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Schlusswort 


Spater,  als  ich  beabsichtigt  habe,  veröffentliche  ich  die  Nachträge  und  die  Register  zu  ,  Regest* 
imperii  XI*;  erstens,  weil  ich  das  Erscheinen  des  11.  Bandes  der  «Reichstagsakten'  abwarten  wollte,  der. 
trotzdem  er  schon  Pfingsten  1898  der  Münchener  Historischen  Kommission  Torgelegen  hat,  doch  erst  am 
26.  Januar  1899  (vgL  das  Börsenblatt  für  den  deutsehen  Buchhandel  von  diesem  Tage)  in  den  Buch- 
handel gekommen  ist;  zweitens  hatte  mir  Herr  Dr.  Adalbert  Novaeek  seit  geraumer  Zeit  noch  eine 
Anzahl  Regesten  aus  böhmischen  Archiven  •)  angekündigt,  die  freilich  bis  heute  (vielleicht  infolge  Ver- 
änderung der  politischen  Lage)  noch  immer  nicht  eingetroffen  sind,  trotzdem  ich  ihretwegen  mindestens  ein 
halbes  Dutzend  Briefe  nach  Prag  gesandt  habe;  drittens  hat  die  Besprechung  der  1.  Lieferung  meines 
Werkes  durch  Gerbard  Seeliger  (Gotting.  Gelehrte  Anzeigen  1898  nr.  8),  insbesondere  seine  erste  An- 
merkung, mir  einige  Wochen  lang  die  Lust  benommen,  mich  einer  so  entsagungsvollen  Arbeit,  wie  sie  die 
Anfertigung  der  Register  ist  weiter  hinzugeben;  endlich  bat  sich  die  Drucklegung  der  „Nachträge  und 
Register",  deren  abgeschlossenes  Manuscript  Mitte  April  1899  der  Verlagsbuchhandlung  Obersandt  war.  in- 
folge unvorhergesehener  Störungen  fast  ein  volles  Jahr  hingezogen. 

Meine  Freunde  werden  wohl  erwarten,  dass  ich  meine  Arbeitsweise  gegen  Seeliger  und  auch 
gegen  Fester  (vgl.  dessen  Recension  der  1.  Lieferung  meines  Werkes  im  1.  Jahrg.  der  Monatsblätter 
der  Deutschen  Zeitschrift  für  Geschichtswissenschaft  1896i97)  verteidige;  ich  verzichte  aber  darauf*)  und 
eberlasse  meine  Verteidigung  (vgl.  aber  den  Nachtr.  zu  nr.  245*5)  demjenigen,  der  nach  meinem  .Ver- 
zeichnis* oder  .Archivinveutar*  später  .ein  modernes  Regestenwerk*  Aber  Kaiser  Sigmund  nach  Seeligers 
Rezept  arbeiten  wird.  Ich  fühle  mich  zu  diesem  Verzicht  veranlasst,  weil  ich  in  meinem  Vorwort  zur 
1.  Lieferung  nur  gesagt,  dass  ich  »die  Regesten  von  Urkunden,  welche  in  bequem  zugänglichen  Werkeu 
abgedruckt  sind,  kürzer  gefasst  habe,  als  die  von  noch  ungedruckten  Urkunden«,  hingegen  nicht  ausdrücklich 
betont  habe,  dass  ich  ohne  weiteres  Kopfregesten,  z.  B.  aus  den  Reichstagsakten  übernommen,  die  betr.  Ur- 
kunden vielleicht  nicht  einmal  ganz  gelesen  habe;  ich  habe  ja  stets  die  Quelle  genau  angegeben,  darum 
sagt  ja  auch  Fester:  .Plagiat  wird  man  das.  obwohl  auch  unsere  Wissenschaft  im  Wendekreise  Muthers 


')  Auch  vom  Mahr.  Landesarchiv  zu  Brunn  könnt«  ich  leider  nicht«  erhalten:  unzugänglich  war  mir  leider 
Mich  trotz  mancher  BemOhung  da«  , Notizenblatt  dez  Verein«  für  die  Geschichte  Mahrens  und  Schlesien»«,  das  im  Jahr- 
gang 18i>6  einige  Urkunden  Sigmunds  enthält  |  vgl.  Mitteilungen  des  Instituts  für  österr.  Ueschichtsforsch.  Bd.  18.  S.  38!». 

•)  Ich  habe  meine  Zusätze  in  eckige  Klammern  eingeschlossen;  wenn  die  KU.  und  der  Fundort  des  betr.  <Jn- 
ginals  in  eckigen  Klammern  stehen,  so  kann  nur  ein  Böswilliger  interpretieren,  dass  ich  den  Glauben  erwecken  wolle, 
ich  hatte  das  betr.  Regest  nach  dem  Or.,  nicht  nach  dem  vorliegenden  Druck  gearbeitet. 
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zu  stehen  scheint,  nicht  nennen  dürfen ;  denn  Regesten  sind  ein  Sammelwerk  l).*  Für  denjenigen  freilich, 
welcher  zum  Zwecke  einer  historischen  Darstellung  nicht  die  Urkunden  selbst  nachlesen,  sondern  nur  die 
Regesten  ausschlachten  will,  dürfen  diese  nicht  mit  der  .Papierscheere"  gearbeitet  sein.  Im  übrigen  hoffe 
ich,  dass  der  Forschung  Aber  K.  Sigmund  und  insbesondere  über  die  Geschichte  der  deutschen  Territorien 
zu  Sigmunds  Zeit  meine  .Eilfertigkeit*,  die  mich  übrigens  7  schwere  Arbeitsjahre  und  manchen  Groschen 
gekostet  hat.  doch  etwas  genützt  haben  wird,  bis  jenes  ideale  Regestenwerk,  welches  natürlich  auch  die 
von  mir  bei  Seite  gelassenen  ungarischen  Urkunden  Sigmunds  verzeichnen  wird,  vorliegen  wird;  vielleicht 
erweist' sich  auch,  da  es  .eine  allgemein  seligmachende  Regestentechnik  nicht  giebt*  (Fester),  manche  von 
mir  eingeführte  Neuerung  doch  noch  als  brauchbar;  so  z.  B.  der  kurze  Hinweis  auf  falsche  Daten  in 
Drucken,  die  Hinzufügung  des  Datums  auch  der  gedruckten  Urkunden. 

Das  im  Vorwort  zur  1.  Lieferung  S.  V  A.  10  angekündigte  »Register  der  benutzten  Archive  und 
der  daraus  entnommenen  Stücke*  habe  ich  doch  nicht  zusammengestellt,  weil  es  zu  umfangreich  geworden 
wäre.  Es  fehlen  ferner  auch  Verzeichnisse  der  Aufenthaltsorte  Sigmunds  und  der  Kanzleiunterfertigungen, 
sowie  ein  Materienregister;  ich  biete  nur  ein  Verzeichnis  der  in  den  Urkunden  Sigmunds  inserierten  anderen 
Urkunden  und  ein  alphabetisches  Register  der  Personen-  und  Urtsuamen,  die  in  dem  Regestentexte  vor- 


')  Meine  Herren  Kritiker  tollten  doch  einmal  nachzahlen,  wie  viel      der  mehr  ala  12000  Regesten  mit  der 
Papiencaecre  gearbeitet  lind,  und  wie  viel  %  nur  auf  handschriftlicher  Vorlage  beruhen. 

Greifswald,  im  März  1900. 


Wilhelm  Altniann. 
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kommt  hier  an.  Brief  des  Haupt  v.  Pappenheim:  ETA  8,  337.  6080a 
quittiert  der  St.  Rothenburg  a.T.  den  Empfang  der  am  letzten  Martinstag  fallig  gewesenen 
Beicbssteuer  v.  400  rhein.  Golden.  —  [KU ?  —  Or*.  Nürnberg  Kr.-A. ;  BB.  H  60'].  —  Reg.: 
Bote.  13,  50.  (an  d.  heil,  dreier  knnig  t)  6031 
bestätigt  der  St.  Nürnberg  die  goldna,  silberne  u.  Hellermünze,  deren  Prägung  von  seinen  Vor- 
fahren der  Stadt  befohlen  war,  hernach  an  weiland  Herdegeu  Faltzner,  Bürger  daselbst,  u. 
v.  diesem  an  den  Mkgr.  Friedrieh  v.  Brandenburg  gekommen  u.  nunmehr  v.  der  Stadt  wieder 
erworben  ist ;  er  gestattet  den  Nürnbergern  die  Münz-Gerechtigkeit  auszuüben  gegen  Zahlung 
des  halben  Schlagschatzes  an  die  königl.  Kammer.  —  f  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prep.  8trigon.  — 
B.  Henr.  Fye  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ;  BB.  H  59'J.  —  (Wölcker)  Bist  Norimb.  dipl.  667 ; 
vgl.  Beg.  Boic.  13,  51.       (mo.  nach  dreier  kunig).  *  6082 

belehnt  Kunz  Feyrlin  mit  Lehen  zu  [Ober- u.  Unter-] Weihersbuch  (Weyerepuch),  die  ihm 
Eberhart  vom  Perge,  gesessen  zu  Weyssendorf  [=-  Qr.  od.  Klein -Weismannsdorf ?]  aufge- 
geben. —  Bez.  Franc.  —  Not.  BB.  H  59'.       (di.  nach  dreier  kunig).  0088 

bessertJohann  Thefenhuler  sein  Wappen.  —  Bez.  Mich.  —  Not  ib.  5  9T.       (id.  dat)  6084 

belehnt  Fritz,  Karl,  Berthold.  Paul  u.  Sebold,  die  Sohne  des  f  Karl  Holzschuer,  mit  Lehen  zu 
Allmoshof  (Malm-),  die  ihnen  Eberhart  v.  Berge  aufgelassen.  —  KD?  —  Not.  BB.  H  59. 
(s.  d.  et  t.)  6085 

belehnt  Sebold  P  f  i  n  z  i  g  mit  einem  Hofe  zu  Lint,  einem  Hofe  zu  Bertholdsdorf  (Perichtolts-), 
einem  Oute  zu  Eltersdorf  u.  Gütern  zu  Allmoshof  (Malmas-).  —  KU  f  —  RR.  H  62T.  (dinst 
nach  dreier  kunig).  6086 

belehnt  Heinz,  Martin,  Sebold,  Hans,  die  Söhne  des  Martin  Gewder,  mit  Gütern  zu  Beut,  Hilt- 
mannsdorf, Penzenhofen,  Eltersdorf,  Allmoshof,  Wendelstein.  —  KU?  —  ib.      (s.  d.)  6087 

erklärt,  dass  die  Nürnberger  Juden,  obgleich  er  dem  Pfalzgr.  Johann  [v.  NeumarktJ  bei 
Rhein  befühlen,  den  halben  Teil  des  Gutes  der  Juden ><  hal  t  in  deutschen  Landen  einzunehmen, 
doch  bei  ihren  Freiheiten  verbleiben  sollen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Franc.  —  B?  —  Or.*  Nürnberg 
Kr.-A.;  BB-  II  59'].  —  Beg.  Boic.  13,  51.       (do.  nach  dreyr  kunig).  6088 

gebietet  unter  Mitteilung  des  Privilegs  Karls  IV.  v.  1349  Jun.  25  fBöhmer-Huher  nr.  1034], 
dass  das  Mainzer  Stift,  wenn  es  das  der  St.  Frankfurt  verpfändete  Ungeld  wieder  einlöse,  nur 
den  näher  angegebenen  Teil  des  Ungeldes  zu  Frankfurt  nehmen  dürfe,  der  seiner  Zeit  dem 
Stifte  vom  Reiche  versetzt  worden  sei.  —  Ad  m.  d.  r.  Franciscus  prepos.  Strigon.  —  [E.  Henr. 
Fye]  —  Or.  Frankf.  Stadt- A.;  vgL  Invent  3,  30;  [Ausz.:  BB.  H  66T  u.  67r  s.  d.]  —  (Orth) 
Von  den  2  Beichsmessen ...  in  Frankfurt  658  f.       (id.  dat)  6039 

giebt  seine  Zustimmung  zur  Verpfändung  gewisser  Gefälle  in  der  alten  Messe  v.  des  8cbult- 
heissenamtes  wegen  seitens  Budolfs  v.  Sachsenhausen  an  die  St.  Frankfurt  —  [KU.  u. 
K.  w.  v.]  —  Or.  ib. ;  vgl  Inv.  d.  Frankf.  Stadt-Arch.  3,  30 ;  [BB.  H  60T u.  6 1'].  (do.  nach 
drei  kunig  t.)  6040 

gestattet  der  St  Frankfurt  das  Dorf  Oberrad,  das  Johann  v.  Stockheim,  Georg  Brendel 
(v.  Homburg)  u.  Gottfried  v.  Effenberg  vom  Beiche  zum  Pfände  haben,  v.  denselben  vorbe- 
haltlich der  Wiedereinlösung  durch  das  Reich  einzulösen.  —  KU.  [u.  B]  w.  f.;  Or.  ib.; 
vgL  ib.;  (BB.  H  60').  —  (Fichard)  Frankfurt  Arch.  f.  alt  dtsche  Litt  u.  Gesch.  2,  1 14  f. 
(id.  dat.)  6041 

erlaubt  der  St  Frankfurt  die  Gefälle  zu  mehren  oder  zu  vermindern  sowie  das  Ungeld  vom 
Stift  Mainz  abzulösen.  —  [KU.  w.  v.]  —  Gleichz.  Abschr.  Frankf.  8t-A. ;  vgl.  Invent.  2, 14 ; 
[nicht  in  BB.,  doch  vgl.  nr.  6039].  604*2 

bestätigt  dem  Budweiser  Pfarrer  Nikolaus  die  Privilegien:  inseriert  die  Urkk.  Kg.  Wenzels 
v.  1406  Okt  19  u.  1407  März  H.  —  Per  d.  Joh.  Zagrab.  episc.  cancell.  Michael  prepos. 
BolesL  —  E.  Henr.  Fye  —  Or.  Budweis  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.        (die  12  jan.) 

erlaubt  dem  Maria-Magdalenen-Kl.  (,an  den  steinen')  zu  Basel  den  Altar,  welcher  zu  dem  dem 
Kloster  verpfändeten  Kirchensatz  zu  Frick  gehört,  ,rait  einem  erberen  priester*  zu  .versorgen.' 
—  KU?  —  RR.  U  63'.       (am  achten  t  der  h.  drier  kunig). 
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erklärt,  dass  die  Belagerung  des  dem  Bruno  v.  Lupfen  gehörigen  Raubschlosses  Lupfen  in 
seinem  Auftrage  durch  die  schwäbischen  Reichsunterthanen,  insbesondere  durch  Heinrich  u. 
Egon  Grafen  v.  Fürsten  berg  u.  Landgrafen  in  Barr  erfolgt  sei  u.  dadurch  für  diese  keinen 
Nachteil,  wie  kein«  gerichtliche  Forderung  seiteris  des  Brun«  v.  Lupfen  zur  Folge  haben 
könne.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  —  KK.  H  63T  u.  64'.       (achten  t.  der  dreier  kunitf).  UMS 

erlaubt  Uenmaun  Offenburg  den  vom  Reiche  zu  Lehen  herrührenden  halben  Anteil  an  der 
Kischereigerechtigkeit  in  der  Sissel  bei  Laufenburg  [vgl.  nr.  5K13]  .biß  an'  50  Mark  Silber 
xu  versetzen.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Job.  ep.  Zagreb,  refer.  Franc.  —  KB-  Hfil.  (in  ortava 
epiphanie,  abt»r  dtsch.  Urk.)  (»Mit 

bestätigt  dem  Nürnberger  Peter  Volkmar  das  Grricht  in  seinem  Dorfe  Burgfarrnbach.  — 
Hex.  Franc.  —  BB.  H  60r.       (mont.  vor  Anthonii).  6047 

Jan.  15  Wien:  Peter  Wacker  (Uofgerichtsschreiber)  ladet  auf  Klage  Heinrichs  u.  Brunos  der 
Jungen  aus  Köln  die  St.  Nordhausen  vor  das  nächste  Hofgericht  nach  Juni  24. —  Or.  Nord- 
hausen,      (mo.  vor  Antonius).  60(7  a 

giebt  Peter  v.  Slobings  aus  Iglau  ein  Wappen.  —  Hex.  cancellario  referente  Michael. —  Not. 
RR.  H  84r  durchgestrichen.       (in  vigil.  Antonia  60+8 

giebt  Bürgermeister  u.  Bat  v.  Windsheim  Vollmacht,  für  ihn  v.  den  dortigen  Juden  zu  einer 
Hilfe  wider  die  böhmischen  Kotier  eine  Schätzung  zu  erheben  u.  gebietet  zugleich  den  dortigen 
Juden,  diese  unweigerlich  zu  zahlen.  —  Per  d.  Job.  episc.  Zagrab.  canc.  Michael  prepos. 
Boleslav.  —  B.  Henricus  Fyo,  —  Or.  Nürnb.  Kr.-A. ;  [Bit.  II  60Tl  —  BTA  8,  394.  (di. 
vor  Anthonii).  6O40 

gebietet  dem  bisher  an  Johann  v.  Stockheim,  Georg  Brendel  u.  Gottfried  v.  Reifenberg  verpfän- 
deten Dorfe  Oberrad  bei  Frankfurt,  das  einzulösen  er  dieser  Stadt  erlaubt  hat  [nr.  604 1 1. 
nach  geschehener  Ijösung  der  St  Fraukfurt  Gelübde  u.  Gehorsam  zu  leisten.  —  [  Ad  ra.  d.  r. 
Franc,  prepos.  Strigou.  —  o.  R],  —  Or.  Frankf.  St.-A.;  Vgl  Invent  3,  3 1.    (Anthonii  t)  6050 

gebietet  Johann  v.  Stockheim,  Georg  Brendel  u.  Gottfried  v.  Reifenberg,  das  ihnen 
vom  Reiche  verpfändete  Dorf  Oberrad  der  St.  Frankfurt  zu  lösen  zu  geben.  —  KU.  w.  v.  — 
Vidim.  v.  1425  ib.;  vgl.  ib.       (id.  dat)  6051 

nobilitiei  t  Walther  Schwarzenberg  aus  Friedberg  u.  verleiht  ihm  ein  Wappen.  -  Rex.  Franc. 

—  Not.  RB.  H  6i»r.  (in  die  Antonii).  6052 
desgl.  den  Johannes  de  Turna  Bellifortis.  —  Rex.  Mich.  —  Not  ib.  6 1 » .     ( 1 7.  in.  jan.)  6053 

Peter  Hol/.heimcr  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  W.  v.       (in  die  Antonii).  6054 
den  Johann  Lanstein  v.  Grüniniren  in  der  Wetterau  zum  Notar.  —  Rex.  Mich.  — 
Not  RR.  U  61».       (IS.  m.  jan.)  6055 
verleiht  demselben  ein  Wappen.  —  W.  v.  60541 
präsentiert  dem  Michaolstift  zu  Bern  (Verona:  Konstanzer  Bistum)  auf  Grund  d*r  ersten  Bitten 
den  Ludwig  v.  MüLinen  (Ihr)  -  KU  ?  —  RR.  ib.       (id.  dat.)  6057 
erneuert  n.  bestätigt  die  im  grossen  Auflauf  [l42o]  vernichteten  fünf  Handfesten  u.  Gerichts- 
privilegien  der  St  B  r  e  s  l  a  u,  n.  a.  auch  die  Bestimmung,  dass  ein  Sechsraäunergericht  (;(  Mannen 
u.  3  Konsuln)  gewählt  werden  soll,  wenn  die  am  Königshofe  sitzenden  Mannen  im  Rechts- 
sprechen säumig  sind.  — ■  Ad  m.  d.  r.  Michael  propos.  Bolesl.    •  [R.  Heinr.  Fye]  —  Or.  Breslau 
Stadt-A.  —  Gaupp,  schles.  Landrocht  (l K2H)  201  ff. ;  vgl. (Klose)  Von  Breslau  2,  l,373ff.  u. 
Gengier,  cod.  iur.  munieip.  1,  3M0f.  [fälschlich  zu  Juni  20  |.       (do.  nach  Anthonii).  605t» 
trifft  noch  besondere  Bestimmungen  darüber,  dass  kein  Breslau  er  Bürger  den  andern  wegen 
einer  Schuld  vor  das  geistl. Gericht  laden  soll;  ferner  über  den  Verkauf  v.  Lehn-  u. Erbgütern  u.a. 

—  KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  ib.  —  Vgl.  Klose  372  f.  (id.  dat)  6059 
sagt  die  Breslauer  Ratmannen,  welche  sich  durch  einen  Schuldbrief  des  Michel  Bank  u.  Kaspar 

Ungeraten  gegen  seinen  Schwiegersohn  Hrz.  Albrecht  v.  Ostenreich  für  10500  rot«  Ungar. 
Gulden  verbürgt  haben,  dieser  Schuld  ledig.  —  KU.  w.  v.  —  R*  —  Or.  ib.  (don.  nach 
Anthoni).  6060 
nimmt  Walther  Schwarzenberg-  aus  Frankfurt  in  seine  Dienste,  um  ihn  iu  Deutschland  u.  vor 
allem  bei  den  heimlichen  Gerichten  zu  Westfalen  zu  verwerten,  u.  weist  ihm  als  Gehalt  die 
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Stadtsteuer  v.  Kothenburg  a.  T.  (200  rhcin.  Gulden)  an.  —  Rex.  Mich.  —  RR.  H  62r.  (don. 

nach  Anthonü).  6061 
versieht  die  St,  Rothenburg  a.  T.  mit  diesbezüglicher  Anordnung.  —  W.  v.  6062 
gestattet  Rotbenburg  a.  T.,  den  wüsten  Thurm  ausserhalb  der  Stadt  vordem  Burgthore  sauiuit 

den  Mauern,  der  bisher  dem  Reiche  gehört  habe,  niederzurcisseu  u.  die  Hofrait  zu  nutzen. 

—  (Ad  m-  d.  r.  Frauc.  prep.  Strigon. —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  11  61*1 

—  Reg.  Boic.  13,  52.  (do.  nach  Anthony).  «063 
bestimmt,  dass  die  Zollstrcitigkeiten  zwischen  im  B-  Wilhelm  v.  St  ras  s  bürg  u.  den  elsäss. 

Städten  [vgl.  nr.  5040  f.J  vor  seinem  Gericht  ausgetragen  werden,  u.  dass  die  Städte  bis  dahin 
dem  Bischöfe  bei  Erhebung  der  Zölle  keine  Schwierigkeiten  machen  sollen.  —  Per  d.  L.  co- 
mitetn  de  Ötingen  in&gistrum  curio  Franc,  prepos.  Strigon.  —  R.  Henr.  Fye  —  RR.  H  61r 
u.  f>fir;  Kup.  Colmar  Stadt-A.;  Kop.  Strassb.  Bez.-A.       (donerst  nach  Anthonien).  6064 

belehnt  Hans  Eh  i  n ge  r  als  Lehnträger  der  Witt*«  des  Ulrich  Rat  v.  Ulm  mit  der  Brücke (.herbrug") 
u.  dem  Zoll  zu  Ulm,  —  KU?  —  Not.  RR.  Ii  r,3r.       (0.  for. post  Anthonü,  Urk.  dtsch.)  6066 

belehnt  Georg  R  a  t  mit  einem  Drittel  an  der  rothen  Mühle  in  dem  .werde'  zu  Ulm.  —  W.  v.  6066 

belehnt  Hans  Schwertfurber,  Stadtschreiber  zu  Dinkelsbühl,  mit  einem  Gute  zu  [Zwernberg?] 
Zwerchwervez,  das  ihm  sein  Schwiegervater  Konrad  v.  Stetten  hinterlassen.  —  W.  v.  6067 

belehnt  Hartmann  Ebinger,  Junghans  Vesrer  u.  Wilhelm  Rat  als  Lehensträger  der  Frau 
des  Georg  Rat  mit  einem  Drittel  einer  Mühle  zu  Ulm.  —  W.  v.  606H 

belehnt  Itel  Westers tet ton  u.  Hans  E hinger  als  Lohensteäger  der  Frau  des  Hans  Gäsler 
mit  einem  Hufe  zu  Halberuliofcn  (Halbrechts-),  den  ihr  Mann  ihr  abgetreten  u.  den  der  junge 
Haglor  baut.      W.  v.  6065» 

belehnt  Peter  Ott  mit  zwei  BAftfl  zu  Bollingen  (Bagl-).  —  Per  d.  Houpt  marschalk  de  Heppen- 
heim Mich.  -  Not.  ib.       (id.  dat)  6070 

bestätigt  den  Grafen  Heinrich  u.  Egon  v.  Fürstenberg,  Landgrafen  in  Barr,  sowie  deren  Neffen 
Heinrich  v.  Fürstenberg.  Herrn  im  Kinzigtbal,  ihre  Privilegien,  bes.  die  des  Landgerichts 
Barr.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Houpt  marescallo  [nicht  Nora,  j  de  Bappenheim  referente  [nicht  referen- 
darius]  M.  prepos.  Bolesl.  —  RV  —  Or.  Dnuaueschingen ;  [RR.  H  63].  —  Füratenberg. 
Urkb.  3,  125  ff.       (fr.  nach  Anthcmi).  6071 

verbietet  auf  Bitten  des  Haupt  v.  Pappenheim,  l'nterthanen  von  dessen  Schwägern  Georg  Bär 
(Bar)  u.  Albrecht  v.  Rechberg  von  andern  Fürsten,  Stedten  u.  s.  w.  als  Bürger  fernerhin 
aufzunehmen.  —  Per  d.  Lud.  comitem  de  ötingen  Mich.  —  RR.  H  65T.  (Fabian  u. 
Sebast)  6072 

befiehlt  der  St.  Frankfurt  ihre  Reichssteuer  pro  1426  an  Konrad  v.  Weinsberg  zu  zahlen. 

—  Per  d.  Joh.  ep.  Zagrab.  canc.  Franc.  —  Not.  RR.  U  64T.  (sampst.  nach  Anthonü).  6073 
befreit  die  Breslauer  auf  ewig  von  dem  Hauptgeld,  der  Kopfsteuer.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael 

prepos.  Boleslav.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  Breslau  Stadt-A.  (sunt  Tor  Vincenci).  6074 
bestimmt  in  dem  Streite  zwischen  Walter  Erben  u.  der  St.  Strassburg,  den  Pfalzgr.  Ludwig 

wieder  an  ihn  gewiesen,  einen  Rechtstag  auf  Juni  18;  bis  4  Wochen  nach  Juni  24  soll  Friede 

herrscheu,  was  Walter  Erbe  u.  die  Strassbnrger  BoteD  Kuno  zu  dem  Trubel  u.  Klans  Schanlit 

Altamraeister  auch  zugesagt.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Jo.  ep.  Zagrabiensi  cancell.  referente  Mich. 

prep.  Bolesl.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  Strassb.  St-A. ;  RR.  H  62T.  (Agnesen  t)  6075 
ersucht  die  St.  Frankfurt  um  Forderung  Walthers  v.  Schwarzenberg  in  einer  Angelegenheit 

Strasburgs  gegen  Walther  Erbe.  —  [Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  o.  R]  —  Or.  Frankf. 

St.-A.;  vgl.Inveut  3,  72.  —  Reg.:  Janssen,  Frankf.  Reichskorr.  1,  343.  (id.  dat)  6076 
bestätigt  dem  B.  Nicodemus  v.  Freising  die  unser.)  Privilegien  K.  Friedrichs  1.  v.  1 1 5 H  Juni  1 4 

u.  1 1  HO  Juli  1 3,  [betr.  die  Märkte  zu  [Ober-  u.  Unter-]  Föhring  u.  München :  Stumpf  nr.  1*12 

u.  4305.  —  Ad  m.d.r.d.  Joh.  ep.  Zagrab.  canc.  referente  Franc,  prepos.  Strigon.  —  R.  Henr. 

Fya  —  ür.  München  B.-A.;  RR.  II  «7T  u.  RHr  s.  d.J  —  Reg.  Boic.  13,  52.      (vices.  prim. 

die  jan.)  6077 

belehnt  Otman  zum  Hobt  v.  Rheinfelden,  mit  dem  von  seinem  Vater  ererbten  Zehnten  im  Banne 
zu  Möhlin  (Melin).  —  Rex.  Frauc.  —  Not  RR.  H  6S'.       (Agnesen  t)  607H 
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giebt  seine  Zustimmung,  dass  Wirich  v.  Hohenburg  vom  6.  Wilhelm  v.  Strassburg  mit  der 
im  Pfandbesitze  desselben  befindlichen  Hälfte  des  Zolles  in  Offenbarg  belehnt  worden  ist  — 

—  Canc  Franc.  —  RR.  U  62r.       (Agnesen  t)  «079 

schlägt  auf  die  von  seinen  Vorfahren  an  den  Ritter  Hans  Reich  (Rieh)  v.  Reiehenstein  n.  dessen 
Rruder  Peter  Reich  um  300  Mark  Silber  verpfändeten  Dörfer  Angst  (ögst),  Kirchen  (Kil- 
chein),  Eimeidingen.  Efringen  noch  50  Mk.  —  Per  d.  Joh.  ep.  Zagrab.  canc.  Franc.  —  RR 
H  90"  XL  9V.       (Agnesen).  6080 
schlägt  dem  Ritter  Haus  Reich  v.  Reichenstein  auf  den  Pfandbesita  der  Dörfer  Äugst,  Kirchen. 
Efringen  n.  Eimeidingen  bei  Basel  noch  50  Mk.  Silber.  —  Rex.  Franc.  —  ib.  62.     (id.  dat.) 
Identisch  mit  nr.  6080?  6081 
schenkt  eine  Anzahl  Kleinodien  der  Kirche  des  h.  Mauritius  zu  Magdeburg.  —  Ad  m.  d.  r. 
Joh.  ep.  Zagrab.  canc.  —  R*.  —  Or.  Berlin  Geh.  St--A. ;  RR  H  f.  4  s,  d.  mit  KU :  Ad  m.  d. 
r.  d.  Jo.  ep.  Zagrab.  canc.  refer.  Franc.       (22.  m.  jan.)  6082 
verschreibt  seinem  Hofmeister,  dem  Gr.  Ludwig  v.  Öttingen,  die  Martini  fällige  jährliche 
Stadtsteuer  von  Nürnberg  im  Betrage  von  2000  Gulden  bis  auf  Widerruf.  —  Ad  in.  d.  r. 
Honpt  marescalco  referente  Francisc.  prepos.  Strigon.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  Wallerstein ; 
RR.  H  G4T.       (mo.  nach  Agnes).  6083 
bestätigt  dem  Reichserbmarschall  Hanpt  v.  Pappenheim  u.  dessen  Erben  daa  Recht,  dass  sin 
allein  den  Wildbann  in  den  Wäldern  bis  zur  Altmühl,  bezw.  von  der  Brücke  zu  Bubenheim 
bis  zur  Brücke  nach  Esslingen  ausüben  dürfen.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  L.  comite  de  Ottingen 
magistro  curie  referente  Michael  prep.  Bolesl.  —  B.  Henr.  Fye  —  Or.  Pappenheim  A.;  RR 
H  65'  mit  Dat:  Agnesen  t.  =  Jan.  2 1 !  u.  ib.  68T  u.  69r  s.  d.  mit  KD :  per  d.  Conr.  de  Weins- 
t       (mo.  nach  Agnesen).  6064 
B.  Johann  (v.  Fleckenstein)  v.  Basel  mit  den  Regalien,  nachdem  der  Mkgr.  Bern- 
hard  v.  Baden  an  dessen  Stelle  die  Huldigung  geleistet  hat.  —  [KD?  —  Noi  RR.  H  65*} 

—  Reg.:  Trouillat,  Mon.  de  l'eveque  de  Bäle  5,  757  s.  d!  (23.  d.  jan.)  608» 
weist  den  B. Konrad  v. Breslau  an,  seinen  OfflciaL  der  sich  mehrfache  Übergriffe  gegen  Ein- 
wohner der  Fürstentümer  Schweidnitz  u.Jauer  erlaubt  hat,  dahin  zn  bescheiden,  dass  er  keine 
weltliche  Sachen  vor  das  geistliche  Gericht  ziehen  solle.  —  Rei  per  se  —  o.  R  —  Or. 
Schweidnitz.       (fer.  4.  ante  convers.  Pauli).  6086 

belehnt  den  Reichserbmarschall  Haupt  v.  P  a  p  p  o  n  h  e  i  m  u.  dessen  Erben  für  ewige  Zeiten  mit 
der  Feste  Hinterstoffeln.  —  Ad  m.  d.  r.  d  L.  comite  de  Otingen  magistro  curie  reterente 
Miehahel  prepos.  Bolesl.  —  RR.  H  64T  u.  65r;  Vidim.v.  1433  April  18  Pappenheim;  [Kop. 
Zürich.  Schweizer}.       (an  s.  Pauls  aubent  convers.)  W>Si 

trifft  Bestimmungen  über  die  geistlichen  u.  weltlichen  Gerichte  in  den  Fürstentümern  Schweid- 
nitz n.  Janer;  ferner  über  die  Ungültigkeit  verschwiegener  Zinsbriefe  geistlicher  u.  welt- 
licher Personen.  —  f  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  Breslau 
Staats-A.]  —  Lünig,  R.-A.  P.  «pec.  Cont.  1,  Forts.  324  f.  z.  31.  Jan.  (mi.  vor  Pauls 
convers,)  60HH 

erklärt,  dass  Johann  Buchner,  Kleriker  der  Meissner  Diözese  als  Prokurator  des  Ritters 
(armiger)  Kuno  Baldewin  ans  der  Magdeburger  Diözese,  vor  dem  zum  Richter  bestellten 
Kanzler  B.  Johann  v.  Agram  namens  jenes  auf  das  Dorf  Domnitz  (Demen-),  welches  ihm  vom 
Gericht  Kröllwitz  (Crolo-)  gegen  einen  gewissen  Cop  Pischger  zugesprochen  war,  Verzicht  ge- 
leistet hat,  u.  dass  dieser  Verzicht  rechtskräftig  geworden.  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prep.  Strigon. 

—  RR  H  65T  u.  66r.  (in  die  convers.  Pauli).  6089 
bestätigt  den  sog.  Neun  (die  nüue)  Bauleuten  den  Besitz  des  Berges  Hirzberg  bei  Gelnhausen, 

den  K.  Ludwig  einst  einigen  Bauleuten  um  Zins  von  5  Pfund  wetterauischen  Pfennigen  ver- 
liehen hat,  u.  erlaubt  ihnen  zu  Gelnhausen  zu  wohnen ;  auch  verbietet  er  dem  Gericht  zu 
Gründau  (Grin-)  jene  zu  belästigen.  —  Per  d  B.  march.  Bad.  et  L.  comitem  de  Otingen  magistr. 
curie  Jo.  episc.  Zagrab.  —  RR  J  [!]  GS*  u.  69r.  (in  die  convers.  Pauli,  aber  dtsch.  Urk. I  6090 
befiehlt  der  St.  Nürnberg  ihre  Reichssteuer  [2000  rhein. Gulden]  pro  1425  [Martini  fällig] 
an  seinen  Hofmeister  Gr.  Ludwig  v.  öttingen  [vgl.  nr.  6083]  zu  zahlen.  —  KU?  —  Not. 
RR.  II  64'.       (in  die  Pauli  convers ;  aber  dtsch.  Urk.) 
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desgl.  die  Rnchssteuer  pro  1426.  —  W.  v.  6092 
desgl.  die  Reichssteuer  pro  1427.  —  W.  v.  6098 
belehnt  als  oberster  Lehnsherr  anf  Bitten  des  Haupt  v.  Pappenheim  dessen  Sohn  Kourad 
mit  Odtern  xu  Zimmern,  zw.  Puppenheim  u.  Solnhofen  (Swlen-)  u.  mit  dem  Ried  zw.  Dietfurt 
u.  Schambach,  welche  L*'hen  Haupt  zu  Gunsten  seines  Sohnes  dem  Johann  v.  Heideck  auf- 
gesagt hatte,  nachdem  dieser  sich  geweigert,  die  Belehnung  zu  vollziehen.  —  Per  d.  L. 
comitem  de  Ötingen  Mich.  —  RR.  H  65.       (Pauls  t)  «094 
ermächtigt  Heinrich  t.  Stoffel,  sowie  Frei  n.  Rudolf  v.  Hohenthann  zu  Repressalien  gegen 
die  Venetianer.  —  Ad  relac  Houpt  marschalk  Franc,  prep.  Strigon.  —  Not  RR.  H  64r. 
(in  dt«  Pauli  convers.)  609."> 
verbietet  mit  Rücksicht  auf  den  Hussitenkrieg  der  St  S  t  r  a  s  s  b  u  r  g  den  Mkgr.  Bernhard  t.  Raden 
zu  bekriegen :  die  Differenzen  sollen  auf  gütlichem  Wege  beigelegt  werden,  wozu  sich  der 
Markgraf  erboten.  —  [Ad  m.  d.  r.  Ffranc.  prep.  Strigon.  —  o.  R]  —  Or.  Strassburg  St-A. 

—  Vgl.  Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  3800.         (Pauls  t.  content.) 

Jan.  25  Blindenburg:  fordert  Ulm  auf,  dem  Paul  von  der  Leiter  behilflich  zu 
Jon.  Fischer,  Kleine  Schriften  2,  333  f.  —  falsch  statt  1425  Juni  2«. 

teilt  Ulm  u.  den  mit  Clm  verbündeten  Städten  mit  dass,  obgleich  die 

Reichstag  zu  Wien  1424  Nov.  25  nicht  erschienen  waren,  der  letztere  doch  so  besucht  ge- 
wesen sei,  dass  Beschlüsse  über  die  Kriegsführung  wider  die  Hussiten  gefasst  wurden :  die  Städte 
sollen  also  Hilfe  schicken  u.  den  Betrag  derselben  am  1 5.  April  dem  Gr.  Ludwig  v.  öttingen 
u.  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim  mitteilen  [vgl.  nr.  6 12 7 ff].  —  KU?  —  Kop.*  Nördlingen. 

—  Reg.:  RTA  8,  395.  (Pauls  t  convers.)  6097 
verleiht  dem  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden  die  Wildbanne  im  Breisgau,  ober-  u.  unterhalb  Brei- 
sachs u.  verbietet  den  Städten  Freiburg,  Breisach  u.  Endingen  diese  Wildbanne  jenem  streitig 
zu  machen.  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prepos.  Strigon.  —  lt  Heinr.  Fije  —  Or.  Karlsruhe  ;  [RH. 
H  66r].  — Schflpflin,  hist Zaringo-Bad. 6, 1 59 ;  Reg.:  Ztschr. f. G. d. Oberrheins,  N.F.3,  442; 
Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  3803.       (fr.  nach  Pauls  t  convers.)  6098 

verweist  den  Streit  zwischen  Klaus  Hase  v.  Rotenburg  [—  Rottenburg  a.  N. ;  vgLnr.  3325]  u. 

Heinrich  Pfuser  an  das  Hofgericht  zu  Rottweil.  —  Michael.  —  RR.  H  66.  (id.  dat)  6099 
nimmt  den  Parisius  de  Ladruno  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prep.  Strigon. 

—  Not  RR.  H  66r.       (26.  d.  jan.)  6100 

ernennt  Roland  Phibbe,  Domherrn  der  Johannoskirche  zu  Osnabrück,  zu  seinem  Familiaris.  — 
Ad  m.  <L  r.  Franc  —  Not.  RR.  H  66r.       (28.  d.  jan.)  6101 

zeigt  Frankfurt  an,  dass  auf  Klage  [Wigands  Simborn,  des  Vertreters  von]  Tile  u.  Bete  Lose, 
Bürger  in  Magdeburg,  den  Stadteu  Amsterdam  u.  Leiden  eine  Busse  von  je  2000  Mark 
Gold  auferlegt  ist  u.  dass  er  diese  Städte,  sowie  Ludwig  v.  Wanzleben  u.  Johann,  Wilhelm 
Eggarts  Sohn  in  die  Aberacht  gethan  [vgL  nr.  5321].  —  Pe.  Wacker  —  Or.  Frankf.  St-A. ; 
vgl.  Invent.  4,  78.       (mo.  vor  frawen  t.  lichtmesse).  —  Vgl.  auch  nr.  6144.  6102 

macht  dies  allgemein  bekannt  —  KU.  w.  y.  —  Not  Achtbuch  23r.       (id.  dat)  6103 

verhangt  auf  Klage  des  Wiener  Bürgers  Michel  Schenk  [vgl.  nr.  5327]  über  Philipp  d.  alt  u. 
Philipp  d.  jung.,  die  Söhne  des  f  Franken  von  Crouberg,  Hans  Nenninger  u.  die  Gemeinde 
zu  Bulach  die  R*ichsaberacht,  da  diese  langer  als  Jahr  u.  Tag  in  der  Acht  sind.  —  KU.  w.  v. 

—  Not  ib.  23'.  '  6104 
desgl.  auf  Klage  des  Fritz  Habeltsheimer  [vgl.  nr.  5384]  Über  Lang  Erkinger  v.  Seinsheim. 

—  KU.  w.  v.  —  Not  ib.  24'.  6105 
desgl.  auf  Klage  Anselms  Frick  [vgl.  nr.  2992]  über  Erhart  v.  Falkenstein  zu  Ramstein 

d.  jüng.  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib.  6106 
desgl.  auf  Klage  Konrads  v.  Weinaberg  [vgl.  nr.  2960]  über  Hans  v.  Falkenstein.  —  KU.  w.  v. 

—  Not  ib.  6107 
desgl.  auf  Klage  des  Patriarchen  [Ludwig]  v.  Aquileja  [vgl.  nr.  5326]  über  den  Kölner  Bürger 

Cornelius  Veckinghausen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  Achtbuch  23'.  610H 
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desgl.  auf  Klage  Ulrichs  Berthold  u.  dessen  Gemahlin  Kunigunde  [vgl.  nr.  5385]  über  Nickel 
Forst  er  (V-)  zum  Neweuhuse.  —  Petrus  Wacker  —  Not  Achtbuch  24r.  6109 

desgl.  auf  Klage  Gerharts  Grubor  f  vgl.  nr.  5331]  über  Dietrich  v.  Freckleben,  Hennig  Schenk, 
Diedolf  v.  Benzingerode  u.  dessen  Sohn  Jordan.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.  23'.  6110 

desgl.  auf  Klage  der  St.  Frankfurt  über  die  Schultheissen,  Schöffen  u.  Gerichte  in  Götzenhain, 
Niederwflllstadt  n.  Sprendlingen  [vgl.  nr.  53*6  ff.]  —  KU.  w.  v.  —  Or.  u.  5  Abschr.  Frank- 
furt St.-A. :  vgl.  Invent.  4,78:  Not.  Achtbuch  24r.       (mo.  vor  frauw.  t.  zu  liehtmesse).  6111 

desgl.  auf  Klage  des  Kölners  Thomas  Tagrod  [vgl.  nr.  5334 J  über  Colngon  Grongon  zu  Mett. 

—  KU.  w.  v.  —  Not.  Achtbuch  23'.  6112 
desgl.  auf  Klage  Konrads  v.  W.-insberg  [vgl.  nr.  2000]  über  Rudolf  v.  Hallwyl.  —  KU.  w,  v. 

—  Not  ib.  24r.  61 1» 

desgl.  auf  Klage  der  Kölner  Bürger  Gerhart  von  der  Hosen  n.  Johann  v.  Bode  [vgl.  nr.  5335J 
über  Lukas  Hohsanck,  Heinrich  Harckstro,  Konrad  Krich,  Albrocht  Czink.  AlbrecbtGotewiU 
u.  die  ganze  Gemeinde  des  Durfes  Güsten,  Konrad  Kieseling  zu  Bernburg.  Tiel  Tüfel,  Heinrich 
u.  Tile  Schenk  zu  Schnellin  auf  der  Burg,  Wilhelm  v.  Hoym,  des  alten  Friedrichs  Sohn  u.  Otto 
Wryge  zu  Welsleben.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.  23T.  61 U 

desgl.  auf  Klage  des  Kölners  Wedikind  Proff  [vgl.  nr.  533kJ  über  Cornau  Jakob,  Wilhelms 
Sohn,  aus  Leiden,  Konrad  Kraebeck.  Heinrich  v.  Aechte  (Ehte)  u.  Emst  Krebs,  Bürger 
zu  Göttingen,  Walter  Verber  u.  Peter  Bode,  Bürger  zu  Zwolle.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.  23'.  6115 

desgl.  auf  Klage  Albrochts  v.  Affeln  [vgl.  nr.  5340]  über  die  St.  Kiel.  —  KU.  w.  v.  —  Not 
ib.  23».  611« 

desgL  auf  Klage  des  Hans  Otterwasch  [vgl.  nr.  5341]  über  Hans  v.  Kottbus  d.  alt.  —  KU. 
w.  v.  —  Not.  ib.  23'.  6117 

desgl.  auf  Klage  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  |  vgl.  nr.  5454  ]  über  die  Städte  Lü  tt  ic  h. 
S.  Trend,  Hasselt,  Tongern,  Huy  u.  Maastricht.  —  Ad  m.  d.  r.  Petr.  Wacker  [sie  ?]  —  Or.*  u. 
5  Vid.  [wo?];  [Nut  Achtbuch  24rJ.  —  Minutoli,  Friedrich  I.  v.  Brandenburg  20sf.  6118 

desgl.  über  die  Städte  Löwen,  Üelft,  Rotterdam,  Dorgowe,  Oudewatcr,  Schflnhofen.  Gertruiden- 
berg.  Höchsten  u.  Utrecht,  [sowie  über  Bitter  Johann  v.  Heimle]  auf  Klage  des  Hans  Schreibor 
u.  Wilhelm  v.  Sihl,  Bürger  zu  Basel,  u.  des  Lorenz  Dubenev  v.  Aschaffenburg  [vgL  nr.  5336]. 

—  P.  Warker.  —  Kop.  Frankf.  St.-A.:  vgl.  Invent.  4,  7* :  Not  Achtbuch  23V  (fOMt 
vor  frauw.  t.  purilic.)  6119 

dosgl.  auf  Klage  des  Gr.  Johann  v.  Lupfen  [vgl.  nr.  5342]  über  ülmann  v.  Masmüuster  u. 

Konrad  Tütschier  [Trütschler?]  —  P.  Wacker  —  Not  Achtbuch  24r.  6120 
desgl.  auf  Klage  des  Bambergers  Brun  Ingram  [vgl.  nr.  5346]  über  Adam  u.  Martin  die  Mar- 

schälke  zu  Bedwitz  u.  Hans  v.  Gych  den  alteren  zu  Krottondorf.  —  KU.  w.  v.  —  Not. 

ib.  23\  6121 
desgl.  auf  Klage  Christians  (Meinharts  Sohn)  v.  Rinberg  über  Otto  v.  Sohönnowe.  —  KU.  w.  v. 

—  Not  ib.  23*.  [Wann  die  Acht?]  6122 
desgl.  auf  Klage  Pauls  Klvbor  [vgl.  nr.  5395]  über  Engelhart  v.  8treitberg.  —  KU.  w.  v. 

—  Not  ib.  24'.  «123 
desgL  auf  Klage  Konrads  v.  Weinsberg  über  die  St.  Weinsberg  [vgl.  ur.  4726].  —  KU.  w.  v. 

—  Vid.  v.  1426  Febr.  9:  Öhringen;  [ib.  gleich.  Kop.;  Not.  Achtbuch  24'].  —  Würtemberg. 
Vierteljahrshefte  7,  SSO  t'  6124 

hebt  die  wegen  der  Klage  des  Reinhard  v.  Lerbeck?  über  die  St  Minden  verhangto  Reichsacht 
[vgl.  nr.  5200 1  auf.  —  Petrus  Wacker.  —  Or.  Münster  Staats-A.  (mo.  vor  fraw.  t  zu 
liochtmessou).  KtUtr.  «125 
verbietet  Grenzübergriffe  gegen  die  St.  Gelnhausen;  zwei  oder  drei  biderbe  Bürger  der  Stadt 
sollen  mit  ihrem  Eide  etwaige  Zweifel  über  die  Grenzen  heben  dürfen.  —  [Ad  rel.  d.  B.  margr. 
Baden,  et  L.  com.  de  Otingen  Frauc.  prep.  Strigon.  —  R.  Henr.  Fye  -  Or.  Marburg  Staats-A. ; 
KB.  U  71 J.  —  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4.  T.  I,  805  f.  =  Ausz.:  Moser,  Reichsstadt. 
Hdb.  1,760  f.       (m...  vor  Blasii).  «126 
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schreibt  an  Strassburg  wie  in  nr.  6097  ;  die  Stadt  soll  bis  April  22  dem  Mkgr.  Bernhard 
v.  Baden  antworten.  —  Ad  m.  d.  r.  Francisco  prepos.  BttigMl.  —  Or.  Strassb.  St.-A.  — 
RTA  8F  3(*6f.       (mo.  vor  frawn  t.  purifle.)  «127 

desgl.  an  Frei  bürg.  —  Ergiebt  sich  ans  ib.  418.  6128 

desprl.  an  Mainz:  die  Stadt  soll  bis  April  1 5  Konrad  v.  Weinslierg  antworten.  —  Kü.  w.  t.  — 
Wind«*«,  hrsg.  v.  Albaum  1 89  f. ;  vgl.  RTA  8,  3<j6  f.  «129 

desgl.  an  Frankfurt.  —  Ergiebt  sich  aus  der  Antwort:  UTA  S.  422.  UM 

desgl.  [id.  dat.? j  an  Hix  Adolf  v.  Cleve.  Bescheid  an  Weinsberg.  —  Ergiebt  sich  aus  der 
Antwort  desselben:  ib.  411.  «131 

desgl.  an  Gr.  Johaun  v.  Sponheim.  (Bescheid  an  Gr. Ludwig  v. Otlingen  u.  Konrad  v.  Weins- 
berg). —  Ergiebt  sich  aus  der  Antwort  Sponheims:  UTA  s,  412.  6132 

desgl.  au  Prälaten  aus  dem  Bistum  Konstanz.  (Bescheid  an  Ludwig  v.  Öttingen  u.  Haupt  v. 
Pappenheim).  —  Ergiebt  sich  aus  der  Antwort:  RTA  8,  414.  6133 

verleiht  dem  Gr.  Johann  v.  Sponheim  Jahr-  u.  Wochemnärkte  zu  Dill  (Dyle),  Herrstein  u. 
Birkenfeld.  —  Per  d.  Joh.  ep.  Zagreb,  canc.  Franc.  —  Not.  RH.  H  67'  u.  ausgestr.  fi«jr. 
(dinst.  vor  frawen  t.  purificat.)  6134 

erklärt,  dass,  obgleich  er  dem  Pfalzgr.  Johann  hei  Rhein  den  halben  Theil  des  Gutes  der  Juden- 
schaft in  deutschen  Landen  m  nehmen  erlaubt  habe,  die  Judon  r.u  Nürnberg,  welche 
dem  dortigen  Bat  befohlen  sind,  verschont  u.  überhaupt  nicht  belästigt  werden  sollen.  —  [Ad 
DL  d.  r.  Franc,  prep.  Strigon.  -  Or*  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  H  67r].  —  Reg.  Boic.  13,  53. 
(di.  vor  liechtmosse).  6135 

nimmt  das  Kloster  zu  Modingen  (Med-)  in  seineu  u.  des  Reiches  Schutz.  —  [KU.  w.  v.  — 
Or*  ib.?;  RR.  H  67].  —  Reg.  Boic.  13,  53.       (id.  dat.)  613« 

legitimiert  Konrad,  den  Sohn  des  Leon  Dechau  aus  Ratingen.  —  Rex.  Mich.  —  NoL  HR. 
H  1(16'.       (ult.  jan. ;  die  Angabe  ,Boemie  sexto'  aus  Versehen  spater  hinzugefügt).  «137 

beauftragt  seinen  Hofmeister  den  Gr. Ludwig t. Öttingen  „ubcral  in  dem  heiligen  Romischeu 
rieh  nach  antra  und  des  richs  verswigen  u.  verfallen  leben"  zu  „steen  fragen  und  ouch 
unsere  und  des  richs  pfantechefte,  die  man  nu  zu  eigen  gütern  gemachet  und  verkaufet  hat" 
zu  „orfaren ...  zu  erfordern  und  die  andern  erbern  leuten  furball"  zu  „leihen  und  an  unser 
stat"  zu  „reichen."  —  Rex.  d.  Job.  ep.  Zagreb,  canc.  referente  Mich.  —  RR.  H  6»'.  (mi. 
»or  fraw.  t  purificat.)  6138 

Jan.  3 1  Wien :  für  die  Fürstentümer  Schweidnitz  u.  Jauer.  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  1 .  Forts.  324 1. 
(mi.  nach  Pauli  t.  convers.)  —  s.  nr.  6088. 

schreibt  dem  Kg.  Wladislaw  v.  Polen,  dass  er  dringender  Geschäfte  wegen  nicht  zur  Taufe 
seines  Sohnes  kommen  könne;  Kg.  Erich  v.  Dänemark  sei  wohlbehalten  aus  dem  heil.  Lande 
in  die  Heimat  zurückgekehrt.  —  Kü?  —  Mon.  med.  aevi  bist,  res  gestas  Poloniae  illustr.  2,  64  f. 
—  Reg.  dipl.  bist.  Dan-,  Ser.  2,  l,  1,  S.  602.       (s.  d.)  —  Vgl.  auch  nr.  6147.  6139 

Jan.:  belehnt  den  B.  Johann  v.  Basel.  Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  3805  —  k, 
nr.  60S5. 

bevollmächtigt  den  Breslaucr  Domherrn  Thomas  Maß,  den  Breslauer  Vikar  Johann  Konrads- 
dorf (Conradivilla),  den  Magister  Nikolaus  v.  Iglan,  Advokaten  u.  Nikolaus  von  Deutsch-Biod 
Domkapitels  dem  Heinrich  Fye,  Registrator  der  königl.  Briefe,  dem 
i  Pfründe  an  der  Kreuzkirche  zu  Broslau  verliehen,  zum  Besitz  dieser  Stella  zu  ver- 
n.  deshalb  mit  dem  B.  Konrad  v.  Breslau  u.  dem  Kapitel  der  Kreuzkirche  in  Verbindung 
zutreten.  —  Kü?  —  RR.  D  4hT  u.  49.       (prima  febr.)  614« 
auftragt  den  Mkgr. Bernhard  v.  Baden,  den  Hans  v. Hohenstein  (Hoch-)  mit  seinen  Reichs- 
lehen zu  belehnen.  —  [Per  d.  L.  com.  de  Otingen  mag.  cur.  Franc]  —  RR.  U  73  —  Festor. 
Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  3806.       (fraw.  t  pnrific.)  6141 
bestätigt  das  von  1 2  Förstern  ausgesprochene  Weistum  übor  des  Reiches  Recht  an  dem  B  ü- 
dinger  Wald  bei  Gelnhausen  u.  die  dort  geltende  (ausführliche)  Forstordnung;  die  betr. 
Bestimmungen  sollen  von  den  Herren  v.  Isenburg  -  Büdingen,  den  Förstern  u.  der  St.  Geln- 

—  [  Ad  relac.  d.  Bernhard!  march.  Bad.  et  Lud.  com.  de 
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Otingcn  mag.  cur.  Franc.  —  RR.  H  72  n.  73'].  —  Lünig,  R.-A.  Spie.  sec.  2,  1 603  ff. ;  andere 
alte  Drucke  s.  Scriba,  Reg.  d . . .  Urkk.  z.  G.  d.  Grossherzogt  Hessen  2,  164.  (frawen  t. 
purific)  6142 

ernennt  Albert  v.  Bottendorf  zu  seinem  Familiaris.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  —  Not.  ER.  H  69r. 
(tnre.  <L  fobr.)  6143 

Febr.  3  Wien:  Petor  Wacker  |  Hofgerichtsschreiber]  ladet  die  StZerbst  auf  Klage  des  Hans 
Krüger  auf  das  nächste  Hofgericht  nach  April  23.  —  Or.  Zerbst  Stadt-A.  (samlitags 
nach  unser  lieben  frawen  tag  purificat)  6143» 

zeigt  der  St  Da nz ig  an,  dass  auf  Klage  der  Magdeburger  Bürger  Bethe  u.  Tvle  Losen  die 
Städte  Leyden  u.  Amsterdam  in  die  Acht  u.  Aberacht  erklärt  sind,  u.  befiehlt  jede  Gemein- 
schaft mit  diesen  Stödten  aufzugoben.  —  Petrus  Wacker  —  o.  R  —  Or.  Danzig.  (mo. 
nach  frawen  t  purific.)  —  Dieses  Datum  ist  wohl  nur  Schreibfehler ;  vgL  nr.  6 1 02.  6144 

entscheidet  auf  Klage  Hermanns  Hullengerod  u.  Johanns  Ammendorf,  dass  der  Rat  t.  Halber- 
stadt den  aus  der  Stadt  Vertriebenen  die  Rückkehr  gestatten  u.  ihnen  ihre  Güter  zurückgeben 
soll.  —  Ergiebt  sich  aus  der  Urk.  v.  1425  Mai  16.  6145 

befiehlt  dem  B.  Job  annv.  Hulberstadt  dafür  zu  sorgen,  dass  den  aus  Halberstadt  Verbannten 
die  Rückkehr  gestattet  u.  ihre  Güter  wieder  gegeben  würden.  —  W.  v.  6146 

beglückwünscht  den  Kg.  Wladislaw  v.  Polen  zur  Geburt  eines  Sohnes  u.  teilt  ihm  mit,  dass 
er  mit  seiner  Vertretung  bei  der  Taufe  den  B.  Clemens  v.  Raab  beauftragt  habe.  —  [Rex.  Franc. 

—  RR.  II  69T  s.  d.]  —  Aus  e.  Kurniker  Hds.:  Mon.  medii  aevi  hist  res  gest.  Polon.  illustr. 
6,  689  f.       (in  die  Dorotheae).  6147 

befiehlt  dem  Eberhart  v.  Eppstein  das  Gericht  Gründau  an  Dietrich  v.  Isenburg -Büdiugen, 
(der  zu  ihm  deshalb  den  Gelnhauscner  Schultheissen  Hans  v.  Bünau  gesandt  hat)  nicht  ab- 
zutreten, da  er  es  für  das  Reich  später  einlösen  wolle.  —  KU?  —  Lünig,  R.-A.  Spie.  sec. 
2,  1 603.       (Schülastica  t)  6148 

schlagt  auf  den  Pfandbositz  der  Kemmenaten  zu  Gelnhausen,  welche  Erhart  v.  Fischborn  u. 
Joist  Fu  ßgi  n  v.  Ortenberg  (  Ar-)  v.  des  f  Hennen  Schelriß  wegeu  innehaben,  noch  1 00  Gulden, 
welche  jene  verbauen  sollen.  —  Ad  relac.  d.  Bernhardi  march.  Badens,  et  Ludovici  commitis  de 
Otiugen  Franc.  —  RR.  U  68'.       (Scolastice  t)  6149 

erteilt  dem  B.  Dietrich  v.  Dorpat  (Tarbacensis)  die  Belehnung.  —  Ad  m.  d.  r.  Franciscus.  — 
RR.  H  6«r  u.  70r.  —  Liv.-,  Esth-  u.  Curl.-  ürkb.  7,  170  ff.       (12.  d.  febr.)  6150 

ernennt  die  Kgg.  v.  Dänemark,  Schweden,  Norwegen  u.  Polen,  die  Hrzz.  v.  Braunschweig,  Stettin, 
Meklenburg,  Pommern  u.  Schleswig  u.  die  St.  Lübeck  zu  Konservatoren  des  Bistums  Dorpat. 
Kü.  w.  v.  —  RR.  H  70.  —  ib.  172  f.       (id.  dat.)  6151 

bestätigt  dem  B.  Dietrich  v.  Dorpat  u.  seiner  Kirche  alle  Rechte  u.  Güter  u.  erteilt  ihnen 
insbes.  das  Recht,  alle  Lehnsträger  der  Kirche  zur  Abwehr  u.  Unterwerfung  der  benach- 
barten Schismatiker  aufzurufen.  —  [KU.  w. v.]  —  RR. H  70T  n.  71r.—  ib.  173f.  (dat  ut 
supra).  615*2 

befreit  die  Güter  der  St  G  e  1  n  h  a  u  s  e  n,  welche  im  Altenbasslauer,  Somborner,  Gründauer  u. 
Selboldor  Gerichte  liegen,  von  allen  Beten,  Geschossen  u.  Diensten.  —  [Ad  rel.  d.  B.  inargr. 
Bad.  et.  L.  com.  de  Ottingen  etc.  Franc,  prep.  Strig.  —  R.  Heinr.  Fye  —  Or.  Marburg  St.-A. ; 
RR.H  71*].  —  Lünig,  E.-A.  P.  spec.  Cont.  4,  T.  1,  8<)5  =  Ausz.:  Moser,  Reichsstätt  Hdb. 
1,  760.       (mo.  vor  Vatent)  6158 

teilt  dies  allgemein  mit  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  ib.       (id.  dat)  6154 

verbietet  den  Erben  u.  Ganerben  der  von  Kg.  Ruprecht  wegen  Raub  u.  Landfriedensbruch  mit 
der  Reichsacht  belegten  u.  von  deu  Kheingauern  u.  dem  Kurfürsten  Johann  v.  Mainz  zerstörten 
Schlössern  in  der  Wetterau  als  Rückingen.  Uoeste,  Karben,  Memris  u.  Hohenstein  wegen 
deren  Zerstörung  gegen  die  Rheingauer  (deren  Vertreter  Kuno  v.  Scharfenstein)  gerichtlich 
vorzugehen.  —  Kü  ?  —  Bodmann,  Kheing.  Altert  (2)  8 1 1  f.  =  Scriba,  Regesten  d  . . .  Urkk. 
z.  G.  d.  Grosshera.  Hessen  2,  164.       (id.  dat)  6155 

verbietet  densolben  gegen  die  St. Gelnhausen  aus  demselben  Grunde  gerichtlich  vorzugehen. 

—  KU.  w.  in  nr.  61 53  —  RR.  H  72r.       (mo.  vor  Valtin).  6156 
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•bt  Oowalü  v.  W  i . k  c  ii  s  t «  i  n  Mut  n  Im  bchtetag  in  Wien  (15.  April), 
f-treitigkeiteu  mit  Uns.  Friedrich  v.  Österreich  -  Tirol  zum  Austrag  kommen  sollen. 

—  Neuere  Kop.  (nach  dem  Or.  wo?)  Innsbr.  Statth.-A.       (Valentins  t) 

t  den  1fr/.  Friedrich  v.  Österreich-Tirol  wieder  zu  Gnaden  an  u.  stellt  ihm  seine 
früher  eingezogenen  Herrschaften  [„Veldkirch  mit  der  vogtye  Rankwyl,  das  dorf  n.  gerichte 
Suis,  boide  Testen  Montfort  mit  den  Wallissern  zu  Damuls  mit  Walgaw,  das  zu  der  egenant 
herschaft  Veldkirch  zu  Jagberg  o.  Ramswag  gehöret  mit  Fussach  und  Hohste  mit  allen  u. 
iglichen  zugehoningen.  item  die  veste  Rinecke  und  das  stetl  dorunder  gelegen  Altstetten  und 
das  Rintal  und  das  hinderteil  des  Bregentzer  waldes . . ..  item  das  slos  Rinfelden,  item  das 
stetel  Ahe,  item  die  ? tat  Brisach  in  Brißgow,  Lauffenberg,  die  vogtie  zu  Dyesenhoven  die  Molli 
TruchsoU  lipgeding  ist,  sechzig  guldin  die  Anna  Czenyn  uf  dem  zoll  uf  dem  Rein  hat,  item 
fünfzig  guldin,  dio  Ulrich  von  Landemberg  uf  demselben  zolle  hat,  item  zweinzig  und  hundert, 
guldin,  die  Hans  Swartz  ritter  uf  demselben  zol,  item  einundvierzig  mark  Silbers  ir  statstewre 
die  Henrich  Truchsessen  Molly  Truchsessen  und  Götzen  Schulthcissen  pfände  stecn.item  das 
dorf  Dornpuren  im  Reintal  und  die  Weingarten  zu  Knewen,  item  die  vogtei  zu  Cell  am  ünder- 
see,  item  die  stewre  des  salzhofes,  die  vogtei  und  den  zoll  zu  Schafhusen,  item  Brulingen  die 
stat,  item  das  heilig  creuz  im  Elsaß,  itemKyburg,  item  Rotemborg,  item  Stein,  item  Friburg, 
Newmburg,  Brysach,  Kentzingen  und  Endingen  und  mann  und  leute  und  all  inwoner  in  Britl- 
guw  die  lehensebaft  von  der  herschaft  von  Österlich  gehabt  han,  item  Vilingen  mit  andern 
slossern  in  Brißgow,  Sunkow  und  Uegow,  item  Schonnow,  Totnaw  und  ander  gemein  von  dem 
Swartzwald.item  Lenzburg,  Seckingen,  Waldshut, Winterthur,  Frawenfeld,  Raperßv.  ilr"  J  zurück. 

—  |'Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  n.  Vid.  v.  1435  Mai  22  u.  1447 
Marz  23  Wien  H.-H.  u.  St.-A.;  RR.  H  7«*  u.  79r;  gleicht.  Kop.  Luzero  Staats-A.;  Kop. 
Strassb.  St.-A.] ;  offlcielle  Kopie  der  Reichskanzlei  Zürich  St.-A.  P.  Schweizer],  —  Reg. :  Lich- 
nowsky,  G.  d.  Haus.  Habsburg  5  ur.  22fi7.  6158 

giebt  dem  B.  Olaf  v.  Aarhus  (Arosiensis)  das  Recht,  Unehliche  zu  legitimieren  u.  Notare  zu 
ernennen  ^littera  comitatus).  —  Rex.  d.  Jo.  ep.  Zagrab.  canc  refer.  Mich.  —  Not.  RR.  H  79T. 
(vires,  febr.)  6159 

bessert  Johann  Greiseneckger,  dorn  Kammerer  des  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich,  sein  Wappen. 

—  Rex.  canc.  refer.  Franc.  —  Nut.  RR.  H  75r.       (fer.  quarta  ante  kathedra  Petri).  6160 

bestätigt  allen  Klo.-  lern  in  Baiern  folgende (inser.) Privilegien:  l.die  ürk. K.  Ludwigs  IV. 
v.  1333  März  15  [Böhmer  nr.  1 52 1 J ;  2.  die  Urk.  desselben  v.  1332  Marz  27  [ib.  nr.  1436J; 
3.  die  Urk.  d.  Hrz.  Heinrich,  Otto  u.  Heinrich  v.  Baiern  v.  1323  Mai  21  [Reg.Boica6,  96]. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Franc,  prep.  Strigon.  —  RR.  H  73T  u.  74r;  Vid.  v.  1427  Mai  5  u.  Mai  30 
München  R.-A.]  —  Reg.  Bnica  1 3,  54  ;  vgl.  auch  Reg.:  Hundt.  Urkk.  <L  Kl.  Indersdorf  1,  205. 
(Peters  1  kathedre).  6161 

giebt  der  Jüdin  J  e  u  1 1  i  n  v.  Konstanz,  der  Tochter  des  Lazarus,  ihren  Geschwistern,  ihrem  Vetter 
Mathis  u.  ihrem  Knecht  Guttlieb  unter  Erneuerung  aller  ihrer  Privilegien  das  Recht,  dass  sie 
dieselben  10  Jahre  lang  „fridlich  und  gerülieh"  gemessen  sollen.  — Ad  m.  d.  r.  <L  Conrado 
de  Winsptrg  refer.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  RR.  H  74T  u.  75r.      (Peters  t.  ad  kathedram).  6162 

teilt  der  St.  Worms  mit,  dass  er  den  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden  beauftragt  habe,  die  Häuser, 
welche  die  aus  Worms  weggezogenen  Juden  haben  wüst  liegen  lassen,  für  ihn  (don  König) 
in  Besitz  zu  nehmen  u.  zu  verkaufen ;  ersucht  dem  Mkgr.  behilflich  zu  sein  u.  bestätigt  dio 
von  diesem  abgeschlossenen  Verkaufe.  —  KU?  —  RR.  H  ß8T  (s.  d.  et  L)  —  Fester, 
d.  Mkgr.  v.  Buden  nr.  3807.       (s.  d.  et  L)  61« 

giebt  seine  Zustimmung  zu  dem  Vertrage,  den  B.  Johann  v.  Würzbnrg  mit  Lienhart,  Grafen 
zu  Castell  u.  mit  Friedrich  Schenk,  Herren  zu  Limburg,  über  den  früher  im  Besitze  des 
Johann  v.  Hohenlohe  befindlichen  Wildbann  abgeschlossen  hat.  —  KU  ?  —  RR.  H  69». 
(s.  d.  et  L)  6164 

befiehlt  den  Standen  der  Fürstentümer  Breslau  u.  Neumarkt,  der  Stadt  Breslau,  der  er  die 
Hauptmanns  ehalt  beider  Weichbilde  übertragen,  gehorsam  [vgl.  nr.  6 1 7  S  |  zu  sein.  —  Ad 
m.  d.  r.  Job.  de  Chotieraicz  referente  Francisc  prepos.  8trigon.  —  o.  B  —  Or.  Breslau  Stadt-A. 
<mi.  vor  reminisc.)  6165 
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ert  die  Züricher  Bürger  Barkard,  Johann  u.  Konrad  Snter.  —  Bex.  canc.  retVr.  Franc. 

—  BB.  H  74*.  (fer.  quarta  ante  reminiscere).  616« 
entschuldigt  sich  bei  Kg.  Wladislaw  v.  Polen,  dass  er  zur  Taufe  seines  Sohnes  nicht  persönlich 

habe  erscheinen  können;  Geschäfte  n.  die  Ankunft  des  Kgs.  Erich  v.  Dänemark,  über  die  seiu 
Gesandter,  B.  Clemens  v.  Baab  näheres  berichten  werde,  hätten  ihn  daran  verhindert ;  dankt 
ihm  für  einige  wertvolle  Tierfelle,  berichtet  über  Jagdangelegenheiten,  dann  weiter  über  ncae 
durch  Haszek  v.  Waldstein  mit  ihm  u.  Albrecht  v.  Österreich  angeknüpfte  Verhandlungen 
wegen  der  Böhmen,  die  er  unter  freiem  Geleit  auf  April  23  nach  Brünn  beschieden  habe, 
endlich  über  einen  beabsichtigten  neuen  Zug  gegen  die  Böhmen.  —  KU?  —  Hds.  d.  Kgsb. 
Univ.-Bibl.  (Uber  canc.  Cadek).  —  Arch.  f.  österr.  Gesch.  5ä,  426  tL  —  Palacky,  Beitr.  1 ,  3s7fT. 
(s.  d.)  öl«? 

giebt  Budolf  Stüssy  von  Zürich  eiu  Wappen.  —  Bex.  canc.  refer.  Franciscus. —  Not.  BK.  74*. 
(fer.  quinta  ante  reminiscere).  «1«8 

an  Utrecht:  begehrt,  da  Holland,  Hennegau  u.  Seeland  nach  demTcde  des  Gr.  Johann,  Pfalz- 
grafen v.  ßaiern,  an  ihn  als  Beichslehen  gefallen,  dass  die  Stadt  sein  Bestes  wahrnehme  u. 
keine  „newkeit"  zulasse;  beglaubigt  beiAdress.  Henne  v.Bänau  (Runaw),  seinen  Schultheis» 
zu  Gelnhausen.  —  Ad  m.  d.  r.  Jo.  ep.  Zagrab.  canc.  —  o.  K  —  Or.  Öhringen  [nicht  ausge- 
liefert?] (do.  vor  reminiscere).  —  Nach  Dynter,  Chronique  des  ducs  de  Brabant  3,  465 
hat  Henne  v.  Bünan  ©in  gleiches  Schreiben  der  St.  Yalcnciennes  zustellen  lassen ;  offenbar 
werden  noch  andere  Städte  jener  3  Provinzen  dieses  Schreiben  erhalten  haben.  MM 

verlegt  die  Breslau  er  KaUkur,  welche  bisher  nach  Magdeburgischera  Bechte  am  Aschermitt- 
woch stattgefunden,  auf  den  Mittwoch  nach  Quasimodogeniti  [diese  Einrichtung  ist  aber  nicht 
in  Kraft  getreten].  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prep.  Boleslav.  —  B.  Henr.  Fye  —  Or.  Breslau 
Stedt-A.  —  Cod.  dipl.  Siles.  11,  IHR.       (fr.  vor  reminiscere).  «170 

schenkt  dem  durch  Krieg  schwer  geschädigten  Kl.  Muri  die  Pfarrei  u.  Kirche  zu  Villmergen 
(Vilmaringen). —  Ad  m.  d.  r.  d.  Jo.  episeopo  Zagrab.  cancellario  referente  Franciscus  prepos. 
Strigon.  —  B.  Hcinr.  Fye  —  Or.  Aargau.  (Muri)  Staats-A.:  [KB.  II  7ßrJ.  (fr.  vor  remi- 
niscere). Hrrzoy.  «171 

bestätigt  der  St  Zürich  wegen  ihrer  Treue  das  von  der  Abtei  Zürich  stemmende  Münzrecht. 

—  Ad  m.  d.  r.  d.  Joh.  episc.  Zagrab.  cancell.  referente  Franc,  prepos.  Strigon.  —  [B.  Henr.  Fij«  | 
P.  Schweizer]  —  Or.  Zürich  St.-A.;  [BB.  II  75'  u.  76].  -  G.  v.  Wyss,  Gesch.  d.  Abtei  Zürich 
42«.    Thommen.  6172 

erlaubt  der  St.  Zürich  Achter  u.  Aberäcbter  zu  „hausen  und  hofen",  aber  denjenigen,  dieBecht 
bei  ihnen  fordern,  dazu  behilflich  zu  sein.  —  KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  ib.;  [BB.  H  75*]. 
(fr.  vor  reminiscere).  V.  Schueuer.  «173 

erlaubt  der  St.  Zürich  auf  12  Jahre  u.  nachher  bis  auf  Widerruf  10  oder  12  oder  mehr  Juden- 
familien aufzunehmen,  die  aber  alle  allgemeinen  Keichssteuern  auch  zahlen  sollen.  —  KU.  u. 
B  w.  v.  —  Or.  ib. :  |BB-  H  75TJ.        (id.  dal)      Schweizer.  617* 

verspricht  der  St  Konstanz  die  Pfandschaft  der  Landgrafschaft  im  Thurgau  mit  dem  Land- 
gericht, die  Vogtei  zu  Prauenfeld  u.  den  Wildbann  in  der  Landgrafschaft  so  lange  er  lebt 
nicht  einzulösen.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Cunrado  de  Winsperg  referente  Franc,  prepos.  Strigon.  — 
K.  Henr.  Fijc.  —  Or.  Karlsruhe;  [BK.  II  75r;  Kop.  Konstanz :  Abgeschritten  der  Stadt  Fry- 
haiten;  vgl.  Marmor,  Urkundeuauszüge  z.  G.  d.  St.  Konstanz  59].  —  Beg.:  Ztschr.  f.  G.  d. 
Oberrheins,  N.  F.  3,  442.  «175 

erlaubt  der  St.  Konstanz  während  der  nächsten  12  Jahre  Juden  u.  Jüdinnen  aufzunehmen  u. 
zu  besteuern.  —  KU.  u.  K  w.  v.  —  Or.  ib. ;  [KR.  H  75].  —  Beg.:  ib.  617« 

weist  die  St  Neumarkt  an,  den  Breslauer  Bat  als  Hauptmann  des  Fürstentums  anzunehmen. 

—  [Ad  in.  d.  r.  Michael  prepos.  Bolesl.  —  o.  B  —  Or.  u.J  Transsumpt  v.  1 454  Brest  Stadt-A. 

—  Bog.:  Publikat  a.  d.  preuss.  Staatsarcu.  7,  53s,  (samst.  vor  reminiscere).  6177 
desgl.  die  Mannen  der  Weichbilde  zu  Breslau  u.  Xeumarkt  [vgl.  nr.  6166].  —  KU.  w.  v. 

—  ür.  ib.       (id.  dat.)  61 7* 
gebietet  den  Breslauer  Katmannen  der  Fischerei,  d>-s  Müuzgeldes  u.  Pfefferzinsos,  welche  Ein- 
samen sich  Matthes  Domnik  widerrechtlich  angeeignet  hat.  in  seinem  Namen  als  Hauptmann 
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sich  zu  unterwinden,  desgl.  der  Kanzlei  des  Breslauer  Landes.  —  Ad  m.  d.  r.  «1.  Joh.  episc.  Zagreb. 
cmkcIL  referente  Francis«,  prepos.  Strigon.  —  o.  R —  Or.  ib.       (sont.  reminiscere).  6179 

«•rklftrt,  das»  die  Verladung  d«a  Bernolt  t.  Dürrmenz,  der  Else  v.  Wunnenstein,  des  Hans  y. 
W.,  des  Hvnne  u.  Wilhelm  v.  Sternenfels,  der  Agnes  v.  Wannenstein  vor  sein  Hofgericht  auf 
Klage  des  Wilhelm  v.  Gültlingcn  (GU-)  a.  dessen  Frau  Kunigunde  f.  Specin  nicht  im  Wider- 
spruche zu  den  Privilegien  der  Herrschaft  Würtemberg  stände,  u.  ladet  daher  jene  nochmals 
auf  14  Tage  nach  April  2:5  vor  sein  Hofgericht.  —  Kex.  Mich. —  RR.  II  76.  (mo.  nach 
reminiscere).  6180 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Eger.  —  KC?  —  Kop.  Eger.  — Erw.:  Gradl,  die  Privileg,  d. 
Bl  Eger  23.  6181 

nimmt  die  Kirche  za  Aquileja  (Patriarch  Lud wig)  in  des  Reiches  Schatz,  Abertragt  denselben 
seinem  Schwiegervater,  dem  Gr.  Hermann  d.  ält.  v.  Cilly  u.  erlaubt  dem  Patriarchen  ohne 
weiteres  vor  sein  (8.)  Gericht  alle  die  za  laden,  welche  ihm  an  seinen  Leben  „infall  irrung 
empfremdung  o<ler  entziehung  tun.''  —  Rex.  Mich.  —  RR  II  76'  u.  77'.  (sampst.  vor 
oculi).  6182 

fordert  den  Erzbischof  zu  Bremen,  den  Bischof  v.  Hildesheim,  die  Hirz.  Bernhard,  Wilhelm. 
Bernhard,  Otto  u.  Erich  v.  Braunschweig,  Erich  v.  Sachsen  nebst  Brüdern,  den  Hrz.  v.  Mecklen- 
burg, die  Hrzz.  Otto,  Kasimir  u.  Wratislaw  v.  Stettin,  den  Hochmeister  des  Deutschordens 
Paul,  den  Meister  in  Livland,  die  Städte  Lübeck,  Bremen,  Braunschweig,  Lünebarg,  Wismar, 
Rostock,  Stralsund,  Greifswald,  Hamburg,  Stade,  sowio  die  Städte  in  Preussen  u.  Livland  n. 
die  Dithmarschen  auf  im  Streite  der  Grr.  Heinrich,  Adolf  a.  Gerhard  v.  Holstein  mit  dem  Kg. 
Erich  v.Dänemark  über  das  Herzogtum  Schleswig l Sunder jutland  u.  andre  dua  gehörende 
Lande)  dem  König,  zu  dessen  Gunsten  er  ein  gerichtliches  Urteil  gefällt  habe,  auf  dessen 
Verlangen  Beistand  zu  leisten ;  die  Hm.  v.  Holstein  hätten  dadurch,  dass  sie  gegen  sein 
Urteil  an  den  päpstlichen  Hof  [vgl.  auch  ur.  601 9 1  appelliert,  ein  MajestAtsverbrechen  be- 
gangen. —  Ad  m.  <L  r.  Joh.  episc.  Zagreb,  cancell.  —  RR.  H  77r.  —  Crkb.  d.  St.  Lübeck 
6,  628  ff.       (sunt,  ocnli).  6183 

desgl.  in  lateinischer  Sprache.  —  KU.  w.  v.  -  RR  H  77».       (die  12.  martü).  6184 

ermalmt  die  Grr.  Heinrich,  Adolf  u. Gerhard  v.  Holstein  zur  Nachgiebigkeit  a.  Unterwerfung  unter 
seinen  Anspruch  [vgl.  nr.  5894  J  in  ihrem  Streite  mit  Kg.  Erich  v.  Dänemark.  —  W.  v.  6185 

giebt  dem  Kg.  Erich  v.  Dänemark  das  Recht,  Notare  zu  ernennen  u.  Uneheliche  zu  legiti- 
mieren. —  Kex.  Juh.  ep.  Zagreb,  canc.  —  KB.  H  78r.       (id.  dat)  6186 

bessert  den  Brüdern  Hans  u.  Wilhelm,  sowie  Hans  Egly  v.  Mühlen  (Mulen)  ihr  Wappen.  — 
KU?  —  Not.  ib.       (8.  <L  et  1.)  6187 

Märe  13  Wien:  Königin  Barbara  ersacht  den  Bürgermeister  v.  Wien  Hans  Hölzler  ihr  zum 
Bau  ihrer  Schlusser,  namentlich  der  Etzelburg,  Ziegelbrenner  von  Wien  zu  schicken.  —  o.  KU ! 
—  o.  R  —  Or.  Wien  Stadt-A.  —  Reg. :  Arch.  f.  Gesch.,  Statistik,  Litt.  u.  Kunst  (HormayrJ 
Jg.  1828,  463.  6187» 

nimmt  den  Lupus  aus  Alcala-la-Real  (de  Alcala  regali)  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Bei. 
Canc.  —  Not.  RR.  H  54T-       (14.  marcii).  6188 

erlaubt  dem  Spital  zu  Aub  (Anwe)  im  Würzburger  Bistum,  da  es  viele  arme  Leute  zu  erhalten 
hat,  2  Pfennig  Zoll  von  jedem  beladonen  Wagen  u.  1  Pfennig  von  jedem  beladenen  Karren, 
die  durch  Anb  ziehen,  zu  erheben,  doch  muss  das  Spital  anch  die  Brücken  an  dem  oberen 
Thore  u.  über  die  Gollach  im  Stande  halten.  —  Per  d.  C.  de  Winsperg  magistrum  camere 
Francisc.  prepos.  Strigon.  —  B.  Henr.  Pye  —  Or.  Ohringen ;  KR.  H  79.      (sunt,  letarej.  6189 

erlaubt  der  St.  Wimpfen  Juden  aufzunehmen,  welche  an  ihn  nur  die  gewöhnliche  Steuer  u. 
den  goldenen  Opferpfennig  zahlen  sollen.  —  KU?  —  RR.  H  83;  am  Rande:  restituta 
est       (mo.  nach  letare).  6190 

weist  die  Städte: 


Biberach 
Buchhorn 
Kaufbeuren 


6191 
6192 
«19» 
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Lentkirch  6194 
Memmingen  6195 
Bavensburg  61% 

an,  ihre  Martini  fallige  Reich ssteuer  pro  1425  an  Hans  v.  Bodman  zu  zahlen.  —  Canc.  Mich. 

—  Not.  BB.  H  7'.)T.       (fer.  quarta  ante  jadica;  doch  dtsch.  Urkk.) 

bestätigt  Jakobv.  Wolfstein  alle  Rechte  u.  Privilegien,  besonders  die  von  Karl  IV.  erhaltenen, 
wie  das  Recht  die  Ve.st«  u.den  Markt  Allersburg  mit  Graben  u.  Mauern  zu  befestigen,  satumt 
Halsgericht,  Jahrmarkten,  Wochenmärkton  u.  Geleit  (Bechten,  wie  sie  die  St  Neumarkt  hat) 
u.  Wildbännen.  —  [Ad  in.  d.  r.  referent«  Erkingir  de  Sawnsheim  Mich,  prepos.  BolesL  — 
B.  Henr.  Fye  —  Or.  München  B.-A.;  BB.  H  78»  stark  korrigiert].  —  Bog.  Boic.  13.  53. 
(mi.  vor  judica).  (5197 

ernennt  Albrecht  v.  Coldicz,  Hauptmann  zu  Schweidnitz,  zu  seinem  u.  der  Krone  zu  Böhmen 
Hauptmann  in  den  Städten  Bautzen,  Görlitz,  Zittau,  Löbau,  Lauban  u.  Kamenz.  —  [Ad  m. 
d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  B.  Henricus  Fye.  MareS.\  —  Gleichz.  Kop.  Wittingau.  — 
Beg.:  Palacky,  Urk.  Beitr.  z.  G.  d.  Huss.  Kr.  2,  508.       (do.  vor  judica).  619S 

beauftragt  auf  Veranlassung  des  Dr.  iur.  Bartholus  aus  Pisa  (fisci  nostri  impcrialis  procurator) 
den  Konrad  v.  Weinsberg  u. den  Ulrich  v.  Helfens  tein  [vgl.  nr.  f>363j,dasssiedie  Söhne 
des  Anton  v.  Burgund  Jobann  u.  Philipp,  welche  sich  das  Herzogtum  Brabant  angemasst 
haben,  peremptorisch  vor  seinen  Bichterstuhl  laden;  die  (Stationen  sollen  in  Lüttich  u. 
Aachen  angeschlagen  werden.  —  Zeugen:  Johann  Bischof  v.  Agram,  Heinrich  Bischof  v. 
Fünfkirchen,  Hermann  Graf  v.  Cilly,  Nikolaus  Graf  v.  Segnia,  Dr.  iur.  Peter  Paul  t.  Capo 
d'  Istria  (Justinopolis),  Bitter  Omnibonus  Scola  aus  Padua,  die  Doktoren  Nikolaus  Czoissel- 
maister  aus  Prag,  Ludwig  Cattaneus  aus  Verona,  Johann  de  Melanensc  (sie !)  aus  Prato.  — 
Unterzeichnet  v.  Notar  Antonius  Bartholome!  Franchi  de  Pisis.  —  Ad  m.  d.  r.  Jo.  ep.  Zagreb, 
canc.  —  Bu  ['.]  Henr.  Fye  —  Or.  [nicht  ausgeliefert?]  Wien  H.-H.  u.  St-A.;  BB.  II  83'. 
(die  22.marcii).  «199 

beauftragt  dieselben  die  St.  Antwerpen  vorzuladeu.  —  KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  ib.;  Not  BB. 
H  83».       (id.  dat)  6200 

beauftragt  dieselben  mit  der  Vorladung  der  Stadt«  Löwen,  Brüssel,  Hertogenbosch  (Buscum- 
ducis),  Tienen.  Lier  (Liren),  Steenbergen  (Steinberg),  Herenthals,  Villfurt  (Vilvord),  Arskot 
«Arschott),  Breda  wie  überhaupt  aller  Städte  Brebants.  —  W.  v.  6301 

befiehlt  dem  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden  die  Bückgabe  der  Vogtei  im  Breisgau  über  die  Städte 
Breisach,  Freiburg,  Neuenburg,  Endingen  u.  Kenzingen  an  den  von  ihm  wieder  zu  Gnaden 
aufgenommenen  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  Kop.  Wien 
H.-H.  u.  St-A. ;  Kop.  Karlsruhe.  —  Vollst  Beantwortung  d.  gründl.  Ausführung  deren  dem 
Churhaus  Baiern  zustehenden  Erbfolge  (1745)  08.  —  Beg.:  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Hauses 
Habsburg  5  nr.  2292;  Fester,  Beg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  9R90.       (do.  vor  judica).  6503 

befiehlt  dasselbe  dem  Hans  v.  Bodman  u.  Lienhart  v.  Jungingen  mit  Bezug  auf  Bheineck, 
Altstätten,  das  Bheintal  u.  don  hinteren  Teil  des  Bregenzor  Waldes.  —  KU.  w.  v.  —  Or. 
Wien  ib.;  2  Vid.  Bodman.  —  Beg.:  Lichnowsky  nr.  2279;  Schriften  d.  Ver.  f.  Gesch.  d. 
Bodensees  24  (1895),  Anh.  144.  6503 

desgl.  dem  Hans  v.  Bodman  mit  Bezug  auf  die  ihm  verpfändet«  Vogtei  über  die  Städte  Laufen- 
burg, Säckingen,  Waldshnt,  Frauenfeld,  Winterthur  u.  den  Schwarzwald.  —  KU.  w.  v.  —  Or. 
Wion  ib.  —  Beg.:  ib.  nr.  2280  bzw.  144.  6904 

de&gl.  demselbeu  mit  Bezug  auf  das  Schloss  Bheinfeldeu.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ib.  —  Beg.. 
ib.  nr.  2281  bzw.  144.  <i -<••"• 

desgl.  der  St.  Diessenhofen  mit  Bezug  auf  die  Vogtei  daselbst,  die  Leibgeding  des  Molli 
Truchsess  ist,  auf  die  60  Gulden,  die  Anna  Czenyu  auf  dem  Bheinzolle  hat,  auf  die  00  Gul- 
den, die  Ulrich  v.  Landenberg  auf  demselben  Zolle  hat,  auf  die  120  Gulden,  die  Bitter  Hans 
Schwarz  auf  demselben  Zolle  hat,  auf  die  Stadtsteuur  im  Betrage  von  4 1  Mark  Silber,  die 
Heinrich  Truchsess,  Molli  Truchsess  u.  Hans  Schultheis«  verpfändet  ist.  —  KU.  w.  v.  — 
Or.  ib.  —  Vgl.  Reg.:  ib.  nr.  2282  (ungenau). 
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desgl.  dem  Ulrich  \.  Embs  mit  Bezug  auf  nicht  naher  bezeichnete  Besitzungen.  —  [KU.w.y.] 

—  Nor  Notiz  in  einer  Kop.  ib.  6207 
desgL  dem  Hermann  von  der  Höhen-Laudenberg  mit  Bezug  auf  die  ihm  verpfändete  halbe 

Vogtei  zn  Franenfeld.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  Or.  Wien.  —  Reg.:  Lichnowsky. 

Gesch.  d.  Hans.  Hahsbnrg  5  nr.  2278.  6208 
desgl.  dem  Kaspar  v.  Klingenberg  (Klinkenberg)  a.  dem  v.  Klingen  mit  Bezug  auf  die 

ihnen  verpfändete  8t.  Stein.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  Innsbr.  Statth.-A.       (don.  vor 

judica).  6909 
desgl.  der  St  Konstanz  mit  Bezug  anf  das  Iandgericht  zu  Frauenfeld. —  [KU.  w.  v.]  —  Not. 

anf  einer  Kop. :  Wien  H.-H.  u.  St-A.  6210 
1  desgL  dem  Gr.  Haus  v.  Lupfen  mit  Bezug  auf  die  St  Braanlingen.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  u. 

Kop.  ib.  —  Beg. :  Lichnowsky  nr.  22  »8.  6211 
I  desgl.  dem  Gr.  v.  Lupfen  mit  Bezug  auf  „etliche  setz  pfände  u.  lehenschaft  der  herschaft  t. 

Österlich."  —  KU.  w.  t.  —  Or.  u.  Kop.  ib.  —  Beg.:  ib.  nr.  2287.  6212 
desgl.  dem  Gr.  Hans  t.  Kellenba rg  mit  Bezug  auf  die  St.  Aach.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ib. — 

Beg.:  ib.  nr.  2289.  6213 
I  desgl.  dem  Pfalzgrafen  bei  Ithein  Ludwig  LU  mit  Bezog  auf  die  8t  Heiligenkreuz  im 

Elsass.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  u.  Kop.  ib.  —  Beg.:  ib.  nr.  2291  (angenau).  6214 
desgl.  der  St  Schaf  fhauson  mit  Bezug  auf  die  Steuer  des  Salzhofes,  die  Vogtei  u.  den  Zoll 

daselbst  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ib.  —  Beg. :  ib.  nr.  2283.  6215 
desgL  dem  Gr.  Hermann  t.  Sulz  mit  Bezug  auf  die  Orte  „Botemberg,  Castelberg,  Teyberg  u. 

andere  setz  und  leben  der  herschaft  tun  Osterrich".  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ib.  —  Beg. :  ib. 

nr.  2286.  6216 
desgl.  dem  Hrz.  Ulrich  v.Teck  mit  Bezug  auf  die  Schlösser  Schelklingen  u.  Ehingen  u.  andere 

österreichische  Lehen.  —  KU.  w.  ?.  —  Or.  ib.  —  Bog-:  ib.  nr.  2290.  6217 
desgl.  dem  Gr.  Friedrich  v.  Toggen  bürg  mit  Bezog  auf  nicht  genannte  Orte.  —  [KU.  w.  v.] 

—  Not  auf  einer  Kop.  ib.  6218 
desgl.  dem  Truchsess  x.  Wald  bürg.  —  W.  v.  6219 
desgl.  der  St.  Z  ü  r  i  c  h  mit  Bezug  auf  das  Freiamt  im  Zürichgao.  —  W.  v.  6220 
desgl.  der  St  Z  ü  r  i  c  h  (bzw.  den  Eidgenossen)  mit  Bezug  auf  die  Herrschaft  Kiburg.  —  Ad 

m.  d.  r.  Mich.  prep.  BolesL  —  Or.  ib.  —  Beg.:  Lichnowsky  nr.  2285.  6221 
befiehlt  einer  Anzahl  ton  Orten  nicht  mehr  ihrem  gegenwartigen  Pfandinhaber,  sondern  dem 
Hrz.  Friedrich  v.  Österreich,  dem  er  die  Einlösung  gestattet,  wieder  gehorsam  zu  sein.  —  Ad 
m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  o.  B  —  5  Or.  u.  1  Kop.  Wien.  —  Vgl.  Beg.:  ib.  2293. 
Aach  (Ahe)  (Pfandinbabcr:  Hans  v.  Kellenburg). 


6223 
6224 


).— Nur 
6226 


Franenfeld  (Hans  v.  Bodman). 
Heiligenkreuz  (Pfalzgraf  Ludwig  III.) 
Kenzingen  (Mkgr.  Bernhard  v.  Baden). 

Schön  au  Todtnau  u.den  Leuten  des  Sc  hwarz  Wäldes  (Hans  t. 
Kop. 

Winterthur  (Frischhaus  v. 
Nach  einer  Notiz  bei  der  Kop.  [nr.  6336] 
Lanf enburg 
Säckingen. 
Waldsbut 

befiehlt  einigen  Stadteil,  die  er  zu  des  Boichs  Händen  genommen,  nunmehr  dem  Hirz.  Friedrich. 
Österreich  gehorsam  zu  sein  (anderer  Wortlaut  wie  die  folg.  Kr.)  —  KU.  w.    —  o.  K 
Lenzbnrg  6231 
Bapperswyl 
Villingen. 

3  Or.  Wien  H.  H.  o.  St.-A.  —  Vgl.  Beg.:  Lichnowsky  5,  nr.  2293. 


«1228 
6229 
6230 
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»  26 


•  27 


befiehlt,  da  er  sich  mit  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  versöhnt  u.  ihm  seine  weggenommenen  Be- 
sitzungen wieder  zustellen  wolle,  zumal  er  sich  mit  dem  Hanse  Österreich,  besonders  mit  flrz. 
Albrecht  „mit  einigung  des  bluts  .  .  .  vermischet",  der  St  Neuenbürg,  die  er  früher  zu 
des  Reiches  Händen  genommen,  nunmehr  wieder  dem  Hrz.  Friedrich  gehorsam  zu  sein  [vgl. 
Marz  24].  —  o.  KU!  -—  o.  R  —  Or.  ib.;  vgl.  Reg.:  ib.  nr.  2294.  6234 
fordert  die  St.  Augsburg  auf,  dahin  zu  wirken,  dass  ihr  B.  Peter  die  Schulden  seines  Vor- 
gangers Friedrich  bezahle.  —  |  Per  d.  Joh.  Zagrab.  episc  Michael  prepos.  Boleslav.]  —  Kop. 
Augsb.  Stadt-A.  (I.  Suppl.  d.  Stetten'*« hen  Urkk.- Samml.:  collect.  Herwart  39K.  —  Erw.: 
Cbrouiken  d.  dtsch.  Stadt»  5,  370.  «285 
ersucht  einige  zum  Reich  genommenen  Städte  sich  dem  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  wieder  zu 
unterwerfen  (derselbe  Wortlaut  wie  an  Neuenburg:  nr.  6234).  —  Ad  in.  d.  r.  Mich.  prep. 
Bolesl.  —  o.  R  —  4  Orr.  Wien: 

Diessenhofcn.  —  o.  KU!  0*236 
Rheinfelden.  —  o.  KU!  6237 
Schaff  hausen  (auch  Kop.  ib.)  1818 
Zell  am  Untersee  (RadolfszeU) 
vgl.  Reg.:  Lichnowsky,  ücsch.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  2297.  — Nach  einer  Notiz  I 
Kop.  v.  nr.  6226  auch  an: 
Breisach 

u.  Freiburg.  «241 
bestätigt  den  Pilsnern  wegen  ihrer  Treue  ihre  Privilegien,  besonders  die  ihnen  von  den  Kg. 
Johann,  Karl  IV.  u.  Wenzel  verliehenen.  —  Ad  in.  d.  r.  Michael  prep.  Bolesl.  —  R.  Heinr. 
Fije  —  Or.  Pilsen  Mus.  —  Publikazi  mestskeho  historickeho  musea  v  Plzni  1 , 309  ff.  (in 
festo  annunec.  s.  Marie).  «242 
giebt  seine  Zustimmung,  dass  Gr.  Günther  v.  Schwarz  bürg  seiner  Frau  Metze,  geb.  v.  Henuo- 
berg,  HOOO  rhein.  fiulden  auf  die  Feste  Khrenstein  (Ken-)  u.  eine  Anzahl  Dörfer  als  Leibge- 
ding  verschrieben  hat,  u.  belehnt  die  Metze,  bzw.  Gr.  Wilhelm  v.  Henneborg  u.  Gr.  Emst  v. 
Gleichen  (Glichin)  als  deren  Lehenträgor  damit.  —  Per  d.  Conr.  do  Winsperg  mag.  cur. 
Michael.  —  RR.  H  79r  u.  80'.       (sunt,  jud.)  6243 
ermächtigt  seinen  Fumiliaris  Hermami  G  roten  aus  Ore  [Schweden 'fj  zu  Feindseligkeiten  gegen 
die  Venetianer,  die  Feinde  des  Reiches  u.  Ungarns,  u.  erbittet  für  ihn  die  Unterstützung  der 
Könige  v.  Frankreich,  England,  Danemark,  Schweden,  Norwegen,  Spanien,  Portugal  u.  Ara- 
gonien,  sowie  aller  l'utcrthanen  des  Reichs,  Ungarns,  Dalmatieus  u.  Kroatiens.  —  Rex.  Mich. 

—  RR.  U  81.  (26.  d.  marc)  6244 
ermahnt  den  Papst  Martin  V.  das  Konzil,  wie  zu  Konstanz  u.  Siena  beschlossen  sei,  nach  Basel 

zu  berufen.  ■ —  KU?  —  Kop.  Königsb.  (die  26.  marc.)  6246 
bestätigt  dem  Prämonstratenser-Kl.  Steingaden  (Augsb.  Diözese)  alle  Rechte  u.  Privilegien. 

—  [Per  d.  Jo.  ep.  Zagrab.  canc.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  München  R.-A.J 

—  Hund,  Metropol.  Salisburg.  3  (l  620),  36H  f. ;  (1719)  2.r)4  f.  Mou.  Boica  6,  620  f.  (falsches 
Dat  Mai  26);  vgl.  Reg.  Boic.  13,  56.       (viges.  seit»  d.  marcii).  «246 

März  26  Toris:  belehnt  B.  Leonhard  v.  Passau.  Reg.  Boic.  13,  56  —  falsch  statt  März  30 
(nr.  6256). 

macht  den  Reichsständen  (den  Erzbischöfen  v.  Mainz,  Köln.  Trier,  Bremen;  den  Bischöfen  v. 
Hildesheim,  Halbersiailt,  Würzburg,  Naumburg,  Merseburg,  Meissen,  Brandenburg,  Havel- 
berg;  dem  Hzg.  v.  Sachsen,  dem  Mkgr.  v.  Brandenburg,  den  Hrzz.  v.  Stettin,  Braunschweig, 
Lüneburg.  Mecklenburg,  Pommern,  den  Landgr.  v.  Thüringen,  dem  Mkgr.  v.  Meissen,  dem 
Landgr-  v.  Hessen,  den  Fürsten  v.  Anhalt,  den  Edlen  v.  Schwarzbnrg,  Honstein,  Wernigerode, 
Mannsfeld,  Stollberg,  Gleichen  u.  Regenstein  (Rem-),  den  Grafen  v.  Quorfurt,  Cottbus,  Biber- 
stein, Torgau,  den  Schenken  v.  Landsberg,  den  Schenken  v.  Gutenberg,  Warberg  (Werberge) 
u.  Putlitz,  Viztutn  v.  Wartensleben  (B-),  Schulenburg.  Alvensleben,  Ganebuttel,  Asseburg, 
Freekleben  (Frekeleuen).  Grube.  Mahrenhnlz  (Marenholtel,  den  Schenken  v.  Oberg(he),  Velt- 
heim. Plathe  (Plote),  Polonzig  (Palenzii),  Bosen,  Badra  (Bedera)  u.  v.  Hoym  (Heim),  den  Sttdton 
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Hamburg.  Erfurt,  Mühlhauseu,  Nordhausen,  Goslar,  Duderstadt  (Tadir-),  Hildosheim, 
Haiberstadt,  yuodlinburg,  Aschersleben.  Bernburg,  Köthen,  Leipzig,  Dolitzsch,  Naumburg, 
Zerbst,  Wittenberg,  Brandenburg,  Stendal,  Tangermüude,  Salzwedel,  Helmstedt,  Magdeburg, 
Braunschweig,  Lüneburg,  sowie  den  Städten  Schlesiens  u.  der  Lausitz)  bekannt,  dass  er  die 
St.  Halle  auf  Klage  des  KB.  Günther  v.  Magdeburg  in  die  Acht  erklärt  habe.  —  Notare: 
Anteniiis  Bartholomei  Franciii  de  Pisis,  Antonius  Guidouis. —  Zeugen:  B.  Johann  v.  Agram, 
B.  Heinrich  v.  Fünfkirchen,  B.  Olaf  v.  Aarhuos,  Wilhelm  Hrz.  v.  Baiern,  die  Orr.  Hermann 
v.  Cilly  u.  Nikolaus  v.  Zengg ;  Ulrich  v.  Breuberg,  Johann  v.  Swihow,  Albert  v.  Colditz,  die 
Doktoren  Feter  Paul  v.  Capo  d'  Istria  (Justiunpolis),  Nicolaus  Czeiseltneister,  Omnebonus  Scola, 
Ludwig  Cateneus,  Johann  de  Melanensibus.  —  Ad  m.  d.  r.  Job.  episc.  Zagrab.  eancell.  — 
K.  Henr.  Pye  —  Or.  Magdeb.  Staats- A. :  KB.  11  «0  u.  8 1 r  mit  KL" :  Ad  m.  d.  r.  Mich.  (die 
vigesima  septima  raartii).  6247 
belehnt  Peter  v.  Hüben.  Abt  des  Benedictiner-Kl.  Echternach  (Ept-;  Diöz.  Trier»,  bzw.dessen 
Bevollmächtigten  Erhard  v.Gimnich  (Gy-ßh)  mit  den  Regalien.  —  Bei.  Mich.  —  RR.  H  82r. 
(d.  28.  marcii).  6248 
befiehlt  der  St.  Frankfurt  ihre  (am  Martinstage  fällige)  Reichssteuer  pro  1427  [seinerzeit] 
an  Konrad  v.  Weinsberg  zu  zahlen.  —  Relatrix  domina  regina.  Mich.  —  Not  RR  H  *2r. 
(mittw.  vor  palm  t)  6249 
teilt  Frankfurt  mit,  dass  er  dem  Konrad  v.  Woinsborg  die  Goldmünze  in  Frankfurt  auf  Wider- 
ruf übertragen  [vgl.  nr.  6257],  unbeschadet  der  Ansprüche  des  Peter  Gatz,  der  darüber  einen 
Brief  hat;  ersucht  um  Förderung  des  Weinsberg.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich,  prepos.  Botesl.  —  o. 
R  —  Or.  Frankf.  St.-A.;  vgl.  Inrent.  4.  20.  (do.  vor  d.  palm  t)  6850 
bevollmächtigt  Heinrich  K  upfer  zu  Feindseligkeiten  gegen  die  Venetianer.  —  Per  d.  Jo.  ep. 
Zagrab.  canc.  Mich.  —  RR.  H  S2T.       (do.  vor  palm  t.)  6851 

giebt  dem  Johann  Brantpacher  einen  Geleitsbrief  durch  die  Lande  Österreich  u.  Mähren.— 
Rex.  Mich.  —  Nut.  RR.  H  82T.       (fer.  sexta  ante  palm.)  6352 

erlaubt  dem  Caspar  v.  Clingen  berg  sich  für  seinen  2  Jahre  rückständigen  Gehalt  im  Betrage 
von  1  ooo  rhein.  Gulden  an  das  Geld  zu  halten,  das  er  iu  seinem  Auftrag«  von  den  Geistlichen 
des  Konstanzer  Bistums  erhoben  bat;  („doch  das  du  uns  vorauli  versehest,  das  uns  ouch  etwas 
werde").  —  KU.  w.  v.  —  ib.  83'.       (frit.  vor  palmar.)  6253 

verschreibt  dem  Galhota  v.  Hof  ovic  600  Schock  Groschen  auf  dor  kOnigl.  Steuer  des  Spital- 
ordens mit  dem  roten  Kreuz.  —  KU?  —  RegUtr.  v.  1454  —  Reg.:  Arch.  iesky  2,  454. 
(penultiut.  d.  marcii).  Xooactk.  6254 

bestätigt  auf  Bitten  des  B.  Leonhard  v.  Passau  alle  Rechte  u.  Privilegien  des  Passauer  Bis- 
tums. —  Ad  la  d.  r.  domino  Jon.  episc.  Zagrabiensi  canc.  refor.  Michael  prep.  Boleslav.  — 
[B  —  2  Orr.  München  R.-A.;  nicht  in  RR.]  —  Hund,  Metrop.  Salisburg.  1  (162o)  4lsf.; 
Hansiz,  Germ,  sacra  1,  5 16  f.;  I.ünig  R-A.  Spie.  eccL  2,  809  f.;  Mon.  Boica  31,  190  f.;  vgl. 
Reg.  Boic  13,  56.       (peuultima  d.  marcii).  6255 

tielehnt  den  verhinderten,  durch  den  Magister  Dr.  iur.  Silvester.  Pfarrer  zu  Radkersburg  (Salz- 
burger Diözese)  vertretenen  B.  Leonhar  d  v.  P  a  s  s  a  u  mit  den  Regalien  u.  Lehen  des  Bistums. 
—  KU.  w.v.  —  [B  —  Or.  ib.;  nicht  in  RR.]  —  Mon.  Boica  31,  2.  197 ff.;  vgl  Beg.  Boic. 
13,  56  [ftlKU.  CO  März  26].       (fer.  6.  ante  dorn,  palmarnra).  6256 

macht  bekannt,  dass  er  dem  Konrad  v.  Weins  bürg  wegen  dessen  treuer  Dienste  den  Schlag- 
schatz der  Gold-  u.  Silbermünze  zu  Frankfurt  verschrieben,  soweit  nicht  Peter  Gatz  Ansprüche 
darauf  hat  |  vgl.  1421  Juni  26  nr.  4569 J.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  [R 
Heur.  Pye  —  Or.  Öhringen;  RR.  II  82TJ.  —  Jo»-  Albreclit,  Mittheil.  z.  G.  d.  Beichs-Müuz- 
statten  (1835)  51  f.  (fritags  vor  dem  paliut.)  —  An  diesem  Tage  schied  Weinsberg  v..m 
Könige:  KTA  8,  391  (Aulzuiehn.  Wtinsbergs).  6257 

Min  30  Totis:  Königin  Barbara  beglaubigt  bei  dem  Rat  zu  Frankfurt  den  Kämmerer  Konrad 
v.  Weinsberg  u.  bittet  ihn  demselben  die  Jahressteuer  zu  entrichten.  —  [o.  KU.  —  >>.  KJ. — 
Or.  Frankf.  St-A. ;  ygL  Infant.  3,  72.  —  Rag.:  Janssen,  Frankf.  Keichskorr.  l,  343.  6258 

giebt  dem  Magdeburger  Domherrn  Dietrich  Uosentreter  u.  dessen  Brüdern  Johann  u.  TU« 
mann  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR  H  79'.       (s.  d.  et  L)  625» 
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10 


Stuhl- 
weissenburg 
(Weissenburg 
in  Ungarn) 


den  Hm.  Wilhelm  v.  Baiern  alsVugt  u.  Scbirmer  über  das  Kl.  Steingaden  mit  Vorbehalt 
des  Widerrufs  für  sich  u.  seine  Nachfolger  u.  der  jeweiligen  Zustimmung  des  dortigen  Propstes 
u.  Konventes.  —  [KU?  —  K?  — Or.?;  BB.  H  84r:  Bex.canc]  —  (v.  Lori),  Gesch.  d.  Lech- 
rains  2,  III;  vgL  Reg.  Boic.  13,  56.       (an  d.  palm  t)  «26« 
legitimiert  Gerhard  v.  Bausse le,  Kleriker  der  Lütt  icher  Diözese.  —  Canc  Mich.  —  Not.  BR. 

H  79'.       (prima  d.  aprilis).  ((261 
verpfändet  den  Edeln  Johann  u.  Hugard  v.  Eltern  (d'Autel),  deren  Vater  er  auch  viele  Dienste 
verdankt,  das  Scaloss  Welschenfels  (La  Boche  en  Ardanne)  um  18000  Golden  [vgl.  1426 
Jan.  20}  —  KU?  —  Vidim.  v.  144G  Juli  9  Bastogne.  —  Publicat  de  la  section  histor.  de 
1" Institut  de  Luxembourg  26,  31  f.  6262 
belehnt  Seitz  Uewdner  u. dessen  Bruderskinder  Heinz,  Martin, Sebolt  u.  Horts  mit  dem  halben 
Dorfe  Heroldsbcrg,  der  Vogtei  u.  dem  Halsgericht  zu  Bruck  (Brück),  Gross-  u.  Klein-Gescheidt 
(zu  den  zwein  Gescheiden).  Herpersdorf,  Bnllach  (Pulach),  Untersdorf  u.  s.  w.  —  Bex.  Mich. 
-  Not.  BB.  H  S4r.       (mo.  nach  palm  t)  6263 
April  6 :  an  Hrz.  Ernst  v.  München,  betr.  dos  Straubinger  Erbstreits.  Erw. :  Heinrich,  Teutsche 

Beichsg.  4,  267  —  falsch  statt  Aug.  f>  (nr.  6365). 
nimmt  den  Nürnberger  Sigmund  Strom  er,  der  die  Beichskleinodien  glücklich  nach  Nürnberg 
gebracht  hat,  in  sein  Hofgesinde  auf  u.  verleiht  ihm  das  Bechty  ungehindert  u.  ohne  Zoll  zu 
zahlen,  überall  herumzureisen.  —  KU  ?  —  Or.  ?  —  [Ausz.:  BB.  H  87'].  —  (v.  Murr),  Journ. 
z.  Kunstg.  12,  U5ft  6264 

befiehlt,  den  Städten  Baden,  B  reuigarten  u.  Mellingen,  den  Bundesgenossen  in  Kurwaiden, 
Zürich,  Schwy/,  Glarus,  den  Grafen  v.  Toggenburg  u.  a.  im  Kriege  gegen  Hrx.  Filippo  Maria 
v.  Mailand  zur  Eroberung  des  Gebietes  vom  Gotthardsberg  bis  in  die  lombardische  Ebene  Hilfe 
zu  leisten  u.  stellt  ihnen  in  Aussicht,  dass  sio  an  den  gemeinsamen  Eroberungen  Anteil  haben 
können.  —  KU?  —  Kop.  Luzern  Staats- A.  —  Beg.:  Argovia  14,  133.  6265 

desgl.  den  Landleuteu  in  Wallis.  —  KU?  —  Kop.  ib.  —  Sammlung  d.  alter,  eidgen.  Abschiede 
2,  47 ;  darin  erwähnt  noch  Schreiben  an:  .  6266 

die  Grr.  Hans  v.  Neuenburg  u.  Wilhelm  v.  Aarberg  6267 
die  Städte  Bern,  Freiburg,  Solothurn  6268 
den  Bischof  v.  Chur  6269 
den  Abt  v.  Dissen tis  6270 
die  Herren  v.  Sax  n.  Bhäzüns  u.  deren  Bundesgenossen  in  Kurwaiden  6271 
den  Grafen  v.  T  o  g  g  e  n  b  u  r  g.  6272 

verbietet  den  Eidgenossen  (Bern,  Zürich.  Solothurn,  Luzern,  Schwyz,  Unterwaldcn  u.  Zug) 
dio  Gebiete,  welche  sie  dem  Filippo  Maria  v.  Mailand  abnehmen,  zu  verwüsten :  sie  sollen 
dieselben  vielmehr  gut  behandeln.  —  KU?  —  BB.  H  84  am  Bande:  non  transivit. 
(mont,  nach  ostert.)  6273 

zeigt  den  Grafen  etc.  u.  Gemeinden  im  lombardischen  Gebirg  an,  dass  er  den  Eidgenossen 
Befehl  gegeben,  sie  von  der  Tyrannei  des  Filippo  Maria  Visconti  zu  befreien  u.  zu  Händen  des 
Beichs  zu  nehmeu.  unter  Vorbehalt  aller  ihrer  Freiheiten  u.  Bechte.  —  KU?  —  [BB.  H  46 ; 
vgl.  nr.  5938J;  Kop.  Luzern  Staats-A.  —  Beg.:  Samml.  d.  ält.  eidg.  Abschiede  2,  47.  6274 

giebt  den  Städten  Bern,  Zürich,  Solothurn  u.  Luzern,  sowie  den  Eidgenossen  von  Schwyz, 
Uri,  Unterwaiden,  Zug  das  Gebirge  vom  St.  Gotthard  bis  hinab  in  die  Ebene  Lombardier« 
mit  den  Leuten,  wenn  sie  solche  dem  ihm  unbotmässigen  Herrn  von  Mailand  entreissen,  als 
Beichslehen.  —  KU?  —  [BB.  H  45r  n.  46r;  vgl.  nr.  5928];  Kop.  [Luzern  Staats-A.]  — 
Arch. f. Schweiz. Gesch.  18,  323 ff.;  vgl.  Samml.  d.  ält.  eidgen.  Abschiede  2,  147.  (mo.  nach 
ostert.)  6275 

proklamiert  den  Beichsangehörigen  j  enseits  der  Alpen  bis  an  das  Lombardenflachland :  die 
Eidgenossen  werden  sie  toii  Filippo  Marias  Tyrannei  befreien  u.  als  Beichslehen  mit  seinem 
Willen  aufnehmen  ohne  Schädigung  ihrer  Freiheiten  u.  Güter,  wenn  sie  uicht  rebellieren.  — 
KU  ?  —  Kop.  ib.  —  Arch.  f.  Schweiz.  Gesch.  18,  325  (f. ;  vgL  ib.  (fer.  sec.  post  f. 
pasche).  6276 
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gestattet  als  römischer  u.  ungar.  König  dem  Nikolaus  Fragiapane,  Grafen  v.  Veglia,  Zengg 
(Segnia)  u.  Modrusch  mit  rotem  Wachse  zu  siegeln.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  — 
RK.  H  83».       (undec.  april.)  6277 

verleiht  Jobst  zu  Abensberg  u.  dessen  Söhnon  Dietrich  u.  Hans  die  Güter  u.  Rechte  zu  Abens- 
berg, Randeck,  Altmannstein  u.  Rohr,  welche  die  Vorfahren  Jobsts  bereits  vom  Reiche  zu 
Lehen  gehabt  haben.  —  [Ad  m.  d.  r.  d.  H.  de  Plawen  referente  Mich.  prep.  Boleslav.  —  K. 
Uenr.  Fye  —  Or.  München  R-A.;  Ans*.:  RR  II  84*).  —  Reg.  Roic.  13,  56.  <mo.  nach 
qoasitnodugeniti).  6278 

schreibt  an  Luzern,  Uri,  Untorwalden  a.  Zug  über  die  Sendung  ihres  Boten  ülrich  Walker; 
bedauert,  dass  dieser  Tor  Ankunft  der  Florentiner  wieder  abgereist  sei.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael 
prepos.  Boleslav.  —  Or.  Luzern  Staats-A.  —  Samml.  d.  alt.  aidgen.  Abschiede  2,  47.  6279 

giebt  dem  Antonius  Wittenis  Haxin  ein  Wappen.  —  Re*.  Mich.  —  Not,  RR.  H  84'. 
(17.  d.  apr.)  6281) 

befiehlt  dem  Rate  v.  Lübeck,  die  am  Sept.  8  fällig  werdende  Stadtsteuer  an  Albrecht  Schenk 
v.  Landsberg  zu  bezahlen.  -  [Ad  m.  d.  r.  FraucJ  —  R?  —  Or.  Lübeck;  [Not.  RR.  H  82» 
mit  Dat.:  fer.  quarta  post  Georii  —  April  251  u.  der  Notiz:  duplicataestj. —  Urkb.  der 
8t  Lübeck  6,  635.       (mi.  vor  Jorgen).  6281 

befiehlt  den  Görlitzern  die  „Geldzinse  u.  Getreidegeseboss",  die  dem  Vogt  bei  ihnen  zustehen, 
nur  an  Albrecht  v.  Colditz,  den  er  zu  ihrem  Hauptmann  ernannt  habe,  oder  an  dessen  Bevoll- 
mächtigten, nicht  etwa  an  Johann  v.  Polenz  zu  entrichten ;  er  habe  Albrecht  v.  Colditz  nur 
wegen  des  Brünner  Tages,  den  die  Seinigen  mit  den  Hussiten  halten,  bis  jetzt  bei  sich  be- 
halten. —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prep.  Bolesl.  —  Samml.  d.  Scultetus  in  Görlitz  (oberlaus.  Ges.) 

—  Palacky,  Beitr.  z.  G.  d.  Huss.  Kr.  1 , 389 ;  vgl.  Reg. !  Verzeichn.  oberlaas.  Drkk.,  Heft  5,  1 5. 
(sunt,  vor  Jorgen).  6282 

präsentiert  Friedrich  Kuchenmeister  für  die  durch  den  Tod  des  Dr.  theoL  Johannes  erle- 
digte Propststelle  an  der  Simon-  u.  Judas-Kirche  zu  Goslar.  —  Rex.  Mich.  —  Not  RR.  H  84T. 
(25.  d.  apr.)  6288 

ernennt  Heinrich  Herrn  zu  Plauen  zum  Reichshofrichter  u.  überlasst  ihm  bis  zu  10000  Gulden 
Gefalle  an  diesem  Amte.  —  Bei.  Michael.  —  RR.  H  84».  —  Thüring.  Geschichtsquellen  5. 
(N.  F.  2),  2,  598.       (mi.  vor  erewzt  invenc.)  6284 

gelobt  dorn  Pfalzgrafen  Hrz.  Johann  in  Baiern  [v.  Neumarkt],  die  2535  Schock  guter  böhm. 
Groschen,  die  er  ihm  für  die  vor  Prag  gegen  die  Ketzer  geleisteten  Dienste  versprochen  u.  auf 
die  Juden  zu  Augsburg  u.  in  andern  Reichsstädten  u.  auf  sammtliche  Juden  in  deutschen 
Landen  angewiesen  hat,  in  3  Terminen  (an  den  nächstfolgenden  Michaels-,  Georgs-  u.  Jo- 
hannistagen je  845  Schock)  u.  zwar  mit  Ochsen  zu  bezahlen  u.  dies«  ganz  billig  zu  berechnen. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  BolesL  —  B.  Henr.  Fye  —  Or.  München  R.-A. ;  RR.  H  84*  u.  85r]. 

—  Reg.  Boic.  13,  57.       (mi.  nach  St  Johanns  t  vor  d.  latein.  tor).  6285 

giebt  Andreas  Alram  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  RR.  H  84T.  (fer.  seita  ante  ascens. 
dorn.)  6286 

an  Hrz.  Filippo  Maria  Visconti  v.  Mailand:  nachdem  die  he rzogl.  Boten  Konrad  v.  Caretto, 
Mkgr.  v.  Savona  u.  Novellus  de  Kaymis,  wie  auch  sein  eigener  Gesandter  Brunoro  della  Scala 
ihm  die  Versicherungen  von  des  Adressaten  Treue  u.  Freundschaft  überbracht  habe  er  jene  mit 
dem  Auftrag  zurückgesandt  den  Adressaten  zu  bestimmen,  eine  neue  Gesandtschaft  zur  defini- 
tiven Regelung  ihres  Verhältnisses  nach  Nürnberg  zu  schicken ;  auf  dem  Wege  dahin  sei  er 
aber  hier  durch  Krankheit  (sciatica  dorsi)  aufgehalten  worden ;  da  es  ihm  aber  bereits  besser 
ginge,  bitte  er  bald  Gesandte  nach  Deutschland  zu  schicken ;  den  Boten  der  Florentiner,  die 
sich  erboten  hatten,  Frieden  zwischen  ihm  u.  den  Vonetianr-rn  zu  stiften,  habe  er  geantwortet, 
dass  Adressat  darin  eingeschlossen  sein  müsse.  —  KU?  —  Or.  Mailand  Archiv.  Governat 

—  Osio,  Doc.  dipl.  tratti.  d.  arch.  Milan.  2,  134  f.       (die  duodeeima  maji).  6287 

uimmt  den  Pfalzgr.  Johann  [v.  Neumarkt],  Hrz.  in  Baiern  in  seine  Dienste  gegen  ein  Jahres- 
gehalt von  2000  rheinischen  Gulden.  —  [Rex.  Franc.  —  RR.  H  85rJ;  Oberpfalz.  Kopb.  16 
Münch.  R-A.  —  Verhandl.  d.  bist  Vereins  von  Oberpfalz  27,  87  f.  (sunt,  vor  d.  heil, 
uffartt) 
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Ofen 


»  25 


» 

»  29 


desgl.  Jakob  W o  1  f  s  t  e  i  d  e r  gegen  ein  Gehalt  v.  500  nngar. Gulden.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  Bß.  ib. 
(sout,  vor  herren  uff.)  628» 

an  B.  Magnus  v.  Hildesheim,  B.  Johann  v.  Halberstadt  dio  Hrzz.  Bernhard,  Wilhelm,  Otto  u. 
Friedrich  v.  Braunschweig- Lüneburg,  Heinrich  Grafen  zu  Wernigerode,  Ulrich  Grafen  zu 
Regenstein ;  die  Städte  Lübeck,  Lüneburg,  Braunschweig.  Magdeburg,  Halle,  Goslar,  Hildes- 
heim, Erfurt,  Muhlhausen,  Nordhausen,  Leipzig,  Quedlinburg1,  Aschersleben,  Wernigerode, 
Blankenburg,  Dereuburg,  Helmstedt,  Schöningeu,  Stendal,  Tangermünde,  Gottingen,  Duder- 
stadt: Uvt/dem  er  in  Wien  [vgl.  nr.  6145]  gerichtlich  entschieden  habe,  dass  die  aas  Hal- 
berstadt Vertriebenen  (u.  a.  Hullengerod,  Ammendorf)  wieder  zurückkehren  u.  wieder  in  den 
Besitz  ihrer  Güter  kommen  sollten,  ein  Urteil,  gegen  das  der  Vertreter  von  Halberstadt  (Ludolf 
Velstidde)  keineu  Widerspruch  erhoben,  trotzdem  er  den  Bischof?.  Halberstadt  fvgl.  nr.  6 1 46] 
beauftragt  habe,  den  Vertriebenen  bei  ihrer  Rückkehr  beizustehen,  wolle  der  Rat  von  Halb^r- 
stadt  jenen  die  Rückkehr  jetzt  wieder  nicht  gestatten ;  ersucht,  den  Rat  zur  Nachgiebigkeit 
zu  bewegen,  widrigenfalls  er  den  Adressaten  erlaubt,  die  Renten  u.  Güter  der  St  Halberstadt 
mit  Beschlag  belegen  zu  lassen.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich,  prepos.  BolesL  —  R.  Honr.  Fye  — 
Or.  Halberst.;  RR.  G  171T.  —  Gcschichtsquellen  der  Provinz  Sachsen  7,  2  (Gust.  Schmidt, 
Urkb.d.  St  Halberstadt  2),  85  ff.;  nach  RR.:  Urkb.  d.  St  Lübeck  6  nr.  65".  Vgl.  auch  Reg.: 
Geschichtsqu.  d.  Prov.  Sachs.  25  (Jacobs,  Urkb.  d.  St.  Wernigerode).  205  ;  Urkb.  d.  St  Hildes- 
heim 8|  557.       (auffahrt  abd.)  6290 

belehnt  den  Hrz.  Adolf  t.  Jülich  mit  diesem  Herzogtum.  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prepos.  Strigon. 

—  R.  Henr.  Fye.  —  2  Orr.  Düsseldorf;  RR.  H  BS.  (do.  vor  pfingstag).  6291 
bestätigt  demselben  die  Privilegien  des  Herzogtums  Jülich.  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  ib.; 

RR.  H  86.  (id.  dat.)  6292 
belehnt  den  Hrz.  Adolf  v.  Jülich  u.  Berg  mit  Geldern  u.  Zütphen.  —  KU.  w.  v.  —  (R,a  — 

20rr.ib.;  RR.  H  85Tu.  80r]. —  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  2,  Forts.  3,  895  ff.;  J.J.Müller. 

Reichstags-Theatrum  unter  K.  Maximilian  L,  Theil  1,  235  f.  (id.  dat)  6293 
bestätigt  demselben  die  Privilegien  v.  Geldern  u.  Zütp hon.  —  KU.  w.  v.  —  R.  Henr.  Fye 

—  Or.  ib. ;  Not.  RR.  HG\  (id.  dat)  6294 
bestätigt  seiner  Nichte  Elisabet  v.  Garlitz  das  ihr  von  ihrem  Gemahl  Johann,  Hrz.  v.  Baiem 

u.  Grafen  v.  Holland,  Hennegau  u.  Seeland,  vermachte  Wittum.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep. 
Strigon.  —  RR.  H  88T  u.  89r;  am  Rande:  nonemanavit.  (freit,  vor  pÜngsst.)  6295 
bestätigt  die  (inser.)  Urk.  v.  demselben  Datum,  durch  welche  Mareilius  v.  Carrara.  Reich>- 
1  ikar  v.  Padua,  sich  über  die  Herrschaft  Glaneck  u.  seineu  Anteil  an  dem  Zoll  zu  St  Veit  in 
Kärnthen  mit  den  Herzz.  Friedrich,  Albrecht  u.  Ernst  v.  Österreich  auseinander  setzt.  —  Rex 
Franc.  —  RR.  H  90.  (pfingst  ab.)  6296 
Mai  26  Totis:  bestätigt  die  Privilegien  des  Prämonstratenser-Kl.  Steingaden.  Mon.  Bafel  6, 

620  f.  —  falsch  statt  1425  März  26  (nr.  G246). 
befiehlt  dem  EB.  Dietrich  v.  Köln,  die  Bitterschaft  u.  Städte  von  Geldern  u.  Zütphen  zu  einer 
Tagfahrt  zu  bescheiden  u.  sie  zu  ermahnen,  dass  sie  dem  Hrz.  Adolf  v.  Berg,  dem  er  Geldern 
u.  Zütphen  nach  Reinalds  Tode,  als  dessen  Vetter  von  der  Schwertseite,  verliehen  habe,  hul- 
digen u.  von  Arnold  v.  Egmout  abstehen  möchten ;  schreibt  in  dieser  Angelegenheit  auch  an 
die  Städte  Köln,  Aachen  u.  Dortmund.  —  [Ad  m.  d.  r.  Francisc.  prep.  Strigon.  —  o.  K  — 
Or.  Düsseldorf].  —  Lacomblet,  Urkb.  f.  d.  Gesch.  d.  Niederrheins  4, 1 90  f.  ( pfingst  ab.)  629? 
fordert  die  St  Aachen  auf,  zwei  Bevollmächtigte  zu  dem  von  dem  Erzbisehof  v.  Köln  autu- 
Tage  zu  schicken,  auf  welchem  die  Stände  von  Geldern  a.  Zütphen  zur  Aner- 
des  von  ihm  mit  diesen  Landen  belehnten  Hrz.  Adolf  v.  Berg  bewogen  worden  sollen. 

—  KU?  —  Ergiebt  sich  aus  nr.  6297. 
desgl.  die  St  Dortmund.  —  W.  t. 
desgl.  die  St  Köln.  —  W.  v. 

befiehlt  den  Frankfurtern  das  Maigeding  im  Wildbann  zu  Dreieich[enhainJ,  das  zum 
Schaden  des  Reichs  n.  der  Herrschaft  Falkenstein  nicht  besetzt  ist  wieder  zu  besetzen.  — 
Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  Buri,  Vorrechte  d.  alt.  königl.  Bann-Forste  (1744) 
Beil.  158. 
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hestitigt  dem  Hrz.  Adolph  v.  Jülich.  ü-rg  u.  ii.-l.l-m.  Grafen  zu  Zütphen,  die  Erhebung  von 
sechs  Tuniosen  Zoll  auf  dem  Rhein  im  Herzogtum  B«rg,  die  schon  Kg.  Wenzel  dessen  Vater 
bewilligt  hatte,  zugleich  um  ihn  für  seine  Opfer  bei  Einforderung  der  Grafschaft  Pontamousson 
für  das  Reich  einen  Ersatz  zu  gewähren.  —  [Ad  m.  d.  r.  Franc,  prepos.  Strigon.  —  B.  Henr. 
Fye  —  Or.  Düsseldorf;  KB.  H  K7rj.  —  Lacomblot.  Urkb.  f.  d.  Gesch.  d.  Niederrheins  4,  1 9 1  f. 
I  mi.  nach  pfingstt.)  6302 

erlaubt  demselben  im  Lande  Berg  am  Rhein  einen  Extrazoll  von  den  Bewohnern  von  Geldern 
u.  Zütphen  zu  erheben,  bis  dieselben  ihm  als  ihrem  Erbherrn  gehuldigt  haben.  —  KU.  n.  B 
w,  v.  —  Or.  ib. ;  RB  H  8ftT.       (id.  dat.)  '  6308 

überträgt  demselben,  sowie  dessen  Sohn  Ruprecht  auf  10  Jahre  den  Schutz  über  die  Juden 
Jakob  zu  N'ordhiiasen,  Meyer  Morssins  Sohn  zu  Köln,  Simon  Meyers  Schwager  Sohn,  Salomon 
Snisgen  Eidam,  Sal.imon  Hinis  Solin  zu  Andernach,  Meyer  Snysgon  Sohn,  Abraham  v.  Köln, 
der  mit  seinem  Sohne  zu  Frankfurt  wohnt,  Gumprecht  Doeben  Simons  Sohn,  der  zu  Frankfurt 
wohnt,  den  Eidam  des  Jakob  v.  Nordhausen,  der  zu  Meissen  wohnt  „unschedlich  doch  uns 
und  dem  rieh  an  dem  guldm  opferpfenning . . .  und  als  ferre  si  das  mit  willen  der  herrn  und 
stete,  dornnder  solich  Juden  sitzen,  gehaben  mögen."  —  KU.  u.  B  w.  t.  —  Or.  ib.:  RR. 
H  89».       (id.  dat.)  6304 

verschreibt  dem  Johann  Burggrafen  v.  Dohna  u.  dessen  Söhnen  Friedrich  u.  Sigmund  3000 
Schock  Groschen  auf  den  Steuern  in  Leitmeritz  u.,  wenn  diese  bereits  verpfändet  sein  sollten, 
auf  der  königl.  Steuer  n.  dem  Zoll  in  Taus.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454  —  Reg.:  Arch. 
fcesky  1,  517.  Nopacek.  030."» 

an  Frankfurt:  dankt  für  den  erwies. non  Gehorsam  u.  will  seine  Entscheidung,  betr.  Lösung 
des  kurmainzischen  Ungeldes  zu  Frankfurt  durch  ER.  Konrad  bis  zur  Ankunft  der  Botschaft 
der  Stadt  verschieben.  —  [  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prep.  Strigon.  —  o.  R).  —  Or.  Frankf.  St-A. ;  vgL 
Invent  3,  72.  —  Beg. :  Janssen.  Frankf.  Reichskorr.  1,344.     (sampt  nach  pflngsten).  6306 

entlässt  die  Stidte  Lütt  ich,  Hui  (Hove),  St.  Troud  (Santtruden),  Tongern,  Hasselt, 
Mastrecht  (Triebt)  aus  der  Beichsacht  unter  der  Bedingung-,  daas  sie  nunmehr  auf  die 
Klage  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  des  Kunz  v.  <L  Capellen  u.  anderer  Diener  des  f 
Bischofs  v.  Lüttich  Johann  v.  Wallenrode  sich  verantworten.  —  Bei.  Mich.  —  BB.  H  S8T: 
am  Bande :  n  o  n  e  m  a  n  a  v  i  t  (sam  pst  n  ach  pflngst.)  630? 
verkündet  den  Standen  von  Geldern  u.  Zütphen,  dass  er  nach  dem  Tode  Hrz.  Beinaids  nach 
Eeichsrecht  Geldern  u.  Zütphen  dem  Hrz.  Adolf  v.  Jülich  übertragen  habe,  fordert  auf,  ihn  u. 
nicht  etwa  den  Prätendenten  Arnold  v.  Egmond  zu  unterstützen.  —  KU?  —  Pontanus,  hist 
Gelrica  (1 639)  425  f.  — -  Bousset  Suppl.  au  Corps  dipl.  du  droit  des  gents  1 ,  2,  350  ;  Teschen- 
roacher-Dithmar,  Annales  Cliviae.  Cod.  dipl.  222  f. ;  Lünig,  Cod.  Germ.  dipl.  2,  1 795  f.  (prox. 
septimana  post  pentecost)  630N 
verkündet,  dass  er  zu  Mülheim  am  Rhein  eine  goldene  u.  eine  silberne  Beichsmünze  durch 
Heinr.  Hüsgen  v.  Köln  prägen  lassen  werde,  die  den  Durchschnittswert  der  Goldmünzen 


(Gulden)  zu  Bingen,  Wesel,  Bonn,  Höchst  u.  Offenbach  haben,  seinen  Kamen  mit  dem  Beichs- 
apfel,  da.«  Wappen  des  Hrt.  Adolf  v.  Jülich  u.  Berg  n.  den  Namen  Mülheim  führen  soll ;  jeder- 
mann im  Reiche  soll  verpflichtet  sein,  diese  Münze  zu  nehmen ;  der  Schlagschatz  soll  zwischen 
Sigmund  u.  Hrz.  Adolf  geteilt  werden.  —  fAd  m.  d.  r.  Francisc.  prepos.  Strigon.  —  B?  — 
Sehr  beschädigtes  Or.  u.  gleichz.  Kop.  Düsseldorf;  BB  H  87  u.  88r;  auch  BB.  D  4  u.  5]. — 
Lacomblet,  Urkb.  f.  d.  Gesch.  d.  Niederrheins  4,  192  IT.       (sunt  nach  pflngstt.)  630» 

verpfändet  dem  Bernhard  r.  Burtscheid  (Bo-),  dem  er  2000  rhein.  Gulden  Jahrgeld  schuldig 
ist,  bis  zu  dieser  Summe  seinen  Anteil  an  dem  Schlagschatz  der  goldenen  Münze  im  Lande 
Berg  u.  versieht  den  dortigen  Münzmeister  Heinrich  Hujsgyn  v.  Köln  mit  diesbezüglicher 
Anweisung.  —  KU.  w.  v.  —  BB.  H  88.       (driveldikeit  t.)  6310 

gebietet  den  EBB.  Konrad  v.  Mai  nz,  Dietrich  v.  Köln,  Otto  v.  Trier,  Günther  v.  Magdeburg, 
Eberhart  v.  Salzburg,  den  BB.  Friedrich  v.  Bamberg,  Johann  v.  Würzburg,  . .  v.  Eichstadt 
Peter  zu  Augsburg,  Nikodemus  v.  Freising,  Joh.  v.  Begensbnrg,  Leonhart  v.  Passan,  dem  Pfalz- 
grafeu  Ludwig,  dem  Hrz.  Friedrich  v.  Sachsen,  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  den 
Hrzz,  in  Baiern  Ernst,  Wilhelm,  Johann.  Heinrich,  Otto,  Stefan,  Albrecht;  Hrz.  Friedrich  v. 


Digitized  by  Google 


20 


Sigmund.  1125.  Ungar.  39.  Köm.  15.  Böhm.  5. 


BS5 


Juni  4 


Ofen 


•  5 
» 

»  8 

»  9 


»  10 


Österreich ;  den  Gr.  Hermann  v.  Cillj,  Ludwig  v.  Öttingeii,  Wilhelm  v.  Montfort,  Eberhart  v. 
Kirchberg,  Johann  v.  Schaumburg:  den  Edlen  Jobst  zu  Abensberg,  Kaspar  u.  Hadamar  zu 
Laber,  Konrad  v.  Weinsberg,  Georg  v.  Gundelfingen,  Otto  v.  Meissau,  Ruprecht  v.  Walsee, 
Hertnoyd  v.  Pottendorf,  Leupolt  v.  Eckartsau,  Haupt  Marschalk  v.  Pappenheim,  Wilhelm 
Frauonhofer,  Hans  u.  Wilhelm  Machslramer,  Albrecht  Preisinger,  Georg  Frauenborg  vom  Haag 
d.fdt,  Georg  Frauenberg  Tom  Haag  zu  Hohenburg,  Heinrich  Nothaft,  Alban  Klusner.  Härtung. 
Hans  u.  Konrad  v.  Egloffstein.  Wilhelm  u.  Friedrich  Wolfsteiner,  Hans  Gebolf  v.  Degenberg. 
Dietrich  Staufler,  Georg  Torrer,  Konrad,  Stefan,  Heinrich  u.  Hans  v.  Swanga,  Berniter  u.  Georg 
Waldegker,  Hans  v.  Villibach,  Gebbart  u.  Matbes  v.  Camer,  Konrad  v.  Freiberg  zu  Aschau, 
Konrad  v.  Honnhofen  d.  jung.,  Jakob  Truchsess  zu  Waldburg,  Konrad  v.  Freiberg  zu  Hall. 
Stefan  Ebser.  Otto  Ebser,  Hans,  Heinrich  u.  Georg  Grunperger,  Wieland  Swelher,  Engelhart 
Marschalk,  Wilhelm  Leiminger,  Peter  Schansteter,  Ortolf  Sani/.eller,  Hans  v.  Westernach, 
Kourad  u.  Wilhelm  v.  Stein,  Lienhart  Sanizeller.  Gebhart,  Hilbrant  u.  Konrad  Judmann.  Wil- 
helm Huetinger,  Seitz  Marschalk  v.  Oberndorf,  Ulrich  Yoder,  Friedrich  Reicherheimer,  Niklas 
Heller  „der  tufel"  v.  Pucbel,  Ulrich  u.  Konrad  Dachawer,  Paul  Aresinger,  Hans  Sluder,  Konrad 
t.  Magenbuch,  Heinrich  Adlczhuser,  den  Städten  Ulm,  Nürnberg,  Augsburg,  Nördlingen, 
Donauwörth,  Ingolstadt,  Lauingen  (Laubi-),  Hoechstaedt  (Hochsteten),  Neuburg,  Aichach, 
Friedberg.  Schrobenhausen,  Wasserburg,  Kufstein,  Rattenberg  (Raten-),  Kitzbühel  (Kitzpübl), 
dass  sie  den  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  nötigen,  den  Klöstern  alle  Güter  zu  ersetaen,  die  er  ihnen 
im  Kriege  mit  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  geraubt  oder  zerstört  hat.  —  [Ad  m.  d. 
r.  Franc,  prepos.  Strigon.  —  o.  R  —  2  Orr.  München  R.-A.].  —  Vgl.  Reg.  Boic.  13,  58. 
(mo.  vor  gottes  leichnamst)  6311 

erklärt  alle  Briefe,  die  er  gegen  Coppe  Pisker  erlassen  [nr.  6089],  weil  dieser  Bürger  der  St. 
Halle  vor  das  Gericht  zu  Kröllwitz  u.  das  heimliche  Gericht  gegen  das  der  St  Halle  gewährte 
Privilegium  de  non  evocando  geladen,  für  ungiltig,  nachdem  er  erfahren,  dass  das  Gericht  zu 
Kröllwitz  dem  EB.  Günther  v.  Magdeburg  zustehe,  dessen  Privilegien  durch  jenes  Hallesche 
nicht  beeinträchtigt  würden.  —  Ad  m.  d.  r.  Francisc.  prepos.  Strigon. —  RR.  H  89*  u.  90r. 
—  Nach  Vid.  v.  1425  Okt.  23  [wo?]  Ludwig,  reliquiae  mssc.  ]  ],  492  (mant  vor 

gots  lichnams  t)  6313 

erklärt,  dass  die  Beteiligung  der  Mainzer  an  der  Zerstörung  der  Raubschlösser  Bommersheim 
u.  Affensteiu  ihnen  durchaus  keinon  Nachteil  bringen  soll,  u.  verbietet  sie  deswegen  gericht- 
lich zu  belangen.  —  Rex.  Mich,  —  RR.  H  89.       (di.  vor  gots  lichnams  t.)  6313 

bestätigt  dem  Clais  v.  Zissen  einen  Lehnbrief  des  Hrz.  Adolf  v.  Berg.  —  KU?  —  Not.  RR. 
H  86*.       (in  vigilia  corp.  Christi).  6314 

giebt  dem  Mainzer  Stadtschreiber  Nicolaus  v.  Werst  ad  ein  Wappen.  —  Rex.  Mich.  —  Not 
ib.  so».      (id.  dat)  6815 

giebt  Christian  Schurgin  v.  Waldorf  (-rpp)  ein  Wappen. —  Canc.  Franc. —  Not.  RR.  H  8  s*. 
(fer.  sexta  post  corp.  Christi).  6316 

verbietet  den Strassburgern  zusammen  mit  Pfalzgr. Ludwig  gegen  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden 
zu  ziehen,  sowie  überhaupt  dessen  Feinden  Vorschub  zu  leisten.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich,  prepos. 
Bolesl.  —  o.  R  —  Or.  Strassburg  St-A.    (samst.  nach  gots  lichnamst)  6317 

giebt  den  Kurfürsten  Konrad  v.  Mainz,  Dietrich  v.  Köln,  Otto  v.  Trier,  Ludwig  v.  der  Pfalz, 
Friedrich  v.  Sachsen  u.  Friedrich  v.  Brandenburg,  die  er  zu  Besprechungen  über  Angelegen- 
heiten des  Reichs  u.  der  Christenheit  nach  Wien  geladen,  freies  Geleit  u.  das  Versprechen, 
sie  nicht  wider  ihren  Willen  weiter  zu  führen.  —  Rex.  Franciscus.  —  RR.  G  88*.  —  RTA 
8,  432  f.  [Fragm.  d.  Or.  mit  gut  erhalt.  Siegel  u.  KU :  Ad  m.  d.  r.  Franc  prep.  Strigon.  Würz- 
burg Kr.-A.J       (sampst.  nach  gots  lichnamst)  631 B 

giebt  seinen  Willebrief  dazu,  dass  Reinhard  Herr  V.Westerburg  seiner  Schwiegertochter  (der 
Frau  Reinhards  d.  j.)  Else  v.  Runkel,  die  zwei  ihm  vom  Reiche  verliehenen  Tarn  ose  an  dem 
Bopparder  Zoll  verschrieben  hat;  inser.  die  betr.  Urk.  v.  1405  Juli  3.  —  Rex.  Franc— RR. 
H  90r.       (Mit.  nach  gots  lichnams  t.)  6319 

Städte  auf,  zu  dem  Tage  in  Wien,  deu  er  mit  den  Kurfürsten  verabredet 
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hat»',  auch  ihre  Vertreter  zu  senden,  sobald  ihnen  Botschaft  von  den  Kurfürsten  über  den 
Tennin  zukomme.  —  Ad  m.  d.  r.  Francisens  prep.  Strigon. 

an  Frankfurt  u.  die  wetterauischen  Stedte.  —  Or.  Fraukl. 
an  Regensbnrg.  —  Or.  Manch.  R.-A. 
RTA  8,  433  f.        (Mit  nach  gute  lichnamst) 
giebt  dem  Kurf.  Friedrieh  v.  Brandenburg  Geleit  an  seinen  Hof.  [Wortlaut  wie  in  nr.  800]  |. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Francisc.  prepos.  Strigon.  —  B.  Henr.  Fye  —  Or.  Bamberg  Kr.-A. ;  Bß. 
H88r:  daselbst  das  Dat.  diast  nach  protelichnams  t  ausgestrichen  u.  dafür  von  anderer  Hand 
hingesetzt:  an  s.  Egidii  t.  —  Sept.  lj.  —  Erw.:  Minutoli,  Friedr.  I.  v.  Brandenb.  7».  6322 

Juni  1 4  Ofen :  verbietet  den  Strassburgern,  zusammen  mit  Ffalzgr.  Ludwig  gegen  Mkgr.  Bern- 
hard v.  Baden  zu  ziohen.  —  Kop.  8trassburg  Stadt-A.  —  Fester,  Beg.  d.  Mkgr.  v.  Baden 
nr.  3846.      (donrestag  nach  uns.  herren  fronlichnam  t.)  —  identisch  mit  nr.  6317  fdonrst. 
alter  Lesefehler  für  samstagl. 
nimmt  den  Bitter  u.  Dr.  Franz  v.  Pergo  la  (-gula)  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Canc.  Franc. 

—  Not.  BB.  H  88'.       (d.  16.  jun.)  6323 
bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Toni;  inser.  die  umfangreiche  Urk.  Wenzels  v.  1396  Sept.  13 

mit  der  Urk.  Karls  IV.  v.  1367  Febr.  17  [nicht  bei  Bämer-Huber].  —  Bex.  Franc.  —  BB. 
H  93  (2  BL)  u.  94r.  sowie  ü  35  u.  36.       (1  H.  jonii).  6324 
verpfändet  dem  Wilhelm  Svihovsky  v.  Biesenberg  für  seine  Dienste  mit  100  Pferden  die  Be- 
sitzungen des  Kl.  Chot&an  in  einer  8umme  von  1000  Schock  Groschen.  —  Altes  Begast 
Wittingan.       (te  stfedu  pfed  narowmlui  sr.  Jana  KftiteU).  Moni.  6325 
bevollmächtigt  den  Wilhelm  Svihovsk/  v.  Biesenberg  zur  freien  Disposition  über  dessen 
Hab  u.  Gut.  —  Altes  Begest  Wittingau.       (s.  d.  et  1.)  Marti.  6326 
Juni  io  für  Breslau.  Ausz.:  Gengier,  cod.  inr.  munieip.  ].  380  f.  —  falsch  statt  1425  Jan.  is 
(nr.  6058  f.) 

zeigt  dem  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  an,  dass  er,  nachdem  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich,  der 
zwischen  ihm  u.  Wilhelm  v.  Starkenberg  vergeblich  eine  Vermittlung  versucht  habe,  nunmehr 
Hrz.  Krnst  v.  Baiern  /.um  Schiedsrichter  in  jener  Sache  ernannt  habe.  —  KU  ?  —  Kop.* 
Münch.  B.-A. —  Friedr.  Christ  Jon.  Fischer,  Kleine  Schrift.  2,  235 f.  —  Beg.:  Lichnowsky, 
G.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  2319.       (in  die  Joh.  Bapt,  aber  sonst  dtech.)  632? 

Blindenburgl  erlaubt  der  St.  Leutkirch,  die  an  Marquart,  Tolzer  u.  Marke  t.  Schellenberg  verpfändeten  zwei 


Möhlin  vor  Lt»utkirch  von  diesen  einzulösen.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  B.  Henr. 
Fye  —  Or.  (beschädigt)  8tuttg. ;  RR.  H  91 '.    (mo.  nach  Joh.  Bapt.)  6328 

bestätigt  dem  Gr.  Johann  v.  H  elf  enstein  die  dessen  Verfahren  von  Karl  IV.  [vgl.  Böhmer- 
Haber  nr.  1678  u  3713]  um  600  Mark  Silber  verschriebene  Pfandschaft  über  die  Vogtei 
des  Cistercienser-KL  Königsbronn.  —  |  Ad  m.  d.  r.  Houppt  marschalk  de  Pappenheim  referente 
Michael  prepos.  Bolesl.  —  B.  Henr.  Fye  —  Or.  Stuttgart:  BB.  H  91].  —  Beg.Boic.  13.  59. 
(di.  vor  Peter  n.  Paul).  6329 

belehnt  denselben  mit  der  Grafschaft  Helfenstein.  —  [Ad  m.  d.  r.  Houppt  de  Pappenheim 
marschalko  referente  Mich.  prep.  Bolesl.  —  B.Henr.  Fye  — Or.  ib.;  Not  BB.  91'].  —  Beg. 
Boic  13,  59.       (id.  dat)  6330 

vertraut  der  St  Ulm  den  Schutz  des  KL  Kempten  (Abt  Friedrich)  an,  da  trotz  der  Privilegien 
des  Kl.  sich  an  dessen  Besitzungen  Bitter  Hermann  v.  Freiberg  zn  Wale  [^  Waal  ?]  n.  dessen 
Sohn  Konrad  vergriffen  haben.  —  Bex.  Mich.  —  RB.  H  91'  n.  92'.  (dinst  vor  Peter  u. 
Paul).  6331 

ernennt  den  Paul  von  der  Leiter  [Scala]  zum  Hofmeister  Ludwigs,  des  Sohnes  des  Hrz.  Ludwig 
v.  Baiern[ -Ingolstadt].  —  Bex.  Franc  —  BB.  G  164  [vgL  nr.  5362].  (in  vig.  Petri  et 
Pauli).  6332 

beauftragt  Paul  von  der  L  e  i  t  e  r,  die  Klagen  wegen  Bruches  des  von  ihm  aufgerichteten  Friedens 
zwischen  Hrz.  Lndwig  v.  Baiern[-Ingolstadt]  u.  dessen  Sohn  einer-  n.  dem  Mkgr.  Friedrich  v. 
Brandenburg,  den  Hrzz.  Krnst.  Wilhelm,  Johann,  Heinrich  u.  Albrecht  v.  Baiern,  dem  B.  Jo- 
bann v.  Eichstadt  den  Grr.  Ludwig  u.  Friedrich  v.  Öttingen,  Hans  v.  Heideck  u.  den  Stedten 
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Rothenburg  a.  T.,  Donauwörth,  Nördlingen,  Dinkelsbühl,  Weissenburg  n.  Bopfingen  anderer- 
seits zu  untersuchen  u.  beizulegen.  —  KU?  —  [RR.  G  176,  wo  nur  der  Name  Brunoro  della 
Scala  in  Paul  geändert,  das  alte  Datum  14  23  Jan.  15  Pressbarg  aber  stehen  gelassen  ist; 
vgl.  auch  RR  G  lß5T  u.  166'  zu  1422  Nov.  sj.  —  Nach  Kop»  [?]  München  R.-A.  Friedr. 
Christ.  Jon.  Fischer,  Kleine  Schriften  2,  335  ff.       (Peter  u.  Pauls  abd.)  6333 

beauftragt  denselben  die  wieder  aasgebrochenen  Streitigkeiten  zwischen  Kl.  Kaisheim  u.  dem 
Urz.  Ludwig  v.  Baiern[-IngnlstadtJ  beizulegen.  —  Ad  m.d.  r.  Fiane. —  RR.  G  175*  u.  176', 
woselbst  nur  der  frühere  Auftrag  für  Brunoro  della  Scala  v.  1423  Jan.  16  [nr.  5459)  ent- 
sprechend abgeändert  ist       (Peter  u.  Pauls  aboud).  6334 

beauftragt  Paul  v.  der  Leiter,  Hauptmann  in  Baiern,  mit  der  Bf  lehnung  Ludwigs  d.  jüng.  v. 
Baiern,  Grafen  zu  Graisbaeh.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  G  164»;  umgeändert  aus  nr.  5377,  später 
aber  wieder  getilgt.  6335 

giebt  dem  Lausanner  Bürger  Guiliiermus  Vincencii  u.  dessen  Kindern  das  Recht  Münzen  zu 
schlagen.  —  Rex.  Mich.  —  Not.  RR.  H  92'.       (28.  junii).  6336 

desgl.  dem  Lausanner  Bürger  Mermetus  Rusci  u.  dessen  männlichen  Erben.  —  W.  v.  633? 

verbietet  allgemein  die  Fischergenossenschaft  des  Genfer  Sees  durch  Abgaben  zu  belästigen  u. 
überträgt  deren  Schutz  dem  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen.  —  Rex.  Mich.  —  RR.  H  »4.    (28.  junii). 


bestätigt  dem  Nic>daus  Antonelli  de  Musconibus  Ponten  Ls  aus  der  Diözese  Spoleto  die  Privi- 
legien seines  Geschlechts.  —  Rex.  Franc  —  KR.  H  95'  u.  96r.       (28.  junii).  6381* 
verbietet  allen  Reichsunterthanen  die  Aufnahme  von  Eigeuleuten  des  Ulrich  v.  Uaimenhofen, 
welche  sich  dessen  Herrschaft  entziehen  wollen.  —  Ad  in.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  RR. 
H  91'.       (Peter  u.  Paul).  6340 
gebietet  der  St.  U 1  m,  dem  Paul  von  der  Leiter,  dem  er  den  Keichsschutz  über  die  Lande  des 
Urz.  Ludwig  v.  liaiorn| -Ingolstadt]  u.  dessen  Sohnes  übertragen,  dabei  behilflich  zu  sein.  — 
Ad  m.  d.  r.  Franc,  prep.  Strigou.  —  Kop.  (?J  München  K.-A.  —  Friedr.  Christ  Jon.  Fischer. 
Kleine  Schriften  2,  333  f.    (statt  Paulstag  muss  es  hier  natörl.  hoissen  Peter  u.  Pauls  t.)  6341 
stellt  dem  Abt  Artend  des  Augustiner- Kl.  St.  An to ine  (S.  Antonii,  Diöz.  Vientiel  dieliilfe  des 
weltlichen  Armes  zur  Verfügung,  damit  seine  Vasallen  ihm  nicht  länger  die  schuldigen  Ab- 
gaben verweigern,  u.  ersucht  Könige  wie  Fürsten,  dem  Abte  zu  Hilfe  zu  kommen.  —  Rex. 
Franc.  —  RR.  H  95;  auch  RR.  D  34  u.  38'.       (prima  jul.)  6342 
präsentiert  seinen  Notar  Peter  Kalde  aus  Sellerich  für  eine  Pfründe  der  Gertrudkirche  zu  Ni- 
velles.  —  Rex.  Franc.  —  Not.  KK.  H  96r  wohl  ausgestrichen.       (sec.  jul.)  6343 
Grafen  v.  Prata  anstelle  dessen  im  Jan.  f  Vater  Guillerminus  zum  Vor- 
minorennen  Kinder  (des  Sigmund,  der  Katherina  u.  Lippa)  für  die  vun 
deren  t  Mutter  Soprana  de  Vicecomiübus  hinterlassenon  Güter.  —  Rex.  Franc.  —  RR.  H  105" 
u.  106'.       (terc.  jul.)  6844 
verschreibt  seinem  Diener  Erhart  Venck,  dem  er  seinen  Gehalt  mehrere  Jahre  laug  schuldig 
geblieben  ist,  dafür  deu  goldenen  Opferpfvnnig  der  Erfurter  Juden.  —  Rex.  d.  Ju.  ep.  Zagreb, 
canc.  referente  Mich.  —  RR.  H  94T.       (mont  vor  Margareten).  6345 
teilt  der  St  Erfurt  mit,  dass  er  die  Verpfändung  des  goldenen  Opferpfennigs  der  dortigen 
Juden  an  Konrad  v.  Bickenbach  aufgehoben  hat,  u.  befiehlt  ihr  den  vergangene  Weihnachton 
fällig  gewesenen  u.  nächste  Weihnachten  fälligen  goldenen  Opferpfennig  an  Erhart  Venk  zu 
zahlen.  —  W.  v.  6346 
bestätigt  u.  bessert  dem  Lutz  Hochherz  aus  Erfurt  sein  Wappen.  —  Rex.  Mich.  — Not.  RR. 

H  96'.       (fer.  IM  ante  Margar.j  6347 
verschreibt  dem  Svojse  v.  Vilhartic  fiO  Schock  Groschen  auf  den  königl.  Steuern  der  StWodnian. 
—  KU?  —  Registr.  v.  1454  —  Reg.:  Aren,  cesky  I,  541  f.        (t  6  post  Margarethe). 
Noeoctk.  ta!4H 

erneuert  mit  Hrz.  Friedrich  v.  Sachsen,  dessen  Sühnen  Friedrich  u.  Sigmund,  sowie  mit  Hrz. 
Albrccbt  V.Österreich  das  alte  Bündnis  zwischen  den  Haasern  Böhmen,  Sachsen-Meissen 
u.  Österreich  auf  der  Basis  voller  Gegenseitigkeit  für  sich  u.  ihre  Erben;  schliesst  i 
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noch  ein  spocielles  Bündnis  mit  jenen  gegen  die  Hussiten.  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  wird 
die  böhmische  Königswürde  garantiert ;  etwaige  Streitfälle  sollen  durch  ein  Schiedsgericht 
beigelegt  werden.  —  o,  KU!  —  R.  Henr.  Fije  —  Or.  Dresden  u.  Wien  H.-H.  u.  St-A.;  RR. 
H  96  u.  97'].  —  Horn.  Lebens-  u.  Heldengesch.  Friedrichs  d.  Streitbaren  U01  ff. ;  Palacky. 
Beitrr.  z.  G.  d.  Huss.  Kr.  1,397  ff.;  Aus».:  Kurz.  Asterreich  unter  Kg.  Albrecht  II.  2,  102ff.; 
Reg.:  Lichnowsky,  G.  d.  Hauses  Habsb.  5  nr.  2329.        (Jacobs  t)  «349 

will,  wie  auch  Hrz.  Friedrich  v.  Sachsen  u.  (In.  Albrecht  v.  Österreich  noch  folgende  Herren  u. 
Städte  gleichsam  als  BArgen  in  den  Bund  [nr.  6349]  aufnehmen :  die  Lausite,  Haus  v.  Biber- 
stein, Hans  v.  Torgau,  das  Herzogtum  Sachsen,  Heinrich  u.  Friedrich  Schenken  v.  Landsberg 
u.  von  Soidau,  die  Stadt«  Bautzen,  Görlitz,  Zittau,  Laubati  (Luban),  Loebau  (Lubaw),  Kamenz, 
Kaspar  v.  Scheibersdorf.  Voytleuder  v.  Gerhartsdorf,  Meissen,  Freiberg,  Chemnitz,  Zwickau, 
Rochlitz,  Eulenburg  (Hb-),  Burggr.  Heinrich  v.  Meissen,  Albrecht  v.  Leisnig,  Bger  tu  Coburg. 

—  [o.  KU! —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  Dresden;  RR.  II  97 ;  Kop.  Zittau].  —  Horn  900 f. ;  vgl.  auch 
Verzeichnis  oberlaus.  L'rkk.,  Heft  5,  16.       (Jacobs  t)  6350 

bezeugt,  dass  Kurfürst  Friedrich  v.  Sachsen  ihm  versprochen  habe,  falls  er  Kaiser  würde  oder 
stürbe,  seine  Kurstimme  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  zu  geben.  —  Ad  m.  d.  r.  Franciseus 
pn-p.  Strigon.  —  [Or.?  RR.  97T].  —  Horn  905 f.  —  Die  betr.  Urk.  Friedrichs:  Altmann, 
Wahl  Albrechts  11.,  S.  77.  6351 

bewilligt  der  St  Glatz  zwei  freie  Markttage  in  der  Woche.  —  KU?  —  Vld.  v.  1454  Glatz 
Magistr.-A.  —  Geschichtsquell,  d.  Grafsch.  Glatz  2,  131  f.  635*2 

legt  Streitigkeiten  zwischen  den  Glatzer  Ständen  u.  seinem  Hauptmann  zu  Glatz  Puota  v. 
Öastolowitz  bei,  damit  sie  vereinigt  gegen  die  Hussiten  ziehen  können.  —  KU?  —  Vid. 
v.  1454  ib.  —  ib.  132  f.  6353 

verzeiht  dem  KU.  Dietrich  v.  Bosanc on,  der  trotz  seines  hohen  Alters  u.  der  weiten  Reise 
der  Vorladung  des  Dr.  iur.  Nirolaus  Czeiselmeister,  Propst  zu  Tyn(en),  an  das  Hofgericht 
persönlich  gefolgt  ist,  seine  Vergehen  (exeessus).  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prepos.  Strigon.  — 
RR.  H  92;  Konzept:  RR.  D  37r.        (vigesima  quinta  julit).  6354 

giebt  dem  EB.  Dietrich  v.  Besaneon  für  sich  u.  seine  Nachfolger  das  Privileg,  dass  sie  ge- 
richtlichen Vorladungen  von  Reichsvikaren  nicht  Folge  zu  leisten  brauchen,  u.  verbietet  auf 
Grund  dieses  Privilegs  alten  Reichsvikaren  den  Erzbischof  v.  Besaneon  zu  belästigen.  —  KU. 
w.  v.  —  RR.  H  92T;  Konzept:  RR.  D  37.       (26.  julii).  6355 

befiehlt  allen  Vasallen  des  EB.  Dietrich  v.  Besaneon,  welche  diesem  noch  immer  nicht  den 
Lehnseid  geleistet  haben,  dies  endlich  nachzuholen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  H  92*  u.  93r. 
(id.  dat)  6356 

hebt  den  Bann  über  die  St.  Besaneon,  deren  Reichstreuo  oft  erprobt  ist,  auf,  da  sie  nur  in- 
folge des  weiten  Weges,  nicht  aus  Ungehorsam,  der  durch  seinen  Rat  Nicolaus  Czeiselmeister 
verlangten  Vorladung  vor  das  Hofgericht  nicht  gefolgt  ist-  —  Ad  ra.  d.  r.  Franc,  prep.  Strigon. 

—  RR.  H  92r.  (26.  julü).  6357 
hebt  auf  Veranlassung  dos  EB.  Dietrich  v.  Besaneon  die  über  die  Besaneon  er  Bürger  Jan-b 

Moncheti  u,  Johannes  Michaelis,  welche  den  weiten  Weg  zu  ihm  gemacht  haben,  von  Ludwig 
v.  Chalon-sur-Saöne  (Cabilone)  u.  Nikolaus  Czeiselmeister  verhängten  Strafen  auf.  —  W.  v.  635H 

bestätigt  auf  Bitten  der  Margarete  v.  Chateauneuf  (do  Castro  novo),  der  Wittwe  des  Albert  v. 

(Turrie)  La  Tour  du  Pin,  Herrn  v.  Vignieu  (Vignaycutn),  deren  Söhne  Hngnetus  u.  Kimar  v. 

La  Tour  (deTurre)  die  Privilegien  ihrer  Vorfahren ;  inser.  die  Urk.  Karls  IV.  v.  1356  Dez.  27 

[=-  Böhmer-Huber  nr.  6376?]  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prepos.  Strigon.  —  RR.  H  »4T  u.  95r. 

(26.  julü).  6359 
legitimiert  Theobald  v.  Chateauneuf  (de  Novo  Castro),  den  Sohn  des  Johann  v. Chateauneuf, 

Herrn  v.  (Monte  acutum)  Montaigu  [Dep.  Jura]  □.  der  Simonetta  Dorsieres.  —  Franc. —  Not. 

RR.  D  37 T.  (26.  julü).  6360 
Juli  31  Ofen:  Königin  Barbara  quittiert  dem  Kurfürsten  Friedrich  v.  Sachsen,  der  ihr 

12000  ungar.  Gulden,  „die  an  Revnischem  golde  noch  gemainen  lauf  bringen  fumfzentausent 

Reynischer  gülden."  versprochen  hat,  über  erhaltene  »000  rhein.  Gulden.  —  [oben  rechts:] 
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Ad  propriam  commissionem  domine  regine.  —  o.  R  —  Or. 
Peters  tag  ad  vincola). 

Aug.  1  Ofen:  Dieselbe  spricht  den  Apol,  Viztura  u.  Marschälle  des  Kurfürsten  Friedrich  v. 

Sachsen,  der  sich  vorpflichtet  hatte  ihr  den  Schuldbrief  seines  Herrn  über  12000  nngar. 

«olden  in  übermitteln,  da  dies  geschehen,  seiner  Verpflichtung  ledig,  da  sie  ihm  momentan 

seinen  Brief,  der  verlegt  sei,  nicht  wiedergeben  könne.  —  [oben  rechts :|  Ad  commiss.  d. 

regine.  —  o.  B  —  Or.  ib.       (Peterstag  ad  vineula).  6360  b 

belehnt  den  Hrz.  Friedrich  v.  Sachsen  mit  diesem  Kurfürstentum,  dem  Erzmarschallamt  u.  s,  w. 

—  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episcop.  Zagrabiens.  cancell.  —  [R  Henr.  Fye  —  Or.  Dresden ;  BR.  H  1 09 ; 
Kop.  Weimar  Ges.-A.]  —  J.  J.  Müller,  Beichstags-Theatrum  unter  K.  Friedrich  V.  P.  2,  3. 
453 f.;  J.  G.  Horn,  Lebens-  u.  Heldeng.  Friedrichs  d.  Streitharen  906 f.;  Lünig,  R.-A.  P. 
spoc.  2,  6  f. ;  Du  Motu,  Corps  dipl.  du  droit  des  gens  2,  2,  1 80  f.  Facsim.  0.  Posse,  die  Haas- 
gesetze d.  Wettiner  (18S9)  Taf.  ß3.       (id.  dat.)  6361 

Aug.  1  Ofen:  bestätigt  demselben  die  Privilegien.  RR.  H  109*  IL  110r  —  5.  Aug.  3  (nr.6364). 

belehnt  den  Burggr.  Heinrich  II.  v.  Meissen  mit  dem  Bnrggraftum  zu  Meissen  u.  der  Graf- 
schaft Hartenstein.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  cancell.  etc.  —  [B.  Henr.  Fye  —  Or. 
Dresden:  BB. H  1 02* J.  —  T.  Märcker,  Das  Burggraftam  Meissen  (Dipl.  krit.  Beitrr.  \  )  542 f. 
(do.  nach  »und  Peters  t.  ad  vineula).  6362 

bevollmächtigt  Konrad  v.  Weinsberg  u.  Gr.  Ulrich  v.  Helfenstcin  [vgl.  ur.  6199]  die 
Brüder  Johann  n.  Philipp  v.  Burgund,  sowie  alle  denselben  anhängenden  brabantischen  Städte, 
welche  trotz  zweimaliger  Vorladung  vor  seinem  Hofgericht  nicht  erschienen  sind,  peremp- 
torisch auf  den  nächsten  Gerichtstag  nach  Febr.  1 7  nach  Wien  vorzuladeu ;  die  Vorladung 
soll  in  Aachen  u.  Lüttich  angeschlagen  werden.  —  Ad  in.  d.  r.  Franc  prepos.  Strigon.  — 
TUnter  dem  Bug:]  A.  Guidonis  cesaree  uiaiestatis  notarius.  —  o.  R!  —  Or.  Wien  H.-H.  u. 
St.-A.:  RR.  H  98'  u.  99r;  Kop.  Öhringen  (dio  3.  aug.)  6363 

bestätigt  dem  Kurfürsten  Friedrich  v.  Sachsen  alle  Privilegien  dieses  Kurfürstentums,  auch 
das  Recht  goldene  Münzen  zu  schlagen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc  Zagrab.  cancell.  —  R.  Henr. 
Fye  —  Or.  u.  Transs.  v.  1434  Dez.  25  Dresden;  RR.  H  109T  u.  1 1  Or  mit  Dat.:  Peters  t.  ad 
vincola  =  Aug.  1!  Kop.  Weimar  Ges.-A.]  —  J.  J.  Müller,  Reichstags  -  Theatrum  unter 
K.  Friedrich  V.  1,  138  ff.;  Horn  907  ff.       (fr.  nach  Peters  t  ad  vineula).  6364 

schreibt  dem  Hrz.  Ernst  v.  München,  betr.  des  Straubinger  Erbstreits,  dass  er  Ludwig  v.  Ingol- 
stadt, Heinrich  v.  Landshut,  Ernst  u.  Wilhelm  v.  München  als  erbberechtigt  in  Niederbaiem- 
Straubing  anerkenne,  dass  diese  sich  vergleichen  würden.  —  Ad  m.  d.  r.  Franc  prepos.  Strigon. 

—  Or.  u.  Kop.  (?)  München  R.-A.  —  Abfertigung  der  vom  k.  k.  Hofe  geschehenen  Beant- 
wortung des  Nachtrags  z.  kgl.  preuss.  Erkl.  üb.  d.  bayer.  Successionsangeleg.  (1778)  58  = 
(erwähnt)  Heinrich,  Teutscho  Reichs  -  Gesch.  (1791)  4,  267  (bei  beiden  falsch  6.  April;  an 
Sixti  tag) ;  Friedr.  Christ.  Jon.  Fischer,  Kleine  Schriften  2,  261t  —  Gleiche  Schreiben  er- 
gingen wohl  aoeb  an  die  übrigen  bairischen  Herzöge.  6365 

bestätigt  auf  Bitten  des  Kardinals  Branda  v.  Piacenza  dem  „commondator''  des  Benedictiner-Kl. 
St.  Johann  zu  Parma  die  Privilegien  dieses  Klosters.  —  Bei.  Mich.  —  BR H  102'  u.  103r. 
(oct.  aug.)  6366 

sichert  demselben  Kloster  auf  Bitten  des  Kardinals  Befreiung  von  allen  Abgaben  u.  Steuern 
m.  —  [KU.  w.  ?.?]  —  ib.  103'.      (id.  dat)  6367 
befiehlt  der  St.  A  u  g s  b  u  r  g  die  Martini  fällige  Stadtsteuer  an  den  Hrz.  Ulrich  v.  Teck  zu  zahlen. 

—  Per  d.  Joh.  episc  Zagrab.  canc  Mich,  prepos.  Bole&l.  —  B.  Henr.  Fye  —  Or.  Augsb.  St.-A.; 
Not.  BR.  D  [  !J  36*.       (Laurencieu  abend).  (»68 

belehnt  den  vor  ihm  erschienenen  B.  Peter  v.  Augsburg  mit  den  Regalien  des  Hochstiftes. 

—  |Ad  m.  d.  r.  Franc  prep.  Strigon.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  München  R.-A.;  RR.  H  97T 
u.  98'].  —  Mon.  Boica  34,  303  f.       (Lorenzou  U)  6369 

verleiht  den  Brüdern  Balthasar,  Melchior  u.  Kaspar  Brust  von  neuem  ein  Wappen.  —  Canc 
Mich.  —  Not.  RB  H  l  o  l r.      (in  d.  Laorencii).  6370 
v.Chotiemiti,  , 
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Breslau  für  1300  ungar.  Gulden  [vgl.  auch  nr.  6377].  —  Ad  m.  d.  r.  1 

—  o.  B  —  Or.  Breslau  Stadt-A.    (Lorenzentag).  6371 

verschreibt  dorn  Hynek  Krusina  v.  Schwamberg  um  2000  Schock  Groschen  da»  Stadtchen 
Manetin.  —  KU?  —  Bogistr.  v.  1454  —  Beg.:  Arch.  cesky  2,  190.  NoraceJc.  «378 

ernennt  den  Kleriker  der  Mainzer  Diözese  Heinrich  Lenbing  (Lew-)  aus  Nordhausen  zum 
öffentlichen  Notar.  —  Bei.  Franc  —  Not.  BB.  H  10 lr.       (13.  d.  ang.)  6873 

bestätigt  dem  B.  Peter  u.  dem  üomkapitel  von  Augsburg  alle  Rechte  u.  Privilegisn.  —  [Ad 
m.  d.  r.  Franc,  prepos.  Strigon.  —  B.  Henr.  Fyo  —  Or.  u.  Vid.  d.  stellvertr.  Bottweiler  Hof- 
richters Ulrich  v.  Klingen  v.  1 425  Dez.  4;  Vid.  des  Or.  Budolf  des  jüng.  v.  Sulz  v.  1 43 1  April  26 ; 
Vid.v.  1455  Marx  21  München  R.-A.;  BB.H  97T].— -Mon.  Boic.  34,  307 f.;  Beg.  Boic.  13,  00. 
(in  d.  s.  Yppoliti).  6374 

erhebt  auf  Bitten  des  B.  Peter  v.  Augsburg  das  Kirchdorf  Kottenbergen  (Boottemberg)  zu 
einem  Markt  mit  einem  Wochenmarkt.  —  KU.  w.  v.  —  [Bu  —  Or.  ib.;  Not.  BB.  H  99T].  — 
Mon.  Boic.  34,  304  ff.       (frow.  abd.  as»umpt)  6375 

verleiht  der  St.  Dillingen  einen  Jahrmarkt  —  KU?  —  Not.  BB.  H  99T.  (frow.  ab. 
assumpt.)  .  6376 

Aug.  15:  Konrad  v.  Weinsberg  macht  im  Auftragt-  Kg.Sigraunds  bekannt,  das*  die  Gold- 
münzen 1  Okarätig,  die  Silbermünzen  im  Verhältnis  dazu  ausgeprägt  worden  sollen,  dass  niemand 
Gold  u.  Silber  aus  deutschen  Landen  ausführen  dürfe,  vielmehr  solches  zu  des  Königs  u.  der 
Kurfürsten  Münzen  bringen  solle.  —  Ausz. :  Jos.  Albrecht,  MitteiL  z.  G.  d.  Boichs- Münz- 
statten 4.  6376  a 

macht  dem  Hauptmann  u.  den  Ratmannen  von  Breslau  (damals  identisch)  Mitteilung,  dass  er 
die  Kanzlei  des  Fürstentums  Breslau  dem  Janko  v.  Chotiemitz  [vgl.  nr.  6371]  verpfändet 
habe.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  o.  B  —  Or.  Breslau  Stadt-A.  (donerst. 
nach  Lorenzen).  6377 

teilt  allen  Unterthanen,  insbes.  llrz.  Albrecht  v.  Österreich  u.  den  österr.  Standen  mit,  dass 
er  dem  B.  Leonhard  v.  Passan  Geleit  nach  u.  von  seinem  Hofe,  auch  für  Krhart  Venk  ge- 
geben hat.  —  Rex.  I  ran«:.  —  BR.  H  103.       (donerst.  nach  fraw.  t  assumpt)  6378 

Aug.  1 6  Toüs :  Erhebung  des  9.  Pfennigs  von  den  Juden  durch  den  Mkgr.  v.  Baden.  Aschbach 
3,  455  —  falsch  statt  1424  Aug.  17  (nr.  5942). 

belehnt  Hansv.  Loch  heim  (Lochaim)  mit  Dorf  u.  Haus  Schwarzenbruck  u.  bewilligt  ihm,  dass 
er  dasselbe  nach  seinem  Belieben  umbauen  u.  befestigen  dürfe.  —  KU?  —  B?  —  Or*  Nürn- 
berg Kr.-A. ;  [BB.  H  99T],  —  Beg.  Boic.  13,  61.       (fr.  nach  Laurentii).  6379 

macht  den  Kg.  Wladislaw  v.  Po  1  en  darauf  aufmerksam,  dass  es  sich  bei  der  Verhandlung  zwischen 
Polen  u.  dem  Dentschordensmeister  Paul  v.  Russdorf  über  die  Grenzen  der  Neumark  um  sein 
(Sigmunds)  eigenes  Interesse  handln,  denn  er  hat»  die  ihm  durch  Erbschaft  zugefallene  Neu- 
mark nur  pfandweise  dem  Orden  überlassen ;  berichtet  dass  er  Aussicht  habe,  auf  einem 
Kurfürstentage  mit  dem  Reiche  sich  zu  verständigen,  worauf  er  einen  Feldzug  gegen  Böhmen 
unternehmen  wolle.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  Hds.  d.  Königsb.  Univ.-Bibl.  (Liber 
canc.  Ciolek).  —  Arch.  f.  österr.  Gesch.  45,  442  ff.       (fer.  6  post  f.  assumpt.  Mar.)  6380 

bescheinigt  dem  Nürnberger  Sebald  P  f  i  n  z  i  g,  dass  derselbe  für  ihn  von  deu  2000  rhein.  Gulden, 
die  er  in  seinem  Auftrage  von  den  Windsheimern  orhoben.  Zinn  gekauft  hat  —  Bei.  Franc. 

—  RR.  H  102".  (sampst  nach  frawen  t.  assumpt)  6381 
belehnt  den  Nürnberger  Bürger  Hermann  Beck  mit  Besitzungen  zu  Nürnberg,  Diepersdorf  u. 

Kiliansdorf.  —  KU  w.  v.  —  Not.  RR.  H  10fir.  (id.  dat.)  6382 
belehnt  die  Brüder  Christian,  Peter,  Jakob,  Wilhelm,  Paul  u.  Georg  Haller  mit  Besitzungen 
zu  Ziegelstein,  Lauf  am  Holz  (Louffenholtz'l,  Reichenschwand  (Reichelswank),  Diepersdorfer 
Brücke  (Dryperg  Pruk),  Arlatzhofeu.  -  W.  v.  «383 
[schreibt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Bustorff  wegen  seiner  Ansprüche  au 
Wittichen  v.  Wildersdorff  auf  1000  Schock,  die  Herbart  v.  Fulsten  für  ihn  eintreiben  soll. 

—  Ad  m.  d.  r.  Francisc.  prep.  Boleslav.  —  o.  B  —  Or.  [ab  extra:  gekommen  zu  Sobewiez 
am  t.  Martini  im  25.  jar]  Königsberg.       (dL  vor  BarUiol.)  «384 
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befiehlt  Frankfurt  das  Gebot  bekannt  zd  machen,  dass  (Sold,  das  zu  verkaufen  ist,  an  die 
königl.  Münze  (Peter  fiat/.)  verkauft  werden  muss,  u.  verbietet  die  Goldausfuhr.  —  KU.  w.  v. 

—  o.  B  —  Or.  u.  Kop.  Frankf.  Sk-A.;  vgL  Invent.  4,  21.  (dinsi.  vor  Bartholom.)  6385 
befiehlt  Frankfurt,  den  dortigen  Münzmeister  Poter  Gate  die  Gulden  genau  nach  Korn  u.  Wert 

der  kurfürstlichen  Guldeu  schlagen  zu  lassen.  —  W.  v.  6&N6 
dankt  Lübeck  u.  allen  andern  Hansestädten  für  die  Dienst«  bei  der  Herstellung  der  Ordnung 
in  Halberstadt  u.  beauftragt  sie  für  Wiedereinsetzung  der  Vertriebenen  zu  sorgen.  —  KU  ? 

—  Gleicht  Kop.  Halberstadt.  —  Geschichtsquellen  d.  Prov.  Sachsen  7,  2  (Gust.  Schmidt, 
Urkb.  d.  St.  Halberstadt  2).  93  f.       (dinxt.  vor  Bartol.)  638? 

desgl.  dem  B.  Johann  v.  Halberstadt.  —  KU?  —  Kop.  ib.  —  Erw.:  ib.  6388 
ermahnt  den  Hofrichter  Heinrich  v.  Plauen  die  Budweiser  nicht  allzusehr  wogen  ihrer  Schuld 
zu  belastigen;  will  in  dieser  Angelegenheit  vermitteln.  —  Ad  m.d.r.  Michael prepos.  Boleslav. 

—  Or.  Budweis  Stadt-A.  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  (mitwoch  vor  Barthol.)  6389 
befiehlt  den  Haugwitzcr  Erbhorren  zu  Breege  f—  Dyhernfurth]  die  neue  „ungewöhnliche" 

Oder-Wehre  zu  beseitigen.  —  Ad  m.  d.  r.  Francisc.  prepos.  Strigoo.  —  o.  K  —  Or.  Breslau 
SUdt-A.       (mitwoch  vor  Bartholom.)  6390 

erlaubt  dem  Janko  v.  Chotiemitz,  die  ihm  verpfändet«  Kanzlei  des  Fürstentums  Breslau  [vgl. 
nr.  6371]  dem  Breslauer  Bürger  Michel  Bänke  gleichfalls  um  1300  ungar.  Gulden  zn  ver- 
pfänden. —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prep.  Bolosl.  —  Bu  —  Or.  ib.       (Barthol.  abent).  6391 

giebt  dem  B.  Ferdinand  v.  Lucca,  seinem  Bat«  u.  Beferendar  des  Papstes,  dasselbe  Privileg 
für  seine  Kirche  wie  1423  Aug.  24  [nr.  5600]  dem  Erzbischof  v.  Mailand.  — KU?  —  Not. 
KB.  H  99T.       (23.  d.  aug.)  63t« 

nimmt  Coppe  v.  Ammendorf  mit  einem  Gehalt  v.  500  Gulden  unter  sein  Hofgesinde  auf.  — 
Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  BB  H  98;  Kopialb.  30  f.  15r  Magdeb.  Staats- A. 
(sont.  vor  Augustini).  6393 

desgl.  den  Christian  v.  Witz  leben.  —  [KU.  w.  v.)  —  Not.  KB.  H  98».       (id.  dat)  6394 

giebt  Johann  Beeck  ein  Wappen.  —  Box.  Franc.  —  Not.  BB  H  101r.       (28.  m.  aug.}  6393 

überträgt  die  Reichslandvogtei  zu  Augsburg  unter  Widerruf  der  Verleihung  an  Konrad  v.  Reischach 
[nr.  40S5]  dem  Stefan  Ebser.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  H  98r.  (mittw.  vor  Egidii).  — 
Vgl.  Stetten,  Gesch.  d.  St.  Augsburg  1,  152.  8896 

befiehlt  der  St.  Augsburg,  da  er  seinem  Rat  Stefan  Ebser  dh>  dortige  Landvogtei  nach  Wider- 
ruf der  Verleihung  au  Konrad  v.  Rischach  |nr.  4085]  verliehen,  den  Ebser  bei  sich  aufzu- 
nehmen u.  ihm  zu  gehorchen.  —  ( Ad  m.  d.  r.  d.  A.  Schenk  de  Ltndsperg  rcferente  Michael 
prep.  Boleslav.  —  o.  B  —  Or.  München  K.-A. ;  Kop.  Angsb.  SL-A.]  —  Vgl.  Reg.  Boic.  1 3.  62. 
(an  S.  Johanns  t.  decollat.)  6397 

macht  bekannt,  dass  er  den  Streit  zwischen  Walter  Erbe,  dem  Sohoo  des  Hans  Erbe  u.  der  St. 
Strassburg,  über  den  erst  kürzlich  wieder  vor  Pfalzgr.  Ludwig  (Vertreter  von  Strassburg: 
Klaus  Schonlit  Altammeister,  fierhart  S>  haub  u.  Adam  Rife)  verhandelt  wurden,  folgender- 
maßen entschieden  habe:  Walter  Erbe  hat  kein  Recht  auf  die  Fähre  zu  Grafenstadeu.  sie 
bleibt  der  St  Strassburg  verpfändet ;  alle  etwaigen  Rechtsansprüche  des  Walter  Erbe  werden 
für  ungiltig  erklärt :  Erbe  soll  die  betr.  Urkunden  an  Tilo  zum  Altenschultheissen  in  Mainz 
abliefern,  desgL  auch  die  Urteilssprüche,  die  er  gegen  die  Strassburgor  Bürger  Heinrich 
v.  Mulnheim  gen.  von  Landosperg  u.  Gerhart  Schaub  von  dem  heimlichen  Gericht  in  West- 
falen erlangt  hat;  alle  diese  Urteilssprüche  werden  für  ungiltig  erklärt;  dagegen  hat  die  St. 
Strassburg  für  Kg.  Sigmund  an  Walter  Erbe  6000  rhein.  Gulden  bis  Jan.  6  zu  zahlen.  —  Ad 
m.  d.  r.  Mich.  prep.  Holest.  —  o.  R!  —  Or.  Strassburg  Stadt-A.;  RK.  H  100  in.  KU:  Rex. 
Franc. !       (dotierst,  vor  Egidii).  8888 

erlaubt  der  St.  Strassburg  den  bisher  in  ihrer  Stadt  u.  am  Rhein  erhobenen  Zoll  nunmehr 
innerhalb  einer  Meile  um  die  Stadt,  auf  dem  Rhein  u.  auf  dem  Lande  zu  erheben  (weil  „in 
vil  newmng  und  eintrag  gescheon  beid  mit  fadhoffD  ußwendig  irs  burgbanns  . . .  und  die  uffin 
lande  anders  gesucht  werden  dann  das  herkomen...  ist.)  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prepos, 
Strigon.  —  R.  Henr.  Fyc  —  Or.  Strassburg  St.-A.;  RR.  H  101  r;  frz.  Übers.  Strassb.  Be^.-A. 
(fr.  vor  s.  Giligen  t) 
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schlagt  anf  die  der  St.  Strass  bürg  am  9000  u.  2400  |  vgl.  ur.  405 1]  dulden  verpfändeten  Dörfer 
Grafenstaden,  Iiikirch  u.  Ulwickersheim  noch  6000  rhein.  Golden,  die  sio  für  ihn  an  Walter 
Erb«n  bezahlt  hat  [tgl.  nr.  6398].  —  KU.  u.  Ew.  v.  —  Or.  ib. ;  RR.  H  1 00\    (Egidii  t)  6400 

giebt  Kurf.  Friedrich  v.  Brandenburg  Geleit  an  Minen  Hof.  —  KU?  —  RR.  H  88T.  (Egidii  t) ; 
vgl.  auch  nr.  «322.  6401 

erlaubt  der  durch  Krieg  bedrängten  Stadt  Friedberg,  „ob  yn  eynige  unschult  i 
I     wurde  zu  tan,  daz  sie  die  durch  rren  obirsten  statknecht  oder  iren  machtboten  tun  mögen. 
—  [Ad  m.  d.  r.  Franc,  prep.  Strigon.  —  R  Henr.  Fye.]  —  Or.  fu.Vid.  des  Frankfurter  Rats 
v.  1449  Sept.  13]  Darmstadt;  [RR.  H  101r|  —  L.  Baur,  Hess.  L'rkk.  4,  91  f.  6402 

ernennt  Johann  Jeger  jtm.  zum  Notarius  publicus  (inserirt  der  Eid,  den  derselbe  ihm  geschwo- 
ren). —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prepns.  Strigon.  —  R.  Honr.  Fye  —  Or.  Strasgb.  St-A.;  Not 
KR.  H  loo».       (die  prima  sept)  6408 

ratifiziert  alles,  wa.s  Thomassiii  de  Narduchio  aus  Avignon,  sein  „scutifer  u.  cambellanus'' 
Tor  dem  Gericht  des  Avignoner  Auditors  gegen  dt-n  Florentiner  Antonius  de  Circulis,  wohn- 
haft in  Avignon,  gethan,  um  dem  Antonius  verpfändete  königliche  Kleinodien  wieder  tu  er- 
langen, u.  beauftragt  mit  dessen  Unterstützung  den  Patriarchen  Johann  von  Antiochia,  die 
BB.  Guido  v.  Avignon,  Johann  v.  Valencc  n.  Paulus  v.  Vence,  den  Ritter  Guilelmus  Saigneti, 
sowie  die  Drr.  Petrus  Coctini,  Petrus  de  s.  Cruce  u.  Petrus  Marchandi,  welche  alles  aufbieten 
sollen,  um  jene  Kleinodien  wieder  zu  erlangen.  —  Rex.  Franc.  —  RR.  H  102.  (prima 
sept).  6404 

giebt  Johann  v.  Sultz  ein  Wappen.  —  Canc.  Franc.  —  Not.  RR.  H  101r.  (iu  die 
Egidii).  6405 

giebt  den  (nicht  genannten)  Gesandten  der  Venetiauor  Geleit  durch  das  Reich  und  durch 
Ungarn  an  seinen  Hof.  —  Rex.  Franc.  —  RR  H  102r.        (sec.  Sept.).  6406 

verpfändet  als  Hrz.  v.  Luxemburg  für  7000  kölnische  Gulden  das  Schloss  Orchimont an  Bartho- 
lomäus v,  Eltern  (d'Autel).  —  Ad  m.  d.  r.  Franeisc.  prepos.  Strigon.  —  Kop.  Luxemb. 
Arch.gouvern.  —  Publicatious  de  la  sect.  hist  do  l'institut  do  Luiembourg  26(1  H7  l),27f.  6407 

giebt  dem  Jacobus  Zilioli  de  Piliciariis  aus  Ferrara  eine  littera  comitatus.  [Recht,  Notare 
zu  ernennen,  Uneheliche  zu  legitimieren].  —  Rex.  Canc.  —  Not  RR.  H  10 1T.  (quarta 
d.  sept).  6408 

verpfändet  den  Thorner  Kaufleuton  David  Rosenfeld  u.  Johann  Falbrecht  für  4000  Ungar. 
Gulden  die  Kanzlei  [vgl.  nr.  637 1  u.  6391]  u.  Fischerei  zu  Breslau,  das  Münzgeld  daselbst, 
sowie  das  Maltergetreide  und  Geschoss  im  Weichbilde  zu  Neumarkt  [vgl.  1426  Juni  31]  — 
Ad  m.  d.  r.  Michael  prep.  Boleslav.  —  R  Honr.  Fye  —  Or.  Breslau  Stadt-A.  (di.  vor 
frawen  nativ.).  644>9 

verpfändet  denselben  um  «000  ungar.  Gulden  die  kgl.  Rente  (400  Mark  Prager  Groschen), 
die  ihm  die  St  Breslau  jährlich  zu  zahlen  lut.  —  Ad  m.  d.  r.  Franeisc.  prepos.  Strigon.  — 
Rf*  —  Or.  ib.        (mi.  vor  frawen  nativ.).  MIO 

befiehlt  der  St  Zittau  dem  Kl.  Oybin  die  schuldigen  Zinsen  zu  reichen  n.  ihm  in  seinen  Nöten 
beizustehen.  —  KU?  —  Nach  einer  Absehr.  (wo?)  Neues  Aren.  f.  sächs.  Gesch.  13,  321  f. 
(mi.  vor  Mar.  gehurt).  6411 

befiohlt  der  St.  Nürnberg  die  [Michaeli  fällige]  halbe  Judensteuer  an  Albrecht  v.  Colditz  zu 
bezahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Jo.  ep.  Zagrab.  canc.  —  Not.  RR.  H  lolr.  (quint  fer.  ante 
Mar.  nativ.)  6412 

Sept.  7  Ofen:  ladet  Joh.  de  Cabilone  vor.  Not.  RR.  H  105*  —  später  geändert  in  Dez.  7. 

bestätigt  dem  Friedrich  u.  Hanusch  v.  K  o  1  o  w  r  a  t  dio  ihnen  früher  um  1 500  Schock  Gr.  verpfän- 
deten Dörfer  u.  verpflichtet  sie  ein  Jahr  lang  200  Pferde  im  Dienste  des  Pilsner  Haupt- 
mannes zu  halten.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454  —  Reg.  :  Arch.  i'esky  2,  450.  (po  naro- 
zeni  matky  bo?.y  =  nach  Mariae  Geburt).  Novae' tX.  6413 

will  von  dem  Reichserbkämmerer  Konrad  von  Weinsberg  die  Namen  der  für  ihn  beistellten 
Ritter  wissen  ;  wartet  noch  auf  Nachrichten  seitens  des  Hrz.  Adolf  v.  Jülich-Berg  u.  des  Gr. 
v.  Nassau  über  einen  Kurfürstentag  zu  Mainz  Nov.  4  ;  schreibt  über 
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heilen;  begehrt,  dass  Weinsberg  noch  einmal  Jen  Johann  von  Burgund  vorlade;  »endet  ihm 
dazu  neue  Briefe  durch  Peter  Wacker.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prep.  Boleslav.  —  Or.  Öh- 
ringen. —  RTA  h,  484  f-       (cruzes  t.  cxaltac).  6414 

ordnet  auf  Bitten  der  Reichsstädte  im  Elsas*  in  Uebereinstimniniig  mit  dem  Herkommen  deren 
Beziehungen  zu  dem  Iandvogt  des  Elsass  folgendermassen :  wenn  ein  Streit  zwischen  dem  Land- 
vogt u.  einer  einzelnen  Stadt  sich  erhebt,  so  soll  er  die  andern  Städte  mit  der  Entscheidung 
betrauen;  kommt  er  aber  m  Differenzen  mit  allen  Stallten,  so  soll  er  sie  vor  den  Kaiser,  nicht 
vor  irgend  ein  anderes  Tribunal  bringen  [vgl.  Vid.  Sigmunds  v.  1433  Nov.  3].  —  Ad  ra.  d. 
r.  Franc,  prep.  Strigon.  —  [RR.  H  103*  u.  104';  Vid.  ilagenau  Hanauer  ;  Kop.  Münster  in 
Ober-Eis. :  Kop.  Spejer  Kr.-A. ;  Kop.  Strassb.  Bez.-A.  sont  nach  creuzt.  eialtac.  =  Sept.  1 6 !]; 
Vid.  K.  Friedrich  DL  v.  1441  Mai  12:  BB.  0  57;  vgl.  Chmel  nr.  269  u.  nr.  3 11 7  —  Schöpften, 
Alsat  dipl.  2,  33»  f.;  Mossmann,  Cart  de  Mulhouse  2,  52  f.  (samst.  nach  cruzes  t. 
exalt.).  6415 

erlaubt  den  C  o  1  m  a  r  e  r  d  von  den  Erben  des  Eppen  von  Hattstadt  dem  das  Schultheisse namt 
von  Colmar  [vgl.  nr.  979]  verpfändet  war,  dasselbe  zu  losen  u.  verleiht  es  ihnen  auf  ewige 
Zeiten.  — [Ad  m.  <L  r.  Franc,  prep.  Strigon.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  u.  Vid.  v.  1478  Juli  3  u. 
Juli  12  Colmar  Stadt-A.;  RR.  H  101'J.  — Nach  Traussumptv.  1459  [Juli  29]  ibid.  Scböpnin, 
Alsat  dipl.  2,  340.       (id.  dal).  6416 

belehnt  Hans  Kleinkunz  v.  Hagenau  mit  den  nicht  näher  bezeichneten  Lehen,  welche  dessen 
Vorfahren  v.  Karl  IV.  [nicht  bei  Böhmer-Hubcr]  verliehen  worden  sind.  —  [KU.  w.  v.?]  — 
Not  RR.  H  I04r.      (sampst.  nach  crewz  t  exalt)  641? 

belehnt  denselben  mit  den  8  Mark  Silber  auf  dem  Kaisersweiher  u.  der  Keilberrowe  in  dem 
Ried,  welche  Karl  IV.  [nicht  bei  Bühmer-Hubvr]  einst  den  Hagenauer  Bürgern  u.  Brüdern 
Billman,  Engelman  u.  Peter  Schotte  verschrieben  hat  —  Kei.  Franc.  —  RR.  ib.     (id.  dat) 

6418 

übersendet  den  Hrz.  Heinrich  Emst  u.  Wilhelm  v.  Baiern  einen  Brief,  den  im  Auftrag 
Hrz.  Ludwigs  [von  Ingolstadt]  Paul  von  der  Leiter  des  bair.  Niederlanden  wegen  an  ihn  ge- 
schrieben hat,  u.  vorsichert,  dass  er  den  Streit  um  Nioderbaiern  auf  durchaus  friedlichem 
Wege  schlichten  wolle. — Ad  m.  d.  r.  Joh.  ep.  Zagrab  cauc.  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A. — 
Friedr.  Christ  Jon.  Fischer,  Kleine  Schriften  2,  266  f.     (sunt  nach  cruz  t.  exaltac.)  6419 

nimmt  den  Marcus  de  Castelliono  unter  seine  Familiäres  auf.  —  Rex.  Mich.  —  Not.  KK.  H 
98'.       (16  m.  sept.).  6420 

desgl.  den  Bivilianus  de  Alber tis  aus  Florenz.  —  Rex.  Jo.  ep.  Zairrab.  —  Not.  ib.  (id. 
dat)  6421 

befiehlt  dem  Abt  Wilhelm  zu  Murbach  u.dem  Ritter  Friedrich  v.  Hattstadt,  den  Vormün- 
dern der  Kinder  des  Eppen  von  Hattstadt  >n  die  Losung  des  an  diesen  versetzt  gewesenen 
Schultheissenamts  zu  Colmar  durch  diese  Stadt  [vgl.  nr.  6416]  zu  willigen.  —  Ad  m.  d.  r. 
Franc,  prepos.  Strigon.  —  o.  R  —  Or.  Colmar  St-A.  (sunt,  noch  d.  h.  cruz  t  exal- 
tat).  6422 

befiehlt  dasselbe  dem  Berthold  von  Stoffen  u.  seiner  Gemahlin  Gisela  [Tochter  des  Eppen  v. 
Hattstadt?]  —  W.  v.  642» 

will  nach  Hainburg  bei  Pressburg  zum  Hrz.  Albrecht  v.  Osterreich  aulbrechen,  zu  dem  er  am 
16.  bereits  den  Hans  v.  Pulenz  gesandt  Schreiben  des  letzteren:  Palacky,  Beitr.  z.  G.  d. 
Huss.  Kr.  1,  407.  642S« 

beglaubigt  bei  Genua  („non  valeiites  tarn  generöse  civitatis  et  territorii  sacri  Komani  impeni 
dispeiidium  amplius  conniventibus  oculis  tolerare")  als  seino  Gesandten  den  Hrz.  Amadeus 
v.  Savoyon  u.  den  Brunuro  della  Scala,  Reichsvikar  zu  Verona  und  Vicenza.  —  Rex.  Franc. 
—  BR.  H  104"  durchgestrichen,  am  Baude:  restitute  sunt    (20.  d.  sept.).  6424 

beglaubigt  dieselben  bei  Florenz  in  der  Genueser  Angelegenheit  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib. 

w.  v.  6425 
desgl.  bei  dem  Infanten  Peter,  dem  Bruder  des  Kg.  Alfons  v.  Aragonien.  —  W.  v.  6426 
desgl.  bei  Filippo  Maria  v.  Mai land.  —  W.  v.  6427 
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nimmt  Thomas  de  Melaneusibusv.  Prato,  Bürger  zu  Florenz,  anter  M  ine  Familiäres  »uf. 

—  Rex.  Franc.  —  Not.  RR.  H  UHr.  (d.  23.  sept)  642* 
desgl.  Johannes  de  Melanensibus  .  .  .  —  W.  v.  6449 
nimmt  Wilhelm  Span  unter  sein  Hofgesinde  auf.  —  Rex.  Mich.  —  Not  RR  H  loir. 

(d.  24.  sopt)  6430 
präsentiert  dem  Michael-Stitte  zu  Bern  (Verona)  den  Konrad  Wider  aus  Basel  für  eine  Pfründe. 

—  Rex.  Mich.  —  RR.  H  105r.  (d.  26.  sept.)  6431 
nobilitiert  Andreas  Rawch  u.  giebt  ihm  ein  Wappen.  —  Rex.  Franc.  —  Not  ib.    (fer.  qnarta 

ante  Mich.).  MM 

beglaubigt  beim  Papst  Martin  V.  seine  Gesandten,  den  Abt  Artandus  des  Kl.  St  Antobte  (Diflz. 
Vienne)  u.  den  ungar.  Vicekanzler  u.  Ofener  Propst  Johann,  um  ein  Bündnis  abzuschliessen. 

—  Rex.  Franc  —  RR.  H  104.  (26.  sept.)  Wohl  wie  die  Urkk.  t.  Sept  20  restituiert,  da 
diese  Beglaubigung  später  für  den  B.  Johann  v.  Vesprim  umgeändert  wurde  u.  das  Dat.  1 426 
Aug.  22  erhielt  MM 

verschreibt  dem  Ales  von  Sternberg  weitere  1500  Mark  auf  Uradek  u.  Tyrov.  —  KU?  — 
Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arcli.  ceskj  1,  523.    (fer.  4  ante  Wenceslai).  Novaitk.  6484 

befiehlt  auf  Klage  der  elsassischen  Reichsstädte  dem  B.  WiUielm  t.  Strassburg  den  von  ihm 
unberechtigter  Weise  neu  eingerichteten  Zoll  bei  der  Brücke  zu  Egisheim  (an  dem  „Otcns- 
pühel")  abzustellen.  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prepos.  Strigon.  —  o.  R  —  Or.  Colmar  St.-A. 
(mitw.  tor  Michels  t).  6435 

nimmt  den  Oiseler  v.  Bo  Ten  den,  Chorherrn  des  Moritz-Stiftes  bei  Hildesheim,  unter  seine 
Familiäres  auf.  —  Rex.  Mich. —  Not  RR  II  104T,  wohl  nur  aus  Versehen  mit  den  Eintra- 
gungen v.  Sept  20  ausgestrichen.       (d.  27.  sept)  6436 

gestattet  den  Basleru  ihre  Briefe  durch  den  . .  Abt  von  Lützel  vidimieren  zu  lassen.  —  Ad 
m.  d.  r.  Franc,  prep.  Strig.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  Basel;  IRR.  H  101TJ.  (Michels  ab.) 
Thommtn.  6437 

bevollmächtigt  den  Abt ..  v.  Lützel  zur  Vidimierung  der  Basler  Briefe.  —  Kü.  w.  v.?  — 
5  Vid.  Basel.       (id.  dat.)    'Dummen.  6438 

verleiht  auf  Bitten  der  Städte  Freiburg,  Breisach  u.  Endingen,  ihnen  jemanden  in  der 
Nähe  zu  bezeichnen,  der  ihre  Urkkabschrifien  vidimiere,  dem  Abt  von  St  Trudpert  dieses 
Recht.  —  Ad  in.  d.  r.  Franciscus  prep.  Strigon.  —  [R?]  -  -  Or.  Breisach  Arch.;  [Not  RR. 
H  10lT].  —  Reg.:  Mittel,  d.  bad.  hist  Komm.  11,  17.       (id.  dat.)  6439 

schreibt  dem  Abte  Konrad  von  St  Trudpert,  dass  er  ihn  und  seine  Nachfolger  bevollmächtige, 
den  Städten  Freiburg,  Breisach  und  Endingen  ihre  Urkundouabschriften  rechtskräftig  zu  vi- 
dimieren.—  KU?  —  Vid.v.  1426  Mai  6  Breisach;  [Vid.  v.  1426  April  3  Freiburg.  Albtrl\ 

—  Reg.:  ib.       (id.  dat)  644« 

erlaubt  dem  Ottmar  zum  Haupt  (Hi5pt)  von  Rheinfelden  den  kleinen  Zehnten  genannt  das 
„Furieben"  im  Banne  zu  Melin  (Reichs  -  Erblchen)  „umb  siner  not  willen"  zu  verkaufen.  — 
Ad  m.  d.  r.  Franciscus  praepos.  Strigon.  —  R?  —  Or.  SUats-A.  Aarau;  [RR.  H  loö']. 
(Michels  abent).  Htrzoy.  6441 

gestattet  dem  Heinrich  v.  Moos  aus  Luzern  die  Gülte  v.  12  Maltern  Dinkel  u.  Haber  [zu  Sur- 
seej.  die  ihm  Schultheis*  u.  Rat  v.  Luzern  im  Namen  des  Königs  als  Lehen  verliehen  hatten, 
„von  siner  not  wegen"  zn  versetzen  oder  zu  verkaufen,  „doch  uns  und  unsern  nachkomen  an 
unser  manschaft  und  lehenschaft  uns«  hedlich."  —  KU.  w.  v.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  Aarau 
Staats-A.;  [Ausz.:  RR.  H  105r]       (id.  dat.)  Herzog.  644'i 

ersucht  den  Papst  | Martin  V.J  seinen  Kanzleibeamtcn  (Notaren)  Simon  v.  Asparn,  Peter  Kalde 
ans  Setterich  u.  Heinrich  Fye  Pfründen  xu  verleihen.  —  KU?  —  RR.  D  140"  u.  141r. 
(alt.  sept).  6443 

ernennt  den  Presbvtor  Konrad  v.  Konradsdorf  f RB.  Liegnitz?]  (Conradivilla)  zu  seinem 
Kaplan.  —  KU?  —  Not  RH.  H  106'.       (ult  sept.)  6444 
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wird  toii  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  hier  erwartet.  Iglauer  Chronik  (=  Quellenschriften  z.  0. 
Mährens  1.  l)  S.  4.  «444» 

beauftragt  Ulrich  v.  Rosenberg,  den  Waffenstillstand  mit  den  Hussiten,  die  sich,  wie  ver- 
lautet, zum  Entsatz  des  Klosters  Trebitsch  anschicken,  zu  brechen  n.  sie  gemeinschaftlich 
mit  Nikolaus  v.  Lobkowitz  im  Rücken  anzugreifen.  —  Ad  in.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav. 

—  Or.  Wittingau.  —  Archiv  iesky  1,  22  f  =  Reg.:  Palacky,  Beitr.  z.  G.  d.  Huss.  Kr.  1. 
409.  6445 

giebt  Ulrich  v.  Rosonberg  Nachricht  von  seinem  Zuge  und  wiederholt  seinen  Befehl  f  nr.  6445], 
den  Hussiten,  falls  dieselben  zum  Entsätze  dos  Kl.  Trebitsch  ziehen  sollten,  in  den  Rücken 
zu  fallen.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  <esky  1,  22  =  Reg.:  Palackv,  Beitr. 
1,  40».  ««46 

giebt  dem  Materna  von  Wo?,  ic  Nachricht  von  seinem  Feldzuge  gegen  die  Hussiten.  Da  infolge 
seines  Anzugs  wohl  der  Abzug  der  Belagerer  von  Woiie  zu  erwarten  stehe,  so  ermahnt  er  ihn 
und  die  Besatzung  zur  Ausdauer.  —  KT.  w.  v.  —  Or.  Wittingau.  —  Archiv  öesky  1.  SS 
=■  Reg.:  Palacky,  Beitr.  1,  409.  644? 

verpfändet  dem  Zdenko  Dersska,  Burggrafen  zu  Tyn  Horssow,  di<-  der  Propstei  Chotieschau 
gehörige  St.  Stankow  nebst  Hartmanow  u.  Howczow  um  300  Schock  böhm.  Groschen  als 
Entgelt  für  seine  Kriegsdienste  mit  100  Reitern  gegen  die  Hussiten.  -  [ObenrechtsJ  Com- 
missio  prop.  d.  r.  —  o.  R  —  Or.  Wien  H.  H.  u.  St.-A.  =-  Kop.  Pr  ig  Böhm.  Mus.  (se- 
cundo  die  festi  b.  Galli).  644H 

Okt.  18  Lotha:  befiehlt  dem  B.  v.  Mainz.  Aschbach  3,  455  —  falsch  statt  1426  Okt.  ls. 

lobt  Ulrich  v.  Rosenberg,  das»  er  mit  deu  Feinden  keinen  Waflenstillstand  eingegangen  sei, 
verlangt,  das«  er  es  auch  ferner  bis  auf  kgl.  Befehl  nicht  thue,  u.  versichert  ihn  seiner  Gnade. 

—  Ad  m.  d.  r.  Michail  prepos.  Bolosl.  —  Or.  Wittingau.  —  Arrhtv  cesky  l,  23  =  Reg: 
Palacky,  Beitr.  1,  410.  ««49 

giebt  der  St.  Zittau  ein  Privileg  über  die  Bleiniederlage  sowie  den  Ueberschuss am  Bergwerke 
Frauenberg.  —  KU  ?  —  Reg. :  J.  B.  Carpzow,  Ehrentempel  merkwürd.  Antiquitäten  d.  Ober- 
lausitz 1,  232:  Carpzow,  AnalecU  facteram  Zittav.  2,  186  u.  4.  IC«:  Verzeicbn.  Oberlaus. 
Urkk.  Heft  5,  Inf.       (mo.  vor  allerheiligen).  645« 

ersucht  einen  ungenannten  Fürsten  um  Hilfe  gegen  die  Hussiten  (Prager  u.  Taboriteu).  —  KU  ? 

—  Kop.*  Nürnberg  Kr.-A.  (Ansbacher  Kriegs-Akten  I,  23).  —  Not  bei  Bezold,  Kg.  Sig- 
mund u.  die  Reichskriege  gegen  die  Hussiten  2.  70  A.  3.  6451 

nimmt  den  Magister  der  freien  Küuste  Jodocus  Sauder  aus  Hoenaw  [ —  Hohenau  unterhalb 
Strasburg,  oder  Ort  in  Österreich?]  unter  seine  Familiäres  auf.  —  Rex.  Mich.  —  Not.  RR. 
11  10.V.       (16.  d.  nov.)  6452 

bestätigt  den  Richtern  von  Pilsen,  den  Brüdern  Wenzel  und  Andreas  sowie  der  Frau  Regina 
alle  Privilegien  des  Rirhteramtes  u.  bestimmt,  dass  gegen  Zahlung  von  260  Prager  Groschen 
die  richterliche  Befugnis  von  Wenzel  abgelöst  werden  kann  (vgl.  1435  April  21).  — Ad 
m.  d.  r.  Michael  prep.  Boleslav.  —  R.  Henricus  Fije.  —  Or.  Pilsen  Museum.  —  Puldikazi 
mestskeho  historkkeho  musea  v  Plzni  1,311  f.;  Reg.  nach  Registr.  v.  1454  (s.d.  et  1.): 
Arch.  cesky  2,  45s.       (sabato  mite  festnm  Elisabeth  vid.)  645S 

schenkt  den  Pilsnern  als  Entschädigung  für  den  von  den  Hussiten  erlittenen  Schaden  die 
Pürier  Lossinow  u.  Chwalenycw.  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  ib.  —  Pnblikazi ...  1 ,  3 1 3  f. 
(id.dat)  6454 
ersucht  die  Mannen  des  bairischen  Niederlande*  auch  dahin  zu  wirken,  dass  die  Ent- 
scheidung über  die  Erbansprüche  der  bair.  Herzöge  Ludwig  Ernst  Wilhelm  u  Heinrich  auf 
friedlichem  Wege  entschieden  werden,  sendi-t  ihnen  Abschrift  eines  Briefes,  den  er  an  jeue 
Herzöge  geschrieben,  und  ladet  die  Adressaten,  falls  die  Differenzen  nicht  beigelegt  werden, 
auf  März  lo  zu  sich.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  ftdesl.  —  Gleich/.  Kop.  München  K.-A.  — 
Friedr.  Christ.  Jon.  Fischer,  Kleine  Schriften  2,  344  f.  Tdort  Ort  Sordingen  1].  (« 
Martins  t) 
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bestätigt  dem  Bresliuier  Bürger  Michel  Banckaw  die  Gerichtsbarkeit  u.  das  Marktrecht  zu 
Lissa  (Liesseu),  welche  Hechte  ihm  TOD  der  St  Neumarkt  streitig  gemacht  werden.  —  KD  V 

—  Kop.  Breslau  Stadt- A.  Liber  magnus  J,  f.  13).  (Elisabet).  6456 
an  Strassburg,  Basel  u.  deren  Verbündete:  die  Speierer  haben  sich  beklagt,  dass  sie  bei 

der  zwischen  ihnen  u.  dem  B.  Raban  durch  EB.  Konrad  v.  Mainz  abgeschlossenen  BachtuDg 
so  schlecht  weggekommen  waren,  dass  sie  ihm  u.  dem  Reiche  nicht  mehr  so  „tuglich"  dienen 
könnten ;  bittet  am  naher«  Auskunft  über  diese  Bachtung,  um  die  er  sich  bisher  nicht  hätte 
kümmern  können,  u.  um  Bat,  was  er  thun  soll.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich,  prepos.  BolesL  —  o.  B 

—  Or.  Strassburg  St-A.  (Elspeten  t)  6457 
desgl.  an  U 1  m  u.  die  mit  Ulm  verbündeten  Städte.  —  [KU.  w.  v.]  —  Kop.  München  B.-A.  — 

Not.:  BT A  8,  438  A.  2.       (id.  dat)  6458 

legitimiert  die  Söhne  des  Johannes  de  Fagnano  au»  Mailand,  namens  Nikolaus  Firmanns  u. 
Lucretius.  —  Bei.  Franc  —  Not  RR.  II  10ör.       (in  die  Elizab.)  6459 

Nov.  22  Ofen:  beruhigt  den  Deutschordensmeister  Faul  von  Bussdorf  über  die  Ansprüche  des 
Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  auf  die  Neumark.  LancizoUe,  Bildung  d.  prenss.  Staates 
1,  291 1  J.  Voigt  Gesch.  Preussens  7,  477  —  falsch  statt  1424  Nov.  23  (nr.  «0151. 

übertragt  dem  B.  Leonhard  v.  P  a  s  s  a  u  die  Regalien  u.  befiehlt  Passau  sowie  den  andern  Städten, 
Vasallen  des  Bistums  etc.,  demselben  zu  gehorchen  u.  den  Treueid  zu  leisten.  —  [Ad  m.  d.  r. 
Franc,  prep.  Strigon.  —  B.  Honr.  Fye  —  2  Orr.  München  R.-A. ;  nicht  in  BB,  doch  vgl. 
nr.  6461].  —  Bog.  Boic.  13,  66.       (die  ultima  nov.)  6460 

belehnt  den  B.  Leonhart  v.  P  a  s  s  a  u  mit  den  Regalien  seines  Hochstifts.  —  KD.  w.  v.  —  K.  Henr. 

Fye  —  3  Orr.  München  R.-A.;  RR.  H  105T.  (samst.  nach  Andres).  6461 
1  verschreibt  dem  Albrecht  v.  Colditz  für  ihm  schuldige  12020  rot«  ungar.  Gulden,  alle  „An- 
fälle und  Zufälle"  zu  Schweidnitz  u.  Janer,  sowie  der  6  Städte  Bautzen,  Görlitz,  Zittau,  Löbau, 
Lauban  n.  Kamenz;  Mehreinnahmen  soll  er  ihm  zurückzahlen,  von  der  Summe  soll  auch  das 
(ield  abgezogen  werden,  das  ihm  etwa  in  seinem  (Sigmunds)  Namen  die  Kaufleute  David 
Rosenleid  u.  Johann  Valbrocht  bezahlen  würden.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  Vidim. 
v.  1441  Febr.  8  Prag  Landcs-(Wenzels-)A. ;  gleich.  Kop.  Wittingau;  vgl.  Not:  Palacky, 
Beitr.  z.  G.  d.  Huss.  Kr.  2,  508.       (sampst  nach  Andres  t.)  646- 

nimmt  Nikolaus  Stewbe  unter  seine  Familiäres  auf.  —  Bez.  Franc.  —  RR.  H  105T 
d.  dec) 

versichert  Ulrich  v.  Rosen b er g,  er  hege  keine  Ungnade  gegen  ihn.  Das  von  d 
gehrte  Gehör  aber  könne  blos  der  Papst  gewähren ;  wünschten  sie  indes  nur  eine  I 
liehe  Unterredung,  so  möchten  sie  zu  ihm  (Sigmund)  oder  zum  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich 
nach  Wien  oder  Korueuburg  kommon;  schickt  ihm  auch  einig»  aufgefangene  Briefe  in  Ab- 
schrift. —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Bulesl.  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  i-esky  1,  24  = 
Reg.:  Palacky,  Beitr.  1,  415.  6464 

verpfändet  dem  Ritter  Nikolas  Stibitz  für  ihm  schuldiges  Jahrgeld  von  2750  roten  ungar. 
Gulden  die  Hauptmannschaft  Namslau,  bis  er  diese  Summe  daraus  eingenommen  [vgl.  nr.  5  ö  5Uj. 

—  Ad  m,  d.  r.  Franc,  prep.  Strigon.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  Breslau  Stadt-A.  —  Vgl.  (Klose) 
Von  Breslau  2,  1.  37  7.       (mo.  nach  Andr.i  6465 

bestimmt,  dass  auch  nach  d-m  Tode  Albrechts  v.  Colditz,  dem  er  12020  ungar.  Gulden  [vgl. 
nr.  6462]  schuldig,  desSM  Vetter  Hannos  u.  Sohn  Thymo  die  Hauptmannschaft  di  r  Städte 
Bautzen,  Görlitz,  Zittau,  Lübau,  Lauban  u.  Kamenz  behalten  sollen,  bis  jone  Summe  bezahlt 
ist.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Bolesl.  —  B.  Henr.  Fye  —  Vidim.  v.  1441  Feb.  8  Prag 
Landes-(Wenzels-)A.;  nach  Not:  Palacky,  Beitrr.  2,  OOS  auch  Kop. Wittingau.  (Barbara!. 

(J466 

bestätigt  Heinrich  Spl  1 0  sein  Wappen.  —  Rex.  Mich.  —  Not.  RR.  H  99".  (in  die  Barbare).  6467 
rät  Ulrich  v.  Bosenberg,  das  beabsichtigte  Bündnis  mit  Heinrich  v.  Plauen  <>.  mehreren 
Herren  des  Pilsner  Kreises  abzuschliessen,  u.  ladet  ihn  auf  Febr.  ;»  nach  Wien  zu  dem  bevor- 
stehenden Beichstage,  auf  dem.  wie  er  hoffe,  Ersprießliches  gegen  die  böhmischen  Ketzer 
beschlossen  werden  würde.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prep.  Bolenl.  —  Or.  Wittingau.  —  Arcb. 
■  •esky  1,  25  =  Beg.:  UTA  8,  438.  6468 
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Dez.  fi  Kuttenberg :  f.  Kolmann  v.  Libf e.  Reg. :  Arch.  cesky  1,514  —  s.  1 420  Dez.  6  (nr.  435G). 
Dez.  fi  Skalitz:  weist  die  St.  Nürnberg  an.  —  RR.  Uli'  ausgestrichen  —  vgl.  1426 
Juli  13. 

ladet  den  Johann  v.  Chalon-sur-Saone  (Cabilone),  Herrn  zu  Vittel  (de  VitellLs)  vor  sein 
Gericht.  —  [Hex.  Franc]  —  Not.  KR.  H  I05T.       (7.  d.  dec.;  urspr.  sept)  6469 

lässt  durch  den  Bischof  v.  Genf  (geändert  aus  Lausanne)  auf  Buschwerde  des  Hrz.  Amadeus  v. 
Savoyen  über  Übergriffe  dos  Johann  v.  Chalon-sur-Saone  diesen  vor  sich  laden  u.  dem 
Generalvikar  des  Erzbischof  v.  Besaneon  Johannes  Ganierii  verbieten,  sich  als  königl.  Kom- 
missar in  dieser  Angelegenheit  aufzuspielen.  —  Rex.  Franc.  —  RR.  H  105.    (oct  dec)  6470 

ladet  verschiedene  Stande  zum  Reichstag  nach  Wien  auf  1426  Febr.  9,  auf  dem  Beschlüsse 
gegen  die  Ketzer  gefasst  werden  sollen.  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  prep.  Strigan. 

Frankfurt  u.  die  wetterauischen  Stadt«.  —  Or.  Frankf.  St-A.  6471 
8 1  r  a  s  s  b  u  r  g.  —  Or.  Strassb.  St.-A.  6472 
Ulm.  —  Ko|i.  Mönch.  K.-A.  6473 
ßraunschweig.  —  Or.  Braunschw.  St.-A.  6474 
Kourad  v.  Weins berg.  —  Or.  Öhringen.  6475 
RTA  s,  436  f.       (frawu  t.  coneept.) 

desgL  Nürnberg  (nicht  erhalten).  —  Nachweis  ib.  436  A.  2-  6476 

verweist  Konrad  v.  Weinsborg  betreffs  Johanns  v.  Brabant  auf  den  mündlichen  Bericht  Peter 
Wackers.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  o.  R  —  Or.  Öhringen.  (sont  nach  uns. 
L  fraw.  t.  coneepe)  6477 

erteilt  dem  Hrz.  Heinrich  in  Baiern  zur  Reise  an  seinen  Hof  freies  Geleit  u.  erlässt  die  des- 
halb nötigen  Befehle  an  alle  Fürsten  u.  Unterthanen  seiner  Lander.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  «piso. 
Zagrab.  canc.  —  o.  R.  —  Or.  München  R.-A.  |  —  lieg.  Boic.  1 3,  66  f.    (di.  nach  Lucio).  6478 

fordert  die  St.  Ol  mutz  auf,  dem  Bischof  v.  Olmütz  Hilfe  gegnn  die  Husaiten  zu  bringen,  ins- 
besondere dessen  Schloss  Kremsier  zn  entsetzen.  —  Ergiebt  sich  aus  dem  Antwortschreiben 
des  Olmützer  Rates  v.  1425  Dez.  30:  Palacky,  Beitr.  1,  422.  647» 

fordert  die  St.  Ol  mutz  auf,  ihre  Vertreter  zwischen  Jan.  4  u.  6  nach  Hradisch  (Redisch)  zn 
schicken.  —  Ergiebt  sich  aus  dem  Antwortschreiben  des  Olmützer  Rates  v.  142(1  Jan.  4: 
ib.  426.  6480 

befiehlt  den  Städten  Bern,  Lu/.ern  u.  Solothurn,  sowie  deren  Eidgenossen  den  Gr.  Friedrich 
v.  Toggeuburg  zu  veranlassen,  dass  er  die  Feldkircher  dos  ihnen  mit  Gewalt  abgedrungeneu 
Eides  entlasse  n.  dem  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  die  Einlösung  von  Feldkirch  gestatte.  — 
Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  o.  B  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A.  —  Arch.  f.  Kunde  österr. 
Oeschichtsiiu.il.  1,  4,  14  f.       (o.  Tag,  Rom.  16,  IWhm.  6).  6481 

erlaubt  dem  Haupt  Marschalk  v.  Pappen  he  im  zwei  Jahrmärkte  in  Beilngries  (P-ß)  abzu- 
haken. —  KU?  —  Not.  KR.  H  102T.        (a.  d.  et  l.)  Identisch  mit  nr.  6003  V  6482 

ernennt  dun  Nikolaus  Czeiselmeister  zum  latoranens.  Pfalzgrafen.  —  KU?  —  Not.  RR. 
G  1 04".       (s.  d.  et  1.)  6483 

s.  d.  et  1.:  bestätigt  den  Brüdern  Wenzel  u.  Andreas  u.  der  Frau  hVgina  das  Gericht  in  Pilsen. 
R»g.:  Arch.  t-esky  2,  458  —  s.  ur.  6453. 

Jan.  4  Kronstadt:  f.  Johann  Masliri.  Reg.:  Aschbach  3,  456  —  s.  1427  Jau.  3. 
legitimiert  den  Arnold  v.  I)  u  d  1  i  n  g  e  n.  —  (Jauc.  Franc.  —  KK.  H  1 08r.       (8.  m.  jan.)  (5484 
desgl.  Johann  v.  Bilstein.  —  W.  v.  6485 
verschreibt  dem  Egidiu.s  v.  Kodemachern  7000  rheiu.  Gulden  auf  das  Scbloss  Montmedy 

im  Herzogtum  Luxemburg.  —  KU?  —  R?  —  Or.  Lille  ;  [zwei  beglaubigte  Abschriften  des 

16.  bzw.  1 8.  Jhdts.  Koblenz  Btrk*r\. —  Reg.:  Publications  de  la  section  historiqut«  d«  I' instit. 

de  Luiembourg  2«,  2».  6486 
bestätigt  u.  bes.sert  dem  Konrad  Sticket  v.  Konstanz  sein  Wappen.  —  Rex.  Franc  —  Not. 

KR.  Hl  08'.       (fer.  ciuarta  post  .piph.)  6487 
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bestätigt  dem  Benedictinerinneu-Kloster  —  Äbtissiu Elisabet v. Gohlau (Galaw)  —  zu  S  t  r  i  e  g  a  u 
alle  Privilegien. —  Per  il.  Job.  episcop.  Zagrabiens.  rancell.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  K. 
Henr.  Pye.  —  Or.  Breslau  Staats-A.       (mitw.  nach  dryer  kunig  tag).  0488 

gestattet  d«m  Puotha  v.  Czastolow  itz.  kgl.  Hauptmann  zuGlatz,  künftighin  zu  Glatz  Münzen 
schlagen  zu  dürfen  u.  zwar  mit  demselben  Zusatz  wie  die  Breslauer  u.  Schweidnitzor :  1 2  Heller 

—  1  böhra.  Groschen.  —  Ad  in.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  R.  Henr.  Fijc  —  Or. 
Breslau  StaaU-A. —  Cod.  dipl.  Siles.  12,  OH  f.       (den.  nach  d.  beil.  dreier  kunig  t)  6489 

verschreibt  dorn  Ale-s  v.  Stern berg  weitere  100*0  Scheck  Groschen  dafür,  dass  er  200  Pferde 
ein  Jahr  lang  zum  Schutze  des  Pilsner  Kreises  halten  solle.  —  KIT?  —  Registr.  v;  1454  — 
Reg.:  Arch  cesky  1,  523.       (f.  2  ante  s.  Antonii).  Nucacek.  6490 

bevollmächtigt  dun  Johann  Culer,  LV.mh'Trn  zu  Liegnitz,  vier  öffentliche  Notare  zu  ernennen. 

—  Per  <L  Job.  ep.  Zagr.  canc.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  Kot  RR.  H  1 08r.  (l  6.  d.  jau.)  «»401 
verleiht  dem  Georg  v.  Breidenbach  den  Hof  Lieblos  iLiebeloli)  in  dem  Gericht  Gründau 

(Grindow;  u.  ein  Fischwassor  unterhalb  der  Mühle  bei  Gelnhausen,  früher  im  Lehnsbesitz 
des  Hans  v.  Br.  d.  all  —  Rex.  Mich.  —  Not.  RR.  H  109r.       (Antonii  t)  6492 

belehnt  den  Kunz  Offenmeister  v.  Nürnberg  mit  eiuerWiON  „hinder  dem  tarn,  die  do  stoBt 
an  der  Mufflm  wiseu.1'  —  R«x.  Mich.  —  Not.  ib.  10ür.       (Antonii  t.)  6493 

an  den  Hochmeister  des  Doutschordens  Paul  v.  Rustdorrl:  dem  Wjtchen  v.  Weylsdorff  ist 
wegen  der  Ansprüche  Kg.  Sigmunds  u.  Herberts  v.  Fulstein  ein  Richttag  vor  dem  Landgericht 
zu  Breslau  auf  den  Freitag  vor  G.orgii  [19.  April]  angesetzt  u.  dazu  Geleit  gegeben  worden; 
Adressat  soll  jenen  dazu  halten,  dass  er  den  Termin  wahrnehme.  —  Ad  ni.  d.  r.  Michael  prep. 
Boleslav.  —  o.  S  —  Or.  Königsberg.  (fr.  vor  Sebastiani)  „Geentwert  zu  Marienburg 
am  montag  nach  inTOcaVÜ  [ih.  Febr.]  im  26.  jore."  —  Vgl.  auch  nr.  6384.  6494 

teilt  den  Mannen  des  Schlosses  Welschenfels  (d.  i.  La  Rnchc  en  Ardenne)  mit,  dass  er  dasselbe 
den  Edeln  Johann  u.  Huward  v.  Klteru  (d.  i.  d'  Autel)  verschrieben  hat  [vgl.  nr.  6262  ] ;  fordert 
auf,  iliesen  gehorsam  zu  sein.  —  KL'?  ■ —  Vidim.  v.  14  46  Juli  9  Bastogne.  —  Pnblicat.  de 
la  section  bist  de  l'inst.  de  Luxembourg  26,  29  f.  (im  Reg.  Jan.  22  verdruckt).  6495 

au  Kg.  Wladislaw  v.  Polen:  dementiert  nachdrücklich  die  Gerüchte  v.  Verbindungen,  die  er 
mit  polnischen  Lehnsfürsten  [den  Herzogen  v.  Masovieuj  zum  Zweck  eines  Angriffs  auf  Poleu 
oder  einer  Beeinträchtigung  dieses  Landes  angeknüpft  haben  solle.  —  KL'? —  Hds.  d.  Kgsb. 
Univ.-Bibl.  (Uber  canc.  Ciolek).  -    Arch.  f.  österr.  Gesch.  45,  483 ff.        (s.  a.  et  d.)  W96 

verhiebt  dem  Peter  Rohling  er  u.  Erhard  Dittenheimer,  Bürgern  zu  Augsburg,  u.  dem 
Diener  Peters  namens  Kunz  den  Todsehlag  des  Augsburger  Bürgers  Sebastian  llsung  u.  ver- 
bietet bes.  der  St.  Augsburg  jene  dieses  Todschlags  wegen  zu  belangen.  —  Hex.Jo.  ep.  Zagr. 
canc.  -    RK.  H  losr.       (sont.  vor  liechtmess).  6497 

ernennt  den  Kölner  Domherrn  Hermann.  Pfarrer  zu  Rat  in  gen,  zu  seinem  Kaplan.  —  Rex.  Mich. 

—  RR.  Hl  09'.  ipenultjan.)  6498 
befiehlt  den  Unterthanen  in  U  ngam  dorn  EH.  Eberhard  v.  Salzburg  gegen  die  Augrifle  des 

Sigismund  Wolfsauer  v.  Kapfenstein  u.  seiner  Genossen  beizustehen.  —  KU?  —  Kopp.*  Wien 
H.-H.  u.  SL-Ö.  —  3  Schreiben  (1  allgemeines,  2  mit  spezieller  Adr.)  —  Ausz.:  Chrael,  Gesch. 
K.  Friedrichs  IV.,  Bd.  1,  531.       (rer.  quinta  ante  fest,  purificat.  Mar.)  «»499 

äussert  dem  Ulrich  v.  Rosen  berg  seine  Zufriedenheit,  dass  dieser  mit  den  Taborern  keinen 
Waffenstillstand  eingehen  wolle,  lobt  seine  friedlichen  Unterhandlungen  mit  der  St.  Pisek  u. 
andern  Städten,  sowie  auch  mit  den  Prägern,  ferner  das  mit  dem  Pilsner  Kreise  geschlossene 
Bündnis  u.  berichtet,  dass  er  wegen  dessen  Angelegenheit  einen  strengen  Befehl  nach  Breslau 
erlassen  habe.  —  o.  KU !  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  cesky  1,  25 f.  —  Reg.:  Palacky,  Beitr. 
z.  G.  d.  Huss.  Kr.  1,  430-  «>500 

verkauft  dem  Hrz.  Konrad  Kauthner  v.  Öls  seine  Erbzinsen  u.  Reuten  von  der  St.  Breslau  im 
Betrage  von  400  Mark  Prager  Groschen  für  9500  ungar.  Gulden.  —  Ad  m.  d.  r.  Franc, 
prepos.  Strigon. —  R.  H«nr.  Fje  —  Or.  u.  Kop.  Breslau  Stadt-A. ;  Vidim.  v.  1454  Juni  15 
Breslau  Staats-A.  —  (Böhme)  Diplom.  Beitrage  zur  Untersuchung  der  schlesischen  Rechte 
4,  158 ff.-,  vgl.  I Klose)  Von  Breslau  2,  1,  378.  (frertag  vor  Matthias).  —  Der 

Brief  an  den  Breslaner  Rat  (bei  Klose  a.  a.  0.  eitiert  =-  Aschbach  3, 457),  wodurch  derselbe 
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aufgefordert  wird,  Bürger  zur  Teilname  am  Romxug  zu  schicken,  hat  das  Datum  1428 
Febr.  5!  6501 
Wien       ernennt  den  Breslauer  Domherren  Nicolai»  Seidlitz  gen.  Crebilwitz  f=  Krieblowitz?]  zu 
seinem  Kaplan.  —  Rex.  Mich.  —  Not.  RR.  H  110'.       (oculi).  6502 

»         befiehlt  der  Stadt  Augsburg  ihre  f Martini  fallige]  Reichssteuer  pro  1428  an  Hrz.  Ulrich  v. 

Teck  zu  zahlen.  —  Rex.  Canc.  —  Not.  HR  H  1 09'  u.  ausgestr.  1 1 4T.  (fer.  prox.  post 
oculi).  .  KOI 

»  desgl.  die  Reichsstener  pro  1427.  —  W.  v.  6504 
belehnt  Friedrich  v.  Dahn  (Dan)  mit  dem  Scbultheissenamt  u.  Gütern  zu  Wasselnheiro  u.  dem 
halben  Gericht  zu  Friedolsheim  (Fridiß-)  u.  Ittelnheim  (Utelnh-),  Lehen,  die  ihm  von  seinem 
Schwiegervater  Hans  v.  Wasselnheim  bzw.  seinem  Vetter  Friedrich  v.  W.  „aufgegeben"  sind. 

—  Rex.  Canc,  —  Not.  RR.  H  108'.       (mo.  nach  oculi).  6505 
»         giebt  seinen  Willebrief  dazu,  dass  Friedrich  v.  Fleckens  tein  seiner  (iemahlin  Margarete  v. 

Heidesheim  (Heutes-)  das  Dorf  u.  die  Burg  Weiterswoiler  (Witerswilr)  u.  Weingarten  zu  Mom- 
menheim (Monners-)  bei  Hagenau  (Reichslehen)  als  Wittum  verschrieben  hat.  —  Rex.  Canc. 

—  RR.  H  108"  u.  109.       (id.  dat.)  6506 
belehnt  Jost  v.  Hoheneck  (Honeck)  mit  der  Burg  Hoheneck.  —  [Rex.  Canc  —  Not.  RR  H 

108'  u.  1 14\  hier  s.  d.]  —  Lünig,  R.  A.  P.  spec.  Cont  3  Abs.  3,  182.    (id.  dat.)  6507 

gestattet  [dem  Martin  u.  Ludwig  v.  Kyb;  vgl.  nr.  6512],  dass  in  S  e  u  b  e  r  «  d  o  r  f  (Suuverstorff) 
am  ürbanstage  ein  Jahrmarkt  abgehalten  wird.  —  Canc.  Mich.  —  Not.  RB.  H  111'.  (di. 
nach  oculi).  6508 
giebt  seine  Zustimmung,  dass  die  Gemahlin  des  Grafen  Johann  v.  Mörs  u.  Saarwerden  (bzw. 
dessen  Schwiegervater  Heinrich  v.  Geroldseck)  ihrem  Manne  die  Reichslehen  Mahlberg  (Mol- 
burg), Kippenheim,  Witten  weier,  Allmannsweier  (Almersweilen),  Nonnen  Weier  (Nu-),  Ichen- 
heim, Kürzell  (Kertzel),  Dundenheim  (T-),  Altenheim  I  Altheim)  zubringen  darf,  u.  belehnt 
ihn  damit.  —  Rex.  Canc.  —  RR.  H  108*.  (mittw.  ■  nach  oculi);  nach  Not  Hds.  '.»73 
Wien  H.  H.  u.  8t-A.  f.  12  mond.  nach  oculi.  6509 
lasst  den  Grafen  Johann  v.  Mörs  u.  Saarwerden  mit  den  Rekhslehen  Mahlberg,  Kippenheim 
u.  s.  w.  durch  den  Grafen  Friedrich  v.  Mors  belehnen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Job.  episc.  Zagreb, 
cancell.—  R.  Henric.  Fye.  —  Or.  Wiesbaden  St.-A.;  Not.  RR.  H  108*].  —  (Joh.  Jak.  Rein- 
hard) Pragmat.  Gesch.  d.  Hauses  Geroldsek  (l  706)  1181       (mi.  nach  oculi).  6510 

verleiht  dem  Grafen  Joh.  v.  Mörs  u.  Saarwerden  den  Zoll  zu  Bockenheim  als  Mannlehen  u. 
beauftragt  den  B.  Wilhelm  v.  Strassburg  mit  der  Belehnung.  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  ibid. ; 
RR.  Hl  OH.       (mi.  nach  oculi).  6511 
gestattet  dem  Martin  u.  Ludwig  v.  Ey  b  in  Seubersdorf  (8üuerstorff)  Juden  zu  halten.  —  Rex. 
I     Mich.  —  RR.  Hill'.       (don.  vor  letare).  6512 
;  bestätigt  den  Herren  v.  Hei  deck  (Heydegk)  ihre  Privilegien  im  allgemeinen.  —  Canc.  Mich. 
|     —  Not  RR.  H  110'.       (fer.  quinta  post  oculi).  651$ 
verleiht  auf  Bitten  des  Rats  v.  Nürnberg  dem  dortigen  Bürger  Erhart  Schürstab  den  Bann 
über  das  Gericht  zu  Nürnberg.  —  [Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  B.  Henr.  Fye  —  Or. 
u.  Vid.  v.  1 440  Febr.  1 1  Nürnberg  Kr.-A. :  Not.  RR.  H  1 1 1  »  J  —  Reg.  Boic.  13,70.  (do. 
nach  oculi).  6514 
belehnt  Sebolt  Pom  er  u.  Sigmund  Stromer  mit  einem  Garten  [zu  Nürnberg]  vor  dem  „Dir- 
gartner  tör  an  der  streß  gen  Tan"  [Thon],  den  sie  v.  Paul  Forchtel  u.  Sigmund  Stromer  von 
der  Rosen  gekanft  haben.  —  Rex.  Mich.  —  Not.  RR.  H  110*.      (do.  vor  letare).  6515 
bolehnt  Berthold  Tu  eher  (Ducher)  mit  Gütern  zu  Thon  (Tan).  —  W.  v.  6516 
desgl.  mit  Gütern  zu  Klein-Reut  (der  kleinen  rewt)  hinter  der  Nürnberger  Feste,  zu  Geisreut 
(Gayßrewt)  u.  Begelsbach  (Regenspach).  —  W.  v.  6517 
belehnt  Hans  Tucher  mit  Gütern  zu  Erlenstegen,  Berthoisdorf  (Perchtoltstorf)  n.  Klein-Reut. 

—  W.  v.  6518 
belehnt  Peter  u.  Hans  Flexstorff  er  mit  den  Zehnten  zu  Deckereberg  (Die-)  —  W.  v.  6519 
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belehnt  Wilhelm,  Lienhart,  Georg  u.  Hans  Me nde  1  mit  3  Höfen zo Neuhof  [B.-A.  Fürth]  (newen 

hoff).  —  w.  t.  6.»ao 

belohnt  Lienhart  Mendel  mit  dem  Banne  zu  Neuhof.  —  W.  v.  6521 
belehnt  Berthold,  Hans  u.  Andreas  Tucher  mit  dem  Treyperg  in  der  Nürnberger  Torstadt. 

—  W.  v,  6522 
verbietet,  dem  Memminger  Bürger  Hans  Hargger,  der  wegen  Nichtanerkennung  des  gefreiten 

Stadtgerichts  daselbst  von  Bärgermeister  n.  Rat  verklagt  worden  sei,  in  Miner  Widersetz- 
lichkeit Beistand  zu  leisten.  —  [Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  o.  K  —  Or.  München 
B.-A.J  —  Reg.  Boic.  13,  70.  (fr.  vor  letare).  6523 
belehnt  Hans  v.  Heideck  mit  der  Forsthut  im  Weissenburger  Walde,  die  dieser  von  Hans 
Steinperger  gekauft  hat  —  KU?  —  Not  RR.  H  1 10*.       (aabb.  ante  let)  6524 

bestätigt  der  Stadt  Ems  (Embeceus.:  Diöz.  Mainz)  ihre  Privilegien. —  Rex.  Canc.  —  Not  RR. 
H  1 18*.       (d.  l  o.  marcii).  6525 

belehnt  Hans  W  e  y  1  e  r  mit  einem  Drittel  an  dem  Zehnten  zu  Weitersdorf  (Woytters-)  —  KD  ? 

—  Not  ib.       (dat.  ut  supra;  vielleicht  Mai  1).  6526 

belehnt  den  Nürnberger  Bürger  Hans  Craft  d.  alt.  mit  zwei  Teilen  (%?)  des  Zehnten  zu 
Weitersdorf.  —  W.  v.  6527 

bestätigt  der  Kollegiatkirche  zu  Feudi twangen  die  Privilegien  u.  Immunitäten;  erlaubt  ihr 
auch  ihre  Mühlen  zu  verlegen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  ep.  Zagr.  canc.  —  Ru  —  Or.  Nürnberg 
Kr.-A. ;  Not  RR.  H  1 1"T  u.  1 18r.].  —  Reg.  Boic.  13,  71.       (deciroa  d.  marcii).  652S 

erlaubt  der  vielfach  angegriffenen  St.  Frankfurt  zu  ihrem  Schutz  das  Reichsbanner  auf- 
zustecken. —  KU.  w.  v.  —  Rta  —  Or.  Frankf.  St-A.:  vgl.  Invent  3,  31  —  Lünig,  R.-A. 
P.  spec  Cont  4.  T.  1,  614;  Privilegia  u.  Pacta  d.  Reichs-Stadt  Frankfurt  (1728)  MS  f. 
(sont  letare).  6529 

bestätigt  die  Privilegien  des  Kl.  Hersfeld  (Abt  Albert)  —  [KU.  w.  v.  —  Ru  —  Or.  Marburg 
St-A.;  RR  H  118]  —  Citiert:  Rommel,  Gesch.  v.  Hessen  2.  Anmerk.  S.  200.  (dec. 
die  marcii).  6530 

belehnt  den  Abt  Albert  v.  Hersfeld  mit  den  Regalien.—  [KU.  w.  v.  —  Ru  —  Or.  ib.;  RR. 
Hll8f.       (id.  dat)  6531 

verleiht  als  König  v.  Böhmen  den  Söhnen  des  Johann  zuHeidecku.  ihrem  Lehnstragcr  dem 
Hrz.  Ulrich  zu  Teck  die  Veite  Heideck ;  letzterer  soll  den  hergebrachten  Lehnseid  an  der 
Kinder  Statt  an  Sigmunds  Hofmeister  Ludwig,  Grafen  zu  Otlingen,  leisten.  —  [Per  d.  Joh. 
episc.  Zagreb,  cancell.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  u.  3  Kop.  München  R.-A. ; 
nicht  in  RR.,  doch  vgl.  nr.  6524]  —  Reg.  Boic.  13,  70.       (sunt  letare).  6582 

giebt  dem  Ritter  Wirich  v.  Hohenburg  [eis.  Kr.  Weissenburg]  (am  Rande  Homburg)  das 
Recht,  dem  unerlaubten  Wegzöge  seiner  Unterthanen  aus  seinen  Reichslehen,  den  Dörfern 
Wingen  (Wind-),  Ingolsheim  (Ingelczan),  Rott  (R<de),  Steinselz,  Oberhofen,  Nieder-Ingols- 
heim  u.  Hundsbach  (Huns-)  zu  steuern.  —  Rex.  Canc.  —  Kop.  (Konz?)  in  RR.  J  zw.  "T  u. 
8'  sowie  s.  d.  RR.  H  1 1 1 r ;  vgl.  auch  RR.  K  232r.       (sond.  vor  Gregorii).  6533 

belehnt  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  auf  dessen  Bitte  „im  sin  recht,  das  er  an  dem  Nieder- 
land zu  Bayrn  hat  oder  haben,  sul,  zu  verleihen",  damit  „so  vil  wir  im  dann  von  recht» 
wegen  daran  lihen  sollen  oder  mögen".  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  ep.  Zagrab.  cancell.  —  Bu  — 
Or.  Wien  H.  H.  u.  St-A. ;  Not.  RR.  H  110*.]  —  Gross  -  Hoflinger,  Lebens-  u.  Regiorungs- 
gesch.  Josephs  II.  Bd.  4  (1837),  51  f.;  Ausx.:  F.  C.  J. Fischer,  Kl.  Schriften  l,  403f.  6534 

macht  dies  kurz  bekannt  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  ib.  (sunt, 
letare).  6535 

bestätigt  dem  Hrz.  Heinrich  in  Baiern  alle  seine  Rechte  in  Niederbaiern.  —  [Ad  m.  d.  r. 
Jo.  episc.  Zagrab.  canc.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  München  Geh.  St-A.;  RR.  Ii  110T;  Kop. 
Wien  H.  H.  n.  St-A.]  —  Reg.  Boic.  13,70;  vgl.  Reg.:  Lichnowsky  G.  d.  H.  Habsb.  5,  nr.  24 10. 
(id.  dat.) 
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März  10       Wien       desgl.  dem  Hrz.  Ernst  v.  Baieru  auf  Bitte  des  Hrz.  Wilhelm.  ~-  [Ad  ni.  d.  r.  Fr 

R.  Bear.  Fye  —  Or.  München  Geh.  St.-A.;  Not.  RB.  ib.]  —  Vgl.  Liehnowsky  nr.  2410. 
(id.  dat.)  6537 
desgl.  dorn  Hrz.  Wilhelm  in  Baieru.  —  [KU.  w.  v.  —  K.  Huiir.  Fye  —  Qr.  München  Geh. 
St.-A.;  Not  RR.  ib.]  —  F.  C.  J.  Fischer.  Kl.  Schriften  1,  402  f.       (sunt  letare).  —  Hrz. 
Ludwig  v.  Baiem-lngolstadt  wurde  142«  Okt  3  mit  Niederbaiern  belehnt.  6588 
erlaubt  dem  B.  Wilhelm  v.  Strasburg  zu  Gunsten  seines  in  Not  befindlichen  Stifts  zu 
Hüttenheim  einen  Zoll  zu  erheben.  —  Rex.  Cauc.  —  RR.  H  111  s.  die ;  Kop.  Strassburg 
Bez.-A.       (sont  vor  Gregorieu).  6539 
twfiehlt  allen  Reichsunterthanen  dafür  zu  sorgen,  dass  die  Unterthailen  des  B.  Wilhelm  v. 
Strassburg.  welche  sich  ihren  Verpflichtungen  durch  Weggang  entzogen  haben  (Aus- 
bürger), zu  ihrer  l'flicht  zurückgeführt  werden.  —  [Per  d.  Ludovicam  coniitem  de  Otingen 
!     magistrum  curiae  Michael  prep.  B<desl.  —  RR.  H  119";  Kop.  Strassburg  Bez.-A.|  —  Jac. 
Wencker,  de  Ussburgcris  (lß'JH)  Cotitinuai.  19« IL;  Lünig.  R.-A.  Spie.  eccl.  2,  907  f. 
(id.  dat.)  6540 
verkündet  verschiedenen  Standen  den  Beschluss  des  Wiener  Reichstags:  auf  1.  Mai  in  Nürn- 
berg wieder  zusammen  zukommen  zur  Anfertigung  eines  Anschlages  für  einen  taglichen  Krieg 
gegen  di«  böhm.  Ketzer;  er  selbst  wird  die  Versammlung  beschicken  u.  fordert  genannt«  eben 
dazu  auf.  —  Ad  m.  d.  r.  Franciscu».  — 

an  Mainz.  Frankfurt,  Friedberg.  Gelnhausen  u.  Wetzlar.  —  Or.  Frankf.  (»541 
M  EB.  Otto  v.  Trier.  —  Kop.  Koblenz.  6542 
RTA.  8,  44:»  f.;  ib.  480  A.  1  Nachweis,  dass  l'falzgr.  Ludwig  [nr.  6543]  dieses  Schrei- 
ben auch  erhalten  hat:  auch  Nürnberg  fGS44 J  muss  nach  ib.  448  nr.  380  $  1  das 
Schreiben  erhalten  n.  die  Schreiben  an  Erfurt  f6545|.  Schweinfurt  |«54fi|  u.Rothnn- 
burg  f G n 4 7  J  weiter  befördert  haben.  (sunt,  letare).  6543 — 47 
11  |  ,  erlaubt  der  Stadl  Leutkirch  die  an  den  EJlon  v.  Schellenberg  verpfändeten  beiden  Mühlen 

vor  der  Stadt  einzulösen  u.  schlägt  zu  der  Pfandsumme  noch  3 Do  rhein.  Gulden,  die  ihm  die 
Stadt  gezahlt.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich,  prepos.  Bolesl.  —  R.  Henr  Fye  —  Or.  Stottg.;  RR.  H 
1 1 1 T  u.  1 1 2r.       (mont.  vor  Gregorii).  6548 
verbietet  auf  Bitten  des  Ii.  Otto  Angehörige  des  Hochstiftes  Konstanz  zu  Bürgern  anzuneh- 
men. —  Per  d.  Job.  episc.  Zagrabiens.  cancellarium  Michael  prepos.  Bolcslav.  —  R.  Henr. 
Fije.  -  Or.  Karlsruhe:  [RR.  H  112]  —  Vgl.  Reg:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  442. 
(mo.  vor  Gregorius).  6549 
verleibt  dem  lt.  Otto  v.  Konstanz  den  Blutbann  in  der  von  deu  von  Krenkingeu  erworbenen 
Stadt  Thiengan,  u.  gebietet  den  Reichsunterthanen,  besonders  dem  Grafen  v.  Stühlingen,  den 
Bischof  darin  nicht  zu  irren.  —  KU.  n.  R.  w.  v.  —  Or.  ib.;  [RR.  H  1 12r]  —  Reg.:  ib.; 
Auszug:  nach  dem  Konst.  Kopeibuch  B,  313  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  13,  37«  =  'Ztschr. 
d.  Ges.  f.  Geschieht^,  v.  Freiburg  3,  394;  vgl.  auch  Reg.:  Fürstenb.  Urkb.  6,  263.  655() 
giebt  dem  Nikolaus  v.  Kinds berg  erste  Bitten  an  das  Würzburger  Domkapitel  —  Rex. Mich. 

—  Not.  RH.  H  1 1 5'.       ( 12.  d.  marc.)  6551 
befiehlt  der  St.  Nürnberg,  das  dortige  Kgidien-Kl.  [St.  Gilgen]  mit  allen  Gütern  zu  schützen. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Francisens.  —  R,  Henr.  Fye  —  or.  Nürnberg  Stadt-A.;  RR.  H  1 1 1T.  |  — 
Reg.  Boic.  13,  71.       (Gregori  t.)  6552 

|  quittiert  der  St.  Rothe  u  bürg  a.  d.  T.  den  Empfang  der  gewöhnlichen,  am  vergangenen  Mar- 
tinstage  fallig  gewesenen  Stadtsteuer  (400  rhein.  Gulden).  —  [KUV  —  R?  —  Or.*  Nürn- 
berg. Kr.-A  i  Not.  RR.  H  1 10rJ  —  Reg.  Boic.  13,  71.       (id.  dal)  6553 

verbietet  den  Strassburgern  den  Mrkgr.  Bernhard  v.  Baden  mit  Krieg  zu  überziehen  nnd 
beglaubigt  bei  ihnen  seinen  Rat  den  Gr.  Friedrich  v.  Mörs.  —  [Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bo- 
lesl. —  o.  R]  —  Or.  Strassburg  St.-A.   —  Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  3897. 
(Gregori  t)  6554 
[vor  belehnt  Graf  Rudolf  v.  Sulz  mit  dem  Hofgericht  zu  Rottweil,  das  dieser  von  seinen  Vorfahren 

Marz  12]  überkommen.  —  KU?  —  Not.  RR  H  115'.       (s.  d.) 
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März  12  Wien:  Gr.  Budolf  v.  8 ul *  spricht  als  Voreinander  des  Hofgeriehts  die  St  Nord- 
hausen frei  in  Sachen  Heinrichs  n.  Brunos  Junge  v.  Köln.  —  Petrus  Wacker  —  Or.  Nord- 
haosen.       (di.  nach  letare).  C>555  a 

Marz  13  Wien:  Derselbe  schlagt  di«  Klage  des  Hans  Falkemberg  gegen  Peter  Felitz,  Claus 
Grochwitz  u.  Claus  Michel,  Bürger  zu  Zerbst  (deren  Vertreter  Mathis)  nieder,  da  der  Kläger 
vor  dem  Hofgericht  nicht  erschienen  ist  —  Pe.  Wacker  —  Or.  Zerbst  Stadt-A.  (mitt- 
wochen  nach  letare  zu  mitb-rfasten).  6555  b 

giebt  dem  Albert,  dein  Sohn  des  Eberhard  aus  Bremen,  Domherrn  zu  St.  Stefan  in  Wien,  u. 
dem  Johann,  Sohn  des  Arnold  v.  Hoya  ein  Wappen  [1  Urk.?J  —  Rex.  Canc.  —  Not.  RR. 
H  IIa'.       (13.  d.  marc.)  6556 

nimmt  Johann  v.  Hoya,  (Scholastikus  zu  Merseburg)  unter  seine  Kapläne  auf.  —  W.  v.  6557 

verleiht  Degen berg,  dem  Viztum  in  Niederbaieru,  den  Blutbann  für  seine  Amtszeit.  —  Rex. 
Mich.  —  Not.  RR.  H  113'.       (raittw.  nach  letare).  6558 

gebietet  der  St.'St.-Gallcn,  den  Ulrich  Gnebser  n.  Weczelfole  (—  Wenzel  Pole)  wegen  des 
Todschlags  des  Hans  Wilrich  nicht  vor  Gericht  zu  ziehen,  da  sie  ihm  gegenüber  zur  Genug- 
thnung  sich  bereit  erklärt  n.  Busse  gethan  hätten.  —  Ad  m.  d.  r.  Francisc.  —  o.  R  —  Or. 
St.  Gallen  Stadt-A.       (mitwochen  vor . . .  judiea).  6559 

bestätigt  auf  Bitten  des  Abtes  Georg  die  Privilegien  des  Kl.  Zwiefalten;  inser.  das  Privileg 
Karls  IV.  v.  1360  Sept  1"  mit  dem  Privileg  Albrechts  I.  v.  1303  Jan.  1K  [Böhmer-Huber 
nr.  3309].  —  KD?  —  RR.  H  1 14T:  beglaub.  Kop.  v.  1747  Juni  18  Stuttgart.  (die 
tredeeima  martii».  6560 

giebt  den  Augsburgern  die  Gnade,  dass  sie  nur  den  auf  ihre  Bitte  vom  Reiche  bewilligten 
Land-  oder  Stadtvogt  aufnehmen  brauchen.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Jo.  episc.  Zagreb.  cancelL  referente 
Franciscus.  —  B.  Henr.  Fye  —  [Or.  n.  Vid.  v.  1 43s  Juni  30  Augsburg ;  RR.  H  1 1 2T  u.  1 1 3r 
mit  KU:  Rex.  Jo.  ep.  Zagr.  canc.  Mich.  prep.  Bolesl.t  Vidim.  v.  1482  Aug.  29  Pappenheim]. 

—  Lünig  R-A.  P.  spee.  Cont  4.  T.  1,  99t  —  Moser,  Reichsstädte  Hdb.  1,  96 f.;  Wegelin, 
Thesaurus  rer.  Suevic.  4.  70  f.  (KU.  u.  R!)  -,  vgl.  Gengier,  cod.  iur.  munieip.  1,  89.  (do. 
vor  judiea).  6561 

bestätigt  u.  vermehrt  die  Privilegien  der  Ritterge Seilschaft  v.  St  Georgs-Schild.  —  Rex. 

Jo.  ep.  Zagreb,  canc.  —  RR.  H  1 13.  (do.  nach  Gregor«).  6562 
verpfändet  seinem  Hofmeister  dem  Gr.  Ludwig  v.  Öttingen  für  seine  Lebenszeit  die  jährliche 
Stadtsteuer  von  Nürnberg  im  Betraire  von  2000  rlieiu.  Gulden.  —  Per  d.  Joh.  episc.  Zagreb, 
canc.  Mychael  prepos.  Bolesl.  -  R.  Hunr.  Pye  —  Or.  Wallerstein;  RR.  H  1 10r.  (freitag 
nach  letare).  6563 
demselben  die  ihm  u.  seinem  f  Bruder  Friedrich  einstmals  vom  Kg.  Wenzel  über- 
Vogtei  des  Frauenkl.  Zimmern.  —  KU.  (aber  Michael)  u.  R  w.  v.  —  Or.  ib.;  RR. 
H  1 1 3\  (sambst.  vor . . .  judiea).  6564 
sich  aus  mit  Kurf.  Friedrich  I.  v.  Brandenburg  unter  Vermittlung  von  Kurf.  Friedrich 
v.  Sachsen,  EB.  Günther  v.  Magdeburg,  der  Hra.  Wilhelm  u.  Heinrich  v.  Baiern,  des  Hrz. 
Albrexht  v.  Österreich,  des  II rz.  Ludwig  v.  Schlesien-Brieg  n.  des  Gr.  Johann  v.  Schaumberg. 

—  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagreb,  canc.  —  R.  Henr.  Fye  -  Or.  Berlin  Haus-A. ;  [RR.  H  1 1  oTJ. 

—  RTA  8,  444  f.       (sa.  vor  judiea).  6565 
nt  seinen  ProUinotar  u.  Hofschreiber  Peter  Wacker  mit  den  Lehen  des  t  Rudolf  v. 

Sachsenhauscn  zu  Rödelheim,  Sachsenhansen  u.  Frankfurt  [vgl.  nr.  5823].  —  Per  d.  L.  comitem 
de  Olingen  mag.  cur.  Mich.  —  RR  II  11 3r  u.  1 1 4'.       (sampst  vor  judiea).  6566 

verleiht  dem  Stefan  Ebser  den  Blutbann  in  der  St  Augsburg  [vgL  ur.  6396J.  —  KU  ?  —  Not. 
ib.  114T.       (id.  dat)  6567 

verspricht  der  verwittweten  Königin  Sophie  v.  Böhmen,  die  ihr  an  Jahrgeld  u.  Schuld  schul- 
digen 25000  ungar.  Gulden  in  bestimmten  Raten  bis  1430  Nov.  1 1  zu  zahlen  ;  zugleich  setzt 
er  ihr.  so  lange  sie  in  Ungarn  bleibt  für  ihre  Hofhaltung  jährlich  6000  ungar.  Gulden  (zahlbar 
in  vierteljährlichen  Raten)  aus.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  Oefele,  Berum  Boic. 
J3S.  2,  2 10  f.       (sont.  judiea).  6568 
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erneuert  dem  Gr.  Wilhelm  v.  Henne  borg  dessen  Leben  über  Schlott  Mainberg  u.  äb«r  den 
Zoll  daselbst,  weil  demselben  die  betr.  Lebnbriefe  im  Schlosse  zu  Schlousingen  bei  seiner 
Mutter  verbrannt  waren.  —  Per  d.  L.  ct>mitem  de  Ottingen  magistr.  enrie  Michael  prep. 
Boleslav.  —  Vid.  t.  14  85  Meiningen;  [Not  RH.  H  115'].  —  Henneberg.  Urkb.  6,  176  f. 
(sunt,  jndica).  6569 

befiehlt  der  St.  Nürnberg  ihre  Reichsteuer  pro  1427  [vgl.  nr.  fi56:ij  an  seinen  Hofmeister, 
den  Gr.  Ludwig  v.  ÖUingen  zu  zahlen.  —  Canc  Mich.  —  Not  RR.  H  110r.  (sont 
judica).  6570 
desgl.  die  Keichsstauer  pro  1428.  —  W.  v.  6571 
desgl.  die  Reichssteuer  pro  142«.  —  W.  v.  6572 
trifft  ein  Abkommen  zwischen  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg-N  ü  r  n  b  e  r  g  u.  den  Prager  Kauf- 
leuten Bernhart  Falknaweru.  Anton  v.  Monheim  (Mu-),  welche  im  Qoleite  des  Markgrafen 
grossen  Schaden  erlitten  haben,  den  das  Landgericht  zu  Nürnberg  auf  10000  Qulden  ge- 
schätzt hat.  —  Ad  in.  d.  r.  L.  de  (Hingen  mag.  curie  refer.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  RR.  H  1 1 5r. 
(sunt,  jndica).  6573 
verleibt  dem  Ulrich  Rat  gebe  u.  Thomlein  Gyefiman,  welche  ihm  gemeldet,  dass  Swarcz 
Mullnerinn  einen  Hof  zum  Sweihenperg  [  —  Schweineberg?]  als  Eigen  verkauft,  dass  die  Erlen- 
win  einen  halben  Hof  habe,  welcher  der  Swarcz  Mullnerinn  g«wesen,  dass  diese  Höfe  aber 
Reichslehen  seien,  dies«  verschwiegenen  Lehon.  —  Per  d.  L.  comitera  de  Olingen  magistrum 
curie  Mich.  prep.  Bolesl.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  München  R.-A. ;  Not  RR.  H  1 1 5r.  (sunt 
judica).  6574 
beauftragt  Dietrich  KUnekock,  den  Sohn  des  Ritters  OrthgiU  Kienekock,  die  Prokonsuln  zu 
Bremen,  insbesondere  den  Nikolaus  Gruning  wegen  Beeinträchtigung  des  Presbyters  Rudolf 
Truper  vor  sein  Hofgericht  zu  laden.  —  KU?  —  RR.  H  114.       (18.  m.  marcii).  6575 

befiehlt  dem  Rate  der  St.  Lübec  k,  die  Sept  s  fallig  werdende  Stadtsteuer  an  Albrecht  Schenk 
v.  Landsberg  zu  bezahlen.  —  Ad  m-  d.  r.  Franciscus.  —  R?  —  Or.  Lübeck ;  [Not  RR.  H  1 1 5r]. 

—  Urkb.  d.  St  Lübeck  ß,  707.  (mo.  nach  jndica)  6576 
kondoliert  dem  Kg.  Wladislav  v.  Polen  wegen  seines  Beinbruchs,  berichtet  von  dem  stattge- 

fnndenen  Wiener  n.  dem  bevorstehenden  Nürnberger  Reichstag  n.  bittet  nm  schleunige  Ab- 
sendung  der  polnisch  •litthamschen  Bevollmächtigten,  die  er  langst  zu  sich  gefordert  habe. 

—  KU?  —  Kop.  Königsb.  Univ.-Bibl.  —  RTA  8,  445  f.  (fer.  2  post  judica».  6577 
verleiht  dem  Pfalzgrafen  bei  Rhein  Otto  die  Schlosser  Mosbach,  Eberbach  u.  Sinsheim  unter 

Vorbehalt  der  Wiederlösung  durch  das  Reich.  —  Ad  m.  d.  r.  Job.  episc.  Zagrab.  cancell.  — 
R,a  —  Or.  Karlsruhe;  [Not  RR.  II  115rJ.  —  Reg.:  Zeitschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins,  N.  F. 
3,  442.  657* 

erlaubt  den)  Nikolaus  Stibitz,  Hauptmann  zu  Namslau,  das  dortige  ihm  verpfändete  Schloss 
umzubauen,  u.  schlagt  ihm  das  dafür  auszulegende  Geld  auf  die  Pfandsumme  [vgl.  nr.  6465 ). 

—  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Bolesl.  —  R1*  —  Or.  Breslau  Stadt-A.  —  Vgl.  (Klose)  Von 
Breslau  2,  1,  1177.       (dL  nach  judica».  6579 

nimmt  den  Franciscus  de  Jossepis  aus  Verona  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Rex.  Mich.  — 
Not  RR.  H  1 1 4r.       (20.  d.  raarc.)  6580 

Marz  20  Wien:  f.  d.  Königin  Sophie  v.  Böhmen.  Reg.:  Aschbach  3,  45H  —  s.  nr  6568. 

befiehlt  den  st  i  ausbürgern,  dem  Gerhard  Schoub,  dem  er  die  früher  im  Besitz«  des  Heinrich 
Mecziger  v.  Oberehnheim  befindlichen  Reichslehen  verliehen,  behilflich  zu  sein,  dass  er  in 
den  Besitz  dieser  Lehen  gelange,  was  einige  zu  verhindern  suchen.  —  Ad  m.  d.  r.  Franciscus. 

—  o.  R  —  Or.  Strassburg  St-A.  (mitwoch  vor  palmt)  6581 
befiehlt  dem  Propst  zu  St  Thomas  in  Strassburg,  Vidimus  von  den  Urkunden,  welche  die 

St.  Strassburg  vor  sein  Gericht  bringen  will,  anfertigen  zu  lass-n,  da  die  Strassburger  „ire 
houptbrief  nicht  gern  über  land  füren  durch  Unsicherheit  und  anderer  sache  willen."  —  o.  KU  I 

—  o.  R  —  Or.  (besieg.)  Strassburg  8t-A.  (mittwoch  nach  judica).  6582 
vidimiert  geroeinsam  mit  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  die  Urkunden  des  Hrz.  Heinrich  t.  Schlesien- 

Jauer  v.  1337  Jan.  6  [Publikata.  d.  preuss.  Staats-A.  7,  488:  betr.  Kriegsbilfe  für  Böhmen] 
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u.  der  Hattnau  nen  der  Städte  Schweidnitz,  Jauer,  Striegau,  Reicbeubach,  Nimpsch,  Haynau, 
Landshut,  Hirsch ber^,  Löwenberg,  Banzlau,  Zobten,  Freiburg,  Greiffenberg,  Schönau  v.  1369 
Okt  12.  —  Ad  in.  d.  r.  Mich,  prepos.  Bolesl.  o.  B  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A. ;  Privi- 
legienbcstät.  v.  1547,  2  f.  1  r  Prag  Landes- A.       (vicesima  die  marcii).  6583 

vidimiert  gemeinsam  mit  Hrz.  Albrecht  t.  Österreich  den  Brief  der  Hrzz.  Boleslav,  Wenzel  u. 
Ludwig  v.  Liegnitz  v.  1331  Bez.  13  [Publik,  a.  d. preuss. Staats- A.  7,  306 f.],  in  welchem 
sio  sich  Kg.  Johann  v.  Bfihmen  unterwerfen,  sowie  den  Brief  Ruprechts  u.  Boleslavs  v.  Liegnitz 
v.  1383  Jan.  6  [vgl.  ib.  348],  in  welchem  diese  Kg.  Wenzel  v.  Böhmen  Treue  geloben.  — 
[Kü.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.;  Privilegienbest 
v.  1 547,  3  f.  1 02  u.  Vidiro.  v.  1 754  Mai  1 1  Prag  Landes- A.J  —  Lonig,  B.-A.  P.  spec Cont.  1, 
Forts.  326  f.       (id.  dat)  6584 

vidimiert  gemeinsam  mit  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  die  Urkunde  des  Hrz.  Wenzel  v.  Mazo- 
vien  v.  1329  fer. 4  post  oculi  [Marz  29],  womit  derselbe  sich  Kg.  Johann  v.  Böhmen  unter- 
wirft —  KU  ?  —  [Privilegienbest.  v.  1 547, 3  f.  1 2 1 '  Prag  Landea-A.]  —  Lünig  a.  a.  0. 325 f. ; 
Dumout,  Corps  dipl.  du  droit  des  gens  l,  2,  112;  vgl.  B^g.:  Dobner,  Mon.  Bofm.  4,  415. 
(id.  dat.)  «585 

vidimiert  gemeinsam  mit  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  die  Urkunde  Kg.  Karls  IV.  v.  1355  Okt  9. 
betr.  die  Vereinigung  von  Schlesien,  Bautzen  u.  Görlitz  mit  dem  Königreich  Böhmen  [Böhmer- 
Huber  nr.  22GB].  —  KU?  —  Privilegienbest.  v.  1547,  Bd.  3  f.  137  Prag  Landes- A.  (id. 
dat).  «686 

desgl.  zwei  Urlrunden  Kasimirs  v.  P  o  1  e  n  (Verzicht  auf  Schweidnitz  u.  Jauer)  v.  1339  Febr.  9 
[Pablikat.  a.  d.  preusa.  Staats-A.  7,  4 ff.]  n.  1356  Mai  1  [ib.  507].  —  KU  ?  —  ibid.  I  258T 
bis  259».       (id.  dat)  6687 

übertragt  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich,  dem  Gemahl  seiner  Tochter  Elisabet  die  Verwesung 
des  Landes  Niederbaiern,  das  „nach  redlichen  n.  göttlichen  anfall  an  uns  und  an  das  heilig 
Römische  reich  komen  und  gevallen  ist"  u.  verschreibt  ihm  das  Land,  für  den  Fall,  dass  er 
selbst  keinen  Sohn  u.  seine  Tochter  Elisabet  keine  Kinder  hätte.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep. 
Bolesl.  —  [R.  Hcnr.  Fye  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.;  nicht  in  RR!]  —  Gross  -  Hofflnger, 
Lebens-  u.  Regierungsge-xch.  Josephs  IL,  Bd.  4  (1837),  52 IT.;  vgl.  Reg.:  Lichnowsky,  G.  d. 
Haus.  Habsburg  5  nr.  2413.  6588 

erteilt  der  St.  E  m  s  (Embecens.  Mainzer  Diözese)  das  Privilegium  de  non  evocando.  —  Rex.  Franc. 
—  Not  RR.  H  114r;  vollst,  in  Sigmunds  Vid.  v.  1434  Jan.  1 1.       (22.  d.  marc.)  6589 


6593 
6594 


—  KU? 


Biberach 

Buchhorn 

Kaufbeuern 

Leutkirch 

Memmingen 

Bavenshurg 
die  Martini  1425  fällig  gewesene 
—  Not  RR.  H  109r.       (s.  d.) 

nimmt  den  päpstlichen  Kaplan  u.  Auditor  Dr.  Joh.  Stalerman  unter  seine  Famiiiares  auf.— 
KU  ?  —  Not  ib.  1 1  or.       (*.  d.)  6596 

beflohlt  der  Reichskammer  (dem  Freistuhl)  zu  Dortmund  die  Appellation  des  Albert t.  Mollem 
gegen  den  von  der  St  Hildesheim  bei  dem  Freigrafen  Konrad  in  Warendorf  u.  hei  den  Schöffen 
zu  Honebeke  erstrittonen  Rechtspruch  zu  untersuchen.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Jon.  episc.  Zagrab. 
referente  Franciscus.  —  Kop.  Hildesheim.  —  Zeitschr.  d.  hist  Ver.  f.  Niedersachsen  Jg.  1 855, 
1 67  f. ;  vgl.  Döbner,  ürkb.  d.  St.  Hildesheim  3,  588,  A.  1 .       (s.  d.)  6597 

belehnt  die  Gr.  Ludwig  u.  Ulrich  v.  Würtemberg  mit  der  Feste  u.  einem  Teil  des  Städtchens 
Hornberg,  welche  Reichsleben  sie  von  Brun  Bernher  t.  Hornberg  gekauft  haben.  —  KU?  — 
Not  RR.  H  114».       (s.d.  et  1.) 


Digitized  by  Google 


40 


U26.  Ungar.  39|±0.  Röm.  1«.  BKhm.  «. 


März  24     Prossburg    verschreibt  dorn  Otlk  v.  Myslovic  10  Schock  Groschen Zius  vom  Dorfe  Ostfov  um  100  Schock 
«roscha«.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454  —  Reg.:  Arch.  i'esky  1,  524.      (w  kwetnü  nedeli 
—  Palm-Sont.l  Xoeocek:  6599 
•    26  >         giebt  dem  Scholasticus  zu  St  Eustach  in  Bremen  Reinhard  Rekloke  a.  dem  Brem«*  Bürger 

Heinrich  Truper  ein  Wappen.  |  I  Urk.?  vgl.  nr.  «55«].  —  Rex.  Canc.  —  Not  RR.  H  1 15r. 
(fer.  terr.  post  palin.)  U('»(M> 

»  >  sehlägt,  da  Schloss  Hartenberg  baufällig,  dein  Janko  Malerz  ik  auf  die  Pfandscbaft  dieses 

Schlosses  noch  loo  Schock  böhra.  Groschen,  welche  derselbe  verbauen  soll.  —  Ad  relacionem 
Matthie  Ummel  Mich.  prepos.  Bolesl.  —  R  Henricus  Fye  —  Or.  Wien  H.H.  a.  St.-A.  (dinst 
nach  dem  palmt)  6601 
Man  28  Totis:  lasst  Johann  v.  Ryst...  vorladen.  —  Not.  KR.  I!  IW.  (28.  marcii)  — 
wohl  Schreibfehler  für  Mai  2«  (s.  dort). 
April  1    Korneuburg  bestätigt  dein  Mkgr.  Johann  Bartholomaus  v.  Caretto-Savona  seine  Lehen  u.  Privilegien; 

inseriert  die  ürkmideu  Friedrichs  I,  1162  Juni  10,  Friedrichs  II.  1220  Juli  u.  Karl*  IV. 
1355  Febr.  2  —  Böhmer -Haber  nr.  1979.  —  Ad  m.  d.  r.  Job.  episc.  Zagreb,  cancell.  — 
IRR.  H  123*  n.  1  24r  mit  KU:  Rex.  Mich. |  —  Lünig,  Cod.  Hai.  dipl.  1,  2137  ff.  (prima 
i     d.  upr.t  6605 
•  >         ernennt  dun  Konrad  v.  Caretto,  Markgrafen  zu  Savona,  u.  dessen  Bruder  Odoninus  zu  Reichs- 

vikaren mit  umfassender  Vollmacht  in  den  Markgrafschaften  Savona  u.  Ceva  (Ceve),  in  den 
|     Territorien  der  Edeln  v.  Schannapis  u.  der  Grafen  v.  Ventigmilia  (Wintismiüum)  u.  der  Diözesen 
Alba  Savona  u.  Acqui.  —  KU?  —  RR.  H  124.       (id.  dat) .  «603 
i  »         befreit  dieselben  u.  ihre  Nachkommen  von  allen  Steuern  u.  Lasten.  —  Rex.  Mich.  —  R>  124* 

1     u.  I25r.       (id.  dat)  «604 
April  1  :  für  Johann  u.  Hugard  v.  Eltern.  Publicat  de  la  soct.  bist,  de  l'instit.  de  Luxembourg 
26,  31  —  Druckfehler  statt  1425  April  1  (nr.  6262). 
2  erhebt  auf  Bitte  des  EB.  Dietrich  v.  Kfllu  dun  Edeln  Dyk  von  dem  Broyk  [ten  Bröks]  in  den 

Freihermstaud.  —  Rex.  Mich.  —  RR.  H  1 16*  u.  1 1 7r  am  Rande:  ROD  transivit  littera, 
estreportata  [offenbar  wollte  Br.  nicht  genug  zahlen].     (dinst.  in  d.  h. osterfiert)  «HO.» 
präsentiert  den  Konstanzer  Kleriker  Johann  v.  Liechtenstein  für  den  Altar  d.  h.  Remaculus  in 
der  Lütt  icher  Kirche.  —  Rex.  Mich.  —  Not  RR.  U  1 15r.       (2.  d.  apr.)  6(50« 
teilt  dem  Kurfürst"«  Otto  v.  TrUf  mit,  dass  er,  nachdem  die  Hussiteu  aus  den  Landen  des  Hrz. 
Albrecht  v.  Österreich  vertrieben  seien,  bis  S,  Mai  auf  dem  Reichstag  zu  Nürnberg  erscheinen 
wolle  n.  ihn  auch  dort  zu  sehen  wünsche.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prep.  Bolesl.  —  Kop. 
Koblenz.  —  RTA  8,  457  f.       (di.  nach  dam  ostertag).  660« 
desgl.  dem  l'falzgr.  Ludwig.  —  Ergiebt  sich  aus  dessen  Briefe:  RTA  s.  480.  «OOS 
schreibt  verschiedenen  Stadien,  sie  möchten  ja  den  Nürnberger  Reichstag  gegen  die  Ketzer  am 
I.  Mai  beschicken  :  er  werde  mit  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  acht  Tage  spater  auch  dahin- 
kommeu.  —  KU.  w.  v.  — 

an  Frankfurt,  Priedberg  u.  die  andern  wetterauischen  Stadt«.  —  Or.  Frankf.  6609 
anStrassburgu.  BaseL  —  Or.  Strassb.  St-A.  '  ««10 

RTA  s.  45Hf.       (di.  nach  ostern). 
desgl.  an  Nürnberg.  —  Ergiebt  sich  aus  dem  Schreiben  dieser  Stadt  v.  1426  Mai  4:  RTA 
8,  481.  «61 1 

befiehlt  dem  Hrz.  Adolph  v.  Jülich,  Geldern  u.  Berg,  den  er  mit  Geldern  u.  Zütphen  belehnt 
hat,  so  lange  deren  Bewohner  die  Huldigung  verweigern,  von  ihnen  einen  Rheinzoll  von 
24  alten  Turnoisen  u.  einen  Landzoll  im  doppelten  Betrag  des  gewönlichen  zu  erheben 
[vgl.  1425  Mai  30  ?|. —  [Ad  m.  d.  r.  Michael  prep.  BolesL  —  R.  Honr.  Pye  —  Or.  Düssel- 
dorf Staate- A.;  RR  II  116'J.  —  Lacomblet,  Urkb.  f.  d.  Gesch.  d.  Niederrheins  4,  208  f. 
(fälscht.  April  12  ;  do.  nach  ostertag).  6612 
April  is  Nürnberg:  erlaubt  dorn  Rate  zu  Kamenz,  das  feste  Haus  Kamonz  v.  Borso  zu  kaufen. 
Reg.:  Verwich,  oberlaus.  ürkk..  Heft  5.  17:  Gengier,  cod  iur.  munieip.  I,  465  —  falsch 
statt  1431  April  1». 
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Johann  Brendel  v.  Homburg  mit  einer  Hub«  Ackers,  Boichslehen  bei  Eschbach 
(Esche-)  [bei  St  Goarshausen].  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc  Zagrab.  cancell.  —  Ku  —  Or.  Wies- 
baden ;  Not.  RB.  H  11 7».       (Philips  u.  Jacobs  t)  6618 
belehnt  den  Wildgr.  Johann  zu  Dhaun  [bei  Kreuznach]  u.  Kirberg  [bei  Kirn]  mit  dem  vom 
Beichc  lehnrflhrigen  Drittel  an  Haus  u.  Stadt  Limburg  an  der  Lahn.  —  Rex.  Canc.  —  Not 
BB.  H  1 17T;  [gleichz.  Abschr.  Koblenz.  Becktr].       (Phil.  u.  Jacob,  t.)  6614 
belehnt  denselben  mit  dem  Bheinzoll  [sie!]  zu  Griesheim  (Grysen-).  —  KU.  w.  v.  —  NM, 
BB.  ib.       (id.  dat)  6615 
erlaubt  dem  Eberlin,  dem  Sohne  des  f  Petermann  v.  Greif eustein  (Griff-),  seine  Vettern 
Michel  u.  Albrecht  v.  Castel  „in  geineinschaft"  in  seino  Burglehen  zu  Oberehnheim  zu  nehmen. 
Bei.  Canc.  —  Not  BB.  H.  1 18T.       (Phil-  u.  Jac.)  6616 
befiehlt  dem  Erzbischofv.  Köln,  dem  Bischof  r.  Bamberg  u.  dem  Bischof  t.  Eichstadt,  diejenigen 
Vasallen  u.  Unterthanen  des  Kl.  Hers fe ld  (Abt  Albert),  welche  dasselbe  beeinträchtigt 
haben,  zur  Vergütung  des  zugefügten  Schadens  anzuhalten.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab. 
cancelL  —  o.  B  — Or.  Marburg  St.-A.]  —  Citiert:  Rommel,  Gesch.  r.  Hessen  2,  Anm.  200. 
(die  Philippi  «t  Jacobi).  6617 
belehnt  Arnold  v.  (Hirsperg)  Hirschberg  [s.  Behau]  mil  dem  ,rotenbach'  u.  Gütern  zu  Sew- 
kenrewt.  Schwingen  (Sw-),  Förbau  (Forben),  Volkenreuth  (Forkenreut)  u.  s.  w.  —  Bex.  Canc. 
—  Not.  RB.  H  117'.       (Phil.  u.  Jac.  t)  6618 
beauftragt  den  Hrz.  Karl  v.  Lothringen,  die  an  ihn  (8.)  gerichtete  Appellation  des  Touler 
Notars  Garsirius  v.  Liverdun  (de  Libduno)  gogen  ein  Urteil  des  Touler  Schöffenmeisters 
JofTridus  Begnaldini  in  seinem  Prozess  gegen  die  Frau  des  Theobaldus  Begnaldinus  zu  ent- 
scheiden. —  KU?  —  BB.  H  I20r.       (in  fest«  Phil.  u.  Jac.)  6619 
belohnt  Leupolt  v.  Seckendorf  mit  dem  Zoll  bei  Ippesheim  (Ypc-)  unter  Frankenberg,  dem 
Halsgericht,  Geleit  u.  den  Juden  daselbst  u.  mit  Lehen,  welche  Eberhart  vom  Berge  in  u. 
um  Nürnberg  gehabt  hat  —  KU  ?  —  Not.  BB.  H  1 18r-       i  Phihpps  u.  Jacobs  t.)  66'äü 
belehnt  Otto  Tugent  mit  einem  Hofe  zu  Heuchling  (Heine-),  der  ihm  ton  Kunz  Hochfelder 
ist.  —  KU  ?  —  Not  BB.  H  1 1 7'.       (Phil.  u.  Jac.  t)  6681 
zu  Gunsten  des  Eberbart  W  i  n  d  e  c  k  e  in  seinem  Streit  mit  Petergin  zum  Flosse 
(aus  Mainz)  nm  den  Bheinzoll  gefällten  Spruch  des  Mainzer  Domherrn  u.  Kümmerers  Eber- 
hart Schenk  v.  Erbach.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc  Zagrab.  cuncell.  —  Bu  —  Or.  Wies- 
baden]; BB.  H  1  U»r  (rex.  canc.)  —  Windecke,  hrsg.  v.  Altmann  475  f.       (id.  dat)  6622 
belehnt  den  Gr.  Simon  v.  Zweibrücken-Bitsch  mit  den  von  seinen  Vorfahren  innegehabten 
Beichslehen.  —  KU.  w.  v.  —  Eu  —  Or.  Speyer  Kr.-A.;  Kop.  v.  17  58  Strassb.  Bea.-A.;  Not 
KB.  H  1 17T  s.  d.       (Philipps  u.  Jacobs  t)  6628 
giebt  dem  Wilhelm  u.  Ludwig  Scharf  zand  ein  Wappen.  —  Rex.  Canc.  —  Not.  BB.  H  117T. 

(in  festo  Philippi  et  Jacobi).  6624 
desgl.  dem  Jakob  Schultheis«.  —  KU?  —  Not.  ib.       (id.  dat.)  6625 
lern  Job.  Kraft  aus  Nürnberg.  —  W.  v.  6626 
lern  Jobann  v.  Sulz.  —  W.  v.  6627 
ernennt  den  Jobannes  A  u  b  e  r  t  i  n  l  zum  öffentlichen  Notar.  —  W.  v.  6628 
bestätig«  u.  bessert  dem  Johann  ton  der  Alben.  Bischof  zu  Agram,  seinem  Kanzler,  dem 
Heinrich  von  der  Alben,  Bischof  zu  Fünfkirchen,  u.  deren  Bruder  Budolf  von  d.  Alben  ihr 
Wappen.  —  KU?  —  BB.  H  119.       (s.  d.  et  L)  —  Vgl.  Windecke  180, 196,217,  wo  der 
Familienname  dieser  Bischöfe  mit  „Ebtseh"  oder  „Sulzbach"  angegeben  ist  6629 
belehnt  Hans  v.  Vestenberg  [mittelfrank.  B.-A.  Ansbach]  als  den  ältesten  seines  Geschlechts 
mit  Lehen  zu  Windsbach  (Winsp-),  Elpersdorf,  Bückersdorf  (Buk-)  (zw.  Lichtenau  u.  Winds- 
bach], Bohr  (Bore)  u.  s.  w.  —  KU?  —  Not  BR  H  1 18V       (s.  d.  et  L)  6680 
belehnt  den  Nürnberger  Bürger  Paul  v.  Ingolstad  t  (Ingelstat)  mit  Gütern  [sw.  NürnbergJ  zu 
[Gr.-  u.  K1ein-]Weismansdorf  (Weil)-)  u.  Anwanden  (Anbauten)  u.  erlaubt  ihm  Lehen  an  Hans 
8cheit  zu  Weissenborg,  Ulrich  Mavr  zu  Berngau  (Perngaw),  Konrad  Pleußer  zu  Freistadt  (der 
s)  u.  dessen  Bruder  Konrad  zu  Neumarkt  (Newenm-),  Kunz  Frank  zu  Obemlintel- 


Kr-s  XI:  AKninn.  K«f. 


t  Bd. 
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Mai  [1/2] 


Mai  2 


Gran 


»  c.ß?  Gr. -Wardein 


15 


>  18 


»  20 


Totis 


barg  [■=•  Lindeiburg  bei  Altdorf?],  Ulrich  Wenig  zu  Wenzenbach  (-bank)  q.  Dlrich  Kratzer 
zu  Raitenbuch  (Bajd-)  „vou  der  haut  zu  lihen".  —  KU?  —  Not  RR  H  1 1 V.   (s.  d.  et  1.)  6631 

_  Ulrich  v.  Rose n borg  di«  Burg  Velis,  die  Burg  Brada,  die  Stadt«  JKin.  Bydzov 
n.  Vesele,  die  Borg  Lipnic,  die  nach  dem  Tode  des  Cenek  \ .  Wartunberg  heimgefallen  sind. 

—  KU?  —  Or.  (Fälschung)  Wittingau.  —  Heg.:  Arch.  cesky  3,  498:  vgl.  Mitt.  d.  Ver.  f. 
Gesch.  d.  Dtsch.  in  Böhmen  32  (1S94),  321.       (o.  Tag).  6632 

sucht  die  Teilnehmer  am  Nürnberger  Reichstag  zu  bewegen,  auf  ihn  zu  warten.  — Erwähnt 
in  einem  Schreiben  der  Strassborger  Gesandten :  RTA  8,  482.  6633 

zeigt  dem  Hrz,  Filippo  Maria  t.  M  ailand  die  Ankunft  seines  Gesandten  Novellus  de  CaimLs  an, 
die  sich  mit  der  Rücksendung  des  früheren  mailändischen  Gesandten  Konrad  v.  Carreto,  Mkgr. 
t.  Savona,  gekreuzt;  bittet  diesen  nebst  andern  Gesandten  mit  umfassenden  Vollmachten  zur 
Erledigung  der  noch  vorliegenden  Geschäfte  nach  Nürnberg  oder  dortbin,  wo  er  (Sigm.)  sich 
sonst  aufhalten  werde,  zu  senden ;  dem  Novellus  könne  er  keinen  Bescheid  geben.  —  KU  ? 

—  Or.  Mailand:  arch.  govern.  —  üsio,  Doft  dipL  tratti  d.  arch.  Milanesi  2,  19».  (d.  se- 
cunda  mai).  6634 

unternimmt  [von  Grau  aus]  eine  Fahrt  nach  Gross- Wardein  zur  Kirche  des  hl.  Ladislaus,  findet 
bei  der  Rückkehr  [nach  Ofen:  RTA  8,  481]  Konrad  v.  Bickenbach  tu  Friedrich  vom  Stein, 
die  Rate  der  Kurfürsten  v.  Mainz  u.  Trier,  vor  n.  reist  dann  nach  Totis.  Brief  Sigmunds  v. 
1426  Mai  15  nr.  6635  f.  6634a 

Mai  1 1  Totis :  der  Tirekanzler  Matthias,  Propst  zu  Agram,  teilt  im  Auftrage  Kg.  Sigmunds 
den  Gesandten  der  Florentiner  die  Bedingungen  mit,  unter  denen  sie  zwischen  Sigmund  u.  den 
Vcnetianern  Frieden  vermitteln  sollen.  Archivio  storico  italiano  4  (1843),  227 f.  6634b 

schreibt  verschiedenen  Städten,  er  sei  auf  dem  Wege  zum  Nürnberger  Reichstage  von  einer 
Krankheit  (sciatica  des  ruckes)  befallen  worden ;  sie  möchten  dem  in  Nürnberg 
Anschlag  nachkommen.  —  Ad  m.  d.  r.  Franciscus  viceeancellariu*. 
an  Frankfurt  u.  an  die  Städte  der  Wetteran.  —  Or.  Frankf. 
an  Strassburg  u.  Basel.    -  Or.  Strassb.  St-A. 
RTA  S,  4fiüf.       (mi.  vor  pfingst) 

desgl.  an  Nürnberg  (Überbringer  Wilhelm  Ebner).  —  Ergiebt  sich  aus  der  Nürnberger  Ant- 
wort: RTA  s,  487.  6637 

macht  dem  Grossfürsten  Witold  v.  Litthanen  Mitteilungen  über  einen  Brief  des  Polenkölligs, 
worin  dieser  den  Woywodeii  der  Moldau  Alexander  auffordert,  ihm  Hilf*-  gegen  die  Türken 
zu  bringen,  u.  fordert  selbst  das  Gleiche.  —  [Ad  m.  d.  r.  Mathias  prepos.  Zagreb.  vicecanc.J 

—  Kop.  Königsberg.  —  (Poln.)  Reg.:  Mon.  med.  aevi  hist  res  gest  Polon.  illustr.  f.,  724. 
((er.  quarta  ante  f.  penthec.)  6638 

erteilt  dem  EB. Henning  v.  Riga  (bzw.  dessen  Boten:  den  Presbytern  Jakob  Grünau  u.  Johann 
Faulhaber)  die  Belebnung.  —  Ad  m.  d.  r.  Franciscus  vicecanc.  —  [Not.  RR.  H  1 1 6r].  — 
Nach  Kop.  (Petersburg)  Liv.-,  Est-  u.  Curl.-Urkb.  7,  3 14  f.       (d.  15.  maji).  Ö639 

bestätigt  demselben  u.  seiner  Kirche  unter  Insert  der  Urkunde  Karls  IV.  v.  1366  April  23 
[Böbmer-Huber  nr.  4302]  alle  Rechte  u.  Güter  u.  erteilt  ihnen  insbes.  das  Kocht,  alle  Lehns- 
trJger  der  Kirche  zur  Bekämpfung  des  benachbarten  Schismatiker  aufzurufen.  —  KU.  w.  v. 

—  [RR.  H  115T  u.  I16r];  Kop.  Königsberg;  [Kop.  Bibliothek  d.  Greifswalder  Nikolaikirche 
B.  VI l  31  äff.]  —  ib.  3 1 5  ff.       (id.  dat)  6640 

ernennt  die  Könige  v.  Schweden,  Norwegen  u.  Polen,  sowie  don  Erzbischof  v.  Köln,  den  Bischof 
v.  W'ürzburg,  die  Hrzz.  v.  Braunschweig,  Stettin,  Mecklenburg,  Pommern,  Schleswig  zu  Kon- 
servatoren des  Bistums  Riga.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  H  1 16.  (d.  15.  mai).  6641 
schiebt  in  Anbetracht  der  treuen  Dienste  des  f  Gr.  Hugo  v.  M  o  n  t  f  o  r  t,  Herren  zu  Pfann(en)berg, 
die  Belehnung  von  dessen  Sohne  Stefan  u.  Enkel  Hermann,  die  beide  noch  unmündig  sind  u. 
sowohl  Lehen  vom  Reiche  wie  von  der  Krone  Ungarn  haben,  bis  zu  deren  Mündigkeit  1 


—  Re».  Mich.  —  RB.  H  1 17r  u.  ausgestr.  1 2 lr 


(pfingst  ab.) 


664*2 


erlaubt  dem  Reichsvikar  v.  Verona  u.  Vicenza  Brunoro  della  S  c  a  1  a  u.  dessen  Bruder  Paul, 
überall  die  Venetianer  anzugreifen  u.  sich  ihrer  Güter  zu  bemächtigen  u.  1 
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Mai  24  Totis 

I 

»      I  » 

l 


»  25 


»  27 


»  28 


30 


Juni  3 


»  6 


IStohl-] 
Weisseiiburg 
(in  Ungarn) 


sie  dabei  zu  untcrstütten.  —  Box.  Franc,  vicscwic.  —  RR.  H  127'.  (d. 
20.  mai).  0643 
Hai  23  Wien:  bekundet  seine  Aussöhnung  mit  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg.  Riedel, 
Cod.  llipL  Brandenb.  3,  1, 187 ;  Minutoli,  Kriedr.  L  v.  Brandenb.  7»  —  falsches  Datum  statt 
1426  Man  16  (nr.  6565). 
belehnt  Ulrich  t.  Hohenklingen  d.  jüng.  mit  Hohen-  u.  Alten- Klingen,  dem  Itlotbann  daselbst 
u.  dem  Zoll  zu  Stein  |Kaut  Schaphausen]  u.  bestätigt  ihm  alle  Privilegien. —  Rex.  Mich.  — 
Not  RR.  II  1 1 7r.       (freit,  vor  trinit.)  <}644 
beauftragt  den  Hochmeister  des  Deutschordens  ihn  aul  der  auf  Juni  24  anberaumten  Ver- 
sammlung zu  vertreten,  auf  welcher  nach  Wunsch  des  Kg.  Wladislaw  v.  Polen  die  Grenzen 
zwischen  der  Neumark  u.  Polen  endgiltig  festgestellt  werden  sollen.  —  [Rex.  Mich.  —  RR. 
H  117J;  undat.  Kop.  (Liber  canc.  Ciolek)  Königsb.  Univ.-BibL  —  J.  Voigt,  Erwerbung  der 
Neumark  425  f.  —  Riedel,  Cod.  dipl.  Brand.  l,  24,  313  t;  Arch.  f.  österr.  Gesch.  45,  444  f. 
(d.  24.  mai).  6645 
setzt  den  Kg.  Wladislaw  v.  Polen  hiervon  in  Kenntnis.  —  KU?  —  Raczynski,  Cod.  dipl. 

Lithuaniae  319.       (id.  dat.)  6646 
nimmt  den  llrz.  Konrad  Kanthuer  v.  Öls  in  sein  Hofgesinde  auf  u.  weist  ihm  als  Entgelt  die 
bisher  von  dem  Rate  der  St.  Breslau  an  diu  kgl.  Kammer  gezahlte  Jahresrente  von  400  Mark 
böhm.  Groschen  an.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  Transsnmpt  v.  1454  Okt  1 4 
u.  1 504  Mai  20  Breslau  Staats- A.  j  Kopie  d.  1 5  Jbdt  Bresl.  8tadt-A.       (Urbanstag).  6647 
befiehlt  nochmals  den  Städten  im  Breisgau  den  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden  gemäss  dem  Be- 
schlüsse des  Wiener  Reichstags  nicht  zu  bekriegen.  —  KU.  w.  v.  —  Jac  Wencker,  de  Css- 
burgeris.  (1698)  Cont.  84 f.;  vgl.  Fester,  Regesi  <L  Mkgr.  v.  Baden  nr.  3916.  6648 
desgl.  der  St  Strassburg.  —  [KU.  w.  v.  —  o.  RJ  —  Or.  Strasburg St-A.  —  Fester  nr.  39 1 6. 
(mo.  noch  dreifeltikeit).  6649 

erklart  Ulrich  v.  Rosenberg,  dass  die  Gewährung  des  von  den  Pragern  begehrten  Gehöres  nicht 
ihm.  dem  Könige,  sondern  dem  Papste  zustehe,  n.  dass  er  bereits  an  den  Kardinal  Orsini  nach 
Nürnberg  um  Rat  geschrieben  habe,  wie  er  sich  in  der  Sache  verhalten  u.  was  für  eine  Ant- 
wort er  den  Pragern  geben  solle.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  «  esky  1,  2«  f.: 
vgl  Ausz. :  Palacky,  Beitr.  z.  G.  d.  Huss.  Kr.  1,  456.  8650 

lässt  durch  Adam  Dighem  auf  Veranlassung  der  Johanna  v.  Beutffliet,  der  Wittwe  des  Robert 
v.  Rouler  von  Morialme  (Morealmeiz),  Diöz.  Lüttich,  den  Johann  v.  R  j  st  Wilhelm  v.  Stey  n  o  t 
u.  Johann  v.  Hoven  vorladen.  —  Rex.  Canc.  —  Not  RR.  H  183*.  (28.  marcii,  wohl 
verschrieben  statt  tuaii).  6651 

erlaubt  der  St.  Toni,  welche  durch  ihre  Lage  an  den  Grenzen  des  Reichs  n.  Frankreichs  viel- 
fachen Schwierigkeiten  ausgesetzt  ist,  Jnden  zu  halten.  —  Rex.  Canc.  —  RR.  H  1 1 8T  u.  1 1 9r. 
(in  die  corp.  Christi).  6652 

bestätigt  die  Obergabe  von  4  Morgen  Acker  auf  dem  Hirsfeld  (Keichslehen)  durch  den  Nürn- 
berger Bürger  Klaus  Schreiber  an  das  Egidien -  Kloster  zu  N  Arnberg.  —  Ad  m.  d.  r.  Jo. 
ep.  Zagrab.  cancell.  —  R  —  Or.  Nürnberg  Stadt- A. ;  RR.  H  120r.  (uns.  herren  lich- 
nams  t)  6653 

Mai :  Instruktion  für  den  im  Auftrage  Kg.  Sigmunds  u.  der  Kurfürsten  an  Kg.  Erich  v.  Däne- 
mark abgehenden  Konrad  v.  Weinsberg  inbetreff  der  Teilnahme  Kg.  Erichs  an  dem  anf  dem 
Nürnberger  Reichstag  Mai  1  beschlossenen  taglichen  Krieg  gegen  die  Hussiten  u.  eines 
Waffenstillstandes  zwischen  ihm  u.  den  Grafen  v.  Holstein.  RTA  8,  476.  6653» 

bekennt  dass  er  dem  Hrz.  Konrad  Kanthner  zu  Öls  u.  Kosel  5000  Ungar.  Gulden  schuldig  sei 
u.  ihm  dafür  verschrieben  habe  die  Kanzlei  zu  Breslau,  die  Fischerei  u.  das  Münzgeld  daselbst 
u.  das  Geschossgeld  zu  Nenmarkt  [vgl.  aber  nr.  6409].  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Bolesl. 
—  R.  Heinr.  Fye  —  2  Orr.  (a.  MajestSts-,  l>.  kleineres  Siegel)  u.  Transs.  v.  1 478  Dez.  10,  1480 
Dez.  1,  2  Kop.  Breslau  Stadt-A.:  Transs.  f.  1438  Mai  30  Breslau  Staats-A.  (mo.  nach 
lichnamstag).  6654 

macht  denBreslaner  Ratmannen  Vorwürfe,  dass  sie  abermals  Leute  an  ihn  abgeordnet,  die 
keine  gehörige  Vollmacht  haben,  um  das  Geschäft  - 
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Juni  6 


10 


Totis 


Nürnberg 

(sie!) 


]  l 


12 


»  13 


•    1  I 


lauischen  Rente  an  Hrz.  [Konrad]  Kanthuer  [von  Öls]  abzuschbessen.  —  Ad  m.  <L  r.  Michael 
prep.  Ilolesl.  —  o.  B  —  Or.  Breslau  Stadt-A.       (do.  Dach  Donifac.)  (1655 
giebt  dem  Johann,  Ulrich  u.  Johann  Mewting  aas  Augsburg  ein  Wappen.  —  KL"?  —  Not 
RR.  H  117*.       (in  octava  corp.  Christi).  «656 
desgl.  dem  Johann  Hallertawer.  —  W.  v.  6657 
ist  mit  den  Fürsten  des  Nürnberger  Reichstags  durch  seine  BevoUmächtigten  den  B. 
Johann  v.  Agram,  den  Grafen  Ludwig  v.  Öttingen  u.  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim  über- 
eingekommen auf  einen  gemeinen  Anschlag  für  Fürsten  u.  Städte  zu  einem  tätlichen  Krieg 
gegen  die  Hussiten ;  Adressaten  sollen  das  von  ihnen  zu  stellende  Kontingent  auf  Aug.  1 K 
resp.  Juli  13  ins  Feld  schicken  und  im  gegenwärtigen  Zeitpunkt  Frieden  haben  mit  jeder- 
mann. —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc  Zagrab.  canc.  — 

an  Strassburg.  —  Or.  Strassburg  St.-A.  6658 
an  Lübeck,  Hamburg,  Stade,  Rostock,  Stralsund,  Wismar  u.  die  übrigen  Hanse- 
—  Or.  Lübeck.  6659 
an  P  a  s  s  a  u.  —  Or.  Passau. 
an  Smasman  v.  Rappoltstoin. 
Drk.  B.  3,  227  f.] 

an  den  .  .  Abt  v.  Beben  hausen.  —  [Or.  Stuttgart], 
an  Fr  ei  bürg,  Neuenburg,  Breisach,  Kenzingen,  Endingen.  —  Kop. 

St.-A. 


■tftdto. 


—  Or.  Colmar  Bez.-A.  —  [K.  Albrecht,  Rappolt- 

6661 
666» 


an  Ulm,  Kempten,  Isny,  Wangen,  Leutkirch,  Memmingen,  Pfullendorf,  Kaufbeuern, 
Hiberach,  Giengen,  Nördlingen,  Bopfingen,  Aalen,  Gmünd,  Dinkelsbühl,  Esslingen,  Reutlingen, 
Rottweil.  Weil.  —  Kop.  München  R.-A.  6664 
RTA  8,  470  ff.       (mo.  vor  VeiU  t) 
desgl.  an  Bern.  Luzern,  Zürich,  Solothurn,  Zug,  Glarus,  UnUrwalden.  —  KU.  w.  v.  —  Or. 

Zürich.    Schiceiser.       (id.  dat.)  6665 
Juni  1 0  Nürnberg :  setzt  die  Bürger  v.  Passnu  in  Kenntnis,  dass  er  mit  Zustimmung  aller  Fürsten 
des  Reichs  einen  Krieg  gegen  die  Venediger  beschlossen  habe.  Reg. :  Verbandl.  d.  bist  Vereins 
f.  Niederbayern  15,  77 f.  —  Bas  hier  angegebene  Dat.:  „mont  vor  Veit  Nürnberg"  beruht 
auf  einem  Irrtum.  —  s.  nr.  B698. 
Raab      verleiht  seiner  Gemahlin  Barbara  die  Herrschaften  Swötlow,  Bramow  u.  Blucina  in  Mähren. 
(Jaurinum)       _  RU?  —  Vid.  Sigmunds  v.  1426  Aug.  10  (s.  dort)  Wien  H.-H.  u.  St.-A.        (in  feste 
Barnabe).  6666 
*         schreibt  dem  Kardinal  v.  England  von  der  auf  dem  Wiener  Reichstag  beschlossenen  u.  nach- 
her von  ihm  vollzogenen  Anberaumung  eines  Reichstags  auf  Mai  1  nach  Nürnberg,  von  der 
für  ihn  eingetretenen  Unmöglichkeit  letzteren  zn  besuchen,  bittet  dafür  zu  wirken,  dass  zu 
,  Nürnberg  die  Erhebung  einer  Kriegssteuer  und  andere  zweckdienliche  Massregeln  beschlossen 

werden,  wünscht  nach  seiner  Rückkehr  aus  dem  Feldzug  gegen  die  Türken  mit  dem  Kardinal 
zusammenzukommen.  —  KU?  —  RR  D  7«  u.  77.  — RTA  8,  4HHÜ.  (12.  d.  junii.)  6667 
ersucht  Bürgermeister,  Richter  u.  Rat  der  Stadt  Wien  den  Trichtern  des  t  Konrad  Pewrlein  v. 
Tulln  Barbara  u.  Agnes  gemäss  der  Weisung  des  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  zum  Besitze  des 
halben  ,,Newer  haws"  zu  verhelfen,  welches  einst  unrechter  Weise  ihrem  Vater  ab-  u.  Doro- 
thea, der  Tochter  des  Wolf  hart  Newer  zugesprochen  worden  ist  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep. 
Bolesl.  —  o.  R  —  Or.  Wien  Stadt-A.  (pfinzt  vor  Veits  t)  6668 
belehnt  Niclas  Muffel  v.  Nürnberg  mit  dem  Gut«  zn  Eckenhaid,  das  er  vormals  von  Ulrich  v. 
Wolfsberg,  Ptleger  zu  Rottenberg,  u.  mit  den  Gütern  zu  Nerreth  u.  Räubersried,  die  er  von 
Simon.  Vogt  v.  Wendelstein,  gelöst,  u.  erlaubt  ihm  auf  letzterem  Gute  einen  Jahrtag  in  die 
St  Sebaldus-Pfarre  zu  Nürnberg  zu  stiften.  —  [KU?  —  R?  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A. ;  Not. 
RR.  H  1 19'].  —  Reg.  Boic.  13,  75.  (fr.  vor  Veits  t)  666» 
belehnt  denselben  mit  dem  Dorfe  Eckenhaid,  Gütern  zu  Tan,  Räubersried,  Nerreth,  Asbach 
[s.  Zirndorf],  einer  Wiese  an  der  Schwabach,  einer  Wiese  zn  Ottonsoss,  einem  Hofe  zu  Lind, 
u.  s.  w.  —  W.  v.  6670 
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Jnui  14 


l 


17 


23 


[JuliAnf.J 


Jali  2 


Bhndenbarg 
(Wissegrad) 


»  8 


>  10 


giebt  den  Brüdern  Berthold,  Hans  u.  Endres  Tucher  einen  Lebenbrief  über  ihr  väterliches 
Erbe.  —  KU?  —  Altes  Reg.  im  Collectaneenbd.  F. d. v. Scheurl'scben Bibliothek zu Nürnberg. 

—  Erwähnt  s.  L:  Chronik,  d.  dtsch.  Städte  2,  5  A.  2.  6671 
beauftragt  den  EB.  Dietrich  v.  Köln  die  vor  dem  Freigrafen  Konrad  Habe  in  Waldeck  ab- 
geurteilte Sache  des  Caspar  Torringer,  der  den  Hrz.  Heinrich  v.  Baiern  wegen  Beraubung 
angeklagt  hat,  aufs  neue  zu  untersuchen.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  [Or. 
Münster.  KelUr].  —  Kindlinger,  Münster.  Beitrr.  (1 793) 3,  2, 573ff.     (mo.  nach  Veit).  6672 

erlaubt  dem  Dietrich  v.  Weitenmü len  den  kleinen  Zoll  zu  Limperg  [Limburg,  Ruine  bei  Sas- 
bach  am  Rhein  |  weiter  zu  erheben,  trotzdem  ihm  Hans  Hocheustein  denselben  streitig  macht; 
dieser  soll  seine  Kochte  bei  EB.  Konrad  v.  Mainz  oder  Pfalzgraf  Ludwig  III.  geltend  machen. 

—  Rex.  Mich.  —  RR.  H  120T  u.  I21r.  (Johans  ab.  zn  sonwenden).  6678 
schreibt  dem  König  v.  Polen  über  die  Festsetzung  der  Grenzen  zwischen  der  Neumark  u.  Polen 

nnd  bittet  ihn  Hilfstruppen  nach  der  Walachei  gegen  die  Türken  zu  senden.  —  KU»  — 
Hds.  der  Prager  Univers.  —  Mon.  med.  aevi  bist,  res  gest.  Polon.  illustr.  6,  735  f.  (s.  d. 
et  1.)  6674 

ersucht  den  B.  Alexander  v.  Trient  die  Venctianer,  besonders  nicht  in  ihren  feindseligen  Be- 
strebungen gegen  den  Hrz.  Philipp  Maria  v.  Mailand  zu  unterstützen,  vielmehr  ihren  Handel 
nach  Kräften  zu  hindern.  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  vicecanc  —  Kop.  Wien  H.-H.  u.  8t-A. 
(in  die  visitac.  Marie).  6675 

bestätigt  auf  Bitten  seines  Hofrichters  Heinrich  v.  Planen  den  Herren  Heinrich  d.  ält  u.  d.  jüng. 
v.Plauen.  Reusa  v.  Plauen,  den  Herren  v.  Gera (3  Heinriche)  u.  Weida  (2  Heinriche)  alle  ihre 
vom  Reiche  erhaltenen  Handfesten  u.  Privilegien  u.  besonders  ihre  Zoll-  und  Geleitsrechte. 

—  Ad  m.  d.  r.  Michael  prep.  Boleslav.  —  R.  Henr.  Fije  —  Or.  n.  Vid.  v.  1530  April  5 
Schleiz ;  RR.  H  134.  —  Thüring.  Geschichtsqnell.  5,  2,  60811.      (frawn  t.  visitac.)  6676 

giebt  dem  Herrn  v.  Plauen,  der  durch  Erkinger  v.  Seinsheim  in  den  Besitz  der  St  Kaaden 
gelangt  war,  einen  Lehnbrief  auf  2490  Schock  Groschen.  —  KU  ?  —  Aast.:  Archiv  eesky 
1,  495  (aus  d.  Registr.  v.  1453)  =  Thüxing.  Geschichtsquellen  Bd.  5,  2,  610.  6677 

bestätigt  dem  Philipp  Maria  Visconti  v.  Mailand  seine  Urkunden  (inser.)  f.  1418  Febr.  2 
[nr.  2871],  1418  April  27  [nr.  3124]  u.  1418  April  2  fnr.  308«].  —  Rex.  Canc.  —  RK 
H  121*0.122.       (sexta  d.  jul.)  6678 

scbliesst  bin  Bündnis  ab  mit  Philipp  Maria  Visconti  v.  Mailand  (dessen  Gesandte:  Konrad 
v.  Caretto,  Mrkgr.  v.  8avona  u.  Dr.  Guarnerius  de  Castelliono).  das  vornehmlich  den  noch  im 
Juli  zu  eröffnenden  Krieg  gegen  Venedig  zum  Gegenstande  hat;  will  den  Frieden  zwischen 
Philipp  Maria  u.  Venedig  vermitteln.  —  KU?  —  RK  H  121.  (s.  d.i.  —  Mitteil.  d. 
Inst  f.  österr.  Geschieht«'.  Bd.  18  —  (1897).  —  Die  Gegenurk.  des  Mailanders  v.  1426 
Aug.  10  RK  H  135'.  6679 

bevollmächtigt  den  Hrz.  Philipp  Maria  v.  Mailand  n.  den  B.  Johann  v.  Veszprim,  den 
Paulus  de  Guinisiis  u.  dessen  Sohn  mit  Stadt  u.  Territorium  Lugano  (Luc-)  zu  belehnen  u. 
mit  ihm  einen  Vertrag  abzuschliessen.  —  KU?  —  RK  H  125*.       (die  6.  jul.)  6680 

stellt  diese  Vollmacht  für  den  B.  Johann  v.  Veszprim  allein  ans.  —  W.  v.  (»681 

übertragt,  mit  Geschäften  überladen  u.  an  der  Sache  selbst  beteiligt,  die  Entscheidung  über  die 
Ansprüche  der  bairischen  Fürsten  an  das  Niederland  [Straubing]  dem  EB.  Konrad  v.  M  a  i  n  z 
u.  befiehlt  ihm,  den  bair.  Herzögen  u.  dem  Hrz.  Albrccht  v.  Oesterreich,  sowie  den  andern 
Beteiligten  Zeit  u.  Ort  zu  bestimmen,  wo  anter  Zuziehung  einiger  Kurfürsten  die  Angelegen- 
heit entschieden  werden  soll.  —  Ad  m.  d.  r.  referente  d.  Joh.  episc  Zagrab.  canc.  Michael 
prepos.  Bolesl.  —  [nicht  in  RK;  Or.?]  —  Bericht  über  die  Frag,  ob  die  Römische  kaiserl. 
Majestät  ...  in  Sachen  Fürstenthumb  .  .  .  belangend  .  .  .  allein  ...  zu  sprechen  (1613) 
63ff;  Lünig,  Corp.  jnr.  feud.  1,  197f;  vgl.  F.  C.  J.  Fischer,  Kleine  Schriften  1,  414  u.Reg. 
Boic.  13,  76.       (Kilians  t)  6682 

ermahnt  den  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  den  anbefohlenen  Frieden  mit  seinen  Widersachern  bis 
1427  Okt  6  einzuhalten  u.  nach  dem  von  den  Reichsständen  zu  Nürnberg  I 

d  dem  Kriege  wider  die  böhm.  Ketzer  seine  Mannscbaa  auf  Juli  25 
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zu  schicken.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prep.  BolesL  —  Or.  Münch.  B.-A.  —  BTA  8,  474  f. 
(ml.  vor  Margaret.)  668$ 

befiehlt  den  Städten  Bern,  Zürich,  Luzern,  Solothurn  u.  den  Landleuten  v.  Schwyz, 
Zug,  Sursee,  Glarus,  Unterwaiden  den  Herzog  von  Mailand,  mit  dem  er  eine  Einung  u.  Freund- 
schaft abgeschlossen,  nicht  mehr  zu  bekriegen  oder  zu  schädigen.  —  Ad  m.  d.  r.  Francis- 
cus  etc.  —  Kop.  Zürich  St-A.:  5.  8tadtbuch  f.  69.    P.  Sehutiztr.  6684 

erklärt,  dass  die  Heranziehung  der  8t  Fassau  zum  Kriege  gegen  die  Ketzer  in  Böhmen  seitens 
de»  Nürnberger  Reichstags  dem  B,  Linhart  v.  Fassau.  seinem  Stifte  u.  auch  der  St. Fassau 
an  ihren  Rechten  und  Altberk>mmen  keinen  Schadon  bringen  soll.  —  For  d.  Jo.  episc.  Za- 
grab.  canc.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  Bu  —  Or.  München  R.-A.;  nicht  in  RR.  (pfinzt  Tur 
Margareten).  6685 

weist  die  Stadt  Nürnberg  an,  die  Michaeli  fallige  halbe  Judensteuer  (200  rhein.  Gulden)  an 
Albrecht  v.  Coldiü  zu  zahlen.  —  KU?  —  Not  RR.  H  1  lr.  < Margarete ;  urspr. Bat Skalite 
[1425J  in  die  s.  Nicolai).  6686 

nimmt  Heinrich  u.  Niklas  den  altern  Gebrüder  Schlick  v.  Lazan  in  den  Reichsschutz  u.  befreit 
sie  von  allen  fremden  Gerichten,  Zöllen  u.  s.  w.  —  KU  ?  —  RR.  0  1 09.  —  Chmel,  Reg. 
Kriderici  IV.  nr.  972.  —  Wohl  Fälschung,  da  nicht  in  RR.  Sigmunds.  668« 

ersucht  den  Hrz.  Heinrich  v.  Baiern  auch  für  den  Fall,  dass  Hrz.  Ludwig  [v.  Ingolstadt]  die 
Wietter  Abmachungen  nicht  halten  wolle,  doch  dem  Nürnberger  Anschlag  gegen  die  Kötzer 
und  den  Verabredungen  nachzukommen,  die  er  mit  seinen  (  Sigmunds)  Abgesandten  Graf  Lud- 
wig v.  Öttingen  u.  Haupt  Marschalk  [v.  Pappenheim]  getroleu.  —  KU?  —  Kop.  Müncheu 
R.-A.  (freit,  nach  divisionem  apostolorum)  —  Nach  Lang,  Ludwig  d.  B.  132  flieg,  da- 
nach bei  Aschbach  3,459  falsch]  soll  Sigmund  ein  Ähnliches  Schreiben  an  die  Kurfürsten 
gerichtet  haben;  wahrscheinlich  gieng  dieses  Schreiben  auch  an  die  anderen  bairischen 
Fürsten.  6688 

befreit  die  Stadto  der  Fürstentümer  Schweidnitz  u.  Jauer  von  dem  Zoll  u.  üngelde  zu 
Breslau.  —  Ad  m.  d.  r.  Job.  episc.  Zagrabiens.  cancell.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  u.  Vidim.  v. 
1438  Dez.  II  u.  1502  Jan.  24  Schweidnitz  Stadt-A.       (freit vor  Maria  Magdal.)  668» 

bestimmt  dass  die  Rürger  der  Fürstentümer  Schweidnitz  u.  Jauer,  welche  Güter  auf  dem 
Lande  haben,  von  den  Mannen  nicht  zn  Abgaben  herangezogen  werden  sollen,  da  sie 
bereits  in  den  Städten  ihre  Güter  versteuern.  —  KU.  w.  R.  w.  v.  —  Or.  ib.  —  Erwähnt: 
(nach  eiuer  Abschr.  in  Breslau?)  Klose,  Von  Breslau      1,  37Hf.       (id.  dat)  66110 

bringt  den  Breslauern  in  Erinnerung,  dass  sieUngold  nur  von  denon  erheben  dürfen,  welche 
von  seinem  Vater  Karl  IV.  keine  Freibriefe  haben,  anch  nicht  von  den  Schweidnitzern;  ver- 
bietet ihnen  denselben  sowie  den  Janerern  Zoll  oder  Ungeld  abzufordern.  —  KG.  w.  v.  — 
o.  R  —  Or.  Breslau  8taats-A.       (Marie  Magdal.  abent).  6691 

belehnt  seinen  Hofrichter  Heinrich  v.  Plauen  wegen  dessen  Verdienste  besonders  im  Kampfe 
gegen  die  Ketaer  zu  Böhmen  mit  der  Burggrafschaft  Meissen  u.  der  Grafschaft  Hartenstein, 
welche  durch  den  Tod  des  Burggrafen  bzw.  Gr.  Heinrich  erledigt  ist  —  KU.  w.  v.  —  B. 
Henr.  Fvo  —  Or.  Dresden;  KR.  H  120T.  —  Märcker,  Das  Burggraf  tum  Meissen  (=  dipl. 
krit.  Beitrr.  1)  54  4  ff. ;  Thüring.  Geschicht3<iuellen  Bd.  5  (N.F.  2)  2,  «Uff.  (der  echte  Text 
neben  der  Fälschung).       (sunt,  vxr  Mar.  Magdal.)  669*i 

Maila  nd.  -  Rex.  Canc. 


legitimiert  Blanka,  die  unehliche  Tochter  des  Hr/..  Philipp  Maria  v. 

—  RR.  H  123'.       (d.  21.  jul.) 

erneunt  den  Hrz.  Philipp  Maria  v.  Mailand  zum  Hauptmann  in  der  Lombardei,  Tuscien  u. 
Italien,  beauftragt  ihn  mit  der  Revindiration  des  Reichsguts  n.  der  Führung  der  Reichsfahne. 

—  KU?  —  ib.       (s.  d.)  6694 

Blindenburg  tt,\\t  dem  Kurfürsten  Friedrich  v.  Sachsen  die  Belehnung  Heinrichs  v.  Plauen  [nr.  6092J  mit 
der  Burggrafschaft  Meissen  mit  u.  befiehlt  ihm  den  Burggrafen  von  Reichswegen  in  dieselbe 
einzuweisen.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  canc.  —  [o.  R]  —  Or.  Dresden  H.  St-A. — 
J.  G.  Horn,  Lebens-  n.  Heidong.  Friedrichs  d.  Streitbaren  91 9 f.;  Thüring.  I ieschichtsqnellen 
Bd.  5  (N.  F.  *>),  2.  Teil.  615  f.        (di.  nach  Mar.  Magdal.) 
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befiehlt  dem  Obergrafen  n.  den  Grafen  des  freien  Gerichts  zu  Kaieben  die  St.  Frankfurt  in 
Ruhe  xu  lassen.  —  KU?  —  Or. [früher]  Frankfurt  [fehlt  in  den Inventaren]  —  Reg.:  Asch- 
bach 3,  4  59  ;  vgl.  die  Not  ohne  Tagesang.  Arch.  f.  hess.  Gesch.  ],  254.  6696 

verlangt  auf  Grund  der  Vereinbarung  mit  Hrz.  Filippo  Maria  v.  Mailand,  dass  dieser  den  Schweizern 
den  Handelsweg  nach  Mailand  Ii.  Genua  Offne,  von  den  Eidgenossen,  dass  sie  bis  1427 
Febr.  2  mit  dem  Herzog  einen  Handelsvertrag  abschliessen  u.  ihre  Waaren  u.  Kaufieute  von 
Venedig  heimnehmen  sollen,  da  er  die  Veneüaner  angreifen  u.  alle  ihre  Waare  für  schirmlos 
erklären  wolle.  —  Ad  m.  d.  r.  Francisens.  —  o.  R  —  Or.  Zürich  8t.-A.  —  Arch.  f.  srhwoiz. 
Gesch.  lf,  346 ff.       (Jacobs  t)  6097 

gebietet  dasselbe  den  Passauern.  —  KL",  w.  v.  —  Or. Passau  Magistr.-A.  —  Reg. :  [falschl.  mit 
Dat. :  mo.  vor  Veit  Nürnberg !]  Verhandl.d.  bist  Ver.  f.  Niederbaiern  1 5, 7  7  f.     (id.  dat)  669S 

ernennt  den  Antonius  Francisci  v.  M  o  1  v  e  n  o  zum  omes  palatinus  mit  dem  Rechte  öffentliche 
Notare  zu  ernennen  u.  erteilt  ihm  ein  Wappen.  —  Rex.  Canc.  —  Not  RR.  H  1 23r.  (20.  m. 
JnL)  669» 

verspricht  die  seinem  Rate  Hans  v.  Lupfen  an  Jahrgeld  schuldigen  6552  Gulden  zur  Hälfte 
auf  Pfingsten  1427  n.  zur  anderen  Hälfte  auf  Pfingsten  1428  mit  Ochsen,  die  er  bis  Press- 
burg schaffen  will,  bezahlen  zu  wollen.  —  [Rex.  Mich.]  —  ER.  H  125T  u.  126r.  —  Reg.: 
(ungenau)  Ztschr.  d.  Gesellseh.  f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3,  394  (falschl.  tu  Juli  27). 
(Marthen  t)  6700 

verpfändet  seinem  Rate,  dem  Ritter  Erkinger  v.  Seinsheim  (Sawns-)  für  die  ihm  noch  schul- 
digen 1967'/«  rhein.  Gulden  die  Stadtsteuern  v.  Windsheim  u.  Schweinfurt  (je  100  Guldenl 
bis  zur  Einlösung  u.  versieht  jene  beiden  Städte  mit  der  nötigen  Anweisung.  —  Relac.  Jo- 
hannis de  Polenczk  Mich.  —  RR.  H  126r.       (mo.  nach  Jacob).  6701 

erlaubt  dem  Frankfurter  Bürger  Sigfrid  v.  8poier  seiner  Frau  Else  ein  Leibgeding  auf  seine 
Heichslehen  in  dem  Dürfe  Fechenheim  zu  verschreiben.  —  Ad  relac.  Jo.  do  Polenci  Mich.  — 
Not.  RR  H  1 1 S".       (dinst  vor  Peters  t  ad  vincula).  6702 

beauftragt  seinen  Rat  den  Dr.  Nikolaus  Zeiselme  ister,  Propst  zu  [BisebofJ-Teinitz  (Tynen) 
u.  päpstl.  Auditor,  den  B.  Johann  v.  Poitiers  (Pictavia),  Grafen  u.  Reichsvikar  v.  Valence  n. 
Die,  in  den  Besitz  der  ihm  von  Anton  v.  Clermont  (Claromoute)  de  Monteysonis  [?]  im  Auf- 
trage des  Hrz.  v.  Savojen  streitig  gemachten  Jurisdiktion  u.  Besteuerungsgewalt  über  die 
St.  Valence  einzusetzen,  nachdem  der  B.  Guido  v.  Avignon  in  seinem  Auftrage  bereits  vergeb- 
lich interveniert  hat  —  KU?  —  RR.  H  126.       (30.  die  julii).  6703 

setzt  hiervon  die  St.  Valonce  in  Kenntnis  u.  ermahnt  sie  zum  Gehorsam.  —  KU?  —  ib.  131*. 
(penult.  julii).  6704 

befiehlt  dem  Truchsessen  Jakob  v.  Wald  bürg,  seinem  Landvogte  in  Schwaben,  welcher  ge- 
nügend Bevollmächtigte  zu  ihm  gesandt  hatte,  was  sein  Gegner  Gr.  Hug  v.  Werdenberg- 
Heiligenberg  unterlassen,  die  von  diesem  bestrittenen  Gerichte  zu  Riedhaasen  [O.-A.  Saul- 
gauj  von  Reichs  wegen  zu  verwesen,  wie  dies  die  früheren  Landvögte  gethan  haben.  —  KU? 
—  Weingartner  Kop.-B.  (17.  Jhdt)  1,  162  Stuttgart.  —  Ausz.:  Fürstenb.  Urkb.  6,  187. 
I Peters  t.  ad  vincula  1 427 1)  6705 

bekundet  dem  Wcnd  v. Eulenburg  {11«-)  auf  Egerberg  u.  Sonnenwalde  an  Schaden- u. Schuld- 
forderung  5000  ungar.  Gulden  schuldig  geblieben  zu  sein,  u.  gelobt  demselben,  sowie  auch 
dem  jungen  Wend  u.  dessen  Oheim  Botho,  dass  er  diese  Summe  binnen  drei  Jahren  bezahlen 
wolle.  —  KU?  —  Vid.  v.  1454  nach  Notiz  im  Reg.  der  kgl.  «.  Gem.  Urk.  v.  1454:  Prag. 
Landesbanpt-A. ;  vgl.  Palacky.  Arch.  öesky  2,  456.  —  Reg. :  Mülverstedt  Diplomatarium  Ile- 
burgense  1,  338.  6706 

gestattet  den  Söhnen  des  Bartholomäus  Franchi  ans  Pisa  Anton,  Protonotar  seines  kaiserl. 
Hofes,  u.  Wilhelm  u.  ihren  Nachkommen  den  Zunamen  ,,do  Franchis"  zu  führen  u.  gewährt 
ihuen  Befreiung  v.  allen  Steuern  u.  Lasten.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Job.  cp.  Vesprimiensi  referente 
Mich.  —  RR.  H  129'.       (prima  ang.)  6707 

befiehlt  dem  EB.  Theobald  v.  Besancon  4500  Gulden  an  Brunoro  dolla  Scala,  Herrn  v. 
Verona  u.  Vicenza,  sowie  an  Gr.  Johann  v.  Valperga  zu  zahlen.  —  KU  ?  —  Not  RR.  H  1 32r. 
(4.  d.  ang.)  670H 
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lässt  die  St.  Epinal  (Spiuallae)  durch  B.  Konrnd  v.  Metz  vor  sich  laden.  —  KU? — IM. 

H  132'.       (s.  d.) 

bestätigt  seiner  Gemahlin,  der  Königin  Barbara  die  (inscr.)  Urk.  1426  Jim  1 1  [nr.  6666], 
betr.  die  Herrschaft  Zwethlo  u.  s.  w.  unter  hing.  Siegel,  da  jene  nur  mit  Sekret  versehen  war. 
(,,in  cujus  rei  memoriaut  et  efficax  testimonium  presentos  concessimus  litt«ras  nostras  privi- 
legiales  pendentis  autentici  sigilli  nostri  siraplicis,  quo  videlicet  ut  rex  Bohemie  utimur,  muru- 
mine  roboratas.  datum  pur  manus  rev.  in  deo  patris  domini  Joh. opisc Zagrab. aule  nostre 
et  eiusdem  reginalis  maie.-tatis  eximii  cancellarii  fidelis  nostri  dilecti").  < —  o.  KU  I,  jedoch 
auf  dem  Bug :  lecta  et  eorreetn.  —  o.  K  —  Or.  (der  Initialbuchstabe  S  bei  8igistnundus  fehlt) 
Wien  U.-H.  u.  St.-A.       (4.  idus  augusti  s.  L)  «71» 

spricht  sich  über  die  Gründe  aus,  warum  er  das  durch  den  Tod  des  Hrz.  Albrecht  an  das  Reich 
gefallene  Kurfürstentum  Sachsen  nicht  dem  ältesten  Sohne  des  Pfalzgr.  Ludwig  bei  Rhein 
u.  des  Kurf.  Friedlich  v.  Brandenburg  trotz  deren  Bitte  verliehen  habe  („das  nicht  viel  ge- 
hört ist  und  fremde  wäre,  das  vater  und  söhn  sollten  zwei  churfürstenthume  besitzen"),  sondern 
dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Meissen  („der  uns  gegen  den  kezeru  zu  Behem  allerbeste  | 
was  und  uns  auch  viel  nüze  und  köstliche  dienst«  wider  dieselben  kezer  gethan  hat . . .,  „, 
betrachten  wir  nicht  klein  di  r  landschafi  von  Sachßen  innigs  hitton,  das  der  vorgenannt 
herzog  Friedrich  Sachßenland  am  besten  gelegen  ist..."),  welchen  er  durch  seinen  Hofrichter 
den  Grafen  v.  Lupfen  „leiblich"  in  das  Kurfürstentum  habe  „weisen"  lassen;  erklart  darauf, 
dass  der  künig],  Autwartschafts- Brief  auf  Kursaclisen,  den  Hrz.  Erich  v.  Lauenburg  vorge- 
wiesen —  derselbe  [nr.  1356]  ist  inseriert  —  mit  seinem  Wissen  nicht  ausgestellt  sei;  Hrz. 
Erich  sei  seinerzeit  von  ihm  in  Gegenwart  des  nunmehr  t  EB.  Johann  v.  Mainz,  des  EB. 
Dietrich  v.  Köln,  des  Pfal/gr.  Ludwig  bei  Rhein,  des  Burggr.  Friedrich  v.  Nürnberg,  des  t 
Hrz.  Rudolf  v.Sachsen  nur  mit  dem  Herzogtum  Laueuburg  belehnt  worden,  was  auch  Albrecht 
Schenk  v.  Landsberg  u.  Heinrich  Laßer,  die  Räte  Hrz.  Rudolfs,  bezeugen ;  die  Ausfertigung 
jener  Urkunde  sei  1422  erfolgt,  aber  K  Jahre  vordatiert  worden  u.  zwar  hinter  seinem 
Rücken  auf  Veranlassung  Konrads  v.  Weinsberg  („als  wir  doch  dem  . . .  wol  ein  beßers  zuge- 
trauet hotten")  im  Einverständnisse  mit  dem  Kanzler  B.  Goorg  v.  Passau;  die  Ausfertigung 
der  Urkunde  sei  nicht  durch  den  [SokretarJ  Franz,  jetzt  Custos  zum  hl.  Kreuz  in  Breslau, 
erfolgt,  sondern  dnreh  Michel  Propst  zu  Boleslav  u.  dann  auch  von  dem  Registratur  Heinz  Fye 
1422  in  Nürnberg  registriert  worden.  —  Ad  rn.  d.  r.  Joh.  epiac.  Zagrab.  canc.  —  [R.  Henr. 
Fye  —  Or.  Dresden;  RR.  H  127*  u.  128r;  Vid.  v.  1426  Okt.  7  u.  1434  Dez.  25  Dresden; 
Kop.  d.  1 6.  Jh.  Schleswig  Hält ;  Kop.  Weimar  Ges.-A. :  Vid.  v.  1685  Juli  6  Weimar  Staats-A.  | 
—  J.  J.  Müller,  Roichstagsthcatrum  unter  K.  Friedrich  V.  P.  2.  456  ff.  [ib.  458  die  Erklärung 
des  Michel  v.  Priest]  =  Riedel.  Cod.  dipl.  Brand.  2,  3,  465  ff.;  J.  G.  Horn,  Lebens-  u.  Heldeng. 
Friedrichs  d. Streitbaren  92o  ff.  —  Rog.:  Ztschr. d. Ges. f.Gesehichtskunde  v.  Freiburg  3,  3 94 f.; 
Facsiraile:  0.  Posse,  die  Hausgesntze  der  Wettiner  (1889)  Taf.  64.  Vgl.  auch  Abfertigung 

der  vom  k.  k.  Hofe  geschehenen  Beantwortung  des  Nachtrags  zur  k.  preuss  Erklärung  über 

d.  bayer.  Sucee&sionsangelegenheit  45  f. ;  SB.  d.  Wiener  Akad.  philos.-hist.  Kl.  76,  493  A.  2  ; 
Mitth.  d.  Inst  f.  österr.  Geschichteforsch.  2,  117.       (Irauen  abd.  assumpt)  6711 

erhöht  der  St  Luckau  wegen  des  Schadens,  den  sie  im  Hussitenkrieg  erlitten,  ihren  ZolL  — 
KU?  —  R?  —  Or.  Luekaa.  —  Reg. :  N.  Laus.  Magaz.  46,  88.  «712 

bestimmt,  dass  dio  St  Luc  kau  das  Gericht  daselbst  selber  ausüben  soll,  doch  soll  er  ea  gegen 
Zahlung  der  Verpfändungssumme  wieder  losen  können.  —  KU?  —  H?  —  Or.  Luckau.  — 
Reg.:  N.  Laus.  Mag.  46,  89.  «71S 

vorgiebt  dem  Philipp  Maria  Visconti  alle  Unterlassungssünden,  jeden  Ungehorsam  u.  s.  w., 
der  gegen  ihn  bis  auf  den  heutigen  Tag  begangen  ist.  —  Rex.  Canc.  —  RR.  H  122'  n.  1 23r. 
(18.  d.  aug.)  6714 

richtet  für  seinen  Notar  Heinrich  Fye  erste  Bitten  an  den  Erzbiscbof  v.  Mainz,  die  Bischöfe  v. 
Strassburg  u.  Speier,  den  Provisor  zu  Erfurt,  den  Propst  n.  den  Kan.  Mathias  der  Marien- 
kirche zu  Erfurt  u.  den  Propst  v.  Maria  ad  gradns  zn  Mainz.  —  Rex.  Franc.  —  Not  RR.  H  1 1 5r 
[wie  für  Petor  Kalde  in  nr.  56021       (fer.  terc.  ante  Barthol.)  6715 

bevollmächtigt  seinen  Rat  den  Rittor  Michael  v.  J  a  k  c  h  mit  Kg.  Alfons  [V.]  v.  Aragonien  ein 
Bündnis  gegen  die  Veuetianer  abzuschliessen.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolosl.  —  RR.  H  1 26* 
u.  127r.       (d.  21.  aug.)  6716 
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desgl.  uit  dem  Kg.  |Johann  IL]  v.  Castiliea  u.  Leon.  —  [KU.  w.  t.]  —  Not.  ib.  127r.  «717 
desgl.  mit  dem  Kg.  [Johann  L]  v.  Portugal.  —  W.  v.  6718 
desgl.  mit  Kg.  Karl  [III.]  v.  Navarra.  —  W.  v.  «719 
bevollmächtigt  den  Qr.  Johann  v.  Lupfen,  den  Pr.  Johann  (Goch)  v.  Meissen,  den  Kitter 
Eberhard  v.  Brandensteina.  Hans  v.  Polenz  bei  dem  Herzog  v.  Sachsen.  —  [Bei.  Mich.] 

—  Not.  ER.  H  1 28'.  —  Reg. :  Ztschr.  d.  Oes.  f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3,  395.  (mi.  vor 
Bartbol.)  6730 

beglaubigt  zum  Abschluss  eines  Bündnisses  bei  P.  Martin  V.  seinen  Gesandten  den  B.  Johann  v. 
Vesprim  [vgl.  nr.  «433]  —  KU?  —  KK.  H  104.       (22.  d.  ang.)  6721 

beauftragt  den  B.  Johann  v.  Vesprim  zwischen  Hrz.  Filippo  Maria  v.  Mailand  u.  den  Floren- 
tinern Frieden  zu  vermitteln.  —  Rex.  Mich.  —  RR.  II  125.       (d.  23.  aug.)  673*2 

erklärt  Konrad  v.  Aufsess,  weil  er  das  von  Kg.  Wenzel  zur  Sicherung  der  Strasse  niederge- 
brochen« Schloss  Spies,  dessen  Wiederaufbau  verboten  war,  wieder  erbaut  u.  befestigt  habe, 
auch  auf  dreimalige  Vorladung  nicht  zur  Verantwortung  erschienen  sei,  in  die  Beicbsacht  — 
[KU?  —  R?  —  Or.?;  KR.  II  132'  mit  KU:  Rex.  Mich.]  -  Reg.  Boic.  13,  78;  vgL  auch 
Chronik,  d.  dtsch.  SUdte  1.  427.       (sa.  vor  Kgidi).  6723 

erklärt  Hadamar  v.  Laber  den  alteren,  der  einige  Juden,  die  in  die  kgl.  Kammer  gehören,  an 
den  Hof  zu  Rom  geladen  hat,  um  mit  geistlichen  Rechten  des  Reiches  Gericht  zu  schwächen, 
nachdem  er  auf  dreimalige  Vorladung  nicht  aar  Verantwortung  erschienen  ist,  in  die  Acht. 

—  [KU  ?  —  Or.  ?]  —  Reg.  Boic.  1 3,  78.  (id.  dat)  6724 
bevollmächtigt  seinen  Rat  Nikolaus  Zeiselmeister  (Cz-)  von  der  St  Toul  die  ihm  schul- 
digen 600  Goldkronen  einzuziehen  und,  falls  die  Zahlung  verweigert  wird,  die  Hilfe  des . . 
Bischofs  v.  Toul  u.  des . .  Herzogs  v.  Lothringen  in  Anspruch  zu  nehmen.  —  KU  ?  —  RR. 
H  128.       (tut.  aug.)  6725 

nimmt  den  Juden  Abraham,  wohnhaft  zu  Leipzig,  der  ihm  u.  Hrz.  Friedrich  v.  Sachsen  viele 
Dienste  erwiesen,  zu  seinem  ,,sunderlkhen  Juden  und  camerknechte"  an  u.  erteilt  ihm  Geleit 
u.  Reichsschutz  für  sich  u.  seine  Familie.  —  KU?  —  RR.  H  128T.       (a,  d.)  6726 

schenkt  dem  Johann  v.  Srlin  den  ihm  nach  Bedfich  v.  Klokot'ov  heimgefallenen  Zins  von 
2  Schock  Präger  Gr.  —  Ad  relacionem  d.  Ulrici  de  Bozemberg  M.  prepos.  Bolesl.  —  B  — 
Or.  Wittnau.       (prima  die  sept.)  Maret.  6727 

fordert  alle  Reichsunterthanen  xu  Feindseligkeiten  gegen  die  Venetianer  u.  zur  Unterstätzung 
seines  Bundesgenossen  u.  Reichsfeldhcrrn  Filippo  ilaria  v.  Mailand  auf.  —  Bei.  Mich.  — 
RR.  H  134T  u.  135r.  6728 

verbietet  den  Schweizer  Eidgenossen  (den  Städten  Bern,  Zürich,  Luzern,  Solothurn  u.  den  Land- 
leuten von  Schwyz,  Uri,  Zug,  Unterwaldcn ),  ihrem  Mitbürger,  dem  Herzog  v.  Savoyen  gegen 
den  Hrz.  Filippo  Maria  v.  Mailand  zu  helfen,  da  er  (Sigmund)  mit  diesem  gegen  Venedig  ver- 
bündet sei.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Bolesl.  —  Kopie  Zürich  St-A.:  5.  Stadtb.  f.  70. 
F.  Schweizer.  6729 

beauftragt  den  B.  Johann  v.  Vesprim  mit  Repressalien  gegen  die  Beichsfeinde  u.  Anbänger 
der  Venetianer,  besonders  diejenigen,  welche  Feinde  des  Thomas  v.  Campofregoso,  der  Edlen 
v.  Fiesco  (Flischo)  u.  des  Filippo  Maria  Visconti  v.  Mailand  sind.  —  Rex.  Mich.  —  RR.  H  1 30'. 
(prima  d.  sept)  678« 

beauftragt  denselben  die  Mkgrr.  v.  Este  u.  Mantua  mit  Filippo  Maria  v.  Mailand  auszusöhnen. 

—  W.  v.  6731 
beauftragt  denselben  die  Edlen  v.  Campofregoso  mit  Filippo  Maria  v.  Mailand  auszusöhnen. 

—  W.  v.  6782 
.beauftragt  denselben  den  Mkgr.  Nikolaus  v.  Este  u.  Johann  Franz  Gonzaga  v.  Mantua  vor- 
zuladen. —  Not  ib.  u.  1 3 1  \  6733 

beauftragt  seine  Räte  Brunoro  della  S  c  a  1  a,  Michael  v.  Jakch  (Jakktzy)  u.  Nikolaus  Zeiselmeister, 
den  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen  zur  Aufgabe  seiner  Feindseligkeiten  gegen  Filippo  Maria  v.  Mai- 
land zu  bestimmen,  bzw.  denselben,  falls  er  dabei  verharrt,  vor  ihn  (S.)  zu  laden.  —  Rex. 
Mich.  —  BR.  H  1 3 1 .       (2.  d.  sept)  6734 
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beauftragt  den  Michael  v.  Jakch  u.  den  Nikolaus  Zeiselmeister  auf  Veranlassung  des 
„proenrator  fisci  imperialis"  Bartholin  aas  Pisa,  den  Urz.  Amadeus  v.  Savoyen,  weil  derselbe 
gegen  den  zum  ßeichskapitän  im  Kriege  gegen  Venedig  ernannten  Filippo  Maria  Visconti  ein 
Heer  sammle,  auf  den  100.  Tag  nach  Empfang  der  Vorladung  an  seinen  Hof  nach  Wien  oder 
wo  er  sich  gerade  befinden  würde,  vorzuladen.  —  [KU.  w.  v.?]  —  KB.  H  131T.    (id.  dat)  6785 
gebietet  Hilpolt  Menndorffer  zum  Hohenstein,  in  Nürnberg  u. andern  Beichsstadten  zu  ver- 
künden, das»  Konrad  v.  Aufsess  [vgl.  nr.  6723]  in  die  Acht  erklärt  worden  sei.  —  [KU?  — 
Or.*  NürnbergJ.  —  Beg.  Boic  13,  78.       (mo.  nach  Egidii).  678« 
ernennt  den  Jacobus  Zilioli  de  Pilictariis  aus  Ferren  zum  comes  palatinus  n.  giebt  ihm  ein 
j     Wappen.  —  Bei.  Canc  —  Not  BB.  H  132r.       (quarta  sept)  I>?:17 
teilt  den  alsissiscben  Städten,  insb.  Strassburg  u.  Hagenau  mit,  dass  er  Gr. Hans t. Lupfen 
L    an  die  Beichsstande  wegen  eines  Anschlags  znm  Feldzag  gegen  die  Hnssiten  für  den  nächsten 
j    jSommer  sende:  die  Kurfürsten  werden  deshalb  einen  Tag  veranstalten,  den  sollen  diese  Städte 
nach  deren  Aufforderung  beschicken,  der  König  will  selbst  kommen  oder  im  Verhinderungsfall 
i     seine  Botschaft  senden.  —  KU?  —  Kop.  Strassb.  St-A.  —  BTA  9,  4.        (fr.  vor  frow.  t 
nat.)  6788 
desgl.  der  St  Nürnberg.  —  Nachweis:  BTA  9,  4.  A.  1.  678» 
desgl.  an  den  schwäbischen  Städtebund.  —  W.  v.  1  6744» 

desgl.  an  Pfalzgraf  Johann  v.  Neumarkt  —  Nachweis:  BTA  9,  7  A.  l.  6741 
desgl.  an  EB.  Eberhard  t.  Salzburg.  —  W.  v.  6742 
desgl.  an  Hrz.  Ernst  u.  Wilhelm  t.  Baiern.  —  W.  r.  6748 
desgl.  an  Hrz.  Heinrich  r.  Baiern.  —  W.  v.  6744 
desgl.  an  die  St  Beg en* bürg.  —  W.  v.  6745 
gebietet  der  St  Kothenburg  a/T.,  an  Erking-r  v.  Sinsheim  jährlich  von  ihrer  Beichssteuer 
2oo  rhein.  Gulden  zu  bezahlen,  bis  die  Summe  von  2000  Gulden,  die  er  ihm  schulde  (900  G. 
auf  Tocnik,  II 00  G.  für  in  Böhmen  erlittenen  Schaden)  abgetragen  sei.  —  [Ad  m.  d.  r. 
Michael...  —  B?  —  Or.»  Nürnberg  Kr.-A. ;  [BB.  II  131"  n.  132r|  —  Fugger,  die  Seina- 
heinu  Beil.  1 50  (Dat. :  Sept.  8  falsch) ;  vgl.  Beg.  Boic  13,  79.       (frawen  abd.  nat)  6746 
bevollmächtigt  den  Hrz.  Adolf  v.  Cleve  auf  Klage  des  Beinhart  v.  Böling  die  Bürger  von 
St.  Trond  (s.  Truthen)  vor  Gericht  zu  ziehen.  —  Ad  m.  d.  r.  referente  comite  Joh.  de  Luppfen 
Michael  prepos.  Boleslav.  —  Bu  —  Or.  Düsseldorf  8taato-A. ;  [nicht  in  BB.]  (uütwochen 
nach  frawen  tag  nativitaüs).  6747 

bevollmächtigt  d>u  Gr. Hans  v.  Lupfen  u.  den  Hans  v.  Polenz  mit  dem  Bäte  zu  Breslau  ab- 
zurechnen über  den  Zoll,  den  dieser  vom  König  erhalten  habe,  sowie  über  die  Steuern,  die 
der  Bat  von  der  Gemeinde  genommen  ;  der  Bat  soll  den  Beauftragten  in  allem  gewärtig  sein. 
—  [Bei.  Mich.]  —  BB.  H  129.  —  Beg.:  Ztschr.  d.  ü«s.  f.  Geschichtak.  v.  FYoiburg  3, 395. 
(id.  dat)  6748 
giebt  denselben  noch  den  Auftrag,  alle  Gebrechen  u.  Zwietracht  zwischen  dem  Bat  u.  der  Ge- 
meinde zu  Breslau  beizulegen.  —  KU.  w.  v.?  —  Not  BB.  H  129\ —  Beg.:  ib.  674» 
vidimiert  u.  bestätigt  die  Urkunde  des  Hrz.  Bolko  II.  v.  Schweidnitz  für  das  Kl.  Kamenz  v. 
1330  Juli  22,  bzw.  1343  Juni  1»;  (..quam  hic  similiter  pro  inserta  habere  volumus").  — 
KU  ?  —  Absehr.  d.  15.  Jhdt.  Breslauer  Staats-A.  —  Cod.  dipl.  Siles.  10,  27».       (in  die 
exaltac.  crucis).  6750 
verspricht  dem  Gr.  Hans  v.  Lu  pfen  sein  Jahrgeld  (1500  rhein.  Gulden)  in  Zukunft  regelmässig 
durch  die  königl.  Kammer  bezahlen  zu  lassen.  —  (Bez.  Mich.]  —  BB.  H  129;  Kopialb.  v. 
Stühling.  in  Stuttg.  14.  f.  19.  —  Beg.:  Ztschr.  d.  Gea.  f.  Geschichtak.  v.  Freiburg  3,  396. 
(h.  creuzes  t  exaltac.)  6751 
bewilligt  dem  Hans  v. Lupfen  für  seine  treuen  u.  ausgezeichneten  Dienste  600  »rot«"  Gnlden 
aus  der  Kammerkasse,  zur  Hälfte  zu  Martini,  zur  Hälfte  zu  Pfingsten  zahlbar.  —  KU?  — 
Kopialb.  v.  Stühlingen  6,  262  u.  14,  6:  Stuttgart  —  Beg.:  ib.       (id.  dat)  6752 
erlaubt  Kaspar  v.  Kl  in  gen  her  g  das  Scbloss  Hinter- Stoffeln  von  Hans  Konrad  v.  Bodman  u. 
Hans  v.  Homburg  einzulösen.  —  KU?  —  B?  —  Or.  Binningen:  Hornstein'sches  A.;  [BB 
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II  1 32'  u.  1 33r  mit  KU :  Bei.  Mich.J  —  Beg. :  Mitt  d.  bad.  hist.  Komm.  4,138;  Schrift,  d.  Ver. 
f.  Gesch.  d.  Bodeuaees  24  (1895),  146.  6758 
Blindenburg  verpfaudet  Johann  8  käla  v.  Biesenberg  auf  Kabl  das  Scbloss  Kunratic  sammt  dem  Zoll  in 
(Wyssegradi)     Modfaw  n.  auf  der  Moldau  für  eine  Schuld  von  3000  Schock  Prager  Gr.  —  KD?  —  Gleicht. 

Kop.  Wittingau.       (in  die  s.  Mauricii).  Marei.  (1754 
ernennt  Hans  v.  Voerde  (Unyrde)  zu  einem  Freigrafen  zu  Volmarstein  (Volmern)-)  im  Lande 
Mark.  —  Bei.  Mich.  —  Not.  KB.  H  128'.       (dienst  nach  Mauricii).  6755 
ernennt  Dietrich  von  den  Weghe  zum  Freigrafeu  der  Freigrafschaft  Unna.  —  W.  t.  6756 
ladet  den  B.  Heinrich  t.  T  o  n  1  vor  sich  u.  widerruft  den  Auftrag,  den  er  dem  Erzbischof  v.  Trier 
wegen  der  St.  Toni  [erhalten ?J  gegeben.  —  KU  ?  —  Not  BB.  H  1 29'.      (24.  d.  sept)  6757 
befiehlt  dem  Bäte  zu  Dan z ig,  den  daselbst  sich  aufhaltenden  Gottfried  Vasaen,  welchem  er 
1500  rheinische  Gulden  u.  100  Schock  böhmischer  Groschen  auf  Abschlag  einer  Schuld 
von  3000  „frankrichor"  goldener  Kronen  bezahlt,  u.  welcher  diese  Abschlagszahlung  seinen 
Compagnons  vorenthalten  u.  ihnen  keine  Bechnung  abgelegt  hat,  dazu  anzuhalten,  dass  er  das 
Geld  ausliefere.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  o.  B  —  Or.  Dantig.      (frit  vor 
Michels  t)  6758 
schreibt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Bassdorf:  Die  Aelterleute  der  deutschen 
Kautieute  zu  Brügge  u.  die  Städte  Biga  u.  Dorpat  hatten  ihm  mitteilen  lassen,  dass  14o2  zwei 
Schiffe  auf  der  Fahrt  von  Biga  nach  Flandern  Tun  Engländern  überfallen,  sammt  der  Ladung 
genommen  u.  28  auf  ihnen  befindliche  Kautieute  u.  mehr  als  100  Matrosen  Aber  Bord  ge- 
worfen worden  seien,  u.  dass  der  König  v.  England  in  dem  darüber  errichteten  Vergleich  sich 
nur  dem  Hochmeister  habe  verbinden  wollen.  Er  verlangt  von  diesem  Massnahmen,  die  zur 
Erfüllung  der  Verpflichtungen  des  Königs  führten.  —  KU?  —  Gleicht. Kop. Dantig.  —  Liv.-, 
Esth.-  u.  CnrL-Urkb.  7,  356  f.       (id.  dat)  6759 
schreibt  dem  Kg.  Heinrich  f  VI. J  v.  England,  durch  eine  Gesandtschaft  der  Kaufleute  von  der 
Hansa  sei  er  unterrichtet  worden,  dass  sie  für  den  [1402]  von  den  Engländern  erlittenen 
Überfall  noch  keine  Entschädigung  erhalten  hätten,  obwohl  er  während  seines  Aufenthaltes 
in  England  darüber  mit  Kg.  Heinrich  (V.)  vorhandelt;  er  orsucht  nochmals  um  Erfüllung  der 
von  demselben  dem  Hochmeister  v.  Preussen  gegenüber  übernommenen  Verpflichtungen.  — 
KU?  —  Gleicht.  Kop.  Danaig  —  ib.  357  f.  6760 
verschiebt  die  Entscheidung  über  den  [Grenz- jStreit  zwischen  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen  u. 
Ludwig  v.  Chalon-sur-Saöne  (do  Cabilonc),  Herrn  v.  Viteilum  [—  Vittel  sw.  MirecourtJ 
bis  auf  den  nächsten  Gerichtstag  nach  1427  Jan.  6.  —  Bei.  Canc.  —  BB.  H  127r.  (d. 
27.  sept)  6761 
bestätigt  dem  Heinrich,  dem  unehelichen  Sohn  des  Johann  zum  Stein,  die  ihm  von  Kg.  Wenzel 
seinerzeit  gewährte  Legitimation,  deren  Urkunde  verbrannt  ist,  u.  gestattet  ihm  das  Wappen 
seines  Vaters  zu  führen.  —  Bei.  Mich.  —  BB  H  133r.       (Michels  t)  6762 
beauftragt  den  B.  Jobann  v.  Vesprim  eine  Versöhnung  zwischen  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen  u. 

Filippo  Maria  v.  Mailand  herbeizuführen.  —  KU  ?  —  BB.  H  131'.  (pennltima  sept)  6768 
beauftragt  den  B.  Johann  v.  V  e  s  p  r  i  m  die  Beichsrechte  in  Italien  wahrzunehmen  u.  daselbst 
Frieden  zu  stiften.  -  Bez.  Mich.  —  BB.  H  130'.  (tercia  oct)  6764 
beauftragt  denselben,  sowie  den  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen  mit  Venedig  in  Friedensunter- 
handlungen zu  treten.  —  [KU.  w.  v.J  —  ib.  130'  u.  I31r.  (id.  dat)  6765 
verleiht  dem  Hrz,  Ludwig  in  Baiern  als  dem  ältesten  Erbfürsten  das  durch  Tod  des  Hrz.  Hans 
v.  Holland-Stranbing  erledigte  Fürstentum  Niederbaiern.  —  [Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  BolesL 
-B.Henr.Fye  —  2  Orr.  München  Geh.  St.-A.:  BB.  H  130';  Vid.  v.  1437  Nov.  5  München 
B-A.]  —  Beg.  Boic.  13,  80.  (do.  vor  Francisci).  —  VgL  auch  das  Noteriatsinrtrument 
über  diese  Belehnung,  welche  vorbehaltlich  der  Ansprüche  der  übrigen  bairischen  Herzoge 
u.  des  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  [vgl.  nr.  6534  ff- 1  erfolgte,  von  demselben  Tage  (tercia  m. 
octobr.)  ib.  80  f.  Zeugen  dabei:  EB.  Johaun  v.  Olm  ätz  Kardinalpresbyter,  EB.  Georg  v.  Gran, 
der  ungar.  Grossgr.  Nikolaus  Gara,  der  Ban  v.  Machovien  Johann  v.  Marothi,  der  ungar.  Hof- 
meister Ladislaus,  der  Protonotar  Michael  v.  [Alt- jßunzlau,  der  kgl.  Sekretär  Kaspar  Schlick, 
der  Presbyter  Walter  Figuli  u.  der  öffentliche  Noter  Adrian  Zay.  6766 
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Ofen  beauftragt  den  Bat  t.  Erfurt  die  Streitigkeiten  Gheverd,  Heinrichs  n.  Johanns  v.  Ammendorp, 
Ludikes  u.  Hansen  Tangen  mit  der  St.  Halberstadt  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael 
prepos.  Boleslav.  —  B.  Henr.  Fye  —  Or.  Magdeb.  Staats-A. ;  BB.  H  1 29*.  (sampßt. 
nach  Francisci).  6767 

fordert  ton  den  Burgleuten  von  F  r  i  e  d  b  e  r  g  eine  Erklärung,  ob  die  Lehen  des  Budolf  v.  Sachsen- 
hausen Erblehen  wären.  —  KU?  —  Or.  Frankenstein  Arch.  (jetit  verbrannt).  —  Beg.:  Asch- 
bach 3,  459.  «768 
meldet  dem  Mkgr. Friedrich  v.  Brandenburg,  den  Hrzz.  Ernst,  Wilhelm,  Heinrich  u.  Johann 
v.  Baiern,  dem  B.  Johann  v.  Eichstädt  u.  seinem  Hofmeister  dem  Gr.  Ludwig  T.  Otlingen, 
dass  ihm  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  zugesagt  habe,  den  zu  Wien  Ton  ihm  vermittelten  Frieden, 
wegen  dessen  Innehaltnng  sie  ihre  Rate  Hans  v.  Stauff  u.  Konrad  v.  Wirsperg  an  ihn  (den 
König)  abgeschickt  hatten,  noch  ein  ganzes  Jahr  lang  weiter  zu  halten,  u.  gebietet  ihnen 
dasselbe  zu  thun.  —  [Ad  m.  i.  r.  Mich.  prep.  BolesL  —  o.  R  —  Or.  München  B.-A.]  —  Beg. 
Boic.  13,  81.  (sont  nach  Francisci).  6769 
teilt  Frankfurt  u.  den  Städten  der  Wetterau  mit,  dass  sein  Verbot  des  Handels  mit  Venedig 
noch  bestehe,  o.  dass  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  auf  sein  Ansuchen  alle  Strassen  nach 
Venedig  in  seinem  Lande  schliessen  wird ;  fordert  die  Städte  auf,  ihre  Kaufleute  zu  veran- 
lassen, geschäftliche  Verbindungen  mit  Venedig  bis  zum  2.  Febr.  1427  zu  lösen. —  [KU.w.v. 

—  o.  Bj  —  Or.  Frankf.  St.-A.;  vgl.  Inveut  3,  73.  —  Aschbach  3,  408 f.;  Beg.:  Janssen, 
Frankf.  Beichskorr.  l,  353.       (mo.  vor  Dyonysii).  6770 

mahnt  den  Anton  v.  Monheim,  Eberhart  Falknauer  u.  ihre  Gesellschaft  wiederholt  (früher 
von  Blindenburg  aus)  ab,  wegen  ihrer  vermeintlichen  Ansprüche  an  Mkgr.  Friedrich  1.  v. 
Brandenburg  mit  Bepreäsalien  gegen  dessen  Leute  vorzugehen ;  droht  die  Hilfe  der  Städte  der 
Oberlausitz  gegen  sie  anzurufen.  —  KU.  w.  v.  [  —  o.  B  —  Or.  Bamberg  Kr.-A.]  —  Minute! i, 
Friedr.  L  v.  Brandenbg.  [fälschlich  zu  1427  Okt.  6]  79  f.  (mo.  vor  Dyonisii).  6771 
ernennt  Lancelottus  Corttus  zum  comes  Palatinos.  —  KU?  —  BR.  D  115T  u.  116  (s.  die); 

Not  RB.  H  135'.  (dec.  octebr.)  6772 
beauftragt  den  Hrz.  Karl  v.  Lothringen,  dorn  Abte  Peter  des  Kl.  St.  Martin  aux  Chenes  [de 
Glandieres  ou  de  Longucville]  (s.  Martini  Glander.)  Schutz  zu  gewahren  u.  ihm  zur  Wieder- 
erlangung der  ihm  weggenommenen  Güter  behilflich  zu  sein.  —  Bei.  Mich.  —  RR.  H  132T; 
[Abschr.  d.  17.  Jhd.  Metz  B.-Areh.  Wolfram].  (fer.  quinta  post  Üionis.)  6773 
Okt.  1 1  Ofen:  an  die  Herzoge  v.  Baiorn.  Grosshoffinger,  Josef  IL  Bd.  4,  4!»  —  Aschbach  3,  460 

—  s.  Okt.  19  (nr.  6788). 
weist  dem  Erhard  Fenk  den  [Weihnachten  falligen]  goldenen  Opferpfennig  der  Erfurter  Juden 

an.  —  EVI  —  Not.  RR.  H  128T.       (fer.  sec.  ante  Galli).  6774 
beglaubigt  den  B.  Johann  v.  Vesprim  bei  dem  Hrz.  Filippo  Maria  v.  Mailand.  —  Bei.  Mich. 

—  RR.  H  131r.       (d.  15.  oet.)  6775 
triebt  auf  Bitten  der  Hrzz.  Ruprecht  u.  Ludwig  v.  Schlesien  -  Lübben  (Gesandter :  Heinz  Wilkau) 

seine  Zustimmung  dazu,  dass  dieselben  der  Herzogin  Margarete  v.  Oppeln,  der  Gemahlin 
Ludwigs  als  Leibgeding  die  Herrschaft  Ohlau  verschrieben  haben,  u.  bestellt  als  Vormünder 
der  Margarete,  falls  ihr  Manu  sterben  sollte,  ihren  Vater  Hrz.  Bolko  v.  Oppeln,  ihren  Vetter 
Hrz.  Bernhart  v.  Strelite  u.  ihre  Brüder,  die  Hrzz.  Bolko  u.  Johann  v.  Oppeln.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich, 
prep.  BolesL  —  B.  Henr.  Fye  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.       (dinst.  vor  Gallun).  6776 

Okt.  16  Frag:  f.  die  Brüder  Gutonstein.  Beg.:  Arch.  Cesky  2,  447  —  siehe:  1436  Okt.  16. 

ernennt  den  Minoriten  Gerhard  Splinter  zu  seinem  Kaplan.  —  KU?  —  Not.  KB.  H  133". 

(d.  17.  oct)  6777 
legitimiert  Buwin,  den  Sohn  des  Gerhart  v.  Zevenbergen  (Seb-).  —  Bei.  Mich.  —  Not  ib. 

(d.  17.  oct)  6778 
giebt  demselben  erste  Bitten  an  die  Frauenkloster  Vilich  (Fylk)  u.  [Schwan-]Bheindorf 
(Bytndorfl).  —  W.  v.  6779 
erlaubt  demGerhartv.Zevetibergen  „sin  lebtag"  goldene  Münzen  u.  Gulden  prägen  zu  lassen. 

—  KU?  —  BB.  H  1 29';  auch  RR.  D  81'.       (s.  die.)  6780 
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Ofen       legitimiert  Martin,  Tigard  u. Heinrich,  die  Söhne  Gerhards  v.  Zevenbergen.  —  KU?  —  Not. 

RR.H  133».  (s.  die.)  6781 
verbietet  der  St  Fran  k  f  u  rt,  dem  Hrz.  Philipp  t.  Burgund  u.  den  Landen  Holland,  Seeland  u,  a.  w- 
Unterstützung  irgend  einor  Art  zu  gewahren  oder  Kaufmannschaft  mit  ihnen  tu  treiben,  weil 
der  Herzog  wider  alles  kaiserl.  Recht  u.  ohne  Achtung  der  kaiserL  Obrigkeit  sich  dieser  dem 
Reiche  heimgefallenen  Lande  beinächtigen  will ;  die  Stadt  soll  Gerhard  Herrn  zu  Zevenberg»]) 
beistehen,  den  der  Herzog  bedrangt.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  BolesL  —  Or.  Frankf. 
8t- A.;  vgl.  Inyent  3,  73  —  Janssen,  Frankf.  Reichskorr.  l,  355  f.  [fälschlich  zu  U27J. 
(Lucas  t)  6782 
deagl.  der  St  Köln.  —  KU.  w.  t.  —  Or.  Köln  St-A.  —  Reg.:  MitteiL  a.  d.  Stadt- A.  v.  Köln 
24,  146.  (id.  dat.)  6788 
desgl.  der  8t  Dort  recht  —  KD.  w.  v.  —  Kop.  [wo?]  —  Mieris,  Charterbock  d.  gr*T.  van 
Holland  4,  H67  f.  6784 
ersucht  den  EB.  Konrad  v.  Mainz,  dem  Kurf.  Friedrich  v.  Sachsen,  Markgr.  v.  Meissen,  wegeu 
der  anderweitigen  Ansprüche  auf  Kursachsen,  dem  Kurf.  Friedrich  v.  Brandenburg,  den  bair. 
Fürsten  wegen  ihrer  Ansprüche  auf  Nioderbaiern  u.  Donauwörth  u.  des  dadurch  veranlassten 
Friedensbruches,  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich,  den  Standen  n.  Städten  v.  Niederbaiern 
u.  allen  übrigen  Beteiligten  Zeit  u.  Ort  zu  bestimmen,  um  unter  Zuziehung  einiger  Kurfürsten 
u.  des  kgl.  Rates  Graf  Hans  v.  Lupfen  über  alle  diese  Angelegenheiten  Recht  zu  sprechen.  — 
Ad  m.  d.  r.  Michael  prepos.  Boleslav.  —  Vorlago ?  —  Bericht  über  die  Frag. . .  (vgl.  nr.  6642) 
. . .  ( 1 6 1 3)  56  ff. ;  Lünig,  Corp.  iur.  feud.  1 ,  1 93  f. ;  vgl.  auch  F.  C.  J.  Fischer,  Kleine  Schriften, 
1,41 7 f.;  (Kop.)  J.G.  Horn,  Lebens- u,  Heldengesch.  Friedrichs  d.  Streitb.  924t;  Reg.Boic. 
19,  83  =  Reg.:  Ztschr.  d.  Ges.  f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3,  396.       (Lucas  t.)  6785 

nimmt  den  Dr.  med.  Marcus  v.  Luthoma  [—  Leitomischl  ?  |,  Domherrn  zu  Olmütz  u.  Brünn, 
als  Arzt  in  seine  Dienste  mit  einem  Jahresgehalt  von  200  Ungar.  Gulden.  —  KU?  —  RR. 
D  BT.       (in  die  Luce,  s.  a.)  6786 
schlagt  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  es  ab,  ihn  auf  Grund  der  Goldenen  Bulle  mit  dem  ganzen 
Fürstentum  Straubing  zu  belehnen.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Citiert:  K.  H.  v.  Lang,  Gesch. 
d.  Hrz.  Ludwig  d.  B.  133.  6787 
meldet  dem  Hrz.  Heinrich  v.  Baiern,  dass  er  dem  Vorlangen  des  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  ihm 
die  Investitur  für  Niederbaiern  zu  geben,  solange  nicht  willfahren  werde,  bis  Hrz.  Heinrich 
erklart  habe,  ob  er  etwas  dagegen  einzuwenden  habe.  —  KU?  —  Aufklarung*  der  Varand. 
nach  d.  Absterben  Max  Josephs  47 ;  F.  C.  J.  Fischer,  Kleine  Schriften  1,  420 f.;  vgl.  Reg. 
Boic.  13,  82.       (samst  nach  Lucas).  6788 
desgl.  an  die  Hrzz.  Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baiern.  —  W.  v.  678» 
deagl.  an  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich.  —  Citiert  bei  Fischer  a.  a.  0.  6790 

nimmt  Heinrich  v.  Stein  unter  seine  Familiäres  auf.  —  KU?  —  Not.  RR.  H  133".  (sabb. 

poat  Galli).  6791 
verschreibt  dein  Toblas  Hrzan  v.  Harasov  um  550  Gulden  u.  dem  Jakob  v.  Marsov  um 
200  Schock  Groschen  gemeinschaftlich  das  Gut  Repln.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454  — Reg.: 
Area,  cesky  1,  501.  679*2 
verbietet  Ulrich  v.  Rosen berg,  mit  den  Feinden  Waffenruhe  zu  halten,  da  ihm  vom  Papst  u. 
auch  von  andern  geistl.  u.  weltl.  Personen  der  Vorwurf  gemacht  werde,  dass  es  mit  seiner 
Einwilligung  geschehe,  u.  ormahnt  ihn,  dass  er  sich  mit  allen,  die  der  königl.  Partei  ange- 
hören, zu  einmütigem  Handeln  verbinde.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  pre p.  Bolesl.  —  Or.  Wittingau. 
—  Arch.  cesky  1,  27 ;  vgl.  Reg.:  Palacky,  Beitr.  z.  G.  d.  Hus.s.  Kr.  1,  476.  6798 

bevollmächtigt  den  Ritter  Konrad  v.  S t e i n,  den  Hofgerichts -ProUnotar  Peter  Wacker  u- 
Niclas  Bunzlaw  zu  Verhandlung«)]  mitOckoTOB  im  Bracke  in  Ostfriealand,  Christian  von 
dem  Kinderhuss  u.  Wiltingen  v.  Stötten  in  Westfriesland,  Sibold  v.  Edenburg  u.  allen  andern 
Friesen:  sie  sollen  die  rückständigen  friesischen  Reichsabgaben  wieder  einfordern,  die  Ge- 
richtsbarkeit des  Reiches  in  Friesland  wieder  aufrichten  u.  s.  w.  —  [Rex.  Mich.]  —  RR. 
H  133.  —  Ausz.:  Friedlander.  Ostfries.  Urkb.  2.  72sf.  6794 
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legitimiert  Hermann  L  e  w  e  n,  den  Sohn  des  Jobann  Lewen,  eines  Laien  ans  der 
—  KU?  —  Not.  BR  H  1  83*.        (d.  25.  oct.) 


Diözese. 
6795 


Olasau  [=-?] 
in  Ungarn 


Lippa 
[am  Maros 
in  Ungarn 
(zu  derLipi«-) 


Kronstadt 

(Crou  in 
Wunland, 
Brasschovie) 


bekundet  dass.  nachdem  ihm  Herr  Botho  v.  Euleuburg  Geld  vorgestreckt  u.  vor  einigen 
Jahren  sein  Gut  Mscheny  (Kr.  Leitnieritz)  abgetreten  u.  ein«n  Q«sammtschuldbrief  über 
12000  Schuck  Groschen  empfangen,  wovon  aber  6012  Schock  auf  das  dem  Eulenburg  ver- 
pfändete Schloits  Elbogen  geschlagen  wurden,  nunmehr  mit  der  Kammer  eine  Abrechnung  ge- 
schehen sei.  —  KL  ?  —  B?  —  Or.»  Elbogen.  —  Ansz.:  Mülverstedt,  Diplomat,  Ileburgense 
1,838  £  679« 

bestätigt  der  St  Falken  an  den  Hardhof,  den  sie  von  Andres  Plick  gekauft  —  KU?  —  Kop. 
Falkenau.  —  Erw:  Pelleter,  Denkwürdigk.  d.  St  Falkenau  1,  18.  6797 

verschreibt  seinem  Protonotar  Michel  v.  Priest,  Propst  zu  Bunzlau  (Boleslavia),  die  halbe 
Judensteuer  n.  den  goldenen  Opferpfrnnig  der  Judeu  im  Konstanzer  Bistum,  so  lange  bis 
d-rselbe  eine  genügend«  Pfründe  erhält,  n.  erlisst  die  diesbezüglichen  Anweisungen ;  saumige 
Zahler  darf  Michel  in  die  Acht  thun.  —  KU  ?  —  BB.  H  1 33*.       (8imon  u.  Jude).  6798 

befiehlt  dem  Juden  Harm  v.  Landshut,  wohnhaft  zu  Konstanz,  drei  Judenmeister  in  Deutsch- 
land einzusetzen,  um  der  Unordnung  u.  Unredlichkeit  unter  der  Jadenschaft  zu  steuern, 
nämlich  den  Nassen  zu  Eger,  Jakob  zu  Mainz  u.  Johann  zu  Cambrai  (Camerach)  —  KU?  — 
RR.  H  134'.  (sont.  vor  Martin).  6799 
beauftragt  seinen  Bat  Konrad  v.  Stein,  den  verjähren  den  Juden  auferlegten  dritten  Pfennig, 
Soweit  derselbe  nicht  bezahlt  worden  ist,  einzutreiben.  —  W.  v.  6601 

bestätigt  dem  Wenzel  Holub,  Spitalmuister  zu  Eger,  die  Privilegien  seines  Ordens.  —  KU? 
—  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.;  Hds.  de  origiue  ordinis  cruciger.  f.  551  Wien  Arch.  d.  Minist, 
f.  Colt  u.  Unterr.  —  Kop.  Prag  Landes-A.       (Brictius  t.)  —  Vgl.  JJienenberg,  Analekten 
z.  G.  des  Militarkreuzordens  mit  dem  roten  Stern  (1787)  75.  6801 
verleiht  auf  Wunsch  des  Gr.  Hugo  vom  Heiligenberg,  dessen  Schwestersohn,  dem  Edlen  Hans  v. 
Hü  wen  (die  zerbrochen  zell  an  der  Schuße)  Brochenzell  zu  rechtem  Mannlehen,  welchen  Ort 
bisher  Konrad  Buche  v.  Konstenz,  (der  ihn  vom  Gr.  Albrecht  v.  Heiligenberg  gekauft)  als 
„verswigeu  leben"  inne  gehabt  hat  —  Ad  m.  d.  r.  Mich,  prepos.  Bolesl.  —  BB.  H  138r; 
alte  Kup.  Donauesch.-A.       (mo.  nach  d.  christege  1427).  680*2 
helehnt  Georg  v.  Seckendorf  u.  Georg  Schenk  u.  Wigleis  Schenk  v.  Geyern  mit  den  Lehen 
des  t  Wirich  v.  Treuchtlingen  (Trutl-):  dem  Halsgericht  zu  Treuchtlingen  u.  Gütern  zuGryn- 
hart,  deren  Ertrag  sich  auf  ungefähr  66  Gulden  belauft  —  Bei.  Mich.  —  BB.  H  138r. 
(mont.  nach  Weihnacht.)  6803 
befiehlt  der  St.  Nürnberg  die  halbe  Judensteuer  pro  1426  (Michaeli  fallig)  an  Wigleis  Schenk 
v.  Geyern  zu  zahlen.  —  KU?  -  Not  BB-  H  134r.       (Silvester).  6804 
desgl.  pro  1427  —  W.  v.  6805 
desgl.  pro  142S  -  W.  v.  6806 
bestätigt  auf  Bin--»  des  Laurentius  Kainerii  Lipi  de  Scolaribus  aus  Florenz  diesem,  sowie 
seinen  Brüdern  Philipp  u.  Johannes  die  Testamente  des  Andreas  de  Scolaribus,  Bischof  v. 
Warasdin,  u.  des  Bitters  Matheus  de  Scolaribus,  des  Bruders  des  t  Pipo  v.  Ozora,  durch  welche 
ihnen  deren  Güter  in  Florenz  vermacht  werden.  —  Bex.  Mich.  —  BR.  H  138"  u.  139r. 
(ultima  dec.)  6807 
bestätigt  denselben  Brüdern  die  ihnpn  durch  Testament  des  Pipo  v.  Ozora  in  Stadt  u.  Graf- 
schaft Florenz  vermachten  Güter.  —  fKÜ.  w.  v.J  —  ib.  139r.       (id.  dat)  6808 

bestätigt  dem  Hofe  Langen  brück  u.  anderen  Hofen  dio  Rechte  U.Verpflichtungen  zurVogtei 
Eger.  —  KU?  —  Kegistr. v.  ] 4 5 4  —  Reg. :  Arch.  « esky  2,  1 94.    (s. d. et L)  Novacek.  6809 

I  protestiert  gegen  die  Einmischung  des  Papstes  in  den  Streit  Kg.  Erichs  v.  Danemark  mit  den 
Holsteinom  u.  befiehlt  dem  Kurfürsten  v.  Brandenburg  u.  den  Herzogen  v.  Sachsen-Lüneburg 
seinen  [welchen?]  Befehl  auszufuhren.  —  KU?  —  Beg.  dipl.  hist.  Dan.  Ser.  2,  1,  1,  8. 610 
nach  Not.:  Huitfeldt,  Danmarckis  Bigis  Krouicke  (1650),  S.  742,  wo  aber  d.  J.  1428 


nannt  ist. 


18  ge- 
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s.  d.  et  L:  beauftragt  Dortmund  in  Sachen  Albrechts  t.  Mollen.  Citiert:  B.  Thiersch,  Hauptstuhl 

d.  westphäl.  Vemgerichts  42  —  s.  nr.  8597. 
8.  d.  et  L:  bestätigt  der  Regina  alle  Rechte  anf  das  Gericht  in  Pilsen.  Begistr.  t.  1454.  Beg.: 
.  Arch.  fcesky  2,  459  —  s.  1425  Nov.  17  (nr.  6453). 


(di 


bestätigt  n.  bessert  dem  Johann  Mas! in  ans  Bottweil  sein  Wappen.  —  Bex.  Mich.  —  Kot 
BB.  H  132r.  (fer.  fi.  post  circumc  dorn.)  6811 
bestätigt  die  Freiheit  ton  fremden  Gerichten  dem  Gr.  Hugo  t.  Werdenberg  Tom  Heiligen- 
berg; auch  für  alle  seine  Leute  in  der  Grafschaft  zum  Heiligenberg.  —  [Ad  m.  d.  r.  Michael 
prepos.  Bolesl.  —  B  —  Bauman*];  ür.  Donaueschingen;  (BB.  H  139Tj.  —  Heg.:  Fürsten- 
berg.  Urkb.  6,  144.  (4L  vor  uns.  lieb.  fr.  t  lichtmess).  6812 
verleiht  dem  Hans  Gerlan  aus  Schönbrunn  (Schon-)  wegen  seiner  Verdienste  um  ihn  u.  Mkgr. 

Friedrich  v.  Brandenburg  ein  Wappen.  —  KU?  —  BB.  H  139T.       (in  vig.  puriflc.)  6813 
erlaubt  dem  Kurfürsteu  Friedrich  t.  Brandenburg  folgende  Lehen :  die  Feste  sammt  dem 
Amt  zu  Nürnberg,  das  Schultheissenamt  daselbst,  den  Markt  Wehrt  mit  Zubehör,  Guter  in 
den  Dörfern  Buch,  Schniegling  u.  Schnepfenreut,  Feucht,  zwei  Mahlen  in  Nürnberg  u.  zwei 
ausserhalb  der  Stadt,  sowie  den  Zoll  zu  Nürnberg  zu  verkaufen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep. 
Bolosl.  —  B  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ;  BB.  H  1 38].  —  (Wölcker)  Historia  Norimb.  dipL  568 ; 
vgl.  Beg.  Boica  13,  89.       (di.  nach  lichtmess).  6S14 
befiehlt  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  die  ihm  seinerzeit  durch  P-  Martin  über- 
wiesenen Zehnten  der  Pfaffen  zu  Lüttich  mit  Gewalt  einzutreiben.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ? :  [BB. 
H 188*].  —  Minutoli  (Dat. :  1 1 .  Febr.  falsch,  KU !],  Friedr.  L  v.  Brandb.  2 1 0  f.       (di.  nach 
frawen  t.  purißcaU  6815 
befiehlt  dem  B.  Jobann  v.  L  ü  1 1  i  c  h,  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  Beistand  gegen  die 
die  Boichs- Aberacht  erklärten  Lütticher  zu  leisten.  — KU.  w.  v.  —  Or.? —  Minutoli  210. 
di.  nach  fraw.  t  lichtmess).  6816 
befiehlt  dem  Gr.  Gerhard  v.  Cleve-  Mark  dasselbe.  —  KU.  w.  t.?  —  Or.?  —  Erwähnt: 
ib.  6817 
desgl.  dem  Johann  v.  Loen,  Herrn  zu  Heinsberg.  —  W.  v.  [das  angeb.  Dat.  Febr.  14  wohl  nur 
Druckfehler].  6818 
verleibt  auf  Bitten  des  Kurf.  Friedrich  v.  Brandenburg  den  Einwohnern  der  Märkte  Neustadt 
[a.  Kuhn],  Stambach,  Gefrees,  Stauf,  Eysölden  [MittelfrankenJ  u.  des  Amts  v. Libeoau  das 
Halsgericht.  —  Ad  m.  d.  r.  Michael  [prep.]  Boles.  —  [o.  B!  —  Or.  Bamberg;  BB.  H  138rJ. 
—  Minutoli  69.       (di.  nach  fraw.  t.  Iii  htmeß).  6819 
verbietet  der  St.  Köln  unter  Androhung  von  Gewaltmassregeln,  dem  Hrz.  Adolf  v.  Berg,  dessen 
Sohn  Huprecht  u.  Johann  v.  Loen,  von  denen  seitens  Johann  Falbrecht  bzw.  WiUtelm  v.  Biesen- 
burg eine  Schull  von  10000  Gulden  eingefordert  wird,  dabei  ferner  Vorschub  zu  leisten. — 
[KU.  w.  v.  —  Gleich*.  Kop.  Düsseldorf  Staats-A.]  —  Ucomblet,  Urkb.  f.  d.  Gesch.  d.  Nieder- 
rheins 4,  2 11  f. ;  vgl.  Mitteil.  a.  d.  Stadt- A.  z.  Köln,  Heft  24,  146.    (mand.nach  Valent.)  6820 
belehnt  Christof  v.  Parsberg  mit  zwei  Höfen  zu  Tan  [Thann?  Thon?J,  die  demselben  von 
seinem  t  Vetter  Wilhelm  v.  Parsberg  anerstorben  sind.  —  Canc.  Mich.  —  Not  BB.  II  139r. 
(Peters  ab.  ad  kath.)  6821 
giebt  dem  Johann  Pottendorfer  u.  dessen  Sohn  Johann  eine  ..confirmacio  generalis."  — 
Bex.  Canc.  —  Not  ib.  140'.       (in  vig.  s.  Petrl  ad  kath.)  6822 
erklärt  sich  dem  Kg.  Wladislaw  v.  P  o  1  e  n  gegenüber  bereit,  sich  an  der  Festsetzung  der  Grenzen 
zwischen  der  Neumark  u.  Polen  zu  beteiligen ;  er  sei  schon  früher  bereit  gewesen  in  diesor 
Angelegenheit  den  Wend  v.  Eulenburg  abzuordnen.  —  KU?  —  Kop.  Königsb.  —  Mon.  med. 
aevi  hist.  res  gest.  Poloniae  illustr.  6,  756  f.;  vgl.  J.Voigt,  Gesch.  Preussens  7,493.  (fr. 
vor  Mathias).  6823 
schreibt  an  Konrad  v.  Weinsberg  u.  an  Frankfurt,  dass  er  sich  das  Recht  vorbehalte, 
seinen  Müuzmeister  selbst  zu  strafen,  u.  befahlt  das  Eigentum  des  ehemaligen  Münzmeiste.-s 
Voss  v.  Winterbach  mit  Beschlag  zu  belegen,  falls  sich  die  Klagen  übt 
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als  berechtigt  erweisen.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  pr«p.  Bolesl.  —  0r.  Frankfurt;  vgl.  Invent 
4,  25  —  Aren.  f.  Frankf.  Gesch.  N.  F.  H,  l«7.       (Petors  t  ad  katbedram).  6824 

giebt  ab  Otarlehnsherr  seiue  Zustimmung;,  da»  Kurf.  Friedrich  t.  Brandenburg  seiner  (io- 
mahliu  Klisabet  v.  Baiern  einige  Reichslehen  (Kammerstein,  Schwabach,  [Ober-  u.  Unter-  ] 
Erlbach  u.  s.  w.)  als  Wittum  verschrieben  hat;  nach  dem  Tode  der  Elisabet  soll  deren  Wittum 
wieder  an  Friedrichs  Erben  fallen ;  ElisabeU  Verwandte,  die  Pfalzgrr.  Ludwig  u.  Johann, 
sowie  ihr  Bruder  Hrx.  Heinrich  v.  Baiern  sollen  sie  beschützen.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich,  [prepos.] 
Bolesl.  —  Or.?;  [KR.  H  147*  o.  14«'].  —  Minutoü,  Friedrich  1.  t.  Brandenburg  313. 
(Petors  t  ad  cathedr.)  6825 

genehmigt  den  Verkauf  [vgl.  nr.  6814],  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  mit  der  St 
Nürnberg  um  die  Burg  oberhalb  der  SUdt  sammt  Zubehör,  die  Dörfer  Wehrt,  Dürrnhof, 
Schniegling,  Buch,  Schnopfenreut  u.  Höne,  vier  Mühlen,  die  Lehenschaft  der  Vikarei  auf  der 
der  Burg,  alle  Rechte  auf  beide  Nürnberger  Wälder,  ausgenommen  Wildbann,  Lohen  u.  Geleit, 
zwei  Dritttheile  an  dem  Sehultheissenamt  u.  Gericht  summt  10  Pfund  Pfennig  jährlicher 
Gült  auf  dem  dritten  Drittteil,  endlich  ebensoviel  Gült  auf  dem  Zoll  xu  Nürnberg  abschließen 
will,  mit  dem  Versprechen,  die  Nürnberger  mit  diesen  Gütern  u.  Rechten  zu  belehnen.  — 
(XU.  w.  v.  —  R  — Or.  Nürnberg  Kr.-A. :  RR.  H  1  3 HTJ.  —  (Wölckor)  Bist.  Norimb.  dipl.  569t  i 
vgl.  Reg.  Boic.  13,  90.       (id.  dat.)  «826 

erlaubt  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  dem  Bürgermeister  u.  Rat  v.  Nürnberg  die 
ihm  vom  Reiche  überlassene  Pfandschaft  des  einen  Drittels  des  Schuttheissenamts  u.  Gerichts 
tu  Nürnberg,  der  Reihte  auf  den  Zoll  daselbst,  desgl.  an  das  Zeidelgericht,  dio  Zeidlcr  u.  das 
Houiggeld  zu  Feucht  auf  Wiedertfsung  zu  verpfänden.  —  [KU.  w.  v.  —  R  —  Or.  ib.:  RR. 
H  137'].  —  Reg.  Boic.  13,  90f.       (id.  dal)  6827 

giebt  Johann  Boss n er  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  KR.  H  140*.      (in  d.  Mathie).  6828 

bestätigt  dem  Demetrius,  dem  Sohne  des  Andreas  v.  Gaath  u.  einer  Tochter  des  Michael,  eines 
Sohnes  des  Daniel  aus  Siebenbürgen,  u.  dem  Johann  Gerceb  v.  Vyngarth,  dem  Sohne  einer 
anderen  Tochter  des  Michael  die  (insor.)  Urk.  des  Domkapitels  zu  Csanad  v.  1345  Juni  9  mit 
der  Urk.  des  Kg.  Ludwig  v.  1345  Juni  2,  worin  dieser  dem  Wojwoden  Stofan  v.  Sieben- 
bürgen, einem  Ahnen  des  Michael,  die  Erbfolge  seiner  Töchter  in  seinen  Besitzungen  ge- 
stattet. —  (In der  Urk. :)  Datum  per  manus...  Johannis  episcopi  Zagrabiensis aule  nostrw 
et  reginalis  majestatum  sumpni  caucellarii . . .  (mit  Zeugen:  nur  ungar.  Grosse).  —  o.  KU  ! 
—  o.  R  —  Or.  München  R.-A.  (quarto  nonas  marcii).  —  Hier  nur  aufgenommen,  weil 
dies«  Urkunde  wohl  sonst  in  Ungarn  nicht  bekannt  würde.  682V 

schlagt  dem  Deutsehordenshochmeister  Paul  v.  Kussdorf  u.  dem  Deuts  c  norden  auf  den  Pfand- 
besitz der  Neumark  die  Summe  Geld,  welche  der  Orden  zur  Ausrüstung  u.  zum  Unterhalt  der 
Kriegsleute  braucht,  die  er  ihm  zur  Hilfe  gegen  die  Türken  sendet.  —  Rex.  Mich.  —  RR. 
H  139T  u.  140';  am  Rande:  HOB  transivit       (mo.  vor  Gregorii).  6830 

beauftragt  den  Pfalzgrafen  Ludwig  auf  Bitten  Eberhards  v.  Seinsheim  die  kalserl.  Privi- 
legien, welche  im  Besitze  des  Deutschordens  sind,  transsumieren  zu  bissen.  —  KU?  —  [RR. 
H  14*'].  —  Nach  Kop.  [wo?]  Strehlke,  Tabulae  ordinis  Theutonki  2«1  f.  (duodec.  d. 
marcii).  6831 

beauftragt,  da  Kg.  Wladislaw  v.  Polen  u.  der  Doutschorden  (Hochmeister:  Paul  v.  Russdorf)  eine 
genaue  Festsetzung  der  Grenzen  zwischen  der  Neumark  u.  Polen  wünschen,  den  Wend  v. 
Ilburg,  Franz  v.  Warnsdorf,  Nikolaus  Stibitz,  Heinz«  Stoss  u.  Johann  v.  Polenz, 
Vogt  der  Lausitz  damit;  eventuell  soll  sogar  einer  derselben,  falls  dio  andern  verhindert  sind, 
die  Entscheidung  treffen.  —  Rex.  Mich.  —  RR.  H  140'.       (in  f.  Grogorü).  6832 

beauftragt  den  Wend  v.  1 1  e  n  b  u  r  g  zusammen  mit  Franz  v.  Warnsdorf,  Niklas  Stibitz,  Heinrich 
Stoss  u.  Haus  t.  Polenz  dio  Grenzstreitigkeiten  hinsichtlich  der  Neumark  zwischen  dem 
Polenköuig  u.  dem  Deutschen  Orden  (Hochmeister  Paul  v.  Russdorf)  zu  entscheiden,  sobald 
der  Hochmeister  ihn  zu  dem  Sühuetormin  auffordert ;  verweist  ihn  auf  mündliche  oder  schrift- 
liche Instruktionen  seines  heimlichen  Schreibers  Kaspar  Slick.  —  KU?  —  Kop.  Konigsb.  St-A. 
(s.d.) 

v.  W  a  r  n  s  d  o  r  f.  —  Ergiebt  sich  ai 


Digitized  by  Google 


Sigmund.  1427.  Ungar.  40.  Rttm.  17.  Böhm.  7. 


57 


1427 

Xaralä? 

•  ia 


>     1 H 


»  20 


? 
? 
? 

Kronstadt 


desgl.  auch  Nikolaus  S  t  i  b i  t u  —  W.  v.  6835 
desgl.  auch  Heinrich  Stoss. —  W.  v.  6836 
desgl.  auch  Hang  v.  Polenz.  —  W.  v.  6887 
verurteilt  den  auf  Veranlassung  der  Bewohner  der  St  Epinal  (Spinaluni,  Diöz.  Toni)  vorgeladenen 
| erschienenen ?]  B.  Konrad  v.  Metz  in  die  Kosten.  — Rex.  Mich.  -  Not  RR.  H  140r.  (die 
Jovis,  13.  marc.)  68*8 
verbietet  die  Aufnahme  u.  Forderung  des  Hans  u.  Wilhelm  Fulach,  der  Söhne  Konrads  aus 
Schaffhausen,  welche  einen  armen  Knecht  auf  der  freien  Reichsstraase  bei  Seh-  ermordet 
haben,  solange  sich  dieselben  nicht  wegen  Zahlung  einer  Busse  mit  seinem  Land  vi  igt  in 
Schwaben  Jakob  Truchsess  v.  Waldburg  geeinigt  haben.  —  Rex.  Mich.  —  RR.  H  140. 
(dinst.  vor  ocuü).  6839 
bevollmächtigt  den  Jakob  Truchsess  v.Waldburg  mit  diesen  Mördern  über  die  Zahlung  einer 
Busse  zu  unterhandeln  u.  sie  ev.  zu  begnadigen.  —  Kü.  w.  v.  —  ib.  1 40T.       (id.  dat)  6840 
befiehlt  den  Städten: 

Biberach  6841 
Buchhorn  6842 
Kaufbeuren  6843 
Lcutkirch  6844 
Memmingen.  —  [Or.  Memmiugen  Jlayittr.}  6846 
Ravensburg  6846 

die  [Martini  fällige?]  Beichssteuer  an  Johann  v.  Bodman  zu  zahlen.  —  KD?  —  Not  RR. 

H  1 40T.       (fer.  quinta  ante  oculi,  doch  dtsch.  Urkk.) 

befiehlt  seinen  Raten  Kaspar  v.  Clingenberg  u.  Hans  Konrad  v.  Bodman,  da  er  sich  mit 
dem  Hra.  Friedrich  v.  Österreichj-Tirol]  wieder  versöhnt  n.  ihm  seine  Lande  zurückgegeben 
habe,  einige  in  diesen  gelegene  Sfcidte  in  seinem  Namen  ihrer  Verpflichtungen  gegen  das 
Reich  zu  entlassen  u.  sie  aufzufordern,  dem  Hrz.  Friedrich  nunmehr  wieder  zu  huldigen.  — 
Ad  m.  d.  r.  Mich,  prepos.  Bolesl.  —  [Vid.  Freibarg  L  B.  Albert ;  Kop.Wien  H.-H.  u.  8t-A.] 

—  Schreiber,  Urkb.  v.  Fieiburg  2,  375  f.  (do.  vor  Benedicten).  6847 
teilt  der  St  Frei  bürg  mit,  das»  er  sich  mit  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  wieder  vertragen  u. 

ihm  seine  Lander  zurückgegeben  habe;  beglaubigt  bei  der  Stadt  Caspar  v.  Clingen berg  n. 
Hans  Konrad  v.  Bodman,  welche  sie  der  früher  geleisteten  Reichshuldigung  lossprechen 
sollen ;  gebietet  nunmehr  dem  Hrz.  Friedrich  wieder  zu  huldigen.  —  Kü.  w.  v.  —  [o.  B  — 
Or.  Freiburg  Albert ;  Kop.  Wien  H.-H.  u.  8t-A.]  —  Schreiber,  Urkb.  v.  Freiburg  2, 374.  6848 
desgl.  der  St.  Schaf  f  hausen.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Wien  ib.  (id.  dat)  6849 
desgl.  der  St.  Zell  am  Untersee.  —  [KU.  w.  v.  —  Kop.  ib.j  —  Reg.:  Lichnowskv,  G.  d.  Haas. 

Habsburg  5  nr.  2531.  6850 
sendet  nach  einer  Notiz  auf  der  Kop.  in  Wien  H.-H.  Staats-A.  gleichlautende  Schreiben  noch  an: 
Breisach  6851 
Diessenhofen  6852 
Neuenbürg  6853 
Bheinfelden.  6854 
befiehlt  Hans  v.  Bodman  die  ihm  verpfändete  Vogtei  zu  Rheinfclden  dem  Hrz.  Friedrich  v. 
Österreich  zu  lösen  zu  geben  [vgl.  nr.  6205];  [sendet  zu  ihm  in  dieser  Angelegenheit  noch 
seine  Räte  Kaspar  v.  Klingenberg  n.  Hans  Konrad  v.  Bodman.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep. 
BoiesL  —  o.  R  —  Or.  u.  Kop.  Wien  H.-H.  u.  8t-A.]  —  Heg.:  Licbnowsky,  Gesch.  d.  Haus. 
Habsburg  5  nr.  2630.  6855 
befiehlt  das  Gleiche  dem  Pfalzgrafen  Ludwig  III,  betr.  der  St  Heiligkreut.  —  KU.  w.  v. 

—  Kop.  ib.  (do.  vor  Benedicten).  6856 
sendet  nach  einer  Notiz  auf  der  Kop.  [nr.  6851]  ahnliche  Schreiben  an: 

Kaspar  v.  Clingenberg  wegen  der  Vogtei  zu  Hadolfszell.  6857 
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Konstanz  wogen  des  dortigen  Landgerichts.  685.S 
Schaff  hausen  wegen  der  Stadtsteuer,  dem  Salzhof.  der  Vogtei  u.  dem  Zoll  da- 
selbst 685?» 
Friedrich  v.  Toggenburg  wegen  Feldkirch.  6861 » 

Jakob  Truensess  v.  W  a  1  d  b  u rg.  6861 
Zürich  wegen  Kiburg.  6862 
Zürich  wegen  des  Freiamts  im  Zürichgau.  6863 

approbiert  den  EB.  Eberhard  (v.  Starhemberg)  t.  Salzburg  u.  nimmt  dessen  Stift  in  seineu 
Schutz.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich,  prepos.  Bolesl.  —  B.  Henr.  Fye  —  Or.  Wien  H.-H.  n.  St.-A.: 
KR.  H  140T.       (donerst  vor  oeali).  6864 

nimmt  Herrmann  Ernfels  aus  Homberg  unter  seine  Familiäres  auf.  —  Rex.  Canc  —  Not. 
RR.  H  140\       (d.  23.  martü).  6865 

kondoliert  dem  Kg.  Wladislaw  v.  P  o  1  e  n  beim  Tode  seines  zweiten  Sohues,  spricht  seine  Freude 
darüber  aus,  dass  die  Polenkonigin  wieder  schwanger  ist,  u.  bittet  ihn  den  Termin  über  dir 
Festsetzung  der  Grenzen  zw.  Polen  u.  der  Neumark  vom  25.  Mai  anf  den  1 .  Juli  [vgl.  nr.  CH'js  ] 
zu  verschieben,  da  seine  Bevollmächtigten  ans  Schlesien  u.  der  Lausitz  bis  zu  dem  ersten  Ter- 
mine nicht  erscheinen  können.  —  KU?  —  Hds.  d.  Prager  Univ.-Bibl.  —  Mon.  med.  aevi  bist, 
res  gest.  Folou.  illustr.  6,  760.       (s.  a.  d.  et  I.)  6866 

April  7  s.  1.:  ladet  den  Rat  der  St  Stettin  vor  sein  Hofgericht  Citiert:  Barthold,  0.  v.  Rügen 
u.  Pommern  4,  1,  84  —  falsch  statt  April  a  (nr.  6H92). 

erlaubt  dem  Nürnberger  Bürger  Peter  Hai ler,  ,,das  er  von  einem  gut,  das  sin  ist  und  unser 
und  des  richs  oder  der  cron  zu  Behem  lehon  ist,  in  das  ander  gut,  das  ouch  lehen  ist  vri«  die 
genant  oder  wo  die  gelegen  sind,  geben  und  die  teilen  mag  nach  siner  Vernunft"  —  Mich. 
—  RR.  H  146r  u.  147*        (dinst.  vor  dem  p&lmtag). 

giebt  dem  Hans  Coler  v.  Isny  ein  „pallenzeichen'  für  sein  8iegel.  —  W.  t. 

belehnt  den  Nürnberger  Bürger  Rudolf  B  es  ler  mit  dem  sog.  Karthauser -Weier  zu  Feucht, 
sowie  einer  Anzahl  Renten  u.  Gülten.  —  Rex.  Mich.  —  Not.  RR  II  147'.  (dinst  vor 
palmt.)  686» 

belehnt  Burkhart  B  es  ler  u.  dessen  Brüder  mit  einem  Hofe  zu  Ludersheim  u.  mit  von  dem 
Nürnberger  Kourad  Hallertawer  gekauften  Renten.  —  W.  v.  6870 

belehnt  Georg  v.  Kreidenbach  mit  dem  sog.  Bartenhausu  in  der  Burg  zu  Geinhansen  u.  der 
Forsthube  auf  dem  Büdinger  Walde.  —  KU? — NotRR.H  12~T.    (dinst.  nach  judica).  6871 

belehnt  Heinrich  Coler  v.  Nürnberg  mit  dem  Zehnten  zu  Weyler  u.  zu  Leuzdorf  (Lewtschd-). 
welchen  derselbe  von  Hans  Lengenfelder  gekauft  hat  —  W.  v.  687*2 

belehnt  Kunz  Perger  v.  Wendelstein  mit  Wiesen  hinter  der  Kirche  zu  Wendelstein.  —  W.v.  6878 

belehnt  Henne  Ryprecht  v.  Büdingen  u.  dessen  Brüder  mit  der  steinernen  Kemnaten  in  der 
inneren  Burg  zu  Gelnhausen.  —  W.  v.  6874 

belehnt  Burkart  Haller  mit  den  Zehnten  zu  Feucht  (Fewht),  Schwarzenbruck,  Ochenbruck. 
Affalterbach  (Affel-),  Gauchsmühl,  die  derselbe  von  Ulrich  Haller  gekauft  hat.  —  W.v.  6875 

ernennt  den  Michael  v.  Kflniggratz,  Prior  in  Klaosenburg  (Closwar),  Vikar  des  Prediger- 
Ordens  in  Siebenbürgen,  zu  seinem  Kaplan.  —  KU?  —  Not  RR.  H  147r.  (fer.  :i  ante 
palm.)  6876 

belehnt  Hans  Ortlieb  aus  Nürnberg  mit  dem  Gute  Günthersbühl  (Gunterspuhel),  welches  Fr  i- 
lehen  derselbe  von  Hartmann  Rindsmaul  gekauft  hat  —  W.  v.  6877 

belehnt  Konrad  Kress  v.  Nürnberg  mit  dem  Hause  Stadel  fOber-  oder  Mittelfranken?]  u.  Äckern. 

die  derselbe  von  Konrad  Kudorfer  gekauft  hat.  —  W.  v.  6878 
belebntKunz  Beck  mit  dem  Hof  „zu  den  hofen"  bei  Nürnberg,  den  jettt  die  Wittwe  des  Krellin 

besitzt  —  W.  v.  687» 
übertragt  die  Aue  bei  Ginsheim  an  der  Gerau,  ein  verschwiegenes  u.  verfallenes  Lehen,  früher  im 

Besitz  des  Henne  zum  Echzeller  aus  Mainz,  an  Eberhart  Windeck  u.  Johann  Kesselhut 
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—  Ki  .v.i. uv.  [Jobanne]  ref.  Michael. —  Not.  KR  H  147r.  —  Windecke,  hrsg.  v.  Altmann  4  76  f. 
(datnm  ut  supra).  6880 

belehnt  Kunze  Hof  mann  mit  Wiesen  «wischen  Heroldsberg  u.  Kalchreuth  (Kalchkreyt).  — 
KU?  —  Not.  RR.  H  127'.       (dat.?)  6881 

belehnt  Albrecht  8chneider  (Snvder)  ia  Kalchreuth  mit  Äckern  an  dem  „Büssenpach  ".  — 
W.  v.  6882 

belehnt  KrhartW  indisch  V.Wendelstein  mit  dem  freien  Amtshofe  bei  der  Kirche  tu  Wendel- 
stein nebst  Zubehör,  da  dieser  Hof  der  Gemahlin  des  Windisch  Anna  t.  deren  Vater  aner- 
siorben  ist  —  [KU?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A. ;  Not.  RR.  H  127Tj.  —  Reg.  Boic.  13,  95. 
(di.  vor  dem  palmt)  6883 

beglaubigt  bei  der  St.  Frankfurt  den  in  seinem  u.  des  Reiches  Interesse  zu  den  Kurfürsten 
gehenden  Fr.  Michael  v.  [Jung-]Hunzlau. —  [Ad  m.  d.  r.  Job.  ep.  Zagrab.  cancell.  —  o.  R], 

—  Or.  Frankf.  Stadt-A.;  vgl.  Im.  d.  Frankf.  Stadt-A.  3,  425  —  Reg.:  BTA  9,  2».  (di. 
vor  dem  palm  t)  6884 

fordert  von  Herzog  Heinrich  v.  Hai  er n[- Landshut]  angesichts  des  auf  dem  Frankfurter  Tage 
vorzubereitenden  Feldzugos  gegen  die  Hussiten  Verlängerung  des  Friedens  zwischen  ihm  u. 
Hrz.  Ludwig  v.  Baiern[-Ingolstadt]  bis  1428  Okt.  ß  u.  Rüstungen  zur  Teilnahme  an  jenem 
Zuge.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prep.  Bnlesl.  —  Or.  München  Geh.  St-A.  —  BTA  9,  30  f.  (di. 
vor  dem  palm  t.)  6885 

befiehlt  der  St.  Rothenburg  a.  T.  die  am  vergangenen  Martinstag  fällig  gewesene  Reicbs- 
sfcmer  an  seinen  Protonotar  Pr.  Michael  v.  [Jung-]Bunzlau  zu  zahlen.  —  [KU?  —  Or.* 
Nürnberg  Kr.-A. ;  nicht  in  RR.]  —  Reg.  Boic.  13,  94 f.       (di.  nach  judica).  6886 

dankt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Russdorf  für  die  Sendung  des  Niklas 
Redwitz,  der  sein  Rat  geworden,  u.  spricht  über  den  von  ihm  seit  längerer  Zeit  ins  Auge  ge- 
fassten  Plan  einer  Ansiedlung  von  Deutschordensbrüdern  in  Ungarn:  („uns  ist  wol  zu  dank, 
daz  du  uns  den  ersamon  Niklas  Redwicz  bruder  dines  ordens  gesandt  hast,  und  ist  fast  für 
dich  und  dinen  orden,  daz  wir  allzit  ewers  ordens  einen  oder  zwen  bi  uns  und  in  unserm 
rate  haben,  dann  understunden  soliche  Sachen  an  uns  langen,  dorzu  wir  des  ordens  wol  be- 
dürfen und  davon  dem  orden  ere  nnd  frome  wachsen  mögen,  und  doruf  haben  wir  uns  den 
vorgeuant  Redwicz  in  unsern  rate  lassen  sweren.  wann  wir  nü  vor  langer  zit  betracht  haben 
unser  gute  godechtnüß  deinem  orden  zu  lassen  durch  unserr  zele  selikeit  nnd  soliche  furdrung 
und  fron  tschaft  zu  bewisen,  damit  unser  und  unserer  zele  zelikeit  von  dem  orden  zu  ewigen 
ziten  wul  gedacht  wurd.  und  doruf  betten  wir  noch  vor  dem  grossen  streit  mit  bruder  Josten 
Hohkircher  und  Heinrichen  Holt  geredt  und  meinten  dem  orden  in  unsern  landen  ettwo  einen 
ort  einzugeben  got  dem  almechtigen  und  siuer  werden  mutier  zu  lob  und  zu  eren,  des  der 
orden  ere  und  nucz  gehabt  und  grosse  breitung  empfunden  nett,  und  meinten  den  orden  in 
soucher  masse  ouch  in  die  unsere  lande  zu  pflanzen,  doruß  wir  iecz  von  newes  mit  dem  vor- 
genant Redwicz  gar  trefflich  und  grünthch  geredt  haben,  wie  wir  solieben  unsern  vorsaez  mit 
dem  orden  noch  meinten  zu  volfuren.  dorumb  begern  wir  von  deiner  andacht,  daz  du  noch 
iemands  dines  ordens  dem  vor  geuant  Redwicz  zuschicken  und  bevelhcn  wollest,  das  si  be- 
sehen, was  wir  dem  orden  ullwisen  und  geben  oder  uns  behalden  wollen,  damit  des  ordens 
namen  und  ere  der  cristenheit  zu  trost  gebreitt  werde,  und  dennoch  wollen  wir  mit  in  nichts 
besliesen,  si  brengen  dann  das  wider  au  dich,  daz  dein  und  deiner  gebietiger  wille  ouch  dabi 
sei.  dennoch  wollest  uns  die  zwen  gebietiger  soliche  bürgere  und  kouflute  schiffmeister  und 
ouch  schiffkinder  so  du  meist  macht  senden,  dorumb  wir  Caspar  Silken  unser  soeretarien  und 
lieben  getruen  zu  dir  gesandt  haben :  dann  wir  der  selben  schiffmacher  und  schiffkinder  ieezund 
besonder  und  trefflich  zu  unsern  geschefften  bedürfen  und  zu  mitreu  haben,  und  es  mocht 
dorzu  komen,  daz  si  der  orden  selbs  wurdet  alhie  in  disen  landen  nutzen.")  —  Ad  m.  d.  r. 
Mich.  prep.  Bolesl.  —  Or.  Königsberg.  —  Vgl.  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  502.  (mitw. 
nach  judica).  6887 

giebt  dem  Jodocus  Kappfer  u.  dessen  Compagnon  (gocius)  Johann  Coler  [s.  nr.  r,868]  ein 
Wappen.  —  Rex.  Mich.  —  Not  RR.  H  140».       (fer.  qnarta  post  judica).  6888 

setzt  dem  Amadeus  Borgies  widerruflich  ein  Jahrgehalt  von  300  rhein.  Gulden  aus.  —  Rex. 
Canc.  —  Not  ib.  1 4 1  *.       (id.  dat)  688« 
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beauftragt  den  B.  [Wilhelm  IV.]  iu  Lausanne  mit  der  Untersuchung,  ob  die  Bürger  Ton  Be- 
sancon  die  Zahlung  gewisser  Abgaben  an  Ludwig  v.  Chalon-sur-Saone,  Fürsten  von  Orange 
u.  Reichsvikar  tod  Gallien  (in  partibns  Gallicanis)  mit  Hecht  vorweigern.  —  Bez.  Canc.  — 
KB.  H  141*.       (fcr.  quarta  ante  dum.  ramispalm.)  6890 

beauftragt  den  B.  [ Heinrich]  v.  Toni  mit  der  Untersuchung,  ob  die  St  Besancon  dem  EB.  Theo- 
bald t.  B.  die  Zahlung  gewisser  Abgaben  mit  Hecht  verweigert  —  W.  t.  6891 

befiehlt  dem  Rat  der  St.  Stettin  die  Feindseligkeiten  gegen  Johann  Borck  n.  Dubislaw  Natz- 
mersdorf,  die  Testamentsvollstrecker  Albrechts  v.  Borck,  einzustellen,  sie  in  den  früheren 
Stand  zd  setzen  u.  ihnen  allen  Schaden  zu  erstatten;  ladet  zugleich  den  Bat  anf  1428  mont. 
nach  reminiscere  [März  1 J  vor  sein  Hofgericht.  —  KU  ?  —  Erw. :  P.  Friedeborn,  Beschreibg. 
der  St  Alten  Stettin  1  (1613),  74.       (mi..nach  Ambrosii).  6892 

ernennt  den  Lic.  iur.  Magister  Stephanus  de  Vuri  [=  Fours-les-Pujault?J  zum  „procurator 
tiscalis'*  des  Reichs  für  Burgund  u.  Saviiyen  mit  der  Befugnis,  gegen  alle  Verletxer  der  kaiserl. 
Privilegien,  iusltesondere  der  Carolina  einzuschreiten.  —  KU?  —  BR.  D  4"  u.  48r.  (fer. 
quarta  ante  dorn,  ramispalmarum).  6898 

erteilt  dem  Philipp  Herzog  v.  Burgu  nd  u.  Orafen  zu  Flandern  (qui  propter  certas  causas  nostre 
majestatis  deVt  accedere  presenciam  nostrain)  Geleit  an  u.  von  seinem  Hofe,  auch  für  sein 
Gefolge.  —  Bex.  Canc.  —  RR.  H  141.       (d.  14.  apr.)  6894 

an  die  Hrzz.  Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baiern:  sein  Rat  Meister  Jobann  Propst  v.  Salins  (Sanse; 
ist,  als  er  von  seinem  Hofe  heim  nach  Besancon  ziehen  wollte,  trotzdem  er  einen  Geleitsbrief 
hatte,  von  Hans  Czambach,  Bürger  zu  Nördlingen  u.  Hans  Krhart  v.  Staufenberg  (Sto-)  über- 
fallen u.  nach  Schloss  Staufenberg  geführt  u.  von  dort  erst  nach  Stellang  von  Geiseln  (Schätzung 
45oo  Gulden l  freigelassen  worden;  beauftragt  die  Adressaten  die  Freilassung  der  Geiseln  u. 
Schadenersatz  zu  veranlassen.  —  Rei.  Canc.  —  RR.  H  142.       (mont  nach  palmt)  6895 

bevollmächtigt  dieselben  dem  KB.  Theobald  v.  Besancon  das  Lösegeld  wiederzuschaffen,  welche- 
von  dessen  auf  der  Reise  zu  ihm  befindlichen  Boten  dem  Priester  Conpin  u.  dorn  Johann  v. 
Emagny  (Emangen)  durch  den  Ravensburger  Bürger  Jost  u.  Johann  v.  Ast  erpresst  worden 
ist,  nachdem  diese  jene  zwischen  Ulm  u.  Augsburg  widerrechtlich  gefangen  genommen  haben. 

—  W.  T. 

don  B. [ Wilhelm]  v. Lausanne  gegen  diejenigen  Bürger  vo 
lern  Johannes  Navarreti  n.  dem  Magister  u.  Propst  Johannes  ihre  Güter  weggenommen 
haben,  trotzdem  dies«  früher  von  ihm  in  den  königl.  Schutz  genommen  waren.  —  Rex.  Canc. 

—  RR.  H  141r  u.  142'.  (fer.  sec.  post  ramis  paim.)  689? 
meldet  dorn  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Russdorf,  dass  er  den  Tag  zur  Fest- 
setzung der  Grenzen  zwischen  Polen  u.  der  Neumark,  den  seine  Räte  Wend  v.  nemburg,  Franz 
v.  Warnsdorf,  Niklas  Stibitz,  Heinrich  Stos-t  u.  Hans  v.  Polenz  wahrnehmen  sollten,  nach 
Übereinkunft  mit  dem  Polenkönig  [vgl.  nr.  6866]  vom  25.  Mai  auf  den  1.  Juli  verschoben 
habe ;  fordert  zur  Beschickung  dieses  Tages  auf.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  cancell. 

—  o.  R  —  Or.  [ab  extra:  ,,geeutwert  zu  Marienburg  am  sontag  rogacionum  —  25.  Mai  im 
27.  jar"J  Königsberg.       (dinst.  in  dem  h.  osterviertag).  689S 

giebt  dem  Nikolaus  Friedrich  gen.  W recht  aus  Danzig  (Daiitik)  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not. 
RR.  H  145r.       (fer.  quarta  post  pascha).  6899 

entscheidet,  dass  Hans  v.  Villenbach  u.  Konrad  v.  Mageubudi  die  einigen  Nürnberger  Kauf- 
leuten zwischen  Landsberg  u.  Augsburg  abgenommenen  Wagen  mit  Waaren  aus  Venedig  wiedes 
zurückzugeben  haben,  da  jene  von  Venedig  aufgebrochen  sei -u,  bevor  sein  wegen  des  Aus- 
bruchs des  Kriegs  mit  Venedig  verhängtes  Handelsverbot  iu  Kraft  getreten  sei. —  [KU?  — 
Or.?;  RR.  H  143T  u.  144  mit  KU:  Rex.  Canc]  —  Reg.  Buir.  1  t,  96.    (s.  Gorgen  t.)  6900 

bevollmächtigt  den  B.  Johann  v.  V  o  s  p  r  i  m  zwischen  Filippo  Maria  Visconti  u.  Florenz  Frieden 
zu  vermitteln,  event.  letztere  .Stadt  durch  Aufhebung  ihrer  Privilegien  u.  s.  w.  dazu  zu  zwingen. 

—  Rex.  Canc.  —  RR.  H  145'  u.  146r.  (26.  aprilis).  6901 
bevoll  mächtigt  denselben  mit  Kg.  Alphons  v.  Aragonieu  u.  Sizilien  ein  Bündnis  gegen  Venedig 

abzuschliesscn.  —  RR  H  145,  später  geändert  in  eine  Vollmacht  für  Filippo  Maria  Visconti 
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mit  Dat  1428  April  20.  —  Der  ursprüngliche  Auftrag  (dessen  Datum  nicht  mehr  zu  er- 
kennen ist)  zurückgezogen  ?  690*2 
April  27  Olmüte:  verschreibt  Peter  v.  Sovinec  Jahresiins  der  St.  Unifcov.  Arch.  6esky  7,  570. 

—  falsch  statt  1421  April  —  (nr.  4523). 
April  28  Zenthgyvorth  (prnvincie  Sicnlorum)  —  Sankt  Georgen ? :  Königin  Barbara  befiehlt 

dem  Bichter  u.  den  Schoflen  von  Kremnitz  die  dort  wohnenden  Schuldner  ihres  Mitbürgers 
Mathias  Ebner  zu  veranlassen,  dass  sie  ihren  Verpflichtungen  nachkommen  —  Commissi- 
prop.  d.  regine  —  Heumann,  commentarii  de  re  diplomat  imperatricum  august  350 f. 
(feria  secanda  post  quasimodogeniti).  6902a 
St.  Georgen  macht  bekannt,  dass  er  den  Hans  v.  Villenbach  (Vilem-),  Konrad  v.  Magern  buch  u. 

Wilhelm  v.  Villenbach  bevollmächtigt,  alle,  welche  gegen  sein  Verbot  doch  mit  Venedig 
Handel  treiben,  anzuhalten  u.  ihnen  ihre  Waaren  wegzunehmen.  —  Bei.  Canc  —  BB.  H  1 45r. 
(mitwoch.  nach  Jorgen).  6903 
Mai  7  Mailand:  Vertrag  zw.  B.  Jobann  v.  Vesprim,  dem  Bevollmächtigten  Sigmunds,  u.  FUippo 
Maria  Visconti  betr.  den  Krieg  gegen  Venedig.  Osio,  Doc.  dipL  tratti  dagli  archivj  Milanesi 
2,  293  ff.  6903» 
sendet  seinen  Schwiegervater  den  Gr.  Hermann  v.  C  i  1 1  j  u.  dessen  Bat  Johann  Mewsenrewter 
nach  Friaul,  fum  dort  für  seinen  Bomzug  Vorbereitungen  zu  treffen].  —  Bei.  Canc  —  BB. 
H  143.       (die  14.  mai).  6904 
präsentiert  dem  Strassburger  Bischof  u.  Domkapitel  für  die  Köuigspfründe,  welche  von  ihm 
früher  einem  gewissen  Paul  [Hettler]  verliehen,  nun  aber  (propter  enormes  et  ineiplicabiles 
excessus  et  alias  racionabiles  causas)  wieder  zu  besetzen  ist,  den  Mainzer  Kleriker  Heinrich 
Pye,  Begistrator  u.  Scriptor  seiner  Kanzlei  [vgl.  nr.  6924).  —  Bez.  Canc  —  BB.  H  14nr 
u.  141r.       (17.  mai;  ursprüngl.  apriL)  690.) 
giebt  den  Bischöfen  v.  Strassburgu.  Speier  die  nötige  Vollmacht,  um  für  Heinrich  Fye  beim 
Domkapitel  v.  Stra-isburg  die  Pfründe  durchzusetzen.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  ep.  Zagreb,  canc. 

—  BB.  II  141r;  auch  BB.  D  89*  n.  90.       (die  18.  mai,  urepr.  apr.)  6906 

spricht  seinen  Schwager  den  Gr.  Hennann  v.  Cilly  frei  von  den  gegen  ihn  als  Bau  v.  Slavonien 
v.  Einwohnern  daselbst,  besonders  den  Edlen  v.  ßlagay  vorgebrachten  Klagen  u.  Beschwerden, 
o.  KU!  —  o.  B  —  Or.  Wien  II. -11.  u.  St.-A.      (die  dominica  ante  f.  beat«  Helene  regine; 
kaum  —  April  1 3).  6907 
bevollmächtigt  den  Azzo  Antonii  de  Schottis  ans  Padua  Münzen  zu  schlagen.  —  KU?  — 
Not.  BB.  H  143r.       (d.  20.  mai).  6908 
'  desgl.  den  Mailander  Bürger  Protasius  Johannis  de  Ferrariis.  —  W.  v.  6909 
belehnt  Wilhelm  Schenk  v.  Schenkenstein  mit  3  Vierteln  u.  '/7  des  4.  Viertels  des  Weilers 
Gremhart  —  Bez.  Canc  —  Not  BB.  B  142».       (don.  vor  Urban).  6910 
'beauftragt  den..  Krzbischof  v.  Besancon  n.  den  Ludwig  v.  Chalon - sur - Saöne  (Cabilone), 
Fürsten  v.  Orange  (Auraica)  mit  der  Untersuchung  der  Appellation  des  Johannes  Torna  gegen 
das  Urteil  des  Nicolaus  Czeiselmeister  [vgl.  nr.  0703),  der  die  Jurisdiction  über  die  Stadt 
Valonce  dem  Johann  v.  Portiers,  Bischof  v.  V.  zugesprochen :  sie  sollen  u.  a.  auch  den  Hrz. 
Amadeus  v.  Savoyen,  sowie  den  Anton  v.  Clermont  in  dieser  Angelegenheit  vernehmen.  — 
KU?  —  KB.  H  14  4.       (d.  24.  mai).  6911 
giebt  dem  Stranbinger  Bürger  Heimram  Lerchenfelder  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  KB. 

H  14V.       (in  die  Urbani).  691*2 
belehnt  Kunz  Emst  v.  Wendelstein  als Lehnstrager  dessen  gleichnamigen  Sohnes  u.  seiner  Ge- 
schwister mit  dem  von  ihrer  Mutter  ererbten  freien  Amthof  bei  der  Kirche  zu  Wendelstein. 

—  W.  v.  6913 
ernennt  den  Kitter  Johannes  de  Gingin-.  Herrn  v.  Cahors  (Divöna)  zu  seinem  Bat.  —  Hex. 

Canc  —  Not  BB.  II  143r.       (d.  26.  mai).  6914 
Mai  27:  an  Strassburg.  Aschbach  3,  462  —  falsch  statt  1427  Jnni  12  (nr.  6924). 

ernennt  den  Dr.  iur.  Budolf  de  Feysigniaco  zu  seinem  Bat.  —  [Rex.  Canc.yJ  —  Not.  BB. 

H  143r.       (d.  28.  mai).  6915 
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schreibt  dem  Bitter  Johann  t.  Servion  (Servone),  dem  Dr.  Rudolf  do  Fej-sagniaco  u.  dem  Lambert 
Dorerii,  den  Gesandten  des  Herzogs  v.  Savoyen,  über  den8tand  der  Appellation  ihres  Herrn 
gegen  das  von  Johannes  Garnerii,  dem  Generalvikar  des  Erzbischofs  v.  Besancon,  zu  Gunsten 
des  Ludwig  v.  Chalon-sur-Saöno  erlassene  Urteil  betr.  den  Besitz  des  Schlosses  Berchier.  — 
KU?  —  BB.  H  144r;  der  Anf.  (die  Namen  der  Adressaten  aasgestrichen)  unvoUst,  s.  d.; 
zw.  April  2:1  u.  Mai  24).  6916 

bevollmächtigt  den  B.  Johann  v.  Vesxprim  u.  den  Brunoro  della  Scala  mit  Hrz.  Amadeas  v. 
Savoyen  über  seinen  Bomzug  zu  verhandeln :  derselbe  soll  ihn  bis  nach  Bom  begleiten ;  sein 
Sohn  der  Fürst  v.  Piemont  (Pedimontium)  soll  den  Krieg  gegen  die  Venetianer  u.  die  übrigen 
Beichsfeinde  baldigst  beginnen.  —  Rex.  Canc.  —  BB.  H  1 42r  u.  1 43r.       (uli  mai).  691? 

beauftragt  dieselben  neue  Vortrage  mit  Hrz.  Filippo  Maria  v.  M  a  i  1  a  n  d  über  die  Bekriegung 
der  Bebellen  abzuschliessen  u.  ihm  seine  Ankunft  in  der  Lombardei  in  bestimmte  Aussicht  zu 
stellen.  —  KU.  w.  v.  —  ib.  I43r.       lid.  dat)  6918 

beauftragt  die  Bischöfe  v.  Lüiticb  u.  Cambray,  die  Herzöge  v.  Brabant,  Geldern  u.  Kleve,  die 
Grafen  v.  Flandorn  u.  Holland  u.  alle  Beichsunterthanen,  dem  Pramonstratenser-Kl.  St.  Michael 
zu  Antwerpen  auf  Ersuchen  gegen  dessen  Bedrücker  Hilfe  zu  gewahren  unter  Hinweis  auf 
die  Gesetze  Friedrichs  II.  u.  Karls  IV.  —  Bex.  Canc.  —  BK.  H  1 4M'  u.  1 49.    (uli  mai).  6919 

ernennt  Absalon  Hornepennyng  zum  Freigrafen  des  Stuhles  Müddendorf  (Muddendrop). 
Diöz.  Osnabrück,  —  Bei.  Canc.  —  Not  KB.  H  142».       (Nussdorf!  ult.  mai).  6930 

legitimiert  den  Wilhelm  Custer  v.  Boeckstall  (Boxstel).-Kü?  — Not  ib.  145'.    (id. dat)  6921 

item  executorio  proWalthero  Quaderewe  super  legitimacione  sibi  facta.  — Not.  KB.  H  14Sr. 
(s.  die).  692  » 

ersucht  die  St.  Frankfurt  um  Weiterbeförderung  der  Briefe  nach  Nürnberg,  die  ihm  Bartolus 
v.  Pisa,  sein  nach  Burgund.  England  u.  Frankreich  reisender  Gesandter,  schreiben  werde,  u. 
bittet  um  Förderung  desselben.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagreb,  cancell.  —  o.  B].  —  Or. 
Frankfurt  St-A.;  vgl.  Iuvent  3,  73.  —  B«g.:  Janssen,  Frankf.  Beichskorr.  1,  354 ;  vgl.  ibid. 
356  u.  368.         (mo.  nach  unsers  herren  uffartst.)  6923 

fordert  die  St  Strassburg  anf,  dem  Registrator  u.  Schreiber  seiner  Kanzlei  Heinrich  Fg», 
welchem  er  die  Strassburger  Königsptründe  verliehen  hat,  da  der  von  ihm  zuletzt  damit  be- 
gabte Paul  [Hettler ;  vgl.  1430  Sept.  1 5 1  seine  Ansprüche  gegen  das  Domkapitel  nicht  geltend 
gemacht  hat,  zur  Erlangung  der  Stelle  trotz  des  Widerstandes  des  Domkapitels  behülflich  zu 
sein,  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episcop.  Zagreb.  caucelL— Königshoven,  Chronicon  ed.  Schilter  (l  698 1, 
767  f.       (do.  nach  pfingstt,  nicht  1428).  6924 

Juni  16  Nürnberg:  an  den  Abt  vou  Bebenhausen.  Keg.:  Aschbach  3,  462  —  falsch  statt  142« 
Juni  10  (nr.  6662). 

an  die  Städte  der  Grafschaft  Mark :  H  a  m  in,  Unna,  Kamen,  Stadtlobn  (Loen),  Schwerte  u.  Lünen. 
Hrz.  Adolf  v.  Cleve -Mark  habe  ihm  geschrieben,  dass  er  wegen  seines  Streites  mit  Gerhard 
v.  Cleve  einen  Schiedspruch  von  EB.  Dietrich  v.  Köln  u.  Pfalzgr.  Ludwig  gefordert,  welche  ent- 
schieden hatten,  dass  die  Grafschaft  Mark,  welche  er  (Sigmund)  ihm  geliehen,  dem  Gerhard  sein 
Leben  lang  gehören  solle.  Hrz.  Adolf  habe  deswegen  an  ihn  appelliert-  Da  die  Sache  durchaus 
weltlich  sei  u.  Kaisern.  Reich  betreffe,  so  gehöre  sie  nur  vor  sein  Gericht;  er  habe  daher  dem 
Erzbischof  v.  Köln,  dem  Pfalzgrafen  u.  den  streitenden  Brüdern  geschrieben,  zu  ihm  Botschaft 
zu  schicken.  Bis  zu  seinem  Entscheide  sollen  die  Adressaten  treu  bei  Hrz.  Adolf  bleiben ; 
event.  andere  Gelübde  erklart  er  für  ungiltig.  —  Ad  m.  d.  r.  Petrus  Kai  de  de  Setterieh. 
—  v.  Steinen,  westphäl.  Gesch.  1,  475  ff.        (sunabd.  vor  Joh.  Hapt)  «925 

schiebt  die  auf  den  nächsten  Gerichtstag  nach  Martini  angesetzte  Gerichtsverhandlung  über  den 
Streit  des  Budolf  Trupper  aus  Bremen  mit  dessen  Mitbürgern  Nikolaus  Gronig  u.  Bichard 


T.  Keczebisch  [  bi 


—  KV?  —  BB.  II  12" 


(prima  jul.) 


6926 


beauftragt  den  Bat  zu  Erfurt  zu  erklären,  wen  er  in  seinem  Scheidebriefe  für  die  St  Halberstadt 
u.  die  Ammendorf  u.  Tangen  (v.  1427  April  12)  gemeint  habe  als  die,  die  zwischen  ihnen  dem- 
nächst entscheiden  sollten  [vgl.  1 428  Febr.  Cj. — KU? — Transs.  des bischöli.-halberetadtischen 
Offizialen  Eiigelbrecht  v.  Wusterwitz  v.  1427  Aug.  2'J  Halberstadt  —  Geschichtsquellen  d. 
Prov.  Sachsen  7,  2  (Gast.  Schmidt,  Urkb.  d. St.  HalbersUdt  2),  1 22  f.    (frawen  t.  visitac.)  6927 
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Jul.  2  I.uitdttuönrg:  bestätigt  dem  Heinrich  v.  Plauen  seine  lachte  u.  Freiheiten.  Begistr.  v. 
1454.   Reg.:  Arcb.  cesky  2,  194  —  falsch  statt  1426  Juli  2  Blindenburg  (nr.  6676). 

Jali  2  Uran:  an  die  Hansestädte  (Lübeck).  Reg.:  Aschbach  4,  531  —  falsch  statt  Jnli  4  Cron 
[Kronstadt]. 

dankt  dem  Meister  des  Deutsch  nrdens,  dass  sich  der  Deutechorden  bemühe,  Frieden  zwischen 
Dänemark  u.  den  Hansestädten  zu  stiften,  was  er  auch  von  Kaspar  Schlick  gehört;  er  habe 
mit  der  Friedensvermittlung  zwischen  jenen  den  Meister  Niklas  Stock  beauftragt,  ihm  aber 
befohlen,  vorher  sich  Kate  bei  dem  Adressaten  zu  holen ;  begehrt  Unterstützung  seines  Boten ; 
dankt  für  die  in  Aussicht  gestellt«  Absendang  eines  Ordensbruders,  sowie  einiger  Kaufleute 
aus  Thum  u.  Danzig;  bittet  die  Schiffbauer  u.  Scbiffsleute,  die  er  erbeten  [vgl.  nr.  6887 J, 
baldigst  ihm  zu  senden.  —  Ad  in.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Or.  Königsb.  (frit  nach 
frawen  t.  visitac.)  —  Vgl.  hierzu  das  Schreiben  des  Hochmeisters  an  Lübeck:  ürkb.  d.  St. 
Lübeck  7,  42  f.  6928 

beglaubigt  bei  Lübeck,  Hamburg,  Stralsund.  Wismar,  Lüneburg,  Rostock  u.  den  übrigen 
Hansestädten  seinen  Bat  Nikolaus  Stock  zu  einem  besonderen  (nicht  naher  bezeich- 
neten) Auftrag.  —  Ad  m.  <L  r.  Caspar  Sligk.  —  Or.  Labeck.  —  Urkb.  der  8t  Lübeck  7,  27  f. 
(Ulrichs  t)  692» 

bevollmächtigt  seinen  Bat  Nikolaus  Stock  zur  Vermittlung  zwischen  Kg.  Erich  v.  Danemark 
u.  den  Grafen  v.  Holstein.  —  KU?  —  Erw.:  Huitfeldt  Danmarckis  Bigis  Kronicke  1  (165?). 
737  —  Eeg.  dipL  bist.  Dan.  2.  Ser.  T.  1  p.  1,  61 1.       (Ulrichs  t)  6930 

benachrichtigt  Kg.  Erich  t.  Danemark  von  seinem  Schreiben  an  die  Hansestädte  (nr.  6929) 
u.  von  der  Bestellung  des  Nikolaus  Stock  zum  Vermittler.  —  KU?  —  Erw.:  Huitfeldt  1, 
736  —  Beg. :  ib.  6931 

desgl.  die  Grafen  v.  Holstein.  —  Ergiebt  sich  aus  nr.  6930 f.  6932 

verkündet,  dass,  nachdem  er  durch  seinen  Protonotar  Michel,  Propst  zu  Boleslaw,  dem  Mkgr. 
Friedrich  v.  Brandenburg  u.  Burggrafen  zu  Nürnberg,  dem  B.  Johann  t.  Eichstädt  u.  den 
Herzögen  v.  Baiern  Ludwig  dem  alt.  u.  dem  jüng.,  Ernst,  Wilhelm,  Johann  n.  Heinrich 
u.  seinem  Hofmeister,  dem  Gr.  Ludwig  r.  Ottingen  geboten,  den  Frieden  unter  einander,  der 
8  Tage  nach  Michaelis  ablaufen  sollte,  mit  Rücksicht  auf  den  Kampf  gegen  die  Husaiten  noch 
um  ein  Jahr  zu  verlängern,  die  Hrzz.  Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baier n  eich  dazu  verpflichtet 
hätten.  —  Ad  ra.  d.  r.  Mich.  prep.  Bolesl.  —  B  —  Or.  München  «eh.  8t.-A. ;  BR.  H  14h'. 
(samst  nach  Ulrich).  —  Die  Ortsangabe  weist  darauf  hin,  dass  diese  u.  die  folgenden  Ur- 
kunden von  Wichel  v.  Priest  ausgestellt  sind,  der  sog.  Membranen  benutzte.  6933 

desgl.  für  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  d.  ält  n.  dessen  Sohn  Ludwig.  -  KU.  w.  v.  —  Not  KB.  ib.  6934 

desgl.  für  Hrz.  Heinrich  v.  ß  a  i  o  r  n.  —  W.  v.  6935 

desgl.  für  Mkgr. Friedrich  v.  Brandenburg,  B.  Johann  v.  Eichstädt  Pfalzgraf  Johann 
u.  Gr.  Lndwig  v.  Öttingen.  —  (KU.  w.  v.  —  B  —  Or.  München  R-A. ;  Not  RR  ib.]  — 
Beg.  Boic.  [falschl.  zu  Juli  7j  13,  103;  vgl.  BTA  9,  31.       (sampst  nach  Ulrich).  6936 

Juli  5  Straubing:  belehnt  Hrz.  Ludwig  v. Baiern  mit  Niederbaiern.  Erw.:  Lang,  Gesch.  d.  Hrz- 
Ludwig  d.  Bart.  136  —  beruht  wohl  auf  Missverständnis;  vgl.  nr.  6766. 

befiehlt  dem  Bäte  v.  Lübeck  sich  wegen  der  durch  Lübecker  n.  Wismarer  geschehenen  (Je- 
fangennehmung  n.  Beraubung  des  Michael  llnnvngen,  seines  Gesandten  an  Kg.  Erich  v. 
Dänemark,  persönlich  zu  verantworten.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Or.  Lübeck.  —  Urkb. 
der  St  Lübeck  7,  2  8  f.       (mo.  nach  frawen  t  visit.)  693? 

befiehlt  Lübeck,  Hamburg,  Wismar,  Stralsund,  Rostock  u.  den  übrigen  Hansestädten  gemäss 
dem  Reichst  agsbeschluss  den  Krieg  gegen  Kg.  Erich  v.  Dänemiirk  aufzugeben,  weil  dadurch 
die  Vereinigung  aller  Kräfte  gegen  die  böhm.  Ketzer  gehindert  werde,  u-  ladet  sie  im  Fall 
de«  Ungehorsams  anf  den-  100.  Tag  nach  dem  Empfang  des  Schreibens  vor  sein  Hofgericht. 
—  KU.  w.  v.  —  Or.  ib.  —  29  ff.       (id.  dat) 

befiehlt  dem  Rat  von  Dortmund,  die  Hansestädte  zu  ermahnen,  dass  sie  um  des  böhm.  1 
willen  von  dem  Kriege  gegen  Erich  v.  Dänemark  ablassen.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  ib.  — 
ib.  32  f.       I id.  dat) 
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dem  Frankfurter  Rat  —  KU.  w.  v.  —  Or* Frankfurt.  —  Janssen,  Frankf.  Reichskorr. 
1,  354f.;  Tgl.  Reg.  dipL  hist  Dan.  8«r.  2,  T.  1,  p.  l,  611  f.  6940 
desgl.  der  St.  Köln.  -  Rrgiebt  sich  aus  dem  Schreiben  dieser  Stadt  t.  1427  Aug.  28:  ürkb. 

d.  St  Lübeck  7,  38  f.  6941 
desgl.  den  Städten  Nürnberg,  Rothenburg,  Windsheim,  Schweinfurt  u.  Weisaenburg. 

—  Ergiebt  sich  aus  dem  Schreiben  dieser  Städte  v.  1427  Aug.  2«:  ürkb.  d.  St  Mbeck 
7,  38.  694-2 

überweist  die  Reichssteuer  von  Lübeck  zur  Begleichung  einer  Schuld  für  die  nächsten  drei 
Jahre  an  seinen  Kammergrafon  auf  der  Krem  pnitz  Johann  Falbrecht  u.  David  Rosenfeld 
[vgl.  nr.  6965  u.  6984],  —  KU?  —  RR.  H  149'  u.  150'.  —  Urkb.  d.  St  Lübeck  7,  33 f. 
(ml  vor  Margretheu).  694S 

befiehlt  der  St  Lübeck  die  Sept.  8  fällige  Reichssteuer  an  Falbrccht  u.  Rosenfeld  zu  zahle». 

—  Rex.  L.  Noffri.  Caspar.  —  Not.  RR.  H  1 50r.  (nü.  vor.  Margar.)  6944 
verleiht  als  König  v.  Böhmen  der  St.  Lau  bau,  welche  kürzlich  von  den  Huasiten  grossen 

8chaden  orlitten  hat  das  durch  den  Tod  Peter  Goldners  erledigte  Erbgericht  daselbst  — 
KG?  —  [Kop.  Görlitt  u.  Zittau].  —  Lusatia  sup.  dipl.  contin.  (1734),  6  ff.  fMar. 
Magdal.  t.)  6945 
an  den  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Kussdorf:  betr.  seiner  Ansprüche  an  Wittich 
Wilesdorf  habe  er  den  Breslauer  Domherrn  Johann  Richardi  an  Adressaten  gesandt;  unter- 
dessen habe  ihm  dieser  geschrieben,  die  Angelegenheit  solle  vor  B.  Konrad  v.  Breslau  u.  Hn- 
Konrad  Kentner  [v.  ÖlsJ  beigelegt  werden  oder  er  wolle  den  Wileshof  zu  ihm  (Sigmund) 
schicken;  dies  sei  zu  weitläufig;  der  Adressat  solle  den  Streit  zwischen  W.  u.  Ilerbort  v.  Fol- 
stein  entscheiden,  diesem  bei  der  Vorladung  auch  eine  Abschrift  dieses  Briefes  senden.  — 
o.  KU!  —  Or.  (mit  aufgedr.  Siegel)  Königsb.       (mitwoch.  vor  Jacobs  t)  6946 

setzt  den  Herbort  v.  Fulstei  n  davon  in  Kenntnis.  —  KU?  —  Undat.  Kop.  (Konz.)  ibid.  -- 
Vom  Hochmeister  etwa  aufgesetzt?  6947 

Aug.  1  ßlindenburg:  an  Trachsess  Jakob  v.  Waldburg,  betr.  die  Gerichte  zu  Riedhausen.  Reg.: 
Fürsteuberg.  Urkb.  6,  287  —  falsch  statt  1426  Aug.  1  (nr.  6705). 

Sept  10  Oriech.  Weissenburg:  an  Erfurt  f.  Erhard  Venk.  Aschbacn  3,  462  f.  —  falsch  statt 
Nov.  10. 

bestätigt  die  Privilegien  der  Äbtissin  v.  Gernrode.  —  KU?  —  Not  RR.  H  150'.  694S 
befiehlt  dem  Ritter  Jakob  v.  Gochem,  Jakob  v.  Fosse(n),  Franz  v.  BeersBe(s)  u.  Libertus 
v.  Odeigne  (Odem)  auf  Veranlassung  des  Wilhelm  Pröst,  Herrn  v.  fPetit-JFaya  (Faitt)  u. 
(Thenis)  Tienen  [belg.  Prov.  Brabant],  bzw.  dessen  Bevollmächtigten  des  Klerikers  Johann 
Goetmann  alias  Lugghen,  den  Gr.  Robert  v.  Namur  u.  den  Rasso  v.  Maillen  (Mallenia)  vor  sein 
Hofgericht  zu  laden.  —  KU  ?  —  RR.  H  1 50'.  (die  24.  sept)  6949 
ernennt  den  Gr.  Rudolf  v.  8  u  1  z  zu  seinem  Rat  u.  nimmt  ihn  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU? 

—  Not  RR.  H  150'.  (s.  1.;  fer.  6  ante  Mich.)  6950 
spricht  dem  Kardinallegaten  Heinrich  v.  England  seinen  Schmerz  aus  über  die  Flucht  der 

Deutschen  ans  Böhmen,  sowie  seine  Freude  über  die  jüngst  zu  Frankfurt  gepflogenen  Ver- 
handlungen, berichtet  von  seinem  Foldzuge  gegen  die  Türken,  von  seinem  Plane  nach  Italien 
u.  zur  Kaiserkrönung  nach  Rom  zu  ziehen,  bittet  im  Reich  alles  zur  Bekämpfung  der  Ketter 
in  Bewegung  zu  setzen  u.  mit  ihm  u.  dem  Papst  über  sein  Wirken  schriftlichen  Verkehr  zu 
halten.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Kop.  Frankfurt;  Kop.  Görlitt  St.-Bibl.  —  BTA  9,  72  ff 
(27.  septbris).  6951 

nimmt  Heinrich  Kleinsmyt  unter  seine  Familiäres  auf.  —  Not  RR.  H  154'.  (in  die 
Mich.)  6952 

Sept.  29  Griech.  Weissenburg:  an  die  Straubinger  Stande.  Erw.:  Lang,  Gesch.  d.  Hrz.  Ludwigs 
d.  Bart.  138.  Wohl  Verwechslung  mit  dem  Schreiben  von  Nov.  7. 

verleiht  dem  Heinrich  v.  Mansberg  60  Gulden  .jerlichs  gelts  zu"  Rottweil.  —  Rex.  Mich.  — 
Not  RR.  H  150'.       (Michels  t) 

legitimiert  den  Johannes,  den  Sohn  des  Peter  v.  Bozna.  —  W.  v. 
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Sept.  29 


30 


im  Felde  bei 
Griech. 


Okt.  1 


[  ? 


31 


1.1  1 


Griech. 


erlaubt  dem  Gr.  Budolf  v.  S  u  1  z,  die  seinerzeit  dem  nunmehr  t  Johannes  Kirchen  verpfändete 
Beichssteaer  der  St.  Bertlingen  (40»)  Pfund  Schwab.  Heller)  von  dessen  gleichnamigem  Sohn 
(Lehrer  geistlicher  Rechte)  einzulösen,  verpfändet  sie  ihm  in  derselben  Weise  u.  macht  der 
Stadt  B,  die  nötige  Mitteilung.  —  Rex.  Hieb,  —  BB.  H  146.       (Michels  t)  6955 

belehnt  den  nunmehr  mündigen  Gr.  Ludwig  v.  Wnrteinberg  (Kote:  Badulf  v.  Sulz)  mit  der 
Grafschaft  W.  n.  allen  Lehen,  welche  er  vom  Beiche  u.  der  Krone  Böhmen  hat ;  den  Lehnseid 


soll  Ludwig  später  persönlich  leisten, 
BB.  H  146»  u.  147.       (id.  dat.) 


er  an  den  königl.  Hof 


—  [KU.w.v.]  — 


schärft  auf  Verlangen  der  Orr.  Ludwig  u.  Ulrich  v.  W  ü  rteraberg  nochmals,  da  dieses  Privileg 
mehrfach  nicht  beachtet  worden  war,  ein,  dass  die  Grafschaft  Würtemberg  vor  dem  königl. 
Hofgericht,  di-m  Hofgericht  zu  Rottweil,  wie  überhaupt  vor  allen  fremden  Gerichten  nicht  zu 
erscheinen  braucht  —  Ad  m.  d.  r.  Mich.  prop.  Bolesl.  —  [Bf*  —  Or.  Stuttgart ;  BB.  H  1 50rJ. 

—  Pfeil,  De  meritis  Wurterobcrgiae  domus  in  imperiuro  (1732),  7 Off.  (dinst  nach 
Michels  t.)  695? 

giebt  den  Erfurter  Juden  einen  Schutzbrief  auf  6  Jahre  [vgl.  nr.  6990J.  —  Ad  m.  d.  r. 

Caap.  SUgk  —  R** —  Or.  Magdeb.  Staats- A. ;  RB.  H  1  SO.  (dinst  nach  Michels  tag).  6958 
befiehlt  der  St.  Nürnberg  die  halbe  Judensteuer  (200  Gulden)  an  Albrecht  v. 

zahlen.  —  Rex.  Mich.  —  Not.  BB.  H  153\       (di.  nach  Mich.) 
weist  den  Bat  der  St  Breslau  an,  bis  auf  Wiedereinlösung  die  an  Hrz.  Konrad  Kanthner  v. 

Öls  verpfändeten  königl.  Benten  an  diesen  zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B 

Or.  Breslau  Staats-A.       (mitwoch  nach  Mich.) 
ersucht  den  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Busdorff  nochmals,  dem  Niclas  Sodewicz 

zu  dem  Gericht  zu  Neu -Berlin  f  Berlinchen]  zu  verhelfen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slick.  — 

o.B  —  Or.  Königsberg.       (mi.  nach  Michels  t)  —  ab  extra:  „den  briff  brachte  der  pfleger 

zu  Orteisburg  keen  Marienburg  am  sontage  nach  allerheil,  t  [2.  Nov.]  im  27.  jar.  6961 
beauftragt  den  Deutschordensbruder  Klaus  Redwitz  die  St  Breslau  mit  Hrz.  Konrad  Kantner 

v.  Öls  wegen  Zahlung  der  königl.  Rente  zu  vergleichen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B 

—  Or.  Breslau  Stadt- A.  (donerst  nach  Michels).  6962 
ermahnt  Konrad  Nimpsch,  der  im  Streite  mit  dem  Deutschen  Orden  (Hochmeister  Paul  v. 

Bussdorf)  liegt,  nicht  fernerhin  Leute  des  Ordens  zu  vergewaltigen,  sondern  die  Entscheidung 
des  Streites  von  Seiten  des  B.  Konrad  v.  Breslau  u.  des  Hrz.  Ludwig  v.  Bring  u.  Liegnitz 
abzuwarten.  —  KU?  —  Kop.  (Konzept?)  Königsb.  St-A.  (frit  nach  Michels  t)  6963 
weist  Albrecht  v.  Holt  zendorf,  der  wegen  des  Gutes  Tanko  Ansprüche  an  den  Deutschordens- 
meiste  r  Paul  v.  Rassdorf  u.  den  Orden  erhebt,  zur  Entscheidung  an  di»  Stande  der  Neumark. 

—  Kü?  —  Kop.  (Konz.?)  Königsb.  St-A.  (in  verso:  „der  pfleger  von  Orteisburg  brachte 
diße  copie  keen  Marienburg  an  aller  heiligen  tage  macht  im  27.  jore").  6984 

Okt.  6  Ofen:  an  Anton  v.  Monheim  u.  Eberhart  Falknauer.  Minutoli,  Friedr.  I.  v.  Brandenb.  7 9 f. 

—  falsch  statt  1426  Okt.  7  (nr.  6771). 

Okt  16  Etzelbnrg:  Königin  Barbara  teilt  den  Pressburgern  mit,  dass  sie  mit  Hrz.  Albrecht 
v.  Österreich  sich  am  18.  Nov.  in  ihrer  Stadt  treffen  woUe.  G.Fejer,  Cod.  dipl.  Hang.  10,8,6OS. 
Lindnrr.  6964  H 

Okt  18  Ofen:  fordert  von  Frankfurt  Hilfe  gegen  Hrz.  Philipp  v.  Burgund.   Janssen,  Frankf. 

Beichskorr.  I,  355 f.  —  falsch  statt  1426  Okt  18  (nr.  6782). 
Okt.  18  Ofen:  an  den  Kurfürsten  v. Mainz.  Lang,  Ludwig  d.  Bartige  138  —  falsch  statt  1426 

Okt  18  (nr.  6785). 

verschreibt  die  Stadtsteuer  von  Lübeck  von  1430  ab  —  bis  Sept  8  1429  hat  er  sie  bereits 
nach  dem  Tode  des  Albrecht  Schenk  v.  Landsberg  an  seine  Kamtnergrafen  zu  Kremnitz 
(Krempn-)  Johann  Falbrecht  u.  David  Rosenfeld  verschrieben  [vgl.  nr.  6943]  —  seinem 
Bat  Ritter  Härtung  C 1  u  x  für  dessen  treue  Dienste,  so  lange  dieser  lebt  —  Rex.  Casp.  — 
RR.  H  153*.       (aUerheil.  ab.)  6965 

bestätigt  den  Verkauf,  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  mit  der  St  N  ü  r  n  b  e  r  g  über  Lehen, 
Gericht  u.  Güter,  besonders  über  die  Burg  oberhalb  der  Stadt  abgeschlossen  hat,  u.  belehnt 


Ktf   imp   XI  :  Al'niilKi.  Iii*.  Siftnaailj     t  M 
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die  Stadt  damit  [vgl.  auch  1433  Mai  31].  —  [Ad  in.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B.  Henr.  Fye  — 
Or.  Nürnberg  Kr.-A.;  RB.  II  I51r].  —  (Wöleker)  Hist  Norimb.  dipl.  584f.;  J.  J.  Miller. 
Beichstags-Theatrum  unter  K.  Maximilian  I.,  Teil  2,  401  f.;  Moser,  reiclist  Hdb.  2,  339(1.: 
vgl.  Beg.  Boic.  13,  1»7.  (Für  diese  u.  die  folgend«  Urkunde  worden  an  die  Kanzlei  bezahlt 
9372  ung.  Gulden;  vgl. Chronik,  d.  dtsch.  Städte  1,  2K9).       (aller  heiligen  abd.)  6966 

Okt.  31      (iriecli.      bestätigt  den  Verkauf,  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  mit  der  St.  Nürnberg  über  alle 
Weissenburg      Beeilte  an  beiden  Nürnberger  Wäldern,  über  2  Drittel  dos  Sctaultbeisseuauits  u.  Gerichts  zu 
Nürnberg,  über  Anteil  am  Zoll  daselbst  abgeschlossen  hat,  u.  belehnt  die  Stadt  damit  [vgl. 
1433  Mai  31].  -  [KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  ib. ;  BB  H  151*].  -  (Wöleker)  586 f.;  J.  J.  Müller 
a-  a.  0.  407  ff.;  Lünig  B.-A.  P.  spec.  3,  307  f.  —  Moser  337  ff.  —  JoL  Hier.  Braun,  De 
butigulariis  (1723),  S.  93ff.;  vgl.  Beg.  Boic.  13,  10".        (id.  dat.)  '>'♦<>' 
bestätigt  die  Übergabe  der  Pfandschaft,  die  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  an  einem  Drittel 
des  Schultheissonamts  u.  Gerichts  zn  Nürnberg  u.  am  'Zoll  daselbst  für  6000  Pfund  alter  Heller 
u.  4000  Gulden  vom  Beicho  hatte,  desgl.  der  Pfandschaft  am  Zeidlergericht,  an  den  Zeidlern, 
Zeidelgütern  u.  Honiggeld  "zu  Feucht,  die  er  für  200  Mark  Silbers  inne  hatte,  an  die  St 
Nürnberg  unter  Vorbehalt  des  Einlösungsrechtes  seitens  des  Reichs.  —  [KU.u. Bw.  v. — 
Or.  ib.;  BB  H  151"  u.  1  52r].  —  Reg.  Boic.  13,  107  f.       (id.  dat)  696* 
Nov.  3  »  erlaubt  der  St  Nürnberg  die  goldene  Stadtwährnngsmünze  statt  auf  22  V»       21  Karat  zu 

prägen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B.  Henr.  Fje  —  Or. Nürnberg  Kr.-A.;  BB.  H  152]. 

—  Beg.  Boic.  13.108;  vgl.  Chronik,  d.  dtsch.  Städte  1 .  24k.      (mo.  nach  allerheiligen).  6969 
bewilligt  der  St.  Nürnberg,  welche  vom  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  dessen  Burg  ob  der 

Stadt,  die  Freiung  daselbst,  dio  Pflege  u.  Beschliessung  der  Pforten  u.  8.  w.  gekauft  hat 
[nr.  6966],  dass  die  im  Kaufe  einbegriffenen  Dörfer.  Leute  u.  Cüter  der  Stadt  ewiglich  ge- 
horsam sein  u.  von  ihr  regiert  werden  sollen,  gleichwie  die  Nürnberger  selbst.  —  [KU.  u.  B 
w.  v.  —  Or.  ib.;  BB  II  152'  zu  Okt.  31 !]  —  (Wölcker}  Hist  Norimb.  dipL  582 f.;  vgl 
Beg.  Boic.  13,  108.  (id.  dat.)  6970 
befiehlt  dem  Reichserbmarschalk  Haupt  von  Pappenheitn  (wann  wir  nu  von  treflicher  sachr 
wegen,  die  wir  alhie  vor  himden  haben  von  der  heiligen  cristenheit  wegen,  solicher  sache 
selber  nicht  zu  endo  bringen  mögen)  über  die  Appellation  des  Schweinfurter  Bürgers  Heinz 
Auger  gegen  das  Urteil,  das  Hans  und  Kunz  Eins  gegen  ihn  beim  Gerichte  zu  (Awrc)  Aura 
an  der  Ifrink.]  Saale  erlangt  haben,  zu  entscheiden.  —  Ad  ra.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  — 
Or  Pappenheim.  A.  (mo.  nach  allerheiligen).  6971 
begnadet  die  St.  S  c  h  w  o  i  n  f u  r  t  mit  dem  Rechte  jeden  Burg-  oder  sonst  ihr  bedrohlichen  Bau 
inuerhalb  einer  Meile  Weges  um  die  Stadt  zu  hindern.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  l  R. 
Henricu-s  Fije.  Magi*tr.]  —  Or.  Schweinfurt ;  [BB.  II  152»  u.  153r;  Vidim.  vou  1  521  Febr.  I  8 
Wür/burg).  —  Lünig,  R-A.  P.  spec.  4,  T.  2,  40S;  F.  Stein,  Mon.  Suinfurt  hist  21 3 f. 
(mi.  nach  allerheil.)  697"2 
bestätigt  der  St  Schweinfurt  das  ihr  von  seinen  Vorfahren  verliehene  Recht  sich  selbst  einen 
Amtmannn  zu  wählen  u.  fügt  die  Ermächtigung  bei,  nötigenfalls  ihn  zu  entlassen  u.  durch 
einen  andern  zu  ersetzen.  —  KU.  u  f R w. v.J  —  Or.  ib.;  f RR.  H  152'].  — Lünig,  a.a.  0.4)0: 
J.  J.  Müller,  Reichstags- Theatrum  unter  K  Maximilian  I.  Teil  2,  471  f.;  Schluss  bei  Stein 
21 4  f.  6973 
trifft  eine  Bestimmung  hinsichtlich  des  Geleites  auf  den  Jahrmärkten  u.  Messen  zu  Schwein- 
furt u.  erlaubt  dieser  Stadt,  den  von  den  Grafen  v.  Henneberg  während  ihrer  Pfandheir- 
schaft  erbauten  „burgstal"  abzubrechen  u.  die  Stadt  nach  Bedürfnis  7U  befestigen.  —  KU. 
u.  [B  w.  v.J  —  Or.  ib. ;  [BB  H  1  53'J.  —  Lünig  409  f. ;  Stein  2  1  :>  f.  6974 
gebietet  dem  Deutschorden  die  begonnene  Umwandlung  des  Klosters  u.  Comthursitzes  bei 
Schweiulurt  in  eine  Burg  u.  die  Hultum?  von  Gerichtstagen  daselbst  einzustellen. —  [KU.  u. 
B  w.  v.]  —  Or.  ib. ;  [BB.  H  1 53 J.  —  Stein  2 1 6  f.  6975 
begnadet  die  8t  Schwei  n  f  u  r  t  mit  dem  Rechte,  dass  sie  Vereinigungen  u.  Bündnisse  mit  andereu 
BeicliSk'liedern  u.  wider  dieselben  nach  ihrem  Bedürfnisse  eingehen  dürfe.  —  Ad  m.  d.  r. 
Casp.  Silk  —  [R.  Henr.  Fvo  |  —  Or.  (sehr  beschau,  i  Würzburg ;  [BB  H  1 53r] ;  Kop.  Schweinf. 

—  Lünig  40 9 ;  Stein  2 1*  7  f.  697K 
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sichert  dem  Sebald  P finnig  das  Vorkaufsrecht  auf  den  Licutenhof  (Lie-)  bei  Nürnberg  zu,  von 
dem  er  bereits  eine  Bente  (Beichslehen)  bezieht  —  KU?  —  KU.  U  1 52T.  (donerst  nach 
aller  heil.)  6977 

belehnt  Volk  v.  Bäubersried  (Bebersreut)  mit  Wiesen  n.  Äckern  zn  Wendelstein.  —  KU? 

—  Not.  ib.  (id.dat)  •  6978 
schreibt  an  die  Hrzz.  Ludwig,  Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baiern,  sowie  an  die  Stande  von  Nieder- 

B  a  i  e  r  n,  er  sei  bisher  so  sehr  mit  den  Türken  beladen  gewesen,  dass  er  in  ihrer  Angelegen- 
heit nichts  habe  thun  können;  er  hoffe  im  Winter  zur  Kaiserkrönung  nach  Born  zu  ziehen  u. 
auf  der  Hinreise  die  bairische  Angelegenheit  zu  ordnen  fvgl.  nr.  7024].  —  [Ad  m.  d.  r. 
Casp.  SlikJ.  —  Or.  München  R-A. —  Beg.:  BTA  9,  7:1  A.  5-  — Beg.  Boic.  13,  130  [fälschl. 
zu  1428  Nov.  BJ       (fr.  nach  allerheil.)  6979 

schreibt  an  Ulm  u.  die  mit  dieser  Stadt  verbündeten  Städte  Aber  den  von  ihm  beabsichtigten 
Bomzug  (wie  nr.  6981).  —  | KU.  w.  v.]  —  Kop.*  Münch.  R-A.  —  Vgl.  BTA  9,  135  n.  I 
u.  207  n.  3.  6980 

teilt  der  St.  Frankfurt  u.  den  wetterauischen  Städten  mit  dass  er  nach  längeren  Verhand- 
lungen mit  dem  Papst  u.  dem  Herzog  v.  Mailand  diesen  Winter  seinen  Böroerzug  antreten 
wolle,  hauptsächlich  um  Iii  Kaiserkrone  zu  erlangen  u.  sich  mit  dem  Papst  wegen  der  bOhm. 
Ketzer  zu  verstandigen ;  fordert  von  den  Städten  Unterstützung  seines  Bomzags  mit  Kriegs- 
volk, worüber  er  noch  Näheres  schreiben  würde,  falls  sie  nicht  durch  Teilnahme  am  Hussiten- 
krieg  verhindert  seien.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Or.  Frankfurt  St-A.  —  Aschbach 
3,  4 10 f.;  Joh.  Janssen,  Frankf.  Bekhskorr.  1,  357;  Palacky,  Beitr.  1,  554.  (sont  vor 
Martins  t)  69SI 

desgl.  der  St.  S t  ra s s  b u r g.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Strassb.  St.-A.  —  Vgl.  BTA  9,  207  n.  3.  6982 

befiehlt  der  St  Erfurt  den  [Weihnachten  fälligen]  goldenen  Opferpfennig  der  dortigen  Juden 
an  Erhart  Venken  zu  zahlen.  —  Bei.  Casp.  —  Not  BB.  H  151r.       (Martins  ab.)  6983 

befiehlt  der  St  Lübeck  ihre  Reiehssteuer  pro  1428  an  Hrz. Kasimir v. Stettin  [war  sie  diesem 
von  Johann  Falbrecht  u.  David  Bosenfeld  verpfändet?  vgl.  nr.  6965  n.  nr.  6943]  zu  zahlen. 

—  Bex.  Casp.—  Not.  ib.  153».  (in  vigil.  Martini).  6984 
desgl.  die  Beichsstener  pro  1429.  —  W.  v.  6985 
schlägt  der  St  Nürnberg  weitere  20000  ungar.  Goldgulden,  welche  ihm  entrichtet  sind,  auf 

das  eine  Drittel  des  Nürnberger  Schultheissenamts  u.  auf  alle  Rechte  am  Nürnberger  Zoll, 
welche  die  Stadt  von  dein  bisherigen  Pfandinhaber  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenbarg  an  sich 
gebracht  hat,  sowie  auf  alle  Rechte  an  dem  Zeidelgoricht  denZeidlem,  Zeidelgütera  u.  Honig- 
geld zu  Feucht,  die  die  Stadt  gleichfalls  von  demselben  durch  Ablösung  n.  Abtretung  [nr.  6968  J 
erworben  hat  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R  Henr.  Fye  —  Or.  u.  Vid.  Sigmunds  von  1 433 
Mai  3 1  Nürnberg  Kr.-A. ;  BR  H  1 5 1T].  —  ( Wöleker)  Hist  Norimb.  dipl.  588 ;  vgl.  Beg.  Boic. 
13,109.  (Martins  abd.)  6986 
gebietet  der  St  Nürnberg  für  ihn  an  Pfalzgr.  Johann  [v.  Neumarkt]  3700  ungar.  Gulden  zu 
bezahlen.  —  [KU.  w.  v.  —  o.  R!  —  Or.  ib.;  BR  H  153T  u.  154'].  —  Beg.  Boic  13,  110. 
(fr.  nach  Martins  t.)  6987 
bescheinigt  der  St  Nürnberg  den  Empfang  von  100  ungar.  Gulden,  welche  ihm  von  den  ihm 
schuldigen  9000  Gulden  gezahlt  sind.  —  [KU.  w.  v.  —  o.  B!  —  Or.  ib.;  Not  RR.  H  1 54rJ. 


—  Beg.  Boic.  13,  110.  (id.dat) 
befiehlt  der  St  Nürnberg  von  dem  ihm  schnldigen  Geld  5200  ungar.  Goldgnlden  an  die 
Königin  Sophie  v.  Rohmen  zu  zahlen.  —  W.  v.  6989 
befiehlt  den  Nürnberger  Bürgern  Sebold  Pfinzig  u.  Peter  Volkeimer  die  1000  nng.  Gulden, 
welche  sie  von  der  St  Erfurt  für  deren  Judenbrief  [^-  nr.  6958]  erheben  sollen,  der  Königin 
Sophie  v.  Böhmen  auszuzahlen.  —  KU?  —  BB.  H  1 54r.       (freit  vor  Martins  t) 
giebt  Hermann  Edlerawer  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  BR  H  153*.       (*.  die), 
giebt  seinem  Bäte,  dem  Kitter  Härtung  v.  K lux  das  Dorf  Friedersdorf  [welches?],  das  er  von 
Heinz  v.  Schossdorf  gekauft.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Reg.:  Verzeich,  oberlaus.  Urkk. 
Heft  5,  21.       (mi.  v.-r  Barbaren). 
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giebt  demselben  das  Dorf  Wingendorf  in  dem  Weichbild«  zu  Löwenberg  (Lemb-),  das  er  von 
Heinz  von  Schreibersdorf  gekauft  u.  die  Lehen  desselben  Dorfs,  die  froher  Wenzel  v.  Bieber- 
stein verliohen  waren.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  eancellarius :  —  Kop.  Garlitz  u.  Zittau] 

—  Reg.:  ibid.  (mi.  für  Barbaron).  6903 
präsentiert  für  eine  erledigte  Pfründe  dem  Kl.  Neu  hausen  bei  Worms  seinen  Registratur  u. 

Scriptor  Heinrich  Fye.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  H  148».  (d.  3.  dec)  6994 
giebt  dem  Marcos  Dan  dolos  u.  den  übrigen  [nicht  genannten]  Gesandten  der  Venetiauer 
Geleit  für  die  Reise  au  u.  von  seinem  Hofe.  —  Bex.  Casp.  —  RB.  H  1 54r.  (d.  4.  dec.)  699."> 
dankt  dem  Rat  zo  Frankfurt,  dass  er  aof  seinen  Wunsch  von  der  auf  1428  Nov.  1 1  fälligen 
Stadtoteuer  dem  Michel  v.  Priest  200  Golden  vorausbezahlt  habe,  u.  bittet  ihn  dem  Reinhard 
Sassen,  den  er  in  wichtigen  Reichsgeschäften  an  die  brabantischen  Städte  geschickt  habe.  u. 
der  dort  wegen  langen  Aufenthalts  an  Zehrung  Not  leide,  fernere  200  Golden  von  derselben 
Steuer  voraoszozablen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RR.  H  154'].  —  Nach?  Reg.: 
Janssen,  Frankf.  Reichskorr.  1,  358.       (mi.  nach  Lncien).  6996 

der  St.  Aalen  ihre  Martini  fällig  gewesene  Reichssteuer  an  Haupt  Marschall  v.  Papp-n- 
zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  Not.  BR.  J  1'.       (fer.  terc.  post  nat. 
Christi).  6997 
desgl.  die  Reichssteuer  pro  1428.  —  W.  v.  699H 
desgl.  dio  Beichssteoer  pro  1429.  —  W.  v.  MM 
desgl.  der  St  Weissenburg  [im  Nordgau]  die  Reicbssteuer  pro  1427.  —  W.  v.  70011 
desgl.  die  Beichssteoer  pro  1428.  —  W.  v.  7001 
desgl.  die  Reichssteuer  pro  1429.  —  W.  v.  7002 
befiehlt  der  St  Nördliugeu  das  Ammanamtgeld  (200  Golden)  pro  1428  an  Haupt  v.  Pappen- 
heim zu  zahlen.  —  W.  v.  7(108 
desgl.  das  Ammanamtgeld  pro  1429.  —  W.  v.  7004 
des gL  das  Ammanamtgeld  pro  1430.  —  W.  v.  7005 
befiehlt  der  St.  Weil  ihre  Martini  fällig  gewesene  Beichssteoer  an  Albrecht  u. Barkart  v.  Hom- 
burg zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  RR.  J  lr.       (mitw.  nach  cristt)  7006 
d  e  s  g  1.  die  Steuer  pro  1 428.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.       (id.  dat)  7007 
befiehlt  der  St  Dinkelsbühl  ihre  Matini  fällig  gewesene  Rekhsstener  an  Albrecht  u.  Burkan 
v.  Hornburg  zo  zahlen.  —  W.  v.  700H 
desgl.  die  Steuer  pro  1428.  —  W.  v.  7009 
s.  d.  et  Li  bittet  Frankfnrt  die  Hansastädte  zu  bewegon.    Inv.  d.  Frankf.  Stadt-A.  1, 121  — 
s.  nr.  fi940. 

dankt  dem  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern,  dass  er  zo  verhindern  gesucht,  dass  Kanfleote  gegen  seine 
Verbote  doch  noch  Handel  mit  Venedig  treiben  o.  ormahnt  ihn  weiter  gegen  derartige  Kanf- 
lente vorzugeben.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  canc.  etc.  —  Rta  —  Or.  München  Geh. 
St-A.;  nicht  in  BR       (an  d.  newen  jare).  7010 

beglaubigt  seinen  Gesandten  Peter  v.  L  a  n  c  k  o  s  s  n  a  bei  dem  Gresshrz.  Alexander  Witold  v. 
Litthauen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  de  Slick.  —  Hds.  d.  Kgsb.  Univ.-Bibl.  (Uber  canc.  Ciolek). 

—  Arch.  f.  öiterr.  Gesch.  45,  517.  (prima  d.  jan.)  7011 
schreibt  au  Grosshrz.  Witold  v.  Litthauen  über  nach  seiner  Überzeugung  freilich  falsche  Ge- 
rüchte, des  Inhalts,  dass  der  Adn-ssat  u.  Kg.  Wiadislaw  v.  Pulen  bei  den  Hussiten  für  Hr. 
Sigmund  Korybut  Fürsprache  eingelegt  u.  sich  entschlossen  bitten,  gegen  Schlesien  ein  Heer 
zu  senden:  bittet  um  offene  Antwort.  —  KU?  —  dies.  Hds.  d.  Kgsb.  Univ.-Bibl.  —  Arch.  f. 
Mm.  Gesch.  4 5, 5 1 7  f.  —  Palaeky,  Beitr.  z.  G.  d.  Huss.  Kr.  1 ,  5S3.       (g.  a.  d.  et  L)  7012 

bestätigt  als  König  v.  Böhmen  die  Verpfändung  der  Herrschaft  Petzschau  (Beczow)  durch  Hein- 
rich Burggraf  zu  Meissen  u.  Herrn  zu  Plauen  an  Krkinger  Herrn  v.  Schwarzenberg  o.  zu 
Seinsheim.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B'*  —  Or.  Prag  Statthaitom  -A.  =  Kop.  ib. 
Laud«g-A.       (Erhartstag).  7013 
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Pozezena  [od.  verlängert  dem  EB.  Eberhard  v.  Salzbarg  die  Frist  zum  Empfang  der  Regalien,  aber  die  er 
Poscbescbe-      jedoch  schon  jetzt  verfügen  darf,  (bis  1431  April  23).  —  KU.  w.  v.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or. 

Wien  H.-H.  n.  St.-A.;  RR.  J  I.       (freit,  nach  drier  kunig  t.)  7014 
verleiht  dem  B.  Ulrich  v.  Seckau  n.  dessen  Nachfolgern  den  Blutbann.  —  KU.  w.  v.  —  RR. 

J  lr.       (id.  dal)  7015 
befiehlt  dem  Breslauer  Rate  die  jährliche  Rente,  wie  auch  die  Zinse  der  Fischerei  Münzgeld 
Geschoss  in  dem  Neumarktischen  Weichbilde,  die  an  die  kgl.  Kammer  zu  zahlen  u.  von  ihm 
an  Ha  Konrad  Kanthner  v.  Öls  verpfändet  sind,  demselben  nicht  ferner  /.«  verweigern,  ab- 
züglich der  600  Mark,  die  in  seinem  Auftrag  bereits  an  Hans  v.  Lupfen  u.  Hans  v.  Polenz 
gezahlt  sind.  —  KU.  w.  v.  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  u.  gleicht  Kop.  Breslau  StadtrA.  (samst, 
vor  frawen  puriflc.)  7016 
bestätigt  alB  röm.  u.  b»bm.  König  seinem  Diener  Heinrich  Schlick  u.  dem  Konrad  Hall  er  v. 
Eger,  sowie  ihren  „gewerken"  den  Lehnbrief,  den  sie  von.  dem  KL  Waldsassen  über  das  Berg- 
werk Albenreit  (Albernrewt)  empfangen  haben.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  V.       (fraw.  ab. 
liechtm.)  7017 
verleiht  seinem  Diener  Niklas  Schlick  zu  Wunsiedel  4  Höfe  u.  die  Herberge  zu  Unter-  (Nidern- ) 
Waltersgrün,  welches  Reichslehen  Fritz  Schedner  v.  Nikel  Gerung  gekauft  n.  lange  besessen, 
ohne  die  Belehnung  damit  nachgesucht  zu  haben.  —  W.  v.  7018 

verleiht  dem  Kunz  G  o  1  d  n  e  r  Renten  in  dem  Dorfe  Hammerstedt  (-ersteten)  in  dem  Gerichte  zu 
Kapellendorf,  welches  Reichslehen  verfallen  ist,  da  die  gegenwärtigen  Inhaber  Friedrich  v. 
Würzburg  ti.  dessen  Brüder  zu  Rothenkirchen,  sowie  Hermann  v.  Bergow,  Bürger  zu  Jena 
(Jhene)  die  Belehnung  nie  nachgesucht  haben.  —  KU?  —  RR  J  2.    (fraw.  t.  pnriflc.)  7019 
verleiht  dem  Haupt  u.  Sigmund  v.  Pappen  heim  das  Geleitsrecht  auf  der  Strasse  „die  da  geet 
v.  Weissemburg  enbalb  uß  zü  Bübenheim  über  die  brücke  biß  an  der  graven  von  Otingen  ge- 
leitte" ;  Übertreter  des  Geleits  sollen  6u  Mark  Gold  als  Strafe  zahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  R.  Henr.  Fye  —  2  Orr.  Pappenheim;  RR.  J  1*.        (an  uns.  frawen  tag  liecht- 
meß.)  70*20 
benachrichtigt  den  B.  Wilhelm  v.  Strassburg,  den  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden,  den  Gr.  Hans  v. 
Lupfen,  Ludmann  v.  Liechtenberg  u.  alle  Reichsunterthanen  der  Sürassburger  Diözese,  dass 
er  vermöge  des  ihm  zustehenden  Rechtes  den  Heinrich  Fije,  Kleriker  der  Mainzer  Diözese. 
Registratur  seiner  Hofkanzlei  u.  Geheimschreiber,  zum  Kanoniker  der  Strassburger  Kirch« 
1427  Mai  18  [nr.  6906]  ernannt  habe;  dass  er  aber,  da  das  Kapitel  sich  fortdauernd 
weigere  den  Fye  aufzunehmen,  genötigt  sei  gerichtlich  vorzugehen;  ersucht  um  Beistand.  — 
KU?  —  RR.  H  1 54  u.  1 55'.  —  Vgl.  Rag.:  Ztschr.  d.  Ges.  f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3,  39* ; 
Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  4051.       (ä.  t,  des  febr.,  aber  lat.  Urk.)  7041 
beglaubigt  bei  der  St.  Breslau  wegen  ihres  Streites  mit  Hrz.  Konrad  Kantoer  v.  Öls  [wegen 
der  Zolle  zn  Hünern  u.  liundsfeld]  Albrecht  v.  Colditz,  Niklas  Stibitz  u.  Heinz  Stoss,  meldet, 
dass  er  nach  Rom  zum  Empfang  der  Kaiserkrone  ziehen  will,  u.  verlaugt,  dass  Boten  der 
Stadt  ihn  auf  dem  Zuge  dahin  begleiten,  („so  sehen  wir  gern  durch  unserr  und  der  »tat  er>' 
willen,  dass  ir  einen  oder  zwen  ewer  erberen  mitbnrger  also  uns  nachschicket  nit  zu  köstlirh. 
sunder  beqwemlich,  dazsibei  uns  ein  weil  beharren  mochten ;  und  ab  ir  alsdann  ichts  zu  dem 
hof  zü  Rome  zü  schicken  betten,  das  möchten  si  aldo  mit  unserr  hilfe  nßriehten.")  —  Ad  m. 
d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  Breslau  Stadt-A.       (Agathen  t.)  7044 
schreibt  [an  Strassburg?|  über  seinen  beabsichtigten  Romzug,  fordert  auf  mit  reisigem  Volk 
April  23  in  Ravensburg  zu  erscheinen.  —  [KU.  w.  v.J.  —  Kop.  Strassb.  St.-A.  (AA  15s). 
(id.  dat.)  7043 
verkündet  den  Herzogen  v.  B  a  i  e  r  n.  dass  er  auf  seinem  Zuge  zur  Krönung  nach  Rom  durch 
Baieni  kommen  u.  bei  dieser  Gelegenheit  ihre  Angelegenheiten  ordnen  werde;  den  Tag  werd>- 
er  noch  bestimmen;  sie  möchten  sich  also  bereit  halten  [vgl.  nr.  6979.  —  KU.  w.  v.  — 
Or.  Münch.  K.-A.|  —  Reg.  Boic.  13,  1 16;  RTA  9,  74  A.       (id.  dat.)  7044 
verleiht  dem  Konrad  Kaiser  zwei  Huben,  die  Heinz  Trotter  u.  Peter  Banz  bauen,  n.  zwei  Seiden, 
auf  denen  «in  gew.  Kaufmann  u.  Heiuz  Tretter  sitzen,  zu  Luttrw  |  =  Gross-  u.  Klein-Lued<r. 
B.  Kr.  Fulda ?J  —  KU.  w.  v.  -  Not.  RR.  J  1*.       (Agathe).  704.'> 
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beauftragt  aufs  neue  [vgl.  BT.  0927]  den  Bat  zu  h  tm  :,  den  Streit  der  St  Halberstadt  [mit 
den  Ammendorf  n.  Tanten]  zu  entscheiden,  „wan  wir  na  mit  unser  reyse  gen  Borne  also  vil 
zu  schaffen  haben,  dahin  wir  mit  unser  selbs  persone  zu  ziehen  meynen  mit  der  bilfe  gotes, 
das  wir  nicht  mögen  inöBe  und  zeit  haben  die  sacbe  furbaß  ußzurichten."  —  KU.  w.  ?.  — 
Or.  u.  Vid.  v.  1428  Apr.  30  Halberstadt,  —  Geschichtsquellon  d.  Prov.  Sachsen  7,  2  (Gast. 
Schmidt,  Drkb.  d.  St.  Halberstadt  2).  1 28  f.  (Dorotheeu  t.) ;  [in  der  Cberschrift  des  Druckes 
die  falsche  Ortsangahe  :  PressburgJ.  7026 

bessert  dem  Johann  Fuchsen  stein  er  aus  Glaubondorf  das  Wappen.  —  Bei.  Canc.  —  Not. 
BB.  J  10'.       (in  die  Scholastico).  —  Die  Ortsangabe?  7027 

erneunt  den  Urban,  Sohn  des  Mathias  v.  Montegrech,  Diöz.  Agram,  zum  Notar.  —  Bei.  Canc. 

—  Not.  BB.  J  10*.  (25.  m.  Jebr.)  7028 
Febr.  27  Kasrhau :  nn  Erfurt.  Ohnumgiiiigl.  Gegenhericht  der  St.  Erfurt  contra  den  Kurf.  v. 

Mamz,  Beil.  nr.  46  =  Bog.:  Schöttgen,  Invent.  dipl.  hist.  Saxon.  super.  382  —  falsch  statt. 
142»  Febr.  25, 

März  5  Kaschau:  an  Erfurt  Beg.:  Aschbach  3,  4<>5  —  falsch  statt  1429  Febr.  25. 

belohnt  die  Nürnberger  Bürger  Ulrich  u.  Hans  Ortlieb  mit  den  Mahlen  u. dem  Fischwasser  zu 
Doos  (Toll).  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  BB.  J  1T.       (uculi).  7029 

eniennt  den  Plarrer  Seifrid  zu  (Obern  Nidernhusen)  Ober- u.  Niederhausen  [bad.  A-  Emmen- 
dingen?] zu  seinem  Kaplan.  —  KU?  —  Nut  BB.  J  3*.       (letare).  7030 

bestätigt  die  von  den  Kurfürsten  zu  Frankfurt  gutruffeuo  Wahl  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Bran- 
denburg zum  obersten  Hauptmann  des  Feldzngs  wider  die  Hussiten,  übertragt  ihm  da* 
Beichspaiiier,  erteilt  ihm  die  nötigen  Vollmachten  bis  auf  Widerruf,  auch  zur  Aufnahme 
reuiger  Bühmeu,  u.  heischt  allgemeinen  Gehorsam  gegen  ihn.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slick.  — 
B.  Honr.  Fije  —  Or.  Herl.  Geh.  Haus-A. ;  [BB.  J  2T  n.  3'].  —  BTA  9,  1 36  ff.  (an  dem  zwen- 
undzwenzig.  t  des  merzen).  7031 

wiederholt  seine  Aufforderung  an  Frankfurt  u.  die  andern  Städte  der  Wetterau  [vgl.  nr.  69»  1 J 
ihn  auf  dem  Bönierzug  zu  begleiten,  u.  bittet  sie  zugleich  zu  einem  noch  zu  bestimmenden 
Tage  zu  Beratungen  über  Beichsangelegenheiton  nach  Ulm  zn  kommen,  vorausgesetzt  dast 
der  Hussitenzug  sie  nicht  hindre.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slik  —  Or.  Frankfurt  —  BTA  9,  2 1 1  f. 
(22.  t.  des  merzen).  7032 

ladet  den  Hrz.  Erich  v.  Sachsen,  der  den  Erbkämmerer  Konrad  v.  Weinsberg  zn  ihm  ge- 
schickt, auf  den  «o.  Tag  nach  Empfang  dioses  Schreibens  vor  sich  u.  die  Kurfürsten  zur  Ent- 
scheidung seines  Striites  über  das  Land  Sachsen,  das  Erzmarschallamt  u.  die  Kur  mit  Hrz. 
Friedrich  v.  Sachsen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Or.  Schleswig  Staats-A.  —  KL  1 
dorf,  Begistrnm  od.  merkw.  Urkunden  etc.  3,  121  f.       (22.  t  d.  merzen). 

auf  Bitten  der  Frau  Götzen  v  Wereburg  als  Vormünder  für  deren  2  Töchter  au 
ersten  Ehe  mit  Ott»  v.  Weingarten  (Win-)  [bad.  Kr.  Karlsruhe]  deren  zweiten  Gemahl  Wiprecht 
v.  H  o  1  m  s  t  a  1 1,  derzeitigen  AmUnann  an  dem  Bruchrain  [Landschaft  zwischen  Bruchsal  u. 
Wiesloch J,  u.  Henne  v.  Wereburg  d.  jung.  —  KU.  w.  v.  —  BB.  J  ;Jr.  (22.  d.  marcii, 
aber  dtsch.  Urk.)  7034 
ernennt  den  Wiprecht  v.  He  Im  statt  zu  seinem  Hofgesinde  u.  verschreibt  ihm  den  goldenen 
Opferpfennig  der  Jud^n  in  den  Stiften  Basel,  Strassbnrg,  Speier,  Worms  u.  in  den  Graf-  u. 
Herrschaften  Leiningen,  Veldenz,  Sponheim,  Hanau  u.  Isenburg,  soweit  derselbe  nicht  ander- 
weitig verschrieben  ist,  u.  unter  Vorbehalt  des  goldenen  Opferpfennigs  der  Städte  Speier, 
Worms  u.  Wimpfen.  —  KU  ?   -  BB.  J  3.       (dinst.  vor  fraw.  t.  annunc.)  703.» 

März  2K  Tyrnau:  an  Frankfurt.  Falacky.  Beitrr.  z.  Gesch.  d.  Huss.  Kr.  I,  603  —  falsch  statt 
M5rz  22  (nr.  7032). 

bestätigt  dem  Ludwig  v.  Chalon-sur-Säone  (Cabilone)  das Salincnregal  in  seinein  Forsten- 
tume  Orange.  —  KU  f  —  BB.  J  8.       (10.  d.  apr.)  7036 
bestätigt  dem  Beuedictiner-Kl.  Ell  wan  gen  (Augsbarger  Bist,  Abt  Johann)  aUo  Privilegien. 

—  Ad  ra.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B.  Henr.  Eye  —  Or.  Stuttgart ;  Not.  HB.  J  3*.  (mo.  nach 
(luasimodo  geniti).  7087 
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Kewiu     I  belehnt  den  Abt  Johann  v.  E 11  w  au  gen  mit  den  Segalien,  u.  beauftragt  den  Or.  Lud« ig  v. 

Würteraberg,  demselben  den  Lehnseid  abzunehmen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  BB.  ib.  (fer. 
Mb  post  quasimudu  gen.)  7038 
übertragt  den  Schutz,  des  Kl.  Ellwangen  (Abt  Johann),  das  er  in  seinen  u.  des  Reiches 
Schutz  genommen,  dem  Gr.  Ludwig  zu  Würtemberg.  —  Kü.  w.  t.  —  B.  Henr.  Fye  —  Or. 
Stuttgart;  Not  KU.  ib.  mit  Dut.  April  12 !       (dinst.  nach  quasi  modo  gwuili).  7039 
April  13  Kewin:  Der  Beichskainmeradvokat  Bartholin  v.  Pisa  hat  auf  den  nächsten 
Gerichtstag  nach  Febr.  29  die  Vertreter  der  St  Stettin  vorgeladen,  weil  sie  Dubislav  v.  Natz- 
mersdorf  (Namporstorff)  u.  Ilans  v.  Borken  [Johann  Bork]  verbannt  u.  sie  eidlich  gebunden, 
die  Angelegenheit  nicht  gerichtlich  zu  verfolgen;  der  Vertreter  der  St  Stettin  Heinrich  Strus 
(ein  2.  Vertreter  Gerhard  Voghen)  bittet  das  von  den  Hrzz.  Otto  u.  Kasimir  gefällte  Urteil  zu 
bestätigen.  Dubislav  u.  Hans  werden  von  der  eingegangenen  Verpflichtung  kraft  kaiserlichen 
Bechtes  befreit  u.  aus  der  von  d-u  Herzügen  über  sie  verhängten  Acht  befreit.  —  Ad  rn.  d. 
r.  Casp.  —  BB.  J  3*  u.  4r.  —  Vgl.  Notiz  bei  Friedeborn,  Beschr.  d.  St  Alten  Stettin  1,  75. 
(dinst.  nach  quasimodogeniti).  7039» 
macht  dor  St  Stettin  hiervon  Mitteilung  u.  befiehlt  ihr  den  Dubislav  u.  Hans  der  einge- 
gangenen Verpflichtung  ledig  zu  sagen.  —  [KU.  w.  v.]  —  ib.  4.       (id.  dat.)  7040 
beßehlt  der  St  Stargar  d,  der  St.  Stettin  vorstehenden  Brief  zu  übermitteln  u. dafür  zu  sorgen, 
dass  sein  Befehl  ausgeführt  würde.  —  [KU.  w.  v.J  —  ib.  4\       (id.  dat)  7041 
beauftragt  den  Ludwig  v.  Bossel  (de  Cavallis),  Grafen  v.  S.  Urs,  das  Strafgeld  einzuziehen, 
f     welches  Jakob  Moicheti  u.  Johann  Michaelis,  sowie  die  St  Besaueon  zahlen  müssen,  weil  sie 
einer  von  dem  Notar  Hermann  Heecht  ihnen  übermittelten  Vorladung  nicht  Folge  geleistet 
haben.  —  KU  ?  —  BB.  J  (d.  1 3.  apr.)  7044 

verzeiht  dem  Jakob  Moicheti  u.  Johann  Michaelis,  sowie  der  St  Besancon,  da  sich  heraus- 
gestellt, dass  sie  nicht  aus  Ungehorsam  jener  Vorladung  nicht  gefolgt  sind,  u.  befreit  sie  NU 
der  von  Nikolaus  Czeiselmeister,  seinem  Bevollmächtigten,  verhängten  Acht  —  W.  v.  7043 
verlangt  von  den  Beichsonterthanen  Unterstützung  für  seine  Bevollmächtigten  Ludwig  v.  B  oss  e  1 
u.  Hermann  Heecht,  welche  gegen  Jakob  Moicheti  u.  Johann  Michaelis,  sowie  die  St  Be- 
sancon vorgoheo  sollen,  nachdem  diese  gegen  Vorladungen  seiner  Bevollmächtigten  Bartholus 
v.Pisa  u.  Heraiaun  Heecht  ungehorsam  gewesen.  —  KU?  —  BB.  J  5T.       (id.  dat)  7044 
befiehlt  dem  Bäte  v.  Lübeck,  die  Sept  s  fallig  werdende  Stadtsteuer  an  den  Hrz.  Kasimir  v. 
Pommern-Stettin  zu  bezahlen  [vgl.  nr.  6984].  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Or.  Lübeck: 
[Not.  BB.  J  3']-  —  Urkb.  d.  St.  Lübeck  7,  1 29.       (mi.  nach  sout  quasimodogeniti).  7045 
desgl.  die  Stadtsteuer  pro  1429.  —  [KU.  w.  v.J  —  Not  ib.       (fer.  quarta  post  quasimodo- 
geniti). 704« 
April  17  Pressburg:  an  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg.    Hilfler,  Urkk.  z.  Beleuchtung  d.  G. 

Böhmens  (1865),  28 ff.  —  falsch  statt  1429  April  16. 
ernennt  den  Lambertus  Durerii  de  Karg  Iis  aus  der  Diö/.ese  Genf  zum  Familiär  is.  —  KU?  — 
Not.  BB.  J  5r.       (d.  20.  apr.)  7047 
beauftragt  deu  Hrz.  Philipp  Maria  v.  Mailand  für  ihn  ein  Bündnis  mit  Kg.  Alfons  v.  Sizilien 
u.  Aragonien  abiuschliessen.  —  Bex.  Casp.  Sligk  —  BB  H  1 45.       (20.  april.)  —  NB.  War 
ursprünglich  der  Auftrag  für  B.  Johann  v.  Vesprim  mit  Dat  1427  April  26  [?] ;  das  ursprüngl. 
Dat.  u.  der  Nam»  des  Bevollmächtigten  ist  ausradiert:  vgl.  nr.  6902.  7048 
ernennt  den  Hermann,  den  Sohn  des  Dietrich  aus  Hornburg,  Dir*.  Mainz,  zum  öffentlichen 
Notar.  —  KU  V  —  Nut  KB.  J  5'.       (die  22.  apr.)  7049 
ersucht  alle  Keichsunterthanen  dem  Georg  Vetter  auf  dessen  Verlangen  behilflich  zu  sein, 
damit  dtrselbe  endlich  seine  Ansprüche  an  die  St.  Schwäbisch-Hall  durchsetzen  kann.  — 
KUY  —  BB  J  6'.       (don.  vor  Jorgen).  7050 
befiehlt  der  St.  Augsburg  die  Martini  fällig  gewesene  Beichssteuer  an  den  Hrz.  Ulrich  v.  Teck 
zu  zahlen.  — -  Ad  m.  d.  r.  Job.  episc.  Zagrab.  c.iucell.  —  K*  —  Or.  Augsb.  St-A.:  nicht 
in  KK.       (Gorgen  tag).  7051 
d  e  s  g  1.  die  Martini  1428  fallige  Keichsstouer.  —  KU.  w.  v.  —  Bot  RK.  J  1  OK    (id.  dat.)  '.  052 
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desgl.  die  Marlini  1429  fällige  Heichssteuer.  —  W.  t.  7058 
präsentiert  dem  Strnssburger  Bischof  n.  Domkapitel  für  die  durch  den  Tod  des  Paul  Uettler 
erledigte  Pfründe  seinen  Sekretär  Simon  Amman  T.  Asparn,  Presbyter  der  Passauer  Diözese. 

—  Kl  ?  —  EH.  D  s»oT  u.  91'.  (in  die  Georgii).  —  Vgl.  nr.  6905.  7054 
vor  Tauben-  versöhnt  Sigmund  u.  Haupt  v.  P a p p e n  h e i m  mit  Knnrad  v.  Freyberg  (Fri-)  v.  Waal  (Waul). 
bürg  in  Serb.      Beisitzer:  Nikolaus  v.  Gara,  Grossgraf  zu  Ungarn;  die  Räte  des  Kurt.  Friedrich  v.  Branden- 

(Lirfeyi         bürg  Hans  v.  Sparneck  u.  Konrad  v.  Wirsberg:  der  Bat  des  Pfalzgr.  Johann  Friedrich  v. 

Wolfstein,  der  Bat  des  B.Johann  v.  Eichstädt  Martin  v.  Eybe:  Bitter  Ber  v.  Hohenrechberg, 
Parsifal  Marschall  v.  Dnnnersberg  (Donrsp-),  Fritz  v.  Zipplingen  von  der  Gesellschaft  S.  Georgs- 
Schild,  Erhard  Venke,  der  Burgermeister  zu  Frankfurt  Walther  Schwarzenberg,  die  Freigr. 
Gerhard  v.  Sein,  Heinrich  Fischmeister.  Johann  v.  Garerbeek  (Ghev-),  Heiniken  v.  Voerde 
(Furde),  Albrecht  Swynde,  DieMeh  Wagnian  zu  der  Schwerte  (Swertz);  die  Freischöffen  Paul 
Wienner  t.  Breslau,  Engel  Sachs  v.  Friedberg  u.  Hans  Schornbach.  —  2  Ansfert  —  KU? 

—  RR.  J  7'n.  8r.       (di.  nach  jubilatc).  7055 
bestellt  Dietrich  v.  Wilkenwerg  zum  Freigrafen  auf  dem  Stuhl  zu  Valbert  auf  Bitton  Hrz. 

Adolfs  v.  Cleve  u.  befiehlt  dem  Haupt  Marschalk  v.  Pappenheim  ihn  in  der  Heimlichkeit  zu 
verpflichten.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [Not.  BB.  J  9rJ  —  Seuckenberg  t.  d.  k.  höchst. 
Gerichtebark-,  Beil.  53  ff.  7056 
desgl.  Heineckc  v.  Voerde  (Vour-)  mit  d>r  Freigrafschaft  Volmarstein  (Volme-)  auf  Bitten  des 
Hrz.  Adolf  v.  Cleve.  —  [KU.  w.  v.J  -  Not  HB.  J  9r.       (do.  nach  jubilate).  7057 
desgl.  Gert  Seyner  mit  der  Freiimifschaft  Arnsberg  anf  Bitten  des  Erzbisehofs  v.  Köln.  — 
W.  v.  7058 
desgl.  den  Heinrich  Visch  meist  er  mit  der  Freigrafschaft  m  Eversberg  anf  Bitten  des  Erz- 
bischofs  v.  Köln.  —  W.  v.  705» 
desgl.  den  Johann  v.  Gaverbeck  mit  der  Freigrafschaft  Balve  n.  Hollhansen  [bei  Balve]  auf 
Bitten  des  Herzogs  v.  Berg.  —  W.  v.  7060 
bestätigt  den  vom  EB.  Dietrich  v.  Köln  zum  Freigrafeu  ernannten  Albrec.ht  Swi  nd  n.  belehnt 
ihn  auf  Bitten  des  Gr.  Wilhelm  v.  Limburg  (Lymborch),  Herrn  zu  Bedburg  (Betlern)  u.  Haken- 
broich [bei  Bedburg]  (zum  Bruch),  u.  des  Eberbart  v.  Limburg,  Herrn  zu  Hardenberg  mit  der 
Freigrafschaft  zu  Limburg  [an  der  Lenne]  u.  der  krummen  Grafschaft  v.  Limburg.  —  KU  ?  — 
BB.  J  9r.       (id.  dat)  7061 
beauftragt  den  Reichslandvogt  in  Schwaben  Jakob  Truchsess  v.  Wald  bürg  mit  der  St.  Schaff- 
hausen über  den  am  Kl.  Schaffhausen  begangenen  Frevel  zu  verhandeln.  —  KU?  —  RH.  J  5". 
(dou.  nach  jubil.)  7062 
giobt  seine  Zusimmung,  dass  Jakob  Truchsess  v.  Waldburg  eine  Anzahl  Reichspfandscbafteu 
vor  dem  Altdorfer  [würt.  O.-A.  Bavensburg]  Wald  von  dem  gegenwärtigen  Inhaber  Albrecht  v. 
Königseck  zu  Achberg  käuflich  an  sich  gebracht  hat.  —  KU  ?  —  ib.  5"  n.  6r.     (id.  dat.)  7063 
gebietet  allen  Fürsten,  Grafen  etc.,  die  Nürnberger  nicht  wider  ihre  Privilegien  vor  ein 
Landgericht  oder  eine  Schranne  zu  laden  u.  bestimmt,  dass  eine  etwaige  Vorladung  nichtig 
seiu  solle.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B.  Henr.  Fye  —  Or.  u.  Vid.  des  Abtes  Georg  des 
Egidienkl.  zu  Nürnberg  v.  1450  Dez.  9,  sowie  des  Reichshofrichters  Michel  Burggrafen  zu 
Magdeburg  u.  Gr.  zu  Hardeck  v.  1446  Juni  13  Nürnberg  Kr.-A. ;  BR.  J  6r].  —  (Wölcker) 
Hist.  Norimb.  dipl.  2,  5S9;  vgl.  Heg.  Boic,  13,  121.       (mi.  nach  creuzs  t.  inveut.)  7064 
!  gebietet,  dass  die  Förster  u.  Zeidler  des  Nü  rnb erger  Waldes  auf  St  Sebalder  Pfarrseite 
ihre  Lehen  von  dem  Amtmann,  den  Nürnberg  setzen  wird,  weil  es  diesen  Wald  vom  Kurf. 
Friedrich  v.  Brandenburg  käuflich  erworben  habe,  zu  gewöhnlichen  Zeiten  empfangen  sollen. 

—  [KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  u.  Vid.  Sigmunds  v.  1433  Mai  31  ib.;  RR.  J  6r|.  —  Reg.  Boic. 
13,  121.       (id.  dat.)  7064 

erlaubt  dem  Bitler  Hans  v.  Spar  neck,  die  von  dem  f  Hans  v.  Hausen  (Haw-)  an  8ettz  Hausner 
verpfändete  Mühle  zu  Weissenburg  [oberpfälz.  B.-A.  Arnberg]  u.  die  an  die  Erben  des  Peter 
Reisschen  verpfändeten  Wiesen  (Reichslehen)  einzulösen.  —  KU?  —  RR.  J  6r.  (quarta 
fer.  post  invenc.  crucis,  aber  dtsch.  Urk.)  7066 
bringt  dies  zur  allgemeinen  Kenntnis.  —  KU?  —  ib.  6.       (i<L  dat.)  7067 
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bestätigt  die  Privilegien  des  h.  Reichs  freien  Kai  eher- Gerichte  in  derWetterau  u.  trifft 
Bestimmungen  über  die  Abhaltung  desselben.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R.  Henr.  Fye]  - 
Or.ibid.;  Tgl.  Invent  3,  31 ;  [RR.  J  7].  —  Privilegia  n.  Pacta  der  R.-8t.  Frank  fort  266  ff.; 
Lünig,  Cod.  djpL  Genn.  1,  294 ff.;  vgl.  Scriba,  Reg.  d.  ürkk. . ..  %.  G.  d.  Grossherz.  Hessen 
2,  165  [falsches  Datum  5  Mai].       (do.  nach  cantate).  7068 

bestätigt  der  St.  Frankfurt  das  Privileg,  dass  ihr  Rat  die  Brücken  über  die  Nidda  in  den 
Dörfern  Nied,  Roedelheim,  Eschersheim,  Bonames,  Harheim  u.  Vilbel  unterhalten  n.  im  Not- 
falle zu  ihrer  Beschirmung  abbrechen,  auch  das  Wegegeld  daselbst  erheben  möge.  —  [KU. 
u.  B  w.  v.J  —  Or.  ib.:  vgl.  Invent.  3,  31 ;  [RR-  J  7r].  —  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont  4. 
T.  1,  015  =  Ausz.:  Moser,  reichssUti  Hdb.  I,  615;  Privilegia  u.  Pacta  der  R.-St  Frank- 
furt 270;  vgl.  Scriba  2,  165  [falsch.  Datum  5  Mai].       (id.  dat.)  7069 

befiehlt  der  St.  Frankfurt,  dass  die  Kaufleute  u.  jedermann  den  Qulden  zu  19  Grad  feinen 
Goldes  nehmen  u.  geben  sollen.  —  [KU.  u.  R  w.  v.]  —  Or.  ibid. ;  vgl.  Invent  3,31  u.  4,  27  ; 
[ein  2.  Or.  auf  Papier  o.  RJ.  —  Lünig  a.  a,  0.  6 1 5 ;  Privilegia  n.  Pacta  269  f.  =  (Orth)  von 
den  berühmten  zwein  Reichsmessen  in  Frankfurt  (1765),  673 f.;  J.  J.  Müller,  Reichstags- 
Theatrum  unter  K.  Friedrich  V.,  1,  1 44  o.  T.       (id.  dat)  7070 

befiehlt  dasselbe  der  St  Strassburg.  —  KU.w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Strassburg St-A.  (donerst 
nach  cantate).  7071 

erlaubt  der  St  Frankfurt  silberne  u.  kleine  Münzen  (Turnose,  Englisch  u.  Pfennige)  in  der 
dortigen  Münze  schlagen  zu  lassen.  —  [KU.  w.  v.]  —  R.  Henr.  Fye  —  Or.  Frankfurt  St-A. ; 
vgl.  Invent 3,31 ;  [RR.  J  6T  u.  7'].  —  Lünig  a.  a.  0.  614f.;  Privilegia  u.  Pacta  268 f.  — 
(Orth)  672.       (id.  dat)  7072 

gebietet  der  8t  Frankfurt,  mit  der  Grafschaft  Bornheimer  Berg  zn  verhandeln,  dass  ihm 
diese  auf  seiner  Romfahrt  Heeresfolge  leiste,  u.  trifft  die  Bestimmung,  dass  die  Grafschaft  an 
jedem  Heerzuge  des  Königs  auf  Mahnung  der  St  Frankfurt  sich  zu  beteiligen  habe.  —  KU. 
[u.  Bj  w.  v.  —  Or.  ib.;  vgl.  Invent  3,  31 ;  [nicht  in  RR].  —  (Fichard)  Frankf.  Arch.  f.  alt. 
dtech.  Litt  u.  Gesch.  2,  1 16  ff.       (id.  dat.)  7073 

bestätigt  die  Verpfandung  von  4 1/|  Pfund  Heller,  die  vom  Reicho  als  Lehen  dem  Frankfurter 
8chultheissenamt  zustehen,  an  die  St  Frankfurt  —  KU.  w.  v.  —  R?  —  Or*  Frankfurt 
Stadt-A. ;  vgL  Invent  2,  1 4 ;  [RR.  J  7T].  —  (Orth)  Von  d.  2  Reichsmessen ...  in  Frank- 
furt 640.  7074 

erlaubt  dar  St  Nürnberg,  eine  grosse  silberne  Münze,  halb  aus  Silber  u.  halb  aus  Zusatz, 
wovon  86  auf  eine  Nürnberger  Mark  Silbers  gehen  u.  die  man  Schillinger  nennen  soll,  zu 
schlagen.  —  [KU.  w.  v.  —  R.  Henr.  Pye  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  J  7Tl  —  Reg.  Boic. 
13,121.       (do.  nach  cantate).  7075 

befiehlt  der  St.  Windsheim  die  Nov.  1427  fallig  gewesene  u.  die  Nov.  142s  fällige  Reichs- 
steuer an  Erkinger  v.  Seinsheim  zu  zahlen.  —  KU  ?  —  Not.  RR.  J  7T.  (do.  nach  can- 
tate). 7070 

gebietet  den  Unterthanen  des  Bornheimer  Gerichts,  auf  Mahnung  der  St  Frankfurt  sich  zur 
Heeresfolge  auf  seiner  demnächst  stattfindenden  Romfahrt  zn  rüsten.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  o.  R  —  Or.  Frankfurt ].  —  Reg. :  lnv.  d.  Frf.  Stadt-A.  3,31.  (sunt  vor  ascens. 
domini).  7077 

befiehlt  dem  Rat  zu  Frankfurt  dass  er,  nachdem  er  von  der  diesjährigen  auf  Nov.  n  fälligen 
Stadtsteuer  200  Gulden  an  Michael  von  Priest  u.  dann  200  Gulden  an  Reinhard  Sassen  be- 
zahlt habe,  nunmehr  von  derselben  Steuer  400  Gulden  an  Walter  Schwarzenberg  n.  den 
übrigen  Teil  an  Caspar  Schlick  [seinen  Protonotar  u.  Sekretär]  bezahlen  solle.  —  [RR.  J  9r 
mit  KU:  Rex.  Petr.  Wacker].  —  Nach  Or.?  Reg.:  J.  Janssen,  Frankf.  Reichskorr.  1,  359. 
(sont.  vor  ascens.  dorn.)  7078 

beschwert  sich  gegen  Albrecht  v.  C  o  1  d  i  t  z  u.  die  Räte  der  Städte  Bautzen,  Görlitz,  Zittau,  Löbau, 
Lnuban  u.  Kamenz,  dass  Hrz.  Heinrich  v.  Glogau  Nürnberger  Kanfleute  beraubt  habe  wegen 
Schulden,  die  er  (Sigmund)  bei  ihm  habe,  die  aber  nur  die  Krone  Böhmen,  nicht  das  Reich 
angingen.  —  KU?  —  Aus  (Hds.)  Scultetus,  Annal.  Gort.  2,  7 7b  Reg.:  Breslau  Steata-A. 
(sunt  vor  d.  h.  uffart  tag).  —  Vgl.  auch  nr.  7102.  707» 
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gebietet  der  St.  Memmingen  die  gewöhnliche  Reichssteuer  für  1428  an  Hans  v.  Bodman  zu 
bezahlen. —  KU?  —  Or.  (?)  Memmingeo.  Magistrat.  —  In  HB  fehlen  die  Eintragungen  pro 
1 428  über  die  sonst  dem  Bodman  verpfändeten  8tädtesteuorn ;  Tgl.  nr.  6841  ff.  7080 

wiederholt  gegen  die  Einwohner  dir  Dörfer  in  der  Vogtei  aas  n.  nnter  der  Egge  das  Verbot, 
sich  ihren  Vögten  Caspar  v.  Clingenberg  n.  den  Peylern  zu  entziehen  u.  Bürgerschaft  oder 
Schatz  zu  Konstanz  zu  suchen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  o.  B  —  Or.  Karlsruhe.  — 
Beg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins,  N.  F.  3,  442.  7081 

hebt  den  in  seinem  Auftrage  Ton  Gr.  Bernhard  v.  Anhalt  über  die  St  Halle  in  deren  Prozess 
mit  dein  KU.  Günther  v.  Magdeburg  verhängten  Bann,  sowie  auch  die  von  Gr.  Heinrich  v. 
Hohnstein  (Hon-)  verhängten  Strafen  auf,  nachdem  endlich  eine  Einigung  zustande  gekommen. 

—  KU?  —  KB.  J  8T:  auch  BB.  D  51  u.  52r.  (in  rig.  ascens.  domini).  7082 
leiht  den  Bevollmächtigten  de»  D.Johann  v.  Meissen  (Gr.  Heinrich  v.  Schwarzburg-Sonders- 

InM,  Tamm?  Lozer  u.  Georg  Ncbeltaw)  die  Regalien  des  Stifts  unter  der  Bedingung,  dass 
bei  seiner  Anwesenheit  in  deutschen  Landen  der  Bischof  personlich  vor  ihm  erscheine  u.  die- 
selben nochmals  empfange.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  f R*»J  —  Or.  Dresden;  [BB.J9rJ. 

—  Cod.  dipl.  Sason.  reg.  2,  3,  11  f.  (dienst,  vor  pflngst)  7083 
belehnt  die  Hrzz.  Friedrich,  Sigmund,  Wilhelm  u.  Heinrich     bzw.  deren  Gesandten  Gr.  Heinrich 

v.  Schwarzburg  -  Sudershausen,  Damme  Lozer  (ir  vorwezer)  u.  ihren  Kanzler  Georg  Nebeltaw 

—  mit  dem  Herzogtum  Sachsen,  dem  Erbmarschallamte  u.  dor  Landgrafschaft  Thüringen 
[tfl  nr.  7092J.  —  o.  Kü!  —  R.  Henr.Fye-  Or.  Dresden  H.  8t.-A.:  RR.  J  9  o.  Kü.;  Kop. 
Weimar  Ges.-A.       (di.  vor  ptlngstagl  7084 

beglaubigt  den  Erbmarschall  Haupt  v.  l'appenheim  u.  den  Protonotar  Peter  Wacker  in  Sachen 
der  Christenheit  u.  des  Reichs:  begehrt  schriftliche  Antwort: 

bei  Kurf.  Friedrich  v.  Brandenburg.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. 
bei  der  St.  Mainz.  —  Or.  Würzburg  Kr.-A. 
bei  der  St.  Frankfurt  —  Or.  Frankfurt, 
bei  der  St.  Strassburg.  —  Or.  Strassburg  St.-A. 
bei  Ulm  u.  den  Verbündeten  dieser  Stadt.  —  Kop.  München  R-A. 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Beg.:  BTA  9,  213.        (do.  vor  pflngstt.) 
desgl.  bei  Nürnberg.  —  Ergiebt  sich  aus  BTA  9,  214  nr.  179. 
desgl.  bei  Schweinfurt  u.  andern  fränkischen  Städten.  —  Ergiebt  sich  aus  ib.  nr.  178.  7091 
belehnt  nach  dem  Tode  des  Kurf.  Friedrichs  L  v.  Sachsen  dessen  Söhne  Friedrich,  Sigmund, 
Wilhelm,  Heinrich,  Herzöge  zu  Sac  h  s  e  n,  Landgrafen  zu  Thüringen  u.  Markgrafen  zu  Meissen 
mit  allen  ihren  Fürstentümern  (auch  der  Kurwürde)  n.  s.  w.  u.  bestätigt  ihnen  ihre  Privilegien 
[Tgl.  nr.  7084].  —  Ad  m.  d.  r.  Cispar  Sligk  —  [R.  H«nr.  Fye  —  Or.  Dresden;  BR  J  f 
u.  1  Or  mit  Dat.  dinst  vor  pflngst.  =  Mai  1 H ;  Transs.  v.  1 434  Dez.  25  Dresden :  Kop.  Weimar 
Ges.-A.]  —  J.  J.  Müller.  Beicbstegs- Theatrum  unter  K.  Friedrich  V.  P.  2/3,  458 ff.;  Lünig, 
Corp.  iur.  feud.  1,  593  ff.       (do.  vor  pflngstag).  7092 
ernennt  den  Dr.  Johann  Schallermau,  päpstlichen  Auditor  u.  Pfarrer  in  Krem(b)s,  zu  seinem 
Kaplan  u.  Hofgesinde.  —  KU?  —  Not  RB.  J  5*.       (in  vig.  pentecostes).  7098 

sucht  die  Vorwürfe  des  Papstes  Martin  V.,  dass  or  gegen  die  Hussiten  nicht  eifriger  vorginge,  zu 
entkräften  durch  den  Hinweis  auf  die  durch  die  Türkon  erlittene  Niederlage  u.  den  Einfall 
der  Hussiten ;  bittet  ibn  den  Kg.  Wladislaw  v.  Polen  zur  Hilfe  gegen  die  Hussiten  zu  veran- 
lassen. —  KU?  —  Mon.  med.  aevi  bist,  res  gest.  Polon.  illustr.  12,  212;  vgl.  auch  ibid. 
11,181.       (s.a.  d.i.)  7094 

Juni  6  Kewin:  f.  d.  Gr.  v.  Otlingen.  Seeliger,  Hofmeisteramt  92  A,  2  —  s.  nr.  7098. 

Juni  9  Kewin:  an  den  Hochmeister  des  Deutschordens.  Beg.:  Aschbach 3,  466  —  falsch  statt 
Juni  29  (nr.  7100).       (am  t  Petri  und  Pauli). 

beauftragt  auf  die  Klage  seines  Notars  Simon  Amman  v.  Asparn,  dass  in  Bremen  der  alte  Rat 
(Herwart  Dunkel  u.  dessen  Freunde)  auf  revolutionärem  Wege  abgesetzt,  die  St  Braunschweig, 
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wenn  sie  sich  weigern,  sie  vor  sein  Hofgericht  7.11  laden.  —  KU?  —  KB.  J  10T.  (di.  vor 
Jon.  Bapt)  7095 
an  die  Ratmaunen  zu  Erfurt:  nachdem  sie  in  seinem  Auftrage  [vgl.  ur.  7026J  das  Urteil  in 
dem  Streit  der  Ammendorf  u.  Tangen  mit  dem  Bäte  111  Halberstadt  gesprochen  u-  die  weitere 
Entscheidung  an  andere  SUdto  binnen  6  Monaten  übertragen,  hätten  ihn  die  Halberstadter 
gebeten,  auch  dies«  zweite  Entscheidung  an  Erfurt  zu  weisen,  was  er  auch  gethan  habe,  ohne 
zu  wissen,  dass  die  Frist  schon  lange  abgetauten  sei.  Deshalb  nimmt  er  den  Auftrag  zurück 
u  befiehlt  Halberstadt  aufzufordern,  binnen  8  Wochen  den  Vertriebenen  ihre  Güter  wieder- 
zugeben n.  die  Pön  ton  20  Mark  Goldes  in  Erfurt  zu  zahlen.  —  KU?  —  [HR.  J  10r];  Kop. 
Haiborst.  —  Beg.:  Gcschichtsquollen  d.  Prov.  Sachsen  7.  2  (üust.  Schmidt,  Urkb.  d.  St  Halber- 
stadt 2),  131.  (di.  vor  Joh.  Bapt.)  7096 
erlaubt  auf  Bitte  der  Grr.  Ludwig  u.  Ulrich  v.  WQrtemberg  dem  Stadtchen  Ebingen  auf  dem 
Flusse  Schmieach  (-ichen)  eine  Wassermühle  zu  errichten.  —  KU  ?  —  RR.  J  1  lr.  (sampst 
nach  Joh.  Bapt.)  7097 
erteilt  („wann  wir  von  grosser  und  treflicher  gescheft«  willen,  die  wir  gen  Heiden  und  ouch 
sust  zu  schaffen  haben,  zu  disein  male  swere  in  diesen  landen  sein  müssen")  dem  Gr.  Ludwig 
t.  Ö  Hingen  „als  unsenn  hofmeister  und  amptmann"  volle  Gewalt  denen,  so  Alten,  Jugend 
oder  sonst  Armut  halber  nicht  zu  ihm  (  dem  Könige)  zum  Empfang  ihrer  Reichsleben  kommen 
erzug  zo  gewähren.  —  KU?  —  RB.  J  1  u.  —  Vgl.  Seeliger,  das  deutsche  Hof- 
92  A.  2  [zu  Juni  «J.       (sampst  nach  Joh.  Bapt)  7098 

belehnt  den  Abt  Friedrich  v.  Reichenau  mit  den  Begaben  n.  befiehlt  ihm,  dem  Caspar  v. 
Clingenberg  an  seiner  (des  Königs)  statt  Eid  u.  Gelübde  zu  thun.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 

—  B.  Henr.  Fije  —  Or.  Karlsruhe;  [BR.  J  10'].  —  Beg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins, 
N.  F.  3,  442.  7099 

verweist  den  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Rassdorf  auf  mündliche  Mitteilungen 
seines  Ordensbruders  Claus  Redwitz.  Vogts  zu  Samland;  hat  kürzlich  dem  Polenkönig  gegen- 
über des  Ordens  in  freundlicher  Weise  gedacht ;  sendet  jetzt  zum  Polenkönig  u.  Hrz.  Witold 
v.  Litthauen  wegen  Driesen  u.  der  Noumark  seine  Rate  Niklas  Zeiselmeister  u.  Heinrich  t. 
Berzewitz;  auf  deren  Aufforderung  soll  Adressat  die  botr.  Dokumente  u.  seinen  Vogt  mit  Voll- 
macht zu  ihm  schicken,  wie  er  sich  verhalten  soll,  falls  ihm  (Sigmund)  der  König  v.  Polen  den 
Schiedsspruch  über  die  Grenzen  zwischen  Polen  u.  der  Neumark  übertragen  würde.  —  Ad  m. 
d.  r.  Caspar  Sligk  —  0.  B  —  Or.  Künigsb.  St-A.  —  Mon.  med.  aevi  bist  res  gest.  Polon. 
illustr.  6,  797 ;  vgL  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  510.       (Peters  und  Panls  t.)  7100 

zeigt  dem  Grossf.  Witold  v.  Litthauen  den  Tod  dea  Bitters  Zawisza  Czarny  [t.  Gartow]  bei 
Galambotz  an  u.  »erwendet  sich  bei  ihm  für  dessen  Frau  u.  Kinder.  —  KU?  —  Hds.  d. 
Kgsb.  Univ.-Bibl.  (über  canc  Ciolek).  —  Aren.  f.  österr.  (losch.  45,  527  f.  (in  festo  Petri 
et  Pauli).  7101 

schreibt  an  den  Vogt  u.  die  Sechsstldto  der  Oberlausitz  wegen  der  von  Hrz.  Heinrich  v. 
Glogau  gegen  Nürnberger  Kanfleute  verübten  Gewaltthat.  —  KU?  —  Aus  (Hds.)  Scultetus. 
AnnaL  Oorlic  2,  78  Beg.:  Breslau  Staats-A.        (Peter  u.  Paul).  —  Vgl.  nr.  7079.  7102 

erteilt  dem  Dr.  artium  et  med.  Bitter  Chelli  de  B  e  n  g e  n  e  n  n  i  s  aus  Pergola  (-gula)  ein  Wappen. 

—  KU?  —  Not.  RR.  J  10r.  (nona  jul.)  710S 
ernennt  den  Franciscus  de  Barbavaris,  den  Sekretär  des  Herzogs  v.  Mailand,  zum  Comes 

palatinus.  —  Per  canc.  [Johanntm]  Caspar.  —  Not.  RR.  1  lr.       (11.  julii).  7104 

ernennt  denselben  zum  Notar  u.  befiehlt  ihm  den  üblichen  Eid  in  die  Hände  des  Herzogs  v. 

Mailand  zu  schwören.  —  KU?  —  W.  v.  7105 
ernennt  den  Venetianer  Benedict  Danduluszu  seinem  Familiaris.  —  W.  ?.  7106 
desgL  den  Franz  Dandulus.  —  W.  v.  710? 
deagl.  den  Thomas  Dandulus.  —  W.  v.  7108 
beiahnt  Hrz.  Ladwig  II.  zu  Brieg  u.  Liegnitz  mit  Strehlen,  welches  Fürstentum  dieser  ron 
dem  früheren  Lehnabesitzer  Ha  Kasimir  v.  Auschwitz  gekauft  hat  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Sligk.  —  [R.  Henr.  Fye]  -  Or.  Wien  H.-H.  n.  St-A. ;  [gleichz.  Vidimus  0.  J.  der  Haynauer 
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Batmannen  Breslau  Staats- A,]  —  PubUkat.  a.  d.  preuss.  Staats  -A.  7,  37 5  f. 
Margarethen). 

erlaubt  den  B res  lauern  wegen  der  Husaitengefahr  ihre  im  Weichbild 

Höfe  zu  befestigen.  —  KU.  w.  v.  —  R  Henr.  Pye  —  Or.  Bresl.  Stadt-A.  —  Lünig,  B.-A. 
P.  spoc.  Cont  4.  T.  2,  Forte  261 ;  Beg.:  Script,  rer.  Sites.  6,  74.       (id.  dat)  7110 

bestätigt  der  St.  Breslau  den  von  Kg.  Wenzel  ihr  erteilten  Bartholomaus-Jahrmarkt,  von  dem 
sie  bisher  wegen  der  Jahrmärkte  anderer  Stadt*  keinen  Gebrauch  gemacht,  n.  erteilt  allen 
Besuchern  dieses  Jahrmarktes  alle  gewöhnlichen  Freiheiten,  besonders  sein  königl.  Geleit  — 
KU.  n.  Ew.».- Or.  ib.       (sont  v.  Marg.)  7111 

verzichtet  dem  Hrz.  Pilippo  Maria  v.  Mailand  gegenüber  auf  dessen  Verpflichtung,  deren  Ur- 
kunde derselbe  seinerzeit  dem  nunmehr  f  B.  Johann  v.  Veszprim  ubergeben  habe,  für  die 
Bestätigung  seiner  Privilegien  [1426  Juli  6]  binnen  2  Jahren  6000  Dukaten  an  ihn  zu 
zahlen,  zu  Gunsten  seiner  Kanzlei  u.  ersucht  den  Herzog  durch  den  Überbringer  dieses 
Schreibens,  Hartholomaus  Musen,  nunmehr  an  B.  Johann  v.  Agram  seinen  Kanzler,  die  Proto- 
notare  u.  die  Notare  Zahlung  zu  leisten.  —  KU?  —  RR  J  1  lr;  auch  RR  D  63T  u.  64r. 
(18.  d.  jul.)  7111 

bestätigt  die  Privilegien,  welche  die  KL  Münster  in  Luxemburg  u.  Marienthal  bei  Luxem- 
burg von  seinem  Bruder  Kg.  Wenzel  erhalten  haben.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R  Henr. 
Fve  —  Or.  Weimar  Geh.  St-A.;  BK.  J  12'];  Kop.  Luxemburg  Arch.  gouveru.  [mit  Ortsan- 
gabe: Rodt!]  —  Reg.:  Publicat.  de  la  sect  hist.  de  linstitut  de  Luxemboorg  26,  45.  7113 

giebt  seinen  Willebrief  zu  der  Verschreibung  der  Propstei  u.  des  Amts  zu  Diedenhofen  seitens 
der  Herzogin  Elisabet  v.  Görlitz  -  Luxemburg  an  Georg  v.  Ruldingen  [—  Röthigen,  Kr. 
Saarburg?],  Herrn  zu  Siebenborn  (Syvenbrunn)  u.  Kastel  (das  2.  Mal  Daystal  geschrieben) 
auf  Lebenszeit  —  Rex.  Caspar.  —  BB.  J  12r.       (Bartholm.)  7114 

desgL  zu  der  Verpfandung  der  Burg  Bollonygen  bei  Arlon  (Arle)  u.  KOnigsmachern  (Kun-)  bei 
(Kettenhein)  Cathenom  an  Georg  v.  Ruldingen  u.  dessen  Bruder  Johann.  —  KU.  w.  v.— 
ib.  12.       (id.  dat)  7115 

bestätigt  auf  Veranlassung  Heinrich  Schlicks  dem  Spi talme ister  Erasmus  zu  Eger,  dem 
Nachfolger  Wenzel  Holub«,  die  Privilegien  seines  Ordens.  —  KU  ?  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus. 
[mit  Ortsangabe:  Bodt!].  — Vgl:  Bienenberg,  Analekten  z.  G.  d.  Milittrkreuzordens  mit  dem 
roten  Sterne  (1787),  76  [daselbst  llan  als  Ort].  7116 

belehnt  Ulrich  u.  Hans  Starken  aus  Nürnberg  mit  einer  Mühle  „in  der  heg  zum  fall,"  einem 
Hofe  zu  Tennenlohe  (Dennel»)  u.  einein  Gut  zu  Allmoshof  (Maltnas-).  —  Rex.  Casp.  —  RR. 
J  12T-  (mi.  nach  Barthol.)  7117 
'schreibt  dem  Kurf.  Friedrich  I.  v.  Brandenburg  u.  den  Kurfürsten  u.  Stadteboten  der  Nürn- 
berger Zusammenkunft,  das»  er  die  Botschaft  ihrer  Gesandten  (Hans  v.  Seckendorf,  Heinrich 
Propst  zum  Hayn.  Peter  Volkmer  aus  Nürnberg)  wohlgefällig  vernommen,  u.  erteilt  diesen  die 
Bückbeglanbigung.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Or.  Nürnb.  Kr.-A.  —  BTA  9,  224  f. 
(sa.  nach  Barthol.)  7118 

erweitert  auf  Bitten  des  Mkirr.  Friedrich  v.  Brandenburg  (dessen  Boten  die  in  nr.  7118  ge- 
nannten), die  diosem  [nr.  703 1]  erteilte  Befugnis,  von  den  Hussiten  wieder  abfallende  Böhmen 
in  die  Gnade  des  Königs  aufzunehmen.  —  Kl",  w.v. —  Hu  —  Or.  Berlin  H.-A.;  [RR  J  12" 
u.  13r]:  Kop.  Bamberg  Kr.-A.  —  BTA  t>,  226  f.       (Augustins  t)  7119 

ermahnt  alle  Fürsten,  Städte  u.  s.  w.  des  Reichs,  im  Einsammeln  u.  Abliefern  der  in  Frank- 
furt im  Beisein  des  Kardinals  v.  England  beschlossenen  Hussitensteuer  nicht  fernerhin  saumig 
zu  sein.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A.;  Kop.  Basel,  Königsberg  u.  Strassbnrg  St.-A. 
—  BTA  t).  225  f.       (sa.  nach  Barthol.)  7180 

belehnt  Seitz  Oouder,  Bürger  zu  Nürnberg  (dessen  Bote:  Peter  Volkmer),  sowie  dessen  Vettern 
Heinz,  Martin,  Sebolt  u.  Hans  mit  dem  halben  [Dorfe]  Heroldsberg  nebst  Vogtei,  Halsgericht 
u.  den  zugehörigen  Gütern.  —  Bex.  Casp.  —  BR  J  12T.       (sambst  nach  Barthol.)  7121 

bestätigt  den  von  Peter  Haller  d.  jüng.  v.  Nürnberg  mit  Martin,  Kunz  n.  Otto  Heyden  v.  Nürn- 
berg abgeschlossenen  Verkauf  über  seinen  Anteil  an  Grafenberg  u.  belehnt  letztere  damit.  — 
KU  ?  —  [Or.*  Nürnberg  Kr.-A. ;  nicht  in  RR]  —  Reg.  Boic.  13,127.    (Augustinus  t)  7182 
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befreit  ein  dem  Thomas  V  i  s c h  e  r  gehöriges  Gütchen  zu  Nördlingen  von  einer  darauf  haftenden 
Abgabe  an  den  Viehhirten.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  13r.       (in  die  Augustini).  7123 

tauscht  Wiosen  zu  Druck  (Reichsieheu)  gegen  ein  Freigut  zu  Haussen  (Hausen)  bei  Forchbeiin 
mit  dem  Nürnberger  Stefan  Tetzel  (dessen  Bote:  Peter  Volkmer).  —  W.  v.  7124 

Aug.  28  Freiburg  im  Breisgau :  für  die  St.  Nordhausen.  —  ( Lesser)  Histor.  Nachrichten  v.  Nord- 
hausen 230 fl.  —  Aschbach  3, 466  (tum  23.  Aug.!):  „Der  Ort  u.  der  Inhalt  der  ürk.  zeigen, 
dass  sie  falsch  ist"  (Bat:  Inc.  1428,  Rom.  J.  13,  Ung.  9  Böhm,  fehlen;  28.  aug.) 

empfiehlt  allen  im  Reich  den  Gottfried  v.  Berka,  der  verschiedene  Aufträge  von  ihm  im  Reich 
auszurichten  habe ;  verlangt  für  denselben  Geleit  u.  ZoUfreiheit.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  J 

—  Kop.  Königsb.  —  Reg.:  RTA  9.  231  N.  1.  7125 
an  R  o  1 1  w  e  i  1 :  teilt  mit,  dass  sein  Oheim  Hrz.  Fried i  ich  v.  Österreich  Liebhaber  des  von  Heinrich 

v.  Blumberg  zum  Verkauf  gebotenen  Schlusses  Karpfen  sei ;  rät,  keinen  Fürsten  oder  Herrn 
zuvorkommen  zu  lassen,  sondern  das  Schloss  selbst  unter  Umstanden  auf  den  Abbruch  zu 
kaufen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  Rottweil.  —  Reg. :  Württemberg.  Geschichte- 
quellen  3,  391.       (di.  vor  Gilgen).  7125  A 

gestattet  dem  Wilhelm  8  letz  v.  Schwab. -Hall  in  dem  Dorfe  Braunsbach  (Brunsp-)  das  Gericht 
zu  halten  u.  zu  bestätigen.  —  Casp.  —  RR.  J  13.       (uf  nativ.  Mar.)  7126 

bestätigt  dieüebergabe  einer  Behausung  u.  Burghut  oberhalb  Nürnberg  bei  der  Reichs-Feste  u. 
dazu  eines  jährlichen  Zinses  von  14  Pfund  Heller  ans  des  Reichs  Walde  bei  Nürnberg,  die 
Wilhelm  Has  v.  Hasemburg,  oberster  Küchenmeister  zu  Böhmen,  an  seinen  Oheim  Hans 
Waltstromer  zuNürnberg  durch  inser.Urk.v.  1428  Juli»  vollzogen  hat  —  [KD?  —  R? 

—  Or* Nürnberg Kr.-A. j  RR.  J  14"  mit  KU:  Rex.  referente  H.  Zico  Caspar,  u.  Dat:  in  vigiL 
nat.  virg.  (aber  deutsche  Drk.)  —  Sep.  7 !]  —  Vgl.  Reg.  Boic.  1 3,  1 2  7 .    (fraw.  t  nativ.)  7 127 

verkündet  die  Aufrerhterhaltnng  des  Rechtes,  dass  der  Frankfurter  Schultheis  einen  jeden 
(auch  einen  Burg-Friedbergcr)  wegen  Eigen  u.  Erbe,  sowie  wegen  Schulden  vorladen  darf.  — 
[Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B.  Henr.  Fye ].  —  Or.  u.  Abschr.  Frankf.  St-A. ;  vgl.  Invent  2,14 
u.  3,  31  ;  [nicht  in  RR.J  —  Lünig,  H.-A.  P.  spec.  Cont  4.  T.  1,  616  —  Ausz.:  Hoser, 
reichsstädt  Hdb.  1,  509  f. ;  Privil.  et  Pacta  der  Reichsstadt  Frankfurt  27 1  f. ;  (Orth)  Von  den 
zwei  Reichsmessen  in  Frankf.  600  ff. ;  (vgl.  den  Entwurf:  Frankf.  Reichskorr.  1 ,  36 1  f.)  7 128 

antwortet  dem  Kg.  Wladislaw  v.  Po  1  e  ■  auf  die  Frage,  wann  er  gegen  die  Hussiten  zöge,  dass  er 
dies  der  Türken  wegen  nicht  thun  köune,  giebt  ihm  Vollmacht  gegen  die  Hussiten  u.  ver- 
spricht ihm  die  Eroberungen,  die  er  machen  würde.  —  KU?  —  Mon.  med.  aevi  hist  res 
gest  Polouiae  illustr.  12,  219f.       (s.  a.  d.  et  L)  7129 

nimmt  Johannes  Visconti  (de  Vicecomitibus)  unter  seine  Famiiiares  mit  einem  Gehalt  von 
800  (floren.  camere)  Gulden  auf.  —  Casp.  —  RR  J  13r.       (Mich.)  7130 

belehnt  die  Kinder  des  Fritz  Schednermit  dessen  Reichslehen :  Höfen  zu  Steinersheim,  Ober- 
u.  Unter-Waltersgrün  u.  Rügersgrün.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  1 V.       (Mich.)  7181 

an  den  Hochmeister  des  Deuts chordens:  bedauert,  dass  seine  Absicht  den  Deutschorden 
nach  Ungarn  zu  verpflanzen  sich  bisher  nicht  hat  realisieren  lassen,  jetzt  aber,  wo  er  nach 
dem  Tode  des  Despoten  [von  Serbien]  Griech.  Wvissenbure  n.  die  Donaugegenden  bis  Severin 
eingenommen,  möge  der  Deutecbordensmeister,  den  er  auf  Mitteilungen  des  Klans  Rodwitz 
verweist  Brüder  zu  ihm  schicken,  um  über  die  Ansiedlung  alles  nähere  zu  beratschlagen ; 
zugleich  bittet  er,  da  er  an  der  Donau  Festungswerke  anlege  nnd  Brücken  baue,  ihm  dazu 
den  Meister  Hans  v.  Ratibor  auf  einige  Zeit  zu  seuden.  —  Ad  in.  d.  r.  Casp.  Slick  — 
Königsberg.  —  Vgl.  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  534.       (Dionysii  t)  719 

ersucht  den  ehrsamen  Martin  v.  Kern  enathen,  Grosskomthur  des  Deutscbordens,  die  in  einem 
gleichzeitigen  Briefe  an  den  Hochmeister  [nr.  7132]  vorgebrachte  Sache  bei  diesem  nach 
Kräften  zu  fördern.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  K  —  Or.  ib.       (id.  dat)  71*3 

Nov.  8  Griech.  Weissenburg:  entschuldigt  sich  bei  den  Herzögen  v.  Baiero.  Reg.  Boic.  13,  130 

—  falsch  statt  1427  Nov.  7  (nr.  6979). 

Nov.  9  Pressburg:  an  Dietrich  8tauff.  Thiersch,  Vervemung  des  Hrz.  Heinr.  v.  Baieru  11  f. — 
falsch  statt  1429  Nov.  8. 
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Miliald      schreibt  den  Breslauern  Peter  Bote  u.  Peter  Mühlschretln  r,  er  hätte  ihnen  zwar  befohlen 
(im  Csanaderj    seine  Anknnft  tu  Hermannstadt  zn  erwarten,  wäre  aber  am  Kommen  verhindert  worden ;  sie 
Bistum)         möchten  sich  sogleich  aufmachen  u.  zu  ihm  nach  Sebes(ch)  kommen.  —  Ad  m.  •!.  r.  Casp. 

Slik  —  o.  B  —  Or.  Breslau  Stadt-A.       (di.  nach  Merten»).  7134 

meldet  deu  Lairischeu  Herzugen,  dass  er  1429  März  ß  ihre  Streitigkeiten  über  die  Strau- 
binger Erbschaft  innerhalb  des  österr.  Landes  entscheiden  wolle,  damit  nicht  die  Ketzer  noch 
Gewinn  aus  ihren  Misshelligkeiten  hatten.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Erw.:  Lang,  Gesch. 
Ludwigs  d.  Bart.  140;  Buchner,  Gesch.  v.  Baiern  (mit  falschem  Ort)  6,  254.  7135 

bittet  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  um  Zusendung  von  geeigneten  Werkleuten  zu  der 
für  nächsten  Sommer  beabsichtigten  Belagerung  des  Schlosses  Taubenstein  (Golubac  in  Serb.), 
das  Jeremias  verräterischer  Weise  den  Türken  überliefert  habe.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 

—  Or.  Nürnberg  Kr.-A.  —  Hufler.  Urk.  z.  Beleuchtung  d.  Gesch.  Böhmens  (1865),  33  = 
Palacky,  Beitr.  z  Gesch.  d.  Huss.  Kr.  1,  649.       (dunirst.  für  Elizabethen).  7136 

befiehlt  dorn  Gr.  Ludwig  v.  ö Hingen,  dem  Albrecht  v.  Hohenlohe  u.  Haupt  v.  Pappen- 
heim, den  Konrad  v.  Weinsberg,  welcher  zur  Frankfurter  Messe  reisende  Kaufleute  geplün- 
dert, zur  Zurückgab«  des  abgenommenen  Gutes  anzuhalten  u.  zur  Verantwortung  vor  sein 
Hoflager  zu  laden.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  (stark  beschädigt)  Wallerstein  Aren.  (do.  vor 
Elisabeth).  7137 
beschwert  sich  bei  Papst  Martin  V.,  dass  dieser  seinem  Gesuch  den  Erzbischof  u.  das  Kapitel 
v.  Big»  zur  Wiederannalime  des  Ordenshabits  zu  veranlassen  nicht  nachgegeben,  vielmehr  den 
Grossfdrsten  Witold  v.  Litthaueu  aufgefordert  habe,  jene  in  ihrer  Widersetzlichkeit  zu  unter- 
stützen; bat  ferner  rornommon,  dass  die  St  Biga  durch  den  Erzbischof  sich  um  Lösung 
von  ihrem  Eide  gegen  den  Orden  bemühe.  Er  bittet  (durch  Wiedervereinigung  der  rigaischen 
Kircho  mit  dem  Orden)  den  Streitigkeiten  derselben  ein  Ende  zu  machen,  den  Befehl  an 
Witold  zu  cassieren  u.  das  Gesuch  Rigas  zurückzuweisen,  event  dessen  Gewährung  zn  wider- 
rufen. —  KU?  —  Kop.  Königsberg  Staats- A.  (vom  Ordensprokurator  übersandt  1429 
Aug.  23).  —  Liv.-,  Est- u.  Cur).  Urkb.  7,  539f.  (dio  18.  novbr.)  7138 
belehnt  Klaus  Ungelter  v.  Ulm  mit  dem  Zehnten  zu  Jungingen  u.  einem  Baumgarten  zu  Ulm. 

—  Bez.  Casp.  —  BB.  J  13".       (do.  vor  Elisab.)  7139 
nimmt  den  papstlichen  Auditor  Dr.  iur.  Johann  Schalerman  unter  seine  Famiiiares  auf.  — 

Casp.  —  Not,  ib.  14r.  (d.  18.  nov.)  —  Vgl.  nr.  7093.  7140 
schreibt  dem  EB.  Henning  v.  K  i  ga  in  Sachen  der  von  dem  rigaischen  Vasallen  Peter  Salza  gegen 
den  Erzbischof  erhobenen  Klage.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Beval  Rats-A.,  bruchstück- 
weise im  Transsumpt  (Konc.)  des  Notars  Joachim  f  MuterJ  d.  d.  Beval  142»  Apr.  2.  —  Bog.: 
Uv.-.  Est-  u.  Curl.  Urkb.  7,  540.  (Elizabet  t)  7H1 
nimmt  Heinrich  Springe  aus  Settorich  uuter  sein«  Famiiiares  auf.  —  Casp.  —  Not  BB.  J  14r. 

(deeima  nona  dec.)  7143 
befiehlt  der  St  Stettin  unter  Androhung  der  Acht  u.  hoher  Geldstrafo,  die  bei  einem  Auf- 
ruhr Unterdrückten  [Johann  Bork,  Dubislaw  v.  Nafctmersdorf]  in  ihren  früheren  Zustand 
wieder  einzusetzen.  —  KU?  —  Gittert:  Friedeborn,  Beschr.  d.  St.  Alten  Stettin  1,80  — 
Bartbold,  Gesch.  v.  Bügen  u.  Pommern  4.  1,  86.       (in  die  Elisab.)  7143 
ernennt  denvFranciscus  Chelli  d*  Bogenennis  aus  Pergola  (-gula)  zum  comes  palatinus.  — 
Casp.  —  Not.  BB.  J  14r.       (d.  23.  nov.)  7144 
befiehlt  der  St.  Erfurt  den  Weihnachten  fälligen  goldenen  Onferpfonnig  ihrer  Juden  an  seinen 
Diener  Erhart  Venken  zu  zahlen.  —  Bez.  Casp.  —  BB.  J  14r.     (frit  nach  Katherine).  714» 
schreibt  dem  Dontschordensmeister,  dass  die  Zusammenkunft  mit  Kg.  Wladislaw  Polen 
u.  Grossf.  Witold  v.  Litthauen  wegen  Festsetzung  der  Grenzon  zwischen  Polen  u.  der  Neu- 
mark in  Lnck  stattfinden  würde,  u.  fordert  ihn  auf  dahin  Bevollmächtigte  zn  schicken.  — 
Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  [o.  B)  —  Or.  Königsberg  —  Poln.  Bog.:  Mon.  med.  aevi  hist 
res  gest  Polon.  illustr.  6,  805  ;  vgl.  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,512.     (Andreas  t)  7144» 
bestätigt  die  Privilegien  der  Franziskaner  in  Bosnien.  —  KU?  —  Or.  im  Minoriten-A.  zu 
Gyöngyös.  —  Monnm.  spect.  hist.  Slavorum  meridional.  23,  127  ff.  7147 
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er  anter  Vermittelung  des  florentinischen  Gesandten  Pietro  Gaicciardini  mit 
dem  venetianischen  Gesandten  Marco  Dandolo  einen  Waffenstillstand  vereinbart  hat,  den 
nngar.  Vicekanzler  Andreas,  Onstos  der  Kirche  zu  Chasma  (Chasmens.),  u.  Dr.  iar.  Lodo- 
wicns  Catanens  namens  des  Reiches  n.  Ungarns  wegen  eines  definitiven  Friedens  mit 
Vonedig  zn  unterbandeln.  —  Ad  m.  d.  r.  Petr.  Kalde  can.  Zagrab.  —  RR.  J  14r.  (oct 
dec.)  7148 
erhebt  Brunoro  della  Scala  (von  der  Leiter)  wegen  seiner  Dienste  zum  Grafen  v.  Ueiiigenberg 
n.  Werdenberg,  nachdem  diese  Grafschaften  durch  den  Ted  des  Gr.  Hugo  ihm  u.  dem  Reich 
verfallen  sind,  u.  belehnt  ihn  damit.  —  [Rex.  Franc]  —  RR.  J  17»  u.  18r.  — Reg.:  Fürsten- 
berg. Drkb.  6.  295.       (25.  d.  dec.)  7149 
meldet  der  8t  Georgs-  Ritt  er  sc  ha  ft  in  Schwaben  die  Erhebung  des  Brunoro  della  Scala 
zum  Grafen  v.  Ueiiigenberg  u.  Werdenberg.  —  [Ad  m.  d.  r.  Franc]  —  Gleicht  Kop.  Wien 
H.-H.  n.  8L-A.  —  Reg.:  ib.       (ment.  nach  dez  h.  Christstag  t)  7150 
befiehlt  dem  „Burggrafen"  zum  Heil  igen berg,  diese  Grafschraft  dem  Brunoro  della  Scala, 
der  zum  Grafen  v.  Hciligenberg  erhoben  ist,  zu  übergeben.  —  KU?  —  Or.  (ohne  8iegel- 
spuren)  Donaueschingen.  —  Reg.:  ib.  7151 
vertagt  di«  Kommission  für  den  Rat  zu  Erfurt  in  der  Ammendurf-Tangenschen  Sache  u.  ladet 
zur  eigenen  Entscheidung  beide  Parteien  auf  Marz  6  vor  sich  nach  Preasburg.  —  Ad  m.  d. 
r.  Symon  de  Asparen.  —  Transs.  des  Halberstadter  Domkellners  Gerhard  Koneke  v.  1429 
Jan.  3 1  Häverstädt ;  Kop.  Güttingen.  —  Geschichtsquellen  d.  Prov.  Sachsen  7,  2  (Gast. 
Schmidt,  Urkb.  d.  St.  Halberstadt  2),  138  f.       (mo.  nach  weynacht  t)  7152 
an  Ulm,  Konstanz  u.  alle  anderen  mit  ihnen  verbündeten  Stadt«:  hat  mit  Befremden  von 
einer  zwischen  ihnen  u.  Konrad  v.  Weinsberg  getroffenen  Bichtang  gehört,  durch  welche 
letzterem  eine  Summe  von  30000  Gulden  zugesprochen  worden,  wahrend  er  doch  sie  u.  den 
v.  Weinsberg  an  den  königl.  Hof  citiert  habe;  begehrt,  das*  sie  zu  der  früher  schon  festge- 
setzten Zeit  zn  ihm  kommen  sollen,  wie  er  auch  den  von  Weinsberg  beschiedeu  habe.  In- 
zwischen sollen  sie  dem  letzteren  nichts  bezahlen ;  er.  der  König,  wolle  die  Parteien  verhören 
u.  die  Entscheidung  treffen.  —  KU?  —  Kop.«  Münchon  R.-A.  (Nördl.  Stadtetagsakten). 
(mo.  nach  d.  h.  Christ  t.)  Kerlrr.  7158 
s.  d.  et  1. :  erhwht  Erkinger  v.  Seiusheim  in  den  Freiherrnstand.  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont  2. 

Suppl.  ulter.  39  f.  =  1429  Aug.  10. 
s.  d.  et  L :  beauftragt  den  Mrkgr.  v.  Baden  . . .  Fester,  Regesten  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  4044  f. 

—  s.  1430  Jan.  26. 

erlaubt  der  St  Görlitz  jährlich  zwei  Jahrmarkte  (einen  am  Erasmus-,  den  andern  am  Sonntag 
vor  dem  Martins-Tage)  abzuhalten.  —  [Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  etc  —  Ru  —  Or.  Görlitz 
Stadt-A.  Heinrich;  Kop.  Zittau].  —  Reg.:  Verzeichn.  oberlaus.  Urkk.,  Heft  5,  24.  (sa. 
vor  fraw.  t.  liechtmesse).  —  Uber  den  Fflrstenkongress  zu  Luck,  wo  im  Jan.  1429  Sigmund, 
Kg.  Wladislaw  v.  Polen  u.  Grossfflrst  Witold  v.  Litthanen,  sowie  Gesandte  des  Deutscbordens 
zusammen  kamen,  vgl  Mitteil.  d.  Inst  f.  österr.  Geschichtsforsch.,  Jg.  1S95  S.  247.  7154 

verleiht  der  St  Görlitz  das  Recht,  bis  auf  Widerruf  eine  Silbermünze  zu  prägen,  nämlich 
Pfennige,  von  denen  fi  oder  7  einen  böhm.  Groseben  ausmachen,  u.  Heller,  von  denen  1 2  oder 
14  auf  einen  böhm.  Groschen  gehen:  die  Silbermünze  soll  überall  genommen  werden,  be- 
sonders in  der  Ober-  u.  Nieder-Lausitz  u.  in  Schlesien.  —  Ad  m.  <L  r.  Caspar  Slik  —  Sammig. 
des  Scoltotus  (2,  88b)  in  Görlitz;  Kop.  Zittau.  —  Palacky,  Beitrr.  z.  G.  d.Huss-Kr.  2,  10 f. 
(sa.  vor  frawen  t  lichtme&se).  7155 

gebietet  den  Bewohnern  der  Vorstadt  zn  Görlitz  sich  der  Nioderbrechung  derselben  nicht  zn 
widersetzen,  falls  diese  notwendig  werden  sollte,  um  die  Eroberung  der  ganzen  Stadt  durch 
die  böhm.  Ketzer  zu  hindern.  —  KU.  w.  v.  —  Sammig.  d.  Scultetns  in  Görlitz;  Kop.  Zittau. 

—  Palacky,  Beitr.  2,  12  f.  (sa.  vor  fraw.  t  liechtmesse).  7156 
erlaubt  dem  Hre.  Johann  zu  Sagan  eine  silberne  Münze  wie  bisher  zu  schlagen,  u.  befiehlt  den 

den  Städten  der  Oberlausitz  diese  Münze  anzunehmen.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Reg.:  Ver- 
Urkk.,  Heft  5,  24.       (sa.  vor  fraun  lichtmess).  7157 
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fordert  den  Deutschordensmeiater  Paul  v.  Russdorf  auf,  den  Herzog  v.  Holstein  u.  die 
Hansestädte  zu  ermahnen,  dass  sie  den  Kg.  Erich  v.  Dänemark  nicht  mehr  bekriegen  sollen. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Symon  de  Asparn].  —  Or.  Königsberg.  —  Reg-:  Mon.  med.  aevi  hist  res 
gast  Polon.  iünstr.  6 ,  8 0 9 ;  Tgl.  J.  Voigt,  6.  Preoswus  7 .  5 1 3.       (sa.  vor  puriflc.  Mar.)  715» 

befiehlt  Lübeck,  Stralsund,  Rostock,  Hambarg,  sowie  den  andern  Hansestädten  dafür  zu 
sorgen,  dass  in  ihrem  Krieg  mit  Kg.  Erich  v.  Dänemark  u.  Schweden  der  kaufmannische  Ver- 
kehr nicht  gestört  würde  („daz  die  kouflnt  mit  irer  koufmanschaez  habe  und  gut  sicher  frei 
und  ungehindert  ziehen,  faren  und  wandern  und  iren  gewerb  und  koufmanschaez  triben  and 
gesnehen  mögen.")  —  Ad  m.  d.  r.  Symon  de  Aspareu.  —  Or.  Lübeck.  —  Urkb.  d.  8t  Lübeck 
7,  272  f.       (sanurt.  vor  fraw.  t  purificat)  715» 

schreibt  dem  Kg.  Wladislaw  v.  Polen  über  die  eventuelle  Erhebung  Witolds  f.  Litthauen  zum 
KOnige,  über  welche  er  und  seine  Gemahlin  Barbara  mit  dem  Adressaten  bereits  in  Gegen- 
wart Stefans  v.  Rozgon  u.  des  Ritters  Johann  Manzik  verhandelt  haben;  hofft,  dass  die 
Streitigkeiten  wegen  der  Grenzen  der  Neumark,  nachdem  bereits  verschiedene  Termine  dieser- 
balb  erfolglos  verlaufen  u.  nachdem  auch  vom  Adressaten  der  Schiedsspruch  des  Grosshrx. 
Witold  abgelehnt  worden  sei,  endlich  durch  einen  ihnen  beiden  genehmen  Fürsten  beigelegt 
werden  würden.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Kop.  Königsb.  —  Mon.  med.  aevi  bist  res 
gest.  Polon.  illustr.  6,  811t.       (s.  a.  d.  et  1.)  7160 

au  den  Hochmeister  des  Doutschordens  Paul  v.  Russdorff:  hat,  da  der  Papst  Polen  „be- 
fohlen" gegen  die  Hussen  zu  ziehen,  bei  Grosshrz.  Witold  deswegen  interveniert;  bittot  zur 
Wahrnehmung  der  Ordens&ngelegenheiten  auf  dem  Reichstag  zu  Letore  [Marz  fi]  den  Land- 
komtur v.  Osterreich  zu  senden;  wiederholt  seine  Bitte  ihm  möglichst  bald  auf  kam  Zeit  den 
„Blidenmeister"  Hans  [v.  Ratibor;  vgl.  nr.  7132]  zum  Brückenbau  zu  schicken.  —  Kü.w.v. 

—  Or.  Königsberg ;  [ab  extra :  gekommen  ken  Marienburg  am  midwoeben  vor  oculi  —  23.  Febr. 
im  29.  jar.]  —  Vgl.  J.  Voigt,  G.  Preussens  7,  527.       (an  8.  Blasii  t)  7161 

teilt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  mit  dass  die  Taboriton  mit  ihm  am  6.  Man  ver- 
handeln wollen,  dass  er  daher  zu  diesem  Tage  schleunigst  über  Kaschau  nach  Ofen  auf- 
brechen werde;  dass  Kg.  Wladislaw  v.  Polen  jetzt  die  verabredete  Erhebung  Witolds  v.  Lit- 
thauon  zum  Könige  nicht  wünsche,  „wan  her  besorge,  das  Polau  and  Littowen  an  einander 
wachsen  machten  mit  krige,  di  zu  letzste  hard  zu  stillen  waren,"  u.  aas  anderen  Gründen; 
Kg.  Wladislaw  wünsche  auch  eine  endgiltige  Regelung  der  Greuzen  der  Neumark;  auf  alle 
diese  Punkte  wolle  er  domsolben  durch  eine  Gesandtschaft  antworten.  —  KU.  w.  v.  —  Kop. 
Königsb.  —  Mon.  med.  aevi  bist  res  gest  Polon.  illustr.  6,  812  f.     (sont  esto  mihi).  7162 

nimmt  den  Hnc  Zieroowit  v.  Hazovien  unter  s«ine  Famiiiares  mit  einem  Gehalt  von  4000 
ungar.  Golden  auf.  —  Ret.  Caspar.  —  RR  J  1 5r.      (s.  1. ;  domin.  post  porificat  Marie).  7163 

desgl.  den  Spicko  v.  Mnlstein  mit  einem  Jahresgehalt  von  2000  ongar. Calden.  —  Rex. Casp. 

—  Not  ib.  (id.  dat)  7164 
desgl.  den  Spicku  v.  Tarnow  mit  demselben  Jahresgehalt.  —  W.  v.  7165 
desgL  den  Ritter  Johann  Faroray  mit  einem  Gehalt  von  500  ungar.  Gulden.  —  W.  v.  7166 
verspricht  derWittwe  u.  den  Kindern  des  f  Ritters  Zavissius  Niger  v.  Gartow  (Carto)  jährlich 

300  ungar.  Gulden  auszahlen  zu  lassen.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  ib.       (id.  dat)  7167 
meldet  dem  Gr.  Heinrich  v.  W  e  r  d  e  n  b  e  r  g,  der  ihn  um  Belehnung  mit  der  Herrschaft  Heiligen- 
berg gebeten,  dass  er  dieselbe  dem  Brunoro  dellaScala  übertragen  habe,  ermahnt  ihn  davon 
abzustehen  u.  eventnell  seine  Ansprüche  gegen  den  Scala  vor  dem  kgl.  Hofgericht  geltend  zu 
machen.  —  KU?  —  Or.  Donaueschingen.  —  Reg.:  Fürstenberg.  Urkb.  6,  295.  (samst 
vor  invoeavit).  7168 
verleiht  dem  nicht  anwesenden  Abt  Peter  v.  Murbach  die  Regalien  u.  befiehlt  ihm  den  Lehns- 
eid in  die  Hände  des  Hans  v.  Lupfen  abzulegen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  etc.  —  Bu  — 
Or.  Colmar  Bez.-A. ;  RR.  J  15.       (sunt . . .  invoeavit).  7169 
befiehlt  dem  Abt  v.  Murbach  für  die  Belehnung  mit  den  Reichslehel!  die  übliche  Abgabe  von 
63  Mark  Silber  u.  einem  Vierdung  an  seinen  Rat,  den  Gr.  Hans  v.  Lupfen  zu  verabfolgen. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slik  —  o.  Rl  —  Or.  ib.];  RR.  J  15'.  —  Reg.:  Ztschr.  d.  Ges.  f. 
v.  Freiborg  3,  398  t       (id.  dat)  7170 
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sendet  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  verschiedene  Briefe  {u.  a.  des  Poleukönigs)  I 
die  Erhebung  des  Grossf.  Witold  zum  Könige,  berichtet  von  seiner  beabsichtigten  Rückkehr 
nach  Ofen,  um  durt  mit  den  Hussiten  zu  verhandeln,  von  dem  Abschluss  eines  dreijährigen 
Friedens  mit  den  Türken  u.  deren  Friedensaufsagucg  an  Venedig  o.  der  event.  Ansiedlung  des 
Deutschordens  an  der  Donau.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  König>b.  —  Mon.  med.  aovi  bist,  res 
gest.  Polon.  illustr.  6,  8 18 f.;  vgl.  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  525.  (fr.  vor  rerainis- 
cere).  7171 

verleiht  dem  Niklas  Merbot  ein  Wappen. —  Rex.  Caäp.  —  ER.  J  15*.       (frit.  vor  reminis- 
cere).  7172 


Kop.  d.  1 6.  Jhd.  Breslan 
7173 


giebt  der  Namslauischen  Ritterschaft  ein  Siegel.  —  KU?  — 

Stadt-A.       (mo.  nach  reminisc.) 
bestätigt  Haupt  v.  Pappenheim,  seinem  Rate,  u.  Sigmund  v.  P.,  i 

alle  ihre  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R"  —  Or.  Pappenheim  A. ;  RR.  J  17*. 

(mo.  nach  reminiscere).  7174 
macht  bekannt,  dass  er  dem  Haupt  v.  P  a  p  p  e  n  h  e  i  m  für  treue  Dienste  die  halbe  Judensteuer 

u.  den  goldenen  Opferpfennig  der  Juden  zu  Augsburg  bis  auf  Widerruf  verschrieben  habe,  u. 

teilt  dies  der  St  Augsburg  mit  — Kü.u.R  w.v.  — Or.  (s.  |.)  ibid.;  RR.  J  iß';  Kop.Augsb. 

8t- A.  Collect  Her  wart  3.       (mo.  vor  ».  Peters  tag  ad  kathedram).  7175 

setzt  dieAugsbnrgerJuden  hiervon  in  Kenntnis  u.  sichert  ihnen  sonst  Schutz  ihrer  Privi- 
legien zu.  —  Kü.  u.  R  w.  v.  —  Or.  Münch.  R.-A.;  RR.  J  16T  a.  17r.       (id.  dat)  7176 

verlegt  auf  Bitten  des  Reichsmarschalls  Haupt  v.  Pappen  he  im  die  zwei  Jahrmärkte  in  der 
St  Pappenheim  auf  andere  Termine,  da  die  bisherigen  „andern  jarmerkton  daselbs  umb  ge- 
legen irrung  und  hinderniß  brachten."  —  o.  KD !  —  o.  R!  —  Or.  (mit  Maj.-Sieg.)  Pappen- 
heim; RR.  J  16r.       (mo.  nach  reminueore).  7177 

erlaubt  dem  Haupt  u.  Sigmund  v.  Pappenheim  n.  ihren  Erben  in  der  St.  Pappenheim  alljähr- 
lich am  Sonntag  u.  Montag  vor  Mitfasten  einen  Jahrmarkt  unter  den  üblichen  Bedingungen 
abzuhalten.  —  o.  KU!  —  o.  R!  —  Or.  Pappenheim;  RR.  J  16*  L  1«'.       (id.  dat)  7178 

erhebt  das  dem  B.  Peter  v.  Augsburg  u.  Ulrich  v.  Haimenhofen  gehörige  Dorf  Sonthofen  zn 
einem  Markte  mit  einem  Jahrmärkte.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ku  —  Or.  München 
R.-A. ;  RR.  J  1 6].  —  Mon.  Boica  34,  3 1 9  f. ;  vgL  Reg.  Boic.  1 3,  1 38.  (mo.  vor  Peters  t 
ad  cathedra).  717» 

befiehlt  als  röm.  u.  böhm.  König  dem  Wend  v.  Enlenburg  (Eylb-)  die  ihm  seinerzeit  ver- 
pfändete Pflege  zu  Eger  der  Stadt  Eger  [vgl  nr.  7182]  zu  lösen  zu  geben.  —  Rex.  Casp.  — 
RR.  J  17r.       (ufMathie).  7180 

dankt  der  St  Erfurt,  dass  sie  den  Egerern  wiederholt  Hilfe  geleistet.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  do  Lazano.  —  o.  R]  —  Or.  Magdeb.  Staats-A.  —  Ohnumgangl.  Gegenbericht  der 
St  Erfurt  contra  den  Kurfürsten  v.  Mainz,  Beil.  nr.  46;  Reg.:  Zeitschr.  d.  Ver.  f.  thüring. 
Gesch.  4,  496.       (freit  vor  oculi).  7181 

versetzt  die  Pflege  in  der  St  Eger  dem  Rate  daselbst  (Bote:  Heinrich  Schlick)  um  300  Schock 
böhm.  Groschen  [vgl.  nr.  7180]  u.  befiehlt  ihr  diese  Pflege  von  den  gegenwärtigen  Pfand- 
inhabern Wend  v.  Eulenburg  u.  dessen  Brudersohn  Otto  einzulösen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Sugk.  —  [R  ?]  —  Or.  Eger  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  (sambst  vor  oculi).  —  Vgl.  Gradl. 
Privil.  d.  St  Eger  24  [falsch  Febr.  27j.  7182 

dankt  dem  Grossf.  Witold  v.  Litthauen  für  zwei  Briefe:  („super  apieibus  nostris  de  Jaroslaw" 
u.  „super  expositis  militis  Glaukonis"),  versichert  ihn  seiner  Freundschaft  n.  bittet  um  Nach- 
richten über  seine  Pläne  u.  Erfolge.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Königsberg.  (die  dominico 
oculi  s.  a.)  718» 

übersendet  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Rusdorff  eine  Antwort  des  Grossf. 
Witold  v.  Litthauen  u.  seine  Entgegnung  darauf  [nr.  7 183];  bittet  um  Mitteilung  von  Neuig- 
keiten. —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slik  —  Or.  Königsberg  [ab  extra :  gekommen  an  d.  mitwochen 
nach  palmanim  —  23.  März  anno  29.]  —  Vgl.  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,525.  (mo. 
nach  Odin.  7184 
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fordert  den  Hrz.  Adolf  v.  Berg  auf,  die  oft  geschädigten  Bewohner  der  St.  Aachen  u.  ihres  <;..•- 
biete  getreulich  zu  schirmen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  SUk  —  o.  R  —  Or.  Düsseldorf].  —  Lacomblet, 
Urkb.  f.  d.  Gösch,  d.  Niederrheins  4,  2 1 7  f.       (sunt  letaro).  7 186 

desgl.  den  P  f  a  1  z  g  r  a  f  e  n  Ludwig  bei  Rhein.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick.  —  Or.  ib.    (id.  dat)  7 186 

bestätigt  dem  Cistorcienser-KL  Laug  heim  (Bamberger  Diözese)  die  Privilegien,  erteilt  ihm 

das  Bergwerksregal  n.  befreit  es  von  allen  Abgaben.  —  Bei.  Caspar.  —  RR.  J  18.  (fer. 

quinta  ante  palmarem).  7187 
verbietet  auf  den  Gütern  des  Kl.  Langheim  Jagden  abzuhalten.  —  KU.  w.  v.  —  ib.  1ST. 

(id.  dat.)  7187  A 

kassiert  den  dem  Kl.  Langheim  von  dem  Bischof  v. Bamberg  anraasslicb erteilten  SebuUbrief, 

weil  dieses  Kloster  von  jeher  unter  dem  Schutte  des  Reichs  stehe.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Stigk 

—  KB.  J  19r  mit  Dat.:  freit  vor  palmar,  wm  Man  18].  —  J.  A.  Schuhes,  hist  Schriften 
(1 798),  loitf.       (do.  vor  d.  palm  sont)  7187  B 

giebt  dem  Kl.  Langheini  die  peinliche  Gerichtsbarkeit  —  [KIT.  w.  v.  —  RR  ib.]  —  Schlütes, 
1 10  f.       (fr.  vor  d.  palm  t.)  7188 

verleiht  zu  Gunsten  des  B.  Peter  v.  Augsburg  den  Bürgern  zu  Nesselwang  einen  5tägig*n 
Jahrmarkt  u.  einen  Wochenmarkt.  —  [KU.  w.  v.  —  Bu  —  Or.  München  R-A.;  RR.  J  18'J. 

—  lieg.  Boic.  13,  139.  (fr.  vor  d.  palm  t.)  7189 
verbietet  dem  B.Friedrich  v.  Bamberg  sich  das  Schirmrecht  über  das  dem  Reiche  unmittelbar 

unterworfene  Kl.  Langheim  anzumassen.  —  KU?  —  J.  A.  Schuhes,  hist.  Schriften  III- 
(sunt  palmarem).  7190 

fordert  den  E B.  Theobald  v.Besancon,  den  Ludwig  v.  Chalon-sur-Saone  Pürsten  v.  Orange, 
den  Amadeus  Burggeisz  Herrn  v.  Bassano,  u.  den  Pr.  Johann  v.  Besancon  auf,  ihre  pe- 
kuniären Verpflichtungen  gegen  seinen  Bat  den  Prager  Kau.  Nikolaus  Czeiselmeister  zu 
erfüllen;  im  Falle  sie  dieses  nicht  thun,  ladet  er  sie  vor  sein  Gericht  —  Ad  relae.  d.  Job. 
episcopi  Zagrab.  cancell.  FranciscusdeGewicz. —  o.  B  —  Or.  Prag  Univ.-Bibl.  [nicht 
ausgeliefert?].       (die  tercia  aprilts).  7191 

verhandelt  hier,  doch  vergeblich,  mit  den  Hussiten  im  Beisein  vieler  Fürsten,  sowie  auch  der 
Vertreter  der  Universitäten  Paris  u.  Wien.  Fontes  rer.  Austr.  SS.  2,  580 ff.;  Palacky,  Beitrr. 
z.  Gesch.  d.  Huss.  Kr.  2,  22  ff.;  vgl.  auch  RTA  9,  29 1  U.  303.  7191  a 

bevollmächtigt  den  Professor  der  Theologie  Nicolaus  Midi  gechs  öffentliche  Notare  zn  ernennen. 

—  Caspar  —  Not  RB.  J  2or.  (nona  apr.)  7192 
desgl.  den  Professor  der  Theologie  Robertos  Piri.  —  W.  v.  7193 
befiehlt  dem  Elekten  Johann  v.  S  a  1  z  b  ■  r  g.  den  BB.  Leonhart  v.  Passan,  Konrad  v.  Begensburg. 

Nikodemus  v.  Freising,  Alexander  v.  Trient,  Ulrich  w  Briien,  sowie  den  Bischöfen  zu  Chiem- 
see, Lavantu.  Gurk  das  Geld,  welches  in  ihren  Diözesen  auf  Grund  des  Frankfurter  Anschlags 
gesammelt  ist,  da  ein  neuer  Feldzug  gegen  die  Böhmen  beschlossen  sei,  an  Hrz.  Albrecht  v. 
Österreich  auszuzahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  BR  J  20.       (tont,  misericord.  dorn.) 

—  Vgl.  Not.  bei  Bezold  3,  8  A.  2  —  RTA  9,  291  A.  2.  7194 
befiehlt  dem  Hrz.  Heinrich  v.  Bai  ern,  das  in  der  Diözese  Freising  gesammelte  Geld  für  den  Hos- 

sitenkrieg  an  Hrz.  Albrocht  v.  Osterreich  zn  senden.  —  KU.  w.  v.  —  ib.  20T.    (id.  dat)  7195 
desgl.  dem  Hrz.  Ernst  v.  Baie  rn.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.       (id.)  7196 
desgl.  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Baiern.  —  W.  v.  7197 
desgl.  dem  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern,  Grafen  v.  Mortem  —  W.  v.  7198 
desgl.  dem  B.  Nikodemus  v.  Freising,  dem  Hauptmann  Bartholomäus  della  Scala,  den  Dom- 
herren Gerot.li  Waldecker  u.  Hans  v.  dem  Turndel,  dem  Freisinger  Pfarrer  Hans  Kesringer. 
dem  Richter  zu  Freising.  —  W.  v.  7199 
giebt  dem  Ludwig  An  hart  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  20*  o.  2 1 r.       (Ii  dat.)  7800 
teilt  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  mit  dasa  er  nach  einer  vergeblichen  Zusammen- 
kunft mit  den  Hussitenhäoptern  tu  Presaburg  auf  den  Sommer  einen  Feldzug  in  Böhmen  unter- 
wolle; Adressat  soll  auf  Juni  24  Zuzug  leisten  u.  darum  auf  Mai  8 
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in:  i  Ii  einen  Vollmachtsträger  zn  Nürnberg  mit  dem  kgl.  Hofrichter  Heinrich  v.  Planen  ver- 
handeln. —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Or.  Nürnb.  Kreis- A.  —  RTA  9,  290  ff.  (sunt, 
micericordia  dorn.)  7201 

desgl.  dem  B.  KonradVH.  v.  Regensburg;  kgl.  Gesandte:  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  Pfakgr. 
Haus  [v.  Neumarkt].  —  KU.  w.  v.  —  Andreas  Ratisbon.  —  Palacky,  Beitr.  2,  27  ff.  7202 

desgl.  der  St  Worms;  kgL  Gesandte:  Albrecht  r.  Hubenlohe  u.  Wigleis  Schenk  v.  Geiern.  — 
[KU.  w.  v.]  —  Eberh.  Windecke  ed.  Altmann  261  ff.  7203 

desgl.  der  St.  St  ras  sb  urg;  kgl.  Gesandte:  Hans  v.  Lupfen  n.  Caspar  v.  Clingenberg.  —  KU. 
w.  t.  —  Or.  Strassburg  St-A.  —  Vgl.  Fester:  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  41  SS.  7204 

desgl.  dem  Ulm  er  Städtebond,  der  anf  Mai  8  zu  Ebingen  mit  den  köuigl.  Bevollmächtigten 
I  Jakob  Truchsess  v.  Waldburg  n.  Haupt  v.  Pappeiiheim  verhandeln  soll.  —  [KU.  w.  v.]  — 
Kop.  Nordling.  —  KTA  9,  30S  f.       (id.  dat.)  7206 

desgl.  der  St.  Augsburg.  —  Ergiebt  sich  aus  ib.  .112.  7206 

desgl.  der  StErfurt. —  Nach  alt.  Drucken  Reg. :  Schöttgen,  Invent.  diplom.  Sajtoniae  infer.  383. 
(sunt,  misericord.  dorn.)  7207 

erlaubt  der  St.  Schweinfurt  anf  20  Jahre  Juden  bei  sich  aufzunehmen  mit  einigen  beson- 
deren Vergünstigungen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  R;  ilapiitr.)  —  Or.  Schweiufurt 
St-A.;  [BR.  J  21'J.  -  Ausz.:  F.  Stein,  Um.  Suinfurt.  hist.  218.  7208 

ermächtigt  die  St  Schweinfurt  von  den  auf  Grund  vorstehender  Urkunde  aufzunehmenden 
Juden  Steuern  u.  gerichtliche  Strafgelder  zd  erheben.  —  [KU.  w.  v.  —  Bu].  —  Or.  u.  Vid. 
des  Abtes  Heinrich  v. Ebrach  v.  1430  Freitag  nach  P.  Bonif.  Würzburg  Kr.-A. ;  [RR,  J  2lj. 

—  Ausz.:  Stein  218.  7209 
belehnt  Konrad  Ostheimer  d.  jung,  mit  dem  Meyerhof  zu  Otlingen  [—  Ottering  bei  Tauf- 

kircben  rj  — Kü.w.t.  —  RB.J21*.  (frit  nach  misericordias  dorn.)  7210 
nimmt  denNicolauav.Spilimbergo  (8pilnb-)  anter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU  ?  — Not  ib. 

(15.  d.apr.)  7211 
erteilt  Gesandten  der  Städt*  Breslau,  Schweidnitz  u.  der  Oberlausitz  an  diesem  u.  den  nächsten 
Tagen  Audienz  u.  verhandelt  mit  ihnen:  RTA  9,  225.  7211a 
an  Kurf.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  die  ihm  zugeordnet«])  kurfürstlichen  Räte:  nach  der 
vergeblichen  Zusammenkunft  mit  den  Hussitenhänptern  zum  Feldzug  auf  den  Sommer  ent- 
schlossen, will  er  inzwischen  einen  starken  reitenden  Krieg  geführt  wissen,  um  die  Feinde, 
deren  namentlich  in  Oesterreich  u.  Schlesien  begangene  Schandthatcn  erwähnt  werden,  au 
der  Zusammenziehung  ihrer  Streitkräfte  zu  hindern;  hat  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  nach 
Mähren  auf  eigene  Kosten  Hilfstruppen  gesandt  (Besatzung  in  Znaim,  Iglau  u.  Bodweta),  die 
Hilfe  der  Schleuer  u.  Oberlausitzer  in  Anspruch  genommen ;  die  Adressaten  sollen  von  dem 
in  Nürnberg  hinterlegten  Hnssitengeld  dem  Pilsener  Kreise  Aushilfe  gewähren ;  beglaubigt 
seine  Gesandten  l'falzgr.  Johann  v.  Neumarkt  u.  Heinrich  v.  Plauen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Slick  —  o.  B  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A.  —  RTA  9,  292  fl.       (sampßt  nach  Tiburcen).  7212 

befreit  den  Präger  Bürger  Anton  v.  Munheim  u.  dessen  Erben  von  der  Verpflichtung,  1300 
Gulden  an  Wenzel  v.  Leczna  alias  v.  Duba  zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R 

—  Or.  [kaum  lesbar  |  Prag  Domkap.-A.  (sunt  vor  Jorgen).  7218 
nobiUtiert  den  Martin  t.  Baworow  u.  giebt  ihm  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  22r. 

(domin.  ante  Georii).  7214 
dankt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  für  die  ihm  durch  Pannewitz  o.  Meister  Blieden- 
metster  übersandten  Briefe;  berichtet  über  seine  erfolglosen  Verhandlungen  mit  den  Hussiten, 
seinen  Plan  eines  Feldzugs  gegen  dieselben,  wozu  ihm  die  Scblesier,  die  Ungarn  o.  der  Hrz. 
v.  Burgund  Hilfe  zugesagt  haben ;  berichtet  ferner  von  der  Ankunft  einer  Gesandtschaft  der 
Türken  in  Ofen,  der  Ankunft  des  Serben  Georg  Morosi,  den  Stand  der  Frage  der  Erhebung 
Witolds  zum  Könige,  das  Verhalten  des  Polenköaigs ;  dankt  für  die  Übersendung  des  Blieden- 
meisters  Hans  u.  dafür,  dass  der  Orden  ihn  u.  seine  Gemahlin  in  die  Bruderschaft  aufge- 
hst, berichtet  ferner  über  die  Verhältnisse  in  der  Moldau,  endlich  über  eine  Gesandt- 
-  KU.  w.  v.  —  Or.  Königsb.  [ab  ultra : 
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ascensionis  dorn.  —  Mai  6  im  1429  j.J  —  Mou.  med.  aovi  hist.  res  gest.  Polen,  illustr. 
6,  820 f.;  vgl.  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  527.       (sont  nach  Tiburcii).  7815 
befiehlt  der  St.  B  q  c  h  h  o  r  n  die  nächsten  Martini  fällige  Beirhs.st.-u.-r  an  Hans  u.  Frischhans  t. 

Bodman  zu  zahlen.  —  KIT.  w.  v.  —  BB.  J  22T.       (mont  vor  Gfoori).  7216 
desgl.  der  St.  Biberach.  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib.       (id.  dat.)  7217 
desgL  der  8t  Kauf beuren. —  W.  v.  7218 
desgl.  der  St.  Leatkirch.  —  W.  v.  721» 
desgl.  der  St  Memmingen.  —  W.  v.  7220 
desgl.  der  St  Bavensburg.  —  W.  v.  7221 
schlägt  den  Gebrüdern  Hans  u.  Frischhans  v.  Bodman  auf  die  Pfandschaft  Bheinfelden  zu 
früheren  400  weitere  400  rhein.  Gul  len.  —  Ad  ui.  d.  r.  Caspar  Sligk. —  Bu  —  Or.  Karls- 
ruhe; [BB.  J  22rJ.  —  Bog.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  &  F.  3,  442;  8chriflen  d.  Ver.  f. 
G.  d.  Bodensees  24  (1H95),  148.  7222 
beauftragt  dieselben  in  Bheinfelden  erledigte  Pfründen  u.  Domherrnstellen  an  ihnen  passende 
Personen  zu  verleihen.  —  KU.  w.  v.  —  BB.  ib.       (mo.  vor  Jorgen).  7223 
befiehlt  der  St  Frankfurt  ihre  nächsten  Marlini  (allige  Beichssteuor  an  seinen  Prutonotar  u. 
Hofschreiber  Peter  Wacker  zu  bezahlen.  —  KU.  w.  v.  —  BB-  J  22'.         (for.  3  ante 
Georii).  7224 
vergiebt  den  Brüdern  Hans  u.  Wilhelm  Fulach  v.  Schaffhausen  die  Ermordung  des  Hans 
Haimar,  nachdem  sie  seinem  Bevollmächtigten  Jakob  Truchsoss  v.  Waldburg  Genogthuung 
geleistet,  u.  sichert  ihnen  nunmehr  Straflosigkeit  zu.  —  KU.  w.  v.  —  BB.  J  24.       (di.  vor 
Georii).  7225 
hebt  die  über  die  8t  Weins  berg  verhängte  Acht  u.  Aberacht  auf,  nachdem  dieselbe  sich  mit 
Konrad  v.  Weinsberg  geeinigt,  wie  dieser  selbst  sowie  EB.  Konrad  v.  Mainz,  EB.  Otto  v. 
Trier,  Pfalzgr.  Ludwig  u.  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  ihm  schriftlich  zu  wissen  gethan 
haben,  u.  nachdem  die  Stadt  den  Hofschreiber  u.  Hofrichter  befriedigt  hat.  —  KU?  — 
Gleichz.  K«p.  München  B.-A.  (Nordl.  Akten  d.  schwäb.  Stftdtebds.)  KtrUr.  7226 

verleiht  dem  B.  Konrad  v.  Begensburg,  bzw.  dessen  am  Hofe  erschienenen  Proknrator  n. 

Anwalt  Christof  v.  Parsberg,  seine  u.  seiner  Kirche  Leben,  Bechte.  Begaben  etc.  —  [Ad  m. 

d.  r.  Franc,  de  Gewi«!  —  B  —  Or.  München  B.-A.;  BB.  J  24rJ.  —  Beg.  Boic,  13,  141  f.; 

vgl.  Gemeiner,  Begensb.  Cbrunik  3,  1 2.  (mi.  vor  Jorgen).  7227 
belehnt  Herman  Bot.  den  Sohn  des  t  Otto  Kot,  Bürger  zu  Ulm,  mit  oinom  Drittel  der  sojreii. 

roten  Mühle  zu  Ulm.  —  Bex.  Caspar.  —  EB.  J  22T.  (raittich  vor  Georii).  7228 
belehnt  den  Augsburger  Hans  Loginger  u.  dessen  Frau  Barbara  (Bote:  Stefan  Hangenör  aus 

Augsburg)  mit  Wiesen  bei  Schwabeck  (Swabeckel,  der  Vogtei  u.  dem  Gericht  zu  Schwab- 

mühlhausen  (Swaben  Mulh-)  u.  [Kl.  u.  <lr.  ]  Kitzighofen  (Kutzenh-),  welche  Beichalehen  jener 

von  der  Wittwe  des  Augsburger  Bürgers  Hans  v.  Künigsekk  gekauft,  sowie  mit  einem  Hof 

n  Hufenbach,  den  dersellm  von  Wilhelm  Vetter  aus  Donauwörth  gekauft  hat  —  KU.  w.  v. 

—  ib.  23r.       (id.  dat) 
verleiht  der  St  Ulm  den  Blutbaun.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  K<«  —  Or. 

J  23T.       (mi.  vor  Jorgen), 
belehnt  den  Walther  Khingor  als  zeitigen  Bürgermeister  zu  Ulm  mit  dei 

bann  an  den  von  ihm  ernannten  Amtmann  zu  verleihen.  —  KU.  w.  v.  —  Bta  —  Or.  ib.  ; 

Aus*.:  BB.  J  23'.  (id.  dat)  7231 
giebt  seinen  Willebrief  dazu,  dass  die  St.  U 1  m  die  Brücke  über  die  Donau  u.  den  Zoll  daselbst 

(Beichs'ehen)  von  Ulrich  Bot  dem  Sohne  des  t  Karl  Kot,  gekauft  hat.  —  KU.  w.  v.  —  KB. 

J  23'.      (id.  dat.)  7232 

desgl.  zu  dem  Kaufe  der  silberneu  Wage  zu  Ulm,  mit  der  früher  Eitel  Leo  v.  Giengen  (Gen-) 
belehnt  war.  —  KU.  w.  v.  —  Kot.  ib.  23r  u.  23T.       lid.  dat.)  7233 

belehnt  Walter  Khingor  u.  Haus  Benz  als  Lebentrager  der  St.  0 1  m  mit  der  silbernen  Wage,  der 
Brücke  über  die  Donau  u.  dem  Donauzelle.  —  KU.  w.  v.  —  ib.  23».       (id.  dat.)  7234 
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bestätigt  der  Gräfin  Agnes  v.  Heiligenberg  (geb.  v.  Abensberg)  die  ihrem  f  Gemahl«  Hugo 
T.Werdeuberg,  Herrn  zu  Heiligenberg  verpfändet  gewesenen  „kelnböfe"  zu  Scbeidegg  (Schaytek) 
u.  Weiler  [bair.  B.  Lindau]  „sind  demmal  solich  pfantschaft  im  land  zu  Swaben  varende  faab 
sei  und  den  frowen  von  recht  und  gewonhoit  alzeit  volgen  sol."  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  23T 
n.  24'.       (id.  dat.)  7235 

giebt  seinen  Willebrief  dazu,  dass  Büger  Erl  iugshofer  zu  Poeggstall  (Bechstal)  seiner  Frau 
Klara  Swepfermann  eine  Heimstoner  u.  Morgengabe  auf  seine  Reichslehen  verschrieben  hat. 
—  Rex.  Casp.  —  RB.  J  24\       (fer.  quinU  ante  Georii,  aber  dtsch.  Urk.)  7286 

erlaubt  dem  Rittor  Hilprant  W  i  e  1 1  i  zu  Winden  an  seinem  Weier  zu  Schwanach  [Baden  ?J  eine 
Mühle  u.  Badestabo  zu  entrichten.  —  W.  v.  7287 
erlaubt  der  St.  Konstanz  in  Frauenfeld  einen  Vogt  einzusetzen  u.  ihm  an  des  Königs  Statt 
den  Bltitbarin  zn  verleihen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Ru  —  Or.  Karlsrahe;  [RR. 
J  24T].  —  Reg. :  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,442:  Auszug  aus  der  „Tafel"  im  Ratsarch. 
zu  Konstanz:  Marmor,  gesch.  Topoer.  d.  St.  Konstanz  ( 1 860),  55 ;  vgl.  auch  Marmor,  Urknndeu- 
ausz.  z.  G.  d.  St.  K.  63.  7288 
erlaubt  der  St  Konstanz  mit  Venedig  wieder  Handel  zu  treiben.  —  KTJ.w.v.—  RR.  J  25'. 

(don.  vor  Jorgen).  7289 
desgl.  der  St.  Augsburg.  —  Not.  RR.  ib.  7240 
desgl.  der  St.  Ulm.  —  W.  v.  7241 
verleiht  der  Äbtissin  zu  Ueggbach  ein  eigenes  Gericht  in  ihrem  Klosterhof,  ausgenommen 
das  Blut-  u.  Halsgericht  u.  die  4  Stücke,  die  einem  Landvogt  zukommen.  —  [KU.  w.  v.  — 
R?  —  Or.  Waldbot-pRssenheim.  Aren,  zu  Buxheim  bei  Memmingen ;  [RR-  J  25].  —  Kammer- 
gerichtsakten:  Heggbach  u.  Gutenzell  contra  den  Prälaten  tu  Salem  1762,  Anhang  11  — 
Reg.:  Würtemberg.  Vierte\jahrshefto  f.  Landesgesch.  S,  220.  7242 

gebietet  den  Juden  u.  Jüdinnen  zu  Nürnberg  u.  (Wird)  Wehrt  bei  Nürnberg,  den  goldenen 
Opferpfennig,  den  sie  ihm  jahrlich  am  Micbaebtag  zn  geben  verpflichtet  sind,  an  Sebald 
Pfintzig  zu  entrichten.  —  fKTJ.w.v.  —  RV  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A.;  RR  J  25T].  —  Reg. 
Boic.  13,  142.       (do.  vor  Jorgen).  7243 

verpfändet  an  Sebald  Pfinzig  v.  Nürnberg  diesen  Opferpfennig  für  500  rhein.  Gulden,  die  er 
ihm  schuldet.  —  W.  v.  7244 

verleiht  dem  Reichslandvogt  in  Schwabe»  Jakob  Truchsess  v.  Wald  bürg  die  Vogtei  über  die 
St.  Scbaffhausen  u.  die  dortigen  Klöster,  besonders  über  das  Benedictiner  Kloster.  —  [KU. 
w.  v.  —  RR.  J  25T  u.  26'].  —  Matth,  v.  Pappenheim,  Chronik  der  Truchaessen  v.  Wuld- 
burg  (1777),  1,  78.       (do.  vor  Jorgen).  7246 

erlaubt  dem  Reicbslandvogt  in  Schwaben  Jakob  Truchsess  v.  Waldburg  u.  dessen  Erben  in 
den  Dorfern  Wangen  (Wo-),  Eisenharz  (Ysenhart),  Friesenhofen  u.  Rohrdorf  (Ror-)  Gericht 
über  Erb  u.  Eigen,  Geldschuld  u.  Unzucht  zu  halten,  sowie  in  Wangen  Stock  u.  Galgen  zu 
haben.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  26'.       (frit  vor  Georii).  7246 

j  erteilt  demselben  überall  da,  wo  er  Stock  u.  Galgen  hat,  auch  den  Blutbann.  —  W.  v.  7247 

befiehlt  der  St  Rothenburg  a.d.T.  die  Stadtsteuorn  für  1427  u.  1428  (je  *00  Gulden)  an 
seinen  Rat  Erkingor  v.  Seinshoim  zu  zahlen.  —  [KU.  w.  v.  —  R?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A.; 
RR  J  26"].  —  Fugger,  die  Seinsheiros.  Beil.  159  Imit  falsch.  Dat.];  vgl.  Reg.  Boic.  12,390 
[falsch  zu  1422  April  22!]       (fr.  vor  Gorgen).  7248 

macht  allgemein  bekannt  dass  er  den  Reichserbmarschalk  Haupt  v.  Pappenhoim  beauftragt 
habe,  die  1000  Gulden,  welche  die  St.  Memmingen  von  den  Juden  seinen  Kammerknochten 
widerrechtlich  erpresst  hat  für  ihn  einzuziehen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or. 
Pappenheim.       (Jorgen  t)  7249 

befiehlt  den  Strassburgern,  der  Rittorschaft  von  St. Georgen  Schild  gegen  die  Angriffe  der 
Landlente  aus  Appenzell,  welche  sich  sogar  gegen  die  Gesetze  der  hl.  Kirche  u.  gegen  die 
Priesterschaft  vergingen,  Beistand  zu  leisteu.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Strassburg  St.-A. 
(Jorgen  t)  7250 
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bestätigt  der  wieder  za  Gnaden  aufgenommenen  u.  au»  der  Aberacht  entlassenen  [vgl.  nr.  7226] 
St.  Weinsberg  aufs  neue  alle  ihre  Hechte  n.  Privilegien.  —  KU.  w.  v.  —  RR  J  2 1 T  mit 
Dat:  uf  eantate  ~  April  24  ! ;  gleichz.  Kop.  Manchen  R-A.       (Jörgen  t)  7251 

April  24  Pressburg:  betr.  Niederbaiern.  Reg.  Boic.  13,  143  —  s.  nr.  7255. 

bestätigt  i J .  in  Wendling  v.  Kschnaw,  seiner  Frau  Ida  n.  ihren  Kindern  einige  Reichslehen, 
die  von  Pillung  zu  der  Megdte  an  ihn  gefallen  sind :  ein  Haus,  einen  Hof  n.  einen  Thann  auf 
der  Burg  zu  Hagenau,  des  „Detzlers  geseß"  genannt,  verbanden  mit  Asylrocht  —  Ad  m.  d. 
r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  27r;  Kop.  Strassburg  Bez.-A.       (mo.  nach  Jergen  t)  7252 

belebnt  denselben  mit  den  Lehen,  die  nach  dem  Tode  des  bisherigen  Mitinhabers  Klau« 
Rosonbaum  an  ihn  gefallen  sind :  dem  Schärhof  nebst  Aaen  a.  Wiesen.  —  KU.  w.  v.  —  RR. 
J  26»  u.  27'.       (Marci  t)  7258 

nimmt  den  Hrx.  Konrad  den  Weissen  v.  ö  1  s  in  sein  Hofgesinde  auf  u.  weist  ihm  eine  Jahres- 
rente von  2000  ungar.  Goldgulden  an.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slik  —  R  —  Or.  Breslau  Staats-A. 
(Marcus  tag).  7254 

entscheidet  die  Erbstreitigkeiten  des  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern,  Grafen  v.  Mortain  (Vertreter: 
Meister  Eberhart  Pulach,  Domherr  zu  Augsburg  u.  Brixen ;  Meister  Kunrad  Wulff)  mit  seinen 
Vettern  Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baiern  (Vertreter:  Paul  v.  Ansingen;  Oswald  Duchsehausser) 
um  das  bairische  Niederland,  das  durch  deu  Tod  des  Hrz.  Johann  v.  Baiern  n.  Grafen  v.  Holland 
erledigt  ist,  nachdem  er  selbst  auf  die  durch  Haupt  v.  Pappenheim  namens  des  Reiches  er- 
hobenen Ansprüche  verzichtet  hat,  folgendermaßen :  das  bairische  Niederland  soll  bis  Juni  24 
in  4  Teilo  „nach  den  häupten'"  unter  die  4  Hrzz.  Ludwig,  Heinrich,  Ernst  u.  Wilhelm  u.  nicht 
„nach  den  stammen"  zu  gleichen  Teilen  geteilt  werden,  da  sie  alle  gleich  nahe  dem  Erblasser 
verwandt  sind,  unbeschadet  anderer  Ansprüche.  Zugleich  bestimmter,  dassdie  Fehdezwischen 
Hrz.  Ludwig  u.  seinen  Vettern  Ernst  u.  Wilhelm  völlig  aufhören  soll,  unter  Rückkehr  zu 
dem  Status  quo  vor  Ausbruch  des  Krieges,  Rückgabe  der  Gefangenen  u.  s.  w.  bis  Juni  24. 
—  Zeugen:  Johann  Kardinal  v.  Olmütz,  Georg  Erzbischof  za  Gran,  die  BB.  Johann  v. 
Agram,  Peter  v.  Erlau,  Simon  zu  Wesprim,  Dionysius  za  Wardein ;  Johann  Pfalzgraf  bei 
Rhein  u.  Herzog  in  Baiem,  Hrz.  Przemko  zu  Truppau,  Hrz.  Konrad  Kentner  v.  Öls  n.  Kusel, 
Niklas  v.  Gara  Gros&graf  zu  Ungarn,  Leupold  Landgraf  v.  Leaebtenberg,  Matheas  v.  Palontz 
Span.  Siefan  v.  Rozgon  Graf  zu  Themesburg.  Kammenneister  Albrccht  v.  Kolditz,  Puotha 
v.  Castolowic,  Jan  v.  Opotzna,  Hasko  v.  Walstein,  Krassina  v.  Louchtemburg,  Jan  v.  Vetteny, 
Haupt  v.  Pappenheim,  Meister  Franz  Kustos  der  Kirche  zum  hl.  Kreuz  za  Breslau  kgl.  Pn>- 
tenotar;  Aimo  Burges  u.  Meister  Egidius  liate  des  Herzog  v.  Burgund ;  Meister  Niclas  Czeisel- 
meister,  Janku  v.  Chotiemitz,  Franz  v.  Wörnstorf,  Georg  Czetteris,  Konrad  Nemptz  o.  Lorenz 
Roraw  Ritter,  Kaspar  v.  Morsberg,  Christof  v.  Parsberg,  Heinrich  v.  Dumberg,  Peter  Wacker 
Hofschreiber.  — [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R,a  —  Or.  u.  Kop.  München  R.-A.:  RR  J  27T 
bis  29'].  —  Nach  schlechter  Kop.  Sickenberg,  Sammlung  v.  ungedr.  u.  raren  Schriften 
1 ,  1 2 ff. ;  vgl  I-ang,  Ludwig  d.  Bart.  141  f.;  Reg.  Boic.  [mit  April  24:  Druckfehler]  13, 125. 
(eritag  nach  Jorigeu).  7255 

an  Ulm  u.  seine  Bundesstadt«,  an  Augsburg,  Konstanz  u.  die  Verbündeten  dieser  Stadt 
u.  an  alle  anderen  Städte,  deren  Kaufleute  jüngst  von  dem  v.  Weinsberg  gefangen  worden 
sind:  gebietet,  nachdem  er  bereite  den  Bevollmächtigten  der  Städte  Walter  Ehinger  mit 
„redlicher  Ausnchtung"  entlassen,  zum  Aastrag  der  Sache  mit  dem  v.  Weinsberg  auf  Juni  24 
Boten  zu  ihm  zu  schicken,  u.  verbietet  das  von  dem  v.  Weinsberg  ausbeduugeue  Gold  inzw. 
zu  bezahlen.  —  KU  V  —  Gleichz.  Knp.  München  R-A.  (NördL  Städtetagsakten).  (di.  nach 
s.  Jflrigen).  Kerler.  7256 

vergiebt  dem  Albrecht  V  i  1 1  i  n  g e n,  Bürger  zu  Rottweil,  die  vor  5  Jahren  begangene  Ermordung 
seines  gleichnamigen  Vetters  n.  befiehlt  der  8t.  Rottweil  die  über  ihn  verhängte  Acht  aufzu- 
heben. —  Caspar.  —  RR.  J  29».       (dinst.  nach  Georii).  7257 

sagt  auf  Bitten  des  Hagenauer  Gerichtsschreibers  Heinz  M  innen kind  die  diesem  verliehene 
Vogtei  zu  liankratzheim  n.  in  den  Dörfern  zw.  den  Bächen  Brensch  (Brusch)  u.  Zorn  (Sarn), 
welche  vom  Reiche  u.  dem  Bistum  zu  Strassburg  gemeinsam  za  Lehen  herrühren,  nach  dem 
Tode  des  Heinz  dem  Wendling  v.  Eschenow  n.  Wenzel  v.  d.  Weidenegk  gemeinsam  zu.  — 
W.  v.  725H 
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scLlägt  dem  Jakob  Trnchscss  v.  Waldbarg  u.  dessen  Brüdern  den  Best  der  ihrem  Vater 
schuldig  gebliebenen  10400  rhein.  Oulden,  nämlich  5400  auf  die  Beichslandvogtei  in 
I    Schwaben ;  die  andern  5000  Onlden  hat  er  kürzlich  „von  «in»  vals  wegen  zu  Schaffhusen" 
[vgl.  nr.  7225J  an  sie  bezahlen  lassen.  —  W.  v.  7459 

April  27  Pressburg:  belehnt  Konrad  v.  Soest  mit  dem  Bistum  Regensburg-   Nach  Gemeiner, 
Begensb.  Chronik.  :},  12.  Beg.  bei  Aschbach  3.  488  —  falsch  statt  April  20  for.  7227]. 

erteilt  der  St.  Isny  das  Recht,  Mordbrenner  u.  s.  w.  hinzurichten,  sowie  dem  Ammann  der  Stadt 
den  Blutbann.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru]  —  Or.  Stuttgart;  [HB-  J  29T  u.  30r]. 

—  Beg.:  Württemberg.  Vierteljahrshefte  f.  Landesg.  10,  134.  7360 
giebt  dem  Berthold  Speeklin  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  BB.  J  30r.       (frit  vor  PhiL 

Jac.)  7261 
bestätigt  dem  PrSmonstratenser-Kl.  Steingaden  in  der  Augsburger  Diözese  auf  Bitten  des 
Pr.  Johaun  die  Privilegien;  inser.  die  Urkk.  K.  Ludwigs  v.  1333  März  15  u.  1332  Mira  27 
[Böhmer  nr.  1521  u.  1436],  sowie  die  Urk.  der  Hrzz.  Heinrich,  Otto  u.  Heinrich  v.  Baiern 
von  1323  Mai  21  [Reg.  Boica  6,  26].  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  81igk  —  Bu  —  Or.  München 
B.-A.;  BB.  J  So  n.  3 1 r  u.  Not.  3 1 T].  —  Mon.  Buica  6,  621  ff.  —  Friedr.  Christ.  Jon.  Fischer, 
Kleine  Schriften  1,  331  ff.       (fr.  vor  Philipp  u.  Jacobs  t)  «262 

[April?  Pressburg]:  an  Witold  v.  Litthautn.  Mon.  med.  aevi  hist  res  gestas  Polon.  illustr.  6, 
823  —  s.  1429  Aug.  11. 
?  ersucht  den  Papst  (M;>rtin  V.],  die  Venetianer  zur  Räumung  der  von  ihnen  in  Dalmatien 
widerrechtlich  besetzten  Plätze  zu  bewegen,  klagt  über  die  fortwahrend»  Belästigung  seitens 
derHussiten,  deren  Bevollmächtigte  zusammen  mit  tiesandten  der  Pariser  Universität  bei  ihm 
geweseu  seion,  meldet,  dass  er  mit  den  Türken  einen  einjährigen  Waffenstillstand  abge- 
schlossen.—KC?  —  Martene  u.  Duraud,  Thesaurus  novus  anecdotorum  1,  1743 ff.  (fälschl. 
zum  J.  1412):  vgl.  Finke,  Forsch,  u.  Quellen  z.  0.  d.  Konst.  Konzils  S.  7.  7263 
Pressburg  beglaubigt  bei  den  Breslauer  Batmanneu  den  Nikodemus  Rynckenberg,  der  mit  ihnen  über 
die  400  Mk.  jährlicher  Renten,  welche  die  Stadt  in  die  kgl.  Kammer  zu  zahlen  hat,  (welche 
den  Thorner  Kaufleuten  David  Rosenfeld  u.  Hans  Falbrecht,  sowie  dem  Hrz.  Konrad  v.  Öls 
verpfändet  sind)  u.  über  die  Neumarkter  Gefälle  Abrechnung  halten  soll.  —  Ad  m.  d.  r. 
Franciscus  de  Gewi«  —  o.  R  —  Or.  Breslau  Stadt-A.  (Philipp  u.  Jacob).  7264 
nimmt  den  Landgr.  Leupold  v.  Leu  Ohlenberg  zu  seinem  Diener  u.  Hufgesind  auf  u.  ver- 
spricht ihm  ein  Jahrgeld  von  600  rhein.  Gulden.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru  —  Or. 
München  R.-A.;  RR.  J  32r].  —  Reg.  Boic.  13,  143.  (Philipps  u.  Jacobs  t)  7265 
giebt  seineu  Willebrief  dazu,  dass  Ritter  Wilhelm  v.  Üürrwangen  (Durwang)  seiner  Frau 
Margarete  v.  (Tssikein  auf  seine  Reichslehen  Schloss,  Markt  u.  Wildbann  zu  Dürrwangen  eine 
Summe  Geld  als  Morgengabe  verschrieben  hat.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  31T.  (an  Phil, 
u.  Jac)  7266 
entläsat  seinen  Diener  Heinrich  Bluinberger  aus  der  auf  Klage  des  Konstanzer  Bürgers 
Leupolt  Rikenbach  vom  Rottweiler  Hofgericht  (tir.  Rudolf  v.  Sulz)  verhängten  Acht,  ladet 
beide  Parteien  auf  den  nächsten  Rechtstag  nach  Juli  25  u.  verlangt  vom  Rottweiler  Hof- 
gericht  Zurücknahme  der  Acht  gegen  Blumberger.  —  KU.  w.  v.  —  ib.  31T  n.  32'.  (id. 
dat)  7267 
giebt  dem  Or.  Hans  v.  Lupf  en  den  Anftrag,  in  seinem  (des  Königs)  Namen  dem  Mkgr.  Wilhelm 
v.  Hachberg  die  Reichslohen  zu  vorleihen.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Karlsruhe.  —  Reg.: 
Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  442.  7268 
belehnt  den  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg-Sausenberg  nach  dein  Tode  seines  Vaters  Rudolf 
mit  der  Laudgrafscbaft  im  Breisgau.  nachdem  ihm  jener  den  Lehnseid  geleistet  —  KU.  w.  v. 

—  o.B!  —  Or. ib.;  [BB  J  32T].  —  Schöpflin,  hist. Zaringo-Bad.  6,  177;  vgl. Beg. :  Ztschr. ib. 
(Philips  u.  Jacobs  t)         •  7269 

ladet  auf  Anrufen  des  Ii.  Lienhart  v.  Passau,  Bürgermeister,  Richter  u.  Bat  der  St  P  a  s  s  a  u, 

Streites  zw.  Hrz.  Albrccht  v.  Österreich  u.  dem  Bischöfe  viel  Un- 
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dioser  Vorladung  vur  sein  Gericht  [vgl.  Juli  23.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Manchen  B.-A.] 

—  Reg.  Boic.  13,  143.  (id.  dat)  7270 
befiehlt  den  Bürgern  von  Passau  anf  Klage  des  B.  Leonhard,  dass  sie  demselben  für  die  ihm 

zugefügten  Beleidigungen  u.  Schaden  vollständige  Genugtuung  u.  für  die  Folgereit  unbe- 
dingten Gehorsam  leisten  sollen.  —  (KU.  w.  t.  —  o.  Bj  —  Or.  Passau.  —  Reg.:  Verhandl. 
d.  hist.  Vor.  f.  Niederbaiern  15,  81.       (id.  dat.)  7271 
gebietet  den  bairischen  Hrzz.  Ludwig,  Ernst,  Wilhelm  u.  den  bairischen  Standen  dem 
Passauischen  Domkapitel  gegen  die  Kingriffe  der  Herren  Georg  u.  Erasmus  v.  Puchberg  zu 
Winzer  in  die  süftischeu  Besitzungen  beizustehen.  —  KU  ?  —  Vid.  1429  Sept.  6  [Mönch. 
R.-A.J  —  Mon.  Boica  31,  2,  318;  Reg.  Boic.  13,  144.       (an  Philipps  u.  Jacobs  t.)  7272 
gebietet  Georg  u.  Erasmus  Puch  berger  zu  Winzer  die  ungerechtfertigten  Angriffe  gegen  das 
Passauer  Domkapitel  einzustellen  u.  diesem  dio  weggenommenen  Güter  wiederzugeben.  — 
[KU  ?  —  Vid.  v.  1 429  Sept.  6  ib.]  —  Reg.  Boic.  1 3,  1 4 3  f.       (id.  dat)  7278 
giebt  dem  Magister  Peter  F  r  i  d  e,  seinem  Kaplan  u.  Domherrn  zu  Passau,  das  Recht  Öffentliche 
Notare  zu  ernennen.  —  Caspar  —  RR  J  33r.       (».  die).  727* 
Mai  1 :  an  Erfurt.  Reg.:  Aschbach  3,  468  —  falsch  statt  April  10  (nr.  7207). 
befiehlt  den  Breslauer  Ratmannen,  glaubhaftige  Vidimus  Ton  ihren  Privilegien  über  die  kgl. 
Renten  u.  Zinse  mit  zwei  Bevollmächtigten  zu  ihm  zu  schicken,  damit  er  ihren  Zwist 
darüber  mit  Hrz.  Konrad  Kanthner  v.  Öls  endlich  entscheiden  könne.  —  o.  KU !  —  Or. 
(besiegelt)  Breslau  Stadt- A.       (Sigmunds  tag).  7275 
Mai  6  Pressburg:  für  Steingaden.  Reg.:  Aschbach  3.  469  — falsch  statt  April  29  (nr.  7262). 
giebt  der  Elisabet  v. Görlitz,  Gräfin  v.  Holland,  Geleit  —  KU?  —  RR.  J  33* ;  das  ursprüngl. 
Dat:  uffart  t  =  Mai  6,  spater  geändert  in  1430  freit  nach  Mathei  =  Sept  22.  7276 
im  Hynko  gen.  Kruiiua  v.  Lichten  bürg  die  Burg  Bradlöe.  —  KU?  —  Codex  d. 
Lehiitafel  zu  Prag  nr.  23  f.  47  —  Reg.:  Aren.  t"esky  3,  501.         (sabb.  post  aacens.) 
Novdcei:  7277 
beauftragt  den  Bischof  von  Osnabrück  die  Klage  des  Bremer  Presbyters  Rudolf  Trupper  gegen 
Richard  Ketswisch  u.  Nikolaus  Gronig,  Prokonaul  [zu  Bremen],  wegen  Vergewaltigung  zu 
untersuchen  u.  zu  entscheiden.  —  Franciscus.  —  RR.  J  32T.       (undec  mai).  7278 
befiehlt  den  Grr.  Heinrich  u.  Johann  v.  Werdenberg  zu  Sigmaringen,  welche  dem  Brunoro 
della  Scala  die  Herrschaft  zum  Heiligenberg  u.  Werdenberg  ohne  Recht  vorenthalten,  auf  An- 
rufen des  Brunoro  am  Aug.  1 5  oder  auf  dem  darauf  folgenden  Rechtstag  sich  zu  verantworten 
u.  ihre  Rechtstite!  auf  jene  Herrschaft  vorzubringen ;  ebenso  hat  er  auch  den  andern,  die  An- 
sprüche an  dieselbe  zu  haben  meinen,  geschrieben.  —  KU?  —  Kop.  Donaueschingen.  — 
Reg.:  Fürstenb.  Urkb.  6,  296.       (rai.  vur  pfiugstt)  727» 

schickt  dem  B.  Leonhard  v.  Passau  durch  den  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern  vier  die  Burg  Potten- 
stein  betreftende  Urkunden,  mit  der  Bitte,  sie  so  lange  aufzubewahren,  bis  von  den  Böhm. 
Herren  entschieden  sei,  ob  er  (der  König)  oder  Hrz.  Wilhelm  u.  sein  Bruder  Ernst  auf  jene 
Burg  Anspruch  haben.  —  Ad  in.  d.  r.  Franciscus  de  Gewicz.  —  [o.  R  —  Or.  München  R-A] 

—  Mon.  Boica  31,  2,  219 ;  Reg.  Boic.  13,  145.       (mo.  nach  pflngstt.)  7280 


Gottfried  u.  Gertrud,  die  Kinder  des  Heinrich  Springen  aus  Setterich.  —  KU ?  — 
Not.  RR  J  29'.       (sedeeima  mai). 


Hans  Stoffer  mit  den  Lehen  zu  Giengen,  welche  sein  „veter"  Heinrich  Stoffer  vorher 
vom  Reiche  inne  gehabt  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  37\  (fer.  sec  post  pen- 
thecostes,  aber  dtscb,  Urk.) 

giebt  den  bairischen  Hrzz.  Ernst  u.  Wilhelm  einen  Geleitsbrief,  um  die  Erbschaft  ihrer 
sterbenen  Schwester  Sophia,  verwittweten  Königin  v.  Böhmen,  abzuholen.  —  KU.  w.  t.  — 
[Vorlage?|  —  Oefele,  Scriptores  rer.  Boic.  2,  212.       (fer.  3  post  f.  penthecostes).  728» 

zw.  Mai  1 7  u.  Juni  29 :  Bescheid  des  Kg.  Sigmund  (keine  Urkunde,  vielmehr  „ein  zeichnuß  seiner 
gnaden  meinung").  erteilt  auf  die  durch  Martin  v.  Eyb  u.  Friedrich  v.  Wolfstein  ihm  über- 
brachte Antwort  des  Nürnberger  Tages  vom  EL  Mai.  BTA  9,  301  f.  7283  a 
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befiehlt  dem  Erfurter  Rat  die  dortigen  Jaden  bei  ihren  Freiheiten  zn  schätzen.  —  Ad  m.  d. 
r.  Cup.  Slik  —  ...  R  —  Or.  Nagdeb.  Staats-A.       (dinst  nach  pfingstag).  7284 

befiehlt  den  Reichsuntertbanou  die  Erfurter  Juden  nicht  vor  fremde  Gerichte  za  ziehen  oder 
sonst  zu  belästigen.  -  KU.  w.  t.  —  2  Orr.  ib.       (eritag  nach  pfingst.)  7285 

belehnt  den  Gr.  Hermann  v.  M  n  tu  fort,  Herrn  zu  Bregenz,  auch  für  seinen  Vetter  Stefan  v. 
Moutfort-Brcgenz,  mit  den  [nicht  geuannten]  Lehen,  welche  sein  f  Vater  Hugo  vom  Reiche 
n.  der  Krone  Ungarn  hatte.  -  Caspar  -  RR.  J  37r.       (dinst  nach  penthecostes).  7286 

nimmt  die  Besitzungen  der  Grr.  Hermann  u.  Stefan  v.  M  o  n  t  f  o  r  t  -  Bregenz  in  seinen  n.  des 
Reiches  Schutz.  —  KU.  w.  v.  —  ib.  37\       (miUich  uach  pfingst.)  7287 

übertragt  dem  Leipziger  Rat  die  Entscheidung  über  den  von  neuem  ausgebrochonen  Zvrist 
der  Ämmendorf  u.  Tangen  mit  Halberstadt.  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  de  Gewicz.  —  [RR.  J  3ßr 
mit  KU:  Caspar] ;  Trans*,  des  Bürgermeisters  Conrad  Bere  u.  dos  Rats  zu  Leipzig  von  1429 
Aug.  2  n.  Kop.  Halberstadt.  —  Ansführl.  Reg.:  Goschichtsquellen  d.  Prov.  Sachsen  7,  2 
(Gast  Schmidt,  Urkb.  d.  8t.  Halberstadt  2),  145.  (mo.  vor  Urbanus).  —  Pranciscus  de 
Gewicz  wird  in  einer  andern  Urk.  ib.  145  „custos  ecclesie  s.  crucis  in  Wratislavia"  ge- 
nannt 7288 

ernennt  den  Minoriten  u.  Dr.  med.  Kranz  Takotich  v.  Kolokoch  gen.  Robat  zu  seinem  Kaplan. 
—  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Not  RR.  J  35T.       (d.  24.  mai).  7289 

giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  Emmeline,  die  Tochter  des  f  Hans  v.  Roßhein),  die  Wittwe 
Lutelts  v.  Kolbsheim  (Kolwetz-)  u.  deren  Tochter  Christine,  die  Frau  des  Hans  Musing  (ihr 
Bote:  Georg  Hütel,  Prokurator  des  kgl.  Hofgerichts)  ihr  Reichslehen  das  halbe  Dorf  Bins- 
heim (Bledefi-)  an  Ulrich  Bock  u.  dessen  Söhne  Hans,  Ulrich  u. Klaus  verkauft  haben  u.  be- 
lehnt diese  (bzw.  den  Georg  Hütel)  damit.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  :*ßT.       (Urbans  t.)  7290 

bestätigt  die  Privilegien  U.Besitzungen  des  Benedictinerinnen-Kl.  Frauenalb  (Äbtissin  Erl  int 
v.  Weingarten).  —  KU.  w.  v.  —  Bu  —  Or.  Karlsruhe ;  [RR.  J  36T  u.  37r  ).  —  Serini,  Ver- 
teidigte Rcichsunmittelb.d.  Stifts  Frauenalb  (1773)  BeiLLitU.  IS  f.;  Geschieht!.  Darstellung 
der  Schirms-  u.  Subjectionsverh.  des  Kl. ..  Frauenalb  (1797).  81  f.;  Reg.:  Ztachr.  f.  G.  d. 
Oberrheins  23,  297  f.  (ansführl.)  tu  K.  F.  3,  442.  7291 

vergiebt  dem  Ulrich  Kramer  v.  Diessenhofen  einen  vor  Jahren  begangenen  Mord  u.  befiehlt 
der  St  Diessenhofen,  die  über  jenen  verhängte  Acht  aufzuheben.  —  Cancell.  —  RR.  J  35T. 
(in  die  corp.  Christi,  aber  dtsch.  Urk.)  7292 

erlaubt  der  St  Dinkelsbühl,  das  ihr  gewahrte  Ungeld  noch  weitere  4  Jahre  zu  erheben.  — 
Caspar  —  RR.  J  35T.       (freitag  post  corp.  Christi).  7293 

befiehlt,  da<«  der  jedesmalige  Keiebshofrichter  die  St  F  r  a  n  k  f  u  r  t  bei  ihren  Privilegien  schützen 
soll.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagreb,  cancell.  —  o.  R!J  -  Or.  Frankfurt  Stadt-A.;  vgl. 
Invent.  3,  32;  [RR.  J  34T  u.  35r].—  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Ä>nt  4,  T.  1,  616f;  Privileg, 
u.  Pacta  d.  Reichs  St.  FranVf.  272  ff.       (fr.  nach  herren  leichnams  t)  7294 

beauftragt  die  St.  Frankfurt  widerrullich  mit  der  Prägung  von  I '.»karatigen  Gulden  u.  flber- 
lasst  ihr  die  Bestimmung  über  das  Münzpersonal,  setzt  für  sich  den  Schlagschatz  fest  von  einem 
halben  Gulden  auf  dio  feino  Mark,  befiehlt  allen  Reichsangehflrigen,  die  so  geschlagene  Münze 
umlaufen  zu  lassen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  81igk  —  o.  R !]  —  Or.,  Entwurf  u.  2  Kop.  F'rankf. 
St-A.;  vgl.  Invont  a,  32  u.  4,  28;  [RR.  J  34rJ.  —  Lünig  618;  PriviL  u.  Pacta  274 f. 
(freit  nach  uns.  herren  lichnams  t)  .  295 

schärft  nochmals  die  der  St.  Kaysersberg  verliehenen  Marktprivilegien  [vgl.  nr.  5791]  ein, 
verbietet  den  Wochenmarkt  zn  Kinzheim  (Kunshen)  u.  verbietet  Colmar  u.  Schlettstadt 
sowie  allen  anderen  Städten  des  Elsasses  Märkte  zu  besuchou,  welche  gegen  das  Privileg  der 
Kaysersbergor  Verstössen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  34r.  (fer.  ß  post  corp.  Christi,  aber 
dteche  Urk.)  7296 

bewilligt  dem  Hrz.  Friedrich  v. Österreich  auf  dessen  durch  Gesandte  vorgebrachte  Bitte,  das 
Landgericht  zu  Elsass,  das  von  der  St  Ensisheim  zu  entfernt  sei,  in  die  Nähe  derselben  zu 
verlegen.  —  [KU.  w.  v.  —  Rto  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.;  RR.  J  35T;  Vid.  v.  1765  Juli  8 
Colmar  Bez.-A.]  —  Reg.:  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  2756.  7297 
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erhöht  die  Pfaodsumme  (60  Mark  Silber),  um  welche  seinem  treuen  Diener  Henman  Offen- 
Im  r  p  ans  Kasel  anf  die  Reichssteuer  von  Mülhausen  «ine  jahrliche  Rente  von  6  Mark  ver- 
schrieben ist,  nm  weitere  40  Mark,  so  dass  sie  nnnmehr  lOO  Mark  betragt.  —  Ad  m.  d.  r. 
Casp.  Sügk  —  Ru  —  Or.  Mülhausen;  [KR.  J  33TJ.  —  Mossmann,  Cartalaire  de  Mulh. 
2.  57  f.       (fr.  nach  herreu  lichnams  t)  7*298 
befiehlt  dem  Pfalzgrafen  Ludwig,  das  Stadtchen  zum  Heiligen  Kreuz  dem  Ha  Friedrich  v. 
Österreich  unverzüglich  wieder  abzutreten  [vgl.  nr.  6214].  —  [KU.  w.  v.]  —  Vid.  v.  1429 
Juli  16  Wien  H.-H.  u.  8t.-A.  —  Reg.:  Chmel,  Materialien  z.  österr.  Gesch.  1.  IS;  Lich- 
nowsky,  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  2757.  7299 
an  Basel:  da  ihm  besonders  wegen  des  Uussitenkrieges  der  Krieg  des  B.  Wilhelm  v.  Strass- 
burg  u.  des  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden  gegen  die  St.  Strasburg  sehr  anangenehm  sei,  habe 
er  seine  Räte  Gr.  Hans  v.  Lupfen  n.  Kasuar  v.  Clingenberg  beauftragt,  Frieden  zu  stiften : 
'  da  er  von  seinen  Raten  noch  keine  Nachricht  erhalten,  habe  er  sie  nunmehr  beauftragt,  mit 
den  Vertretern  von  Basel,  Konstanz,  Ulm  u.  deren  Verbündeten  in  Basel  zusammenzukommen 
u.  dann  mit  diesen  nach  Strassburg  zu  gehen,  um  die  Strassburgor  u.  die  elsassischen  Städte 
zum  Frieden  zu  bewegen,  was  auch  bei  der  Gegenpartei  versucht  worden  solle;  ersucht  den 
Weisungen  seiner  Rate  Folge  zu  leisten.  —  [KU.  w.  v.  —  o.  RJ  —  Or.  Strassburg  St-A.  — 
Vgl.  Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  4208.       (sunt  nach  uns.  herren  leichnams  t.)  7800 
weist  die  Anna  Rosshaupt,  der  er  von  ihrem  ersten  Mann  Ulrich  v.  Friedingen  1000  Gulden 
schuldig,  auf  den  Schlagschatz  der  Reichsmüniätatte  in  Frankfurt  an  u.  befiehlt  dem  Bürger- 
meister u.  s.  w.  dieser  Stadt,  ihr  diesen  Schlagschatz  jahrlich  /u  verabfolgen.  —  KU.  w.t. — 
[Rta  -    Or.  Öhringen;  Vid.  v.  1429  Aug.  20  u.  Kup.  Frankf.  St-A. ;  vgl.  Invent.  4,  28; 
KR.  J  34  mit  Dat.:  mont  nach  Corp.  Christi  —  Mai  30 IJ  —  Jos.  Albrecht  Mitteil. z. G. d. 
Reiehs-Münzstttten  54  f.       (id.  dat.)  7301 
erlasrt  diesbezüglichen  Befehl  an  Frankfurt  —  KU.  w.  v.  —  o.  R I  —  Or.  u.  2  Kop.  Frankfurt ; 

vgl.  Invent.  4,  39 ;  RR.  J  34'  mit  Dat:  Mai  30.  (sunt,  nach  uns.  herren  leichnams  t)  7302 
ersucht  die  Hirz.  Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baiern,  welche  sein  Urteil,  dass  ihre  Untersassen  Hans 
v.  Vilembach  u.  Konrad  v.  Magenbuch  einigen  Nürnberger  Bürgern  (u.  a.  Seitz  Osterricher, 
Konz  im  Huf)  ihre  weggenommene  Habe  widerzugoben  haben,  bestätigt  haben,  ihre  Unter- 
sassen dazu  endlich  anzuhalten,  da  Jakob  Awor  u.  Hans  Segwein  im  Namen  der  übrigen 
Nürnberger  bei  ihm  Beschwerde  eingelegt  haben,  dass  sie  die  weggenommene  Habe  noch 
immer  nicht  erhalten  hätten.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  München  B.-A.  (rao.  nach  Urbans  ti  7303 
teilt  dem  Urz.  Friedrich  V.Österreich -Tirol  mit,  dass  er  bereits  früher  auf  seine  Bitte,  ihn 
mit  der  Grafschaft  Hoiligenberg  zu  belehnen,  ihn  benachrichtigt,  dass  er  diese  Grafschaft  dem 
Brunoro  von  der  Leiter  verliehen  („und  kunnen  doch  nicht  gewissen,  ob  dir  solich  unser  ant- 
worden  sei"  i,  tadelt  es,  dass  Konrad  v.  Freiberg  in  des  Herzogs  Namen  „von  desselben 
igenbergs  wegen  Zugriff  getan  habe"  u.  ladet  den  Herzog  zur  Entscheidung  seiner  An- 
sprüche auf  Aug.  15  [vgl.  nr.  73*4]  vor.  —  KU?  —  Gleichz.  Kop.  Innsbr.  Statthalt.-A. 
(mant.  nach  u.  herren  leichnams  t.)  7304 
verbietet  das  Kloster  zu  Zimmern  (Äbtissin  Elisabet)  zu  belastigen;  etwaige  Klagen  gegen 
dasselbe,  sowie  Ansprüche  sind  bei  dem  zum  Vogt«  des  Klosters  vom  Reiche  bestellten  Gr.  Ludwig 
v.  Öttingen  [vgl  nr.  6564]  goltond  zu  machen.  —  Caspar.  —  RR.  J  32T.       (s.  die.)  7805 

belehnt  den  Heinrich  Blumberg  (P-)  v.  Karpfen  mit  dem  Schloss  Karpfen  (Konstanter  Bistum), 
das  den  früheren  Besitzern  wegen  Missethaten  abgenommen  worden  u.  ans  Reich  gekommen 
war,  u.  befreit  ihn  von  allen  Gerichten  ausser  dem  Hofgericht  —  Rex  dominus  cancelL 
-  RR.  J  3  9'.      (in  die  MarcelU,  aber  dtsch.  Urt)  —  Vgl.  nr.  7 1 25  A.  7306 

Ulrich  Schilter,  z.  Zt.  Bürgermeister  in  Konstanz,  Anwalt  des  Leopold  Ricken- 
bach, u.  den  Georg  Hütel,  Diener  des  Hofgericbtsprokurat.tr*,  Anwalt  des  Heinrich  Blum- 
berg,  wegen  deren  Handel  vor  das  Gericht  des  Gr.  Johann  v.  Lupfen,  Landgrafen  v.  Stühlingen, 
mit  dem  Bemerken,  dass  beide  Parteien  bereits  angewiesen  seien,  von  Datum  dieses  Briefes 
bis  zu  Martini  vor  demselben  Recht  zu  suchen.  —  [Rex.  Caspar].  —  RR.  J  39r  [unten: 
duplicata  est].  —  Reg.:  Ztschr.  i  Ges.  f.  Geschichtsk.  t.  Freiburg  3,  399.  (die  s. 
Marcilli).  7307 
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befiehlt  der  St  Frankfurt,  einige  beiliegende  Briefe  von  ihm  nach  Köln  u.  Dortmund  schleunigst 
weiter  zu  senden  u.  ihm  die  Antwortschreiben  dieser  Städte  durch  einen  Boten  zu  übermitteln. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  BJ.  —  Or.  Frankf.  St-A. ;  vgl.  Invent  3,  75  [ffllschl.  tu 
Juni  5].  —  Beg.:  Janssen,  Frankf.  Beichskorr.  1,  367.       (sambst  vor  Bonifacii).  7808 

teilt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Bosdorff  mit,  dass  er  die  1 
mit  den  Taboriten  wieder  aufgenommen,  dass  er  demnächst  eine  Gesandtschaft 
erwarte;  bittet  auch  um  Auskunft,  warum  die  Ankunft  der  Ordensbrüder  in  Ungarn  sich 
zögere.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Königsberg.       (mo.  nach  Bonifacii).  7  309 

tragt  dem  Hrz.  Friedrich  v.Öster  reich  -Tirol  auf.  die  an  ihn  (den  König)  durch  den  Tod  des 
Hrz.  Ernst  gefallenen,  einst  dessen  Frau,  seiner  Muhme  v.  Stettin  verschriebenen  20000  Gulden 
an  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  zu  zahlen.  —  [Bex.  Canc.].  —  BB  J  37Tu.  38r.  —  Vgl.Beg.: 
Chmel,  Material,  s.  Osten*.  Gesch.,  lieft  1,15;  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5 
nr.  2761.  —  Das  Or.  am  7.  Juli  erst  ausgestellt?  vgL  nr.  7337.  7310 

nobilitiert  den  Wilhelm  GrünwalJ,  seinen  Familiaris,  u.  giebt  ihm  ein  Wappen.  —  Bei.  Cas|>. 

—  BB.  J  39".  (d.  Ii.  ja.)  7311 
befiehlt  der  St.  Nürnberg,  die  Michaelis  fällige  halbe  Judensteuer  au  Wigleig  Schenk  v.  Geiern 

zu  zahlen  [vgl.  nr.  7355  !j  —  Bex.  Casp.  —  ib.  40r.  (sambst  vor  Veit).  7314 
verleiht  dem  Nürnberger  Bürger  Hans  Grctzer  ein  Wappen.  —  W.  v.  7318 
verleiht  dem  Heinrich  Hure  n,  gesessen  zu  Benpelsdorf  (Beyppnlts-)  ein  Wappen.  —  Bei.  Canc. 

BB.  J  40r.       (mo.  vor  Veit).  731* 
befiehlt  der  St  Augsburg,  die  Martini  1430  fallige  Beichsstener  an  den  Hrz.  Ulrich  v.  Teck 
zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  cancell.  —  R*»  —  Or.  Augsburg;  Not  BB 
J41rs.  d.       (Vits  tag).  7315 
desgl.  die  Martini  1431  fällige  Beichsstener.  —  W.  v.  7316 
beauftragt  den  Erbmarschall  des  Landes  Jülich  Frambach  v.  Birgelen  (Burgg-),  die  Klage 
des  Aachener  Batmannes  Heinrich  Schompart  gegen  die  St.  Aachen  wegen  Beeinträchtigung 
zu  untersuchen,  ihn  von  dem  Besaltat  der  Untersuchung  in  Kenntnis  zu  setzen  u.  dann  beide 
Parteien  vor  sein  Hofgericht  zu  laden.  —  Bex.  Casp.  —  BR.  J  39.       (Veits  t.)  7317 
beauftragt  den  Gr.  Friedrich  v.  Mörs.  die  Klage  des  Gottfried  Proefst  [gegen?]  zu  untersuchen. 

—  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.  39\  (id.  dat)  7318 
benachrichtigt  die  Hm.  Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baiern,  dass  Hrr.  Heinrich  v.  B.  nach  der  Ab- 
reise des  Hrz.  Wilhelm  bei  ihm  gewesen  u.  verlangt  habe,  er  solle  ihm  die  schriftliche  Er- 
klärung geben,  dass  der  kgl.  Aussprach  [nr.  7255]  seinen  Bechten  [an  Niederbaioru]  un- 
schädlich sein  solle ;  er  [Sigmund]  habe  sich  aber  darauf  nicht  eingelassen ;  ferner  solle  von 
etlichen  Herren  eine  Teidung  zwischen  Hrz.  Heinrich  n.  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  abgeschlossen 
werden ;  er  habe  aber  verlangt,  dass  diese  weder  seinen  Spruch  noch  die  Bechte  der  Adressaten 
verletze.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.  (sampßt  nach 
Veits  t)  7319 

schreibt  einem  Unbekannten,  das  Gerücht,  er  habe  mit  den  Ketaern  Frieden  geschlossen,  sei  un- 
richtig. Die  Verhandlungen  mit  den  Böhmen  führe  er  in  dem  Sinne,  dass  sie  sich  der  Unter- 
weisung durchs  künftige  Konzil  fügen  u.  mit  den  Nachbarlandern  Frieden  halten  sollten. 
Gerade  jetzt  komme  eine  zahlreiche  Gesandtschaft  v.  Böhmen  nach  Pressburg.  Die  Kriegs- 
dienste des  Adressaten  könne  er  auf  jeden  Fall,  wenn  nicht  gegen  die  Böhmen,  so  anderswo 
gebrauchen.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Eger  Stadt-A.  [=  Kop.  Prag  Landes-A.].  —  Palacky  2,  4 1  f. ; 
Mitteilung,  d.  Ver.  f.  Gesch.  d.  Deutschen  in  Böhmen  31,  48 f.       (Joh.  ßapt  t)  7320 

vergiebt  dem  Konrad  Weinmann,  der  die  Verzeihung  des  Papstes  erlangt  hat,  die  Ermordung 
eines  Priesters  u.  befiehlt  der  St.  Bottweil  denselben  wieder  aufzunehmen.  —  Bei.  Casp.  — 
BB.  J  41r.       (post  Johannis,  aber  dtsch.  Urk.)  7321 

entscheidet  über  die  Appellation  des  Jakob  Putreich  y.  Reichertshausen,  bzw.  seines  Ver- 
treters Georg  Hütel  gegen  das  Urteil,  welches  in  seinem  Prozess  gegen  Ludwig  Seibersdorf 
(dessen  Vertreter  am  Hofgericht :  Konrad  v.  Weinsberg)  Otto  Pintzenower  in  Vertretung  de» 
B.  Nicodemus  v.  Freising  gefällt  hat:  Jakob  Putreich  wird  der  Besitz  der  Feste  Beicherts- 
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hausen  zugesprochen,  sein  Lehnsherr,  der  Bischof  v.  Preising  soll  ihn  binnen  6  Wochen  u. 
3  Tagen  in  dieGewere  einsetzen.  —  Beisitzer:  Johann  Kardinal  v.  Ulm  QU,  Ludwig  Patriarch 
zu  Aquileja,  Gr.  Hermann  v.  t'itly  (Sigmunds  Schwiegervater),  Albrecht  v.  Colditz,  Wilhelm 
Hase  t.  Hasenburg  (Haz-i,  Puotha  v.  Eulenburg  (nemburg).  Ludwig  t.  Bossel,  Erkinger  - 
Seinsheim,  Härtung  v.  Clux,  Janko  v.  Chotiemitz,  Konrad  Nomptz,  Franz  v  Warnsdorf,  Friedrich 
v.  Flörsheim  (Flers-).  —  Bei.  Casp.  —  BB.  J  38.       (s.  d.)  7322 

vergiebt  dem  Thomas  Opitz,  dass  derselbe  gegen  ihn  und  Hrz.  Albrecht  r.  Österreich  bei 
Lundenburg  auf  Seite  der  Ungläubigen,  bes.  des  Hrz.  Friedrich  v.  Bussland  (Beussen)  ge- 
kämpft hat.  —  Bei.  Casp.  —  BB.  J  41 r.       (s.  d.)  7323 

gestattet  dem  EB.  Johann  t.  S alzburg  die  Belehnung  mit  den  Begalien  binnen  drei  Jahren 
nachzuholen ;  wenn  er  (Sigmund)  nach  Deutschland  kam«,  soll  der  Erzbischof  die  Belehnung 
persönlich  nachsucheu  [vgl.  1429  Dez.  19j.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Bu  —  Or.  Wien 
H.-H.  u.  St.-A. ;  nicht  in  BB.       (sunt  nach  frawn  t  visit)  7334 

gebietet  den  Herzogen  t.  S  c  h  1  e  s  i  c  n  u.  der  St.  B  r  o  s  1  a  u,  dass  sie  das  Kl.  8.  Vincenz  bei  Breslau 
an  der  Mühlo  u.  dem  Wasser  vor  dem  Kloster  nicht  hindern,  überhaupt  auf  alle  Weise  dasselbe 
fördern  sollen.  —  [KU.  w.  v.  —  Bta  —  Or.  Breslau  Staats- A ]  — Vgl.  (Klose)  Von  Breslau 
2,  1,  380  f.       (id.  dai)  7825 

befiehlt  der  St  Frankfurt,  die  Martini  1430  fallige Beichssteuer  an  seine  Gemahlin  Barbara 
zu  zahlen.  —  Bei.  Casp.  —  BB.  J  41.       (mitw.  nach  fraw.  t  visitac.)  73*26 

<;iebt  seiner  Gemahlin  Barbara  noch  10  Anweisungen  auf  die  Frankfurter  Beichssteunr  für  die 
Jahre  1431  —  1 440.  —  KU.  w.  t.  —  Not  ib.  4 1T.       (ii  dai)  7327/36 

befiehlt  dem  Hrz.  Friedrich  v.  Österreic h  dasselbe  wie  in  nr.  7310.  —  [Ad  m.  d-  r.  Casp.  Sligk 

—  0.  K  —  Or.  Wien  H.-H.  n.  St-A.]  —  Erwähnt :  Chmol,  Material,  z,  österr.  Gesch.,  Heft  1,15; 
Beg.:  Lichnowsky,  Gesch  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  2775.  7337 

verschreibt  seiner  Gemahlin  Barbara  für  deren  Lebzeiten  die  Martini  fällige  Beichssteuer  der 
St  Frankfurt  [vgl.  nr.  7326  ff.J,  welche  jährlich  1114  Pfund  Heller  weniger  4  Schilling  ein- 
bringt, von  1430  ab  u.  versieht  die  St  Krankfurt  mit  der  nötigen  Anweisung.  —  KU?  — 
BB.  J  40*.       (freit  vor  Margarete). 

ändert  das  Wappen  des  Niklas  Freitag  ans  Eger.  —  W.  v. 

belehnt  den  Nürnberger  Bartholomäus  Knebel  mit  einem  Hof  u.  Haus  in  der  Spiegelgasse  zu 
Nürnberg,  Beichslehen,  die  jener  von  Hermann  Beck  gekauft  hat  u.  die  einst  im  Besitze  seines 
Schwiegervaters  All.recht  Ebner  gewesen,  der  sie  wiederum  von  Kunz  Cteimer  gekauft  hatte. 

—  Bei.  Casp.  —  KB,  J  40.  (mo.  vor  Margar.)  7340 
Juli  21  Pressburg:  bezeugt  der  Bitterschaft  in  der  Oberlausitz  (Görlitz,  Bautzen  u.  s.  w.)  die 

ausser  Landes  geleisteten  Kriegsdienste.  Aschbach  3,  469  J  nach  Lünig  P.  Sp.  Cont  2,  Anh.  18 

—  falsch  statt  1421  Juli  21  (nr.  4586). 

befiehlt  der  St.  Passau  [vgl.  nr.  7270]  innerhalb  40  Tagen  nach  Empfang  dieser  Vorladung 
vor  dem  Hofgerichte  zn  erscheinen,  um  sich  wegen  der  dem  B.  Leonhard  zugefügten  Unbilden 
zu  verantworten.  — [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B]  —  Or.  Passau.  —  Beg.:  Verbandl.  d. 
hist.  Ver.  f.  Niederbaiern  15,  81.       (samst  vor  Jacobs  t.)  7341 

schenkt  der  St.  Elen  bogen  zum  Ersatz  für  Kriegsschaden  den  kgl.  Tiergarten  zwischen  Elen- 
bogen u.  Eger  mit  der  Bestimmuug,  ihn  „zu  einer  vorstat  zu  bawen",  doch  erst,  nachdem  der 
Tiergarten,  der  zum  Schloss  Elentx.gen  gehört  von  dem  jetzigen  Pfandinhaber  Puota  v.  llem- 
—  KU.  w.  v.  —  R,n  —  Or.  Eleiibogen  ==  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  (Jacobs 


7342 

(fer.  terc.  post 
7343 


bürg  abgelöst  ist. 
abd.) 

giebt  dem  Albert  Falb  ein  Wappen.  —  Rex.  Casp.  —  Not.  BB.  J  41T. 
Jacobi). 

entscheidet  die  Klage  des  Oswald  Mautter  v. Katzenberg  u.  dessen  Frau  Dorothee  gegen  Hrz. 
Ludwig  v.  Baiern.  Grafen  v.  Mortain,  (über  welche  wiederholt  schon  geurteilt  war,  ohne  dass 
Hrz.  Ludwig  sich  gefügt,  so  dass  Mautter  das  heimliche  Gericht  bereits  angerufen,  welches 
die  Angelegenheit  aber  dem  König  überlassen)  dahin,  dass  Hrz.  Ludwig  jene  in  die  ihnen 
von  Hrz.  Stefan  verschriebenen  Renten  einsetzen  u.  die  nicht  gezahlten  nachzahlen  solle. 
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worüber  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiem  wachen  solle.  —  Beisitzer:  Gr.  Hermann  v.  CiUy,  Konrad  v. 
Weinsberg,  Erkinger  v.  Seinsheim,  Härtung  v.  Clux,  Konrad  Nemptz,  Franz  t.  Warnsdorf, 
Friedrich  t.  Flörsheim  (Flres-).  —  Bei.  Casp.  —  ib.  41'  n.  42'.       (di.  nach  Jacob).  7844 

beurkundet,  dass  er  dem  B.  Johann  v.  Lübeck  bei  dessen  Besuche  ausser  andern  Reliquien 
einen  Teil  des  Schleiers  der  Jungfrau  Mari«  geschenkt  habe.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 
[ —  o.  R  —  Or.  Oldenburg  Haus-  u.  Central-A.  Sello  bzw.  Onrktn\  —  Aus  dem  Registrum 
quartana  episcopi  Urkb.  d.  8t.  Lübeck  7.  327.       (26.  die  jul.)  7345 

schenkt  dem  Wenzel  t.  S  o  b  i  e  n  o  w  das  ihm  (dem  Kg.)  durch  den  Tod  der  Katharina,  der 
Witwe  des  Busko  v.  Machowic,  zugefallene  Dorf  Krcennwiee.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Jancone  de 
Chotiemict  referente  Casp.Slik  —  RtaMnrqnardusHrisacher  —  Or.  Sobieslau.  (fer. 
terc.  post  f.  s.  Jacobi).  Xovdfek:  —  Hoinr.  Fye  als  Registratur  zuletzt  nr.  7128.  7346 

dankt  dem  (Jrossf.  Witold  v.  Litthauen,  dass  er  ihn  bei  dem  Polenkönig  Ton  dem  Verdacht 
ihm  feindlich  zu  sein  gereinigt  habe,  teilt  ihm  Näheres  über  seine  Verhandlungen  mit  den 
Hussiten  mit,  schreibt  ihm  über  eine  verabredet*  Zusammenkunft  mit  dem  Polenkönig,  der  als 
Boten  Nespor  gesandt,  u.  ermahnt  ihn  die  kgl.  Würde  anzunehmen  [enthält  viele  interessante 
Einzelheiten].  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Kop.  Königsberg.  — -  Hon.  med.  aevi  bist, 
res  gest.  Polon.  illnstr.  6,  845  ff.  (fer.  quarta  post  f.  Jacobi).  —  Eine  2.  Kop.  diese« 
Schreibens  (ib.)  mit.  Bat:  fer.  quinta  post  fest.  s.  Laurencii  —  Aug.  11.  7347 

verspricht  dem  Kg.  Wladislaw  v.  Polen,  der  durch  Nespor  um  eine  Zusammenkunft  ersucht 
hatte,  nach  dein  1 1 .  Nov.  persönlich  mit  ihm  zusammenzukommen  oder,  wenn  dies  unmög- 
lich sei,  Bevollmächtigte  zu  senden ;  widerlegt  ausführlich  die  Gerüchte  über  seine  Versöhnung 
mit  den  Taboriten,  über  die  ihm  der  polnische  ..eubicularius"  Clymko  Vorwürfe  gemacht,  u. 
bittet  den  Adressaten  um  Hilfe  gegen  die  Böhmen:  wird  ihm  über  seine  Unterhandlungen  mit 
den  Taboriten  u.  dem  Kardinal  von  England  |  Winchester]  auf  dem  Laufenden  erhalten.  — 
KU.  w.  v.  —  Kop.  Königsb.  —  Raczinski,  Cod.  dipl.  Lithuan.  336 ff.;  Mon.  med.  aevi  hist. 
res  gest.  Polon.  illnstr.  fi,  850  ff.       (penulüma  d.  julii).  7348 

sendet  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  seine  letzten  Briefe  [nr.  7347  u.  7348]  an 
Mi.'.  Witold  u.  den  Polenkönig,  damit  derselbe  sich  über  die  Hussiten-An Gelegenheit  unter- 
richten kann ;  meldet  zugleich  die  gute  Ankunft  des  Claus  v.  Redewitz  n.  seiner  Ordensbrüder, 
welche  an  der  Donau  angesiedelt  werden  sollen.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Königsberg.  —  Mon. 
med.  aevi  hist.  res  gest  Polon.  itlustr.  6,  853 f.;  vgl.  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  535. 
(sambst  vor  Peters  t.  ad  vineula).  7349 

Juli  Pressburg:  lasst  sich  erkundigen,  welche  Hilfe  er  für  einen  Hussitenzug  aus  Deutschland 
zu  erwarten  habe.  Abhandl.  d.  böhm.  Ges.  d.  Wiss.  5.  F.  1 3,  34  f.  —  Palacky,  Beitr.  z.  G. 
d.  Huss.  Kr.  2,  49  f.  —  ist  nr.  7283  a.    (RTA  9,  301 1) 

bestätigt  der  St.  Erfurt  das  Privilegium  de  non  evocando.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Bu 
—  Or.  u.  Kop.  Magdeb.  Staats  -A. :  RR.  J  42.  —  Vid.  v.  1430  Aug.  15  Weimar  Ges.-A. 
(Peters  tag  ad  vineula).  7350 

erklärt  die  St.  Stettin  in  die  Reichsacht  —  KU?  —  Citiert:  Friedeborn.  Beschreibg.  <L  St. 
Alten  Stettin  1,  80  —  Barthold,  Gesch.  v.  Bügen  u.  Pommern  4,  1.  86.  (in  die  vineula 
Petri).  7351 

nimmt  den  Grossf.  Alexander  Witold  v.  Litthauen  (..quem  amamus  maxime")  u.  dessen  Ge- 
mahlin in  den  Drachenorden  auf.  —  RR  J  53T  mit  KU:  Rex.  Casp.  u.  Dat.:  circa  fest.  Mich. 
Wien  H.-H.  u.  St-A:  Hds.  nr.  100,  Bd.  13.  —  [Fejor,  Cod.  dipl.  Ung.  10,8,616.  Lindner]. 
(terc.  aug.)  7352 

an  Kurf.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  Pfalzgraf  Johann:  dankt  für  die  Nachricht  von  der 
Antwort,  welche  sie  auf  dem  Nürnberger  Tage  vom  13.  Juli  von  Fürsten,  Herren  u.  Städten 
erhalten  haben,  ist  einverstanden  damit  dass  sie  seinen  Bescheid  au  ihre  beiden  Gesandten 
Martin  v.  Eyb  u.  Friedrich  v.  Wolfstein  [nr.  7283*]  auf  dem  Frankfurter  Tag  vom  8.  Juli  mit- 
gehabt haben  u.  denselben  auch  auf  den  Aschaffenburger  Tag  vom  10.  Aug.  schicken  wollen, 
wohin  auch  Kardinal  Heinrich  v.  Winchester  zu  kommen  beabsichtigt ;  Härtung  t.  Clux  u. 
Janko  v.  Chotiemiz,  seine  Gesandten  an  den  Kardinal,  werden  die  Adressaten  von  den  Press- 
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barger  Verhandlungen  mit  den  Hussiten  unterrichten.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Stigk  —  Or.  Nürn- 
berg Kr.-A.  —  KTA  9,  304  f.       (fr.  vor  Larenczen).  7353 

giebt  dem  Abte  Heinrich  des  Benedictiuer- Klosters  zu  S  t-L  a  m  b  r  e  c  h  t  in  Kärnthen  (DiÖz.  Salz- 
burg) einen  Bestätigungsbrief  Aber  die  inser.  Urkunde  d.  Hu  Ernst  t.  Österreich  von  1420 
Febr.  ü  mit  der  inser.  Urkuude  des  Ha  Albrecht  von  1351  Juli  4  (Feststellung  der  Grenzen). 
—  [Bei.  Casp.]  —  RH.  J  43.  —  Vgl.  Keg.:  Chmel,  Material,  z.  österr.  Gesch.,  Heft  1,15.  7354 

befiehlt  der  StNürnberg,  die  Michaeli  fällige  halbe  Judensteuer  niemand  anders  [vgl.  nr.  7  3 1 2] 
als  seinem  Rate  Albrecht  v.  Colditz  auszuzahlen.  —  Rex.  Casp.  —  RR,  J  42T.  (sambst 
vor  Laurentii).  7355 

erteilt  der  St  Schwäbisch- Ha  11  den  Blutbann.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [Kta  —  Or. 
Or.  Stuttgart;  RR.  J  45r  mit  Dat:  sampst.  vor  Laurent.  —  -  Aug.  6!]  —  Lünig,  R.-A.  P. 
spec.  Cont  4,  T.  1,  903  Ausz.:  Moser,  ReichssUtt  Hdb.  1,  825f.  (sont.  vor  Lau- 
renzen). 7856 

nimmt  das  Kl.  St.-Lamb  recht  in  Kärnthen  mit  Leuten  u.  Gütern  sammt  dem  Markt  Maria 
Zell  in  seinen  u.  des  Reiches  Schutz.  —  [Rex.  Casp.  —  RR.  J  43*  u.  44r;  neuere  Kop.  v. 
c.  1850  Graz  Landes-A.  v.  Zahn].  —  Reg.:  Chmel.  Material,  z.  österr.  Gesch.  1,  15.  7357 

belehnt  auf  Bitten  des  Augsburger  Bürgers  Stefan  Hangenor  den  Augsburger  Georg  Onsangen, 
als  Lehnträger  der  Frau  Hartmannin  Langinantel  n.  ihres  Sohnes  Bartholomaus,  mit  der 
Wertachbrücke  zu  Hiltenfingen,  der  Fischereigerechtigkeit  zu  Hirblingen  n.  der  Vogtei  zu 
Bonstetten.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  42T.       (mnnt.  vor  Laurent.)  7S5S 

gestattet  der  St.  V 1  m  einen  Jahrmarkt  zu  halten,  der  je  8  Tage  vor  u.  nach  Himmelfahrt  dauern 
soll.  —  KL  ?  —  RH.  J  44.       (Laurenz,  abd.)  735» 

an  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg:  berichtet  von  seiner  widerholten  erfolglosen  Unter- 
redung mit  den  Hauptern  der  Hussiten,  erklärt,  dass  ihn  die  Angaben  der  Reichsstände  über 
die  Starke  ihrer  Kontingente  zum  Krieg  gegen  die  Ketzer  wegen  ihrer  Unbestimmtheit  von 
der  Eröffnung  des  Feldzuges  zurückgehalten  haben,  verspricht  sich  von  den  wieder  aufge- 
nommenen Unterhandlungen  mit  den  Böhmen  keinen  Erfolg,  will  darum  bald  losschlagen, 
hat  auf  Sept.  29  seine  Ungarn  deshalb  nach  Tirnau  bestellt;  bittet  gegebenen  Falles  die 
Feinde  anzugreifen,  damit  sich  nicht  deren  Gesammtmacbt  gegen  ihn  wende,  bat  in  diesem 
Sinne  auch  anderen  Herren  u.  Fürsten  geschrieben  [vgl.  auch  nr.  7373].  —  Ad  m.  d.  r. 
Casp.  Sligk  —  o.  H  —  or.  Nürnberg  Kr.-A.  —  RTA  9,  306.       (Larenczen  t)  7360 

befiehlt  der  St.  Erfurt  die  Hussiten  anzugreifen. —  KU?  —  Ohnumgingl.  Gegenbericht*  der 
St.  Erfurt  contra  d.  Kurf.  v.  Mainz,  Beil.  nr.  82  =  Reg.:  Schüttgen,  Invent  dipl.  bist  Saxoniae 
super.  384.       (Lorenzen  t)  7361 

befiehlt  den  Fürsten  etc.  des  Reichs  die  St.  Konstanz  u.  die  Städte,  die  mit  ihr  in  Einung 
sind,  bei  ihrem  Handel  mit  Venedig  zu  schützen  u.  ihnen  freien  Durchgang  zu  gestatten.  — 
Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  o.  H  —  Or.  Karlsruhe.  —  Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins 
N.  F.  3,  442.  7362 

erlaubt  der  St.  Konstanz  für  ihre  Baulichkeiten  einen  Steinbruch  anzulegen. —  KU.  w.  t.-— 
Ru  —  Or.  ib.;  [RR.  J  44*  u.  45r]-  —  Reg.  ib. 

ladet  Kuurad  v.  Weinsber«,  welchem  er  bisher  vergeblich  die  Loslassung  der 

schwäbischen  Kaufleute  anbefohlen  u.  die  Annahme  der  ihm  zugesprochenen  Geldsumme  ver- 
boten habe,  auf  Okt.  Iß  vor  sich,  um  sich  wegen  der  Sinsheimer  That  zu  verantworten  u. 
verbietet  ihm  nochmals  jenes  Geld  anzunehmen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  o.  R  —  Or. 
Öhringen.  —  Württemb.  Vierteljahrshefte  f.  Laudesgesch.  8,  271.       (Laurenzen  t)  7364 

an  Augsburg,  Konstanz.  Ulm  u.  die  mit  diesen  verbündeten  Städte  u.  alle  andern  Städte, 
deren  Kaufleute  jüngst  van  dem  von  Weinsberg  gefangen  worden  sind:  begehrt,  dass  sie  auf 
Oki  lt>,  auf  welchen  Termin  auch  der  von  Weinsberg  vorgeladen  sei,  Gesandte  an  den  kgl. 
Hof  schicken  sollen,  u.  verbietet  ihnen,  inzwischen  die  aus  ihren  (ohne  sein  Wissen  u.  Willen, 
ohne  die  Rückkunft  des  zu  ihm  gesandten  Walter  Ehinger  abzuwarten)  mit  dem  von  Weins- 
berg getroffenen  Vereinbarungen  erwachsenen  Verbindlichkeiten  zu  erfüllen.  —  KU.  w.  v.  — 
Or.  ib.       (id.  dat) 
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Aug.  l  o  Pressburg :  giebt  der  St  Tettnang  zwei  weitere  Jahrmärkte.  RR.  J  45r.  (fer. 
ante  assumpt.  Marie)  —  ».  Aug.  17  (nr.  7378). 

erhebt  seinen  Rat  Erkinger  v.  Sein  8  he  im  in  den  freiherrlichen  Stand,  bestätigt  ihm  das 
Jägermeisteramt  zu  Wdrzburg  (Pranken)  a.  das  Geleit  in  der  Herrschaft  Schwarzenberg 
[  Mittelfranken].  —  [Rex.  Casp.  —  RR.  J  44T  in  die  Laurentii,  aber  dtsch.  Urk.]  —  Lonig, 
R-A.  P.  spec.  Cont  2  SnppL  ulter.  39  f.  —  Pugger,  die  8einsheims,  Beil.  155  (beide  zum 
J.  1428  s.  d.)  7366 

beauftragt  den  Erkinger  v.  Seinshoim,  Herrn  zn  Schwarzenberg,  mit  der  Eintreibung  der  Judeu- 
steoera  im  Reiche  (dritter  Pfennig,  Zehnter,  halbe  Judensteuer,  goldener  Opferpfennig)  u.  giebt 
ihm  Vollmacht  Judentneister  (Rabbi)  ein-  u.  abzusetzen.  —  [Rex.  Casp.  —  RR.  J  52  mit  Dat: 
ante  Mich.!  vgl.  Sept.  27 J.  —  Wegelin,  Landvogtei  in  Schwaben  2,  95 f.;  Kop.  in  der 
Chronik  d.  Jak.  Linss  (ungedruckt)  =  Reg.:  Würdinger,  Urkunden  -  Auszüge  z.  Gesch.  d. 
St  Lindau  (16.  7367 

setzt  die  Juden  im  Reiche  davon  in  Kenntnis  u.  befiehlt  ihnen  dem  Erkinger v. Seinsheim  ge- 
horsam zu  sein.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  52r.       (dat  ut  sopra).  73(18 

setzt  alle  Reichsnnterthanen  hiervon  in  Kenntnis  u.  befiehlt  ihnen  den  Seinsheim  dabei 
zu  unterstützen.  —  Rex.  Casp.  —  ib.  52r  u.  B8r.       (dat  ut  supra).  73H9 

ersucht  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  auf  Klage  des  Hauptmanns  zn  Elbogen  Puota 
v.  Eulenburg  dafür  zu  sorgen,  dass  den  Elbogenern  nicht  ferner  Schaden  aus  seinen  Landen 
zugefügt  würde.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Silk  —  Or.«  Nürnberg  Kr.-A.  —  Höfler,  Urkk.  z. 
Beleochtg.  d.  Gesch.  Böhmens  ( 1  MS),  36  f.       (do.  nach  Lorenten).  7370 

ernennt  auf  Bitten  des  Herzogs  v.  Berg  u.  Grafen  v.  Ravensberg  den  Konrad  Stute  zum  Prei- 
grafen  des  Stahls  zu  Ravensberg.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  44r.  (fer.  quinta  post  Lau- 
rent!). 7371 

verwahrt  sich  gegenüber  Grossf.  Witold  v.  Litthauen  in  Ergänzung  seiner  früheren  Mitteilungen 
[nr.  7347]  vordem  Vorwurfe,  den  der  Polenkönig  gegen  ihn  erhebt,  dass  er  mit  donHussiten 
einen  Bund  gegen  Polen  abgeschlossen  habe,  sendet  ihm  einen  Brief  des  Taboritenführers 
Prokop  u.  beteuert  seine  freundschaftliche  Gesinnung.  —  KU  ?  —  Kop.  s.  a.  d.  et  L  Königsb. 
—  Mon.  med.  aevi  hist  res  gestas  Pulon.  illustr.  6,  823 f.  zu  April;  vgl.  MitteiL  d.  Inst  f. 
österr.  Geschichttforsch.  Jg.  1895.  252  A.  1 ;  wegen  der  Datierung  vgl.  nr.  7347.  7372 

an  Ulm  [u.  die  Verbündeten  dieser  Stadt?)  gleichlautend  mit  nr.  7360.  —  Ad  m.  <L  r.  Casp. 
Sligk  —  Kop.  Münchon  R.-A.  —  RTA  '.).  306  f.       (fr.  nach  Lorenzen).  7378 

verpfändet  das  der  Krone  mit  Ableben  des  Hrz.  Haus  heimgefallene  Herzogtum  Münsterberg  an 
Puota  v.  Czastolowicz  für  diesem  schuldige  6000  Schock  Groschen  unter  Vorbehalt  der 
Verleihung  aller  Chorherrenpfründen  des  Breslauer  Stifts  zum  bl.  Geist  —  Zeugen:  Johann 
Kardinal  v.  Olmütz,  Ulrich  v.  Rosenberg,  Härtung  v.  Clus,  Janko  v.  Chotiemitz.  —  Ad  m.  d. 
r.  Caspar  Slik  —  [Rw]  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.  —  Publikation,  a.  d.  preuss.  Staats-A. 
16,  145 f.;  Rfg.  nach  Registr.  v.  1454  zu  141«  Aug.  14:  Arch.  iesky  1,  534.  (sarabst 
vor  frawen  t.  assumpt)  7374 

verschreibt  demselben  3000  Schock  Groschen  auf  der  Burg  Potenstein  u.  deren  Zugehör.  — 
KU?  —  Registr.  v.  1454  —  Reg.:  Arch.  iesky  l.  534.  (sabbato  ante  assumi.  Mar.) 
HM&k  7375 

verschreibt  demselben  4000  Schock  Groschen  auf  der  Burg  älbrechtiee  u.  deren  Zugehör. 
_  W.  v.  7376 

Aug.  14  Preasburg:  befiehlt  der  Bekhsritterschaft  im  Gau  Weaterrich . . .  Aachbach  3,  470  — 
falsch  statt  Sept  14. 

bestätigt  dem  Pavlik  das  Richteramt  in  Mirovic.  —  KU?  —  Or.  Worlik;  [vgl.  Vid.  v.  1437 
Marz  1].       (die  1 7.  aug.)  Marti.  7377 

erlaubt  auf  Bitte  des  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort  derStTettnang  ausser  dem  Jahrmarkt  am 
16.  Nov.  noch  einen  weiteren  am  28.  Aug.  zu  halten.  —  [Rex.  Casp.  —  RR  J  45r  mit  Dat: 
fer.  quarta  ante  assumpt  Mar.  —  Aug.  1 0  (Laurentien)!]  —  Erwähnt  [nach  ?]  Vanotti,  Ge*:b. 
d.  Grafen  v.  Montfort  126.  737H 
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gebietet  der  St  Nürnberg,  die  Martinitag  1431  fällige  Reichssteuer  an  seinen  Hofmeister, 
den  Gr.  Ludwig  zu  Öttiugen  zu  bezahlen.  —  Rex.  Casp.  —  Not  RR.  J  45r.  (do.  nach 
frawen  t.  assumpt»  7879 

desgl.  die  ßteaor  für  IM*.  —  (KU.  w.  v.  —  R?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A. ;  Not  RR.  ib.]  — 
Reg.  Boic.  l»,  15«.  7380 

desgl.  die  Steuer  für  1433.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR  ib.  7381 

desgl.  die  Steuer  für  1434.  —  W.  v.  7882 

desgl.  die  Steuer  für  1435.  —  W.  v.  7388 

ladet  den  Hr.  Friedrich  v.  Österroich-Tirol,  da  derselbe  seinen  auf  Aug.  15  [vgl.  nr.  7304] 
abgeordneten  Buten  Konrad  Wahinger  u.  Hans  Nidecke  nicht  bevollmächtigt  hat  zu  Recht 
zu  stehen,  wie  dies  Gr.  Hans  v.  Werdenberg,  Gr.  Heinrich  v.  Hontfort  u.  der  von  Höweu  per- 
sönlich gethan,  auf  Nov.  1 8  im  Einverständnis  mit  den  anderen  Parteien  wegen  seiner  An- 
sprüche auf  die  Herrschaft  Heiligenberg  peremptorisch  vor:  obwohl  or  ihm  früher  befohlen, 
dir  von  Werdenberg  in  Ruhe  zu  lassen,  bis  die  Rechtsfrage  entschieden  sei,  bekriege  Adressat 
dennoch  dieselben  härter  denn  je;  verbietet  nochmals  ihm,  wie  anch  den  Werdenbergern  diese 
Feindseligkeiten.  -  Kl'?  — Or*  Innsbruck.  —  Ausz.:  Fürstenberger  Urkb.6.286f.  (do. 
nach  fraw.  t.  assunipt)  7384 

teilt  dem  Kurf. Friedrich  I.  v.  Brandenburg  mit,  EB.  Konrad  v.  Mainz  habe  seine  Gesandt- 
schalt bei  ihm  gehabt,  durch  die  er  ihn  dann  hinwiderum  auf  etwa  1.  Nov.  nach  Wien  ent- 
boten habe,  u.  zwar  so,  dass  derselbe  auch  seine  Mitkurfürsteu  oder  deren  Räte  mitbringe, 
habe  auch  den  Kurfürsten  v.  Sachsen  eingeladen  mitsammt  jenem  zu  kommen  u.  lade  ebenso 
hiermit  den  Adressaten  ein.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slick  -  Or.  Nürnb.  Kr.-A.  —  RTA  9,  344. 
i'sa.  nach  frawen  t.  assumpt.)  73H.> 

verspricht  dein  Puotba  v.  Castolowitz,  dem  er  nach  Abrechnung  noch  5000  Goldgulden 
schuldig  ist,  diese  Summe  in  zwei  Raten  zu  bezahlen.  —  [  KU.  w.  v.  —  Ru  —  Or.  Breslau 
Staats-A.]  —  Erw.:  Sedläöek,  altböhni.  Bestände  des  Oelser  Arch.  nr.  14:  SB.  d.  böhm.Ges. 
d.  Wiss.  issT.  788« 

verbietet  auf  Klage  des  Abtes  Johann  v.  Weisenau  (Pramoustratenser-Kloster  bei  Ravensburg) 
den  Städten  Lindau,  Wangen  u.  Buchhorn,  fernerhin  ünterthänige  des  Klosters  als 
Bürger  aufzunehmen.  —  KU?  —  Vid.  des  Sigfrid  Völk,  Landrichters  auf  der  Leutkircher 
Haide  v.  142'.)  Okt.  8  Stuttgart.       isamst  nach  frOWCfl  t  assumpt.)  7887 

gebietet  den  Ständen  der  Oberlausitz  (Bautzen,  Görlitz  u.  s.  w.)  einig  zu  sein,  ihrem  Vogt 
Albrecht  v.  Colditz  zu  gehorchen  u.  ihn  gegen  die  Friedensbrecher  zu  unterstützen,  insbes. 
auch  die  St.  Zittau  u.  das  Kl.  Oibin  gegen  Feinde  zu  schützen.  —  KU  ?  —  Sammig.  d.  Scnltetus 
in  Görlitz ;  Kop.  Zittau.  —  Palacky.  Beitr.  2,  55  ff.       (sa.  nach  frow.  t.  assumpt.)  7388 

erlaubt  den  [nicht  genannten]  Inhabern  dieser  Urkunde,  welche  er  Kleinodien  n.  Silberge- 
schirr versetzt  hat,  falls  er  dicselbeu  bis  Weihnachten  nicht  mit  2000  ungar.  Gulden  ausge- 
löst hat,  damit  nach  Belieben  zu  schalten.  —  Rex.  Caspar.  —  RB.  J  45r.  (sabbato  ante 
Barthol.)  738t) 

übersendet  dem  Grossf.  Witold  v.  Litt  hauen  einen  Brief  des  B.  Konrad  v.  Breslau  an  den  bei 
ihm  befindlichen  Hrz.  Kautner  v.  Öls,  aus  dem  hervorgeht,  dass  der  Polenkönig  gegen  diesen 
mit  Unrecht  feindlich  gesinnt  sei ;  entschuldigt  das  längere  Verweilen  des  litthauischen  Boten 
Sigmund.  —  KL'?  —  Kop.  Königsb.  —  Mon.  med.  at-vi  hist.  res  geat  Polon.  illustr.  6,  H5Hf. 
(dominico  ante  f.  Barthol.)  7390 

führt  Klage  bei  Grossf.  Witold  v.  Litthauen,  dass  Leute  des  Polenkönigs  (besonders  Puchala  u. 
Werussius)  Einfälle  in  Schlesien  machen,  dass  der  Woywode  des  Moldaulandes  sich  der  Donau- 
mündung bemächtigt  habe,  u.  bittet  Witold  sich  beim  Polenkönig  für  die  Freilassung  gefangener 
Kaulleute  (u.  a-  Juli.  Bank)  zn  verwenden.  —  KU  ?  —  Kop.  Königsb.  —  Mon.  med.  aevi  hist  res 
gest.  Polon.  illustr.  6,  S59ff.       (fer.  seit*,  prox.  post  Barth.;  nicht  gloich  Aug.  30).  7391 

Aug.  26  Pressburg:  Königin  Barbara  wiederholt  dem  Grossf.  Witold  v.  Litthauen  eine 
nicht  nähere  bezeichnete  Bitte,  nachdem  derselbe  sie  abschläglich  beschieden  hatte,  u.  über- 
sendet ihm  einen  kostbaren  Bing.  —  KU?  —  Kop.  Königsberg.  —  Mon.  med.  aevi  hist  res 
gest.  Polon.  illustr.  6,  859.       (fer.  sexta  post  f.  Barthol.)  7891  a 
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verspricht  dem  Ritter  Heinrich  v.  Matelsk»,  falls  für  ihn  Erkinger  v.  Seinsheim  nicht  die  ver- 
sprochenen 1000  Schock  Groschen  bis  April  23  bezahlt,  dies  selbst  zu  Uran.  —  KU?  —  RR. 
J  46r.       (nw.  vor  Giligen).  —  Vgl.  Reg.  nacli  Registr.  v.  1454  (7.11  1419  v  pondeli  na 
JilgU):  Arch.  eesky  ],  514.  7392 
Aug.  30  Pressburg:  an  Witold  v.  Litthauen.  Mon.  med.  aevi  bist  res  gest.  Polon.  illustr.  6, 

859  ff.  —  s.  iir.  7391.  Das  Schreiben  an  den  Polenkönig  ib.  861  nr.  7437. 
belehnt  seinen  lieben  Diener  u.  „schiflman"  Konrad  Staheli  ans  Konstanz  mit  dem  Tegelmos 
bei  Wangen,  welches  Reiehsleh»n  verfallen  ist,  da  der  gegenwärtige  Inhaber  Hans  t.  Ebers- 
berg die  Belehnung  nicht  nachgesucht  hat.  —  Casp.  —  RH.  J  46r.         (mittich  vor 
Gilgen).  7393 
ladet  die  Orr.  Heinrich  a.  Johann  v.  Werdenberg  auf  Nov.  IS  von  neuem  [vgl.  nr.  7279]  vor 
sein  Gericht  zur  Entscheidung  über  ihre  Ansprüche  auf  die  Herrschaft  Heiligenberg ;  der 
Rechtstag  vom  1 5.  Ang.  sei  gescheitert,  weil  einige  „gebrechen  halb  irer  briefe  zum  rechten 
nit  gesteen  mochten"  u.  weil  etliche  meinten,  das  Recht  könne  jetzt,  wo  er  (der  König)  nicht 
genug  Grafen  u.  Freie  bei  sich  habo,  nicht,  wie  es  sich  bei  einem  solchen  Lehen  gebühre, 
besetzt  werden.  —  KU?  —  Or.  Donauesebingen.  —  Ausz.:  Pürsteuberger  Urkb.  6,  297. 
(mi.  vor  Giligen).  7394 
verpfändet  dem  Ulrich  v.  Rosenberg  für  6000 Schock  Prager  Groschen  die  der  kgl. Kammer 
von  dem  Kl.  Goldenkron  gebührenden  Steuern  u.  Zinse.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Ru 
—  Or.  Wien  H.-H.  u.  8t.-A.  [=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Fontes  rer.  Austr.  2,  37,  421  f. 
(fer.  sexta  post  f.  s.  Aegidii).  739» 
übersendet  dem Grossf.  Witold  v.  Litthauon  einon  Brief  des  Dentschordensmeisters an Nicohvus 
Redewitz,  ans  dem  er  Klarheit  über  die  letzten  Verhandlungen  des  Deutschordens  mit  dem 
Polenkönig  gewinnen  könne;  teilt  ihm  zugleich  mit,  dass  die  Taboriten  die  Prager  Ab- 
machung vom  1 5.  Aug.  gebrochen  haben.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slick  —  Kop.  Königsberg.  — 
Mon.  med.  aevi  bist,  res  gest.  Polon.  illustr.  6,  861  f.;  vgl.  auch  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens 
7,  530.       (sabato  post  f.  s.  Egidü).  7396 
nimmt  Laurencius  de  Daum  an  is  aus  Pisa  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Caspar  —  Not  RR. 

J51r.  (d.  7.  sept)  7897 
verschreibt  dem  um  ihn  hochverdienten  Deutschorden  die  diesem  bisher  nur  verpfändete 
Neumark  als  Eigentum  („zu  rechter  gotzgab"1,  indem  er  dem  Markgrafen  v.  Brandenburg 
als  Entschädigung  die  Altmark  verschreibt.  —  Zeugen:  Ludwig  Patriarch  zu  Aquileja,  Georg 
Erzbischof  zu  Gran,  Johann  Bischof  zu  Agram;  Konrad,  genannt  Kentner,  J 
u.  Herr  v.  Öls  u.  Cosel;  Hermann  Graf  zu  Cilly  u.  Bau  in  Windischon  Landen; 
der  Leiter,  Reichsvikar  zu  Verona  u.  Vicenza;  Gr.  Hans  v.  Lupfen,  Gr.  Johann  ; 
bürg;  dioEdeln  Konrad  Herr  zu  Weinsberg,  Erkinger  v.  Seinsheim -Schwarzenberg;  die  Ritter 
Härtung  v.  Ckx  u.  Konrad  Nemptz.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  [Rw]  —  Or.  Deutsch- 
Ordens-Centralarch.  Wien;  Or.  Berlin  Geh.  8taat»-A.:  Or.  Königsberg  St-A.;  [RR.  J  47 T  u. 
48'].  — Gercken,  Cod.  Brandenb.  5,254ff;  Riedel,  Cod.  dipl.  Brandenb.  2,  4, 103ff.;  Strehlke, 
Tabnlae  ord.  Theutonici  204 ff.;  Reg.:  Pettonegg,  die  Urkk. des  Deutsch-Ordens-Centralarch. 
zu  Wien  1 ,  492 :  vgl.  anch  RR.  N  1 90  :  Chmel.  Regesta  Friderici  1 V  nr.  1 529.  (fraw.  abd. 
nativ.)  7398 
desgl.  1  a  t  e  i  n.  Ausfertigung.  —  | Zeugen  n.  KU.  w.  v.  —  RR.  J  46T  u.  47  ;  Vid.  v.  1444  April  20, 
144R  Febr.  25,  1450  Okt.  9  Königsborg].  —  Nach  Königsb.  Kopb.  Riedel  a.  a.  O.  I06ff. 
(in  vigil.  nativ.  s.  Marie).  7899 
befiehlt  Ulrich  v.  Rosen berg,  die  kgl.  Barg  Klingenberg  {Zwikow)  baldmöglichst  von  Kunata 
Kaplif  von  Sulevic  durch  Auszahlung  der  Pfaudsumme  an  sich  zu  bringen,  da  sonst  zu  be- 
sorgen sei,  dass  der  Besitzer  den  Ketzern  beitreten  u.  die  Burg  denselben  zur  Verfügung 
stellen  werde.  --  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  cancellarius  (!)  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  cesky 
1,  28  -   Reg.:  Palacky,  BeitrT.  z.  Gesch.  d.  Huss.  Kr.  2,  60.  —  Fälschung?  7400 

belehnt  nach  dem  Tode  der  bisherigen  Mitinhaber  Johann  d.  ält  u.  jüng.  v.  Schonenburg  den 
Eberhard  v.  Schonenburg  allein  mit  dem  Salmenwaaser  im  Gericht  |Ober-]Wesel  u. 
Schloss  Schonenburg.  —  Casp.  —  RR.  J  46f.       (fraw.  ab.  nativ.)  7401 
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belehnt  denselben  mit  dem  durch  den  Tod  des  Johann  v.  Schonenburg  freigewordenen  Wein- 
garton an  dem  , .hangenden  Stein"  hinter  Schonenburg.  —  Casp.  —  ib.  46.     (id.  dat.)  7403 

entbindet  seine  ehemaligen  Unterthaneu  in  der  an  den  Deutschen  Orden  verkauften  Neumark 
ihres  Eides  u.  trägt  ihnen  »uf,  auf  Verlangen  de»  hienu  beorderten  EB.  Günther  t.  Magde- 
burg dem  Deutschen  Orden  ru  schwören.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slik.  -  -  [Ru]  —  Or.  Wien 
Deutsch- Ordens -Centralarch;  [RR.  J  48"].  —  Heg.:  Pettcnegg,  ürkk.  des  Deutsch-Ordens- 
Centralarch.  l,  491.  7403 

beauftragt  den  EB.  Gunther  v.  Magdeburg,  den  Deutschorden  in  die  Gewere  der  Neumark 
einzusetzen  u.  seine  bisherigen  Unterthanen  ihres  Eides  zu  entbinden.  —  [KU.  w.  v.  —  RR. 
J  48T;  Vid.v.  1446  Febr.  25  u.  1450  Okt.  9  Königsberg  Staats-A.  —  Aus  Königsb.  Kopb. 
Riedel,  cod.  dipl.  Ttrandenb.  2,4,108  =  R«g. :  Strehlke,  Tabulae  ord.  Teut.  208.  (fraweti  t. 
nativ.)  74(4 

bestätigt  dem  Deutschen  Orden  in  Livland  alle  Rechte  u.  Besitzungen. —  KÜ.  w.v. —  [HUJ 

—  Or.  Königsberg  Staats-A.;  RR.  J  48.  —  Liv.-,  Est-  u.  Curl.  Urkb.  8,  55 f.  (fraw.  t. 
nativ.)  7405 

empfiehlt  die  St.  Wetzlar  dem  Schutze  des  Gr.  Philipp  v.  N  a  s  s a u  -  8 1  ■  r  b  r  ü c  k  e  n.  —  KU.  w.  v 

—  Ru  —  Or.  Kublenz;  [nicht  in  RR.J —  Histor.  Nachricht  von  Wetzlar  131.  (id.  dat.) 
Btcker.  74<Mi 

befiehlt  der  St.  Wetzlar,  dem  von  ihm  nach  dem  Tode  des  Gr.  Philipp  v.  Kassau-Saarbrücken 
iu  ihrem  Schirmvogte  ernannten  gleichnamigen  Sohne  jenes  gehorsam  ru  sein.  —  KU.  w.  r. 

—  o.  R  —  Or.  Wetzlar  Stadt-A.  (frawen  t.  nativit)  7407 
erneuert  u.  bestätigt  die  an  den  Deutschen  Orden  erfolgt«  Übergabe  der  Neumark  Branden- 
burg u.  ernennt,  damit  der  Deutsche  Orden  sowohl  dieser  Schenkung  als  auch  seiner  übrigen 
Privilegien  u.  Rechte  sich  erfreuen  könne,  bierfür  zu  Konservatoren :  Erich  König  v.  Dänemark, 
Dietrich  Erzbischof  v.  Köln,  Alexander  Grossfürst  v.  Litthauen,  Friedrich  Herzog  v.  Sachsen. 
Otto,  Kasimir  u.  Bogislaw  Herzöge  v.  Stettin  u.  Pommern:  zugleich  ermahnt  er  dieselben 
den  Deutschen  Orden  zu  schützen.  —  KU.  w.  v.  —  |BU|  —  Or.  Wien  Deutsch-Ordens- 
Centralarch.;  [RR.  J  49j.  —  Reg.:  Pettenegg,  Urkunden  dos  Deutsch-Ordens-Centralarch. 
1,491.  7408 

schreibt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  über  die  Ansiedlung  dor  Deutschritter  unter 
Nikolaus  v.  Redwit*  an  der  Donau,  fordert  ihn  zur  dauernden  Unterstützung  desselben  auf  n. 
bittet  ihn,  demselben  einen  Titel  zu  verleihen.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Königsb.  —  Mon.  med. 
aevi  bist,  res  gest  Polon.  illustr.  6,  hö2f.;  vgL  J.Voigt,  Gesch.  Preussons  7,  535.  (fr. 
nach  frauw.  t.  nat.  Mar.)  7409 

bestätigt  die  von  den  KK.  Heinrich  VII.  u.  Karl  IV.  den  Nürnberger  Ratsherren  u.  Schöppen 
verliehene  Vollmacht,  auf  Korn,  Getreide  u.  s.  w.  zum  Nutzen  der  Stadt,  wenn  es  ihnen  auf 
ihren  Eid  nötig  erscheint,  ein  Ungeld  zu  setzen,  das  von  jedermann  gegeben  werden  solL  — 
[KU.  w.  v.  —  R-  Henr.  Fyo  — ■  Or.  u.  Vid.  des  Abtes  Heinrich  des  Egidienklosters  zu  Nürn- 
berg v.  1 432  Mai  3 1  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  J  49rJ.  —  (Wökkcr)  Hist  Norimb.  dipl.  2,  60Sff.; 
vgl.  Reg.  Boic.  1 3,  157.     (fr.  nach  fraw.  t.)  —  Auffällig  der  Registratur ;  vgl.  nr.  7346.  7410 

erlaubt  den  Nürnberger»,  in  dem  Walde  der  Sebaldus- Pfarrei,  den  sie  vom  Mkgr. Friedrich 
v.  Brandenburg,  Burggrafen  von  Nürnberg  gekauft,  u.  in  dem  Walde  der  Lorenz-Pfarrei,  die 
beide  Reichslehen  sind,  Weier,  Teiche  u.  Wiesen  nach  Gutdünken  anzulegen  u.  zu  vernichten. 

—  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  ib. ;  RR.  J  49r.  (freit,  nach  fraw.  t  nat.)  7411 
verleiht  den  Brüdern  Lienhart,  Lorenz  u.  Martin  Stromer,  Bürgern  zu  Nürnberg,  genannte 

Reichslehen  [drei  Güter  zu  Zelswind,  auf  denen  die  Ritter  Meyer  u.  Pflug  sitzen,  ein  Gut  .zu 
Käswasser  (Keß-),  das  der  Rotiner  bebaut,  den  Zehnten  zu  Nu»ch«lberg  (Nuscholz-),  ein  Gut 
zu  Steinbühl,  dass  der  Hetz«  1  bebaut,  eine  Wiese  daselbst,  eine  Wiese  zu  Fürth]  bei  Nürnberg. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sügk  —  R*»]  —  Or.  Nürnberg  Nationalmus.;  [RR.  J  49TL—  Reg.; 
Mitteilung,  a.  d.  Germ.  Nationalmns.  1890,  99.       (frit.  nach  fraw.  t  nativ.)  7412 

belehnt  Ulrich  Graser  r.  Nürnberg  u.  dessen  Schwager  Berthold  Volkmar  (Bote:  Peter  Volk- 
meri  mit  einem  Hofe  zu  Zirndorf.  —  Caspar.  —  RR.  J  4HT  u.  49r.  (frit  nach  nat. 
Mar)  7413 
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beluhnt  Peter  Volkmar  ah  Lehenträger  der  Schwestern  Agathe,  Christine  u.  Apollonia  Walt- 
stroraer  mit  dem  ron  ihrem  Vater  Jakob  ererbten  Weibergraben  u.  der  Weiherstatte  „obwendig 
der  borgerweyergen  auf  and  auf  biß  an  den  nechsten  furt  anderbalb  des  spilbühels,"  mit  dem  einst 
Karl  IV.  den  Konrad  Waltstroiner  belehnt  hatte.  —  Caspar.  —  ib.  49»  o.  50r.     (id.  dat)  7414 

verpfändet  dem  Stefan  v.  V  a  r  t  n  o  v  die  Burg  Cimburg  samtnt  Zugehör  um  1700  Schock  Groschen. 

—  Kü?  —  Reg.:  Arch.  tesky  7,  584.  Nordick.  7415 
erlaubt  der  St.  Mainz,  die  Liegenschaften  der  ausgewanderten  Bürger  in  der  Stadt  u.  I 

halb  des  Burgbann.s  in  gleicher  Weise  wie  die  Besitzungen  der  übrigen  Bürger  zu  1 

—  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [B>  —  Ür.  Mainz ;  KB.  J  5 1 '].  —  Schaab,  Rhein.  Stadteb.  2. 
402  ff.       (sambst  nach  fraw.  t  nativ.)  741G 

ersucht  alle  Reichsunterthanon  um  Beistand  für  Eigcl  Sasse  v.  Friedberg,  dem  er  Repressalien 
gegen  den  Friedberger  Burggrafen  Bitter  Eberhart  Lewe,  sowie  gegen  die  Burgmannen  Gil- 
bracht  Weise,  Richard  v.  Brahe.  Reinhard  v.  Swabach,  Ludwig  u.  Hermann  Weise  t.  Fauer- 
bach (Für-)  gestattet  habe,  da  dieselben  seinen  Befehlen,  dem  Sasse  Genngthnung  /.u  leisten 
(auch  wegen  Rulen  Teschenmacher)  wiederholt  nicht  nachgekommen  sind.  —  Rex.  Casp.  — 
RR.  J  50.       (sambst.  nach  nativ.  Marie).  7417 

übertragt  den  Pilsnern  den  durch  den  Tod  des  Johannes  t.  Waldek  freigewordenen  Zoll  auf 
Pferde,  Kleinvieh  u.  Federn  in  ihrer  Stadt.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Ru  — ■  Or.  Pilsen 
Mos.  —  Publika/i  mistekeho  historickeho  musea  v  Plzni  1,  322  f.  (dorn.  prox.  post  f. 
■Ahr.  Mar.)  7418 

bestätigt  der  St.  Überlingen  (Bote:  der  Stadtschreiber  Johann)  die  Roichspfandschaft  des 
Schlosses  Ramsberp.  welche  sie  Ton  Burkart  v.  Elrbach  u.  Ulrich  Empte  kauflich  erworben 
hat.  —  Caspar  —  RR.  J  50".       (sont  nach  nativ.  Marie).  7419 

mahnt  Ulrkh  v.  Rosenberg  wiederholt  [vgl.  nr.  7400],  die  Einlösung  der  Burg  Zwikow 
(Klingenberg)  zu  beschleunigen  u.  fordert  ihn  auf,  ungesäumt  nach  Wien  tu  kommen,  wohin 
er  selbst  tu  einem  kurzen  Aufentbalte  Hufgabrochen  sei. —  Ad  m.d.  r.  Casp.  Slick  canceU.  [!] 

—  Or.  Wittingau.  —  Arch.  eesky  1,  20;  vgl.  Reg.:  Palacky,  Beitr.  2,  61.  (Rom.  Jahre  29 
KU!)  Wohl  Fälschung.  7430 

vergiebt  dem  Hans  R  o  t  v.  Überlingen  die  im  Zorn  begangene  Ermordung  des  Überlinger  Bürgers 
Brüggler.  —  Rex.  Casp.  —  RR  J  5 1.       (fcr.  sec.  post  nat  Mar.,  aber  dtsch.  Urk.)  7421 

erlaubt  Klaus  Ulrich  Schaller.  seinen  Anteil  an  den  Dörfern  Rheinweiler  (Reinweyter)  u.Bam- 
lach  (Baumach)  bei  Basel  [sie!]  zu  versetzen.  —  KU?  —  RR.  J  45r;  am  Rande:  cassata 
est.       (in  vigil.  exaltac.  crucis,  aber  dtsch.  Urk.)  7423 

verschreibt  dem  Landgr.  Leupold  v.  Leuchten berg,  dem  er  für  sich  u.  seinen  t  Bruder  Kg. 
Wcuxel  noch  3000  rheiu.  Gulden  schuldet,  die  Stadtsteuer  v.  Nürnberg  nach  dem  Tode  des 
gegenwartigen  Pfandinhabers,  seines  Hofmeisters  des  Gr.  Ludwig  v.  öttingen.  —  KU  ?  — 
ib.  45\       (a.  d.)  7428 

gebietet  Albrecht  v.  Egloffstein,  das  Haisgericht,  das  er  ihm  für  Henfenfeld  verliehen  hat, 
wieder  aufzugeben  u.  ihm  die  betr.  Urkunde  [nicht  iu  RR]  in  3  WTochen  zurückzustellen,  da  es 
das  Halsgericht  der  St  Hersbruck  beeinträchtige,  das  der  Kroue  Böhmen  gehöre,  jetzt  aber 
an  die  Herzoge  v.  Baiern  verpfändet  sei.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Vid.  v.  1 429  Okt  1  fi 
München  R.-A.]  -  Reg.  Boic.  13,  158.       (kreuz  t.  exalt.)  7424 

verspricht  dem  Ritter  Friedrich  v.  Floersheim  (Fler-)  für  «eine  Dienste  mit  8  Pferden  monat- 
lich 40  ungar.  Gulden.  —  Rox.  Casp.  —  RR.  J  45T.  (in  die  exalt  cruc,  aber  dtsche 
Urk.)  7425 

giebt  Bürgermeister,  Rat  u.  den  Bürgern  v.  Überlingen  die  Gnade,  dass  sie  mit  Stimmen- 
mehrheit für  ihre  Stadt  verbindliche  Satzungen  machen  mögen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 
_ ru  _  0r. Karlsruhe:  [RR.  J  50r|.  —  Lünig,  R.-A.  P.  »pec.  Cont  4,  T.  2,  542  —  Ausz.: 
Moser,  reichsst  Hdb.  2,  787 ;  Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  des  Oberrheins  22,  24  f.  u.  [falsch!  zu 
Sept  24]  ib.  N.  F.  3,  442.       (am  t  exalt  cruci«).  7426 

auf  Bitten  des  Peter  Volkmar  v.  Nürnberg  dessen  Sohn  Borthold  das  Gerieht  zu 
(Stylnaw)  u.  Besitzungen  bei  Dinkelsbühl,  welche  derselbe  von  seiner  t  Fran  Eise, 
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der  Tochter  des  Hans  Sporlein  zu  Rothenburg  geerbt  hat.  —  Rex.  Casp.  —  HB.  J  5 1 '.  (in 
die  exaltac.  crucis,  aber  dtsche  Urk.)  7427 

gebietet  der  Reichsritterschaft  im  Gau  Westerrich  fwestl.  d.  Vogesen],  sich  gegen  fremde 
Um» alt  mit  einander  zu  vereinigen  (ahnlich  der  Gesellschaft  St  Georgs  Schild),  sendet  zu  ihr 
den  Bitter  Friedrich  v.  Flörsheim.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Lünig,  R.-A.  P.  spec  Cont  3. 
Abs.  3,  H4  f.       (creuz  t  exaltac.)  7428 

Sept.  14  Pressburg:  an  den  Hochmeister  des  Deutschordens.  Reg.:  Aschbach  3,  470  —  falsch 
statt  Sept.  9  (nr.  7409). 

ersucht  Richter,  Bürgermeister  u.  Rat  der  St  Wien,  der  Ofener  Bürgerin  Elisabet  Keuttin  die 
Kaufsmannswaaren  zuzusprechen,  welche  sie  nach  Wien  gesendet  u.  welche  ihr  Hann  Konrad 
Teufel  [sicij  bei  Gebhart  Voburger  deponiert  u.  angeblich  bei  seinem  Wegzag  nach  Aachen 
seinem  Stiefbruder  verschrieben  haben  soll,  weshalb  Voburger  die  Herausgabe  verweigert 
habe.  —  KL",  w.  v.  —  Or.  Wien  Stadt-A.       (frit.  nach  crewts  t  exaltac.)  742» 

dankt  dem  Ulrich  v.  Bosenberg,  dass  er  die  Burg  Zwikow  (Klingonberg)  gegen  eine 
andere  von  seinen  eignen  Burgen  u.  für  baares  Geld  eingelöst  u.  in  Besitz  genommen 
hat,  u.  beruft  ihn  schleunig  nach  Wien.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  cancclL!  —  Or.  Wit- 
tingau.  —  Aren,  eesky  1,  29;  vgl.  Reg.:  Palacky,  Beitr.  2,  61.  (Röm.  29!  KU!)  Wohl 
Fälschung.  7430 

ordnet  an,  dass  ausser  in  Nürnberg,  Frankfurt  Nördlingon  u.  Dortmund  auch  in  Basel  goldene 
Münzen  (Frankfurter  Fuss)  geschlagen  werden  sollen,  u.  bestell»  den  Peter  Gatz  auf  5  Jahre 
daselbst  zum  Münzmeister:  von  jeder  vermünzten  Mark  feinen  Goldes  soll  ein  halber  Gulden 
Scblagschatz  an  die  künigl.  Kammer  abgeführt  werden.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  [Ru 
—  Or.  u.  Kop.  Basel.  Thommen] ;  Kop.  öhriugen.  —  Jos.  Albrecht  MitteiL  z.  G.  d.  Reichs- 
Münzstätten  55  ff.;  vgl.  auch  P.  Ochs,  Gesch.  d.  St  u.  Landschaft  Basel  3.  212  f.  u.  545. 
(mo.  nach  creuU  t  exaltac.)  7431 

zeigt  dem  Rat  u.  Bürgermeister  v.  Base  I  an,  dass  er  dem  Peter  Gatz  aufgetragen  habe,  in  ihrer 
Stadt  goldene  Münzen  zu  schlagen,  gebietet  dem  Rat,  den  Schlagschatz  zu  sammeln  u.  alljahr- 
lich  au  ihn  u.  zwar  zu  Händen  des  Nürnberger  Rat«  abzuliefern.  —  [KU.  w.  v.  —  Kop.  Basel. 
Thommen].  —  Ausz. :  Ochs  3,  2 1 3  f.       (Matheus  abend,  nicht  tag).  7432 

bevollmächtigt  den  Münzmeister  Peter  Gatz,  80  Guldon  aus  dem  SehlagschaU  zu  Basel  jährlich 
für  sich  zur  Bestreitung  der  Unkosten  zu  nehmen.  —  KU.  w.  v.  —  [Kop.  Basel.  Thomm**]. 
Jos.  Aibrecht,  Mitteil.  z.  G.  d.  Reichs  -  Münzstätten  58  f.:  vgl.  Ochs  3,  213.  (do.  nach 
Matheus).  7433' 

beauftragt  den  Erzbischof  v.  Lyon,  die  Bischöfe  v.  Basel  u.  G renoble,  nochmals  den  Streit 
(Wischen  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen  u.  Ludwig  v.  Cbalon-sur-Saöne  um  das  Schloss  Berchier 
zu  untersuchen  u.  ihm  von  dem  Ergebnis  Mitteilung  zu  machen,  da  der  Vertreter  des  Hrz. 
Amadeus  Lambertus  Dorerii  nachgewiesen,  dass  er  zu  dem  auf  1428  Sept  8  anberaumten 
Termine  nicht  hatte  erscheinen  können,  weil  er  von  den  Landgrafen  v.  Leuchtenberg,  Grafen 
v.  Hals,  gefangen  u.  1 1  Monate  in  der  Gefangenschaft  behalten  war.  —  Bex.  Casp.  —  BB. 


JSTu.  52'.       (24.  d.  sept) 


74:14 


macht  bekannt,  dass  er  den  Bürgern  u.  Kaurleufc-n  v.  Nürnberg  erlaubt  habe,  wieder 
mit  Venedig  Handel  zu  treiben  u.  gebietet,  sie  ungehindert  ziehen  zu  lassen  u.  ihnen  auf 
Wunsch  Geleit  zu  geben.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  fo.  RJ  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. 
—  Simonsfeld,  Der  Fondaco  dei  Tedeschi  in  Venedig  1,  191  f.:  Bog. Boica  13,  159.  (sa. 
vor  Michels  t)  7435 

lädt  die  St  Passau  auf  Okt  23  nach  Wien  oder  Pressburg  zu  einer  Versammlung,  auf  welcher 
eine  Vereinigung  gemäss  beiliegendem  Entwurf  beschlossen  werden  soll.  —  KU.  w.  v.  — 
[o.  BJ  —  Or.  Passau.  —  BTA  9,  346.       (sa.  nach  Mauricius).  —  Vgl.  nr.  7450.  7436 

befiehlt  dem  Hauptmann  Niklas  Stibitz  n.  den  Ratmannen  der  St  Namslau,  den  Breslaueru 
wider  den  Polen  Werusch  die  Stadt  zu  öffnen  u.  ihnen  behilflich  zu  sein.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Slik  —  o.  K  —  Or.  Breslau  Stadt-A.       (somiab.  nach  Mauricius).  7437 

befiehlt  den  Mannen  u.  Städten  der  Fürstentümer  Schweidnitz  n.  Jauer,  den  Breslauern 
gegen  Werusch  beizustehen.  —  W.  v.  7438 
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beklagt  sich  beim  Polen  könig  über  den  polnischen  Bitter  W.  de  6.  —  [Werussius  t.  Garbow], 
welcher  Broslauor  Kautleute  beraubt  bat;  hat  Nikolaus  Stibitz  u.  die  Hannen  der  Land- 
schaften mit  dem  Schatze  der  Breslauer  beauftragt  —  KL1?  —  Hds.  d.  Prag.  Univers.- 
Bibl. —  Mon.  med.  aevi  bist  res  gest.  Polon.  illustr.  f.,  Sfil  (mit  Dat.:  Endo  Aug.)  (s.  a. 
d.etl.)  7439 

Sept  24  Pressburg:  f.  Überlingen.  Keg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins,  N.  F.  3,  442  —  falsch 
statt  Sept.  14  (nr.  7420). 

Sept.  25  Feldkirch:  überlässt  die  halbe  Judensteuer  u.  den  goldenen  Opferpfennig  der  Augs- 
burger Juden  dem  Haupt  v.  Pappenheim  für  dessen  Dienste  bis  auf  Widerruf.  Erw.:  Stetten, 
0.  der  St  Augsburg  1,  154.         (sont  nach  Mauritzen  t)  —  falsch  statt  1431  Sept  23. 

erklärt,  —  obgleich  er  seinem  Rate  Erkinger  v.  Seinsheim  mit  der  Judenschaft  im  deutschen  Reiche 
[vgLnr.7367]  zu  teidigen  befohlen  habe — ,  dassdocu  die  Judenschaft  tu  Nürnberg, 
die  er  dieser  Stadt  ganz  überlassen  habe,  in  ihren  Beeilten  in  keiner  Weise  geschädigt,  be- 
sonders nicht  mit  oiner  Eitrasteuor  bedringt  worden  soll.  —  [KU?  —  B?  —  Or*  Nürnberg 
Kr.-A. ;  BB.  J  53r  mit  KU :  Bei.  Casp.]  —  Bog.  Boic.  1 3, 1 59.  (di.  vor  Michels  t ;  nicht 
=  Sept.  25).  7440 

schickt  Ulrich  t.  Bosenberg  700  ungar.  Gulden  zur  Beise  nach  Wien.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
8lick  canc!  —  o.  B  —  Or.  Wittingan.  (tan  üterfr  po  Maurici)  Marti.  —  Fälschung? 
Ort!  KU!  7441 

ersucht  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  dafür  zu  sorgen,  dass  sein  Gesandter  Puota  v. 
Eulenburg,  der  in  des  Markgrafen  Lande  u.  in  dessen  Geleit  von  dessen  Lehnsleuten,  bes. 
von  Peter  v.  Wirsperg  gefangen  genommen  u.  der  ihm  anvertrauten  königl.  Briefe  beraubt 
worden  sei  u.  auf  Schloss  Scbneeberg  [bei  WunsiedelJ  in  Gewahrsam  sitze,  schleunigst  wieder 
in  Freiheit  gesetzt  werde.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slik  —  Or.'  Nürnberg  Kr.-A.  —  Böller, 
Lrkk.  z.  Belencht  d.  G.  Böhmens  (1865),  40  [falsch:  1430  Sept.  27j  -  Palacky,  Beitr.  z. 
G.  d.  Huss.  Kr.  2,  61.       (mi.  vor  Michels  t.)  7442 

ändert  auf  Bitten  des  Hans  u.  Peter  Brune  deren  Wappen,  da  sie  mit  ihren  verfeindeten 
Vettern  Anton  u.  Hans  v.  Brune  nicht  dasselbe  Wappen  führen  wollen.  —  Bei.  Casp.  —  BB. 
J  53r.      (in  die  Michaelis,  aber  dtsch.  Ulk.)  7443 

erteilt  dem  Wenzel  v.  Chotietow  [=  Chotetov  —  Kuttenthal,  B.-H.  Jung-Bunzlau?]  ein 
Wappen.  —  Bei.  Casp.  —  BB.  J  53*  u.  54(»)t;  auch  BB.  D  52T  u.  53r.  (in  die 
Mich.)  7444 

c.  Sept.  29  Pressburg :  nimmt  Witold  v.  Litthauen  in  den  Drachenorden  auf.  BB.  J  53r  —  s. 
nr.  7352. 

Sept  3u  Pressburg:  gebietet  dem  Erkinger  v.  Seinsheim.  Beg.  Boic.  13,  160  —  falsch  statt 
Okt.  2  (nr.  7452). 

beauftragt  »einen  Sekretär  A  u  totti  u  s  aus  Pisa  mit  einer  nochmaligen  Untersuchung  IM  MMHh 
zwischen  Ludwig  v.  Chalon-sur-Saone,  Herrn  v.  Orange,  u.  dem  Hrz.  Amadeus  t.  Savoyen 
um  die  Grafschaft  Genf.  —  KU  ?  —  BB.  D  1 1 3*  u.  1 1 4r.       (prima  oct ;  s.  a.)  7445 

beruft  die  St  S  t  r  a  s  s  b  u  r  g  u.  B  a  s  o  1  zu  einem  Reichstag  nach  Wien  auf  Not.  1  (woselbst  nach 
einer  Mitteilung  des  Erzbischofs  v.  Mainz  dieser,  der  Kurfürst  v.  Sachsen  u.  der  Markgraf  v. 
Brandenburg  sein  würden)  mit  Vollmacht  zum  Kampf  gegen  die  Taboriten,  mit  denen  er  im 
Sommer  vergeblich  unterhandelt  hat.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Or.  (an  Strassburg  u. 
Basel  zusammen)  Strassb.  Stadt-A.  —  ETA  9,  346  ff.       (sa.  nach  Michels  t.)  7446 

desgl.  an  Nürnberg.  Bothenbnrg,  Schweinfurt  Windsboim  u.  Weissenburg  (insgesammt  oder 
einzeln?)  —  Nachweis  ib.  346  A.  2.  7447 

desgl.  an  Frankfurt  —  W.  744t» 

desgl.  an  U I  m  u.  die  Verbündeten  dieser  Stadt  Nachschrift:  bittet  um  zeitweilige  Überlassung 
des  Büchsenmeisters  Felben  —  Ad  tu.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  BTA  9.  346  ff.  (Nach  einer  Mit- 
teilung zweier  Strassburger  Gesandter  ib.  349  wären  alle  Städte  vom  Könige  geladen  worden  ; 
dieses  Schreiben  der  Strassburger  Gesandten  enthält  auch  Mitteilungen  über  Sigmunds  Pläne  : 
Begelung  des  Verhältnisses  der  Städte  zu  den  Kurfürsten,  Zug  nach  dem  Bhein,  westfälisches 
Gericht  u.  Landger.cht  zu  Nürnberg).  7449 


Digitized  by  Google 


10-2 

14-.it» 

Okt.  i 


»  I 


.  3 


•  4 


•  10 


»  14 


»  16 


•  27 

Not.  S 


Sigmund.  1420.  Ungar.  43.  Köm.  20.  Böhm.  10. 


ladet  Pas  sau  statt  auf  Okt.  23  [vgl.  nr.  7436]  nach  Wien  auf  Nov.  l.  —  KU.  w.  v.  —  Or. 
Passau.  —  KTA     34S.       («.  nach  Michels  t.)  745© 

ladet  deu  Kvichserbmarschall  Haupt  v.  Pappen  heim  auf  Nov.  I  nach  Wien  zui 
(ähnlicher  Wortlaut  wie  in  dem  Schreiben  an  Passau).  —  KU.  w.  v.  —  o.  K  —  Or.  ' 
eschingen  [sie !].       (id.  dat.)  7451 

gebietet  Erkingcrv.  Seinsheim,  obgleich  er  ihn  »«auftragt,  mit  der  Judenschaft  in  deutschen 
Landen  zu  leidigen,  doch  die  Judenschaft  zu  Wehrt  (Werde)  bei  Nürnberg,  die  er  letzterer 
Stadt  ganz,  anbefohlen  habe,  nicht  zu  schätzen  oder  zu  besteuern.  —  KU?  —  Or.*  Nürn- 
berg Kr.-A. ;  [nicht  in  KR. J  —  Fugger,  die  Seinsheims.  Beil.  iei ;  vgl.  [fälschL  zu  Sept.  :tuj 
Reg.  Boie.  IS,  160.       (sunt,  vor  Francisci).  7452 

belehnt  auf  lütte  des  Hans  Rudolf  v.  Liechtenstein  gen.  Swenuinger,  mit  deu  von  diesem 
aufgegebenen  7  V»  Pfund  Straisburger  Pfennigen  auf  dem  Dorfe  Küttolsheim  (Kütelfl-)  im 
Strassburger  Bistum  den  Adam  Hock.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  54(a)T.  (raont.  nach 
Michels).  7453 

beauftragt  den  ß.  Rabau  zu  S  p  e  i  e  r,  zwischeu  der  St.  Strasburg  n.  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden 
zu  vermitteln,  welcher  auf  der  freien  Reiehsstrasse  unfern  seines  Zolles  zu  Söllingen  tSeli-) 
Strassburger  Kaufleute  gefangen  genommen  u.  sie  noch  nicht  entlassen  hat  —  KU?  — [RK. 
I)  53];  Vid.  v.  1430  Strassburg  St.-A.  —  Vgl.  Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  424*. 
(mo.  nach  Michels  t.,  aber  1430!)  7454 

gebietet  dem  B.  Wilhelm  v.  Strassburg,  da  seine  Streitigkeiten  mit  Strassbnrg,  Hagenau, 
Colmar,  Schlettstadt  u.  den  anderen  elsässiscben  Städten  um  den  Zoll  zu  Hütteuheim  u.  das 
Geleit  zu  Matzenheim  zunächst  vor  EB.  Konrad  v.  Mainz  u.  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden,  sodann 
vor  Pfalzgr.  Ludwig  beigelegt  sind,  auf  Grund  einiger  Artikel  des  Schiedsspruches  die  St. 
Strassburg  mit  keinen  neuen  Zöllen  zu  beschweren.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru  —  Or. 
Strassb.  St-A. ;  Kop.  ib.  Bez.-A.;  RR.  J  54(a)r.       (mo.  nach  Michels  t)  7455 

ladet  die  St.  A  ugsburg  vor  sein  Hofgericht  auf  Nov.  4,  um  ihre  Streitigkeiten  mit  dem  ß.  Peter 
hetr.  der  Vogtei  zu  entscheiden.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  München  R-A. ;  Kop.  Augsb. 
St-A.  Collect  Horwart  3  (ad  a.  1431 !)       (di.  uacta  Michels  t)  7456 

beglaubigt  beim  P.  [Martin  V.]  den  Benedictus  Fnlchus  aus  Forli  (de  Forlino),  den  Gesandten 
lies  Herzogs  v.  Mailand,  welcher  über  den  unter  seiner  Vermittlung  abgeschlossenen  Frieden 
zwischen  Sigmund  u.  dem  Beherrscher  der  Türken  Murad  (Omorach),  sowie  über  die  Geneigt- 
heit zur  Union,  die  er  bei  seiner  Anwesenheit  in  Konstantinopel  beim  K.Johann  [VII.  Palao- 
logus]  gefunden  hat.  berichten  soll.  —  KU ?  —  RR.  D  56.  (d.  1 0.  oct)  —  Dass  Fulchus 
auch  den  Auftrag  hatte,  Schriftstücke  betr.  die  Erhebung  des  Grossf.  Witold  v.  Litthauen  zum 
Könige  u.  das  Verhalten  des  Polenkönigs  vorzulegen,  ergiebt  sich  aus  Mon.  med.  aevi  hist 
res  gest.  Pnlon.  illustr.  0,  877.  7457 

quittiert  der  St.  Rothonburg  a.  <L  T.  über  die  am  nächsten  Martinstag  fallige  Reichssteuer 
u.  verheisst  der  Stadt,  diese  Steuer  künftig  nicht  zu  verpfänden,  so  dass  sie  nur  direkt  an 
seine  Kammer  gezahlt  werden  soll.  —  [KU?  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A.:  nicht  in  RR]  — 
Reg.  Boic.  13,  162.       (fr.  vor  Gallen).  7458 

teilt  dem  ER.  Johann  v.  Salzburg,  der  von  ihm  ein  Urteil  gegen  Sigmund  Wolfsawer  erlangt 
hatte,  mit,  dass  dieser  sich  bei  ihm  beschwert  habe,  er  würde  vom  Erzbischofe  an  der  ihm 
zustehenden  Fisehoreigerechtigkeit  gehindert;  ladet,  da  er  nach  Nov.  I  nach  Wien  kommen 
will,  auf  diesen  Tag  oder  Nov.  25  den  Erzbischof  vor,  wie  er  auch  den  Wolfsawer  u.  den  Hrz. 
Friedrich  v.  Österreich  zu  diesem  Termin  geladen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or. 
Wien  IL-H.  o.  St-A.       (Gallen  t)  7459 

verschreibt  dem  Johann  v.  Michalovic  StarÄ  Hradv,  NovA  Hrady  u.  dio  St  Bela  um  6oüo 
Schock  Gruschen.  —  KU?  —  Reiristr.  v.  1 454  —  Reg.:  Arch,  cesky  2,  446  f.  XotxUek.  74«0 

übersendet  dem  Grossf.  Witold  v.  Litt  hauen  ein^n  Brief  über  den  Tod  dos  Türkensultms 
Murad  u.  einen  Rrief  des  Wilhelm  Kostka  über  das  Verhalten  der  Taboriten,  bespricht  in 
einer  Nachschrift  das  feindselig«  Vorhalton  des  Polenkoniifs.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slick.  — 
Kop.  Königsb.  —  Mon.  med.  aevi  hist  res  gest.  Polon.  illustr.  6.  87 1  f. ;  vgl  J.  Voigt,  Gesch. 

7,531.       (fer.  5.  post  f.  omn.  sanet)  74«1 
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ersacht  Ulrich  v.  Bosenberg  dringend,  den  Martini  ablaufenden  Waffenstillstand  mit  dem 
Herrn  Krajlr  bis  1430  April  23  zu  verlängern.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick —  Or.  Wittingau. 
—  Arch.  cesky  1,  30;  vgl.  Reg.:  Palacky,  Beitr.  2,  ft'J.  746*2 

belehnt  die  durch  Boten  vertretene  Elisabeth  v.  Btck,  Äbtissin  de«  Klosters  zu  Essen,  mit  den 
Begalien  u.  bestätigt  ilir  di*  Privilegien ;  den  Lehnseid  soll  sie  in  die  Hände  des  Hrz.  Adolf 
v.  Jülich-Berg  ablegen.  —  hVx.  Casp.  -  KB.  J  54(a)T.  (sabb.  post  omnium  sauet,  aber 
dtscb.  Urk.)  7463 

verleiht  auf  Veranlassung  der  Äbtissin  Elisabetv.  Essen  dem  Johann  Kruse  die  Freigrafschaft 
im  Essener  Stille  (der  Stuhl  ist  vor  der  der  Äbtissin  gehörigen  Burg  Borbeke  gelegen)  unter 
Ernennung  tum  Freigraten. —  KU.  w.  v. —  HR.  J  54(b)r;  [auch  Mscr.  II,  4 1, 2 1 7  im  Staats- A. 
zu  Münster  Lindntr\.       (samst.  nach  allerheil.}  7464 

ersucht  auf  Veranlassung  des  Konrad  Rot  v.  Dinkolsbühl  Dietrich  Stauff,  den  Rat  der  bairischen 
Hra.  Ernst  u.  Wilhelm  [von  München]  dafür  zu  sorgen,  dass  diese  den  Erhart  Muckenthaler 
vor  dem  heimlichen  Gericht  in  Westfalen  nicht  länger  in  Schutz  nehmen,  denn  niemand  im 
Reiche  sei  von  diesem  Gericht  befreit.  —  KU  V  —  Or.  Dortmund.  —  B.  Thiersch,  Vervemung 
d.  Uns.  Heitirich  v.  Baiern  (l  H35),  1 1  f.       (dL  vor  Martini).  7465 

bessert  dem  Henmann  Offen  bürg  aug  Basel  sein  Wappen.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  54(b)r. 
(in  die  Briccii,  aber  dtsch.  Urk.)  7466 

befiehlt  dem  Reichserbmarschall  Haupt  v.  Pappen  heim  („wann  wir  ein  sunderlich  getrawen 
zu  dir  haben,  du  werdest  unser  bürde  dorinne  tragen,  nemlich  nachdem  und  du  beiden  teilen 
wol  gelegen  und  der  sach  etwas  küntiich  bist"),  zwischen  dem  B.  Peter  v.  Augsburg  u.  dir  St. 
Augsburg,  welch.-  zerfallen  sind,  zu  vermitteln.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or. 
Pappenheim ;  Kop.  Augsb.       (Bricci  tag).  7467 

belehnt  den  B.  Albrecht  v.  Eic  hstädt  mit  des  Hochstifte  Regalien  etc.  u.  befiehlt  ihm,  da  er 
persönlich  am  Hofe  zu  erscheinen  verhindert  sei,  an  seiner  statt  seinem  Hofmeister  dem  Gr. 
Ludwig  zu  Otlingen  den  Lehnseid  zu  leisten.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slik  —  Ru  —  Or.  München 
R.-A.;  RR.  J  64(byj.  —  Reg.  Bote.  13,  180.       (mo.  nach  Briccius).  7468 

quittiert  der  St.  Memmingen  1 000  rhein.  Gulden,  welche  sie  von  dem  Juden  Islin  genommen 
u.  an  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim  gezahlt  hat.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  54(b\  (in  die 
Elisabethe.  aber  dtsch.  Urk.)  7469 

bestätigt  den  vom  B.  Johann  v.  Wünbnrg  getroffenen  Ausgleich  zwischen  der  Judenschaft 
zu  Augsburg  u.  dem  Juden  Nassen  u.  nimmt  denselben  wieder  zu  Gnaden  an.  —  Rex. 
Casp.  —  RR.  J  54(b)f.       (fer  (juiuta  ante  Katherine,  aber  dtüch.  Urk.)  7470 

erteilt  dem  Johann  S  p  et  t  ciu  Wappen.  —  Rex.  Casp.  —  Not.  RR.  ib.    (in  die  Katherine).  747 1 

nimmt  den  Ulrich  Syben  hirter  unter  seine  Diener  U.Hofgesinde  auf  mit  einem  Jahresgehalt 
von  ISO  ungar.  Gulden.  —  Rex.  Casp.  —  KR.  ib.       (id.  dat.;  aber  dtsch.  Urk.)  7473 

Nov.  28  Pressbnrg :  Der  Frankfurter  Bevollmächtigte  Walter  Schwarzenberg  findet  bei  seiner 
Ankunft  in  Pressburg  den  König  Sigmund,  der  ihm  eine  Audienz  gewährte  „faste  kräng:" 
„und  ist  noch  nyt  faste  starg,  doch  ist  iz  besser  Warden",  berichtet  dann  Schwarzenberg  am 
4.  Dez.  Janssen,  Frankf.  Reichskorr.  1,  308.  Am  12.  Dez.  (ib.  369)  schreibt  Schwarzenberg 
noch:  „Unszer  gliediger  herre  ist  faste  swach  und  syne  sach  dye  beszirt  sich  nyt."  7472» 

teilt  dorn  Grossf.  Witold  v.  Litthauen  mit,  dass  trotz  aUer  Vorstellungen  beim  Polenkönige 
Puchala  noch  immer  die  Hussiten  unterstütse:  er  erwarte  die  Boten  der  in  Wien  versammelten 
Fürsten  am  nächsten  Tag».  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk-  —  Kop.  Köuigsb.  —  Mon.  med. 
aevi  hist  res  gest.  Pol.  n.  illustr.  6,  872  f.        (in  vigil.  b.  Audiree  apost)  7473 
Dez.  3  Pressburg:  Ankunft  der  Fürsten  zum  Reichstag:  RTA  t»,  354;  vgl.  auch  ib.  über  Sig- 
munds Krankheit  7473  h 
ompftugt  die  Böhmen,  die  Stadteboten,  die  Kurfürsten  u.  Fürsteo  bzw.  die  fürstlichen  Räte : 
KTA  ».  358.  7473b 
befiehlt  den  Städten  Konstanz.  Ulm,  Bern,  Zürich.  Luzern.  Solothnrn,  Überlingen,  Weingarten, 
Bremgarten.  Brugg  (Bruk).  Reutlingen,  Zofingen,  Mellingen,  Baden  (Badaw).  Aarau,  Lenz- 

u.im  Konstanzer  Bistum,  dem  Georg  Crewel, 
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Unterlandv-gt  v.  Schwaben,  welcher  den  dem  kgl.  Protonotar  u.  Sekretär  Michel  v.  Priest 
[vgl.  nr.  679s]  verschriebenen  goldenen  Opferpfennig  u.  die  halbe  Jadensteoer  im  Konstanter 
Bistum  einziehen  soll,  dabei  behilflich  zu  sein.  —  Rex.  Franc,  —  RR.  J  55T.  (in  die 
Barbare,  aber  dtsch.  Urk.)  7474 

versieht  die  Juden  dieser  Städte  mit  der  neigen  Anweisung.  —  Rex.  Franc.  —  Not.  ib. 
(id.  dat.)  7475 

hält  eine  Ansprache  an  die  Roichsstände :  RTA  9,  35K  u.  365.  Cbor  den  Verlauf  des  Press- 
burger Reichstages  v.  Dm.  5  — 13,  insbesondere  über  Sigmunds  Verhalten  vgl.  die  interessanten 
Nachrichten  RTA  9,  35H— 369.  7475» 

belehnt  Johauu  Schreiber  v.  Krgersheim  mit  einem  Hofe  zu  Hiltmannsdorf  (Hadin-'i  bei 
Kadolzburg.  —  Rex.  Casp.  —  HR.  J  55T.       (in  die  Nicolai,  aber  dUch.  Urk.)  747« 

belehnt  dun  nicht  anwesenden  Konrad  v.  Bickenbach  mit  den  Mainzöllen  za  Klingenbenr 
(Cl-burg),  seinen  Mannschaften  in  der  Wettenra  u.  sonstigen  Lehen;  den  Lehnseid  soll  der- 
selbe in  die  Hände  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  ablegen.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  56r. 
(in  die  conoept.  Marie,  aber  dtseh.  Urk.)  7477 

giebt  sein«  Zustimmung,  dass  Konrad  v.  Venningen  seinen  Anteil  an  dem  Schlosse  (Reichs- 
lehen) Niedenstein  (Nyd-)  an  soiuen  Bruder  Hans  verkauft  hat.  —  KU?  —  K?  —  Or.  Ekhters- 
heim :  Venningen'sches  Arch. ;  [RR.  J  56r  mit  KU :  Rex.  Casp.  u.  Dat. :  für.  sexta  post  concept. 
Mar.,  aber  dtsch.  Urk.]  —  Reg.:  Mitt.  d.  bad.  hist.  Kommiss.  IM  (1896),  69.  7478 

bestätigt  dem  Augustiner-Kl.  Ruhr  (Regensburger  Bistum)  alle  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  r. 
Joh.  episcop.  Zagrabiens.  cancell.  —  [Vorlage  ?  nicht  in  RR]  Hund-Oewold,  Metropol.  Salis- 
burg.  3(171 »).  1  Hü  f.  (Incamationsj.  falsch) ;  Moll.  Bnica  1 6,  2 1 2  ff. ;  vgl.  Reg.  Boic.  1 3,  1 69. 
(sa.  vur  Lucien).  7479 

erhebt  den  Reinhard  Herrn  v.  Hanau  u.  seine  Nachkommen  in  den  Reichsgrafenstand.  —  U 
ra.  d.  r.  etc.  Joh.  episc.  Zagrab.  regiae  majest.  canc  —  [Ru  —  Or.  Marburg  St.-A.;  nicht 
in  RR.]  —  Beschreibung  der  Hanau-Münzenberg.  Lande.  Dok.  Beilag.  (1721),  24  f.:  J.  A. 
Bernhard,  Antiquit.  Wetteraviae  ( 1 745)  21 4  ff. ;  vgl.  hierzu  den  Brief  Walter  Schwarzenbergs 
v.  12»Dm>3  „Iz  ist  rede,  daz  der  von  Heinauwe  eyne  grave  weyrt,  und  der  aldeFrancke  [von 
Kronberg]  eyn  herre.  lz  geschit,  abbir  die  briffe  syiit  nach  nyt  gemacht."  Janssen,  Frankf. 
Reichskorr.  i,  369.  7480 
befiehlt  der  St.  Erfurt,  den  Weihnachten  fälligen  goldeneu  Opferpfennig  ihrer  Juden  an  Erhart 
Venk  zu  zahlen.  —  Rex.  Casp.  —  Not  RR.  J  55r.  (Lucien).  7481 
belehnt  Clas  Bock  u.  dessen  Brüder  mit  der  von  Reinbolt  Jungzorn  u.  dessen  Frau  Clarelse, 
(der  Tochter  des  f  Hans  v.  Roßheim)  ihnen  abgetretenen  Hälfte  des  Dorfes  Blälsheim 
l  Bledens-)  im  Strassb.  Bistum  u.  belehnt  sie  sodann  mit  dem  ganzen  Dorfe  nebst  Zubehör.  — 


Rex.  Casp.  —  RR.  J  55.  (id.  dat.)  7482 
belehnt  Franke  v.  Kronberg  (Cronenberg)  den  alten  u.  die  Brüder  Walter  u.  Franke  v.  K.mit 

Schloss  u.  St-  Kronberg  nnnmphr  zu  gesammter  Hand.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Silk  —  R1"  — 

Or.  Wiesbaden:  ein  2.  Or.  u.  Vid.  v.  1461  Sept.  1,  1575  Juni  25  (doppelt)  Würzburg  Kr.-A.; 

RR  J  54(b)*  u.  55r.  (Lucia  tag).  748S 
bestätigt  densolben  sowie  ihren  Mannen  alle  ihre  Privüogien.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  55'. 

(id.  dal)  7484 
gewährt  dem  Or.  Reinhart  v.  Hanau,  dem  jungen  Franken  v.  Kronberg,  welcher  von  Peter 

Wacker  protegiert  wird,  u.  dem  Walter  Schwarzenberg  eine  Audienz.  —  An  diesem  Tage 

wird  die  Ankunft  der  Königin  Barbara  erwartet.  Janssen,  Frankf.  Reichskorr.  1,  370  f.  7484» 
ernennt  den  Jakob  Jakosch  aus  Nimburg  (Newnburga),  Pfarrer  in  Königgrttz,  zum  Kaplau. 

—  Rex.  Casp.  —  Not.  RR.  J  57*.  (d.  14.  m.  dcbr.)  7485 
lädt  auf  1430  März  19  nach  Nürnberg  zu  einem  Reichstag,  der  von  den  zu  Pressburg  bei  ihm 

versammelten  Heichsstanden  beschlossen  worden  sei,  u.  auf  welchem  über  einen  Feldzug  i 

die  Hussiten  für  nächsten  Sommer  sowie  über  die  Wiedoraufrichtung  von  Recht  u.  ' 

tigkeit  in  Deutschland  beraten  werden  solle.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 

an  N  >'i  r  d  1  i  n  g  e  n.  —  Or.  Nürdlingcn.  7484» 
an  Basel. —  Or.  Basel.  7487 


Digitized  by  Google 


Sigmund.  1429.  Ungar  43.  K«m.  20.  Böhm.  10. 


105 


I>ez.  |fl 


Ii» 


20 


Kop.  Mönch.  B.-A. 


7488 
7489 


Pressburg 


au  Strassburg.  —  Or.  Btrassb.  St-A. 
an  Ulm  u.  die  Verbündeten  dieser  Stadt 
an  Hrz.  Adolf  v.  Berg.  —  Or.  Düsseldoi 
an  KB.  Otto  v.  Trier.  —  Kop.  Koblenz.  7491 
an  Erfurt,  Mühlhausen  n.  Nordhausen  (Quelle?)  gedr.  bei  Lünig,  B.-'a.  P. 

Ont  4,  T.  2,  Ports.  4(52/3  nr.  62  7- 
an  Hagenau  u.  andere  elsäss.  Reichstädt«.  —  Kop.  Hagenau.  749$ 
an  Nürnberg,  Windshoira,  Rothenburg,  Weissenburg. —  Kop.  Nürnb.  Kr.-A.  7494 
BTA  9,  379 ff.       (sunt,  Tor  Thomans  t.) 
desgl.  an  Braunschweig  u.  Lüneburg.  —  Kop.  Lüneburg  (Ort:  Breslau).  7495 
belehnt  Niklas  S  c  h  1  i  e  k  als  Lehensträger  des  Jakub  Kaurhalse  u.  Heinrich  Hecker  mit  dem  Dorfe 
Braunersgrün  (Brawn-).  —  Rex.  Casp.  —  Nut  RR.  J  5ß'.     (dominico  dio  ante  Thome).  7496 
belehnt  denselben  als  Lehensträger  des  Heinrich  Hecker  u.  dessen  Sohn  Michel  mit  5  Bauern- 
höfen zu  Rügersgrün.  —  W.  v.  7497 
belehnt  Niklas  S  c  h  1  i  c  k  als  Lehensträger  der  St.  Wunsiedel  mit  Gütern  zu  Holzmühl,  Rügers- 
grün (Ruk-)  u.  Rauhensteig  (Rawschen-).  —  W.  v.  7498 
belehnt  den  EB.  Johann  v.  Salzburg  mit  den  Regalien  [vgl.  nr.  7324 J.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  Rt»  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  8t-A. ;  RR.  J  56».  (mo.  Tor  Thomas  t  d.  h.  zwelfboten).  7499 
'verbietet  allgemein  auf  die  Klage  der  St.  Strassburg,  dass  sie  von  Ludwig  v.  Lichtenberg  u. 

anderen  im  Bb.tum  Strassburg  gegen  ihre  Preiheitsbriefr  mit  Zöllen  beschwert  werde,  diese 
Zolle  fernerhin  von  Strassburg  zu  fordern.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Strassburg  St.-A. 
(mo.  vor  Thomas  t  dos  zwelfboten).  7500 

giebt  Gelnhausen  das  Privileg,  dass  niemand  innerhalb  einer  Meile  von  der  Stadt  entfernt 
eine  Burg  aufbauen  noch  Markte  oder  Zölle  errichten  dürfe.  — [KU?  — RR.  J  6HT  mit  KU: 
Rex.  Jo.  ep.  Zagrab.,  vgl.  Not  ib.  57rJ.  —  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont  4,  T.  l ,  806 f.  -  Aus*.: 
|     Moser,  Reichsst  Hdb.  1,  762.       (Thomas  abd.)  7501 

verleiht  die  Gerichte  zu  Melbach  u.  Ockstadt  I  Uxstnd)  nebst  allem  Zubehör  an  Ruprecht  u.  Hirdan 
v.  [Gross- JKarben  (C-).  —  KU?  —  Not  RR  J  «X»,  vgl.  57r.  (in  vigiL  Thome,  aber 
dtsch.  Urk.)  7502 

befiehlt,  dass  die  Kl.  Salmansweiler,  Weingarten,  Min  derauu. Baindt  auch  in  Kriegs- 
zeiten  nicht  geschädigt  noch  verpfändet  werden  sollen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Ru 

—  Or.  Karlsruho;  [RR.  J  56T:  Kop.  Stuttgart].  —  Ausz.:  Cod.  dipl.  Salemit.  3,  425;  vgl. 
Reg. :  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins,  N.  P.  3,  443.  7508 

bestimmt  auf  Bitten  des  Pr.  Johann,  dass  niemand  die  Unterthanen  des  Prämonstratenser-Kl. 
Schussenried  zu  Bürgern  u.  Unterthanen  annehmen  oder  dieselben  mit  Gewalt  wegnehmen 
soll,  bei  einer  Strafe  von  20  Mark  Gold.  —  KU.  w.  v.  —  [Rto  —  Or.  Stuttgart;  RR.  J  57rJ. 

—  Lünig,  R.-A.  Spie.  eccl.  3,  578.  (Thomas  abent  des  h.  zwölfboten).  7504 
erlaubt  der  Propstei  Schussenried  bei  der  St.  Biberach  oder  einer  andern  Reichsstadt  Schutz 

zu  suchen.  — •  [o.  KU!  —  R1*  —  Or.  ib.;  RR.  J  56r  u.  57r  mit  KU:  Rex.  Casp.]  —  Lünig. 
a.  a.  0.  579.       (id.  dat)  7505 

belehnt  Eckart  Bewrlbach  u.  Johann  Schreiber  v. Ergersheim  mit  einem  Hole  bei  Nürn- 
berg nach  dem  Tode  des  gegenwärtigen  Inhabers  Hans  Rechjoger  v.  Schnepfenreuth,  —  Rex. 
Casp.  —  RR.  J  56r.       (in  die  Thome  ap.,  aber  dtsch.  Urk.)  7506 

bescheinigt  den  Empfang  (durch  Walther  Schwarn  nberger)  der  Martini  fällig  gewesenen  Reichs- 
steuer von  Frankfurt  im  Betrage  von  928  rhein.  Gulden,  4  Schilling,  5  Heller.  —  Rex. 
Casp.  —  RR  J  57T.       (in  die  Thome,  aber  dtsch.  Urk.)  7507 

bestätigt  den  Kauf  eines  Hauses  zu  Frankfurt,  das  Meister  Heinrich  W  e  1  d  e  r  von  Heinrich  v. 
Stegheim  gekauft  [vgl.  nr.  7534].  —  KU?  —  Not  ib.       (id.  dat?)  7508 

befiehlt  bei  Strafe  von  20  Mark  lötigen  Goldes  dem  Werner  zum  Jungen  u.  den  Mitgliedern 
dor  Familie  zum  Jungen,  die  Anteil  an  dem  Mainzer  Zoll  haben,  sowie  der  St.  Mainz,  die 
dortigen  Karthäuser  durch  diesen  Zoll  ferner  nicht  mehr  zu  bedrücken  ; 
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EB.  Konrads  anbefohlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Oa»p.  8ück  —  Vidim.  v.  1430  April  8 
(Thomas  des  aposteln  tag).  7509 
schreibt  in  dieser  Angelegenheit  an  den  EB.  Konrad  v.  M  a  i  n  z,  befiehlt  ihm  eventuell  die  Straf- 
samme einzuziehen.  -  W.  v.  7510 
beauftragt  den  Qr.  Philipp  t.  Katzenellenbogen,  den  Peter  Wacker  in  die,  Leben  des 
t  Budolf  v.  Sachsenhausen,  mit  dem  die  Familie  S.  ausgestorben,  einzusetzen  trotz  sonstiger 
Anspräche.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  81igk  —  B**  Marq.  Brisacher  —  Or.  Marburg  St-A. ;  nicht 
in  EB.       (Thomas  t  des  zweifboten).  7511 
bestätigt  auf  Bitten  des  Franz  Lauginger  v.  Nördlingen,  dass  Konrad  t.  Weinsberg  der  Barbara 
Langinger,  derWittwe  des  Hans  Protzer,  u.  ihren  Kindern  zwei  Höfe  zu  Böckingen  (Buk-), 
die  Ton  der  Herrschaft  Weinsberg  zu  Lehen  herrdhren,  als  freies  Eigentum  verkauft  hat.  — 
Bei.  Casp.  —  BB.  J  58r.       (Thomas  t)  7512 
bestätigt  dem  EB.  Konrad  v.  Mainz  alle  Privilegien  seines  Stiftes.  —  [Ad  m.  d.  r.Casp.Sligk 
_  ru  _  0r.  Maint  stedt-A.;  BB.  J  57»  u.  58r].  —  Erwähnt:  Johannis  Ber.  Mogunt 
T.  1,743.       (id.  dat)  751S 
belehut  denselben  als  Lehnsträger  Philipps  d.  alt.  u.  Philipps  d.  jung.,  sowie  ihres  Vetter» 
Konrad  v.  Frankenstein  mit  Schloss  Frankenstein  [Buine,  hess.  Prov.  Starkenburg,  so.  Pfung- 
stadt] nebst  Zubehör.  -  KU.  w.  v.  —  Not  BB.  J  57T.       (in  die  Thome  apost)  7514 
erkennt  als  König  bzw.  Kurfürst  v.  Böhmen  Friedrich  II.  (v.  Meissen)  nochmals  als  Kurfürsten 
von  Sachsen  an,  nachdem  diesen  die  meisten  Kurfürsten  auch  anerkannt  haben. —  Kü.w.v. 

—  [Rla  —  Or.  Dresden  H.-St.-A.;  BB.  J  57r;  Kop.  Weimar  Ges.-A.]  —  J.  Müller,  Reicbs- 
tags-Theatrum  unter  Friedr.  V.,  P.  2/3,  4fil  f.        (Thomas  t.  d.  h.  zwelfboten».  7515 

ladet  die  Strassburger  zur  Beilegung  ihrer  Differenzen  mit  Mkgr. Bernhard  v.  Baden,  den  er 
auch  vorgeladen,  auf  März  1 9  nach  Nürnberg  [vgl.  1430  Jan.  23].  —  Kü.  w.  v.  —  o.  B  —  Or. 
8trassburg Stadt^A.  —  Fester,  Beg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  n-.  4273.     (Thomas  t  apostoli).  7516 

verleiht  der  St.  Schaff  hausen  den  Blutbann.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  cancell. 

—  Rto  —  Or.  Schaffhausen.  Häger];  Not  KB.  J  57*.  (id.  dat)  7517 
will  während  dos  auf  1431)  März  19  nach  Nürnberg  angesetzten  Beichstages  Hofgericht 

halten,  fordert  alle  Reichsangehörigen  auf,  Anliegen  dort  vor  zu  bringen.  —  KU?  —  Nur 
durch  Eberh.  Windecke  überliefert  —  BTA  9,  381  f.;  Windecke,  hrsg.  v.  Altmann  278 f. 
(Thomas  t.  d.  xwelfbot)  7518 

erteilt  dem  B.  Christian  v.  Oesel,  nachdem  dieser  den  Hnldigungseid  geloistet  hat,  die  Be- 
lehnung. —  Bez.  Caspar  —  BB.  J  5HT  u.  59r.  —  Liv.-,  Esth.-  u.  Curl.  Urkb.  8,  84  f.  (fer. 
quinta  post  f.  s.  Thome  apostoli).  7519 

bestätigt  demselben  u.  seiner  Kirche  alle  Bechte  tt.  Güter  u.  erteilt  ihm  iusbes.  das  Recht, 
aUe  I-ehnsträger  zur  Bekämpfung  der  benachbarten  Schismatiker  aulzurufen.  —  [KU-  w.v.?] 

—  KB.  J  58.  —  ib.  85  ff.  (id.  dat.)  7520 
beglaubigt  den  B.  Christian  v.  Oesel,  der  dem  Reichstage  beigewohnt  hat,  als  Überbringer  ge- 
wisser Aufträge  an  P.  Martin  V.  —  KU?  —  BB.  D  76r.  —  ib.  87.  (Statt  remissio  ambassia- 
toris  ad  papam,  Überschrift  in  BB.  muss  es  heissen  dimissio;  s.  a.et.  d.;  Einreihung  zweifel- 
haft). 7521 

bestimmt  (in  Anbetracht  „das  der  üütsch  orden  von  manigen  lüton  vast  angefochten  bekriegt 
und  beschädigt  wirdet,  also  das  wol  billich  und  ein  notdürft  ist,  das  wir  denselben  als  ein 
herrc  vogt  Schützer  und  schinner  desselben  ordens  mit  sundern  und  künglichon  gnaden  be- 
waren,  wann  wir  davon  von  dem  almechtigen  got  und  seiner  lieben  müter  Maria,  in  der  eren 
derselb  orden  gestift  ist,  nicht  deinen  Um  hoffen  zü  erwerben"),  dass  der  jeweilige  Komthur 
des  Deutsch  ordens  zu  Frankfurt  Krbburgmaun  zu  Friedberg  u.  Gelnhausen  mit  allen 
Freiheiten  sein  soll.  —  |Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Bu  —  Or.  Darmstadt;  RR  J  59'].  — 
Vgl.  [fälscht  zu  Dez.  24]  Seriba,  Regesten  d.  Urkk.  z.  G.  d.  Grossherzogt.  Hessen  2,  166. 
(freit,  vor  dem  h.  crist  t.)  7522 
erlaubt  dem  Eberhart  v.  S  e  i  n  s  h  e  i  m,  Meister  deutschen  Ordens  in  deutschen  u.  wüschen 
Landen,  den  Markt  |Gr.-JLangheim  (Lanchen)  zu  befestigeu.  sowie  daselbst  den  Blutbaun 
—  KU.  w.  v.  —  RR.  ib.       (id.  «tat.)  7528 
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.  26 


befiehlt  dem  Hrz.  Adolf  v.  Jülich,  der  zu  ihm  der  Aachener  Unruhen  wegen  den  Bielefelder 
Scholaster  Peter  Bontzen  gesandt,  den  Aachenern  die  Ladung  vor  das  königl.  Hofgericht  (auf 
1430  Man  20  nach  Nürnberg)  iu  übermitteln.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  Düsseldorf, 
(frit  vor  d.  h.  Weihnachten  tag).  7524 

belehnt  Wolfram  v.  Beitzenstein,  sowie  dessen  Vettern  Aberdar  u.  Heinz  v.  B.  mit  den 
Dörfern  Nieder-  u.  Oberreut,  sowie  mit  dem  Wasser  die  Pegnitz  (B-).  —  KU?  —  Not.  BB. 
J  59*.  7525 

gestattet  dem  Henne  Voigt  zu  Ursel  (0-)  unter  Vorbehalt  des  Wiederkaufs  den  Zehnten  zu 
Ursel  an  Georg  Brendel  v.  Homburg  (Hohemb-)  für  1 1 00  Gulden  zu  »erkaufen.  —  W.  v.  7526 

bestätigt  den  Kauf  verschiedener  Güter,  welche  der  Fr.  Johanu  für  das  Kl.  Sch  ussenried 
von  den  Stubenbergen,  den  Stoben  u.  von  Heinrich  Bosse  zu  Aichen,  Brunsberg,  Krumbach, 
Markdorf  u.  Überlingen  erworben  hat  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  [Kto  —  Or.  Stutt- 
gart; Not.  KB.  J  57"].  —  Lünig,  B.-A.  Spie.  eccl.  3,  577  f.     (fr.  vor  weinnacht  t.)  7527 

teilt  der  St. Uberlingen  mit,  dass  die  Juden  Samuel  u.  Anselm,  welche  von  Überlingen  fort- 
gezogen sind,  das  Bürgerrecht  noch  weitere  1 0  Jahre  behalten  sollen.  —  Bex.  Casp.  —  BB. 
J  69'.       (fer.  sexta  ante  nativit.,  aber  dtsehe  Urk.)  7528 

giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  zu  der  ..kamenate"  gen.  die  Forstmeisterei  zu  Qelnhausen, 
welche  Martin  Forstmeister  mit  Willen  seiner  Brüder,  bzw.  Vetters  Falprecht,  Friedrich 
u.  Henne  Forstmeister  „zu  landsydelin  recht"  innehat,  niemand  „mit  irem  begriff  und  zu- 
gehordo  komen"  soll,  „er  hab  dann  dem  vorgenant  Mertin  oder  seinen  erben  sin  bawe  und 
besserunge,  die  tr  an  der  vorgenant  kamenaten  mit  knntschaft  und  billieh  geton  hat  oder 
ton  wirt,  abgelegt  und  vergolden  nach  erkentnüss,  alles  landessydels  recht  u.  gewonheit  ist" 

—  KU  ?  —  W.  v.  752» 
verbietet  allen  Beichsstandeu  dem  Konrad  v.  W  einsborg  in  seiner  Sache  gegen  die  Städte 

Beistand  zu  leisten,  falls  dieser  vor  dem  rechtlichem  Austrag  der  Streitsache  die  Stadt«  an- 
greife. —  Ad  m.  d.  r.  Kaspar  Sligk.  —  o.  B  —  Or.  Öhringen;  Kop.  München  B.-A.  — 
Württemberg.  Vierteljahrshefte  f.  Landesg.  8,  273 f.;  vgl.  Beg.:  BTA  9,  390  N.  3.  (fr. 
vor  weihnacht).  7530 
verbietet  in  der  Grafschaft  Wert  heim  ohne  Wissen  des  Gr.  Johann  (H.)  eine  Feste  zu  bauen. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B«*J  —  Or.  Wertheiro  Löwenstein-Wertheim'sches  A.;  [BB. 
J  61*  mit  dat.  ut  supra,  was  aber  —  Dez.  27  ist].  —  Bog.:  Aachbach  3,  472.  (freitag 
vor  dem  h.  chsttag).  7531 

bestätigt  dem  KL  I  ndersdorf  (Understorff)  alleßechte  U.Privilegien,  besonders  gewisse  Pri- 
vilegien K.  Ludwigs  u.  ein  Privileg  der  bair.  Hrzz.  Heinrich,  Otto  u.  Heinrich.  —  Ad  in.  d. 
r.  Joh.  episc.  Zagrab.  cancell.  —  [o.  B!  —  Or.  München  B.-A.;  nicht  in  BB!]  —  Beg. 
Boic.  13,  169;  vgl.  auch  Beg.:  Hundt.  Urkk.  d.  Kl.  Iiidersdorf  1,  221.  (in  vig.  nativ. 
Christi).  Fälschung?  7532 

befiehlt  den  EBB.  Otto  «.Trier  u.  Dietrich  v.  Köln,  Friedrich  IL  endlich  als  Kurfürsten  von 
Sachsen  anzuerkennen ;  dessen  verstorbenen  Vater  habe  er  seinerzeit  rechtmässig  belehnt,  die 
Ansprüche  Erichs  v.  Lauenburg  auf  Sachsen  seien  unbegründet  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 
f o.  B  —  Or.  Dresden ;  Kop.  Weimar  G*s.-A.]  —  J.  J.  Müller,  Eoichstaga-Theatrura  unter 
K.  Friedrich  V.,  P.  2/3,  460  f.       (weinachtstag  abend).  7533 

Dez.  24  Pressburg:  ernennt  den  Komtur  des  Deutschen  Ordens  zu  Frankfurt  zum  Erbburgmann 
zu  Fried berg.  Nach  G.L.  Boehmer.  de  juribus  ex  statu  militari  Germanor.  pendentib.  (1749) 
§  21,  p.  120.  Scriba,  Bögest  2,  166  —  s.  nr.  7522. 

giebt  seinen  Willebrief  für  Meister  Heinrich  Weider,  Advokat  der  St  Frankfurt ;  dieser  hat  ein 
Haus  in  Frankfurt  von  Henne  v.  Stockheim  gekauft,  das  von  Beinhart  Herm  v.  Hanau  zu 
Leben  rührt,  der  es  wieder  vom  Beiche  zu  Lehen  hat  [vgLnr.  7508].  Stockheim  hat  dafür 
andere  Güter  mit  Zustimmung  des  Herrn  v.  Hanau  dem  Beiche  zu  Lehen  gegeben :  Sigmund 
giebt  nun  auch  seine  Zustimmung.  —  Bei.  Casp.  —  BB.  J  59".  (in  die  nativ.  t!,  aber 
dteche  Urk.)  7534 

giebt  dem  Dr.  iur.  Jobann  Leonis  ein  Wappen.—  Bex.  Caspar.  —  Not  BB.  J  57        (d.  2  Mgj 
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gestattet  dem  Melchior  Barst,  gesessen  zu  der  Linden  [welches?],  daselbst  eine  Mühle  zu  er- 
richten. -  Bei.  Casp.  — RR  J  61r.       (in  die  Stephani  protomart,  aber  dtach.  ürk.)  758« 

verspricht  Pfalzgr.  Johann,  Herzog  in  Baiern,  die  von  ihm  ausgelegten  900  rhein.  Gulden  bis 
künftigen  April  23  zu  erstatten.  —  |Kf?  — Or.?;  RR  J  59T  mit  Dat.  fer.  sexta  ante  nativ. 

—  Dez.  23?]  —  Beg.  Boic.  [falsch),  zu  1430]  13,  189.  (an  S.  Stephaast  protbo- 
martyris).  7537 

befiehlt  dem  CWtz  am  Staad,  da  der  Blutbann  der  St.  Schaffhausen  verliehen  ist  [nr.  7517], 
sich  denselben  hinfür  nicht  mehr  anzulassen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Job.]  episc.  Zagrab.  cancell. 

—  Kop.  Schaffhausen.  £üyer.  7538 
bestätigt  der  St  Arlon  (Arle)  eine  (nicht  inser.)  Urk.  der  Elisabet  v.  Görlitz,  Grafin  zu  Holland, 

wonach  allen  den,  welche  ihre  zerstörten  Häuser  wieder  aufbauen,  finanzielle  Erleichterungen 
seitens  ihrer  Gläubiger  gewährt  werden  müssen.  —  Bei.  Casp.  —  RR.  J  81».  (in  die 
Joh.  ap.  et  evang.)  7589 
bestätigt  das  Vermächtnis,  das  Agnes  v.  Abensberg,  die  WiUwe  des  Gr.  Hugo  v.  Werdenberg- 
Heiligenberg,  dem  Truchsess  Jakob  v.  Waldburg  gemacht :  Abensberg,  die  KelnhoTe  zu  Weiler 
u.  Scheidegg,  sowie  4400  auf  Heiligenberg  verschriebene  Gulden.  —  [Rex.  Casp.]  —  BR 
J  61  —  vgl.  Reg.  [zu  29.  Dez.|:  Fürstenberg.  Urkb.  6,  309.       (in  die  Jon.  evg.) 

befiehlt  den  Städten: 
Colmar 

Hagenau 

Kaisorsberg 

Mülhausen 

Münster  im  Gregorienthaie 
Oberehnheim 
Bosheim 
Schlettstadt 

die  Martini  1428  fällig  gewesene  Eeichssteuer  an  den  Gr.  Hans  v.  Lupfen  zu  zahlen 
Casp.]  —  Not.  BB.  J  00r  —  vgl.  Beg. :  Ztschr.  f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3, 400  f. 
s.  Joh.  apost  1430.  aber  dtsch.  ürk.) 


■  540 


7541 
7542 
7548 
7544 
7545 
7546 
7547 
7548 
—  [Bex. 
(in  die 


Colmar 

7549 

Hagenau 

755« 

Kaisersberg 

7551 

Mülhausen 

7553 

M  ü  n  s  t  e  r  im  Gregorienthale 

7558 

Oberehnheim 

7554 

Bosheim 

7555 

Schlettstadt 

755« 

die  Martini  1429  fällig  gewesene 
den  Städten : 
Biberach 
Buchhorn 
Kau  fb  euer  n 
Leutkirch 
Memraingen 
Ravensburg 


—  W.  v. 


4  rtOl 

7558 
755» 
7560 
7561 
756-2 


die  Martini  1430  fällige  Reichssteuer  au  Hans  u.  Frischhans  v.  Bodman  zu  zahlen.  —  Bex. 
Casp.  —  Not.  BR.  J  60'.        (in  die  Joh.  apost.?  dtsrh.  ürkk.) 
befiehlt  der  St  Dinkels  buhl  die  nächsten  Martinstai*  fällige  Beichsstener  an  Albrecht  n. 


Bnrkart  v.  Homburg  (Hown-(  zu 


—  W.  v. 


756S 
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desgl.  die  Steuer  für  143 1.  —  W.  v.  7564 
befiehlt  der  St.  Weil  die  nächsten  Martinstag  fallige  Reichssteuer  an  dieselben  zu  zahlen.  - 
W. v.  7565 
desgl.  die  Steuer  für  1431.  7566 
bestätigt  dem  H.  Albrecht  t.  Eichstädt  das  Privilegium  Kg.  Albrechts  [nicht  inswr.J,  dass 
die  Juden  zu  Eichstädt  oder  in  andern  Städten  des  Stiftes  dem  Stift«  dienen  u.  nur,  wenn  eine 
allgemeine  Schätzung  durchs  deutsche  Land  vorgenommen  würde,  von  ihm  besteuert  werden 
sollen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru  —  Or.  München  R.-A.;  RR.  J  63r  dat  ut  supra 
=  Dez.  30!]  —  Reg.  Boir.  13,  189.       (an  s.  Johanns  t.  des  zwölfboten  1430).  7567 
erlaubt  dem  Eberhart  v.  Seinsheim,  Meister  deutschen  Ordens  in  deutschen  n.  welschen 
Landen,  u.  den  Bürgern  zu  Eschenbach  (Eirhstädter  Bistum)  daselbst  jährlich  2  Jahr- 
markte u.  einen  Wochenmarkt  abzuhalten.  —  KU.  w.  v.  —  R**  —  Or.  München  R.-A- ;  Not. 
RR.  J  59'.        (Johans  L  des  h.  zweifboten  u.  ewangel.  1430).  —  Vgl.  die  Notiz  [fllschL 
zu  1430]  bei  Fugger,  die  Seinsheims.  Beil.  166.  7568 
erlaubt  demselben  in  Wessingen  8tock.  Galgen  u.  Bann  zu  haben.  —  KU.  w.  v.  —  Not 
RR.  ib.       (id.  dat)  7569 
VUll  Ulm  u.  den  mit  Ulm  verbündeten  8tadten,  sie  sollen  mit  der  St  Georg-Ritterschaft, 
wie  er  schon  langst  gewünscht  habe,  in  eine  Einung  treten.  —  KU?  —  Kop.  Münch.  R.-A 

—  Reg.:  RTA  9,  363  n.  3  (deMist,  nach  weihn.);  ibid.  392  n.  1  ein  Schreiben  des  Königs 
vom  29.       (sie!  do.  nach  Weihnachten)  in  derselben  Angelegenheit,  wohl  ident.  7570 

schlägt  dem  Gr.  Reinhart  v.  H  a  n  a  u,  dessen  Vater  Ulrich  von  Karl  IV.  100  Pfund  schwabischer 
Heller  für  eine  Schuld  auf  die  Nürnberger  Reichssteuer  verschrieben  worden  sind,  um  diese  ein- 
zulösen, 2000  rbein.  Gulden  auf  das  ihm  bereits  verpfändete  Boraheiraer  Berggericht  —  Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B<*  —  Or.  Marburg  St.-A.;  RR.  J  62'.  (doneret  nach  crist- 
tag  1430).  7571 

Dez.  29  Pressburg:  f.  Jakob Truchsess  v.  Waldburg.  Reg.:  Fürstenberg. Urkb.  «5, 309  —  s. nr.7540. 

Dez.  29  Pressburg:  an  Ulm.  Reg.:  RTA  9,  392  n.  1  —  s.  nr.  7570. 

an  den  Hochmeister  des  Deutschordons  Paul  v.  Raasdorf :  meldet,  dass  er  mit  den  Kur- 
fürsten einen  Reichstag  auf  März  1 9  festgesetzt,  wo  über  Massregeln  gegen  die  Hussiten  u. 
HersteUung  des  Friedens  in  den  deutschen  Landen  beraten  werden  soll ;  fordert  den  Adressaten 
auf,  zwischen  Dänemark  u.  den  Hansestädten  Frieden  zu  vermitteln.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Slick  —  Or.  [ab  extra:  gekommen  zur  Pr.  Ylaw  an  t  Agnetis  im  30.  jar.J  Königsberg.  — 
Vgl.:  J.  Voigt,  G.  Preussens  7,  554.       (fr.  nach  d.  cristtag).  7572 

erlaubt  den  Grr.  Hennann  u.  Stefan  v.  Montfort  in  Bregenz  u.  allen  ihren  Gerichton  Stock  u. 
Galgen  zu  errichten  u.  den  Bann  zu  haben.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru]  —  Or.  Innsbr. 
St.-A.;  [KR.  J  62TJ.  —  Reg.:  Vanotti,  Gesch.  d.  Grafen  v.  Montfort  499.  7573 
I  verbietet  Ünterthanen  der  Elisabeth  (geb.  Markgräfin  v.  Hachberg)  von  Montfort-Bregenz 
als  Bürger  aufzunehmen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  62'.  (fer.  6  post  nativ.  Cristi  1430. 
aber  dtach.  Urk.)  7574 

giebt  seine  Zustimmung  zu  einem  Tausch,  den  Bnrkart  v.  Beischach  (Bi-),  Hans  v.  Hom- 
burg (Hon-)  n.  Kaspar  v.  Klingenberg  über  Holz  u.  Felder  der  beiden  Festen  Stoffeln 
abgeschlossen  haben.  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib.  62T.       (id.  dat)  7575 

belehnt  Burkart  v.  R  e  i  s  c  h  a  c  h  mit  einigen  Gütern  zu  Woiterdingen  (Wyttert-1  —  KU.  w.  v. 

—  ib.  62*.       (id.  dat.)  7576 

giebt  dem  Albrecht  u.  Burkart  v.  Homburg  das  Privileg,  dass  sie  u.  ihre ünterthanen  nur  von 
dem  Kicbter  zu  Bohlingen  (Boll-)  zur  Rechenschaft  gezogen  werden  können.  —  W.  v.  7577 

verbietet  auf  Bitte  des  Gr.  Hans  v.  Lupfen.  Landgrafen  v.  Stählingen  u.  Herrn  zu  Hohenack, 
den  um  des  Grafen  Herrschaft  gelegenen  Herren  u.  Städten  in  Zukunft  keine  Lupfen'schen 
Ünterthanen  mehr  zu  Bürgern  anzunehmen  bei  Strafe  von  30  Mark  Gold.  —  [Bei.  Casp.]  — 
RR.  J  65T  s.  <L;  Kopialb.  v.  Stühling.  1,  p.  1.6:  Donaueschingen.  —  Reg.:  Ztschr.  d.  Ges. 
f.  Geschichtet  v.  Freiburg  3,  401.       (fr.  nach  d.  christt.)  7578 
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Prossburg]  an  den  Hrz.  [Filippo  Maria]  v.  Mailand.  Obwohl  die  Kurfür  t  u  u.  der  mailänd.  Gesandte 
Jacobinus  de  Iseo  ihn  davon  zu  überzeugen  gesucht  hatten,  dass  alle  seine  Differenzen  mit 
dem  Papst  beigelegt  seien,  obwohl  er  dem  mailand.  Gesandten  Benedictas  Pnlchus  [vgl. 
nr.  7457]  Schriftstücke,  betr.  die  Erhebong  Witolds  v.  Litthauen  zum  Könige  u.  das  Verhalten 
den  Pulenkönigs  mitgegeben,  Hesse  sich  der  Papst  doch  durch  den  letzteren  beeinflussen : 
Adressat  soll  daher  auf  den  Papst  einwirken,  dass  dieser  dem  Polen  nicht  traut,  vielmehr  den 
Grossfürsten  Witold  ermahnt,  sich  zum  König  erheben  zu  lassen,  was  im  Interesse  der 
Christenheit  liege.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Kop.  Königsberg.  —  Mon.  med.  aevi 
hist.  res  gest.  Polon.  illustr.  6,  877  ff.  (s.  a.  d.  et  1. ;  fallt  vielleicht  erst  in  den  Jan.  1 430; 
vgl.  die  Urk.  f.  Pnlchus:  unten  nr.  7591).  7579 
erlaubt  dem  Rate  zu  Görlitz  sechs-  oder  achthundert  Schock  Groschen  aufzunehmen.  —  KU? 
—  [Vorlage?]  —  Reg.:  Verzekhn.  oberlau*.  Urkk.,  Heft  5,  25.       (s.  d.  et  L)  7580 


ladet  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  auf  April  2  nach  Nürnberg,  woselbst  vor  ihm  u.  dm 
Beichsfürsten  über  die  Ansprüche  des  Herzogs  auf  die  Herrschaft  Heiligenberg  entschieden 
werden  soll.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  Gleich.  Kop.  Wien  H.-H.  u.  St-A.]  —  Reg.: 
Lichnowsky,  Ge&ch.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  2833 ;  vgl.  ibid.  nr.  2843  u.  Vanotti,  Gesch.  d. 
Grafen  v.  Montfort  390  f.  7581 
untersagt  den  Städten  der  Weinsberger  Vereinigung  (Augsburg,  Ulm,  Konstanz  u.  s.  w.)  dem 
Konrad  v.  Weinsberg  das  strittige  Geld  auszubezahlen,  bevor  er  eine  rechtliche  Unter- 
suchung angestellt  habe.  —  KU?  —  Kop.*  Münch.  R.-A.  —  Reg.:  RTA  9,  390  N.  3- 
(neujahrst.)  7583 

nimmt  Dietrich  Rack(en)  unter  sein  Hofgesinde  auf.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  6o\  (terc 
jan.)  7588 

nobilitiert  seinen  Rat,  Protonotar  u.  Sekretär  Peter  Wacker.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  do. 
(tercia  jan.)  7584 

ernennt  denselbeu  zum  lateranensischen  Pfalzgrafen  (mit  dem  Rechte  Notare  zu  ernennen  u.  s.  w.) 

—  KU?  —  ib.  60r  u.  61r.  (s.  d.  etl.)  7585 
gebietet  allen  Reichsunterthanen,  die  von  ihm  der  St.  Schwein  fürt  verliehenen  Jndenprivi- 

legien  [nr.  720*]  zu  achten  bei  einer  Pön  von  20  Mark  Gold.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slik  — 
o.  R!  —  Or.  Würzburg;  RR.  J  63r  mit  Dat.:  in  epiphania  domini,  sonst  dtsch.  —  Jan.  Sl 

—  Ausz. :  F.  Stein.  Mon.  Suinfurt.  hist.  21 8  f.  7580 
gebietet  den  Bürgern  zu  kamen?.,  dass  sie  der  Ketzer  wegen  nicht  in  fremde  Lande,  sondern 

nach  Bautzen  flüchten  sollen.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Bautzen.  —  Neues  Arch.  f.  sachs.  Gesch. 
1 2,  1 67  f. ;  Reg. :  Verzeichnis  oberlaus.  Urkk.  Heft  5,  2fi ;  vgl.  Cod.  dipL  Sax.  regiae.  2.  Haupti. 
7,  57.  (drey  kunigt.)  7587 
macht  bekannt,  dass  seine  Rate  der  Kanzler  B.  Johann  v.  Agram,  Gr.  Hans  v.  Lupfen,  Erkinger  v. 
Seinsheim  u.  Haupt  v.  Pappenheim  zwischen  Pfalzgraf  Johann  u.  dem  Burggrafen  v. 
[ Bischof-]Teinitz  (Tyn)  Zdenk  Drssczka  eine  Einigung  zustande  gebracht  haben. —  KU? 

—  RR.  J  63.  (in  die  epiphania  dorn.,  aber  dtsch.  Urk.)  7588 
belehnt  Erhart  Wisentawer  mit  Gütern  zu  Hetzelsdorf.  —  Rex.  Casp.  —  Not.  RR.  J  63'. 

(dreier  kunig  1)  758» 
Jan.  0 :  betr.  die  Schweinfurter  Judenprivilegien.  RR.  J  63r  —  -  nr,  7586. 
erklärt,  dass  auf  die  5000  Ungar.  Gulden,  welche  er  seinerzeit  [wann?]  dem  nunmehrt  Heinrich  v. 
Schiandersburg  (Sl-berg)  u.  dessen  Vetter  Sigmund  verschrieben  wegen  des  Schadens, 
den  sie  durch  Zerstörung  des  Schlosses  Cassawn  durch  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  erlitten 
haben,  niemand  anders  Anspruch  habe.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  63T  n.  64r.  (sambst. 
nach  drier  kunig).  7590 
bevollmächtigt  Benedikt  Fulchus  aus  Forli  (Forlivium)  Notare  zu  ernennen  u.  Unehelich«  zu 
legitimiereu,  giebt  ihm  u.  seinen  Nachkommen  Steuerfreiheit,  nimmt  ihn  unter  sein  Hofge- 
sinde auf  u.  erlaubt  ihm  u.  seinen  Söhnen  den  kaiserl.  Adler  auf  ihrem  Wappen  zu  führen. — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  Not  RR  J  176".       (octava  jan.)  7591 
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erteilt  dem  Wik  polt  u.  Weickart  v.  P  o  1 1  h  a  m  (Polheim)  den  Blutbann  tu  den  beiden  Landge- 
richten des  Schlosses  Wartenburg  [österr.B.  VöcklabruckL  —  Rex.  Casp.  —  Not  RR.  J  64r. 
(sunt  d  e  r  heil,  dri-r  kunig  t)  7592 

erlaubt  etlichen  Kanfleuten  tu  Wien,  falls  er  die  ihnen  schuldigen  2000  Gulden  nicht  bis 
April  23  bezahlt,  das  ihnen  verpfändet*  Silbergeschirr  zu  verkaufen.  —  Rex.  Casp.  —  RR. 
J  63*.       (sunt,  nach  drier  kunigi.  7593 

erlaubt  dasselbe  einigen  0 f e n e r  Kaufleuten,  sowie  seiner  Gemahlin  Barbara.—  [KU.  w.  v.J 

—  Kot  ib.  (id.  dat)  7594 
Jan.  8  Konstanz:  gebietet  dem  Peter  Farber   Reg.  Boic.  13,  170  —  falsch  statt  1431 

Jan.  7. 

giebt  den  Brüderu  Johann,  Konrad  u.  Hermann  Goldener  ein  Wappen.  —  Rex.  Casp.  — 
Not.  RR.  J  65r.       (dec.  jan.)  7595 

legitimiert  den  Johannes  (de  s.  Claro)  von  S.  Clair  in  der  Diözese  Angers  (Andeganensis). — 
Rex.  Casp.  —  Not.  RR.  J  64'.       (die  1 2.  jan.)  7596 

begehrt  wiederholt  [vgl.  nr.  6018],  das»  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  die  ihm  als  Erbteil 
vom  Hrz.  Ernst  zugefallenen  20000  Gulden  an  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  bezahlen  oder 
seine  Gegenforderung  geltend  machen  solle.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.] 
Wien  H.-H.  u.  St.-A.  —  Reg.:  Chmel,  Material,  z.  österr.  Gesch.  1, 16;  Lichnowsky,  Gesch. 
d.  Haus.  Habsb.  5,  nr.  2*40.  7597 

bestätigt  die  Privilegien  des  Kl.  Heiligenkreuz  (Diöz.  Passau)  u.  nimmt  dessen  Besitzungen 
in  Ungarn,  Österreich,  Steiermark  u.  Kärnten  in  seinen  n.  des  Reiches  Schutt. —  Rex.  Casp. 

—  RR.  J  04  u.  65r.  (fer.  sec.  ante  Fabiani  et  Sebast,  aber  dtseh.  Urk.)  7598 
verändert  das  Wappen  des  Konrad  Schwarz  (Niger)  aus  Burkartßel  [in  Urk.  v.  1 430  Juli  1 3 : 

Puckerczcll],  der  ihm  im  Kampfe  gegen  die  Türken  u.  Böhmen  treue  Dienste  geleistet  — 
Rex.  Casp.  —  KR  J  64r.       (die  16.  jan.)  7599 

an  Köln  u.  an  die  Amtleute  u.  [Kirchspiels- J  Schöffen  von  S.  Gereon  zu  Köln  Mathis  Walrave, 
WissmarvondemBerborn,  Eberhard  Hardefnist  Joh.  v.  Heinbach,  Heinr.  v.  Elvervelde,  Rats- 
herren v.  Köln:  ladet  auf  Klage  des  Hans  v.  Gent,  dem  in  Sachen  des  Joh.  Falbrecht  Recht 
gBgen  den  Hrz.  [Adolf]  v.  Berg  versagt  worden  ist  auf  den  60.  Tag  nach  Empfang  der 
Ladung  vor  sich  nach  Nürnberg  oder  sonst  im  Reich.  — Ad  m.d.r.  Caspar  Sligk  [sie!  nicht 
P.  Wacker].  —  Gleichz.  Abschr.  Köln.  —  Reg. :  Mitteil.  a.  d.  Stadt-A.  zu  Köln,  Heft  24, 1 48  f. 
(Fabians  u.  Sebastianus  t)  7600 

empfiehlt  dem  Kardinal  Regerand  [?J  seinen  Kaplan  Leonhard,  Pfarrer  inlps(Ybsa),  welcher 
an  den  römischen  Hof  reist,  um  für  den  königl.  Sekretär  Simon  Amman  v.  Aspara  zu  inter- 
venieren, dem  der  Besitz  der  Pfarrkirche  in  Poeila  (Polan)  streitig  gemacht  wird.  —  KU?  — 
KK.  D  74T.       (20.  d.  jan.  s.  a.)  7601 

richtet  an  ein  mit  seinem  Protonotar  u. Sekretär  Kaspar  Schlick  bekannt«-*  Mitglied  der  römi- 
schen Kurie  ein  ähnliches  Schreiben.  —  KU?  —  ib.  74.       (&.  d.  et  a.)  7602 

desgl.  an  den  Papst.  —  KU ?  —  ib.  74r.       (s.  d.  et  a.)  7603 

desgl.  an  den  Auditor  rotarum  des  päpstlichen  Hofes ;  in  diesem  Schreiben  wird  erwähnt,  dass 
die  Pfarrkirche  in  Poolla  dem  Simon  von  Andreas  Halen  (Pruknrator  Johann  Hoya)  u.  nach 
dessen  Tode  von  Michael  Sterucker  bestritten  wird.  —  KU  ?  —  ib.  75.  (die  20.  jan. 
s.  a.)  7604 

schreibt  an  die  Bürgermeister  der  Städte  Konstanz,  Ravensburg,  Lindau,  Über- 
lingen, Buchhorn  u.  Meersburg,  er  habe  erfahren,  dass  sie  die  bei  ihnen  wohnenden 
Juden  wegen  eines  Mordes,  den  diese  an  einem  Knaben  zu  Ravensburg  begangen  haben, 
gefangen  gesetzt  haben.  Da  doch  Strafe  der  Juden,  seiner  Kammerknechte,  nur  ihm  als 
römischem  König  zustände,  habe  er  dem  Landvogt  in  Schwaben  Jakob  Truchsess  v.  Waldburg 
u.  seinem  Diener  Erkinger  v.  Seinsheim  befohlen,  die  Sache  zu  untersuchen;  die  Städte  sollen 
sie  dabei  unterstützen  (Urteil  1430  Juli  3).  —  KU?  —  Wegelin,  Landvogtei  in  Schwaben 
2,  »8  (O.T.);  Reg.  nach  der  Chnmik  d.  Jakob  Linss  in  Lindau:  Würdinger,  Urk.-Auszüge  z. 
Gesch.  der  St.  Lindau  66.        (Fabians  B.  Sebastians  t)  7605 
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beauftragt  den  Jakob  Trachsess  T.Wald  bürg,  Landvogt  iu  Schwaben,  zusammen  mit] 

v.  Seinsheim  diese  Judenangelegenheit  zu  untersuchen.  —  KU  ?  —  Wegelin,  Landvogtei 
2,  97.       (id.  dat)  7606 

befiehlt  »einem  Hat«  Krkingerv.  Seinsheim  sich  zu  Jakob  Truchsess  v.  Waldburg  zu  begeben, 
um  mit  diesem  die  Judenangelcgenheit  der  Städte  am  See  zu  untersuchen.  —  KU  ?  —  Chronik 
d.  Linss  in  Lindau.  -  Reg.:  Würdinger  ib.       (Agnesen  t.)  7607 

fordert  den  Hnc.  Adoll  v.  Jülich-Berg  auf,  doch  endlich  seinem  (Sigmunds)  Diener  Johann 
Falbrecht  die  schuldigen  1 0000  rhein.  Gulden  zu  zahlen ;  er  habe  denselben  veranlasst,  diese 
Angelegenheit  nicht  vor  die  Kurfürsten,  als  diese  bei  ihm  (8.)  waren,  zu  bringen;  .bei  fort- 
gesetzter Weigerung  zu  zahlen  werde  er  Wege  finden,  die  dem  Herzog  „leicht  nicht  beheg- 
lich  weren."  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  ß  —  Or.  Düsseldorf.  (sambst.  nach  Fabian 
u.  Sebastian).  760H 
beauftragt  die  Krzbischöfe  v.  Vienne  u.  Embrun,  den  Bischof  v.  Gr^noble  u.  den  Abt  v. 
St.  Huf-  les -Valence  (s.  Hufll  Valentia)  uoch  einmal  den  Streit  zwischen  Hrz.  Amadeus  v. 
Savoyen  u.  Philipp  v.  Levis,  Viromte  v.  Lautrec  u.  Grafen  v.  Villars  u.  Thoiry,  zu  untersuchen, 
da  lotzterer  gegen  das  in  seinem  Auftrag  vom  EB.  Theobald  T,  Besancon  u.  Ludwig  Herrn 
v.  Orauge  gefällte  Dlifj]  appelliert  hat,  u.  beide  Parteien  vor  sein  Hofgericht  zu  laden.  — 
Rex.  Casp.  —  KR.  J  fiä  u.  S0r.  (die  23.  jan.)  760» 
nimmt  den  '  ranciscus  Angeli  aus  Siena  unter  sein  Hofgesinde  auf. —  Rex.  Casp.  —  Not  HR. 

J  64'.  (24.  n..  jan.)  7610 
tlosgl.  den  Ofener  Bürger  Franciscus  Angeli.  —  W.  v.  761 1 

desgl.  den  Thumasius  Marehati,  Bürger  zu  Lugano  (Lucha-).  —  W.  v.  7614 
desgl.  den  Pressburger  Bürger  Nikolaus  Gutgesell.  —  W.  v.  761$ 
widerruft  sein  Versprechen,  den  Ludwig  v.  Lichtenberg  mit  folgenden  Reichslehen:  71/»  Fuder 
Weingeld  in  dem  Dorfe  Ballbronn,  dem  halben  Dorfe  Trenheim  (früher  im  Lehnsbesitze  des 
Goss  Schoup),  4  Fuder  Weingeld  auf  dem  Zehnten  des  Dorfes  Trenheim  (früher  im  Lehns- 
besitze des  Hans  v.  Stylle)  bei  deren  Hoimfall  belehnen  zu  wolleu,  da  Ludwig  v.  Lichtenberg 
diese  Güter  ohne  Huldigung  zu  leisten  nach  dem  Tode  des  Schoup  u.  Stille  in  Besitz  genom- 
men, u.  überträgt  sie  seinem  Protonotar  Kaspar  Schlick  u.  dem  Wenzel  t.  Weideneck, 
sowie  noch  32  Viertel  Geldes  (halb  Roggen,  halb  Hafer),  ein  Güldgut  u.  ein  Fischwasser  zu 
Koppenheim  (ebenfalls  früher  im  Lehnsbesitz  des  Gosse  Schoup).  —  Ad  in,  d,  r.  Franc,  de 
Gewitz.  —  Kop.  v.  1  757  Strassb.  Be?.-A. ;  KR.  J  66'.       (donn.  vor  lichtmessc).  7014 
teilt  dem  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden  mit,  dass  er  dem  Kaspar  Schlick  u.  Wenzel  v.  Weideneck 
die  Reichslehen  verliehen  hat  \nr.  78,4],  welche  Ludwig  v.  Lichtenberg  widerrechtlich 
innehat.  —  KU?  -  Nut  RR.  J  66'.       (s.  d.  et  1.)  —  Vgl. :  Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden 
nr.  4044  [falschl.  zu  142HJ.  761» 
teilt  dasselbe  dem  B.  Raban  v.  S  p  e  i  o  r  mit.  —  KU  ?  —  Not.  RR,  ib.       (b.  dato).  7616 
belehnt  seiiu  n  Protonotar  Kaspar  Schlick  tr.it  der  Feste  Limburg  (Lymperg)  [bei  Sasbach  am 
nördl.  KaiserstuhlJ  nebst  Zubehör,  (Zoll,  Dürfer),  welche  dem  Reich  verfallen  u.  im  widerrecht- 
lichen Besitze  des  Hans  v.  Hohenstein  ist  —  Rex.  Franc.  —  RR.  J  67r.    (do.  vor  lichtm.)  7617 
setzt  den  B.  Raban  v.  Speier  hiorvon  in  Kenntnis.  —  KU  V  —  Not.  RR.  J  66'.    (s.dato).  7618 
desgl.  den  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden.  —  KU?  —  Not. ib.  —  Vgl. :  Fester,  Reg.  d.  Markgrafen 
v.  Baden  nr.  4045.  7619 
verleiht  das  H,aus  u.  den  Hof  zu  Strassburg  am  Goldgiessen  gen.  Nesaelbachs-Haus,  welches 
Kuuzmann  Pfaffenlap  gen.  zum  Rost,  trotzdem  es  Reichslehen  ist  [vgl  nr.  2204)  als  sein 
Eigen  verkauft  hat,  an  Kaspar  Schlick  u.  Hermann  Heecht,  seinen  Protonotar  u.  Notar. 
—  Ad  m.  d.  r.  Franc,  de  Gewitz  —  Ku  Marquardt  Brisacher  —  Or.  Strassb.  Bez.-A.;  RR. 
J  67r  mit  KU :  Rex.  Caspar  u.  Dat :  fer.  quinta  ante  purine.  (dtsch.  Urk.)  =  Jan.  26 !  (dinst 
vor  fraw.  t.  lkhtmeß,).  7620 
teilt  dies  der  St  Strassburg  mit  u.  beauftragt  sie,  gegen  etwaigen  Widerspruch  statt  seiner 
vorzugehen.  —  Rex.  Franc.  —  RR.  J  66.       (fer.  quarta  ante  purific;  aber  duch.  Urk.) 
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befiehlt  dorn  Hrz.  Adolf  v.  Jülich  u.  Borg  zu  verhindern,  dass  über  die  vor  den  Lfldeuscheider 
Freistnhl  trotz  der  Privilegien  geladenen  Aachener  Bürger  geurteilt  werde;  er  wolle  die  An- 
gelegenheit in  Nürnberg  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Or.  Dflsseidorf.  — 
lud.  lect  acad.  Monaster.  18S4/H5,  S.  10  f.       (frowen  t.  lichtmessc).  7622 

ladet  die  Aachener  Bürger,  welche  bei  ihm  Beschwerde  über  eine  Vorladung  seitens  des  Frei- 
grafen zu  I/üdenscheid  erhoben  haben,  wie  auch  diesen  anf  Marz  1 9  nach  Nürnberg  vor  sein 
Gericht  n.  setzt  sie  von  seinem  Briefe  an  Hrz.  Adolf  v.  Berg  in  dieser  Angelegenheit  [nr.  7Ö22] 
in  Kenntnis.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Aachen.       (id.  dat.;  Lindner.  7623 

desgl.  den  Freigrafen  zu  Lüdenscheid.  —  Ergiebt  sich  aus  nr.  7623.  7624 

nimmt  Hadamar  v.Laber  [d.jüng.,  vgl.  nr.  7045)  gegen  ein  Jahrgehalt  von  600  rhein.  Gulden 
unter  seine  Diener  auf.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Steffano  de  Rozgon  referente  Caspar.  —  Not  RR. 
J  67r.       (in  d.  puriöcat  Marie).  7625 

giebt  dem  Canneliterkloster  bei  Striegau,  das  von  seinem  Bruder  Kg.  Wenzel  gegründet  u. 
der  Hussitengefahr  wegen  abgebrochen  werden  musste,  zum  Wiederaufbau  einen  Bauplatz  u. 
verbietet  es  irgendwie  zu  belästigen.  —  Ad  rn.  d.  r.  d.  Alberto  de  Colditz  referente  Caspar 
Sligk  —  lt<*  —  Or.  Breslau  Staats-A.       (in  festo  purificat)  7626 

befiehlt  den  Striegau,ern  das  vor  ihrer  Stadt  gelegene  Kloster  zu  unserer  lieben  Frauen,  das 
der  Hussiten  wegen  abgerissen  war,  an  einem  anderen  Platze  wieder  aufzubauen.  —  [KU.  w.  v. 

—  o.  B  —  Or.  ib.J  —  Nach  Kop.  ib.  Reg.:  Script,  rer.  Siles.  6,  94.  (fr.  nach  fraw.  t. 
purifle.)  7627 

beauftragt  den  Mkgr.  Beruhard  v.  B  a  d  e  n  in  der  Klagesache  der  Äbtissin  Erlynt  (v.  Weingarten) 
u.  des  Konvents  zu  Frauenalb  gegeu  Sigfrid  Pfauw  d.  alt  u.  die  Brüder  Benz,  Hans  u.  Georg 
v.  Rüppurr  wegen  etlicher  Gülten,  die  das  Kloster  von  diesen  zu  fordern  hat  beide  Teile  vorzu- 
laden n.  die  Sache  zu  entscheiden.  —  KU?  —  Vid.  d.  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden  v.  1490 
Aug.  9  Karlsruhe,  —  Reg-:  Ztschr.f.  Gesch.  d.  Oberrheins  2  7,  5s :  Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  v. 
Baden  nr.  4284.  7628 

ersucht  die  Strassburger  dem  Georg  Hutel,  dem  Prokurator  seines  Hofgerichts  u.  seinem 
Diener,  behilflich  zu  sein,  einige  in  ihrer  Stadt  verfallen-*  Lehen  einzuziehen  [Nesselbach-Haus], 
welche  er  seinem  Protonotar  u.  Secretär  Kaspar  Sligk  u.  seinem  Notar  Hermann  Heecht  ver- 
liehen [vgl.  nr.  7f.20f.  u.  unten  14:io  Okt  11].  —  Ad  m.  d.  r.  Franc,  de  Gewitz.  —  o.  R 

—  Or.  Strassburg  St.-A.  (Dorothea  t)  7629 
richtet  das  gleiche  Ersuchen  an  Konrad  zum  Trubelin  u.  Adam  Reyff.  —  W.  v.  7630 
bittet  die  Strassburger  seinen  Diener  Wenzel  v.  Weydenegk,  der  eiue  Anzahl  Jahre  bei  ihneu 

gesessen  u.  wohnhaftig,  aber  doch  nicht  Bürger  gewesen,  nunmehr  als  Bürger  aufzunehmen 
[vgl.  nr.  76K7].  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  Strassburg  St-A.  (dinst.  nach 
Dorothee).  7631 

nimmt  den  Simeon  de  Sa  1  ad i nis  aus  Yadra  [  -  Jetra?]  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Rex. 
Casp.  —  Not  RR.  J  67 T.       (oct  febr.)  7632 

bestätigt  auf  Bitte  des  Konrad  Wo  1  ff  v.  Gmünd  das  alle  Recht,  dass  in  Moegglingen  (Mekl-)  nur 
in  den  Tavernen  des  Konrad  Wölfl"  u.  Hans  Steinhäuser  Wein  geschenkt  werden  darf.  —  Rex. 
Casp.  —  RR.  .1  67r.       (fer.  quinta  post  Dorothee,  aber  dtsch.  Urft.)  7633 

bestätigt  dem  Konrad  Meinel  u.  dessen  Sohn  Hans  ihr  Wappen.  —  Rex.  Casp.  —  Not  RR.  ib. 
(id.  dat.)  7634 

nimmt  den  Reichsvikar  zu  Verona  u.  Vicenza  Brunoro  della  Scala  von  neuem  unter  sein  Huf- 
gesinde auf  u.  setzt  ihm  ein  Jahrgehalt  von  1400  uugar.  Gulden  aus.  —  Rex.  Casp.  —  RR. 
J67'.       (11.  d.  febr.)  763.'» 

bestätigt  die  Verschreibuug  des  Propstes  u.  des  Konvents  des  Kl.  Chotieschau  vom  23.  Aug.  1420, 
durch  welche  den  Brüdern  Süd  u.  Lvik  v.  Cenec  um  die  Schuld  von  148  Schock  Gr.  u.  39 
Schock  Gr.  das  Dorf  Slovice  abgetreten  wird.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slik.  —  Ru  M.  Bris.  — 
Arth,  öesky  7,  628.  Xovdcfk:  7636 

ermahnt  die  Schweizer  Eidgenossen  (die  Städte  Zürich,  Bern,  lauern,  Solothurn  u.die  Land- 
leute von  Sehwyz,  üri,  Unterwalden,  Zag,  Glarus  u.  Sursee)  dem  B.  Alexander  v.  Trient  g.>'en 
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—  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  o.  R  —  Or. 

7637 


Hrz.  Friedrich  IV.  v.  Österreich 
Zürich.     (Valentin).  Sehwtiur. 

hat  durch  Hans  v.  Polenz  Nachricht  von  dem  Verfahren  der  Hussiten  in  Meissen,  Voigtland  u. 
Franken,  will  zu  dem  nach  Nürnberg  aal  Marz  1 9  verabredeten  Reichstag  selbst  kommen, 
verlangt  allgemeines  Aufgebot  der  Kriegstüchtigen  zum  Hussitenzug,  der  in  Nürnberg  be- 
schlossen »erden  soll.  —  KU.  w.  v. 

an  S  t  r  a  s  s b  n  r g.  —  Or.  Strausberg  St-A.  7638 
an  Basel.  —  Or.  Basel  St-A.  763« 
UTA  9,  384  f.       (an  s.  Valentini  t.) 
desgl.  an  Ulm  u.  die  Verbündeten  dieser  Stadt.  Nachweis  ib.  384,  A-  3.  7640 
nimmt  Gworg  Beinhart  (Bynharten)  gegen  ein  Jahrgeld  von  200  ungar.  Gulden  in  seine  Dienst«' . 

—  Ad  m.  d.  r.  d.  Laurentio  de  Ederwar  referento  Casp.  —  Not.  RR.  J  67T.  (fer.  sexta 
ante  Petri  ad  kath.)  76+1 

beauftragt  den  EB.  Konrad  v.  Mainz  u.  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  über  die  An- 
sprüche des  Hn.  Friedrich  v.  Österreich,  des  Gr.  Ha»«  v.  Werdenberg  u.  des  Hans  v.  Höwen 
auf  die  Grafschaft  Heiligenberg,  welche  er  nach  dem  Tode  des  Gr.  Hugo  v.  Heiligenberg  ah 
heimgefallenes  Reichslehen  dem  Branoro  von  der  Leiter,  dein  Reichsvikar  zn  Verona  u.  Vi- 
cenza  übertragen,  auf  dem  von  ihm  nach  Nürnberg  auf  Marz  20  festgesetzten  Termine  zu 
entscheiden.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  Würzburg.  (sunt  vor  Peters  t. 
ad  kathedram).  764*2 

befiehlt  der  St.  Strassburg  innerhalb  drei  Wochen  nach  Empfang  des  Schreibens  sich  fOf 
ihm  zu  Nürnberg,  oder  wo  er  dann  sonst  in  deutschen  Landen  sein  werde,  wegen  ihrer  Zu- 
griffe gegen  den  Mkgr.  Jakob  v.  Baden  (Wegnahme  von  Wein  auf  dem  Rhein)  zu  verantworten 

—  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  ßlick.  —  o.  RJ  —  Or.  Strassb.  8t- A.  —  Reg.:  HTA  »,  399  n.  :> 
(ftlschl.  zn  Fobr.  24);  Festor,  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  4290.       (Math,  abd.)  7643 

erinnert  die  St  S  trassburg  nochmals  (vgl.  nr.  7510)  daran,  dass  sie  wegen  ihrer  Sache  mit 
Mkgr.  Bernhard  v.  Baden  ihre  Boten  mit  genügender  Vollmacht  auf  Man  19  nach  Nürnberg 
oder,  wo  er  zn  der  Zeit  im  Reiche  sei,  schicke.  —  [KU.  w.  v.  —  o.  RJ  —  Or.  ib.  —  Fester 
nr.  4291.       (id.  dat)  7644 

nimmt  Hadamar  v.  L  a b  e  r  d.  alt.  gegen  ein  Jahrgeld  von  300  ungar.  Gulden  unter  seine  Diener 
auf.  —  KU?  —  Not  RR.  J  67'.       (in  die  Mathie).  7645 

bestätigt  dem  Hans  Schompach,  der  ihm  Jahre  lang  auch  gegou  die  Böhmen  u.  Türken  ge- 
dient, sowie  dessen  Vater  Lorenz  ihr  Wappen.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  67T  n.  68r.  (sabb. 
post  Mathie,  aber  dtsch.  Urk.)  7646 

bestätigt  als  Herr  v.  Neu  markt  [Schle*.]  u.  Patron  der  dortigen  Andreas-Kirche  deren  Pfarrer 
Petrus  Kalde  seinem  Notar  (wegen  dessen  .virtuosa  devocionis  insignia  et  alia  mulüplicia  pri>- 
bitatis  et  virtatum  merita')  u.  dessen  Nachfolgern  alle  dieser  Kirche  gegebenen  Privilegien 
u.  Besitzungen  u.  nimmt  sie  in  seinen  besonderen  Schutz.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  — 
Ru  Marqu.  Bris.  —  Or.  Breslau  Staats-A.       (prima  marcii).  7647 

nobilitiert  Peter  Schenk  aus  Waibstadt,  der  ihm  treue  Dienst«  im  Reich,  in  Ungarn  u.  Böhmen 
geleistet,  u.  giebt  ihm  ein  Wappen.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  68.       (sabb.  ante  invoc.)  764h 

ist  wohl  an  diesem  Tage  noch  in  Pressburg ;  vgl  RTA  9,  4 1 3.  Sigmund  wollte  ursprünglich  vor 
Marz  26  in  Nürnberg  sein;  vgl.  ib.,  A.  2.  7648a 

bevollmächtigt  den  B.  Clemens  v.  Raab  (Jauriensis)  10  Notare  zu  ernennen.  —  Rex.  Casp.  — 
Not  RR.  J  67".       (quarta  deeima  marcii).  7649 

schreibt  dem  Pfalzgrafen  Johann  v.  Neumarkt,  es  liege  jetzt  in  Ungarn  kein  Hindernd 
mehr  für  seine  Reise  nach  Deutschland  vor.  (mi.  vor  oculi).  —  Citiert  in  einem  Schreiben 
Nürnbergs :  RTA  9,415.  7650 

Marz  14  Nürnberg:  erklärt,  dass  Fritz  Weislock...  Reg.  Boic  13,  173  —  falsch  statt  1431 
Febr.  27. 

dankt  dem  Ulrich  v.  Rosen berg  für  die  Mitteilung  von  Nachrichten  über  die  Ereignisse  in 
u.  ladet  ihn  ein,  ihn  auf  der  Reise  zum  Reichstage  nach  Nürnberg  zu  begleiten,  die 
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er  ungesäumt  antraten  werde,  da  die  Verhandlungen  mit  den  schlesischen  Fürsten  u.  den 
Ungarn  bereits  beendigt  seien.  Im  Anbang  benachrichtigt  er  ihn,  dass  der  Priester  Prucop  u. 
das  Heer  der  Hnssiten,  das  sich  in  Deutschland  befinde,  dem  Vernehmen  nach  mit  dem  Mark- 
grafon  v.  Brandenburg  darin  übereingekommen  seien,  am  2:1.  April  auf  dem  Reichstage  zu 
Nürnberg  zu  Verhandlungen  zu  erscheinen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  —  Or.  Wittingau  — 
Arch.  <;esky  1,  30  f.  —  Ausz.:  Palacky,  Beitr.  2,  12».  7651 
befiehlt  den  Standen  der  von  ihm  dem  Deutschorden  verpfändeten  Neu  mark  zu  ihm  nach 
Nürnberg  (wo  er  über  den  Hussitenkrieg  beratschlagen  wolle)  je  vier  Vertreter  der  Mannen 
u.  Stadt«  nach  April  16  zu  schicken,  um  sie  der  ihm  geleisteten  Huldigung  zu  entlassen.— 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  u.  Kop.  Königsberg.  —  Vgl.:  Joh.  Voigt,  Gesch. 
Preu3sens  7,  555.  (freit  vor  oculi).  7Ö5'3 
erlaubt  den  Breslauer  Batmannen  sich  gegen  den  Polen  Werusch  zu  wehren:  Schweidnitz 
soll  ihnen  helfen,  sein  Schloss  Namslau  dazu  offen  -sein ;  schreibt  ferner  über  die  dem  lir«. 
Konrad  v.  Öls  verpfändete  Stadtrente.  —  De  mandato  1  regis.  —  o.  B  —  Or.  Breslau  Stadt-A. 
(do.  v.  frawen  annunoiat.)  7653 
bittet  den  Grossfürsten  Witold  v.  Litthanen  darein  zu  willigen,  dass  der  Hrz.  Konrad  der 
Weisse  v.  Öls  die  ihm  schuldigen  1000  Mk.  erst  am  2:1.  April  1431  zu  zahlen  brauche.  — 
Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Kop.  Königsberg.  —  Mon.  med.  acvi  hist.  res  gest.  Polon.  illustr. 
6,  893  f.  (fer.  quinta  ante  f.  annunc.  Mar.)  7654 
befiehlt  den  Breslauern  die  Mai  1  zu  zahlende  Bcnte  für  1431  an  Hrz.  Konrad  Kantner  v. 
Öls  zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slik  —  Bta  Marqu.  Brisacher  —  Or.  Breslau  Stadt-A. 
(mo.  nach  letare).  «655 

desgl.  dieselbe  Bente  für  1432  —  o  KU!  (vergessen).  —  B**  M.  Bris.  —  Or.  ibid.  (id. 
dat.)  765« 

desgl.  die  Sept.  29  fallige  Bente  [d.  J.  1 430]  —  o.  KT" !  —  Bu  M.  Bris.  --Or.ibid.  (dinst. 

nach  letare).  7657 
desgl.  die  Sept.  29  fallige  Bente  d.  J.  1432  —  Ad  m  d.  r.  Casp.  Slik  —  Bu  M.  Bris.  — 

Or.  ib.  (id.  dai)  7658 
des gL  die  Mai  1  fallige  Beute  [d.  J.  1430]  —  W.  r.  765» 
erlaubt  den  Schweiduitzern  bis  auf  seinou  Widerruf  im  Zusatz  wie  die  von  Breslau  Heller 

zu  münzen  u.  befiehlt  allen  Schlesiern  diese  Schweidnitzer  Münze  anzunehmen.  —  Ad  m.  d. 

r.  Caspar  Sligk  —  Bu  Maro,.  Brisacher.  —  Or.  Schweidnitz.  —  Cod.  dipl.  Siles.  12,J4f. 

(di.  nach  letare).  7660 

den  Bitter  Hugo  v.  Splan  alias  v.  Villafranca  [del  Penades]  unter  seine  Familiäres  auf 
u.  gestattet  ihm,  sowie  dem  Garald  v.  Carant  [?],  dem  üateranus  de  Villafranca  u.  dem  Peter 
v.  Barbar* -ntz)  [vgl.  1430  Sept.  18]  gegen  die  Venetianer  unter  der  Beichsfahne  zu  Felde 
zu  ziehen,  venetianische  Kaufleute  ihrer  Waaren  zu  berauben. —  Box.  Caspar.  —  BB.  J  f.sr. 
(2K.  inarcii).  7661 

i  similis  littera  solum  in  personam  Hugonis.  Dat  ut  prius.  —  Not.  ib.  7662 
Antwortet  den  Strassburgern  auf  deren  Bitte,  dio  Boten  des  Markgrafen  v.  Baden  bis  zur 
Ankunft  ihrer  Boten,  welche  „durch  umbreitcns  willen  etwas  verziehen  würden"  hinzuhalten, 
er  wolle  dies  gern  thun,  vorläufig  aber  seieu  des  Markgrafen  Boten  noch  nicht  da  —  [Ad  m. 
d.  r.  Casp.  SUck  —  o.  R]  —  Or.  Strassb.  St-A.  —  Vgl.:  Fester,  Eeg.  d.  Mkgr.  v.  Baden 
nr.  4307.       (freit,  vor  judica).  7663 

dankt  dem  Hrz.  Adolf  v.  Berg  für  die  Nachrichten  über  die  Aschaffenburgor  Versammlung: 
hat  nun  alle  Vorbereitungen  zur  Beise  getroffen,  will  noch  in  dieser  Woche  zu  Wien  sein  u. 
von  da  nach  Deutschland  eilen ;  bittet  zu  ihm  zu  kommen ;  kann  nicht  für  den  von  Mander- 
scheid an  den  Papst  schreiben,  da  er  auch  für  den  von  Sirk  nichts  thue,  bevor  er  sich  mit 
Kurfürsten  n.  Fürsten  besproohen  habe.  —  [KU.  w.  t.]  —  Or.  Düsseldorf.  —  Beg.:  BTA 
9,418.       (mo.  nach  judica).  7664 

schlägt  dem  Kurfürsten  Friedrich  v.  Brandenburg  die  durch  dessen  Diener  Gottfried  vor- 
gebrachte Bitte  ab,  die  Kölner,  welche  auf  einem  von  ihm  (dem  Konig)  angesetzten  Sühne- 
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termin  nicht  erschienen  sind,  als  „contumaces"  zu  „prmunciren",  mit  Rücksicht  darauf, 
er  selbst  demnächst  nach  Deutschland,  um  zum  Rechton  zu  sehen,  kommt ;  übrigens 
die  Kölner  auch  sonst  gegen  seine  Gebute  gehandelt  —  KU.  w.  v.  —  Or.?  — 
Kurf.  Friedrich  I.  v.  Brandenbg.  223.  (id.  daL)  7665 
Hrz.  Adolf  v.  Jülich,  die  ihm  übertragene  Entscheidung  des  Streites  zwischen 
Hrz.  Heinrich  v.  Baiern  u.  dem  Törringer  bis  zu  seiner  Ankunft  in  Nürnberg  oder  bis  aul 
weitem  Befehl  [  vgl.  nr.  7675 1  aufzuschieben.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or. 
Düsseldorf.       (donrst  vor  dem  palmt.)  766« 

an  die  Städte  Hagenau,  Colmar,  Schlettsta  dt,  Kaisersberg,  Mülhausen.  [Ober-J 
E hn heim  u.  Rosheim:  der  von  Lupfen  habe  sieh  bei  ihm  beschwert,  dass  sie  ihm  nicht 
die  142  s  u.  1429  fällig  gewesenen,  ihm  verschriebenen  Reichssteuern  gezahlt,  weil  auch  der 
ER.  Dietrich  v.  Köln  Ansprüche  darauf  erhoben :  befiehlt  au  den  Lupfen  sofort  Zahlung  zu 
leisten,  der  im  Besitze  seiner  Quittung  sei ;  EB.  Dietrich  habe  keine  Ansprüche.  —  Ad  m.  d. 
r.  Casp.  Sligk  —  Ru  Marqu.  Brisach.  —  Or.  Colmar  Stedt-A.;  nicht  in  RR.  (mittich 
nach  dem  palrat.)  —  Vgl.  nr.  7541  ff.  7667 

schreibt  dein  Grossfürsten  Witold  v.  Litt  hauen  über  vergebliche  Unterhandlungen  mit  den 
hussitischen  Mahren  (bei  Tirnau),  seine  bevorstehende  Reise  nach  Deutschland,  neue  Feind- 
seligkeiten der  Polen,  neue  Belästigungen  der  Broslauer  durch  Werusch  u.  Feindseligkeiten 
seitens  des  Puchala,  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Slik  —  Kop.  Königsberg.  —  Mon.  med.  aevi  hist. 
res  gest.  Polun.  illustr.  C,  895  f.       (fer.  4  prox.  ante  f.  pasche).  7668 

ordnet  die  Wahl  des  Rates  von  Luckau.  —  (KU.  u.  R?]  —  Or.  Luckau.  —  Reg.:  N.  Lausitz. 
Mag.  46,  »0.  7669 

bestätigt  der  St.  Luc  kau  die  Privilegien,  die  sie  von  den  Markgrafen  der  Lausitz,  besonders 
Jobst  erhalten,  u.  verleiht  der  Stadt  die  Gnade,  dass  kein  Bauer  oder  Kretschmer  im  Umkreise 
einer  Meile  von  der  Stadt  brauen,  mälzen  oder  überhaupt  ein  Handwerk  treiben  darf.  —  Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Rris.  —  Or.  u.  Vid.  v.  1534  April  8  Berl.  Geh.  St-A.  (du. 
vor  dem  ostort.)  767« 

schreibt  den  Strassbnrgern,  dass  er  nicht  dazu  gekommen,  den  zwischen  ihnen  u.  Mkgr. 
Bernhard  v.  Baden  angesetzton  Termin  [vgl.  nr.  7644)  abzuhalten,  da  die  Ketzer  nach 
Ungarn  gezogen,  wo  sie  noch  jetzt  seien ;  verlangt  im  Interesse  der  Christenheit,  dass  die 
Strassburger  FVieden  mit  dem  Markgrafen  Bernhard  halten  sollen.  —  [KU.  w.  v.  —  o.  R]  — 
Or.  Strassbnrg  Stadt-A.  —  Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  r.  Baden  nr.  4308.  (dinst  in  den 

ostert.)  7671 
macht  dem  Grossfürsten  Witold  v.  Litt  hauen  Mitteilungen  über  den  Einfall  der  Hussiten  in 
Ungarn  u.  Schlesien,  wodurch  er  verhindert  worden  sei  nach  Nürnberg  zu  ziehen.  —  KU? 
—  Kop.  Königsberg.  —  Mon.  med.  aevi  hist  res  gest  Polon.  illustr.  6,  899  f.    (s.  a.  <L  L)  7672 
präsentiert  Simon  Amman  v.  Asparn  für  die  köuigl.  Prabende  zu  Strassburg.  —  Caspar  — 
Kot  RB.  J  69*.       (in  die  Geory).  767S 
bekundet,  dass  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern,  der  von  dem  Freigr.  Johann  v.  Essen  auf  Klage  Ger- 
harts  v.  Cleve  vor  das  heimliche  Gericht  geladen,  u.  die  gleichfaUs  vorgeladenen  Herren  von 
Wasserburg  ihre  Anwälte  vor  sein  Gericht  geschickt,  wogegen  der  von  Cleve  das  unterlassen 
habe.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  [o.  R  —  Or.  München  R.-A.]  —  r>eiberg,  Sammlung 
hist.  Schriften  1,  326.       (sarapst  vor  Philipp!  u.  Jacobi).  7674 
wiederholt  seinen  Befehl  vom  6.  April  [nr.  7666]  an  Hn.  Adolf  v.  Jülich,  (betr.  Hrz.  Heinr. 
v.  Baiern  u.  den  Törringer).  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Düsseldorf.       (sambst  vor  Philips 
n.  Jacobs  tag).  7675 
wiederholt  seinen  Befehl  von  14 SO  Jan.  20  [nr.  7605]  an  die  Stadt«  Konstanz,  Ravens- 
burg, Lindau,  Überlingen,  Buchhorn  u.  Meersburg  die  Judenangelegenheit  dem  Urteile 
seiner  Bevollmächtigten  Eberhart  v.  Seinsheim  u,  Jakob  Truchsess  v.  Waldburg  zu  über- 
lassen. —  KU?  —  Chronik  d.  Jakob  Linss  in  Lindau:  vgl.  Würdinger,  Ürkk.-Auszüge  z.  ii. 
d.  St.  Lindau  66,  A.  1.  7676 
tragt  dem  Rate  zu  Braunschweig  auf,  bei  dem  Rate  von  Lübeck  die  Freilassung  u.  Wieder- 
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kflnigl.  Kammer  der  königl.  Notar  Simon  Amman  v.  Asparn  eingetreten  ist)  zu  erwirken 
u.  über  den  Erfolg  zu  berichten ;  droht  im  Falle  der  Weigerung  mit  einer  Strafe  von  100  Mark 
Gold;  der  Lübecker  Kat  soll  im  Falle  des  Ungehorsams  1000  Mark  Gold  zahlen;  ladet  diesen 
eventuell  auf  den  HO.  Tag  pwmtorisch  vor  sein  Hofgericht.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagreb, 
cancellarios.  —  Or.  n.  Vid.  v.  1430  Juli  1 2  Lübeck.  —  Urkb.  d.  St.  Lübeck  7,  363  ff.  (an 
Philipps  u.  Jacobs  t)  767? 
erbebt  seinen  Schwiegervater,  den  Gr.  Hermann  v.  Cilly  n.  dessen  Sohn  Friedrich,  wie  auch 
den  Ulrich  v.  Cilly  in  den  Reicbsfürstenstand  n.  ihre  Herrschaft  zu  einem  Fürstentam.  —  [Jo. 
ep.  Zagreb.]  —  KB.  J  133T  mit  Ortsangabe  Pressbarg!  Keg.:  Chmel,  Material,  z.  österr. 
Gesch.  1,  16.  7678 
bestätigt  die  Privilegien  des  Kapitels  S.  Marien  za  Ivo  ix  (Ivodiam  im  Herzogtum  Luxemburg!. 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  ßB.  J  83".       (prima  mai).  767« 

verbietet  für  alle  Zeiten  die  Propstei  u.  die  St.  I  voix  dem  Herzogtum  Luxemburg  zu  entfremden, 
zu  verkaufen,  zu  vorpfänden  u.  s.  w.  —  KU.  w.  t.  —  ib.  86'.       (id.  dat)  7680 

verbietet  dasselbe  für  die  St.  Ivoix  (allein).  —  KU?  —  ib.  97T.       (id.  dat)  7681 

giebt  den  Brüdern  Niklas  u.  Georg  Schaffer,  welche  ihm  u.  der  Krone  Böhmen  gute  Dienste 
geleistet  haben,  ein  Wappen.  —  Bex.  Casp.  —  BB.  J  69'.  (in  die  Philippi  et  Jacobi, 
aber  dtsch.  Urk.)  7682 

gestattet  dem  Sizilianer  Petrus  A  usta  (Austasiculus?)  aas  Palermo  gegen  die  Venetianer,  ins- 
besondere die  venetianischen  Kaufleute  feindlich  vorzugehen.  —  Bex.  Caspar  —  BB.  J  6ür. 
(3.  d.  mai).  7683 

Mai  3  Nürnberg:  an  Passau.  fieg.:  Verhandl.  d.  hist  Ver.  f.  Niederbayern  15,  84  —  falsch 
Statt  1431  April  IS. 

giebt  dem  Johann  Winheim  ein  Wappen.  —  Bex.  Canc.  —  Not  BB.  J  70*.        (fer.  sexta 
post  invenc.  crucis,  sonst  dtsch.)  J6V1 
ernennt  den  Bat  von  Lübeck  unter  Strafandrohungen  zum  Konservator  der  vielfach  schmählich 
verletzten  Rechte  u.  Privilegien  des  Bistums  Lübeck  (B.  Johann).  —  Ad  m.  d.  r.  Johannes 
episc.  Zagreb,  cancell.  etc.  —  [Bu  —  Or.  Oldenburg  Haus-  u.  Central-A.  SeOo,  bzw.  OitcUn]; 
BB.  J  70  s.  d.  —  Nach  BB,  bzw.  dem  Abdrucke  in  Lünig,  Spicil.  eccles.  2,  432:  Urkb.  d. 
8t  Lübeck  7,  3f.7  ff.       (sexta  d.  maji).  76X5 
Mai  8  Basel:  f.  Kl.  Gnadenberg.  Beg.  Boic.  13,  178  —  falsch  statt  1434  Mai  8. 
bessert  dem  Fritz  v.  Heidersdorf  sein  Wappen.  —  Bex. Canc.  —  Not.  BB.  J  6'JT.       (in  die 
Pancratii,  sonst  aber  dtsch.)  7686 
ersucht  dieStrassburger  seinen  Diener  Wenzel  v.  Weydeneck,  der  sich  bei  ihnen  lange  „redlich 
und  erberlich"  aufgehalten,  als  Bürger  aufzunehmen  [keine  Beziehung  auf  seine  Bitte  v.  Febr.  7 
nr.  7631].  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  Strasburg  St-A.        (freit  nach 
Johans  t.  ante  portam  latinam).  7687 
erwiedert  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Osterreich  auf  dessen  Begehr,  ihm  den  Meister  Jakob  zu 
schicken,  er  solle  nur  erst,  wie  U  ihm  zugesagt,  zu  ihm  kommen;  dann  könne  er  den 
'  Meister  mit  sich  nehmen.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  Wien  Stadt-A.         (13.  t  des 
meyen).  7688 
gestattet  dem  Mailänder  Dominicus  de  Bolate  u.  dessen  Erben  als Beichsmünzmeister  Mduzen 
zu  schlagen.  —  Bex.  Casp.  —  BB.  J  69.       (18.  d.  mai).  768» 
ernennt  den  Domherrn  der  Kölner  Apostelkirche  Giselbert  Uttenwerde  zu  seinem  Kaplan. 

—  Bex.  Canc.  —  RR.  J  69T.  (15.  maii).  76»» 
belehnt  den  Nürnberger  Stadtschreiber  Bartbolomeus  Nythart  als  Lehnsträger  Wilhelm«. 
Heinrichs  u.  Barbaras  Wernitzer  mit  Höfen  u.  Wiesen  zu  Eltersdorf.  —  Bex.  Canc.  —  Not. 
RR.  J  69T  u.  133'.  (Petronelle).  7691 
belehnt  die  Nürnberger  Bürger  Sebolt  u.  Welheim  Gralaut  mit  Wiesen  „im  boche  am  obern 
Schöllenbach."  —  W.  v.  76JW 
sm  Heinrich  Ehinger  v.  Konstanz  sein  Wappen.  —  W.  v. 
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giebt  seine  Zustimmung,  dass  Henne  Vogt  (Foyt)  zu  Ursel  (Orsel)  die  Voglei  u.  das  Bericht 
zu  Nioder-Ursel  unter  Vorbehalt  des  Rückkaafs  an  Philipp  v.  Cronenberg  den  alten  u.  Henne 
Wesen  verkauft  hat.  —  W.  v.  7694 

nimmt  Dietrich  vom  Steinhuse,  der  Heinrich  v.  Winten  ermordet  halte,  wieder  zu  Gnaden  an 
[igL  1430  Okt.  14].  —  Canc.  —  Not.  RH.  J  70'.       (s.  d.)  7695 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Peter  Haller  seine  Besitzungen  (Reiclislehen)  in  der  Nürnberger 
Vorstadt  an  Frau  Lienhart  G  r  o  1  a  n  t  verkauft  hat,  u.  belehnt  deren  Bruder  Heinz  Rumel  als 
deren  Lehnstrager  damit.  —  KU?  —  Not.  ib.       (s.d.)  7696 

belehnt  den  Gr.  Philipp  v.  Nassau  -  Saarbrücken  zugleich  für  dessen  Bruder  Johann  mit  einem 
Teile  der  Schlösser  Homburg  u.  Kirchheim,  sowie  den  sogen.  Bnlandischen  Lehen  u.  beauf- 
tragt den  Gr.  Reinhard  v.  Hanau  in  seinem  Namen  die  Lebnshuldigung  entgegenzunehmen. 

—  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  cancell.  etc.  —  Ru  —  Or.  Wiesbad.;  Not.  RR.  J  70'. 
(Petronelle  t)  7697 

belehnt  denselben  mit  Scbloss  Gleiberg,  derVogtei  zuWetolar,  dem  Gericht  in  dem  Hütten- 
berg, der  Hälfte  des  Waldes  Höhe  bei  Wiesbaden  n.  dem  halben  Dorfe  Linden  u.  beauf- 
tragt ....  —  W.  v.  7698 

verleiht  demsel  ben  die  von  dossen  t  Vater  Philipp  bereits  besessene  Hälfte  des  Dorfes  Linden 
zu  Mannlchen.  —  W.  v.  7699 

ernennt  auf  Bitten  der  St.  Soest,  da  Heinrich  v.  Suren,  deren  Freigraf  der  Stühle  zu  Atnptu 
(Andopen)  u.  an  der  L'lvorichspforte  (Elverike),  aus  Altersschwäche  seines  Amtes  nicht  mehr 
walten  kann,  den  vor  ihm  erschienenen  Heinemann  Musoghe  zum  Freigrafen  jener  Stühle, 
nachdem  derselbe  vor  ihm  den  Eid  geleistet.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R?  —  Or.  Soest?; 
|RR.  J  "oT  mit  KU:  rex.  canc.J —  L. Tross,  Sammlung  merkwürd.  Urkk.  f.  d. Gesch. d. Fem- 
gerichts (18 26)  54 f.       (mi.  nach  püngstt.)  7700 

gebietet  der  St.  Nürnberg,  die  ihm  am  Michelstage  zu  entrichtende  halbe  Judensteuer  seinem 
Rate  Wigles  Schenk  zu  Geyern  zu  bezahlen.  —  [KU?  —  R?  —  Or.?  Nürnberg  Kr.-A. ; 
nicht  in  RRJ  —  R-g.  Boic  13,  179.       (sa.  vor  Vits  t.)  7701 

kommt  gegen  Abend  hierher  u.  reist  noch  nach  Kar lbnrgfOroszvar],  von  wo  er  am  12.  wieder 
nach  Pressburg  zurückkehrt  —  Bericht  d.  Nürnberger  Gesandten  Coler:  Palacky,  Beitrr. 
2,  154.  7701a 
sagt  dem  Nürnberger  Stefan  Coler,  dass  er  bereit  sei  nach  Deutschland  zu  ziehen :  ib.  7701  b 

benachrichtigt  Ulrich  v.  Rosenberg  von  seiner  bereits  angetretenen  Reise  nach  Nürnberg  u. 
bedeutet  demselben,  er  möge  ihm  mit  40  Berittenen  nach  Linz  oder  Passau  entgegenkommen. 

—  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  —  Or.  Wittingau.  —  Arth,  fesky  1,  81 ;  vgl.  Reg.:  Palacky, 
Beitr.  2,  153.  7702 

fordert  den  U 1  m  e  r  Städtebund  auf,  Gesandte  auf  Juli  2  zu  ihm  nach  Straubing  zu  senden,  wo 
er  Dringendes  mit  ihnen  u.  anderen  Geladenen  besprechen  wolle.  —  KU.  w.  v.  —  Kop. 
München  R--A.  —  RTA  9,  448  f.       (di.  nach  uns.  herren  lichnams  t.)  7708 

ermahnt  den  Hrz.  Lndwig  v.  Brieg  zur  Standhaftigkeit  im  Widerstände  gegen  die  Hussiteu  u. 
wünscht,  dass  derselbe  einen  Bevollmächtigten  auf  den  Nürnberger  Reichstag  sendet. —  KU. 
w.  v.  —  Or.Liegnitz  —  Script,  rer.  Silos.  6,  96t  —  Palacky,  Beitr.  2,  155.  (do.  vor 
Joh.  Bapt)  7704 

teilt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Russdorf  mit,  dass  er  die  Beilegung  des 
Streites  zwischen  Witich  [v.  Wilsdorf]  u.  Herbot  [v.  Fnlstein]  dem  Hrz.  Ruprecht  v.  Schlesien- 
Ohlau  übertragen,  übersendet  ihm  einen  Geleitsbrief  für  Witich  u.  ersucht  ihn,  diesen  zum 
Besuch  des  auf  Sept.  29  angesetzten  Schiedstages  zu  veranlassen.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  — 
Or.  Königsberg  (früher  Thorn).       (Joh.  Bapt.)  7705 

verschreibt  dem  Hrz.  Bolko  v.  Tesche n  u.  Gross -Glogau  für  seine  treuen  Dienste  jährlich 
2000  ungar.  Gulden  von  dem  Tage  an,  wenn  er  seinen  Sohn  Wenzel  au  den  Hot  zur  Königin 
Barbara  gebracht  habe.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Erw.:  Sommersberg,  Silos,  rer.  SS.  1,  733. 
(0.  0.,  d.  J.  1450  offenbar  Druckfehler).  7706 
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antwortet  den  Dortmunder  Freischoppen,  dass  er  in  dorn  recht  verwirrton  Prozess {regen 
den  Urz.  Ludwig  v.  Daiem  nächstens  zu  Straubing  mit  Hilfe  wissender  Leute  die  Entscheidung 
fällen  werde.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick.  —  Or.  Dortmund.  —  Thiorsch,  Vervemung  des  Hrz. 
Heinrich  v.  Baiern  »2.       (sunt,  nach  Joh.  Bapt)  7707 
kommt  abends  hierher  mit  seiner  Gemahlin  Barbara.  Schreiben  der  Nürnberger:  Palacky,  Beitrr. 

2,  156.  —  In  Wien  wurde  Sigmund  gegen  Ende  Juli  krank:  ib.  157  ;  UTA  9,  457.  7707a 
erteilt  dem  EB.  Johann  v.  ßesancon  (Kardinalpresbyter),  bzw.  dessen  Boten,  dem  B. Konrad 
v.  Metz,  der  auch  den  Treueid  geschworen,  die  Regalien.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  70T  u.  7 1 '. 
—  Vgl.:  Kot.  Gallia  Christ  15,  91.       (d.  3.  julü).  ■  7708 

nimmt  den  Johann  Prantpacher  [Tgl.  nr.  7722]  unter  seine  Kaplan«  auf.  —  Casp.  —  Not. 

RH.  J  71'.      (id.  dag  7709 
schreibt  dem  Grossfürsten  Witold  v.  Litt  hauen  über  die  von  ihm  beabsichtigt«  Erhebnng 
desselben  zum  König  u.  über  die  Verbindung  des  Polenkönigs  mit  den  Hussiten.  —  KU?  — 
Kop.  Königsberg.  -  Mon.  med.  aevi  hist  res  gest.  Polon.  illustr.  6,  9 12  ff.       (fer.  2  post 
visitac.  Mar.)  7710 
erlaubt  dem  Erzbischof  v.  Besancon  gegen  einige  Bürger  der  St»  Besancon  wegen  Verletzung 
der  kirchlichen  Gerechtsamen  gerichtlich  vorzugehen.  —  KU?  —  Or.?  —  Not :  Gallia  Christ. 
15,  93.  7711 
bestätigt  auf  Bitten  des  Gr.  Anton  v.  Valperga  alle  Privilegien  dieses  Geschlechts,  besonders 
die  tüii  Friedrich  II.  u.  Karl  IV.  [nicht  bei  Böhmer-Huber]  erteilten  [tgl.  Juli  24].  —  Rex. 
Casp.  —  RR.  J  74.       (4.julii).  7712 
belehnt  Hermann  Paulsdorfer  mit  den  Lehen  um  Wernberg,  Nabburg  u.  Cham,  die  seine  Vor- 
fahren schon  empfangen  hatten,  u.  immer  der  Alteste  vom  Reiche  zu  Lehen  getragen,  da  er 
uun  der  Älteste  ist  —  [Ad  in.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Brys.]  —  Or.  Münch.  R.-A. ; 
[Not.  RR.  J  73T].  —  Vgl.  Reg.:  Verhlg.  d.  hist  Ver.  v.  Oberpfalz  u.  Regensburg  40,  150. 
(do.  nach  fr.  t  visit)  7713 
legitimiert  die  Brüder  Heinrich  u.  Jakob  v.  Rumersheim  (Rom-).  —  Rex. Casp.  —  RR.  J  7 lr. 

(ß.julii).  7714 
giebt  d  e n  s  e  1  b  e n  ein  Wappen.  —  [Rex.  Casp.J  —  Not  ib.       (id.  dat)  7715 
legitimiert  den  Nikolaus  v.  Bauschleiden  (Bousleyden).  —  W.  v.  7716 
erklärt,  dass  die  Herabsetzung  der  Zinsen  auf  die  Hälfte  in  der  St  A  r  1  o  n  (Arle),  welche  die 
Herzogin  Elisabet  t.  Görlitz  [Luxemburg]  vorfugt  hat  um  der  durch  Brand  vernichteten  Stadt 
wieder  aufzuhelfen,  dem  dortigen  Kloster  keinen  Schaden  bringen  soll,  dass  an  dieses  die 
Zinsen  voll  gezahlt  werden  müssen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  81igk  —  RR.  J  H3T.  (freit, 
nach  Ulrich).  7717 
schickt,  um  einige  Zweifel  des  Grosshrz.  Witold  v.  Litt  hauen  über  dessen  bevorstehende 
Königskröuung  zu  heben,  den  Wiener  Universitätsprofessor  Baptista  Zigala,  seinen  Rat  zu 
ihm.  —  KU  ?  —  Kop.  Krakau :  Arch.  Czartorysk.  —  Mon.  med.  aevi  hist  res  gest  Polon. 
illustr  12,  244 f.;  (vgl.  auch  ibid.  245 ff.,  Vorschlage  Sigmunds  u.  die  Instruction  für  die 
Gesandten  an  Witold  über  dessen  Erhebung  zum  Könige).  7718 
gebietet  den  Stödten  Oberwesel  u.  Boppard,  anlässlich  der  Bedisvakanz  in  Trier  nur  dem 
Domkapitel  gehorsam  zu  sein,  dem  vom  Papst  zum  Erzbischof  Ernannten  aber  nicht  zu  hul- 
digen. —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Or.  Koblenz.  Btcktr.  7719 
bestätigt  der  St  Bastogne  (Bastenach)  die  ihr  von  Kg.  Johann v. Böhmen  [Herzog v. Luxem- 
burg] einst  verliehenen  Rechte  der  St.  (WeUcheD-)Fels.  —  Rex,  Casp.  —  RR.  J  71T.  (fer. 
sec.  ante  Marg.,  aber  dtsch.  Urk.)  7720 
bestätigt  derselben  Stadt  eine  [nicht  näher  bez.]  Urk.  der  Herzogin  Elisabet  v.  Görlitz  über 
den  „winschladage."  —  W.  v.  7721 
richtet  für  Johann  Brantbacher  (Prawnpacher)  zur  Erlangung  derPropstei  zu  Goslar  erste  Bitten 
an  den  Bischof  v.  Hildesheim.  —  Ca.  «=  Caspar?  oder  Canc?  —  Not  RR.  J  71r. 
(ll.julii).  _  7722 
v.  Mainz.  —  W.  v.  7728 


Digitized  by  Google 


120 


Sigmund.  1480.  Ungar.  U.  Köm.  20.  Böhm.  10. 


Juli  13 


•  14 


'  16 

»  17/18 
»  li> 

.  SO 
»  21 


Wien 


»  22 


Pressbarg:  V 


Nürnberg  (!) 


Wien 


m»cht  bekannt,  dass  Ulrich  v.  Biberstein,  welcher  au!  Anklage  Augustin  Richters  u.  Genossen 
vom  Freigr.  Georg  Fricke  vor  das  heimliche  Gericht  sammt  seiner  Stadt  Sorau  (Zaraw)  ge- 
laden war,  nachdem  er  (S.)  die  Angelegenheit  mit  Wissen  des  Freigrafen  vor  sein  Gericht 
gezogen,  vergeblich  auf  das  Erscheinen  seiner  Anklager  gewartet  habe.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Slick  —  o.  R  —  Or.  Weimar  Qes.-A.       (an  s.  Margarete  L)  7724 

ernennt  den  Konrad  Schwarz  (Niger)  v.  Purkerrzell  [in  nr.  750»  BurkartOel]  zu  seinem 
Diener  u.  giebt  ihm  einen  Jahresgehalt  von  200  uugar.  Gulden.  —  Ad  relat  Leonardi  Notier 
rex.  Caspar.  —  Not  RR.  J  72r.       (in  f.  Margar.)  7725 

ist  mit  der  St.  Uberlingen  überein  gekommen,  dass  dieselbe,  nachdem  die  Jaden  in  den 
B-icbsstadten  Ravensburg,  Überlingen,  Konstanz,  Lindau  u.  s.  w.  wegen  des  Mordes  ein*s 
Knaben  ins  Gefängnis  gekommen  sind,  mit  der  Habe  der  dort  wohnenden  Juden  beliebig  ver- 
fahre darf.  —  KU?  —  K?  —  Or.  u.  Vid.  v.  1441  Mai  l'J  Überlingen;  [KB.  J  72r  mit 
KU:  Rex.  Casp.]  —  Reg.  [fälschlich  zu  Juli  21]:  Ztschr.  f.  d.  Gesch.  d.  Juden  in  Deutsch- 
land 1  (1887),  800.       (freit,  nach  Margar.)  772»» 

belehnt  auf  Bitten  des  Überlinger  Bürgers  Hans  v.  Hodorff  mit  den  von  diesem  aufgesagten 
Lehen  xu  Marnbach  (Menbüch).  Sohl  (Sole)  u.  Seruadingen  dessen  Vetter  Hans  Bessrer. 
Bürger  zu  Überlingen.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  71'  u.  72'.  (dorn,  post  Marg.,  aber  dtsch. 
Urk.)  7727 

hat  Sigmund  in  diesen  Tagen  den  kurzen  Abstecher  nach  Pressburg  gemacht,  von  dem  die  Nürn- 
berger am  2ß.  Juli  unterrichtet  sind?  Palacky,  Boitrr.  2,  1 5S :  vgl. :  RTA  «J,  428  A.  4. 7727a 

überlädt  der  St.  Konstanz  die  Juden  zu  Konstanz  u.  Meersburg  zu  Ireier  Verfügung  [vgl 
auch  Aug.  7]  über  Leib,  Hab  u.  Gut  gegen  Auszahlung  von  7000  unirar.  Golden  (auf  gleich- 
zeitigem Papierzettel :  Item  zu  diser  sum,  als  der  brief  innhalt,  hat  man  geben  400  ungrisch 
gülden  in  die  cantzly  zu  erung  und  umb  d^n  bnefl.  —  Ad  in.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  R,a  M. 
Bris.  —  Or.  Karlsruhe  j  [RR.  J  72j.  -  Reg. :  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheius,  N.  F.  3,  443.  7728 

nimmt  den  Dr.  iur.  Konrad  v.  (Halstat)  Hallstadt  [B.  Bamberg]  unter  sein  Hofgesinde  auf. 

—  Casp.  —  Not.  RR.  J  73".  (20.  julii).  772» 
belehnt  seinen  Vicekanzler  Kaspar  Schlick  mit  folgenden  Lehen,  welche  einst  im  Besitze  des 

Hans  Ulrich  v.  Haws  zu  Isonheim  gewesen :  Srhloss  Blicksberg  nebst  Zubehör,  Dörfer  Gims- 
bach u.  Griesbach,  Hof  zu  Ammerschweier,  20  Juchart  Reben  daselbst,  4  Ohmen  weissen 
Wein,  6  Hühner,  1  Gans,  welche  zu  demselben  Hofe  gehören,  ein  altes  Haus  zu  Bergheim, 
eine  Mark  Silber  zu  Morsweier.  —  Ad  m.  d.  r.  Petrus  Kalde  —  R<»  M.  Bris.  —  Or. 
(Fälschung?)  Colmar  Bez.-A.;  [nicht  in  RRJ.  —  Vgl.  Ausz.:  K.  Albrecht,  Rapportstein.  Urkb. 
3,  3 15  f.  —  Als  lncarnatiousjahr  1421  f:J  angegeben,  dagegen  führen  die  Regierungsjahre 
die  Bezeichnung  Vizekanzler,  der  Registratur  auf  1430.  Beruht  das  J.  1421  nur  auf  einem 
Schreibfehler?  Bedenklich  ausser  dem  Ort(!)  auch  die  Unterfertigung  Petr.  Kalde.  —  Vgl. 
auch  1431  Juli  20.  (frit.  vor  Marie  Magdal.)  7730 
Juli  21  Wien:  betr.  die  Überlinger  Juden.  Reg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Juden  in  DUchl.  1,  300  — 
8.  nr.  7726. 

giebt  dem  Johann  Ponhammer  ein  Wappen.  —  Ca.  =  Caspar  oder  Canc.?  —  Not.  KR 
J  71'.       (fer.  sexta  ante  Mar.  Magd.)  7531 
bessert  dem  Bernhard  Braun  (Brawn)  sein  Wappen.  —  Per  d.  Hermanuum  comitem  Cilie  Casp. 

—  Not  ib.       (in  festo  Mar.  Mag.) 
verleiht  dem  Christian  Reis  ach  von 

dat) 

bestätigt  dem  Otto  v.  L i(e)c  htenstein  das  ihm  von  Otto  v.  ] 
Rex.  Casp.  —  Not.  RR.  J  72'.       (id.  dat.) 

zerstreut  einige  Bedenklichkeiten  des  Grossf.  Witold  v.  Litthauen,  wolcher  zu  ihm  auf  Grund 
von  Nachrichten  seitens  des  Deutschordens  Botschaft  gesandt,  wegen  dessen 
Könige,  verweist  ihn  auf  die  ihm  durch  Bielunka  o.den  Doctor  [CigalaJ.  sowie  l 
Sigmund  Rot  gemachten  Versprechungen  u.  wünscht,  dass  seine  (Witolds)  Boten  in  Thorn  mit 
dem  Polenkönig  sich  einigen.  -  KU?  —  Kop.  Königsb.  —  Mon  med.  aevi  hist  res  gest 
Polon.  illustr.  fi,  »1«  f.       (ipso  die  b.  Mar.  Magdal.)  7735 


ein  Wappen.  —  Rex.  Casp.  —  Not  ib. 
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o,  dem  Sohne  des  f  Antonios,  aas  Glarium  [=  Chieri  ?  ],  Diüz.  Irre« 
(Yporigien.)  das  Recht  Manzen  in  schlagen.—  Bei.  Casp.  —  Not.  HB.  J  74'.    (22.  julii).  7786 
verpfändet  dem  Hans  N  e  s  p  o  r  v.  Bisehofswerd  . .,  seinem  Diener,  das  oberste  Gericht  in  Bogenau 
für  1000  nngar.  Golden  mit  dem  Recht,  es  weiter  für  diese  Summe  zo  versetzen.  —  KU? 
—  Kop.  d.  16.  Jhdte.  Breslau  Stadt-A.  7737 
bestätigt  Antonio  Graf  v.  Valperga  diese  Grafschaft  u.  ihren  Bezirk  [vgl.  nr.  771 2 j.  —  KU? 

—  Fragmentar.  gedruckt  in  einer  Prozessschrift  von  1770  (Sommario  nella  caosa  della  com- 
munitä . . .  di  Mazze  contro . . .  i  signori  conti  Angelo  Valpergo  Montuo  e  Carlo  Franc.  Val- 
pergo)  Turin  Archivio  Camerale.  Declaratorie  1775,  1.  f.  23:  [nicht  in  BBJ.  ScAoum.  7738 

bezeugt,  dass  die  St  Hagenau  die  Reichssteuer  [f.  1429  u.  1 430]  bezahlt  habe  u.  daher  gegen 
etwaige  Reclamatinnen  des  EB.  Dietrich  v.  Köln  u.  des  Gr.  Hans  v.  Lupfen  geschützt  sein  soll. 

—  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  [Ru  M.  Bris.  —  Or.  Hagenau.  Hanauer  | ;  RB.  J  72T.  —  Beg. : 
Ztschr.  d.  Ges.  f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3,  402.     (Jacobs  t)  -  Vgl.  nr.  7542  u.  7550.  7739 

desgL  der  St.  Colmar.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Colmar  Stadt-A.;  nicht  in  RR. 
(id.  dat.)  —  Vgl.  nr.  7541  u,  7541».  7140 

belehnt  Gr.  Rudolf  d.  j.  von  Solz  mit  Zoll  u.  Geleit  o.  mit  der  Münze  zo  Laufenbnrg,  mit  Zoll 
u.  Münze  zu  Rheinau,  mit  der  Grafschaft  im  Kletgau  n.  dem  Zoll  zo  Lottstetten  o.  Flulen  [vgl. 
aber  1430  D.>z.  30].  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  R*  M.  Bris.  —  Or.  Karlsroho;  [Not. 
RR.  J  72T].  -  Herrgott,  geneal.  gentis  Habspurg.  3,  8 1 8  f. ;  vgl.  Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d. 
Oberrheins,  N.  F.  3,  443.  7741 

gestattet,  da  Gr.  Rodolf  v.  Solz  d.  alt.  häutig  verhindert  ist,  das  Hofgericht  zu  Rottweil  abzu- 
halten, dass  ihn  Gr.  Rudolf  v.  Sulz  d.  jüng.  vertreten  darf.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  72T. 
(in  d.  Jacobi,  aber  dtsch.  Urk.)  7742 

nimmt  den  Robert  v.  [Cefalü]  Diana  (Dy-),  Prior  des  Johanuiter-Klosters  zu  M  e  s  s  i  n  a,  anter 
sein  Hofgesinde  n.  seine  Räte  auf.  —  Rex.  Casp.  —  Not.  RR.  J  74r.       (26.  jolii).  7743 

belehnt  Wendling  v.  Eschau  (Eschnow)  n.  Wenzel  v.  Wejdenegk  mit  der  Vogtei  über  Dan- 
golsheim  (I)ankers-)  o.  alle  Dörfer  zwischen  den  Flüssen  Breusch  (Brüsch)  n.  Sor,  sowie  mit 
dem  Bann  zu  Dingsheim  (Dingeßheim),  doch  sollen  sie  diese  Beichslehen  erst  nach  dem  Tode 
des  gegenwartigen  Inhabers  Heinz  Minkint  in  Besita  nehmen.  —  Rex.  Casp.  —  RR.  J  73'. 
(fr.  nach  Jacobs  t)  7744 

befiehlt  den  Städten  Hagenau,  Schlettstadt,  Weissenbnrg,  Mülhansen,  Kaisersberg, 
Ober-Ehnheira  u.  Türkheim  u.  den  anderon  clsässischen  Städten,  das  Geld,  welches  Colmar 
den  elsässischfn  Landvögten  geliehen,  dieser  Stadt  zurückzugeben,  da  sie  die  Reichssteaern 
für  142s  n.  1429  bezahlt  habe  |vgl.  nr.  7740].  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or. 
Colmar  Stadt-A.       (frit.  nach  Jacobs  t.)  7745 

bestimmt,  das  alles,  was  „meister  rat  und  scheppfen"  in  Colmar  für  gut  befinden,  von  der 
Gemeinde  gethan  werden  soll  u.  erlaubt  die  „Scheidung"  der  dortigen  Almende.  —  KU.  w.  v. 

—  B1*  Marqu.  Bris.  —  Or.  ib.;  EB.  J  72T  u.  73r.       (frit  nach  Jacobs  t)  7746 


den  B.  Wilhelm  v.  Strassburg  wegen  der  vun  ihm  unrechtmässig  errichteten  Zölle  u. 
Geleite  an  seinen  Hof  auf  den  40.  Tag  nach  Datum  dieser  Udung.  —  KU?  —  Vid.  Hagenau, 
(frit.  nach  Jacobs  t)  Hanauer.  7747 
nimmt  den  Mkgr.  Opizinus  Malaspina  aus  Varazzo  (Warcio)  unter  seine  Famiiiares  auf.  — 
Rex.  Casp.  —  Not.  RR.  J  74r.       (penultima  julii).  7748 
beglaubigt  Oswald  v.  W  o  1  k  e  n  s  t  e  i  n  zu  einer  Sendung  an  das  hoimliche  Gericht.  —  KU  ?  — 
Or*  Nürnb.,  Germ.  Nationalmus.  —  Reg.;  Mitteil.  a. d. germ. Nationalmas.  1890,  99.  7749 
erlaubt  der  St  Diedenhofentu  ihrem  Besten  einen  Eingangszoll  zu  erheben.  —  Rex.  Casp. 

—  RR.  J  73T.       (s.  dato).  7750 

bessert  dem  Georg  Fröschel  (dahinter  ausgestrichen:  in  Wienne)  sein  Wappen.  —  Rex.  Casp. 

—  Not.  KR.  J  73r.  (fer.  sec.  ante  Laurentit).  —  Darüber,  dass  Sigmund  von  Wien  aus 
nach  Pressburg  auf  kane  Zeit  /.Drückgekehrt  ist  (wann?)  vgl.  RTA  9,  458.  7751 

oberlAsst  nochmals  [vgl.  nr.  772h]  der  St  Konstanz  deren  Juden  u.  verbietet  der  Stadt  dabei 

—  Rex.  Casp.  —  RR.  J  73T.       (mo.  vor  Laurencii).  7752 
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hierher.  Bericht  des  Nürnberger  Gesandten  Stefan  Coler:  HTA  0,  458.  7 7>>2 a 

beruft  die  St.  Strassburg  zu  sofortiger  Beschickung  des  Reichstages  in  Straubing.  —  Ad  m. 

d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Or.  u.  Kop.  Strassb.  St  - A.  —  HTA  9, 44»  f.  (frawen  t  assumpt)  7758 
bestätigt  den  Brüdern  Budolf,  Michael  u.  Jobst  Jawser  ihr  Wappen  n.  ihre  Rittermassigkeit. 

—  Hex.  Casp.  —  Not.  BK.  J  75r.  (fer.  qninta  ante  Barthol.)  —  doch  vgl.  nr.  7757.  7754 
legitimiert  den  Johann,  den  Sohn  des  Johann  Schüler  ans  Melk  (Mellicum).  —  KU?  —  Not. 

RR.  J  74r.  (20.  aogusti).  7755 
giebt  dem  Martin  Awnheck  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  ib.  (fer.  2.  ante  Barthol.)  775« 
bestätigt  den  Brüdern  Budolf,  Michael  u.  Jobst  Jawser  ihr  Wappen  u.  ihre  Rittermassigkeit 

—  Rex.  Casp.  —  Not.  RB.  J  74r.  (fer.  terc.  ante  Barth.)  —  Vgl.  nr.  7754.  7757 
kommt  hierher.  Bericht  der  Nürnberger:  BTA  9,  461.  7757» 
verpfändet  das  Schulthoissenamt  zu  Gmünd  dieser  Stadt,  da  sie  dasselbe  von  dem  früheren 

Pfandinhaber  Kaspar  Torner  eingelöst  u.  ihm  (S.)  noch  eine  Summe  Geld  geliehen,  für  2000 
rhein.  Gulden.  —  Rex.  Casp.  —  BB.  J  75r.       (sambst  nach  Barthol.)  7758 
bestätigt  dem  Kloster  zu  Tegernsee  (Abt  Kaspar)  alle  Rechte  u.  Privilegien,  die  ton  früheren 
Königen,  den  Herzögen  v.  Osterreich  u.  Baiern  verliehen  sind.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  Ru  M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  v.  1436  Nov.  3  München  R-A;  RR.  J  74r].  —  Mon.  Boica 
6,  277ff;  vgl.:  Reg.  Boic.  13,  1S4.        (domin.  d.  ante  f.  Augustini).  7759 

gebietet  (nach  Beratung  mit  EB.  Günter  v.  Magdeburg,  B.  Konrad  v.  Breslau,  B.  Johann  v.  Agrain, 
B.  Albrecht  v.  Eichstadt,  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  den  bair.  Herzögen  u.  Pfalzgrafen 
bei  Rhein  Ernst,  Wilhelm,  Hans,  Heinrich,  Ludwig,  Albrecht  u.  Otto)  verschiedenen  Standeu. 
dass  sie  Pilsen  zu  Hilfe  u.  zu  Abwehr  des  beabsichtigten  doppelten  Einfalles  der  Ketter  iu 
Deutschland  ihm  möglichst  viel  reisiges  Volk  u.  Schützen  u.  Leute  auf  Wagen  u.  sonst  mit 
Armbrusten,  Handbüchsen  n.  dgl.  Wehre  auf  Okt.  6  nach  Cham  zuführen: 

an  S  t  r  a  s  s  b  u  r  g.  —  Or.  Strassburg  St.-A.  7  760 

an  Hagenau,  Colmar,  Schlettstadt,  Weissenburg  u.  die  andern  elsäss.  Städte.  —  Or. 
Hagenau.  7761 
an  Hrz.  Adolf  v.  Berg.  —  Or.  Düsseldorf.  7762 
an  [Basel]  —  Kop.  Strassburg  St.-A.  7763 
an  Nürnberg,  Weissenburg,  Rothenburg,  Windsheim,  Schweinfurt,  Üinkelsbühl  u. 
die  übrigen  fränkischen  Städte.  —  Kop.  München  R-A.  7764 
an  Ulm  n.  den  Ulmer  StadUbund.  —  Kop.  München  R.-A.  7765 

—  KU.  w.  v.  —  RIA  9,  454  ff.       (mi.  vor  Egidii). 

desgl.  an  Augsburg.  —  Nachweis  ib.  454  A.  3.  7766 
desgl.  an  die  S  c  h  w  e  i  z  e  r  Eidgenossen.  —  W.  v.  7767 
gebietet  Nürnberg,  Rothenburg,  Windsheim  u.  allen  anderen  fränkischen  Städten,  dass 
sie  die  sie  treffenden  100  reisigen  Pferde  auf  Sept  10  der  St  Pilsen  zu  Hilf-  nach  Cham 
schicken  zu  zweimonatlichem  Aufenthalt  in  Böhmen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Kop. 
Münch.  R-A.  —  BTA  9,  452  ff.       (mi.  vor  Gilgen).  7768 
erlaubt  dem  Rate  zu  Augsburg  einen  Wagen-  u.  Karrenzoll  zu  erheben  u.  die  Einnahme  zum 
Bau  u.  zur  Pflasterung  der  Strassen  n.  Wege  vor  u.  in  der  Stadt  zu  verwenden.  —  Ad  m.  d. 
r.  Caspar  Sligk  —  Ru  Marqu.  Brisacher.  —  [Or.  u.  Kop.  Augsb. ;  RR.  J  75j.  —  Lünig  R.-A. 
P.  spec.  Oont  4 .  T.  1 ,  1 00  f.  am  Moser,  Reichsst  Hdb.  1 ,  9  7  f.  i  vgl. :  Oengler,  cod.  iur.  munieip. 
1,  89.       (Egidien  t)  7769 
bittet  den  Pfalzgrafen  Stephan,  mit  Bücksicht  auf  den  für  den  6.  Okt.  ausgeschriebeneil 
Krieg  gegen  die  Ketzer  dafür  zn  sorgen,  dass  die  Feindseligkeiten  zwischen  Strassburg  n.  dem 
Markgrafen  t.  Baden  bis  zur  Rückkehr  vom  böhm.  Zug  ruhen.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Strass- 
burg 81.-A.  —  Vgl. :  Fester,  Reg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  4338.       (Egidi  t.)  777« 
bestätigt  dem  Jakob  v.  I  ngol  stadt  (Ingelczat)  u.Otttnannv.  Sulzbach  den  (inser.)  Lehnbrief 
des  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  v.  1430  Juli  28.  —  Rex.  Caap.  —  RR.  J  75T.  (mont. 
vor  fraw.  t.  nativ.)  7771 
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befiehlt  der  St  Nürnberg  die  Sept  29  fällige  halbe  Jadensteoer  (200  Golden)  nnr  an  Albrecht 
v.  Coldita  in  zahlen.  —  Bei.  Casp.  —  KU.  J  75».  (fer.  .ittarta  ante  nativ.  Marie,  aber 
dtach.  Urk.)  7772 

ernennt  den  Wilhelm  Zelter  [Seiter j  zum  Freigrafen  der  Stuhle  za  Wesenfort  (Wesynckvort) 
n.  Hallenderen  (Hollerndern).  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.  7ßr.       (id.  dat)  7773 

ladet  verschiedene  Mainzer  Borger  (den  Münzmeister  Klaus  Widehopf,  Wilke  Salmann,  Klaus- 
mann zum  Jungen  gen.  Bertold,  Wolf  Schlüssel,  Reinhard  Widehopf,  Heinz  Dulin,  Klaus 
Hilburg,  Klaus  Riss,  Diel  zur  Bretzen,  Peter  Bärwolf  u.  Otto  zum  Landecko)  wegen  Verletzung 
der  Privilegien  der  8t.  Mainz  vor  sein  Hofgericbt.  —  KO?  —  Kop.  bei:  Eberh.  Windecke, 
hrsg.  v.  Altmann  274 f.       (fraw.  ab.  nativ.)  7774 

Sept  8  Straubing :  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  Hrz.  Heinrich  v.  Baiern  -  Landshnt  ent- 
scheiden in  Sigmunds  Auftrag  den  Streit  zwischen  Jakob  Auer  auf  Prennberg  u.  den  schwä- 
bischen Städten  (Memmingen).  Erwähnt:  Gemeiner,  Begensb.  Chron.  3,  ».  7774a 

ernennt  die  Brüder  Ludwig  u.  Lanzelot  C  r  o  1 1  i  zu  lateranensischen  Pfalzgrafen.  —  Bei.  Casp.  — 
Not  BR.  J  7fir.       (die  9.  sept)  7775 

kommt  hierher.  Ausgabenbuch  d.  St.  Rogensburg:  BTA  9,  463  A.  4.  7775» 

widerruft  auf  Veranlassung  des  Ulrich  v.  Bosenberg  eine  von  dem  Karlsteiner  Burggr.  Zdeslaus 
ausgestellte  Urkunde.  („Sigismunde . . .  notum  facimus...,  quod  nobilis  Ulricus  de  Bosenberg 
. . .  accessivit  majestatem  nostram  et  informavit  nos,  quod,  dum  Castrum  nostrum  Clingberg 
eisolvit  cum  suis  bonis  et  parotis  pecuniis  ei  mandato  nostro,  quod  propter  qoandam  literam 
quam  dedimus  Mathie  Brus,  cui  obligavimus  pro  serviciis  suis,  quo  fecit  nobis  in  obsidione 
castri  nostri  Karlstein,  cui  proscripcionem  fecimus  in  villis  clanstri  nostri  Milocensis,  que 
ville  hic  in  ista  litera  nominibus  suis  sunt  descripte,  scilicet  Lhota  et  Dobrussow  vocatas  ac 
curiam  allodialem  in  Kowarzow  habitam  cum  tribus  censitis,  item  alias  villas  Hraykruwicz 
Piedl  Wladyczin  et  Dmyssticz  vocatas  monasterii  de  Milewsk  simul  cum  oronibus  ipsarom 
proventibus . . .,  sicot  in  litera  eius  desuper  confecta  lacius  continetnr;  et  informans  nos,  quo- 
modo  Kunat  noluit  sibi  Castrum  eondescendere  dieens,  quod  Johannes  Przedbor  habet  literam 
istam  obligacionis  nostro  et  quod  ipso  est  rommissarius  Brussonis  pie  memorie,  et  isti,  quos 
misit  ad  eum  sicut  Nicolaum  de  Hrchleb  et  alios  de  consilio  sno,  ut  intromitterent  se  de  Castro, 
oportebat  eos  componere  cum  Johanne  Przedbor,  nt  annoatim  darent  sibi  certam  summam 
pecunianim  usque  ad  eisolocionem  trecentarnm  seiagenarum,  sicut  in  litera  nostra  inpigno- 
rattun  est  Et  nos  andiente«  ista  fecimus  querere  in  registris  nostris  et  invenimos, 
quod  Zdeslaus  porgravios  noster  in  Karlstein  sicut  vendidit  aliqua  clenodia  nostra,  qoe  habuimus 
ibi,  pro  solocioue  dampnorom  istis,  qui  fuerunt  cum  eo  in  obsidione  et  in  sorviciis  suis,  et  eciam 
eisolvit  ab  illo  supradicto  Mathia  ista  bona  supradicta  per  nos  sibi  obligata.  Et  nos  consi- 
d-rantes  hoc,  si  ista  litera  inviolata  et  observata  esset  «am  cassamus  irritamus  et  nullius 
vigoris  facimus.  In  cuius  rei  tastimonium  sigillum  nostrum  mediante  [1J  jussimos  apponere. 
Datum  Feldkirchen  feria  seconda  post  nativitatem  s.  Marie  Virginia  anno  domini  millesimo 
quadringentesimo  tricesimo,  regnorum  nostrorum  anno  Hungarie  44-,  Bomanorum  20-,  Boemie 
decimo[!j)  —  Ad  mandatum  domiui  regis  Gaspar  Sligk  —  Sog.  Or,  [Fälschung]  Worlik  — 
Kop.  Prag.  Böhm.  Mus.  —  Dass  diese  Urkunde,  deren  Original  ich  nicht  gesehen,  eine 
Fälschung  ist  konnte  man  schon  aus  dein  völlig  unklaren  Kontext  schliessen,  dessen  Kon- 
struction  im  grissten  Gegensatz  zu  der  klaren  Ansdrucksweise  in  den  meisten  Urkunden  Sig- 
munds steht.  Verdächtig  sind  ja  auch  alle  zu  Ulrich  v.  Bosenberg  in  Beziehung  stehenden 
Urkunden;  vgl.Val.  Schmidt:  Die  Fälschung  von  Kaisar-  u.  Königsurkunden  durch  Ulrich  v. 
Bosenberg:  Mitteilungen  des  Vereines  für  Gesch.  der  Deutschen  in  Böhmen,  Jg.  32  (1894) 
S.  317  ff.  Entscheidend  für  die  Annahme  der  Fälschung  ist  das  Datum.  7776 

präsentiert  für  die  durch  den  Tod  des  Johannes  Krawe  erledigte  Pfründe  des  Kl.  Stablo  (Sta- 
vellis,  Diöz.  Lüttich)  seinen  Sekretär  u.  Notar  Peter  Kaldo.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — 
RR.  J  7ßr.       (12.  m.  sept.)  7777 

kommt  hierher:  Chronik,  d.  dtsch.  Städte  1,376  ;  Palacky,  Beitr.  2,  169:  RTA  9,  473  f.  n.  478. 
—  Der  Besuch  Sigmunds  kostete  der  8t  Nürnberg  1 1  s  1 5  Pfund  Heller  (darunter  9000  Gulden 
als  Darlehen):  Chroniken  1,  289.  7777» 
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belohnt  Michael  v.Ems  (Embs),  Sohn  des  Marqoard  v.  Ems,  für  sich  u.  seinen  Broder  Marquard 
mit  den  von  ihrem  Vater  Marqoard,  ihrem  Vetter  Ulrich  v.  Ems  n.  dessen  Sohn  Georg  ererbten 
Beichslehen:  der  Fest«  Alt -Ems,  dem  Vorhof  zu  Ems,  dem  Hof  zu  Stalden,  dem  Oderberg, 
sowie  einer  Rente  zu  Ems  von  den  Gütern  zu  Büti.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B?  —  Or. 
(früher  Hohenems)  jetzt  Bregenz  ;  [Not.  KR.  J  76'J.  —  Joller,  Urkk.  d.  Geschlechts  v.  Embs 

—  l'rog-rainin  d.  -  Gwtma.-.  in  EUdÜltfa  1860, 1 1»'.  f.;  vgl.  Beg.:  1  5.  Rechenschafteber.  (1S74). 
S.  25,  u.  20.  Jahresber.  d.  Ausschusses  des  Vorarlberger  Museum-Vereins  in  Bregenz(l  887)  7  1 ; 
sowie  Schritten  d.  Ver.  f.  d.  Bodcnsee  14  Anh.  24.  7778 

Sept  14  Nürnberg:  belehnt  die  Grafen  v.  Henneberg.  Not.  BB.  J  76r  — nach  Or.  am  19.  Sept. 
ausgestellt  (nr.  778C). 

belehnt  Karl  v.  Hessburg  mit  deu  Zollen  zn  Ippesheim  (Y-),  Geckenheim  (Getzken-),  Nen- 
zenheim n.  Frankenberg,  sowie  mit  dorn  Halsgerichte  zu  Ippesheim,  welche  Beichslehen 
derselbe  von  Leupolt  v.  Seckendorf  n.  Georg  Fuchs  zn  Bimbach  (l'ynb-)  gekauft  bat.  —  Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Slii?k  —  BB.  D  S9  (s.a.);  Not  BR.  J  76r.  (in  die  exalt.  cruc,  aber  sonst 
dtsch.)  7779 

empfiehlt  der  St  Strassburg  seinen  Sekretär  Simon  Ammann v.  Asparn.  dem  er  die  K<~>nigs- 
pfründe  daselbst  nach  dem  Tode  des  Paulus  Hottier  verliehen.  —  KU.  w.  v.  —  Nach  Or. 
|  wo  V  |  Königshoven,  Chronicon  ed.  Schilter  < 1  «9*)  76H  f.        (fr.  vor  Matheus).  7780 

>etzt  zur  Entscheidung  um  die  Grafschaft  Heilige  nherg  einen  neuen  Bochtstag  an  auf  Nov.  3. 

—  KU?  —  Or.  Donaueschingen.  —  Erwähnt:  Fürstenberger  Urkb.  6,  297.  (sunt  nach 
des  h.  crutz  t.  exalt.)  7781 

belehnt  den  Edlen  Otto  v.  Eulenburg  (Heb-),  sowie  Wend  u.  Botho  v.  Eulenburg,  seine  u. 
ihre  Vettern,  mit  den  von  der  Krone  zu  Böhmen  herrührenden  Schlössern  Kgerberg  n.  Sonnen- 
walde zu  freiem  Mannlehen.  —  KU?  —  Transsumpt  v.  1454  Marz  25  Dresden  H.-St.-A. 

—  Mülverstedt,  Diplomatarium  Ileburg.  1,  33'.»  ff.  7782 
ernennt  Peter  K  a  1  d  e,  der  ihm  iu  seiner  Kanzlei  als  Notar  u.  Schreiber  der  Briefe  (litteraruui 

nostrarum  regalium  scriptor)  treu  gedient  hat,  zu  seinem  Haussekretär  n.  ständigen  Tisch- 
genossen, in  welcher  Eigenschaft  demselben  Geleit,  sowie  Steuer-  n.  Abpabenfreiheit  im  Beiche 
zusteht.  —  KU?  —  BB.  J  171»  u.  172';  vgl.  7ßr.       (d.  18.  sept)  7788 

desgl.  seinen  Sekretär  Simon  Amman  v.  Asparn,  Pfarrer  zu  Poella  (Polan)  u.  Ottensheim 
(Wiener  Diöz.)  —  Bex.  Casp.  —  BB.  D  258 ;  Not  BR.  J  1 72';  vgl.  76r.      (id.  dat)  778* 

bezeugt,  dass  er  den  wiederholten  Bitten  des  Hugo  v.  Splan  alias  v.  Villafranca  [del  PenadesJ 
ihn  mit  dem  Bitter  Peter  v.  Subiratz  (Snbyres)  alias  v.  Barbara(n)  einen  Zweikampf  aus- 
fechten zu  lassen,  endlich  auf  Veranlassung  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenbarg  nachgegeben: 
in  dem  Zweikampf,  welcher  am  )  8.  Sept.  stattgefunden,  u.  bei  welchem  Brnnoro  della  Scala, 
Haupt  v.  Pappenheim,  Ludwig  v.  Rössel  n.  der  Nürnberger  Bürgermeister  Erhard  Schürstab 
als  Zeugen  fungiert,  sei  Peter  unterlegen,  worauf  dann  oine  Einigung  zustande  gekommen 
sei  |  vgl.  nr.  7798 1.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  BB.  J  76r.  (d.  1 H.  sept.)  —  Vgl.  auch 
BTA  9,  473.  7785 

erneuert  die  Belohnung  der  Brüder  der  Grr.  Wilhelm  (anwesend)  u.  Heinrich  v.  Heuneberg 
mit  den  Bogalien.  —  Ad  m.  d.  r.  Jo.  episc.  Zagrabiens.  cancell.  —  Bu  Marqu.  Brisacher.  — 
Or.  Meiningen  Henneberg.  A. :  [Not.  KB.  J  76T  mit  Dat. :  fer.  quinta  ante  Mathei  Sept.  1 4 !J 
Lünig,  Corp.  jur.  feud.  3,  159  f. ;  Henneberg.  Urkb. »;,  223  f.       (dinst.  vor  Matheus).  778« 

belehnt  die  Hrzz.  Friedrich,  Sigmund,  Wilhelm  u.  Heinrich  v.  Sachsen  mit  allen  ihren  Landen 
u.  Herrschaften.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  [etc.J  —  Bu  M.  Bris.  —  [Or.  Dresden  H.-St.-A.: 
BB.  J  7 f»T].  —  Budolphi,  Gotha  dipl.  5  ( —  Bleichenstein,  Addilam.  bist  Saxo-Gothanae)  221  f.: 
vgl.  auch  Chronik,  d.  dtsch.  Städte  1,  377  u.  2,  22.  (di.  vor  Matheustag  des  heil,  zwelf- 
boten).  7787 

stellt  einen  GeleiUbrief  aus  für  Martin  Bohawpt,  den  Sohn  des  Nikolaus  v.  Polschitz,  der  oft 
zn  den  nach  Ungarn  verpflanzten  Deutschordensbrüdern  hin  n.  anch  wieder  zurück  zu  reisen 
hat.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  o.  R  —  Or.  Königsberg.       (in  vigilia  s.  Mathei).  7787  A 

belehnt  Kunz  Schneider  (Snyder)  v.  Allmeshof  ( Malmenshof)  mit  einem  Morgen  Acker  „enhalb 
des  tanns  uf  den  Stainhow.-  —  KU.  w.  v.  —  Not.  BB.  J  77'.       (in  die  Mathei).  7788 
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g-iebt  der  Elisab<  t  v.  Görlitz,  Gräfin  v.  Holland,  einen  Geleitsbmf  an  seinen  Hof  („gen  Nürn- 
berg oder  wo  wir  dann  sein  werden"')  n.  für  die-  Rückreise.  —  Caspar  —  KR.  J  33';  vgl. 
Notiz  ib.  76*.       (freit,  nach  Mathei,  nrsprüngl.  1429  nffart  t      Mai  6).  7789 
fordert  Schöffcnmeister  u.  Dreizehner  der  St  Metz  auf,  ihre  Vertreter  zum  Reichstage  nach 
Nürnberg  auf  Not.  25  zu  senden,  am  über  Massregeln  gegen  die  Hussiten  zu  beraten,  gleich- 
zeitig aber  ihre  berittene  Mannschaft  zn  sammeln,  um  diese  sofort  gegen  die  Ketzer  absenden 
zu  können.  —  KU?  —  Gleichz.  franz.  Übers.  Metz  Stadt- A.  Wolfram.  7790 
quittiert  der  St-Nürnb  e  rg  den  Empfang  von  432  Gulden  u.  3  Schilling  als  Ertrag  i 
teils  am  Schlagschatz  der  Nürnberger  Münze,  sowie  2532  Gulden  u.  8  Schilling  als 
Anteil  am  Judengeld.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RH.  J  76T  u.  77'.         (fer.  6  post 
Mathei.  aber  dtsch.  ürk.)  7791 
belehnt  den  Gr.  Johann  v.  öt fingen  u.  seine  Brüder  mit  der  Grafschaft  öttingen  u.  ihren 
andern  Reichslehen  n.  bestätigt  ihnen  ihre  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab. 
cancell. —  [Ru —  Or.  Strassburg  Stadt-A.  sie!:  Not  RR.  J  76TJ.  —  Abgemüssigt«  Widerleg- 
u.  Beantwortung  einer  im  Druck  erschienenen  Dednction . . .  wodurch  die  wahre  Gestalt . . .  der 
Yogtey  des . . .  Gotteshauses  Neresheinn  . . .  (l  7 59)  409 ft.  779*2 
ersucht  die  Strass  burger  die  Neumarkter  nicht  fernerhin  mit  Zöllen  zu  beschweren,  da  diese 
ebenso  wie  die  Nürnberger  u.  Egerer  auf  Grund  ihrer  Privilegien  überall  maut-  u.  zollfrei 
Handel  treiben  dürfen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  o.  R  —  ür.  Strassburg  St.-A.  (fr. 
nach  Matheus).  7793 
belehnt  den  Kraft  v.  Saffonberg  mit  der  Burg  Landskron  [rhoinl.  K.  Ahrweiler]  u.  anderen 
Lehen,  die  einst  sein  „sweher"  Friedrich  v.  Tomberg  besessen.  —  KU.  w.  v.  —  [RR.  J  77*;  das 
nrsprüngl.  Dat.:  sabhato  ante  Mathei  dann  geändert  in:  post  =  Sept.  30].  —  Nach  Or.  [wo?] 
Guden,  cod.  dipl.  (Mogunt.)  2,  1275  f.       (sambst.  vor  Matheus).  7794 
Sept.  23  Nürnberg:  belehnt  den  Gr.  Wilhelm  v.  llenneberg.  Reg.:  Aschbach  3,  4  73  nach  Lünig, 

cod.  iur.  feud.  Germ.  3,  159  —  falsch  statt  Sept.  19  (nr.  7786). 
präsentiert  den  Presbyter  Nikolaus  v.  A  u  s  s  i  g  (Usk)  für  die  Pfarrkirche  zu  Leitmerite.  —  KU  V 
—  Not.  RR.  J  77*.       (domin.  ante  Weuceslai).  7795 
fordert  die  St  Braunschweig  auf,  wie  sie  hier  veranschlagt  sei,  30  Pferde  für  den  Grenz- 
krieg mit  den  Hussiten  ins  Feld  zu  schicken  u.  zur  Beratung  des  für  den  nächsten  Sommer 
geplanten  gemeinen  Zuges  ihre  ganze  streitbare  Macht  in  Bereitschaft  zu  setzen.  Beischluss: 
Aufforderung  alle  Streitkräfte  f.  d.  16.  Oktob.  auszurüsten.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Schlick.— 
Nach  altem  Druck:  RTA  9,  4SI  f.       («mit  nach  Matheus).  7796 
verleiht  Veit  v.  Rechenberg  das  Halseericht  zu  Osthcün  u.  einen  Hof  daselbst  summt  Zuge- 
hörungen als  Beicbs-Mannlehen.  —  [KU  ?  —  R?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A. ;  Not.  RR.  J  77r 
mit  Kü:  Rex.  OtingenJ.  —  Reg.  Boic.  1 3,  1 85.       (sunt  vor  Michels  t ;  nicht  „nach").  7797 
restituiert  den  Peter  v.  Subiratz  (Sobyr-)  alias v.  Barbara(n)  in  alle  seine  Ehren  u.  s.  w.,  die 
er  verloren  hatte,  weil  er  im  Zweikampf  mit  Hugo  v.  Splan  [vgl.  nr.  7785]  unterlegen  war 
(,.nos  considerantes,  quod  duobus  duellantibus  alterum  ab  altero  vinci  necesse  est  vel  mutuis 
saltein  atnborum  ictibus  se  prosterni,  quibus  tarnen  sie  succumbeutibus,  quoniam  ars  amborum 
ex  libera  jirocedit  quodam  modo  voluntaU,  majestas  regia  bwiigniUtn  solita  succurrendum 
decrevit,  ne  maioris  dedecoris  et  desperaciouis  laqueo  so  submittant")  —  KU  ?  —  KR.  J  77. 
(d.  24.  sept»  7798 
belehnt  Otto  Wolf  v.  Allineshof  (Malmens-)  mit  der  „Brüggelgart"  zwischen  Allmeshof  u.  dem 
..tann'"  bei  Nürnberg.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  77r.      (sunt,  vor  Mich.)  7799 
allen  Reichsunterthanen,  das  dem  Hrz.  Ludwig  in  B  a  i  e  r  n  u.  seinem  Gefolge  für  die 
Reise  nach  Nürnberg  auf  Okt.  16  gegebene  Geleit  zu  beachten.  —  KU?  (der  Bug  abge- 
schnitten). —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.       (dinst  vor  Michels  t.)  7800 
fordert  verschiedene  Stande  auf,  ihre  gesammten  Streitkräfte  auf  Okt  16  bereit  zu  halten  u. 
ladet  zum  Reichstag  nach  Nürnberg  wegen  der  Hussiten  auf  Nov.  25.  —  Ad  m.  d.  r. 
Caspar  Slik: 

an  Strassburg,  Kolmar,  Schlettstadt  u.  die  andern  Städte  des  Elsass.  —  Or. 

St.-A.  7801 
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an  Göttingen.  —  Or.  Göttingen  St-A.  7802 
an  Ulm  u.  den  Dimer  Städtebund.  —  Kop.  Nördlingen.  7803 
an  Frankfurt  u.  die  wetterauischen  Städte.  —  K.^p.  Frankfurt.  7804 
RTA  9,  482  ff.       (mi.  vor  Mich.) 
Sept.  2  7     Nürnberg    desgl.  an  0  s  n  a  b  r  ü  c  k.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Osnabrück  Stadt- A.  Dr.  Philipjri.     (id.  dat)  7805 
>  •        I  desgl.  an  Z  d  r  i  c h,  Bern,  Lu/ern,  Sulothura,  Schwyz,  Uri,  Zug,  Unterwaiden  u.  deren  Eidgenossen. 

—  KU.  w.  v.  —  Or.  Zürich.  Schweizer.        (id.  dat.)  7808 
desgl.  an  Aachen.  —  Haagen,  G.  Aachens  2,  3a f.  (fälscht  zu  1431  Sept.  26)  —  Not.:  KTA 

9,  481  A.  l.  7807 
Sept  27  Pressburg:  an  Mkgr.  Friedrich  v. Brandenburg,  betr.  Puota  v.  Eulenburg.  Höfler,  Urkk. 
z.  Beleucbtg.  d.  G.  Böhmens  (1865)  40  —  falsch  statt  1429  Sept.  28  (nr.  7442). 
>         belehnt  Härtung  v.  Egloffstein  mit  Gütern  zu  Schinnbrunn  (Schirnprunn),  Wildenau, 
Schlattein  (Sletejn),  Auerberg  (Aweb-),  welche  Reichslehen  verfallen  sind,  da  der  gegenwärtige 
Inhaber  Ulrich  Gross  die  Belehnung  nicht  nachgesucht  hat  —  KU?  —  Not  RR.  J  77*. 
(quinta  fef.  ante  Mich.)  7808 
nimmt  den  Sebolt  Pfinzig  unter  seine  Rate  auf.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. Sligk  —  Not  RR.  J  7  7  *. 
(in  vigil.  Mich.)  780B 

an  den  Vogt  von  Elspe  u.  Widekind  v.  Heyen:  Da  ihm  täglich  Klagen  über  die  heimlichen 
Gerichte  zugehen,  das*  sie  unredlich  u.  unrecht  gehalten  werden,  so  will  er  mit  Hilfe  der 
Stuhlherren  jene  Gerichte  reformieren.  Die  Adressaten  sollen  daher  mit  allen  ihren 
vor  ihm  auf  Nov.  25  erscheinen  u.  etwaige  Urkunden  u.  Notizen  über  die  Art,  wie  die 
liehen  Gerichte  „von  alters  aufgeset/.t"  sind,  mitbringen.  —  Rex.  C.  Slick  —  Ms.  VI,  128, 
S.  142  im  Staats-A.  zu  Münster;  vgl.  den  Auszug  s.  d.  zum  J.  1419  bei  v.  Steinen,  Westfäl. 
Gösch.  1.  1910;  sowie  Ztschr.  f.  Vaterland.  Gesch.  29  (Münster  1871),  93  (gleichf.  141a). 
(Michaels  t.)  Lindner.  7810 

erlaubt  der  St  Mainz  alle  liegenden  Güter  derjenigen,  welche  früher  Bürger  gewesen  u.  nun 
ausgewandert  sind,  zu  besteuern  u.  bestätigt  den  Bürgern  alle  ihre  Privilegien.  —  KU?  — 
R?  —  [Or.?  nicht  in  RR].  —  J.  D.  Köhler,  Ehrenrettung  Gutenbergs  67;  Ausz.:  Schaab, 
Gesch.  d.  rhein.  Städteb.  1,  459.  (Michels  t)  7811 
befiehlt  den  St-Gallenern  die  Habe,  welche  der  Jude  Samuel  aus  Überlingen,  sein  Kam  mer- 
knecht,  in  der  Stadt  gelassen,  für  ihn  mit  Beschlag  zu  belegen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  o.  B  —  Or.  St.  Gallen  St-A.       (id.  dat.)  7812 
»30          »        i  bevollmächtigt  den  jeweiligen  Bürgermeister  der  St.  G  m  ü  n  d,  so  lange  das  Schultheissenamt 

der  Stadt  vorsetzt  ist  [vgl.  nr.  775H],  dem  Schultheissen  den  Blutbann  zu  verleihen.  —  KU? 

—  RR,  J  77r.       (sabbato  post  Mathei,  aber  dtsch.  Urk.)  7813 
erklärt,  das«  so  den  Gerechtsamen,  mit  welchen  das  Schultheissenamt  der  St  Gmünd  ver- 
pfändet ist  auch  dasüngeld  (8%  Maas)  gehört,  welches  von  jeglichem  Esslinger  Eimer,  der 
zn  Gmünd  verschenkt  wird,  erhoben  wird.  —  W.  v.  7814 

gebietet  der  St  Rothenburg  a.  T.  am  13.  Nov.  vor  ihm  zu  Nürnberg  oder,  wo  er  sonst  sein 
werde,  zu  erscheinen  oder  einen  Bevollmächtigten  zu  senden,  um  sich  gegen  die  Zuspruchs- 
klage des  Gr.  Hans  v.  Wertheim  zu  verantworten.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slik  —  o.  R  —  Or. 
Nürnberg  Kr.-A. ]  —  Reg. :  Aschbach  3, 4  7 4  u.  Reg.  Boic  1 3, 1 85.    (sa.  nach  Michels).  7815 
Sept  30  Nürnberg:  f.  Kraft  v.  Saffenberg.  RR.  J  77*  —  s.  nr.  7794. 

Okt.    2  >         nimmt  das  Kloster  zu  Tegernsee  mit  Leuten  u.  Gütern  in  Österreich,  Baiern  u.  an  der  Etsch 

in  seinen  Schutz  auf  Bitte  des  Abtes  Kaspar.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [Ru  M.  Bris. 

—  Or.  u.  Vid.  v.  1436  Nov.  3  München  R.-A.;  RR.  J  77*  u.  78*].  —  Mon.  Boica  6,  279ff.; 
vgL  Reg.  Boic  13,  185.       (mo.  nach  Michels  t.)  7816 

Okt.  2  Nürnberg :  für  d.  Bischof  v.  Regensburg.  Reg.  nach  Gemeiner,  Regensb.  Chronik.  3, 1 H 
(1431  do.  nach  quasimodo  geniti)  bei  Aschbach  3,  474  —  falsch  statt  1431  April  12. 

Okt  2  Pressburg :  beauftragt  den  B.  Raban  v.  Speier,  den  Streit  zwischen  Mkgr.  Bernhard  v. 

nr.  4S42  — ist  gleich  nr.  7454  (1429  Okt  3). 


Digitized  by  Google 


Sigmund.  1430.  Ungar.  14.  Böm.  21.  Böhm.  11. 


127 


ukt.  3 


»  4 


> 


»  5 


»  7 


belehnt  Hana  Honynger,  zum  Satel  gesessen,  mit  den  Gütern  Liebenau  [Bz.-H.  Falkenaul  u. 
Tullingen :  der  Burggraf  zu  Elbogen  soll  ihn  dabei  verbleiben  lassen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Sligk.  —  Bf  M.Bris.-Or.(Schliksches  Arch.)  Kopidlno.    (dienst  nach  Mich.)  Dworah  7817 
Okt.  3  Nürnberg :  erlaubt  der  St  Eger  die  Juden  zu  vertreiben.  Ausz. :  Gradl,  Privileg,  d.  St.  Eger  23 

—  falsch  statt  Okt.  5  (nr.  7324). 
Okt.  3  Nürnberg :  hobt  die  Acht  gegen  die  St.  B«gensburg  auf.  Beg.  nach  Gemeiner,  Begensb. 
Chronik  3,  19  bei  Aschbach  3,  474.       (di.  nach  misericord.  1431)  —  falsch  statt  1431 
April  17. 

erteilt  Johann  v.  Esch,  genannt  v.  Lutzemburg,  der  mit  sechs  Personen  von  der  St.  Metz  wegen 
zu  ihm  ziehen  will,  freies  Geleit  für  Hin-  u.  Rückreise.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Silk  —  Or.  Metz 
Stadt-A.       (Franciscitag).  Wolfram.  7818 

belehnt  Barbara  Grüntheren  mit  dem  Zehnten  zu  Ebenreut  [  —  Ebenried,  Mittelfranken, 
B.  Hilpoltstein  ?]  —  KU.  w.  v.  —  Not.  BB.  J  79».      (in  die  Francisci,  sonst  aber  dtsch.)  7819 

verspricht  den  Ddrfern  Marlenheim  (Marley),  N  o  r  d  h  e  i  m  (North-),  K  i  r  c  h  h  e  i  m  (Kirchen), 
Bumolzweiler  (Bumeltzwiler)  u.  Hochfelden  im  Elsass,  welche  selbst  das  nötige  Geld 


Gr.  Johann  v.  Ochsenstein  u.  Tibolt  v.  Geroldseck  einlöst,  sie  künftig  beim  Beiche  zu  behalten 
u.  nicht  wioder  zu  verpfänden  [vgl.  Not.  11].  —  KU.  w.  t.  —  RB.  J  86T  u.  87'.  (mitw. 
nach  Michel).  7820 
setzt  Hans  v.  Loiniugen  n.  s.  w.  hiervon  in  Kenntnis.  —  Not  ib.  87'.  7821 
beauftragt  den  Pfalzgrafen  bei  Bhein  [Stefan]  mit  der  Einlösung.  —  W.  v.  7822 
erteilt  der  Nürnberger  Judenschaft  einen  Freibrief  auf  12  Jahre:  in  dieser  Zeit  soU  sie 
mit  keinen  weiteren  Auflagen  beschwert  werden  —  doch  unbeschadet  seiner  jährlichen  Zinse 
u.  der  Bechte  Nürnbergs,  bes.  des  Bechts  Juden  aufzunehmen  u.  zu  entlassen ;  bestätigt  der 
Judenschaft  auch  ihre  andern  Freiheiten,  namentlich  dass  sie  vor  kein  Gericht  ausserhalb 
Nürnbergs  geladen  werden  soll.  —  [KU?  —  BT  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A. ;  BB.  J  87].  — 
Reg.  Boic  13,  185.       (an  Francisci  t)  7823 

Okt.  4  Nürnberg:  schlichtet  die  Handel  zw.  den  schwäbischen  Städten  u.  Konrad  v.  Weinsberg. 
Beg.:  Aschbach  3,  474  —  falsch  statt  Okt  8  (nr.  7831»;  keine  ürk.  Sigmunds). 

erlaubt  dem  Rate  v.  Eger  alle  Jaden  aus  der  Stadt  zu  entfernen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 

—  Ru  Marqu.  Brisacher.  —  Or.  Eger  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  —  VgL  Ausz.:  Gradl, 
Privileg,  d.  St  Eger  23  [falsch  Okt  3].       (do.  nach  Francisci  tage).  7824 

hebt  auf  Ansuchen  der  St  Eger  die  Gewohnheit  daselbst  auf,  dass  der  Pfleger  oder  Richter  den 
dritten  Teil  des  beweglichen  Vermögens  eines  jeden,  der  einen  Mord  oder  Todschlag  begangen, 
einzieht  n.  bestimmt  dass  das  ganze  Vermögen  den  Hinterbliebenen  des  betr.  bleiben  soll. 

—  KU.  u.  B  w.  v.  — Or.  Eger  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  —  VgL :  Gradl  24  [falsch  Okt  8]. 
(id.  dat)  7825 

verleiht  den  Städten  Augsburg,  Ulm  u.  Konstanz  die  gewöhnliche  jährliche  Reichssteuer 
von  Ulm  u.  Hall,  welche  dem  Konrad  Herrn  v.  Weinsberg  um  16000  rheinische  Gulden  ver- 
pfändet war,  u.  auf  welche  dieser  nuu  verzichtet  —  [KU.  w.  t.  —  RR  J  78r;  Vid.  v.  145s 
Jan.  28  Augsburg] ;  Kop.  Konstanz:  AbgeschrinVn  der  Stadtfryhaiten  f.  80 ;  vgl.  Beg.:  Marmor, 
Urkundenauszflge  z.  G.  d.  St.  Konst  65.  —  Wegelin,  Laadvogtei  in  Schwaben  2,  82f.  7826 

gewährt  Walter  Ehinger  aus  Ulm  eine  Audienz:  vgl.  BTA  9,  484.  7826a 

bestätigt  dem  Frauenkloster  zu  Bergen,  Eichstadter  Diöz.  (Äbtissin  Elsbet)  alle  Rechte,  Pri- 
vilegien u.  Handvesten;  inser.  d.  ürk.  Karls  IV.  v.  1358  Nor.  28  [Böhmer-Huber  nr.  3019]. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B*  M.  Bris.  —  Or.  München  B.-A. ;  RB.  J  79*  u.  80'].  — 
Reg.  Boic.  13,  185.       (sa.  vor  Dyonysy).  7827 

betraut  den  Beichserbmarschalk  Haupt  v.  Pappen  heim  mit  dem  Schutze  des  in  die  Fehden 
mit  Hrz.  Ludwig  verflochtenen  u.  arg  geschädigten  Benedietranerinnen  -  Klosters  zu  Bergen, 
Eichstädter  Bistums.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  etc.  —  Bta  M.  Bris.  —  Or.  Pappenheim; 
Not  RR  J  78'.       (samst.  vor  Dyonisius).  782S 
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belehnt  Gabriel  Tetzel  v.  Nürnberg  mit  dem  Gibitzhof  bei  Sandreut  (Gigitzenhof  nf  der  Sant- 
reut).  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  KK.  J  81'.        (sampst  vor  Dionys.)  7829 

verleiht  Niklas  Muffel  den  Bhtbann  zn  Eschenau  (Eschnaw).  —  W.  v.  «83« 

fordert  die  mit  Ulm  verbündeten  Städte  auf,  ihre  Botschaft  zu  ihm  nach  Ulm  auf  Okt.  25  zu 
senden.  —  Ad  ra.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Kop.  Münch.  K.-A.  —  KTA  9,  485.  (sunt  vor 
Dyonisios).  7831 

Okt.  s  Nürnberg:  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  die  Hat.  Wilhelm  u.  Albrecht  v.  Baiern, 
der  kgl.  Hofmeister  Gr.  Ludwig  v.  Ott  in  gen,  der  Erbmarschall  Haupt  v.  Pappenheini 
u.  Bitter  Heinrich  Nnthaft  v.  Wamberg  bringen  einen  Vergleich  zwischen  Konrad  v.  Weins- 
berg u.  den  schwäbischen  Städten  zustande  u.  söhnen  ersteren  mit  Kg.  Sigmund  aus.  — 
Wegelin,  Bericht  von  der  Landvugtei  in  Schwaben  2,  77;  Würtemberg.  VierteljahrsVfte  f. 
Landesgesch.  9,  65  f.  7831  a 

bestätigt  die  [nicht  inser.J  Heidelberger  Teidigung  zwischen  Konrad  v.  Weinsberg  u-  den 
schwäbischen  Städten  (bes.  genannt  Augsburg,  Ulm,  Konstanz)  wegen  des  Überfalls  Vi 
Sinsheim,  nachdem  er  selbst  mit  Weinsberg  ausgesöhnt  wurden  ist.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Sligk.  —  [Kta  M.  Bris.]  -  Or.  Öhringen  ;  [KR.  J  78'].  —  Würtemberg.  Viertelj  ihrshefte 
9,  fifi.       (sunt,  vor  Dionysii  i.  7832 

Okt  8  Nürnberg :  vorleiht  dem  Gr.  Johann  v.  Nassau . . .  Scriba,  Reg.  d.  Urkk.  z.  G.  d.  Grosshrz. 
Hessen  2,  ICH  u.  4,  I,  19  —  falsch  statt  Okt  15  (nr.  7S«ß). 

belehnt  die  Anna  B  r  u  k  n  e  r  i  n  aus  Giengen  mit  einem  Hofe  zu  Sontheim  (Sin-).  —  Ad  m.  d.  r. 
Casp.  Sligk  -  Not  KB,  J  79».       (Dionys.)  7833 

bestätigt  die  Unser.)  Urk.  v.  1428  f==  1429]  Jan.  8  „nach  übunge  u.  gewonheit  des  stifts  zu  Trier 
zu  schriben",  durch  welche  Elisabet  v.  Görlitz  [Herzogin  v.  Luxemburg]  dem  Eberhart  von  der 
Mark,  Herrn  zu  Aremberg  (Aerb-)  u.  Neufchateau  (Nuenburg),  die  Schlösser  Ciuey  (Chiny) 
u.  Steffel(n)  nebst  allem  Zubehör  um  :ioot)  rhein.  Gulden  versetzt  hat  —  KU?  —  BR.  J 
78  u.  79'.       (in  die  Dyonisy,  aber  dtsch.  Urk.)  7834 

bestätigt  die  Verpfändung  von  Bastogne  (Bastenach  )  u.  Marc  he  (Martsche)  an  Johann  von  der 
Mark.  Vogt  zu  Hasbaine  (Haspegawe)  seitens  der  Elisabet  v.  Görlitz  um  3000  rhein.  Gulden. 
—  KU?  —  Not  ib.  79'.       (id.  dat)  7835 

belehnt  den  Grafen  v.  Pap  pen  he  im  mit  dar  durch  den  Tod  des  bisherigen  Inhabers  Heinrich 
Ebser  erledigton  Landvogtei  von  Augsburg.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slierk  —  B*«  M.  Bris.  — 
Or.  München  R-A. ;  RR.  J  79' ;  Kop.  Augsb.  St-A.  Collect.  Herwart  3j.  —  Erwähnt :  Stetten. 
Gesch.  v.  Augsburg  1.  156.  7836 

verpfändet  den  Vettern  Balthasar  u.  Sigmund  v.  Thüngon  (T4-)  die  Städte  Heidingsfeld  u. 
Beruheim  um  4100  rhein.  Gulden,  um  welche  Summe  sie  diese  Städte  vom  B.  Johann  v.  Würz- 
burg eingelöst  haben.  —  f KU  ?  —  K  ?  —  Or.  ?  —  RR  J  7 9'].  —  Reg.  Boic.  13,  186.  (an 
Dionysii  t>)  7887 

erlaubt  Dietz,  Karl,  Eberhart  Balthasar,  Kunz,  Sigmund  u.  Engelhart  v.  T  h  ü  n  ge  n  den  Sonden- 
berg zn  befestigen,  doch  unbeschadet  der  Rechte  des  Abtes  v.  Fulda,  von  dem  dieser  Berg  zu 
Lehen  geht  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR  ib.       (Dionysius).  7838 

erklärt  die  St.  Herford  in  die  Reichsacht  —  [P.  Wacker]  —  Not.  Achtbuch  1 9r.  (mittw. 
nach  Dionysi).  7839 

teilt  dem  Bürgermeister,  Bat  u. s.w.  von  Brügge  mit  dass  er  die  St.  Herford  wegen  der  An- 
klage des  Winand  von  dem  Bede  in  die  Reichsacht  erklärt  habe.  —  P.  Wacker.  —  Or.  Münster 
Staate-A.        (id.  dat)  KtUrr.  7840 

desgl.  dem  Bat  der  St.  Minden.  —  W.  v.  7841 

belehnt  den  Ritter  Heinrich  Nothaft  mit  dem  Truchsessenamt  des  Regensburger  Bistums 
(Beichslehen).  — Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — Vid.  v.  1452  Mai  25  München  R-A.;  Not  BB. 
J  80'.       (mitw.  nach  Dyonisy).  784*2 

ersucht  die  zum  Bust  u.  alle,  die  auf  das  Nesselbach  -  Haus  Ansprüche  zu  haben  glauben,  mit 
den  diesbezüglichen  von  seinem  Prokurator  Georg  Hutel  gelesenen  Urkunden,  u.  a.  der  Karls  IV. 
auf  Nov.  25  vor  ihm  zu  erscheinen.  —  [S.  trollt«  dieses  Haus  dem  Kaspar  Schlick  u.  Herrn. 
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Hecht  verleihen ;  [vgl.  nr.  7 62;»].  —  Ad  m.  d.  r.  Pet  Kalde  —  Kop.  Strassb.  St.-A.  (n 
nach  Dionisien).  7843 

erklärt,  das*  Johann  Gersse,  der  jetzt  ans  seinen  Diensten  scheidet,  nach  wie  vor  die  Rechte 
eines  kgl.  Prutonotars  haben  soll  („te  servieüs  nostris  tamquam  prothonotarius  interim,  quo 
Romani  regni  gubernacula  super  humeros  m>stros  snscepimns,  usque  hoc  sincero  studio  adhe- 
sisse,  ne  cum  in  posterum  propter  tuam  absenciam  aliqnibus  de  condicione  toa  aliqoa  possit 
dubietas  s«u  questionis  materia  snboriri,  ecce  te  ex  snperhabundanti  in  nostrum  ac  cancellarie 
nostre  imporialis  prothonotarinm  de  novo  generös«  effeeimus  et  creavimus . . .  tibi  concedentes, 
ut  omnibos  et  singolis  honoribus  phvilegiis . . .,  quibns  ceteri  nostri  prothonotarii  de  inre  vel 
consnetndine  fnngnntur  et  gandont,  gaudeas  et  fruaris.")  —  KU?  —  RR.  J  88T.  (d. 
12.  oct.)  7844 

belehnt  den  Kunz  v.  Lampe rtbnim  mit  folgenden  Reichslehen:  d«m  Ladhof  Tor  Hagenau, 
2 Pfund  Strassburger  Pfennigen  auf  der  Badegass»  in  Hagenau,  mit  denen  (Barglehen 
in  H.)  bereits  dessen  t  Vater  Hans  v.  L.  belehnt  war.  —  Per  d.  Ludovicum  comitem  de 
Otingen  magistrum  eprie  Casp.  Slik.  —  Kop.  v.  175f>  Strassb.  Bez.-A.;  Not  RR.  J  soT. 
(donerst  nach  Dionysü).  7845 

verspricht  dem  Heinrich  Nothaft  v.  Wemberg,  der  mit  100  Pferden  ihm  gegen  die  Böhmen 
dienen  will,  Ersati  seiner  Unkosten.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  HO».  (fer.  qninta 
post  Dionys.,  aber  dtsch.  Urk.)  7846 

bestätigt  die  Übertragung  einiger  kleinen  Reichslehen  („ein  gut  das  des  Tobne  erb  wero  jerlich 
umb  ein  halbpfund  haller  und  zwainzig  haller  und  ein  fasennachthün,  item  «in  gütel,  das  auch 
des  Tobene  erb  were,  jerlich  nmb  fünfzig  haller,  ein  weck  zu  weinnachten,  der  dreissig  haller 
wert  sei,  und  sechs  keß"  zu  1  Groschen,  1  Fassnachthuhn,  ein  GutderSchimphin,  ein  Gut  „des 
Ridelecksteins  erb")  durch  den  Nürnberger  Bürger  Niklas  Muffel,  dessen  alte  Mutter  Barbara 
u.  Schwester  Barbara  an  die  12  armen  Mannen  bei  den  Nürnberger  Karthansern.  — 
KU.  w.  v.  —  Vid.  des  Abts  Georg  des  Kgidienklosters  v.  1439  April  13  Nürnberg  Stadt-A.; 
Not  RR.  J  80\       (id.  dat)  7847 

citiert  die  Cognaten  des  t  Rudolf  v.  Sachsenhausen,  die  Recht  zn  haben  meinen  an  dessen 
Lehen,  welche  er  bereits  dem  Protouotar  Peter  Wacker  verliehen.  —  KU  ?  —  Or.  früher 
Frankenstein.  Arcb.  (verbrannt).  —  Reg.:  Aschbach  3,  474.  7848 

will  den  an  diesem  Tage  zu  Endo  gehenden  Frieden  zwischen  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern,  Grafen 
v.  Mortain  einer-  u.  Mkgr. Friedrich  v.  Brandenburg,  den  übrigen  Herzogen  v.  Baiern  u. 
deren  Bundesgenossen  andererseits  noch  auf  ein  Jahr  verlängern,  u.  verlangt  dafür  die  Zu- 
stimmung des  Hrz.  Ludwig.  —  KU?  —  Vid.  Sigmunds  v.  1430  Okt.  22  —  RR.  J  87'. 
(frit  nach  Dionys.)  7849 

stellt  das  gleiche  Verlangen  an  Hrz.  Heinrich  v.  B  a  i  e  r  n  —  ergiebt  sich  aus  diesem  Vid.  7850 

verspricht  dem  Fritz  V  i  e  c  h p  e  r g e  r  v.  Nürnberg  u.  seiner  Gesellschaft  binnen  6  Monaten  1975 
rhein.  Gulden  für  gelieferten  Sauimt  u.  seidene  Tücher  zu  bezahlen.  —  Rex.  Ladislao  de  Chap 
et  Leonardo  Xoner  referentibns.  —  RR.  J  So».  (fer.  sexta  ante  Galli,  aber  dtsch. 
Urk.)  7851 

„ein  quittancien  ist  geben  der  statt  N  Aremberg  uf  die  stewr,  die  gefallen  sol  uf  sand  Marteins 
tag  1431"  [=  gleich  Empfangsbescheinigung  oder  Anweisung  die  Steuer  an  Ludwig  v. 
Öttingen  zu  entrichten  ?]  —  KU  ?  —  Not  ib.       (id.  dat)  7852 

bescheinigt  der  St.  Nürnberg  den  Empfang  der  Martini  fallig  gewesenen  Stadtsteuer  u. 
widerruft  jede  etwaige  Verpfandung  derselben.  —  KU?  —  Not  ib.  8»'.  (frit.  vor 
Galli).  7853 

widerruft  als  römischer  u.  böhmischer  König  die  von  ihm  seinerzeit  verfugte  Schenkung  von 
Gütern  des  Cistercienser-Kl.  Plas-t  (B1-)  an  die  Brüder  Friedrich  u.  Hanns  v.  Colowrat.  — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  s.S.       (fer.  sexta  ante  Galli).  7854 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Georg  Tnrrigel  zum  Riegelstein  (Rig-)  seiner  Frau  Anna 
1800  Gulden  Heimsteuer  anf  sein  Reichslehen  Simmelsdorf  (Sume-t  verschrieben  hat —  KU. 
w.  v.  —  Not  RR.  J  88'.       (freit,  nach  Dionys.)  7855 
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verleibt  dem  B.  Johann  v.  Meissen  für  seine  St  Mügeln  (Magelin)  einen  Jahrmarkt,  der  immer 
am  9.  Sept.  stattfinden  soll,  unter  den  üblichen  Bedingungen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 

—  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Dresden;  Not.  BR  J  88*.  (sambst  vor  GaUen).  7856 
giebt  der  St.  Würzen  auf  Bitten  des  B.  Jobann  v.  Meissen  einen  Jahrmarkt  —  KU.  w.  v.  — 

[Not  BB.  J  88*].  —  Schöitgen,  Hist  d.  St  Warzen  (l 7 1 7)  5 17  ff.  (id.  dat)  7857 
desgl.  der  8t.  Stolpen.  —  KU.  w.  t.  —  Not  BB.  ib.  (id.  dat)  7858 
richtet  an  das  Cistercienserinnen-Kloster  zu  [Gross-]Gründlach  (Grün-,  Diöz.  Bamberg)  erste 

Bitten  für  den  Magister  n.  Baccalaureus  Jobst  Pircheimer,  Presbyter  der  Bamberger  Diözese. 

—  KU.  w.  t.  —  RR.  J  89*.  (d.  14.  oct)  7859 
verleiht  Dietrich  Staufer  zu  Ehrenfels  den  Blutbann  daselbst  u.alle  Bergwerke  u.  Erze  in  der 

Herrschaft  u.  dem  Gerichte  Ehrenfels  als  Beichslehen.  —  [KU.  w.  t.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or. 
München  B.-A.;  Not  RR,  J  88*].  —  Beg.  Boic  13,  186.       (sa.  vor  Gallen).  7860 

giebt  den  vom  Steinhanse  „ein  mandat",  dass  sie  die  mit  den  von  Wintheim  wegen  Er- 
mordung des  Heinrich  v.  Wintheim  getroffene  Einigung  halten  [vgl.  nr.  76V5].  —  KU?  — 
Not  RR  J  80*.       (sabbato  post  Dionys. ;  sonst  dtech.)  7861 

Okt.  14  Nürnberg:  f.  die  v.  Hohenlohe.   Not  RR.  J  88*  —  nach  Or.  am  10.  Okt  i 
(nr.  7869). 

macht  den  Strassburgern  Vorwürfe,  dass  sie  sein  Gebot  mit  Mkgr.  Bernhard  v. 
Frieden  zu  halten  [  vgl.  nr.  7671]  nicht  gehalten,  auch  einen  Sühnetermin  vor  P& 
nicht  angenommen ;  verbietet  ihuen  nochmal?  ernstlich  den  Markgrafen,  welchen  er  im  In- 
teresse des  Beichs  u.  der  Christenheit  zu  sich  beschieden,  zu  bekriegen ;  behalt  sich  die  recht- 
liche Beilegung  der  Streitigkeiten  vor.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B]  —  Or.  Stras- 
burg St-A.  —  Fester,  Beg.  d.  Mkgr.  v.  Baden  nr.  4349.       (sambst  vor  Gallen).  7862 

giebt  dem  Friedrich  Usmer  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  BB.  J  88*.        (sabb.  ante 
Oalli).  7863 
desgl.  dem  Peter  Watt  [vgl.  Dez.  fi].  —  KU.  w.  v.  —  Not  BR  J  88*.        (in  vig.  Galli).  7864 

belehnt  die  Brüder  Hans  u.  Philipp  v.  Hirschhorn  (Hirß-)  [am  Neckar]  mit  dem  Dorfe 
Rothenberg  (Roden-)  [hess.  Kr.  Erbach]  nebst  Zubehör.  —  KU  V  —  Not  RR.  J  80*.  (dorn, 
ante  Galli.  aber  sonst  dtach.)  7865 

verleiht  dem  Gr.  Jobann  v.  Nas  s a a -Wiesbaden  seine  Beichslehen.  darunter  2  Tornose  an  dem 
Zoll  zu  Gernsheim,  das  Dorf  Holtzhausen  in  der  Wetteraa,  2  Aaen  bei  Ginsheim,  von  welchen 
die  eine  Heinrich  zum  Jangen,  die  andere  Gensstleischer  innehat  u.  8.  w.  —  [Ad  m.  d.  r.  d. 
Ludoüco  comite  de  Olingen  referente  Casp.  Sligk  —  Hta  M.  Bris.  —  Or.  Wiesbaden  St.-A.; 
Not  RR.  J  88r].  —  Standhafte  Widerleg,  d.  Ingelsheim.  Dcduct.  weg.  d.  Fleckens  Holtzhausen 
(Marb.  1741)  Beil.  4  Nr.  1  —  Scriba,  Beg.  d.....  Urkk.  z.  G.  d.  Grossherz.  Hessen  2,  lfi« 
iL  4,  1,  19  (daselbst  aber  Okt  8  falsch).  7866 

belehnt  Eckart  Bewrlbach  u.  Johann  Schreiber  v.  Krgersheim  | mittelfrank.  B.-A.  Uffen- 
heim]  mit  einem  dem  Reiche  verfallenen  Gute  zu  Zwroberg  (Zwercheub-),  für  das  Georg 
Vischer  die  Belehnung  nicht  nachgesucht  hat.  — Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk —  Not  BR  J  sar. 
(Gallen  t)  7867 

belehnt  Konrad  K  r  a  u  s  e  v.  Dinkelsbühl  mit  einem  andern  gleichfalls  verfallenen  Gate  zuZwern- 
berg,  das  Georg  Vischer  gleichfalls  innehat  —  W.  v.  7868 

bestätigt  dem  Kraft  v.  Hohenlohe  zugleich  auch  für  seine  Brüder  Georg  n.  Albrecht  alle 
Lehen,  Pfandscbaften,  Privilegien  n.  s.  w.  der  Herrschaft  Hohenlohe.  —  Per  d.  L.  comitem 
de  Otingen  magistrum  curie  Casp.  Sligk  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Öhringen;  Not  BR  J  88*. 
mit  Dat :  sampst.  vor  Galli  —  Okt  1 4.       (Gallen  O  7861» 

verhandelt  (nachdem  bereite  der  Erzbischof  v.  Mainz  u.  der  Bischef  v.  Würzbarg  za  vermitteln 
gesucht),  in  der  Klag"  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  gegen  Köln  (Vertreter  Johann 
von  der  Walle)  wegen  Unterhaltung  des  Handels  mit  den  geachteten  Städten  Lüttich,  Hui. 
S.  Trond,  Hasselt  Tongern  u.  Mastricht  u.  Gewalttätigkeiten  gegen  seinen  Prokurater,  u. 
ordnet  Zeugenverhör  in  Köln,  Mainz,  Frankfurt  u.  Nürnberg  an.  —  Petr.  Wacker.  —  Or. 
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Köln.  —  Minutoli,  Friedrich  I.  v.  Brandonb.  224 ff.;  vgt  Reg.:  Mitt  a.  d.  Stadt-A.  zu  Köln. 
Heft  18,  113.       (Gallen  t.)  7870 

schreibt  an  die  St.  K  «5 1  n  über  das  Verhör  der  von  Mkgr.  Friedrich  t.  Brandenbarg  in  vor- 
stehender Sache  zu  benennenden  Zeugen.  —  P.  Wacker  — Or.  ib.  —  Reg.:  ibid.  u.  24,  löo. 
(id.  dat)  7871 

desgl.  an  Mainz.  Nicht  erhalten;  ergiebt  sich  ans  nr.  7870.  7872 

desgl.  an  Frankfurt.  —  W.  v.  7873 

desgl.  an  Nürnberg.  —  W.  v.  7874 

gestattet  dem  Kaspar  8 1  i  c  k,  seinem  Vicekanzler,  Protonotar  u.  Secrettr,  die  vor  Jahren  von 
ihm  (Sigmund)  den  Egerern  verpfändet«»  Pflege  auszulösen  u.  verpfändet  sie  ihm  auf  Lebzeiten 
nm  400  Schock  böhm.  Groschen.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  ep.  Zagrab.  cancell.  —  Vidim.  v.  1486 
Jnni  2  u.  Kop.  Eger.  —  Ausz.:  Oradl,  t.  alter.  G.  der  Schlick  13.  7875 

belehnt  Wigleis  u.  Wilhelm  v.  Wolf  st  ein  [Oberpfalz]  mit  Sulzbürg  (Obersoltz-)  nebst  Hals- 
gericht u.  Blutbann,  Ungold  u.  s.  w.,  u.  den  Dürfern  (Mülhausen)  Mühlbausen  [B.-A.  Neu- 
marktj  u.  Biberbach  (Py-)  [B.-A.  Beilngries].  —  Ad  m.  <L  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RH.  J  88T. 
(dinst  nach  Galli).  7876 

nimmt  den  Magister  iur.  Elias  (Helye)  Müncher  unter  seine  Famiiiares  auf. —  KU? —  Not. 
ib.  80r.       (die  17.  oct)  7877 

nimmt  den  Magister  Konrad  B ladeck  unter  seine  Famiiiares  auf. —  KU?  — Not  BK.  J  7tfr. 
(die  18.  oct)  7878 

belehnt  Sebolt  H alb wachs  v.  Nürnberg  mit  einem  Viertel  des  Zehnten  zu  Bucnschwabach, 
das  er  von  Peter  Haller  d.  jüng.  gekauft  hat.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  ib.  88r. 
(in  d.  s.  Luce).  7879 

giebt  dem  Hans  Mesnang  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib.  8HT.       (Lucas  t.)  7880 

ernennt  den  Ottmachauer  Kan.  Jakob  E  i  c  h  o  1 1  zu  seinem  Kaplan.  —  KU  ?  —  Not  ib.  »or. 
(d.  1 8.  oct)  7881 

belehnt  die  Brüder  Hans  n.  Philipp  v.  Hirschhorn  mit  dem  Dorfe  Rothenberg  (Roden-) 
[vgl.  nr.  7865]  nebst  den  zugehörenden  Weilern  [Unter-  u.  Ober-]  Finkenbach  (Vinck-), 
Haiubrunn  (Hunn-)  n.  Moosbrunn  (Maßbrunnen).  —  Per  d.  L.  comitem  de  Otingen  mag.  curie 
Casp.  —  Not  RR.  J  »Or.       (fer.  quinta  post  Luce  ew..  aber  sonst  dtsch.)  788*2 

schreibt  den  Strass  hur  gern,  welche  Kunz  zum  Treubel  zu  ihm  geschickt  er  hatte  ihnen 
unterdessen  [nr.  7862]  bereits  mitgeteilt,  dass  er  den  Mkgr.  Bernhart  v.  Baden  auf  Okt.  25 
zu  sich  nach  Ulm  beschieden;  er  wolle  diesen  bis  Nov.  5  bei  sich  behalten;  zu  diesem  Termine 
sollten  sie  ausreichend  Bevollmächtigte  senden ;  er  hoffe  dann  die  Differenzen  endgiltig  bei- 
zulegen. —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R]  —  Or.  Strassburg  St-A.  —  Fester,  Reg.  d. 
Mkgr.  t.  Baden  nr.  4350.       (ilo.  nach  Lucas).  78*8 

befiehlt  der  St.  Winds  heim  die  Martini  1431  fällige  Reichssteuer  an  Erkinger  v.  Seinsheim 
zu  zahlen.  —  KU?  —  Not  RR.  J  88».       (donrst  nach  Galli).  7884 

desgL  die  Steuer  pro  1432.  —  W.  v.  7886 
desgl.  die  Steuer  pro  1438.  —  W.  v.  788« 
desgl.  die  Steuer  pro  1435  [1434?]  —  W.  v.  7887 

bestätigt  den  Mainzer  Bürgern  Rudolf  zum  Humprocht  Peter  zum  Jungen  u.  Arnold  Gelt- 
haus von  der  Jungen  abent  ihren  alten  freien  Adel  u  ihr  Wappen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Sligk  —  [nicht  in  RRJ  —  H.  Chr.  Senckenberg,  selecte  iuris  1  (1734),  264 ff.  =-  Ausz.: 
J.D.Köhler,  Ehren-Rettung  Joh.  Guttenbergs  (1741)  104.       (fr.  nach  Lucas  evang.)  7888 

legitimiert  den  Mainzer  Bürger  Johann  Knauff,  den  Sohn  des  Rolo  Knauff.  —  KU.  w.  v.  — 
Not  RR.  J  »0'.       (die  20.  oct.')  7889 


belehnt  den  Nürnberger  Kunz  Teuffei  u.  dessen  Frau  Anna  mi 
gelegen  bei  dem  erüz"  bei  Nürnberg.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  88». 
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gebietet  dem  Hrz.  Heinrich  in  Baiern,  den  zwischen  ihm  u.  dem  Hrz.  Ludwig  in  Baiern  ge- 
machten Frieden  bis  8  Tage  nach  d.  29.S«pt  1 4 :i  1  zu  haiton  u.  ladet  ihn,  damit  die  Sache 
zu  Ende  komme,  auf  den  14.  Tag  nach  Nov.  25  nach  Nürnberg  oder  dorthin,  wo  sich  sein 
Hof  befindet.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.]  —  Heg.  Boic.  1 3,  1  87. 
(am  1  1000  niägde  t.)  7891 

gebietet  dasselbe  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  den  Pfalzgrafen  bei  Rhein  Heinrich 
n.  Hans  u.  ihren  Bundesgenossen;  doch  ohne  Vorladung!  —  [KU.  w.  v.]  —  RR.  J  Hl*, 
(in  die  undecim  miL  virg.,  aber  dtsch.  Urk.)  7892 

bittet  die  Bürger  von  Frankfurt  Rücksicht  auf  die  bedrängt«  Finanzlage  der  St  Mainz  zu 
nehmen.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Frankfurt.  —  Forschungen  i.  dtsch.  Gesch.  25  (1885),  1  1 1  f. 
(1 1000  maidet.)  7893 

bestätigt  den  Oistercienser-Kl.  Neuenkamp  u.  Hiddensen  ihre  Güter  u.  Privilegien,  nimmt  sie 
iu  des  Reiches  Schutz  u.  überträgt  dem  Erzbischof  v.  Bremen  u.  den  Bischöfen  v.  C'ammin. 
Lübeck,  Schwerin  u.  Ratzeburg  die  Handhabung  desselben.  —  KU.  w.  v.  —  [Ru  K  Bris. 
—  Or.  Stettin  Staats-A.  ßtfrj.  —  Nach  Kop.  im  Wetzlarer  8taats-A.  Quellen  z.  pommersch. 
Gesch.  2  (=  F.  Fabricius,  Urkk.  u.  Cop.  des  KL  Neuenkamp),  55 ff.;  Heg.:  Oelrichs,  Ver- 
zeichnis der  von  Dregerschen  übrigen  Sammlung  pommerscher  Urkk.  (1795)  116.  (die 
vicesima  prima  oct.)  7894 

belehnt  Konrad,  Hans,  Heinrich  u.  Georg  Truchsessen  v.  Neuhaus  (Newenhosen)  mit  dem 
D<«rfe  Neuhaus  [Oberpfalz,  B.-A.  Neustadt  an  der  Waldnab]  unter  Kohlberg  (Kol-)  gelegen. 
Blutbsnn  u.  Fischereigerechtigkeit  u.  s.  w.  daselbst.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR  J  90r.  (in 
die  undec.  mü.  virg.,  aber  sonst  dtsch.)         .  7895 

setzt  unter  Insertion  seines  Briefes  v.  1430  Okt  13  [nr.  784»|  den  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern, 
Grafen  v.  Mortain,  von  seinen  Abmachungen  mit  Hrz.  Heinrich  [vgLnr.  7891]  in  Kenntnis 
u.  ladet  ihn  auf  14  Tage  nach  Nov.  25  an  sein  Hoflager.  —  KU?  —  RR.  J  87T  n.  88r. 
(sunt  vor  Simonis  u.  Jude).  7896 

ernennt  den  Domherrn  zu  St.  Guido  zu  Speier,  Konrad  Tyl  zu  seinem  Kaplan.  —  Ad  m.  d.  r. 
Casp.  Sligk  —  Not  RR  J  9or.       (die  22.  oct)  7897 

bestätigt  der  8t  Altdorf  das  (im  Or.  inser.)  Privileg  Kg.  Rudolfs  v.  1281  Aug.  6  [Böhmer 
nr.  608 ;  NichtverpÜichtung  der  Zollzahlung  au  NürnbergJ.  —  KU.  w.  v.  —  BB.  J  90'. 
(die  23.  oct)  7898 

verpfändet  dem  Jan.  Koczkav.. Skala  Besitzungen  iu  den  Dörfern  Skaly,  Budiezolwita,  Schlir- 
siz  u.  f.  w.  —  KU  ?  —  Ausz. :  Sümmari  Aüszüeg  oder  Extr.  aus  etlichen  gar  alten  khüuigl. 
Majest.  f.  56*  Kaudnitz  Lobkow.  A.  (rao.  nach  fialli).  —  Vgl.:  Reg.  s.  d.  et  l.  nach  dem 
RegiStT.  v.  1454:  Arch.  tesky  2,  208.  7H99 

bestätigt  als  König  v.  Böhmen  den  Mitgliedern  der  Familie  T  h  ü  u  g  e  n  (TÜ-),  Eberhart,  Baltasar, 
Kunz.  Sigmund  u.  Engelhart  den  Besitz  des  Schlosses  Thüngen.  —  Per  d.  L  comitem  d> 
Otingen  magistr.  curie  Caspar  Sligk  —  Ru  Marqu.  Brisacber  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A. : 
Vidim.  v.  1750  Febr.  25  Prag  Landes-A.       (mo.  v.  Symonis  u.  Jude).  790« 

verleiht  dem  Hans  Vogt  v.  W  e  n  d  e  1 1 1  a  i  n  ein  Viertel  des  dortigen  Gerichtes,  [das  dessen  Vater 
bereiu  als  Reichslehon  gehabt  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R«»J  —  Or.  Nürnb.  Nationalmus.: 
[Not.  RR.  J  90'].  —  Reg. :  Mitteilungen  a.  d.  germ.  Nationalmus.  1 890,  S.  99.  (mo.  vor 
Simons  u.  Jude  t)  7901 

schreibt  an  den  Freigr.  Berat  Düker  v.  Bodelschwingh,  dass  er  selbst  die  Vemsache  des  bair. 
Hrz.  Heinrich,  der  zum  zweiten  Male  auf  die  Klage  Linhard  Sanizellers  u.  Konrad  Celler  vor- 
geladen ist,  mit  den  Wissenden  schlichten  wolle.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Dortmund.  —  Thiersch, 
Vervemung  des  Hrz.  Heinrich  v.  Baiem  108  f.       (di.  vor  Symonis  u.  Jude).  7902 

verspricht  der  St.  Pilsen,  welche  mit  200  Reitern  ihm  gegen  die  ketzerischen  Rebellen  dienen 
muss,  Schadenersatz.  —  KU.  w.  v.  —  R**  —  Or.  Pilsen  Museum.  — ■  Publikazi  mestskelio 
histor.  musea  v  Plzni  1,  311.       (Ter.  5  ante  Simonis  et  Jude).  7903 

ändert  die  die  Juden  betr.  Bestimmungen  der  Urk.  für  Konstanz  von  1430  Juli  19:  [er  über- 
nimmt die  Schätzung  der  Juden,  verspricht  davon  aber  zunächst  der  Stadt  die  ihm  gezahlten, 
bzw.  zu  zahlenden  7000  Gulden  u.  das.  was  sie  an  seine  Kanzlei  gezahlt  wiederzugeben,  sowie 
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seine  Glaubiger  tu  befriedigeu,  u.  zwar  soll  dies  alles  bis  1431  Jan.  21  geschehen].  —  Ad 
m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  B'*  M.  Bris.  —  Or.  Karlsrnhe ;  [BB.  J  89"  u.  90'].  —  Beg. :  Ztschr. 
f.  Gesch.  d.  Oberrhenas  N.  F.  3,  443.  7904 
befiehlt  der  St  Konstanz  Ton  den  7000  ungar.  Gulden  Judenguld  dorn  Gr.  Hans  v.  Lupfen 
340  rheia.  Gulden  tu  verabfolgen.  —  [KU.  w.  v.  (Bei.  Casp.)]  —  BB.  J  90T.—  Beg.:  Ztschr. 
d.  Ges.  (.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3,  402.      (fer.  c  ante  d.  sanctorum,  aber  sonst  dtsch.)  790Ö 
befiehlt  der  St.  E  r  f  u  r  t  den  [  Weihnachten  falligen]  goldenen  Opferpfennig  ihrer  Joden  an  Erhart 
Venk  (Fenken)  zu  zahlen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  BB.  J  90r.       (fer.  sexta  ante  omn.  sanct., 
aber  sonst  dtsch.)  7906 
belehnt  den  Nürnberger  Fritz  Kern  mit  Höfen  zu  Lauf  am  Holz  (Laufenholz). —  KU.  w.  t. — 
Not  ib.  90T.       (id.  dat)  7907 
belehnt  Ulrich  Hnger  v.  Tellenberg  [=  Dollberg?]  mit  einem  Acker  auf  dem  Kaldenhawß 
[=  Kaltenhausen  bei  Braunau?],  den  er  von  Micbel  Creutzor  gekauft  hat.  —  W.  v.  790K 

setzt,  um  die  Finanzlage  der  St  Münster  im  Gregorienthaie  zu  bessern,  deren  Beichssteuer 
von  240  rhein.  Gulden  auf  die  Hälft,  vom  J.  1431  ab  für  die  nächsten  9  Jahre  herab  u.  be- 
stimmt zugleich,  dass  die  Stadt  für  dies«  9  Jahre  dem  Beiche  nicht  mehr  so  wie  die  St  Seblett- 
stadt  sondern  wie  Kayscrsberg  dienen  soll  —  KU.  w.  v.  —  BB.  ib.       (id.  dat.)  790» 

bestätigt  dem  Bitter  Alban  Closner  die  Verleihung  des  Schlosses  Gern  [Niederbaiera]  durch 
den  t  Ifalzgr.  u.  Hrz.  Stefan  d.  alt  —  KU.  w.  t.  —  BB.  J  90T  u.  91'.  (vor  Simuu.  u. 
Jude;  sie!)  7910 

nimmt  den  Georg  Entziugcr  unter  seine  Familiäres  auf.  —  KU ?  —  Nut.  BB.  J  7 9r.  (die 
28.  od)  7911 
belehnt  Niklas  Schlick  v.  Wunsiedel  als  Lehustrager  der  Katharina  Lobelin  o.  ihres  Sohnes 
Kaspar  mit  dem  Dorfe  Neudes  (Nydossen).  —  KU  ?  —  Not.  ib.  90'.      (Sim.  u.  Judo).  791*2 

giebt  den  Brüdern  Johann  u.  Nikolaus  Grüner  ein  Wappen.  —  KU?  —  W.  v.  7913 

beauftragt  den  B.  Wilhelm  v.  Strassburg,  das  dortige  Domkapitel,  welches  die  Verleihung 
einer  Pfründe  an  Simon  Amman  v.  Asparn  [vgl.  nr.  7054]  noch  immer  nicht  anerkonnen  will, 
peremptorisch  auf  Nov.  27  vor  sein  königL  Hofgericht  zu  laden  (..cum  tarnen  in  registris  et 
codicibus  uostris  et  imperii  sacri  reperiatur  manifeste,  quod  dicta  prebenda  ad  «juemlibet 

regem  Bomanorum  a  multis  retroactis  temporibus  dinoscitur  pertinere").  —  KU  ?  —  BB. 

D  96  u.  97r.  7914 
sendet  der  St  Strassburg  einen  Ladebrief  [nr.  7914],  den  sie  dem  B.  Wilhelm  wegen  der 
Königspfründe  [vgl.  nr.  7780]  übergeben  u.  zum  25.  Nov.  ihm  bringen  soll.  —  Ad  in.  d.  r. 
Caspar  Sligk.  —  TZu  1431]  Königshoven,  Chronicon  ed.  Schiltcr  (l68>8)  769.       (sunt,  vor 
Symunis  u.  Jude).  7915 
bestätigt  den  Verkauf,  den  Albrocht  v.  Colditz,  sein  Kamraermeister,  Hauptmann  der  Fürsten- 
tümer Schweidnitz u.  Janer,  mit  Nürnberg  über  dessen  Behausung  u.  Hofstatt  auf  der  Veste 
zu  Nürnberg  abgeschlossen  hat  [inser.  die  Verkaufsurk.  v.  1430  Okt  2l]  u.  verleiht  sie  dem 
Nürnberger  Bat  zu  rechtem  Erbleheu.  —  [KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ; 
BB.  J  90  mit  Dat  s  sabbato  statt  sunt  poat  Sim.  et  Jude  =  Nov.  4 1]  —  Beg.  Boic  13,  187. 
(sunt  nach  Symonis  u.  Jude).  7916 
Kadolzburg  fährt  v.  Nürnberg  nach  Kadolzburg  u.  kehrt  am  30.  Okt  wieder  nach  Nürnberg  zurück.  Chroniken 
d.  dtsch.  Städte  1.  378.  7916  a 

ertaubt  dem  Konrad  Smyd  [aus  Gmünd?]  „das  wasser  das  von  der  müel  geet  genant  Wtten- 
koffer  mal  aufzufallen  zwischen  des  Botpfen  groben  und  der  wise  genant  die  Staymm  und  auch 
der  müel  biß  daselbst  gelegen  und  dasselb  wasser  zu  füren  uach  wasserflüfi  recht  von  der  vor 
genant  Wttenkoffer  mül  auf  dem  seinem  oder  auf  der  gcmeyn  biü  an  ein  stat,  da  er  ein  mül 
setzen  mag"  . . . ;  eventuell  soll  Schmid  eine  Mühle  an  der  Berns  bauen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  fit»  M.  Bris.  —  Or.  Stuttgart;  BB.  J  89'  s.  d.       (ino.  nach  Simon  u.  Judas).  7917 

belwbut  Peter  u.  Andreas  Stromer  mit  Gütern  zu  [Münch-]Erlbach  bei  Heilsbronn  (Halsbrunn). 
—  KU.  w.  v.  —  Not  BB.  J  89".       (dat  ut  supra,  davor  nr.  7917).  7918 
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verspricht  der  St.  Nürnberg  die  ihm  geliehenen  '2000  rhein.  Golden  bis  1431  Jnli  25  zurück- 
zuzahlen. —  KU?  —  RK.  J  90r.       (s.  d.)  7919 

bestätigt  die  von  Paulinus  Bichart  tu  Lübben  xuin  Gottesdienst  gestifteten  Güter  in  Klein-  u. 
Gross-Badden  n.  für  das  Spital  vor  Lack  an  Einkünfte  ans  Giessmannsdorf  u.  ZöUmersdorf. 
KU?  —  B?  —  Or.  Lackau  —  Reg.:  N.  Lausita.  Mag.  46,  91 ;  vgl.  auch:  Wort»,  Invent 
dipl.  Lusat.  Inf.  243. 

bestätigt  die  Privilegien  der  Metzerinnung  zu  Luxem bnrg.  —  Ad  m.  d.  r.( 

J  !>1T  u.  92'.       (in  vigil.  omn.  sanct.,  aber  dtsch.  Text).  7921 

belehnt  Ulrich  Werenher  mit  einem  Holz  am  Wellersberg  [?J  gen.  das  „pernloch"  [=  Bern- 
loch?] —  KU.  w.  v.  —  Not  RK.  J  »o».       (in  vigil.  omn.  sanct,  sonst  dtsch.)  7922 

verlängert  die  den  Erfurter  Juden  erteilten  Freiheiten  [vgl.  nr.  6958]  noch  auf  weitere 
4  Jahre.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.  91  \       (in  vig.  omn.  sanct)  7923 

giebt  dem  Andreas  Loder  ein  Wappen.  —  KU?  —  W.  v.  7924 

quittiert  der  StFrankfnrt  die  Martini  I429[sic!]  fallig  gewesene  Stadtsteuer.  —  W.  v.  7925 

verlässt  Nürnberg,  um  nach  Schwaben  zu  ziehen.  Chronik,  d.  dtsch.  Städte  1,  378.      7925  a 

belehnt  Hans  K  o  1  b  v.  Wartenberg  [pfalz.  K.  Kaiserslautern]  mit  Gütern  in  der  Gerolsheimer 
Mark  u.  beim  Hasslucher  (Hasla-)  Berg.  —  Houpt  marschalk  Caspar  Sligk  —  NotKB.J««r 
u.  81'.       (in  d.  Leonhardi,  sonst  dtsch.)  7926 

befiehlt  der  St.  Kotbenburg  a.  T.  die  nächsten  Martinstag  fallige  Beicbssteuer  an  seinen 
Vicekanzler  Kaspar  Schlick,  Pfleger  zu  Eger,  zu  zahlen  [vgl.  Nov.  1 9],  —  KU?  —  RR  J  81 '. 
(in  d.  Leonardi,  aber  dtsch.)  7927 

verleiht  dem  Hans  Ulrich  v.Hohenenis  (Embs)  als  Lehen  die  alt«  [Burg]  Ems,  den  Blutbann  zu 
[Hohen-JEms  u.  Donibirn  (Torenbüren),  die  Silber-,  Blai-  u.  Erzbergwerke,  sowie  das  Schwefel- 
bad bei  Hohenems,  die  sog.  Schilthuben  im  Bregenzer  Walde.  —  [KU?  —  B?]  —  Or.  Hohen- 
ems;  [Not.  RK.  J  8  1r  mit  KU:  Houpt  marschalk  Casper  u.  dat:  fer.  quinta  ante  Martini  ■<■» 
Nov.  9].  —  VgL  Bcg.:  21.  Rechenschaftsbericht  des  Musenmver.  Bregenz  1881,  49.  792* 

an  die  Strass burger:  Die  Hheinfeldenor  sind  von  Georg  u.  Fritz  Grater,  weil  diesen  Hrz. 
Friedrich  v.  Österreich  Geld  schuldig  ist,  angegriffen  u.  das  geraubte  Gut  nach  Diessen  zu 
den  von  Awe  gebracht  worden :  da  Diessen  ein  offenes  Haus  u.  die  von  Awe  Diener  der  Strass- 
burgor  sind,  solk-n  ÜKM  dafür  sorgen,  dass  den  Bheinfeldenern,  welche  nicht  Unterthaneu 
des  Hrz.  Friedrich,  sondern  des  Reiches  sind,  ihr  Gut  wieder  zugestellt  werde.  —  Ad  m.  d. 
r.  Casp.  Sligk.  —  o.  R  —  Or.  Strasburg  St-A.       (mitwoch.  vor  Merteins  t)  7929 

schreibt  dem  Grossf.  Witold  v.  Litt  hauen,  dass  er  die  Beilegung  seiner  u.  des  Deutschordens 
Streitigkeiten  mitPolcu  in  seine  Hlndo  läge,  dass  er  in  Preussen  mit  ihm  nach  dem  25.  Nov. 
zusammenkommen  wolle,  verspricht  ihm  die  Königskrone  heimlich  zuzusenden,  schiebt  die 
Schuld,  Briefe  aufgefangen  zu  haben,  auf  die  Polen,  berichtet  von  dem  auf  Nov.  25  festge- 
setzten Reichstag  zu  Nürnberg.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Königsberg.  —  Mon.  med.  aevi  hist. 
res  gest.  Polon.  illustr.  r<,  BS  Off       (quarta  fer.  ante  f.  Martini).  7930 

sendet  dem  Deutschordensmeister  Paul  v.  Büsdorf  Briefe  Witolds,  hofft,  dass  er  nach  denn 
Nürnberger  Beichstag  (25.  Nov.)  wegen  der  Krönung  Swidrigiullos  v.  Litthauen  u.  der  Ange- 
legenheiten des  Deutschordens  nach  Preussen  kommen  kann,  u.  beglaubigt  seinen  Boten  Haus 
Nespor  v.  Bischofswerda  (-der).  —  KU.  w.  v.  (Slik)  —  [o.  R|  —  Or.  ibid.  —  ibid.  952  f. 
(do.  v..r  Martins  t;  nicht  se  Nov.  8!)  7931 

belehnt  den  Ulrich  v.  Üy  m  e  rod  e,  sowie  dessen  Brüder  Johann  u.  Heinrich  mit  dem  sog.  Schusstl- 
holz  bei  Frankenhausen  [Schwarzb.-Rudolst]  —  Ad  m.  d.  r.  referente  comito  de  Otingeu 
Caspar  Slik.  —  B"  Marqu.  Brisacher  —  Or.  Rudolstadt  Geh.  A. ;  Not.  RR.  J  81'.  (do. 
vor  s.  Mertins  tag),  7932 

Nov.  9  Ulm:  belehnt  Hans  Ulrich  v.  Hohenems.  Not.  RR.  J  81'  —  s.  nr.  7928. 

belehnt  Stoflel  v.  Andelfingen  mit  der  Vogt«i  zu  Mittel biberach  u.  Oberndorf.  —  Ad  m.  d. 
r.  Casp.  Sligk  -  Not.  KK.J  81'.       (fer.  sexta  ant,.  Man.)  7933 

nimmt  den  Butiromus  de  Nigrellis  ans  Verona  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU.  w.  v.  — 
Not  ib.       (dec.  nov.)  793*. 
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Mitigt  die  Legitimation  der  Kinder  des  Ritters  Ulrich  v.  Hasberg  Ulrich  u.  Elisabet  durch 
den  lateranensischen  Pfalzgr.  Johannes  Petrus  de  Venturinis  de  urbe  civis  BomanL  —  KU  ? 

—  Not.  ib.  (id.  dat.)  7985 
belehnt  Dietrich,  Bern  hart  u.  Ulrich  v.  Rathsamhausen  (Batzen-)  vom  Stein  mit  dem  Schloss 

Stein,  einem  Anteil  an  dem  Zehnten  zu  Oberehnheim  u.  einem  Anteil  an  [Ober-  u.  Nieder]- 
Otrott  (Ottenrode).  —  KU?  —  Not.  ib.       (in  vigiL  Martini).  798« 

bestätigt  die  Privilegien  der  8t  Hei lb ronn.  —  [KU?  —  E?  —  Or.  wo?  nicht  in  BBJ.  — 
Erwähnt:  Jäger,  Gesch.  d.  8t  Heilbronn  1,  188  [Fälschung?]  7937 

gebietet  verschiedenen  Städten  unverzügliche  Absenduug  ihres  (befremdlicher  Weise  bis  jetzt 
noch  zurückgehaltenen)  Kontingentes  zum  täglicheu  Krieg  an  die  bohraische  Grenze.  —  Ad 
m.  d.  r.  Caspar  Slick  — 

an  Braun  schweig.  —  Or.  veri.;  alter  Druck.  793K 
an  Erfurt.  —  Kop.  Erfurt  7939 
BTA  9,  4«9f.       (an  Martens  t) 
schickt  den  Ständen  der  Mark  Brandenburg  eine  onergische  Mahnung  wegen  der  ausstehenden 
Hussitensteuer  u.  entsendet  zu  ihnen  seine  Bäte,  den  Hans  v.  Biberstein  u.  Hans  v.  Polenz. 

—  KU V  —  Kop*  Nürnb.  Kr.-A.  -  BTA  9,  2Ö1  n.  7.  7940 
befehlt  dem  Bäte  von  Lübeck,  die  verflossenen  Sept  8  fallig  gewesene  Stadtsteuor  an  deu 

Bitter  Härtung  Clux  in  bezahlen.  —  KU?  —  B?  —  Or. Lübeck ;  [Not  RR.  J  8 1  '].  —  Urkb. 
d.  St.  Lübeck  7,  40of.  (Mertius  t.)  7941 
bestätigt  die  Privilegien  des  Franziskaner-Klosters  zu  Nördlingen;  [im  Or.]  inser.  eine  hier 
nicht  näher  bezeichnete  Urkunde  Karls  IV.  [nicht  bei  Böhmer-Huber].  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  BR  J  83T  u.  84r.       (in  die  Martini,  aber  dtsch.  Urk.)  7942 

beauftragt  den  Pfalzgrafen  bei  Rhein  Stefan  die  Dörfer  Marlenheim  (Marley),  Nordheim. 
Kirchheim  (Kirchen),  Romolzweiler  (Rumeltzwiler),  das  Städtchen  Hochfelden,  ferner  West- 
hofen, Ballbronn  (Baiborne),  Mothern  (Matern)  u.  Pfaffenhofen  (im  Eis.)  von  den  gegen- 
wärtigen Pfandinhabern  Gr.  Hans  v.  Leiningen,  Johann  v.  Ochsenstein,  Tibolt  v.  Geroldseck 
u.  Ludwig  v.  Lichtenberg  einzulösen  [vgl.  nr.  7h20  u-  7934  f.]  —  KU.  w.  t.  —  RR  J  81. 
(in  d.  Martini,  aber  dtsch.  Urk.)  7948 

bestätigt  dem  Johann  Riter  aus  Ulm  sein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  S1T.  (in 
die  Martini).  7944 

giebt  dem  Friedrich  Aiehstetter  ein  Wappen.  -  W.  v.  7945 

Nov.  11  Ulm :  für  Kl.  Kempten.  Not  RR.  J  81*  —  nach  Or.  am  1 3.  Nov.  ausgestellt  (nr.  7952). 

belehnt  Hans  v.  Uttenheim,  Kaspar  Berger  u.  Adolf  zum  Trübel  gemeinsam  mit  den 
Dörfern  Ergersheim,  Ingenheim  (Innen-),  Odratzheim  (Odrach-),  sowie  mit  Renten  auf  Kaysers- 
berg  u.  Rosheim.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RR  I  81*.  (in  die  Mart,  sonst 
dtsch.)  7944» 

belehnt  Gerhart  v.  Gauersheim  (GauwerU-)  mit  der  Feste  Kagenfels  u.  Gütern  zu  Westhofen 
[Untereis.)  —  W.  v.  7947 

belehnt  Meister  Hans  Felber  v.  Ulm  mit  der  Mühle  im  Werd  zn  Ulm.  —  W.  v.  7948 

bestätigt  dem  Georg  v.  Welle  wart  das  Geriebt  zu  Leinroden  (Lyn-).  —  Ad  relat  Houpt 
marschalk  Caspar  —  Not  RR.  J  81T.       (in  die  Martini,  sonst  dtsch.)  7949 

verleiht  demselben  das  Gericht  in  dem  Dorfe  Sneckenroden  [abgeg.  Ort  O.-A.  Aalen?] 
W.v. 

erhebt  wegen  treuer  Dienste  des  Gr.  Eberhart  v.  Kirchberg  dessen  Dorf  Iiier  - Tissen  (Tussen 
im  liiert  hall  zu  einem  Markt  (Wochenmarkt  u.  2  Jahrmärkte)  u.  verleiht  ihm  den  Stock  u. 
Galgen  daselbst.  —  Ad  m.  d.  r.  Houpt  de  Bappenheim  referente  Casp.  Slik  —  Ru  M.  Bris. 

—  Or.  München  R.-A  ;  Not.  RK.  J  82r.       (wo.  nach  Martins  t)  7951 

erlaubt  dem  Kl.  (Abt Friedrich)  zu  Kempten,  in  den  Dorfern  Martinszell, Buchenberg,  Krugzell 

u.  Beicholzried  ein  Gericht  um  alle  Sachen,  Erb  u.  Eigen,  Geldschuld  u.  Unzucht  1 
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zu  besetzen.  —  [Per  d.  L.  comitetn  de  Olingen  magistrum  carie  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Bris. 
—  Or.  München  R.-A.;  Not.  BS.  J  Sl*  mit  Dat.:  in  die  Martini].  —  Beg.  Boic.  13,  1*7 ; 
Tgl.:  Haggenmüller,  Gesch.  d.  St.  Kempten  1,  260.  (mo.  nach  Martins  t.)  7952 
inkorporiert  dem  in  Not  befindlichen  Marienkloster  sa  Laxembarg  (als  Hrz.  v.  L.)  die  Martins- 
kirche zu  Weimerskirch  (Winneskirchen,  Dk'z.  Trier)  [vgl.  nr.  7960).  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  RB.  J  84r.  (die  13.  nor.)  7953 
ersucht  den  Hau  v.  L e  i  n  i  n  g  e  n,  Johann  v.  0  c  h  s  e  n  s  t  e  i  n,  Üompropst  zu  Strassburg,  Diebolt 
v.  Gerolds  eck,  dem  Pfalzgrafen  bei  Rhein  Stephan,  Herzog  in  Baiern,  bei  der  Einlösung 
der  ihren  Vorfahren  seinerzeit  verpfändeten  Beichsdörfer  Marler.  Nordheim,  Kirchheim, 
Rumolzwciler  u.  Hochfolden  keine  Schwierigkeiten  zu  bereiten  [vgl.  nr.  7943],  —  Per  d.  L. 
comitem  de  Otingen  magistrnm  curie  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Darmstadt ;  Not. 
BB.  J  81T  s.  d.  (mo.  nach  Martins  t.)  7954 
ersucht  den  Ludwig  v.  Lichtenberg,  dem  Pfalzgrafen  bei  Bhein  Stephan,  dem  er  die  Ein- 
lösung des  Stadtchens  Westhofen  u.  der  Dörfer  Ballbronn,  Pfaffenhofen  n.  Mothem  (Matern) 
übertragen,  dabei  keine  Schwierigkeiten  zu  machen.  —  [KU.  w.  v.?]  —  Vid.  v.  1 430  Not.  M 


München  Geh.  St.-A.;  Not.  BB.  J  8 1T  s.  d.       (id.  dat.) 


79*5 

bestätigt  die  Privilegien  der  Prämonstratenser -Abtei  Roth  (im  Konstanxer  Bisiutn)  auf  Bitten 
des  Abtes  Martin.  —  Ad  m.  d.  r.  Houpt  marschalk  de  Bappenheim  referente  [gedr.:  refereu- 
darius]  Caspar  Sligk.  —  [Bu  M.  Bris.  —  Or.  Stuttgart  St.-A.:  BB.  J  H2r].  — Lünig,  B.-A. 
Spie.  eccl.  3,  458  ff.       (mo.  nach  Martins  t)  7956 

ladet  deu  Bischof  t.  Strassburg,  nachdem  er  dessen  Verteidigung  gegen  die  Anklage  der 
.•lsässischen  Städte  zu  Nürnberg  gehör»,  nochmals  ror  sein  Gericht  binnen  rier  Wochen.  — 
KU?  —  Vid.  Hagenau.  (mo.  nach  Martins  t.)  Hanauer.  —  Desgl.  auch  die  elsass. 
Städte?  7957 

lasst  sich  ron  Gr.  Ludwig  1.  v.  Würtemberg  bewirten.  Basler  Chroniken  4,  439.  7957  a 

bestätigt  anf  Bitten  des  Abtes  Johann  das  Privileg  des  Benedi  ktiner-Kl.  Donauwörth  (Augs- 
burger Bistum),  das*  es  allein  auf  Käse  ein  Kreuz  zum  Zeichen  seiner  Herkunft  machen  dürfe. 

—  [Ad  relac.  Houpt  marschalk  de  Bappenheim  Casp.  Sligk  —  B,a  M.  Bris.  —  Or.  Waller- 
stein Fürst!  Otting. -Wallerst.  A.  ;  BB.  J  *2TJ.  —  Mon.  Boica  16,  50  ff.  (di.  nach 
Martins  t.)  7958 

willigt  in  die  Übertragung  dor  Lehen  des  Bartholomen«  Gr  eck  r.  Ulm  auf  seinen  gleichnamigen 
Sohn,  nämlich  eines  Hofes  zu  Bollingen  (Bagl-)  u.  zu  Ryet  —  Comes  de  Otingen  Caspar. 

—  Not  BE.  J  8 1 '.  (fer.  qaarta  post  Martini,  sonst  dtsch.)  7959 
bittet  deu  Papst  [Martin  V.],  die  von  Mkgr.  Jobst  v.  Mähren,  Kg.  Wenzel  u.  ihm  [nr.  795:il 

genehmigte  Inkorporation  der  Pfarrkirche  zu  Weimerskirch  (Wi-hen)  in  der  Diöx.  Trier  in 
das  Marienkloster  zu  Luxemburg  zu  genehmigen.  —  KU?  —  BB.  D  1 1 5r.       (15.  l 
s.  a.) 

belehnt  seinen  Sekretär  Hermann  Heecht  u.  Gotthard  v.  d.  Eichorn  aus  Aachen  mit  dem 
Hause  zu  Brandenberg  [Bheiul.  Kr.  Düren],  zwischen  dem  Lande  Limburg  u.  Cornelimünster 
gelegen,  das  dem  Beicbe  verfallen  ist,  da  der  gegenwartige  Inhaber  Beinhart  v.  Br.  die  Be- 
lehnung nicht  nachgesucht  hat.  —  Ad  OL  d.  r.  Casp.  Sligk  —  BB.  J  83r.  (don.  nach 
Martin).  7961 

giebt  dem  Konrad  Huttner  ein  Wappen.  —  Comes  de  Otingen  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  82'. 
(fer.  quinta  post  Martini).  7962 

giebt  der  St.  Hai  in  gen  (Hayg-)  einen  Wochen-  u.  Jahrmarkt.  —  Houpt  marschalk  Casp. 

Sügk.  —  W.  t.  7963 
giebt  der  St.  Gtnüud  einen  Jahrmarkt  —  [KU.  w.  r. ?J  —  Not  ib.  (id.  dat.)  7964 
desgl.  der  St.  Ehingen.  —  Houpt  marschalk.  —  Not  ib.  (don.  nach  Mart)  7965 
verleiht  Eberhart  u.  Peter  r.  Laim  berg  einen  Wochenmarkt  für  das  Städtchen  Nieder-Stotziugeii 

(Undcr-).  —  Ad  relat  Houpt  marschalk  Caspar  —  Not  RR  J  Ml'.        (donrst.  nach 

Martini\  7966 
belehnt  dieselben  mit  dem  Blntbann  u.  einem  Hof  zu  Nieder-Stotzingen,  welchen  jetzt  Georg 

Alperdiu  bebaut.  —  W.  v.  7967 
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Nov.  16  Ulm:  Markgraf  Friedrich  v.  Brandenburg  sitzt  auf  Befehl  Sigmunds  zu  Gericht 
über  Gr.  Hans  v.  Werdenberg,  welcher  die  Grafschaft  zum  Heiligen  Berg  dem  Könige  abtreten 
soll:  die  Entscheidung  wird  verschoben  (vgl.  1431  April  24).  Hitrichter:  die  Hm.  Wilhelm, 
Heinrich  o.  Stephan  v.  Baiem,  Wilhelm  v.  Braunschweig,  die  Mkrgrr.  Bernhart  u.  Jakob  zu 
Baden.  Landgr.  Job.  tu  Lenchtenberg,  die  BB.  Konrad  v.  Breslau  u.  Peter  v.  Augsburg,  die  Grr. 
Ludwig  zu  Otlingen,  Jobann  v.  Lupfen,  Eberhart  v.  Kirchberg,  Friedrich  n.  Hans  zu  Helfen- 
stein, Hans  v.  Tengen.  —  Or.  Donaueschingen.  —  Ausz. :  Fürstenberg.  Urkb.  6,  297  f.  7967  :t 

bestätigt  dem  Konrad  Fridun  g  sein  Wappen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  BB.  J  82'. 

(fer.  sexta  post  Martini).  79*58 
giebt  dem  Peter  B  e  c  h  e  1  ein  Wappen.  —  W.  v.  79(59 
der  St.  W  i  m  p  f  e  n  das  Privileg  Kg.  Albrechts  I.  [v.  1 303],  eine  Brücke  über  den  Neckar 
u.  auf  ihr  einen  ZoU  zu  erheben.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — Bu  M.  Bris.  —  Or. 
Wimpfen;  [BB.  J  83'].  —  (Fr.  Heid),  Gesch.  d.  St.  Wimpfen  (1836)  »2.       (fritags  vor 
[nicht:  nachj  Elisabeth).  7970 
giebt  dem  Peter  Ungelter  u.  den  Kindern  dessen  gleichnamigen  Vetters  ein  Gericht  zu 
Setzingen.  —  KU.  w.  v.  -  Not  BB.  J  82'.       (Eisbethen  ab.)  7971 
bescheinigt  der  St.  Bothenburg  a.  T.  den  Empfang  der  Nov.  11  fällig  gewesenen  Beichs- 
steuer  [doch  vgl.  nr.  7927].  —  KU.  w.  v.  —  BB.  J  83'.       (Eisbethen).  7972 
beauftragt  den  Pfalzgrafen  bei  Bhein  Stefan,  Herzog  in  Baiern,  Diemer  d.  alt  als  Lehens- 
trager  der  Söhne  des  Diemer  König  u.  Diemer  Bogner  mit  dem  Speicherhof,  dem  Sonderholz 
u.  der  Schweineau  zu  Hagenau  zu  belehnen.  —  W.  v.  797S 
beauftragt  den  Abt  Johann  zuBaitenhaslach,  dem  Gr.  Heinrich  v.  Göns  u.  Tirol  eine  Vor- 
ladung vor  das  Hofgericht  auf  Klage  des  Hrz.  Heinrich  in  Baiern  zu  übermitteln.  —  Ergiebt 
sich  aas  der  Antwort  des  Abtes  v.  1 430  Nuv.  20 :  Keg.  Boic.  13,  187t  7974 
bestätigt  Heinrich  u.  Ulrich  v.Bhaezüns  (Botznnß)  den  Bann  zu  Rhaezüns,  Em(b)s,  Heinzen- 
berg, Savien  u.  Georgenberg  (8.  Jörgen-).  —  Comes  de  Lupfen.  Caspar.  —  Not  BB.  J  84'. 
(mo.  nach  Clem.)  7975 
belehnt  den  Abt  Eglof  v.  St-Gallen  mit  den  Begalieii.  —  Ad  m.  d.  r.  referent*  Houpt  mar- 
schalk  de  Pappenheim  Casp.  Sligk  -  Bu  M.  Bris.  —  Ür.  u.  alt.  Druck  St-Gallen  Stifts-A.; 
BB.  J  84'  mit  Dat :  donrst  vor  Andre*  =-  Nov.  23 ;  (wohl  Schreibfehler)  n.  ib.  95'  mit  rieht 
Dat.       (dinstag  vor  Andres).  797« 

Nov.  28  Überlingen:  belehnt  den  Abt  Friedrich  v.  Beichenau  mit  den  Begalien.  Not  BB  ib. 
(dat  ut  supra  ™  Nov.  23  oder  28?)  —  s.  nr.  7013. 

Nov.  28  Nürnberg:  [Der  Hofgerichtsschreiber]  Peter  Wacker  ladet  auf  Klage  des  Kölner 
Bürgers  Johann  Dinslach  die  St  Frankfurt  vor  das  königl.  Hofgericht  nach  Jan.  6.  —  Or. 
Frankf.  St-A.;  vgl.  Inveut.  4,  79  (fälschl.  zu  Dez.  5;  d  ins  tags  vor  Andres).  7976a 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Gr.  Friedrich  v.  Toggenburg  an  Ulrich  u.  Konrad  Pey[r]er  um 
6000  rhein.  Gulden  das  Schloss  n.  die  St(Binegk)  Bheineck,  die  St.  Altstatten  u.  dasBhein- 
ihal  weiter  verpfändet  hat.  —  [Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Aargau 
Staats-A.  Htnoy  ;  BB.  J  84'J ;  Kopialb.  Appenz. :  St  Gallen  St-A.  —  Tschudi,  Chron.  Helvet. 
2,  197 f. ;  Zellweger,  Gesch.  d.  Appenzell.  Volkes.  Urk.  1,  2,422 f.       (Andres  abd.)  7977 

bestätigt  auf  Bitten  des  Bitters  Heinrich  v.  Hörningen  der  St.  Winter  Stetten  ihre  Privi- 
legien; inser.  die  Urk.  Kg.  Buprechts  v.  1408  Marz  21  [Chmel  nr.  2505]  —  KU.  w.  t.  — 
BB.  J  84'  u.  85'.       (Andres  t.)  7978 

ernennt  den  Ulmer  Presbyter  Leonhard  Fabr  i  zu  st'iuöm  Kaplan. — KU.  w.  v,  —  Kot.  ib.  H5r. 
(ult  nov.)  7979 

Nov.  30  Überlingen:  belehnt  den  Abt  v.  St  Gallen.  Beg.:  Aschbach  4,  533  —  Missverstindnis 
des  Citats;  s.  nr.  7976. 

stellt  dem  Bat»  von  S  t-G  allen  die  Wahl  eines  Beichsvogts  ganz  frei  u.  erteilt  ihm  den  Blut- 
bann. —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B**  —  Or.  St-Gallnn  Stadt-A ;  BB.  J  85' |.  —  Erwähnt : 
Hartmann,  Gesch.  d.  St  St.-Gallen  (lslfi)  124. 
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gebietet  dem  Jakob  Trnchsess  v.  W  a  1  d  b  u  r  g,  Reichsland vogt  in  Schwaben,  dessen  Nachfolgern 
n.  den  Städten,  in  welchen  der  Abt  Johann  v.  Weingarten  Mitbörger  ist,  das  Kl.  Weingarten, 
das  er  in  seinen  Schatz  genommen,  bei  seinen  Privilegien  za  schätzen.  —  Ad  m.  d.  r.  Houpt 
marschalk  de  Bappenlieim  referent«  Casp.  Sligk  —  B«*  —  Or.  Stuttgart;  BB.  J  85.  (fr. 
nach  Andres).  7981 

giebt  dem  Hans,  Ulrich  n.  Heinrich  L  i  n  s(en)  ein  Wappen.  —  KU  ?  —  Not  BB.  J  85r.  (sabb. 
ante  Barbare).  7982 

ernennt  den  Gross-Glogauer  Domherren  Johann  K  i  r  s  p  e  r  g  zu  seinem  Kaplan.  —  Ad  m.  d.  r. 
Casp.  Sligk  —  Not  BB.  J  153'.       (die  2.  dec.)  7983 

giebt  den  Brüdern  Johann  n.  Konrad  Suter  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  BB.  J  85'.  (in 
die  Barbare).  7984 

gebietet  dem  Jakob  Tnichsess  v.  Wald  barg,  Landvogt  in  Schwaben,  das  KL  Löwenthal  bei 
dem  Privileg,  nnr  vor  das  Gericht  des  Landvogts  in  Schwaben  gefordert  werden  zu  können, 
zu  schützen.  —  Ad  m.  d.  r.  Houpt  marschalk  referente  Casp.  Sligk  —  B  uicht  erkennbar.  — 
Or.  u.  Vid.  des  Landgerichts  zu  Schattbuch  v.  1434  Aug.  31  Stuttgart;  BB.  J  85'  u.  8fir. 
(Barbara  t)  79HÖ 

gebietet  Zürich,  L  u  z  e  r  n,  Zug,  Schwyz,  Unterwaiden  u.  Glarus  die  St.  Lenzbarg  zu  veranlassen, 
dass  sie  dem  Hans  Schultheis«  u.  seinen  Erben  gehorsam  sei  nach  Laat  des  Pfandbriefs,  den 
er  ihm  bestätigt  habe.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  [o.  B}  —  Or.  Luzern  8Uats-A.  - 
Samml.  d.  alt  eidg.  Abschiede  2,  95. 

bestatitrt  der  St  Kh  ei  neck  (Byneck)  das  (inser.)  Privileg  Kg.  Kudolfs  v.  1276  Mai  9.  — Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  BB.  J  92.       (quinta  dec.)  7987 

ernennt  Heinrich  Senftieben  zu  seinem  Kaplan.  —  KU.  w.v.  —  Not  ib.  1 36'.    (id. dat)  7988 

desgl.  den  Magister  u.  Olmützer  Domherrn  S  i  m  o  n  aus  Prag.  —  W.  v.  7989 

deagl.  den  OlmüUer  Domherrn  Michael  v.  [Ung.J-Badiaeh  (Be-).  —  W.  v.  799» 

Dez.  5  Nürnberg:  Peter  Wacker  ladet  Frankfurt  vor  das  Hofgericht.  Invent  d.  Frankf.  Stadt-A. 
4,  79  —  falsch  statt  Nov.  2S  (nr.  7976»), 

übergiebt  die  vier  Kellnhöfe  zu  Aeschach,  Bickenbach,  Ober-Beitnau  u.  Schönau,  welche  bisher 
Marquard  v.  Schellonberg  besessen,  pfandweise  der  St.  Lindau  unter  der  Bedingung,  dass 
diese  dem  Schellenberg  die  Pfandsumme  von  600  rhein.  Gulden  u.  ihm  (dem  König)  noch 
700  bezahlen  solle  [vgl.  nr.  K(l02j.  —  Ad  tn.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [Bto  Marqu.  Brisacher 
—  Or.  Innsbr.  Statth.-A. ;  BB.  J  92'J.  -  (Heider),  Gründl.  Ausführ,  wessen  sich  des  H.  Boichs 

Stadt  Linda*   (1643)  494  f.  =  Beg.:  Würdinger,  Urkunden-Auszüge  z.  Gesch.  d.  St. 

Lindau  67.       (am  Nikolait)  7991 

giebt  den  Brüdern  Johann  u.  Andreas  Vogelweider  ein  Wappen.  —  KU ?  — Not  BB  J  S5r. 
(in  die  Nicolai).  7994 

desgl.  den  Brüdern  Hugo,  Johann  u.  Konrad  v.  Watt  [wärt.  0.- A.  Wangen  ? j.  sowie  deren  Oheim 
Peter  v.  Watt.  —  KU?  —  W.  v.  7993 

giebt  der  St  Bh  ei  neck  (By-)  [doch  wohl  nicht  Bieneck]  einen  Wochenmarkt  —  KU?  — 
W.  v.  7994 

befiehlt  dem  Konrad  v.  Weinsberg  auf  Mahnung  des  Hans  Schultheß  [v.  Lenzburg  |  diesem 
das  rückständige  Geld  zu  zahlen.  —  KU.  w.  v.  —  >..  B  —  Or.  Öhringen.  (mi.  an 
Niclas  t)  7995 

besUitigt  die  Privilegien  der  St.  Braunlingen  (Brfl-).  —  KU.  w.  v.  —  BB  J  92'.  (iu 
vigil.  concept.  Mar.,  aber  dtseh.  Urk.)  799<» 

bestätigt  als  röm.  König  wie  als  Patron  der  Stiftskirche  St.  Martin  zu  Bheinfelden  das  vom 
dortigen  Kapitel  aufgestellte  Statut,  nach  welchem  12  Kanonikate  an  diesem  Stifte  einge- 
richtet »erden.  —  [KU.  w.  v.  -  Bu  M.  Bris.  —  Or.  u.  Kop.  Aargau  Staats- A.  Herzog: 
KR.  J  95'  u.  96'].  —  Beg.:  Argovia  23,  237.       (die  sept  decbr.)  7997 

erteilt  Wilhelm,  Herrn  zu  Grünen berg  [Buiue;  luzern.  A.  Hochdorf]  den  Blutbann  für  seine 
(ranze  Herrschaft.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  BB.  J  95'.  (in  die  concept  Marie,  aber  dtsch. 
Urk.) 
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erlaubt  dem  Klaus  Ulrich  Sc  heier  seinen  Anteil  an  den  Dörfern  Rheinweiler  (Rinwilr)  u.  Bani- 
lach  (Bannacb)  für  500  rhein.  Gnlden  anter  Vorbehalt  der  Wiederlosung  zu  verpfänden.  — 
W.  t.  7099 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  derselbe  auf  seinen  Anteil  an  den  Dörfern  Rheinweiler  u.  Bam- 

lach  seiner  Gemahlin  Else  v.  Ottingen  200  Gnlden  als  Morgengabe  verschrieben  hat  — 

W.t.  8000 
richtet  an  das  Martinsstift  zu  Rheinfei  den  erste  Bitten  für  den  Presbyter  Nikolaus  Adam  aus 

Glatt  [hohenz.  O.-A.  Haigerloch ?]  —  Ad  m.  «L  r.  Casp.  81igk  —  RR.  J  95T.  (die  8.  dec.)  8001 
befiehlt  dem  Marqaard  t.  Schellonberg  [vgl.  nr.  79t» l],  die  vier  Kellnhflfe  der  8t  Lindau 

sammt  den  zugehörigen  Urkunden,  sobald  sie  die  Pfandsumme  erlegt  zu  übergeben.  —  KU. 

w.  v.  —  Bu  Marqu.  Bris.  —  Or.  Innsbr.  8tatth.-A.;  [nicht  in  RR).  —  (Heider),  Gründl. 

Ausiührung,  wessen  sich  des  heilig.  Reichs  Stadt  Lindaw....  (1643)  930 f.;  Chronik  eines 

Ungenannt  in  Lindau  =  Reg.:  Würdinger,  Urkunden  -  Auszüge  z.  Gesch.  d.  St  Lindau  67. 

(in  festo  concept)  8003 
giebt  seine  Zustimmung  dazn,  dass  Hüglin  v.  Laufen  (Lo-)  aus  Basel  die  ihm  verliehene  Vogtei 

fvgl.  nr.  1013]  an  den  B.  Johann  v.  Basel  verkauft  hat  —  KU.  w.  v.  — Not  RR  J  95*. 

(sampst  nach  concepc.)  8003 
richtet  an  das  Martinsstift  zu  Rhein  felden  erste  Bitten  für  Johann  Besseler  ans  Ravensburg. 

—  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  95T.  (dedma  dec)  8004 
belehnt  seinen  Diener  n.  Hofgerichtsprokurator  Georg  Hdtel  mit  dem  Schreiberamt  zn  Hagenau, 

sobald  dies  durch  den  Tod  des  gegenwärtigen  Innhabers  Heinz  Minnkint  frei  werden  sollte. 

—  KU.  w.  v.  —  RR  J  95.  (fer.  sec.  ante  Lucie,  aber  dtach.  Urk.)  8005 
gestattet  dem  Ulrich  v.  Essen dorf  das  Gericht  in  Fischbach  (Vi-)  nach  Gewohnheit  der 

St  Biberach  zu  halten,  doch  mit  Ausnahme  des  Blutbanus.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR  J  95r. 
(in  die  Luc,  aber  sonst  dtsch.)  8006 

legt  die  Zwistigkeiten  zwischen  den  Geschlechtern  u.  den  Zünften  in  der  St  Konstanz  bei. 
Zeugen:  B.  Konrad  v.  Breslau,  B.  Otto  v.  Konstanz,  Abt  Johann  v.  Weingarten;  Adolf 
Herzog  zn  Jülich,  Berg  n.  Geldern,  die  Hrzz.  Wilhelm  n.  Heinrich  v.  Baiern,  Hrz.  Wilhelm  v. 
Braunschweig-Lüneburg ;  Ruprecht  der  Sohn  des  Hrz.  Adolf  v.  Jülich :  der  Landkomthur  des 
Deutschordens  im  Elsass  Marquard  v.  Königseck ;  Johann  Landgraf  zu  Leuchtenberg  u.  Graf 
zu  Hals,  Friedrich  Graf  zu  Toggenburg,  Johann  Graf  zu  Lupfen,  Johann  Graf  zu  Tengen- 
Nellenburg;  der  Reichsvikar  zu  Verona  u.  Vicenza  Brunoro  v.  d.  Leiter,  Ulrich  v.  Rosenberg, 
der  Erbmarschall  Haupt  v.  Pappenhein),  der  Landvogt  in  Schwaben  Jakob  Trnchsess  v.  Wald- 
barg, Kaspar  v.  Klingenberg,  Hans  Konrad  v.  Bodman,  Marquart  v.  Schellenberg,  Hans  u. 
Hans  v.  Bodmann,  Albrecht  v.  Homburg,  Eberhard  v.  Landau;  die  Boten  der  Städte  Strass- 
en »r,  Augsburg,  Nürnberg,  Ulm,  Zürich,  Luzern,  Hagenau,  Colmar,  Schaflhausen,  Ravensburg, 
Überlingen,  Buchhorn,  Lindau  u.  Radolfszell  (Czelle).  —  KU.  w.  v.  —  R*»  M.  Bris.  —  Orr. 
Karlsruhe  n.  Konstanz ;  [RR.  J  96  u.  97rJ ;  Kop.  in  den  Kollectaneen  des  Cristof  Schnldheiss 
zu  Konstanz.  —  Reg.:  Ztschr.  d.  Ges.  f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3.  403  ;  Marmor,  Urkunden- 
Auszüge  z.  Gesch.  der  8t  K.  65;  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  403  u.  443;  vgl.: 
J.  Fr.  Sptth,  Beschreibg.  d.  St  K.  (1733),  '285 f.;  Lender,  Beltrr.  z.  Gesch.  d.  bürg.  Lebens 
d.  St.  K.  ( 1 838)  28  ff. ;  Mone,  Quellensammlg.  d.  bad.  Landesgesch.  l  ( 1 848),  332  ff. ;  Eiselein, 
Gesch.  d.  St  K.  (1851)  98 ff.;  Marmor,  Topographie  der  St  K.  236 f.:  Gengier,  Cod.  iur. 
munieip.  1,  647  ;  Huppert.  Chroniken  d.  St.  K.  361  ff.       (Luden  t)  8007 

gebietet  die  Entlassung  des  Jakob  U 1  m  e  r  u.  seines  Sohnes  ans  der  Haft  zu  Konstanz,  die  Rück- 
gabe von  dessen  Gütern  etc.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Karlsrahe;  [RR.  J  95r  mit 
Zus.:  dnplicata  est]  —  Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  443.  8008 

bestätigt  die  Privilegien  u. Besitzungen  des  Prediger-Klosters  zu  Konstanz,  insbesondere  die 
demselben  von  der  Stadt  streitig  gemachten  Gruben  bei  der  Stadtmauer  u.  den  Besitz  einer 
Walkmühle.  —  KU.  w.  v.  —  RR  J  94.       (Lucien  t)  8009 

beliehlt  allen  Reiehsunterthanen,  dem  Ritter  Eberhart  v.  Landau  (-ow)  u.  dessen  Bruders 
Kindern  gegen  ihre  unrechtmassigen  Bedränger  beizustehen,  vor  allem  diese  nicht  zu  unter- 
stützen. —  KU.  w.  v.  —  ib.  94T.       (id.  dat)  8010 

18* 


Digitized  by  Google 


140 


Sigmund.  H30.  Ungar.  U.  R»m.  21.  Böhm,  11. 


Dez.  13 


»  14 


Überlingen 


»  15 


*  i 


Dez.  1 3  Überlingen :  f.  den  Abt.  v.  St.  Galleu,  betr.  Dlatbann  zn  Wil.  Job.  Müller,  Gesch.  Schweiz. 
Eidgenoss.  3,  1H3  —  falsch  statt  Der  15.  Urk.,  betr.  Blutbann  in  St  Gallen  s.  nr.  7«. »80. 

belehnt  den  Abt  Buikard  v.  Einsiedel n  mit  den  Kcgalien  u.  übergiebt  das  betr.  Instrument 
dem  Kaplan  Reinhard  Stabler  als  Bevollmächtigtem  des  Abtes,  welcher  nicht  persönlich 
erscheinen  konnte.  —  [Ad  m.  d.  r.  d.  Jo.  comite  de  Lupfen  referente  Casp.  Slik  —  IV s  M.  Bris. 

—  Or.  Einsiedeln.  RinghoU;  RR.  J  93rJ.  —  Libertas  Einsidl.  (1640)  Doc.  162 ff.;  vgl: 
v.  Mohr,  Reg.  d.  Schweiz.  Arch.  1,  1  nr.  726.  8011 

bestätigt  die  Privilegien  des  KL  Einsiede  In  (Abt  Burkard)  u.  nimmt  es  in 

—  KU.  w.  t.  —  [B*  M.  Bris.  — Or.  Einsiedeln,  ttylab]  RR.  J  93*J.  —  Libertas  I 
D»c.  167  ff.:  Tgl.:  v.  Mohr  nr.  727.  8012 

belohnt  den  Abt  Friedrich  v.  Reichenau  mit  den  Regalien.  —  KU  ?  —  Not.  RR.  J  95'  bzw. 

[vgl. :  Nov.  28)  84'.  (fer.  quint.  post  Lucie).  8013 
bestätigt  die  Privilegien  von  Reichenau.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Rto  M.  Bris.  —  Or. 

Karlsruhe;  [nicht  in  RR,  wenn  nicht  identisch  mit  nr.  WO  13],  —  Reg.:  Ztsehr.  f.  Gesch.  d. 

Oberrheins  N.  F.  3,  443.  8014 
belehnt  Heinrich  K umlang  mit  dem  von  Hans  Wilhelm  im  Thum  erkauften  halben  Teil  der 

Feste  Gutenburg.  —  KU.  u.  Ii  w.  v.  —  Or.  ib.;  [Not.  RR.  J  93r).  —  Reg.:  ib.  8015 

bestätigt  den  Nonnen  des  Dominikanerin n«n-K I .  Töss  (bei  WinterthurJ  alle  ihre  Privilegien, 
die  sn>  von  den  Grafrn  v.  Kjburg,  den  Herzogen  v.  Österreich  u.  s.  w.  erhalten  haben,  be- 
sonders weil  eine  Königin  v.  Ungarn  (Elisabet  f  133«)  sich  dahin  zurückgezogen  u.  da  ihr 
Grab  gefunden,  u.  erteilt  dein  Kloster  die  neu«*  Freiheit  dass  seine  Eigenleute  von  keiner 
Stadt  zu  Bürgern  angenommen  werden  dürfeu.  —  KU.  w.  v.  —  HR.  J  93T  u.  94'.;  [gleichz. 
Kop.  Zürich  St.-A.  P.  Schweizer].        (don.  nach  Lnzien).  801ß 

mahnt  den  Freigr.  Berat  D  u  c  k  e  r  in  Sachen  des  Hrz.  Heinrichs  v.  Baiern,  der  zum  zweiten 
Mal*  auf  Klage  des  Linhard  Sanizeller  u.  Konrad  Keller  u.  zum  ersten  Male  auf  die  Klage 
Wilhelm  Huttingers  nach  Heinelinghofen  vorgeladen  ist,  wiederholt  u.  drohend  ab  u.  ladet  ihn 
zu  einer  Versammlung  nach  Nürnberg  mit  andern  Freigrafen.  —  K.U.  w.  v.  —  Or.  Dortmund. 

—  Thiersch,  Vervemung  des  Hrz.  Heinrich  v.  Haiern  1 1 1  ff.       (fr.  nach  Lucie).      801 1 

verlangt  vou  den  Stuhlherren  des  Freigr.  Bi>rnd  Düker  Vene  m  er  u.  dessen  Bruder  v.  Heyden, 
dass  sie  ihm  untersagen,  den  Prozess  gegen  Hrz.  Heinrich  v.  Baiem  an  ihrem  Freistuhle  weiter 
zu  verfolgen.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ib.  —  Thiersch  ib.  114  f.       (id.  dat.)  8018 

ladet  alle  Vasallen  dir  Grafschaften  Geldern  u.  Zütphon,  auch  die  Städte  Nymwegen,  Roer- 
monde. Arnheim  u.  s.  w.  auf  den  40.  Tag  nach  Empfang  des  Schreibens,  event  auf  den 
nächsten  Rechtstag  danach  vor  sich,  um  sich  gegen  die  Klage  des  Hrz.  Adolf  v.  Jülich,  dass 
sie  ihm  die  Huldigung  geweigert  u.Arnold  v.  Egmont  gehuldigt  hätten,  zu  verantworten. — 
KU.  w.  v.  —  R?  —  Or.  wo?  [RR  J  97TJ.  —  Nijhoff,  Gedenkw.  uit  de  Geschiedenis  van 
Holderland  4,  f.9ff.  (frejt  nach  Lucien).  8019 
ladet  in  derselben  Angelegenheit  Arnold  v.  Egmont  vor.  —  KU.  w.  v.  —  RR  ib.  mit  Zus.: 
„Item  die  obgeschriben  partyen  die  landschaft  und  der  von  Egmund  sind  dreystend  geladt 
worden."  (freit,  nach  Lucie).  8020 
an  Strassbnrg:  Die  Diener  des  Diebolt  v.  Gerold  seck  [bad.  A.  Lahr]  hatten  die  Brüder  Hans 
u.  Konrad  v.  Landegg  [=  Landeek,  bad.  A.  Emmendingen]  in  der  Gegend  bei  Schottern 
überfallen  u.  nach  Schuttern  geführt ;  er  habe  dem  Geroldseck  bereits  geschrieben  jene  frei- 
zulassen ;  bittet  ihrerseits  Boten  an  den  G.  zu  schicken,  um  ihn  zur  Nachgebigkeit  zu  be- 
—  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Strassbnrg  St.-A.       (fr.  nach  Lucien).  8021 

Bitteu  des  Abtes  Eglof  den  jeweiligen  Äbten  von  St.-Gallen  in  der  ihnen  unter- 
tänigen St.  (Wyle)  Wil  im  Thurgau  1 2  geschworene  Männer  zu  ernennen,  welche  fortan  das 
bisher  durch  di>n  Vogt  u.  die  Gemeinde  oder  auch  durch  andere  „ußwendig"  Leute  vollzogene 
Gericht  über  schädliche  I^ute  ausüben  sollen.  —  Ad  relac.  Houpt  de  Bappenheim  marescalli 
Casp.  Sligk  —  Ru  Marqu.  Brisacher  —  Or.  u.  alt.  Druck  St.-Gallen  Stifts- A. :  RR.  J  92T 
u.  93'.  (fr.  nach  Lucien).  —  VgL  die  Not  [fälschL  zu  Dez.  1 3]  bei  Job.  Müller,  Gesch. 
3,  1  83. 
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befiehlt  der  St.  Winterthur  dafür  zu  sorgen,  da&s  die  von  einigen  ihrer  Bärger  angelegten 
Sagen,  Schleifen  a.  Gebäude  an  der  Eulach,  welche  seit  dem  Konstanzer  Konzil  zum  Schaden 
der  Mühle  des  KL  Töss  gebaut  worden  seien,  binnen  zwei  Monaten  beseitigt  würden.  —  Ad 
m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Or.  Zürich  St.-A.  P.  SeJureizer.  8023 

quittiert  K o n s t a n z  u.  Überlingen  über  12(100  Ton  den  zugesagten  28000  Gulden.  —  KU. 
w.  t.  —  o.  R!  —  Or.  Karlsruhe;  [RR.  J  mit  Dat.:  Thomas  ab.  =  Dez.  20].  —  Vgl.  Reg.: 
Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  N.  F.  3.  443.  8024 

Dez.  25  Leitmeritz:  f.  Leva  r.  Dedibal  u.  Wilhelm  v.  Klucov.  Reg.:  Arch.  cesky  2,  1  83  —  s. 
nr.  437k. 

verleiht  dem  Wolfart  v.  Brandis,  dem  die  Grafschaft  u.  Herrschaft  Wallgau  [IllthalJ,  Vaduz 
u.  Eschnerberg  durch  den  Tod  des  Hartmann,  Grafen  v.  Werdenberg-Sarg&ns  u.  Bischofs  zu 
Chur  zugefallen,  den  Blutbann  daselbst  u.  alle  Rechte  u.  Freiheiten,  die  er  seinerzeit  dem 
B.  Hartmann  verliehen,  besonders  das  Privilegium  de  non  evocando.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  RR.  J  98».       (Steffans  t)  8025 

nobilitiert  den  Sekretär  des  Hrz.  Amadeus  v.  Saroyen  Petrus  Carterii  u.  verleiht  ihm  ein 
Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  ib.  98T.       (die  26.  dec.)  8026 

Dez.  26  Pressburg:  verspricht  dem  Hrz.  Johann  in  Baiern          Reg.  Boic.  13,  1H9  —  falsch 

statt  1429  Dez.  26  (nr.  7537). 

Dez.  27  Pressburg:  bestätigt  dem  B.  Albrecht  v.  Eichstädt  Reg.  Boic.  13,  189  —  falsch 

statt  1429  Dez.  27  (nr.  7567). 

erlaubt  dem  Jost  Lauwer  v.  Memmingen  in  seinem  Dorfe  Dietmannsried  (-arsriede)  ein  Gericht 
zu  halten  u.  zu  besetzen.  —  Ad  relac.  Houpt  marsch,  de  Bappenheim  Casp.  Sligk  —  R*1  M. 
Bris.  —  Or.  (mit  Einschnitten)  München  R.-A. ;  Not.  RR.  J  9Hr.  (Johans  t  in  den  weich- 
nechten  1431).  8027 

belehnt  Ulrich  v.  Moos  mit  dem  Blutbann  zu  Malters,  nachdem  Heinrich  u.  Walter  v.  Moos 
gestorben  [vgl.  nr.  5792].  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Luzern  Staats-A. ; 
[Not.  RR.  J  98'].  —  Gescbichtsfreund  1  1,  230;  vgL:  Segesser,  Rechtsgesch.  d.  St  Luzern 
1,  486.       (1431  St" Johannes  d.  evangel.  tag).  802M 

belehnt  Ulrich  u.  Konrad  Payrer  mit  der  Vogtei  im  Rheinthal  gen.  ,,Aich»nwiO",  welches 
Reichslehen  sie  von  Rudolf  v.  Rosenberg  gekauft  haben.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  •gr« 
(Johans  t.)  8020 
Dez.  27  o.  0.:  erlaubt  dem  Eberhart  v.  Seinsheim  u.  der  St  Eschenbach  (Eichstadter  Bistum) 
Jahrmärkte  abzuhalten.  Aus  den  „Urkundl.  Auszügen  üb.  d.  Besitzung,  d.  Deutsch-Ordens- 
Amts  Nürnberg  u.  Eschenbach"'  v.  histor.  Ver.  t.  Mittelfranken  erwähnt:  Fugger,  die  Seins- 
Beil.  166  —  ?.  1429  Dez.  27  (nr.  7568). 

en  Brüdern  Jcbann,  Rudolf  u.  Nikolaus  Mötele  ihr  Wappeti.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  Not.  RR.  J  98r.       (fer.  sexta  ante  circumeis.)  8034» 

widerruft  die  zu  Wien  [nr.  7741]  erfolgte  Belehnung  des  Gr.  Ulrich  [!]  v.  8  u  1  z  mit  der  Grafschaft 
Kletgau  (Kleggow),  Rheinau  (Rynow),  Krenkingen  u.  Rotenberg  [bei  Maasmünster;  vgl.  1434 
Mai  22 1,  da  dieselbe  ohne  Zustimmung  seiner  Gemahlin  Ursula,  geb.  Ii  Habsburg  erfolgt  ist. 
als  deren  Lehnst  rager  Ulrich  seinerzeit  in  Schaffbausen  [vgl.  nr.  1811]  belehnt  worden  war. 
u.  belehnt  ihren  Sohn  Hans  v.  Sulz  nunmehr  als  ihren  Lehnstrager,  sowie  auch  mit  dem  Zoll 
zu  Leustetten,  den  Ursula  von  ihrer  Mutter  Agnes,  der  Gemahlin  des  Gr.  Hans  v.  Habsburg 
geerbt  hat.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  98».       (sabbato  ante  circumeis.,  aber  dtsch.  Urk.)  8031 

bestätigt  das  Urteil,  welches  Wilhelm  Herzog  v.  Baiern,  Jobann  Komthur  der  Insel  Mainau, 
Johann  Landgr.  v.  Leuchtenberg,  Johann  Gr.  v.  Lupfen.  Wilhelm  Gr.  v.  Montfort,  Jobann  Gr. 
v.  Tengen,  Jakob  Trucbsass  Landvogt  in  Schwaben,  Haupt  Marschalk  v.  Pappenheim,  Hans 
Konrad  v.  Kodmanu  u.  Hans  v.  Bodman  in  dem  Streit  zwischen  den  Kupferschmieden 
u.  Kesslern  am  Bodensee  in  seinem  Auftrage  gefallt  haben.  —  KU.  w.  ?.  —  RR.  J  99r 
—  vgl.  Reg.:  Ztschr.  d.  Ges.  f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3,  404;  Schriften  d.  Ver.  f.  Gesch. 
d.  Bodensees  24  (1893),  150.       (samst  nach  weihnachtst.)  «032 
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sendet  an  den  Papst  [Martin  V.]  seine  Kapl&ne  Nikolaus  Gramis  n.  Hieronymus  l'ropstham. 
damit  sie  die  Ernennung  des  von  ihm  kraft  seine»  Patronats  zum  Propst  der  Breslauer  Kreuz- 
kirch* in  Aussicht  genommenen,  freilich  noch  minorennen  Johann  r.  Bladin  durchsetzen  a. 
zugleich  bewirken  sollen,  daas  der  Papst  die  bereits  vollzogene  Ernennung  des  Johannes  v. 
Zator  zum  Propst  jener  Kirche  wieder  rückgängig  mache.  —  KU?  —  RR.  D  99».  —  Cod. 
dipl.  Sites.  15.  4  f.  [daselbst  das  J.  1430  eruiert;  Tgl.  übrigens  nr.7601].    (s.  a.  d.  et  1.)  80.13 

bittet  den  EB.  Friedrich  v.  L  u  c  c  a,  dem  Nikolaus  Gramis  u.  Hieronymus  Propsthain,  die  er  um 
die  Einsetzung  des  Johann  v.  Bladin  zum  Propste  der  Breslauer  Kreuzkirche  u.  s.  w.  zu  be- 
treiben, an  den  päpstlichen  Hof  sendet,  hilfreich  zur  Seite  zu  stehen.  —  KU?  —  RR.  D  9»' 
u.  loor  — ib.  5.       (s.  a.  d.  etl.)  8034 

s.  d.  et  1.:  verschreibt  dem  Johann  Ko£ka  v.  Skala  gewisse  Oüter  bei  Budweis.  —  KU?  — 
Registr.  v.  1454  —  Reg.:  Arch.  fcesky  2,  208  —  s.  nr.  7H99. 

i 

bevollmächtigt  den  Franciscus  de  Crinelis  Münzen  zu  schlagen.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  9Hr. 

(prima  jan.)  803.") 
befiehlt  der  St.  Aalen  ihre  Martini  1431  fällig'»  Reicbssteuer  an  Haupt  Marschall  v.  Pappen- 
heim zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  99r.       (nüen  jars  t.)  8036 
desgl.  die  Reichssteuer  f.  1432.  —  W.  v.  8087 
desgl.  die  Reichssteuer  für  1433.  —  W.  v.  803* 
befiehlt  der  St.  Weissenburg  [am  Sande]  ihre  Martini  1431  fallige  Reichssteuer  an  Haupt 
Marschall  v.  Pappenheim  zu  zahlen.  —  W.  v.  8039 
desgl.  die  Reichasteuer  für  1432.  —  W.  v.  8040 
desgl.  die  Reichsstouer  für  1433.  —  W.  v.  8041 
quittiert  der  St.  Nördlingen  das  bereits  im  voraus  gezahlte  Ammanamtsgeld  (200  Gulden», 
welches  am  11.  Nov.  erst  fällig  ist  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR  J  99r.  (nüen 
jars  t)  8042 
desgl.  für  1 432.  -  [KU.  w.  v.]  —  Not  ib.       (id.  dat.)  8043 
desgl.  für  1433.  —  W.  v.  8044 
daukt  den  Strassburgern,  dass  sie  durch  ihr«  Boten  den  [Piepolt]  v.  Geroldseck  gebeten  haben, 
die  Brüder  Hans  u.  Konrad  v.  tandeck  aus  dem  Gefängnis  zu  entlassen ;  da  aber  der  Geroldseeter 
nicht  „inlendiscb"  gewesen  u.  sniu  Bruder  Heinrich  die  Gefangenen  nicht  ledig  habe  lassen 
wollen,  ersucht  er  sich  weiter  um  deren  Haftentlassung  zu  bemühen  ivgl.  nr.  8021  u.  1431 
Jan.  3]].  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  Strassb.  8t- A.         (mL  nach  d.  heil, 
newon  jars  t)  8045 

giebt  den  Städten  Konstanz  u.  Überlingen  eine  Quittung  über  1000  Gulden.  —  Kaspar 

—  Not.  RR.  J  99'.  (drier  kunig  ab.)  —  Vgl.  nr.  S024.  804« 
verleibt  dem  Ulrich  Ryff  Vogtei,  Zwing-  u.  Blutbann  zu  Amriswil  (Amwil)  im  Thurgau.  —  Ad 

m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Not  RR.  J  99'.       (drier  kunig  ab.)  8047 
schlagt  dem  Kaspar  Schlick  noch  200  Schock  böhmische  Groschen  auf  die  Pflege  Eger  [vgl. 
nr.  7H75J:  Schlick  hat  ihm  zur  Ausrichtung  von  Botschaften  u.a.  diese  200  8chock  geliehen. 

—  Ad  in.  d.  r.  Job.  episc.  Zagreb,  caneell.  —  R?  —  Or.  Eger:  |RR.  J  99rJ.  —  Reg.:  Grad!, 
z.  alt.  Gesch.  d.  Schlick  13.  8048 

gebietet  Peter  Färb  er,  Hans  Rnpp,  Jacob  Schutz  u.  Jacob  Mayer,  Bürgern  zu  Memmingen, 
vor  dem  Landvogt  v.  Schwaben  Jacob  Truchsess  v.  Waldburg,  dem  er  auf  Anrufen  des  Jacob 
WieUinger  u.  seines  Weibes  Elisabeth,  Tochter  des  Konrad  Menger,  die  Entscheidung  über 
deren  Klagen  gegen  sie  übertragen  habe,  zu  Rechten  zu  kommen  u.  dessen  Ausspruch  zu  ge- 
horchen [vgl.  1431  Juli  10). —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk — o.  R  —  Or.  München  R-A.]  — 
Reg.  Boic.  [falsch.  1430  Jan.  s]  13,  170.       (sont  nach  dryer  kunig).  S049 

schreibt  dem  Freigr.  Bernd  Düker,  der  auf  Klage  Lienhart  Sanizellers,  Konrad  Kellers  u. 
Wilhelm  Hüttingers  den  Hrz.  Henrich  in  Baiern  vor  den  Freistuhl  zu  Hemelinchoven  vorgeladen, 
dass  er  auf  seine  Aufforderung,  diese  Angelegenheit  nicht  weiter  zu  verfolgen,  da  sie  vor  sein 
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köuigl.  Gericht  gehöre,  bisher  keine  Antwort  erhalten  habe;  vielmehr  habe  Düker  den  Herzog 
zum  2.  bzw.  3.  Male  vorgeladen;  verbietet  nochmals  dem  Adressaten  aber  diese  Angelegenheit 
zu  Gericht  zu  sitzen ;  ladet  ihn  vor  sich  auf  Sont.  Invocavit  nach  Nürnberg,  wo  er  jene 
Streitigkeiten  entscheiden  wolle;  beglaubigt  auch  bei  ihm  Friedrich  v.  Saarwerden  n.  Bern- 
hard v.  Forst  —  KU.  w.  v.  —  2  Orr.  Dortmund.  —  Thierach,  Verveinung  des  Hrz.  Heinru  h 
des  Reichen  (Essen  1 835)  1 1 7  f. ;  Kaiserurkk.  in  Abbildung.  Lief.  5,  Taf.  23.  (Erharden  t. 
des  h.  bjschofg).  8050 

verlangt  von  den  Stuhlherren  des  Bernd  Düker,  dass  sie  nicht  gestatten  sollen,  dass  an  ihrem 
Freistahle  über  den  Hrz.  Heinrich  gerichtet  werde,  sondern  dahin  wirken  sollen,  dass  die 
Sache  an  ihn  (den  König)  komme.  —  KU.  w.  v.  —  2  Orr.  Ib.  —  Thiersch  1 1 9  f.  8051 

verleiht  dem  am  Erscheinen  verhinderten  Abt  Heinrich  v.  Prüm  die  Regalien  u.  beGehlt  ihm 
den  Lehnseid  in  die  Hände  des  Wilhelm  v.  Loen,  Grafen  zu  Blankenheim,  zu  schwören.  — 
KU.  w.  v.  —  KB.  J  99T  u.  100'.       (mo.  nach  drier  kunig).  tiOoi 

Jan.  8  Bamberg:  giebt  Ulrich  v.  Bosenberg  die  Vollmacht,  mit  Kaplef  zu  verhandeln.  Beg.: 
Palacky,  Beitr.  2,  187  —  Druckfehler  statt  Juni  s. 

verleiht  dem  Johann  v.  Rodenberg  das  Gericht  zu  Obermasseu.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR. 
J  100'.       (id.  dat)  8053 

giebt  den  St&dten  Konstanz  n.  Uberlingen  eine  Quittung  über  2475  rhein.  Gulden,  welche 
sie  (von  den  ihm  zugesagten  2S0OO)  in  seinem  Auftrag  an  Brunoro  von  der  Leiter  bezahlt 
haben.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  99*.       (di.  nach  Epiph.)  —  Vgl.  nr.  8046.  StKii 

verleiht  dem  Petermann  v.  Meggen  die  früher  österr.  Lehen,  das  Keller-  u.  Meieramt  zu  Littau 
(Litow)  sammt  Blutbann,  die  derselbe  von  seinem  Vater  ererbt  hat  —  Ad  m.  <L  r.  Casp.  Sligk 
— Ru  Marqu.  Brisacher— Or.  Luzern  Staats-A;  Not.  RB.  J  100r.  (di.  nach  der  heil, 
drier  kunig  t)  8055 

bestätigt  dem  Konrad  u.  dem  Hans  Konrad  Bock  v.  Strassburg  die  10  Pfund  Strassburger 
Pfennige,  welche  sie  auf  Oberehnheim  haben,  sowie  die  60  Viertel  Korngeld  auf  Ebersheim 
(Reichslehen).  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  v.  1756  Strassb.  Bez.-A.;  Not  RR.  J  100'.  (mi. 
nach  drier  kunig  t.)  8Ö56 

bescheinigt  dass  die  St&dte  Konstanz  u.  Überlingen  6250  Gulden  von  den  ihm  zuge- 
sagten 28000  für  ihn  an  die  St.  Pressburg  (bzw.  deren  Anwalt  Diepolt  Bymitzer)  gezahlt 
haben.  —  KU.  w.  v.  —  RB.  J  99r.       (mittich  nach  epiph.)  —  Vgl.  nr.  8054.  8057 

giebt  dem  Johann  v.  Schorndorf  (Schoren-)  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  Bit  J  100'. 
(mittich  nach  drier  kunig).  8058 

benachrichtigt  die  St.  Luzern,  dass  er  dem  Petennann  v.  Meggen  [vgl.  nr.  K055]  alle  seine 
Reichslehen  bestätigt  habe,  u.  befiehlt  ihn  in  deren  Besitz  zu  schützen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Silk  —  o.  B  —  Or.  Luzern  Staats-A.       (do.  nach  der  h.  drier  kunig  t)  8059 

weist  dem  Pfalzgr.  Wilhelm  [Hrz.  v.  Baiern]  3250  Guldeu  auf  die  Städte  Konstanz  u.  Über- 
lingen an.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  100r.       (donrst  nach  drier  kunig).  8(H>0 

erlaubt  der  St  Dortmund  eine  goldene  Münze  zu  schlagen.  —  KL',  w.  v.  —  |K.  Marqu. 
Brisacher.  —  Or.  Dortmund:  Limlner) ;  RR.  J  99T.       (fr.  nach  drier  kunig).  80H1 

weist  dem  [ungar.]  Kanzler  Ladislav  v.  Chapi  800  Gulden  auf  die  Städte  Konstanz  u.  Über- 
lingen an.  —  Not  RR.  J  99T.       (fer.  scxta  nach  d.  drier  kunig  t.) 

Schlick  200  rhein.  Gulden.  —  KU?  —  Not  ib. 


desgl.  den  Grr.  Johann  v.  Lupfen  u.  Johann  v.  Nellenburg,  sowie  Johann  u.  Frischhans  v. 
Bodman  1000  Gulden.  —  [KU?]  —  Not  RR.  J  99r  —  vgl.  Reg.:  Ztschr.  d.  Gesellsch. 
f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3,405;  Schriften  d.  Ver.  f.  Gesch.  d.  Bodensees  24  ( 1 895),  Anh.  1 50. 
(fer.  6  nach  epiph.)  80M 

giebt  Konstanz  u.  Überlingen  eine  Beschönigung  über  die  an  Meister  Hans  Büchsen- 
meister  erfolgte  Abzahlung  von  3s5  rhein.  Gulden  [vgl.  nr.  8054].  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Sligk.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [Not  RR.  J  99'].  —  Beg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d. 
Oberrheins  N.  F.  3,  443. 


Digitizeä  by  Google 


144         Sigmund.  1481.  Ungar.  M.  Röm.  21.  Btthm.  11. 


1431 

Jan.  12 
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macht  den  Heinrich  t.  L  y  m  e  znm  Freihafen  der  Stähle  in  der  Grafschaft  Dortmund  auf  Bitten 
der  St  Dortmund.  —  ER.  J  1 00r.  —  Fahne,  Urkb.  d.  Reichsst  Dortmond  1 ,  282  f.     (fr.  nach 

drier  kunig). 

um 

»  18 

» 

befiehlt  der  St  Colmar  die  1430  Nov.  1 1  fällig  gewesene  Reichsstener 
Köln  zu  bezahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R**  Marqu.  Bris.  — 

an  den  EB.  Dietrich  v. 
Or.  Colmar  8tadt-A. : 

Not  RR  J  100*.  ( 

sampst  vor  Anthoni). 

8067 

■ 

desgl.  die  Nov.  1 1  fallig  werdende  Reichsstener.  —  KU.  w.  v.  —  R*»  — 

Or.  ib.;  Not  RR  ib. 

(id.  dat.) 

8068 

desgl.  die  1432  Nov.  11  fallig  werdende  Beicbssteuer.  —  W. 

8069 

desgl.  die  Reichssteuer  für  1433  —  KU.  w.  v.— Not  RR.  J  100».— Vgl.  1434  Mai  1 1.  8070 

» 

» 

1434  —  W.  v. 

8071 

» 

,    ;  .  .     .  . 

1435  —  W.  V. 

8072 

>      »  »     »  » 

1438  —  W.  v. 

gm 

» 

*      »  »     •  > 

1437  —  W.  v. 

HO?  4 

>     »         »  » 

1438  —  W.  v. 

8075 

> 

»     »         »  » 

1439  —  W.  v. 

8076 

» 

>      >         »  » 

1440  —  W.  v. 

8077 

»     »         »  » 

1441  —  W.  T. 

8078 

»     »         »  » 

1442  —  W.  v. 

8079 

•      i         >  » 

1443  -  W.  v. 

SOSO 

»     ■         »  » 

1444  —  W.  v. 

M)81 

* 

»      »         »  » 

1445  —  W.  v. 

8082 

* 

* 

>      >         >  > 

1446  —  W.  v. 

8083 

* 

befiehlt  der  St.  Hagenau  ihre  Martini  1430  fällig  gewesene  Reichssteuer  an  EB.  Dietrich  v. 

Köln  zu  bezahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  BB.  J  1 00T.  (samp 

st  vor  Antoni).  8<M 

desgl.  die  Martini  1431  fällig  werdende  Reichssteuer.  —  KU.  w.  v.  —  [Bu  —  Or.  Hagenau: 

Hanauer];  Not  RR  ib 

8085 

desgl.  die  Reichssteuer  für 

1432  —  W.  v. 

8086 

» 

.     »         »  > 

1 433  —  Kü.  w.  v.  —  Not.  RR.  ib. 

8087 

» 

; 

»     *         »  » 

1434  —  W.  v. 

» 

>       »           »  ^ 

1435  —  W.  v. 

8089 

»       >           >  > 

U3ft  —  W.  V. 

8090 

> 

»       >           >  » 

1437  —  W.  V. 

8091 

» 

»       >           »  » 

1438  —  W.  v. 

8092 

» 

>       >           »  » 

1439  —  W.  v. 

8093 

»       >           »  » 

1440  —  W.  v. 

8094 

» 

»       »           >  » 

1441  —  W.  v. 

8095 

»       >           »  » 

1 442  —  W.  v. 

8096 

»       »           >  » 

1443  —  W.  v. 

8097 

»       >           »  » 

1444  —  W.  v. 

8098 

»       »           »  » 

1445  —  W.  v. 

8099 

>       >           »  . 

1446  —  W.  v. 

8100 

befiehlt  der  St.  Kaisersberg  die  Martini  142h  [vgL  nr.  7543]  fällig  g 

ewesene  Reichssteuer 

an  EB.  Dietrich  v.  Köln  zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  100T. 

(sampst.  vor  Antoni). 

8101 

desgl.  die  Martini  1429  [vgl.  nr.  755  lj  fällig  gewesene  Reichssteuer.  — 

W.  v.  8102 

desgl.  die  Martini  1430  fallig  gewesene  Rvichssteuer.  ■ —  W.  v. 

814» 

desgl.  die  Reichssteuer  für  1431  —  W.  v. 

8104 

»     >         »  > 

1432  —  W.  T. 

8105 
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desgl.  di 


Reichssteuer  für  1433 

•  1434 
»  1435 
»  143fi 
»  1437 
»  1438 
»  1439 

•  1440 
»  1441 
■  1 44'J 
>  1443 

•  1444 
.  1445 
»  1446 


J  100». 

befiehlt  der  St.  Mülhausen  die  Martini  142s  [TgL  nr.  7544]  fällig 


W.  v.  —  Vgl.  1434  Mai  11.  810« 

W.  v.  8107 

W.  v.  H108 

W.  t.  8109 

W.  v.  8110 

W.  v.  8111 

W.  t.  811« 

W.  v.  8113 

W.  v.  8114 

W.  v.  8115 

W.  v.  MIO 

W.  v.  811? 

W.  v.  Hl  18 

Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  K  189r ;  Tgl.:  Not.  RR. 

8119 
Reichssteuer 


an  den  EB.  Dietrich  v.  Köln  zu 
vor  Antoni). 

desgl.  die  Martini  1429  [tgl.  nr.  7552]  fällig  gewesene 


—  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  100T.  (l 


—  W.  T. 


1430 
1431 


»  werdende 


—  W.  v. 

—  W.  v. 


Sita 

8121 
8122 
8123 


für  1432  —  W.  v. 

8124 

>    1433  —  W.  v.  —  Vgl.  1434  Mai  1 1. 

8125 

>    1434  —  W.  v. 

81241 

•>    1435  —  W.  v. 

8127 

'    143«  —  W.  V. 

8128 

»    1437  —  W.  v. 

8129 

»   1488  —  W.  v. 

8130 

,    1439  —  W.  v. 

8131 

»    1440  —  W.  v. 

8132 

»    1441  —  W.  v. 

8133 

»    1442  —  W.  v. 

8134 

•    1443  —  W.  v. 

8135 

»    1444  —  W.  v. 

BIM 

>    1445  —  W.  v. 

8137 

»    1446  —  W.  v. 

8138 

befiehlt  der  St  M  ü  n  s  t  e  r  [im  Eis.]  die  Martini  1430  fallig  gewesene  Reichssteuer 

v.  Köln  tu  bezahlen . — Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk — Not  RR.  J  1 0  0T. 
desgl.  die  Martini  1431  fällig  werdende  Reichssteuer.  —  W.  v. 


EB.  Dietrich 
).8l39 
8140 


Reichssteuer  für 

1432 

—  W.  T. 

8141 

1433 

—  W.  T. 

8142 

1434 

—  W.  v. 

8143 

>  > 

1435 

—  W.  T. 

8144 

»  > 

1436 

—  W.  v. 

8145 

»  » 

1437 

  W.  T. 

8146 

»  * 

1438 

—  W.  v. 

8147 

»  » 

1439 

—  W.  T. 

8148 

nr«.  lmr   XI I 
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Konstanz 


desgl.  die  Beichsstener  für  1440 
»  1441 


W.  T. 
W.  v. 

1442  —  W.  v. 

1443  —  W.  v. 

1444  —  W.  t. 

1445  —  VV.  t. 
144«  —  W.  t. 

der  St.  Oberehnbeini  die  Martini  1428  [vgl.nr.  7546J  fällig 
an  den  EB.  Dietrich  v.  Kflln  zu  bezahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Not 
(sampOt.  vor  Antoni). 

Martini  1429  [Tgl.  nr.  7554]  fiillig  gewesene  Beichsstener.  —  W.  t. 
>       1 430    >         »  »         —  W.  t. 

»       1431    »     werdende        »  — W.  v. 

>r  für  1432  —  W.  v. 

1433  —  W.  v. 

1434  —  W.  v. 


desgl.  di 


1435 
143« 
1437 


W.  v. 
W.  v. 
W.  t. 


14  :is  _  \V.  v. 

1439  —  W.  t. 

1440  —  W.  t. 


8149 
8150 
M51 

BMI 
8153 
MV» 
8155 

r 

J  100». 

UM 
8157 
8158 
815« 
81«) 
8161 
8165 
8163 
8164 
8165 
8166 
8167 
8168 
816» 
8170 
8171 
8172 
8171 
8174 

befiehlt  der  St.  Rosheim  di»  Martini  1419  [vgl.  nr.  7547 J  fällig  gewesene  Beichsstener  au 
den  EB.  Dietrich  v.  Köln  zu  bezahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RR.  J  1  DO*, 
(sampllt.  vor  Antoni).  8175 
desgl.  die  Martini  142'.»  [vgl.  nr.  7555]  fallig  gewesene  Beichsstener.  —  KU.  w.  t.  —  Rta  M. 
Bris.  —  Or.  Rosheim ;  Not.  BB.  ib.       (id.  dat.)  8176 

\  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  ib.  8177 

—  CD.  w.  v.  —  Ru  —  Or.  Bosheim : 

8178 

Not.  BR.  ib.  8179 

81*0 
81M 
81*2 
8183 
81S4 
8185 
8186 
8187 
8188 
81*9 


1441 
1442 
1443 
1444 
1445 
144«', 


W.  v. 
W.  T. 

W.  T. 

W.  v. 

W.  T. 

w.  v. 


desgl.  di* 


desgl.  die  Martini  1430  fallig 

desgl.  die  Martini  1431  fallig 
Not.  RR.  ib. 

Reichssteuer  für  1432  —  KU.  w.  v. 

1433  —  W.  v. 

1434  —  W.  v. 

1435  —  Vf.  T. 
143«  —  W.  v. 

1437  —  W.  T. 

1438  —  W.  T. 

1439  —  W.  v. 

1440  —  W.  T. 

1 44 1  —  W.  v. 

1442  —  W.  V. 
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im 


13 


•  U 


■  ir, 


desgl.  die  : 


1443  —  W.  T. 

1444  —  W.  v. 

1445  —  W.  v. 

1446  —  W.  v. 


K191 
8192 
8193 


befiehlt  der  St  Schlettstadt  die  Martini  1428  [vgl.  nr.  7548]  fällig  gewesene  Beichssteuer 
an  den  EB.  Dietrich  v.  Köln  in  bezahlen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  BB.  J  100» 


(sampßt  vor  Anthoni). 
desgL  die  Martini  1429  [vgl.  nr.  7556]  filUg 


.  —  W.  v. 


» 

1430 

» 

1 

• 

1431 

--  we 

rde 

ade 

Beichssteuer  für  1432 

W.  v. 

» 

i 

1433 

W.  T. 

> 

1434 

W.  v. 

9 

1435 

W.  v. 

» 

1436 

W.  y. 

■ 

» 

1437 

W.  v. 

» 

» 

1438 

W.  T. 

> 

^ 

1439 

W.  v. 

> 

1440 

W.  v. 

> 

» 

1441 

W.T. 

> 

> 

1442 

W.  v. 

> 

» 

1443 

W.  T. 

> 

» 

1444 

W.  T. 

1445 

W.  v. 

• 

* 

1446 

W.  v. 

—  W.  v. 

—  W.  y. 


8194 
8195 
8196 
8197 
8198 
8199 


8201 
8202 


giebt  dem  Johann  Kaien  t. 
ante  Ant.) 


ein  Wappen.  —  KU  ?  —  Not. 


100». 


8204 
8205 
8206 
8207 
820S 
8209 
8210 
8211 
S212 
(sabb. 
8213 

vergiebt  dem  Heinrich  Rhinger  seine  Beteiligung  an  den  Konstanzer  Unruhen  n.  verweist 
etwaige  Klagen  gegen  ihn  an  den  Bat  zu  Uberlingen,  in  welcher  Stadt  derselbe  Borger  ist 
—  Ad  relac.  Honpt  marschalk  Casp.  Sligk  —  BB.  J  100».  (dorn,  ante  Ant.,  aber  dtsch. 
Urk.)  8214 

giebt  Konstanz  u.  Überlingen  «ine  Bescheinigung  über  die  Abzahlung  von  615  rhein. 
Gulden  [vgl.  nr.  8065]  an  den  Kanzler  Lasslo  v.  Czapi.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Bu  — 
M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [Not.  BB.  J  99*].  —  Vgl.  Beg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins 
N.  F.  3,  443.  8215 

macht  den  Ueinke  v.  Valbert  (Fa-)  zum  Freigrafen  der  Stühle  in  Suderland. —  KU.  w.  v. — 
Not.  BB.  J  100r.       (dorn,  ante  Anton.)  8216 

befreit  den  Gr.  Heinrich  zuWerdenber  g-Sargans  u.  seine  Unterthanen  von  fremden  Gerichten : 
Anspräche  gegen  denselben  sind  vor  ihm  (dem  Könige)  oder  vor  Hrz.  Leopold  v.  Österreich 
geltend  zu  machen.  —  KU?  —  Vid.v.  1669  Febr.  14  Bludenz;  BB.  J  loo»u.  101'.—  Beg.: 
27-Jahresber.d.  Ausschusses  d.  Vorarlberg.  Mus«um-Ver.  zu  Bregenz  (l«ss),  34  [falsch!  zu 
1431  Juni  10].       (sunt  vor  Ant)  8217 

belehnt  den  Bitter  Merk  t.  Hohcnems  (Embs),  den  Sohn  Marquarts,  mit  einer  Aue  u.  Wein- 
garten auf  dem  Ainfrist  u.  oberen  Ainfrist  zu  Hohenems  n.  mit  den  Schilthuben  im  Bregenzer- 
walde. —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B?]  —  Or.  Hohenems;  fNot  BB.  J  100'].  —  Beg.: 
21.  Bechenschaftsber.  d.  Museum-Ver.  in  Bregenz  (1881),  50.  8218 

Ulrich  u.Hans  y.  Hornstein  zu  Schatzberg  (Sehe-)  u.  Heinrich  t.  Beischach 
zu  Scheer  (Scher)  ein  Gericht  über  Frevel  n.  Geldschuld  in  ihrem  Dorfe  Bingen  (Pün-)  bei 
Hornstein.  —  KU.  w.  v.  —  Not  KB.  J  100'.       (fer.  sec  ante  Ant ;  aber  sonst  dtsch.)  8219 

19» 


Digitized  by  Google 


148 


Sigmund.  1481.  Ungar.  U.  Röm.  21.  B«nm.  11. 


Jan.  15 


16 


»  17 


»  lö 


•  20 


verleibt  dem  Gr.  Dietrich  zu  S  a  i  n  (Seyne)  2  Tornose  auf  den  Zöllen  zu  Engers  a.  Kaiserswerth, 
u.  belehnt  ihn  mit  dem  von  seinem  Onkel  Gr.  Wilhelm  v.  S.  ererbten  Dorfe  Consor.  [— ?] — 
Ad  m.  <L  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  KR.  J  ioor.       (mont.  vor  Anthonii).  S220 
den  Hugo  v.  Splan  alias  Villafranca  unter  seine  Diener  mit  einem  Jahrgehalt  von 
500  Dukaten  auf.  —  KU?  —  Not.  RB.  J  1 02r.       (die  1 5.  jan.)  hül 
giebt  dem  Lutfried  Turner  v.  Konstenz  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  100r.  (fer. 

sec.  ante  Anthon.)  8222 
macht  den  Joh.  W  n  1 1  e  zum  Freigrafen  der  Stähle  der  St.  Münster.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  Not.  RR.  J  I00r.  (fer.  sec.  ante  Anton.)  8223 
legitimiert  den  Henrich  Merggreve,  Sohn  des  Joh.  Merggreve,  von  Limburg.  —  KU.  w.  v. — 

Not.  RR  J  100'.  (die  16.  jan.)  8224 
bevollmächtigt  den  Klaus  Römer  zu  Repressalien  gegen  den  [Hre.]  v.  Burgund.  —  KU?  — 

Not.  HR.  J  loor.  (dinst.  vor  Anth.)  8225 
beglaubigt  bei  den  Städten  Lnzern  u.  Solothurn,  sowie  den  Laudieuten  v.  Scbwyz,  L'ri, 

Uuterwalden,  Zug,  Glarus  u.  Sursee  die  Bürgermeister  von  Zürich  u.  Bern.  —  Ad  m.  i  r. 

Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  Zürich.       (dinst.  vor  Anthoni).  Schweizer. 
giebt  dem  Albert,  Zokko,  Johann  u.  Gerhard  Kraicht  v.  Kalcheim  einen  Wappen-  u. 

bri-f.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  KR.  J  10  lr.       (in  die  AnU 
giebt  eine  Ordnung  betr.  der  Art  u.  Weise,  wie  über  die  Lehnsmannen  des  Abtes  von  St.-G  a  1 1  e  n 

(Eglof)  Gericht  gehalten  werden  soll,  auf  Veranlassung  des  Hans  v.  Münchwilen.  —  KU.  w.  v. 

—  RR.  J  101r;  Kop.  Luzern  Staats-A.  (Antonien  t.)  8228 
erlaubt  dem  jeweiligen  Bürgermeister  zu  Zürich,  den  Blutbann  zu  Grüningen,  Pfaffikun  n. 

Meilen  einem  frommen  Manne  zu  verleihen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [Ru  M.Bris.— 
Or.  Zürich  St.-A.  Schweizer] ;  RR,  J  100'.       (Anthonii  tag).  8229 

verleiht  dem  Düring  v.  Aarburg  u.  seiner  Gattin  Margarethe,  geb.  Grafin  v.  Werdenberg,  u.  deren 
beider  Tochter  Vrene  das  Schloss  Schenkenberg  u.  das  Amt  [Ober-  u.  Unter-]Bötzberg,  welche 
Aarburg  von  Margarethe  Gesslerin  u.  deren  Sohn  Wilhelm  v.  Fridingen  gekauft  hatte.  —  Ad 
m.  d.  r.  Caspar  Sligk  — |K'»  Marqu.  Brisacher  —  Or.  Aargau  Staats-A.  Herzog]  ;  RK.  J  101. 
(frit.  vor  Sebast  u.  Fabiani).  .  H230 

verleiht  dem  Düring  v.  Ar  bürg  den  Blutbann  in  seinen  Herrschaften  Schenkenberg,  Büren  u. 
(Ober-  u.  Unter-]Bötzberg.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  1 0 1 T.       (id.  dat)  82H1 

erlaubt  dem  Laudkomtur  des  Deutschordens  im  Elsass  Marquard  v.  Königseck  einen 
Weier  bei  Altshausen  (Alte-)  zu  bebauen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  1 01».  (fer.  sexte  post 
AnWitii,  aber  dtsch-  Urk.)  8282 

bestätigt  u.  erneuert  demselben  für  die  Bailei  Altshauseti  die  eingegangenen  Gerichte  zu 
Hochberg  (Hohenb-)  u.  Opfenbach.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  I02r.       (id.  dat.)  8233 

verleiht  dem  Jakob  Truchsess  v.  Wald  bürg  das  unnutebare  Weyerstell  auf  der  Leutkircher 
Haide  die  Würe  genannt  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  1 02T.  (fer.  sexte  post  Ant-,  aber  dtsch. 
Urk.)  82*4 

verleiht  dem  Abt  Friedrich  (v.  I^obenberg)  v.  Kempten  u.  seinem  Gotteshause  in  dem  seinem 
Kloster  gehörigen  Dorfe  Probstried  das  Gericht.  —  |  Ad  m.  d.  r.  Houpt  marschalk  de  Bappen- 
heim  referente  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.;  Not.  RR.  J  100'].  — 
Reg.  Boic.  13,  191.       (sa.  nach  Anthonii).  8235 

giebt  dem  Konrad  Lauf n er  v.  Kempten  ein  Wappen. —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  KK. 
J  102'.       (sabb.  post  Ant.)  SSM 

erhebt  die  niederen  Gerichte  des  Deutschordenshauses  Mainau  zu  Allmansdorf,  Dingelsdorf  u. 
Dettingen  zu  Halsgerichten.  -  KU.  V.  v.  —  R"  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [RK.  J  102']- 

—  Reg.:  Roth  v.  Schreckenstein,  die  Insel  Maiuau  378;  vgl.:  Ztschr.  f. Gesch.  d. Oberrheins 
N.  F.  8,  443.  8237 

verpfändet  der  Dorothea  Mallotarin.  der  Witt we  des  Konrad  Frey,  für  die  demselben  schuldii; 
gebliebenen  263  rhein.  Gulden  die  Kleinodien,  welche  die  St.  Konstanz  für  ihn  von  Kunra.i 
Multen  eingelöst  hat,  u.  befiehlt  der  St.  Konstanz,  die  Dorothea  nunmehr  in  die  Liste  seiner 
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Jan.  20 


23 


25 


Nürnberg 

(sie!) 

Kottweil 


26 


28 


29 


Balingen 


Reutlingen 


Gläubiger  bzw.  Pfandinhaber  einzutragen.  —  KR.  J  102r.  (sabb.  post  Ant,  aber  dtsch. 
Urk.)  8238 

spricht  die  St  Uberlingen  aller  Forderungen,  die  er  an  sie  we^en  der  verbannten  Juden  Q. 
des  Judenkirehhofes  hat.  ledig,  nimmt  sie  wieder  zu  Gnaden  an  u.  bestätigt  ihnen  die  zu 
Wien  [nr.  7726]  gegebene  Verleihung.  —  KU?  —  R?  —  Or.  o.  Vid.  v.  1441  Mai  1« 
Überlingen  Stadt-A.;  f nicht  in  RR].  —  Reg.:  Ztschr.  f.  d.  Gesch.  d.  Juden  in  Deutschland 
1  (1887),  300.  8289 

befiehlt  den  Bürgern  von  V  i  1 1  i  n  g e n  die  Zwietracht  mit  den  Franciskancrinnen  (Niklas-Kloster) 
in  ihrer  Stadt  abzustellen  u.  deren  Privilegien  zu  beachten.  —  o.  KU !  —  o.  R  —  Or.  (aufgedr. 
Siegel)  Donaueschingeu.       (sampst  nach  Anthony).  8240 

bricht  nach  Schaff  hausen  auf.  Schreiben  der  Nürnberger:  RTA  9.  50".  8240  n 

verleiht  dem  Konrad  Kress,  einem  Nürnberger  Bürger,  Besitzungen  u.  Renten  zu  Kraftshof 
(Krafth-)  u.  Siegersdorf  (Sig-).  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Not  RR.  J  105r  [nachge- 
tragen],      (dinst.  vor  convers.  Pauli).  8241 

macht  den  Kaspar  v.  Clingenberg  zum  Pfleger  u.  Vogt  dos  Frauenklosters  zu  Münsterlingen. 

—  KU?  —  RR.  J  102*.  (Pauls  t.  convers.)  S242 
schlagt  dem  Kaspar  v.  Clingenberg  1500  rhein.  Oulden  auf  die  ihm  verpfändete  halbe 

Vogtei  auf  u.  unter  der  Egg.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  R,a  Marquardus  Brisacher.  — 
Or.  Karlsruhe:  [RR.  J  102r].  —  Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  443  = 
Württemb.  Geschichtsquellen  3,  399.  8243 
teilt  dem  Ulrich  n.  Konrad  Payer  mit,  dass  er  Kaspar  v.  Clingenberg  gestattet  habe,  die  ihnen 
vom  Reich  verpfändete  halbe  Vogtei  auf  u.  unter  der  Egg  von  ihnen  zu  lösen.  —  KU.  w.  v. 

—  o.  R!  —  Or.  ib. :  [RR.  ib.]  —  Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  443.  K244 
befiehlt  den  Einwohnern  der  Vogtei  auf  u.  unter  der  Egg,  dem  Kaspar  v.  Clingenberg,  sowie 

Ulrich  u.  Konrad  Payer  zu  huldigen.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  ib.  —  Reg.:  ib.  824» 
ächtet  den  Albrecht  v.  Eglofs  te  in  u.  dessen  S  hne  Wolfram,  Kunz  u.  Diebolt  wegen  Strasseu- 

ranb,  begangen  an  den  Lübecker  Bürgern  Johann  Sigenberg,  Gerhart  Boer,  Klaus  Karwaw, 

Arnold  Sigeborg  u.  Ludwig  Kolzhorn  (deren  Prokurator:  Dietrich  Ramelsberg),  da  jene  einer 

dreimaligen  Vorladung  vor  das  Hofgericht  nicht  Folge  geleistet,  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  1 03r. 

(Pauls  t.  convers.)  824G 
verzeiht  dein  Heinrich  Keller  v.  Kottweil  einen  Todtschlag.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  102\ 

(in  d.  Pauli  convers.)  8247 
ersucht  dieStrassburger  ihre  Diener  Georg  u.  Fritz  Greter  anzuhalten,  dass  sie  den  Rhein- 

feldenern  die  ihnen  abgenommenen  1 5  Pferde  wieder  zurückgeben.  —  Ad  m,  d.  r.  Casp.  Slik 

—  o.  R  —  Or.  Strassb.  St.-A.  (freit,  nach  Pauls  t.  convers.)  S24S 
ersucht  die  Strassburger  den  Otto  v.  Homesslingen  [—  Helmlingen?],  welcher  seine  Bot- 
schaft an  den  Grossfürsten  v.  Litthauen  überfallen  u.  beraubt  hat,  zur  Rechenschaft  zu  ziehen, 
da  or  in  ihrer  Stadt  mit  Weib  u.  Kind  „buslich  wonung"  habe.  —  De  mandato  d.  regis.  — 
o.  R  —  Or.  ib.       (frit  nach  Pauls  t)  824« 

gebietet  verschiedenen  Städten  sofort  ihre  Gesandten  mit  Vollmacht  für  die  Hussiten-  u.  Land- 
friedens-Angelegenheit  nach  Nürnberg  zu  schicken,  wohin  auch  er  ungesäumt  eilen  wird. — 
Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 

an  S  t  r  a  s  s  b  u  r  g.  —  Or.  Strassb.  St.-A.  S250 
an  Hagenau,  Kolroar,  Schlettstadt  u.  alle  anderen  elsässischen  Städte.  —  Kop. 
Hagenau.  82.11 
RTA  9,  503  f.       (sunt,  nach  Pauls  t.  convers.) 
desgl.  an  Basel.  —  Nachweis  ib.  508  A.  1.  8232 
verleiht  der  Henriette  v.  Mompelgard,  (iräfin  zu  Würtemberg,  die  Grafschaft  Mömpelgard. 

—  Houpt  marschalk  referente  Caspar  Sligk  —  Not.  RR.  J  102'.  (sunt  vor  frawen  t. 
puriric.)  8253 

ladet  den  Hrz.  Heinrich  in  Baiern  zu  Verhandlungen  über  dessen  Streit  mit  Hrz.  Ludwig  in 
Baiern  auf  Febr.  ls  nach  Nürnberg,  da  er  die  drei  früher  angesetzten  Termine  nicht  hüte 
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an.  29 
»  31 


'ebr.  I 
■ 

»  2 

»  7 
» 

*  9 
»  11 


Esslingen 


Schorndorf 
(Schoren-) 


»  16 


»  17 


Nürnberg 


einhalten  können.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  R.-A.]  —  Reg.  Boic. 
13,  192.       (mo.  vor  frais  «n  t.  purißcat)  8254 

giebt  dem  Jakob,  Heinrich  n.  Jodokus  Lutz(en)  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v. —  Not  RR.  J  103r. 
(fer.  sec.  ante  parificat.  Mar.)  8255 

bittet  die  StrasBburger  nochmals  [vgl.  nr.  8045],  den  Diepolt  v.  Geroldseck  zu  veranlassen, 
die  von  I jandeck  [Hans  u.  Konrad]  ans  der  Gefangenschaft  zu  entlassen ;  er  habe  dem  Gerolds- 
ecker geschrieben,  er  solle  nach  Entlassung  der  Landecker  zur  Beilegang  der  Differenzen  vor 
das  Schiedsgericht  des  Pfalzgrafen  am  Rhein  kommen ;  sende  Abschrift  dieses  Briefes.  —  KU. 
w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Strassburg  St.-A.       (mitwoch.  vor  frowen  t.  liechtmesse).  8256 

an  Diepolt  v.  G  erol  dsock :  auf  seinen  Befehl,  die  von  ihm  gefangenen  Brüder  Hans  u.  Konrad 
v.  Landeck  ledig  za  lassen,  habe  er  ihm  geantwortet,  er  volle  zum  Aasgleich  vor  den  PfalzgT- 
Ludwig  kommen ;  obwohl  der  Markgraf  v.  Baden  lieber  vor  ihn  (den  König)  in  dieser  Ange- 
legenheit gekommen  wäre,  wäre  er  doch  darauf  eingegangen ;  trotzdem  mache  Adressat  Aus- 
flüchte; befiehlt  nunmehr  unverzüglich  die  I-andecker  freizulassen  u.  vor  das  Schiedsgericht 
des  Pfalzgrafen  zu  kommen.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Strassb.  St.-A.       (id.  dat.)  8257 

giebt  dem  Andreas  Beygaw  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  — Not.  RR  J  103r.    (in  vig.  purif.)  8258 

verleiht  dem  Albrecht  Butter  v.  Gmünd  u.  dessen  Frau  Else  vier  Tagwerk  Wiesen  zu  Gmünd 
hinter  dem  Kloster.  —  Marschalk  \de  Pappenheim]  Caspar.  —  Not.  BR  J  H)3r.  (in  vig. 
purifle,  sonst  aber  dtsch.)  8259 

verleiht  dem  Kaspar  Schlick  u.  dessen  Brüdern  u.  Erben  den  Zoll  zu  Iseiiheim,  der  nach  dem 
Tode  des  Hans  Ulrich  vom  Haus  (Huß)  za  Isenbeim  an  das  Boich  gefallen  ist  —  Symou  de 
Asparn  —  RRJ  172r,  vgL  104T.       (fraw.  t.  lieebtmess;  der  Ort!)!  8260 

kommt  hierher.  Chroniken  d.  dtsch.  Städte  1,  378;  vgl.  auch:  BTA  9,  575  u.  ftll.  8260a 

giebt  dem  Gregor  S pilner  ans  Grosscnau  ein  Wappen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not 
RB.  Jl03r.       (fer.  quarta  post  Dorothee).  8261 

gewährt  den  Gesandten  der  St.  Strassburg  (Hans  Elnbart  Adam  Biffe  u.  Heinrich  v.  Herges- 
heim) Audienz:  BTA  9,  575.  8261» 

erklärt,  das»  ein  jeder,  der  an  die  Juden  zu  Mainz,  Worms,  Speier  u.  Frankfurt  An- 
spruch hatte,  Becht  von  ihnen  nehmen  u.  geben  soll  vor  den  Gerichten  derselben  Städte,  u. 
beauftragt  den  Pfalzgrafen  bei  Bhein  .Stefan,  den  Gr.  Emicho  v.  Leiningen,  sowie  je  ein  Mit- 
glied der  Familien  Eppenstein  u.  Cronenberg  über  die  Ausführung  dieser  Privilegien  zu 
wachen,  bzw.  die  Strafgelder  einzuziehen.  —  KU  r  —  BB.  J  104T  u.  105r.  (dorn,  esto 
mihi,  aber  dtsch.  Urk.)  8262 

legitimiert  Theodor  v.  Chinv  (Cynevl,  den  Sohn  Gottfrieds  v.  Chiny  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  Not.  RB.  J  105T.       (sedec.  febr.)  8268 

verleiht  dem  Friedrich  Holzschuher  zwei  Güter  zu  Egenstorf  [=  Egersdorf  bei  Kadolzburg?] 

—  KU.  w.  t.  —  Not.  BB.  J  105T.       (freit,  vor  invoc.)  8264 

macht  seinen  Kaplan  Christian  v.  Waldorf,  Canonicus  der  Kölner  Apostelkirche,  zu  seinem  u. 
des  Beiches  Prokurator  u.  Fiskal  in  der  Kölner  Provinz.  —  KU.  w.  v.  —  BB.  J  105'. 
(sedec.  febr.)  8265 

erteilt  der  St  Köln  das  Privileg  in  jedem  Halbjahr  je  8  Wochen  offenbare  Achter  zu  beher- 
bergen. —  [KU.  w.  v.  -  R'*  M.  Bris.  Hansen].  —  Or.  Köln  St.-A.;  [RR.  J  105rJ.  —  Reg. : 
Mitt  a.  d.  St-A.  zu  Köln,  Heft  1  9,  3 ;  vgl.  24,  1 50  [die  St.  Köln  zahlte  dafür  1 500  Gulden J. 
(samszt.  vor  Peters  t  ad  kath.)  8266 

erklart,  dass  die  Bürger  von  Köln  des  vorstehenden  Privilegs  wegen  in  andern  Ländern  nicht 
bekümmert  u.  gehindert  werden  sollen.  —  KU?  —  RR.  ib.  (sambst.  vor  Peters  t 
ad  kath.)  8267 

Febr.  17  Nürnberg:  Der  Hofrichter  Sigmunds,  Gr.  Johann  v.  Lupfen  weist  den  Streit 
zwischen  Hans  Krüger  u.  der  St  Zerbst  (Vertreter:  Georg  Cyriacus),  mit  dessen  Beilegung 
sich  bereits  der  Wittenberger  Bat  beschäftigt  hat.  nochmals  an  diesen  zur  Entscheidung.  — 
Pe.  Wacker  —  o.  B  —  Or.  Zerbst  Stadt-A.       (samßt  vor  invoeavit).  8267 » 
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Febr.  1« 


» 

»  19 


•  21 


•  22 


»  23 


»  24 


giebt  dem  Stadtrat  u.  den  Bürgern  zu  Mainz  in  Schuldsachen  ein  Moratorium  auf  2  Jahre  auf 
Veranlassung  des  EB.  Konrad  v.  Mainz  u.  anderer  Fürsten.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — 
RR  J  105»  u.  10Gr.       (sont  invoc.)  8268 
verhandelt  mit  allen  Städteboten:  HTA  9,  581.  8268  a 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Burkart  v.  Oberkirch(e)  seiner  Tochter  Emmeline  u.  deren  Mann 
Hans  Bock  unter  Vorbehalt  der  Einlösung  für  sich  u.  seine  Söhne  Burkart,  Rudolf  u.  Sig- 
fried  (um  500  rhein.  Gulden)  4  Fuder  Weingeld  zu  Rosheim  verschrieben  hat.  —  Cancell. 

—  Not.  RB.  J  106r.  (fer.  sec.  post  invoc.,  aber  sonst  dtsch.)  8269 
ladet  den  Degenhard  H  o  f  e  r  zu  Sinching,  Untermarsehall  der  Kirche  zu  Regensburg,  der  wegen 

rückständigen  Lohnes  den  B.  Konrad  vor  dem  Gerichte  zu  Mundraching  belangen  wollte,  auf 
Appellation  des  Bischofs  1 0  Tage  nach  Empfang  dieser  Ladung  vor  das  kaiserl.  Gericht.  — 
[Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slik  —  o.  B  —  Or.  München  R-A.]  —  Reg.  Boic.  [falsch!  zu  Marz  f.J 
13,197.       (mo.  nach  invocavit).  8270 

belehnt  Hans  v.  Rumersbeim  mit  Weingarten  u.  Renten  zu  Westhofen,  sowie  der  Barg 
Kagenl'els.  —  Bei  com.  L.  de  ötingen  mag.  cur.  Casp.  —  Not  RR.  J  105*.  (mo.  vor 
Peters  t.  ad  catu.)  8271 

verleiht  dem  Baltasar  von  Weitmühl  (der  Weitenmühlen)  Äcker  bei  Kaysersberg  u.  Kienz- 
heim  (Kunsh-).  —  Rex.  com.  L.  de  Otingen  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  105'.  (mo.  vor 
Peters  t.  ad  cathedr.)  8272 

Febr.  19  Piacenza:  an  die  Univ.  Heidelberg:  Winkelmann,  Urkb.  d.  Univers.  Heidelberg  1, 128 

—  falsch  statt  1432  Febr.  19. 

giebt  dem  Johann  v.  Ergersheiin  [bair.  B.  Uffenheim],  dem  Schreiber  des  Kurfürsten  v. 
Brandenburg,  u.  Thomas  Griesmann  die  Anwartschaft  auf  einen  Zehend  zu  Bruck  [bair. 
Bez.  Erlangen?]  nach  dem  Ablobeu  Heinzens  Bauernmülner  (P-)  —  Haupt  Marschalk  Casp. 
Sligk  —  RR.  J  lofif;  vgl.  RR.  N  51 :  Chmel,  Regesta  Friderici  IV.  nr.  878.  (mittich 


vor  reminiscere). 


bevollmächtigt  den  Pfalz grafen  Stephan  bei  Rhein  anstatt  seiner  das  verpfändete  Dorf 
Fürdenheim  (Wir-)  im  Eisass  von  Ludwig  v.  Wickersheim  einzulösen  [vgl.  nr.  8282].  — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R1*  M.  Bris.  — Or.  München  Geh.  St.-A.;  RR.  J  105T.  (Peters 
abend  ad  kathedram).  8274 
bestätigt  das  Urteil  seines  Bevollmächtigten,  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  wonach  die 
Güter  des  verstorbenen  Rudolf  v.  Sachsellhausen  als  heimgefallene  Lehen  dem  Peter  Wacker 
(Vertreter:  Ulrich  Meyer)  verliehen  werden  konnten,  u.  weist  die  Ansprüche,  welche  Wenzel 
Klee  u.  Wilhelm  v.  Ingelnheim  als  Vertreter  [der  Schwestern  des  Rudolf  v.  Sachsenhausen : 
vgl.  Mai  12]  erheben,  zurück.  —  KU?  —  Konzept  [o.  J.  u.  Ort]  eingeheftet  in  RR.  J  zw. 


1 1 4*  u.  11! 


(initwoch  vor  reminiscere). 


s2; 


ladet  die  Städte  Straubing,  Deggendorf  (Teken-),  Kelheim,  Dietfurt  u.  alle  andern  Städte 
des  Niederlands  in  Baiern  auf  den  15.  Tag  nach  Empfang  dieser  Ladung  vor  sich,  um  über 
die  Klage  des  Erasmus  v.  Wiesenthau  (Wisentau)  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Joh.  ep. 
Zagrab.  canc.  etc.  —  <>.  B  —  Or.  München  R.-A.       (Peters  t  ad  kathedram).  8276 

sucht  die  Zollstreitigkeiten  zwischen  EB. Dietrich  v.  Köln  u.  dem  Herzog  v.  Berg  zu  schlichten: 
RTA  9,  584.  8276a 

giebt  dem  Kaspar  Vetter,  jetzt  wohnhaft  zu  Weiden  [doch  wohl  W.  in  der  Oberpfalz,  nicht 
oberfränk.  B.-A.  Lichtenfels],  die  Gnade,  dass  er  wegen  seiner  Schulden  für  die  nächsten 
2  Jahre  nicht  gerichtlich  belangt  werden  darf.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  103*. 
(in  vig.  Mathie,  aber  dtsch.  Urk.)  8277 

giebt  dem  Hans  Truchsess  v.  Bich is hausen  (By-)  u.  Hans  Spat  ein  Gericht  in  ihrem  DOTfl 
Granheim.  —  Houpt  inarschalk  Caspar  —  Not.  RR.  J  1 06r.     (sambst.  vor  reminiscere).  8278 

bestätigt  die  Privilegien  des  Benedictiner-Kl.  St.-Blasien.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  — 
Ru  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [nicht  in  RR].  —  Reg.:  Ztschr.  f.  d.  Gesch.  d.  Oberrheiii» 
N.  F.  3,  443.  8279 

erklärt  alle  Eingriffe  in  die  Privilegien  des  Kl.  St.-Blasien  für  nichtig,  befiehlt  Fürsten, 
Grafen  etc.  [Hrz.  Ulrich  v.  Teck,  Gr.  Ludwig  v.  Würtemberg.  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachb»rg 
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Febr.  24 


Nürnberg 


■  2 


»  2« 


>  27 


Herrn  zu  Röteln,  den  Grr.  Heinrich  u.  Egon  v.  Fürstenberg,  Gr.  Johann  v.  Lupfen,  Gr.  Rudolf 
v.  Sulz,  Gr.  Johann  t.  Teugen-Nellenburg,  Jakob  Truchsess  v.  Waldburg,  Berthold  v.  Stein, 
Halbritter  Wolf  v.  Bubenhofen,  Melchior  v.  Blumenegg,  Hans,  Konrad  u.  Ludwig  v.  Landeck 
(-egg),  Friedrich  t.  Enzberg,  Heinrich  u.  Haman  v.  Arisingen,  Heinrich  v.  Erzingen,  Heinr. 
v.  Rümlang,  den  Städten  Basel,  Zürich,  Biberach,  Esslingen,  Kottweil,  Villingen,  Waldshut, 
BadenJ  dem  Kloster  wieder  zu  dem  Seinigen  zu  verhelfen.  —  Kü.  u.  R  w.  t.  —  Or.  ib. ; 
[RR.  J  103»  u.  104'].  —  Vgl.  Reg. :  Ztschr.  f.  Gesch.  <L  Oborrheins  N.  F.  3,  443  f. 

bestätigt  u.  vennehrt  die  Privilegien  der  St.  Sulzbach,  besonders  bezüglich  der  Gewinnung 
von  Eisenerz.  —  [KU.  w.  v.  —  RR.  J  1 04'J ;  vgl.  auch  RR.  N  1 79 :  Chmel,  Reg.  Friderici  IV. 
nr.  1 679 ;  [Kop.  München  R.-A.]  —  Reg.  Boic.  1 3, 195.       (Mathias  t  des  zweifboten).  8261 

ersucht  den  Ludwig  v.  Wiek ersheim,  dem  Pfalzgr.  Stephan  bei  Rhein,  dem  er  die  Einlösung 
des  Dorfes  Fürdenheim  (Vir-)  übertragen,  dabei  keine  Schwierigkeiten  zu  machen  [vgl. 
nr.  8274].  —  KU?  —  Vid.  v.  1431  März  23  München  Geh.  St-A.       (Mathias).  S*2S2 

gebietet  allen  Reichsangehöngen  Frieden  bis  Martini  übers  Jahr,  d.h.  1432  Nov.  11,  verbietet 
die  böhmischen  Ketzer  irgendwie  zu  unterstützen,  u.  suspendiert  für  die  am  Kriegszug  Be- 
teiligten alle  gerichtlichen  Urteile  u.  Klagen,  abgesehen  von  Schuldklagen.  —  Kop.  Stras- 
burg St.-A.,  Mommingcn  u.  Frankfurt.  —  Entwurf  der  Ausfertigung  v.  März  14  —  RTA 
9,  524. 

an  den  Hochmeister  des  Deuts  chordens  Paul.  v.  Russdorf :  fordert  Nachrichten  über  die  Lage 
in  Polen  u.  Litthauen ;  meldet,  dass  er  hier  mit  den  Fürsten  auf  einen  Ketzerzng  gegen 
Böhmen  hinarbeite.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  o.  R  —  Or.  Königsberg.  (sunt, 
reniini.scere).  NÜH4 

belehnt  den  Pfalzgrafen  bei  Rhein  Stephan  für  treue  Dienste  mit  der  Feste  Kirkel  [bair. 
Pfalz  bei  Homburg],  den  Dörfern  Limbach,  Einöde,  Dörrenbach  (Dorrem-),  Lautenbach 
(Ludern-),  Fürtli  (Furt),  Hassel  (Hasel),  Volckerskirchen,  Erbach,  Reiskirchen  (Richs-),  Gü- 
dingen nebst  allem  Zubehör,  dem  Geleit  zu  Limbach,  alles  Lehen,  welche  einst  Ludwig  v. 
Kirkel  innegehabt,  u.  welche  nun  durch  den  Tod  des  Johann  v.  Kirkel  an  ihn  gefallen  sind- 
—  Ad  m.  d.  r.  d.  Jo.  comite  de  Lupfon  referente  Casp.  Sligk  —  R»  M.  Bris.  —  Or.  München 
Geh.  St.-A. ;  RR  J  1 04  mit  Dat. :  samst  nach  Math.  ---  März  3.      (sont.  nach  Mathias).  8t86 

erklärt,  dass  Seibold  Pfinzing  das  von  ihm  für  geliehene  1000  Gulden  versetzte  Silberge- 
schirr, falls  er  es  8  Tage  nach  Ostern  [April  8]  nicht  einlösen  würde,  anderwärts  verwenden 
dürfe.  —  KU?  —  RR.  J  10ßT.       (sunt,  reminiscere). 

verleiht  dem  Heinz  Schmid  (Smyd)  das  Zehentlein  zu  [Ober-  od.  Unter- ]Artelshofen.  —  Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RR  J  106'.       (mo.  nach  reminiscere).  S'2N7 

verleiht  dem  Egbrecht  v.  Türk  heim  (Turig-)  7  V«  Fuder  Weingeld  im  Dorfe  Ballbronn  (Bai- 
born), für  welches  Reichslehen  die  Erben  des  letzten  Inhabers  Otman  v.  Elbstein  [  =  Albis- 
heim?] die  Belohnung  nicht  nachgesucht  haben.  —  KU.  w.  v.  —  RR  J  104r.  (mo.  nach 
Mathie).  S'iKS 

bekennt,  dass  er  das  Silbergeschirr  u.  Pfand,  das  er  seinem  Getreuen  Hermann  Braun  (Prawnl 
um  500  11.  versetzt  habe,  bis  kommende  Pfingsten  wieder  lösen  müsse,  widrigenfalls  Braun 
es  verkaufen  oder  versetzen  könne.  —  [KU?  —  R?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A. :  Not  RR 
J  107»].  —  Reg.  Boic.  13,  196.  H2H9 

versetzt  dem  Eberhard  Cliber  für  schuldige  1000  rhein.  Gulden  22  vergoldete  silberne  Knöpfe 
bis  1.  Juli.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  107T.       (dinst  nach  reminiscere).  S-90 

versetzt  dem  Heinrich  Braut,  dem  er  für  Kost  572  Gulden  schuldig  ist,  Silbergeschirr  bis 
1.  Mai.  —  KU?  —  Not,  ib.       (id.  dat)  hVJl 

verpfändet  der  Elisabet  Höger  in  [—  Höckerin?],  der  er  für  Heringe  u.  Stocktische  292  Gulden 
schuldig  ist,  6  [goldene]  Knöpfe  bis  1.  Mai.  —  W.  v.  Ki&i 

verpfändet  dem  Eberhart  Haller,  dem  er  für  Hafer,  Heu  u.  Stallraiete  280  Gulden  schuldig 
ist,  u.  dem  Hans  v.  Loch  he  im  (Lochain),  dem  er  für  Stallnn-te  41  Gulden  schuldet, 
9  silberne  Schüsseln  bis  1.  Juni.  —  W.  v.  S293 

versetzt  Burkart  Löffel  holz  für  ihm  schuldige  71  Gulden  2  silberne  Schüsseln  [bis?J  — 
W.  v. 
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Febr.  27 


Nürnberg 


»  2S 


Münt  1 


»  2 


lige  220  Gulden  2  vergoldete  „köpf  mit  Straussen- 
1  vergoldeten  Knopf,  sowie  1  Konfektfass  [bis?]  — 


versetzt  dem  Stainoher  für  ihm  schal 
eiern.  1  Handfass  mit  Stransseneiern, 

W.  T. 

versetzt  dem  Hans  Vischer  aas  Wehrt  (Werde)  fär  ihm  schuldige  400  rhein. Golden  2  grosse 
vergoldet«  Kannen  [bis?]  —  W.  v.  829« 

erklart,  das  Fritz  Weislock  das  Silbergeschirr,  das  er  ihm  für  500  rhein.  Gulden  versetzt 
habe,  verkaufen  könne,  wenn  es  bis  nächste  Pfingsten  nicht  ausgelöst  sei.  —  [KU?  —  B? 

—  Or.«  Nürnberg  Kr.-A. ;  Not.  RR.  ib.]  —  Reg.  Boic  [falsch,  zu  1430  März  14]  13,  173. 
(di.  nach  remimscere).  8297 

erklart  dasselbe  für  Konrad  Big  wein.  —  KU?  —  Not.  RR.  ib.  8298 

belehnt  dm  Gr.  Hans  v.  Wertheim  als  Lehnsträger  der  Söhne  des  Gr.  Thomas  v.  Biene ck 
(Ryn-)  mit  dem  Main-Zoll  zu  Hofstetten,  den  Zöllen  zu  Gemünden,  Schaippach  (Scheyp-), 
Ixthr  (Uhr),  dem  Gericht  im  Spesshart  u.  der  Münze  zu  Lohr.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — 
Not.  RR.  J  106'.       (dinst  nach  reminisoere).  8299 

bestätigt  dem  Nürnberger  Bürger  Georg  Haller  ein  Urteil  dos  dortigen  Landgerichts,  dass 
seine  Schwester  Klara,  die  an  den  wegen  Schulden  flüchtig  gewordenen  Hans  Ortlieb  ver- 
heiratet ist.  dessen  Reichslcheu  in  Besitz  nehmen  darf.  u.  belehnt  den  Haller  als  Lehnsträger 
seiner  Schwester  damit  —  KU.  w.  v.  —  BB.  J  10fi*.  (fer.  quarta  post  reminiscere. 
aber  dtsch.  Urk.)  8300 

giebt  seine  Zustimmung  zu  einem  Vertrage  Kaspar  Schlicks  u.  Wenzels  v.  Weideneck  mit  Friedrich 
Grafen  v.  Mörs,  dem  Vormund  der  Brüder  Jakob  u.  Ludwig  v.  Lichtenberg,  durch  welchen 
di*  ersteren  die  ihnen  [nr.  7614]  verliehenen  Beichsleheu  an  die  Herrschaft  Lichtenberg 
abtreten.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  canc.  —  KR  J  106T  u.  107';  Kop.  Strassb. 
Bez.-A.;  vgl.  auch  die  Erwähnung  iu  d«r  Urk.  des  Gr.  Johann  v.  Lupfen  v.  1431  Juni  4  im 
Darmstadter  Aich.       (mitwocb.  vor  oculi).  8301 

legitimiert  den  Heinrich,  den  S«hn  des  Kölner  Schöffen  Heinrich  Haidsnist.  —  KU ?  —  Not. 
BR  J  107".       (prima  marc.)  8302 

ernennt  den  Dr.  iur.  Nikolaus  Stock  zu  seinem  Bat  —  KU?  —  Not.  ib.  1 09r.    (id.  dat)  8303 

bestätigt  der  St.  Neumarkt  (Nuen-)  den  Ankauf  von  Reichslehen,  insbes.  der  Kirche  zu 
Klapfenberg  (G-)  zum  Zwecke  eines  Predigtamts  in  ihrer  Stadt  u.  belehnt  Hans  Tannbauser 
u.  Konrad  Wisent  als  Lehnsträger  dieses  Gottesdienstes  damit  —  Bei.  com.  de  Otingen.  Casp. 

—  BR.  J  lo7r.  (donrst.  vor  oculi).  8304 
verspricht  dem  Ritter  Friedrich  v.  F  l  o  e  r  s  h  e  i  m  (Fler-)  für  seine  Dienste  mit  H  Personen  u. 

s  Pferden  monatlich  in  Deutschland  50  rhein.,  in  Ungarn  50  uugar.  Gulden,  sowie  in  Welsch- 
land 50  Dukaten  zu  zahlen.  —  Comes  de  Otingen  et  Houpt  marschalk  rex.  —  ib.  107. 
(id.  dat)  8305 

verspricht  dasselbe  dem  Friedrich  Greifenklau  aus  Volrat.  —  KU? — Not  ib.  107T.  8306 

legt  die  Streitigkeiten  zwischen  Erkinger  v.  Seins  heim.  Herrn  zu  Schwarzenberg,  dessen 
Sohn  Hermann  einer-  u.  dem  Domkapitel  zu  Würzburg  andererseits  wegen  des  Dorfes 
Grafeurheiufeld  bei.  —  Mitbeteiligt  an  dem  Versöhnungswerk:  Mkgr.  Friedrich  v.  Branden- 
burg. Hrz.  Adolf  zu  Berg,  Mkgr.  Beruhard  v.  Baden.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Hu  M. 
Bris.]  —  Or.  Würzburg;  [BR.  J  l07Tu.  lüs'mitDat:  sout.  oculi  —  März  4  u.  KU:  Marchio 
Brand,  dux  Mont  Casp.J  —  Függer,  die  Seinsbeims  Beil.  167.       (do.  vor...  oculi).  8307 

ernennt  den  Dietrich  v.  Hetterscheidt  (-den)  znm  Freigrafen  der  Stühle  zu  Neustadt 
(Nüwenstatt).  —  KU.  w.  v.  —  Not.  BR  J  100'.       (id.  dat.»  8308 

berichtet  von  der  resultatlos  verlaufenen  Gerichtsverhandlung  über  die  Ansprüche  Hrz.  Adolfs  t. 
Berg  (Fürsprecher:  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg)  u.  Arnolds  v.  Egmond  auf  Geldern 
u.  Zütphen :  Arnold  u.  seine  Anhänger  werden  zum  dritten  Male  vorgeladen  „  . . . .  und  also 
stünd  dar . . .  der  erber  Hans  von  Schale,  der  wappens  genoll  ist.  und  sprach,  daz  er  dem  edeln 
graf  Wallraven  von  Mörse  zü  Bär  übergeben  und  geantwürt  hett  unser  ladbrief  lutend  umi 
sprechend  an  die  banerherren.  rittere  und  knechte  amptlude  und  gemein  stette  dez  lands 
zü  Gellem  und  von  Zütphen  uf  dem  nechsten  fritng  vor  sant  Agneten  tag  umb  die 
nünden  «t  vor  mitUg.  item  des  nechsten  samßtags  darnach  als  uf  sant  Agneten  abend  wer 
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der  .st  1 1  zu  Z  ü  t  ji  h  e  n  ir  brief  vor  mittag  umb  die  zehenden  or  geantwärt  worden,  item  nf 
den  nächsten  säntag  dornach  af  sant  Agneten  tag  wer  der  stat  Arnheim  ir  brief  umb  nun 
ore  vor  mittag  geantwürt  worden,  item  nf  den  selben  säntag  were  dem  von  E  g  m  ü  n  d  sin 
brief  von  im  zum  Rosental  in  die  porten  gesteckt  wurden,  wann  man  in  nicht  inlassen  wtflt 
und  er  für  den  selben  Tun  Egmünd  nicht  het  mögen  komen ;  und  daz  wer  geschehen  umb 
mittags  zit.  item  des  nechsten  dinstags  nach  sant  Agneten  tag  wer  der  stat  Nyemegen  ir 
brief  vor  mittag  amb  die  zehenden  or  geantwurt  worden  und  des  nechsten  donrstags  dornacli 
als  nf  sant  Pauls  tag  conversionis  wer  der  stat  R  e  m  ü  n  d  ir  brief  vor  mittag  zwüscben  zehen 
und  eilf  or  geantwürt  worden,  und  des  alles  swür  der  selb  Hans  von  Schale  vor  uns  in  geriebt 
zu  got  und  den  heiligen  einen  gestauten  eide,  das  daz  war  were.  und  dornach  sprach  aber  das 
vorgenant  herzog  Adolffs  fürsprech,  er  stünd  da  und  wartet  sin  tags  and  rechten  gein  den 
von  Egmünd  und  andern  geladen,  als  in  daun  des  tag  her  geseezt  were.  do  hiessen  wir  die 
tür  alle  uftün  und  rissen  fragen  und  rüffen,  ob  iemand  von  des  von  Egmünd  und  der  andern 
geladen  wegen  da  wer,  daz  er  qwem  nnd  sich  verantwürt  do  qwam  ein  bott  von  des  von  Egmünd 
wegen  und  bracht  einen  brief  an  ans.  den  selben  brief  liessen  wir  öffentlichen  lesen,  in  dein 
stund  ander  andern  Worten  geschriben,  wie  daz  der  herzog  vom  Berg  und  der  von  Egmünd 
einen  bestant  und  fride  mit  einander  hetten.  nnd  dorümb  meint  der  selb  von  Egmünd,  der 
vor  genant  herzog  vom  Berg  solt  solich  clag  aber  in  nit  getan  haben,  dornf  aber  der  selb 
herzog  vom  Berg  durch  sinen  egenant  fürsprechen  antwürt,  er  hab  einen  bestant  mit  den  von 
Egmünd  und  mit  den  Stetten  und  den  von  dem  lande  zü  Qellern  und  si  widerümb  mit  im. 
also  das  ir  dheiner  den  andern  an  sinem  lib  noch  gut  mit  gewalt  nicht  griffen  sol ;  in  dem 
selben  bestant  wem  wir  ußgeiiomtnen  als  ein  Römischer  kdng.  do  fragten  wir  des  von  Egmünd 
botten,  ob  er  einiche  gewaltsbrief  oder  einiche  befelhnüs  het.  den  von  Egmünd  fürder  zu  ver- 
antwürten.  doruf  der  selb  bott  sprach,  er  het  kein  befelhnüs  noch  gewalt  merdann  den  brief. 
den  or  bracht  het,  danne  es  were  ein  Schreiber  do  ufi  dem  lande  zü  Gellern,  ob  der  einiche 
macht  het,  des  enwest  er  nicht,  do  sprachen  wir,  das  er  den  selben  schriber  suchen  und 
bringen  solt:  der  selb  schriber  aber  für  gericht  nicht  kam.  do  berieten  wir  uns  mit  unsern 
kurfürsten  fürsten  graven  herren  and  edeln.  die  wir  dann  uf  die  zit  bi  uns  in  gericht  siezen 
hetten,  und  namen  für  uns  soliche  heischbrief,  als  wir  den  von  Egmünd  und  die  andern  ge- 
heischen haben,  und  liessen  die  lesen  und  verhören,  nnd  wurden  dornach  die  iezgenant  kur- 
fürsten fürsten  graven  herren  und  edele  alle  einer  gemeiner  urteil  überein  und  sprachen  all» 
ungezwett  zürn  rechten,  wir  selten  dem  vor  genant  von  Egmünd  und  den  andern  einen  andern 
tag  setzen  und  für  uns  heischen  in  solicher  zit,  ab  wir  sie  dann  vor  gehauenen  hetten.  du 
fragt  aber  des  vor  geschriben  herzog  Adolffs  fürsprecho  einer  urteil,  wie  und  mit  wem  man 
die  vorbottung  und  die  briefe  senden  und  verkünden  solte.  do  berieten  sich  aber  die  vorge- 
nant kurfürsten . . .  und  sprachen  all  einhelliglich  zum  rechten,  man  solt  dem  vorgenant  von 
Egmünd,  des  er  unser  nnd  des  richs  mann  nicht  enwer.  die  brief  und  verkündung  schicken 
mit  einem  edeln,  der  wappens  genoß  wer,  und  der  selb  solt  im  die  ladung  antwürten  oder  im 
zü  hus  oder  zu  hof  übergeben,  und  bat  aber  des  selben  herzog  Adolfts  fürsprech  von  desselben 
herzog  Adolffs  wegen  zü  fragen  einer  urteil,  ob  er  icht  einen  oder  zwen  procurator  an  siner 
stat  setzen  möeht,  ob  er  selbs  uf  dem  tag  nicht  enwer,  das  die  selben  procurator  uf  dem  tag 
sin  recht  und  widernng  suchen  möchten  und  den  macht  geben  in  den  sachen  zü  gewinnen 
und  zu  Verliesen,  nnd  ob  der  selben  procurator,  die  von  ihm  also  geseezt  würden  mit  macht 
als  recht  ist,  einer  abging  oder  einich  not  geburt  einen  andern  an  sin  stat  seezen  möcbt 
glicherwise  als  er  geseezt  wer  und  daz  der,  der  also  fürter  geseezt  würde,  solich  macht  het. 
als  er,  diewil  er  im  doch  sin  macht  gegeben  hett  zü  gewinnen  und  zu  verliessen.  doromt 
berieten  sich  aber  die  vor  genant  kurfürsten  fürsten  graven  herren  und  edeln  mit  einander 
und  sprachen  alle  einhelliglich  zürn  rechten,  der  vor  geschriben  herzog  Adolff  möcht  wol 
zwein  procurator  seezen,  die  sin  ansprach  und  vorderung  suchten  und  fürten  zü  gewin  und  zu 
Verlust,  und  auch  ob  den  einiche  not  gebärt,  das  die  einen  andern  an  ir  stat  seezen  möchten, 
also  das  der  selb  procurator  ireu  gewalt  fürbrecht  und  wiaet,  daz  der  gewalt  mechtig  und 
gerecht  wer,  als  sieh  das  gebärt,  also  saezt  der  selb  herzog  Adolff  vor  uns  in  gericht,  als 
recht  ist,  als  für  sin  procurator  Clausen  von  Zyssen  und  bera  Peter  von  Haiden  genant 
Oülcher  unseni  schriber  und  liebe«  getruen.  nach  dem  allem  fragt  der  oft  genant  herzog  Adolff 
durch  sinen  fürsprechen.  ob  man  im  das  alle«,  wie  es  sich  dann  davor  uns  in  gerieht  ergangen 
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icht  billich  beschriben  und  versigelt  brief  und  urkünd  geben  solt  dorümb  underreten 
aber  die  vorgerürten  knrfarsten . . .  mit  einander  nnd  sprachen  ungezweiet  lim  rechten, 
solt  im  des  bestreite  sehrift  geben'4).  Zeugen:  KB.  Konrad  v.  Mainz,  KU.  Dietrich  v. 
Köln,  EB.  Günther  v.  Magdeburg  „primas  durch  Oermanien",  B.  Friedrich  t.  Bamberg,  B.  Peter 
t.  AngsbuTg,  ß.  Konrad  v.  Hegensburg ;  Wilhelm,  Heinrich,  Stefan  n.  Otto  Pfalzgrafen  bei 
Rhein  o.  Herzöge  in  Baiern,  Ludwig  Herzog  zu  Brieg,  Heinrich  Graf  zu  Schwarzburg  Herr 
zu  Arnstadt  -  Sondershausen,  Gr.  Johann  v.  Lupfen,  Gr.  Emicho  v.  Leiningen,  Haupt  zn 
Pappenheim,  Konrad  v.  Weinsberg,  Bitter  Heinrich  Kothaft.  —  Pe.  Wacker  —  B**  M. 
Bris.  —  Or.  Düsseldorf;  ein  2.  Or.  ib.  <>.  R;  nicht  in  HL       (des  andern  tags  des  monets 
merzen).  8809 
die  St  Arn  he  im  von  vorstehender  Verhandlung  in  Kenntnis.  —  KU?  —  Or.  Arnheim. 

—  Citiert:  Nijhoff,  Gedenkwaardigheden  utt  de  geschiedenis  van  Gelderland  4,  70  A.  1. 
(fr.  nach  Mathias).  8310 

-rlaubt  dem  Ulrich  Erpfen,  sowie  dem  Hans  u.  Konrad  v.  Hohen-Alfingen  (Ahel-)  ein 
Gerkht  in  dem  Weiler  zu  Ober-Alfingen  (Abel-)  '.u  errichten,  zu  dem  auch  die  Weiler  Buch, 
Baiershofen,  Gedisswing,  Dettenroden  (Tfittenreden),  Westhausen,  Oberkochen  gehören  sollen. 

—  Ad  m.  d.  r.  Haupt  de  Bappenheim  marescalco  referonte  Casp.  Sligk  —  Bu  M.  Bris.  — 
Or.  u.  Vid.  des  Bats  zu  Alen  v.  1501  Febr.  20  Stuttgart;  nicht  in  BR.  (samsztag  vor 
ocnli).  8811 

Marz  3  Nürnberg:  f.  Pfalzgraf  Stephan.  RR.  J  104  —  s.  nr.  8285. 

Marz  4  Nürnberg:  betr.  Erkinger  v.  Seinsheim.  RR.  J  107'  u.  108r  —  s.  nr.  8307. 

bestätigt  das  (inser.)  Privileg  des  B.  Friedrichs  v.  Bamberg  v.  1 430  Nov.  30  für  das  von  den 
Hussiten  schwer  mitgenommene  Stadtchen  Knpferberg  [Oberfranken].  —  Canc.  —  RR, 
J  108.      (sunt,  oculi).  8812 

«rlaubt  der  Henriette  v.  Mömpelgard,  Gräfin  v.  Würtemburg,  an  der  von  ihr  über  die  Allan 
(Aland)  errichtete  Brücke  bei  Mömpelgard  einen  Zoll  zu  erheben.  —  KU?  —  RR.  J  109». 
(quarta  marcii,  aber  dtsch.  Urk.)  8813 

giebt  dem  Johann  Kapfhauser  aus  Hcrrenberg  [Würt.]  ein  Wappen.] —  KU?  —  Not  RR. 
J  lo7T.       (fer.  sec.  post  oculi).  83U 

verloiht  dem  von  Würtemberg  einen  Wochenmarkt  u.  2  Jahrmärkte  für  das  Stadtehen 
Neuenbürg  (Newenburg)  an  der  Enz.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  ib.  (mo.  nach 
oculi).  8315 

bestätigt  dem  Ambrosius  Neithart,  derzeitigem  Stadtschreiber  zu  Ulm,  die  Mühlen  zu  Bau- 
stetten (Paw-)  u.  vor  (Puch)  Buch  [O.-A.  Lauphcim],  erlaubt  ihm  zu  Baustetten  u.  Burgrieden 
wieder  ein  Bad  einzurichten  u.  gestattet  ihm,  dass  sein  Gericht  zu  Baustetten  nicht  mehr 
durch  Vermittlung  des  Gerichts  zu  Mietingeu  (Mu-),  sondern  direkt  Urteilssprüche  vom  Hof- 
gericht zu  Buttweil  einholen  darf.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  11 2r.       (id.  dat.)  8310 

Klage  des  B.  Johann  v.  Lübeck,  bzw.  dessen  Anwalts  des  Johannes  Brunonis,  Chor- 
zu  Eutin  (Uten)  gegen  Rempertus  v.  Windheim  (Wint-)  wegen  eines  an  Dietrich 
Steinhaus  begangenen  Mordes  als  unberechtigt  zurück,  desgleichen  eine  zweite  Klage  des  Hof- 
tiskals  Ulrich  Meyer  gegen  denselben,  n.  befiehlt  den  Hrzz.  Bernd,  Otto,  Friedrich,  Wilhelm 
u.  Heinrich  v.  Braunschweig-Lüneburg,  sowie  der  St.  Hannover  die  Familie  Windheim  wegen 
jener  Angelegenheit  in  Buhe  zu  lassen.  —  Episc.  Zagreb,  canc  —  RR.  J  108*  u.  109r. 
(6.  marcii,  aber  dtsch.  Urk.)  8317 
März  6  Nürnberg:  ladet  den  Degenhard  Hofer...  Reg.  Boic  13, 197  —  falsch  statt  Febr.  19 
(nr.  8270>. 

bestätigt  dem  Sekretär  der  Elisabct  v.  Garlitz -Luxemburg  Peter  v.  Arbe  das  ihm  von  ihr  ver- 
liehene Meieramt  v.  Chaumont  gelegen  in  der  Propstei  Bastenach.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  RR.  J  K)ST.       (fer.  quarta  ante  letare,  aber  dtsch.  Urk.)  H318 

erlaubt  den  Esslinger  Bürgern  über  Personen,  welche  von  dem  Hofgericht  zu  Rottweil  u. 
andern  Gerichten  geächtet  wären  u.  dann  in  ihre  Stadt  kämen,  nach  ihrem  Recht  zu  richten, 
unbehindert  von  jenen  Gerichten,  a.  giebt  ihnen  noch  das  Recht,  durch  drei  Abgesandte 
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jederzeit  ihm  ihre  Anliegen  vorzutragen.  —  [KV.  W.  v.  —  Rts  IL  Uris.  —  Or.  u.  Vid.  d.  Ess- 
linger  Rats  v.  1546  April  fi  Stuttgart-,  BR.  J  1  |:ir:  Kop.  u.  Vidimns  des  Hufrichters  zu  Rott- 
weil,  Gr.  Johann  v.  Sulz  v.  1 435  März  29  Esslingen.  Pfaff).  —  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4 
T.  1,  505 f.  —  Ausz.:  Moser,  reichsstätt  Hdb.  1,  435 f.       (mi.  vor  Gregorii).  S319 
Nürnberg    giebt  dem  Jakob  Dowbe  u.  Peter  Wachen  hei  in  er  ein  f  dasselbe  ?]  Wappen.  —  KU?  — 
Not.  KR.  J  107r.       (fer  quarta  ante  letare).  8320 
desgl.  dem  Heinrich  Maurawer  v.  Salzburg.  —  KU?  —  Not.  ib.  109'.         (mitt  vor 
lettre).  8321 
erlaubt  der  St.  Heidingsfeld  Juden  aufzunehmen.  —  (Ad  relaciouem  Houpt  de  Bappen- 
heim  marescalli  etc.  Casp.  Sligk  —  Ru  Marqu.  Brisacher  —  Or.  Würzburg ;  Not  RR.  J  1  o«rJ. 

—  Heffmr,  Juden  in  Franken  (1H55),  60 f.  s.  d.  et  1.!       (do.  vor.. .  letare).  Ü&'ü 
warut  die  St.  Mainz  davor  diejenigen,  welche  zur  Frankfurter  Messe  liehen  wollen,  daran  zn 

hindern.  —  KU!  —  (Orth)  Von  den  2  Reichsmessen  in  Frankfurt  (1765),  565f.  8tH 
verbietet  dem  Kautieuten  statt  zu  Frankfurt  in  Mainz  oder  anderswo  Messe  abzuhalten.  — 
Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Orth  566.  8324 
giebt  dem  Peter  Opitz  (Apiti?)  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  HR.  J  107*.       (fer.  quinta 
ante  letare).  83&"> 
giebt  dem  Johann  Bawhen  berger  ein  Wappen.  —  KU-  w.  v.  —  Not.  RR.  J  1 0V»r.  (freit. 

vor  lettre).  S'W> 
verleiht  dem  Ambrosius  Nythart  den  Blutbann  zu  Bnrkrye  | Burgrieden J.  —  KU.  w.  v.  — 
Not.  ib.  MO'.       (id.  dat.)  S327 
belehnt  Hans  v.  Erligheim  (Erlickeim)  als  Lehnsträger  seiner  Mutter  Margarete  v.  Friesen- 
heim  mit  dem  Zehnten  zu  Ringenheim  [=  Bünnigheim  Vj.  —  Comes  de  Otingen.  —  Not. 
ib.  IIS'.      (frit.  vor  Gregorii).  S3'»H 
verbietet  der  St  Ivo  ix.  das  dortige  Domkapitel  zu  den  Lasten  für  die  Verteidigung  u.  Be- 
wachung der  Stadt  heranzuziehen,  da  die  Belastung  im  Widerspruche  zu  den  Privilegien  des 
Kapitels  steht.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  k6t.       (dec.  marc.)  8329 
belehnt  die  Gräfin  JoUannette  v.  N assau,  sowie  deren  Gemahl,  den  Gr.  Georg  v.  Henneberg 
u.  ihre  Erben  mit  dem  ihr  angestorbenen  Dritteile  des  Stadtchens  Kirchheim,  einem  Reichs- 
ieheu. —  Ad  m.  d.  r.  d.  L.  comite  de  Otingen  referente  Casp.  Sligk  —  Ru  A.  Bris.  —  Or. 
Weimar  Ges.-A.:  RR.  J  108T.       (sambst.  vor  letare).  8380 
bestätigt  den  Brüdern  Karl,  Jakob  u.  Ludwig  v.  Lichtenberg  ihre  Reichslehen:  den  Zoll  u. 
das  Geleit  zu  Ingweiler  u.  Neuweiler,  den  Zoll  zu  Lichtenau  u.  (Wulstetten)  Woelstadt,  Arns- 
burg, einen  Teil  des  Weinstein,  ein  Burglehen  zu  Hagenau,  die  Dörfer  Schwindratsheim 
(Schwindels-),  Ringendorf.  Schalkendorf,  Pfaffenheim,  Niedermottern  in  Gemeinschaft  mit 
den  Herren  v.  Ochsenstein,  Dörfer  in  dem  Hatgau,  einen  Hof  zu  Westhofen,  den  halben  Zehnten 
zu  Ballbrunn  (Baldeborn).  —  Per  d.  L.  comitem  de  Ottingen  magistrnm  enriae  Caspar  Sligk 

—  RR.  J  Hfl  Kop.Strassb.  Bez.-A.:  auch  erwähnt  in  Urk.  des  Johann  v.  Lupfen  v.  1431 
Juni  4  Darmstadt       (sont  vor  Gregorien).  8331 

giebt  dem  Peter  v.  Waldorf  (Waldorp)  ein  Wappen.—  KU?  —Not.  RR  J  107*.  Um. 
letare).  8332 
»         desgl.  dem  Herbert  Hott  er  aus  Reckliughausen  (Reckenlings-).  —  W.  v. 

»         ernennt  den  Ulrich  Meyer  aus  WaOnek  [—  Ob.-Weschenegg,  bad.  A.  St.- Blasien]  von 

zu  seinem  „prwurator  fiscalis"  für  das  ganze  Heid),  wodurch  er  auch  Zollfreiheit  u.  Geleit 
für  das  Reich  erhält  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  1 10r.       (sunt  letare).  8334 
»         belehnt  Fritz  Sarbwrt  aus  Amberg,  Bürger  zu  Nürnberg,  mit  einem  Garten  u.  Weingarten  bei 
Nürnberg,  welche  Heichslehen  er  von  seiner  Schwiegermutter  Adelheid  Gessner  ererbt  hat. 

—  Houpt  marschalk  Caspar  —  Not  RR  J  1 1  Or.       (mo.  nach  lettre).  S33ö 
»         erklärt,  da  Johann  v.  Veldenz,  Abt  v.  Weissenburg  i.Els.  die  Huldigung  der  St.  W  eissenburg 

verlangt  hat  dass  dieselbe  reichsunmittelbar  ist,  u.  erlaubt  ihr  einen  Sttdtzoll  auf  Wein, 
Brod,  Fleisch  u.  s.  w.  zu  erbeben.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R"  Marqu.  Brisacher. — 
Or.  Weissenburg  i.  Eis.  Stadt-A. ;  nicht  in  RR       ((iregorii  tag). 
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bestätigt  der  St.  Brüx,  welche  von  den  Hussiten  stark  gelitten,  den  ihr  von  der  Königin  Sophie 
v.  Böhmen  verliehenen  Zoll.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Brüx.  —  L.  Schlesinger. 
SUdtb.  v.  Brüx  93  f.  8337 

bestätigt  die  (inser.)  Statuten  der  Rittergeselisehaft  Einhorn  von  1428  April  16  — KU.w.  v. 
—  HR.  J  110;  am  Rande:  non  transivit.       (dinst.  nach  letare).  833S 

verbietet  der  St.  Kaofb euren,  Leute  des  Peter  r.  Hohenegg,  „die  im  vom  rieh  verseezt  sin" 
nicht  zu  Bürgern  aufzunehmen  u.,  falls  sie  solche  bereits  aufgenommen,  dieselben  wieder  zu 
entlassen.  —  KU?  —  Kop.*  Nördlingen.  —  Reg.:  RTA  9,  574  n.  8.  H33« 

bestätigt  der  St.  Schweinfurt  das  Privileg  Wenzels  [v.  1397  Okt25]  betr.  das  Recht,  aus- 
wärts betretene  Übelthäter  zu  ergreifen  u.  zu  richten,  n.  erteilt  ihr  das  weitere  Recht,  in  Kot- 
fallen die  Vertretung  der  in  ihrer  Gesammtheit  belangten  Bürgerschaft  zwei  geschworenen 
Bürgern  zu  übertragen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  RtB  Marqn.  Brisacher.  Magixtr.]  — 
Or.  Schweinf.  [nicht  in  RR].  —  I.ünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4  T.  2.  413;  Auszug:  F.  Stein. 
Mon.  Suinfnrt  hist.  220  f.       (di.  vor  jndica).  8340 

Marz  13:  Der  ReichshofrichterGr.  Johann  v.  Lupfen  bestätigt  dem  Or.  Günther  zu  Schwarz- 
burg die  inser.  Urkunde  des  Nürnberger  Landrichters  Konrad  Truchsess  v.  Pommersfelden 
(Börner«-)  v.  1428  Okt.  5,  durch  welche  die  Erbanspricbe  der  Gemahlin  Günthers  Mathilde 
auf  die  Hinterlassenschaft  ihres  Vaters,  des  Gr.  Heinrich  r.  Henneberg  (10000  Gulden)  u. 
ihres  Onkels  Berthold  (600o  Gulden)  anerkannt  werden.  —  Pe.  Wacker  —  o.  R  —  Or. 
Rudolstadt  Geh.-A.       (dinstags  nach . . .  letare  zu  mitter  vasten).  8340  a 

befiehlt  der  Frau  Heinrica  v.  Mömpelgard,  Gräfin  v.  Würtemberg.  das  Kl.  Königsbronn  im 
Augsbarger  Bistum  (Abt  Jobann)  vor  Gewalt  u.  Unrecht  zu  beschützen.  —  KU?  —  (Besold) 
Documenta  monaster.  in  ducatu  Wirttemb.  sitor.  656  ff.  —  Sattler,  Gesch.  d.  Herzogtums 
Württemberg  unter  den  Greven.  1.  Forts.  Beil.  81  f.       (mi.  nach  letare).  H341 

gebietet  allen  Reichsangehörigen  Frieden  bis  1432  Nov.  11,  verbietet  die  böhm.  Ketzer 
irgendwie  zu  unterstützen,  u.  suspendiert  für  die  am  Kriegszug  beteiligten  alle  gerichtlichen 
Urteile  u.  Klagen,  abgesehen  von  Schuldklagen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Ru  —  Or. 
Münch.  Geb.St-A.  u.  Berlin.  Haus-A.;  viele  Kop.  —  RTA  9,  540 ff.;  ferner  Orr.:  Amorbach; 
Düsseldorf;  Köln,  vgl. :  Mitt.  a.  d.  St.-A.  zu  Köln,  Heft  1 9,  4  u.  24,  1 50  f. :  Magdeb.  8taats-A. ; 
Wien  H.-H.  u.  St.-A.;  endlich  Or.  München  R.-A.       <mi.  nach  Gregorii).  8342 

bestätigt  den  Schwein  furtern  den  Besitz  aller  der  Güter  u.  Rechte,  welche  sie  aus  früherer 
in  ihrem  Verlaufe  umständlich  erzahlten  Verpfandung  an  die  Grafen  v.  Henneberg,  bzw.  das 
Stift  Würzburg  zum  Reiche  wieder  eingelöst  haben,  u.  sichert  dieselben  neuerdings  gegen 
feinere  Verpfandung  durch  Wiederholung  des  Privilegs  Karls  IV.  |v.  1362  Jan.  28j. —  KU. 
w.  v.  —  [R<*  Marqu.  Bris.]  —  Or.  Würzburg ;  [RR.  J  Iii].  —  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4 
T.  2,  411  f.;  Auszug:  F.  Stein,  Mon.  Suinfurt  hist.  221.       (do.  vor  judica).  8343 

schärft  auf  Bitte  des  Rates  v.  Schwein furt  allen  Richtern.  Schöffen  u.  jedermann  im  Reiche 
die  Beobachtung  des  der  St.  Schweinfurt  von  Karl  IV.  1361  April  29  erteilten,  inzwischen 
aber  oftmals  übertreteneu  Privilegs  von  neuem  ein,  wonach  sie  von  der  Zuständigkeit  des 
Hofgerichtes  u.  sonstiger  auswärtiger  Gerichte  befreit  sind  u.  nur  der  Reichsamtniann  von 
Schweinfurt  für  sie  zuständig  ist,  zugleich  erneuert  er  Karls  IV.  Privileg  v.  1 36 1  April  2'»  für 
den  Stadtrat  n.  wiederholt  seine  1413  Nov.  30  erteilte  Bestätigung  der  Stadtprivilegien  ins- 
gemein. —  [KU.  w.  v.  —  R'«  M.  Bris.  —  RR,  J  111'];  Vidimns  d.  Abtes  Heinrich  T.  Ebrach 
v.  1442  Sonnab.  Egidii  [u.  15  21  Febr.  I8j  Würzbg.  Kr.-A.  —  Reg.:  F.  Stein,  Mon.  Suin- 
furt. hist.  221.  8344 

giebt  dem  Heinrich  Schonbasc hen,  Johann  v.  Bettenhausen  f Meiningen J  (Beltlen-)  u. 
Konrad  v.  Judenbach  geu.  Schröter  ein  [gemeinsames?]  Wappen.  —  Jo.  ep.  Zagrab.  canc — 
Not.  RR.  J  1 1  >r.       (fer.  quiuta  ante  jud.)  8345 

sucht  die  Streitigkeiten  zwischen  den  bair.  Hrzz.  Heinrich  n.  Ludwig  beizulegen,  was  bis  März  17 
dauert :  RTA  9,  593  f.  8345  a 

bestätigt  der  Elisabet  E s t r i c h i n  u.  Rudolf  v.  Rozemberg  einen  Lehnbrief  des  Abtes  v . 
St.  Gallen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RR.  J  1 1  lr.       (fer.  sexta  ante  jud.)  834« 
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bestätigt  auf  Bitte  des  Barkart  v.  Bach,  den  Kesslern,  die  dieser  vom  Reiche  zn  Lehen  hat, 
ihre  Privilegien,  nämlich  den  Kesslern  von  der  111er  n.  dem  Lech  bis  an  die  „Wunderstnden", 
von  Lim  gen  Geislingen  (Gys-),  von  Geislingen  bis  Gmünd  u.  Hall,  Ton  Hall  bis  Ostheimer- 
steig  [B.-A.  Günzenhausen]  u.  von  hier  bis  Kelheim  u.  von  Kelheim  bis  tarn  Einflösse  der  Alt- 
mühl in  die  Donau.  —  Rex.  ep.  Zagrab.  —  RR.  J  1 12.       (freit  vor  judica).  8347 

erlaubt  dem  Landgr.  Leopold  v.  Leuchtenberg  in  seinem  Markte  zu  Pfreimd  (Pfren)  jeden 
Mittwoch  einen  Wochenmarkt  zu  halten.  —  [Kü?  —  R?  —  Or.  wo?  Kot.  RR.  J  105T  s.  d. 
mit  KU:  cancellarinsj.  —  Reg.  Boic.  13,  197.       (fr.  vor  judica).  8348 

bestätigt  dem  Georg  Truchsess  v.  Wald  bürg  die  ihm  bei  der  Teilung  des  väterlichen  Erbes 
zugefallenen  Güter  bei  dem  Altdorfer  Wald,  welche  Raichsleheu  einst  mit  seiner  königl.  Zu- 
stimmung von  dem  Lebnsinhaber  Albrecht  v.  Königseck  zu  Achberg  von  der  Familie  Wald- 
burg erworben  sind. —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR  J  112T.       (frit  vor  judica).  884» 

belehnt  Konrad  Fritberger,  Bürger  zu  Hersbruck,  als  Lehnstrager  der  Frauenkirche  daselbst 
mit  einem  Drittel  des  Hofes  zu  Hoheuhallloch  [abgegangen?],  das  ihr  von  der  Heinz  Schuch- 
sterin  abgetreten  ist.  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib.  1 I3r.       (id.  dat)  8350 

bestätigt  auf  Bitten  der  St  H  e  r  s  b  r  u  c  k  die  von  Johann  Pfalzgraf  bei  Rhein  verfügte  Auf- 
hebung des  von  ihm  einst  dem  Albrecht  v.  Egloffstein  verliehenen  Halsgerichts  zu  Reicheneck 
u.  Happurg.  —  Kü.  w.  v.  —  RR.  J  1 1 2".       (samst  vor  judica).  8851 

befiehlt  infolge  eines  auf  dem  Reichstage  gefassteti  Sommerfeldzngs-Beschlusses  auf  Juni  30  mit 
dem  betr.  gen.  Zuzog  am  Sammelplatz  vor  dem  böhm.  Walde  zu  sein.  —  KU.  w.  v. 

A.  Kürzere  Fassong: 

an  X  ö  r  d  1  i  n  g  e  n.  —  Or.  München  R-A.  8852 
an  Ulm  etc.  —  Kop.  München  R.-A.  8853 
RTA  9,  545  f.        (sunt,  jodica). 

B.  Längere  Fassung: 

anStrassburg.  —  Or.  strassb.  St-A.  8354 
an  K  C 1  n.  —  Or.  Köln  St-A.  (woselbst  wohl  auch  kürzere  Fassung,  nicht  vorläufige 
Ausfertigung;  vgl.:  Mitteil.  a.  d.  Stadtarch.  v.  Köln,  Heft  24,  151).  8355 
an  Konrad  v.  W  e  i  n  s  b  e  r  g.  —  Or.  Öhringen.  8856 
Verschiedene  Kop.  —  RTA  9,  547  ff.       (sont.  judica). 

erklärt  allen  Freigrafen  u.  Freischöffen,  dass  der  junge  Torringer  den  Hrz.  Heinrich  v.  B a  i e r n 
nicht  weiter  wegen  der  alten  Zwistigkeiten  mit  seinem  Vater  verfolgen  solle.  Zeugen:  EB 
Konrad  v.  Mainz,  EB.  Dietrich  v.  Köln,  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  Hrz.  Adolf  v.  Jülich- 
Berg  u.  dessen  Sohn  Ruprecht,  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden,  Gr.  Friedrich  v.  Mörs,  Gr.  Hans  v. 
Lupfen,  Gr.  Emicho  v.  Leiningen,  der  Graf  v.  Blankenheim,  Bernhard  v.  Warscheit,  Reinhard 
Hurtt,  Haupt  Marschalk  v.  Pappenheim,  Hans  v.  Parsberg,  Job.  v.  Venningen  Hofmeister, 
Dietrich  8tawfer,  Surich  v.  Stetten.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Freyberg,  Sammlung  histor. 
Schriften  u.  l'rkk.  1  (1H27),  308 f.  (ung.)  Reg.:  Ztschr.  <L  Ges.  f.  Geschichtskunde  v. 
Freiburg  3,  406.       (sont.  judica).  835< 

belehnt  Georg  Geil  ing  v.  [Spitz- JAltheim  als  Lehnsträger  seiner  Frau  mit  dem  Halbzehnten 
zu  Massenheim  bei  Vilbel  (Filwnl).  —  KU  ?  —  Not  RR  J  HSr.  (fer.  sec.  post  jud., 
sonst  dtsch.)  8358 

legitimiert  den  Jobann.  den  Sohn  des  t  Johannes  v.  Parroye.  —  Ep.  Zagreb,  canc.  —  Not 
ib.  117T.       (20.  mareii).  835» 

betr.  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  Köln.  Minutoli  22Kf.  —  s.  nr.  8367. 

ernennt  den  jungen  Hrz.  Ruprecht  v.  Jülich,  Geldern  n.  Berg  zo  seinem  Rat  u.  Hofgesinde, 
mit  einem  jährlichen  Solde  Ton  1400  rhein.  Gulden.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru 
Maniu.  Brisacher  —  Or.  Düsseldorf:  RR  J  1 42rJ.  —  Lacomblet  Urkb.  f.  d.  Geich,  d.  Nieder- 
rheins 4,  227  f.       (mi.  vor  frawnt.  annune.)  BMQ 

März  21  Nürnberg:  Bischof  Johann  zu  Agram,  Kanzler  des  Reichs,  giebt  eine  Quittung 
über  Aushändigung  von  eingelöstem  Schuldbrief  Kg.  Sigmunds  (10000  Golden)  durch  Bot- 
schaft der  St.  Köln.  — Or.  Köln.  —  Reg.:  Mitteil.  a.  d.  St.-A.  zu  Köln,  Heft  19.  4.  RMftl 
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Nürnberg  erkennt  in  dem  Streit  zw.  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern[-Ingolstadt]  u.  Heinrich  v.  Baiem[-Land* 
hat],  weil  Hrz.  Heinrich  den  Hrz.  Ludwig  mit  einem  Schwerte  hinterrücks  in  den  Böcken 
gestochen  n.  tödlich  verwandet  habe,  so  soll  ersterer  Ludwig  deshalb  um  Verzeihung  bitten, 
drei  ewige  Messen  zu  je  50  Gulden  ewiger  Gülte  stiften,  (eine  nach  Konstanz  als  dem  Orte 
der  Tbat  u.  die  andern  zwei  in  Hrz.  Ludwigs  Schlössern  oder  Städten,  wo  er  will),  eine 
Meerfahrt  zum  heil.  Grabe  in  eigner  Person  oder  durch  Stellvertreter  thun,  desgl.  eine  Fahrt 
nach  Korn,  Aachen,  Einsiedeln  n.  zum  heil.  Blut  zu  Wilsnack,  alle  binnen  Jahresfrist,  für 
Hrz.  Lndwig  loo  Gloven  wider  die  Hussen  gen  Böhmen  schicken  u.  zwar  auf  seine  Kosten 
auf  ;i  Monate ;  endlich  soll  er  ihm  alle  Kosten,  Zehrung  u.  Arztlohn  bis  zu  seiner  Genesung 
entrichten.  Beisitzer:  EB.  Konrad  v.  Mainz,  EB.  Dietrich  v.  Köln,  B.  Konrad  v.  Regens- 
burg; die  Hrzz.  Wilhelm  u.  Stefan  in  Baiern;  Hrz.  Adolf  v.  Berg,  Jülich  u.  Geldern  u.  dessen 
Sohn  Ruprecht;  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden,  Johann  u.  Leopold  die  Landgrafen  zu  Leuchten- 
berg u.  Hals.  —  Pe.  Wacker  —  u.  R  —  Or.  (7  beschr.  Blätter,  Codexfonn)  München  R.-A. 

—  Lünig,  Corp.  jur.  feud.  1,  1X5  ff.;  Hantle,  Beitrr.  z.  Landes-,  Fürston-  u.  Kulturgesch.  d. 
dtsrh.  Staaten  ]  (1864),  62 — 83,  vgl.:  Reg.  Boic.  13,  19K;  Auszug:  Beständige  Informatio 
facti  et  iuris,  wie  es  mit  den  am  keiserl.  Hofe  wider . . .  Donawert  ausgegangenen  Processen 
....  beschaffen  seye  ( ) 611),  25s ff.;  [=?]  Bericht  über  die  Frag,  ob  die  Römische  kaiserl. 
Majestät ...  in  Sachen  Fürstenthumb . . .  belangend . . .  allein ...  zu  sprechen  (1613),  44  ff. ; 
vgl.  auch:  Windecke,  hrsg.  v.  Altmann  S.  315  u.  BTA  9.  596.  8361 

schlichtet  Streitigkeiten  zwischen  der  Stadt  —  Vertreter :  Johannes  Hueti.  Domherr  zu  Soissons 
(Suession)  u.  Egidius  Esterhin  —  u.  dem  Domkapitel  —  Vertreter :  die  Domherren  Jakob 
u.  Gerard  —  zu  Cambrav.  —  Beisitzer:  B.  Johann  v.  Agram,  B.  Konrad  v.  Regensburg, 
Hn..  Wilhelm  v.  Baiern,  die  Landgrafen  Johann  u.  Leupolt  v.  Leuchtenberg,  Hofmeister  Ludwig 
r.  öttingen,  Gr.  Heinrich  v.  Schwarzbarg,  Nikolaus  Stock,  Dr.  Bartholus  aas  Pisa,  Heinrich 
Nothaft,  Leupold  v.  Eckartsaw,  Konrad  ?.  Stein,  Haupt  Marschalk  v.  Pappenheim.  —  Jo.  episc. 
Zagrab.  canc.  —  RR.  J  109.  (d.  22.  marcii).  8362 
setzt  den  B.  Johann  u.  die  St.  Cambray  davou  in  Kenntnis,  dass  daselbst  auf  Grund  seines 
Gerichtsspruches  kein  Weltlicher  Getränke  verkaufen  darf,  ohne  an  die  Stadtverwaltung  eine 
Abgabe  labsisia  nrrkfctit ni haben.  —  OumB.  ■  il.  IM»».  110*.  [tt.fot)8MI 
bevollmächtigt  den  Johann  J  e  g  e  r  zur  Ernennung  von  5  Notaren.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  Not  RR.  J  II»'.       (22.  marcii).  8364 
verleiht  dem  Hans  v.  M  ü  1 1  h  e  t  m  (Mulhen)  eine  Rente  auf  das  Dorf  Griesheim  |  bad.  A.  Staufen]. 

—  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.  (donerst.  nach  judica).  8365 
verleiht  dem  EB.  Dietrich  v.  K  ö  1  n  auf  Grand  der  päpstlichon  Inkorporation  des  Bistums  Pader- 
born in  das  Kölner  Erzstift  die  Regalien  des  Stiftes  Paderborn.  —  [KU.  w.  v.  —  R,a  Marqu. 
Brisacher  —  Or.  Düsseldorf:  RR.  J  1 13;  fast  gleichzeit.  Abschrift  Msc.II.  73  S.  128  Münster 
Staats-A.  KtUtr].  —  Lacomblet,  Urkb.  f.  d.  Gesch.  des  Niederrheins  4,  228.  (do.  W 
frawen  t.  annunc).  8366 

bestimmt  in  dem  Streite  zwischen  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  der  St  Köln  eine 
einjährige  Ruhepause;  in  der  selben  sollen  der  EB.  Dietrich  u.  die  St.  Köln  versuchen,  den 
Markgrafen  mit  den  auf  seine  Veranlassung  geachteten  Städten  Lüttich,  Huy,  Iii--'. 
St.  Trond,  Tongern  u.  Maastricht  auszusöhnen.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Minutoli,  Friedr.  I. 
v.  Brandenb.  22Hf.  (do.  vor  d,  palmt,  nicht  —  März  20).  8367 
verwirft  die  von  dem  Heinrich  Kudorf,  dessen  Sohn  Franz  u.  ihren  Freunden  wider  den  Spruch 
des  Gr.  Heinrich  v.  Schwarzburg,  Herrn  zu  Arustadt-Sonders hausen  eingewendete  Appellation: 
die  St.  Leipzig  (der  Marschalk  Günther  v.  Bünau,  Konrad  Tünen  u.  der  Leipziger  Vogt  Hau* 
v.  Koburg)  soll  unbehelligt  bleiben.  Zeugen:  Johann  Bischof  zu  Agram  Kanzler,  B.  Konrad 
zu  Regensburg,  Wilhelm  Herzog  in  Baiern,  Johann  u.  Leupolt  Landgrafen  zu  Leuehtenberg. 
Ludwig  Graf  zu  öttingen  Hofmeister,  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim,  Heinrich  Nothaft  v. 
Weinberg.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  R?  —  Or.  Leipzig  Rats-A. ;  [RR.  J  1 1 7T  u.  11  s1  ]. 

—  Cod.  dipl.  Saxou.  reg.  2,  8,  119  t       (do.  vor  frawen  t.  annunc.)  8368 
entscheidet  den  Streit  zwischen  Wilhelm  u.  Hans  Paulsdorfe r  u.  der  St.  Eger  wegen  der 

Klaueusteuer.  Heerfahrten.  Scharwerke  u.  anderer  Lasten,  welche  die  Stadt  auf  die  Lehen- 
leute der  Paulsd-rfer  im  Egerlande  legt   Beisitzer:  B.  Johann  v.  Agram,  B.  Konrad  v. 
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,  die  Landgrr.  Johann  u.  Leupold  v.  Leuchtemberg,  die  Grr.  Ludwig  v.  Otlingen 
•,  Heinrich  zu  Schwarzburg,  Johann  v.  Lupfen ;  Heinrich  Nothaft  v.  Wernberg,  Haupt 
Marschall  v.  Pappenheini,  Mertein  v.  Eybe.  —  Ad  m.  d.  r.  Petrus  Kalde  —  Or.  Eger  — 
Kop.  Prag  Landes-A.       (id.  dat)  8869 

bestätigt  der  St.  Aachen  das  Privileg  de  non  evocandu  ad  consilium  auliconi.  —  Ad  m.  d.  r. 
Jo.  ep.  Zagr.  canc.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Aachen ;  [nicht  in  RH).  (fr.  vor  frawen  tag 
■nnunciat.)  Lindner.  8370 

erklärt  die  BeHinung  de»  Rudolfs  v.  B Opfingen  u.  seines  Bruders  Sigmund  mit  der  Feste 
Eselburg  für  rechtskräftig,  die  Ansprüche  des  Georg  u.  Hans  v.  Riechen  für  unbegründet  — 
Episc.  Zagreb,  canc.  —  RR.  J  114».       (frit  vor  annunc.  Marie).  •  H371 

Marz  28  Nürnberg:  f.  Hans  v.  Abensberg,  betr.  das  Halsgericht  zu  Rohr.  ib.  IH'n.  115'. 
(id.  dat.)  —  nach  Or.  Marz  30  ausgestellt. 

ächtet  auf  Veranlassung  seines  Notars  Hermann  Heecht,  des  Prokurators  des  Lowener  Bürgers 
Andreas  Thomaes,  den  von  diesem  verklagten  Metzer  Münxmeister  Johann  Colyns,  der 
einer  dreimaligen  Ladung  vor  das  Höfgericht  nicht  Folge  geleistet  hat  —  Jo.  ep.  Zagr.  canc 

—  RR.  J  1 1  s»  u.  119'.  (frit.  vor  annunc.  Mar.)  8312 
erklärt  die  Klage  des  Erasmus  aus  Baiern  gegen  Unterthanen  des  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern 

für  erledigt  da  der  Kläger  vor  dem  Hofgericht  nicht  erschienen  ist  —  KU.  w.  v.  —  ib.  I  I9r. 
(i<L  dat.)  8378 

bestätigt  dem  Kl.  Frauenalb  das  Eigentumsrecht  der  mit  Ettlingen  strittigen  Wälder. — 
Zeuguu:  Jobann  Bischof  v.  Agram,  Konrad  Bischof  v.  Regensburg,  Wilhelm  Pfalzgraf  bei 
Rhein  u.  Herzog  in  Baiern,  Johann  u.  Leupold  Landgrafen  zu  Leuchtenberg,  Ludwig  Graf  zu 
Öttingen  Hofmeister,  Haubt  Marschalk  v.  Pappenheim,  Heinrich  Nothatt  v.  Wernburg.  — 
Ad  m.  d.  r.  Symon  de  Asparn.  —  RtA  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  .RR.  J  118'].  —  Reg.: 
Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  25,  367  u.  N.  F.  3,  444.  8374 

erkennt,  da  dio  Leup»lts  -  Muhle,  die  Hertriebs  -  Mühle  u.  die  Hohenbergs  •  Mühle  n.  die  Wies* 
genannt  der  Prul  Pfandschaft  o.  nicht  wie  Hans  v.  Sparenegk  (auch  Spurenegk  geschr.)  in 
seiner  Klage  gegen  Hans  v.  Husen  u.  dessen  Brüder  behauptet  hatte,  Lehen  vom  Reiche 
seien,  dass  die  jenem  gegebenen  Leheus-  u.  Losungsbriefe  nichtig  seien  u.  Hans  v.  H  a  u  s  e  n  u. 
dessen  Brüder  deshalb  unangefochten  bleiben  sollen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  ep.Zagr.  canc.  etc. 

—  Bu  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.  j  RR.  J  1 17'J.  —  Reg.  Boic.  13,  198.  (fr.  vor 
palmt)  H375 
Abstellung  der  Ladung  von  St.  Köln,  der  Schöffen  von  St  Gereon  u.  von  5  Bürgern 

durch  Joh.  v.  Gent  in  die  königl.  Kammer  wegen  angeblicher  Rechtsverweigerung  gegen  Hrz. 
Adolf  v.  Jülich,  Berg  u.  Geldern  in  Sachen  Joh.  Valbrechts.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagreb, 
cancell.  —  Ru  M.  Bris.  Hamen].  —  Or.  Köln;  [RR.  J  l  15'].  —  Reg.:  Mitt  a.  d.  St-A. 
zu  Köln,  Heft  1 9,  4.  (fryt  vor  uns.  fr.  annunc)  837« 
klaubt  dem  EB.  Dietrich  v.  K  ö  l  n  das  Schloss  u.  den  Zoll  zu  Kaiaerwerth  von  den  gegenwärtigen 
(nicht  genannten)  Pfandiuhabern  einzulösen,  unbeschadet  der  Rechte  des  Hrz.  Adolf  v.  Jülich. 

—  (Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R,a  M.  Bris.  —  Or.  Düsseldorf;  RR.  J  1 I7T].  —  Lacoinblet, 
Urkb.  f.  d.  Gesch.  d.  N'iiderrheins  4,  229  [fälschl.  zu  März  3oJ.      (fr.  vor  dem  palmt.)  K877 

spricht  auf  Betreib-n  des  Paul  v.  der  Leiter  die  Erbschaft  des  f  Georg  Küchler  dessen  Vettern 
im  4.  Grade  Konrad  u.  Hans  Küchler  ab  u.  überweist  sie  dessen  Stiefschwester,  der  Beatni 
v.  der  Leiter,  der  Tochter  der  Amalie  v.  der  Leiter,  welche  die  Mutter  des  Georg  Küchler 
gewesen  ist ;  zn  Vormündern  der  Beatrix  ernennt  er  den  Brunoro  u.  Bartholomaus  v.  der  Uiter, 
sowie  Ulrich  Weichser,  den  Bat  des  B.  Xieodemus  v.  Freising.  -  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — 
RR.  J  115.       (id.  dat.)  887* 

befiehlt,  dass  in  Anbetracht  der  guten  Dienste,  die  ihm  Gr.  Hans  v.  Lupfen.  Landgraf  vou 
Stühlingen,  der  „vor  Zeiten  etliche  Jahre  sein  Hofrichter  gewesen",  geleistet,  alle  Achte  u. 
Abemchte,  welche  derselbe  als  Hofrichter  ausgesprochen,  sowie  alle  Absolutionen  von  Acht 
u.  Aberacht  respektiert  werden  sollen ;  darnach  habe  sich  sein  Hofrichter  in  Zukunft  zu  richten  ; 
dem  Hans  v.  Lupfen  aber  u.  seinen  Nachkommen  soll  aus  seinen  hofrichterlichen  Functionen 
in  keiner  Wei-e  Schaden  u.  Verantwortung  erwachsen.  —  [Ad  m.  d.  r.  lloupt  raarschalk  de 
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referente  Casp.  SchlickhJ.  —  RR.  J  1 14T;  Kopialb.  t.  Stühling.  1 4,  f.  27  :  Stott- 
ert St-A.  —  R«g.:  Ztschr.  d.  Oes.  f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  3,  406  f.        (fr.  vor  Mar. 
annunti  837» 
giebt  seinem  Hofschreiber  Peter  W  a  c  k  e  r  auf  Vorstehendes  bezügliche  Anweisung.  —  KU.  w.  v. 

—  Kopialb.  v.  Stübliugen  14  f.  29'.  (id.  dat)  888») 
belehnt  den  (abwesenden)  Gerhard  v.  Cleve,  Grafen  v.  Mark,  mit  der  Grafschaft  Mark.  —  Ad 

m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  [Rf*  M.  Bris.  —  Or.  (durchschnitt.)  Düsseldorf;  RR.  J  117'J.  — 
Lünig,  Corp.  iur.  feud.  1,  H67ff.       (fr.  vor  palmt.)  8381 

desgl.  1  a  t.  Ausfertig.  —  KTJ?  —  Vorl.  ?  —  v.  Steinen,  Westphäl.  Gesch.  1 ,  1 ,  5 1 3  f.  (d.  veneria 
ante  dum.  palm.)  8888 

belehnt  Alram  Grafen  v.  Orten  bürg  (-berg)  mit  der  Grafschaft  Ortenbnrg,  sowie  dem  Schlos* 
u.  Blutbann  daselbst.  —  Houpt  marahalk  Casp.  Sligk  —  Not  RR.  J  litt'.  (ML  ramis 
palmarum).  H$K8 

verhängt  nach  Anhörung  der  durch  Simon  Amman  v.  Asparen  im  Kamen  des  Reichskammer- 
gerichts  n.  des  alten  Rates  v.  Rostock  vorgebrachten  Klage  n.  mit  Zurückweisung  der  von 
den  Proknratoren  des  neuen  Rats  daselbst,  Johann  Junge  u.  Georg  Hutel,  gemachten  Ein- 
wendungen über  die  St.  Rostock  die  Reichsacht  u.  erklärt  sie  in  die  vom  Reichskammer- 
gericht verhängte  Strafe  von  1400  Mark  lotigen  Goldes,  bis  dass  sie  den  alten  Rat  wieder 
aufnehme,  Klans  Buck  die  abgeschätzten  1 500  Mk.  zurückerstatte  u.  den  andern  Herrn  vom 
alten  Rate  das  Abgenommene  restituiere.  —  f  Ad  tu.  d.  r.  Jo.  ep.  Zagrah.  eanc]  —  Ru  M. 
Vrismch.  —  Or.  Rostock.  Rats-A.;  [RR.  J  1 1 4].  —  Rostocker  Wöchentl.  Nachrichten  1755, 
S.  1 42 ;  Reg. :  Hanserecesse  2.  Abu  1,  38.       (fr.  vor  fraw.  t  annnnc)  8884 

gewäfart  den  Strassburger  Gesandten  (vgl.  nr.  B261  a)  eine  Audienz :  RTA  9,  597.  8884» 

bestätigt  der  St  S  [>  e  i  e  r  die  Jagdgerechtigkeit.  —  [ Ad  m.  d.  r.  per  Houpt  marschalk  de  Bappeu- 
heim  Casp.  Sligk  — Ru  M.  Bris.  — Or.  Speier  St-A.;  RR.  J  115T].  —  Erwähnt:  Chr.  Leh- 
mann. Chronica  der  Reichsst.  Sperr  (16  12),  »02;  bzw.Ausg.v.  1711:824.     (id.  dat.)  8385 

giebt  eine  Berichtigung  der  Rachtung,  die  durch  den  Mainzer  Knrfürsten  zwischen  dem  Clerus  n. 
der  Bürgerschaft  zu  S  p  e  i  e  r  geschlossen  worden.  —  [KD.  u.  R  w.  t.  —  Or.  Speyer  St-A.  (Museum); 
RR.  J  113'].—  ibid.  896 ff. i  bzw.  Ausg.  r.  ITH:  8 1 7 ff.       (fraw.  ab.  annunc.)  8886 

erlaubt  der  St  Spei  er  Befestigungen  zum  Schutze  im  Dmkreise  einer  Viertelmeile  in  errichten. 

—  KU.  u.  R  w.  r.  — Or.  Speier  St-A. ;  RR.  J  1 1 5*  mit  Dat :  ut  prius,  was  gleich  April  23 
sein  würde.       (palm  t.)  8887 

erlässt  ein  Gesetz  über  Pfahlbörger-  u.  Bürger  -  Aufnahme,  Gerichtsstand  der  armen  freien 
Leute  in  der  Landrogtei  Schwaben,  Einnngen.  Zeugen:  EB.  Konrad  r.  Mainz,  EB.  Dietrich 
v.  Köln,  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  EB.  Günther  v.  Magdeburg;  die  BB.  Konrad  v. 
Breslau,  Johann  v.  Agram  (Kanzler),  Friedrich  v.  Bamberg,  Feter  v.  Augsburg,  Konrad  v. 
Regensburg,  Albrecht  v.  Eichstädt;  die  Pfalzgrafen  u.  Herzog»  v.  Baiern  Wilhelm,  Heinrieb, 
Johann,  Otto  u.  Stefan ;  Hrz.  Adolf  v.  Jülich-Berg  u.  sein  Sohn  Ruprecht  Mkgr.  Bernhard  v. 
Baden,  die  Landgrr.  Johann  u.  Leupoll  v.  Leuchtenberg;  Mkgr.  Wilhelm  v.  Rütteln;  die  Grr. 
Hugo  v.  Montfort  (Meister  der  Johanniter),  Friedrich  v.  Mörs,  Emich  v.  Leiningen,  Hans  v. 
Lupfen,  Hans  v.  Wertheim,  Heinrich  v.  Schwarzburg  (Herr  zu  Arnstadt) ;  Brunoro,  Paul  u. 
Bartholomaus  v.  d.  Leiter,  Ulrich  v.  Rosenberg,  Puota  v.  Öastoloric  (Hauptmann  zu  Glatz  u. 
Münsterberg},  Wilhelm  Hase  r.  Hasenburg,  Alsso  v.  Sternberg,  Leupold  v.  Eckartsau,  Georg 
v.  Puchheim,  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim,  Michael  u.  Oswald  v.  Wolkenstein.  —  Ad  ui. 
d.  r.  Caspar  Sligk  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A. ;  [Or.  auch  Nürnberg  Kr.-A. :  RR. 
J  1 15T  bis  l  I7r  (darnach  4  Orr.);  Vid.  v.  1436  Nov.  3  Wien  H.-H.  u.  8t-A.];  Kop.  Bam- 
berg, Memmingeni  Strasslmrg  Sl.-A.  —  RTA  St,  565 ff.;  vgl.:  ibid.  561  ff.  den  Entwurf, 
(palmtag).  8888 

bevollmächtigt  den  Konstanzer  Konrad  Winterberg  zu  Repressalien  gegen  die  Venetianer.  — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sügk  —  Not.  RR.  J  115*.       (palmt.)  838» 

desgl.  gegen  Anton  v.  Werdsee.  —  W.  v.  S31M) 

ernennt  den  Londoner  Bürger  u.  Stadtschreiber  Johann  L>amut  (Damitz  zum  Notar.  —  Ad  m. 
d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RH.  J  105'  u.  1 10r.       (26.  marcii).  8391 
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beliehlt  der  St.  Frankfurt  a.  M.  die  Martini  fällige  Reichssteuer  an  Gr.  Heinrich  v.  Schwarz - 
burg-Sondershausen  zu  zahlen.  —  KU.  w.  t.  —  R1*  M.  Bris.  —  Or.  Sondershausen  [nicht 
ausgeliefert;  vgl.  nr.  7327]:  Not,  KR.  J  lisr.     (mant.  nach  frawen  tag  annunciacionis). 

desgl.  die  Martini  1432  fallige  Reichssteuer.  —  W.  v.  h398 

desgl.  die  Martini  1433  fällige  Reichssteuer.  —  W.  v.  8394 

de &gl.  die  Martini  1434  fällige  Reichssteuer.  —  W.  v.  S395 

bestätigt  dem  Kloster  zu  Niederingelheim  das  (inser.)  Privileg  Karls  IV.  v.  1359  Juli  3 
[ho]  Tgl.:  Böhmer -  Hnber  nr.  6914]  u.  empfiehlt  es  dem  Schutze  des  Pfalzgrafen  bei  Rhein 
Ludwig.  —  [Caspar.  —  RR.  J  119'].  —  Monasticon  Palat  2,  223  ff.  S39fi 

erlaubt  dem  Gr.  Alram  v.Ortenburg  seiner  Gemahlin  Agnes  6000  Gulden  auf  die  Grafschaft 
Ortenhurg  zu  verschreiben.  —  Houpt  marschalk  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  1 1 9r.  (mont. 
nach  palmarum).  N39? 

bestätigt  dem  Beuedictiner-Kl.  Paulinzella  (Celle  s.  Marie,  Mainz. Diözese)  das  (inser.)  Pri- 
vileg K.  Heinrichs  V.  [nicht  IV.]  v.  11 04  [nicht  1114]  Aug.  26  [Stumpf  nr.  3 1 1 6].  —  Re*. 
Canc.  —  RR.  J  1 20.       (26.  marcii).  K39S 

bescheidet  den  B.  [Konrad]  v.  Breslau,  den  Hrz.  Ludwig  v.  Brieg,  die  buhmischen  Herren  u.  die 
Städteboten  zu  sich:  RTA  9,  59H.  88% a 

giebt  dem  Gr.  Hermann  v.  Cilly  das  Privileg  in  seiner  Grafschaft  Starnberg  u.  auf  seinen 
andern  Gütern  Bergwerke  anzulegen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Bris.]  —  Or.  Wien 
H.-H.  a.St.-A.;  [KR.  J  118']. —  Reg.:  Chmel,  Material.  1.  1,  17;  Ausz.:  ibid.  1,  2,  3.  K399 

ernennt  auf  Veranlassung  des  Hrz.  Adolf  v.  Jülich,  Berg  u.  Geldern  Tilman  v.  Selters,  vormals 
Jülich  genannt,  der  fortan  Rom  rieh  heissen  soll,  zu  einem  Wappenkönig  u.  setzt  ihn  über 
alle  Herolde  u.  Trabanten  (Persevanten)  im  Reich.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  1 1  Sr.  (dinst. 
nach  annunc.  Mar.)  S-MMl 

befiehlt  dem  Landvogt  Jakob  Truchsess  v.  Wald  bürg  die  von  den  Vorgängen  in  Konstanz 
noch  zurückgebliebenen  Irrungen  zu  schlichten.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Karlsruhe.  — 
Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  444.  H401 

belehnt  Kunz  Ro  t  v.  Auerbach  (Awr-)  mit  dem  Hofe  Stein  am  Wasser  (zu  dem  steinigen  Wasser). 

—  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  126'.  (mittich  vor  Ambrosii!)  H402 
dankt  der  St.  Zürich  für  ihre  ihm  brieflich  ausgesprochene  Bereitwilligkeit  zu  Dienstenn. 

ersucht  sie,  Boten  nach  Rheinfelden  [vgl.  auch  nr.  8423]  zu  senden,  wohin  er  bald  kommen 
wolle.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Zürich.       (mi.  vor  ostorM  Schu  eiz*r.  8408 

März  2H  Nürnberg:  erkennt,  dass  Hrz.  Heinrich  v.  Landshut  dem  Hrz.  Ludwig  v.  Ingolstadt 
Genugtuung  geben  müsse.  Erwähnt:  Lang.  Gesch.  d.  bair.  Hrz.  Lud w.  d. Bärtigen  155  — 
falsch  statt  März  2.'  (nr.  8362). 

bestimmt,  das*  Hrz.  Heinrich  in  Baiern  den  Hans  zu  Abensberg  in  das  Halsgericht  zu  Rohr, 
womit  schon  Ulrich  v.  Abensberg  von  K.  Ludwig  beliehen  worden  sei,  u.  in  die  Vogtei  des 
Klosters  zu  Rohr,  aus  der  er  ihn  verdrängt,  wieder  einsetzen  solle.  —  [Ad  m.  d.  r.  Job.  ep. 
Zagrab.  canc.  etc.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.;  RR.  J  1 14'  u.  1  lär  mit  Dat.: 
fr.  vor  annunc.  Mar.!]  —  Reg.  Boic  13,  199.       (fr.  nach  frawen  t  annunc.)  S4<4 

März  30  Nürnberg :  ermächtigt  den  EB.  Dietrich  v.  Köln  Kaiserswerth  einzulösen.  Lacomblet. 
Urkb.  f.  d.  Gesch.  d.  Niederrheins  4,  229  —  falsch  statt  März  23  (nr.  8377). 

erlaubt  dem  Kaspar  v.  Klingenberg  in  dein  Weiber  bei  Steinheim  eine  Mühle  zu  erbauen. 

—  Ad  DL  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RR.  J  II»*."       (in  vig.  pasce,  sonst  dtsch.)  MO* 

verfügt  auf  Veranlassung  des  Hans  v.  Hausen  die  Freilassung  von  dessen  Schwester  Ursula 
Sehialin  u.  ihrer  Tochter  seitens  des  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern,  Grafen  v.  Mortain  gegen 
Bürgschaft:  wegen  der  Geldforderung  seitens  des  Herzogs  soll  Ursula  u.  auch  Harttnanu 
Ebner  bis  Juli  25  vor  dem  Münchener  Rat  Rechenschaft  ablegen,  von  deren  Ausfalle  alles 
Weitere  abhängen  wird.  —  KU?  —  RR.  J  121*.       (circa  pasca).  H4/06 

giebt  dem  Genfer  Bürger  Jacobus  de  Rotulo  ein  Wappen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not. 
RR.  J  113'.       (sec.  apr.)  H40J 
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spricht  der  St.  Zittau  sein  Beileid  aas  über  den  ihr  von  den  Ketzern  zugefügten  Schaden, 
besonders  schmerzt  ihn  das  Kl.  Oybin ;  bittet  die  Stadt  demselben  ganz  besonders  Schutz  an- 
gedeihen  zu  lassen.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St  -A.  (mont  vor  quasi- 
modo  geniti).  8408 

gestattet  dem  auf  Grund  der  Haehtung  von  1430  Dez.  13  verbannten  Heinrich  Ehinger  die 
Bückkehr  nach  Konstanz.  —  De  mandato  d.  regis.  —  BK.  J  1 2 1 T.      (di.  nach  ostert)  8409 

belehnt  die  Brüder  Emmerich,  Ruprecht  u.  Karl  v.  Karben  (C-).  sowie  Herdan  u.  Friedrich  v. 
Karben  mit  Heibach  (Melp-),  Beienheim,  Giesenheim  [=  ?J  u.  Ockstadt  (Oxstat),  sowie 
einer  Rente  zu  Friedberg.  —  Comes  de  (Hingen  referens  canceU.  —  Not,  ib.  12 lr.  (id. 
dat.)  8410 

schlagt  seinem  Hofmeister  Gr.  Ludwig  v.  Öttingen  u.  dessen  gleichnamigen  Sohne  auf  die 
ihnen  für  3000  rhein.  Gulden  verpfändeten  Steuern  u.  Benten  (100  Pfund  Heller  Amnian- 
amtgeld  von  Ulm,  so  Pfund  Heller  Stadtsteuer  von  Bopfingen,  270  Pfund  Heller  Stadtsteuer 
von  Gmünd,  100  Pfund  Heller  Stadtsteuer  von  Pfnllendorf,  100  Gnlden  Stadtsteuer  von 
Schweinfurt)  noch  7000  rhein.  Gulden  für  deren  treue  Dienste.  —  KU?  —  RR.  J  121T. 
(fer.  terc.  post  pasca).  8411 

verpflichtet  sich  als  König  v.  Böhmen  der  Gräfin  Eufemia  v.  öttingen,  geb.  Herzogin  v. 
Münsterberg,  die  2OO0  Schock  bölim.  Groschen,  welche  ihr  noch  von  wegen  des  Landes 
Müusterberg  aus  der  Zeit  Karls  IV.  zustehen,  bis  Pfingsten  1 432  in  Nürnberg  zu  bezahlen  u. 
gestattet  ihr,  wenn  er  sein  Versprechen  nicht  halt,  Bepressalien.  —  Duz  YYilhelmus  Bavarie 
comes  de  (Hingen  referen.  —  RR.  J  12 lr.       (dinst  nach  ostert)  8412 

befiehlt  der  St-Georg-Bitterschaft  der  St  Donauwörth  auf  deren  Verlangen  gegen  un- 
gerechtfertigte Angriffe  beizustehen.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  cancell.  —  [nach  einem 
Donauwörther  Urk.-Ven.  im  Münchener  R.-A.  1431  pfingstag  nach  ostern  u.  Nürnberg  1437 ! 
dinst.  nach  ostern.  Rüder.]  —  Lünig.  R.-A.  P.  spec.  Cont  4.  T.  1,  416.      (id.  dat.)  841» 

richtet  an  das  Martinsstift  zu  Bheinfelden  erste  Bitten  für  Johann  Tobel  aus  Ravensburg.  — 
KU?  —  Not  RR.  J  9öT.       (die  tercia  pasce).  8414 

bessert  dem  Mikite  v.  Wischen  au  (Wvssnow)  sein  Wappen.  —  D.  Ulricus  de  Rozemberg  refer. 
Caspar.  —  Not  RR.  J  122*.       (d.'  3.  apr.)  8415 

bestätigt  auf  Veranlassung  des  Augustiner-Klosters  zu  Nürnberg  die  Privilegien  des  Aug  u- 
stiner-Ordens  in  Deutschland;  inser.  die  Urk.  Karls  IV.  v,  1363  Marz  13  [Böhmer- 
Huber  nr.  3930].  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  1 67T  u.  16«.       (Ambrosi  t)  841« 

bestätigt  auf  Veranlassung  des  Gr.  Ludwig  v.  öttingen  die  inserierte  Urk.  Karls  IV.  v.  1361 
Nov.  2S  fnicht  Böhmer-Huber  nr.  3778J,  in  welcher  dieser  dem  Frauenkloster  zu  Kirch- 
heim |sw.  Wall  erstem]  den  Patrvnat  der  Kirche  zu  Wessingen  (Ess-)  bestätigt.  —  KU. 
w.  v.  —  RR.  J  122;  Vidim.  v.  1471  Juli  29  Wallerstein.       (die  4.  aprilis).  8417 

erneuert  (unter  königL  goldener  Bulle)  dem  Gr.  Ludwig  v.  Öttingen  das  (inseriert«)  Privileg 
Karls  IV.  v.  1356  April  5  [Böhmer-Huber  nr.  20öfi]  mit  goldener  BuUe  für  die  Grafen  v.ö. 

—  KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.  —  [Or.  Öttingen,  Ötting.-Spielberg'sch.  A. ;  RR.  J  1 2 1»  u.  1 22r]. 

—  Material,  z.  ötting.  Gesch.  3,  18;  ff.,  vgl.  2,  7 5  ff.;  Fünfzig  Otting.  Haupturkk.  (1777 
unpag.);  Geschichtsforscher,  hrsg.  v.  Meusel  4  (1777),  12s  ff.        (mi.  nach  ostert)  8418 

entscheidet  in  der  Klage  der  Brüder  Hans  u.  Herrn t  Tumberger  gegen  KB.  Johann  v.  Salz- 
burg, dass  dieser  zu  seinem  Vorgehen  berechtigt  gewesen  sei,  da  die  Tumberger  dem  Erz- 
bistum durch  Raub,  Mord  u.  Brand  vielfachen  Schaden  zugefügt  u.  alle  Anerbietungen  zu 
einer  gerichtlichen  Erledigung  abgewiesen  hatten;  Lienhard  Tumberger,  der  durch  Balthasar 
Welzer  im  Auftrage  des  Erzbischofs  gefangen  genommen  worden  sei,  sei  nicht  im  Gefängnis 
getötet  worden,  sondern  an  einer  Krankheit  gestorben;  verbietet  daher,  den  Tumbergern 
getren  den  Erzbiscliof  beizustehen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  o.  R  —  Or.  Wien  H.-H. 
u.  St.-A.  —  Chmel,  Gesch.  K.  Friedrichs  IV.  I,  526  ff.       (mi.  nach  ostert)  8419 

an  Gr.  Paul  v.  Frakno:  EB.  Johann  v.  Sahburg  habe  ihm  geklagt  dass  Adressat  für  gewisse 
angebliche  Ansprüche  auf  Besitzungen  in  Kärnten,  die  ihm  Marsilius  v.  Carrara  übertragen 
habe,  unter  Ablehnung  einor  gerichtlichen  Entscheidung  durch  Freunde  gegen  sein«  IJnter- 
thanen  in  Steiermark  feindlich  Vorgänge;  verbietet  jede  weitere  Gewaltthat  bei  Strafe  des 
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Verlustes  seiner  Güter;  wünscht,  dass  die  Ansprüche  gegen  den  Erzbischof  event.  vor  Gericht 
geltend  gemacht  würden.  —  [oh.  rechts:  commissio  propria  domini  regisj.  —  Or.  ib.  —  Chmel. 
a.  a.  0.  528f.  (fer.  quarta  post  pxsc«).  f*fcJ<» 
belehnt  Hans  T acher  v.  Nürnberg  mit  einer  Wiese  zu  Schweinau  (Sweynaw),  Gütern  zu  Zirn- 
dorf (Cjren-),  Rückersdorf  (Ruc-),  Leinburg  (Leym-)  u.  mit  der  Vogtei  zu  Gennersberg.  — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  121*.       (in  die  Ambrosii,  aber  sonst  dtsch.) 

belehnt  als  König  t.  Böhmen  denselben  mit  einem  Gute  zu  Diepersdorf  (Dipperstorff).  — 
W.  v. 

ersucht  die  St.  Zürich  nochmals,  ihre  Boten  nach  Rheinfelden  [vgl. nr.  s  jo:t  u. unten  Mai  2] 
zu  senden  u.  zu  beschliessen,  wie  viel  Volk  sie  ihm  nach  Lamparten  senden  wollen;  Hrz. 
Amadeus  v.  Sav.iyen  habe  sich  auch  bereit  erklart  ihm  zu  helfen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  o.  R  —  Or.  Zürich.  (mittw.  in  den  osterfeiertagen).  Schweizer.  £H'25$ 
beauftragt  den  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim  den  Streit  zwischen  Wilhelm  Schenk  v. 

Schenkenstein  einer-  u.  Georg  v.  Seckendorf,  Georg  Schenk  u.  Wigleis  Schenk  v.  Geiern 
andererseits  um  ein  Lehen  (Anteil  an  den  Weiher  Gremhart),  den  der  Bischof  v.  Eichstadt 
in  seinem  Auftrage  vergeblich  beizulegen  gesucht  hat,  endgiltig  zu  entscheiden:  Wilhelm  v. 
Schenkenstein  hat  das  betr.  Lehen  von  Sigmunds  Hofmeister,  dem  Grafen  v.  Öttingen  erhalten, 
der  den  Auftrag  hatte  „verfallen  und  verswigen  lehen  uns  und  das  heilig  rieh  anrorend.  M 
er  die  erfure,  andern  frommen  mannen  zu  leihen" ;  seine  Gegner  sind  kürzlich  von  Sigmund 
selbst  mit  diesem  Lehen  belehnt  worden  [vgl.  nr.  fiHO.'J].  welches  die  f  Wirich  v.  Treucht- 
lingen  (Truchtling)  u.  Ulrich  v.  Treucbtlingen  genannt  Mittelbarger  innegehabt  haben.  — 
KL',  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Pappenheim.       (donerst.  nach  ostertag). 

belehnt  Georg  Schmid  (Smid)  mit  einem  Hofe  zu  Schirmitz  (verschwiegenes  Reichslehen).  — 
KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  122r.       (donrst  nach  ostern). 

giebt  Michael,  Reinhold  u.  Erhard  Herrant  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib. 
(d.  5.  apr.)  H4-2« 

ernennt  den  Dietrich  Frauenberger  (Frawen-)  zu  seinem  Herold.  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib.  I23r. 
(id.  dat)  H427 

April  5  Nürnberg:  befiehlt  der  Rittergesellschaft  St.  Georgs-Schild  die  St.  Donauwörth  in  ihren 
Schutz  zu  nehmen.  —  KU  ?  —  München  R.-A. :  Donauwörther  Urkunden- Vera,  (pfinzst. 
nach  ostern).  Ruder.  —  s.  nr.  8413. 

vidimiert  die  im  Besitz  des  Augsburger  Bischofs  befindlich  gewesene  lat  Urkunde  Kg.  Hein- 
richs (VII.)  t.  1231  Mai  1  [Böhmer-Ficker  nr.  4  195]  in  deutscher  Übersetzung.  —  KU  r  — 
RR.  J  1 22r  u.  1 23r.       (freit,  nach  ostern).  rv4*2J» 

widerruft  die  von  ihm  zu  Pr»s$burg  [vgl.  nr.  7122]  erteilte  Erlaubnis,  dass  Ulrich  Haller  u.  Martin 
Heyden  aus  Nürnberg  u.  dessen  Brüder  die  Feste  Graefenberg  (Greven-)  nebst  allem  Zu- 
behör unter  einander  teilen  dürfen,  inbezug  auf  das  dortige  Gericht  das  ungeteilt  bleiben 
soll.  —  Houpt  marschalk  Caspar.  —  RR.  J  123r.       (frit.  nach  ostem).  H42J» 

verleiht  Hans  Walt  ström  er  als  Reichs-Burglehen  dieBurghnt,  Hofreut  u.  Behausung  auf  der 
Feste  zu  Nürnberg  sammt  Zubehör,  die  der  edle  Wilhelm  Hase  v.  Hasenburg  dem  Waltstroiner 
abgetreten  hat.  —  [KU?  —  R?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A. ;  nicht  in  RR].  —  Reg.  Boic. 
13,  200.       (fr.  nach  Ambrosii).  MIO 

schlagt  auf  die  Pfandsumme  des  Schlosses  La  Roche  wegen  der  treuen  Dienste  der  Familie 
d'Autel,  besonders  Johanns  noch  2000  Gulden.  —  KU?  —  Vidim.  v.  144«  Juli  9  Bastogne. 

—  Reg.:  Publicat.  de  la  sect  hist  de  Tinstit.  de  Luxembourg  2r,,  \\\  f.  M31 

erlaubt  der  St.  Bautzen  zur  Entschädigung  für  ihre  Lasten  im  Hussitenkriege  einen  Zoll  von 
allen  Kaufmannswaareii,  wie  ihn  die  SL  Görlitz  erhebt  zu  erheben.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  R'»  M.  Bris.  —  Kop.  Görlitz  u.  Zittau]  —  vgl.  Reg.:  Verzeichn.  oberlaus.  Urkk.. 
Heft  5,  28.       (sa.  noch  ostertag).  84*2 

macht  bekannt  dass  das  Kl.  Dobrilugk  (Abt  Jakob)  sich  über  Beeinträchtigungen  seitens 
des  Kurfürsten  von  Sachsen  -  Meissen  beschwert  habe  (inser.  die  Besch werdeschrift),  u.  d»?s 
er  den  Gr.  Heinrich  v.  Schwarzburg  beauftragt  habe,  dem  Kurfürsten  von  Sachsen  zu  sagen. 
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er  Dobrilngk  in  Frieden  lassen  -olle.  —  A<1  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  Weimar 
Ges.-A.       (*amplltag  nach  Ambrosy).  8433 
April  7  Nürnberg:  Gr.  Heinrich  t.  Schwarzburg  entscheidet  im  Auftrage  Kg.  Sigmund» 
betreffs  der  Beschädigungen,  die  dem  Kl.  Dobrilngk  Ton  Sachsen  u.  Meissen  aus  seit  H  Jahren 
zugefügt  worden  sind,  dahin,  das«  das  Kloster  künftig  in  Buhe  gelassen  werden  soll.  —  Or. 
Weimar  Ges.-A.  8433» 
Terleiht  Georg  Vi  scher  t.  Zwernberg  (Czwerhenb-)  das  Uütchen  daselbst,  welches  früher  im 
Besitze  des  Hans  Mülner  gewesen  ist.  —  KU?  —  Not.  BB.  J  122".         (sambst.  nach 
ostera).  8434 
erlaubt  den  Nams lauen  (deren  Hauptmann  Niklas Stebitz)  einen  neuen  Zoll  zu  erheben  zum 
Ersatz  für  den  im  Kriege  erlittenen  Schaden.  —  KU1  —  Transsumpt  v.  1509  Marz  11 
BresL  Sta»ts-A.:  [Kop.  d.  lö.Jlids.  Bresl.  Stadt-A.]  —  Beg. :  Scriptores  rer.  Siles.  6.  102  f. 
(sa.  nach  ostem).  8435 
erlaubt  der  St.  N  am s  lau.  da  sie  (Hauptmann  Niklas  Stibitz)  von  den  Hussiten  viel  zu  leiden 
bat,  Hellennünzen,  wie  sie  in  Breslau  geschlagen  werden,  zu  schlagen,  deren  Umlauf  in 
Böhmen  von  niemandem  verhindert  werden  soll. —  KU?  —  Vid.  v.  1509  März  11  Breslau 
Staats-A.  —  Cod.  dipl.  Siles.  1 2,  59.       (sont.  quasimodo  geniti).  8436 
verleiht  Martin  u.  Ludwig  v.  Kyb  den  Blutbann  zu  Seubersdorf  (Sumerstorff).  —  Houpt  mar- 
schalk  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  1 23r.       (sont.  quasimodo  geniti).  843" 
entscheidet  Streitigkeiten  zwischen  der  St.  Schwein furt  u.  dem  B.  Johann  v.  Würzburg. 
—  Vgl.:  F.  Stein,  Monum.  Suinfurt.  bist  222,  sowie  unten  1434  Marz  17.  —  Urkunde? 
Datum  zweifelhaft.  843H 
verpflichtet  sich  auf  die  Klage  des  Georg  Frauenhofe  r  gegen  Hrz.  Ludwig  in  Baiern  wegen 
Vorenthaltung  des  Schlosses  Kürenstein,  innerhalb  4  Wochen  einen  seiner  Leute  an  Hrz. 
Ludwig  zur  Einantwortung  des  Schlosses  abzusenden  u.  dasselbe  dann  dem  Frauenhofer  zu 
übergeben.  —  [Ad  m.  d.  r.  Job.  episc.  Zagrab.  canc.  etc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  München 
B.-A. :  BB  J  I23TJ.  —  Beg.  Boic.  13,  201.       (mo.  nach  quasimodo  geniti).  H439 
legitimiert  den  Johann,  Sohn  des  Ulrich  Dawin  aus  der  Eichstädter  Diözese, —  KU?  —  Not 
BB.  J  124r.       (d.9.apr.)  8440 
hebt  auf  die  Klage  der  Luxemburger  den  „hertpenningh"  (einen  Steuerzuschlag)  auf  u.  bestimmt, 
dass  von  jedem  Luxemburger  Bürger  nicht  mehr  als  4  Luxemburger  Groschen  Steuer  ge- 
zahlt werden  sollen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  [nicht:  Oligk]  —  Bu  M.  Bris.  —  Or. 
Luxembourg  Arch.  de  la  rille;  [BB.  J  123T].  —  Publicat  de  la  sect  bist  de  l'instit.  de 
Luxembourg  26,  62 ;  franz.  Ubers.:  Bertholot,  Hist.  du  ducW  de  Luxembourg  s,  Preuv.  s.  S441 
gebietet  dem  Kl.  Bohr,  Hans  v.  Abensberg,  der  durch  königl.  Urteilsspruch  [vgl.  nr.  H404J  in 
das  Halsgericht  n.  die  Vogtei  zu  Bohr,  woraus  er  vom  Hrz.  Heinrich  v.  Baiera  verdrangt 
worden  war,  wieder  eingesetzt  worden  sei,  unverzüglich  mit  dieser  Vogtei  u.  Gericht  gehorsam 
zu  sein.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.].  —  Beg.  Boic.  13,  20 1. 
(mo.  nach  quasimodo  geniti).  8442 
giebt  der  St  Zittau  ein  Jahrmarktsprivileg.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Beg.:  Verzeichn.  oberlaus. 

Urkk.,  Heft  5,  28.       (mo.  nach  quasimodogen.)  H443 
April  9  Nürnberg:  an  den  Hochmeister  des  Deutschordens.   Hauserecesse  2,  Ser.  1,  17  f.  — 
s.  nr.  8461. 

bestätigt  der  Wittwo  Katheriua  Deichs ler  zu  Nürnberg  die  (inser.)  ürk.  Karls  IV.  v.  1354 
Sept  27  [nicht  bei  Böhmer- Huber],  betr.  den  Dürrenhof  bei  Nürnberg.  —  KU?  —  BB. 
J  124r.       (fer.  tercia  post  dorn,  quasimodogeniti,  aber  dtsch.  ürk.)  8444 

beauftragt  den  EB.  Konrad  v.  Mainz  die  Irrungen  zwischen  Peter  zum  Jungen  u.  seiner  Frau 
einer-  u.  Eberhart  Windecke  andererseits  zu  entscheiden.  —  [Ad  m.  d.  r.  Jon.  episc.  Zagrab. 
cancell.  —  o.  R]  —  Or.  Würzburg.  —  Beg.:  Windecke,  hrsg.  v.  Altmann  493  A.  4.  lam 
zehenden  tag  des  mondes  apprilis).  8445 

erklärt  auf  Klage  des  Deutschmeisters  Eberhart  v.  Seinsheim  auf  Grund  einer  von  demselben 
vorgezeigten  Urkunde  [des  B.  Beinbolt  v.  Eichstädt  v.  1294  Mai  3j  den  Verkauf  der  Eich- 
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städtischen  Güter  u.  Zinsen  durch  B.  Albrecht  v.  Eichstädt  an  die  St.  Schweinfurt  für 
ungiltig.  —  [KU.  w.  v.  —  Eu  M.  Bris.  Mtjfktf.]  —  Or.  Sehweinfurt ;  [BB.  J  123"  mit  Dat : 
mo.  nach  quasimodogeniti  —  April  9]  —  Ann. :  F.  Stein,  Mon.  Suinfurtens.  hist  222.  (dL 
nach  qnasimodo  gen.)  H446 
befiehlt  der  St  W  i  1 1  o  n  b  e  r  g  die  Klage  des  Zerbster  Bürgers  Hans  Krüger  gegen  die  St  Zerbst 
zu  entscheiden,  indem  er  den  Urteilsbrief,  den  Krüger  beim  Hofiichter  erlangt  hat,  für  ongiltig 
erklärt.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  Zerbst  Stadt- A.      (dL  nach  d.  s.  quasimwlo  geniti).  8447 

gebiegt  der  St.  Nürnberg,  von  der  am  Michaelstage  von  den  Juden  zu  entrichtenden  halben 
Judensteuer  2i»0  Gulden  an  seinen  Bat  Albrecht  v.  Colditz  zu  bezahlen.  —  [KU?  —  R?  — 
Or.*  Nürnberg  Kr.-A.;  Not  BB.  J  124r].  —  Beg.  Boic.  13,  201.  (mi.  nach  quasimodo 
geniti).  844* 

belehnt  Martin  Pregler  mit  einem  Gut«  zu  Beutlein  (Bewtlin),  das  des  Stawden  Erbe  ist  — 
Cancell.  —  Not  BB.  J  124r.       (mittich  nach  quasi  modo  geniti).  8449 

erkennt  in  der  Streitsache  zwischen  dem  B.  Konrad  v.  Begensburg  u.  dem  Hrz.  Ludwig  in 
Baiern  über  die  30  Pf.  Begensburger  Ptennige  jahrlichen  Judenzinses  der  Begensburger 
Juden,  dass  dieser  Zins  dem  Bischof  zustehe.  —  [Zeugen:  B.  Johann  v.  Agram,  B.  Friedrich 
v.  Bamberg,  Urz.  Wilhelm  in  Baiern,  Eberhart  v.  Seinsheim,  Johann  Landgraf  v.  Leuchten- 
berg u.  Graf  zu  Hals,  Heinrich  Nothaft  u.  Wigleis  Schenk  t.  Geiern.  —  Ad  m.  d.  r.  Job.  ep. 
Zagrab.  canc.  etc.  —  BUM.  Bris. — Or.  u.  Vid.  v.  1434  Mai  8  München  B.-A.;  BB.  J  124 
u.  125'].  —  Beg.  Boic.  13,  201 ;  vgl.  auch  Gemeiner,  Begensburg.  Chronik  3,  18.  (id. 
dat.)  8450 

bestätigt  der  Herzogin  Barbara  v.  Sachsen  das  ihr  von  ihrem  t  Gemahl  Budolf  u.  auch  vom 
Kurfürsten  Friedrich  I.  v.  Sachsen  verschriebene  Leibgeding.  —  KU?  —  BB.  J  124r. 
(id.  dat)  H451 

ernennt  Ludwig  Schümetekel  zum  Freigrafen  des  Stuhls  zu  Villigst  jenseits  Schwerte  (Veli- 
giste  gelegen  vor  Swerte).  —  KU?  —  Not  ib.       (id.  dat)  8452 

April  1 1:  Der  Hofrichter  Sigmunds,  Heinrich  Burggraf  zu  Meissen  u.  Herr  zu  Flauen  entscheidet 
über  die  Klagen  des  Hans  Pauls  v.  Magdeburg  gegen  die  St  Zerbst,  (deren  Vertreter  Peter 
Peter  u.  Jorg  Ciriacusj :  der  Kläger  beruft  sich  dabei  auf  eine  Eintragung  in  das  Hofgerichts- 
buch („als  das  in  des  hofgerichts  buch  geschriben  stunde,  das  auch  dorumb  gelesen  ward"). 

—  Pe.  Wacker  —  o.  B  —  Or.  Zerbst  Stadt-A.        (mitwochen  nach  d.  suntag  quasi- 

ni'ido  geniti).'  vt.V2 u 

weist  die  Klage  des  Erasmus  Hitslanger  gegen  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern,  Grafen  v. Mortain,  auf 
Zahlung  v.  1250  ungar.  Gulden  vorläufig  ab,  da  Haslanger  erst  auf  Grund  der  Privilegien 
Ludwigs  vor  dessen  Bäten  sein  Recht  suchen  müsse;  falls  er  dies  bis  Juli  25  nicht  gefunden, 
solle  er  sich  wieder  an  das  Hofgerirht.  wenden.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  BB.  J  125*. 
(donrst  nach  quasimodogeniti).  845S 

gebietet  den  Gürlitzern  alle  die  zu  strafen,  welche  mit  den  böhm.  Ketzern  Verkehr  treiben. 

—  KU.  w.  v.  —  Kop.  Garlitz  u.  Zittau.  —  Palacky,  Beitr.  2,  208  f.  (do.  vor  misericord. 
dorn.)  8454 

desgl.  den  Breslauer ii.  —  KU.  w.  v.  —  |  R'SJ  —  Or.  Bresl.  Stadt-A.  —  Script  rer.  Sile*. 

ß,  103.  (id.  dat)  H455 
befiehlt  wegen  der  Hussitengofahr  die  Verlegung  der  Gerichte  von  Neumarkt  nach  Breslau. 

—  [KU.  w.  v.  —  Or.  u.J  Kop.  Bresl.  Stadt-A.  —  Beg. :  Scriptor.  rer.  Siles.  6,  1 03  f.  (do. 
nach  quasi  modo  geniti).  H45W 

gewährt  den  Breslauern  in  den  Städten  Schweidnitz,  Striegau,  Jauer,  Löwenberg,  Bunzlau 
u.  Hirschberg,  deren  Bewohner  bis  dahin  keinen  Zoll  in  Breslau  entrichten  brauchten,  ebenfalls 
bis  auf  Widerruf  völlige  Zollfreiheit.  —  KU.  w.  v.  —  [Bu  M.  Bris.  —  2  Orr.  Breslau  Stadt-A.  1 

—  Lünig,  B.-A.  P.  spec.  Cont  4,  T.  2,  Forts.  262;  vgl.  Gengler,  cod.  iur.  munieip.  1,  381. 
(id.  dat)  8457 

nimmt  den  Johann  Koler  unter  seine  Diener  auf.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  BB.  J  128T.  (die 
12.  apr.)  845S 
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befiehlt  seinem  Vogt«  Hans  v.  Polenz,  den  Standen  der  Oberlausitz,  besonders  i 

Städten  Görlitz,  Bautzen,  Zittau,  Lübau,  Lauban,  Kamen/,  das  von  Sachsen  n.  Meissen  arg 
bedrängte  KL  Dobrilugk  (Abt  Jakob)  zu  schützen;  dasselbe  brauche  auch  kein  Hussengeld  zu 
entrichten ;  sollte  es  aber  doch  dazu  gezwungen  werden,  so  sollte  es  dieses  Geld  zur  Bewaff- 
nung seiner  eigenen  Leute  verwenden.  —  KU.  w.  v.  —  o.  H  —  2  Orr.  Weimar  Ges.-A.  (do. 
vor  misericordia  dumini).  8459 

erkennt  auf  die  Klage  des  B. Konrad  v.  Kegensburg  über  Degenhard  Hofer  zu  Sinching(en), 
der  wegen  mehrerer  Ansprüche  als  Inhaber  des  von  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  zu 
Lehen  gehenden  Marschalkamtes  beim  Hegensburger  Stift  dessen  Güter,  besonders  das  Dorf 
Geisling(cn)  angefallen  u.  dasselbe  vor  das  Gericht  zu  Mündraching  (Richter :  Friedrich  Bieder) 
gezogen  hat,  dass  dies  Urteil  kraftlos  sei  u.  Hofer  wegen  seiner  vermeintlichen  Ansprüche 
das  Recht  vom  Bischöfe,  der  doch  der  Lehnsherr  des  obersten  Marschalks  des  Stifts,  des 
Herzogs  v.  Österreich  sei,  u.  den  Stiftsmannen  zu  nehmen  habe.  —  [Ad  m.  d.  r.  Joh.  ep. 
Zagr.  canc.  etc.  —  R**  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A. :  RR.  J  1 25r].  —  Reg.  Boic.  1 3,  20 1  : 
vgl.:  Gemeiner,  Regensb.  Chronik  3,  17.       (do.  nach  quasimodogeniÜ).  S460 

übersendet  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Rusdorf  Abschriften  seiner  Schreiben 
an  den  König  v.  Dänemark,  die  Herzoge  v.  Schleswig  u.  die  Seestädte,  sowie  auch  die  Voll- 
macht, in  seinem  Namen  zwischen  den  streitenden  Teilen  den  Frieden  zu  vermitteln ;  befiehlt 
ihm  allen  Fleiss  aufzuwenden,  um  mindestens  einen  Waffenstillstand  von  10  Jahren  oder 
länger  herzustellen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  2  Orr.  Königsberg.  —  Hansereeesse  2. 
Ser.  I,  1 7  f.  —  Reg.  dipl.  hist  Dan.  Scr.  2,  2,  S.  823.  (fr.  nach  quasimodogeniti ;  nicht 
—  April  1»).  —  Vgl.  nr.  K4fi3  u.  84*0.  H4öl 

verlängert  den  Nürnberg  er  n  die  Dauer  der  sogen.  Heiligtumsmesse  von  14  auf  24  Tage  u. 
bestimmt,  dass  auch  den  Besuchern,  welche  in  der  Reichsacht  sind,  freies  Geleit  zustehen 
solle.  —  [KT:,  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. :  RR.  J  125TJ.  —  (v.  Murr), 
Journal  z.  Kunstg.  u.  Litt  12,  135 ff.;  vgl.:  Joh.  Wilh. Hoffmann,  Sammlung  ungedr.  Nach- 
richten 2  (1737).  463  f.  u.  Reg.  Boic.  18,  202.       (fr.  nach  quasimodogeniti).  K4Bi 

beauftragt  den  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Rusdorf  die  Zwistigkeiton  zwischen 
Kg.  Erich  v.  Dänemark  u.  den  Hansestädten  Lübeck,  Rostock,  Hamburg,  Wismar,  Stralsund, 
sowie  den  Gr.  Adolf  u.  Oerhard  v.  Holstein  beizulegen.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Königs- 
berg,      (sampst.  vor  miseric.  dorn.)  K4B3 

ernennt  Konrad  t.  Konradsdorf  (ConradivilhO  [vgl.  nr.  1520J  zu  seinem  Kaplan.  —  KU. 
w.  f.  —  Not.  RR.  J  136T.       (d.  14.  apr.)  8464 

söhnt  Heinrich  v.Plauen,  Burggrafen  zu  Meissen,  seinen  Hofrichter  mitAlsso  v.  Stern berg 
gen.  v.  Holitz,  den  Heinrich  gefangen  genommen  hatte,  aus.  Beisitzer:  B.  Jobann  v.  Agram, 
B.  Konrad  v.  Regensburg,  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  die  Hrzz.  Wilhelm  u.  Hans  v. 
Baiern,  Hrz.  Ruprecht  v.  Jülich-Berg,  Leupolt  Landgrat  zu  Leuchtenberg,  Brunoro  von  der 
Leiter  Graf  zu  Heiligenberg  u.  Reichsvikar  zu  Verona  u.  Vicenza,  Hadamar  d.  ält  v.  Laber, 
Krkinger  v.  Seinsheim,  Konrad  v.  Heideck,  Ulrich  v.  Rosenberg,  Stefan  v.  Rozgon  Hauptmann 
zu  Pressburg,  Wilhelm  Hase  v.  Hasemburg,  Puotha  v.  Eulenburg  (Ilem-)  Hauptmann  zu  Ell- 
bogen, Marschalk. Lorenz  v.  Heidenrichsturn,  Stefan  v.  Perin,  Hans  Bechnitzer,  Achatius 
Schuppar,  Hinko  v.  Rotenberg,  Johann  v.  Duba  (Düben),  Heinrich  Nothaft  v.  Wernberg, 
Konrad  Truchsess  v.  Pommersfelden,  Härtung  v.  Eglofstein,  Hans  v.  Seckendorf  gen.  Störn- 
schatz,  Oswald  v.  Wolkenstein,  Jakob  v.  Wolfstein,  Schenk  v.  Geyern,  Fritz  Schenk,  Kaspar 
v.  Wallenfels  u.  andere  Mitglieder  des  Drachenordens.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  125'  u.  12«r. 
(sambst.  Tor  miser.  dorn.)  H465 

schlägt  dem  Eberhart  von  der  Mark,  Herrn  zu  Aremberg  u.  Nürburg  (Newenb-),  ihm  schuldige 
3000  Gulden  auf  den  Pfandbesitz  des  Schlosses  Chinv;  inser.  die  Urk.  Sigmunds  v.  14)7 
Jan.  1 3  [nr.  2031].  —  KU  ?  —  RR.  J  1 26r.     (domiuicö  miser.  dorn. ;  aber  dtsch.  Urk.)  S406 

erlaubt  dem  Hans  W  a  lt  ström  er  u.  dessen  Bruder  Franz  aus  der  Bednitz  bei  Reichelsdorf 
einen  Graben  nach  den  von  ihnen  neu  angelegten  Wiesen  zu  leiten.  —  Kl"?  —  ib.  12«'. 
(id.  dat.)  S4«7 

bessert  dem  Friedrich  H  un  d  v.  Aurach  (Awroch)  sein  Wappen.  —  KU  V  —  Not.  ib.   (id.  dat.  I  h4«H 
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desgl.  dem  Hermann  u.  Jakob  Feierabend.  —  Per  d.  J«.  canc.  Casp.  Sligk  —  W.v.  8469 
fordert  die  St.  F  r  a  n  k  f  u  r  t  vor  das  Hofgericht  nach  Nürnberg  auf  Klage  des  Kunz  v.  d.  Capelle. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk J  —  Or.  Frankf.  St-A.;  Tgl.  Invent  3,  76.  —  Reg. :  Janssen, 
Frankf.  Beichskorr.  1,  373.  8470 

verleiht  dem  Magister  Johann  v.  Main  borg  (Meyen-)  ein  Wappen.  —  Per  d.  Joh.  canc.  Casp. 

Sligk  —  Not.  RB.  J  126».  (fer.  sec.  post  miser.  dorn.)  8471 
desgL  dem  Friedrich  Fink.  —  W.  v.  8472 
desgl.  dem  Ulrich  Senn  aus  St.-Gallen.  —  W.  v.  8473 
verleiht  Marquart  d.  jung.  u.  alt  v.  Schellenberg  ein  Gericht  zu  Waltershofen  [wart.  O.-A. 

Leutkirch].  —  Not.  RR.  ib.  (id.  dat.)  8474 
erklärt  auf  Berufung  des  Bitters  Heinrich  Nothafft  den  Spruch,  der  in  dessen  Streite  mit 
Georg  Hertemberger  um  die  Erbschaft  des  Schlosses  Haylsperg  [Tgl.  1434  Mai  4j  durch 
seinen  Lehnsherrn,  B.  Konrad  v.  Begensbarg  geliitlt  ist,  für  rechtskräftig  u.  bestimmt,  das« 
Heinr.  Nntbafft,  weicherden  Georg  Hertemberger  des  Friedbrnchs  bezichtigt  hatte,  weil  dieser 
für  seinen  Vetter  Kaspar  Hertemberger  Frieden  gelobt,  gegen  diesen  selbst  gerichtlich  vor- 
gehen soll,  da  Georg  dies  in  Abrede  stellt.  Beisitzer:  B.  Konrad  v.  Breslau,  Mkgr.  Friedrich 
t.  Brandenburg,  die  Hrzz.  Wilhelm  u.  Johann  in  Baiern,  Hrz.  Wilhelm  v.  Brannschweig,  Hrz. 
Ruprecht  v.  Jülich  u.  Geldern,  Burggr.  Heinrich  v.  Meissen  Hofrichter,  Landgraf  Loupolt  v. 
Leuchtenberg,  Erkinger  v.  Seinsheim  u.  Wigleis  Schenk  v.  Geyrn.  —  [Pe.  Wacker  —  o.  R 

—  Or.  München  R.-A.]  —  Reg.  Boic.  1 3, 203  f.  (mo.  nach  miseric.  dorn,  nach  ostern).  8475 
erklärt  auf  Anfrage  des  B.  Konrad  v.  Regensburg  u.  auf  Grund  eines  Ausspruches  des  Fürsten- 

gerichts,  dass  der  Prozess  des  Heinrich  Nothaft  u.  Georg  Hertemberger  um  das  vom  Regens- 
burger Stifte  zu  Lehen  gehende  Schloss  Heilsberg  [bei  Oesterley,  hist-geogr.  W.-B.  Hailsperg] 
den  Bechten  des  Stiftes  keinen  Schaden  bringen  solle.  —  Pe.  Wacker  —  o.  R  —  Or.  ib. 
(mo.  nach  misericordia  domini).  8476 

belehnt  Georg  Hertemberger  mit  dem  Truchsessamt  des  Begensburger  Bistums.  —  KU ?  — 
Not.  BR.  J  126r.       (id.  dat)  H477 

verleiht  dem  Wolfhart,  Abt  des  Kl.  St-Emmerau  zuKegensburgdie  Regalien  u.  Lehen.  — 
[Ad  in.  d.  r.  Joh.  ep.  Zagrab.  canc.  etc.  —  Ru  M.  Hris.  —  Or.  München  R.-A.;  nicht  in  KKJ. 

—  R*-g.  Boic.  [fälscht  zn  April  15]  13,  202.  (id.  dat.)  847* 
ersucht  die  St  Strassburg  um  Förderung  seines  Dieners  Johann  Thobel,  den  er  an  den  B. 

Wilhelm  v.  Strassburg  sendet.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  -  o.  B  —  Or.  Strassburg  St-A. 
(mo.  nach  misericord.  dorn.)  8479 

schreibt  den  Hrzz.  Adolf  u.  Gerhard  zu  Schleswig,  dass  er  in  Anbetracht  des  Schadens, 
welcher  aus  dem  Kriege  der  Herzöge  u.  der  Seestädte  gegen  Dänemark  sowohl  diesen  Län- 
dern als  auch  dem  Kriege  gegeu  die  Ketzer  erwachse,  dem  Hochmeister  Paul  v.  Büsdorf  sein« 
Vollmacht  [nr.  H4«3]  erteilt  habe  mit  dem  Befehl,  zwischen  den  kriegführenden  Teilen  eine» 
Frieden  auf  so  lange  wie  möglich  zu  vermitteln ;  befiehlt  daher  bis  zum  24.  Juni  alle  Truppen 
auf  der  See  wie  auf  dem  Lande  zurückzuziehen ;  hernach  soll  der  Hochmeistor  seine  Gesandt- 
schaft zu  ihnen  schicken ;  hat  gleicherweise  dem  Könige  v.  Dänemark  u.  den  Seestädten  ge- 
sehrieben. —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Künigsb.  —  Hanserecesse  2.  Abt  1,  1 8  f.       (id.  dat.)  8480 

verbietet  den  Nürnbergern  an  ihrer  Messe  Eintrag  zu  thun.  Die  dahin  Ziehenden  soll  jeder 
ungehindert  lassen.  Übertreter  dürfen  von  den  Nürnbergern  gefänglich  nach  ihrer  Stadt  g.- 
fübrt  u.  daselbst  nach  ihres  Rat«  oder  Gerichts  Urteil  gestraft  werden.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  u.  not.  Vid.  v.  1470  Nov.  3  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  J  127rJ. 

—  (v.  Murr),  Journal  z.  Kunstg.  u.  Litt.  12,  13Hf. ;  vgl.:  Joh.  Wilh.  Hoffmann,  Sammig. 
ungedr.  Nachrichten  2  (17371,  464  u.  Reg.  Boic.  13,  203.  (di.  nach  d.  sunt  miseric. 
dorn.)  8481 

verbietet  jede  Feindseligkeit  gegen  die,  welche  auf  des  Reiches  Strassen  nach  oder  von  Nürn- 
berg ziehen,  f  bertreter  dies«  Verbots ...  wie  vorh.  —  Kü!  u.  R  w.  v.  —  Or.  ib.;  RR.  ib- 
(id.  dat)  K4V2 

entscheidet  über  die  Klage  des  Hermann  Reck  v.  Nürnberg  (Vertreter:  Konrad  Smid  v.  Gmünd ] 
gegen  Hans  Endorfer  den  alt.  v.  Augsburg  (Vertreter :  Georg  IHM)  anf  Herausgabe  von  «00 
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iliin  zu  Venedig  gezahlten  Dukaten  dahin,  dass  die  Urteile,  welche  die  Stadt«  Regensburg  u. 

Augsburg  in  dieser  Angelegenheit  gefallt  hätten,  ungiltig  seien,  der  Prozess  aber  zu  Venedig 

an  der  Stätte,  ,,do  ain  konfman  den  andern  weisen  soll",  entschieden  werden  soll.  —  Ad  m. 

d.  r.  Joh.  episc.  Zagreb,  cancell.  etc.  —  [Ru  M.  Bris.J  —  Or.  n.  Vid.  r.  1433  Sept  1R 

München  R.-A.;  |  KR.  J  18$»  j  darnach  3  Ausfertigungen,  die  dritte  für  RegensburgJ.  — 

Simonsfeld,  der  Fondaco  dei  Tedeschi  in  Venedig  1,  19k;  vgl.  Reg.  Boic.  13,  203.  (id. 

dat.)  8483 
erlaubt  den  W  i  n  d  s  h  e  i  tn  e  r  n  einen  Amtmann  aufzunehmen  u.  wieder  zu  entsetzen,  vorbehaltlich 

seiner  Bestätigung.  -    [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Rta  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ; 

RR,  J  12V  a.  127'J.  —  Reg.  Boic.  13,  »03.  (di.  nach  miseric.  dorn.)  84H4 
verhangt  auf  Klage  Winands  vom  Rede  die  Reichsacht  über  Albern  Alberns  [vgl.:  Aberachts- 

erklärung  1434  Aug.  4j  u.  Wilhelm  Krane,  welche  trotz  dreimaliger  Vorladung  vor  dem 

Hofgericht  nicht  erschienen  sind.  —  [Petrus  Wacker;  so  auch  KU.  in  den  folg.  Nrr.J  —  Not. 

Achtbuch  1 9'.  (di.  vor  Jorgen).  8486 
desgl.  auf  Klage  Kaspars  v.  Riberach  über  Dietrich  B  e  h  a i  m  v.  Uercel  [vgL :  Aberechtserklärung 

1434  Aug.  4].  —  Not.  ib.  19'.  8486 
desgl.  auf  Klage  des  Elias  Adam  v.  Sihl  (Syle)  u.  Ludwig  v.  Lindenberg  über  die  St.  Brie  11  e 

(Briel;  in  der  Aberaehtserklärung  1434  Aug.  4  Byel).  —  Not.  ib.  lf».  8487 
desgl.  auf  Klage  Dietrich  Backs  über  Hertwig  Eck  brecht  v.  Dürkheim  den  altern,  Hans 

Neuwirt  Vogt  Zu  Hassloch,  Dietrich  Syde  den  jungen  zu  Speier,  die  Gemeinden  zu  Bohl  (Buhe!) 

u.  Iggelheim  (Ugelin-)  —  [Pe.  Wacker  —  Or.  Speier  Stadt- A.  (Mus.);  vgl.:  Aberachtserkl. 

1 434  Aug.  4  i  im  Achtbuch  f.  1  9T  zu  Mai  l].  —  Chr.  Lehmann,  Chronica  d.  St  Speier  (ed.  4. 

1711)  «24  ff.  8488 
desgl.  auf  Klage  des  Anton  Paulssiin  über  die  St.  Hamburg.  —  Not.  Achtbuch  19T.  8489 
desgl  auf  Klage  Gebharls  v.  Kammer  (Camerl  über  Heinrich  v.  Herrlingen  (Hörn-)  d. 

jung.  [vgL:  Aberachtserklär.  14:14  Aug.  4]  u.  Ulrich  Truchsess  v.  Ringingen.  —  Not. 

ib.  19'.  8490 

desgl.  auf  Klage  Wilhelms  Scharsacher  über  Thomas  Hiuderkircher  [vgl.:  Aberachtserklär. 
1434  Aug.  4j.  —  Not.  ib.  19'.  8491 

desgl.  auf  Klage  des  Hans  v.  Polenz  über  die  Brüder  Otto  d.  Iii  u.  Otto  d.  jüng.  v.  Kittlitt. 
—  Not.  ib.  19'.  8492 

desgl.  auf  Klage  der  Äbtissin  v.  Frauenalb  über  Syfried  Pfawe  v.  Rüppurr.  —  [Petrus  Wacker. 
Ladewig].  —  Or.  Karlsruhe;  [Not.  Achtbuch  19'|.  —  Reg.:  Ztschr.  t  Gesch.  d.  Oberrheins 
27,  59  U.  N.  F.  3.  444.  8493 

macht  dem  Kurfürsten  Ludwig  v.  der  Pfalz,  8494 
der  St.  Strassburg  und  8495 
dem  B.Wilhelm  v.  Strassbnrg  8496 
hfervn  Mitteilung  zur  Ausführung  der  Reichsacht  ge»ren  Syfried  Pfawe  v.  Rüppurr.  —  [Petrus 
Wacker;  Ladewig].  —  3  Orr.  Karlsruhe.  —  Reg.:  ib.  fto  bzw.  444. 

verhängt  auf  Klage  Heinrichs  Meldowe  die  Reichsacht  über  Bieter  v.  Rasfeld,  Iword  v.  Alpen, 
Burkart  Stecke  [vgl.:  Aberaehtserklärung  1434  Aug.  4j.  —  Not.  Achtbuch  19'.  8497 

desgl.  auf  Klage  Konrads  Goldner  über  Ulrich  Stibor  zu  Regensburg  [vgl.:  Aberaehtserklärung 
1434  Aug.  4].  —  Not  ib.  19'.  8498 

desgl.  auf  Klage  des  Priesters  Iwuji  Sasse  über  die  St.  Stralsund  [vgl.:  Aberaehtserklärung 
1434  Aug.  4].  —  Not  ib.  19T.  8499 

desgl.  auf  Klage  des  Kölner  Bürgers  Ludwig  v.  Lindenberg  über  die  Städte  Utrecht  Amers- 
foort,  Kampen,  Derenter,  Zwolle,  Schophoven  (Schön-),  Oudewater  (Aldenwatter),  Dergowe. 
Haarlem,  Amsterdam,  Leiden,  Delft,  's-Gravenshage  (Grevenh-),  Zirichsee  (Sicksee),  Middel- 
burg, Schiedam  (Schvd-),  K'itwick  u.  Brouwershaven  (BnH  [vgl.:  Aberaehtserklärung  1434 
Aug.  4j.  —  Not  ib."  19*.  8500 

desgl.  auf  Klage  Konrads  u.  Hermanns  Goldner  über  Lutz  v.  Varenrode  [Farnroda:  vgl.: 
Aberaehtserklärung  14  34  Aug.  4j.  —  Not  ib.  19'.  8501 
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desgl.  auf  Klage  des  Hans  Scherreuter  über  Friedrich  t.  Wasen  [vgl.:  Aberachtserkläruug 
14:54  Aug.  4]  —  [Pe.  Wacker].  —  Kop.  Frankf.  St-A.;  vgl.:  Invent  4,  79;  [Not  Acht- 
buch l9rJ.  8502 

teilt  dies  dem  EB.  Konrad  v.  Mainz  mit.  —  [KU.  w.  v.]  —  Kop.  ib.;  vgl:  Invent  4,  79.  H503 

verhängt  auf  Klag«  Wigands  Voit  zu  Reichelsheim  (Rieh-)  die  Reichsacht  über  Henne  Zis- 
walt.  —  Not.  Achtbuch  19r.  8504 

hebt  infolge  Appellation  der  St.  Metz  (Vertreter:  Johann  v.  Etsch)  die  über  dieselbe  auf  Klag  • 
des  Reinhart  Fuchs,  Bürgers  zu  Köln  u.  seiner  Frau  Hudiat  ausgesprochene  Acht  wieder  auf. 

—  Beisitzer:  B.  Johann  v.  Agram,  B.  Friedrich  v.  Bamberg,  B.  Konrad  v.  Regensburg, 
Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  Hrz.  Wilhelm  v.  Braunschweig, 
Hr/..  Ruprecht  v.  Berg,  Heinrich  v.  Plauen  Hofrichter,  Johann  u.  Leupolt  Landgrafen  v.  Leuchten- 
berg.  Erkinger  v.  Seinsheim,  Wigleis  Schenk  [v.  Geyern].  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab. 
cancell.  —  R1'  M.  Bris.  —  [RR.  J  127  u.  12K'J;  4  Kop.  Frankf.  St-A.;  vgl.:  Invent  4,  79 : 
[gleichz.  Vid. :  Metz  Stadt-A.  Wolfram].  8505 

macht  dies  allgemein  bekannt.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  12rt.       (d.  17.  apr.)  *506 

beauftragt  den  Bat  der  St.  Munster  in  einer  Streitsache  des  Konrad  v.  Langen  gegen  die 
St.  Osnabrück  zu  entscheiden.  —  Ad  m. d. r.  Casp. Sligk.  —  ür.  Osnabrück  Stadt-A.;  Trans- 
sumpt  in  der  Zitationsurk.  der  St.  Münster  d.  d.  1431  Aug.  25:  moderne  Abschr.  (Orig.  der 
Zitationsurk.  im  Stadtarch.  zu  Osnabrück  VIII  Nr.  54)  Münster  Staats-A.  KeU«r.  (mi.  nach 
Tiburcien).  S50? 

fordert  von  der  St.  Passau  u.  dem  B.  Leonhard  v.  Passau  Stellung  der  durch  den  Anschlag 
für  den  Ketzerkriesr  auferlegten  40  Spiesse  u.  des  25.  Mannes.  —  Kl",  w.  v.  —  [o.  RJ  — 
Or.  Passau  St.-A.  —  RTA  9,  551  f.       (mi.  nach  misericord.  dorn.)  S50H 

belehnt  Albrecht  v.  Waldeiifels  u.  dessen  Brüder  mit  den  Reichslehen,  welche  ihr  Vater 
Martin  v.  W.  aufgegeben  hat  [Unterfranken  bei  Lohr]:  zu  Sendelbach,  Steinbach,  Halsbach 
(Halsbrunu)  u.  a.  w.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  12ST.       (mittich  vor  Jörgen).  H509 

erlaubt  bis  auf  Widerruf  der  St  Kamenz  zum  Ersatz  für  den  durch  die  Hussiten  erlittenen 
Schaden  einen  Zoll  von  Pferden  u.  Riuderu  zu  erheben  u.  bestimmt,  dasa  jeder  Kaufmann,  der 
nach  Bautzen  ziehen  will,  Kameuz  passieren  muss.  —  KU.  w.  v.  —  B**  M.  Bris.  —  Or. 
Kamctiz;  |Kop.  Görlitz  u.  ZittauJ.  —  Cod.  dipl.  Saxoniae  reg.  2.  Hauptt.  7,  59.  (mi. 
nach  miserieord.  dorn.)  HN 

erlaubt  der  Bürgerschaft  zu  Kamen z  das  nahe  bei  der  Stadt  gelegeue  Schloss  Kamenz  von  dem 
Edlen  Borso  v.  Kamenz  zu  erwerben  u.  dasselbe  entweder  besetzt  zu  halten  oder  zu  brechen. 

—  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  buregraf  zu  Prag[!].  —  Or.  u.  Kop.  Kamenz  Stadt-A.  —  Cod. 
dipl.  Saxon.  regiae.  2.  Hauptt.  7,  59 f.       (do.  nach  sunt  miseric.  dorn.)  8511 

befiehlt  dem  . . .  Domdechanten  zuBambirg,  zu  dem  von  dem  Kardinallegaten  [  Julian  Cesarini ) 
auf  den  6.  Mai  angesetzten  Kapitel  seine  Domherren  zu  berufen,  damit  besonders  zwischen 
dem  Domkapitel  u.  der  St  Bamberg  eine  Einigung  zustande  käme.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  StU 

—  o.  B  —  Or.  Bamberg  Kr.-A.  (donerst.  vor  s.  Jorgen).  8512 
webt  die  Entscheidung  der  Klage  des  Darius  v.  Hessberg  (Hespurg)  gegen  Clas  v.  Redwitz 

wegen  Vorenthaltung  eines  Erbes  an  den  B.  Friedrich  v.  Bamberg.  —  KU?  —  Kopb.  d.  B. 

Friedrich,  Nr.  7  f.  j9t  Bamberg  Kr.-A.  —  (dtsch.  Urk. ;  doch  quiuta  post  miser.  domini).  S513 
entscheidet  den  Streit  zwischen  Wilhelm  Paulsdorfer  einer-  u.  den  Frankengrünern. 

Sigmund  Rudich  u.  den  Prantnern  andererseits  um  das  Verleihungsrecht  einiger  Lehen 

im  Egerlande.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  cancell.  —  B'"  M.  Bris.  —  Or.  Eger  — 

Kop.  Prag  Landes-A.  (do.  nach  miserieord.  domini).  8514 
legitimiert  den  Tolrans,  Sohn  des  Peter  Faulquenel  gen.  Crouwelet.  —  Canc.  —  Not.  BK  . 

J  12s".  (d.  19.  apr.)  8515 
desgl.  Johann,  Arbotinus  u.  Angela,  die  Kinder  des  Arbotiuus  v.  Esch.  —  W.  v.  K51« 
desgl.  den  Johann  Esch  gen.  von  Luxemburg.  —  W.  v.  u.  wiederholt  BR.  J  I31r.  H517 
nimmt  den  Magister  Nikolaus  V  i s c h  o  f  r  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU  ?  —  Not.  RR.  1 2Hr. 

(id.  dat)  851S 
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desgl.  den  Nikolaus  Sartoris,  einen  Laien  aus  der  Mersebunrer  Diözese.  —  Canc.  —  Not. 

RR.  J  129'.       (id.  dat)  K519 
fordert  seinen  Vasallen  den  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen  zum  Bestand  gegen  die  Venetianer 
auf.  welche  die  Reichsstädte  Padua.  Vicenza,  Verona,  Brixen,  Bergamo,  sowie  Friaul  n.  das 
Patriarchat  Aquileja  bedrangen.  —  KU?  —  Lünig,  Codex  IUL  dipl.  2,  2295 ff.;  Bonsset, 
Suppl.  an  Cod.  dipl.  dn  droit  des  gens  1.  2,  357  (aus  Replica  per  parte  del  Duca  di  Savoia 
alla  riposta  fatta  per  parte  del  daca  di  Mant»ua  p.  2u).       (die  vicessima  m.  aprilis).  8520 
bewilligt  dem  Landgr.  Leopold  t.  Luchtenberg  jährlieh  4  Jahrmärkte  in  dessen  Markt  ru 
Pfreimd.  —  [KU?  —  K?  —  Or.  wo?  N-t.  RR.  J  1  J>>'].  —  Reg.  Boic.  13,  205.      (fr.  vor 
Jorigen).  8521 
verbietet  allen  Herren  a.  Unterthanen  in  den  Wildbannen  der  Landgrr.  Johann  u.  Leopold  v. 
Leuchtenberg,  die  von  dem  Reiche  zu  Lehen  geben,  zu  jagen  oder  gegen  dio  Reichs- 
lehen derselben  vor  irgend  jemand  ausser  vor  ihm  selbst  zn  klagen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  -  R*  M.  Bris.  -  Or.  Mönchen  R.-A.;  RR.  J  128»].  —  Reg.  Boic.  13,  20C.  (sa. 
vor  Jorgen).  8522 
gebietet  den  Bürgermeistern,  dem  Rate  u.  den  Bürgern  der  St.  Hameln,  die  dortige  Weser- 
brücke  in  gutem,  baulichem  Znstande  zn  erhalten.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  Hannover 
Staats-A.  Jankkt.       (sonnab.  vor  Jorgen).  8523 
bestätigt  dem  KL  Königsbrück  die  von  Kg.  Adolf  u.  K.  Heinrich  VII.  verliehenen  Rechte  im 
Reichsforst  —  KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.  — Or.  Karlsruhe;  [RR.  J  129rJ. —  Reg.:  Ztschr. 
f.  Gesch.  d.  Oberrheins  H.  F.  3,  444.  8524 
verpfändet  als  Erbherr  v.  Luxemburg,  um  auch  für  den  Fall,  dass  dieses  jetzt  im  Pfandbesitz 
der  Elisabet  v.  Görlitz  befindliche  Land  in  andere  Hände  kommt,  den  Wilhelm  v.  [Arlon?] 
0  r  1  •  j,  Herrn  zu  Linster  (Lintzem),  für  seine  Dienste  zu  belohnen,  demselben  die  8t  Diekirch 
(Bietkirchen)  nebst  allem  Zubehör  für  2000  rhein.  Gulden.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  1 29r. 
(sambst.  vor  Georgen).  8525 
ernennt  Johann  R  n  m  e  r  v.  Welschenennest  (Wolscheirynnest)  zum  Freigrafen  der  Stühle  Silbe 

(Sybenberg)  u.  Bahmenohl  (Babenol).  —  Honpt  marschalk.  —  Not.  RR.  ib.     (id.  dat)  f 
nimmt  Rudolf  Lünne  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Ad  m.  d. r.  Casp. Sligk  —  Not  RR.  J  129'. 

(d.  22.  apr.)  8527 
bestätigt  die  (inser.)  Urkunde  des  P.  Bonifacius  IX.  v.  1397  Aug.  2,  wodurch  die  Immunitäts- 
gerichte in  Bamberg  aufgehoben  werden:  daselbst  soll  nur  ein  weltliches  Gericht  sein  u. 
zwar  in  den  Händen  des  Bischofs.  —  |KU.  w.  v.  —  R"  M.  Bris.  —  Or.  Bamberg  Kr.-A. ; 
RR.  J  129'  u.  130;  Vid.  Sigm.  v.  1433  Mai  31 :  RR.  K  b'/l  I  j.  —  B.  Pfeufer,  Beiträge  z. 
Bambergs  Gesch.  (1792),  436 ff.  8528 
erteilt  dem  Clemens  de  S.-G  e  o  r  i  o,  dem  Sohne  des  Nicolaus  de  S.-Georio,  sowie  dessen  andern 
Söhnen  u.  Brüdern  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  131*.      (in  d.  Georü).  8529 
desgl.  dem  Lukas  v.  Lutzenitza  [=  Luschnitza,  serb.  Bz.  Kragujewatz  ?J  —  KU  ?  —  W.v.  8530 
willigt  tu  den  Bau  zweier  .Mühleu  in  Nürnberg  an  der  Pegnitz,  doch  unbeschadet  der  Recht« 
des  deutschen  Ordens.  —  KU?  —  R?  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A. ;  [RR.  J  129r  mit  KU? 
Caspar].  —  Reg.  Boic.  13,  206.       (Jorgen  t)  8531 
bewilligt  den  Kessel-  u.  Pfannenschmieden  zu  Nürnberg  [auf  Bitten  des  Nüdas  Maurer, 
Albrecht  Wenig,  Hermann  u.  Kunz  Pfanuschmid]  die  Freiheit,  die  neue  Arbeit,  die  sie 
machen,  auf  allen  Jahr-  u.  Wochenmärkten  zu  verkaufen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Job.  ep.  Zagrab. 
canc.  etc.  —  R'»  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A.;  RR.  J  129'].  —  Reg.  Boic.  13,  206. 
(Jorigen  t.»  8532 
erlaubt  den  Nürnbergern,  das  [von  Mkgr.  Friedrich  v. Brandenb.  gekaufte]  Dorf  Feucht  mit 
Gräben,  Zäunen  u.  s.  w.  zu  befestigen,  auch  ein  Ungeld  daselbst  gleichwie  zu  Nürnberg  zu 
erheben.  —  [Adm.  d.  r.  Casp.  81igk  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  Sigmunds  v.  1 433  Mai  31  ib.; 
RR.  J  I31rj.  —  (Wölcker)  Hist  Norimb.  dipl.  2,  600 f.;  vgl.  Reg.  Boic.  13,206.  (Jo- 
rigen t)  8533 
dass  die  St  Nürnberg  den  Schlagschatz  der  goldenen  u.  silbernen  Münzen,  welche 

or  ihm  u.  dem  Reiche  unmittelbar  abliefern  solle; 
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»  27 


>  2K 
.    2  t» 


Urkunden,  die  andere  Bestimmungen  darüber  enthielten,  solle  die  Stadt  nicht  beachten.  — 
[Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ;  ER.  J  131r] .  —  Beg.Boic. 
13,  20«.  (di.  nach  Jorigen).  8534 
an  den  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Russdorff:  fordert  ihn  auf,  mit  Swidrigal 
v.  Litt  hauen,  an  den  er  Briefe  schickt,  ein  Bündnis  abzuschliessen,  warnt  vor  dem  König 
v.  Polen,  über  den  er  Nachrichten  erbittet ;  fordert  ernstlicheres  Verfahren  gegen  diejenigen, 
die  ..unsern  Doctor"  u.  Sigmund  Koth  niedergeworfen  haben.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or. 
Königsberg  [ab  extra:  czam  Elbinge  am  montage  nach  Corp.  Xpi  (—  4  Juni)  im  81.  jar.) 

—  Vgl.:  J.  Voigt,  Gesch.  Preassens  7,  566  o.  Beg.:  Mon.  med.  aevi  bist  res  gest.  Polon. 
iBtttr.  II,  194.        (di.  nach  Jorgen).  853> 

bevollmächtigt  den  Dr.  iur.  Johann  Gwt  rlu  b  10  Notare  zu  ernennen  n.  4  Uneheliche  zu  legi- 
timieren. —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  1 31r.       (die  24.  apr.)  8536 

April  24  Nürnberg:  Markgraf  Friedrich  T.Brandenburg  sitzt  von  neuem  [vgl.  1430 
Not.  1  ftj  zu  Gericht  über  die  Ansprüche  des  Gr.  Hans  t.  Werdenberg,  bzw.  Kg.  Sigmund* 
auf  die  Grafschalt  Heiligenberg.  —  Mitrichter:  Die  BB.  Friedrich  v.  Bamberg  u.  Konrad  v. 
Begensburg,  Hrz.  Wilhelm  v.  Braunsen weig.  Hrx.  Ruprecht  v.  Berg,  Jülich  u.  Geldern,  Heinrich 
Burggraf  zu  Meissen  u.  Herr  zu  Plauen  Hofrichter,  Gr.  Heinrich  zu  Schwarzburg,  Landgraf 
Johann  u.  Leupolt  zu  I<euchtenberg,  Gr.  Wilhelm  v.  Orlamüude.  —  Or.  Donaueschingen.  — 
Ausz.:  Fürstenberg.  Urkb.  6,  2y»f.  8536a 

beauftragt  den  Gr.  Johann  v.  Katzenellenbogen  den  Streit  zwischen  der  Stadt  Frankfurt 
u.  der  Burg  Friedberg  um  die  Grafschaft  Kaichen  zu  entscheiden;  zugleich  befiehlt  er, 
lauge  diese  Sache  unentschieden  sei,  dem  Gr.  Reinhard  v.  Hanau,  sowie  den  Herren  Gottfried 
u.  Eberhard  v.  Kppenstein  u.  Dieter  v.  Isenburg  dafür  zu  sorgen,  dass  die  Friedberger  keiri<' 
Dienste  u.  Steuer  in  dem  Gericht  Kaichen  beanspruchen,  so  lange  die  KechUfrage  nicht  ent- 
schieden sei.  —  KU?  —  Or.  früher  Frankf.  Arch.  —  Vgl.:  Arch.  f.  hess.  Gesch.  I,  25« 
u.  Asdibach  3,  483.  8537 

nimmt  den  Magister  Hieronymus  Laut  fort  aus  Olmütz  unter  seine  Familiäres  auf.  —  Ad  m. 
d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  BB.  J  131'.       (die  25.  apr.)  853-S 

nimmt  teil  an  der  Totenmesse  (Opfer)  für  seinon  früheren  Diener  Sebald  Püning.  Chronik,  d. 
«Usch.  Städte  i.sftu.  3S0.  Seb.  Pf.  wurde  Sgs.  Diener  bzw.  Rat  !».  Okt.  1430;  vgl.  ibid.  377  ; 
vgl.  aber  oben  ur.  7*09.  853sa 

April  28  Nürnberg:  crlässt  ein  Friedensgebot.  Minutoli  201  ff.  —  s.  nr.  K342. 

belehut  Andres  Stüchs  von  der  Weyden  [welches?]  mit  einem  Gut  gen.  Karlsleytteu.  —  Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  181».       (donrst.  nach  Georii).  8539 

verleiht  dem  Gr.  Hans  v.  Werdenberg  widerruflich  den  Blntbann  in  der  Grafschaft  Heiligen- 
berg. —  [KD.  w.  v.].  —  Bu  M.  Bris.  Banman»].  —  Or.  Donaueschingen ;  [nicht  in  RR.} 

—  R»g.:  Fürsteub.  l'rkb.  «,  3oo.  (do.  nach  Jorgen).  8540 
verleiht  «lern  Gr.  Hans  v.  Werden berg  ausser  d*m  Blutbann  in  der  Grafschaft  Heiligeubenr 

das  Landgericht  zu  Scuatbuch.  —  [KU.  n.  B  w.  v.  Baumann].—  Or.  ib.;  [nicht  in  BRJ.  — 
Reg.:  ib.       (fr.  nach  Jorgen).  S511 

wiederholt  den  Befehl  vom  9.  April  [vgl.  nr.  S442 1  au  das  KL  Rohr  wegen  des  Hans  v.  Abens- 
berg. —  [KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.].  —  Reg.  Boic.  13,  207.  (fr.  vor 
cantate).  8542 

giebt  Johann  Sunt  heim  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  131r.  (fer.  sexta  j.->t 
Georii).  8543 

präsentiert  Heinrich  Schlick  für  die  Propstei  zu  Nußhausen.  -  Synum  Amman.  —  Not.  RR. 
J  131".       (die  28.  apr.).  8544 

untersagt  dem  Hrz.  Heinrich  in  Baieru,  die  dem  B.  Konrad  v.  Regensburg  zugehörigen 
Armenleute  zu  Vehlen  u.  Eberspaint  mit  Steuern  [vgl.  ur.  sfi4ti]  zu  belästigen.  —  [Kl  ? 

—  Or.  not]  —  Reg.  Boic.  13,  207.  (sont.  vor  Phil.  u.  Jac.)  854.) 
verpfändet  seine  goldene  Krone  dem  Nürnberger  Ulrich  Ortlieb  für  1500  rhein.  Gulden.  -- 

KL'  'r  —  RR.  J  I31rdurch»trichen:  am  Rand.' :  e  a  s  s  a  t »  a  s  t.  (sunt  vor  Philippi 
u.  Jacobi).  8546 


Digitized  by  Google 


Sigmund.  1481.  Ungar.  45.  Rani.  21.  Böhm.  11. 


173 


Aqril  29 


»  3U 


Nürnberg 


Mai  1 


.  2 
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vidimiert  eine  Urkunde  des  lleinricli  v.  Wymelhuseu,  Freigrafen  zu  Dortmund  v.  1430  Sept.  2 
betr.  Streit  Heinrichs  Seldenhorne  u.  Pereivals  Anneuberger.  —  o.  KU!  — o.  R!  — 
Or.  München  R.-A.       (id.  dat.)  S547 

April  2«  Feldkirch:  verleiht  Dillingen  und  Füssen  das  Halsgericht.  Mon.  Buk.  34,  330.  — 
Falsch  statt  1431  Sept.  23. 

befiehlt  dein  Bürgermeister  und  Rat  zu  Konstanz  das  (leid,  das  sie  dem  Brunoro  Ton  der 
Leiter  (Reichsvikar  in  Verona)  schuldig  seien,  demselben  unverzüglich  auszuzahlen:  er  bedürfe 
desselben  jetzt,  da  er  in  seiner  (Sigmunds)  Botschaft  reiten  müsse  [vgl.  nr.  855  lj.  —  KU  ? 

—  Or.  Konstanz  liats-A.  —  Reg.:  Marmur,  Urkundeuausz.  z.  Gösch,  d.  Stadt  Konstanz  6  5. 
(mo.  nach  cantate).  H54S 

verleiht  dem  Nürnberger  Heinrich  Nortwever  Renten  auf  einem  Hofe  zu  Raitenbuch  | Ober- 
pfalz, B.-A.  Beilngries?]  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  131».  (mo.  vor 
Pkilippi  et  Jacobi).  S.»49 

bestätigt  Seitz  u.  Johann  Rot  ihr  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib.  1 32'.  (in  vigil.  Phil, 
et  Jac.)  K550 

beglaubigt  bei  dem  Hrz.  v.  Mailand  den  Brunoro  della  Scala,  Grafen  zu  Heiligenberg  u. 
Reichsvikar  zu  Verona  u.  Vicenza.  seinen  |  ungar.  |  Hofmeister  Ladislaus  v.  Tamasi  u.  seinen 
[ungar.J  Marschall  Lorenz  v.  Edenrar.  welche  Vorkehrungen  für  seinen  italienischen  Zug 
treffen  sollen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  131T.       (prima  mai).  H551 

legitimiert  Johann  Neythart,  den  Sohn  des  Ambrosius  Neythart  —  KU.  w.  v.  —  Not.  HR. 
J  I32r.       (prima  mai).  SÖ.V3 

bekennt  TOB  der  St.  Nürnberg  von  dem  Schlagschata  der  dortigen  Münze  für  die  Zeit  vom 
vorigen  Herbst  bis  Datum  dieser  Urkunde  12(1  rhein.  Gulden  erhalten  zu  haben.  — [KU?  — 
R?  —  Or.»  Nürnberg  Kr.-A. ;  Not.  RR.  J  !2f.rL  —  Reg.  Bote.  13,  207.  (Philipps  u. 
Jac.  t)  H553 

beglaubigt  bei  Zürich  den  Roichserbmarschall  Haupt  v.  Pappenheim  u.  bittet  mit  Bern,  Luzern, 
Solothum  u.  allen  andern  Eidgenossen  einen  Tag  zu  verabreden.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  o.  B  —  Or.  Zürich:  (Philipps  u.  Jacobs  t.)  Sdwtizer.  HÄ-U 
beglaubigt  Haupt  v.  Pappenheim  bei  den  Städten  Zürich,  Bern,  Luzero,  Solothurn,  Zug,  sowie 

den  Landleuten  v.  Schwyz.  Unterwaiden,  Uri,  Sursee  u.  Glarus.  —  W.  v.  H»55 
erlaubt  (auch  als  König  v.  Böhmen)  der  St  B  e  r  n  h  e  i  m  Juden  aufzunehmen.  —  Ad  m.  d.  r. 
Casp.  Sligk  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Würzburg;  RR.  J  132.  (mitwochen  nach  Philippi  u. 
Jacobi).  S556 
erklärt  auf  Klage  des  Ritters  Georg  v.  Seckendorf  u.  des  Claus  Cammrer,  Vertreter  der  St.  D  o  n  a  u- 
wörth.  Götz  Grieß  u.  Hertnid  den  jüng.  von  Ramung.  welche  auf  dreimalige  Ladung  vor 
seinein  Gericht  nicht  erschienen  sind,  in  die  Acht ;  verbietet  besonders  den  Hrzz.  Ludwig  d. 
ält.  u.  Ludwig  dem  jung,  von  Baiern  mit  den  Geächteten  Gemeinschaft  zu  pflegen.  —  [Adm. 
d.  r.  Joh.  episc.  Zagrab.  cancell.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Pappenheim;  RR.  J  132T  mit  KU : 
•cancell.]  —  Vgl.  Reg.  nach  einem  Vid.  [wo?]:  Reg.  Boic.  13,  207 f.  (mittwochen  nach 
Philipps  u.  Jacobs  tag).  K557 

befiehlt  dem  Rat  zu  Frankfurt,  die  Münze  daselbst  an  Konrad  v.  Weinsberg  abzugeben.  — 
Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [o.  R  —  Or.  Frankf.  St-A. :  vgl.  Invent.  4,  32].  —  Jos.  Albreiht, 
Mitteil.  z.  Gesch.  der  R.-MünzsUtten  66  f.,  uach  einem  Viditnns  des  Reichsbofricbters  Heinrich 
Burggrafen  zu  Meissen  u.  Herren  zu  Plauen  v.  1431  Mai  3  [in  Öhringen].  SööH 

gebietet  der  St  Nürnberg,  die  nächste  Michaeli  fallige  halbe  Jndensteuer  an  seinen  Diener 
Wigeleis  Schenk  v.  Geyern  zu  zahlen.  —  [KU?  —  R?  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A.;  Not.  RR. 
J  137r  o.  KU.J  —  Reg.  Boie.  13,  207.       (mi.  nach  Marcus  ev.) 

meldet  dem  Bürgermeister  u.  Rat  von  Zürich,  dass  er  infolge  neuer  Botschaft  aus  Mailand 
noch  im  Mai  in  der  Lombardei  sein  wolle,  daher  nicht  nach  Rheinfelden  [vgl.  nr.  8423] 
kommen  könne:  er  sendet  den  Reichsmarschall  v. Pappenheim,  der  wegen  der  versprochenen 
Knechte  zur  ital.  Heerfahrt  (die  er  am  liebsten  über  BrlluiMua  antreten  wolle)  unterhandeln 
solle.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [o.  RJ  —  Or.  [Zürich].  —  Arch.  f.  Schweiz.  Gesch. 
18,  360  f.       (mi.  nach  Philipps  u.  Jacobs  t) 


Digitized  by  Google 


174 


Sigmund,  1431.  Ungar.  45.  Röm.  21.  B<>lim.  11. 


US! 

Ma.    3  Nürnberg 


I  4 


-Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — Not 
8561 


den  Johannes  Jaqueti  ais  Ivoix  zu  seinem  Notar. - 
RR.  J  132r.       (tercia  mai). 
bestätigt  demselben  die  ihm  von  der  Herzogin  v.  Luxemburg  Elisabet  v.  Görlitt  zu  Nürn- 
berg 1431  Mai  1  (inser.)  erteilten  ersten  Bitteu  an  die  Marienkirch«  zu  Ivo«.  —  KU.  W.  ». 
—  RR.  J  1 3 1 T  u.  1 32r.        (id.  dat |  8562 
begehrt  von  St  ras s bürg  Geleit  für  Konrad  v.  Weinsberg,  der  in  seinem  Auftrag  zu  dem 
Herzog  v.  Savoyen  reist  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Strassburg  St-A.       (kreuz  t  iuvenc.)  KalKJ 
inarht  bekannt,  dass  t-r  dem  Konrad  v.  W«insherg  die  goldene  u.  silberne  Münze  zu  Frank- 
furt u.  Nördlingen  übertragen  habe,  bis  derselbe  daraus  die  2000  Gulden,  die  er  ihm  ge- 
geben, erhalten  habe.  —  KU.  w.  v.  —  [Ru  M.  Bris.  —  Or.  Basel.  Thommen;  RR.  J  185» 
u.  13firJ;  Vid.  v.  1431  Mai  3  (Roichshofrichter  Heinrich  v.  Plauen),  [1431  Mai  K  u.  143» 
Nov.  29j  Öhringen ;  2  Kop.  Frankf.  St.-A. ;  vgl.  Invent  4,  32.  —  Schöpperlin,  kleine  histor. 
Schriften  1  (17S7),  2 1 2 ff. ;  Jos.  Albrecht,  Mitteil.  z.  Gesch.  d.  Reichsmünzstätten  59ff. 
(creutz  t  invent.)  8564 
macht  bekaunt,  dass  er  dem  Konrad  v.  Weins berg  zu  der  goldenen  u.  silbernen  Münze  von 
Frankfurt  u.  NMlingen  auch  die  zu  Basel  nach  Ablauf  der  Verpfandung  an  den  jettigen 
Inhaber  Peter  «lau  übertragen  habe,  bis  zur  Einlösung  durch  5450  Gulden,  welche  Summe 
ihm  Weinsberg,  (der  sich  dazu  übrigens  selbst  2000  Gulden  von  Peter  ßeheim  in  Nürnberg 
geliehen  habe),  zu  verschiedener  Gelegenheit  (in  Speier,  Lyon,  Bamberg,  zur  Begleichung  der 
Forderungen  der  Anna  Rosshaupt)  geliehen  habe.  —  KU.  w.  v.  —  [R1»  M.  Bris.  —  Or. 
Basel.  Thommen  ;  RR.  J  1 32'J ;  Vid.  v.  143S  Febr.  28  (u.  1439  Nov.  29]  Öhringen.  —  Jos. 
Albrecht  ß2  ff. ;  vgl  Ausz. :  Schöpperlin  1 ,  250  fT.       (id.  dat.)  8565 
verhängt  auf  Klage  Winands  vom  Rede  die  Reichsacht  über  Amblung  v.  Fahrenbach  (Varn-j. 
welcher  trotz  dreimaliger  Vorladung  vor  dem  Hofgericht  |  vgl. :  Aberachtserklärung  1434 
Aug.  4j  nicht  erschienen  ist  —  [P.  Wacker].  —  Not.  Achtbucu  1 9».       (frit.  nach  Philippi 
u.  Jacobi).  8586 
Mai  4  Nürnberg:  desgl.  auf  Klage  Dietrich  Racks  über  Hartwig  Eckbrecht  u.  s.  w.  Achtbuch 
19T  —  s.  nr.  H4SH. 

desgl.  auf  Klage  des  Hans  Pfuser  über  Klaus  Hase  d.  jüng.  —  Not  Achtbuch  19T.  8567 
desgs.  auf  Klage  des  Ludwig  v.  Linden  berg  über  die  St  Rotterdam  [vgl. :  Aberachtserklärniig 
1434  Aug.  4].  —  W.  v.  8568 

desgl.  auf  Klage  Gebbarts  v.  Kammer  (Camer)  über  Gr.  Eitelfritz  v.  Zollern,  —  Not  Acht- 
buch 19».  8569 

ernennt  Johann  Dürsmid  aus  F.ger  zum  öffentlichen  Notar.  —  KU?  —  Not  RR.  J  1 3 1 T. 
(d.  4.  maii).  8570 

schlägt  dem  Johann  v.  Elterln)  für  dessen  treue  Dienste  noch  2000  rhein.  Gulden  auf  den 
Pfandbesitz  des  Schlosses  Wolsehonfels.  —  KU?  —  RR.  J  133'.       (id.  dat.)  8571 

lässt  den  Juden  zu  Nürnberg  u.  Wehrt  (Werde),  welche  sich  für  ihn  um  6000  rhein. 
Gulden  verbürgt  haben,  dafür  als  Geisel  in  Nürnberg  seinen  Rat  den  Deutschordeuskomthur 
Klaus  v.  Redwitt,  Bau  zu  Severin,  zurück  u.  verspricht  falls  or  einmal  alle  bei  Juden  ge- 
machten Schulden  erlassen  sollte,  dass  er  dabei  die  Juden  v.  Nürnberg  u.  Wehrt  ausnehmen 
wolle  u.  zwar  auch  diejenigen,  welche  mittlerweile  verzogen  sein  würden.  —  Ad  m.  d.  r.  Caip. 
Sligk  —  RR.  J  133r.       (mo.  vor  uffart  t.)  8572 

bevollmächtigt  den  Klaus  v.  Redwitz  mit  den  Juden  im  Reiche  über  eine  Abfindungssumme 
vinig  zu  werden,  durch  deren  Zahlung  die  Juden  verhindern  würden,  dass  er  ihren  Schuldnern 
alle  Schulden  u.  Zinson  erlässt.  —  W.  v.  8573 

schreibt  dem  Wilhelm  v.  Duppau  200  Schock  Groschen  auf  die  Pfandsumme  der  Burg  Hauen- 
steiu  zu.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454  —  Reg.:  Arch.  cesky  1,  542.  So*dc«k.  8574 

bestätigt  die  Urkunde  der  Herzogin  Elisabet  v.  Görlitz-Luxemburg  von  1427  April  4.  worin 
diese  dem  Arnold  v. Sierck,  welchem  sie  2000  rhein. Gulden  schuldig  ist,  den  Zoll  Rernkh 
(jährlich  loo  rhein.  Gulden)  verpfändet  —  \ Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk — RR.  J  1 37*  n.  13*r 
(dazwischen  das  Konzept  eingeklebt):  vgl.  Not  ib.  I32r|:  Kop.  Luxembourg  Arch.  gouv.  — 
Reg.:  Publicat  de  la  sect.  bist,  de  l  inst.t.  de  Luxembourg  20.  62.  *575 
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Mai  12 
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.  19 
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»  24 
.  25 
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zieht  von  Nürnberg  nach  Hamburg.  Chroniken  d.  dtsob.  Städte  1,  3H0.  H5?5a 
giebt  Stefan  Meichsneraag  Reichenau  ein  Wappen.  —  Ad  in.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  KR. 

J  138».  (in  die  ascens.)  H57« 
erklärt  auf  Veranlassung  des  Hans  Parenbecke  eine  (im  Or.  inser.,  hier  nicht  näher  bezeichnete) 
Urkunde  der  Kge.  Christof  q.  Erich  f,  Dänemark  für  echt,  deren  Echtheit  angezweifelt 
wurde,  weil  zwischen  der  7.  u.  8.  Zeile  die  Wort*;:  „coniuneta  manu"  nachgetragen  waren 
(„gemerket,  das  die  zwei  wort  coniuneta  manu  aoserthalben  den  Zeilen  gesatzt  and  geschriben 
sein  mit  einer  band  des  schribers,  der  den  ganzen  brief  hat  geschriben,  und  ouch  gemerket, 
das  in  der  sibenden  Zeilen  die  zwei  wort  manu  coadunata  geschriben  steen,  die  also  ril  be- 
düten  als  coniuneta  manu,  dorumb  uns  und  unser  ret«  nit  untüglich  sunder  creftig  dunket, 
nachdem  und  dorin  allein  ein  laster  und  sawnüss  des  Schreibers  geschecn  ist").  —  KU?  — 
RR.  J  133T  u.  134'.  (s- die).  Söll 
beraumt  dem  Wilhelm,  Herren  ton  Ingelheim,  dem  Friedberger  Rurgschreiber  Peter  Roliuger, 
den  Vertretern  der  Schwestern  des  t  Rudolf  v.  Sachsenhausen  u.  der  Ganerben  v.  Rodelnheim 

einen         a  rierteu  Termin  an,  um  ihre  Ansprüche  auf  diu  einst  von  Rudolf  v.  Sachsenhausen 

besessenen  Keichsleben  gegen  Peter  Wacker,  den  er  damit  belehnt  bat,  zu  beweisen.  — 
|  CanceU.  —  KR.  J  134'];  Or.  Frankonsteiu.  Arch.  (vorbrannt).  —  Reg.:  Aschbach  3,  4ft3. 
(sambst.  nach  ascens.  dorn.)  So7S 

erlaubt  den  Bürgern  v.  Hagenau  zum  Nutzen  der  Stadt  Zölle  u.  Ungelte  für  ewige  Zeiten 
anzuordnen,  bzw.  aufzuheben.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  [Rta  M.  Bris.  —  Or.  Hagenau. 
Hanauer];  RR.  J  134';  Kop.  Strasburg  Bez.-A.       (sunt  narh  herren  uffart).  K571» 
den  nicht  erschienenen  Arnold  v.Egmond  wegen  seiner  Ansprüche  auf  Geldern  u.  Zütphen 
dritten  Male  vor;  im  Gericht  waren  anwesend  als  Vertreter  des  Hrz.  Adolf  v.  Jülich 
dessen  Sohn  Ruprecht,  Claus  v.  Zylie  u.  Peter  Kalle  v.  Sett«rieh  genannt  Gulcher.  —  KU. 
w.  ?.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Düsseldorf  Staats- A. ;  ein  2.  Or.  ib.  o.  B;  RR.  J  134\  (daist, 
nach  unsers  herren  uffarttag).  SöSO 
setzt  die  St.  Arnheim  davon  in  Kenntnis.  —  KU?  —  Or.  Amheitn.  —  Citiert:  Nijhoff,  Ge- 
denkwaardigheden  oft  de  geschiedenis  van  Geldsrland  4,  7t)  A.  1.  S5S1 
legitimiert  Peter  aus  Lennep  (Lenope),  den  Sohn  des  Uloquiuus  Tolnor.  —  CanceU.  —  Not. 
RR.  J  134V       (17.  d.  mai). 

n  A  d  o  1  f,  Sohn  des  Johann  aus  Rellinghausen  (Beldeckuseu).  —  W.  v.  8688 
de.<irl.  die  Margarete,  die  Tochter  dos  Dietrich  v.  Markelspach  [Rheinland;  vgl.:  Lacomblet, 
Urkb.  4,  69].  —  W.  v.  85*4 
befiehlt  dem  B.Wilhelm  v.  Strassburg,  der  zu  dem  angesetzten  Gerichtstage  nicht  erschienen,  die 
gegen  die  Reichsstädte  im  Elsass  zu  Huttenheim,  Matzenheim  u.  Rufach  aufgerichteten  Zölle 
bei  einer  Strafe  von  10U  Mark  Silbers  so  lange  aufzuheben,  bis  der  wegen  derselben  schwe- 
bende Prozess  zwischen  dem  Bischof  u.  den  Städten  Kolmar  u.  Hagenau  entschieden  sei.  — 
KU?  —  [Vid.  Hagenau.  Hammer].  —  Aus  Hagenau.  Kopialbuch:  Schöpflin,  Alsat.  dipl. 
2,  34«  f.       (pflngst  abd.)  H5S.» 
Plassenburg  schreibt  dem  Predigermönche  Johannes  de  Ragusio,  dem  Dr.  Dionys  de  Sabrenays  u.  dem 
Dr.  Thomas  Fiene  [nicht  Siene],  den  in  Nürnberg  befindlichen  Gesandten  des  Konzils,  das^ 

Ier  über  ihre  Ankunft  daselbst,  die  sie  ihm  angezeigt  hatten,  im  Interesse  der  Verhandlungen 
mit  den  Böhmen  sehr  erfreut  sei  u.  dem  Markgrafen  v.  Brandenburg  Auftrag  erteilt  habe,  sie 
zu  ihm  durch  sein»  Nürnberger  Leute  sicher  nach  Eger  geleiten  zu  lassen.  —  Ad  m.  d.  r. 
Caspar  Sligk  —  Mon.  couc.  gen.  saoe.  15.  CoociL  Bas.  SS.  1,  Bl)  ib.  82  eine  2.  fast  gleich- 
lautende Ausfertig.       (fer.  tercia  post  fest,  pentecostes).  H.VS6 

giebt  Heinrich  Scheiditz  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  135'.  (fer.  quinta 

post  penthecostes).  SÖST 

legitimiert  Johann  Etzdorf  fer  aus  Ebersmünster  (Ebern-).  —  KU  ?  —  Not.  ib.  1 3  5'.  (iu 

d.  ürbani).  H5SH 
belehnt  Ulrich  Sack  d.  jüng.  mit  den  Dürfern  öberbramba«  h  (ObernprambacM  u.  Wernersreuth 

(Weriiltersreitt)  [bölun.  Boz.-A.  Asch].  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  135'. 

(d.-inin.  ante  corp.  Christi,  KU*  dtsch.)  N5MI 
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teilt  verschiedenen  mit,  die  Verhandlungen,  die  er  in  Gegenwart  etlicher  Kurfürsten,  Pürsten  u. 
Lehrer  der  hl.  Schrift  u.  1  V.  mit  den  Hassiten  geführt,  am  sie  zum  Gehorsam  gegen  die 
Römische  Kirche  zurückzubringen,  seien  erfolglos  gewesen.  Adressaten  sollen  jetzt  das  vom 
Nürnberger  Reichstage  vorgeschriebene  Kontingent  ins  Feld  schicken.  — 

an  S  t  r  a  I  s  b  u  r  g.  —  Or.  Strassb.  St.- A.  *590 
an  Hrz.  Adolf  v.  J  ü  1  i  c  h-Berg.  —  Or.  Düsseldorf.  8591 
an  Ulm.  —  Kop.  München  R.-A.  S593 

—  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Reg. :  RTA  9,  552.       (so.  ror  u.  h.  leichn.  t.) 

schreibt  an  Wladislaw  v.  Polen  über  seine  fruchtlosen  Verhandlungen  in  Eger  mit  den  Hus- 
siten im  Beisein  der  Gesandten  d»r  Pariser  Universität ;  sie  seion  nicht  dazu  zu  bringen 
gewesen,  sich  der  Entscheidung  des  künftigen  Konzils  zu  unterwerfen.  Unter  solchen  Um- 
ständen fordert  er  den  Adressaten  (im  Anschluss  an  den  auf  Juni  24  festgesetzten  Einfall  der 
Deutschen  in  Böhmen)  zu  kraftigem  Vorgehen  gegen  die  Hussiten  auf  u-  bittet  ihn  aller 
Begünstigung  u.  Unterstützung  derselben  durch  seine  Unterthanen  (Sigmund  Korybut,  Puchala) 
ein  Ende  zu  machen;  sendet  Aktenstücke  über  das  Verhalten  der  Hussiten.  —  KU?  - 
Hds.  A.  19  Wittingun.  —  Palackj,  Beitr.  z.  (iesch.  d.  Huss.  Kr.  2,  209(1.      (s.  die).  8593 

giebt  Nikolaus  Peter  u.  dessen  gleichnamigem  Sohne  ein  Wappen. — Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  Not  HB.  J  lS5r.  (fer.  terc.  ante  corp.  Christi).  8594 
desgl.  dem  Andreas  S  e  w  e  r.  —  W.  v.  S595 
bestätigt  dem  Wenzel  Filmen  das  Erbe  von  1 6  Höfen  in  Stibof et(sic).  —  KU  ?  —  Registr. 

v.  1454  —  Reg.:  Aren,  cesky  2,  4fi2f.  Novd&k  K596 
an  den  Mkgr.  Johann  Jakob  v.  Mo ntf errat:  berichtet  von  seinen  Unterhandlungen  mit  den 
Hussiten  u.  vom  Reichstage  zu  Nürnberg  u.  seinem  Vorhaben  Venedig  mit  Krieg  zu  über- 
ziehen; fordert  ihn  als  Keirhsvasalle  auf,  jede  Heziehung  zu  den  Vetietianern  einzustellen, 
ein  Ansuchen,  du.-  er  schon  durch  seinen  Kämmerer  Konrad  v.  Weinsberg  an  ihn  gestellt  habe. 

—  KU  ?  —  Lüuig,  cod.  Ital.  dipl.  2,  2327  f.  (2.  die  jnn.)  8597 
befiehlt  den  Untorthanen  in  den  Dörfern  Marlenheim  (Marly),  Nord  heim  (Nort-),  Kirch- 
heim, Romanswciler  (Rumolts-).  Hochfelden,  Gossweiler  (Kol!-),  Barr(e )  u.  Thann(e),  welche 
im  Pfandbesitze  Johanns  v.  Ochsenstein,  Dompropsts  zu  Strasburg,  u.  der  Brüder  Thiebolt, 
Heinrich,  Georg  u.  Hans  v.  Geroldseck  sind  u.  unter  starker  Bedrückung  zu  leiden  haben, 
künftig  dem  Pfalzgr.  Stelan  bei  Rhein  gehorsam  zu  sein  den  er  mit  der  Einlösung  der  Pfand- 
schaA  beauftragt  habe,  wogegen  sich  freilich  die  gegenwärtigen  Pfandinhaber  sträuben.  — 
\Ad  m.  d.]  regis  \Ca*par]  Sligk  —  o.  R  —  Or.  (beschädigt)  München  Geh.  St.-A.  (am 
necbsteii  so  . . .).  N59N 

giebt  Johann  Stockman  gen.  Hitzemplitz  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  135'. 
(fer.  sec.  post  Erasmi).  S599 

belehnt  den  Adam  Bock,  der  bisher  gemeinsam  mit  Hans  Rudolf  v.  Liechtenstein  mit  7  V«  Pfund 
Strassburger  Pfennigen  auf  dem  Dorfe  Kdttolsheim  (Küttelllh-)  belehnt  war,  nachdem  Hans 
Rudolf  darauf  verzichtet,  nunmehr  allein  damit  nach  Recht  der  Hajrenaner  Borglehen.  — 
KU.  w.  v.  —  RR.  J  135.       (diost.  nach  corp.  Christi).  MM 

nimmt  den  Savo  aus  Siena  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  135'. 
(5.  jonii).  N601 

erklärt  aut  Bitte  der  Strassburger,  dass  der  Umstand,  dass  sie  „durch  unfrides  und  kriege 
und  anderer  wilder  leuffe  willen"  während  5  Jahren  den  Jahrmarkt  am  Tage  Johaunes  des 
Täufers,  den  er  ihnen  seinerzeit  statt  des  Jahrmarkt«  am  Martinstage  verlieben,  nicht  abge- 
halten haben,  ihnen  keinen  Schaden  bringen  soll.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Strasb- 
ourg Stadt- A.;  RR.  J  135*.       (dienst,  nach  uns.  herren  leichnams  t)  Müfi 

schenkt  den  Aschaffenburger  Domherren  Dietrich  Ebbracht  o.  Peter  Schenk,  „do  si  ror 
Zeiten  unser  teglich  hofgesind  und  notarien  in  unser  romischen  und  andern  cancellien  bei 
uns  waren"  die  am  Rheine  zwischen  Mainz  u.  St.  Victor*  berir)  entstandene  Aue.  —  KU.  w.  v. 
RK.  Jl3fir.       (minie h  nach  corp.  Cristi).  WMKt 

ernennt  den  Abt  Nikolaus  des  Cistercienser-Kl.  Langheim  zu  seinem  Kaplan  u.  begnadet  ihn 
mit  den  mit  diesem  Amt  verbundenen  Privilegien  (Zoll-  u.  Steuerfreiheit).  -  KU?  —  [Not 
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RR.  J  135'  MXU  julii!!]  —  J.  A.  Schuttes,  bist.  Schrift  (l79s),  112.  (d.  seit* 
junii). 

hebt  die  über  den  B.  Johann  v.  W  ü  r  z  b  u  r  g  u.  sein  Domkapitel  wegen  ihres  Streites 

Straf«  von  200  Mark  lötigen  Goldes  auf,  weist  beide  Parteien,  am  ihr  Recht  ia  erhatten,  an 
den  Kardinal-Legaten  Julian ;  inbetreff  der  strittigen  Regalien  aber  sollen  der  KB.  Konrad  v. 
Mainz  u.  Mkgr.  Friedrich  t.  Brandenburg  entscheiden.  —  De  mandato  d.  r.  Casp.  Sligk  — 
«».  K  —  Or.  Würzburg.       (am  nächsten  donnrstnge  nach  des  heiligen  lichnams  tage).  8605 

d  i  s  g  L  in  etwas  abweichender  Fassung.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  ibid.  (d<>. 
nach  Bonifacien).  MMN» 

schreibt  den  in  Basel  zum  Konzil  versammelten  Vätern  U.Magistern,  dass  er  nichts  sehnlicher 
wünsch«  als  die  baldige  Eröffnung  des  Konzils,  für  welches  er  noch  grössere  Opfer  als  für 
das  Konstenzer  zu  bringen  bereit  sei ;  denn  nichts  liege  ihm  mehr  am  Herzen  als  eine  gründ- 
liche Reformation  des  geistlichen  u.  weltlichen  Standes.  Er  wäre  schon  lange  gern  nach  Basel 
gekommen,  sei  aber  immer  noch  durch  den  Kampf  mit  den  Hossiten  u.  Venetianern  daran 
verhindert  Da  übrigens  die  Konzile  von  den  Päpsten  stabiliert  werden  mössten,  so  habe  er 
den  papstlichen  Legaten  in  Deutschland  veranlasst,  entweder  selbst  nach  Basel  zu  gehen  oder 
den  Papst  dazu  zu  vermögen.  Die  Adressaten  möchten  nur  ausharren.  —  KU?  —  Mon. 
eoncil.  gen.  a.  15.  Conc.  Basil.  SS.  I,  88.       (d.  8.  jun.)  8607 

bevollmächtigt  den  Dr.  iur.  Thomas  Fiene  25  Notare  zu  «rnennen  u.  25  Uneheliche  zu  legi- 
timieren. —  KU?  -  Not  RR.  J  134".       (d.  8.  jun.)  8608 

ernennt  Michael  Cochardi  aus  der  Diöz.  St.  Malo  (Mallov.)  zum  Notar.  —  KU?  —  Not  ib. 


(id.  dat.) 


sw>s» 


bestätigt  seinen  Kaplänen,  dem  Abt  Georg  u.  dem  Prior,  sowie  dem  ganzen  Benedictiner-Kloster 
zu  Kastl  ( Eickstädter  Diöz.)  alle  Rechte  u.  Privilegien,  erklärt  die  von  den  Pfalzgr.  Ludwig 
u.  Johann  vorgenommene  Teilung  der  Vogtei  über  das  Kloster  für  ungiltig  u.  giebt  diesem  in 
dem  Pfalzgr.  Ludwig  einen  Vogt  —  [De  mandato  d.  r.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A. ; 
ib.  ein  2.  Or.  mit  KU:  Ad  m.  d.  r. ;  ib.  auch  Vid.  v.  143]  Sept.  3;  vgl.  auch  Sigmunds  Vi- 
dimus  v.  1434  Juli  9;  RR,  J  134*u.  135r].  — Mon.  Boic.  24,  603 ff.;  Reg.  Boic.  13,  209 f. 
(fryt  nach  Bonifacien).  8610 

erteilt  Ulrich  v.  Rosen berg  die  Vollmacht  mit  Kunat  Kaple*  v.  Sulevic  wegen  Abtretung  der 
Burg  (Zwikow)  Klingenberg  zu  unterhandeln.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Or.  Wittingau. 

—  Archiv  6eskj  1,  32  =  Reg.  [fälscht,  zu  Jan.  »]:  Palacky,  Beitrr.  2,  187.  8611 

befiehlt  der  St.  Schwei  nfurt  entweder  die  der  Schiffahrt  hinderlichen  Fisch-  u.  Mühlwehre  im 
Maine  zu  beseitigen  oder  unverzüglich  sich  über  ihre  Berechtigung  zu  deren  Aufführung  u. 
Beibehaltung  vor  ihm  auszuweisen. —  [KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.  J/aow»r.]  —  Or.  Schweinf.; 
[nicht  in  RR].  —  F.  Ötein,  Mon.  Suinfurtens.  223.  8612 

Juni  1 0  Konstanz :  erteilt  dem  Heinrich  Grafen  zu  Werdenberg  u.  Sargans  Befreiung  vom  königl. 
Hofgericht.  Reg.:  27.  Jabresber.  d.  Ausschusses  d.  Vorarlberg.  Museum- Vereins  (1888),  34 

—  falsch  statt  1431  Jan.  14  (nr.  8217). 

verleiht  Heinrich  Hütt  dem  jüng.  v.  Nürnberg  folgende  durch  Erbschaft  auf  ihn  gekommene 
Güter  zu  Lehen :  den  grossen  u.  kleinen  Zehnten  zu  Feucht,  zu  Ochenbruck  (Ocherbrückc), 
zu  Affalterbach,  zu  der  Gauchsinühle  u.  zu  dem  Hannhoff,  den  Zehentstadel  zu  Feucht  ein 
Gütlein  daselbst  u.  ein  Söldenhaus,  drei  Rentacker  bei  dem  Schottenhof  u.  zwei  Gütlein  zu 
Mosbach  (Mospach).  —  [KU?  —  R? —  Vorlage?;  Not  RR.  J  136rJ.  —  Reg.  Boic.  13,  210. 
(di.  vor  Vito  t.)  861S 

giebt  seinen  Willebrief,  dass  Gr.  Georg  v.  Henneberg  seinen  bzw.  seiner  Frau  Johanna  v.  Nassau 
Anteil  an  Schloss  u.  Städtchen  Kirchheimbolanden]  an  seine  Schwäger,  die  Grr.  Philipp  u. 
Johann  v.  Nassau  verkauft  hat  — Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  136r.  (dinst  vor 
Veite  t.)  8614 

bestätigt  das  Abkommen,  welches  Niklas  v.  Redwitz  [vgl.  nr.  8373]  mit  den  Augsburg  er 
Juden  getroffen,  verspricht  dieselben  während  der  nächsten  1 2  Jahre  nicht  zu  schätzen,  sowie 
auch  ihren  Schuldnern  keinen  Nachlass  iu  gewähren,  n.  überträgt  ihren  Schutz  für  diese  Zeit 
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dem  Haupt  v.  Pappenheim  u.  der  St.  Augsburg.  —  Houpt  marschalk  referente  Caspar.  — 
KR.  J  1 36T.       (mittich  vor  Veit).  8615 
verlängert,  nachdem  Hrz.  Heinrich  in  Baiern  in  siinem  Streit  gegen  den  Gr.  Heinrich  v.  Gvrc 
die  dritte  Ladung  erworben  hat,  diese  Ladung  bis  aufs  Ende  des  Zugs  gegen  die  böhm.  Ketzer. 

—  f  Ad  in.  d.  r.  Casp.  Sügk  —  o.  R  —  Or.  München  B.-A.]  —  Reg.  Boic.  1 3,  2 1 0.  (du.' 
vor  Veits  t)  8616 

hebt  die  Reichsacht  über  Hamburg  [vgl-  nr.  8489]  auf.  —  Petrus  Wacker  —  Or.  u.  Vid.  v. 
15«4  Sep.  23  Hamburg.  Hayetittrn.  8617 

erlaubt  dem  Haupt  v.  P a  p  p  e  n  h  e  i  in  das  Dorf  Wettelsheim  ( Wete-)  vou  dem  Kl.  Wüliburg  ein- 
zulösen [vgl.  nr.  K627J.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  l 36T.       (Veits  abent).  861s 

giebt  Johann  Müller  aus  Tübingen  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib.     (vor  Viti!)  8619 

giebt  Hermann  K4 lern  wer  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  137r.  (in  die 
Viti).  86*2« 

bevollmächtigt  denselben  10  NoUre  zu  ernennen.  —  KU.w.v. —  Notib.    (d.  1 5.  jun.)  8621 

erlaubt  dem  Dietrich  Speth  (Spätt).  Heinrich  v.  Mannsberg  n.  Peter  v.  Liebenstein  in 
Anbetracht  ihrer  treuen  Dienste  in  dem  Dorfe  Neidlingen  unter  dem  Eisenstein  (Konstanzer 
Bist.)  ein  Geriebt  zn  errichten.  —  KU.  w.  v.  —  Vid.  des  K.  Ferdinand  I.  v.  1559  März  10 
Stuttgart ;  Not.  RR.  J  1 36T.       (Veits  t)  8622 

giebt  dem  Hrz.  Ludwig  v.  Bai  ern(-IngoL<itadt)  freies  Geleit  an  seinen  Hof  (nach  Nürnberg  oder 
anderswohin)  u.  zurück.  —  [KU.  w.  v.  —  0.  H  —  Or.  München  R.-A.]  —  Reg.  Boic.  1 3,  2 1 0. 
(sambst  nach  Veits  t.)  8623 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Magdeburg,  insbes.  die  Befreiung  von  auswärtigem  Gericht. 

—  Zeugen:  Johann  Pfalzgraf  bei  Rhein  u.  Herzog  v.  Baiern,  Ruprecht  der  Junge  Herzog  v. 
Berg,  Johann  Landgraf  zu  Leuchtenberg.  —  KU.w.v.  —  [RR.  J  142];  Vid.v.  156«  Mai  lo 
u.  versch-  Kop.  Magdeb.  Staats- A.  u.  Stadt-Bibl.  —  Ausführt,  histor.  Braunschweig.  Bericht 
3  (1608),  1445;  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4,  T.  2,  Forts.  655  f.  f  Geschichtsquell,  d.  Prov. 
Sachsen  27,  147  ff.       (id.  dat.)  86*24 

schreibt  an  Basel  inbetr.  der  Streitigkeiten  zw.  Hans  v.  Hohenstein  u.  Strassburg  um  den  Zoll  zu 
Limperg;  befiehlt  Rasel  seine  früheren  Befehle  [welche?  vgl.  nr.  7617]  in  dieser  Sache  zu 
befolgen.  —  KU?  —  Kop.  Strassb.  St.-A.  (AA  1801).  (sondag  nach  Vitz  tag).  862."> 
den  Gr.  l'lrich  v.  Cilly  zum  Befehlshaber  seiner  ungar.  Truppen,  welche  sich  in  Friaul 
sammeln  sollen,  um  die  Venetianer  zu  bekriegen,  sowie  zu  seinem  Stellvertreter.  --  Ad  m.  d. 
r.  Casp.  Sligk  —  BR.  J  13Gr  u.  137r.        (d.  17.  jun.) 


thut 


Kl.  Wülzburg  kund,  dass 


Losung  des  diesem  verpfändeten  Dorfes  Wettels- 


heim nun  auf  den  Keichserbmarscball  Haupt  v.  Pappenheim  übertragen  habe  u.  gebietet, 
diesem  jederzeit  die  Lösung  zu  gestatten  [vgl.  nr.  8«  I  S.  —  KU? —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A.Vj 

—  Reg.  Boic.  13,  2 1 0  f.  (sunt  nach  Veits  t)  .  8627 
verleiht  Andreas  vom  Graben  die  Maut  u.  den  Zoll  bei  Goldenstein  [bei  Salzburg],  —  Ad  tu. 

d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RR.  J  137r.  (mont.  vor  Joh.  Bapt.)  862K 
gestattet  dem  Mkgr.  Jakob  v.  Baden,  der  ihm  den  Tod  sein-s  Vaters  melden  lässt,  zum  Empfang 

der  Regalien  erst  innerhalb  eines  Jahres  zu  erscheinen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  137r.  (fei. 

tercia  ante  Joh.  Bapt.;  aber  dtsch.  Urk.)  86*2« 
giebt  Ulrich  Gresel  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.  (id.  dat.)  8630 
bestätigt  der  St.  Auerbach  alle  vou  römischen  Königeu  u.  bainschen  Herzögen  verliehenen 

Privilegien.  —  [Kli.  w.  v.  —  RR.  .1  138';  Kop.  München  R.-A.J  —  Reg.  Boic.  13.  211. 

(mi.  vor  Joh.  Bapt.)  8631 
bestätigt  die  Privilegien  des  Grauen -Ordens -Kl.  Beben  hausen  (Konstanzer  Diöz.)  u.  dehnt 

sie  aus  auf  die  Burg  Roseck,  die  Dörfer  Jesingen  u.  Offingen.  —  KU.  w.  v.  —  [Ru  M.  Bris. 

—  Or. Stuttgart:  RR.  J  1 37 ).  —  f  Besold),  Documenta monastcr.  in ducatuWirttemb. sitor.  424(1. 
(mi.  vor  Joh.  bapt.)  S632 

beauftragt  Heinrich,  den  Abt  des  Kl.  Bergen  unter  Zuziehung  eines  Notars  alle  bedeutendere 
Urkunden  der  8t.  Magdeburg  zu  transsumieren.  —  KU  ?  —  Versch.  Kop.  Magdeb.  Staats- A. 
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Geschichtsquellen  d.  Frov.  Sachsen  27,  14*1'.:  vgl.  20«. 


(mi.  v*>r 
8633 

d,  r.  Casp.  Sligk  —  Not. 

8634 


u.  Stadtbibl.  - 
Job.  Bapt.  t). 

nobilitiert  Johann  Frankfurter  a.  siebt  ihm  ein  Wippen.  —  Ad 
KR.  J  136T.       (di*  SO.  Ja.) 

verpfändet  die  dem  Kl.  Chotieschau  gehörigen  Dörfer  Litice  u.  Vstis  den  Brüdern  Johann  u. 
Wilhelm  v.  Ryzimberg  für  2100  Schock  Prager  Groschen.  —  KU?  —  Kop.  Prag  Statt- 
halterei-A.  =  Kop.  ib.  Landes-A.       (feria  4.  ante  f.  Joan.  Bapt.)  8635 

fordert  Ulm  u.  dessen  Verbündete  au(,  mit  dem  im  Nürnberger  Anschlag  festgesetzten  Kontin- 
gent auf  Juni  30  im  Felde  zu  erscheinen  u.  an  einem  Kriegsrate  zu  Nürnberg  teilzunehmen. 

—  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Kop.  München  B.-A.  —  HTA  i>,  555  f.  (Johanns  anbeut 
baptiste). 

beurkundet,  dass  die  dem  Johann  zu  Heideck  gegebenen  Jagdprivilegien  in  i 

zu  Dollnstein  u,  Wellheim  [vgLnr.  57S4]  dem  B.  Albrecht  u.  Hochstift  v.  Eichstädt  nicht 
schädlich  sein  sollen.' —  [KU.  w.  v.  —  R'n  M.  Bris.  —  Or.  München  B.-A.;  RR.  J  188*1 

—  Reg.  Boic  13,  21 1.  (an  s.  Juhaunes  t  des  tewfers).  8637 
giebt  dem  Johann,  Nikolaus  u.  Erhard  Fewen  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  13»'. 

(in  die  Joh.  Bapt.)  8638 
bittet  die  Burgmannen  zu  Friedberg  (auch  durch  Gilbrecht  Weise  u.  Martin  Forster,  ihre 

Genossen)  d>r  stark  verschuldeten  St.  Friedberg  ein  Moratorium  zu  gewähren.  —  Ad  m.  d. 

r.  Casp.  Sligk  —  Or.  Darmstadt.  (mo.  nach  Joh.  Bapt.)  8639 
verbietet  dem  Hrz.  Heinrich  v.  Bai  er  n  die  Leute  des  Bischofs  v.  Regensburg  zu  Velden  u.  Eber- 

spaint  nicht  mehr  mit  Steuern  zu  beschwereu  [vgl.  nr.  8545].  —  KU?  —  [Or.?]  München 

Reichs-A.  Gerichtslitterat.  (fälschL  zu  1434).  (id.  dat.)  Rieder.  8644) 
bestellt  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  mit  den  ausgedehntesten  Vollmachten  zum 

Hauptmann  für  den  Feldzug  wider  die  Hussiten.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Ru 

Marquardus  Brisacher  —  Or.  Berlin  Haus-A.;  RR.  J  138*  u.  13yr;  Kop.  Nürnberg  Kr.-A. 

—  RTA  9,  55ßff.  (4L  nach  Joh.  bapt.)  8641 
fordert  verschiedene  Städte  auf,  nachdem  er  den  Kurf.  Friedrich  I.  v.  Brandenburg  zu  einem 

Hauptmann  des  gemeinen  Zuges  gen  Böhmen  gemacht  habe,  unverzüglich  die  ihnen  durch 
den  Anschlag  auferlegte  Mannschaft  ins  Feld  zu  schicken.  —  [KU.  w.  v.] 

an  S  t  r  a  s  s  b  u  r  g.  —  Or.  Strassb.  St-A.  [Slgk  !j  8642 
an  Hagenau,  Kolmar,  Schb-ttsUdt  u.  alle  andern  elsäss.  Städte.  —  Or.  Hagenau 
St-A.  8643 
an  Ulm  u.  die  Verbündeten  dieser  Stadt  —  Kop.  München  B.-A.  Mi44 
Reg.:  RTA  9,  558.        (id.  dat.) 
verleiht  Kunz  Fölkel  u.  Fritz  Rüpel  des  Hemerlers  Gütchen  zu  Ridenf?]  —  KU?  —  Not. 

RR.  J  138*.       (dinst.  nach  Joh.  t)  864.» 
belehnt  Otto  S  a  n  d  t  r  o  c  k  von  der  Leinburg  [bair.  B.  Altdorf  ?J  mit  einem  Drittel  der  Wiesen  bei 
der  Mühle  des  Hejmleyn.  —  KU  ?  —  Not  ib.       (id.  dat.)  84146 
verbietet  den  Bürgern  der  St.  Mainz  die  zwei  von  ihnen  zum  Schaden  der  St  Frankfurt  ein- 
gerichteten Messen  weiter  abzuhalten.  —  KU?  —  Kop.  Frankf.  St.-A.;  vgl.  Invent.  3,  203. 

—  (Orth)  Von  den  zwein  Reichsmessen ...  in  Frankfurt  56«  f.  8647 
befiehlt  allen  Kaufleuten  die  neuen  in  Mainz  eingerichteten  Messen  nicht  zu  besuchen,  soudern 

die  von  ihm  u.  früheren  Kaisern  bestätigten  Frankfurter  Messen. — KU?  —  Orth  5B7f.  8648 
beauftragt  den  B.  Konrad  v.  Regensburg  [wahrscheinlich  auch  noch  andere  Bischöfe  u. 
Fürsten]  die  Juden  in  seinem  Stifte,  die  sich  nicht  ausw-isen  könnten,  dass  sie  unter  Fürsten, 
Herren,  Stedten  u.  Märkten  sässen,  in  die  Reichsacht  zn  erklären.  —  KU?  —  Citiert:  Gemeiner, 
Regensburg.  Chronik.  3,  24.  (mi.  vor  Peter  u.  Paul).  8649 
gebietet  dem  Obergrafen,  den  Dorfgrafen  D.  der  ganzen  Gemeinde  „unser  und  des  richs  frien 
Ken  eher  gerichts"  auf  Veranlassung  der  Burgmannen  zu  Friedberg,  dem  Gr.  Reinhart  zu 
Hanau.  Gottfried  n.  Eberhart  Herren  zu  Eppenstein  n.  d*m  Üiether  v.  Isenburg  Herren  zu 
Büdingen,  welche  die  armen  Leute  de?  Keuchergerichts  schwer  bedrängen,  künftig  „keinerlei 
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dinste  steure  oder  bede"  zu  geben.  —  Per  Houpt  marschalk  de  Bappenbeim  Casp.  Silk  — 
o.  K  —  Or.  Darmstadt       (dotierst,  vor  Peters  u.  Pauls  t)  8650 
bestätigt  das  Abkommen,  welches  Kiklas  v.  Kedwitz  [vgl.nr.  «573  |  mit  den  Sch weinfurter 
Juden  geschlossen  hat,  u.  erklärt  alle  Urkunden,  welche  den  Schuldnern  der  Schweinfarter 
Juden  ihre  Schulden  erlassen,  für  ungiltig.  —  De  maudato  d.  regis  Casp.  Sligk  —  RR.  J  139r. 
(in  vigilia  Petri  et  Pauli).  8651 
giebt  den  Brüdern  Wigand  u.  Johaon  Vogt  aus  Reichelsheim  (Ri-)  ein  Wappen.  —  KU?  — 
Not.  RR.  J  13Sr.       (in  die  Pari  et  Pauli).  S6.W 
desgl.  dem  Loyus  v.  N  a  w  [=  Langenau,  würt.  O.-A.  Ulm ?]  —  W.  v.  W»53 
belehnt  Ulrich  PfauU  mit  Gütern  zu  Fronrot  [■=*  Frohnreuthe?]  —  KU  ?  —  Not. RR.  J  139'. 

(in  die  Petri  et  Pauli,  sonst  dtsch.)  8654 
Juni  29:  f.  Heiuz  Meister.  Not.  ib.  —  nach  Or.  Juli  1  aufgestellt  (nr.  XU59). 
verleiht  Heinrich  Abtsperger  zu  Rumburg  das  Halsgericht  u.  die  Freiheit  daselbst,  die  Wild- 
bänne  u.  Enden,  wo  seine  Vorfahren  gejagt  haben,  u.  das  Halsgericbt  zu  Hirscbberg  [welches?| 
als  Reichslehen.  —  [Per  Houpt  marschalk  de  Heppenheim  Casp.  Sligk  —  Rt4  M.  Bris.  — 
Or.  München  R.-A.;  Not.  RR.  J  13'.»'].  —  Reg.  Boic.  13,  212.       (sambst.  nach  Peter  und 
Pauls  t.)  H655 
entscheidet  die  inneren  Zwistigkeiten  der  St.  B  r  e  m  en,  welche  seinerzeit  von  ihm  auf  Klage  de> 
Simon  Amman  v.  Asparn,  seines  Kammerprokurators  u.  Notars,  wegen  Vertreibung  des  Rats 
gebannt  worden  ist  [vgl.  nr.  7095],  unter  Mitwirkung  des  Kardinallegaten  Julian :  der  alte  Rat 
ist  wieder  einzusetzen,  die  Stadt  bat  2200  Mark  Gold  Strafe  zu  zahlen;  die  Bestrafung  für 
die  Ermordung  des  Bürgermeisters  Jobann  Yasmer  im  königl.  Geleit  o.  Wegnahme  einer 
königl.  Urkunde  wird  vorbehalten.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR  J  139»  u.  UOr. 
(id.  dat.)  K656 
belehnt  die  Ritter  Eberhart  u.  Reinhart  v.  N  eippe  rg  (Nyp-)  mit  dem  Blutb&nn  zu  Schwaigern 
(Sweyerul.  —  Per  d.  Conr.  de  Winsporg  Casp.  —  Not.  RR.  J  139'.       (id.  dat)  8657 
bevollmächtigt  Konrad  v.  Weinsberg  u.  seinen  Protonoter  u.  Hofschreiber  Peter  Wacker 
mit  der  St.  Halberstadt  wegen  Zahlung  einer  Busse  für  die  Absetzung  u.  Ermordung  des  alt-u 
Rats  zu  unterhandeln  [vgl.  nr.  M687].  —  KU?  —  RR.  J  1 37'.       (s.  d.  et  L)  H65N 
willigt  als  Lehnsherr  in  die  Übertragung  des  Viertels  der  Hut  von  Kahldorf  (Kaldorferbüt  i 
seitens  des  Hans  Betz  v. Seuversholz  (Seyfeß-)  an  dessen  Eidam  Heinz  Meister  v. Neu(en)- 
dorf.  nachdem  dieser  den  Lehnseid  geschworen.  —  Ad  tn.  d.  r.  d.  Houpt  de  Bappenheim 
mareschalko  rcferente  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Pappenheim ;  Not.  RR,  J  139'  mit 
Dat. :  in  die  Petri  et  Pauli.       (sont  nach  Peters  u.  Pauls  t)  N65» 
versichert  alle  Besucher  des  Basier  Konzils,  welches  auf  Grund  der  früheren  Festsetzungen 
auf  den  Konzilien  zu  Konstanz  u.  Siena  von  P.  Eugen  berufen  ist,  n.  zu  welchem  der  vorläufig 
behinderte  päpstliche  Vorsitzende  Kardinal  Julian  [Cesarint]  seine  Bevollmächtigten  gesandt 
hat,  des  Reichsschutzes  u.  empfiehlt  sie  allen  seinen  Unterthanen.  —  KU?  —  [RR.  J  1 4 1 T 
u.  1 42r  s.  d. ;  gleichz.  Kop.  Basel.  Thommen ;  Kop.  Paris  bibl.  nation.  Dtlisl*].  —  (Nach  Kop.) 
Martine  A.  Durand,  veterum  SS.  ampl.  collectio  8,  12  f.;  Mansi,  ConciL  collect  30,  53  f.: 
Mon.  concil.  gen.  saec.  15.  Concil.  Basti.  SS.  1,  87  f.;  vgL  2.  20  f.       (die  sec.  julii).  H660 
verspricht  dem  B.  Konrad  v.  Breslau  die  an  Jahressold  (nicht  für  Truppensold J  ihm  schuldigen 
3000  rhein.  Gulden  binnen  2  Monaten  zu  zahlen.  —  KU?  —  [RR.  J  140';  Vidim.  v.  1434 
Mai  2«  Breslau  Dom-A. ;  Abschr.  Hds.  Klose  107  nr.44  Breslau  Stadt-A.J  —  Reg. :  (Klose) 
Dok.  Gesch.  v.  Breslau  2,  1,  395  =  Script,  rer.  SUes.  6,  105.       (fraw.  t.  visiUt)  S6ttl 
verspricht  dem  Hrz.  Ludwig  v.  R  r  i  e  g  -  Lieguitz,  dt-r  sich  einige  Zeit  bei  ihm  aufgehalten,  die 
ihm  schuldigen  2000  rhein.  Gulden  binnen  2  Monaten  zu  bezahlen,  abzüglich  des  Hussen- 
geldes, „das  wir  im  uf  unser  judischeit  in  der  Siesie  beschiden  haben."  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  RR  ib.       (id.  dat.)  86K'2 
bevollmächtigt  den  Reichsvikar  zu  Verona  u.  Vicenza  Brunoro  della  Scala,  Ladislaus  v.  T ha- 
rn asi,  L.renz  v.  Edemar  u.  den  uugar.  Vicekanzler  Matthias,  mit  Hrz.  Filippo  Maria 
Visconti  v.  Mailand  ein  Bündnis  abzuschließen.  —  KU?  —  [RR.  J  140].  —  Pray,  Anna!. 
Hungar.  2,  802;  Fejer,  Cod.  dipl.  Hung.  10,  7,  92s.  Liwintr. 


Digitized  by  Google 


Sigmund.  1481.  Ungar.  45.  Köm.  21.  Böhm.  11. 


181 


1431 

Juli  2 


Nürnberg 


5? 


giebt  dem  Magister  Peter  Wageupfil  ein  Wappen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  BR. 
J  1 3Hr.       (in  die  visitac.  Mar.)  8664 

bevollmächtigt  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  auf  dessen  Klage  die  Städte  Lüttich, 
Hui,  Mastrecht,  St  Trond,  Tongern  u.  Hasselt  in  die  Acht  u.  Aberacht  gekommen  sind,  die- 
selben gegen  Zahlung  einer  gewissen  Summe  daraus  wieder  in  entlassen  [vgl.  nr.  K6N6J. — 
KU.  w.  v.—  RB.  J  uo'i.  141'.       (fer.  terc.  post  visitac.  Mar.,  aber  dtsch.  Urk.)  H66S 

bevollmächtigt  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  den  ihm  einst  vom  P.  Martin  V.  tu 
Konstanz  verliehenen  Zehnten  von  allen  geistlichen  Gütern,  soweit  derselbe  in  der  Lütticher 
Diözese  noch  nicht  gezahlt  ist,  einzuziehen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  1 4üT.       (3.  julii).  8666 

giebt  dem  Dr.  mod.  Gottfried  W  ilgen  ein  Wappen.  -  Kü?  —  Not.  ib.       (id.  dat.)  8667 

bestätigt  dem  Dr.  med.  Peter  v.  B e r c k t  sein  Wappen  u.  adelt  ihn.  —  KU?  —  Not  RR,  J  1 40". 
(4.  julii).  8668 

belehnt  die  Brüder  Philipp  u.  Philipp  [sic!]v.  Kronen  berg  mit  Burg  u.  St  Kronenberg  nel«t 
Zubehör.  —  D.  Conrado  de  Winsperg  referente  Casp.  —  Not  RR,  J  1 4  lr.  (in  die  Ulnci. 
sonst  dtsch.)  8669 

schreibt  dem  Pfalzgrafen  Otto  |zu  Mosbach],  dass  er  den  Frieden  zwischen  ihm  u.  Hintzig 
Pflug  nochmals  bis  Weihnachten  verlängert  u.  die  definitive  Entscheidung  der  Streitsache,  da 
er  selbst  anderweitig  beschäftigt  sei,  dem  Hrz.  Ernst  t.  Baiern  übertragen  habe  [vgl.  nr.  8fi75j. 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  Karlsruhe.  —  Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheius 
22,  362.  8610 

befiehlt  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  sowie  den  Pfalzgrr.  Johann  u.  Heinrich  Her- 
zögen in  Baiern  u.  ihren  Bundesgenossen  noch  bis  Martini  1432  mit  Rücksicht  auf  den 
Hussitenkrieg  Waffenstillstand  mit  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern,  dem  er  dies  auch  befohlen,  zu 
halten.  —  KD.  w.  v.  —  [o.  R  —  Or.  München  H.-A.  |  —  Mmutoli,  Friedr.  L  v.  Branden- 
burg 19  l  f.  [KU !]       (d...  nach  Ulrichs  t.)  8671 

befiehlt  das  Entsprechende  dem  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  ib. 
(id.  dit)  8672 

erteilt  auf  Bitten  des  Deutschordensmeisters  Eberbart  v.  Seinsheim  dem  mit  seiner  Erlaubnis 
bereits  befestigten  Orte  Lauch  he  im  (-ch-)  die  Privilegien  der  St  Bopflngen.  —  KU.  w.  v. 

—  KR.Jl41r.  (den.  nach  Ulrici).  S678 
verwahrt  sich  in  einem  Manifest  an  die  Böhmen  u.  Mahren  dagegen,  dass  er  an  dem 

Scheitern  der  Egerer  Verhandlungen  schuld  sei;  protestiert  gegen  das  in  Böhmen  verbreitet« 
Gerücht  er  habe  für  den  Krenzzug  Befehl  erteilt  auf  die  ..armen"  Leute  zu  ziehen,  Frauen 
u.  Kinder  zu  ermorden  u.  zu  brennen;  weist  darauf  hin,  dass  der  Kardinallegat  u.  sein 
oberster  Hauptmann  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  zur  Aufnahme  u.  Begnadigung  reuiger 
Böhmen  die  ausgedehnteste  Vollmacht  besitzen.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.*  s.  d.  (deutsch)  Nürn- 
berg Kr.-A.  —  Deutsche  Übers,  (des  latein.  oder  cech.  Or.):  Zach.  Theobald,  Hussiten  Krieg 
I  (1621),  291  f.  u.  1  (1750),  395f.  mit  Dat.:  1431  (Ung.  45,  Röm.  21,  Böhm.  Ii)  Okt.  27. 

—  Hier  eingereiht,  da  an  demselben  Tage  der  Kardinal  gleichfalls  ein  Manifest  erlassen  hat 
u.  die  Antwort  der  Böhmen  vom  21.  Juli  datiert  ist;  vgl.:  v.  Bezold  (der  Theobald  uicht 
kennt),  Kg.  Sigmund  u.  die  Reichskriege  3,  139  f.  8674 

Juli  6:  f.  d.  Baseler  Konzil.  MarWne  t  Durand  8,  13 f.;  Mansi,  3ü,  54 f.  —  s.  nr.  86*0. 

beauftragt  den  Hrz.  Ernst  in  B  a  i  e  r  n  den  Streit  zwischen  Pialzgr.  Otto,  Herzog  in  Baiern,  u. 
Hinzik  Pflug,  der  ruht,  solange  diese  in  Böhmen  kämpfen,  bis  Weihnachten  statt  seiner  bei- 
zulegen [vgl.  nr.  8ß70].  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.  (freit, 
nach  Ulrichs  t)  S675 

beauftragt  die  St.  Lüneburg  sein  Urteil  gegen  Bremen  (vgl.  nr.  8656]  in  der  St  Bremiu 
(•der  in  Buxtehude  bekannt  zu  machen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  1 4 1 .    (frit  nach  Ulrici).  H6?<> 

belehnt  Markaxt  Mendel  mit  Gütern  zu  Reichelsdorf,  Eltersdorf,  Schwarzenlohe  (Schwerzen- 
loch),  sowie  der  Fischereigerechtigkeit  auf  der  Bednitz.  —  KU  ?  —  Not.  RR.  J  1 4 1 r.  (  freit, 
post  visit.  Mar.)  K677 

Juli  6  Bamberg:  für  den  Abt  v.  Langheim.  Not.  RR.  J  135*.  Schreibfehler  —  s.  nr.  sfin4. 
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bestätigt  dem  Katharinen  -  Kloster  zu  Nürnberg  alle  Recht*  u.  Privilegien.  —  [Ad  m.  d.  r. 

Casp.  Sligk  -  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg  Stadt- A.;  RR.  J  143'].  —  Reg.  Boic,  13,  3  12. 

(fr.  nach  Ulrichs  t.)  8818 
bestätigt  den  (inser.)  Schiedsspruch  Kg.  Rudolfs  I.  zwischen  der  St.  Schweinfurt  u.  dem 

Deutschen  Ritterordon  v.  1282  Juni  29  auf  Bitte  dos  Deutschmeisters  Eberhart  v. 

Seinsheim.  —  [KU.  w.  t.  —  Bu  ML  Bris.J  —  Or.  Würzburg;  [RR.  J  142T  u.  143].  — 

F.  Stein,  Mon.  Suinfurtons.  hist  41  ff.;  vgL  224.  H679 

nimmt  alle  Konzilsbesuch  er  in  seinen  u.  des  Reiches  Schutz  u.  verbietet  dem  Bürger- 
meister, den  Bürgern  u.  Einwohnern  von  Basel  bei  Strafe  seiner  Ungnade  u.  einer  Busse  von 
I  not)  Pfund  Gold,  den  Konzilsbesuchem  irgend  wie  Unrecht  oder  Qewalt  anzuthun.  Letztere 
sollen  nur  der  Jurisdiction  des  Papstes  oder  seines  Stellvertreters  unterworfen  sein;  kein 
Konzilsbesucher  soll  auf  Befehl  irgend  einer  weltlichen  Gewalt  festgenommen  werden  dürfen. 
Auch  dürfen  sich  die  Basler  in  die  Konzilsangelegenheiten  nicht  einmischen,  ausser  nach 
Aufforderung,  sondern  sie  müssen  das  Konzil  frei  schalten  lassen  u.  dem  Papst,  seinem  Stell- 
vertreter u.  dem  Konzil  in  allem  gegen  jedermann  gehorsam  sein.  Hierüber  sollen  die  Basier 
•  inen  bes.  Geleitsbrief  ausstellen,  in  dem  den  Kuntilsbesuchern  auch  in  Betreff  der  Lebens- 
mittel, Wohnungen  u.  anderer  notwendiger  Dinge  Entgegenkommen  zugesichert  werde.  — 
KU?  —  [RR.  J  142r;  Vid.  des  Konzils  v.  1437  Okt.  13  Basel.  Thommen}.  —  Marten*  * 
Durand,  veterum  SS.  ampl.  colleetio  K,  ]3fl.  [zum  6.  Juli.'J;  Mansi,  Conc.  collect  30,  54  ff. 
[zum  6.  Juli!];  Mon.  conc.  gen.  ser.  15.  Conc.  Bas.  SS.  l,H9f.;  vgl.  ib.  2,  21.  (d.  sept 
julii).  K6H0 

bestätigt  dem  Dr.  med.  Johann  Lochner  sein  Wappen.  —  KU? —  Not  RR.  J  141*.  (sabbat 
post  Ulrici).  S6N1 

verleiht  dem  Nürnberger  Bürger  Friedrich  UUmer  einen  Hof  zu  Heinrichsdorf,  den  derselbe 
von  Kunz  Steinacher  gekauft  hat  —  KU?  —  Not.  ib.       (id.  dat.,  aber  sonst  dtsch.)  86K2 

bekennt  dass  ihm  die  St.  Nürnberg  schon  früher  9000  Gulden  geliehen,  dass  sie  jetzt  aui 
seinen  Befehl  an  Ulrich  v.  Rosenberg  2000  Gulden  bezahlt  u.  um  4100  Gulden  die  von  ihm 
an  Balthasar  u.  Sigmund  v.  Tüngen  verpfändeten  Städte  Heidingsfeld  u.  Bernheim  geltot  habe. 
Dafür  überantwortet  er  der  Stadt  bis  zur  Wiederbezahiung  der  Schuldsumme  von  1 5 1 00  Gulden 
diese  beiden  Städte  pfandweise.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R,a  M.  Bris.  —  Or.  Würz- 
burg; Vid.  Sigmunds  v.  1433  Mai  31  Nürnberg].  —  Reg.  Boic.  13,  213.  (sunt,  nach 
Ulrichs  t)  8683 

nimmt  Nürnberg  u.  die  dieser  Stadt  von  ihm  als  König  von  Böhmen  verpfändeten  Städte 
Heidingsfeld  u.  Bernheim  in  seinen  Schute.  —  [KU? —  RR.  J  143";  Vid.  Sigmunds 
v.  1433  Mai  31  Nürnberg  Kr.-A.]  —  Reg.  Boic.  13,  213.       (mo.  vor  Margareten).  8684 

giebt  Jobst  A  d  e  n  o  1 1  gen.  Eckart  ein  Wappen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  141". 
(fer.  sec.  ante  Marg.)  8685 

überweist  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  für  treue  Dienste  u.  seine  Teilnahme  am 
Hussitenkriege  die  Bussgelder,  welche  die  auf  Betreiben  Friedrichs  geächteten  Städte  Lattich, 
S.  Trond,  Hui,  Hasselt,  Tongern,  Mastrecht  zahlen  müssen,  sowie  den  ihm  seinerzeit  von 
P.  Martin  wegen  seiner  Kosten  beim  Konstanzer  Konzil  gegebenen  Zehnten  von  der  Lütticlier 
Pfaffheit,  welcher  bisher  nicht  bezahlt  ist  [vgl.  nr.  S6G5  o.  nr.  80(56 J.  —  KU.  w.  v. — ■  RH. 
J  140T].  —  Nach  Or.?  Minutoli  21 2 f.       (mo.  nach  fraw.  t  visitac.)  86MJ 

urteilt,  dass  in  dem  Streite  der  St  Halberstadt  mit  einigen  ihrer  früheren  Bürger  (Am  meu- 
dorf,  Tangen  u.  Genossen)  über  erstere  die  Reichsacht  zu  Unrecht  verhängt  worden  sei,  u.hebt 
dieselbe  auf.  —  KU.  w.  v.  —  fR<»  M.  Bris.]  —  Or.  Nürnberg  Nationalmuseum;  [RR.  J  14:i' 
u.  144;  Kop.  Magdeburg  Staats-A.]  —  Nach  Vid.  v.  1434  Aug.  4  Halberstadt:  Geschieht*- 
quellen  d.  Prov. Sachsen  7.  2  (Gust  Schmidt,  Urkb.  d.  St  Halberstadt)  153 ff.;  vgl.:  Mitt-a- 
d.  Germ.  Nationalinus.  1890,  99t       (di.  vor  Margarete).  868? 

marht  die  Aufhebung  der  R.-ichsncht  über  Halberstadt  allgemein  bekannt  —  KU.  u.  R  w.  v. 
—  Or.  u.  Vid.  v.  1434  Aug.  4  Halberstadt;  [RR,  .1  14r,rJ.  —  Gcschichtsquellen . . . .  15». 

(id.  dat.) 
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legitimiert  Johann  Haeck,  den  Sohn  Eberhards  v.  Balveren.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  145'. 
(lO.jölii).  8689 

ernennt  Nikolaus  v.  Valdana  [  —  Valdagno?].  genannt  del  Papagale  zum  Münzmeister.  — 
W.  t.  8690 

gebietet  den  Memminger  Hörgern  PeterFarber,  HansKupp,  JakobSehutz  n.  Jakob  M  eye r, 
dass  sie  dem  Jak"b  Wyeizinger  n.  seiner  Fraa  Elsbeth  die  Beuten  u.  Zinsen  der  ihnen  Ton 
ihrem  Vater  Konrad  Menger  vermachten  Güter  unverzüglich  auszahlen  oder  vor  seinem  Land- 
vogt Jakob  Truchsess  v.  Waldburg  Recht  suchen  sollen  |  Tgl.  nr.  8049  u.  1434  April  2J. — 
[Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.J  —  Beg.  Boic  13,  213.  (di. 
Tor  Margar.)  8691 

legt  Fürsprache  ein  bei  Köln  für  Reinhard  Fuchs,  welcher  in  seinem  Streite  mit  Metz  vor  dem 
Hofgericht  wegen  Schuldsachen  jahrelang  mit  grossen  Kosten  dem  königL  Hofe  nachgezogen 
ist  — o.  KU!  —  Or.  Köln.  —  Beg.:  Mitteil.  a.  d.  Stadt-A.  v.  Köln,  Heft  24,  151.  (id. 
dat.)  8692 

entscheidet  über  die  Appellation  der  Johanna  t.  Rengersfliet,  der  Wittwe  des  Bobert  le 
Bonck  aus  Morialme  (Morealme»)  in  der  Diöz.  Lüttich,  gegen  das  Urteil  des  B.  Johann  t.  Lüttich 
in  ihrem  Prozesse  mit  Jakob  v.  (Fosseux)  Fosse  (Anwälte:  Magister  Alhard  v.  Wierunghen  u. 
Johann  Beyer)  auf  Grund  eines  Gutachtens  des  I).  Johann  v.  Agram  bzw.  dessen  Stellvertreters, 
des  Protenotars  Hiebe]  v.  Priest :  beide  Parteien  sollen  in  Besitz  der  Güter  bleiben,  welche 
sie  vor  Ausbruch  des  Prozesses  hatten.  —  Beisitzer:  B.  Alexander  v.  Trient,  Nikolaus  v. Gara, 
Hofrichter  Heinrich  v.  Plauen,  Erkingerv.  Sinsheim,  Konmd  v.  Weinsberg,  Haupt  v.  Pappen  - 
heim,  Johann  v.  Leuchtenberg  u.  di>r  Professor  der  Theologie  an  der  Pariser  Universität 
Dionysius  [de  SabrenaysJ.  —  Antonius  Guidonis.  —  RR.  J  144T  u.  U6r.       (11.  julii).  869:1 

verleiht  Thomas  Ropolt  einen  halben  Hof  zu  Anwanden  (Aba-). —  KU?  —  Not.  RR.  J  141*. 
(mittich  vor  Margarete).  8694 

legitimiert  Johann  v.  Wyher.  —  KC?  —  Not.  ib.  177r.       (d.  1 1.  jul.)  8695 

desgl.  Matthias  t.  Kathenheim  [Elsas« ?].  —  W.  v.  8696 

teilt  dem  Abt  u.  Konvent  des  Kl.  Münchberg  (heute  Michelsberg)  zu  Bamberg  mit,  dass  er 
zur  Abstellung  der  Unordnung  in  den  weltlichen  Gerichten  der  St.  Bamberg  eine  SaUung  ge- 
geben [nr.  852« ],  fordert  auf  dieser  nachzukommen;  mit  dem  Schutze  der  Stadt  seien  von 
ihm  beauftragt  Hrz.  Friedrich  v.  Sachsen,  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  Hrz.  [Pfalzgr.  ?] 
Otto  [v.  Mosbach],  der  |  B.  Job.]  t.  Würzburg,  die  Bitterschaft  in  Franken  u.  die  Nürnberger. 

—  KU  ¥  —  Vidim.  v.  1431  Juli  18  Bamberg  Kr.-A.  (do.  Tor  Margrethen).  *697 
entlasst  Albrecht  t.  Kgloffstein,  sowie  dessen  Söhne  Wolfram,  Kunz  u.  Diepolt,  welche  <-r 

auf  Veranlassung  einiger  Lübecker  Bürger  geachtet  hat,  au»  der  Reichsacht.  —  D.  Cour,  de 
Winsperg  Houpt  marschalk  refer.  —  BB.  J  141T.       (fer.  qniuta  ante  Margar.)  8698 

stellt  dem  Puota  v.  öastolovic,  dem  er  für  die  Abtretung  des  Schlosses  Orlowitz  in  Mähren 
u.  für  treue  Dienste  Stadt  u.  Burg  Glatz,  Landeck,  Habelschwerdt,  Frankenstein,  Wünschel- 
bnrg  für  6000  Schock  böhm.  Groschen  zu  Pressburg  verpfändet  [erhalten?],  dem  er  dann  in 
Altsohl  [erhalten?]  600  Schock  als  Morgengabe  für  seine  Gemahlin,  eine  Tochter  Albrechts  v. 
Colditz,  verliehen  u.  endlich  zuTrenschin  [erhalten?  vgl.  nr.  6489]  anf  diese  Pfandschaft  noch 
3000  Schock  auf  Veranlassung  des  Kardinals  v.  Olmütz  u.  Albrechts  Schenk  v.  Landsberg 
geschlagen,  eine  Genoralverpfandungsurk.  über  9600  Schock  aus  unter  Zustimmung  Ton  Ulrich 
v.  Kosenberg,  Wilhelm  v.  Hasenburg,  Albrecht  t.  Colditz,  Alsso  v.  Sternberg  gen.  t.  Holitz, 
Hinko  v.  Botenberg,  Jaroslaw  v.  Duba  (der  Tuben),  Jan  v.  Ausk ;  Glatz  u.  Frankenstein  sollen 
aber  für  Sigmund  offene  Schlösser  sein ;  die  einst  v.  Kg.  Wenzel  dem  Hrz.  Hans  v.  Ratibor 
ausgestellten  Pfandurkunden  über  jene  Orte  werden  für  ungiltig  erklart.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.  —  Vgl.  Reg.:  0>d.  dipl.  Siles.  10,  3o3 
=  Geschichtsqueli.  d.  Grafsch.  Glatz  2,  15h;  sowie  Reg.  nach  R-gistr.  v.  1454  Arth.  ie*ky 
1,  533.       (Margareten).  H61K1 

erlaubt  der  St.  Nürnberg  Trompeter  u.  Posaunenblaser  zu  halten  u.  nach  Gutdünken  zu  ver- 
wenden.— | Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R1»  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A.:  RR.  J  145'J. 

—  Reg.  Boic.  13.  214.       (Margrethen  t)  S7<K> 
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beglaubigt  bei  dem  B.  Friedrich  u.  dem  Domkapitel  zu  Bamberg,  sowie  bei  dem  Abt  zu  Münch- 
berg u.  überhaupt  bei  allen  Angehörigen  des  Bamberger  Stiftes  seine  Räte,  die  Doktoren 
Baptista  Cigala  u.  Nikolaus  Stick,  welche  einige  Briefe  überreichen  sollen  [vgl.  nr.  8697  u. 
8708J.  —  KU?  —  Vidim.  v.  1431  Juli  IS  Bamberg.       (sont.  nach  Margretheii).  8701 

gebietet  der  St  [Main-]Bemheim,  der  St  Nürnberg  in  huldigen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  Bta  M.  Bris.  —  Or.  Würzburg  Kr.-A.J  —  Nach  Vid.fr  ]  Reg.  Boic.  13,  214.  (sunt 
nach  Marg.)  8702 

desgl.  der  St.  Heidingsfeld.  —  W.  v.  8703 

gebietet  als  König  v.  Böhmen  dem  Balthasar  u.  Sigmund  v.  T  h  ü  n  ge  n.  die  Lösung  von  Heidings- 
feld u.  Beroheim  unverzüglich  den  Nümbergern  [vgl.  nr.  K683]  zu  gestatten.  —  [KU?]  — 
Nach  Vid.  [?]  Reg.  Boic.  13,  214.       (id.  dat)  8704 

sagt  die  Bud  weiser  der  Schuld  von  300  Schuck  Prager  Groschen  ledig,  welche  er  statt  ihrer 
an  ihren  Gläubiger  den  Hofrichter  Heinrich  v.  Plauen  bezahlt  hat  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  Ru  Marqu.  Brisacher.  —  Or.  Budweis  Stadt- A.  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  (sont  nach 
Margarethen).  &70Ö 

verleiht  Eckbmcht  v.  Türk  beim  (Dornck-)  Acker  u.  Weingärten  bei  (Marley)  Marlenheiui 
(verschwiegene  Reichslehen),  welche  Heinrich  v.  Mulnheim  [—  Müllheim  in  Bad.  ?]  von  einem 
von  Hornstein  in  Pfandesweise  innegehabt  hat.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  146r.  (sunt 
nach  Marg.)  8706 

setzt  auf  Bitten  des  Reinhart,  Herrn  zu  Westerburg  u.  zu  Schaumburg  in  dessen  Reichslehen  — 
je  1  Tornos  auf  dem  Zoll  zu  Mainz  u.  (Santgewer)  Sankt- Goar,  2  auf  dem  Zoll  zu  Boppard 

—  auch  dessen  Muhme  Anastasia  v.  Westerburg,  Frau  zu  Cronenberg,  mit  ihren  Erben 
ein.  —  Ad  m.  d.  r.  d.  Cunrado  d«  Winsptrg  referente  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Bris.  —  Or. 
Würzburg;  Not  RR.  J  14(5r.       (sunt,  nach  Margrethen).  8707 

teilt  den  Angehörigen  des  Bistums  Bamberg  mit,  dass  er  der  vielfach  schwer  betroffenen  St 
Bamberg  das  Gericht  daselbst  übertragen  u.  ihr  erlaubt  habe,  sich  mit  Mauern  u.  s.  w.  zu  be- 
festigen: ermahnt  zugleich  die  Privilegien  des  B.  Friedrich  u.  seines  Stiftes  zu  beachten 
[vgl.  nr.  86« 7].  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  Bamberg.  (mont.  nach  Mar- 
garethen). 870K 

nimmt  Hrz.  Wilhelm  v.  Braun schweig-Lüneburg  unter  sein  Hofgesinde  auf  u.  verspricht 
ihm  pro  Pferd  u.  Person  monatlich  einen  Gulden  Sold.  —  Ad  relat.  Jo.  de  Polontzk  Casp. 
Sligk  —  RR  J  145».       (munt.  nach  Margar.)  8709 

erlässt,  da  der  KB.  Albicus  v.  Caesarea  ohne  Testament  gestorben  ist,  den  Pilsnern  die  Zinsen, 
die  diese  an  den  Erzblschof  für  ein  geliehenes  Kapital  zu  zahlen  hatten,  sowie  auch  das  Ka- 
pital, da  die  Stadt  sehr  viel  von  den  Hussiten  hat  leiden  müssen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 

—  R*  M.  Bris.  -  Or.  Pilsen  Museum  —  Publikazi  mestskeho  bist  musea  v  Plzni  1,  334  f. 
(fer.  sec.  post  Marg.)  8710 

bestätigt  dem  Peter,  dem  Sohne  des  Wilhelm  v.  Totterat,  die  ihm  von  der  Herzogin  v.  Luxem- 
burg Klisabot  v.  Görlitz  erteilten  ersten  Bitten  auf  das  Amt  eines  „clericus  juratus"  in  Mar- 
ville  (-lal  bei  der  Kirche  des  heil.  Medardus.  —  Per  d.  C.  de  Winsperg  Casp.  Sligk  —  RR. 
J  14fir.       (16.  julii).  8711 

verhängt  auf  Veranlassung  des  .jungherzog"  Ruprecht  v.  Jülich,  Geldern  u.  Berg,  des  Klaus  v. 
Czisse  n.  des  Peter  Kalde  aus  Setterich  gen.  Jülicher,  der  Prokuratoren  des  Hn.  Adolf  v.  Jülich 
(ihr  Fürsprecher:  Meister  Wilhelm  Kircher)  die  Rekhsacht  über  Arnold  v.  Egmon  d.  welcher 
sich  nach  dem  Tode  des  Hrz.  Rainald,  obwohl  von  Sigmund  der  Hrz.  Adolf  v.  Jülich-Berg  mit 
den  Landen  Geldern  u.  Zütphvn  belehnt  war,  derselben  widerrechtlich  bemächtigt  u.  drei  La- 
dungen vor  das  Hofgericht  nicht  Folge  geleistet  hat  —  Ad  in.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [RR. 
J  147:  duplicate  est;  Kop.  Düsseldorf  Staats-A.  Kopialb.  22  f.  9 — llj.  —  Lat.  Überseti.: 
J.  J.  Müller,  Reichstagstheatrum  unter  K.  Maximilian  I.  T.  1,  237  f. ;  Lünig.  Cod.  Germ.  dipl. 
2,  179» ff.;  Js.  An.  Nijhoff,  Gedenkwaardigheden  uit  de  geschiedenis  van  Gelderland  4,  79  ff. 
(di.  vor  Mar.  Magd.)  871*2 

verhängt  auf  Veranlassung  . . .  [wie  in  nr.  S712J  die  Reichsacht  über  die  Stande  u.  (genannten) 
Städte  v.  G  e  1  d  e  r  n  u.  Z ü  t  p  Ii  e n  [mit  Ausnahme  von  Nymwegen,  das  Botschaft  zum  Gerichts- 
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tag«  gesandt  hatte],  weil  sie  dem  Hrz.  Adolf  v.  Berg  die  Huldigung  verweigert,  Arnold  v. 
Egmond  eigenmächtig  zu  ihrem  Herzog  erwählt  hätten  u.  auf  die  3.  Ladung  nicht  erschienen 
wären.  — [KU.  w.  v.—  Bto  M.  Bris.  —  2  Orr.  Düsseldorf  Staats-A.;  BB.  J  146»  u.  147r: 
duplicata  est]  —  Lacomblet,  Urkb.  f.  d.  Gesch.  d.  Xiederrheins  4,  230  ff.  (di.  vor  Maria 
Magd.)  8713 

erklärt  die  Ansprüche  des  Hans  v.  Hohenstein  auf  die  von  ihm  dem  Kaspar  Schlick  [nr.76 1 7] 
verliehene  Feste  u.  den  Zoll  zu  (Lymperg)  Limburg  [Buine  bei  Sasbach  am  Bhein]  für  unrecht- 
massig, sowie  jenen  in  di«  Beichsaeht,  da  er  einer  dreimaligen  Vorladung  vor  das  Beichshof- 
gericht  nicht  Folge  geleistet  hat.  —  HermannusHeecht  —  BB.  J  148*.  (fer.  terc. 
ante  Magdalene,  sonst  dtsch.)  8714 

fordert  die  St  Metz  auf,  den  Beinhart  Fuchs  [vgL  ur.  K505]  nach  Laut  des  kaiserl.  Briefes,  in 
welchem  die  Acht  aufgehoben  wird,  in  Besitz  seiner  Güter  zu  setzen ;  sendet  den  Edeln  Johann 
v.  Buldingen,  dass  dieser  als  sein  Vertreter  bei  der  Einsetzung  gegenwärtig  sei ;  gebietet  der 
Stadt  dem  Urteil  nachzukommen,  da  sie  sonst  in  grosse  Straf*  falle,  wie  er  das  dem  Stadt- 
schreiber Johann  mündlich  auseinandergesetzt  habe.  —  KU?  —  Vid.  v.  1431  Sept.  12  Metz 
Stadt-A.       (dinst.  nach  Margaret).  Wolfram.  8715 

fordert  die  St.  Metz  auf,  den  bedrängten  Luxemburgern  Hilfe  zu  leisten.  —  Ad  m.  d.  r.  Gaspar 
Sligk  —  Franz.  Übers.:  Histoire  de  Metz  (1787),  5.  Preuves  231  f.  —  Publica»,  de  la  sect. 
hist.  do  l'insi  de  Luxemb.  26,  88 f.  8716 

ernennt  Johann  M  o  n  h  o  f  f  znm  Freigrafen  des  Stuhles  in  Waldock.  —  Houpt  marschalk  referente 
Caspar.  —  Not.  BB.  J  145*.       (dinst  nach  Margar.)  8717 

verschreibt  dem  Konrad  v.  Weinsberg,  der,  um  ihm  für  seinen  Nürnberger  Aufenthalt  1400 
rhein.  Gulden  borgen  zu  kennen,  die  schon  lange  im  Pfandbesitz  seiner  Familie  befindliche 
Judenstener  in  der  Niederlandvogtei  Schwaben  an  Wigleis  Schenk  v.  Geiern  versetzt  hat,  die 
Jadensteuer  zu  Nürnberg  mit  Willen  u.  Wissen  des  Wigleis  Schenk,  dem  er  dieselbe  vormals 
[nr.  2889]  als  Lcibgeding  verschrieben;  versieht  den  Nürnberger  Bat  u.  die  dortigen  Jaden 
mit  diesbez.  Anweisung.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Bta  M.  Bris.  —  Or.  u.  Kop.  Öhringen ; 
BB.J145'.       (dinst- nach  Margarethen).  8718 

teilt  diese  Verschreibung  dem  Nürnberger  Bat  mit.  —  KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  u.  Kop.  ib.; 
Not.  BB.  ib.       (id.  dat.)  8719 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Konrad  v.  Weinsberg  die  ihm  verpfändet»  Judensteuer  in  der 
Niederlandvogtei  zu  Schwaben  an  Wigleis  Schenk  v.  Geiern  weiter  verpfändet  hat.  —  KU. 
u.  B  w.  v.  —  Or.  ib.;  BB.  J  14fir.       (id.  dat)  8720 

verspricht  dem  Hiltprand  Sudermann  aus  Dortmund,  der  ihm  «inst  Geld  in  den  Niederlanden 
geliehen,  das  erst  teilweise  zurückgezahlt  ist,  die  ihm  auf  Grund  der  Abrechnung  (welche 
Haupt  v.  Pappenheim  u.  Hans  v.  Polenz  vorgenommen)  noch  zustehenden  4O00  Gulden  bis 
Weihnachten  zu  bezahlen  u.  zwar  entweder  von  dem  Gelde,  das  seine  Boten  Konrad  v.  Weins- 
berg u.  Peter  Wacker  demnächst  in  Friesland  u.  den  Niederlanden  einnehmen  sollen,  oder 
von  Italien  (Lamparten)  aus,  wohin  er  sich  begeben  will.  —  Ad  relae.  Houpt  marschalk  et 
Jo.  de  Polentzk  Casp.  —  BB.  J  1 4ßr.      (fer.  quarta  ante  Mar.  Magd.,  aber  dtsch.  Urk.)  8721 

erlaubt  dem  Pfalzgrafen  Stefan  bei  Bhein  in  seinem  Lande  goldene  u.  silberne  Münzen  zu 
schlagen  u.  gebietet  diese  Münzen  in  Zahlung  zu  nehmen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B** 
M.  Bris,  —  Or.  München  Geh.  St.-A. ;  BB.  J  1 4fi.       (mitwoch.  vor  Marie  Magdal.)  8722 

verleiht  den  Nachkomm«n  des  Sigmund  Stromer  für  immer  die  von  dessen  Vater  Ulrich  Stromer 
ererbten  Boichslehen  [vgl.  nr.  3985]:  das  „mewßgeseli"  [Meisgesees],  ein  Gut  zu  Kleinreut 
u.  das  Fischwasser  „Bibert  (P-)."  —  KU.  w.  v.  —  BB.  J  1 46T.     (donrst  vor  Magdal.)  8723 

macht  bekannt,  dass  er  am  1 8.  Juli  die  Geldansprüche  des  Ulrich  K  a  g  r  (  r  an  Hrz.  Ludwig  v. 
Baiern[-IngolstadtJ,  welcher  jenem  trotz  des  Ausspruchs  des  Hofgerichts  nicht  Becht  gewährt 
hat,  nunmehr  anerkannt  hat,  u.  befiehlt  dem  Hrz.  Ludwig  seinen  Verpflichtungen  gegen 
Kagrer  nachzukommen.  —  Beisitzer:  B.  Kourad  v.  Breslau,  B.  Alexander  v.  Trient,  Hrz. 
Buprccht  v.  Jülich-Berg,  Konrad  v.  Weinsberg,  Haupt  v.  Pappenheim,  Erkinger  v.  Seinsheim 
u.  dessen  Sohn  Michel,  der  Schweidniteer  Hauptmann  Albrecht  v.  Colditz,  Johann  v.  Swyhow, 
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v.  Stein.  Niklas  Czeiselmeister.  —  Hera.  Heecht  -  HR.  J  149». 
Magdal.) 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Amme rsch Weier  (Amerswilr)  im  Elsass; 
Kg.  Wentels  v.  las»  Nov.  3.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RB.  J  150r. 
Magd.) 


(donrst.  vor 
8724 
■.  die  I  rk. 
(fr.  vor  Mar. 
8725 


verleiht  seinem  Vicekanzler  n.  Protonotar  Kaspar  Schlick  das  herrenlos«  (Reichsleben)  Dorf 
Nieder-Hausbergen  (Nydern  Hoisberge)  bei  Strassburg  u.  erlaubt  ihm  dasselbe  zu  verpfänden, 
zu  verkaufen  u.  s.  w.  —  Symon  Amman  —  RR.  J  148T  u.  1 49r.  (fer.  seit*  ante  Magdal., 
aber  dtsrh.  ürk.)  8726 

belehnt  seineu  Vicekamler  Kaspar  Schlick  mit  einigen  Reichsieheu,  die  trüber  im  Besitz  des 
Hans  Ulrich  v.  Huse  gewesen:  Schloss  Blicksberg  nebst  Zubehör,  Dörfer  Gänsbach  u.  Gries- 
bach, ein  Hof  zu  Ammerschweier,  20  Juchart  Reben  daselbst,  4  Ohm  weissen  Weins,  6  Hühner 
u.  1  Gans,  welche  iu  diesem  Hofe  gehören,  ein  Haus  zu  Bergheim,  eine  Mark  Silber  zu  Mur- 
schweier  u.  Zoll  zu  Isenheim  [vgl.  1 430  Juli  21!]  —  Ad  m.  d.  r.  Symon  de  Asparn.  —  Ru 
M.  Bris.  —  Or.  Colmar  Bez.-A.;  [RR.  J  150r].  —  Ausz.:  K.  Albrocht,  Rappoltstein.  L'rkb. 
3,  345.       (fr.  vor  Maria  Magdal.)  8727 

befiehlt  der  8t  Strassburg  seinem  Diener  Johann  Tobel,  deu  er  an  den  Bischof  u.  das  Ka- 
pitel zu  Strassburg  sendet,  förderlich  zu  sein  [vgl.  nr.  8479].—  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — 
o.  R  —  ür.  Strassburg  St.-A.       (id.  dat.)  8728 

Juli  2 1  Pressb. :  betr.  den  Kriegsdienst  der  oberlausitz.  Stande.  Redern,  Lusat  sup.  dipl.  32  u.  s.  w. 

—  falsch  statt  1421  Juli  21  (nr.  4585). 

entschuldigt  sich  beim  BaslerKonzil,  welches  zu  ihm  einige  der  Gesandten  der  Pariser 
Universität  geschickt  hatte,  dass  er  bisher  noch  nicht  die  erbetene  Gesandtschaft  au  das 
Konzil  abgeschickt  habe:  allein  er  sei  daran  durch  den  Krieg  mit  den  Hussiten  n.  andere 
R* ichsgeschäfle  verhindert  worden ;  er  werde  die  Gesandtschaft  schleunigst  absenden,  sobald 
er  nach  Augsburg  gekommen  sei.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Mon.  concil.  gen.  s.  1 5.  Concil. 
Basil.  SS.  ],  98.       (d.  22.  julii).  8729 

befiehlt  dem  Gr.  Johann  v.  W  e  r  t  h  e  i  m,  den  Streit  zwischen  Friedberg  u.  Frankfurt  um  das 
Geriebt  in  der  Grafschaft  Kaichen  beizulegen.  —  KU  ?  —  Erhalt  in  den  Urkk.  Sigmund*  v. 
1432  Jan.  10  u.  1434  Sept.  28.  —  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont  4.  T.  1,  620  f.;  Privileg,  u. 
Pacta  d.  Reichs-St.  Frankfurt  (1728),  282.       (Marien  Magdal.  t)  8730 

nimmt  den  Ritter  Andreas,  den  Sohn  des  Antonius  de  Mafeis  aus  Verona,  von  neuem  [vgl. 
nr.  4387]  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RR.  J  151*. 
(d.  23.  julii).  8731 

belehnt  Hans  Nebel  aus  Oberehnheim  mit  dem  Büttelamt  daselbst,  das  dessen  Vorfahren  von 
Karl  IV.  [nicht  bei  Böbmer-Huber]  verliehen  worden  ist.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  150r. 
(fer.  2  post  Magd.,  aber  sonst  dtsch.)  8<3\! 

verweist  Konrad  v.  W einsberg  wegen  einer  Schuld  von  6850  Gulden,  wofür  ihm  die  Reichs- 
münzen  zu  Frankfurt,  Basel  o.  Nördlingen  verpfändet  waren,  sodann  wegen  Taggeldes  auf 
die  Reichsgefalle  in  den  Niederlanden,  Sachsen  u.  Westphalen :  (Konrad  v.  Weinsberg  ist  mit 
dem  Hofschreiber  Peter  Wacker  in  Beichssachen  in  die  Niederlande,  nach  Sachsen  u.  West- 
phalen geschickt,  wofür  ihnen  zu  Tag  u.  Nacht  für  Zehruug  1 0  rhein.  Gulden  versprochen 
sind,  welche  Zehrung  Konrad  v.  Weinsberg  dem  König  leihen  will).  —  KU.  w.  v.  —  R1*  M. 
Bris.  —  Or.  Öhringen;  RR.  J  1 5 lr  non  transivit|!j.      (mo.  nach  Mar.  Magdal.) 8733 

giebt  dem  Magister  Johann  Alspacher  gen.  Widman  aus  Franken  (Franconia),  sowie  dessen 
Blutsverwandten  Johann  Widman  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v. —  Not.  RR.  J  153T.  (die 
24.  jut.)  8734 

verbietet  allen  Reichsunterthanen  jede  Gemeinschaft  mit  dem  geachteten  Arnold  v.  E  g  m  o  n  t 
[vgl.  nr.  s7 1 2].  —  KU.  w.  v.  —  R*»  M.  Bris.  —  Or.  Düsseldorf;  RR.  J  1 4M'.  (an  s.  Jacobs 
abent).  8735 

desgl.  jede  Gemeinschaft  mit  den  geächteten  Einwohnern  der  Lande  Geldern  u.  Züthphen. 

—  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  ib. ;  ein  2.  Or.  ib.  mit  R"  [ohne  M.  B.] :  RR.  J  1 47T  (duplicata  est  I 
(id.  dat.)  H73« 
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iert  den  Spruch  des  Hofgerichts  (Vorsitz.:  Konrad  v.  Weinsberg),  dass  die  St  Nym- 
wegen  [vgl.  nr.  H713],  welche  sich  wegen  ihres  Verhaltens  zu  Arnold  v.  Egmont  dadurch 
zu  rechtfertigen  suchte,  dass  sie  erklärte,  vor  Jahren  an  den  Herzog  v.  Geldern  verpfändet 
zu  sein,  die  betr.  Urkunde  beibringen  solle.  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  2  Orr.  ib.;  RR.  J  148r 
duplieata est;  Dat. :  dinst.  vor  M.  M.  —  Juli  1 7 f    (dinst.  nach  Marien  Magdalenen  tag).8737 
giebt-  seine  Zustimmung,  dass  Kaspar  Schlick,  Pfleger  zu  Eger,  die  ihm  gerichtlich  zugesprochene 
[vgl.  nr.  8714J  Feste  Limburg  nebst  dem  dortigen  Zolle  nebst  allen  Rechten  an  die  Brüder 
Wenzel,  Dietrich  u.  Hans  v.  Weitenmühl  (der  Weyttenmülen)  abgetreten  hat  —  Her- 
mannus  Heecht  —  RR.  J  149'.       (Jacobs  abend).  8738 
verkündet  die  auf  Klage  Kaspar  Schlicks  über  Hans  v.  Hohen  stei  n  wegen  dreimaligen  Nicht- 
erscheinens vor  dem  Hofgerichte  verhängte  Acht  [vgl.  nr.  K714J  u.  verbietet  jede  Gemein- 
schaft mit  ihm,  insbesondere  dem  B.  Wilhelm  v.  Strassburg  u.  dem  Domkapitel  daselbst  den 
Pfalzgrafen  bei  Rhein  Ludwig  n.  Stefan,  Mkgr.  Jakob  v.  Baden,  Mkgr.  Wilhelm  v.  Rilteln, 
den  Grr.  Ludwig  u.  Ulrich  v.  Würtemberg,  sowie  ihrer  Mutter  Henriette,  Gr.  Hans  v.  Lupfen, 
Gr.  Kourad  [v.  Freiburg],  Smasmann  v.  Rappoltstein,  den  Brüdern  Konrad,  Hans  n.  Ludwig 
v.  Landeck,  den  Herren  v.  Lichtenberg  u.  von  Ochsenstein,  Diepolt  v.  Geroltseck  u.  dessen 
Brüdern,  der  Gesellschaft  „mit  den  rüden",  den  Städten  Strassburg,  Basel,  Hagenau,  Colmar, 
Schlettstadt  Weissenburg,  Oberehnheim,  Kaysersberg,  Münster,  Türkheim,  Mülhausen,  Ros- 
heim, Sels,  Freiburg,  Breisach,  Neuenbürg,  Büdingen  u.  Kenzingen.  —  Herrn.  Heecht  —  ib. 
(id.  dat)  8739 
kassiert  alle  Berichte  zu  Bamberg,  ausgenommen  das  Land-  u.  Saalgericht  u.  gebietet  allen 
Fürsten  u.  Grafen  u.  s.  w.,  die  Bürger  bei  den  ihnen  unter  goldener  Bulle  gegebenen  Frei- 
heiten gegen  den  Bischof  u.  das  Domkapitel  zu  schützen  (an  den  Verhandlungen  darüber  sind 
beteiligt:  B.  Johann  v.  Agram,  Niklas  v.  Redwitz,  Heinrich  v.  Plauen,  Krkinger  v.  Seins- 
heim u.  als  Vertreter  des  Bischofs  der  Pfarrer  Albrecht  der  Nürnberger  Sebalduskirche).  — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  (Sligk)  —  R*  Marqn.  Brisacher  —  2  Orr.  Bamberg;  RR.  J  151* 
u.  152r.       (dnn.  nach  Jacobs  tag).  8740 
erhebt  Ocko  Ten  Brök  (von  dem  Bruch)  in  den  Freiherrnstand  u.  ernennt  ihn  zum  General- 
kapitan  des  Reichs  in  Friesland.  —  Zeugen:  B.  Konrad  v.  Breslau,  B.  Alexander v. Trient, 
Hrz.  Ruprecht  v.  Jülich  -  Geldern,  der  Hofrichter  Heinrich  v.  Plauen,  Johann  Landgraf  v. 
Leuchtenberg  (Luten-),  Konrad  v.  Weinsberg,  Haupt  v.  Pappenheim.  —  KU.  w.  v.  —  RR. 
J  152*.       (26.  julii).  8741 
bevollmächtigt  seine  Räte  Kourad  v.  Weinsberg  u.  Peter  Wacker  (prothonotarinm  nostrum 
et  judicii  imperialis  curie  nostre)  den  EB.  Nikolaus  v.  Bremen  mit  den  Regalien  zu  belehnen. 
—  KU.  w.  t.  —  Rta  M.  Bris.  —  Or.  Öhringen ;  nicht  in  RR !       (die  26.  julii).  8742 
belehnt  den  EB.  Nikolaus  v.  Bremen  mit  den  Regalien  n.  beauftragt  ihn,  den  Lehnseid  in 
die  Hände  Konrads  v.  Weinsberg  u.  Peters  Wacker  abzulegen.  —  [KU.  w.  v.J.  —  Not  RR. 
J  151T:  non  transivit       (id.  dat)  8743 
desgl.  den  B.  Magnus  v.  H  i  1  d  e  s  h  t  i  m.  —  W.  v.  8744 
bevollmächtigt  Konrad  v.  Weinsberg  u.  Peter  Wacker,  den  B.  Heinrich  v.  Münster  mit  den 
Regalien  zu  belehnen.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Öhringen  [nicht  ausgeliefert] ; 
nicht  in  RR.       (id.  dat)  8745 
erteilt  dem  B.  Heinrich  v.  Münster  die  Regalien  u.  befiehlt  ihm,  den  Lehnseid  in  die  Hände 
Konrads  v.  Weinsberg  u.  Peters  Wacker  abzulegen.  —  [KU.  w.  v.]  —  RR.  J  151 :  non 
transivit.       (id.  dat)  8746 
beauftragt  seine  Räte  Konrad  v.  Weinsberg  u.  Peter  Wacker  mit  der  Entscheidung  über 
die  Ansprüche  des  Sweder  v.  Kulenberg  u.  Rudolf  v.  Dieffolt  auf  das  Utrechter  Bistum  u.  be- 
auftragt sie  den,  den  sie  als  rechtmässigen  Bischof  anerkennen,  mit  den  Regalien  zu  belehnen 
[sie!  vgl.  folg.  Nrr.lJ  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B» M. Bris.  —  Or.  Öhringen;  RR.  J  1 52. 
(die  vicosima  sexta  julii).  8747 
belehnt  den  B.  Rudolf  v.  Utrecht  mit  den  Regalien  u.  befiehlt  ihm  den  Lehnseid  seinen  Ab- 
geordneten Konrad  v.  Weinsberjr  u.  Peter  Wacker  zu  schwören.  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  ib. 
[nicht  ausgeliefert] ;  Not.  RR.  J  1 51'.       (id.  dat)  8748 
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Nürnberg  :  belehnt  den  B.  Sweder  v.  Utrecht  mit  den  Regalien .. 

bestätigt  dem  KB.  Nikolaus  v.  Bremen  die  Privilegien. —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk —  Ru  iL 
Bris.  —  Or.  Öhringen;  nicht  ausgeliefert J ;  ER.  J  150'  u.  15lr:  non  tranaivit.  (fer. 
sexta  post  Jacobi).  8750 
desgl.  dem  B.  Magnus  v.  Hildesheim.  —  [KU.  w.  v.]  —  Not.  ib.  I5l':  non  transivit 
(id.  dat.)  8751 
desgl.  dem  B.  Heinrich  v.  M Auster.  —  KU.  w.  v.  —  Ri»  M.  Bris.  —  Or.  Öhringen  [nicht 
ausliefert];  Not  KR.  w.  v.       (id.  dat)  8752 
desgl.  dem  B.  Rudolf  v.  Utrecht  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Öhringen 
T  nicht  ausgeliefert] ;  Not.  RR.  J  151r:  non  transivit       (feria  sexta  post  f.  Jacobi).  8753 
desgl.  dem  B.  Sweder  v.  Utrecht  —  W.  v.  875* 
bevollmächtigt  Konrad  v.  W  e  i  n  s  b  e  r  g  u.  Peter  W  a  c  k  e  r  zur  Entlassung  der  Gemeinde  Bremen 
aus  der  Reichsacht,  zur  Einsetzung  des  vertriebenen  Hagistrats,  zur  Einziehung  etwaiger 
Strafen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ku  51.  Bris.  —  Or.  Öhringen;  nicht  in  RR.  (fr. 
nach  Jacobs  t.)  8755 
bevollmächtigt  dieselben  zur  Aussöhnung  der  aus  der  St.  Utrecht  vertriebenen  Jakob  t. 
Lorhorst,  Johann  v.  dem  Spiegel  u.  ihrer  Anhänger  mit  den  Einwohnern  derselben  Stadt. 

—  KU.  w.  v.  —  R"  M.  Bris.  —  Or.  ib. ;  nicht  in  RR.       (id.  dat)  8756 

bevollmächtigt  dieselben  mit  allen  Reichsachtern  zn  reden,  sie  mit  ihren  Klagern  zu  ver- 
einigen u.  eventuell  aus  der  Acht  zu  entlassen.  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  ib.;  RR.  J  150T: 
non  transivit.       (id.  dat.)  8757 
bevollmächtigt  dieselben,  um  solche  Brüche  u.  Gefälle,  die  dem  Reich  u.  ihm  in  Niederlanden, 
Westphalen  u.  Sachsen  von  Christen  u.  Juden  verfallen  sind,  zu  teidingen,  sie  eiutubringen, 
aufzunehmen  u.  darum  zu  absolvieren  u.  zu  quittieren.  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  ib ;  nicht 
in  RR.       (id.  dat.)  HlöS 
bevollmächtigt  dieselben  zur  Wahrnehmung  der  Reichsgeschäfte  in  Friesland  u.  zu  Unter- 
handlungen mit  Ocko  ten  Brök,  —  [KU.  w.  v.]  —  RR.  J  150T:  non  trans ivit  [fer. 
sexta  post  Jacobi).  8759 
verkündet  die  von  ihm  verhängte  Achtung  Arnolds  v.  Egmoud,  des  Herzogtums  Geldern  u.  der 
Grafschaft  Zütphen  nebst  den  aufgeführten  Städten  derselben  ausser  Nymwogen  [nr.  ST  13], 
u.  befiehlt  wider  diese  dem  Hrz.  Adolf  v.  Jülich  u.  Geldern  beizustehen.— Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk 
an  alle  Reichsunterthanen.  — Or.  Düsseldorf.       (fryt  nach  Jacobs  t)  8760 
an  Aachen.  Lat  Übersetz.:  Pontanus,  histor.  Gelrica.  453  [=?]  Lünig,  Cod.  dipl. 

Germ.  2,  1801  ff.  8761 
an  Hrz.  Adolf  v.  Cleve.  —  Or.  Düsseldorf.  —  Erwähnt:  Lacomblet,  Urkb.  z.  Gesch. 

<L  Niederrbt-ins  4,  232».  8762 
an  Frankfurt.  —  Or.  Frankfurt  Stadt-A,;  vgl.  Invent  4,  79.  87 68 

an  Köln.  — Or.  Köln.  — Heg.:  Mitteil,  a-  d.  Stadt-A.  zu  Köln,  Heft  24,  151.  8764 
an  Stras. iburg,  Basel,  Hagenau,  Colmar,  Schlettstadt  u.  die  andern  Städte  des 
Klsa&s.  —  Or.  Strasburg  St-A.       (freit,  nach  Jacobs  t.)  8765 

em  Konrad  v.  Weinsberg  an  seinen  ProUraotar  u.  Hofschreiber  Peter  Wacker,  dem 
er  92«  rhoin.  Gulden  schuldig  ist,  diese  Summe  von  dem  Gelde,  das  er  in  den  Niederlanden 
einnimmt,  zu  bezahlen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  I51r:  non  transivit  (sampst  nach 
Jacobi).  8766 
an  Konrad  v.  Weinsberg  u.  Peter  Wae  kt-r  :  sie  sollen  demjenigen  Prätendenten  (von  Kalen- 
berg u.  von  Dieffolt)  um  das  Bistum  Utrecht  die  Regalien  übergeben  [vgl.  nr.  8747],  der  ..die 
gewere  des  siifts  sloß  u.  stet  innehat  [d.  i.  der  von  Dieffolt],  da  dieser  ihm  in  den  Angelegen- 
heiten mit  Friesland  u.  Brabant  behilflich  sein  könne,  wozu  er  auch  verpflichtet  werden  solle ; 
ausser  den  für  sich  selbst,  Wacker  u.  Sudermann  v.  Dortmund  ausgesetzten  Beträgen  soll 
Weinsberg  nun  noch  500  Gulden  an  Georg  Schenk  v.  Geyern  zahlen.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B 

—  Or.  Öhringen.       (mo.  vor  Peters  t.  ad  vineula).  8767 
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befiehlt  Konrad  v.  Weins berg  u.  Peter  Wae  ker  vun  dem  Geld,  das  sie  in  den  Niederlanden 
einnehmen  werden,  500  rhein.  Calden  an  Georg  Schenk  v.  Geyern  zu  bezahlen.  —  KU.  w.  v. 

—  KR.  J  1 5 1 r :  non  transivit  (mo.  nach  Jacobi).  876H 
verspricht  den  Nürnberger  Hörgern  Hans  Rommel.  Dlrich  Ort  lieb  u.  Konrad  Baumgartner 

die  von  ihnen  entliehenen  6000  rhein.  Gulden  bis  Weihnachten  zurückzuzahlen.  —  Bürgen: 
seine  Räte  Klaus  t.  Redwitz,  Ladislaus  v.  Chap.  Linhart  Noffer  t.  Weywotz.  —  Kü.  w.  v.  — 
RR.  J  1 52T  u.  1 53r :  c  a  s  s  a t  a  e  s  t       (mo.  vor  Petri  ad  vineula).  8769 

ermahnt  den  Ulrich  v.  Bosenberg,  das  Reichsheer,  das  unter  der  Anführung  des  Mkgr.  Friedrich 
v.  Brandenburg  an  eben  demselben  Tage  über  den  Böhmerwald  nach  Böhmen  einrücken  soll 
nach  Kräften  zu  unterstützen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slik  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  <esky 
1,  32 f.;  vgl.  Reg.:  Palacky,  Beitr.  2,  232.  8770 

dankt  dem  Ulrich  t.  Rosenborg  für  die  Nachricht  von  dem  Rückzug  der  Hnssiten,  bespricht 
Stärke,  Ausrüstung  u.  Operationsplan  des  nach  Böhmen  ziehenden  Kreuzheeres.  —  KU.  w.  v. 

—  Or.  ib.  —  Arch.  cesky  1 ,  33  ;  vgl.  Reg.:  ib.  8771 
an  Hrz.  Adolf  v.  Jülich,  Geldern  u.  Berg:  EB.  Dietrich  v.  Köln  hat  sich  beschwert,  dass, 

während  er  in  Böhmen  im  Dienste  des  Reichs  u.  der  Christenheit  thätig  war,  Hrz.  Adolf 
gegen  ihn  u.  zum  Sciiaden  seiner  Unterthaneu  Bollwerke  im  Widerspruch  zu  dem  Konstanzer 
Ausspruche  [oben  nr.  2211]  errichtet,  u.  die  Kölner  Geistlichkeit  in  ihren  Kinnahmen  aus 
seinen  Landen  geschadigt  habe;  verlangt  vom  Adressaten  Herstellung  des  früheren  Zu- 
Standes bis  zur  Heimkehr  des  KB.  Dietrich,  was  bereits  des  Adressaten  Sohn  Hrz.  Ruprecht 
diesem  in  seinor  (Sigmunds)  Gegenwart  zugesichert.  Nach  der  Rückkehr  des  Erzbischofs  aus 
Böhmen  sollen  beide  Parteien  ihre  Streitigkeiten  gerichtlich  entscheiden  lassen.  Unterlasse 
Adressat  die  Festungsbauten  nicht  n.  sperre  er  den  Kölner  Geistlichen  ferner  ihre  Bezöge,  so 
werde  der  Erzbischof  zum  Schaden  des  Reichs  u.  der  Christenheit  an  dem  Feldzug  nach  Böhmen 
nicht  teilnehmen  können  [vgl.  auch  unten  nr.  8X03 1.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Or.  Düssel- 
dorf.      (Peters  abent  ad  vineula).  8772 

verleiht  Haupt  Marschall  v.  P  a  p  p  e  u  h  e  i  m  das  Dorf  Eibelstadt  ( Yfelstatt)  mitsammt  der  Vogtei, 
die  Friedrich  Czobel  innegehabt  hat.  —  KU.  w.  t.  —  Not  RR  J  1  Ö3r.  (dinst  vor  Petri 
ad  vineula).  8773 

nimmt  den  Magister  Erhart  ans  Schwaben  (Swevia.)  [Land  oder  Städtchen  bair.  B.  Ebersberg?] 
unter  seine  Famiiiares  aal.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.       (in  die  Petri  ad  vineula).  8774 

giebt  Heinrich  Servion  u.  dessen  Sohn  Johann  Servion  aus  Genf  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v. — 
Not.  RR.  J  IM»       (diei.aug.)  8775 

giebt  den  Wormser  Juden,  welche  mit  Niklas  v.  Redwitz  [vgl.  nr.  S573]  ein  Abkommen 
geschlossen  haben,  die  Zusicherung,  dass  alle  Urkunden,  durch  welche  ihren  Schuldnern  die 
Schulden  erlassen  werden,  ungiltig  sein  sollen.  —  D.  N.  de  Redwite  referente  Casp.  Sligk  — 
RR.  J  153r.       (Peters  t  ad  vineula).  H776 

Aug.  1  Mailand:  Sigmunds  Gesandte  [vgl.  nr.  Hftft3]  Brunoro  della  Scala.  Ladislaus  v. 
Tamasi  (ungar.)  Hofmeister,  Lorenz  Ederwar  (ungar.)  Marschall  u.  Matthias  (Ungar.)  Vice- 
kanzler  schliessen  einen  Vertrag  mit  Philipp  Maria  Visconti  Herzog  von  Mailand  ab.  — 
Damit,  Corps  dipl.  da  droit  des  gens  2,  2,  241  ff.;  vgl.  auch  den  Vertrag  v.  1431  Aug.  5 
bei:  Osio,  Documenti  dipl.  tratti  dagli  arehivi  Milanesi  3.  25.  8776a 

schlichtet  Geldstreitigkeiteu  zwischen  Wilhelm  v.  Riesenburg  (Rizemberg)  gen.  Swyhaw  u. 
Johann  Falbrecht,  der  jenem  einen  Schaldbrief  des  Hrz.  Adolf  v.  Jülich-Geldern  als  Pfand 
übergeben  hatte.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR  J  1 53r.  (donrst.  nach  Petri  ad 
vineula).  8777 

bestätigt  dem  Hermann  B  o  y  e  n  v.  Krumbach  (Chrümbech  —  B.  Augsburg  oder  oberfränk.  B.  Tam- 
bach?) u.  Konrad  Offercamp  ihr  [gemeinsames ?]  Wappen.  —  KU.w.v.  —  Not[2  Urkk?] 
RR.  J  153'.       (fr.  nach  Petri  ad  vinc.)  8778 

erklart,  dass  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern[-Ingolstadt]  dem  Ulrich  Kagrer  auch  die  Im»  Gulden 
ersetzen  soll,  welche  derselbe  an  seinen  Hauptmann  Albrecht  Murher  für  im  Dienste  Hrz. 
Ludwigs  erlittenen  Schaden  gezahlt  hat.  —  KU.  w.  v.  —  KR.  ib.       (id.  dat.)  S779 
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bestätigt  den  gerichtlichen  Vereicht  derWittwe  des  t  Mkgr.  Bernhard  t.  Baden,  Anna  (deren 
Vertreter  vor  Gericht  Konrad  v.  Hoppingen  bzw.  Hans  Suntheim  von  Sigmund  bestellt)  auf 
ihr  Täterliche»,  mütterliches  u.  brüderliches  Erbe  zu  Gunsten  ihres  Vaters  des  königl.  Hof- 
meisters Gr.  Ludwig  v.  Ottingen.  —  Beisitzer:  B.  Eonrad  v.  Breslau,  B.  Alexander t. Trient, 
Albrecht  v.  Colditz,  Alsso  r.  Sternberg,  Johann  v.  Riesenburg  (Etzenberg),  Pnotha  v.  Castolowitz, 
Schenk  Konrad  v.  Limburg,  Haupt  Marschalk  v.  Pappenheitn.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — 
K,a  M.  Bris.  —  Or.  Wallerstein ;  RR.  J  1 53».       (sambst  nach  Peters  t.  ad  vincnla).  8780 

an  Konrad  t.  Weinsberg  u.  Peter  Wacker:  Der  v.  Dieffolt,  Prätendent  um  das  Bistum  Utrecht 
gegen  den  von  Kulenberg  wolle  ihm,  wie  er  durch  Eberhart  Herrn  zu  Zevenbergen  (Siben-)  u. 
Meister  Merten  heimlich  erfahren,  falls  er  den  bischöfl.  Stuhl  erhalte,  20000  Schild  schicken 
n.  mit  ihm  wider  Friesen  u.  Brabanter  sein,  doch  solle  Eberhart  nicht  genannt  werden.  — 
KU.  w.  v.  —  Or.  Ohringen.       (sunt,  vor  Lorenzen).  8781 

befiehlt  der  St.  Halberstadt  die  Ammendorf  u.  Tangen  beim  Verkauf  ihrer  in  Stadt  u.  Stift 
Halberstadt  gelegenen  Güter  nicht  zu  behindern.  —  De  mandato  d.  r.  —  Or.  Halberstadt.  — 
Reg. :  Geschichtsqnellen  d. Prov.  Sachsen,  7.  t  (Gust  Schmidt,  Urkb. d.St.  Halberstedt  2),  1  ßo  f. 
(mo.  nach  Oswalts  L)  8782 

belehnt  Hans  Lipman  u.  Hans  Decker  mit  Gütern  zwischen  der  Rednitz  u.  der  St.  Schwa- 
baoli  (verschwiegene  Lehen).  —  Per  d.  L.  comitem  de  ötingen  mag.  cur.  —  Not.  RR.  J  153*. 
(dinst  vor  Laurenzen).  8788 

gi.-bt  den  Brüdern  Johann  u.  Sebold  Co  In  er  ein  Wappen.  —  Casp.  —  Not.  ib.  (fer.  terc 
ante  Laurent)  8784 

desgl.  dem  Oswald  Studenecker.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  ib.       (id.  dat.)  8785 

desgl.  dem  Christiau  Goschel.  —  W.  v.  8786 

bestätigt  dem  Edlen  u.  Dr.  iur.  Urban  C  i  r  i  f  e  r  i  aus  Satins  •  Moutiers  in  der  Diflz.  Tarentaise 
(Salino  Tharentasiens.  dioc.)  sein  Wappen. — KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  1 53T.    (sept  aug.)  87h7 

Aug.  8:  Konrad  v.  Weinsberg  überträgt  im  Auftrage  Sigmunds  dem  Stephan  Schern*  v. 
Reyss  die  Münzmeisterstelle  bei  der  Münze  zu  Frankfurt  auf  weitere  5  Jahre  u.  auch  die  Münz- 
meisterstelle  zu  Nördlingen  auf  5  Jahre.  —  Jos.  Albrecht,  Mitteil.  z.  Gesch.  d.  Reichs-Münz- 
stätten67fT.  8787  a 

belehnt  Konrad  Schütz  d.ältu.  jüng.  als  Lehnstrager  der  Kinder  des  Konrad  u.  Georg  Kress 
mit  Gütt-rn  zu  Kraftshof  (Kraffhoff),  Siogersdorf  (Sigorstorff)  u.  Zirndorf  (Syrrend-).  —  Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RR.  J  1 5»T.       (in  die  Laurentii,  sonst  dtsch.)  8788 
giobt  Johann  v.  N  e  w eu b urg  [?|  ein  WTappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  153'.  (fer. 

terc.  ante  assumpt  Marie).  8789 
bekennt,  dass  ihm  die  St.  Nürnberg  von  dem  SchlagscbaU  der  dortigen  Münze  45  Gulden 
bezahlt  hat  —  [KU?  —  R?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A.;  RR.  J  154r  o.  KU].  —  Reg.  Boic 
13,216.       (fraw.  abent  assumpt)  8790 
spricht  dem  Nürnberger  Bürge  r  Konrad  S  c  h  a  w  r  e  r  den  ihm  von  Merklin  Piger  v.  Kirchehren- 
bach i  Kirchener-)  streitig  gemachten  Hof  zu  Müncherlbach  (Elrbach)  bei  Heilsbronn  (früher 
im  Besitz  des  \  Hermann  Wcrdner)  zu.  —  Herrn.  Heecht  —  RR.  J  154'.       (in  vigiL 
assumps.,  aber  dtsch.  Urk.)  8791 
Aug.  15  Nürnberg:  belehnt  Wygleis  v.  Wöllstein.   Reg.  Boic.  13,  216.        (Bartholome«  t) 

—  falsch  statt  Aug.  '24  (nr.  8807). 
bittot  den  Kg.  Wladislaw  v.  Polen  um  Unterstützung  in  Mahren  u.  der  WaUachei  gegen  die 
Ketzer,  erinnert  ihn  an  das,  was  er  ihm  durch  Peter  Lancizki  mitgeteilt  hat  —  KU  ?  —  Kop. 
Königsberg  St-A.  (post  fest,  beate  virg.  assumpt)  8792 
an  den  Hochmeister  des  Deutschorden i  Paul  v.  Russdorf:  will  jetzt,  was  er  gern  schon 
früher  gethan  hätte,  dem  Bündnisse  des  Ordens  mit  dem  Grossf.  Sigmund  v.  Litthauen  bei- 
treten u.  dem  Orden  jeden  möglichen  Beistand  gegen  Polen  leisten ;  er  wolle  nicht  eher  ruhen, 
als  bis  der  Krön»'  Ungarn  alles,  was  ihr  in  Kenssen  gehöre,  wieder  eingeräumt  u.  dem  Gmss- 
fdrsten  u.  dem  Orden  alles  zurückgegeben  sei,  worauf  sie  rechtmassige  Ansprüche  machen 
zumal  was  er  selbst  früher  in  seinem  Schiedsspruch  dem  Orden  zugesprochen.  Aber 
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auch  wenn  alles  dies  geschehon  sei,  wolle  er  noch  im  Bündnisse  mit  dem  Orden  u.  dem  Gross- 
Fürsten,  deren  Gesandte  er  übrigens  erwart«,  bleiben,  weil  man  vor  Polen  niemals  sicher  »ei. 
Dankt  für  die  Unterhandlungen  mit  Danemark.  Das  Kreuzheer  sei  am  1 5.  Aug.  „in  unge- 
horsam" aus  Böhmen  aufgebrochen  u.  durch  Baiern  heimgezogen,  habe  auf  dem  Heimweg 
viel  „zeug  und  notdurft"  verloren,  aber  keine  Mannschaft ;  sendet  gleichzeitig  Briefe.  —  Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Or.  Königsberg  [ab  extra:  zu  Marienburg  am  do.  vor  nativ.  Mar.  =■ 
6  Sept.  im  31.  jar.J  —  Vgl.:  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  575.       (8ebolts  t)  8793 

legitimiert  Gotthard,  den  Sohn  Heinrichs  im  Winkel.  —  KU.  w.  v.  —  Kot.  RR.  J  153T. 
(d.  is.  aug.)  8794 

desgl.  Heinrich  u.  Hciuzo,  die  Söhne  Heinrichs  Bentheim.  —  W.  v.  8795 

giebt  Mathias  Span  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  1 53T.     (sunt,  vor  BarthoL)  8796 

verleiht  Konrad  Goldner  Besitzungen  (verschwiegene  Reichslehen)  in  dem  Dorfe  Hammerstedt 
(Hamersteten)  in  dem  Gericht  Kapellendorf  (Kapplndorff)  bei  Erfurt  [!]  —  Rex.  Petr.  Kalde 
—  Not.  RR.  J  1 54'.       (mont  vor  Barthol.)  8797 

giebt  den  Brüdern  Nikolaus  u.  Johann  Stork  ein  Wappen  [vgl. nr.  ss  i  9j. —  Ad m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  Vid.  Sigmunds  v.  1433  Mai  31 :  Not.  RR.  K  19».       (<L  20.  aug.)  8798 

verleiht  seinem  Vizekanzler  Kaspar  Schlick  die  Burg  u.  St.  Bassano.  —  KU?  —  [nicht  in 
RR  Sigmunds!  doch  vgl.:  Vid  Sigmunds  v.  1433  Mai  8l]i  RR.  0  164.  —  Vgl.:  Chmel, 
Regest*  Frideriei  IV.  nr.  949.  —  Fälschung?  8799 

bestätigt  Peter  R  y  e  t  e  r  sein  Wappen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  1 53  T.  (mittw. 
vor  Barthol.)  8800 

bevollmächtigt  Nikolaus  v.  de  Frangiapanibns,  Grafen  v.  Z  e  n g g  (Segnia),  Veglia  n.  Modrusch, 
Bau  v.  Dalmatien  u.  Kroatien,  aUe  diejenigen,  welche  sich  den  Reichsfeinden  den  Venetianern 
angeschlossen,  wieder  zu  Gnaden  aufzunehmen.  —  KU.  w.  v.  —  ib.  1 54T.    (d,  22.  aug.)  8801 

bestätigt  dem  Hochstift  Freising  auf  Bitten  des  B.  Nicodemus  das  der  Freisinger  Kirche 
einst  von  Kg.  Ottokar  [1274  Okt.  24:  Fontes  rer.  Austr.  2,  31,  328  ff.]  verliehene  Provincial- 
gericht  in  Lack  [bei  Laibach]  gelegen  in  Krain  (Caroiola)  u.  die  dazu  gehörigen  Güter  Len- 
genfeld, Okroglo  [bei  Krainburg]  u.  Daschitsch  mit  dem  Berg  der  heil.  Margarethe  [S.  Mar- 
garethen bei  Krainburg],  —  Ad  m.  d.  r.  Joa.  episcop.  Zagrab.  cancellarins.  —  [Bu  —  Or. 
u.  Vid.  v.  1435  Dez.  23  München  R.-A.;  nicht  in  RR].  —  Maichelbeck,  hist.  Frising  2, 
2,  237  f.  8802 

ladet,  da  wieder  Streitigkeiten  zwischen  EB.  Dietrich  v.  Köln  u.  Hrz.  Adolf  v.  J  ü  1  i  c  h  entstanden 
sind,  trotzdem  Hrz.  Adolfs  Sohn  Ruprecht  u.  Claus  v.  Cisse  dem  Erzbischof  während  seines 
böhm.  Feldzugs  Frieden  gelobt  haben,  Hrz.  Adolf  auf  Okt.  16  nach  Frankfurt  zum  Reichs- 
tage, woselbst  der  Deutschmeister  Eberhard  v.  Seinsheim  in  seinem  Auftrage  jene  Streitig- 
keiten [vgL  nr.  8772]  schlichten  soll;  bis  dahin  soll  der  Herzog  alle  Übergriffe  meiden.  Das 
Gleiche  habe  er  auch  dem  Erzbischof  schriftlich  anbefohlen.  („Als  der . ..  von  Collen  her  zü 
uns  qwame  und  gen  Beheim  ziehen  wolt,  bat  er  uns  in  und  seinen  Stift  also  tu  versorgen, 
das  er  in  seinem  abwesan  fridlich  beleiben  mocht,  wann  er  sich  anfechtung  besorgend  were ; 
dornt'  wir . . .  herzog  Rupprechten  deinen  sun  . . .  und  Clausen  von  Cis  zu  uns  ruften,  die  sich 
deiner  lieb  in  den  Sachen  mechtigten :  und  wurden  do  einer  teiding  eins,  das  itweder  teil  den 
andern,  dieweil  der  egenant  von  Collen  in  Beheim  und  nit  anheim  were,  solt  unbekümmert 
lassen  und  kein  newekeit  anfahen ;  und  so  er  wider  heim  qweme,  het  dann  ir  einicher  zu  dem 
andern  icht  zu  sprechen,  der  solt  und  mocht  das  suchen  mit  recht,  als  sich  dann  gehuren 
wurde,  und  als  die  einung  zwischen  euch  das  ußweisen,  das  uns  oueh  der  von  Collen  und 
auch  der  egenant  unser  oheim  dein  sun  und  Claus  zu  tun  müntlich  gelobten.  Nu  ist  uns  fur- 
komen,  wie  dein  lieb  über  solich  teiding  und  berednüß  in  abwesung  des  egenant  von  Collen 
seiner  pfaffheit  ir  rent«  nnd  zehend  in  deinen  landen  verboten  hab . . .")  —  Ad  m.  d.  r. 
Casp.  Sligk  —  Or.  Düsseldorf.       (Bartholomen  t.)  8803 

schreibt  in  dieser  Angelegenheit  an  EB.  Dietrich  v.  K  ö  1  n.  —  Ergiebt  sich  aus  voriger  Nr.  8804 

verspricht  den  Nürnberger  Bürgern  GeorgTetzel,  Sebold  Halbgewachs,  Kunz  Reck,  Heinrich 
Brucklein  u.  Mathias  Zesel  die  ihnen  für  Zehrung  schuldigen  5000  Gulden  binnen  vier 
Monaten  zu  bezahlen;  Bürgen  bzw. Geiseln  Hofmeister  Gr.  Ludwig  v.  öttingen,  der  Press- 
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burger  Hauptmann  Stefan  v.Rozgon,  Haupt  v.  Pappenheim,  seine  Bäte  Lienbart  Noffre  v.  Baywutx 
u.  Peter  Reichel.  —  Ad  in.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  1  54T  u.  1 55r.        (Bartholom,  t)  8805 

giebt  dem  Magister  u.  Dr.  Johannes  de  Parat is  aus  Crema  ein  Wappen  n.  ernennt  ihn  zum 
comes  patatinus.  —  KU?  —  Not  ib.  155r.       (die  24.  aug.)  8806 

belehnt  Wigleis  v.  Wolfstein  u.  dessen  Broder  Wilhelm  mit  Ober-Sulzbürg  u.  a.  w.,  den 
Dürfern  Mühlhausen  u.  Biberbach  [vgl.  nr.  IIIS].  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Ru  M. 
Bris.  —  [Or.  Manchen  K.-A. ;  nicht  in  RR].  —  Lünig,  R.-A.  Spie.  sec.  2,  1561 ;  Tgl.:  Reg. 
Boic.  13,  2 1 6  f.       (Barthulomes  t.)  8807 

sendet  dem  Konrad  v.  Weinsberg  dessen  Buten  Peter  v.  Ehenheim  mit  Antwort  zurück.  — 
KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Öhringen.       (sambst  nach  Barthol.)  880IS 

bestätigt  Konrad  u.  Hermann  Goldner  ihr  Wappen. —  Symon  Amman.  —  Not  RR.  J  153T. 
fsabb.  post  Barthol.)  88<r» 

fordert  auf  zur  Bekämpfung  der  Hussiten,  sobald  diese  den  Böhmer  Wald  überschreiten  würden, 
u.  Beschickung  eines  Reichstages  in  Frankfurt  zu  Okt.  16,  auf  dem  über  neue  Massnahmen 
zur  Bekämpfung  der  Hussiten  beraten  werden  soll,  nachdem  der  letzt«  Feldzug  sein  vor- 
zeitiges Ende  gefunden : 

Kurfürst  Friedrich  I.  v.  Brandenburg.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A.  8810 
Frankfurt.  —  Or.  Frankf.  H81 1 

S  t  r a  s  s b  u  r g.  —  Or.  Strassb.  St.-A.  8812 
Erfurt.  (Herford  Kop.  Frankf.)  —  [Kopb.  Erfurt].—  Lünig,  R-A.  P.  spec.  Cmt  4. 

T.  2,  Forts.  463  f.  8813 
Hrz.  Adolf  v.  Jülich  u.  Berg  (der  seine  Truppen  an  Pfalzgr.  Johann  v.  Neumarkt 
senden  soll).  —  Or.  Düsseldorf  8t-A.  88U 
ungeu.  Geistlichen.  —  Eb.  Windecke  3 1 2  ff.  8M5 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RTA  '.>,  631  ff.       (sunt,  nach  Barthol.) 

belehnt  Wilhelm  v.  Fraunhofen  (Frawenhoven I  mit  Schloss  [Alt-jFrannhofen.  —  Houpt 
marschalk  reler.  Caspar  —  Not.  BB.  J  155T.       (mo.  vor  Gilgen).  HS  16 

verschreibt  dein  Jobann  Gozovec  v.  Radovic  u.  dem  Pfibik  v.  Zasanic  die  Dürfer  Talin  u. 
Vajsovice  im  Pilsner  Kreise  am  200  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454  — 
Heg.:  Arch.  tesky  2,  192.        (in  die  s.  Augustini).  Xovdcek.  SM 7 

äussert  dem  Ulrich  v.  R  o  s  e  n  b  o  r  g  seine  Betrübnis  über  das  Misslingen  des  böhm.  Feldzugs, 
aber  zugleich  die  Absicht,  den  Angriff  kräftiger  zu  wiederholen ;  er  habe  deshalb  schon  einen 
Reichstag  auf  Okt.  1 6  nach  Frankfurt  ausgeschrieben :  will  nach  der  Lombardei  aufbrechen ; 
die  Angelegenheit  der  Städte  Pilsen  u.  Bndweis  sei  günstig  entschieden  worden.  —  Ad  m. 
d.  r.  Casp.  Slik  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  iesky  1,34;  vgl.  Ausz. :  Palacky,  Beitr.  2,245.  8818 

nobilitiert  Nikolaus,  Johann  u.  Nikolaus  [!]  Stock  u.  giebt  ihnen  ein  Wappen  [vgl.  nr.  s79*j. 
KU?  —  Not  RR.  J  L65».       (die  28.  aug.)  8819 

giebt  dem  Gerhart  Zolner,  Bürger  zu  Nürnberg,  die  Gnade,  dass  die  von  ihm  der  St  Bam- 
berg erteilte  goldene  Bulle  den  Freiheitebriefen  nicht  schädlich  sein  soll,  die  Zolner  auf  seine 
Besitzung  in  Bamberg  hat,  die  zum  teil  dem  Heinrich  Zolner  von  Karl  IV.  gegeben  sind.  — 
Ad  in.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  ) 55 r;  vgl.  auch:  Vid.  Sigmunds  v.  1433  Mai  31 ;  Vidim. 
v.  1433  sampstag  nach  Johann  ewangel.  Bamberg  Kr.-A.     (dinst  nach  Bartholomens).  8820 

Aug.  28  Nürnberg:  schreibt  dem  Hrz.  Ludwig  v.  Ingolstadt  Nach  Windecke  Aschbach  3,  4*4 
ist  =  nr.  SKI 5  (an  einen  Geistlichen  gerichtet);  vgl.:  Windecke  ed.  Altmann  312ff. 

verschreibt  dem  Albrecht  u.  Hanuss  v.  Colditz  u.  Hanuss's  So\n  Tiem  v.  Colditz  um  2300 
Schock  Groschen  die  Burg  Zobtenborg  u.  100  Schock  Groschen  jährlichen  Zinses  auf  der 
St  Schweidnitz.  —  KU?  —  Regütr.  v.  1454  —  Reg.:  Arch.  öesky  1,  536.  (s.  1.1 
Xovdcek.  8821 

befiehlt  dem  Rat  der  St.  Schweidnitz  dem  Edlen  Albrecht  v.  Colditz,  dessen  Vetter  Hans  o. 
Sohne  Thymen  die  denselben  verschriebenen  100  Schock  Groschen  jährlicher  Rente  zu  den 
gewöhnlichen  Zeiten  zu  zahlen.  —  Ad  D>.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  Schweidnitz. 
imitW"ch  vor  S.  Giligen). 
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bestätigt  die  Übergabe  der  Hüter  des  Jakob  Wohlgemut,  Münzschreibers  zu  Kuttenberg,  an 
Haunsch  Glenzel.  —  KU.  w.  v.  —  R?  —  Or.*  Kattenberg  ■=  Kop.  Prag  Landes- A. 
(mittwochen  vor  Egidientag).  8823 

bestätigt  Bertold,  Ludwig  u.  Sebold  Pfinzig  den  Licbtenhof  (Lie-)  auf  der  Furewt  bei  Nürn- 
berg nebst  allem  Zubehör,  wie  ihn  ihr  Vater  innegehabt,  u-  erlaubt  ihnen  einzelne  Stücke 
desselben  zu  verpfänden  u.  zu  verkaufen  unter  Vorbehalt  der  Einlösung  bzw.  des  Bückkaufs. 
KU.  w.  t.  —  Not.  Bß.  J  15  5'.       (fer.  quarta  ante  Egidii,  sonst  dtsch.)  8834 

verleiht  den  Nürnberger  Bürgern  Heinz  Plankenstein  u.  Marquart  Ortel  den  Hof  zu  Etlas- 
wind (Etzelsw-)  in  der  Nouenkirchencr  (Noukircher)  Pfarre.  —  W.  8825 

erneuert  dem  Nürnberger  Peter  Bieter  die  Gnade,  dass  er,  wenn  er  in  dessen  Hause  geist- 
lichen u.  weltlichen  Fürsten  die  Regalien  verleihe,  seine  erste  Bitte  an  diese  Fürsten  für 
Bieter  oder  dessen  Hausgenossen  tlmn  wolle.  —  [KU?  —  R?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A. ; 
KB.  J  I55T  mit  KU:  Casp.J  —  Heg.  Boic.  13,  217.       (mi.  vor  Giligen).  88*26 

verleibt  den  Blutbaun  in  den  an  Nürnberg  verpfändeten  Städten  Heidingsfeld  u.  [Main-]Bern- 
heim  dem  Nürnberger  Bürger  Peter  Volkmar  mit  der  Ermächtigung,  diesen  Bann  ander- 
weitig verleihen  zu  dürfen.  —  [KU?  —  B?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A.;  nicht  in  KB].  — Beg. 
Boic.  13,  217.       (mi.  vor  Gilgen).  882? 

verleiht  auf  Veranlassung  des  Arnold  v.  Hirschberg,  Komthurs  zu  Ellingen,  dem  Dorfe  [Ober-  u. 
Unter-]B  e  i  m  (b)  1  i  n  g  e  n  die  Gnade,  dass  es  jetzt  selbst  zu  Gericht  sitzon  darf  u.  sich  nicht 
Becht  in  Nördlingen  zu  holen  braucht.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  165T;  Kop. 
München  B.-A.       (abend  s.  Ilgen).  8828 

fordert  den  B.Johann  v.  Meissen  auf,  den  Bann  über  Bautzen  aufzuheben  u.  mit  seinen  Gold- 
forderungen an  die  Stadt  Geduld  zu  haben.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Dresden.  —  Neues  Arch.  f. 
sächs.  Gesch.  5,  309  f.       (Gilgen  t)  HS29 

erteilt  der  St.  Weisseiiburg  |im  Nordgau]  die  Kriminaljustiz  über  Mörder,  Einher  u.  dsgl. 

—  KU.  w.  v.  —  [Bu  M.  Bris.  — Or.  München  B-A. :  BB.  J  155'  u.  156'].  — Lünig,  B-A. 
P.  spec.  Cont  4.  T.  2,  G18  f.  =  Ausz.:  Moser,  Reichsst.  Hdb.  2,  825  f.  (sont.  nach 
Gilgen).  8830 

kommt  hierher;  vgl.  Chrouiken  d.  dtscb.  Städte  5,  383  ff.  (uicht  am  5.  Sept.  ib.  22,  74);  nach 
Stetten,  Gesch.  v.  Augsb.  I.  157  erst  am  4.  Sept.  8880» 

berichtet  dem  Kardinal  Julian,  dass  er  im  Interesse  des  Konzils  die  Fehde  desHrz.  Friedrich 
v.  Österreich  mit  dem  Herzog  v.  Burgund  zu  beschwichtigen  suche ;  dass  gerade  Hrz.  Friedrich 
das  Konzil  störe,  wundere  ihn  nicht,  da  derselbe  ja  einst  auch  auf  dem  Konstanzer  Konzil 
Störungen  verursacht  habe ;  auch  jetzt  bedränge  derselbe  wieder  die  Bischöfe  v.  Chur,  Trient 
u.  Brixen  ;  wenn  er  erst  in  Feldkirch  sei.  hoffe  er  den  Hn.  Friedrich  von  weiteren  Obelthaten 
u.  besonders  von  einer  Fortsetzung  des  Krieges  mit  dem  Herzog  v.  Burgund  abhalten  zu  können. 
Bittet  d*n  Adressaten  möglichst  dafür  zn  sorgen,  dass  das  Konzil  nicht  aufgeschoben  würde. 

—  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk.  —  Mon.  concil.  gen.  s.  15.  Concil.  Basil.  8S.  1,  106.  (die 
6.  sept.)  8831 

teilt  den  Schweizer  Eidgenossen  mit,  er  werde  in  H — in  Tagen  in  Feldkirch  sein;  sie  sollton 
ihre  Boten  dahin  senden,  um  mit  ihm  des  lampartischen  Krieges  wegen  zu  reden.  —  KU.  w.  v. 

—  Or.  Luzern  Staats-A.  —  Beg.:  Samml.  d.  ält  eidg.  Abschiede  2,  92.  8832 
verleiht  Moritz  Waltkircher  das  Halsgericht  u.  den  Blutbann  zu  Tapfheim  (Tapfen).  — 

Houpt  marschaUt  refer.  Casp.  Sligk  —  BB.  J  156'.  (donst.  vor  nativ.  Mar.)  8833 
erlaubt  den  Donauwörthern  zur  Herstellung  der  Beichs- Landstrasse  u.  der  durch  die  Donau 

zerstörten  Wege  das  anliegende  Erdreich  zu  benutzen.  —  KU?  —  [BB.  J  156';  Kop.? 

München  K.-A.:  Gerichtslitterat.  Bieder].  —  Lünig.  B.-A.  P.  spec.  Cont.  4.  T.  1,  417. 

(fraw.  ab.  nativ.)  8834 
giebt  dem  Hans  S  c  h  m  i  d  t  zu  Görlitz  u.  dessen  Nachkommen  ein  Wappen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp. 

Sligk—  Kop.  Görlitz  u. Zittau;  nicht  in  BBJ.  —  Beg. :  Verzeichn.  oberlaus. Urkk.,  Heft  5,  29. 

(id.  dat)  8835 
bestimmt,  dass  die  St.  Augsburg  von  den  Inhabern  der  Beichs  -  Strassen -Vogtei  nicht  be- 
schwert, dass  der  Stadtvogt  bei  der  Haltung  des  Vogtgedings  nicht  gehindert  werden  soll. 
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—  [Ad  m.  d.  r.  d.  L.  comite  de  Olingen  et  Houpt  marschalk  d«  Heppenheim  referente  Casp.l'Ü 

—  K.  M.  Bris.  —  Or.  Hänchen  K.-A.;  KK.  J  157r;  Kop.  Augsb.]  —  Erwähnt:  Stetten. 
Gesch.  v.  Augsb.  1,  157.       (fraw.  t  nativ.)  HH36 

gestattet  der  St.  Augsburg  für  ihm  geliehene  30 ü 0  rhein.  Goldgulden  die  Vogtei  Münchingen 
u.  die  Vogtei  Ottobeuern  von  dem  Hochstift  Augsburg  zu  lösen,  dem  er  gebietet  diese  Lösung 
zu  gestatten.  —  KU.  w.  v.—  Ku  M.  Bris.  —  [Or.  München  ib.  ;  KK.  J  156T;  Kop.  Augsb.] 

—  Lünig.  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4.  T.  l,  101  f.  (id.  dat)  8*3* 
bestätigt  denAugsbnrgern  alle  bis  dahin  genossenen  Ungelder.  —  KU.  w.  t.,  aber  Casp. 

Sligk  — Bu  M.  Bris.  —  |Or.  ib.:  BB.  J  156T;  Kop.  Augsb.  St-A.j  —  Lünig,  a.  a.  0.,  102 
Ausz.:  Moser,  Reichsstadt  Hdb.  1,  «8 f.;  vgl.:  Gengier,  cod.  iur.  munidp.  1,  89.  (id. 

dat.)  88J8 
giebt  Ulrich  Kol  «in  Wappen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RB.  J  156T.       (frawen  t 

nativ.)  SS39 
spricht  seinen  Hofmeister  den  (ir.  Ludwig  v.  Otting en  u.  den  Reichserbmarsehalk  Hanpt  v. 

Pap peu  heiin,  deuen  er  für  gewisse  Auslagen  einige  Burgen  u.  auch  die  Nürnberger  Juden 

um  10000  rhein.  Gulden  versetzt,  von  der  Verpflichtung  frei,  sich  in  Nürnberg  zu  stellen. 

falls  er  j«ne  Summe  nicht  bezahle.  —  KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Pappi-nheim:  BB. 

J  15ßr.  (frawen  t.  nativ.)  8S40 
schreibt  an  Hrz.  Luwig  v.  Baiern  wegen  der  Schimmlin  u.  ihrer  Tochter.  —  KU.w.v.  —  o.  B 

—  Or.*  München  R.-A.  (sont  nach  Mar.  nativ.)  Lindner.  —  Vgl.  nr.  S406.  8841 
bestätigt  dem  Stifte  u.  Kapitel  zu  Augsburg  seine  Freiheiten  mit  der  Massgabe,  dass  andere 

diesen  widersprechende  Privilegien  ungiltig  sein  sollen.  —  [Ad  m.  d.  r.  d.  Lnd.  comite  de 
Otingen  referente.  —  Rl»  M.  Bris.  —  2  Orr.  u.  Vid.  v.  1436  Marz  23  u.  1455  Man  31 
München  R.-A.;  BB.  J  157':  duplicata  est;  Kop.  Augsb.  St-A.  SoppL  collect.  Herwart  1, 
425 ff.]  —  Mon.  Koica  34,  332  f.;  vgL:  Beg.  Boic.  13,  217.  (sont  nach  fraw.  t. 

nativ.)  8842 
verlängert  der  St.  N  i  m  w  e  g  ■  n  die  Frist  zur  Herbeibringung  der  Urkunden,  durch  welche  sie 
an  Geldern  verpfändet  sei,  u.  zum  Nachweis,  dass  sie  Hrz.  Adolf  v.  Cleve  gehuldigt.  —  [Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru  Marqu.  Brisacher  —  2  Orr.  Düsseldorf:  RR.  J  172;  vgl.:  Not 
ib.  1 57TJ.  —  Erwähn« :  Lacomblet,  Urkb.  z.  Gesch.  d.  Niederrheins  4,  232  A.  (maeuent. 
nach  vrouwen  t.  nat.)  —  Vgl.  nr.  H737.  8843 
erkennt  mit  den  Beichsfürsten  (Sprecher:  Gr.  Ludwig v. Otlingen),  dass  Hrz.  Ludwig  in  Baiern 
dem  Erasmus  Haslanger,  der  seine  Klage  bereits  in  Nürnberg  vorgebracht,  binnen  6  Wochen 
u.  3  Tagen  1 250  Gnlden  zu  zahlen  habe.  —  [KU.  w.  v.  —  R»»M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.; 
BK.  J  1 57  mit  Dat. :  fraw.  t  nativ.]  —  Beg.  Boic.  1 3,  2 1 7.       (mo.  nach  fraw.  t.  nat)  8S44 
verbietet,  dem  Augsburger  Bürger  Hans  B  i  g  1  e  r  an  seinen  Vogteien  u.  Gerichten  zu  Grüueti- 
baindt,  Batzenhofen,  Hirblingen  u.  Täfertingen,  die  vom  Stifte  zu  Augsburg  zu  Lehen  her- 
rühren, Eintrag  zu  thun.  —  KU?  —  Nach  Vid.  [wo?]  Beg.  Boic.  13,  217.       (mo.  nach 
frawn  t.  nativ.)  88*5 
giebt  dem  Hieronymus  v.  Gundelsheim  (Günth-),  Kleriker  der  Augsburger  Diözese,  erste 
Bitten  an  die  Augsburger  Kirche.  —  KU?  —  Not  RR.  J  157\       (die  1 1.  sept)  8846 
bestätigt  auf  Bitten  des  Nürnbergers  Paul  Stromor  dem  Georg  Stromer  »eine  Reichslehen: 
eine  Mühle  zu  Doos  (Thoss)  u.  ein  Gut  zu  Günthersbühl  (Gunterspuhel).  —  Comite  de  Otingen 
referente  Casp.  Sligk  —  RK.  ib.       (dinst  nach  nat  Mar.)  8H47 
verlasst  Augsburg.  Chroniken  d.  dtsch.  Städte  22,  74.  8847» 
verleiht  für  treue  Dienste  seinem  Diener  u.  Hofgesinde  [sie!]  Marquard  Brisacher  aus  Konstanz, 
sowie  dessen  Brüdern  Hans,  Berthold,  Konrad  n.  Heinrich  die  Kittermaasigkeii  u.  ein  Wappen. 


—  Ad  m.  d. 


(mitlich  nach  frawen  t.  nativ.  i  SM-H 


r.  Casp.  Sligk  — BB.  J  147til  14Hr. 
erteilt  den  Hrzz.  Ludwig  d.  alt.  u.  jüng.  v.  Baiern  Geleit  an  seinen  Hof  u.  zur  Rückreise  bis 
Nuv.  25.  —  Houpt  marschalk  refer.  Caspar.  —  RR.  J  15Sr.         (sambst  nach  exaltec. 
cruc.)  HH4J» 
befiehlt  dem  Hrz.  Heinrich  in  Baiern,  binnen  15  Tagen  nach  Zustellung  dieses  Briefs  an 
seinen  königl.  Hof  zu  kommen,  um  daselbst  den  Hrzz.  Krnst  u.  Wilhelm  in  Baiern  wegen 
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ihrer  Ansprüche  Rechenschaft  zq  geben.  —  [Ad  m.  d.  r.  refereute  Haubt  marescallo  Casp. 
Slick  —  Vid.  v.  143]  Sept.  21  München  K.-A.J  —  Bog.  Boic.  13,  218.  (sambzt.  nach 
crewzt  eialtac.)  8H50 
bestätigt  der  St  Hemminguu  den  (inser.)  Freiheitsbrief  Kg.  Adolf»  von  1 296  Juli  1 5  u.  giebt 
der  Stadt  dieselben  Hechte,  wie  sie  Ulm  besitzt  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Rto  M.  Bris. 

—  Or.  u.  Vid.  v.  1435  Dez.  1  München  B.-A.;  KK.  J  158;  Kop.  Memmingen.  Magütrat}. 

—  Reg.  Boic.  13,  218.  (id.  dat)  8851 
erlaubt  dem  Ketnptener  Bürger  Dietz  Guter  über  seine  Güter  testamentarisch  frei  verfügen  zu 

dürfen,  ungehindert  von  seinen  Verwandten  u.  der  St.  Kempten.  —  Hoapt  marsch&lk  Casp. 
Sligk  —  RR.  J  158».       (sunt,  nach  eialtac.)  8852 
schreibt  der  St  L azurn,  er  wolle  am  nächsten  Tage  nach  Feldkirch  aufbrechen;  erwarte  dort 
ihre  u.  der  Eidgenossen  Gesandte.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  Or.  Luzern  Staats-A.  — 
Reg.:  Samml.  d.  alt  eidg.  Abschiede  2,  92.  8853 
gebietet  allen  Fürsten  u.  Unterthauen,  dem  Jörg  Frawnhofer  bei  Eintreibung  seiner  Geld- 
forderung vom  Hnr.  Ludwig  in  Baiern  behilflich  zu  sein.  —  f  KD.  w.  v.  —  Bu  —  Or.  München 
R.-A. ;  nicht  in  RRJ.  —  Reg.  Boic.  13,  218.       (di.  nach  cruz  t.  eialtac.)  8854 
erteilt  dem  Rat  der  St  Leutkirch  den  Blutbann.  —  [Ad  relac.  Houpt  marschall  de  Bappen- 
heim  Casp.  Sügk  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Stuttgart;  RR.  J  15»' j.  —  Lünig,  R.-A.  P.  sp«c. 
Cont.  4.  T.  1,  1289  ~=  Ausz. :  Moser,  reichsstätt  Hdb.  2,  9  [mit  falsch.  Dat!]       (di.  nach 
creuz.  t.  eialtac.)  8855 
bestätigt  der  St  Leutkirch  die  Erhebung  eines  Weggeldes  bei  Benutzung  sowohl  der  durch 
die  Stadt  als  auch  der  au  der  Stadl  bei  Niederhofen  u.  Tautenhofen  (Tut-)  vorbeiführenden 
Strasse.  —  [KU.  u.  R  w.  v.  — Or.  ib.;  RR.  J  158*  u.  15«'].  -  -  Lünig,  a.  a.  0.  1289  f.  [mit 
Dat!]       (id.  dat)  8*56 
igt  den  Brüdern  Nikolaus,  Heinrich  u.  Johann  B  i  s  s  i  n  g  e  r  ihr  Wappen.  —  Houpt  mur- 
schalk  Casp.  —  Not  RR.  J  159'.       (fer.  quarte.  post  eialtac.  cruc.)  8857 
publiziert  einen  Erlass  an  die  Reichsstande  gegen  das  revolutionäre  Treiben  der  Zünfte,  das 
sich  u.  a.  in  Konstanz,  Bremen,  Wismar,  Stettin  u.  Halberstadt  bemerkbar  gemacht;  wünscht, 
„das  unser  stete  in  unserm  abwesen  in  solcher  einikait  und  gehorsam  beleiben  sollen,  das 
wir  si,  ob  gut  wil,  so  uns  got  [aus  Italien]  her  wider  hilft,  in  guten  wesen  finden  und  hinfur 
statidich  ou  alle  newikeit  behalden."  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  TSligk  —  Kop.»  Nördlingen.  — 
HTA  9,  633  A.  1.        (mi.  vor  Matheus).  8858 
belehnt  Haupt  v.  Pappen  he  im  als  Lehnsträger  der  Magdalena  n.  Agnes,  der  Töchter  des 
Hermann  v.  Landenberg,  mit  der  Feste  Landenberg  [sö.  Winterthur|.  —  KU.  w.  v.  —  Nut. 
RR.  J  159'.       (in  vig.  Mathei,  sonst  dtsch.)  8859 
verbietet  dem  B.  Wilhelm  v.  Strassburg  Zölle  zu  Matzenheim,  Hüttenheim,  auf  der  III,  zu 
Rufach,  Markolsheim  u.  überhaupt  von  den  Schlettstadter  Bürgern  zu  erheben,  was  er  betreffs 
der  Bürger  v.  Hagenau  u.  Colmar  bereits  verboten  habe.  —  KU?  —  Kop.  Schlettstedt 
(Matheus  übend).  Geny.  88(50 
Sept.  20  Lindau:  f.  Leutkirch.  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4.  T.  1,  12S9  »*  Ausz.:  Moser, 
reichsst'itt  Hdb.  2,  91.         (donrst.  nach  cruz  t.  eialt.  —  falsch  statt  dinst  nach  cruz  t. 
eialt  —  nr.  8855  f. 

verleiht  den  Stödten  Füssen  u.  Dill  in  gen  auf  Bitten  des  B.  Pnter  v.  Augsburg  das  Hals- 
gericht. —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R<*  M.  Bris.  —  Or.  u.  Kop.  München  R.-A.;  RR.  J 


159T  u.  160'].  —  Mon.  Boica  34,  330 f.  [mit  falschem  Datum  29.  April]. 


(sont  nach 
8861 

—  KU.  u.  R  w.  v. 


Mauricien). 

verleiht  der  Sl.  Füssen  auf  Bitte  des  B.  Peter  v.  Augsburg  das 

—  Or.  ib.       (sunt  nach  Mauricien). 
bestätigt  der  8t  Nürnberg  die  Freiheit  von  fremdem  Gericht  u.  bedroht  Zuwiderhandelnde  mit 

einer  Busse  von  50  Mk.  Gold. —  [KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  — Or.  u.  Vid.  v.  1446  Juni  13. 

1450  April  1,  1489  Okt  2«  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  J  159*].  —  iWölcker)  Hist  Norimb. 

dipl.  2.  591  f.;  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont  4.  T.  2,  114  ^  Ausz.:  Moser,  reichsstätt  Hdb. 

2.  341  f.;  vgl.:  Reg.  Boica  13,  219.       (sunt  nach  Mauricien).  886S 
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Keldkirch    verordnet  auf  Bitten  Nürnbergs,  dass  das  Landgericht  des  Burggraftums  Nürnberg  nur  in 
(    St  Kgidien  in  Nürnberg,  zu  CJv&tenbof,  bei  der  Brücke  an  der  Regnitz  u.  zu  Fürth  gehalten 
werden  soll;  anderswo  gesprochen«  Urteile  erklart  er  für  nichtig. —  [KU.  u.  R  w.  u.  —  Or. 
u.  Vid.  t.  1490  Mai  15  ib.;  KB.  J  159].  —  (Wölcker)  592 f.;  vgl.  Keg.  Boic  ib.  HM64 
ernennt  Dietrich  t.  Oer  (Ore)  zum  Freigrafen  des  im  Münster' sehen  Stift  gelegenen  Stahles 
Wesenfort  (Wesentvurt).  —  KD?  —  Not.  RR.  J  159r.       (sunt  nach  Mathei).  SM» 
verschreibt  dem  Grafeu  v.  Pappen  heim  den  goldenen  Opferpfennig  der  Jaden  u.  die  hall»' 
Judensteuer  in  Augsburg  für  2000  Goldgulden.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Hu  IL  Bris. 

—  Or.  München  R.-A-  ;  RR  J  lfior ;  Kop.  Augsb.  St.-A.  Collect.  Herwart.  3 ;  gleichz.  Kop. 
Donaue^chingenJ.  —  Erwähnt:  Stetten,  Gesch.  v.  Augsburg  I,  15S; vgL  154.  8866 

giebt  den  nicht  genannten  Gesandten  [vgl.  nr.  ss92]  des  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich,  welche 
zu  ihm  uach  Feldkirch  kommen  sollen,  einen  Geleitsbrief.  —  •  [KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Wien 
H.-H.  u.  St-A.]  —  Vgl.  Heg.:  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Hans.  Habsburg  5  nr.  303o.  SH67 
desgl.  den  Gesandten  der  Vene tianer  für  höchstens  40  Pferde.  —  KU.  w.  v.  —  RR.J  159». 

(die  24.  sept)  SS68 
erklärt,  dass  durch  die  der  St  St-tiallen  verliehenen  Gerichtsbarkeiten  die  Rechte  des  Konstanz 
verptändeteii  Landgerichts  im  T  h  u  r  g  a  n  nicht  geschädigt  werden  sollen.  —  KU.  w.  v.  — 
R<«  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [RR.  J  1*0*1  —  Reg.:  ZUchr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheius 
N.  F.  8,  444.  H86» 
legitimiert  Konrad,  den  Sohn  des  Georg  v.  Schaumburg  (Schawenberg)  gen.  Min  witz.  —  KU. 

w.  v.  —  Not.  RR  ib.        (die  26.  sept)  SS70 
verleiht  die  sog.  Espan- Mühle  bei  Kaufbenren,  welche  nach  dem  Aussterben  der  Familie  Frali 
widerrechtlich  von  einigen  Edcllouten  an  die  8t  Kaufbeuern  verkauft  worden  ist  dem  Friedrieb 
Aichstetter  [vgl.  nr.  889*].  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  160*.       (Michels  t)  KS71 
belehnt  Pantaleon  Taler  u.  dessen  Erben  mit  dem  Wasserhaas«  zu  Lintzel  [?]  nebst  Zubehör. 

—  KU?  —  RR-  ib.  160  a.  163T.       (id.  dat)  ÜHli 
erklart,  dass  die  von  ihm  an  Heinrich  u.  Wilhelm  v.  Absberg  erteilte  Erlaubnis  [vgl.  nr.  H655L 

in  den  nach  Humburg  gehörigen  Wäldern  zu  jagen,  dem  B.  Albrecht  u.  dem  Stift  zu  Eich- 
städt nicht  in  ihren  Wildbännen  u.  Rechten  schaden  soll.  —  [Per  Honpt  marschalk  de 
Bappenheim  Casp.  Sligk  —  Ru  M.  Bris.— Or.  München  R.-A.;  RR  J  160].  —  Keg.  Boic. 
13,219.  (Michels  t.)  KS7S 
setzt  alle  Unterthanen  im  Reich,  in  Ungarn  u.  Böhmen,  insbesondere  in  Schlesien,  der  Ober-  o. 
Nieder-Lausitz  in  Kenntnis,  dass  er  in  Anbetracht  des  von  ihnen  infolge  der  Hussitenkriege 
erlittenen  Schadens  den  Görlitzern  die  Vergünstigung  erteilt,  dass  sie  wegen  Zinsen  n. 
Geldschulden  in  den  drei  folgenden  Jahren  von  niemandem  gedrängt  werden  sollen.  —  [Ad  m. 
d.  r.  Caspar  Sligk  —  o.  R  —  Or.  Görlitz  8tadt-A.  Heinrieh ;  Kop.  Zittau].  —  VgL  Reg. : 
Veneiebn.  oberlaas.  Urkk.  Heft  5,  29.  (Michels  t)  hH74 
erneuert  den  Görlitzern  das  (im  Or.  inser.)  Privileg  des  Kg.  Johann  v.  Böhmen  v.  1329 
Juni  17,  dass  sie  von  allen  Zollen  im  Königreich  Böhmen  befreit  sein  sollen.  —  [KU?  — 
Kop.  Görlitz,  u.  Zittau].  —  Reg.  ib.  30.  (in  die  Michaelis).  S-STö 
bestätigt  dem  Cist«rcienser-Kl.  Dc.br ilugk  (Diöz.  Meissen)  seine  einzeln  aufgeführten  Be- 
sitzungen u.  Privilegien.  —  Zeugen:  B.  Alezander  v.  Trient,  B.  Johann v. Chnr,  Hrz. Wil- 
helm v.  Baieni,  Johann  Graf  v.  Lupten,  Friedrich  Graf  v.  Toggenburg.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Sligk  —  Rttt  M.  Bris.  —  [Or.  u.  Kop.  Weimar  Ges.  A. ;  RR.  J  160*  u.  161].  — J.  P.  Ludewig, 
reliqu.  mss.  l,  462  n".  -  Reg.:  Ztschr.  d.  Ges.  f.  tJesr.hichUk.  v.  Freiburg  3,  407  f.  [fibdd. 
z.  J.  1432].        (die  prima  oct.)  KS76 

bescheinigt  der  St.  Rothenburg  a.  T.  den  Empfang  der  Nov.  11  fällig  werdenden  Stadtsteuer. 

—  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  160'.       (mo.  nach  Mich.)  HS77 

gebietet  der  St.  Memmingen,  die  Nov.  11  fällig  werdende  Stadtsteuer  an  die  Brüder  Harn 
u.  Friscbbatis  v.  B<idmau  zu  zahlen.  —  [Ad  m.  d.  r.  referente  Haubt  de  Bappenheim  mare»- 
callo  Casp.  Sligk  -  Ru  —  Or.  München  R.-A. ;  Not.  RR.  J  160*1  —  Reg.  Boic.  13,  219. 
(mo.  nach  Michels  t.)  fiS7H 
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S.S79 
8880 

mi 

8882 
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desgl.  Biberach.  —  KU.  w.  v. 

desgl.  Buchhorn.  —  W.  v. 

desgl.  Kaufbeuern.  —  W.  v. 

desgl.  Leatkirch.  —  W.  v. 

desgl.  Ravensburg.  —  W.  v. 

bestimmt,  dass  der  Abtei  Roth  [nicht:  Münchroth]  (Abt  Martini  die  widerrechtlich  verkauften, 
verpfändeten,  entzogenen  Güter  zurückgegeben  werden  sollen.  —  Ad  m.  <L  r.  Caspar  Sligk  — 
[R1*  —  Or.  Stuttgart;  nicht  in  RRJ.  —  Lünig,  R.-A.  Spie.  eccl.  3,  460  f.  (mitwoch.  nach 
Michels  t)  8884 

bestimmt,  dass  B.  Johann  v.  Chur  den  Brüdern  Rudolf  (Dotnpropst  zu  Chur)  n.  Ueinrit-b  v. 
Werdenberg  -  S  a  r  g  a  n  s  zu  rechten  Lehen  leihen  soll:  die  Grafschaft  Schams.  die  Burgen 
Bärenburg  u.  Ortenstein,  Besitzungen  zu  Damils  u.  a.  w.  u.  legt  überhaupt  die  Streitigkeiten 
zwischen  jenen  bei.  Dass  dieser  Vertrag  gehalten  wird,  dafür  sollen  sorgen  der  Abt  Peter  v. 
Disentis,  Gr.  Friedrich  v.  Toggenburg,  Heinrich  v.  Rhäzüns.  Kaspar  v.  Sax,  Gr.  Wilhelm  v. 
Motitfcirt-Tettnang,  Hans  v.  Höweu.  die  Städte  Zürich,  Bern,  Luzern,  Solothurn,  die  Laud- 
leute  zu  Schwyx,  Uri,  Unterwalden,  Zug,  Glarus  u.  Sursee.  —  [Herrn.  Heeeht  —  RR.  J  161]. 

—  Tschudi,  Chron.  Helvet.  2,  l»yf.;  erwähnt:  Vanotti,  Gesch.  d.  Grafen  v.  Montfort  322 

—  Mitteil.  z.  vaterl.  (iesch.  v.  St.-Gallen  22,  Reg.  nr.  H27.  (mi.  vor  Franc)  8885 
beauftragt  den  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern,  da  er  selbst  nach  der  Lombardei  ziehen  wolle,  an 

seiner  statt  den  Streit  zwischen  Konrad  Sefler  n.  dem  Gr.  Heinrich  v.  Görz  zu  entscheiden. 

—  [Ad  m-  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.J  —  Reg.  Boic  13,  220.  (Fran- 
ciscen  t)  8886 

bestätigt  die  (inser.)  Urkunde  der  Herzogin  v.  Luxemburg  Elisabet  v.  Görlitz  v.  1426  Nov.  10, 
durch  welche  der  Adelheid  v.  Friaville  u.  deren  Gemabl  Klaus  v.  Houffalize  (Holvelta) 
30  rhein.  Gulden  Rente  auf  Kleinmachern  (Xydennachen)  an  der  Mosel  verschrieben  wordeu 
sind.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  I62r.       (Francisd  t)  8SS7 

gebietet  allen  Fürsten.  Herren  u.  Städten  im  Reich  auf  Grund  seines  Pfahlbürgerverbotes 
[nr.  S3ss]  Entlassung  der  Pfahlbürger  binnen  zwei  Monaten.  —  KU.  w.  v.  —  [Rtl  — 
Or.  u.Vid.  v.  1455  Marz  21  München  R.-A.;  RR.  J  161T:  tri  plicata  est].  —  Nach  Kop. 
Ndrdlinger  St.-A.:  RTA  9,  571  f.;  nach  Or.  Binningen  (Hornstein'sches  A.)  Reg.:  [falschl. 
zu  1434 ) :  Mitteil.  d.  bad.  hist  Komm.  4,  140.       (Francisc.)  8888 

verbietet  die  Leute  des  Stifts  Kempten  zu  Pfahlbürgern  anzunehmen  u.  sie  zu  schirmen.  — 
KU?  —  Vorlage ?  —  Erw. :  Haggenmüller,  Gesch.  d.  Stadt . . .  Kempten  1,261.  888» 

erteilt  der  Familie  de  Rolandin is,  dem  Petrus,  dem  Sohne  des  Veit,  seinen  Söhnen  Thomas 
u.  Veit,  sowie  dem  Nikolaus,  Johann  u.  Matthäus,  den  Söhnen  des  Thomas)  ein  Wappen.  — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru  Marqu.  Bris.  —  Vid.  v.  1600  Febr.  17  Innsbr.  Statth.-A.; 
Not  RR.  J  162'.       (fer.  sexta  p.  f.  Francisd).  88«) 

desgl.  den  Brüdern  Konrad,  Kaspar,  Johann  u.  Ottmar  Hör.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  ib. 
(id.  dat.)  8891 

vermittelt  den  Streit  zwischen  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  [anwesend  dessen  Räte :  Hof- 
meister Konrad  v.  Krey  (auch  Krieg),  Meister  Hans  Schallermann  Propst  zu  Brisen,  Georg 
Pfarrer  zu  Grata,  Protonotar]  u.  dem  B.  Johann  v.  Chur  dahin,  dass  alle  Missverstandnisse 
bis  zu  seiner  Rückkehr  aas  Italien  u.  ein  halbes  Jahr  darnach  anstehen  sollen ;  [inser.  die 
Vollinachts-Ürk.  Friedrichs  v.  1431  Sept  28  —  KU.  w.  v.  —  R*»  M.  Bris.  —  Or.  Wien 
H.-H.  u.  St.-A.:  RR.  J  163T  u.  I64r].  —  Vgl.  Reg.:  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Hans.  Habs- 
burg 5  nr.  3032;  Arch.  f.  Kunde  ö&terr.  Geschichtsquellen  15,  359.  8892 

bestätigt  Hans  Schultheissv.  Lenzburg  den  Kauf  der  Mühle  zu  S  e  o  n  bei  Lenzburg  (Reicht- 
ieheu), welchen  er  mit  Rudolf  v.  Baldegg  (-eck)  abgeschlossen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR. 
J  163r.       (frit  nach  Franc.)  8893 

spricht  seinem  Vizekanzler  Kaspar  Schlick  u.  seinem  Sekretär  Hermann  Heecht  nochmals 
das  Nesselbachs-Haus  zu  Strassburg  zu,  da  die  Brüder  Friedrich  u.  Hans  zum  Rost  die  darauf 
Anspruch  machen,  auch  S  Tage  nach  dem  I 
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erschienen  sind,  obwohl  sie  die  Vorladung  rechtzeitig  durch  einen  Boten  des  Pfalzgr.  Stefan 
erhalten  hatten.  —  KU?  —  RR.  J  162».       (frit.  nach  Francis«).  8894 
verbietet  in  den  dem  Hans  Ulrich  Estrich  verliehenen  Bächen  bei  Büren  (-rr-)  u.  Hausen 


[Schweiz]  zu  fischen.  —  KU?  —  RR.  J  162".       (sunt  nach  Franc.) 


8895 


beauftragt  die  St.  Kaufbeuern,  die  Espanmöhle  (Reiclisgut),  die  er  Friedrich  dem  Aichstetten 
dem  Schreiber  des  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  verliehen  habe  [vgl.  nr.  8871],  demselben  zu 
übergeben  oder  sich  mit  ihren  Einwendungen  an  Jakob  Truchsess  v.  Waldborg,  deu  Reichs- 
Landvogt  zu  Schwaben  zu  wenden,  der  dann  einen  Verhandlungstag  ansetzen  werde.  —  [Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Slii;k  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.]  —  Reg.  Boic.  13,  220.  (mo.  nach 
Franzissen).  88% 

erklärt,  dass  Hrz.  Heinrich  v.  Baiern,  den  er  vorgeladen,  um  seinen  Zwist  mit  Hrzz.  Emst  u. 
Wilhelm  v.  Baiern  zu  entscheiden,  seiner  Vorladung  nicht  Folge  geleistet  hat,  da  anch  seine 
Boten  Erhart  C/.enger  o.  sein  Schreiber  Georg  nicht  genügend  bevollmächtigt  waren.  —  KU. 
w.  v.  —  RR.  .1  Ifi2r.       (m.mt.  nach  Franc.)  —  Vgl.  nr.  «905  f.  8897 

erklärt,  dass  das  der  St.  Magdeburg  1431  Juni  16  [nr.  sfi2l]  gegebene  Privileg  die  Rechte 
des  EB. Günther  v.  Magdeburg,  seiner  Nachfolger  u.  des  Magdeburger  Domkapitel»  nicht 
beeinträchtigen  solle.  —  l/KU.  w.  v.  —  RR.  J  1  fi3r] :  3  Kop.  Magdeb.  Steats-A. ;  Kop.  ib. 
Stadtbibl.  —  [Ausfübri.  histor.  Brannschw.  Bericht  3  (1608),  1445 f.];  Geschichtsquell,  d. 
Prov.  Sachsen  27,  152 f.        (Dionisien  t.)  8898 

bestätigt  der  St.  Masmünster  das  ihr  von  Kg.  Wenzel  [wann?J  erteilte  Privilegium  de  non 
evocando  (auch  die  Befreiung  vom  Landgericht  zu  Rottweil).  —  KU.  w.  v.  —  Ru  Marqu. 
Brisacher  —  Or.  Masmünstor:  RR.  J  lft3'.       (Dionisy  tag).  8899 

bestätigt  die  Verpfändung  von  20(1  Pfund  jährlicher  Rente  auf  die  Propstei  zu  Diedenhofen 
durch  K.Karl  IV.  [nicht  bei  Böhmer-Huber]  an  Johann  Herrn  zu  Roderaachern  (Rodem- 
bach) für  die  diesem  schuldigen  2000  „schilt"  u.  schlagt  dem  Johann  v.  Rodemachern,  Herrn 
zu  Cronenburg  u.  Neuenbürg!?]  für  dessen  Dienste  noch  2000  rhein.  Gulden  darauf.  —  KU. 
w.  v.  —  RK.  J  163T.       (Dionysi  t)  8900 

vermittelt  einen  Stillstand  zwischen  Hrz. Friedrich  v. Österreich  (anwesend  dessen  Gesandte 
wie  in  nr.  88Ö2;  inser.  deren  Vollmacht  wie  iU)  u.  dem  B.  Alexander  v.  Trient  —  Ad  m. 
d.  r.  Caspar  Sligk  —  R?  —  Or.  Trient  A. ;  [RK.  J  K,3T  n.  164[;  Kop.  Wien  H.-H.  u.  St.-A 

—  Brandis,  Tirol  mit.  Fried r.  v.  österr.  545  ff.  =  Reg.:  Licbnowsky.  Gesch.  d.  Haus.  Habä- 
burg  5  nr.  3033.  8901 

bestätigt  dem  B.Alexander  v.  Trient  2  Urkk.  K.  Friedrichs  [II.  ?]  u.  Kg.  Wenzels.  —  KU?  — 
KU.  J  lfi4r  non  reeepit.  8903 

ermächtigt  Hans  Walten hen,  Heinrich  Halbeisen,  Werlin  v.  Kirchen,  Ulrich  Steinstrass  zu 
Repressalien  gegen  die  Venetianer.  —  KU?  —  Not  RR.  J  103'.      (in  d.  Dionysii). 8903 

desgl.  Johann  u.  Frischhans  v.  Bodman,  Albrecht  u.  Burkart  v.  Homburg.  —  KU?  —  R1 

—  Or.  Bodman;  [Not  ib.  165rJ.  —  Schriften  d.  Ver.  f.  Gesch.  d.  Bodensees  24  (1*495), 
150  f.       (an  sand  Dionisy  t.)  8904 

verkündet  dass  Hrz.  Heinrich  v.  Baiern,  bevor  er  nach  Westfalen  geritteu,  in  dor  Karwoche 
(25.— 31.  Märe)  zu  Nürnberg  gelobt  habe,  seinen  Zwist  mit  den  Hrzz.  Wilhelm  u.  Ernst 
gütlich  beizulegen,  dies  aber  nicht  getban  habe;  als  er  dann  beide  Parteien  vorgeladen,  seien 
die  Boten  des  Hrz.  Heinrich  nicht  genügend  bevollmächtigt  gewesen;  er  beauftrage  nunmehr 
den  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim  statt  seiner  bis  Febr.  den  Streit  zu  entscheiden.  —  Ad 
m.  d.  r.  Herrn.  Heecht  etc.  —  RR.  J  lfi4  mit  KU:  Caspar;  Vid.  v.  1433  Juli  20  München 
R.-A.       (mittwoch.  nach  Dionisius).  —  Vgl.  nr.  K894.  8906 

beauftragt  den  Erbmarschall  Haupt  v.  Pappenheim,  einen  Vergleich  zwischen  den  Hrzz. 
Heinrich,  Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baiern  in  ihrem  Erbschaftsstreit  zustande  zu  bringen.  —  [Ad 
m.  d.  r.  Herrn.  Heecht  —  RR.  J  1B4*  u.  165r;  Vid.v.  1431  Nov.  4  München  R.-A.]  —  Reg. 
Boic.  13,  220.       (id.  dat.)  890ß 

ernennt  den  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern  zu  seinem  Statthalter  u.  zum  Beschirmer  des  Basler 
Konzils  u.  bevollmächtigt  ihn,  „demselben  concilio  an  unser  stat  und  von  unsern  wegen  vur- 
zusin  und  das  auch  tu  hanthaben,  zu  beschirmen4-:  verlangt  von  allen  Unterthanen,  besonders 
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in  Schwaben  u.  Elsass  Unterstützung  seines  Statthalters  n.  genaue  Befolgung  von  dessen  An- 
ordnnugen.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [Bu  M.  Bris.]  —  Or.  n.  [TOL  v.  1432  Der.  8] 


[KK.  J  165*  u.  I66r].  —  Forschuug.  z.  dtsch.  Gesch.  2,  609 ff.;  Tgl.  Reg. 

8907 


München  B.-A. 

Boic.  13,  220.       (do.  nach  Dionisy). 

erteilt  der  Agnes  t.  Habsburg,  ihrer  Tochter  Ursula  v.  Solz  u.  deren  tiemahl  Hans  v. 
Sulz,  sowie  deren  ünterthanen  in  der  St  Rheinau  (Binow),  der  Grafschaft  Klettgau  u.  der 
Herrschaft  Rougemont  (Botemberg)  bei  Masmünster  die  Befreiung  Ton  allen  fremden  Ge- 
richten ausser  dem  Reichshofgericht  u.  dem  Hofgericht  zu  Rottweil,  sowie  die  Erlaubnis  Ächter 
zu  beherbergen;  auch  bestätigt  er  der  St.  Rheinau  alle  Privilegien.  —  Referent«  Haupt 
marschalk  Casp.  Sligk  —  BR  J  165.       (donrst  nach  Dionysii).  8908 

leiht  dem  Heinrich  Schnezer  v.Krenkingen  das  Recht  den  Blutbann  in  der  Grafschaft  Klett- 
gau zu  Bheinau  u.  Bougemont  bei  Masmünster  auszuüben  im  Namen  der  Frau  Agnes  v. 
Habsburg,  sowie  ihrer  beiden  Kinder  Ursula  v.  Sulz  geb.  Habsburg  u.  Hans  v.  Sulz.  —  [RR 
J  lfi5T  mit  KU.  w.  v.]?  —  Herrgott,  Geneal.  gent  Habsb.  3,  819.  (nach  Or.  im  Arch. 
v.  Thüngen  ?) 

entbindet  auf  Grund  eines  Gerichtsspruches  die  „munttater"  zu  Bamberg  des 

Domkapitel  geleisteten  Eides  u.  befiehlt  ihnen  binnen  6  Wochen  u.  3  Tagen  endlich  mit  den 
Bürgern  der  St  Bamberg  auf  Grund  seiner  goldenen  Bulle  [nr.  8528]  ein  Gericht  zu  bilden 

—  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  BR  J  166.       (frit  vor  Gallen).  8910 
erklärt,  dass  dns  Bamberger  Domkapitel  auf  Klage  der  Bamberger  Bürger  (Vertreter:  Eber- 
hart  Cliber  aus  B.)  wegen  Nichtbeachtung  seiner  goldenen  Bulle  für  Bamberg  [nr.  8528]  die 
dort  angesetzte  Strafe  verwirkt  hat.  —  KU.  w.  t.  —  ib.  166».       (id.  dat)  8911 

erlaubt  dem  Gr.  Friedrieb  v.  Toggenburg  für  den  Fall,  dass  er  keine  Leiboserben  hat,  seine 
Grafschaft,  Herrschaften  u.  Pfandschaften  seiner  Gemahlin  Elisabet  geb.  v.  Matsch  (Me-), 
den  Grafen  v.  Sargans,  R&züns,  v.  Höven,  den  Kindern  des  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort-Bregenz, 
des  Gr.  Eborhart  v.  Kirchberg,  des  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort-Tettnang,  des  Gr.  Johann  v.  Sax, 
des  Herrn  v.  Brandes,  des  Herrn  v.  Aarburg  u.  zwar  ihnen  alleu  zusammen  oder  einzeln  zu 
vererben.  —  KU.  w.  v.  —  RB.  J  166*.       (frit.  vor  Galli).  8912 

befiehlt  den  Städten  Zürich,  Bern,  Freiburg,  Luzern  etc.,  den  von  u.  zu  dem  Konzil 
Beisenden  Schutz  zu  geben.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Basel  St-A.;  Kop.  Luzern  Staats- A.  —  Vgl. 
Reg.:  Samml.  d.  ält  eidg.  Abschiede  2,  91.       (sampst.  vor  Gallen).  8918 

desgl.  der  Rittergesellschaft  des  St-Georgenschildes,  den  Städten  Ulm  u.  Konstanz. 

—  KU.  w.  v.  —  Or.  Basel  St-A.  (id.  dat)  8914 
gebietet  Nürnberg  von  der  1432  Sept  29  fallig  werdenden  halben  Judensteuer  200  Gulden 

an  seinen  Bat  Albrecht  v.  Colditz  zu  zahlen.  —  [KU?  —  BV  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. :  RR. 
J  167'  mit  KU:  Caspar].  —  Reg.  Boic  13,  220,       (sunt  vor  Gallen).  8915 

giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  Heinrich  v.  Hohenstein  (Hon-)  Herr  zu  Heldrungen,  dessen 
Frau  Margarete  geb.  v.  Weinsberg,  die  Gräfin  Agnes  v.  Hohenstein  Frau  zu  Beichlingen  u.  Gr. 
Ulrich  v.  Hohenstein  Herr  zu  Heldrungen  ihren  Anteil  an  der  Pfandschaft  von  Friedberg  u- 
Gelnhausen  unter  Vorbehalt  der  Losung  durch  das  Reich  an  den  Gr.  Reinhart  v.  Hanau 
verkauft  haben.  —  Ad  in.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B!  —  Or.  Sudershausen  Landes-A.;  RB. 
J  167'.       (id.  dat)  891« 

setzt  die  Burgmannen  von  Friedberg  davon  in  Kenntnis.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.  I67r. 
(id.  dat.)  8917 

desgl.  die  St  Gelnhausen.  —  W.  v.  8918 

bestimmt  auf  Bitten  des  B.  Johann  u.  der  St.  H  alber  Stadt,  dass  das  Geleit  für  die  Ammeu- 
dorf u.  Tangen  zum  Verkauf  ihrer  Güter  in  Stadt  u.  Stift  Halberstadt  vom  Datum  dieses 
Briefs  ein  halbes  Jahr  dauern  solL  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Or.  Ualberstadt  —  B*g. : 
Geschichtsquellen  d.  Prov.  Sachsen  7,  2  (Gust  Schmidt,  Urkb.  d.  St.  Halberstadt  2),  161. 
(mo.  vor  GaUen).  8919 

erklärt  auf  KW-  des  Joachim  Witte  u.  dessen  Bruder  Heinrich,  dass  bei  der  Revolution  in 
Bostock  ihr  Vater  Heinrich  Witte  ermordet  u.  der  alte  Bat  vertrieben  worden  sei,  die  St 
Rostock,  welche  der  ihr  durch  die  St.  Lübeck 
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nicht  gefolgt  ist,  in  die  Reiehsacht —  KU?  —  KR.  J  2ü4T  a.  205r  a.  dahinter  eingeheftet 
alte  Abschrift  (Konz.?)       (mo.  für  Lucas).  H920 

bestätigt  den  in  seinem  Auftrage  vom  Kl:.  Günther  v.  Magdeburg,  bzw.  dessen  Bat  Georg  t. 
Luptitz  gefüllten  (inser.)  Gerichtsspruch  von  1431  April  27,  betr.  die  Anspräche  des  Du- 
ziger  Bürgers  Heinrich  v.  Minden  an  die  Städte  Stargard  n.  Gollnow,  soweit  er  erster« 
Stadt,  deren  Gesandte  in  Feldkirch  anwesend  sind,  betrifft;  das  Urteil,  soweit  es  Gollrow  be- 
trifft, soll  der  Lübecker  Bat  in  seinem  Auftrago  bestätigen  u.  den  Gollnower  Bevollmächtigten 
mitteilen.  —  Per  magistrum  Nicolaum  Stock.  —  RB.  J  172*  u.  173.       (Gallen  t)  8921 

bessert  dem  Hans.  Walter  u.  Konrad  E  h  i  n  g  e  r  aus  Ulm,  sowie  der  ganzen  Familie  Ehinger 
ihr  Wappen  (roter  Schwanenhals  als  Helmkleinod).  —  Ad  m.  d.  r.  Casp-  Sligk  —  Ru  M. 
Brisacher  —  Or.  (früher  im  Besitze  des  Kaufmanns  Kornbeck  in  Ulm)  Bibl.  d.  Ver.  f.  Kunst 
n.  Altert,  in  Ulm ;  [Not.  KB.  J  167'].  —  Vgl.  Notiz :  Württemberg.  Vierteljahrsheft«  f.  Landes? 
N.  F.  2.  133.        (Gallen  tag).  8922 

widerholt  auf  Klage  des  Hans  Schultheiss  v.  Lenzburg  den  Befehl  von  1430  Dez.  4  an  die  Eid- 
genossen, betr.  Len/burg;  meinen  sie  etwas  dagegen  zu  haben,  so  sollen  sie  mit  dem 
Schultheis*  vor  den  Kat  zu  Solothurn  treten,  der  die  Sache  gänzlich  entscheiden  solle.  —  KU. 
w.  v.  —  [o.  R]  —  Or.  Luzern  Staats- A.  —  Reg. :  Samml.  d.  älter,  eidg.  Abschiede  2,  95.  8923 

nimmt  das  Kl.  Einsiedeln  (Abt  Burkard)  in  des  Beichs  unmittelbaren  Schurz  u.  widerruft 
den  Brief,  in  welchem  er  den  Sehwyzern  die  Vogtei  u.  den  Bann  daselbst  [vgl.  nr.  57 76 J 
gegeben.  —  [KU?  —  RR.  J  167  mit  KU:  Caspar;  Kop.  Einsiedeln J.  —  Liberias  Einsidl. 
(1640)  Doc.  1 7 5 ff. ;  Tschudi,  Chron.  Helvet  2,  198 f.;  vgl.:  v.  Mohr,  Regest  d.  Aroh.  in 
der  Schweiz.  Kidgen.  1,  l  nr.  732.       (mo.  nach  1 1000  jungfr.)  8924 

legitimiert  Luchinus  de  Garn  bar  inis  aus  Alessandria  della  Paglia  (Alex.  Palearum).  —  Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  RR.  J  167*.       (die  22-  ocO  H925 

verleiht  Wenzel  von  der  W  e  j  d  e  n  c  c  k  das  desi  Beich  verfallene  Burgleheu,  die  oberstobe  ge- 
legt zwischen  Gn-gelstern  u.  Steekelborn  zu  Hagenau.  —  KU  ?  —  Not. KB.  J  167*.  (fer. 
4.  post  1  1000  virg.,  sonst  aber  dtsch.)  S926 

befiehlt  demselben,  dem  Dorf  Fürdenheim  (Fer-i  bei  Quatzenheim,  welches  sich  mit  300  rhein. 
Gulden  von  dem  Pfandinhaber  Ludwig  v.  Wittersheim  eingelöst  hat,  diese  Summe  zu  erstatten, 
verpfändet  ihm  dieses  Dorf  u.  schlägt  noch  300  Gulden  darauf.  —  KU?  —  BR.  ib.  (id. 
dat.)  H927 

an  den  Bischof  ,  von  Lebus,  den  Deutschordenshochmeister  Paul  v.  Bussdorf,  Hrz.  Philip)» 

v.  Burgund.  Mkgr,  Hans  v.  Brandenburg,  Hrz.  Bohuslav  zu  Pommern,  die  Hrzz.  Wratislav  u. 
Bernhard  v.  Wolgast,  Barnim  u.  Swentibor  v.  Barth,  Wilhelm  Herrn  v.  Wenden,  Albrecht  Graf 
zu  Naugard  (Newgarten),  die  Städte  Lübeck,  Wismar,  Rostock,  Reval  (Rebanß),  Stralsund 
(Sund),  Greifswald,  Anklam,  Danzig,  Frankfurt  a.  0.,  Wisby,  Colberg,  Cüstrin  (Kusteryn): 
verkündet  die  Verhängung  der  Acht  über  die  St  Stettin,  weil  diese  trotz  seinem  Gerichts- 
sprache dem  Dubeslav  v.  Natzmersdorf  u.  Hans  v.  Borken  nicht  Genugthnung  geleistet 
erneuert  die  diesem  gegebene  Ermächtigung  zu  Repressalien  u.  verbietet  jeden  Verkehr  mit 
Stettin  —  Doctoribus  referentibus  Casp.  Sligk  —  RB  J  168*  u.  169r.  — Vgl.:  Friede- 
born, Beschreibg.  d.  St  Alten  Stettin  1,  81.       (donrst  vor  Sim.  u.  Jude).  8928 

Okt  25  Feldkirch:  an  Hrz.  Philipp  v.  Burgund.  Plancher,  hist  de  Bourgogne  4 ( 1 7 8 1 )  Preuves 
96  f.  —  s.  nr.  8953. 

giebt  den  Surseorn  das  Recht  von  den  aus  ihrer  Stadt  ziehenden  Erbgütern  den  20.  Pfennig 
abzuziehen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Bu  Marqu.  Bris.J  —  Or.  Sursee;  [RB.  J  169*]. 
—  Reg.:  GeschichtsfreunJ  3,  92.  8929 

erlaubt  den  Surseern  den  ihnen  1417  Nov.  13  verliehenen  Blutbann  auch  Vormittag*  u. 
überhaupt,  wenn  es  ihnen  passt,  auszuüben.  —  [KU.  u.  B  w.  v.]  —  Or.ib.;  [BB  J  169].— 
Beg.:ib.  93.  8930 

gebietet  der  St.  St-G allen  den  Geleitsbrief,  den  er  der  (Handelsfrau)  Elsa,  der  Frau  des 
Hans  Ulrich  Esterricher  gegeben,  zu  beachten,  sie  namentlich  in  St-Gallen  ungehindert  um- 
herziohen  zu  lassen.  —  KU.  w.  v.  —  „,  R  _  Or.  St.-Oallen  SUdt-A.  (fr.  vor  Simons  n. 
Jude  t) 
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schreibt  der  St  St.- Gallen,  da  er  bisher  trotz  mehrfacher  Bemühungen  von  den  Eidgenossen 
keine  Hilfe  für  seinen  Zug  nach  Italien  erhalten,  wohl  weil  er  keine  bestimmte  Forderung 
gestellt,  wolle  er  sich  jetzt  mit  200»  Mann  begnügen:  die  Stadt  werde  wohl  100  Mann 
stellen  können  ;  sie  möge  ihm  Antwort  nach  Luzern  auf  Nov.  1 1  senden,  wohin  er  alle  Eid- 
genossen heschiedeu.—  KU.  w.  r.  —  o.  R  —  Or.  SL-Gallen  Stadt-A.  (Svmons  u.  Jude 
abent).  N932 

schreibt  Luzern,  er  verlange  von  den  Eidgenossen  2000  Mann  auf  drei  Monate  nach  Italien ; 
alle  Eidgenossen  sollten  in  Luzern  ihm  Antwort  geben.  —  f  KU.  ff.  v.  —  o.  RJ.  —  Or.  Luzern 
Staats-A.  -    Reg. :  Samml.  d.  Alt.  eidg.  Abschiede  2,  93.  N933 

nimmt  Werner  Rremann  antor  seine  Familiäres  auf.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  171*. 

(die  27.  oct.}  8984 
beurkundet,  dass  Ilrz.  Friedrich  v.  Österreich  ihm  12000  Dukaten  nur  Hilfe  gegen  Venedig 

gezahlt  habe,  u.  sagt  ihn  desshalb  ledig  u.  los  alles  Zuzug*.  —  [KU.  w.  v.  —  Bu  —  Or. 

Wien  H.-H.u.St.-A.  (Siegpl  aulgedr.!);  KR.  J  1  fiHT],  —  Reg. :  Licbnowsky.  Gesch.  d.  Hauses 

Habsburg  5  nr.  3044.  S9S5 
bewilligt  dem  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich,  dass  bei  dessen  Laudgorichte  zu  Ensisheim  im 

Notfälle  rittermassige  Edolleute  Beisitzer  sein  dürfen.  —  [KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or. 

ib.;  RR.  ib.;  Vid.  v.  ITCö  Juli  s  Colmar  Bcz.-A.]  —  Reg.:  ibid.  nr.  3045.  893« 
befiehlt  allgemein,  die  von  u.  zum  Kon/,  il  Reisenden  zu  schützen.  —  KU.  w.  v.  —  Gleichz. 

Kop.  Bas«l  St.-A.  „hintere  Kauzlei",  Bd.  2,  Fol.  7  u.  125.  ySymon  und  Jude  abent).  898? 
befiehlt  dasselbe  dem  B.  Wilhelm  v.  Strassburg,  dem  Pfalzgr.  Stefan,  dem  Mkgr.  Jakob  zu 

Baden,  dem  Gr.  Ludwig  zu  Wirtemberg,  dem  Mkgr.  Wilhelm  zu  Köteln,  Smahsman  v.  Rappolt- 

stein,  Qr.  Konrad  t.  Tübingen,  den  Städten  Strassburg,  Colmar,  Schlettstadt,  Mülhausen.  Frei- 

bnrg,  Breisach,  Neuenburg  u.  allen  elsiss.  Städten.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Strassburg  St.-A. 

(AA  179).  —  K.  Albrecht,  Rappoltstein.  Urkb.  3,  34s f.       (id.  dat)  8938 

Okt.  27  Nürnberg:  Manifest  an  dio  Böhmen.  Theobald,  Hussitenkriog  1  (1750),  395  f.  — 
s.  nr.  SI174. 

erteilt  der  St  B  a d  e  n  [ im  AargauJ  den  Blutbaun :  die  betr.  Urteilssprüche  sollen  von  den  1 2  Mit- 
gliedern des  (täglichen)  Rats  oder  den  40  des  grossen  Rats  gefallt  werden  ;  .1er  Rat  soll  dem 
jeweiligen  Sehultbeissen  den  Blutbaun  leihen,  jedoch  ihu  von  jedem  neuen  römischen  König 
oder  Kaiser  wieder  einholen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  SligkJ  —  R?  —  Or.  Baden  |  [RK.  J  1  fii*r 
u.  170rj.  —  Reg.:  Arcb.  f.  Schweiz.  Gesch.  2,  102.       (Simon  u.  Jude  t)  8939 

giebt  den  Bas  lern  das  Recht  zur  Auflage  von  Steuern  u.  Ungeld  u.  zur  Erhebung  von  Brückon- 
u.  Wegegeldern.  —  [KU.  w.  v.  —  B'«  M.  Bris.  Thominen].  —  Or.  Basel  St-A. ;  [RR.  J  1 7  1 J. 
—  Tschudi,  Chron.  Helvet.  2.  200 f.;  Auszug:  Öclu,  Gesch.  d.  Stadt  u.  Landschaft  Basel 
3.  249  ff.:  vgl.:  Heusler,  Verfassungsg.  d.  St.  Basel  327  f.        (Simons-  u.  Jude  t)  8940 

bestätigt  Johann  Volker  aus  Sulzbach  sein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  171*. 

(Simon  u.  Jude  t.)  8941 
nimmt  denselbeu  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  W.  v.  8942 

gebietet  der  St.  St-G  allen,  deu  Hans  Bingesser,  welcher  wegen  seiner  Geschichte  mit  dem 
Schetzlin  verbannt  worden,  wiederaufzunehmen,  da  derselbe  versprochen,  künftig  nicht  wieder 
so  zu  handeln.  Autwort  sei  au  den  Gr.  Friedrich  v,  Toggenburg  zu  senden.  —  Ad  in.  d.  r. 
Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  St-Gallen  Stadt- A.       (Symons  u.  Jude  t :  ohne  jedes  Jahr).  8943 

sendet  an  Zürich,  Bern,  Luzern,  Solothurn,  Scbwyz,  Zug,  Glans,  Untenraldeu  u.  Sursee  den 
edlen  Ludwig  v.  Rossel,  Grafen  zu  St.  Urs,  um  die  Antwort  der  Eidgenossen  auf  sein  Begehr 
[vgl.  nr.  S992f.]  auf  Nov.  1 1  in  Luzern  in  Empfang  zu  nehmen.  —  KU.  w.  v.  —  [o.  R  — 
Or.  Luzern  Staate-A.J  —  Reg.:  Sammig.  d.  alt.  eidg.  Abschiede  2,  93.  8944 

bittet  die  Schweizer  Eidgenossen  [nochmals:  vgl.  nr.  5*0*;  vgl.  auch  1435  Febr.  0]  um 
Zurückgabe  der  seinerzeit  iu  Baden  gefundenen  österreichischen  Urkunden,  da  diese  dem 
ganzen  Hause  Österreich  gehörten  u.  von  Hrz.  Albrecht  dringend  verlangt  würden.  —  KU. 
w.  v.  —  [o.  R  —  Or.  ib.|  —  Heg.:  ib.  2,  94.  894Ö 
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giebt  seine  Zustimmung,  dass  Kitter  Hans  Reich  v.  Keichenstein  die  Dürfer  Kirchen,  Efnngen 
u.  Eirueldiugen  (Reiehspfandschaften)  an  Mkgr.  Wilhelm  t.  Hachberg,  Herrn  zu  Röteln  u. 
Sauseuberg  für  250  Mark  Silber  verkaufen  darf,  n.  bestätigt  diesem  diese  Beiebspfandscbaft. 

—  KU.  w.  v.  —  [Rto  M.  Bris.  —  Or.  Basel.  Thomimn ] ;  RR.  J  l?o*.  (an  s.  Symous  t.; 
in  RR:  Simon  u.  Jude  t)  894« 

triebt  seine  Zustimmung,  dass  derselbe  ausser  den  an  den  Markgrafen  v.  Hachberg  verkauften 
Dürfern  auch  das  Dorf  Äugst  (Ou-).  welches  er  gleichfalls  vom  Reiche  zu  Wände  hat,  ver- 
kaufen darf  u.  war  an  Heumann  Offen  bürg  v.  Hasel  für  100  Mark  Silber.  —  KU.  w.  v. 

—  RR.  ib.  1 7or.  (Simon  u.  Jude  t)  8947 
gicbt  seine  Zustimmung,  dass  Henmann  Offenburg  das  Dorf  Äugst  an  Hans  Reich  v.  Reiehen- 

stein  [vgl.  nr.  K947]  wieder  um  «50  rhein.  Gulden  (jährlich  2«  Gulden  Zinsen)  zurückver- 
kauft  hat  u.  bestätigt  diesem  den  Pfandbesitz  dieses  Dorfes.  —  KU? —  RR.  J  1 70r.  (m». 
na«  h  Sim.  u.  Jude).  N94H 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg  die  Dürfer  Kircheu,  Efriugen  u.  Eimei- 
dingen an  Hans  Reich  [vgl.  s tu 5]  um  1650  rhein. Gulden  (jährl.  64  (iulden Zinsen)  wieder 
7.urück verkauft  hat  u.  bestätigt . . .  —  W.  ?.  S949 

tiestatigt  Maus  Ken  I,      i  -n  mi.nnh.-hen  Erben  den  Pfaiidbesit?  (2301  Gnl-b-m  AtC  DUrf« 

Kirchen,  Efriugen  u.  Eimeidingen  unter  Vorbehalt  des  Einlüsuugsrechts  für  Henmann  Offen- 
burg u.  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg.  —  Casp.  —  RR.  J  170»  u.  171r.        (  id.  dat.)  S6.V) 

befiehlt  dem  Radier  Münzmeister  Peter  (iatz  dem  von  ihm  dam  bevollmächtigten  Henmann 
Offenburg  Rechenschaft  über  den  Schlagschate  der  Münze  abzulegen  u.  den  künigl.  Auteil 
demselben  auszuzahlen.  —  Kl  i  —  RR.  ..I  l«7T.        (s.  die).  8951 

nimmt  Johann  v.  Gelnhausen,  Cistercienser - Profess  zu  Maulbronn,  unter  seine  Familiäres 
auf.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  1 69*.       (in  mense  oct)  H952 

befiehlt  auf  Veranlassung  des  Kardinallegaten  Julian  dem  Herzog  v.  Burgund  inanbetracht 
der  Nachteile,  welche  dem  Konzil  von  Basel  aus  der  Fehde  des  Herzogs  mit  Hrz.  Friedrich  v. 
Österreich  erwachsen,  fortan  den  Vorwurf  zu  vermeiden,  dass  or  dieses  heil.  Werk  verhindere, 
u.  dafür  zu  sorgen.  dass  die  Besucher  des  Konzils  u.  die  Kautleuto,  welche  ihre  Waaren  dorthin 
bringen,  unangefochten  bleiben ;  auch  Hrz.  Friedrich  sei  durch  seine  u.  des  Konzils  Gesandten 
zur  Förderung  derselben  ersucht  worden.  —  KU?  —  Plaucher,  hist.  de  Bourgogne  4  I17H1) 
Preures  96 f.;  (nach  Kop.)  Martine  k  Durand,  veterum  SS.  ampl.  collect.  8,  41  f.  =  Mansi, 
Concil.  colleetio  30,  7of.;  Mon.  concil.  gen.  s.  15.  Conc,  Basil.  SS.  1.  129;  vgl.  auch  Reg.: 
Licbnowsky,  Gesch.  d.  Haus.  Habsb.  5  nr.  3043  u.  304«.       (d.  30.  octobr.)  8953 

bestätigt  dem  Eberhart  v.  Ra  m  s  «  ag  für  seine  Dienste  die  Pfandschaft  des  Hofs  Kriessern.  der 
Fähre  zu  Blatten  u.  der  Vogtei  zu  Waldkirch,  sowie  die  Privilegien,  welche  ihm  n.  seinen 
Vorfahren  von  den  K^g.  Rudolf.  Albrecht  a.  Ruprecht  gegebon  sind.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  Ru  Marqu.  Brisach. |  —  Or.  St-Gallou  Stifts-A.;  [RR.  J  mit  Dat.:  dinstag  nach 
allerheiligen  =  Nov.«!]  —  Reg.:  St.-Gallische  Gemeinde-Arch.  Der  Hof  Kriessern  (lh7S) 
30  f.  (di.  vor  allerheil.)  —  Sigmund  zog  nach  Italien  wie  1413  [vgl.  nr.  752*]  über  den 
Lukmanierpass.  8954 

Nov.  H  Ulm:  schreibt  dem  Deutschordenshochmeister,  er  wolle  nach  Preussen  kommen.  Erw.: 
J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  58 1  ;  Reg. :  Mon.  med.  aevi  hist.  res  gest  I'oloniae  illustr.  1 1,  200 

—  falsch  statt  1430  Nov.  «j  (nr.  7931). 

Not.  22  Mailand:  erklärt  seine  Beistimmung  zum  Basier  Konzil.  Goldast,  Corpus  consti».  imp. 

»,  426  ~  falsch  statt  Siena  1432  Nov.  22. 
wird  mit  der  lombardisclien  (eisernen)  Krone  im  Mailänder  Dom  durch  den  EB.  Bartholomaus 

v.  Mailand  gekrönt.  Vgl.  das  Notariatsinstniment :  Lünig,  cod.  Ital.  dipl.  1.  25 13  f.  u.R.-A. 

P.  gen.  Cont.  2,  1531.  (die  25.  nov.)  8954» 
nimmt  die  Kanoniker  von  St.-Ambrosius  (Dem)  in  Mailand  unter  seine  Hofkapläne  auf.  — 

[Ad  m.  d.  r.  Casp.  sligk  — R?]  —  Or.  Mailand  Kapitel-A.  v.  St.-Ambros. -.  [Not  RR.  J  1 74]. 

—  Vgl.:  Arcb.  d.  Ges.  f.  alt.  dtsch.  Geschichtsk.  9,  63S.  8955 
bescheinigt,  dass  er  an  diesem  Tage  die  Nov.  1 1  fällig  eewesene  Reichssteuer  der  St.  Rothe  n- 

burg  a.  T.  erhalten  hat.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  I74r.  (Katherineu). 
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giebt  Johann  Pirger  «in  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  ib.  (die  25.  nov.)  8957 
desgl.  dem  Petrus  de  Castro  Martini.  —  KU?  —  Not.  ib.  (die  26.  not.)  895S 
erteilt  den  Grr.  Hermann  u.  St-phau  v.  Montfort,  Herren  zu  Bregenz  a.  Pfaunberg,  u.  der 
Elisabet  Markgrünn  zu  Hachberg,  geb.  v.  Montfort  die  Froiheit,  dass  sie  u.  ihre  Erben  nur 
vor  ihm  u.  dem  königl.  Hofgerichte,  ihre  Leute  aber  vor  den  Gerichten,  darin  sie  gesessen 
sind,  belangt  werden  mögen.  —  KU  ?  —  B? —  Or.  Bregenz;  BB.  .1  174T  u.  l  7 ">r.  —  Beg.: 
Chmel,  Gesch.  K.  Friedrichs  IV.  1,23;  Schriften  d.  Ver.  f.  d.  Bodensce  1 4,  Anhang  24.  8959 

weist  die  Appellation  des  Touler  Bürgers  Stephan  v.  Fraucliavilla  u.  der  Isabella  de  Janidelani- 
tnria,  der  Wittwe  des  Willennus  Vcrtinus,  gegen  ein  /.u  Gunsten  des  T  o  u  1  e  r  Domkapitels 
im  Streite  mit  Stephan  u.  s.  w.  gefälltes  Urteil  des  Touler  Magistrats  zurück  auf  Grund  der 
Dokumente,  welche  der  Bevollmächtigte  des  Domkapitels  am  1 3.  Nov.  ihm  vorgelegt  hat.  — 
KU?  —  RR.  J  174r.       (penult.  nov.)  89«) 

bestätigt  Jakob  v.  Clerraont  [bei  Grenoble]  (de  Claramout«)  die  seineu  Vorfahren  von  den 
römischen  Königen  u.  den  Grafen  v.  Savoyen  erteilten  Privilegien.  —  KU?  —  BR.  J  174. 
(id.  dat.)  8961 

schränkt  die  dem  Konrad  Keck  v.  Nürnberg  gegebene  Erlaubnis  [nicht  in  BB],  auf  der  (Mou- 
genaw  i  Wasserm  ungenau  eini'  Wassermühle  anlegen  zu  dürfen,  auf  Veranlassung  des  B.  Albrecht 
v.  Eichstädt  dahin  ein,  dass  sie  von  Beck  nur  so  verwendet  werden  darf,  dass  sie  der  ganz 
nahe  dabei  gelegenen  Mühle  des  Bischofs  keinen  Schaden  bringen  soll.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  Ku  —  Or.  München  B.-A.;  nicht  in  BR.       (sampzt.  nach  Andres).  8962 

bescheinigt  der  St.  Frankfurt  den  Empfang  der  Martini  fallig  gewesenen  Reichssteuer :  [vgl. 
abernr.  *392u.  7327}  —  KU.  w.  v.  —  Not.  BR.  J  177r.     (in  die  Barbare,  sonst dtsch.)  8963 

bevollmächtigt  den  Mailänder  Bürger  Johann  de  Mirabiliis,  sowi-  dessen  Sohne  Simon  u. 
Antou  Notare  zu  ernennen  u.  Uneheliche  zu  legitimieren.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  17fir. 
(quarta  dec.)  N964 

weist  die  St.  Erfurt  au,  den  Weihnachten  fälligen  goldenen  Opferpfennig  ihrer  Juden  an 
Erhart  Fonk(en)  zu  zahlen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  J  175r.       (Barbaro  t)  8965 

bestätigt  Belmanulus  de  Pelina  sein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.     iquinta  dec.)  8966 

bestätigt  den  Mailander  Bürgern  Franciscus  u.  Christofen»,  den  Söhnen  des  Maflolus  de  Capi- 
taneis  de  Porta  Romana  die  von  Kg.  Wenzel  erteilte  Ernennung  zu  Münzmeistern.  —  KU? 
—  Not.  ib.       (id.  dat.)  8967 

giebt  Jakob  Posch  aus  [Burg-  oder  Alten-]Kunstadt  (Künstetten)  ein  Wappen.  —  Ad  m.  d. 
r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  1 75».       (in  die  Nicolai).  8968 

desgl.  Erhard  A  i  c  h  n  e  r.  —  W.  v.  8969 

adelt  Berandus  Masuerii  gen.  Jordan  aus  der  Diöz.  Lyon  (Lugdin.)  u.  dessen  Bruder  Peter  u. 
giebt  ihnen  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  ib.       (seita  dec.)  8970 

bestätigt  dem  KB.  Johann  v.  Salzburg  die  ttnser.)  Urk.  des  Hrz.  Heinrich  v.  Baiern v.  1431 
Juli  29  [Reg.  Boic.  13,  215].  —  KU.  w.  v.  —  BR.  J  175.       (Niklas  t.)  8971 

ernennt  Juhann.  den  Sohn  des  Lucas  v.  Castello,  tum  Münzmeister.  —  KU.  w.  v.  —  Not. 
ib.  175*.       (sexta  dec.)  8972 

bestätigt  der  Familie  Fraganescho  die  zu  Mailand  einst  von  Karl  IV.  [nicht  bei  Böhmer- 
Huber]  vollzogene  Ernennung  zu  Münzmeistern.  —  KU  ?  —  Sonst  w.  v.  8973 

ernennt  Matthäus  Schligk  zu  seinem  Sekretär.  —  Petrus  Kalde.  —  Sonst  w.  v.  8974 

fordert  den  B.  Leonhard  v.  Pas  sau  auf,  ihm  seinerzeit  den  Ausgang  seines  Streites  mit  Passau, 
dessen  Schlichtung  er  dem  EB.  Johann  v.  Salzburg  übertragen,  mitzuteilen ;  er  halte  es  aber 
nicht  für  gut,  Passau  für  seinon  Frevel  gerade  jetzt  zu  bestrafen.  —  KU?  —  Vorlage?  — 
Reg.  Boic.  13,  224.       (Niclas  t.)  —  Vgl.  nr.  Köhl  f.  897.) 

an  deu  B.  Juhann  v.  Würz  bürg:  in  dem  Termine,  auf  welchem  er  über  die  Appellation  der 
St.  Erfurt  gegen  ein  zu  Gunsten  des  Hans  v.  Kotzau  (-ow)  gefälltes  Urteil  des  Nürnberger 
Landgerichts  entscheiden  wollte,  sei  Kotzau  nicht  erschienen ;  Adressat  wird  ersucht,  beiden 
Parteien  einen  neuen  Tennin  anzusetzen  u.  den  Streit  zu  entscheiden,  da  Kg.  Sigmund  keine 
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Zeit  hat ;  auch  soll  sich  Adressat  eines  von  Kotzau  gefangenen  Erfurter  Bürgers  annehmen. 

—  KU  ?  — Kopb.  Erfurt       (Nidaus  t)  897ß 
ans  v.  Kottau  davon  in  Kenntnis.  —  W.  v.  8977 

erklärt,  obwohl  er  bereits  zur  Zeit  des  Konstanzer  Konzils  die  durch  den  lateranensischen  Pfalz- 
grafen  Johann  Andreas  Casparis  aus  Bologna  ausgesprochene  I<egitimation  der  Kinder  Im 
Augustinus  de  Salicibus,  eines  Bitters  (armiger)  aus  der  Diözese  Chur  bestätigt  [wauii?J 
hatte,  dieselben  nochmals  auf  ihre  Bitte  für  legitim.  —  Per  maghttrum  N.  Stock  —  KR. 
J  176'.       (die  7.  dec)  8978 

verleiht  Berand  Masoerii  gen.  Jordan  das  Recht  Notare  zu  ernennen  u.  Uneheliche  zu  legi- 
timieren. —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not.  RR.  J  175T  u.  176T.       (oct  dec.)  8979 

ernennt  Petrus  de  Marudo,  den  Sohn  des  Mailänder  Bürgers  Jakob,  zum  Notar. —  KU.  w.v. 

—  Not.  RR  J  176'.       ( nona  dec.)  8980 
beauftragt  den  EB.  Johann  v.  Salzburg,  den  Zwiespalt  zwischen  der  St.  Pasgau  u.  dem  dor- 
tigen K.  Leonhard  wegen  des  Umstandes,  dass  der  Hauptmann  der  Stadt  u.  dessen  Schar  im 
bohm.  Kriege  dem  Bischof  den  Gehorsam  verweigerten,  zu  schlichten  [vgl.  nr.  8975 ). —  KU! 

—  Vorlage?  —  Reg.  Boic.  13,  224.  (sunt,  nach  Nicolaus).  8981 
erteilt  den  Bürgern  von  Pas  sau  einen  derben  Verweis  wegen  ihres  Ungehorsams  gegen  seinen 

Sohn,  den  Herzog  v.  Österreich,  im  Felde  gegen  die  Hussiten  in  Mähren  u.  wegen  ihres  auf- 
rührerischen Benehmens  gegen  ihren  B.  Leonhard  u.  befiehlt  ihnen  bei  Strafe  von  400  Mark 
Gold  innerhalb  20  Tagen  allo  gegen  ihren  Bischof  aufgeführten  Bauten  u.  Bollwerke  wieder 
abzubrechen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  K]  —  Or.  Paasau.  —  Reg.:  Verhandl.  d. 
hist.  Ver.  f.  Niederbaiern  16,  175 f.  (mo.  nach  uns.  fraw.  t  coneep.)  898*2 
adelt  den  Waither,  Sohn  des  Ratarius,  aus  Tongern  (de  Tongris)  u.  giebt  ihm  ein  Wappen. 

—  KL',  w.  v.  —  Not  RH.  J  17  5T.  (die  10.  dec.)  8983 
legitimiert  Ludwig,  den  Sohn  des  Ludwig  Kalde,  aus  Setterich.  —  KU.  w.  *.  —  Not  ib. 

(die  1 1.  dec)  8984 

verleiht  Philipp  Sünna  wer  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  170*.  (1er.  terc. 
ante  Luc.)  8985 

an  das  Konzil  zu  Basel:  billigt  die  ihm  durch  die  Konzilsgesandten,  den  Trierer  Scholastikus 
Jakob  v.  Sirck  u.  den  Pariser  Offizial  Dr.  Thomas  Fyene  [nicht  FymcJ  mitgetheilten  Mass- 
regeln zur  Aufrechthaltung  des  Konzils,  meldet  das-s  er  am  25.  Nov.  iu  der  Kirche  des  heil. 
Ambrosius  zu  Mailand  gekrönt  worden  sei  u.  dass  er  demnächst  mit  dem  Herzog  v.  Mailand 
in  Piaceuza  zusammenkommen  «olle,  um  wegen  seines  Weitermarsches  nach  Rom  zu  berat- 
schlagen ;  ermahnt  die  Konzilsvater  ihr  Vorhaben,  das  er  stets  treu  unterstützen  wolle,  nicht 
aufzugeben.  —  KU.  w.  v.  —  Goldast,  Corpus  const.  imp.  3,  436 f.;  Mansi,  Onc-il.  collect. 
29,  583  ff.        (die  11.  dec.)  K9Stt 

empfiehlt  die  in  nr.  8986  genannten  Konzilsgesandten,  welche  zum  Papste  weiter  reisen 
wollen,  demselben  zu  gnädiger  Aufnahme.  —  KU?  —  Mansi  29,  582.       (s.  d.)  8987 

gestattet  dem  Mkgr.  Manfred  v.  S  a  1  u  z  z  o  die  Zollgebühr  beim  Zolle  zu  Mulazzano  statt  in  alten 
Turonens,  Groschen  in  neuer  Sav.  vischer  Mün/.e  erheben  zu  dürfen.-  KU?  —  RR.  J  176'. 
(die  12.  dec.)  8988 

verleiht  Gregor  Dinstel  ein  Wappen.  —  Ad  m.  i.  r.  Casp,  Sligk  —  Not  RR.  J  176'.  (in 

d.  Lucie). 

desgl.  Johann  Hawrank.  —  KU?  —  Not.  ib.        (fer  sexta  post  Lucie). 

erhebt  den  Dr.  inr.  Lucbimns  de  Gambarinis  aus  Alessandria  [della  Paglia:  vgl.  nr.  8925) 
in  den  Ritterstand.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  176\       (die  16.  dec.)  8991 

hebt  die  infolge  Klage  des  Andreas  Thomaes  über  den  Münzmeister  der  St  Metz  Johann  Col- 
in is  wegen  Nichterscheinens  verhängte  Acht  nunmehr  auf  auf  Veranlassung  von  dessen 
Anwalt  Johann  v.  Esch  gen.  v.  Luxemburg.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  176"  u.  17  7r.  (die 
26.  dec.)  8992 

Dez.  27  Könnt. :  belehnt  Ulrich  v.  Moos.  Geschichtsfreund  11.  230  f.  —  s.  1430  Dez.  27 
(nr.  8028). 
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triebt  Johann  v.Wv her  [vgl. nr.  8695]  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  BB.  J  177'.  (domin. 

)K>üt  nai.)  8993 
desgl.  Mathias  v.  Kathen  heim  [—  Kettenheün  ?]  —  W.  v.  809+ 
legitimiert  Petrus  de  Brauels,  den  Sohu  Gabriels.  —  KU?  —  Not.  ib.       (alt.  dec.)  8995 
beauftragt  die  St  Verdun,  der  St.  Toul  bei  Androhung  einer  Strafe  von  3U0  Mark  Gold  statt 
seiner  anzubefehlen,  dass  sie  endlich  dem  Maselricas  Chamberlanus,  sowie  den  übrigen  Ver- 
bannten (Aristokraten^  Genugtuung  leiste,  wie  er  1417  Dez.  24  anbefohlen.  —  Ad  m.  d.  r. 
Casp.  Sligk  —  Rh".  J  177'.       (ult  dec.)  8996 
verschreibt  dein  Johann  Ko<-ka  v.  Skala  100  Schock  Groschen  auf  Skala,  Budesoviee  u.  Baiice. 

—  KU?  —  Begistr.  v.  1454  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  20*  (nr.  4M).  Noväctk.  8997 
o.T.  <>.0.:  erlaubt  der  St.  Heidingsfeld  Juden  aufzunehmen.  Heffner,  Juden  in  Franken  (1865) 
60  f.  —  s.  nr.  8322. 


erklärt,  dass  den  Herren  Leopold,  Koiirad  u.  Johann  v.  K  re  i  g  (Kreie)  u.  ihren  Erben  die  Leben- 
schaft u.  Mannschaft,  womit  sie  eiuigen  Fürsteu  verpflichtet  wären,  an  ihrem  (Beichs-)Frei- 
herrnstaud  keinen  Nachteil  bringen  solle.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk]  —  BB.  J  177.  — 
Erwähnt:  Chmel.  Gesch.  Friedrichs  IV.  1,  23.       (mitt.  vor  dreier  kunig).  8998 

bestätigt  denselben  ihre  Privilegien  n.  giebt  obige  Erklärung  nochmals  [nochmals  bestätigt 
1433  Mai  31]  ab.  —  KU?  —  BB.  K  29.       (mitw.  vor  dreier  kunige).  8999 

nimmt  Hans  Estlin  v.  Klingeiwu  (-gnow)  in  seine  Dienste.  —  KU?  —  Not.  BB.  J  178'. 
(mittich  nach  trium  regum).  9000 

verleibt  dem  Gr.  Budulf  d.  jung.  v.  Sulz,  der  ihm  den  Tod  seines  Vaters  anzeigt,  das  von  diesem 
ererbte  Hofgericht  zu  Kottweil.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  BB  J  178.      (id.  dat.)  9001 

leiht  dem  Gr.  Bernhard  v.  Thierstein,  zugleich  als  Lehensträger  für  seinen  Bruder  Hans, 
sowie  für  ihre  Erben  die  Mannschaft,  die  sie  u.  ihre  Vorfahren  von  dem  rom.  Beich  inne  ge- 
habt haben. —  KU.  w.  v.  —  Bw  M.  Bris.  —  Vid.  des  Rudolf  v.  Bamstein,  Herren  zu  Gilgen- 
berg, von  1441  Juni  26  Basel  Staats-A. ;  [niebt  in  BRJ.  (mi.  nach  dryer  kunig  t.) 
Thommen.  9002 

schreibt  dem  P.  Eugen  IV.,  dass  das  Basier  Konzil  nicht  aufgelöst  werden  könne,  macht  ihn 
zugleich  auf  die  üblen  Folgen  der  Auflösung  aufmerksam.  —  KU?  —  [Kop.  Königsberg 
Staats-A.  aber  mit  Dat.:  die  deeima  mensis  jan.]  —  Goldast,  Corpus  constit.  imp.  3,  427f.; 
Lünig,  R.-A.  Sp.  eccl.  1,  248  f.;  Mausi,  ConciL  collect  2'.»,  585 f.        (die  9.  jan.)  9003 

schickt  dem  Basler  Konzil  (dem  Präsidenten  des  Konzils  dem  Kardinallegaten  Julian)  die 
Bulle  Kugens  IV.,  durch  welche  es  aufgelöst  wird,  mit  dem  Ersuchen,  sich  trotz  derselben 
nicht  auizulöseii.  —  Ad  m.  <L  r.  Gaspar  Sligk  —  (Nach  Kop.)  Marten»  &  Durand,  veterum 
SS.  ampl.  collect.  8,  54 f.;  Mansi.  Conc.  collect  21),  586;  Ausz.  in  einer  Hds.  d.  Grcifsw. 
Nikolaikirche,  vgl.:  Baltische  Studien  21,  72.       (die  10.  jan.)  9004 

bestätigt  den  Burgmamten  von  Friedberg  den  inser.  Ausspruch  des  Gr.  Johann  v.  Wertbeim 
v.  1431  Sept.  12  [in  diesem  inser.  Sigmunds  Brief  v.  1431  Juli  22  nr.  8730]  inbeireff  des 


ihnen  von  Frankfurt  bestrittenen  Kaicher-Gerichts.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Rta  M. 
Bris.  —  Or.  Darmstadt;  [RB.  J  177r  u.  178'].  —  Mader,  Nachricht,  v.  d.  Burg  Friedberg 
2.  37  5  ff. ;  vgl.  1 ,  30 1  (nach  Scriba,  Reg.  d  . . .  Urkk.  z.  Gesch.  d.  Grossherzogt  Hessen  2,  1 79 
soll  diese  Urk.  1448  Jan.  11  ausgestellt  sein!!)  9005 
schreibt  au  Frankfurt  betr.  das  Kaichor- Gericht,  die  ihm  entrichtete  Stadtsteuer  u.  seine 
Rümerfahrt.  —  [KU.  w.  v.]  —  Beicbsberichte*  1,  63  im  Frankf.  Arch.,  vgl.:  luv.  1,  134 
o.  T.  u.  0.  —  Reg.:  Aschbach  4.  480.  900« 
schreibt  an  den  Rat  zn  Frankfurt,  „daz  es  ihm«  noch  wohl  gehe  und  er  seine  pottschai't  gen 
B"in  schicken  wolle,  damit  der  papst  das  concilium  nacher  Basel  fördern  solle".  —  KU?  — 
Or.*  [?]  Frankfurt.  —  Reg.:  Janssen,  Frankfurts  Reichscorrespondenz  1,  37S.       (fr.  nach 
dreier  könige).  900; 
schreibt  an  den  Rat  zu  Strassburg,  dass  er  am  25.Nov.  1431  in  Mailand  die  eiserne  Krone 
empfangen  habe.  n.  turdert  ihn  auf,  seine  Mannschaften  zumRomerzug  ihm  zu  schicken  [vgl. 
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nr.  902fi].  —  [Ad  in.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Or.  u.  Ko|>.  Strassb.  St.-A.];  Kop.«  Frankfurt  — 
Reg.:  ib.       (id.  dat.)  ,  90OS 

an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern:  wundert  sich,  dass  derselbe  gegen  seine  in  Feldkirch  ausge- 
sprochene Absicht  noch  nicht  beim  Baseler  Konzil  eingetroffen  ist.  meldet  die  Verlegung:  des 
Konzils  nach  Bologna  durch  den  Papst,  spricht  sich  dagegen  ans,  hat  auch  Boten  in  dieser 
Angelegenheit  an  den  Pap.-t  gesandt,  bittet  den  Herzog  möglichst  bald  zum  Konzil  abzu- 
reisen [vgl.  nr.  »oll  u.  nr.  9012J.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.  (id. 
dat)  9009 

willigt  in  die  Verpfandung  des  Städtchens  Kirchheim  vor  dem  Donnersberge  (Reichslehen  l  durch 
die  Grr.  Philipp  u.  Johann  v.  Kassau-Saarbrücken  an  den  EB.  Konrad  v.  M  a  i  n  i,  den  Pfalzgr. 
Stephan  u.  den  (Jr.  Friedrich  v.  Veldenz.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Wiesbad.  St.-A. : 
nicht  in  RR.       (id.  dat.)  9010 

an  Hrz.  Wilhelm  t.  Baiern:  wörtlich  wie  ur.  9009.  Dabei  ein  Zettel  betr.  den  Streit  zwischen 
Hrz.  Heinrich  u.  Wilhelm  v.  Baiern;  ferner  die  Freude  Sigmunds  darüher  ausdriiekeud,  dass 
nach  einer  Mitteilung  Kaspar  Schlicks  Hrz.  Wilhelm  bereits  nach  Basel  aufgebrochen  sei. 

—  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.  (mo.  vor  Anthomen).  9011 
desgl.  —  W.  v.  (dinst  vor  Anthotiien).  9012 
meldet  dem  B.  Konrad  v.  R  e  g  e  n  s  b  u  r  g  u.  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  B  a  i  e  r  n,  dass  er  in  Sachen  der 

au  das  Konzil  schreibe,  u.  ersucht  sie,  sich  der  Bamberger  [vgl.  ur.  3035]  auzu- 
U  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  R.-A.    (mi.  vor  Anthouient.)  (01t 
erteilt  den  Brüdern  Bonifatius,  Peter  u.  Nikolaus  de  Bon  i  facti«,  sowie  deren  Neffen  Galeazzo 
ein  Wappen  u.  adelt  sie.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  J  176T.       (die  17.  jan.)  90U 
ernennt  den  Rcchtsgelebrten  Rafael  v.Castruzio  wegen  seiner  grossen  Verdienste  auf  richter- 
lichem Oebiet«  r,um  Doktor  des  Civilrechts  unter  Verleihnng  der  Ritterwürde.  —  KU.  w.  v. 

—  RR.  J178*.  (dio  is.  jan.)  9015 
giebt  dem  Peter  de  Compriori  bus  u.  dessen  Sohn  Ludwig  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  Not 

RR.  J  176T.  (die  18.  jan.) 
meldet  dem  Hochmeister  des  Deatschorden  s  Paul  v.  Russdorf,  dass  er  am  25.  Nov, 
in  Mailand  gekrönt  worden  sei  u.  sich  auf  dorn  Wege  nach  Rom  befinde.  Hrz.  Sigmund  v. 
Litthauen  u.  der  Orden  möchten  nur  ihre  Gesandten  zu  ihm  schicken ;  träfen  sie  ihn  bereits 
auf  der  Rückkehr,  so  sei  dies  desto  besser.  Das  Konzil  würde  vor  sich  gehen.  Dankt  für  die 
Vermittlung  eines  fünfjährigen  Waffenstillstandes  zwischen  Dänemark  u.  den  Hansestädten ; 
bittet  dem  König  v.  Dänemark  den  beifolgenden  Brief  [nicht  beiliegend]  zu  übermitteln.  — 
KU.  w.  v.  —  Or.  [ab  extra:  gekommen  am  sonnab.  vor  invoeavit  —  März  8  im  32.  jar] 
Königsberg.       ([fr]ytag  nach  Anthonien).  9017 

ernennt  den  B.  Alexander  v.  Trient  zu  seinem  geheimen  Rat.  —  KU.  w.  v.  —  K"  —  Or. 
Wien  H.-H.  u.  St-A.;  RR.  J  178*.       (die  vicesima  jan.)  9018 

übertragt  dem  Hrz.  Wilhelm  in  Baier  u  die  Entscheidung  über  die  Klagen  des  B.Leonhard  v. 
Passau  gegen  diese  Stadt  wegen  deren  Woigerung  ihr  Stadtvolk  u.  ihren  Hauptmann  Oswald 
Mautter  v.  Katzenberg  im  böhm.  Kriege  unter  don  Befehl  des  bischöü.  Hauptmanns  zu  stellen. 

—  [KU.  w.  v.  —  R'«  —  Or.  München  R.-A.;  nicht  in  RR.]  —  Reg.  Boic  13,  227. 
(Agnese.nt.)  9019 

nimmt  Peter  B  o  r  c  k  aus  Nagorky  [?]  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR. 
.1179'.       (die  22.  jan.)  9020 

verleiht  seinem  Sekretär  u.  Notar  Peter  Kai  de,  Domherrn  zu  Agram  u.  Aachen  (Marienkirche), 
in  Anbetracht  seiner  langjährigen  Dienste  auf  Lebenszeit  die  ihm  zustehenden  jährlichen 
Einkünfte  aus  dem  Gertrudenstift  zu  Nivelles,  welche  bisher  der  t  Dr.  Johann  v.  Noet  inne- 
gehabt hat  —  KU.  w.  v.  —  RR.  ib.;  Vid.  Sigmunds  v.  U33  Juni  5 :  RR.  K  1  lr.  (id. 
dat)  9021 

setzt  den  EB.  Dietrich  v.  Köln  von  dieser  Verleihung  in  Kenntnis  u.  beauftragt  ihn,  das  Ger- 
trudenstift zur  Verabfolgung  dieser  Einkünfte  an  Peter  Kalde  anzuhalten.  —  KU.  w.  v.  — 
RR.  J  179'.       (die  23.  jan.)  90J2 


901  tt 

1431 


Digitized  by  Google 


Sigmund.  H32.  Ungar.  45.  Ktfm.  22.  Böhm.  12. 


207 


im 

Jan.  2» 


Feb.  2 


•  I 


*  7 


»  Ii 


» 


»  13 


»  18 


erteilt  den  «{«•sandten,  welche  die  Vunetianer  an  seinen  Hof  schicken  wollen,  für  die  Hin-  n. 
HückreLse  Geleit  (für  höchstens  40  Heiter).  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  179'.      (die  29.jau.)  9023 

beglück wünscht  die  Vftter  des  Baseler  Kon zi  Is.  dass  sie  dasselbe  weiter  halten,  verspricht 
ihnen  seinen  Schutz,  hat  ihretwegen  an  den  Papst  u.  au  Fürsten,  besonders  die  deutschen 
geschrieben ;  am  20.  Febr.  wolle  er  nach  Rom  aufbrechen,  stallt  die  Ankunft  der  Boten  des 
Herzogs  v.  Mailand,  sowie  vieler  Bischöfe  u.  Geistlichen  ans  der  Lombardei  in  Aussicht;  hat  im 
Interesse  des  Konzils  Gesandte  au  die  Könige  von  Spanien  geschickt  —  KU?  —  (Nach 
Kop.)  Martene  Je  Durand,  vetentm  SS.  ampl.  colle.tio  «,  CO  ff. ;  Mansi.  conc.  collect.  30,  84t 
Enthalten  auch  in  einer  Hds.  der  Greifswalder  Nikulaikirche;  vgl.:  Balt.  Studien  21,  72. 
(die  nlt.  jan.)  9024 

eröffnet  den  Bürgern  v.  Pas  sau,  dass  er  den  B.  Johaun  v.  Salzburg  mit  der  Untersuchung  u. 
Beilegung  ihrer  Streitigkeiten  mit  dem  B.  Leonhard  v.  Passau  beauftragt  habe  [vgl.nr.  «975, 
auch  unten  März  2j.  — [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R).  —  Or.  Passau.  —  Reg.:  Verhandl. 
d.  bist.  Ter.  f.  Niederbüren!  HS,  17a.        (do.  vor  fraw.  t.  purif.)  9025 

teilt  der  St.  Strassburg  mit,  dass  er  nach  seiner  Mailauder  Krönung  nach  Rom  zur  Kaiser- 
krönung  aufgebrochen,  wozu  ihm  der  Herzog  v.  Mailand  sein  „sun"  sehr  behilflich  sei,  u. 
ersucht  ihm  zur  Begleitung  nach  Rom  die  schuldigen  Truppen  zu  senden  [vgl.  nr.  9oos]. — 
KU.  w.  v.  —  Or.  u.  Kop.  Strassburg  St-A.       (frawen  t.  purificat)  902« 

sendet  an  Strassburg  den  Haupt  Marschalk  v.  Pappenheim,  der  mit  der  Stadt  über  Zahlung 
eines  Geldbeitrages  statt  des  Zuzues  über  Berg  verhandeln  soll  [vgl.  1432  Juni  29j.  —  Ad 
m.  d.  r.  Oasp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  ibid.       (id.  dat.)  9027 

desgl.  an  Basel.  —  Ergiebt  »ich  aus  nr.  9033  in  Verbindung  mit  nr.  9027.  902K 
I  desgl.  an  K  ö  1  n.  —  W.  t.  9029 

desgl.  an  Mainz.  —  W.  r.  9030 
I  desgl.  an  S  p  e  i «  r.  —  W.  v.  9031 

desgl.  an  W  o  r  m  s.  —  W.  v.  9032 

beaultragt  den  Reichserbmarschalk  Haupt  von  P  a  p  p  e  n  h  e  i  m  mit  den  Städten  Köln,  Strass- 
burg, Mainz,  Basel.  Speier  u.  Worms  wegen  Zahlung  einer  Geldsumme  bohufs  Ablösimg  des 
Heeresdienstes  übi  r  Berg  in  Verbindung  zu  treten.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Rtn  M. 
Bris.  --  Or.  Donaueschingen ;  KR.  J  179.       (sunt  nach  unserr  frawen  t.  lichtmoß).  9033 

schreibt  dem  Basler  Konzil,  dass  er  vom  Papst  noch  keine  Antwort  erhalten  habe  auf  seine 
Vorstellungen,  die  Anflösungsbulle  zurückzuziehen ;  der  päpstliche  „eubicularius"  Johannes 
de  Monte,  den  er  gefangen,  solle  jetzt  dem  Papste  die  Augen  öffnen ;  in  Rom  weilten,  wie  er 
gehört,  die  Konzilsgesandteu  Jacob  v.  Sirk  u.  der  Pariser  Ofticial  Thomas  Piene.  —  KÜV  — 
(Nach  Kop.)  Marlene  \  Durand,  Voteruni  SS.  ampl.  collect  s,  <i;tf. ;  Mansi,  Concil.  collect 
30,  87.       (die  7.  fehr.)  9034 

fordert  die  Fürsten  n.  s,  w.  auf,  der  St.  Bamberg  gegen  die  dortigen  Muntäter  behilflich  zu 
sein,  falls  diese  auch  jetzt  nicht  seinen  Befehlen,  sich  der  von  ihm  in  Bamber 
Gerichtsordnung  zu  fügen,  nachkämen.  —  Ad  m.  d.  r.  Sjmon  de  Asparu.  —  B**  —  Or. 
berg  Kr.-A.;  nicht  in  RR.       (Scolastica  tag). 

verspricht  dem  Krzbiscbof  v.  Porte,  gen.  Kardinal  v.  P  i  a  c  e  n  z  a,  der  ihm  Geld  geborgt  u.  längere 
Zeit  sein  Jahrgold  1600  Dukaten)  nicht  erhalten  hat  die  ihm  xusteheuden  5000  Dukaten 
zur  Hälfte  bis  Aug.  15.  zur  andern  Hälfte  bis  Dez.  25  zu  bezahlen.  —  KU  ?  — RR.  J  17UT. 
(die  1 0.  febr.)  9036 

bevollmächtigt  seine  Rate,  den  l'r.  Benedict  v.  Stuhlweissenburg  (Albensis)  u.  den  Dr.  Ni- 
kolaus Stock  ihn  bei  P.  Eugen  IV.  zu  vertreten,  an  welchen  das  Cambrayer  Domkapitel 
wegen  seines  Ausspruches  zu  Gunsten  der  St  Cambray  [vgl.  nr.  S3R2]  appelliert  hat.  — 
KU  I  —  RR.  J  1 7  9\       (1 3.  mens,  febr.)  9037 

befiehlt  der  St.  Lübeck  die  1431  Sept  s  fällig  gewesene  Reichsstouer  au  seinen  Rat  Rittor 
Härtung  Clux  zu  zahlen.  —  KU?  —  RR.  J  180*.       (mo.  vor  Petri  ad  kath.)  903H 

d e s g  1.  die  1432  Sept.  8  fällig«  Reichssteuer.  —  KU?  —  Not.  ib.       (id.  dat) 
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belehnt  die  Brüder  Johann  u.  Frauz  v.  Mirandola  mit  ihren  Reichsleheu :  curia  Quarantalanini, 
San  Possidonio,  den  Schlössern  Mirandola  u.  Concordia  [sulla  Sccchia]  nebst  Zubehör;  zu- 
gleich bestätigt  er  ihnen  ihr«  Privilegien.  —  Ad  dl  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  17»T  U.  180r. 
(die  1 8.  febr.)  9040 

gestattet  dem  Friedrich  A ichstet ter  die  ihm  verliehene  Espan-  Mühle  bei  Kaufbeuern  [vgl. 
nr.  HH71]  an  die  St  KaufVuern  oder  sonst  zu  verkaufen.  —  KU.  w.  v.  —  RR.  J  lsor. 
(ertag  vor  Potri  ad  kath.)  9041 

schreibt  der  Universität  Heidelberg,  dass  er  den  Papst  durch  Briefe  u.  Botschaften  wieder- 
holt u.  ernstlich  aufgefordert  habe,  sein  Dekret  betr.  die  Auflösung  des  Baseler  Konzils  u. 
Verlegung  desselben  nach  Bologna  zurückzunehmen;  er  hofft,  dass  der  Papst  dieser  Auf- 
forderung Folg«  leisUu  werde,  u.  ermahnt,  ungeachtet  des  Auflösnngsdckrets  das  Konzil  sobald 
als  möglich  zu  beschicken.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Heidelberger  Univereittts-Annalen.  —  Ed. 
Winkelmann.  Urkb.  d.  Univers.  Hei  lelberg  1,  128  f.;  Tgl.  2,  30  (lalschl.  zu  1431];  Heg.: 
Janssen,  Frankf.  Reichskorr.  1,  378.       (die  19.  febr.)  904"2 

schreibt  den  Vätern  des  Basier- Konzils,  dass  er  in  ihrem  Interesse  den  Hugo  v.  Villafranca 
an  die  Könige  v.  Spanien,  sowie  neue  Boten  (den  Böhmen  Johann  v.  Rodenberg,  Pr.  Benedict 
v.  Stuhlweissenburg,  Dr.  Xikol.  Stock)  an  den  Papst  gesandt  habe  ;  er  habe  Nachrichten  über 
Böhmen  von  Ulrich  v.  Rosenberg  empfanden,  die  er  dem  Protektor  des  Konzils,  dem  Hrz. 
Wilhelm  v.  Baiern  übersende ;  der  Papst  solle  übrigens  an  ihn  (Sigmund)  u.  a.  den,  B.  Ser- 
vandus  v.  Lucca  abgeschickt  haben.  —  KU?  —  (Nach  Kop.)  Martine  A:  Durand,  Veterum 
SS.  ampl.  collect.  8,  65  fl.;  Mansi,  Com',  collect.  30,  ss  ff.  Enthalt,  auch  in  einer  Hds.  d.  Greifs- 
walder  Nikolaikirche ;  vgl. :  Balt  Studien  2 1,72.       (die  20.  febr.)  904« 

befreit  den  Ritter  Leouhardus  de  Maffeis,  den  Sohn  des  Antonius  de  Matfeis,  aus  Verona, 
dessen  Nachkommen,  l'ntertbanen  u.  Besitzung«!!  von  allen  Abgaben,  Steueni  u.  s.  w.  —  Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  RR.  J  180*        (die  22.  febr.)  9044 

ersucht  den  Ha*ek  v.  Waldstein  dahin  zu  wirken,  dass  die  Feindseligkeiten  zwischen  Mein- 
hard v.  Neuhaus  u.  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  beglichen  oder  doch  bis  zu  seiner  (des 
Königs)  Entscheidung  verschoben  werden;  bittet  ihn  ferner,  die  Zweifel  der  Prager  u.  der 
übrigen  Oppositionspartei  über  die  Fortsetzung  des  Konzils  zu  Basel,  das  sicher  stattfinden 
werde,  zu  beseitigen  u.  sie  zur  Beschickung  desselben  zu  bestimmen  ;  berichtet  endlich,  dass 
er  sich  auf  der  Reise  nach  Rom  befinde.  —  KU.  w.  v.  —  litis,  d.  Prager  Univ.-Bibl.  (III  0  16). 
—  Arch.  cesky  1,  34  f.  =  Ausi.:  Palacky,  Beitr.  2,  S.  270.  9045 

erteilt  Canutinus  de  Canutiis,  Bürger  zu  Croinoua,  (aber  nicht  dessen  Erben)  die  Würde  eines 
comes  palatinus.  —  KU?  —  Not.  KR.  J  lso\       (d.  24.  febr.)  904« 

desgl.  dem  Üenueser  Bürger  Benedictus  de  N  igroiio.  —  W.  v.  9047 

desgl.  dem  Mailänder  Bürger  Ambrosius  de  Sorsano.  —  W.  v.  904-S 

desgl.  dem  Otholnius  de  Canuciis  aus  Cremona.  —  W.  v.  9049 

giebt  Amorotus.  Feragutus  u.  Thaddaetis,  den  zu  Mirandola  wohnenden  Söhnen  des  f  Magister 
Franciscinus  de  Arnold  is  aus  Quistello,  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR  J  180».  (die 
•.'5.  febr.) 

verleiht  dem  B.Jakob  v.  Narni,  sowie  dessen  Brüdern  Franz,  Rain 
suetis,  Bürgern  zu  Perugia,  u.  deren  Nachkommen  die  Würde 

W.  v.  9051 

nimmt  den  Kitter  Leonardus  Antonii  de  Mapheis  aus  Verona  unter  seine  Famiiiares  auf.  — 
KU?  —  Not.  RR.  J  17'.tr.       (25.  m.  febr.)  9052 

beauftragt  den  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern,  s«inen  Statthalter,  die  Streitigkeit  zwischen  seinem 
Diener  Hennann  Offenburg  v.  Basel  u.  Ludwig  Meyr  v.  Hüningen  über  eine  Hofstatt  mit  dem 
halben  Thorhaus  in  dem  sog.  Pfaffenhof  auf  dem  dortigen  Petersberg  zu  schlichten.  —  [Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.  |  —  Reg.  Boic.  1 3,  230.      (Mathiast.)  9053 

ersucht  Ulrich  v.  Rosen berg,  die  Prager  Partei  (die  l.'traquisten),  die  seine  u.  des  Konzils 
Schreiben  gut  aufgenommen  haben,  zur  Beschickung  des  Konzils,  dessen  Fortsetzung  zu  Basel 
sicher  sei,  zu  bestimmen  u.  sie  auf  Wunsch  ev.  selbst  dahin  zu  begleiten.  —  KU.  w.  t.  — 
Or.  Wittingau.  —  Arch.  cesky  1,  35f.;  vgl.  Reg.:  Palacky,  Beitr  2,  271. 
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belehnt  Heinrich  Prukner  v.  Hagenau  n.  Bernhart  Goß manu  mit  den  [nicht  näher  bezeich- 
neten |  Reichsieheu  in  Gemeinschaft,  mit  welchen  bisher  (fuümann  allein  belehnt  war.  —  KU? 

—  Not.  RR.  J  18  lT.  (ertajj  nach  Mathie).  9055 
empfiehlt  dem  Schatze  des  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  den  EB.  Bartholomäus  v.  Mailand,  welcher 

sich  zum  Baseler  Konzil  begeben  u.  dort  die  Interessen  Sigmunds  wie  einst  in  Konstanz  ver- 
treten will.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.  (mittwoch.  nach 
Mathias).  905« 

meldet  der  St.  Passau,  dass  er  die  Schlichtuni;  ihres  Streites  mit  dem  R.  Leonhard  dem  KB. 
Johann  v.  Salzburg  [vgL  nr.  9025]  übertrafen  habe.  —  [KU?  —  Vorlage?]  —  Reg.  B.iic. 
IS,  MI.       (sunt,  estomihi).  9057 

erteilt  Bonfrancisco  de  ßnuzagnis,  Bürger  zu  Reggiu,  u.  dessen  Krben  die  Würde  eines  comes 
palatinus  mit  allen  Vorrechten.  —  KL"?  —  Not  RR.  J  lso\       (3.  marcii).  9058 

ersucht  den  Hrz.  Wilhelm  v.  Bai  er  n  die  Konzilsvater  zum  Ausharren  zu  veranlassen;  er  habe 
geheime  Nachricht  aus  Rom.  dass  der  Papst  nachgeben  würde,  sowie  die  Väter  fest  blieben; 
er  erwart«  Gesandte  der  Venetianer,  werde  über  die  Unterhandlungen  mit  denselben  berichten. 

—  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  «.  R  —  Or.  München  R.-A.  (am  virden  t.  des  raercen).  9059 
beauftragt  den  Hrz,  Wilhelm  v.  Bai ern  als  seinen  Statthalter  beim  Basler  Konzil  mit  der  Ent- 
scheidung des  Streites  zwischen  Ulrich  v.  Stampa,  Untersassen  des  Bischofs  v.  Cbur,  u.  Hans 
v.  Bolbiano,  Untersassen  des  Herzogs  v.  Mailand  einer-  u.  Heinrich  t.  Czichperg  andererseits 
über  einige  Erbschaften  von  Seiten  des  Streyffen  v.  Aspremont  —  [KU.  w.  v.  —  o.  R  — 
Or.  ib.J  —  Reg.  Boic.  13,  231.       (id.  dat.)  9060 

schreibt  an  das  B  a  s  1  e  r  Konzil  über  seine  Unterhandlungen  mit  P.  Engen  IV.  (Sendung  des 
Johannes  de  Monte  an  den  päpstlichen  Hof)  u.  über  den  Wunsch  der  Böhmen  (Meldung  des 
Jon.  Honynger),  auf  dem  Konzil  mit  der  Kirche  sich  wieder  zu  vereinigen.  —  KU  ?  —  (Nach 
Kup.)  Martene  k  Durand,  Veternm  SS.  ampL  collect  *,  80  ff.  —  Mansi,  Conc.  coli.  30,  101  f. 
(d.  5.  martii). 

legitimiert  Sipius,  den  Sohn  des  Antonius  de  Cavallis  —  KU?  —  Not.  RR.  J  1S1'. 
G.  martii). 

giebt  Nikolaus  Kern  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  181T.       (doo.  vor  invoc) 
gebietet  der  St.  Nürnberg  die  künftigen  Martinstag  fällige  hallte  Judensteuer,  die  sie 
an  Wigleis  Schenk  v.  Geyern  Wählt,  diesmal  an  Konrad  v.  Weinsberg  zu  zahlen  [vgl.  nr 


9001 
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0002 
9003 

zuletzt 
106s 


Reg.  Boic. 
9064 


—  Ad  m.  d.  r.  Ca<p.  Sligk  —  R? —  Or  *  Nürnberg  Kr.-A. ;  Not  RR.  J  181'].  - 
13,231.       (sechsten  t.  d.  merzen). 

befiehlt  den  Bürgern  v.  Pas  sau  auf  Beschwerde  des.B.  Leonhard  ihren  Mitbürger  Oswald  Thal- 
hamer unverzüglich  aus  dem  Gefängnisse  zu  entlassen  u.  ihm  soin  coufisciertes  Vermögen 
zurückzustellen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R]  —  Or.  Passan  —  Reg. :  Verhandl.  d. 
hist.  Ver.  f.  Niederbaiern  1R,  176;  vgl.  auch  den  Brief  an  Passau  von  1432  April  3,  dessen 
richtiges  Datum  wohl  März  R  ist.       (do.  vor  invoc.) 

meldet  dem  B.  Leonhard  v.  Pas  sau,  dass  er  dessen  Diener  Jobannes  Geissler  wohl 

habe  u.  ihn  jetzt  mit  den  nötigen  Briefen  zurücksende:  er  werde  ihm  Beistand  zur  Aufrecht- 
erhaltung seiner  Rechte  leisten.  —  [KU?  —  Or*  München  R.-A.]  —  Reg.  Boic.  13.  231. 
(do.  vor  invucavit).  900« 

gebietet  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  als  seinem  Statthalter  den  B.  Leonhard  v. Passau  u.  die 
St.  Passau  vor  sich  zu  fordern  u.  zu  untersuchen,  ob  die  Stadt  wegen  Nichtbefolgung  seiner 
(Sigmunds)  Aufforderung,  ihre  Büchsen  u.  Bollwerke  niederzulegen  u.  dem  Bischof  seine 
Herrlichkeit  zurückzustellen,  in  die  ihnen  angedrohte  Strafe  von  400  Mark  Gold  verfallen  sei. 

—  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R»*  —  Or.  München  R.-A. ;  nicht  in  RRJ  —  Reg.  Boic.  1 3,  231. 
(fr.  vor  invucavit).  90H7 

giebt  seino  Zustimmung  zu  dem  Tausche,  den  Konrad  v.  Weinsberg  u.  Wigleis  Schenk 
[v  .Geiern]  um  die  ihnen  verpfändeten  Judensteuern  der  Niederlandvogtai  zu  Schwaben  u.d»r 
St.  Nürnberg  abgeschlossen  haben:  Konrad  soll  nunmehr  die  Nürnberger,  Wigleis  die  Juden- 
steuer in  der  Niederlandvogtei  Schwaben  verpfändet  sein.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  — 
Or.  Öhringen ;  RR.  J  1  ko*  u.  1 8  I*.       (id.  dat.) 
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versichert  abermals  dem  Ulrich  v.  Roseuber g,  dass  das  in  Böhmen  verbreitete  Gerächt,  als 
ob  das  Konzil  von  Basel  nach  Bologna  verlegt  werden  solle,  unbegründet  sei,  u,  beauftragt 
ihn,  die  hierüber  auftaue hend«n  Zweifel  zu  beschwichtigen  u.  die  Böhmen  wir  Beschickung 
des  Konzils  zu  bewegen,  da  dasselbe  sicher  fortgesetzt  werden  würde.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Sligk  —  Or.  Wittingau  —  Arch.  6eskj  l,  37 ;  vgl.  Beg.:  Palacky,  Beitr.  2,  274.  9069 

bestätigt  die  durch  einen  Bevollmächtigten  d«s  Hri.  Philipp  Maria  v.  Mailand  im  Auftrage  des 
Herzog  v.  Orleans  (Aurelian.)  vollzogene  Belehnung  des  Ouilelmus  de  Asinariis,  Bürgers 
zu  Asti,  mit  dem  Schlosse  Vadisecclere  [V]  im  Gebiete  von  Asti.  —  KU.  w.v.  —  ER.  J  181'. 
(10.  marcii).  «070 

verleiht  Konrad  Meßner  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  BR.  J  18IT.  (fer.  tercia  ante 
Gregorii).  11071 

bestätigt  Georg  u.  Ludwig  Hütel  ihr  Wappen.  —  W.  v.  11072 

nimmt  Leonardus  de  Bagarotis  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — 
Not.  RR.  J  181r.       (12.  marcii).  9073 

gestattet  den  Edlen  Johann  u.  Kranz  v.  Mirandola  in  ihr  Wappen  das  Wappen  des  Herzog- 
tums Luxemburg  aufzunehmen.  —  KU?  —  Not  KR.  J  179\       (15.  marcii).  11074 

belehnt  den  Gr.  Simon  v.  Canossa-Reggio  (dessen  Bote:  Franciscus  do  Rozio,  Pfarrer  der 
Petrikirche  zu  Castionnm)  mit  seinen  Reichslehen,  bestätigt  ihm  seine  Besitzungen  u.  Privi- 
legien (u.  a.  auch  die  Befugnis,  öffentliche  Notare  zu  ernennen).  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  RR.  J  18iT  n.  182'.  (16.  marcii).  9075 
ernennt  Haptista  de  Castronovo  aus  Appiano  (Applanum)  u.  Petrus  Ludovici  aus  Mariano 

[ComeuseJ  (Marlianura)  zu  Münzmeistern.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  1H1T.     (Iß.  marcii).  9076 
legitimiert  Sarenus,  den  Sohn  des  Thomas  Sarenus.  —  KU?  —  W.  v.  9077 
versichert  mit  vielen  Worten  dem  Basler  Konzil  von  neuem,  dass  er  treu  zu  ihm  halten 
wolle,  indem  er  daran  erinnert,  was  er  seinerzeit  für  das  Konstanzer  Konzil  gethan  hat  — 
KU?  —  (Nach  Kop.)  Martene  A  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collect  8,  82 ff.  —  Mansi,  Conc. 
collectio  HO,  103 f.;  vgl.:  Mon.  Conc.  gen.  sec.  15.  Conc. Bas.  2,  172.    (d.  16.  marcii).  9078 
belehnt  Jaminianus  de  Cesis  aus  Modena  (Mutina),  Graf  v.  Guiglia  (Goviolensis)  bzw.  dessen 
Boten,  den  Modeiiaer  Bürger  Bedaldus  de  Tawignano  [vgl.  nr.  9088]  mit  der  Grafschaft  Guiglia 
nebst  allem  Zubehör.  —  KU?  —  KR.  J  182r.       (17.  marcii).  »»79 
giebt  der  St  Frankfurt  die  Erklärung,  dass  des  Gr.  Johann  v.  Wertheim  Entscheidung  [vgl. 
nr.  it(H)5 1  inbetreff  des  Kaicher-Gerichts  den  Rechten  der  Stadt  nicht  zum  Nachteil  gereichen 
solle.  —  KU?  —  Or*  Prankf.;  [nicht  in  den  InventareHj.  —  Reg.:  Aschbach  4,  481.  90S0 
befreit  Leonardus  do  Bagarotis,  Bürger  zu  Piacenza,  u.  dessen  Erben  von  allen  Abgaben. 

Steuern  u.  s.  w.  —  KU?  —  Not.  KR.  J  181*.       (d.  22.  marcii).  90hl 
giebt  Friedrich  Frey  aus  Konstanz  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  I83r.         (in  die 
annunc.  Mar.)  iHlSi 
desgl.  dem  Kaspar  v.  (Kadmanstorff)  Rausdorf  [Kr.  Liegnitz].  —  W.  v.  90S3 
desgl.  Christian  v.  Büdingen.  —  KU?  —  Not.  RR  J  1 82».       (in  die  annunc.  Mar.)  9084 
nimmt  Heinrich  Raiscopp,  Propst  der  Pauluskirche  zu  Trier,  unter  seine  Famiiiares  auf.  — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  ib.       (25.  marcii).  9085 
bevollmächtigt  seinen  (ungar.)  Hofmeister  Ladislaus  v.  Tamasi,  seinen  Marschalk  Lorenz  v.  Eder- 
war,  den  Grafen  v.  Kewin  u.  Hauptmann  zu  Alba  Nandor  Matiko,  den  ungar.  Vizekanzler 
Mathias  u.  Thomsa  Yiceban  v.  Üalmatien  u.  Croatien  mit  Venedig  über  den  Frieden  zu  ver- 
handeln. —  KU.  w.  v.  —  RR  J  182*.       (id.  dat.)  9086 
ernennt  Francisciuus  de  Blasona  u.  dessen  männliche  Erben  zu  Münzmeistern.  —  KU?  — 
Not  RR  J  182'.       (28.  marcii).  9087 
bestätigt  Bartholomäus  de  Talbignano  aus  Modena  u.  dessen  Sohn  Bedald  deT.  ihr  Wappen. 

—  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Not  ib.       (29.  marcii).  9088 

schickt  dem  Basler  Konzil  die  Artikel,  welche  seine  Gesandten  (Job.  t.  Rosenberg,  Pr.  Be- 
nedikt v.  Stuhlweisseuburg,  Dr.  Nikol.  Stook)  dem  Papste  vorgelegt  haben,  ermahnt  das  Konzil 
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zur  Ausdauer  u.  verweist  es  auf  Mitteilungen  des  Protektors  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern.  —  KU? 

—  (Nach  Kop.)  Martine  k  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collect.  8,  99  f. ;  vgl.  84  ff.  —  Mansi, 
Concil.  collectio  :jo,  117  f.  Vgl.:  Mon.  Concil.  germ.  saec.  15.  Conc.  Basil.  2,  174.  (4. 
ultima  martii).  «18» 

ermahnt  die  St  Spei  er,  ihm  das  schuldige  Kriegsvolk  zu  seiner  Romfahrt  zn  übersenden.  — 
KU?  —  Notiz  s.  d.:  Christ.  Lehmann,  Chronica  der  KeichssUdt  Speier  (ed.  4.)  825.  — 
Ähnliche  Schreiben  werden  sicherlich  an  andere  Reichsstadt«  abgegangen  sein.  9090 

befiehlt  dem  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern,  seinem  Statthalter,  wenn  Peter  Gate,  sein  Münzraeister 
zu  Basel,  weger  seiner  Ansprüche  gegeu  Ulen  Pfister  vormals  Schultheissen  zu  Gissingen  sich 
an  ihn  wende,  beide  Parteien  vor  sich  zu  ladeu  u.  den  Streit  zu  entscheiden.  —  Ad  m,  d.  r. 
Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.       (dienst,  nach  letare).  91)91 

an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern:  dankt  für  die  durch  den  Offenburg  übermittelt«»  guten  Nach- 
richten, berichtet,  dass  er  die  papstlichen  Gesandten,  den  Bischof  v.  Magnelonne  (Magalon.) 
u.  den  Abt  v.  Sainte  Justine  d'Acqui  (s.  Justine),  auf  ihr  Gesuch  in  die  Verlegung  des  Konzils 
zn  willigen,  abschläglich  beschieden,  dass  seine  beim  Papst  befindlichen  Gesandten  ihm  von 
dessen  feindseliger  Haltung  gegen  das  Konzil  Mitteilung  gemacht,  bittet  die  Konzilsmitglieder 
zum  Aushalten  auch  trotz  der  päpstlichen  Massregeln  zu  veranlassen,  hofft,  dass  das  Konzil 
ihn  auch  nicht  im  Stich  lassen  werde ;  der  Papst  würde  durchaus  von  den  Venetianern  regiert; 
nur  wenn  derselbe  dem  Konzil  nachgebe,  würde  er  von  ihm  die  Kaiserkrone  im  Empfang 
nehmen.  —  Ad  m.  d.  r.  [das  übrige  weggeschnitten).  —  o.  B  —  Or.  ib.       (id.  dat.)  91)92 

schlägt  Henmanu  Offenburg  aus  Hasel  zu  den  l  in»  Mark  Silber,  die  er  auf  dem  Dorfe  Äugst 
hat,  noch  200  rhein.  Gulden.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  182T.       (di.  nach  let)  9093 

nimmt  den  Strassburger  Bürger  Nikolaus  Schonlit  unter  seine  Familiäres  auf.  —  »TU?  — 
Not  ib.       (die  1.  apr.)  9094 

desgl.  die  Brüder  Ludwig  u.  Johann  Alfons  de  Brach ifortis.  —  KU?  —  Not  ib.    (id.  dat.)  9095 

ersucht  den  Wilhelm  Humol  v.  Staufenberg  (Stoff-)  auf  Veranlassung  der  St.  Strassburg  deren 
„ingesessen"  Bürger  Hans  Bisinger  das  Erbe  seiner  Mutter,  die  Humeis  Unterthanin  (die 
hinder  dir  gesessen)  gewesen,  nicht  langer  vorzuenthalten.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o. 
B  —  Or.  Strassburg  St-A.       (dinst  nach  letare).  9096 

verleiht  Cünin  zu  dem  Trübel  aus  Strassburg  eine  Rente  auf  dem  Dorfe  Küttolsheim  (Kützels-). 

—  Kü?  —  Not  RR.  J  182".  (id.  dat.)  9097 
gebietet,  da  er  die  baldige  Beilegung  der  Streitigkeiten  zw.  dem  B.  Leonhard  u.  den  Bürgern 

v.  P  a  s  s  a  u  wünscht  deu  letzteren  dem  damit  beauftragten  EB.  Johann  v.  Salzburg  als  seinem 
Stell yertreter  Gehorsam  zu  leisten.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R]  —  Or.  Passau.  — 
Reg.:  Verhandl.  d.  hist  Ver.  f.'Niederbaiern  lfi,  177.  —  In  dem  Datum  „donerstag  vor  dem 
suntag  judica,  Ungar.  45"  beruht  die  Tagesangabe  auf  einem  Schreibfehler,  denn  in  dorso 
steht  die  Bemerkung  „geantwurt  an  sambstag  vor  letare  1432"  (den  Boten  oder  den  Pus- 
sauern?)  Vielleicht  donerstag  vor  invoeavit  (=  Marz  6).  909S 

nimmt  Johann  v.  Freudental  unter  seine  Famiiiares  auf.  -  KU?  —  Not.  RR.  J  l83r. 
(d.  4.  apr.)  9099 

desgl.  Johann,  den  Sühn  Peters  v.  K  o  k  n  o  r.  —  W.  v.  9100 

desgl.  den  Tridentiner  Bürger  Nicolaus  de  Mercadantis.  —  W.  v.  9101 

April  4 :  ladt  die  Universität  Heidelberg  zum  Besuche  des  Baseler  Konzils  ein.  Notiz  bei  Hang, 
Gesch.  d.  Univers.  Heidelberg  —  falsch  statt  1432  Febr.  19;  vgl.:  Ed.  Winkelmann,  Urkb. 
d.  Univ.  H.  2,  30  [ttt.  9042). 

verleiht  den  Rittern  v.Terlagoein  Reichsadeldiplom  nebst  Wappen.  —  KU?  —  R?  —  Or.  im 
Besitz  der  Gran.  Terlago  schen  Familie;  [Not  RR.  J  183'].  — Reg.:  Aachbach  4,  481.  9102 

erlaubt  seinem  Rate  dem  B.  Alexander  v.  Trient  20  Öffentliche  Notare  zu  ernennen.  —  Ad 
m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  R*  M.  Bris.  —  Or.  Wien  H.-H.  n.  St.-A. ;  Not  RR,  J  183'.  (die 
sept  april.)  9103 

nimmt  den  Mkgr. Ludwig  v.  Romagnano  [SesiaJ  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not. 
RR.  ib.       (fer.  sec.  post  judica).  9104 
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schreibt  dem  Basier  Konzil,  welches  von  ihm  mündliche  Nachrichten  durch  den  Bischof  v. 
Lausanne,  den  Dekan  v.  Utrecht,  einige  Baseler  u.  Strassburger  Bürger  mittlerweile  empfanget 
haben  mu&s,  über  seine  Bemühungen  es  zu  fördert),  meldet,  dass  der  papstliche  Abgeordnete 
KardinalJulian  (s.  Angelb  das  Konzil  verlegen  soll,  berichtet  von  dem  Bemühen  des  Papstes, 
die  Anbanger  des  Konzils  besonders  durch  den  Bischof  v.  Micon  abspanstig  zu  machen.  — 
KU?  —  (Nach  Kop.)  Marlene  Ä.  Durand,  Veteran»  SS.  ampl.  collect.  B,  1  Oft  ff.  =  Mansi. 
Concil.  collect  30,  123  ff.       (die  8.  apr.)  «105 

ersucht  den  Hrz,  Wilhelm  in  Baiern,  seinen  Statthalter  beim  Baseler  Konzil,  den  Zwist  zw. 
Jakob  Truchsess  v.  Waldburg  u.  den  Gr.  Heinrich  u.  Haus  v.  Werdenberg,  welche  jenem  die 
Landvogtei  in  Schwaben  streitig  machen,  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B 
—  Or.  München  B.-A.       (dinst.  nach  judica).  9106 

ersucht  den  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  seinen  Statthalter  auf  dem  Baseler  Konzil,  der  Übervor- 
teilung der  Konzilsbesucher  durch  die  Baseler,  welchen  er  bereits  mit  Verlegung  des  Konzils 
gedroht  habe,  möglichst  entgegenzutreten.  („Uns  hat  da>  heilig  concilium  geschriben  und 
furbringen  lassen,  wie  si  vast  gebrechen  haben  an  beswerung  der  zinse,  die  die  von  Basel  vou 
in  zu  haben  meinen,  und  sein  ouch  in  einem  solichen  weg.  das  man  einem  iglichen  wirt  geben 
wolt  von  einem  pette,  dorau  zwu  person  redlichen  geligcn  mochten,  alle  monad  einen  gülden 
Beinischen,  tut  also  zum  jare  zweliff  gülden  von  einem  pett,  von  zehen  petten  ain  hundert 
und  rweinzik  gülden  Binischer,  und  das  damit  aller  haws-zinß  von  dem  hause,  auch  tistucher 
und  hanttucher  und  als  kuchengeschirre  bezalt  were,  des  sich  aber  die  von  Basel  nicht  haben 
wollen  erweisen  lassen,  sunder  si  meinen  io  daunoch  dorzu  zu  haben  von  einer  iglichen  plassen 
stat,  do  ein  pferd  steen  wurd,  alle  nacht  und  uff  daz  minst«  drei  staebler,  das  traft*  also  des 
monads  von  vier  pferden  einen  Hungrischen  oder  einen  ducaten  gülden  und  treff  ein  jar  von 
vier  pferden  zweliff  gülden  Hnngriseh  oder  ducaten.  Nu  verstoet  dein  lieb  selber  wol.  das  daz 
zusampt  dem  zins  von  deu  petten  den  leuten  gar  ein  swerer  stalzins  zu  geben  wer  von  plossen 
Stetten  und  stantten  der  pferd.  Auch  verneinen  wir.  das  si  vermeinen  zu  haben  von  den,  die 
in  ir  eigen  koren  und  prott  wolten  lassen  malen  und  pachen,  deu  mulzins,  das  treffe  auch  alle 
jar  von  einer  iglichen  person  ein  halber  Beinischer  gülden.  Nu  haben  wir  den  von  Basel 
ernstlich  doruff  geschriben  und  abschritt  des  conciliums  brief  gesandt,  in  dem  si  uns  ernst- 
lich schreiben,  sei  sach  das  si  nit  gewendt  werd,  das  si  des  mit  nicht«  geleiden,  sunder  das 
concilium  roust  an  ein  ander  stat  gelegt  oder  ganz  zuerstort  werden;  dorumb  begeren  wir  von 
deiner  lieb  und  befelhen  dir  ernstlich,  das  du  mit  den  von  Basel  uß  den  Sachen  ernstlich  redest 
und  si  uuderweisest,  das  si  sich  gleich  linden  lassen  in  vor  geschribner  masse,  wann  gesehen 
des  nicht  und  solt  das  concilium  anderswohin  gelegt  werden,  das  wer  in  und  den  iren  schand 
und  schaden,  als  dann  leicht  gescheen  mocht,  wann  vil  leut  gern  ursach  hatten,  das  das 
concilium  durich  die  oder  ander  sach  gehindert  wurd.")  —  Or.  München  B.-A.  (Pürsten- 
sachen T.  5.)       (mi.  v«r  palmen  t)  9107 

schreibt  in  dieser  Angelegenheit  an  die  St.  Basel.  —  Ergiebt  sich  aus  Vorstehendem.  9108 

au  Hrz.  Wilhelm  v.  Baieru:  hofft,  dass  Adressat  mittlerweile  durch  Henmann  Offenburg  ver- 
nommen, dass  er  in  die  Verlegung  des  Konzils  nicht  willigen  wolle,  erklart  die  Befürchtung, 
dass  er  dem  Papst  nachgeben  werde,  für  unnötig,  berichtet,  dass  die  Florentiner  u.  das 
papstliche  Kriegsvolk  zw.  Lucca  u.  Suna  liegen ;  ersucht  die  Konzilsväter  zum  Ausharren  zu 
bewegen ;  der  Papst  würde  dann  schon  nachgeben.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Or.  Müuchen 
B.-A.       (mi.  vor  palmen  t)  9109 

an  denselben:  er  habe  ihm  bereits  durch  Henmann  Offenburg,  den  Bischof  v.  Lausanne  ( Lozan ) 
n.  durch  Konrad  Mulner.  den  Boten  der  St  Basel,  Nachrichten  üb.-r  die  Konzilsangelegenheit 
gesandt ;  nun  s*-i  Jakob  [  v.  Sirck ),  der  Uberbriuger  dieses  Briefs,  zu  ihm  direkt  von  Kom  mit 
vielen  Nachricht«!!  gekommen;  er  habe  non  dieseu.  der  nach  Avignon  roiten  wollte,  gebeten, 
vorher  nach  Basel  zum  Adressaten  u.  dem  Konzil  zu  reiten,  um  dort  seine  Nachrichten  zu  über- 
mitteln ;  empfiehlt,  das  das  Konzil  die  Kardinäle  von  Born  nach  Basel  citieren  soll ;  viele 
würden  sehr  gern  dieser  Citation  Folge  leisten.  —  W.  v.  9110 

nimmt  Johann  Blumenfeld  ans  Klingenberg (C-)  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU ?  —  Not. 
BB.  J  is:r.       (die  12.  apr.)  9111 

ernennt  Cristeforus  de  A 1  b  r  i  s  i  i  s  zn  seinem  Kaplan.  -  KU  ?  —  Not.  ib.    (die  1 3.  apr.)  91 12 
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belohnt  Mkgr.  Wilhelm  v.  H  a c  h  b  e  r  g  als  Lehnsträger  seiner  Frau  Elsbet  v. 

Anteil  au  der  Herrschaft  ßregenz.  —  KU?  —  Not.  ib.  (palmt.) 
erlaubt  der  St.  Kay sersbcrg  ihre  Reichssteaer  statt  mit  40  Mark  Silber 
rhein.  Onlden  za  ontrichton.  —  KU?  —  BR.  J  I83r.       (palm  t.) 


mit  ihrem 

»113 

mit  2oo 
9114 


erlaubt  derselben  Stadt  das  ihr  seinerzeit  auf  20  Jahre  verliehene  Ungeld nach  Ablauf  dieser 
Zeit  noch  während  weiterer  20  Jahre  zu  erheben.  —  W.  v.  9115 

an  den  Hrz.  Wilhelm  v.  B  a  i  e  r  n :  widerruft  seine  frühere  Mitteilung  [nr.  9105],  da-is  der  Bischof 
v.  Macon  (Matiskonensis)  vom  Papst  zu  dem  Herzog  v.  Burgund  u.  zum  Baseler  Konzil  ge- 
sandt sei,  um  diesem  Schwierigkeiten  zn  bereiten ;  der  Bischof  sei  bei  ihm  gewesen,  hatte  ihm 
erklärt,  dass  er  nichts  gegen  das  Konzil  unternehmen,  sondern  nur  das  Stift  Utrecht  „befriden" 
solle :  er  habe  ihm  daher  einen  Geleitsbrief  gegeben ;  bittet  um  Nachricht,  ob  der  Bischof 
wirklich  nicht  gegen  das  Konzil  intrigiere ;  hofft  auf  Grund  von  Nachrichten  seiner  in  Born 
befindlichen  Gesandten,  dass  der  Papst  doch  noch  nachgeben  werde.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp. 
Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.       (dinst  nach  palmt.)  9116 

nimmt  Gottschalk  de  Cimitcrio  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not.  BR.  J  183r. 
(die  18.  apr.)  911? 

desgl.  Nikolaus  P  a  r  z  e  v  a  1  —  W.  v.  91 18 

giebt  wegen  der  K  a  i  c  h  c  r  -  Grafschaft  eino  Entscheidung  [vgl.  nr.  9080  u.  900ft]-  —  Or.* 
Frankfurt;  [nicht  in  den  InventarenJ.  —  Reg.:  Aschbach  4,  482.  9119 

verlängert  dem  Mkgr.  Jakob  v. Baden  die  Frist  zur  Belehnung  mit  den  Begalien  [vgl.  nr.  K629J 
nochmals  auf  1  Jahr  u.  zwar  vom  Juni  24  ab.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  BB.  J  1*3*. 
(Marcus  i)  9120 

nimmt  den  Mailänder  Bürger  Ambrosius  de  la  Turre  de  Baylio  unter  seine  Familiäres  auf.  — 
KU?  —  Not  RR.  J  183'.       (die  27.  apr.)  9121 
belehnt  den  EB.  Jakob  v.  E  m  b  r  u  u  in  Gegenwart  des  Kardinals  v.  Piaceuza  u.  vieler  Fürsten 
mit  den  Begalien.  —  KU  ?  —  KR.  J  1 83T.       (id.  dat)  9122 
befiehlt,  da  seinem  Sekretär  Peter  Kalde,  Domherrn  zu  Agram  u.  Aachen,  Schwierigkeiten  bei 
der  Auszahlung  derihm  verlieheneu  Einkünfte  des  Gertruden-Stiftes  zuNivelle»  [vgl.  nr.  902  If.J 
gemacht  werden,  der  Äbtissin  Christine  v.  N  i  v  e  1 1  e  s,  dem  Kalde  sein  Becht  bei  Strafe  nicht 
länger  vorzuenthalten.  —  KU  ?  —  KB.  J  1 83*  U.  1 84r:  duplicata  est.      (die  28.  apr.)  9123 
befreit  seineu  Kaplan  Marcus  de  Scazol  is,  Dompropst  zu  Parma,  für  sich  u.  seine  Besitzungen 
von  allen  Stenern,  Lasten  n.  s.  w.  —  KU  ?  —  RR.  J  184T.       (quinta  mai).  9124 
empfiehlt  seinem  Statthalter  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  den  Zanoni,  welcher  vom  Papst  das 
Bistum  Bayern  (Bayocen.)  in  Frankreich  erhalten  hat  u.  sich  nun  zum  Baseler  Konzil  begeben 
will.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.        (mont  nach  creoz  t 
invent.)  9125 
errichtet  die  Markgraf sc haft  Mantua  zu  Gunsten  des  Johann  Franz  v.  Gonzaga.  —  Zeugen: 
der  Kardinal  v.  Pi&cenza,  Jakob  Er/biscbof  v.  Embrun,  Zeno  Bischof  v.  Bayern,  Brunoro  della 
Scala  Boichsvikar  zu  Verona  u.  Vicenza,  Stefan  Graf  v.  Zengg,  Wilhelm  Graf  v.  Montfort ; 
Matisko  Graf  v.  Kewin.  —  KU.  w. ».  —  Bu  M.  Bris.  —  [BB.  J  1  K5].  —  Dumont  Corps  dipl. 
dn  droit  des  gens  2,  2,  251  ff.;  Lüuig,  Cod.  ItaL  dipl.  1,  1371  ff.       (d.  serta  maji).  91*20 
übersendet  dem  Johann  Franz  v.  Gonzaga  das  vorstehende  Diplom  u.  befiehlt  ihm,  seinen 
Gesandten  den  Huldigungseid  zn  leisten.  —  KU.  w.  v.  —  Dumont  253;  Lünig,  Cod.  Ital. 
dipl.  3,  17 79  ff.       (d.  sept.  maji).  912? 
beauftragt  den  Bichter  n.  alle  Beamten  der  Diözese  Embrun  (Ebredun.),  die  Vertreter  der  St 
Embrun  Bartholomaeus  Raimundi,  Aimonetus  de  Aimonetis  u.  Honoratus  Gartini  vor  sein 
Gericht  zu  laden,  weil  sie  gegen  die  Auflegung  einer  Steuer,  durch  welche  der  EB.  Jakub  die 
Kosten  seiner  Reise  an  den  königl.  Hof  zum  Empfang  der  Regalien  decken  wollte,  an  den 
Papst  appelliert  haben.  —  KU ?  —  RR.  D  273*  u.  274r.       (7.  maji).  912H 
ornennt  den  Antonius  aus  Palermo  [vgl.  unten  Aug.  4j  zum  poeta  laureatus  u.  erteilt  ihm  alle 
Rechte,  welche  die  Professoren  u.  Doktoren  der  freien  Künste  geniessen.  —  Zeugen:  Kar- 
v.  Piacenza ;  Brunoro  della  Scala  Graf  v.  Heiligenberg  u.  Beichsvikar  zn  Verona 
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u.  Vicenza;  Matiko  v.  Raguso  Graf  zu  Kewin;  Marsilius  v.  Carrara,  Reichsvikar  in  Padua; 
Conradinus  de  Carreto  Markgraf  zu  Savona,  Alberich  Graf  v.  Barbianum,  Aresininus  v.  Tri- 
vulzio,  Marschalk  Lorenz  v.  Edenrar  (II-),  Guarneriu*  u.  Franeiscinus  v.  Castelliano,  Konrad 
v.  Vicimercato,  Georg  v.  Carreto,  Nicolaus  v.  Miola.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  KB. 
J  18fir.        (die  9.  maji).  912» 

nimmt  Georg  Knyepeutel  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU ?  —  Not  RR.  J  l  H4T.  (d. 
10.  maji).  »130 

nimmt  den  Parmaer  Dompropst  Marcus  de  Scazolis  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Kü?  — 
Not.  RR.  J  1 84".       (M.maji).  9131 

setzt  nach  dem  Tode  des  Hrz.  Johann  v.  Mecklenburg  dessen  Wittwe  Katharina,  so  lange 
sie  Wittwe  bleibt,  zum  Vormund  über  ihre  minderjährigen  Kinder  Heinrich  u.  Johann  wie 
auch  zur  Landesregentin  ein ;  doch  soll  .sie  eiuen  oder  zwei  aus  der  Ritterschaft  auswählen, 
die  ihr  bei  der  Vormund-  u.  Regentschaft  zur  Seit«  stehen  können.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 
Sligk  v  i  C e  c  a n  c  <•  II a  r i  u  s.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Schwerin ;  [RR  J  1 44TJ.  (mo.  nach 
jubil.)  Qrottftnd.  9132 

nimmt  die  St  Wismar,  welche  wegen  Vertreibung  des  alten  Rates  u.  Ermordung  des  Bürger- 
meisters Johann  Banskowe  0.  des  Ratmarius  Heinrich  v.  Haren  in  die  Acht  erklärt  war,  wieder 
zu  Gnaden  an,  da  der  alte  Hat  auf  Grund  seiner  der  Stadt  durch  den  Lübecker  Rat  u.  &)■ 
Herzogin  Katharina  v.  Meklenburg  übermittelten  Befehle  wieder  eingesetzt  worden  ist  — 
KU  ?  —  RR.  J  154.       (id.  dat.)  9133 

bestätigt  den  Sälzern  zu  W  e  r  1  ihre  alten  Privilegien,  da  ihre  früheren  Privilegienbestätigungen 
1381  Okt  9  verbrannt  sind.  —  Ad  m.  <L  r.  Casp.  Sligk  vicecanc.  —  R '( —  Or.  Werl  Sälzer  A. 
[nicht  in  RR].  —  Seibertz,  Urkb.  z.  Landesg.  d.  Hrzgt  Westfalen  3,  57  ff.  [nicht  Mai  13]. 
(id.  dat.)  9134 

legitimiert  Anastasius  u.  Michael  de  Branis.  —  KU?  —  Not  KR  J  184*.     (13.  maji). 9135 

desgl.  Bartholomaeus,  den  Sohn  des  Antonius  de  Zambinis.  —  W.  t.  9136 

an  Hre.  Wilhelm  v.  Baiorn:  hat  die  Citation  des  Papstes  u.  der  Kardinalo  durch  das  Konzil 
empfangen,  den  Kardinal  v.  Piacenza  citiert ;  hofft,  dass  dieser  demnächst  in  Basel  eintreffen 
worde ;  richtet  jetzt  auch  die  anderen  Citationen  nach  Rom  aus ;  meldet,  dass  seine  Räte  von 
Korn  die  Botschaft  gebracht,  dass  der  Papst  Gesandte  nach  Basel  senden  wolle;  sendet  zum 
Adressaten  den  Meister  Niklas  Stock,  der  beim  Papste  in  seinem  Auftrag  gewesen,  zu  näherem 
Bericht  über  den  Papst;  dagegen  sende  er  die  beiden  anderen  Gesandten  Herrn  Jan  [v.  Swihow  ] 
u.  den  Propst  von  [Stuhl-jWeissenburg  wieder  zum  Papste,  um  diesen  zur  Nachgiebigkeit 
zu  bestimmen.  —  o.  KU!  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.       (nach  s.  Sophie  t.)  9137 

an  denselben  gleichlautend  wie  nr.  9137.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  ib. 
(sambst.  nach  Sophie).  9138 

ersucht  den  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  sich  der  St.  Bamberg  anzunehmen,  deren  Streit  mit  dem 
Domkapitel  auf  Grund  eines  Schiedsspruchs  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  von  dem 
Konzil  endgiltig  beigelegt  werden  soll.  —  W.  v.  9139 

schreibt  dem  Basler  Konzil,  dass  er  die  beschlossenen  Citationen  ausgeführt,  u.  a.  auch  den 
Kardinal  v.  Piacenza  vorgeladen  habe;  schickt  den  Dr. Nicolaus  Stock,  der  in  seinem  Auftrag 
bei  dem  Papst  gewesen,  damit  er  mündlich  Bescheid  über  die  Unterhandlungen  geben  soll.  — 
KU  V  —  (Nach  Kop.)  Marlene  &  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collect  8,131  =  Mansi,  Oncii. 
collect.  30,  144  f.  »14« 

beglaubigt  bei  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  den  Meister  Niklas  St»ck,  der  in  Rom  beim  Papste  ge- 
wesen, u.  den  Oswald  v.  Wolkeusteiu.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  München 
R-A.       (sunt,  nach  Sophie).  »141 

an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  (in  tergo:  ..diesen  brief  soll  herzog  Wilhelm  allein  lesen"):  nach 
Bericht  seiner  beim  Papst  gewesenen  Gesandten  sei  dieser  dem  Konzil  feindlich  gesinnt;  das 
Nähere  würde  Nikolaus  Stock  berichten  ;  er  (S.)  sende  nunmehr  den  von  Swihow  u.  den  Propst 
von  Weissenburg  zum  Papst,  um  ihn  zur  Nachgiebigkeit  zu  bestimmen;  er  wolle  nunmehr 
nach  Siena  ziehen  u.  auf  halbem  Wege  zwischen  Rom  u.  Siena  mit  dem  Papst 
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kommen ;  gebe  dieser  nicht  nach,  so  könne  er  sich  nicht  krönen  lassen  u.  würde  dann  ohne 
Geld  u.  Leute  in  eine  traurige  Lage  geraten ;  er  könne  dann  nur  mit  Ehren  zurückkehren, 
wenn  ihn  das  Konzil  zu  seinem  Schutze  zurückriefe;  er  erwarte,  dass  der  Herzog  zu  seinem 
Besten  mit  den  Konzilsvatern  reden,  d.  h.  seine  Zurückrufung  betreiben  werde.  —  KU.  w.  v. 

—  o.  B  —  Or.  München  B.-A.       (id.  dat.)  9143 

ermahnt  alle  Obrigkeiten  u.  Untorthanen  im  Kelche,  den  Oswald  v.  Wolken  stein,  welchen 
er  in  seinen  besonderen  Schutz  genommen  habe,  in  keiner  Weise  zu  benachteiligen.  —  [KU. 
w.  v.  —  o.  BJ  —  Or.  Nürnberg  Nationalmus.  —  Beg.:  Mitteilungen  a.  d.  Genn.  National- 
museum  1H90,  100.       (tuo.  nach  Sophie).  !*1  Lt 

an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern:  die  ihm  vom  Konzil  übersandten  Citationen  wollte  er  tämmtlirh 
ausführen ;  er  habe  bereits  zwei  Bevollmächtigte  nach  Siena  u.  Born  gesandt,  damit  diese  die 
Citationen  dort  anschlagen  sollten,  dankt  für  die  durch  B.  Gobelin  überbrachte  geheime  Bot- 
schaft ;  der  Bischof  v.  Ebrun,  der  bei  ihm  seine  Lehen  empfangen,  habe  das  richtig  erkannt, 
dass  zwischen  ihm  u.  dem  Papst  Streit  entstehen  werde,  u.  sich  daher  zum  Papste  aufgemacht, 
um  zu  vermitteln ;  hat  gute  Nachrichten  aus  Frankreich.  —  KD.  w.  v.  —  o.  B  —  Or. 
München  B.-A.       (dinst  nach  Sophien).  91 44 

übersendet  [dem  Grhre.  Swidrigal  v.  Litt  hauen?]  einen  Brief  des  Königs  v.  Frankreich,  worin 
dieser  für  das  Baseler  Konzil  eintritt,  will  diesen  Brief  auch  dem  Papste  senden;  teilt 
mit,  dass  die  Hussiten,  welche  den  Polen  zu  Hilfe  gegen  die  Preussen  ziehen  wollten,  in  der 
Mark  Brandenburg  eine  Niederlage  erlitten  haben.  —  KU.  w.  v.  —  2  Kop.  Königsberg  St.-A. 
(20.  die  mai).  9145 

übersendet  dem  Papst  den  vom  französ.  König  erhaltenen  Brief,  bittet  ihn  dem  Konzile 
günstig  zu  sein,  meldet,  dass  der  KB.  Jakob  v.  Embrun,  der  bei  ihm  die  Belehnung  mit  den 
Begalien  nachgesucht  hat,  sich  erboten  zwischen  dem  Konzil  u.  ihm  (dem  Papste)  zu  ver- 
mitteln. —  KU?  —  2  Kop.  (auf  demselben  Blatt«  wie  nr.  9145)  ib.       (dat.  etc.)  9146 

erlaubt  Henmann  Offenburg  v.  Basel  sich  mit  dem  Bann  zu  Äugst  von  den  von  Falkeustein 
(V-)  belehnen  zu  lassen.  —  KU?  —  Not.  KB  J  183'.       (dinst.  nach  cantate).  9147 

beauftragt  den  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern  den  Streit  des  Meister  Hans  Nyderheimer,  seines  Bau- 
meisters zu  Pressburg,  mit  den  Brüden)  Kaspar  u.  Peter  Weilheimer,  Untersassen  des  EB. 
Johann  v.  Salzburg,  um  die  Erbschaft  des  t  Sohnes  des  Georg  Wismar  zu  entscheiden.  — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  B-A.       (mitwoch.  vor  Urbans  t)  914S 

legitimiert  Johannes  deGa  ward  is  aus  Verona.  —  KU?  —  Nut  BB.  J  1 86'.  (die  1 1 .  mai).  9149 

desgl.  Georg,  den  Sohn  des  Matheus  de  Muse ina.  —  KU?  —  Not  ib.  (fer.  quinta  ante 
ürbani).  9150 

schreibt  dem  Ulrich  v.  Bosenberg  [vgl.  nr.  •.«nr.'.tj.  er  möge  versichert  sein  u.  auch  alle 
Böhmen  versichern,  dass  das  Basler  Konzil  nicht  aufgelöst  werden,  sondern  ungehindert 

I seinen  Fortgang  nehmen  werde.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Or.  Wittingau  A.  —  Palacky, 
Beitr.  2,  283  f.       (d.  22.  m.  maji).  9151 

ersucht  den  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Bussdorff,  den  Broslauer  Kanfleuten, 
die  von  den  Ketzern  gelitten  haben,  2 — 3  Jahre  Aufschub  der  fälligen  Zinsen  bei  den  Kauf- 
leuten  in  Preussen  auszuwirken.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  Königsberg  (fr.  v<,r 
Urbans  t.)  9153 

nimmt  Beltrandus  u.  Gerhardinns  de  Terciis  unter  seine  Famiiiares  anf. —  KU?  —  Not.  BB. 
J  18«'.       (die  23.  mai).  9153 

verleiht  Andreas  de  Eccleria  [?J,  dem  Sohn  des  t  Laurentinus  de  Saluciis,  die  Doktorwürde. 

—  Not.  ib.       (id.  dat.)  9154 
befiehlt  den  Unterthanen  des  ehemaligen  Kl.  Mühlhausen,  den  von  Moldautein  u.  von  Frauen- 
berg die  Huldigung  u.  andere  Abgaben  dem  Ulrich  v.  Benenberg  nach  Klingenberg  zu  leisten. 

—  o.  KU !  —  o.  B  —  Or.  (Fälschung)  Wittingan.  —  (v  patek  pfed  sv.  Urbannem  let  kr. 
Uherakeho  v  XLV1»)  Marti.  —  Vgl.:  Mitteil.  d.  Ver.  t  Gesch.  d.  Dtsch.  in  Böhmen  32 
(18941.321.  9155 
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hebt  das  Urteil  auf,  welches  er  1431  Dez.31  [nr.  H>.»96]  gegen  die  StToul  auf  Veranlassung 
des  Maulricius  Camerarii  u.  Johannes  Joberti  gefallt  u.  durch  die  St.  Vertun  hat  publizieren 
lassen.  —  KU?  —  BB.  J  186.       (die  25.  mai).  915« 

bestätigt  dem  B.  Delphinns  v.  Parma  die  Privilegien  u.  Besitzungen  seiner  Kirche.  —  Ad  m. 
d.  r.  Gasp.  Sligk  viceeanc  —  [KB  J  1K6'J.  —  Ughelli,  Italia  sacra*  2,  185 f.;  Lünig.  Od. 
IUI.  dipl.  4,  1411  ff.       (die  26.  maji).  9157 

kommt  nach  Lucca;  Tgl.  s.  Schreiben  v.  Juni  1»  (nr.  9164).  9157» 

schlftgt  den  Vertretern  der  St.  Bom  (conservatores  et  capita  urbis)  ihre  Bitte  vom  8.  Mai  ab, 
das  Konzil  von  Basel  nach  Bora  zu  verlegen.  —  KU?  —  Martine  &  Durand,  Veterum  SS. 
umpL  collectio  8,  120  ff.  =  Mansi,  Concil.  coli.  3u,  135  ff.       (s.  d.  et  1.)  915K 

bestätigt  den  Edlen  v.  Isola  del  Cantone  (Insul»)  —  Distrikt  Qenua,  Diöz.  Luna  —  alle  ihre 
Privilegien,  vor  allem  ihr©  Fr-iheit  von  allen  Lasten  u.  Steuern.  —  Casp.  —  BB.  J  Ins1. 
(3.  junii).  9159 

bestätigt  der  Familie  de  Captaneis  aus  Massa  auf  Bitten  des  Dr.  Cettardus  Petri  de  C.  ihre 
Privilegien;  inser.  die  Urk.  Karls  IV.  v.  1355  Juni  1 1  [Böhmer  -  Huber  nr.  2158]  mit  der 
Urk.  Friedrichs  II.  v.  1242  Jan.  [ Böhmer- Ficker  nr.  3343].  —  Ad  tn.  d.  r.  Casp.  Sligk  vice- 
eanc. —  BB.  J  I  ST  u.  lH8r.       (quarta  junii).  9160 

nimmt  Jakob,  den  Sohn  des  Nikolaus  Liene,  Bürger  zu  Lucca,  unter  seine  Famiiiares  auf.  — 
KU?  —  Not  BB.  J  188r.       (id.  dat)  9161 

desgl.  Bartholomäus,  Nikolaus  u.  Jaminus  de  Fatinellis.  —  Casp.  —  Not  ib.  (id. 
dat.)  9162 

verleiht  den  Brüdern  Petrus  u.  Friderieus  de  la  Latta  die  Würde  u.  Bechte  von  comites  pala- 
tini.  —  Casp.  —  Not.  BB.  J  IM».       117.  junii).  9163 

an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern:  um  die  vom  Kunzil  gewünschten  Citationen  auszuführen,  habe  er 
den  öffentlichen  Notar  Mathias  u.  seinen  Prnkurator  Nikolaus  v.  Iwauitz  nach  Born  gesandt 
die  dort  an  der  Peterskirche  die  Ladebriefe  angeschlagen ;  damit  das  Kouxil  alles  Nähere 
darüber  erfahre,  sende  er  jene  beiden  nach  Basel ;  Adressat  möge  das  Konzil  zur  Ausdauer 
anspornen ;  er  sei  am  3 1 .  Mai  (sambstag  nach  Urbans  t)  nach  Lucca  gekommen  ;  sein  Weiter- 
zug nach  Siena  sei  dadurch  gehindert  worden,  dass  des  Herzogs  v.  Mailand  Truppen,  die  ihn 
geleiten  sollten,  mit  den  Florentinern  u.  den  papstlichen  Truppen  hätten  kämpfen  müssen: 
trotzdem  er  mit  den  Florentinern  durch  Johann  v.  Swiho  u.  den  Propst  v.  [Stnhl-]Weissen- 
burg  verhandelt,  trotzdem  sie  zu  ihm  den  Blasius  de  Gwasconibus  gesandt,  hätten  sie  doch 
Lucca  angegriffen  ;  die  Bewohner  dieser  Stadt  u.  seine  Truppen  hätten  sich  jrtoch  tapfer  ge- 
währt; Adressat  möge  diesen  Zwischenfall  dem  Konzil  melden.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 
—  o.  B  —  Or.  München  B.-A.       (mitwoch.  an  dem  h.  gots  lichnam  abende).  9164 

dankt  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  B  a  i  e  r  n  für  Nachrichten,  sowie  für  Abschriften  von  Schreiben, 
welche  Johann  v.  Prato,  der  Gesandte  des  Papstes,  nach  Basel  gebracht;  letzteren  möge  er 
so  behandeln,  wie  dies  die  Konzilsväter  thun;  sowie  er  (Sigmund)  nach  Siena  käme,  was  die 
Florentiner  u.  der  Papst  gern  vorhindern  möchten,  würde  dieser  schon  nachgeben.  —  KU. 
w.  v.  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.       (sunt,  nach  gots  lichnam  t)  9165 

fordert  seinen  obersten  Kanzler  den  B.  Jobann  v.A gram,  seinen  Schwiegervater,  den  Gr.  Her- 
mann v.  Cilly,  u.  alle  Bewohner  Slavoniens  auf,  da  er  schon  längst  alle  Besitzungen  der 
Salzburger  Kirche  in  Steiermark,  im  Thale  Laventina  u.  in  Kärathen  in  seinen  Schutz  ge- 
nommen habe,  dem  EB.  Johann  v.  Salzburg  auf  Verlangen  in  jeder  Weise  gegen  Sigmund 
Wolfsauer  u.  dessen  Genossen,  die  jene  Besitzungen  schädigten,  beizustehen  —  [ob.  rechts:] 
Commissio  propria  domini  regis.  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.  —  Chmel,  Gesch.  K.  Friedrichs  IV., 
Bd.  1.  529.       (in  vigil.  nativ.  Juh.  Bapt.)  9166 

desgl.  die  übrigen  Unterthanen  in  Ungar  n,  besonders  Peter  Herzog  v.  Lyndwa,  sowie  Nikolaus 
u.  Johann  v.  Zeecb.  —  [KU.  w.  v.J  —  Or.  ib.  —  Erwähnt:  Chmel  ib.  531.  !»1«7 

Juni  23  :  ernennt  den  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg  zum  Unterprotector  des  Basler  Konzils.  Beg. 
nach  Schöpflin,  bist  Zar.-Bsd.  6,  181  [recte  lK4ff]  bei  Aschbach  4,  482  — Irrtum  Asch- 
bachs: keine  Urkunde  Sigmunds,  sondern  vielmehr  Urk.  des  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern. 
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Juni  25 
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»  29 


den  Edlen  Perinas  v.  Campafregoso  [=- Campofreddo ?]  unter  seine  Famiiiares  auf. 

—  KU?  —  Not.  KK.  J  1 88r.  (25.  junü).  9168 
befreit  Friedrich  u.  Peter  de  la  Latta,  Bürgern  zu  Parma,  u.  deren  Erben  tod  allen  Stenern  n. 

Lasten  für  ihre  Güter  im  Gebiet«  t.  Parma  u.  Reggio.  —  KU  ?  —  RK.  J  1 90.    (28.  jonii).  9169 
an  Köln:  hat  schon  dreimal  ohne  Erfolg  durch  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim  wegen  Geld- 
unteretützung  bei  seinem  Zage  üb-r  Berg  zu  Köln  verhandelt:  schickt  nochmals  den  Mar- 
schall n.  befiehlt,  ihm  als  seinem  Bevollmächtigten  eine  zu  vereinbarende  Summe  Geldes  aus- 
zuüben. —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Or.  Köln  St-A.  —  Reg.:  Mitteil.  a.  d.  Stadtarch. 
zu  Köln,  Heft  24,  152.       (Peter  u.  Pauls  abd.)  9170 
desgl.  an  Strassburg.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Strassb.  St.-A.  (AA.  158).       (id.  dai)  9171 
sucht  die  Bedenken  des  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  gegen  das  den  Böhmen  u,  Mähren  zur  Reise 
nach  Basel  zu  gewährende  Geleit  zu  entkräften  u.  befiehlt  ihm  dies  Geleit  zu  erteilen.  —  KU. 
w.  v.  —  o.  R  —  Or.  München  R-A.       (id.  dat)  9172 
macht  allgemein  bekannt,  das«  er,  da  ihm  die  Sorge  für  den  Frieden  ganz  besonders  am  Herzen 
liegt,  seinen  Statthalter  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  [vgl.  nr.  8907J  wahrend  seiner  Abwesen- 
heit bevollmächtigt  habe  „all  unredlich  krieg  nnd  rauberei"  in  Deutschland  abzustellen  u. 
besonders  dafür  zu  sorgen,  dass  das  zu  Basel  versammelte  Konzil  darunter  nicht  zu  leiden 
habe;  fordert  alle  Reichsunterthanen  zur  Unterstützung  des  Herzogs  bei  seinen  Maasnahmen 
gegen  die  Friedensbrecher  u.  Räuber  auf.  —  KU.  w.  v.  —  [Ru  M.  Bris.]  —  Or.  München 
R.-A.;  [RR.  J  158r;  Vid.  v.  1432  Dez.  8  u.  1433  Mai  24  München  R-A.];  Kop.  Mainz 
Stadt-Bibl.  [fehlt  im  Dat:  abentj.  —  Lünig,  R-A.  P.  spec.  Oont  I,  5S6f.;  Bibliotheca  bist. 
GÖtting.  1,  26711.;  Schaab,  rhein.  Städtebund  2,  409 ff.  [fälschl.  zu  Juni  29];  Forschungen 
z.  dtsch.  Gesch.  2,6110.  [fälschl.  zu  Juni  23] ;  vgl. :  Reg.  Boic.  )  3,  237.        («.  Peter  u. 
s.  Pauls  abent).  9173 
teilt  dies  Strassburg,  Basel  u.  den  elsäss.  Städten  insgesammt  mit  n.  fordert  sie  auf,  dem 
Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  behilflich  zu  sein.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Strassburg  St-A.  (Peter 
u.  Paulus  t)  9174 
erteilt  der  St  Augsburg  das  Recht  ihre  eigenen  Leute  von  ihrem  Landvogt  richten  zu  lassen. 

—  [KU.  w.  v.  —  R*  M.  Bris.  —  RR  J  189' ;  Kop.  Augsb.  8t.-A.  Coli.  Herwart  3].  —  Erw. : 
Stetten,  Gesch.  v.  Augsburg  1,  158.       (Peter  u.  Pauls  t.)  9175 

giebt  der  St  Augsburg  die  Freiheit  dass  sie  wegen  ihrer  Eigenleute  nur  vor  dem  königt. 
Landvogt  in  Augsburg  angesprochen  werden  darf.  —  KU.  w.  v.  —  R**  M.  Bris.  —  Or. 
München  R.-A.;  Kop.  Augsb.  St-A.;  RR  J  188».       (id.  dat)  9176 
bestätigt  der  Clara,  der  Gemahlin  des  Hans  0  r  1 1  i  o  b  u.  Schwester  des  Georg  Haller  zu  Nürn- 
berg, den  Besitz  der  ihr  von  Georg  Stromer  streitig  gemachten  Lehen,  der  Mühle  n.  des 
Fischwassers  zu  Doos  (Dosse)  u.  des  Guts  zu  Günthersbühl  (Gunterspuhel),  nachdem  bereits 
das  Landgericht  zn  Nürnberg  u.  in  Sigmunds  Auftrage  Haupt  v.  Pappenheim  dieselben  ihr 
zugesprochen.  —  Casp.  —  RR.  J  1 89».       (Peter  u.  Pauls  t)  9177 
giebt  seine  Zustimmung,  dass  Brun  Schwartz,  Bürger  zu  Ulm,  auf  den  Zehnten  an  den  vier 
Ulmer  Thoren  seiner  Frau  Katharina  u.  seiner  Tochter  Ursula  300  Pfund  Heller  verschreiben 
darf,  u.  belehnt  als  deren  Lehnstragcr  die  Ulmer  Bürger  Walther  Ehinger  d.  jung.  u.  Am- 
brosius Nythart.  —  Casp.  —  Not.  RR.  J  188r.       (Peters  u.  Pauls  t)  9178 
erlaubt  seinem  Erbmarschalk  Haupt  v.  Pappenheim  u.  dessen  Erben  in  dem  Dorfe  Alesheim 
(Alofs-)  die  niedere  Gerichtsbarkeit  auszuüben.  —  KU?  —  Not  RR  J  189'.        (Peter  n. 
Pauls  t)  9179 
giebt  demselben  auch  für  die  Unterthanen,  welche  zu  der  ihm  verliehenen  Feste  Hinter- 
stoffeln gehören,  noch  besonders  das  Privilegium  de  non  evocando,  das  er  für  seine  Unter- 
thanen im  allgemeinen  hat.  —  Casp.  —  RR.  J  189.       (id.  dat)  9180 
erklärt  von  der  St.  Basel  durch  den  Erbmarschalk  Haupt  zu  Pappenheim  eine  solche  Summe 
Geldes  für  den  Dienst  über  Berg  erhalten  zu  haben,  dass  er  sie  auf  Zeit  seines  Lebens  von 
diesem  Dienst  befreit  u.  ledig  sagt.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Ku  M.  Bris.  —  Or. 
Basel;  [RR.  J  189»].        (Peters  a.  Pauls  t)  llwmmtH.  —  Die  Notiz  bei  Ochs,  Gesch.  v. 
1  3,  251  beruht  auf  Verwechslung  mit  der  Urk.  Pappenheims  v.  1432  Juli  19.  9181 
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desgl.  für  die  St  K dl n.  —  [KU.  u.  R  w.  v.  Hatum].  —  Or.  Köln ;  [Not. RR.  J  1 89'].  —  Reg. : 
Mitt.  a.  d.  St.-A.  zu  Köln,  Heft  1 9,  9.       (id.  dat)  9182 

desgl.  für  die  St.  Strassburg. —  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  u.  Kop.  Strassb. St.-A. ;  Not  RR.  ib. 
(id.  dat.)  9183 

au  die  St  Mainz:  trotzdem  dieselbe  eigentlich  vom  Dienst  über  Berg  befreit  ist,  weil  sie  den- 
selben dem  Kg.  Ruprecht  geleistet  hat,  ersucht  Kg.  Sigmund  sie  doch  betr.  einer  Geldsumme 
als  Beitrag  zu  seinem  Romzug  sich  mit  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim  zu  einigen,  nach 
deren  Zahlung  or  sie  vom  Dienste  über  Berg  freispricht.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Bu 
M.  Bris.  —  Or.  [nicht  ausgeliefert,  bzw.  nicht  angenommen;  vgl.  auch:  1433  Nov.  30] 
Pappenheim ;  Not  RR.  J  1*9'.       (Peter  u.  Pauls  t)  9184 

desgl.  an  die  St.  S p e  i  e  r.  —  KL',  w.  v.  —  Not  RR.  J  189'.  —  Vgl.  hieran  die  Notiz  s.  d.  et  Li 
Christ.  Lehmann,  Chronica  d.  Reichs-St.  Spoier  (ed.  4)  825.  9185 

desgl.  an  die  St.  Worms.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Worms;  [Not  RR.  ib.]  (id. 
dat.)  Wtcktrling.  9184J 

beauftragt  „wann  unser  sach  so  geschiket  sein,  daz  wir  in  einer  kurz  nicht  in  ein  nehent 

daselbs  umb  komen  mögen,  sunder  dem  heiligen  concilinra  uüwarten  müssen",  seinen  Hof- 
meister Gr. Ludwig  v.  öttingon  u.  den  Reichserbmarschalk  Haupt  v.  Pappenheim,  die 
Bürger  von  Kempten,  welche  sich  gegen  den  dortigen  Abt  vergangen  haben,  zu  bestrafen. 

—  KU.  w.  v.  —  Bu  —  Or.  Pappenheim;  nicht  in  RR.       (Peter  u.  Pauls  tag).  9187 

schreibt  in  dieser  Angelegenheit  an  die  Hrzz.  Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baiern  u.  befiehlt  ihnen, 
seinen  Abgesandten  auf  Wunsch  Hilfe  gegen  die  St  Kempten  zu  leisten.  —  KU.  w.  v.  — 
o.  R  —  Or.  München  R.-A.       (id.  dat.)  9188 

erteilt  den  Gesandten  der  Böhmen  u.  Mahren  Geleit  für  die  Reise  zum  Baseler  Konzil,  für 
den  Aufenthalt  daselbst  u.  die  Rückreise  nach  Tauss,  Tacb.au  oder  Engclsberg.  —  KU?  — 
HR.  J  is<i'  u.  190r.       (circa  Petri  et  Pauli).  9189 

Item  similis  eiusdem  sententie  in  lingua  Bohemica.  —  KU?  —  Not  ib.  190r.  9190 

antwortet  dein  P  r  u  k  o  p,  dorn  Führer  dor  Taboritcn,  auf  dessen  Brief  [vom  2 1 .  Mai],  das»  er 
von  dem  gnton  Ausgang  dor  in  Eger  stattgehabten  Unterredung  durch  den  Cistercienser 
Johann  unterrichtet  worden  sei,  drückt  seine  Freude  darüber  aus,  sichert  die  schleunige  Aus- 
führung der  gewünschten  Massregeln  betr.  sicheres  Geleit  u.  s.  w.  zu,  u.  verwoist  ihn  im 
übrigen  an  den  Cistercienser  Johann.  —  KU?  —  Martene  k  Durand,  Veterum  SS.  ampl. 
collectio  8,  134;  Mon.  OMCD.  gen.  saec.  15.  Concil.  Basil.  SS.  1,  227.       (s.  die).  9191 

besiätigt  Konrad  u.  Johann  Schwartz  ihr  Wappen.  —  Casp.  —  Not  RR.  J  188r.  (fer. 
terc.  post  Petri  et  Pauli).  9192 

erklärt,  dass  die  dem  Dr.  Friedrich  Deis  1418  Sept  14  [nr.  3460]  gegebene  Erlaubnis  zu  Re- 
pressalien gegen  die  Florentiner  gegen  die  Gesellschaft  de  Albertis  nicht  Anwendung 
finden  soll,  da  diese  Gesellschaft  zu  jener  Zeit  aus  Florenz  verbannt  gewesen  ist.  —  KU?  — 
RR.  J  190*.       (priuia  julii).  9198 

bevollmächtigt  da  die  Yenetianer,  trotzdem  er  sie  bisher  geschont  hat,  die  Feindseligkeit  gegen 
ihn,  das  Reich  u.  Ungarn  hartnäckig  fortsetzen  u.  auch  mit  Gewalt  gegen  den  Herzog  v. 
Mailand  vorgehen,  seinen  Vicekanzler  Kaspar  Schlick.  Pfleger  zu  Eger,  Heinrich  v.  Stöf- 
feln,  seineu  Sekretär  Hermann  Heecht  u.  Ulrich  Rolle  v.  Königseck  (Kunigsegk)  zu  Re- 
pressalien gegen  die  Venetianer.  —  KU  ?  —  RR.  J  1 94r.     (dinst  nach  Peter  u.  Paul).  9194 

gebietet  den  bairischen  Herzögen  einen  neuen  Waffenstillstand  auf  ein  ganzes  Jahr.  — 
Erwähnt  [Vorlage  rj:  K.  H.  v.  Lang,  Gesch.  <L  Hrz.  Ludwig  d.  Bart  160.  9195 

verschreibt  den  Brüdern  Emst  Johann,  Karl  u.  Wenzel  v.  W  lasch  im  zur  früheren  Summe 
weitere  5001)  ung.  (iulden  n.  300  Schock  Groschen  Baukosten  auf  die  Burg  Usov.  —  KU? 

—  Reg.:  Aren,  iesky  7,  573.  Novdctk.  9196 
nimmt  D  y  n  u  s  aus  San-Paolo  (de  Sancto  Paulo)  unter  seine  Familiäres  auf.  —  Casp.  —  Not 

RR.  J  190'.       (3.  julii).  919; 
desgl.  den  Luccaner  Bürger  Nikolaus,  den  Sohn  des  Magister  Michaelis  de  Deodatis.  aus 
(Corelia)  Coreglia  Antelminelli.  —  KU  ?  —  Not  ib.       (4.  julii).  9198 
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zieht  feierlich  in  Siena  ein;  vgl.  nr.  9*200.  9198a 
befiehlt  der  St  Augsburg  die  Martini  fällige  Reichssteuer  an  Hrz.  Ulrich  v.  Teck  zu  bezahlen 
[vgl.  aber  nr.  9323J.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  191'.       (Margarethen).  9199 
zeigt  einem  Ungenannten  [dem  DeuUchordensprokurator  Kaspar  in  R  o  m]  an,  dass  er  am  1 2.  J uli 
(sabbato  die  proxime  preterito)  feierlich  in  Siena  eingezogen  ist,  u.  ersucht  ihn,  ihm  Neuig- 
keiten vom  römischen  Hofe  durch  seinen  Boten  zu  übersenden.  —  Ad  m.  d,  r.  Casp.  Sligk  — 
Kop.  Königsberg  St-A.       (U.julii).  9200 
schickt  dem  Hr.  Wilhelm  v.  Bai  er  n,  dem  Protektor  des  Konzils,  die  ihm  durch  KB.  Jakob  v. 
Embrun  überbrachte  papstliche  Bulle,  schreibt,  dass  der  Papst  durch  die  Rücksichten  auf  die 
Venediger  u.  Florentiner  gebunden,  jetzt  mit  den  Bolognesorn  verfeindet  sei ;  meldet  seine 
glückliche  Ankunft  in  Siena.  —  KU.  w.  v.  —  [o.  R  —  2  Orr.  München  R.-A.]  —  Nach  lat. 
Kop.:  Martene  k  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collectio  8,  147  f.       (fer.  4.post  Marg.)  9201 
Juli  19:  Haupt  Marschall  zu  Pappenheim  bekennt  an  Sigmunds  statt  von  der  St.  Basel 
wegen  des  schuldigen  Dienstes  über  Berg  1700  Gulden  erhalten  zu  haben.  —  Kop.  Basel 
St-A.       (samst.  vor  Maria  Magd.)  Thommen.  —  Vgl.  nr.  9181.  9201  a 

verleiht  seinem  Vicekanzler  u.  Burggrafen  zu  Eger  Kaspar  Schlick  die  Feste  Schowenburg  im 
Algau  nebst  vollem  Verfügungsrecht  darüber,  welche  einst  zur  Herrschaft  Bregenz  gehört  hat 
u.  nun  im  widerrechtlichem  Besitze  der  Lindauer  Bürger  Konrad  Siber  u.  Benz  Siber  sich 
befindet  —  Simon  Amman  de  Asparn.  —  RR.  J  191r.       (Jacobs  t)  9202 
legitimiert  Johannes  Lauren  tii  aus  Lausanne.  —  KU  ?  —  Not.  RR.  J  191r.    (d.  27.  julii).  9203 
giebt  demselben  ein  Wappen.  —  W.  v.  9204 
legitimiert  den  Florentiner  Martinas  Antonii  Bartholomci  Sersanti  de  B  r  u  n  i  s.  —  W.  v.  9205 
schreibt  dem  Baseler  Konzil  über  die Vermittelungsversuche  des  EB.  Jakob v. Embrun.  der 
ihm  auch  Briefe  des  Papstes  überbracht ;  diese  habe  er  an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  geschickt ; 
er  habe  jenen  Erzbischof,  sowie  den  Bischof  v.  Chur  n.  den  Ofener  Abt  Ladislaus  nochmals 
zum  Papste  gesandt ;  was  Jas  Konzil  thae,  *»i  ihm  recht.  —  KU  ?  —  (Nach  Kop.)  Martene 
k  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collectio  8,  151  ff.  —  Mansi,  Concil.  collect  30,  159f.  (d. 
27.julii).  9206 
bevollmächtigt  Ludwig  Colon  na  (de  Columpna)  mit  der  Wahrnehmung  der  Reichsrechte,  ins- 
besondere der  Restitution  der  Reichsgüter  im  Gebiete  von  Rom  auf  ß  Monate  [vgl.  nr.  9216]. 

—  Casp.  —  RR.  J  191.  (d.  29.  julii).  9207 
ernennt  den  Sicilianer  Antonius  aus  Palermo  [vgl.  nr.  9129]  zum  poeta  laureatas,  gestattet 

ihm  überall  seine  Gedichte  zum  Vortrag  zu  bringen.  -  KU  ?  -  RR.  D  1 33».     (die  4.  aug.)  920S 
befiehlt  die  St  Donauwörth  dem  Schatze  der  St  Ulm.  —  KU?  —  München  R.-A.:  Donau- 
wörther Urk.-Verz.       (freit  vor  Lorenz).  Ritdtr.  9209 
erklart  Hartwich  v.  Rammingen  u.  dessen  Genossen  in  die  Reichsacht  —  KU?  —  Vorlage? 

—  Erw.:  Königsdorfer,  Gesch.  d.  Klosters  z.  hl.  Kreuz  in  Donauwörth  1,  183.  9210 
befiehlt  bei  harter  Strafe  auf  die  Beschwerde  Ludwigs,  des  Meisters  der  Kreuzherren  (Matthias- 
Kloster)  zu  Breslau,  über  Belästigungen  seitens  der  St.  Breslau  dem  Hauptmann  u.  den  Rat- 
mannen von  Breslau  das  Kloster  in  Frieden  zu  lassen.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R 

—  Or.  Breslau  Staats-A.  (Lorenzen  ab.)  9211 
giebt  dem  Olmützor  Bürger  Peter  Hüfnagel  u.  dessen  Sohn,  dem  Magister  Johann  ein  Wappen. 

—  KU?  —  Not.  RR  J  192r.  (die  12.  aug.)  9212 
entschuldigt  bei  dem  Baseler  Konzil  sein  längeres  Verweilen  in  Italien,  sein  Nichterscheinen 

auf  dem  Konzil  damit  dass  er  in  Italien  demselben  mehr  nütze ;  meldet  dass  seine  letzten 
Boten  [vgl.  nr.  920«]  ausser  dem  Erzbischof  v.  Embrun  vom  Papste  zurückgekehrt  sind,  das* 
dieser  die  Kardinäle  Orsini  u.  Montfort  zu  ihm  schicken  werde ;  berichtet  von  seinen  Ver- 
handlungen mit  Florenz,  welche  wohl  zu  einem  glücklichen  Abschluss  führen  würden.  —  KU  ? 

—  (Nach  Kop.)  Martene  k  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collect.  8,  159 f.  —  Mansi,  Concil. 
coli.  30,  ttlft       (die  15.  aug.)  9213 

befiehlt  seinem  Statthalter  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  die  Väter  des  Basler  Konzils,  bei  denen 

dem  Kapitel  u.  der  St  Bamberg  über  die  der  letzteren  von 

28* 
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von  ihm  verliehene  goldene  Bulle  schwebe,  darauf  aufmerksam  zu  machen,  dass  die  Re- 
galien der  Bamberg«-  Kirche,  die  K.  Heinrich  II.  gegründet,  vom  Reiche  zu  Lehen  gingen. 
—  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.]  —  Reg.  Boic.  1 3,  239.  (die 
dec.  seita  aug.)  92  U 

bevollmächtigt  den  Kardinalpresbyter  Johann  v.  Ronen  (Rothomag.),  (Enbischof  v.  Besancon), 
mit  den  Bürgern  von  Besancon,  welche  dem  t  EB.  Theobald  gewisse  Rechte  streitig  gemacht 
u.  trotz  seines  Schiedsspruchs  sich  noch  an  die  römische  Kurie  gewandt  haben,  sich  darüber 
zu  einigen.  —  Casp.  —  RR.  J  191\       (die  17.  aug.)  9215 
bevollmächtigt  Jacobus  de  Vico,  den  Präfecteu  der  St.  Rom,  Lndwig  Colonna  (Colnmpna) 
u.  Ardizo  v.  Carrara  mit  der  Wahrnohmung  der  Reichsrechte  im  römischen  Gebiet  für  die 
nächsten  fi  Monat«.  —  Casp.  —  ib.       (die  21.  aug.)  9216 
desgl.  Stefan  Colonna  o.  Ludwig  v.  Rossel  (de  Cavallis,  comes  s.  Ursi).  —  Not.  Ib.  9217 
nimmt  Rizardos  de  Cum  Ii  ano  aus  der  Difiz.  Novara  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  — 
Not.  RH.  J  i  i)2r.       (die  21.  aug.)  9218 
desgl.  Robertus  Latire  aus  der  Diöz.  Bayern  (Baiocen.)  —  W.  v.  9219 
d«sgl.  Marcus  de  C  a 1 1  e  1 1  i  o  n  o.  —  W.  v.  922« 
übertragt,  da  er  die  Feste  Scbaumburg  im  Allgau,  die  Conrad  Siber  u.  dessen  Sohn  Bentz  Siber. 
Bürger  der  St.  Lindau,  ohne  seine  Verleihung  im  Besitz  habeu,  seinem  Vizekanzler  Kaspar 
Sligk  (Burggr.  zu  Eger)  verleihen  will,  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  die  richterliche  Ent- 
scheidung in  dieser  Lehnsache,  falls  die  Siber  die  Feste  nicht  herausgeben  würden.  —  f  Ad 
m.  d.  r.  Symon  de  Asparn  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.J —  Reg.  Boic.  13,  240.  (Bar- 

9221 

(in  die  BarthoL)  9222 
—  KU?  —  Not.  RR. 

9223 

(id.  fei)  9224 
Sekretär.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  195". 

MM 


tholomeus  t.)  —  Vgl.  nr.  9202. 
giebt  Konrad  Tafler  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  192r 
ernennt  den  Dr.  iur.  Benedictas  de  B  a  r  c  i  s  aus  Perugia  zu  seinei 

J  195r.       (die  25.  aug.) 
desgl.  den  Dr.  iur.  Petrus  de  Peciis.  —  KU?  —  Not  ib.  203T. 
ernennt  Antonius  deFranchisaus  Pisa  zn 

(id.  dat.) 

desgl.  Ser  Bercus,  den  Sohn  des  Antonius  Bercus.  —  KU?  —  Not  ib.  200r.    (id.  dat)  922ß 

nimmt  Barnabas  Nann  is  aus  Siena  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not  RR.  J  ) u:tr. 
(id.  dat)  9227 

bevollmächtigt  Simon  A  m  m  a  n  v.  Asparn  1 2  Notare  zu  legitimieren.  —  KU  ?  —  Not  RR.  J  1 92'. 
(die  26.  aug.)  9228 

beauftragt  den  Hrz.  Wilhelm  in  Bai  er  n,  seinen  Statthalter,  die  Forderung  seines  Prokurators 
Georg  Hütel  gegen  Hans  Pfuß  v.  (N  ortsteten)  Nordstetten  [würt.  O.-A.  Horb?J  gerichtlich  zu 
untersuchen  u.  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  R.-A. 
(mitwoch.  nach  Bartholomens).  9229 

meldet  dem  Baseler  Konzil,  dass  die  Boten  des  Papstes  die  Kardinale  Orsini  u.  Montfort 
[vgl.  nr.  9213]  noch  nicht  eingetroffen  sind,  dass  er  die  ihm  durch  Jakob  v.  Sirk  überbrachte 
Bitte  des  Papstes  dafür  zu  sorgen,  dass  im  Sept.  nicht  gegen  ihn  vorgegangen  würde,  abge- 
schlagen ;  er  bitte  aber,  bis  die  Gesandten  des  Papstes  eingetroffen,  nichts  gegen  diesen  zu 
unternehmen.  —  KU?  —  (Nach  Kop.)  Martene  A  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collectio  S, 
165  f.  =  Mansi,  Concil.  coli.  30,  170  f.       (d.  28.  augusti).  MM 

schreibt  dasselbe  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  bittet  ihn  auf  das  Konzil  einzuwirken,  ver- 
sichert, dass  nur  seine  Anwesenheit  die  Welschen  Lande  von  dem  Anschluss  an  den  Papst 
zurückhalte.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slik  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.       (Augustini  t)  MSI 

befiehlt  seinem  Statthalter  Hrz.  Wilhelm  v.  B  a  i  e  r  n  die  10  Pfund  Geld  zu  Oberehnheim,  welche 
(Reichslehen)  gegenwärtig  Kunzlin  v.  Pfaffenhofen  inne  hat  von  diesem  einzulösen  u.  damit 
seinen  Diener  u.  Prokurator  Georg  Hütel  zu  belehnen.  —  KU.  w.  v.  (Sligk)  —  o.  R  — 
Or.  ib.       (freit  vor  Giligen).  9232 

erlaubt  dem  Hofgerichtsprokurator  Georg  Hütel  das  Lehen  zu  Oberehnheim,  das  jährlich 
10  Pfund  Strassburger  Pfennige  einbringt  von  dem  gegenwärtigen  Pfandinhaber  Kunzlin  v. 
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Pfaffenhofen  [eis.  Kr.  Zabern]  einzulösen  n.  schlägt  ihm  darauf  noch  100  rhein.  Gulden.  — 
Casp.  —  KK.  J  192"  durchgestrichen;  au  Baude:  vide  inter  litteras  datas  Brunne, 
(fer.  sezta  ante  Egidii,  aber  dtsch.  Urk.)  9233 

Aug.  31  Nürnberg:  an  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg.  Höfler,  Urkk.  z.  Beleuchtg.  d.  Gesch. 
Böhmens  (1865)  48  —  falsch  statt  1431  Aug.  2«  (nr.  8810). 

giebt  Heinrich,  dem  Sohn  des  Briccius  v.  B e  1 1  [=  Wels?]  ein  Wappen.  —  KU?  —  RR.  J  192r. 
(ult  aug.)  9234 

desgl.  dem  Lienhart  Vinsterlin.  —  KU?  —  Not.  ib.       (Gilgen  t)  9235 

nimmt  den  Magister  Johann  Schindel  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not  RR  J  19 V. 
(prima  sept)  MM 

an  Hn.  Wilhelm  v.  B  a  i  e  r  n :  der  Erzbischof  v.  Etnbrnn,  deu  er  zum  Papst  gesandt,  sei  nicht 
wiedergekommen,  habe  ihm  aber  aus  Florenz  den  beifolgenden  Brief  gesandt,  aus  dem  zu 
ersehen,  dass  derselbe  nunmehr  Partei  für  dun  Tapst  nehme;  Adressat  soll  das  Konzil  vor 
dem  Erzbischof  v.  Embrun  warnen.  Er  (Sigmund)  nütze  dem  Konzil  in  Italien  mehr,  als  wenn 
er  iu  Deutschland  wäre :  so  habe  er  Lucca  u.  Siena  den  Anschluss  an  den  Papst  unmöglich 
gemacht,  den  Herzog  v.  Mailand  vor  der  Unterwerfung  gerettet ;  sendet  auch  einen  Brief  der 
Prager,  welche  mit  dem  Konzil  in  Unterhandlung  treten  wollen ;  erwartet  in  dieser  Woche  die 
Gesandten  des  Papstes,  die  Kardinäle  de  Comite  (anstatt  des  Orsini)  u.  Montoforte ;  Gesandte 
könne  er  nicht  mehr  nach  Rom  senden,  da  sie  Aberfallen  würden ;  so  seien  kürzlich  trotz 
päpstlichen  Geleites  der  Bischof  v.  Cbur  u.  die  anderen  Sendboten  bei  Acquapendente  über- 
fallen worden  u.  nur  mit  Mühe  entkommen,  Heinrich  Fuchs  erschossen  worden.  —  Ad  m.  d. 
r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  2  Orr.  München  R.-A.       (freit,  vor  nativitatis).  9237 

fordert  den  Hrz.  Wilhelm  v.  Bai  er  n  auf,  wie  er  auch  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  auf- 
gefordert hat,  die  im  Beischluss  [erhalten  f]  genannten  Stände  zusammenzurufen,  um  wegen 
einer  Reichshilfe  für  seine  italienische  Heerfahrt  zu  unterhandeln.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  — 


Or.  München  R-A. 


(frawen  t.  naliv.) 


desgl.  den  Mkgr.  Friodrich  v.  Brandenburg.  —  Ergiebt  sich  aus  voriger  nr. 

schreibt  an  Fr  a  n  k  f  u  r  t  u.  die  übrigen  Städte  der  Wetterau  über  sein  Zerwürfnis  mit  dem  Papste, 
.i.i-  bald  nrstanden  sei,  uat'h-it'iu  >t  m-uiwii  ., Sohne'*,  Im  BffSQg  v.  Mailand,  ,.h-r  All  ru  h- 
in  diesen  landen  vast  enthalten  hat",  zu  Hilfe  gezogen  sei;  der  Papst,  der  mit  Florenz  u. 
Venedig  im  Bande  sei,  bedränge  die  Reichsstädte  Lucca  u.  Siena ;  er  (Sigmund)  erwarte  aus- 
reichende Hilfe  für  den  nächsten  Sommer  aus  Ungarn,  wolle  den  Winter  hier  zubringen,  um 
diese  Lande  dem  Boich  zu  erhalten,  „wann  wo  wir  den  rucke  ketten,  so  bedarf  in  warheit 
kein  Komischer  kunig  mer  fragen  mit  macht  über  gebirg  zu  ziehen,  er  wolle  dann  als  ein 
gast  reisen :  so  wer  es  ouch  ein  slag  dem  heiligen  concilio,  wann  die  Walhen,  die  es  mit  dem 
concilio  und  uns  halten,  alsbald  wir  umbkerten,  zu  stund  von  dem  concilio  keren  wurden." 
Er  wünsche  eine  Verstärkung  von  2000 — 3000  Reitern  aus  Deutschland,  zu  deren  Auf- 
bringung Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  in  seinem  Auftrage  einen 
Tag  halten  würden ;  begehrt  Besendung  dieses  Tages  u.  Eingehen  auf  seine  Wünsche.  — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Or.  Frankfurt ;  vgL:  Invent.  des  Frankf.  St.-A.  3,  7  6  f.  —  Janssen, 
Frankf.  Reichskorr.  i,  37  8  ff.       (fraw.  t.  nativ.)  9240 

desgl.  an  den  Mkgr.  Wilhelm  v.  [Röteln]  n.  Sauaenberg. —  KU.  w.  v.  —  o.K  —  Or.Müuchen 
R.-A.       (id.  dat.)  9241 

verleiht  der  St.  Nürnberg  als  Reichserblehen  die  an  die  Stadt  am  26.  Juli  1432  durch  Hans 
Waltstromeyr  verkaufte  Burghut,  Behausung  u.  Hofstatt  sammt  dem  Turmstück  ob  der  Stadt 
unter  dem  „Synwebi  Turn"  nebst  14  Pfund  jährlichen  Geldes  aus  des  Reiches  Walde  in  der 
Lorenzer  Pfarre  gelegen,  mit  allem  Zubehör.  —  [KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg 
Kr.-A. ;  RR  J  192T].  —  Reg.  Boic.  18,  241.       (dL  nach  fraw.  t.  nativ.)'  9242 

erlaubt  Nürnberg,  welche  Stadt  bereits  grosse  u.  mittlere  Gold-  u. Silbermünzen,  Pfennige  u. 
Heller  prägen  darf,  künftig  auch  Hälblinge  zu  schlagen, «in  der  Art,  dass  eine  Mark  dieser 
Halblinge  dritthalb  Nürnberger  Lot  feines  Silber  halten,  53  ein  Lot  haben  u.  4  einen  Nürn- 
berger Pfennig  gelten  solleu.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  vicw&nc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or. 
u.  Vid.  Sigmunds  v.  1433  Mai  31  ib.;  ER  ib.]  —  Beg.  Boic  13,  241.       (id.  dat.)  9243 
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sr  St  Rotbenburg:  a.T.  den  Empfang  der  erst  Martini  fälligen  Reichssteuer  [doch 
Tgl.  nr.  1)30*],  verspricht  ihr,  ihre  Reichssteuer  nie  zn  verpfänden  u.  bestätigt  ihr  ihre 
Privilegien.  —  Casp.  —  RR.  J  1 92'.       (dinst.  nach  nat.  Mar.)  9344 
dankt  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Bai  ern  für  den  darch  den  von  Geroldseck  übermittelten  Brief,  er- 
wartet binnen  Tier  Tagen  die  papstlichen  Gesandten,  die  Kardinale  de  Comitibos  [statt  des 
OrsimJ  u.  de  Monteforti,  wird  über  deren  Botschaft  unverzüglich  Nachricht  geben,  hofft,  dass 
der  Kardinal  de  Montefurti  sich  nach  dem  Konzil  begeben  wird,  meldet  den  zu  Florenz  er- 
folgten Tod  des  Erzbischofs  v.  Kmbrun,  spricht  seine  Freude  darüber  aas,  dass  die  Spanier  n. 
Engländer  ins  Konzil  gekommen  sind.  —  Ad  tn.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  München 
R.-A.  9245 
belehnt  Tibold  v.  Hoben-Geroldseck  u.  dessen  Brüder  mit  der  Burg  Mahlberg  (Mol-),  sowie 
di.-u  Dörfern  Kippeuheim,  Kippeuheimweiler  (Kyppenwiler),  AUmannsweier  (Almestwilre), 
Nonnenweier  (Nütinenwilre),  Wittenweier  (-wilr),  Ichenheim,  Dundenheim  (Dnd-),  Altenheim 
(Alth-).  —  Casp.  —  Not  RR.  J  192'.       (sambst  vor  exalt  cruc.)  9246 
giebt  Fnedrich  Kircz  ein  Wappen.  —  KU  ?  —  Not.  RR.  J  1 98'.      (m«.  nach  exalt  cruc.)  9247 
bestätigt  die  Privilegien  der  Juden  in  der  Stadt,  im  Territorium  u.  der  Grafschaft  Sie  na  u. 
nimmt  sie  in  seinem  Schutz,  uachdem  sie  ihm  §000  Dukaten  gezahlt.  —  Casp.  —  RR.  J  194. 
(die  17.  sept.)  9248 

erteilt  den  Juden  Dactarrns  aus  Corneto.  Isaak  aus  Forli  (Forlivium),  Salomon  u.  Josef  aus 
Arezzo,  Salomon  aus  Prato,  Isaak  aus  Pisa,  Manuel  aus  Rimini  (Arimium),  Salomon  aus  Norcia 
■Nu-),  Guileltnucius  aus  Ferrara,  Consilius  ans  Perugia  u.  Salomon  aus  Castelli  [Ritaldi  e  S. 
Giov.J,  [welche  jene  6000  Dukaten  aufgebracht],  einen  Geleitsbrief  durch  das  ganze  Reich. 

—  KD?—  ib.  194" «.  195'.  (id.  dat)  9249 
ernennt  nachdem  er  die  Schwierigkeiten,  die  dem  Baseler  Konzil  von  P.  Eugen  bereitet  werden, 

erwähnt  n.  sein  Festhalten  am  Konzil  versichert  hat  in  Übereinstimmung  mit  diesem  den 
Saucins  Garila  zum  advocatus  u.  conductor  der  Mark  Ancona  u.  beauftragt  ihn  mit  der  Ein- 
ziehung aller  Abgaben  daselbst,  worüber  er  dem  Konzil  Rechenschaft  geben  soll.  —  Casp. 

—  RR.  J  192r  u.  193'.  (die  18.  sept)  9250 
giebt  dem  Orator  Polidorus  de  Ii  a  g  1  i  o  n  i,  der  im  Interesse  des  Reichs  u.  des  Herzogs  v.  Mailand 

thatig  ist,  einen  Geleitsbrief  zur  Reise  an  seinen  Hof  bzw.  nach  Siena.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar 

Sligk  —  Or.  Purugia.  —  Archivio  storico  italiano.  Appendice  7,  437  f.  (die  20.  sept.)  9251 
nimmt  Antonius  Johannis  Ser  Mathei  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  193'. 

(20.  d.  sept)  9252 
legitimiert  Karl,  den  Sohn  des  Johannes  Francisa  de  Finolis  aus  Perugia.  —  KU?  —  Not 

RR.  J  193'.  (22.  m.  sept)  9253 
legitimiert  Isbrand  v.  Marwick  (Mer-).  —  KU?  —  Not  RR.  J  1 93'.      (die  24.  sept. 1 9354 

ernennt  den  Sienaer  Bürger  Daddo  de  S.  Qui  rino  zu  seinem  Rat  mit  einem  Jahresgehalt  von 
300  Dukaten.  —  KU?  —  Not  RR.  J  195'.       (die  28.  sept)  9255 

schreibt  dein  Hrz.  Wilhelm  v.  B  a  i  e  r  n,  dass  die  Vorschläge,  die  ihm  der  päpstliche  Gesandte 
der  Kardinal  de  Comitibus,  (der  Kardinal  Orsini  sei  am  Kommen  verhindert  gewesen,  der 
Kardinal  Montfort  gestorben;  vgl.  nr.  9230)  gemacht,  für  das  Konzil  unannehmbar  gewesen 
seien ;  er  könne  nach  Rom  erst  aufbrechen,  wenn  ein  Waffenstillstand  mit  den  Florentinern 
abgeschlossen  sei ;  er  hoffe  in  Rom  die  Versöhnung  des  Papstes  mit  dem  Konzil  zn  stand»  tu 
bringen:  der  Herzog  möge  sorgen,  dass  das  Konzil  sein  Vorgehen  gogen  den  Papst  einstelle, 
zumal  auch  dieser  die  Prozesse  gegen  das  Konzil  eingestellt  habe.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

—  0.  R  —  Ür.  München  R.-A. ;  Kop.  Königsberg  St-A.]  —  (Nach  Kop.,  lat.  Obersetz.)  Martene 
A  Durand,  Veterum  S8.  ampl.  collectio  8.  183  ff.  =  Mansi,  Conc.  collect  30,  181  f.  (in 
die  Michael).  9256 

bittet  das  Konzil,  da  er  persönlich  mit  dem  Papste  unterhandeln  wolle,  jedes  Vorgehen  gegen 
diesen  vorläufig  zu  unterlassen.  —  KU?  —  Martene  8,  185 f.  —  Mansi,  182t  (die 
29.  sept.)  9257 

bestätigt  Johann  S  i k  w e  i  n  sein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  1 93'.    (in  die  Michael).  9258 
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an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  seinen  Statthalter:  Mkgr.  Jakoh  v.  Baden  hat  sich  über  die  Kott- 
weiler beschwert,  dass  sie  auf  Klage  des  Jakob  Dutschmann  xn  Strassburg  seine  Leute  zu 
Beinheim  vor  ihr  Gericht  geladen,  was  seinen  Privilegien  widerspräche :  der  Adressat  soll  die 
Angelegenheit  untersuchen  u.  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Bu  —  Or.  München 
B.-A.       (dinst.  nach  Michels  t)  9*259 

verleiht  dem  Beichserbmarschall  Haupt  v.  P  a  p  p  e  n  h  e  i  m  die  durch  den  Tod  des  Hrz.  Ulrich 
v.  Teck  erledigten  Reichslehen.  —  [KIT.  w.  v.  —  Bu  M-  Bris.  —  Or.  München  R.-A.;  BK. 
J  193T;  Kop.  Pappenheim].  —  Beg.  Boic  13,  242 f.       (mi.  nach  Michels  t)  9260 

quittiert  der  St.  Frankfurt  den  Empfang  der  erst  Martini  falligen  Reichssteuer  [doch  vgl: 
nr.  8393,  T32S  n.9345],  welche  die  Stadt  ihm  „zu  sondern)  wolgevallen"  schon  jetzt  be- 
zahlt hat.  —  KU?  —  RR.  J  193T.       (id.  dat)  9261 

verbietet  seinem  obersten  Kanzler  dem  B.  Johann  v.  Agram,  dem  Bau  v.  Slavonien  Gr.  Hermann 
v.  Cilly,  sowie  den  Grr.  Friedrich  u.  Ulrich  v.  Cilly,  welche  er  bereits  früher  [vgl.  nr.  9166] 
ermahnt  hatte,  dem  KB.  Johann  v.  Salzburg  gegen  Sigmund  Wolfsauer  Beistand  zu  leisten, 
den  Wolfsauer,  welcher  von  Hrz.  Friedrich  v.  Steiermark,  dem  Krzbischof  v.  Salzburg  u.  andern 
aus  seiner  Besitzung  Kapfenstein  vertrieben  worden  ist,  im  Ungarnlande  zu  dulden.  —  [ob. 
rechts] :  Commiasio  propria  d.  r.  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.  —  Chmel,  Gesch.  K.  Friedrichs  IV., 


Bd.  I.,  S.  532  f.       (fer.  quinta  post  fest  Michaelis), 
giebt  Friedrich  Beinbotte  o.  dessen  Sehnen  Friedrich,  Kckart  n. 
KU?  —  Not  KR.  J  193'.       (fer.  quinta  post.  Mich.) 
len  Personen  namens  Johann  Maulhausen.  —  W.  v. 

Johann  Beltyn hausen  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not  BR  J  193r. 
(die  4.  oct)  9266 
übertragt  den  Schutz  der  Lehen  in  dem  Dorfe  Hammerstadt,  das  zum  Gericht  Kapellendorf 
(Cappeldorff)  gehört,  da  der  damit  belehnte  Konrad  Goldner  fvgL  nr.  8797]  vielfach  ange- 
feindet wird,  der  St.  Erfurt  u.  beauftragt  sie,  diese  Lehen  künftighin  an  seiner  Statt  zu 
vergeben.  —  KU?  —  KR.  J  194T.       (sunt,  nach  Francis«).  9266 
verleiht  dem  Magister  Maternus  Fechenheimer,  sowie  dessen  Brüdern  Johann,  Jakob, 
Gilbert  u.  Adam  aus  Frankfurt  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  KB.  J  193'.         (dorn,  post 
Mich.)  9267 
desgl.  dem  Didacus  Alvari.  —  KU?  —  Not.  ib.      (die  5.  oct.)  9268 
macht  Johann  Piera  aus  Honbild [?],  sowie  dessen  Erben  zu  Bürgern  der  St.  Bastenach  u. 

verleiht  ihnen  alle  Recht«  derselben.  —  KU  ?  —  RR.  J  193».       (die  7.  oct)  9269 
ermächtigt  Antonius  „alias  in  Crakovia  Supparius"  zu  Repressalien  gegen  die  Einwohner 
des  Königreichs  Polen.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  193T.      (die  8.  oct)  9270 
an  Georg  Krzbischof  v.  Gran,  Peter  Bischof  v.  Erlau,  Nikolaus  Gara,  Matthaeus  v.  Polanz  [!]  u.  s.  w.: 
macht  den  ungarischen  Edlen  Vorwürfe,  dass  sie  das  Konzil  nicht  beschicken,  dass  sie 
dem  König  v.  Polen,  der  das  gesammte  deutsche  Volk  mit  Ausnahme  der  Ungarn  bekämpfen 
will,  unbedicht  geantwortet  hätten.  —  KU?  —  Kop.  Krakau.  Arch.  Czartorysk.  —  Mon. 
med.  aevi  hist  res  gest  Polon.  illostr.  12,  296  ff.       (id.  dat) 
erteilt  Sigmund  Seng  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  RR.  J  195'. 
verleiht  Johann  v.  Peralada  aus  civitas  Maioricarum  in  Catalonien  [—  Insel  Mallorca?]  die 
Doktorwürde.  —  KU?  —  Not  RR.  J  193r.       (die  10.  oct)  9273 
nimmt  Bartholomäus  de  Mariniis  aus  Genua  unter  seine  Famiiiares  auf. —  KU? — Not. RR. 

J  195'.  (die  12.  oct)  9274 
schreibt  an  Frankfurt  u.  die  übrigen  Städte  der  Wotterau,  dass  die  Polen  mit  den  Böhmen 
gegen  Deutschland  u.  insbesondere  gegen  den  Deutschen  Orden  einen  Bund  geschlossen 
hätten,  dass  er  aber  die  Gefahren  dieses  Bundes  abzuwenden  suchen  werde ;  meldet  dass  der 
Papst  zu  ihm  zwei  Kardinäle  gesandt  [Wilhelm  v.  Montfort]  u.  [Lucidus]  de  Comitibus,  von 
denen  der  erstere  bei  ihm  gestorben  sei ;  er  schicke  sich  gegenwärtig  zur  Bomfahrt  an  in  der 
,  die  zwischen  dem  Papst  u.  dem  Baseler  Konzil  obwaltenden  Streitigkeiten  zu 
u.  sodann  die  Kaiserkrone  zu  empfangen.  —  Ad.  m.  d.  r.  Caspar  Slik  —  Or. 


9271 

(in  die  Dionysii).  9272 
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Frankf.  St.-A. ;  Tgl. :  Intens  3,77.  —  Janssen,  Prankf.  Reichskorr.  1 ,  38 1  f.       (sont.  Tor 
OaUen).  9275 
desgl.  an  S  t  r  a  s  s  b  n  r  g.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Strassb.  St.-A.       (id.  dat)  9276 
überträgt  Johannes  Ugolini  de  Cresciulinis  aus  Amelia  die  Wörde  eines  „comes  palatinns." 

—  KU?  -  Not  RR  J  195r.  (die  14.  oct)  927  J 
belehnt  Konrad  v.  Tannroda  (Tanrode)  mit  Schloss  u.  Stadt  Tannroda.  —  KU ?  —  Not.  RR 

J  l!>  5'.       (Lucas  t)  92  7S 

weist  alle  Unterthanen  an,  seinem  Rate,  dem  B.  Alexander  t.  T  r  i  e  n  t  anf  seiner  Heise  inm 

Baseler  Konzil  Geleit  zu  geben  u.  von  ihm  keine  Zolle  zu  erheben.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk 

o.  B  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A.  (die  18.  octobr.)  9279 
nimmt  Hermann  Grubonhaghen  unter  seine  Familiäres  auf.  —  KU?  —  Not  RR.  J  195'. 

(die  20.  oct)  9280 
desgl.  Marcus  Constantini  aus  Assisi.  —  W.  v.  92*1 
nimmt  Stepbanus  de  Valonis  unter  seine  Famiiiares  auf  u.  bevollmächtigt  ihn  zur  Revision  n. 

Reformation  v.  Bergworken  (mineriarum).  —  KU?  —  Not  RR  J  195".  (die  22.  oct.)  9282 
nimmt  Heinrich  R o r a  w  unter  sein«  Familiäres  auf. — KU  ?  —  Not.  RR  J  195r.  (die  24.  oct)  9283 
legitimiert  Johannes,  Giumfortus,  Jakoba  u.  Petrus  deCasirachambrisde  Interminelis.  — 

W.  t.  9284 
ernennt  Potrus  Antonii  de  Mirhaelibus  aus  Siena  zu  seinem  Rat  mit  einem  Jahresgehalt 

von  fiOO  Dukaton.  —  KU  ?  —  Not.  RR  J  I95r.  (die  25.  oct)  WM 
desgl.  den  Dr.  iur.  Benedictes  de  Barcis  mit  einem  Jahresgehalt  von  500  Dukaten.  — 

W.  v.  9286 
ermächtigt  Heinrich  Roraw  zur  Ernennung  von  12  Notaren.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  I95r. 

(die  26.  oct)  9287 
ernennt  Jacobus  Petri  de  V  i  n  i  d  i  s  aus  Siena  zum  Notar.  —  W.  t.  9S88 
erteilt  Augustinus  Burgos  aus  Siona  u.  dessen  Erben  die  Würde  eines  „comes  palatinus".  — 

KU?  —  Not  RR  J  195r.  (die  28.  oct.)  9289 
desgl.  dem  Ottobonus  Imperialis  (sine  beredibus)  aus  Genua.  —  W.  v.  9290 
desgl.  dem  Sienaer  Bärger  Johannes  Francisci  Bonecose  (sine  heredibus).  —  W.  v.  9291 
bestätigt  Benedictus  de  Parcis  aus  Perugia  sein  Wappen  n.  erhebt  ihn  in  den  Adelstand.  — 

—  W.  v.  9292 
an  Hn.  Wilhelm  v.  Baiern:  da  die  Venetianer  des  Reich-s  offenbare  Feinde  seien,  so  habe  er 

nicht  nur  jede  Gemeinschaft  mit  ihnen  verboten,  sondern  auch  seinen  Diener  Heinrich  v. 
Stoffeln  u.  seinen  Sekretär  Hermann  Hecht  zu  Repressalien  gegen  die  Venetianer  ermächtigt. 
Stoffeln  habe  ihnen  nun  zwischen  Kempten  u.  Memmingen  7  Wagen  abgenommen,  davon 
aber  seien  ihm  durch  die  Memminger,  welche  ausserdem  noch  3  Wagen  seiner  Diener  zurück- 
behalten hatten,  4  wieder  abgejagt  worden ;  beauftragt  den  Adressaten  auf  gerichtlichem 
Wege  über  die  Ansprüche  desStofleln  u.  Hecht  gegen  die  Memminger  zu  entscheiden.  —  [Ad 
m.  d.  r.  Pe.  Kalde  -  Ru  M.  Bris.  —  Or.  München  R-A. ;  nicht  in  RR).  —  Reg.  Boic.  1 3,  244. 
(mi.  nach  Simonis  &  Jude).  9293 

schreibt  dem  Basel  erKonzil,  dass  alle  seine  Unterhandlungen  mit  dem  Papst  nur  bezweckten, 
dass  dieser  das  Konzil  anerkenne;  er  wolle,  wenn  ihm  dies  nicht  gelange,  sogar  ohne  die 
Kaiserkrone  zurückkehren;  er  bitte  nochmals  das  Vorgehen  gegen  den  Papst  der  auch  gegen 
das  Konzil  nicht«  unternehmen  wolle,  zu  vermeiden;  meldet  das  Bündnis  der  Polen  mit  den 
Hussiten  gegen  die  Deutschen.  —  KU?  —  (NachKop.)  Marten«  A:  Durand,  Veterum  SS. ampl. 
collect  8,  197  ff.  =  Mansi,  Concil.  coli.  30,  193  ff.       (die  ult.  octob.)  9294 

nimmt  Johannes  S«r  Anthonii  de  Mass a  ans  Siena  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not 
RR.  J  195'.       (id.  dat) 

widerruft  auf  Grund  seiner  Abmachungen  mit  dem  Papste  die  von  ihm  im  Namen  des  . 
vollzogene  Ernennung  des  Saucius  Ga rille  [vgl.  nr.  9250]  zum  „capitanous  et  condueter" 
der  Mark  Ancona.  —  KU?  —  RR  J  195".       (id.  dat) 
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beauftragt  mit  Ausführung  u.  Übermittelung  dieser  Widerrufung  den  B.  Johann  v.  C  h  u  r  u. 
seinen  Yicekanzlor  Kaspar  8  c  h  1  i  c  k.  —  W.  v.  9297 

an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern:  nachdem  er  mit  dem  Kardinal  de Coraitibus  verabredet  nach  Rom 
zu  liehen,  um  dort  auf  den  Papst  einzuwirken,  habe  ihn  jetzt  das  Konzil  ersucht,  von  allen 
Unterhandlungen  mit  dem  Papste  abzusehen  ;  versichert,  dass  er  durchaus  auf  Seite  des 
Konzils  stehe  u.  nur  für  dieses  arbeite ;  er  habe  nunmehr  den  Bischof  v.  Chur,  seinen  Mar- 
schalk Lorenz  \ v.  Ederwar]  u.  seinen  Vicekanzler  Kaspar  Schlick  nach  Bom  gesandt,  um  den 
Papst  zur  Nachgiebigkeit  zu  bestimmen;  die  Stimmung  sei  gegen  den  Papst;  in  der  Mark 
Ancona  bekriege  denselben  besonders  Saucius  Garilla;  meldet,  dass  nach  Nachrichten  aus 
Ungarn  die  Böhmen  mit  den  Polen  sich  gegen  die  Deutschen  verbunden  haben ;  bittet  das 
Konzil  Schritte  zu  thun,  um  die  Böhmen  zu  gewinnen.  —  Ad  m.  d.  r.  Petrus  Kalde  —  o.  R 

—  Or.  München  R.-A.  (allerheiligen  t.)  929K 
ernennt  den  „comes  Lateranensis  palacii"  Johann  v.  Bethinhussen  [vgl.  nr.  9265]  zum 

„comes  aule  [nostre]  et  impcrialis  consistorii,"  erteilt  ihm  das  Recht  zur  Ernennung  von 
Notaren,  zur  Legitimierung  unehelich  geborner  Kinder  etc.  —  KU  V  —  [nicht  in  RR] ;  Trans- 
sumpt  in  Notariatsinstr.  v.  25.  März  1472  Hannover  Staat«- A.  Janicks.  9399 

beglaubigt  bei  dem  Prokurator  des  Deutschordens  in  Rom  Kaspar  seine  zum  Papste  abge- 
ordneten Gesandten,  den  Bischof  v.  Chur,  den  Marschalk  Lorenz  v.  Ederwar  u.  seinen  Yice- 
kanzler Kaspar  Schlick.  —  Ad  m.  d.  r.  Petrus  Kaldo  etc.  —  Kop.  Königsberg.  (die  prima 
nov.  s.  L)  9300 

ernennt  den  Mönch  Nico  laus  Angeli  aus  San  Gemini  (de  S.  Gcminiano)  zu 

—  KU?  —  Not.  RR.  J  195'.       (prima  nov.) 
nimmt  Nikolaus  Salomon  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not  ib.  195T.  (id. 

dat.)  9302 
bestätigt  dem  Maria -Magdalenen- Kl.  zu  Siena  die  von  der  St.  Siena  erhaltenen  Privilegien. 

—  W.  v.  9303 
ermächtigt  Kaspar  Schlick,  Heinrich  v.  Stöffeln,  Hennann  Hecht  u.  Ulrich  Rolle  v. 

Königseck  zu  Repressalien  gegen  die  Florentiner.  —  P.  Kalde  —  Not.  ib.  (aller  hei- 
ligen t.)  9304 

nimmt  dt-n  Dr.  iur.  Johannes  Legants  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not.  RR. 
J  196r.       (die  11.  nov.)  9305 

an  den  Deutschordens -Prokurator  Kaspar  in  Rom:  hat  den  Meister  Deutchen  Ordens  in 
deutschen  u.  welschen  Landen  Eberhart  v.  Seinsheim,  der  in  seinen  eigenen  u.  des  Ordens 
Angelegenheiten  in  Welschland  ist,  gebeten  zu  ihm  zu  kommen,  ersucht  den  Adressaten  aul 
Aufforderung  Eberharts  gleichfalls  zu  ihm  zu  kommen.  —  Ad  m.  d.  r.  Petrus  Kalde  can. 
Zagrabiensis.  —  Kop.  Königsberg  St-A.       (friet.  nach  Martini).  9300 

nimmt  Marianus  Jacobi  de  Humelis  unter  seine  Familiäres  auf.  —  KU?  —  Not  RR.  J  195'. 
(die  18.  nov.)  9307 

bescheinigt,  dass  die  Nov.  1 1  fallig  gewesene  Reichssteuer  der  St.  Rothenburg  a.  T.  an  ihn 
an  diesem  Tage  (Nov.  19)  bezahlt  worden  ist  [vgl.  nr.  9244].  —  Casp.  —  RR.  J  192r. 
(Elsbethen  t)  9808 

gebietet  der  St  M  emmingen,  die  am  Martinstag  verfallene  Reichssteuer  an  seine  Diener,  die 
Brüder  Hans  u.  Frischhans  v.  Bodmann  zu  zahlen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Petr.  Kalde  can.  Zagreb. 

—  H'»J  — Or.  München  R.-A.;  [Not  RR.  J  198'].  —  Reg.  Boic.  13,  246;  Reg:  Schriften 
d.  Ver.  f.  G.  d.  Bodensees  24  (1895),  152.       (fr.  vor  Katherinen).  9809 

desgl.  der  St  Biberach.  —  [KU.  w.  v.]  —  Not  RR.  ib.  (id.  dat)  9310 
desgl.  der  St  Buchhorn.  —  W.  t.  9311 
desgl.  der  St.  Kaufbeuren.  —  W.  v.  9812 
desgl.  der  St  Leutkirch.  —  W.  v.  9313 
desgl.  der  St  Ravensburg.  —  [KU.  w.  v.]  —  RR.  J  197».  (freit  vor  Kather.)  9314 
befiehlt  der  St  Dinkel sbü hl  die  Martini  fällig  gewesene  Reichssteuer  an  den  von  Homburg 
zu  zahlen.  —  KU  ?  —  Not  RR.  J  1  »8*.       (id.  dat)  9315 


29 


Digitized  by  Google 


226 


Sigmund.  1432.  Ungar.  Ui.  Röm.  23.  Böhm.  13. 


im 

Nov.  21 
»  22 


Sicna 


Dez.  3 


»  4 
> 
» 

»  5 


»  ß 


»  8 


»  9 


»  11 


»  14 


»  19 


desgl.  der  St.  Weil  —  W.  v.  9816 
erklärt,  dass  er  beständig  zum  Baseler  Konzil  gehalten,  während  seiner  Abwesenheit  den 
Uns.  Wilhelm  v.  Baiern  zum  Protektor  des  Konzils  gemacht  habe  u.  dass  er  auch  in  Zukunft 
treu  zum  Konzil  stehen  würde.  —  Ad  m.  d.  r.  Petrus  Kalde  canon.  [Northnsens.  —  KB. 
J  196';  Vid.v.  14 37  Okt.  IS  n.  gleichz.  Kop.:  Hintere  Kanzlei,  Bd.  6  BaseL  Thommen].  — 
Goldast,  Corpus  constit  imperial.  ;i,  4.16  mit  der  Ortsangabe  Mailand  (jedoch  der  Variante 
Siena)  —  Bousset,  Suppl.  au  corps  dipl.  du  droit  des  gens  1,  2,  364;  Labbcus-Cossart,  Con- 
cilia  12,  964;  Marten«  8,  215;  Lunig,  B.-A.  Spie.  eccl.  1,  692 f.;  Mansi,  Concil.  coli.  29. 
595 f.;  Mon.  Concil.  gen.  saec.  15-  Conc.  Bas.  2,  294 f.  (die  22.  nov.)  9317 
giebt  dem  Urz.  Wilhelm  v.  Baiern  u.  dem B.  Johann  v.  Chur  („quidquid  unus  eorum  ineeperit, 
alter  eorum  prosequi  valeat  median»  et  finire")  Vollmacht,  während  seiner  Abwesenheit  die 
böhmischen  u.  mährischen  Angelegenheiten  zu  regeln,  insbesondere  in  Gemeinschaft  mit  dem 
Baseler  Konzil  die  religiösen  Streitfragen  in  Böhmen  n.  Mähren  beizulegen.  —  Ad  m.  d.  r. 
Gaspar  Sligk  ricecancellarius.  —  [BB.  J  I97r  Vollmacht  nur  für  Hrz.  Wilhelm  v.  BaiernJ. 

—  Marten«  A  Durand,  Veteran  SS.  ampl.  collect  8,  233  ff. ;  Mansi,  Concil.  collectio  30,  223  ff.; 
Mon.  concil.  gen.  s.  15.  Conc.  Basil.  SS.  1,265  ff.       (die  3.  debr.)  931h 

giebt  Matthias  Hos  man  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  BB.  J  19Sr.  (Barbare  t)  9319 
desgl.  Paul  Sparenlaib.  —  W.  v.  9320 
desgl.  Philipp  v.  Cralitz  u.  Johann  t.  Blansko  |ein  gemeinsames  Wappen?]  —  KU?  — 

Not  ib.  199».  (in  die  Barbare).  93*21 
beauftragt  den  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern,  seinen  Statthalter,  die  Appellation  des  Georg  v. 

Schaumburg  (Schawenberg)  gegen  das  Urteil  der  Lehnsmannen  des  Gr.  Günther  v.  Schwan- 
burg, wonach  dieser  mit  Hecht  dem  Schaumburger  sein  Erbteil  bestreite,  zu  untersuchen  u. 

den  Handel  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A. 

(Niclas  obond).  9322 
befiehlt  der  St.  Augsburg  die  Martini  fallig  gowesene  Beichssteuer  an  den  Patriarchen  Lud  »ig 

v.  Aquileja  zu  zahlen  fvgL  nr.  »199].  —  KU.  w.  v.  —  Bu  Marqu.  Brisach.  —  Or.  Augsburg; 

Not  BB.  J  1 98'.  (Niclas  tag).  9323 
desgl.  die  Martini  1433  fallig  werdende  Beichssteuer.  —  [KU.  w.  t.]  —  Not  ib.  (id. 

tot)  9324 
verbietet  der  St.  B  a  m  b  e  r  g  dem  B.  Anton  anders  zu  huldigen,  als  dies  nach  der  ihnen  von  ihm 

gegebenen  goldenen  Bulle  möglich  ist.  —  Ad  m.  d.  r.  Petrus  Kalde  —  o.  B  —  Or.  Bamberg. 

(frawen  tag  concopt.)  'MX 
erlaubt  dem  B.  Peter  v.  Augsburg  die  Vogtei  zu  Waltenhofen  |am  Loch  nö.  Füssen]  o- 

Schwangau,  welche  Dörfer  zum  Angsbnrger  bzw.  St- Manger  Stift  gehören,  von  Koiirad  v. 

Schwangau,  dem  gegenwärtigen  Pfandinhaber,  einzulösen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — 

Kop.  München  B.-A.;  Konz,  eingeheftet  in  BK.  K  vor  lrI]  —  Vgl.:  Beg.  Boic  13,  247. 

(di.  nach  fraw.  t.  coneept.)  !»:W> 
desgl.  das  Dorf  Aitrang  (Hart-),  das  an  Peter  u.  Heinrich  v.  Freiberg  n.  von  Eisenburg  (I-) 

verpfändet  ist.  —  KU?  —  RR  J  197'.  (dinst  nach  conc«pt.  Mar.)  9327 
belehnt  den  B.  Konrad  v.  Metz,  den  Bevollmächtigten  des  EB.  Johann  v.  Besancon,  Kardinals 

v.  Bönen  (Bothomag.)  mit  den  Regalien.  —  KU?  —  BB.  J  198r.  (nona  dec)  93*8 
giebt  den  Zittauern  die  Vergünstigung,  dass  sie  für  die  nächsten  drei  Jahre  ihre  Schulden 

nicht  zu  bezahlen  brauchen.  —  KU  ?  —  Beg. :  J.  B.  Carpzow,  Analecta  fastor.  Zittav.  2, 1  «7  ; 

Verzeichn.  obcrlaus.  Urkk.,  Heft  5,  32.  (do.  nach  coneept.  Mar.)  93'2f 
verbietet  dem  Albrecht  v.  Colditz,  Hauptmann  zu  Schweidnitz- Jauer  u.  in  den  Sechsstädten 

der  Oberlausitz,  dem  Unterhauptmann  Hermann  Czetteritz  u.  den  Ständen  von  S  c  h  w  e  i  d  n  i  t  z 

u.  Jauer,  vun  dem  Kl.  Gnissau  Abgaben  zu  fordern,  —  Ad  m.  d.  r.  Petrus  Kalde  —  o.  B 

—  Or.  Breslau  Staats-A.  (sunt  nach  Lucie).  9330 
bestätigt  dorn  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg,  Bötein  u.  Sausenberg  alle  seine  Privilegien.  — 

Ad  B.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  o.B!  —  Or.  Karlsruhe;  [Not  BB.  J  198r  mit  Dat:  die  Veneris 
post  f.  Thoro*  ap.  =  Dez.  26!]  —  Schöpflin,  bist  Zahringo-Bad.  6,  181  ff.;  Beg.:  Ztschr. 
f.  Gesch.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  444.       (fr.  vor  Thomas  d.  zwölfboten  t.) 
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Jan.  ] 
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»  2 


»  3 


»  9 


giebt  Wilhelm  Fucking  v.  Moytrod  [=  Modreut,  unbek.  in  Österreich;  vgl.:  Oesterley,  bist. 

geogr.  WB.?]  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  KB.  J  20 lr.  (freit  vor  Thomis  t.)  9333 
desgL  Nicolaus,  Michael,  Loreni  u.  Johann  NuczoL  —  KU?  —  Not.  ib.  203'.       (fer.  sexta 

ante  Thome).  9333 
befiehlt  dem  Hrz.  v.  Savoyen,  dem  Qrafen  v.  Burgund  u.  dem  Vogt  v.  Bern  den  Wider- 
stand der  St.  Besancon  gegen  den  EB.  Johann  zu  brechen.  —  KU?  —  Not.:  Gallia  Christ. 

15,  93.  9334 
ernennt  seinen  Sekretär  Peter  Kai  de  zum  comes  palatinus.  —  KU?  —  Not  KU.  J  198T. 

(die  20.  dec ;  ausradiert  23).  9335 
legitimiert  Wilhelm,  den  Sohn  des  Wilhelm  v.  Beichenstein  (Bi-).  —  KU?  —  Not  ib.  200r. 

(die  20.  dec)  »33« 
legitimiert  Masiola  de  C  a  m  i  i  s.  —  KU  ?  —  Nut  BB.  J  1 98r.  (die  23.  dec.)  9337 
nimmt  Johannes  Lauren cii  unter  seine  Familiäres  auf.  —  W.  t.  9338 
verleiht  dem  B.  Johann  v.  0  e  s  e  1  die  Begalien  in  derselben  Weise  wie  dessen  Vorgänger  Christian 

1429  Dez.22  [nr.  7519].  —  KU?  —  Not. EB.  J  1 98*.  —  üv.-,  Esth-  u.  Curl.  Urkb.  8,  383. 

(die  26.  dec.)  »389 
Dez.  26 :  für  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg.  Not  BB.  J  198r  —  s.  nr.  9331. 
giebt  dem  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  einen  Schutz-  u.  Schirmbrief  für  ihn  «.  seine  Lande, 

.so  lange  derselbe  wahrend  der  Unterhandlungen  über  die  Irrungen  zwischen  Steiermark  u. 

Ungarn  in  letzterem  Lande  ist.  —  KU?  —  [Konz,  eingeh.  in  BB.  K  zw.  VT  u.  VF];  BB.  J  198. 

—  Beg.:  Chmel,  Material.  1,19.  934« 
giebt  Konrad  Haspel  ein  Wappen.  —  KU ?  —  Not.  BB.  J  1 98».       (mo.  nach  nativ.) 934 1 


giebt  Otto  Beheim  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  KB.  J  198*.       (in  circumc.  dorn.) 9342 
nimmt  Nicolaos  Falonus  aas  Strelitz  unter  seine  Familiäres  auf.  —  W.  v.       (dat  zweifel- 
haft). 9343 
nobilitiert  den  Fr.  Stefan  v.  Fünfkirchen,  sowie  [dessen  Brüder]  Stefan  u.  Michael  v.  Bachal. 

—  W.  v.  (prim.  jan.)  9344 
bescheinigt  der  St  Frankfurt,  dass  er  an  diesem  Tage  die  Beichssteuer,  welche  Martini  1432 

filiig  gewesen  ist  [vgl.  nr.  926 1 J,  ausgezahlt  erhalten  hat.  —  KU  ?  —  BB.  J  1 99r.  (newen 
jars  t)  9345 

gestattet,  dass  Wilhelm  v.  G  rünenberg,  der  Schwiegervater  des  Hans  v.  Bodman  d.  alt  das 
Schloss  Bheinfeldcn  mit  Zubehör,  das  den  Brüdern  Hans  u.  Frischhans  v.  Bodman  vom 
Bekhe  um  5190  rhein.  Gulden  verpfändet  ist,  einlösen  darf.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  — 
Bu  M.  Bris.]  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A.;  [BB.  J  199].  —  Vgl.  Beg.:  Schriften  d.  Ver.  f. 
Gesch.  d.  Bodensees  24  (1895),  152.       (heil,  newen  jars  t)  9346 

empfiehlt  der  Fürsorge  des  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg,  Herren  zu  Bötein  u.  Saasenberg,  den 
Wilhelm  v.  Grünenberg,  dem  er  die  Einlösung  des  Schlosses  Bheinfelden  nebst  Zubehör  von 
Hans  u.  Frischhans  v.  Bodman  „gegonnet"  hat.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Basel.  (fr.  nach 
newen  jars  t.)  Thomtnen.  934? 

schreibt  einen  fast  gleichlautenden  Brief  dem  Schultheissen  u.  Bat  von  Bern.  —  [KU.  w.  v.] 

—  Gleicht.  Abschrift  ohne  Schlussformel  u.  Datum  Basel.  Thommen.  934S 
verleiht  Henmann  Offenburg  den  Blutbann  in  dem  Dorfe  Äugst.  —  KU?  —  BB.  J  199*  u. 

Not.  ib.  1 98',  sowie  auf  einem  Konz.,  das  in  BB.  K  zw.  V*  u.  TP  eingeheftet  ist  (fr.  nach 
newen  jars  t)  9349 

bevollmächtigt  seinen  (ungar.)  Marschalk  Lorenz  v.  Ederwar,  den  Vicekanzler  Kaspar  Schlick, 
den  Proknrator  des  Deutschordens  Kaspar,  sowie  den  Bitter  Dr.  Baptista  Cigala  zu  Unter- 
handlungen mit  Florenz.  —  KU?  —  KB.  J  198r.      (die  3.  jan.)  9350 

empfiehlt  den  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich,  dessen  Landvögte,  Lande  u.  Leute  dem  Hrz.  Wilhelm 
v.  B  a  i  e  r  n  seinem  Statthalter.  —  Ad  in.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A. 
(fr.  nach  drier  kuuig  t)  9351 

29* 
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verleiht  dem  Wilhelm  v.  Grünenberg  den  Blntbann  zu  Markt,  Egringen  u.  Bohrbach  in  der 
ihm  vom  Reich  verpfändeten  Graf-  u.  Herrschaft,  die  zu  dem  Schloss  Bheinfelden  gehört  — 
Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  B**  M.  Bris.  — Or.  Karlsruhe;  [nicht  in  BB].  — Beg.:  Ztecbr.  f. 
Gesch.  d.  Oberrheins,  N.  F.  3,  444.  9352 
erklärt,  dass der  Sienaer  Johannes  Antonii  de  Michelibus,  welcher  bei  der  Verteidigung  einer 
Burg  gefangen  worden  ist,  sich  nichts  dabei  zum  Nachteil  der  St.  Siena  hat  zu  Schulden  kommen 
lassen,  dass  ihm  daraus  kein  Nachteil  erwachsen  soll  u.  nimmt  ihn  gegen  böswillige  Angriffe 
in  Schutz.  —  KD?  —  ER  J  198r  u.  199r.  (11.  m.  jan.)  9353 
sendet  den  Vätern  des  Baseler  Konzils  ein  Schreiben  des  Deutschordensmeisters,  worin 
dieser  die  gegen  den  Orden  gerichtete  Verbindung  der  Böhmen  mit  den  Polen  mitteilt  n. 
empfiehlt  den  Deutschorden  ihrer  Fürsorge.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  [Kop.  Königs- 
berg St-A.]  —  (Nach  Kop.)  Martine  k  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collect  8,  239  t.  — 
Mansi,  Conc.  collect  30,  249 f.;  Mon.  conciL  gen.  s.  15.  ConciL  BasiL  SS.  1,  275.  (die 
16.  jan.)  9354 
dankt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  t.  Bussdorf  für  Nachrichten  u.  verspricht 
ihm  Beistand ;  nicht  die  Pulen,  wie  diese  verbreiten,  hindern  ihn  die  Kaiserkrone  zu  empfangen, 
sondern  der  Zwiespalt  zw.  Papst  u.  Konzil ;  er  werde  übrigens  Ha  Swidrigal  v.  Litthauen 
nicht  im  Stich  lassen ;  berichtet  von  seiner  ,,theidung"  mit  Florenz,  an  welcher  der  Ordens- 
prokurator Kaspar  [Stange]  teilgenommen.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  [ab  extra :  zu  Marienburg 
am  freytage  vor  reminiscere  —  März  6j  Königsberg.  —  Vgl :  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens 
7,610.       (fr.  vor  Anthonii).  .  9355 

bevollmächtigt  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  u.  B.  Johann  v.  Chur  statt  seiner  den  Sitzungen  des 
Basler  Konzils  beizuwohnen,  soweit  diese  die  Bekämpfung  der  Häresie,  die  Befonnation  u. 
den  Frieden  zwischen  den  christlichen  Königen,  Reichen  u.  Städten  betreffen.  —  Bez.  Petrus 
Kalde  -  BB  J  19i»T  u.  200':  duplicata  est.  (prima  febr.)  935« 
beglaubigt  bei  Hrz.  Wilhelm  v.  Haiern,  seinem  Statthalter,  den  B.  Johann  v. Chur,  seinen  Bat 
den  er  zu  seinem  Prokurator  beim  Konzil  ernannt  hat  —  Ad  m.  d.  r.  Peter  Kalde  —  o.  B  — 
Or.  München  B.-A.  (frawen  t.  purificat.) 
Febr.  3  Siena:  schreibt  dem  Basler  Konzil  über  den  deutschen  Orden  u.  Polen.  Beg. 

4,  485  —  falsch  statt  1433  Jan.  16  (nr.  9354). 
bittet  die  Bürger  v.  P  e  r  u  g  i  a,  dem  Petrus  u.  Bartholomeus  de  Dorne  für  seine  Truppen  Lebens- 
mittel zu  verkaufen.  —  KU?  —  Or.  Perugia.  —  Archiv«  storico  italiano.  Appendice  7,  43S. 
(die  4.  febr.)  9358 
präsentiert  dem  Lübecker  (Lunkens.)  Domkapitel  für  die  durch  den  Tod  des  Johannes  Borisow, 
Presbyter  der  Katzeburger  Diözese,  erledigte  königL  Präbeude  seineu  Kaplan  Mathias  Tzum, 
Presbyter  der  Diözese  Böskilde,  —  KU  I  —  BB.  J  200'.       (die  6.  febr.)  9359 

legitimiert  Bartholomaea,  die  Tochter  des  Angelus  Philippus.  —  P.  Kalde  —  Not  ib. 
(id.  dat)  93W» 

nach  Febr.  6  [Schweidnitz):  Jonas  Schindel  als  Vorsitzender  des  Gerichts  der  Mannen  zu 
Schweidnitz  entscheidet  namens  Kg.  Sigmunds  einen  Bechtsstreit  —  Or.  Breslau  Staats-A. 
(„Wir  Sigmund . . .  Römischer  und  Bemisscher  etc  kunig  und  herre  zur  Swidnicz  bekennen 
öffentlichen  . . .,  das  der  woltuchtige  Jone  Schindel  unser  lieber  gvtrauwer  unser  mannerecht 
zur  Swidnicz  hat  gesessen,  das  wir  selbir  haben  zu  richten  und  mit  im  unser  manne . . .  Hannos 
Nas^aw,  Nickel  vom  Sowlcz,  Thitcze  Schindel,  Albrecht  Kaschwicz  und  Jorge  Phörtener,  di  do 
bekennen,  das  für  dasselbe  recht  komen  sint  mit  zögen . . .  Hincze  Snorrebeyn  in  vormunde- 
schaft  Aiidreau  Guntheris  vom  Jauwr  und  Vogelers  von  Poschwicz  an  eime  und . . .  Hannos 
Egal  auch  in  vormundeschaft  des . . .  hern  Michels  abtis  zu  Grysaw  am  andern  teile;  und  haben 
doselbist  lange  zeit  mit  enander  getaidingit  umb  dreisig  scheffel  gerate  und  umb  also  vil,  als 
doruf  gegangen  ist  Wenue  das  zum  lernten  der  obgenante  Hincze  Snorreleyn  seime  rechten 
nicht  gefulgethat,  doruf  Hannos  Egel .. .  dirstauden  hat  ein  tag  den  andern  den  dritten  und 
auch  den  »irden,  als  recht  ist.  Durumb  im  unser  obgeschreben  mann  auch  geteilt  haben  dir- 
fordert  und  dirlangit  die  vor  genant  droisig  scheffel  gerste  und  also  vil,  als  doruf  gegangen 
ist  ader  m>ch  doruf  gehet,  uf  die  vor  genant  Andrean  Gunther  vom  Jauwr  und  Vogwlern  vom 
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Poschwicz  und  uf  alle  ire  guter,  die  sie  under  uns  haben  in  den  furstenthuinern  Swidnicz  und 
Jauwr.  Von  rechtis  wegen,  eidern  und  lessern  briven  und  gewissen  dach  unschedelich,  zu 
gezewge  ist  unser  manne  ingesigel  au  desen  bref  gehangen.  Noch  Cristi  gebort  virzeuhundert 
jor  dornoch  in  dem  dreiunddreisigisten  jore  im  nehsten  mannerechte  noch  sand  Dorothean- 
tage  etc.")  —  o.  KU !  —  o.  B  —  [Diese  Urkunde  ist  dadurch  eigentümlich,  dass  sie  mit 
„Wir  Sigmund"  beginnt,  obwohl  der  Aassteller  niemand  anders  als  Schindel  sein  kann.  — 
Wäre  die  Urkunde  in  der  Kanzlei  Sigmunds  ausgestellt,  so  würde  sie  eine  Kanzleiunter- 
fertigung und  einen  Begistraturvennerk,  sowie  eine  Ortsangabe  tragen;  merkwürdig  ist  auch 
die  Tagesbezeichnung  |.  9361 

an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern:  der  Aufbruch  des  Kardinals  v.  Bönen  zum  Baseler  Konzile  ver- 
zögere sich,  da  derselbe  eine  Verständigung  zwischen  ihm  u.  den  Florentinern  herbeizuführen 
sich  bemühe;  bittet  den  Kardinal  daher  beim  Konzil  zu  entschuldigen.  —  Ad  m.  d.  r. 
Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.       (sambst  nach  Dorothea). 

entschuldigt  den  Kardinal  v.  Bönen  (Johannes  de  Bupescissa)  beim  Baseler  Konzil,  dass 
derselbe  bis  dahin  sich  noch  nicht  eingefunden:  er  sei  bei  den  Unterhandlungen  mit  den 
Florentinern  beteiligt  gewesen.  —  KU.  w.  v.  —  (Nach  Kop.)  Martene  &  Durand,  Veterum 
SS.  ampl.  collect.  -  534  =  Mansi,  Concil.  collectio  30,  490  f.       (die  8.  febr.)  0363 

ernennt  Angelus  Mer.  den  Sohn  des  Angelicanus  zum  Notar.  —  KU?  —  Not.  BB.  J  200r. 
(die  12.  febr.)  9364 

adelt  seinen  Diener  Klaus  t.  C  z  i  s  s  c  u.  dessen  eheliche  Lehenserben  u.  giebt  ihnen  ein  Wappen. 

—  Caspar  —  BB.  J  2oo».  (mittw.  vor  Peters  t.  ad  cathedr.)  9365 
erwidert  dem  Hrz.  Adolf  v.  Jülich  auf  sein  Verlangen,  die  Stände  von  Geldern  u.  Zütphen  in 

die  Aberacht  zu  erklären,  er  habe  zwar  hier  in  Siena  das  Gutachten  der  Bechtsgelehrten  ein- 
gezogen, müsse  aber  im  Interesse  des  Herzogs  den  Spruch  bis  zu  seiner  Bückkehr  nach 
Deutschland  aussetzen.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  Düsseldorf  Staats- A.]  — 
Erwähnt:  Lacomblet,  Urkb.  z.  Gesch.  d.  Niederrheins  4,  232  A.  (do.  v.  Peters  tag  ad 
kathedra).  9366 

giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  Bitter  Hans  Honynger  an  die  Brüder  Hans  u.  Wenzel 
Czeidler  den  Wald  genannt  die  „Kolung,"  ein  böhmisches  Lehen,  um  drei  Schock  Zins  zu 
Nelesgrün  verkauft  hat  —  KU.  w.  v.  —  Ku  M.  Bris.  —  Or.  Baudnitz,  fürstl.  Lubkowitz. 
Arch. ;  ein  2.  Or.  Ellenbogen  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  (fr.  vor  Peters  tag  ad  kathe- 
dram).  9867 

Febr.  20:Budolf8tüssi,  Bürgermeister  von  Zürich,  verleiht  im  Namen  u.  anstatt  Sigmunds 
u.  des  Beiches  den  Hof  Ottenhausen  (bei  Kyburg)  an  die  Tobler  v.  Bapperswil.  —  Or.  im 
Besitze  von  H-  Gujer  in  Ottenhausen.  P.  Srhiceizer.  9367  n 

entschuldigt  bei  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Bussdorf  den  langen  Aufent- 
halt des  Ordensprokurators  Kaspar  [Stange],  den  er  bei  den  Verhandlungen  mit  Florenz  ge- 
braucht habe:  wünscht,  dass  derselbe  nunmehr  als  Gesandter  des  Deutschordens  zum  Konzil 
abgefertigt  wird,  verweist  auf  mündliche  Botschaft  Kaspars.  —  Zettel:  Er  habe  dem  Hzg. 
Swidrigal  geraten,  mit  dem  Orden  sich  gut  zu  stellen  u.  Botschaft  nach  dem  Konzil  zu  senden. 

—  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Or.  [ab  extra :  8  tage  nach  Ostern  =  April  1 9  der  procurator 
brachte  sie]  Königsberg.  —  Vgl.:  J.  Voigt,  Gesch.  Preosens  7,  610.  936S 

schreibt  dem  Hrz.  Adolf  v.  Jülich,  dass  Clans  t.  Czisse  ihm  seine  (Sigmunds)  Meinung  über 
den  von  Burgund  übermitteln  soll.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  Düsseldorf.  (sampöt.  vor 
Peters  tag  ad  kathedram).  9369 

beglaubigt  den  Claus  v.  Czisse  bei  Hrz.  Wilhelm  v.  Bai ern,  seinem  Statthalter.  —  KU.  w.v. — 
o.  B  —  Or.  München  B.-A.       (id.  dat)  9370 

verleiht  dem  Magister  Johannes  Joardi  de  Juilleyo  Castro,  Diöz.  Laugros  (Lingon.)  die  Doktor- 
würde. —  KU?  —  Not  BB.  J  199».       (die  21.  febr.)  9371 

gebietet  den  Batmannen  von  Breslau  dafür  zu  sorgen,  dass  der  von  ihnen  zu  ihm  nach  Parma 
gesandte  Stadtschreiber  Jnc.  Haselberg,  dessen  Vetter  mittlerweile  gestorben,  an  der  Erb- 
schaft nicht  verkürzt  werde.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  —  o.  B  —  Or.  Breslau  SUdt-A. 
(Peters  tag  ad  kathedram).  9372 
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der  St.  Erfurt  den  goldenen  Opferpfennig  ihrer  Jaden,  der  Weihnachten  fällig  ge- 
wesen ist,  an  Erhart  Fenken  iu  zahlen.  —  KU  ?  —  Not.  RR.  J  200r.       (Peters  t.  ad 
cathedra).  9373 
verweist  den  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  dem  er  kürzlich  Nachricht  durch  Clans  t.  Owsse  ge- 
sandt, auf  mündliche  Nachrichten  des  Kardinals  v.  Ronen  u.  des  Bischofs  f.  Chur,  die  Ugs- 
vorher  von  ihm  nach  Basel  aufgebrochen;  er  wolle  nicht  mehr  schreiben,  da  Briefe  oh 
erbrochen  würden;  nach  Zuschriften  aus  Rom  habe  der  Papst  am  16.  Febr.  das  Konzil 
bestätigt;  die  kurfürstlichen  Gesandten,  die  noch  in  Rom  seien,  wüsten  nicht,  was  sie  zu 
Gunsten  dp«  Konzils  thun  sollten.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A. 
(Mathias  abend).         .  9374 
dankt  dem  Baseler  Konzil  für  Mitteilung  der  Sessionsdekrete  (der  Konzilsboto  bei  ihm  am 
1 9.  eingetroffen).   Der  Kardinal  v.  Rouon  u.  der  Bischof  v.  Chur  würden  über  ihn  Näheres 
berichten.  —  KU  ?  —  Martene  A;  Durand,  Yetorum  SS.  ampL  collect  8,  534  =  Mansi, 
Concil.  collectio  30,  4<J  1  f. ;  nach  der  Sammig.  dos  Scultetus  2,  116:  Palacky,  Beitr.  2,  34S». 
(die  23.  m.  febr.)  9375 
nimmt  Nikolaus  Samiawer  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not  RR.  J  200r.  (die 
23.  febr.)  9376 
verleiht  der  St.  Schwäbisch  -Gmünd  den  Blutbann,  wie  ihn  Ulm  u.  die  anderen  schwäbischen 
Reichsstädte  ausüben.  —  [  KU?  —  RR.  J  200'  u.  20FJ.  —  Lünig,  R.-A.  P.  Spec.  Cont.  4 
T.  1,  *22f.  =  Ausz.:  Moser,  reichst.  Hdb.  1,  772f.       (Matthias  t)  9377 

Febr.  27  Basel:  erhebt  den  Alexander  de  Vandomibus  aus  Parma  in  den 
Einzeldr.  v.  1G40  Wien  H -H.  u.  St.-A.  —  s.  1434  Febr.  27. 


(prima 
937s 


nimmt  Sigmund  Stop  law  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not.  RR.  J  20 1T. 
■BN.) 

beauftragt  den  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern,  seiuen  Statthalter,  die  Appellation  des  Heinrich 
Hagen  v.  Aalen,  seiner  Frau  Agnes  u.  der  Margarete  Gentz  v.  Aalen  gegen  einen  Urteils- 
spruch des  Abtes  v.  Ellwangen  zu  Gunsten  der  Mutter  des  Peter  Rosener  v.  Gmünd  zu  ent- 
scheiden. —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Ru —  Or.  München  R.-A.;  nicht  in  RR.  (am 
andern  t.  des  merzen).  9379 

bevollmächtigt  den  Dr.  iur.  Ritter  Antonius  de  Gen  tili  bus  aus  Tortona  (Terdona)  juristische 
Doctor-Examina  abzuhalten  u.  (1  Professoren  der  Rechtswissenschaft  zu  ernennen.  —  Kl'  ? 

—  RR.  J  20  lr.  (sec.  marcii).  9380 
empfiehlt  seinem  Statthalter,  dem  Hr/..  Wilhelm  v. Baiern,  den  Jakob  v. Sierck  (Syrock);  da  er 

denselben,  welcher  von  Rom  zum  Baseler  Konzil  reisen  sollte,  als  er  zu  ihm  auf  der  Durch- 
reise gekommen,  wieder  nach  Rom  in  seimm  Geschäften  zurück  gesandt  habe,  wünsche  er 
nicht,  dass  ihm  deshalb  Unbequemlichkeiten  beim  Konzil  erwüchsen ;  über  Siercks  Bemühungen 
werde  den  Adressaten  Meister  Hermann  Rost  näher  unterrichten.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slig 

—  o.  R  —  Or.  München  R.-A.       (mitwochen  vor  rerainiscere).  93Sl 

benachrichtigt  denselben,  dass  er  dem  Konzil  eine  Bulle  des  Papstes  sende;  bittet  ihn,  dafür 
zu  sorgen,  dass  diese  Bulle  vom  Konzil  freundlich  aufgenommen  werde  u.  dass  kein  Schisma 
entstünde;  spricht  seine  Freude  darüber  aus,  dass  nach  eben  eingetroffenen  Nachrichten  die 
Böhmen- Angelegenheit  gut  stände,  vorweist  schliesslich  auf  mündlichen  Bericht  der  eben  bei 
ihm  befindlichen  kurfürstlichen  Gesandten.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  —  o.  R  —  Or.  ib. 
(vierd.  t  des  marcii).  9382 

spricht  dem  Kardinal  Orsini  seine  Freud*  darüber  aus,  dass  derselbe  vom  Papste  zum  Ge- 
sandten an  das  Baseler  Konzil  bestimmt  ist:  hofft,  dass  durch  ihn  das  Einvernehmen  zwischen 
dem  Papst  u.  dem  Konzil  wieder  völlig  hergestellt  wird ;  er  selbst  unterhalte  eine  ständige 
Gesandtschaft  bei  dem  Konzil  u.  werde  diese  auch  in  Zukunft  beibehalten.  —  KU.  w.  v.  — 

—  Mansi,  Concil.  collectio  31,  161  f.       (die  4.  marcii).  93H3 

sendet  dem  Baseler  Konzil  zwei  Ballen  Eugens  IV.,  hofft  binnen  Kurzem  nach  Basel  zu 
kommen,  verweist  auf  mündlichen  Bericht  des  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern.  —  [Ad  m.  d.  r.l 
Gaspar  [Sligk]  etc.  —  (Nach  Kop.)  Martene  *  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collect  ft.  535 
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™»  Mansi,  Coucil.  coli.  30,  492  f.;  vgL:  Mon.  Conc.  gen. 
4.  raartii). 

befiehlt  dein  Glatzer  Haaptmann  Puotha  v.  Czastolowitz  auf  die 

dieselben  vor  der  Heranziehung  zu  Steuern  seitens  der  Landmannen  zu  schützen ; 
er  aus  den  welschen  Landen  zurückkehre,  wolle  er  die  Angelegenheit  naher  unter- 
suchen. —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  Or.  Glatz  Pfarrei-A.  —  Reg.:  Geschicbtsqiiell.  d. 
Grafschaft  GlaU  2,  163.  !>:is."> 
bittet  den  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  soinon  Statthalter,  dafür  zu  sorgen,  dass  die  päpstliche 
Bulle,  welche  er  durch  die  Gesandten  der  Kurfürsten  vom  Papste  erhalten  u.  nunmehr  an  das 
Konzil  sende,  von  diesem  froundlich  aufgenommen  werde ;  auch  möge  Adressat  die  Böhmen- 
Angelegenheit,  welche  ja  nach  Mitteilung  des  Konzils  gute  Aussicht  habe,  möglichst  fördern; 
den  kurfürstlichen  Gesandten  hatte  er  den  Auftrag  gegeben  ihr«  Herren  zu  bestimmen,  dass 
diese  dem  drohenden  Schisma  möglichst  entgegenarbeiten  sollten.  —  (Cedula)  Dilatorische 
Antwort  auf  des  Herzogs  Anfrage  wegen  der  Heidelberger  Kaufleute,  der  von  der  B^sse  u. 
des  von  Landshut.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Slick  —  o.  R  —  Or.  München  B.-A.  (donerst. 
vor  reminiscere).  9386 
an  Kurf.  Friedrich  v.  Brandenburg:  im  vergangenen  Herbst  hat  ein  „Auflauf  zwischen 
dem  Rat  u.  der  Bürgerschaft  von  Lüttich  stattgefunden,  wobei  die  von  seinem  Vorfahren  im 
Reich  u.  ihm  erteilten  Stadtprivilegien  verletzt  worden  sind ;  da  er  den  Streit  zu  untersuchen 
u.  die  Strafgelder  einzuziehen  verhindert  ist,  beauftragt  er  den  Adressaten  einen  „bequemen 
cummissarium  und  richter"  mit  ausreichender  Vollmacht  einzusetzen,  der  in  Lüttich  die  Unter- 
suchung führe  u.  die  Strafgelder  für  das  Reich  einziehe.  —  KL"?  —  Vorlage?  —  Minutoli, 
Friedrich  L  v.  Brandenburg  [z.  15.  März!]  221.  (do.  vor  reminiscere).  98N7 
bestätigt  dem  Jakob  v.  Siorck  (Sir-\  Protonotar  der  römischen  Kirche,  Dompropst  zu  Würz- 
burg u.  Utrecht,  die  dessen  Grossvater  u.  Vater  Arnold  v.  8ierck,  Herrn  zu  (Monckeler)  Monclair 
[an  der  Saar,  Kr.  Merzig J  u.  (Meynsperg)  Meinsberg  fn.  Mandern]  von  Johann  König  v. 
Böhmen  u.  Graf  zu  Luxemburg,  Hrz.  Anton  v.  Brabant  n.  der  Eli-sabet  v.  Görlitz  verliehenen 
Rechte  u.  Besitzungen :  jährlich  50  Gulden  auf  dem  Zolle  zu  Luxemburg,  Renten  zu  Ketteu- 
heim,  Remich,  Mandern  [Kr.  Diedenhofen].  —  KU?  —  RR  J  202  u.  203r.       (am  nechten 


beauftragt  den  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  die  Klage  des  Ulrich  „uff  Acker"  v.  Radolfszell  gegen 
den  Rat  v.  RadolfszelL,  der  ihn  ohne  Recht  auf  des  Reiches  freier  Strasse  hat  gefangen  nehmeu 
lassen,  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  Or.  München  R-A.  (sunt, 
reminiscere).  !t:{s'.t 

erteilt  auf  Ansuchen  des  Stiftskapitels  dem  Flecken  Zur  zach  einen  Wochenmarkt  u.  bestätigt 
die  Privilegien  dieses  Fleckens,  besonders  aber  die  beiden  Jahrmärkte.  —  KU?  —  Or.  Zur- 
zach;  [RR  J  203;  Kop.  Aargan  Staats-A.  Kopialb.  d.  Dorf.  Zurzach.  Herzog].  —  Erwähnt: 
Job.  Huber,  Gesch.  d.  Stifts  Zurzach  40.  9390 

dankt  dem  Baseler  Konzil  für  die  der  böhmischen  Gesandtschaa  bei  ihrem  Ei  »treffen  jn 
Basel  erwiesene  Freundlichkeit  —  Angeführt  boi  Joh.  do  Segovia:  Mon.  Conc.  gen.  saeculi  1 5. 
Conc.  Bas.  2.  348.  9391 

ernennt  Johann  Jacobi  de  Czni  s  [•]  zum  Notar. — KU?  —  Not  RR  J  201*.    (l  1.  marcii).  9392 

giebt  dem  Polen  Nikolaus,  dem  Sohn  des  Dominicus  v.  Lekno  (Diüz.  Ünesen),  welcher  bei  der 
Eroberung  eines  Schlosses  im  Kriege  gegen  Florenz  kürzlich  die  rechte  Hand  verloren  hat, 
einen  Empfehlungsbrief  an  alle  Reichsunterthanen  [für  seine  Rückkehr  nach  der  Heimat].  — 
KU  ?  —  RR.  J  201.       (12.  marcii).  9393 

März  15:  schreibt  au  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  über  Lüttich.  Minutoli  221  —  falsch 
statt  1433  März  5  (nr.  9387). 

beglaubigt,  um  etwa  noch  schwebende  Meinungsverschiedenheiten  zwischen  ihm  u.  dem  Papst 
zu  heben,  namentlich  betr.  der  Kaiserkrönung,  beim  Papste  den  Gr.  Matiko  v.  Palocz [nicht 
Kallonz]  u.  seinen  Vicekanzler  Kaspar  Schlick.  —  KU?  —  [RR.  J  202r  mit  Dat :  2 1.  marcii]. 
—  Goldast,  Corp.  constit.  imp.  3.  431 ;  Lüuig,  Cod.  Genn.  dipl.  1,  437 ff.;  Mansi,  Concil. 
odlectio  29,  597  f.       (d.  Iß.  marcii). 
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ernennt  Johannes  Galina  do  B  i  c  h  i  s  aus  Siena  zum  lateranonsischen  Pfalzgrafen  u.  erteilt  ihm 
alle  Bechte  derselben.  —  KU?  —  BB.  J  201 T  u.  202'.       (19.  marcii).  9895 

meldet  dem  Hrz-  Wilhelm  v.  B  a  i  e  r  n,  dass  er  den  Jakob  v.  Sirck  abermals  nebst  anderen  Ge- 
sandten nach  Born  sende;  da  derselbe  ihm  u.  dem  Konzil  so  gute  Dienste  geleistet,  möge 
Adressat  sich  desselben  möglichst  annehmen,  besonders  in  dem  Streite  um  die  Würzburger 
Dompropstei.  —  Ad  in.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.  (freit  vor 
letare).  9396 

erklärt  auf  die  Klage  des  Hrz.  Kasimir  v.  Stettin,  dass  Dobislav  v.  Natzmersdorf  (Namserd-) 
u.Wink  Affe  die  .St.  Stettin  unter  Nichtachtung  des  königl.  Ausspruches  zu  Feldkirch  ]  nr.  K92s] 
bedrängen,  dass  er  sich  ausdrücklich  vorbehält)  n  habe  über  die  Bestrafung  der  Stettiner  wegen 
Ermordung  zweier  Diener  des  Dubislav  später  zu  urteilen.  —  KU?  —  BB.  J  203T  u.  Konz, 
eingeheftet  ib.  hinter  2o5.       (sampst.  vor  letare).  9397 

März  21  Siena:  beglaubigt  beim  Papste  den  Grafen  v.  Palocz  u.  Kaspar  Schlick.  BB.  J  202' 

—  s.  nr.  9394. 

verleiht  Mathias  do  Henrignis  ans  Pontremoli  (de  Pantremulo)  die  Doktorwürde.  —  KU? 

—  Kot  BB.  J  203r.  (23.  marcii).  939« 
April  5  Bom:  betr.  Hinter-Stoffeln.  Reg.:  Mitt  d.  bad.  hist  Komm.  4,  139  — talsch  statt  1433 

Juni  19  (nr.  9497). 

April  6  Kom:  Die  Abgesandten  Sigmunds  Matico  v.  Palocz  [nicht:  KallonzJ  u.  Kaspar 
Sligk  geben  bindende  Verpflichtungen  dem  Papst  Eugeu  IV.  gegenüber,  betr.  die  Erlangung 
der  Kaiserkrönung  ab.  —  Lünig,  Cod.  Germ.  dipl.  1,  439  f.  939Sa 

an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern:  Eckart  Vilhofeii  v.  Wismar  (-mer)  als  Bevollmächtigter  des 
Bertram  Wolflam  habe  geklagt,  dass  Wolf  Wolflam,  Bürgermeister  zu  Stralsund  (zum  Sonde), 
als  er  aus  der  Stadt  geritten,  von  einem  Landmann  Helmich  Suem  unter  Beihilfe  von  Johann 
v.  Kulpen,  Arnolt  Polman,  Niklas  von  der  Lippen,  Johann  v.  Buraw,  Heinrich  Holzhausen, 
Andres  Bainnacher  u.  tierhart  tiromelaw,  Batleuten  u.  Bürgern  zu  Stralsund,  erschlagen 
worden  sei ;  die  Mörder  hätten  sich  auch  seiner  Güter  bemächtigt,  trotzdem  er  Weib  u.  Kind 
hinterlassen ;  sie  hätten  sogar  den  Ticke  Wolflam,  den  Sohn  des  Erschlagenen,  ins  Gefängnis 
geworfen,  als  dieser  die  Güter  seines  Vaters  verlangt;  derselbe  sei  im  Gefängnis  gestorben; 
ersucht  die  Angelegenheit  gerichtlich  zu  untersuchen  u.  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  r.  Pe. 
Kalde  —  Bu  —  Or.  München  B.-A.;  nicht  in  BB.       (mant.  nach  Ambrosien).  939!» 

meldet  der  St.  Strassburg,  dass  er  sich  mit  dem  Papste  über  das  Konzil  verständigt  habe, 
u.  dass  als  Tag  seiner  Kaiserkrönung  der  15.  Juni  in  Anssicht  genommen  sei;  bevor  er  sich 
nach  B>m  begebe,  werde  er  den  [Best  des  Monats]  April  mit  dem  Papst  in  Viterbo  ver- 
bringen ;  hofft,  dass  nach  seiner  Verständigung  mit  dem  Papste  die  Verhandlungen  auf  dem 
auf  Mai  10  angesetzten  Frankfurter  Tage  ergebnisreich  sein  werden;  ersucht,  faUs  die  Hus- 
siten  nichtbekehrt  würden,  die  dort  anzusetzende  kriegerische  Hilfe  gegen  sie  zu  leisten  [vgl. 
nr.  9406J.  —  [Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  Or.  Strassburg  St.-A.]  —  Wencker,  apparatus  et 
instr.  archivorum  330  ff.       (tno.  nach  ostern).  94<)0 

desgl.  an  Nürnberg.  —  Nicht  erhalten;  vgl.:  Chroniken  d.  dtsch.  Städte  1,  447.  9401 

bescheinigt  durch  Mattiko  v.  (Palonz),  Graf  zu  Kowin  u.  Hauptmann  zu  Alba  Nandor,  u.  seinen 
Vizekanzler  Kaspar  Schlick  4000  Dukaten  von  den  ihm  vom  Papste  für  den  April  zuge- 
sagten 6000  Dukaten  erhalten  zu  haben.  —  P.  Calde.  —  KB.  J  204'.      (die  1 4.  apr. >  9403 

bestätigt  die  | nicht  inser.J  Abmachung  dieser  seiner  Gesandten  mit  dem  Papste  [von  1433 
April  6].  —  KU?  —  BB.  ib.       (s.  d.  et  1.)  9403 

an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern:  hat  auf  Ansuchen  des  Papstes  den  Venetianero,  die  zu  dem 
Baseler  Konzil  reisen  wollen,  Geleit  für  80  Pferde  bewilligt,  bittet  die  Stadt  Basel  u.  das 
Konzil  zu  veranlassen,  dass  auch  diese  den  Venetianero  Geleit  geben,  damit  niemand  sagen 
könne,  dass  das  Konzil  nicht  frei  sei.  —  Ad  m.  d.  r.  Caspar  Sligk  —  o.  B  —  Or.  München 
R-A.       (mitwoch.  nach  oster  L)  W04 

schreibt  dem  Baseler  Konzil,  dass  er  sich  mit  Papst  Eugen  IV.  verglichen  habe  n.  sich 
nächstens  krönen  lasse,  worauf  er  das  Konzil  besuchen  werde;  wenn  der  Papst  das  Konzil 
nicht  gebilligt  hätte,  würde  er  ohne  Kröuung  zurückgekehrt  sein.  —  KU.  w.  T.  —  [Kop. 
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19 


20 


> 

>  21 


23 


Mai  « 


Bom  (sie!) 
Viterbo 


Strassburg  St.-A.  zum  12.  April].  —  Goldast,  constit  imp.  3,  437  ;  Martine  >V  Durand,  Vc- 
terum  SS.  ampL  collect.  8,  581  f.  —  Dumont,  corps  dipl.  da  droit  des  gens  2,  2,  228  — 
Mansi,  ConcU.  collect.  29,  592 f.  u.  30,  533 f.;  Pray«,  Annales  Hung.  2,  308  znm  13.  April, 
(die  15.  apr.)  9405 

schreibt  den  Bndweisern  [vgl.  nr.  9400],  dass  er  infolge  seiner  Verständigung  mit  dem 
Papste  über  das  Konzil  die  Kaiserkrönung  in  Bom  am  15.  Juni  oder  früher  empfangen  werde; 
vorher  wolle  er  mit  dem  Papste  den  Monat  April  in  Viterb«  zubringen ;  nach  der  Kaiser- 
krönung  werde  er  sich  zum  Konzil  begeben  u.  dessen  Arbeiten  aus  allen  Kräften  fördern.  — 
KU.  w.  t.  —  Or.  Budweis.  —  Palacky,  Beitrr.  2,  553.       (mi.  nach  ostern).  944)6 

desgl.  an  Hasek  v.  Waldstein.  —  Sammig.  d.  Scultetus  2,  116  zu  Gorlitt  [=  Kop.  Prag 
böhm.  Mus.J  —  Erwähnt:  ib.  554.       (id.  dai)  940? 

thut  dem  Dorfe  Wettelsheim  (Weletzhain)  kund,  dass  er  die  Lösung  desselben  vom  Kl.  Wülz- 
burg  dem  Haubt  v.  Pappenheim  übertragen  habe.  Sie  sollten  daher  dem  Abt  des  Klosters, 
welcher  in  die  Lösung  nicht  willigen  wolle,  keine  Abgaben  mehr  zahlen,  bis  die  Sache  ent- 
schieden sei.  —  [KU?  —  Vorlage?]  —  Beg.  Boic  13,  289  f falschlich  zu  1434  Min  31]. 
(mi.  nach  osterlag).  940S 

giebt  Karl,  dem  Sohne  des  Simon  Narduciusaus  Perugia  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not. KB. 
J  203'.       (die  is.  apr.)  9409 

nimmt  den  Magister  Johannes  de  Spoleto  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not  BB. 
J  203T.       (die  18.  apr.)  9410 

nimmt  Bartholomaus  de  Puteo  aus  Alexandria  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not. 
BK.  J  204r.       (die  18.  apr.)  9411 

ermächtigt  Marquard  Brisacher  zu  Bepressalien  gegen  Venedig.  —  W.  v.  (Dat.  zweifel- 
haft). 9412 

giebt  Heinrich  Harter  «in  Wappen,  —  KU?  —  Not  KB.  J  204r.  (dorn,  quasimodo- 
geniti)  9418 

desgl.  Petrus  v.  (Lack)  Laak.  —  W.  v.  9414 

desgl.  Bartholomäus  Beiffing.  —  W.  t.  9415 

löst  Kempten  aus  der  Acht,  in  welche  die  Stadt  wegen  ihres  Streites  mit  dem  Kloster  zu 
Kempten  durch  das  Landgericht  zu  Nürnberg  erklärt  worden  war,  bis  er  selbst  nach  seiner 
Bückkehr  nach  Deutschland  darüber  entscheiden  könno.  —  [o.  KU !  —  Bu  M.  Bris.  —  Or. 
München  B.-A.;  BB  J  203"  u.  204r  o.  KU].  —  Beg.  Boic.  13,  256 f.  (sunt  quasimodo 
geniti).  9416 
>rnennt  Peter  Sanahina  aus  Valencia  Valenzar]  zum  Notar.  —  KU ?  —  Not  BB.  J  203T. 
(die  20.  apr.)  9417 

desgL  Johannes  P  i  e  r  i.  —  W.  v.  941S 

verleiht  Girlermus  Strader  aus  Valencia  die  Doktorwürde.  —  W.  v.  9419 

benachrichtigt  den  Friedrich  v.  Pettau,  der  in  der  St.  Pettau  eine  Mühle  errichtet  hat,  durch 
welche  sich  der  EB.  Johann  v.  Salzburg  in  seinen  Gerechtsamen  beeinträchtigt  glaubt,  dass 
er  die  Entscheidung  dieses  Streites  dem  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern  übertragen  habe.  —  Ad  m. 
d.  r.  Gasp.  Slick  —  o.  B  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.       (dinst  vor  Jorgen).  9430 

verleiht  Johannes  deBrancadoriisaus  Firmo  die  Würde  eines  comes  palatinus.  —  KU?  — 
Not  BB.  J  203T.       (XXXIIL  apr.!;  oder  —  XXVUI?)  9421 

desgl.  Benedictas  Paulucii  de  Barzis  aus  Perugia.  —  W.  v.  9422 

ernennt  Peter  Kalde  zum  Protonotar.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  1 6T  [neuere  Foliierung].  (die 
6.  mai).  9423 

meldet  dem  Baseler  Konzil  sein  hergestelltes  Einvernehmen  mit  dem  Papst,  kündigt  seinen 
baldigen  Zug  nach  Bom  au,  wo  er  alle  schwebenden  Streitigkeiten  in  der  Christenheit  mit 
dem  Papst  zu  erledigen  hoffe,  u.  ersucht  das  Konzil  vor  dem  Eintreffen  der  päpstlichen  Ge- 
sandten keine  den  Papst  u.  den  Frieden  bedrohenden  Beschlüsse  zu  fassen. —  KU?  —  Gold- 
ast,  Constit.  imper.  3,  43S ;  Mansi,  Concil.  collect.  29,  375.       (nona  raaii).  9424 
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zieht  (am  Himmelfahrtstage)  hier  ein.  Schreiben  der  Nürnberger:  Palacky,  Beitrr.  2,  36:1.  — 
Vgl.  auch  den  Brief  Poggios:  Qndenas,  Cod.  dipl.  (Mogunt)  2,  628  ;  vgl. :  ib.  4,  1 96 ;  Chroniken 
d.  dtsch.  StAdte  l,  447.  9424» 

sendet  durch  eigene  u.  durch  Boten  des  Papstes  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  seinem  Statt- 
halter. Abschrift  seines  Abkommens  mit  dem  Papste;  bittet  ihn  dieses  dem  Konzil  vorzu- 
legen n.  dafür  zu  sorgen,  dass  das  Konzil  nichts  beseh Hesse,  bevor  nicht  seine  u.  die  päpst- 
lichen Gesandten  eingetroffen ;  ersucht  ihn  ferner  dem  Jakob  v.  Sirck,  den  er  noch  immer 
nicht  entbehren  könne,  die  Würzburger  Dompropststelle  zu  verschaffen.  [Zettel]  Der  Herzog 
soll  zur  Einwirkung  auf  das  Konzil  noch  den  Kardinal  v.  Bönen  n.  den  Bischof  v.  Fünfkirchen, 
falls  dieser  noch  in  Basel  ist,  dazu  nehmon.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk  —  o.  R  —  2  Orr. 
München  R.-A.       (sambst.  nach  dem  uffart  t)  9443 

verleiht  Maffinus  de  Senago  aus  Modoeeia  (Mad-,  Diöz.  Mailand),  sowie  dessen  Sühnen  Peter 
(cubicularios  des  Papstes)  u.  Anton  die  Würde  eines  cotnes  palatinus.  —  Gasp.  Sligk  canc. 

—  Not  BR.  J  204'.  (die  25.  mai).  9446 
schwört  in  der  lV-terskircho  dem  Papst  Eugen  IV.  u.  dorn  apostol.  Stuhl  den  Treuoid,  verspricht 

sich  niemals  mit  den  Feinden  der  Kirche,  insbesondere  den  Sarazenen  zu  verbinden,  die  von 
früheren  Kaisern,  insbesondere  Konstantin,  Karl  [d.  Gr.],  Heinrich  [II.],  Otto  IV.,  Friedrich  II. 
u.  Rudolf  erteilten  Privilegien  getreu  zu  beachten  u.  ein  treuer  Vogt  der  römischen  Kirche  zu 
seiu.  —  KU?  —  [BB.  K  ITJ.  —  Lünig,  B.-A-  Spie  eccl.  Cont.  I,  203 f.;  Lünig,  Cod.  NftL 
dipL  2,  793.  (die  ultima  maji).  —  Zur  Kaiserkrönung  Sigmunds,  welche  nach  diesem 
Schwur  stattfand,  vgl.:  Chroniken  d.  dtsch.  Städte  1,  447  ff.;  den  Brief  Poggios :  Gudenus, 
Cod.  dipl.  (Mogunt.)  2,  629  ff;  Windecke,  hrsg.  v.  Altmann  342  ff;  Aschbach  4,  1 1 4  ft  »4*27 
erlAsst  eine  Konstitution  über  dio  Freiheiten  der  Kirchen  u.  Geistlichen,  worin  die  Kon- 
stitutionen Friedrichs  II.  u.  Karls  IV.(?)  bestAtigt  werden.  —  [KU?  —  nicht  in  BB!]  — 
Raynaldus,  Annales  occles.  T.  18,  114 ff.;  Ooldast,  Const.  imper.  2,  107 ff.;  Lünig,  KV. 
Spi'c.  eccl.  Cont.  1,  S6ff.  —  Alle  Drucke  ohne  Datum,  doch  erfolgte  nach  Baynald  die  Über- 
gabe der  Urkunde  gleich  nach  der  Kaiserkrönung.  »42?» 

bestAtigt  den  Kanonikern  der  P  e  t  e  r  s  k  i  r  c  h  e  ihre  Privilegien :  inser.  die  Urk.  Friedrichs  II. 
v.  1234  Juli  mit  der  Urk.  Friedrichs  L  v.  1159  [Juni-Juli],  sowie  die  Urk.  Heinrichs  VI.  v. 
1 1 96  Okt.  I  S.  —  Ad  m.  d.  imperatoris  Petrus  Kalde  canonicus  ecclesie  beate  Marie  Aquensis. 

—  [B?]  —  Or.  Bom  Arth.  d.  Kapitels  v.  St.  Peter;  [Not.  BB.  K  II1].  —  Mittheil.  d.  In- 
stituts f.  österr.  Geschichtsforsch.  4.  Rrg.-Bd.  99  ff.  (ipso  die  coronationis  nostre,  que 
fuit  ultima  die  maji).  9449 

bestätigt  der  SU  Bamberg  sein  iuser.  Privileg  von  1431  April  23  mit  der  (ins.)  Urk.  des 
P.  Bonifatius  IX.  v.  1397  Aug.  2  [nr.  8528].  —  KU?  —  [BB.  K  8r  bis  11].  —  Ausz. 
[wonach?]:  28.  Bericht  d.  hist  Ver.  zu  Bamberg,  Beil.  3,  82 f.       (pfingst)  9439 

bestätigt  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  der  zu  ihm  nach  Bom  seine  Botschaft  ge- 
sandt hat,  alle  seine  Privilegien,  Handfesten,  Landgerichte  u.  s.  w.,  wie  er  das  seinerzeit 
bereits  zu  Aachen  [sie!  nicht  in  BB]  gethan  hat  —  Ad  ra.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  sue  majest 
vicecancellarius.  —  B4*  M.  Bris.  —  Or.  mit  G.  B.  Berlin  Haus-A.. ;  ein  2.  Or.  mit  Maj. 
Siegel  Bamberg;  BB.  K  58T  u.  59r;  Vid.  v.  1435  Febr.  20,  2  Vid.  v.  1444  Sept.  26,  Vid.  v. 
1464  Dez.  18  Berlin  Haus-A.;  Kop.  Nürnberg  Kr.-A.]  —  Nach  dem  kurmark.  Lehnskopb. 
3,  9  (Vid.  v.  144  4  Sept.  26)  Kiedel,  Cod.  dipl.  Brand.  2,  4.  135  f.        (pfingstt)  9481 

adelt  Wenzel  v.  Bochow  [ —  Buchau,  böhm.  B.-H.  Luditz?],  den  Notar  seiner  kaiserl.  Kanzlei, 
u.  giebt  ihm  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  RR.  J  205'.       (in  die  penteoostea).  9434 

nimmt  denselben  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  W.  v. 


Diener  u.  Hofgesinde  Marquart  Brisacher,  nachdem  er  ihn  auf  der  Tiberbrück* 
zum  Ritter  geschlagen,  sowie  dessen  Brüder  Hans,  Berthold.  Konrad' u.  Heinrich  n.  bessert 
ihnen  ihr  Wappen  [vgl.  nr.  8848].  —  KU?  —  RR.  K  59.  (in  die  coronac,  aber  dtsch. 
Urk.)  9484 
bestAtigt  den  Freiherren  v.  Kreig  seine  (inser.)  Urk.  v.  1432  Jan.  2  [nr.  8999]. —  KU?  — 
Not  RR.  K  28*.  9435 
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bestätigt  der  St.  Nürnberg  ihre  Privilegien  im  allgemeinen.  —  Ad  m.  <L  i.  Casp.  Sligk  miles 
sue  majestatis  cancellarius.  —  Bu  IL  Bris.  —  Or.  mit  G.  B.  Nürnberg  Kr.-A. ;  BB.  K  1 7r. 
(pfingst)  —  Für  die  22  f!]  Urkunden- Ausfertigungen,  (8  mit  goldener  Balle,  1 4  mit  Majestäts- 
siegel) zahlte  die  Stadt  600  Dukaten  an  die  kaiserl.  Kanzlei;  200  Dukaten  kostete  das  Gold 
zu  den  goldenen  Ballen,  für  deren  Anfertigung  der  Goldschmied  40  Dukaten  erhielt ;  das 
Trinkgeld  an  die  Kanzleibeamten  betrug  50  Dukaten.  Vgl.:  Chroniken  d.  dtsch.  Städte 
1,451  f.  9436 

bestätigt  der  St  Nürnberg  seine  (iuscr.)  allgemeine  Privilegenbestätigung  v.  1413  Sept.  6, 
bzw.  1414  Not.  8  ]nr.  716  u.  1300J.  —  KU.  u.  B  w.  v.  —  2  Orr.  mit  G.  B.  u.  MajesUts- 
Siegel  ib. ;  BB.  K  1 2.       (pfingst.)  9437 

bestätigt  der  St  Nürnberg  seine  (inser.)  Ulk.  v.  1414  Jau.  1 9  bzw. Nov.  8  [nr.  911  u.  1299] 
mit  der  inser.  Urk.  Karls  IV.  v.  1355  April  5  [Böhmer  -  Huber  nr.  2027]:  Ungültigkeits- 
erklärung aller  seiner  Urkunden,  welche  Nürnberg  schädlich  sein  könnten.  —  [Ad  m.  d.  i. 
Casp.  Sligk  miles  suae  majest.  canc.  etc.  —  Bu  M.  Bris  —  Or.  mit  G.  B.  u.  Vid.  des  Reichs- 
hofrichters  Gr.  Michel  v.  Hardeck  t.  1446  Juni  13  ib.:  BB,  K  12*].  —  (Wfllcker),  Hist. 
Norimb.  dipl.  2,  597  f.       (pfingst)  9438 

bestätigt  der  St.  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  1219]  v.  1414  Sept.  24:  Steuerfreiheit 
der  Güter  auf  dem  Lande,  —  [KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  mit  G.  B.  u.  Vid.  v.  1 434  Sept  27  ib. ; 
BB.  K  15T  u.  16'].  —  Beg.  Boic.  13,  259.       (ptlngst)  9439 

bestätigt  der  St.  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  1216jv.  1414  Sept  14:  Vertrag  mit  der 
Familie  Waltstromer  bzw.  Forstmeister.  —  KU.  w.  in  nr.  9436.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  u. 
Vid.  v.  1434  Sept  27  ib. ;  BB.  K  16.       (pfingst)  »440 

bestätigt  der  St  Nürnberg  seine  inser.  Urk.[nr.  4316]  v.  1420  Nov.  4  mit  der  (inser.)  Urk. 
Karls  IV.  v.  1355  April  5  [Böhmer-Haber  nr.  2029]:  Zollfreiheit  der  Kaufmannsgüter.  — 
KU?  —  [BB.  K  12T  u.  13r;  Vid.  v.  1434  Sept  27,  1438  Nov.  6  u.  1476  März  9  ib.]  — 
Beg.  Boic.  13,  259.       (pfingst.)  9441 

bestätigt  der  St  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  4325]  v.  1420  Nov.  17:  Befreiung  von 
einer  dem  Bischof  v.  Würzburg  zu  entrichtenden  Weinsteuer.  —  KU.  w.  in  nr.  9436.  —  Br* 
M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  v.  1438  Nov.  6 ;  Not  BB.  K  13'.       (pfingst)  9442 

bestätigt  der  St  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  5227]  v.  1422  Sept  11:  Aufnahme  u. 
Entlassung  von  Juden.  —  KU.  w.  in  nr.  943K—  Bte  M.  Bris.  — Or.  ib.;  BB.  K  13T  u.  14r. 
(pfingst)  9443 

bestätigt  der  8t  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  5245]  v.  1422  Sept.  13:  Prägung  von 
Goldgulden.  —  [KU.  u.  K  w.  v.  —  Or.  mit  G.  B.  ib. ;  Not  BB.  K  1 3Tl  —  Beg.  Boic.  1 3,  26». 
(pfingst)  9444 

bestätigt  der  St  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  6966]  v.  1427  Okt  3 1 :  Bestätigung  des 
Verkaufes  der  Borg,  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenbarg  mit  Nürnberg  abgeschlossen  hat 
—  KU.  w.  in  nr.  9436.  —  [Ru  M.  Bris.  —  Or.  mit  G.  B.  ib. :  Not  BB.  K  1 STJ.  —  (WülcW). 
Hist  Norimb.  dipl.  2,  584  ff.;  J.  J.  Müller,  Reichstags  -  Theatrum  unter  K.  Maximilian  L, 
Teil  2,  403 f.;  Reg.  Boic.  13,  260.       (pfingst)  9445 

bestätigt  der  St  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  6967]  v.  1427  Okt  31 :  Bestätigung  des 
Verkaufs  der  beiden  Wälder,  welchen  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  mit  der  Stadt  abge- 
schlossen hat  —  KU.  w.  v.  —  [Bu  M.  Bris.  —  2  Orr.  mit  G.  B.  bzw.  Majestätssiegel  u.  Vid. 
des  Abtes  Heinrich  des  Nürnberger  Egidicn-Kl.  v.  1434  Sept.  27  ib.;  RR.  K  1 1 J.  —  (Wölckerl 
586  ff;  J.  J.  Müller  40  Iff;  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  3,  306 f.  —  Joh.  Hier.  Braun,  De  buti- 
gulariis  ( 1 7  2  3),  9  ff.       (pfingst.)  9446 

bestätigt  der  St  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.6968]  v.  1427  Okt.  31:  Bestätigung  der 
Übergabe  der  Pfandschaft  welche  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  an  einem  Drittel  des 
Schaltheissenamts  u.  des  Gerichte  zu  Nürnbere  gehabt  hatte.  —  KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  ib. ; 
BR.  K.  1 4T.       (pfingst.)  9447 

bestätigt  der  St  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  6970]  v.  1427  Nov.  3:  betr.  das  Unter- 
thänigkeiteverhältnis  der  mit  der  Burg  gekauften  Dörfer.  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  mit 
G.  B.  ib.;  RR.  K  13.       (pfingst.)  9447 A 
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bestätigt  der  St.  Nürnberg  seine  (inser.)  ürk.  [nr.  698ßJ  v.  1427  Nov.  10:  Zuschlag  Ton 
2000  ungar.  Ooldgulden  auf  die  Pfandschaft  an  dem  einen  Drittel  des  Schultbeissenamts, 
welches  der  Stadt  von  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  abgetreten  war.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Sligk  miles  suae  majest  canc.  etc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  ib. ;  BB.  K  1 3".     (pfingst)  9448 

bestätigt  der  St.  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  7065]  v.  142  s  Mai  5,  betr.  die  Lehen  der 

Fürster  u.  Zeidler  des  Nürnberger  Waldes  auf  der  Sebalder  Seite.  —  KU.  u.  B  w.  v.  —  Or. 

u.  Vid.  v.  1434  Sept.  27 ;  BB.  K  14r.  (pfingst)  9449 
bestätigt  der  St.  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  7410]  v.  1429  Sept.  9:  Erlaubnis  ein 

Ungeld  auf  Getreide  zu  legen.  —  KU.  [u.  B  w.  v.  —  Or.  ib.  j  BB.  K  1 4*j.  —  (Wölcker)  Bist. 

Norirab.  dipl.  2,  602 fif.;  vgl.:  Beg.  Boica  13,  260.  (pfingst)  9450 
bestätigt  der  St  Nürnbe  rg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  8533J  v.  1431  April  23:  Befestigung  des 

Dorfes  Feucht  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  sue  majest  canc.  —  [Bu  M.  Bris.  —  Or. 

ib.;  BB.  K  16TJ.  —  Wölcker  2,  600 ff.;  vgl.:  Beg.  Boic.  13,  261.  (pfingst)  9451 
bestätigt  der  St.  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  8683]  v.  1431  Juli  8:  Verpfandung  von 

Heidingsfeld  u.  Maiu-Bernheim  um  15100  Gulden.  —  KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  ib.;  BB.  K  IS. 

(pfingst.)  9452 

bestätigt  der  St  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  8684]  v.  1431  Juli  9:  Erteilung  des 
königl.  Schutzes  für  Heidingsfeld  u.  Main-Bernheim.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  i 
maj.  canc.  etc.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  ib.;  BB.  K  13'.  (pfingst) 

bestätigt  der  St.  Nürnberg  seine  (inser.)  Urk.  [nr.  9243]  v.  1432  8ept  9: 

Hälblingon.  —  KU.  u.  R.  w.  v.  —  Or.  ib.;  BB.  K  14'.       (pfingst)  9454 

bevollmächtigt  die  St  Nürnberg,  den  Dörfern,  Weilern  u.  s.  w.,  die  nahe  bei  den  Waldern 
bei  Nürnberg  liegen,  aber  doch  kein  Waldrecht  haben,  dasselbe  m  geben  mit  der  Bedingung, 
dass  jene  dafür  die  ihnen  vom  Bat  auferlegten  Lasten  tragen  sollen.  —  [KU.  u.  B  w.  v.  — 
Or.  ib.;  BB.  K  11*].  —  Reg.  Boic.  13,  260.       (pfingst)  9455 

übergk-bt  Nürnberg  neuerdings  die  Beicbskleinodien  mit  dem  Zusatz,  dass  dieselben  unwider- 
ruflich dort  verbleiben  sollen;  gebietet  auch  allen  Fürsten  u.  s.  w.  die  Nürnberger  dabei 
bleiben  u.  alle,  welche  der  Reichskleinodien  wegen  nach  Nürnberg  ziehen,  ungefährdet  zu 
lassen.  —  [KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  ib. ;  BB.  K  1 1  *  u.  1 2r].  —  (v.  Murr),  Journal  z.  Kunstgesch. 
u.  Litt  12,  144  ff.;  vgl.:  Reg.  Boic.  13,  260.       (pfingst.)  945« 

bevollmächtigt  die  St  Nürnberg  zur  Verhaftung  aller  derjenigen,  welche  Reisende  auf  den 
Beichsstrassen  anfallen,  u.  zur  Verurteilung  in  ihrer  Stadt  seitens  des  Bats  oder  Gerichts. 

—  [Ad  in.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  sue  majest.  canc.  —  Ru  M.  Bris.  —  2  Orr.  ib.  ;  (Goldb.u. 
Maj.-Sieg.) i  BB.  K  1 6'].  —  (Wölcker),  Hist.  Norimb.  dipl.  2,  59K  f.;  vgL:  Beg.  Boica  1 3,  26 1. 
(pfingst)  945 T 

bestätigt  auf  Bitten  des  B.  Leonhard  v.  Passau  den  (inser.)  Schiedsspruch,  welcher  in  seinem 
Streite  mit  der  St.  Fassau  1432  Juni  17  von  dem  Landgr.  Johann  v.  Leuchtenberg  u.  Grafen 
zu  Hals,  dem  Passauer  Domherrn  Faul  v.  Follham,  dem  Fassauer  Dechanten  Silvester,  dem 
bair.  Erbhofmeister  Hans  v.  Degenberg  u.  dem  Viztum  zu  Amberg  Heinrich  Nothaft  gefällt 
worden  ist,  u.  behält  sich  die  Einforderung  der  Strafe,  welche  die  St.  Passau  verwirkt  vor. 

—  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  sue  maj.  canc  etc.  —  Btl  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.; 
BR.  K  6—8].  —  Beg.  Doic.  13,  261.       (pfingst.)  9458 

schlägt  Niklas  Sannawer,  den  Boten  des  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich,  auf  der  Tiberbrücke 
zum  Bitter  u.  verleiht  ihm  ein  Wappen.  —  KU?  —  HR.  K  5*  u.  6r.  945» 

desgl.  Sebold  ßeheini  aus  Nürnberg.  —  KU?  —  Not  ib.  6r.  —  Nach  Chroniken  der  i 
Städte  1,  218  u.  387  wurdeu  noch  die  Nürnberger  Erhard  u.  Faul  Haller,  Franz 
sowie  Martin  Hayden  vom  Sigmund  zu  Rittern  geschlagen.  94641 

bestätigt  u.  bessert  Erhard  u.  Paul  Hall  er,  sowie  deren  Nachkommen  ihr  Wappen.  —  Canc. 

—  Not  BB  K  3*.  (in  die  coronac.)  9461 
desgl.  Ulrich  T  r  u  c  h  s  e  s  s.  —  KU  r  —  Not.  ib.  1 V.  (id.  dat)  9462 
desgl.  den  Brüdern  Johann  u.  Nikolaus  Stock  n.  deren  Nachkommen  [vgl. nr.  8798].  —  KU? 

—  Not.  ib.  14*  n.  19*.       (id.  dat.) 
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giebt  Ulrich  Blnlyn  aas  Sauiburg  (Sul-)  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  ib.  13T.  (id. 
tat)  9464 

desgl.  Germann  Probischcaus  (Heyn)  Hain  [am  Lech].  —  KU?  —  Not.  ib.  14r.  (id. 
dat)  9405 

bestätigt  Gerhart  Zolin  er,  Bürger  zu  Nürnberg,  seine  (inser.)  Urk.  v.  [1431  Aug.  28  nr.  8820], 
betr.  Steuerfreiheit  seines  Hauses  zu  Bamberg.  —  Canc.  —  RB.  K  15T.  9466 

bestätigt  seinem  Kanzler  Caspar  Schlick  alle  Privilegien,  Schenkungen  u. s.w.,  auch  die  ihm 
[vgl.  nr.  8799J  verliehene  Herrschaft  Bassano  unter  Hervorhebung  der  Verdienste,  die  jener 
sich  besonders  durch  seine  Unterhandlungen  mit  P.  Eugen  IV.  erworben  hat  —  KU?  — 
[KB.  K  232TJ;  vgl.  RR.  0.  167.  —  Vgl.:  Chmel,  Reg.  Friderici  IV.  nr.  948.  «467 

erhebt  seinen  Kanzler  Kaspar  S  c  h  1  i  c  k  u.  dessen  Nachkommen  zu  Lateranensischen  Pfalzgrafen, 
giebt  ihnen  das  Recht  Notare  zu  ernennen  u.  s.  w.  —  Ad  m.  d.  i.  [sie!]  —  [o.  R!  --  Or. 
Kopidlno :  Gräfl.  Schlicksches  Arch.  Dvorak ;  nicht  in  RR !  Fälschung  ?]  —  Lünig,  R.-A. 
Spie  saecul.  2.  1 1 7  5  f.  (Bomae  ad  8.  Joannen  in  Lateran»  d.  prima  junii).  9468 

überweist  der  St  Dinkel sbühl  das  dortige  Ungeld  v.  Juni  11  ab  auf  2  Jahre.  —  Ad  m.  d. 
i.  Casp.  Sligk  vicecanc.  —  RR.  K  1 r.      (mo.  nach  pfingst)  9401» 

nimmt  Karl  u.  Tibald,  die  Söhne  des  Baptista  aus  Perugia  unter  seine  Famiiiares  auf.  — 
Casp.  —  Not  ib.       (prima  junii).  9470 

giebt  Georg  W  e h i n g e r  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  RB.  K  3r.      (fer.  terc.  ante  trinit.)  947 1 

ernennt  Johann  v.  Mausdorff  zum  obersten  Herold  aller  Herolde  u. Trabanten  in  Böhmen  u. 
verleiht  ihm  den  Beinamen  „Bebemerland"  —  KU  ?  —  RR.  K  28T  durchgestrichen ;  am 
Rande:  vide  in  registro  Boemie.       (tercia  jnn.)  9472 

benachrichtigt  Ulrich  v.  Rosenberg  von  seiner  ara  31.  Mai  in  Bom  erfolgten  Kaiserkronung, 
von  des  Papstes  guter  Gesinnung  für  die  Zwecke  des  Konzils  n.  von  seiner  baldigen  Bück- 
kehr. —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Slick  —  Or.  Wittingau  A.  —  Palacky,  Beitrr.  2,  361.  (fer. 
4  post  pentecostes).  9473 

nimmt  Nikolaus  Schott  aus  der  Lütticher  Diözese  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Casp.  —  Not. 
BB.  Kl'.       (tercia  jun.)  9474 

empfiehlt  wiederholt  den  J»kob  v.  Sirck,  den  er  noch  immer  nicht  entbehren  kann,  dem  Wohl- 
wollen des  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  u.  verweist  ihn  in  dieser  Angelegenheit  auf  mündlichen 
Bericht  seiner  Bäte  Härtung  [CluxJ  u.  Niklas  Stock.  —  o.  KU!  —  o.  R  —  Or.  München 
B.-A,       (donerst  nach  pflngst.)  9475 

zeigt  dem  Baseler  Konzil  an,  dass  er  am  31.  Mai  die  Kaiserkrone  aus  den  Händen  des 
P.  Eugen  IV.  empfangen  habe,  sendet  mit  Botschaft  den  B.  Johann  v.  Chur,  den  Bitter 
Härtung  Clux  u.  den  Dr.  Nikolaus  Stock.  —  Ad  m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  —  (Nach  Kop.) 
Martine  6c  Durand,  Veterum  SS.  ampl  collect  8,  607  =  Mansi,  ConciL  collect  30.  606. 
(d.  4.  junii).  9476 

legitimiert  Bartholomäus,  Lucretius  u.  Gucius,  die  Söhne  des  Florentiner  Bürgers  Poggius  Gucius 
de  Terranova.  —  Casp.  —  BB.  K  1.       (quarta  junii).  9477 

schliefst  mit  V  e  n  e  d  i  g  einen  Waffenstillstand  auf  5  Jahre  unter  Vennittelung  des  P.  Eugen  IV. 
ab.  —  [Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  canccll.  et  comos  ac  capitaneus  torrarum  Egrae.  —  Bu 

Marqu.  Brisacher.  —  Or.  Venedig  Archivio  di  stato.  SUfani;  BB.  K  1'  mit  KU:  Sligk 

vicecanc !]  —  Nach  einer  Kopie  in  der  Markusbibl.:  Monuraenta  spect  bist  Slavorum  meridion. 
21,  57  f.       (id.  dat)  9478 

Juni  4  Rom :  fordert  alle  Unterthanen  auf,  den  Waffenstillstand  mit  Venedig  einzuhalten,  ib. 
56  f.  —  S.  nr.  9488. 

bestätigt  seinem  Protonotar  u.  Sekretär  Peter  K  a  1  d  e  die  (inser.)  Urk.  v.  1 432  Jan.  22  [nr.  902 1  ]: 
Verleihung  einer  Pfründe  des  Stifts  zu  Nivelles.  —  Canc.  —  RR  K  1  lr.    (quinta  junii).  9479 

befreit  denselben  von  allen  8teuern  n.  Lasten.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miL  canc.  —  Not. 
ib.  20r.       (seita  junii).  9480 

äussert  den  böhmischen  auf  dem  Landtage  versammelten  Ständen  seine  Freude  über  den 
hoffnungsvollen  Verlauf  ihrer  Verhandlungen  mit  dem  Basler  Konzil.  —  KU?  —  Ms.  im 
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Wittingauer  Archiv  A.  1 6  f.  260.  — Arch.  cesky  3,  307 ff.;  vgl.:  Beg.  [zu  Juni  7]:  Palacky, 
Beitrr.  2,  362.       (sabbato  in  vig.  trinitat. ;  doch  in  cechischer  Sprache).  9481 
bestimmt,  dass  die  Inhaber  der(6o)  Huben  bei  Ulatz  alle  Lasten  mit  der  Stadt  tragen  sollen. 

—  KU  ?  —  Kopialbuch  Glatz  Steueramt  (lat.)  u.  Privilegienb.  Glatz  Magistr.-A.  (deutsch.)  — 

—  Geschichtsqu.  d.  Grafsch.  Glatz  2,  164  f. 
giebt  Wenzel  Lechowski  v.  Baworow  ein  Wappen.  —  KU  ?  —  Not.  BB.  K  3r.    (7.  junii). 
befiehlt  Ulrich  t.  Bosen berg,  die  dem  Johann  d.  jung.  v.  Sobötic  entzogene  Halft«  des  Gutes 

Moldautein  diesem  Anhänger  des  Kaisers  zurückzustellen.  —  De  mandato  d.  i.  Caspar  Slick 

—  o.  B  —  Or.  Wittingau.  (den  s.  Trojice).  Mores.  94S4 
legitimiert  Johannes  Bürger  (Burgensis)  aus  Augsburg.  —  KU?  —  NolBB.  K  5T.    (8.  junii). 

»485 

verleiht  den  Söhnen  des  t  Marcus  deBuoncambiis  aus  Perugia,  namens  Booneambius  u. 

Johannes,  die  Würde  eines  comes  palatinus.  —  Casp.  —  Not.  BB,  K  3r.      (oct.  jun.)  9486 
bestätigt  Brunoro  della  Scala  seine  (inser.)  Urk.  v.  1412  Jan.  22  [nr.  176]  über  das  Beichs- 
vikariat  zu  Verona  u.  Vicenza.  —  KU?  —  BB.  K  199.       (<L  8.  junü).  94N< 
fordert  alle  Unterthanen  auf,  den  Waffenstillstand  mit  Venedig  einzuhalten.  —  [Ad  m.  d.  i. 
Casp.  Sligk  cancell.  —  o.  B  —  Or.  Venedig.  Arch.  di  stato.  Sttfani],  —  Nach  Kop.  d. 
Markusbibl.  zu  Venedig:  Mon.  spect  hist.  Slavor.  meridion.  21,  56  f.  [z.  4.  Juni].  9488 
erteilt  der  St.  Bunzlau  mit  Bücksicht  auf  die  Zerstörung  durch  die  Hussiten  ein  Moratorium 
auf  4  Jahre.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  vicecancell.  —  [B?j  —  Or.  Bunzlau.  —  Worbs, 
Neues  Arch.  f.  d.  Gesch.  Schlesiens  u.  d.  Lausiz  1,  149  f.;  Beg.:  Script,  rer.  Silos.  6,  130.  — 
Ausz.:  (falschl.  z.  9.  Juli)  Wernicke,  Chronik  d.  St  Bunzlau  104.       (di.  nach  d.  »ont.  der 

9489 
-  Not. 
9490 
9491 


—  KU? 


Hugo  de  Hugonibus.  — 


(die  16.  jun.) 


MM 


h.  dryervaldigk.) 

ernennt  Amida  B  a  p  h  i  n  i  aus  der  Diöz.  Belley  (Bellicens.)  zc 
BB.  K  2r.       (d.  1 5.  jun.) 

desgl.  Jordanus  de  Ponte  aus  der  Genfer  Diözese.  —  W.  v. 
legitimiert  Bosapolus  u.  Junicempus,  die  S 

KU?  —  Not  BB.  K  3'.       (16.  junii). 
legitimiert  Johannes  deThenis.  —  KU?  —  Not  BB.  K  2r. 
teilt  dem  Bischof  T.  [sie!  recte:  Johannes  Caffarellij  v.  Fo rli  u. der  St  Perugia  seine  durch 

P.  Eugen  am  31.  Mai  vollzogene  Kaiserkrönung  mit  u.  sendet  zu  ihnen  seinen  Vertrauten 

Georg  do  Campariis  aus  Modena.  —  KU  ?  —  Or.  Perugia  Arch.  —  Archivio  storico  italiam.. 

Append.  7,  438  f.  (d.  1 7 .  junii).  9494 
giebt  seinem  Trabanten  (perseventus)  Heinrich  Bichart  v.  Herssel  [?]  ein  Wappen.  —  KL"/ 

—  Not.  BB.  K  5'.       (in  d.  Alexis).  9495 

verleiht  Laurentius  Johannis  de  s.  Archangel o  aus  der  Diöz.  Anglona-Tursi  (Anglon.)  di« 
Würde  eines  comes  palatinus.  —  KU?  —  Not  BB.  K  3r.       (18.  junii).  9496 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Haupt  v.  Pappenheim  das  Sohloss  (Beichslehen)  [Hinter-]Stoffoln 
(Steffel)  an  Hans  Ulrich  v.  Stoffeln  verkauft  hat  Q-  beauftragt  den  (it.  Hans  v.  Lupfen, 
dem  Hans  Ulrich  den  Lehnseid  abzunehmen. —  KU?  — Or.  Binningen:  Hornstein'sches  A.; 
[BB.  K  2'].  -  Vgl.:  [falsch  zu  1433  April  5]  MitteiL  d.  bad.  hist.  Komm.  4,  139.  (fr. 
nach  Vi«).  9497 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Wilhelm  v.  Dürrwangen  (Türwang)  das  Schloss  u.  den  Markt 
Üürrwangen  (Beichslehen)  an  den  Hofmeister  Gr.  Ludwig  v.  ö Hingen  u.  dessen  Neffen 
Johann  verkauft  hat  —  Caspar  —  Not  ib.  (id.  dat)  9498 
giebt  Johann  K  n  y  g  t  aus  England  ein  Wappen.  —  KU ?  —  Not  BB.  K  3r.  (20.  junii).  9499 
desgl.  Konrad  M  e y  e  r  v.  Knonau  ( Knonow).  —  KU?  —  Not  ib.  (sabbato  ante  Joh.  Bapt.)  9500 
desgL  Leonhart  Hert  —  VV.  v.  9501 
desgl.  Michael  S  t  e  b  1  e  r  alias  Graff.  —  W.  v.  9503 
desgl.  den  Brüdern  Jakob  u.  Jakob  Swartzenmurer.  —  W.  v.  9503 
20  Born:  desgL  Gottfried  Eschcr.  W.  v.  —  Ist  nach  Or.  am  2S.  Juni 
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legitimiert  Simon  Thaddaens,  den  Sonn  des  Presbyters  Matthaeus  Simon itti  aas  Reate 
r=  Biace?]  —  KU?  —  Not  BB-  K  3r.       (20.  junii.)  950+ 

giebt  Johann  Chapman  aas  England  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  3r.  (dorn, 
ante  Joh.  Bapt)  9506 

erneuert  der  St  Zürich  alle  Freiheiten  etc.,  bes.  das  Privilegium  de  non  evoeando  n.  erklärt, 
dass  sie  alle  Besitzungen,  welche  sie  als  Pfand  Ton  Österreich  inne  hatte,  von  nun  an  zu  des 
Beiehes  Händeu  hüben  soll.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  vicecancell.  —  B1*  M.  Bris.  — 
Or.  (mit  gold.  Bulle)  Zürich  St.-A. ;  [BB.  K  2j.       (sont  vor  Joh.  Bapt)  Schweizer.  9506 

erneuert  der  St  Zürich  alle  Privilegien  etc.,  insbes.  das  Privilegium  de  non  evocando  [ohne 
Bezug  auf  die  österr.  Lande].  —  [Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  canc.  —  Bu  M.  Bris.  — 
Or.  (mit  0.  B.)  ib. ;  [BB.  K  59TJ.       (id.  dat)  Schweizer.  9507 

erneuert  der  St.  Zürich  das  Privileg  Karls  IV.,  dass  sie  alle  Lehen  drei  Meilen  im  Umkreise  der 
Stadt  vergeben  darf.  —  KU.  u.  Bw.  v. —  Or.  ib. ;  [BB.  K  60].       (id.  dat)  Schweizer.  9508 

gewährt  der  St.  Z  ü  r  i  c  h  die  Gnade,  dass  sie  dem  jeweiligen  Vogt  der  Eidgenossen,  der  über 
die  ehemaligen  taten*.  Lande  gesetzt  wird,  den  Blntbann  im  Namen  des  Kaisers  leihen  darf. 

—  KU.  u.  B  w.  v. ;  Or.  ib.;  [BB.  K  60r].  (id.  dat)  Schweizer.  954 r!t 
bestätigt  der  St  Z  ü  r  i  c  h  ihre  Stadtoninung,  betr.  die  Wahl  der  Bürgermeister,  die  Zunftordnung 

von  1336,  die  Bichtbücher  u.  Stadtbücher  etc.  —  KU.  n.  B  w.  v.  —  Or.  ib.;  [BB.  K  60'!] 
(id.  dat)  Schweizer.  9510 

giebt  der  St  Zürich  das  Freiamt  in  dem  ZArichgau  mit  dem  Blntbann  neuerdings  zu  Lehen 
[vgl.  nr.  1622].  —  KU?  —  [BB.  K  59'  n.  60'];  Kop.  Zürich  St-A.,  rotes  Buch  f.  109. 
(id.  dat)  Schweizer.  9511 

erhöht  die  Pfandsnmme,  um  welche  Zürich  die  Herrschaft  Kibnrg  an  sich  gelöst  hat,  um 
4000  Gulden,  nachdem  die  Stadt  das  sehr  schlecht  erhaltene  Schloss  mit  grossen  Kosten 
wiederhergestellt  hat  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  vicecanc  etc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Zürich. 
St.-A.;  [BB.  K  2r].       (id.  dat)  Schweizer.  9512 

befiehlt  denjenigen,  welche  Teile  der  Herrschaft  Biburg  pfandweise  innehaben  u.  diese  von 
den  Zürichern  trotz  des  ihnen  vom  Kaiser  gewahrten  Bechtes  nicht  einlösen  lassen  wollen, 
den  Zürichern  sich  nicht  weiter  zu  widersetzen,  widrigenfalls  diese  Gewalt  gebrauchen  dürfen. 

—  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  vicecanc  etc.  —  Bu,  bzw.  o.  B  —  2  Orr.  ib. ;  [Konz,  eingeh. 
in  BB.  J  zw.  W  u.  99r ;  Knt.  BB.  K  2r  zu  Juni  2 1  ].       (mo.  vor  Joh.  Bapt)  Schweizer.  9513 

verleiht  der  St.  Zürich  das  von  ihr  käuflich  erworbene  Dorf  Bümlang  u.  die  Vogtei  Altstetten. 

—  KU.  w.  v.  —  B*  Marquardus  Brisacher  —  Or.  ib. ;  [Not.  BB.  K  2 T  zu  Juni  2 1 J .  (id.  dat ) 
Schweizer.  9514 

befiehlt  der  St  Bavensburg  die  Martini  fällige  Beichssteuer  an  die  Brüder  Hans  u.  Frisch- 


) 


hans  v.  Bodman  zu  zahlen.  —  KU  ?  —  BB.  K  2r.       (mo.  nach  Viti  et ) 
desgl.  der  St  Biberach.  —  KU?  —  Not  ib.       (id.  dat) 
desgl.  der  St  Buchhorn.  —  W.  v. 
desgl.  der  St  Kanfbeuern.  —  W.  v. 
desgl.  der  St  Leutkirch.  —  W.  v. 
desgl.  der  St  Memmingen.  —  W.  v. 

befiehlt  der  St  Uinkelsbühl  die  Martini  fällige  Beichssteuer  an  Albrecht  u. 

bürg  zu  zahlen.  —  Casp.  —  Not  ib.       (id.  dat) 
desgl.  der  St  WeiL  —  W.  v. 
giebt  seinem  Waffenmeister,  dem  Bitter  Johannes  de  Capalat  [w-  Capolago,  prov.  Como?]  ein 

Wappen,  —  KU?  —  Not  BB.  K  5T.  (fer.  sec.  ante  Joh.  Bapt.)  9523 
ersucht  das  Stift  Münster  im  Aargau  (Ergewe,  Konst.  Diöz.),  dem  Priester  Johann  Gulden  ein 

Kanonikat  zu  leihen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Bu  —  Or.  Luzem  8taats-A.  ; 

Not  BB.  K  77r.  (vicesima  qninta  m.  junii).  9524 
bestätigt  die  (inser.)  Urk.  v.  1 432  Dez.  20  [nr.  9335],  durch  welche  dem  Protonotar  u.  Sekretär 

Peter  Kai  de  die  Würde  eines  comes  palatinus  verliehen  wird.  —  KU?  —  BB.  K  3T  u.  4r: 

vgL  Not  3'.       (26.  junii).  9525 
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Andre«  u.  Leonardas  de  Map  hei  i  ton  allen  Steuern  u.  Lasten.  —  KU?  —  Not.  RR. 
K  2'.       (d.  27.  junü).  9526 
Andreas  de  M  a  p  h  e  i  s  unter  seine  Familiäres  auf.  —  W.  t.  9527 
giebt  dem  Bitter  Götz  Esc  her  (von  Zürich)  für  getreue  Dienste  ein  Wappen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Caspar  Sligk  vicecaucell.  etc.  —  Bu  Marqu.  Brisacher  —  Or.  Familienarcb.  d.  Escher 
vom  Luchs  in  Zürich ;  [Not  RR.  K  3r  x.  20.  JuniJ.  R  SeAutiser.  952h 
adelt  Ghinazo  de  Azonibus  aus  Siena  u.  giebt  ihm  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  3'. 

(in  die  Petri  et  Pauli).  9529 
bestätigt  dem  Jakob  v.  Sierck,  papstl.  Protonotar,  Dompropst  zu  Würzburg  u.  Utrecht,  die 
Privilegien,  Renten  u.  Gefalle  im  Ilerzogtoine  Luxemburg,  welche  seine  Grossvater  u.  seiu 
Vater  erhalten  haben.  —  [Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  sue  majestatis  cancell.  etc. —  B? 
—  Or.  Koblenz  Btcktr;  nicht  in  BR,  doch  vgl.  nr.  93S8;  Vidimns  der  Königin  Klisabet, 
der  Wittwe  Albrechte  U.  v.  1441  Juni  24  Luxembourg  Arcu.  gouv. ;  BB.  0  65;  vgL:  Chmel, 
Beg.  Friierici  IV.  nr.  290.  —  Reg.:  Publicat  de  la  section  hist  de  Tinst  de  Luxemb. 
2fi, 70.  9530 
nimmt  Butiro  de  Nigrellis  aus  Verona  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  Casp.  —  RR.  K  lr. 

(in  mense  junii).  9531 
desgl.  Bertolinus  Petri  de  Gavardiis  aus  Verona.  —  C&uc.  —  Not.  RB  K  5T.  (prima 
joL)  9532 
bestätigt  als  romisch.  u.  böhm.  König  der  Katbarina  Heyden  aus  Nürnberg  die  ihr  von  ihrem 
t  Manne  Otto  Heyden  verschriebenen  2000  rhein.  Gulden  auf  seinen  Anteil  (böhm.  Lehen) 
an  Grafenberg  (Greven-).  —  Cancell.  —  RB  K  5r.  (mittich  noch  Petri  et  Pauli).  9533 
bestätigt  Martin  Heiden  u.  dessen  Geschwistern  die  ihm  seinerzeit  verliehenen  Benten  auf 
der  St.  Giengen.  —  W.  v.  9534 
bestätigt  demselben,  seinen  Brüdern,  sowie  Ulrich  Haller  v.  Nürnberg  den  Markt  u.  das 
Schloss  Grafenberg,  sowie  alle  ihre  Privilegien.  —  Canc.  —  ib.  5T.  (id.  dat)  9o3."» 
bestätigt  u.  bessert  den  Brüdern  Martin,  Otto  u.  Konrad  Heiden  ihr  Wappen.  —  KU?  — Noi 
BB  K  5r.  (in  die  visitac.  Mar.)  !K»36 
bestätigt  dem  Augustiuer-Kl.  St.-Aubert  zu  Cambray  die  von  dem  dortigen  Bischof  u.  Grafen 
bereits  bestätigte  Schenkung  (v.  J.  1418)  eines  Gartens  durch  den  Bürger  zu  Cambray, 
Franco  v.  Sanfort  u.  dessen  Frau  Colla.  —  KU?  —  BB.  K  3r.  (die  4.  jul.)  9537 
an  Bürgermeister  u.  Rat  von  Basel:  zu  seinem  Missfallen  habe  er  gehört,  „wie  ettliche  in  dem 
heyligeti  coucilio  fremde  weg  für  sich  genomen  haben ...  zur  betrübung  des  friedens  und 
einicheit  in  der  heiligen  kirchen  und  das  ettliche . . .  rede  und  zweivel  machen  von  dem  titel 
und  namen  des  babstes" ;  dadurch  würde  nur  Zwietracht  in  der  Christenheit  erregt  und  der 
Zweck  des  Konzils,  die  Vollführung  „der  drey  stuck"  vereitelt  Auch  seien  des  Papstes 
Präsidenten  nicht  zugelassen  worden  unter  dem  falschen  Vorwande,  der  Papst  habe  das 
Konzil  nicht  genehmigt.  Er  (Sig.)  werdo  sofort  Gesandte  zum  Konzil  schicken  u.  die  Vater 
ermahnen,  die  Anstifter  solcher  Zwietracht  von  ihrem  Vorsatz  abzuweisen  u.  die  pipstl. 
Präsidenten  aufzunehmen,  sowie  „die  drey  stuck*'  zu  „vollziehen,  darum  das  concilium  be- 
samelt  ist",  wobei  es  vom  Kaiser  u.  Papst  freudig  werde  unterstützt  werden.  Er  (Sig.)  «erde 
wenigstens  nicht  zugeben,  dass  die  zur  Ehre  Deutschlands  mühsam  erworbene  Einheit  der 
Christenheit  in  Basel  zur  Schande  der  Nation  verloren  gehe.  Adressaten  sollen  deshalb  mit 
dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  dem  Bischof  v.  Chur  u.  des  Kaisers  Sendboten  zu  den  Vätern 
des  Konzils  gehen  u.  ihnen  ein  solches  Vorhaben  mit  Ernst  abraten;  „und  understeet  ye, 
das  kein  Session  gehalden  werde,  es  s«y  dann  des  babstes  Presidenten  zugelasseu."  Im  übrigen 
wird  sie  Peter  Wacker  sein  Protonotar  u.  Hofschreiber  noch  „clerlicher  in  seiner  meynum: 
underweisen."  —  Cedula :  zeigt  den  Baslern  an,  dass  er  mit  dem  Papst  übereingekommen 
sei,  anfangs  August  nach  Basel  abzureisen ;  er  hoffe,  „so  wir  dahin  kommen,  das  alle  ding 
zu  gut  komen  sollen."  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  cancellarius  imperialis.  (mo.  nach 
fraw.  t.  visitac.)  Thommtn.  953b 

legitimiert  Baldassare,  den  Sohn  de»  Pisaner  Bürgers  Johannes  Pieri.  —  KU?  —  Not.  RR. 
K3*.  (nonajuL) 
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(nr.  9489.) 

betätigt  und  bessert  den  Brüdern  Franz,  Johann.  Heinrich,  Georg  u.  Wilhelm  Rummel  ihr 

Wappen.  —  Cancell.  —  Not.  RR.  K  5r.  (freit  ror  Margar.)  9540 
befreit  das  Prämonstratenser-Kloster  zuürsborg  (Augsburger  Diözese)  von  aller  weltlichen 

Gerichtsbarkeit.  —  [Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  canc.  —  Rta  M.  Bris.  —  Or.  München  R.- 

A.;  Not.  RR.  K  29TJ.  —  Reg.  Boic  13,  263.  (sunt,  vor  Margar.)  9541 
verleiht  Konrad  He  heim  aus  f  Gros3-]Konreut  (Cunrewt)  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  RR. 

K  4'.  (in  die  Margerete).  9542 
fügt  zum  Schlick'schen  Wappen  einen  halben  goldenen  Löwen  mit  ausgestreckten  Krallen; 

dabei  werden  die  Verdienste  des  Kaspar,  Heinrich  u.  Wilhelm  Schlick  aufgezählt.  —  Ad  m. 

d.  i.  Petrus Kald«  prepos.  Northnzens  [sie!  vgl. nr.  9685].  —  [R? — •  Or. Kopidlno.  Dworak; 

nicht  in  RR].  —  I.ünig,  R.-A.  Spie.  saec.  2.  1178  f.  (Margareten  t)  Fälschung?  954$ 
verleiht  den  Brüdern  Johanu  u.  Michael  Neckel  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  RR.  K  12r. 

(die  Martis  post  Marg.)  9544 
giebt  Michael  Böiger  ein  Wappen.  —  KU?  — Not.  RH.  K  5T.       (am  kirchton  noch 

Margar.)  9545 
nimmt  den  Genuesen  Antonius  Cataneus  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not  RR. 

K5\  (15.  julii).  9546 
nimmt,  das  KL  Ursberg  in  seinen  Schutz  n.  bestätigt  ihm  all»  Rechte  o.  Besitzungen..  —  [Ad 

m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  sue  majest.  canc.  etc.  —  R,a  M.  Uris.  —  Or.  München  R.-A. ;  RR. 

K  4  u.  5r].  —  Reg.  Boic.  13,  264.  (mi.  nach  Margareth.)  9541 
ernennt  Konrad  C  u  n  t  z  e  1  zum  Notar.  —  Canc  —  Not  RR.  K  4r.  (fer.  quinta  post  Marg.)  9548 
legitimiert  Johann,  Nikolaus  u.  Cornelius,  die  Söhne  des  Jobannes  Ton gelre,  Domherrn  zu 

Eicken  (Ey-),  Diöz.  Lattich.  [R-B.  Aachen,  Kr.  Heinsberg].  —  KU?  —  Not  RR.  K  5».  (die 

lß.jul.)  9549 
giebt  Stefan  8wertzel  ein  Wappen.  —  KOI—  Not  RR.  K  h\  (sabato  post  Marg.)  9550 
ernennt  den  Gross-Glogauer  Domherrn  Johannes  Kirsberg  zu  seinem  Kaplan.  —  KU?  — 

Not.  RR.  K  5*.       (1 9.  julii).  '.hjö  1 

verleiht  dem  Dr.  iur.  Benvenuto  Jacobi  Crode  aus  Bologna  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR. 

K  5T.  (20.  julii).  9552 
legitimiert  Galeotto,  Jakob,  Rainald,  Roger,  Gabriel  u.  Ludovica  Orsini.  —  W.  v.  9553 
legitimiert  den  Presbyter  der  Bremer  Diözese  Werner  Hochede.  —  W.  v.  9554 
nimmt  Jacobus  Michaelis  de  Falceri  aus  Verona  unter  seine  Familiäres  auf.  —  W.  v.  9555 
legitimiert  Joh 

K  5T.       (22.  julii). 

verleiht  Antonius  Siculus  Sagensis  aus  Vinci(um)  die  Doctorwürde.  —  KU?  —  Not  RR. 
K  17'.       (24.  julii).  955? 

legitimiert  Johann,  den  Sohn  des  Presbyters  Johannes  de  Balm a.  —  KU?  — Not  RR.  K  18r. 
24.  julii).  9558 

giebt  Jacobus  dello  Dannaro  aus  Capodimonte  (caputregio  regionis  moncium  urbi«  Romane) 
ein  Wappen.  —  RR.  K  18  dnrehgestr.:  non  transivit).  (die  25.  ohne  Monats- 
angabe). 9559 

nimmt  AngelleUus  Vacaldane  aus  Camerano  unter  seine  Familiäres  auf.  —  KU  ?  —  Not  RR. 
K  17r.       (25.  julii.)  9560 

ersucht  die  Stadt  Zürich  ihren  Streit  mit  Bisinger  v.  Hohen- Landenberg  um  die  Pfandschaft, 
die  er  von  Österreich  hat  anstehen  zu  lassen,  bis  er  (Sigmund)  nach  Deutschland  zurückkehre ; 
er  würde  am  29.  Sept  in  Rheinfelden  sein.  —  Ad  m.  d.  L  Petr.  Kalde  etc.  —  o.  R.  —  Or. 
Zürich  Staats-A.       (mo.  nach  Jacobst)  Schweizer.  9561 

ernennt  Maffinus  de  Serag o  [sie!]  aus  Modoecia  zum  comes  palatinus.  —  KU?  —  Not  RR. 
K  17T.       (die  28.  juL) 


Mariotti  aus  Montecelio  (de  Monte  chiello.)  —  KU?  — Not  RR. 

9556 


s.w. 


31 


Digitized  by  Google 


•242  Sigmund 


1488.  Ungar.  47.  Köm.  23.  Böhm.  14.  Kaiser.  1. 


Juli  28? 
> 

•  30 
• 

•  31 
Aug.  1 


> 

•  3 


»  4 

»  5 

• 

•  7 


»  8 


desgl.  Francisco«  de  la  8 i e g a,  Sekretär  des  Dogen  t.  Venedig.  —  KU?  —  Not  ib.  (datV).  9563 
desgl.  die  Ilrüder  Ambrosius,  Paulinus  u.  Jobann  de  D  a  r  d  e  n  o  m  i  b  o  s  aus  Mailand.  —  W.  v.  9564 
desgl.  den  Paduaner  Börger  Petrus  de  Zabarellis.  —  W.  v.  9565 

ernennt  Andreas  Donatus  aus  Venedig,  den  er  kürzlich  im  Beisein  des  P.  Engen  IV.  zum 
Ritter  geschlagen,  zu  seinem  Rat  mit  einem  Jahresgehalt  von  600  Dukaten.  —  KU?  — 
RR.  K  1 8r.       (pt- nultima  julii).  9566 

adelt  Petrus  de  Queren  alias  Dnchosneaus  Brüssel  und  giebt  ihm  ein  Wappen.  —  KU?  — 
Not.  ib.  (Dat.  zweifeln.?)  9567 

nimmt  Kunrad,  den  Sohn  des  Dietrich  v.  Rudolfstadt,  unter  seine  Famiiiares  aut  —  KU? 
—  Not.  RK.  K  18r.       (ultima  julii).  9568 

beauftragt  die  Stadt  Dortmund,  da  er  in  Italien  kein  heimliches  Gericht  halten  könne,  den 
von  dem  Freigericht  zu  Hundehof  (Hündeshofifl  angestrengten  Prozess  gegen  Minden  zu  ent- 
scheiden. —  KU?  —  Or.  f?J  Dortmund.  -  Ausz.:  Fahne,  Urkb.  z.  0.  d.  Reichsstadt  Dort- 
mund 1,  284  (vgl.  Aschbarh  4,  4S7f.) 

verleibt  dem  Dr.  art  et  med.  Paulus  de  Vallo  aus  Rom  die  Würde  eines 

KT?  —  Not.  RR.  K  I7T.       (prima  aug.)  9570 

ernennt  den  Magister  Ernestus  Aurifa bri  zu  seinem  Kaplan.  —  KU?  —  Not.  ib.  18'. 
(id.  dat.)  9571 

ernennt  Johannes  Jochskonis  aus  Niklasdorf  zum  comes  palatinus  u.  bestätigt  ihm  sein 
Wappen.  —  KU !  —  Not.  RR.  K  1 7r.       (prima  aug.)  9572 

adelt  Angelus  de  Ponte  aus  Perugia  u.  erteilt  ihm  ein  Wappen.  —  W.  v.  9573 

ersucht  das  Baseler  Konzil,  welches  ihm  unter  dem  4.  Juli  eine  Abschrift  der  beschlos- 
senen Citotion  des  Pabstes  Üborsandt  hatte,  (die  er  am  2.  Aug.  erhalten  habe)  jedes  Vor- 
gehen gegen  diesen  bis  zn  seinem  Eintreffen  in  Basel  zn  verschieben ;  da  seine  Gegenwart 
auch  im  Interesse  der  böhmischen  Angelegenheit  erforderlich  sei,  wolle  er  möglichst  bald  nach 
Basel  aufbrechen.  —  Ad  m.  d.  i.  P.  Kalde  canon.  Zagrab.  —  Martene  k  Durand,  Veterum 
SS.  ampl.  collectio  s,  626  -  Mansi,  Concil  collectio  30,  631  f.        (die  3.  aug.)  9574 

nimmt  Andreas  Raser  unter  seine  Famiiiares  auf  u.  erteilt  ihm  Geleit.  —  KU?  —  Not  RR. 

K  r>oT.  (die  4.  aug.)  9575 
ernennt  Ludovicus  de  Orto  n.  dessen  Nachkommen  zu  comites  palatini.  —  KU?  —  Not  RK. 

K  17r.  (quinteaug.)  9576 
bestätigt  Hieronymus  v.  Liegnitz  (Legnicz)  alias  Aurifaber  sein  Wappen.  —  KU?  —  Not 

KR.  K  17\  (d.  6.  aug.)  9577 
nimmt  Marcus  Dalliga  unter  seine  Familiäres  auf.  —  W.  v.  9578 
desgl.  den  Magister  Johann  H  uf  n  age  1  aus  ülmütz.  —  P.  Kalde.  —  Not  ib.      (id.  dat.)  9579 

dankt  seinem  Statthalter  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  für  die  ihm  übermittelten  Nachrichten 
u.  sendet  mit  geheimer  Botschaft  den  Hentnan  Offenburg  v.  Basel  wieder  an  ihn  zurück.  — 
Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  ek.  —  o.  K  ■ —  Or.  München  R.-A.       (frit.  vor  Larenzen).  9580 

drückt  dem  Basler  Konzil  sein  Misfallen  aus,  dasä  es  entgegen  seinen  Vorstellungen  n. 
Bitten  gegen  den  Pabst  processiere  u.  diesen  citiere  „et  qnod  deterius  est  conparentibus  ort- 
toribus  nostre  maiestatis  ante  sessionem  per  vos  factam  et  audiri  petentibus  non  fuit  datus 
assensus  quin  ymo  cum  multo  strepitu  pedum  ac  manuum  nec  non  et  sibiüs  eorum  voces  op- 
primendis  eos  tacere  coupulsis,"  so  dass  diese  kein  Gehör  fanden;  verlangt,  dass  sie  den  dem 
Papst  gestellten  Termin  von  60  Tagen  zurücknehmen  oder  wenigstens  bis  zu  seiner  bald  er- 
folgenden Ankunft  suspendieren.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Basel.      (die  7.  aug.)  Thommetu  9581 

übertragt  den  Schutz  des  KL  Roichersberg,  dessen  Vogtei  dem  Erzstift  Salzburg  zusteht 
dem  KB.  Johann  v.  Salzburg.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R.  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.  (fr.  vor 
Uurenzen).  9582 
dem  Gr.  Anton  v.  Greyerz  (Grueria),  Herrn  v.  Monte  8.  Savino  (de  monte  Salvino) 
Privilegien  seiner  Familie.  —  KU  ?  —  RR.  K  17T  u.  18'.       (die  8.  aug.)  9583 
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ernennt  den  Breslau«-  Domherrn  Johann  Briger  zu  seinem  Kaplan.  —  KU?  —  Not.  ib.  18'. 
(id.  dat.)  9584 

nimmt  den  Dr.  art  n.  med.  Thaddio'iis  de  A  d  <• !  m  s  r  i  i  s  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  W.  v.  9586 

bestätigt  ein  Abkommen  zwischen  Wilhelm  v.  Gronenberg,  dem  Pfandinhaber  des  Schlusses 
Rheitifeldon  mit  Henman  Offen  bürg,  dem  Plandhihaber  d.-s  Dorfes  Äugst,  betr.  Abma- 
chungen früherer  Pfandinhaber,  der  Herren  v.  Bodman  u.  des  Hans  Reich  v.  Reichenstein.  — 
KU?  —  RR.  K  19r.       (sambst.  ror  Lwirencii).  9586 

belehnt  den  Henuutn  Offen  hnrg,  der  dpi)  halben  Teil  des  Zolles  an  der  Brücke  in  Angst 
(österreichisches  Leheu)  v.  Franz  Wider  v.  Basel  gekauft  hat,  auch  mit  der  anderen  Hälfte, 
welche  verschwiegenes  Reichslehen  ist.  —  KU?  —  ib.  Ii).       (id.  dat)  9587 

erhebt  die  Bruder  Mathaeus  (Ritter  n.  Rat)  u.  Heinrich  Schlick  (Magister)  u.  ihre  Erben  zu 
lateranensischeii  Pfalzgrafen  u.  erteilt  ihnen  die  üblichen  Befugnisse.  —  Ad  tu.  d.  i.  Petrus 
Calde  [.an.  Zagrab.  -  K'*  M.  Bris.  —  ür.  Kopidlno.  Dworak  ;  Nut.  RR.  K  17*.]— Lünig, 
R.-A.  Spie.  sec.  2,  1 1 77  f.        (die  8.  aog.)  9588 

legitimiert  Franz  u.  Antun,  die  beiden  natürlichen  Söhne  des  Gr.  Anton  v.  Greyerz  (de  Oratio). 

—  [KU?  —  RK.  K  66r:  Vid.  Sigmunds  v.  1434  Jan.  9;  vgl.  Not  ib.  18r].  —  Reg.  nach 
Or.  |wo?J:  Schweizer. Geschichtsforscher  13,  57«.  Vgl.  Notiz  (o.  D.)  Job.  Müller,  Geschichten 
schweizer.  Eidgenossenschaft  3,  1,  241.        (notia  aug.)  %89 

verspricht  seinem  Diener  dem  Ritt-r  Henman  Offen  bürg  die  von  ihm  entliehenen  200  Du- 
katen bis  HOT.  11.  zurückzugeben.  —  Rektor  Leonardus  Noffry.  P-  Kalde.  —  RR.  K  19». 
(dumin.  ante  fest  assutupt. ;  sonst  deutsch  ».  9590 

legitimiert  Marinus,  Baptista,  Ant/>nacius  u.  Jacobus,  die  unehlichen  Kinder  des  Frau  Orsini, 
Gr.  v.  Graltlgnano  (Gravinia)  n.  Cuiiersanum  im  Einverständnis  mit  der  ganzen  Familie  Orsini. 

—  KU?  —  RK.  K  17».  (id.  dat)  9591 
ermächtigt  den  Erzbischof  v.  Sa  lern  o  den  Cicharellus  de  Patrone  aus  San  Scverino  [Lucano 

zum  Notar  zu  ernennen.  —  KU?  —  Not  RK.  K  18r.        (die  10.  aug.) 

giBbt  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  seinem  Statthalter  u.  Verweser  des  Konzils  zu  Basel, 
Auftrag,  den  Streit  zwischen  dem  Deutschorden  einer-  u.  den  Städten  Überlingen 
andererseits  betr.  die  Überfahrt  über  den  Bodensee  zu  entscheiden.  —  Ad  in.  d.  i.  Caspar 
Sligk  canc.  —  o.  B.  —  Or.  Karlsruhe.  —  Reg.:  Roth  v.  Schreckenstein,  die  Insel  Mainau 
379:  vgl.  Ztschr.  f.  0.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  444.  9593 

bestätigt  im  allgemeinen  die  Privilegien  der  schwäbischen  Reichsstädte:  Ulm,  Esslingen, 
Reutlingen,  N  rdlingen,  Rothenburg  a.  T.,  Hall,  Gmünd,  Ravensburg,  Rottweil,  Memmingen, 
Biberach,  Dinkelsbühl,  Weil,  Pfulkndorf,  Kaufbeuren,  Kempten,  Wangen,  Isny,  Leutkirch, 
Giengen,  Aalen  u.  Bopringen.—  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Stuttgart;  Not!  RR.  K  2fir; 
[Kop.  Esslingen  8t-A.  Pfuff\.       Jaurenzent)  9594 

erteilt  der  St.  Aalen  den  Blutbann.  —  [KU?  —  Vorlage?  RR.  K  25*  8.  d.  u.  o.  KU.J  — 
Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont  4,  T.  1,83»=  Moser,  reichsstätt  Handb.  1,86.    (id.  dat.)  95% 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Biberach.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancelL  —  Ru  M.  Bris.  —  Or. 
Stuttgart ;  betr.  RR.  vgl.  auch  für  die  folgenden  Nummern  oben  nr.  9594.    (Laurentzent.)  959« 

desgL  der  St  Buchhorn.  —  [KU.  w.  v.]  —  RK.  K  26'.       (id.  dat)  9597 

desgl.  der  St  DinkelsbdhL  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Schlick  sacrae  majestatis  cancell.  — 
Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont  4.  T.  1,  468  f.;  Verthoidigte Territorial- n.  Jurisdictions-Gerecht- 
same  der  Reichsst  Dinkelsbühl  (1755)  no.  96.       (id.  dit)  9598 

bestätigt  die  Privilegien  Esslingens  sowie  die  Rectite  des  Katharinen-Hospitals  auf  die  Halft« 
von  Plochingen.  —  KU  ?  — nicht  in  RR. ;  [Vid.  des  Hofrichters  zu  Rottweil  Gr.  Joh.  v.  Sulz 
v.  1435  Marz  29  Esslingen.  Pfaff\:  Vid.  des  Esslinger  Rats  v.  1546  April  6  Stuttgart 
(id.  dat)  9599 

erkennt  denEsslingern  das  Jagdrecht  auf  ihrem  Gebiete  «o  gegen  die  Ansprüche  der  Grr. 
von  Würtemberg.  —  Ad.  m.  <L  L  Casp.  Sligk  mil.  cancelL  —  Rto  M.  Bris.  —  Or.  u,  Vid  des 
Esslinger  Rats  v.  1546  April  6  Stattgart;  RR.  K  26*  u.  IV;  [Vid.  des  Esslinger  Pfarrers 
Heinrich  v.  Hamelburg  v.  1457  Sept  28  Esslinger  8t-A.  Pfaff].       (Laurenzen  t)  9600 

•1« 


Digitized  by  Google 


244  Sigmund.  U38.  Ungar.  47.  Röm.  23.  Böhm.  14.  Kaiser.  1. 


r- 10 


der  St  Esslingen  in  dem  Borge  „Plindshald"  nach  allen  Mineralen  tu  graben.  —  Ad 
m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancelL  —  |BU  M.  Bris  — Or.  Stuttgart;  Uli.  K  25T  n.  26r  s.  d.]  — 
Knipscbildt,  de  juribus  et  privileg.  civitat  imperial.  ( 1 657)  786 ;  Lünig,  B.-A.  P.  spec.  Cont.  4, 
T.  I,  506  =  Ausz.:  Moser,  Beichsstttt  Hdb.  l,  436  f.       (id.  dat)  9601 
bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Giengen.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  caesarea«;  majest 

cancolL  —  Vorlage?  —  Länig,  B.-A.  P.  spec  Cont  4,  T.  1,  H34f.  (id.  dat) 

desgl.  der  St.  Isny.  — [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell.  — Bu  M.  Bris.]  —  Or.  I 

—  Beg.:  Württemb.  Vierteljahrshefte  f.  Landesg.  10,  186.       (id.  dat) 
desgl.  der  St.  Kaufbeuron.  —  [KU.  w.  t.  —  Bto  M.  Bris.  —  Or.  München  B.-A.]  —  Beg. 

Boic.  13,  265.       (id.  dat)  9604 

desgL  der  St  Kempten.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  sue  majestatis  canc.  —  Bu  M.  Bris.  — 
Or.  u.  Vid.  v.  1437  Sept  5  ib.J  —  Beg.  ib.       (id.  dat)  9605 

desgl.  der  St.  Memmingen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  n. 
Vid.  v.  1434  Jan.  4  n.  1435  Dez.  1  München  B.-A. :  Kop.  Memmingen  Magvttrat\.  —  Beg. 
ib.       (id.  dat)  9606 

bestätigt  alle  Bechte  o.  Privilegien  der  St  Mülhausen,  insbes.  auch  den  Besitz  des  Scbult- 
heissenamts  u.  des  „hanwin". —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  tniles  sue  majestatis  canc.  etc.  — 
B"  M.  Bris.  —  Or.  Mülhausen ;  [BB.  K  1 8f  u.  1 S*].  —  Mossmann,  Cartulairo  do  Mulh.  2,  63. 
(id.  dat.)  9607 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  N  ö  r  d  1  i  n  g  e  n.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  sue  majest 
cancelL  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Nördlingen].  —  Lünig,  B.-A.  P.  spec.  Cont.  4,  T.  2,  18 1 
(id.  dat)  960»» 

desgl.  der  St  Pf  Ullendorf.  —  KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  Karlsiuhe.  —  Beg.:  Ztschr.  f.  G.  d. 
Oberrheins  31,  46  u.  H.  F.  3,  444.       (id.  dat.)  9609 

desgl.  der  St.  Bavensburg. —  [KU?  —  Vid. d. Battweiler  Hofrichters  Johann v. Sulz v.  1435 
Dez.  1  StuttgartJ.  —  Lünig.  B.-A.  P.  spec.  Cont  4,  T.  2,  221  f.       (id.  dat)  9610 

giebt  Bavensburg  das  Privileg,  do  non  evocando  wie  Ulm.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  26'. 
(id.  dat.)  9611 

bestätigt  der  St  B  e  u  1 1  i  n  g  e  n  die  Privilegien.  —  Ad  in.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell.  —  Bte  M. 
Bris.  —  Or.  Stuttgart       (Laurenzen  t.)  9612 

bestätigt  der  St  Bothenburg  a.  d.  T.  alle  Freiheiten  u.  ihre  Beichslehen,  namentlich  Arz- 
rode[?]  sammt  Halsgericht  u.  Bann,  Dottcnheim,  die  beiden  Nesselbach,  das  Gericht  zu 
Westheim  u.  Urfersheim,  nebst  andern  Leuten  u.  Gütern,  die  von  Gerlach  u.  Gottfried  v. 
Hohenlohe  (t)  an  die  Stadt  gefallen  sind.  —  [Ad  m.  d  i.  Casp.  Sligk  mil.  sue  majest  canc. — 
Bu  M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  des  Abtes  Gottfried  v.  Komburg  v.  1436  April  2ß  u.  1441  Det-  22 
Nürnb.  Kr.-A.]  —  Beg.  Boic.  1 3,  265.       (id.  dat.)  —  Vgl.  nr.  569.  9618 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  Bottwcil.  —  [KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.]  —  Or.  Bottweil; 
[ein  2.  Or.  Stuttgart].  —  Reg.:  Neue  Mitteil.  d.  archaolog.  Vereins  zu  Bottweil  1873,  84; 
Württemb.  Geschichtsquelleri  3,  410.       (Lauren tzen  t)  9614 

bestätigt  die  Privilegion  der  St  Ulm.  —  KU.  w.  v.  —  Vid.  des  Kottweiler  Hofrichters  Johann 
v.  Sulz  v.  1434  Nov.  23  n.  Vid.  des  Ulmer  Augustiner-Pr.  Konrad  v.  1452  Okt  7  Statt- 
gart; Vid.  des  Johann  v.  Sulz  v.  1435  Dez.  1  München  R.-A.       (Laurenzen  t)  9615 

bestätigt  der  St  U 1  m  das  Privileg,  dass  sie  sich  gerichtlich  nur  vor  dem  Bäte  zu  Memmingen, 
Gmünd  oder  Biberach  zu  verantworten  brauche.  —  [»)  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc. 

—  b)  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  sue  majest.  cancell.  —  Bu  M.  Bris.  —  2  Orr.  Stuttgart;  BB. 
K  26].  —  Wegelin,  thesaur.  ror.  Suevic.  4,  606JT.        (id.  dat.)  9616 

bestätigt  der  St.  Ulm  das  Privileg,  dass  jeder,  der  Ansprüche  an  die  Stadt  hat,  nur  zu  Ulm 
Becht  suchen  soll  n.  zwar  vor  einem  Gerichtshof,  der  aus  3,  5,  7  oder  9  Bürgern  der  benach- 
barten Reichsstädte  besteht  unter  Vorsitz  des  Ulmer  Ammanns ;  auch  sollen  2  oder  3  vun  der 
Stadt  gewählte  diese  vertreten  dürfen.  —  a)  mit  G.  B.  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell. 

—  b)  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancelL  —  Bu  M.  Bris.  —  2  Orr.  Stuttgart;  BB.  K  26T. 
(id.  dat)  961T 
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befiehlt  der  St  Ulm,  da  er  vor  etlichen  Jahren  fnr.  7826]  ihre  n.  der  St  Hall  Reichs-steuer 
den  SUdton,  welche  sich  des  Weinsberg  wegen  verbündet  verschrieben,  falls  Augsburg  oder 
Konstanz  jetzt  die  Zahlung  dieser  Reichssteuer  verlange,  sie  ohne  weiteres  zu  zahlen.  —  Ad 
m.  d.  i.  Casp.  Sligk  rancell.  —  o.  R  —  Or.  Stuttgart       (id.  dat)  9618 

bestätigt  der  St  Wangen  die  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i. Casp. Sligk  miles  sue  majest.  cancell. 

—  R»»  M.  Bris.  —  Or.  Stuttgart  (id.  dat)  9619 
desgl.  der  St  Weil.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  Ru  M.  Bris.  —  Vorlage? 

—  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4,  T.  2,  594  f.  (id.  dat.)  9620 
ersucht  nochmals  den  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  seinen  Statthalter,  dafür  zu  sorgen,  dass  dem 

Bonsignor  Andreas  Benti.  dessen  Habe  zusammen  mit  Venetianischen  Gütern  von  dem  Herrn 

v.  Stoffeln  u.  Hermann  Hecht  in  Kempten  u.  Memmingen  konfisciert  worden  ist  von  dem  von 

Stoffeln  Schadenersatz  geleistet  würde,  was  Hecht  bereits  gethau  habe.  —  Ad  m.  d.  i.  Petr. 

Kalde  —  o.  K  —  Or.  München  R.-A.  (Larentzen  t)  9621 
giebt  dem  Jakob  Gerlach  zu  Görlitz,  der  ihm  in  Deutschland  u.  Welschland,  in  Ungarn  u. 

BOhmen  treue  Dienste  geleistet,  sowie  dessen  ehelichen  Erben  ein  Wappen.  —  [Ad  m.  d.  i. 

Casp.  Sligk  miles  canc.  —  R<*  —  Kop.  Görliz  u.  Zittau].  —  vgl.  Reg.:  Verzeichn.  oberlaus. 

Urkk.,  Heft  5,  34.  (Lorenzen  t)  9622 
bestätigt  den  Brüdern  Heinrieb  u.  Hans  v.  Altenberg  [bair.  B.  Nürnberg?]  ihr  Wappen  u. 

ihre  Privilegien.  —  KU?  —  Not  RR.  K  27T.  (s.  d.  et  1.)  9623 
bestätigt  der  St.  Basel  alle  ihre  Privilegien,  ihre  Zölle,  ibrüngeld  n.  ihre  Reichspfandschaften. 

—  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  canc.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  mit  G.  B. ;  Vid.  Friedrichs  III.  v.  1 442 
Juli  2)  u.  1452  März  24,  Vid.  d.  Abtes  v.  Lützel  v.  1434  Aug.  11  u.  Kop.  Basel  Thommm : 
RR.  K  29T  u.  3or].—  Auszug:  P.  Ochs,  Gesch.  d.  Stadt  u.  Landschaft  Basel  3,  252 f.;  vgL 
Heusler,  Verfassungsgosch.  v.  Basel  328.       (ini.  noch  Laurcncii).  9624 

giebt  der  St  Basel  als  Schirmer  ihres  Gerichtsstandes  den  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg.  — 
[KU.  u.  B  w.  v.  —  Or.  u.  Vid.  des  Abtes  v.  Lützel  v.  1434  Aug.  1 1  u.  1481  Mai  21  BaseL 
Thommm;  RR.  K  28T  u.  29'].  —  Reg.:  Heusler  333.        (id.  dat)  9625 

bestätigt  der  St.  Basel  die  Urkk.  K.  Karls  IV.  v.  1357  April  1  [Böhmer- Huber  nr.  2635]  u. 
Kg.  Wenzels  v.  1379  Okt  16,  betr.  die  Befreiung  vom  Hofeericht.  —  [KU.  u.  B  w.  v.  — 
2  Orr.  mit  GB.  u.  MajestMsriegel,  Vid.  Friedrichs  III.  v.  1442  Juli  21  u.  1452  Marz  24,  Vid. 
des  Hofgerichts  v.  1434  Jan.  22  Basel  Thommm;  RR.  K  29].  —  Aus«.:  Ochs,  Gesch.  v. 
Basel  3,  254  f.       (id.  dat)  9626 

an  Bürgermeister  n.  Rat  von  Basel:  er  habe  dem  Henman  Offenburg  befohlen,  seine  baldige 
Ankunft  anzukündigen  ;  dem  Meister  der  Johanniter  Gr.  Hugo  v.  Montfort  habe  er  geschrieben, 
dass  er  ihm  sein  Haus  zu  Basel  mit  Hansgerat  u.  Stallung  zurichte.  Da  die  Grafen,  Herren, 
Ritter  u.  Knechte  nicht  alle  bei  ihm  würden  bleiben  können,  wünscht  er,  dass  sie  in  der 
Nahe  einquartiert  werden,  und  dass  die  Baseler  sie  mit  Stallung  versorgten,  ,,nach  dem  man 
uns  das  nberal,  wo  wir  hin  komen  sint,  williclich  getan  hat"  —  Ad  m.  d.  L  Petrus  Kalde  etc. 

—  Or.  Basel.       (mi.  nach  Laarenz).  Thommen. 
richtet  an  das  Kollegiatstift  St.  Michael  zu  Bern  an  der  Aare  (Brona  im  Ergaw. 

Diöz.)  erste  Bitten  zugunsten  des  Klerikers  der  Konstanzer  Diözese  Johann,  Sohn  des  Heinrich 

Berchtenbul.  —  KU?  —  RR.  K  |f».  (die  12.  aug.)  9628 
gestattet  der  Wangelista,  der  Tochter  des  Warnellus  de  Leonardo  u.  Gemahlin  des  Cyprianus 

Chortus  aus  Siena,  seidene,  mit  Perlen  besetzte  Kleider  zu  tragen.  —  KU?  —  Not  ib. 

(id.  dat)  9629 
legitimiert  Salebun  Orsini.  —  KU?  —  Not  RR.  K  17'.  (die  12.  aug.)  9630 
nimmt  Juhannes  J  e  c  h  k  o  n  i  s  v.  Niklasdorf  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU  ?  —  Not  ib.  1 8r. 

(id.  dat.)  9631 
desgl.  Rogerius,  den  Sohn  des  Franciscus  deßajino[—  Gaggiano?]  —  W.  t.  9632 
desgl.  den  Magister  Wilhelm  R  a  b  b  e.  —  W.  v.  9633 
bessert  Maffinus  de  Senago  aus  Modoecia  sein  Wappen.  —  W.  v.  9634 
giebt  Baptista  de  Scacolis  ans  Urbino  ein  Wappen.  —  W.  v. 
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Aug.  12  !  Korn 
•    15  Im  Felde  bei 
Monte- 

rotoodo 


.  2fi 
i  27 


Foligno 
(Fulgineum) 


W. 


9636 


»  28 

■ 

> 


»  29 


»  81 

Sept  i 


Cagli  (CUlu) 
Urbino 


Bimini 
(Rimel) 


desgl.  Bartholomäus  Poignar. 
beglaubigt  bei  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  den  B.  Johann  v.  Chor  n.  den  Bitter  Henman  Offen- 
burg v.  Basel.  —  Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  etc.  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.       (frawen  t 
assumpt.)  9637 
verweist  das  Baseler  Konzil,  das  ihm  Botschaft  durch  den  Bitter  Henman  Offenbnrg  aus  Basel 
u.  dann  durch  den  B.  Johann  v.  Chur  gesandt,  auf  mündlichen  Bericht  des  Hrz.  Wilhelm  v. 
Baieru,  des  Bischofs  v.  Chur  u.  des  Henman  Offenburg.  —  Ad  m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  —  (Nach 
Kop.)  Martöne  »V  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collect.  8,  632  f.  —  Mansi,  Cc-nc.  collect  30,  «36  ; 
vgl. :  Mon.  ConciL  gen.  saec.  1 5.  Conc  Basil-  2,  440.       (die  1 5.  aug.)  963H 
giebt  Henning  Seger  aus  Braunschwoig  .in  Wappen.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  19*.  (die 
15.  aug.)  9639 
ernennt  Nikolaus,  den  Sohn  des  Kitters  Conradus  de  Truiciis,  zum  comes  palatinus.  —  Imp. 

cancell.  -  Not.  BB.  K  20'.       (23.  ro.  aug.)  9640 
an  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern:  will  am  6.  Sept.  in  Ferra ra  sein  u.  dann  über  Trient  möglichst 
bald  nach  Basel  reisen :  bittet  um  Nachrichten.  —  Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  —  o.  B  —  Or. 
Münchin  K.-A.       (mittwoch.  nach  Bartholom.)  9641 
befreit  seinen  ProUmotar  Hormann  Hecht,  dessen  Familie  u.  Besitzungen  von  allen  Steuern  u. 
Lasten.  —  KU?  —  BB.  K  22r.r.       (die  27.  aug.;  data  Parusii . . .  et  scripta  Brunne:  also 
erst  1435  Juli  Aug.  registriert !)  9642 
nimmt  Salvus,  den  Sohn  des  Johannes,  aus  Foligno  (de  Fulgineo)  unter  seine  Familiäres  auf. 

—  KU  ?  —  Not  RR.  K  20r.  (die  27.  aug.)  MM 
desgl.  Sali  [!],  den  Sohn  des  Johannes  Bucciolus  aus  Foligno.  —  W.  v.  9644 
adelt  Baldus  u.  Petrus,  die  Söhne  des  Dr.  iur.  Matthäus  Petrus  de  Ubaldis  aus  Perugia  u. 

giebt  ihnen  ein  Wappen.  —  Imp.  Canc.  —  Not  ib.  (die  28.  aug.)  9645 
desgl.  Monochucius  Venturacii  do  Campants  aus  Perugia.  —  KU ?  —  Not.  ib.  (id. dat)  9646 
desgl.  Nicnlaus  Pauli  de  Qracianis  aus  Perugia,  sowie  dessen  Nepoten.  —  KU?  —  BB,  K  20r. 

(id.  dat)  9641 
belehnt  Magia  u.  Margarethe,  dio  Töchter  des  Mkgr.  Huguiccio  v.  Civitella  [bei  Perugia], 

bzw.  deren  Manner  Nicolaus  de  Montelino  u.  Nicolau*  de  Qracianis  mit  der  Markgrafscbaft 

Civitella.  —  Imp.  P.  Kalde  —  ib.  2oT.  (id.  dat)  9648 
erhebt  Johannes  Berardi  aus  Foligno  u.  dessen  Nachkommen  in  den  Grafenstand  u.  ernennt  sie 

zu  „comites  pallacii  Johannis  districtus  Fulginensis".  —  Imp.  G.  Sligk  canc.  —  ib.  (id. 

dat.)  9649 

bestätigt  der  St.  Görlitz  alle  Freiheiten  u.  Statuten.  —  [Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell. — 

Btt  M.  Bris.  —  Or.  mit  GB.  Görlitz  Stadt-A.  Heinrich ;  BB.  K  31 ;  Kop.  Zittau].  —  Reg.: 

Verzeichn.  oberlaus.  Urkk.,  Heft  5,  34.       (an  s.  Johanns  t  decollacionis). 
bessert  das  Wappen  der  St  Görlitz  u.  erlaubt  ihr  ihre  Briefe  mit  grünem  odei 

zu  siegeln.  —  [KU.  u.  K  w.  v.  —  Or.  mit  GB.  Görlitz  Heinrieh;  BB.  K  30T  u.  31r;  Kop. 

Zittau].  —  Grosser,  Lausitz.  Merkwürdigk.  1  f.  1 22     J.  B.  Carpzow.  Khrentempel  merkwürd. 

Antiquitäten  d.  Oberlausitz  1,  67  f.;  Beg.  ibid.  9651 
Aug.  29  Perugia:  erlaubt  der  St.  Görlitz  12  Juden  bis  auf  weiteres  aufzunehmen.  Not  BR. 

K  31'.       (in  die  Jon.  decolL)  —  ist  nach  Or.  Basel  1433  Nov.  27  ausgestellt 
ernennt  Onoffrius  Brunorii  de  Brunoris  aus  Cittä  S.  Angelo  (de  civitate  s.  Angeli  papalis 

alias  Callüi  zum  Bitter.  —  Imp.  P.  Kalde.  —  Not  BB  K  20'.       (ult.  aug.)  965« 

nobilitiert  Nicolaus  alias  Brunellus  de  Scottis  aus  Perugia  u.  verleiht  ihm  ein  Wappen.  —  KU? 

—  Not.  BB.  K  2nT.  (prima  sept)  —  Dass  Sigmund  am  1.  Sept.  nach  Urbino  gekommen 
ist  u.  diese  Stadt  am  2.  wieder  verlassen  hat,  steht  in  einer  Hds.  des  Crescentianostiftes  in 
Pesaro;  vgl.:  Arch.  f.  Schweiz.  Gesch.  18,  382;  vgl  übrigens  auch:  Chronicon  Eugubinum 
bei  Mnratori,  Berum  Italic.  SS.  21,  971.  9653 

antwortet  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  dass  er  alles  bis  zu  seiner  Ankunft  in  Basel  anstehen 
lassen  wolle ;  am  6.  oder  7.  wolle  er  in  Ferra»  sein  u.  dann  über  Trient  weiter  ziehen ; 
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•  14 
» 

»  15 

»  16 
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Ferrara 


18 


»  19 
> 

»  21 
>  22 


um  weitere  Nachrichten.  —  o.  KU !  —  o.  B  —  Or.  Haschen  B.-A.  (dritten  t  des  Sep- 
tember). —  Nach  Cronaca  Bimenese  bei  Muratori,  Her.  IUI.  SS.  15,  930  hat  K.  Sigmund  die 
8t  Kimini  nach  zweitägigem  Aufenthalt  am  3.  Sept.  verlassen.  »654 

verleiht  Johannes  Baptista  de  B  o  n  i  c  a  u  s  i  i  s  aus  Fano  die  Bitter-  u.  Doktorwürde.  —  KU  ?  — 
Not  BB.  K  88r.       (die  6.  sept)  9655 

desgl.  dem  Bartholomaus  Coradatius  aus  Urbino,  der  bereits  die  Doktorwürde  der  Ideologie 
an  der  Universität  Bologna  erworben  bau  —  W.  v.  965(1 

kommt  hierher.  Diario  Ferrares«  bei  Muratori,  Berum  Ital.  SS.  24,  185.  —  Ob  dieses  Datum 
richtig  ist,  ist  sehr  zweifelhaft,  da  dieselbe  Quelle  Sigmund  v.  Ferrara  bereits  am  16.  8ept 
wegziehen  l&sst  Vgl  übrigens  nr.  9641  u.  9654.  9656« 

schlagt  die  5  Sohne  des  Mkgr.  Nikolaus  v.  Ferrara  zu  Bittern  u.  halt  den  jüngston  (Sigmund) 
über  die  Taufe.  —  ib.  9656  b 

nimmt  den  Magister  Gregorius  de  Jays  aus  Bosnien  (Bozna)  unter  seine  Famiiiares  auf  mit 
einem  Gehalt  von  1 50  Dukaten.  —  KU?  —  Not. BB. K  21r.       (in  die  exalt  cracis).  9657 

erteilt  demselben  einen  Geleitsbrief.  —  W.  v.  9658 

bestätigt  dem  Philippus  Venetiousdas  (inser.)  Privileg,  durch  welches  dessen  Vater  Magister 
Nikolaus  Veneüo us  v.Karl  IV.  1360  Juni  28  [nicht  bei  Böhmer-Huber]  zum  lateranensischen 
Pfalzgrafen  erhoben  worden  ist  —  KU?  —  BB.  K  24  u.  25r.       (die  15.  sept.)  9659 

bestätigt  dem  Mkgr.  Nikolaus  v.  Este  -  Ferrara  die  (inser.)  Urk.  Friedrichs  II.  v.  1 226  Juni  für 
Modena  TBOhmcr-Ficker  nr.  1631  j.  —  KU  ?  —  BB.  K  21  u.  22r.       (die  16.  sept)  966« 

erhebt  Albertus  de  Co  n  st  ab  i  Iis  aus  Ferrara,  sowie  dessen  Bruder  Franz  zu  comites  palatini. 

—  KD?  —  Nut.  BK.  K  21 (die  1 7.  sept)  9661 
ernennt  den  Mönch  Johann  Abornequelzu  seinem  Kaplan.  —  P.  Kalde  —  Not  ib.  (id. 

dat.)  9662 
belehnt  den  Mkgr.  Nicolaus  v.  Este  (Sohn  Albrechts)  mit  Comacchio;  erwähnt,  dass  dessen 
Vorfahren  von  Karl  IV.  mehrfach  begnadigt  sind  [vgl.  Böhmer-Huber  nr.  1945].  —  KU? 

—  [BB.K22  u.  23rJ.  — Lünig,  B.-A.  Pars  spec.  Cont.  2.  Forte.  3,  706 f.;  Lünig,  Cod.  Ital. 
dipL  3,  I633ff.       (die  17.  sept)  966$ 

legitimiert  Leonellus,  den  Sohn  des  Mkgr.  Nicolaus  v.  Este  u.  der  Stella  de  Assasinis,  da 
Nikolaus  mit  seiner  rechtmassigen  Gemahlin  Ziliola  v.  Carrara  keine  Nachkommen  hat  — 
KU  ?  —  BB.  K  23.       (id.  dat.)  9664 

ernennt  den  Mkgr.  Nikolaus  [Este]  v.  Ferrara  zum  Beichsvikar  in  Stadt,  Territorium,  Diözese 
u.  Grafschaft  Modena.  —  KU?  —  BB.  K  23*  u.  24'.       (id.  dat.) 

nimmt  Dionysius  v.  Zeech  unter  seine  Familiäres  auf.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  21r. 
18.  sept) 

legitimiert  Miliaducus,  den  Sohn  des  t  Gabriel  de  Tarin is,  Bürgers  zu  Ferrara.  —  P.  Kalde 

—  Not  ib.  (id.  dat)  '.»667 
verleiht  dem  Gr.  Peter  v.  V alper ga  die  Doktorwürde.  —  W.  v.  9668 
desgl.  dem  Gr.  Jakob  v.  V  a  1  p  e  r  g  a.  —  W.  v.  9669 
präsentiert  dem  Administrator  der  Pragor  Kirche  Kunz  den  Mag.  art  Heinrich  Sligk  für  die 

durch  die  Erhebung  des  Matthäus  Schlick  zum  Bitter  freigewordene  Probstei  zu  Alt-Bunzlau 
(Boleslavia).  —  Imp.  P.  Kalde.  —  BB.  K  21'  (durchgestr.)  u.  o.  KU.  ib.  30».  (die 
18.  sept)  9670 

giebt  Nicolaus  de  A  b  b  a  c  i  a  [=  Abbazia  bei  Fiume  ?]  ein  Wappen.  — •  KU  ?  —  Not  BB.  K  2 1 '. 
(die  19.  sept)  9671 

beireit  d  e  n  s  e  1  b  e  n  von  allen  Steuern  u.  Lasten.  —  W.  v.  9672 

bestätigt  dem  Gr.  Budolf  v.  Sulz  das  Hofgericht  zu  Kottweil,  wie  bereits  in  Piacenza  [vgl. 
nr.  9001].  —  KU  ?  —  Not  BB.  K  25r.       (Mathcus  t.)  9678 

bestätigt  dem  Johann  Franz  v.  Gonzaga  die  Erhebung  seines  Gebiete  zu 
Mantua  [vgl.  nr.  9126],  erteilt  ihm  verschiedene  Privilegien  u.  ordnet  die 

—  Zeugen :  Johann  Jakob  Fürst  v.  Montferrat ;  Manfred,  Karl  u.  Victor  Grafen  v. 
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Stephan  Graf  t.  'Imai;  u.  Modrasch,  Wilhelm  Graf  v.  Montfort  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Schlick 
miles  et  cancelUrias  ac  capitaneus  terrarum  Egre.  —  Bu  M.  Bris,  [gedr.:  B.  Marchus 
Andreas  Brisachey!]  —  [Or.  wo?  BB.  K  87  u.  8B'J.  —  Damont,  Corps  dipl.  da  droit  des 
gens  2,  2,  209 ff.;  inseriert  iu  die  ürk.  Budolfs  II.  v.  1593  Marz  1  (daselbst  die  KD.  Ad  in. 
d.  i.  Caspar  Schlick  baro  miles  et  cancell.) :  Lünig,  Cod.  IUI.  dipl.  2,  33  ff.;  Aaszug:  ibid.  2329  ff. 
(ohne  Datum  I !  (die  vices.  sec.  sept)  !H>?4 
verleiht  Galeotto,  dem  Sohne  des  f  Mkgr.  Leonhard  Malaspina,  dia  Doktorwürde.  —  KU? 

—  Not.  BB.  K  88r.  (die  23.  sept)  9675 
desgl.  dessen  Bruder  Antonias.  —  W.  v.  9676 
verleiht  Petrus  Johannis  Galgani  de  Bichis  aus  Siena  die  Würde  eines  comes  palatinns.  — 

Kü?  —  Not.  BB.  K  hhf.       (die  24.  sept.)  9677 
desgl.  dem  Marianas  Jacobi  de  Thomasin is  aas  Siena.  —  W.  t.  9678 
dosgl.  dem  üalganus  Jacobi  Galgani  de  Bichis  aus  Siena.  —  W.  v.  9679 
bestätigt  dem  Mkgr.  Johann  v.  Malasp  ina  eine  (nicht  ins.)  ürk.  Karls  IV.  für  Mkgr.  Thomas 
t.  Malaspina  [nicht  bei  Böhmer-Huber |.  —  KU?  —  BB.  K  25r.       (24.  die  sept)  9680 
zeigt  dem  Bat  v.  B  a  s  e  1  sein«  baldige  Ankunft  an  („also  daz  wir  an  zweyvel,  ee  unscrs  heiligen 
raters  des  babst  terminus  nnd  verlengerung  ende  niemet,  daselbs  zu  sein  meynen");  bestellt 
für  sich  u.  sein  Gesinde  passende  Herberge  „und  darynne  bey  drey&sig  betten.   Ouch  lasset 
uns  20  Tierecket  tisch  machou  und  benck  dorczu  und  zu  ygliehem  tisch  czwei  tischtucher; 
Das  wollen  wir  euch  gern  bezalcn."  Ferner  wünscht  er  für  das  Hofgesinde  in  der  Nähe  Her- 
berge „uff  tawsent  pferd",  nötigenfalls  können  sie  die  Pferde  wol  „aus  der  stat  hin  und  her 
legen."  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Slick  cancell.  —  Or.  Basel.       (fr.  Tor  Mich.)  Thommen.  96hl 
erwiedert  dem  Baseler  Konzil  auf  die  Klage,  dass  die  Venetianer  den  Kardinal  t.  Bologna 
veranlasst  hätten,  das  Konzil  zu  verlassen,  er  hätte  den  Venetianischen  Gesandton,  welche 
bei  ihm  wären,  dio  Beschwerde  übermittelt,  jedoch  noch  keine  Antwort  ans  Venedig;  er  hoffe 
in  Basel  zu  sein,  bevor  dio  dem  Papst  gestellte  Frist  abgelaufen.  —  KU?  —  (Nach  Kop.) 
Martine  k  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collectio  8,  639  —  Mansi,  Conc.  collectio  30,  64)  f. 
(die  2G.  sept.)  9882 
schreibt  wegen  dieser  Angelegenheit  auch  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  der  ihn  beim  Konzil 
vertreten  soll,  berichtet,  dass  Pilsen  ihn  um  Hilfe  gegen  die  Ketzer  angefleht,  welche  ihm 
kürzlich  mit  Hilfe  der  Polen  in  Ungarn  sehr  geschadet  u.  jetzt  den  Deutschorden  bekriegen; 
Adressat  möge  mit  den  in  Basel  befindlichen  Böhmen  deswegen  reden;  bei  der  Stadt  Basel 
bestelle  er  sich  gleichzeitig  Quartier.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  miles  canc.  —  o.  B  —  Or. 
München  B.-A.       (sampst.  vor  Michels  t.)  9683 
nimmt  Johannes  Cesarianusaus  Breganze  (Pregancia)  unter  »eine  Famiiiares  auf.  —  KU? 

—  Not  BB.  K  88r.  (die  16  sie!  =  26.  sept)  9684 
präsentiert  dem  EB.  Konrad  v.  Mainz,  bezw.  dessen  Provisor  za  Erfurt,  seinen  Sekretär  Peter 

Kalde  aus  Setterich  für  die  durch  Verzicht  des  Magister  Heinrich  Slick  infolge  seiner  Er- 
nennung zum  Probst  t.  Altbunzlau  (Boleslavi»)  freigewnrdene  Probstei  tu  Nordhausen.  — 
KU  ?  -  BB.  K  30'-       (die  2C.  sept.)  968Ö 
verleiht  BaptUta  Alignanna  aus  Padua  die  Doktorwürde.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  8Sr. 

(die  27.  sept.)  .  *  9686 

verleiht  Jacobos  G  i  u  d  i  n  i  Jacobi  aus  Siena  die  Würde  eines  comes  palatinns.  —  W.  v.  9687 
desgl.  dem  Magister  Petrus  de  Michaelibus  aus  Siena.  —  W.  v.  9688 
desgl.  dem  Magister  Petrus  de  Pociis  aas  Siena.  —  W.  t.  968!> 
erlaubt  Johann  Franz  [Markgraf  v.  MantuaJ  in  der  8t.  ManUa  eine  Universität  (studiam 
generale)  zu  errichten.  —  W.  v.  9690 
bestätigt  als  Kaiser  sein  der  St  Siena  gegebenes  Privileg  [nicht  inser. ;  fehlt  schon  vorher  in 
BB.J  —  KU?  —  BB.  K  25.  (die  29.  sept.)  —  Zum  29.  Sept.  vgl.  nr.  9561.  9691 
setzt  Ursius  aas  Laiise  (de  Lazisio),  welcher  wegen  eines  Meineids  vor  Jahren  seine  Stellang 
als  Notar  Terloren  hat,  in  seine  frühere  Würde  wieder  ein,  da  derselbe  beim  Papste  Ver- 
Meineid erlangt  hat  —  KU?  —  ib.  25*.       (id.  dat) 
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erhebt  Aloisins  d©  Vorm«,  den  8ohn  des  t  HitUrs  Jaeobns  de  Zime  ans  Verona,  sowie  dessen 
Erben  in  den  Gralenstand  n.  belehnt  sie  mit  der  Grafschaft  Sanguinetto  (Sangwinatum)  o. 
giebt  ihnen  das  UVht,  Unehliche  zu  legitimieren.  —  KIT?  —  Uli.  K  27.    (prima  oct)  9693 

legitimiert  die  unehlichen  Kinder  des  Aloisins  d«  Venne  Thaddaens,  Johann  n.  Kathorina. — 


Trient 

Fflrstenburg 
[tiroL  K. 
Brixen] 


KD?  —  ib.  27T  n.  2S'.  (id.  dat.)  9694 
giebt  dem  Aloisins  de  Vermc  oin  Wappen,  d?m  das  nngarische  zu  Grunde  liegt.  —  KU?  — 

Not  ib.  27T.  (sec.  oci)  9695 
bestätigt  dem  Gr.  Anton  t.  Arco  seine  Privilegien  u.  Besitzungen.  —  Kü?  —  RR.  K  27r. 

^  *  j  n 1 1"  t  *i  '  x » , 

beglaubigt  den  B.  Johann  v.  Chur  seinen  Bat  bei  Urc.  Wilhelm  v.  Baiern,  seinem  Statthalter. — 
o.  Kü!  —  o.  K.  —  Or.  (sub  secreto  nostro  I.utzelburg. ;  das  Datum  mit  anderer  Tinte)  Mün- 
chi-ri  K.-A.  (sexta  die  octob.)  —  Von  Furstetiburg  dürfte  K.  Sigmund  über  Feldkirch, 
Konstanz,  Zürich  (vgl.:  Job.  Müller,  Geschichten  schweizer.  Kidgenossenschaft  3,  1H5  A.  137) 
nach  Basel  weiter  gereist  sein;  vgl.  auch:  Aencas  Silvius,  Kuryalus  n.  Lucretia  bei  S.F.Hahn, 
Collectio  monument  1,  478.  Dass  er  in  Schaffhausen  gewesen  ist,  beruht  auf  einem  Missver- 
ständnis dor  Stelle  bei  Windeckc  (hrsg.  v.  Ahmann)  349.  '.Hill? 

kommt  hierher  (sunt  nach  Dyonisytage).  Schreiben  Sigmunds  v.  25.  Okt  Janssen,  Frankf. 
Reichskorr.  1,  387  (nr.  9702).  9697» 

Okt  11.  Basel:  erneuert  der  St.  Freibnrg  i.  Schw.  alle  ihre  Freiheiten.  Erwähnt:  Berchtold, 
bist,  dn  cant.  de  Fribourg  1.  266.  —  falsch  statt  1433  Dez.  7. 

hält  eine  Ansprache  an  die  Kardinäle  u.  die  Deputierten  des  Konzils,  in  welcher  er  seine  Stel- 
lung zum  Konzil  u.  Papst  klarlegt.  (Joh.  de  Segovia)  Mon.  Coucil.  gen.  saec  lS.Conc.  Basil. 
2,  473  f.  9697  b 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  Wintert  hur  (o.  a.  Eeichsunmittelbarkeit,  Blutbann).  —  Ad 
m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  canc.  —  Rts  Marquardus  Brisacher.  —  Or.  Winterthur  Stadt-A. : 
KR.  K  33.       (don.  nach  der  eilftausent  junkfraw.-!!  t)  %9h 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  Konstanz.  — Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  Bu  M.  Bris. 

—  Or. Karlsruhe;  [BR.  K  31T  u.  32r]i  Kop.  Konstanz  Tafel.  —  Keg.:ZUchr.  f.  G.  d.  (Mxr> 
rheins  N.  F.  3,  444;  vgl  auch  Gengier,  cod.  iur.  munieip.  1,  648.  9699 

desgl.  der  St  Ingolstadt  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  K  32.       (s.d.)  9700 

gebietet  der  St  Nürnberg  die  am  Martinstag  fällige Beichs-Stadtstener  an  seinen  Hofmeister 
den  Gr.  Ludwig  v.  Oettingen  zu  zahlen.  —  [KL  ?  —  R?  —  Or.*  Nürnberg.  Kr.-A. ;  RR.  K  32». 
o.  KU.]  —  Reg.  Boic.  13,  271       (fr.  nach  d.  eylefftaus.  junckfrawent.)  9701 

an  den  Rat  v.  Frankfurt:  nachdem  er  in  Rom  die  Kaiserkrone  empfangen,  habe  er  sich  mög- 
lichst beeilt  nach  Basel  zum  Konzil  zu  kommen,  wo  er  am  11.  Okt  eingetroffen  sei.  Der  Bat 
möge  zu  den  dortigen  Beratungen  zum  Wohle  des  Beichs  u.  der  Christeubeit  seitens  der 
Fürsten  u.  Städte  seine  Bevollmächtigten  auf  Nov.  30  hinsenden.  —  Ad.  m.  d.  L  Casp.  Sligk 
cancell.  —  ür.  Frankf.  St-A.;  vgl.  Invent  3,  78.  —  Janssen,  Frankf.  Beichskorr.  1,  3K7  ff. 
(sunt  nach  eilftaus.  jungfrawent.)  9702 

desgL  an  Strassburg.  —  (KU.  w.  v.  —  Or.  Strassb.  St-A.]  —  Ausz.  (mit  unvollst  Dat): 
Wencker,  Apparatus  et  instruetus  archivorum  332.       (id.  dat.)  9703 

bestätigt  der  St  Lindau  alle  Bechte  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Rta  M.  Bris.  — 
Or.n-Vid.v.  1434  Nov.  15  n.  1436  Aug.  27  München  R.-A.;  Not  BR.  K  32r  s.  d.]  —  Beg. 
Boic.  13,  271;  nach  d.  Chronik  d.  Jak.  Lins»  Reg.:  Würdinger,  Urkk.- Auszüge  z.  d.  G. 
d.  St  Lindau  70.       (sont  vor  Simonis  u.  Jude).  9704 

bestätigt  der  St.  Rothenburg  a.  T.  den  Empfang  der  Martini  fälligen  Reichssteuer.  —  KU? 

—  RR.  K  32T.  (dinst  vor  Simon  u.  Jude).  9706 
bestätigt  den  Breslauer  Bürgern  Hans  Bank  n.  Niklas  Merboth  das  ihnen  von  Hans  Sachse 

abgetretene  oberste  Gericht  in  dem  Dorfe  Jenk(o)witz.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  — 
Bu  Marqu.  Brisacher.  -  Or.  Breslau 8tadt-A. ;  RR.  K  32T  (aber  mit  Dat.:  Simonis  et  Jadet) 
durchgestrichen;  am  Rande:  „vide  in  registro  Boemie."  (Simon  n.  Jude 
aubend.)  9706 


8  Bd 


32 


Digitized  by  Google 


•250  Sigmund.  1433.  Ungar.  47.  R«m.  24.  Böhm.  14.  Kaiser.  1. 


T 


giebt  als  König  von  Böhmen  seine  Zustimmung,  dass  Alexius  Bancke  n.  Hans  Hesse  das 
Schloss  u.  Städtchen  Auras,  das  einst  an  den  Kitter  Georg  v.  Zedlitz  verpfändet  a.  durch 
Erbschaft  an  Hans  Seidlitz  v.  Bomberg  (Samptfar)  gekommen  war,  von  diesem  mit  1500 
Mark  Groschen  eingelöst  haben,  belehnt  sie  damit  und  erlaubt  ihnen  auch,  was  sonst  noch 
von  Auras  verpfändet  ist,  unter  guter  Kundschaft  der  Breslaner  Batmannon  einzulösen.  — 
KU?  —  BB  K  32,  durchgestrichen;  am  Bande:  quere  in  registro  Boemie. 
(Simonis  et  Jude  t.;  vgl.  nr.  9706).  9707 

belehnt  Mkgr.  Jakob  v.  Baden  mit  den  Beichslehen.  —  Ad  in.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancellarios. 
—  Bta  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe  ;  [RR.  K  33T  u.  34'.]  —  Beg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins 
N.  F.  3,  444.  9708 

quittiert  der  St  Nord  Hilgen  den  Empfang  der  erst  Martini  fälligen  200  Gulden  von  dem 
Ammanamtgeld.  —  KU?  —  RR.  K  33».       (donerst.  vor  aller  heiligen).  970» 


weist  die  St  Aalen  an  die  Martini  fallige  Reichssteuer  an  Haupt 
zahlen.  —  KU?  —  Not  ib.  fld.) 


v.  Pappenheim  zu 
9710 
9711 
9712 
an  Haupt  Mar- 
9713 
9714 
9715 


desgl.  die  Martini  1434  fallige  Reichssteuer.  —  W.  v. 
desgl.  die  Martini  1435  fallige  Reichssteuer.  —  W.  v. 
weist  die  St  Weissen  bürg  [am  Sande]  an/ die  Martini  fallige 

schall  v.  Pappenheim  zu  zahlen.  —  W.  v. 
desgl.  die  Reichssteuer  für  1434.  —  W.  v. 
desgl.  die  Reichssteuer  für  1435.  —  W.  v. 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  Uberlingen.  —  Ad  ra.  d.  r.  Caspar  Sligk  miles  canc.  — 
o.  B!  —  Or.  Karlsruhe;  [Not  RR.  K  32r.J  —  Beg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrhuins  22,  25  u. 
N.  F.  3,  444.       (do.  nach  Simonis  u.  Jude).  9716 

bestätigt  der  St.  Überlingen  die  Befreiung  von  fremden  Gerichten.  Ansprüche  an  die  Stadt  als 
solche  sollen  nur  vor  dem  Kaiser,  dessen  Landvogt  in  Schwaben  oder  vor  dem  Rate  einer  der 
Städte  Konstanz,  Lindau  u.  Bavensburg  geltend  gemacht  werden ;  zugleich  bestätigt  er  den 
Austausch  einer  R»ichspfandschaft  zu  Ramsberg  mit  denen  von  Jcngingen,  Benz  v.  Königs- 
egg  u.  Molli  Truehsess.  ■ —  Ad.  m  d.  i.  Caspar  Sligk  caucell.  — •  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Karls- 
ruhe; [RR.  K  32T  u.  33r];  Vid.  von  1437  in  Buchhorn;  vgl.:  Schriften  d.  Vereins  f.  G.  d 
Bodensees  IS.  Anh.  1«.  —  Lünig.  R.-A.  P.  Spec.  Cont.  4.  T.  22,  542  f.  =>  Ausx:  Moser, 
reichsst  Hdb.  2,  787  f.;  vgl.  Reg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  22,  25  (ausführt.)  u.  ib.  X.F. 
3,  444.       (fr.  nach  Sitn.  k  Jude).  9717 

bestätigt  dem  Ammann  u.  den  Landleuten  von  Uri  alle  ihre  Freiheiten  U.Rechte.  —  KU.  w.  v. 

—  Or.  nicht  mehr  vorhanden:  [nicht  in  RR.J  —  Tschudi,  Chron.  Uelvet.  2,  207;  nach 
Schmid,  Gesch.  v.  Uri  2,  216:  Geschichtsfreund  43,  42.     (fr.  nach  Symon  u.  Juda).  9718 

bestätigt  der  St.  Solo th um  alle  ihre  Privilegien.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  SoW- 
thnrn,  nicht  in  RR.  —  |  Soloturner  Wochenbl.  18 1 4, 424.  Thommtn\    (fr.  vor  allerheil.)  9719 

desgl.  der  St  Worms.  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  Worms;  [RR.  K  33T.J  (id.  dat)  Wecker- 
ling. 9720 

erteilt  der  St.  Breslau  die  besondere  Gnade,  in  ihrem  lusigel  rotes  Wachs  zu  gebrauchen  u. 
mit  rotem  Wachse  zu  siegeln.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  mil.  canc.  —  [Rta  M.  Bris.]  —  Or. 
Breslau  Stadt-A.;  [RR.  K  44r  durchgestrichen,  da  ins  böhm.  Regist-Buch  gehörig]. — 
Lünig,  B-A.  P.  spec.  Cont  4.  T.  2,  Forts.  262 ;  Reg.:  Cod.  dipL  SiL  1 1,  187.  (aller- 
heiligen  awend).  9721 

bestätigt  die  Privilegien  des  Mkgr.  Jakob  v.  Baden.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  c*ncell.  — 
Ru  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [RR.  K  3 4 r.]  —  Reg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  N.  F.  3, 
444.       (allerheilig,  abend).  9722 

desgl.  der  St  D  i  essen  ho  fen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  BB.  K  44*.       (id.  dat)  9723 

desgl.  der  St  Gers  an.  —  o.  KU!  — -  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Gersau;  [nicht  in  RR.  Fälschung?] 

—  Kurzgef.  Gesch.  d.  Freistaats  Gersau  (l«17)  35;  vgl.  Geaclüchtsfrcund  19,  19.  (id. 
dat) 
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Okt  31 


Nov.  1 


desgl.  der  St  Lozern.  —  fAd.  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  cancell.  —  R1»  M.  Bris,]  —  Or. 
mit  G.  B.  Lozern  Stadt-A.;  [Kop.  ib.  Staats-A.;  nicht  in  KK.].  —  Beg.:  Geschicht&reund 
1,10  f.       (id.  dat)  9725 
desgl.  der  St.  Luzern  [etwas  abweich.  Fassung J.  —  [Ad.  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  canc.  —  K**  M. 

Bris.  —  Ot.  mit  Maj.  Sieg.  n.  Kop.  w.  y.  |  nicht  in  RR.]  —  Reg. :  ib.  (id.  dat)  9726 
desgl.  der  St  Ba  p  p  e  r s  w  i  1.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  K  44*.  (id.  dat)  9727 
desgl.  der  St.  Rheinfelden.  —  W.  y.  972* 
de*gl.  der  St  Schaff  hausen.  —  [Ad.  m.  d.  i.  Casp.  81it;k  canc.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or. 

SchafThansen.  Bügtr]  j  RR.  K  44.  (allerh.  ab. ;  vgl.  ueh  nr.  974».)  9729 
desgl.  der  Gemeinde  v.  Unterwaiden,  (ob  u.  nid  den  Wald).  —  KU.  w.  v.  —  [R?J  —  Or. 

Obwalden ;  [nicht  in  RR.]  —  Reg.:  Der  Geschichtsfreund  30,  251.        (id.  dat)  9780 
desgl.  der  Gemeinde  des  Thaies  ürsern  im  Churer  Bisthum.  —  KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.— 
Or.  Andermatt ;  [nicht  in  RR.]  —  Geschichtsfreund  43,44  ;  vgl.  Notiz  ibid.  8,  126.  (id. 
dat)  9731 
desgl.  der  St.  Zug.  —  Reg.:  Zug»r  Nenjahrsbl.  1889,  14.  —  Im  Zuger  Stadtarchiv  nicht  von 
mir  gefunden.  9732 
giebt  Johann  Hagenauer  (Hagnower)  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  RR  K  33T.  (in 
vigiL  omn.  sanet.)  9733 
desgl.  Jakob  llaselberger.  —  W.  v.  9784 
desgl.  Jubann  Ort  lieb  gen.  Vater.  —  W.  v.  9735 
desgl.  Johann  S  p  e  r  1  i  n  g.  —  W.  v.  9786 
ermächtigt  die  Breslauer  Nikolaus  Merboth  u.  Nikolaus  Stolz  zu  Repressalien  gegen  Gunzel 
Raassondorf ,  bis  ihnen  dieser  Genugthnang  gewahrt.  —  KU  ?  —  Not.  ib.  34*.   (id.  dat.)  9737 
fordert  von  allen  Unterthanen  der  Lande  Osterwald  (Unt-),  Homburg  [ehem.  bei  Eimbeck], 
Eberstein  [ehemals  bei  Holzmündon],  sowie  der  Lande  zwischen  Deister  n.  Leine  strenge 
Befolgung  der  Befehle,  welche  sein  Stellvertreter  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  erlassen  hat  wegen 
der  Schlosser  u.  Städte  Lauenstein,  Wahlhausen,  Hameln  u.  8.  w.,  die  von  den  Hnz.  Otto  u. 
Friedrich  v.  Brannschweig  ohne  Zustimmung  Hrz.  Wilhelms  n.  des  Reichs  dem  Stifte  Hildes- 
heim versetzt  worden  sind.  [Hre.  Wilhelm  befahl  1433  Nov.  18  oder  25  jenen  Städten  u. 
Schlössern  dem  B.  Magnus  v.  Hildesheim  nicht  zn  huldigen.]  —  KU  ?  —  Vorlage  ?  —  Leib- 
niz-8cheid,  Origines  Guelflcae  4,  praef.  41.       (allerheiligen  abd.)  9738 
desgl.  von  den  Unterthanen  derLandeBraunschweig  u.  Lüneburg.  —  Ad.  m.  d.  i.  Casp. 

Sligk  cancell.  —  o.  R,  —  Or.  Lüneburg.  (id.  dat)  «73!» 
befiehlt  der  8t  Angsbnrg  die  Hartini  All  ige  Reichssteuer  an  den  Patriarchen  Ludwig  v.Aqui- 
leja  zn  zahlen.  —  KU.  w.  v.  —  B''.  —  Or.  Angsbnrg:  RR.  K  127'  s.  d.  (aUer  hei- 
ligen tag).  9740 
belehnt  den  Diether  v.  Fleck  enstein  mit  den  Reichslehen,  mit  welchen  dessen  Vorfahren 
belehnt  waren :  Runzenheim  (Rnnßh-),  Auenbeim  (Ouwen-),  Dingelsheim  (Tenkesheim),  Dal- 
hunden  (Talenbunde),  Stattmatten  (Stackmate),  Gisenheim,  hVtschwoog  (Roschwag),  Leuten- 
heim (Lycheim),  Forstfeld,  Roppenheim,  das  Gericht  u.  Schultheissenamt  zn  Surburg,  den 
Reben  zn  Minversheim  (Mnnfe-),  Wertersweiler  Burg  n.  Dorf,  Burglehen  zn  Seil  u.  einem 
Tornos  zn  Schreck  [?]  am  Rhein.  —  Ad  m.  d.  L  Casp.  Sligk.  —  RR.  K  34T;  Vid.  v.  1450 
Aug.  6  Strassburg  Bez.-A.  (id.  dat)  9741 
sendet  zu  den  Frenssischen  Standen,  welche  den  Ritter  Konrad  v.  Gronenberg  zn  ihm  ge- 
schickt haben,  den  Grafen  Fritz  v.  Zollern,  Domherrn  zn  Strassburg,  u.  Reinhart  v.  Neipperg, 
damit  sie  bei  den  Friedensverhandlungen  mit  Polen  die  8ache  des  Ordens  wahrnehmen,  u. 
versichert,  dass  auch  das  Konzil  sich  desselben  annehmen  werde.  —  KU  ?  —  Alte  Kop. 
Danzig  Stadt-A.  (id.  dat)  9742 
bestätigt  der  St  Schaffhausen  den  Kauf  u.  die  Briefe  aber  das  kleine  Gericht  zn  Wildlin- 
gen. —  [Ad  m.  d.  L  d.  Caspare  Sligk  milite  cancellario  referente  Hermanus  Hecht  —  Bu. 
—  Or.  SchaffhausenSt-A. -Rtytr;  RB.K34  mit  Dat:  allerheil,  ab  =  Okt  31.]  —  Erwähnt: 
Im  Thum  o.  Härder,  Chronik  v.  Schaffhansen  3,  18.       (id.  dat)  9748 
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bedeutet  dem  Abt  zuW  Ulzburg  (Wiltz-),  dem  er  schon  dreimal  befohlen  hatte,  das  dem  Kloster 
W.  vom  Kelche  verpfändete  Dorf  Wettelsheim  dem  Erbmarschall  Haupt  v.  Pappenheim  zur 
Losung  zu  geben,  die  Lösung  nunmehr  ohne  Verzug  zu  gestatten.  —  [KU?  —  Or.*  Nürn- 
berg Kr.-A.j  —  Beg.  Boic.  13,  272.       (sunt,  nach  Simonis  u.  Jude).  9744 

erlaubt  den  Herren  v.  W  a  1  d  s  h  u  t  (Walshut)  oberhalb  Waldshut  eine  Brücke  über  die  Gebirgs- 
bäche  zu  errichten  u.  einen  Zoll  daselbst  zu  erheben.  —  KU  ?  —  BR.  K  34T.    (id.  dat)  9*45 

verleiht  Heinrich  Spengler,  Bürger  der  St.  Waldshut,  den  Blntbann  daselbst  u.  ermächtigt 
ihn,  denselben  dem  jeweiligen  Schultheis&en  derStadt  zu  verleihen.  —  KU? —  RR  K  36r. 
(mu.  nach  allcrh.)  9746 

bestätigt  der  St.  Obere  hohe  im  ihre  Privilegien  im  allgemeinen.  —  KU? —  Not  RR.  K  37r. 
(mo.  nach  allerhciL)  —  Die  Originale  der  Urk.  für  Obcrehnheim  trugen  vielleicht  das  Datum: 
Nov.  4;  vgl.  nr.  9756  ff.  9747 

gestattet  derselben  Stadt  Zoll  n.  Unpeld  noch  weitere  16  Jahre  u.  von  da  ab  bis  auf  Wi- 
derruf zu  erheben.  —  KU?  —  ib.  36.       (id.  dat)  9748 

verpfändet  derselben  Stadt  für  ihm  geliehene  1300  rhein. Gulden  das  Sctaultzenamt  daselbst 
unter  Vorbehalt  der  Wiedereiulösung.  —  Kür--  ib.  36'.       (id.  dai)  9749 

macht  diese  Verpfandung  bekannt  u.  verlangt  von  den  Heichsunterthanen,  dass  sie  der  Aus- 
übung des  Schultheissenamtes  durch  die  St.  Obere huhei m  kein  Hindernis  bereiten.  — 
KU  I  —  ib.  36'  u.  37r.       (dinst.  nach  aUerheiL)  9750 

gebietet  dem  Amman  n.  den  Landleuten  zu  Schwyz,  den  Christoph  v.  Silenen  (Sillinon),  der 
den  Kammerzehuten  zu  Schwyz  als  Reichslehen  inne  hat,  dabei  zu  schützen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Caspar  Sligk  canc.  —  Or.  Schwyz  Kantons-A.  Köliu.  9751 

richtet  zugunsten  des  Bertold  Specklin  erste  Bitten  an  das  Kloster  zu  Weingarten  (Abt  Jo- 
hann). —  KU I  —  RR  K  77.       (dienst,  noch  allerheil.)  9752 

setzt  wegen  der  Grafschaft  Ueiligenberg  dem  Gr.  Hans  v.  Werdenberg  einen  neuen  Tag 
an,  der  am  kaiserl.  Hofe  vor  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  bezw.  einem  andern  von 
ihm  (Sigm.)  zu  bezeichnenden  Fürsten  gehalten  werden  soll;  [vgl.  1-134  März  1  5j.  —  KU? 
—  Kop.  Domiuescliing.  —  Beg. :  Fürstenberg.  Urkb.  6,  :!oo.       (di.  nach  allerheil.)  9753 

Nov.  3.:  für  Heiinman  Offenburg.  Mosstnaun,  Cartulaire  de  Mulhotue  2,  66  t  —  falsch  statt 
Nov.  13  (nr.  9S13). 

Nov.  3.:  gebietet  Zürich,  dem  Hans  Schultheiss  aas  Lenzburg  sein  Erbe  wieder  zu  geben. 

Beg.:  SammL  d.  alt  eidg.  Abschiede  2,  «5.  —  s.  nr.  9767. 
bestätigt  den  Reichsstädten  desElsass  gemeinsam  ihre  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slijrk 
taue  —  Not.  KK.  K  36r.       (mi.  nach  allerheiligou).  9754 
bestätigt  den  Reichsstädten  des  Elsass  seine  (inser.)  Urkundo  von  1425  Sept.  15  | oben  nr. 
6415]  —[KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  GVny  u.J  Vid.  Friedrichs  UI.  v.  1453  Okt  4 
Schlettstadt ;  [KR.  K  37' ;  Hdss.  A A.  4  Münster  im  Eis.  Stadt-A.  | ;  RR  0  57  :  Vid.  Friedrichs 
I1L  v.  1441  Mai  12.  —  Reg.:  Mossmann,  Cartulaire  de  Mulbouse  2,  .'»46;  vgl.  Chmel,  Rep. 
Friderici  IV.  nr.  269  u.  3117.       lid.  dat.)  9755 
bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Colmar.  —  KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.,  Vid.  v.  1437 
Jan.  15  u.  Kop.  Colmar  Stadt-A.;  Not.  RR  K  36r.       (id.  dat.)  9756 
desgl.  der  St.  Hagenau.  — KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  — -  2  Orr.  ( 1  mit  Q.  B.)  Hagenau ;  [Not. 

RR.  K  36rJ.  Hanauer.  (id.  dat)  9757 
desgl.  der  St  Kaysersberg.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR  K  36r.  (id.  dat.)  975S 
desgl.  der  St  Kosheim  [Oberehnheim  s.  nr.  9747  ff.]  —  W.  v.  9759 
bestätigt  die  Privilegien  der  St  Schlettstadt  sowie  deren  Pfandschaften,  insbesondere  die 
Dorfer  Burner  u.  Kinzheim.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  canc.  —  B«*  M.  Bris.  —  Or.  Schlett- 
stadt; [KR.  K  35'  u.  36r].  (mi.  nach  allerheiligen).  Geny.  9760 
desgl.  der  St  Türk  heim.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  HR  K  36r.  (id.  dat)  9761 
desgl.  der  St  Weissenburg  [i.  Eis.]  —  KU.  w.  v.  —  R*  M.  Bris.  —  Or.  Weissenborn 
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desgl.  der  St  Freibarg  i.  B.  —  Ad  m.  d.  L  Casp.  Sligk  canc.  —  Bu  IL  Bris.  —  Or.  Frei- 
burg  i.  B.;  Not.  KK.  K  32r.       (doneret  nach  allerheiligen).  »768 

desgl.  den  beiden  Städten  Neuenbürg  u.  Breisach  —  KU?  —  B?  —  Orr.  Breisach  u. 
Neuenbürg  a.  Bh.;  [Not  BB.  K  52*}  —  Beg. :  MitteiL  d.  bad.  histor.  Komm.  7,  9.  bezw. 
1 1,  1».      (id.  dat.)  9764 

verlängert  dem  Abte  Johann  t.  Prüm  die  Frist  zum  Empfang  derBegalien  auf  2  Jahre.  —  Ad 
m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  B*»  —  Or.  Koblenz;  [Not  BB.  K  143*  s.  d.]  Becker.  9765 

gebietet  die  St  Winterthur  im  Besitz  des  Waldes  Ascheuberg  u.  des  Bachs  Ollach  (von 
Waltenstal  ab)  nicht  weiter  zu  belastigen.  —  KU.  v».  v.  —  ...  B.  —  Or.  Winterthur  Stadt-A. 
(donerst.  nach  allerselen).  9766 

begehrt,  dass  Zürich,  Luzern,  Zug,  Schwyz,  ünterwalden  u.  Olaros  dem  Hans  Schultheiss 
v.  Lenzburg  sein  weggenommenes  Erbe  endlich  wieder  verabfolgen  [vgl.  nr.  8923]  oder  sich 
mit  ihm,  wie  dies  die  Börner  getbau  hatten,  einigen  möchten  ;  verweist  auf  mündliche  Bot- 
schaft seines  tietreuen,  Ritlers  Budolf  Stüssi  (Stusseni.  —  KU.  w.  v. —  o.  B.  —  Or.  Luzern 
Staats-A.  —  Beg.  [zu  Nov.  3  !J :  Samml.  d.  alt  eidgen.  Abschiede  2,  95.  (dörnstag 
nach  aller  seien  tag).  9767 

befreit  die  St.  Strassburg  von  allen  auswärtigen  Gerichten,  Steuern.  Zöllen  u.  s.  w.  —  [Ad 
m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  et  canc.  —  B'11  M.  Bris.  —  2  Orr.  mit  6.  B.  u.  Maj..  Vid.  v.  1 434 
April  13  sowie  1437  Nov.  16  Strassb.  St-A. ;  BB.  K  35];  BB.  O  89:  Vid.  Friedrichs  III. 
v.  1441  Aug.7;  vgl.  Chmel,  nr.  350.  —  tiedr.  in  Vid.  Friedrichs  III.  v.  1452  März  20: 
Aoneas  Sylvins,  histor.  rer.  Friderici  III.  (ed.  Knlpis  1685).  Dipl.  314  ff.;  Lünig,  B.-A.  P. 
spec.  Cont  4.  T.  2,  751  f.       (do.  nach  alli<rheiL)  9768 

erteilt  Strassburg  eine  Privilegienbestatigung  im  allgemeinen.  —  Ad.  m.  d.  i.  Casp.  Sligk 
canc.  —  Bl»  M.  Bris.  — Or.  u.Vid.  des  Hofrichters  Budolf  v. Sulz  v.  1433  Dez.  1  ibid.;  BB. 
K  85*.       (id.  dat)  976» 

gebietet  auf  Klage  der  St  Strassburg,  dass  ihre  Bürger  gegen  ihre  Privilegien  von  Ludwig 
v.  Lichtenberg  u.  anderou  im  Bistum  Strassburg  mit  Zöllen  bedrückt  werden,  Abstellung 
dieser  Zölle.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B.  —  Or.  Strassb.  St  -A.       (fr.  vor  Martins  t)  »770 

Nov.  6  Ila.sel:  für  Hagenau.  Vid.  des  Gr.  Joh.  v.  Lupfen  v.  1434  Jan.  24  Heidelb.  Univers. 
Bibl.  Beg.:  Ztscbr.  f.  d.  6.  d.  Oberrheins  24,  185  —  falsch'  statt  Nov.  4  (nr.  9757). 

präsidiert  in  der  Sitzung  des  Konzils.  (Joh.  de  Segovia)  Mon.  Concil.  gen.  saeculi  1 5.  Conc. 
Basil.  2,  507.  »770» 

erklärt  Arnold  v.  Egmond,  welcher  sich  widerrechtlich  der  Lande  Geldern  u.  Zütpben  bemäch- 
tigt hat,  auf  Veranlassung  Hrz.  Adolfs  v.  Jülich  in  die  Aberacht  da  derselbe  au  die  Acht 
|vgl.  nr.  8712J  sich  nicht  gekehrt  hat  [vgl.  auch  nr.  977"  fl.j.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk 
miles  suae  majestatis  cancellsrius.  —  [o.  B.  —  Or.  Düsseldorf  Staats- A. ;  RR.  K  52].  — 
J.  J.  Müller,  Reidiatags-Theatrura  unter  K.  Maximilian  L  Teil  I,  238  f.;  Lünig,  Cod.  tierm. 
dipl.  2,  1S03  ff.       (fr.  nach  allerheil.)  9771 

erklärt  die  Stinde  u.  Städte  (Boennond,  Almheim,  Zütpben,  Goch,  Venlo,  Erkelenz,  Straelen, 
Geldern,  Till.  Wachtendonk,  Harderwrjk,  Elbarg,  Dötichen  n.  Pösburg,  jedoch  nicht  Nym- 
wegen)  des  Hrzt.  Geldern  u.  der  Grafschaft  Zütpben,  welche  dem  Arnold  v.  Egmond  anhäii- 
gen  u.  sich  aus  der  über  sie  verhangteu  Beichaacht  [vgl.  nr.  H713]  noch  immer  nicht  gelöst 
haben,  auf  Veranlassung  de*  Hrz.  Adolf  v.  Jülich-Borg  in  die  Aberacht  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Sligk  miles  canc.  —  [o.  B!  —  Or.  ib.;  BK.  K  51T  u.  52rJ.  —  Müller  240  f.;  Lüuig  1805  ff. 
(id.  dat)  »772 

schreibt  dem  P.  Eugen  IV.  über  dessen  Versöhnung  mit  dem  Baseler  Konzil  n.  beglaubigt  bei 
ihm  seinen  Bat  den  Venezianer  Ritter  Andreas  Donato.  —  KU?  —  München.  Hofbibl.  Cod. 
lat  1250  f.  209»/ 2 10'.  —  Concilium  Basiliense  (hrsg.  v.  J.  Haller)  l,  322  f.  (die 

•  7.  nov.)  »778 

bestätigt  dem  Thomas  v.  Kageneck  sowie  dessen  (nicht  anwesendem)  Bruder  Beinbolt  ihre 
Reichslehen,  verschiedene  Beuten  auf  dem  Dorfe  Sloindolzheim  [?]. — Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk 
canc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Kop.  v.  1761  Strassb.  Bez.-A.;  KR.  K  37T  u.  38r.  (sampst 
vor  Martins t)  9774 
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an  die  St.  Magdeburg:  seinem  Befehl,  gegen  den  KU.  Günther  nicht  mehr  feindlich  vorzu- 
gehen, sei  die  Stadt  nicht  nachgekommen,  sowie  auch  einem  diesbezüglichen  Befehl  In 
Baseler  Konzils  (Boten:  der  Breslauer  IV.  Nikolaus  Zei&elmeister  n.  Matthias  Döring) ;  die  Stadt 
habe  sogar  dem  Erzbischof  das  Schloss  (Thuchem)  Tochheim  [Kr.  Jerichow  I],  das  Heinrichs 
u.  Friedrichs  v.  (Byem)  Biere  [Kr.  CalbeJ  Erbe  sei,  eingenommen,  ferner  versucht  dem  Erz- 
bischof die  Städte  HaUe,  Jüterbogk,  Loburg  (Lauborg),  Möckern  (Mokeren),  Calbc,  Stassfurt 
(Stafforde)  u.  Alsl>-ben  (Aldenslowe)  abspenstig  zu  machen,  die  zum  Erzbischof  haltenden 
Pfaffen  vertrieben;  befiehlt  die  Feindseligkeiten  einzustellen  u.  sich  dem  Gerichte  des  Baseler 
Konzils  zu  stellen,  widrigenfalls  Verlust  ihrer  Privilegien  ihnen  bevorsteht  —  Ad  in  d.  i. 
Caspar  Sligk  canc.  —  Kop.  Königsberg  St.-A.       (sont.  vor  Mertins  t)    .  9775 

bestätigt  Friedrich  Aichsteter  die  Güter  in  den  Ländorn  der  Hrzz.  Emst  u.  Wilhelm  v.  Baiern, 
im  Freisinger  Bistum  u.  im  Wolfratshausener  Gericht,  die  er  dem  Abt  zu  Admont  abgekauft 
hat.  —  [KU.  w.  v.  — Bu  M.  Bris.  —  Or.  München  B.-A-;  EB.  K  37T].  —  Vgl.  den  Auszug 
bei  Chmel,  Kegesta  Friderici  IV.  nr.  2212  [fälsch,  zu  1434  Mai  24]  u.  Reg.  Boic.  13,  372. 
(mo.  vor  MartinaU  9776 
macht  die  Abbracht  gegen  Arnold  v.  Egmond  sowie  gegen  die  Stande  v.  Geldern  u.  Züt- 
phen  allgemein  bekannt  [vgl.  nr.  977  1  f.] u.  verbietet  jede  Gemeinschaft  mit  den  Geächteten. 
—  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell.  —  o.  B !  —  Or.  Düsseldorf;  RR  K  52T  u.  53r.  (mo. 
vor  Martins  t.) 
benachrichtigt  hiervon: 

die  St  Aachen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  RR.  K  53r.  (id.  dat.) 
die  St  Dortmund.  —  W.  v. 
die  St  Frankfurt  — o.  R !  —  Or.  Frankfurt,  vgl.Invent.  4,  HO;  Not  RR.  ib.  9780 
die  Städte  Gent,  Brügge,  Antwerpen,  Löwen,  Brüssel  u.  die  St  Brabants.  —  Not 
BR  ib.  9781 
die  St.  Groningen.  —  W.  v.  9782 
den  Erz.  Adolf  v.  J  ü  1  i  c  h.  —  W.  v.  978» 
den  EB.  Dietrich  von  Köln.  —  W.  v.  9784 
'  die  St  Köln.  —  o.  B!  —  Or.  Köln;  [Not  RR.  ib.]  —  Reg.:  MitteiL  aus  dem  St- A. 
zu  Köln,  Heft  10,  14  f.  n.  24,  164.  9785 
die  Städte  Lübeck,  Stralsund  (Sunde).  Rostock  u.  Hamburg.  —  Not  RR.  ib.  9786 
die  St  Lüttich.  —  W.  v.  9787 
die  St.  Maastricht  —  W.  v.  9788 
die  St  Mainz.  —  W.  v.  9789 
den  EB.  Konrad  v.  Mainz.  —  o.  R!  —  Or.  Würzburg ;  Not  RR  ib.  9790 
die  St  N  e  u  s  s.  —  Not  RR.  ib.  9791 
den  Pfalzgrafen  bei  Rhein  Ludwig.  —  W.  v. 
die  St  Speier.  —  W.  v. 

die  St  Strassburg.  —  o.  R  —  Or.  Strassburg  St-A.;  nicht  in  RR 
(mo.  vor  Mart  t) 

bestätigt  Hentnanu  v.  (Heideg)  H  e  i  d  e  c  k  [Aargau]  die  ihm  durch  den  Tod  seines  Vetters 
Klaus  v.  Lyenberg  zugefallenen  Lehen:  den  Hof  zu  Magden  (Magt-)  u.  Renten  -u  Stein  bei 
Zeiningen  (Solingen).  —  KU?  —  RB.  K  37.       (mo.  vor  Martini).  979* 

bestätigt  der  Angustinerprobstei  Interlaken  auf  Bitte  des  Pr.  Peter  die  Privilegien  Fried- 
richs II.  u.  Karls  IV.  u.  den  Besitz  aller  ihrer  Güter.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  cancell.  — 
Bu  Marqu,  Bris.  —  Or.  Bern  Staats-A.  Türltr;  RR.  K  38],  —  v.  Mohr,  Reg.  d  Arch.  in 
d.  Schweiz.  Kidgen.  1,  2  nr.  527.       (mo.  vor  Martins  t)  97% 

setzt  auf  Bitten  des  Heinz  v.  Bosheim  u.  Eberhart  Stahel  Andreas  Win  ich  u.  dessen  Leheni- 
erben in  „Gemeinschaft"  ihrer  Reichslehen:  Renten  ta  [Kraut] - Ergersheim,  Nieder-  u. 
Ober-Ehnheim.  —  KU?  —  RR  K  53r  u.  143r  a.  d.       (mo.  vor  Martins  t)  9797 
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der  6t.  Augsburg  das  Privilegium  de  non  evocando.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk 
cancelL  —  B»  Marqu.  Bris.  —  2  Orr.  München  B.-A.;  KB.  K  38*  u.  3»';  Vid.  v.  1732 
8ept  24  Augsb.  St-A.;  Kop.  ibid.  Collect.  Herwart.  8.       (Martins  anband).  9798 

bestätigt  dem  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort-Tetüiang  seine  Privilegien,  Handfesten  u.  Pfand- 
schaften. —  KL  ?  —  BB.  K  56'.       (in  »ig.  Martini,  aber  dtsch.  Ork.)  »799 

bestätigt  dem  Gr.  Friedrich  v.  Toggenburg  alle  seine  Privilegien,  Bochte  n.  Pfandschaften, 
seine  Zölle  u.  das  Landgericht  zu  Bankweil.  —  KU?  —  BB  K  43*  u.  44r.  (Martinis 
obend).  9800 

bestätigt  nochmals  [vgl.  nr.  7977]  die  Verpfandung  v.  Rhoinock,  Altstatten  u.  des  Rheinthals 
durch  den  Gr.  Friedrich  v.  Toggenburg  an  Konrad  u.  Ulrich  Poyer.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Sligk  cancell.  —  BB.  K  44r;  Kop.  St.  Gallen  Stiits-A.]  -  Tschudi,  Chron.  Helvet.  2.  207  f. 
(Martins  abent).  9801 

giebt  Johann  Braun  (Prawn)  ein  Wappen.—  KU?  —  Not.  BB  K  37».       (in  d.  Mart)  9802 

bevollmächtigt  seinen  Bat  den  Bitter  n.  Doktor  Baptista  C  i  g  a  1  a  von  P.  Engen  IV.  1000  Dukaten 
zu  entlbihen  u.  dieselben  bei  der  Abwicklung  gewisser  Geschäfte  in  Italien  zu  verwenden.  — 

—  KD?  —  BB.  K  39'.  (II.  die  nov.)  9803 
bevollmächtigt  denselben  von  dem  Dogen  von  Venedig  1000  Dukaten  zu  entleihen. 

KU?— Not  ib.  9804 
bestätigt  dem  Kloster  zu  Münster  im  Gregorienthaie  (Abt  Werner)  die  Privilegien.  —  Ad  m. 
d.  i.  Casp.  Sligk  cancellarius  refereut«  Houpt  marschalk  de  Bappenbeim.  —  Bu  Maniu.  Bris. 

—  Or.  Colmar  Bez.-A.;  BB-  K  38».  (M*rtuM  t)  9806 
erklärt,  dass  die  St.  Kapperschwyl  nicht  vom  Beiche  versetzt  werden  soll,  u.  bestätigt 

dieser  Stadt  alle  Privilegien.  —  [KU.  w.  v.  —  BB.  K  55T  mit  KU:  Casp.  Sligk  referente 
supremo  marschalku ;  Vid.  v.  1442  April  25  Wien  H.-H.  u.  St.-A.]  —  v.  Mohr,  Regest,  d. 
Arch.  in  d.  Schweiz.  Eidgen.  1,  3  nr.  68.  9806 

bestätigt  auf  Bitte  des  Abts  Johann  dem  Prämonstratensarkl.  Küti  alle  Privilegien.  —  Ad  m. 
d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  [B?  —  Or.  Zürich  St.-A.  P.  Schweiter];  Not.  BB.  K  38*. 
(Martins  t.)  9807 

erneuert  u.  bestätigt  der  St.  Bern  das  ihr  von  Kg.  Wenzel  erteilte  Privileg,  dass  niemand  sie 
vor  die  Hofgerichte  oder  andere  äussete  Gerichte  laden  dürfe,  es  sei  denn,  dass  dem  Kläger 
in  Bern  das  Becbt  versagt  würde,  bei  Strafe  von  60  Mark  lötigen  Goldes.  —  KU.  w.  t.  — 
B«»  M.  Bris.  —  Or.  Bern;  [BB-  K  40].       (do.  nach  Martins  t)  Türler.  9808 

bestätigt  u.  erneuert  der  St.  Bern  die  ihr  vom  Kg.  Wenzel  erteilten  Privilegien  der  Exemtion 
von  Hof-  u.  andern  äussern  Gerichten  u.  des  Blutbannes.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell. 
referente  Houpt  marschalk  de  Bappenheim.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  (G.  B.)  ibid.;  [RR. K  39* 
u.  40'}.        (id.  dat.)  Türler.  9809 

befreit  Andreas,  Dominicus  u.  Marcellus  v.  Vez[z]ano  [Ligure  oder  sul  CrostoloV]  von  allen 
Steuern  u.  Lasten.  —  KU?  —  KR.  K  38'.       (die  12.  nov.)  9810 

giebt  Ammann  u.  Rat  zu  Sch  wyz  das  Recht,  die  im  Lande  zu  Scbwyz  gelegenen  Pfarrkirchen 
namens  des  Reichs  bei  Erledigung  frommen  ehrbaren  Priestern  zu  verleihen,  doch  unschäd- 
lich jenen,  welche  auf  solchen  Collaturen  Lehen  oder  Pfandschaften  besitzen.  —  [Ad  m.  d. 
i.  Caspar  Sligk  canc.  referente  Houpt  marschalk  de  Bappenheim.  —  R**  M.  Bris.  Kölin]. — 
Or.  Schwyz  Kantens-A.;  [RR.  K  39'].  —  Geschichtsfreund  5,  291.  9811 

schreibt  an  die  Lande  u.  Städte  der  Oberlausitz  (Bautzen,  Görlitz,  Zittau,  Lauban,  Löban  u. 
Kamenz)  wegen  des  Basler  Konzils  [wohl  wie  nr.  9823  —  KU?  —  Vorlage?]  —  Reg.: 
Verz.  oberlaus.  Urkk.,  Heft  5,  35.       (fr.  nach  Martini).  9812 

bewilligt  dem  Ritter  Heitmann  Offenburg  aus  Basel,  dem  er  seinerzeit  eine  Rente  von  6  Mark 
Silber  „uf  dem  gewerf"  von  Mülhausen  für  100  Mark  verschrieben  hat,  für  weitere  ihm  ge- 
liehene 100  Mark  eine  zweite  solche  Rente.  Beide  Renten  im  Gesammtbotrage  von  12  Mark 
haben  die  Mülhaasener  bis  zur  Einlösung  der  Verpfandung  am  Martinstage  zu  zahlen;  der 
jedesmalige  Undvogt  des  Elsass  soll  den  OfTonburg,  bezw.  seine  Erben  im  Genasse  dieser 
Renten  schützen  [vgl.  unten  Nov.  28].  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  canc.  —  Bta  M. 
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Nov.  14 


»  16 


»  18 


19 


»  21 


»  23 


Bris.  —  Or.  Mülhausen;  [BB.  K  40'  u.  41r  mit  Dat. :  »am  pst.  nach  Martini  =  Nov.  14!]  — 

Mossmann,  Cartulaire  de  Mulhoüse  [z.  3.  Nov.l]  2,  66  f.  (fr.  nach  Martins  t)  981* 
bescheinig  an  diesem  Tage  die  Martin  i  fallig  gewesene  Bciehssteuer  der  StFrankfurt  erhalten 

n  haben  [  vgl.  nr.  7329  u.  8394].  —  KU  I  —  RK.  K  40».  (sampßt.  nach  Martins  t)  9814 
bestätigt  den  Solothurnern  das  inser.  Privileg  Kg.  ßuprechts  v.  1409  Jan.  7,  das  sie  von 

fremden  Gerichten  u.  Zahlung  von  Stenern  etc.  befreit.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  — 

B"  M.  Bris.  —  Or.,  sowie  Vidim.  v.  1449  Juli  7  u.  1455  Nov.  14  Sorthum  Staats- A.; 

KK.  K  40».  —  fSoloturner  WochenbL  1814,  429.  Thommtn].  981» 
bestätigt  der  St.  Augsburg  alle  bis  dahin  genossenen  Ungelder.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Blick 

cancell.  —  Ku  M.  Bris.  —  BB.  K  41':  duplicata  est;  Kop.  Augsb.  St-A.;  desgl.  ibid.  CoU. 

Herwart.  3].—  Erwähnt:  Stetten,  (i.  d.  St.  Augsburg  1,  157.  (mo.  nach  Martins  t.)9816 
bestätigt  der  St  Augsburg  alle  Privilegien.  —  [KU.  n.  B  w.  v.  —  Or.  München  B.-A.;  Not. 

BB.  K  17"  u.  41r;  Kop.  Augsb.  Coli.  Herwart.  8].  —  Erwähnt:  ib.  158.  (id.  dai)  9817 
fordert  die  unter  Hrz.  Friedrich  v.  Sachsen  gesessenen  .luden  auf,  Boten  iura  2.  Febr.  zu 

ihm  zu  senden,  um  mit  ihm  wegen  der  bei  der  Kaiserkrönung  hergebrachten  Steuern  n.über 

die  Gebrechen  der  „judiseheit"  zu  reden.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  Dresden.  (an 

sand  Elspeten  obent).  9818 
desgl.  die  unter  Dietber  v.  Isenburg  gesessenen  Juden.  —  KU.  w.  v. —  o.  E  —  Or.  [nicht 

ausgelief.  ?)  Öhringen.  (ElObethen  aubend).  9819 
desgl.  die  Juden  zu  München  u.  Straubing,  Unterthanon  der  Hrzz.  Ernst  u.  Wilhelm 

v.  Baiern.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  München  B.-A.       (Elizabethen  abend).  9820 

schreibt  in  dieser  Juden  -  Besteuerungs  -  Angelegenheit  an  einen  bairischen  Herzog. — 
W.  v.  9821 

erneuert  der  St.  Laufen  barg  (Louffenberg)  das  ihr  von  Karl  IV.  verliehene  Becht,  dass  sie 
ebenso  wie  die  St.  (Bynow)  Bheinau  [eis.  Kr.  Schlettstadt]  nur  vor  dem  Grafen  v.  Habsbnrg 
oder  einem  von  diesem  bestellten  Bichter  gerichtlich  belangt  werden  kann.  —  KU?  —  BB. 
K41".       (Elisabeth).  9822 

fordert  die  Prälaten  des  Erzbistums  Mainz,  welche  zu  seiner  Verwunderung  dem  Baseler 
Konzil  trotz  dessen  wichtiger  Aufgaben  fern  geblieben  sind,  zum  Besuche  desselben  auf, 
widrigenfalls  sie  ihre  Begalien  verlieren  sollen ;  hat  den  EB.  Konrad  v.  Mainz  gebeten,  die 
Adressaten  zum  B^nch  des  Konzils  anzuhalten.  —  [KU?  —  Kop.  Mainz  Stadt-A.J  —  Eb. 
Windecke,  hrsg.  v.  Altmann  363  f.       (Elizabeten  1)  982$ 

ersucht  den  EB.  Konrad  v.  Mainz  die  Prälaten  seines  Erzbisturas  zum  Besuch  des  Baseler 
Konzils  anzuhalten.  —  Ergiebt  sich  aus  nr.  9823.  9824 

giebt  der  St.  Pilsen,  welche  sich  an  ihn  u.  das  Konzil  um  Hilfe  gewandt  hat,  da  sie  von  den 
Hussiten  hat  schwer  leiden  müssen,  zunächst  looo  rhein.  Gulden  im  Namen  des  Konzils  u. 
verspricht  ihr  weitere  looo  Gulden  je  zum  25.  Dez.,  zum  17.  Jan.  u.  2. Febr.  zu  senden.— 
KU?  —  BB.  K  41  durchgestrichen;  quere  in  registro  Boemie.  (in  die 
Elizabeth).  982» 

gebietet  dem  Konrad  Truchsess,  Landrichter  zu  Nürnberg,  der  die  St.  Köln  (Godart  von  der 
Landskron,  Gr.  Heinrich  von  dem  Velde,  Heinr.  Quattermart,  Heinr.  Znyde,  Jon.  v.  Cuesyn. 
Heinr.  Hardfurst;  deren  Vertreter  Joh.  v.  dem  Walle)  gegen  ihre  Privilegien  vor  das  Land- 
gericht geladen  hat,  gegen  diese  Stadt  nicht  weiter  vorzugehen.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  duce 
Wilhelmo  Wavariae  referente  Petr.  Kalde.  —  BB.  K  53r  n.  54r;  Vid.  d.  Beichshofrichters 
Michel  Grafen  v.  Hardeck  v.  1446  Juni  13  Nürnberg  Kr.-A.]  —  Beg.  Boic.  13,  273;  vgl. 
auch:  Chmel,  Beg.  Friderici  IV.  nr.  720  (Vidimua  v.  1442  Juli  16).  (sampst  vor  Ka- 
thorinen).  .  9826 

befiehlt  den  Grr.  Jakob  u.  Johann  zu  Mörs  u.  Saarwerden,  dem  Gr.  Heinrich  d.  jung,  zu 
Fürsten berg,  dem  Hrz.  Beinold  v.  Undingen,  dem  Staatsbürger  Domherrn  Georg  v. 
Geroldseck  u.  a.,  die  in  ihrem  Zwiste  mit  Diebolt  u.  Heinrich  v.  Hobengeroldseck  die  Fried- 
briefe seines  Statthalters  des  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  nicht  geachtet  haben,  bis  Febr.  2 
zu  halten  u.  ladet  sie  zur  Verantwortung  auf  Jan.  8  vor  sich.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 
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Sligk  cancell.  —  Or.  Karlsruhe  G.-L.-A.  —  Reg. :  Ztächr.  f.  G.  d.  Oberrheins  N.  V.  3,  444; 
nach  Gerolsecker  Kopialb.  (15.  Judt.)  zu  Karlsruhe  f.  253  Reg.  [fälschl.  zu  1434  Nov.  22]: 
Fürstenb.  Urkb.  6,  310.       (mo.  vor  Kather.)  982 J 

gebietet  den  von  Schwangau  (Schwongow)  der  Einlösung  der  Vogteien  xu  Waltenhofen  u. 
Schwangau,  welche  or  dem  B.  Peter  v.  Augsburg  gestattet  habe  [nr.  9326],  sich  nicht  zo 
widersetzen.  —  KU  ?  —  RR.  K  4 1  *  u.  42r.      (fer.  2  ante  f.  Katherine,  aber  dtsch.  Urk.)  9828 

an  Gr.  Rudolf  v.  Sulz,  des  Reichs  Landrichter  zu  R<ttweil:  teilt  mit,  dass  Heinrich  Wirt  v. 
Rott».  .1  sich  beklagt  habe,  dass  Wolf  v.  Buhenhofen  ihm  sein  im  Landgericht  Rottweil 
gelegenes  Gut  entzogen  u  ihn  vor  das  Hufgericht  zu  Nürnberg  geladen  habe,  u.  dass  er,  der 
Kaiser,  darauf  dem  Hofrichter  in  Nürnberg  geschrieben  habe,  die  Sache  nach  Rottweil  zu 
überweisen,  u.  ebenso  den  Wolf  v.  Bubonhofen  aufgefordert  habe,  das  Gut  ledig  zu  lassen  u. 
einen  rechtlichen  Anspruch  vor  dem  Hofgericht  zu  Rottweil  geltend  H  machen;  gebietet, 
sich  der  Sache  im  Rechten  anzunehmen.  —  KUf  —  Vid.  v.  1435  Juni  21  Stuttgart  — 
Reg.:  Württemb.  GeschichtMiuell.  3,  411.       (Clemens  tag).  9829 

verkündet,  dass  er  dem  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  dem  Jüngeren,  Grafen  zu  Graisbach,  der  in 
wichtigen  Sachen  u.  auch  ans  Anhänglichkeit  ihn  besuchen  will,  freies  Geleit  an  seinen  Hof 
gegelnsn  habe.  —  [Ad  m.  d.  i.  referente  d.  Iluupt  marschalko  Casp.  Sligk  canc.  —  o.  R  — 
Or.  München  R.-A]  —  Reg.  Boic.  13,  273  f.       (eritag  vor  Katber.)  9830 

an  den  Hochmeister  desDcutschordcns  Paul  v.  Rurdorf :  an  dem  auf  Nov.  30  festgesetzten 
Tage  zwischen  dem  Deutschorden  n.  Polen  (Hrz.  Swidrigal  v.  Litthauen  auch  dabei)  hatten 
seine  nach  Preussen  gesandten  Boten,  der  Strassburger  Domherr  Gr.  Friedrich  v.  Zollern  u. 
Ritter  Reinhart  v.  Neiperg  zusammen  mit  den  Koimlsgesandteu  teilnehmen  sollen;  da  alter 
das  Konzil  mit  der  Absendung  der  Boten  gezögert  habe,  so  sei  beschlossen  worden,  den  Ab- 
schied jenes  Tages  erst  zu  erwarten  u.  dann  erst  „handeln"  zu  lassen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp. 
Slik  miles  cancelL  —  Or.  Königsberg.  —  (Stiert:  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  645. 
(Kathrcin  t)  9831 

verleiht  die  Lande  des  wegen  seiner  Sihandthaten  gegen  die  Klöster  u.  gegen  Ulrich  Kagrer, 
Georg  l'rauenhofer,  Wilhelm  Turner  u.  Erasmus  Haslanger  mit  dem  Bann  belegten  Hrzs. 
Ludwig  v.  Baiern,  damit  dieselben  bei  dem  Hause  Baiern  bleiben,  u.  wegen  treuer  Dienste 
dem  Hrz.  Wilhelm,  seinem  Statthaitter  u.  dessen  Erben  als  Lehen  mit  Vorbehalt  der  Schlösser 
u.  Städte,  die  der  Krone  Böhmen  gehören,  der  Juden  in  Regensburg,  der  Städte  u.  Pfand- 
schaften, die  von  dem  Burggrafen  v.  Nürnberg  u.  Markgrafen  v.  Brandenburg  u.  vom  Reiche 
an  Ludwig  gekommen  seien  u.  mit  dem  Zusatz,  dass  er  selber  lebenslänglicher  Herr  u.  Be- 
sitzer dieser  Lande,  Wilhelm  nur  ihr  Verweser  sei.  —  [Ad  in.  d.  i.  Casp.  Sligk  miL  canc.  - 

—  Or.  Mtnchen  Geh.  St.-A.,  nicht  in  RRiJ  —  Reg.  Boic.  13,  274.  (do. 
Kalb  rein,  nicht:  Kathrint) 

befiehlt  der  St.  Erfurt  den  Weihnachten  fälligen  goldenen  Opferpfennig  ihrer  Juden  an  den 
Ritter  Matthias  Schlick,  seinen  Diener  zu  zahlen.  —  KU?  —  RR.  K  42r.  (pflnztag  nach 
Katherin).  9833 

übertragt  dem  Goldschmied  Sigmund  zu  Pilsen  das  durch  den  Tod  des  Goldschmieds  Georg, 
gen.  „der  grosse  Jorge"  erledigte  Amt  eines  obersten  „Versucher"  u.  „urbor"  der  königl. 
Münze  zu  Kuttenberg.  —  KUV  —  RR.  K  42r.       (fer.  quint*  post  Rath«.)  9884 

Nov.  26  Basel:  für  Konrad  8chmalholz.  RR.  K  42  —  nach  Or.  Nov.  30  ausgestellt  (nr.  9844). 

bestätigt  dem  Cluniacenser-Kl.  S.  Bgidien  (Gilgen)  bei  Colmar  (Prior  Georg  Brunen)  die 
Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Jacobo  de  Czirck  referente  Petr.  Kalde  —  Rta  Marqu.  Bris.  — 
Or.  Colmar  Bez.-A.;  RR.  K  42T  u.  43r;  Kop.  v.  1543  u.  deutsche  Übers.  Colmar  Stadt-A. 
(DD.  St.  Peter).       (vieesima  sept.  novbr.)  983Ö 

verlängert  das  den  Görlitz ern  erteilte  Schulden-Moratorium  auf  weitere  4  Jahre.  —  [Ad  m. 
d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Görlitz  Stadt-A.  Hemrtrh;  RR.  K  44»]. 
—  Reg.:  Verzeichn.  oberlaus.  Urkk.,  neft  5,  35.       (fr.  nach  Kath.)  9836 

schreibt  deswegen  mn  die  8tädte  Schlesiens  [Breslau,  Schweidnitz,  Jaaer,  Striegau,  Löweu- 
berg,  Hirschberg,  Bunilau]  u.  der  Oberlausitz  [Bautzen,  Zittau,  Lauban,  Löbau,  KamenzJ. 
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Im 


Not.  27 


»  28 


»  30 


Dez.  2 


[KU  w.  y.  — —  o.  B  —  Or.  ibid.  Heinrich;  Vid.  t.  1712  Aug.  1  Wien  Arch.  d.  Min.  d.  Jnn. ; 
Kop.  Zittau].  —  Reg.:  ibid.       (id.  dat.)  983? 
erlaubt  den  Görlitz em  12  Judenfamilien  zu  halten.  —  [KU.  w.  t.  —  Bu  —  Or.  ibid. 
Heinrieh;  Kop.  Zittau;  Not.  RR.  K  31'  z.  29.  Aug.IJ  —  Reg.:  ibid.       (id.  dat)  9H&5 

bringt  den  in  nr.  0837  genannten  Ständen  in  Erinnerung,  dass  or  den  Görlitzern  wegen 
des  im  Hussi  teil  krieg  erlittenen  Schadens  Zollfreiheit  in  Höhmeu  verliehen  habe.  —  KU.  w.  v. 

—  Rta  M.  Bris.  —  Kop.  Zittau  u.  Görlitz.       (id.  dat)  9889 

bekennt,  dass  er  die  von  Peter  Oatz,  dem  von  den  Baselern  für  die  Dauer  des  Konzils  ange- 
nommenen Müiutneister,  geschlagenen  Münze  für  gut  befunden  habe.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp. 
Sligk  miles  caiic  referente  Honpt  marschalk.  —  Ku  M.  Bris.  —  Or.  Basel ;  [nicht  in  RR,  doch 
vgl.  unten  nr.  08'.»9j.  Thomm*,.       (sampst  vor  Andr.)  9840 

an  die  St.  Mülhausen:  da  die  elsassisrhcn  Reithsstädte  sich  mit  seiner  Zustimmung  von  ihrer 
Verpfändung  an  Pfalzgr.  Ludwig  um  26000  Gulden  eingelöst  haben  u.  darum  für  die  nächsten 
1 3  Jahre  durchaus  abgabenfrei  sind,  braucht  die  Stadt  auch  die  Rente  von  6  Mark  Silber,  welche 
er  dem  Hennwnn  Offenburg  seinerz.  it  für  1  nn  Mark  „uf  dem  gewerf"  verschrieben,  nicht  zu 
zahlen;  damit  aber  Offenburg  nicht  zu  schaden  kommt,  verschreibt  er  demselben  eine  zweite 
Rente  vou  6  Mark  [vgl.  nr.  9813],  welche  die  St.  Mülhausen  nach  Ablauf  jeuer  13  Jahre 
1 3  Jahre  lang  zahlen  soll,  u.  giebt  der  Stadt  die  nötige  Anweisung.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Sligk  cancell.  referente  Houpt  marsehallo  etc. —  R?  —  Or.  Mülhausen  ;  [RR.K  144*  u.  14.V 
s.  d.J  —  Mossmaun,  Cartulaire  de  Mulhouse  2,  6'.»  f.       (samst.  nach  Katherinen).  9841 

bestätigt  der  St.  Frankfurt  die  zwei  Messen  sowie  alle  Handfesten,  Briefe  u.  Schriften,  womit 
die  Stadt  von  römischen  Kaisern  u.  Königen  begnadet  worden,  sowie  alle  Herkommen,  Ge- 
wohnheiten etc.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  mit  G.  B. 
«.Vidimusv.  1434  Frankf.  St.-A.;  vgl.  Invent  3,  32;  [RR.  K  42»J. —  Lflnig,  B.-A.  P.  spec. 
Conti,  T.  1,  61  h f.;  Privilegia  u.  Pacta  d.  Reichs  St  Frankfurt  277 IT.;  Kaiserurkk.  in  Ab- 
bildungen Lief.  6,  Taf.  25  u.  Text  S.  143  f.;  Faksimile  u.  Abdr.  Arch.  f.  Frankf.  Gesch.  n. 
Kunst  3.  Folge  5  (1896),  334  f.       (Andres  t.)  9842 

verspricht  dem  Keichserhmarschall  Haupt  v.  Pappenheim,  mit  dem  er  durch  seinen  Kauzler 
Kaspar  Schlick  über  die  für  ihn  gemachten  Ausgaben  u.  die  für  ihn  vereinnahmten  Gelder 
hat  abrechnen  lassen.  Begleichung  d.«s  Saidas.  („Als  wir  dem  e.lcln  Haupteu  von  Bappen- 
hoim  ...  als  wir  noch  in  Komischer  kunigclicher  wirdikait  waren, . . .  macht  gaben  mit  uns*rn 
und  des  reichs  steten,  die  einem  Römischen  kunig  über  berg  zu  seiner  kaiserlichen  cronüng 
zu  dienen  pflichtig  sein  zü  uberkomen  umb  ein  sütn  gelts.  also  ist  für  uns  chomen  derselb 
marschalk  und  hat  uns  furbracht,  wie  er  mit  den  steten  Oden,  Straspürg,  Rasel,  Würms  und 
Speir  überkamen  hab  mit  ieglicher  nach  irer  anzal  spiesse,  als  dann  die  besiglten  brief,  die 
er  uns  «bergeben  hat,  eh  rlicher  inhalden,  das  in  einer  süm  triffet  newn  tausent  achthundert 
Reinisch  gülden,  so  hat  er  auch  von  den  von  Augspürg  zwaihündert  und  sechs  Ungrisch 
gülden  empfangen.  Darzu  wir  den  edeln  Casparn  Sligken  ritter  unsern  canzler  und  lieben 
getreuen  geschafft  haben  mit  dem  egenanteu  marschalk  umb  alles  einemen  und  ausgeben 
abzurechen :  und  hat  sich  clar  erfänden  nach  der  rechentzetl  und  register,  daz  wir  demselben 
marschalk  schuldig  beliben  sind  dreiuudsibenzigk  Ruinisch  gülden").  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Sligk  miles  canc.  —  Ru  —  Or.  Pappenheim;  RR.  K  4  ir.       (an  Andres  t)  9h43 

verleiht  dem  Konrad  S  m  a  1  h  o  1  c  z  v.  Landsberg  am  Lech  das  Gericht  im  Dorfe  Honsolgen 
(Hawn-)  bei  Landsherg,  zwischen  Waal  u.  Holzhausen.  —  Ad  m.  <L  i.  Caspar  Sligk  cancell. 

—  [Ru  M.  Bris.J  —  Or.  München  K.-A.;  [KR.  K  42  mit  Dat.:  don.  nach  Kath.  •«=  Nov.  26]- 

—  (v.  Lori)  G.  d.  Lechrains  2,  12* ;  vgl.  Reg.  Boic.  13,  275.       (Andrcen  t)  9844 

nimmt  Georg  v.  Venningen  (Weni-)  auf  ein  Jahr  in  seine  Dienste  mit  einem  Gehalt  von 
300  rhein.  Gulden.  —  KU?  —  RR.  K  43r.       (Anderes  t.)  984« 

fordert  die  Burgmannen  von  Friedberg  auf,  zur  Entscheidung  ihrer  Streitigkeiten  mit  der 
verarmten  Si.  Friedberg  Bevollmächtigte  auf  Febr.  3  zu  ihm  zu  schicken.  —  Ad  tu.  d.  i.  Casp. 
Sligk  cancellarins  domino  Honbt  marescallo  referente.  —  o.  H  —  Or.  Darmstadt.  (mitw. 
t) 
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verbietet  dem  Bitter  Konrad  Truchsess,  Landrichter  zu  Nürnberg,  die  Städte  Freibarg, 
Breisach  u.  Neuenbürg  auf  die  Klage  des  Gr.  Rudolf  v.  Sulz,  Hofricbters  zu  Rottweil  Tor  sein 
Gericht  zu  ziehen,  anstatt  die  Angelegenheit  seinem  (des  Kaisers)  Gericht  zu  überlassen.  — 
KU?  —  Vid.  [v.VJ  Freiburg.       (rai.  vor  Barbareu).  Albert,  9847 

verleiht  den  BIntbann  in  den  an  Nürnberg  verpfändeten  Städten  Heidingsfeld  n.  Main-Bernheim 
dem  Nürnberger  Bürger  Siefau  Coler  u.  erlaubt  ihm,  diesen  Blutbann  eventuell  an  einen 
andern  zn  übertragen.  —  [KU  V  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A. ;  nicht  in  RR].  —  Reg.  Boic.  13, 21 5. 
(Barbaren  lb*nt).  0848 

belehnt  den  Heinrich  v.  Dahn  (Tban)  mit  den  von  seinen  Vorfahren  ererbten  Reichslehen,  der 
Fest«  Geiselberg  (Geissburg),  den  Dörfern  Burrweiler  (Bubenwiler),  Flemlingen  (Flemeringen) 
u.  Wernersberg.  —  Ad  ra.  d.  i.  Petr.  Kalde  — RR.  K  45r;  Kop.  Speyer  Kr.-A.  (donerst. 
Tor  Barbran).  9849 

bestttigt  die  Privilegien  der  St.  Münster  im  Gretrorii-nthal.  —  KU  ?  —  2  Kop.  in  2  Privileg.- 
Büchem  Münster  i.  Ober-Eis.  Stadt-A.;  nicht  in  RR.       (Barbaren  tag).  9850 

gebietet  dem  B.  Raban  v.  S  p  e  i  e  r,  der  sich  Erzbischof  v.  Trier  nenne,  n.  dem  Ulrich  v.  Mander- 
scheid, der  sich  Erwählter  von  Trier  nenne,  ihren  Streit  um  den  erzbischöfl.  Stuhl  zu  Trier 
dein  Rechtsspruche  zu  unterwerfen,  ihre  Rüstungen  einzustellen  u.  den  öffentlichen  Frieden 
nicht  zu  stören.  —  Ad  m.  d.  i.  Thevdericus  Ebbrai  ht.  —  Gleicbz.  Kop.  Koblenz.  Beeker.  9851 

schreibt  dem  Gr.  Rudolf  v.  Sulz.  Hofrichter  zu  Rottweil:  Smasmann  v.  Rappoltstein,  Berchtold 
v.  Staufen,  Martin,  Ludwig  u.  Melchior  v.  Blunu-neck  u.  a.  hatten  sich  beschwert,  dass  nun 
sie,  trotzdem  sie  sich  zu  Recht  erboten  hätten,  aus  dem  lande  v»r  das  Iandgericht  zu  Nürn- 
berg gezogen  habe;  zur  Verhandlung  über  die  Angelegenheit  bestimmt  er  einen  Tag.  —  KU? 

—  Regest  einer  nicht  wieder  aufgef.  Transcript.*  in  einem  Kopialbuch  in  Karlsruhe  G.-L.-A. 

—  Albrecht,  Rappoltstein.  Urlt.-B.  3,  394.  ,  9852 

nimmt  das  Cistercienser-Kl.  S  a  1  e  m  t Konstanzer  Diöz.)  in  des  Reiche«  Schute  u.  bestätigt  alle 
seine  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancelL  —  Ku  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe; 
[RR.  K  48Tl  —  Lüuig,  R.-A.  Spie  eccl.  3,  500 f.;  Reg.:  Ztschr.  tO.i  Oberrhein*  N.  F. 
3,  444  ;  Cod.  dipl.  Salemit.  3,  421  f.        (die  quarta  deebr.)  9853 

bestttigt  dem  Kl.  Salem  die  bereits  1413  Aug.  23  tätigten  Urkk.  Karls  IV.  v.  I34S  Jan.  27 
u.  Wenzels  v.  13*1  Okt.  22  [vgl.  oben  nr.  «48  J.  —  KU.  u.  K  w.  v.  —  Or.  ib.;  [RR.  K  47T 
n.  48].  —  Reg.:  Ztschr.  ib.;  Cud.  dipl.  Salem.  3,  422.  9854 

bestätigt  dem  Kl.  Salem  die  Urk.  Kg.  Wenzels  v.  1381  Okt.  16  mit  der  Urk.  Karls  IV.  v.  1354 
Febr.  24  (Böhmer-Huber  nr.  1796].—  KU.  u.  K  w.  v.  —  Or.  ib.;  [RR.  K  48T  u.  49rJ.  — 
Reg.:  Ztschr.  ib.  9855 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  G  e  n  g e  n  h  a  c  h.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Joh.  de  Lupfen  comite  referente 
Petrus  Kalde.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  KarLsruhe:  [Not.  RR.  K  45r].  —  Reg.:  Ztschr.  f.  G. 
d.  Oberrheius  N.  F.  3,  444.       (sampst.  nach  Barbara).  9856 

desgl.  der  St.  Offen  bürg.  —  KU.  w.  v.  —  R  w.  v.  —  Or.  ib.;  |BR.  K  45].  —  K.  Walter, 
Beitrr.  zu  einer  G.  d.  St.  Offenburg  1  (1880),  14 ff.;  Reg. :  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  N.  F. 
3,  444.        (id.  dat.)  9857 

desgl.  der  St  Zell  a.  rL  (Celle)  u.  den  Thälern  Harmorsbach  u.  Nord(e)rach  im  Strassb.  Bistum. 

—  KU?  —  Not  HR.  K  45".  (id.  dat)  9858 
„Quinta  die  mensis  hat  tu  eongregatis         cardinalibus  et  deputatis  imperator  forte  sentire 

volens  animos  patrnm  in  hiis,  de  ([uibns  cum  cardinalibus  non  con venerat,  magnam  fecit 
proposicionem  de  pace  per  concilium  et  ipsum  procuranda  in  Francia  Almania  et  Italia,  inter- 

ponens  snperiora  duo,  super  quibas  desideravit  cardinales  sibi  juratos  (Joh.  de  Segovia) 

Mon.  Oncil.  gener.  Couc.  Basil.  SS.  2,  529.  9958» 

belehnt  den  Gr.  Ludwig  v.  Würtemberg,  sowie  dessen  Bruder  Ulrich  mit  ihren  Reichs-  u. 
böhm.  Lehen.  —  KU?  —  RR.  K  47.       (Nielaus  obend).  9859 

bestätigt  auf  Bitten  des  Gr.  Ludwig  v.  Würtemberg  diesem  u.  seinem  Bruder  Ulrich  alle 
Privilegien  u.  PfandschafUn.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Bligk  miles  cancelL  —  R<«  M.  Bris.  — 

33* 
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Or.  (G.  B.  nicht  vorh.)  o.  Vid.  des  Rottweiler  Höfrichtars  Gr.  Rudolf  v.  Sah  v.  1434  Febr.  4 

Stuttgart;  RR.  K  49'.  (Niclas  t.)  9860 
bestätigt  der  Geistlichkeit  in  Ober- Bai ern  die  gegen  En.  Ludwig  t.  Baiernf-Ingolstadt]  in 

deutschen  Landen  n.  vor  dem  Basler  Konzil  erlangten  Rechte.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk 

cancell.  —  o.  R  —  2  Orr.  München  R-A. ;  nicht  in  RR).  —  Reg.  Boic.  1 3,  276.     (Niclas  t ; 

s.  1.)  Echt?  9861 
giebt  Georg  Staudinger  (Staw-)  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR.  K  47r.        (in  d. 

Nicolai).  9862 
ernennt  den  Dr.  art.  et  med.  Matheus  de  Terzio,  wohnhaft  zu  Heran,  zum  lateranensiseben 

Pfalzgrafen  mit  den  üblichen  Befugnissen.  —  KU  ?  —  RR.  K  45T  u.  46r.  (sexta  dec.)  9863 
bestätigt  der  Bt.  Freiburg  in  Üchtland  alle  Privilegien  etc.  —  Ad  in.  d.  imp.  Caspar  Sligk 

canc.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Preiburg  i.  Ü.;  [RR.  K  46'].—  Recueil  dipl.  du  caot  de  Fri- 

bourg  8,  3  off.  9864 
bestätigt  dem  Ammann  u.  den  Lnndleuten  von  Glarus  alle  von  römischen  Königen  u.  Kaisern. 

auch  vom  Gotteshause  Säckingen  erworbenen  Freiheiten  u.  Recht».  —  KU.  w.  v.  --  Rta  M. 

Bris.  —  [Or. Glarus  Landes-A.;  nicht  in  RR!|  — Tschudi,  Chron.  Helvet  2,  208 f.; 

l'rkundensamml.  z.  G.  d.  Kant.  Glarus  1.  632  IT.       (di.  vor  Lucien). 

übertrügt  dem  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg  den  Schutz  der  St.  Basel  [vgl.  nr.  96  J  5]  vor 
allem  mit  Bezug  auf  deren  Gerichtsstand.  —  KU.  w.  v.  —  R<*  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe; 
[RR.  K  30  s.  d. ;  Vid.  des  Abtes  v.  Lützel  v.  1 434  Aug  11  Basel.  Thommtn.]  —  Reg. :  Ztschr. 
f.  G.  <L  Oberrheins  N.  F.  3,  445.       (frow.  t  coneept)  986« 

belehnt  Diewolt  Lop  zo  lein  sowie  desson  Bruder  Thomas  mit  den  von  ihrem  Vater  Thomas  er- 
erbten Reichslehen :  Renten  in  u.  bei  Strassburg,  besonders  auf  Klöstern  in  Strassburg.  — 
KU?  — RR- K  46*.       (in  die  coneept,  aber  dtsch  Urk.)  9867 

bestätigt  die  Verleihung  der  Zehnten  zu  Jungingen  u.  eines  Baumgartens  zu  Ulm  an  den  Ulmer 
Bürger  Klaus  Uugelter.  —  KU?  —  RR.  K  46*  u.  47r.       (id.  dat.)  9868 

beauftragt  den  Ludewig  nerrn  zu  Lichtenberg  zusammen  mit  dem  Pfalzgrafen  Ludwig  III. 

dafür  zu  surgeti,  dass  Kunzmatin  von  Ettendorf  der  Besitz  »einer  Güter  ru  Pfaffenhofen  nicht 

fernerhin  von  der  Tochter  des  f  Bertold  Cranz  u.  deren  Manne  streitig  gemacht  würde.  — 

Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  canc.  —  Kop.  Strassburg  Bez.-A.  (frouwen  t.  coneept.)  9869 
bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Weil  (Wil:  in  tali  forma  ut  civiUti  ülmensi).  —  Casp.  — 

Not.  RR.  K  49T.  (in  die  coneept.)  9870 
Dez.  8  Basel:  errichtet  beim  Stift  St. -Gallen  ein  Lehengericht.   KR.  K  49T  (in  die  conc, 

welches  Datum  auch  beiJoh.  v.  Müller,  Gesch.  Schwoiwr.  Eidgen.  3.  183  A.  124  angegeben 

ist).  —  nach  Or.  Dez.  10  ausgestellt  (nr.  9872). 
Dez.  8  Basel:  entscheidet  zwischen  Schwyz  u.  Einsiedel!).  Reg.:  Aschbach  4,  491  —  falsch 

statt  Dez.  1 1  (nr.  9880). 
bestätigt  auf  Bitten  des  Abtes  Egloff  dem  Gotteshaus  zu  St-G allen  den  Wildbanu  u.  die 

Fischerei  zu  Appenzell  u.  s.  w.  —  Ad.  ni.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  Ru  M.  Bris.  —  [Or. 

u.  alt,  Druck  St  Gallen  Stifts-A.;  RR.  K  47r].  —  Nach  Haller'sche  Dok.-Samml. :  BernBibl. 

Zellweger,  0.  d.  appenzell.  Volkes.  Urkk.  1,  2.  447  ff.  9871 
erlässt  auf  Bitten  desselben  Abtes  eine  Ordnung  über  den  Austrag  der  Streitigkeiten  zwischen 

Lehensträgern  des  Kl.  St -Gallen  n.  diesem.  —  KU.  u.  K  w.  v.  —  Or.  u.  alt.  Druck  St 

Gallen  Stifts-A.;  RR.  K  49"  mit  Dat.:  in  die  coneept      (do.  nach  frawen  t  coneept)  9872 

bestätigt  Werner,  Bartholomäus,  Nikolaus  u.  Martin,  den  Söhnen  des  +  Werner  W  ir  m  Ii  n,  wohn- 
haft zu  Colmar  I.Cal-)  dessen  Wappen.  —  KU?  —  Not  KR  K  49"  (d.  Jovis  post  coneept. 
b.  virg.)  9873 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  Bern h  e i m.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell.  —  Rta  M. 
Bris.  --  Or.  Wurzburg :  |  nicht  in  RR,  da  zu  Böhmen  gehörig].  (do.  nach  frmwentag 
coneept)  9874 

desgl.  der  St  Heidingsfeld.  —  W.  v.  9875 
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desgl.  der  St.  Heilbronn.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  eueall.  —  B*  M.  Bris.  —  Or.  Statte 
gart  Not  BB.  K  1 45T  (s.  d.)?]  —  Erwähnt:  Jäger,  Gesch.  d.  St  Heilbronn  I  (1636), 
193.  »876 

bestätigt  der  St  Bottenburg  am  Neckar  ihre  Privilegien  u.  verleiht  ihr  das  Privilegium  de 
non  evocando.  —  KU?  —  Ans*.:  BB.  K  146T  n.  147'.     (s,  d.)  »877 

desgl.  der  St  Mengen.  —  KU?  —  BB.  K  143'       (s.  d.  et  L)  »878 

desgl.  der  St  Wald see.  —  KU?  —  Not  ib.       (s.  d.  et  1.)  9879 

trifft  in  dorn  Streite  zwischen  dem  Lande  Schwyzu.Kl.  Einsiedeln  (Abt  Biirkart)  die  Ent- 
scheidung, dass  ersterem  die  Vogtei  über  Einsiedeln,  wie  sie  früher  von  der  Herrschaft  Öster- 
reich ausgeübt  wurde,  zugehöre;  widerruft  seine  Urk.  v.  1424  |nr.  5776 1.  Zeugen:  EB.  Günther 
v.  Magdeburg,  die  BB.  Konrad  v.  Begensburg,  Peter  v.  Augsburg,  Johann  v.  Chur,  Jobann 
v.  Meissen,  Nicolaus  v.  Lübeck,  Kunz  r.  Olmük,  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  Johann  Landgraf 
v.  Leuchtenberg  u.  Herr  zu  Hals,  Ludwig  Gr.  v.  öttingen  Hofmeister,  Gr.  Johann  v.  Lupfen ; 
Dr.  Gregor  Heimburg,  Vikar  u.  Gesandter  des  EB.  Konrad  v.  Mainz,  Dr.  Albrecht  Varren- 
trapp  (Varendrap)  u.  Dr.  Heinrieh  v.  Erpel,  Gesandte  des  EB.  Dietrich  v.  Köln,  Dr.  Georg 
Vischel,  Gesandter  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  Stefan  Color,  Gesandter  v.  Nürnberg, 
Walter  Schwarzenberg,  Gesandter  v.  Frankfurt  —  De  mandato  serenissimi  domini  imp.  — 
B?  —  ("Or.  Schwyz  Kantms-A.  KMin;  BB.  K  60:  duplicata  est]  —  Libert.  Einsidl.  Doc. 
181  IT.:  Tschudi,  Chron.  Helvet.  2,  209 f.  =  Beg.:  Ztschr.  d.  Gesellsch.  f.  Geschichtskunde 
v.  Freiburg  3,  409.       (fr.  vor  Lucien).  9880 

bestätigt  die  Privilegien  des  Kl.  Einsiedeln.  —  [Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  canc  —  Btft 
M-  Bris.  —  Or.  Einsiedeln ;  BB.  K  50r|.  —  Libert  Einsidl.  Doc.  190  ff.;  vgl.  v.  Mohr,  Beg. 
d.  Arch.  in  der  Schweiz.  Eidg.  1,  1  HC.  747.  9881 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Wimpfen  [vgl.  nr.  788}  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  canc. 

—  B**  M.  Bris.]  —  Or.  Dannstadt ;  [nicht  in  BB.]  —  Beg. :  L.  Baur,  Hess.  ürkk.  4,  39.  9882 
hebt  die  auf  Klage  des  Kölner  Ludwig  v.  Liridenberg  über  Deventer  [vgl.  nr.  8500]  ver- 
hängte Beichsacht  zeitweilig  auf.  —  Pe.  Wacker.  —  Vid.  v.  14  44  Jan.  26  Deventer;  [Not 
Acbtbuch  19Tj.  —  Vgl.:  Inventaria  van  het  Üevouter-Archief  14  2  (nr.  592);  nr.  19  S.  5 
(identisch?)  nicht  mehr  aufzufinden.  De  Ifulla.       (fr.  vor  Lucien).  9883 

desgl.  auch  die  Acht  über  die  St.  Kämpen,  [vgl.  nr.  8500).  —  Not.  Achtbuch  19*.  9884 
desgl.  auch  die  Acht  über  die  St  Z wolle  |vgL  nr.  K500].  —  W.  v.  98fcö 
an  den  Kölner  Bürger  Ludwig  v.  Linden berg:  hebt  die  auf  seine  Klage  über  Deventer  u. 
Zwolle  verhängte  Beichsacht  zeitweilig  auf.  —  KU  ?  —  Kölner  Transumpt  v.  1433  Dez.  30 
Köln.  —  Beg.  [zu  Dez.  18!]:  Mitteil.  a.  d.  Stadtarch.  v.  Köln  Heft  24,  154.       (fr.  vor 
Lucien).  9886 
bestätigt  die  Freiheiten  der  St.  Markdorf.  —  KU?  —  B?  —  Or.  Markdorf;  [nicht  in  KB]. 

—  Vgl.  Mitteil.  d.  bad.  hist  Kommiss.  9,  31.  9887 
desgl.  der  St.  Sursee.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  canc.  —  Bu  M.  Bris] —  Or.  Sursee;  [nicht 

in  KB.]  —  Beg.:  üeschichtsfreund  3,  93.  9888 

bestätigt  dem  Dorfe  Dangolsheim  (Dankratzheim)  sein  altes  Herkommen,  insbesondere  das 
Privileg,  dass  es  nie  verpfändet  u.  von  der  BeicbspHege  Hagenau  getrennt  werden  solle.  — 
KU.  w.  v.  —  B**  M.  Bris.  —  Or.  Hagenau ;  [KB.  K  1 45'  a.  d.]    (Lucion  t.)  Hanauer.  9889 

bestätigt  dem  Kl.  Disentis  (Abt  Peter)  alle  Privilegien.  —  [KU?  —  B?  —  Or.?  nicht  in 
BB  J  —  v.  Mohr,  Beg.  d.  Arch.  in  der  Schweiz.  Eidgen.  2,  4  (Disentis)  nr.  180.  9890 

befiehlt  auf  die  Klage  der  Breslaner  Augustiner  [-Eremiten  bei  St  Dorothea],  dass  sie  von  dem 
Pfarrer  [v.  St.  Elisabet]  u.  a.  gehindert  würden,  ihre  schöne  grosse  Glocke  aufhängen  u.  läu- 
ten zu  lassen,  den  Ureglauer  Batmanen  dafür  zu  sorgen,  dass  jeue  daran  nicht  weiter  ge- 
hindert würden.  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  Kalde.  —  o.  B.  —  Or.  Breslauer  Stadt-A.  (mo. 
nach  Lucien).  9891 

«henkt  dem  Hrz.  Memnon  v.  Kefalonia  (Cephalonia)  u.  dessen  christlichen  Nachkommen  auf 
dessen  Bitte  die  von  den  Türken  eingenommenen  Ort«  Joannina  (Anynna)  u.  Narda  (Artha). 

—  KU  ?  —  KB.  K  49'.       (die  1 4.  dec.)  9892 
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cntbtsst  Wilhelm  Krane,  du  derselbo  sich  bereit  erklärt  hat,  dem  Winand  vom  Red»  vor  Ge- 
richt Rechenschaft  zu  geben,  aus  der  über  ihn  [virl,  nr.  84H5J  verbängten  Beichsacht  — 
KU?  — Not.  Achtbuch  19'.       (fer.  2.  post  Lucie).  989« 

bestätigt  dem  Kl.  zu  Wetten  hausen  (Probst  Stefan;  Augsburgor  HA.)  alle  Kochte.  — [Ad 
ra.  d.  i.  Casp.  Sljgk  canc.  -  K,a  M.  Bris.  —  Or.  München  K.-A. ;  nicht  in  BR]  —  Beg. 
Boic.  13,  27«.       (nv».  nach  Lucien).  989+ 

bessatigt  der  St.  St-Gallen  ihre  Privilegien.  —  EU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  St-Gallen 
Stedt-A.;  nicht  in  KK.       (dienst,  nach  Luden).  98»» 

desgl.  der  St  F e  1  d  k  i  r c  h.  —  KU.  w.  v.  —  Nut.  BB.  K  3S'.       (s.  d.)  98% 

bestätigt  der  St.  /...fingen  ihre  alten  Freiheiteil  u.  Rechte.  —  KU?  —  [nicht  inRRJ;  Kop. 
Aargau.  Staats-A.  Zollager  Missivenbuch  A.  p.  31.       (do.  naeh  Lucien).  Herutg.  9897 

verspricht  seinem  Diener,  dem  Bitter  Ulrich  Goldast  v.  (HelmstorfT)  Helmdorf  [doch  wohl  bad. 
A.  Ueberlingen  u.  nicht  in  Sehl"')',  gelegen],  dem  die  Gräfin  Eufemia  v.  Öttingen,  geb.  Herzogin 
v.  Münsterherg  ihre  Forderung  an  Sigmund  wegen  MünsUrberg  abgetreten,  die  noch  restie- 
rendtil  6000  rhein.  Gulden  (300  hat  er  bezahlt)  bis  Sont  Este  mihi  1435  in  Konstenz  oder 
SchatTbauien  zu  bezahlen.  Burgen  u.  Mitsiegler:  Mkgr.  Wilhelm  v.  Röteln,  Turing  v.  A|a)rburg 
Freiherr  v.  Scheukenberg.  Jakob  TrucliSHSS  v.  Waldburg  Landvogt  in  Schwaben.  Hans  Kon- 
rad n.  Frischhans  v.  Bodman,  Burkart  v.  Homburg.  —  Ad  m.  d.  i.  referente  d.  G.  Sligk  canc. 
Herin.  Hecht  —  BR.  K  60'  u.  öl',        (frit.  vor  Thomast.  des  zweifbot.)  9898 

bezeugt,  dass  die  Nov.  27  u.  2H  vorgenommene  Revision  |vgl.  nr.  '.»840j  der  goldenen  Münze  zu 
Basel  (Münzuieister  Beter  Gate)  dieselbe  in  Ordnung  befunden,  dass  eine  Revision  der 
Münde  dur.  h  Konrad  v.  Wmnsberg  da.-!  gleiche  Resultat  gehabt  hat,  dass  der  SchlagschluU 
richtig  an  ihn  gezahlt  ist,  a.  gestattet  dem  Beter  Gatz  als  Genossen  der  Münze  Heinrich 
v.  Bomcrsheim,  Bürger  zu  Luxemburg,  aulzunehmen.  —  KU?  —  ib.  Ol".     (id.  dat.)  9899 

Dez.  IS  Basel:  an  Ludwig  v.  Lindenberg.  Beg.:  Mitteil.  a.  d.  Stadtercb.  v.  Köln  Helt  24,  15* 
—  s.  nr.  98 SO. 

Dez.  1  s  Basel :  für  Sc.hwyz  über  die  Vogtei  zu  Einsiedeln,  v.  Mohr,  Beg.  d.  Arch.  in  der  Schweiz. 

Eidgen.  1,  1  nr.  748  —  falsch  statt  1433  Dez.  1 1.  (nr.  9880). 
betraut  mit  dem  Schutze  der  Gerichtsprivilegien  der  St.  Laufenburir  Smasmann  Herrn  v. 

Rappoltit.  in,  bezw.  den  jeweiligen  Landvogt  des  Hrz.  v.  Österreich.  —  KU?  —  BR  K  54' 

u.  5ör,  s^wie  14fiT  s.  d.  (sunab.  für  Thomas).  9900 
stellt  Wenzel  Ottlinger  einen  Pass  zur  Beise  ans  Böhmen  ins  röm.  Beich  aas.  —  Ad  m.  d.  i. 

Caspar  Slii  k  cancell.  —  o.  R  —  Or.  Wittingau.  (sabb.  ante  Tbom.  ap.)  Mores.  9901 
bestätigt  d»r  St.  Begcnsburg  ihre  Privilegien  im  allgemeinen,  besonders  die  (nicht  inser.) 

Friedrichs  II.,  Konrads  IV..  Adolfs,  Albrechts,  Heinrichs  VII.,  Karls  IV.  u.  Buprechte.  — 


[Ad.  m.  d.  i.  d.  G.  canc.  referente  Petr.  Kaldo  prepos.  Nurthus.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or. 
eben  R-A.;  BR  K  57rJ.       (Thomas  abend  des  zwelifboten). 

bestätigt  der  St.  Regonsbnrg  eine  grosse  Anzahl  Freiheiten  im  einzelnen.  —  [KU.  w.  v.  — 
R<»  M.  Bris.  —  Or.  a.  Vid.  v.  1448  Mai  3  ib.;  BR  K  50  u.  57']  —  Ausführt.:  Reg.  Boic. 
13,  270 1       Ud.  dat.)  990S 

desgl.  in  lat.  Sprache.  —  KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or. ib.;  RR  K  50'  u.  51.  (vicesima 
die  debr.)  MM 

befreit  die  St.  Begensburg  von  Vorladungen  vor  das  Beichshofgericht  u.  vor  das  Nürn- 
berger Landgericht.  —  [KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.  —  2  Orr.  u.  Vid.  v.  1486  Dez.  22  ib.; 
BR  K  57:  duplicata  est].  —  Reg.  Boic.  13,  277.       (Thomas  abd.)  990» 

teilt  allen  Reichsunterthanen  mit,  dass  er  den  Begensburgern  die  Freiheit  verliehen,  dass  sie 
nur  vor  ihrem  Stadtgericht  zu  Becht  zu  stehen  brauchen,  u.  verbietet  daher  die  Regensbarger 
vor  Landgericht«,  besonders  vor  das  der  Burggrafschaft  zu  Nürnberg  zu  ziehen.  —  [KU.  w. 
v.  —  Kto  —  Or.  ib. ;  nicht  in  BB.J  —  Beg. :  ib.       (Thomas  t)  9906 

bewilligt  den  (nicht  genannten)  Baten  der  Herrschaft  Osterreich,  welche  mit  ihm  unter- 
handeln sollen,  freies  Geleit  an  seinen  Hof.  —  [Ad  m.  d.  L  Caspar  Sligk  miL  canc.  —  O.B  — 
Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.]  —  Beg.:  Lichoowskv,  G.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  3283. 
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bestätigt  den  Landleuten  v,  Schwyz  alle  Privilegien.  —  Ad.  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell. — 
Bu  M.  Bris.  —  0r.  Schwyz  Kantous-A. ;  [nicht  in  BB-]  Kölin.  MM) 

verleiht  der  St.  Zug  die  Gnade,  da«  ihr  jeweiliger  Amman  u.  Bat  die  Pfarrkirche  zu  St  Mi- 
chael vor  der  Stadtmauer  zu  Zug,  die  als  Lehen  Hrz.  Friedrichs  v.  Österreich  an  das  Beich 
gefallen  war,  bei  ihrer  Erledigung  immer  an  einen  ehrbaren  Priester  verleihen  darf ;  bestätigt 
auch  der  Stadt  ihre  Zolle,  Ungelt  u.  das  Kornhaas,  genannt  Snst.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk 
mil.  canc,  —  Ku  M.  Bris.  —  Or.  Zng;  BB.  K  ßlT.J  — Beg.:  Zager.  Neujahrsbl.  1KH9.  15. 
(Thomas  t  des  zweifboten).  9909 

bestätigt  dem  Benediktiner-Kl.  St-Blasiou  die  Befreiung  von  fremden  Gerichten;  [inser.  die 
Urk.  Sigmunds  v.  1431  Febr.  24  nr.  8280]. —  Ad  m.  d.  i.  d.  Casparo  refurente  Theodoricus 
Ebracht  —  B<«  M,  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [BB.  K  88*  u.  89'].  —  Tgl.  Bog.:  Ztschr.  f.  G. 
d.  Oherrheins  N.  F.  3,  445.  9910 

giebt  St-Blasion  einen  Schutzbrief,  besonders  den  Kauf  der  Herrschaft  Blumegg  betr.  — 
KU.  u.  B  w.  t.  —  Or.  ib.;  [nicht  in  BB.]  —  Reg. :  ibid.  9911 

erteilt  den  Luzernern  auf  ewige  Zeiten  die  Freiheit,  alle  von  Österreich  herrührenden,  in 
ihrem  Gebiet*  gelegenen  Lehen  zu  verleihen,  aiidirt  das  Stadtrecht,  gestattet  Erhöhung  von 
Zöllen  u.  s.  w.— [Per  d.  Gasp.  cancell.  Theod.  Kbbrachter.  —  B'4  Marqu.  Brisach.]  —  Or. 
(G.  B.)  Luzero  SUdtrA.;  [KB.  Kfil'u.  fi2  mit  Dat.;  Thomas  t  Uez.  21  ;  Kop.  Luzern 
Staats-A.J  —  Beg.:  der  Geschichtsfreond  1,  1 1  f.  u.  8,  333.  9912 

verleiht  der  St.  (Nuukirch)  Neukirch  [thurgau.  Bez.  Bischöfszell  j  zwei  Jahrmärkte.  —  Canc. 
—  Kot  BB.  K  54'.        (weinacht  abent).  9913 

bestätigt  die  Privilegien  d.T  St.  (Xeuukirch)  Neukirch.  —  Canc.  —  Not.  BK.  K54r.  (in 
die  Steffani).  9914 

bestätigt  der  St.  Kothen  bürg  a.  d.  T.  die  Freiheit,  mit  verlumpten  Leuten,  welche  dort  ins 
Gefängnis  gebracht  würden,  aber  keine  Ankläger  hätten,  im  Falle  die  Mehrheit  des  Bats  si  • 
des  Todes  schuldig  erkenne,  nach  Gutdünken  zu  verfahren.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles 
cancell.  —  [B*  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ;  BB.  K  53T.]  —  Lünig,  B.-A.  P.  spec. 
Cent  4.  T.  2,  342 f.;  vgl.  Beg.  Boic.  13,  323  [fftlschl.  z.  J.  1434,  welches  Incaraatiousj. 
freilich  in  der  Crk.  steht].       (Joh.  t.  d.  zweifbot.)  9915 

bestätigt  der  St.  Kothenburg  a.  d.  T.  das  Privileg,  dass  sie,  wenn  jemand  an  sie  einen  An- 
spruch hat,  aus  einer  der  nächstgeU-^encn  3  Reichsstädte  drei,  fünf  oder  sieben  von  deren 
Bäten  nehmen  u.  in  Bothcnburg  vor  diesen  Bäten  u.  dem  Beichs- Amtmann  entscheiden  lassen 
kann,  womit  sich  jeder  Kläger  zu  begnügen  bat  —  KU?  —  [KB.  K  53*  mit  KU:  Canc; 
Tid.  des  Notars  Joh.  Mülich  v.  Rotenburg  v.  1419  Aug.  22  Nürnberg  Kr.-A.]  —  Keg.  Boic. 
13,  323  [fälsch,  zu  1434  Dez.  18l  .  9916 

bestätigt  Johann  u.  Wi-nzel,  Sigmund,  sowie  Balthasar  u.  Melchior  v.  Weitenmühl  (der 
Witetnunlin)  alle  Privilegien,  Lehen,  Burglehen  u.  Zölle  u.  befiehlt  dem  Landvogt  im  Elsass 
sowio  der  St  Hagenau  deren  Privilegien  zu  brachten.  —  KU?  —  KR.  K  53*  u.  54'.  (Jo- 
hanns t  des  zwelfbi-ten  u.  ewange  l.)  9917 

giebt  dem  Grafen  Hans  v.  Zimmern  auf  dessen  Bitten  für  seine  Leute  Freiheit  von  fremden 
Gerichten.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancellario  referente  Petrus  Kalde  prepos.  Northus.  —  Bu 
M.  Bris.  Baumann].  —  Or.  Donatieschingen;  [BB.  K  54.]  —  Keg.  [zu  1434!]:  Fürstenberg. 
Drkb.  6,  116.       (st  Johans  t  d.  hl.  zweifbot  u.  ewangel.)  9918 

bestätigt  Georg  u.  Bichwin  v.  Snlzbach  (Solzpach)  [wnw.  Frankfurt]  das  ererbte  Recht  an 
den  Dörfern  Snlzbach  u.  Soden  in  der  Wetterau  u.  der  Weide  gen.  Morgbach  zwischen  Bocken- 
heim (Bu-)  u.  (linn(en)heim.  —  KU  ?  —  RR,  K  M1.       (mitwoch.  nach  eristtag).  9919 

gestattet  dem  Dorfe  T  r  a  i  n  h  o  i  m  (Dreyen- )  sich  aus  dem  Pfandbesitze  Rudolfs  v.  Fegersheim 
(V-)  zu  lösen,  wieder  zur  Beichspflege  zu  Hagenau  zurückzukehren  u.  bestätigt  den  Dorf- 
bowohnern  ibre  alten  Privilegien ;  zugleich  befiehlt  er  Rudolf  v.  Fegersheim,  bezw.  dessen 
Erben  sich  der  Einlösung  nicht  zu  widersetzen.  —  KU?  —  ib.  55'.       (id.  dat)  9920 

erlaubt  dem  B.  Peter  v.  Augsburg  u.  dessen  Nachfolgern  in  dem  Dorfe  Burgau  (Burkaw)  die 

—KU?  —  BB.  K  63'.       (donerst  nach  crist  t)  9921 
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bestätigt  auf  Bitton  dos  B.  Peter  v.  Augsburg  der  SL  Füssen  die  Jahr-  u.  Wocheumärkte  u. 
verordnet,  das*  kein  Ort  im  Umkreis  von  2  Meilen  einen  Markt,  wodurch  die  Füssener  be- 
einträchtigt würden,  halten  »olle.  —  [Per  d.  Ga«p.  cancell.  Theod.  Ebbrachter  —  Rta  M.  Bris. 
—  Or.  u.  Vid.  v.  1459  Nor.  28,  1469  Aug.  7  München  B.-A. ;  RR.  K  Hl"}.  —  Mon.  Boic 
34,  347  ff.;  vgl.  Reg.  Boic.  13.  324  [fälsctal.  zu  1434  Dez.  3(»].  (do.  vor  d.  h.  nüwen 
jares  t)  9922 

fordert  einen  ungenannten  [Barkart  v.  Müllenheim]  auf,  das  Dorf  Bernardsweiler  der  St. 
Oberehnheim  wieder  zurückzugeben.  —  KU?  —  Undal  Konz.  [d.  St.  Oberehnheim ?]  Mainz 
Stadt-A.  992$ 

befiehlt  dum  Pfalzgrafen  Hrz.  Stephan  v.  Baiern,  dem  Burkart  v.  Mauenheim  (Muln-)  kein* 
Hilfe  gegen  Oberehnheim  zu  leisteu.  —  W.  v.  9924 

bestätigt  Johann  Herrn  zu  Rodcmach[ern],  zu  Cronenburg,  zu  Neuenbürg  die  ürk.  der 
Herzogin  Elisabet  v.  Görlitz-Luiembnrg  vom  J.  1431  [?J,  durch  welche  sie  ihn  mit  der  als 
verschwiegenes  Lehen  heimgefallenen  Herrschaft  Rüttgen  (Ruthgen)  belehnt.  —  KU  ?  —  KR. 
K  142r.       (s.  d.)  9925 

belehnt  Klaus  Erl  in,  dessen  Bruder  Martin  u.  ihre  Lehnserben  mit  Renten  auf  dem  Dorfe 
Sigolshoim  (Sigelczen)  bei  Kienzheim  (Kunsh-).  —  KU?  —  Not.  RR.  K  142'.    (iL  d.)  9926 

erlaubt  Hans  v.  Freiberg  (Fri-)  zu  Anglberg  [bei  Tussenhauseu |  die  Steuer  zu  Böbingen 
(Po-)  Ton  seinen  Verwandten  einzulösen,  welche  einst  zusammen  mit  den  Freien  zu  Mick- 
hausen  u.  Sleinhusen  [?]  von  Karl  IV.  [nicht  bei  Böhmer-Huber]  an  Heinrich  v.  Freiberg  u. 
dessen  Brüder  verpfändet  worden  ist  —  KU?  —  UR.  K  142'  u.  143r.       (s.  d.)  9927 

nimmt  den  Augsburger  Juden  Vivelman  in  den  Keichs.whutz,  erteilt  ihm  Geleit,  befreit  ihn 
von  der  Zahlung  des  goldenen  Opferpfennigs,  der  halben  Judensteuer,  aller  aosserge wohnlichen 
Listen,  befreit  ihn  von  allen  fremden  Gerichten  ausser  dem  Stadtgericht  zu  Augsburg  n. 
verbietet  den  Judenmeistern  über  ihn  den  jüdischen  Bann  zu  verhangen.  —  KU?  —  RR. 
K  143'.       (s.  d.)  9928 

belehnt  Hans  v.  [Ober-,  bezw.  Nieder-  |Kathsamhausen  (Raczsenhusen)  mit  dem 
Königswald  bei  Ober-Ehnhetm.  —  KU?  —  Not.  KR.  K  I44r.       (s.  <L) 

belehnt  Ulrich  v.  Rathsamhausen  vom  Stein,  dessen  Bruder  Bernhard  u.  Vetter  Dietrich  v. 
Raczanheim  mit  Schloss  u.  Herrschaft  Stein,  Anteil  am  Zehnten  zu  Ober-Ehnheim  u.  dem 
Dorfe  [Ober-,  Nieder- JOtrott  (Ottenrodd).  -  Marsch,  [de  Pappenheim].—  RR.  ib.     (s.  d.)  9930 

belehnt  Peter  v.  H  o  h  e  n  (n)  e  c  k  [vgL  nr.  772]  mit  Zoll  u.  Geleit  der  Strasse  v.  Otterswang 
(Oytterw-)  bis  an  die  Rottach,  bestätigt  ihm  die  Reichspfandschaften  seiner  Familie,  verleiht 
ihm  die  freien  Leute  in  der  Grafschaft  Eglofs  (Mc-)  u.  bestimmt,  dass  diejenigen  dieser 
Freien,  welch«  über  die  Hier  ziehen,  jenem  verpfändet  soin  sollen.  —  Marscbalk  [Pappen- 
heim].  Hermannus.  —  Aus/..:  RR  K  145'.       (s.  d.)  9931 

entscheidet  die  Streitigkeiten  zwischen  dem  Hn.  Heinrich  v.  Baiern  u.  den  Hrzz.  Ernst  u. 
Wilhelm  v.  Baiern  über  die  Straubinger  Lande:  was  Hrz.  Heinrich  vor  der  Teilung  dieser 
Lande  in  4  Teile  zu  viel  eingenommen  hat,  soll  er  herausgeben;  am  21. Febr.  (Reminiscere) 
sollen  die  Amtleute  beider  Parteien  in  Basel  Rechnung  ablegen;  die  neue  Maut  zu  Vilshofen 
wird  abgeschafft;  desgl.  die  neuen  Strassen  für  die  Kaufleut«  von  München  nach  fäalzbarg, 
während"  die  alten  bestätigt  werden.  —  [Ad  m.  <L  i.  Casp.  Slick  mil.  sue  majest  canc.  — 
KR.  K  (14*  u.  65:  duplicata  est;  Kop.  u.  Vid.  v.  1448  März  1  München  R.-A.]  —  Reg.  Boic. 
13,279.       (neuen  jarst)  9932 

bestätigt  u.  vermehrt  die  von  ihm  1414  Juli  23  [nr.  1069]  der  Reichsstadt  Oppenheim 
erteilten  Privilegien.  —  [Ad  ra.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell.  —  RR.  K  62T  u.  63'];  Vid. 
▼.  1434  Jan.  7  Dannstadt,  —  W.  Franck.  Gesch.  d.  Reichsst.  Oppenheim  441  ff.  (nuwen 
ja«  i)  9933 

bestätigt  dem  Gr.  Hans  v.  Zimmern  alle  seine  u.  seiner  Vorfahren  Privilegien.  —  KU?  — 
Not,  RR.  K  54».       (an  d.  heil,  newen  jare). 
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ladet  den  Pfalzgr.  Heinrich  bei  Bbein,  Herzog  in  ßaiern,  auf  Febr.  IH  („donerst.  zu  mitter- 
faston,  den  man  nennet  salus  populi")  vor  sein  Gericht,  am  sich  auf  Klage  der  Mkgrr.  Hans, 
Friedrich,  Albrocht  n.  Friedrich  t.  Brandenbarg,  welche  Ansprache  an  ihn  wegen  ihrer 
Matter  Elisabet,  seiner  Schwester,  machen,  zu  verantworten.  —  Ad  m.  d.  i.  Oasp.  Sligk 
cancell.  —  o.  Ii  —  Or.  München  B.-A.       (sampst  nach  d.  heil,  nnwen  jares  t.)  9935 

bestätigt  die  Privilegien  der  dem  Hochstift  Konstanz  gehörigen  St.  Klingnau  auf  Bitten  des 
B.  Otto.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  B?  —  |Or.  Klingnau.  Wtrminghoff;  Not 
RB.  K  145  s.  d.]  —  Lünig,  B-A.  Sp.  eccl.  2,  165  f.;  vgl.:  Moser,  Staatsrecht  d.  Hochstifts 
Konstanz  136.       (samst.  nach  d.  uouan  jährst.)  993ß 

fordert  die  Burgmanneu  za  Friedberg  auf,  zur  Entscheidung  ihrer  Streitigkeiten  mit  der  sehr 
verarmten  St.  Friedberg  auf  Feb.  3  Bevollmächtigt«  za  ihm  zu  schicken  [vgl.  nr.  9846].  —  Ad 
m.  d.  i.  Petr.  Kalde  —  o.  B  —  Or.  Darmstadt.       (mo.  nach  dein  h.  jares  t)  9937 

Jan.  4  Basel :  bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Klingnau.  Erwilbnt :  Huber,  die  Kollaturpfarreien 
des  Stifts  Zurzach  (1K6H),  12  —  falsch  statt  Jan.  2  (nr.  993«). 

belehnt  Nußhennselin  ausWunsiedel  u.  dessen  ehelich*  Leibeserben  mit  4  ', 
nersgrnn  (Brawmsgenn).  —  KU?  —  RB.  K  63.       (drier  kuuig  ob.) 

belehnt  Sigmund  Frankengruner  mit  dem  Schlosse  Kinsberg  nebst  Zubehör,  doch  soll  das- 
selbe fernerhin  zur  Pflege  der  St.  Eger  gehören.  —  KU?  —  ib.  66r.  (id.  dat.)  9939 
bestätigt  dem  Houpt  v.  Pappenheim,  dessen  Bruder  Sigmund  u.  ihr»n  Erben  alle  ihre  Pri- 
vilegien, Handfesten  u.  Rechte,  besonders  die  des  Marschallarates.  („Des  ersten,  das  niemant 
ir  dehainen  noch  dhain  ir  gut  für  dhain  gericht  noch  recht  nicht  laden  noch  fordern  sol,  und 
si  sullent  ouch  niemand  an  keiner  stat  noch  für  dehainen  gericht  noch  richter  nicht  zu  recht 
sten  noch  antwurten  umb  dehainerlci  clag  oder  zusprach,  wie  die  genant  weren,  niebtz  uG- 
genoroen  daz  ir  leib  oder  gat  anrart,  dann  vor  dem  heiligen  Römischen  reiche  oder  vor  dem, 
der  des  reichs  plleger  ist;  man  sol  noch  enmag  ouch  dehainen  den  iren  für  dehain  ander 
gericht  nicht  laden  noch  vodern  dann  für  ir  gericht,  si  wollten  dann  von  iren  leuten  selb 
nicht  richten.  Si  mugent  auch  auf  den  iren  pawen  veste  weier  mulen  teuern  oder  waz  in 
nützlich  ist,  und  daz  si  doran  niemant  irren  noch  engen  soL  Ks  sol  aach  dhain  herre  noch 
statt,  wie  die  genant  weren,  deheinen  iren  eigen  man  innemen  noch  dhainen  iren  gewissen 
lantsasseu  vor  dem  zil  on  ob  der  lantsaß  sein  zil  volseß  and  mit  irem  wort  and  willen  von  in 
fure.  Si  sollen  und  mögen  ouch  frid  and  gelait  geben  in  irer  stat  zu  Bappenhain  mannen 
and  frawen  für  alle  Sache,  umb  was  si  dann  getan  haben  jar  und  tag.  Und  wenn  daz  uß- 
kumbt,  so  sollen  diuselben  wer  die  weren  uü  der  stat  gen  und  über  nacht  uü  der  stat  zu 
Bappenhain  sein ;  und  wenn  daz  geschieht,  so  mögen  si  in  daz  vorgenant  gelait  alle  zeit 
geben  in  den  vor  geschriben  rechten.  Was  aoeh  Juden  bei  und  onder  in  gesessen  sind,  die 
mogent  und  sollent  si  schirmen  und  hanthaben :  und  sol  niemant  mit  denselben  Juden  fürbaß 
iner  zu  schaffen  oder  zo  tun  haben  dann  si  selbs,  und  si  hand  auch  dem  reiche  noch  seinem 
amptman  davon  nicht  zu  antwurten.  Si  mugen  und  sollent  auch  belaiten  und  gelait  geben 
von  dem  galgen  zu  Monbain  biß  gen  Weissemburg  zu  dem  cruz  und  von  Weissemburg  enhalb 
uli  zu  Pubenhaim  über  die  prnck  pis  an  der  graven  von  Otingen  gelait.  Si  sollen  and  mögen 
auch  das  wild  jagen  in  dem  Weissemburger  voret,  daz  si  daran  wider  niemand  tan  noch 
getan  Hullen  haben.  Si  habent.  auch  von  dem  reich  cuppelwaid  von  der  prugk  zu  Salnhofen 
pis  an  die  prugk  zu  Pubenhain.  Sander  so  haben  wir  in  sol  ich  genad  getan  und  haben  in 
den  wiltpan  geben  nnd  verliheu  of  den  nachbenanten  holzern  und  kraisson  mit  namen  uf 
dem  hochholz  und  von  dum  hochholz  pis  uf  das  Dorntal,  von  dorn  Dorntal  pis  of  die  Geben- 
halden, von  der  Gebenhaldvn  pis  uf  den  Trumetzheimer  perg,  von  dem  Trumetzbaimer  perg 
pis  uf  deu  Achelsperig.  von  dem  Achcdsperig  pis  uf  «las  prugkstal  bei  Trewtlingen  gelegen 
und  waz  dazwischen  ist  pis  hinein  an  die  Altmul  nnd  gehen  und  verleihen  in  auch  den  wilt- 
pan nnd  vorstrecht  auf  den  obgenant  hölzern  ond  kraissen  pis  an  die  prugk  zo  Babenhaim 
und  von  der  selben  prugk  pis  an  den  steg  gen  Eßlingen;  und  tuen  auch  den  obgenant  mar- 
schelken  nnd  ir  u  erben  die  besonder  gnad,  daz  hinfar  niemant  of  den  obgenant  holzern  noch 
dazwischen  pis  an  die  prugk  zo  Pobenbeim  und  von  der  selben  pragk  pis  nn  den  steg  gen 
och  willdem  sol  dann  die  obgenant  marscbelk  und  ir  erben").  —  Ad  m.  d. 
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i.  Casp.  Sligk  canc.  —  Bta  Marqu.  Brisachor.  —  Or.  u.  Vidiin.  v.  1440  Juni  2K  Pappen- 
heim  A.;  BB.  K  «4.       (dreier  kunig  tag).  99«) 
bestätigt  dem  Pfalzgrafen  bei  Bhein  Ludwig  III.  alle  Privilegien,  Handfesten,  Lehen  U.8.W. 

—  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  canc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Ür.  (G.  B.)  u.  Vid.  t.  1437  Mai  2  i 
München  Geh.  St-A.;  RB.  K  63*  n.  64'.       (dreier  kunig  t)  9941 

bestätigt  die  Becht»,  Privilegien  a.  Lehen  des  B.  Wilhelm  v.  Strassbarg  u.  seiner  Kirche. — 
(KU.  w.  ».  —  BB.  K  67];  Vid.  d.  Hofrichters  Hans  v.  Lopfen  t.  1434  Febr.  23  Bufach; 
[Kop.  Strassb.  Bez.-A.]  —  Beg.:  Ztschr.  d.  Ges.  f.  GeschichUk.  v.  Freiburg  3.  412.  (do. 
nach  den  hl.  3  kön.)  9942 

Jan.  7  Basel:  für  Klaus  Bernhard  v.  Bulach  etc.  BB.  K  67r.  (fer.  5  pust  triom  regom,  aber 
dtecb.  ürk.)  —  nach  Or.  Jau.  1 1  ausgestellt  (nr.  9953). 

bestätigt  die  Privilegien  des  Üominikaner-Kl.  zu  Fr  ei  bürg  i.  B.;  inser.  eine  Urk.  des  Gr.  Konrad 
v.  Froiburg  d.  d,?:  „non  inveni".  —  KU?  —  BB.  K  63*.       (die  K.  jan.)  9943 

bestätigt  der  St.  Hagenau  die  Privilegien  Kg.  Albrecbts  u.  K.  Karls  IV.,  betr.  den  Schul/  u. 
die  Verwaltung  des  hl.  Waldes  („das  sie  den  walt  mit  eime  lantfogt  behüten  und  hanthabeu 
sollent,  und  das  man  das  holz  heisch«  und  die  besserunge  teile,  als  von  alters  her").  —  Ad 
m.  d.  i.  d.  Casp.  Sligk  milite  cancellario  referente  Herrn.  Hucht  —  [Bu  —  Or.  Hagenau. 
Hanauer};  BB.  K  55;  Kop.  Strasaburg  B.-A.       (fr.  nach  dryer  kunig).  9944 

belehnt  auf  Bitten  des  Lienhart  Schenk  v.  [Nieder-JEhnheim  dessen  Vetter  Heitel  Schenk 
mit  den  von  jenem  bisher  innegehabten  Beichslehen :  dem  Marschalktum  zu  Oberehnheim  u. 
Renten  zu  Ehnheim  u.  Bernardsweiler  (Bernharts-).  —  KU?  —  BB.  K  67'.  (fer.  6  post 
trium  reg.,  aber  dtsch.  Urk.)  994."» 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Buchau.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  [nicht  in 
BB!J  —  I.ünig,  R-A.  P.  spec.  Cont.  4,  T.  1,  301  f.  (sambst  nach  dry  kunig).  994« 
J  bestätigt  die  Legitimation  der  beiden  natürlichen  Sahne  Franz  u.  Anton  des  Gr.  Anton  v. 
Greyerz  (Urueria);  inser.  die  Urk.  Sigmunds  v.  1433  Aug.  9  [nr.  95H9J.  —  KU?  —  BB. 
K  66r.       (nona  jan.)  9947 

hebt  gewisse  Bedenklichkeiten  auf,  welche  gegen  das  Erbrecht  obiger  Legitimation  nach  dem 
Tode  des  Grafeu  v.  Greyerz  aus  dem  Wortlaut  der  vorstehenden  Legitimationsurkunde  ge- 
folgert worden  sind.  —  KU  ?  —  BB.  K  64r.       (nona  jan.)  994t> 

Jan.  9:  Gr.  Ludwig  v.  Ott  in  gen  sitzt  zu  Gericht  über  die  Klage  K.  Sigmunds  (dessen  Für- 
sprecher Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  dessen  „waren"  Gr.  Haus  v.  Thierstein,  dessen ,. runer'' 
Haupt  Marschall  v.  Pappenheim)  gegen  Hrz.  Ludwig  v.  Baiernf -Ingolstadt]  wegen  Untreue: 
Sigmund  erhalt  Ladebriefe  gegen  den  Herzog,  darf  sich  durch  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  Gr. 
Hans  v.  Lupfen  u.  Haupt  v.  Pappenheim  vertreten  lassen.  —  Beisitzer:  Ludwig  Patriarch  zu 
Aquileja,  KB.  Günther  v.  Magdeburg;  die  BB.  Raban  [siel  v.  SpeierJ,  Alezander  v.  Trtent. 
Peter  v.  Augsburg,  Johann  v.  Chur,  Johann  v.  Lübeck,  Anton  v.  Bamberg;  Hrz.  Wilhelm  ». 
Baiern,  Friedrich  d.  jüng.  r.  Brandenburg,  Landgr.  Hans  v.  Luchtenberg,  Gr.  Emicho  v. 
Leiningen,  der  von  Königseck  Landkomthur  in  Schwaben.  —  KU?  —  BR  K  94T.  (sampst 
nach  epiphanie).  994H  * 

bestätigt  der  St.  Biel  im  Lausanner  Bistum  aUevon  den  römischen  Kaisern  n.  Königen,  insues. 
von  Kg.  Budolt,  Albrecht  u-  K.  Heinrich  VII.  empfangenen  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  imp.  Caspar 
Slick  canc.  —  [Not  KB.  K  67T  u.  145r  s.  d.] ;  Vid.  d.  16.  Jahrh.  im  Arch.  d.  Bist.  Basel. 

—  Tromllat,  Mon.  de  1'  evftche  de  Bale  5,  3 1 2  f.       (die  deeima  jan.)  9949 

bestätigt  der  St.  Ulm  (Boten:  Walter  Ehinger  d.  jüng.  u.  Peter  8teb«nhaber)  die  Heerbrücke 
über  die  Donau,  den  Zoll  daselbst  u.  die  silberne  Wage  in  der  Stadt  (Beichslehen).  —  KU  ? 

—  BB.  K  67».  (sunt,  vor  Autonii).  9959 
bestätigt  der  St.  Heilbronn  die  Bolehnnng  mit  Böckingen  (Bo-).  —  KU?  —  Not.  BB.  ib. 

u.  145' s.d.       (id.  dat)  9951 
u.  dem  Bat  von  Bern,  den  Streit  der  Propstei  Interlaken  u.  des 
Fiachereirechten  in  der  Aar  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  L  Herrn. 
Hecht.  ~  o.  B  —  Or.  Bern  8taats-A.      (rao.  nach  der  heiligen  dryer  kunig  tag).  Tarier.  9952 
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Basel  verleiht  auf  Birten  des  Claas  Bernbart  Zorn  v.  Bulach,  nachdem  or  den  Claas  Zorn  u.  die  ganze 
Familie  B  u  1  a  c  h  mit  dem  Dorfe  Ostbaasen  (Osthuß)  belehnt,  dieser  Familie  auch  den  Kirchen- 
satz, den  Dinghof,  den  Laien-Zehnten  u.  alles  Zubehör  za  dem  Dorfe  u.  Banne  von  Ost- 
hausen, welche  Reichslehen  bisher  „verschwiegen"  waren.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell. 

—  Rf  M.  Bris.  -  Or.  Strassborg  Bez.-A. ;  RR.  K  67r  zum  7.  J«D. !       (id.  dat)  9958 
bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Ems  in  der  Mainzer  Diözese ;  [inser.  Sigmunds  Urk.  v.  1426 

Marz  22  :  nr.  658!» ;  RR.  K  66 j ;  RR  N  186.  —  Chmel,  Reg.  Friderici  IV.  nr.  1498.  9954 
bestätigt  die-  Privilegien  des  Kl.  Weingarten  (Konstanzer  Bistum).  —  Per  dmn.  0.  cancell. 
Petrus  Kalde  prepos.  Northus.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Stuttgart;  RR  K  68'.       (too.  vor 
Anthonii).  9955 
bebt  die  Aber  Hans  v.  Hohenstein  auf  Klag»  seines  Kanzlere  Kaspar  Schlick  u.  der  Familie 
Weitmühl  (Weyttenmuln)  verhängte  Acht  auf,  unter  der  Bedingung,  dass  jener  bis  Marz  28 
zur  Verantwortung  vor  Oericht  erscheint ;  bis  dahin  soll  er  von  allen  seinen  Gegnern  (auch 
von  Gr.  Konrad  v.  Tübingen,  Konrad  v.  Landeck)  in  Hube  gelassen  werden.  —  KU  ?  —  RR 
K  66'  u.  67'.       (zienst  uach  dreier  kunig).  9956 
bestätigt  auf  Bitten  dos  B.  Johann  v.  Chur  der  St  Chur  das  (inser.)  Privileg  Kg.  Wenzels  v. 

1396  Juli  22.  —  KU?  —  RR.  K  68'.  (mitw.  vor  Antonii).  9957 
bescheinigt  d*m  Empfang  von  4000  rheiu.  Gulden  (u.  zw.  in  böhm.  Groschen,  2 1  Groschen 
1  Gulden),  welche  an  seinen  Diener  Ritter  Heinrich  Nothaft  d.  alt  von  Hrz.  Heinrich  v. 
Baiern  gezahlt  wurden  sind.  —  KU?  —  RR  K  67'.  (quinta  fer.  ante  Antonii,  aber 
dtsch.  Urk.)  9958 
ladet  den  Hrz.  Ludwig  v.  Bai  er n- Ingolstadt  vor  nach  Basel  binnen  6  Wochen  3  Tage,  um 
sich  wegen  der  Anklage  des  Ungehorsams  u.  der  Untreue  gegen  Kaiser  u.  Reich  za  verant- 
worten. —  [KU  ?  —  RR.  K  U4T  u.  95r;  alte  Kop.  Wien  H.-H.  u.  St-A.;  Kop.  München 
R.-A.]  —  Erwähnt :  K.  H.  v.  Lang,  Gesch.  Ludwigs  d.  Bart  164.      (do.  vor  Anthoni).  9959 

befiehlt  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Baiern  diese  Ladung  dem  Hrz.  Ludwig  zu  übermitteln.  —  KU? 

—  RR  K  95' ;  Kop.  München  R.-A.       (do.  vor  Anthonien).  9960 
macht  bekannt  dass  er  die  Zwistigkeiten  zwischen  Hrz.  Ludwig  [d.  Bartigen]  v.  Baiern  n. 

der  St  Ingolstadt  nicht  beilegen  konnte,  da  am  angesetzten  Termine  nur  die  Vertreter 
der  Stadt  erschienen,  Hrz.  Ludwig  bezw.  seine  Bevollmächtigten  nicht  gekommen  waren.  — 
Ad  DL  d.  i.  Theod.  Ebbrachter.  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.  (freit  vor  Anthonien).  9961 
erlaubt  dem  Virech  v.  (Hoemburg)  Hohenburg!  Ruine  sö.  Nothweiler  an  der  els.-pf.il/.  Grenze] 
seiner  Gemahlin  Jutta  v.  Schöneck  die  zum  Schlosse  Hohenburg  gehörigen  Dürfer  Ingolsheim 
(Oberjngelzan),  Rott  (Rode),  Steinselz  (-s)  u.  Oberhofen  als  Wittum  zu  verschreiben.  —  KU? 

—  Konz,  eingeh.  in  RR  K  zw.  5'  u.  6r;  auch  ib.  69r.       (frit.  vor  Anthonien).  9962 
bestätigt  Wirich  v.  Hohenburg  (Hoemburg)  alle  Privilegien,  sowie  das  Schloss  H.  nebst 

allem  Zubehör.  —  KD?  —  Not  RR  K  145'.  (sine  die).  9963 
bestätigt  dem  Thomas  Pfaffenlop  u.  dessen  Brüdern  ihren  Lebenhof  zu  Sirassburg;  inser. 
die  Urk.  Karls  IV.  v.  1361  April  15  [BOhmer-Huber  nr.  3641]  für  Johann  Pfaffenlop, 
Bürger  zu  Strassburg.—  [Per  d.  G.  cancell.  H.  Hecht  etc.  —  RR  K  70] ;  RR.  N  120:  Vid. 
Friedrichs  III.  v.  1442  Juü  27.  —  Vgl.:  Chmel,  Reg.  Friderici  IV.  nr.  800.  99«'4 

bestätigt  dem  Karthäuserpriorat  Thorberg  alle  Privilegien  u.  s.  w.  (wie  oben  nr.  1005].  — 
Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  —  R*  M.  Bris.  —  Or.  Bern;  [RR  K  81].  (freit  vor 
Anthonii).  Türler.  9965 

nimmt  das  Dominikanerinnen-KL  Unterlinden  unter  seinen  Schutz,  bestätigt  die  Privilegien 
desselben,  bestätigt  einen  vom  Landvogt  Ulrich  getroffenen  Vergleich  zwischen  dem  Kloster 
n.  der  Gemeinde  Ammerschweier,  vorbietet  der  St  Colmar,  das  Kloster  mit  Steuern,  Zoll  u. 
Frohnden  u.  s.  w.  zu  belasten.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancell.  referente  Petr.  Kalde  prep.  Northus. 

—  Ru  Marqu.  Bris.  —  *0r.  Colmar  Bez.-A. ;  RR  K  69.       (frit  vor  Anthoni).  9966 

bestätigt  Konrad  v.  Helmstadt  u.  dessen  Brü  dem  das  obere  Dorf  u.  den  oberen  Hof  za  Helm- 
stadt, welche  Beichslehen  sie  von  ihrem  Vater  Andreas  ererbt  haben.  —  KU? —  RR  K  67'. 
(sabb.  ante  Antonii,  aber  dtsch.  Urk.)  9967 


34* 


Digitized  by  Google 


268  Sigmund.  1434.  Ungar.  47.  RGm,  24.  Böhm.  14.  Kaiser.  L 


Jan.  17 


> 
» 

9 


»  18 
>  19 


]<,,-• '1 


benachrichtigt  die  St  Aacheu,  dass  er  die  Sache  der  Wittwe  des  Bobert  le  Eonck  Herrn  in 
Morialme  Ober  die  Herrschaft  M.  dem  Dechanten  des  St.  Gertrud- Stiftes  za  NiveUes  zar  Ent- 
scheidung gegeben  habe.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  0.  cancell.  referente  Pete.  Kalde  prepos.  North  u>. 
—  o.  B  —  Or.  Aachen  St.-A.  (die  17.  jan.)  Lindner.  9968 
erteilt  der  St.  Augsburg  die  Erlaubnis  eigene  Trompeter  zu  halten,  die  das  Stadtwappen  an 
den  Trompeten  stets  haben  dürfen.  —  Ad  m.  d.  i.  Hermannns  Hecht  —  Eu  M.  Bris.  —  [Or. 
B.-A.;  Not.  BB.  K  69T;  Kop.  Augsb.  Collect  Herwart.  3].  —  Lünig,  B.-A.P.Spec 


Ount  4.  T.  1,  103. 


(Anthonius  t 


9969 


ersucht  den  Hrz.  Ernst  v.  Baiern  darauf  hinzuwirken,  dass  dessen  Sohn  Albrecht  die  ihm 
übersandten  kaiserl.  Briefe,  durch  welche  Urz.  Ludwig  v.  Baiern,  Graf  v.  Mortem  Tor  das 
kaiserl.  Gericht  geladen  wird,  diesem  übermittle  [vgl  nr.  9960].  —  Ad  m.  d.  i.  Theoder.  Eb- 
brachtor —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.       (Antonius  t)  9970 

belehnt  den  B.  Anten  t.  Bamberg  mit  den  ßegalien. —  Ad  m.  d.  i.  proprium  Caspar  Slik. — 
[BB.  K  71].  —  J.  P.  Ludewig,  SS-  rer.  Bamberg.  (Nov.  volum.  rer.  Germ,  l),  1 1 57  f.;  Lünig, 
B.-A.  Spicil.  eccl.  2,  58  f.  =  Lilnig,  Corp.  jur.  feud.  1,  41 5  f.       (die  der,  Sept.  jan.)  9971 

bestätigt  dem  Edlen  Hans  Ulrich  v. [Hohen-JEms  seine  Privilegion,  Handfesten,  Besitzungen 
u.  s.  w.  zu  Ems  u.  anderswo.  —  KDV  —  B?  —  Or.  in  Hohenems;  [nicht  in  BB].  —  Beg.: 
21.  Eechenschafteberidit  des  Museums- Ver.  zu  Bregeuz  (1881),  52.  997$ 

giebt  Heinrich  Krews  aus  Sacbsenfelden  [?]  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  7or.  (in 
die  Antonü).  -  9978 

desgl.  Friedrich  Wechsler.  -  W.  v.  9974 

desgl.  Johann  Im -Hof  [aus  Frankfurt?],  Vater  u.  Sohn.  —  W.  v.       (Dat.  zweifelh.)  9975 

bestätigt  dem  Gr.  Ludwig  v.  öttingen,  seinem  Hofmeister  u.  dessen  Vetter  Hans  v.  Otting«! 
alle  ihre  Privilegien,  Handfesten,  Besitzungen  u.  Pfandschaften  u.  s.  w.  —  Ad  tn.  d.  i.  d.  G. 
Slick  milite  cancell.  referente  Herrn.  Hecht  —  Bu  —  Or.  mit  G.  B.  [öttingen;  BB.  K  67* 
u.  68r].  —  Material,  z.  Otting.  Gesch.  3,  187  ff. ;  Fünfzig  Otting.  Haupturkk.  (1777  unpag.f; 
Der  Geschichtsforscher  hrsg.  v.  Mensel  4  (1777),  132  ff.       (Anthonii  t)  9976 

belehnt  auf  Bitten  des  Wolfram  v.  Bedwitz  [nö.  Lichtenfels]  diesen,  sowie  dessen  Brüder 
Wilhelm  u.  Konrad  mit  dem  Drittel  des  Schlosses  Küps  (Kupcz)  an  der  Bodach  im  Bam- 
berger Bistum,  welches  jene  von  ihren  Eltern  als  freies  Eigen  ererbt  haben,  nachdem  sie  es 
ans  Bcich  übertragen  habon.  —  KU?  —  KB.  K  69*.  (in  die  s.  Antonii,  aber  dtsch. 
Urk.)  9977 

bestätigt  dem  Konrad  v.  Weinsbefg  alle  seine  Briefe,  Privilegien  u.  Handfesten  über  seine 
Herrschaften,  Lande,  Leute,  Gerichtsstand,  Lehen  an  dor  Herrschaft  Weinsberg,  Mdnzenbcrg, 
Falkenstein  u.  Königstein.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  C.  cancell.  referente  Petrus  Kalde  prep. 
Northus.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  (G.  B.)  u.  Vid.  des  Eb.  v.  Seinsheim  u.  der  St.  Wimpfen  v. 
1440  Juli  15  Öhringen;  BB.  K  57T  u.  58r.        (Anthonien  t)  997» 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Stein  [Kt.  Schaffhausen].  —  KU?  —  Not  BB.  K  70'. 
(mo.  nach  Anthon.)  9979 

bestätigt  der  St.  Eglofs  (Mc-)  ihre  Privilegien.  —  KU?  —  Not  EB.  K  70r.  (fer.  terc 
post  Anthon.;  doch  wohl  dtsch.  Urk.)  !>!>S<i 

belehnt  den  Gr.  Eberhart  v.  Kirchberg  mit  der  Grafschaft  Kirchberg,  die  dessen  Vorfahren 
von  Karl  IV.  verliehen  war.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  canc  —  Eta  M.  Bris.  —  Or.  München 
B.-A.;  BB.  K  G9T.       (zinst.  nach  Anthonii).  !>'»M 

belehnt  Wolfram  v.  Bedwitz  mit  den  Lehen  seines  t  Vetters  Heinz  v.  Bedwitz  zu  Küps, 
Wildenroth  (-rodt),  Strüssendorf  (Streusen-),  Nagel  (Nackelpnrg),  Tüschnite  (Dustenis),  Ober- 
Langenstadt  —  Otingan  [rtftr.]  —  EB.  K  69T  u.  70r.       (zinst.  nach  Anthonii).  99M 

an  Bottweil:  teilt  mit,  dass  Klaus  Kira  Wagenmann  laut  eingebrachter  Klage  auf  der  Strasse 
von  Bottweil  nach  ViUin  gen  vom  umliegenden  Adel,  Lntz  v.  Landau,  Konrad  v.  Hornstein  u. 
ihren  Helfern  überfallen  n.  beraubt  worden  sei ;  gebietet  auf  die  umliegenden  Beicht 
streng  achtenhaben  u.  gegen  alles  Raubwesen  in  der  Nachbarschaft  unnachsichtlich 

gehen,  sowie  i 
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KU  !  —  Ambrustor'sche  Kop.-Samml.  Kottweil.  —  Bog.:  Württemb.  Geschichtsquellen  3,  4 1 1 . 
(ünst  nach  Äntonii).  9983 

bestätigt  die  im  Einverständnisse  mit  R.  Johann  durch  das  Würzburger  Domkapitel  vollzogene 
Ernennnng  des  Gr.  Albr»cbt  v.  W  e  rth e  i  m  zum  Koadjutor  des  Würzburger  Stifts  u.  befiehlt 
allen  ünterthanen  des  Stifts  demselben  Gehorsam  zu  leisten.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancellario 
referente  Theodoricus  Ebbrachter].  —  [o.  B  —  Or.  Würzburg  Kr.-A. ;  nicht  in  BBJ.  — 
Aschbach,  Gesch.  d.  Grafen  v.  Wertheim  2,  243  f.       (dinst.  nach  Anthony).  9984 

verbietet  Kaspar,  Wilhelm  u.  allen  von  Bibra  wegen  ihrer  Anspräche  an  das  stark  verschuldete 
Stift  Würzburg  (zu  dessen  Wiederauf richtang  Gr.  Albrecht  v.  Wertheim  als  Koadjutor 
ernannt  sei)  es  ferner  zu  befehden  u.  zu  belastigen.  —  KU.  w.  v.  —  [o.  B  —  Or.  ib.]  —  ib. 
244  ff.       (dienst,  nach  Anthonien).  9J>85 

bestätigt  der  St.  Kadolfszell  die  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  Bu 
Marqu.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [nicht  in  BBJ-  —  Aus*.:  Weech,  Arch.  d.  St  Kadolfszell 
(18H3),  51  —  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  37,  51  ;  vgl.  auch  Beg.:  ib.  N.  F.  3,  445. 
(Fabian-  u.  Sebastians  t.)  NM 

giebt  dem  Mkgr.  Jakob  v.  Baden  Befreiung  seiner  Unterthailen  u.  Diener  von  fremden  Ge- 
richten. —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  inilos  cancell.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [RK. 
K70TJ.  —  Schöpflin, hist  Zaringo-Bad.  G,  189 ff.;  Beg. :  ibid.  N.  F.  3,  445.     (id.  dat)  9987 

entlässt  Hans  Smidingeru.  Wolgang  Sewer,  welcho  das  Domkapitel  zu  Freising  befehdet 
haben,  aus  der  auf  Grund  der  „Karolina"  über  sie  verhängten  Acht,  da  sie  mittlerweile  mit 
dem  Kapitel  sich  geeinigt  haben.  —  KU?  —  BB.  K  7 lr.       (Agnesen  t)  9988 

erlaubt  auf  Bitten  der  St.  Gmünd  dem  Frauenkl.  Gottes- Zoll  (Gotoczel)  oberhalb  Gmünd, 
sowie  dem  Spital  u.  den  Annen  zu  Gmünd  in  den  diesen  gehörigen  Bergwerken  zu  Mittel- 
braun (-brun)  u.  Durlaugen  (Dormunge)  ausser  nach  dem  schwarzen  Achat  (akchstain)  auch 
nach  Metall  u.  Erz  zu  graben.  —  KU?  —  BR.  K  70'  u.  71r.       (Vincencii  t)  9989 

bestätigt  der  St.  Baden  [Kt  AargauJ  alle  Privilegien,  welcho  sie  von  romischen  Kaisern  u. 
Königen,  sowie  den  Herzogen  v.  Österreich  erhalten  hat.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  — 
[R?]  —  Or.  Baden;  [Not  RR.  K  143'  s.  d.].  —  Beg.:  Arch.  f.  Schweiz.  Gesch.  2,  103 f. 
(fr.  nach  Agnes). 

desgl.  der  St.  W  a  1  d  s  e  e  (Waltsce).  —  KU.  w.  v.  —  Not  BR.  ib.       (s.  d.) 
erlaubt  dem  Bäte  der  St  Schwäbisch-H  all,  so  oft  er  vor  Gericht  geladen  wird,  nicht  in  corpore 

zu  erscheinen,  sondern  nur  einen,  zwei  oder  drei  Vertreter  zu  schicken.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 

Sligk  cancell.  —  B'«  M.  Bris.  —  2  Orr.  Stuttgart;  nicht  in  BR.       (sampst.  vor  Paulus  t 

convers.)  9992 
bestätigt  Ulrich  v.  Königseck  (Kunigsegg)  alle  Privilegien  u.  Handfesten.  —  KU ?  —  BR. 
i     K  71r.       (sampat  vor  convers.  Pauli).  9993 
bestätigt  die  Privilegien  der  St  Speier.  —  Ad  m.  d.  i.  referente  d.  G.  canc.  Petrus  Kalde 

prepos.  Northns.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Speier  8t.-A.;  BB.  K  65'  s.  d.       (sampst.  nach 

Antboni).  9994 
bestätigt  dem  B.  Peter  v.  Augsburg  u.  dem  Domkapitel  alle  Privilegien,  Rechte  u.  Besitzungen, 

namentlich  die  Höie  u.  Häuser  innerhalb  der  St.  Augsburg.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancell. 

referente  Theod.  Ebbrachter.  —  Rte  M.  Bris.  —  2  Orr.  u.  Vid.  v.  1 793  Okt  1 6  München  B.-A. ; 

KR.  K  HO'  u.  81'].  —  Beg.  Boic.  13,  281.       (Pauls  t  convers.)  9995 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  Metz  auf  Bitten  des  SchüQenmuisters,  der  Dreizehner  u.  der 
Paraiges  u.  erklärt  alle  dagegen  lautenden  Bestimmungen  für  ungiltig.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar 
Sligk  miles  canceU.  —  Bu  M.  Bris.  —  [Or.  Wolfram  a.)  Kop.  Metz  Stadt-A.;  [KB.  K  71' 
u.  72rJ.  —  Histoire  de  Motz  5,  Preuves  31 8  ff.  9998 

entscheidet  die  Irrungen  zwischen  Hrz.  Heinrich  in  Baiarn  u.  Johann  Herrn  v.  Abensbe  rg 
dahin,  dass  letzterer  seine  Ansprüche  an  den  Herzog  durch  dessen  Bäte  u.  der  Herzog  die 
Ansprüche  an  den  von  Abensberg  durch  die  Bäte  Hrz.  Wilhelms  entscheiden  lassen  soUc.  — 
[Per  d.  Hcubt  de  Pappenhoim  roarescallum  etc.  Theod.  Ebbrachter.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or 
München  B.-A. ;  BB.  K  72'J.  —  Beg.  Boic.  13,  281.       (di.  nach  Pauls  t  convers.)  9997 
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befiehlt  der  St  Frankfurt  mit  den  Schöffen.  Schultheißen  u.  Gerichtt-n  in  Götxenbain, 
Niederwöllstadt  u.  Sprendlingen,  die  viele  Jahre  in  Acht  n.  Aberacht  [vgl.  nr.  61 1 1 J  liegen, 
keinerlei  Gemeinschaft  zu  haben.  —  Pe.  Wacker.  —  Or.  Frankf.  St.-A. ;  vgl.  Invent  4,  HO. 
(dinstags  nach  l*auls  t  als  er  bekert  ward).  91r98 

bestätigt  den  unter  der  Familie  Königseck  stehenden  Kesslern  an  der  Donau  u.  am  den 
Bodensee  sein  (inser.)  Privileg  [nr.  1792]  von  1415  Juni  26.  —  KU?  —  [RR.  K  72].  — 
Reg.  [nach  Or.  in  Lindau  ?J:  Würdinger.  Urkk.-Auszüge  z.  G.  v.  Lindau  63  A.  1.  (di. 
nach  Pauls  t  convers.)  1W09 

belehnt  Heim«  v.  Ran  deck  mit  der  im  Lehnsbesitze  seines  Vaters  Hesse  v.  R. 
Veste  Randeck  nehst  Zubehör,  mit  welcher  dessen  Familie  einst  von  Kg.  Rudolf 
worden  ist ;  Henne  hat  den  Lehnseid  bereits  zu  Händen  des  Gr.  Hans  v.  Lupfen  abgelegt.  - 
Ad  m.  d.  i.  Casp.Slik  mil.  cancell.  —  [RR  K  72Tu.  7:ir]  — Lünig,  Corp.  jur.  feud.  1,  1289  f. 
(di.  nach  Paulus  t  convers.)  100110 

bestätigt  dem  Gr.  Johann  v.  Tangen  n.  Nellenburg  die  Privilegien.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  Marqu. 
Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [nicht  in  RR!  doch  vgl.  nr.  10009].  —  Reg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Ober- 
rheins, N.  F.  3,  445.  10001 

gebietet  der  St.  S  t.-  G  a  1 1  e  n  mit  den  Appenzellem,  welche  seit  den  Zeiten  des  Konstanzer 
Konzils  auf  Klage  Ulrichs  u.  Hans  Ulrichs  v.  Hohenems  {Emptz)  geachtet  sind  u.  sich  aus 
der  Acht  bisher  nicht  gelöst  haben,  jede  Gemeinschaft  fernerhin  aufzugeben.  —  Pe.  Wacker 

—  o.  R  — Or.  St-Gallen  Stadt-A.       (dinstags  nach  Pauls  tag  als  er  bekert  ward).  10004 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Königsbrück.  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  KaJde  prepos.  Northu- 
sensis.  —  Hta  31.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [nicht  in  RR!]  —  Reg.:  Ztachr.  f.  G.  d.  Ober- 
rheins, N.  F.  3,  445.  10003 

verleiht  Sifert  v.  Venningen  die  Burg  Neidenstein  mit  dem  Vorhof  u.  allem  Zubehör.  — KU  ? 

—  R?  —  Or.  Kichtersheim:  Venningen'aches  A. ;  [nicht  in  RRJ.  —  R*g-:  MitteiL  d.  bad. 
bist  Komm.  18  (1896),  69.  10004 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Annweiler.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  canc.  —  K? 

—  Or.  Annweiler ;  [Kop.  Speyer  Kr.-A. ;  Not  RH.  K  73'  a.  d.J  (freit  vor  frauen  t.  purific.) 
Glaascfiröder.  lOOOä 

sitzt  zu  Gericht  über  die  Klage  des  Abts  Friedrich  zu  Kempten  (desson  Fürsprecher  Walter 
Ehinger,  Bürger  zu  Ulm),  dass  die  Kemptner  Bürger  (deren  Vertreter  Ulrich  Wyrnn  u.  Heinrich 
Hurtcr;  deren  Fürsprecher  Heinrich  Tettekhofer,  Börger  zu  Konstanz)  das  Kloster  um  die 
Zinsen  brachten,  dass  sie  ihm  von  den  2  Pfennigen  an  der  Wage  einen  abzögen,  dass  sie  auf 
seinem  Boden  einen  Weiher  angelegt  u.  zwei  seiner  eignen  Bauern  zu  Bürgern  aufgenommen 
hätten,  dass  sie,  wiewohl  das  Gericht  zu  Kempten  dem  Kloster  zustehe,  doch  die  dortige 
Messnerin  gefangen  u.  mit  1 00  Gulden  bestraft  hätten  :  legt  den  Kemptnern  eidlichen  Beweis 
ihrer  Einwendungen,  dem  Abt  rechtlichen  Beweis  der  von  jenen  bestrittenen  Klagepunkte  auf 
u.  verweist  diesen  mit  der  Forderung,  die  Kemptner  sollten  zur  Hälfte  der  verfallenen  Straf- 
gelder u.  zum  Ersatz  der  Kosten  verurteilt  werdeu,  auf  spatern  Austrag  der  Sache.  Beisitzer: 
Patriarch  Ludwig  zu  Aquileja,  Raban  Krzbischof  v.  Trier  [!]  u.  Bischof  v.  Speier,  KB.  Günther 
v.  Magdeburg;  die  BB.  Antonius  v.  Bamberg,  Alexander  v. Trient,  Peter  v.  Augsburg,  Johann 
v.  Chur,  Friedrich  v.  Worms,  Kunz  v.  Olmütz;  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  desseu 
Sohn  Friedrich;  die  Hrzz.  Stefan,  Wilhelm  u.  Heinrich  v.  Baiern;  Landgr.  Ludwig  v.  Hessen, 
der  OeutschordeiiNtneister  Eberhard  v.  Seinsheim,  Landgr.  Hans  v.  Leuchtenberg,  Gr.  Ludwig 
v.  Oettiugeu  Hofmeister;  Gregor  Heimburg  Vikar  des  Krzbischofs  v.  Mainz,  Albrecht  Varren- 
trapp  Oflicial  zu  Köln.  Heinrich  Erpel  Propst  zn  S».-Severin  zu  Köln,  Tilman  Propst  zu 
St-Florian  zu  Koblenz;  Ritter  Heinrich  v.  Büuau  u.  der  sächs.  Protonotar  Heinrich,  die  Send- 
boten der  Kurfürsten  v.  Mainz,  Köln  u.  Sachsen;  die  Gr.  Johann  v.  Ziegenhain,  der  Hofrichter 
Hans  zu  Lupfen  n.  Stühlingen,  Eberhart  v.  Kirchberg,  Hans  v.  Werdenberg,  Heinrich  «.Wilhelm 
v.  Montfort  —  [Ad  m.  d.  i.  Theod.  Ebbrachter  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.; 
RR-  K  85  u.  86:  ein  2.0r.  in  Codexform  (7  beschr.  Blätter;  der Registraturvermerk  auf  dem 
letzten  Blatt  unten  links)  ibid.;  RR.  K  81— 84].  -  Reg.  Boic  J3.  281  f.  (fr.  nach 
Pauls  t,  als  er  bekart  wart). 
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widerruft  seine  Verfügung,  durch  welche  er  die  feste  Schomburg  (Schon-)  [wostl  Wangen,  bei 
Haslach]  als  verschwiegene«  Lehen  dem  Kaspar  Schlick  verschrieben  hatte  [vgl.  nr.  9202J 
u.  erklärt,  dass  die  Lindauer  Börger  die  Vettern  Penx  u.  Oswald  Biber,  falls  sie  nachweisen 
würden,  dass  diese  Feste  wirklich  ihr  Eigentum  ist,  in  deren  Besitz  nicht  gehindert  werden 
sollten ;  falls  aber  sich  herausstellte,  dass  die  Feste  doch  Reichslehen  ist,  wurde  er  sie  damit 
belehnen.  —  P.  Kalde  —  RR.  K  73.       (frit.  ante  purificat.)  10007 

an  Dortmund:  Kurt  Langen,  dessen  Praxen  er  der  Stadt  vor  seiner  Kaiserkrönung  anbe- 
fohlen, hat  ihm  eine  lange  Reihe  von  Punkten  geklagt,  in  denen  er  sich  verkürzt  halte 
durch  ihr  Rechtsverfahren ;  will  noch  nicht  einschreiten,  ermahnt  aber  ernstlich  xur  Bes- 
serung. —  Per  d.  G.  cancellarium  Theod.  Ebbracht  —  Kop.  Dortmund.  (samst  vor  purific.l 
Lindner.  10008 

belehnt  Gr.  Johann  v.  Tengen-Nellenburg  mit  der  Feste  Mittel -Stoffeln  im  Hegau.  —  R#- 
ferrntc  Mareschalko.  —  RR.  K  73r.       (sabato  ante  purificat-,  aber  dtsch.  Urk.)  10009 

bestätigt  Hans  Winterbecher  u.  dessen  Sohn  Wilhelm  ihre  Reichslehen  [Rheinpfalz,  n.  Land- 
stuhl]: Renten  u.  Zehnten  xu  Weltersbach  (Wo-),  Srhwanden  (Swande),  Bettenhausen  (Bu-), 
Reicbenbach  (Ri-),  Limbach.  —  KU?  —  Not.  RR.  K  5s*.       (sampst.  ante  purifle.)  10010 

bestätigt  die  Privilegien  der  St»  Besancon;  inser.  die  sehr  umfangreicho  Crk.  Kg.  Wenzels  v. 
1398  Mai  8.  —  Ad  m.  d.  i.  Thend.  Ebbracht  —  (2  Ansfert.)  RR.  K  89/9  lr.  (ultima 
jan.).  10011 

bestätigt  dei  St.  Besan  c o n  die  inser.  Urk.  Karls  IV.  v.  1 364  Marx  6  IBohmer-Huber  nr.  4020] 
u.  seine  Urk.  v.  1423  Okt.  9  [nr.  5630].  —  KU.  w.  v.  —  RR.  K  '.)  1 792.      (id.  dat.)  1001'» 

bestätigt  den  Freien  auf  der  Leutkircher  (Luckircher)  Haide  ihre  Privilegien.  —  KU?  — 
Not.  RR.  K  69*.       (8.  d.)  10013 

bestätigt  den  Spruch  des  Uofgerichts  unter  dem  Vorsitz  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg, 
dass  Wenzel  v.  Klee  u.  Wilhelm  v.  Ingelheim  (deren  Vertreter  Ritter  Hans  Parsperger) 
die  Lehnbriefe,  auf  Grund  doren  sie  die  Lehen  des  t  Rudolf  u.  Friedrich  v.  Sachsenhausen, 

—  welche  von  Sigmund  Peter  Wacker  (dessen  Procuratur  Ulrich  Meyer)  verliehen  sind  —  in 
Anspruch  nehmen,  den  Burgtnaniien  von  Friedberg  vorlegen  sollen.  —  KU?  —  RR.  K  93T 
u.  94r.       (s.  d.etl.)  10014 

(riebt  Walther  E  hinger  (Ech-),  sowie  dessen  Bruder  Hans  u.  seineu  Erben  die  Gnade,  dass  sie, 
falls  sie  nicht  mehr  Bürger  xu  Ulm  sein  sollten,  nur  vor  ihm  (dem  Kaiser)  gerichtlich  be- 
langt werden  können.  —  KU?  —  RR. K  73r.       (in  vigil.  purifle,  aber  dtsch.  Urk.)  10015 

belehnt  EB.  Raban  v.  Trier  mit  den  Regalien  seines  Stifts  u.  verspricht  ihm  zum  Besitze  des- 
selben xu  verhelfen,  nachdem  derselbe  ihm  Zusicherungen  für  Begünstigung  der  Luxem- 
burger u.  gegen  Hrz.  Philipp  v.  Burgund  gemacht  hat.  —  KU?  —  RR.  K  58'.  —  Mitteil, 
d.  Inst.  f.  österr.  Geschiehtsf.  1 8,  C04  ff.       (in  vigil.  purificat.,  sonst  dtsch.)  10010 

bestätigt  den  Sch wyzern,  welche  er  seinerzeit  zusammen  nüt  Luxem,  Zug,  Uri,  Unterwaiden 
u.  Glarus  ans  Reich  genommen,  damit  sie  ihm  gegen  den  ungehorsamen  Hrx.  Friedrich  v. 
Österreich  dienen,  ihre  Reicbsunmittelbarkeit  (dass  sie . . .  „furbasser  xu  uus  unaern  nnch- 
kotnen  Römischen  keisern  und  kunigen  und  dem  rieh  allzeit  gehören  und  bliben  sollen  und 
das  sie  auch  dem  vorgenant  Fridrichen  seinen  erben  und  nachkomen  noch  seinem  stamme 
noch  imand  von  sein  oder  iren  wegen  mit  steuren,  gerichten,  diensten.  pfendern  noch  andern 
stucken  oder  rechten  . . .  furbasser  mer  nicht  gewertig . . .  sein  sollen  in  dhein  wiO").  —  KU? 

—  RR.  K  58'.  (in  die  purifle.)  10017 
nach  Febr.  2 :  Verzeichnis  der  zum  Kaisur  nach  Basel  geladeneu  Juden  u.  Nachrichten  über 

das  Ergebnis  der  mit  ihnen  inbetreff  eines  Geldgeschenkes  an  deuselbeu  gepflogenen  Ver- 
handlungen. —  Ztschr.  f.  G.  d.  Juden  in  Deutschland  3  (1889),  123  ff.  10017» 
verschreibt  Bürgermeister  u.  Rat  v.  Nürnberg  von  der  am  Martinstage  falligen  [2000  Gulden 
betragenden]  Stadtstener  1000  Gulden  so  lange,  bis  sie  dio  23344  Gulden,  die  sie  ihm  ge- 
liehen, bezahlt  erhalten  haben.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.,  Vid. 
des  Abtes  Heinrich  vom  Egidienkloster  in  Nürnberg  v.  1434  Sept  27  tu  Vid.  des  Abtes 
Johann  desselben  Klosters  v.  1476  Mai  8  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  K  75].  -  Reg.  Boic. 
13,  282.       (mi.  nach  fraw.  i.  purif.)  10018 
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legitimiert  Heinrich  v.  Blum  egg  (Blumenegk).—  KU  ?  —  Not  RR.  K  73'.    (die  4.  febr.)  10019 

ernennt  den  Venetianer  Andreas  Donatas  zum  Rittor  a.  coraes  palatinns  mit  dem  Rechte 
Uneheliche  zu  legitimieren,  Notare  zu  ernennen  u.  s.  w.  —  KU?  —  [RR.  K  73T  u.  74]; 
Hds.  d.  Markos -Bibl.  Venedig.  —  Reg.:  Abhandl.  d.  hist.  Kl.  d.  Münch.  Akad.  9,  507  f. 
(die  5.  febr.)  1002O 

bestätigt  der  St.  Aar  au  ihre  Privilegien,  welche  sie  von  römischen  Kaisern  n.  Königen,  sowie 
von  der  Herrschaft  Österreich  empfangen  hat.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell  —  Ru 
M.  Bris.  —  Or.  u.  Kop.  Aarao  Stadt-A.;  [Not.  RR.  K  «7»  s.  d.]  —  Argovia  1 1  (ürkb.  d. 
St.  Aarau),  274  f.;  ib.  25,  1 17  f.       (Agathen  t.)  10021 

desgl.  der  St.  L  e  n  z  b  u  r  g.  —  Not.  RR.  ib.       (s.  d.)  10022 

bestätigt  dem  Kapitel  zn  Jnnichen  (Inticens.)  die  inser.  Urk.  Kaiser  f!j  Friedrichs  [des 
Schönen]  t.  1326  Marz  22  [Böhmer  nr.  216].  —  KU?  —  RR.  K  74*  u.  75r.  (die 
6.  febr.)  1« 

befreit  Nicolaos  de  Barberiis  de  Ardemiriis  (Diöz.  Parma),  dessen  Oheime  Paolos  u.  \ 

sowie  dessen  Brüder  Bananaucius  n.  Jacobns  von  allen  Stenern  u.  Lasten.  —  KU?  —  RR. 
K  75*.       (die  8.  febr.)  10024 

bestätigt  der  St.  Hagenau  das  alt«  Recht,  dass  sie  ihre  Martini  fallige  Reichssteoer  erst  am 
zwölften  Tag  nach  Weihnachten  u.  nach  Empfang  seiner  besiegelten  Quittung  zn  zahlen 
braucht  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancellarius.  —  R**  Marqu.  Bris.  —  Or.  Hagenau ; 
[RR.  K  75rJ.       (mo.  nach  Dorotheen).  Hanauer.  10025 

entscheidet  die  Streitigkeiten  zwischen  der  Herzogin  Elisabot  v.  Görlitz-Luxemburg  (Bevoll- 
mächtigter :  Ritter  Hans  Parsberger)  n.  der  St.  Luxemburg  wogen  der  dortigen  Juden  dahin, 
dass  Elisabot  die  Juden  aus  dem  Gefängnis  lassen  u.  ihnen  ihre  Habe  wiedergeben  solle ;  zu- 
gleich verbannt  er  den  Schöffen  Johann  Schalopp  auf  2  Jahre  aus  der  St  Luxemburg.  — 
KU?  —  RR.  K  78»  u.  1 13.       (mo.  nach  esto  mihi).  100241 

teilt  der  St.  Strassburg  mit,  dass,  nachdem  die  Väter  des  Baseler  Konzils  zur  Unterstützung 
der  frommen  Christen  in  Pilsen  die  Geistlichen  mit  dem  zwanzigsten  Pfennige  ihres  Jahres- 
einkommens besteuert  haben,  er  mit  den  Reichsstandon  beschlossen  habe,  die  Weltlichen  mit 
dem  fünfzigsten  Pfennige  zum  Kriege  gegon  die  Böhmen  zu  besteuern ;  ermahnt  die  Stadt,  deren 
Boten  sich  für  nicht  bevollmächtigt  erklart  hätten,  in  diesen  Anschlag  zn  willigen  n.  bis 
März  14  ihre  Zustimmung  zu  erklären.  —  Ad  m.  d.  i.  Theod.  Kbbrachter  —  o.  R  —  Or. 
Strassb.  SL-A.  (AA  179).       (ilinst.  nach  . . .  esto  michi).  1002? 

sichert  der  St.  Bern  den  bleibenden  Besitz  des  ganzen  Gebietes  zu,  das  sie  von  Hrz.  Friedrich 
v.  Österreich  oder  seinen  Vorfahren  orobert  hat.  —  Ad  m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  mil.  cancelL 

—  Ru  Marqu.  Brisacher.  —  Or.  Bern  Staats-A.;  |RR.  K  39*];  [Kop.  Aargau.  St-A.:  Argeu- 
buch  p.  3 1  Herzor,\.       (do.  vor  Valent.)  Türler.  1002h 

erhebt  Jeckl  Watzel  zu  Ammerschw.ier  (Amorswiler)  u.  seine  Nachkommen  zn  freien  Edel- 
leuten  unter  Verleihung  der  Steuerfreiheit,  doch  sollen  sie  zu  der  Reichssteuer  beitragen, 
falls  Ammerschweier  zu  den  2000  Gulden,  welche  die  Städte  des  Elsasses  jahrlich  als  Reichs- 
steuer entrichten  müssen,  hinzugezogen  wird.  —  KU?  —  RR.  K  96T.  (frit  vor  invoc.)  10412« 
erklart  der  St.  Nürnberg  von  der  dortigen  Judonstener  u.  dem  ihm  zustehenden  Anteil  am 
Schlagschate  der  Nürnberger  Münze  soit  seiner  letzten  Quittung  bis  vergangenen  7.  Dez. 
8*2  Gulden  u.  2l/l  Ortter  empfangen  zu  haben.  —  [KU?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A. ;  nicht 
in  RR.]  —  Reg.  Boic.  13,  283  f.  (fr.  vor  invoeavit).  10030 
bestätigt  dem  SiecliHiispiUl  zum  hl.  (ieist  an  der  Pegnitz  zu  Nürnberg  allo  Privilegien,  Lehen 
u.  Besitzungen  im  allgemeinen.  —  KL"?  —  [RR.  K  93  mit  KU:  Canc.  refer.  Theodor.]  — 
Lönig,  Corp.  jur.  feud.  3,  67  5  ff.        (am  sunt,  invoeavit).  10031 

.14:  Privileg  für  Born.  Joh.  Müller,  Gesch.  schweizer.  Eidgenossensch.  3,  1,181  A.  109. 

—  Sicherlieh  Versehen;  wohl  —  nr.  1002«. 

erlaubt  dem  Rat  der  St.  Ehingen  über  Mörder,  Räuber,  Diebe  u.  s.  w.  ohne  weiteres  abzu- 
urteilen u.  verleiht  der  Stadt  den  Blutbann.  —  KU?  —  RR.  K  95»  u.  96r.  (dinst.  na-'h 
invoeavit). 
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bestätigt  der  St  Melli  ngen  ihre  Freiheiten,  tmsonders  auch  den  Brückenzoll  daselbst  —  [Ad 
m.  d.  i.]  Caspar  Sligk  miles  cancellarius.  —  B?  —  [Or.  Mellingen;  BB.  K  14 4T  s.  d.]  — 
Nach  Werdmüller,  MemorabiUa  Tigurina  1,  375  (Uds.)  Beg.:  Arguvia  14,  136.  (id. 
dat.)  IOC)»» 

belehnt  Qr.  Simon  v.  Salmlcn)  mit  den  von  seinem  Vater  ererbten  Beichslehen.  —  Heapt  do 
Bappenheim  refcrcnte  Herrn.  Hecht  —  Not,  BB.  K  93".       (id.  dat)  100*4 

verurteilt  Hr.  Ludwig  v.  B  a  i  e  r  n[-Ingolstadt]  in  contumaciam  dazu,  dem  Haymeran  u.  Jakob 
Muckentaler  binnen  6  Wochen  u.  3  Tagen  das  ihnen  abgenommene  Schloss  Erlach  zurück  - 
zugeben,  sowie  6000  Gulden  Schadenersatz  zu  leisten.  —  KU?  —  BB.  K  95r.  (mitwoch 
nach  invoc)  lOOHö 

legitimiert  Heinrich  Stutterrop,  wohnhaft  zu  Zwollen,  den  seinerzeit  der  t  B.  Friedrich  v. 
Utrecht  trotz  seiner  unehelichen  Geburt  unter  seine  Dienstmannen  aufgenommen  i 
hatte,  q.  bestätigt  ihm  diese  Belehnung.  —  KU?  —  BE.K  75ru.  76'.     (17.  die  fobr.)  1 

befreit  die  St  E  n  d  i  n  g  e  n  von  der  Beichsacht,  in  welche  sie  auf  Veranlassung  des  f  Gr.  Konrad 
v.  Freiburg  n.  des  gleichfalls  t  Dietrich  von  der  Wytenmülen  gekommen  war.  —  KU?  — 
Or.  Endingen.  —  Beg.:  Ztschr.  d.  Gesellst,  f.  Geschichtsk.  v.  Freiburg  5,  227 ;  Mitteil.  d. 
bad.  hist  Komm.  7,  74.  10037 

erklärt  nach  der  Aussöhnung  zwischen  den  Hrzz.  Ernst,  Wilhelm  u.  Heinrich  v.  Baiorn  die 
drei  Ladungen  Heinrichs  vor  dem  Freistuhl  zu  Lüdenscheid  für  erledigt  —  Ad  m.  d.  i. 
referente  Marescallo  de  Bappenheim  G.  81igk  cancell.  —  [Bu  —  Or.  München  B.-A. ;  BB. 
K  I42r  s.  d-]  —  Freyberg,  Samml.  hist  Schriften  1,  351.       (fr.  vor  reminiseere).  100SS 

Febr.  1 9  Basel :  verbietet  den  Gebr.  Begelsdorfer . . .  Erwähnt :  Oberbayr.  Arch.  f.  Vaterland. 
Gesch.  12,  185  —  falsch  statt  Febr.  25  (nr.  10087). 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  Thi engen.  —  KU?  [nicht  in  BB];  Vid.  v.  1434  Nov.  18 
in  Thiengen;  vgl.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  13,  470.  —  Erwähnt:  Mitteil.  d.  bad.  hist. 
Komm.  8,  118.  10039 

bestätigt  der  St  Kaiserstuhl  auf  die  Bitte  des  B.  Otto  v. Kmstanz  ihreBechte  u.  Freiheiten. 

—  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  milos  canceU.  —  [Bta  M'  Bris.?]  —  Or.  Kaiserstuhl  Stadt- A. ; 
|  nicht  in  BB.J  Herzog.  —  [Wiederholte  gründl.  Information  über  des  Hochstifts  Costantz 
Jurisdiction  bei  dessen  in  der  Sehweite  gelegenen  Landschaft  (1716)  Beil.  nr.  34  tTtrmüuhtffl 
(sampst.  vor  St.  Peterstag  ad  kathedram).  10040 

bestätigt  dem  Benediktiner- Kl.  S.  Oyen  de  Joux  (s.  Eugendi  Juvenis,  Dioz.  Lyon)  die  (inser.  i 
Urk.  Karls  IV.  v.  1360  Juni  7  [Böhmer-Huber  nr.  3149]  mit  der  (inser.)  Urk.  Friedrichs  L 
v.  1184  Nov.  16  [Stumpf  nr.  4398],  —  KU?  — -  BB.K  78T u.  79.      (20.  die  febr.)  10041 

gebietet  dem  Freischöffen  Albrecht  Swinde  über  die  Aagsburger  Stefan  u.  Erhard  Sumerman, 
Hans  Scheffer,  Hans  Pia,  Hans  Kesselschmidt  Heinrich  den  Diener  des  Abtes  zu  St-Ulrich 
u.  den  Zimmermann  zu  St-Ulrich  auf  Klage  dus  Uiotrich  v.  Wickede  nicht  weiter  vorzugehen, 
sondern  beide  Parteien  vor  sein  Hofgericht  zu  weisen ;  die  Angeklagten  hätten  sich  übrigens 
erboten  gehabt,  vor  Gr.  Ludwig  v.  öttingen  oder  Haupt  v.  Pappenheim  oder  Hrz.  Wilhelm 
v.  Baiern  zu  Becht  zu  stehen.  —  KU ?  —  |Suppl.  collect  Horwart  1,  353ff.  Augsburg 8t-A.J 

—  M.  Freher,  de  secretis  judieiis  olim  in  Westphalia . . .  usitatis  ed.  QmM  (1762),  191  f. 
(sambst.  nach  invoeav.)  10042 

Febr.  21  Basel:  an  den  üeutschordensmeister.  Beg.:  Aschbach  4,  493  —  falsch  statt  1434 
Febr.  28  (nr.  10099). 

bestätigt  der  St  Brüx  alle  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Oasp.  cancell.  referente  Pet.  Kalde 
prepos.  Northus.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Brüx.  —  L.  Schlesinger,  Stadtbnch  v.  Brüx  1 0 1  f .  1 0043 

bestätigt  der  St.  E  g  e  r  (deren  Gesandter  Niklas  Gumerawer)  alle  Privilegien,  namentlich  das 
Recht  der  Aufnahme  der  Juden,  unter  Hervorhebung  der  Verdienste  der  Stadt  im  Wider- 
stande gegen  die  Hussiten.  —  Ad  m.  d.  t.  referente  d.  Casp.  Sligk  milite  cancell.  Petr.  Kalde 
prepos.  Northnsens.  —  Bu  M.  Bris.  — Or.  Egor  Stadt- A.  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  —  Vgl. 
Ausz.:  Gradl,  Privil.  d.  St  Egor  25.       (an  sant  Peters  tag  ad  cathedram).  10044 

giebt  Stefan  Stetem  zu  Kallmünz  (Kalmunz),  sowie  deaseu  Söhnen  Lienhart,  Ulrich  u.  Johann 
u.  deren  Erben  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  BB.  K  75».       (in  d.  Petri  ad  cathodr.)  18046 
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befiehlt  der  St.  Münster  im  Elsass,  welche  versprochen  hat  das  Ehrengeschenk  zu  seiner 
Kaiserkrinung  im  Betrage  Tun  326  Gulden  bis  Marz  2S  zu  zahlen,  diese  Summe  dem  Ritter 
Uenman  Offenburg  auszuzahlen.  —  KU?  —  KK.  K  76.       (Peters  t  ad  cath.)  10044» 

gestattet  der  St  Weissenburg  [im  Eh.],  dass  sie  das  ihr  von  Karl  IV.  [vgl.  IMhiner-Huber 
nr.  7408]  widerruflich  verliehene  Ungeld  für  immer  erheben  darf.  —  KU?  —  RH.  K  93' 
u.  ausgestrichen  W  u.  97r:  Konzept  eingeheftet  ib.  zw.  122"  u.  123r  mit  KU:  Heebt. 
(mo.  nach  reminiscere).  10047 

Febr.  22  Basel:  Vorladungen  in  dem  lothringischen  Krbstreit.  Calmet,  bist  de  Loraiue  2.  7km 

—  s.  nr.  10060  f. 

bestätigt  u.  vermehrt  die  Privilegien  der  St.  Verdnn.  —  KU?  —  KB.  K  7'.>r  u.  HO1.  (di- 
23.  febr.)  10048 

erlaubt  derselben  Stadt  gegen  ihre  Feinde  u.  Bedräuger  ohne  weiteres  auch  auf  fremdem 
Gebiete  vorzugehen  unter  Erweiterung  eines  der  Stadt  von  Karl  IV.  [wanu?J  gegebenen  Pri- 
vilegs. —  KU  ?  —  ib.  80.       (id.  dat.)  HMWU 

macht  d i e s  allgemein  bekannt.  —  KU?  —  ib.  80\       (id.  dat.)  10050 

verbietet  allen  Reichsunterthanen  dem  Transport  von  Kaufmaniiswaaren  u.  Lebensmitteln  nacti 
Verduu  irgend  welche  Schwierigkeiten  zu  boreiten.  —  KU  ?  —  RR.  K  I43r.     (s.d.)  10051 

befiehlt  Aufhebung  aller  gegen  die  Jurisdiction  der  St.  Verdun  gerichteten  „mandata  iuhibi- 
cionis.'-  —  KU  ?  —  Not.  ib.       (s.  d.)  10052 

spricht  über  Hrz.  Ludwig  in  Baiern  Acht  u.  Rann  aus,  verurteilt  ihn  zu  einer  Strafe  von 
1000  Mark  feinen  Goldes,  erklart  ihn  aller  seiner  Ehren  u.  Länder  für  verlustig  u.  verbietet 
denselben  zu  hausen  u.  zu  hofen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  (Hecht).  —  Ru  —  Or. 
München  R.-A.];  ein  2.  Or.  Passau;  [RR.  K  95:  darnach  7  Ausfertigungen].  —  R«g.  Boie. 
13,  285;  Reg.:  Verhandl.  d.  hist.  Ver.  f.  Niederbaiern  16,  180.       (Mathias  t)  1005.1 

bestätigt  die  Privilegien  des  Benediktiner-Kl.  St.-Larab  recht  (Salzburger  Bistum).  —  KT? 

—  RR.  K  76T.  —  Reg.:  Chmel,  Material,  z.  österr.  Gesch.  1,  1,  21.  1<X)">* 
desgl.  des  Kl.  Ochsen  hausen  (Abt  Heinrich),  besonders  das  (inserierte)  Privileg  Kg.  Wenzels 

v.  1 397  Okt  1 1 .  —  [Ad  ui.  d.  i.  d.  Gasparo  milite  cancell.  referente  EL  Hecht  —  Rw  M.  Bris.  — 
Or.  Stuttgart ;  RR.  K  77'  u.  78'].  —  Lunig,  K.-A.  Spie.  eccl.  3,  372  f.       (Matbys  t)  10055 

desgl.  des  Benediktiner-Kl.  Reichenau.  —  [Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell. ;  lAidetrig\. 

—  Rta  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [Not.  KK.  K  76T|.  —  Reg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrhena. 
N.  F.  3,  445.  1005« 

desgl.  alle  Privilegien  der  oberbairischen  Ritterschaft  („der  ritterschaft  aus  dem 
Oberland  zu  Baiern"),  insbesondere  die  Privilegien  der  bair.  Hm.  Otto  (Kg.  v.  Ungarn  i. 
Heinrich  u.  Otto.  —  [KU?  —  nicht  in  RR.:  Vorlage ?J  —  Lünig,  Joh.  Chr.:  Collectio  nov*, 
worin  der  mittelbaren  Ritterschaft  in  Teutschland  . . .  Praerogativen  . . .  enthalten  sind  64fi. 
(Mattheus  hier  gleich  Matthias).  10057 

desgl.  der  St  Pas  sau.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  cancell.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.(G.B.) 
Passau;  RR.  K  7 6T.       (Mathystag).  10058 

desgl.  der  St.  Weissenburg  [im  Nordgau].  —  KU?  —  RR.  K  93r.  (in  die  Mathei 
apostoli  -   Matthias;  dtsch.  Urk.)  1005» 

verlängert  den  von  ihm  vormals  zuFeldkirch  [vgl. nr.  8892]  zwischen  Hrz. Friedrich  v.  Ö s t e r- 
reich  u.  B.  Johann  v.  Chur  errichteten  Frieden  auf  ein  halbes  Jahr.  —  [Ad  m.  d.  i.  d. 
Gasp.  canc.  referente  Herrn.  Hecht  —  o.  R  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.J  —  Reg.:  Lich- 
nowsky.  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  3302.  10060 

teilt  allen  Reichsunterthanen  mit.  dass  er  dem  Gr.  Anton  v.  Vaudemont  Geleit  zur  Hüi- 
n.  Herreise  an  seinen  Hof  erteilt  habe,  da  derselbe  ihn  „pro  certis  negotiis  suis"  sprechen 
wolle  [vgl.  nr.  10094].  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  cancell.  —  Lünig,  Corp.  jur.  feud. 
1,889  f.        (die  24.  febr.)  10081 

desgl.  betr.  Geleit  des  Hrz.  Renatus  v.  Harr.  —  Erwähnt :  Calmet,  histoiro  eccles.  et  civile  de 
Loraine  2,  783. 
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belehnt  Bitter  Hans  Erhard  v.  Zaesingen  (Zyßyn-)  u.  den  Hofgorichtsprokurator  Georg  II  n  t  e  1 
mit  dem  H«lbling-Z«lle  u.  dem  Almende-Geld  zu  Busheim  (verschwiegenes  Beichslehen).  — 
KU?  — KB.  K  77r.  (in  die  Mathei,  hier  offenbar,  da  zwischen  Pebruar-Urk.  —  Matthie: 
dtsch.  Olk.)  10063 

verleiht  dem  Juden  Salman  v.  Bueinfelden,  wohnhaft  zu  Zürich,  der  ihm  durch  seinen  Sohn 
Leoweu  v.  Schaffhausen  sein  Ehrengeschenk  zur  Kaiserkrimung  gesandt  hat,  sowie  diesem 
Leowen  u.  zwei  Freunden  desselben  das  Becht  wahrend  1 0  Jahre  dieselben  Privilegien  zu 
gemessen,  welche  er  seinerzeit  den  Konstanzer  Jaden  zu  Chor  [vgl.  nr.  736]  u.  Konstanz 
[vorher  nicht  erwähnt]  verliehen  hat.  —  KU?  —  BB  K  76T  u.  77r.      (Mathias  t.)lO064 

bestätigt  den  U 1  m er  Juden,  welche  ihm  das  Ehrengeschenk  zur  Kaiserkrönung  gesandt,  ihre 
Privilegien,  u.  verspricht  sie  wahrend  der  nächsten  10  Jahre  nicht  mit  ausserordentlichen 
Stenern  zu  beschweren  u.  auch  ihren  Schuldnern  keinen  Nachlas*  zu  gewähren.  —  KU?  — 
ib.  ho".       (id.  dat.)  10065 

desgl.  den  Nürnberger  Juden  [vgl.  auch  nr.  101O3J.  —  [KU?  —  B?  —  Or*  Nürnberg 
Kr.-A.;  Not  BB.  K  144r  s.  d.]  —  Beg.  Boic.  13,  285.       (Mathias  t) 

desgl.  den  Sc hweinf orter  Juden.  —  KU?  —  Not  BB  K  80».       (id.  dat) 

desgl.  den  Juden  zu 


10067 


reUt-r.         Nm(    BB.  K  97'. 


10069 
100*0 
10071 
10072 
10073 
10074 
10075 
10076 
10077 
16098 
10079 
10080 
10081 

(circa  dorn,  oculi  r-r 


Erfurt 
Angsburg 
Speier 
Bamberg 
Heilbronn 
Worms 
Gelnhausen 
Konstanz 
Mülhausen 
Salzburg 
Zürich 
Winterthur 
Mollingen 
Bremgarten. 

—  Olingen. 
Pebr.  28). 

ladet  Peter  v.  Froiberg  (Fry-)  auf  den  45. Tag  nach  Empfang  dieser  Vorladung  vor,  um  sich 
gegen  die  Ktotfw  des  fl.  Peter  v.  Auirsburg  wegen  Beeinträchtigung  von  dessen  Wildbann 
zu  verantworten.  —  [Per  d.  G.  canc.  Petrus  Kalde  prep.  Northus.  —  o.  B  —  Or.  München 
B.-A.  —  Ein  2.  Or.  ib.:  Per  d.  cancoll.  Casparem  otc.  P.  Kalde  prep.  North.)  —  Mon.  Boica 
34,  333 f.;  vgl.  Beg.  Boica  13,  2H5.       (do.  nach  Mathias).  10082 

desgl.  Friedrich  u.  Peter  v.  Hoheneck  in  derselben  Sache.  —  [Per  d.  G.  canc.  P.  K.  prep. 
North.  —  o.  B  —  Or.  (ursprunglich  f.  Heinrich  v.  Freiberg  bestimmt  dessen  Namen  aus- 
gestrichen, dafür  die  Hoheneck),  ib.  —  Beg.  Boic.  13,  285.       (id.  dat)  10083 

desgl.  den  Gr.  Wilhelm  v.  Mnntfort  - Tettnang.  -  Per  d.  Caspar  canc.  P.  K.  prep.  Northus. 

—  o.  B  —  Or.  ib.  (id.  dat)  10084 
bestätigt  die  Privilegien  der  St  Mainz.  —  KU?  —  [BB  K  78r;  Vidim.  v.  1437  Nov.  7 

Mainz];  Kop.  Münch.  B.-A.  (Mainz  Erastift  229).  —  Erwähnt:  Chronik,  d.  dtsch.  Städte 
18,  2,  150.  10086 
bescheinigt  von  der  St.  Mainz  als  Entschädigung  für  den  nicht  geleisteten  Dienst  ,,  Aber  Berg" 
1000  rhein.  Gulden  empfangen  zu  haben.  —  Theodericus  —  BB.  K  78.  (do.  nach 
Mathes).  10080 
gebietet  auf  Beschwerde  der  sahbarg.  8Udte  Mühldorf  u.  Tittmanning,  welche  von  Heinrich 
u- dessen  Broder  Michael  Begeladorfer,  Pfarrer  zu  Kay  (Landger.  Tittmanning) 

35* 
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vnr  das  westfälische  Freigericht  geladen  sind,  den  Begelsdorfor  ihr  Bocht  als  salzbarg. 

Unterthanen  vor  Georg  v.  Frauenberg  zu  suchen  u.  nicht  in  Westfalen  [tgl.  unten  Juni  1  s]. 

—  KU?  —  Vorlage?  —  Erwähnt  [zu  Febr.  I9!J:  Oberbayr.  Arch.  f.  vaterl.  Gesch.  12 

(1851),  185.  (do.  nach  reminiscere).  10O8J 
erlaubt  der  St  S  t.-G  allen  mit  den  Appenzellem,  trotzdem  diese  in  der  Acht  sind,  ungestraft 

bis  Juni  24  Gemeinschaft  zu  pflegen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  —  Bu  —  Or. 

St-Gallen  Stadt- A.;  RR.  K  97r.  (do.  vor  oculi).  10088 
verleiht  Lamprecht  v.  Layen  (Ley-)  den  Zehnten  zu  Schwanden  (Sw-),  den  Hof  zu  Reichenbach 

(Richen-)  u.  Renten  zu  Weltersbach  [Pfalz,  B.-A.  Homburg]-  —  Casp.  Sligk  canc.  Herrn. 

Hecht  —  Not  BB.  K  97r.  (frit  vor  oculi).  10089 
verleiht  Johann  v.  Molen  aus  Defellichen  [=  Dieblich ?]  eine  Bente  zu  Sinzig  an  der  Ahr.  — 

W.  v.  10080 
bestätigt  die  Privilegien  der  Benediktiner- Abtei  Luders  (Diöz.  Besancon,  Abt  Johann),  insbes. 

das  inserierte  Privileg  Heinrichs  II.  ?.  1016  Juni  21  [Stumpf  nr.  1673].  —  Ad  ra.  d.  i.  d. 

Casp.  cancell.  referente  Petrus  Balde  prepos.  Northuseus.  —  |BB.  K  SS  s.  d.  et  1.]  —  Lünig. 

R.-A.  Sp.  occL  Cont.  1,  988  ff.  (die  26.  febr.J  1005*1 
bestätigt  der  St.  Reutlingen  alle  ihre  Rechte  u.  Privilegien.  —  |Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk 


mil.  cancell. 


B1"  M.  Bris. 


Or.  Nürnberg  Nationalmus.;  fNot  BB.  K  100r  s.  d.]  — 


Beg. :  Mitteilungen  a.  d.  Germ.  Nationalmus.  1 890,  S.  100.      (freit,  nach  Mathys  t.)  10081 
erlaubt  dem  Kl.  Salem  (Salmersweiler)  in  dessen  Dorfe  Unter- Elchingen  ein  Gericht  über 
Erbschaftsstreitigkeiten,  Geldschulden  u.  Unzucht  zu  halten  u.  zu  besetzen.  —  Ad  m.  d.  L 
Gasp.  Sligk  canceU.  —  B4*  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A. ;  RR.  K  97T  u.  98r  mit  dat  ut 
supra,  was  —  Febr.  28  sein  würde.       (frit.  vor . . .  oculi).  10088 
bedauert  dem  Gr.  Anton  v.  Vaudemont  gegenüber  seinen  durch  eine  Gesandtschaft  vorge- 
tragenen Wunsch,  ihn  mit  Lothringen  zu  belehnen,  nicht  ohne  weiteres  berücksichtigen  zu 
kömien,  da  der  Herzog  v.  Barr  bereits  vorher  die  gleiche  Bitte  ausgesprochen ;  ladet  den 
Adr.  zur  Entscheidung  über  seine  Ansprüche  auf  April  4  an  seinen  Hof  [vgl.  nr.  1006 1 J-  — 
Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  miles  canc.  —  Dumont,  Corps  dipl.  du  droit  des  gens  2,  2,  278. 
(die  26.  febr.)  10094 
richtet  ein  ähnliches  Schreiben  an  den  Herzog  v.  Barr.  —  Erwähnt:  Calmet,  histoire  eccles. 

et  civ.  de  Loraine  2,  783,  aber  zum  22.  Febr.  KKHt.'i 
erhebt  den  Alexander,  den  Sohn  des  Alexander  do  Vandomibns  aus  Parma  in  den  Boichs- 
grafeustand.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde.  —  Einzeldruck  (Bom  lf>4ö)  Wien  H.-H.  u.  St.-A. 
(Datum  Basileae  millesimo  quadringontesimo  tertio  die  penultima  mensis  februarii  et  confir- 
matum  Pragae  die  doeima  netava  mensis  decembris  sequentis  anni,  regnorum  nostrorum  anno 
Hungariae  itidem  quadragesirno  octavo,  Bomanorum  vigesimo  quartu,  imperii  vero  socundi  et 
Bohemiae  quinto  deeimo!)  —  Fälschung?  (vgl.  1433  Febr.  27,  1434  Dez.  18).  1009« 
macht  einen  Frieden  zwischen  Mkgr.  Jakob  v.  Baden  einer-  u.  den  Brüdern  Diewold  u.  Heinrich 
v.  Geroldseck  anderseits.  —  Ad  m.  d.  i.  Theodericus  Ebbracht.  —  o.  R  —  Or.  Karls- 
ruhe. —  Reg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  445.  10097 
bestätigt  dem  persönlich  erschienenen  Ritter  Kaspar  B  e  g  ©  r,  dessen  Brüdern  Melchior  u.  Hans 
u.  dessen  Vettern  Heinrich  u.  Leuthold  Beger  den  gemeinschaftlichen  Besitz  ihrer  Beicbs- 
lehen :  Mundolsheim  (Munelsh-),  Mittel- Hausbergen  (HuB-),  die  Burg  Waldesborg  [Ruine  bei 
Krumbach  in  Baden],  eine  Pfründe  zu  Hohenburg  [nw.  Barr]  u.  die  Burglehen  zu  Oberehn- 
heitn:  die  Niedermühle  zu  Geispolsheim  (Keystoltzh-)  u.  60  Viertel  Boggen  Geld  auf  dem 
Dorfe  Iunenheim  (  Jon-).  —  Ad  relac.  d.  L.  comitis  de  Ottingen  Horm.  Hecht.  —  RR.  K  97  i 
Kop.  v.  1766  Strassburg  Bez.-A.       (sunt,  oculi).  100% 
tadelt  den  Hochmeister  des  Deutschordens,  den  Meister  in  Livland,  die  Gebietiger  in 
Preussen  u.  Livland  auf  Grund  des  Berichts  seiner  zurückgekehrten  Boten  dos  Gr.  Friedrich 
v.  Zollern  [Domherrn  zu  Strassburg]  u.  des  Bitters  Beinhard  v.  Neipperg,  dass  sie  mit  den 
nstillstand  abgeschlossen  haben,  in  dem  Grossfürst  Switrigail  v.  Litthauen 
sei;  befiehlt  ihnen  diesen  Süllstand  aufzusagen  u.  den  Switrigail  gemäss 
mit  ihm  eingegangenen  Bündnis  kräftig  zu  unterstützen  :  beglaubigt  den  Gr.  Friedrich 
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v.  Zollcrn  n.  <len  Ritter  Wiprecht  t.  Helmstet  als  seine  Abgesandten.  —  Ad  m.  d.  i.  Oaspar 
Sligk  mil.  canc.  —  Gleichz.  Kop.  Königsberg.  —  Ang.  v.  Kotzebae,  Switrigail,  ein  Beitr.  zu 
den  Geschichten  von  Litthaueu,  Rassland,  Polen  o.  Preussen  (1820),  150 — 153  =  Narbott*, 
Dziejo  narodu  Litewskiego  7,  Beil.  S.  48;  Li?.-,  Est-  n.  Curländ.  UrkB.  8,  454  ff.  (sunt 
oculi).  10099 
desgl.  an  die  Prälaten,  Mannschaften  u.  Städte  in  Preussen  u.  I.i  vland.  —  KU.  w.  v.  — 
Gleich?..  Kop.  ib.    -  Uv.-,  Est-  u.  Curlftnd.  Urkb.  8,  454  ff.       (id.  dat.)  10100 

bestätigt  die  Privilegien  des  Frauenklosters  zu  Löwenthal  (Leowcntall,  Konstanzer  Bistom). 

—  Ad  m.  d.  i.  d.  Gasp.  Sligk  cancell.  referente  Herrn.  Hecht  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  n.  Vid. 

des  Berthold  Haslach,  Landrichters  zu  Heiligenberg  v.  1434  März  29  Stattgart;  Not.  RR. 

K  1 90T  s.  d.  (sont.  oculi)  10101 
erteilt  der  St  Nürnberg  die  Freiheit,  dass  ihre  Burger  u.  Kaofleut«  auf  niemandes  Gehiot 

wider  ihren  Willen  zn  ziehen  oder  von  der  Landstrasse  andere  Wege,  aof  denen  Zölle  sind. 

m  wandern  oder  Geleit  zu  nehmen  genötigt  sein  sollen.  —  Ad  m.  d.  L  Caspar  Sligk  miles 

cancell.  —  [Rto  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  K  97T].  —  (Wölcker)  Hist  Norimb. 

dipl.  2,  «04  f. ;  Moser,  reichsstätt.  Hdb.  2.  344  ff. ;  Reg.  Boic.  13.  28G.     (sunt,  oculi).  10102 

bestätigt  der  St.  Nürnberg,  deren  Judenschaft  ihm  zur  Ehrung  seiner  kaiserl.  Wörde  genüg- 
liche  Aosrichtung  gethan  hat  [vgl.  nr.  lOOfiß],  alle  ihr  über  die  Verpfändung  der  Jadenschaft 
von  römisch.  Kaisern  u.  Königen  erteilten  Urkunden  u.  verspricht  von  den  Nürnberger  Joden 
ausser  der  gewöhnlichen  Steuer  im  Laufe  der  nächsten  Jahre  nichts  zu  fordern. —  [KU?  — 
R?  — Or* Nürnberg  Kr.-A.;  nicht  in  RR].  —  Reg. Boic.  13,285f.       (sunt  oculi).  10103 

setzt  Ulrich  v.  Rosenberg  zn  seinem  Statthalter  in  Böhmen  ein  u.  bevollmächtigt  ihn  zu 
Friedensverhandlungen  mit  den  Ständen  Böhmens  u.  Mährens.  —  [Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk 
miles  cancollar.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  (Fälschong)  Witiingau.  Marti ij  —  Reg.:  Palacky, 
Urk.  Beitrr.  z.  Gesch.  d.  Hossitenkrieges  2,  517 ;  Mit!  d.  Ver.  f.  Gesch.  d.  Dtscb.  in  Böhmen 
32,321.       (oltima  febr.)  10104 

bestätigt  dem  Gr.  Friedrich  v.  Toggenborg  die  ihm  gegebene  Erlaubnis  [vgl.  nr.  8912]  für 
den  Fall,  dass  er  ohne  Leibeserben  sterbe,  seine  Grafschaft,  Herrschaft  o.  Pfandschaften 
testamentarisch  vermachen  zu  dürfen,  u.  zwar  seiner  GeDiahlin  Elisabeth  geb.  v.  Mätsch. 
den  Grafen  v.  Sargans,  den  v.  Rhäzüns,  den  v.  Höwen,  den  Kindern  des  Gr.  Wilhelm  v. 
Montfort-Bregenz,  des  Gr.  Eberhart  v.  Kirchberg,  des  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort  -  Tettnang, 
des  Gr.  Hans  v.  Lax,  des  v.  Brandis  u.  des  [Düring]  v.  Aarburg.  —  KU?  —  RR.  K  7C. 
(s.  d.)  10105 

überträgt  dem  EB.  Dietrich  v.  Köln  die  Revision  der  von  einem  Freistuhl  abgeurteilten  Sache 
des  Hrz.  Heinrichs  v.  Baieni  gegen  Wilhelm  Hantinger  u.  Linhard  Saniceller.  —  Ad  m.  d.  i. 
de  consilio  scabinorum  Caspar  caacellarius.  —  [Or.  Münster  St-A.  (Oberfreigrafsch.  Arns- 
berg nr.  30)  Keller;  ein  2.  Or.  München  R.-A.J  —  Thiersch,  Hanptstnhl  d.  westphäl. 
Vemgerichte  101  f.;  nach  Vidimus  v.  1434  Okt  9  Freyberg,  Sammlung  histor.  Schriften 
],  340ff.  u.  [nach  d.  Or.?]  ib.  3fi4t  (o.  Tag.  Ung.  47,  Röm.  24,  Böhm.  14, 

Kaiser,  l).  10106 

präsentiert  dem  KL  Walburg  (s.  Waltporge)  in  der  Strassburger  Diözese  den  Georg  H  utel. — 
KU?  —  Not  RR.  K  99T.       (prima  marc.)  10107 

die  Benediktiner-Abtei  Lüders  (Diöz. Besancon)  in  seinen  Schute  auf  Bitten  des  Abtes 
»ines  Kaplans.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  cancell.  referente  Petrus  Kalde  prepos. 
Northus.  —  [nicht  in  RR].  —  Lünig,  R.-A.  Sp.  eccl.  Cont  1,  990  t         (die  prima 
marcü).  101 OM 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  die  Freien  ob  dem  Flinwald  [Flims]  gen.  die  Freien  v.  Lax 
(Lagen  im  Chnrer  Bistum)  die  Grafschaft  u.  Herrschaft  zu  Lax  nebst  allem  Zubehör  (Gericht 
u.  s.  w.)  von  Gr.  Radolf  v.  Sargans,  Herrn  zu  Löwenberg  gekauft  haben.  —  KU  ?  —  RR. 
K  98.       (mo.  nach  oculi).  10109 
giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  die  Freien  von  Lax  sich  mit  der  Grafschaft  Lax  in  den 
B.  Johann  v.  Chur  begeben  haben.  —  KU  ?  —  RH.  K  98V       (id.  dat)  10110 


Digitized  by  Google 


•278  Sigmund.  Ute.  Ungar.  ±7.  Böm.  21.  Böhm.  Ii.  Kaiser.  1. 
im 


März  1 


Basel      giebt  Niklas  Kill  v.  Lahr  (Larw)  die  Gnade,  dass  er  fortan  Am»  u.  Lehen  haben,  als  Richter 
fungieren,  überhaupt  alle  Vorrechte  der  Wappengenossen  ausüben  kann.  —  W.  v.  10111 


erlaubt  Gilichen  v.  Ehnheim,  sowie  dessen  Erben  das  Dorf  Gressweiler  (Qroßwilr)  bei  Mutzig 
(Moese),  welches  vor  Zeiten  an  Schwarz  Rudolf  v.  Andlau  verpfändet  worden  ist.  von  dessen 
W ittwe  Nese  Wettelen  einzulösen.  —  KU  ?  —  KU.  K  98"  u.  99'.      (dinst.  post  oculi).  lül  13 

mach»  bekannt,  dass  er  —  nachdem  die  Brüder  Friedrich  u.  Hans  zum  Rost  (vom  Rtist),  welche 
gegen  die  Verleihung  des  Nesselbachs -Haus  zu  Strassburg  (.verswigen  u.  verfallen  leben") 
an  seinen  Kanzler  Kaspar  Schlick  u.  Protonotar  Hermann  Hecht  Einspruch  erhoben  u.  bereit* 
von  ihm  vor  das  Schiedsgericht  des  Pfalzgr.  Stefan,  Herzogs  in  Baiern,  gewiesen  worden 
wären,  in  Feldkirch  vor  ihm  ihre  Ansprüche  auf  jenes  Haus  gegen  300  rhoin.  Gulden  an 
Schlick  n.  Hecht  abgetreten  — ,  genehmigt  habe,  dass  diese  heiden  das  Haus  an  Giligen  v. 
I  Ehnheim  verkauft  haben,  u.  dass  dieser  es  als  Erblehen  haben  soll.  —  Ad  m.  d.  i.  Theod. 
Ebbrachter  —  R4»  M.  Bris.  —  Or.  Strassburg  Stadt-A. ;  RR.  K  1 43'  u.  1 44'  s.  d.  {dienst 
nach  oculi).  10113 

bestätigt  der  St.  Kottweil  ihre  Privilegien,  besonders  das  de  non  evorand».  sowie  den  Jahr- 
markt. —  Ad  in.  d.  i.  Casp.  Slick  miles  cancell.  —  R?  —  Or.  (G.  B.)  Rottweil  Stadt- 
schultheissenamtskanzlei ;  |RR.K»0|:  Vidim.  v.  14  34  Mai  13  Rottweil  Stadt-A.;  vgl.:  Nene 
HitteiL  d,  archäolog.  Ver.  za  Rottweil  |h73,  h5;  fVid.  v.  1753  März  3  Stuttgart].  —  Lünig, 
R.-A.  P.  Spec.  Cont.  4,  T.  2,  372  f.  (=  Aus/..:  Moser,  reichst.  Hdb.  2,  644 f.);  Senckenberjr. 
v.  d.  kaiserl.  höchst.  Gerichtsbarkeit,  Beilag  4«  ff. ;  vgl.  Reg. :  Württemb.  Geschichtsqnellen 
3,412.       (Ii  null  nnili  niii  in  der  TMtü )  10114 

März  2  liasol:  für  den  Bischof  v.  Regensburg.   RH.  K  99T  —  nach  Or.  März  16  ausgestellt. 

überträgt  dem  Pfalzgr.  Stefan,  Landvogte  des  Elsass,  die  Entscheidung  über  den  Streit  des 
Claus  u.  Althans  v.  Groffstein  iGravestcin)  mit  der  St.  Kaysersberg,  welche  sich  geweigert, 
jenon  die  ihnen  zu  Lehen  übertragenen  60  Gulden  |  vgl.  nr.  7  S4  n.  nr.  101 25  |  auszubezahlen. 

—  Ad  n.  d.  i.  d.  Heubt  marescallo  referente  Herrn.  Hecht  —  Vid.  v.  1435  Mai  16  Oolmur 
Bez.-A.       (di.  nach  oculi).  10115 

belehnt  den  Ritter  Kaspar  Bcger,  den  Schwiegersohn  des  t  Philipp  Riehe,  mit  dem  von  diesem 
ererbten  l'fandburgleheii  za  Kaysersberg.  —  KL'  1  —  RR.  K  »9T.  (fer.  4  post  oculi. 
aber  dtsch.  ürk.)  101 1« 

verordnet  auf  Bitte  der  St.  St.-Gallen,  die  im  Rheinthal  Güter  gekauft  hat,  dass  dieselben  uicht 
dem  daselbst  üblichen  Rückkäufe  innerhalb  Jahr  u.  Tag  unterworfen  sein,  sondern  der  Stadt 
verbleiben  sollen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  eanr.  -  H4»  Marqu.  Bris.  —  Or.  St.-Gallen 
Stadt-A.;  RR.  K  99r  mit  Dat.:  ut  supra,  d.  h.  dinstag  post  oculi  —  März  2:  Vid.  v.  1616 
Febr.  24  St-Gailen  Stifts-A.;  Kop.  Luzcrn  Staats-A.        (ini.  vor  sunt,  totare).  1011? 

bestätigt  dem  Orden  mit  dem  roten  Kreuze  n. einem  Stent  darunter  (Meister  Erasmus)  seine 
Privilegien  u.  seine  Besitzungen  in  Böhmen.  Mähren,  Schlesien,  Polen.  Egerland  u.  iiu 
römischen  Reiche.  —  KU i  —  RR.  K  96T.       (quarta  marcii,  aber  dtsch.  ürk.)  Mlls 

bestätigt  die  Privilegien  des  Cistercienserinnun-Kl.  zu  Billigheim  (Hullikein,  Würzburger 
Difli.)  —  Ad  m.  d.  i.  domino  C.  cancell.  reforonte  Petras  Kalde  prepos.  Nnrthusens.  —  Ru 
M.  Bris.  —  Or.  Würzburg;  RR.  K  96r.        (am  Vierden  tage  des  m.  merzen).  10119 

nimmt  das  Aagnstiner-Kl.  des  hl.  Nikolaus  ausserhalb  Pas  sau  (Pr.  Johann)  in  seinen  beson- 
dem  Schutz  u.  bestätigt  des-sen  Rechte.  —  |  KU.  u.R  w.  v.  —  Or.  München  R.-A. :  RR.  K  »«'  |. 

—  Mou.  Boica  4,  378  ff. ;  vgl.  Reg.  Boic.  13.  287.  (die  quarta  marcii).  10130 
März  4  Basel:  f.  Kl.  Schonthal.  Not  KR.  ib.       (Vierden  t.  des  merzen).  —  Nach  Or.  Män  9 

ausgestellt  (nr.  10136). 

bestätigt,  dass  Kaspar  Schlick  dem  Andreas  v.  Studnic  50  Schock  Prager  Groschen  Zins  ab- 
getreten hat.  —  KU?  —  Reg.:  Arch.  Cesky  7,  599.  Novdcek.  10131 

bestätigt  den  Kesslern  im  Stromgebiet  des Oberrheius,  wohnhaft  zu  Hauenstein,  Pruntrut,  im 
Hagenauer  Forst,  boi  der  Krücke  zwischem  dem  Forst  u.  dem  Schwarzwalde,  welche  vom 
Pfalzgr.  Ludwig  III.  dem  Rittor  Egenolf  v.  Rathsamhansen  zu  Reichsafterlehen  verliehen 
worden  waren,  ihre  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  L  Casp.  Sligk  miles  canc.  —  RR.  K  1 00  :  fKop. 
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Strasburg  B.-A-  'ihommen\\  Kop.  Speyer  Kr.-A.  nach  der  französ.  Obers,  aus  dem  Druck: 
Privileges*  et  Statuts  accordes  an  raetter  des  chaudroniers  des  cercles  du  haut  Rhin,  (fr. 
yor  lettre).  10122 

befiehlt  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  n.  dem  Hrz.  Heinrich  in  Baiern,  den 
Friedrich  v.  Wolfstoiu.  der  seine  Ansprüche  an  Ulrich  Camerawer  u.  andere  vor  dem  Kammer- 
gericht erstritten  habe,  zu  schätzen,  «renn  die  Camerawer  jenem  das  Seine  nicht  geben 
wollten.  —  [KU?  —  Vid.  v.  1434  April  19  München  B.-A.)  —  Reg.  Boic.  13,  287. 
sampst  vor  letere).  10123 

desgl.  den  Pfalzgr.  Hans  u.  Wilhelm,  Herzögen  in  Baiern.  —  KU?  —  2  Vid.  v.  14  34  April  19 
ib.      (id.  dat.)  10124 

bestätigt  dem  Claus  v.  Oroffstein  u.  seinem  Vetter  Althans  v.  Qroffstein  das  demselben  ver- 
liehene Lehen  von  Gii  Gulden  auf  die  Steuer  der  St.  Kajsersbcrg  |  vgl.  aoeh  nr.  10115).  —  Ad 
m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  R1*  M.  Bris.  —  Ür.  Colmar  Bcz.-A. ;  nicht  in  RR.  (samstag 
vor . . .  lettre).  10125 

bestätigt  demselben  den  Lehnsbrief  des  Urz.  Wenzel  v.  Luxemburg  -  Brabaut  Aber  die 
150  Gulden  auf  die  Steuer  der  St.  Kaisersberg,  sowie  den  von  ihm  gegebenen  Lehnbrief. 

—  KU  ?  —  RR.  K  1 00'.  (an  sunt  lettre).  10120 
spricht  dem  Hans  Truchsess  gen.  Bitterl  i  n  v.  Diessenhofen  die  ihm  von  dieser  Stadt  streitig 

gemachte  Vogtei  u.  den  Zoll  daselbst  zu,  da  derselbe  durch  eine  Urk.  des  Hrz.  Friedrich  v. 
Österreich  bewiesen  hat,  dass  diese  Gerechtsamen  ihm  um  1021  Gulden  verpfändet  sind.  •— 
KU?  —  RR.  K  99'  u.  loor.  (mo.  nach  lettre).  10127 
bestätigt  anf  Bitten  des  Pr.  Lukas  die  Privilegien,  welche  das  Glatzer  Augnstinerkloster 
von  den  früheren  Königen  von  Böhmen,  von  den  Prager  Erzbischöfen  u.  den  Glatzer  Kauf- 
lenten  erhalten  hat.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Gaspart»  cancell.  referent«  Petrus  Kalde  prepos.  Northus. 

—  R?  —  Or.  Glatz  Pfarreiarch.  —  Reg.:  Geschichtsquell,  d.  Grafsch.  Glati  2,  109.  1012s 
Mär?.  8  Basel :  an  Nürnberg,  betr.  Kl.  Gnadenberg.  Reg. :  Mon.  Boic.  25,  30  —  falsch  statt  Mai  8. 
bestätigt  dem  Pfalzgrafen  Lndwig  III.  bei  Rhein  n.  desson  Erben  die  Kurwürde  u.  Pfalz- 
grafschaft u.  trifft  nähere  Bestimmungen  über  die  Erbfolge  [wie  nr.  1283|.  —  [Ad  m.  d.  i. 
d.  0.  canc.  referente  Theod.  Ebbrachter  —  R1*  M.  Bris.  —  Or.  München  Geh.  Steats-A. : 
nicht  in  RR  \.  —  Tolner,  bist  Palat.  Cod.  dipl.  96  ff;  Goldast,  Constitut.  imper.  1,  398  ff. 

Rousset,  Sappl,  au  corps  dipl.  du  droit  des  gens  l,  2,  367.       (die  8.  marcii).  10129 
desgl.  in  deutscher  Sprache.  —  o.  KU!  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  ib:  nicht  in  RR.  10130 
ladet  die  St.  Friedberg  nochmals  |  vgl.  nr.  9937  1  auf  Mai  1  vor  sich,  um  ihre  Streitigkeiten 
mit  den  dortigen  Bnrgmannen  zu  entscheiden,  da  zu  dem  auf  Febr.  3  angesetzten  Termine 
der  Vertreter  der  letzteren  Gilbrecht  Weise,  wie  Henne  Weise  gemeldet,  wegen  Krankheit 
nicht  eingetroffen  ist;  vorher  «dl  noch  die  St.  Frankfurt  einen  Sühneversuch  machen.  —  Ad 
m.  d.  i.  dominis  L.  comite  de  Ottingen  C.  de  Winsperg  et  H.  de  Pappenheim  etc.  Theod.  Eb- 
brachter  —  o.  R  —  Or.  Barmstedt.       (mo.  nach  letere).  10131 
desgl.  die  Burgmannen  zu  F  r  i  e  d  b  e  r  g.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ib.    (zienstag  nach  letare).  101 32 
belehnt  den  Strassburger  Rürger  Rudolf  v.  Fegers  beim  (W)  mit  einem  Drittel  des  sog. 
Bleihofs  in  der  Predigergasse  zu  Strassburg  u.  dem  halben  Dorfe  Trinheim.  —  KU?  —  Not. 
RR.  K  I00T.       (dinst  nach  lotare).  10133 
nimmt  das  Kloster  zu  Kempten  (Abt  Friedrich  v.  Laubenberg)  in  seinen  u.  de»  Reiches 
Schutz,  erklärt,  dass  die  St  Kempten  ihm  versprochen,  die  Gerechtsamen  des  Klosters  zu 
respetfteren,  n.  bestätigt  diesem  alle  Privilegien.  —  KU?  —  RR.  K  86T  u.  87r.  (fer. 
tercia  post  lettre,  aber  dtsch.  Urk.)  10134 
bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Moersburg.  —  (KU?  —  R?|  —  Or.  Meereburg;  [nicht  in 
RKj.  —  Vgl. :  MitteiL  d.  bai.  bist  Komm.  8,  80.  10135 
desgl.  des  Kl.  Schönthal  (Würzburger  Diözese,  Grauer  Orden).  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancell. 
referento  Petr.  Kalde  prepos.  Northos.  —  R**  M.  Bris.  —  Ot.  Stuttgart ;  Not  RR.  K  96'  mit 
Dat.:  nt  supra,  was  —  März  4  sein  würde.       (diust  nach  letere).  101  Uli 

qiittiert  der  8t  Maine  den  Empfang  von  1200  Gulden  von  den  2000,  die  sie  ihm  für  ihre 
Juden  schuldig  waren.  —  KU  ?  —  Not  RR.  K  100».       (mitwoch  nach  lettre)  1013? 
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gebietet  Jakob  Richter  genannt  Datschman,  dem  vom  Hofgericht  zn  Kottweil  die  Herrschaft 
Lichtenborg  zugesprochen  ist,  dass  er  nichts  wider  des  h.  Reichs  Gericht  zu  Hagenau  unter- 
nehmen u.  seinen  Streit  mit  dieser  Stadt  vor  ihm  (dem  Kaiser)  aastragen  soll.  —  KU?  — 
Vid.  Hagenau.       (do.  vor  judica).  Hanauer.  1013H 

März  1 1  Basel :  Der  Reichsorbkammwer  Kourad  Herr  zu  Weinsberg  fordert  Bat  u.  St  Halber- 
stadt auf.  nach  dem  zu  Nürnberg  vor  dem  Kaiser  (damals  Kitaig)  Sigmund  ergangenen  Urteile 
die  Pon  ihm  zn  zahlen,  u.  bittet  sich  nicht  zn  weigern,  um  weiterer  Schwierigkeiten  über- 
hoben zu  sein.  —  Reg. :  Geschicbtsquellen  d.  Prov.  Sachsen  7.  2  (Gnst  Schmidt,  Urkb.  d. 
St.  Halberstadt  2),  165.  10138» 

entscheidet  den  Streit  zwischen  Kurfürst  Friedrich  v.  Brandenburg  n.  dessen  Schwager  Hrz. 
Heinrich  v.  Baiern  über  Erbansprüche,  welche  Friedrich  für  seine  Gemahlin  Elisabet 
erhüben  hat,  dahin,  dass  Hrz.  Heinrich  dem  Markgrafen  u.  dessen  Sehnen  Johann,  Friedrich, 
Albrecht  u.  Friedrich  65000  rhein.  Golden  bis  Juni  24  in  Regensburg  zahlen  u.  von  den  ihm 
geliehenen  30000  Gulden  jährlich  3000  zurückzahlen  soll;  dagegen  soll  dio  Huldigung, 
welche  der  t  Markgräfin  Elisabet  nach  dem  Tode  ihres  Vaters  in  Baiern  geschehen  war,  den 
Rechten  des  Hrz.  Heinrich  u.  seiner  Nachkommen  keinen  Abbruch  thun.  —  Ad  m.  d.  i.  Hera. 
Hecht.  —  [Vorlage?]  —  Minutoli.  Friedrich  I.  v.  Brandbg.  394  f.      (fr.  vor  judica).  1013» 

bestätigt  den  Brüdern  Bohuslar  u.  Johann  v.  Chi  um  einen  Brief  Kg.  Wenzels  IV.  v.  (Prag) 
141«  Aug.  20,  wodurch  er  den  Hof  der  Witwe  Johanns  v.  Kestran  in  der  Vorstadt  Pisek 
von  allen  Abgaben  befreit.  —  KU?  —  Registr.  t.  1454  —  Reg.:  Aren,  teskv  2,  472. 
NovActk.  10140 

schiigt  dem  Sbinco  t.  Coczow  auf  die  einst  dessen  Bruder  Sczena  verliehene  Pfandschaft  der 
Burg  Nectiny  (Neczyna)  noch  200  Schock  Prager  Groschen,  die  dieser  verbaut  hat.  —  Ad 
m.  d.  i.  Caspar  Sück  cancell.  —  R<*  M.  Bris.  —  Or.  (mit  Einschnitten)  Wien  H.-H.  u.  St-A. 

—  (Reg.  nach  Registr.  v.  1 4Ö4 :  Arch.  cesky  2,  448.  Novticek].       (in  die  Gregorii).  10141 

bestätigt  dem  Magister  Johann  Kirchen  die  dessen  f  Vater,  dem  Protonntar  Johann  Kirchen 
erteilten  Privilegien  u.  die  Verpfändung  der  Stadtsteuer  von  Reutlingen.  —  KU  ?  —  RR 
K  101.       (Gregorien  t)  1014« 

verleiht  als  oberster  Lehnsherr  dem  Georg  v.  S  0  h  a  u  m  b  u  r  g  (Schawberg)  die  von  seinem  Vater 
ererbten  Lehen,  mit  welchen  dieser  trotz  wiederholten  Ansuchens  von  Gr.  Günther  zn  Schwan- 
burg nicht  belehnt  wordeu  ist.  —  KU?  —  RR.  K  1 0 1 T  u.  1 02r.  (fer.  Sexta  ante  judica, 
aber  dtsch.  Urk.)  1014t 

verleiht  den  Juden  zu  Zürich.  Sc  ha  ff  hausen,  Winterthur,  Bremgarten  u.  Mellingen  die 
Privilegien  der  Augsburger  Juden.  —  KU?  —  Not.  ib.  101».       (Gregorien  t)  10144 

bestätigt  dem  Heinrich  v.  Landsberg  u.  dessen  Brüdern  Adam  u.  Hans  Wernhcr  di 
ihrer  Reichsieheu:  das  Dorf  Lingolsheim  bei  Strassbnrg  u.  das  Gericht  daselbst, 
Heinrich  auch  für  seine  Brüder  die  Lehnshuldigung  geleistet  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Jo.  comite  de 
Lupfen  judice  curiae  referente  Herrn.  Hecht.  —  Kop.  d.  1 8.  Jhdt.  Strassb.  Bei.-A. ;  nicht  in  RR. 
(sampst  vor  judica).  10145 

belehnt  den  Peter  v.  Sehrt  ueck  fboi  Boppard]  mit  dem  Hause  bei  Vernebach,  der  halben  Feste 
Schöneck,  dem  Galgenscheider  Gerichte  u.  Wildfatige  u.  dem  Walde  Forst  —  [Ad  m.  d.  i. 
Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Koblenz.  Becker ;  nicht  in  RR[.  —  Günther, 
Cod.  dipl.  Rheno-Mosellanus  4,  344  ff.       (samptzt,  vor  judica).  1014K 

belehnt  den  Peter  v.  Schöneck  mit  dou  Kempenicher  Gütern  in  der  Gemarkung  von  Über- 
wesel mit  der  Ermächtigung  dieses  Lehen  auch  auf  Tochter  zu  vererben.  —  [KU.  u.  R  w.  v. 

—  Or.  ibid.  Beeker]:  RR.  K  101r.  (sampst  vor  judica).  1014« 
erlaubt  dem  Hans  v.  Seckeudorf  zu  Birkenfels  [B.  Ansbach |  in  seinem  Dorfe  Bechhofen 

(P-)  zweimal  jährlich  einen  Jahrmarkt  zu  halten.  —  [Or.?  —  Not.  RR.  K  143»  B.  d.  mit 
KU:  Haupt  v.  Bapp.  Herrn.  Hecht). —  Reg.  Boic.  13,  287.  (sambst.  vor  judica).  1014* 
bestätigt  dem  Kloster  in  S peinshart  (Pr.  Jordan)  alle  Privilegien.  —  [Ad m. d. i. Gasp. Sligk 
mit.  canc.  —  R*  —  Or.  München  R.-A.:  nicht  in  RR|.  —  Reg.  Boic.  13,  287.  (die 
Inderin»  marcii).  10149 
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desgl.  dem  Marien-Kloster  ui  Waldsassen  (Abt  Johann).  —  [KU.  w.  v.  —  Eta  —  Or.  u. 

Yid.  v.  1434  Aug.  6  Münch.  B.-A.;  nicht  in  KKj.  —  Reg.  ib.       (id.  dat.)  10154) 
befiehlt  der  St.  Mainz,  welche  ihm  noch  an  800  Golden  schuldet,  675  au  seinen  Diener,  den 
Ritter  Heinrich  v.  Metelsko  in  zahlen.  —  KU?  —  RR.K  1 02*.       (am  sont  jndica).  10151 
überträgt  Tür  treue  Dienst«  dem  Hans  v.  Seckendorf  zu  Birkeufel* (P-)  den  Blutbann  in  dem 
Halsgericht  zu  Bechhofen  (P-)  au  der  Wieseth  (Wisent),  der  bereits  Hansens  Vorfahren  vom 
Beiche  verliehen  w»r.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Haupt  de  Bappenheira  marescallo  referente  Herrn. 
Hecht  —  o.  B!  (autgedr.  Siegel !)  -  Or.  Bamberg  Kr.-A.       (sunt  judica).  10152 
März  1 4  Pressbarg :  an  das  Breslauer  Domkapitel  wegen  des  Ottmachanei  Schlossbaues.  Ztschr. 

d.  Ver.  f.  Gesch.  Schlesiens  5,  151  f.  —  falsch  statt  1435  April  S. 
befiehlt  den  Erfurtern  dem  Georg  r.  Sch&umburg  (Scbowemberg)  behilflich  zu  sein,  dass  er 
in  den  Besitz  der  Schwanburg'schen  Lehen  gelange,  die  ihm  Gr.  Günther  v.  ßchwarzburg 
-  Ad  m.  d.  i.  d.  Uoupt  marschalk  referente  Herrn.  Hecht.  —  o.  B  —  Or. 
;  Kop.-B.  Erfurt.       (mo.  nach  judica).  10153 
15  Basel:  f.  Solothurn.  Beg.:  Aschbach  4,  495  —  s.  nr.  10164. 
übergiebt  Eberhard  vom  8 1  e  i  n,  Marquard  v.  8chellenberg  dem  Jungen  u.  Walther  v.  H  e  w- 
runheim  die  Vogtei  u.  die  Leute  zu  Bobingen  (Rmchslehen)  als  Schwiegersöhnen  de» 
t  Friedrich  v.  Freiberg  u.  widerruft  die  Urkunde,  durch  welche  er  Hans  t.  Freiberg  zu  Aogel- 
berg  [nr.  9927]  die  Einlösung  dieser  Vogtei  gestattet  hat  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  Gasp.  Sligk 
milite  canceU.  referente  Herrn.  Hecht  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  (Bug  mit  KU  abgoschn.)  u.  Vid. 
v.  1523  März  17  München  R-A.;  RR  K  102r  u.  ausgestr.  117*  u.  118«].  —  Vgl.  Reg. 
Boic.  15,  288.       (mo.  nach  judica).  10164 
setzt  dem  Gr.  Hans  v.  Werdenberg  wegen  der  Grafschalt  Heiligenberg  einen  neuen  Tag 
[vgl.  nr.  9753]  auf  April  12  an.  —  KU?  —  Kop.  Donanesching.  —  Reg.:  Furstenberg. 
Urkb.  6,  300.       (mo.  nach  judica).  10165 
Brkennt  auf  die  Klage  des  B.  Konrad  v.  Kegensburg  gegen  Hrz.  Heinrich  in  Baiern  wegen 
Alt-Eglofsheim,  Eberspaint  u.  |  Ober-  u.  Unter-  ßieuching,  der  Bischof  solle  sich  an  diejenigen 
Gerichte  wenden,  worin  diese  Güter  liegen,  event  die  Sache  höheren  Orts  anbringen.  —  [Ad 
m.  d.  i.  referentibus  d.  Ludovico  de  Otingen  et  Jo.  de  Lupfen  comitibus  et  marescallo  de 
Bappenheim  Herrn.  Heecht  —  o.  B!  —  Or.  München  R-A.;  RR  K  99T  mit  Dat:  ut  supra 
d.  h.  dinst  post  oculi  =  März  2].  —  Beg.  Boic.  1 3,  288.       (di.  nach  judica).  10160 
verleiht  den  Brüdern  Lorenz  u.  Friedrich  n.  ihrem  Vetter  Christoph  v.  Wolfstein  die  Gnade, 
dass  ihr  Schloss  Wolfstein  u.  alle  dazu  gehörigen  Leute  die  gleichen  Bechto  wie  die  St.  Neu- 
markt auf  dem  Sande  [Oberpfalz]  haben  sollen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  cancell.  referente 
Houpt  marschalk  marescalko!  —  Ru  M.  Bris.  — Or.  ib.;  RB.  K  142*  s,  d.|  —  Lünig.  R.-A. 
Spie,  soc  2,  1561 ;  vgl.  Reg.  Boic.  13,  281.       (id.  dat)  1015? 

verpfändet  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  für  schuldigen  Lohn  die  Landvogtei  in  Ober-  u. 
Nieder-Schwaben,  die  jetzt  an  Jakob  Truchsess  v.  Waldburg  u.  seine  Brüder  um  13400  rhein. 
Gnlden  verpfändet  ist  Usch  Einlösung  derselben  um  23000  Gulden.  —  [  Ad  m.  d.  i.  d.  Gasparo 
Sligk  mil.  canc  referente  Herrn.  Heecht  —  Eu  —  Or.  München  R-A.;  BB.  K  43].  — We- 
gelin,  Landvogtei  in  Schwaben  2.  56  f.       (mittwoch.  nach  Gregorien).  10158 

befiehlt  den  Fürsten,  Städten  u.  s.  w.  des  Bistums  Halberstadt  dem  Gerhard  Koucken, 
Kellermeister  der  Halberstädter  Kirche  bei  der  Einziehung  des  20.  Pfennigs  von  der  Pfaff- 
heit  (zum  Kriege  gegen  die  Hussiten)  behilflich  zu  sein.  —  Per  d.  G.  cancell.  Theodericos 
Ebbrachter  —  Kopialb.  26  f.  53  Magdeburg  Staate-A.     (mi.  nach  s.  Gregorien  dach).  101 59 

bestätigt  abermals  die  von  ihm  u.  seinen  Vorgängern  der  St  Schweinfurt  gegebenen  Privi- 
legien u.  deren  hergebrachte  Rechte  insgemein.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell.  — 
R*  M.  Bris.]  —  Or.  (s.  loco)  Würzburg;  [Not  RR.  K  145r  s.  d.j  —  Reg.:  Stein,  Mon. 
Suinfurt  bist  227.  10160 
erklärt  der  St  Schweinfurt  dass  er  zu  ihren  Gunsten  auf  dem  Nürnberger  Reichstage  1431 
April  [8  ?]  gegen  B.  Jobann  v.  Würzburg  entschieden  habe  die  Bechubeständigkeit  der 
des  Schiedsspruches  EB.  Adolfs  v.  Mainz  u,  B.  Lamprechts  v.  Bamberg  von  13S9 
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•  19 
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Mai  9.  —  f  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  sue  majest.  cancell.  —  B*  M.  Bris.]  —  Or.  Würzb. 
Kr.-A.;  [BB.  K  IOOrj.  —  F.  Siein,  Monument»  8uinfurt.  Iiis*.  237  f.  10161 
desgl.  des  PriTilegs  der  Amtmanns  wähl  iL  der  Gerichtsbesetzung  in  Schweinfnrt.  —  [Ad 
m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mü.  cancell.  —  B'*  M.  B.|  —  Or.  [■.  Vid.  v.  1521  Febr.  18]  ibid.; 
|  BB.  K  1 0 1 '] .  —  F.  Stein  228  f.  10162 
desgl.  der  Freiheit  Schweinfnrt«  von  der  Jurisdiction  auswärtiger  Gerichte.  —  [KU  a.  B 
w,  v.?J  —  Or.  Schweinfurt  Stadt-A.;  [BB  K  101'].  —  F.  Stein  229  f.  10163 
erlaabt  dcnSolotharnern  auch  in  der  von  ihnen  gekauften  Herrschaft  Bacheck  (Buheg)  die 
Beirhsleh.ii  zu  rergeben.  —  EU?  —  BB.  K  102  o.  KU  —  [Solothnrner  Wochenbl.  1814. 
431.  Thommtn] ;  Tgl.:  Job.  v.  Müller,  Schweiz.  Eidg.  3,  181.     (mitwoch  nach  jndica).  10164 
befiehlt  Jakob,  Eberhart  u.  Oeorg  Trucbsess  r.  Wald  barg  die  ihnen  verpfändete  Landvogtei 
in  Ober-  u.  Nieder-Schwaben,  welche  er  nnnmehr  dem  lln.  Wilhelm  v.  Baiern  übertragen 
[Tgl.  nr.  10158],  diesem  zu  lösen  zu  geben.  —  Ad  m.  d.  L  d.  Gasp.  Sligk  milite  cancell. 
referente  Herrn.  Heecht  —  Bta  —  Or.  München  B.-A.;  nicht  in  BB!        (do.  tot  pal- 
marum).  10165 
bestätigt  dem  Benediktiner- Kl.  Solnhofen  (Eichstädt er  Bistum)  alle  Freiheiten.  —  Ad  m. 
d.  i.  d.  Houpt  de  Bappenheim  marescallo  referente  Henruuinns  Hecht  —  [BB.  K  103T  mit 
Dat :  am  palmt.  =  Man  21!]  —  Falkenstein,  antiq.  NordgaT.  4  (=  ürkk.  u.  Zengn  . . . 
Burggraft  Nürnberg  1789),  274 f.;  Tgl.  Beg.  Boic.  13,  288.       (fr.  Tor  d.  palmi)  10166 
Man  19  Pressburg:  für  Aachen.    Lünig,  Cod.  dipl.  Germ.  2,  1454;  Tgl.:  Gengier,  cod.  inr. 

municip.  1,7  —  falsch  statt  1435  April  1. 
März  19  Prag:  für  Zittau.  Verzeichn.  oberlaus,  ürkk.,  Heft  5,  38  —  falsch  statt  1437  März  16. 
bescheinigt  den  Empfang  Ton  1000  Gulden,  welche  ihm  die  Juden  zn  Zürich,  Schaff- 
hausen,  Winterthur,  Bremgarten  u.  Mellingen  als  Ehrengeschenk  zu  seiner  Kaiserkrönung 
gezahlt  haben.  —  KU?  —  BB.  K  10IT.       (20.  die  marcii,  aber  dtsch.  Urk.)  10167 
bestätigt  den  Bürgern  der  St.  Bise  hofteinitz  (Tynhorssow,  Pilsner  District)  ihre  Pririlegien 
u.  Freiheiten,  besonders  die  Ton  EB.  Sbinco  v.  Prag  erhaltenen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick 
canc.  —  Bto  M.  Bris.  —  Or.  im  Besitze  des  Herrn  Alex.  Mejer  Cohn  zn  Berlin.       (in  die 
....  ramis  palmarum,  doch  nur  bis  rami  lesbar).  10168 
legitimiert  Johann  t.  Landsberg  (Landesperg).  —  Beferente  magistro  curie  Ottingen 
H.  Hecht  -  Not.  BB.  K  99».       (21.  marcii).  1016« 
befiehlt  den  Nürnbergern  die  70  Gulden,  die  sie  Tom  Schlagschatz  ihm  noch  schuldig  seien, 
so  abzutragen,  dass  sie  davon  dem  Kraus  Hansen,  Goldschmied  zu  Nürnberg,  dem  sein  Käm- 
merer Dietrich  t.  Frankenberg  einige  Geräte  verpfändet,  24  Gulden  zahlen,  von  dem  übrigen 
Oelde  aber  ihm  selbst  Handbüchsen  kaufen  oder  giessen  lassen.  —  [KU?  —  B?  —  Or* 


Nürnberg  Kr.-A.;  BB.  K  lo3r  o.  KU].  —  Beg.  Boic.  13,  289.  (palmt) 


101» 


bdfreit  das  Kl.  Salem  Ton  allen  nicht  durch  Beirhjgesetz  Torgesehriebenen  Dienstleistungen. 
Steuern  n.  Einquartierungen.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  canc  —  Bta  M.  Bris.  —  Or. 
Karlsruhe;  [BB.  K  98*1  —  Lünig,  B.-A.  Spie.  eccl.  3,  504 f.  Ausz.:  Cod.  dipl.  Salemit  3. 
422;  vgl.  Beg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins,  N.  F.  3,  445.       (palm  t)  10171 

Märe  21  Basel:  für  EL  Solnhofen.  BB.  K  1 03*  —  nach  Or.  März  19  (nr.  1016«). 

bestätigt  anf  Bitten  des  Heinrich  t.  Blumberg  (PI-)  v.  [Hohen-]Karpfen  diesem,  sowie  seinem 
Vetter  Budolf  t.  Blumberg  u.  ihren  Erben  die  Schlösser  Blumberg,  Donaneschingeo 
(Donesch-)  n.  [Hohen- [Karpfen  nebst  alVm  Zubehör  u.  bestätigt  ihnen  alle  Privilegien.  — 
Canc.  [Sligk  rtjerenU)  P.  Kalde  —  BB.  K  104r.       (mo.  nach  dem  palm  t)  1017« 

gestattet  den  Besitzern  der  27  Burglehen  in  Oppenheim,  die  zusammen  250  Gulden  be- 
tragen, auch  fernerhin  ihre  Einkäufe  von  den  Juden  zu  Oppenheim  tu  beziehen.  —  Ad  rclac. 
d.  Cunradi  de  Winsperg  camerarii  Herrn.  Hoecht  —  [BtaJ  —  Or.  Darmstadt;  [BB.  K  104*1 

—  W.  Franck,  Gesch.  d.  Beichsst  Oppenheim  445  f.  (id.  dat)  1017S 
erlaubt  dem  Friedrich  v.  Than,  Schultheissen  zu  Wasaelnheim,  die  Güter  seiner  aus  Wasseln- 

heim,  Friedelsheim  (Fridesh-)  u.  Ittelnheim  (Ü-)  ausgewanderten  Unterthanen  zu  besteuern. 

—  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  —  K'*  M.  Bris.  —  Or.  Strasburg  St.-A.;  BB.  K  104  mit 
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M&n  23  Basel 


»  24 


•  25 
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»  28 


»  29 


Dal:  am  palm  t  =  Mänt  21  ].  — Erwähnt:  Jac.Wencker,  de  Ussburgeris  (1698)  Continuat. 
197.  (id.  dat)  10174 
teilt  der  Juden schaft  in  den  Landen  des  Mkgr.  Friedrich  r.  Brandenburg,  Burggrafen  zu 
Nürnberg,  in  dur  Grafschaft  Otting*  u.  der  Herrschaft  Heydeck,  in  den  Städten  Nörd- 
lingen,  Bopfingen  u.  DinkeUbühl  mit,  dass  er  mit  d-r  Einziehung  der  ihm  nach  der  Kaiser- 
kröuang  zustohendeu  Ehrensteuer  den  Martin  v.  Eyb«  beauftragt  habe;  befiehlt  dessen  An- 
ordnungen sich  zu  fügen.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Cnnrado  de  Winsperg  camerario  referente  Hern. 
Heecht  —  Bu  —  Or.  Öhringen ;  nicht  in  BB.       (diu*,  nach  palmt)  10175 

giebt  Johann  v.  Landsberg  (Landesperg)  ein  Wappen.  —  KU  ?  —  Not  BB.  K  99*.  (fer. 

terc.  post  palraarnm).  1017« 
bestätigt  die  Privilegien  des  Prämonstratenser-Kl.  Schussenried  (Pr.  Johann).  —  [Ad  m. 

d.  i.  d.  Casp.  Sligk  milite  cancell.  referente  Herrn.  HeKht  —  Bu  —  Or.  Stattgart;  Not.  BB. 

K  103TJ.  —  Lünig,  B.-A.  8pic.  eccl.  8,  579 f.       (mi.  nach  d.  palmt.)  10177 

Boggenbnrg  (Pr.  Johann,  Angsbg.  Diöz.)  ein  Gericht  aufzurichten, 
am  alle  Unzucht,  Sebald,  Geldschuld,  Frevel  u.  andere  Sachen,  die  dort  angebracht  werden, 
abzuurteilen.  —  [KU.  w.  v.  —  B?  —  Orr;  BB.  K  103*  u.  104r].  —  Bog.  Boic.  13,  289- 

10 178 


(mitwoch  nach 
1017» 


(mittw.  nach  d.  palmt.) 
bestätigt  diesem  Kloster  alle  Privilegien.  —  [ETI.  w.  v. f ]  —  BB.  K  103*. 
palmt) 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Germersheim.  —  KU?  —  BB.  K  103.  (donerst  nach 
Benedicten).  10180 

desgl.  dem  Dorfe  Godramstein.  —  KU?  —  Not  BB.  K  103*.       (id.  dat)  10181 

lisst  durch  Johann  K'aldebach  (Brief  desselben)  den  Frankfurter  Schöffen  Walter  v.  Schwarzen- 
berg um  Zusendung  einer  Brille  bitten.  —  Janssen,  Frank  f.  Beichskorr.  1,  401.  10181» 

bestätigt  der  St.  Landau  [Pfalz]  folgende  4  Urkunden  [nicht  inseriert]:  Budolfs  v.  1291 
April  13  [Böhmer  nr.  1 105],  Ludwigs  d.B.  v.  Iß46  Sept  11  [Böhmer  nr.  2527],  Karls  IV. 
v.  1349  Mai  1  [BOhmer •Huber  nr.  944]  u.  seine  eigene  v.  1415  Febr.  14[nr.  1438],  wodurch 
dieser  Stadt  die  Privilegion  von  Hagenau  verliehon  werden.  —  KU? — BB.K  102*  u.  I03r. 
(sampßt  nach  Benedicten).  10182 

fordert  Bubert  Herrn  v.  Com m er ey  auf,  die  Feindseligkeiten  gegen  die  Reichs-St.  Toul  einzu- 
stellen.—KU? —  Calmet,  bist,  de  Lorraine  3.  Preuv.  220  a.  N.  id.  6,  14» f.;  Benoit,  bist, 
de  Toul  (1707),  XXXVlIIf.  [Irrtum  bei  Aschbach  4,  495].       (die  28.  marcii).  1018H 

befreit  das  Glatzer  Augustiner-Kloster  von  allen  Lasten  einschliesslich  des  Wehrgeldes. 
—  Ad  m.  d.  i.  d.  Casparo  cancell.  referente  Petrus  Kalde  prepos.  Northusens.  —  B?  —  Or. 
Glau  Pfarrei.  —  GcschichtsquclJ.  d.  Grafsch.  Glatz  2,  170  ff.  10184 

erneuert  dem  B.  Lienbard  v.  Passau  die  Urkunden,  durch  welche  Hrz.  Ludwig  der  ältere  v. 
Baiern,  Graf  zu  Mortagne,  dem  Stift  die  Gerichtsbarkeit  über  die  Leute  des  Stifts  mit 
Ausnahme  der  todeswürdigen  Verbrechen  bestätigt  bat,  da  Hrz.  Ludwig  nunmehr  sich  Ein- 
griffe in  die  Kochte  des  Stifts  erlaubt.  —  [KU ?  —  B?  —  Or.?;  nicht  in  BB].  — Beg.  Boic. 
13,  289.       (ostort.)  10185 

nimmt  den  Bitter  Wilhelm  v.  Bechberg  zu  seiuem  Diener  u.  Bat  mit  einem  Jabresgehalt  von 
500  rhejn.  Gnld«n  an.  —  KU?  —  BB-  K  104*.       (ostertag).  10186 


Hrz.  Adolf  v.  Schleswig,  Grafen  zu  Holstoip, 
die  St.  Lüneburg, 
die  St  W ismar, 
die  St  Lübeck, 
die  St.  Hamburg, 


10187 
10188 
1018» 
10190 
101»! 


die  Grafen,  Herren,  Bitter  u.  Knecht*,  die  unter  der  Herrschaft  Adolfs  v.  Schleswig 
stehen.  10192 
über  die  Sendung  seines  Bates  Hans  v.  Remchingen  des  jung,  wegen  Ausfolgung  des 
Wittums,  der  Heimstouer  u.  Morgengabe  der  Markgräfin  Agnes  v.  Baden,  der  Wittwe  v.  Hrzs. 
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»  2 


»  3 


I 


Adolf  Binder  Gerhard.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  6.  cancell.  referente  Theodericus  Ebbracht  —  o.  R 

—  fi  Orr.  Karlsruhe  [nicht  ausgeliefert].  —  Heg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins.  N.  F.  3. 

445  [die  einzelnen  Adressen  mitgeteilt  Ton  Ladung).  10187/92 
spricht  dem  Hrz.  Adolf  v.  Jülich  seine  Freude  darüber  aas,  dass  dessen  Zwist  mit  EB.  Dietrich 

v.  Köln  beigelegt  ist,  and  ladet  ihm  zur  Beratung  wichtiger  Beichsangelegenheiton  an  seinen 

Hof  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  cancell.  —  Or.  Düsseldorf.        (dinst  in  den  heil. 

osterfeirtagen.)  10193 
Man  31  Siena  :  thnt  dem  Dorfe  Weletzhain  knnd  .  .  .  Heg.  Bote.  13,  289.  —  Falsch  statt  14.13 

April  15  (nr.  9408). 

bestätigt  den  freien  Leuten  tu  Eglofs  (Moglofs)  ihre  Privilegien  und  übertragt  deren  Be- 
schützung  der  St  Isny.  —  KU  ?  —  RB.  Kill.       (donerst  nach  ostert.)  10194 

gebietet  der  St.  Nürnberg  die  1  433  Sept.  29  fallig  gewesene  halbe  Jadensteuer  (2  on  fluiden) 
an  seinen  Bat  Albrecht  v.  Colditz  zu  zahlen.  —  KU?  —  Not  BB.  K  160*.  (die  jovis 
ante  dorn,  quasimodo  geniti,  doch  im  Or.  natürlich  dtsch.  Urk.)  10195 

verbietet  allen  Beichsnnterthanen,  den  Baubern  und  Feinden,  von  welchen  die  Priesterschaft  der 
Stadt  und  des  Stiftes  St  rassbarg  za  leiden  hat,  irgendwelchen  Beistand  za  leisten,  ein 
Verbot,  welches  auch  das  Konzil  erlassen  habe.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  eancellario  referente 
Pete.  Kalde  prepos.  Northus.  —  o.  B.  —  Or.  Strassburg  Bez.  A.  (donerst.  nach  ostert)  10196 

macht  bekannt,  dass  or  seinen  Dienern  Jobaun  Stofern  and  Thomas  t.  Gottlieben  (Got- 
liebe),  die  „Ton  unsere  und  des  heiligen  reichs  notliches  gescheites  und  gewerbes  wegen  durch 
etliche  lande  wandeln  sollen"  einen  Beisepass  und  Zollfreiheit  gegeben.  —  Ad  m.  d.  L  d.  G. 
Sligk  canc.  referente  Herrn.  Hecht  —  o.  B.  —  Or.  Öhringen,  (do.  nach  d.  ostert)  10197 

empfiehlt  der  St  Brannschweig  Johann  Stoffern  u.  Thomas  v.  Gottlieben,  welche  von  den 
dortigen  Joden  das  bisher  nicht  eingegangene  Ehrengeschenk  zn  seiner  Kaiserkrönung  ein- 
treiben sollen.  —  KU.  w.  t.  —  Bericht,  darin  za  befinden ,  wie  sich  bei  Regierung  des  .  .  . 
Herrn  Honrici  Julii ...  die  St  Braunschweig  .  .  .  rebellisch  gezeigt  habe  2.  Teil  (1607), 
761  f.     (id.  dat)  101% 

bestätigt  dem  Edlen  Diether  v.  Isenburg  seine  Beichslehen,  Gnaden  u.  Freiheiten.  —  KU tj — 
Botes  Buch:  Birstein  Arch.;  (nicht  in  BR.]  —  Beg.:  G.  Simon,  G.  d.  reichssttnd.  Hauses 
Isenburg  u.  Büdingen  3,  257.  10191» 

gebietet  der  St.  M  e  m  m  i  n  g  c  n  ihre  Mitbürger  Peter  Verber  u.  Jacob  Mayer  anzuhalten ,  dass 
sie  Jacob  Wietzinger  v.  Konstanz  (vgl.  nr.  H691]  nach  dem  Ausspruch  des  Landvogts  Jacob 
Truchsess  v.  Waldbarg  von  den  Gütern,  die  ihm  sein  Schwiegervater  hinterlassen  hatte,  Beeh- 
nung  ablegen  u.  Ausrichtung  leisten.  —  [Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  —  o.  B  —  Or.  München 
B.-A.]  — Beg.  Buic  13,  290.       (fr.  nach  ostert)  102011 

giebt  dem  Peter  Verber  n.  Jakob  Mayer  entsprechenden  Befehl.  —  KU.  w.  t.  —  o.  B  — 
Or.  ib.       (frit  nach  ostert)  10201 

ernennt  Konrad  Strassburg,  Bischof  v.  Sirmium,  zu  seinem  Kaplan.  —  KU?  —  Not  BB.  K 
III*.       (2.  d.  apr.)  10202 

bestätigt  den  Dörfern  Sulzbach  u.  Soden  ihre  Freiheiten  u.  s.  w.,  besondere  soweit  ihr  Ver- 
hältnis zur  St  Frankfurt  in  Betracht  kommt  — Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancell.  referente  Theoder. 
Ebbrachter.  —  (BB.  K  105';  Vid.  v.  1434  Mai  3  u.  Kop.  Wiesbaden  St  A.] ;  Kop.-B.  Frank- 
furt: vgl  Invent  III,  204.  —  Lünig,  B.-A.  P.  Sp.  C.  4,  1,  619  f.;  Privilegia  n.  Pacta  d. 
B.-St  Frankfurt  (1 728)  280  f.       (fr.  nach  ostert)  10203 

gibt  seine  Zustimmung,  dass  Hans  Wagner,  Alter-Schultheiss  za  Solotham,  von  Hans  v.  Aar- 
gan (Ergow)  Äcker  u.  .zschnppesen*  (Beichslehen)  zu  Garzelen  bei  Solotham  gekauft  hat 
und  belehnt  ihn  damit  —  KU?  —  BB.  K  105*  u.  106r.    (frit  for  Ambrosien.)  10204 

bessert  dem  Magister  Jobann  Kirchen,  dem  Sohne  seines  t  gleichnamigen  Protonotars,  u.  de»sea 
Erben  sein  Wappen.  —  KU?  —  BB.  K  I06r.       (sarapst  vor  Ambrosien)  10206 

erklärt  die  Ehe  Smaßmanns,  Herrn  zu  Bappoltstein  mit  Else  Wetzel  für  eine  echte  Ehe 
und  die  vor  der  kirchlichen  Einsegnung  erzeugten,  sowie  alle  zukünftigen  Kinder  für  ehelich, 
lehnbar  u.  erbberechtigt ;  dsgL  erklärt  er  Else  Wetzel  und  ihre  Kinder  für  reichsfrei  n.  ver- 
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leiht  der  ersteren  das  durch  Aussterben  der  Herren  v.  d.  Dicke  erledigte  Wappen.  —  Canc. 
Theod.Ebbrachter.  —  RR.  K  109T  u.  11 0'.  —  Albrecht,  Bappoltstein.  ürkb.  3,  373|6.  10206 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Ammerschweier  (Amerswilr). — KU? — RR.  K  107. 
(Ambrosien  t)  1020? 

nimmt  Wolfgang  Durnba  eher  in  den  Bcichsschutz,  da  derselbe  in  seine  Dienste  getreten.— 
KU  ?  —  Not  KB.  K  1 2 1 r.       (Ambrosien  t)  1020b 

bestätigt  Wollgang  Durnbaeber  eine  im  Or.  inser.  Urkunde,  durch  welche  Hrz.  Ludwig  d. 
jüng.  v.  Baiern  gewisse  Anspräche  Durnbachers  an  seinen  Vater  Hrz.  Ludwig  d.  alt.  aner- 
kennt —  KU?  —  HB,  K  141*.       (s.  die.)  10209 

bestätigt  dem  Abt  Burkard  von  1.  insiedeln  die  Güter  u.  Vogtei  zn  Eschenz  u.  die  Vogtei 
des  Dorfes  Kempten  (Kant  Zürich).  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  cancelL  referente  Petr.  Kalde 
prepos.  Northus.  —  Ru  —  Binghoh  ]  —  Or.  Einsiedeln;  [KR.  K  107»]  —  Mohr,  Beg. 
d.  Ar.  Ii  in  der  Schweiz.  Eidgen.  1,  1  nr.  754.  10210 

bestätigt  dem  Cisterzienser  Kl.  Grässau  alle  Privilegien  und  Besitzungen,  besonders  die 
Feste  Würben  [Kr.  Schweidnitz.]  —  KL'.w.  t.  —  Kta  M.  Bris.  — Or.  u.  gleichz.Kop.  Braslan 
Staats- A.        (die  quarta  april.)  10211 

giebt  dem  Bitter  Claus  Diesbach  ein  Wappen.  —  KU?  —  B?  —  Or.  Familienarch.  Dies- 
bach  in  Bern;  [Kot.  BB.  K  lll'J.  —  Reg.:  Deutsch.  Herold  19  (1888),  70.  (quasi- 
modo  gen.)  10212 

desgl.  Burkart  He  lehn  er  u.  dessen  Söhnen  Peter  u.  Hans.  —  KU?  — Not  BB.  ib.  (quasi 
modogeniti).  10213 

giebt  dem  Burkard  Keiner  eine  Bestätigung  seines  Wappens.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk.  — 
Not.  BB.  K  1 1 1T.  —  Jb.  d.  herald.  Ges.  Adler  zu  Wien  Jg.  1888/89,  103.  10214 

desgL  dem  Johann  u.  Nikolaus  Bugniet  aus  Freiburg  im  Üchtland.  —  KU?  —  Not  RR. 
K  107*.       (Ambrosien  t)  10215 

desgl.  Heinrich  Zimberman  gen.  Buchs.  —  KU?  —  Not  RR.  ib.  (in  d.  Ambrosii).  10218 

April  4  Basel :  verkündet  der  Oberlausitz  die  Reif bsacht  gegen  Magdeburg.  Reg. :  Verzeichn. 
oberlaus.  Urkk.  Heft  5,  36.      (am  sont  quasi  modo  geniti).  —  a.  April  10  (nr.  10244). 

April  4  Basel:  für  das  Kl.  8.  Nicolaus  bei  Passau.  Reg.:  Asehbach  4,495.  —  Falsch  statt 
März  4  (nr.  10120). 

April  4  Basel:  für  den  Gr.  Friedr.  v.  Zweibrücken -Bitsch.  Not  RR.  K  III».  —  Nach  Or. 
April  8  bzw.  10  ausgestellt. 

verleiht  Hugo  T  z  c  h  a  t  i  s  aus  Freiburg  im  Cchtland  u.  seinen  Erben  das  Wappen  seines  Schwie- 
gervaters Hans  Gerhart  v.  Murten.  —  KU  ?  —  RR.  K  1 1 2r.    (mo.  nach  quasi  modo  gen.) 

—  Wohl  identisch  mit  der  Or.-Urk.  v.  Mai  8.  1021? 
ernennt  den  Dr.  Job.  Franz  deCapitibus  listae,  welcher  mit  dem  Ritter  Andreas  [Donatus] 

alsVenetian.  Gesandter  beim  Baseler  Konzil  sieh  nm  die  Beilegung  des  Zwistes  mit  dem  Papste 
sehr  bemüht  bat,  zum  «sacri  palatii  comes«  mit  dem  Hechte  Unehliche  zn  legitimieren  u.  No- 
tare zu  ernennen.  —  KU?  —  [KB.  K  1 10  u.  111');  Hds.  Markus-BibL  Venedig.  —  Beg.: 
Abh.  d.  bist  Cl.  d.  Münch.  Akad.  9,  501.      (die  6.  apr.)  10218 
ernennt  Johann  Gerwer  zu  seinem  Kaplan.  —  KU?  —  Not  BB.  K  III»,     (id.  dat)10219 
richtet  an  das  Kloster  zu  Schaff  hausen  erste  Bitten  zu  Gunsten  Wenzels  Pnnnawer.  — 
KU?  —  Not.  ib.       (dat  zweifeln.)  10220 
adelt  die  Genfer  Bürger  Heinrich  u.  Johann  Sermonis  und  giebt  ihnen  ein  Wappen.  —  KU? 

—  Not.  RR  K  109*  u.  11 1*.  (die  6.  apr.)  10221 
erlaubt  Walther  Khinger  d.  jüng.  v.  Ulm  u.  dessen  Bruder  Romulus  dafür,  dass  sio  die  Strasse 

zwischen  dem  Schlosse  Neuhausen  (NewenhuO)  u.  dem  Dorfe  Holzheim  in  Stand  halten,  einen 
Wegzoll  zu  erheben.  —  KU?  —  BB.  K  107T.        (mitw.  nach  Ambrosien.)  10222 
befiehlt  dem  Konrad  v.  Weinsberg  von  dem  einzunehmenden  Judengeld  seinem  Diener  Hans 
von  Nürnberg  300  rhein.  Gulden  zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  o.  B! 

—  Or.  Öhringen;  Not.  RR  K  1 12T  mit  Dat:  vor  misericord.     (mittw.  nach  Ambrosien.) 
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gebietet  der  St.  Nürnberg  die  künftigen  Sept.  29  fällige  halbe  Judensteuer  (200  Gulden < 
seinem  Hate  Albrecht T.Colditi  in  zahlen  [vgl.  nr.  10195  u.  1039*].  —  KU? —  Or*  Nürn- 
berg Kr.  A.]  —  Heg.  Boic.  13,  290.       (mi.  n»cb  quasimodo  geniti.)  10224 

legitimiert  Johann,  Barbara  n.  Elisabet,  die  Kinder  des  Johannes  Schneider  (Sator)  aas 
Reh  [—Behling?].  Diüz.  Augsburg.  —  Kü ?  —  Not.  ER.  K  1 1 1T  u.  119*.  (die  7.  apr.)  10225 

bestätigt  die  Privilegien  o.  Besitzungen  des  Stift«  zu  Aschaffeqburg  auf  Bitte  des  dortigen 
Kauonikers  u.  kurmahuUihen  Protonotars  Dietrich  Ebb  rächt.  —  Ad  ro.  d.  L  Petr.  Kalde 
prepos.  Northus.  —  R*»  M.  Bris.  -  Or.  Wüncburg  Kr.-A. ;  RR.  K  1 05  mit  Dat :  uf  den  nechsten 
t.  d.  apr.:  Not.  ib.  187"  mit  rieht.  Dat.        (am  achten  t  des  aprilis.)  10226 

erhebt  den  Protonotar  seiner  Kanzlei  Dietrich  Ebbracht  aus  Warburg  (Wartberg)  [Westf.], 
dessen  Bruder  Matthias  und  dessen  Nachkommen  in  den  Adelstand  and  verleibt  ihnen  ein 
Wappen.  —  Imp.  Petrus.  —  RR.  K  202.       (H.  die  apr.)  1022? 

erhebt  Hans  P urnhart  und  dessen  Schwester  Madien  sowie  ihre  Erben  zn  Wappengenossen 
und  rittermassigen  Leuten  und  verleiht  ihnen  ein  Wappen.  — KU?  — RR.  Kl09r.  (quinto 
post  Anibrosii,  aber  dtsch.  Urk.)  1022s 

nimmt  das  Albrechts -(Dominikancr-)KlosUr  und  das  Jungfrauenkloster  zu  8t.  Katherina  in 
Breslau,  sowie  deron  Besitztümer  in  seinen  Schutz.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  Sligk  cancell.  re- 
ferent»  Theudericus  Ebbrachter.  —  Ru  —  Or.  sowie  Vid.  r.  1435  Febr.  8,  1528  Sept.  4  u. 
1713  Jan.  10  Breslau  8taats-A.       (die  octava  apr.)  1022» 

nimmt  die  Mainzer  Juden,  welche  das  ihm  nach  der  Kaiserkrünung  zustehende Ehrenreclit 
erst  gazahlt  haben,  nachdem  sie  von  der  St.  Mainz  dazu  gezwungeu  worden  sind,  wieder  zn 
Gnaden  an,  bestätigt  ihnen  ihre  Privilegien  und  verspricht  ihnen  für  die  nächsten  10  Jahre 
keine  ausserordentlichen  8teuern  aufzuerlegen.  —  KU?  —  RR.  K  123r.  (fer.  quintapost 
quasi  mudogeniti,  aber  dtsch.  Urk.)      .  10230 

verzichtet  deu  Juden  zu  Rotten  bürg  a.  N.  gegenüber,  welche  ihm  ein  Ehrengeschenk  zur 
Kaiserkrrtnung  gemacht,  auf  alle  ausserordentlichen  Steuern  für  die  nächsten  10  Jahre;  inner- 
halb dieser  Zeit  sollen  sie  auch  nur  vor  die  Gerichte  ihres  Wohnortes  gezogen  werden.  — 
KU ?  —  Ausz.  RR.  K  III'.       (fer.  quinta  post  qaasimodo  geniti,  sonst  dtsch.)  10231 

empfiehlt  das  Kl.  Lüders  (Diüz.  Besancon)  dem  Landvogt  des  Elsasses  dem  Pfalzgrafen  Ste- 
phan. —  Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  Sligk  milite  cancell.  r.-feronte  Petrus  Kalde  prepos.  Nurthns. 
—  Lünig  R.  A.  Spie.  eccl.  C.  1,  991  f.  [—  Kop.  Speyer  Kr.-A.]     (die  octava  apr.)  10232 

bestätigt  dem  Cistercienserkloster  (Abt  Johann)  zu  Neubarg  (Nuwenburg,  Str&ssburger  Diö- 
zese) alle  Privilegien  und  Besitzungen,  (vgl.  1436  Jan.  17)  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  cancell. 
referente  Pet.  Kalde  prep.  Northus.—  Ru  —  Or.  Strasburg  Bez.-A.;  RR.  K  108"  u.  109'. 
(id.  dat.)  10233 

bestätigt  demselben  Kloster  die  (inser.)  Urk.  Karls  IV.  v.  135«  Dez.  K  [Böhmer-Huber  nr. 
2537]    -  KU.  w.  v.  —  Ru  —  Or.  ib.;  RR.  K  107T  u.  108.       (id.  dat)  10234 

bestätigt  die  Privilegien  des  CisUrcienserklostere  (Abt  Ulrich)  zu  Wilhering,  Diöz.  Passau: 
inser.  die  Urk.  Friedrichs  II.  v.  1236  [recte  1237]  Febr.  [28;  Böhmer-Ficker  nr.  222«]  — 
KU  ?  —  RR.  K  1 18T  u.  119.      (id.  dat.)  10235 

belehnt  den  Gr.  Friedrich  v.  Zweibrücken-Bitsch  mit  den  Lehen,  welche  dessen  Vorfahren 
bereits  besessen.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancell.  refexento  Theoder.  Ebbrachter.  —  Ru  —  Or. 
Darmstadt;  Not.  RR.  K  111»  mit  Dat.:  domin.  quasimodo  gen.  — April  4.  (do.j 
quasimodo  geniti). 

bestätigt  den  Hafnern  um  Ravensburg  und  Laufenburg  bis  nach  Strassburg  hin  alle  ihre 
Rechte  und  Ordnungen.  —  Ad  in.  d.  i.  d.  Gaspar  Sligk  cancellario  referente  Herrn.  Hecht — 
Rt»  —  Or.  u.  Kop.  Basel;  [RR.  K  12lV|       (fr.  uach  Ambrosii).  Thommtn.  10237 

berichtet  dem  Ulrich  v.  Rosenberg,  dass  eiue  Gesandtschaft  der  Taboriten  über  Nürnberg 
nach  Basel  auf  dem  Wege  sei  und  dass  auf  dem  Konzil  der  Beschluss  gefasst  worden  sei,  in 
den  Verhandlungen  mit  den  Taburiten  vorläufig  keine  bindenden  Zusagen  zn  machen ;  wünscht 
dringend,  dass  die  Adelspartei  in  Böhmen  u.  Mähren  u.  die  Prager  mit  ihrem  Anhange  unter 
Beihilfe  des  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  vor  die  St.  Pilsen  zum  Entsatz  rücken  möchten,  da 
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infolge  dessen  die  Gesandten  der  Taboriten  ihre  Forderungen  herabstimmen  worden.  —  Ad 
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Palackv. 

1023S 
Vater  er- 
(sampst. 

10289 


m.  d.  i.  Casp.  Blick  cancell.  —  Or.  Wittingau.  —  Archiv  Ceak^  1,  37  =  Ausz. 
Beitr.  2.  4u9. 

belehnt  Werne!  v.  Dirmstein  (Derinstein)  [Ober-  od. Nieder-?]  mit  dem  von  seinen 
erbten  halben  Zehenten  zu  Freinsheim  (Vorinßh.)  —  Kü?  —  Not.  BB.  K  1 12T. 
vor  misericordia.) 

verleiht  den  Brüdern  Ludwig  u.  Marcus  deGarsiis  die  Würde  eines  comes  palatinus  und  giebt 
ihnen  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  BB.  K  109».     (die  10.  apr.)  10240 

verleiht  dem  Venetianer  Johannes  Mussolinus,  dem  Sohne  des  Magister  Andreas,  die  Würde 
eines  comes  palatinus  (ohne  Wappen).  —  W.  v.  10241 

April  10  Basel:  belehnt  den  Bischof  v.  Lübeck.  BB.  K  119».  —  Nach  Or.  April  12  ausge- 
stellt, (nr.  10253.) 

befiehlt  der  St  Magdeburg  (die  Namen  der Batsherren  aufgeführt)  sich  binnen  30  Tagen  ge- 
mäss dem  Aussprache  des  Baseler  Konzils  mit  dem  EB.  Günther  auszusöhnen  bei  einer  Busse 
von  1000  Mark  Gold  u.  Verlust  ihrer  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Gaspare  cancell.  referente 
Theod.  Ebbrachter.  —  [Rt«J  —  Or.  Magdeb.  Staats-A.  —  Gesehichtsquell.  d.  Prov.  Sachsen 
27,  405  ff.      (sampst  nach  quasimodo  geniti.)  10242 

oröffnet  den  EBB.  zu  Mainz,  Köln,  Trier  u.  Bremen,  den  BB.  zu  Büdesheim,  Münster,  Halber- 
stadt, Lübeck,  Lebus,  Merseburg,  Brandenburg,  Naumburg  u.  Havelberg,  den  Hrzz.  Friedrich, 
Sigmund,  Heinrich  u.  Wilhelm  zu  Sachsen,  dem  Mkgr,  Friedrich  zu  Brandenburg,  dem  Hrz. 
Philipp  zu  Burgund,  den  Hrzz.  Bernhard,  Otto.  Wilhelm,  Friedrich  u.  Heinrich  zu  Braun- 
scbweig-Lüneburg  u.  verschiedenen  anderen  genannten  Reichsfürsten,  Grafen  u.  Herren,  dass 
die  Altstadt  Magdeburg,  wenn  sie  den  kaiserlichen  Befehlen,  die  an  sie  wegen  der  zwi- 
schen ihr  u.  dem  Erzb.  obwaltenden  Streitigkeiten  ergangen  sind,  binnen  30  Tagen  nicht 
Genüge  leisten  würde,  hierdurch  in  die  Acht  verfallen  sein  solle.  Inser.  die  vorstehende  Urk. 
Sigmunds  nr.  10242.  —  Kü.  w.  v.  —  [Bu]  —  2  Orr.  ib. ;  [Kop.  Wolfenbüttel,  Landeshauptarch. 
|     SRmmtrmann).  —  Geschichtsqu.  d.  Prov.  Sachs.  27,  408  ff.       (id.  dat)  10248 

dsgl.  den  Ständen  der  Oberlausitz.  —  r/KU.  w.  v.?  —  Vorlage?]  —  Reg.:  Verzeich,  oberlaus, 
ükk.  Heft  5,  36  mit  Dat.  am  sont.  quasimodo  geniti,  welches  sicherlich  auf  einem  Schreib- 
fehler bezieht.  10244 

bestätigt  dem  B.  Petrus  Donatus  v.  Padua  alle  Privilegien  und  Gerechtsamen  seines  Stifts  u. 
nimmt  dasselbe  in  den  Reiehsscbutz. —  KU?  —  RR.  K  141'.      ( 10.  die  apr.)  10245 

befiehlt  dem  Konrad  v.  Weinsberg,  an  seinen  Diener  Albrecht  Zedlitz,  der  ihm  die  vor- 
pfändeten Gefälle  der  St.  Neumarkt  abgetreten,  weil  er  (Sigmund)  sie  andern  verleiben  wolle, 
dafür  1000  rbein.  Gulden  von  dem  Judengeld,  das  Weinsberg  durch  das  ganze  Reich  u.  be- 
sonders am  Rhein  einziehen  soll,  zuzahlen.  —  Ad  m.  d.  i.Casp.  Sligk  mil.  cancell.  —  o.  R. — 
Or.  Öhringen.       (sampst  vor  misericord.  domini.)  1024(> 

bestätigt  dem  Gr.  Friedrich  v.  Zweibrücken  - Bitsch  alle  seinen  Vorfahren  erteilten  Privi- 
legien. —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  Sligk  cancell  referente  Theod.  Ebbrachter.  —  R**  —  Or.  Darm- 
stadt; Not.  KU.  Kill'  mit  Dat.:  ut  supra,  was  =  April  4  sein  würde;  Vid.  d.  Jacob  V.Lich- 
tenberg v.  1442  Juni  5  Speier  Kr.-A;  Kop.  Strasburg  Bez.-A.  (sampßt  nach  quasimodo- 
genitl)  10247 

ernennt  Johannes  B och  et«  u.  dessen  Erben  zu  Münzmeistern.  —  KU?  —  Not  RR.  K  111*. 


(12.  die  apr.) 
dsgl.  Leonardas  de  Alamanis.  —  W.  v. 
dsgl.  Johannes  Sermonis  aus  Genf.  —  W.  v. 
befiehlt,  dass  die  Dominikaner  Mönch«  u.  Nonnen  zu  Breslau 


10248 
10249 
10250 

unmittelbar  unter  dem  Or- 
stehen  u.  ihm  zu  folgen  verpflichtet  sein  sollten.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Gaspar  Sligk 
milite  cancell.  referente  Theodericus  Ebbrachter.  —  o.  R  —  Or.  Breslau  Staats-A.  10251 
befiehlt  auf  Veranlassung  des  B.  Johann  v.  Lübeck  dem  Rate  v.  Lübeck,  dafür  zu  sorgen,  dass 
die  Gr.  v.  Holstein  in  Zukunft  keine  Lehngtter  ohne  Zustimmung  ihres  Lehnsherrn  des  Bischofs 
v.  Lübeck  veräussern,  u.  bedroht  die  Grafen  für  jeden  Ubertretungsfall  mit  der  | 
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Straf«  u.  einer  Busse  Ton  200  Mark  Gold.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Caspar  Sligk  milite  eancellari» 
referente  Hermannus  Hecht,  —  [Rte  —  Or.  Oldenburg  Haus-  <i.  Central-A.  Sdlo  biw.  Owe***] ; 
RK.  K  1 19T;  Abschrift  d.  16.  Jbdts.  Stettin  mit  EU:  Ad  in.  d.  i.  Caspar  Blick  miles  cancell, 
subscripsit.  —  Rta  a  Marq.  Brisacher.  Bär;  ähnlich  Ludewig,  reliquiae  manuscriptorum  5, 
:i 0 :i  f. :  vgl.  auch:  Lünig,  R.-A.  Spie.  eccl.  2,  441  f.J  —  Nach  Abschrift  im  Rcgistnun  qaartuni 
Capituli  (darnach  eine  Ausfert  f.  d.  Bischof,  eine  zweite  für  d.  Grafen)  Drkb.  d.  St  Lübeck  7, 
542  ff.  (die  duodec  apr.)  10252 
April  12  Basel  belehnt  den  B.  Johann  [VII]  v.  Lübeck  mit  den  Regalien.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  miles 
cancell.  —  [R<»  Marqu.  Brisacher.  —  Or.  Oldenburg.  S«IU>;  RR.  K  11 9T  mit  Dat.:  d«. 
apr.j  —  Lünig  R.-A.  Sp.  eccl.  2,  442.  (id.  dat.)  1026* 
»  »         bestätigt  den  Or.  Jakob  u.  Wilhelm  v.  Lützelstein  u.  Herren  zu  Geroldseck  (Oerolzel)  alle 

ihre  Privilegien,  Lehen  und  Besitzungen,  besonders  die  sie  von  Kg.  Wenzel  erhalten  haben. 
—  KU?  —  RR.  K  1 12.  (fer.  2.  post  misericordia,  aber  dtsch.  Urk.)  10254 
i    13  »         bestätigt  dem  Cistercienserinnen  -  Kl.  Baindt  (Konstanzer  Diözese)  dio  Privilegien,  sowie 

»inen  Ausspruch  des  Hkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  zwischen  dem  Kloster  n.  der  St.  Rott- 
weil. —  TKU?  —  R?]  —  Or.  Baindt  (Fürstl.  Salm-Reifferscbeidt-Dvck'sches  Schloss);  [RR. 
K  1 12.]  —  Vgl.  Reg.:  Diözesan-Arch.  v.  Schwaben  7  (1890).  16.  10255 

giebt  K.mrad  Fridung  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR.  K  109'.  (fer.  tercia  post 

misericordia.)  10256 

adelt  die  Brüder  Nikolaus  und  Heinrich  Meiger,  verleiht  ihnen  ein  Wappen  und  die  Berech- 
tigung in  Städten  die  Konsulwürde  zu  bekleiden.  —  KU?  —  Not.  RR.  K  112».  (erich- 
tag nach  misericordia.)  1025? 

>  >         bestätigt  dem  Frauenkloster  Rottenmünster  (Konstanzer  Ditfz.)  alle  Privilegien  u. s.  w.,  be- 

sonders den  Spruch  d.  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  zwischen  dem  Kl.  n.  der  St  Rottweil 
[v.  1417  Mai  15;  vgL  oben  nr.  2410].  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Gaspar  Sligk  cancell.  referente 
Horm.  Heecht  —  Ru  —  Or.  Stuttgart;  nicht  in  RR.];  vid.  Kop.  Rottweil.  —  Reg.:  Neue 
Mittheil.  d.  archaolog.  Ver.  zu  Rottweil  1873,  85:  Württemb.  Geschichtsqu.  3,  412.  (di. 
nach  misericord.  dorn.)  10258 
»14  »         bestätigt  dem  Kloster  Einsiedeln  den  Schirnibrief  (inser.),  den  die  Schwyzer  dem  Kloster 

1434  März  15  gegeben  haben.  —  [Ad  m.  <L  i.  d.  Casp.  cancell.  referente  Petrus Ealde  pre- 
pos.  N orthus.  —  R?  Der  Rücken  überklebt.  RinghoU],  —  Or.  Einsiedeln ;  [RR.  E  1 06  u.  1 07r, 
darnach  2  Ausfort.]  —  Libertas  Einsidl.  205  ff.;  vgl.  v.  Mohr,  Reg.  d.  Arth,  in  d.  Schweiz. 
Eidg.  l,  l.  nr.  751.  1025» 
»  »         hebt  di«  der  St.  Küln  im  J.  1415  [nr.  1569]  gewährten  Gerichtsfreiheiten  auf,  soweit  sie  die 

heimlichen  Gerichte  Westfalens  und  das  kaiserliche  Kammergericht  betreffen.  —  KU?  - 
RR.  K  1 22*  n.  123'.  —  Seeliger,  Das  deutsche  nofmeisteramt  (1885)  136  ff.  (Tibnr- 
cien  t)  10260 

>  »         bestätigt  u.  erneuert  den  Brüdern  Qr.  Philipp  u.  Johann  v.  Nassau-Saarbrücken  die  den- 

selben von  seinen  Vorfahren  verliehenen  Privilegien  u.  Lehen.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Gasp.  Sligk 
milite  cancell.  referente  Herrn.  Hecht—  Bu  —  Or.  u.  Vid.  v.  1490  Juli  24  Wiesbaden  8t- 
A ;  nicht  in  RR.       (Tiburcii  t)  10261 
»  »         verzichtet  der  Rothenburger  Judenschaft  gegenüber,  welche  ihm  ein  Ehrengeschenk  rar 

Kaiserkrönung  gemacht,  für  die  nächsten  10  Jahre  auf  alle  ausserordentlichen  Steuern.  ■ — 
Ad  m.  d.  i.  C.  Sligk  canc.  rofer.  H.  Hecht  etc.  —  o.  R!  —  Or.  im  Besita  des  Generalkon*, 
v.  Wilmcrsdörfer  zu  München;  [Not.  RR.  K  1 1 V  s.  d  ]  —  Ztschr.  f.  G.  d.  Juden  in  Deutsehland 
3  (1889),  313  f.  10262 
»15  >         giebt  Heinrich  gen.  der  obruster  han  ein  Wappen.  —  KU  ?  —  Not.  RR.  K  1 09'.  (fer. 

quinta  Tiburcii.)  10263 

•    lf,  »         bestellt  der  Anna  Aus enberger,  welcher  der  Zehnte  an  den  4  Thoren  zu  Ulm  verliehen  ist 

da  ihr  Lehensträger  gestorben,  nunmehr  die  Ulmer  Bürger  Hans  Besserer  d.  ält,  sowie  Ul- 
rich u.  Peter  Gossolt  als  Lehensträger;  dieselben  sollen  don  Lehenseid  in  die  Hände  des 
Walther  Ehinger  d.  jung,  ablegen.  —  KU  ?  —  RR.  K  1 1 3r.      (fer.  6-  post  misericord.  dorn. ; 

Urk.) 
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erneuert  and  bestätigt  dem  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg,  Herrn  zu  Beteln  u.  Saasenberg,  alle 
ihm  u.  seinen  Verfahren  von  deutschen  Königen  u.  Kaisern  erteilten  Privilegien.  —  Ad  m. 
d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell. —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe ;  f  nicht  in  BBJ  —  Schöpflin, 
bist  Zaringo-Badens.  6,  186  ff.;  Beg.:  Ztscb.  f.  Gesch.  d.  Oberrhoins  N.  F.  3,  445. 
vor  Georgen). 

ersucht  den  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  seinem  bedrängten  Diener  Martin  Lengveldei 

stehen,  insbesondere  dessen  Schloss  Puczen  [—  Pitzen,  Kr.  Innsbruck?]  zo  besetzen,  damit 
es  nicht  in  feindliche  Hände  fallt  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  —  o.  B  —  Or.  Manchen  B.-A. 
(sampst  vur  Görgen).  102(16 

erneuert  dem  Kl.  Lichtenthai  das  Privileg,  jährlich  50  Fuder  Wein  zollfrei  den  Bheio 
herabzufahren.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  canc.  referente  Petras  Kalle  prepos.  Northas.  —  B. 
iAidewig].  —  Or.  Karlsruhe;  [nicht  in  BBJ.  —  Beg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  N.  F. 
3,  445.  10267 

verleiht  den  Brüdern  Johann  u.  AnUm  de  Bußna  ein  Wappen.  —  KD?  —  Not.  BB.  K  1 1 1T. 
(tercia  die  ante  Georgii).  10268 

adelt  die  Brüder  Johann  u.  Peter  v.  Keitenhofen  (Bi-,  oberbair.  Landger. Erding ?)  n.  giebt 
ihnen  ein  Wappen.  —  KD?  —  Not.  BB  K  1 I3\       (fer.  tercia  ante  Georgii).  10269 

erlaubt  dem  Dietrich  Beyer,  seinen  Töchtern  2000  Gulden  auf  den  ihm  verliehenen  Anteil  am 
Bopparder  Zoll  (Keichslehen)  zu  verschreiben,  unter  Vorbehalt  der  Einlösung  durch  seine 
(Dietrichs)  Lehenserben.  —  KU?  —  BB.  ib.       (id.  dat,  aber  dtsch.  Urk.)  10270 

erlaubt  Ulrich  v.  Bathsamhausen  (Batzenh-)  v.  Stein,  seiner  Gemahlin  Schonen,  einer 
Tochter  des  Dietrich  Beyer,  1500  Gulden  auf  seine  Beichslehen.  die  Dörfer  Beifaß,  Urbach, 
Selbach,  Neuweiler  (Newilr).  Durchuß  u.  den  Zehnten  zu  Ober-Ehnheim  als  Wittum  zu  ver- 
schreiben. —  W.  v.  10271 

ernennt  den  Dr.  iur.  David  aas  Brabant,  sowie  dessen  Söhn«  Maffeus,  Johann  n. Georg,  sowie 
deren  minnliche  Nachkommen  zn  comitcs  palatini.  —  KL'?  —  Not.  BB.  K  I20r.  (die 
20.  apr.)  10272 

verleiht  dem  Pannenser  Nicolaus  de  Cassio  die  juristische  Doktorwürde.  —  W.  v.  10273 

citiert  die  Herisauer  auf  Mai  26  vor  sich,  um  sich  auf  die  Klage  des  Abts  Bgolf  v.  St-Galleu 
wegen  Beeinträchtigung  seiner  Bechte  in  Borsdiach  zu  verantworten.  —  Ad  m.  <L  i.  Herrn. 
Hecht.  —  Kop.  St.-Gallen  Stifts  -A.  —  Zellweger,  Gesch.  d.  Appenzell.  Volkes,  ürkk.  1. 
2,  450  f.  10274 

citiert  auf  Mai  25  Anton  Schenk  v.  Landeck,  Gerwig  Paiger  r.  St-Gallen  u.  Elsbet  v. 
A  d  1  i  k  o  n,  um  sich  auf  Klage  des  Abtes  v.  St.-Gallen  wegen  Verweigerung  der  Steuer  von 
der  Vogtei  im  Ober-Tburgau  zu  verantworten.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  ib.    (di.  vor  Jörgen).  10275 

erkennt  auf  die  Klage  [vgl.  nr.  100S2]  des  B.  Peter  v.  A  ugs  b  urg  (dessen  Fürsprecher :  Konrad 
Holtzinger),  dass  die  von  Freyberg  u.  von  Hohenegg  (deren  Fürsprecher:  Ritter  Wilhelm  v. 
Stein)  gegen  alles  Becht  in  seiuen  Wildbännen  jagen,  dass  dies  unberechtigt  sei.  Zeugen : 
EB.  Günther  zu  Magdeburg,  die  BB.  Anton  v.  Bamberg,  Leonhard  v.  Passau,  Alexander  v. 
Trient,  Nicodemus  v.  Freising,  Johann  v.  Meissen ;  der  Kurfürst  Friedrich  v.  Brandenbarg, 
die  Hrzz.  Wilhelm  u.  Stefan  v.  Baiern,  Abt  Egloff  v.  St.-Gallen,  Abt  Nikolaus  v.  St-Blasieu, 
Gr.  Ludwig  v.  ölüngen  Hofmeister.  Brunoro  von  der  Leiter  Herr  zu  Verona,  Gr.  Johann  v. 
Lupfen,  Baptista  Cigala,  Konrad  Schenk  v.  Liraburg.  Bertold  v.  Staunen,  Peter  v.  Michelsberg, 
Nikolaus  Stock  Lehrer  der  geistl.  Bechte.  —  [Ad  m.  d.  i.  Horm.  Heecht.  —  Bu  M.  Bris.  — 
Or.  u.  Kopien  München  B.-A.;  BK.  K  114).  —  Mon.  Boica  34,  886 f.;  Beg.  Boic  13,  29. 
(mi.  vor  Jorii).  10276 

bestätigt  Bitter  Dietrich  Beyer  u.  dessen  Neffen  Budolf,  Heinrich  u.  Johann  Beyer  ihre  Beichs- 
lehen :  2  Tornose  auf  dem  Bopparder  Zoll,  das  Königshaus  am  Bhein  bei  Boppard,  den  Kand- 
forst,  200  Gulden  Heute  auf  dem  Zoll  zuSels  [des  Flusses  Selze?],  Anteil  am  Zoll  zu  Hachen- 
burg u.  den  Salmenfang  am  Loreleiberg.  —  KU  ?  —  BB.  K  1 13'  u.  114'.  (fer.  quarta 
ante  Georii,  aber  dtsch.  Urk.)  10277 

ermächtigt  den  B.  Bartholomäus  v.  E  b  r  o  n  (Ebronensis)  25  öffentliche  Notare  zu  ernennen. — 
KU  ?  —  Not  Bit  K  1 23'.       (2 1.  m.  apr.)  1027» 
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bestätigt  der  St.  S  a  1 1 b a  c  h  alle  Freiheiten,  besonders  ihre  Zollbefreiungen ;  inser.  die  l'rk.  Kg. 
Wenzels  v.  1395  Juli  1 9  (mo.  vor  Maria  Magd.)  mit  der  Urk.  Karls  IV.  v.  1 354  Okt.  1  [Böhmer- 
Huber  ur.  1 929].  —  KU?  —  [Kop.  München  B.-A. ;  nicht  in  BK  Sigmunds] ;  BB.  N  1 79.  — 
Vgl.:  Chmel,  Beg.  Friderici  IV.  nr.  Ifi79  ;  Beg.  Boic.  IS,  291.     (mi.  Tor  Georgien).  10279 

bestätigt  dem  Chorherrenstift  zu  Vilshofen  (Fassauer  Diözese),  das  ihn  darum  durch  den 
Chorherrn  Konrad  Scharff,  Pfarrer  zu  der  Frevnst  [?]  ersucht  hat,  alle  Privilegien.  —  Ad  in. 
d.  i.  d.  Casp.  cancell.  referente  Pet.  Kalde  prepos.  Northus.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Manche!) 
B.-A. ;  BB.  K  115.       (mi.  vor  Jorgen).  102WI 

belehnt  Jakob  Muken taler  mit  dem  von  seinem  Vater  ererbten  Hofgericht  zu  Steinbeim 
(Schamhaim)  [bei  Ingolstadt?]  u.  bestätigt  ihm  die  Urk.  K.  Ludwigs  d.  B.,  durch  welche 
Eberhart  v.  Erlach  das  Schloss  Erlach  [ bei  Ingolstadt?)  verliehen  worden  ist.  —  D.  C.  «aio. 
P.  Kalde.  —  Not  BB.  K  123r.       (do.  vor  Georgen).  102KI 

bestätigt  dem  It.  Leonhard  v.  Pas.« an  u.  dessen  Stift  alle  Privilegien.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  C 
cancell,  referent«  Pet.  Kalde  prep.  Northus.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  München  B.-A-;  KK. 
K  123}  —  Reg.  Boic.  13,  292.       (Jorgen  abd.  d.  h.  ritters).  102*2 

helelmt  Konrad  Schenk  v.  Limburg  u.  dessen  Brüder  von  neuem  mit  ihren  (genanntenl 
Reichslehen  bei  Geislingen  am  Kocher  u.  dem  von  Böhmen  zu  Lehen  herrührenden  Schenken- 
amt ;  zugleich  bestätigt  er  ihnen  ihre  Privilegien ;  ins.  L'rk.  Konrads  v.  125 1  Aug.  2  f  Böhmer- 
Ficker  ur.  4552}.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  C.  de  Winsporp  referente  Petrus  Kalde  prepos.  Northus. 

—  B*"  Marqu.  Itrisacher.  -  [Or.  wo?  —  BB.  K  1 1 4T  u.  1 1 5r  mit  KU :  Ad  m.  d.  i.  caric. 
refer.  P.  K.J  ~  Lünig,  Corp.  jur.  feud.  I.  101 9  ff.       (Jörgen  abent).  10283 

befiehlt  dem  Glatzer  Hauptmann  Puotha  v.  Castolovit  das  (llatzer  Augustiner- Kloster  zu 
schützen.  —  Per  d.  Casp.  cancelL  Petrus  Kalde.  —  Or.  (ilaU  Pfarrei-A.  —  Beg. :  Geschichtsqu. 
d.  Grafsch.  Glatz  2,  172.  10284 

bestätigt  dem  Benediktiner-Kl.  Ensdorf  (Regensburger  Bistum,  Abt  Ludwig)  alle  Freiheiten. 

—  Ad  m.  d.  i.  d.  Gaspare  Slik  milite  cancell.  re  ferente  Herman.  Heecht  —  Ku  —  Or.  München 
B--A.;  BB.  K  1 1 5*  u.  1 16r].  —  Mori.  Boica  24,  193 ff. ;  vgl.  231  u.  [nicht  April  24]  Beg. 
Boica  13,  292.       (an  Jorgen  t.)  10285 

giebt  seino  Zustimmung  zu  der  während  seiner  Abwesenheit  in  Italien  mit  Einwilligung  seines 
Hofmeisters  Gr.  Ludwig  v.  Öttingen  erfolgten  Verpfändung  (auf  10  Jahre)  des  Viertels  des 
Gerichts  zu  Wendelstein  (Reichslehen)  um  80  rhein.  Gulden  durch  Hans  Vogt  v.  Wendelstein 
an  Haus  Hauir,  Bürger  zu  Nürnberg  [vgl.  ur.  7901 1.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc. 

—  Bu]  -  or.  Genn.  Nationalmus;  | BB.  K  142  s.  d.]  —  Vgl.:  Mitteilungen  a.  d.  Germ. 
Nationalmus.  1890,  »9.       (id.  dat.)  1028« 

bestätigt  die  Privilegien  des  Klosters  zu  Söflingen  (Setiingen;  St.-Claren-Ordens,  Konstanzer 
Bistums),  insbesondere  das  [nicht  inser.]  Privileg  Karls  IV.  [v.  1 3ßH  Jan.  29  Böhmer-Huber 
nr.  7255],  dass  das  Kloster  „nicht  vogkhar  noch  für  uns  und  das  riche  noch  sunst  für 
nimatids  anders  pfantbar  sein-  soll.  —  KU.  w.  v.  —  Bu  —  Or.  Stuttgart  ;  BB.  K  11«. 
(Georgen  t.)  102K7 

bevollmächtigt  den  Kourad  v.  Weinsberg  diu  nach  der  Kaiserkrönung  schuldige  Kronsteuer 
von  den  Juden  einzufordern  u.  die  Judenmeister  oder  Babbiner  ein-  u.  abzusetzen.  —  Ad  m. 
d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  [B**  —  Or.  u.  Vid.  der  8t.  Wickersheim  v.  1435  März  20  Öhringen: 
BB.  K  117  s.  d.]  —  Hausselmann,  verth.  Landesh.  d.  Haus.  Hohenlohe.  Beilage  H9f.  102K4» 

giebt  dem  Rckhserbkämmeror  Kourad  v.  Weinsberg  deu  Auftrag,  von  der  St  Halberstadt 
die  Strafsumnie  für  den  Aufstand  einzuziehen.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Halberstadt;  [K"p. 
Magdeb.  Staats-A.]  —  Geschichtsquellen  d.  Prov.  .Sachsen  7,  2  (Gast  Schmidt,  Urk.-B.  d»r 
St  Halberstadt  2),  166.        (an  Jorgen  t)  102M» 

April  23  Basel:  Anton  Graf  v.  Vaudem  ont  erscheint  vor  K.  Sigmund,  um  seine  Ansprüche 
auf  Lothringen  gegen  den  Herzog  v.  Barr  darzuthnn.  Bei  K.  Sigmund  anwesend:  EB. Eatan 
v.  Trier,  B.  Leonhard  v.  Passau,  B.  Konrad  v.  Metz,  der  Pmtonotar  des  apostolischen  Stuhles 
Jakob  v.  Sirck,  Un.  Wilhelm  v.  Baiern,  der  kaiserl.  Hofmeister  Gr.  Ludwig  v.  Öttingen, 
Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  Dr.  inr.  Baptista  Cigala.  —  Nota  riat sin strument — 
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Veritable  online*  des  maisons  d'Alsaee,  de  I,orraine,  d'Autriches.  Preuves  205  =  Dumont, 
Corps  dipL  da  droit  des  gens  2,  2,  282.  (die  23.  apr.)  10289» 
April  24  Basel:  Notariatsinstrument  über  den  abschlägigen  Bescheid  K.  Sigmunds  an 
Gr.  Anton  v.  Vaudemont:  unbeschadet  dessen  Rechte  an  Lothringen  wird  der  Hrz.  Renatas 
t.  Barr  mit  Lothringen  belehnt.  —  [Urkunde  darüber?  nicht  in  RR]. —  Calmet,  Uistoire  d« 
Lorraine  (u.  od.)  7,  Frouv.  29  f. ;  Dumont  Corps  dipL  du  droit  des  gen*  2,  2,  282  f. :  erwähnt: 
(Plancher),  Hist.  de  ßourgogne  4  (1781),  197.  10289  b 

belehnt  den  Hrz.  RVnatos  t.  B  a  r  r-Lothringen  mit  der  Markgrafschaft  Pont-ä-Mousson. —  Kl  ? 

—  KR.K120'.       (die  24.  apr.)  10290 
bestätigt  demselben  die  Vogtei  über  die  St  Tholei  (Chüley»)  n.  das  KL  Bamelsperg  [?J  u. 
bestimmt,  dass  Duelle  «wischen  Khein  u.  Mosel  vor  dem  Herzoge  ausgefochten  wordon  müssen 
u.  dass  die  Söhne  von  Klerikern,  die  in  s»inen  Ländern  geboren  werden,  ihm  unterthänig 
sein  sollen.  —  KU  ?  —  RR.  il>.       (id.  dat.)  10291 
weist  die  St.  Colmar  an.  die  1435  Not.  1 1  fällige  Roichssteaor  an  den  EB.  Dietrich  v.  Köln 
zu  bezahlen  [vgl.  1434  Mai  lj.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell  —  Ku  —  Or.  Colmar 
Stadt-A.:  nicht  in  KR;  vgl.  aber  nr.  8072.       (sampfit.  vor  Marcus  t)  1021*2 
weist  die  St,  Hagenau  an,  die  1435  Nov.  11  fallige  Reichssteuer  an  EB.  Dietrich  v.  Köln  zu 
zahlen  (vgl.  1434  Mai  lj.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  —  Or.  Hagenau;  [nicht  in  RR;  vgl.  aber 
nr.  8089].       (id.  dat.)  Hanauer.  10293 
April  24  RadolfsztU:  für  Lausanne.  —  Citiert :  Joh.  Müller,  Gösch,  schweizer.  Eidgenossensch. 

3,  1  (1788),  185  —  falsch  statt  Mai  24. 
April  24  Basel:  f.  die  Metzer  Kirche.  —  Falsches  Reg.:  Aschbach  4.  496. 
befiehlt  der  St,  Nürnberg  die  Michaeli  fällige  halbe  Judensteuer  an  Albrecht  v.  Colditz  zu 
zahlen  [vgl.  nr.  10224].  —  KU?  —  RR,  K  117T.       (sampst.  nach  Georgii).  10294 
desgl.  die  Michaeli  1435  fällige  halbe  Judensteuer.  —  KU?  —  Not,  ib.      (id.  dat.)  10295 
befiehlt  dem  Probst  v.  Interlaken  die  zum  Nachteil  der  Leote  von  Unterseen  in  der  Aar 
eingerichteten  Schwellen  n.  Fischfächer  zu  entfernen;  im  Falle  der  Probst  Einwendungen  zu 
machen  hat,  ladet  er  ihn  vor  sich  aul  den  24.  Mai.  —  [Ad  relatiunetn  d.  Ca-<p.  cancellarii 
Petr.  Kald».  TärUr].  —  Kop.  Bern  Staats-A.  —  v.  Mohr,  Reg.  d.  Arch.  in  der  Schweiz. 
Eidgen.  1,  2  nr.  529.       (sunt  nach  s.  Jörgen).  10296 
befreit  den  Guilielmus  deAsinariis,  Bürger  znAsti,  der  8 Söhne  u.  4  Enkelsöhne  zu  erziehen 
hat,  sowie  auch  diese  von  allen  Steuern  u.  Lasten,  ein  Privileg,  auf  das  nach  dem  Civilrecht 
jeder,  der  12  Kinder  hat,  Anspruch  hat.  —  KU?  —  RR.  K  120*.      (die  26.  apr.)  10297 
befiehlt  Konrad  v.  Weinsberg  an  Heinrich  Heide v.  Nürnberg  707  Gulden  für  101  gelieferte 
Panzer  von  dem  Judeugeld  zu  bezahlen.  —  KU  ?  —  RR.  K  1 1 6T.     (mo.  nach  Georgii).  10298 

giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  Rudolf  Crawel,  Bürger  zu  Ulm,  seine  Reichslehen  zu  Hus- 
linshaim  [?]  seinem  Schwiegersohn  Wilhelm  Tnctenhaimeru.  dessen  Frau  Anna  (Lehens- 
träger: Wilhelm  Khinger  n.  Georg  Leowen)  verkauft  hat  u.  belehnt  sie  damit  —  KU?  — 
ib.  I  ifi'  u.  117'.  (id.  dat)  10299 
verspricht  dem  Juden  Löwe  aus  Villingen,  |  der  ihm  ein  Ehrengeschenk  zur  Kaiserkrönong 
gemacht J,  ihn  während  der  nächsten  10  Jahre  mit  ausserordentlichen  Steuern  nicht  zu 
belaste«.  —  KU?  —  Not  RR.  ib.  1 17r.       (id.  dat.)  10300 

bestätigt  Reinhart  Herrn  zti  Westerburg  [bei  Hadamar]  u. Schaumburg  [bei  Diez] (Schaweu-) 
alle  Privilegien,  Rechte,  Leben  0.  s.  w.  —  KU ?  —  RR  K  1 2«r.     (mo.  nach  Marcus).  10301 

bestätigt  der  St  W  i  n  d  s  h  e  i  m  alle  Freiheiten,  insbes.  die  Urk.  des  B.  Johann  v.  Würzburg  vom 
U.Juli  1433,  worin  dieser  verspricht,  gegen  die  Freiheiten  jener  Stadt  nichts  unternehmen 
zu  wollen.  —  |KU?  —  RR.  K  117r  mit  Dat.:  mo.  nach  Georii  =  April  26;  Vid.  v.  1441 
Ükt  16  Nürnberg  Kr.-A.|  —  Reg.  Boic.  13,  292.       (dinst  nach  Jörgen).  10302 

bestätigt  dem  Benediktiner-Klostor  (Abt  Johann)  in  Beinweiler  (Bomwilre,  Brauwilr,  I 

Diözese)  alle  Privilegien,  insbesondere  die  Kg.  Heinrichs  (  VII.)  v.  [  1 226  Aug.  1 8  = 
!     Fleker  nr.  4012|.  —  KU  ?  -  RR.  K  120»  u.  121r.       (die  27.  apr.) 
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bestätigt  der  St  Bremgarten  ihre  Rechte  u.  Freiheiten,  insbesondere  das  Recht  zum  Holz- 
schlag  für  die  Brücke  in  deu  Wäldern  der  Umgegend.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  f  B  ?  | 

—  Or.  Brenigarten;  |RR.  K  11 8 j.  —  Argovia  10,  1 12 f.  [falsch  zo  28.  April];  tgl.  auch 
Reg.:  ib.  8,  9.       (dinst  nach  Marens).  103m 

fordert  die  St  L  a  n  s  a  n  n  e  auf,  ihre  Juden  zur  Ablieferung  des  ihm  infolge  seiner  Kaiserkrönung 
zustehenden  Geschenks  anzuhalten.  —  Kü?  —  Citiert  [Vorlage?]:  Joh.  Müller,  Qesch. 
schweizer.  Eidgen.  3,  1,  185  A.  13«.  .  10305 

bestätigt  dem  Augustiner- Kl.  Reichersberg  (Pr.  Paul)  alle  Privilegien,  Besitzungen,  Gerecht- 
samen u.  8.  w.  —  KU?  —  Kop.  Wien  H.  H.  u.  St.-A.;  nicht  in  RR.  (vicesima  septima 
apr.)  10306 

giebt  Berthold  v. Stauf fen  die  Gnade,  dass  er,  seine  Erben  u.  Unterthanen  nur  Tor  ihm  (dem 
Kaiser),  der  Herrschaft  Österreich  u.  den  Jiandvögten  im  Elsas*  gerichtlich  belangt  werden 
können.  —  Kü  V  —  RR.  K  123'  u.  1 24'.       (erichtag  nach  Jorgen).  10807 

erhebt  Berthold  v.  St  auf  fen,  dessen  Gemahlin  Gisela  u.  ihre  Kinder  in  den  Freiherrnstand. 

—  KU?  -   Not.  RR.  K  145r.       (s.  d.)  103ON 

bestätigt  dem  Ritter  Bertold  v.  Staufen  alle  seine  Rechte,  Privilegien,  Jahr-  u.  Wochen- 
1     markt«  u.  erlaubt  ihm  Achter  zu  beherbergen.  —  KU?  —  RR.  K  125.       (mitw.  nach 

Jorgen).  10309 
gebietet  den  Hm.  Ernst,  Wilhelm,  Johann  u.  Albrecht  v.  Baiern,  den  Ambergen),  weun  diese 

dio  Sulzbacher  ihr  Gewerbe  u.  Kaufmannschaft  auf  der  Vils  zwischen  Amberg  u.  Regensburg 

nicht  treiben  liessen,  die  Schiffahrt  auf  der  Vils  u.  Donau  zu  sperren.  —  KU  ?  —  [Kop. 

München  R.-A.]  —  Reg.  Boic.  13,  292.       (mi.  nach  Jörgen).  10310 

teilt  allen  Reichsuntorthanen,  besonders  den  EBB.  Konrad  v.  Mainz,  Dietrich  v.  Köln  u.  Johann 
v.  Salzburg,  den  BB.  Peter  v.  Augsburg,  Leonhart  v.  Passau,  Nikodemus  v.  Freising,  Konrad 
v.  Regensburg,  Albrecht  v.  Eichstädt,  Johaun  v.  Würzburg,  Anton  v.  Bamberg,  Ulrich  v. 
Brilon,  dem  Pfalzgr.  Ludwig  bei  Rhein,  dem  Hrz.  Friedrich  v.  Sachsen,  dem  Mkgr. 
Friedrich  v.  Brandenburg,  den  Pfalzgrafen  u.  Herzögen  in  Baiern  Ernst,  Wilhelm,  Johann. 
Heinrich,  Otto,  Stefan  u.  Albrecht,  den  Hnz.  Friedrich,  Albrecht  u.  Friedrich  v.  Österreich, 
Adolf  v.  Cleve,  Adolf  v.  Jülich-Berg,  Otto  u.  Wilhelm  v.  Braunschweig,  dem  Mkgr.  Jakoli  v. 
Baden,  den  I^indgrr.  Leupolt  u.  Johann  v.  Leuchteuborg,  den  Grr.  Ludwig  v.  Würtemberg, 
Ludwig  v.  öttingen,  Friedrich  v.  Helfenstein,  Johann  v.  Schaumburg,  Eberhart  v.  Kirchberg, 
Wilhelm  v.  Montfort.  Johann  u.  Heinr.  v.  Werdenborg,  Etzel,  Heinrich  u.  Alram  v.  Otten- 
burg [bair.  B.  Vilshofen],  den  Herren  Paul  v.  d.  Leiter,  Konrad  v.  Weinsberg,  Reinprecht 
v.  Walsee,  Johann  v.  Abensberg,  Hadamar,  Kaspar,  Sebastian  u.  Ulrich  v.  Laber,  Konrad  u. 
Hans  v.  Heideck,  Jakob,  Eberhart  u.  Georg  Truchsessen  zu  Waldburg,  Haupt  v.  Pappenheim, 
den  Gesellschaften  vom  Georgen&child,  vom  Wilhelmschild  u.  vom  Einhorn,  den  Städten 
Regensburg,  Ulm  u.  ihrer  Einung,  Nürnberg,  Augsburg,  Konstanz  u.  deren  Einung.  Nördlingen. 
Basel,  Strasburg,  Weissenburg,  Donauwörth,  Rothenburg  mit,  dass  die  Acht  über  Hrz.  Ludwig 
v.  Baiern  wegen  schwerer  Verbrechen  verhängt  worden  ist.  —  [Ad  m.  d^i.  Herrn.  Hecht 
(Heecht).  —  o.  B  —  5  Orr.  München  R.-A. ;  fi  Orr.  Wien  H.  H.  u.  St-A.;  Or.  Pappenheira].  - 
Gemeiner,  Regensburg.  Chronik  3.  43 ff. :  vgl.  Reg.  Boic  1 3, 293.      (mi.  nach  Jorgen).  1031 1 

teilt  dies  mit  deu  Unterthanen  des  Hrz.  Ludwig  in  Baiern,  besonders  Alram  Grafen  v.  Orten- 
bürg  (berg),  Seitz  Marschall  zu  Oberndorf.  Hans  Frauenberger  v.  Zaitzshofen  (Zaicksh-), 
Heinrich  Gumpenberger,  Engelbart  Marschalk  Pfleger  zu  Wasserburg,  Heinrich  v.  Fruiberg, 
Hayniran  Haslinger,  Otto  Penznawer,  Gcbhart  v.  Kammer,  Georg  v.  Kammer,  Georg  v.  Riet- 
I  hoim,  Wilhelm  v.  Rietheim  Pfleger  zu  Friedberg,  Erasmus  Satteiberger,  Wilhelm  Hutinger. 
Jakob  Awer,  Hans  v.  Westernach,  Hans  v.  Paulsdorf,  Georg  u.  Kaspar  Herttenberger.  Otto 
Ebser,  Mathcs  Dürenlin,  Leonhart  u.  Ruprecht  Spilberger,  Hans  Hinzenhauser.  Ulrich  Tüfel, 
Hans  u.  Heinrich  Absperger,  Hans  Lotterbeck,  Lenhart  Ramelsteiner.  Petter  Marschalk. 
IL  inrirh  Saldenhören  u.  Nikiaus  Heller  den  Landschreibern,  Aehaz  Aycbsteter,  Heinr.  Barben 
Vogt  zu  Neuburg,  Lenhart  Buhler  Richter  zu  Schro benhausen,  Paul  Hawsner  Richter  zu 
Aichach,  Marquart  Schicke  Richter  zu  Ingolstadt,  Heinrich  Lieberger,  Sixt  Riederer  Manthner 
zu  Schaerding  (Scher-gen).  Michel  Eggenthaler  Zöllner  zu  Ingolstadt.  Martin 
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Pfloger  zu  Schwaben  u.  Abel  Vogt  zu  Bain;  ferner  den  Städten  Ingolstadt,  Lau(g)ing(>n, 
Wasserburg,  Hoechstädt,  Neuburg,  Aichach,  Rain,  Schaerding,  Dingolfingen,  Friedberg, 
Schrobenbausen,  Kufstein  (Kopf-),  Battenberg  u.  KiUbühel.  —  Ad  m.  d.  L  Herrn.  Heecht  — 
0.  B  —  Or.  München  R.-A.       (mi.  nach  Jorigen).  10312 

April  28  Basel :  verpfändet  dem  Hrz.  Wilhelm  t.  Baiern  die  Beichslandvogtei  in  Ober-  u.  Nieder- 
Schwnben.  Wegelin,  Landvogtei  in  Schwaben  2,  56  f.  —  s.  nr.  10159. 

bestätigt  der  Kollegiat-Kircbo  zum  hl.  Brenz  in  Breslau  ihre  Besitzungen  u.  Privilegien  u. 
nimmt  sie  in  seinen  Schutz.  —  KL1  ?  —  [Or.  nicht  in  Breslau].  —  Sommersberg.  Silesiac. 
88.  3,  53 f.;  Lünig,  Cod.  Genn.  dipl.  2,  353 f.       (die  18.  apr.J  10818 

dem  Benediktiner-K l.  Ettal  in  der  Freisinger  Diöz.  (Abt  Konrad)  alle  Privilegien, 
besonders  die  des  K.  Ludwigs  IV.  u.  der  bair.  Herzöge.  —  Ad  m.  <L  i.  d.  Gasp.  Sligk  milite 
canc.  referente  Herrn.  Hoecht  —  [Bu  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.;  BB.  K  IM1].  — 
Hund,  Motrop.  Salisburg.  2  (l«2o),  304 f.;  Mon.  Boica  7,  277  ft.;  vgl.  Beg.  Boic.  13,  292. 
(id.  dat)  10814 


bestätigt  deu  Spruch  des  Hofgerichts  —  Vorsitzender:  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern; 

B.  Lienhart  v.  Passau,  die  l'falzgrafcn  bei  Bhein  Hans  u.  Stefan,  der  Hofmeister  Gr.  Ludwig 
v.  Öttingen,  der  Hofrichter  Gr.  Hans  v.  Lupfen,  Gr.  Etzel  v.  Ortenbarg,  der  Erbkämmerer 
Konrad  v.  Regensburg  [sie !],  Diepolt  v.  Geroltseck,  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim,  Marquart 
Landknmthur  im  Elsass,  der  Deutschordensbruder  Niklas  v.  Redwitz,  Frauenburg,  Heinrich 
Nothalt,  Wilhelm  Crouenberger,  Wilhelm  v.  Stein,  Burkart  v.  Homburg,  Burkart  v.  (Ryseh- 
schich)  Reischach,  Georg  Heimburg  aus  Schweinfurt  Vikar  zu  Mainz  —  vom  28.  April, 
wonachdie  drei  Trichter  des  t  Ritters  Friedrich  v.  Freiberg  zu  Altsteuuiingen  (-stund-), 
bezw.  deren  Männer  Marquart  v.  Schellenberg,  Kberhart  v.  Stein  u.  Walter  v.  Hünibeiin 
(Hnrn-)  im  Besitze  der  Tum  Bischof  u.  dem  Stift  zu  Augsburg  verliehenen  Lehen  bleiben 
sollen,  welcho  ihnen  von  Friedrich,  Peter  u.  Heinrich  v.  Freiberg  von  Hohenfreiberg  u.  Eisen- 
berg (Isemburgl  u.  Konrad  zu  Waal  (Wal)  streitig  gemacht  worden  waren,  worüber  bereits 
die  Augsburger  Mannen  unter  Vorsitz  des  Augsburgischen  Hofmeisters  Lienhart  v.  Honen- 
reichen  (Hocbenriehen)  zu  Gericht  gesessen  hatten.  —  Imp.  Hermannus  [HechtJ.  —  BR.  K 
124  u.  I25r.  (donerst.  nach  Jorgen).  10315 
erteilt  Hermann  u.  Stefan  v.  Montfurt-Bregenz,  sowie  der  Elisabet  v.  Montfort-Bregenz  geb. 
Markgräfin  zu  Hachberg  die  Gnade,  dass  sie  u.  ihre  L'nterthanen  nur  vor  das  kaiserl.  Gericht 
gezi-gen  werdon  dürfen,  u.  erlaubt  ihnen  Ächter  zu  beherbergen.  —  KU?  —  RR.  K  1>5T. 
(donerst.  nach  Jorgen).  10818 
giebt  dem  Hans  v.  Remchingen  u.  dessen  Begleitung  einen  Geleilsbrief.  —  Ad  m.  d.i. 
Hermannus  Hecht  —  [o.  K  Ladtirig\.  —  Or.  Karlsruhe.  —  Beg. :  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Obur- 
rheins  N.  F.  3,  445.  10317 
befiehlt  der  St.  Weil  die  nächsten  Martinstag  fällige  Beichssteuer  an  Albrecht  a.  Burkart  v. 

Homburg  zu  zahlen.  —  KU?  —  RR.  K  12Cr.  (do.  vor  Philippi  u.  Jacobi).  10318 
desgl.  die  Reichssteuer  pro  1435.  —  KU?  -  Not  ib.  (id.  dat.)  1031» 
desgl.  der  St  D  i  n  k  e  1  s b  ü  h  1  die  Beichssteuer  pro  1 434.  —  W.  v.  10320 
desgl.  die  Beichssteuer  pro  1435.  —  W.  v.  10321 
befiehlt  der  St.  Augsburg  die  Martini  fällige  Beichssteuer  an  den  Patriarchen  Ludwig  v. 
Aquileja  zu  zahlen.  —  KU!  —  KR.  K  127».       (s.  d.)  10322 

setzt,  nachdem  auf  sein  Geheiss  nrz.  Wilhelm  v.  Raiern  in  der  Streitsache  zwischen  dein  B.  Peter 
v.  Augsburg  (Vertreter:  Heinrich  v.  Fleckensteini  n.  dem  Gr.  Wilhelm  v.  [Montfort-J 
Tettnang  (Vertreter:  Diepolt  zu  Geroldseck)  wegen  Jagdübergriffen  des  letzteren  zu  Ge- 
richt gesessen,  u.  da  letzterer  sich  mit  Krankheit  entschuldigt  hat,  auf  Juni  1 1  einen  neuen 
Rechtstag  an.  —  Beisitzer:  EB.  Günther  v.  Magdeburg,  die  BB.  Nikodemus  v.  Freising. 
lienhart  v.  Passau,  Anton  v.  Bamberg,  Johann  v.  Lübeck,  der  Abt  v.  St-Gallen,  die  Pfalzgrr. 
Hans  u.  Stefan  Herzöge  in  Baiern,  Gr.  Ludwig  v.  öttingen,  der  Marschall  v.  Pappenheim, 
Heinrich  Nothaft,  Wilhelm  v.  (Jrünenberg,  Krkinger  v.  Seinsheim,  Heinrich  v.  Punen,  der  von 
Königseek  Landkomtur,  Konrad  Schenk  v.  Limburg,  Niklas  v.  Kedwitz,  Dr.  Niklas  Stock.— 
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Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  etc  —  o.  K  —  Or.  München  R.-A. |  —  Reg.  Boic.  1 3,  293.  (fr. 
vor  Philippi  u.  Jacobi).  10323 

liestätigt  die  Privilegien  der  St  Glatz. —  Kl"?  — ■  Verschied.  Kopien  (Jlatx  Magistr.-A.;  [alt 
Kopialb.  Prag  Böhm.  Mos.]  -  Ausz. :  Geschichtsqu.  d.  Grafschaft  Glatz  2,  1 72 ;  vgl.  234. 10824 

beauftragt  den  £B.  Dietrich  v.  Köln  als  Herzug  v.  Westfalen,  den  Streit  Konrads  v.  Langau 
mit  den  Städten  Dortmund  u.  Osnabrück,  welche  vor  seinem  Hofgericht  den  Langen  als  ehrl»« 
hingestellt  haben,  definitiv  zu  entscheiden,  nachdem  bereits  in  seinem  Anfinge  Mkgr. 
Friodrich  v.  Brandenburg,  sowie  die  Pfalzgrafon  bei  Khein  u.  Herzöge  v.  Baiern  Wilhelm, 
Johann  u.  Stefan  darüber  zu  Gericht  gesessen  haben ;  die  St.  Ostiabrück  hatte  erklärt,  dass 
die  Ladung  seitens  Langen»  bereits  von  dem  Dortmunder  Freistuhle  für  unglltig  erklart 
worden  sei. —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  tnil.  canc.  —  Or.  [Osnabrück  Stadt-A.?] —  Geschichte 
der  St.  Osnabrück  2  (1817),  200  ff.       (fr.  vor  Philippi  u  Jacobi).  10320 

erneuert  u.  bestätigt  den  Bewohnern  von  Bense  das  (inser.)  Zollprivileg  K.  Karls  IV.  v.  1376 
Juli  9  [Böhmer-Huber  nr.  5044 1  wegen  Instandhaltung  des  Königstuhls.  —  KD?  —  Bu 
M.  Bris.  —  Or.  Coblenz  Arch.  der  LitndbürgermeisbTei ;  [RR.  K  126J.  —  Korrespondenzbl. 
d.  Gesammtver.  d.  dtsch.  Geschieht«-  n.  Altertumsver.  32  (1884),  71  f.  tOtM 

erlaubt  dem  Konrad  v.  Weinsberg  für  ihm  geliehene  1000  rhein.  Gulden  sich  von  den  Re- 
gensburger  Juden  bezahlt  zu  machen.  — Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  o.  B  (anfgedr.  Siegel!) 

—  Or.  Ohringen.  (Darunter  geschrieben  steht :  „Es  ist  zu  wissen,  das  min  herre  der  keiser 
seiher  gein  Reygenspurg  kämme  und  name  die  Judensture  selb*  in,  als  das  mir  vorgen.  von 
Winsperg  die  nit  wart,  als  das  dem  wolgebornen  Lndewig  grauff  zu  Ottingen  hofTmpister  etc. 
herrn  Caspar  Slicken  canzlern  und  Heupten  zu  Rappenheim  erbmarschalk  das  wol  wissentlich 
ist,  also  das  man  mir  sollich  tusent  guldin  nach  schuldig  ist  zu  bezalen").  1012] 

schreibt  deswegen  an  die  St  Regensburg.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Erwähnt:  Gemeiner. 
Begensb.  Chronik  3,  42.       (fr.  vor  Phil.  u.  Jacobi).  I03'2s 

erneuert  u.  bestätigt  dem  Gr.  Heinrich  v.  Werdenberg-Sargans  für  ihn  selbst  u.  seinen 
Bruder  Rudolf,  Domprobst  in  Chur,  alle  von  früheren  Kaisern  verliehenen  Privilegien,  Rechte, 
Lehen  u.  Pf;indsehafteu,  u.  a.  die  Grafschaften  Vaduz,  Schanis,  Langenberg  gen.  Lax  (Laux), 
die  Herrschaften  Orteustein  u.  Vatz.  -  KU?  --  Cod.  N.  629  d.  Stiftsbibl.  zu  St -Gallen.— 
Tschndt,  Chron.  Helvet  2,  210  f. ;  vgl. :  Wegelin,  Kegesten  der  Benediktiner-Abtei  Pfävers  61. 
(Philipps  u.  Jacobs  abd.)  —  Diese  Urk.  ist  bei  Joh.  Müller,  Gesch.  schweizer.  Eidgen.  3.  I. 
1  77  A.  94  fälschlich  auf  den  Gr.  Friedrich  v.  Toggenburg  bezogen  u.  im  Datum  das  ,,abend-" 
vergossen  worden;  Aschbach  4,  497  hat  jenen  Irrtum  nicht  bemerkt.  10329 

giebt  dem  Franz  Hagen  ein  Wappen.  —  KU?  —  [nicht  in  RR];  Vid.  v.  14  51  Juli  3(1  (mit 
gemaltem  Wappen)  Strassb.  Stadt-A.       (Philips  u.  Jacobs  t.)  103*) 

giebt  dem  Karthäusrr-Kl.  St. -Margaretheuthal  zu  Hasel  einen  Schutzbrief.  —  [Ad  m.  d.  i. 
Casp.  Sligk  miL  canc.  —  R,a  M.  Bris.  —  Or.  mit  der  Bemerkung:  „Heman  Offenburg 
rittcr  procuravit  gratiain"  u.  Vid.  v.  1442  April  16  Basel  Thommen;  RR.  K  1S1TJ;  RR. 
O  136:  Vid.  Friedrichs  III.  v.  144.'  Juni  5.  —  Vgl.:  Chtnel,  Reg.  Ftiderici  IV.  nr.  5*5. 
(id.  dat.»  10*11 

weist  die  St.  Colmar  an,  die  vergangenen  Nov.  1 1  fällig  gewesene  Reichssteuer  an  den  EH. 
Dietrich  v.  Köln  zu  bezahlen  [vgl.  nr.  H07<>].  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell. —  Ru  — 
Or.  Colmar  Stadt-A. ;  nicht  in  RR;  doch  vgl.  nr.  10422.       (sampst  nach  Marcus).  10332 

desgl.  die  künft  Nov.  1 1  fällige  Steuer.  —  W.  v.  10333 

desgl.  die  1436  Nov.  11  fällig  werdende  Steuer  [vgl.  wagen  der  Steuer  von  1435  nr.  1029.*]. 

—  W.  v.  103:14 
desgl.  die  1437  Nov.  1 1  fällig  werdende  Steuer.  —  W.  v.  10335 
weist  die  St.  Hagenau  an,  ihre  1436  Nov.  11  fällige  Reichssteuer  an  KB.  Dietrich  v.  Köln 

zu  zahlen  |vgl.  nr.  10293J.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  — Rte  —  Or.  Hagenau;  [nicht 
in  RR;  doch  vgl.  nr.  8090  u.  10422}.       (samst  nach  Marcus).  Hanauer.  1033<> 
bestätigt  den  Edlen,  Mannen,  Rittern  u.  Knechten  des  Landes  Glatz  in  Ansehung  ihrer  treuen 
Dienste,  besond.  wider  die  Ketzer,  alle  Privilegien.  —  KU? —  Privilegien!).  Glatt  Magistr.-A. 

—  Reg.:  Geschichtsqu.  d.  Grätsch,  tilatz  2,  172.  1088  J 
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Basel      adelt  (iilig  zum  Nesselbach  u.  verleiht  ihm  sin  Wappen.  —  KU V  —  Not.  RR.  K  1J 7 r. 
'     (prima  d.  mai.)  103*8 
»         verleiht  Georg  Stromer  auf  2  Jahre  Geleit  u.  die  Gnade,  dass  er  wahrend  dieser  Zeit  von 
keinem  Gläubiger  bedrängt  werden  darf.  —  W.  v.  10330 

>  berichtet,  das»  er  am  '20.  April  zu  Gericht  gesessen,  um  über  die  Appellation  der  St.  Regen  s- 

burg  gegen  Albrecht  Freudeuberger,  welcher  die  Stadt  vor  Albrocht  Swind  u.  den  Freistuhl 
zu  Herford  (Herbede)  geladen,  zu  entscheiden ;  nachdem  er  die  Sache  auf  kurz«  Zeit  vertagt,  habe 
sich  der  Freudenberger  aus  dem  Gericht  entfernt;  mit  der  Weiterführung  des  Gerichts  habe 
er  danu  den  Hrz.  Wilhelm  in  liaiern  beauftragt:  die  Urteilssprüche  des  heimL  Gerichts  seien 
für  ungiltig  erklärt,  doch  beschlossen  worden,  den  Freudenberger  u.  die  Regensbarger  noch- 
mals vorzuladen.  —  Beisitzer:  die  Pfalzgr.  bei  Rhein  Hans  u.  Stefan,  KB.  Günther  v. 
Magdeburg,  B.  Peter  v.  Augsburg,  B.  Eonrad  v.  Regensburg,  Marquart  v.  Königsegg  Land- 
komthur  im  Elsass.  der  Hot'richter  Graf  Johann  v.  Lupfen,  Heinrich  v.  Bunnowe,  Martin  Wil- 
densteiner, Georg  Frauonbcrger,  Georg  Aichberger.  [Vgl.  Juni  25.]  — Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk 
mil.  canc.  —  Rta  —  Or.  u-  Vid.  t.  1435  Sept.  in  u.  14  München  R.-A. :  nicht  in  HR. 
(Philipps  u.  Jacobs,  t.)  10340 

»  verspricht  auch  für  seine  Nachfolger  dem  Kaspar  Schlick  und  dessen  Erben,  dass  nur  mit 

Einwilligung  der  Familie  Schlick  die  ihnen  verliehene  Herrschaft  n.  das  Schloss  Bassano  an 
die  Veuetiaucr  wieder  abgetreten  werdeu  darf.  — KU  ?  —  RR.  K  233r.  (priuia  mai.)  10341 

•  genehmigt  die  Verwandlung  des  Kl.  Waldkirch  in  ein  Kollegialstift  n.  bestätigt  dessen  Pri- 
vilegien.—  Ad  m.  d.  i.  Caspar Sligk  miles  cancell.  —  K'*  M.  Bris. —  Or.  Karlsruh*;  [nicht 
in  KK.J  —  Reg.:  Zisch,  f.  G.  d.  Oberrboins  36,  307  u.  N.  F.  3,  445.  1034.J 
verspricht  der  St.  Basel  seine  Schulden  daselbst  (c.  7  500  Gulden)  bis  Juni  24  zu  bezahlon  u. 
zwar  von  dein  Judengeld«  aus  den  Erzbistümern  Mainz,  Ktfln  n.  Trier,  den  Landen  Österreich 
u.  Savoyen,  sowie  der  St  Hegeiisburg,  bei  dessen  Eintreibung  Bevollmächtigte  der  St.  Basel 
zugegen  sein  sollen;  versiebt  Konrad  v.  Weinsberg,  die  Gr.  Hans  u.  Ulrich  v.  Helfenstein. 
Reinhard  v.  Heipi  erg  (Niburg),  Friedrich  Wolfskell,  Stefan  v.  Lutzelbrnn,  welche  für  ihn  dal 
Judongeld  einziohon  sollen,  mit  diesbezüglicher  Anweisung.  —  KU  ?  —  RR.  K  1 27T.  (sont. 
nach  Philippi  u.  Jacobi).  10343 

■  macht  dem  EB.  Johann  v.  Besau cou  Vorwürfe,  dass  er  seinen  Streit  mit  der  St  Besancon  statt 

vor  das  kaiserl.  Gericht  vor  das  Baseler  Konzil  gezogen.  —  KU?  —  Not:  Gallia  Christ 

1  5,  93.  10344 
»         gebietet  Beruhard  d.  alt,  Otto  u.  dessen  Sohn  Friedrich,  Hrzz.  zu  B  r  a  u  n  s  c  b  w  e  i  g ,  dem  Konrad 

Herrn  zu  Weinsberg  bei  der  Ausführung  der  Acht  gegen  die  St.  Bremen  behülttich  zu  sein. — 
Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  Or.  (z.  Th.  vermodert)  Hannover  8t  -A.  (sunt  nach 
Phil.  u.  Jac.)  Jameln.  1034.» 
»  ladet  Albrecht  Freudenberger  auf  Juni  8  oder  den  nächsten  Rechtstag  danach  mit  der  Wei- 
sung vor,  seine  Briefe  mitzubringen  u.  bis  dahin  nicht  gerichtlich  wider  die  Regensburger 
vorzugehen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  mil.  canc.  —  Vid.  v.  1434  Mai  12  München  R.-A.| 
—  Reg.  Boic  13.  293.       (sunt  vor  kreuz  t.  invenc)  10340 

>  bestätigt  dem  B.  Peter  v.  Augsburg  den  vom  Reiche  zu  Lehen  gehenden  Wildbann  zwischen 

dem  Lech  n.  der  Wertach  auf  Grund  der  Privilegien  K.  Heinrichs  IV.  u.  Karls  IV.  —  [Ad 
m.  d.  i.  d.  Casp.  canc.  referente  Petr.  Kalde  propos.  Northus.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid. 
v.  1445  Mai  24  München  R.-A.;  RR  K  Ml"  u.  S2r.|  —  Mon.  Boica  34,  337  ff.;  vgl.  Reg. 
Boic.  13,  294.       (mo.  nach  Phil.  u.  Jacobs  t.)  10347 

verpfändet  seinem  Diener  Marquard  Bri sacher  für  schuldigen  Lohn  u.  ihm  geliehenes  Geld 
im  Gesatnmtbetrage  von  4000  rhein.  Gulden  die  300  Pfund  Heller  betragende,  Martini  fal- 
lige Stadtsteuer  v.  Memmingen  u.  widerruft  deren  Verpfändung  an  Hans  v.  Bodman,  dem 
ausser  der  Memminger  die  Stadtsteuern  v.  Ravensburg,  Biberach,  Buchhorn,  Leutkirch  u.  Kaul- 
beuren von  ihm  früher  verpfändet  sind.  —  [Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  canc.  —  K'»  — 

2  Orr.  n,  Vid.  v.  1434  Nov.  13  München  R.-A. :  RH.  K  128'  u.  231"  u.  232r.]  —  Vgl.  Reg, 
Boic.  13,  293;  Schritten  d.  Vor.  f.  Gesch.  d.  Bodensees  Heft  25,  Anh.  154.  (crei 
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bestätigt  der  Klara  v.  F 1  o  r  e  n  v  i  1 1  e  die  (im  Or.  inser.)  Urk.  der  Hrz.  Klisabet  v.  Görlitz- Luiem- 
barg  t.  1416  Sept.  14,  wonach  jene  ihr  Lebtag  den  „Ofen"  in  der  Stadt  Diedenhofen  im 
Besitz  haben  soll  —  KU?  —  Not  RR.  K  128'.       (cruz  t.)  10349 

belehnt  Georg  Frauenbergern.  dessen  Erben  mit  der  Grafschaft  Haag  (tum  Hage)  nebst 
allem  Zubehör.  —  KU?  —  RR.  K  128».       (cruz  t.  invenc.)  10350 

bestätigt  den  [nicht  näher  bezeichneten]  Aussprach  der  Ritte  des  Hrz.  Ernst  v.  Baiern  gegen 
Georg  Frauen b erger  betr.  200  Gulden,  die  ihm  auf  die  Straubinger  Kanzlei  verschrieben 
waren.  —  W.  v.       (Dat.  zweifelhaft.)  10351 

bescheinigt  der  Stadt  Konstanz  die  unversehrte  Ausantwortung  der  königlichen  Krune  u.  eines 
Buches,  die  er  von  Nürnberg  durch  den  Stadtammann  von  Konstanz  Konrad  Bull  gesandt 
hatte.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  o.  R.  —  Or.  Karlsruhe.  —  Reg. :  Ztsch.  f.  G. 
d.  Oberrheins  ST.  F.  3,  445.  Mtti 

erklärt  auf  Ansuchen  des  B.  Linbart  v.  Passau  alle  Privilegien  u.  Briefe,  welche  die  Bürger  v. 
Passau  ohne  Wissen  der  Bischöfe  u.  zum  Nachteil  des  Stifts  erhalten  haben,  für  ungiltig. 

—  (Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  cauc.  referente  l'e.  Kaldo  prep.  Northus.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or. 
München  R-A.;  RB.  K  12f,T  u.  127'.]  — Reg.  Boic.  18,  293.  (mo.  nach  Philipps  u.  Ja- 
cobs t)  10353 

bestätigt  dem  Augustinerkl.  Reichersberg  (Passauer  Diöz.)  auf  Bitte  des  Pr.  Paul  alle  Pri- 
vilegien, insb.  das  Privileg,  dass  der  F.B.  v.  Salzburg  als  Vogt  des  Klosters  keine  Ansprüche 
zu  machen  hat  u.  die  Vogtei  nur  mit  Wissen  des  Klosters  weiter  verleihen  darf.—  [KU?]— 
[RR.  K  127;  Kop.  Wien  H.  H.  u.  St.-A.J  —  Mon.  Boic.  4,  500  ff.  (mo.  nach  Philipp  u. 
Jacobi.)  10354 

bestätigt  Jacob  v.  Putrich  zu  Reichertshausen!  -rshaw-)  alle  Privilegien,  Handfesten  u.  s.  w., 
die  seine  Vorfahren  erteilen  haben,  insbesondere  eine  nicht  näher  bezeichnete  Urk.  Ludwigs 
d.  B.  —  KU?  -  KR.  K  1 28\       (cruz  t.  invenc)  10355 

erklärt  auf  Veranlassung  Hzgs.  Wilhelm  in  Baiern  die  armen  Leute  v.  Riedenburg,  welche 
v.  Michel  Küffer  vor  den  Freistuhl  des  kaiserlichen  Gerichts  zu  Lüdenscheid  geladen  sind,  für 
frei  von  allen  Forderungen  des  Küffer,  da  dieser  trotz  zweimaliger  Vorladung  vor  seinem  Ge- 
richt nicht  erschienen  ist.  —  KU?  —  [RR.  K  130'  u.  131  mit  Dat.  ut  supra- 
Reg.  Boic.  [Vorlage?]  13,  293  f.       (kreuz  t.  invent) 

verleiht  der  St.  Bremgarten  den  Blutbann.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell.  — 
[R?]  —  Or.  Bremgarten  Stadt-A. ;  [BK.  K  1  28r.J  —  Argovia  10.  1  13  L  [Dat.  Mai  5  falsch); 
vgl.  auch  Reg. :  ibid.  8.  9.     (dienst,  nach  crewtz  t.  invent.)  10357 

macht  bekannt,  dnss  vor  ihm  u.  an  seiner  statt  vor  dem  Gr.  Ludwig  v.  öttingen,  Heinrich 
Nothafft,  (Fürsprecher:  Geurg  Heimbvrg  Vikar  zu  Mainz)  vor  Gericht  vorgebracht  habe, 
was  ihm  in  seinem  Streite  mit  Georg  Herteubeiger  um  das  Schloss  Heilsberg  geschehen  sei; 
spricht  im  Gegensatz  zum  Urteile  des  B.  v.  Regeusburg  eine  Bestätigung  des  vom  B.  v.  Passau 
gesprochenen  Urteilen  aus.  Beisitzer:  EB.  üünther  v.  Magdeburg,  die  BB.  Antonius  v. 
Bamberg,  Peter  v.  Augsburg,  Nikodemus  v.  Freising,  Christoph  v.  Lebus ;  Gr.  Wilhelm  v.  Tett- 
nang,  Konrad  Herr  zu  Weinsberg.  Konrad  Schenk  zu  Limburg,  Ritter  Wilhelm  v.  Gronen- 
berg, Dr.  Niclas  Stock.  —  [Ad  m.  d.  i.  Horm.  Hecht  etc.  —  R*.  —  Or.  München.  R.-A. ;  RR. 
K  130.]  —  Reg.  Boic.  13,  294.      (di.  nach  d.  h.  creutz  t.)  1035* 

erlaubt  F.rkinger  v.  Seinsheim  sowie  dessen  Erben  zu  Hohen  -  Kottenheim  Juden  zu  halten. 

—  KU?  —  KR.  K  1 27».  (dinst.  nach  Phil.  u.  Jacob.)  1035» 
richtet  zu  Gunsten  des  Ravensbarger  Bürgers  Ulrich  Specklin  ersto  Bitten  an  das  Kloster 

[Weingarten)  in  der  Aue  bei  Ravensburg.  —  KU?  —  Not.  RR  K  7  7r.  (dienst  noch 
rruces  t.)  10360 
ersucht  allu  Reichsunterthanen,  insbesondere  die  Hrzz.  Emst  Wilhelm  u.  Albrecht  v.  Baiern  den 
Muggent haiern  behilflich  zu  sein,  dass  sie  ihre  Ansprüche  wegen  des  Schlosses  Krlach 
an  Ludwig  d.  alt.  „etwan"  Herzog  in  Baiern  durchsetzen,  welcher  der  Vorladung  vor  das 
Hofgericht  nicht  gefolgt  ist.  —  KU?  —  RR.  K  129r.  (mitwoch  nach  cruz  t.)  10361 
betielt  dem  Rat  zu  Bern  den  Streit  zwischen»  dem  Kloster  zu  Interlaken  u.  den  Bürgern  v.  Un- 
tbfl  die  Fischerei  in  tier  Aar  zu  untersuchen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  o.  K. 


i=Mai  4].  — 
1035« 
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Mai  f, 


>  7 


—  v. 


d.  Arch.  in  der 


I.  2 


Türltr].  —  Or.  Ben 
nr.  530. 

bestätigt  die  Privilegien  des  B.  Aimon  [11]  v.  Chissey  (Chissiacum)  zuGrenoblo.  —  KU? 

—  BR  K  I31r.  (sezta  mai).  10363 
bestätigt  dem  Augustinerkl.  Indersdorf  (Understorff)  in  der  Freisinger  Diözese  die  inser.Urk. 
Friedrichs  I.  v.  1166  April  11  [Güterschenkung  des  Reichsministerialen  Gottfried  v.  Harles- 
hausen: Stumpf  nr.  4069J.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  81igk  miL  canc.  —  Bta  —  Or.  Manchen 
K.-A. ;  nicht  in  BB.  (die  sexta  mai).  10364 
bestätigt  dem  BB.  Dietrich  v.  Köln  sehr  ausführlich  alle  Privilegien,  Rechte  n.  Besitzungen 
seines  Erzstifte.  insbes.  auch  die  Zölle  zu  Bonn,  Neuss,  Andernach  u.  Bergheim  (Bercka).  — 
Unterm  Bog  rechts:  Casp.  cancell.  f sie !j  —  Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  prepos.  North  us.  — 
R*  M  Bris.  —  Or.  Wien  H.  H.  u.  St-A.;  BB.  K  132"  n.  133;  Transs.  v.  1437  Nov.  15 
u.  Kopialb.  B.  39  8.  1 42  ff.  u.  B.  1 42  a.  f.  202'  —  206  Düsseldorf  8t- A.     (id.  dat.)  10365 

Hangt  v.  den  Städten  Brannschweig,  Stettin,  Schleswig,  Barth,  Wolgast,  Stargard,  den  Hrzz. 
v.  Pommern  u.  Wenden,  den  Herren  v.  Werle.  den  Städten  Lübeck,  Hamborg,  Lüneburg  n. 
Wismar  Unterstützung  des  Lübecker  Domkapitels  gegen  die  Verweser  des  Herzogtums 
Mecklenburg,  die  Hrz.  Katharina  n.den  Bitter  Mathias  Azkow,  welche  gebannt  sind,  weil  sie 
gegen  die  Gesetze  K.  Friedrichs  II.  u.  Karls  IV.  die  Besitzungen  des  Domkapitels  besteuert 
u.  trotz  mehrfacher  Aufforderung  dies  nicht  unterlassen  haben.  —  KU?  —  KU.  K  131. 
(id.  dal)  10366 
gebietet  der  St  Nürnberg  von  den  853  Gulden,  welche  von  der  letzten  Verpfandungssumme 
noch  öbrig  geblieben,  dem  daselbst  wohnenden  Ulrich  Gloggengiesser,  von  welchem  er  grosse 
u.  kleine  Büchsen  gekauft,  440  Gulden  zu  zahlen.  —  [KU?  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A.]  — 
j     Beg.  Boic.  13,  294  [nicht  Mai  7  ).       (uffert  t)  10367 

befiehlt  der  St.  Nürnberg  1000  Gulden  von  ihrer  Martini  falligen  Reichssteuer  an  Gr.  Lud- 
wig v.  Öttingen  zu  zahlen.  -  KU  ?  —  Not  BB.  K  1 34.  lin  die  ascens.  sonst  dtsch.)  10368 
desgl.  von  der  Beiebssteuer  pro  1435.  —  W.  t.  10369 
desgl.  von  der  Beiebssteuer  pro  1436.  —  W.  v.  10370 
desgl.  von  der  Beiebssteuer  pro  1437.  —  W.  v.  10371 

weist  den  Münzmeister  Konrad  v.  Weinsberg  an,  vom  Judengeld  seine  in  Basel  um  6100 
Gulden  verpfändeten  Kostbarkeiten,  vor  allem  seine  Krone  wieder  auszulösen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  [Bu  —  Or.  Öhringen  ,  BR  K  135r.]  —  Jos.  Albrecht, 
Mittheil.  z.  G.  d.  Beichsmünzstatton  80  f.  10372 

erlaubt  den  Baseler  Bürgern  Kberhart  v.  Hi Halingen,  Peter  Hans  Wentikon,  Wirt  zum 
Blumen,  Hans  Bischof  u.  Henmann  Hauer  über  die  ihnen  verpfändeten  Kostbarkeiten  (da- 
runter eine  Krone)  im  Werte  v.  6 100  Gulden  frei  zu  verfügen,  falls  sie  nicht  bis  Juli  25  ein- 
gelöst sind.  —  KD?  —  RR.  K  134T  u.  135r.       (in  die  ascens.,  aber  dtsch.  Urk.)  10378 

bestätigt  dem  Gr.  Johann  v.  Zimmern  den  Wildbann  in  der  Freigrafschaft  Zimmorn  (die 
Grenzen  genau  angegeben).  —  |Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miL  canc.  —  B*  M.  Bris.  —  Or. 
Stuttgart;  BB.  K  134rJ  —  BibL  d.  lit  Ver.  in  Stuttgart  91  =  Zimmerische  Chronik  hrsg. 
v.  Barark  1,  241  ff.       (aufartt)  10374 

bestätigt  u.  erneuert  auf  Bitten  des  B.  Lienhart  dem  Bistum  Pas  sau,  das  durch  Übergriffe 
seitens  des  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  u.  seines  gleichnamigen  Sohnes  schwer  zu  leiden  bat,  alle 
Urkunden  u.  Briefe,  welche  die  Herzoge  v.  Baiern  rikksichtlich  der  in  ihren  Gerichten  u.  Aem- 
tern  gelegenen  Pussanischen  Güter  demselben  bisher  ausgestellt  haben.  —  Ad  m.  d.  i.  d. 
Caspar»  canc.  refer.  Petrus  Kalde  prep.  Northus.  —  |R,a  M.  Bris.  —  Or.  München  B.-A.; 
RR  K  135.[  — Mon.  Boica31,  2,  Ml  ff.  (an  dem  h.  uffert.  uns.  herren  JesuCristi.)  10375 

gestiftet  dum  B.  Lienhart  v.  Passau  die  im  Besitze  des  verurteilten  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern- 
Ingolstadt  befindliche  Burg  Königstein,  von  welcher  der  Passauer  Kirche  viel  Schaden  zu- 
geht, zu  erstürmen.  —  Kl),  w.  v.  —  [Bu  M.  Bris.  —  Or.  ib.;  RR  K  136r|.  —  Mon.  Boica 
i     31.2.  243  ff.      (fr.  nach  d.  heil,  uffart  t)  10376 
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bestätigt  den  (im  Or.  inserierten,  hier  nicht  näher  bezeichneten)  Vertrag,  welchen  Gerhart  Hm. 
t.  Berg,  Domprobst  zu  Köln  u.  Aachen  bezw.  dessen  Bruder  Hrz.  Adolf  t.  Jülich-Berg  mit 
dorn  Kapitel  der  Frauenkirche  zu  Aachen  abgeschlossen  hat.  —  KU? —  Kl;  k  147. 
(frit  nach  Philipps  u.  Jacobst.)  10377 

gebietet,  da  der  Freigraf  y.  Dortmund  sein  Gericht  wegen  Schwierigkeiten  seitens  der  geistlichen 
Gerichte  eingestellt  hat,  dem  Kate  v.  Dortmond  doch  des  Gerichts  za  walten.  —  KU?  — 
Or.  [?]  Dortmund. —  Ausz.:  Fahne,  ürkb.  d.  Beichsst  Dortmund  1,  285  f.  10378 

teilt  der  8t  Me  mm  in  gen  mit,  da&s  er  die  Verpfandung  ihrer  alljährlich  zu  Martini  fälligen 
Stadtsteuer  an  Hans  r.  Bodman  (dem  auch  die  Stadtjteuern  v.  BaTensburg,  Biberach,  Buch- 
horn, Lentkirch  u.  Kaufbeuren  verpfändet  sind)  widerrufen  u.  sie  seinem  Diener  Marquard 
Brisacher,  der  ihm  2000  rhein.  Gulden  geliehen,  Terschrieben  habe  (vgl.  nr.  10348).  —  KU? 

—  Vid.  v.  1434  Mai  s  München  B.-A.  (frit  nach  ufiart  t)  1037» 
ladet  da  Christian  der  Lichtenberger  vor  seinem  Gericht  nicht  erschienen,  um  sich  auf  die 

Klagh  der  Verena  v.  Spawer  zu  verantworten,  ihn  nochmals  auf  den  45.  Tag  bzw.  den  nächsten 
Bechtstajr  nach  Empfang  dieses  Ladebriefes  vor.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  o.  B.  — 
Or.  Innsbr.  Statth.-A.       (freit  nach  d.  h.  unarttag.)  10380 
Mai  7  Basel :  für  das  Hochstift  Lübeck.  Aschbach  4,  497  nach  Lünig,  B.-A.  Sp.  eccL  2,  443 

—  falsch  statt  Mai  12.  (das  betr.  Vidim  ist  v.  Juni  7). 

schlichtet  den  Streit  zw.  Gr.  Johann  v.  Lupfen,  seinem  Hofrichter,  u.  der  St  Kaisersberg 
wegen  des  Wochen-  u.  Jahrmarktes  zu  Kienzheim.  —  Anwesend:  Ludwig  Patriarch  zuAqui- 
leja,  Günther  Ell.  zu  Magdeburg,  die  BB.  Alezander  zu  Trient,  Lienhard  zu  Passau,  Peter 
zu  Augsburg,  Johann  zu  Chur,  Abt  Egloff  zu  8t-Gallen,  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  Ludwig  Gr. 
zu  Otlingen,  Etzel  Gr.  zu  Ottenburg,  Wilhelm  Gr.  zu  Montfort,  Haupt  zu  Pappenheim,  Heinrich 
Nothaft,  Schenk  zu  Limburg.  —  KU?  —  BB.  K  136*  u.  137r.  —  Beg.:  Ztsehr.  d.  Ges.  f. 
G.  v.  Freiburg  3,  414  f.       (fer.  6  post  asc, ;  dtsch.  Urk.)  10381 

1434  Mai  7  Basel:  gebietet  Nürnberg.  Beg.  Boic.  13,  294  —  falsch  statt  Mai  6  (nr.  10367). 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  S eis.  —  KU?  —  Not.  BR  K  128'.  (frit  nach  Phil.  u. 
Jac.)  10382 

nimmt  auf  Bitte  des  Abtes  Kaspar  das  Kl.  Tegernsee  in  seinen  Schutz  u.  widerruft  alle  nicht 
verbrieften  Erbvogt-  u.  Anitrechte,  die  einige  Ritter  u.  Knechte  auf  dessen  Guter  geltend 
gemacht  hätten;  er  bestimmt,  dass  das  Kloster  sich  nach  Bedürfnis  einen  Vogt  wählen  dürfe. 

—  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancelL  —  [Bu  M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  v.  1 435  Apr.  4 
München  B.-A.;  RR.  K  137|  —  Mon.  Boica  ß,  281  IT.;  vgl. Beg.  Boic.  13,  295.  (fr.  nach 
auffart  t)  10383 

fordert  die  Fürsten  u.  Unterthanen  des  Beichs  auf,  dem  Reichserbkämmerer  Konrad  v.  Weins- 
berg in  jeder  Weise  bei  der  Erhebung  der  Pön  für  den  Aufstand  in  Halberstadt  behilflich 
zu  sein.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  Or.  u.  Kop.  Ualberstadt;  [Kop.  Magdeburg  8taats- 
A.]  —  Beg.:  Geschichtsquellen  d.  Prov.  Sachsen  7,  2  (Gust.  Schmidt,  Urkb.  d.  8t  Halber- 
stadt 2),  167.       (frit  nach  herren  affart.)  10384 

dagl.  an  Erfurt.  —  [KU.  w.  v.]  —  Or.  Nürnberg  Genn.  Nat  Mus.— Beg.:  Mitth. a.  d. Germ. 
Nat.  Mus.  1890,  loo.  (id.  dat)  1038S 

dsgl.  an  Quedlinburg.  —  W.  v.  10386 

bestätigt  Eberhart  Windecke  die  (im  Or.  inser.)  Verleihung  von  1424  Aug.  9  [nr.  5929J: 
Anteil  am  Zolle  zu  Mainz.  —  KU?  —  BB.  K  I36r.  -  Windecke  hrsg.  v.  Altmann  492  f. 
(fr.  post  ascens.)  10387 

befiehlt  dem  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern  die  Appelistion  des  Georg  Fraunberger  v.  Hohenburg 
gegen  das  auf  Klage  dos  Wolfart  Grawman  u.  seiner  Mutter  Anna  v.  Hrz.  Ludwig  in  Baiern 
dem  altern  gefällte  Urteil  zu  entscheiden.  —  Ad  relac.  d.  Houpt  marschalkci  (!)  de  Pappen- 
heim Petrus  Kalde.  —  o.  R  —  Or.  München.  B.-A.      (sampst  nach  d.  uffart  t)  10388 

erklärt  die  Vergewaltigung  der  St.  Ingolstadt  durch  Ludwig  [den  Bärtigen]  »ettwenn«  Hrz. 
in  Haiera  i.  J.  1430  u.  1431  für  unrechtmässig  u.  den  Teidungsbrief  zwischen  Hrz.  Ludwig 
u.  der  St.  Ingolstadt  (vermittelt  durch  Hans  v.  Stadion,  Stefan  v. 
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Jakob  Eglinger,  Gabriel  Radler  Bürgermeister  za  Augsburg  u.  Antun  Dcrrer  Bürger  za  Nürn- 
berg) v.  1432  für  un  gilt  ig.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  —  B  (undeutlich).  —  Or.  Hänchen 
R.-A. :  KR.  K  129  a.  130r.  (samst  nach  d.  auffert  t.)  10389 
Basel  bessert  Erasmus  v.  Laiming  (Laymogen)  sein  Wappen  u.  erlaubt  ihm  auch  das  Wappen  des 
Schlosses  Tegernbach  zu  führen.  —  KU?  —  Not.  Kl;.  K  127»  (sampst-  nach  Phil.  u. 
Jacobi).  10390 

>  verleiht  dem  nicht  persönlich  erschienenen  B.  Johann  v.  Merseburg  die  Regalien  u.  befiehlt 

ihm  den  Lehnseid,  dessen  Wortlaut  vorgeschrieben  wird,  in  die  Hände  des . . .  Bischofs  v. 
Naumburg  abwiegen.  —  KU  ?  —  RR.  K  1 33.       (8.  die  mai).  10391 

>  bevollmächtigt  seine  Räte  den  Gr.  Wilhelm  v.  Mon tf ort  d-  jung.  u.  Ritter  Henmann  Offen- 

bnrg  mit  der  Einziehung  des  ihm  nach  seiner  KaiserkTönuug  zustehenden  Ehrengeschenks 
von  den  Juden  in  Savoven,  nach  dessen  Empfang  sie  den  Juden  ihre  Privilegion  bestätigen 
sollen.  —  KU?  —  KB.  K  1 33r.       (8.  die  mai ; nach  Not.  ib.  auch  dtsch.  Ausfert)  10392 

>  übertragt  der  St.  Nürnberg  den  Schutz  des  Unguten  kl.  Guadenberg  (Montisgracia ;  Eich- 
sUdter  Diözese),  das  er  in  seinen  u.  des  Reiches  Schutz  genommen. —  [Ad  m.  J.  i.  G.  canc. 
referente  Theod.  Kbbrachter  —  o.  S  —  Or.  München  R.-A.]  —  Reg.:  Mon.  Boic.  25,  30 
[zu  Min  x|;  Reg.  Boic  13,  ITA  [fälscht,  zu  1430].  (8.  die  mai).  —  Nach  Not.  in: 
Verhandlungen  d.  hist  Ver.  v.  Oberpfalz  14,  87  (Urk.-  Register  des  Ord.  Eichstätt)  soll 
K.  Sigmund  an  diesem  Tage  den  Ort  Eichelberg  dem  Kl.  Gnadenberg  zu  eigen  gegeben 
haben;  hier  liegt  offenbar  eine  Verwechslung  mit  der  Urk.  v.  1434  Juli  20  vor.  10393 

belehnt  den  WinUrthurer  Bürger  Hans  v.  Sal  mit  dem  Hofe  Schlatt  bei  Diessenhofen.  —  KU? 

—  Not.  RR.  K  137T.       (sampst.  nach  ascens.  dorn.)  10394 
erteilt  den  Vettern  Mannet,  Hans  u.  Hug  Zschatis  einen  Wappenbrief.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 

Sligk  mil.  canc.  —  R,Ä  M.  Bris.  —  Or.  im  Bes.  des  Herrn  Tschachtli,  Bauer  in  Kerzerz 
(Schweiz);  [nicht  in  BB,  wenn  nicht  identisch  mit  nr.  10217].       (samst.  nach  auffatt). 
Tiirler.  10395 
hält  eine  Rede  an  das  Konzil :  Mon.  Concil.  gen.  saec.  1 5.  Conc.  Basil.  2,  662  f. ;  vgL :  Windecke, 
hrsg.  v.  Altmann  377.  10395» 
verschreibt  dem  Hans  Benzenauer  (Pencznawer)  zu  Kemnat  für  600  Gulden  zweijährigen 
Sold  während  des  Zuges  nach  der  Lombardei,  die  er  ihm  schuldig  geblieben  ist,  den  Zoll  in 
der  St.  Lindau,  der  an  Benzenaner  überdies  als  Erben  der  bisherigen  Pfandinhaber  von 
Ramschwag  gefaUen  war  [vgl.  1437  April  6].  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miL  canc  — Bto 
M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.;  RR.  K  137'J;  Kop.  in  der  Chronik  eines  Ungenannten  zu 
Lindau.  —  Vgl.  Reg. :  Wurdlnger,  Urkk.-Auszftge  z.  Gesch.  d.  St.  Lindau  70.       (sont  nach 
auffartst.)  10396 
bestätigt  auf  Bitten  dos  Thnring  v.  Hallwil  (Halwilr)  dessen  Flecken  Bonndorf  fbad.  K. 
Waldshut],  welcher  früher  Wolf  v.  Wolfurt  gehört  hat,  die  Privilegien,  besonders  den  Jahr- 
u.  Wochenmarkt.  —  KU?  —  RR.  K  138'.       (sunt  post  ascens.  dorn.)  1039? 
schenkt  dem  Johann  Hann&ek  v.  Schönseo  den  Heimfall  in  Hnidonsy,  Cernovice  u. Nedanice. 

—  KL"?  —  Cod.  25  f.  208  der  Lehntafel  zu  Prag.  — Reg.:  Arch.  6esky  3, 509.  Novdcek.  1039S 
befiehlt  den  Gemeinden  Hnidous  u.  Cernovic,  ihrem  neuen  Herrn  Hans  v.  Schflnsee  ge- 
horsam zu  sein.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Silk  cancellarius  Nicoiao  de  Bladen  et  Andrea  de 
Studenicz  referentibus.  —  Kop.[?]  Prag:  Lchntafel.  —  Arch.  cesky  1,  38 f.  Novdcek.  10399 

bestätigt  dem  Heinrich  Mülegk  v.  Hagenau  [—  Hagen,  Gemeindeparzelle  von  Untermais  in 
Tirol  |  seine  U.  seines  Vaters  Reichslehen  zu  Oberstr&ss,  Burgberg  am  Qrinten,  Hundenlüog. 

—  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  Vidim.  v.  1481  Mai  25  Innsbr.  Statth.-A. ;  Not.  RR.  K  138r. 
(sunt  nach  d.  h.  auffirtag).  10400 

erlaubt  der  St  Rosheim  für  die  nächsten  16  Jahre  von  jeder  verschenkten  Maas  Wein  einen 
Helbling  Steuer  zu  erheben,  u.  verspricht  der  Stadt  ihre  Reichssteuer  nicht  zu  erhohen.  — 
KU?  —  Not  RR.  K  137'.       (sunt  post  ascens.  dorn.)  10401 

legitimiert  Anna  T  o  d  i  n  u.  deren  Schwester  Margarete  Kukh  eimerin.  —  KU?  —  Not  RR. 
I     K  136r.       (9.  die  mai). 
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erklärt,  dass  der  Kölner  Prutotiotar  Albert  Varren  trapp,  welcher  die  von  ihm  seinem  Proto- 
notar  Feter  Kalde  verliehene  Pfründe  des  Gertruden-Klosters  zu  Nivelles  für  sich  beansprucht, 
u.  sogar  den  Peter  Kalde,  wie  die  Äbtissin  Christine  vor  das  Gericht  des  Baseler  Konzils 
(Vorsitzender :  B.  Kunz  v.  Olmütz)  geladen  hat,  welches  ihn  aber  an  das  kaiserl.  Gericht 
gewiesen,  nunmehr  endgiltig  vor  dem  B.  Peter  v.  Augsburg  u.  dem  Kanzler  Kaspar  Schlick 
auf  jeu«  Pfründe  vernichtet  hat.  —  Ad  m.  d.  i.  Theod.  Ebbrach  —  KB.  K  134».  (id. 
dat.)  10403 

bestätigt  den  Juden  in  den  Landen  der  ba irischen  Hrzz.  Ernst,  Wilhelm  u.  Albrecht,  da 
sie  die  ihm  nach  seiner  Kaiserkrönung  zustehende  Ebrenschenknng  entrichtet,  ihre  Privi- 
legien u.  verspricht  ihnen,  dass  sie  lü  Jahre  lang  von  ihm  »der  in  seinem  Auftrage  nicht 
mit  Schätzungen  beschwert  werden  sollen.  —  Ad  in.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  Bu  —  Or. 
Manchen  K.-A. :  nicht  in  RR.       (mo.  vor  phingstin).  10404 

bestätigt  dem  Cistercieoser-KL  Ebrach  (Würzburger  Dir«.)  alle  Privilegien.  Handfesten  u. 
Besitzungen.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  141'.       (dec.  maiil.  1040Ö 

nimmt  das  Kl.  Klingenthal  zu  Basel  in  seinen  u.  des  Riehes  Schutz.  —  o.  KU!  —  Bu 
M.Bris.  — Or.u.Vid.v.  144«  Juli  27  Basel;  [nicht  in  RBJ.  (mo.  nach  uns.  hera  uffart). 
Thommm.  10+tMi 

bestätigt  der  St.  Köln  ihre  Freiheiten  u.  Bechte,  namentlich  das  Privileg  de  nou  evocando.  — 
|Ad  m.  d.  i.  d.  Gasp.  Sligk  cancellario  referente  Theod.  Ebbracht  —  Bu  M.  Bris.  Hansen]. 

—  Or.  \m.  G.  B.;  vgl.:  Ztschr.  f.  christl.  Kunst  1  (1888),  42]  Köln  St-A.;  [RR.  K  121' 
u.  122).  —  Reg.:  Mitt.  a.  d.  St-A.  zu  Köln,  Heft  19,  17;  vgl.  auch:  Invent  d.  FrftSt-A. 
2,  1 5 :  daselbst  gleichz.  Alischr.       (id.  dat.)  10441? 

erlaubt  der  St  Lüneburg  goldene  Münzen  nach  Art  der  rhein.  Gulden  zu  schlagen,  welche 
auf  der  einen  Seite  einen  Adler,  auf  der  andern  den  hl.  Georg  mit  dem  Drachen  haben  sollen. 

—  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  [Ru  Marqu.  Brisach.  —  Or.  Lüneburg;  nicht  in  RR]. 

—  Lünig,  R.-A.  P.  Spec.  Cont  4,  T.  2,  Forts.  647  f.       (id.  dat)  1040» 

desgl.  goldene  Münzen  nach  Art  der  rhein.  Gulden,  welche  auf  der  einen  Seite  St-Johann  u. 
darunter  das  Wappen  des  Herzogtums  Lüneburg,  auf  der  andern  den  kaiserl.  Apfel  mit  einem 
Kreuz  haben  sollen.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  [Ru  M.  Bris.  —  Or.  ib.; 
Ausz.:  RR.  K  138'J.  -  ib.  (»48.  (id.  dat)  10409 
erneuert  u.  bestätigt  dem  Ritter  Henman  Offenburg  v.  Basel  in  Ansehung  seiner  treuen 
Dienste,  die  er  ihm  trüber,  sowie  kürzlich  in  Born  u.  Lamparten  u.  neuerdings  in  Basel  gethan 
hat,  den  lehensweisen  Besitz  des  Pfaffenhofes  in  Basel  u.  der  Häuser  u.  Gärten  in  der  neuen 
Vorstadt  daselbst,  sowie  den  pfandlehensweiseii  Besitz  des  Dorfes  Äugst  —  Ad  m.  d.  t. 
Caspar  Sligk  cancell.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Basel;  [Not.  RR.  K  138'].  (mo.  nach  d. 
heil.  auflirO  Thommen.  1041» 
bestimmt,  in  welcher  Weise  die  Einwohner  von  Äugst  ihre  Verpflichtungen  gegen  Heit- 
mann Offenburg,  ihren  nunmehrigen  Pfandherm  (der  frühere :  Hans  Reich  v.  Reichenstein) 
zu  erfüllen  haben.  —  KU.  w.  t.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [RR.  K  138].  —  Vgl. 
Reg.:  Ztscbr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  N.  F.  3,  445.  10411 
nimmt  das  Benediktiner-Kloster  (Abt  Rüdiger)  zu  Theres  (Würzburger  Bistum)  in  den  Reichs- 
schutz u.  bestätigt  demselben  alle  Privilegien.  —  KU?  —  RR.  K  138'  u.  139'.  (die 
lune  post  ascens.,  aber  dtsch.  Urk.)  KM  12 

giebt  Hans  Volker  v.  Sulzbach,  Vogt  zu  Beifort  (Bei-)  ein  Wappen  u.  erhebt  ihn  u.  seine 
Erben  zu  rittermissigen  Leuten  u.  Wappengenossen.  —  KU?  —  Not  RR.  K  138*.  (die 
lune  post  asc.  dorn.,  aber  dtseb.  Urk.}  10413 
giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  Kaspar  Schlick  den  ihm  nach  dem  Tode  des  Hans  Ulrich  v. 
Huß  v.  Isenheim  verliehenen  Zoll  zu  Isenheini  an  Hans  Volker  v.  Sulzbach  verkauft  hat 
(die  Verkaulsurk.  inser.,  doch  s.  d.),  u.  belehnt  diesen  damit  —  KU?  —  RR. K  I35*u.  136r. 
(2.  die  post  ascens.!)  10414 
schlagt  dem  Wilhelm  t.  Grünenberg  4000  Gulden  auf  seine  von  den  von  Bodman  einge- 

—  Ad  m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  i 
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referonte  domino  N.  de  Redwitz.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe:  |Ausz.:  KB.  K  13S?|. 

—  Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Ohorrheins  N.  F.  :\,  445 ;  vgl.  auch:  Schriften  d.  Ver.  f.  Qesch. 
d.  Bodensees,  Heft  25,  1 54.  10415 

erlaubt  Wilhelm  v.  Grünenberg,  damit  derselbe  das  baufällige  Scbloss  Bheinfelden  besser  in 
Stand  setzen  kann,  bis  auf  Widerruf  von  jeder  in  der  Herrschaft  Bheinfelden  ausgeschenkten 
Maass  einen  halben  Helbling  zu  erheben.  —  KU  ?--RB.  K  139r.      (dinst.  post  ascens.)  10416 

schlägt  Wilhelm  v.  Grünenberg,  welcher  bereits  2000  Gulden  am  Schlosse  Bheinfelden  ver- 
baut hat,  diese,  sowie  weitere  2000  Gulden,  die  er  noch  verbauen  soll,  zur  Pfandsumme 
hinzu.  —  KU?  —  RR.  K  141'  n.  I42r.       (sine  die).  10417 

giebt Wilhelm  v.  Gronenberg  die  Gnade,  duss  er  u.  seine  Nachkommen  nur  vor  dem  Kaiser 
oder  dem  Landvogt  zu  Schwaben  zu  Hecht  stehen  brauchen,  bestätigt  ihm  alle  Privilegien, 
Pfandschaften,  Jahrmärkte,  Wochenmarkte  u.  Zölle,  die  zum  Schlosse  Bheinfelden  gehören. 

—  KU?  —  RR.  K  142'.  (sine  die).  10418 
giebt  den  Bas  lern  die  Freiheit,  das*  die  Ihrigen  wegen  Forderungen  seitens  Fremder  während 

u.  4  Wochen  nach  dem  Konzil  nur  vor  dem  Basler  Gericht  belangt  werden  können.  —  Ad  in. 
d.  i.  Casp.  Sligk  niil.  canc.  —  R*»-M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  v.  14:14  Juli  30  Basel;  [KB. 
K  140'].        (di.  nach  d.  h.  auffirt)  Thommen.  10419 

ersucht  die  St.  Braunschweig  um  Hilfe  gegen  Bremen  [vgl.  nr.  10345],  welche  Stadt  in  der 
Beicbsarht  ist,  auf  Verlangen  des  mit  der  Exekution  beauftragten  Konrad  v.  Weinsberg.  — 
Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  Bericht,  darin  zu  befinden,  wie  sich  bei  Begierung  des . . .  Herrn 

Henrici  Juli  die  St.  Bracnscbwcig  rebeUisch  gezeigt  habe,  2.  Teil  (1607),  760 f. 

(di.  uach  auffahrt  t)  10420 

bestätigt  die  Privilegien  des  Johann  iterordens  auf  Bitte  des  Meisters  in  deutschen  Landen 
Hugo  v.  Montfort.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancoll.  —  Bu  M.  Bris.  —  Ür.  Karls- 
ruhe; [BB.  K  139v  u.  14or:  Kop.  Aargau.  Staats-A.  Herzog;  Vid.  v.  1436  Nov.  6  Prauon- 
feld,  Thurg.  Kant.-A.  Meyer].  —  Beg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrhoins  N.F.3,  445.  10421 

weist  die  Städte  Hagenau,  Colmar,  Schlettstadt,  Münster,  Bosheim,  Kaysersberg,  Oberehnheim 
iL  Mülhausen  an  ihre  Beichssteuer  pro  1433— 144«  an  KB.  Dietrich  v.  Köln  zu  zahlen. 

—  Not.  BB  K  1 39'.  (ditist.  post  ascens.)  —  Nach  der  sehr  unsicheren  Fassung  scheinen 
nur  die  Anweisungen  von  Kaysersberg,  Colmar  u.  Mülhausen  nochmals  unter  diesem  Datum: 
(dinst.  post  ascens.)  ausgestellt  worden  zn  sein,  während  die  übrigen  Urkk.  das  Dat.  1431 
Jan.  13  (vel.  nr.  8067 ff.)  trugen;  vgl.  auch  nr.  10332 ff.  10422 

bestätigt  dem  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort  die  Freiheiten  u.  Besitzungen,  namentlich  der  Freien 
auf  der  Haide,  die  er  vom  Reiche  als  Leben  oder  Pfandschaüt  besitzt  —  [KU  ?  —  nicht  in 
RR).  —  Nach  Kop.  [wo?|.  Heg.:  Vanotti,  Gesch.  d.  Graf.  v.  Montfort  501.  10428 

bestätigt,  dass  Heinrich  v.  Rommersheim,  Bürger  zu  Luxemburg,  einen  Hof  zu  Merl  (Merren) 
bei  Luxemburg  gekauft  hat  u.  damit  von  der  Herzogin  Elisabet  v.  Görlitz-Luxemburg  belehnt 
worden  ist,  u.  belehnt  ihn,  sowio  seine  Frau  Margarete  u.  seino  Erben  damit.  —  KU  ?  —  BB. 
K  1 31*.       (dinst.  post  ascens.)  10424 

reicht  den  Brüden»  Peter,  Gregor,  Heinrich  u.  Wenzel  Scheuffler  (Schuffeier)  u.  Ignaz, 
Gregor  u.  Kaspar  Scheuffler  ha'b  üolgowitz  (Dulgewicz),  8  Mark  Groschen  zu  Gro»s-8chweidoitz, 
8  Mark  Groschen  in  Oelsa,  endlich  die  Hälfte  des  Erbgoricht  in  der  St.  Lübau  zu  Lehen.  — 
KU?  —  Notarielle  Abschrift  v.  1442  Jan.  5  Löbau.  —  Reg.:  Cod.  dipl.  Saxon.  regiae  2. 
Hauptt  7,  254.       (di.  nach  uffardt.)  10425 

bessert  Hans  Sehonkint  aus  Basel  sein  Wappen.  —  KU  ?  —  Not  BR,  K  13t>r.  Oer. 
terc  poat  asc.  dorn.,  sonst  dtseb.)  1042« 

j  bestätigt  der  St.  Bautzen  alle  Freiheiten  u.  Privilegien,  besonders  die  ihr  von  Karl  IV.  u. 
Kg.  Wenzel  gegebenen,  u.  a.  die  Batswahlordnong.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  [Bu  — 
Or.  Prag  Landes  -  (Wenzels-)A. ;  Kop.  Görlitz  u.  Zittau}  —  Lusatia  super,  diplom.  cont 
(1734);  vgl.  Beg.:  Verzeichn.  oberlaus.  Urkk.,  Heft  5,  36.       (mi.  vor  pfingsten).  1042? 

bestätigt  derselben  Stadt  das  ihr  früher  |nr.  8432]  gegebene  Zollprivileg.  —  KU.  w.  v.  - 
Kopp.  ib.  —  Reg. :  ib.  37,  aber  z.  19.  Mai.       (mi.  nechst  vor  pflngest  t) 
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befiehlt  auf  die  Klagen  der  Augustiner  zu  Glatz  (Pr.  Lucas,  Prior  Heinrich)  über  Nicht- 
beachtung ihrer  Privilegien  u.  Bedrückung  diese  Privilegien,  die  er  noch  vermehrt  (z.  B.  Ein- 
richtung einer  Schul«)  streng  einzuhalten.  —  [Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancelL  — 
Rt»  |  —  Or.  Breslau  Staats-A. ;  Vidimus  v.  1441  Glatz  Pfarrei-A.  —  Ausz. :  Geschichtequell. 
d.  Grafschaft  Glats  2,  1 73  f.  10429 

befiehlt  auf  Ansuchen  des  B.  Johann  (Schelen),  seines  Rates,  dass  niemand  die  geistliche  Juris- 
diction des  Hochstifts  Lübeck  beeinträchtigen  dürfe.  —  KU?  —  [2  Orr.  Oldenburg  Haos- 
u.  Central-A.  a)  sub  nostri  imperialis  sigilli  appensione.  —  K,:l  M.  Bris.  —  b)  sub  nostri 
iraper.  tnajestatis  sigilK  —  oE!  Sello:  BK.  K  14oJ.  —  Nach  b:  Lünig,  B.-A.  Sp.  eccl. 
2,  422  f.       (die  duodec.  maji). 

schärft  ein,  dass  niemand  den  Klerus  des  Hochstifts  Lübeck  im  Widerspruche  zu  den 

tutionen  Friedrichs  II.  u.  Karh  IV.  belastigen  dürfe.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Sligk  cancell.  referente 
Thood.  Ebbracht  —  [2  etwas  von  einander  abweichende  Or.  Ausfert.  a)  Ru  b)  Ru  Marqu. 
Brisacher :  Oldenburg.  Sello;  BB.  K  1  40*].  —  Nai  h  Transs.  v.  1434  Juni  7  ibid.  444f.  10431 

bestätigt  dem  Domherrn  der  Aachener  Marienkirche  Heinrich  Kaiscop  u.  allen  Nachkommen 
des  Wilhelm  Kaiscop  u.  dessen  Frau  Bertha  ihr  Wappen.  —  KU?  —  Not  BB.  K  141'. 
(12.  maii).  10432 

erklärt  den  neui'ii  Bat  u.  die  Gemeinde  zu  Rostock  wegen  fortdauernden  Ungehorsams  [vgl. 
nr.  83H4]  in  die  Aberacht  u.  beauftragt  mit  deren  Vollstreckung  den  B.  Hermann  v.  Schwerin, 
die  Hrzz.  Kasimir  v.  Stettin,  Otto  u.  Wilholm  v.  Braunschweig-Lüneburg,  Bernhard  v.  Sachsen- 
Lauenburg,  die  Hrz.  Katharina  v.  Mecklenburg  u.  deren  Söhne  Heinrich  u.  Johann  v.  Mecklen- 
burg-Schwerin, die  Hrzz.  Wratislaw  u.  Barnim  v.  Pommern- Wolgast,  Barnim  Fürst  zu  Wenden, 
Swantibor  Henog  v.  Barth,  die  Hrzz.  Wilhelm,  Johann  u.  Heinrich  v.  SUrgard.  —  KU?  — 
|BB.  J  184';  gleich".  Kop.  Schleswig.  Hill«].  —  Erwähnt:  F.  A.  Budloff,  Hdb.  d.  mecklen- 
burg.  Gesch.  I  i  lTsn),  620  —  F.  W.  Barthold,  Gesch.  v.  Rügen  u.  Pommern  4,  1,  102. 
(mo.  nach  jubilate).  10433 

erteilt  der  St.  Lüneburg  das  Privilegium  de  non  evocando:  zur  Entscheidung  der  Prozesse 
des  Rats  u.  der  Bürgerschaft  sollen  nur  das  Hofgericht  u.  das  Landgericht  zu  Braunschweig 
zuständig  sein.  —  Ad  in.  d.  i.  Caspar  Sliek  miles  caricellarius.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Lüne- 
burg SL-A.:  RRK  134r;  [Kop.  d.  18.  Jahrhdts.:  Hannover  Staats-A.  Janickt  .  desgl.  Stettin 
Staats -A.  Bär].       (do.  vor  pfingstag).  104:14 

belehnt  den  B.  Johann  (v.  Azel)  v.  V  e  r  d  e  n  mit  den  Regalien  u.  bestätigt  die  Privilegien  Ottos  III. 

für  das  Verdener  Stift  [M.G.  DD.  2,  421  (T.?J—  KU?  —  BR K  141.       (13.  maii).  1043» 
widerruft  die  Verleihung  [nr.  10019]  des  Wappens  des  Martin  v.  Blumegg  (Blumeneck)  an 
dessen  Bastard  Heinrich,  die  nur  erfolgt  war,  weil  dieser  angegeben,  die  Familie  Blumegg 
sei  mit  Martin  ausgestorben,  nachdem  sich  herausgestellt,  dass  noch  ein  Bruder  Martins  u. 
eine  Anzahl  Neffen  desselben  leben.  —  KU?  —  BR.  K  134.       (s.  d.  et  L)  1043ß 
bestätigt  die  Privilegien  des  Domkapitels  zuCambray  u.  nimmt  es  in  den  Reichsschutz.  — 
KU?  —  BK.  K  133*  o.  134'.       (sine  d.e).  10437 
bescheinigt  [doch  vgl.  unten  Aug.  lo]  zugleich  im  Namen  der  Erben  Falbrechts,  dass  Hrz. 
Adolf  v.Berg  u.  Geldern  von  den  8000  Gulden,  die  er  Sigmunds  t  „unverrechneten*  Ampt- 
mann  Falbrecht  schuldig  geblieben  ist,  an  seinen  Diener  Bitter  Hans  v.  Heudorf  (Hondorf) 
3375  rhein.  Guldeu  bezahlt  hat.  —  KU?  —  BR.  K  134'.       (».  d.)  10438 
bestätigt  nochmals  seine  Bestätigung  des  Gerichtsspruches  des  Georg  v.  Luptuz,  des  Bevoll- 
mächtigten des  ER.  Günther  v.  Magdeburg  v.  1431  Okt.  27  [doch  wohl  Verwechslung  mit 
1431  Okt.  16,  nr.  8921],  wonach  Ludeke  v.  Stargard  dem  Heinrich  v.  Minden  die  weg- 
genommenen Waaren  wiedergeben,  bezw.  Schadenersatz  leisten  soll,  u.  überträgt  der  St. 
Frankfurt  [a.  0.]  die  Aufsicht  darüber.  —  Ad  relac.  dominorura  Caspar  Slig  canc.  et  Bapüste 
Cigale  Theodricus  Ebrachter  —  KB.  K  1 1 1T  u.  1 12r.       (s.  d.)  10439 
bestätigt  den  Münzen»  (Hausgenossen)  zu  Worms  ihre  Privilegien;  inser.  die  ürk.  Karls  IV. 
v.  1356  Nov.  14  [vgl.:  Böhmer-Huber  nr.  2519]  mit  der  Urk.  K.  Friedrich  I.  v.  116'» 
Sept.  24  [H.  Boos,  Urkb.  d.  St.  Worms  1,  64  ff.]  —  Theod.  Ebrach  etc.  —  RR  K  145* 
u.  146'.       (s,d.etL)  10440 
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Brugg  befiehlt  seinem  obersten  Kanzler  Kaspar  Soklik  dem  Boten  Ulrichs  v.  Bosenberg  durch  Km- 
(Brack)         pfehlung  an  den  Kardinal  Julian  Cesarini  (s.  Angeli)  bei  den  Vätern  des  Konzils  raschen  u. 

günstigen  Erfolg  zu  verschaffen  u.  selbst  in  diesem  Sinne  zu  wirken.  —  KD?  —  Or.  Wittingau. 
—  Palacky,  Beitr.  2,  4 11  f.  (fer  quinta  ante  f.  pentecostes).  —  An  diesem  Tage  verlies» 
K.  Sigmund  Basel,  um  nach  Baden  [Aargau]  zu  ziehen.  Windeck,  hrsg.  v.  Altmann  S.  36» 
u.  377  [nach  letzterer  Angab«  am  19.  Mai!]  Konnte  er  da  schon  am  15.  Mai  in  Brugg 
sein?  10441 
Mai  19  Basel:  bestätigt  der  St.  Bautzen  das  Zollprivileg.   Reg.:  Verzeichn.  obcrlaus.  Urkk., 

Heft  5,  37  —  falsch  statt  Mai  12  (nr.  1042s). 
beauftragt  den  Hrz.  Adolf  v.  Jülich- Berg  mit  der  Ausführung  der  Aberacht  gegen  Arnold 
(Ober-Baden)     v.  Egmont  u.  die  Stände  v.  Geldern  n.  Zütphen,  wobei  jener  das  Beichspanier  führen  soU.  — 
Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  o.  B!  —  Or.  W  ien  H.-H.  u.  St.-A.;  Kot  BB.  K  147  (aus- 
gestrichen); Kopialb.  22  f.  35  Düsseldorf  Staats-A.       (do.  vor  Urbans  dag).  10442 
befiehlt  der  St.  D ortmund  dem  Hrz.  Adolf  v.  Jülich  u.  Berg,  dorn  er  gestattet  gegen  die  ge- 
ächteten Gelderoschen  das  Beichspanier  zu  führen,  Hilfe  zu  leisten.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Sligk  mil.  canceU.  —  o.  B  —  Or.  Düsseldorf].  —  Erwähnt:  Lacomblet,  Urkb.  z.  Gesch.  d. 
Niederrheins  4,  248  f.       (do.  vor  Urbans  t.)  10443 
desgl.  der  St.  Aachen.  —  KU.  w.  v.  —  Not  KB.  K  148r.  10444 
desgl.  der  St  Köln.  —  W.  v.  10445 
desgl.  der  St  Lübeck.  —  W.  v.  1044« 
desgl.  dem  EB.  Konrad  v.  Mainz.  —  Kopb.  22  f.  39  u.  40  Düsseldorf.  1044? 
desgl.  dem  Erzbisehof  v.  Köln.  —  Not  BB.  K.  148r.  10448 
desgl.  den  Standen  des  Erzbistums  Tri  er.  —  W.  v.  .  10449 

desgl.  dem  Bischof  v.  Lüttich.  —  W.  v.  10450 
desgl.  dem  Bischof  v.  Utrecht  —  W.  v.  10451 
desgl.  dem  Grafen  v.  W  ü  r  t  e  m  b  e  r  g.  —  W.  v.  10452 
desgl.  dem  Landgr.  Ludwig  v.  Hessen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  canceU.  —  o.  B  — 
Or.  Düsseldorf  [sie  IJ  ;  Not  BB,  K  1 48r.  10468 
desgl.  allen  Beichsonterthaneti.  —  KU.  w.  v. —  BB.  K  147"  u.  148 
n.  38  Düsseldorf. 

befiehlt  den  Memminger  n,  da  sie  seinem  Befehle,  ihre  Mitbürger  Peter  Verber  u,  Jakob 
Mey-r  anzuhalten,  gemäss  dem  Ausspruche  des  Landvogts  in  Schwaben  Jakob  Truchsess,  dem 
Jakob  Witzinger  v.  Konstanz  u.  seiner  Frau  Elsbet  die  ihnen  bestrittenen  Güter  zu  über- 
geben, nicht  nachgekommen,  sondern  dem  Witzinger  nochmals  Termine  vor  dem  Landvogt, 
vor  ihrem  Bäte  u.  zuletzt  vor  dem  Konstanzer  Bat  gesetzt  haben,  die  Angelegenheit  nicht 
weiter  zu  verschleppen,  sondern  unbedingt  seinem  früheren  Befehle  Folge  zu  leisten.  —  Ad 
m.  d.  i.  Theod.  Ebbrachter  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.       (donneret  nach  phingst- 
tage).  10455 
belehnt  EB.  Kaban  v.  T  r i  e r  mit  den  Regalien  seines  Stifts.  —  KU  !  —  EB.  K  1 47T.  (di» 
quinta  post  pentecostes,  aber  dtsch.  Utk.)  —  Vgl.:  Histor.  Jahrbuch  15  (1894),  754  u. 
oben  nr.  10016.  10451» 
verbandelt  mit  den  Baten  des  Herzogs  v.  Burgund  über  die  Zurückgabe  der  von  diesem  besetzten 
Reichslande.    Ergiebt  sich  aus  Sigmunds  Schreiben  an  Frankfurt  u.  Strassburg  v.  1 434 
Dez.  8.  104ÖGa 
Mai  20  Badolfszell:  bestätigt  der  St  Lausanne  ihre  Privilegien.  Ausz.:  BB.  K  148T.  (die 

20.  mai)  —  nach  Or.  Mai  24  (nr.  10461). 
erlaubt  den  Grr. Bernhard  u.  Hans  v.  Thierstein  ihre  Reichsieheu  oberhalb  des  Hanensteins 
(Hoven-),  zu  Freiburg  im  Uchtland  u.  Bern  zugunsten  anderer  aufzugeben,  doch  sollen  die 
neuen  Lehensinhaber  den  Lehnseid  dem  Schul theissen  von  Bern  [in  BB:  dem  Landvogte  des 
Elsasses]  schwüren,  bezw.  ihm  selbst,  wenn  er  im  Umkreise  von  10  Meilen  von  Bern  u. 
Freiburg  entfernt  sich  aufhielte.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Caspar  Sligk  canceU.  referente  Herrn. 
Hecht  —  Bu  —  Or.  Basel  ;  [BB  K  148'  s.  d.]       (fr.  nach  pfingstt.)  Thommen.  10467 
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gebietet  anf  Klage  der  Engele,  deren  Mann  Qenrick  Beyer  ihre  Güter  ohne  ihren  Willen  an 
Heinrich  Zwick,  Uli  Zeren  o.  a.  verkauft  bat,  der  St  St. -Gallen  diese  ihre  Mitbürger  an- 
zuhalten, dass  sie  der  Kugele  Beyer  ihr  Gut  wiedergeben.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Gasp.  Sligk  milite 
cancelL  referente  Herrn.  Hecht  —  o.  R  —  Or.  St-Gallen  8tadt-  A.  (samst&g  nach  pflns- 
tag ;  . . .  des  keisertümbs  im  andern  jaren  !)  10*58 
>        ;  erteilt  der  Ursula  v.  Sulz  geb.  v.  Habsburg,  ihrem  Sohne  Hans,  deren  St  Rheinau  (Rinaw)  u. 

ihren  Unterthanen  in  der  Grafschaft  Kletgau  (Kleggow)  u.  der  Herrschaft  Rotemberg  bei 
Masmünster  das  Privilegium  de  non  evocando  u.  bestätigt  der  St.  Rheinau  alle  Privilegien, 
Handfesten  u.  Pfandschaften.  —  KU?  —  Ausz.:  RR.  K  147'.  (samat  vor  trinitat)  10459 
»  verleiht  dem  Gr.  Hans  v.  Sulx  widerruflich  das  Hofgericht  zu  Rottweil;  der  Lehnseid  wird  von 
dessen  Vater  Gr.  Rudolf  v.  Sulz  geleistet  —  W.  v.  10+60 
Radolfzell  bestätigt  der  St.  Lausanne  auf  deren  Bitte  ihre  Privilegien.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancellario 
referente  Thcod.  Ebbrachter  —  R?  —  Or.  u.  Vid.  d.  Baseler  Konzils  Lausanne  Stadt- A. 
de  Croumz;  RR.  K  148»  z.  20.  Mai].  —  Citiert  [24.  April!]:  Joh.  Müller,  Gesch.  Schweiz. 
Eidgen.  3,  1  (1788),  185.  (Das  Dat.:  vicesima  quarta  die  maii  aus  dem  Vid.;  im  Or.  ist 
es  nicht  mehr  zu  entziffern).  10401 
Mai  24  Basel:  für  Friedrich  Eichstetter.  Chmel,  Regesta  FridericilV.  nr.  2212  —  falsch  statt 

1433  Nov.  9  (nr.  9776). 
begnadigt  Bartholomaus  v.  Attenhofen,  sowie  dessen  Saline  Egidius  u.  Anton,  welche  durch 
ihren  Streit  mit  Johann  Montenacke  mit  der  St.  Lüttich  in  Konflikt  geraten  u.  aus  dieser 
verbannt  worden  waren.  —  KU?  —  RR.  K  148*.       (25.  maii).  1046*2 
erlaubt  der  St  Zürich  die  4000  Gulden,  welche  er  auf  die  Pfandsumme,  um  die  ihr  die  Herr- 
schaft Kiburg  versetzt  ist,  schlagen  wollte,  in  zwei  Teilen  von  3000  u.  1000  Gulden  auf 
irgend  welche  andere  Pfandschaften,  die  sie  vom  Reiche  innehaben,  zu  verteilen  u.  verfügt 
dass  das  Schloss  u.  die  Grafschaft  Kiburg  in  den  nächsten  20  Jahren  nicht  von  ihnen  ein- 
gelöst werden  dürfen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  miles  caiicell.  —  Ru  —  Or.  Zürich ;  [RR 
K  148TJ.       (Urbans  t.)  P.  Schweizer].  10463 
befiehlt  dem  Wilhelm,  Herrn  zu  Reich  enstein,  auf  Veranlassung  des  Hrz.  Adolf  v.  Jülich- 
Berg,  den  Hrz.  Adolf  v.Cleve,  der  sich  dem  geächteten  Arnold  v.  Egraond  u.  dessen  Anhang 
in  Geldern  u.  Zütphen  angeschlossen  hatte,  persönlich  auf  den  80.  Tag  nach  seiner  Ladung, 
event.  auf  den  nächsten  Rechtstag  vor  das  Reichshofgericht  zu  laden,  oder  wenn  dies  ohne 
Gefahr  nicht  geschehen  könne,  die  Ladung  zu  Kölu,  Neuss  u.  Dortmund  öffentlich  anschlagen 
zu  lassen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  cancell.  —  R*"  —  Or.  Düsseldorf  Staats-A.:  ein  2. 
u.  3.0r.  ohne  R  ib.;  nicht  in  RR|. —  Laomblet,  Urkb.  f.  d.  Gesch.  d.  Niederrheins  4.  248 f. 
(mi.  vor  Erasmus).  104(14 
bestätigt  dem  I'rauen-Kl.  St.- Lambrecht  (Diöz.  Speier)  die  (inser.)  Urk.  Wenzels  v.  1393 
Jan.  30.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  cancell.  referente  Petrus  Kalde  prepos.  Northus.  —  Ku  M. 
Bris.  —  Or.  Heidelberg  Univers.-Bibl.  |  nicht  in  RR,       (die  tercia  junii).  10465 
bestätigt  demselben  Kloster  die  Privilegien  u.  Besitzungen  im  allgemeinen  u.  verbietet  ins- 
besondere dem  Erzbischof  v.  Mainz,  sowie  den  Bischofen  v.  Worms,  Speier  u.  Strasburg  das 
Kloster  durch  Steuern  u.  s.  w.  zu  belästigen.  —  KU?  —  RR.  K  158'.       (id.  dat)  10466 
meldet  dem  Ulrich  v.  Rosenberg,  dass  er  auf  das  Ersuchen  der  böhm.  Herren  sich  Böhmen 
nähern  wolle  u.  Puota  v.  Castolowic  u.  Ernst  v.  Wlaschim  als  Botschafter  voraus  schicke.  - 
Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slik  cancell.  —  Or.  Wittingau.  —  Aren,  tesky  1.  39:  vgl.  Reg.:  Palacky, 
Bcitr.  2.  418.  10467 
meldet  dem  Baseler  Konzil  den  Sieg  über  die  Taboriten  n.  die  Belagerer  von  Pilsen  zwischen 
SkaliczH  u.  Kaurim  [vgL  nr.  10477].  —  KU?  —  Goldast,  Append.  comment  de  iuribus  regni 
Bohcmiae  ( 1 K27),  95  f.  (zum  4.  Juni) ;  Mansi,  Ccncil.  collect  29,  594.      (die  3.  jun.)  10468 
erlanbt  den  Breslauern  die  Befestigung  von  geeigneten  Herrenhöfen  in  ihrem  Fürstentum. 
—  Ad  tn.  d.  imp.  Gaspar  Sligk  miles  canc.  —  [Ru  M.  Bris.J  —  Or.  Bresl.  Stadt-A.  —  Script, 
rer.  Siles.  6,  139  f.       (fr.  nach  Erasmus).  10M8 
befiehlt  dem  B.  Kutirad  v.  Breslau,  seine  Prälaten  anzuhalten,  dass  sie  sich  nicht  in  weltliche 
weltliche  Sachen  sollten  bei  den  weltlichen,  geistliche  bei  den  geistlichen 
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Gerichten  bleiben.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  —  o.  B  —  Or.  u.  Transs.  v.  1601 
März  26  Breslau  Stadt- A.       (id.  dat.)  10470 
Ulm        quittiert  Nürnberg  über  die  200  Gulden,  welche  diese  Stadt  von  der  am  letzten  Miehaelis- 
tage  verfallenen  Jndenstener  seinem  Bäte  Albrecht  t.  Colditz  gezahlt  hat  — [KU?  —  B?  — 
Or.«  Nürnberg  Kr.-A.;  Not  BB.  K  160*.]  —  Beg.  Boic.  13,  298.       (id.  dat)  10*71 
erlanbt  der  St  Reutlingen  Ächter  zu  hausen  u.  tu  hofen.  —  Ad  m.  d.  i.  [d.  G.  cancell.  re- 
ferente  Theod.  Ebbrachter.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Stuttgart;  Not.  BB.  K  149'.]  —  Lünig, 
B.-A.  P.  Spec.  Cont  4,  T.  2,  311^  Ausz.:  Moser,  reichsst.  Hdb.  2,  582.       (fr.  vor  Bo- 
nifac.)  10472 
befreit  die  St  Reutlingen  von  allen  fremden  Gerichten,  auch  dem  königliehen  Hofgericht  u. 
dem  Hofgericlit  zu  Kottweil :  Klagen  gegen  Reutlingen  sind  an  das  dortige  Stadtgericht  oder 
den  Bat  zu  bringen.  —  KU.  w.  v.  —  R*»  M.  Bris.  —  Or.  ib.;  Not.  BB.  ib.  (id.  dat.)  10478 
erlaubt  der  St  Reutlingen  das  von  ihr  erhobene  Ungeld  nach  Bedürfnis  zu  erhöhen  oder 
zu  erniedrigen.  —  KU.  w.  T.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Stuttgart;  BB.  K  149'.  (sunt 
nach  Erasmus.!  10474 
erteilt  den  Ratmannen  u.  Bürgern  v.  Breslau  einen  Eztract  ans  der  Goldenen  Bulle  Karls  1\ ., 
den  Artikel  fKap.  8],  welcher  besagt,  dass  kein  Weltlicher  noch  Geistlicher  in  Böhmen  u. 
den  B.  inkorporierten  Provinzen  ausserhalb  Böhmens  von  irgend  jemand  vor  Gericht  geladen 
werden  dürfe.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  miles  cancell.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.,  8  Transs.  v. 
1492,  1502  u.  1510,  2  Kop.  Breslau  Stadt-A.         (die  quinta  junii.)  10475 
bestätigt  den  Mau  nun  u.  Landschaften  zu  Frankenstein  ihre  Privilegien,  besonders  die 
Karls  IV.  u.  Wenzels.  —  KU.  w.  v.  —  [B**  —  Or.  n.  Transsumpt  v.  1539  Febr.  3  Breslau 
Staate -A.J  —  Erwähnt  Sommersberg,  Silesiac.  rer.  SS.  I,  176  f.         (samst  nach  Eras- 
mus.) 10476 
teilt  dem  Bat  v.  Frankfurt  mit  dass  die  Taboriten  u.  Waisen  zwischen  Skalicze  u.  Kaurim 
„enhalb"  Prag  am  30.  Mai  ( Tgl.  nr.  10468)  besiegt  worden  seien.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar 
81igk  miles  cancell.  —  Or.  Frankf.  St.-A. ;  vgl. :  Jnvent  3,  78.  —  Janssen,  Frankf.  Reichskorr. 
1,  401  f .  =  Palaeky.  Beitr.  2,  4 1 8.       (Bonifacien  t)  10477 
schreibt  an  Gotsche  Schoff  wegen  dessen  Fehde  mit  der  St  Bautznn.  —  [KU?  —  Vorlage?]  — 
Beg. :  Verzeichn.  Obcrlaus.  Urkk.  Heft  5,  36.       (id.  dat)  10478 
bestätigt  die  Privilegien  des  Augustiner  Chorherrenstiftes  Neustift  in  TiroL  —  Ad  m.  d.  L 
Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  [BB.  K  150'J ;  Kop.  im  Neustifter  BegistratuTb.  —  Fontes 
rer.  Austr.  2.  Abt  Bd.  34,  S.  534  f.       (sont  nach  Bonifac.)  1047» 
Juni  6  o.  0.:  Johann  Stofer  u.  Thomas  v. Gottlieben  quittieren  über  die  Steuer,  welche  sie 
im  Auftrage  K.  Sigmunds  von  den  Juden  in  der  Grafschaft  Schwarzburg  erhoben  haben.  — 
Or.  Sondershausen  Landes-A.       (id.  dat)  10479» 
bestätigt  die  Privilegien  des  Kl.  Gengenbach.  —  Ad  m.  d.  L  Caspar  Sligk  miles  cancell. — 
Ru  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [BR.  K  149r]  —  Reg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheins  N.  F.  3, 
445.  10480 
beüehlt  unter  Bedrohung  mit  namhafter  Strafe  den  Vasallen  u.  Lehensleuten  des  Meissner 
Stifts  auf  Bitten  des  B.Johann  (Geistlichen  u.  Laien),  die  zufolge  des  Lehnsverhältnisses  schul- 
digen Pflichten  u.  Dienst«  zu  leisten.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Caspare  cancell.  referente  Theodericus 
Ebbracht  —  Or.  Dresden.  —  Cod.  dipl.  Saion.  reg.  2,  3,  41  ff.     (die  nona  junii.)  10481 

nimmt  das  gesammle  Hochstift  Meissen  (B.  Johann)  in  seinen  u.  des  Reiches  Schutz  u.  über- 
trägt dessen  Handhabung  dem  jezeitigen  Könige  v.  Böhmen,  dem  Erztruchsess  u.  Kurfürsten 
des  Beicbs.  —  KU.  w.  v.  —  [Bu  M.  Bris.]  —  Or.  ib.;  [KR.  K  158].  —  ib.  43  f.  (id. 
dat)  1048« 

gewährt  den  Bürgern  v.  Zittau  die  Begünstigung,  dass  sie  von  auswärtigen  Klägern  bei  Strei- 
tigkeiten, welche  städtische  Liegenschaften  batreffen,  vor  kein  fremdes  Gericht  geladen  wer- 
den sollen.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancell.  referente  Pe.  Kalde  prep.  Nortlius.  —  Ru  M.  Bris. 
—  Or.  Wien  H.  H.  u.  St-A.;  Vidimus  v.  1464  Mai  18  Breslau  Staats-A.  (mi.  nach  Bo- 
nifac.) 104HS 
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erlaubt  der  St.  Sau  lg  au  (Sulgen)  über  Mordbrenner,  Räuber  u.s.  w.  ohne  weiters  i 

u.  erteilt  ihr  den  Blutbanu.  —  KU?  —  Not.  RR.  K  149'.        (id.  dat.) 
desgl.  der  St.  Munderkingen  (Mundrach-)  —  W.  v. 

bestätigt  der  St.  Saulgau  (Sulgen)  ihre  Privilegien.  —  KU ?  —  RR.  K  149'. 
nach  Bonifacien.) 

dsgl.  der  St.  Munderkingen.  —  KU?  —  Nut  Ib.      (id.  dat.) 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Konrad  Stechiii  v.  Konstanz  das  »Tcgelmoßc  bei  Wangen  (Reichs- 
lehen) an  seinen  (Sig.)  Diener  Marquard  Brisacher  abgetreten  hat,  u.  belehnt  diesen  da- 
mit. —  KU?  —  ib.  149T.      (id.  dat)  10488 

gibt  seine  Zustimmung,  dass  Konrad  Goldener  seine  Reichslehen  zu  Homerstete  [wohl  nicht 
abgpg. ;  sondern  —  Hammerstadt  bei  Weimar]  bei  Erfurt  an  den  Erfurter  Johann  M  i  1  «it.  u. 
den  Jenenser  Dietrich  Horn  verkauft  hat,  u.  belehnt  diese  damit.  —  KU? — RR.  K  150T  aus- 
gestrichen;  am  Rande :  quere  circa  notulas  datas  in  Posonio.  (frit  vor  Vits  t.)  10489 

verleiht  dem  Abt Pilgrim  v.  Kempten  die  Regalien.  —  [Ad  m.  d.  i. Gasp.  Sligk  miL canc.  —  Ru 
M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.;  RR.  K  1 50'].  —  Reg.  Boic.  1 3,  298.     (Barnabastag.)  10490 

versichert  dem  KB.  Konrad  v.  Mainz,  dass  das  von  ihm  wegen  seiner  Kaiserkrönung  den 
Mainzer  Juden  abverlangte  tieschenk  die  Rechte  des  Mainzer  Stuhles  in  keiner  Weise  beein- 
trächtigen solle.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancell.  —  |  Ru  —  Or.  Wüizburg  Kr.-A. ;  RR. 
K  14»'  u.  150'.]  —  (luden,  Cod.  dipl.  (Mogunt)  4,  211  f.  10491 

bestätigt  den  Mainzer  Jude  n,  welche  ihm  das  Ehrengesehenk  zur  Kaiserkrönung  gezahlt 
haben,  ihre  Privilegien  u.  verspricht  ihnen  wahrend  der  nächsten  1 0  Jahre  keine  ausseror- 
dentlichen Steuern  aufzuerlegen.  —  [KU.  w.  v.]  —  RR.  K  150'.  (fr.  nach  Bonifac.)  10492 

dsgl.  den  Juden  im  Gebiet  des  Gr.  Reinhart  v.  Hanau,  in  der  St.  Friedberg  u.  Königstein 
(Kunigfeld!)  —  KU?  —  Not  ib.       (id.  dat)  10498 

belehnt  auf  Bitten  des  Hans  v.  d.  Weitenmühl  (Witcnmnlen)  ihn,  seinen  Bruder  Wenzel  n. 
seine  Vettern  Sigmund,  Melchior  u.  Balthasar  mit  den  ererbten  Bnrg-  u.  Mannlehen  zu  Selz, 
Hagenau,  Hünenburg  [sö.  LützelsteinJ.  Wascbenstein  [Ruine  w.  Weissenburg]  (Wachsen-), 
Habnhofen  (Hagelh-),  Weitbruch  (Vitb-)  u.  zu  Lamperg  [?J  im  Konstanzer  Bistum.  —  KD? 
—  RR.  K  1 49'.        (fer.  sexta  post  Botiifacii,  aber  dtsch.  Urk.)  10494 

verleiht  auf  Bitte  desselben  dessen  Enkeln  dem  Hans,  Heinrich  u.  Kuno,  den  Söhnen  des  Kuno 
Eck  brecht  v.  Türkbeim  (Doringh.)  u.  der  Margarete  v.  Weitenmühl  den  vierten  Teil  des 
Burglehens  zu  Selz  u.  Hagenau  u.  die  halbe  Burg  Hünenburg.  —  Imperator.  Hermannus.  — 
RR.  K  1 50.      (frit  vor  Vils  t)  10495 

erklärt,  dass  der  B.  Ferdinand  v.  Lucca  von  ihm  keine  Vollmacht  erhalten  habe,  um  den  Zwist 
zwischen  dem  Kardinal  v.  Rouen  EB.  Johann  v.  Besancon  u.  der  St  Besancon  beizulegen, 
n.  widerruft  die  von  jenem  getroffene  Abmachung.  —  KU?  —  RR.  K  158*.  —  Vgl.  Gallia 
Christ  15,  93.       (12.  junii.)  10496 

befiehlt  dor  St  Besancon  die  Regalien  des  EB.  Johann  v.  Besancon  mit  Beschlag  zu  belegen, 
da  er  mit  dessen  Haltung  auf  dem  Konzile,  welche  Stellung  einem  Reichsvasallen  nicht  ge- 
ziemt, unzufrieden  ist  —  Imp.  Hermannus.  —  ib.  169T.       (id.  dat)  10497 

bestätigt  dem  Gr.  Johann  v.  Helfeustein  alle  Privilegien,  bes.  die  von  Karl  IV.  um  600  Mark 
Silbers  gegebene  Pfandschaft  der  Vogtei  des  Kl.  Königsbronn.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn. 
Hecht  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Stuttgart;  nicht  in  KR.]  —  Reg.  Boic.  13,  298  (sampst 
vor  Veit)  UHUS 

erlaubt  Rudolf  v.  Helmstadt  (-steten)  seine  in  Helmstadt  liegenden  Rcichslehen  an  einen 
Weltlicheu  zu  verkaufen.  —  KU?  —  Not.  RR.  K  160*.  (sabato  ante  Viti;  natürlich 
dtsch.  Urk.)  10499 

gebietet  allen  Bewohnern  u.  Angehörigen  des  Erzstifts  Trier,  den  vom  Baseler  Konzil  aner- 
kannten EB.  Raban  nunmehr  endlich  als  rechtmassigen  Erzbischof  antuerkennen  u.  ihm  ge- 
horsam zu  sein.  —  KU?  —  [RR.  K  151  mit  KU:  Theodericns;  Vid.  v.  1434  Juni  23 
Koblenz  B*ck*r\ ;  dsgl.  Köln.— Vgl.  Reg.:  Mittheil.  a.  d.  Stadtarch.  v.  Köln  Heft  24,  156. 
(sarast  vor  Viti.)  10500 
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Ulm  :  «rmcht  den  Kurfürsten  Ludwig  t.  d.  Pfalz,  dem  EB.  Baban  v.  Trier,  dem  dieses  Stift  gegen 
Ulrich  .  Manderscheid  seitens  des  Baseler  Konzils  zugesprochen  sei ,  Beistand  zu  leisten  u. 
ihn  als  rechtmässig  anzuerkennen.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  cancelL  —  Or.  Koblenz, 
(sont  Tor  Viti.)  Beeker.  10501 
•  dsgl.  die  St  Köln.  —  Kü.  w.  t.  —  Or.  Köln.  —  Reg. :  Mitteil.  a.  d.  Stedtarch.  v.  Köln  Heft  24, 
1541.  (id.  dat.)  10502 
»  beauftragt  den  Gr.  Emicho  v.  Leiningen  den  dritten  Termin  in  dem  Streite  zwischen  Heno 
v.  Bandeck  u.  Konrad  t.  Randeck  statt  seiner  abzuhalten,  da  er  „iczundvon  manicherlei  sache 
und  geschefts  wegen  unser  und  des  heiligen  richs  und  auch  sußt  trefflichen  beladen"  sei  — 
Ad  m.  d.  i.  d.  8.  cancell.  referente  Theod.  Ebbrechter.  —  o.  B.  —  Or.  Atnorbach.  (sont. 
vor  Vits  tag.)  10503 
bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Bamberg  im  allgemeinen.  —  KU?  —  Not  BB.  K  154T  u. 

ausgestr.  1 53».  (die  Lüne  ante  Viti.)  10504 
gebietet  den  Burginannen  zu  Fried berg,  da  deren  Vertreter  auf  dem  letzten  Tennin«,  an 
welchem  die  Streitigkeiten  zwischen  der  Burg  u.  der  St  Friedberg  beigelegt  werden  sollten, 
nicht  genügende  Vollmacht  hatten ,  nunmehr  auf  Juli  1 9  ausreichend  Bevollmächtigte  zu 
ihm  zu  senden.  —  Ad  m.  d.  i.  Theod.  Ebbrachter.  —  o.  B.  —  Or.  Darmstadt  St.-A. 
nach  Barnabas.) 

bnaut  tragt  d«u  Oswald  v.  Wolken  stein  mit  Einziehung  aller  Strafgelder,  die  durch  Über- 
griffe gegen  das  Kloster  der  regulierten  Chorherren  zu  Neustift,  Augustinerordens,  Diözese 
Briien,  verwirkt  werden.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspare  cancell.  referente  Petrus  Kalde  prep.  Nor- 
thus.  —  [o.  B.]  —  Or.  Nürnberg  Qenn.  Nationalmus ;  fBB.  K  1 5 1TJ.  —  Lflnig,  B.-A.  Spie  sec. 
2,  1539.  [KU!J;  Beg.:  Mitteil.  a.  <L  germ.  Nationalmus.  1890,  loo.  (Vehs  ab.)  10506 
bestätigt  dem  Gr.  Reinhart  zu  Hanau  seine  Lehen  u.  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Gaspare 
cancell.  referente  Theod.  Ebbracht  canon.  Aschaff.  —  Bta  M.  Bris.  —  Or.  Marburg  St-A.; 
nicht  in  BB.  (Veits  t)  10507 
erteilt  den  Unterthanen  des  Gr.  Beinhart  zu  Hanau  Freiheit  v.  fremden  Gerichten.  —  |Ad  m. 
<L  i.  d.  G.  cancell.  referente  Theod.  Ebbrachter.  —  Bl*  M.  Bris.  —  Or.  Marburg  St-A. ; 
ein  2.  Or.  Darmst.  mit  KU.  wie  in  nr.  10507;  davon  Kop.  Marburg  St-A.;  BB  K  152']; 
glcichz.  Abschr.  Frankf.  St-A. ;  vgL  Beg.:  Invent  2,  15.       (Vits  t)  10508 

verzeiht  den  Schaffhausener  Bürgern  Jost  Juchart  u.  Hans  Treger  die  Ermordung  Konrads 
Beleistein,  des  Sohnes  des  Gerbers  Morler,  u.  verbietet  dem  Landvogte  in  Schwaben  u.  der 
St.  Schaflhausen  jene  wegen  dieses  Todschlags  zu  verfolgen.  —  KU  ? —  BB.  K  152r.  (Veits 
tag.)  10509 
nimmt  den  Würzburger  Domprobst  Jakob  v.  Sirck  nebst  dessen  Probstei  in  den  Beichsschutz. 

—  KU  V  —  Not  BB  K  152r.       (quarto  fer.  post  Viti.)  10510 
entlasst  Ulrich  Kagerer  aus  der  über  ihn  [nr.  2950]  auf  Klage  des  Sebolt  Grabner  ver- 
hängten Beichsacht  da  jener  nunmehr  dem  Grabner  Genugthuung  gewahren  will.  —  KU  ? 

—  Not.  Achtbuch  «T.       (id.  dat)  10511 
sehliesst  mit  Kg.  Karl  |VIIJ  v.  Frankreich  ein  Bündnis  gegen  Herzog  Philipp  v.  Burgund, 

welcher  bisher  trotz  wiederholter  Aufforderung  die  Belehnung  der  nach  dem  Tode  seines 
Vaters  ihm  zugefallenen  Beichslehen  nicht  nachgesucht  bat  („Prinio  quod  ipse  frater  noster 
Francorum  rex,  qui  iam  est  in  guerra  actuali  .  .  .  cum  duce  prefato  teneatur  ipsum  ducem 
stringere  totis  viribus  ot  procedere  .-ffectualiter  omni  posse  ad  ipsius  ducis  humiliacionem . . . ; 
»imiliter  nos  Sigismundus  .  .  .  pollicemur  .  .  .,  quod  nos  declarabimus  nos  esse  inimicum  dicti 
ducis  et  eum  solempniter  diffidare  curabimus,  sicut  contra  emulos  et  rebelles  imperii  in  tali- 
bus  lieri  consuetum  est:  et  hoc  realiter  faciemus  post  datam  huius  littere  nostre  ad  menses 
sex  sine  ulteriori  dilacione.  Eoque  modo  .  .  .  pollicemur,  quod  post  diffidacionem  dicto  duci 
insinuatam  infra  duos  menses  procodemns  realiter  contra  ipsum  sibi  gwerras  movendo  vide- 
licet  pro  terris,  quas  ipse  duz  occupat  iniuste  sub  dicione  et  feudo  imperii  (!),  quoniam  de  do- 
mani»  Francie  nos  se  uon  impediemus  neque  impedire  intendimus  in  ipsius  saltem  regis  pre- 
iudicium  quoquo  modo.  Et  ut  ipse  dux  conveniencius  ad  debitum  et  obedienciam  possit  reduci, 
.  .  .,  quod  nos  nequaquam  iniemus  aut  contrahemus  cum  prefato  duce  Philipp» 
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aliquant  concordiam  pacem  sive  trengam  absque  scitu  et  consensu  prefati  .  .  .  Francorum 
regis,  quemadmodum  nee  sibi  faeere  licebit  absque  nostro  scitu  et  consensu  .  .  .)  —  KU  ?  — 
KB.  K  180T.  (d.  17  sie!  Tgl.  nr.  10532).  10612 
Ulm  schreibt  dem  Beringer  v.  Hohenlandenborgin  Fraoenfeld,  das»  er  den  Streit  zwischen  ihm 
u.  der  St  Zürich  betr.  das  Lösungsrecht  der  letzteren  an  allen  von  der  Herrschaft  Kiborg  ver- 
pfändeten Teilen  gemäss  den  \orgelegten  Briefen  zu  seinen  Ungunsten  entschieden  habe,  u. 
gebietet  ihm  den  Zürcher»,  wenn  sie  die  Lösung  begehren,  keinen  Widerstand  zu  leisten.  — 
Ad  m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  miles  cancell.  —  o.  B.  —  Or.  u.  Kop.  im  Koten  Buch  f.  1 1 2  Zürich, 
(do.  nach  Veit)  Sehtreuer.  1061$ 
.  bestätigt  die  Privilegien  des  Benediktineriunenkl.  (Äbtissin  Agnes)  Altomünster  (Frei- 
singerBist);  inser.  die  Urk.  K.  Ludwigs  IV.  v.  1330  April  24  [Mon.  Boica  10,  337  f.]  u. 
Ludwigs  Mkgr.  zu  Brandenburg  u.  Hrz.  in  Baiern  v.  1350  Juni  14  [ib.  338  CJ  —  Adm.  d. 
i.  Petrus  Kalde  pr»p.  Northns.  —  [B?|—  Or.  Altomünster;  [RR  K  152.]  —  Mon.  Boica  10, 
348  ff.;  vgl.  Oberbayer.  Arch.  20,  28.  (fr.  Tor  Joh.  Bapt)  10514 
Juni  lh  Ulm:  für  die  Spitaler  zu  Bamberg.  ER  K  I53r.      (frit.  vor  Joh.  Bapt)  —  nach  Or. 

Juni  25  ausgestellt  (nr.  10535). 
bestätigt  den  Brüdern  Penz  u.  Heinrich  Berg  er  die  Urk.  Kg.  Buprechts  fv.  1401  Aug.  15: 
Chmel,  Regesta  Buperti  nr.  K 1 7  j,  durch  welche  ihrem  Vater  |  (Conrad  v.  Berg)  gestattet  wird 
eine  Mühle  [an  der  Donau,  wo?  spater  Opfingen  als  Eigentum  Konrads  genannt]  zu  bauen. 

—  KU?  —  Not  KB,  K  152'.       (frit  auch  Vits  t.)  10515 
macht  bekannt,  dass  von  ihm  erschienen  sei  Eberhart  Ubotin,  Prokurator  des  Bittors  Kaspar  v. 

der  Alben,  der  St.  Mühldorf,  des  Heinrich  Keser  u.  des  Friedrich  Pawmann,  Bürgern  zu  Titt- 
manning.  u.  ausgesagt  habe,  dass  Heinrich  Begelsbofer  [vgl.  nr.  1 008  7 )  seine  Klienten  vor  das 
heimliche  Gericht  —  Freistahl  zu  Volmarstein  (Folmestein),  Freigr.  Henke  v.  Voerde  (Fornde) 

—  geladen,  trotzdem  sie  sich  dem  Urteilsspruch  des  EB.  Johann  v.  Salzburg,  ihres  Landes- 
fürsten, zu  unterwerfen  bereit  erklArt  hatten  ;daKegelshofer  nicht  erschienen,  auch  keinen 
I'rokurator  gesandt  wird  er  nochmals  „zweimal  fnnfzehen  tag  .  .  .  nach  datum  diß  briefs" 
vorgeladen  [vgl.  unten  Aug.  5].  —  Beisitzer:  die  BB.  Alexander  v.  Trient,  Joh.  v.  Chur, 
Peter  v.  Augsburg,  Nikodemus  v.  Freising,  Johann  v.  Chiemsee,  Kunz  v.  Otmütz;  Mkgr.  Friedrich 
v.  Brandenburg.  Pfalzgr.  Wilhelm  Hrz.  v.  Baiern.  Konrad  der  Weisse  Hrz.  v.  Schlesien:  die 
Gr.  Ludwig  zu  Würtemberg,  Ludwig  zu  öttingen,  Eberhart  zu  Kirchberg ;  Ritter  Wilhelm  v. 
Rechberg,  Haupt  zu  Pappenbeim.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  —  o.  R  —  Or.  München  R-A. 

—  Vgl  auch  die  ungenaue  Notiz:  Oberbayr.  Arch.  1 2,  18R.  (frit  vor  Joh.  Bapt)  10516 
Juni  19  Ulm:  für  die  Gr.  v.  Wertheim.  Reg.:  Aschbach  4,  198.  —  falsch  statt  1434  Jttü  1». 
nimmt  den  B.  Nicodemus  v.  Frei  sing  u.  dessen  Kirche  in  seinen  u.  des  Reiches  Schulz  u.  be- 
stätigt ihm  bezw.  ihr  alle  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  cancellario  referente  Petrus 
Kalde  prepos.  Northus.  —  B*  M.  Bris.  —  [Or.  München  B.-A.;  BB.  K  158*  u.  159'].  — 
Meichelbeck,  hist.  Frising.  2,  2,  243  f.;  vgl.  Beg.  Boir.  13,  299.    (die  20.  junii.)  10517 

bestätigt  demselben  die  inser.  Urk.  des  Pfalzgrafen  bei  Rhein  u.  Hrz.  v.  [Nieder-]  Baiern 
Heinrich  [I]  v.  1284  Okt.  8  [Böhmer,  Wittelsbach.  Beg.  S.  8ßJ.  —  KU.  u.  R  w.  v.  —  [Or. 
ib.;  RB.  K  158'J.  —  Hund,  Metropol.  Salisburg.  2  (162o).  507  f.  bzw.  2  (1719),  350  f. 
[f.  20.  Juli !]  ;  Meichelbeck  242  f. ;  vgl.  Reg.  Boic.  ib.  (id.  dat)  10518 
bestätigt  demselben  das  (inser.)  Privileg  Karls  IV.  v.  1 36 1  April  7  [Bflbmer-Huber  nr.  3620] 
mit  der  Urk.  Konmds  II  v.  1029  März  3  [Stumpf  nr.  1987].  —  KU.  [u.  RJ  w.  v.  —  [Or. 
ib.;  RR  K  159  u.  160r]  —  Meichelbeck  241  f.  (id.  dat)  10519 
beschwert  sich,  dass  das  Basler  Konzil  vielfach  weltliche  Sachen  vor  sein  Gericht  ziehe,  so 
den  Streit  des  Kardinals  v.  Rouen  (Johannes  de.  Kupescissa)  mit  den  Bürgern  v.  Besancon. 
den  Streit  des  Bischofs  u.  Domkapitels  zu  Bamberg  mit  der  St  Bamberg ;  fordert  Abstellung 
künftiger  derartiger  Falle  (futura  scandala).  —  Ad  m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  miles  cancell.  — 
(Nach  Kop.)  Martens  u.  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collect  8,  720  ff.  =  Mansi,  Conc.  col- 
lectio  30,  832  ff.  (die  21.  junii.)  10520 
erteilt  der  Beichsst  Weil  dieselben  Rechte,  welche  die  St  Esslingen  hat  —  KU.  w.v.  —  [Not 
RR  K  1 53'J  Lünig  R-A.  P.  Spec.  Cont  4,  T.  2,  595  f.  =  Ausz.:  Moser,  reichsst  Hdb.  I, 
875  f.       (mo.  vor  Johann  Bapt)  10521 
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Biberach  10642 
Buchhorn  10523 
Kaufbeuern  10524 
Leutkirch  10525 
Bavensburg  105  2fi 

die  Martini  fallige  Reichssteuer  an  die  Brüder  v.  Bodman  zu  zahlen.  —  Oanc.  —  Not  RR. 
K  153r.       (fer.  sec.  ante  Job.  Bapt.) 

giebt  »eine  Zustimmung,  dass  Kaspar  v.  Clingenberg  den  halben  Zoll  bei  der  St.  Stein  unter- 
halb Hobenclingon  am  Rhein  gelegen  (Reichslehen)  v.  Ulrich  v.  Hohenclingen  gekauft  hat, 
u.  belehnt  jenen  damit.  —  KU  »  —  RR.  K  1 53'.       (dinst.  vor  Job.  Bapt.)  10527 

bestätigt  der  St,  Mindol  heim  (Mun-)  alle  ihre  Rechte  u.  Freiheiten,  insbesondere  das  Recht, 
Bürger  aufzunehmen  u.  ihre  Hintersassen  zu  richten,  u.  verleiht  dem  jeweiligen  Stadtammann 
den  Bann.  —  [Ad  m.  d.  L  Pe.  Kalde.  —  RR.  K  163»;  Kop.  München  R.-A.]  —  Reg.  Boic. 
13,  28».       (di.  vor  Job.  Bapt.)  10528 

giebt  dem  Konrad  Abt  zu  Obern  bürg,  dem  Prior  Albert  zu  Christgarten  (Cr-),  dem  Johann 
v.  Polonien,  Prior  des  Kl.  S.  Benigni  u.  Johannis  zu  Speier  u.  Bruder  des  Klosters  zu  Melk, 
welche  von  dem  Baseler  Konzil  mit  der  Visitierung  der  Bcnedictinerklöster  in  den  Diözesen 
Konstanz  u.  Augsburg  beauftragt  sind ,  u.  seinem  Diener  Hans  Fürstenberger ,  der  jene  be- 
gleiten soll,  einen  Geleitsbrief.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B,  —  Or.  St.-Gallen  8tadt-A.  (dinstag 
vor  *.  Johans  Bapt.  t)  10629 

befiehlt  der  St.  Sankt-Gallen,  dem  Abt  Konrad  zu  Obernburg  u.  seinen  Genossen,  die  mit 
der  Revision  des  Kl.  Sankt-Gallen  vom  Baseler  Konzil  beauftragt  sind,  behilflich  zu  sein.  — 
W.  v.  10530 

hebt  das  den  Bürgern  v.  Sankt-Gallen  gegebene  Privileg,  dass  sie  Güter,  welche  sie  von  den 
Leuten  des  Kheinthals  gekauft  u.  über  Jahr  u.  Tag  besessen,  nicht  wieder  zurückkaufen  lassen 
brauchten,  auf  u.  bestätigt  den  Einwohnern  der  im  Rheinthal  gelegenen  Höfe  Altstätten,  Mar- 
bach u.  Beniegg  (Barnang)  das  Recht  des  Rückkaufes.  —  KU?  —  RR.  K  153r  s.  d. ;  Kop. 
St-Gallen  Stifts-A.       (dinst-  vor  S.  Jobanns  t  Bapt)  10581 

teilt  der  St  Strassburg  mit  dass  er  den  Hrz.  Philipp  v.  Burgund,  der  die  Lehen  seines  Vaters 
noch  nicht  empfangen  u.  sich  ausserdem  vieler  an  das  Reich  gefallenen  Herrschaften  in  den 
Niederlanden  bemächtigt  habe,  wiederholt  in  Güte  ersucht  habe,  dem  Reich  gehorsam  zu  sein, 
dass  er,  als  dessen  Rate  bei  ihm  in  Baden  waren,  zu  allen  nur  möglichen  Konzessionen  bereit  ge- 
wesen ;  da  aber  alles  nichts  genutzt  habe  er  mit  Kg.  Karl  v.  Frankreich  ein  Bündnis  gegen 
den  Burgunder  geschlossen  (nr.  10512].  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  o.  R.  — 
Or.  Strsssburg  Stadt-A.       (di.  vor  Joh.  Bapt)  10632 

Hrz.  Heinrich  in  Bai  ern  klagt  gegen  Heinrich  Pfalzgr.  v.  Känithen  u.  Gr.  v.  Götz  auf  Heraus- 
gabe des  Heiratsguts  von  25000  Gulden,  das  er  seiner  Schwester  Magdalena  v.  Baiern  bei 
ihrer  Verheiratung  mit  dem  Bruder  des  Verklagten ,  Gr.  Johann  Meinhard  gegeben  habe,  da 
beide  ohne  Leibeserben  gestorben  seien;  K.  Sigmund  trifft  keine  Entscheidung ,  da  er  erst 
Zeugen  vernommen  haben  will,  ob  eine  solche  Rückgabe  in  dem  Heiratskontrakte  ausbedungen 
worden  sei.  Beisitzer:  EB.  Johann  v.  Salzburg;  dio  BB.  Aleiander  v.  Trient  Nicodomus  v. 
Freising,  Johann  v.  Chur,  Peter  v.  Augsburg,  Johann  v.  Chiemsee.  Kunz  v.  Olmütz,  Albert 
v.  Eichstadt;  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg;  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  Hrz.  Konrad  der 
Weisse  zu  Öls.  —  [KU?  —  Vid.  v.  1434  Sept  7  München  R.-A.;  RR.  K  1 74]  —  Reg.  Bote. 
1 3.  299.       (Joh.  Bapt.  abd.)  10538 

orteilt  dem  Hrz.  Friedrich  IV.  v.  Österreich  u.  seinem  Gefolge  freies  Geleit  nach  Österreich 
u.  znrück  auf  dem  Inn  u.  der  Donau.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  etc.  —  o.  R.  —  Or.  u. 
Vid.  v.  1434  Juli  7.  Wien  H.-H.-  u.  St-A.J  —  Reg.:  Lichnowskj.  Gesch.  d.  Haus.  Habsb. 
5,  nr.  3328.       (Job.  Bapt  t)  10684 

erteilt  wie  der  St  Bamberg  so  auch  den  dortigen  Spitälern  St  Katharina,  St  Martin  u.  St. 
Elsbet  das  Privilegium  de  non  evocando.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  cancell.  —  Bu 
Marqu.  Brisacher.— Or.  Bamberg  Kr.-A. ;  RR.  K  1 53»  mit  Dat.:  frit  vor  Joh.  Bapt  =  Junil  8.] 
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(frit.  nach  Johans  Bapt  k)  10535 
giebt  den  Bambergorn  im  Anschluss  an  ein  Privileg  Karls  IV.  die  Gnade,  das«  ihr  Hab  u. 
Gut  an  niemand  verpfändet  werden  dürfe.  —  KU.  n.  B  w.  v.  —  Or.  ib.;  BB.  K  154r.  (id. 
dat.)  10536 
bestätigt  den  Bamberger  a  im  Anschlags  an  ein  Privileg  Karls  IV.  die  Befreiung  von  fremden 
Gerichten.  —  [Kü.  w.  v.?]  —  BB.  K  154.       (id.  dat.)  1053? 

berichtet,  das«  er  dem  Albrecht  Freu  den  be  rger  u.  der  St.  Bege  nsburg  einen  nochmaligen 
[vgl.  nr.  10340]  Bechtstag  (doch  unbeschadet  des  von  der  letzteren  errungenen  Bechtsbriefes) 
auf  Juni  )>  gesetzt  habe,  doch  sei  Freudenberger  nicht  erschienen :  es  sei  daher  beschlossen, 
beide  Parteien  nochmals  vorzuladen  [vgl. :  Juli  30].  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  Bu 
—  Or.  u.  Vid.  v.  1435  Sept.  in  u.  Sept.  15  München  B.-A.;  BB.  K  153Tu.  154r].—  Vgl.: 
Beg.  Boic.  13,  299  f.       (fr.  nach  Johanns  t.  zu  sunwenten).  1053K 

ladet  den  Albrecht  Freuden  burger  auf  den  14.  Tag  nach  Empfang  dieser  Ladung  peremp- 
torisch vor,  um  seinen  Streit  mit  Begonsburg  definitiv  zu  entscheiden.  —  KU.  w.  v.  —  Vid. 
v.  1434  Juni  2!»  ib.       (frit.  nach  Johanns  Bapt  t.)  1053» 

bestätigt  den  Leutkircheru  die  Berechtigung  von  allen  durch  ihre  Stadt  ziehenden  Wagen 
einen  Wegezoll  zu  erheben,  u.  verbietet  bei  Altmannshofen  dio  Heeresstrasse  zu  verlassen, 
um  sie  dann  wieder  hei  Tautenhofen  zu  betreten,  nm  so  den  Leutkircher  Zoll  zu  sparen.  — 
KU?  —  [BB.  K  154*].  —  Lünig.  B.-A.  P.  Spec.  Cont.  4,  T.  1.  1290  =  Ausz.:  Moser, 
Beichsstätt.  Hdb.  2,  92.       (id.  dat.)  10540 

fällt  in  der  Klage  des  Hrzs.  Kmirad  des  Weissen  v.  Öls  u.  Kosel  gegen  Hrz.  Kasimir  (Kasken) 
v.  Auschwitz  (Oswaczcn)  wegen  Stadt  u.  Land  Gleiwitz  (Gleibis)  ein  dilatorisches  Urteil,  da 
die  Boten  des  letzteren  krankheitshalber  in  Wittenberg  zurückgehalten  worden  sind.  —  Bei- 
sitzer: EB.  Johann  v.  Salzburg;  die  BB.  Alexander  v.  Trient,  Nikodemus  v.  Freising,  Johann 
v.  Chur,  Peter  v.  Augsburg,  Kunz  v.  Olmütz,  Albrecht  v.  Eichstädt,  Johann  v.  Chiemsee  : 
Friedrich  Markgraf  v.  Brandenburg;  Hrz.  Wilhelm  v.  Baierri;  die  Mrkgrr.  Friedrich  d.  j.  u. 
Albrecht  v.  Brandenburg ;  die  Grr.  Ludwig  v.  Württemberg,  der  Hofmeister  Ludwig  v.  Öttingen. 
Hans  zu  Werdenberg,  Wilhelm  v.  Montfort ;  Konrad  Schenk  v.  Erbach,  Haupt  v.  Pappen- 
heim, Heinrich  Nothaft,  Kaspar  v.  Clingonborg.  Hans  u.  Frischhans  v.  Bodman.  —  Imp. 
Hennannus  —  BB.  K  157  [gehörte  in  das  böhm.  Begistraturbuch!]  (frit.  nach  Joh. 
Bapt.)  10541 

Juni  25:  für  Kl.  Altomünster.  Reg.:  Aschbach  4,  498  —  falsch  statt  Juni  18  (nr.  10514). 

bestätigt  die  Privilegien  des  Frauen-Kl.  Heiligenkreuzt  ha  1  (zu  dem  heiligen  Kreuztal; 
S.  Bernhards-Orden,  Konstanzer  Bistum :  Äbtissin  Agnes  v.  Hornstein).  —  Ad  m.  d.  i.  Petr. 
Kalde  —  Bu  M.  Bris.  —  Or  Stuttgart;  nicht  in  BB.      (sampst.  nach  Johanns  bapt.  t.)  10542 

verhängt  die  Beichsaberacht  über  Rostock,  da  diese  Stadt  sich  noch  immer  nicht  aus  der 
über  sie  auf  Klage  der  Brüder  Joachim  u.  Heinrich  Witte  [vgl.  nr.  8920]  verhängten  Acht 
gelöst  hat.  —  KU?  —  BB.  K  1 54'  u.  155r.       (id.  dat.)  10543 

Juni  26  Ulm:  für  Hans  Konrad,  Frischhans u.  Hans  v. Bodman.  BB.  K  1 75*.  (sampst.  nach 
Joh.  Bapt)  —  nach  Or.  Aug.  1  ausgestellt. 

beauftragt  den  Bat  zu  Dortmund  mit  Entscheidung  eines  Prozesses  des  Bates  v.  Stadthagen 
mit  Dietrich  v.  Eklo.  —  KU?  —  Or.  Stadthagen.  —  Beg.:  Archiv.  Ztschr.  8,  227-  10544 

giebt  dem  Hrz.  Ludwig  [dem  Bärtigen]  in  Baiern  freies  Geleit  an  seinen  Hof  in  Ulm.  — [Ad 
m.  d.  i.  d.  P.  episcopo  Augustensi  referento  cancellarius.  —  Ru  —  Or.  München  B.-A. ;  nicht 
in  BBJ.  —  Reg.  Boic  13,  301.       (id.  dat.)  10545 

giebt  den  Bäten  v.  Göttingen  u.  Einbeck  den  Auftrag,  Albrecht  Bogk  Bitter  zu  Grehen, 
Kurd  Brechte,  Claus  Haverung,  Appel  d.  alt,  Hermann  u.  Hans  Kirchaffe,  die  wegen  einer 
an  Kurd  Windenberg  verübten  Gewaltthat  von  dem  Bäte  zu  Erfurt  angeklagt  sind,  vor  das 
kaiserl.  Hofgoricbt  zu  fordern.  —  Ad  relationom  d.  Cagp.  cancell.  Petrus  Kalde  prepos. 
Northns.  —  o.  K  —  Or.  Magdeb.  Staate-A. ;  Kopb.  Erfurt  (mo.  nach  Johanns  babt. 
tag).  10540 
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bestätigt  in  allen  Einzelbestimmungen  den  Sprach,  welchen  die  von  ihm  ernannten  Schieds- 
richter Erbmarschall  Haupt  v.  Pappenheim,  die  Bärger  Ii  -I  v.  Werdenow  a.  Konrad  v.  Halle 
zu  Augsburg,  Hans  Ehinger,  Walter  Khinger  der  Jüngere  u.  Heinrich  Craflt  zu  Ulm,  Hans 
Ainkurn  zu  Nordlingon  in  dem  Streit  zwischen  dem  KL  Kempten  (jetzt  Abt  Pilgrim)  u. 
der  St.  Kempten  gefallt  haben.  —  [Ad  m.  d.  i.  Theod.  Ebbrachtor  —  B>  M.  Bris.  —  Or. 
München  B.-A.;  BB.  K  155'— 157r:  duplicata  est].  —  (Ausführt.)  Beg.  Boic  13,  301. 
(Peter  u.  Pauls  ab.)  10647 

belehnt  Kaspar  Herrn  zu  L  a  b  e  r  mit  der  Herrschaft  Laber,  sowie  den  Breitonegger  (Brait- 
tonecker)  u.  Ehrenleiser  Lehen,  welche  letztere  Kaspars  Vater  dem  Hans  Gcberstorfer  abge- 
kauft hat  —  KU  ?  —  Not.  BB.  K  1 55'.       (in  vigiL  Petri  et  Pauli,  sonst  dtsch.)  10548 

Juni  29  Ulm:  für  die  Familie  v.  Bodman.  Beg.:  Schriften  d.  Ver.  f.  Gesch.  d.  Bodensees, 
Heft  25  Anh.  104  —  falsch  statt  Aug.  1. 

präsentiert  Leonhard  ans  Aragonien  für  die  durch  den  Tod  des  Konrad  t.  Colereto  erledigte 
Pfründe  der  Kirche  zu  Aquiloja.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  1 69r.       (prima  jul.)  10549 

giebt  dem  B.  Peter  v.  Augsburg  die  Gnade,  dass  alle  im  Dorfe  oder  der  Pfarre  Burgau,  die 
zwar  nicht  seine  Leute  sind,  aber  in  kein  andres  Gericht  gehören,  in  seinem  Meierhof  zu 
Burgau  Becht  nehmen  sollen.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  G.  canc.  referente  Theod.  Ebbrachter  — 
B<»  —  Or.  München  B.-A.;  BB.  K  157'J.  —  Mon.  Boica  34,  339  f.;  vgl.:  Beg.  Boic.  13,  302. 
(do.  nach  Peter  u.  Paul).  10550 

bestätigt  die  Privilegien  des  Augustineriunen-Klosters  zu  Buchau  (Buchow,  Konstanzer  Dioz. ; 
Äbtissin  Clara  v.  Montfort).  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  cancell.  —  Bta  M.  Bris.  —  Or. 
Stuttgart;  KB.  K  lfiOr.       (frawen  t  visitac.)  10551 

erteilt  den  Brüdern  Budolf  u.  Heinrich  v.  Fri dingen,  sowie  Kotirad  u.  Wilhelm  v.  Fridingan 
das  Becht,  dass  sie  nur  vor  dem  Bekhs-Landvogt  zu  Schwaben  Bechenschaft  zu  geben  haben, 
dass  ihre  Unterthanen  nur  vor  ihnen  oder  ihren  Amtleuten  belangt  werden  dürfen;  auch 
erteilt  er  ihnen  das  Hecht  Ächter  zu  beherbergen.  —  KD?  —  BB.  K  157"  u.  158'.  (fer. 
6.  post  Petri  et  Pauli,  aber  dtsch.  L'rk.)  10558 

verleiht  Martin  v.  Hessburg  (Hespurgk)  den  Blutbann  in  dem  Gericht  zu  Ippesheim. — 
KU?  -  Nut.  BB.  K  157'-       (fer.  sexta  post  Petri  et  Pauli,  aber  dtsch.  Urk.)  10553 

verleiht  demselben  die  Zölle  zu  Ippesheim,  Geckeubeim  (Geczk-),  Nennzenheim  (Nencz-), 
Frankenberg,  Sewerwasen  f?J  [Herren- |-Bergtheim,  mit  denen  bereits  Martins  Vater  Karl  v. 
Uessburg  belehnt  war.  —  W.  v.  10554 

Juli  2  Ulm:  f.  Kempten.  BB.  K  163'  —  nach  Or.  Juli  5  ausgestellt  (nr.  10502). 

bestätigt  die  Privilegien  des  Prämonstratenser-Kl.  M  ün  c  hrot  (Konstanzer  Diöz.)  auf  Bitten 
des  Abts  Martin.  —  Ad  m.  d.  i.  Petx.  Kalde  prepos.  Northus.  —  K*  M.  Bris.  —  Or.  Stutt- 
gart; nicht  in  KB.       (fr.  nach  Peter  u.  Pauls  t.)  10555 

entlässt  Georg  d.  jung.  v.  Schaumberg  (Schawenberg)  zu  Mitwitz  (Minw-),  den  er  seinerzeit 
als  oberster  Lehnsherr  mit  den  ihm  von  dem  Gr.  Günther  v.  Schwarzburg  verweigerten  Lehen 
belehnt  hat  [vgl.  nr.  10143],  seiner  Lehnspfiicht  gegen  ihn,  da  dieser  nunmehr  jenen  belehnen 
will.  —  KU?  —  BB.  K  163'.       (in  die  visitac.  Marie,  aber  dtsch.  Urk.)  1055M 

entscheidet  auf  die  Klage  des  B.  Peter  v.  Augsburg  (Fürsprecher  Gregor  Heimburg),  dass 
Gr.  Wilhelm  v.  Montfort  (Vertreter  Budolf  v.  Fridingen)  in  etlichen  Kreisen  seiner  Wild- 
bänne  jage:  der  Graf  solle  binnen  6  Wochen  u.  3  Tagen  nachweisen,  dass  ihm  diese  Wildbanne 
verpfändet  seien;  andernfalls  sollten  sie  dem  Bischof  verbleiben.  Beisitzer:  EB.  Johann 
v.  Salzburg ;  die  BB.  Nikodemus  v.  Freising,  Johann  v.  Chor,  Kunz  v.  Olmütz,  Johann  v. 
Chiemsee ;  Kurf.  Friedrich  v.  Brandenburg,  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern ;  die  Grr.  Ludwig  u.  Hans 
v.  Otlingen ;  Bitter  Heinrich  Nothafft,  Konrad  Schenk  v.  Limburg,  Erbmarschall  Haupt  v. 
Pappenheim.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  München  B.-A. ;  BB.  K 
174'  u.  175'J.  —  Beg.  Boic  13,  302.       (sampst.  vor  Ulrich).  10557 

verleiht  der  St.  Eibelstadt  (Eifelstat)  einen  Wochenmarkt  u.  zwei  Jahrmärkte,  erlaubt  ihr 
uzulegen  u.  verleiht  ihr  ein  Siegel.  —  KU?  —  BB  K  164r.  (sampst. 
t.  visitac.)  10558 
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9m  Gr.  Reinhard  v.  Hanau  als  Mannlehen  das  Bornheimer  Berggericht,  das  ihn, 
bei»  .  Minen  Vorfahren  bisher  für  10000  Golden  verpfändet  war.  —  Ad  m.  d.  i.  dno.  [6.] 
cancellario  refrrenU  Theodericus  Ebbracht  canon.  Aschaffemburg.  —  |  K'*  M.  Bris.  —  Or. 
Harbarg  St-A.;  BB.  K  ICO;  Kop.  Wiesbaden  St.-A. |  —  Beschreibung  d.  Hanau-Münteen- 
berg.  Lande  (1 720)  Ook.  B7  f.  10659 
bestätigt  dem  Pramonstratenser -Kl.  March thal  (Konstanz«  Bistum)  dia  Privilegien  (wie 
1417  Dez.  S)  u.  erlaubt  demselben  im  Griessenbach  eine  Mühl-  n.  oin  Bad  in  errichten.  — 
KU?  —  RR.  K  IM»,       (moni  nach  freuen  t  visitac)  10560 
giebt  seine  Zustimmung,  dass  Andreas  Stromer  einige  Reichslehen  an  den  Nürnberger  Ludwig 
G  r u  b  e  r  verkauft  hat,  u.  belehnt  diesen  damit.  —  KU  ?  —  Not.  KR  K  164'.       (mo.  nach 
Ulrich).  10561 
Juli  5  Igtau :  bestätigt  nochmals  die  sogen.  Prager  Kompaktaten.  Qoldast,  Appendix  commentar. 

de  iaribus  regni  Bohemiae  (1627),  96  —  falsch  statt  1436  Juli  5. 
nimmt  aut  Bitte  der  schwäbischen  Reichsstädte  die  St  Kempten  [vgl.  nr.  1 0547]  wieder  in 
seine  Gnade  auf  u.  entledigt  diu  Stadt  der  Pönen  u.  Schulden,  in  die  sie  wegen  Verletzung 
der  dem  dortigen  Kloster  verliehenen  Privilegien  verfallen  war.  —  [Ad  m.  d.  i.  Theod.  Eb- 
brachter  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A. ;  RR  K  163*  mit  Dat:  Marie  Visit.  « 
Juli  2!J  —  Reg.  Boic.  13,  302.        (mo.  nach  fraw.  t.  visit.)  1050« 
entledigt  di<>  St.  Kempten,  nachdem  sie  sich  mit  dem  dortigen  Kloster  wieder  vereinigt  bat 
[vgl.  nr.  10562  u.  10134),  auch  der  Acht  des  Ijuidgerichte  zu  Nürnberg,  welche  in  seinem 
Auftrage  Gr.  Ludwig  v.  öttingeu  u.  Haupt  Marschall  v.  l'appenheim  verkündet  hatten.  — 
[KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  ib.;  RR.  K  164].  —  Reg.  Boic.  13,  302.       (dL  nach 
Ulrich).  10563 
befiehlt  allen  in  u.  um  Ilrz.  Friedrichs  v.  Österreich  Lande  Gesessenen  wider  die  Anklager 
desselben  vor  ihm  (dem  Kaiser)  im  Krforderungsfalle  Zeugnis  zu  geben.  —  KU?  —  Vid.  des 
B.  Ulrich  v.  Brixen  v.  1434  Juli  17  Wien  H.-H.  u.  St.-A.  —  Reg.:  Lichnowsky,  Gesch.  d. 
Haus.  Habsburg  5  nr.  3333.  10564 
bestätigt  dem  Gr.  Johann  v.  Katzenelnbogen  seine  Privilegien  u.  Lehen;  inscr-  die  Urk. 
v.  1415  Jan.  29  (nr.  1414].  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancell.  referente  Theod.  Ebbrachter  — 
B>  M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  (schlecht  erhalt)  v.  1479  Dez.  14  Marburg  Hess.  Samt-A.; 
Aus*.:  RR.  K  160T.       (mi.  nach  Ulrichs  t)  10565 
bestätigt  die  Privilegien  des  Grauen-Ordens-Kl.  Königsbronn  (Augsborger  Bistum,  Abt 
Hilprand)  u.  nimmt  es  in  seinen  u.  des  Reiches  Schutz.  —  [Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  —  Bu 
M.  Bris.  —  Or.  Stuttgart;  nicht  in  RR].  —  (Besold)  Documenta  monast  in  ducatu  Wirtemb. 
Sit  «58 ff.       (id.  dat.)  10566 
bestätigt  u.  privilegiert  die  in  NOrdl  in  gen  jährlich  stattfindende  Messe.  —  [Ad  m.  <L  L  d. 
G.  cancell.  referente  Theod.  Ebbrachter  —  R'«  M.  Bris.  —  Or.  mit  G.  B.  Nördlingen  St.-A. : 
RR.  K  161rJ .  —  Lunig,  R-A.  P.  Spec.  Cont  4,  T.  2,  19  f.  =  Ausz.:  Moser,  reichsst.  Hdb. 
2,  242  f.        (id.  dat)  10567 
bestätigt  die  Privilegien  des  Spitals  zuN<5rdlingenu.  ertaubt  ihm  in  den  Dörfern  Trochtel- 
fingen  u.  Enkingen  Richter  u.  Schöffen  zu  setzen.  —  [KU.  u.  R  w.  v.  —  Or.  mit  G.  B.  ib.; 
RR  K  161TJ.  —  Lünig  »off.  »  Ausz.:  Moser  2,  243f.       (id.  dat)  1056H 
erteilt  dem  jeweilig  regierenden  Bürgermeister  von  N  ö  r  d  1  i  n  g  en  den  Blutbann.  —  [Ad  m.  d. 
i.  d.  Gaspar  Slick  referente  Theod.  Ebbrachter  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Eigentum  des  Münchner 
R.-A.,  deponiert  Nördlingen;  nicht  in  RR].  —  Lünig  22  —  Ausz.:  Moser  245;  Lünig,  Corp. 
jur.  fend.  1,  11 77 f.       (id.  dat)  10S69 
bestätigt  der  St.  Nördl  ingen  ihr  Ungelds-Privilegium. —  Ad  m.  d.  i.  <LG.  cancell.  referente 
Theod.  Ebbrachter  —  R*»M. Bris.  —  Or.  (mit  G.  B.)  Nördlingen;  RR.  K  161r.  (donnrst 
nach  Ulrichs  t)  10550 
gebietet  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  wenn  ihn  Friedrich  v.  Wolfstein  mit  diesem  Briefe  um 
Hilfe  wider  die  Cnmerauer  mahne,  demselben  beizustehen  von  des  kaiserl.  Gerichte  u.  des 
herzogl.  Landgerichts  wegen.  —  [Per  d.  Gasp.  Sligk  canc.  Herrn.  Hecht  —  o.  B  —  Or. 
München  R.-A.]      Reg.  Boic.  13.  303.       (do.  nach  Ulrich).  10571 
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bestätigt  dem  Benediktiner-Kl.  zu  Kastl  (Eichstädter  Diöz.)  alle  Rechte,  namentlich  das  Gericht 
in  dem  Markte  u.  Burggedinge  daselbst  sammt  allen  Enden  n.  tiemärken  im  ganzen  Umkreis 
desselben  (dio  einzelnen  Hüte  aufgezählt).  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  Oasp.  Sligk  cancell.  referente 
Herrn.  Hecht  —  R<*  M.  Bris  —  Or.  n.  Yid.  v.  1477  Marz  22  München  B.-A.;  Not.  RR, 
K  162'].  —  Mon.  Koica  24.  BI6IT.:  vgl.  Reg.  Boic.  1:1,  303.       ifr.  vnr  Margar.)  10572 

bestätigt  dem  Kl.  Kastl  seine  (inser.)  Urk.  Ton  1431  Juni  H  |nr.  8610].  —  [KU?  —  2  Vid. 
v.  1435  Juni  21  ib.;  Not.  RR.  K  102rJ.  —  Mon.  Boica  24,  6 19 f.       (id.  dat.)  10573 

gestattet  dem  Abt  des  Kl.  Kastl  den  Blut  bann  der  Halsgerichte  zu  Kastl  u.  Pfaffenhofen,  die 
derselbe  von  Pfalzgr.  Hans  gekauft,  seinem  Amtmann  zu  verleihen.  —  KU  ?  —  Konz,  eilge- 
haftet in  RR.  J  zwischen  143»  u.  144r;  Not.  KR.  K  l«9r.        (id.  dat.)  10574 

erklärt  auf  Klage  der  St.  Donauwörth  Hans  v.  Blindheim  (Plintheim)  in  die  Reichsacht,  da 
derselbe  der  dreimaligen  Ladung  vnr  das  Hofgoricht  nicht  gefolgt  ist.  —  KU?  —  Not.  RR. 
K  162r.       (freit,  vor  Margar.)  10575 

erteilt  der  Priorin  v.  St.-  Kstharincnthal  bei  Diessenhofen  auf  ihre  Bitte  eine  Bestätigung 
aller  Briefe,  Privilegien  u.  Handfesten,  die  ihr  u.  iiiren  Vorfahren  im  Kloster  von  seinen  Vor- 
fahren am  Reiche  u.  auch  von  andern  Herreu  gegeben  worden,  b«i  Straf«  der  Übertretung 
von  10  Mark  Goldes.  —  Ad  in.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancellnr.  -  Rta  M.  Bris.  —  Or. 
Frauenfeld  Thurgau.  Kantons-A. :  [nicht  in  KB]        (fr.  vor  Margar.)  Joh.  Meyer.  10570 

bestätigt  dem  Fiauenkloster  (Henediktinerinneii)  zu  Sonnenburg  in  der  Brixener  Diözese 
(Äbtissin  Ursula)  die  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  —  Ru  Marqu.  Bris.  —  Or. 
Innsbr.  8üUUl-A.:  Not  BR.  K  >60r.       (freit,  vor  Margarethen).  10577 

Juli  9:  Mrkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  bekennt,  dass  er  am  6.  Juli  zu  Ulm  nochmals  zu 
Gericht  ge-sessen  hat  über  die  Ansprüche  des  Or.  Hans  v.  Werdenberg,  bezw.  K.  Sigmunds 
auf  die  Grafschaft  Ueiligenbr-rg:  das  Urteil  soll  Aug.  verkündet  werden.  —  Mitrichter: 
Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  Grr.  Ludwig  v.  Würtemberg,  Ludwig  v.  Ottingen  Hofmeister,  Friedrich 
u.  Haus  v.  Heirenstein,  Hans  v.  Tierstein,  Kberhart  v.  Kirchberg,  Hans  v.  Öttingen.  —  Or. 
Donauesc hingen.  —  Ausz.:  Fürstenberg.  Urkb.  n,  300  f.  10577» 

bestätigt  Johann  Herrn  zuAbcnsb-rg  alle  Lehen,  Baun  n.  Wildbann.  Mannschaften,  Stock  u. 
Galgen  zu  Abensberg,  Randeck,  Altmannstein  a.  Rohr  u.  begnadigt  ihn,  gleich  seinen  Vor- 
fahren mit  rotem  Wachs  siegeln  zu  dürfen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Houpt  marschalk  referente  Herrn. 
Hechte  —  Kttt  M.  Bris.  — Gr.  München  R.-A.;  Aosz.:  RR.  K  162*].—  Reg.  Boic  13,  303. 
(sampst.  vor  Margar.)  MK578 

erhebt  Corthesiasv.  Saraticum[=?j  in  den  Reichsgrafenstand.  —  Canc.  [reftrenie]  Theodor. 

—  RR.  Kl  69.       llo.julii).  1057» 
nimmt  den  zum  Christentum  übergetretenen  früheren  Juden  Meister  Jost,  ,arzat*  aus  Ravens- 
burg, u.  dessen  Familie  in  seinen  Schutz.  —  KU?  —  Not.  KR.  K  ir,2r.        (die  Lüne  ante 
Marg.,  sonst  deutsch).  10580 

belehnt  nach  dem  Tode  des  Kunzel  v.  Pfaffenhofen  Georg  Hute)  mit  dem  .grieswartampt"  zu 
Obtr-Ehnheim.  —  W.  v.  10581 
erteilt  dem  Rudolf  Lupfensack  u.  seineu  Erben  seiner  treuen  Dienste  wogen  eiu  Wappen. 

—  |  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancel.  -  -  Ru  M.  Bris.  —  Or.  (mit  farbig  gemaltem)  Wappen 
Innsbruck  Mus.  Ferdinand. :  nicht  in  RR].  —  Erwähnt :  Ztschr.  d.  Ferdinand,  f.  Tirol,  3.  Folge 
H.  39,  375.       (maut.  vor  Margarethe).  10582 

urteilt,  dass  der  Antrag  des  Vertreters  von  Friedborg  u.  Gelnhausen  Peter  Schreiber,  die  Klage  der 
St.  Oppenheim  gegen  Henne  Voyt  v.  Ursel  gehöre  nicht  vor  das  Hofgericht,  sondern  vor  das 
Gericht  von  Friedberg,  abzuweisen  sei  |vgl.  nr.  10594 J.  —  Beisitzer:  Hrz.  Friedrich  v. 
Sachsen,  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg.  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern ;  die  Grr.  Ludwig  v.  öttingen 
i^Sgs.  Hofmeister)  u.  Job.  v.  Helfenstein ;  Konrad  v.  Weinsberg,  Haupt  v.  Pappenheim.  —  Ad 
m.  d.  i.  d.  C[onrado]  de  Winsporg  referente  Theod.  Ebbrachter  —  [R1*]  —  Or.  Darms t. 
St.-A. ;  [nicht  in  RR].  —  W.  Franck.  Gesch.  d.  Roichsst  Oppenheim  451 f.  (mo.  nach 
Kilians  t.)  10583 
ersucht  die  Väter  des  Baseler  Konzils  zn  dem  Reichstag  zu  Regensburg,  wo  die  Versöhnungs- 
fortgesetzt werden  sollen,  den  B.  |  Philibert  |  v.  Konstanz  u. 


Kt'ic.  ita\>.  II  ;  Ailimu.u,  Bog.  SifrnitniiU.  I,  Bd. 
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den  Meister  Martin  zu  entsenden,  welche  bereits  früher  die  Verhandlungen  mit  den  Böhmen 
geführt  haben.  —  KU?  —  Goldast,  Append.  commentariorum  de  inribos  regni  Bon.  (1627), 
97 ;  Goldast,  Const.  Imp.  3,  439  ;  Mansi,  ConciL  collect  29,  594  f.  (die  1 3.  jnlii).  10584 
Juli  13  Ulm  bestätigt  dem  Kloster  zu  Pfaffeuw  erd  oder  Chiemsee  (Pr.  Ulrich)  alle  Privilegien.  —  [Ad 
m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  R<»  M.  Bris.  —  Or.  Mönch™  R.-A. :  nicht  in  KK].  —  Reg. 
Boic.  13,  303.  (an  Margar.)  1058-5 
»  >         gebietet  dem  Smahsmaun  v.  Rappölt  st  ein,  Landvogt  im  Ober-Klsass,  einen  von  ihm  gefan- 

genen Boten  des  Kottweiler  Hofgerichts  (Gr.  Hans  v.  Sah  Hofrichter)  freizugeben  u.  zur  Ver- 
antwortung bis  spätestens  8  Tage  nach  Aug.  24  vor  ihm  zu  erscheinen.  —  Ad  relac.  d.  duc. 
Guilhelmi  Herrn.  Heecht.  —  Kop.  Colmar  Bez.-A.        (Margarethen  t) 
>  »         bestätigt  dein  Benediktiner-KL  Zwicfalt  .-n  (Abt  Georg,  Konstanzer  Bistum)  die  Privilegien. 

—  Ad  m.  d.  i.  d.  Gasp.  Sligk  canc  referente  Herrn.  Hecht  —  Vid.  v.  1747  Juni  25  Stutt- 
gart: Not.  KK.  K  162f.       (Margarethen  t)  105*; 
»14  »  erlaubt  der  St  Nürnberg,  künftig  auch  Pfennig*,  34  auf  ein  Lot,  zu  schlagen. —  [Ad  m.  d. 

i.  Casp.  Slick  mil.  sue  mai.-st.  canc  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ;  BR.  K  162].— 
Re#.  Boic  1 8,  3U3 ;  vgl.  auch :  Chronik,  d.  dtsrh.  Städte  1 ,  244.      (rai.  nach  Margar.)  1<»58H 
>    J  5  »         giebt  seine  Zustimmung,  dass  Hadamar  Herr  zu  Uber,  mit  dem  Schlosse  u.  Markte  Breitenegg 

(Prajtm-gkt  auch  die  damit  verbundenen  Reichslehen  (Halsgericht,  Wildbann)  an  Heinrich 
v.  Oumppenberg  (Gumpen-)  zu  Gumppenburg  verkauft  hat,  u.  belehnt  diesen  damit  — 
KU?  —  RR.  K  162*.       (donerst.  nach  Margaret)  10589 
»         Juli  15:  für  das  Brigittenkloster  zu  Gnadenberg,  (donerst.  nach  Margar.)  RR.  K  162T  u.  16-3' 
!     —  hat  im  Or.  das  Datum :  Juli  20. 
»  »  erklart,  dass  die  Vogtei  zu  Chu  r  Keichseigentum,  dem  B.  Johann  IV.  nur  verpfändet  sei ;  der- 

selbe solle  sie  bis  zur  Einlösung  durch  ihn  (den  Kaiser)  innehaben ;  gebietet  den  Bürgern 
I     von  Chur  dem  Bischof  bis  dahin  als  Reichsvogt  gehorsam  zu  sein.  —  [KU?  —  K?]  —  Or. 

Chur  bisfhfifl.  Arch. ;  [RR.  K  163'j.  «donerst  nach  Marg.)  Tmr.  10590 
befiehlt  den  Bürgern  von  Chur,  welche  die  Appellation  gegen  Urteile  der  weltlichen  Richter 
an  den  Bischof  oder  an  das  Kelch  untersagt  hatten,  dieses  Verbot  aufzuheben.  —  KU  ?  — 
Or.  ib.  Tuor.  10591 
verbietet  der  St.  Chur,  dem  Bischof  u.  dem  dortigen  Domkapitel  bei  der  Erhebung  dasUngeldes 
u.  der  Zölle  Schwierigkeiten  zu  macheu.  —  KU?  —  Or.  ib.  TW.  10592 

»  bestätigt  dem  B.  Johann  v.  Chur  folgende  (iuser.)  Urkunden:  1.  des  Donatus,  Herrn  v.  Vatz 
v.  1301»  Dez.  15  betr.  Lösung  der  Reu  hsvogtei :  2.  Albrechts  L  v.  1299  Dez.  26  [Böhmer 
nr.  249];  3.  Albrechta  I.  v.  1302  April  7  [Böhmer  nr.  382|;  4.  Karls  IV.  v.  134s  Dez.  27 
| Böhmer-Huber  iir.  812];  5.  Kails  IV.  v.  1348  Dez.  27  [ib.  nr.  8inJ.  —KU?  -  R?  — 
[Or.  Chur.  bischöfl.  Arch.  Tuor\;  RR.  K  170  mit  KU:  Imp.  referente  canc.  Theodericus. 
(17.  julii).  10593 
spricht  auf  Klage  Johann  Gerolds  v.  Grevenstein,  des  Vertreters  der  St  Oppenheim  das  Schuldig 
aus  gegen  Henne  Voyt  v.  Ursel  wegen  Verletzung  der  Freiheiten  der  SU  Oppenheim  [vgl. 
nr.  105H3J.  —  Beisitzer:  Friedrich  Herzog  v.  Sachsen,  Friedrich  Markgraf  v.  Brandenburg. 
Wilhelm  Herzog  v.  Haiern,  Ludwig  Graf  v.  öttingen  (Sgs.)  Hofmeister.  Johann  Graf  v.  Helfen- 
stein,  Wilhelm  Graf  zu  Castell;  Haupt  v.  Pappenheim.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Gregorio  de  Heim- 
burg referente  Theodericus  Ebbrachter  —  [Ru  M.  Bris.]  —  Or.  Darmstadt  St-A.;  [RR.  K 


164'  u.  165 


h.  zweifboten  schiedung  t) 


W.  Franck,  Gesch.  d. 
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nach  der 
1059* 


bestätigt  auf  Bitte  des  Georg  d.  jüng.  u.  Stefan  v.  Schwangau,  diesen,  ihren  Brüdern  u. 
Vettern  ihre  Reichslehen:  den  Wildbann  zwischen  Lech  u.  Illach,  die  Gerichte  zu  Büchel- 
bach!?] u.  Illach,  die  Fi.schereigerechtigkeit  ira  Lech  von  Füssen  bis  Schwangau,  das  Hals- 
gericht u.  den  Bann  zu  Schwangau.  die  Vogtei  über  das  Kl.  Steingaden  u.  s.  w.  —  KU?  — 
RR.  K  163r.        (sabalo  post  Margarete,  aber  dtarh.  Urk.)  10595 

belehnt  Bitter  Oswald  v.  Wolkenstein  als  Lehnst  niger  seiner  Frau  Margarete  v.  Schwan 


mit  deren  Anteil  an  den  Schwanganischen  Lehen.  —  KU?  —  Not.  ib.       (id.  dat) 


i  Ii  g  Ii  u 
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Ulm  I  ermahnt  da«  Basier  Konzil  sich  nicht  in  die  Streitigkeiten  des  Herzogs  v.  Burgund  n.  der 
Kurfürsten  zu  mischen,  sowie  den  Hrz.  Erich  v.  Lanenburg  nicht  als  Kurfürsten  t.  Sachsen 
I  anzuerkennen ;  der  Vater  des  jetzigen  Kurfürsten  Friedrichs  II.  sei  bereits  von  ihm  recht- 
mässig belehnt  u.  von  den  Kurfürsten  anerkannt  worden.  —  KU?  —  Goldast,  Const.  imp. 
3,  43K ;  J.  J.  Müller.  Reichstagstheatrum  unter  K.  Friedrich  V.,  P.  2,  463 ;  Mansi,  Conc. 
collect.  29.  55»:}  f.  (die  19.  jul.)  10697 
beauftragt  den  B.  Johann  v.  Lübeck  (Lnbicens.),  den  Dr.  Johann  Baw  Propst  zu  St.  Georg  in 
Köln,  den  Albert  Rente  Propst  zu  St.  Andreas  in  Köln,  den  Albert  Sobban  Propst  zu  Kerpen, 
die  Lübecker  Domherren  Dr.  Heinr.  Berbein  jnn.  u.  Marqu.  Stilen,  dass  sie  bei  P.  Eugen  IV. 
u.  dem  Baseler  Konzil  kirchliche  Strafen  gegen  Arnold  v.  Egmond  u.  dessen  Anhänger  in 
Geldern  u.  Züthph.  n  auswirken.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Ru  —  Or.  Düssel- 
dorf Staats-A. ;  Dicht  in  BR.  (id.  dat.)  1(1598 
bestätigt  dem  KI.  Heils  bronn  alle  Freiheiten,  besonders  das  linser.)  Privileg  Karls  IV.  v. 
I  :i 5 9  Sepi  12  [Böhmer-Huber  nr.  2994  |  n.  die  des  Nürnberger  Burggr.  Kurfürsten  Friedrich 
v.  Brandenburg.  —  |Ad  m.  d.  i.  d.  G.  canc.  referente  Theod.  Ebbrachter  —  Bu  M.  Bris.  — 
Or.  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  K  170*].  -  Reg.  Bote.  13,  304.  (id.  dat.)  10509 
erlaubt  dem  Konrad  v.  Weinsberg,  wunn  oder  wo  er  oder  seine  Amtleute  in  seinon  Gerichton 
übelthltigc  u.  schädliche  I/euto  auf  frischer  That  „fahen*  mögen,  uder  wenn  solche  übel- 
thätige  Leute  vor  2Wei  oder  mehr  geschworenen  Räten  u.  Schöffen  ein  Geständnis  ablegen,  dass 
dann  er  oder  die  Seinen  über  sie  ohne  weiteres  Zeugnis  richten  u.  sie  strafen  sollen.  —  Ad  m. 
d.  i.  Casp.  Slick  canc.  —  R'»  M.  Bris.  —  Or.  Öhringen:  Not.  RR.  K  165*.  (mo.  vor 
Mar.  Magd.)  106410 

erteilt  den  Orr.  Johann  fll.J  n.  Michel  |I.J  v.  \V  e  rt  he  im  zur  Belohnung  für  ihre  treneu  Dienste 
das  Halsgericht  in  ihrer  Grafschaft.  —  [Ad  reise,  d.  Cunradi  de  Winsperg  Herrn.  Hecht  — 
R,tt  Marqu.  Brisac her. —  Or.  Wertheim  Löwenstein  -Wertheimsches  Anh. ;  RR.  K  1«5*J.  — 
Aschbach.  Gesch.  d.  Grafen  v.  Wertheim  2.  246  f.  (mo.  vor  Mar.  Magd.»  10601 
bestätigt  auf  Bitte  des  B.  Peter  v.  Augsburg  die  Ijnsor.)  Urk.  Karls  IV.  v.  1350  Mai  22 
[Böhmer-Huber  nr.  1296],  in  welch-  wieder  die  Urk.  Lothars  III.  v.  1 125  Nov.  27  (Stumpf 
nr.  3229]  inseriert  ist:  Schenkung  der  Abtei  Benediktbeuern  an  das  Bistum  Augsburg.  — 
Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  R1»  M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  einer  dtsch.  Übersetz,  v. 
1460  Sept.  20  München  R.-A.  ;  KU.  K  170*  u.  I71ru.  1*0»  u.  I8lr.    (die  viges.  julii).  lOttOS 

Juli  20  Ulm:  bestätigt  dem  B.  Nikodemus  v.  Freising  die  Urk.  d.  Hrzs.  Heinrich  v.  Baiern  v. 
12*4  Okt.  s.  Hund.  Metropol.  Salisb.  2  (l(10),  507  f.;  2  (1719),  350  f.  —  falsch  Statt 
Juni  20  (nr.  10518). 

bestätigt  anf  Wunsch  des  Pfalzgrafen  u.  IIr/.s.  Johann  in  Baieru  den  von  dessen  t  Gemahlin 
Katharina  v.  Pommern  dem  Brigittenkl.  Gnadenberg  geschenkten  Hof  zu  Hagenhausen 
u.  andere  Güter  (Eichelberg),  die  vou  Gosswein  Tanner  zu  Lohen  gegangen  sind,  als  Eigen- 
güter. —  ['Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A. :  RR.  K  162* 
u.  163r  mit  Dat.:  donerst-  nach  Margareten  =  Juli  15].  —  Mon.  Boica  25,  31  ff.;  vgl.: 
R<g.  Boic.  13,  304.        (di.  vor  Mar.  Magd.)  1080t 

erlaubt  dem  Rat  zu  Görlitz  „schedeliche  leute...  ou  alle  seumenis"  abzuurteilen,  während 
diese  bisher  erst  noch  vor  die  »gehegte  bank*  geführt  werden  mussten.  —  [Ad  m.  d.  i.Casp. 

Ru  Marqu.  Brisacher.  —  Or.  Prag  Landes-(Wenzels-  |A. :  Kop.  Görlitz 


Sligk  mil.  cancell. 

u.  Zittau].  —  Reg.:  Verzeichn.  oberlaus.  l'rkk.,  Heft  6,  37.       (id.  dat.) 


MM 


bestätigt  dem  Ritter  Marquart  v.  Schellenberg  u.  dessen  Vetter  Marke  v.  Schellenberg  dte 
Herrschaft  Kisslegg.  sowie  das  ihnen  von  Kg.  Wenzel  verliehene  Recht  in  dem  Dorfe  Amtzell 


(Celle)  Markt,  Gericht.  Stock  u.  Galgen  zu  halfen.  —  KU?  —  RR.  K  lf.5r.    (id.  dat)  10606 

bestätigt  dem  Gr.  Reinhard  v.  Hanau  seine  Lehen,  insbes.  auch  das  Gericht  zum  Bornheimer 
Berg  bei  Frankfurt  a.  M.  [vgl.nr.  10559].  —  Ad  m.  d.  i.  d.O.  cancell.  referente  Theod.  Eb- 
braeht  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Marburg  SL-A. ;  RR.  K  1 65*.      (Marien  Magdalenen  t.)  10000 

gebietet  den  Zentgrafen.  Scbultheissen.  Schöffen  u.  s.  w.  des  Gerichtes  zum  Bornheimer 
Berg  bei  Frankfurt  a.  M.,  dem  Gr.  Reinhard  v.  Hanau,  dem  er  das  bisher  nur  verpfändete 

Mi  ' 
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Juli  21 


Ulm 


23 


»  24 


25 


Gericht  als  Uannlehen  übertragen,  gehorsam  zu  sein.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  ib. 

(id.  dat)  10607 
bestätigt  dem  Kloster  zu  Marchthal  den  Kaufvertrag,  den  es  über  das  Dorf  Eattlingen  .unter 

dem  hassen*  [ —  Beutlingondorf  |  mit  Heinrieb     Stein  abgeschlossen,  nachdem  da»  Kl. 

St.-üallen  als  Lehnsherr  des  Durfes  »eine  Rechte  abgetreten.  - —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil. 

ranc  —  Bu  M.  Bris.     Or.  Begensb.  Thurn  u.  Taiis'sches  Contral-A.;  RR.  K  I05T  u.  Wifir: 

Kop.  Innsbr.  Statth.-A.       (id.  dat.)  ,  10608 

befiehlt  der  St.  Nürnberg  die  414  Gulden,  die  sie  ihm  noch  von  den  23.144  Golden  schuldig 

sei,  an  ihren  Mitbürger  den  Harnischmacher  Heinrich  Heyden  tu  zahlen.  —  [KU?  —  B? 

—  Or.#  Nürnberg  Kr.-A, ;  KB.  K  165],  —  Beg.  Brie.  13,  304.  (Id.  dat)  10600 
belehnt  Georg  v.  Neuenstoin  (Newen-)  mit  den  von  seinem  Vater  ererbten  Beicbsleheu : 

dem  halben  Schlosse  Schrotzbcrg  u-  dem  Weiler  Konbronn  (Kinbrunn).  —  KU?  —  BR. 
K  166'.  (id.  dat.)  10610 
bestätigt  der  St.  Görlitz  alle  Privilegien.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancellario  referente  Tbeod. 
Ebbracbt  I£<»  M.  Bris.  —  Or.  Görlitz  Stadt-A.  Heinrich  j  Kop.  ZittauJ.  -  -  Beg. :  Verteichn. 
oberlaus.  Ii rkk.,  Heft     3  7.       (id.  dat.)  10611 

gebietet  allen  Beichsunterthanen,  insbes.  den  Fürstentümern  u.  Städten  Breslau,  Schweidnitz, 
Jauer,  Striegau,  I/iwcnberg,  Hunzlau,  Bautzen,  Zittau,  Laubau,  Löban  u.  Kainenz  das  den 
GOrlitzem  auf  4  Jahre  verliehene  Moratorium  ihrer  Schulden  zu  beachten.  —  [KU.  w.  v. 
Rt»  —  Or.  ib.  Heinrich  ;  Kop.  ZittauJ.    -  Vgl.  Beg.:  ib.       (id.  dat)  10612 

gebietet  denselben  Ständen  die  Görlitzer  ihre  Zölle,  Ungelte  u.  s.  w.  ruhig  erheben  zu  lassen. 

—  [KU.  w.  v.  —  IV*  —  Or.  Görlitz  Stadt-A.  Heinrich  :  Vid.  v.  1712  Aug.  1  Wien  Arch. 
d.  Minist,  d.  Innern ;  Kop.  Zittau).  —  Reg.:  ib.  38.       (id.  dat.)  10613 

erlaubt  dem  Hans  von  der  Dame  drei  Mark  Geld,  dio  er  hat  .zum  Lode*  u.  einen  Wald,  beides 
Lehen  der  Krone  Böhmen,  der  Frauenkirche  vor  der  St.  Görlitz  zu  geben.  —  [KO.  w.  v. 
-  Ru  —  Kop.  ZittauJ.  —  Beg.:  ib.        (fr.  nach  Marie  Magdal.)  10114 

erlaubt  der  St.  (iörliu  ihre  Briefe  u.  Urkunden  mit  rotem  Wachs  zu  siegeln. —  [KU.  w.  t. — 
B"  M.  Bris.  —  Or.  Görlitz  Stadt-A.  Heinrich ;  Kop.  ZittauJ.      Keg.:  ib.       (id.  dat.)  10615 

gestattet  den  Hrzz.  Ernst  u.  Wilhelm  in  Baiern,  das  Landgericht  zu  Hirchberg  künftig  immer 
zwei  Tage  hintereinander  zu  halten;  bestätigt  ihnen  auch  dieses  Landgericht  mit  allen 
Backten. —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  ranc.  —  [Ru  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.;  nicht 
in  RR|.  —  Sammlung  d.  neuest,  u.  wichtigsten  Deductionen  in  Teutleben  Staats-  u.  Bechb,- 
SaHien,  Bd.  4  (1753),  lS2f.:  Reg.  Boic.  13,  305.       (id.  dat.)  10616 

bestätigt  dem  B.Peter  zu  Augsburg  u.  dessen  Stift  alle  Gerichte  n.  Bechte  in  Dorf  u.  Pfarrei 
Segge  [?]  n.  hebt  alle  Gerichte  daselbst  auf.  die  von  seinen  Vorfahren  nicht  bestätigt  sind. 

—  [Per  d.  Gasp.  cancell.  Tbeod.  Ebbrachter  —  Ru  —  Or.  München  R.-A.;  RR  K  166rJ-  — 
Reg.  Boic.  13,  305.       (Jacobs  aubd.)  1061? 

giabt  dem  Meinhard  v.  Neuhaus,  Hintzo  Ptaczek  v.  Pinkstein  alias  v.  Ratny,  Heinr.  v.  Weliss. 

Benesch  v.  Makrowicz  u.  Johann  Czapek,  den  Gesandten  der  St.  Prag  nebst  deren  Begleitern 

( Höchstzahl  300  u.  ebenso  viel  Pferde)  einen  Geleitsbrief  nach  u.  von  Regensburg.  —  Ad  in. 

d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell.  —  u-  R~  Or.  Wien  U.-H.  n.  8t-A.  =■  Kop.  Prag  Böhm.  Mus. 

(in  vigilia  s.  Jacobi).  1061N 
bestätigt  den  Bnidern  Heinz  u.  Günther,  sowie  deren  Vetter  Kunz  gon.  Münzmeister  ihren  alten 

Adel  u.  bestimmt,  dass  sie  wieder  ihren  alten  Zunamen  »von  Rosenau*  führen  sollen.  — 

Impor.  rofur.  cancellario  Thedericus.— KB.  K  lßßr.  (in  vig.  Jacobi.  aber  dteeb.  Urk  )  lOtlf 
bestätigt  die  PrivUegien  der  St.  R  e  s  a  n  c  o  n.  —  KU  ?  —  BR.  K  1  r,9'.  (25-  julii).  106  >0 
bestätigt  die  Privilegien,  welche  das  Kl.  K  1  o  s  te  r  n  e  u  b  u  r  g  (Pr.  Georg)  von  römischen  Kaisern 

u.  den  Herzögen  v.  Österreich  erhalten  hat :  im  Or.  war  inser.  eine  nicht  naher  bezeichnete 

Urk.  Hrzs.  Albrocht  V.  —  KU?  —  RB.  K  166T.  (Jacobs  t)  106*21 
bestätigt  den  Ehekontrakt  #w.  Kaspar  Herrn  zu  La  her  u.  Klisabet  v.  Schunechen  [=  Schöneck 

in  Niederhalen!  bei  Regen?]  —  KU?  -  Not.  RB.  K  K,6\       (in  die  Jacobi,  aber  sonst 

dtsch.) 
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••rteilt  <ler  St.  Pfultendorf  «He  Erlaubnis,  schädliche  Leute.  Mordbrenner,  Falscher,  Bäober, 
Dieb«  u.  s.  w.  ohne  Einsprache  des  Keiclis  u.  der  Landgerichte  zu  strafen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Caspar  Sligk  mibvs  caneell.  -    Btft  M.  Bris.  -    Or.  Karlsruhe;  [nicht  in  KB].  —  Beg.:  Ztschr. 
f.  Gesch.  d.  Oberrhoins  3i,  142  n.  K.  F.  3,  445  f.  10623 
dass  die  St.  Bavensburg  vor  kein  auswärtiges  Gericht,  sogar  vor  das  Hofgericht 
;  geladen  werden,  sondern  vor  den  eigenen  Richtern  Bacht  geben  soll.  —  KU.  w.  v.  — 
[Not  KR.  K  16Sr  8.  d.]-    Lünig,  B.-A.  P.  Spec.  Cont  4,  T.2,  222  f.  =  Ausi.:  J.J.Moser, 
reiehssütt.  Hdb.  2,  4K4f.        (Jacobs  t.)  10624 
helehnt  Stefan  Coler  v.  Nürnberg  mit  den  von  meinem  Vater  ererbten  f nicht  naher  bezeich- 
neten] Lehen.  —  KU  !  —  N«.t  BB.  K  169r.       (mo.  nach  Jacobs  t.)  10025 
belehnt  Johann  Le  wen  bock  alias  Brotbeck,  den  Schreiber  der  schwäbischen  Kittergesall- 
schaft  vom  St  Georgs  Schild,  mit  der  «erprait*  oberhalb  dos  Dorfes  Sipplingen.  — \V.  v.  10626 
bestätigt  die  Privilegien  des  HochstifU  Konstau»  auf  Bitte  des  B.  Otto  u.  des  Domkapitels. 

—  Ad  m.  d.  imp.  Caspar  Sligk  miles  cancellarius.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [KR. 
K  169'].  —  Vgl.  Keg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Überrheins,  N.  F.  S,  446.  10627 

erteilt  dem  Benediktiner-Kl.  Lorch  (Augsburger  Bistum)  das  Privileg,  das*  niemand  mit  dessen 
lauten  etwas  zu  tlmn  haben  solle  als  das  römische  Keich,  der  Abt  u.  der  Konvent,  nebst 
Bestätigung  aller  früheren  Privilegien  seiteus  römischer  Könige  u.  Kaiser.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G. 
canrellario  referente  Theodericus  Kbhracht.  —  [Ru  M.  Bris.  Achatz].  —  Or.  Abtei  St  Paul 
in  Kärnten,  vgl. :  Württemb.  Vierteljahrshefte,  N.  F.  1,60;  [BB.  K  !66Tu.  1 67rJ.  —  (Besold) 
Documenta  raonasterior.  in  ducatu  Wirtemb.  sit«r.  752  ff.       (di.  nach  Jacobs  t.)  10628 

verwahrt  sich  energisch  gegen  das  Baseler  Konzil,  dass  es  die  Angelegenheit  des  Hrzs.  Erich 
v.  Lauenburg  entscheiden  wolle,  welche  durchaus  vor  das  kaiserl.  Gericht  gehöre.  —  Ad  m. 
d.  i.  Gaspar  Sligk  miles  caneell.  — J.J.Müller,  Beichstags-Theatr.  unter  Friedrich  V.,  P.  2, 
465;  Lflnig,  Corp.  jur.  fend.  1,  61  ff.  ü.  173  f.;  Mansi.  Concil-  collect  29,  600f.  (fer. 
quarta  p->st  Jacobi).  10629 

liestätigt  den  Hrzz.  Friedrich,  Sigmund.  Wilhelm  u.  Heinrieb  v.  Sachsen  ihre  Privilegien, 
Lehen  u.  Besitzungen.  —  KU.  w.  v.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or-  Dresden  H.  St-A.;  BR.  K  1 67. 
(mi.  nach  s.  Jacobs  t.)  106110 

itosiätigt die  Erbverbrüdermig zw.  S a c h s e n-Mcissen  (llrzz.  Friedrich  u.  Sigmund),  Thüringen 
(Landgrr.  Heinrich,  Wilhelm  u.  Friedrich)  u.  Hessen  iLandgr.  Ludwig) ;  das  Kurfürstentum 
Sachsen  bleibt  ausgenommen-  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancellarius.  —  TB1*  M.  Bris.J 

—  Or.  Dresden  H.  St.-A.:  |  BB.  K  1«7T  tu  I68r].  —  Müller,  Beichstagstheatrum  unter 
K.  Miiximil.  I.,  Teil  1 ,  59 1  f. ;  Facsim. :  0.  Posse,  die  Hausgesetze  d.  Wettiner  (1 999),  Taf.  67. 
(id.  dat.)  10681 

protestiert  in  Gegenwart  vieler  Fürsten  öffentlich  gegen  die  von  Hrz.  Erich  v.  Lauenburg  unt«r 
dem  Vorwand  verweigerter  Justiz  an  das  Baseler  Konzil  gebrachte  Streitsache  wegan  des 
Kurfürstentums  Sachsen;  die  Angelegenheit  gehöre  vor  sein  kaiserl.  Gericht,  wobei  die 
Kurfürsten  als  pares  mitzuwirken  hätten.  —  Anwesend :  Günther  Erzbisehof  v.  Magdeburg. 
Alezander  Bischof  v.  Trieut,  Peter  Bischof  v.  Augsburg,  der  Abt  v.  Kempten,  Friedrich  Mark- 
graf v.  Brandenburg,  Wilhelm  Herzog  v.  Baiem.  Albert  Markgraf  v.  Brandenburg  u.  Burggraf 
v.  Nürnberg.  Ludwig  Graf  v.  Württemberg,  Eberhard  Meister  des  Deutschordens  in  Deutsch- 
land u.  Italien,  Heinrich  Russe  v.  Mellingen  Praeceptor  n.  Marquard  v.  Königseck  Komthur 
des  Deutschordens,  Heinrich  v.  Fürstenberg,  Wilhelm  d.  alt.,  Heinrich  u.  Wilhelm  d.  jüng. 
v.  Montfort,  Jobann  v  Nellenburg.  Eberhart  v.  Kirchberg.  —  KU.  w.  v.  —  [Ku  M.  Bris. — 
Or.  Dresden  H.  St.-A.;  nicht  in  KR].  —  Beständige  Informatio  facti  et  iuris,  wie  es  mit  den 
um  kaiserl.  Hofo  wider. . .  Donawehrt  ausgegangenen  Processes . . .  beschaffen  soye  (161  I  i, 
260  ff. ;  Goldast,  Constit.  imper.  3.  440  ff. ;  Kurzer . . .  Bericht,  ob  die  Bömische  Kayserl.  Maj. 
...  in  Sachen  Fürstenthumb . . .  belangend...  allein...  zu  sprechen  (1613),  24  ff. ;  J.  J. 
Müller,  Beichstagstheatrura  unter  K.  Friedrich  V.,  P.  a(3.  463  ff.;  Lünig,  B  -A.  P.  spec. 
Cout.  1,  587  ff.  u.  P.  gener.  Cont.  4 6  f.  —  Bousset  suppl.  au  Corps  dipl.  du  droit  des  geus 
1,2,369;  Lünig,  Corp.  jur.  feud.  1,  59ff.  u.  1 7 5 ff. ;  Mansi,  Codc.  collect.  29,  601  B.  (d. 
28.  julii).  10632 
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bestätigt  dem  Gr.  Heinrich  v.  Schwarzburg,  Horm  zu  Arnstadt  u.  Soudershaosen  alle  Pri- 
vilegien, Handfesten  u.  s.  w.  —  KU.  w.  v.  —  B'*  M.  Bris.  —  Or.  Rudolstadt  Geh.-A.;  SB. 
K  168r.        (mi.  nach  s.  Jacobs  t.)  10633 

bestätigt  auf  Bitten  des  Abtes  Johann  die  Privilegien  des  Pramonstratenser-Kl.  Weissenau 

(.des  closters  in  der  Underaw  bei  Ravetispurg  in  Costentaer  bistamb  gelegen").  —  Per 

d.  Gasp.  Sligk  militem  cancell.  Horm.  Hecht.  —  [Ru  M.  BrLs.,  NB.  fast  ganz  verwischt  - 
Or.  Stuttgart;  KK.  K  167'].  —  Lünig,  K.-A.  Spie.  ecd.  3,  762  f.       (id.  dat)  10634 

verpfändet  den  Brüdern  Hans  u.  Frischhans  v.  Bodman  für  200»)  rhein.  Golden  die  Reichs- 
steuern  der  Städte  Biberach,  Buchhorn,  Kaufbeueru,  Leutkirch  u.  Bavensburg  u.  befiehlt 
diesen  Städten,  jeden  Martinstag  ihre  Steuern  :in  jene  zu  bezahlen  [vgl  nr.  10522  ff  ]  — 
KU?  —  RR.  K  168'  u.  160'.       (do.  nach  Jacobs  t.)  10635 

erlaubt  dorn  Gr.  Eborhartv.  Kirchberg  auf  frischer  That  ergriffene  Übelthater  ohne  weiteres 
abzuurteilen.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Gaspar  Sligk  cancell.  referente  Herrn.  Hecht  —  Bto  M.  Bris. 

—  Or.  Donaues.  hingen ;  Not.  BB.  K  165'.  (id.  dat.)  10636 
fordert  die  Herzogin  Sophie  v.  Pommern  u.  ihren  Sohn  Bogislaw  auf,  die  von  ihrem  Mann. 

bezw.  Vater  dem  Stifte  Kammin  entzogenen  Schlösser  zurückzugehen.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Caspare 
cancell.  referente  Theodericus  Ebbracht.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Stettin;  [nicht  in  BBJ. 
lid.  dat.)  Bär.  10637 

zeigt  namentlich  aufgeführten  deutschen  Erzbischüfen,  Bischöteu,  Fürsten.  Adeligen  u.  Städten 
die  über  die  Herzogin  Sophie  v.  Pommern  verhängte  Boichsacht  an.  nachdem  dieselbe 
wegen  Zurückbehaltung  einiger  dem  Stift  Kamniiu  gehörender  Schlösser  mit  dem  Bann  belegt 
worden.  —  KU.  w.  v.  —  lt  —  Or.  (beschädigt)  Stettin ;  [nicht  in  BBJ.     (id.  dat.)  Bär.  10638 

erlaubt  den  Grr.  (Brüdern/  Ludwig  u.  Ulrich  v.  Würtemberg,  dass  in  ihrem  Gebiete  Übel- 
thater u.  schädliche  L  ute  von  dem  Rate  der  Städte,  wo  sie  aufgegriffen  werden,  ohne  weiteres 
gerichtet  worden  können.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Gasp.  SÜgk  cancell.  referente  Herrn.  Hecht  — 
|BU  M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  d.  Gr.  Eherhart  v.  Kirchberg  u.  des  Bitters  Hermann  v.  Sachsen- 
heim v.  1435  Jan.  31  Stuttgart;  RR.  K  168'].  —  Sattler,  Gesch.  d.  Hrzt.  Würtemberg 
unter  den  Grafen.  4.  Forteetz.  (I76S),  Beil.  nr.  56,  S.  312  f.       (id.  dat.)  10639 

giebt  den  Grr.  (Brüdern)  Ludwig  u.  Ulrich  v.  Würtemberg  unter  Hinweis  anf  seiu  Pfahl- 
bürgerverbot [nr.  S3SKJ  das  Privileg,  dass  niemand  ihre  Unterthanen  als  Pfahlbürger  auf- 
nehmen darf  (mit  vielen  Einzelbestimmungen).  —  KL',  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Statt- 
gart (0.  B.  verloren);  RR  K  168*.       (fr.  vach [!]  Jacobs  t)  1064O 

giebt  »eine  Zustimmung,  dass  Hermann  Nest  v.  (Oberkeim)  Obrigheim  sein  Viertel  am  Schloss 
zu  Lauflen  am  Neckar  an  die  Grr.  (Brüder)  Ludwig  u.  Ulrich  v.  Würtemberg  verkauft  hat 
u.  belehnt  diese  damit  —  KU.  w.  v.  —  Kta  M.  Bris.  —  Or.  ib. ;  [nicht  in  BBJ.  (fr.  nach 
Jacobs  L)  Bug.  .Schneider.  10641 

erkennt  in  der  Streitsache  zwischen  Albrecht  Frü  wden  berger  u.  den  Begensburgern 
|  vgl.  nr.  10538],  jener  soll,  da  er  auf  zweimalige  Ladung  nicht  erschienen  ist,  alle  Ansprüche 
an  diese  verlieren.  Beisitzer:  Mrkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern, 
Gr.  Ludwig  v.  Öttingen  Hofmeister;  Hans  v.  Tengen  Graf  zu  Nellemburg;  Kaspar  v.  Laber, 
Hans  v.  Abensberg,  Haupt  zu  Pappenheim,  Hans  Konrad  v.  Bodman,  Heinrich  Nothafr  zu 
Weinberg,  Georg  v.  Seckendorf.  Ritter  Jorg  Fischlin,  Burkart  \.  Homburg.  —  [Ad  m.  d.  L 
Herrn.  Hecht  —  Ru  —  Or.  u.  Vid.  v.  1435  Sept.  10  u.  14  München  B.-A.;  nicht  in  BBJ. 

—  Beg.  Bote.  13,  30C;  vgl.:  Gemeiner,  Regensb.  Chronik  3,  11:  Schriften  d.Ver.  f.  Gesch. 
d.  Bodensees,  Heft  25,  Anh.  154 f.  (nach  ürk.  in  Innsbruck).       lid.  dat.)  10642 

bestätigt  der  St.  Bop fingen  das  ihr  von  Karl  IV.  verliehene  Recht,  einon  Üurchgangszoll 
von  Wagen  u.  Vieh  zu  erheben  u.  erlaubt  ihr  ein  Ungeld  (wie  in  Nördlingeu)  zu  erheben. 

—  KU?  —  BB.  K  1 7  1 r.        (sampst.  vor  Peters  t.  ad  vineula).  10643 
schlägt  auf  das  Ammannamt  zu  Bopfingen,  welches  Karl  IV.  der  Stadt  für  300  Gulden  ver- 
setzt hat  noch  200  Gulden,  die  ihm  die  Stadt  geliehen.  —  KU?  —  ib.  171»  (id. 
dat.)  10644 

gestattet  dem  Kl.  Ebrach  Abt  Hermann i  seine  Dörfer  u.  Höfe  zu  befostigon.  sowie  eine 
Brücke  über  die  Rednitz  b  >i  dem  Dorfe  Katzwang  i  -ck)  zwischen  Nürnberg  u.  Schwabach  zu 
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bauon.  —  Relator  duz  Wilhelmus.  P.  Kalde  —  KU.  K  17  1*.        (Peters  abend  ad  vin- 
eula). 10645 
bestätigt  die  Privilegien  de*  Cistercienser-Kl.  Maulbronn  (Abt  Johann),  in  der  üiöz.  Speier. 
—  Ad  m.  d.  i.  d.  Gasp.  Sligk  caneellario  referente  Heim.  HeeehL  —  [Eu  M.  Bris.  —  Or. 
Stuttgart ;  nicht  in  RR |.  —  ( Besold)  Documenta  monasteriorum  in  ducatu  Wirtcmb.  sit  833  ff. 
(ultima  julii  i.  1(1646 
giebt  seine  Zustimmung,  dass  Klaus  Ulrich  Schaler  (Scho-)  seinen  Auteil  an  den  Dörfern  Rhein- 
weiler  (Riuwiler)  u.  Bamlach  (Bamnach)  an  Ritter  Bernhard  v.  Rotberg  verkauft  hat.  — 
KU?  —  Not.  RR.  K  169r.       (sampst.  nach  Jacobi).  1U647 
|   bestätigt  auf  Bitten  des  Paul  v.  A resing  (Ansingen),  des  Kammermeisters  der  Hrzz.  Ernst  u. 
Wilhelm  v.  Baiern,  ihm,  sowie  dessen  Bruder  Georg  v.  Aresing  die  Reichslehen  seiner  Vor- 
fahren :  die  Pfarrkirchen  zu  Stein bach  (Stainc-),  Hofsteten  [oberbair.  Ldgr.  Landsberg], Türken- 
feld (Durge-)  n.  die  ewige  Messe  in  der  Peterskirche  xu  München ;  zugloich  bestätigt  or 
ihnen  alle  Privilegien.  —  Relator  duz  Wilheltnus.  —  RR.  K  164.       (s.  d.)  10648 
]   weist  die  Ansprüche  des  Hrzs.  Reinald  v.  Ursliugen  gegen  die  Reichsritter •  Gesellschaft 
8t.-Georg  Schild  im  Hegau  wegen  Eroberung  des  Schlosses  Karpfen,  welche  seinerzeit  im 
Auftrag  des  Königs  geschehen,  zurück,  ebenso  die  Ansprüche  des  Herzogs  gegen  den  der- 
zeitigen Pfandinhaber  von  Karpfen,  Heinrich  v.  Blumberg,  zumal  Hrz.  Reinald  an  den  beiden 
angesetzten  Terminen  (Mai  30  u.  Juli  1 7)  nicht  erschienen  ist — KU  ?  —  RR.  K  197Tu.  I98r. 
(s.d.;  steht  zwar  unter  den  zu  Regensburg  ausgestellten  Briefen ;  doch  hat  nach  der  Urk. die 
Gerichtsverhandlung  in  der  anderen  Woche  nach  Juli  17  stattgefunden).  1061!) 
bestätigt  u.  erneuert  seinen  Raten  Hans  Konrad.  Frischhans  u.  Hans  v.  Bodman  alle  ihre  Pri- 
vilegien, Handfesten  u.  Pfandschaften  ihrer  Vorfahren,  erteilt  ihnen  das  Privilegium  de  non 
evocando  nnd  das  Recht  Achter  zu  beherbergen.  —  KU?  —  R?  —  Or.  Bodmann;  [RR.  K 
175*  mit  dat.:  sampst  nach  Job.  Bapt. -^-Juni  261]  — Reg.  [zum  29.  Juni!]:  Schriften  d. 
Ver.  f.  Gesch.  d.  Bodensoes  Heft  25.  Anh.  154.       (am  sant  Peters  t.)  10650 
bestätigt  dem  Hans  Gerhart,  Bürger  in  Kaufbeuern,  das  Gericht  in  dessen  Meierhof  zu  Ober- 
germaringen. —  |  Ad  m.  d.  i.  Houpt  marschalk  referente  Pet.  Kalde  —  R*»  —  Or.  München 
R-A. :  nicht  in  RR.]  —  Reg.  Boic.  13.  306.       (Peters  t.  ad  vineula).  10651 
giebt  seine  Zustimmung,  da^s  Peter  Halter  v.  Nürnberg  den  Zehnten  zu  Main  -  Bernheim  von 
dem  Würzburger  Domkapitel  (Dechant  Reichard  v.  Mosbach:  Verweser  des  Stifts  der  Domherr 
Gr.  Albrecht  v.  Wertheim)  gekauft  hat.  —  KU?  —  RR.  K  171*.       (id.  dat.)  10652 
giebt  Albert  u.  Burkard  v.  Homburg  das  selbe  Privileg  wie  Juni  26  [sie!]  den  v.  Bodman 
[nr.  10650]  —  KL  ?  —  Not.  RR.  K  175'.       (in  die  Petri  ad  vinc,  Or.  aber  sicherlich 
dtsch.)  10653 
befiehlt  der  St  N  Arnberg  dem  Heinrich  Heiden,  dem  «r  für  gelieferte  Panzer  noch  330  Gulden 
schuldet,  diese  Summe  von  dem  Teile  des  Schlagschatees,  der  ihm  von  der  Nürnberger  Münze 
zusteht,  zu  zahlen.  —  [KU?  —  R?  —  Or.»  Nürnberg  Kr.-A ;  RR.  K  172r].  —  Reg.  Boic. 
18,306.       (Peters  t,  ad  vineula).  10654 
gestattet  dem  Kl.  Schön thal  (Schontale  des  Ordens  v.  Zytel  Wirzburger  bisebtams)  in  dem 
Dorfe  Bieringen  [OA.  Künzelsau]  ein  Gericht  zu  halten.  —  Ad  relac.  d.  Houpt  marscalci  de 
Bappeuheim  Petr.  Kalde.  —  Rta  M.  Hris.  —  Or.  Stuttgart;  RR.  K  171'.  (id.  dat.)  10655 

destitigt  als  Kaiser  die  Privilegien  v.  Do  u  au  Wörth  u.  verspricht  sich  nicht  eher  mit  Hrz.  Ludwig 
v.  Baiern-lngolstadt  auszusöhnen,  als  bis  dieser  den  Donauwörthern  alle  Pfandbriefe  etc. 
zurückgegeben.  —  Ad  n.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  cancell  —  [Kop.  München  R-A.  üerichtelitt. 
Kied*r\  —  Lünig  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4.  T.  l,  417f.       (mo.  nach  Peters  t.)  10656 

belehnt  Heinrich,  Bupolin  n. Burkard  v.  El ler b ach  mit  Burg  u.  Markt  Neuburg  u.  derVogtei 
des  Kl.  Ursberg  (Roichslehen).  —  KL  ?  —  RR  K  175';  |Reg.:  Augsburg.  Bibliothek  d.hist. 
Ver.  Raisersche  KoUekt.  1  8,  162.  OhmthrUtr.  |    (mo.  nach  Peters  t.  ad  vineula].  1065? 

fordert  alle  Reichsunterthanen  auf.  die  Boten  der  St.  Fried  borg  von  u.  nach  seinem  Hoflager 
zollfrei  u.  ungehindert  ziehen  zu  lassen.  —  Ad  m,  d.  i.  d.  G.  cancell.  referente  Theod.  Er- 
brachter. —  o.  R.  —  Or.  Darmscadt  St.-A.      (mant.  nach  Peters  t  ad  vineula).  10658 
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bestätigt  dem  Kruft  t.  Hohenlohe  die  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc  — 
Bu  M.  Rris.  —  Or.  u.  Vid.  des  Heinr.  Truehsess,  Domherrn  zu  Würzburg  u.  Landrichters  in 
Franken  v.  14.r>3  Nov.  17  Öhringen;  nicht  in  KR.    (di.  noch  Peters  t  ad  vineula.)  10659 

fordert  die  Begensburger  auf,  dem  in  die  Beichsacht  erklarten  Hrz.  Ludwig  d.  ältv.  Baiern 
einen  Absagebrief  zu  schicken  u.  sich  bis  zum  8.  Sept.  bei  ihm  gewaffnet  im  Feldlager  bei 
Aichach  einzufinden. —  [KU.  w.  v.  —  Or.  München  E.-A.]  —  Beg.  Iteic.  13.  306,  vgl. 
Lang,  <iesch.  Ludwigs  d.  Hart  166  f.,  wonach  dieses  Schreiben  an  die  Beichsstände  er- 
gangen ist.        (id.  dat.)  10600 

bestätigt  der  schwäbischen  Bittergesolischaft  v.St-Georgen-Schild  seine  ihr  zu  Nüniberg 
|'!,  vgl.  nr.  65«2]  unter  Goldener  Hülle  gegebene  Privilegieiibestitigung.  —  KÜV  —  KB. 
K  176'.       (id.  dat.)  10661 

bestätigt  die  Privilegien  der  Bittergesellschaft  v.  St. -G  eorgen-Sc  Ii  i  ld;  verbietet  den  Stedten- 
Unterthanen  derselben  als  Bürger  aufzunehmen:  erlässt  Bestimmungen  über  die  Bückforde- 
rung llüchtiger  l'iiterthanen  seitens  des  Ordens;  zu  Gericht  soll  darüber  der  Laudvogt  in 
Schwaben  oder  der  Erbmarsehall  v.  Pappenheira  sitzen:  verbietet  Mitglieder  der  Gesellschaft, 
welche  Achter  beherbergt  heben,  ohne  es  zu  wissen,  deswegen  zu  belästigen.  —  KU  ?  —  KB. 
K  172.       (mitwoeh  nach  Peters  t.  ad  viueula).  1060*.! 

ladet  die  liurL'manneu  zu  Fried  borg,  welche  sein  Gebot  [vgl.  ur.  1 0  5  0  5  J  genügend  Bevoll- 
mächtigte zur  Entscheidung  ihrer  Streitigkeiten  mit  der  St.  F'riedberg  auf  Juli  19  zu  schicken, 
nicht  befolgt  haben,  zum  letzten  Male  in  dieser  Angelegenheit  auf  Sept  6  vor.  —  Ad  relac. 
dominorum  G.  Magdeburg,  archiepise.  et  G.  cancellarii  Th-od.  Ebbrachter.  —  o.  K.  —  Or. 
Dannstadt.       (id.  dat.)  10063 

bestätigt  dem  Aogustiner-Kl  ster  zu  Indorsdorf  (Unders-J  im  F'reisiuger  Bistum  (Pr.  Erhard) 
alle  Bochte,  Besitzungen  (Dorf  Indersdorfj  u.  Privilegien  des  K.  Ludwig,  des  Kgs.  Lothar, 
des  KoS.  Heinrich  u.  anderer  bairischer  Fürsten;  u.a.  auch  das  durch  K.Ludwig  u.  die  Hrzi. 
Bielen  u.  Ludwig  verliehene  Hecht,  alle  Wochen  24  Scheiben  Salz  von  München  nach  Augs- 
burg zollfrei  zu  führen.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sügk  miles  cancell.  -  |  K,a  M.  Bris.  —  Or. 
München  K.-A. :  KK.K  173  u.  174'J.  —  Mon.  Boica  10, 289  IT.  (mit  der  Ortsangabe  Coline:»: 
Hundt,  Urkk.  d.  Kl.  Jndersdorf  1.  237 ff.;  vgl.:  Beg.  Boic.  13,  307.       (id.  dat.)  10664 

spricht  den  Peter  Bosener  v.  Gmünd,  zu  dessen  Gunsten  bereits  der  Abt  v.  Ellwangeu  u. 
dann  in  Sigmunds  Auftrag  dessen  Hofmeister  Gr.  Ludwig  v.  Ottingen  u.  nochmals  Hrz. 
Wilhelm  v.  Baiern  entschieden  haben,  die  ihm  von  Heinrich  Hagen,  dessen  Frau  Agnes  u. 
Margarete  Genz  aus  Aalen  streitig  gemachten  Ellwangner  Leheiisgftter  zu.  u.  weist  die  Ap- 
pellation des  Hagen  u.  s.  w.  gegen  die  früheren  Urteile  zurück.  —  KU?  —  BB.  K  173r. 
(mi.  nach  Peters  t.  ad  vinc.)  MM66 

erklärt  auf  Bitten  des  Knnrad  Bietzen  u.  Friedrich  B jeder  v.  Schwäbisch -Hall,  welche 
gegen  das  dortige  Kecht  von  den  Brüdern  Bartholomäus  u.  Stefan  Vetter,  geboren  zu  Donau- 
wörth (von  Werde),  vor  das  burs-'grätliche  Gericht  zu  Nürnberg  geladen  u.  daselbst  auch  ver- 
urteilt sind,  sich  aber  dann  mit  lt.  u.  St.  Vetter  geeiniget  haben,  ihre  Verurteilung  für  uti- 
giltig.  —  Ad  relac  d.  Gasp.  Sligk  cancellarii  Herrn.  Hecht  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Stutt- 
gart; KK.  K  172*.       (id.  dat.)  10066 

verhängt  auf  Klage  des  Lienhart  Ortenberg,  Gürtlers  zu  Basel,  die  Keichsacht  über  Gjrhart 
A 1  b  e  rt  i  n  v.  Salins,  welcher  trotz  dreimaliger  Vorladung  vor  dem  Hofgericht  nicht  erschienen 
ist  |vgl.  die  Abernchtserkl.  1437  Juli  30 J.  —  \P.  iVacktr;  dieselbe  KU.  auch  in  den 
folgenden  nrr.J  —  Not.  Achtbuch  2ur.       imitw.  nach  Peters  t  ad  vineula).  10667 

desgl.  auf  Klage  Antons  v.  Hasenburg  über  Amber  v.  (Botemberg)  Bothenburg  [igL  die 
Ab«rachtserkl.  1437  Juli  :»0j.  —  Not  ib.  1000N 

desgl.  auf  Klage  des  Gr.  Haus  v.  Thierstein  über  Eberhart  v.  A  ndlau  [vgl.  die  AbarachUerkl. 
1437  Juli  30 1.  —  Not,  Achtbuch  20".  10669 

desgl.  auf  Klage  des  Oilg  v.  Nesselbach  über  Melchior  Begor  [vgl.  die  Aberachtserkl&r.  1437 
Juli  30j.  -  -  Not  ib.  20'.  10670 

desgl.  auf  Klage  des  Brant  u.  Konrad  (Cord)  v.  Schwicheldt  über  Burkart  d.  alt.  u.  Hans  v.  Bort- 
feld [vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not.  ib.  20*.  10071 
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des  Wigand  Voit  [zu  Reichelsheim]  über  Emmelheim  v.  Dottenfelt  (T-)  [bei 
Hanau?;  vgl.  die  AberachUerkl.  1437  Jnli  30].  — Nut  ib.  20r.  10612 
desgl.  auf  Klage  des  Kraft  v.  Enslingen  über  Eberhart  u.  Hans  v.  fierliehingen,  Eberhart 
u.  GWte  v.  Dottenheim  (T-),  Kunz  Ehter,  Dietrich  Hunt  [»gl.  die  Aberachtserkl.  1437 
Juli  30].  —  Not  ib.  1(H>;» 
I  desgl.  auf  Klag«  des  Hans  Wild  v.  Wildegg  (-eck)  über  Hans  v.  E  p  p  e  n  e  y  [vgl.  die  AborachU- 
j     erkl.  1437  Juli  30].  —  Not.  ib.  10674 
desgl.  auf  Klag«  des  B.Leonhard  v.Passau  über  Ulrich  Erlanger  (vgL  die  Aberachtaerkl.  1437 
Juli  30].  —  [Pe.  Wacker  —  o.  RJ  —  Or.  Passau;  |  Not.  Achtbuch  20'}.  —  Reg. :  Veraaudi, 
d.  bist.  Ver.  f.  Niederbaiem  16,  181.  10675 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  T,  Reinach  ;  Hy-  i  aus  Basel  über  Reinhard  Goldschmidt  zu  Pruntrat 
(Brunnentrot  I,  Jakob  v.  Velatte,  Johann  Darb  in.  Oy  tarn«  v.  Longavel,  Oyrer  Ven- 
rier  v.  Luder        Laudar],  OengcTiel,  Schweitzer  v.  Mörsberg  u.  dessen  Meier 
Tierry  [vgl.  die  Aberachtaerkl.  1437  Juli  30 1.  —  Not  Achtbuch  20r.  14M>74> 
desgl.  auf  Klage  des  B.  Peter  v.  Augsburg  über  (ieorg  v.  <i rn feu ec k.  —  Not  ib.  10677 
desgl.  auf  Klage  Ludwigs  Eisenmann  (Isen-)  ausEger  über  Hans  II  e  g  v.  Wintersreuth  (Wieners- 
rewt).  —  Not  ib.  10678 
desgl.  auf  Klage  Berthilds  Wolflin  v.  Heimsheim  ülwr  die  Heiinsheimer  Bürger  Fritz  Hensliu, 
Bertbold  U  b  s  t  a  t  u.  den  Schultheiss  U  e  n  s  1  i  n.  —  Not  ib.  10679 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  Schmidt  v.  Hagenau  über  Schwarz  Hertwick  v.  Türkheim  i,Turn- 
keim)  [vgl.  die  AberachUerkl.  1437  Juli  30 1.  —  Not  ib.  10680 
deegl.  auf  Klage  des  Heisters  Wilhelm  Kircherre  über  die  Städte  Karlstadt  o.  Ochsen- 
furt sGwie  über  Martin  in  der  Klingen  [vgl.  die  AberachUerkl.  1437  Juli  30].  —  Not 
Acbtbucb  20».  10681 
desgl.  auf  Klage  Heiiorams  u.  Jakobs  Muckentaler  über  den  Markt  Kösching  (KeschiDgeu) 
[vgl  die  Aborachtserkl.  1437  Juli  3oJ.  —  Not  ib.  20'.  10682 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  Zorn  gen.  Eckerich,  Ritter  Hans  v.  Mülheim,  Klaus  v.  Grafstoin, 
ReinboltWetiel  u.  Heinrich  Kngelbrecht  über  die  Gemeinden  zu  Kestenholz,  Dambach 
u.  Epfich,  sowie  den  Roler,  den  Schaffer  zu  Epflch.  —  Not  ib.  10683 
teilt  dies  der  St.  Strassburg  mit.  ■ —  Pe.  Wacker  —  o.  R  —  Or.  Strassburg  8t-A..  (mitwoch 
nach  Peters  t.  ad  vineula).  I (MM 

vorhangt  auf  Klage  des  Hans  v.  Brücken       Brügge,  brandenb.  K.  Soldin]  über  Hans  Kopp 
zu  (Beitita)  Bclzig  [vgl.  die  Aborachtserkl.  1437  Juli  30]  die  Rekhsacht  —  Not  Acht- 
buch 20'.  10685 
i.  auf  Klage  des  Ritters  Kaspar  Beger  u.  seines  Vetters  Hans  Heinrich  Beger  über  Jakob 
u.  Wilhelm  v.  Lü  tzelstein  [vgl.  die  AberachUerkl.  1437  Juli  30j.  —  Not  ib.  20r.  10686 
desgl.  anf  Klage  Konrads  Smarr,  Kaplans  am  St-Leonhards  Altar  zu  Strassburg,  über  Haus 
Nartwin  zu  Schaffhansen  [vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  10687 
auf  Klage  des  Klaus  Kuffes  v.  Sept  über  Gr.  Diebold  v.  Neurhatel  (Newinburg)  [vgl. 
die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not.  ib.  10688 

desgl.  auf  Klage  des  Ritters  Hans  Maus  über  Georg  v.  Ochsenstein  u.  dessen  Amtmann 
Hans  Landeck  (vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  10689 

desgl.  auf  Klage  des  Hans  v.  Ravensburg  über  Peter  v.  Rappoltsweilor  zu  Oberehnheim 
[vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30j.  —  Not.  Achtbuch  20'.  10690 

desgl.  auf  Klage  des  (iilg  v.  Nesselbach  über  Ulrich  v.  Rathsamhausen  (Rataenli-)  [vgl. 
die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not.  ib.  20r.  10691 

desgl.  auf  Klage  des  Gr.  Bernhart  v.  Thierstein  über  Ulrich  v.  Rathsamhausen.  — W.  v.  1061« 

desgl.  auf  Klag«  des  Magdeburger  Bürgers  Andres  Hdnrkouffer  über  den  Schultheiss  [Klaus] 
v.  Kieli  zu  Nyraeck  [—  Nhnwegen?  —  vgl.  die  AberachUerkl.  1437  Juli  30].  —  Not 
20'. 
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Olm       dftsgl.  anf  Klage  des  Antonio*  Panlsson  über  die  8t.  Rostock  [vgl.  die  Aberachtserkl.  M37 
Joli  30].  —  Not  ib.  10694 
desgl.  auf  Klage  Ludwigs  Hartwig  zu  Greveldeshagen  [--Stadthagen?]  ober  die  81  Rostock 
[vgl.  w.  v.].  —  W.  v.  10695 

desgl.  auf  Klage  des  Gr.  Rudolf  v.  Werdeuberg-  Sargaus  über  die  Gemeinden  zn  Scham s  am 
Grand  u.  Fürstenau  [vgl  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  40j.  —  Not  Achtbuch  2  Or.  10096 
desgl.  auf  Klage  des  Heinrich  v.  Rumlang  über  die  Gemeinde  zu  Schottern  |vgL  die  Aber- 
achtserkl. 1437  Joli  30].  —  Not  ib.  10697 
desgl.  auf  Klage  Konrads  Smalboltz  v.  Landsberg  (Lansp-)  über  die  Brüder  Hans,  Heinrich  u. 
Georg  v.  Schwan gan  [vgl.  1434  Okt.  1  u.  die  Aberachtserklärnng  1437  Joli  3o]. — 
Not  ib.  10698 
desgl.  anf  Klage  des  Nicolaus  Medici,  Kaplans  des  St-Annen-Altars  zu  Strassburg,  über  Henaliu 
Spiel!,  Künzlin  Sehriber,  Nikolaus  Dür,  Künzlin  V  in  st  erlin  o.  die  ganze  Gemeinde 
Hochfelden  [vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not.  Achtbuch  20r.  10699 
teilt  dies  der  St  Strassburg  mit  —  Pe.  Wackor.  • — o.  R  —  Or.  Strassburg  Stadt-A.  (mitwoch. 

nach  Peters  t.  ad  vineula).  10700 
verhängt  auf  Klage  des  Baseler  Apothekers  Rudolf  Meyenberg  über  Bernhard  v.  Stühlingon 
die  Reichsacht.  —  Not.  Achtbuch  20r.  10701 
desgl.  auf  Klage  der  St.  Rottenburg  am  Neckar  über  Gr.  Rudolf  v.  Sulz  [vgl.  die  Aberachtserkl. 

1437  Juli  30|.  —  Not.  ib.  10702 
desgl.  auf  Klage  d«s  Klaus  Gyrer  v.  Kottweil  über  den  Rat  zu  Sulz,  Walther,  Georg,  Hans, 
Konrad  u.  Heinrich  v.  Geroldseck,  Lutz  v.  Landau,  Konrad  Hornstein  [vgl.  die  Aber- 
achtserkl. 1437  Joli  30].  -  Not  Achtbuch  20*.  10708 
desgl.  aof  Klage  Heinrichs  Blümberg  über  Dlrich  Werkmeister,  Heinz  Ücherder  n.Hans 
T.  First  | vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not.  ib.  20*.  10704 
verhängt  [auf  Klage  Winands  vom  Rede;  vgl.  nr.  8485]  die  Aberacht  über  Albern  Alberts, 
welcher  sich  aus  der  über  ihn  verhängten  Reichsacht  noch  immer  nicht  gelost  hat  — 
\P.  Wacker],  —  Not.  Achtbuch  24T.       (mitwoch  nach  Peters  t.  ad  vineula).  10705 
desgl.  |auf  Klage  Winands  vom  Rede;  vgl.  nr.  8566]  über  Amlung  v.  Fahrenbach.  — 
Not  ib.  10706 
desgl.  [aof  Klage  Kaspars  v.  Hiberacli ;  vgl.  nr.  K48G]  über  Dietrich  Beheim  v.  Orzel. 

Not.  ib.  10707 
desgl.  [auf  Klag«  des  Elias  Adam  v.  Sihl  u.  Ludwig  v.  Lindenberg]  über  die  St  Biel  [oder 
Brielle?;  vgl.  nr.  8487].  —  W.  v.  1070H 
desgl.  anf  Klage  Dietrichs  Rack  über  Hertwig  Eckbrocht  v.  Dürkheim  d.  alt.,  Hans  Neu- 
wirt Vogt  zu  Hassloch,  Dietrich  8yd e  d.  jüng.  [zu  Speier J,  die  Gemeinden  zu  Böhl  (Bühl) 
u.  Iggelheim;  [vgl.  nr.  8488].—  W.  v.  10709 
desgl.  [anf  Klage  der  Brüder  Konrad  u.  Hermann  Ooldner;  vgl.  nr.  8501]  über  Luta  v.  Varen- 
rode. —  W.  v.  10710 

desgl.  [anf  Klage  des  Gebhart  v.  Kammer;  vgl.  nr.  84U0]  über  Heinrich  v.  Herrlingen  den 
jüng.  —  W.  v.  10711 
desgl.  lauf  Klage  Wilhelms  Scharsacher:  vgl.  nr.  84U1]  über  Thomas  Hinderkircher.  — 
W.  v.  10718 
desgl.  [auf  Klage  Heinrichs  Meldowe;  vgl.  nr.  H497J  über  Bieter  v.  Basfelt,  Iwordv.  Alpen 
u.  Burkart  Steck.  —  W.  v.  1071» 
desgl.  |auf  Klage  Konrads  Goldner;  vgl.  nr,  8498]  über  Ulrich  Stibor  zu  Regensborg.  — 
W.  v  10714 
desgl.  [aof  Klage  des  Priesters  Iwan  Sasse;  vgl.  nr.  84'.)',)]  über  die  St.  Stralsund,  — 
W.  v.  10715 
desgl.  [auf  Klage  Ludwigs  v.  Lindenberg;  vgl.  nr.  8500]  über  die  Städte  Utrecht  Amers- 
foord,  Schnonhoven,  Oudewater,  Dergow,  Haarlem,  Amsterdam,  Leiden,  Delft, 
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Ulm  's-Gravenhage,  Zirichsee  (Sirksee),  Middelburg,  SchiwUwn,  Bottwdam  [vgl.  nr.  856s],  Eot- 

wick  u.  Brouwersbaven.  —  W.  v.  1117 Iii 

>  verbietet  der  St  Greifs  wald  mit  den  auf  Klage  des  Kolner  Bärgers  Ludwig  v.  Lindenberg  ge- 
ächteten Städten  Utrecht,  Amersfoord,  Scbonhoven,  Oudewator,  Dergow,  Haarlem,  Amsterdam. 
Leyden,  Delft,  Grevenhagen,  Zirichsee,  Middelburg,  Schiedam,  Rotterdam,  Kolwiek  u.  Brouwers- 
haven  Beziehungen  zu  unterhalten.  —  [Pe.  Wacker].  —  Or.  Greifswald  Rats-A.  —  Beg.  (ohne 
Monat,  Tag  u.  Ort):  Gesterding,  tieitr.  z.  Gesch.  d.  St.  Greifswald  (1827),  92.  1071? 
dem  Deutechordensbochmeister  Paul  v.  Bassdorf.  —  Pe.  Wacker  —  Or.  Danzig.  10718 
der  St  Danzig.  —  W.  v.  10719 
verhängt  [auf  Klage  des  Hans  Scherreuter:  vgl.  nr.  «502 J  über  Friedrich  v.  Wasen  die 
Beichsaberacbt  —  Not.  Achtbnch  24».  107«) 
spricht  über  Heinrich  Begelshofer  die  Acht  aus,  weil  er  zu  den  auf  die  Klage  des  Bitters 
Kaspar  von  der  Alben,  des  Bürgermeisters  u.  des  Kats  v.  Mühldorf  u.  der  Bürger  v.  Tittmanuing 
Heinrich  Käser  u.  Friedrich  Pawmar  (Prokurator:  Eberhart  Ubolin)  gesetzten,  von  Hrz. 
Wilhelm  v.  Baiern  an  seiner  (des  Kaisers)  Statt  abgehaltenen  Bechtstagen  [vgl.  nr.  10516], 
nicht  gekommen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  —  •■.  B  —  Or.  München  B.-A.]  —  Beg. 
Boic.  13,  307.  (do.  nach  Peters  t  ad  vincula).  10721 
stellt  die  St.  Donau  worth  unter  den  Schutz  von  Augsburg,  Nürnberg,  Nördlingen  u.  R- Ulen- 
burg.—  KD?  —  f Torlage?]  —  Erwähnt:  Konigsdorfer,  Gesch.  des  Klosters  zum  Heil.  Kreuz 
in  Donauwörth  I,  IST;  vgl.  auch:  Chronik,  d.  dtsch.  Städte  5,  157,  A.  2.  10722 
weist  den  Hat  der  St  Breslau  an,  die  jahrlicho  kgl.  Bente,  welche  er  Hrz.  Konrad  Kanthner 
v.  Öls  verschrieben,  u.  welche  der  Bat  bisher  zu  zahlen  verweigert  doch  endlich  an  Hrz. 
Konrad  Kanthner  u.  auch  an  Hrz.  Konrad  den  Weissen,  bezw.  ihre  Erben  zu  zahlen.  —  KU  ? 

—  Vid.  v.  1454  Juni  15  u.  Okt.  14  Breslau  Staats-A.        samst  vor  Laurentius).  10723 

macht  Bürgermeister  u.  Bat  v.  Basel  an  seiner  Statt  zu  Schinnherrn  des  Konzils.  —  Ad  m.  d. 
i.  Theod.  Ebbracht  —  o.  B !  —  Or.  Basel ;  [BB.  K  1 80'].     (die  sept  aug.)  Thomms.  10724 

ächtet  Ulrich  v.  Manderscheid  u.  dessen  Anhänger  im  Krzstift*  'Wer.  —  KU?  —  Gleich*. 
Abschr.  Koblenz.  Beeker.  10725 

bestätigt  den  Brüdern  Jakob,  Eberhart  u.  Georg  Trucbsessen  zu  Waldburg  u.  Beichsland- 
vögten  in  Ober-  u.  Nieder-Schwaben  seine  (inser.)  Crk.v.  1424  Juli  23  fnr.  59121  — KU? 

—  KR.  K  ]  7fir.       (sampst.  vor  Laurencien).  10726 
gebietet  den  Breslauer  Batmannen,  die königl.,  Sept.  29  fällige  Bente  an  Hrz. Konrad  Kantner 

v.  Öls  zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canccll.  —  o.  B  —  Or.  Breslau  8tadt-A. 
(sunt  vor  Laurencien).  10727 
an  Paul  v.  Busdorf,  Hochmeister  des  Ueutschordens,  der  zu  ihm  den  Heinrich  v.  Plauen,  Kom- 
thur  zu  Elbing,  u.  Johann  v.  Bomerfiheim  gesandt  hat :  verbietet  dem  Orden  bei  Verlust  seiner 
Privilegien  u.  bei  schwerster  Ungnade,  sich  auf  dem  Tag  mit  Polen,  den  seine  Botschaft 
nicht  mehr  erreichen  kann,  auf  endgiltige  Abmachungen  einzulassen.  Des  Beicbes  Botschaft 
soll  erst  abgewartet  werden.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  cancell.  —  o.  B  —  Or.  Königsberg, 
(sunt  vur  Lorentzen).  1072K 
beauftragt  den  B.  Johann  v.  Lübeck,  den  Bitter  Georg  F i s c h e  1  u.  den  Dr.  Gregor  Heim- 
burg nach  seiner  Abreise  seine  Interessen  beim  Baseler  Konzil  wahrzunehmen,  den  Sitzungen 
beizuwohnen  n.  s.  w.  —  Imp.  Thedericus.  —  BB.  K  1  80.       (8.  die  aug.)  10729 
ernouort  der  St  B  o  p  f  i  n  g  o  n  das  Privileg,  dass  jeder  dortige  Bürgermeister  den  Amtmann  mit 
dem  Blutbann  belehnen  darf.  —  [KU?  —  Vorlage?  nicht  in  BB].  —  Lünig,  B.-A.  P.  spec. 
Cont.  4,T.  1, 218=  Ausz. :  Moser,  Reichsstädt  Hdb.  1 ,  211  £       (Laurencien  abd.)  10730 
verspricht  dem  Hrz.  Ludwig  [d.  Bärtigen]  in  Baiern,  der  sich  wieder  seiner  Huld  zu  erfreuen 
hat,  dessen  Differenzen  mit  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  den  Pfalzgrr.  Johann  u.  Heinrich, 
Herzögen  in  Baiern,  bis  zu  bestimmten  Terminen  beizulegen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil. 
ER.  K  176;  Vid.  v.  1437  Mai  17  München  B.-A.       (Laurenzen  t.)  10731 
dem  Hrz.  Adolf  v.  J  ü  1  i  c  h-Berg  von  den  8000  Gulden,  welche  er  seinem  nun  t  „unver- 
Amtmanu  Kalbrecht  schuldig  ist,  derenthalben  er  ihm  schon  wiederholt  erfolglos 
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geschrieben  |  Tgl.  nr.  7608  u.  10438],  2075  Golden  an  den  Ritter  Hans  v.  Heudorf  zu  zahlen, 
der  ihm  in  seinein  Namen  quittieren  würde.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  o.  B  —  Or, 
Düsseldorf.       (Laurencien  t)  10732 

verleiht  auf  Bitte  des  Heinrich  v.  Mannsberg  die  50  Gulden  jahrlicher  Gülte  auf  der  Stadtsteuer 
zu  Rottweil,  die  dieser  u.  sein  f  Vater  Borkart  v.  Haneberg  bisher  innegehabt,  nach  Ver- 
zicht seitens  jenes  dem  Wilhelm  v.  Münchingen  als  Reichslehen  u.  versieht  die  St.  Rott- 
weil mit  der  nötigen  Anweisung.  —  KU?  —  [RR.  K  I78r  mit  KB:  Houpt  marscbalk  de 
Bappenhelm  P.  KaldeJ ;  Vid.  der  8t.  Esslingen  v.  1435  März  1 7  Stuttgart.  —  Reg. :  Württem- 
berg. Geschichtsquellen  3,  «72.       (Lawrencien  t.)  107113 

genehmigt  auf  Bitten  der  Hm.  Konrad  des  Weissen  u.  Konrad  Kanthner  v.  Öls  die  Verlegung 
der  Zollstatte  v.  Öls  nach  Ilundsfeld  u.  Hünern.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  canceii. 
—  o.  B  —  Or.  o.  2  Tranasumpte  v.  1454  Okt  14  u.  14'J6  Jan.  9  Breslau  Staats-A.  (vgL: 
Klose,  Von  Breslau  2,  1,  419);  2  Kop.  d.  15.  Jhdt.  Breslau  Stadt-A.  10734 

entbindet  die  St  Wesel  des  Ulrich  v.  Manderscheid  als  Erzbiscbof  v.  Trier  geleisteten  Treu- 
eids, da  nach  Entscheidung  des  Konzils  Raban  rechtmässiger  Erzbischof  v.  Trier  u.  von  ihm 
(dem  Kaiser)  auch  bereits  mit  den  Regalien  [vgl.  nr.  10016]  belehnt  ist  — KU? —  RK.  K 
177*  u.  178r.       (Laurencien  t)  10735 

witlasst  Hrz.  Ludwig  in  Baiern  mit  Land  u.  Leuten  aus  der  Acht,  nachdem  derselbe  sich  ge- 
demütigt -  (Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  MBA  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.; 
RR.  K  17ßTJ.  —  Reg.  Boic.  13,  308.       (mi.  nach  Laurenzen).  10736 

verspricht  dem  Hrz.  Ludwig  d.  alt  in  B  a  i  e  r  n  in  seinem  Streit  mit  don  Klöstern  Fürstenfeld, 
Scheieru,  Münchsmünster,  ludersdorf,  Geiscnfeld  u.  Anger  bis  Aug.  24  zu  Regensburg  die 
Entscheidung  zu  fallen,  u.  sodann  ihm  u.  seinem  Sohn  ihre  Privilegien  zu  bestätigen.  —  [Ad 
m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  R*  M.  Bris.  —  Or.  ib. :  RR.  K  1 7 6»].  —  Reg.  Boic.  1 3,  307 . 
(mi.  nach  Lorenzen).  10737 

bestätigt  dur  St.  Braun  schweig  auf  deren  Bitte  alle  Rechte  u.  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i 
d.  G.  cancellario  ref.  Theodericus  Ebbracht.  —  [Rto  M.  Bris.  Hänselmann  ].  —  Or.  Braunschw.: 
[Not  RR.  K  17HT|.  —  ürkb.  d.  St.  Brauuschweig  l,  2 15 f.       (mi.  nach  Laurenc.)  10738 

legt  die  Zwistigkeiten  bezw.  Geldstreitigkeiten  bei  zwischen  Hr.  .  Ludwig  in  Baiern,  Grafen 
v.  Mortain  u.  dessen  Sohne  Ludwig  einer-  u.  Ritter  Ulrich  Kagrer,  den  Brüdern  Wilhelm 
u.  Georg  Turner,  Georg  Frauenhofer  (Schloss  Kirnstein),  den  Brüdern  Erasmus,  Kaspar. 
Wilhelm  u.  Georg  Haslanger  andererseits.  (Bürgen  des  Herzogs :  Gebhart  v.  Kamer,  Georg 
v.  Rietheim,  Hans  v.  Westernach.  Ulrich  v.  Suntheim,  Erasmus  Satelpoger,  Meister  Heinrich 
Seldenhom  Landschreiber).  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  B*»  M.  Bris.  —  Or. 
München  R.-A.:  RR.  K  177.       (mitwoch.  nach  Laurenzien).  10739 

bestimmt  dass  jeder,  der  das  Hochstift  Konstanz  oder  dessen  Zugehörige  anzusprechen  hat. 
vor  dessen  Gerichten  Recht  nehmen  u.  geben  soü.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or. 
Karlsruhe :  |RR.  K  178).  —  Reg.:  Ztschr.  f.  G.  d.  Oberrheius,  N.  F.  3,  446.  10740 

ladet  peremptorisch  auf  den  45.  Tag  nach  Empfang  dieses  Schreibens  den  KeUner  u.  die  Gemeiud» 
zu  Berg  ob  Arbon  (-an)  u.  die  von  Lomiswyl  (Lumiswile)  vor,  um  sich  auf  Klage  des  Abtes 
Eglolf  v.  St-Gjillen  wegen  Steuerverweigerung  zu  verantworten.  —  Ad  relac.  d.  G.  Sligk  can- 
cellarii  Petr.  Haide  —  o.  K  —  Or.  St-Gall«n  Stifts-A.     (don.  vor  frawen  t  assumpt)  10741 

erteilt  den  Krädern  Bupplin,  Heinrich  u.  Burkart  u.  ihrem  Vetter  Bupple  v. (Elrbach)  Erbach 
[würt.  OA.  Ehingen]  den  Blutbann  in  ihren  Gerichten,  das  Privilegium  de  non  evocando  u. 
das  Recht  Ächter  zu  beherbergen.  —  Imp.  canc.  —  RR.  K  179r.  (donerst  nach  Lan- 
rencii).  10742 

erlaubt  Burkart  v.  Erbach  in  Laupheim  (Lophain)  Steck  u.  Galgen  zu  errichten,  sowie  daselbst 
einen  Wochen-  u.  Jahrmarkt  zu  haben.  —  [KU.  w.  v.|  —  RR.  ib.       (s.  d.)  10748 

bestätigt  der  St.  Donauwörth  nach  Erwähnung  ihrer  endlichen  Befreiung  von  ihrer  Ver- 
ptändung  an  Hn.  Ludwig  v.  Baiera  ihre  sammtlichen  Privilegien,  erteilt  ihr  auch  den  Blut- 
bann. —  Ad  m.  H.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell.  —  [Rto  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.;  KR, 
K  179»].  —  Ulnig.  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4.  T.  1.  41Hf.       (fr.  nach  Laurenz).  10744 
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u'ebietet  den  Baseler  Borgern  Eberhart  v.  Hiltalingen  (Schultheis  zu  Klein  -  Basel),  Peter 
Hans  Wentikom  (Wirt  des  Gasthauses  zum  Blumen),  Hans  Bischof  u.  Henmann  Hauer  seine 
ihnen  verpfändeten  Kleinodien  [vgl.  nr.  10373]  den  Bürgern  Ton  Donauwörth  auszuliefern, 
sobald  diese  seine  Schuld  von  5150  Gulden  bezahlt  haben.  —  |KÜ.  w.  v.  —  o.  B  —  Or. 
Basel  Thommm];  RR.  K  179*  u.  I80r.  (frit  vor  frawen  t.  assumpt)  10745 
I  «»auftragt  Konrad  v.  Weinsberg,  die  Einlösung  seiner  Pfandstücke  in  Basel  zu  versuchen: 
vor  allem  soll  er  sich  selbst  mit  1000  Gulden  auslösen  und.  da  er  unentbehrlich  sei,  zu  ihm 
nach  Regensburg  kommen.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  Öhringen.  (id.  dat)  —  Zum 
Ulmer  Aufenthalt  Sigmunds  vergleiche  die  allerdings  fälschlich  zu  U37  erzahlte  Anekdote 
der  Ursperger  Chronik  von  den  Fischen,  die  dorn  Kaiser  aus  Ulm  entgegen  schwimmen: 
Wfirttembg.  Vierteljakrshefte  s.  263  f.  10746 
schreibt  an  M  etz  betr.  Beistand  gegen  Hrz.  Philipp  v.  Burgund :  „Item  au  dum  d'augnst  ensuiant 
(U34)  eacripvait  le  |dit  empereour  (sc.  Sigismund)  a  ciaulz  de  Metz,  qua  par  desobeissanc 
et  rebellion  quo  le  dne  Pbelippe  de  Bourgoigne  luy  avoit  fait  et  faisoit  toujours  contra  luv. 
que  il  s'  avoit  aliez  au  roy  de  France  et  le  signiflait  par  touto  son  empeire  pour  avoir  sur  ce 
leur  advis  et  pour  avoir  de  leur  confort  et  leur  aydes,  quant  il  los  requerrait  de  leur  aydes, 
qu'ilz  fuissent  tous  prestz  de  luy  ad  venir  en  ayde."  Aus  der  Chronik.  Cod.  8 1  der  Metzer 
Stadt-Bibl.  (geschr.  gegen  1440).  Wolfram.  10747 
uberträgt  der  Gemeinde  zu  Unterwalde n  das  Beseteungsrecht  der  Pfarrkirchen  zu  Alpnach 
(Alto-),  Sachsien  (-sen)  u.  Giswil  (-wig),  welche  einst  an  ihn  von  Hrz.  Friedrich  v.  Öster- 
reich gefallen  sind.  —  KU?  —  BB.  K  l78r.  (s.  dato).  10748 
Iwlehnt  auf  Bitten  des  Ritters  Bernhard  v.  Rotberg  diesen,  seinen  Bruder  Lud  mau  v.  Rotberg, 
Rudolf  v.  Kamstein  u.  Arnold  v.  Rotberg  [vgl.  nr.  4843]  mit  den  Dorfern  Metzerlen  (Metxer- 
lingen),  Hofstetten  (Hoffsteiten),  Witterswil,  Blauen,  Tittingen  u.  Neulingen  nebst  allem 
Zubehör,  welche  Beichslehen  jene  von  Hans  Ludmann  v.  Rotberg  u.  dessen  Bruder  Adalbert 
ererbt  haben.  —  KU?  —  RR.  K  178T.  (s.  dat)  10749 
reitet  hier  ein.  Chronik,  d.  dtsch.  Städte  5,  157.  10749  u 

»riebt  dem  Hrz.  Ludwig  in  Baiern  u.  dessen  Sohn  Ludwig,  Grafen  v.  Grainbach  sicheres  Geleit,  um 
an  seinen  Hof  zu  gelangen,  u.  teilt  dies  aUen  Beicbsunterthanen  mit.  —  [  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sli 
canc  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.]  —  Reg.  Boic.  13,  308.       (frawent  assumpt)  107.1 
giebt  seine  Zustimmung,  dass  Hans  v.  S  e  e  zu  Polsingen  seiner  Gemahlin  Anna  v.  Waldkirch 
[bair.  Ldgr.  Burgau?]  2400  rhein.  Gulden  auf  seine  Eigen-  u.  Lehengüter  als  Morgengabe 
verschrieben  hat  —  Canc.  /rtferente]  P.  Kalde.  —  RR.  K  181'.       (in  die  assumpt.  Mar., 
aber  dtsch.  Urk.)  10751 
»   20   Regensbnrg  kommt  hierher  (über  München ;  vgl.:  Windeck  ed.  Altmann  368  u.  379),  wird  feierlich  empfangen 
u.  beschenkt,  nimmt  Quartier  im  Dominikanerkloster.  Regensb.  Stadtrechnung.  Erwähnt: 
Gemeiner,  Regensburg.  Chronik  3,  54.  10751a 
Aug.  20  Regeiisburg:  versöhnt  sich  mit  dem  geächteten  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern.  Reg.: 
bach  4,  501  nach  Lang,  Gesch.  Ludwigs  d.  Bärtig.  167  —  Missveretändnis ;  vgl. 
nr.  10731,  10736  u.  nr.  10750. 
verleiht  Puppli  v.  Erbach  (Elr-)  die  Vogtei  des  Klosters  zu  Ochsenhausen.  —  KU?  —  RR. 

K  182r.  (Bartholomeus  t.)  10752 
heatätigt  den  Brüdwn  Heinrich  u.  Puppli  v.  Erbach  die  (im  Or.  inser.)  Urk.  Kg.  Ruprechts 
[von  1408  Okt  10;  Chmel,  Begesta  Ruperti  nr.  2644?]  —  W.  v.  10753 
bestätigt  dem  Prämonstratimser-Stift  zu  Kaiserslautern  (Lutern)  alle  Privilegion.  —  Adm. 
m.  d.  i.  d.  Casp.  cancell.  referente  Petr.  Kalde  prepos.  Northos.  —  RR.  K  1 82' :  Vid.  v.  c.  1 550 
Speyer  Kr.-A.       (mitw.  nach  Bartholmeus).  10754 

desgl.  der  St.  Kaiserslautern.  —  [KU.  w.  v. ? |  —  RR.  ib.;  Vid.  v.  1772  Febr.  15  u.  1772 
Juli  (letzt  v.  Vid.  v.  1435  Aug.  1 4)  Speyer  Kr.-A.       (mittwoch  nach  Bartholomäi).  10755 

gestattet  dem  Gr.  Hans  v.  Helfenstein  in  seinem  Städtchen  Heidenheim  einen  Wochen-  u. 
drei  Jahrmärkte  abzuhalten.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  Slick  canc.  rtfertnU  Herrn.  Hecht  — 
M.  Bris.  —  Kop.  Stuttgart:  nicht  .n  BB.       (sont  vor  Gilgen).  1075« 
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ss  B.  Johann  v.  Meissen  Forsten  u.  Herren,  geistlichen  u.  weltlichen  Obrig- 
keiten der  Kirchenprovinzen  Mainz,  Magdeburg  u.  Prag,  die  Geistlichkeit  der  Meissner 
Diözese  in  ihren  Rechten  n.  Privilegien  gegen  jedermann  zu  schätzen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gaspar 
Sligk  miles  canc.  —  [Bu  M.  Bris.J  —  Or.  Dresd.  H.  St-A.;  [nicht  in  BBJ.  —  Cod.  dipl.  Sai. 
reg.  2.  3,  45  ff.  (penultima  ang.)  10757 
die  Pfandschaft  des  Gr.  Ulrich,  bezw.  seines  Krben  Beinhart  v.  Hanau  anf  das 
Gericht  des  Bornbeimer  Bergs  dor  St  Frankfurt  zu  ihren  Bechten  auf  Besatzung  eines 
oberston  Richters  an  diesem  Gerichte  keinen  Nachteil  haben  solle.  —  [Per  d.  Gasp.  canrell. 
Theod.  Bbbracht  —  RH  —  Or.  Frankf.  St.-A.;  vgl.:  Invent.  3,  32;  [RR.  K  1«2TL  — 
Privilegia  u.  PacU  d.  R.  8t  Frankfurt  281  [nicht  Sept.  1  Aschbach  4.  501].  (di.  v«r 
Gilgen).  UfibS 
verhängt  die  Acht  über  Heinz  v.  Zedwitz,  sowie  dessen  Söhne  Kunz,  Heinz  u.  Haus.  —  KU? 

—  Not.  KR  K  198r.  (s.  die).  107 W> 
ersucht  den  Hrz.  Albrecht  in  Baiern,  die  Brüder  Parzival  u.  Tristan  Zenger  bei  den  Bechten. 

die  sie  vom  Landgericht  zu  Mitterfels  gegen  Georg  Frauenberger  v.  Hohenburg  erlangt 
haben,  zu  schützen.  —  Ad  m.  d.  i.  Oasp.  Sligk  mil.  eanc.  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A. 
(Gilgen).  10700 
bestätigt  dem  Domkapitel  zu  Hildesheim  dessen  Privilegien,  Recht«  u.  Gewohnheiten,  ins- 
besondere die  inser.  Urk.  des  Rates  von  1347  Jan.  13  [ürkb.v.  Hildesheim  Bd.  2  nr.  4]  über 
die  Eid-sleistung.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  Caspare  cancell.  referente  Petrus  Kalde  prepos.  Northus. 

—  Bu  Mar.m.  Brisacher.  Janiek*.  —  Or.  Hannov.  Staate-A. ;  BR  K  19*].—  Bog.:  Urkb.  r. 
Hildesheim  4.  156.  10701 

bestätigt  dem  B.  Leonhard  v.  Pas  sau,  seinem  Stift  u.  Domkapitel  alle  Privilegien.  —  [Ad  m. 
d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  canc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A..  BB.  K  183»].  —  Reir. 
Boic.  1 3,  309.       (Giligen  t)  10762 

bestätigt  dem  B.  Leonhard  v.  Passau,  seinem  Stifte  u.  Domkapitel  die  (inser.)  Urkunde«: 
1 .  K.  Ludwigs  d.  B.  v.  1347  8ept.23  (Landshut  pfinzt.  nach  Mathie,  33.  Königs-,  20.  Kaiserj. ) 
|  unbekannt?] ;  2.  Stefans  d.  alt  u.  seiner  drei  Sohne  Stefan  d.  jung.,  Friedrich  u.  Johann  v. 
1374  Nov.  20  [Reg.  Boi«.  9,  322]  mit  der  Urk.  K.  Ludwigs  v.  1343  8ept  18  [Böhmer 
nr.  2353];  3.  des  Kurf.  Otto  u.  seiner  Vettern  Stefan,  Friedrich  u.  Johann.  Pfalzgrafen  bei 
Bhein  u.  Herzöge  v.  Baiern  v.  1377  Jan.  25  [Keg.  Boic.  9,  368.  —  KU.  u.  K  w.  v.  —  »t. 
ib.;  nicht  in  RBJ.  —  Vgl.:  Bog.  Boic.  13,  309.       (Gilgen  t)  10764 

bestätigt  dem  Kaufbeurer  Bürger  Hans  Erhart  das  Gericht  zu  Ober-Germaringen.  —  KU?  — 
Not  RR.  K  1 83».       (dat  zweifeln.)  10764 

erlaubt  dem  Wolfgang  Durrenbacher,  da  Hrz.  Ludwig  v.  Baieru[-Ingolstadt]  die  ihm  L 
seiner  Mutter  unrechtmässig  weggenommenen  Gütor,  trotzdem  er  in  Basel  durch  sein- n 
(gleichnamigen)  Sohn  ihm  die  Rückgabe  auf  Mai  16  vor  Kaspar  Schlick,  Brunoro  von  der 
Leiter  (Reichsvikar  zu  Verona)  u.  Niklas  Redewitz  i  Bau  zu  Severin)  zugesichert,  noch  immer 
vorenthalte,  sich  an  den  Gütern  der  Unterthanen  des  Herzogs  schadlos  zu  halten.  —  Ad  in. 
d.  i.  d.  G.  canc.  referente  Theod.  Ebbrachter  —  o.  B!  —  Or.  München  B.-A.;  Not  RK. 
K  19sr.       (donnerst  nach  Egidien).  10765 

belehnt  Kunz  v.  Venningen  u.  seine  Erben  (auch  die  Töchter,  soweit  sie  weltlich  sind)  mit 
Burg  u.  Dorf  Dachspach  [abgeg.?  Pfalz].  —  KU?  —  BB.  K  IS 2*.  (fer.  «  post  Egidii, 
aber  dtseb.  Urk.)  10766 

spricht  dem  B.  Konrad  u.  dem  Domkapitel  zu  Breslau  sein  MissfaUeu  darüber  aus,  das«  sie 
den  Hrz.  Ludwig  v.  Schlesien-Brieg  vor  das  geistliche  Gericht  zu  Polen  gezogen  wegen 
Sachen,  dio  vor  das  weltliche  Gericht  gehören ;  Hrz.  Ludwig  wolle  vor  seinem  Gericht  Genug- 
tuung leisten.  —  Ad  relat  d.  Casp.  cancell.  Petrus  Kalde  prepos.  Northusens.  —  o.  B  —  Or. 
Breslau  Staats-A.       (samst.  nach  Gilgen).  10767 

befiehlt  den  Bewohnern  der  Provinzen  Magdeburg,  Mainz,  Bremen  u.  Köln,  das  Bistum  u.  das 
Domkapitel  zu  Hildosheim  in  seinen  ihm  von  den  Kaisern  Friedrich  II.  u.  Karl  IV.  ver- 
liehenei  Freiheiten  zu  schützen.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Caspare  canc.  referente  Petrus  Kalde  prepoi. 
Northus.-Rt«  M.  Brisacher. -Or.  Hannover  Staats- A. :  [BB.  K  198*  u.  1 99rJ.  JanicJct.  10768 
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den  Hilpold  Hohenfelser  mit  den  Keichslehen,  die  seine  Vorfahren  die  Hohenfelser 
u.  Ebrenfelser  gehabt,  doch  unschädlich  jedermann  an  seinen  Kochten  [vgl.  nr.  10809]-  — 
Ad  relac.  d.  Casparis  canc.  Pe.  Kalde  prep.  Nortbus.  —  Ru  11.  Bris.  —  Or.  München  B.-A.; 
Kit.  K  182*.       (mo.  vor  frawn  t  nativ.)  10769 

bestätigt  dem  trauen -Kl.  zu  Pas  sau  [d.  i.  Niederburg  J  alle  Privilegien;  inser.  die  Urkk. 
Heinrichs  II.  v.  1010  Mai  19  [Stampf  nr.  1683]  u.  muH.  Kai.  inai  [siel  Stampf  nr.  153»], 
die  ürk.  des  B.  Wolfker  v.  Passaa  v.  1 198  ind.  (5  [I  Beg.  Boic.  1,  374]  n.  des  B.  Rüdiger  v. 
Passau  v.  1236  (8.  id.  mart)  Man  8  [Beg.  Boic.  2.  250J.  — Ad  m.  d.  i.  d.  Q.  canc.  referente 
Thaod.  Bbbracbter  —  Bu  M.  Bns.  —  Or.  Manchen  B.-A.;  BB.  K  200  o.  201'.  (die 
6.  septbr.)  IW70 

bestätigt  dem  Bitter  Hans  v.  Parsberg  u.  dessen  Brüdern  deu  Lehnsbesitz  des  Dorfes  Etterz- 
hausen  nebst  Zubehör  u.  dabei  gelegenen  Höfen,  soweit  diese  nicht  das  Kl.  St.-Emmeran  in 
Begeosburg  n.  der  Bamelstainer  innehaben.  —  [KU?  —  B?  —  Or.?  nicht  in  BB].  —  Beg. 
Boic.  13,  309.       (mo.  vor  fraw.  t.  nativ.)  10771 

befiehlt  dem  Bargmann  Schindel  auf  Klage  des  Hans  Vogt  (Foyt)  dessen  gefangenen  Vetter 
Titein  Furt  nach  Breslau  zu  bringen.  —  Kü  ?  —  Gleiebz.  Kop.  Breslau  St«dt-A.       (feria  2. 

aber  dtsch.  Ork.)  10772 


bestätigt  dem  Brunoro  dclla  Scala.  dem  Sohne  dos  Guilelmns.  seine  (inser.)  Urkunde  über  die 
Verona  u.  Vicenza  v.  1412  Jan.  22  [nr.  176],  erfüllt  dessen  Bitte, 
nnliche  Erben  stürbe,  diese  Statthalterschaft  doch  in  der  Familie 
St-ala  bleiben  solle,  u.  sichert  demgemäss  Brunoros  Brüdern  Frignanas  u.  Paul,  sowie  deren 
männlichen  Nachkommen  die  Nachfolge  in  Verona  n.  Vicenza  zu,  vorausgesetzt,  dass  sie  den 
Lehnseid  dem  Kaiser  a.  Reich  leisten.  —  KU?  —  [BB.  K  199T  u.  200r];  vgl.  auch:  RR. 
0  35  ™  Vid.  Friedrichs  III.  v.  1441  Jan.  7.  —  Goldast,  Coust.  imper.  1,  395  iL  —  [?]  Lünig, 
Cod.  Ital.  dipl.  2,  50 1  ff.  —  Verci,  Storia  della  marca  Trivig.  1 9.  Doc.  49  ff.  (die  8.  sept. ; 
in  den  Drucken:  octob.)  10773 
bestätigt  in  sehr  ausführlicher  Weise  die  Privilegien  u.  die  Besitzungen  (einzeln  aufgezählt)  des 
von  den  Hussiten  zerstörten  Cistercienaer- KL  Waldsassen  (Bogensburger  Diözese). —  Ad 
n>.  [d.  i.]  ref.  canc.  Tb.  Ebbracht  —  BB.  K  203  u.  234.       (8.  die  sept.)  10774 

bestätigt,  der  St.  Löwenberg  ihre  von  K.  Karl  IV.  u.  Kg.  Wenzel  erhaltenen  Privilegien.  — 
Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  cancellarie  referente  Petrus  Kalde  prepos.  Northos.  —  Hto  M.  Bris.  — 
Or.  n.  Transsurapt  des  Schweidnitzer  Bat*  v.  1436  Aug.  23  Löwenberg.  —  Jahresber.  d. 
Realprogymnas.  zu  Löwenberg  18S5,  39  f.       (do.  nach  fruw.  t.  nat)  10775 

bestätigt  den  Regensburger  Juden  ihre  Privilegien,  da  sie  die  ihm  infolge  der  Kaiser- 
krönung  zustehende  Ehrenschenkung  bezahlt,  sagt  sie  aller  Forderungen  seitens  des  Reiches 
u.  der  Herzöge  v.  Baiern  ledig,  mit  Ausnahme  der  gewöhnlichen  Steuer,  welche  sie  den 
Herzügen  entrichten  müssen,  da  sie  denselben  von  Beicbs  wegen  verpfändet  ist.  —  Ad  m.  d. 
i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.;  RR.  K  183  s.  d.  —  Vgl. 
auch :  Gemeiner,  Regensb.  Chron.  3,  55,  wo  wobl  das  Dat.  (mi.  nach  Kreuzes  Erhöhung)  auf 
einem  Irrtum  beruht.       (fr.  nach  frawen  t.  nativii)  10776 

ermächtigt  den  Hrz.  Amadeus  v.  S  a  v  o  y  e  n.  bezw.  Laurencius  de  Tana  u.  dessen  Herrn  Arnoldus 
de  Villa  aas  Qaerium  zu  Repressalien  gegen  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  welcher  den  Lau- 
rencius nebst  andern  Kaufleuten  im  J.  1431  auf  der  öffentlichen  Heeresstrasse  gefangen  ge- 
nommen u.  erst  nach  Erpressung  von  Lösegeld  freigelassen  hat,  da  Hrz.  Friedrich  trotz  mehr- 
facher Aufforderung  keine  Genugtuung  leisten  will.  —  KC?  —  RR.  K  201.  (l  1.  die 
sept.)  10777 

gestattet,  dass  Gabriel  Tetzel  den  Gibitehof  (Gigiczenhoff.  Reichslehen)  an  I  oder  3  Personen 
gegen  Zins  weiter  verleihen  u.  vererben  darf,  doch  sollen  diese  Zinse  auch  vom  Reiche  zu 
Lehen  herrühren.  —  KU?  —  BB  K  183r.         (sabato  post  nativ.  Mario,  aber  dtsch. 
Urk.)  10778 
giebt  seine  Zustimmung,  dass  die  Nürnberger  EraMuus  Sehürstab  u.  Hans  Hühner,  sowie  Hans 

(deren  Bote  der  Nürnberger  Sebold  Imhuff,  ihre 
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Heuchling  (Hewchkingen).  Zietendorf  [?)  u.  Behringersdorf  (Pergerdorf)  an  Erhart  Schür- 
stab den  alteren  verkauft  haben,  u.  belehnt  diesen  damit.  —  W.  v.  10779 

|bU  seine  Zustimmung,  dass  der  Nürnberger  Hans  Habner  »ein  Reichslehen  zu  Braunsbach 
(Prawnspach)  an  Hans  u.  Christian  Dejhseler  verkauft  hat.  n.  belehnt  diese  damit  — 
KU?  —  Not  RR.  ib.       (id.  dat?)  107*0 

gebietet  der  St  Nürnberg,  nachdem  durch  den  Tod  des  Wigleis  Schenk  v.  Geiern  dessen 
halber  Anteil  an  der  Nürnberger  Jadensteuer  ihm  heimgefallen  ist,  diesen  Teil  von  der  am 
Sept.  29  falligen  Steuer  dem  Ritter  Franz  Bamel  zu  entrichten.  —  [KU?  —  R?  —  Or.' 
Nürnberg  Kr.-A.;  RR.  K  182r  n.  183r|-  —  Reg-  Boic.  13,  310.  (mo.  nach  fraw.  t 
nativ.)  10781 

bekennt,  von  der  St  Rothenburg  a/T.  die  erst  am  nächsten  Martinstege  fallige  Reichssteuer 
bereits  erhalten  zu  haben.  —  [KU?  —  R?  —  Or.»  Nürnberg  Kr.-A.;  Not  RR  K  182T|. 

—  Reg.  Boic.  13,  310.  (id.  dat)  10782 
verleiht  Hans  Stock  mann  gen.  Hitzenplita  ein  Gut  zu  Kollendorf.  —  KU?  —  Not  RR. 

K  183*.       (cru/.  ab.  exalt.)  10783 
bestätigt  dem  B.  Johann  IV.  v.  C h ur  die  (iuser.)  Urkunden  Karls  IV.  v.  1 348  Dez.  27  [  Böhraer- 
Huber  ur.  81 1,  betr.  Zölle]  u.  v.  1354  Mai  13  [ib.  nr.  1846,  betr.  Blutgericht  in  Fürstenau]. 

—  KU?  —  B?  —  Or.  Chur  Bisch.  Arch. ;  | nicht  in  RR].  Tuor.  10784 
erneuert  den  Bürgern  von  Pas  sau  die  Befugnis,  auf  dem  Steige,  der  von  ihrer  Stadt  nach 

Prachatitz  führt.  Handel  treiben  u.  von  da  zurück  Getreide  führen  zu  dürfen,  jedoch  unter 
der  Bedingung,  dass  sie  die  gewöhnliche  Maut  entrichten  u.  dafür  sorgen,  dass  den  Hussiten 
nichts  zugeführt  würde.  —  [Ad  m.  d.  i.  dno.  G.  cancell.  referente  Theodericos  Ebbracht  -- 
Ru  M.  Bris.]  — Or.  Passau;  [nicht  in  RR].  — Reg.  Boic.  13,  310;  Reg.:  Verhandl.  d.  hist. 
Ver.  f.  Niederbaiern  16,  181  f.       (creuz  t  eialt)  10785 

bestätigt  Niklas  Schlick  d.  alt.  u.  dessen  Sohn  Konrad  ihre  Lehensgüter  zu  Rügersgrün 
(Rugersgrun).  —  KU?  —  RR.  K  1 88*.       (in  die  s.  crucis  exalt. ;  aber  dtsch.  Criü  10786 

bestätigt  Hinz  Hekker  u.  dessen  Sohn  Michael  ihre  Leheasgüter  zu  Regensgrün.  —  KU?  — 
Not  ib.       (id.  dat)  10787 

bestätigt  denselben  das  halbe  Dorf  Bräunorsgrün  (Praumersgrun).  —  W.  v.  10788 

bestätigt  den  Einwohnern  von  Kedwitz,  die  zur  Egerer  Pflege  gehören,  ihre  Flussgerechtig- 
keiten, sowie  ihre  Privilegien.  —  KU?  —  RR.  K  183'  u.  184r.       (id.  dat.)  10789 

bestätigt  der  St.  Su  Ubach  auf  ihre  Beschwerde  gegen  die  Bürger  von  Amberg  das  Recht  mit 
Erz  u.  Eisen  auf  der  Vils  zwischen  Amberg  u.  Regensborg  zu  handeln,  u.  befiehlt  den  Hrzz. 
Ernst,  Wilhelm,  Heinrich,  Jobann  u.  Albrecht  v.  Baiern  die  St  Solzbach  dabei  zu  schützen. 

—  KU?  —  [RR.K  184r;  Kop.  München  R.-A.J  ;  vgl.  RR.  N  170:  Chmet.  Reg.  Friderici  IV. 
nr.  1679.  —  Beg.  Boic  13,  310.       (crewz  t.  exalt.)  10790 

erklärt  auf  Veranlassung  des  B.  Peter  v.  Augsburg,  dass  diesem  der  von  dem  Gr.  Wilhelm  v. 
Montfort  bestrittene  Wildbann  gehöre,  da  der  Montforter  bisher  nicht,  wie  ihm  auf  dem 
Ulmer  Tage  [vgl.  nr.  10557]  aufgetragen,  seine  Ansprüche  bewiesen  habe.  —  Beisitzer: 
Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  Pialzgr.  Uans  bei  Rhein,  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  der  Hof- 
meister Graf  Ludwig  v.  öttingen,  Haupt  Marschall  v.  Pappenheim.  —  Ad  relac.  d.  G.  Sligk 
cancell.  Theod.  Ebbrachter  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A. :  RR.  K  1 93  s.  d.  (mi. 
nach  cruzes  t  exalt.)  10791 

gebietet  auf  Klage  des  B.  Peter  v.  Augsburg  dem  Bürgermeister  u.  dem  Rat  dieser  Stadt, 
den  Bischof  u.  das  Kapitel  bei  ihren  Rechten  zu  lassen,  u.  namentlich  deren  Angehörigen 
keinen  Pflasterzoll  abzufordern.  —  fo.  KU  !  —  o.  R!  —  Or.  u.  Vid.  v.  1 455  März  2 1  München 
H.-A. :  Kop.  Augsb.  St.-A.  Suppl.  collect.  Herwart.  1 .  44 1  ff.  u.  450  f.J  —  Reg.  Boic.  13,  Sil. 
(id.  dat.)  10792 

entscheidet  die  Streitigkeiten  der  Klöster  zu  Fürsteufeld  (Grauer  Orden),  Sch  eiern,  Mönchs- 
münster (Benediktiner),  Indcrsdorf  (Augustiner),  Geisenfeld  (Benediktinerinnen)  u.  Anger 
(Clarissinnen.  Freisinger  Bistums)  mit  Hn.  Ludwig  v.  Baiernf-Ingolstedt]  zu  Ungunsten  des 
letzteren,  doch  wird  der  von  den  Klöstern  geforderte  Schadenersatz  von  9084-f- 1000  Guld-n 
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auf  5000  ermässigt;  erfüllt  Hrz.  Ludwig  nicht  die  Verpflichtungen  gegen  diese  Klöster,  so 
soll  er  die  Vogtei,  die  er  über  „etliche"'  derselben  hat,  verlieren  u.  ausserdem  eine  Busse  von 
2000  Gulden  zahlen,  für  welche  seine  Pfandschaft  an  deu  Regensbarger  Juden  als  Pfand 
gelten  solL  —  [Ad  m.  d.  i.  Tbeod.  Kwracht  —  R*  M.  Bris.  —  Or.  Mönchen  R-A. ;  nicht 
in  BB,  doch  vgl.  nr.  I0805J.  —  Mon.  Boiea  14,  2*3  ff.:  Hundt,  Urkk.  d.  Klost  Irldersdorf 
1.  240  ff.  (tni.  nach  creuz  t  exalt.)  10793) 
Sept.  | Regensburg  erklärt,  dass  die  Urkunden,  welche  TOB  den  Stadien  Schwab.  Gmünd  u.  Schwab.  Hall  einge- 
fordert sind,  um  als  Beweismaterial  in  dem  Streite  über  einige  Wildbänne  zwischen  Gr.  Ludwig 
v.  Würtemborg  einer-  u.  der  Familie  Schenk  v.Liraburg  (Albrecht,  Domherr  zu  Main/.. 
Konrad  Schenk  u.  ihre  Brüder)  anderseits  zu  dienen,  auch  in  Zukunft  dafür  gulteu  sollen, 
während  ihre  Eröffnung  jetzt,  wo  eine  gütliche  Einigung  der  beideu  Parteion  erfolgt  ist,  un- 
nötig ist  —  KU?  —  RR.  K  1K4.       (mitwoch  noch  exult  BW.)  10794 

Sept  IS  Regensburg:  für  die  Kegonsburger  Juden.    Gemeiner,  Regensb.  Chronik  8,  55  — 
s.  nr.  10776.  10795 
teilt  dem  B.  Juhann  v.  Chur  mit,  dass  er  den  mit  Hrn.  Fr 
Frieden  noch  bis  April  SS  verlängert  hab- 

[vgl.  nr.  100601.  —  fAd  m.  d.  i.  d.  G.  canc.  roferente  Theod.  Ebbrachter  — 
0,  R  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  8t.-A.]  —  Beg.:  Lichnowskv.  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5 
nr.  3350.  10796 
bestätigt  den  Bürgern  von  Luhe  (Lue)  ihre  Freiheiten,  besonders  das  Halsgericht  u.  bewilligt 
zugleich,  dass  sie  ihre  (von  K.  Ludwig  d.  B.  verliehenen.  von  Karl  IV.  verlegten)  zwei  Jahr- 
märkte wieder  am  4.  Sonntag  nach  Ostern  u.  am  St.  Martinstag  halten  dürfen.  —  [KU?  —  Or.* 
Nürnberg  Kr.-A.?:  BR  K  184].—  Reg.  Boic.  13.  31 1.      (do.  nach  kTeuz  L  exalt.)  10797 

bestätigt  in  sehr  ausführlicher  Weise  die  Privilegien  der  St.  Aachen  «unter  der  Fallt  rechts: 
Casp.  cancell.)  -  Ad  m.  d.  i.  Petras  Kalde  prep.  Northus.  —  Bta  Marqu.  Bris.  —  2  Or.. 
das  eine  mit  G.  B.  Aachen  St.-A. :  [BR.  K  204  u.  205].      (die  17.  sapt.)  Lindntr.  10798 

.  zwischen  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern  einerseits  u.  Zdenko  Drstka  [Burggr.]  zu  Bischof- 
u.  dessen  Anhang  (Jan  v.  Hirßenstein,  Raczko  v.  Risenberg,  Stibor  v.  Wolfslein  u.  s.  w.) 
I  einen  Frieden  bis  auf  April  23  :  wenn  die  Parteien  sich  zu  Weiden  am  I».  Jan.  nicht 
einigen  können,  sollen  sie  auf  März  27  vor  ihm  erscheinen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Theod.  Ebbrachter 

—  Ru  M.  Bris.  -  Or.  München  B.-A.:  Not.  RR  K  198'].  —  Nach  Kop.'  München  R.-A. 
Palacky,  Beitrr.  2,  431  f.;  vgl.:  Reg.  Boic.  13,  31 1.       (fr.  nach  rreuz  t.  exalt.)  107«» 

desgl.  zwischen  Mkgr.  Friedrich  I.  v.  Brandenburg  u.  Hinke  Crassina  v.  Sc h Wamberg. 

—  KU.  w.  v.  —  [BB.  K  1'JS'J.  —  Nach?  Minutoli.  Mkgr.  Friedrich  I.  v.  Brand.  233  f. 
[KU!]       (id.  dat.)  10X00 

desgl.  zwischen  Heinrich  Nuthaft  einerseits  u.  Heinrich  Durggrafen  zu  Pfraumberg 
[Ptimda]  (Pfreynberg),  Martin  v.  Hagemeister  wohnhaft  zu  (Schonnenwalt)  Schonwald  [Kr. 
TachauJ  u.  Rasko  zu  (Porschaw)  Borschau  labgeg.]  anderseits.  —  |  KU.  w.  v.J  —  Not.  RR.  ib. 
(id.  dat.)  10801 
befiehlt  allen  Reichsunterthauen,  den  auf  Klage  Heinrich  v.  Falbrechts  in  die  Beichsacht  er- 
klärten Ulrich  Erlingor  u.  Engel  Lebzelter  aus  Pas  sau  keinen  Beistand  gegen  diese  Stadt 
zu  leisten.  —  [Ad  m.  d.  i.  dno.  G.  canc.  referente  Theoder.  Ebbracht  —  o.  B|.  —  Or.  Passau. 

—  Beg. :  Verband!,  d.  hist.  Ver.  f.  Niederbaiern  1  f,,  1 82.       (fri.  nach  d.  h.  crute  t.)  10802 

befiehlt  allen  Freigrafen  u.  s.  w.  des  freien  Stuhles  in  Westfalen,  die  Passauer  Bürger  nicht 
vor  das  Freipericht  zu  fordern.  —  [Ad  relac.  d.  Gasp.  cancell.  Theod.  Ebbrachter  —  o.  R]. 

—  Or.  Passau.  -  Ree. :  Verband!,  d.  hist.  Ver.  f.  Niederbaiern  16.  182.  (sampst.  nach 
d.  h.  crutz  L)  10803 

ersucht  alle  Ihiterthauen  dem  von  Hans  v.  Villenbach  wegen  seiner  vermeintlichen  Ansprüche 
an  die  t+t  Nürnberg  gefangenen  Jakob  Awer  aus  Nürnberg,  wenn  dieser  Brief  vorgezeigt 
wird,  zu  seinem  Retht  zu  verhelfen  u.  ihn  nirgends  hinführen  zu  lassen  ;  er  (der  Kaiser)  werde 
ihm  Becht  schaffen.  —  KU?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A. ?  —  Reg.  Boic.  1 3.  3 1 1  f.  (sampst. 
t.  exaltae.) 
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legi  den  Streit  der  Klöster  Fürstenfeld,  Scheiern,  Mnnchmünster,  Indersdorf,  Qeisenfeld. 

Anger  mit  Hrz.  Ladwig  d.  alt  in  Baiern  bei.  Identisch  mit  nr.  10793.  —  [Ad  m.  d.  i.  Gasp, 

Sligk  BlL  canc  —  Bu  M.  Bris.  —  2  Orr.  Mönchen  R.-A. ;  RR.  K  1 84T  n.  1 85].  —  Ausführt. 

Heg.  Boic.  18.  312.  (samst  nach  crutx  t  exalt)  10805 
bestätigt  der  St  Neumarkt  [Oberpf.]  die  Urkunden  Kg.  Albrechts  v.  1301  Marx  12  u.  Kg. 

Ludwigs  v.  1  :t2A  Febr.  8,  sowie  überhaupt  alle  Privilegien.  —  [KD.  w.  v.  —  Bu  M.  Hri>. 

—  Or.n.  Vid.  v.  1435  April  30  u.  1564  S«pt  25,  3  Kop.  Manchen  R.-A-;  nicht  in  KU)  — 
Reg.  Boic.  13.  312.       (samst  nach  creuz  t.  exalt)  1080« 

schenkt  dem  Wenzel  v.  Sobieno w  n.  Peter  Malssant  wegen  ihrer  trenen  Dienste,  die  sie 
dem  Ulrich  v.  Rosenberg  geleistet,  einen  Zins  von  5  Schock  Prager  Groschen,  der  nach  dem 
Tode  Wilhelms  v.  Prosetz  an  ihn  gefallen,  in  Prosetz  n.  Mlimech  nebst  Acker,  Wald,  u.  s.  w. 
im  Werte  vou  70  Schock  Or»schen.  —  KU?  —  Prag.  Lehentafel  Cod.  3.  p.  124.  (sabbato 
exalt.  cruc.)  10607 

bestätigt  das  Urteil,  durch  welches  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  in  seinem  Auftrag«  die 
Appellation  des  Georg  Frauenberger  gegen  ein  Urteil  der  Rate  des  Hrzs.  Heinrich  v. 
Baiern  zurückgewiesen  hat:  Frauenberuf  hat  au  Hrx.  Heinrich  als  Erben  des  Gr.  Johann 
v.  Holland  u.  Herzogs  in  Baiern  keine  Ansprüche.  —  KU?  —  RR.  K  186T.  (sunt  vor 
Mathens).  1080N 

bestätigt  dem  Pfalzgrafen  Johann  Herzog  in  Baiera  alle  Lehen  u. s.  w..  die  zu  dem  Schloas 
Hohenfels  gehören,  auch  diejenigen,  welche  von  den  Ebrenfelsern  auf  die  Hohenfolser  über- 
gegangen sind,  welche  Lehen  seine  Eltern  sämmtlich  von  dem  Hohenfelser  gekauft  [vgl. 
nr.  10769],  auch  die  Lehen,  mit  welchen  Ruprecht  v.  Wolffring  irrtümlich  [vgL  nr.  491«] 
belehnt  worden  war.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  München 
R.-A.;  RR.  K  18«».        (id.  dat.)  10809 

erteilt  den  Pilsnern  wegen  ihrer  im  Hussitenkriege  erwiesenen  Treue  weitgehende  Privilegien. 

—  Ad  m.  d.  i.  d.  Caapare  Sligk  militc  cancell.  rtferente  Theod.  Ebbracht.  —  Ru  M.  Bris. 

—  Or.  Pilsen  Mus. :  [Kop.  Wien  Arch.  d.  Minist  d.  Innern].  —  Publikazi  m&tskeho  histor. 
mosea  v  Plzni  1,  369  ff.       (die  dec.  nona  sept)  10810 

bestätigt  das  in  seinem  Auftrage  gefallt«  (nicht  inser.)  Urteil  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Branden- 
burg, wonach  die  Brüder  Ulrich  u.  Hans  Kamerauer  dem  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  das 
Schlcss  Viehhausen  sofort  zu  lösen  geben  sollen.  —  [Ad  m.  d.  i.  marchione  Brandeburg, 
referente  Heinr.  Bamberger.  —  o.  R!  —  Or.  München  R-A. ;  BB.  K  189r].—  Reg.  Boic. 
13,313.       (Matbeus  abt.)  10811 

bestätigt  als  König  v.  Böhmen  dem  Grauen  -  Ordens  -  Kl.  Dobrilugk  (Meissner  Diöz.;  Mark- 
grafschaft Lausitz  i  alle  einzeln  aufgeführten  Besitzungen  u.  die  Privilegien,  besonders  di- 
Karls  IV.  —  KU?  —  Vorlage?  —  J.  P.  Ludewig,  Reliqniao  mrs.  1,  467  ff.  (Matheu* 
abd.)  10812 

macht  bekannt,  dass,  als  Hrz.  Wilhelm  in  naiern  in  seinem  Auftrage  den  Streit  zwischen  Georg 
Frauenberger  zum  Haag  (Hag)  gesessen  zu  Hohenburg  (Vertreter:  Martin  v.  Eibe)  u. 
Tristam  Z  o  n  g  e  r  zum  Sneberg  (Vertreter :  Ulrich  Kamerawer)  entscheiden  sollte,  (der  Streit 
betraf  das  Vorgehen  eines  Dieners  des  f  Parsifal  Zenger  namens  Christof  Aschaher  gegen 
Frauenberger).  erkannt  wurde,  dass  die  Angelegenheit  nach  bairischem  Landrecht  vor  das 
Gericht  der  Herzöge  v.  Baiei  n  gehöre.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  —  o.  B !  —  Or.  n.  Vid.  v. 
1434  Okt.  15  München  R.-A.;  BR.  K  185"  U.  186.        (mo.  vor  Matheus;  Bom.  25).  10813 

bestätigt  dem  Johann  v.  Mylen  genannt  v.  Dieblich  (Dieffelich)  die  Urk.  des  Hrz.  Wilhelm  v. 
Baiern  v.  1434  Sept.  6,  durch  welche  ihm  eine  von  Wilhelm  v.  Kuchenstein  [abgegang. 
Ort?]  bestrittene  jahrliche  Gülte  von  fi  Fuder  Wein  (bei  Sinzig?)  zugesprochen  wird.  — 
[Kl  ?  —  nicht  in  BR  Sigmunds];  BB.  N  75:  Vidimus  Friedrichs  IU.  v.  1442  Juli  15  — 
vgl.:  Chmel.  Beg.  Friderici  IV.  nr.  702.       (die  20.  sapt)  10814 

bestätigt  auf  Veranlassung  des  Peter  Kable  dem  Krenzstift  zu  Nordhausen  alle  von  römischen 
Königen,  Erzbischöfen  v.  Mainz  u.  Herzögen  v.  Brauitschweig  verliehenen  Rechte  u.  Be- 
sitzungen in  sehr  ausführlicher  Weise  u.  nimmt  es  in  den  Keichsscbutz.  —  Ad  m.  d.  i.  Tb 
Ebraehter  —  RR.  K  18«r  u.  187:  Kopialb.  795»  nr.  21  Magdcb.  Staats-A.  (1 
abenti. 
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rv  bestätigt  dem Frauen-Kl.  Nieder m  ü  n  s  ter  zn Kegensburg (Äbtissin  Osann*)  all«  Privilegien  : 
inser.  die  ürk.  K.  Ludwigs  d.  B.  v.  1343  Juli  22  | Böhmer  ur.  2346]  u.  1342  Nov.  24  [ib. 
ur.  2287J.  —  [Ad  ra.  d.  i.  Casp.  Sligk  BÜ.  canc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A.; 
KR.  K  188*  u.  189rl  —  Vgl.:  Reg.  Boic.  13,  8)3  (Rom.  24).        (Malheus  ab.)  10816 

belehnt  die  Brüder  Dietrich  u.  Gorbart  v.  Sayn  (Seynen)  mit  je  eiucin  Tornos  aof  den  Zöllen 
zu  Engers  n.  Kaiserswerth,  mit  den  Yogteien  zu  Urmitz  (Onnonz)  u.  Irlich;  ferner  mit  den 
ron  ihrer  Mutter  Anna  v.  Solms  ererbten  Lehen :  Anteil  an  Schloss  a.  Vogtei  Minrenborg, 
Wildbann  □.  Bann  zn  Dreieichen ;  den  Lehnseid  sollen  sie  in  die  Hände  des  KB.  Dietrich  v. 
Köln  ablegen.  —  KU?  —  Aus*.:  KH.  K  18»'.       (mo.  vor  Matheus).  1081? 

bestätigt  das  Urteil,  welches  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  in  seinem  Auftrage  auf  Klage  des 
Fus  Wolf steiner  (Fürsprecher:  Martin  v.  Eyh)  gegon  Ulrich  n.  Hans  Camerawer  gefällt 
hat:  wie  bereits  früher  xu  Basel,  wird  dem  Wolfstoiner  die  Pfaudschaft  von  Vielihausen 
(Weihh . . .)  zugesprochen,  erklärt,  dass  derselbe  den  Camerawern  nichts  schuldig  ist :  diese 
sollen  mit  Zustimmung  des  Wolfsteiner  aus  der  Acht  u-  Abbracht  des  Hirsch  berger  Land- 
gerichts entlassen  werdon.  —  Beisitzer:  Hrz.  Wilhelm  v.  Baieru,  Pfalxgr.  Hans  bei  Rhein, 
der  Hofmeister  Qr.  Ludwig  v.  Ottingen,  der  Landgraf  v.  Leuchtenberg.  Erkinger  v.  Seins- 
heim, Kaspar  x.  Laber,  Bitter  Heinrich  Nothaft,  Ritter  Wilhelm  w,  Rachberg,  Haupt  Marschall 
v.  Pappenheim,  der  Meistor  das  Johanniter  Ordens  Balthasar  v.  geblieben  (Slyben).  Hans 
Stauffer,  Albrecht  v.  Egloffstein.  —  KU?  —  KK.  K  1*7*  u.  18K.  (in  vig.  Mathei.  aber 
dtsch.  Urk.)  1(1818 
bestätigt  die  Rechte  des  Klosters  zu  Kaisheim,  besonders  das  (inser.)  Privileg  Karls  IV.  v. 
1370  Febr.  18  |  Böhmer-Huber  nr.  48 19].  — Ad  m.  d.  i.  Caap.  Sligk  miles  cancelL  —  [Bu 
M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  v.  1435  Mai  13  München  R.-A.:  RR.  K  1*9  u.  190'].  -  Lünig, 
B.-A.  Spie.  eccl.  S,  S08f.;  vgl.:  Keg.  Boic.  13,  313.       (Matheus  t.)  lOKl» 

Sept.  21  Basel :  für  Orhsenhausen.  Lnnig,  8pic-  eccl.  3.  372  f.  —  falsch  statt  1434  Febr.  24 
(nr.  10055). 

schreibt  auf  Veranlassung  seines  Protonotars  Dietrich  Ebbracht,  Domherrn  zu  Aschaffeuburg. 
wegen  Aufrechterhaltung  deT Kirchenfreiheiten  des  Ascha ff on burger  Stifts  au  deiiEr/.- 
bi9cfaof  v.  Mainz,  den  B.  Johann  v.  Warzburg,  die  Urafeu  v.  Wertheim,  Rienerk,  Katteu- 
ellenbogen,  Hanau,  die  Edlen  v.  Isenburg,  Büdingen,  Bickenbach.  —  Ad  m.  d.  i.  P.  Kalde 
prepos.  Nurthus.  —  [Not.  RR.  K  203'].  —  Ans*.  [Vorlage?]:  lindem»,  cod.  dipl.  (Mog.) 
2,  384.  (die  22.  sept)  10680 
macht  zwischen  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  den  Hrzz.  Johann  u.  Heinrich  in 
Baiern,  dem  Mkgr.  Johann  v.  Brandenburg  u.  Burggrafen  zu  Nürnberg,  dem  B.  Albrecht  v. 
Eichstädt,  den  Orr.  Ludwig  u.  Hans  v.  Otlingen,  den  Städten  Rothenburg  a./TM  Nördlingvu, 
Dinkelsbühl,  Weissenlmrg,  Donauwörth  u.  Bopfingen  einerseits,  u.  den  Hrzz.  Ludwig  dem 
Älteren  u.  dem  Jüngnren  in  Baiern  anderseits  einen  einjährigen  Frieden.  —  |Ad  m.  d.  i. 
Oasp.  Sligk  mil.  cancoll.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Bamberg  Kr.-A.  j  RR.  K  I90r].  —  Reg.  Boic. 
1.1,  314.  (mi.  nach  Matheus).  1(1821 
bestätigt  dem  Landgr.  Leopold  v.  Leuchten  Berg  alle  Privilegien.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  Casp. 
canc.  referente  Pe.  Kalde  prep.  Northus.  -  Ru  M.  Bris.  —  Or.  München  R.-A. :  RR.  K  1 90r|. 
—  Reg.  Boic.  13.  313.        (id.  dat.)  10822 

bestätigt  die  der  St.  Auerbach  von  früheren  Königen  u.  von  den  haitischen  Herzögen  ver- 
liehenen Privilegien,  besonders  den  von  Kg.  Wenzel  erhaltenen  Zoll.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Sligk  miles  canc.  —  KB.  K  194'  s.  d.;  Kop.  München  R.-A.      (do.  nach  Mathews  t.)  10823 

tragt  dem  Rate  zu  Augsburg  auf,  die  dortigen  Juden  anzuhalten,  dass  sie  sich  durch  gelbe 
Ringe  auf  den  Kleidern  von  den  Christen  unterscheiden.  —  Ad  tu.  d.  i.  d.  0.  cancellario 
referente  Theod.  Ebbrnehter  —  [o.  R  —  Or.  München  R.-A.;  Vid.  v.  1732  Okt.  15  Augsb. 
St.-A.]  —  Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4,  T.  1,  1 03  f.  =  Ausz. :  J.  J.  Moser,  Reichsstadt.  Hdb. 
),  99:  vgl.:  üengler,  cod.  iur.  munieip.  1,  89.       (do.  nach  Matheus).  10824 

iriebl  seine  Zustimmung  zu  dem  Vertrag,  den  das  Kl.  Cho  t  ies  chau  mit  Zdenko  Drstka  genannt 
Colvin  über  die  Rückgewinnung  des  seinerzeit  vou  ihm  (Sigmund)  an  Zdenko  verpfändete» 


I 


42" 


Digitized  by  Google 


882  Sigmund,  im.  Ungar.  48.  Rttiu.  25.  Böhm.  15.  Kaiser.  2. 


Dorfes  Tuskow  |  wann?  vgl.  nr.  lo94o]  abgeschlossen  hat.  —  o.  KU !  —  B*»  —  Or.  Prag 
Univer.-Bibl.       16.  feria  ante  fest.  Wenceslai  martyr.)  1082«"i 
Sept  24    Kegeushurg  orklürt,  dass  die  dem  Hrz.  Ludwig  [d.  Bärtigen  J  v.  Baiern  zu  Ulm  erwiesene  Gnade  den  Urteils- 
briefen,  welche  die  I  n  g o  1  s  t  ä  d  t  e  r  in  Basel  gegen  den  Herzog  erlangt  haben  [Tgl.  nr.  10389], 
keinen  Abbruch  thon  soll.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  inil.  canc  —  Bu  —  Or.  Mönchen  B.-A. ; 
BB.K197'.       (fr.  nach  Mauricii).  1082« 
bestätigt  der  St.  Weiden  jbair.  B.  Amberg |  ihre  Privilegien,  Handfesten  u.  s.  w, ;  (im  Or  J 
inser.  eine  Urk.  Wenzels  |?  am  Bande:  non  invenij;  zugleich  erlaubt  er  der  Stadt  die  im 
Stadtgebiete  liegenden  Güter  mit  Ausnahme  der  geistlichen  zu  den  Lasten  der  Stadt  in 
gleicher  Weis«  heranzuziehen  u.  erteilt  ihr  das  Privilegium  de  non  evocando.  —  KU?  — 
BB.  K  190'  u.  m*.       (frit.  nach  Matheus).  10827 
i         nimmt  den  Goldarbeiter  (aurifrisor)  Martin  W  o  1  f  f  in  seine  Dienste  mit  einem  Jahresgehalt  von 
200  ungar.  Gulden.  —  KU  V  —  Ausz. :  KB.  K  202'.       (24.  die  sept)  10828 
»         soll  S.  ton  Begensburg  nach  Wien  gezogen  seiu!      (fr.  vor  Mich.,  aber  falschL  zum  J.  i486). 

Chroniken  d.  dtsch.  St&dte  l,  396.  10828a 

25  »  ernennt  seinen  Protonotar  u.  Sekretär  Dietrich  Kb  bracht,  Kanonikus  zu  Aschaffenburg,  zum 
lateranensischnn  Pfalzgrafen  mit  der  Vollmacht,  geeignete  Personen  zu  Notaren  zu  ernennen 
u.  Uneheliche  zu  legitimieren.  —  BB.  K  201'  u.  202'  mit  KU:  Imp.  P.  Kalde;  Vid.v.  1454 
Aug.  27  Wiesbaden.       (vicesima  qninta  die  septbr.)  IOK'2!) 

>  nimmt  das  Kl.  H  e  i  1  s  b  r  o  n  n  (Halsbrniin ;  Eichstadter  Bistum)  in  seinen  n.  des  Reiches  Schutz. 

—  KU?  —  KB.  K  197'.       (sampst.  post  Mauricii).  10830 
»         teilt  dem  Erzbischof  v.  Mainz,  dessen  Provisor  zu  Erfurt,  den  Herzogen  v.  Braunschweig,  den 

landgraten  v.  Thüringen,  don  Herren  v.  Schwarzburg  in  Sondershausen,  Stollberg  u.  Hohen- 
stein, den  Städten  Mainz,  Frankfurt,  Erfurt,  Nordhausen,  Mühlhausen  u.  Güttingen  mit,  das* 
er  anf  Veranlassung  des  Peter  Kalde  dem  Kreuzstifte  zu  Nordhausen  die  Privilegien  be- 
stätige [vgl.nr.  10815J.  —  BB.  K  202'  u.  203'  mit  KU:  Imperator  Tb.  Ebbracht;  Kopialb. 
•     795*  nr.  20  Magdeb.  Staats-A.      (die  vicesima  quinta  mens,  septemb.)  10831 

26  >  giebt  derSt.  Donauwörth  darüber,  dass  sie  sein  Silberzeug  in  Basel  ausgelöst  [vgl.  nr.  10745] 
u.  seine  Schulden  in  Ulm,  im  ganzen  13000  Gulden  für  ihn  bezahlt  hat,  eine  Quittung. 

—  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Schlick  miles  cancell.  —  [Or.?  München  R.-A.  Gerichtslitt  Riedtr\. 

—  (v.  I/>ri).  Gesch.  d.  Lechrains  2,  131.  MBH 

>  überträgt  dem  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern  den  Schutz  des  Nonnenklosters  in  Passan  (d.  i.  Niedern- 
burg:. —  |Ad  relac.  d.  G.  canc.  Tb  »od.  Ebbrachter  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.]  —  Beg. 
Boic.  13,  314.       (sont  vor  Michels  t.)  108311. 

»         desgl.  dem  B.  Leonhard  t.  Passan.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ib.       (id.  dat)  10834 

»  belehnt  don  Gr.  Hans  v.  W  « r  d  e  n  b  e  rg,  der  seine  Ansprüche  auf  Heiligeuberg  eidlich  bekräf- 
tigen wollte,  nachdem  verschiedene  Tage  deswegen  gehalten,  mit  dieser  Grafschaft  (Grenzen 
angegeben).  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancelL  —  Bu  Marqn.  Brisacbor;  Baumann\, 

—  Or.  Donaueschingen:  [RB.  K  191'J.  —  Wegelin,  thesaur.  rer.  Suevic.  4,  4 16 f.;  [Ort: 
Bavensburg !J;  Ausz.:  Fürstenberg.  Urkb.  6,  301  f.       (id.  dat.)  1083.r> 

»         bestätigt  die  Privilegien  u.  Besitztümer  des  KL  Neuzelle  [a.  Oder]  —  KU?  —  Vidim.  v. 

1C3N  Aug.  31  Berlin  Geh.  Staats-A.        (die  26.  sept)  1083«» 

erlaubt  der  St.  U I  m  Trompeter  zu  halten  u.  mit  rotem  Wachs  zu  siegeln.  —  KU  ?  —  Not.  BB. 
K  191'.       (sunt,  vor  Mich.»  10837 


27 


beauftragt  den  llr/..  Wilhelm  v.  Baiern,  den  wegen  der  verpfändeten  Beichssteuer  zwischen 
dem  Gr.  Heinrich  v.  Schwarzburg  u.  der  St  Frankfurt  a.M.  entstandenen  Zwist  beizulegen. 
—  Ad  m.  d,  i.  Theodericus  Ebberacht  etc.  —  0.  B  —  Or.  (teilweise  verwischt)  Sonders- 
hausen Landes-A.       (mo.  nach  Mauricien). 

verleiht  dem  Cistercienserinnen-Kl.  Baindt  Schutz  gegen  Marquard  v.  KOnigsegg,  Landkon 
der  Dentschordensballei  Elsass  u.  Burgund  zu  Altshausen.  —  KU  ?  —  [nicht  in  BBJ ;  Vid. 

•  IC 


v.  1  435  Okt.  1  6  Baindt  Schloss-A.  —  Beg. 


i-Arch.  v.  Schwaben  7  (1890),  16. 
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St-pt.  27   Regensburg   verbietet  allen  Fürsten  u.  Herren,  des  Klosters  zn  Kempten  Eigenleute,  Freizinaer  u.  Altar- 
leute, die  auf  dem  Lande  sitzen,  wider  den  Abt  in  Schutz  m  nehmen.  —  [Ad  m.  d.  i.  C&sp. 
Sligk  mil.  canc.  —  R«*  M.  Bris.  —  Or.  u.  Vid.  t.  1462  Sept  17  München  R.-A.:  KB.  K 
1 9 1 r  1-  —  Beg.  Boic.  13,  314.       (mo.  vor  Michels  t.)  10840 
»  >         überlässt  dem  Pfalzgrafen  Hans,  Herzog  in  Baiern,  das  Ehrengeschenk,  das  die  in  dessen 

Landen  wohnenden  Juden  ihm  nach  Empfang  der  Kaiserkrone  zu  geben  verpflichtet  sind.  — 
(Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  canc.  —  o.  B !  —  Or.  Mönchen  B.-A. ;  auch  nicht  in  BB.  Fälschung V  | 
—  Beg.  Boic.  13,  314.  (,id.  dat.)  10841 
»  erklärt,  dass  die  Anspräche  der  Verena  v.  Spaur  (Spawr).  der  Frau  des  Hans  v.  8paur  (deren 
Prokurator:  Bitter  Ulrich  Kagerer)  an  Christian  v.  Lichtenberg,  der  auch  einer  dritten 
Ijidnng  vor  sein  Gericht  nicht  gefolgt  ist,  berechtigt  sind,  falls  nicht  dieser  doch  noch  den 
Gegenbeweis  liefere  (vgl.  nr.  1 0XH9).  —  KU  V  —  BB.  K  191*.  (mo.  vor  Michaelis).  10842 
»  »         fordert  die  St.  Mainz  auf,  über  mitgeteilte  Punkte  zu  beraten  u.  dann  Bevollmächtigte  nach 

Frankfurt  auf  Dez.  6  zu  schicken,  wo  dann  ein  allgemeiner  Beichstag  festgesetzt  werden 
solle.  —  Ad  m.  d.  imp.  Caspar  Sligk  canc.  —  Eberh.  Windecke  «d.  Altmann  3*3  ff.  (mo. 
nach  Maurizien).  10843 
>         desgl.  an  Strassburg.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Strasbourg  Stadt-A.       (id.  dat)  10844 
bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Ellenbogen.  —  Ad  m.  d.  regis  [sie  !J  Casp.  Slick  r.  Bohemiae 
[sie!)  cancell.  —  Yidim.  v.  1620  März  24  Prag  Statthalterei-A.     (Michaelis  abend).  10845 
desgl.  der  Landschaft  Ellenbogen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc«U.  —  Ru  —  Or. 

Prag  Statthalt-A.       (id.  dat)  1084« 
bestätigt  die  Privilegien,  sowie  den  Besitz  der  Dörfer  Prüfening  u.  Bruckdorf  dem  Kl.  Prüfe- 
ning (Brüflingen)  auf  Bitten  dos  Abtes  Heinrich,  besonders  das  (inser.)  Priv.  Ludwigs  d.  B. 
v.  1324  Mai  22.  —  KU.  w.  v.  -  Ru  M.  Brisacher.  —  TOr.  München  B.-A.;  BB.  K  191' 
u.  192'].  —  Man.  Boica  n,  283  ff.       (Michaheb  abd.)  10847 
verpfändet  seinem  Kanzler  Kaspar  Schlick  für  ausgelegte  1 1900  Guldon  die  Städte  Elbogen 
I     u.  Schlackenwcrt.  das  Schloss  Engelsberg  u.  s.  w.  —  Zeugen :  Mkgr.  Friedrich  v.  Branden- 
burg. EB.  Günther  v.  Magdeburg,  die  BB.  Alexander  v.  Trient,  Leonhart  v.  Passan.  Peter  v. 
Augsburg;  die  Pfalzgrafen  u.  Herzöge  v.  ßaiern  Wilhelm  u.  Johann,  Ludwig  v.  Ottingen. 
Ulrich  v.  Bosenberg,  Peter  v.  Michelsberg.  Puotha  v.  Czastolowitz.  Ernst  v.  WUschim, 
Wilhelm  v.  Swihov,  Bauzko  Abt  zu  Tepl,  Burian  v.  Guttenstein  (aus  Elbogen).  —  KU?  — 
[Kopie  Dresden  H.St.-A.  (Wittenberger  A.)J;  Vid.  v.  1547  Aug.  30  |Kopidlno:  Lhrordk}.— 
Lünig.  B.-A.  Spie.  MC  3, 11801       (Wenceslaus  L)  1084« 
i>rricbtt<t  einen  Frieden  zwischen  der  St.  Stettin  eiuer-  u.  Dubislav  v.  Natzmerdorf  u. 
Wiuken  v.  Affen,  dem  Vertreter  der  Frau  u.  der  Kinder  des  t  Hans  Borken  andererseits, 
wobei  dem  Rat  zu  Colberg  dip  Entscheidung  über  die  noch  schwebenden  Streitigkeiten  über- 
tragen wird.  —  Imperator  ref«reiitibus  doetoribus.  —  BB.  K  192  u.  I9."lr;  ib.  215  s.  d. 
eine  durchgestrichene,  unvollständige,  lateinische  Ausfertigung  mit  der  Bandnotiz:  translata 
est  illa  sentf-ntia  de  Latino  in  Almanicum.     (Michels  ab.)  —  Vgl. :  Friedeboni,  Beschreibg. 
d.  St.  Alten  Statin  1,  So.  10841» 
macht  dies  allgemein  u.  kurz  bekannt  —  KU?  —  RB.  K  193'.       (id.  dat)  10850 
bestätigt  das  (inser.)  Urteil  des  Gr.  Johann  v.  Werthoim  inbetreff  des  zwischen  Friedberg  u. 
Frankfurt  streitigen  Kaicherg orichts  v.  1431  Sept.  12.  —  fAd  m.  d.  i.  d.  G.  cancell. 
referente  Theod.  Ebbrachter  —  Bu  M.  Bris.J  —  Or.  Frankf.  St.-A.;  vgl.:  Invent  3,  32: 
[BK.  K  191T[.  —  Lünig,  B.-A.  P.  spec.  Cont.  4,  T.  1,  620 ff.  —  Ausz.:  Moser,  roichsstätt. 
Hdb.  1.  51  Ol]  Privilegia  u.  Pacta  v.  Frankfurt  282  ff.       (dienst  vor  Michels  t.)  10851 
bestätigt  dem  Kloster  zu  Biburg  [bair.  B.  Abensberg!  alle  Freiheiten.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Sligk  mil.  canc.  —  B*  —  Or.  u.  Vid.  v.  1434  Dez.  29,  sowie  1513  Okt.  27  München  R.-A.; 
RB,  K  194*].  —  Reg.  Boic.  13,  315.       (Michels  ti  1085*2 
erklärt,  dass  darans,  dass  B.  Konrad  v.  Begensburg,  der  Bat  des  Hrzs.  Wilhelm  v.  Baiern. 
einige  Ansprüche  au  Hrz.  Ernst  v.  Baiern  erbebt,  nicht  gefolgert  werden  darf,  dass  Hrz. 
Wilhelm  ihn  dazu  veranlasst  u.  dadurch  den  zu  Basel  geschlossenen  Frieden  mit  Hrz.  Heinrich 
verletzt  hat.  —  KU  ?  —  RR.  K  193'.       ^li.  hahels  t. :  zweifelhaft).  10853 
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S«pt.  2'.)  Regensburg  macht  bekannt,  dass  aui  Grand  seiner  Entscheidung,  betr.  den  Streit  zwischen  Hrz.  Heinrich 
in  Baiern  n.  Gr.  Heinrich  t.  Görz  zu  Ulm  [nr.  1 0533J  der  Kamerawer  im  Nam«n  de* 
Hm  Heinrich  begehrt  hat,  der  Graf  v.  Göre  solle  die  geforderten  Zeugen  stellen ;  darauf 
habe  dessen  Vertreter  Diether  v.  Stain  erklart,  der  Ton  MÜIMI  Herrn  geschickte  Wolken- 
steiner sei  unterwegs  krank  geworden;  nach  laiigerem  Einreden  sei  auf  dem  nächsten  Recht- 
tag nach  Jan.  ß  ein  nener  Rechtstag  angesetzt  worden,  den  der  B.  Leonhart  v.  Passaa,  falb 
er  (Sigmund)  nicht  im  Lande  sei,  abhalten  »..He. —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  —  RR.  K  193* 
u.  194' ;  Vid.  v.  1434  Okt.  H  Manchen  R.-A.  (Michahels  t.)  10854 
erteilt  dem  Bohuslav  v. C h  1  u m  das  Recht  über  seine  Güter  frei  zu  verfügen.  —  KU?  —  Registr. 
v.  1454  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  472.  Noväetk.  10855 
»  •         bewilligt,  dass  das  von  der  Krone  Böhmen  zu  Lehen  herrührende  Scbloss  Rudolstadt  von  dem 

jungen  Gr.  Heinrich  v.  Schwarzburg  seiner  Gemahlin  Elisabet,  der  Tochter  des  Hrz.  Adolf  v. 
Cleve,  als  Wittum  bestellt  werde.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  Casp.  caneell.  referento  Petrus  Kalde 
prepos.  Northus.  —  Ru  —  Or.  Düsseldorf  Staats-A.l  —  Erwähnt:  LacombUt,  Urkb.  z.  Gesch. 
d.  Nioderrhoins  4,  347  A.  ffälschl.  mit  dem  Orte  Augsburg!]  1085« 
empfiehlt  die  St.  Dortmund  auch  weiterhin  dem  Schuhe  des  Hrz.  Adolf  v.  Jülich.  —  Ad  ni. 

d.  i.  Pe.  Kalde  prepos.  Northns.  —  o.  R  —  Or.  Düsseldorf.  (Michahels  tag).  10S57 
legt  den  Zwist  bei  zwischen  Puotha  v.  Eulen  bürg  (llemb-)  u.  den  Mannen  der  Stadt  u.  dem 
Lande  von  E 1  b  o  g  e  n.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  —  o.  R  —  Ör.  Raudnitz,  FürstL  Lobkowitz.  A. ; 
ein  2-  Or.  Elbogcn  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  ;  Kop.  Eger  Stadt- A.  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus. 
(Michelstag).  1085S 
»  .         verpfändet  an  dun  Regensburger  Kammerer  G  umbrecht  u.  Genossen  einen  Teil  seines  Silber- 

geschirrs u.  seine  Krone  für  ihm  geliehene  4600  Gulden.  —  KL  ?  —  Vgl.:  Gemeiner,  Regens- 
burg. Chronik  3,  fio  f.       (Michels  t)  1085» 
>  >         verfügt,  dass  Jakob  u.  Wilhelm  v.  Praroman  (Bernumam)  u.  die  Freiburger  Kantleute  sanimt 

Genossen  nicht  in  den  „litteris  repressalihus"  begriffen  sein  sollen,  die  er  dem  Hrz.  Amadeus 
v.  Savoyen  gegen  die  Unterthanen  des  Hrzs.  Friedrich  v.  Österreich  gegeben  hat.  —  Ad  m. 
d.  i.  Caspar  Sligk  miles  canc.  —  Or.  Freiburg  i.  C.  —  Recueil  dipl.  du  cant.  de  Friboorg 
s.  4sff.  10H60 
verspricht  bis  Dez.  25  den  Kaufpreis  von  1 500  Schock  böhm.  Groschen  für  die  Güter  in  Lichtono- 
stat,  welche  er  vom  Kl.  Tepl  (Abt  Razko)  gekauft  hat,  zu  erlegen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk 
etHeelL  —  R?  —  Or.  Tepl  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.—  [Vgl.  Reg.  nach  Registr.  v.  1454: 
Arch.  Ceaky  2,  189.  NotActk\       (in  feste  Michaelis).  10861 
befiehlt  der  8t.  Winds  he  im  ihre  Reichssteuer  pro  1435,  143C  u.  1437  (Martini  fällig)  an 
seinen  Rat  Ritter  Erkinger  v.  Seinsheim,  Herrn  zu  Schwanenberg  zu  zahlen.  —  KU?  —  RH. 
K  ll.3r.       (Michels  t)  10862 
bestätigt  Erkinger  v.  Seinsheim  alle  Privilegien.  Wildbänne  u.  Pfandschaften.  -  KL  f  — 
ib.  194'.       (id.  dat.)  10863 
bestellt  den  Mkgr.  Friedrich  den  Jung.  v.  Brandenburg  zu  seinem  Vertreter  auf  dem  Konzil 
zu  Basel,  welches  einen  solchen  dringend  gewünscht  hat  ;  überträgt  dem  Markgrafen  vor  allem 
den  Schutz  des  Konzils  u.  verweist  ihn  auf  die  eventuoUo  Hilf«  der  Reichsstände  von  Schwaben 
u.  des  Elsass.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  uiiles  canc.  —  [Rta  M.  Bris.J  —  Or.  Berlin 
Haus-A.  —  Riedel,  Cod.  dipl.  Brandb.  2,  4,  137  ff.       (Michels  t.)  10864 

teilt  dem  Konzil  zn  Basel  mit,  dass  er  zu  seinem  Vertreter  daselbst  den  Mkgr.  Friedrich  Jen 
Jflng.  v.  Brandenburg  ernannt  habe,  u.  bittet  um  günstige  Aufnahme  für  denselben.  —  Ad 
m.  d.  i.  Petrus  Kalde  prep.  Northus.  —  fo.  BJ  —  Or.  Berlin  Ilaus-A.  —  ibid.  139.  (die 
ultima  sept)  lOMlö 
macht  bekannt,  dass  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  Pf alzgraf  (Hrz.)  Hans  |v.  Neu- 
markt]  sich  auf  die  Vorladung  des  Bischofs  v.  Augsburg  in  ihrem  Streite  mit  Hrz.  Ludwig  v. 
Baiern  erst  nächste  Mitfasten  u.  y.wnr  vor  ihm  (dem  Kaiser)  verantworten  sollen;  bis  dahiu 
soll  der  gegenwärtige  Besitzstand  bleiben.  Vom  Mkgr.  Friedrich  u.  Hrz.  Hans  soll  Hrz.  Heinrich 
v.  Baiern  davon  benachrichtigt,  dem  Hrz.  Ludwig  diese  Urk.  durch  seinen  gleichnamigen 
8ohn  übermittelt  werden.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick.  —  [RR.  K  194'  mit  Dat.:  Michahels  t. 
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=  Sept.  29!]  —  Nach?  Mirmtoli,  Mkgr.  Friedrich  I.  v.  Brandenbarg  193 f.  (do.  nach 
Michels  i)  Vgl.  nr.  10878.  Ilistlr, 

belehnt  den  Pnotha  v.Castolovic,  dem  er  das  nach  dem  Tode  Hrz.  Hans  v.  Münsterberg  an  ihn 
als  König  v.  Böhmen  gefallene  Herzogtum  Münsterberg  um  6000  8chock  Böhm.  Groschen  ver- 
pfändet hat  [nr.  7  3  7  4 J,  nunmehr  mit  diesem  Fürstentum,  auch  mit  dem  Gotteshauae  Heinrichau ; 
(die  Besetzung  der  Cborberrnstellen  zum  heil.  Kreuz  behält  sieb  Sigmund  vor);  befiehlt  den 
Münsterberg'schen  Ständen  dem  Fuotba  xu  huldigen.  Falls  derselbe  ohne  Sohn  stürbe,  sollen 
seine  Bechtsfolger  (Töchter)  das  Herzogtum  erst,  nachdem  jene  6000  Schock  bezahlt  siud, 
aufgeben  müssen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  miles  cancell.  —  R1*  M.  Bris.  —  Or.  Pra+r 
Statthalterei-A.  (do.  nach  Micbaelstag).  —  [Vgl.  lieg,  nach  Regist.  v.  1454  Arch.  6eskv 
1,  534.  AW«*J.  10867 

belehnt  mit  Zustimmung  des  Hans  v.  Kilbenstein  [—  Elbstein,  Ruine  w.  Neustadt  a.  H.vj  auch 
den  Berthuld  Knubloch  mit  dem  Weingeld  von  7>/<  Fudern  im  Dorfe  Ballbronn  (Balden- 
hain), mit  welchem  Hans  bisher  allein  belehnt  war.  —  Relator  comes  de  Otingen.  —  RR. 
K  195'.  10868 

i  erschreibt  dem  Heinrich  v.  M  e  te  I  s  k  o  weitere  1  ooo  Schock  Groschen  auf  der  Barg  Tachaa.  — 
KU?  —  Registr.  v.  1454  -    Reg.:  Aren,  cesky  1,  521.  A'ordci*.  10869 

{riebt  Hans  Egli  v.  Mal  inen  (Mal-)  für  dessen  treue  Dienste,  sowie  dessen  Bruder  Hans 
Wilhelm  a.  seinem  Vetter  Hans  Albrecht  die  Gnade,  dass  sie  nur  vor  ihm  dem  Kaiser,  seinem 
Statthalter  oder  Bevollmächtigten  gerichtlich  belangt  werden  können,  dass  ihre  Unterthanen 
nur  vor  dem  Richter  ihres  Wohnortes  gerichtlich  belangt  werden  können,  verbietet  Unter- 
tbanen  der  Herren  v.  Mülinen  als  Bürger  aufzunehmen ;  empfiehlt  die  Herren  v.  M.  dem 
ScbuUe  der  Landvögt«  von  Schwaben  u.  des  Elsasses.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canr. 

Ru  M.  Bris.-  Or.  Bern  Mülinen'schcs  Famil.-A.  v.  Mülinen];  RR.  K  194"  u.  195r  s.  d. 
et  1.       (donerst.  nach  Michels  t.)  10870 

verleiht  seinem  Rate  dem  Eibmarschall  Haupt  v.  Pa  ppe n  he  i  m  für  dessen  Lebzeiten  die  durch 
den  Tod  des  bisherigen  Pfandinhaber  Wigleis  Schenk  [v.  Geiern]  wieder  an  das  Reich  ge- 
fallene Nürnberger  halbe  Judensteuer.  —  KU?  —  RR.  K  197.       (Jeronimen  t.)  10871 

gebietet  den  Nürnberg eru,  die  durch  den  Tod  des  Wigleis  Schenk  v.  Geiern  ihm  heimge- 
fallone  halbe  Judensteuor,  welche  am  Michaelstag  1436  fällig  wird,  an  Haupt  v.  Pappenheim 
zu  zahlen.  —  [KU?  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A. ;  nicht  in  RR].  —  Reg.  Boic.  13,315.  10872 

nimmt  das  Nonnen-Kl.  Oberm ünster  in  der  St.  Regensburg  in  seinen  u.  des  Reiches 
Schutz  u.  bestätigt  ihm  alle  Privilegien ;  inser.  die  Urk.  Karte  III.  v.  887  (886)  Febr.  18  [Mübl- 
baehernr.  169S,  Fälschung!]:  Heinrichs  II.  v.  1 0 1 0  April  1 7  [Stumpf  nr.  1 529]  u.  Konrads  n. 
v.  1029  April  30  [Stampf  nr.  1990].  — [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Rta  M.  Bris. 
—  Or.  München  R.-A.:  RR.  K  203].  —  Vgl. :  Reg.  Boic.  13,  315.     (ultima  sept.'i  10873 

befiehlt  Ulrich  v.  Rosen berg  sich  Protiwins  u.  der  dazugehörigen  Güter  sofort  zu  bemäch- 
tigen u.  sie  zur  Kliiitcenberger  Herrschaft  hinzuzufügen  bis  zur  Auszahlung  von  Seit-  des 
Königs.  —  KU?  —  Or.  (Fälschung)  Wittingan.  —  Reg.:  Mitt  d.  Ver.  f.  G.  d.  Dtsch.  in 
Böhmen  32  (1894),  322.  10874 

verleiht  dem  Ka&par  Schlick  das  Schlots  Seeberg  (Sebergk)  im  Egerlande,  das  bisher  im  Besitz 
der  Egerer  gewesen,  zu  unbeschränktem  Besitz.  —  KU?  —  Vidim.  v.  1534  April  29  Eger 
Stadt-A.  —  Reg. :  Gradl,  z.  ält  Gesch.  d.  Schlick  1 7.  10875 

befiehlt,  mit  Geschäften  überladen,  dem  Gr.  Ludwig  v.  Württemberg  die  Ansprüche  der 
Hrz*.  Emst  u.  Wilhelm  v.  Baiern  an  Hrz.  Ludwig  v.  Baieni,  Grafen  v.  Mortaiu,  welcher  der 
Vorladung  nicht  Folge  geleistet,  in  einem  neuen  Termine  endgiltig  zu  entscheiden.  Ad  m. 
d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Vid.  v.  1434  Nov.  3  München  R.-A.  (pflntzt.  nach 
Michels  t.)  10876 

belehnt  Georg  v.  Wallerad  [  Walpernreuth ?]  mit  einem  Gute  zu  Friedmansdorff  [bei  Zell. 
Oberfranken].  —  KU?  —  Not  RR.  K  197r.       (s.d.)  10877 

teilt  dem  Hrz.  Albrecht  v.  B  a  i  e  r  n  mit,  dass  er  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  sowie 
die  Hrzz.  Hans  u.  Ludwig  v.  Baiern  wegen  ihrer  Zwistigkeitcn  vor  sich  geladen,  u.  ersucht 
ihn  den  beifolgenden  Ladungsbrief  dem  Hrz-  Heinrich  v.  Baiern,  der  gleichfalls  in  dieser 
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Angelegenheit  geladen  werden  soll,  zu  übermitteln  [vgl.  nr.  IO8G6J.  — 
Sligk  mil.  o*iir.  —  o.  R  —  Or.  München  R.-A.  (frit.  nach  Michels  tl 
Okt.  I  Regensburg  gebietet  den  Breslauer  n  die  Görliuer,  welche  auf  etliche  Jahre  in  Bobinen  n.  den  dam  ge- 
hörigen Landen  zollfrei  sein  sollen,  diese  Freiheit  getiiessen  zu  lassen.  —  Ad  m.  d.  i.  Theod. 
Ebbracht.  —  o.  R  —  Or.  Brodau  Stadt-A.  (fr.  nach  Michael.)  108*» 
•  >  erteilt  dem  Paota  v.  Castolowic  das  Recht,  in  Ulatz  fvgL  nr.  64H9J  Mdn/.en  zu  prägen.  — 

KL"?  —  Rogistr.  v.  1454. —  Reg.:  Arch.  eeskv  1,  535:  [vgl.  auch:  Publik,  aus  den  preuss. 
Staatsakt»,  lfl,  179.  A.  2|.  Xavdctk.  10880 

>  >         verbietet  den  Mannen  der  Unde  Glatz  u.  Prankeiisteiii  fernerhin  ihrem  Pfandherren  dem 

Puota  v.  Castolowic  den  Gehorsam  zu  verweigern:  bis  er  oder  seine  Erben  die  Pfandschaft 
eingelöst,  hätten  sie  dem  ö.  Gehorsam  zu  leisten.  —  Ad  m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  miles  cancell. 
_  ru  _  or.  Wien  H.-H.  o.  St.-A.  (freit  nach  Michels).  108hl 
»  weist  die  Bürger  der  Städte  Glatz,  Landeck,  HabeLschwerdt,  Münsterberg  [vgl.  nr.  8699] 
an,  dem  Puota  t. Castolovic  «iehorsani  zu  leisten,  bis  er  (der  Kaiser)  die  von  demselben  ent- 
liehenen 9GU0  Schock  zurückgezahlt  habe.  —  KU?  —  Regist  r.  v.  1454  —  Reg.:  Arch. 
cesky  1,  533  —  Pnblikat.  a.  d.  preuss.  Staatsarch.  Iß,  179  —  Geschichtsquell,  d.  (irafsch. 
Glata  2,  174.  (ton  patek  po  sw.  Michaele).  10*8* 
»  »         bestimmt,  dass  die  Erben  des  Puota  v.  Castolowic  männlichen  u.  weiblichen  Geschlechts. 

.«ler  wer  den  Schuldbrief  zu  Reiht  besitze.  Glatz  u.  s.  w.  haben  sollen,  bis  die  6000  Schock 
bezahlt  sind.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454  —  Reg.:  Arch.  cesky  1.  534;  vgl.:  Publik.  a.d. 
prouss.  Staats-A.  16,  179  A.  2.  Vgl.  auch  nr.  10S67.  10883 

>  »         befiehlt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v,  Russdorf,  dem  Balthasar  v.  geblieben 

(Slib-),  Meister  des  Johanniter  Ordens,  den  weggenommenen  Hof  Quartschen  (zum  Quartzen  i 
in  der  Mark  wieder  zurü<  kzugeben,  etwaige  Ansprüche  aber  bei  dem  B.  Sigfried  v.  Cammui 
als  kaiserl.  Commissarius  geltend  /.u  machen.  —  (Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  prepos.  Xorthus. 

—  0,  R|  —  Or.  Königsberg  St.-A.  —  Vgl.:  Joh.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  659  f.  (frit. 
nach  Michels  t)  10884 

»  erlaubt  der  Nürnberger  Bürgerin  Hernnann  [!J  Gruntberin  ihr  Reichslehen,  den  Hof  zu 

Bisrbofholz,  „durch  ir  sei  biel  durch  got,  wo  ir  das  am  besten  fugt,"  zu  verschreiben  unter 
der  Bedingung,  dass  sie  ein  gleichwertiges  Gut  dem  Reiche  zu  Lehen  giebt.  —  KU?  RH. 
K  195r.       (id.  dat.)  I08K5 
nimmt  Lenhart  Halbsleib  in  seinen  u.  des  Reiches  Schutz.  —  KU?  —  Kot  RR.  K  195*. 
(id.  dat.)  1088« 
»         bevollmächtigt  den  EB.  Dietrich  v.  Köln  n.  den  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern,  eine  Einigung 
zwischen  Hn.  Adolf  v.Jülich  u.  Arnold  v.  Egmond  wegen  Geldern  zustande  zu  bringen,  auch 
mit  Zustimmung  Adolfs  die  Stande  von  Caldern  ans  der  Reichsacht  u.  Aberacht  zu  entlassen, 
da  der  jetzige  Zustand  besonders  für  die  Niederlande  schädlich  ist  —  KU?  —  KR.  K  196*. 
(frit  nach  Michels:  Dat  zweifelhaft).  lOKh! 
»  entläßt  die  Ueldrischen  Stande  aus  der  Acht  u.  Aberacht  —  KU?  —  ib.  196*  tu  197' 

(id.  dat.)  108** 

»  ladet  den  Christian  v.  Lichtenberg,  der  zu  dem  auf  Klage  der  Verena  v.  Spawr  (der  Haus- 

frau des  Hans  v.  Spawr)  angesetzten  Termine  nicht  erschienen,  nochmals  peremptorisch  auf 
den  4  5.  Tag  nach  Empfang  dieses  Ladebriefes  vor.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Schlick  mil.  DUC. 

—  Kop.  Innsbr.  Statth.-A.       (fr.  nach  Michels  t)  108*« 
•         [giebt  seine  Zustimmung,  dass  Jenko  Malersiek.  Burggraf  v.  Uertemberg  [bei  Eger]  die 

Pfandschaft  von  350  Schock  Groschen  auf  die  Pflege  zu  Eger.  welche  Kg.  Wenzel  dein  Hau» 
Förster  verschrieben,  von  dessen  Wittwe  Anna  erworben  hat,  u.  schlägt,  dem  Malersiek  auf 
die  Hertemberi.'er  Pfaudschaft  noch  500  rhein  Gulden.  —  Ad  m.  d.  i.  Theod.  Ebbracht  - 
Rta  _  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A.       (frit.  nach  Mich.)  10890 
>  bestimmt,  dass  die  Juden,  welche  von  neuem  in  die  St.  Eger  aufgenommen  werden,  mit  den 

übrigen  Bürgern  gleiches  Recht  gemessen  sollen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Petrus  Kalde  prepos.  Northu*. 

—  Ru  M.  Bris.]  — Or  Eger  =  [Kop.  Pratr  Böhm.  Mus.]  —  Vgl.:  Grad],  Privilegien  d.  St 
Eger  25.        (fr.  nach  Michels  t.i  10*91 


Digitized  by  Goo< 


Sigmund.  1434.  Ungar.  4s.  Köm.  25.  Böhm.  15.  Kaiser.  2.  887 

"fc    —  

Okt.  i 


verspricht  dum  B.  Leonhard  v.  Passau  die  1000  rhein.  Gulden,  die  er  für  ihn  bezahlt  u.  die 
100  Golden,  die  er  ihm  geliehen  hat,  am  1J.  Nov.  zurück  zu  erstatten.  —  Ad  m.  d.  imp. 
Caspar  Sligk  miles  canc.  —  [o.  K!  —  Or.  München  B.-A.:  KB.  K  196'].  —  Mon.  Boica 
St.  2,  251  ;  vgl.:  Beg.  Boic.  13,  316.       (id.  dat)  1089*2 

\ erleiht  wegen  der  vielen  Kaubereien  auf  der  Reichsatrasse  deu  Kegens  bürgern  die  Freiheu. 
in  allen  Gebieten  nm  ihre  Stadt  alle  Übolthätor  zu  fangen  u.  durch  alle  Landgerichte  u.  Herr- 
schaften —  nur  Städte  u.  s.  w.  mit  eignem  Halsgericht  aasgenommen  —  in  ihre  Stadt  zu 
führen  u.  dort  zu  richten.  —  |  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  rail.  canc.  —  B**  M.  Bris.  —  Or. 
Manchen  R.-A.;  ER  K  195'  u.  196'].  —  Au«z.:  Gemeiner,  Regensburg.  Chronik  3,  59 f.; 
Beg.  Boic.  13,  315.       (fr.  nach  Michels  t.)  10893 

erlaubt  dem  Ritter  Franz  Bummel  in  Anbetracht  seiner  treuen  Dienste  in  Lichtenau  jahrlich 
zwei  Jahrmarkte  abzuhalten.  —  [KU I  —  B?  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A. ;  Not  RR.  K  196*]. 

—  Reg.  Boic.  13,  316.  (id.  dal)  10894 
ladet  den  Kurfürsten  Friedrich  IL  v.  S  a  c  h  s  e  n  auf  1435  April  23  nach  Frankfurt  vor,  woselbst 

über  die  Ansprüche  Hrz.  Erichs  v,  Lauenburg  auf  Sachsen  entschieden  werden  soll.  —  Ad  m. 
d.  i.  Caspar  Sligk  cancelL  —  (o.  R  —  Or.  Dresden  H.-.St.-A.]  —  J.  J.  Müller,  Beichstags- 
Tbeatrum  unter  K.  Friedrich  V  ,  P.  23,  466  f.       (id.  dat.)  10895 

setzt  das  Baseler  Konzil  von  diesem  anberaumten  Tormine  in  Kenntnis  u.  fordert  es  auf, 
sich  mit  dieser  Streitsache  nicht  weiter  zu  beschäftigen.  —  KU.  w.  v.  —  J.  J.  Müller  467. 
(die  prima  octob.)  1OK90 

verwahrt  sich  nochmals  energisch  [vgl.nr.  10520]  dagegen,  dass  Beichssachen,  wie  der  Streit 
des  Kardinals  v.  Bouen  mit  den  Bürgern  von  Besancon  u.  die  Baraborger  Angelegenheit  vor 
das  Konzil  gezogen  würden.  —  Ad  m.  d.  i.  in  suo  sacro  consilio  etc.[?]  —  (Nach  Kop.) 
Martene  ii  Durand,  Vetcrum  SS.  ampl.  collect.  8,  749 f.:  Mansi,  Conc.  «-ollect  80,  858  f. 
(die  1.  oct)  lOS'.l? 

schreibt  dem  Konzil  über  die  Griechenunion,  über  seine  Unterhandlungen  mit  den  griech. 
Gesandten,  hoflt,  dass  die  Griechenunion  der  ganzen  Kirche  zum  Heile  gereichen  wird.  — 
KU?  —  Marlene  8,  750 f.;  Mansi  30,  859 f.       (id.  dat)  1089K 

bewilligt  seinem  Kanzler  Kaspar  Schlick,  Burggrafen  zu  Kger  u.  Elbogen,  dass  er  die  200 
rhein.  Gulden,  welche  Albrecht  v.  Colditz,  sein  Hauptmann  zu  Schweidnitz,  von  der  halben 
Judensteuer  zu  Nürnberg  inne  hat,  ablösen  u.  sein  Lebtag  behalten  darf  als  Entschädigung 
für  das  ihm  in  Regensburg  gewährte  Darlehen  u.  die  Ablesung  jener  Summe  (zusammen  im 
Betrage  von  3300  rhein  Gulden);  von  Schlicks  Erben  kann  jedoch  diese  Verpfändung  ein- 
gelöst werden.  —  [KU?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A.;  nicht  in  RR].  —  Reg.  Boic.  13,  316. 
(fr.  nach  Michaels  t)  10899 

erhebt  die  vier  Brüder  seines  Kanzlers  Kaspar  Schlick  Matthäus, Heinrich,  Nikolaus  u.  Frauz 
(v.  Lazan)  in  den  Freiherrnstand  u.  erlaubt  ihnen  mit  rotem  Wachs  zu  siegeln.  —  [Ad  m.  d. 
i.  H.  Hecht].  —  Vid.  v.  1454  Jan.  23  [Kopidlno.  Dwordk;  nicht  in  RR:  Fälschung?]  — 
Lünig,  R.-A.  Sp.  sec.  2,  1 182.       (fr.  nach  Mich.)  10900 

verleiht  Niklas  Schlick  d.iilt. als  Lehnsträger  seiner  Kinder  Hans,  Heinz  u. Else  eine  Anzahl 
Höfe  in  den  Dörfern  Wal tersgrüu,  Ober- Waltersgrün  u.  Stemmersgrün  (StemnsgrunV — KU? 

—  Not  RR.  K  ]  96*.       (id.  dat)  10901 
bestätigt  dem  Kloster  zu  Walderbach  (Bcgensbg.  Diöz;  Trauer  Orden  v.  Citel)  alle  Privi- 
legien. —  [KU?  —  RR.  K  195:  Vid.v.  1488  Aug.  1  o  München  R-A.]  —  Reg.  Boic.  13,316. 
(id.  dat)  10902 

boauftragt  den  B.  Johann  v.  Würzburg,  die  Streitigkeiten  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Branden- 
burg mit  der  St.  Köln  wegen  des  Landgerichts  zu  Nürnberg  u.  seines  Dieners  Kunz  von  der 
Capellen  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc  —  Vidim.  v.  1434  Nov.  10 
Würzburg  Kr.-A.  (id.  dat)  10903 
die  Aufhebung  der  Acht,  in  welche  Albrecht  v.Egloff  st  ein  u.  seine  Söhne  Wolfram, 
u.  Diepolt  auf  Klage  einiger  Lübecker  Kaufleute  gekommen  waren,  da  sie  ihr  Ver- 
sprechen nicht  gehalten:  u.,  da  sie  auch  auf  dem  angesetzten  Tag  nicht  erschienen,  ächtet  er 
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sie  von  neuem  aul  Bitten  des  Johann  Brachvogel  (Brakfogil),  dos  Prokurators  der  Labecker. 

—  KU?  —  RR.  K*ltt6*.  (frit  nach  Mich.)  10904 
verhangt  auf  Klage  des  Strassburgers  Qilg  zum  Nesselbaeh  die  Reichsacht  über  Peter  v.  Andlau. 

welcher  trotz  dreimaliger  Vorladung  vor  dem  Reichsgericht  nicht  erschienen  ist  [vgl.  dir 
Aberachtserkl.  1437  Juli  30 J.  —  fP.  Wacktr].  —  Not.  Achtbuch  20*.         (frit  nach 
Michels  L  i  14*905 
desgl.  auf  Klage  des  Strassburger  Bürgers  Marx  Barpfennig  über  die  Gemeinde  zu  Bein  he  im. 

—  Not.  ib. 

desgl.  anf  Klage  des  Hans  v.  Leinstetten  (Lh>)  Ober  Anton  v.  Berk  he  Ii 

Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not  ib. 
desgl.  auf  Klage  Stephans  v.  Mahner  (Mandere)  über  Burkhart  v.  Bortfeld  d.  alt.  u.  dessen 

Sohn  Hans  fvgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not.  ib.  1091* 
desgl.  auf  Klage  der  St.  Eimbeck  über  Johann  v.  Duingen  (Düdin-)  u.  Hermann  Spiegel 

[vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30j.  —  Not.  ib.  10905» 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  v.  Mulheim,  Otmanus  v.  M.  Sohn,  über  Gr.  Bernhard  v.  Eberstein,  die 

Gemeinden  zuGernsbach(Genrspach),  Hördten  (Herde)  u.  0 1 1  e n a u.  —  Not  ib.  10910 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  Hefeier  d.  jung,  aus  Freiburg  i.  B.  über  Georg  v.  E  n  d.  —  Not.  ib.  10911 
desgl.  auf  Klage  des  Andreas  Wirich  über  Thomas  v.  Endingen  [vgl.  die  Aberachtserkl.  1437 

Juli  30].  —  Not.  Achtbuch  21'.  10912 
desgl.  auf  Klag«  des  Ritters  Arnold  v.  Rotberg  iRaperek)  zu  Basel  über  Heinrich  v.  Eptingen 

zu  yestal  (Lichstal).  —  Nut  ib.  20'.  10913 
desgl.  auf  Klage  der  verwittweten  Markgrafin  Anna  v.  Baden  über  Eigelwert  v.  Falkenstniti 

[vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30 1.  —  Not  ib.  21r.  10914 
desgL  auf  Klage  Stefans  Voitsperg  über  Kitter  Thomas  v.  Gram  und  [vgL  die  Aberachtserkl. 

1437  Juli  89}  —  Not.  ib.  20'.  10915 
desgl.  aur  Klag«  des  Bamberger  Schultheiss  Hans  Örtlin  über  Sitich  Groß  zu  Tüchersfeld 

(Duchersfelt)  [vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  21'.  1091« 
desgl.  auf  Klage  Hermanns  Bufi  v.  Waldeck  (B-)  über  Johann  v.  Hunoltstein  u.  dessen 

Sohn  Adam  [vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  20'.  10917 
desgl.  auf  Klage  des  Schweinfurters  Jakob  HofTmanu  über  Martin  u.  Hans  K  o  t  n  e  r  v.  1 

welche  einer  dreimaligen  Vorladung  vor  das  Hofgericht  nicht  gefolgt  sind,  was  1 

vor  dem  damit  beauftragten  B.  Leonhart  v.  Bassau  nachgewiesen.  —  KU?  —  RR.  K  196'. 

(frit  nach  Mich.)  1091» 
Data  est  executoria  super  isto.  —  Not  ib.  1091!» 
verhängt  auf  Klage  Peters  Silberberg  die  Reichsacht  über  Johann  Lehen  er  zu  Mainz  [vgl.  die 

Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not  Achtbuch  20T.  10930 
desgl.  auf  Klage  Jakobs  Muckentaler  über  Georg  Meilinger,  Kuni  Hütinger  u.  Wilhelm 

Hof  st  et  er  [TgL  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30}  —  Not  ib.  10921 
desgL  auf  Klage  des  Klaus  v.  Redwitz  u.  von  dessen  Söhnen  Heinz  u.  Eiring  über  die  Brüder 

Mathias  u.  Burkart  v.  Mengersreut  (Meynnsrewt)  [vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30J. 

—  Not.  ib.  10922 
desgl.  auf  Klage  des  Henne  v. Randeck  über  Dietrich  v.  Monrion  [vgL  die  Aberachtserkl.  143T 

Juli  30).  —  Not  ib.  10923 
desgl.  auf  Klage  des  Juden  Seligmanii,  Bürgers  zu  Ulm,  u.  dessen  Krau  Geutlin  über  Friedrich 
v.  N  Undingen,  Eberhart  Sör,  Johann  u.  Heinrich  v.  Rosenegg  (-eck)  [vgl.  die  Aber- 
achteerkl.  1437  Juli  30 J.  —  Not  ib.  10924 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  Volker  zu  Sulzbach.  Vogts  zu  Beifort  (Tiefurt),  über  den  Edeln  Tiebolt 
t.  Neuenbürg  (Nuwenburg)  [vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  10925 
desgl.  auf  Klage  Rudolfs  v.  Ramstein.  Herrn  zu  Gilgenberg,  über  Tiebolt  v.  [Neochatel]  Neuen- 
burg (Nuwem-),  Herrn  zu  Moselburg  (Muselberg;  d.  i.  ChAtel-sur-Moselle)  [vgl.  die  Aber- 
achtserkl. 1437  Juli  30  |.  —  Not  Achtbuch  21'. 
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desgl.  auf  Klage  des  Hildesheimer  Bat»  über  die  St.  Nieheim  [vgl.  die  Aberachtaerkl  1437 
Juli  30j.  —  Pe.  Wacker  —  Or.  Hildesheim;  [Not.  Achtbuch  20' j.  —  ürkb.  y.  Hildesheim 
4,  156  ff.  10927 

desgL  auf  Klage  des  Reimbült  Völtsch  u.  dessen  Vetters  Hans  Völtech  über  Georg  v.  Ochseu- 
stein,  Hans  v.  Geroldseck,  Hans  v.  W  a  n  g  e  n,  Knrifl  über  die  Gemeinden  zu  Reichert  s- 
hofen  (Bichels)»-).  Graisbach,  G  undershofen,  Wotenhofen,  Eberbach  [vgl.  die 
Aberachtserkl.  1437  Juli  30j.  —  Not  Achtbuch  21'.  1092s 

desgl.  auf  Klage  des  Hans  Waterworst  über  Hormann  t.  Oldershausen  (Od-),  Heinrich  T.Git- 
telde u.  Gcrhart  Badberg  [vgl  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  3«].  —  Not.  ib.  2nT.  1092« 

desgl.  auf  Klage  des  Thotmu  v.  Kageneck  u.  Claus  Theutschmann  über  Smasman  v.  Bappolt- 
stein  [\gi.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30 j.  —  Pe,  Wacker.  —  Stühling.  Kopb.  14,  31T 
Stuttgart;  vgl.  Achtbuch  >0*.  —  Ausz.:  Albrecht,  BappolUtein.  ürkb.  3,  387  f.  10080 

desgL  auf  Klage  des  Baseler  Bürgers  Claus  Hiltprun  über  Smasmann  v.  Bappoltstein  u.  die 
gante  Gemeinde  zu  B.  |  vgl.  w.  v.J  —  KU.  w.  v.  —  Stuttg.  ib.  34b;  Tgl.  Achtbuch  21'J  — 
Aus?.:  ib.  388.  10931 

desgl.  auf  Klage  Christofs  Bernbeck  übor  Hans  Kaspe  |  vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30]. 
—  Not  Achtbuch  20».  10932 

desgl.  auf  Klage  der  Agnes  Wetzlin,  der  Wittwe  des  Bittors  Schwarz  Budolf  t.  Andlau,  über  Gr. 
Simon  v.  Salm  (Salinen)  [rgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30j.  —  Not  ib.  10933 

desgl.  auf  Klage  Jakobs  t.  Waltenheim  über  Heinrieb  Schon,  Metzger  zu  Colmar  [vgL  die 
Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not.  ib.  10934 

desgl.  auf  Klage  des  Hans  Schmalholz  v.  Laudsberg  über  die  Brüder  Hans,  Heinrich  u.  Georg  v. 
Schwangau  [Tgl.  tir.  10698].  —  Not.  ib.  10985 

desgl.  auf  Klage  des  Baseler  Bürgers  Burkart  Beöer  über  Heinz  Sch  weiier(Switzer)  v.  Mom- 
berg u.  Heinrich  Melle  t.  Bheinfelden  [ygl.  die  Aberachtserklarong  1437  Juli  30].  — 
Not  ib.  1093« 

desgl.  auf  Klage  des  Patriarchen  Ludwig  t.  Aqnileja  über  Heinrich  Steindorffer  zu  Windiscb- 
Gratz  [vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  10937 

desgl.  auf  Klage  des  Windsheimer  Bürgers  Fritz  Franck  über  Heinz  Wasserbub  zu  Dettol- 
bttcb  (Tetel-)  [vgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  10938 

desgl.  auf  Klage  Leonharr  s  Scherer  v.  Schopfheim  (Schoppfen)  über  Sigmund  t.  W  e  i  t  e  n  m  ü  I 
[rgl.  die  Aberachtserkl.  1437  Juli  30 J.  —  Not  ib.  10939 

verschreibt  dem  Zdenek  Drötka,  Burggrafen  auf  Tein,  dem  Zdenek  Drstka  genaunt  Kolvin 
u.  dem  Zdenek  Kolvin  u.  seiner  Gattin  Margaretha  das  Dorf  Tuschkau  vom  KL  Cbot&ov 
um  300  Schock  Groschen  [vgl.  nr.  108  25].  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454  s.  d.  — Reg.:  Arch. 
iesky  I,  515.  Notdcek.  10940 

verschreibt  dem  Ales"  v.  St  ern  berg  weitere  l«00  Schock  Groschen  auf  Hrädek.  —  KU?  — 
Begistr.  v.  1454  s.  d.  —  Arch.  iesky  1,  523.  Novdcek.  10941 

fahrt  von  Begensburg  auf  dor  Donau  nach  Ungarn.  Chroniken  d.  dtsch.  Städte  1,  395. 10941  a 

meldet  sich  bfi  der  St.  Press  bürg  für  don  nächsten  Tag  zum  Frühstück  an  u.  ersucht  um 
genügende  Beschaffung  von  Lebensmitteln.  —  KU?  —  Fejer,  cod.  dipl.  Hung.  10,  8,  635 
(in  desceiwu  nostro  navali  supra  Kornewburg,  fer.  5  post  Franc.)  Lindner.  10942 

Okt  8  Begensburg:  f.  den  Brunoro  della  Scala.  Guldast  Coust.  Imp.  I,  39511.  =  [?]  Lünig. 
Cod.  Ital.  Dipl.  2.  501  ff.  =  Verci,  Storia  deUa  nana  Trivig.  19.  Dnc.  49  ff.  (die 
8.  octobr.)  —  falsch  statt  Sept.  8  (nr.  10773). 

Okt.  12  Begensburg:  belehnt  den  Grafon  v. Hanau  mit  dem  Boruheimer  Berg.  Beg.  (nach  M.  8. 
Olcnschlagers)  Aschbach  4,  503  —  wohl  falsch  statt  Juli  4  (nr.  10559). 

Okt.  15  Begensburg:  f.  Frankfurt  infolge  Belehnung  des  Grafen  v.  Hanau  mit  dem  Bornheimer 
Berg.  Beg. :  Aschbuch  4,  503  —  falsch  statt  Aug.  31  (nr.  10758). 

bestätigt  den  Brüdern  Ludwig  u.  Sebold  Pfinzig  den  einst  ihrem  f  Vater  Sebold  Pfinzig  ver- 
Lichtenhof.  —  KU?  —  BB.  K  2 OK'.       (Gallen  t)  10"' 
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u.  Franz  Walltstromer  v.  Nürnberg  alle  Privilegien  n.  Freiheiten,  nament- 
lich die  Forsthubo  zu  Reichersdorf  samrat  den  zagehörigen  (Sötern ;  sie  sollen  Sachen  über 
Grand  n.  Boden,  auch  Geldschulden  u.  Frevel  selbst  richten  |  bestätigt  ihnen  anch  PrakenfeU 
(Brack-)  u.  die  Güter  zu  Rasch  mit  Zubehör.  —  [KU?  —  Vorlage?  RR.  K  208].  —  Reg. 
Boic.  13,  S17.       {id.  dat)  10944 
bestätigt  Hans  Waltstrom .■  r  die  halbe  Forsthube  zu  Eibach  mit  Zubehör,  mit  gleichen 
Gerichtsrechten  wie  oben.  —  [KU?  —  Vorlage?  RR.  K  208r].  —  Reg.  Boic.  13,  317. 
(id.  dat)  10945 
belehnt  Reinprecht  v.  Wallsee  mit  dem  Blutbann  in  allen  seinen  Herrschaften  u.  Gerichten 
in  Österreich,  Steiermark],  Kärnten,  Krain,  auf  dem  Karst  u.  in  (Jsterreich)  Istrien. —  [Ad 
m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc —  R*»  M.  Bris.  —  Or.]  Wien  H.-H.  u.  St-A.;  [RR,  K  206*]- 
—  Reg.:  Chmel,  Material,  z.  österr.  Gesch.  1,  1,  21.  10944» 
Okt  27  Prwsburg:  bestätigt  Dietrich  Sattelboger  eine  Urkunde.  Not.  RR.  K  208'.  (mitw. 

für  Simonis  et  Jude)  —  s.  1435  Okt.  26. 
Okt  28  Regensburg:  f.  die  in  der  Acht  befindlichen  Stettiner.  Erwähnt:  F.  W.  Barthold,  Gesch . 

v.  Rügen  u.  Pommern  4,  1,  102  —  falsch  statt  Sept  2K  (nr.  10849). 
ernenut  Heinrich  Welin  zum  comos  palatinus.  —  KU?  —  Not  RR.  K  198r  (durchgestr.  z. 

J.  14351  u.  208T.  (prima  nov.)  1094« 
ernennt  David  deTadeldinis  zum  comes  palatinus.  —  KU ?  —  Kot.  RR.  K  1 98' (durchgestr. 

z.  J.  1435)  u.  208T.  (8.  m.  nov.)  1094* 
Nov.  22  Basel:  befiehlt  den  Grafen  v.  Mörs...   Fürstenberg.  Urkb.  6,  310f.  —  falsch  statt 

1433  Nov.  23  (nr.  9827). 
erklärt,  dass  die  von  ihm  zu  Ulm  bestätigte  Erbverbrüderung  zwischen  Friedrich  u.  i 
Herzögen  zu  Sachsen  u,  Markgrafen  zu  Meissen,  Heinrich,  Wilhelm  u.  Friedrich  ] 
v.  Thüringen  u.  Ludwig  Landgraf  v.  Hessen  den  Rechten  des  KB.  Dietrich  v.  Mainz 
Eintrag  thun  soll.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  [R*»  Marqu.  Brisacher.  — 
Or.  Würzburg  Kr.-A.;  RR.  K  2o6TJ  —  Guden,  Cod.  dipL  4,  214 1  1094« 
belehnt  den  EB.  Dietrich  v.  Mainz  (bzw.  dessen  Boten  Dieter  v.  Isenburg-Büdingen,  Georg  v. 
Stetten,  Peter  Schenck)  mit  den  Regalien:  den  Lehenseid  soll  Dietrich  vorläufig  zu  Händen 
des  EB.  Raban  v.  Trier  schwören.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  [Or.  u.  Vid.  v.  143H 
Juni  23  Würzburg  Kr.-A.;  RR.  K  20 5T  u.  206'].  —  Lünig,  R.-A.  8p.  eccL  1,  Forts.  62 f. 
(Clemens  t)  10954» 
bestätigt  die  Besitzungen  u.  Privilegien  des  Hochstifts  Mainz  dem  EB.  Dietrich.  —  KU.  u.  R 
w.  v.  —  [Vid.  v.  1 438  Juni  23  ibid.;  RR.  K  206'].  —  Lünig  63 f.       (id.  dat.)  10951 
desgl.  die  Privilegien  des  Hochstifts  Konstanz.  —  [KU.  w.  v.]  —  Not  RR.  K  206' 
(Clemens  t)  10953 
belehnt  den  nicht  persönlich  erschienenen  B.  Friedrich  (v.  Zollern)  v.  K  o  n  s  t  a  n  z  mit  den  Reichs- 
lehen u.  befiehlt  ihm  den  Lehnseid  in  die  Hände  des  Gr.  Johann  v.  Lupfen  abzulegen.  — Ad 
ra.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  R*»  M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [RR.  K  206].  —  VgL 
Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins,  N.  F.  3,  446.  1095H 
befreit  die  Diener  u. Unterthanen  des  Hochstifts  Konstanz  von  fremden  Gerichten.  —  KU.u. 

R  w.  v.  —  Or.  ib. ;  [RR.  K  2o6'J.  —  Reg.  ibid.  10954 
Nov.  24  Pressburg:  belehnt  den  B.  Friedrich  v.  Konstanz  mit  dem  Blutbann.  Not.  RR.  K  207'. 

(in  vigil.  Katherini,  sonst  aber  dtsch.)      nach  Or.  Nov.  27  aasgestellt 
belehnt  Eckart  v.  Fischborn  (Vi-)  als  Lehnsträger  seines  unmündigen  Neffen  Jost  Fussechin 
(Fusgin)  v.  Ortenberg  mit  Lehen  im  Büdinger  Walde,  in  Breitenbach  (Breiden-),  Lieble» 
(-beloD)  u.  Gelnhausen.  —  KU?  —  RR.  K  207'.       (Katherinen  t.)  10955 
befreit  den  Edlen  Diether  v.  Isenburg,  Herrn  zu  Büdingen,  u.  die  Seinen  von  fremden  Ge- 
richten. —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  Rothes  Buch  Birstein  Arch. ;  [Not. 
RR.  K  207'].  —  G.  Simon,  Gesch.  d.  reichsständ.  Hauses  Ysenburg  u.  Büdingen  3, 255  f.  1095« 
bestätigt  den  von  seinem  Kanzler  Kaspar  Schlick  an  8uiasmann  t.  Rappoltstein  um 
600  Gulden  bewirkten  Verkauf  des  1 


Digitized  by  Google 


Sigmund.  1431.  Iiigar.  48.  ROm.  25.  Ktflim.  15.  Kaiser.  2.  341 


» 


im 

trilirt  dasselbe  dem  H.  ah  rechtes  Erblehen;  inser.  du  Urk.  K<ispar  Schlicks  f,  1  »34  Nov.  20. 

—  Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  prep.  Northus.  —  B*'  M.  Bris.  —  Or.  Colmar  B«z.-A.;  BB.  K 
209»  o.  210'.  —  Ausz. :  K.  Albrecht,  Bappoltsteio.  ürkb.  3,  393.     (Katherein  t)  10957 

| 

N  tv.  26    Pressburg    erlaubt  dem  Bitter  Bernhard  v.  Botperg  auf  seinen  Anteil  an  dem  Pfandbesitz  der  Dörfer 
Eheiuweiler  (Binwvler)  n.  Bamlach  (Bamnach)  seiner  Gemahlin  800  Gulden  zu  verschreiben. 

—  KU?  —  BB.  K  207'.       (frit  nach  Kather.)  10958 
•    27          >         belehnt  den  B.  Friedr.  v.  Kon  stanz  mit  dem  Blutbann  u.  erlaubt  ihm  denselben  au  alle  Amts- 

lcnte  seiner  Gericht«  weiter  zu  verleihen.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  e&ncell.  —  B** 
M.  Bris.  —  Or.  Karlsruhe;  [Not.  BB.  K  206'  z.  24.  Nov.]  —  Vgl.  Beg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d. 
Oberrheins,  N.  F.  3,  446.  10959 
»  28  »  fordert  die  Hrzz.  Ernst,  Wilhelm  u.  Albrecht  v.  Baiern  auf,  da  alle  Versuche  (zu  Basel  u.  zu 
Begensburg)  den  Hrz.  Ludwig  v.  Ingolstadt  u.  dessen  gleichnamigen  Sohn  mit  dem  B.  Leon- 
hard v.  Passau  auszusöhnen  bisher  misslungen  seien,  dem  letzteren  mit  aller  Macht  gegen 
die  ersteren  beizustehen.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  canc.  —  f o.  B  —  Or.  München 
B.-A.]  —  Mon.  Boica  31,  2,  252ff.  (sunt  vor  Andres).  10960 
»  »         desgl.  den  Hrz.  Heinrich  v.  Baiern.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  ib.       (id.  dat)  10961 

*  »         (».'auftragt  den  EB.  Diotrich  v.  Köln  vor  dem  Dortmunder  Froistuhle  den  Streit  zwischen  Lien- 

hart  8anizoller  u.  Hrz.  Heinrich  v.  Baiern  mit  Hilfe  des  Bats  u.  der  Freischöffen  von  Dort- 
mund zu  entscheiden.  —  KU ?  —  Vorlage ?  —  Freyberg,  Sammlung  histor.  Schriften  1 ,  365  f. 
(sunt  nach  Katherine).  10962 
»  »         fordert  den  Hrz.  Heinrich  v.  Baiern  auf,  in  der  Streitsache  mit  Sanizeller  die  Entscheidung 

sich  von  EB.  Dietrich  v.  Köln  beim  Dortmunder  Stahle  zu  holen.  —  KU?  —  Vorlage?  — 
ibid.  367.  (id.  dat.i  10963 
desgl.  den  Lienhart  Sanizeller.  —  KU.w.  v.  —  Vortag« f  —  ibid.  369 1  (id. dat)  10964 
schreibt  an  die  St  Dortmund  in  vorstehender  Angelegenheit.  —  KU?  — Vorlage?  —  ibid. 

367  ff.       (id.  dat.)  10965 
bestätigt  der  St.  Bufach  das  Privilegium  de  non  evocando.  —  KU?  —  KB.  K  207'.  (An- 
dris  ab.)  10966 
teilt  allen  Beictisunterthanen  mit,  dass  er  den  Oppenheimer  n  erlaubt  habe,  gegen  Henne 
Vogt  v.  Ursel  feindlich  vorzugehen,  da  dieser  trotz  dreimaliger  Ladung  vor  dem  Hofgeriebt 
nicht  erschienen;  verbietet  auch,  denselben  zu  unterstatzen.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  81igk 
miles  canc  [etc.J  —  (BUJ  —  Or.  u.  2  Vid.  Dannstadt.  —  W.  Franck,  Gesch.  d.  Bekhsst. 
Oppenheim  452  ff.       (Andr.  ab.)  10967 
bestätigt  dem  Kloster  (Pr.  Ulrich)  zu  Chiemsee  (Pfaffenwerd)  alle  Freiheiton  [vgLnr.  10585J. 

—  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  mil.  canc  — B«*  M.  Bris.  — Or.  München  B.-A.J  BB.  K  207 'J. 

—  Beg.  Boic.  13,  :t21.      (Andres  t)  lOOBfs 
bestätigt  dem  Kloster  (Äbtissin  Barbara)  zu  Traunkirchen  (Trawn-)  im  Passauer  Biatiim 

alle  Privilegien,  die  es  von  römischen  Königen  u.  Herzögen  v.  Österreich  erhalten  bat,  ferner 
die  Pfarrkirche  zu  Traunkirchen  nebst  der  Salzsiederei  zu  Hallstadt  u.  der  Maut  zu  Gmunden. 

—  KU?  —  KB.  K  207' u.  208'.  (Andres  t)  —  Vgl.  Not. :  Arch.  f.  Gasen.,  Statistik. 
Litt.  u.  Kunst  1824,  296.  10969 

nimmt  wagen  treuer  Dienste  seinen  Diener,  den  Landgr.  Johann  v.  Leuchtenberg,  Grafen 
zu  Hals,  u.  dessen  Land  u.  Leute  in  seinen  u.  des  Beiches  Schutz.  —  [Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde 

—  Bu  —  Or.  München  R.-A.;  nicht  in  BBJ.  —  Beg.  Boic.  13,  321.  (fr.  nach 
Andres).  10970 

bestätigt  als  oberster  Lehnsherr,  dass  Hug  v.  Watt  Güter  zu  Niedersteinach,  welche  vom  Stifte 
8t-Gallen  zu  Lehen  herrühren,  mit  Zustimmung  des  Abtes  von  llans  v.  Werdenstein,  Konrad 
v.  Laubenberg  u.  dessen  Frau  Magdalene  gekauft,  u.  dass  ihm  die  St  St- Gallen  den  .rechen* 
zu  Eggenfurt  übergeben  hat.  —  KU?  —  BH.  K  20H'.  (in  die  Barbare,  aber  dtsch. 
Urk.)  10971 
Dez.  4  Basel:  an  Gr.  Budolf  v.  Sulz.  Beg.;  Albrecht,  Bappoltsteiner  Urkundenbuch  3,  394  — 
s.  nr.  9852. 
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giebt  seine  Zustimmung,  dass  Gr.  Hans  v.  Schaumburg  ein«  Maut  zu  Efferdiog  errichtet,  n. 
ordnet  deren  Verhältnis  zu  der  Maut  zu  Aschach.  —  [KU?  —  RR.  K  208'  u.  20»'];  RR 
N  150;  vgl.:  Chmel,  reg.  Friderici  IV.  nr.  1294.  10972 

giebt  dem  Hans  Weider  iu  Görlitz  u.  dessen  ehliehen  Nachkommen  ein  Wappen.  —  [KIT?  — 
Kop.  Görlitz  u.  Zittau;  nicht  in  RR!]  —  Keg.:  Verzeichnis  uberlaus.  Urkk.,  Heft  5.  3s. 
(Niklas  t.  n.  Ortsangabe  Regensburg,  was  wohl  auf  einem  Schreibfehler  für  Pressburtr  beruht: 
oder  Fälschung?)  10973 

gebietet  der  St.  Nürnberg,  die  am  Martinstag  1435  ausser  den  bereits  verpfändeten 
[nr.  I03i)9j  looo  Gulden  noch  zu  entrichtenden  looo  Gulden  Reichssteuer  an  Gr.  Ludwig 
v.  Öttingen.  seinen  Hofmeister  u.  Rat,  zu  zahlen.  —  [KU?  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A. ;  nicht 
in  RR].  —  Reg.  Bde.  IS,  SSI.       (di.  nach  Nyclaua).  10974 

belehnt  Ritter  Kudolf  Zorn  v.  Bulach  mit  dem  halben  Dorfe  Osthausen  (Osthuß)  an  der  IU. 
zwischen  Ersten  u.  Matzenheim.  —  KU?  —  Not.  RR  K  209r.      (fraw.  obend  com  .)  1097.) 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Gr.  Wilhelm  v.  Henneberg  seiner  Gemahlin  Katharina  16000 
rhein.  Gulden  auf  das  Schloss  Mainberg  (Meyen-),  Reichslehen,  als  Leibgeding  verschrieb'  n 
hat.  —  Ad  m.  dni.  itnp.  d.  Cusp.  canc.  referente  Petrus  Kalde  prepos.  Northus.  —  R.  Marqu. 
Brisacher  —  Or.  Marburg  St.-A.;  nicht  in  RR.       (frawen  1  coneept)  I097H 

bestätigt  den  Vettern  Hans  u.  Peter  v.  Hegenheim  (-hen)  aus  Basel  ihr  Wappeu.  —  KU? 

—  Not.  RR  K  209'.  (frowen  t  coneept.)  10977 
giebt  Johann  Herold  [aus  Basel]  ein  Wappen.  —  W.  v.  1097* 
desgl.  Werner,  Bernhart  u.  Herrman  Thuring  [aas  Basel J.  —  W.  v.  10979 
desgl.  ihren  (der  Thuring)  Vettern  Hans,  üiethrich  u.  Hans  Kourad  Sürlin  (So-)  [aus  Basel]. 

—  W.  v.  10980 

schlägt  dem  Ritter  Henman  Offenburg  der  ihm  200  Gulden  geliehen,  diese  auf  den  Pfaud- 
besitz  des  Dorfes  Äugst  (zu  deu  früheren  loo  Mark  Silber  u.  200  Gulden).  —  KU?  —  RR. 
K  209'.       (fraw.  t.  coneept.)  10981 

verbietet  den  Baseler  Fischern  auf  Klage  des  Henmann  Offenburg,  in  der  diesem  zustehenden 
Fischereigereehtipkeit  bei  Angst  u  Rheinfelden  fernerhin  ibes.  Salinen)  zu  tischen.  —  KU  ? 

—  ib.  232'.  (s.  d.  et  1. ;  gehört  vielleicht  ins  J.  1 435).  10982 
bestätigt  dein  Pfalzgrafen  bei  Rhein  u.  Herzog  in  Baiern  Otto,  der  ihn  darum  durch 

Konrad  v.  Weinsberg  angegangen,  alle  Rechte,  Handfesten  u.  s.  w.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp- 
Sligk  mil.  canc.  —  R,n  M.  Bris.  —  Or.  München  Geh.  St--A.;  RR  K  209'.  i  frawen  u 
coneept.)  109*3 

desgl.  dem  Gr.  Hans  v.  Schaumberg  (Schawnbarg).  —  [KU.  w.  v.?J  — Not.  KR.  ib.  (id. 
dat.)  10984 

bestätigt  den  Orr.  Hans.  Michel  u.  Georg  v.  Wertheim  alle  deren  Vorfahren  erteilten  Privi- 
legien.—  |KU.  w.  v. —  R*a  M.  Bris.J  —  Or.  Wertheim,  I/öwenstein-Wertheim'sches  Arch.; 
[Not.  RR.  K  209'J.  —  Reg.:  Aschbach.  Gesch.  d.  Grafen  v.  Wertheim  2.  192.  109*5 

erklärt  an  Hre.  Philipp  v.  Burgund  den  Krieg,  weil  dieser  unrechtmassigerweise  dem  Reioiie 
gehörige  Lander  in  Besitz  genommen  hat.  —  KU?  —  Kop.*  s.  dato  Frankfurt  —  Wenker. 
Appar.  et  instr.  archiv.  333  f.;  Senckenberg,  Seleeta  iuris  et  hist.  fi.  473  f.;  Reg.:  lnv.  i. 
Frf.  Stadt-Arcb.  3.  78.       (Das  angesetzte  Datum  richtig?)  109*6 

an  den  Rat  zu  Frankfurt:  »ein  Versuch  einer  Verständigung  mit  den  Raten  des  Herzogs  r 
Burgund  wegen  der  von  diesem  in  Besitz  genommenen  Keichslatider  sei  in  Baden  gescheitert: 
er  habe  sich  daher  mit  dem  König  V.Frankreich  [vgl. nr.  10512]  gegen  den  Burgunder  ver- 
bündet u.  diesem  jetzt  Krieg  angesagt:  ersucht  den  Rat  das  Gleiche  zu  thun.  Das  duroh  den 
Burgunder  verbreitete  Gerücht,  der  Bund  mit  Frankreich  sei  gegen  England  gerichtet  u.  um 
Geldes  wil  -ii  abgeschlossen,  se,  -a:  grr.iidlos  [vgl  nr.  10989  t]  Ad  m.  d.  i.  Caspar  »  i.k 
roiles  canc.  —  Or.  Frankf.  St.-A.;  vgl.:  Inveut.  3,  78.  —  (Orth),  Abband,  v.  d.  berühmten 
tween  Reiriisruessen ,  so  in  Frankfurt  a.  M.  (1765).  680 f.;  Janssen,  Frankf.  Reichskorr. 
1,  404.       (frawn.  t  conc.) 

desgL  an  Strassburg.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Strassburg  St.-A.       (id.  dat.) 
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:  fordert  die  Staude  von  L  ü  1 1  i  c  h  zum  Krieg-«  gegen  den  Herzog  v.  Burgund  auf.  [Derselbe  Inhalt 
wie  nr.  10987  f.]  —  Ad  m.  d.  i.  Uaspar  Slyck  miles  caucell.  —  Mieris,  Charterboek  der 
grav.  yan  Holland  4,  107of.  (falschL  zum  Jahr  1435)  -  Schwarzenberg,  Qroot  Placat  en 
Chartar-boek  van  Vriosland  1,  5 12  f.:  Dynter,  Chronique  des  ducs  de  Brabant  3,  511  f. 
(die  10.  dec.)  10989 
•iesgl.  die  St.  Met'.  —  Kl"?  —  Pranzös.  Übers.  Cod.  8 1  der  Metzer  StadtbibL  (geschr.  c.  1 440). 

Woifrom.  10990 
befiehlt  der  St.  Wien,  seinem  Diener  Niklas  Grunenwalt  die  ihm  weggenommenen  Gerat«  für 
sein  Hofgesinde  wieder  zu  geben  u.  ihn  ohne  „alle  logung  und  maüt"  an  den  kaiserlichen  Hof 
ziehen  zu  lassen.  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  Kalde  etc.  —  o.  B  —  Or.  Wien  Stadt-A.  (sunt, 
nach  concept.)  10991 
giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  Konrad  v.  Weinsberg  den  Peter  Gatz  u.  Stefan  Scharf 
auf  4  Jahre  zu  Münzmeistern  der  ihm  verpfändeten  Münze  in  Basel,  Frankfort  u.  Nord- 
lingen  gemacht  hat  —  |  Ad  in.  d.  i.  d.  Casp.  cancell.  referento  P.  Kalde  prepos.  Northus.  - 
B  —  Or.  Basel  Thammtn\;  BB.  K  209».       (do.  nach  Lucien).  10992 
l)ez.  is  Basel:  für  Bothenbnrg  a.  T.   Bcg.  Boic.  13,  323  —  falsch  statt  1433  Dezemb.  27 
(nr.  9916). 

Dez.  IS  Prag:  bestätigt  die  Erhebung  des  Alexander  de Vandomibus  in  den  Beichsgrafenstand 

—  s.  1434  Febr.  27  (nr.  10096). 

lässt  bei  dem  Kämmerer  Leopold  Gumprecht,  sowie  bei  Lucas  Inge  Ist*  ter,  Wenzel  Wertwurger  u. 
Hans Ingelsteter,  Bürgern  zuBegensburg,  durch  seinen  Diener  Peter  Beichl  etliche  ihnen 
bei  seiner  jüngsten  Anwesenheit  in  B.  versetzte  silberne  u.  vergoldete  Kleinode  auslösen.  — 
|  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  canc.  —  o.  B  —  Or.  München  R.-A.]  —  Beg.  Boic.  13,  322. 
(Thomas  abd.)  10993 

bestätigt  dem  Deutschorden  infulge  der  durch  Ludwig  v.  Landsee,  obersten  Trapier  u. 
Komthur  v.  Kristburg,  vorgetragenen  Bitte  des  Hochmeisters  Panl  v.  Bussdorf  u.  seiner  Ge- 
bietigor alle  Privilegien  u.  Besitzungen  unter  Festsetzung  einer  Strafe  von  1000  Mark  Goldes 
für  Zuwiderhandelnde.  —  f  Ad  m.  d.  L  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Königs- 
berg St.-A.;  BB.  K  216]:  Vid.  d.  B.  Kaspar  v.  Pomesanien  v.  1442  Nov.  23.  — Bog.:  Liv.-, 
Esth-  u.  Curl.  ürkb.  8,  636.        (1435  dl«  26.  dec.)  10994 

verleiht  der  Universität,  welche  in  Kulm  (civitas  Colmensis)  errichtet  werden  soll,  die  Bestä- 
tigung, sowie  die  Privilegien  der  Universitäten  Paris,  Bologna,  Köln,  Erfurt  u.  Wien.  —  KU  ¥ 

—  BB.  K  2 1  5T  u.  2 1 6r.  (1435  die  26.  dec.  s.  L)  10995 
tlmt  kund,  das»  die  vom  Baseler  Münzmeister  Peter  Gatz  u.  dessen  Gesellen  Heinr.  v.  Bomers- 

heitn  geschlagene  goldene  Münze  für  richtig  erfunden  worden  ist  —  Ad  relac.  d.  Casparis 
rancellarii  P.  Kalde  prepos.  Northus.  —  K  —  Or.  Basel;  fBK.  K  21  lrL  (an  »•  Johannis 
apost.  n.  ewangel.  t.)  Thommen.  1099<> 

nimmt  den  Dr.  med.  Johann  Stock,  Probst  der  Martinskirche  in  Cibuz  (Scepus),  u.  dessen 
Bruder  Dr.  iur.  Nikolaus  Stock  unUr  seine  Famiiiares  u.  Bäte  auf.  —  KU?  —  Not  BB. 
K  31«'.       (die  27.  dec)  1099T 

Dez.  27  Basel:  f.  Bothenbnrg  a.T.  Beg.  Boic.  13. 323  — falsch  statt  1433  Dez.27  (nr.9915). 

Dez.  27  Baael:  f.  Hans  v.  Zimmern.  Füratenberg.  Urkb.  6,  116  —  falsch  statt  1433  Des.  27 
(nr.  9918). 

bestätigt  dem  Deutschorden  auf  Bitten  des  Ludwig  v.Lansee  (oberster  Trapier  u.  Komthur 
zu  Kristburg)  den  sogen.  PfundzoU  zu  Danzig,  den  bereits  Kg.  Wenzel  bestätigt  hatto.  — 
[Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Berlin  Geh.  St-A. :  BB.  K  2 1  lr : 
Vid.  v.  1442  Nov.  23j  Königsberg  St-A.  —  Vgl.:  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  674. 
(1435  mittw.  vor  d.  h.  neuen  jars  t.)  10998 

Dez.  30  Basel:  f.  Füssen.   Beg.  Boic.  13,  324  —  falsch  statt  1433  Dez.  31  (nr.  9922). 

9.  d.  et  1. :  bittet  Frankfurt  zu  bewirken,  dass  die  dortigen  Gläubiger  der  St.  Mainz  Nachsicht 
halM-n.  Beg.:  Inv.  d.  Frankf.  Stadt-Arch.  1,  140  —  wohl  identisch  mit  nr.  7893. 
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Jan.    l  l  Pressbarg    giebt  Härtung  Cappel  ein  Wappen.  —  KU?  —  Kot.  BR.  K  212'.       (newjarst)  10990 

»  >         bekennt,  dass  er  dem  Konrad  v.  W  e  i  u  s  b  e  r  g,  den  er  nach  seiner  Rückkehr  aas  Italien  nach 

Basel  beauftragt  habe,  die  Steuer,  welche  die  Juden  ihm  wegen  seiner  Kaiserkrönang  ent- 
richten müssen,  einzuziehen,  nach  der  zu  Pressburg  erfolgten  u.  von  ihm  gebilligten  Reoh- 
nungsablage  noch  1191  rhein.  Gulden  schuldig  ist.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell. 

—  R'*  —  Or.  Öhringen;  RR.  K  2 12r.       (am  heilig,  uewen  jarstag).  11000 

>     4  >         bevollmächtigt  Konrad  v.  Weinsberg  die  Reichslehen  u.  Pfandschaften  in  den  Bistümern 

Strassburg  u.  Basel,  im  Elsass.  Breisgau,  Sundgau  u.  unter  den  Eidgenossen  zu  untersuchen. 

—  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Öhringen;  RR  K  211.  (dinst  vor  dreier 
kunig  t)  110M 

•  •         schlagt  dem  Konrad  v.  Weinsberg  auf  die  ihm  versetzte  Reichsmünze  zu  Frankfurt,  Basel  u. 

Nördlingen  noch  1500  Gulden,  welche  ihm  bei  seiner  Rückkehr  aus  Italien  in  Basel  von 
Weinsberg  geliehen  worden  sind.  —  KU.  w.  v.  —  [Ru  M.  Bris.  —  Or.  Basel.  Thommen  : 
RR.  K  211»  u.  212"  s.  d.j;  Vid.  des  Baseler  Bürgermeisters  Arnold  v.  Bcrenveils  v.  u:is 
Febr.  28  fu.  1439  Nov.  29,  sowie  Kop.  ib.  Öhringen].  —  Jos.  Albrecht,  Mittheil,  z.  Gesch. 
d.  ReichsmünzsUtten  7  9  f.       (id.  dat.)  1  MOS 

beauftragt  Konrad  v.  Weins berg  u.  den  Rat  zu  Erfurt,  den  infolge  der  Ualberatädter  Un- 
ruh"» in  des  Reichs  Namen  erlassenen  Bichtuugsbrief  zu  prüfen  u.  nach  Befinden  zu  wider- 
rufen. —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Wernigerode ;  [RR.  K  2 1 1  *  ».  d.]  —  Geschichte- 
quellen d.  Prov.  Sachsen  7,  2  (Gust  Schmidt,  Urkb.  v.  Halberstadt  2),  173  ff.  (di.  vor  d. 
h.  drey  kunig  t)  1 100S 

bestätigt  die  Privilegien  u.  Freiheiten  der  St  Halberstadt.  —  KU.  w.  v.  —  Ru  M.  Bris.  — 

—  Or.  Nürnb.  Nationalmus.:  (nicht  in  RR:  Kop.  Magdeb.  Staate-A.J  — Geschichtsquellen 
d.  Prov.  Sachsen  7,  2  (Gust  Schmidt,  Urkunden!»,  d.  St.  Halberstadt  2),  172 f.;  vgl.  R.g.: 
Mitteilung,  a.  d.  Germ.  Nationalmus.  1890,  100.       (di.  vor  dryer  kunig\  11004 

beglaubigt  beim  B  a  s  1  e  r  Konzil  den  Reichserbkämmerer  Konrad  v.  Weinsberg,  der  seine  An- 
sichten über  die  böhmische  Frage  darlegen  soll.  —  KU.  w.  v.  —  Marten?  &  Durand.  Veterum 
SS.  ampl.  collect  8,  78»;  Mansi,  Coucil.  collect  SO,  894.       (die  «.  jaiü  11005 

»  gebietet  der  St.  Nürnberg,  die  am  Michaelstage  1433  fällig  gewesene  halbe  Judensteuer  an 

Konrad  v.  Weinsberg  zu  zahlen.  —  [KU?  —  R?  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A. ? ;  RR.  K  211']. 

—  Reg.  Boic.  13,  325.       (dreier  kunig  L)  1100« 

s  >         bestätigt  die  Privilegien  der  Mannen  u.  Landschaft  zu  Görlitz:  inser.  die  Urk.  Karls  IV.  v. 

1347  Sept  16  [Böbmer-Huber  nr.  349]  mit  den  beiden  inser.  Urkk.  Kg.  Johanns  v.  Böhmen 
v.  1329  Mai  22  u.  1341  Aug.  13.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  Caspare  cancellario  referent*  Petrus 
Kalde  prepos  Northus.  —  Kup.  Görlitz  u.  Zittau].  —  Reg.:  Verzekhn.  uberlaus.  Urkk.,  Heft 
5,  39.  (sa.  nach  dreier  kfinige).  11007 
9  >         meldet  dem  Komtur  des  Deutschordens  zu  Christburg  Ludwig  v.  Lansee,  dass  er  den  Tag  mit 

Polen  von  Febr.  2  auf  14  Tage  nach  April  23  verlegt  habe,  um  daran  persönlich  teilnehmen 
zu  können,  was  er  dem  Polenkönig  durch  Stefan  Pobarnyk  habe  melden  lassen ;  wünscht,  das< 
auch  der  Hochmeister  des  Deutschordens  u.  der  Grossfürst  v.  Litthauen  diesen  Tag  beschicken  j 
aus  Böhmen  habe  er  gute  Nachrichten  erhalten.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  canc.  —  o.  R 

—  Or.  Königsberg.       (sont  nach  d.  h.  dreyer  kunig  t.  unser  reiche  etc. '.)  1 1006 

IS     Hamburg    befiehlt  seinem  (Schwieger-)Sohne  Hr/..  Albrecht  v.  Ostreich,  in  den  von  B.  Alexander  v. 

Trient,  B.  Johann  v.  Chur.  Gr.  Hans  v.  Lupfen,  Wilhelm  v.  Starkenberg,  Ursula  v.  Waldburg. 
Ulrichs  v.  Starkenberg  Witwe  u.  ihrer  Tochter  Veronika,  den  Kaufleuten  v.  Asti,  den  Kauf- 
leuten v.  Savoyen,  dem  Kaufmann  Perremon,  der  Hammerspachin  v.  Hall,  der  SchyJmanin  v. 
Bötzen,  Franz  v.  Rössel  n.  Verena  v.  Spawer  gegen  Hrz.  Friedrich  d.  alt.  v.  Österreich  vor- 
gebrachten Klagen  den  richterlichen  Ausspruch  zu  tbun,  da  es  deutsche  Leute  seien  u.  dem- 
nach nach  deutschen  Rechten  zu  schlichten,  die  er  in  Ungarn  nicht  haben  könne. —  |Ad  in. 
d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  cancell.  —  Kte  M.  Bris.]  —  Or.  In.  Kop.]  Innsbruck ;  [nicht  in  RR).  — 
Reg. :  Lichnowsky,  Hosen,  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  3369  ^  Ztschr.  d.  Gesellsch.  f.  Geschieht^, 
v  Freiburg  3,  4IK.  11009 
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Binders  Wilhelm  Ansprache  an  Nürnberg  20  haben  geglaubt,  deren  Bürger  Jacob  Aw>t 
[rgl.  nr.  10804]  widerrechtlich  gefangen  gehalten  u.  ihn  dem  Prawenberger  v.  Haag  Mi 
Hohenburg  gesessen,  zugeführt  habe  u.  der  kaiserl.  Mahnung,  gegen  die  Nürnberger  recht- 
mässig vorzugehen,  nicht  nachgekommen  sei:  gebietet  beiden  Parteien  einen  Tag  zu  setzen 
u.  eveut  die  Freilassung  Awers  anzuordnen.  —  \KU  !  —  Or.*  Nürnberg  Kr.-A.?]  —  Reg. 
Boic.  IS.  327  f.       (Agnesent)  1101« 

bewilligt,  dass  Hrz.  Wilhelm  in  B  a  i  e  r  n  Heiratsgut  u.  Morgengabe  seiner  Gemahlin  Margaretha, 
der  Tochter  des  Hrzs.  Adolf  v.  Cleve  auf  die  St.  Kelheim.  Dietfurt,  das  Schloss  Wildenstain, 
Riedenburg,  Arnsberg  (Aronssperg)  u.  die  Maut  zu  Denkondorf  (Teck-),  sammtlich  Beichs- 
lehen,  verschreibe.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Beg.  Boic.  13,  328.       (id.  dat.)  11011 

giebt  dem  Ulrich  Pfanzag«!.  Bürger  zu  Wien,  ein  Wappen.  — Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  railas 
canc.  —  R<*  M.  Bris.  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A. ;  nicht  in  Bit !       (Pauls  t  convers.)  1 1012 

verpfändet  auf  1  »y»  Jahre  dem  Prokop  Uta  he  im  das  Ungcld  in  der  Altstadt  Prag.  —  KU? 

—  Begistr.  v.  1454  s.  1.  —  Reg.:  Arch.  c«sky  1,  500.  Nordeek.  11013 
dankt  dem  Hochmeister  des  Oeutschordens  Paul  v.  Bassdorf  für  den  durch  einen  Frsncis- 

kaner  übermittelten  Brief,  freut  sich,  dass  die  Zusammenkunft  zwischen  dem  Deutschorden 
u.  Polen,  die  am  8.  Dez.  gewesen,  resnltatlos  verlaufen  ist,  so  dass  eine  neue  auf  April  23 
zu  Brzesr  angesetzt  worden  ist ;  hofft  das  Beste  für  den  Orden,  verweist  auf  mündliche  Bot- 
schaft des  Komthurs  v.  Christburg,  des  Marschalks  des  Grnssfürsten  [Swidrigal]  u.  der  anderen 
Boten,  die  er  zu  diesem  schickt;  eine  Zusammenkunft,  die  er  mit  dem  Polenkönig  am  2.  Febr. 
hab*>n  woBte,  sei  bis  14  Tage  nach  April  23  verschoben  worden;  bittet  diesen  Tag  auch  zo 
besenden,  was  auch  der  Grossfürst  thun  solle ;  hofft  bald  gute  „mere  von"  Böhmen  schreiben 
za  können.  —  (Zettel :  Er  erwarte  auf  Mitte  Febr.  Boten  des  Konzils  in  der  böhmischen  An- 
gelegenheit] —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc  —  [0.  R  —  Or.  Königsberg] ;  Kop.  ib. 

—  Mitteil.  d.  Inst  f.  österr.  Geschichteforsch.  13  (1892),  416f.;  vgl.:  J.  Voigt,  Gesch. 
Preussens  7,  662.       (mittwoch  nach  Pauls  t.  der  bekernng;  nicht  =  Jan.  27).  11014 

zeigt  dem  Ulrich  v.Rosenberg  an,  dass  er  durch  die  wichtigon  Besprechungen,  die  er  soeben 
am  Hofe  des  Hrzs.  Albrecht  v.  Österreich  mit  dem  König  v.  Bosnien  u.  andern  Fürsten  u. 
Herren  halte,  verhindert  sei,  jeden  der  Punkte,  über  die  ihm  Ulrich  vorher  geschrieben  habe, 
einzeln  za  beantworten,  u.  bestellt  ihn  zu  einer  Zusammenkunft  nach  Brünn,  wo  Aber  die 
Angelegenheiten  des  Königreichs  Böhmen  n.  Ulrichs  eigne  Sache  das  Nötige  verhandelt 
werden  solle.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  cesky  1,  39  f.  ms  Ausz.:  Palacky. 
Beitr.  2,  438.  11015 

erklärt,  dass  die  Verhangung  der  Acht  über  Ulrich  v.  Manderscheid  (den  Gegner  des  EB.  Raban 
v.  Trier)  jenen,  sowie  seine  Bürgen  nicht  abhalten  darf,  seine  Schulden  an  Arnolt  v.  Sirck, 
Herrn  za  Monclair  (Munclier),  u-  dessen  Sohn,  den  Würzburger  Domprobst  Jakob  v.  Sirck 
zu  bezahlen.  11.  ersacht  die  Bürger  v.  Trier  u.  Kreuznach,  die  Bürgen  Ulrichs  zur  Erfüllung 
ihrer  Verpflichtungen  anzuhalten.  —  KU?  —  RR.  K  2 1 2.     (die  sabati  ante  pnrifleat).  1 1016 

entschuldigt  sich  bei  Ulrich  v.  Rosenberg,  dass  .-r  ihm  jetzt  keine  Hilfe  zukommen  lassen 
könne,  da  er  eben  die  festen  Piatee  in  Ungarn,  die  die  Böhmen  innehatten,  eingelöst  habe, 
u.  vertröstet  ihn  bis  zur  Zusammenkunft  in  Brünn,  wohin  auch  die  Boten  des  Basler  Konzils 
kommpn  würden.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  cesky  1,  40  f. ; 
vgl.  Beg.  :  Palacky,  Beitr.  2,  439.  11017 

bestätigt  der  Marienstiftskirche  zu  Aachen  ihre  Privilegien;  inseriert  die  Urk.  Karls  IV.  v. 
1357  Jan.  17  mit  den  Urk.  Rudolfs  v.  1287  April  1  u.  Adolfs  v.  1292  Sept  30  f Böhmer- 
Haber  nr.  6917].  —  Zeugen:  die  BB.  Alexander  v. Trient  Nicodetnus  v.  Kreisingen,  Johann 
v.  Chur ;  Hrz.  Albrecht  v.  Osterreich,  Friedrich  d.  alt  u.  d.  jüng.  v.  österr.,  die  Grr.  Brunoro 
della  Scala.  Wilh.  v.  Montfort,  Job.  v.  Schaumberg.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  miles  cancell. 

—  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Düsseldorf;  RR.  K  21 3'— 2 1 5'.       (die  prima  febr.)  11018 

ernennt  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  zum  Kommissarius  u.  Richter  an  seiner  Statt  in  der 
Streitsache  zwischen  dem  edeln  Meister  Jakob  Johannes  v.  Castel-Roman,  Lehrer  der  Arznei, 
mit  Paris  genannt  v.  Lodron  u.  dessen  Bruder  Anten  wegen  Vorenthaltung  seines  väterlichen 
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Erbes,  des  Schlosses  Castel  Rnnian.  —  [Ad  relac.  d.  Casp.  canccll.  Petrus  Kai  Je  prepus.  Northu». 

—  o.B — ]  Or.  Innsbruck.  —  Reg. :  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  3  373. 1 1019 
befiehlt  dem  Erxbischof  t.  Köln,  dem  Bischof  v.  Luttich,  dem  Herzog  v.  Jülich,  den  Herren  v. 

Heinsberg,  der  St  Aachen  die  Marienstiftskirche  zu  Aachen  nicht  zu  belastigen,  vielmehr 
für  die  Aufrechterhaltung  der  ihr  von  Friedrich  II.  u.  Karl  IV.  verliehenen  Privilegien  zu 
sorgen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mües  cancell.  —  Ku  M.  Bris.  —  Or.  Düsseldorf  u.  Berlin 
Geh.  St-A.;  RR.  K  281.       (in  die  a.  Blasii).  UOM 

bestimmt,  dass  Strassburger  Bürger  nur  vor  d<u  Raten  der  Städte  Basel,  Worms  oder  Ulm 
gerichtlich  belangt  werden  können,  dass  alle  anderweitig  vorgebrachten  Klagen  an  diese 
Städte  gewiesen  werden  sollen.  —  fKU.  w.  v.  —  R*»  M.  Bris.  —  2  Orr.  Strasburg  St-A. ; 
RR.  K  212"  u.  213'].  —  Lftnig,  R.-A.  P.  sp.  Cont  4,  T.  2,  753 f.;  Aeneas  Sylvins,  bist, 
rer.  Friderici  III,  (od.  Kulpis  1885).  Dipl.  317  f.:  Vid.  Friedrichs  III.  v.  1452  März  20;  vgl. 
auch  RR.  0  92:  Vid.  Friedrichs  HI.  v.  1441  Aug.  7;  Chmel,  Reg.  Friderici  IV.  nr.  353. 
(Blasien  t)  11021 

erklärt  den  Hm.  Friedrich  d.  jung.  v.  Österreich  u.  Albrecht  v.  Ostorreich,  dass  die  ihm 
aus  gutem  Willen  für  die  Judenschaft  in  Österreich  gemacht«  Krönungsehrung  den  oster- 
reichischen  Privilegien  nicht  nachteilig  sein  solle.  —  KU  V  —  RR.  K  2 1 2T.  —  Chmel, 
Material,  z.  österr.  Gesch.  1,  1,  22.  11022 

giebt  Dietrich  Backe  das  Privileg,  dass  er  nur  vor  dem  Landvogt  des  Elsasses  zu  Recht  zu 
stehen  braucht;  (auch  nicht  an  den  Orten,  wie  Speier.  wo  er  Güter  hat).  —  KU?  —  RR. 
K212T.       (Blasien  t.)  11023 

nimmt  bei  der  St.  Wien  ein  Anlehen  v.  3750  Pfund  Wiener  Pfennige  auf  u.  verpfändet  ihr 
sein  mitgebrachtes  Silberzeug,  das  der  Stadt  verfallen  soll,  wenn  er  nicht  bis  Juni  5  seine 
Schuld  bezahlt  —  Bürge:  Hrz.  Albrecbt  v.  Österreich.  —  KU?  —  RR.  K  212T;  gleicht. 
Kop.  Wien  Stadt-A.       (Blasien  t)  11024 

erteilt  dem  Berthold  v.  Mangen  „hubmeister"  in  Österreich  Befreiung  von  allen  fremden  Hof- 
u.  Landgerichten ;  er  soll  zu  Recht  stehen  vor  dem  Landesfürsten  in  Österreich  oder  vor  Ge- 
richten, in  welchen  seine  Güter  liegen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  canc.  —  Ru  M.  Bris. 

—  Or.  Wien  H.-H.  n.  8t-A.;  RR.  K  218r  9.  d.  (fr.  nach  frawen  t  purif.)  11025 
verhingt  auf  Klage  der  St.  Eimbeck  die  Keichsarht  über  Albrecht  v.  Amelunxen  u.  dessen 

Sohn  Moritz,  welche  trotz  dreimaliger  Vorladung  vor  dem  Hofgericht  nicht  erschienen  sind 
[vgl.  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30j. — f/V.  Wacker].  —  Not.  Achtbueh  2 1 '.  (frit.  nach 
Trauen  t.  purific.)  1102U 
desgL  auf  Klage  des  Gr.  Günther  v.  Sehwarxburg  über  Kunz,  Enzian,  Bartholomäus  u.  Fritz  v. 
Bibra  [vgl.  Aberachtserkl.  v.  )  437  Juli  30],  —  Not.  ib.  11027 

desgl.  auf  Klage  Konrads  v.  Langen  über  Sweder  a.  Lubert  von  dem  Busch,  die  Brüder  Hugo 
u.  Heinrich  de  Bör,  sowie  über  Lüdeeke  de  Bor  | vgl.  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30].  — 
Not  Achtbuch  21».  11028 

desgl.  auf  Klage  der  Klara  v.  Ernte,  der  Gemahlin  Eberhard  v.  Ramschwag  über  die  Brüder 
Michael  u.  Merk  v.  Embs  [vgl.  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  21r.  11029 

de*gl.  auf  Klage  der  Hagenauer  Bürger  Hans  u.  Peter  Brechter  über  Dietrich  v.  Fleck cd- 
stein.  Heinrich  u.  Dietrich  v.  Waltenheim  o.  Ulrich  Schaub  [vgl.  Aberachtserkl  v.  1437 
Juli  30 J.  —  Not.  ib.  21'.  11080 

desgl.  auf  Klage  Heinrichs  Schieferstein  zu  Rufach  über  Wilhelm  Gerste u spitz  zu  Lützel- 
stein  [vgl.  Aberachfcerkl.  v.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  21'.  11031 

desgl.  auf  Klage  Marquarts  v.  Schellenberg  [d.  jüng.J  über  Mark  Grün,  den  BaJtard  Dolzers 
v.  Schellenberg  [vgl.  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30].  —  Not.  ib.  81*.  11032 

desul.  auf  Klage  dos  Gr  Günther  v.  Schwarzburg  überGr.  Wilhelm  v.  Henneberg  [vgl.  Aber- 
achtserkl. v.  1437  Juli  30 1.  —  Pe.  Wacker  —  o.  R  — Or.  Rudolstadt  Geh.  A.;  Not.  Acht- 
bueh 21 r.       (fritags  nach  u.  frawen  tag  puriflcat>l  11033 

desgl.  auf  Klage  des  Bamberger  Domherrn  Wolfram  v.  Rothenhan  über  Wilhelm  u.  Petor  v.  U  «  r  b- 
sta.lt  I Herwilstat)  [vgl.  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30|.  —  Not.  Achtbuch  21'.  UOM 
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desgl.  auf  Klage  des  Georg  v.  Toruau  (-owe)  über  Fritz,  Burggraf  v.  Husinetz  (Zusineek) 
Tvgl.  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30  J.  —  Not  ib.  11086 

desgl.  aaf  Klage  des  Frankfurter  Bürgers  Jost  im  Steinhaus  über  Hans  v.  Hutten,  den  Sohn 
des  Bitters  Franwein  v.  Hutten  [vgl  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  11036 

desgl.  auf  Klage  des  Hans  Erhart  v.  Staufenberg  über  Beinbold  v.  Kageneck  [vgl.  Aberachts- 
erkl. v.  1437  Juli  30  L  —  Nut  ib.  11037 

desgl.  auf  Klage  des  Ritters  Friedrich  v.  Parry  Aber  Heinrich  Lapp  gen.  Zorn  [tgl.  Aberachts- 
erkl. v.  1 437  Juli  30}  —  Not.  ib.  11038 

desgl.  auf  Klage  der  Frau  des  Hans  Tamberger  über  Oswald  Ötlinger  [vgl.  Aberachtserkl. 
v.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  11039 

desgl.  auf  Klage  Heinrich«  Weldow  zu  Hameln  über  Johann  v.  Raesfeld  (Raasfelt)  [vgl. 
Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  3üJ.  —  Not  ib.  11040 

desgl.  auf  Klage  Erichs  (Eiring)  v.  Bedwitz  über  Heinz  v.  Re  d  w  i  tz  [vgl.  Aberacht&erkl.  v.  1 437 
Juli  30J.  —  Not  ib.  11041 

desgl.  auf  Klag«  des  Baselers  Heinrich  v.  Waltenheitn  über  Henroan  v.  Röthenbach  (Rut- 
bach) [vgl  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30j.  —  Not.  ib.  11042 

deagl.  auf  Klage  der  St.  Frankfurt  über  Engelbrecht  u.  Wernher  v.  Rückershausen.  — 
Pe.  Wacker  —  Or.  Frankf.  8t-A. ;  vgl.  Invent.  2.  74 ;  [Not.  Achtbuch  21*].  (frit  nach 
fraweu  t.  purificat)  11043 

zeigt  dies  der  St  Fritzlar  an.  —  [KO.  w.  ▼.]  —  Kop.  Frankf.  8t-A.;  vgl.  Invent  4,  80. 11044 

desgl.  dem  Heinrich  Walrabe  u.  Gr.  Otto  v.  Waldeck.  —  W.  v.  11045 

verhängt  auf  Klage  Werners  v.  Erbstadt  die  Reichsacht  über  den  Gr.  Johann  v.  8olms  [vgl. 
Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30].  —  Not  Achtbuch  21r.  11046 

zeigt  dies  der  St  Frankfurt  an.  —  Pe.  Wacker.  —  Or.  Frankfurt  St.-A.;  vgl  Inventare  4,  80. 
(frit  nach  fraw.  t  purific)  1104? 

verhangt  auf  Klage  des  Ritters  Ulrich  Goldast  die  Reichsacht  über  Peter  u.  Heinz  Tafferner, 
Ulin  Bregen z,  Peter  Kobolt.  Georg,  Pet?r,  Konrad  u.  Klaus  Leimber,  sammtlich  aus 
Vischbald  [=  Bischwalde,  Bez.  Troppau?]  —  Not  Acnthucn  21».  11048 

desgl.  auf  Klage  Heinrichs  v.  Heistat  über  Helfrich  v.  (Trabe)  Trohe  [vgL  Aberachtserkl.  v. 
1437  Juli  30].  —  Not.  ib.  11049 

desgl.  auf  Klage  Stefans  Eichhorn  zu  Passau  über  Jakob  u.  Augustin  Waller  zu  Wildthurn 
[vgl.  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30].  —  Not  Achtbuch  21'.  11050 

desgl.  auf  Klage  Philipp«  Degen  über  die  St  Würzbnrg  [vgl.  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30]. 
-  Not  ib.  11051 

desgl.  auf  Klage  des  Breslauers  Heinz  Tiel  über  Ottmar  Zwick  (Cz-)  d.  jüng.  aus  St-Gallen 
[vgl.  Aberachtserkl.  v.  1437  Juli  30].  —  Not  ib.  11052 

befiehlt  allen  Unterthanen,  dem  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  zur  Austragung  seiner  An- 
sprüche an  Gr.  Hans  v.  Freiburg  wegen  Welsch  -  Neuenbürg  auf  Verlangen  Kundschaft  zu 
geben.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  o.  B  —  Or.  Karlsruhe.  —  Reg. :  Ztschr. 
f.  Gesch.  d.  Oberrheins,  N.  F.  3,  446.  11053 

befiehlt  wiederholt  den  Städten  Zürich,  Bern,  Solothurn,  Luzern  u.  den  Ammännern  u.  Land- 
leuten zu  Schwyz,  dass  sie  dem  Hrz.  Friedrich  d.  alt  v.  Österreich  jene  Briefe  u.  Register 
zurückgeben,  die  dem  Hanse  Österreich  gehören  u.  auf  dem  Schlosse  zu  Baden  einst  von 
ihnen  gefunden  worden  sind.  —  KU.  w.  v.  —  [o.  B]  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  8t-A.  —  Ge- 
schichtsfreund  9,  227  f.;  Reg. :  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Hauses  Habsburg  5  nr.  3375. 11054 

zeigt  Danzig  an,  dass  auf  Klage  der  Basler  Bürger  Hans  8chreiber  u.  Wilhelm  vom  Syel  u. 
des  Ascbaffenbnrgers  Lorenz  Tubeney  in  die  Acht  n.  Aberacht  erklärt  sind :  der  Ritter  Hans 
v.  Herostet  u.  die  Stadt«  Leyden,  Delfft,  Rotterdam,  Dergowe,  Oudewater,  Schoonhoven,  8t- 
Gertrudeuberg,  Heusden  (Hohston)  u.  Utrecht ;  gebietet  jeden  Verkehr  mit  denselben  abzu- 
brechen [vgl  nr.  533«].  —  Pe.  Wacker  —  o.  R  —  Or.  Danzig.  (dienst  nach  frawen 
tagpuriücat)  11055 

44» 
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desgl.  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Högsdorf. 
I  nicht  angeliefert?]       (id.  dat) 


KU.  w.  v.  —  Or.  ib. 

1106« 

,  die  Entscheidung  aber  eine  Klage  des  Prokurators  Johann  Geislar  gegen  die  Städte 

Lübeck,  Hamburg  u.  Wismar,  deren  Söldner  an  Anton  Pauls  Sohn  [Paolssün ]  ans  Ant- 
werpen Seeraub  begangen  haben  sollen.  —  Ergiebt  sich  ans  der  Urk.  v.  1436  Juni  1 1.  11057 
an  Konrad  v.  Weinsberg:  soll  die  zn  deu  Verhandlungen  mit  den  Priesen  gehörigen  Schrift- 
stacke dem  Peter  Wacker  übergeben,  den  er  beauftragt  habe,  mit  den  Friesen  zu  verhandeln : 
diese  würden  sich,  wie  er  er  hoffe,  zum  Gehorsam  gegen  das  Reich  neigen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Casp.  Sligk  canc,  —  o.  E  —  Or.  Öhringen.       (mi.  vor  Stolast.)  1105h 
bestätigt  der  Si.  Lack  au  alle  ihre  Privilegien  u.  Bechte,  auch  dass  sie  nie  von  der  Krone 
Böhmen  getrennt  worden  soll.  —  KU?  —  B?  —  Or.  u.  Vid.  v.  1438  Luckau  —  Beg.: 
N.  Laos.  Magaz.  46,  »4.       (Scolastka  t.)  11069 
fordert  den  Bat  von  Erfurt  auf,  Gesandte  znm  Reichstag  nach  Frankfurt  auf  Mai  8  za  schicken, 
da  der  letzt«  Reichstag  (sein  Vertreter  Eberhard  v.  Seinsheim)  Dez.  6  ergebnislos  verlaufen. 

—  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Slick  —  [Kopb.  Erfurt].  —  Ohnumgängl.  Gegenbericht  auf  den  

im  Namen  des  Krzstifts  Mainz  wider  Erffurdt  überr.  Bericht  (1646),  Urk.  39  [«*?] 

Lünig.  B-A.  P.  Spec.  Cont  4,  T.  2,  Forts.  464.       (sunt,  vor  Valentini).  1 1060 

desgl.  die  St.  Strassburg.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  canc  —  o.  B  —  Or.  Strassb.  St-A. 

(id.  dat)  11061 
äussert  sein  Bedauern  über  den  Nachteil,  den  Ulrich  t.  Rosen  berg  tou  denTaboriten  erlitten 
habe,  u.  vertröstet  ihn  bezüglich  der  begehrten  Hilfe  auf  die  baldige  Zusammenkunft  in  Brünn, 
wohin  auch  die  Boten  des  Konzils  u.  der  Böhmen  kommen  würden.  —  Ad  m.  <L  i.  Casp.  Slick 
eaneell.  —  Or.  Wittingnu.  —  Arch.  desky  1,  41 ;  vgl  Beg.:  Palacky,  Beitr.  2,  439.  11062 
den  Burgmannen  u.  den  Bürgern  zn  Friedberg  bis  zur  Entscheidung  der  zwischen 
ihnen  schwebenden  Streitigkeiten  Frieden  zn  halten.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  caucell. 

—  o.  B  —  Or.  Darmstadt       (dinst.  nach  invoeavit).  11063 
an  EB.  Dietrich  v.  Mainz,  Landgr.  Ludwig  zn  Hessen,  die  Grr.  Beinhart  v.  Hanau,  Bernhart  u. 

Job.  Gebrüder  v.  Solms,  Philipp  v.  Nassau-  Saarbrücken,  Gottfried  zu  Eppenstein,  Eberhart 
v.  Eppenstein  Herrn  zu  Königstein,  Diethe  v.  Isenburg  Herrn  zu  Büdingen,  Franken  den  alten 
u.  deu  jungen,  Philipp  den  alten  u.  den  jungen  v.  Cronenberg,  die  Städte  Frankfurt,  Geln- 
hausen, Wetzlar  u.  alle  Reichsangehörigen:  verkündet,  dass  er  Waffenstillstand  zwischen  der 
Stadt  u.  Burg  Fried  borg  bis  zur  Entscheidung  der  Streitigkeiten  angeordnet  habe.  — 
KU.  w.  v.  —  Bto  —  Or.  ib.:  SB.  K  216T  u.  217r.  (id.  dat)  11084 
trägt  dem  Kurfürsten  Dietrich  v.  Köln,  da  er  selbst  zum  23. April  nicht  nach  Frankfurt  [vgl. 
nr.  10895]  kommen  könne,  auf,  die  Sachsen -Lauenburgische  Streitfrage  daselbst  zu  ent- 
scheiden. —  KU.  w.  v.  —  [Bu  M.  Bris.  —  Or.  Düsseldorf  Staats-A.;  eine  2.  Ausfert  o.  B 
Dresden ;  nicht  in  RB!]  —  J.  J.  Müller,  ReUbstags-Theatrum  unter  Friedrich  V.,  P.  2/3,  469  f. 
(Gregorion  t)  11065 

setzt  den  Kurfürsten  Friedrich  U.  v.  Sachsen  davon  in  Kenntnis,  dass  nicht  er,  sondern  Kur- 
fürst Dietrich  v.  Köln  über  die  Ansprüche  Hrzs.  Erich  v.  Lauenburg  auf  Sachsen  am  23.  April 
in  Frankfurt  entscheiden  werde.  —  KU.  w.  v.  —  |o.  R  —  Or.  Dresden].  —  Müller  470  f. 
(id.  dat.)  11066 

ernennt  den  Abt  Jobst  des  Benediktiner-K  1.  zu  Telki  (TheUy)  zu  seinem  Kaplan.  —  KU?  — 
Not  BB.  K  217T.       (13.  mareii).  110«; 

legitimiert  Albert  Batteller  (Ba-?)  —  KU?  —  Not  ib.       (14.  mareii).  11068 

an  den  Hochmeister  des  Dentschordens  Paul  v.  Bas.sdorf :  Die  polnischen  Gesandten  hätten 
der  Verschiebung  des  zwischen  ihm  u.  Polen  angesetzten  Verhandlungstages  bis  zum  nächsten 
Jahre  zugestimmt  u-  wollten  dahin  wirken,  dass  ein  Friede  zwischen  Polen  u.  dem  Gross- 
fürsten  Sigmund  v.  Litthauen  einer-,  dem  Orden  n.  Switrigal  v.  Litthauen  andererseits  vom 
(irossfürsten  angenommen  werde :  dagegen  wollten  sie  die  zwischen  Polen  u.  dem  Hochmeister 
auf  den  23.  April  angesetzte  Zusammenkauft  za  Brxesc  nicht  auf  den  Verhandlungstag  mit 
dem  Kaiser  verlegen.  Er  sende  j«tat  seine  Bäte  Hans  v.  Polenz  u.  Bitter  Stefan  Poharnick  au 
den  König  v.  Polen,  um  den  Abschluss  des  Friedens  u.  die  Verschiebung  des  Tages  v.  ] 
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zu  betreiben.  Von  dort  würden  sie,  sowie  sein  zu  Switrigal  gehender  Kaplan  Konrad  v.  Konrads- 
dorf, falls  sie  von  den  Polen  durchgelassen  würden,  sich  direct  zum  Hochmeister  begeben. 
Dieser  möge,  fall»  der  Tag  zu  Briese  doch  gehalten  werde,  koinerlei  Abmachungen  mit  den 
Polen  trefTen.  da  er.  der  Kaiser,  wenn  der  Friede  nicht  zu  stände  komme,  im  Sommer  per- 
sönlich gegen  sie  zu  Felde  ziehen  wolle ;  der  Hochmeister  möge  sich  auch  rösten  u.  den 
Ordensmeister  v.  Livland  von  Vorstehendem  benachrichtigen;  meldet,  dass  die  Konzilsge- 
sandten in  Wien  seien  u.  dass  die  Vertreter  der  Böhmen,  welche  zu  Prag  verhandelt  hätten, 
erwartet  würden-  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  cancell.  —  ■  Or.  u.  Kop.  Königsberg.  — 
Mitteil.  d.  Inst.  f.  österr.  Geschichtsforsch.  13  (1892).  4 1 7  ff. ;  Liv.-,  Esth- u.  Kurland.  Urkb. 
8,  541  IT.;  vgl:  J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7.  662.       (di.  nach  Gregorü).  Il0ß9 

bestellt  wegen  seiner  vielen  Geschäfte  seinen  Hat  Konrad  zu  Weinsberg  zu  seinem  Kommissär 
bezüglich  der  bei  ihm  angebrachten  Klage,  dass  Hans  v.  Rythaim  u.  Werner  Roshaubter  den 
Burkart  Mufflinger  v.  Nürnberg  bei  Ulm  gefangen  u.  in  der  Veste  Kaltenburg  gehalten 
haben,  bis  er  durch  Bürgschaft  für  zu  Ostern  zu  zahlende  1000  Gulden  freigelassen  ist. 
ferner  bezüglich  der  weitem  Klage,  dass  dieselben  auch  Peter  Behaim  v.  Nürnberg  unter 
kaiserl.  Geleit  gefangen  u.  beraubt  haben  u.  gefangen  halten.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Reg 
Boic.  13,  333.       (fr.  vor  oculi).  11070 

März  19:  für  Aachen  Aschbach  4,  505  —  falsch  statt  1435  April  1. 

verhingt  auf  Klage  des  Meisters  Martin  Wolff  Seydennater  u.  seiner  Frau  Hilgund  v.  Bocholt 
[Prov.  Limburg]  die  Reichsacht  über  die  Nim  Wege  ner  Börger  den  Burggr.  Rudolf  von  der 
Hantart,  den  Richter  Dierck  Bresman,  den  Richter  Jannes  Umboet,  die  Schoppen  Sander  v. 
Redickhauen,  Hermann  v.  Sandwig,  Heinrich  v.  Gaelen,  Wilhelm  v.  Lienen,  Oierich  v.  Mach- 
gheren,  Heinrich  v.  Welderu,  den  Bürgermeister  Daem  v.  Hees,  Jakob  Wolf,  Heinrich  Bloe- 
marts  u.  dessen  Frau  Nese  v.  Boeckelt,  welche  einer  dreimaligen  Ladung  vor  das  Hofgericht 
nicht  Folge  geleistet  haben  [vgl.  nr.  1  1093].  —  KU?  —  RR  K  217.  (sunt  für  den 
suntag  letanO.  11071 

bewilligt  dem  Hrz.  Friedrich  dem  alteren  v.  Österreich,  dass  das  bisher  nur  an  einem  Tage 

auf  der  Frauenau  bei  Ensisheim  gehaltene  Landgericht  jedesmal  drei  Tage  lang  gehalten 

werden  soll.  —  [Ad  ra.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  canc  —  Ru  M.  Bris.  —  Or.  Wien  H.-H.  u. 

St.-A.  =  Vid.  v.  1765  Juli  8  Colmar  Bet.-A.;  RR  K  217'j.  —  Reg.:  Lichnowsky,  Gesch. 

d.  Hauses  Habsburg  5  nr.  3387.  11072 
legitimiert  Tidard,  Idefolka  u.  Anka,  die  Kinder  des  Presbyters  Simon  v.  Sindol.  —  KU?  — 

Not.  RR.  K  218r.  (20.  marcii,  s.  1.)  11073 
März  24  Tirnan:  gebietet  allen  Fürsten  die  Konzilsbesocher  zu  schirmen.  Vid.v.  1448  April  13 

zu  BaseL  (die  vieeeima  quarta  marcii,  Ung.  49!)  Thommen  —  falsch  statt  1435  Mai  24 

(nr.  1110«). 

befreit  die  Bürger  zu  Luc  kau  für  drei  auf  einander  folgende  Jahre,  weil  sie  schwere  Kriegs- 
lasten getragen,  von  der  Verpflichtung  ihre  Schulden  u.  Zinsen  zu  bezahlen,  u.  befiehlt 
seinen  Landen  die  Lnckauer  Bürger  mit  ihren  Gütern  ungehindert  zu  Wasser  u.  zu  Lande 
ziehen  zu  lassen.  —  KU?  —  R?  —  Or.  Luckau.  —  Reg.:  N.  Laus.  Mag.  46,  94.  (di. 
nach  invoc.)  11074 

an  die  Stände  u.  Unterthaneii  des  Reichs :  verbietet  die  Bürger  u.  Einwohner  von  Aachen  ent- 
gegen der  Stadt  Privilegien  anderswohin  als  vor  die  Schöffen  des  königl.  Stuhles  zu  Aachen 
vor  Gericht  zu  laden.  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  Kalde  prep.  Northus.  —  Rto  M.  Bris.  —  Or. 
Aachen;  neuere  Abschr.  Köln  St.-A.;  [nicht  in  RR!]  — Lünig,  R.-A.  P.  spec.  Cont  4, T.  1,  1454 ; 
vgl.:  Gengier,  cud.  iur. munirip.  (mit  dem  falschen  Datum  1434  Freitag  nach  Judic.)  —  Bog. : 
Mitteil.  a.  d.  Stadt-A.  v.  Köln.  Heft  24,  158.       (fr.  vor  jndica).  11075 

ersucht  das  Breslauer  Domkapitel  zu  verhindern,  dass  der  B. Konrad  die  Schleifung  des  dem 
Domstift  gehörigen  Schlosses  Otttnachau  vornehme.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  mil.  canc 
—  Or.  Breslau  Dom.-A.  —  Ztschr.  f.  schles.  Gesch.  5,  151  f.  inser.  in  ein  Protokoll  d.Brosl. 
Domkap.  |  fälscht,  zu  1434  März  14]:  Script,  rer.  Siles.  6,  147.       (sunt  judica).  11076 

legitimiert  Johann,  Hesselinus,  Sibilla  u.  Adelheid,  die  Kinder  des  Presbyter  8imon  [vgl. 
nr.  1 1073],  —  KU?  —  Not  RR.  K  218'.       (tercia  aprilis).  11077 
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triebt  der  St  Hamburg  das  Rocht,  ausser  silbernen  auch  goldene  Münzen  zu  schlagen.  —  Ad 
m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  miles  cancell.  —  [Ru  M.  Bris.  —  Or.  o.  Vid.  v.  1  564  Sept  23  Ham- 
burg. Hagedorn;  RB.  K  217TJ.  —  Lünig,  R.-A.  P.  Spec.  Oont  4,  T.  I,  948.  (mo.  nach 
judica).  11078 

erlaubt  der  St  Schweidnitz  mit  rotem  Wachs  zu  siegeln.  —  [KU.  w.  v.  —  Bu  —  Or. 
Schweidnitz}  —  Sommersberg,  Siles.  rar.  aeces&iones  0».       (Ambrosii  t.)  11079 

befiehlt  dem  B.  Kourad  v.  Breslau,  dass  er  durch  seinen  Official  den  Banu  über  diejenigen, 
welche  wegen  der  Hussiten  ihre  Hauser  vor  der  St.  Schweidnitz  abgebrochen  u.  ihren  geist- 
lichen Gläubigern  keine  Zinsen  mehr  gezahlt  haben,  aufheben  u.  fernere  Repressalien  gegen 
diese  armen  Leute  nicht  mehr  gestatten  soll;  die  Angelegenheit  würde  durch  ihn  (den 
Kaiser)  u.  das  Land  geordnet  werden.  —  Ad  m.  d.  i.  Pet.  Kalde  prepos.  Northus.  —  o.  B  — 
Or.  ib.       (mant  nach  judica).  11080 

ladet  den  Qr.  Heinrich  v.  Görz  auf  den  (50.  Tag  nach  Empfang  diese»  Briefes  vor,  um  sich 
wegen  der  Ansprüche  Leutolds  v.  Stubenberg,  die  dieser  von  seiner  Gemahlin  Agnes  v.  Fetten 
herleitet,  zu  verantworten.  —  [Ad  tn.  d.  i.  Casp.  Sligk  mit.  canc. — o.  R  —  Or.]  Wien  H.-H. 

0.  8t-A.  —  Vgl.  Reg. :  Chmel,  Material,  z.  österr.  Gesch.  1,1,  22.  11081 
legitimiert  Titardus  Benteti  v.  Sloet  [-=  Schloot?]  —  KU?  —  Not.  RR.  K  2l8r.  (sept 

apr.  s.  1.)  11082 
bestätigt  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  zwei  (nicht  inser.)  Privilegien  Kg.  Wenzels: 

1.  über  die  Erhebung  eines  Umgelts  in  allen  seinen  Landen;  2.  über  die  Einrichtung  eines 
Zolles  zu  Baiersdorf  (Payrstorf)  durch  Burggr.  Johann  v.  Nürnberg.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Sligk  mil.  cancell.  —  H4»  M.  Bris.  —  Or.  Bamberg  Kr.-A. ;  RR.  K  217*  u.  218'.  (fr. 
vor  dem  palmt)  1108S 

sendet  zu  Kurfürst  Friedrich  v.  Brandenburg  den  Johann  v.  Berlemont,  Herrn  zu  Slojron, 
welcher  im  Auftrage  der  St  Lüttich  deren  Lösung  aus  der  Acht  betreiben  soll;  bittet  ihn, 
den  Bitten  der  Stadt  geneigtes  Gehör  zu  schenken,  da  sie  ihm  (Sigmund)  von  Nutzen  gegen 
den  Burgunder  sein  worde.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick.  —  Vorlage  ?  —  Minutoli,  Friedr.  L 
v.  Brand.  2 1 6  f.       (fr.  vor  palmtag ;  nicht  =-  April  5).  1 1084 

dankt  dem  Meister  u.  den  Gebietigern  des  Deutschor  den«  in  Livland  für  die  dem  Grossfürsten 
Swidrigal  gewährte  Hilfe  n.  bittet  denselben  weiter  zu  unterstützen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Slik  mil.  canc.  —  Kop.  Königsb.  St-A.       (oster  abend).  11085 

bestätigt  dem  Boren  Slawitz  die  inser.  Urk.  Kg.  Wenzels  v.  1400  Juni  1  für  Jorglinus  Balis- 
tarius  über  Güter  in  Przilep  u.  Sadkine.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  mil.  cancell.  —  Prag. 
Lehentafel  Cod.  3,  p.  131  f.  u.  61  p.  278.       (feria  quarta  ante  f.  Georgii).  11086 

bestätigt  den  Richtern  von  Pilsen  Wenzel  u.  Andreas  sein  (inser.)  Privileg  von  1425  Nov.  17 
[nr.  6453]  u.  ratificiert  das  Testament  der  Regina,  der  t  Gemahlin  des  Andreas.  —  KU. 
w.  v.  —  Ru  —  Or.  Pilsen  Mus.  —  Publikäzi  möstskeho  histor.  mnsea  v  Plzni  1,  3*0  f. 
i  feria  quinta  ante  f.  s.  Georgii  martyris).  11087 

verleiht  das  Tegernmoos  bei  Markdorf  (Marchd-1  mit  den  dazu  gehörigen  Bächen  u.  s.  w.  seinem 
Protonotar  (ursprünglich  stand  da:  Sekretär)  Marquard  Brisacher  in  Anerkennung  von 
dessen  treuen  Diensten  u.  empfiehlt  denselben,  wie  seino  Erben  dem  Schutze  der  St  Mark- 
dorf. —  Casp.  canc.  —  RR.  K  21 8.       (Jorgen  t)  11088 

April  25  Prag:  schreibt  an  die  Oberlausitz.  Reg.:  Verzeichnis  oberlaus.  Urk..  Heft  5,  39  — 
falsch  statt  1437  April  29. 

entscheidet,  dass  die  Kinder  des  [1483  April  7]  t  Hrz.  Kasimir  (Kazken)  v.  Auschwitz 
(Awsweczin)  nicht  verpflichtet  sind,  au  Hrz.  Konrad  den  Weissen  v.  ÖTs-Cosel  1000  Mark 
böhm.  Groschen  zu  zahlen,  da  Urkunden  des  Kapitels  u.  der  St.  Wittenberg  u.  der  St.  Gross- 
Glogau  gegen  Hrz.  Konrad  sprechen.  —  KU?  —  RR,  K  218*  [gehörte  ins  böhmische 
Registraturbuch].       (fer.  quarta  post  Marci  ewangeL,  aber  dtsch.  Urk.)  11089 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Konrad  Goldener  seine  Reichslehon  zu  Hammerstadt  (Hamerstetei 
bei  Erfurt  an  den  Magister  Johann  Milwitz  zu  Erfurt,  Hans  Jakob,  dessen  Sohn  Kunz  u. 
Dietrich  Horn  v.  Jena  verkauft  hat  [vgl.  nr.  10489],  u.  belehnt  diese  damit  —  KU?  — 
RR-  K  2 1 9'.       (do.  vor  Philippi  et  Jacobi).  1 1090 
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ludet  die  St.  Erfurt  auf  den  vierzigsten  Tag  nach  Empfang  dieses  Briefes  vor  sich,  am  die 
Ansprüche  des  Konrad  Goldner  gegen  die  Stadt  gerichtlich  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  i. 
Petrus  Kalde  -  Kopb.  Erfurt       (fr.  vor  Philipp!  *  Jacobi).  11091 

befiehlt  die  Marienstiftskircbe  zu  Aachen  dem  Schutze  des  Erzbischofs  v.  Köln,  des  Bischofs 
v.  Lüttich  u.  des  Hrts.  v.  Jülich  [vgl.  nr.  1 1 020].  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miL  cancell. 

—  ...  R  —  Or.  Düsseldorf.       (freit,  vor  s.  Philipps  und  s.  Jacobs  t.)  11092 

wiederholt  die  Erklärung  der  Reichsarht  über  einige  Nimwegoner  Bürger  vom  20.  Marz,  da 
die  betr.  ürk.  [nr.  1 1071]  auf  dem  Wege  verloren  gegangen.  —  KU  ?  —  Not  RR.  K  217r. 
(d.  Lüne  ante  cruc  invent)  1109Ü 

gebietet  den  Hrzz.  Ernst  u.  Wilhelm  in  Baiern  (auf  Anrufen  des  B.  Leonhart  v.  Passan  u. 
dessen  Vetters  Ortolf  v.  Leimingen)  mit  Gewalt  dafür  zu  sorgen,  dass  Hrz.  Ludwig  in  Baiern 
das  dem  Ortolf  weggenommene  Schloss  Rotteneck  wieder  abtrete.  —  KU?  —  Vorlage?  — 
Reg.  Boic.  13,  337.       (di.  nach  Philippi  u.  Jacobi).  11094 

ladet  den  Erkinger  v.  Seinsheim,  Herrn  von  Schwanenberg,  da  er  trotz  Ermahnung  (Sig- 
munds) davon  abzustehen,  Nürnberger  Bürger,  besonders  aber  arme  Leute  gegen  die  Privi- 
legien der  St.  Nürnberg  vor  sein  Zentgerirht  zu  Scheintod  weiter  ladet,  vor  sein  Hofgericht 
auf  den  45.  Tag  nach  Empfang  dieser  Vorladung  nach  Wien  zur  Verantwortung  [vgl.  Aug.  9 1. 

—  Ad  relac.  d.  G.  Sligk  canc.  Petr.  Kaldo  prep.  Northus.  —  Vid.  des  Abtes  Heinrich  des 
Nürnberger  Egidien  -  Klosters  v.  1435  Mai  24  Nürnberg  Kr.-A.  (fr.  noch  d.  crewts  t. 
invent)  11095 

bittet  den  Rat  m  Aug  s  bürg  das  dortige  Stift  während  der  Abwesenheit  des  B.  Peter,  der  in 
seinem  Auftrag  zu  dem  Baseler  Konzil  gereist  ist,  in  Schutz  zu  nehmen.  —  Ad  m.  d.  i.  Petr. 
Kalde  —  o.  R —  Or.  München  R-A. :  Kop.  Augsb.  Stadt-A.  Collect  Herwart.  3  (ad  a.  1 43 1 1) 
(samßtag  nach  d.  h.  creuz  tag  invention.  unserer  reiche  etc.!)  11096 

erteilt  den  Bürgern  der  St.  Dinkelsbühl  die  Gewalt,  alle  Übelthäter,  Rauber  u.  Mörder, 
von  denen  die  Stadt  Schaden  hat,  überall,  mit  Ausnahme  von  Orten  mit  eigenem  Halsgericht 
zu  fangen  u.  zn  richten.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  cancell.  —  Ru  M.  Bris.  —  [Vid. 
des  Rottweiler  Hofrichters  Johann  v. Sulz v.  1435  Dez.  1  Nürnberg  Kr.-A.;  Not. RR. K  210T 
s.  d.]  —  Busch,  Vertheidigte  Territorial-  u.  Jurisdictions-Gerechtsame  der  kays.  freyen  Reichs- 
stadt Dinkelsbühl . . . .  1755.  Sect.  4  nr.  79;  Lünig,  R-A.  P.  spcc.  Cont  4,  T.  1,  470  — 
Aus*.:  Moser,  reichst!«.  Hdb.  1,  390 f.;  vgl.:  Reg,  Boic.  IS,  338.  (sunt,  nach  crewtz 
t.  invenc.)  11097 

bestätigt  Dinkelsbühl  die  Freiheit,  dass  niemand  die  Bürger  u.  Leute  der  Stadt,  sowie  des 
dortigen  Spitals  vor  ein  fremdes  Gericht  laden  soll.  —  KU.  o.  R  w.  v.  —  [Not  RR.  K  210* 
s.  d.]  —  Busch  nr.  70;  Lünig  ib.  4fi9 f.;  vgl.:  Reg.  Boic.  ib.       (id.  dat)  11098 

bestätigt  dasselbe  Privileg  mit  dem  Zusatz,  dass  Ansprüche  gegen  Dinkelsbühl  auch  vor 
das  Gericht  der  Städte  Nördlingen.  Rothenburg  a.  T.  u.  Schwäbisch-Hall  gebracht  werden 
können.  —  KU.  tt.  R  w.  v.  —  [Not  RR  K  21 0'  s.  d.]  —  Lünig  ib.  47 1 .     (id.  dat)  11099 

erlaubt  der  St.  Dinkel sbühl  das  ihr  verliehene  Ungeld  noch  weitere  lfi  Jahre  zu  erheben. 

—  KU?  —  RR  K  210.  (s.d.)  11100 
belehnt  den  abwesenden  Abt  Dietrich  v.  Murbach  mit  den  Regalien:  der  Abt  soll  den  Lehnseid 

dem  Hans  v.  Tierstein  als  Vertreter  Sigmunds  schworen.  —  [Ad  relac.  d.  Gasp.  Sligk  cancell. 
Herrn.  Hecht.  -    Ru  M.  Bris.  —  Or.  Colmar  Bez.-A. ;  RR.  K  2 1 KT].  —  Lünig,  R-A.  Spie 
eccL  Cont  1,  992.       (id.  dat.)  11101 
Mai  9  Pressburg:  f.  Hamburg.  Reg.:  Aschbach  4,  506  —  falsch  statt  April  4  (nr.  1107*). 
ersucht  den  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Russdorf  um  Förderung  für  Wacz- 
lawek,  der  zum  Grossfürsten  [Swidrigal  v.  Litthauen]  geschickt  ist  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn. 
Heccht  —  o.  R  —  Or.  Königsberg.       (mo.  nach  s.  Johannes  t  aute  portam  Latinam  unser 
reiche  etc.  I)  11102 
bevollmächtigt  Heinrich  Pye  zu  Repressalien  gegen  das  Domkapitel  zn  Worms  so  lange,  bis 
Genüge  leistet.  —  KU  ?  —  Not.  RR.  K  2 1 9r.      (dienst  post  invenc.  crucis).  11103 
das  Pressburger  Domkapitel,  dass  er  dem  Oswald  u.  Ladislaus,  den  ! 
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Georgs  v.  Burhan  das  GutZelench.  dessen  Besitz  vielfach  gewechselt  nato".  übertragen  habe. 

—  Kü  ?  —  Kop.  Prag  böhm.  Mos.  (f«ria  6.  ante  f.  beat«  Kiene).  11104 
bestätigt  dem  Konrad  Hainzel  gen.  Major  die  [im  Or.  inser.?]  Urkonde,  durch  welche  dieser 

don  grossen  Zehnten  zu  Loppenhausen  von  Georg  Pfender  erworben  hat  —  KU?  —  RR. 
K  2 19'.       (mont.  vor  Urbani).  111(15 

erklärt,  daaa  tmtz  der  Fehde  mit  dem  Hrz.  Philipp  v.  Burgund  das  sichere  Geleit  für  das  Basler 
Konzil  weiter  bestehe  u.  aufrocht  erhalten  würde.  —  [KU?  —  RR.  K  2 1 9T ;  Vid.  v.  1448 
April  13,  aber  zum  24.  Marz  Basel.  Tkommen  ].  —  Goldast,  Const  Imp.  3,  453;  Mau»i, 
Concil.  collectio  29,  603 f.;  Lünig,  R.-A.  Spie  eccl.  I,  256 f.  (z.  25.  Mai).  (d.  viges. 
quartamaji).  11106 

teilt  den  Reichsunterthanen,  welch»  oberhalb  u.  unterhalb  Basels  an  die  Lande  des  Hrzs. 
Philipp  v.  Burgund  stossen,  mit,  dass  er  auf  Vorstellung  des  Baseler  Konzils,  welches  für 
seinen  Fortbestand  in  Sorge  Ist,  den  Krieg  gegen  den  Burgunder  aufgebe  u.  den  freien  Zu- 
gang u.  Abgang  zum  u.  vom  Konzil  jedermann  garantiere :  die  Adressaten  möchten  dem 
Burgunder  demnach  nicht  Fehde  ansagen  beiw.  ihn  nicht  bekriegen.  —  KU?  —  RR.  K  219. 
(s.  d.  et  1. ;  dtsch.)  11107 

belehnt  Friedrich  Dunn«  v.  Leiningen  mit  seinem  Anteil  an  dem  Zehnten  zu  Dezheim  (Deck-) 
bei  Oppeuhuim.  —  KU?  —  Not.  RR.  K  130*.       (s.  d.)  11108 

gebietet  den  Breslauer  Katmanneii  die  April  23  fällig  gewesene  königl.  Rente  an  Hrz. 
i  Konrad  Kanthuer  v.  Öls  zu  zahlen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  caneell.  —  o.  R  —  Or. 
Breslau  Stadt-A.       (do.  noch  ;iufferttag).  1110» 

I  ladet  die  Breslaner  Ratmannon,  wie  auch  die  Ii:  Konrad  Kantner  u.  Konrad  den  Weissen 
v.  Öls  vor  sich  auf  Aug  24  zur  Entscheidung  ihrer  Zollstreitigkeiten.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ib. 
(do.  vor  pfingstag).  11110 

erklärt,  dass  dem  B.  Leonhard  v.  Passau  u.  dessen  Stift  die  sich  mit  der  St  Passau  zur  Ab- 
wehr des  Hrzs.  Ludwig  v-  Baiern,  Grafen  v.  Mortain,  verbunden,  aber  mit  dem  Angriff  gegen 
ihn  gezögert  hatten,  dies  Zögern  keinen  Schaden  bringen  soll:  or  habe  den  Bischof  dazu 
veranlasst,  weil  die  Boten  der  Herrschaft  Österreich  bereits  Frieden  zu  vermitteln  suchten. 

—  [KU.  w.  v.  —  o.  R!  —  Or.  München  R.-A.;  RR.  K  219»  u.  220'].  —  VgL:  Reg.  Boic 
1.1,341.       (mo.  nach  pfingstt)  Hill 

bestimmt,  dass  der  Pfalzer.  Johann  Franz  v.  Capitibuslistae  in  jeder  Reichsstadt,  in  die  er 
sich  begiebt,  ohne  weiter»  alle  Rechte  der  dortigen  Bürger  gemessen  darf.  —  KU?  —  0r.(?) 
Venedig  Mark.-Bibl.  —  Reg:  Abhandl.  d.  bist  Kl.  d.  Münch.  Akad.  9,  509.     (7.  junii).  1111« 

fordert  die  St.  Frankfurt  u.  den  Gr.  Reinhard  v.  Hanau  auf,  am  29.  Sept.  vor  seinem  Gericht 
zu  ercheinen  wegen  ihres  Streites  um  das  Bornheimer  Gericht  —  KU  ?  —  Reg.:  (Olenschlager. 
Ms.)  Aschbach  4,  506.  11118 

verurteilt  Jakob  Truchsess  t.  Waldburg,  welcher  den  mit  kaiserl.  Geleit  reitenden  kaiserl. 
Diener  Johann  Orland  gefangen  genommen  u.  aus  der  Haft  noch  immer  nicht  entlassen  hat. 
in  contumaciam,  da  derselbe,  so  lange  er  am  kaiserl.  Hofe  zu  Basel,  Ulm  u.  Regensburg 
weilte,  sich  nicht  entschuldigt  u.  der  ihm  durch  Wilhelm  Hausheimer  am  3.  April  über- 
mittelten Ladung  vor  das  Hofgericht  nicht  Folge  geleistet  hat;  zugleich  wird  das  Verlangen 
der  Hraz.  Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baiern  den  Jakob  Truclisess  als  ihren  Diener  u.  Rat  vor  ihr 
Gericht  zu  weisen,  abgewiesen,  da  derselbe  kaiserl.  AmpUnaun,  Rat,  Diener  u.  Lehenmann 
ist  —  KU?  —  RR.  K.  220.       (dinst  nach  pfingst)  11114 

belehnt  den  Nürnberger  Marquard  Mendel  als  Lehnsträger  der  1 2  Karthäuser-Brüder  zu  Nürn- 
berg mit  einem  Hofe  zu  Güntersbübl  (Gunterspuhel).  —  KU?  —  RR  K  220T.  {sampst 
noch  corporis  Christi).  11115 

belehnt  die  Brüder  Peter,  Michel  u.  Paul  Grunther  mit  dem  von  ihrem  Vater  ererbten  Hofe  zu 
dem  Tan  [—  Thon].  —  KU  ?  —  Not  RR.  ib.       (id.  dat.)  11116 

die  St.  Herford  aus  der  Reichsacht,  mit  der  sie  auf  die  Klage  des  Winand  von  dem 
Rede  hin  belegt  worden  war  [vgl.  nr.  7839  ff.]  —  Pe.  Wacker.  —  Or.  Münster  St.-A. 
(ahtzeh.  t  des  junii  s.  1.)  Keller.  11117 
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ernennt  Bürgermeister  n.  Bäte  von  Clin  u.  aller  Städte  des  Ulmer  Bundes  tu  seinen  Kom- 
missaren, um  die  Klage  der  Nürnberger  Aber  die  Ton  Werner  Bosshaupter  u.  den  Brüdern 
Konrad,  Georg  u.  Hans  v.  Bietheim  an  einigen  Nürnberg«™  [vgL  nr.  1  1070]  verübten  Ge- 
waltthätigkeiten  in  seinem  Namen  zu  entscheiden.  —  [KU ?  —  Ct.*  Nürnberg  Kr.-A.?]  — 
Beg.  Boic.  13,  343.  (samst.  nach  gots  leichnamt)  11118 
den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  zum  Kommissar  in  derselben  8ache  mit  dem 
,  dass  er,  wenn  eine  der  Parteien  nicht  gehorche,  die  Beichsunterthanen  mahnen  solle, 
der  andern  beizustehen.  —  W.  v.  11119 


Leonhard  Marschalk,  den  Hauptmann  d.r  GesellschaR  vom  S.  Georgs-Schild  in 
Niederschwaben,  zum  Kommissar  in  derselben  Sache.  —  W.  v.  1 1 120 

gebietet  der  StNürnberg,  da  er  in  der  erwähnten  Streitsache  Kommissare  ernannt  habe,  bis 
zur  Entscheidung  mit  den  Gegnern  Frieden  zu  halten.  —  W.  v.  11121 

thut  den  Brüdern  Konr&d,  Georg  u.  Hans  v.  Bietheim,  sowie  dem  Werner  Bosshaubter 
kund,  dass  er  in  der  erwähnten  Streitsache  Kommissare  ernannt  habe;  sie  sollen  bis  zur 
Entscheidung  die  Gefangenen,  bezw.  ihre  Bürgen  ledig  lassen  u.  das  Schategeld  herausgeben. 

-  W  v  11122 

an  Kg.  'V  ladig  law  v.  Polen:  hat  den  durch  Clemens  überbrachten  Brief  erhalten  u.  erklärt 
sich  bereit,  die  angekündigte  Gesandtschaft  zu  empfangen  u.  ihr  Geleit  zu  geben.  —  KD  ? 

—  Cod.  Novifor.  fol.  336b  im  Breslauer  Steats-A.     (vig.  nat  Joh.  Bapt.)  Lindntr.  11128 

bestätigt  den  Prag  er  Städten  die  Freiheit  der  Religion.  —  KU  ?  —  Aus  der  1618  gedruckten 
Apologie  der  Stande:  Aren,  eesky  3,  43  lfl.:  Celakovsky,  Codex  juris  munieip.  regni  Bohemiae 
1  (1886),  216ff.  Deutsche  Übersetz.:  Theobald,  Hussite  n-Krieg  1  (1621),  315  ff.,  bezw.  1 
(1750),  428  ff. ;  Goldast,  Zwei  rechtl.  Bedenken  von  der  Succession  des  königl.  Geschlechts 
in  Ungarn  u.  Böhmen  (1627),  225 ff.;  Lünig,  B.-A.  P.  spec  Cont  1,  Forts.  77 f.  —  Zu 
Sigmunds  Aufenthalt  in  Brünn  vgl.  auch  Bartoss,  Chronicum:  Dobner,  Mon.  bist  Boom. 
1,  193.  11124 

ersucht  die  St  St -Gallen,  die  Bechte  der  Anna  v.  Zellersmühle  auf  ihr  väterliches  Erbe  zu 
schützen.  —  Ad  m.  d.  i.  Marquardts  Brisacher  [sie!  vgL  nr.  11134,  11150,  11158, 
1 1 1 78  mit  1 1 1 63,  1 1 1 83].  — -  Or.  St-Gall.  Stadt- A.  —  Zellweger,  G.  d.  appenzeU.  Volkes. 
Urkk.  1,  2,  456f.       (fr.  vor  Margr.,  nicht  —  Juli  15).  11125 

verkündet,  es  sei  ihm  vorgebracht  worden,  dass  Hans  Tillenbach  [vgL  nr.  11010]  den  Nürn- 
berger Jacob  Aw«r  wegen  des  Verdachts,  dass  er  u.  einige  andere  Nürnberger  am  Tode 
seines  Bruders  Wilhelm  schuld  seien,  gefangen  u.  im  Gefängnis  gemartert  habe.  Dadurch  sei 


Awer  zu 


infolge 


er,  der  Kaiser,  habe  dann  dem  Jörg  Frawenberger  geboten,  den  Awer  bis  zur  Entscheidung 
durch  Hrz.  Wilhelm  v.  Baiern  nirgends  hinfuhren  zu  lassen,  der  Herzog  aber  habe  die  Ent- 
scheidung ihm  (dem  Kaiser)  zugeschoben.  Diese  laute :  Awer  soll  ohne  Schätzung  ledig  sein ; 
Gr.  Ludwig  v.  Otlingen  oder  Hanpt  v.  Pappenheim  soll  den  Ndrnbergera  einen  Tag  setzen, 
um  durch  Abgesandte  ihres  Rats  ihre  Unschuld  darzuthun.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Beg. 
Boic.  13,  345.       (sampst  vor  Margar.)  11126 

erteilt  der  St  Eibelstadt  (Eyfel-)  das  Privilegium  de  non  evocando.  —  KU?  — Ausz.:  BB» 
K  222'.        (die  sabati  post  fest,  visilac. ;  sonst  dtsch ;  s.  1.)  11127 

bestätigt  Wenzel  v.  Leroyde  gen.  Baffzky  sein  Wappen.  —  KU?  —  Not  BB.  K  220».  (in 
feste  Margarete).  1112H 
giebt  Simon  Poit  ein  Wappen.  —  W.  v.  11129 
desgL  Peter  Murer.  —  W.  v.  11130 
desgl.  Ulrich  Kernner.  —  W.  v.  11181 
desgl.  Pilgrim  Kued.  —  W.  v.  11132 
macht  bekannt,  dass  der  aus  Prag  verbannte  Bernhard  Valkenauer,  dem  in  Krakau  von 
einem  gew.  Schwarz  Kaufmannswaaren  genommen  worden  sind,  weil  die  Krakauer  Ansprüche 
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Krakauern  schadlos  halten  darf.  —  Ad  relac.  d.  Casp.  Sligk  cancell.  etc.  —  Vid.  v.  U9s 

Aug.  9  u.  Abschrift  desselben  Breslau  Stadt-A.  (ipso  die  Margarete).  11133 
Juli  15  Brünn:  an  St.- Gallen.  Zellweger,  Gösch,  d.  appenz.  Volkes,  ürkk.  1,  2,  456  f.  —  falsch 

statt  Juli  8  (nr.  11125). 
Juli  1 6  Pressburg :  ermahnt  den  Hochmeister  des  Deutschordeus  Michael  Küchenmeister  gegen 

den  Polenkflnig  feindlich  vorzugehen...  Reg.:  Index  corporis  hiat  dipl.  Livoniae  1  (1833). 

295  =  Mon.  med.  »evi  hist  res  gest.  Polon.  illustr.  11,  241  —  falsch  statt  1421  Juli  19 

(nr.  4579). 

Iielehnt  den  Gr.  Heinrich  v.  Pürstenberg  mit  der  Grafschaft  Fürstenberg.  —  [Ad  m.  d.  i. 
Casp.  Sligk  mil.  cancell.  —  Bu  Marqn.  Brisacher.  Baumann\.  —  Or.  Donaueschingen ;  [KB. 
K  220T  u.  221r|-  —  R«g.:  Fürstenberg.  Urkb.  3,  175.       (di.  »or  Mar.  Magdal.)  11134 

bestätigt  dem  Grauen-Ordens-Kl.  Herrenalb  (Speierer  Bistum,  Abt  Heinrich)  die »on  Karl  IV. 
[1349  Sept.  16].  Ruprecht  [1401  Aug.  7]  u.  Ton  ihm  selbst  [1415  Juni  21]  erteilten  Pri- 
vilegien (nicht  inser.)  —  KU?  —  [BB.  K  2 2 1 r] ;  Vid.  des  Dechants  zu  Pforzheim  1496 
Aug.  II  Stuttgart.  —  (Besold),  Documenta  monast  in  ducatu  Wirtemberg.  sitor.  182  ff. ; 
Reg.:  Ztschr.  f.  d.  G.  d.  Oberrheins  31,  268.       (id.  dat)  11135 

giebt  Friedrich  v.  Enzberg  als  Kastenvogt  u.  den  Konventualen  von  Büron  den  Befehl,  den 
von  Abt  Johann  zu  Kreuzlingen,  Visitator  aller  Gotteshäuser  Augustiner-Ordens  in  deutschen 
Landen,  ernannten  Pr.  Georg  Kilchherr,  Profess  in  Kreuzlingen,  als  rechtmassigen  Probst  an- 
zuerkennen. —  KL'?  —  [Vid.  v.  1435  Sept  20  (nicht  Or.)  Frauenfeld  Thurg.  Kant-A. 
Mtyer].  —  v.  Mohr,  Begest  d.  Arch.  in  d.  r  Schweiz.  Eidg.  2,  4  nr.  313.  1118« 

übertragt  auf  Bitten  des  Kunz  v.  I-ampertheim  dessen  Burgleheu  tu  Hagenau  [vgl.  nr.  7845] 
an  Hans  v.  Berstheim  zu  Hagenau.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  —  Kop.  v.  1756  Strassb. 
Bez.-A. ;  nicht  in  RR.       (Maria  Magdal.)  1113; 

verleiht  dum  Georg  Hütel.  dem  er  die  Anwartschaft  auf  das  Schreiberamt  zu  Hagenau  (Beichs- 
lehen)  gegeben,  dasselbe  nunmehr  definitiv,  da  Heinrich  Minnkind,  der  bisherige  Inhaber, 
gestorben  u.  empfiehlt  ihn  dem  Schutze  des  Landrogts  des  Elsasses  u.  der  St  Hagenau.  — 
KU  ?  —  BB.  K  222r.       (samst.  vor  Jacobs  t)  1113S 

schreibt  deswegen  an  den  Landvogt  des  Elsasses  u.  an  die  St  Hagenau.  —  Ergiebt  sich  ans 
nr.  1 1 1 38  (2  Schreiben ?)  11139 

erteilt  dem  S.  W  a  I  p  u  r  g  -  Kloster  im  Heiligen  Forst  bei  Hagenau  das  Recht  im  Dorfe  Dürren- 
bach (Düren-)  die  niedere  Gerichtsbarkeit  ausüben  zu  lassen.  —  KU?  —  RR.  K  222. 
(id.  dat)  11144) 

befiehlt  der  St.  Augsburg  die  Martini  fallige  Reichssteuer  an  den  Patriarchen  Ludwig  t. 
Aquiloja  zu  zahlen.  —  KU?  -    BB.  K  222T.        (Jacobst)  11141 

erlaubt  dem  Georg  Hutel  die  zehn  Pfund  Strassburger  Pfennige,  welche  die  St.  Ober-Ehnheim 
dem  Beirhe  jährlich  zahlen  muss,  von  dem  bisherigen  Pfandinbaber  Kunzlin  v.  Pfaffenhofen 
einzulösen,  u.  schlagt  ihm  auf  die  Pfandsumme  noch  100  Gulden.  — W.  j.  -  Notiz:  enrri- 
gatur  in  registro  et  deleatur  antiqua  data  Senis  [vgl.  nr.  9233].  1 1142 

befiehlt  don  Breslauer  Ratmannen,  dem  Heinz  Swatopulk  Herrn  v.  Landsberg  (poln.  —  Gorzow) 
die  ibm  verschriebenen  Einkünfte  von  den  Fleischbänken  u.  dem  Kuttelhofe  zu  Breslau  zu 
überantworten.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slik  mit.  cancell.  —  o.  R].  —  Or.  Breslau  Stadt-A. — 
Vgl.:  Ztschr.  d.  Ver.  f.  Gösch.  Schlesiens  12,  %  244.  11143 

macht  den  Böhmen  im  Anschluss  an  die  Kompactaten  folgende  Vorschläge  [1436  Jan.  6  voll- 
zogen]: Lehen  in  Böhmen  u.  Mähren  sollen  nicht  an  Auswärtige  verliehen  werden;  Geist- 
liche u.  weltliche  Personen  dürfen  (vorbehaltlich  der  Rechte  des  Prager  Erzbischofs 
seine  Suffraganc)  nur  im  Lande  vor  Gericht  gezogen  werden.  Bezüglich  des 
unter  einer,  resp.  unter  beiden  Gestalten  s  dl  der  jetzt  bestehende  Gebrauch  für  die  Zukunft 
massgebend  sein.  Der  Prager  Erzbischof  u.  die  bühm.  Bischöfe  sollen  durch  die  Herren  u. 
Städte  des  Landes  gewählt  werden ;  die  Scholaren  der  Prager  Diözese  sollen  das  Recht  auf 
Abendmahl  unter  beiden  (Jestalten  haben  u.  überall  soll  dem  Volke  Gelegenheit  dazu  durch 
geeignete  Priester  gegeben  werden.  —  KL?  —  Uds.  Wittingau  —  Palacky,  Beitrr.  2.  445  ff. ; 
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vgl.  auch:  Goldast,  Zwei  recbtl.  Bedenken  von  der  Suwssion  des  kgl.  Geschlechts  in  Ungarn 

n.  Böhmen  (1627),  224  f. ;  Lünig,  B.-A.  P.  spec.  Cont.  1 ,  » f. ;  Mon.  conciL  gen.  saec  1 5  Conc. 

BbsiL  SS.  1 ,  662.  (post  Jacobi  apost)  11144 
verleiht  der  St.  Ammerschweier  (Amerswilr)  einen  Jahrmarkt  —  KU?  —  BB.  K  222* 

u.  223'.  (raitw.  nach  Jacobi).  11146 
bestätigt  die  Privilegien  der  Vögte,  Bichter  u.  Scholzen  des  Glatzer  Landes  v.  1348  Juli  12 

n.  13.  —  KU?  —  Privilegienb.  Glatz  Magistr.-A.  —  Beg. :  GeschichtsqnelL d. Grafach. Glatz 

2,  180.  11146 
erteilt  dem  Gr.  Hans  v.  Lnpfen  eine  allgemeine  Bestätigung  aller  Privilegien,  besonders  des 

Beehts,  dass  seine  Unterthanen  vor  kein  fremdes  Gericht  geladen  werden  sollen.  —  [Ad  m. 

ii.  L.  Caap.  Sligk  mil.  cancell.]  —  BB.  K  221  n.  L  38;  Kopialb.  v.  Stühlingen  1  p.  1,  18,  u. 

Kopialb.  v.  Höwen  1,47  ff.:  Donaueschingen  Arch.;  Vid.  [v.  1435  Sept  15]  Colmar  Bez.-A. 

—  Beg.:  Ztschr.  d.  Ges.  f.  Geschichtek.  v.  Freiborg  3,  419.  (do.  nach  Jacobst.)  11147 
an  Swidrigal  Grosshrz.  v.  Litthanen:  bestätigt  den  Empfang  eines  durch  Hanasko  überbrachten 

Briefes,  in  welchem  von  den  Polen,  dem  Deutschorden,  den  Tartaren  die  Bede  gewesen ;  ist 
augenblicklich  beschäftigt,  wie  Nikolaus  Brzezynka  bezeugen  kann,  zwischen  den  Böhmen  u. 
den  Gesandten  des  Baseler  Konzils  zu  vermitteln,  schickt  Abschrift  eines  Briefes  des  Polen- 
königs, den  Grotko  u.  Climko  überbracht,  hat  letzteren,  sowie  den  Martin  v.  Hawaraw  zum 
Polenkönig  gesandt,  will  bis  zu  deren  Bäckkehr  den  Brzrnka  zurück  behalten ;  ermahnt  zur 
Standhaftigkeit.  —  KU?  —  3  Kop.  Königsberg.       (die  tcrcia  augusti).  11148 

erklärt,  dass  die  seinerzeit  dem  päpstlichen  Auditor  Friedrich  Deys  gegebene  Erlaubnis  zu  Be- 
pressalien  gegen  die  Florentiner  [nr.  3460,  vgl.  auch  9193]  sich  nicht  auf  die  Handels- 
gesellschaft der  Medici  erstrecken  darf,  da  das  Baseler  Konzil  u.  Deutschland  von  dieser 
grosse  Vorteile  hat  —  KU?  —  KB.  K  223.       (quinta  augusti).  11149 

bestätigt  die  (inser.)  Bachtung,  welche  zwischen  dem  Claras  u.  der  St  Mainz  1435  Jan.  7 
durch  Bevollmächtigte  des  Baseler  Konzils  abgeschlossen  worden  ist  —  Ad  m.  d.  L  d.  Gasp. 
Sligk  milite  cancell.  rcferente  Herrn.  Hecht  —  [Bto  Marqu.  Brisacher  —  Or.  Mainz  Stadt-A. 
u.  Darmstadt;  BB.  K  223*  u.  224'].  —  Würdtwein,  Subsidia  dipl.  13,  100 ff.  (fr.  vor 
Laurenzen).  11150 

belehnt  auf  Bitten  des  Landgr.  Ludwig  v.  Hessen  den  Manegold,  Bürger  zu  Nierstein,  mit 
der  FreigTaischait  ,des  stuls  in  dem  lande  zu  Hessen."  — Ad  m.  <L  i.  Herrn.  Heecht  —  Bu 

—  Or.  Marburg  Hess.  Samt-A.  j  BB.  K  223r.  (freit,  vor  Sixtd  des  heiligen  babsts).  11151 
Aug.  5  Brünn :  für  Magdeburg.  BB.  K  223'  —  s.  Aug.  12  (nr.  1 11 72). 

bestätigt  die  Privilegien  des  Marienklosters  zu  Brünn.  —  KU?  —  Not:  Wien  H.-H.  u.  8t.-A. 

Hds.  973  f.  13.        (die  6.  aug.)  11152 
bezeugt  dem  Georg  Frauenberg,  der  den  Jakob  Awer  [vgl.  nr.  11126]  eher  ledig  gelassen 
hat,  als  ihm  der  Befehl  dazu  verkündigt  worden  ist,  sein  Wohlgefaüen  u.  befiehlt  ihm,  den 
Nürnbergern  auch  den  Brief  zurückzugeben,  worin  sich  diese  verpflichtet  haben,  den  Awer 
dem  Frawenberger  wieder  zu  überantworten,  wenn  dieser  vom  Kaiser  darum  angegangen 
werde.  —  [KU?  —  Or."  Nürnberg  Kr.-A. ?]  —  Beg.  Boic.  13,  350.        (sampzt  vor 
Laurentii).  11153 
befiehlt  den  Breslauern  sich  mit  andern  Städten  p.  Fürsten  in  Schlesien  behufs  eines  Land- 
friedens zu  vereinigen  u.  sich  dem  von  Hn.  Albrecht  in  Mähren  aufgerichteten  Landfrieden 
anzuschließen.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  canc.  —  o.  B  —  Or.  Breslau  Stadt-A. 
(sont.  vor  Laurent)  11154 
giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  Gr.  Heinrich  v.  Schwarzburg,  Herr  zu  Arnstadt  u.  Sonders- 
bausen, die  ihm  seinerzeit  von  Karl  IV.  verpfändete  Burg  u.  St  Gelnhausen  an  den  Pfalz- 
grafen Ludwig  u.  den  Gr. Beinhart  v.  Hanau  unschädlich  des  Msungsrechtes  seitens  des 
Bcichos  weiter  verpfändet  —  KU  ?  —  BH.  K  224'.       (sunt  vor  Lanrenti).  11155 
zeigt  dies  der  St  Gelnhausen  an  u.  fordert  sie  zum  Gehorsam  gegen  die  neuen  Pfandinhaber 
anf.  — -  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  canc  —  o.  B  -  Or.  Marburg  St-A.    (id.  dat)  11156 
beglaubigt  bei  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Bussdorf  die  zu  diesem  zurück - 
Boten,  welche  bei  der  Teidung  mit  de 
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Osterode  u.  den  Vogt  zu  Dirachau  (Derssow).  —  KU.  w.  t.  —  o.  E  —  Or.  Königsberg, 
(soiit.  ror  Lorenzen).  11157 

erteilt  dem  Hochmeister  des  Deutsch  ui  dcns  Paul».  Bussdorf  die  Erlaubnis,  bei  den  Haupt  - 
dämmen  u.  Brücken  iu  Proassen  einen  billigen  Wegzoll  zu  erheben,  der  nun  Bau  der  Dämme 
u.  Brücken  verwendet  werden  soll.  —  KU.  w.  v.  —  B1*  M.  Bris.  —  Or.  ib.;  KB.  K  224r  mit 
Dat.:  circa  Laurent       (mo.  vor  Laorentii).  1115H 

weist  die  Appellation  des  Bitters  Wilhermos  Proo&t,  Herrn  v.  Tirlemont  (Tienes)  u.  de  la  Scala 
(dessen  Prokurator :  Johann  Beyer)  gegeu  ein  iu  seinem  Streite  mit  dem  Bürger  zu  Namnr 
Johann  v.  Warisoul  von  Heinrich  v.  Longchamp  (de  longo  campo),  Herrn  zu  Prenemont. 
Bailli  zu  Namnr  (dessen  Prokurator:  Jakobus  Mahai  Kaplan  der  Marienkirche  zu  Namnr) 
gefälltes  Urteil  zurück,  nachdem  in  seinem  Auftrag  seine  Bäte  Baptista  Cigala  u.  Nikolaus 
Stock  bereits  darüber  verhandelt  u.  mehr  Beweismaterial  gefordert  haben.  —  Bapt  Cigala. 
Nicol.  Stok  —  BB.  K  224»  u.  225r.       (8.  die  aug.)  11159 

setzt  Heinrich  v.  Longchamp  davon  in  Kenntnis.  —  KU?  —  Not  ib.  225r.  11160 

adelt  Johann  v.  Brodeck  u.  »riebt  ihm  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  BB.  K  22Hr.  (fer.  3. 
ante  Laurencii).  11161 

ladet  den  Kurfürsten  Friedrich  II.  V.Sachsen  auf  den  nächsten  Bechtstag  nach  1436  Febr.  2 
vor,  woselbst  die  Sachsen-Lauenburgischo  Streitsache,  welche  auf  dem  Frankfurter  Tage  (durch 
Kurf.  Dietrich  v.  Köln)  1435  April  23  [vgl.  nr.  1 1 065  f.]  nicht  verhandelt  worden  war,  endlich 
entschieden  werden  soll.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  miles  cancell.  —  [o. B  —  Or.  Dresden]. 

—  J.  J.  Müller,  Beichstags-Theatrmn  unter  Friedr.  V.  P.  2/3, 471  f.     (Lorenzen  abd.)  UMS 

entscheidet  gegen  Erkinger  v.  Seinshoim  [vgl  nr.  11095]  u.  dessen  Bichter  zu  Scheinfeld, 
welche  Nürnberger  (Anwälte:  Gregor  Heimburg  u.  Johann  Tum)  Bürger,  Hintersassen,  arme 
Leute  vor  das  Zeutgericht  nach  Scheinfeld  geladen  haben,  dass  diese  nicht  mehr  vorgeladen 
werden  sollen,  weil  jener  Bichter  nicht  vor  ihm  zur  Verantwortung  erschienen  sei.  —  [Ad  m. 
d.  i.  Marquardt»  Brisacher.  —  o.  B!  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ;  BB.  K  22 1T  s.d.L  —  Beg. 
Boic.  13,  350.       (sont.  Laur.  abend).  11163 

ladet  auf  die  Appellat  ion  Nürnbergs,  dass  Erkinger  v.  S  e  i  u  s  h  e  i  in  ihre  Mitbürger  u.  armen  Leute 
widerrechtlich  auf  seinem  Landgericht  zu  Scbeinfeld  habe  verurteilen  lassen,  diesen  inner- 
halb 45  Tagen  vor  sein  Hofgi  rieht  n.  verbietet  ihm  bis  dahin  jedes  weitere  Vorgehen  gegen 
Nürnberg.  —  KU?  —  Nach  Vid.  [wo?]  Beg.  Boic.  1 3.  350 f.       (di.  vor  Laurencii).  1116* 

gebietet  Konrad  Kridbertzhoffer.  Hans  Erlpeck,  Budolf  v.  Eben  u.  Hans  Kamerer,  dass 
sie  den  beiliegenden  Ladebrief,  in  dem  Erkinger  v.  Seinshoim  vor  das  kaiserl.  Hofgericht  ge- 
laden wird  [nr.  1 1 164],  demselben  übergeben  n.  ihm  (dem Kaiser)  davon  Mitteilung  machen 
sollen,  wann  u.  wo  sie  das  gethan.  —  KU?  —  Nach  Vid.  [wo?]  Beg.  Boic.  13,  350. 
|  Wenzen  abd.)  11165 

verspricht  dem  Nikolaus  Sokol  aus  Lemberg  (Lam-),  welcher  auf  seinen  Wunsch  das  [ihm 
verpfändete]  Schless  Hochwald  (Hugw-)  nebst  allem  Zubehör  an  die  Olmützer  Kirche,  bezw. 
den  B.  Paul  abgetreten  hat,  dafür  am  25.  Dez.  u.  23.  April  1436  je  300  Schock  Groschen 
in  baarem  Oelde  oder  in  Pferden  u.  Ochsen  zu  zahlen.  —  KU?  —  BB.  K  224*.  (in  vig. 
Laurencii).  11166 

macht  bekannt,  dass  er  den  Gr.  Johann  v.  Lupfen  beauftragt  habe,  mit  Bepressalien  gegen 
den  Beichsfeind  Hrz.  Philipp  v.  Burgund  vorzugehen.  —  Ad  in.  d.  i.  Gasp.  Slick  mil.  canc 

—  Kopialb.  v.  Stühling.  14  f.  38.       (donst.  nach . . .,  Bora.  25,  Böhm.  16).  11167 

beauftragt  den  Landgr.  Friedrich  v.  Thüringen,  dem  Kurfürsten  Friedrich  II.  von  Sachsen 
den  Ladebrief  von  1435  Aug.  9  [nr.  1  1162J  zu  übermitteln.  —  [KU?  —  o.  B  —  stark 
beschädigtes  Or.  Dresden].  —  J.  J.  Müller,  Beichstags  -  Theatrum  unter  K.  Friedrich  V. 
P.  2,3,  4  72  f.        (do.  nach  Lorenz).  1116h 

verlängert  den  zwischen  Hrz.  Ludwig  in  Bai  e  r  n  n.  seinen  Gegnern  zu  Begensburg  geschlossenen 
Frieden,  der  am  Michaelistage  abläuft,  um  ein  Jahr.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  mil.  canc. 

—  Vid.  v.  1437  Nov.  5  München  B.-A.]  —  Beg.  Boic.  13,  351.  (fr.  vor  fraw.  t  as- 
sumpt.)  1116» 
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gebietet  den  Hra.  Wilhelm,  Heinrich,  Otto  u.  Friedrich  v.  Braunschweig  u.  Lüneburg,  die 
vorgenommene  Landerteilung  rückgängig  in  machen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  Or. 
Hannover  Staats-A.  /amc**].—  Reg.:  Hempel,  Invent  diplom.  bist  Saxonias  infer.  3,  128. 
(fr.  nach  Lorenzen).  11170 
an  den  Hochmeister  des  Deutachordens  Panl  v.  Baasdorf:  er  habe  die  St.  Olmatz  angerecht- 
fertigter Weise  am  einige  Zinsen  für  Wittich  v.  Wilsdorf  als  Erben  des  Hans  Küchriimeister 
gemahnt :  dieser  künigl.  Amtmann  zu  Jägerudvrf  habe  von  ihm  (dum  Kaiser)  dafür,  dass  er 
die  St.  Jägerndorf  an  Hrz.  Ludwig  v.  Krieg  abgetreten,  1000  Schock  Groschen  auf  Olmütz 
verschrieben  erhalten,  sei  aber  gestorben,  ohne  ihm  Rechenschaft  zu  erstatten ;  bis  die  Erben 
dies  nachgeholt,  habe  er  (Sigmund)  der  St  Olmütz  verboten,  die  Zinsen  zu  zahlen.  —  Ad  m. 
d.  i.  Herrn.  Hecht  —  o.  B  —  Or.  Königsb.  St.-A.  (fr.  vor  frawen  t  assumpt;  o.  J.)  11171 
spricht  dio  St  Magdeburg  von  der  Acht  frei,  mit  welcher  sie  wegen  Beleidigung  des  EB. 
Günther  belegt  war,  u.  verbietet  furtan  jede  Belästigung  derselben  wegen  dieser  Vorgange. 
—  [KU?  —  RR.  K  223T  mit  dat. :  frit  vor  Laurenen  =  Aug.  5j;  Kop.  Magdeburg  Staats-A.: 
3  Kop.  ibid.  Stadtbibl.  —  Gesrhichtsqnell.  d.  Pn.v.  Sachsen  27,  49 1  ff.  (fr.  nach 
Laurenzt.)  11172 
an  Ulm:  hat  dieser  Stadt  v.  r  kurzem  dorch  Ulrich  Kagerer  geboten,  seine  u.  des  Reiches 
Interessen  gegen  Jakob  Truchsesi  [v.  WaldburgJ  wahrzunehmen :  ersuch!  nanmehr,  da  ihn 
das  Konzil  darum  bitte,  gegen  Truchsess  vorzugehen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  canc.  — 
o.  B  —  Or.  Stuttgart  (fr.  vor  fraw.  t.  assumpt)  11178 
berichtet  dem  Uochmeister  d.s  Deutsch ordens  Paul  v.  Bussdorf  (dessen  Boten  der  Komtur 
v.  Osterrodo  u.  der  Vogt  zu  Dirschau  mittlerweile  zarückgekuhrt  sein  müssen)  von  dem  Fort- 
gang der  Unterhandlungen  mit  dem  König  v.  Polen,  zu  dem  er  eben  den  Grotko,  den  Niklas 
Brzezinka  n.  Martinko  v.  Baworow  sendet ;  beteuert,  dass  er  den  Orden  nicht  im  Stich  lassen 
werde ;  bittet  um  Nachrichten  über  Grossherzog  Swidrigal  v.  Litthauen.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar 


Mitteil.  d.  Inst.  f.  österr.  Geschichtsforsch. 

11174 


Slik  miles  rancell.  —  o.  R  —  Or.  Königsberg. 

13  (1 892),  4 1 9  f.       (mo.  nach  Augastini). 
|  belehnt  Gr.  Hesse  v.  Leiningen  mit  den  von  seinem  Vater  Friedrich  ererbt "ii  Beichslehen : 

Burg  o.  St.  Landstuhl  (Nanstnl)  [in  der  Bheinpfalzj,  sowie  einem  alten  Tornos  auf  dem 

Rheinzolle  zu  Selz  (Selsse)  u.  bestätigt  ihm  alle  Privilegien.  —  KU?  —  Ausz.:  RR  K  227r. 

(eritag  nach  Augustini).  11175 
beauftragt  den  Ritter  Friedrich  v.  Fleisheim  [=  Florsheim?]  dem  Gr.  Hesse  v.  Leiniiigen 

u.  Friedrich  Dienen  v.  Leiningen  [vgl.  nr.  1 1 108]  den  Lehnseid  abzunehmen.  —  KU?  — 

Not  ib.  (id.  dat?)  1117« 
bestätigt  der  St.  Villi ngen  ihre  älteren  Privilegien,  besonders  die  Befreiung  von  fremden 

Gerichten.  (Am  Bug:  Taie  40  Gulden).  —  Ad  m.  d.  i.  Cnsp.  Sligk  mil.  canc.  —  Bu  M.  Bris. 

[sie!  vgl.nr.  llir,3n.  1 1  Iis 3).  —  Or.  Villingen;  |BB. K  15  s.  d.  u.  22h*  s.d.]  Köder.  11177 
schliesst  mit  V  u  n  e  d  i  g  (Doge  Francisi  us  Foseari ;  Ge*andte :  Hieronymus  Contarenus  u.  Andreas 

Donatus)  gegen  Hrz.  Philipp  Maria  v.  Mailand  ein  Bündnis  auf  1 0  Jahre.  —  Ad  m.  d.  i. 

Gasp.  Sligk  miles  cancell.  -    [Ku  M.  Bris.  —  Or.  Venedig  Arch.  di  stato.  Stefan* ;  BB. 

K  225  u.  22«;  in  Wien  H.-H.  u.  St-A.  die  Gegenurkunde  Venedigs].  — Verci,  Storia  della 

Marca  Trivig.  19.  Doc.  p.  140 ff.  (der  Ortsname  gedr.  Primariae!)  11178 
bestätigt  den  ehelichen  Kindern  des  t  Kolmarer  Bürgers  Weruher  Wirmenlin  ihr  Wappan  u. 

ihren  Stand  als  rittermässige  LeuUt  u.  Wappengenossen.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  225r. 

(s,  d.  et  1.)  11179 
belebnt  den  B.  Ludwig  (de  Palude)  v.  Lausanne,  bezw.  dessen  Sekretär  Anthonius  Gwidonis 

mit  den  Eegalien.  —  KU?  —  BB.  K  226»  u.  227'.  (a.  d-  et  1.)  11180 
gebietet  Nürnberg  von  der  Sept  SS  feigen  halben  Jadensteuer  dio  300  Gulden,  die  der 

v.  Colditz  bisher  bezogen,  nunmehr  an  seinen  Kanzler  Kaspar  Slick,  der  diese  Summe  für 

sich  eingelöst  hat,  zu  zahlen.  —  [KU?  —  R?  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  K  227rJ.  — 

Bog.  Boic.  13.  352.  (Gilgen  t)  11181 
iusüert  dem  Ulrich  v.  Rosenberg  sein»  Freud«  über  die  Niederlage  der  Hussiten  u.  ermahnt 

ihn  zur  Ausdauer.  —  Ad  relat.  d.  Arnesti  de  Wlasaim.  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  Oeskj 

1 ,  4 1  f. :  vgl.  Baff. :  Palacky,  Beitr.  >.  448.  11182 
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belehnt  den  Ritter  Heninaon  Offen  bürg  mit  der  Anflicht  u.  Schutzgerechtigkeit  über  das 
Hafnerhandwerk  v.  Ravensburg  bis  Strasburg ;  darin  erwähnt,  dass  gleiche  Befugnisse  haben: 
Egnolf  t.  Babenhausen  aber  das  Kesslerhaudwerk  im  Klsaa*.  Eolly  v.  Binsegken  in  Schwaben, 
Heinzmann  v.  Babenberg  [Bnine,  bera.  A.  Bern]  im  Uchtland  o.  Burgund.  —  Ad  m.  d.  i.  dn. 
canceltario  referente  Marqu.  Brisacher.  —  [BB.  K  227'J.  —  Wnig.  B.-A.  P.  spec.  Cont. 
3,  150  f.;  Lünig,  Corp.  jur.  fand.  1,  1231  ff.       (do.  nach  creutz  t.  eialt.)  11183 

bestätigt  dem  Hrz.  Bolko  v.  0  p  p  e  1  n  seine  Privilegien,  bestimmt,  dass  derselbe  nur  in  Breslau 
auf  dem  Kaiserhofe  in  Gericht  stehen  solle  u.  hebt  den  Achtsprach  Kg.  Wenzels  [  14 1 8  April  l  ] 
auf.  —  KU?  —  Begistr.  Wenceslai:  Prag  Univ.-Bibl.  —  Pnblikat.  a.  d.  preuss.  Staats-A. 
16,  329 f.;  Tgl.:  Cod.  dipl.  Siles.  fi,  5g.       (fr.  nach  creutzos  t  eialt)  111H4 
nimmt  Luchuinus  deGambarinis  unter  seine  Familiäres  auf.  —  Gasp.  canc.  —  BB  K  228'. 

idie  17.  sept)  11186 
desgl.  den  Genuesen  Antonius  Marbotus.  —  W.  v.  11186 
desgl.  Matthaus  Manuel  v.  Basignata.  —  W.  v.  11187 
desgl.  Ormanus,  den  Sohn  des  Bitters  Bainaldus  de  Alb i eis  aus  Florenz.  —  W.  y.  11188 
giebt  dem  Bitter  Ulrich  Goldast  u.  dessen  Familie  die  Freiheit,  dass  ihre  Gläubiger  sie  bis 
1436  Ostern  [April  8]  in  Buhe  lassen  müssen.  —  Kü?  —  BB.  K  228'.         (mo.  für 
Mathei).  11189 
nimmt  Wilhelm  Paulsdorfer  gegen  ein  Jahresgehalt  von  200  ungar.  Gulden  in  seine  Dienste. 
—  Imp.  Marquardt»  [BrimeherJ.  —  BB.  K  227r.       (Mathias  t)  11190 

richtet  zugunsten  desVincenz  aas  Gross-QIogau  [vgl.  nr.  1 1 2 1 0  ]  erste  Bitton  an  das  Angnstinerinn.- 
Kloster  zu  Oberndorf  (Diüz.  Aquileja).  —  KU?  —  N»tBR.K  22Hr.     (Matheas  t)11191 
giebt  dem  Nürnberger  Heinrich  Heiden  ein  Wappen.  —  W.  v.  1119« 
erhebt  Hanuschko  v.  Desna  (Dessczna)  in  den  Adelstand  u.  erteilt  ihm  ein  Wappen.  — 

w.  lim 

bevollmächtigt  seinen  Bat,  den  Bitter  u.  Doktor  BaptUta  C  i  g  a  1  a  bei  Venedig  eine  Anleihe  für 
ihn  zu  machen.  —  KU?  —  BB.  K  228'.       (die  21.  sept)  11194 

bestätigt  demselben  seine U rk.  v.  1 4 1 8  April  8  [nr.  3092].  —  KU?  —  Not. ib.    (dat ?)  1 1 195 

legitimiert  Johann  Victor,  den  Sohne  des  Guizo  Oriens  aus  Siena.  —  KU?  —  Not  BB.  K  228'. 
(die  22.  sept.)  11196 

Sept  23:  zieht  ran  Begensburg  nach  Wien.  Chroniken  d.  dtsch.  Städte  1,  396  —  falsch  statt 
1434  Sept  24. 

verspricht  dem  Beichsvikar  v.  Verona  u.  Vicenza  Brunoro  della  Scala,  dass  er  den  Venetiaueru 
auf  Grund  seines  Vertrages  fnr.  1 1 178]  erst  dann  Verona  u.  Vicenza  abtreten  würde,  wenn 
der  Krieg  gegen  Philipp  Maria  Visconti  v.  Mailand  ausgebrochen  n.  Brunoro  della  Scala  sich 
mit  den  Venetianern  geeinigt  hatte.  —  KU?  —  BB.  K  226».  (die  25.  sept.)  11197 
ladet  den  Bitter  Ulrich  Freuden  berger  auf  die  Klage  Regensburgs  wegen  der  Fehde  um  die 
Rechte,  welche  die  Stadt  gegen  die  Ansprüche  seines  Vaters  Albrecht  erlangt  hat.  auf  den 
nächsten  Bechtstag  nach  1436  Jan.  6  vor.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Bog.  Boic.  13,  365. 
(mo.  vor  Mich.)  11198 
Sept  26  Begensburg:  für  Kl.  Baindt.    Diozesan-Arch.  v.  Schwaben  7  (1890),  16  —  falsch 

statt  1434  Sept.  27  (nr.  10839). 
erhebt  seinen  Schwiegervater  den  Gr.  Hermann  v.  Cilly,  suwie  dessen  Sohn  Friedrieh  U.  o. 
dessen  Sohn  Ulrich  in  den  Fürstenstand.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miL  canc.  —  Bu  M. 
Bris.  —  Or.  früher  im  Hsrdegg'schen  Areh.  zu  Seefeld,  jetzt?  | nicht  in  BBI]  —  Monatsblatt 
der  herald.  Gesellsch.  Adler  Bd.  2,  280 ff.  —  Ist  wahrscheinlich  eine  Fälschung  der  Kanzlei: 
vgl.  1436  Nov.  30;  Gr.  Hermann  11.  ist  allerdings  1435  Okt  14  (nicht  1434)  gestorben! 
M.  Bris,  ist  nicht  mehr  Begistrator,  sondern  bereits  Protonotar  (vgl.  nr.  1 1 125).  11199 
bevollmächtigt  seinen  Bat  den  Ritter,  Dr.  u.  comea  palatinns  Baptista  Cigala,  Doktoren  des 
Cirilrechts  zu  ernennen.  —  KU  ?  —  BB.  K  215».  (die  27.  sept)  11200 
von  Rothenburg  a.  T.  die  am  künftigen  Martinstag  fällige  I 
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zu  haben.  —  [KU?  —  B?  —  Ot*  Nürnberg  Kr.-A.;  BB.  K  223'].  — Reg.  Boic.  13,  355. 

(Michels  t)  11201 
erhobt  Friedrich  Hei  deD  hei  in  er  in  den  Adelsstand  o.  erteilt  ihm  ein  Wappen.  —  KU?  — 

Not.  RR.  K  229r.  (fer.  0.  post  Mich.)  11202 
ernennt  die  Paduaner  Borger  Dr.  inr.  Jakob  u.  Baldes  Michaelis,  sowie  deren  Nachkommen 

zu  comites  pal&tini.  —  KU?  —  Not.  BB.  K  228*.  (alt.  sept)  11208 
ermächtigt  Qerhart  Halteret  v.  Goch,  dem  vor  7  bis  8  Jahren  Johann  v. Collen,  der  Schenke 

des  Hra.  Philipp  v.  Burgund  <rm  «00  Gulden  Wein  abgekauft,  jedoch  nicht  beiahlt  hat,  in 

Repressalien  gegen  die  Untertbanen  des  Herzogs  t.  Burgund,  doch  mit  Ausnahme  derjenigen. 

welche  zum  Baseler  Konzil  ziehen,  damit  diesem  dadurch  kein  Hindernis  entstände. —  KU? 

—  BB,  K  22*'.  (a.  d.  et  l.)  11204 
setzt  weitere  Verhandlungen  über  den  Streit  der  Frankfurter  mit  dem  Gr.  Keinhard  v.  Hanau  über 

dasBornheimer  Gericht  an.  —  KU?  —  Beg. :  (Olenschlagcr  Ms.)  Aschbach  4,  507. 1 1205 

bestätigt  auf  Bitten  des  B.  Leonhard  v.  Passan,  dass  die  kaiserL  Bäte  Brunoro  von  der  Leiter 
Herr  zu  Verona  n.  Dr.  Baptista  Cigala  das  Transsumpt  mehrerer  kaiserl.  u.  herzogl.-bair. 

:  1.  v.  K.  Arnulf  S98  Sept.  9  [Mühlbacher  nr.  1891];  2.  v.  Kg.  Otto  y.  Ungarn, 
l>ei  Bhein  u.  Hrz.  in  Baiern,  der  Königin  Agnes  v.  Ungarn  u.  der  Jewta,  Herzogin 
».Baiern  v.  1311  Juni  15;  3.  v.  Mkgr.  Ludwig  V.Brandenburg  u.  den  Pfalzgrafen  bei  Kheüi 
Stefan  u.  Ludwig  dem  Römer  v.  1347  Nov.  4;  4.  v.  Ludwig  Pfatzgrafen  bei  Bhein,  Herzog 
in  Baieru  u.  Grafeu  v.  Mortan  v.  1427  Juli  1 1 ;  5.  von  den  Hm.  Krnst,  Wilhelm  u.  Heinrieb 
v.  Baiern  v.  1427  Jan.  2»;  6.  v.  Karl  IV.  v.  1366  März  21  [Böhraor-Huber  nr.  4280]  für 
das  Stift  gesehen  u.  mit  den  Originalen  gleichlautend  befunden  haben.  —  f  Ad  m.  d.  i.  H«inr. 
Bamberger.  —  Bu  —  Or.  München  R-A.;  RR  K  228»  u.  229'].  —  Vgl.:  Reg.  Boic. 
13,  356.  (di.  nach  Michelst.)  11206 
Okt.  4  Feldkirch:  erlasst  ein  Verbot  wegen  Fallburgen  [sie!].  Beg.:  Mitt  d.  bad.  hist  Komm. 

4,  140  —  falsch  statt  1431  Okt.  4  (nr.  8888). 
Okt  f>  Pressburg:  teilt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  mit,  dass  er  die  Polen,  welche 
gegen  den  Ordpn  Hilfe  begehrten,  abgewiesen.   Reg.:  Index  corporis  hist  dipL  Livoniae  1 
(1833),  296  —  Mon.  med.  aevi  hist  res  gest  Polon.  illustr.  1 1,  243  —  falsch  statt  1421 
Okt.  2  (nr.  4630). 

bescheinigt  den  Empfang  der  erst  Martini  fälligen  Reictustener  der  St  Frankfurt  [vgl. 

nr.  7331].  —  KU?  —  RR.  K  229'.  (frit  nach  Franciscen).  11207 
giebt  Johann  Buckenberg  ein  Wappen. —  Imp.  Heinr.  p.  [!]  Benenberg.  —  Not  RR.  K2291. 

(fer.  2.  pos  Franc.)  1120« 
präsentiert  Johann  Crafft  aus  Oppeln,  Kleriker  der  Breslaoer  Diözese,  für  die  durch  den  Tod 

des  Wischerader  Dekans  Jakob  erledigte  Pfründe  an  der  Kotlegiatkirche  zu  Melnik.  —  KU? 

—  Not.  KB.  K  229r.  (die  12.  oct)  11200 
richtet  zugunsten  des  V  i  uc  e  n  z  aus  Ober-Glogau  (Breslauer  Diöz.)  erste  Bitten  an  das  Augustiner- 

Klostfr  in  (vallis  JunensisJ  Jaunthal  [östlich  von  Klagenfurt].  Diöz.  Aquileja.  —  W.  v. 
(dat.?)  11210 
weist  die  Städte: 

Biberach.  11211 
Buchhorn,  11212 
Kaufbeuern,  11218 
Leutkirch,  11214 
Bavensburg  11215 

an,  ihre  Reichssteuer  an  die  Herreu  v.  Bodman  zu  zahlen.  —  Imp.  Heinr.  Bamberg.  —  Not. 

RR  K  229'.       (dinst  nach  Gallon). 

dankt  dem  Dogen  v.  Venedig  Franz  Foscari  für  die  Mitteilungen  über  die  Verhältnisse  Italiens 
u.  die  beabsichtigte  Unterstützung  des  Papstes.  —  KU?  —  Hds.  d.  Mark.  Bibl.  Venedig.  — 
Beg:  Abh.  d.  hist  KL  d.  Münch.  Aksd.  9,  509  Ifälachl.  zu  1436].      (die  20.  oct)  1121t» 
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bestätigt  Dietrich  Satelboger  eine  von  diesem  in  Gegenwart  eines  Notars  aasgestellte  (in 
Or.  inser.  nicht  näher  bezeichnete)  Urkunde  [für  Werner  v.  Parsperg;  vgl.  1436  Dez.  3j.  — 
KU?  —  Not.  RR-  K  220r  o.  nachträglich  eingefügt  [z.  J.  1434]  208';  vgl.  aoch:  Uli.  L  I6r, 
wo  die  Urk.  Sigmunds  durchgestrichen  s.  d.  dasteht;  bei  der  zu  inser.  Urk.  steht  am  Bande: 
non  inveni.       (mitw.  Tor  Simonis  et  Jude).  11217 

okt.  28  Prag:  schenkt  Kaspar  u.  Matthias  Schlick  Falkenaa.  Reg.:  Gradl,  z.  alt 
8chlick  17.       (fr.  nach  Simon  n.  Juda)  —  s.  nr.  11218  a. 

Okt  28:  Herzog  Ernst  v.  Baiern  sendet  Friedrich  Aichstätter  an  K.  Sigmund,  i 

zu  ersuchen,  auf  den  wegen  der  Ermordung  der  Agnes  Kenianer  sehr  erregten  Hrz.  Albrecht 
beruhigend  einznwirken.  Ob  Sigmund  dies  getban  hat  ist  nicht  bekannt  Biezler,  Gesch. 
Baierns  3,  323.  11217» 

befiehlt  dem  Hrz.  Wilhelm  in  B a i  e  r n,  die  Loslassung  u.  Entschädigung  seines  (auf  der  Reise 
nach  Italien  befindlich  gewesenen)  Dieners  Johann  de  Rolandis,  der  bei  Waldsee  in 
Schwaben  von  Jakob  Trncbsess  v.  Waldburg  gefangen  u.  seiner  Habe  beraubt  worden  war, 
sofort  zu  bewirken.  —  [Ad  m.  <L  i.  Petr.  Kalde  prep.  Northos.  —  o.  R  —  Or.  Münch««  R-A 
(versigelt  mit  unserm  insigel,  des  wir  als  ein  kunig  zu  Hungern  gebrachen,  wann  wir  unsere 
canzlcr  mit  unserm  keiserlichen  insigel  bi  uns  nicht  haben)].  —  Reg.  Boic  13,  358. 
(do.  nach  allerheiligen).  1 1 -ls 

Nov.  4  Prag:  schenkt  dem  Kaspar  u.  Matthäus  Schlick  erbeigentümlich  das  Gut  Falkenau  im 
Elbogener  Kreise.  —  [o.  KU!  —  o.  Bl  —  Fälschung  Kopidlno.  Dteordk];  Vidim.  v.  1497 
Falkenau.— Lünig,  B.-A.  Spie. sec. 2,1 183;  Pelleter,  Denkwürdigkeiten  d.  St.Falkenau  1,25 ff.; 
vgLBeg.:  Gradl,  z.  ält.  Gesch.  d.  Schlick  17  [fälachl.  zu  1435  Okt  28].  (fr.  nach  Simon 
n.  Juda  1 4:45.  die  Regierungsjahre  würden  aber  zu  1437  stimmen).  11218a 

Nov.  5  Prag:  befiehlt  den  Oberlausitzern  die  St.  Zittau  mit  60  Pferden  zu  belegen.  Reg.:  Ver- 
zeichnis oberlaus.  Urkk.,  Heft  5,  41.       (die  5.  nov.)  —  s.  1436  Nov.  5. 

spricht  dem  Hochmeister  dos  Deutschordens  Paul  v.  Rnssdorf  auf  seine  Meldung  von  der 
Niederlage  Tan  der  Swienta]  Mut  zu,  stellt  dem  Orden  nach  der  soeben  erfolgten  Beilegung 
der  bohm.  Wirren,  welche  sein  Kanzler  Kaspar  Schlick  zustande  gebracht  habe,  wirksamere 
Hilfe  als  bisher  in  Aussicht,  verlangt,  dass  der  Hochmeister  bei  den  bevorstehenden  Ver- 
handlungen mit  Polen  nicht  nachgebe,  u.  will  Massregeln  ergreifen,  am  die  Livländer  dem 
Reiche  gehorsamer  zu  machen.  —  Ad  m.  d.  i.  Marqu.  Brisacher.  —  Or.  Königsberg  8t.-A. 

—  Mitteil.  d.  Inst  f.  östorr.  Geschichtsforech.  13(1892),  420 f.;  Liv.-,  Esth.  u.  Curl.  Urkb. 
8,  618f.;  vgl.:  J.  Voigt,  Gesch.  Preusens  7,  671.       (sunt  nach  allerheil.)  11219 

befiehlt  den  elsassischen  Reichsstädten  Colmar.  Schlettstadt,  Kaisersberg,  Ehnheim  o. 
Münster,  den  Smasman  v.  Rappottstein  im  Genosse  des  von  Kaspar  Schlick  erkauften  Lehens, 
des  Schlosses  Blicksberg  zu  schützen.  —  Ad  m.  d.  i.  Marqu.  Brisacher  —  o.  B  —  Or.  Colmar 
Bez.-A.  —  Ansz.:  K.  Albrecht,  Bappoltstein.  Urkundenbuch  3,  410.  (mitwochen  vor 
Martins  t.)  11220 

erhebt  noch  ausdrücklich  den  Zacharias  u.  Antonius  Donatus  aas  Venedig  za  comites  palatini, 
da  er  sie  in  der  Urkunde  vergessen  hat  durch  welche  er  dein  Ritter  Andreas  Donatas  n.  der 
ganzen  Familie  Donatas  dies«  Würde  verleiht  [nr.  10020].  —  KU?  —  RR  K  229*. 
(terc.  deeb.)  11221 

fordert  den  Minoriten  Jakob  v.  March  ia,  Vikar  in  Bosnien,  auf,  möglichst  bald  aus  Slavonien 
zu  ihm  nach  Totis  zu  kommen,  um  an  den  Verhandlungen  mit  den  Böhmen  teilzunehmen. 

—  Kü?  -  Or.  Archiv  der  Minoriten  della  Nova  Neapolit  —  Monom,  spect.  bist  Slavon. 
meridionalium  23,  148.  11222 

verspricht  Ulrich  v.  Rosenberg  seiner  getreuen  Dienste  eingedenk  za  bleiben  a.  diesfalls  mit 
der  bei  ihm  weilenden  bßhm.  Gesandtschaft  zu  sprechen.  —  Ad  m.  d.  L  Gaspar  Slick  miles 
canc.  —  o.  R  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  öesky  6.  434  u.  14,  6;  Reg.:  Palacky,  Beitrr.  z. 
Gesch.  d.  Hussitenkriege»  2,  518.  11223 

bestätigt  dem  Benedictiner-Kl.  [8  t-W  a  1  b  u  r  g]  im  Heiligenforst  (Sacra  Silva,  Strassburger 
Bistum ;  Abt  Burkard)  seine  Urk.  v.  1417  April  3  mit  deren  Insertionen  [vgl  oben  nr.  2176]. 

—  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  BB.  K  229T/231r:  Vid.  v.  1492  Aug.  28  Strassburg  Bez.-A. 
(die  quima  m.  deebr.)  1122* 
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bestätigt  dem  Kl.  Langheim  (Lanck-)  das  Kocht,  durch  seine  Schöffen  Aber  anf  der  That 

ergriffene  Mörder,  Diebe  u.  s.  w.  ohne  weiteres  abzuurteilen.  —  KU?  —  RR.  K  229*. 

(frit.  nach  ronc-pt)  11225 
befiehlt  dem  Kurfürsten  Friedrich  v.  Brandenburg  das  Kl.  Langheim  gegen  die  Bedrückungen 

des  B.  Anton  o.  des  Domkapitels  von  Bamberg  zu  schützen.  —  KU?  —  Vorlage?  —  J.  A. 

Schulte»,  tust  Schriften  (1798),  113  L  (fr.  nach  frawen  t  conc.)  11226 
desgl.  dem  Kurfürsten  Friedrich  T.Sachsen.  —  KU?  —  Vorlage  ?  —  Erwähnt:  ib.  11 4. 11227 
Dez.  10  Pressburg:  an  Lüttich.  Micris,  Chartorboek  4,  1070 f.  —  falsch  statt  1434  Dez.  10 

(nr.  10989). 

bestätigt  der  St.  Buchhorn  alle  Freiheiten,  besonders  die  Ton  Kg.  Rudolf  erhaltenen,  wodurch 
sie  der  St.  Uberlingen  gleichgestellt  ist.  —  [KU?  —  nicht  in  RR];  schwer  lesbares  Vidimua 
des  Hofrichters  in  Rottweil  Gr.  Johann  v.  Sulz  in  Buchhorn.  —  Reg.:  Schriften  d.  Ver.  f. 
Gesch.  d.  Bodensees  18,  Anh.  18.  (mi.  nach  Luciun,  mit  der  unmöglichen  Ortsangabe 
Wien).  11228 
verpfändet  dem  Blajek  v.  Bosotin  die  zerstörte  Burg  Biesenz  sammt  Zugehör  um  6200  ung. 

Gnlden.  —  KU?  —  Reg:  Arch.  eesky  7,  594.  Novdcdc.  11229 
ernennt  den  Magister  Johannes  Pollar  aus  Roermond  zum  comes  palatinua.  —  KU?  —  Not. 

RR.  K  2 1 7T.       (die  22 .  dec. ;  s.  1.)  1 1230 

belehnt  Hans  Erkenbrecht  n.  Georg  Co ler  aus  Nürnberg  mit  den  dnreh  den  Tod  ihres 
Vaters  Stefan  Oder  ererbten  [nicht  näher]  bezeichneten  Lehen.  —  KU?  —  RR  K  232. 
(frit.  nach  Thomas  apostoli).  11231 
!  belehnt  d i  e s  e  1  b  e n  mit  einer  Mühle  zu  Lehendorf  (Laich-)  —  KU  ?  —  Not.  ib.  232T.  (id. 

dat..)  11232 
belehnt  8ebald  Poczkingeru.  Hans  Coler  mit  Gütern  zu  Leinburg,  [Ober-,  bazw.  Unter-) 
Haidelbach  (Hei-),  Breitenbrann  [bei  Altdorf].  —  W.  v.  11233 
belehnt  Sebald  Pom  er  mit  einem  Ton  seinem  Schwiegervater  Sigmund  8tromer  ererbten  Hof 
bei  Nürnberg  zu  Klein-Reut  (zu  der  kleinen  ruet).  —  W.  t.  11234 
Dez.  26  Pressburg:  f.  d.  Deutschorden.  Rag.:  Liv.-,  Est-  u.  Kurl.  Urkb.  8,  636  —  falsch  statt 
1434  Dez.  26. 

Dez.  28  Pressburg:  f.  d.  Deutschorden.  Reg.:  Aschbach  4,  608  —  falsch  statt  1434  Dez.  29. 

verschreibt  dem  Saazer  Stadtschreiber  Johann  das  Dorf  Vlköineves  vom Bunzlaner Kapitel  um 
70  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454  —  Reg.:  Arch.  6eakjr  I,  540.  (fr. 
vor  der  Tauf«  Christi  1436,  s.  1.)  Noväctk.  11235 

giebt  dem  Galeazzo  de  Bouromeis  ein  Wappen  u.  nimmt  ihn  unter  seine  Familiäres  auf.  — 
KU?  —  Not.  RR.  K  228'.       (s.  d.  et  L)  11236 

bestätigt  Wirich  v.  Hohenburg  seine  Urk.  v.  1426  Marz  10  [nr.  6533].  —  KU?  —  Not 
RR.  K  232'.       (s.  <Letl.)  11237 

befiehlt,  dass  sich  ein  jeder,  geistlichen  oder  weltlichen  Standes,  zu  seinen  liegenden  Grund- 
stücken halten  u.  dieselben  entweder  besitzen  oder  verkaufen  oder  dtn  Städten  auflassen 
s-.lle,  damit  arm  u.  reich  ihr  Geschuss  zu  gemeiner  8teuerkasse  u.  Rentkammer  brächt«.  — 
KU  ?  —  Vorlage?  —  Reg. :  Verzeichnis  oberlaus,  ürkk.,  Heft  5,  4 1.       (s.  d.  et  L)  1 1238 


Stuhlweissen»  erklart,  dass  die  St  Erfurt  dem  Ritter  Matthias  Schlick,  dem  er  den  goldenen  Opferpfennig 
bürg  ihrer  Juden  verschrieben,  diesen  gegen  dessen  Quittung  auszahlen  soU.  —  KU  ?  —  RR  K  1 '. 

(nuen  jars  t)  11239 
Jan.  1  Stuhlweiasenburg :  bestätigt  dem  Kloster  zu  Interlaken  seine  Besitzungen.  W.  v.  —  Nach 

Or.  Jan.  9  ausgestellt  (nr.  11243). 
vollzieht  die  in  nr.  1 1 144  d*n  Böhmen  gemachten  Propositionen  (vgl den  Brief  an  Ulrich  v. 
Börnberg  vom  17.  Jan.  1436).  —  KU ?  —  Arch.  eeskr3,  427f.  (Cech.  u.  lat.  aus  den  1513 
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ckten  Kompalitaten ;  Leibniz,  V  <\.  iur.  gentium  mantissa  2,  141  ff. ;  Dumont,  Corps  dipl. 
du  droit  de»  gens  3,  1,  1  f.;  Mon.  conc  saec.  15,  Conc.  Bas.  1,  841.  (die  6.  jan.)  11240 
Jan.  H  StahltveisM'iii  bekräftigt  u.  genehmigt  die  zwischen  dem  Basler  Konzil  n.  der  .generalis  congregatio*  von 
Böhmen  getroffene  Übereinkunft,  betr.  die  Prager  (Brünner)  Kompaktaten.  —  Ad  m.  Sere- 
nissimi d.  itnp.  —  [RR.  L  l'J.  —  Giddast,  Append.  comment.  de  iuribus  regni  Bohem.  (162*  i. 
100;  Lünigf  R.-A.  Spie.  eccl.  l,  276  u.  ConL  i,  89 f.;  Dutnout  a.  a.  0.  2;  Mansi,  Concil. 
collect«  29,  605  f.;  Mon.  conc.  saec.  15,  Conc.  Basil.  1,  696.  (die  octav.  jan.)  11*241 
widerruft  den  dem  Pfalzg  raf  en  Otto  |  wann?]  erteilten  Auftrag,  den  Streit  zwischen  Gr.  Michel  v. 
Werthoim  n.  Kraft  v.  Hohenlohe  um  das  Schloss  Meckmühl  (gegen  dessen  frühere  Entscheidung 
durch  den  B.  Johann  v.  Würzburg  Of.  Michel  appelliert  hatte)  tu  entscheiden,  da  er  selber 
darüber  zu  Gericht  sitzen  werde,  weil,  wie  ihm  Hohenlohe  nachgewiesen,  Meckmühl  im 
Herzogtum  Franken  liege  u.  ins  fränkische  Kernt  gehöre.  —  KU?  —  Vid.  des  B.  Leonhard 
v.  Passau  v.  1436  Jan.  24  Öhringen.  (sunt,  nach  dreier  kunig).  11242 
bestätigt  der  Probstei  Intcrlaken  (-läppen)  ihre  teilweise  neu  erworbenen  Besitzungen,  nämlich 
die  Hälfte  der  Herrschaft  Ringgenberg,  die  16  Lehen  im  Qrindelwaldthal,  die  Fischenzen, 
genannt  der  Zng  bei  Unterseen  u.  einen  Teil  der  Herrschaft  Unspunneu  n.  befiehlt  den 
Rischöfen  v.  Konstanz  u.  Lausanne,  sowie  der  St.  Hern  die  Probstei  im  Besitze  ihrer  Güter 
u.  ihrer  Rechte  zu  schirmen  bei  einer  Strafe  von  40  Mark  lotigen  Guides.  —  [Ad  m.  d.  i. 
Marqu.  Rrisacher.  —  R'»  —  Or.  Rem  Staats-A.  Türler;  RR.  K  lr  i.  1.  Jan.!]  —  t.  Mohr. 
Regest,  d.  Arch.  in  der  Schweiz.  Kidgen.  l,  2  nr.  538.  (mo.  nach  der  heiligen  drver 
kunig  big).  11243 

II  »  verschreibt  dem  Johann  v.  Such 6  die  Burg  Chficlonce  (sie),  5  Hilfe  in  Kralovic,  die  Dörfer 

Nedvejl,  Ntipaky,  Vratkov  um  1 100  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  t.  1454  —  Reg.: 
Arcb.  öesky  1,517.       (s.  I.)  Novdcek.  11244 

13  befiehlt  Eberhard  v.  Tottenheim  d.  jung.,  am  nächsten  Rechtstag  nach  April  23  vor  ihm  m 
erscheinen  oder  einen  Vertreter  zu  schicken,  um  sich  gegeu  die  Klage  des  Nürnberger  Rats 
zu  verantworten.  —  [KU?  —  Vorlage?]  —  Reg.  Boic.  13,  364.  (fr.  nach  dreyer 
kunig).  11245 

ladet  Hans  v.  Vi  Hönbach  auf  den  nächsten  Rochtstag  nach  April  23  zur  Verantwortung  vor 
wider  die  Klage  dos  Nürnberger  Rats,  dass  er  diesen  ungerecht  des  Mordes  an  seinem  Bruder 
Wilhelm  [vgl.nr.  1  lüio]  beschuldigt  u.  deshalb  mehrfach  geschädigt  habe.  —  W.  v.H24fi 

ladet  Georg  v.  Schwan gau  den  älteren  zu  Hohenschwangau,  die  Brüder  Heinrich  u.  Thomas 
v.  Schwangau  zu  Hinter- Hohenschwangau,  Wilhelm  Osthaymer,  Jakob  Beheim,  Hans  (ein 
halber)  Labonberger,  Hermann  Prumüll,  Georg  Schütz,  Gruyn  Hans,  Stephan  Plädier.  Kaspar 
Swiuckrist,  Georg  Kirchmayr,  Peter  Lachler  u.  Christian  Hebeiistrayt  auf  den  nächsten 
Recutstag  nach  April  23  vor  auf  die  Klage  der  Nürnberger,  dass  sie,  weil  Haus  v.  Vilibaeh 
vom  Rate  der  Stadt  keine  Sicherheit  bekommen  habe,  ihr  Fehde  angekündigt  hätten.  —  [KU? 

—  Vorlage?]  -  Reg.  Boic.  13,  364 f.       (fr.  nach  dreier  kunig).  11241 

ladet  Ludwig  v.Hutten  auf  den  nächsten  Rechtstag  nach  April  23  vor,  um  sich  auf  die  Klage 
Nürnbergs  wegen  der  Fehde,  die  er  dieser  Stadt  ohne  Grund  angesagt  habe,  zu  verantworten. 

-  [KU?  —  Vorlage?]  —  Reg.  Boic.  13,  365.       (id.  dat.)  1124S 

verkündet  dem  Landrichter  der  Grafschaft  Hirschberg  Hans  Frawnberger  zu  Prunn  u.  den 
Urteilssprechern  daselbst,  dass  aul  ihr  Urteil  in  dem  Streit  zwischen  Roger  Erlinghofer  v. 
Pechtal  u.  Konrad  Segwein,  Spitalmeister  des  neuen  Spitals  zu  Nürnberg,  wegen  der  „Wide- 
meu"  zu  Pechtal  [Poeggstall ?],  Segwein  an  das  Hofgericht  appelliert  habe;  die  Adressaten 
möchten  sich  also  weitern  Urteilsprechens  enthalten,  —  W.  v.  1 124» 

14  hebt  für  Konstanz  das  Verbot  auf,  Pfahlbürger  aufzunehmen.  —  Ad  m.  d.  t.  Caspar  Sligk 
roiles  cancell.  —  R  —  Or.  Karlsruhe;  [RR.  L  2r|-  —  R*"K-:  7Xscbr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins 
HL  F.  3,  446.       (sambst.  vor  Antonien).  11250 

befiehlt  allen  Thür  gauern  vor  dem  der  St.  Konstanz  verpfändeten  Landgericht  in  bürgerl. 
Sachen  Recht  zu  suchen,  unbeschadet  der  Rechte  des  Bischofs  v.  Konstanz.  —  KU.  w.  v.  — 
R  —  Or.  ib.;  [RR.  L  l'J.  —  Reg.:  ib.       (id,  dat,)  11251 
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Jan.  M  Stuhlweissen.  giebt  der  St.  Konstanz  ein  Privileg,  Mr.  Schuta  vor  Verpfandung,  Gerichtsbarkeit 

borg  Besteuerung.  —  KU.  w.  v.  —  B  —  Or.  ib. ;  [KB.  L  1 T  a.  2r ;  Kopb.  Konstanz.  Wermiiufhoff]. 

IWeissenbnrg     — Beg.:  ib.;  vgLauch:  Tomaschek,  die  höchste  Gerichtsbarkeit  d.dtsch.  Königs  (1862),  92. 
in  Ungarn)  ,     (id.  dat.)  1  UM 


i ; 


20 


21 


bestätigt  der  St.  Konstanz  alle  Privilegien.  Bechte  u.  Pfandschaften  (auch  die  von  den  Bischofen 
v.  Konstanz  erworbenen).  —  KU  ?  —  RR.  L  3T.       (in  d.  Antonii,  aber  dtsch.  Urk.)  11253 


bestätigt  dem  Abt  Pilgrim,  dass  dessen  Vorfahren  von  Kempten  die  Veste  Wolkenberg  mit 
Zubehör,  Leuten,  Gütern  u.  den  Gütern  zu  [Ober-  u.  Unter- JThingau  (Tongow)  richtig  erkauft 


habeu.  —  [Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Bu  —  Or.  München  B.-A.;  BB.  L  2T  mit  Dat.:  in  vigil. 
Antonii  —  Jan.  16!].  —  Beg.  Boic  13,  365.       (Anthonien  t)  11254 
bestätigt  die  Privilegion  des  Cistorcienser-Klnsters  (Abt  Johann)  zu  Neuburg  (Nüwenb-)  im 
Strassburger  Bistum  im  einzelnen,  (u.  a,  auch  das  Betfit,  Baubolz  aus  dem  heiligen  Forst  tu 
holen),  empfiehlt  es  dem  Schutze  des  Landvugts  zu  Hagenau  u.  verbietet  seinen  Unterthanen, 
besonders  der  St.  Hagenau  das  Kloster  zu  belästigen;  inser.  die  Urk.  Karls  IV.  v.  1367 
Dez-  21  [fehlt  bei  Böhmer-Huber].  —  KU.  w.  v.  —  Bta  —  Or.  Strassb.  Bez.-A.;  BB.  L  Ä* 
u.  3.       (Anthonien  t)  11255 
verspricht  Ulrich  Kagoror  für  seino  Dienste  u.  wegen  .andern  Sachen"  1000  rhein.  Gulden 
bis  Nov.  1 1  zu  bezahlen.  —  KU?  —  Not.  BB.  L  2*.       (Anthonien  t)  11256 
ernennt  den  Mkgr.  Wilhelm  v.  Hachberg,  Horrn  zu  Böteln  u.  Sausenberg,  zu  seinem  Statt- 
halter auf  dem  Baseler  Konzil  u.  übertragt  ihm  den  Schutz  desselben.  —  KU?  —  BB.  L  2". 
(Anthonien  t.)  11257 
desgl.  Smasman,  Herrn  zu  Bappolts tein.  —  KU?  —  Not. BB. ib.;  Kop.  d.  17.  Jhdt.  Odmar 
Bez.-A.  —  Albrecbt,  Bappoltstein.  Urkb.  3,  414  f.       (id.  dat)  11258 
berichtet  dem  Ulrich  v.  Bosenborg,  dass  er  sich  mit  den  Legaten  des  Konzils  u.  den  Ge- 
sandten der  Böhmen  bereits  über  sammtliche  religiöse  u.  politische  Streitpunkte  geeinigt 
habe,  u.  dass  die  endliche  Batifizierung  der  Vertrage  auf  der  gemeinschaftlichen  Zusammen- 
kunft in  Iglau  am  nächsten  Georgitage  (23.  April)  erfolgen  solle,  Ulrich  möge  auch  dahin 
kommen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  miles  cancell. —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  tesky  1,  42; 
vgl.  Bog.:  Palacky,  Beitr.  2,  453.  1125» 
ladet  den  Pfalzgrafen  Johann,  Herzog  in  Baiern  auf  den  nächsten  Rechtstag  nach  Pfingsten 
vor  zur  definitiven  Entscheidung  von  dessen  Streit  mit  Pfalzgr.  Otto  um  die  pfälzische  Vor- 
mundschaft, nachdem  bereits  Vermittelungsversuche  in  Tirnau  u.  Totis  (Bäte  des  Hrzs.  Johann : 
Christof  v.  Parsberg  u.  Kborhart  Mistelbeck)  stattgefunden.  —  [Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Ob  B 
—  Or.  München  B.-A.]  —  Vgl.:  Beg.  Boic  13,  3«6.       (do.  nach  Anthonien).  112(50 
erlaubt  dem  Heinrich  Berka  v. Du bA  auf  Milstein  u.  dem  Heinrich  Berka  v.  D übe  auf  Howers- 
werd  sich  in  vereinigen.  —  KU  ?  —  Kogistr.  v.  1 454  —  Beg. :  Arch.  cesky  2,  1 9G.     (fer.  5 
post  Antonii).  Nor.ictk.  11261 
ladet  den  Nollekei)  v.  Meldreken,  Stuhlherrn  zu  Geseke  (Goysike),  wie  auch  Konrad  von  der 
Linden  vor  in  den  Streitigkeiten  mit  dem  Bäte  zu  Breslau.  —  Ad  m.  d.  L  Casp.  Sligk  mil. 
cancell.  —  [Gleichz.  Kop.]  Breslau  Stadt-A.  —  E.  Th.  Gaupp,  Von  Fehmgerichten  ( 1 857),  65  £ 
(fr.  noch  s.  Anthonii  t.)  11262 
gestattet  Hans  v.  Wickersheim  (Wik-),  der  sich  in  Geldnot  befindet,  seine  Beichslehen,  Wiesen 
(matten)  zwischen  Kaltenhausen  [Kr.  Hagenau]  u.  Hugesfurt,  sowie  zu  Kaltenhausen  an 
Wendelin  v.  Eschenau  u.  Kunz  v.  Lamparten  zu  verpfänden.  —  KU?  —  BB.  L  4r. 
(Agnetent.)  11263 
verbietet  Unterthanen  der  Herren  Jakob  u.  Ludwig  v.  Lichtenberg  als  Bürger  aufzunehmen 
u.  befiehlt  Auslieferung  aller  derer,  die  sich  widerrechtlich  der  Herrschaft  der  Lichtenberger 
entzogen  haben.  —  KU?  —  KB.  L  4r.       (Agnetent)  11264 
erteilt  den  Brüdern  Jakob  u.  Lud«  ig,  Herren  zu  Lichtenberg  das  Privileg,  dass  ihre  Mannen  u. 
Unterthanen  vor  kein  fremdes  Gericht  gezogen  werden  dürfen.  —  Ad  m.  d.  L  Gasp.  Sligk  milos 
cancell.  —  B**  —  Or.  u.  Vid.  v.  1 442  Juli  26  Darmstadt ;  BB.  L  3T  uu  4'.     (Agnoten  t.)  1 1265 
beauftragt  die  St.  Strassburg  die  Erbstreitigkeiten  zwischen  Jakob  n. Ludwig  V.Lichtenberg 
einer-  u.  Beinhart  v.  Flehingen  [no.  Bretten]  andererseits  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  i.  M. 
Bris.  —  o.  B  —  Or.  Strassb.  St-A.       (Agnesen  i.)  11266 
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befiehlt  denBroslaaer  Batmannen,  die  auf  Mai  1  fällige  königL  Beate  an  die  Hrzz.  Konrad 
Kantner  u.  Konrad  den  Woissen  v.  Öls  zu  zahlen.  —  Kü.  w.  t.  —  o.  B!  —  Or.  Breslau 
Stedt-A;BB.  L  4r  [gehörte  in  d.  böhm.  Beg. J       (Vincencii  t)  11267 

ladet  die  B  r  e  s  I  a  o  e  r  Eattuanneu  auf  1 4  Tage  nach  St.-Georg  vor  sich,  am  ihre  Zollsteeitigkoiten 
mit  dem  Herzögen  v.  Öls  zu  entscheiden.  —  W.  t.  11268 

desgl.  die  Hrzz.  Konrad  Kanthner  n.  Konrad  den  Weissen  v.  Öls. —  fKD.  w.  v.]  —  BB.  L  5r; 
vgl.  1»  [gehörte  in  d.  böhm.  Beg.]       (s.  d.)  11269 

bringt  die  langjährigen  Streitigkeiten  zwischen  Hans  v.  Polenz,  seinem  Vogte  in  der  Lausitz, 
n.  Otto  Bumpolt  n.  Otto  d.  jüng.  v.  Kittlitz  (Kitl-)  u.  Hans  v.  Köckeritz  (Kokericz)  zu  (Dowricz) 
Dobritz  [AH. Meissen]  um  das  Sehl.«»  Spremberg  zu  einem  vorlaufigen  Stillstand:  das  strit- 
tige Schh  >ss  nimmt  er  zu  soinen  Händen  u.  übertragt  dessen  Verwaltung  dem  Bitter  Peter 
Silstrnng;  Juni  24  will  er  die  Besitzstreitigkeiten,  wenn  er  in  Böhmen  ist,  definitiv  beilegen: 
bis  Sept.  29  soll  Friede  sein;  Hans  v.  Köckeritz  soll  mit  der  ganzen  Angelegenheit  nichts 
mehr  zu  schaffen  haben.  —  Kü?  —  BB  L  4:  duplicata  ost  [gehörte  ins  böhm.  Reg.] 
(dinst.  vor  Pavels  t.  onvers.)  1 1210 

verschreibt  dem  Georg  v.  Sternberg  u.  Luk»v  u.  seiner  Gattin  Fürstin  Agnes  v.  Troppau  um 
6000  Goldgulden  das  Städtchen  Kojetin  des  Präger  Erzbistums.  —  KD?  —  Begistr.  v.  1454 

—  Beg.:  Arch.  i'osky  1.  527  f.  u.  7,  571.  Nov4cek.  11271 
erklftrt.  dass  Hans  v.  Köckeritz  fernerhin  in  den  Stroit  zwischon  Hans  v.  Polenz  u.  den  von 

Kittlitz  um  das  Schloss  Spremberg  nicht  hineingezogen  werden  soll.  —  KU?  —  KB.  L  4T 
[gehörte  ins  höh  m.  Keg.j  (d<>.  vor  convers.  Pauli,  was  natürlich  wegen  nr.  1  1 270  donerst 
nach  conv.  P.  heissen  muss).  11272 

verschreibt  dem  Heinrich  v.  Waldstein  einen  Hof  in  Svinafo,  die  Dörfer  Bychov  u.  Badlo  u. 
4  Zinsbaueni  in  Nudvojevice  vom  Kl.  Hradischt  um  500  Schock  droschen.  —  KU?  —  Begistx. 
v.  1454  —  Reg.:  Arch.  cesky  I,  517.  Novdc'ek  [gehört  wohl  ins  J.  1437].  1127S 

an  den  Hochmeister  des  Deutsch ordens  Paul  v.  Bussdorf:  hat  durch  Wazlawko  verhältnis- 
massig gute  Nachrichten  vom  Grosahrz.  Swidrigal  v.  Litthauen  erhalten,  ist  vom  Polenkönig 
(Bote:  Grotko)  um  eine  Zusammenkunft  ersucht  worden,  wolle  mit  demselben  u.  Hrz.  Sigmund 
v.  Litthaueu,  falls  diese  wirklich  Friedensabsichten  hatten,  auf  Pfingsten  zu  Prag  unter- 
handeln ;  wartet  auf  Antwort  seitens  der  Polen ;  will  am  23.  April  zu  Iglau  die  Huldigung 
der  Böhmen  empfangen ;  hat  Nachricht,  dass  di«  Tartaren  in  Podolien  sind.  —  Zettel : 
empfiehlt  seinen  Buten  Martiuko  v.  Bawarow.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  canc.  —  <>.  B 

—  Or.  Königsberg  St.-A.  (sunt,  vor  frawen  t.  lichtmesse).  1 1274 
Jan.  29  Prag:  Gradl,  Privileg,  d.  St.  Eger  —  falsch  statt  1437  Jan.  27. 

ladet  Hans  E h i n g e r  v.  Ulm,  der  Ansprüche  an  Konstanz  erhoben  hat,  u.  die  Vertreter 
dieser  Stadt,  Heinrich  v.  Tottikofen  u.  Hans  am  Feld  nochmals  auf  Marz  1 5  zur  definitiven 
Entscheidung  vor  sich,  wozu  sie  bei  Manegolt  in  Konstenz  hinterlegte  Urkunden  mitbringen 
sollen.  —  KU  ?  —  BB.  L  4»  u.  5r:  duplicata  est.  (mo.  vor  frawen  t.  üchtmess).  11275 
gebietet  der  St.  St-Gallen,  der  armen  Frau  Anna  v.  Czelersmul  [--=  Zeltersbflhl ?],  welcher 
die  Stadt  gegen  ihre  Widersacher  bellen  soll,  einen  Geleitewrief  zu  geben.  —  Ad  m.  d.  i. 
Marqu.  Brisach.  —  o.  B  —  Or.  St.-Gallen  Stadt-A.  (mo.  vor  uns.  lieben  frawen  tag 
liehtmesse).  1 1276 

bittet  den  Grossfürsten  Swidrigiello  v.  Litthauen,  ihm  den  Edlen  Iwasko,  den  Schwager  des 
t  Puota  v.  öastolowic,  zu  einer  Unterredung  zu  senden.  —  Ad  m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  miles 
canc.  —  Or.  Königsberg  St.-A.  —  Lindner,  Urkundenwesen  Karls  IV.  22 1 ;  Kaiserurkk.  in 
Abbild.,  Lief.  5,  Taf.  24.  (die  lune  ante  purific.  virginis  glor.)  11217 
beglaubigt  bei  demselben  den  Martinko  v.  Bawarow.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ib.  (id.  dat.)  11215» 
an  Grosshrz.  Swidrigal  v.  Litthauen:  tröstet  diesen  wegen  seiner  Niederlage,  dankt  für  die 
durch  Wazlawko  überbrachten  Nachrichten,  welche  besser  lauten;  hofft,  dass  die  Polen  den 
Hrz.  Sigmund  v.  Littbaueti  nicht  unterstützen  werden,  will  am  23.  April  in  Iglau  mit  den 
Böhmen  des  Konzils  wegen  weiter  unterhandeln,  will  mit  den  Polen  keinen  Frieden  ohne 
Swidrigal  schliessen,  hat  dies  dem  Polenkönig  durch  dessen  Gesandten  Grotko  mitteilen 
erwartet  Gesandte  des  Polenkönigs  u.  Hrz.  Sigmunds  auf  Pfingsten  zu  Prag;  Hrc. 
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Swidrigal,  wie  auch  der  Deutschorden  soll  auch  dazu  Gesandte  senden  ;  will  von  hier  über 
Ofen  u.  Warasdin  nach  Kascban;  verweist  auf  mündliche  Nachrichten  seiner  Gesandten 
Martinko  v.  Baworow  n.  Nikolaus  Brzezinka,  sowie  di*t  Wazlawko. —  KU.  w.  v.  —  o.  B  — 
Or.  u.  Kop.  ib.  —  Mittheil,  de«  Inst.  f.  österr.  Geschitbtsforsch.  13  (1892),  422  ff.  (id. 
dat)  11279 

bestätigt  der  Kölner  Judenschaft,  welche  ihm  das  Ehrengeschenk  wegen  seiner  Kaiser- 
krönung gezahlt  hat,  ihre  Privilegien  n.  verspricht  hie  wahrend  der  nächsten  10  Jahre  nicht 
mit  ausserordentlichen  Stenern  zu  belästigen.  —  KU? — Not.  RR.  L  V.    (Valentins  t.)  1 1*280 

Febr.  17  Ofen  :  befiehlt  Hrz.  Albrecht  in  Baiern.  Reg.  Boic.  13,  371  —  falsch  statt  Febr.  28. 

legitimiert  Lorenz,  Walthor,  Elisabet  u.  Kunigunde,  die  Kinder  des  Baseler  Bürgers  Nikolaus 
W 1 1 i c h  gen.  Seckoler.  —  KU?  —  RR.  L  5r.  11281 

nimmt  Johann  Pollar,  Bürger  zu  Besancon,  unter  seine  Familiäres  auf.  —  W.  v.  11282 

befiehlt  Hrz.  Albrecht  in  Baiern  das  Frauen-Kl.  Niedernburg  (Nydenburg)  bei  Passau  statt 
seiner  zu  schirmen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Pe-  Kalde  prep.  Northus.  —  R1*  —  Or.  München  B.-A.; 
nicht  in  RR].  —  Reg.  Boic  13,  370  ffalschl.  zu  Febr.  17].       (di-  nach  MaUiias).  11283 

verbietet  dem  B.  Lieuhart  v.  Passau  die  Privilegien  des  Frauen-Kl.  Niedernburg  bei  Passan 
fernerhin  zu  verletzen:  etwaigo  Ansprüche  an  das  Kloster  soll  der  Bischuf  vor  dem  zum 
kaiserl.  Kommissar  ernannten  Hrz.  Johann  v.  Buiern  l  Pfalzgraf  zu  Neumarkt]  geltond  machen. 
—  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  ib.       (eritag  nach  Mathias).  11284 

bestätigt  den  Klostern  St-Michaelis  in  Lü n e bürg,  St.-Johannis  zu  Oldenstadt  [beiUlzen), 
Scharnebeck,  Heiligenthal,  Ebstorf,  Lüne  u.  Medingen  ihre  Privilegien  u.  Güter,  erteilt 
ihnen,  allen  ihren  Besitzungen  u.  Leuten  Excmption  von  weltlicher  Gerichtsbarkeit  u.  Abgaben 
u.  befreit  sie  von  der  Pflicht,  Herbergedienst«  u.  Abgaben  zu  leisten  etc.  Den  Rat  der  Stadt 
Lüneburg  bestellt  er  ihnen  zu  Schutzherren.  —  [KU.  w.  v.  —  Ru  Marqu.  Briswher!  — 
Or.  Lüneburg  Stadt-A.;  RR.  L  5"  n.  ö'J:  Tnmsstimpt  [K.  Friedrichs  III.  d.d.  18.  Juli  1442 

Hannover  Staats-A.  Janieke],  —  Gründl.  Ausführung  des  Sr.  königl.  Maj.  v.  Grossbritt  

zustehenden  Rechts  wider  die  vom  Kl.  St.- Michaelis  in  Lüneburg  gemachte  Pratension  (1723), 
80  ff. ;  Lüneburger  Urkb.  7,  649  ff.       l,dio  prima  m.  martii).  11285 


giebt  Hans  Gran  dl,  sowie  dessen  Brüdern  Peter  u.  Michel  ein  Wappen.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris. 

—  Ru  —  Or.  Wien  Stadt-A.;  nicht  in  RR.  (douerst  nach  Mathie).  11286 
warnt  wiederholt  die  Hrzz.  Otto,  Friedrich  u.  Heinrich  v.  Braunschweig  im  Widerspruchs 

zu  dem  „samptbrief*  gegen  ihn  als  Oberlehnsherrn  ungehorsam  zu  sein,  will  uoch  2  Mouate 
Geduld  mit  ihnen  haben  (.durch  gunst  willen,  die  wir  zu  dem  haws  Brawnswig  tragen"), 
dann  aber,  falls  sie  nicht  gehorchen,  mit  aller  Strenge  gegen  sie  vorgehen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Petrus  Kalde  prepos.  Northus.  —  o.  R  —  Or.  u.  Kop.  Lüneburg  Stadt-A.  (sampst.  vor 
reminiscere).  11287 
bestätigt  der  St.  Landsberg  [am  Lech]  ihre  Privilegien,  auch  die  der  bairischen  Herzöge. 

—  KU? —  Not.  HR.  L  5».  (in  die  Gregorii,  sonst  deutsch).  11288 
bestätigt  den  Brüdern  Konrad  u.  Hans  S  m  a  1  h  o  1  z,  sowie  ihren  Erben  eine  [nicht  naher  bez.] 

Urkunde  des  Hrzs.  Wilhelm  v.  Baiern.  —  W.  v.  1128» 
Mars  14  Iglan:  vidimiert  eine  Konxilsbullo.   Reg.:  Aschbach  4.  508  —  falsch  statt  1436 
Juli  3. 

ernennt  den  Ofener  Pfarrer  Dr.  inr.  Franz  Weitzdorf  (auch:  Waiczdorff)  aus  Lieguitz  zu 
seinem  Kaplan.  —  KU?  —  RR.  L  5r.       (15.  marcii).  1121*0 
nimmt  denselben  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  W.  v.  U2!)l 
berichtet  dem  Ulrich  v. Rosenborg  abermals,  litt  er,  nachdem  in  Stnhlweissenburg  mit  den 
Boten  des  Konzils  u.  der  Böhmen  eine  Übereinkunft  erzielt  worden  sei,  auf  April  23  nach 
Iglau  kommen  werde,  um  auf  einer  gemeinsamen  Zusammenkunft  die  Vertrage  zu  beschließen, 
n.  fordert  ihn  auf,  mit  noch  rindern  Herr,  n  ihm  dabin  entgegeiizuziehen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Francisc.  de  Brar. icz  —  Or. Wittingan.  —  Anh.  ceskv  1,  4 2 f.;  vgl.  Reg.:  Palacky,  Beitr. 
2,455.  1121)2 
erklart,  dass  die  St.  Konstanz  in  dem  Streit  zwischen  Hans  Ehinger  v.  Ulm,  bezw.  dessen 
u.  Jakob  Apotheker  u.Diethelmann  Schilter,  bezw.  i 
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recht  geurteilt  hat,  wodurch  die  Appollation  Ennigers  [vgl.  nr.  11 275]  erledigt  ist.  - 
KU?  —  RR.  L  (mont.  nach  letare).  11298 

ladet  Albrocht  Froudenbergor  wegen  dos  Anspruches  an  Kost  u.  Schadenersatz,  den  die 
St.  Regensburg  an  ihn  erhebt,  auf  den  nächsten  Rechtstag  nach  Juni  24  vor  sich.  —  KU?  — 
Vorlage?  —  Reg.  Boic.  13,  .171.  (dt.  vor  Benedicten).  11294 
schenkt  seiner  Gemahlin  Barbara  die  noch  ausstehende  Steuer,  welche  die  Juden  in  Alemanien, 
Gallien  u.  Arelat  ihm  nach  seiner  Kaiserkrönung  zahlen  müssen,  u.  bevollmächtigt  sie  beiw. 
ihre  Boten  diese  Steuer  einzutreiben.  —  Ad  in.  d.  i.  M.  Brys.  —  o.  R.  —  Or.  Wien  H.-H.  n. 
St.-A.;  Not  RR.  L  7r.  (vigesima  dio  marcii).  11295 
"teilt  dies  allen  Joden  mit.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  L  V.  1 1296 

desgl.  dem  Hre.  Adolf  v.  J  ü  1  i  c  h-Berg.  —  W.  v.  1 1297 

desgl.  dem  von  Cleve.  —  W.  v.  1I29S 
desgl.  dem  Gr.  Hans  v.  Freiburg.  —  W.  v.  1 1299 

desgl.  dem  Hrz.  Amadeus  v.  Savuyeu  (latein.).  —  W.  v.  11300 
desgl.  dem  Hrz.  v.  Lothringen  u.  Barr  („sed  iste  prius  non  est  reqnisitus"). —  W.  v.  11301 
desgl.  dem  Fürsten  v.  0 rang  e.  —  W.  v.  1 1302 

erhebt  Tomasus,  den  Sohn  des  Petrus  Melanunsis,  aus  i'rato  u.  dessen  Neffen  Petrus  zu 
lateranen «sehen  Pfalzgrafen,  doch  sollen  sie  uneheliche  Kinder  von  Fürston,  Herzögen,  Mark- 
grafen u.  Grafen  nicht  legitimieren  dürfen.  —  KU  ?  —  Ausz. :  RR.  L  V    (20.  marcii).  1 1303 
desgl.  Rainald,  den  Sohn  des  Deghus  de  Reynaldistis  ans  Prato.  —  KU?  —  Not.  ib. 

(id.  dat.j  11304 
schenkt  seiner  Gemahlin  Barbara  dio  mich  ausstehende  Iudensteuer . . .  (wionr.  1  1295).  —  Ad 
m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Ku  —  Or.  Öhringen;  RR.  L  6'  u.  7r,  aber  mit  Dat.:  20  marcii! 
(ml  nach  letare).  11305 
März  28  Ofen.  Kaiserin  Barbara  macht  allgemein  bekannt,  dass  sie  mit  der  Einziehung 
der  von  der  Kaiserkrönung  her  noch  rückständigen  Jndenstener,  welche  ihr  Gemahl  ihr  „zu 
einer  erung  u.  gutwilligkeit"  verliehen,  den  Ofener  Bürger  Michael  Nadler,  den  Thomas 
v.  Gottlieben  (Gotlieb)  u.  den  Juden  Josef  Rabbi  zu  Ofen  mit  aller  Vollmacht  beauftragt  — 
Ad  mandatum  domine  rogino  |!|  magister  Wencw/aw»  cancell.  —  o.  R.  —  Or.  Öhringen, 
(mittwoch  nach  judica).  11305a 
Märe  28  Ofen.  Kaiserin  Barbara  ersucht  den  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen  ihr  zur  Einziehung 
der  Steuer,  welche  die  Juden  nach  der  Kaiserkrönung  zahlen  müssen  u.  die  ihr  ihr  Gentubl 
überlassen,  „in  Alemannia  sive  in  Galüa  aut  regno  Arelatensi",  wo  die  Juden  noch  säumig 
sind,  behilflich  zu  sein  u.  beglaubigt  bei  ihm  ihre  Boten  den  Michael  Nodler,  Bürger  von  Ofen. 
Thomas  v.  Gottlieben  (Gotlieb),  sowie  den  Juden  Magister  Josef.  —  o.  KU  I  —  o.  R.  —  Or. 
Öhringen  [nicht  ausgeliefert?].       (feria  quarta  post  judica).  11305b 
April  7:  für  Konstanz.  Gengier,  Md.  iur.  mnnic.  1,  648  —  falsch  statt  1436  Jan.  14. 
verleiht  «lern  Bürger  zu  Besaucon  Johannes  B  o  y  1  o  a  de  Luxonio  einige  Hufen  in  der  St.  Besancon 
u.  befiehlt  dem  Ludwig  v.  Chalon,  Fürsten  zn  Orange,  jenen  in  den  BesiU  dieser  Hufen  zu 
setzen,  nachdem  er  ihm  den  Lehenseid  abgenommen.  —  KU  ?  —  RR.  K  6'  (14.  die  apr.)  1 1306 
giebt  nachträglich  seine  Zustimmung,  dass  der  Besanconer  Bürger  Stefanos  Magnus  de  Gran- 
diva 1 1  e  zwei  Weinäcker  von  dem  nunmehr  f  Hugo  v  Gremeigney  gekauft  hat,  welche  nicht 
dessen  freies  Eigentum  gewesen,  sondern  Reicbslehcn  sind,  zur  sedis  regalis  BUnntine  ge- 
hören u.  zw.  zu  einem  Hole,  den  Hugo  widerrechtlich  an  den  Erzbischof  v.  Besaucon  u.  dieser 
gleichfalls  widerrechtlich  an  das  Domkapitel  verkauft  hat,  —  KU?  —  RR.  L  6.  (id. 
dat.).  1130J 

enthebt  den  Hrz.  Albrecht  in  Baiern  des  ihm  übertragenen  Schutzes  des  Frauenklosters  zu 
Niedernburg  zu  Passau  (nr.  1  1 283)  so  lange,  bis  entschieden  sei,  ob  die  Vogtei  dieses  Klosters 
dem  Reicho  oder  dem  B.  Lienhart  v.  Passau.  der  Ansprüche  erhoben,  zugehöre. —  De  mandato 
dijmini  imperatoris.  —  o.  R.  —  Or.  München  R.-A.    (mittw.  nach  quasimodogeoiti).  1130h 

verbietet  den  Brüdern  Hans,  Ulrich  u.  Thomas  v.  Hattstatt  (Hadstat)  sowie  dem  Anton 
v.  Hattstat  v.  Weiler  (Wiler)  der  St.  Oberehnheim  das  ihr  rechtmässig  gehörige  Dorf  (Berns- 
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wilr)  Bernardsweilcr  fernerbin  streitig  zu  machen  n.  noch  dazu  vor  nicht  berechtigten  Ge- 
richten: aller  Streit  um  ,,des  richs  eigenschaft"  gehöre  nur  vor  sein  Gericht  — Ad  m.  d.  i. 
M.  Bris.  —  Kop.  v.  175»  Strassb.  Bez.-A.  (id.  dat)  1130» 
bevollmächtigt  den  Pfalzgrafen  Stephan  zur  Entscheidung  des  Stroites  zwischen  Ober- 
Ehnheim  u.  den  Brüdern  Heinrich  u.  Haus  Wepfermatm,  welche  das  sog.  Henkerlehen  in 
Oberehnbeim  als  Eeichslehen  nutzen  u.  niessen,  jedoch  der  darauf  haftenden  Verpflichtung, 
die  Henkeidienste  zu  verrichten,  nicht  nachkommen  wollen.  —  KU?  —  Schfipflin,  Alsat. 
dipl.  2,  3', 5.  (id.  dat.)  11310 
giebt  Johann  Bilkelsteiu  u.  desseu  Suhn  Peter  B.  aus  Aachen  ein  Wappen.  —  KD?  — Not. 

RR.  L  5r        (in  die  Gecrgii ;  ist  hier  vieUeicht  —  Gregorii  1)  11311 
desgl.  Peter  G atz  aus  Basel.  —  W.  v.  11312 
ernennt  Dr.  iur.  Johann  Kirchen  (d.  jüng.)  /um  Protonotar.  —  W.  t.  11313 
gebietet  allen  Fürsten  u.  Unterthaneu  dos  Reichs,  dem  BD.  Johann  v.  Salzburg,  der  als  Vogt 
des  Kl.  Uuichenberg  auf  Bitten  der  Münch«  wegen  der  Unruhen  in  Baiern  dasselbe  mit  seinen 
Leuten  besetzt  bat,  Schutz  u.  Beistand  zu  leisten  [vgl.  nr.  1 1316].  —  Ad  m.  d.  i.  Po.  Kalde 

—  o.  B.  —  Or.  Wien  H.-  H.-  u.  St.-A.  (Marens  t  d.  h.  ewangel.)  11314 
April  26  Prag:  für  Nordhausen,  Lünig,  R.A.P.  spec  Cont.  4,T.  2,  72  f.  (St-Cliteii  tag  falsch 

statt  Lucieu)  —  s.  1436  Dez.  13. 

an  Bürgermeister  n.  Rat  vou  Wien:  K.  Barbara  hat  eiue  Geldschuld  an  den  Wiener  Bürger 
Heinrich  Heyden  durch  den  Ofener  Bürger  Sibenlinder  bezahlen  lassen,  dieser  aber  diePland- 
stücke  nicht  erhalten,  da  Heyden  noch  Forderungen  an  Barbara  von  264  n.  700  Gulden  für 
Ochsen  hat;  verlangt  von  Adr.,  dass  Heyden  angehalten  wird  jene  Pfandstücke  herauszu- 
geben, da  sie  nicht  als  Tfand  für  die  Ochsen  gegeben  sind,  u.  sich  mit  der  der  Ochsen  wegen 
aufgestellten  Scbuldurkuude  zu  begnügen.  —  Ad  in.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  R.  —  Or.  Wien 
Stadt-A.       (sunt,  vor  Philipps  u.  Jacobst.)  11815 

ersucht  um  Beistand  für  den  EB.  Jobann  v. 'S  alz  bürg  wie  in  nr.  11314.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe. 
Kalde.  —  n.  B.  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.       (creuz  t  invenc.)  11316 

richtet  zugunsten  seines  Protonotars  Dietrich  B  b  b  r  a  c  h  t  erste  Ritten  an  den  Erzbischof  v.  Mainz, 
den  Bischof  v.  Worms  u.  überhaupt  an  alle,  welche  Pfründen  zu  vergeben  haben.  —  KU? 

—  Not.  RR.  L  V.  (7.  maji).  11317 
giebt  Johann  Planke  ein  Wappen.  —  KU?  —  Not  ib.  7T.  (mo.  nach  invenc.  cruc.)  1 1318 
giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  das  Gericht  Gründau  (Reichslehen)  dem  Dietrich  v.  Isen- 
burg-Büdingen v.  Eberbart  v.  Eppstein,  Herrn  zu  Künigstein  gegen  die  Dorfer  Ober-Wdll- 
stadt  u.  Obor-Erlenbach  überlassen  ist.  —  [Imp.  canc.  —  RR.  L  7j.  -•  Lönig,  R.-A.  Spie. 
See.  2,  lf>07  f.       (mo.  nach  creuz  t.  inveut).  11310 

verkündet  allgemein,  dass  er  auf  Veranlassung  Nürnbergs  den  Werner  Bosshaupter  ge- 
ächtet bat,  □.  verbietet  diesen  irgendwie  zu  unterstützen.  —  KU  ?  —  Vorlage  ?  —  Reg.  Boic 
(ausführl.)  13,  37J>.       (uffart  t)  11320 

vergleicht,  nachdem  ein  Sühnevorsuch  der  St  Oppenheim  ohne  Erfolg  geblieben,  den  Gr.  Bein- 
bart v.  Hanau  mit  der  St.  Frankfurt  über  das  Gericht  des  Bomheimer  Bergs.  —  [Ad 
m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  miles  cancell.  —  Ru]  —  Or.  Frankf.  St-A. ;  vgl.  Invent  3,  32 ;  [RR. 
1  7'  u.  8'  mit  dat:  fer.  tercia  post  ascens.  (dtsch.  Urk.)  ■ —  Mai  22 ;  die  Vorlage  hatte  wohl 
fer.  VI  —  Mai  18;  Kop.  Wiesbaden  St.-A.]  — Lünig,  R.-A.  P.  spec.  cont  2,  3.  Ab.  6,  37  f.; 
Privilegia  n.  Pacta  d.  Reichs-Stadt  Frankfurt  286  ff.       (fr.  nach  d.  hoiL  uffarts  t.)  11321 

befiehlt  der  St  Weissenburg  |im  Nordgau]  die  Michaeli  fällige  Reichssteuer  an  denReichs- 
erbniarschall  Haupt  v.  Pappenheim  zu  zahlen.  —  KU  ¥  —  RR.  L  8r.  (frit  nach  uffart  t )  11322 

desgl.  die  Steuer  pro  1437.  —  KU?  -  Not.  ib.       (id.  dat)  11323 
desgl.  die  Steuer  pro  1438.  —  W.  v,  11324 
befiehlt  der  St.  Aalen  die  Martini  fällige  Reichssteuer  an  Haupt  v.  Pappenheim  zu  zahlen.  — 
W.v.  11325 

dosgl.  die  Steuer  pro  1437.  —  W.  v.  1132« 


Digitized  by  Google 


368  Sigrmund.  1436.  Ungar.  50.  Röm.  26.  Böhm.  16.  Kaiser.  8|4 


 . —  

desgl.  die  Steuer  pro  1438.  —  W.  v.  11327 
quittiert  der  St  Nördlingen  den  Empfang  der  200  Golden  Ammannamtgeld,  welche  erst 

Not.  1 1  fällig  waren.  —  W.  v. 
desgl.  den  Empfang  dieses  Geldes  pro  1437.  —  W.  v. 
desgl.  den  Empfang  dieses  Geldes  pro  1438.  —  W.  v. 
empfiehlt  den  Bitter  Martinko  t.  Bsworow,  den  er  mm  Hrz.  Boguslaw  v, 

sendet,  dem  Vogte  der  Neumark.  —  Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  prepos.  Northus.  —  o.  B-  — 
Or.  Königsberg  St.-A.  (freit,  nach  uflart  t.)  11331 
befiehlt  den  Breslanor  Batinannen  die  vergangenen  Sept.  2'J  fallig  gewordene  königliche 
Bente  den  Hrzz.  Konrad  Kantner  o.  Knnrad  d.  Weissen  in  Öls  auszuzahlen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Casp.  Sligk  mil.  cancell.  —  Bu.  —  Or.  Breslau  Stadt-A.       (id  dat)  1 1332 

bestätigt  Bolandus  de  B  e  w  o  aus  Pavia sein  Wappen.  —  KU  ?  —  Not  BB.  L  7T.  (18.  maji).  1  1333 
ladet  den  Magistrat  von  Pas  sau  in  der  Streitsache  mit  seinem  Diener  Peter  Holtzhaymer  auf 
nächsten  Juni  24  vor  das  Hofgericht.  —  [Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  B.J  —  Or.  Passau.  — 
Beg. :  Verhandl.  d.  bist.Ver.  f.  Niederbayern  17.  316  f.    (sampsst  nach  d.  heil,  unartt)  11334 
bestätigt  dem  Kl.  Schönau  die  demselben  von  Kg.  Adolf  1296  Sept  11  verliehene  Steuer- 
freiheit für  den  Klosterhof  tu  Oberwesel  [vgl.  nr.  1  1405  f.].  —  KU.  w.  v.  —  Bto  —  Or. 
Wiesbaden  8t-A.;  nicht  in  BB;  [Abschr.  d.  17.  u.  18.  Jhdts.  Koblenz  St-A.  Becker],  (vi- 
cesima  prima  mai).  1133» 
bestätigt  der  St  S  c  h  w  ä  b  i  s  c  h  -  H  a  1 1  die  Befreiung  von  fremden  Gerichten,  besonders  von  dem 
zu  Würzburg.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  milos  cancell.  —  Ru  —  2  Orr.  (das  eino  mit  G.  B.) 
Stuttgart ;  ER.  L  8"  n.  9r.        (mo.  nach  uns.  herren  anffart  t)  11336 
verbietet  auf  Klage  des  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort-Tettnang  bezw.  dessen  Bevollmächtigter  seines 
Sohnes  Heinrich  u.  seines  Amtmanns  Ulrich  der  St  Isny  (Vertreter  Craft  v.  Ulm)  fernerhin 
freie  Leute  der  Grafschaft  Eglofs,  welche  dem  Gr.  v.  Montfort  verpfändet  sind,  als  Pfahlbürger 
aufzunehmen  u.  legt  die  Streitigkeiten  zwischen  beiden  Parteien  bei.  —  KO?  —  BB.  L  H. 
(mo.  nach  ascens.  domini).  1133? 
bestimmt  Hans  v.  Villibach  «inen  weitern  Bechtstag  auf  Juli  4  zur  Entscheidung  seines 
Streits  mit  den  Bürgern  von  Nürnberg  u.  giebt  ihm  dazu  für  sich  oder  seinen  Bevollmäch- 
tigten freies  Geleit  —  [KU  ?  —  Vorlage?]  —  Beg.  Boic.  13.  376.        (mo.  nach  d.  h. 
uffart  t)  11338 
erhebt  Hans  v.  Bussnangu.  dessen  Leibeserben  in  den  Freiherrnstand.  —  KU?  — NotBB. 

K  8T.       (fer.  terc.  post  ascens. ;  sonst  dtsch.)  11339 
belehnt  Hans  Volker  d.  jung,  aus  Sulzbach  [Kr.  Kalmar],  dessen  Mutter  u.  Geschwister  mit 
dem  von  Hans  Volker  d.  alt.  ererbten  Zoll  zu  Isenheim.  —  W.  v.       (id.  dat?)  11340 
Mai  22  Wien:  erlaubt  dem  Gr.  Beinhart  v.  Hanau  seiner  Gemahlin  Katherine  1000  Mark 
Silber  auf  seine  Beicbslehen  zu  verschreiben.  —  KU?  —  Not.  BB.  L  7*.  (fer.  tercia  post 
ascens.;  vgl.  aber  nr.  11321)  —  nach  Or.  ausgestellt  1437  Febr.  15. 
verpfändet  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  für  geliehene  3000  Goldgulden  n.  1500  Pfund 
Wiener  Pfennig  Samaria,  zu  Deutsch  Zentmareyn,  am  Flusse  Sarwyz  oder  Leyta  im  Mosouer 
Komitat  (früher  im  Besitz  der  Stochsones  v.  Trautmannsdorf)  u.  Chakau,  zn  Deutsch  Tun- 
dohkirchen  u.  Furpach  im  Ödenburger  Komitat  (früher  im  Besitz  dos  Pressburger  Nikolaus 
Gutgesel).  —  [ob  rechts:  eommissio  propria  d.  i.  —  o.  B  —  Or.]  Wien  H.-H.  u.  8t- A. 
—  vgl.  Beg.:  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5  no.  3570.  11341 
erhebt  als  böhmischer  König  Ansprüche  auf  die  Lande  des  f  Hrz.  Ludwigs  IL  v.  B  r  i  e  g  bei  dessen 
Untertbanen.  —  KU?  —  Kop. Bresl. Stadt-A.  —  PuMicat  a.  d. j>reuss. Staatsarch.  7,  3K-»  f. 
(fr.  vor  pfingstt)  11342 
bestätigt  dem  Georg  Stoss  v.  Albrechtice  das  (inner.)  Diplom  Kg.  Wenzels  von  1400  Aug.  2, 
des  Inhalts,  dass  die  Dynasten  von  Augezdez  Provincialherren  (dominus  provinciales)  u. 
Hanusch  Kapusta  v.  Medelitz  sein  Vetter  sei.  —  KU?  —  Ludewig,  reUquiae  mss.  4,  306  f. 
(in  fest«  corp.  Christi).  —  Nach  der  Chronik  des  Bartoss  (Dobner,  Mon.  hist  Boem.  1,  194) 
erst  am  1 2.  Jnni  nach  Iglau.  1 1343 
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bestätigt,  dass  Peter  Haller  v.  Nürnberg  (dessen  Bote  Ritter  Paul  Mailar)  von  dem  B.  Anton 
v.  Bamberg  das  Schloss  Schellenberg  [BA.  Forchheim]  nebst  allem  Zubehör,  das  Halsgericht 
zu  Kennkirchen  (Neuk-)  u.  die  Vogtei  Aber  das  KL  Neankirchen  käuflich  erworben  hat ;  im 
Or.  inser.  die  Verkanfsnrk.  dos  Bischofs  („non  inveni*).  —  KU?  —  BB. L 8T.  (freit  nach 
Bonifacins).  11344 
Ofen  [fiel]  verschreibt  dem  Ladislaus,  dem  Sohne  des  t  Palatin  v.  Oara,  des  Bans  v.  Machovien.  der 
ihm  für  die  Beis«  nach  Böhmen  in  Ofen  3333  ungar.  Qnlden  geliehen,  dafür  die  Festen  Atbyna 
n.  Mykola  mit  allem  Zubehör.  —  [Oben  rechtsj :  Ad  litteratorinm  raandatum  d.  i.  ad  rela- 
cionem  comitis  de  Aran  emanatum.  —  Bu  ad  regiatmm  regale  [also  nngar.  Register]. 

—  Or.  München  B.-A.       (secundo  die  festi  corporis  Christi).  11345 
spricht  die  Städte  Lübeck,  Hamborg  u.  Wismar  einer  Anklage  (Kammer-Procnrator:  Johann 

Ueisler)  wegen  Seeraubes  (begangen  Ton  deren  Söldnern  au  Anton,  Sohn  des  Paul  v.  Ant- 
werpen) ledig,  da  die  Klager  die  angesetzten  Rechtstage  versäumt  haben  [vgl.  nr.  1 1057} 

—  Ad  m.  d.  i.  d.O.  cancellario  referente  Petras  Kalde  prepos.  Northus.  —  [o.  B!  —  Or. 
Hamborg.  Hagedorn  ,  BB.  L  KT  u.  9r:  triplicata  est].  —  Urkb.  d.  St.  Lübeck  7,  671  f. 
(Barnabas  t.)  11846 

bestätigt  die  früher  durch  Haupt  Marschall  von  Pappenheim  in  seinem  Namen  vollzogen«  Be- 
lehnung der  Nürnberger  Bürger  Karl,  Berthold  u.  Paul  Holischuher  mit  verschiedenen 
Gütern.  —  Ad  m.  d.  i.  Marqu.  Brisacher  —  [nicht  in  BB.  Fälschung  ?J  —  Oatterer,  histor. 
geneal.  dorn.  Holzschuherorum.  Cod.  dipL  136.  11347 
verleiht  Paul  Ha  11  er  v.  Nürnberg  für  seinen  Brnder  Peter  HaUer  den  Blutbann  zu  Schellen- 
berg  u.  Nennkirchen  (Neuk-).  —  KU?  —  BR.  L  9r.       (fer.  sexta  ante  Joh.  Bapt.;  aber 
dtsch.  Urk.)  11348 
weist  die  St.  Lübeck  an,  ihre  Reichsstener  pro  1436  an  Bitter  Härtung  Clux  zu  zahlen.  — 
KD?  —  Not  ib.      (id.  dat.?)  11349 
befiehlt  der  St.  Augsburg,  die  Martini  fällig  werdende  Beichssteuer  an  den  Patriarchen  Ludwig 
v.  Aquileja  zu  zahlen.  —  [Ad  m.  d.  i.  M.  Bris,]  —  BB.  L  9'.       (freit  vor  Johanns  Bap- 
tisten). 11350 
desgl.  die  Steuer  pro  1437.  —  KU.  w.  v.  —  Bu  —  Or.  Augsburg;  Not  BB.  ib.  (id. 

dat.)  11351 
befiehlt  Heinrich  Nothafft  zu  Wernberg  auf  dem  nächsten  Bechtstag  nach  Trinitatis  [1437] 
sich  vor  dem  Kurfürsten  Friedrich  v.  Brandenburg  als  seinem  Vertreter  zur  Entscheidung 
seines  Streits  mit  Georg,  Hans  u.  Kaspar  Hertenberger  zu  stellen  u.  bis  dahin  allo  Fehde 
gegen  diese  zu  unterlassen.  —  [KU?  —  Vorlage?]  —  Beg.  Boic.  13,  37 H.  (Johanns 
ab.  d.  heil,  tauners).  11352 
verbietet  dem  Hrz.  Ludwig v.  Bai ern[-Ingolstadt]  in  seiner  Fehde  mit  Hrz.  Heinrich  das  Stift 
Salzburg  (EB.  Johann)  fernerhin  in  Mitleidenschaft  zu  ziehen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Slick 
mil.  canc.  —  o.  B  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.       (Joh.  bapt  t.)  11358 
ersucht  Ulrich  v.  Bosenberg  wiederholt,  mit  noch  andern  Herren  nach  Iglan  zu  kommen  u. 
namentlich  den  Grossmeister  des  Johanniterorden*  Wenzel  v.  Michalowic  mitzubringen.  — 
Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  —  Or.  Wittingau. —  Arcb.  tesky  1,  43;  vgl.  Beg.:  Palacky, 
Beitr.  2,  455.  11854 
bestätigt  der  St  Nürnberg  das  (inser.)  Privileg  Karls  IV.  v.  1347  Nov.  2  [Böhmer- Huber 
nr.  399],  dass  ihre  Bürger  u.  deren  Güter  niemals  von  den  römischen  Kaisern  verpfändet 
werden  dürfen.  —  [Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Bu  —  Or.  mit  G.  B.  Nürnberg  Kr.-A. ;  BB. 
L  10r].  —  Beg.  Boic.  13,  378.       (die  vicesima  sept  junii).  11356 
desgl.  in  deutscher  Sprache.  —  [KU.  w.  v.  —  Bta  —  Or.  u.Vid.  v.  1481  Okt  11  ib.;  nicht 
in  BB].  —  Beg.  Boic.  ib.       (mi.  nach  Joh.  Bapt.  sunwenden  t)  11356 
verkündet  betreffs  der  Achtserklärung,  die  Kurfürst  Friedrich  v.  Brandenberg  als  sein  Kom- 
missar auf  Klage  des  Nürnberger  Bürgers  Burkart  Mufflinger  gegen  Werner  Bosshawpter  u. 
Hans  t.  By  etheim  ausgesprochen  hat,  dass  er  den  letzteren,  nachdem  er  sich  mit  Mufflinger 
geeinigt,  wieder  in  seine  Gnade  aufgenommen  habe,  die  Acht  gegen  Bosshawpter  aber  be- 
stätige. —  [KU?  —  Vorlage?  —  BB.  L  9  mit  Dat. :  in  die  Petri  et  Pauli,  aber  dtsch.  Urk. 

—  Jnni  39 !]  —  Beg.  Boic.  1 3,  378.       (Peters  n.  Pauls  abent).  1 1357 


*H  im,  XI :  AltoMiu..  lUf  Si«Biin.U.   S.  Bd. 
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Jnli  I  Igl.t'i  ladet  Roger  Erlingsshover  zo[Poeggstsll?J  Pechtal  auf  den  nächsten  Rechtstag  nach  Not.  1 1 
vor  das  Hofgerieht  zur  Verautwortoug  auf  die  Appellation  des  Hans  Schärstab  gegen  das 
Urteil,  das  Hans  Lidbacher  u.  andere  in  dem  Streite  zwischen  Erlingsshover  u.  Schärstatt 
wegen  des  Hofen  zu  Kesselberg  o.  der  Bergmühle  zu  Poeggstall  gefällt  hatten.  —  [KU  ?  — 
Vorlage?]  —  Reg.  Boie.  13,  379.  (sunt  nach  Peter*  u.  Paulus  t)  11*58 
»2  »         bestätigt  dem  Bärgermeister,  Richter  n.  Rat  v.  Wien,  das»  Meister  Rckharts,  des  Goldschmidt s 

in  Wien,  Hausfrau  aus  Kuttenberg  in  Böhmen  gebärtig  sei  n.  daher  einen  berechtigten  Erb- 
an^pruch  an  das  Gnt  ihrer  Mutter  habe.  —  De  m.  d.  i.  —  Or.  Wien  Stadt- A.  —  Reg. :  Jahr- 
buch der  Knnstsamml.  des  a.  h.  Kaiserhauses  16  (1895),  S.  125  nr.  13980.  11859 

•  »         besiegelt  zusammen  mit  Hrz.  Albrerht  v.  Österreich  die  zwischen  den  Standen  des  Königreichs 

Böhmen  u.  den  Gesandten  des  Basler  Konzils  zu  Prag  1435  Sept  21  getroffenen  Kom- 
paktsten, [diese:  Arch.  cesky  3,  434.  —  o.  KU!  —  o.  R!  —  Or.  Wien  H.-H.  n.  St-A.]  — 
Reg.:  Licbnowsky.  Gesch.  d.  Haus.  Habsbnrg  5  nr.  3589.  11360 

»  »         besiegelt  zosammen  mit  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  die  Erlänteruugsurk.  einiger  Punkte  der 

böhmischen  Kompaktateu.  —  [o.  KU!  —  o.  R!— Or.  ib.]  — Reg.:  ib.  nr.  3590.  11361 
»     3  •         gelobt  zusammen  mit  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich,  da  zwischen  den  Gesandten  des  Baseler 

Konzils  (B.  Philibert  v.  Coutances  u.  s.  w.)  u.  den  Vertretern  des  Königreichs  Böhmen  u.  der 
Markgrafschaft  Mähren  hinsichtlich  der  Vollmachten  der  ersteren  Differenzen  entstanden 
sind,  dass  bis  zum  nächsten  Michaelstag  die  Gesandten  des  Basler  Konzils  auf  Grund  des  mit 
ihnen  festgestellten  Wortlauts  einer  sie  bevollmächtigend*!)  Konzilsbulle  ihre  ausreichende 
Vollmacht  dem  Gouverneur  des  Königreichs  Böhmen,  Alsso  y.  Biesenburg  übermitteln 
werden.  —  KUV  —  Cochlaeus*,  hist.  Hussit  293;  Leibniz,  cod.  iur.  gent  mantissa  2,  141t: 
Mon.  concil.  saoc.  15.  Conc.  Bas.  SS.  I,  778.       (tercia  julii).  11362 

»  »         bezeugt  zusammen  mit  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich,  dass  sie  die  unzweifelhaft  echte  Konzilsbulle 

in  Händen  gehabt  haben,  durch  welche  den  Gesandten  des  Konzils  (B.  Philibert  t.  Coutances 
namentlich  genannt)  V  Umseht  gegeben  wird,  mit  den  Böhmen  o.  Mähren  die  Unter- 
handlungen fortzuführen  u.  zu  beenden.  —  KU  ?  —  [Kop.  Prag  Böhm.  Mus.J  —  Goldast, 
Append.  comm#ntar.  de  iuribus  regni  Bohomiae  (1627).  179 f.;  Leibniz,  cod.  iur.  gent 
mantissa  2.  145 f.;  Lünig,  Cod.  Germ.  dipL  1,  1447 ff. ;  Mon.  concil.  saec.  15.  Conc  BasiL 
SS.  I,  777.        (id.  dat.)  11363 

»  >         beurkundet  mit  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich,  dass  er,  um  einen  Abbruch  der  Verhandlongen 

zwischen  den  Gesandten  des  Baseler  Konzils  u.  den  Böhmen  zu  verhüten,  die  Gesandten  zu 
dem  Versprechen  bewogen  habe,  dass  die  Bulle,  welche  den  Böhmen  über  die  Gewährung 
des  Abendmahls  unter  beiderlei  Gestalt  von  dem  Konzil  ausgestellt  werden  solle,  sich  dem 
Wortlaute  nach  ganz  an  die  Brünner  Abmachungen  anschliesscn  solL  —  KU?  —  [Kop. Prag 
Böhm.  Mus.]  —  Leibniz,  cod.  iur.  gent  mantissa  2,  153  f.  =  Domont  Corps  dipl.  du  droit 
des  gens  3,  1,  8 ;  Mon.  concil.  saec.  15.  Conc.  Basil.  SS.  l,  778.       (id.  dat)  11364 

>  5  •         wird  einmütig  zum  König  v.  Böhmen  erhoben.   Bartoss,  Chron.:  Dobner,  Mon.  hist  Boen. 

1,  194.  11364» 
>  >         äussert  dem  Ulrich  v.  Bosen berg  seine  Unzufriedenheit  darüber,  dass  dessen  Leute  während 

der  Friedensunterhandlungen  in  Iglau  die  Unterthanen  Meinhards  v.  Neuhaus  beschkdiirt 
hätten,  n.  ermahnt  ihn,  dergleichen  künftig  zu  verhindern  u.  den  zugefügten  Schaden  zu  ver- 
güten; berichtet  dass  die  Verhandlungen  wegen  der  religiösen  Angelegenheiten  unter  ge- 
höriger Leistong  des  Gehorsams  von  Seiten  der  Böhmen  einen  feierlichen  Abschluss  gefunden 
hätten,  dass  aber  bezüglich  der  politischen  Fragen  noch  längere  Beratungen  bevorstanden, 
wozu  er  auch  seines  (Ulrichs)  Beistandes  bedürfe.  —  Ad  m.  d.  i.  Franc,  de  Branicz.  —  Or. 
Wittingau.  —  Arch.  c«sky  1,  44  =  Ausz.:  Palacky,  Beitr.  2.  459.  11365 
»     6  »         ernennt  den  Magister  Heinrich  v.  Elsig  (-ich)  zum  Notar.  —  KU?  —  Not.  RR.  L  10'. 

(6.  julii).  11366 

>  7  »         erteilt  dem  griechischen  Kaiser,  dem  Patriarchen  von  Koustautiuopel,  wie  überhaupt  alleu 

Griechen,  welche  der  Union  halber  nach  dem  Baseler  Konzil  sich  begeben,  Geleit  für  die 
Hin-  u.  Rückreise.  —  KU?  —  KR.  L  9.       (sept.  julii).  11367 
»11  »         seUt  den  B.  Lienhart,  das  Domkapitel  u.  den  Magistrat  zu  Pas s au  in  Kenntnis,  dsss  er  ihre 
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auf  Juli  25  fortgesetzte  Zusammenkunft  mit  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  aaf  Sept.  29  verschoben 
habe.  —  [Ad.  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  —  o.  KJ.  —  Or.  Pasaau.  —  Reg. :  Verhandl.  d.  hist.  Ver. 
f.  Niederbaiern  17,  319.  (mi.  vor  Margar.)  11368 
bestätigt  die  im  vorigen  Jahre  von  den  ans  der  Mitte  des  böhmischen  Landtages  dazu  erkornen 
Wahlmannern  vorgenommene  Wahl  des  P  r  a  g  e  r  Ersbischofs  u.dcr  böhmischen  Bischöfe. 

—  KU?  —  Ans  den  1513  gedruckten  Kompaktaten  Arch.  <'esky  3,  445 f.  —  Bog.:  Palacky, 
Beitrr.  2,  464-  113«9 

bestätigt  nach  dem  Abschlags  der  Kompaktaten  die  Rechte  n.  Freiheiten  des  Königreichs 
Böhmen.  —  KU?  —  Kop. Wittingau.  —  Arch.  cesky  3,  446  0*.  =  Uelakovskj,  Cod.  inr. 
raunicip.  regni  Bohem.  1,  2 19 f.;  vgl.  Reg.:  Palacky,  Beitr.  2,  464.  11370 

versichert  den  böhmischen  Städten,  dass  sie  nicht  gezwungen  werden  sollten,  die  Einwohner 
geistlichen  n.  weltlichen  Standes,  die  wahrend  des  Krieges  mit  Hinterlassung  ihrer  Habe  die 
Flocht  ergriffen  hatten,  wieder  aufzunehmen  u.  ihnen  ihre  Güter  zurückzustellen.  —  KU?  — 
Kop.  Wittingau.  —  Arch. cesky  3,  449f.;  Öalakuvsky,  Cod.  inr.  munieip.  1,220 f.;  vgl.  Reg.: 
Palacky,  Beitr.  2,  464.  —  Deutsche  Obers.:  Goldast,  Zwei  rechtl.  Bedenken  T.d.  Success.  d. 
kgl. Geschlechts  in  Ungarn  u.  Böhmen  228  f.:  Qoldast,  Reichs-Satzungen  2,  143— Bonsset, 
SuppL  an  corps  dipl.  du  droit  des  gens  1,  2,  378 ;  Lünig,  Cod.  Germ.  dipl.  i,  1453  f.:  Theobald, 
Hussiten-Kr.  1  (1621),  321  f.,  bezw.  1  (17öo).  438.  11371 

verkündet,  dass  er  den  böhmischen  Stünden  die  Wahl  des  Erzbischofs  v.  Prag  frei  gegeben 
bat,  u.  bestätigt  die  nunmehr  erfolgte  Wahl  Johanns  Hokycana  zum  Erzbischof  v.  Prag.  —  KU? 

—  Giddast,  Zwei  rechtl.  Bedenken  229;  Thoobald,  Hussiten-Krieg  1  (1621),  319  f.  bezw. 
1  (1750),  435;  Goldast,  Reichs-Satzungen  2.  143  —  Ronsset  378:  Lünig,  R-A.  Spie  ercl. 
Cont.  3.  Forts.  12Kf.       (am  tage  S.  Apollinaris).  11371 A 

citiert  peremptorisch  die  Hrz.  Konrad  Kanthner  n.  Konrad  den  Weissen  v.  Öls  auf  Aug.  24, 
um  ihre  Zollstreitigkeiten  mit  dem  Bäte  v.  Breslau  zu  entscheiden.  —  KU?  —  Vidim.  v. 
1436  Aug.  4  Breslau  St,-A.  (sont.  nach  Jacobst)  11372 
desgl.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  prep.  Northus.  —  Or.  ib.  (mo.  vor  Peters  tag  ad  vineula).  1 1 373 
erteilt  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  Vollmacht  an  seiner  Statt  über  die  Forderung  Jakobs 
u.  Wilhelms  v.  Praroman  von  wegen  Jakob  v.  P.  des  jüng.  sei.  an  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich 
gerichtlich  zu  entscheiden  u.  zwar  am  nächsten  Rechtstag  nach  Nov.  1 1 ,  wo  auch  die  Sache 
der  Starkenbergerin  u.  andere  Klagen  vorkommen  wurden.  —  [Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  RJ 

—  Or.  Innsbruck.  Statth.-A.  —  Reg. :  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  3623. 1 1374 
an  die  Stande  des  Li  egn  itzer  Landes.  Obwohl  die  Lande  Brieg  u.  Liegnitz,  da  Hrz.  Ludwig 

keine  Manneserb'-n  hinterlassen,  an  ihn  als  König  v.  Böhmen  gefallen,  wolle  er  doch  der 
Wittwo  Ludwigs  u.  deren  Tochter  ihr  Leibgeding  u.  die  Verschreibungen  auf  jene  Lande 
lassen;  da  nun  aber  Hrz.  Ludwig  v.  Lüben  Ansprüche  darauf  erhebe,  so  setze  er  ihm  u.  der 
Elisabet  einen  Tag  auf  Sept.  29  nach  Prag;  bis  dahin  möchten  Adrcss.  der  Herzogin  Elisabet 
Beistand  leisten.  —  KU?  —  Kop.  Bresl.  Stadt-A.  —  Publikat  a.  d.  prenss.  Staats-A.  7,  384  f. 
(do.  nach  Peters  t.  ad  vineula).  11375 

trägt  dem  Hauptmann  u.  Rat  zu  Breslau  den  Schutz  der  Herzogin  Elisabet  v.  Liegnitz  bis  zum 
Austrag  des  Liegnitzer  Erbfolgestreits  am*.  —  KC?  — Kop.  ib.  —  Erwähnt:  ib.  385. 11376 

verbietet  dem  Landgericht  Nürnberg,  den  Waldenfelsern  gegen  die  St  Regensburg  behilflich 
zu  sein.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Reg.:  Gemeiner,  Kegonsburg.  Chronik  3,  68  A.  143. 
(do.  nach  Sixti).  11377 

stellt  dem  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich  einen  Schuldschein  aus  über  1000  nngar.  Gulden  u. 
1500  Pfund  Wiener  Pfennig  u.  verspricht  bis  Nov.  10  tu  zahlen.  Bürgen  u.  Mitsieglar: 
Kaspar  Schlick,  Waydasy  Emerieh  v.  Marczali  Hofmeister,  Stephan  v.  U-zgon  Span  zu  Press- 
burg, Michael  Orsag  v.  Götz  Schatzmeister.  —  [o.  KUI  —  o.  R  — Or.J  Wien  H.-H.  u.  St.-A. 

—  Reg.:  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  3630.  11378 
bestätigt  den  I glauer  Bürgern  u.  Bergleuten  alle  Privilegien,  insbesondere  die  Karls  IV.  v. 

1359  [Mai  27  Böhmer-Huber  nr.  2956].  —  KU?  —  Kop.  Iglau  Stadt-A.  —  Reg.:  v.  Chlu- 
mecky,  Die  Regesten  d.  Arch.  in  Mahren  1,  25.  11379 
verhangt,  da  Albrecht  v.  Egloffstein  mit  seinen  Söhnen  Wolfram,  Kunz  u.  Diepolt  wegen 
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Beraubung  von  Lübecker  Kaufleuten  bereits  mehr  als  Jahr  u.  Tag  in  der  Acht  ist,  die  Aber- 
acht über  sie.  —  KU  ?  —  Vidim.  t.  1 436  Okt.  4  Bamberg  Kr.-A.       i'frawen  abent  assumpe) 

—  Ident  mit  nr.  1 1383  V  11880 
erklärt  auf  Appellation  des  Bitters  Werner  v.  Parsberg  gegen  Hans  v.  Freyberg  in  Angel- 
berg u.  Heinrich  v.  Seckendorf  genannt  Bgerstorfer  das  vom  Hofgerichte  des  Hrx.  Ludwigs  v. 
Baiern  über  die  Ansprüche  des  erstem  aafSchloss  Rohrenfels  gefällte  Urteil,  das  eineWider- 
holung  eines  Spruches  der  Minderheit  des  Neubörger  Landgerichts  gewesen  ist,  für  aufge- 
hoben n.  verspricht  den  Freyberg  u.  Seckendorf  nochmals  vor  sein  Gericht  zu  laden.  —  [Ad 
m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Bta  —  Or.  Münchon  B.-A. ;  BB.  L  1 0T  u.  J 1 r  mit  Dat. :  frav.  tag  assunit  1 
mm  Aug.  1 5  !J  —  Vgl. :  Beg.  Bote.  13,382  (!)       (fraw.  abt  assumpe.)  11881 

erklärt,  dass  der  Preiheits-  u.  Wappenbrief,  den  er  den  Kindern  des  Werner  Wurmelin  gegelie», 
den  Freiheiten  der  St.  C  o  1  m  a  r  keinen  Abbruch  thun  solle ;  erlaubt  dieser  Stadt  auch  die 
Besitzungen  der  Edelleute  zu  besteuern.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancell.  referente  Petr.  Kalde 
prepos.  Northus.  —  Ru  —  Or.  Colmar  Stadt-A. ;  KR.  L  1 0  mit  dat. :  in  die  assumpt.  Mar. ! 
(frawen  abent  assumpt.)  118h« 

erklart  Albrccht  v.  E  gl  off  stein  u.  dessen  Söhne  Wolfram,  Kunz  u.  Diepolt  in  die  Aboracbt 

—  Marqu.  —  Not.  BB  L  10T.  (fraw.  t.  assumpt.)  —  Identisch  mit  nr.  1  1380? 
Aug.  14.  11888 

befiehlt  dem  Kurfürsten  Friedrich  v.  Bran denburg,  Burggrafen  zu  Nürnberg,  der  St  Lübeck 
(Prukurator:  Johann  Brachvogel)  behilflich  zn  sein  wider  Albrecht  v.  Egloffstein  n.  dessen 
Sühne,  dio  in  die  Aberacht  erklärt  sind.  —  KU?  —  Vorlage?  -—  Minutoli,  Friedr.  I.  v. 
Brcnd.  365.       (frauen  t.  assumpt.)  11884 

verbietet  auf  Klage  der  Colmarer  bei  Strafe  von  100  Mark  Gold  dem  B.  Wilhelm  v.  Strass- 
burg,  welcher  auf  dem  zur  Entscheidung  der  Zollstreitigkeiten  mit  den  elsässischen  Städten 
angesetzten  Tage  nicht  erschienen,  fernerhin  einen  Zoll  zu  Hüttenheim,  Matzenheim  u.  Bulach 
zu  erheben.  —  Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  prep.  Northus.  —  o.  B  —  Or.  Colmar  Stadt -A. 
(donerst.  nach  frawen  t.  assumpt.)  11385 

teilt  dies  dem  Pfalzgrafen  Ludwig  mit  u.  befiehlt  ihm,  den  Colmarern  gegen  den  Bischof 
v.  Strassburg  beizustehen  [vgl.  nr.  1 1390].  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  ibid.  —  Kop. 
Strassburg  Bez.-A.       (fritag  noch  frawen  t  assumpt.)  113M> 

erklärt  die  Beschuldigung  des  Haas  v.  ViUibach,  dass  die  Bürger  v.Nürn b er g  am  Tode  : 
Bruders  Wilhelm  schuld  seien,  für  falsch;  Villibach  solle  alle  Feindschaft  unterlassen ; 
der  Schäden,  die  er  den  Nürnbergern  zugefügt  habe,  u.  der  Kusse,  in  die  er  deshalb  verfallen 
sei,  behält  sich  K.  Sigmund  Entscheidung  vor.  —  [KU?  —  Vorlage?  BB.  L  1  lr].  —  Beg. 
Boic.  13,  383.       (fr.  nach  fraw.  t.  assumpt.)  1138? 

erklärt  Eberhard  v.  Dutten  he  im,  der  die  auf  Klage  des  Nürnberger  Bat»  ergangene  kaiserL 
Ladung  verachtet  u.  den  kaiserl.  Brief  unter  Schmähungen  hingeworfen  hat,  in  die  Acht  — 
[KU?  —  Vorlage?  KB.  L  1  l'J.  —  Beg.  Boic.  13,  383.       (id.  dat)  113SK 

spricht  über  Albrecht  Freudenbergoru.  dessen  Sohn  Ulrich  die Beichsacht  aus,  weil  sie  in 
der  Begensburger  Sache  [vgl.  nr.  10642J  den  Vorladungen  vor  sein  Qericht  nicht  nachge- 
kommen sind.  — [Ad  m.  d.  i.  M.Bris.  — Vid.  v.  143G  Sept  13  München  B.-A.;  Ausz.:  ER. 
L  1  l'J.  —  Beg.  Buic.  13,  383.       (fr.  nach  fraw.  t.  assumpt)  11889 

schreibt  an  den  Pfalzgrafen  Stephan  wie  in  nr.  1  1386  an  Pfalzgr.  Ludwig.  —  Ad  m.  d.  i. 
Petr.  Kalde  prep.  Northus.  —  o.  B  —  Or.  Colmar  Stadt- A. ;  Kop.  Strassburg  Bez.-A 
(sambst.  nach  frawen  t.  assumpt)  1 1390 

verlässt  diese  Stadt  u.  zieht  nach  Deutsch-Brod,  kommt  am  19.  nach  C'aslau,  am  20.  nach 
Kuttenberg,  am  2 1 .  nach  Kaurim  (Gurzim),  am  22.  nach  Deutaeh-Brod. —  Bericht  Palomars: 
Palacky,  Beitrr.  2,  466 f.  11890a 

hält  mit  seiner  Gemahlin  Barbara  Einzug.  — Bartoss,  Chron.:  Dobner,  Mon.  bist  Boem.  1,  195: 
ConUnuator  des  Pulkava:  Dobner  4,  171 ;  vgl.:  Palacky,  Beitrr.  2,  465  u.  467.  113901» 

genehmigt  die  Übergabe  des  Schlosses  Seeberg  (Sebergkh)  seitens  des  Kaspar  Schlick  an  Wilh. 
Schlick  u.  befiehlt  den  Egerern  demselben  keine  Schwierigkeiten  zu  machen.  —  KU?  — 
Vidim.  v.  1534  April  29  Eger.  —  Beg.:  Gradl,  z.  alt.  G.  d.  Schlick  18.  11891 
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Prag       fast  sich  von  den  Präger  Städten  huldigen.   Continuator  des  Piilkava:  Dobncr,  Mon.  4,  171 ; 

Tgl.:  Palacky,  Beitrr.  2,  40C  n.  469.  11391a 
bestätigt  die  Privilegien  der  Grossen  St.  Prag,  besonders  die  inser.  zwei  Urkk.  Karls  IV.  v.  1 348 
Dez.  27  n.  1347  April  3  [Celakovsky,  Cod  inr.  manicip.  1,  85  f.,  bezw.  73ff.]  —  Ad  m.  d. 
i.  G.  Slig  cancell.  —  BB.  L1  65  tm  [Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Codex  inr.  municip.  regni 
Boll.  (CelakoTsky,  Sblrka  pramenü  prava  m&tskeho)  1,  221  f.;  vgl.:  Celakovsky,  de  verna- 
culis  registr.  127.  (dio  dominica  post  f.  Barthol.)  11392 
bestätigt  der  Grossen  St.  Prag  12  (inser.)  Privilegien  der  Kgg.  Johann,  Karl  IV.  n.  Wenzel, 
nämlich  die  Urkk.  Johanns  v.  134)  Jnni  .  [Codex  iur.  municip.  regni  Bohemiae  1,  62 ff.; 
Karls  IV.  v,  1354  Jan.  17  [ib.  92  f.],  1349  Jan.  2  [ib.  87],  1348  Aug.  28  [Pelzel,  Gesch. 
K.  Karls  IV-,  Bd.  1.  Anh.  «7],  1358  Febr.  16  [Cod.  iur.  municip.  ),  110 ff.J,  1358  Mai  12 
[ib.  llSf.J,  1370  Jan.  9  [ib.  147  ff  ],  1342  Juni  24  [ib.  67  f. J.  1354  Jan.  19  [ib.  94  f.], 
1559  Mär  26  [ib.  117  ff  ],  1354  Marz  10  [ib.  95 ff.];  Wenzels  v.  1418  Juni  9  [ib.  214  ff.] 
—  Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  prepos.  Northus.  —  KB.  L 1  f.  70.  —  Codex  iur.  munic.  1,224;  vgl. : 
Celakovsky,  de  vernac.  registr.  127.    (dominica  die  qua  fuit  dies  2  6.  mensis  augusti).  1 1 393 

i  bestätigt  den  Bürgern  dor  Grossen  St.  Prag  die  inser.  Anordnung  Kg.  Wenzels  v.  1409  Juni  23 
[Cod.  iur.  municip.  1,  202  f.|,  dass  die  Einwohner  der  Neustadt  sich  an  ihren  Bat  berufen  u. 
von  diesem  Recht  nehmen  sollen. —  KU  ?  —  RR.  Ll  84. —  Codex  iur.  municip.  regni  Bob. 
1,  227;  vgl.  Reg.:  Celakovsky  127.       (sunt  nach  BarthoL)  11394 

»  bestätigt  der  Grossen  8t  Prag  18  inser.  Privilegien  der  Kgg.  Johann,  Karl  IV.  u.  Wenzel«, 
sowie  K.Ludwigs  IV.,  nämlich:  Johanns v.  1316  April  28  [Cod. iur. municip.  1,23 f.],  1325 
Nov.  4  [ib.  28 f.].  1330  Mai  27  |ib.  33 f.],  1331  Aug.  22  [ib.  39 ff.),  1331  Aug.  20  [ib. 
38  f.),  1336  s.d.  |ib.  58  f.],  1341  Juni  4  [ib.  63 f.];  Karls  IV.  v.  1348  Dez.  27  [ib.  85 f.], 
1366  Aug.  4  [ib.  1 42  f. J,  1 366  Aug.  3  [ib.  1 34  fl.],  1  343  Juni  13  [ib.  69  f.],  1373  Juni  17 
[Pelzel.  Karl  IV.,  Bd.  2,  Anh.  237],  1376  Aug.  14  [Cod.  inr.  municip.  l,  I58f.],  1373 
Jan.  6  [ib.  123 f.];  Wenzels  v.  1384  Mai  M  [ib.  170 ff.],  1400  Juli  20  [ib.  183ff.J;  1393 
Jan.  23  [ib.  177f.]  n.  K.  Ludwigs  d.  Baiern  v.  1330  Jnni  10  [ib.  36 f.]  —  KU?  —  BB. 
Ll86/I06  (s.d.)  —  Cod.  iur.  mnnic.  regni  Bob.  1,228 f.;  vgl. Reg. :  Celakovsky  127.11395 
befiehlt  der  St  Hagenau  u.  allen  Reichsstädten  im  Elsass  ihre  Beichssteuer  an  Ritter  Georg 
Vischel,  Lehrer  des  geistlichen  u.  weltlichen  Bechts,  zu  zahlen.  —  Do  m.  d.  i.  Pe.  Kalde 
prepos.  Northus.  — K? — Or.  Hagenau :  [nicht  in  RR].     (mo.  nach  Barthol.)  Hanauer.  11396 

vernichtet  auf  Klage  der  Begensburger,  dass  ihre  Befreiung  von  allen  Landgerichten  ausser- 
halb ihrer  Stadt  von  dem  Nürnberger  Landgericht  gänzlich  missachtet  werde;  Albrecht  v. 
Walenfels  habe  sie  daselbst  beklagt  u.  in  diu  Acht  gebracht,  alle  solche  Ladung  u.  Acht  — 
[Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  canc.  —  R*»  --  Or.  München  R.-A.;  RR.  L  1  lr  s.  d.]  —  Reg. 
Boic.  13,  383.  (id.  dat.)  11397 
setzt  Erkinger  v.  Seiusheim,  Herrn  zu  Schwarzenberg,  der  auf  die  erste  Ladung  an  das  Hof- 
gericht wegen  der  Klage  des  Nürnberger  Rats  betr.  Obergriffe  des  Centgerichts  zu  Schein- 
feld nicht  erschienen  ist  [vgl.  nr.  11164],  einen  weiteren  peremtorischen  Rechtstag  auf  den 
nächsten  Gerichtstag  nach  Nov.  11  an.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Reg.  Boic.  13,  384.  imi. 
vor  Egidien).  1139H 
ladet  Rügor  Erling  s  s  h  o Vtr  zu  Pcchtal  wiederholt  anf  den  nächsten  Bochtetag  nach  Nov.  1 1 
vor  sein  Hofgericht  zur  Verantwortung  auf  die  Klage  Konrad  Sigweins,  Spitalmeisters  des 
neuen  Spitals  ru  Nürnberg,  dass  derselbe  die  diesem  Spilale  zugehörigen  .widern*  zu  Pechtal 
n.  Schweinsbach  vor  das  Landgericht  der  Grafschaft  Hirschberg  geladen  habe.  —  KU?  — 
Vorlage?  —  Reg.  Boic.  13,  384.  (id.  dat.)  11399 
•  rlaubt  dem  Nürnberger  Bürger  Berthold  Volkmer  an  seiner  Statt  dem  Bichter  zu  Heidings- 
feld u.  Mainbernheim  den  Blutbann  nach  Bedarf  zu  verleihen.  —  [KU?  —  R?  —  Or* 
Nürnberg  Kr.-A.:  BB.  L  1  lTJ.  —  Reg.  Boic.  13,  384.  Idonrst.  vor  Egidien;  nicht  = 
Aug.  29).  11490 
»mennt  den  Johann  Betek  (Recko)  zum  Bürgermeister  (consul)  der  Alt-St.  Prag,  sowie  den 
Johann  v.  Kunwald  (oder  vom  silbernen  Stern,  de  argeutea  Stella)  zum  Unterkämmerer  des 
Königreichs  Böhmen.  Continuator  des  Pulkava:  Dublier.  Mon.  bist  Boein.  4,  171  ;  vgl.:  Pa- 
lacky, Gesch.  v.  Böhmen  3,  3,  233.  11400a 
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▼erbietet  dem  Crusina  v.  Swamberg  Beine  Fehde  mit  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  o. 
Pfalzgr.  Hans  [v.  Neumarkt)  weiter  fortzusetzen,  wünscht  Herausgabe  der  Gefangenen,  droht 
mit  Repressalien.  —  KD?  —  Vorlage?  —  Minutoli,  Friedr.  L  v.  Brand.  238 f.  (ohne 
Dat.)  11401 
Prag  befiehlt  dem  Michel  t.  En  h  e  i  m  (Ehn-).  Konrad  Fridbertabofer  u.  Rudolf  t.  Eben  den  beifolgenden 
Ladbrief  für  Erkinger  v.  8ein«heim  [nr.  1 1398]  diesem  einzuhandigen.  —  [KU?  —  Vor- 
lag«?] —  Reg.  Bok.  13,  384.        (nf  Egidien  L)  11402 

bestätigt  die  Privileginn  der  Burgmannen  zu  Fried berg,  insbesondere  das  Privileg,  dass  IU 
nur  vor  dem  Burggrafen  zu  Friedberg  m  Gericht  r.n  stehen  brauchen.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris. 

—  Ru  —  Or.  Dannstadt  St.-A.;  nicht  in  RR.       (Egidien  t.)  11403 

bestätigt  der  St.  Gelnhausen  ihre  Privilegien.  —  KD.  w.  v.  —  Ru  —  Or.  Marburg  SL-A.; 

nicht  in  RR.  (Giligen  t.)  11404 
befiehlt  dem  EB.  Raban  v.  Trier  das  KL  Schönau  in  den  demselben  von  Kg.  Adolf  verliehenen 
u.  von  ihm  dem  Abte  Johann  bestätigten  Freiheiten  für  den  Klosterhof  zu  Oberwesel  nicht  zu 
beeinträchtigen  [vgl.  nr.  11 33 5 J.  —  KU?  —  Kop.  d.  17.  Jahrhdt.  Wiesbaden  St-A. 
(Egidht)  11405 

desgl.  der  St  Oberwesel. —  KU?  —  Kop.  ib.;  [Kop.  d.  16.0.  1 8.  Jahrhdt. Koblenz.  Becker]. 

(id.  dat.)  11406 
gebietet  der  St  Nürnberg,  seinem  Diener,  dem  Ritter  Paul  Haller,  den  ihm  von  Reichs« egen 
gebührenden  Schlagsehatz  zu  geben.  —  [KU?  —  R?  —  Or.»  Nürnberg  Kr.-A.;  RR.  L  1  ]*]. 
Reg.  Boic.  13.  384.       (sunt  nach  Egidien).  11407 

ladet  Ulrich  Kamera  wer,  der  den  Regcnsburgern  wegen  seiner  Ansprüche  gegen  die  dortige 
Judenschaft  Fehde  angesagt  hat,  zur  Entscheidung  über  seine  Ansprüche  auf  den  nächsten 
Rochtstag  nach  Martinstag  vor  sich.  —  Ad  m.  d.  i.  Marqu.  Brisacher.  —  Vid.  v.  1436 
Sept.  12  München  R.-A.  —  Reg.  Boic.  13,  384.  (m<>.  nach  Gilgen).  11408 
bestätigt  den  Brüdern  Hieronymus,  Welislaus  u.  Sigmund  v.  Jen  ec  (tienetz)  die  Urk.  Karls  IV. 
v.  1352  Dez.  4  [Bohmer-Huber  nr.  1534]  über  die  Befreiung  eines  Hauses  in  Hostomice 
von  der  Zahlung  der  königl.  Berna.  —  KU? —  RR.  L»  123  [—  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  — 
Reg.:  Cclakovsky,  De  vernac.  registris  128.  (in  die  nativ.  s.  Marie  virginis).  11409 
verschreibt  dun  Prager  Bürger  Johann  Recek  v.  Ledec  das  Dorf  Michel  um  400  Schuck 
Groschen.  —  KU  ?  —  Begistr.  v.  1454;  [Ausz. :  Sömmari  Auszüeg  oder  Eitract  aus  etlichen 
gar  alt«n  khünigl.  Majest.  f.  57T  Raudnitz  Lobkowitz-Bibl.  mit  Dat.:  mo.  nach  Marie  Geburt]. 

—  Reg  :  Arch.  6esky  2,  189.  Nordick.  11410 
giebt  seine  Zustimmung,  dass  Georg  Hütel  die  Reichssteuer  von  Oberehnheim  (lü  Pfund  Strass- 

burger  Pfennige),  welche  er  von  Kunzlin  v.  Pfaffenhofen  mit  luo  Pfund  Strassb.  Pfennigen 
einlösen  sollte,  nebst  den  darauf  geschlagenen  loo  Gulden  an  Johann  v.  Berstheim. 
Burgmamien  zu  Hagenau,  verkauft  hat,  u.  befiehlt  der  St.  Oberehnheim  jene  Steuer  nunmehr 
au  diesen  zu  entrichten.  —  KU?  —  RR.  L  i  lT.       (mi.  nach  frawen  t  nativ.)  11411 
bestätigt  dem  Kl.  Bfevnow  (Abt  Hermann)  alle  Privilegien,  besonders  das  (inser.)  Kg.  Wenzels 
v.  1395  Sept  2«  mit  der  Urk.  K.  Karts  IV.  v.  1351  Jan.  14  |  Böhmer-Huber  nr.  1351].  — 
Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  prepop.  Northusens.  —  [R?  —  Or.  KL  Bfevnow  =  Kop.  Prag  Böhm. 
Mus.;  Kop.  Wien  Arth.  d.  Minist  f.  Cult  u.  Unterr.  =  Kop.  Prag  Landes-A.J  —  Ziegel- 
baues Epitome  histor.  monastvrü  Brovnoviens.  (1740),  301  ff.       (die  13.  sept.)      1 141 - 
bestätigt  den  Bürgern  v.  Hagenau  das  Recht,  dass  sie  von  ihren  Gütern,  wo  immer  diese  ge- 
legen sind,  nur  die  Zinsen  zu  bezahlen  haben,  wegen  dieser  Güter  aber  nur  in  Hagenau  be- 
klagt werden  dürfen,  u.  bestätigt  dieser  Stadt  das  Recht  dass  sie  nur  vor  dem  Gericht  des 
Landvogts  zu  erscheineu  braucht.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  iniles  canc.  —  Ru  —  Or.  Hagenau  \ 
[RR.  L  1 2].        (crentzes  t  exaltac.)  Hanauer.  11413 
erlaubt,  der  St.  Hagenau  neue  Bürger  aufzunehmen  (giebt  ihr  das  Recht  des  freien  Zuges), 
bestimmt  dass  sie  nur  vor  den  städtischen  Gerichten  zu  Recht  stehen  brauchen,  u.  verbietet 
besonders  den  Herren  v.  Lichtenberg,  Ochsensiein  u.  Geroldseck,  die  nach  Hagenau  Zu- 
zu  belästigen.  -  [KL*,  w.  v.  —  Ru  —  Or.  Hagenau.  Hanauer  ;  RR,  L  1 2T  u.  13': 
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Vid.  v.  1 494  April  28  München  B.-A.];  Vid.  Kg.  Alhrechts  H.  1 438  Juli  4  Heidelberg.  Univ.- 
Uibl. ;  Vid.  K.  Friedrichs  III.  v.  1442  Sept.  7  Wien  U.-H.  u.  ßt.-A. —  Auszog:  Chmel.  Keg. 
Frideriri  IV.  nr.  1 097  ;  Tgl.  Heg. :  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  24, 186.    (id.  dat.)  11414 

gebietet  dem  B.  Wilhelm  v.  Strassburg,  der  «war  nicht  mehr  Zolle,  nunmehr  aber  Geleit 
von  den  Bürgern  t.  Hagenau  fordert,  auch  diesen  Anspruch  aufzugeben  bei  Vorlust  seiner 
Huld  u.  einer  Strafe  von  100  Mark  Gold.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Hagenau.  (id.  dat.) 
Hanauer.  11415 
bestätigt  der  St.  Hagenau  ihre  Recht«  an  dem  heil.  Walde,  soweit  sie  von  ihm  n.  dem  Ober- 
landvcgt  des  Elsass,  Pfalzgr.  Ludwig  herrühren;  dabei  wird  den  Klöstern  St -Walburg, 
Neuburg  u.  Königsbrück,  sowie  den  Herreu  von  Weitenmfihl  ihr  altes  Vorrecht  garantiert, 
iü,  Walde  holen  zu  dürfen.  —  KU.  w.  v, 


sich  Brennholz  ans  dein  1 

Hanauer;  RR.  L  13;  Kop.  Strasburg  Bez.-A.];  Vid.  Fr 
H.-H.  u.  St.-A.;  Vid.  v.  1565  Marz  :il  Heidelberg.  Uni 
Friderici  IV.  nr.  1102:  vgl.  Beg. 
des  h.  crutzes  t.  exalt.) 


[Ru —  Or.  Hagenau, 
driehs  III.  v.  1442  Sept.  8  Wien 
-Bibl  —  Auszug:  Chmel,  Beg. 
Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  24,  186.       (sambst.  nach 

1141« 


bestätigt  der  St  Hagenau  das  Becht,  dass  keine  derselben  gehörige,  in  oder  ausserhalb  der 
Stadt  gelegene  Hehlmühle  in  eine  Walk-,  Schleif-  oder  sonstige  Mühle  verwandelt  werden 
darf.  —  KU.  w.  v.  —  Kop.  Hagenau;  [KB.  L  \  V\.  (sont  nach  creutx  t  exalt)  Ha- 
nauer. 1141? 

verbietet,  da  die  Zahl  der  Juden  in  Hagenau  zu  gross  geworden  (.und  durch  ir  nbermessig 
gesuch  und  bescheidikeit,  der  sie  gebrauchen  cristenleuten  daselbs  und  euch  des  ricbs  land 

dorzu  gehörig  so  michelen  schaden  tun  und  hinfur  mer  tnu  wurden  ")  ohne  Zustimmung 

des  dortigen  Rates  Hanser  u.  Grundstücke  an  Juden  zu  verkaufen  oder  zu  vermieten.  —  KU  f 

—  KR.  L  If.  (sunt,  nach  cruz  t  eialtac.)  1141h 
Sept  16  Prag;  an  8trassbnrg  wegen  Ludwigs  v.  I^nlte.  Or.  ßtrasabarg  St-A.  —  siehe  1437 

Sept  15. 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  Leitmeritv,  inseriert  die  Urk.  Karls  IV.  v.  1348  Aug.  25 
|  Böhmer- Huber  nr.  739)  mit  den  Urkk.  Kg.  Johanns  v.  Böhmen  v.  1319  Dez.  5  u.  1325 
Mai  4  [Emler,  Begesta  3  nr.  541  u.  1097].  —  KU?  —  Leitmeritzer  Privilegienb.  f.  29  n. 
64  Prag  Böhm.  Mus.       (die  decima  septima  septb.)  11419 

verschreibt  dem  Divis  B  o  f  e  k  v.  Miletiuck  die  Burg  Kunetickä  Hora,  das  Städtchen  Bohdanec  u. 
Güter  des  Kl.  Opatovic  um  4500  Schock  Groschen.  —  Ad  relacionem  Johannis  de  Chotiemicz. 

—  Or.  Pardubitz.  —  Arch.  iesky  4,  175.  Noodcek.  1 1420 

verschreibt  dem  Wenzel  Carda  um  1600  Schock  Groschen  die  Dörfer  Brodec,  Stalivnice,  Olov- 
nicc,  Cholec,  Kfizovice,  Huol  n.  Keumirice.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  Arch. 
Öesky  1,  507.  Xortctk.  11421 

verschreibt  dem  Georg  v.  Chvalkovic  vom  Kl.  Jaromif  die  Dörfer  Gross-  u.  Klein  -  PrebiÄov, 
Klkov,  Doubravice  u.  den  Wald  Mnichovec  um  400  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr. 
v.  1454.  —  Beg.:  ib.  1,  533.  SmAcA.  11422 

verschreibt  dem  Gallus  v.  üf  »Tenic  die  Dörfer  des  Kl.  Opatovic:  Cbrustov,  Osek,  Dubelno  u. 

Dovriät«  um  600  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  ib.  1,  .127. 

JrM&fc  11423 
verschreibt  dem  Johann  Hertwig  v.  Büsinov  die  Burg  Oheb  von  der  Abtei  Vilemov  um  500U 

Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  ib.  I,  539.  Novdctk.  11424 

versehreibt  dem  Johann  Kamaret  v.  2izovniee  das  Dorf  Tehov  vom  Kl.  St-Karl  um  700  Schock 
Grosehen.  —  KC?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  ib.  1,  524.  Noräctk.  11425 

'  verschreibt  dem  Peter  Krtek  einen  Hof  im  Dorfe  Bosice  vom  Prager  Kloster  des  heil.  Geistes 
um  300  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  r.  1 454.  -  Beg. :  ib.  1,  541.  Xotdc'th.  1142« 

versichert  dem  Ulrich  Mocihuba  v.  Kralovic  4<m  Schock  Groschen  auf  dem  Stadtchen  der 
Wyschehrader  Propstei  Kralovic  n.deu  Dörfern  des  Wyschehrader  Kapitels  Stfltez  n.  Brzotice. 
KU ?  —  Begistr.  v.  1 454.  —  Beg. :  ib.  1 .  532.  Noalctk.  1 142? 
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verschreibt  dem  Chotnn  v.  Nestejov  die  Dörfer  des  Kl.  Sedlec:  Chotnsice,  Cirkvice,  Zbislov 
n.  Rabice  nm  800  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  Cesky 

1,  519.  Noväctk.  11428 
verschreibt  dem  Johann  Pardus  r.  Vratkov  die  Güter  der  Abtei  Podlafcce  um  2500  Schock 

Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  öesky  2,  181.  Noväctk.  11429 

verpfändet  dem  Wilhelm  v.Postupic  Burg  u.  St. Leitomiscbl  sammt Zugehör  am  4000  Schock 
Groschen  mit  der  Verpflichtung,  jahrlich  400  Schock  Groschen  in  die  königl.  Kammer  abzu- 
führen. —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  ib.  1,  51«.  Noväctk.  11430 

verleiht  den  Saazern  die  Münchs  guter,  in  deren  Besitz  sie  bis  zur  Zeit  gewesen,  nämlich: 
Yintek,  Stankovice.  Podbofany  u.  Lilieiovice  ohne  eine  verschriebene  Summe  zu  fernerem 
sicheren  Besitz  bis  auf  anderen  Befehl  —  KU?  —  Registr.  v.  1451.  —  Reg.:  Arch.  cesky 

2,  191  =  Reg.:  Urkb.  d.  St.  Saaz  183.  11431 
verschreibt  dem  Mathias  S  a  I  a  v  a  v.  Lipe  den  Hof  u.  das  Dorf  Svetl  der  Prager  Domherren  um 

«50  Schock  Groschen.  —  KU?—  Registr.  v.  1454.  — Reg.:  Arch. Cesky  1, 532.-Yowfe«fc.  11432 
verschreibt  dem  Zdenko  S  c  h  w  a  b  v.  Chralovic  das  Dorf  Libiany  vom  KL  Opatovic  um  200  Schock 

Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  ib.  1,  513.  Noväctk.  11433 
verschreibt  dem  Kunes  v.  Valefad  u.  Sekyfic  die  Dörfer  des  Kl.  Sedlec:  Pelcice,  Trnova, 

Vrieceniny  (sie).  Chvaletice  a.  Labetin  um  4 00  Schock  Groschen.  —  Kü?  —  Registr.  v.  1454. 

—  Reg.:  ib.  1,  537.  A»Ä  11434 
verschreibt  dem  Sigmund  Vanek  v.  Miletinek  Besitzungen  des  Kl.  Sedlec:  das  Städtchen  Elbe- 

teinitz  u.  die  Dörfer  Vinare,  Belusice,  Kojice,  Selmice,  Chrdiee,  Kralovany  u.  Lhota  [Jestrabi] 

um  1600  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  181  u. 

4,  176.  Noväctk.  11435 
verschreibt  dem  Nikolaus  Treka  v.  I.ipe  die  Dörfer  Rabice,  Kajkovic«,  Pelfimovec,  Vitomin, 

Volichov,  Lhota,  Pfibim,  Michalovice,  Vaseü.  e,  Radüvo,  Koetinov,  Kojfiin,  Bezdekov,  Kaliste. 

Rapotice,  8vetliee,  Chyflka,  Hofelkj.  Zahradeico,  Pfesek,  Spet  u.  Syrov  um  1000  Schock 

Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1 45 ».  —  Reg. :  ib.  1 ,  531 .  Noväctk.  1 1436 

verschreibt  dem  Peter  v.  Zachrastäny  das  Dorf  Nepolisy  des  Kl.  St-Georg  [in  PragJ  nm 
400  Schock  Groschen.  —  Kü?  —  Recistr.  v.  1454.  —  Reg.:  ib.  2,  17ö.  Noväctk.  11437 


verschreibt  den  Brüdern  Johann  u.  Wenzel  Zmrzlik  v.  Svojsin  die  Güter  Pochov  vom  Kl.  Ostrov. 
Rozmitäl  vom  Prager  Erzbistum  u.  Kostelec  vom  Kl.  Bfevnov  um  2000  Schock  Groschen.  — 
KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  ib.  2.  187.  Noväctk.  11438 

gewahrt  der  St  Chrudim  einen  Jahrmarkt  mit  den  üblichen  Freiheiten.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Slick  miles  cancell.  —  Ru  —  Or.  Chrudim  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.     (die  25.  septemb.)  1 1 439 

verschreibt  dem  Jck-k  v.  Roztok  einen  Hof  in  Horusany,  dio  Dörfer  Poceply,  Radim  n.  Veleuec 
um  3iio  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454  (s.  1.)  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  179. 
Noväctk.  11440 

bestätigt  dem  Mathe«  Vornheckil  das  freie  Gericht  zu  Luebbeii  (Labin),  das  ihm  Hans  f. 
Polenz,  Vogt  der  Lausitz  an  seiner  Statt  verliehen  hat.  —  Per  G.  cancellarium  P.  Kalde.  — 
RE.L1  1  [-  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Reg.:  Colakovsky,  De  vernaculis  registris  123. 
(fr.  vor  Michels  t.)  11441 
Rat  der  St  Breslau  Rauber  u.  Plünderer  über  ihre  Grenzen  hinaus  in  anderen 
Fürstentümern  zu  verfolgen  u.  dort  zu  richten.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  [Ru  —  Or., 
mehrere  Transs.  u.  Kop.  Breslau  Stadt- A.]  —  Lünig,  R.-A.  [Bd.  1 4]  P.  Spec.  Cent.  4,  Forts.  263. 
(Michaelis  t.)  11442 
rpfändet  dem  Peilk  v.Kunwald,  Bürger  der  Altstadt  Prag,  vom  silbernen  Stern,  den  Geld- 
u.  Getreidezins  im  Dorf  der  Prager  Propstei  Hostiun,  im  Dorf  des  Stiftes  Strahov  Chayn  u. 
von  zwei  Zinsbauern  des  Slaven-Klosters  im  Dorfe  Jene  um  30ü  Schock  Prager  Groschen. — 
[Ad  relacionem  d.  Alssonis  de  Sstermberk  alias  de  Holicz.  —  R?  —  Or.  Prag.  Domkap.-A.J 
—  Nach  Registr.  v.  1454  Reg.:  Arch.  i'csky  1,  544.  (sobotu  den  sv.  Micbala). 

11443 


Digitized  by  Google 


Sigmund.  UM.  Ungar.  50.  RSm.  27.  Böhm.  17.  Kaiser.  4.  377 


— — ,  =  —  

Prag       bestätigt  die  Privil'gien  der  St.  Melnik;  inseriert  die  Urkfc  Karls  IV.  v.  13*8  Juli  11,  1352 
März  28  u.  1372  8ept,  19  [Böhmer-Huber  nr.  714,  U75  u.  512s],  sowie  Kg.  Wenzel*  v. 
1411  Jan.  13.  —  Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  prepos.  Northus.  —  Alt.  Kopb.  u.  Kop.  t.  1833 
!     Prag  Böhm.  Uns.       (ultima  scptbr.)  11444 
>         bestätigt  deniNiklas  Co  nrad,  Bürger  n  Breslau,  eine Urk.  der  Broslauer  Ratmannen  von  1435 
I     Okt.  5  Aber  den  Kauf  der  früher  Waltherin-,  jetzt  Crotenmühle  genannten  Mdble  bei  Breslau, 
welche  Niklas  Conrad  von  dem  Spital  der  Armen  zum  heil.  Leichnam  erworben.  —  Ad  m.  d. 
i.  P.  Kalde  prepos.  Northus.  —  B  —  Or.  Breslau  Arch.  des  Domkapit        (mo.  nach 
Michels  t)  11446 
»         bestätigt  der  Neustadt  Prag  die  Privilegien;  inser.  die  ürk.  Wenzels  v.  1383  Dez.  21  [Cod- 
inr.  municip.  regni  Bob.  1,  1 6 8  f. J ;  Karls  IV.  v.  1348  März  8  [ib.  HOff.];  Wenzels  r.  1413 
Okt  2 1  f  ib.  209  ff.]  —  Zeugen :  B.  Philibert  v.  Cootancps,  die  Hrzz.  Konrad  der  Weisse  v.  Öls, 
Nikolaus  v.  Batibor,  Wenzel  v.  Teschen;  Ulrich  t.  Cilly,  Brunoro  della  Scala,  Keichsvikar  v. 
Verona  n.  Vicenza;  Heinrich  v.  Montfort  n.  Tettnang  Hofrichtor,  Wenzel  v.  Michelsberg 
Qeneralprior  des  Johanniter-Ordens ;  Dlrich  v.  Rosenberg,  Meinhard  v.  Neuhaus,  Hinziko  v. 
Pirkstein  Hofmeister,  Alsso  v.  Sternberg  a.  v.  Holitz,  Albrecht  v.  Kolditz  Hauptmann  v. 
Schweidnitz.  Peter  v.  Michelsberg.  —  KU.  w.  v.  —  [Bto]  —  Or.  Prag  Landes-A.;  BB.  Ll 
107/1 16.  —  Öelakovsky,  Sbirka  pramenü  präva  m&rtskeho  =  Cod.  iur.  municip.  regni  Bob 

1,  230  ff.;  Heg. :  Celakovsky,  De  veniac.  registr.  127.       (die  1.  ort.)  11446 
bestätigt  dem  B.  Konrad  (Bayer  t.  Boppard)  v.  Metz,  das  von  Karl  IV.  den  Metier  Diözesanen 

verliehene  Privileg  [  nicht  bei  Böhmer-Hnber],  dass  sie  für  die  Schulden  des  B.  Ademar  nicht 
haftbar  sind.  —  KU?  —  Metz  Stadt-BibL  bist  de  l'ev.  l,  649;  [nicht  in  BB].  (prima 
octbr.)  Wolfram.  11447 
bestätigt  dem  B.  Konrad  v.  Metz  das  den  Bischöfen  v.  Metz  durch  Karl  IV.  gewährte  Privi- 
legium v.  1357  [nicht  bei  Böhmer-Huber],  betr.  Befreiung  von  neu  ausgeschriebenen  Zöllen 
u.  Steuern.  —  KU  ?  —  Kop,  d.  1 7.  Jbdt.  Saarburg ;  [nicht  in  BB].  (die  l .  ort  1 496 !) 
Wolfram.  11448 
gebietet  der  St  N  ü  r  n  b  e  r  g,  von  der  am  2  9.  Sept.  verfallenen  halben  Judensteuer  seinem  Kanzler 
Kaspar  Schlick  die  200  Gulden  zu  zahlen,  welche  dieser  von  Albrecht  v.  Colditx  eingelöst  hat. 

—  [KU  ?  —  B  ?  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A.  ? ;  BB.  L  1 3»  s.  d.J  —  Beg.  Boic.  1 3,  387.  (mo. 
nach  Michels  t)  11449 

ertheilt  der  St.  P 1  a  n  das  Becht,  einen  Jahrmarkt  abzuhalten.  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  Kalde  prep. 

Northus.  —  [B?]  —  Or.  Plan  =  Kop.  Prag  Landes-A.       (die  prima  ort.)  Xovdcek.  11450 
quittiert  Bothonburg  a.  ff.  den  Empfang  der  am  kommendun  Martinstag  fälligen  Beicha- 
steuer.  —  [KU?  —  B?  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A. ?  BB.  L  13T].  —  Beg.  Boic.  13,  387. 
(mo.  nach  Michels  t)  11451 
sichert  dem  Wok  v.Sowinec  (Rotenburg)  Amnestie  u.  der  St.  Prerau  freie  Beligionsübung  zn. 

—  KU?  —  Arch.  tesky  6,  436  =  Beg.:  Palacky,  Beitrr.  z.  Gescb  d.  Hussitenkrieges 

2,  519.  11452 
erlaubt  der  St.  Strassburg  den  bisher  14  Tage  vor  Job.  Bapt.  beginnenden  u.  14  Tage 

darnach  schliessenden  Jahrmarkt  nunmehr  erst  8  Tage  vor  Joh.  Bapt.  zn  beginnen  u.  bereits 
8  Tage  darnach  zu  schliessen.  —  [Ad  ra.  d.  i.  M.  Bris.  —  Ku  —  Or.  Strassburg  St-A.; 
Aus».:  BB.  L  13'].  — Aeneas  Sylvins,  bist.  rer.  Friderici  III.  (ed.Kulpis  1685).  Dipl.  31 9 f.: 
in  Vidimus  Friedrichs  III.  v.  1452  März  20;  Lanig,  B.-A.  P.  Spec.  Cont  4,  T.  2,  754 f. 
(di.  nach  Michels  t)  11453 
enthebt  die  St  Strassburg  des  Auftrags  [vgl. nr.  11266],  die  Zwistigkeiten  zwischen  Jakob 
u.  Ludwig  v.  Lichtenberg  einer-  u.  Beinhart  v.  Flehingen,  seiner  Haasfrau  u.  Stiefkinder 
dererseits  wi 

iet,  dass  ihr  einige  der  strittigen  Güter  verpfändet  sind.  —  KU.  w.v. 
(id.  dat.)  11454 
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«wegen 
die  Stadt  ihm 
■  o.  B  —  Or.  ib. 


verleiht  den  Dörflern  von  Weissensulz,  Zemschen,  Pössigkau,  Wonetitz,  Molgau,  Ujest  das 
Becht  über  ihre  fahrende  a.  liegende  Habe  frei  zu  verfügen ;  wenn  einer  ohne  Testament 
stirbt  so  sollen  die  nächsten  Verwandten,  die  Weiber  die  Hinterlassenschaft  ihrer  Männer 
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mit  den  Kindern  zu  gleichen  Teilen  erben.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Hitteil.  d.  Ver.  f.  Gesch. 
d.  Deutschen  in  Böhmen  20,  126  f.       (di.  nach  Wencisslai).  11455 

verschreibt  dem  Georg  v.  Dube  u.  Wisemburg  die  Barg  Droboviee,  die  Barg  Zieh,  die  Barg 
Wilstein,  die  St  Chotöbof  am  13000  Schock  Groschen.  —  KO?  —  Registr.  v.  1454.  — 
Bog.:  Arch.  tesky  2,  176.  Novdctk.  11456 


Biberach,  11457 
Bachhorn,  11458 
Kaufbeuern,  1145» 
Leatkirch,  11460 
Bavensborg  11461 
ihre  Martini  fällige  Reichssteuer  an  die  Bruder  Bans  u.  Frischhans  v.  Bodman  zu  zahlen. 

—  KU?  —  Not.  ER.  L  14'.       (in  die  Prancisci,  aber  dtsch.  ürk.) 
befiehlt  den  Städten: 

Dinkelsbühl  a.  1146« 
Weil  11463 
ihre  Martini  fällige  Reichssteuer  an  die  Broder  Albrecht  u.  Barkart  v.  Hornburg  tu  zahlen. 

—  W.  v. 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Bitter  Hans  v.  Erbach  (Elr-)  seiner  Gemahlin  Barbara  geb. 
v.  Bodman  sein  Reichslehen  [vgl.  nr.  1 0<>  5  7  J  den  Markt  Neubarg  |a.;'D.J  als  Heimsteaer 
verschreiben  darf. —  KU?  —  RR.  ib.  —  Vgl  Beg.:  Schriften  d.  Ver.  f.  Gesch.  d.  Bodensees, 
Heft  25,  Anh.  157.       (id.  dat.)  11464 

verbietet  dem  Landrichter  Wilhelm  v.  Beichberg  u.  den  Urteilsprechern  des  Landgerichtes  zu 
Nürnberg,  aus  Anlass  eines  speciellen  Falles  (Weigel.  Strobel)  die  St  Eger  vorzuladen  u. 
über  sie  zu  richten,  da  „die  von  Eger  uns  und  der  cron  zu  Beheim  zugehiren  and  der  cron 
freiheit  gebrauchen."  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  R?  —  Or.#  Eger  Stadt-A.  =  Kop.  Prag 
La«des-A.  u.  Böhm.  Mus.  11465 

giebt  den  [nicht  genannten,  vgl.  aber  nr.  1 1 482]  Bevollmächtigten  der  Hrn.  Friedrich  u. 
Sigmund  v.  Sachsen  einen  Geleitsbrief  zur  Reise  nach  u.  von  seinem  Hof.  —  Ad  m.  d.  i. 
Franciscus  de  Branicz.  —  o.  R  —  Or.  Dresden.       (sabato  post  Francisci).  11466 

erneuert  u.  bestätigt  die  inser.  Urkk.  Kg.  Johanns  v.  Böhmen  v.  133"  Juli  5  [Emier,  Begesta  i 
nr.  441]  u.  K.  Karls  IV.  v.  1372  Sept  19  [Böhmer-Huber  nr.  5134]  für  die  St.  Tachaa, 
bekräftigt  auch  die  bisher  in  dieser  Stadt  beim  Ausscheiden  aus  dem  Gemeindeverbande 
beobachtete  Übung  u.  verleiht  der  Stadt  zwei  Jahrmärkte.  —  Ad  m.  d.  i.  Po.  Kalde  prepos. 
Northus.  —  [R»»J.  —  Or.  Wien  H.-H.  u.8t-A.;  [Vidim.  v.  151  o  Febr.  8  Prag  Statthalt.- A.J 

—  Stocklöw,  Gesch.  d.  St.  Tachau  2,  407  ft.  —  Vgl.  nr.  1 1480.  11467 
verpfändet  dem  Ritter  Matthias  Schlick,  Burggrafen  zu  Eger,  dem  er  für  seine  in  Deutsch- 
land, Welschland  u.  Ungarn  geleisteten  Dienste  noch  1000  Gulden  schuldig  ist,  sowie  dessen 
Erben  dafür  die  Weihnachten  fällige  Steuer  der  Erfurter  Juden,  erlaubt  ihm  dieselbe  weiter 
zu  verpfänden  u.  versiebt  die  St.  Erfurt  mit  diesbezüglicher  Anweisung.  —  Ad  m  d.  i.  M. 
Bris.  —  RR.  L  14;  Kopb.  Erfurt       (mo.  nach  Franciscen).  11468 

verleiht  dem  Lupoid  La  tu  am  er  einige  Güter,  welche  von  Wilhelm  r.  (Peczkowicx)  Böstovice 
an  ihn  gefallen  u.  erstorben  sind.  —  Imperator.  Marquardus  [Bris.]  —  RR.  Ll  4  [=  Kop. 
Prag  Böhm.  Mus.]  -  Vgl.  Reg.:  Öalakovsky,  De  vernae.  registris  1 23.  (in  die  s.  Dionisu, 
aber  dtsch.  ürk.)  11469 

nimmt  Bartholomäus  de  Taleaferro  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  Not  RR.  L  14'. 
(ll.dieoct.)  11470 

verschreibt  Ulrich  Medek  (Medka)  v.  Waldek  die  200  Schock  Präger  Groschen,  welche  das 
KL  St-Georg  [zu  Prag]  bisher  von  dem  Dorfe  Mokrozy  bezogen  hat  —  o.  KU !  —  o.  R !  — 
Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A.  —  [Nach  Registr.  v.  1454  Reg.:  Arch.  6esky  1,  504.  Novdctk}. 
(patek  przed  Kalixtem  papezzem,  ohne  Ortsangabe).  11471 
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ernennt  den  Gr.  Heinrich  v.  Montfort,  des  f  Gr.  Wilhelms  Sohn,  zu  seinem  Hofrichter  [schon 
in  nr.  1 1446  HofrichterJ.  —  Kü?  —  [nicht  in  KR],  —  Nach  Or *  Stuttgart [?J  erwähnt: 
Vanotü,  Gesch.  d.  Grafen  f.  Montfort  501.  11472 

erlaubt  dem  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort-Tettnang  u.  seinen  Nachkommen  mit  rotem  Wachs  zu 
siegeln.  —  KU?  —  Not  RR.  L  14T.       (s.  die).  1H73 

verschreibt  dem  Jakob  v.  ß  i  t  k  a  u.  Wenzel  v.  S  k  o  p  o c  das  halbe  Dorf  HoÄemef  e  um  60  Schock 
Groschen.  — KU?  — Registr.  v.  1454  (s.  L)  — Reg.:  Arch.  6esky  1,  516.  Novdcek.  11474 

gebietet  den  Breslauer  Ratmannen  die  auf  Sept.  29  fällig  gewesene  königl.  Stadtrente  an 
die  Hrzz.  Konrad  Kantner  u.  Konrad  den  Weissen  t.  Öls  zu  zahlen.  —  o.  KU!  —  o.  R  — 
Or.  (besiegelt)  Breslau  Stadt-A.       (sambst  nach  Dionysient)  11475 

Terschreibt  dem  Karlsteiner  Burggr.  Nikolaus  v.  L  i  d  i  c  die  Dörfer  Kozolupy  u.  Bobovice  am 
200  8chock  Groschen  [vgl.  nr.  11479].  —  KU?  —  Registr.  t.  1454  (s.  L)  —  Reg.:  Arch. 
fesky  l,  6 IS.  Nowic'ek.  11476 

»erschreibt  den  Brüdern  Bunan  u.  Johann  v.  Guten  stein  die  Dörfer  Podvofany,  Vrbic«  n. 
LiboÄice  um  1261  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.  [ra  14261]: 
Arch.  i-esky  2,  447.       (den  sw.  Hawla).  Notäcek.  11477 

Okt.  1 6  Wittingau :  Ulrich  v.  Rusenberg  n.  Pf ibik  v.  Rienau  vermitteln  zwischen  Kg.  Sigmund 
v.  Böhmen  u.  der  St.  Tabor,  betr.  deren  Rechte  n.  Güter.  Reg.:  Arch.  cesky  3,  450  ■■ 
Palacky,  Beitrr.  2.  470.  11477» 

verschreibt  dem  Bus  v.  Hf  eÄiblav  die  Dörfer  des  Kl.  Ostrov:  Bratfenov,  Pikovice.  Sazava, 
Luky,  Podlucie,  Boholrby,  weiter  die  Dörfer  Ledcice  u.  Chotün  um  100  Schock  Groschen. — 
KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  6esky  1,  541.  Notdc'ek.  11478 

verpfändet  dem  Karlsteiner  Burggr.  MikeA  v.  Li  die  das  Dorf  des  Prager  Domkapitels  Kozolupy 
u.  das  Dorf  des  Kl.  Ostrov  Bobovice  um  150  Schock  Präger  Groschen.  —  Ad  relacionem 
domini  Arncsti  de  Wlassim  —  [R?J  —  Or.  Prag  Domkap.-A. ;  [gleichz.  Kop.  Wittingau. 
Mores].       (v  stfedu  pfed  sv.  Lukasem ;  s.  1.)  Novdcek.  —  Vgl.  nr.  1 1476.  11479 

bestätigt  die  Privilegien  dir  St.  T  ach  au,  das  Gewohnheitsrecht  über  den  Wegzug  der  Börger 
[ident  mit  nr.  1  1467]  u.  bewilligt  der  Stadt  zwei  Wochenmärkte;  inser.  ürk.  Kg.  Johanns 
v.  1337  Juli  5  [Emier,  Regesta  4  nr.  441]  u.  Karls  IV.  v.  1372  Sept.  19  [Böhmer  -  Huber 
nr.  5134].  —  Ad  m.  d.  i.  Po.  Kalde  prepos.  Northus.  —  Kop.  Wien  Arch.  d.  Finanzminist. 
[—  Kop.  Prag  Böhm.  Mos.] ;  RR.  L 1  5  «  (mit  Dat. :  1 4  37  o.  Tagesb.  u.  dem  Zusatz  im  margine : 
noninveni,  nämlich  die  inser.  Urkk.)  =  Reg. :  Celakovsky,  de  vernac.  registr.  1 26. 1 14W) 

verschreibt  dem  Hinko  Krusinav.Lichtemburg  die  Dörfer  Öista  u.Kalna  vom  Kl.Opatovic, 
weiter  die  Dörfer  Siemen,  Zdernice,  KuncHce,  Lhota  u.  drei  Zinsbanern  in  Borovnice  um  800 
Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1 4 54.  —  Reg. :  Arch. i-esky  1,535.  Novdcek.  1 1481 

legt  Streitigkeiten  bei  zwischen  Friedrich  u.  Sigmund  Markgrafen  zu  Meissen  (deren  Bevoll* 
mächtigte  Kourad  v.  Stein,  Tatnme  Lozer,  Konrad  v.  Masen)  einer-  u.  Sigmund  v.  Warten- 
berg gesessen  auf  Decin  (Dynuin)  andererseits.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  cancelL  — 
o.  R!  —  Or.  Dresden  H.-St.-A.  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.;  RR.  L  14».  (fr.  nach 
Gallen).  11482 

Okt.  20  Pressburg :  dankt  dem  Dogen  v.  Venedig.  Reg. :  Abhandl.  d.  bist.  Kl.  d.  Münch.  Akad. 

9,  509  —  falsch  statt  1435  Okt.  20  (nr.  11216). 
berichtet  dem  Ulrich  v.  Rosenberg  über  die  im  Zuge  befindlichen  Verhandlungen  mit  den 
Taboriten,  sowie  dass  Herr  Ptacok.  die  Prager,  Saazer  u.  andre  ins  Feld  rücken  o.  a.  m.  — 
Ad  m.  d.  i.  Francisc.  de  Branicz.  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  öesky  1,  4 4 f.;  vgL  Reg.: 
Palacky,  Beitr.  2,  470.  11488 
verschreibt  dem  Friedrich  v.  Bletov  das  Dorf  Bylany  vom  Präger  Erzbistum  um  400  Schock 
Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  1,  515.  Novdcek.  11484 

billigt,  dass  Friedrich  v.Bietov  dieses  Dorf  dem  Wilhelm  Jenik  v.  Meükov  abgetreten  hat  — 
W.  v.  11485 

verschreibt  dem  Nikolaus  C  h  o  t  e  i  4  Schock  Groschen  Zins  in  Hlubocfpy  um  40  Schock  Groschen 
—  KU?  —  Hegistt.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  iesky  2,  184.  Novdcek:  11486 
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verpf&ndet  dem  Hospfid  v.  Hosti  vic  die  Dörfer  Mezun  u.  Dobfld  des  Kl.  Ostrov,  dann  Sohfn 
u.  Pftlepy,  Dörfer  der  Prager  Kirche  um  350  Schock  Prager  Groschen.  —  Ad  relacionem 
domini  Amesti  de  Wlassim.  —  B?  —  Or.  Prager  Domkap.- A.  (v  ütery  po  todn  1 1000 
st.  devic).  Xofdcek.  11487 

verschreibt  dem  Johann  Kralovnc  v.  Kralovic  die  borg  Täte«  von  der  Wyschehrader  Propstei 
u.  das  Dorf  Vrbcany  vom  Prager  Erzbistum  am  850  Schock  Groschen.  —  KD?  —  Begistr. 
v.  1454.  —  Beg.:  Arch.  fesky  2,  175.  Aoerfc**.  11488 

verschreibt  dem  Wanek  v.  K  r  i  v  e  die  Barg  Tlustovasy  u.  das  Dorf  Hornsany  vom  Kl.  Zderaz 
am  700  ungar.  Golden.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1453;  [Ao&z.:  Summ.  Aüsiüeg  oder  Extracht 
aas  etlichen  gar  alten  khünigl.  Majest  f.  59r  Baadnitz,  Lobkowitzische  Bibl  ]  —  Beg. :  Arch. 
c«sky  1,  496.       (di.  nach  ailf  tansont  martern).  Novdcek,  11489 

verschreibt  dem  Pe*lk  Pr  6  d  b  o r  v.  Badwlu  um  300  Schock  Groschen  die  Dörfer  des  KI.  König- 
saal Öemeöke,  Chuchel,  Äabc.vfesky.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1453.  —  Beg.:  Arch.  tesky 
1,  508.  Nordctk.  11490 

verschreibt  dem  Parcifal  v.  Prostibor  die  Dörfer  des  Kl.  Doxan  öernoc  n.  Kmetineves  um 
500  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  ib.  2,  193.  Notäetk.  11491 

verschreibt  dem  Jakob  v.  Ritka  vom  Kl.  Ostrov  das  Stadtchen  Davel  n.  die  Dörfer  Slop. 
Hozdnice,  Bojanovice,  SnaWln  um  200  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  — 
Beg.:  ib.  2,  183.  NotMek.  11492 

verschreibt  dem  Heinrich  Skoda  v.  Waldek  um  2ß0  Schock  Groschen  die  Dörfer  des  Kl. 
Kunigsaal  Libic«,  Klint«  u.  4  Unterthanon  in  Le*tnice.  ■-  KU?  —  Begistr.  v.  1453.  — 
Beg. :  Arcb.  tesky  l ,  499  f.  (s.  L)  Notdetk.  1 1498 

verschreibt  dem  Johann  Stetina,  Thomas  Faräf  u.  Wmiek  v.  Skuhrov  20  Schock  Zins  im 
Dorf  d<  s  Prager  Domkapitels  Hoholic  um  130  Schock  Prager  Groschen.  —  Ad  relacionem 
d-mini  Arnesti  do  Wlassim.  ~  B?  —  Or.  Prag  Dumkap.-A.  (v  ütery  po  1  1000  sv. 
dövic.)  Novdctk.  11494 

verschreibt  dem  Bohuslav  v.  Tman  die  Hälfte  der  Dörfer  Revnice  u.  Badotin  vom  Kl.  König- 
s&al  nm  225  Schock  (imschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  Arch.  iesky  1.  526. 
NM&fc  11495 

verschreibt  dem  Mathias  Vödfeta  v.  Mostenic  die  Dörfer  Gross  -  Kucharek,  Komufanky  u.  den 
halben  Zins  von  Modfan.  —  KU?  —  Registr. v.  1  454.  —  Reg.:  ib.  1,  510.  Notdcek.  1 1 49« 

verpfändet  dem  VanÖk  Z  o  1  o  n  y  v.  BakovyM  um  300  Schock  Groschen  die  Dörfer  des  Kl. 
St-Thomas  LnJtice  u.  Kozolupy,  weiter  das  Dort  des  Kapitels  Allerheiligen  am  Prager  Schloss 
Chanice,  endlich  vom  Slavenkloster  das  Dorf  Jenei".  —  KU?  —  Begistr.  v.  1453.  —  Beg.: 
Arch.  cesky  1,  497  f.  o.  7,  635.  Nordcek.  1149J 

Okt  23  Prag:  Kaiserin  Barbara  äussert  dem  Ulrich  v.  Bosenberg  ihre  Zweifel,  ob  die 
Basler  Legaten  einer  von  ihm  getroffenen  Vereinbarung  ihre  Zustimmung  geben  werden.  — 
Ad  mandatum  reginalis  f!j  majestatis  mgr.  Wenceslans  oancellarius.  —  Or.  Wittingao.  — 
Palacky,  Beitrr.  2.  471.  1149;» 

verschreibt  dem  Nikolaus  Z a  j  1  c  v.  Hasenburg  Barg  u.  Dorf  Zäbfehlice  um  3 1 5  Schock  Groscheu. 

—  KU?  —  Begistr.  v.  1453.  —  Beg.:  Arch.  iesky  1,  506.  Novdctk.  1149h 
bestätigt  dem  Martin  Zviko,  Martin  Kynczlo,  Andreas  Litolto  u.  Wenzel  Kynczlo  du 

(inser.)  deren  Vorfahren  von  Karl  IV.  1359  Mai  12  [Böhmer -  Huber  nr.  2952J  gegebene 
Privileg  über  das  an  dem  Flusse  Bilina  gelegene  Gut  Stadl  tz  im  Biliner  District  bei  Aussig. 

—  KU?  —  BB.  I.1  1/3  r=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Beg.:  Celakovsky,  De  vernac. 
registris  123.       (die  25.  oct.)  11499 

verschreibt  dem  Sigmund  Bolechovec  v.  Paschberg  die  Dörfor  Lety  u.  Jllovtft*  am  200 
Schock  Groschen. —  KU?  — Registr. v.  1453. —  Reg.:  Arch.  i'*skyl,504.  Novdc tk.  1 1  MO 
verschreibt  dem  Mathias  v.  Chlumian  das  Dorf  Smolnice  vom  Baudnitzer  Kloster  um  700 
8cbock  Groschen.  —  KU?  —  B-gistr.  v.  1 454.  —  Beg.:  ib.  2.  177.  \ovdctk.  11501 
verschreibt  dem  BcneA  v.  K 1  a  d  n  o  die  Dörfer  Zefevice  vom  Prager  u.  PfUepy  vom  Wyschehrader 
Kapital  um  130  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  B»g.:  ib.  1,  526. 
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befiehlt  den  Richtern,  Riten  u.  Inwohnern  v.  Podbofany  u. LibeÄowic  den  Jahresring  n.  alle 
Abgaben,  sowie  die  Untertänigkeit  nur  denSaazern  u.  niemandem  anders  ru  leisten.  —  KC? 

—  Registr.  v.  1454.  —  R^g.:  Arch.  cesky  2,  191  —  Reg.:  Urkb.  d.  St  Sau  183.11508 

bestätigt  als  König  v.  Böhmen  die  Briefe,  die  sein  Sohn  Hr.  Albrecht  v.  Österreich  als  Mark- 
graf v.  Mähren  den  Brüdern  Ulrich  u.  Stefan  Eiczinger  auf  die  Häuser  Nouhewsel  an  der 
Thaya  (uf  der  Teye)  u.  Schenkenberg  gegeben  hat,  n.  erlaubt,  dass  alle  Ein-  u.  Ausfuhr  von 
Speise  zn  ihrer  Notdurft  keinen  Zoll  entrichten  braucht.  —  KU V  —  RR,  L 1  124.  —  Reg.: 
Öelakowsky  128.  (allerheiligen  t.)  —  In  RR,  L*  p.  142  unten  u.  143  oben  steht,  aber 
durchgestrichen:  .Wir  Sigmund  etc.  bekennon,  das  uns  der  streng  unser  lieber  getreuer 
Ulreich  der  Eytzinger  von  Eytzing  hat  furbracht  zwen  brieff,  ainer  lautt  Ton  unserin  lieben 
oheim  marggraff  Josten  weylant  marggraff  zu  Marhcrn,  dnz  der  dem  Przechen  von  Goyaticz 
und  sein  erben  gegeben  hat  das  hawß  genant  der  Newehewsel  gelegen  auf  der  Toy  ain  meyl 
ob  Znoym;  der  ander  brieff  lawtt  Ton  unserm  lieben  sun :  quaere  autem  immediate.*  11301 

gestattet  dem  Mrkgr.  Johann  Franz  v.  Man tna  einen  aus  seinen  Söhnen  zu  seinem  Nachfulger 
zu  wählen  trotz  der  bestehenden  Primogenitur.  —  Ad  m.  d.  i.  Kraue,  de  Branitz  [gedr.  i 
Bravus].  —  Bu  —  [Vorlago?  nicht  in  RR|.  —  Dnmont,  Corps  dipl.  du  droit  des  gens  3, 
1.  12 f.;  Lünig,  Cod.  Bd.  dipl.  3,  1782.        (tercia  nov.)  11505 

vergleicht  K->nrad  von  der  Linden  mit  den  Breslauer  Ratmannen.  —  De  m.  d.  i.  Petrus  Kalde 
prep.  Nortons.  —  o.  R  —  Or.  Bresl.  Stadt-A.       (sampst.  «ach  aller  heiligen).       1 1 506 

giebt  einen  Urteilsbrief  über  die  Zinsen  u.  Renten  des  Johannes  t.  Lüne  in  Breslau.  —  KU? 

—  Vidimus  Friedrichs  III.  v.  1442  Aug.  2«:  RR.  N  53:  Tgl.:  Chmel,  Reg.  Friedrichs  IV. 
nr.  1020.       (sunt  vor  Martini).  1150? 

teilt  den  Metzern  mit,  dass  er  die  zwischen  diesen  u.  Reinhard  Fuchs  schwebende  Streitsache, 
in  welcher  der  letztere  gegen  die  Entscheidung  des  kaiserl.  Kommissars  Jobannes  Parsperger 
an  den  Kaiser  appelliert  hat,  zur  endgütigen  Erledigung  den  Äbten  Ton  S.  Marie  zu  Luxem- 
burg u.  S.  Maximin  zn  Trier  übertragen  habe.  Die  Metzer  sollen  die  Akten  an  diese  Schieds- 
richter abgeben.  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  Kalde  prep.  Ni.rthus.  —  Or.  Metz  Stadt-A.  (quarte 
noTbr.)  Wolfram.  11508 

Nov.  4  Prag :  schenkt  dem  Matthaus  u.  Kaspar  Schlick  das  Gut  Falkenau.  Reg. :  Aschbach  4,511 

—  s.  nr.  11218a. 

macht  bekannt,  dass  er  den  Gr.  Kberhart  v.  Lupf  e  n  mit  Repressalien  gegen  den  Hrz.  Amadeus 
v.  Savoycn  beauftragt  habe,  der  sich  weigere,  seine  (Sigmunds)  von  der  Kaiserkronung  her- 
geleiteten Ansprüche  auf  dio  Juden  in  Savoyen  zu  erfüllen.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  — 
Kopialb.  v.  Stühlingen  14  t  41*  Stattgart  |  Not.  RR  L  1 5r.       (mo.  nach  allerheil.)  11509 

macht  bekannt,  dass  er  den  Gr.  Eberhart  v.  Lupfen  mit  Repressalien  gegen  den  Hrz. Philipp 
v.  Burgund,  der  seine  Feindseligkeiten  gegen  das  Reich  fortsetze,  beauftragt  habe.  —  KU. 
w.  v.  —  BR.  L  14T  u.  15';  Kopialb.  t.  Stühlingen  14  f.  44r  Stuttgart.      (id.  dat)  11510 

teilt  der  8t.  Strassburg  mit,  dass  er  wegen  der  grossen  Verdienste  seines  t  Hofrichters  des 
Gr.  Johann  v.  Lupfen  dessen  Sohn  Eberhard  u.  seine  Brüder  in  seinen  n.  des  Reiches  8chutz 
genommen :  fordert  auf,  ihnon  auf  Verlangen  gegen  Feinde  beizustehen.  —  KU.  w.  v.  — 
o.  R  —  Or.  Strassburg  St-A.       (mo.  nach  allerheiligen).  11511 

befiehlt  Mannen  u. Städten  derOborlansitz  eine  Wehre  Ton  «50  Pferden  gegen  die  Ketzer  in 
die  St. Zittau  zu  legen.  —  KU?  —  Vorlage?  —  Reg. :  Verzeichn.  oberlaus.  Urkk.,  Heft  5,  41. 
(d.  5.  nov.  1435!)  11512 
bestätigt  der  Prag  er  Altstadt  alle  ihr  verpfändeten  geistlichen  Güter.  —  KU?  —  Ausz. : 
Sümmari  Auszüeg  v.  etlichen  alten  khünigl.  Majest.  f.  80*  Raudnitz  Lobkowitz.  Bibliotb. 
(di.  nach  aller  heiligen).  11513 
den  Standen  der  Lande  zu  Wende  n,  dem  Kurfürsten  Friedrich  v.  Brandenburg  zu 
huldigen,  da  derselbe  nachgewiesen,  dass  Wenden  als  erledigtes  Brandenburg.  Lehen  an  ihn 
gefallet:  sei.  —  Ad  m.  d.  i.  Gaspar  Sligk  miles  cane.  —  [o.  R!  —  Or.  Berlin  Geh.  St.-A. : 
KR  L  15'].  —  Lünig,  R.-A.  V.  Spec.  3,  6  f.;  J.  J.  Müller,  Reichstegs  -  Theatrum  unter  K. 
Friedrich  V.,  P.  1 ,  1 82  ;  Riedel,  Cod.  dipl.  Brand.  2,  4.  1 48  f.       (Linharts  t)       1 15 14 
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Nor.  8  I     Prag     j  befiehlt  den  Herzögen  t.  ö  1  s  Konrad  Kantner  u.  Konrad  dem  Weissen  zu  beweisen,  dass  sie 
vor  niemanden  als  den  Fürsten  in  Schlesien  zu  Recht  stehen  brauchen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp. 
Sligk  mil.  canc.  —  o.  B  —  Gr.  Breslau  Stadt -A.       (do.  vor  Martini).  11515 
befreit  das  Dorf  8 te c  h  o  v  i  c  e  auf  5  Jahre  von  der  königl.  Steuer.  —  KU  ?  —  Begistr.  v.  1 454. 

—  Bog. :  Arch.  i esky  1,518.  Novdcek:  1 1516 
bestätigt  der  St  Louny  die  (inser.)  Privilegien  Kg.  Johanns  v.  Böhmen  ?.  1335  Dez.  19  u. 

1345  Juni  14  [Emier,  Regest»  Bohemiae  4  nr.  243  u.  1564].  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde 
prepos.  Nortbus. —  Bu  M.  Bris,  [sie!]  —  Or.  n.  Lib.  transs.  civit.  Lünens,  f.  15k  in  Louny. 

—  Wuns,  Dejiny  svob.  kral.  raesta  Loun  (186s),  130  ff.  (seita  feria  ante  MarL)  11517 
befiehlt  dem  BJuhannv.  Würz  borg  den  Versach.  in  den  Streitigkeiten  zwischen  dem  Mark- 
grafen v.  Brandenburg  u.  der  St.  Köln  zu  vermitteln,  fortausetten  trotz  des  Einspruchs 
des  P.  Eugen  IV.,  der  sich  damit  als  einer  weltlichen  Sache  nicht  zn  befassen  habe.  — 
Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Vorlage?  -  Minutoli,  Friedr.  I.  v.  Brandenburg  231.  (fr.  vor 
Martini).  11518 

teilt  den  Breslauer  Raimannen  mit,  dass  er  die  Entscheidung  über  die  Zölle  bis  auf  Jan.  r, 
aufgeschoben,  mit  der  Bitte,  darüber  nicht  unwillig  zu  sein ;  sie  würden  ihm  bei  der  ] 
scheiduug  zu  Danke  verpflichtet  sein.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  cancell.  —  Or.  ] 
SL-A.       (Martins  abend)  11519 
Terschreibt  dem  Ulrich  Moäihubav.  Kralovic  das  Dorf  des  Wyschehrader  Kapitels  P&ce  um 
90  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  Cesky  1,  532.  Ao- 
rdeek.  11520 
befiehlt  dem  Urz.  Ludwig  v.  Lüben  u.  Ohlau  dafür  zu  sorgen,  dass  die  Jungfrauen  des  Katheriuen- 
Klosters  zu  Breslau  im  ungestörten  Besitz  des  Gutes  Jäschkowitz  (Jas-)  sich  befinden.  —  De 
m.  d.  i.  Petrus  Kalde  —  o.  B  —  Or.  Breslau  8Uats-A.       (Mertenstag\  11521 
verpfändet  der  Gräfin  Eufemia  v.  Öttingen  geb.  v.  Münsterberg  das  Land  Münsterberg  mit 
allen  Schlössern  n.  s.  w.  um  4000  rhein.  Gulden  u.  100  Schock  böhm.  Groschen  mit  der 
Massgabe,  dass,  wenn  die  Gräfin  etwa  zu  Bauten  bei  der  Stadt  u.  dem  Schlosse  Münsterberg 
sich  genötigt  sähe  oder  verpfändete  königl.  Güter  wieder  einlöse,  dies  besonders  berechnet 
werden  sollte.  Jene  Summe  hatte  die  Gräfin  dem  König  vorgestreckt,  um  nach  dem  Tode  de» 
Puota  v.  Öastolovic  [t  1434],  welchem  Münsterberg  verpllndet  war,  dessen  Mutter,  welche 
für  die  Anspräche  ihrer  Enkel,  der  Kinder  PuoUs,  3000  Schock  Groschen  gefordert  hatte, 
nun  mit  dieser  Summe  abfinden  zu  können.  —  KU?  —  Kop.  Bautien  Gersdorfsche  Bibl. 
(Kanzlei  des  Kg.  Ge.irg);  RR.  L'  131  f.  —  Kop.  Prag.  Böhm.  Mus.  mit  Dat.:  dorn. 
Martini;  vgl.:  Celakovsky,  de  vernaculis  registris  128.  —  Beg. :  Publikat.  a.  d. 
Staatsarch.  16,  147.       (Martini,  aber  dtsch.  Urk.)  11542 
bescheinigt,  von  der  St.  Frankfurt  die  am  1  l.Nov.  fallig  gewesene  Beichssteuer  empfangen 
zu  haben  [vgl.  nr.  7332].  —  KU?  —  Not.  BB,  L  15r.       (mo.  nach  Martins  t)  11523 
bestätigt  dem  Gertrudenstift  (Äbtissin  Christine)  zu  Ni  volles  (Diöz.  Lattich)  alle  Privilegien, 
Bochte,  Besitzungen  u.  s.  W.  —  KU  ?  —  RR.  L  54.        (1437 !  d.  15.  nov.)  11524 
Terschreibt  dem  Hanns  Honinger  die  Dörfer  Skrle,  Laiany,  Vyseöany,  Zalezly,  Prilepy  u. 
Mradice  um  1200  Schock  Groschen.  -    KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  Arch.  cesky 
1,  542.  Notdctt.  11525 
sagt  die  Juden  Isaak  u.  Salomen  (Jude)  iu  Brüx  der  Ehrung  nach  der  Kaiserkrönung  quitt  a. 
ledig.  —  Ad  m.  i  i.  M.  Bris.  —  o.  B  —  Or.  Brüx.  —  L  Schlesinger,  Stadtbuch  v.  Brüx 
108.  11526 
schenkt  dem  Zdenek  t.  Lukavec  sein  Heimfallsrecht  zum  Dorfe  Lhotice  u.  zu  einem  Tagwerk 
in  Paseka  nach  dem  Tode  des  Drelrid  Vacha.  —  KU?  —  Prag.  Lehentafel  Cod.  15,  169. 

—  Reg.:  Arch.  <esky  3,  514-  JKmfAfe  11527 
verschreibt  dem  Nikolaus  T  r  f  k  a  v.  Lip«  die  Dörfer  der  Prager  Kirche :  Hnävkovice,  Künice. 

Zahitji.  Chotömerice  u.  Kudcio  um  400  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  — 
Reg.:  Arch.  cesky  1,  531.  Noväctk.  11528 
verschreibt  dem  Johann  Täaek  das  Dorf  Svemyslice  des  [Prager]  Kl.St-Georg  um  200  Schock 
—  KU?  —  Begistr.  v.  1453.  —  Beg.:  ib.  I,  501.  Notxictk.  11529 
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Prag      1  erhßht  dem  Nikolaus  Zaj  i  c  r.  Hasenburg  die  Pfandsumme  v.  Zaböhlic  mn  400  Schock  Groschon. 

—  KU?  —  Begistr.  v.  1453.  —  Beg.:  ib.  1,  506  (s.  1.)  Novdc*k.  11530 
verschreibt  dem  Beneda  v.Nectin  die  Borg  Bfezany  n.  die  Dorfer  Bfezany,  Zvell,  Ohrubec  u. 

Lhota  vom  Kl.  Königsaal  om  1200  Schock  Groschen.  —  KU  ?  — Begistr.  v.  1454.  — Beg.: 
ib.  2.  184.  Nonlcek.  11531 
vorschreibt  dem  Jakob  v.  Vre  so  vic  die  Güter  des  Kl.  Teplic,  die  St  Kommotaa,  Tuilm,  Plos- 
kovice,  das  Gut  Patek,  z-elany,  Bodnik,  Vfestany,  Lahoat,  Biüuty,  Chuc,  Liböäice,  Chaberec, 
Skriln  um  5000  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  ib.  2,  452t 
Xovdctk.  11532 
Nov.  24  Prag :  ladt  die  Begensborger  vor  wegen  Alban  Closner . . .  Beg.  Boic.  1 3,  389  —  falsch 

statt  1436  DU.  1  (nr.  11550). 
genehmigt  u.  bestätigt,  dass  die  Orr.  Heinrich  d.  alt.  n.  Heinrich  d.  jung.,  Vater  u  Sohn,  von 
Schwarzbarg  -  Sondershauson  ihre  ererbten  Pfandrechte  an  Stadt  n.  Borg  Friedberg  für 
10000  Gulden  an  den  EB.  Diether  v.  Mainz,  Gottfried  n.  Eberhard  Herren  zu  Eppstein, 
Dielher  v.  Isen  bürg- Büdingen  u.  den  Bat  zu  Frankfurt  verpfändet  haben.  —  KU?  — 
KU  L  15T;  Königsteiner  Diplomat,  Aren.  Ortenberg  1,  104.       (Katherinentag).  11533 
gebietet  den  Burgmannen  zu  Friedberg,  dass  sie  dem  EB.  Diether  zu  Mainz  u.  s.  w.  [vgl.: 
vorige  nr.]  als  Pfandinhabern  gehorsam  sein  sollen.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  cancell.  referente 
Petr.  Kalde  prepos.  Northus.  —  o.  B  —  2  Orr.  Darmsttdt ;  Königsteiner  Dipl.  1,111.  (id. 
dat.)  11534 
erklärt,  dass  niemand  das  gemeine  Stadtwesen,  den  Bat  u.  einzelne  Bürger  der  St.  Be gens- 
barg wegen  Gerechtsamen  in  Anspruch  nehmen  darf,  die  die  Herzöge  v.  Baiern,  der  Bischof 
n.  andere  Stande  daselbst  haben.  —  KU?  —  Vorlage?  [nicht  in  BB1  —  Erw.:  Gemeiner, 
Begensburg.  Chronik  3,  80.       (14371  Kathrein  t.)  11535 
giebt  seine  Zustimmung,  dass  Hans  Spam  eck  gesessen  zu  Stein  semer  Frau  Margarete  600 
rhein.  Gulden  als  Heimsteuer  auf  seino  Beichslehen,  die  Dörfer  Mechlenreuth  (Mechtelrawte), 
Biglasrcuth  (Bvgelßrewte).  Biengarten  (Win-)  n.  die  Mühle  zu  Münchberg  (Mun-)  verschreiben 
darf.  —  KU  ?  —  BB.  L  54'.       (1437 !  Katherinen  t)  1153« 

verkündet  in  dem  Streit  zwischen  Begensburg  u.  Ulrich  Camerawer  zu  Pöring  (Per-),  dessen 
Schuldforderung  an  die  Regensburger  Judenschaft  u.  an  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  betr.,  dass  des 
Camerawer  Ansprüche  berechtigt  seien.  —  [Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  Bt  —  2  Orr. 
München  B.-A.;  BB.  L  15*u.  16'].  — Beg.  ßoic.  13,389.       (mo.  nach  Katherine).  11537 

bescheinigt  dem  Stephan  Closner,  dass  die  von  Ulrich  Cammerawer  gegen  die  Regensburger 
Judenschaft  erlangte  Gerechtsame  seinem  Vater  Alban  Closner  in  dessen  Ansprüchen  wider 
diese  Juden  nicht  schadigen  soUe.  —  [KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  ib.]  —  Beg. :  ib.  (mant. 
nach  Kathcr.)  11538 
verpfändet  dem  Jan  Moizihnb  v.  Kralowitz  u.  Jan  Binzka  v.  Petrowitz  um  200  Schock 
Groschen  die  Dörfer  Toczna  u.  Hochtacbiowitz.  —  KU?  —  Ansz.:  Summ.  Aüszüeg  oder  Extr. 
a.  etlichen  gar  alt  kbünigl.  Majestatt  f.  1 9  BaodniU  Lobkow.  Bibl.  (di.  nach  Catharlna 
ohne  Jahr).  11589 
verschreibt  dem  Wenzel  Cvok  das  Dorf  BrozinÄves  der  Präger  Johanniter  um  200  Schock 
Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  Arch.  cesky  1,  519.  Novdtek.  11540 

übertragt  die  Verscbreibung,  welche  Michael  Skala  v.  Zlumicz  (130  Schock  Prager  Groschen) 
auf  dem  Dorfe  Pf  isisov  gehabt  hat.  auf  das  dem  Kreozberren-KL  Zderaz  gehörige  Dorf  Chrcice. 

—  KU?  —  Ansz.:  Sümm.  Aüszüeg  oder  Extr.  a.  otlichen  gar  alten  khunigl.  Majest  f.  61 
Baudnitz  Lobkowitz.  Bibl.  —  [Beg.  nach  Begistr.  v.  1454:  Arch.  eosky  1,  543.  Nordcek\. 
(mitwochs  vor  Andree).  11541 

den  Gr.  Friedrich  u.  dessen  Sohn-  Ulrich  v.  Cilly  ru  Beicbsfürsten  n.  geforsteten  Grafen 
v.  Cilly  u.  ihre  Grafschaften  Cilly,  Ortonbuig  u.  Sternberg  zum  Beichsfürstentum ;  inser.  das 
Privileg  Karls  IV.  v.  1372  Sept.  30  [Böhmer -Huber  nr.  5138.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Slick 
rail.  canc  —  Bu  M.  Bris.!]  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A.;  BB.  L  55  u.  56,  vgl.  Not.  ib.  17r. 

—  Lünig,  Cod.  Germ.  dipl.  2,  547 ff.;  vgl.  Chronica  der  Grafen  v.  Cilly  bei:  S.  F.  Hahn, 
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Collectio  monument  2,  687 f.  u.  Bog.:  Chmel,  Material,  z.  osterr.  Gösch.  1,1,  26.  (An- 
dreas t.)  —  Vgl.  nr.  11199.  11542 
präsentiert  dem  Bischof  v.  Breslau  den  Wenzel  v.  Bochow,  Kleriker  der  Prager  Diöz.  u. 
kaiserl.  Notar,  behufs  Verleihung  einer  Pfrüude.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  prepos.  Northum. 

—  Not.  BB.  L1  Vorsatzblatt.       (die  prima  dec.)  11543 

verleibt  dem  EB.  Balduin  v.  Bremen,  der  den  Lehnseid  in  die  Hände  des  Bischofs  v.  Verden 
geleistet  hat,  die  Begalien  [vgl.  nr.  1  1 553].  —  KU?  —  Gleich*.  Kop.  Öhringen ;  nicht  in  BR. 
(die  prima  deebr.)  11544 

beauftragt,  da  er  in  Böhmen  festgehalten  ist,  mit  der  Abstellung  der  Missstand-  in  Deutsch- 
land (Kriege,  Unsicherheit  der  Beichsstrassen  n.  Ströme,  Missstände  an  den  offenen  u.  heim- 
lichen Gerichten,  an  der  Münze,  Nichtbeachtung  der  Acht  u.  Aberacht)  die  Kurfürsten 
Dietrich  v.  Mainz,  Dietrich  v.  Köln,  Rabau  v.  Trier,  Pfalzgr.  Ludwig  III.,  Mkgr.  Friedrich  v. 
Brandenburg,  Hrz.  Friedrich  v.  Sachsen,  welche  dazu  zusammen  kommen  sollen.  —  KU?  — 
BB.  L  16T  u.  17r.       (sampst.  post  Andres).  11545 

erneuert  u.  bestätigt  dem  Bäte  v.  Hildes  heim  sein  (inser.)  Privilegium  de  non  evocando  vom 
26.  Sept.  14 IS  [oben  nr.  3585 J.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  prepos.  Northns.  —  Bu  —  Or. 
Büdesheim ;  [Not  BB.  L  1 7TJ. -Urkb.  d.  St  Hildesheim  4,  199.      (die  prima  deebr.)  11546 

bestätigt  in  dem  Prozesse  des  Bats  ?.  Hildesheim  gegen  Albrecht  v.  Molle m  die  gegen  diesen 
ergangonen  Erkenntnisse  des  Freistuhls  zu  Honebeck,  des  Bürgermeisters  u.  Bats  zu  Dort- 
mund, sowie  des  Hofrichters  Hans  v.  Lupfen  u.  verhängt  über  ihn  die  Beich sacht  —  Ad  m. 
d.  i.  M.  Bris.  —  B  —  Or.  Hannover  Staats-A. ;  [nicht  in  BR  :J  —  Ztschr.  d.  hist  Ver.  f. 
Niedersaehscii,  Jahrg.  1854,  '2 14  ff. ;  Urkb.  d.  St  Hildesheim  4,  200  ff.  (sampst.  nach 
Andres).  11547 

bestätigt  der  St  Nim  bürg  die  Privilegien.  —  [Ad  m.  d.  L  Petr.  Kalde  prepos.  Northus.  — 
o.  B!  —  Or.  Nimburg  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  ;  BB.  L1  4  [—  Kop.  Prag  ib.]  —  Beg.: 
Öelakovsky  123.       ^die  1.  dec.)  11548 

teilt  allen  Beichsunteithanen,  insbes.  den  Pfakgrafen  u.  Herzögen  v.  Baieru  Hans,  Heinrich  a. 
Albrecht,  sowie  der  Bittergesellschaft  St.-Georgs-Scbild  mit,  dass  er  Wilhelm  Turner  n. 
Georg  Frauen  hofer,  welche  von  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern[-Ingolstadt],  bezw.  dessen  Sohn 
Lndwig  d.  jüng.  noch  immer  nicht  die  Erfüllung  ihrer  [zu  Ulm  nr.  10739]  erlangten  An- 
sprüche erlangen  können,  zu  Bepressalien  gegen  dessen  Bürgen  Hans  Westernach,  Gebhart 
v.  Camer,  Erasmus  Satelboger,  Ulrich  v.  Sontheim,  Georg  v.  Bietheim,  den  Landschreiber 
Meister  Heinrich  Seidenhofen  ermächtigt  habe,  welche  ihren  übernommenen  Pflichten  nicht 
nachgekommen  sind.  —  KU?  —  BB.  L  17.       (sampst  noch  Andre«).  11549 

setzt  den  BegensburgerRatin  dem  Streit  mit  Alban  Closner  bezüglich  der  diesem  gegen 
Hrz.  Ludwig  in  Baiern  zustehenden  Ansprüche  an  die  Regensburger  Judenschaft  [vgl. 
nr.  1  1538]  einen  Recbtstag  nach  1437  Febr.  2.  —  [Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  B  —  Beg. 
Boic.  13,  389  [falschl.  zu  Nov.  24].       (sampzt  nach  Andree).  11550 

ladet  den  Begensburger  Bat  auf  den  nächsten  Rechtstag  nach  1437  Febr.  2  vor  sich  auf  die 
Klage  Ulrich  Camerawers  zu  Pöring,  dass  die  Begensburger  für  seine  Ansprüche  an  die 
dortige  Judenschaft  ihm  trotz  kaiserl.  Gebots  [vgl.  nr.  1  1537]  Becht  verweigert  hätten.  — 
KU?  —  Vorlage?  —  Beg.  Boic.  13,  390.       (id.  dat.)  11551 

verleiht  dem  Thomas  Beich  u.  dessen  Oheim  Lienbart  Volkmayr,  Bürger  zu  Nürnberg,  das 
Viertel  des  Zehnten  zu  Heuchlingen  u.  das  halbe  Gütlein,  auf  dem  Hans  Hofmann  sitzt,  als 
Beichslehen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Marqu.  Bris.  —  o.  B!  —  Or.  München  B.-A.;  nicht  in  BB!) 

—  Beg.  Boic.  13,  390.  (id.  dat)  11558 
bestätigt  dem  EB.  Balduin  v.  Bremen  die  Privilegien  seines  Hochstifts  [vgl  nr.  1 154  +  J.  — 

KU  ?  —  Gleichz.  Kop.  Öhringen  ;  nicht  in  BB.       (secunda  die  deebr.)  1 155» 

bestätigt  dem  Bitter  Werner  v.  Parsperg  die  an  diesen  seitens  Dietrich  Satelboger  erfolgte 

Übergabe  von  dessen  Habe  [vgl.  nr.  11217].  —  KU?  —  KB.  L  16T.         (mo.  nach 

Andree).  11554 
befiehlt  dem  Hrz.  Beinold  v.  Urslingen,  sich  des  geachteten  Bosshawbter  [vgl.  nr.  11357]. 

den  er  bause  u.  hofe,  unverzüglich  zu  entiiussern,  die  Nürnberger  nicht  zu  befehden  oder  zu 
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u.  ihnen  etwaigen  Schaden  zu  ersetzen.  —  [KU?  —  Vorlage?]  —  Bog.  Boic. 
13,390.  (mo.  Tor  Nicolay).  11555 
gewahrt  Bürgermeister  u.  Bat  v.  Brannschweig  das  Becht  8trassenrauber  zu  verfolgen  o. 
zu  richten.  —  [o.  Kü !  HanteUnann].  —  Ru  —  Or.  ßraunschw. ;  [nicht  in  BB].  —  Urkb. 
v.  Brannschw.  1,  221.  (Barbaren  t)  11556 
bestätigt  die  Privilegien  des  Cistercienser-Kl.  Orünhain  in  der  Naumburger  Diözese;  inser. 
die  Urkk.  Kg.  Ottokars  v.  1261  Jnni  25,  Wenzels  v.  1299  Jan.  31,  Johanns  v.  131 1  [?]  u. 
Karls  IV.  v.  1350  Juli  9  [Böhmer-Huber  nr.  131«].  —  [KU?  —  Vorlage?]  —  ßchöttgen 
ÄKreysig,  Diplomataria  histor.  German.  2,  549  f.       (am  flerden  t  des  decbr.)  11557 

erklärt  Ludwig  v.  Hutten  in  die  Acht,  weil  derselbe  der  kaiserL  Ladung  auf  die  Klage  der 
St  Nürnberg  nicht  Folge  geleistet  hat  —  Kü?  —  Vorlage?  —  Beg.  Boic  13,  320.  (dL 
Tor  Nicolai).  11558 

gebietet  den  Gr.  Wilhelm  n.  Jörg  zu  Henneberg,  der  St  Nürnberg  gegen  den  geachteten 
Ludwig  v.  Hutten  beizustehen.  —  W.  v.  11559 

gebietet  dasselbe  den  Staaten  Wurzburg,  Schweinfurt  u.  Hamme  lb  urg.  —  W.  v.  115(10 

ersucht  den  BB.  Baban  v.  Trier,  seinen  Bat  Härtung  Clux  bei  der  Beruhigung  des  Landes 
Luxemburg  (Streitigkeiten  um  die  dortige  Hauptmannschaft)  zu  unterstützen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Caspar  Slick  cancell.  —  Nach  Kop.  [wo?]  Publicat  de  la  sect  bist,  de  l'instit  de  Luxem - 
bourg  26,  85  f.  (ibid.  82  ff.  die  Instruction  f.  Härtung  Clux).  115(11 

fordert  die  Bewohner  des  Herzogtums  Luxemburg  auf,  ihm  treu  zu  bleiben  u.  seine  Gesandten 
EB.  Baban  v.  Trier  n.  Härtung  Clux,  welche  die  dortigen  Streitigketten  beilegen  sollen,  gut 
aufzunehmen.  —  Ad  m.  i.  i.  Casp.  Sligk  miles  cancell.  —  [Gleich*.  Kop.  Coblenz  Staats- A. 
Beeker].  —  Nach  Kop.  [wo?]  ibid.  «6.  11562 

bestätigt  auf  Ansuchen  des  Kl.  Grünhain  das  (inser.)  Privileg  Karls  IV.  v.  1367  Juni  2  [Böhmer- 
Hnber  nr.  4-533],  wodurch  dieser  die  Bewohner  der  dem  Kloster  gehörigen  St  Schlettau 
von  allen  Abgaben  auf  Vieh  u.  Waaren  befreit  die  sie  im  Königreich  Böhmen  kaufen  würden. 
—  De  m.  d.  £  Petrus  Kalde  prepos.  Northos.  —  [Vorlage?]  —  J.  G.  Horn,  Nfltzl.  Samm- 
lungen zu  einer  histor.  Handbibliothek  (1728),  635  ff.  =  Schöttgen  &  Kreysig,  Diplomat 
bist  Germ.  2,  550.  (quinta  dec.)  1156$ 
verschreibt  dem  Benesch  v.Kolovrat  die  Dörfer  des  KL  Postelberg  Btvany  u.  Skupicelohy  um 
500  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1453.  —  Beg.:  Arch.  öesky  1,  (495.  No- 

j  11664 

der  St  Lübeck,  die  1437  Sept  8  fällige  Beichssteuer  an  Bitter  Härtung  Clux  zu 
—  KU?  —  KB.  L  17».  (Niclas).  11566 
den  Einwohnern  v.  Dussnik,  Dubenec  u.  Bosejovice  die  Urk.  Stefans  v.  Tetin  v. 
1321  Juni  24  (Emier,  Begeste  3,  nr.  696).  —  KU?  —  BB.  L1  6  —  Beg.:  Öelakovsky, 
De  vernac.  registris  123.  (sabat  p.  fest.s.  Nicolai).  11566 
bestätigt  den  Einwohnern  der  Dörfer  Kytin,  Dobtts.  Kuin  u.  Libcice  die  ahnliche  Urk.  Stefans 
v.  Tetin  v.  1321  Juni  24  (Emier,  ib.  nr.  697).  —  Kü?  -r-  BB.  L1  8  —  Beg.:  ib.  (id. 
dat)  11567 
verpfändet  dem  Johann  v.  Malovie  auf  Pacov,  der  auf  seinen  Befehl  eine  Anzahl  Taborer 
Gefangener  entlassen  hatte,  das  Städtchen  Bokycany  des  Prager  Erzbisthums  mit  den  zu 
demselben  gehörigen  Dörfern  um  1 200  Schock  Prager  Groschen.  —  Ad  relacioaem  Hein* 
hardi  de  Nova  domo.  —  [B  ?]  —  Or.  Bokyeany  Stadt- A. ;  Kop.  Prag.  Landes- A.  (t  sobotu 
den  Poieti  Matky  botie).  Notdctk.  1156K 

erlaubt  der  St.  Nimburg  bei  Kunigsgrltz  (Gretz)  gekauftes  Holz  zum  Aufbau  ihrer  Brücke 
auf  der  Elbe  ungehindert  herbeizuschaffen  u.  befiehlt  besonders  den  Kolinern  u.  Podiebradern 
die  Nienburger  daran  nicht  tu  hindern.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  Jo.  de  Cunwald  subcamerario  re- 
ferente  Francisc.  de  Branicz.  —  B?  —  Or.«  Nimbarg  Stedt-A.  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus. 
(in  die  content  Marie).  1156» 

verpfändet  dem  Svojse  v.  Zahradka  u.  seiner  Gattin  Margaretha  um  400  Schock  Groschen 
das  Dorf  Üjnd  u.  den  Hof  SlavStie  vom  Kl.  Zderaz.  —  KÜ?  —  Begistr.  v.  1453.  —  Beg.: 
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Arch.  Cesky  1 ,  498  [z.  J.  1 437  ! j    (v  sobotu  den  matky  bozl  prieli  =  am  Tag  Empfängnis 
Maria).  Werf.  11570 
verschreibt  der  St  Leitmeritz  die  Dörfer  des  KL  Doian:  Bricany,  Bohasorice,  Deutach- 
Kopist,  Dasniky.  Bokatoc,  Chvaliny,  Nuenicky,  Libotenice  u.  Dolanky  am  600  Schock  Groschen. 

—  KU?  —  Begistr.  t.  1453.  —  Beg.:  Arch.  tesky  1,  501.  11571 
verschreibt  dem  Nikolaus,  ZbynAk  u.Hynek,  Söhnen  der  Barbara,  WiUwe  Zbyneks  v.  Kfesic. 

nm  200  Schock  Groschen  das  Dorf  Onomysk  des  Prager  Erzbistums,  wogegen  ihre  Pfand- 
summe  auf  Malesov  nm  200  Schock  Groschen,  also  auf  800  Schock  Groschen  erniedrigt 
wird,  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  ib.  2,  188-  Noricek.  11572 

verschreibt  dem  Peter  v.  Bydlin  das  Dorf  Hlisov  vom  Kl.  Sedlec,  weiter  die  Dörfer  Zbilidy. 
Petrovice,  Cihovice  u.  Ne&ee  vom  Kl.  Snlau  nm  200  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr 
T.  1454.  —  Beg.:  ib.  1,  514.  Novdcek.  11573 

gebietet  dem  Hrz.  Ludwig  in  B a i  e  r n,  den  Klöstern  Fürstenfeld,  Scheiern,  Münchmünster, 
Indersdorf,  Geisenfeld  u.  St.  Clara  zu  Anger  vollständig  nach  seinem  zu  Begensburg  erlassenen 
Urteil  [nr.  10805]  Geuüge  zu  leisten.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  [Vorlage?]  —  Hundt, 
Urkk.  d.  Kl.  Indersdorf  1,  255 f.;  vgl.:  Beg.  Boic.  13,  390.       (di.  vor  Luden).  11574 

bestätigt  den  Einwohnern  von  (Schönberg  alias)  Kräsna  Hora  das  Privileg  Kg.  Johanns  v. 
Böhmen  f.  1341  März  18  [Emlcr,  Beg.  4,  348],  welches  ihnen  bereits  Karl  IV.  1351 
Jan.  11  [fehlt  bei  BChiner-Huber]  auf  Bitte  des  Goldgräbers  Wenzel  v.  Knin  bestätigt  hatte. 

—  KU?  —  BB.  L»  5.  —  Beg.:  Öelakovsky  123.  (for.  3  post  NicoL)  11575 
befiehlt  auf  Klage  der  St.  Nordhausen  dem  Bäte  v.  Erfurt,  alles  dortige  Eigentum  des  Juden 

Abraham  v.  Magdeburg  in  Beschlag  zu  nehmen.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  prepos.  Nortons. 

—  o.  B  —  Or.  Magdeburg  Staats-A.  (Lncien  tag).  1157« 
befiehlt  dem  Gr.  Heinrich  v-  Schwarzbnrg,  Herrn  zu  Arnstadt  n.  8ondershausen,  dem  Gr. 

Boto  zn  8tollberg,  den  Grr.  Heinrich  u.  Ernst  v.  Hohnstein,  den  Jaden  Abraham  aus 
Magdeburg,  welcher  von  der  St  Nordhansen  mit  Becht  in  Strafe  genommen  ist,  nicht  weiter 
in  Schutz  zu  nehmen.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Or.  Nordhansen  Stadt- A.  (id.  dat)  1 1577 
erlaubt  der  St  Nordhausen  die  Vorstädte  zu  befestigen  u.  im  Stadtgebiete  auf  des  Beichs 
Grund  u.  Boden  Festungswerke  aufzuführen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Pc.  Kalde  prepos.  Northusens. 

—  B  —  Or.  ibid. ;  BB.  L  1 V  u.  1 8rJ.  —  Lünig,  B.-A.  P.  spee  Cont  4,  T.  2,  72 £  =  Mos», 
reichsstätt  Hdb.  2,  276 f.  (Dat:  sant  Cliten  Tag !)  =  (Lesser),  Histor. Nachr.  v. Nordhansen 
(1740),  233  ff.       (id.  dat.)  1157N 

befiehlt  dem  Ulrich  t.  Bosen berg,  die  Ausschreibung  des  Landtags,  der  am  Neujahrstage 
wegen  Herstellung  der  Ordnung  im  Lande  gehalten  werden  soll,  in  seinem  Gebiete  kundzu- 
machen u.  auch  selbst  auf  dem  Landtage  zu  erscheinen.  —  Ad  m.  d.  i.  Jon.  T  u  s  s  e  k.  —  Or. 
Wittdngau.  —  Arch.  6esky  1,  45 f.;  vgL  Beg.:  Palacky,  Beitr.  2,  471.  11579 

verschreibt  den  Brüdern  Hieronymus,  Johann  u.  Huschek  v.  Oe£elic  um  200  Schock  Groschen 
den  Hof  HoSiradice  u.  die  Dörfer  HradiStS,  Potruov  u.  Tfebgin  vom  KL  Ostrov,  weiter  das 
Dorf  Hoaelice  vom  [Prager]  Kl. St-Georg.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1 454.  —  Beg. :  Arch.  öesky 
1,  510.  Nonictk.  11580 

verschreibt  dem  Vanek  Larva  v.  Ovenec  einen  Hof  des  [Prager]  Kl.  8t-Geurg  in  Ovenec  um 
1 00  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1 454  [zu  1 437  Dez.  1 4].  —  Beg. :  ib.  2,  1 83 f. 
(•obotu  po  Lncii).  MmfeVfc,  11581 

verschreibt  dem  Ulrich  v.  Polirady  den  Hof  der  Prager  Domherren  in  Polirady  um  60  Schock 
Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  ib.  1,  526 f.  Noväcek.  11582 

bestätigt  den  Einwohnern  des  Dorfes  Lisany  zwei  Privilegien  Kg.  Johanns  v.  Böhmen  v.  1341 
Okt  5  bzw.  17  [Emlor,  Begesta  4  nr.  1017  u.  1027]  u.  befiehlt  dem  Burggr.  in  Purgleins 
alias  Hradok  u.  allen  dortigen  Beamten,  jene  in  Genüsse  der  Privilegien  nicht  zu  hindern.  — 
KU?  —  BB.  L1  10/12.  —  Beg. :  Öelakovsky  1 24.       (sabato  post  fest  Lucie).  11583 

fordert  den  Kurfürsten  Friedrich  II.  v.  Sachsen  auf,  den  Beschwerden  der  Nordhäuser  (Ab- 
schneidung der  Zn-  u.  Ausfuhr)  über  die  Orr.  Heinrich  v.  Schwarzburg-Sondershausen,  Boto 
v.  StoUberg.  Heinrich  u.  Ernst  v.  HohnsUin  abzuhelfen.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  B  - 
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Or.  Nordhansen.  —  (Losser),  Hist  Nachr.  v.  Nordhansen  499  —  Reg. :  Schflttgen,  Invent 
dipl.  bist  8az.  sup.  382.       (soonab.,  nicht  sont  nach  Locien).  11584. 

verschreibt  der  Kunkav.  Lom  u.  ihren  Kindern  das  Dorf  Kn&tevesky  am  150  Schock  Groschen. 
—  KU?  —  Registr.  v.  1453.  —  Heg.:  Arrh.  öesky  l,  507.  NoväctJc.  11685 

bestätigt  auf  Veranlassung  des  Peter  Kalde  dem  Kreuzstifte  zuNordhausen  l)die  Urk.  des 
Mainziscben  Geistlichen  Reinold  v.  Reilingen  über  die  Übersiedlung  des  NonnenkL  Bischoffe)- 
rode  nach  Nordhausen  v.  1294  Juli  28  u.  2)  den  Revers  des  Konvents  dieses  Klosters  v.  1294 
Mai  6.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Kopialb.  795a  nr.  7  Ifagdeb.  Staats-A.  (die  sedecima 
dec.)  11686 

tragt  dem  Landgr.  Ludwig  v.  Hessen  den  Schutz  der  St  Nordhaosen  auf.  —  Ad  m.  d.  L  Pe. 
Kalde  prepos.  Northos.  —  o.  B !  —  Or.  Nordhausen  |  Kot  BB  L  18T.  (mo.  vor  Thomas 
apost)  11587 

desgl.  dem  Kurfürsten  Friedrich  II  v.  Sai  htei  frei.  it.  i  IM*}  —  KU.  W,  v.  —  „.  I,"  - 
Or.  ib.;  BR.  L  18.       (id.  dat.)  11588 

dankt  den  Erfurtern,  das*  sie  deu  Nordh&usern  geholfen,  u.  bittet  sie  dies  auch  ferner  zu 
thun.  —  KU.  w.  t.  -  Or.  Magdeb.  Staats-A.;  Kopb.  Erfurt       (mo.  vor  Thomas).  1158t) 

bestätigt  der  St.  K  a  u  r  i  m  einige  Güter  von  Klöstern  u .  geistlichen  Personen.  —  Ad  relacionem 
d.  Jo.  /dt  CumeaUJ  subcamerarii  Franciscus  de  Branict.  —  BB.  L1  125  [=  Kop.  Prag. 
Böhm.  Mus.]  —  Reg.:  Celakovsky  128.       (fer.  3  post  Lucie  virg.)  H590 

bestätigt  die  Privilegien  u.  Besitzungen  der  St  Prachatitz,  insbes.  den  freien  Weg  zwischen 
dem  Böbmerwald  n.  l'assau.  —  De  mandato  d.  imp.  — Kop.  Prag  Landes- A.  u.  München  B-A.; 
Vid.  v.  1 666  WittinKan.  —  Rejr. :  Arch.  Cesky  3,  6 1 5  nach  Lib.  mem.  Prachat  f.  97.  (die 
decima  ocUva  m.  decbr.  )  1155)1 

verschreibt  dem  Olfart  v.  Radyue  um  400  Schock  Groschen  einen  Hof  bei  Radyne  vom  Kl. 
Sagau  u.  die  Dörfer  Zdämi  u.  I.uota  vom  Kl.  Skalic.  —  KU?  —  Registr.  v.  1453. —  Reg.: 
Arch.  cesky  1,  505.  Notdctk.  1155)2 

bestätigt  den  Einwohnern  von  Bohonice,  Host  ice  u.  anderen  Dörfern  im  Volyner  District  die 
Privilegien  der  Königin  Elisabet  v.  1315  Juli  22  n.  Kgs.  Johann  v.  1316  Mai  26  (Emier, 
Regesta  3,  nr.  269  u.  3 1 5),  welche  ihnen  bereits  Kg.  Wenzel  1 375  April  1 8  bestätigt  hatte. 
—  Bdulor  domiuus  Meinhardus  de  Nora  Domo.  —  RR  Ll  12.  —  Reg.:  Celakovsky,  De 
vernac.  registr.  124.       (in  vigilia  s.  Thome  apostoli).  1155)3 

revindiciert  dem  Prämonstratenser-Kl.  in  Doxan  verschiedene  Besitzungen.  —  Ad  relac  d. 
Arnesti  de  Wlassin.  —  o.  R!  -  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  (die 
vice«,  dec.)  1155)4 

verpfändet  dem  Peter  v.  Chluraec  die  Dörfer  des  [Präger]  Georgs-Kl.  8olopisky,  Dublevice, 
Hrachuvistna,  Pfechovlub,  Borek  o.  Rabin  um  200  Schock  Prager  Groschen.  —  Ad  relac. 
Przibikonis  de  Klenow.  —  [R?]  —  Or.  Prag.  Domkap.-A.  —  Reg.  nach  Registr.  v.  1453: 
Arch.  tesky  1,  499.       (den  s.  Tomase).  Xovdetk:  11595 

verschreibt  dem  Johann  Kaplef  v.Sulevicum  1000  Schock  Grosch.  die  St.  Trebnitz  u.  die  Dörfer 
Chodolitz,  Oppolau.  Welemin,  Kolloletsch,  Schirzowitz  vom  [Prager)  Kl.  St.-Georg,  dann  Dubec 
von  der  Leitmeritzer  u.  8rbeC  von  der  Melniker  Propstei.  —  KU?  —  Registr.  t.  1453.  — 
Reg.:  Arch.  cesky  1,  502.  Xowüsk.  11596 

verpfändet  das  Gut  ErwbrmCziti  an  Johann  Kaplef  (Caplerz)  v.  Sulevic  um  1000  Schock 
Prager  Groschen.  —  Ad  relac.  d.  Joh.  de  Cunwald  subcamerarii.  —  o.R!  —  Or.WienH.-H. 
u.  St-A.       (patek  na  Tomasse  apostola).  11597 

Dez.  21 :  für  Konstanz.  Reg.:  Marmor,  gesch.  Topographie  der  St  Konstanz  (1860),  200  = 
Gengier,  cod.  iur.  munic.  1,  648.  —  Irrtum,  identisch  mit  nr.  11253? 

verschreibt  den  Brüdern  Hieronymus,  Johann  u.  Buschek  v  L-  e  c  e  1  i  c  als  Zugabe  zu  seiner 
früheren  Verschreibung  [nr.  1 1 580]  den  Hof  Obora  u.  die  Dörfer  Kamenna,  Vrata  u.  Zahofany 
vom  KL  Ostrov  nebst  der  f  berfuhr  am  Flusse  Säzava  u.  zwei  Mühlen  desselben  Klosters  u. 
erhöht  die  Pfandsamme  um  30  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.: 
Arch.  cesky  |,  510.  Hoväcde.  11598 

gewährt  den  Boten  der  St  Frankfurt  Dietrich  v.  Alzei.  Jakob  Straten berg  u.  Nikolaus  Offstein 
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eine  Audienz,  in  welcher  u.  a.  über  die  Gefangennahme  Walters 
Böhmen  gesprochen  wird.  Janssen,  Frankf.  Reichskorr.  1,  410.  11598« 

beklagt  sich  bei  den  Breslauer  Ratsmannen,  dass  Bernhard  Falkenaner  [Tgl.  nr.  11133], 
der  laut  seiner  Ermächtigung  Repressalien  an  Krakauer  Bürgern  geübt,  der  gewonnenen 
Qüter  von  Breslauern  wieder  beraubt  u.  selbst  gefangen  worden  ist;  befiehlt  demselben 
Genugthuung  zu  verschaffen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  miles  cancelL  —  Vid.  v.  1498  Aug.  9 
u.  Abschrift  desselb.  Breslau  Stadt-A.       (Cristabend).  11699 

verschreibt  dem  Johann  v.  Malovic  u.  dessen  Sühne  Habart  100  Schock  Groschen  auf  dem 
Dorfe  Butov  des  Mieser  Kreuzherrenspitals.  —  KU?  —  Registr.  t.  1454.  —  Reg.  :  Arch. 
cesky  1,  511.      (1437  v  stfeda  po  hoda  syno  bozlho  =  am  Mittwoch  nach  dem  Feste  des 

.  Böhnes  Gottes  1)  Norfcdc.  11600 

befiehlt  dem  Abt  des  Kl.  Vessra  (Fesser),  dem  Hrz.  Otto  v.  Braunschweig  die  kaiserl.  Vor- 
ladung auf  die  Klage  der  Anna  v.  Weinsberg  geb.  Henneberg  [vgl.  nr.  11602]  einzuhändigen. 

—  KD?  —  Vorlage?  —  J.  A.  Schalte*,  Gesch.  d.  gräfl.  Hanses  Henneberg  2,  Urk.  233 
=  Scbönemann.  Cod.  f.  d.  prakt.  Dipl.  2,  126  f.  (Stepbanst,  nach  dem  h.  eristag 
1437).  11601 

ladet  den  Hrz.  Otto  v.  Braunschweig,  Herrn  in  Oöttingen  vor  auf  den  nächsten  Rechts  tag 
nach  Marz  1 0  wegen  einer  von  Seiten  der  Anna  v.  Weinsberg  geb.  Henneberg  gemachten 
Erbforderung.  —  Ad  m.  |d.]  i.  M.  Bris.  —  Schultes  ib.  232  =  Schönemann  2,  125  f. 
(Johanns  des  h.  zwolfboten  u.  evang.  t  1437).  11602 

schreibt  dem  Johann  v.  Descerp  300  Schock  Groschen  zur  Pfandsumme  auf  der  Burg  2ercice 
zu.  —  KD?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  l,  540 f.  Novdetk.  11603 

überträgt  den  Schutz  des  Heiligen-Kreutstiftes  in  Nordhausen  dem  Landgr.  Friedrich  v. 
Thüringen  u.  Markgrafen  zu  Meissen.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Kopialb.  7  95»  nr.  22  Magdeb. 
Staats-A.       (Johannes  evangeL;  1437,  Böhm.  17,  Kaisert  4).  11601 

fordert  Hrz.  Bernhard  II.  v.  Sachsen  -Lauen  bürg  auf,  das  der  Frau  seines  verstorbenen 
Bruders  Erich  V.,  Elisabet  v.  Weinsberg  vorenthaltene  Heiratsgut  herauszugeben.  —  KU. 
w.  v.  —  Or.  Schleswig  Staats-A.       (id.  dat)  Hille.  1160.» 

verspricht  der  Herzogin  Elisabet  v.  Sachsen  geb.  v.  Weinsberg,  der  Wittwe  des  Hrn.  Brich 
v.  Sachsen[-Laucnburg]  Schutz  gegen  aUe  Bedränger,  insbes.  gegen  die,  welche  ihr  Heiratsgut 
u.  Wittum  ihr  streitig  machen.  —  KU?  —  RR.  L  18T.       (s.  d.  et  L)  1 1606 

bestätigt  dem  Johanu  Luzzna,  dem  Aufseher  der  königl.  Wälder  bei  Uradek,  die  (inser.)  Ver- 
schreibung  Kg.  Wenzels  IV.  v.  1417  Jan.  8  für  jenes  Vater  Hanusch  v.  Luzzna,  gleichfalls 
Aufseher  jener  Walder,  überwiesen  bei  der  St.  Rakovnik.  —  KU?  —  RR.  L1  f.  10  [=  Kop. 
Prag  Böhm.  Mus.]  —  Reg.:  Öelakovsky  123.  (28.  decembris  36;  hier  also  Jahres- 
anfang nicht  Dez.  25:  1435  Dei.  Sigmund  nicht  in  Prag).  1160? 

verschreibt  dem  Nikolaus  Trcka  v.  Lipa  auf  Lipnic  um  9012  Ungar.  Gulden  Schulden  da» 
Städtchen  Stöpänov  u.  die  Dörfer  Kleblov,  Zavornik,  Chlum,  Police,  NesmSfice,  Lhota,  die 
Burg  u.  das  Stadtrhen  Süduv  u.  die  Dörfer  Cernice,  Lhota.  Strojetice,  das  Stadtchen  Zahradka 
u.  die  Dörfer  BMa,  Beiice,  Zemkov,  Jistbice,  üobrikorice,  Palcice.  Nakrasice,  Tomice,  Lhotice, 
Jezhov,  Rapotice,  &>tßvice,  Dfikanouice,  D€kancieky,  Male  Martinic«,  Braninec,  Blazejoric«, 
Äibridovice,  Dymice,  Hroznetice,  das  Städtchen  Mnichovice  u.  die  Dörfer  Dobrynice,  Lestna. 

—  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Rejr.:  Arch.  «esky  1,  530 f.  Xotäcek.  1160S 

vnrschreibt  dem  Sigmund  Trisipsky*  um  62  Schuck  Groschen  die  Hälfte  der  Zinse  im 
Dorfe  Radutin  des  Kl.  Königsaal.  —  KU?  —  Registr.  v.  1453.  —  Reg.:  ib.  1,  503.  Aro- 
vdeek.  11609 

verschreibt  dem  Zdeslaus  Tluxa  v.  Bufenic  um  300  Schock  Groschen  das  Städtchen  Mifotic. 

—  KU?  —  Registr.  v.  145S.  —  Reg.:  ib.  1,  506.  Notdcelc.  11610 

verschreibt  dem  Bonus  v.  Stedre  260  Schock  Groschen  auf  dem  Kammerzins  der  St.  Taus. — 
KU  ?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg. :  Arch.  iesky  1 ,  542  f.  Xovdctk.  1 161 1 

belehnt  Hans  u.  Ulrich  Gleissentalermit  dem  als  Erbe  an  sie  gefallenen  Geiselhof  [Einöde 
bei  Neustadt  an  der  Waldnab  ?]  —  KU  ?  —  RR.  L  1 8».       (s.  d.  et  1.)  11612 
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nimmt  Ritter  Simeon  ans  l'rema  unter  seine  Räte  auf  u.  erteilt  ihm  Geleit  u.  Zollfreiheit.  — 
KU  ?  —  Not  RR.  L  1 8*.       (die  2.  jan.)  11613 

nimmt  Hinzig  Pflog  v.  Rabenstein  mit  einem  Jabresgehalt  von  600  rhein.  Gulden  in  seine 
Dienste.  —  KU?  —  Not.  ib.  19r.       (donerst  nach  newen  jars  i)  11614 

ladet  die  Hm.  Friedrich  a.  Sigmund  v. Sachsen  binnen  dreimal  14  Tagen  an  seinen  Hof  vor, 
um  in  ihrem  Streite  mit  Heinrich  v.  Plauen,  Burggrafen  zu  Meissen,  den  wegen  des  Bruchs 
des  Lobensteiner  Tages  ton  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  als  Obmann  gethanen  Ausspruch 
u.  seine  (Sigmunds)  Meinung  zo  ternehmen  [vgl.  1437  Marz  5j.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk 
miles  canc.  —  o.  R  —  (in  dorso:  „Disser  ladbriff  ist  geantwnrt  zu  Wida  von  em  Sigmunden 
von  Schonburg  am  sontage  Fabiani  und  Sebastiani  =  20.  Jan.")  —  Or.  Dresden  H.-8t-A. 
(do.  nach  dem  heiligen  newen  jars  t.)  11615 

bestätigt  der  St  Böhmiseh-Brod  frühere  Gnadenbozeugungen.  —  Imper.  Petrus  KoW«.  — 
[Vidim.  v.  1454  Böhm.-Brod.  Celakoc»ky\;  RR.  L>  14[— 16  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  — 
Reg.:  Celakovsky  124.       (4.  jannarii).  11616 

giebt  seine  Zustimmung,  dass  Henne  Voit  zn  [Ober-]Ursel  das  Dorf,  die  Vogtei,  das  Gericht  u. 
den  Zehnten  zn  Nieder-Ürsel  u.  seinen  Anteil  an  Mittel- Ursel  (Reichslehen)  an  die  St  F  ran  k- 
furt  u.  Franken  v.  Cron(en)berg  d.  alt  verkauft  hat,  n.  belehnt  diese  damit  —  KU?  — 
RR  L  19'.       (fer.  6  post  circumeis.,  aber  dtsch.  Urk.)  11617 

bestimmt  die  Leistungen  der  Dörfer  des  Bornheimer  Berges  an  den  Gr.  Reinhard  v.  H  a  n  a  u.  — 
Ad  m.  d.  i.  M.  Brisach.  —  Kop.  Frankfurt;  [nicht  in  RR].  —  Reg. :  Inv.  d.  Frankt  Stadt^A. 
3,  204;  vgl:  Aschbach  4,  512.  11618 

zeigt  dem  EB.  Dietrich  v.  Köln,  dem  Hrz.  Adolf  v.  Cleve  u.  allen  Mitgliedern  des  heimlichen 
Gerichts  zu  Westpbalen  an,  dass  er  den  Freigrafen  des  Stuhles  zu  Bilstein  Hans  v.  Menk- 
hausen entsetzt  habe,  weil  er  auf  seinen  Befehl  den  durch  Gr.  Heinrich  v.  Schwarzburg- 
Sondershansen  angestrengten  Prozess  gegen  die  St.  Frankfurt  nicht  eingestellt  habe.  —  Ad 
m.  d.  L  [ohne  Namen]  —  o.  R  —  Or.  Dflsseidorf.  (frit  vor  der  heiligen  drier  konig 
tage).  1161» 

belehnt  Wolf  T  hei  er  (Te-)  mit  den  böhm.  Lehengütern  Schönwaldi'e)  u.  Streckenwald(e).  — 
Ad  DL  d.  i.  M.  Bris.  —  B  —  Or.  Wittingau;  [Not  RR.  L  18»  i  d.  et  LJ.  (fr.  nach  d. 
newen  jars  t)  Marti.  1 1620 

schreibt  seinen  Gesandten  beim  Baseler  Konzil,  dem  B.  Johann  v.  Lübeck  u.  dem  Bitter 
Dr.  Georg  Vischel:  Schon  ans  seinen  früheren  Briefen,  sowie  ans  denen,  die  der  Auditor 
Johann  Palomar  ihnen  gebracht  habe,  konnten  sie  ersehen,  dass  es  sein  lebhaftester  Wunsch 
sei,  dass  vom  Konzil  Ofen  als  Versammlungsort  für  das  künftige  ökumenische  Konzil  gewählt 
würde ;  seitdem  habe  er  nach  der  Abreise  des  Palomar  mit  zuverlässigen  Personen,  die  aus 
Ungarn  zu  ihm  gekommen  seien,  Vorsorge  getroffen  für  die  Sammlung  der  nötigen  Geld- 
mittel u.  deren  Deponierung  an  den  hiefür  bestimmten  Platzen  (super  festo  cathedra  Petri) ; 
ebenso  habe  er  nach  Venedig  Boten  geschickt,  zur  Bereitstellung  der  notwendigen  Galeeren ; 
er  habe  dem  Auditor  geschrieben,  dass  er  diese  Angelegenheit  mit  Aufmerksamkeit  verfolge 
ii.  den  Konzilsvatern  bestimmte  Versicherungen  gebe,  dass  es  an  nichts  fehlen  soll ;  auch 
habe  er  dem  nach  Venedig  geschickten  Boten  geschrieben,  er  solle  sie  (die  Gesandten  in 
Basel)  stets  auf  dem  Laufenden  erhalten ;  legt  ihnen  die  Erfüllung  seines  Wunsches,  der 
zugleich  der  Kirche  zugute  kommen  werde,  ans  Herz.  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Slick  miles  canc. 
—  Or.  Papier  (Basler  Konzil  nr.  19)  Solothum.       (die  4.  jan.)  Thommen.  11621 

belehnt  Peter  Kalde  aus  Jülich  (Gulcher),  seinen  obersten  Schreiber  u.  Protonotar,  der  ihn 
seit  seiner  Krönung  in  Aachen  überallhin  standig  begleitet  u.  ihm  so  lange  Zeit  die  treuesten 
Dienste  geleistet  hat  sowie  dessen  Bruder  Gotthart  u.  dessen  Erben  mit  dem  Dorfe  Crimderode 
(Crymilde-)  bei  Nordhausen,  welches  Reichslehen  durch  den  Tod  des  kinderlosen  Hans  v. 
Buhla  (Bula)  an  das  Reich  gefallen  ist  —  Imp.  canc.  —  RR.  L  1 9.     (drier  kunige  t)  1 1622 

befreit  die  St  K  a  d  a  n  von  der  Zahlung  der  königl.  Abgaben  auf  6  Jahre.  —  KU  ?  —  RR. 
L1  16.  —  Reg.:  Öelakotsky  124.       (6.  jannarii).  11628 

bestätigt  dem  Jobann  Mladi  in  Wilemow  bei  Kadan  die  Urkk.  Karls  IV.  v.  1342  Sept  28  u. 
1348  Nov.  1  (Emier,  Heg.  4  nr.  1171  o.  Böhmer-Huber  nr.  393)  u.  Kg.  Wenzels  v.  1396 
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[März  12j  über  die  Erhebung  der  Güter  in  Wilhemitz  za  einer  Stadt  —  KU?  —  RR  L' 
38,40  [==  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Beg.:  Celakovsky  125.       (die7.jan.)  1162* 

Prag  .verschreibt  dem  Hanuss  t.  Beichenan  die  Burg  n.  das  Dorf  Libenice  u.  die  Dörfer  des  EL 
Sedlec:  Dolany,  Scstary,  Bielany  um  2400  Ungar.  Gulden.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454. — 
Beg.:  Arch.  6esky  2,  185.  Novdcek.  1162» 

verleiht  Johannes  L'hvner  u.  Hans  Thyner,  sowie  ihren  Erben  das  Wappen  des  Gilgen  Halfer. 

—  KU?  —  Not.  BH.  L  Vi'.       (fer.  3.  post  epiphanie,  sonst  aber  dtach.)  11626 

bessert  dem  Klbogener  Börger  Paul  ßparenlaibsetn  Wappen.  —  KU?  —  Not.  ib.  (id. 

dat?)  11627 
bestätigt  dem  Markt  zu (Kunigsperg)  Königsberg  [B.-H.  Pattenau] die  Privilegien,  besonders 
die  von  K.  Karl  IV.  (Vgl. :  Böhmer-Huber  nr.  1 348]  erhaltenen.  —  KU?  —  KB.  L1  16. — 

—  Beg.:  Celakovsky  124.       (mi.  nach  dryen  kunig).  11628 

giebt  dem  Alsso  v.  Sternberg  alias  v.  Holicz  u.  dem  Ulrich  v.  Chrast  genannt  Knieue 
G  Schock  46  Groschen  jäbrl.  Zins  auf  Nebzzemilz,  welche  nach  dem  Tode  Wenzels  Fragmenta 
an  ihn  als  König  t.  Böhmen  gefallen  sind.  —  KU?  —  BB.  L1  18  [—  Kop.  Prag  Böhm. 
Mus.]  —  Beg.:  Celakovsky  124.       (fer.  4  post  Epiph.)  1162» 

bestätigt  den  Fleischhauern  der  Neustadt  Prag  ihre  Privilegien;  [inser.  die  Urk.  Karls  IV.  v. 
1359  Juli  17  =  Böhmer-Huber  nr.  2984  u.  Kg.  Johanns  v.  1341  Dez.  28;  nicht  bei  Emier. 

—  KU?  — Vidim-v.  1464  Juni  6  Bautzen  Bibl.  Ms.  56  p.  41 1  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.J; 
BB.  L1  61  l'mit  dem  Zusatz:  „non  inveni",  nämlich  den  Tort  der  inser.  Urkk.]  —  Beg.: 
Celakovsky  127.       (dielO.jan.)  11630 

verschreibt  dem  Sigmund  v.  Smilovic  das  Dorf  Kfechor?  vom  Prager  Kapitel  um  140  Schock 
Groschen.  —  KU?  —  Bogistr.  v.  1  434.  —  Beg. :  Arch.  &sky  1,  528.  Not4cek.  11631 
Jan.  1 0  Prag :  für  B.  Peter  v.  Augsburg.  München  K.-A. :  Chartular  d.  Angsharger  HochstifU. 

(do.  vor  Anton).  Rieder  —  falsch  statt  di.  vor  Antoni  (nr.  1 1634). 
entscheidet  in  der  Klage  der  Anna  Gr  am  man.  Bürgerin  zu  Wasserburg,  u.  ihres  Sohnes  Wol- 
fart gegen  die  Erben  des  t  Georg  Frauenbcrger  d.  jüng.  zu  Hohenburg  auf  Widererstattung 
von  900  ungar.  Gulden,  (welche  Sache  bereits  vor  dem  Landgericht  des  Hrzs.  Ludwig  v. 
Baiem -Ingolstadt,  vor  ihm,  als  er  noch  König  war,  zu  Nürnberg,  dann  vor  Hrz.  Heinrich  v. 
Baiern,  vor  Hrz.  Wilhelm  in  Baiern  zu  Basel  [vgl.  nr.  10388]  zugunsten  der  Klägerin  ent- 
schieden ist)  nochmals,  dass  sich  die  Klägerin  an  des  Frauenberger  Güter  u.  Becbte  zu 
Wasserburg  halten  soll,  bis  von  seinen  Erbeu  jene  Summe  bezahlt  ist  —  Ad  m.  d.  i.  Marqu. 
Bris.  —  o.  B!  —  Or.  München  B-A. ;  RR.  L  20T,  22'.      (sampDt.  nach  drier  knnig  t)  1 1632 
leiht  dem  Mathes  Hof  mann  zu  Elbogen  den  Hof  Münchhof  bei  [Unter-]Chodau  (Cadaw)  von 
der  Krone  Böhmen  zu  Lehen.  —  KU?  —  KB.  L1  17  [=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  — 
Celakovsky  124.       (sunt  post  epiphaniae). 
bestimmt,  dass  die  dem  Stifte  Augsburg  versetzten  Beichsvogteien  während  Lebzeiten  des 
B.  Peter  nur  von  ihm  selbst  eingelöst  werden  dürfen.  —  [Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  B!  — 
Or.  München  B.-A.;  RR.  L  19T].  —  Mon.  Boica  34,  349t       (di.  vor  Antoni).  11634 
verbietet  der8t.Angsbnrgdas  8tift  Augsburg  (B.  Peter)  mit  Zöllen  zu  beschweren.  —  [KU. 


-  Beg.: 
11633 


w.  v.  —  o.  B  —  Or.  ib.]  —  Mon.  Bok»  34,  351.       (id.  dat.) 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Kol  in  im  allgemeinen.  —  KU?  —  BB.  Ll  18t  —  Beg.: 
Celakovsky  124.       (die  15.  jan.)  11636 

Jan.  15  Prag:  bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Aussig.  BB. L1  20.  Beg.:  Celakovsky  124.- 
Nach  Or.  18.  Jan.  ausgestellt. 

hebt  die  wegen  Nichterscheinens  vor  dem  Hofgerichte  über  die  Bürger  zu  Nim  wogen  Budolf 
von  der  Haltard,  Heinrich  v.  Garlen,  Heinrich  v.  Weldern,  Wilhelm  v.  Lienen,  Johann  Venbort, 
Dietrich  Bisman  u.  Jakob  W..IÖ"  verhängte  Acht  auf,  da  diese  sich  durch  den  Fiakal-Prokurator 
Johann  Geisler  bereit  erklärt  haben  vor  dem  Hofgerichte  zu  erscheinen,  um  »ich  anf  die  Klage 
des  Meisters  Martin  Wolll  u.  dessen  Frau  Hilgund  zu  verantworten.  —  KU?  —  BB.  L  16'. 
(di.  vor  Anthonii).  1163* 
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verspricht  dem  Propste  des  KI.  St. -Julian»  am  Felsen  bei  Berann  keines  seiner  Güter  mehr 
zu  verpfänden.  —  KD?  —  Begistr.  v.  1454. —  Beg.:  Arch.  cesky  2,  459.  Novdctk.  1163& 

bestätigt  der  St  Aussig  an  der  Elbe  alle  von  den  böbm.  Kgg.  Wentel  II.,  Jobann,  Karl  IV. 
xl  Wentel  IV.  verliehenen  Privilegien.  —  Ad  m.  d.  i.  Petras  Kalde  prepos.  Nortbos.  —  R? 

—  Or.  Aussig;  [RR.  L»  20  z.  15.  Jan-!J  —  W.  Feistner.  Gesch.  d.  kgl.  8t.  Aussig  (1883), 
255 t;  Hieke-Horticka,  Urkb.  t.  Auang  104.       (die  18.  jan.)  1163» 

bestätigt  dem  Dorfe  Stvolny  (Stwolno)  die  der  8t  (Rabenstein)  Rabstyn  von  den  Pflugo  v. 
Rabenstein  1337  Sept.  21  gegebene  Ork.  [Bmler,  Reg.  Bohemia«  4  nr.  475],  welche  von 
Karl  IV.  [1375  Jan.  8:  Böhmer- Habor  nr.  5453]  bestätigt  ist  —  KU?  —  BB.  Ll  19 
[=  Kop.  Prag  Böhm.  Mos.]  —  Beg.:  Celakovsky  124.       (id.  dat)  11640 

bestätigt  u.  vermehrt  die  Privilegien  der  St.  II  o  h  e  n  m  a  u  t  (Altamute ;  cech. :  Vysoke  Hyto).  — 
KU?  —  RR.  L1  29/31  [—  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.];  Kop.  auch  Bautzen,  GersdorfTsche 
Bibl.  lih.  2  privil.  urb.  Prag.  190.  —  Reg.:  Öelakovsky  125.       (die  22.  jan.)  11641 

bestätigt  u.  vermehrt  die  Privilegien  der  8t  Eger.  —  Ad  nt.  d.  i.  Casp.  Sligk  mil.  caneell.  — 
Hu  —  Or.  Eger  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.;  RR  Ll  20/23.  —  Vgl.  Ausz.:  GradL,  Privileg, 
d.  St  Eger  25  f. ;  Celakovsky  1 24.       (Pauls  t  oonvers.)  11642 

entscheidet  im  Streite  des  Herren-  n.  Ritterstandes  in  B  Ohmen  um  den  Sitz  im  Landrechte. — 
KU?  —  Kop.  Wittingan.  —  Ar.  «.  cesky  3,  451  f.  Noedctk.  11643 

gebietet,  dass  diejenigen  Borger  der 8t. Eger,  welche  die  Stadt  rtamen  u.auf  ihre  Höfe  ziehen, 
dennoch  mit  der  Stadt  „leiden"  sollen,  nicht  aber  die,  welche  auf  Schlossern  ihren  Sitz  haben. 

—  Ad  m.  d.  i.  Qasp.  Sligk  mil.  caneell.  —  R?  —  Or.  Eger  Stadt- A.  =  Kop.  Prag  Böhm. 
Ma*.  —  Vgl.:  Qradl,  Privil.  d.  8t  Eger  27  [fataehl.  zu  1436  Jan.  29].  (sunt  nach 
Paulos  t  convers.)  11644 

verbietet  die  Ausführung  von  Getreide  ans  Böhmen  nach  dem  Egerland  tu  verhindern.  — 
Ad  m.  d.  L  Casp.  Bligk  eancelL  —  Or.  Eger  —  Kop.  Prag  Landes-A.  —  Vgl.  Ausz. :  Gradl, 
Privileg,  d.  St  Eger  27.       (in  octava  Agnetis).  11645 

ernennt  zu  „beneficiarios  Pragenses  majores  et  minores"  bei  der  böbm.  Landtafel  den  Alsso  v. 
8ternberg-Holitz,  den  höchsten  Kämmerer,  den  Nikolaus  Z agie  et  v.  Hasenburg  (Hazm-) 
u.  Kosti  den  höchsten  Richter,  den  Alsso  v.  Rysmborg,  Protonotar  der  Landtafel  (Mathias  v. 
Chrzenow,  Viceuotar  der  Landtafel).  —  KU  ?  —  Emier,  Reliquie«  tabularum  terrae  regni 
Bohemiac  anno  1681  igne  oonsumptarnm  2,  150.  11646 

verschreibt  dem  Zache?  v.  ftenee  den  Hof  8tarävinice  vom  KLSedlec  u.  das  Dorf  Pucery  vom 
Kl.  Satan  um  200  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Beg.:  Arcb.  cesky 
2,  194.  S'ordctk.  11647 

schenkt  das  Heimfallsrecht  auf  den  Hof  8anovice  nach  dem  Tode  der  Katharina  v.  Sanovice  dem 

Peäa  v.  8edlcany.  —  KU?  —  Beg.:  nach  dem  Registr.  v.  1454  Arcb.  cesky  2,  455; 

nach  Cod.  15,  128  d.  Lehntafel  zu  Prag  Arch.  cesky  3,  515.  Novdoek.  11648 
verschreibt  dem  Pesa  v.  8edl6any  die  Dörfer  Krnany,  SmiloviCky,  Cwrekvice  u.  Bfinice  um 

60  Schock  Groschen.  —  KU  ?  —  Begistr.  v.  1 454.  —  Beg. :  Arch.  cesky  2, 1 76.  AWeir*.11649 
verschreibt  der  St.  Tabor  die  Güter  des  Kl.  Lünovice  um  2400  Schock  Groschen. — Referent* 

Priblk  de  Klenov.  —  Kop.  Wittingau.  —  Reg.:  Arch.  cesky  3,  515.  Nopdcek.  11650 
befreit  die  St  Pisek  von  der  Zahlung  von  75  Schock  Groschen  königl.  Berna  auf  30  Jahre. 

—  Ad  relacionem  d.  Johannis  Cunwald  subcamerarii  Johannes  Tnsaek.  —  RR.  L1  23  s.  L 
[«■  Kop.  im  Besitze  Celakovskys].  —  Reg. :  Cekalov.^ky  1 24.       (ult  jan.)  11651 

befreit  das  KL  Sei  au  um  1000  Schock  Prager  Groschen,  die  er  vom  Abte  Driek  u.  Nikolaus 
Tfcka  v.  Up«  erhalten  hatte,  auf  8  Jahre  von  allen  Abgaben,  mit  Ausnahme  der  königl. 
Berna  u.  verpflichtet  sich  tu  Lebzeiten  des  Abtes  Driek  kein  Klostergut  zu  verpfänden.  — 
Ad  relacionem  Wilhelnü  de  Necztin,  —  B?  —  Or.  (cech.)  KL  Selau  =  Abschr.  Prag  Böhm. 
Museum.  Novdeek.  11652 

verleiht  seinem  Diener  u.  Holgesind  Martin  Truchsesa  v.  Pomraersfelden  die  an  ihn  durch 
den  Tod  des  Niklas  v.  Hedwitz  gefallenen  zwei  Häuser  gen.  des  Plenkluis  u.  des  Humeis  zu 


Digitized  by  Google 


892  Sigmund.  1±37.  Ungar.  5«.  Röm.  27.  Böhm.  17.  Kaiser,  i. 


1481 


[Febr.  IJ 
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Begensburg  als  Eigentum.  —  Ad  tn.  d.  i.  M.  Bris.  —  B*» —  Or.  München  B.-A1;  RR.  L  10» 
8.  d.       (o.  T.,  üng.  50,  Böhm.  17,  Kaiser  4 ;  also  »or  Man  31).  1 1653 

erklärt  die  Anspräche  des  trotz  dreimaliger  Ladung  vor  ihm  nicht  erschienenen  Buger  Erling- 
hofer  zu  fPoeggstall?]  Pechtal  auf  den  Hof  zu  Kesselberg  u.  die  Bergmühle  zu  Pechtal  für 
anberechtigt  trotz  der  diesbezüglichen  Entscheidung  eine»  Gerichts  unter  dem  Vorsitz  des 
Hans  Ltdbacher,  gegen  welche  Hans  Schürstab  v.  Nürnberg  an  ihn  appelliert  hatte.  — 
KU?  —  KB.  L  20r.       (s.  a.  d.  et  1.)  11654 
erlaubt  der  Wittwe  des  Ulrich  Kagerer,  da  Hrz.  Ludwig  v. Baieraf-Ingolstadt]  demselben  die 
ihm  zu  Ulm  gerichtlich  zugesprochene  Genugthuung  noch  immer  nicht  geleistet  hat,  gegen 
diesen,  sowie  dessen  Sohn  Ludwig  d.  jung.  u.  die  Bärgen  Hans  v.  Westernach,  Gebhart  f. 
Camer,  Erasmus  Satelboger,'  Ulrich  v.  Sontheim,  Georg  v.  Bietheim,  Meister  Heinrich  Seiden- 
horn mit  Bepressalien  vorzugehen  u.  ersucht  B.  Leonhard  v.  Passau,  B.  Albrecht  v.  Eichstadt, 
Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  Hrz.  Albrecht  v.  Baiern  ihr  dabei  behilflich  zu  sein.  — 
KU?  —  BB.  L  22  u.  23';  sowie  auch  BB.  0  191  (Vid.  K.  Friedrichs  III.  v.  1444:  gedr. 
Kaiserurkk.  in  Abbild.  Text  486;  vgl:  Chmel,  Beg.  Friderici  IV.  nr.  1823.  11655 
befiehlt  dem  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern,  den  Wilhelm  Turner  u.  dessen  Vettern  für  ihre  Ansprüche 
auf  Baierbrunn  zu  entschädigen  u.  ruft  für  Turner  den  Beistand  des  KB.  Johann  v.  Salzburg, 
I    der  BB.  Albrecht  r.  Eichstädt,  Pater  v.  Augsburg,  Leonhart  t.  Passau,  des  Markgrafen  v. 
Brandenburg,  der  Hrzz.  Hans,  Heinrich,  Albrecht  u.  Adolf  v.  Baiern,  des  Gr.  Ludwig  v. 
Otlingen,  der  Städte  Begensburg,  Ulm,  Nürnberg,  Augsburg,  Neuburg  u.  Passau  an.  —  [KU  ? 
j     —  BB.  L  23];  Neuburger  Kopialb.  Nr.  13,  p.  75.  —  VgL  Beg.  :  Oberbaier.  Aren.  f.  vaterL 
G.  22,  142.       (lichtmesst.)  11656 
.  sichert  Hrz.  Koorad  dem  Kanthener,  bezw.  dessen  Kindern  die  Nachfolge  in  den  Landen  des 
Urza.  Konrad  des  Weissen  v.  öl s  u.  Koael  zu.  —  Ad  m.  d.  i.  iL  Hecht  —  [Bu]  —  Or.  [n. 
Transs.  y.  1454  Okt  14  Breslau  Staata-A.;  früherj  Öls;  BB.  Ll  138  [■-  Kop.  Prag  Böhm. 
Mus.];  Tgl.:  Öelakovsky  129.  —  Publikat.  a.  d.  preuss.  Staats-A.  16,  52 f.        (frauen  t 
lichtmesse).  11657 
verschreibt  dem  Johann  Blekta  v.  Utächovic  u.  dessen  Bruder  Mikes  den  Hof  in  Teln*  u. 
9  Zinsbaoern  vom  Kl.  HradiatÖ  um  100  Schock  Groschen. —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  — 
Beg.:  Arch.  tesky  1,  344  (s.  L)  Xovdceic,  11658 
schreibt  den  Breslauer  Batmannen  nochmals,  da  er  keine  Antwort  orhalten,  sie  sollten  den 
Anton  Johannis  v.  Florenz  die  Freiheit,  die  er  ihm  für  seine  Schuldner  gegeben,  ruhig  ge- 
brauchen lassen;  falls  sie  etwas  dagegen  einzuwenden  hatten,  sollten  sie  es  nur  than.  —  Ad 
m.  d.  L  M.  Bris.  —     1t  —  Or.  Breslau  Stadt- A.      (mo.  nach  Blasii).  11659 
erteilt  der  St.  B  ö  h  m  i  s  c  h  -  B  r  o  d  die  Beeilte  der  Altstadt  Prag,  doch  soll  sie  jährlich  eine 
bestimmte  Summe  an  die  königL  Kammer  zahlen  u.  unter  der  Jurisdiction  des  snbeamerarius 
siehon.  —  Ad  rolac.  Joh.  de  Kunwald  subcamerarii.  —  B  ?  —  Or.  Böhm.-Brod.  (quarta 
die  febr.)  Celakoraky.  11660 
nimmt  seinen  Kaplan  u.  Familiaris  Rudolf  L  u  m  e  n  (Lünen  ?),  sowie  dessen  Pfarrkirche  (St -Martin) 
zu  (Stogkeim)  Stockheim,  [welches?]  in  seinen  u.  des  Beiches  Schutz  u.  bestätigt  alle  ihre 
Privilegien.  —  KU?  —  Ausz.:  KB.  L  23T,  grösstenteils  auch  RB.  Ll  28,  aber  ohne  Tages- 
angabe, durchgestrichen  u.  mit  der  Bandbemerkung :  „Quere  in  registro  imperiali,  vgl.:  Cela- 
kovsky  124.       (die  4.  febr.)  11661 


bestätigt  dem  Matern,  Richter  der  St  Pisek,  u.  seiner  Frau  Johanca  v.  Zahradka  zwei  lanei 
terrae  in  Milenovioa,  deren  Verkauf  jure  emfyteutico  Kg.  Johann  1337  Mai  30  (Emier,  Beg.  4 
nr.  425)  dem  Pesko  v.  Pabenice  erlaubt  u.  welche  Karl  IV.  1352  April  23  [Böhmer-Huber 
nr.  1482]  dem  Slawko  genannt  Berau  u.  dem  Je*,  v.  Milenowice  bestätigt  hatte.  —  Caspar 
cancellarius  Pet  Kalde.  —  BB.  L«  28  =  Reg. :  öelakovsky  1 24f.     (fer.  5  m.  febr.)  11662 

Febr.  f.  Prag:  f.  Sommerfeld.  Beg.:  Worbs,  Invent  dipl.  Lusat  infer.  251  —  falsch  statt 
1437  Febr.  26. 

bestätigt  dem  Matern,  Bürger  zu  Pisek,  die  Urk.  über  das  Gericht  der  8 

Mus.]  —  Beg.:  Celakovsky 


canc. 


1  *  (die  7.  febr.) 


Petrus  Kalde.  —  KB.  L'  32  [=  Kop.  Prag 


y  125. 
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bestätigt  den  Einwohnern  von  Bokycany  ihre  Privilegien  u.  erlaubt  ihnen  ans  ihrer  Mitte 
den  Richter  zu  wählen.  —  Relator  dorn.  Meinhardus  de  Nova  domo.  —  RR.  Ll  33 37 
[-  Kop.  Prag  Böhm.  Mas.]  -  Reg.:  ib.       (id.  dat)  11664 

verpfändet  dem  Bohunök  v.  Olbramovic  das  Dorf  Ptlc  des  Prager  Kapitels  u.  einen  Zins- 
bauern  des  Kl.  Strahov  in  Holonohy  um  158  Schock  Prager  Groschen.  —  [Ad  relacionem  d. 
Arnesti  de  Wlassym.  —  RV  —  Orig.  Prag  Domkapit-A.]  —  Reg.  nach  Registr.  v.  1454: 
Archiv  tesky  2,  184.       (v  patek  po  s.  Dorote).  Noodetk.  11665 

erlanbt  den  Vettern  Heinrich  u.  Ginderzich  von  der  Dube  zu  Hoyerswerda  u.  Mülstein  in  Hoyers- 
werda einen  wöchentlichen  Salzmarkt  u.  einen  Jahrmarkt  zu  halten  nach  Art  der  Jahrmärkte 
in  den  Städten  der  Lausitz  u.  zu  Bautzen.  —  KU?  —  RR.  L'  37  [=  Kop.  Prag  Böhm. 
Mus.J  i  vgl. :  Öelakovsky  1 25  ;  Kop.  Görlitz  u.  Zittau.  —  B.  G.  Weinart,  Neue  Sachs.  HandbibL 
(1784),  2,  229/31 ;  vgl.:  H.  Aren.  f.  sächs.  Gesch.  15,  44.      (an  S.  Scolastica  t)  11666 

lässt  seine  Gemahlin  Barbara  zur  Königin  von  Böhmen  krönen.  Barloss,  Chron. :  Dobner,  Man. 
bist  Boem.  1,  196 f.;  daselbst  die  Namen  der  anwesenden  böhmischen  Magnaten.  11666a 

giebt  seiner  Gemahlin  Barbara  zu  königL  Leibgeding  u. Morgengabe  Städte,  Schlösser  u.s.  w. 

—  Zeugen:  Hrz.  Wenzel  v.  Teschen,  Ulrich  v.  Rosenberg,  Meinhart  v.  Neuhaus  Burggraf 
zu  Prag.  Alesch  v.  Sternberg  Kämmerer,  Hinz  Ptaczko  v.  Bürkstein  (Pur-)  Hofmeister,  Nicloz 
Haz  v.  Costi,  Peter  v.  Michelsberg,  Sigmund  v.  Wartenberg  auf  Dieczin,  Albrecht  v.  Kolditz. 

—  KU?  —  RR.  Ll  23  [=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.J  —  Reg.:  Celakovsky  124.  11667 
erlaubt  dem  Gr.  Reinhard  v.  Hanau  seiner  Gemahlin  Katharina,  einer  Gräfin  v.  Nassau, 

1000  Mark  lötigen  SUbers  auf  einige  Reichslehen  als  Wittum  zu  verschreiben.  —  Ad  m.  d. 
i.  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Ru  —  Or.  Marburg  8t-A.;  nicht  in  RR.  (frit  nach 
Valentinus).  11668 

erlaubt  dem  Gr.  Ruinbart  zu  Hanau  in  Windecken  ( Wonneckgen)  einen  Jahrmarkt  auf  Mathens 
u.  die  beiden  darauf  folgenden  Tage  halten  zu  lassen.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Bu  —  Or. 
Marburg  St.-A. ;  RR.  L7'ii       (id.  dat)  11669 

giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  Konrad  Goldner  einige  Reichslehen  im  Dorfe  Hammerstadt 
(Hamerstet«)  u.  in  dem  Gerichte  zu  Kappelndorf  bei  Erfurt  an  den  Erfurter  Bürger  Johann 
Milwitz,  Meister  in  freien  Künsten,  u.  dessen  Erben  verkauft  hat  [vgl  nr.  11090].  — 
KU.  w.  v.  —  R*  —  Or.  Rudolstadt  Geh.-A.  |  RR.  L  26'.       (mo.  noch  invoeavit).  11670 

fordert  Tyemen  v. Kolditz  u.  die  lausitzischen  Städte  Bautzen,  Görlitz,  Zittau  u. s.  w.  auf,  den 
Jan  Kuluch,  der  namentlich  das  Kl.  Oybin  geschädigt  hat,  zu  bestrafen.  —  Ad  m.  d.  L  M. 
Brysacher.  —  Or.  Bautzen  Rats-A.  —  Neues  Lausitz.  Magazin  69,  312 f.;  Reg.  (mit  Dat.: 
an  s.  invoc.)  Verzeichn.  oberlaus.  Urkk.,  Heft  5,  43.       (di.  nach  invoc.)  11671 

verschreibt  dem  Matthias  v.  Chlumpian  das  Dorf  Smolnic*  vom  Raudnitzer  Kloster.  —  KU? 

—  R?  —  Or.  (cech.)  Prag  Böhm.  Mus.  AWe*.  11672 
fordert  die  St.  Frankfurt  auf,  das  Bornheimer  Berggericht,  das  dem  Gr.  Reinhard  v.  Hanau 

übertragen  ist.  gleichfalls  abzuhalten.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  [o.  B  —  Or.  Marburg 
St.-A.J  —  Beschreibung  d.  Hanau-Müntzenb  Lande.  Dok.  71.  1167» 

bestätigt  der  St  Mies  ihre  von  den  böhm.  Königen  erhaltenen  Privilegien.  —  KU?  —  RR. 
L1  126.  —  Reg.:  Celakovsky  128.       (die  20.  febr.)  11674 

erlaubt  auf  Klage  seines  Kanzlers  Kaspar  Schlick  seiner  Kanzlei,  da  der  Herzog  v.  Mailand 
noch  immer  die  Kanzleigebüren  für  langst  erhaltene  Urkunden  im  Betrage  von  6000  Duk»ten 
trotz  widerholter  Mahnung  nicht  bezahlt  hat.  sich  an  den  Leuten  u.  Gütern  das  Herzogs 
schadlos  zu  halten  n.  fordert  auf,  ihnen  dabei  behühch  zu  sein.  —  De  man  dato  d.  L  —  RR. 
L  20  (s.  d.);  Kopialb.  v.  Stählingen  14  f.  24  ff.  Stuttgart.       (donnst  nach  invoc.)  11675 

setzt  Hrz.  Heinrich  n.  den  andern  Herzögen  v.  Mecklenburg  zur  Entscheidung  über  ihre 
Ansprüche  auf  das  auch  vom  Reich  n.  MkgT.  Friedrich  v.  Brandenburg  beanspruchte  Land 
Wenden  einen  Rechtstag  auf  den  10.  Mai  u.  untersagt  ihnen,  sich  vorher  irgendwie  als 
Besitzer  dieses  Landes  zu  betrachten.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Brisacher.  —  [o.  R  —  Or.  Schwerin 
Geh.  tu  Haupt- A.  GroUfend}.  —  Nach  einer  gleichzeitigen,  stark  beschädigten  Kop.  [Berlin 
Geh.  St-A.  ?]  Riedel,  Cod.  dipl.  Brandb.  2,  4,  1 52  L       (do.  nach  invoeav.)  11676 
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bestätigt  einen  Brief  ton  1328«  in  »••Muni  das  Kl.  Dobrilugk  dem  Günther  Lange  iu 
Bratschen  seine  fcVcht«  im  Spreewalde  abtritt  —  Ad  relat  d.  Casp.  cancelL  Petrus  Kalde 
[gedr.  Baldo!]  prep.  Northus.  etc.  —  Beg.:  Worbs,  Invent.  dipL  Lusat  infer.  251.  11677 

erteilt  der  St  Regensburg  einen  Pflasterzoll  (von  jedem  beladenen  Wagen  einen  Begens- 
bnrger  Hälbling,  vom  Karren  einen  Wiener  Halbling),  doch  unbeschadet  der  Freiheiten  des 
Bischofs  o.  der  Geistlichkeit.  —  [Ad  m.  <L  i.  Caap.  Sligk  mit  cancell.  —  Bu  —  2  Orr. 
München  B.-A.;  Ausz:  KB.  L  24r]  —  Ausz.:  Gemeiner,  Eegensb.  Chron.  3,  79.  (fr.  nach 
invoc.)  11678 
verordnet,  dass  alle  Güter  n.  s.  w.,  welche  die  Fürsten  v.  Baiern  u.  andere  weltliche  u.  geistliche 
Fürsten  in  der  St  Begensbnrg  haben,  hinfür  zu  ewigen  Zeiten  von  niemand  vor  sein  u. 
des  Reiches  Kammergericht  u.  andere  Landgerichte  geladen  werden,  sondern  anangesprochen 
bleiben  sollen ;  wer  an  jene  Fürsten  Ansprache  habe,  solle  sich  an  deren  andere  Lander  u.  s.  w. 
halten,  damit  Begensbnrg  keinen  Schaden  hatte.  —  KU.  w.  v.  —  Bto  —  2  Orr.  ib.  |  RR. 
L  23*.  (Peters  t  ad  kathedra).  11679 
Febr.  23  Ofen :  verschreibt  dem  Hyncik  Stoss  die  Dürfer  Stfeiice  u.  Reinharty.  Sedlatek,  Die 
allböhm.  Bestände  des  Ölser  Arch.  nr.  58  [SB.  d.  böbm.  Ges.  d.  Wiss.  1887]  —  falsch 
(ongar.  37!)  statt  1424  Febr.  24  (nr.  5S1»). 
verleiht  die  Lehen  zu  Brannsbach  (Prawnspach)  u.  Bruck  (Pr-),  welche  ihm  Peter  Haller  durch 
Bitter  Paul  Haller  hat  aufsagen  lassen,  auf  dessen  Bitte  dem  Michael  Behaim  (Behem)  dem 
jüng.  aus  Nürnberg.  —  KU?  —  BR  L  23»  u.  24r.  (Matheus  abend;  was  hier  wohl 
Eintragung  an  dieser  Stelle  in  BR.  nicht  mit  Bept  20  aufzulösen  ist).  11680 

Schwestern  Kunigunde  u.  Hebel,  den  Töchtern  des  f  Arnold  t.  Lichtenstein, 
wohnhaft  zu  Frankfurt,  eine  Forderung  gegen  Katharina  v.  Holzhausen  in  der  Burg  Fried- 
berg o.,  wenn  ihnen  dort  das  B»cht  versagt  würde,  vor  anderen  Gerichten  ausserhalb  Fried- 
bergs geltend  zu  machen.  —  KU?  —  Ausz:  RB  L  24r.  (sabato  post  invoeavit,  aber  dtsch. 
Urk.)  11681 
bestätigt  der  8t  Sommerfeld  die  Privilegien,  welche  dieselbe  von  den  Königen  v.  Böhmen, 
sowie  den  Markgrafen  der  Lausitz  u.  von  Moissen  erhalten  hat.  —  [De  m.  d.  i.  Pe.  Kalde 
prepos.  Northus.  —  Bu  —  Or.  8ommerfeld  Pfarr-A.]:  BB.  L1  37 f.  —  Bog.:  Worbs,  Invent. 
dipL  Lusat  infer.  251  [falschl.  zu  Febr.  6]:  Celakovsky  125.     (die  26.  febr.)  1168*2 

übernimmt  von  der  Fürstin  Anna  v.  Auschwitz  als  obersten  Vonnünderin  des  Erbes  u.  der 
Kinder  des  Puotav.  Castolovic  das  Ländcheu  Glatz  u.  die  St  Frankenstein  u.  verpflichtet 
sich,  9600  Schock  Prager  Groschen  Schulden  zu  zahlen,  u.  wenn  er  dies  nicht  leisten  könnte, 
derselben  Fürstin,  der  Wittwe  des  verstorbenen  Puota  v.  Castolovic,  Anna  v.  Koldic  u.  den 
Mitvormündern  Peter  v.  Michalovic,  Timo  v.  Koldic  n.  Trhlik  v.  Mezilesic  zu  Händen  der 
Waisen  Puutas  v.  öastoloric  State  u.  Frankenstein  bis  zur  Höhe  der  nicht  bezahlten  Schulden 
zn  verpfänden.  —  Ad  m.  d.  i.  Jon.  Tnssek.  —  K?  —  Or.  Prag  8tetthalterai-A.  —  Kop.  ib. 
Landes-A.       (v  stredu  po  s.  Mateji  apost)  Nordetk.  1 1683 

belehnt  Lenhart  Mayer  mit  zwei  an  diesen  gefallenen  Badern  zu  Baden.  —  KU?  —  Not  BB- 
L  24'.       (mi.  nach  Mathie).  11684 
erlaubt  dem  Ulrich  v.  Bosenberg  das  Schloss  PoMin  zu  besitzen.  —  KU?  —  Altes  Regest 
Wittingau.       (27.  die  febr.)  Marei.  11685 
bestätigt  dem  Johann  v.  Miro  wie  das  Gerieht  in  Mirowic,  das  dieser  von  Pavlik  v.  Mirowir 
gekauft:  zugleich  bestätigt  er  die  dem  letzteren  gegebene  Urkunde  [nr.  7377]  von  1429 
Aug.  17  („quere  in  registro  datum  Posonii  anno  d.  1429  fer.  4  post  fest,  assumpeionis"),  — 
KU?  —  B?  —  TOr.  Worük.  Marei];  BR.  L»  40  [«=  Kop.  Prag  Böhm  Mus.)  —  Reg.: 
Celakovsky  125.       (prima  marcü).  11686 
ersucht  den  Hrz.  Heinrich  in  Baiern,  dem  Hans  Boxawer  zu  Steinberg  [B.-A.  DingolflngJ  das 
ihm  entfremdete  Gut  nicht  länger  vorzuenthalten.  —  Ad  tn.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  R  —  Or. 
München  B.-A.       (sampsi.  vor  oculi).  11687 
Bolcze  v.  Gr.nan  o.  Hans  Home  seinem  Vetter  allo  Missethaten,  die  sie  u.  ihre 
in  den  vergangenen  Kriegen  in  Schlesien  begangen  haben.  —  Belacio  d.  Alberti  de 
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Coldicz  et  Johanne  fsic  !J  de  Cuotiemicz.  Petrus  Kalde.  —  RR.  L » 47.  —  Reg.:  Öelakovsky  1 26. 
(dritten  men).  11688 
giebi  seine  Zustimmung,  dass  Ritter  Paul  Haller  seinen  von  der  Krone  Böhmen  zu  Lehen 
herrührenden  Hof  zu  Reisperg  an  das  neue  Spital  zn  Nürnberg  verkauft  hat,  u.  eignet  diesen 
Hof  nebst  Zubehör  dem  8pitale  zu.  —  KU?  —  R?  —  Or.»  Nürnberg  Kr.-A.  nach  hds.  Reg. 
im  München«*  K  -A.  (dritten  t.  des  merzen).  11689 
;m  Schutze  der  St  Frankfurt  das  Stift  Bt-Peter  bei  Mainz,  dessen  Mitglieder  nach 
einer  Bestimmung  Karls  IV.  [1349  Juni  20]  Frankfurter  Bürger  sind.  —  De  m.  <L  i.  Pe. 
Kalde  prepoa.  North  us.  —  [R?J  —  Or.  Darmstadt  H.  u.  St-A.;  [RR.  L  27T1  —  L.  Baur, 
Hess.Urkk.  4,  134f.;  nach  Kop.  Frankf.  Stadt- A.:  Thomas,  Oberhof  zu  Frankfurt  s_/M.  58«  f. 
(mo.  nach  oculi).  1 1690 

an  Frankfurt,  Friedberg  u.  Gelnhausen,  dass  er  die  Reichsstande  zur  Herstellung 
der  Ordnung  im  Reich  nach  Eger  zum  IS.  Mai  beschieden  habe,  u.  fordert  auf,  ebenfalls 
dorthin  Abgeordnete  zn  schicken ;  er  werde  persönlich  dort  erscheinen.  —  Ad  m.  <L  i.  Caspar 
Sligk  miles  canc.  —  Or.  Frankf.  St.-A.;  vgl.:  Invent  3,  179.  —  Janssen,  Frankf.  Reichsk. 
1,4 13  f.  (mant.  nach  oculi).  11691 
an  Speier.  — KU.  w.  v.  —  Christ  Lehmann,  Chronica  derReichsst  Speyr  (1012),  905; 
Lunig,  R.-A.  P.  spec.  Cont.  4,  T.  2,  504.  (id.  dat)  11692 
desgL  an  Zürich,  Luzern,  Bern  u.  Solothnrn. —  Ad  m.  d.  i.  Marqu.  Brisacher. —  Or. Luzem 
Staats-A.  —  Reg.:  SamtnL  d.  alt.  eidg.  Abschiede  2,  122.       (id.  dat.)  1169$ 

verschreibt  dem  Henik  v.  Wal  dstein  um  500  8chock  Groschen  die  Burg  By*ckovice  u.  einige 
Dörfer.  -  Ulf  —  Registr.  v.  1463.  —  Reg.:  Arch.  öesky  i,  505.  Novdiek.  11694 

verschreibt  dem  Henik  v.  Waldstein  u.  Skal  die  Burg  Sestajovic«  des  Kl.  Zderaz  um  300  Schock 
Groschen.  —  Kü?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  öesky  2,  178.  Novdcdc.  11695 

erkennt  in  der  Streitsache  zwischen  Ulrich  Camerawerzu  Poering  (Po-)  u.  der  St  Begras* 
bürg.  betr.  die  Schuldforderung  des  ersteren  an  die  Regensburger  Juden  u.  die  Verweigerung 
der  Unterstützung  seitens  der  Stadt,  dass  diese  zwar  nicht  ungehorsam  gewesen,  aber  pflichtig 
sei,  die  Schuldforderungen  des  Klosner  u.  Camerawer  an  die  Juden,  soweit  diese  dem  Hrz. 
Ludwig  v.  Baiern  zustanden,  zu  fördern  u.  die  Angelegenheit  binnen  6  Wochen  3  Tagen  ab- 
zuthun.-  -  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  R!  —  2  Orr.  u.  Vid.  v.  1449  Mai  24  München  R.-A-: 
RR.  L  26'  u.  27-.       (dinst  nach  oculi).  11696 

entscheidet  auf  Grund  der  Appellation  des  Georg  Hertemberger  gegen  ein  Urteil,  das  Han* 
v.  Satelbogen  im  Auftrag  des  B.  Konrad  v.  Regensburg  in  dem  Streite  jenes  Ritter  Heinrich 
Nothaft  v.  Wemberg  um  den  Zehnten  zu  [Gross-jKölnbach  (Ko-)  n.  das  Schloss  Heilsberg 
[bei  Regensburg]  gefällt  bat,  dass  Hertemberger  das  geforderte  Beweismaterial  auf  dem 
nächsten  Rechtstage  nach  Pfingsten  (Mai  1 9)  vorlegen  soll,  n.  befiehlt  beiden  Parteien  bis 
dabin  Frieden  zu  halten  fvgL  1437  Juli  23}.  —  KU?  —  RR.  L  28':  duplicata  est  (id. 
dat)  11697 

setzt  den  Werner  Parsperger  in  den  Besitz  des  Schlosses  RohrenfeU  (Ror-)  auf  Grand  seiner 
vorgebrachten  Ansprüche,  gegen  welche  von  Seiten  der  Hausfrauen  u.  Kinder  des  f  Hans 
Freyberg  u.  des  t  Heinrich  v.  Seckendorf  gen.  Egersdorf  nichts  eingewendet  wurde  [vgl. 
nr.  1 1381].  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  R!  —  Or.  München  R.-A.;  RR.  L  27r  mit  Dat.: 
fer.  2  post  oculi  (dtsch.  Urk.)  as  März  4.       (id.  dat.)  11698 

legt  die  Irrungen  bei  zwischen  Friedrich  n.  Sigmund,  Herzögen  v. Sachsen  einer-  u.  Heinrich 
v.Plauen,  Burggrafen  zu  Meissen  andererseits:  der  Lobensteiner Tag  ist  von  den  Herzögen 
gebrochen  worden  ;  inser.  der  Schiedsspruch  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  v.  1436 
Dez.  1 2  [vgl.  nr.  1 16 1 5].  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sliek  miles  cancell.  —  o.  R  [!]  —  Or.  Dresden 
H.-St-A.;  RB.  L  24T/2Cr.       (id.  dat.)  11699 

bestätigt  der  St  Striegau  (Strigen)  alle  Privilegien,  die  sie  von  K.  Karl  IV.  für  die  Zölle  zu 
Breslau  [Böhmer-Huber  nr.  4039]  von  Kg.  Wenzel  ober  das  Landgericht  zu  8triegau  u.  von 
Hrz.  Bolko  fiber  Salzmärkte.  Bierbrauen  u.  Handwerke  auf  dem  Lande  erhalten  hat.  —  KU? 
—  RR-  L>  41.  —  Reg.:  Celakovsky  125-  11700 
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verschreibt  dem  Vanek,  Bruder  des  Spitalmeisters  Martin  einen  Weinberg  der  Prager  Kart- 
hauser  um  90  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Beg.:  Aren,  «'esky  15,  517.  MM&fc  11701 
verleiht  dem  Hn..  Heinrich  in  Baiern,  bezw.  dessen  Bevollmächtigten  Ulrich  Camera  wer  to 
Poering  (Pe-)  den  Wildbann  u.  das  Halsgericht  in  der  Herrschaft  Laber  als  Reichslenen, 
nachdem  sie  ihm  Kaspar  v.  Laber  überlassen.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  El  —  Or.  u.  Kop. 
d.  1 5.  Jhd.  München  K.-A. ;  BB.  L  26'  s.  d.       (dornst  nach  ocnli).  11702 
empfiehlt  dem  Hochmeister  des  Dentschordens  Paul  v.  Busdorf  die  Burggr.  Franz  u.  Sig- 
v.  Dohna  (Donyn),  welche  vom  Hochmeister  mit  5  Pferden  in  Dienst  genommen  sein 
—  [De  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  prep.  Northus.  —  o.  B]  —  Or.  Königsberg.  —  VgL: 
J.  Voigt,  Gesch.  Preussens  7,  693.       (do.  vor  Gregorii).  11708 
schlichtet  die  Streitigkeiten  zwischen  Bitter  Heinrich  Nothaft  d.  alt.  v.  Wamberg  u.  dessen 
8ohn  einer-  u.  Kaspar  u.  Erliart  Hertemberger  andererseits.  —  KU?  —  BB.  L  27*. 
(donerst  nach  oculi).  11704 

nimmt  Heinrich  Nothaft  v.  Wernberg  (Ve-)  zu  seinem  Bat  u.  Diener  mit  einem  Jahresgebalt 
von  600  ungar.  Gulden  an.  —  W.  v.       (id.  dat.?)  1170."» 

erlaubt  seinem  Hofmeister  Heinrich  Ptaczko  v.  Bürgstein  (Pur-),  dass  er  seine  Güter  beliebig 
verschenken  u.  vermachen  darf,  n.  dass  „talis  logaciu  seu  donacio  obtineat  robur  firmitatis, 
aesi  per  tabulas  regni  nostri  Bohemie  firmata  fuisset."  —  Kü?  —  BB.  L1  42  [=  Kop.  Prag 
Böhm.  Mus.]  —  Celakovsky  5;  vgl.  Beg.:  ib.  125.       (die  7.  marcii).  11700 

erlaubt  das  Gleiche  dem  Peter  v.  Michalovice  [Michelsberg].  —  KU?  —  Not  BB.  L1  42. 

—  Beg. :  C'elakovsky  125.  (id.  dat.  ?)  1 1 707 
nimmt  Erasmus  Satelboger  gegen  einen  Jahresgebalt  von  600  rhein.  Gulden  in  seine  Dienste. 

—  KU?  —  Not.  BB.  L  2Hr.  (fnt.  vor  letare).  11708 
bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Kralovice.  —  KU?  —  BB.  L1  42  (in  margine:  non 

inveni  j  was  sich  nur  auf  die  vidimierten  Urkk.  bezieht)  [—  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Beg.: 
Celakovsky  125.  (die  H.  marcii).  11709 
t  der  St  Kralovice  eine  inser.  Urkunde  des  Kl.  Plass  v.  1400  Febr.  2.  —  Kü?  — 
Vidim.  v.  1699  Kralovice  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  (s.  die).  11710 
Hrzz.  Ludwig  d.  ält  u.  Ludwig  d.  jüng.  in  Baiern,  die  Hausfrauen  u.  Kinder  des 
t  Hans  v.  Freiberg  zu  Angelberg  u.  des  t  Heinr.  v.  Seckendorf  gen.  Egersdorf  anzuhalten, 
dass  sie  das  Schloss  Bohrenfels  dem  Werner  v.  Parsperg,  welchem  selbiges  zugesprochen 
[vgl.  nr.  11698J,  bis  Mai  19  übergeben.  —  KC?  —  KB.  L  2S  ;  Vid.  v.  1437  März  25  u. 
1437  Juni  25  München  K.-A.       (samst.  vor  letare).  1 1711 

giebt  den  Begeusburger  Batsherren,  die  von  seinem  Hof«  nach  der  Heimat  zurückkehren, 
einen  Geleitsbrief.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  K  —  Or.  München  B.-A.  (dominica 
letare).  11712 
benachrichtigt  den  Hrz.  Albrecht  v.  Baiern- München,  dass  die  /.wischen  Hrz.  Johann  v. 
Baiern  [v.  Neumarkt]  u.  den  böhm.  Grossen  (tu  a.  Kolovrat)  wr  Beilegung  ihrer  Streitig- 
keiten auf  Marz  1  7  nach  Cham  berufene  Versammlung  nicht  stattfinden  kann ;  die  Böhmen 
wollten  aber  Frieden  bis  Sept.  29  halten,  falls  dies  die  Baiern  auch  thäten;  begehrt  Antwort. 
I    —  Marqu.  [Brisacher].  —  Kopialb.  Böhm.  u.  obere  Pfalz  Lit.-A.  P.  1  f.  77  Münch.  B.-A. 

—  Kop.  Prag  Böhm.  Mos.  imi.  nach  letare).  11713 
giebt  der  St  15  r.  h  m  i  s  c  b  -  B  r  o  d  ein  Wappen.— [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slick  miles  cancell.  etc.  —  B?  — 

Or.lWhiu.-Brod.rciaX-ot^y;NotKttLi53.-rfcg.:öelakovsky  12ß.  (die  13.marcii).117H 
erlAsst  eine  einstweilige  Ordnung  für  die  Handwerker  der  St.  Zittau.  —  KU?  —  BB.  Ll  44 

u.  45  f —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Beg.:  Celakovsky  125.  (mi.  nach  Gregorien).  11715 
erlaubt  dem  Peter  Seistrang  die  zum  Schlosse  Spremberg  gehörigen  u.  vom  Hrz.  Johann  v. 

Görlitz  dem  Niclas  Oersdorf  v.  Horn  verpfändeten  Güter  einzulösen.  —  KU?  —  KB.  L1  46. 

—  Heg.:  Celakovsky  125.  (mit  urkund  etc.;  v.  C.  zu  März  13  gesetzt).  11716 
bestätigt  der  St.  Laub  an  ihre  Handvesten  über  das  Gericht  u.  die  Vogtei.  —  [Ad  m.  d.  i.  Petx. 

Kalde  prep.  Northus.  —  Bu  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A.];  BB.  L»  45  mit  Dat:  fer.  4  p. 
Gregorii  =  März  13 !  —  Vgl.  Beg.:  Celakovsky  125.       (donerst  naeh  Gregorii).  11717 
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bestätigt  als  Konig  v.  Böhmen  das  letzte  Geschäft  der  Margaret,  Wittwe  Proeops  v.  Aag  (Ach), 
die  das  Dorf  Kotwiti  dorn  Hans  Kottenplaner  t.  Eger  u.  Sigmund  Toss  t.  Qissnbel  [=  Oiess- 
hübl-Puehstein  bei  Rittersgrün ? J  vermacht  hat  -  KU?  —  ICH.  Ll  48.  -  Reg.:  Öela- 
kovsky  126.       (fer.  6  port  Oregohi,  aber  dtsch.  Urk.)  11718 

befiehlt  den  Breslauer  Ratmannen,  deu  von  GOrlitss  nach  Breslau  verzogenen  Mathis  Elke 
anzuhalten,  dass  er  den  Görlitzern  „eine  abes  tatung  und  genug  thu."  —  De  m.  d.  i.  Pe.  Kalde. 

—  Or.  Breslau  SUdt^A.  (fr.  nach  Gregorii).  11719 
verbietet  den  Görlitzern  in  ihrer  Stadt  falsche  Tücher  zum  Schaden  der  rechtschaffenen 

Tuchmacher  verkaufen  zu  lassen.  —  [De  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  prep.  Northus.  —  o.  R  —  Or. 
Görlitz  8taJt-A.;  Heinrich,  Kop.  Zittau].  —  Reg.:  Verzeichn.  oberlaus.  Drkk.,  Heft  5,  43. 
(fr.  nach  Gregorii).  11720 

schenkt  dem  Mafik  v.  Kamfk  das  Richtoramt  in  Kantfk  an  der  Moldau.  —  KU?  —  Prag. 
Lehntafel  Cod.  15,  167.  —  Reg.:  Arch.  öesky  3,  515.  Xovdiek.  11721 

bestätigt  der  St.  Zittau  ihre  von  den  böhm.  Königen,  insbesondere  v.  Karl  IV.  u.  Wenzel 
erhaltenen  Privilegien.  —  KU?  —  RR.  L1  43 f.;  [Kop.  Görlitz  u.  Zittau].  —  Reg.:  J.  B. 
Carpzow,  Analecta  fast.  Zittav.  2,  187;  Verzeichn.  oberlaus.  Urkk.,  Heft  5,  38  (freit,  nach 
Gregorii  1 434)  u.  43  sa.  nach  Georgii :  vgl. :  Aschbach  4,513;  Celakovsky  ]  25.  (sonnab. 
nach  Orogorii;  in  RR.  sampst.  nach  Gregorien).  11722 

belebnt  Baltasar  Gleissentaler  mit  dem  von  seinem  Vetter  Wilhelm  Gleissentaler  ererbten 
Reichslehen  Pixberg  (Bleab-).  —  KU?  —  Not  RR  L  28*        (Gertruden  t)  11723 

belehnt  den  Pfalzgrafen  Ludwig  IV.  auf  dessen  u.  seines  Vormundes  des  Pfalzgr.  Johann 
Bitten  (Gesandte:  Friedrich  v.  Flörsheim.  Eberhart  Mistelbeck)  mit  dem  Kurfürstentum,  der 
Pfalzgrafschaft  u.  s.  w. ;  den  Lehnseid  soll  er  in  die  Hände  des  EB.  Raban  v.  Trier  schwören ; 
doch  soll  er  die  Belehnung  spater  persönlich  nachholen  [vgl.  nr.  1 1 857 J-  —  De  m.  d.  L  Pe. 
Kalde  prep.  Northus.  —  R*»  —  Or.  München  Geh.  8t. -A. ;  nicht  in  RR  (mo.  vor 
Benedicten).  11724 

verleiht  dem  Wenzel  Tluxa  (Cluia)  v.  Dohalitz,  dem  sein  (Sigmunds)  t  Glatzer  Hauptmann 
Puotha  v.  Castolowic  1  loo  Schock  böhm.  Groschen  schuldig  geblieben,  zum  Ersatz  dafür  als 
Burglehn  die  Höfe  zu  Niedersteine  u.  Seifersdorf  (bei  Glatz),  die  ihm  (Sigmund)  zugefallen 
üind  durch  den  Tod  Konrads  v.  Niemand«.  Komthur  der  Johanniter  zu  Wien.  u.  dessen 
Bruders  Arnest.  —  KU?  —  Vidimus  (t.?>  Wallisfurther  Schloss-A. ;  [RR  L>  49  =  Kop. 
Prag  Böhm.  Mus.;  vgl.:  Celakovsky  127].  —  Geschichtsquell,  d.  Grafsch.  Glatz  2,  186t 
(mo.  nach  jud.)  11725 

bestätigt  die  (inser.)  Ordnung,  die  sein  Bruder  Kg.  Wenzel  [1417  Mai  !5]  dem  Rate,  den 
Bürgern  u.  den  Handwerkern  der  St.  Zittau  gemacht  hat,  sowie  einen  Ausspruch,  den  im 
Namen  Kg.  Wenzels  der  f  Hinko  Bercka  von  der  Düben  gen.  von  der  Lippen  zwischen  dem 
Rate  u.  der  Bürgerschaft  von  Zittau  [1416  Dez.  2]  gethan  hat.  —  [Ad  m.  d.  i.  d.  G.  canc. 
referente  Pe.  Kalde  prep.  Northus.  —  R«*  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.] ;  KR  L 1  4  7  [=  Kop. 
Prag  Böhm.  Mus.]  —  Reg.:  Celakovsky  126.        (mo.  »or  Benedicti).  1172B 

befiehlt  den  Breslauer  Ratmannen  wiederholt  dem  Haschko  u.  Benesch  v.  Waldstein  doch 
endlich  Genugthuung  zu  leisten  für  die  Wegnahme  von  Wagen  u.  Pferden  u.  anderer  Gewalt- 
thateu  seitens  der  St  Breslau.  —  \nur\  Petrus  [Kald*].  —  Or.  Breslau  Stadt- A.  (dienst, 
nach  judica).     ■  11727 

erlaubt  dem  Johann  v.  Chotdnic  u.  dessen  Sohne  Georg  den  Zins,  den  sie  von  ihren  Dörfern 
Radosovice  u.  Loket  den  Geistlichen  auf  der  Prager  Burg  zahlten,  so  lange  zu  behalten,  bis 
die  Priester  wieder  in  ihre  Ämter  eingesetzt  würden.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454  (s.  1.)  — 
Reg.:  Arch.  cesky  1.  531.  Noväctk.  11728 

setzt  die  flüchtigen  Bergleute  von  Kuttenberg  wieder  in  ihre  alten  Rechte  U.Ordnungen  ein. 

—  KU?  —  Vidim.  Kg. Ladislaus  v.  1464  Juni  15  [Kop.  in  d.  Lehntafel  zu  Prag].  —  Stern- 
berg, Geach.  d.  böbm.  Bergwerke,  ürkb.  (l,  2),  1 12 ff.  (dech.)  11729 

em  Martin.  Dnmprobste  zu  Bamberg,  dass  derselbe  den  in  eine 
Elisabet  Hausslaib  u.  des  Gregor  Heimburg.  Lehrers  beider  Rechte,  gegen  ihn 
Termin  wahrgenommen  habe,  [die  Kläger  hingegen  nicht.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  B] 
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—  0r.  Nürnberg  Qerm.  Nationalmos.  —  Beg.:  Mitteilungen  a.  d.  Germ.  Nationalmus.  189«, 
8.  100.       (dienst  nach  judica).  11730 

verschreibt  dem  Ale«  v.  Bieaenbnrg  n.  VfeStov  die  Dörfer  des  Kl.  Opatovic  Maalojedy. 
Benätky,  Batic«,  Uabfinka  um  1500  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  t.  1454.  - 
Reg.:  Arch.  iesky  1,  540.  Xov&ctk.  11731 

verbietet  den  Breslau ern  die  Annahme  der  in  Glatz  einst  von  dem  f  Puota  v.  Czastolowitz 
u.  neuerdings  v.  Hassko  v.  Waldstein  in  seinem  Auftrage  geschlagenen  Münze  nicht  weiter  zu 
verweigern  [vgl.  nr.  1 1774J.  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  prepos.  Nortbus. —  [o.  B]  —  Or.  Bresl. 
Stadt-A.  —  Cod.  dipl.  Silesiae  12,  99  =  Beg.:  Geschichtsqu.  d.  Grafsch.  Glats  2,  188. 
(Benedikten  t)  11732 

schenkt  dem  Johann  Safaf  r.  Kuttenberg  den  auf  ihn  heimgefallenen  Zins  von  10  Schock 
Groschen  in  Obcov.  —  KU? —  Prag.  Lehentafel  Cod.  15,  146.  —  Beg.:  (s.  1.)  Arch.  ceskv 
3,  515.  Xortäk.  11733 

verschreibt  dem  Peter  v.  Slüpnice  einen  Hof  in  Bntovic  um  70  Schock  Groschen.  —  KU?  — 
Begistr.  v.  1454-  —  Beg.  (s.  1.):  Arch.  iesky  1.  508.  Xovdcek.  11734 

erlaubt  der  Machna  v.  Wartenherg  (alias  de  Wesele)  über  alle  ihre  Güter  zu  testieren,  mit 
Ausnahme  an  Geistliche.  —  KU?  —  B?  —  fOr.  soll  nach  Sedläeek:  SB.  d.  böhm.  Ges.  d. 
Wiss.  IHK"  nr.  32  imölser  Arch.  gewesen  s«in.  bei  der  Überführung  nach  Breslau  nicht  ge- 
funden]; fBB.  Ll  48;  vgl.:  Öelakovsky  126]  —  Sommersbirg,  Silesiac.  rer.  SS.  1,  1022f.; 
Lünig.  Cod.  Germ.  dipl.  2,  403  f.       (in  die  s.  Benedict!  abbatis).  11735 

verschreibt  Johann  d.  jung.  v.  Austf  die  Burg  Lommic  am  3160  Schock  Groschen.  —  KU  ? 

—  Begistr.  v.  1453  (s.  1.)  —  Beg.:  Arch.  cesky  1,  497.  Xocdcek.  11736 
bestätigt  der  Si  Wodnan  alle  Privilegion.  —  KU?  —  Notizen  über  die  Privilegien  der  St. 

Wodnan  in  Wittingau.       (s.  1.,  23.  bfezna).  Marti.  11737 

befiehlt  dem  Bat  von  Oden bürg  in  Ungarn  zur  Überführung  des  Taborer  Hauptmanns  u. 
seiner  Söldner  von  Pressbarg  nach  Belgrad  in  Wien  1 2  Schiffe  anzuschaffen  u.  mit  Dienst- 
leuten zu  versehen.  —  Belatio  d.  Czaky  magistri  curiae.  —  Palacky  (E  collectaneis  Joannis 
Cicch.),  Beitr.  2,  475 f.       (fer.  3  post  domin.  ramis  palm.)  1173* 

fordert  den  Hochmeister  des  Deutschordens  Panl  v.  Bassdorf  auf,  dem  Hathis  Bronsret  v. 
Boessel  (Besel)  Schadenersatz  dafür  zu  leisten,  dass  sich  der  Deutschorden  seinerzeit  der  in 
der  Komturei  Brandenburg  gelegenen  Güter  seines  im  Kampfe  in  Preussen  gefallenen  Vaters 
Peter  Bronsret  bemächtigt  hat.  —  Ad  m.  d.  i.  H.  Hecht.  —  o.  E  —  Or.  Königsberg.  —  Kaiser- 
urkk.  in  Abbild.,  5  Lief.,  Taf.  21b  u.  Text  S.  106.       (mi.  nach  palmt.)  1173» 

ersacht  denselben  auf  Bitte  des  Hermann  Hecht,  seines  Protonotars,  dessen  Schwager  Conrad 
Widmer,  Kornmeister  zu  Brandenburg  i.  Pr.  u.  Ravensburg  in  Schwaben  zn  veranlassen,  dem 
Hecht  Procura  za  erteilen,  damit  dieser  für  seine  Frau  Anna  Kopprellin  u.  Schwager  Konrad 
den  Nachlass  von  dessen  zu  Ulm  t  Mottor  Anna  Scharrer  einziehen  könne.  —  De  m.  d.  i. 
Pe.  Kalde.  —  o.  K  —  Or.  ib.       (id.  dat)  11744» 

bestätigt  dem  Bawnrius  v.  Potenstein  alias  v.  Zinkow  die  beiden  Urkunden,  welche  dessen 
Vorfahr  Boso  v.  Lutitz  von  K.  Karl  IV.  1365  [April  I :  Böhmer- Huber  nr.  6257]  u.  Kg. 
Wenzel  1368  [Febr.  17]  erhalten  hat  über  54  Schock  jährlichen  Zinses  auf  Chodau  (Kodaw) 
o.  Taus  (Tusta).  —  Ad  relacionem  Przibikonis  de  Klonow  Johannes  Tussek.  -  BB.  L 1  5 1 
[=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  =  Beg.:  Celakovsky  126.       (27.  marcii).  11741 

verschreibt  dem  Hynek  Kruaina  v.  Lichtembnrg  das  Stadtchen  Miletin  am  2000  Schock 
Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  Arch.  6e«ky  1,  535.  Xoväeek.  11742 

fordert  Ulrich  v.  K Osenberg  u.  Jobann  v.  Malovic  auf,  die  in  ihrem  Kreise  gesammelte 
königl.  Steuer  baldmöglichst  einzuschicken.  —  Ad  m.  d.  i.  Johanne  [de  Kumrald]  subcama- 
raru>  referente.  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  iesky  1,  46.  Xordcek.  11743 

Man  [PragJ:  Instruktion  für  den  kaiserl.  Legaten  Martin  Berruer:  derselbe  soll  den  Konzils- 
vätern Füllendes  berichten :  Der  Kaiser  werde  in  Böhmen  bleiben,  bis  er  die  Kuhe  für  völlig 
halte.  Wegen  der  geistl.  Angelegenheiten  bitte  er  dringend  um  gleichzeitige  An- 
von  Vertretern  des  Konzils.  Es  empfehle  sich  keinesfalls  der  Prager  Kirche  jetzt 
Der  Kaiser  habe  bezüglich  der  Zahl  u.  des  Zustande*  d,r 
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Wohnungen  in  Ofen  (wohin  das  Konzil  verlegt  werden  solle)  die  möglichsten  Vorkehrungen 
getroffen,  ebenso  sei  für  Lebensmittel  u.  Wein  gesorgt  Der  Gesandte  solle  berichten,  ob  die 
für  die  Ankunft  der  Griechen  nötigen  Gelder  da  wären.  Es  folgt  ein  Verzeichnis  der  in  Ofen 
vorhandenen  Wohnungen  [tgl.  nr.  11621].  —  M8.  Paris,  Sorbonne  1149,  nr.  179.  — 
Palscky,  Beitr.  2,  473  ff.  117«  I 

erlaubt  Johann  t.  Ebersdorf,  oberstem  Kämmerer  in  Österreich,  sowie  dessen  Nachkommen 
mit  rotem  Wachs  zu  siegeln.  —  Ad  m.  d.  i.  H.  Hecht  —  Btt  —  Or.  Wien,  niederösterr. 
Landes-A.;  Not  Kit  L  47T.       (do.  nach  ostert)  11744 

bestätigt  die  Privilegien  der  St  Gnben  in  der  Lausitz.  —  [Ad  m.  d.  L  Pe.  Kalde  prepos. 
Northus.  —  B  ?  —  Or.  Guben  Stadt- A.  TJumr] ;  BB.  L 1  51/53.  —  Reg. :  Celakovsky  126. 
(Ambrosien  t)  11745 

fordert  die  St  Hemmingen  auf,  45  Tage  nach  Empfang  dieser  Ladung  vor  seinem  Gericht 
zu  erseheinen,  um  sich  auf  die  Klage  der  Elisabet  Wiotzinger  wegen  nicht  erfüllter  For- 
derungen seitens  ihres  t  Vaters  [Konrad  MongerJ  zu  verantworten.  —  Ad  relac  d.  G.  canc. 
Pe.  Kalde  prep.  Northus.  —  o.  B  —  Or.  München  B.-A.       (dornst  nach  d.  ostert.)  11746 

verschreibt  seiner  Gemahlin  Barbara  die  Borg  Putenstein  um  1400  Schock  Groschen.  —  KU  ? 
—  Begirtr.  v.  1454  (s.  L)  —  Beg.:  Arch.  öesky  2,  188.  Xotd&k.  11747 

erteilt  dem  Hanusch  v.  Hnichov  das  Heimfallsrecht  auf  den  Hof  in  Dlaikovice  nach  dem 
Tode  des  Johann  Pizda.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454  (s.  I.)  —  Beg.:  Arch.  &sky  2,  203. 
XovActk.  11748 

bestätigt  (nicht  inser.)  auf  Bitten  des  Pawlico,  Bürgers  der  Neustadt  Prag,  zwei  Urkk.  eines 
gewissen  Swacho  n.  eine  ürk.  von  dessen  Bruder  Bemaco  (beide  Bürger  dieser  Stadt),  in 
welcher  derselben  gewisse  Zinsen  vermacht  werden,  damit  die  dortigen  Armen  Tuch  erhalten 
sollen.  —  Imperator.  Johannes  Tussek.  —  BB.  L1  53  [—  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Vgl. 
Beg.:  Celakovsky  126.       (die  5.  apr.)  11749 

erteilt  dem  Bat  v.  Buchhorn  die  Kriminaljustiz  über  Bauber,  Mörder  u,  dergL  —  Ad  m.  d.  i. 
Herrn.  Heecht  (gedr.  Handecht  1)  — [Eu  —  Or.  Stuttgart;  Not  BB  L  28T].  — Lünig,  B-A. 
P.  Spec.  Cont.  4,  T.  1,  312  —  Ausz.:  Moser,  reicbsstatt  Hdb.  I,  264.  (sambst  nach 
Ambrosii).  11750 

giebt  unter  dem  Vorbehalt  der  Wiedereinlösung  seine  Zustimmung  dazu,  dass  Hans  Benzenauer 
v.  Kemnat  den  ihm  [nr.  10396]  geschenkten  Zoll  in  Lindau  [unter  dem  21.  Sept  1436] 
der  St  Lindau  verkauft  hat  — [Ad  m.  d.  i.  Marqu.  Brisach.  —  Bu  — Or. München  B-A.; 
BB  L  28"].  —  Beg.  [Quelle?]:  Würdinger,  Drkk.-Auszüge  t.  G.  d.  St  Lindau  70.  11751 

verschreibt  zusammen  mit  seiner  Gemahlin  Barbara  der  Herzogin  Agnes  v.  Schlesien  -  Öls, 
welche  mit  Kaspar  Schlick  verheiratet  wird,  500  ungar.  Gulden  als  Wittum  auf  Schloss 
n.  Herrschaft  El  bogen:  sollte  Agnes  vor  Schlick  sterben,  so  fallt  diese  Summe  an  diesen.  — 
[o.  KU!  —  B?  —  Or.  Kopidlno.  Dtcordk;  BB.  L  47].—  Lünig,  B.-A.  Spie.  sec.  2,  1184 f.; 
(Hormayr),  Archiv  f.  Gesch.,  Statistik.  Lit.  u.  Kunst  1827,  8.  632.  (sampst  nach 
Ambrosii).  11752 

bestätigt  dem  Lukas,  Bichter  der  St  Nimbnrg,  den  Brief  Kg.  Wenzels,  den  dieser  jenes  Vor- 
fahren, dem  Veit  gen.  Sockel  auf  zwei  Allodialhöfe  über  20  Schock  Groschen  im  J.  1416 
[Nov.  13]  gegeben  hat  —  [De  m.  d.  I  Pe.  Kalde  prep.  Northus.  —  Bto  —  Or.  Nimbnrg 
Stadt-A.  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.] ;  BB  L »  55  |  =  Kop.  Prag  ib.]  —  Beg. :  Celakovsky  1 26. 
(die  8.  apr.)  11758 

befiehlt  den  Breslauer  Batmannen,  dass  sie  dem  Johann  v.  Lonen,  Eingesessenen  zu  Köln, 
sein  Leibgedinge,  welches  sie  ihm  schon  mehrere  Jahre  nicht  mehr  entrichtet,  ungesäumt 
reichen  sollen ;  sollten  sie  eine  Ausrede  dawider  haben,  so  ladet  er  sie  vor  sein  Gericht  in 
2 1  Tagen.  —  Ad  relacionem  <L  G.  cancelL  Pe.  Kalde  prepos.  North«».  —  o.  B  —  Or.  Breslau 
Stadt-A.      (dj.  vor  Tiburtius).  11754 

bestätigt  die  Privilegien  u.  die  einzeln  aufgeführten  Besitzungen  des  Kreuzstiftes  zu  Nord- 
bansen.  —  Herrn.  Hecht  —  BB  L  29.       (die  12.  apr.)  11755 

betätigt  die  Privilegien  der  Universität  Prag;  inseriert  die  Urk.  Karls  IV.  v.  1348  Marz 
[siel  nicht  bei  Bobmer-Huber]  u.  Kg.  Wenzels  v.  1 392  Nov.  22.  —  Ad  m.  d.  L  i 
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prepos.  Northus.  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mas.  —  Monumeota  bist  naiven.  Carola-Ferdinanden? 
Pragens.  [dieser  Druck  nur  Prag  Stadt-A.  erhalten]  2  nr.  73,  2.  Abt  62 ff.  (die  duodec. 
apr.)  1175« 
Prag  i  bolehnt  Georg  Hutel  a.  den  Hagenauer  Stadtschreiber  Jakob  Kornkauf  gemeinsam  mit  dem 
Schreiberamt  an  dem  heil.  Gericht  zu  Hagenau  u.  erlaubt  ihnen,  dasselbe  weiter  zu  verleiben. 

—  KU  ?  —  Aust. :  RR.  L  29r.       (mo.  nach  Tiburcien).  11757 
ubertragt  das  bisher  an  Georg  Hutel  verliehene  „grniüwariampt"  zu  Oberehnbeim  auf  dessen 

Bitte  nunmehr  an  Hans  t.  Berstheim,  Bürger  zu  Hagenau.  —  W.  v.  1175» 
erlaubt  dem  Ritter  Dietrich  v.  Frankenberg  an  seiner  Statt  die  konigl  Hauptmannschaft  zu 
Namslau,  die  dem  t  Ritter  Niclas  Stibitz  u.  dessen  Erben  um  2750  ungar.  Goldgulden  ver- 
schrieben war,  von  diesen  einzulösen.  —  KU?  —  RR.  L1  54.  —  Reg.:  Celakovsky  12f,. 
(di.  nach  Tiburcion).  1 176» 

befiehlt  Ulrich  v.  Rosenberg  die  Steuer  nirgend  anders  als  in  den  von  Alters  her  dazu  be- 
stimmten Orten  einzusammeln.  —  Ad  m.  d.  i.  Johanne  de  Cnnwald  subcameraro  referent?. 

—  Or.  Wittingau.  —  Arch.  cesky  1,  47.  Xbrdctk.  11760 
verbietet  den  Hm.  | Konrad  dorn  Weissen  u.  Konrad  Kanthner )  t.  Öls  von  den  Breslauera  u. 

überhaupt  in  Hünern  u.  Hundsfeld  Zölle  bis  zum  Rechtsaustrag  zu  erheben.  —  Ad  m.  <L  i. 
Herrn.  Hecht.  —  Or.  u.  2  Vid.  v.  1437  April  24  u.  143»  Juni  25  Breslau  Stadt-A.  (di. 
nach  Tiburtii).  11761 
schreibt  den  Breslauer  Ratmannen,  er  habe  ihre  Abgeordneten  Peter  Kriegk  u.  Dryprant 
Rybnicz,  welche  er  eben  abgefertigt,  bei  sich  so  lange  behalten  wegen  der  Zollstreitigkeiten 
mit  den  Herzögen  v.  Öls  „uinb  des  pesteu  und  grossere  glimpf  willen."  —  Ad  m.  d.  i.  Pe. 
Kalde  prepo«.  Northus.  —  o.  R  —  Or.  Breslau  Siadt-A.  (mitwoch  nach  Tiburt.  Böhm.  1 7, 
Kaisert  4).  11762 
giebt  dem  Hans  Rolbatz  v.  Basel  für  getreue  Dienste  ein  Wappen.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn. 
Hecht.  —  o.  R!  —  Or.  Sammlung  d.  antiquar.  Ges.  Zürich;  [nicht  in  RR;  Fälschung?] 
P.  Schweizer.  1176* 

bescheinigt,  dass  der  Wiener  Bürger  Simon  Potel  die  1425  ungar. Gulden  ihm  (bezw.  seinem 
Bevollmächtigten  Remald  Remaldeschky  v.  Florenz,  Kupferkammergraf  in  Ungarn)  ausgezahlt 
hat,  welche  Thomas  Modiolanensis  v.  Florenz,  Sigmunds  Kupferkammergraf  in  Ungarn,  der 
gestorben  ist,  ohne  Rechenschaft  abgelegt  zu  haben,  bei  jenem  deponiert  hatte.  —  KU?  — 
RR.  L  29r.       (do.  nach  Tiburcien).  11764 
verschreibt  den  Gebrüdern  Johann  u.  VanSk  Zmrzlik  das  Kl.  Bfevnower  Gut  Kostelec.  - 
KU?  —  Altes  Regest  Wittingau  ohne  Tagesangabe.  Marti.  11765 
verbietet  Ulrich  v.  Rusenberg,  die  Unterthanen  des  an  die  Gebrüder  Johann  n.  Van&k  v. 
Zmrzlik  verpfändeten  Kl.  Bfevnower  Gutes  Kostelec  noch  weiterhin  zur  Huldigung  zu 
zwingen.  —  Ad  relac.  d.  Petri  de  Zwierzeticz  Johannes  Tussek.  —  Or.  Wittingau.     (v  patek 
po  s,  Tiburtii).  Marti.  11766 
ersucht  Ulrich  v.  Rosenberg  die  Lehensleute  der  Burg  Klingenberg  in  Radobytec,  Hraioric 
u.  Crhonic  bei  ihren  althergebrachten  Freiheiten  zu  lassen.  —  Ad  m.  d.  i.  Johannes  Tussek. 

—  Or.  Wittingau.  —  Aren,  cesky  1,  47.  Soatftk.  11767 
bestätigt  der  St  Be raun  alle  Privilegien.  — KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  fesky 

2,  45».  Noaictk.  1176» 
zeigt  dem  Bischof  v.  Breslau  an,  dass  er  in  seiner  Eigenschaft  als  König  v.  Böhmen  seinem 
Protonotar  Peter  Kalde  gestattet  habe,  die  ihm  verliehene  Kustodenstelle  an  der  Breslauer 
Kreuzkirche  mit  einer  anderen  Pfründe  zu  vertauschen.  —  KU?  —  RR.  L  29*  [gehörte  in 
das  böhm.  Registraturbuch!]       (die  20.  apr.)  11769 
zeigt  dem  Erzbischof  v.  Mainz  u.  dessen  Provisor  zu  Erfurt  an,  dass  er  seinem  Protonotar 
Peter  Kalde  gestattet  habe,  die  ihm  verliehene  Probstei  der  Kreuzkirche  zu  Nordhausen  mit 
einer  andern  Pfründe  zu  vertauschen.  —  KU?  —  Not  ib.       (id.  dat)  11770 
verschreibt  dem  Töpfer  Mathias  Per n lös k  den  Hof  des  Stiftes  Strahov  in  Tfeaovks  um 
60  Schock  Groschen,  um  die  er  Röhren  zur  Wasserleitung  für  die  Prager  Borg  machen  solL 

—  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  1,  511.  NovdctL  11771 
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bestätigt  den  Fleischhauern  der  Alt-Stadt  zu  Prag  ihre  Privilegien,  besonders  das  Kg.  Wenzels 
t.  1417  ["Aug.  14]  u.  ordnet  an,  dass  „ire  rümpft  und  ampt  in  iren  baner  and  schilde  einen 
lewen  mit  eime  zwefachigen  zagel  in  oinem  roten  felde  füren»  und  dass  .die  meLster 
lanne  dorzu  seezen  und  kiesen  sollen,  die  das  fleisch  af  den  fleischbenken  besehen." 

—  Kü?  —  BB.L1  61/65  [  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  — Beg.:  Öelakovsky  127;  vgl.:  Cid. 
iur.  munieip.  regni  Bohemiae  2,  502.       (Jorgen  t)  11772 

tragt  Heiniv.  Peters  vraldau  [Kr.  Sagan]  u.  Heinz  v.  Kutt  witz  [bei  Naumburg  a./B.]  auf, 
den  Streit  zwischen  Lorenz  Erenberg  u.  dem  Bat  der  St  Görlitz  tu  entscheiden.  —  [KU?  — 
Vorlage?]  —  Beg.:  Verzeicbn.  oberlaus,  ürkk.,  Heft  5,  43.       (Marcus  t)  11773 

April  26  Prag:  für  Nordhausen.  Beg.:  Ascbbach  4,513  nach  Lünig,  B.-A.  P.  Sp.  C.  4,  T.  2.  72  f. 

—  falsch  statt  1436  Dez.  13  (nr.  U57H). 

April  27  Prag:  bestätigt  die  Privilegien  v.  Zittau.  Beg. :  Verzeichn.  oberlaus.  Urkk.,  Heft  5,  43. 
(sa.  nach  Georgii)  —  falsch  statt  1437  Marz  16  (nr.  1 1722). 

verbietet  den  Breslauern  die  Annahme  der  in  Olatz  geschlagenen  Münzen  ferner  zu  ver- 
weigern [in  diesem  Briefe  keine  Beziehung  auf  nr.  11732|.—  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  — 
o.  B  —  Or.  Breslau  Stadt- A.        (sunt,  nach  Marxs  t).  11774 

gebietet  den  Breslaus  Batmannen,  dass  sie  dem  Bitter  Georg  Czeteris  wegen  der  Ansprüche, 
die  er  auch  seines  Vetters  Hans  Nespor  v.  Bischofswerda  wegen  auf  die  von  Hans  v.  Laasan 
(Las-)  hinterlassenen  Güter  zu  haben  meint,  Becht  widerfahren  lassen.  —  Kü.  w.  v.  —  o.  B 

—  Or.  ib.  (mo.  vor  Philippi  u.  Jacobi).  11775 
schreibt  an  die  6  Städte  der  Oberlausitz  wegen  Abbrechung  des  Schlosses  Talkenberg  [?] 

—  KU?  —  Vorlage?  —  Beg.:  Vencichn.  obcrlaus.  ürkk.,  Heft  5,  39  (ftlschL  1435  rao. 
nach  Georg;  vgl.:  Aschbach  4,  514).  11776 

April  30  Prag:  Kaiserin  Barbara  bittet  den  P.  Bogen  IV.  (Sendboten:  Thomas  Kernczig 
de  Bwzen,  Thomas  de  Gotleb  u.  der  Jude  Elias)  die  im  Kirchenstaate  angesessenen  Juden 
zur  Erlegung  der  ihr  bezw.  ihrem  Gemahl«;  wegen  der  Kaiserkrönung  zustehenden  Steuer 
anzuhalten.  —  Ad  m.  imperialis  majestatis  Magister  Vivnce»tau*  cancellarius.  —  [Or. 
Öhringen].  —  Hansselmann,  vertheid.  Landeshoheit  d.  Haus.  Hohenlohe,  Beilag.  '30 £  11776a 

lässt  die  an  diesem  Tage  angekommenen  Frankfurter  Gesandten  Jakob  Stralenberg,  Jost  zum 
Steinhaus  u.  Niklas  Offstein  sogleich  zu  sich  kommen,  um  sie  zu  fragen,  ob  der  Erzbischof  v. 
Mainz  n.  die  rheinischen  Fürston  wohl  nach  Eger  zum  Beichstag  kommen  würden;  empfingt 
jene  Gesandten  nochmals  am  1.  Mai.  Janssen,  Frankf.  Beichskorr.  1,  414.  11776  b 

entlässt  den  Gr.  Johann  v.  Solms,  der  durch  seine  Bevollmächtigten  Stefan  Widever.  Pastor 
zu  Bodau  (Kndauwr),  u.  Peter  Bolinger  sich  bereit  erklärt  hat,  gegen  Werner  v.  Erbstedt  vor 
Gericht  sich  zu  verantworten,  aus  der  über  ihn  auf  Kluge  Werners  verhängten  Acht  u.  ladet 
ihn  auf  den  nächsten  Bochtstag  nach  Juni  24  vor  sein  Gericht- —  Kü?  —  BB.  L  24r  s.  a. 
d.  et  L,  zwischen  Stücken  aus  Febr.  1437,  weit  her  Monat  wohl  wegen  des  Termins  der  Vor- 
ladung nicht  passt  11777 

schreibt  nochmals  an  Breslau  in  der  bisher  nicht  erledigten  Angelegenheit  des  Bernhard  '* 
Valkenauer  [vgL  nr.  1 1599].  —  Ad  m.  d.  i.  G.  cancell.  roferente  Pe.  Kalde.  —  Vidim.  v. 
149S  Aag.  9  n.  Abschrift  desselb.  Breslau  Stadt- A.     (donrst.  nach  Philipp  u.  Jacob).  11778 

verschreibt  dem  Hermann  Wnucek  v.  Drahonic  um  200  Schock  Groschen  das  Dorf  Osenice 
des  Kl.  St.-Anna  am  Augezd  zu  Prag  u.  das  Dorf  Bf ezuic  vom  KL  Osek.  —  KU  ?  —  Begistr. 
v.  1453.  —  Beg.:  Arch.  ceaky  l,  504.  (v  pätek  den  sv.  Siginunda,  am  Freitag  Tag  des 
heil.  Sigmund;  war  1437  Donnersteg).  Xocdctk:  11779 

ermahnt  Ulrich  v.  Bosenberg  das  Out  Kostetet',  welches  zu  Orlik  gehört,  nicht  zu  Klingen- 
berg zu  halten  n.  es  dem  Herrn  Zmrzllk  abzutreten.  —  Ad  m.  d.  i.  Johannes  Tussek.  —  Or. 
Wittingau.  —  Arch.  ceskv  i,  48.  Novdetk.  11780 

verpfändet  dem  Smilek  v.  Krems  die  St.  Wallern  sammt  Dörfern  um  500  Schock  Groschen, 
welche  8milek  für  ihn  an  Divii  Bofek  v.  Miletinek  bezahlt  hat.  —  Ad  relacionem  d.  Johannis 
[de  Cunwald]  subcamerarii  et  Johannis  de  Colovrath.  —  o.  B!  —  Or.  Wittingau.  (v  nedeli 
po  nalezenl  s.  kflle).  Marti.  11781 
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Prag       ladet  di-n  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort-Tettnaug  auf  Veranlassung  des  Kammerprokurators  u 
Fiskals  Johann  Qisler  auf  den  nächsten  Rechtstag  nach  Juni  24  vor,  um  seine  auf  Grund 
der  Verwandtschaft  seiner  Gemahlin  erhobenen  Ansprüche  auf  die  Grafschaften  u.  Herrschaften 
Bretigow  Tafas  Bellfort"  nachzuweisen,  die  nach  der  Meinung  des  Fiskals  nach 
Tode  des  Gr.  Friedrich  v.  Toggenburg  dem  Beiche  heimgefallen  sind  [vgl.  unten  Aug.  24]. 

—  Ad  ra.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  B  —  Or.  Innsbr.  Statth.-A.  (mo.  nach . . .  creuzes  tag 
invent.)  11782 

verhandelt  mit  den  Frankfurter  Gesandten  [vgl.  nr.  1  1776bJ  wegen  des  Streites  der  Stadt  mit 
dem  Grafen  v.  Schwarzburg.  Janssen,  Frank  f.  Beichskorr.  1,  415.  11782a 
ladet  den  Gr.  Heinrich  v.  S  c  h  w  a  r  z  b  u  r  g  -  Sudershausen  wegen  seines  Streites  mit  der  St. 

Frankfurt  auf  Mai  27  vor  sich.  -  Erwähnt:  ib.  (Dai?)  1178» 
belehnt  die  Brüder  Lienhart  Deacorus,  Wilhelm  u.  Bartholomaus  Hirsch  vogel  (Hirü-)  aus 
Nürnberg  mit  den  von  ihrem  Vater  Ulrich  Hirschvogel  ererbten  Beichslehen  zu  Zirndorf. 
Geschaid  u.  Galgenhof.  —  KU?  —  Not.  RB.  L  2»T  u.  :ior.        (in  die  ascens.,  aber  dtsch. 
Urk.)  11784 
ladet  den  Heinzke  [Swatopluk,  HorniJ  v.  Landisperg  |—  Landsberg,  oberechles.  K.  RosenbergJ 
auf  Juli  25  vor,  um  seinen  Streit  mit  dem  Breslauer  Bat*  zu  entscheiden.  —  Ad  m.  d.  i. 
Herrn.  Hecht  —  Vidim.  v.  1437  Mai  22  Breslau  Stadt-A.       (aufflrtag).  11785 
desgl.  den  Breslauer  Rat  —  Ergiebt  sich  aus  voriger  nr.  11786 
verschreibt  dem  Divis  Bofök  v.  Miletinek  vom  Kl.  Opatovic:  das  Stadtchen  Pfölauö  u.  die 
Dörfer  Gross -Lhota,  Skudly,  Kozaiicc,  Jankovicc,  Mokosln,  Klein  -Lhota,  einen  Zinsbaueni 
in  Benosovico  u.  einen  in  Slatina  um  fioo  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454. 

—  Beg.:  Arch.  tesky  1,  527.  Xordctk:  11787 
verschreibt  dem  Divis  Bof  ek  v.  Miletinek  die  Dörfer  des  Kl-St.-Georg  in  Königgrätz:  SobStus 

Tfesowice,  Strieietic«,  Problüz  u.  einen  Hof  in  Dluhodvory  um  300  Schock  Groschen.  — 
W.  v.  11788 
belehnt  die  Äbtissin  Anna  v.  Quedlinburg  (Prokurator  Job.  Schocher.  Laie  der  Naumburg« 
DiCke«.')  mit  den  Begalien  u.  bestätigt  ihr  die  Privilegien  ihres  Stifts.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn. 
Hecht  —  Eto  —  Or.  Magdeburg  Staats-A.;  BR.  L  30rJ.  —  Lüuig,  R.-A.  Sp.  eccl.  3.  Abt. 
2,  250 f.;  Kellner,  Antiquit  Quedliub.  495 ff.;  Erath,  Cod.  dipl.  Quedlinburgens.  734 f. 
(die  10.  maji).  11789 
befiehlt  der  St  Nürnberg  infolge  der  Klage  des  Wenzel  Newpeck  v.  Tarhau.  dass  der  Esche- 
lawer,  der  Gärtner,  der  Granetl.  der  lange  Kunz,  der  Hirehvogel,  der  Pankraz  im  Hofe,  der 
Sigwein,  der  Ofenhauser,  der  junge  Haller,  der  Mugenhofer,  der  Memminger,  der  Frideker. 
der  Wurschentaler,  ArnoltDyol,  derSliber,  der  Krozogel.  der  Arkt-I,  alle  Nürnberger  Bürger, 
seinen  Freund  Vazlab,  Bürger  zu  Eger,  als  derselbe  von  Swyhow  vergangene  Ostern  heimreiten 
wollte,  auf  des  Reichs  freier  Strasse  ohne  Schuld  ermordet  haben,  dieselben  vor  sein  Hofgericht 
zu  laden  [vgl.  nr.  1 1861» J.  -  KU?  —  Or.'  Nürnberg  Kr.-A.  —  Hds.-Beg.  im  Münchener 
B.-A.  (sampüt.  nach  d.  herrn  auffart  t)  11790 
gii'bt  seine  Einwilligung,  dass  der  Edle  Wilhelm  v.  Eulenburg,  zu  Hauenstein  gesessen,  di>' 
Lehiigüter  in  Borek  (alias  Czerwen)  -Hradek)  besitzen  solle. —  Relacio  nobilis  domini  Alberti 
de  Coldii  z  judicis  nirie  supremi.  —  Prag  Lehntafel.  Cod.  ßl,  205  —  Kop.  Prag  Statthalt.-A. 

—  Mülverstedt,  Diplomat  Ilehurg.  1.  347  ff. ;  vgl.:  Arch.  Cesky  3,  48ß.  (ffr.  2  P"^t 
Sianislai).  1179t 

verpfändet  dem  Bürger  der  Präger  Neustadt  Wenzel  Czwok  das  dem  Kl.  Brevnov  gehörig- 
Dorf  TrzeboniU  um  100  Schock  l'rager  Groschen.  -  Ad  relae.  Joh.  de  Cunwald  subi-am*- 
rarii.  —  Lat  Obers,  des  tech.  Or.  (im  Kl.  Brovnov)  üobner,  Mon.  hist  Boem.  6,  170  f. 
(die  sabb.  post  asccus.  Christi).  —  Vgl.  nr.  11797.  11792 
verschreibt  dem  Mathias  Holec  v.  Nemo*ic  das  Dorf  Kanin  vom  Kl.  Königsaal  um  300  Schock 
Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  Arch.  üesky  1,  527.  Xovdcelc.  1179$ 
gebietet  dem  Hrz.  Ludwig  d.  jung,  v.  Lüben,  die  Breslauer  Bürger  ungeschätzt  freizugeben, 
welche  er  verhaftet  hatte,  weil  die  Breslauer  einen  öffentlichen  Cbelthäter  gefangen  hatten. 

—  KU?  —  Gleichz.  Kop.  Breslau  Stadt-A.       (pfingstabend).  11794 
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Hai  18  Prag:  bestätigt  dem  Slaven-Kloster  (Benediktiner)  in  der  Neustadt  Prag  die  Privilegien 
Karls  IV.  p.  Wenzels.  RB.  Ll  1 17/12.'.  B«g.:  CelakoTsky  127  —  nach  Or.  am  12.  Juni 
ausgestellt. 

befiehlt  den  „beneficiariis  curiae*.  dass  sie  seine  dem  Heinrich  Hrzan  t,  Harasova  auf  die 
Burg  Bepin  142A  Okt  23  (fer.  4  ante  Simonis  et  Judae)  verliehene  Urk.  fuben  BT.  6792] 
in  die  Lchntafel  eintragen.  —  Kü?  —  Prag:  Lehntafel,  Cod.  25,  229.  —  Beg.  (s.  1.):  Arch. 
«'esky  3,  516.       (sabbato  quatuor  temporum  pentecostes).  A'ord&Ar.  11795 

schreibt  dem  Hrz.  Friedrich  d.  jüng.  v.  Österreich,  dass  er  die  Grafen  v.  Cilly  als  Beichs- 
ftlrsten  achten  sulle;  seine  Ansprüche  an  sie  würden  ihm  damit  nicht  benommen.  —  De  m. 
d.  i.  M.  Bris.  —  [o.  RJ  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.  —  Chmel,  Materialien  1,  2,  45;  Beg.: 
ibid.  I,  1,  28;  Lichnowsky,  Gesch.  d.  Hans.  Habsburg  5  nr.  3728.  11796 

verschreibt  dem  Wenzel  Ö  v  ok  das  Dorf  Tfcbonic«  vom  Kl.  Bfevnov  um  1 00  Schock  Groschen  [vgl. 
nr.  1 1792].— KU»  — Begistr.v.  1454.  —  Beg. (s.  1.):  Arch.  cosky  1.519.  Novdttk.  11797 

versichert  dem  Johann  v.  Krajnic  2oo  Schock  Groschen  auf  dem  Dorfe  Pfiboje  des  Prager 
Nonnenklosters  zum  heil.  Geist. —  Kü?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  Arch.  «'esky  1,  518. 
JVMAfc  11798 

verpfändet  S  m  i  1  e  k  v.  Krems  für  die  Feste  Dra«ic  [Bez.  Tabor|  die  St.  Prachatic  um  2500  Schock 
Groschen.  —  Ad  relacionem  Johannis  de  Onnwald  subramerarii.  —  o.  B !  —  Or.  Wittingau 
(v  sobotu  |»  sv.  Trojici).  11799 

verschreibt  dem  Johann  Smilek  v.  Krems,  welcher  ihm  die  Feste  Draiic  käuflich  überlassen, 
Qoldenkroner  u.  Vy^ehnider  Dörfer  für  300  Schock  Prager  Groschen.  —  KU.  w.  v.  —  E? —  ' 
Or.  (s.  1.)  Krummau.  —  Fontes  rer.  Austr.,  2.  Abt.,  Bd.  37,  427  ff.       (id.  dat)  1180O 

belobt  Bürgermeister  u.  Bat  von  Basel,  dass  sie  sich  bei  der  Zwietracht,  die  kürzlich  unter  den 
Vätern  des  Konzils  wegen  der  Wahl  des  nächsten  Konzilsortes  entstanden  ist,  „manlich  und 
redlich  gehalten  und  bewist"  haben,  fordert  sie  auf  dies  auch  in  Zukunft  zu  tbun  u.  dadurch 

zu  verhüten,  dass  das  Konzil  „nicht  zergange  on  ein  eintrechtig  gut  ende" ;  stellt  die 

Sendung  einer  „vollmechtigen  botscbafft"  von  ihm  u.  den  Kurfürsten,  mit  denen  er  „yczund 
zusamen  komen  werde",  in  Aussicht  zur  Beförderung  der  Eintracht  des  Konzils.  —  Ad  m. 
d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  Or.  Basel.     (sunt,  nach  unsere  herren  leirhnamst.)  Thommen.  11801 

ladet  Bürgermeister  u.  Bat  v.  Kiel  wegen  der  Klage  Kugel  Bartscherers  v.  Swine  f Hansühn?] 
auf  den  45.  Tag  na<  h  Kmpfang  dieses  Schreibens  zur  Verantwortung  vor  sich.  —  Ad  m.  d. 
i.  Fe-  Kalde.  —  o.  B  —  Or.  Schlesw ig.     (ment.  nach  nns.  herren  fronlichnams  t.)  UüU.  1 1808 

an  Hrz.  Adolf  v.  Jülich- Berg:  er  habe  die  Appellation  der  Osnabrücker  gegen  die  Vorladung 
nach  Lüneburg  angenommen ;  die  Sache  soll  nicht  weiter  geführt  werden.  —  KU.  w.  v.  — 
o.  B  —  Or.  Osnabrück.       |mo.  vor  Btnif.)  Lindner.  1180* 

verschreibt  dem  Divis  Bof  ek  v.  Miletinek  das  Dorf  Zalesauv  vom  Kl.  Skalice  um  300  Schock 
Groschen.  — KU?  —  Begistr.v.  1454. —  Beg.  (s.  L):  Arch.  cesky  1,  519.  Nopdcek.  11804 

verschreibt  dem  Divis  Bof  ek  v.  Miletinek  das  Dorf  Tuac*  nm  "00  Schock  Groschen.  —  KU? 

—  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  Arch.  6asky  l,  520.  Xovdc'rk:  11805 
giebt  seine  Zustimmung,  dass  Hans  Geiger  d.  jüng.,  Bürger  zu  Augsburg,  u.  Hans  Fnchtor  v. 

Böbingen  an  Buff  v.  Pfersee  (Pferssen)  u.  dessen  Frau  Agnes  das  sogen.  Egerdach  (Beichs- 
lehen)  d.  s.  Wiesen  an  der  Wertach  zwischen  Pforsee  u.  Leitershofen  i  Laut-)  verkauft  haben, 
u.  befiehlt  dem  Baff  den  Lehuseid  in  die  Hände  des  Stefan  Hagenor  v.  Augsburg  zu  schwören. 

—  KU?  —  RR.  L  30  u.  Not.  31r.  (Bonifacien  t-)  1181» 
belehnt  Matthias  Ebner,  Bürger  zn  Nürnberg,  mit  dem  vi  n  seinem  Bruder  Albrecht  ererbten 

Hofe  zu  Kottonsdorf  (Kotmansd-)  bei  Schwabarh. —  KU?  —  NoUib.31r.  (id.  dat)  1 1 807 
überträgt  das  vom  Kg.  Wenzel  (1417)  dem  Puota  v.  Castolovic  geschenkte  Heimfallsrecht 
auf  dessen  Erben.  —  KU?  Prag:  Lehnstafel.  Cod.  15,  35.  —  Beg.  (s.  1.):  Arch.  iesky 
3,  517.  (fer.  5  post  Erasmi).  Norde  ek.  11808 
übernimmt  für  den  t  Puotha  v.  t'astolovic  dessen  Schuld  von  160  Schock  Groschen  an  Jan 
Kaüka  v.  J  e  1.  k  o  v  i  6  u.  verpfändet  demselben  seinen  Hof  zu  Doudleby.  —  [Ad  relac.  d.  Hass- 
konis  de  Waldsstein.  —  o.  B!  —  Or.  Breslau  Staats-A.J  —  Erw.:  Sedläcek  [SB.  der  böhm. 
Ges.  d.  Wiss.  1887]  nr.  106.       (wrtek  po  Bonifac.)  11809 
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versichert  dem  Zdislav  v.  Bödnic  1000  Schock  Groschen  auf  den  Steuern  des  Königgratzer 
u.  Chrndimer  Kreises.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  Arch.  c«sky  1,  509.  No- 
väcek.  11810 

bestimmt,  dass  der  jeweilige  von  der  St.  U 1  m  ernannte  Hofmeister  des  dortigen  Spitals  die 
Güter  desselben  tu  verwalten  u.  das  Spital  vor  Gericht  zu  vertreten  hat.  —  KU?  —  BB.  I, 
30T  n.  :ur.       (sampst  nach  Bonifacii).  11811 

fordert  Bürgermeister  n.  Bat  t.  Basel  auf,  dahin  zu  wirken,  dass  das  Konzil  in  Einigkeit  bei 
einander  bleibe  u.  kein  „newekoit  mache",  auch  des  Papstes  Legaten  □.  Konzils- Präsidenten 
nicht  absetze,  damit  nicht  „scisma  nnd  zwytracht  in  der  heiligen  kirchen  wachsen  und  ufier- 

er  demnächst  nach  Basel  senden  werde.  —  Ad  in.  d.  i.  Pe.  Kalde  etc.  —  Or.  Basel  (Bar- 
nabas t)  Thommtn.  11812 

befiehlt  dem  Hrz.  Adolph  v.  Cleve,  dem  vom  Baseler  Konzil  n.  ihm  selbst  als  rech 
Bischof  v.  Utrecht  anerkannten  Walram  v.  Mörs  gegen  Budolph  v.  Diepholt  u.  de 
die  schon  mit  dem  kirchlichen  Bann  belegt  worden  seien,  zur  Erlangung  des  Bistums  Hilf« 
zu  leisten.  —  [Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde.  —  o  B  —  Or.  Düsseldorf].  —  Lacomblet,  Urkb.  f.  d. 
Gesch.  d.  Niederrheins  4,  265  f.       (di.  nach  Bonifacii).  11813 

bestätigt  die  Privilegien  des  [Emmaus-JKlosters  der  slavischen  Benedictiner  in  der  Prager 
Neustedt:  inseriert  die  Urkk.  Karls  IV.  v.  1349  Jan.  20  [Böhmer-Huber  nr.  841]  u.  1350 
Nov.  15  [ib.  nr.  1341],  Wenzels  v.  1365  Okt  22  u.  Karls  IV.  v.  1355  Sept  16  [Böhmer- 
Huber  nr.  2242 1,  Wenzels  v.  1393  Aug.  22.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  prepos.  Northus.  — 
o  B!  —  Cr.  Wien  H.-H.  u-  St.-A.  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.;  BB.  L 1  117/122  z.  IS.  Mai ' 
(die  12.  junii).  11814 

bestätigt  die  Privilegien  u.  Besitzungen  der  Abtei  An  dl  au  (Äbtissin  Sophie);  inser.  die  ürk. 
K.  Heinrichs  II.  v.  1004  Juli  1.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Kop.  v.  1758  u.  v.?  Strassb. 
Bez.- A.  —  Französ.  Übers. :  Lünig,  B.-A.  Spie.  eccl.  Cont.  3,  Forts.  1 2 1  f. ;  Lünig,  C»rp.  jur. 
feud.  1,  501  ff. ;  vgl.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins,  N.  F.  11,  309 ff.  1181"» 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Taus  (civil  Tustensis ;  öech.  Domazlice),  besonders  über  das 
Gericht.  —  KU?  —  BB.  L>  59  [=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Beg.:  Öelakovskj  127. 
(die  1 3.  junii).  1181« 

bewilligt  dem  Markte  Isen  einen  Wochenmarkt  u.  zwei  Jahrmarkte.  —  KU  ?  —  Not  BB.  L  3 1 '. 
(Vits  t)  11817 

bestätigt  die  Privilegien  u.  Besitzungen  der  Prag  er  Domkirche.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kald* 
prepos.  Northus.  —  Bu  —  Or.  Prag  Domkap.-A.       (quinta  decitna  junii).  1  ISIS 

befiehlt  den  Beamten  der  Böhm.  Landtafel,  die  Güter  des  Als?  ■  Skopek  v.  Dnba,  falls  es 
Bohunko  Klinstain  verlangen  sollte,  nicht  in  die  Landtafel  einzutragen  mit  Ausnahme  der 
Güter  in  Ürazisz,  welche  auf  den  Namen  des  Unterkämmerers  Johann  [v.  Cunwald]  einge- 
tragen werden  dürfen.  —  KU?  Emier,  Beliqu.  tabul.  torrae  regni  Bohem.  2.  171. 
(s.  L)  11819 

empfiehlt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Busdorf  den  Nikolaus  Haß  v.  Hazen- 
burg.  der  v.»n  David  Bosenfeld's  u.  Joh.  Pfalbrecht's  (aus  Thorn)  sei.  Erben  einen  Best  von 
SM  Oulden,  zahlbar  zu  Breslau,  einmahnt.  -  Ad  rel.  d.  Wilhelmi  militis  de  Breitenstem 
Herrn.  Hecht.  —  ...  B  —  Or.  Königsberg.        (di.  nach  Veits  k)  11820 

betätigt  dem  Bitter  Andreas  v.  St  min  Uz,  seinem  „teglich  hofgesind",  den  Kauf  von  lon 
Schoc  k  Prager  Gruschen  jährlicher  Zinsen,  die  einstmals  Kg.  Wenzel  dem  Johann  v.  Bam- 
berg u.  dessen  Hausfrau  Magdalena  um  looo  Mark  Prager  Münze  auf  die  Bente  zu  Brünn 
verschrieben  hat  —  KU?  —  KB.  L1  5S  [—  K..p.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Beg.:  Öelakovsky 
1 27 ;  [vgl.  auch :  Arch.  tesky  7,  598.  Novdcek].     (fer.  4  post  Viti,  aber  dtsch.  Urk.)  1 1821 

verbietet  den  Breslauer  Batmannen,  das  der  Kirche  zu  Vysehrad  gehörige  Silberzeug,  welches 
sein  Arzt  Meister  Sifrid,  Probst  zu  Vyschrad,  bei  ihnen  zu  getreuer  Hand  niedergelegt  hat, 
dem  Heinrich  v.  Swamberg  herauszugeben,  wie  er  ihnen  kürzlich  befohlen,  damit  es  der 
Vysehrnder  Kirche  nicht  entfremdet  werde.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  o.  B  —  Or. 
Breslau  Stadt-A.       (mitwoch  nach  Veit).  11822 
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befiehlt  denselben  die  Zölle  von  Hünern  n.  Hondsf  cid  gegen  die 


Öls  mit  Hilfe 
11823 

auf  Verlangen  gegen  die 
—  Ad  m.  <L  i.  Herrn. 

11824 
11825 
11826 
11827 

zu  Auras.  —  W.  t.  11828 
er  den  auf  Juli  25  festgesetzten  Rechtstag 


der  Mannen  des  Fürstentums  Breslau  zu  verteidigen.  —  W.  v. 
gebietet  den  Mannen  d..«s  Fürstentums  Breslau,  der  8t 
Herzoge  v.  Öls  (der  Zölle  von  Hünern  u.  Hundsfeld  wegen) 
Hecht.  —  Or.  Brcsl.  Stadt-A.       (dornst  nach  Vyts  t) 
desgl.  der  Mannschaft  u.  St  Namslau.  —  W.  v. 

desgl.  den  Mannen  n.  Städten  der  Fürstentümer  Schweidnizu.  Jauer.  —  W.  v. 

desgl.  der  Mannschaft  u.  St  Neumarkt  —  W.  v. 

desgL  dem  Opitz  v.  Tschirn  (Czirn),  Burggrafen 

benachrichtigt  die  Breslauer  Batmannen,  dass 

wepen  ihres  Streites  mit  den  Herzögen  v.  Öls  bis  zu  seiner  Ankunft  in  Schlesien  verschieben 
müsse.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde.  —  Or.  Breslau  Stadt-A.       (fryt  vor  Joh.  bapt)  1182» 

interveniert  bei  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v. Busdorf  für  den  Ordenssöldner 
Bohussa  v.  Perutze,  der  nicht  befriedigt  worden  ist :  die  demselben  noch  schuldigen  350  Schock 
Groschen  sollen  auf  dem  Breslaner  Rathaus  hinterlegt  werden.  —  Ad  relat.  Wilh.  de  Breiten- 
stein M.  Bris.  —  o.  B  —  Or.  Königsberg.       (fr.  vor  Joh.  Bapst)  11830 

befreit  die  St.  Münsterberg  auf  4  Jahre  von  allen  königl. Zinsen,  Geschossen,  Beten  u. s.  w. 
—  Imperator.  Petrus  Kalde.  —  Ausz. :  BB.  L 1  58  —  Beg.:  Celakovsky  127.    (id.  dat)  11831 

verschreibt  Jobann  dem  alt  v.  A  u  s  t  i  6,  Plesskf  gen.  u.  dem  Meinhard  v.  Neuhaus  C50  Schock  Gr. 
Schulden  als  Best  der  Kaufsumme  für  Austic  Sezitnovi  an  der  Luinic.  Zeugen:  Johann  v. 
Biesenberg  auf  Babl.  Sigmund  v.  Wartenberg  u.  Tetschen,  Peter  v.  Zvlfetic  u.  Zbynßk  Zajic 
v.  Hasenborg.  —  KD V  —  Registr. v.  1453.—  Beg.:  Arth,  r'esky  1,  496 f.  Novdctk.  11832 

verschreibt  dem  Peälk  v.  Blahotic  um  308  Schock  Groschen  Teile  der  Dörfer  ßofovice, 
Blahotice  u.  Pchery.  —  KU ?  —  Hegistr.  v.  1 453.  —  Beg.  (s.  L):  ib.  1,498.  Novdcek.  11833 

verschreibt  den  Brüdern  Prokop  u.  Johann  v.  Hof  eso vice  den  Zins  im  Dorfe  Ceradice  um 
50  Schock  Groschen.  —  KD?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.:  ib.  2,  182.  Noväcek.  11834 

verschreibt  dem  Posa  v.  Sedltan  das  Dorf  Tfemoauä  vom  Kl.  Mühlhausen  um  20  8chock 
Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Reg-  ib.  2,  176-  AÄ  11835 

empfiehlt  der  Fürsorge  des  Hochmeisters  des  Deutschordens  Paul  v.  Büsdorf  den  Deutsch- 
ordensbruder Mathis  Kytzko.  der  sich  im  kaisorl.  Dienste  brav  gehalten  hat  nun  aber  Krank- 
heits  haibor  nach  Preussen  zurückkehren  will.  —  Marquardus  [sie !  Bris.]  —  o.  B  —  Or. 
Königsberg.       (Joh.  Bapt.  abd.)  1183« 

desgl.  den  ehrsamen  Caspar  Götz,  der  in  Ungarn  sich  wohl  gehalten  hat  u.  Urlaub  erhält 
um  heimzuziehen;  derselbe  soll,  wenn  S.  ihn  auffordert  zurück  in  den  Deotschordensdicnst 
nach  Ungarn  sich  begehen.  —  Marquardus  [sie!]  —  o.  B  —  Or.  Königsberg.  (Joh.  ah. 
zu  sutiwenden).  11837 

befreit  die  Einwohner  der  St  Reichenbach  [in  Schles.],  die  durch  die  Böhmen  sehr  ge- 
schadigt sind,  auf  4  Jahre  von  allen  Steuern ;  die  Kinwohner  sollen  zu  ihren  Gütern  zurück- 
kehren u.  neue  Häuser  bauen.  —  KU  ?  —  RR.  L 1  6 1 .  —  Beg.  [zum  24.  Juni  !J :  Öelakovsky  1  27. 
(Joh.  Hapt  abd.)  11838 

beglaubigt  den  Hans  Ceuebuß  beim  Breslauer  Rate.  —  Petrus  [!  KaUU\.  —  Or.  Breslau 
Stadt-A.       (Joh.  Baptist).  11839 

fordert  Ulrich  v.  Bosenberg  gebieterisch  auf,  Lomnic  der  Abrede  gemäss  dem  Johann  v.  üsti 
abzutreten.  —  Ad  mlacionem  l'rzibiconis  de  Clenowy  tenente  sigillo  Emerico  de  Marchaly 
magistro  curie.  —  o.  R  —  Or.  Wittingau.  —  [Arch.  cesky  14,7.  NovdM].  (v  Uttf 
po  Janu  Kftiteli).  Afaree.  —  Nach  Bartoss:  Dobner,  Mon.  hist.  Boem.  1,  198  soll  Sigmund 
nach  dem  24.  Juni  Prag  verlassen  haben,  um  in  Eger  (5  wöchentlicher  Aufenthalt)  mit  dem 
Markgrafen  v.  Meissen  u.  dem  Hrz.  Johann  v.  Baiern  über  die  Bäckgabe  böhm-  Besitzungen 
zo  verhandeln.  11840 

schenkt  dem  Ulrich  v.  Rosen  borg  o.  dessen  Erben  Borg  u.  St  Lomnitz,  welche  er  aof  Refehl 
des  Kaisers  mit  grossen  Kosten  erobert  hat.  —  [Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slyk  mil.  cancell.]  —  Or. 
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(Fälschung)  Wittingau;  [vgl.:  Prag  Landtatal  nr.  6,  A.  5].  —  Beg.:  Mitt  d.  Ver.  f.  Gasen, 
d.  Dtsch.  in  Böhmen  32,  322.       (o.  T.,  Röm.  27,  Böhm.  17).  11841 

beglaubigt  den  Hauptmann  der  Fürstentämer  Schweiduita  u.  Jauer  Albrccht  y.  Colditz  bei 
deu  Mannen  u.  Städten  des  Fürstentums  Breslau.  —  Imperator  per  se.  —  Or.  Breslau  Stadt-A. 
(sonnab.  an  Peter  u.  Paul).  11842 

ermahnt  Ulrich  v.  Rosenberg  seine  Leute  vor  die  Burg  Sion  zur  Belagerung  des  Schädigers 
Rohäcv.  Üube  zu  schicken.  —  Ad  m.  d.  i.  Procopius  de  Rabstein.  —  Or.  Wittingau.  — 
Arch.  fesky  1.  4 8  f.  A»Ä  1184* 

verschreibt  dem  Hynek  v.  Zulun vo  u.  seinen  Brüdern  100  Schock  Groschen  auf  den  Dörfern 
Policanv.  Rovne,  Bramburky,  Bllejov,  Tvniäte  u.  Peckv.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  — 
Reg.:  Arch.  fesky  2,  186.  Noedcek.  11844 

Juni  29  Eger:  verlängert  den  Waffenstillstand  mit  Venedig.  Monum.  spect.  hist  Slavorum 
meridionalium  21.  103  ff.  —  falsch  statt  Juli  29. 

belehnt  Ulrich  Boßvers  mit  einem  Hofe  zu  Bronnen  (Buren)  u.  befiehlt  ihm  den  Lehnseid  in 
die  Hände  des  Ulmer  Bürger  Walther  Ehing.-r  abzulegen.  —  KU?  —  Kot  RR.  L  31. 
(s.  d.)  11845 

macht  dem  böhmischen  Landtage  wegen  der  Steuern  u.  der  Hilfe  gegen  Unfolgsame  u.  Ru- 
bellen Vorschläge.  —  KU?  —  Kop.  s.  d.  Wittingau.  —  Arch.  <  esky  3.  452  f.  Novdctk.  1184<V 

schreibt  an  dir-  Baseler  mit  Beziehung  auf  seinen  Brief  ur.  11812,  dass  er  viel  Schriften  u. 
Botschaften  erhalte,  „wie  das  etliche  in  dem  concilio  heimlich  und  falschlich  mit  des  con- 
ciliums  bullen  umbgeen  und  bnlliret  und  briff  domit  uOgesandt  hant"  tum  Schaden  der 
Christenheit;  da  er  höre,  dass  man  im  Konzil  dies«  Übelthäter  kenne,  fordert  er  von  den 
Baselern  Unterstützung  der  Richter  u.  Deputierten,  die  das  Konzil  dafür  eingesetzt  habe.  — 
Ad  m.  d.  i.  P«.  Kalde  etc.  —  Or.  Basel.       (fr.  nach  Ulrich).  Thommen.  11847 

schreibt  an  seinen  Gesandten  beim  Basaler  Konzil  den  B.  Paul  v.  S  t  r  a  s  s  b  u  r  g  [!].  der  ebenso  wie 
der  Münzmeister  Peter  Gatz  ihm  Nachrichten  gesandt  hat,  über  die  falsche  Bulle  der  Ver- 
legung de?  Konzils  nach  Florenz,  erklärt  sich  gegen  ein  Konzil  in  Italien,  wünscht  ein  solche* 
der  Griechenunion  wegen  in  Ofen ;  schreibt  gleichzeitig  an  die  Baseler.  —  Ad  m.  d.  i.  Gaspar 
Sligk  cancell.  —  Marlene  A:  Durand,  Veterum  SS.  ampl.  collect.  8,  940 f.;  Mansi,  Conc. 
collectio  30,  1218  f.  (quinta  julii).  —  Wer  unter  „Paulus  episc.  Argentinensis"  zu  ver- 
stehen ist,  ist  ungewiss.  11848 

belehnt  Hermann  v.  Hirschberg  fs.  Rehau,  bezw.  PilgramreuthJ  mit  den  von  seinem  Vater 
Hans  ererbten  Reichslehen,  dem  Schlosse  zu  Grünstein.  sowie  Besitzungen  zu  Zettlitz  (Zed-). 
Loesten  (Lest-),  Neuenreuth  [nw.  Gesees)  (Newnrewet).  —  KU?  —  RR.  L  31".  (freit 
pott  visitac)  11849 

erteilt  auf  Veranlassung  der  zu  Eger  versammelten  Reichsstände  „wiewol  sie  geleits  unsert- 
halben  nicht  bedorften  ader  begeren  wolten,  idoch  dieweil  in  allen  oft  und  dicke  manicherlei 
leute  ab-  und  zureiten,  diu  dann  mit  andern  leuten  allerlei  Handlung  gehabt  und  noch  haben, 
daruß  villicht  red  und  ander  stosse  kernen,  die  dann  unradt  hrengen  mochten"  allen  Teil- 
nehmern am  Egerer  Reichstage  Geleit  für  die  Hin-  und  Herreise,  sowie  Sicherheit  für  die 
Zeit  ihres  Aufenthaltes.  —  KU?  —  Vorsatzblatt  »  von  KR.  L       (s.  d.)  11850 

bestätigt  dem  Georg,  Herrn  zu  Ochsenstein,  seine  Reichslehen  Lewenstein  [abgegang.  ?), 
Meistersei.  Niederbrunn  (Niderbornen),  Pfaffenhofen  |nö.  Buchsweiler]  u.  Nieder- Mottern 
(Nidermotere).  —  Ad  m.  d.  L  M.  Bris.  —  Vid.  v.  1469  Juli  28  Strassb.  Bez.-A.:  nicht  in  RR. 
(sampst.  nach  frowen  t.  visitac.)  11851 

befiehlt  dem  Hr/..  Adolf  v.  Jülich- Berg,  dem  F.B.  Raban  v.  Trier  wegen  der  Rechte  auf  Sinzig 
li.  Remagen,  welche  derselbe  ztif  lge  des  zwischen  den  EBB.  Otto  v.  Trier  u.  Dietrich  v.  Köln 
abgeschlossenen  Burgfriedens  [v.  10.  Dez.  1420]  als  rechtmässiger  Erzbischof  v.  Trier  be- 
sitze, keinen  Widerstand  zu  leisten.  —  KU?  —  Or.  u.  beglaubigte  glcichz.  Abschr.  Koblenz 
Staats-A.  b*ek*r.  11852 

belehnt  auf  Bitten  des  Kaspar  v.  Kamsberg  diesen,  seinen  Bruder  Martin  u.  seinen  Vetter 
Friedrich  mit  dem  durch  den  Tod  des  Jan  v.  Ramsberg  erledigten  Schlosse  Landsberg  nebst 
allem  Zubehör.  —  KU?  —  RR.  L  31T.       (mo.  nach  visitac.  Marie).  1185* 
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iert  den  edlen  Stefan  v.  Baiern.  den  unehlichen  Sohn  des  Pfalzgrafen  bei  Rhein 
Ludwig  DDL  —  KU?  —  HB.  L  34*.       (d.  8.  julii).  11854 
giebt  En.  Stefan  t.  Baiern  ein  Wappen  n.  bestimmt,  dass  dessen  ehliche  Erben  Wappen- 
genossen n.  rittermässige  Lento  sein  n.  deren  Privilegien  haben  sollen.  —  KU  ?  —  KU.  L  33». 
(dinst.  yor  Margaret).  11855 

ermahnt  Ulrich  t.  Bosenberg  ohne  Säumen  seine  Leute  zur  Belagerung  der  Burg  Sion  zu 
schicken.  —  Ad  m.  d.  i.  Johannes  Tus<ek.  —  Or.  Wittingan.  —  Arch.  iesky  I,  49.  Ao- 
«Utk.  11856 

bestätigt  dem  Pfalzgrafen  Ludwig  [IV.J  bei  Rhein  das  Kurfürstentum,  die  Pfalzgrafschaft  bei 
Bhein,  überhaupt  alle  Herrschaften.  Reicbspfandscbaflen  u.  s.  w.  u.  belehnt  ihn  damit  [vgL 
nr.  11724].  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  R«*  —  Or.  u.Vid.  (ufcae  Dat)  München  Geh.  St-A.: 
RR.  L  81*  u.  32'.       (dinst.  vor  Margar.)  11857 

erneuert  u.  bestätigt  dem  Pfalzgrafen  Ludwig  [IV.]  bei  Rhein  u.  seinen  Erben  das  Land- 
gericht Waldeck.  —  KU.  w.  v.  —  R*»  —  Or.  München  Ort.  St-A.;  RR.  L  33';  Vid.  v. 
1737  Aug.  10  München  R.-A.       (id.  dat.)  11858 

erlaubt  Ata  Pfalzgrafen  Otto  den  halben  Anteil  der  seinerzeit  von  Karl  IV.  den  BB.  Berthold 
u.  Johann  v.  Strassburg  um  47000  rhein.  Gulden  verpfändeten  Städte  a.  Schlösser  Orten- 
berg, Oftenburg,  Oengenbarh  u.  Zell  (deren  eine  Hälfte  v<m  Kg.  Ruprecht  um  23500  Gulden 
eingelöst  u.  dem  Pfalzgr.  Ludwig  verliehen  worden  ist)  von  dem  B.  Wilhelm  v.  Strassburg  für 
23500  Gulden  einzulösen,  versieht  ihn  mit  den  nötigen  Urkunden  u.  gebietet  ihm  mit  dem 
Bischof  in  Speier  oder  Weissenburg  deswegen  zusammenzukommen ;  hat  deswegen  bereits  an 
die  betr.  Städte  geschrieben.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  [?]  —  Or.  Karlsruhe;  [RR,  L  33T  u. 
34'].  —  Nach  Kopb.  in  Karlsruhe  G.  W.  Hugo,  Mediatisierung  der  Reichsstädte  31 5  ff.;  vgL 
Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins,  X.  F.  3,  446.       (di.  vor  Margareten).  11859 

setzt  den  B.  Wilhelm  v.  Strassburg  hiervon  in  Kenntnis.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R [?]  —  Or.  ib. ; 
[Kot  RR.  L  34'J.  —  Reg.:  ib.       (id.  dat.)  11860 

befiehlt  dem  B.  Wilhelm  v.  Strassburg,  dem  Pfalzgr.  Otto  die  Hälfte  von  Ortenberg,  Offen- 
burg, Gengenbach  u.  Zell  zu  lösen  zu  geben.  —  KU.  w.  v.  —  o.  B  —  Or.  ib.  —  Aus  KarlN- 
niher  Kopb.  Hugo  3 1 9  fl. ;  vgl.  Reg. :  Ztschr.  ib.       (mi.  vor  Margarete).  1 1S61 

setzt  die  St.  Offenburg  hiervon  in  Kenntnis  u.  befiehlt  ihr  dem  Pfalzgr.  Otto  zu  huldigen. 
—  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  ib. —  Aus  Karlsruher  Kopb.  Hugo  323  (f.;  vgl.  Reg:  Ztschr.  ib. 
(id.  dat.)  11802 

desgl.  die  St  Gen  gen  bach.  —  KU.  w.  v.  —  o.  Et  —  Or.  ib.  —  Reg.:  Ztschr.  ib.  llMiS 

desgl.  die  St.  Z eil.  —  W.  v.  11804 

desgl.  die  Städte  Offenburg,  Öengenbach  n.  Zell  gemeinsam.  —  W.  v.  118(55 

bestätigt  dem  Pfalzgrafen  bei  Rhein  Ludwig  IV.  alle  von  seinem  Vater  überkommenen 
Reiclispfandschafteu,  besonders  auch  die  Landvogtei  im  Klsass.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  — 
Uu  —  Or.  Strassb.  Bez.-A. ;  RR.  L  32'  s.  d.;  Vid.  v.  144«  April  12  München  Geb.  St.-A. 
(mittwoeb.  vnr  Margaret).  HWk» 

übertrugt  demselben  (bezw.  dessen  Unterlandvogt)  mit  der  Landvogtei  im  Klsass  die  Ent- 
scheidung der  Lehensstreitigkeiten  daselbst.  —  [  KU.  w.  v.J  —  RR.  L  32.      (id.  dat)  1 18(57 

teilt  den  Rei<  hstädten  des  Elsasses  mit,  dass  er  die  dortige  Landvogtei  dem  Pfalzgr.  Ludwig  [IV.] 
übertragen  habe,  u.  fordert  auf,  ihm  gehorsam  zu  sein. —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Strassb. 
Bez.-A.        (id.  dat)  11808 

bestimmt,  dass  Clara  des  Wazlab  v.  Eger  Wittwe,  die  einige  Nürnberger  des  Mordes  an  ihrem 
Manne  beschuldigt  hat  [vgl.  nr.  11790],  gemäss  den  Nürnberger  Privilegien  ihre  Klage 
an  den  Nürnberger  Rat  zu  richten  habe.  —  [Ad  m.  d.  i.  Marqu.  Brisacher.  —  Ru  —  Or. 
u.  Vid  v.  1471  Sept.  28  Nürnberg  Kr.-A. ;  RR.  L  33].  —  (Wölcker).  Hist Norimberg. dipl. 
2,  607  f.  11809 

präsentiert  den  Domherrn  der  Marienkirche  zu  Asilam  Asolo,  prov.  Treviso?]  Franciscus 
Ricus  für  eine  durch  Resignation  des  üani«l  v.  Straäoldo  (Stranseltum)  erledigte  Pfründe 
der  Kirche  zu  Aquileja.  —  Cane.  [Sligk]  P.  Kalde.  —  Not  RR.  L  44'.       (10.  julii).  11870 
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gebietet  allen  Eeichsnntarthanen,  besonders  dem  EB.  Johann  v.  Salzbarg,  den  BB.  Albrecht  r. 
Eicn<sUdt,  Peter  v.  Augsburg,  Leonhart  v.  Passau,  Mkgr.  Friedrich  t.  Brandenburg,  den 
Herzögen  in  Baiern  Ernst,  Hans,  Heinrich,  Albrecht  u.  Adolf,  seinem  Hofmeister  Gr.  Ludwig 
v.  Öttingen,  den  Städten  Begensburg.  Ulm,  Nürnberg.  Augsburg,  Nördlingen  u.  Passau  dem 
Jorg  Frauonhofer  bei  dessen  Schuldforderuugen  gegen  I In.  Ludwig  in  Baiern,  Grafen  zu 
Mortani,  welcher  aus  der  Acht  entlassen  ist,  sowie  gegen  dessen  Sohn  Ludwig,  Grafen  zu 
Graisbach  u.  dessen  Bäte  Hans  v.  Westernach,  Gebhart  v.  Camer,  Erasmus  Satelboger,  Ulrich 
v.  Suntheim,  Georg  v.  Bietheim,  Meister  Heinrich  Seidenhoven  behilflich  zu  sein.  —  Ad  m. 
d.  i.  Herrn.  Hecht  —  o.  B  —  Or.  u.  Vid.  ?.  1444  Sept.  5  München  B.-A-;  Ausz.:  BB.  L  34' 
mit  Dat.:  mitwoch  vor  Marg.  —  Juli  10.       (Margrethen  t)  11871 

verschreibt  dem  Ziivisv.  Jimlin  um  370  Schock  Groschen  das  Dorf  Mnichov6  Lipno  u.  1  Unter- 
than  in  Gross-Lipno.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1453  mit  Ortsangabe  Prag!  —  Beg.:  Arch. 
ceskv  I,  500.  Nocdeek.  11872 

überlässt  die  Strafsummeu,  welche  Walter  Datyn,  Wilhelm  Datyn  u.  deren  Genossen  durch  die 
von  ihnen  in  Lüttich  angezettelten  Unruhen  verwirkt  haben,  dieser  Stadt.  —  KU?  —  BB. 
L42'.       (14.  julii).  1187* 

bestätigt  die  Privilegien  des  Stiftes  Mosbach  in  der  Diözese  Würzburg.  —  [KU.  weggeriss.  — 

—  B].  —  Or.  (Gatt*rers  Lohrapparat)  Luzern  Staats-A.;  [Not.  BB.  L  42'].  —  Beg: 
Arch.  Ztschr.  2,  214.  11874 

bewilligt  den  Grr.  Johann  u.  Philipp  v.  Katzenellenbogen  Festungsfreiheit  für  den  ange- 
fangenen Burgbau  zu  Küsselsheim  (zwischen  Frankfurt  u.  Mainz  gelegen)  u.  das  Dorf  selbst. 

—  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  Ru  —  Or.  Marburg  Hess.  Samt-A. ;  BB.  L  34T  n.  35']. 

—  Wenck,  Hess.  Landesg.  Urkb.  1,  236  f.  =  Wenck,  Katzenellonbog.  Urkb.  236  f.  (mi. 
nach  Margretheii).  11875 

spricht  Becht  zwischen  Kurfürst  Friedrich  II.  v.  Sachsen  u.  Heinrich  v.  Plauen,  Burggraf 
zu  Meissen:  der  letztere  soll  sich  auf  einem  peremptorischen  Bechtstage  wegen  falscher  Be- 
schuldigungen n.  Lehnsbruch  verantworten.  —  Ad  m.  d.  i.  Marqu.  Bris.  —  Bu  —  Zeugen: 
Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  Hans  u.  Otto  Pfalzgrafen  bei  ßbein  u.  Herzöge  in  Baiern, 
Christof  Herzogs  Hans  Sohn,  Loupolt  Landgraf  zu  Leuchtenherg,  Hans  Graf  zu  Katzeneln- 
bogen, Wilhelm  Graf  v.  Montfort  u.  dessen  Sohn  Heinrich,  Haupt  v.  Pappenheim,  Wiprecht 
v.  Holmstat,  Hans  v.  Hirtzhorn,  Michel  v.  Schaumburg  (Sehauwenberg).  —  KU.  w.  v.  —  Bu  — 
Or.  Dresden  H.-St-A.  [n.  Or.  Schleiz  H.-A.  Berth.  Schmidt] ;  KB.  L  57r/59T.    (id.  dat.)  1187ß 

bewilligt  dem  Prairer  Bürger  Laurenz  Toni*  einon  Weinberg  der  Karthauser  in  Zlechov  tu 
halten.  -    KU?  —  Begirtr.  v.  1454.  —  Beg.  (s.  L)i  Arch.  cesky  2,  184.  Novdctk.  11877 

vidimiert  dem  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  die  inser.  Versicherung  der  Herren  zn 
Wenden  u.  Werte  von  1415  Okt  21  über  ihre  Lehnsabbftngigkeit  von  der  Mark  Branden- 
burg. -  Ad  in.  d.  i.  Herrn.  Heecbt.  —  [o.  K !  —  Or.  Berlin  Geh.  St.-A. :  BB.  L  33T].  —  Lünig, 
K.-A.  P.  spec,  3,  3 f.;  J.  J.  Müller,  Beicbstags-Theatrum  unter  K.  Friedrich  V.,  P.  1,  182f; 
Kiedol,  Cod.  dipl.  Brandb.  2,  4.  153  f.       (do.  nach  Margrethen).  11878 

belehnt  den  Gr.  Volrad  v.  Man s fei d  u.  dessen  Vetter  Emicho  mit  ihren  Beichslehen.  —  KD? 

—  Not  BB.  L  35r.  (id.  dat.)  1187» 
befiehlt  dem  Reichslandvogt  im  Elsass  gemeinsam  mit  der  St.  Hagenau  nach  der  von  ihm 

festgesetzten  Ordnung  den  heil.  Wald,  der  Reichseigentum  ist,  zu  beschützen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Herrn.  Hecht.  —  o.B  — Or.  München  B.-A.:  [Vid.  Hagenau.  Hanauer].  (frit  vor  Maria 
Magdal.)  1 1880 

bestimmt  in  dem  Streit  des  Grafen  Heinrich  v.  Schwarzburg,  Herren  zu  Arnstadt  u.  Sonders- 
hausen, mit  der  St.  Frankfurt  um  die  dortige  Stadtsteuer,  dass  als  Vertreter  der  Stadt 
Albrecht  Fortsch,  Deutschordenskomthnr  zu  Frankfurt,  bald  nach  Sept  29  schwören  soll, 
dass  die  Stadt  die  jahrliche  Beichssteuer  nur  für  Lebzeiten  Karls  IV.  dem  von  Schwarzburg 
verschrieben  habe.  —  Anwesend:  B-  Anton  v.  Bamberg,  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg, 
dessen  Sohn  Albrecht  die  Hrzz.  Hans  (mit  seinem  Sohne  Christof)  u.  Otto  v.  Baiern,  Eberhart 
v.  Seinsheim,  Meister  Deutschen  Ordens,  Leupolt  Landgraf  zu  Leuchtenberg  u.  Graf  zu  Hals. 
Wilhelm  Graf  v.  Montfort  u  sein  Sohn  Heinrich,  Wiprecht  v.  Helmstat,  Houpt  v.  Pappen- 
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heim,  Heinrieb  t.  Fleckeiistein,  Michel  t.  Sehaumburg  (Schawemberg).  —  KU.  w.  v.  —  RB. 
L  35*  u.  36';  Kopialb.  1  f.  157f.  Frankf.  St-A.;  vgl.:  Invent.  3,  204.  (samßt  tot 
Marien  Magdalenen  t)  11881 
bestätigt  der  St.  Frankfurt  den  Besitz  der  warmen  Heilquelle  Soden.  —  [Ad  relac  d.  Gasp. 
Sligk  canrell.  Herrn.  Hecht.  —  Bta]  —  Or.  ibid.;  Tgl.:  Invent  3,  32;  [KU.  L  37  a.  d.J  — 
Lünig,  R.-A.  P.  spoc.  Com.  4,  T.  1,  622  f.  =  Ausz.:  Moser,  reichsstatt  Hdb.  I,  511  f.  ; 
Privilcgia  n.  Pacta  d.  Beichsst.  Frankfurt  288  r.       (sambst.  vor  Mar.  Magd.)  11882 

fibertragt  dem  jeweiligen  Dogen  v.  Ven  od  ig  den  Reichsvikariat  über  Troviso,  Bellano,  Cenate, 
Padua,  Brixen,  Bergamo,  Casalmaggiore,  Soncino,  Piadena,  S.-Giovanni-in-Croce  n.  über- 
haupt über  alle  Orte,  welche  die  Venezianer  in  der  Lombardei  diesseits  der  Etsch  besitzen. 

—  [Ad  m.  d.  LI  —  0  B!  —  Or.  Venedig  Arch.  di  stato.  Stefoni];  BB.  L  44T  u.  45. 
(20.  diejul.)  11883 

fordert  Bürgermeister  u.  Rat  von  Basel  auf,  den  Boten  der  Hussiten,  die  „nü  her  zu  uns 
komen  seyn  und  fürbaß  iren  wegk  kein  Basel  Volbringen  werden",  wie  dies  das  Konzil 
gethan  habe,  Geleit  zu  geben.  -  Ad  m.  d.  i.  Gaspar  canc.  —  Or.  Basel.  (sunt,  vor 
Marie  Magd.)  Thommen.  11884 

ersucht  das  Basler  Konzil  wiederholt  um  Bestätigung  des  böhm.  Konkordats.  —  KU?  — 
Citiert  [Quelle ?J:  Lenfant,  Histoire  de  la  guerre  des  Hussites  2,  (1731),  58-  11SS5 

befiehlt  den  von  Karben,  der  St.  Friedberg  die  Dörfer  Orkstadt,  Malier  [abgeg.,  w.  Friedberg ), 
Melbach  u.  Beienheim,  die  sie  vom  Reiche  zur  Pfandschaft  innehaben,  zu  losen  zu  geben. 
[Ad  relac.  d.  Gasp.  Sligk  etacellarii  Herrn.  Hecht  —  Vid.  di>s  Frankf.  Bats  v.  1437  Aug.  6 
u.  Kop.  Dannstadt  St-A.]  —  Wahrhaft  Facti  Species»  in  8.  St  Friedberg  c.  v.  Carben  modo 

v.  Weteel....  Beil.  13.  Lit  0  —  Scriba,  Beg.  d  trkk.  z.  Gesch.  d.  Grossherzt  Hessen 

2,  170.  11886 

belehnt  die  Orr.  Volrad,  Gebhard  u.  Günther  zu  Mannsfcld  mit  der  Grafschaft  Mannsfeld, 
den  Bergwerken  u.  s.  w.  —  [Ad  m.  d.  L  d.  Gasp.  Sligk  cancell.  referente  Herrn.  Hecht.  —  R 

—  Or.  Magdeb.  Staats-A.;  Not.  RR.  L  37'J.  —  Lünig,  Cod.  jnr.  feud.  1,  1079  ff.  (sunt 
vor  Marien  Magdal.)  llNSi 

verspricht  der  St  Nürnberg  die  ihm  geliehenen  2000  rhein.  Gulden  bis  1438  Sept.  29 
zurückzugeben.  —  KU?  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A.;  [RR.  L  3«1].  —  Vgl.:  Hds.  Reg.  im 
Münch.  R.-A.      (id.  dat)  1188S 

verpfändet  dem  Eberhart  v.  Seins  he  im,  Üentsehordanameister  in  deutschen  u.  waischen 
Landen,  dor  für  ihn  500  ungar.  u.  100  rhein.  Golden  aufgebracht,  das  ihm  durch  den  Tod 
des  Niklas  v.  Redwitz  zugefallene  Silbergorit  u.  erlaubt  ihm,  dasselbe  an  Juden  oder  Christen 
weiter  zu  verpfänden,  wenn  jene  Summen  nicht  bis  zur  nächsten  Frankfurter  Herbstmesse 
bezahlt  werden.  —  KU?  —  RR.  L  3Gr.       (id.  dat.)  11889 

belehnt  die  Brüder  Kberhard,  Heinrich,  Sigmund  u.  Hans  Grafen  \.  Lupfen,  Landgrafen  v. 
Stühlingen  u.  Herren  zu  Hohenack  mit  allen  Herr-  u.  Grafschaften,  Leuten  u.  s.  w.,  die  einst 
ihr  Vater  Hans  v.  Lupfen,  sein  Uofrichter  u.  Rat,  innegehabt  hat  r—  [Ad  m.  d.  i.  Marqu. 
Bris.  —  Ru  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A. ;  nicht  in  RR!];  Kopialb.  t.  Stühlingen  1,  22  u. 
Kopialb.  v.  Höwen  1,  50/52  u.  72,74:  Donaueschingen  Arch.;  [Kopialb.  v.  Stuhl.  5  f.  2l0ff. 
Stattg.J  —  Reg. :  Ztschr.  d.  Ges.  f.  Geschichtsk.  v.  Froiburg  3,  423 ;  Ausz. :  K.  Albrecht 
RappolLstein.  ürkb.  3,  459.       (Marie  Magdal.  t)  1189« 

verschreibt  dem  Diepolt  v.  Riesen  berg,  welchem  die  St  Pilsen  für  seine  Dienste  ISO  Schock 
Prager  Groschen  schuldig  war,  zur  Tilgung  dieser  Schuld  um  200  Schock  Groschen  die 
Dörfer  Dobrsice  u.  Smilovice  von  der  Moldauteincr  üechantei.  —  [KU?  —  R?  —  Or.  im 
Neuhauser  (Grift  Cerninschen)  Arch.  —  Kop.  Prag  Landesarch.]  —  Reg.  nach  Registr.  v. 
1454 :  Arch.  cesky  1,  521  —  9,  2ß4.       (v  pond.  den  s.  Mafi  MagdaL)  Novictk.  11891 

erlaubt  dem  Kloster  zu  Grünhain  (Gumhavn)  den  Hof  zu  Wistritz  (Bi-)  „einem  wernt  liehen 
manne  oder  gebawren  ru  erbe  und  zu  zinse  umzusetzen"  u.  um  dasselbe  Geld  einen  andern 
Hof  in  oder  vor  Kaaden  wieder  zu  kaufen.  —  KU?  —  RR.  L 1 1 24  [=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.] 

—  Reg.[«u  Juli 26!|:  Celakovsky, devernac. registris  128.    (di.  nach  Mar.  Magdal.)  11892 
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bestätigt  den  Gerichtaspruch,  den  Mkgr.  Friedrich  t.  Brandenburg  infolge  Appellation  Heinrich 
Nothafts  gegen  ein  Urteil  der  Mannen  des  Regonsburger  Stiftes  über  den  Streit  zwischen 
Nothaft  n.  Georg  Hertenborger  [vgl.  nr.  1 1  ß»7j  um  das  Schloss  Heilsberg,  den  Zehnten  zu 
Gross-Kölnbach  (Köln-)  n.  s.  w.  gefallt  hat  —  Beisitzer:  der  Deutschmeister  Eberhart  v. 
Seinsheim,  Leopold  Landgraf  zu  Leuchtenberg  u.  Oraf  zu  Hals,  Heinrich  Burggraf  zu  Meissen 
u.  Herr  zu  Plauen,  die  Orr.  Güather  u.  Heinrich  v.  Schwarzburg,  Heinrich  Herr  zu  Gera 
(Gira),  Konrad  \.  Busenberg,  Wiprecht  v.  Helmstat,  Haupt  v.  Pappenheim.  —  KU?  —  HR 
L  36  u.  37'.       (id.  dat.)  11893 

belehnt  die  Orr.  Heinrich  v.  Schwarzburg,  Herrn  tu  Arnstadt  u.  Sondershausen,  dessen 
Sohn  Heinrich,  Günther  u.  Heinrich  v.  Schwarzburg,  Herren  zu  Leutenberg  (Lutemb-)  als 
röm.  KOnig  mit  Leutenberg  u.  als  böhm.  König  mit  Rudolstadt  zu  gesamter  Hand.  —  Ad  m. 
d.  i.  M.  Bris-.  —  Bu  —  2  Orr.  Rudolstadt  Geb.  A.;  RR.  L  37'.       (id.  dat.)  1189* 

erteilt  den  Edlen  Eberhard,  Heinrich,  Sigmund  u.  Hans  Gebrüdern  v.  Lupfen  die  Bestätigung 
[nicht  inser.]  des  ihrem  Vater  1435  Juli  2S  [nr.  1 1  147]  erteilten  Privilegs,  d.  h.  aller  Pri- 
vilegien der  Grafschaft  Stühlingen,  sowie  der  Herrschaften  Hflwen,  Engen,  Hohenack  u. 
Landsberg.  bes.  die  Befreiung  von  fremden  Gerichten,  mit  Ausnahme  des  Hufgerichts.  — 
KU.  w.  v.  —  Ru  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.;  RR.  L  38'.  —  Vgl.  Reg.:  Ztschr.  d.  Ges.  f. 
Geschieht*,  v.  Freiburg  3,  423.       (Jacobs  abd.)  11895 

bolehnt  B.  Heinrich  v.  Konstanz  mit  den  Regalien.  —  KU.  w.  v. —  [Ru.  Ladewig).  —  Or. 
Karlsruhe ;  [RR-  L  38'].  —  Reg. :  Ztschr.  f.  Gesch.  des  Oberrheins,  ET.  F.  3,  440.     1 1896 

d  esg  1.  mit  dem  Blutbann.  —  KU.  w.  v.  —  [B~  Ladttrig].  —  Or.  ib. ;  [Not  RR.  L  42*  s.  d.]  — 
Reg.:  ib.  11897 

macht  bekannt,  dass  er  insbesondere  den  Nürnbergern  den  Handel  mit  Venedig  gestattet 
habe,  bis  der  Papst  über  das  vom  Baseler  Konzil  auf  Antrag  des  Patriarchen  v.  Aquileja  über 
Venedig  verhängte  lnderdict  entschieden  habe.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Nürnberg  Kr.-A.  — 
Simonsfeld,  der  Fondaco  dei  Tedeschi  in  Venedig  1.227  f.       (Jacobs  abd.)  1 1H98 

erlaubt  den  Nürnbergern,  die  schon  seit  längerer  Zeit  in  seinem  Namen  das  Münzrecht  aus- 
üben, für  den  Fall,  dass  umliegende  Fürsten  silberne  Münzen  von  anderem  Korn  ab  die 
Nürnberger  schlagen  lassen,  dass  diese  dann  gleichfalls  solche  [minderwertige]  Münzen 
schlagen  dürfen,  damit  sie  mit  ihreu  Nachbaren  in  Einigkeit  leben  können.  —  Ad  m.  d.  L 
Houpte  marescalko  referente  M.  Bris.  —  Bu  — Or.  u.  Vid.  v.  1466  Mai  17  ib.;  RR.  L  33' 
s,  d.       (Jacobs  aubend).  11899 

bestätigt  dem  Pfalzgrafen  bei  Rhein  Ludwig  IV.  alle  Rechte,  Freiheiten,  Handfesten.  Reiclfe- 
pfandschaften,  Lehen  u.  s.  w.  —  Ad  in.  d.  i.  M.  Bris.  —  Rta  — Or.  u.  Vid.  v.  1437  Aug.  Kl 
u.  1610  Dez.  13  München  Geh.  St.-A.;  RR.  L  32T  u.  33'.       (Jacobs  ab.)  1190» 

befiehlt  der  St.  Frankfurt  die  Martini  fällige  Reichssteuer  an  den  Gr.  Günther  v.  Schwan- 
burg. Herrn  zu  Arnstadt  zu  zahlen.  —  EToi  RR  L  38'.  (id.  dat.:  das  Or.  trug  wohl  das 
Datum  Juli  27  :  vgl.  nr.  11916  f.)  11901 

bessert  Rüdiger  v.  Stall rembergu.  dessen  Nachkommen  ihr  Wappen.  —  KU?  —  Not.  RR. 
L  38'.       (in  vig.  JacobL,  sonst  dtsch.)  11902 

erklärt  noch  ausdrücklich,  dass  die  Heirat  der  Agnes.  Herzogin  v.  ö  1  s-Ooeel  mit  seinem  Kanzler 
Kaspar  Schlick,  dessen  Mutter  Konstantia  übrigens  eine  Markgräfin  v.  Treviso  u.  Colalto 
gewesen  sei,  weshalb  or  ihn  auch,  nachdem  er  in  Italien  dessen  vornehme  Verwandte  kennen 
gelernt,  zu  einem  Freiherrn  u.  Bannerherrn  erhoben  habe,  ihren  Fürstenstand  nicht  beein- 
trächtigen solle,  obwohl  in  den  kaiserl.  Rechten  deutlich  geschrieben  sei,  „wo  eine  furstin 
einen  rittcr  nimd  und  nicht  aus  dem  grad  des  adels  greifet,  das  sie  dadurch  an  iren  wirden 
nicht  genedert  wirt,  sunder  der  gebrauchen  Ml  an  allen  enden."  —  KU?  —  RR.  L  61'. 
(Jacobs  t.)  11903 

Juli  25  Eger:  f.  Kl.  Gumhayn.  Reg.:  Öelakovsky  128  —  a.  nr.  1 1892. 

verbietet  den  Reichsständen,  insbesondere  den  Herzogen  v.  Österreich  die  Enbischofe  v. 
Salzburg  in  Grundstreitigkeiteo  vor  die  Landschrannen  in  Steiermark,  Kärnthen  u.  Krain  zu 
laden :  zugleich  bestimmt  er  für  den  Fall,  dass  die  Erzbischöfe  sich  der  Entscheidung  dieser 
Landschrannen  unteraiehen  wollen,  dass  sie  sich  daselbst  vertreten  lassen  dürfen.  —  Ad  m. 
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d.  i.  M.  Bris.  — o.  R  —  Or.  Wien  H.-H.  o.  St-A.  —  Ansz. :  Chmel  Gesch.  K.  Friedrichs  IV., 
Bd.  I,  296.  (Jacobs  t)  IV.HU 
Eger  verbietet  seinen  Untertbanen  in  Ungarn  u.  Slavonien,  denjenigen,  welche  das  Erzstift 
Salzbarg  befehden,  Beistand  zn  leisten,  da  dasselbe  in  seinem  u.  des  Reichs  Schatz  stehe  a. 
der  EB.  Johann  sich  auch  erboten  habe,  Tor  seinen  Raten  oder  ihm  (dem  Kaiser)  in  Recht  zu 
stehen.  —  [ob.  rechts:  cominissio  propria  d.  i.  —  o.  RJ  —  2  Orr.  ib.  —  Vgl.:  Chmel,  a.  a. 
0.  297.  (in  festo  Jacobi).  11905 
richtet  ein  ahnliches  Schreiben  an  die  (deutschen)  Reichsunterthanen.  —  Ad  ni.  d.  i.  M. 

Bris.  —  <j.  R  —  Or.  ib.       (Jacobs  t)  11906 
desgl.  an  die  Reichsnnterthanen,  besonders  die  Hrzz.  Albrecht,  Friedrich  d.  alt,  Friedrich  u. 
Albrecht  d.  jung.  v.  Österreich,  die  Hrzz.  Ludwig  d.  »lt.,  Ernst,  Johann,  Heinrich,  Albrecht 
u.  Ludwig  d.  jung.  v.  Baiern,  Gr.  Heinrich  y.  Görz,  die  Orr.  Friedrich  u.  Ulrich  v.  Cilly.  — 
KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  ib.  —  Teilweise  gedr.:  Chmel  a.  a.  0.  296 f.       (id.  dat.)  11907 
bestätigt  auf  Bitte  des  EB.  Johann  alle  Privilegien,  Handfesten.  Lehen  u.  s.  w.  des  Erzstift« 
Salzburg.  —  KU.  w.  t.  —  R*»  -  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A.;  HR.  L  40'  s.  d.  (frit 
nach  Jacobs  t.)  1190S 
entscheidet  die  Streitigkeiten  zwischen  dem  B.  Anton  u-der  St  Bamberg  dahin,  dass  letztere 
nur  mit  Bewilligung  des  Bischofs  Festungswerke  aufführen  darf.  —  Beisitzer:  Friedrich 
Markgraf  v.  Brandenburg ;  die  BB.  Peter  v.  Augsburg  u.  Friedrich  zu  Regensburg ,  der 
Abt  Johann  zu  Waldsassen,  Mkgr.  Albrecht  v.  Brandenburg,  Christoph  u.  Ludwig  Pfalzgrai«  n 
bej  Rhein  u.  Herzoge  in  Baiern.  Eberhart  ?,  Seinsbeim  Meister  Deutschen  Ordens,  teupolt 
Landgraf  zu  Leuchtenberg,  Heinrich  Burggraf  zu  Meissen  u.  Herr  zu  Plauen ;  die  Grr.  Heinrich 
u.  Günther  v.  Schwarzburg,  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort  u.  dessen  Sohn  Heinrich ;  Heinrich  zu 
Gera,  Konrad  v.  Rosenberg  Hofmeister  des  Pfalzgrafen,  Weiprectat  v.  Helmstat  Hofmeister 
des  Erzbischofs  v.  Mainz,  Heinrich  v.  Bunave  Rat  des  Herzogs  v.  Sachsen,  Arnold  v.  Uirßberg. 
Heinrich  Xothaft  v.  Wernberg,  Haupt  Marschalk  v.  Pappenheim,  Meister  8ilvester  Dechant 
zu  Passau,  Johann  Kautsch  Vikar  zu  Augsburg,  Erasmus  Breisinger,  Ulrich  Nusdorffer,  Oswald 
Toringer,  Christoph  Parsberger,  Jorg  Clasner,  Andreas  Pelendorfer;  Lucas  Ingelsteter  u. 
Konrad  Grevenreuter  aus  Regensburg.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  —  Rta  —  Or.  Bam- 
berg Kr.-A.;  RR.  L  40T  u,  41.       (fr.  nach  Jacobt)  1190» 
befiehlt  den  Breslauer  Ratmannen  die  [Mai  l]  fallig  gewesene  u.  die  Sept.  29  fallige  königl. 
!iHö  mi  die  Herzöge  v.  Öls  zu  zahlen. —  Ad  m.  d.  L  C&sp.  Sligk  mil.  cancell. —  Or.  Bresl. 
Stadt-A.       (fr.  nach  Jacobs  t)  11910 
belehnt  den  Hans  Frauenbergerzum  Haag  (Hag)  den  jungen  mit  der  halben  Grafschaft 
zum  Haag,  welches  Reichslehen  von  seinen  Eltern  auf  ihn  gefallen.  —  Ad  m.  d.  i.  Haupt  de 
Bappcnheim  marescallo  referente  Herrn.  Heecht  —  o.  R !  —  Or.  München  R-A. ;  Not. , 


L  42r 


(fr.  nach  Jacobs  t.) 


11911 


bestätigt  den  Spruch  des  FflrstengerichU  unter  dem  Vorsitz  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Branden- 
burg, wonach  dem  Hugo  fv.  MontfortJ,  Meister  des  Johanniter  -  Ordens  in  Deutachland 
(dessen  Vertreter:  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort-Tettnang),  der  ihm  von  der  Elisabet  v.  Hachberg 
geb.  v.  Montfort  (welche  übrigens  vor  Gericht  nicht  erschienen  war)  vorenthaltene  vierte  Teil 
des  Schlosses  n.  der  Herrschaft  Bregenz  definitiv  zugesprochen  wird.  (  Ohue  Angabe  der  Bei- 
sitzer). —  KU?  —  RR.  L  38  u.  39r.       (id.  dat)  11912 

erlaubt  dem  B.  Anton  v.  Bamberg  seine  Herrschaft  in  Kamthen  an  Hrz.  Friedrich  d.  jung, 
v.  Österreich  zu  verkaufen  behufs  Tilgung  der  Schulden  seines  Hochstifts  [von  dieser  Er- 
laubnis wurde  damals  kein  Gebrauch  gemachtj.  —  KU?  —  RR.  L  4IT  u.  42r.  —  Chmel, 
Gesch.  K.  Friedrichs  IV.  ],  :!0'.»f. ;  vgl.  Reg.:  Chmel.  Material,  z.  österr.  Gesch.  1.  I,  29; 
Reg.:  Licbnowsky,  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  375H.      (samszt  nach  Jacobi).  11918 

bevollmächtigt  den  I.andgr.  Ludwig  v.  H  e  s  s  v  n,  das  von  dem  Reiche  zu  Lehen  herrührende,  dem- 
selben heimgefallene  n.  von  Hrz.  Philipp  v.  Burgund  unrechtmassig  vorenthaltene  Herzogtum, 
sowie  die  I-ande  ßrabant,  Holland,  Seeland,  Hennegau,  Antwerpen,  Priesland  u.  Limburg 
za  des  Reichs  Händen  wieder  zu  nehmen.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miL  canc.  —  Ru  — 
Or.  Wien  H.-H.  u.  8t-A. :  nicht  in  RR.       (sambst  nach  Jacobs  t.)  11914 
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setzt  die  SUndo  von  Brabant,  Holland,  Seeland,  Hennegau,  Antwerpen,  Friesland  u. 
Limburg  davon  in  Kenntnis.  —  KU.w.  v.  —  Latein.  Übers.:  Dynter,  Chronica  dacun 
Lotharingiae  3,  5 1 9  ff       (id.  dat)  1 1915 

befiehlt  der  St.  Frankfnrt  a.|M.  die  Martini  1438  fallige  Koichssteuer  an  Gr.  Heinrich  v. 
Schwarzburg,  Herrn  zu  Arnstadt  zn  zahlen  [vgL  aach  nr.  1 1901].  —  Ad  m.  d.  L  M.  Bris. 
_  ru  _  0r.  Sondershaasen  Landes-A. ;  Not»  ER.  L  38r.      (samst.  nach  Jacobs  t.)  1 1916 

desgl.  die  Martini  1439  fallige  Rcichssteuer.  —  W.  t.  11917 

desgl.  die  Martini  1440  fällige  Reichssteuer.  —  W.  v.  1191S 

entscheidet  die  zwischen  Heinrich.  Burggrafen  zu  Meissen  u.  Herrn  zu  Plauen  einer-  u.  Erkingw, 
Herrn  zu  Schwarzenberg  u.  von  Seinsheim  u.  Mathes  Slick  anderseits  über  die  Mann- 
schaft zu  Petschau  (Betzaw)  entstandenen  Irrungen  zugunsten  der  letztgenannten  [vgl. 
nr.  1  1922J.  —  Zeugen:  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg,  die  BB.  Peter  v.  Augsborg  u. 
Anton  v.  Bamberg;  Eberhard  v.  Seinsheim  Deutscbordensmeister ;  Arnold  v.  Hirschberg 
(Hirszpergk)  Landkomtur  zu  Ellingen :  Gottfried  Schonck  zu  Limburg  Dechant  zu  Bamberg ; 
Leupolt  Landgraf  zu  Lichtenberg,  Wilhelm  Graf  v.  Montfort;  Haupt  zu  Pappenheim,  kaiserl. 
Erbmarschall;  Wilhelm  v.  Schönberg;  Aliseh  v.  Sebcrg  zn  der  Plann;  Weiprecht  v.  Helm- 
stat, Hofmeister  des  von  Mainz;  Hans  Parsperger.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  R?  — 
Or.  Schleiz.  Haus-A. :  fßß.  L  39].       (samszt.  nech  Jacobs  t)  B.  Schmidt.  11919 

bestätigt  dem  B.  Peter  v.  Naumburg  die  Privilegien  seines  Hochstifts. —  KU?  —  Beglaub 
Kopie  v.  1451  Juni  29  Weimar  Gesamt-A       (sont.  nach  s.  Jacobs  tag).  119*20 

erklart,  das»  daraus,  dass  die  Herzöge  v.  Öls  Konrad  Kanthner  u.  Konrad  der  Weisse  die  Zölle 
von  Hünern  u.  Handsfeld,  derenwegeu  sie  mit  der  St.  Breslau  in  Streit  liegen,  bis  Michaelis 
anstehen  lassen,  ihnen  kein  Nachteil  erwachsen  soll.  —  KU?  —  KU.  L  39T  [gehörte  in  das 
böhm.  Registr.-B.)       (dominico  post  Jacobi).  119*21 

erkennt,  dass  Erkinger  v.  Seinsheim  bezw.  Mathias  Schlick  das  8chloss  Petschau  [vgl.  nr.  1 1 9 1 9] 
von  dem  Burggr.  Heinrich  v.  Meissen,  Herrn  v. Plauen  um  270  00  Schock  böhm.  Groschen 
einzulösen  hat.  Beisitzer:  die  BB.  Anton  v.  Bamberg  u.  Friedrich  v. Regensburg,  der  königl- 
Hofmeister  Graf  v.  öttingen.  Landgr.  Leopold  v-  Leuchtenberg,  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort. 
Haupt  v.  Pappenheim,  Wiprecht  v.  Helmstat  kurmainzischer  Hofmeister.  Ritter  Hans  Pars- 
perger.  —  KU  ?  —  RR.  L  40'.       (mo.  nach  Jacobs  t.)  1192*2 

bestätigt  den  Bürgern  zu  Schön  eck  ihre  Privilegien;  ins.  die  Urk.  Karls  IV.  v.  1370  Aug.  14 
[Böhmer -Huber  nr.  7305.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Dresden  K.  Bibl.  Hds.  L  104  zum 
27.  Juli].  —  Nach  Dresden  K.  Bibl.  Hds.  L.  382 f.  13.  Heg.:  Raab,  Regest  z.  Orts-  u. 
Familieng.  d.  Vogtlandes  1,  Hl.  1  1923 

genehmigt  den  Kauf  des  Dentschhauses  bei  Schweinfurt  durch  die  St.  Schwei nfurt  o.  die 
von  ihr  daran  vorgenommenen  Handlungen,  namentlich  den  Abbruch, 
Wiederholung  einer  allgemeinen  Privile»rienbestätigung.  —  [Ad  m.  d.  i. 
R]  —  Or.  (sehr  beschädigt)  mit  G.  B.  Würzburg;  [Not  KR.  L  42'  s.  d.] ;  Vid.  v.  143H 
Mai  30  Schweinf.  —  F.  Stein,  Mon.  Suinfurtens.  hist  239  ff.  11924 

schnobt  dem  Landgr.  Ludwig  v.  Hessen,  dass  die  St  Schweinfurt  das  Deutschhaus  daselbst 
gekauft  u.  er  dies  genehmigt  habe ,  dass  aber  die  Schweinfurter  durch  etliche  Personen, 
namentlich  den  Bischof  v.  Würzburg  an  der  freien  Verfügung  gehindert  würden ;  gebietet 
daher  dem  Landgrafen,  die  seinem  Schutz  anempfohlene  Stadt  gegen  jeden  derartigen  Angriff 
zu  schützen.  —  KU?  —  Recessbuch  d.  Schweinf.  Arch.  —  Lünig,  R-A.  P.  Spec.  Cont  4. 
T.  2,  406 ff.;  Aren.  d.  hist  Ver.  f.  Unter-Franken  22.  583 ff.;  Reg.:  Stein  241.  11925 

verlängert  den  Waffenstillstand  mit  Venedig  von  1433  Juni  4  vom  31.  Aug.  ab  auf  weitere 
9  Jahre.  —  [Ad  m.  d.  i.:  —  o.  R!  —  Or.  Venedig  Arch.  di  statu.  Sufani;  RR.  L  59']  — 
Nach  Kop.  [z.  29.  JuniJ:  Monum.  specu  histSlavoruin  meridional.  2 1 , 1 03 ff.  (29.  jnlii).l  1926 

bestätigt  der  St,  Speier  das  Privileg  Karls  IV.  v.  1349  April  3  [Böhmer-Huber  nr.  92 lj. 
dass  innerhalb  drei  Meilen  um  Speier  keine  Burg  zum  Nachteil  der  Stadt  gebaut  werden  soll. 
—  [Ad  m.  d.  i.  d.  Gasp.  Sligk  canc,  referente  Herrn.  Hecht.  — o.  Bl  — Or.  u.Vid.  v.  1437 
Juli  30  Speyer  St-A.  (Vid.  im  Museum)  u.  Kop.  ibid.  Kr.-A. ;  RR.  L  39T  u.  40r].  —  Lünig, 
R-A.  P.  Spec.  Cont  4,  T.  2,  504 ff.       Aus*.:  Moser,  reichsst  Hdb.  2,  728 f.;  (Julii  Belli 
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Juli  30  Eger 


Corps  dipL  du  droit  des  gens  3,  1,  30 


(mo. 
11937 
falsch  statt  Juli  20 


Latirca  Austriaca  lib.  2,  83  =») 
nach  Jacobs  t) 

Juli  29  Eger:  f.  Frankfurt  wegen  d.  Sodener  Quelle.  Aschbach  4,  515 
(nr.  11882). 

Juli  29  Eger:  der  kaiserl.  Hofrichter  Gr.  Heinrich  v.  Montfort  erkennt  dem  Bäte  v. 
Hildesheim,  bis  ihm  die  schuldigen  2000  Mark  Gold  gezahlt  seien,  das  Haus  Albrechts  v. 
Mallem  am  Markt  von  H.,  den  halben  Zehnten  v.  Gronau  u.  sein«  sonstige  Habe  zu.  —  Pe. 
Wacker  —  Or.  Hildesheim  St-A.  —  Urkb.  v.  Hildesheim  4,  2 10  f.  11937  s 

verbietet  den  Koichsunterthanen,  II  Im  u.  die  mit  Ulm  verbündeten  Städte  im  Handel  mit  Venedig 
zu  behindern,  obwohl  ein  Prozess  zwischen  dieser  Stadt  u.  dem  Patriarchen  Ludwig  v.  Aquileja 
vor  dem  Konzil  u.  dem  Papste  schwebt  [vgl  nr.  1 1 898].  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  Kalde.  — 
o.  K  —  Or.  Ulm  Stadt-BibL  —  MitteiL  d.  Inst  f.  österr.  Geschichtsforsch.  1 8,  605  f.  (di. 
nach  Jacobs  t)  11938 

verhangt  auf  Klage  des  Lienhart  Ortemberg,  Gürtlers  zu  Basel  [vgl.  nr.  10667]  die  Aberacht 
über  Girhart  Albert i  n  v.  Salins,  welcher  sich  noch  immer  nicht  aus  der  Beichsacht  gelöst 
hat.  —  \P.  Waektr.  Diese  KU.  auch  in  den  fL  nrr.J.  —  Not.  Achtbuch  25r.  (dinst  nach 
Jacobs  t.)  11939 

desgl.  auf  Klage  der  St  Eimbcck  [vgl.  nr.  11026]  über  Albrecht  v.  Amelunxen  (Amiung- 
husen) u.  dessen  Sohn  Moritz.  —  Not  ib.  25*.  1198» 

desgl.  auf  Klage  Antons  v.  Hasenburg  [vgl.  nr.  10668)  über  Amber  v.  Bothenburg.  —  Not 
ib.  25'.  11931 

desgl.  auf  Klage  des  Gr.  Hans  v.  Tierstein  [vgl.  nr.  10609]  über  Eberhart  v.  Andlau.  — 
Not.  ib.  11932 

desgl.  auf  Klage  des  Strassburgers  Gilg  zum  Nesselbach  [vgl.  nr.  10905]  über  Peter  v.  A  n  d  1  a  u. 

—  Not  Achtb.  25T.  11933 
desgl.  auf  Klage  des  Gilg  v.  Nesselbach  [vgl.  nr.  10670]  über  Melchior  Beger.  —  Not 

ib.  25'.  11934 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  v. Leinstetten  [vgLnr.  10907]  über  Anton  v.  Berkheim  (Bergh-). 

—  N"t  ib.  25*.  1193Ü 

• 

desgl.  auf  Klage  Krafts  v.  Enslingen  [vgl.  nr.  10673]  über  Eberliart  u.  Hans  v.  B  er  1  i  c  h  i  n  g  i  n, 

Eberhart  u.  Götz  v.  Duttenheim,  Kunz  Ehler,  Dietrich  Hunt  —  Not  ib.  25'.  11936 
desgl.  auf  Klage  des  Gr.  Günther  v.  Schwarzburg  [vgl.  nr.  1  1027]  über  Kunz,  Enzian,  Bartho- 
lomäus u.  Fritz  v.  B  i  b  r  a.  —  Not  ib.  26'.  1 1937 
desgl.  auf  Klage  Stephans  v.  Mahner  (Mander)  [vgl.  nr.  10908]  über  Burkart  v.  Bortfeld 

d.  ält.  u.  dessen  S<  >hn  Hans.  —  Not  ib.  25r.  1193h 
desgl.  auf  Klage  des  Brant  u.  Konrad  Schwichelt  [vgl.  nr.  10671]  über  Burkart  d.ält.u.  Hans 

v.  Bortfeld.  —  Nut.  ib.  11939 
desgl.  auf  Klage  Konrads  v.  Langen  [vgl.  nr.  1  1028]  über  Swcder  von  dem  Busch.  Hugo  u. 

Lüdecke  de  Bür.  —  Not  Achtb.  26'.  11940 
desgl.  auf  Klage  Wigands  Voit  d.  jüng.  v.  Beichelsbeiro  [vgl.  nr.  10672]  über  Emmelheim  v. 

Dottenfelt  (T-).  —  Not  ib.  25'.  11941 
desgl.  auf  Klage  der  St.  Eimbeck  [vgl.  nr.  10909]  über  Johann  v.  Duingen  u.  Hermann 

Spiegel.  —  Not.  ib.  25'.  1 1943 

desgl.  auf  Klage  der  aar»  v.  Embs,  der  Gemahlin  Eberharts  v.  Bamschwag  [vgl.  nr.  1  1943] 

über  die  Brüder  Michael  u.  Merk  v.  Embs.  —  Not  ib.  26'.  11943 
desgl.  auf  Klage  des  Andreas  Wirich  [vgl.  nr.  10912]  über  Thomas  t.  Endingen.  — 

Not  ib.  25*.  11944 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  Wild  v.  Wildegg  [vgl.  nr.  10674]  über  Hans  v.  Eppeney.  —  Not. 

ib.  25'.  11946 
desgl.  auf  Klage  des  B.  Lienhart  v.  Passan  [vgl.  nr.  10675]  über  Ulrich  Erlanger.  —  Not 

ib.  25'.  11946 


Digitized  by  Google 


414  Sigmund.  U37.  Ungar.  51.  Röm.  27.  Böhm.  18.  Kaiser.  5. 


.  Juli  30 


Eger 


desgl.  auf  Klage  der  Markgrafin  Anna  v.  Baden  [vgl.  nr.  10914]  über  Kigelwart  v.  Falken- 
stein. —  Not  Achtbuch  25».  11947 
|  desgL  auf  Klage  der  Hagenauer  Bürger  Hans  n.  Peter  Brechte*  [TgL  nr.  1  1030]  über  Dietrich 

v.  Fleckenstein,  Heinrich  n.  Dietrich  v.  Waltenheim  u.  Ulrich  Schanb.  —  Not. 

ib.  26'.  1 194S 

desgL  auf  Klage  des  Nürnberger  Bürger  Hein*  im  Hofe  [wann?]  über  Nickel  Frauendorfer 

zu  Tirschenreuth  (Dürsenrewt).  —  Not.  ib.  26'.  11949 
desgl.  auf  Klage  Heinrichs  Schiferstein  zu  Bufach  [vgl.  nr.  11031]  über  Wilhelm  Gersten- 
spitz  v.  Lütaelstein.  —  Not.  ib.  26'.  11950 
desgL  auf  Klage  des  Hans  t.  Beinach  aus  Basel  [vgl.  nr.  10676]  überBeinhard  Goldschmidt 

zu  Pruntrut,  Jakob  v.Velate,  Johann  Darboin,  Gilame  t.  Longavel,  Gyrer  Veurjer 

t.  Luder,  Gengeviel,  Schweitzer  v.  Mörsberg  u.  dessen  Meier  Thierry. — Not.  ib.  25'.  11951 
desgl.  auf  Klage  Stefans  Voitsperg  [vgl.nr.  10915]  über  Bitter  Thomas  v.  Gram  und.  —  Not. 

ib.  25».  11952 
desgl.  auf  Kluge  des  Bamberger  Bürgers  Hans  Ort  Ii  n  [vgl.  nr.  10916]  über  Sitich  Groß  zu 

Tüchersfeld.  —  Not  ib.  25'.  1195» 
de*gl.  auf  Klage  Marquarts  v.  Schellenberg  d.  jüng.  [vgl.  nr.  1  1032]  über  Mark  Grün,  den 

Bastard  Dolzers  v.  Schellenberg.  —  Not  ib.  26'.  11954 
desgl.  auf  Klage  des  Gr.  Günther  v.  Schwarzburg  [vgl.  nr.  ]  1 033]  über  Gr.  Wilhelm  v.  H  e  n  n  e- 

berg.  —  Not  ib.  26'.  11955 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  Schmidt  v.  Hagenau  [vgl.  nr.  lOGSo]  über  Schwarz  Hertwick  v. 

Türkheim  (Turkeim).  —  Not  ib.  25'.  11956 
desgl.  anf  Klag«  des  Bamberger  Domherrn  Wolfram  v.  Kottenhan  [vgl.  nr.  1  1034]  über  Wilhelm 

u.  Peter  v.  Herwilstat  [=  Herbstadt].  —  Not  ib.  21'.  1195; 
desgl.  auf  Klage  des  Hermann  Boß  v.  Waldeck  [vgl.  nr.  10917]  über  Johann  v.  Hunolt- 

stein  u.  dessen  Sohn  Adam.  —  Not.  ib.  25».  1195S 
desgl.  auf  Klage  Georgs  v.  Turnau  (Durnowe)  |vgl.  nr.  1 1035]  über  Fritz  Burggraf  v.  Husi- 

netz  (Zusineck).  —  Not  ib.  26'.  11959 
desgl.  auf  Klage  des  Frankfurter  Bürgers  Jost  im  Steinhaus  [vgl.  nr.  1  1036]  über  Hans  v. 

Hutten,  den  Sohn  des  Kitters  Frowin  v.  Hutten.  —  Not.  ib.  26'.  11960 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  Erhart  v.  Staufenberg  [vgl.  nr.  1 1 037]  über  Beinbold  v.  Kageneck. 

Not  ib.  2«'.  11961 
desgl.  auf  Klage  des  Meisters  Wilhelm  Kircherre  [vgl.nr.  10681]  über  die  Städte  Karlstadt 

u.  Ochsenfnrt,  sowie  über  Martin  in  der  Klingen.  —  Not.  ib.  25'.  11962 
desgl.  auf  Klage  Heimrains  u.  Jakobs  Muckentaler  [vgl.  nr.  10682]  über  den  Markt  (Keschingen) 

Kösching.  —  Not  ib.  25'.  1196* 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  v.  (Bn'igk-n)  Brügge  [brand.  Kr. Soldin;  vgLnr.  10685J  über  Hans 

Kopp  zu  Beizig.  —  Not.  ib.  25'.  11964 
desgl.  auf  Klage  des  Kitters  Friedrich  v. Parrey  [vgl.nr.  1  1038|  über  Heinrich  Läpp  genannt 

Zorn.  —  Not.  ib.  26'.  11965 
desgl.  auf  Klage  Peter  Silberbergs  [vgl.  nr.  10920]  über  Johann  Lehener  zu  Mainz.  —  Not 

ib.  25».  11966 
desgl.  auf  Klage  des  Kitters  Kaspar  Beger  u.  dessen  Vetters  Hans  Heinrich  Beger  [vgl.  nr.  lOfiSfi] 

über  Jakob  D,  Wilhetm  v.  Lützelstein.  —  Not.  ib.  25'.  MW 

desgl.  auf  Klage  Jakobs  Muck-ntiler  ] vgl.  nr.  10921]  über  Georg  Meilinger,  Kunz  Hüt- 
tin g  e  r  u.  Wilhelm  Hofsteter.  —  Not  ib.  25T.  11968 

desgl.  auf  Klage  des  Klaus  v.  Bedwitz  u.  von  dessen  Söhnen  Heinz  u.  Eiring  [vgl.  nr.  10922] 
über  die  Brüder  Mathias  u.  Hurkart  v.  Mengers  reut.  —  Not  ib.  25'.  11969 


desgl.  auf  Klage  des  Henne  v. 

ib.  25». 


[vgL  nr.  10923]  über  Dietrich  v.  Monrion. 
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desgl.  aof  Klage  Konrads  Somit,  Kaplan  am  S.-Leonharts  Altar  iu  Str&ssburg  [vgLnr.  106K7] 
über  Hans  Nartwin  zu  Schaffhausen.  —  Not.  ib.  24*.  11971 

desgl.  aof  Klage  des  Jaden  Seligmann  zu  Ulm  u.  dessen  Frao  Gentlin  |  vgl.  nr.  10924]  Ober 
Friedrich  t-  Nendingen,  Eberhart  Sflr,  Johann  u.  Heinrich  t.  Bosenegg.  —  Not 
ib.  20».  11972 
desgl.  anf  Klage  Rudolfs  v.  Batnstein,  Herrn  zn  Gilgenberg  |Tgl.  nr.  10926]  Aber  Diebold  v. 

Neuchatel,  Herrn  zu  Chatel-sur-Moselle.  —  Not  ib.  25'.  11973 
desgl.  anf  Klage  des  Hans  Volkart  v.  Sülzbach,  Vogt  zn  Bclfort  |vgl.  nr.  10925J  über  Diebold 
v.Nenchatel.  —  Kot.  ib.  25*.  11974 
desgl.  anf  Klage  des  Klans  Küfeß  von  Sept  [vgl.  nr.  10688]  Aber  Diebold  t.  N euchatel.  — 
Not  ib.  25'.  11975 
anf  Klage  der  Si  Hildesheim  über  Bat  n.  Gemeinde  der  St  N  ieheim  [Tgl. nr.  10927]. 

—  Pe.  Wacker.  —  Or.  Hildesheim;  [Not  Achtbuch  25»].  —  Drknndonb.  t.  Hildesheim 
4,2116-.  11976 

desgl.  anf  Klage  des  Bitters  Hans  Maus  [vgl.  nr.  10089]  über  Georg  v.  Ochsenstein  u. 

dessen  Amtmann  Hans  Landeck.  —  Not  Achtbuch  25r.  11977 
desgL  auf  Klage  des  Beinbolt  Völtsch  n.  dessen  Vetters  Hans  Völtsch  [vgl.  nr.  10928]  ober 

Georg  v.  Ochsenstein,  Hans  \.  Geroldseck,  Hans  t.  Wangen,  die  Gemeinden  zu 

Beichertshofen,  Graisbach,Gundershofen,  Eberbach.  —  Not  ib.  25T.  1197  h 
dpsgl.  auf  Klage  des  Hans  Tamberger  [vgl.  nr.  11039]  über  Oswald  Oetlinger.  —  Not 

ib.  2ßr.  11979 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  Waterwurst  [Tgl.  nr.  10929]  Aber  Hermann  t.  Oldershausen, 

Heinrich  t.  Gittelde  u.  Gerhert  Badberg.  —  Not.  ib.  25'.  11980 
desgl.  auf  Klage  des  Heinrich  Weidowe  zn  Hamern  [Tgl.nr.  11040]  über  Johann  T.Baesfeld. 

—  Not.  ib.  25*.  11981 
desgl.  auf  Klage  des  Thomas  v.  Kageneck  u.  Claus  Tutschmann  [Tgl.  nr.  10930]  über  Smas- 

mann  t.  Bappolstein.  —  Not  Achtbach  25*.  —  Ausz. :  Albrecht,  Bappoltstein.  Urkb. 
3,  459. 

desgl.  auf  Klage  des  Baseler  Bürgers  Klaus  Heilprunn  [vgl.  nr.  10931] 

die  Gemeinde  zn  Bappoltstein.  —  Not.  ib.  —  Ausz.:  ib.  11983 
desgl.  auf  Klage  des  Hans  v.  Bavenaburg  [vgl.  nr.  10690]  über  Peter  v.  Bappolts weiler 

zn  Oberehnheim.  —  Not.  Achtbnch  25'.  11984 
desgl.  auf  Klage  Christophs  Berneck  [sie!  vgl.  nr.  10932]  über  Hans  Baspe.  —  Not 

ib.  25».  1198Ö 
desgl.  auf  Klage  des  Gilg  t.  Nesselbach  [vgl.  nr.  10691]  über  Ulrich  v.  Baths  am  hausen 

(Batzen-).  —  Not  ib.  26'.  11986 
desgl.  auf  Klage  Erichs  (Eirick)  v.Bedwitz  [Tgl.  nr.  1 1041]  über  Heinz  t.  Bedwitz.—  Not 

ib.  26'.  11987 
desgl.  anf  Klage  des  Magdeburger  Bürgers  Andreas  Hünrkeuffer  |Tgl.  nr.  10693]  über  den 

Schnltheiss  Klaus  t.  Bieß  zu  Nrmeck.  —  Not  ib.  25'.  11988 
desgl.  auf  Klage  des  Antonius  Panlssun  |vgl.  nr.  10694]  über  die  Bürgermeister,  Ratmann«»  u. 

alle  Personen  mannlichen  Geschlechts  über  14  Jahre  in  der  St  Rostock.  —  [Peter Wacker 

manu  mea.  —  Or.  Schwerin  Geh.  n.  Haupt-A.  Groltfsnd];  Not  Achtbuch  25'.  11989 
desgl.  auf  Klage  Ludeckes  Hartwig  zn  Grevonalfeshagen  [vgLnr.  10695]  über  die  St  Rostock. 

—  Not  ib.  11990 
desgl.  auf  Klage  des  Baselers  Heinrich  v.  Waltenheim  [Tgl.  nr.  11042]  über  Hammann  v. 

Böthenbach  (Bot-).  —  Not  Achtbuch  21'.  11991 
desgl.  auf  Klage  der  Agnes  Wetzlin,  der  Wittwe  des  Bitters  Schwan  Budolf  t.  Andlan  (Tgl. 
nr.  10933]  über  Gr.  Simon  t.  8a Im.  —  Not  ib.  25*.  11992 
auf  Klage  des  Gr.  Bndolf  v.  Werdenberg-Sargans  [vgl.  nr.  10696]  über  die  Gemeinden 
zu  Schams  am  Grund  u.  Fürstenau.  —  Not  ib.  25'.  11993 
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desgl.  auf  Klag«  Jakobs  v.  Waltonheim  [vgL  nr.  10934]  über  Heinrich  Schon,  Metzger  tu 

Colmar.  —  Not  Achtbuch  25*.  11994 
desgL  auf  Klage  Heinrichs  ?.  Bumlang  [vgl.  nr.  10697]  über  die  Gemeinde  zu  Schattern 

(Schütern).  —  Not.  ib.  25r.  1199» 
desgl.  auf  Klage  Konrads  Sehmahlholz  v.  Landsberg  [vgl.  nr.  10898]  über  die  Brüder  Hans, 

Heinrich  u.  Georg  v.  S  c  h  w  a  n  g  a  o.  —  Not.  ib.  2  5r  u.  nochmals  [vgL  nr.  1 09  3  5]  ib.  2  5  M 1996 
I  desgL  auf  Klage  des  Baseler  Bürgers  Burkart  Besserer  [vgl.  nr.  1 0936  J  aber  Heinz  Schweizer 

(Switzer)  v.  Mßrsberg  n.  Hoinrich  Meli  v.  Rheinfelden.  —  Not  ib.  25*.  11997 
desgl.  aaf  Klage  Werners  v.  Erbstadt  [vgl.  nr.  11046]  über  Gr.  Johann  v.  Solms.  —  Not. 

ib.  26r.  1199H 
desgl.  auf  Klage  des  Nikolaus  Medici,  Kaplans  des  St  -  Annen  -  Altars  zu  Strasbourg  [vgl. 

nr.  10699]  über  Henslin  Spiess,  Künzlin  Schreiber,  Nikolaus  Darr,  Känzlin  Vinsterlin  u. 

die  Gemeinde  Hochfelden. —  Not  Ib.  24 *.  11999 
desgl.  auf  Klage  des  Patriarchen  Ludwig  v.  Aquileja  [vgl.  nr.  10937]  über  Heinrich  Stein- 
dorff er,  Schaffer  zu  Windisch-tiratz.  —  Not  ib.  25T.  13000 
desgl.  auf  Klage  der  St  Bottenbnrg  am  Neckar  [vgl.  nr.  10702]  über  Gr.  Budolf  v.  Salz.  — 

Not  ib.  25'.  13001 
desgl.  auf  Klage  des  Klaus  Gyerey  [sie!  v.  Kottweil  (vgl.  nr.  10703]  über  den  Bat  zu  Sulz, 

Walther,  Georg,  Hans,  K"tirad  u.  Heinrich  v.  Geroldseck,  Lutz  v.  Landau,  Konrad 

Hornstein.  —  Not.  ib.  25r.  12002 
desgl.  auf  Klage  Heinrichs  Hexstat  [vgl.  nr.  1 1049 1  über  Helfrich  v.  Trohe  (Trahe).  —  Not. 

ib.  26'.  1200» 
desgl.  anf  Klage  Stefans  Rehorn  zu  Passau  [vgl.  nr.  1 1050]  über  Jakob  u.  Augustin  Waller 

zu  Wildthurn  (Wilturn).  —  Not.  ib.  26*.  12004 
desgl.  auf  Klage  des  Windsheimer  Bürgers  Fritz  Franck  [vgl.nr.  1093K]  über  Heinz  WaOerüb 

|sic!|  zu  Dettelbach  (T-).  —  Not.  ib,  25».  12005 
desgl.  auf  Klage  Leonharts  Scherer  v.  Schopfheim  ]vgl.  nr.  10939|  über  Sigmund  v.  Weiten- 

mül.  —  Not  ib.  25». 


desgl.  auf  Klage  Heinrichs  Blomberg  [vgl.  nr.  10704]  über  Ulrich  Werckmeister,  Heinz 
ücherder,  Hans  v.  First  —  Not  ib.  35r.  12007 

desgl.  auf  Klage  Philipps  Degen  [vgl.  nr.  1 1 05 1 J  über  die  St  W  ü  rz  b  u  rg.  —  Not.  ib.  26r.  1200H 

desgl.  auf  Klage  dos  Breslauer  Heinz  Tyl«  [vgl.  ur.  1  1052]  über  Otmar  Zwick  v.  St-Gallen. 
N.t  ib.  25*.  12005» 

meldet  Luzern,  dass  er  den  Urz.  Filippo  Maria  v.  Mailand  für  die  durch  ihn  bei  der  Bomfahrt 
erduldete  Schmach  als  Majestatsverbrocher  erküre  u.  ihn  nächstens  mit  den  Venetianeru 
angreifen  wolle,  u.  ermahnt  Luzern  dem  Herzog  keine  Hilfe  zukommen  zu  lassen.  —  Ad  m. 
d.  i.  M.  Bris...  —  Or.  Luzern  Staats-A.  —  Arch.  f.  Schweiz.  Gesch.  IS,  3s  1  ff.;  vgl.  Keg.: 
Samml.  d.  alt.  eidg.  Abschiede  2,  122.       (mi.  vor  Peters  t  ad  vinc.)  12010 

belehnt  den  Augsburger  Bürger  Hans  An  sorge  mit  Wiesen  an  der  Wertach,  oberhalb 
Pfersee  u.  Stossen.  —  KU?  —  Not.  RR.  L  31*.       (s.  d.)  12011 

verschreibt  der  Anna,  der  Tochter  des  Gr.  Heinrich  v.  Görz  u.  Gemahlin  des  Brnnoro  von  der 
Leiter,  Reichsvikars  zu  Verona  u.  Vicenza.  auf  die  diesem  verschriebene  Herrschaft  Atbyna 
in  den  windischen  Landen  10000  ungar.  Gulden  als  Heimsteuer,  u.  trifft  Bestimmungen  über 
die  Erbfolge  in  dieser  Herrschaft  —  KU?  —  RR,  L  37*.  —  Vgl.:  Chmel,  Gesch.  K. 
Friedrichs  IV.,  Bd.  1 ,  285  f. ;  Czömig,  Das  Land  Gurz  u.  Gradisca  560.  12012 

giebt  Brunoro  della  Scala  die  Anwartschaft  auf  die  Beichslehen  des  Gr.  Heinrich  v.  Görz 
nach  dessen  Tode.  —  KU?  —  Not.  ib.  (s.a.  d,  et  l.)  mit  der  Bemerkung:  „sed  dominus  Bro- 
nnrius  pie  memorie  mono  preventos  est  ante  oomitem  Heinricum."  —  Vgl. :  Chmel,  ib.  1201S 

belehnt  Ulrich  Herrn  zu  Laber  (-bor)  mit  allen  Kirchlehen,  den  Ehrenfelser  Lehen  u.  dem 
Dorfe  Schatnbach.  —  KU?  —  Not  RR.  L  40*.       (s.  a.  d.  et  1.)  12014 
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hebt  die  über  Heinz  v.  Zod  witz  (&-),  dessen  Sahne  a.  Diener -verhängte  Reichsacht [nr.  10759] 
auf,  da  sich  dieselben  mit  ihrem  üntersassen  Edelmann  geeinigt  n.  von  dem  Gericht  in  Eger 
aus  der  über  sie  verhängt™  Acht  entlassen  sind.  —  KU?  —  RR.  L  35r.       (s.  d.)  12015 

bestätigt  auf  Bitten  des  Kberhart  v.  Seinsheim  (Sanwns-),  Meister  in  deutschen  landen  des 
deutschen  Ordens  des  Spitals  unserer  lieben  Frauen  zu  Jerusalem,  die  dem  Deutsch- 
ordan  von  Praussen  dnrch  Werner  v.  Orseln  (1324 — 30)  gegebenen  Statuten  [vgl.:  Perl- 
bach, die  Statuten  des  Deutschen  Ordens  146 f.]  —  KU?  —  Or.  nicht  vorh. ;  Abschrift  in 
dem  bdschr.  Cod.  dipL  ord.  Teuton.  v.  Jäger  im  Königsberger  Archiv ;  [RR.  L  45T  u.  46r 
o.  T.]  —  Vgl.:  J.  Voigt,  Geaclt.  Preussens  7,  699.       (Peters  t  ad  vineula).  12016 

erteilt  dem  Bernhardinerinnen-Kl.  Gutenzell  in  der  Konstanzer  Diöz.  (Äbtissin  Agnes)  die 
Erlaubnis,  für  sein  Gebiet  ein  besonderes  Gericht  über  Unzucht,  Schuld,  Geldschuld  n.  Frevel 
tu  errichten.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht.  —  [RR.  L  42  s.d.)  —  Lünig,  R.-A.  Spie  eccl.  3, 
Abt  2,  1031.       (Peters  t  ad  vinc.)  12017 

überlädst  seinen  Kanzler  Kaspar  Schlick  n.  dessen  Erben  das  Gut  Lichtenstadt  imElbogener 
Kreise,  das  er  von  dem  Kloster  zu  'IVpl  (Abt  Kazko)  gekauft,  mit  allen  Pertinenzen  n.  befreit 
es  von  Steuern  u.  s.  w.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  R**  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A. ; 
RR  L 1 1 5 1  f.  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus. ;  vgl. :  Celakovsky  130;  Privilegienbest.  v.  1 547  II, 
f.  64  Prag  Landes-A.J  —  Lünig,  H.-A.  Sp.  sec.  2,  1 185  f.       (Peters  t.  ad  vinc.)  12018 

bestätigt  die  Privilegien  des  Bistums  (Heinrich  v.  Hewen,  Bischof)  u.  Domkapitels  v.  Konstanz. 
Ad  m.  d.  i.  M.  Bris,  —  R  —  Or.  Karlsruhe;  [RR  L  42T|.  —  Vgl.  (falsch.)  Reg.:  Ztschr.  f. 
Gesch.  d.  Oberrheins,  N.  F.  3,  446.  12019 

befiehlt  dem  Hrz.  [Ludwig  d.  j.J  v.  Baiern  als  Inhaber  des  kaiserl.  Landgerichts  Hirschberg, 
dem  Jakob  Haller,  Bürger  zu  Nürnberg,  in  seinem  Streite  gegen  Fritz  Rnmel,  auch  Bürger 
daselbst,  falls  er  durch  das  Urteil  des  Gerichts  zu  Sulzbürg  beschwert  sein  sollte,  zu  seinem 
Rechte  zu  verhelfen.  —  KU?  —  Or.  [?J  München  Reichs-A. :  GerichtsliUeralien.  (fr.  nach 
vinc.  Petri).  Ri*d*r.  12020 

widerruft  die  Verpfandung  des  Ammanamts  in  Memmingen  an  diese  Stadt  durch  Kg.  Ruprecht 
u.  verpfändet  es  seinem  Diener  Marquard  Bri sacher,  der  ihm  auf  dem  Egerer  Reichstage 
600  rhein.  Gulden  geliehen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  cauc.  —  Ru  —  Or.  u.  Vid.  v. 
1438  März  3 ;  RR.  L  43T  u.  44r  München  R-A.       (fr.  nach  Peters  t  ad  vineula).  12021 

erlaubt  der  St  Eger,  alles  Salz,  da.«  dahin  gebracht  wird,  selbst  zu  kaufen,  um  es  wieder  zu 
verkaufen,  sowie  ein  Ungeld  daselbst  zu  erbeben.  —  KU.  w.  v.  —  R?  —  Or.  Eger  =  Kop. 
Prag  Böhm.  Mus.;  BR  L1  136  —  Reg.:  Öelakovsky  129.  —  Vgl.  Ausz.:  Gradl,  Privileg, 
d.  St.  Eger  27.       (id.  dat)  12022 

bestätigt  dem  FrauenkL  8t-Clara  zu  Eger  (Augsburger  Bistum)  alle  Privilegien  U.Besitzungen. 
—  Ad  m.  d.  i.  d.  Gasp.  Sligk  canoell.  referente  Herrn.  Heecht  —  R1*  —  Or.  Wien  H.-H. 
u.  St-A.  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.;  RR  L  [sie!]  40*  s.  d.;  Vidim.  v.  1534  April  17  Prag 
Univers.-Bibl.       (id.  dat)  1202S 

bevollmächtigt  den  Spitalmeister  zu  Eger,  die  zügellos  gewordenen  Ordensbrüder  sieb  zu 
unterwerfen.  —  KU? —  Vorlage ?  —  VgL :  Bienenberg,  Analekten  z.  Gesch.  d.  Militärkrenz- 
ordens  mit  dem  roten  Sterne  (1787),  76.  12024V 

bestätigt  die  Privilegien  u.  Güter  des  Karthäuser-Klosters  zu  Erfurt  —  KU?  —  RR.  L  31 
s.  d.  et  L;  Tran ss.  v.  1437  Sept.  1 1  (kaum  lesbar)  u.  Kop.  Magdeb.  Staats-A.  (die  secunda 
aug.)  12025 

befiehlt  dem  Kurfürsten  Friedrich  v.  Sachsen,  sowie  den  Landgrr.  Friedrich  v.  Thüringen  u. 
Ludwig  v.  Hessen  die  Erfurter  Karthäuser  zu  schützen.  —  KU  ?  —  Transs.  w.  v.  (fr.  nach 
Peters  t  ad  vineula).  1202« 

überträgt  dem  B.  Johann  v.  Würzburg  noch  einmal  [vgl.  nr.  8976]  die  Entscheidung  der 
Streitigkeiten  zwischen  Hans  v.  Kotzau  u.  der  St.  Erfurt,  welche,  nachdem  der  Bischof  bereits 
in  kaiserl.  Auftrage  sein  Urteil  gefallt,  durch  den  v.  Kotzau  vor  das  Nürnberger  Landgericht 
gezogen  ist  u.  nun  dagegen  appelliert  hat.  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  Kalde  prepos.  Northus.  — 
Kopb.  Erfurt       (id.  dat)  12027 
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setzt  hiervon  den  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  in  Kenntnis  u.  beauftragt  ilua,  den  Land- 
richter zu  Nürnberg  zu  veranlassen,  die  Klage  des  t.  Kotau  gegen  die  Erfurter  nicht  weiter 
tu  verfolgen.  —  Ad  ra.  d.  i.  Petr.  Kalde.  —  Kopb.  Erfurt      (id.  dat)  1202* 

belehnt  Georg  v.  Fischborn  u.  Jost  Fuflchigin  v.  Ortenberg  mit  den  von  ihnen  ererbten 
Reichslehen  zu  (Kunigsestucke)  Königsstück  [in  Gelnhausen;  vgl.:  Hess.  Urkb.  2,  2,  262 1 
n.  Hailer  (Heyler).  —  KU?  —  Not  RR.  L  43r.       (id.  dat)  1202» 

belehnt  Geerg  v.  Fischborn  mit  einer  „hooffreyde"  in  der  Burg  Gelnhausen.  —  W.  v.  12030 

belehnt  Lutze  v.  Landau  mit  Reichslehen  daselbst  (dem  hinteren  Berge,  der  Aue,  Äckern  u. 
Weiden).  --KU?  —  Not.  RR.  L  43r.       (id.  dat.)  12031 

macht  bekannt,  dass  er  den  Gr.  Heinrich  v.  Lupfen  mit  Repressalien  gegen  den  Hrz.  Philipp 
v.  Burgund  beauftragt  habe,  welcher  noch  immer  die  dem  Reiche  entfremdeten  Teile  nicht 
herausgegeben  u.  weit«  als  Reichsfeind  sich  betrage.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  Kopialb.  v. 
Stüblingen  14  f.  48  Stuttgart.       (id.  dat)  12032 

befiehlt  der  St.  N  ürn  berg  seinen  Anteil  am  Schlagschatz  der  dortigen  Münze  bis  zu  diesem 
Tage  an  den  Ritter  Paul  Haller,  welchem  er  einige  Besorgungen  aufgetragen  hat,  in  Nürn- 
berg zu  zahlen.  —  Kü?  —  Or.#  Nürnberg  Kr.-A. ;  [Not  RR.  L  43*].  —  Hds.  Reg.  im 
Münch.  R.-A.       (id.  dat.)  12033 

belehnt  Hans  Nusmann  u.  dessen  Frau  Katherine  mit  dem  halben  Dorfe  Braunersgrüu 
(Brewnersgrun)  in  dem  Amt  (Tir-)  Thierstein  [BA.  Wnnsiedel  |.  —  KU ?  —  Not  RR.  L  43' 
(id.  dat.)  12034 

giebt  die  Grafschaft  öttingen  dem  Gr.  Ludwig  v.  öttingen,  seinem  Hofmeister,  u.  dessen  Neffen 
(Ork. :  Vetter)  Wilhelm  zu  einem  Gesamtlehen.  —  Ad  m.  d.  i.  Marqu.  Bris.  —  [Bu  —  Or. 
Wallerstein  Fürstl.  Otting.  Wallerst.  Arch. ;  Not  RR.  L  42rJ.  —  Material,  z.  Otting.  Gesch. 
2.  26211.       (id.  dat)  12035 

belehnt  den  Dietrich  von  der  Recke  mit  den  von  Jobann  v.  Volmarstein  (Volmest-)  geerbten 
Mannlehen  u.  Freistählen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Hermannus  Hecht  —  R?  —  Or.  Münster  Staats- A. 
KtlUr];  RR.  L  42*.       (id.  dat.)  12036 

hebt  das  alte  Recht  dass  der  Marschall  v.  Pappsnheim  an  dem  kaiserL  Aufenthaltsorte 
unter  seiner  Fahne  einen  Spielplatz  errichten  darf,  auf  u.  entschädigt  ihn  dafür  durch  ständig!» 
Verleihung  der  halben  Nürnberger  Judensteuer  u.  durch  200  Gulden  von  dem  Nördlinger 
Ammanamtgeld.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  canc  —  Ru  —  Or.  Pappenheim ;  RR 
L  48*.  —  Mitteil.  d.  Institute  f.  österr.  Geschichtsforsch.  18,  606  iL       (id.  dat)  12037 

giebt  als  Kurfürst  u.  König  v.  Böhmen  seinen  Willebrief  zu  der  Verschreibung  der  halben  Nürn- 
berger Judensteuer  u.  200  Gulden  Ammanamtgeld  zu  Nördlingen  an  Hanpt  v.  Pappt-n- 
heim.  —  KU?  —  RR.  L  43*.      (id.  dat.?)  1203K 

schiebt  auf  Bitten  des  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort-Tettnang  die  entgiltige  Entscheidung  über  dessen 
Ansprüche  auf  das  Erbe  des  Gr.  Friedrich  v.  Toggenburg  [vgL  nr.  11782J,  das  der 
Kammerprokurator  Johann  Gisler  für  das  Reich  begehrt,  hinaus  bis  auf  den  nächsten  Rechtstag 
nach  Sept.  29.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o  R  —  Or.  Innsbr.  Statth  -A.  (frit.  nach 
Peters  t.  ad  vineula).  1203» 

giebt  einen  Willebrief  für  Wilhelm  Turner  gegen  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern  u.  dessen  Sohn  Ludwig, 
sowie  gegen  deren  Räte  Hans  v.  Westernach,  Gebhart  v.  Kamm«),  Erasmus  Sattelboger, 
Ulrich  v.  Suutheim,  Jorg  v.  Rietheim  u.  Meister  Heinrich  Seidenhorn,  deren  Güter  der  Turner 
seiner  Forderungen  halber  sich  bemächtigen  dürfe.  —  KU  ?  —  R?  — Or*  Hallerteu  Schloss-A. 
—  Reg.:  Oberbayer.  Arch.  f.  vaterl.  Gesch.  22,  142.       (id.  dat)  12040 

desgl.  den  Brüdern  Erasmus  u.  Kaspar  [Haslanger;  vgl.  nr.  10739].  —  Kü?  —  Ansz.: 
RR.  L  42T.       ü<L  dat)  12041 

teilt  dem  Filippo  Maria  Visconti  die  (inser  )  Anklageschrift  des  „procurator  imperialis  fisci-' 
Johannes  Geisler  gegen  ihn  mit,  durch  welchen  er  auf  den  neunzigsten  Tag  vor  das  kaiserl. 
Gericht  wegeu  Majest&teverbrechen  vorgeladen  wird  („Ego  Johannes  Geisler . . .  accuso  Phi- 
lippus Mariam  de  Vicecotnitibus,  qui  se  ducem  Mediolani  appellat  et  Papie  Anglerieque 
comitem  nominat  etJanue  dominum  se  non  veretur  inscribere,  dicens  quod  prefatus  Philippas 
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1421  contra  civi- 

tateui  Janue  imperialem  civitatem  et  sacro  imperio  fldelem  obsidionem  apponere  et  ita  illam 
strinxit  coucnrrentibus  eciam  favoribus  aliquoruni  civium  Januensium  protunc  exiticiorum 
ipsius  civitatis  Janensis,  quod  tandem  per  eapitaneus  et  gentes  ipsius  ducis  eodem  anno  die 
secunda  novembris  dictam  civitatem  Janoensem  iniusta  occupavit  et  successive  alias  civitates 
terras  et  loca  ad  dictam  civitatem  Janaensem  pertincntia  ot  continue  expost  tennit  et  occa- 
pavit multisqae  annis  inique  possedit  in  magnum  preiudicium  Homini  imperii ...  Item  mala 
malis  addendo  eciam  occapavit  civitatem  Astengem  locnm  imperialem  et  ad  sacram  imperiam 
pertiuentem  et  de  presenti  occapatam  tenet . . .  Item  prefatus  . . .  ausas  est  terras  Romane 
ecclesie  invadere  occupare  Jauipuificare  et  vi  obsidera  et  plnrima  alia  tarn  contra  personam 
sanctissimi  domini  pape  Eogonii  quam  contra  statam  pacifkum  Romane  ecclesie  multa  muliri 
et  attemptare . . .)  • —  KU?  —  RR.  L  46T  u.  47'.       (2.  augusti).  13042 

erlaubt  dem  Kloster  zuWaldsasscn  (Abt  Jobann)  bis  aaf  Widerruf  seine  Güter  a.  Leute  im 
bühm.  Wald  im  Bedörfnisfalle  gegen  Angriffe  darch  Verhaue  zu  schützen.  —  Ad  m.  d.  i.  d. 
Gasp.  Sligk  canc.  referente  Herrn.  Hecht  —  o.  R!  —  Or.  München  R.-A. ;  RR.  L  44r. 
(frit.  nach  Peters  t.  ad  vineula).  12043 

bestätigt  dem  Kl.  Waldsassen  das  Öfters  bestrittene  Recht  seine  Plarrkirchen  selbst  zu  be- 
setzen u.  die  Betreiung  von  fremden  Gerichten,  besoudurs  von  dem  Nürnberger  Landgericht, 
u.  empfiehlt  das  Kloster  dem  Schutze  des  jeweiligen  Nürnberger  Landrichters  n.  des  Pflegers 
zo  Eger.  —  KU.  w.  v.?  —  Vid.  v.  1437  Okt  18  ib.;  RR.  L  44.       (id.  dat)  12044 

verleiht  dem  Ritter  Hermann  v.  Hirschberg,  Vormund  der  Kinder  des  Lyffln  v.  Wirsperg  den 
Hof  u.  den  Hau  zu  Lodenzenreut  u.  fünf  Güter,  die  denselben  Kindern  angestorben  sind.  — 
Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  R?  —  Or.*  Eger  =  Kop.  Prag  Landes- A. ;  Not  RR.  L  42r. 
(id.  dat.)  12045 

verleiht  Jobst  Czctler  ein  Wappen.  —  KU.  w.  v.  —  K?  —  Or.  Berlin  Geh.  St.-A.  f  1896 
nicht  aufzufinden ;  nicht  in  RBj.  Lindnrr.  12046 

gebietet  dem  Bürgermeister  u. Rat  der  8t  Zürich,  die  gegen  die  Landleute  von  Schwyz  ange- 
ordnete Sperrung  der  Strassen  für  freie  Zufuhr  von  (>etreido  u.  anderer  Notdurft  aufzuheben 
u.  Schwyz  an  freiem  Gebrauch  der  Strassen  u.  Markte  nicht  zu  hindern.  —  KU.  w.  v.  — 
[Kop.  Schwyz  Kant-A.  KUm],  —  Tschudi,  Chrou.  Helvet  2,  255  f.  (fr.  nach  Peters  t 
ad.  vinc.)  12047 

bestätigt  dem  Kl.  Waldsassen  (Abt  Johann)  die  (inser.)  Urk.  des  röm.  Kg.  Konrads  L  u. 
»einer  Gemahlin  Hedwig  v.  1 156  (sie!  Fälschung!],  durch  welche  dem  Kloster  ein  bei  Eg<r 
in  dem  Dorfe  Hcidingsfeld  gelegener  Hof  verliehen  wird.  —  Ad  tu.  d.  i.  d.  Gaspar  Sligk 
cancellario  refer.  Herrn.  Hecht  —  Rto  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A. ;  RR.  L  46  s.  d.  (die 
sept.  augusti).  12048 

macht  allon  seinen  Unterthanen  in  Ungarn  bekannt,  dass  er  den  Schuldnern  des  Wiener  Bürgers 
u.  Kaufmanns  Simon  Waxgiesser  befehle,  dessen  Geldfordornngen  zu  befriedigen,  widrigen- 
falls er  denselben  zu  Repressalien  ermächtige.  —  [Oben  rechts,  sowie  unterhalb  des  abge- 
sprungenen, aufgedruckten  Siegels]  Commissio  propria  d.  i.  Stephano  de  Aran  comite  New- 
gradiensi  referente.  —  o.  R  —  Or.  Wien  Stadt-A.       (in  vig.  Laurencii).  12040 

verkündet  den  auf  dem  Tage  in  Saaz  zwischen  den  Städten  u.  den  Edelleuten  des  Saaz  er 
Kreises  abgeschlossenen  Landfrieden,  durch  welchen  insbes.  die  Verhältnisse  der  Hörigen 
geregelt  werden  (eochisch).  —  KU?  —  Urkb.  d.  St  Saaz  184 f.;  vgl.:  MVGD  Böhmen 
29  Jg.  (1  Hai),  S.  23.  12050 

belehnt  den  Nürnberger  Bürger  Ulrich  Futerer  für  seine  minderjährigen  Brüder  Georg  u. 
Gabriel  mit  Gütern  zu  Bruck  (Brngk),  Leinburg  (-erg)  u.  Feucht  (Ve-).  —  KU  ?  —  Not  RR. 
L  47*.       (mo.  vor  assumpt.  Marie).  12051 

belehnt  den  Nürnberger  Bürger  Berthold  Volmeyer  als  Lehnstrager  der  Kinder  des  t  Fritz 
Kepf  mit  Besitzungen  am  „Treyperg"  u.  bei  der  „Lintenmul."  —  W.  v.  12052 

erklärt,  dass  der  Huldigungseid,  den  Marcus  Dandnlns,  der  Bevollmächtigte  des  Dogen  v.  V  ened  ig 
Franciscns  Foscharus  wegen  der  Belehnung  desselben  [vgl.  nr.  11883]  geleistet,  dem  gegen- 
seitigen Bündnis  keinen  Abbruch  thun  soll.  —  KU?  —  RR.  L  45T.     (2u-  die  aug.)  1205» 
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erhebt  Marcos  0 and a las,  sowie  dessen  Nopoten  Thomas  u.  Benedikt  zu  comites  palatini  u. 
nimmt  sie  unter  seine  Famiiiares  auf.  —  KU?  —  ib.  48r.       (id.  dat.)  1*2054 

verpfändet  die  halbe  Judensteoer  o.  den  goldenen  Opferpfonnig  der  Juden  im  Stifte  Konstanz 
für  «00  rhein.  Gulden  an  Hermann  He  echt  u.  dessen  Nachkommen  [TgL  nr.  12078].  — 
KU?  —  RB.  L  47»  o.  48r-       (do.  vor  Barthol.)  12055 

verbietet  dem  Landgericht  zu  f Burg-]  Lengen  feld,  gegen  die  St.  Regensburg  in  ihrem  Streit« 
mit  Pfalzgr.  Johann  [v.  Neumarkt)  wegen  der  Vogtgälten  in  der  Herrschaft  Stadtamhof  weiter 
vorzugehen.  —  KO?  —  Vorlage?  —  Reg.:  Gemeiner,  Regensb.  Chronik  3,  80.  (Barthol. 

abd).  12050 

erklärt  auf  Bitte  der  St  Nürnberg  die  gegen  Werner  Rosshaopter  durch  Hkgr.  Friedrich 
v.  Brandenburg  als  kaiserl.  Kommissarius  ausgesprochene  o.  durch  ihn  (den  Kaiser)  bestätigte 
u.  erneuerte  Acht  für  aufgehoben,  da  die  Nürnberger  u.  ihr  Mitbörger  Barchart  Mofflinger 
sich  mit  Rosshaopter  versöhnt  u.  zur  Entscheidung  ihrer  Ansprüche  den  Haupt  v.  Pappen - 
hoim  als  Richter  gewählt  haben ;  befiehlt  dem  Mkgr.  Friedrich  u.  allen  Reichsnnterthanen 
die  Achtsaufhebung  zu  beachten.  —  KU?  —  Vid.*  v.  1437  Nürnberg  Kr.-A.;  Not.  RR. 
L  48' ;  hds.  Reg.:  München  R.-A.       (fr.  vor  Bartholm.)  12057 

zeigt  Ulrich  v.  Rosenberg  an,  dass  er  zum  8-  Sept.  einen  Landtag  nach  Czaslau  ausgeschrieben 
habe,  u.  fordert  ihn  auf  dahin  zu  kommen.  —  Ad  m.  d.  i.  Joh.  Tnssek.  —  Or.  Wittingau. 

—  Aren,  tesky  1.  50.  Novdeek.  1205H 

belehnt  seinen  Kanzler  Ritter  Kaspar  S 1  i  c  k  mit  den  durch  den  Tod  des  Or.  Friedrich  v.  Toggen- 
burg erledigten  Herrschaften  Toggenburg.  Beifort.  Davos  u.  Prätigau  (Pretengöw)  [vgl.  oben 
nr.  1  1782].  —  Ad  m.  d.  i.  H.  Hecht.  —  Vid.  v.  1 439  Wittingan ;  [nicht  in  RR  Fälschung? 

—  vgl.:  Aschbach  4,  353].  (Bartholomeus  t.)  Mare*.  12051* 
verschreibt  dem  Wenzel  Duchcovsky'  das  Dorf  Cernoc  um  100  Schock  Groschen.  —  KU? 

—  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  tesky  1,  537.  Novdeek.  12060 
ernennt  den  Bischof  v.  S  i  n  j  (Seginensis),  sowie  dessen  Brüder  Christoph,  Stephan,  Damian  u. 

Chrysogonus  u.  deren  Erben  zu  comites  palatini.  —  KU?  —  Not  RR.  L  48r.  (die 
26.  aug.)  12061 
bestätigt  dem  Martin  M  a  i  s  n  e  r  einen  vom  Mag.  Andreas  Brod  dem  Peter  Kf ivy  v.  Doinik  im 
J.  1419  tu  patek  po  hromnicech  ausgestellten  Pfandbrief  auf  110  Schock  Groschen.  —  KU  I 
— Registr. v.  1454.— Reg.:  Arch. tesky  2,  474.    (p<>  =  nach  Bartholomaei).  Novdctk.  12062 

erlaubt  seinem  Kanzler  Kaspar  Schlick,  Grafen  v.  (Passaun)  Bassano,  der  ihm  mehr  als 
20  Jahre  treue  Dienste  geleistet  hat,  u.  dessen  Erben  von  dem  Ertrage  ihrer  Bergwerke 
goldene  u.  silberne  Münzen  zu  schlagen,  welche  im  ganzen  Reiche  Geltung  haben  sollen.  — 
KU?  —  [nicht  in  RR;  Fälschung?  Graf  v.  Bassano  wurde  Schlick  erst  1437  Okt  30],  — 
Lünig,  R.-A.  Sp.  sec.  2,  1 186  f.;  (Hnrtnayr),  Arch.  f. Geschichte,  Statistik,  Literatur  o.  Kunst 
Jg.  1826,  460  f.       (fr.  nach  Bartholomaei).  12063 

bestätigt  die  pfandweise  Verschreibang  des  Schlosses  Schöneck  im  Vogtland  durch  die  Hrzz. 
Friedrich  u.  Wilhelm  v.  Sachsen,  (welchen  das  Schloss  bisher  von  der  Krone  Böhmen  ver- 
pfändet war)  an  seinen  Kanzler  Kaspar  Schlick  [inser.  die  Urk.  v.  1437  Mai  5]  u.  bestimmt, 
dass  dieser  nicht  verpflichtet  sei,  dieses  Schloss  abzutreten  [vgl.  nr.  12072J,  wenn  die  Krone 
Böhmen  die  Vogtlande  einlösen  würde.  —  |  Zeugen :  Brunoro  von  der  Leiter,  Herr  zo  Verona 
(Bern),  Peter  v.  Michelsberg  u.  Haupt  Marschalk  v.  Pappenheim].  —  KU  ?  —  RR  L1  167 
f-  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Reg.:  Celakovsky  131  =  Reg.:  Raab,  Regest,  t  Orts-  n. 
l'amilieng.  d.  Vogtlandes  1,  81.       (Gilgen  t.)  12064 

schenkt  dem  Saazor  Bürger  Martin  Paldra  u.  dessen  Erben  7  Viertel  Land,  welche  ehemals 
zur  Stankowitzer  Kirche  gehörten..—  KU?  —  Registr.  v.  1454  (s.  1.)  —  Reg.:  Arch.  tesky 
2.  203  ~  Reg.:  Urkb.  d.  St.  Saaz  185.  12065 

befiehlt  der  St,  Nürnber  g  die  früher  an  den  von  Colditz,  jetzt  an  seinen  Kanzler  Ritter  Kaspar 
Schlick  verpfändeten  200  Golden  auf  der  halben  Jadensteuer,  die  Sept.  29  fällig  werdeu, 
diesem  auszuzahlen.  —  KU?  —  R?  —  Or*  Nürnberg  Kr.-A.  nach  hds.  Reg.  im  Münch. 
R-A-;  HK.  L  48'.       (do.  nach  Gilgen,  bezw.  Egidii).  12066 
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zeigt  Ulrich  v.  Bosen berg  an,  dass  er  den  ausgeschriebenen  Landtag  zum  30.  Sept 
Prag  vertagt  habe-  —  Ad  m.  d.  i.  Job.  Tussek.  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  öesky  1,  5of. 
Notdctk.  12067 

schenkt  dem  Peter  Tista  v.  Älbrecbtice  sein  Heimfallsrecht  in  Svojkov,  Laiany,  Nudvojovice, 
Vyskfl  n.  Dalimöfic«.  — KU?  — Prag:  Lehnstafel  Cod.  15,  87.  —  Beg.:  Arcb.Ceaky  3,  518. 

bestätigt  der  Benediktiner- Abtei  X  i  e  d  e  r-A  1  ta i  c  h  (Abt  Erhart,  Passaner  Diflz.)  die  Privilegien 
seiner  Vorfahren  im  Beich;  ins.  die  Urk.  Karls  TV.  v.  1 3  j8  Mai  4  [ Böhmer-Haber  nr.  2778]. 

—  [Imp.  P.  Kalde.  —  Ausz.:  KR.  L  4UT].  —  Hund,  metropol.  Salisburg.  2  (1620),  48 f.; 
2,  (1719),  33.       (die  sexta  sept.)  12069 

bestätigt  dem  B.Friedrich  v.  Rogensbnrg  anf  Ansuchen  von  dessen  Bruder  Christoph  Pars- 
perger  den  (inser.)  die  Obergabe  des  Schlosses  Hohenburg  an  das  Bistum  Regensburg  betreffen- 
den Brief  des  Georg  Fraunberger  zum  Haag  des  jung.,  gesessen  zn  Hohenburg,  v.  1 423  Mai  1 6. 

—  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  Bta  —  Or.  München  R.-A. ;  nicht  in  RR.  (fr.  vor  frawen 
t  nativ.)  12070 

befreit  die  Breslau  er  u.  andere  getreue  Schlesier  von  aller  Verantwortlichkeit  wegen  der 
während  des  Krieges  gegen  Helfer  der  Feinde  ergriffenen  Massrogetn.  —  Ad  m.  d.  imp.  d. 
Gasparo  [nicht:  Georgia]  canc  referente  Petrus  Calde  prep.  Northus.  —  [Rta|  —  Or.  Bresl. 
Stadt-A.;  RR.  Ll  138 ff.  [=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.|;  vgl.:  Öelakovsky  129.  —  Script  rer. 
Siles.  6,  151  f.       (fraw.  abd.  nativ.)  12071 

verleiht  seinem  Kanzler  Kaspar  Schlick  u.  dessen  Erben  das  Schlots  Schöneck  zu  erblichem 
Besitz  [vgl.  nr.  12064].  —  KU?  —  BB.  L1  ir,9  [=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Reg.: 
Öelakovsky  131  *m  Beg.:  Baab,  Reg.  z.  Orts-  n.  Familieng.  d.  Vogtlandes  1,  81  f.  (fraw. 
t  nativ.)  12072 

eröffnet  dem  Glatzer  Hauptmanne  Hassko  v.  Waltstein,  dass  er  die  Augustiner  zu  Glatz  in 
seinen  besonderen  Schutz  genommen,  befiehlt  ihm,  sie  zu  schützen  u.  besonders  vor  der 
Zahlung  des  Wehrgeldes  zu  bewahren.  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  Kalde  prepos.  Northus.  —  Or. 
n.  Vidimus  (v.?)  Glatz  Pfarrei-A.  —  Beg.:  Gesebichtsqu.  d.  Grafsch.  Glatz  2,  189 f.  12073 

verleiht  dem  Hochstift«  Würzburg,  nm  dessen  Lage  zu  verbessern,  einen  Zoll  von  1  Gulden 
auf  jedes  Fuder  Wein,  das  durch  Würzburg  geführt  wird,  auf  8  Jalire  vom  nächsten  Febr.  22 
ab;  der  ZoU  soll  von  dem  B.  Johann  eingezogen  werden.  —  Ad  m.  <L  i.  Herrn.  Hecht.  —  R1* 

—  Or.  Würzburg  Kr- A.  ;  BB.  L  49T  u.  50r;  Kop.  Nürnberg  Kr.-A.  (frawen  t  nativ.)  12074 
dankt  dem  Hochmeister  des  Deutschordens  Paul  v.  Büsdorf  für  einen  Brief,  worin  dersclbo 

ihm  Mitteilungen  über  Kg.  Erich  v.  Dänemark  gemacht  hatte,  n.  bittet  um  weitere  Nach- 
richten. —  o.  KU!  —  Or.  Königsberg.       (dynn^.  nach  fr.  t  nativ.)  12075 

giobt  der  St.  Lau  in  gen  (Laug-),  welche  infolge  der  Kriege  sehr  gelitten  u.  namentlich  viele 
Einwohner  verloren  hat,  folgende  Privilegien:  l)  dass  sie  von  der  Herrschaft  Baiern  nicht 
verpfändet  werden  darf;  2)  dass  sie  nur  ihre  gewöhnliche  Stadtsteuer  zu  errichten  braucht ; 
3)  das  Gericht  über  Mörder,  Raubbrenner,  Diebe  u.s.  w. :  4)  das  Privilegium  de  non  evocando, 
u.  empfiehlt  sie  dem  allgemeinen  8chntz.  —  KU?  —  [Or.  Lauingen  nach  Not.:  Arch.  Ztschr. 
8.  167J;  RR.  L  58r  u.  5»r.        (mi.  vor  fr.  t.  nativ.)  12076 

giebt  derselben  Stadt  noch  oino  besondere  Urkunde,  durch  welche  sie  vor  Verpfändung 
seitens  der  Herrschaft  Baiern  geschützt  werden  soll.  —  KU?  —  Ausz. :  BB.  L  59r.  (id. 
dat.)  12077 

gestattet  seinem  Protonotar  Hermann  Hecht  die  ihm  verschriebene  halbe  Judensteuer  u.  den 
goldenen  Opferpfennig  der  Juden  des  Konstanzer  Bistums  [vgl.  nr.  12055]  anderweitig  zu 
i     verpfänden.  —  KU  ?  —  BB.  L  49.      (fer.  qninta  post  nativ.  Marie,  aber  dtsch.  Urk.)  12078 

erteilt  dem  Hrz.  Gerhard  in  der  Person  von  dessen  Abgesandten  Kitter  Johann  v.  Stambeim 
u.  Niklas  v.  Czisse  die  Relehnung  mit  den  Landen  Jülich,  Berg  u.  Bavensberg,  die  seines 
Vaters  Bruder,  der  f  Hrz.  Adolph  v.  Berg,  besessen  hatte:  Gerhard  soll  den  Lehnseid  zu 
Händen  des  EB.  Dietrich  v.  Köln  leisten  u.  beim  ersten  Zusammentreffen  mit  Sigmund  per- 
sönlich die  Belehnung  empfangen.  —  Ad  m.  d.  i.  Petrus  Kalde  prepos.  Northus.  —  [Bta  — 
Or.  Düsseldorf  St-A.;  RR.  L  5nT  u.  Sl'J.  -  Lünig,  B-A.  P.  spec.  Cont.  2,  Forts.  3,  397  f. 
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a.  Cod.  Genn.  dipL  2,  l  hos»  ff. ;  J.  J.  Müll,  r,  Reichstags  -  Theatram  unter  K.  Maximilian  I. 
1 , 242  f. ;  Lacomblet,  Urkb.  f.  d.  Gesch. d.  Niwlerrheius  4, 26» f.     (motz  ab.  exaltac.)  12079 

desgl.  für  Geldern  u.  Zütphen.  —  KU.  w.  v.  —  Ete  —  Or.  ib.;  RR.  L  51.       (cruz  ab. 

exalt)  13080 
ernennt  Leonhard  8 tetner  in  »einem  Kaplau.  -  KU?  —  Not-  RR.  L  48T.    (die  13.sept)  12081 

befiehlt  den  Broslauer  Ratmannen,  sie  sollten  den  Beda  n.  dessen  Frau  Hedwig  anhalten, 
der  vcrwittweten  Anna  Benzen  v.  Laasan  (Lazan)  ihre  wertvollen  Kleinode  u.  Briefe  zurück- 
zugeben, welche  von  dieser  dem  Breslauer  Domherrn  Niklas  Kabliowitz  zum  Aufbewahren 
übergeben,  nach  dessen  Tode  aber  zu  seiner  Schwester  Hedwig  gelangt  seien.  —  Ad  m.  d. 
i.  Marqu.  Brysacher.  —  o.  R  —  Or.  Breslau  Stadt-A.       (creuz  tag  exaltai)  1208*2 

bestätigt  im  allgemeinen  die  Privilegien,  welche  die  St.  Lauingen  von  romischen  Kaisern  u. 
Henogen  v.  Baiern  erhalten  hat.  —  KU?  -  Not.  RR.  L  49r.       (cruz  t.  exaltac.)  1208S 

bestätigt  dem  B.  Johann  v.  Wurzburg  das  (insor.)  dessen  Vorgänger  Albrecht  von  K.Karl  IV. 
1371  Jan.  22  | Böhmer- Hnber  nr.  4932]  verliehene  Privileg  de  non  evocando.  —  Ad  m.  d. 
i.  Herrn.  Hecht  —  R*»  —  Or.  Würzburg  Kr.-A. ;  RR.  L  50»  8.  d.      (ereuztag  exaltac.)  12084 

verleiht  dem  schwerbedrängten  Stifte  Würzburg,  um  es  finanziell  zu  heben  u.  um  den 
B.Johann  für  seine  Verdienst«  zu  belohnen,  für  s  Jahre  vom  nächsten  Kehr.  22  ab  drei  Vier- 
teile des  Würzburger  Zolles;  das  vierte  Viertel  soll  sein  Rat  Erkinger  v.  Seinsheim,  Herr  zn 
Schwarzenberg  behalten.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  RR.  L  50  (s.  d.);  Vidim.  v.  143« 
Mar/  2fl  Würzburg  Kr.-A.       (crewtz  t.  exalt)  1208& 

verleiht  dem  Erkinger  v.  Seinsheim  den  vierten  Teil  der  Würzburger  Zölle  ab  Ersatz  für 
seine  Forderungen.  —  KU.  w.  v.  —  Not.  RR.  L  50'  (s.  d.);  Vid.  v.  1438  Marz  2H  Würz- 
bnrg  Kr.-A.       (id.  tot)  120H« 

bittet  die  Strassburger  auf  Veranlassung  des  Ludwig  v.  Laude,  Dentschordens-Landkomturs 
im  Elsass.  demselben  in  allen  Angelegenheiten  seines  Ordens  u.  seiner  Bailei  förderlich  zn 
sein.  —  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  o.  R  —  Or.  Strassburg  St-A.  (sunt,  noch  d.  h.  creuts  t. 
exaltac.  unser  riebe  etc. !)  120S« 

desgl.  die  Städte  Zürich,  Bern,  Solothurn.  Luzern,  Schwyz  u.  deren  Eidgenossen.  —  KU.  w.  v. 

—  o.  R  —  Or.  Zürich.  (id.  dat.)  Schuxüer.  12088 
bestätigt  Lieuhart  Voit  v.  Dottel bach  (T-i  eine  | nicht  näher  bezeichnete]  Urkunde  des  B. 

Johann  v.  Würzburg,  betr.  die  Verleihung  einiger  Acker  bei  Effeltrech  [doch  wohl  nicht 

—  Effcltcrich.  sondern  —  Effelfeld]  an  der  Würzburger  Strasse.  —  KU  ?  — Not.  RR.  L  50*. 
(fer.  2  pnst  exaltac.  crucis,  aber  sonst  dtsch.)  12089 

bestätigt  dem  Hrz.  Gerhard  v.  Jülich  u.  Berg  (Roten:  Joh.  v.  SUmheim,  Klaus  v.Czissc)  die 
Privilegien,  Pfandschaften  u.  s.  w.  seiner  Vorfahren,  soweit  sie  auf  Jülich,  Berg  u.  Ravens- 
berg Bezug  haben.  —  [Ad  m.  d.  i.  Petr.  Kalde  prepos.  Northus.  —  Rto  —  Or.  Düsseldorf; 
RR.L51Tu.  52r.  —  Vgl.:  Lacomblet,  Urkb.  4,  270  A.       (mo.  nach  cruz  t.  exalt)  12090 

desgl.,  soweit  sich  die  Privilegien  anf  das  Herzogtum  Geldern  u.  die  Grafschaft  Zütphen  be- 
liehen. —  KU.  w.  v.  —  Rf  —  Or.  Berlin  Geh.  St-A. :  RR.  L  52'.       (id.  dat.)  12091 

bestätigt  bei  Gelegenheit  der  Privilegienbestätigung  tür  Hrz.  Gerhard  v.  Jülich-Berg,  den  Nach- 
folger Adolfs,  die  Acht  u.  Aberacht,  die  über  den  Geldern'schen  Prätendenten  Arnold  v. 
Egmond  ausgesprochen  ist  —  [KU.  w.  v.Vj  —  RR.  L  52.       (id.  dat.)  12092 

verkündet  dem  Landrichter  u.  den  Urteilssprechern  des  Landgerichts  im  Burggrafentum  Nürn- 
berg, dass  er  die  an  ihn  gebrachte  Appellation  des  Thomas  Mülner  gegen  ein  Urteil  des 
Landgerichts  anf  Klage  des  Eberhard  v.  Steten,  Deutschordenskomthurs,  zugelassen  u.  die 
Angelegenheit  selbst  entscheiden  wird.  —  KU?  —  Or.* Nürnberg  nach  hds.  Reg.  im  Münch. 
R.-A.       (mo.  nach  d.  h.  crewz  t.  eialtat.)  1209» 

an  Albrecht  v.  Kolditz,  Hauptmann  zu  Schweidnitz:  Hrz.  Sigmund  v.  Teschen  wird  Frieden 
halten  bis  Okt  16;  Görlitz,  Schweidnitz,  Bautzen  u.  Jauer  sollen  Boten  nach  Prag  auf 
Nov.  4  senden.  —  KU  ?  —  Aus  (Ms.)  Scuitetus,  Annal.  Gorlic.  2,  70  Kop.  Prag  Böhm.  Mus. 
(mo.  p.  exalt.  MM.)  12094 
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verschreibt  dem  Christoph  Sysel  f.  Kuttenberg  das  Dorf  Polifcany  der  Prager  Domherren  nm 
100  Schock  Groschen.  —  KD?  —  Registr.  t.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  1,  518.  No- 
vdcek. 

befiehlt  dem  Gr.  Heinrich  v.  Görz,  dass  er  binnen  6  Wochen  u.  3  Tagen  nach  Empfang 
Schreibens  dem  BurggT.  Hngo  v.  Lionz  sein  bisher  vorenthaltenes  Recht  zuteil  werden  lasse. 

-  -  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  o.  R  —  Or.  Innsbr.  Statth.-A.  (di.  nach  d.  h.  crewz  tag 
exaltac.)  12006 

bestätigt  der  St  Rapperswyl  alle  Privilegien.  —  KU?  —  v.  Mohr,  Reg.  d.  Arch.  in  der 
Schweiz.  Eidgen.  1,  3  nr.  59.  12097 

befiehlt  allen  Reichsaugehorigen  die  St  Wintertbur,  die  in  des  Reiches  Schutz  sei  u.  von 
ihm  nicht  verpfändet  werden  solle,  sammt  ihrem  Dorfe  Hettlingen  zu  schützen.  —  Ad  m.  d. 

1.  M.  Bris.  —  Or.  Winterthur.  (di.  nach  ereuz  t  exaltat)  1200S 
desgL  den  Eidgenossen.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  Luzern  Staats-A.;  [Vid.  v.  1437  Nov.  9 

Zürich.  Schweizer;  Vid.  v.  1437  Nov.  9  WintertburJ.  —  Reg.:  Sammlung,  d.  alt  eidgen. 
Abschiede  2,  122.      (id.  dat. ;  nicht  donst  =  Sept.  19).  12009 

befiehlt  der  St  Konstanz  die  St.  Winterthur  als  Sitz  des  an  Konstanz  verpfändeten  Land- 
gerichts hei  allen  ihren  Rechten  zu  schützen  u.  zu  schirmen.  —  KU.  w.  v.  —  |o.|  R  —  Or. 
Karlsruhe.  —  Reg.:  Ztschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins,  N.  F.  3,  446.  12100 

desgl.  der  St  Ulm.  —  KD.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  Winterthur.  (di.  nach  crewz  tag 
exaltat.)  12101 

desgl.  der  Ritterschaft  von  St-Georgs  Schild  im  Hegau  u.  in  Schwaben.  —  KD?  — Vidim.v. 
1437  Nov.  9  ib.       (id.  dat.)  12102 

schreibt  an  die  Hrzz.  Konrad  Kanthner  u.  Konrad  den  Weissen  v.  Öls,  sie  sollten  vorläufig  die 
mit  Breslau  streitigen  Zölle  zu  Handsfeld  u.  Hünern  bis  zu  seiner  Ankunft  in  Schlesien  nicht 
erheben ;  er  habe  mit  dem  Breslauer  Sendboten  Dyprand  v.  Ribnicz  es  abgemacht,  das*  .sie 
auf  seine  Quittung  von  den  Breslauern  die  Zinse  erhalten  sollten,  falls  sie  jene  Zölle  nicht 
erheben  würden.  — Ad  m.  d.  L  Petras  Kalde.  —  Or..  Vidim.  v.  1437  Dez.  1  u.  1438  Okt  7 
Breslau  Stadt-A.       (do.  v.  Matheus).  12103 

Sept.  19  Prag:  fordert  die  Eidgenossen  zum  Schutze  von  Winterthur  auf.  Reg.:  Samml.  d.  alt 
eidgen.  Abschiede  2,  122  —  s.  nr.  12099. 

fordert  Luzern,  S.dothurn,  Schwyi,  Uri,  Unterwaldon,  Zug,  Glarus  u.  Sursee,  sowie  alle  E  i  d- 
genossenauf,  Rapperswvl,  welche  Stadt  er  in  des  Reiches  Schutz  genommen,  zu  schirmen. 

—  Ad  m.  d.  i.  M.  Bris.  —  [o.  R]  —  Or.  Luzern  Staats-A.  -  Reg. :  Samml.  d.  eidg.  Abschiede 

2,  122.  12104 
verkündet  dem  Eberhart  v.  S  t  e  1 1  e  n,  Komthur  des  deutseben  Hanses  zu  Nürnberg,  dass  er  die 

an  ihn  gebrachte  Appellation  de*  Thomas  Mülner  [vgl.  nr.  1 2093]  gegen  ein  auf  seine 
(Eberhards)  Klage  erlassenes  Urteil  des  Landgerichtes  zn  Nürnberg  angenommen  habe,  u. 
ladet  ihn  daher,  betw.  seinen  Prokurator  vor  sein  Hofgericht  nach  Trag  auf  den  nächsten 
Bechtatag  naeü  Nov.  II,  —  KU?  —  Or.*  Nürnberg  nach  hds.  Reg.  im  Münchener  R.-A. 
(Matheus  abend).  12105 

Sept  20  Prag:  für  Michael  Beheim.  RR.  L  23T  u.  24r  —  s.  nr.  11680. 

fordert  auf  Klage  des  Uns.  Bolko  v.  Oppeln  die  Breslaner  auf  zur  Beteiligung  an  der  Ver- 
treibung der  Polen  n.  des  Heinz  v.  (Gorsaw)  Gore»«  |d.  i.  Heinz  Swatopluk,  Herr  v.  Lands- 
berg] aus  Krappitz,  falls  dieser  nicht  seinem  Gebote  nachkäme,  diesen  Ort  zu  räumen.  —  Ad 
m.  i.  Petras  Kalde.  -  Or.  Breslau  Stadt-A.  —  Zeitachr.  d.  Ver.  f.  Gesch.  Schlesiens  1 2, 2, 279  f. 
(Matheojj  t)  12106 

fordert  Heinz  v.  Gorzow  auf,  Krappitz,  die  von  ihm  eingenommene  Stadt  des  Hrz.  Bolko  v. 

r  12107 


giebt  seine  Zustimmung,  dass  Erhart  Windisch,  Bürger  zu  Bercbing  (P-gen),  seine  Reichslehen, 
den  freien  Amtbof  zu  Wendelstein,  sowie  Anteile  an  der  Vogtai  u.  dem  Gericht  zu  Wendel- 
stein an  die  Nürnberger  Bürger  Wentel  0  r  t  o  1  f  v.  Altenstein  u.  Ulrich  P  e  w  r  1  e  i  n  verkauft 
hat.  u.  befiehlt  diesen  den  Lehnseid  in  die  Hände  des  Nürnberger  Bürgers  Erhart  Schurstab 
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zu  schwören.  —  [KU  ?  -—  R  ?  —  Or  *  Nürnberg  nach  hds.  Reg.  im  Mönch.  R.-A.;  RR.  L  35'  J. 

—  (Wölcker),  Histor.  Norimb.  dipL  2,  60U.  12108 
fordert  die  Einwohner  ton  Geldern  u.  Zütphen  auf,  den  Hrz.  Gerhard  v.  Jülich-Berg,  den  er 

nach  dem  Tode  Hrz.  Adolfs  mit  Oeldern  u.  Zütphen  bolehnt  hat,  als  ihren  Herrn  anzu- 
erkennen u.  auf  diese  Weise  aus  des  Reiches  Acht  u.  Aberacht  zu  kommen.  —  KU?  — 
Kopialb.  22  f.  45  Düsseldorf.  (mi.  vor  Michels  t)  12109 
verleiht  dem  Heinrich  Falkenawer  u.  dessen  Sohn  Hans  den  Hammer  zu  Skowie  mit  Erz- 
gruben, Eisenbergwerken  u.  Äckern  zn  rechtem  Lehen,  doch  aollen  sie  jede  Woche  6  Schienen 
Eisen,  die  sie  bisher  dem  Burggrafen  des  KarUteir.s  nach  Ausweis  des  Registers  geliefert, 
an  die  konigl.  Kammer  abführen;  anch  weist  er  sie  dem  Gericht  des  königl.  Burggrafen  auf 
S-Wenzels-Haus  [zu  Prag]  zu.  —  KU?  —  RR.  L1  141  [-= =  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  — 
Reg.:  Celakovsky,  De  vernac.  registris  129.  (Michels  t)  12110 
Okt  2  o.  0:  f.  d.  Saazer  Bürger  Martin  Paldra.  Reg.:  Palacky,  Arch.  eesky  2,  203  =  Reg.: 

Urkb.  d.  St  Saar.  186  —  s.  nr.  12065. 
ladet  den  Peter  Becker  u.  Claus  Hinze,  da  die  St  Zerbst  sich  geweigert  habe,  ihre  Streit- 
mit  ihnen  durch  den  EB.  Günther  v.  Magdeburg  in  seinem  Auftrage  entscheiden  zu 
auf  den  55.  Tag  nach  Empfang  dieses  Briefes  vor  sein  Gericht  — De  m.  d.  L  Petrus 
Kalde.  —  o.  R  —  Or.  Zerbst  Stadt-A.       (Francisci  tag).  12111 

entbindet  deu  EB.  Günther  v.  Magdeburg  von  dem  in  voriger  nr.  erwähnten  Auftrage.  — 
W.  v.  12112 

giebt  dem  Przibiko  v.  Jasanitz  die  Einwilligung  zum  Verkauf  des  ihm  verpfändeten  königl. 
Dorfes  Kralowa  Lhota  an  Busko  Sekirka  v.  Sedcice  (Sedczecz)  für  100  Schock  Prager 
Groschen.  —  KU?  —  [Kop.  Wittingau.  Marti];  RR.  L1  129  [=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.] 

—  Reg.:  Celakovsky  128.       (fer.  6.  in  die  s.  Francisci  confess.)  12113 

verschreibt  demBusekSekyrka  v.Sed<Hc  das  Dorf  Kralova  Lhota  um  100  Schock  Gr.  [identisch 
mit  voriger  nr. ?J  —  KU ?  —  Registr.  v.  1454.  — Reg.:  Arch.  6esky  2,  178.  Novde'ek.  121 H 

verschreibt  dem  Heinrich  v.  Str  A4  die  Burg  u.  das  Dorf  Pferov,  den  Hof  Mracenice,  die  Dörfer 
Vesce,  Bfiestie  u.  Vykan  vom  KL  Bfevnov,  einen  Hof  in  Nehvizd  der  Prager  Domherren,  das 
Dorf  Senico  der  Propstei  Prag,  5  Zinsbanern  in  Cemice,  3  in  Sedttanky  u.  1  in  Mochov  vom 
Wyschehrader  Kapitel  um  1150  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.: 
Arch.  cesky  2,  452.  Notdctk.  1211» 

verpfändet  dem  Hanusch  u.  Heinrich  Kolovrat  um  430  Schock  Groschen  den  Hof  Slapy  u. 
die  Dörfer  Buse,  P/estavlky,  Novydrüz,  Krasny,  Lecke.  Male,  Zahofl  u.  Zdan  vom  Kl.  König- 
saal u.  das  Stadtchen  Stechovicc  vom  Kl.  Strahov.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.: 
Arch.  <esky  2,  450.  Notdctk.  12116 

schreibt  dem  Hanusch  v.  Kolovrat  u.  seinem  Neffen  Heinrich  v.  Kolovrat  1200  Schock 
Groschen  zur  Pfandsumme  auf  Dobfls  zu.  -  W.  t.  12117 

belehnt  den  Abt  Johann  des  Klosters  zn  Stavelot  (8tavellense ;  Diöz.  Lüttich)  mit  den  Re- 
galien u.  bestätigt  alle  Privilegien  dieses  Klosters.  —  KU  ?  —  RR.  L  52T.  (qnarta 
octob.)  12118 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Laun  (Louny)  |  inseriert  2  ürkk.  Kg.  Johanns  v.  1 325  April  22 
[Emler,  Kegosta  3,  S.  421  ff.]  u.  die  ürk.  Karls  IV.  v.  1372  Sept  19  [fehlt  bei  Böhmer- 
Huber].  —  KU  ?  —  Liber  transsumpt  privileg.  civit  Lunensis  f.  14b  =  Kop.  Prag  Böhm. 
Mus.       (deeima  octobris).  12119 

bestätigt  dem  Johann  v.  Ürahonice  u.  dessen  Onkel  Peter,  dem  Sohne  des  t  Baczko  v. 
Drahonice  den  Brief  Kg.  Wenzels  v.  1383  Juli  1 1  über  den  Berg  Bilssczicz  alias  Hradiite 
bei  (Wodnan)  Vodnany  u.  die  Verpfandung  desselben  um  200  Schock  Groschen.  —  KU? 

—  RR.  L1 144  [=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Reg. :  Celakovsky  1 29.     (die  1 0.  oct)  12120 

giebt  seine  Zustimmung  dazu,  dass  die  Brüder  Nikolaus  u.  Johann  v.  Lobkowitz  400  Schock 
Groschen  von  Johann  v.  Drahonicz,  dem  Sohne  des  f  Ondraciko  gelöst  haben,  u.  erklärt,  dass 
400  Schock  Groschen  auf  die  Pfandsumme  der  Schlösser  Frauenberg  (Hluboka)  u.  Klingen- 
(Zwiekow)  geschlagen  werden.  —  Ad  relacionem  Henrici  Zito  purgravii  in  Fryenberg 
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Petras  Kalde.  —  RR.  L 1  1 4  7  |  =  Kop.  Prag  Böhm.  Mos.]  —  Reg. :  Celakovsky  129;  nnvollst 
Heg.  nach  dem  Bcgistr.  v.  1454:  Arch.  öesky  1,  538.       (die  10.  oct)  12131 

bekennt  von  der  St  Buthenburg  a.T.  diu  erst  nächsten  Martinstag  fällige  Reichssteuer 
erhalten  zu  haben.  —  [Kü?  —  Bf]  —  Or.»  Nürnberg  Kr.-A.  nach  hds.  Beg.  im  Münch. 
B.-A  :  Not  BB  L  47T.       (sainßt.  nach  üionisii).  12122 

belehnt  seinen  Protonotar  Hermann  Hecht  u.  auf  dessen  Bitte  auch  seinen  Diener  Wenzel  t. 
Weitenmül  mit  den  bisher  verschwiegenen  Reichsieheu  (Königsgut  u.  Banengnt)  im 
Gendertheimer  Bann.  —  Kü?  —  BB.  L  52"  n.  53r.       (Calixten  t.)  12128 

bestätigt  den  Einwohnern  von  Brüx  die  (inser.)  l.'rk.  Kg  Johanns  von  1331  [nicht  1337] 

Aug.  22,  betr.  das  Dorf  Tschöpporn.  —  KL'?  —  Vidim.  v.  1456  Jan.  10  Brüx  Stadt- A. ; 

RB.  Ll  127.  —  Schlesinger,  Stadtb.  v.  Brüi  109;  vgl.  Beg:  Celakovsky  128.       (in  d.  s. 

Calixti  pape).  12124 
verschreibt  dem  Johann  v.  Blanlce  um  200  Schock  Groschen  das  Dorf  Prvniem  (sie)  vom  Kl. 

Launovie.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg:  Arch.  öesky  1,  508.  Nov&ctk.  12125 

bestätigt  dem  Urz.  Friedrich  d.  alt  u.  dessen  Sohne  Sigmund  das  zuletzt  von  Karl  IV.  erteilte 
Privileg  (nicht  inser.),  dass  die  Unterthanen  v.  Österreich  nicht  vor  fremde  Gerichte  ge- 
zogen werden  dürfen,  es  sei  denn,  dass  der  Klager  vor  den  Gerichten  im  Lande  rechtlos 
gelassen  würde.  —  [Ad  m.  d.  i.  Horm.  Hecht  —  Bta  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A. ;  nicht 
in  BB;  Kop. Innsbr. Statth.-A.J  —  Lönig,  B.-A.  P.  Spec.  Cont  1,  Forts. 2,  26 ff.  =  Wegelin, 
Landvogtei  in  Schwaben  2,  308  ff. ;  Frz.  Fcrd.  Schrötter,  1.  Abhandl.  a.  d.  österr.  Staatsrechte 
(1762),  180 ff.;  Reg.:  Lichnovsky,  Gesch. d. Haus.  Habsburg  5  nr.  3804;  vgl. auch:  Ztschr. 
f.  Gesch.  d.  Oberrheins  12,  484.  (Gallen  t)  12126 
bestätigt  dem  Jobann  Wolko  v.  Wsseborticz,  der  Swachna  Wittwe  des  Johann  Truecz  v. 
Stanowicz  u.  deren  Tochter  Margarete,  der  Frau  des  Wolko  die  (inser.)  Urk.  Kg.  Wenzels  v. 
1407  Mai  30  über  die  Verpfandung  des  Hofes  des  Prager  u.  Vyaehrader  Domherrn  Nikolaus 
1  Ubaldini  in  Trzeboradicz  für  120  Schock  Präger  Groschen.  —  Kü?  —  BB.  L1  129/131 
[—  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Beg:  Celakovsky  128.       (fer.  4  in  festo  s.  Galli).  12127 

benachrichtigt  seinen  Hofmeister  den  Gr.  Ludwig  v.  öttingen  u.  den  Reichserbmarschall 
Haupt  v.  Pappen  beim,  dass  er  auf  Grund  ihrer  Verwendung  den  Heinz Scheitt  u. Nikelin, 
welche  seinen  Arzt  bei  Neumarkt  [Oberpfalz]  überfallen  haben,  begnadigen  wolle;  befiehlt 
ihnen  das  Nähere  inbetreff  der  zu  leistenden  Genugthuung  zu  veranlassen.  —  o.  KU !  —  o.  B 

—  Or.  (aufgedr.  8iegel)  Donaueschingen.  (Gallen  tag).  12128 
verpflichtet  sich  seinen  Kanzler  Kaspar  Schlick,  dem  er  die  königliche  u.  Beichssteuer  in 

Rothenburg  auf  seine  Lebzeiten  verschrieben  hatte,  da  diese  Stadt  dagegen  protestiert  mit 
der  Behauptung,  dass  ihre  Beichssteuer  nicht  verschrieben  werden  darf,  für  den  dadurch 
erlittenen  Sehaden  zu  entschädigen.  —  Ad  m.  d.  imperatoris.  —  o.  B  —  Or.  Kopidlno ;  [nicht 
in  BB.  Fälschung  ?]        (Gallen  t.)  Dtrorak.  12129 

fordert  den  Hrz.  Friedrich  v.  Österreic  h  auf,  die  Gefangenen,  die  er  u.  seine  Helfer  im  Kriege 
mit  Gr.  Hans  v.  Werdenberg,  Herrn  zu  Heiligenberg  gemacht,  nicht  weiter  über  die  Gebühr 
u.  gegen  die  Abmachung  bei  sich  liegen  zu  lassen,  sondern  sie  zum  Aostrag  vor  ihn  (den 
Kaiser)  zu  schicken  u.  sie  gauz  ledig  zu  lassen.  —  De  mandato  d.  i.  Pe.  Kalde.  —  o.  B  — 
Or.  Innsbr.  Statth.-A.       (Lucas  t)  12130 

tragt  dem  Breslaner  Bato  auf.  dafür  zu  sorgen,  dass  der  von  den  Mannen  zu  Kanth  u.  den 
Breslauor  Schöffon  gefällte  Urteilsspruch  zwischen  Junghoinz  u.  seinem  Bruder  einer-  u.  Hans 
u.  Paschke  Badak  v.  [Nieder-  od.  Obor-]Struse  anderseits  eingehalten  werde ;  wie  Hans  ihm 
klage,  geschehe  dies  nicht.  —  Ad  relat  d.  Gasp.  caucell.  Pe.  Kalde.  —  Or.  Breslau  Stadt-A. 
(Lucas  t)  12181 

giebt  dem  Ulrich  v.  K  0  s  e  n  b  e  r  g  die  Burg  Klingenberg,  sowie  die  Klöster  Mühlhausen  u.  Golden- 
kron  zu  lebenslänglichem  Besitz,  nach  dessen  Tode  aber  dessen  männlichen  Erben  zu  Pfände. 

—  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Slyk  miles  canc.  —  Oi.  (Fälschung)  Krummau;  [Kop.  Prag  Stattb.-A.] 

—  Fontes  rer.  Austr.,  2.  Abt.,  Bd.  37,  431  ff.;  vgl.:  Mitt  d. Ver.  f.  G.  d.  Dtach.  in  Böhmen 
32,  322.       (sabb.  post  f.  s.  Galli).  12132 
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verspricht  den  Städten  des  Fürstentums  Schweidnitz  sie  stets  bei  der  Krone  Böhmen  zu  be- 
halten, sie  nicht  zu  verkaufen  u.  s.  w.  —  KU?  —  R?  —  Or.*  Schweidnitz  Stadt- A. ;  [mir 
nicht  vorgelegt;  Reg.  im  RepertoriumJ.       (sonnab.  nach  Lucas).  12138 

bestätigt  das  den  Städten  der  Fürstentümer  Schweidnitz  u.Jauer  erteilte  Privileg  [v.  1426 
Juli  19  —  nr.  6689.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde  prepos.  Nurthus. —  Ru  —  Or.ibid.];  unvollst 
RR.  Ll  162  s.  die.  —  Reg.:  Öelakovsky  130  s.  d.       (id.  dat.)  12134 

verschreibt  dem  Johann  Tusek  den  Hof  inPfcstupim  vom  Prager  Erzbistum,  das  Dorf  Bfezany 
von  der  Propstci  Wyschohrad  um  300  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  — 
Reg. :  Arch.  (  esky  2,  180.  Novdeek.  12135 

vorschreibt  dem  Johann  B  6 1  e  c  von  der  Prager  Neustadt  einen  Weinberg  des  Wyschehrader 
Kapitels  um  30  Schock  Groschen.  —  KU ?  —  Registr.  v.  1453.  —  Reg.:  Arch.  cesky  1,  506. 
Abntit*.  12186 

erwiedert  dem  Breslau  er  Rate,  er  wisse  nicht,  weshalb  die  Polen  in  Schlesien  eingefallen 
seien ;  er  wisse  vom  PolenkOnig  nur  Gutes,  wolle  Erkundigungen  einziehen.  —  Ad  m.  d.  i. 
Petrus  Calde.  —  Or.  Breslau  Stadt-A.—  Xeitschr.  d.  Ver.  f.  Gesch.  Schlesiens  12,  2,  281  f. 
(mo.  an  der  eylifftusent  jungfrawen  t)  12137 

erlaubt  dem  Ulrich  v.  Rosenberg  wegen  Wiederherstellung  der  Burg  Klingenberg  2000  Schock 
Groschen  zur  Pfandsumme  zuzuschlagen.  —  KU?  —  Or.  Vorlik.  —  Reg. :  Arch.  cesky  3.  5 1 9. 
(die  1 1.  millium  virginum).  Xoväctk.  12 13& 

verschreibt  dem  Martin  v.  Scilic  u.  seiner  Gattin  Elisabeth  das  Dorf  Lichoceves  vom  Kl.  St- 
Georg  fzu  Prag]  um  220  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky 
1,  512.  Nonicek.  12139 

schreibt  dem  Georg  v.  W  i  s  e  m  b  u  rg  2000  Schock  Groschen  zur  Pfandsumme  der  Burg  Drobovic* 
zu  [vgl.  nr.  1  1456].  —  KU  ?  —  Registr.  v.  1 454. -Reg. :  Arch.  cesky  2,  177.  Nopd&k.  12140 

vorschreibt  dem  Mathias  Karlsteiner  v.  Crnuzic  u.  seiner  Gattin  Barbara  v.  Polopisk  die 
Dörfer  Uten  u.  Okruhlo  vom  Kl.  Ostrov  um  350  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1 454. 

—  Reg.:  Arch.  cesky  1,  514.  Noväcik.  12141 
ernennt  den  Liegnitzer  Domherrn  Johann  Coler  zu  seinem  Kaplan.  —  KU?  —  [Not.J  RR. 

L1  128.  —  Reg.:  Öelakovsky  128.  (die  26.  oct)  12142 
bestätigt  der  St.  J  a  u  e  r  ihre  von  deu  bohm.  Königen  u.  schles.  Herzögen  erhaltenen  Privilegien. 

—  KU?  — RR.  Ll  155/159.  —  Reg.:  Öelakovsky  130.    (sampst.  nach  11000  virg.)  12143 

verschreibt  dein  Kanzler  Kaspar  Schlick  2100  rhein.  Gulden  auf  die  Pflege  zu  Eger,  .wann 
er,  als  wir  iczund  zu  Eger  mit  unsern  kurfarsten  gewezen  uud  gelegen  sind,  zu  nnsers  hofes 
notdurft  900  rinlsch  gülden  geliben  und,  als  wir  die  Sendboten  aus  Behem  mit  zerung  in 
das  heilig  conciltum  gen  Basel  fertigten,  aber  1200  rinisch  gülden  alles  in  parem  gelde  ge- 
lihen  hat«  —  KU?  — [Transs.  v.  1486  Juni  2  Eger  Stadt-A.;  vgl.:  Gradl,  z.  alter.  Gesch. 
d.  Schlick  18];  RR.  L1  165  [=  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Reg.:  Öelakovsky  130.  (Si- 
monis u.  Jude  t.)  12144 
gebietet  den  Breslauer  Ratmannen,  die  Görlitzer  an  den  ihnen  erteilten  Privilegien,  betr. 
Zölle  u.  Schuldiger  nicht  zu  hindern.  —  De  m.  d.  L  Pe.  Kaldo.  —  o.  R  —  Or.  Breslau  Stadt-A. 
(di.  nach  Sim.  u.  Judae).  12145 
befiehlt  denselben  die  Mannen  u.  Städte  der  Fürstentümer  Schweidnitz  u.  Jaoer  lerner  an 
den  .zollen  und  andern  newikeiten  an  der  wage  angedrungen*  zu  lassen  und  sie  nicht  zu 
nötigen  .einichen  zoll  ader  waggelt  zu  geben."  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  o.  R  —  Or.  ib. 
(id.  dat.)  12146 
bestätigt  den  Futterhändlern  (pabulatoribus)  der  Neustadt  Prag  das  Recht  des  Verkaufs  Ton 
Hafer  u.  Heu  nur  auf  dem  Markte  bei  der  Kirche  des  hl.  Heinrich.  —  KU?  —  RR.  Ll  150: 
Vidimusv.  1649  Prag  Landes -A. —  Codex  iur.  municip.  regni  Boh.  (Öelakovsky,  8birka)  1, 
233 f.;  vgl.  Reg.:  Öelakovsky  130.  (die  29.  oct.)  12147 
«inen  Kanzler  Kaspar  Schlick,  der  durch  seine  Mutter  Konstanze  von  den  Grafen  zu 
Colalto  abstammt,  ihm  mehr  als  20  Jahre  treu  gedient,  u.  a.  ihn  nach  Aragonien,  Frank- 
reich, England,  Ungarn,  gegen  die  Türken,  nach  Böhmen  begleitet  u.  Botschaften  nach  Polen, 
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Preussen  u.  Litthauen  ausgeführt  bat,  auch  ihm  in  Italien  bei  Erlangung  der  Kaiserwürde 
sehr  förderlich  gewesen  ist,  um  Grafen  v.  Bassano,  nachdem  er  ihn  schon  früher  [1422 
Juli  lß]  nun  Freiherrn  gemacht  u.  ihn  kürzlich  mit  der  Hertogin  Agnes  v.  Öls -Cosel  ver- 
heiratet hat,  u.  erteilt  ihm  zugleich  für  sich  u.  »eine  Erben  als  Grafen  v.  Bassano  das  Privi- 
legium de  non  evocando  [vgl.  nr.  12153].  —  Ad  m.  d.  i.  in  suo  consüio  H.  [Hecht].  —  B? 

—  Ür.  Kopidlno.  Dtcorak-,  KB.  L  59*  o.  61'J.  —  Vgl.:  Vid.  v.  1442  Aug.  8  KB.  0  164 

—  Chmel,  Kcg.  Friderici  IV.  nr.  946.  (die  30.  oct)  12148 
verbietet  auf  Klage  der  von  den  Judon  stark  ausgesogenen  St  Colmar  den  dortigen  Ein- 
wohnern Häuser  u.  sonstige  Liegenschaften  an  Juden  zu  verkaufen  u.  annulliert  frühere  Ver- 
kaufe. —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  Ru  —  Or.  Colmar  Stadt-A.;  RB.  L  54T.  (aller- 
heiligen  abend).  12149 

verschreibt  dem  Johann  Nespor  v.  Bischofswerda  für  geleistete  Dienste  500  Schock  Prager 
Groschen  auf  zwei  Häusern  in  der  Altstadt  Prag.  —  Ad  m.  d.  i.  Joannes  Tussek.  —  B?  — 
Or.  Neuhaus  =  Kop.  Prag  Landes-A.  —  Arch.  fcesky  9,  265  ;  vgl.  auch  Beg.  nach  Begistr. 
v.  J453:  Arch.  cesky  1,  506.  Xovdctk.  12150 

schenkt  dem  Meinhard  v.  Neuhaus  sein  Recht  zu  500  Schock  Groschen  auf  Ranna,  Vojtechov, 
Pokfikov.  Kladno,  Mifotin  u.  Poralec.  —  KU?  —  Kop.  Prag  Lohentafel,  Cod.  15,  361.  — 
Reg.:  Arch.  öesky  3.  519.  Noväcek.  12151 

befiehlt  den  Breslauer  Batmannen,  den  Herzögen  zu  Öls  alle  verhaltenen  Renten  ohne  Ver- 
ziehen zu  zahlen,  da  jene  auf  den  streitigen  Zoll  [von  Hundsfeld  u.  Hünern]  bis  auf  Febr.  2 
verzichtet  haben.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Kalde.  —  o.  R  —  Or.  u.  Vid.  v.  1437  Dez.  1  Breslau 
Stadt-A.       (allerheiligen)  .  12152 

erbebt  Kaspar  Schlick  zum  Grafen  v.  Bassano  [wie  nr.  1214s].  —  Ad  m.  d.  i.  H.  Hecht  — 
B?  —  Or.  Kopidlno.  Dtcorak;  nicht  in  RR].  —  Nach  Vid.  Karls  V.  v.  1521  April  27: 
Aeneas  Sylvins,  Hist.  rer.  Friderici  III.  ed.  Kulpis  (l  6K5);  Dipl.  85  ff.  =*  Lünig,  B.-A.  P.  spec. 
1 .  Coni  1 .  Forts.  1 00  ff. ;  nach  Or.  (Hormayr),  Archiv  f.  Geschichte,  Statistik,  Litt  u.  Kunst 
Jg.  1827,  461  f.       (fr.  noch  St.  Simon  u.  Jnda).  12158 

schlagt  zu  der  Pfandsumme  auf  das  Schloss  u.  die  Herrschaft  zumElbogen  1000  Schock  böhm. 
Groschen,  die  ihm  Kaspar  Schlick  geliehen,  ,  damit  wir  uns  und  unser  gesind,  als  wir  von 
hinne  ziehen  wnlten  in  unser  kunigreich  gen  Hungern,  lozeten  und  usbrachton,  *  u.  bestimmt, 
dass  dasselbe  Schloss  bei  Lebzeiten  Schlicks  nicht  eingelöst  werden  solL  —  [KD.  w.  v.  — 
R*  —  Or.  Prag  Statth.-A.  =  Kop.  Landes-A.];  BR.  Ll  165  \—  Kop.  Prag  Böhm.  Mus  ] 

—  Beg.:  Celakovsky  130 f.  (allerheiligen  tag).  12154 
Nov.  1  Prag :  giebt  dem  Kaspar  u.  Mathias  Schlick  Falkenau.  Lünig,  B.-A.  Spie,  sec  2,  1 1 83. 

Fälschung  —  s.  nr.  11218»  (1435  Nov.  4*). 
bestätigt  den  Hrzz. Friedrich  d.alt.  v.  Österreich  u.  dessen  Sohne  Sigmund  aUe  Privilegien. 

—  [Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Heecht  —  Bta  —  Or.]  Wien  H.-H.  u.  St.-A.;  [nicht  in  BEI  —  Reg.: 
Lichnowsky,  Gesch.  d.  Haus.  Habsburg  5  nr.  3816.  12155 

bekundet,  dass  Ritter  Dietrich  Franken berg  bewiesen,  dass  sein  Haus  zu  Namslau  frei  vou 
Geschoss  u.  Wache  sei,  u.  dass  jeder,  der  dahin  fliehe,  Sicherheit  für  seine  Person  haben  solle, 
u.  bestätigt  dies.  —  Per  d.  Casparem  cancellarium  Petrus  Kalde  prepos. Northus.  —  o.  R!  — 
Or.  Breslau  Staats -A.;  RR.  Ll  137  f.  mit  KU:  Ad  relac.  d.  Casp.  Blick  canc.  P.  Kalde  et«. 

—  Reg. :  Celakovsky  1 29.  (samst  nach  allerheilig.)  12156 
verschreibt  dem  Johann  v.  Kunwald  u.  der  Annav.  Kbel  die  Dörfer  Kllcany  u.  Hostivice  vom 

KL  Zderaz  um  500,  Rudet-  u.  den  Zoll  in  Kosteioc  von  der  Prager  Propstei  um  200,  Zdetln 
u.  Nöimlco  der  [Prager]  Johanniter  um  200,  Vtelen  vom  Kl.  Hradist  um  150  u.  Ujezdec 
Chud/  vom  Kl.Bfevnov  um  100  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Beg.: 
Arch.  cesky  1,544.  Sotdctk.  12157 
hesUtigt  dem  Jakob  (Cuba)  v.  J  e  v  i  s  o  v  i  c  (Gewissowicz)  den  Kauf  des  Dorfes  Sedliste  (Sed- 
lissczky) ;  inser.  nicht  naher  bez.  Urkk.  d.  B.  Johann  v.  Leitomischl  u.  Kg.  Wenzels.  —  Ad 
relac.  d.  Hasskonis  de  Waldstein  et  Jankonis  de  Chotiemicz  Jo.  Tussek.  —  RR.  L»  154  [— 
Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  —  Beg.:  Celakovsky  130  :  vgl.  Beg.  nach  Begistr.  v.  1454:  Arch. 
cesky  2,  460.       (fer.  2  post  omniom  sanet)  1215H 
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Nov.  4  Prag:  verschreibt  der  Eufemia  v.  Öttingen  die  Herrschaft  Münsterberg.  RR.  Ll  131 
Kop.  Prag  Böhm.  Mos.  Reg.:  Celakovsky  128.      (domioko  ante  Hart)  —  falsch  statt 

J436  Nov.  11 !!  (nr.  11522). 
befreit  die  Börger  der  Kleinst.  Prag  von  allen  Abgaben  u.  Bernen  auf  10  Jahre.  —  KUV  — 

RR.  L1  134.  —  Cod.  iur.  mnnicip.  regni  Bohem.  (Celakovsky,  Sbirka)  1,  234 f.;  vgl.  Reg.: 

Celakovsky  129.  (fer.  2  post  fest  omninm  sanct)  12159 
bestätigt  dem  Zdenök  v.  Roimitäl  u.  seiner  Frau  Margarete  60  Schock  Groschen  der  königl. 

Berna  anf  dem  Kl.  Cbot&au,  welche  dieser  von  Wilhelm  Dnpovec  am  600  Schock  b.  Gr. 

gekauft  hat,  nachdem  sie  früher  von  Kg.  Wenzel  dem  Janowecz  v.  Schwamberg  verschriebeu 

waren.  —  KU?  —  RR  L»  15»  [Konzept]  s.  die  mit  KU:  Relator  d.  W.  de  Luticz;  [Kop. 

Wittingau.  Marei].  (mo.  nach  allerheil.)  12164) 
bestätigt  dem  Krzstift  S  alz  barg  (EB.  Johann)  das  von  Karl  IV.  verliehene  lischt  über  Leute, 

die  dein  Land»!  Schaden  zugefügt  haben,  in  allen  Gerichten  des  Krzstifts  aburteilen  zu  dürfen. 

—  Ad  tn.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  Rto  —  Or.  Wien  H.-H.  u.  St-A.;  RR.  L  53.  (dinst. 
nach  allerheiligen).  12161 

befiehlt  auf  Veranlassung  des  EB.  Johann  v.  Salzburg  dem  Hrz.  Heinrich  in  Baiern  die  Beleh- 
ntuigen  über  verschiedene  Festen  u.  Güter,  welche  er  inne  hat,  von  dem  Erzstift  endlich  nach- 
zuholen. —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  2  Orr.  ib.       (mitwoch.  nach  allerheiligen).  12162 

verpfändet  seinem  Ante  Hanusch  aus  Pilsen  das  zum  Kloster  in  Chotieschau  gehörige 
Städtchen  Dobfany  um  225  Scheck  Groschen.  —  Relacio  d.  Johannis  de  Colowrat.  —  o.  R 

—  Or.  Wien  H.-H.  u.  St.-A.  —  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.  (swateho  Linharta).  12163 
befreit  den  Peälk  v.  K  u  n  w  a  1  d  von  der  Zahlung  von  3  Schock  Schossgeld  von  seinem  Hof  in 

Hostivice  zur  Kleinseite  Prags  u.  verschreibt  ihm  6  Schock  Groschen  Zins  der  Wyschehrader 
Domherreu  von  demselben  Hof  um  60  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Kegistr.  v.  1454.  — 
Keg. :  Arch,  öesky  1,543  f.  Novdcek.  12 164 

verschreibt  dem  Johann  v.  Pf  etov  den  kleinern  Hof  des  |  Prager |  Karthäuser-Klosters  im  Dorfe 
Butovice  um  100  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1464.  —  Reg.:  Arch.  cesky 
1,  511.  Novdcek:  12165 

verschreibt  dem  Vanök  u.  Johann  v.  Odic  die  Dörfer  Svrcovice  u.  Kertomlatky  um  200  Schock 
Groschen.  -  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  185.  Novdcek.  12166 

verschreibt  dem  Richter  der  Präger  Altstadt  Wanek  Rak  v.  Nebklov  den  Hof  Tryskovice  vom 
Kl.  Strahov  um  200  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454 ;  [Ausz.:  Sdmmari  aü  - 
czüeg  oder  extrackt  aus  etlichen  gar  alten  khün.  Maycstatten  Vertragen  f.  44r:  Raudnitz, 
Fürstl.  Lobkow.  A.]  —  Reg. :  Arch.  cesky  2,  177.       (Leonharts  t.)  Novdcek.  12167 

verschreibt  dem  Kanzler  Kaspar  Schligk  u.  dessen  Gemahlin,  der  Herzogin  Anna  v.  Schlesien- 
öls, die  dem  Reiche  zustehenden  Rechte  auf  das  Land  Wenden,  dessen  Herrscherfamilie  aus- 
gestorben ist  Z  e  u  g  e  u :  Ulrich  Graf  v.  Cilly-Ortenbnrg,  Brunoro  von  der  Leiter,  Meinhard 
v.  Neuhaas,  Niklas  Uaze  v.  Cost,  die  Ritter  Georg  Golmitzer  u.  Bernhard  Sachs.  —  Ad  m. 
d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  [B»*j  —  Or.  Berlin  Geh.  St-A.;  |BR  L  53'  u.  54'].  —  Riedel,  Cod. 
dipl.  Brandb.  2,  4,  158  ff.       (mi.  Linharts  t)  1216H 

giebt  dem  Apotheker  Johann,  Bürger  der  Grossen  St.  Prag,  einige  Abgaben  in  den  Dörfern 
Gross-  u.  Klein-Prziewora  u.  Gross  -  Dobra,  welche  an  ihn  als  König  v.  Böhmen  gefallen  sind. 

—  Ad  relacionam  Jo.  sabcamerarii  Jo.  Tussek.  —  RR.  L1  153  [—  Kop.  Prag  Böhm.  Mos.J 

—  Reg. :  Celakovsky  130.  —  Emier,  Reliquiae  tabuL  terrae  regni  Bohem.  2,  175  (zu  Dez.  6): 
Ad  relat  Joh.  de  Cunwald  Joh.  Tussek.       (fer.  5.  post  Leon  ardi).  1216» 

bestätigt  die  Privilegien  der  Gürtler  u.  ähnlicher  Kunsthandwerker  in  der  Prager  Neustadt 

—  KU?  —  RR.  L'  151 ;  [Kop.  nach  dem  Liber  memor.  Nov.  civit  Prag,  ab  a.  1440  Prag 
Böhm.  Mus.]  —  Reg.:  Celakovsky  130.       (die  7.  nov.)  '  12170 

bestätigt  die  Privilegien  der  St.  Slany.  —  KU?  —  [Kop.  v.  1654  Prag  Landes-A.;  Auszug]. 

RR.  Ll  134.  —  Reg.:  Celakovsky  128.  (id.  dat)  12171 
bestätigt  dem  Hrocho  v.  Vdynie  die  Freiheit  seines  Hauses,  das  in  der  Grossst  Prag  bei  s. 

Castulum  liegt  —  KU  ?  —  RR.  L 1  1 53  [^Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  =  Reg. :  Celakovsky  1 30. 

(id.  dat)  12172 
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befiehlt  dem  Hrz. Gerhard  v.  Jülic h-Berg,  dem  EB.  Baban T.Trier  den  halben  Teil  von  Sinzig 
n.  Remagen  nicht  langer  vorzuenthalten.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht.  —  o.  R  —  Or.  Düssel- 
dorf,      (donresdach  nach  s.  Lynhartds  dach).  12173 


bestätigt  dem  Johann  v.  Lhota  eine  (nicht  naher  bez.)  Ork.  Kg.  Johanns  v.  Böhmen 
44  Schock  Groschen  auf  dem  Dorfe  Nemieditz  u.  eine  (nicht  näher  bez.)  ürk.  Kg.  Wenzels 
über  4 6  Schock  Groschen  auf  demselben  Dorfe.  —  KU?  —  RR.  L1  136  [-  -  Kop.  Prag Böhm. 
Mus.]  —  Vgl.:  Celakovsky  129.       (die  8.  noT.)  12174 

antwortet  der  Herzogin  Elisabetv.  Liegnitz  auf  ihre  Frage,  wie  sie  sich  den  Polen  inKrappitz 
gegenüber  verhalten  solle,  er  werde  darüber  mit  dem  Polenkönig  unterhandeln;  der  Hrz. 
Ludwig  t.  Lüben  hatte  ihren  (der  Herzogin)  Städten  nicht!«  zu  gebieten,  er  habe  kein  Erb- 
recht daran.  —  Ad  m.  d.  i.  Pe.  Calde.  —  Kopiar  d.  Herz.  Elisabet  Breslau  Staats-A.  —  Ztschr. 
d.  Ver.  f.  Gesch.  Schles.  12,  2,  2*2.       (fr.  nach  s.  Linhartz  t)  12175 

tritt  seinem  Kanzler  Kaspar  Schlick  u.  dessen  Gemahlin  Agnes,  gob.  Herzogin  v.  Öls,  2500 
Schock  böhm.  Groschen  ab,  die  Hans  v.  Kottbus  nach  der  Entscheidung  der  Fürsten  zu 
Breslau  etlichen  Kaufleuten  von  Köln  hätte  bezahlen  oder,  wenn  er  dies  nicht  thäte,  seine 
Stadt  u.  Herrschaft  Kottbus  für  diese  Summe  dem  Kaiser  hätte  abtreten  müssen.  —  [Ad  m. 
d.  i.  Herrn.  Heecht  —  Ru  —  Or.  Berlin  Geh.  St-A.J;  RR  L>  171  [—  Kop.  Prag  Böhm. 
Mus.;  Kop.  Dresden  H.-Si-A.]  —  Reg.:  Celakovsky  131.       (fr.  vor  Mertens  t.)  12176 

verpfändet  dem  Janke  v.  Chotiemiecz  die  Schweidnitzer  Münze  für  1600  Schock  Groschen 
(Ch.  hat  Güter  im  Werte  von  1000  Schock  an  Sigmund  abgetreten,  für  diesen  je  300  Schock 
an  Niklas  Sokol  aus  Lamberg  u.  an  die  Herzogin  Anna  v.  Auschwitz,  die  Mutter  Puotas  v. 
CzastolowH*  bezahlt).  — Ad  m.  d.  imp.  — [o.  R!]  —  Or.  u.  alte  Kop.  Schweidnitz  Stadt-A.; 
RR.  L1  132  s.  die  [—  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.];  vgl.:  Celakovsky  128.  —  Cod.  dipl.  Silas. 
12,  76  f.       (sonab.  vor  MerteinsL)  12177 

bestätigt  dem  Hostilaus  v.  Wienetz  seine  Urk.  v.  1421  [Jan.  20  nr.  4437]  über  die  Ver- 
pfändung der  Abgaben  der  Dörfer  Belec  u.  Litten  für  seine  Kriegsdienste  zur  Erhaltung  der 
Festung  Karlstein.  —  KD?  —  RR.  L«  153  Kop.  Prag  Böhm.  Mus.]  — Reg.  [fälschlich 
zu  Nov.  10]:  Celakovsky  128.       (sabato  post  Leonard i  confess.)  12178 

giebt  dem  Unterkämmerer  des  Königreichs  Böhmen  Johann  v.  Cunwald  u.  dessen  Bruder 
Pessiko,  Bürgern  der  Grossen  St.  Prag,  die  Gnade,  dass  sie  über  alle  ihre  Güter  (Mobilieu 
u.  Immobilien)  frei  verfugen  können.  —  Imperator.  Jo.  Tussek.  —  RR.  Ll  148 f.  —  Reg.: 
Celakovsky  129  f.       (s.  die).  121*9 

widerruft  die  Schenkung  der  an  ihn  als  König  v.  Böhmen  gefallenen  Güter  zu  Rzebczie  an  Ernst 
v.  Widicz  auf  Bitten  des  Hanns'  H  o  l  u  p  v.  Tachau,  der  sich  als  der  rechtmässige  Erbe  legi- 
timiert bat.  —  Ad  relac.  Procopii  de  Rabstein  Franciscus  de  Braniez.  —  RR.  L 1  57  s.  d.  — 
Reg. :  Celakovsky  12  6  f.  12 1 80 

ernennt  den  Johannes  Tussek  aus  Pacov,  verheirateten  Kleriker  der  Prager  Diözese,  .muw 
proprio*  zum  Notar  u.  öflentlichen  Schreiber  (thabellio).  —  Kür  —  [Not]  RR.  L"  149.— 
Reg.:  Celakovsky  130.       (s.  die).  12181 

verleiht  dem  Rüdiger  v.  Sparneck  u.  dessen  Bruder  Fritz  die  Schlösser  Sparneck  u.  [Gr.-] 
Waldstein,  das  halbe  Dorf  Martinlamitz  (Marteinslomnicz)  u.  das,  was  sie  zu  Fleisnitz  u. 
Seulbitz  (Zeilwicz)  haben,  sowie  das  Halsgericht  u.  den  Bann  zu  Spameck  u.  [Gr.-]Waldstein. 
—  KU ?  —  RB  L 1  140.  —  Reg.:  Celakovsky  129.       (sine  die  et  loco).  12182 

ernennt  den  Ritter,  lateranensischen  Pfalzgrafen  u.  Dr.  iur.  Simon  v.  Teramo  (The-)  zu  seinem 
Rat  u.  „advocatus  imperii*  u.  verleiht  ihm  alle  Privilegien,  die  seine  Räte  haben,  sowie  Be- 
freiung von  allen  Steuern  u.  Lasten.  —  KU?  —  RR.  L  54'  u.  55r.    (s.  a.  d.  et  1.)  12183 

bestätigt  dem  Dietrich t.  Kladno  die  Verschreibungen  Wenzels  IV.,  schreibt  ihm  1000  Schock 
Groschen  Ersatz  auf  Schreckenstein,  Lobosic  u.  Bystfic  zu.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  — 
Reg.:  Arch.  cesky  1,  521.  Jiocdcek.  12184 

verschreibt  dem  Hynek  Kruäiua  v.  Lichtemburg  das  Heimfallsrecht  auf  die  Burg  Lomnic  u. 
das  Städtchen  Alt-Lomnic.  nach  dem  Tode  des  Johann  Kostk  t.  Lomnic.  —  KU  V  —  Registr. 
T.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  1,  536.  Novdcek.  18186 
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T  Prag       verschreibt  dem  Wenzel  v.  H  a  t  o  v  i  c  u.  seiner  Gattin  Agnes  die  Dörfer  des  Prager  Erzbistums 

Becharv,  Buddoves,  Kamenske  u.  Mayen  am  300  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v. 
1454.  —  Keg.:  Arch.  cesky  l,  512.  Notxxctk.  12186 
?  >         verschreibt  dem  Priester  Friedrich  v.  Strainie  o.  seinen  Erben  die  St  Kolin  u.  die  Dörfer 

Miletiny,  Malenovice,  Solopiskv.  Kbely,  Bfe£any,  Libodrice,  Nendorf,  Hradistko,  St.-Katharina, 
Zabofl,  St-Jakob,  St.-Nikolai,  Neuhof,  Ov&iry,  die  Mühle  Hruby  u.  zwei  Mühlen  bei  Kolin, 
Prldvory,  Radovesnice.  Zibohlavy,  Säny,  Jestrabi  Lhota,  Chutouchov,  Iicko,  Mancice,  Nebo- 
vidv  nm  3000  Schock  Groschen.  —  KU  ?  — Kegistr.  v.  14  54.—  Keg.:  Arch.  cesky  ],  52h. 
Nomctk.  1218? 
Nov.  10:  K.  Sigmund  ist  au  diesem  Tage  noch  nicht  nach  Znaim  gekommen,  wie  Hart 
berichtet:  Dobner.  Mon.  bist.  Boem.  1,  ISt'J. 
Not.  II  Beneschau  befreit  die  stark  verschuldeten  Czas lauer  auf  15  Jahre  von  der  Zahlung  der  Hälfte  der 
königl.  Berna  (lio  Schock  Groschen).  —  Ad  relacionem  Johannis  de  Kunwald  subcamerarii 
Joh.  Tussek.  —  [K?]  -•  Or.  L'aslau.       (undeeima  d.  novomb.)  Cdakotiky.  12188 

•  »         entlehnt  von  Hanusch  v.  Kolovrat  u.  dessen  Neffen  Heinrich  v.  Kolovrat  noch  7200  rhein. 

Galdon  u.  500  Schock  Groschen  u.  verpfändet  ihnen  dafür  die  Bargen  Tocnlk  a.  Zobrak  u. 
das  Gut  Dobftv.  —  KU  ?  —  Kegistr.  v.  1454.  —  Keg. :  Arch.  cesky  2,  450.  Novdctk.  12189 
>  »         vorpfändet  an  Hanusch  v.  Kolovrat  um  1000  Schock  Groschen  die  Dörfer  der  St.  Beraun: 

Vzdice,  Oranna,  Trubln  u.  Davor)  ne.  —  W.  v.  12190 

•  »         verschreibt  dem  Hanns  v.  Lhota  3  Schuck  Groschen  Zins  in  Zbincie  um  30  Schuck  Groschen. 

—  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Keg.:  Arch.  cesky  2,  ISO.  Notiicek.  12191 
»              •         erhöht  die  Plandsumme,  um  welche  den  Brüdern  Johann  u.  Wilhelm  v.  Biesenberg  das 

Stadtchen  Pfestico  mit  dem  Dorfe  Sobökury  vom  Kl.  Kladrub,  dann  das  Dorf  Nezamyslice  u. 
andere  Dörfer  dos  Kl.  Bfevnov,  woiter  das  Dorf  Bor  des  Kl.  Zderaz  verschrieben  worden  sind, 
um  1350  Schock  Prager  Groschen  (hoo  Schock  ist  er  dem  Johann  v.  Bicsenberg  für  seine 
Dienste  schuldig  geblieben,  um  550  Schock  Groschen  hat  er  von  demselben  das  Bichteramt 
der  St.  Klattau  erkauft).  —  Ad  relacionem  domini  Mcnhardi  de  Nova  domo.  —  Kop.  Prag 
Statth.-A.;  Handschrift  des  Stiftes  Strahov  nr.  1 11,  f.  554;  Kop.  Prag  Landes- A.  (v  p.m- 
d«U  den  sv.  Martina).  Norde*.  [Vgl.  lat.  Übers.:  Dobner,  Mon.  bist.  Boem.  6,  171  ff.]  12192 
»  Wlaschim  ermahnt  Ulrich  v.  Bosen berg.  die  köuigl.  Steuereinnehmer  an  der  Einhebung  der  Gallisteu-r 
nicht  xu  hindern.  —  Ad  in.  d.  imperatoris.  —  Or.  Wittingau.  —  Arch.  cesky  1,51.  -Vo- 
vdetk.  1219S 

»  »         zeigt  dorn  Abte  Kacek  u.  dem  Konvent  des  Stiftes  Tepl  an,  dass  or  dem  Zbynek  v.  Kowo 

500  Schock  Grosehon  auf  den  Einkünften  des  Kl.  Tepl  verschrieben  habe,  u.  befiehlt  i 
an  denselben  bis  zur  Erschöpfung  der  Pfandsumme  jährlich  so  viel  abzuführen,  als  sie 
an  die  kunigl.  Kammer  gezahlt  haben.  —  De  m.  d.  i.  —  Or.  Tepl  —  Abschr-  Prag  Böhm. 
Mus.  Novdcek.  12194 
f    »    ]  .         verschreibt  dem  Nikolaus  Sokol  v.  Lamberg  das  Dorf  Dobrouice  der  Propstei  Wyschehrad  um 

200  Schock  Gr.  —  KU  ?  —  Kegistr.  v.  1454.  —  Reg. :  Arch.  cesky  1,536.  Novdcek.  12195 
Nov.  15  Prag:  f.  das  Stift  Nivellcs.  RR.  L  54  —  s.  nr.  1  1524. 
»    1 8        Tele        schenkt  dem  Nikolaus  S  o  k  o  l  v.  Lamberg  Min  Heimfallsrecht  in  Opatovice,  Bufenioe  u.  Mezllesi. 

—  KU f  —  Prag.  Lehentafel,  Cod.  15,  174.  — Reg.:  Aren,  »esky  3,  520.  Novdük.  12196 
»             •         ertheilt  dem  Nikolaus  Sokol  v.  Iatnberg  das  königl.  Recht  auf  dem  Dorfe  BFezova  nach  dem 

Tode  Bernard  Krebers  v.  Kuttenberg.  —  KU?  —  Nach  Registr.  v.  1454:  Arch.  cesky 
2,  202  (s.  L)i  nach  Prager  Lehntafel  15,  270  Reg.:  ib.  3,  520.  DMA*.  1219? 

»21  »         an  die  Väter  des  Basier  Konzils:  or  sei,  nachdem  er  von  Prag  aufgebrochen,  krank  geworden. 

u.  werde  ihrem  Abgesandten  dem  B.  Georg  v.  Vicenza  erst  in  der  nächsten  Stadt  Bescheid 
geben  können ;  bis  dahin  möchten  sie  keinen  Beschluss  (gegen  P.  Eugen)  fassen.  —  Ad  m. 
d.  i.  Petrus  Kalde  prep.  Nortus.  —  Ms.  Paris  1502,  fol.  78.  —  Palacky.  Beitrr.  2,  482  f. 
(die  21.  nov.)  12198 
»  >         verschreibt  dem  Ulrich  v.  Kralovic  die  Dörfer  Loket  u.  Snöt  vom  Wyschehrader  Kapitel  um 

IfiO  Schock  Gr.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  — Keg.:  Arch.  cesky  2,  17«.  Norde*.  12199 
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Nov.  23  Prag:  f.  Jakob  v.  Vfesovic.  Arch.  öesky  2,  452  —  s.  nr.  11532. 

Nov.  25  Prag:  f.  Regensburg.  Erwähnt:  Gemeiner,  Regensb.  Chronik  3,  80  —  s.  nr.  1  1535. 
Für  Margarete  Sparneck.  KR.  L  54r  —  8.  nr.  1 1536. 

belehnt  den  B.  Friedrich  v.  Basel  (vgl.nr.  12208]  mit  den  Regalien,  nachdem  Johann  Winter- 
lingeu  für  ihn  die  Huldigung  geleistet  bat.  —  KU?  —  [nicht  in  RR].  —  Nach  einem  Katalog- 
Reg.  s.  d. :  Trouillat  Mon.  de  l'eveque  de  Bäle  5,  7  76.  —  Die  dortige  Ortsangabo  Ulmitz 
kann  selbstverständlich  nicht  Olmütz  bedeuten.  12200 

entl&sst  einen  Boten,  den  Eberhart  Windecke  zu  ihm  gesandt  hatte.  Windecke,  hrsg.  v.  Alt- 
mann  439.  Nach  Windecke  war  K.  Sigmund  am  11.  Nov.  nachZnaim  aufgebrochen.  12-](Nla 

befiehlt  der  St  Lübeck  ihre  Reichssteuer  pro  1438  an  Ritter  Härtung  Clux  zu  bezahlen.  — 
Kü?  —  Not.  RR.  L  56».       (Anderist.)  12201 

erhöht  dem  Vanek  v.  Kf  ive,  dem  er  die  Burg  Tlustovüsy  mit  dem  Dorfe  Horusany  um  700 
Gulden  verschrieben  hatte,  diese  Pfandsumme  um  1 50  Schock  Prager  Groschen.  —  Ad  relac. 
d.  Karoli  de  Wlassim.  —  Handschr.  d.  Stiftes  Strahov  nr.  1 1 1,  297 ;  Kop.  Prag  Landes-A. 
—  Reg.  nach  Registr.  v.  1453:  Arch.  cesky  1,  469.  (v  sobotu  den  sv.  Ondfeje).  JW 
väcek.  12202 

teilt  dem  Freisingor  Bischof  u.  Domkapitel  mit,  dass  er  von  dem  Recht  der  ersten  Bitten  bei 
der  Freisinger  Kirche  za  Gunsten  des  Heinrich  Schlick,  Probstes  zu  Bunzlau  (Boleslawiens.) 
Gebrauch  mache.  —  Ad  m.  d.  i.  Herrn.  Hecht  —  Ru  —  Or.  München  R.-A.:  nicht  in  RR. 
(die  prima  m.  deebr.)  12203 

belehnt  Rudolf  v.  R  am  st  ein,  den  Gemahl  der  Ursula  v.  Geroldseck,  bezw.  dessen  Bevoll- 
mächtigten, den  Notar  Johann  Gernolt  v.  Ottenheim  (Odenhan),  der  auch  den  Lehnseid 
leistet,  als  Lehmtriger  seiner  Gemahlin  mit  den  von  deren  Vater  Heinrich  v.  Geroldseck 
ererbten  Reichslehen  [vgl.  nr.  6539] :  Burg  u.  St.  Mahlberg  (Mal-),  den  Dörfern  Kippenheim, 
Wittenweier  (Wietlenwiler),  Allmannsweier  (Almenswiler),  Nonnenweier,  Ichenheim,  Kürzell 
(Kroczel),  Dundenheim,  Altenheim.  —  KU?  —  RR.  L  56T u.  57r.     (Barbarn  abend).  12204 

befiehlt  dem  EB.  Dietrich  v.  Köln  die  Streitsache  der  St  Zürich,  welche  an  ihn  (den  Kaiser) 
von  dem  Freistuhl  zu  (Kerspe)  Kersiepen  [  bei  Lüdenscheid]  appelliert  habe,  zu  untersuchen  u. 
zu  entscheiden.  —  De  m.  d.  imp.  —  Or.  Zürich  Staats-A.  —  Ind.  lect.  acad.  Monast  1884/5, 
8.  1 1  ff.       (Barbaren  ab.)  12205 

gebietet  dem  Heinrich  v.  V albrecht  Freigrafen  in  Suderland,  die  Streitsache  zwischen  Zürich 
u.  Jost  Vintdenkern,  welche  dieser  vor  den  Freistuhl  zu  Kersiepen  gebracht,  an  das  kaiserl. 
Gericht  zu  weisen,  da  Zürich  an  dieses  appelliert  habe.  —  KU.  w.  v.  —  Or.  ib.  (id.  dat) 
Schiceiitr.  12201» 

ersucht  den  Hrz.  Gerhard  v.  Jülich,  Geldern  u.  Berg,  dem  Amtmann  zu  Wipperfurth  (Wippel- 
furt) zu  befehlen,  dass  dieser  die  von  ihm  gefangen  gehaltenen  Prokuratoren  der  St  Zürich, 
welche  zum  Freistuhl  zu  Kersiepen  reisen  sollen,  freilasse.  —  KU.  w.  v.  —  o.  R  —  Or.  ib. 
(Barbaren  t)  Schweis.  12207 

bestätigt  dem  B.  Friedrich  v.  Basel  die  Privilegien.  —  KU?  —  Not  RR.  L  57r.  —  Reg. 
(nach  einem  Katalog  s.  d.  et  l.t:  Trouillat,  Mon.  de  l'6veqne  de  Bale  5.  776.  (die 
4.  deebr.)  12208 
gewahrt  dem  Arnest  Lestkowecz  v. Humpol ec  u.  den  Einwohnern  von  Humpolec  einen  Jahr- 
markt —  Imperator.  Jo.  Tussek.  —  RR.  L1  149.  —  Reg.:  Celakowsky  130.  (die 
4.  dec)  12209 
befiehlt  der  St  Ravensburg  die  Martini  fällig  gewesene  Reicbssteuer  an  Hansu.  Frischhans 
v.  Bodman  zu  zahlen.  —  KU?  —  RR.  L  57'.       (Niklas  ab.)  12210 
desgl.  der  St  Biber  ach.  —  KU?  —  Not.  ib.       (id.  dat.)  12211 
desgl.  der  St.  Buchhorn.  —  W.  v.  12212 
desgL  der  St.  Kaufbeuern.  —  W.  v.  12213 
desgl.  der  St.  Leutkirch.  —  W.  v.  12214 
befieht  der  St.  D  i  n  k  e  1  s  b  ü  h  1  die  Martini  fällig  gewesene  Reichssteuer  an  Albrecht  u.  Burkart 
v.  Homburg  zu  zahlen.  —  W.  v.  12215 
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Dez.  i» 
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desgl.  der  St  W  e  i  1.  —  W.  t.  122 16 

verschreibt  dem  Heinrich  T.  S  t  ra2  die  Burg  Pferov  mit  Zugehör  [vgl.  nr.  12115].  —  KU» 

—  Begistr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  öesky  2,  452.  Novdcdc.  1221? 
verschreibt  dem  Heinrich  v.StraZ  300  Schock  Groschen  auf  dem  Kamtnerzins  der  St  Bohmisch- 

Brod.  —  KU?  —  Begistr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  180.  Noväcek.  12218 
Dez.  6:  f.  d.  Apotheker  Johann:  Emier,  Beliquiae  tabul.  2,  175  —  s.  nr.  12169- 
macht  den  Standen  von  Bautzen,  Görlitz,  Zittau,  Lübau,  Lauban  u.  Kamenz  bekannt,  dass 

er  seine  Tochter  u.  ihren  Gemahl  den  Herxog  v.  Österreich  als  Erben  aller  seiner  Lande  u. 

Königreiche  einsetzen  wolle,  n.  ersucht  sie,  Bevollmächtigte  nach  Prag  auf  Dez.  18  zu  senden, 

wo  definitive  Abmachungen  über  die  Erbfolge  getroffen  werden  sollen.  —  [Ad  m.  d.  i.  Herrn. 

Hecht  —  Kop.  Görlitz  n.  Zittau].  —  (Anton)  Dipl.  Beitrr.  zu  den  Geschichten  u.  zn  den 

tentschen  Rechten  (1777),  56 f.  —  tU'g.:  Verzeichn.  oberlaus,  ürkk.,  Heft  5,  45.  (frawen 

abd.  concept)  12219 
desgl.  an  die  Stande  v.  Breslau.  Namslau  u.  Neumarkt.  —  KU.  w.  t.  — Or.  Breslau  Stadt-A. 

(id.  dat.)  12220 
bestätigt  auf  Bitte  des  Abtes  Przibislaus  die  Privilegien  des  Kl.  Bruck  bei  Znaim.  —  KD?  — 

RH.  L1  160.  —  Reg.:  Celakovsky  130.       (die  7.  dec.)  12221 
Dez.  8  Prag:  f.  Svojie  v.  Zahrädka.  Reg. :  Arch.  cesky  1,  498  —  s.  nr.  1  1570. 
verschreibt  der  StLeitmeritzum  100  Schock  Groschen  dio Dörfer  der Leitmeritzer  Propstei 

Kfeäice  u.  Tfebütice.  —  KU ?  —  Registr.  v.  1453.— Reg.:  Arch.Öesky  1,  501.  Novictk.  12222 
stirbt.  Vgl.:  Windecke,  hrsg.  v.  Altmann  S.  439  u.  447  :  Bartoss:  Dobner,  Mon.  hist  Boeui. 

1,  199.  12222» 
Dez.  14  Prag:  f.  Vanek  Larva.  Reg.:  Arch.  cesky  2,  1S3 f.  —  s.  nr.  1 1581. 
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Anf. 


Ofen 


Pressburg 
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an  E  r  f  n  r  t  wie  nr.  1 6  ff.  —  Kopb.  Erfurt 
nr.  34.  —  Reg.:  Württemb.  Geschichtsquellen  3,  307. 
nr.  35.  —  ib.  307  f. 

an  den  griechischen  Kaiser  Manuel :  schreibt  über  den  Plan  die  Türken  zu  bekämpfen; 

wünscht  wie  jener  ein  Freundschaftsbündnis ;  freut  sich  über  den  Wunsch  Manuels  nach 

Union  der  beiden  Kirchen ;  sein  Promemoria  hierüber;  Antwort  P.  Johanns  XXIII,  die  Union 
.   solle  auf  dem  römischen,  sonst  auf  einem  späteren  Konzil  verhandelt  werden ;  politischer 

Nutzen  der  Union.  —  KU?  —  Cod.  Vatic  —  H.  Finke,  Acta  conc.  Constanc.  1,  391  ff. 

(s.  dato).  12224 
nr.  88.  —  Heg.:  Württemb.  Geschichtsqu.  3,  314. 
Zn  nr.  III  A  Tgl.  ib.  314  A.  l. 

nr.  164.  —  F.  Voigt,  Urkb.  z.  Berlinischen  Chronik  32C  f.  [fäbchL  zu  1412  Sept  1]. 
nr.  172.  —  F.  Voigt  326  ffalschl.  zu  1412  Sept.  l]. 

an  Kg.  Heinrich  IV  v.  England,  schreibt  über  den  Besuch  des  Polenkönigs  in  Ungarn;  über 
die  Verhandlungen  zwischen  Polen  und  dem  deutschen  Orden ;  über  seine  Kampfe  mit  Venedig ; 
über  seine  am  11.  Not.  bevorstehende  Krönung;  über  den  Zusammentritt  des  allgemeinen 
Konzils;  über  weitere  Plane  Johanns  XXIII  bezüglich  der  Union  der  Griechen  und  eines 
Kreuzzuges ;  über  die  Zwistigkeiti-n  zwis;hen  den  Herzögen  v.  Burgund  u.  Orleans  u.  über 
die  englische  Einmischung.  —  KU?  —  Cod.  d.  Vatik.  Bibl.  —  H.  Finke,  Acta  concilii  Con- 
stanc. l ,  km  ff.      (s.  dato).  12225 

an  Kaiser  Manuel  v.  Griechenland:  klagt  über  den  Obermut  der  Venetianer,  erinnert  ihn 
an  deren  Raub-  und  Kriegszüge  nach  Morea  und  Konstantinopel;  da  sie  auch  Hand  an  seine 
ungarischen  n.  Reichsbesitzungen  gelegt  haben,  so  hat  er  den  Krieg  gegen  sie  begonnen  u. 
sie  im  März  besiegt :  übersendet  ein  Verzeichnis  der  eroberten  Plätze,  teilt  seine  demnäch- 
st] ge  Krönung  u.  italienische  Heerfahrt  mit;  antwortet  auf  eventuelle  Einwürfe,  die  gegen 
die  Union  der  griechischen  und  römischen  Kirche  gemacht  werden  könnton,  unter  Hinweis 
auf  die  Geschichte ;  beide  Fürsten  sollten  den  Titel  Kaiser  behalten ;  Vorschlage,  wie  die 
Thätigkeit  der  Venetianer  im  Orient  lahm  gelegt  werden  kann.  —  KU  ?  —  Cod.  Vatic.  —  H. 
Finke,  Acta  conc.  Const  I,  394  ff.       (s.  dato).  12226 

an  Guidantonio  v.  Montefeltre:  fordert  ihn  auf,  sich  mit  Papst  Johann XXIII  auszusöhnen 
u.  sendet  seinen  Kaplan  Octavian  de  Sancto  Severino  (arehidiaconus  Zemliensis  in  ecclesia 
Argentinensi)  an  ihn.  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  H.  Finke,  Acta  concilii  Constanc.  l,  101 
(s.  dato).  12227 

an  Papst  Johann  XXIII:  teilt  seine  Aufforderung  an  Guidantonio  v.  Montefeltre,  sich  mit  dem 
Papst  auszusöhnen,  mit  u.  beglaubigt  seine  Kaplane  den  l^obst  Johann  v.  Fünfkirchen  u. 
Octavian  de  Sancto  Severino.  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  ib.  101  f.        (s,  dato).  12228 

an  Kg.  Heinrich  IV  t.  England,  dankt  für  die  freudige  ihm  durch  Berthold  Orsini  übermit- 
telte Nachsicht,  dass  er  durch  seinen  zweiten  Sohn  Thomas  dem  Papst  Johann  XXIII  Hülfo 
leisten  wolle,  u.  fordert  ihn  zur  sofortigen  Ausführung  seines  Versprechens  auf.  —  KU?  — 
Cod.  Vatican.  —  H.  Finke,  Acta  concilii  Constanc.  1,  99  ff.       (s.  dato).  12229 

nr.  266.  EB.  Friedrich  v.  Köln. 

nr.  297.  —  F.  Voigt.  L'rkB.  z.  Berlin.  Chronik  325. 

nr.  319.  —  Reg.:  Württemb.  Geschichtsquellen  3,  320. 

nr.  339.  —  Jar.  Celakovsky,  Cod.  iur.  munieip.  regni  Bohemiae  2,  1 152  f. 

ernennt  den  Hrz.  Karl  v.  Lothringen  zum  Reichsvikar  in  Metz,  Verdun  u-Toul.  —  KU?  — 
Cod.  Vatic.  —  H.  Finke,  Acte  MDrfl.  Const.  1,  387  A.  4.       (die  —  octobris).  1228« 

an  eine  nicht  genannte  italienische  Stad  t:  fordert  sie  auf,  Pandulf  Malatesta  bei  seinem  An- 
griff auf  P.  Johann XXIII  nicht  zu  unterstützen.  —  KU?  —  Cod.  Vat  —  H.  Finke,  Acta  con- 
cilii CV.nstanc  l,  102  f.       <s.  dato).  12281 

an  eine  nicht  genannte  italienische  Stadt:  beklagt  die  zwischen  König  Ladislaus  v.  Neapel  n. 
Papst  Jobann  XXIII  neu  ausgebrochenen  Streitigkeiten,  teilt  Absendung  eines  Gesandten  an 
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den  König  u.  einer  eventuellen  neuen  Gesandtschaft  an  beide  mit  u.  ersucht,  dem  Papste, 
wenn  er  angegriffen  werde,  beizustehen.  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  ib.  103  f.  (s.  d.)  1-282 
nr.  431.  —  Reg. :  Wdrttemb.  Geschichtsqu.  8,  324. 

an  eine  nicht  genannte  italienische  Stadt:  verlangt  für  seine  Truppen,  die  unter  Berthold 
Orsini,  Gr.  v.  Suana  [8o*Te],  dem  Papste  Johann  XXIII  zu  Hülfe  ziehen,  freien  Durchzug. — 
KU?  —  Cod.  Vatic.  —  H.  Finke,  Acta  conc.  ConsUnc.  1,  105  f.       (s.  dato).  12283 

zu  nr.  604  Zusatz  in  RR-  E  5oT:  „ista  littera  est  cassata,  quia  data  est  nova  pro  4  m.  flor.  et 
in  pignus  positum  est  Castrum  Cottsee,  que  fuit  sigillata  sigillo  ungaricali,  prout  in  copia 
Bsentibus  affiia  eontinetmV'  Vgl.  Gotting,  gelehrte  Anzeigen  1898  8.  647. 

teilt  Kg.  Heinrich  V  v.  England  seine  Verhandlungen  mit  P.  Johaun  XXIII  mit  n.  ersucht 
um  Bezeichnung  eines  Ortes  in  Italien  oder  Deutschland,  dnn  er  für  die  Abhaltung  eines  all- 
gemeinen Konzils  für  passend  halt  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  H.  Finke,  Acta  conc.  Conu. 
1,  239  ff.  (s.  dato).  12234 
an  (Kg.  Karl  VI  v.  Frankreich)  über  das  Konzil  u.  den  Ort  desselben.  —  KU?  —  Cod. 
Vatic.  —  ib.  24 1  f.       (s.  dato\  12235 

schliefst  infolge  der  Treulosigkeit  des  Hrz.  Johann  v.  Burgund,  Insbesondere  der  Ermordung 
des  Hrz.  Ludwig  v.  Orleans  mit  Hrz.  Karl  v.  Orleans  (dessen  Vertreter  Bitter  Manfred 
Dorsne.  Herr  v.  Canirayum  —  Cmuerre.  Arrond.  du  Maus?  u.  Hamanns  de  Valpono)  ein 
Schutz-  u.  Trutzbündnis  ab:  erneuert  die  Bündnisse  Karls  IV  u.  Wenzels  mit  den  Königen 
v.  Frankreich,  verspricht  für  sich  und  seine  Nachkommen  u.  Unterthanen  Freundschaft  mit 
dem  Hrz.  v.  Orleans  zu  halten  u.  ihn  gegen  alle  Feinde,  besonders  gegen  den  Hrz.  v.  Bur- 
gund zu  schützen.  —  KU?  —  Or.  Paris  Archive«  nation.  —  Ausz.:  H.  Finke.  Acta  conc. 
Oonstanc.  1,  21S  A.  2.       (duodecimo  die  sept.).  12236 

teilt  einem  ungonannten  Anhänger  seine  Einigung  mit  Filippj  Maria  Visconti  und  die  dem- 
uachstige  Zusammenkunft  mit  ihm,  seinen  Feldzug  gegen  Pandutf  Malatesta,  seine  Bespre- 
chung mit  den  Kardinalen  Challaut  und  Zabarella  u.  die  beabsichtigte  Zusammenkunft  mit 
P.  Johann  XXIII  in  Lodi  mit  u.  fordert  Auskunft  über  die  Sicherheitsverhaltnisse  in  Brescia 
u.  Umgebung.  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  ib.  1,  246  f.       (s.  dato).  12237 

nr.  924.  —  Binhack,  die  Äbte  des  Cistercienser-Stiftes  Waldsassen  U.  Abt.  (Prgr.  Eichstädt 
1889),  S.  41  f. 

an  Kg.  Karl  VI  v.  Frankreich:  schreibt  über  seine  Plaue,  zunächst  mit  allen  oder  einzelnen 
königlichen  Prinzen  in  Avignon  zusammenzukommen,  danu  den  König  in  Paris  zu  besuchen 
u.  vor  Anfang  Mai  in  Italien  zu  sein:  über  die  Vereitelung  derselben  durch  den  Überfall  v. 
Paris  seitens  des  Herzogs  v.  Burgund :  bittet  jetzt  den  Dauphin,  Kg.  Ludwig  [v.  Sizilien  ]. 
die  Herzoge  v.  Bern'  u.  Orleans  oder  einen  derselben  in  Begleitung  mehrerer  Theolugen 
der  Universität  Paris  zu  ihm  in  die  Provence  oder  noch  lieber  nach  Asti  zu  wichtigen  Bera- 
tungen zu  senden.  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  H.  Finke.  Acta  conc  Constanc.  1,  35 H  f. 
(s.  dato,  doch  wohl  schon  Anf.  Januar  zu  setzen).  1223N 

an  Hrz.  Karl  v.  Orleans:  teilt  die  Anwesenheit  seines  Gesandten  des  Ritters  Johannes  Man- 
sardus  mit  u.  berichtet  wie  vorher,  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  ib.  36 1  ff.     (s.  dato).  1223» 

schreibt  wie  in  nr.  12239  an  Kg.  Ludwig  v.  Anjo  D  (Sizilien)  u.  ermahnt  ihn.  jetzt  mit  Papst 
Johann  XXIII  gegen  Kg.  Ladislaus  v.  Neapel  vorzugehen.  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  ib. 
361  ff.       (s.  dato).  1224» 

schreibt  wie  in  nr.  1328t  an  den  Hrz.  Johann  v.  Berrv;  wünscht  dringend  ihn  noch  einmal 
personlich  zu  sehen.  —  KU?  —  Co<L  Vatic.  —  ib.  361  ff.       (s.  dato).  12241 

schreibt  wie  in  nr.  12239  dem  Dauphin  Ludwig  v.  Frankrei  ch;  erinnert  an  die  alten  F&- 
inilienbündnisse  zwischen  den  Königen  v.  Frankreich  u.  dem  Luxemburger  Hause.  —  KU? 
—  ib.  361  ff.       (s.  dato).  12242 

an  die  Universität  Paris:  ersucht  zu  der  bevorstehenden  Zusammenkunft  mit  den  könig- 
lichen Prinzen  v.  Frankreich  in  der  Provence  oder  an  einem  andern  Orte  einige  Theologen 
zu  senden,  da  Dinge  v.  höchster  Bedeutung  beraten  würden.  —  KU  ?  —  Cod.  Vatic.  —  ib. 
365  ff.       (s.  dato).  12243 


Digitized  by  Google 


Nachtrüge  und  Ergänzungen. 


435 


1414 

Mai? 


Juni 


T6 


Juni  25 
nach 
Juni  25 


Trino 
I 


Juli  7 


25 


w 


an  Kg.  Karl  VI  v.  Frankreich:  Ankunft  seiner  so  lange  erwarteten  Botschaft;  Mitteilung 
der  letzteren  Aber  die  Bereitschaft  einer  Hof-  u.  Universit&tsgesandtschaft,  Aber  die  Unmöglich- 
keit einer  ausländischen  Reise  der  königlichen  Prinzen  wegen  des  burgundischeu  Krieges  u. 
Aber  den  Wunsch  nach  einer  Zusammenkunft  in  der  Provence ;  vorlaufige  Ablehnung  Sig- 
munds vor  Erledigung  der  italienischen  Angelegenheiten  ;  dringende  Bitte,  doch  Theologen 
der  Pariser  Universität  zu  der  spätem  Zusammenkunft  zu  senden,  da  Dinge  von  höchster  Be- 
deutung erörtert  würden.  —  KU*  —  Cod.  Vatican.  —  H.  Finke,  Acta  concil.  Constanc.  1, 
367  ff.       (s.  dato).  12244 

desgl.  an  Ludwig  v.  Anjou,  Kg.  V.Jerusalem  u.  Sizilien.  —  KU?  —  Cod.Vatic.  —  ib.  367  ff. 
(s.  dato).  12245 

an  P.  Johann  XXIII:  teilt  mit,  dass  er  von  Kardinal  Uranda  u.  a.  über  die  Flucht  der  Kurie 
v.  Bologna  nach  Ferrara  gehört  habe,  bittet  um  Nachricht;  inzwischen  behält  er  seine  u.  die 
Gesandten  des  Grafen  Ludwig  v.  Savoyen-Piemont  zurück,  welche  zusammen  mit  dem  Kar- 
dinal von  Florenz  zum  Adressaten  reisen  sollten.  —  KU?  —  Cod.  Vatic  —  H.  Finke,  Acta 
conc.  Constanc  1,  255  f.       (s.  dato).  12244» 

an  Gr.  Amadeus  v.  Savoyen:  Verlangen  die  Kirche  durch  ein  Konzil  zu  einigen  u.  zu  refor- 
mieren; hat  zum  Konstanzer  Konzil  fast  alle  geistlichen  u.  weltlichen  Fürsten  u.  Prälaten 
durch  Schreiben  u.  Gesandtschaften  eingeladen;  beauftragt  ihn,  mit  P. Gregor XII  u.  dessen 
Anhängern  zu  verhandeln  n.  alle  nötigen  Zusagen  zu  geben,  so  dass  sie  frei  dem  Konzil  bei- 
wohnen können,  zugleich  dem  Papste  freies  Geleit  u.  alle  mögliche  Unterstützung  auf  der 
Reise  durch  Savoyen  zu  gewahren.  —  Ad  m.  d.  r.  Job.  prcpos.  s.  Stephan  i  vicecanc.  — 
Cod.  Vatic.  u.  Trier  Stadtbibl.  —  H.  Finke.  Acta  conc.  Constanc.  1 ,  290  ff.  (sexto  junii, 
wohl  besser  seito  decimo).  12247 

schreibt  dem  Kaiser  Manuel  v.  Griechenland  über  die  Schiderung,  die  sein  Gesandter  Jo- 
hann Chrysoloras  von  der  traurigen  Lage  Konstantinopels  gemacht  habe,  teilt  ihm  die  Beru- 
fung des  Konstanzer  Konzils  mit  u.  fordert  ihn  auf,  den  Johann  oder  andere  Gesandt«  zu 
demselben  zu  schicken.  —  KU?  —  Cod.Vatic.  —  H.  Finke,  Acta  conc. Constanc.  1,39» ff. 
(s.  dato).  12248 

zu  nr.  993  vgl.  H.  Finke,  Acta  conc.  Const  1,  224  ff. 

an  Kg.  Karl  VI  v.  Frankreich,  schreibt  über  den  Abschluss  des  Bündnisses  mit  ihm  u.  den 
königlichen  Prinzen,  über  die  Versuche  P.  Johanns  XXIII  den  Ha  Jobann  v.  Burgund  mit 
Karl  zu  versöhnen,  über  die  UnStatthaftigkeit  eines  einseitigen  Friedensschlusses,  über  die 
gemeinsame  Zusammenkunft  u.  die  englische  Gesandtschaft  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  H. 
Finke,  Acta  conc,  Cnstanc.  1,  370  f.       (s.  dato).  12249 
an  Hrz.  Karl  v.  Orleans,  schreibt  über  die  Mitteilungen  seines  Gesandten,  über  die  geplante 
Aussöhnung  des  Kg.  Karl  v.  Frankreich  mit  Hrz.  Johann  v.  Burgund  durch  Vermittlung  des 
P.  Johann  XXIII  u.  ermahnt  ihn  zur  Vorsicht  in  dieser  Angelegenheit.  —  KU?  -  Cod. 
Vatic.  —  ib.  371  ff.  12250 
an  Hrz.  Ludwig  v.  Anjou,  Kg.  v.  Jerusalem  u.  Sizilien.  —  W.  v.  12251 
schreibt  an  den  Fürsten  Ludwig  v.  Achaja  über  seinen  bevorstehenden  Zug  nach  Savoyen. — 
Ergiebt  sich  ans  dem  Briefe  Ludwigs,  welcher  von  Sigmund  mit  500  Reitern  u.  5oo  Fuss- 
gängern für  «in  Entgelt  v.  6000  Goldgulden  engagiert  ist,  an  die  Stadt  Moncalieri  v.  1 7.  Juli: 
Mi* ■ellanea  di  storia  italiana,  Ser.  III.  T.  3,  269.  12252 
beglaubigt  bei  Kg.  Karl  VI  von  Frankreich  seine  Boten  Düring  v.  Ramstein  u.  Dr.  iur.  Wil- 
derich t.  Mitra,  Dekan  zu  Metz.  —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  Kircheim.  —  Cod.  Vatic.  —  H.  Finke, 
Acta  conc.  Constanc.  1,  231  A.  2.       (26.  die  julii).  12253 
an  Kg.  Heinrich  V  v.  England:  Rücksendung  des  Härtung  Clux  mit  bestimmten  Aufträgen ; 
Plan  einer  Zusammenkunft  mit  dem  Kg.  v.  Frankreich  u.  den  französischen  Prinzen;  Rück- 
kehr nach  der  Lombardei  wegen  der  Nahe  des  Konzilsbeginnes  von  den  Kurfürsten  wider- 
raten ;  Wunsch  nach  einer  Zusammenkunft  mit  englischen  Theologen  vor  Beginn  des  Konzils 
betr.  Feststellung  xerschiedener  Gesrhäfisordnungspunkle ;  Hoffnung,  dass  ausser  Papst  Jo- 
hann XXIII  auch  Petrus  de  Luna  (Benedikt  XIII)  u.  Angelus  Corrario  (Gregor  XII  in  Kon- 
;  Verlangen  nach  Einheit  der  drei  Mächte  England,  Frankreich  u.  Deutsch- 
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lud ;  dann  Gelingen  des  Konzils  ermöglicht,  auch  wenn  keiner  der  Päpste  erschiene ;  Ab- 
sendung  des  Georg  v.  Zedlitz.  —  KU  ?  —  Cod.  Vatic.  —  H.  Finke,  Acta  conc.  Constanc. 
1,373  ff.       (s.  dato).        «  12254 
nr.  1112.  —  [in  verao]  R.  —  Beg.:  Württemb.  Geschichtsqn.  3,  329. 

an  Kg.  Karl  VI  t.  Frankreich:  da  er  sich  auf  den  Wunsch  der  Kurfürsten  demnächst  krönen 
lasse,  um  als  advocatns  ecclesie  auf  dem  Konzil  auftreten  zu  können,  könne  er  zur  Zusammen- 
kunft in  Verdun  um  Michaelis  nicht  kommen;  Bericht  über  den  Inhalt  des  deutsch -englischen 
Bündnisplanes;  dringende  Einladung  frühzeitig  Gesandte  zu  schicken;  verweist  ihn  auf  di« 
mündlichen  Mitteilungen  des  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern.  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  H.  Finke. 
Acta  conc.  Constanc  1,  379  ff       (s.  dato).  12255 

beglaubigt  bei  Kg.  Karl  t.  Frankreich  den  Hrz.  Ludwig  v.  Baiern.  —  Kü?  —  Cod.  Vatic. 

—  Ausz.:  ib.  3*1  A.  1.  1*25« 
desgl.  bei  dem  Dauphin  Ludwig  v.  Frankreich.—  W.  t.  12*257 
desgl.  bei  Hrz.  Eduard  v.  Barr,  Mkgr.  v.  Pont-ä-Monsson.  —  W.  v.  12258 
desgL  bei  Hrz.  Humphrey  v.  Glocester.  —  W.  v.  42259 
Vorschlage  zu  einem  Bündnis  Sigmunds  mit  Heinrich  V  T.England:  Verlangen  eines  deutsch- 

englich-fruzösischen  Bündnisses;  Vermittelung  der  englisch-französischen  Heirat;  Projekt 
eines  Bündnisses  der  drei  Mächte  gegen  Johann  v.  Burgund  u.  Anton  v.  Brabant  mit  ein- 
gehender Motivierung :  Anerbieten  der  Überlassung  der  v.  Burgund  besessenen  Güter  in  Flun- 
dern an  die  englische  Krone.  —  Kü  ?  —  Cod.  Vatic.  —  H.  Finke,  Acta  conc.  Constanc. 
lt  377.       (s.  dato).  1226« 

bittet  den  Kg.  Karl  VI  v.  Frankreich  die  Feindseligkeiten  gegen  den  Hrz.  Karl  v.  Lothringen 
bis  Weihnachten  einzustellen  u.  die  Entscheidung  auf  dem  Konzil,  auf  dem  auch  der  Herzog 
erscheinen  werde,  vornehmen  7u  lassen.  —  KU?  —  Cod.  Vatic.  —  H.  Finke,  Acta  com. 
Constanc.  1,  386  f.       (s.  dato).  12261 

an  Kg.  Karl  VI  v.  Frankreich:  bittere  Klag«,  dass  Karl  einseitig  mit  Hrz.  Johann  v.  Bur- 
gund, dem  Sigmnnd  auf  sein  Drängen  abgesagt  hatte,  Frieden  geschlossen  habe ;  Plan  des 
Burgunders  die  Krönnngsstadt  Aachen,  den  Kölner  Elekten  Dietrich  n.  den  Hrz.  Baioald 
v.  Geldern  zu  überfallen;  seine  volle  Übereinstimmung  mit  Kg.  Wenzel  inKrönungs-  u  Kon- 
zilsangelegenheiten. —  Ad  m.  d.  r.  Joh.  prepos.  s.  Stephani  vicecanccllarius.  —  Cod.  Vatic. 

—  H.  Finke,  Acta  conc.  Constanc.  1.  3S3  ff.  (14.  die  octobr.).  12262 
desgl.  an  Kg.  Ludwig  v.  A  njou.  —  W.  v.  12*263 
desgl.  an  Hrz.  Karl  v.  Orleans.  —  W.  v.  r2"264 
bekundet,  dass  er  ein  Bündnis  mit  Kg.  Heinrich  V  v.  England  abzuschliessen  beabsichtige,  dass 

er  aber  wegen  anderer  dringender  Beschäftigungen  noch  nicht  dazu  gekommen  sei.  —  KU  V 

—  Cod.  Vatic.  —  H.  Finke,  Acta  conc.  Constanc.  1,  387.       (s.  dato).  12265 
nr.  14ß0.  —  Vidimus  des  Burggr.  Friedrich  v.  Nürnberg  v.  1415  Hamburg.  Uagtdorn. 
bewidmet  auf  Bitten  des  Deutschmeisters  Konrad  v.  Egloffstein  die  Deutschordensstadt  M  e  r  - 

gentheim  mit  dem  Rechte  von  Wimpfen  u.  bestimmt  diese  Stadt  u  Stelle  Gelnhausens 
zum  Oberhofe.  —  Ad  m.  d.  r.  Michel  de  Priest  can.  Wrat.  —  B?  —  Or.  «Stuttgart ;  [nicht 
in  RR].  -  Oberrheinische  Stadtrechte  I.  Abt.  S.  141  f.       (di.  nach  letare).  12266 
nr.  1500  u.  1501.  KopB.  Erfurt. 

an  Basel:  hat  heute  Botschaft  bekommen,  dass  der  Papst  zu  Hrz.  Friedrich  v.  Österreich  nach 
Ensisheim  gekommen  sei  u.  von  dort  Türbass  nach  Frankreich  ziehen  wolle,  „das  uns  nicht 
lieb  u.  onch,  als  ir  selbs  noch  gelegenheit  aller  Sachen  wol  prüven  möget,  der  ganzen  cri- 
stenheit  nicht  bequem  were,  wann  dar  ull  vil  frömdikeyt  ersteen  möchten,  das  daz  gute  ge- 
hindert wurde,  dorumb  wir  alhie  mit  dem  heiligen  concilio  so  lang  größlich  und  mit  swärer 
zerung  geerbert  haben".  Er  habe  vormals  u.  auch  jetzt  dem  Pfalzgrafen  bei  Rhein  Ludwig 
ernstlich  befohlen,  Ensisheim  ,,von  stund  an  zu  belegen",  auch  den  Strassburgern  u.  den 
Städten  imElsass  befohlen,  dem  l'falzgrafen  zuzuziehen.  Sobald  er  (Sigmund)  darüber  Nach- 
richten habe,  wolle  er  mit  dem  Volk,  das  er  hier  beisammen  habe,  auch  nach  Ensisheim  nach- 
begehrt von  den  Basleru,  „das  ir  mit  ewer  i 
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herzog  Ludwigen  Ensißhelm  belegen  und  ouch  ewer  Straß  überal  besezen  und  bewaren  lassen 
wollet,  daz  ie  der  babst  us  Tuzen  landen  nicht  kommen  möge  und  sonderlich  durch  ewer 
lande  und  gebiete."  Ad  m,  d.  r.  J.rfocus  Bit.  —  Or.  Basel.  (di.  nach  quasimodo).  Thom- 
men.  12*267 
nr.  1541  ist  fälschlich  unter  Marz  HO  geraten  (Philippi  u.  Jacobi  ab.)  —  Auch  gedr.  nach 

Kop.  im  Berliner  Bat*-A.:  F.  Voigt.  Urkb.  z.  Berlin  Chronik  331  f. 
I  nr.  1713.  —  Bog.:  Württemb.  Geschichtsqnellen  3,  830. 

an  Kg.  Heinrich  V  v.  England:  Anerkennung  seiner  Friedensliebe;  seine  Forderung  der 
Bückgabe  aller  Recht-,  die  England  in  Frankreich  gehabt ;  Lob  des  Friedens ;  Gefahren  eines 
Krieges  nicht  bloss  für  die  beiden  kriegführenden  Staaten,  sondern  für  die  ganze  Christen- 
heit wegen  der  Demütigung  für  die  Feinde  des  Christentums ;  Aufforderung,  einen  Waffen- 
stillstand mit  Frankreich  zu  schliessen ;  Bereitwilligkeit  seinerseits,  soweit  es  das  Konzil  ge- 
stattet, mit  allen  Kräften  für  einen  dauernden  Frieden  zwischen  England  u.  Frankreich  zu 
arbeiten.  —  KÜY  —  Cod.  Vatic.  —  IL  Finke,  Acta  <»nc.  Constanc.  1,  388  ff.      (s.  dato). 

14268 

nr.  1773.  —  Wiederholte  gründliche  Information  über  des  Hocbstifts  Costantz  Jurisdiction  bey 
dessen  in  der  Schweiz  gelegenen  Landschaft.  17 Iß.  Beilage  nr.  38.  Wtrminghoff. 

nr.  1774.  —  Or.  Klingnau.  —  VgL  auch  J.J.Moser,  Staatsrecht  des  Hochstifts  Konstanz  136. 
HVrm  inghoff. 

ur.  1775.  —  Vid.  v.  1433  Man  24  Bischofszell.  Wtrminghoff. 
nr.  177G  nach  Wtrminghoff  identisch  mit  1779- 

nr.  1781  hat  auch  im  Or.  dasselbe  Datum  wie  die  Begistratureintragung  nr.  1785»  (Job. 

Bapt.  t.),  also  Juni  24.  Wenninghof. 
bestätigt  die  Privilegien  der  bischöflich  Könstaiizisuben  Stadt  Neunkirch.  —  KU?  —  B? 

—  Or.  Neunkirch ;  [nicht  in  BK]  (samst.  vor  Joh.  Bapt.).  Wtrminghoff.  12269 
bestätigt  die  Privilegien  und  Freiheiten  des  Hochstif«  Konstanz.  —  Ad  m.  d.  Mich.  can. 

Wrat.  —  B  —  Or.  Karlsruhe  —  Beg.  [falschL  zu  Juni  22]:  Ztschr.f.  G.  d.  Oberrheins  N.  F. 

3,  438.  (Joh.  Bapt.  abend).  Werminghoff.  12270 
nr.  1809.  —  Beg.:  Württemb.  Geschichtsqnellen  3,  330. 


nr.  1938.  —  MS.  des  bohm. 
nr.  1986.  —  KopB.  Erfurt. 


—  Arch.  cesk?  3.  299.  Xovdc'tk: 


nr.  2057.  —  KopB.  Erfurt. 

befiehlt  auf  Veranlassung  von  Goslar  der  Stadt  Braun  schweig,  welche  die  aus  Goslar  wegen 
des  für  den  König  geforderten  dritten  Pfennigs  geflohenen  Juden  aufgenommen  hat  u.  deren- 
wegen  in  Händel  mit  Goslar  geraten  ist,  diese  einzustellen,  jene  Juden  zur  Zahlung  anzu- 
halten u.  den  Goslarern  ihren  Schaden  zu  ersetzeu.  —  KU?  —  Kop.  Gräfl.  Assebnrg'sches 
A.  auf  d.  Falkensteiu.  —  Zschr.  d.  Harz-Vereins  f.  Gesch.  31  (1898),  313  f.  (samptzt. 
vor  Mathias).  12270.4 

nr.  2081.  —  Beg.:  Württemb.  (ieschichtsquellen  3,  340. 

nr.  2091.  —  Beg.:  ib.  671. 

nr.  2128.  —  Or.  Aarau.  —  Rechtsqnellen  d.  Kant.  Aargau  I.  Teil  hrsg.  v.  W.  Merz  (1898), 
S.  72. 

an  die  Stadt  Feldkirch  u.  alle,  die  in  ihre  Herrschaft  gehören,  namentlich  die  zu  Bamswag. 
Jagberg,  den  zwein  Montfort,  Höchst  u.  Fussach :  da  er  sie.  wie  alle  die  andern,  die  dem 
Hrz.  v.  Österreich  zugehört  haben,  wegen  dessen  schwerer  Missetat  gegen  Kirche.  Konzilium 
u.  Beich  an  sich  0,  das  Reich  genommen  habe  u.  sie  gerne  versorgen  möchte,  dass  sie  bei  Frie- 
den, ihren  Gnaden  u.  Freiheiten  bleiben  könnten,  aber  selbst  wegen  anderer  Reichssachen 
u.  Notdurft  dazu  nicht  imstande  sei.  so  habe  er  sie  dtO  Grafen  Friedrich  v.  Toggenburg, 
der  ihnen  „allerbast"  gesessen  sei,  in  seinem  u.  des  Reiches  Namen  in  Vogtes  u.  Pflegers 
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Weise  befühlen,  u.  gebietet  ihnen,  demselben  in  dieser  Eigenschaft  zu  huldigen  u.  gehorsam 
za  sein ;  doch  ist  seine  Meinung  die,  dass  sie  gleichwol  bei  Kaiser  n.  Heien  n.  bei  ihren 
Hechten,  Freiheiten  u.  Gnaden  bleiben  sollen.  —  Per  d.  Kr,  burggravium  Nürnberg,  etc. 
Johannes  Kyrchen.  —  Or.  Feldkirch  Stadt-A.  (czinst.  nach  frowent.  annunc)  Thom- 
men.  12271 
nr.  2238.  —  Oberrhein.  Stadtrechte  I.  Abt.  S.  369  t 

nr.  2329  hat  den  Zusatz:  „cassata  est".  Vgl.  Gotting,  gelehrte  Anzeigen  1898,  S.  647. 

In  nr.  2456  soll  Gr.  Ludwig    öttingen  nach  Seeliger,  Hofmeisteramt  63  zum  ersten  Male  im 

Besitz  der  Hofmeisterwürde  erscheinen.  Der  Tadel  Festers,  dass  ich  dies  nicht  berücksichtigt, 

ist  hinfällig  durch  nr.  2396. 
bestätigt  der  Stadt  Hamb  arg  die  Privilegien.  —  Per  d.  S[imonem]  episc.  Traguriena.  Joh.  de 

Strigonio  prepos.  et  vicecanceU.  —  B  —  Or.  n.  Vid.  t.  1564  Sept.  23  Hamburg;  [nicht  in 

HR].  Haptdon.  12272 
nr.  2418.  —  Reg.:  Württemb.  Geschichtsquellen  3,  349. 

nr.  2421.  —  Or.  Eger.  fR?]  —  J.  Celakovsky,  Cod.  iuris  munieip.  regni  Bohemiae  2,  11 72 ff. 
nr.  2533.  —  KopB.  Erfurt. 

nr.  2584  hat  in  RR.  F  57  den  Randvermerk:  ,,non  emanavtt,  quia  ambasiatores  regii  cum  Fri- 
sonibus  concordare  non  poterant  Similiter  sequentes  littere  ad  Frisiam  reportate  sunt"  Vgl. 
Gotting,  gelehrte  Nachrichten  1898,  S.  647. 

za  nr.  2603  vgl.  Reg.:  Württemb.  Geschichtsquellen  3,  351. 

nr.  2655.  —  Or.  Aarau  Staats- A.  —  KU:  Per  d.  G.  comitem  de  Swartzburg  judicem  curie 

Joh.  Kirchen  [!]       (samezt  vor  aller  heiligen).  Htrzog. 
nr.  2754.  —r  Or.  Eichtersheim,  Venningen'sches  A.  —  Vgl.  Reg.:  Mitteilungen  i 

Komm.  18  (1696).  8.  69. 
nr.  2860.  —  Rechtsqoell.  d.  Kant.  Aargau  1.  Teil  hrsg.  v.  W.  Merz  (1898),  74. 
zn  nr.  2935  fehlt  hinter  Vim-k  „der  Landschreiber  im  Gebirge  Heinrich  Perger". 

blätter  d.  Dtsch.  Ztschr.  f.  Geschichtswissensch.  1.896/97  S.  187. 
nr.  3046.  —  Re$.:  Württemb.  Geschichtsquellen  3,  356  f. 
nr.  3108.  —  Kop.  Chur  Arch.  A.  Domkap.  'l'uor. 
nr.  3109.  —  Or.  ib.  Tuor. 
nr.  3364.  —  KopH.  Erfurt. 

nr.  3369  muss  heissen  :  befiehlt  Heinrich  Röder  .  .  .,  die  Stadt  Breisach  und  die  von  Kenzingeu 
u.  Endingen  nach  Anleitung  zweier  beiliegender  Abschriften  schwören  zu  lassen.  Vgl.  Monats- 
blätter  der  Dtsch.  Ztschr.  f.  Geschichtswiss.  1896  97  8.  188. 

an  Basel  wie  nr.  3923  f.  —  Or. Basel Staats-A.     (sunt,  nach Michelst)  Thommm.  12273 

verbürgt  dem  Heinrich  v.  D  u  b  e  auf  Lipe  Ersatz  für  den  Schaden,  den  er  als  Lausitzer  Haupt- 
mann erleiden  würde.  —  KU?  —  Registr.  v.  1434.  '—  Reg.  Arch.-cesky'  2,  445.  (* 
dato).    Nord&k.  12274 

nr.  4395.  —  KopB.  Erfurt, 

nr.  5139.  —  Or.  Kopenhagen  Reichs-A.  —  Reg.:  O.S.  Rydberg,  Sverges  tractater  med  fram- 

mande  magter  3  (1895),  58. 
nr.  5456.  —  Vid.  v.  1432  Erlangen  Univ.-Bibl.  —  Vgl.  Irmischer,  Handschriften-Katalog  der 

Univ.-Bibl.  zu  E.  (1852)  354. 

nr.  5799.  —  Ausz.:  Balt.  Studien  16,  224  f. 

nr.  5888.  —  Or.  Rom,  vatik.  Arch.  —  Röm.  Quartalschrift  f.  christL  Alterthnmskunde.  1 1 

(1897),  454  f. 

nr.  5894.  —  Or.  [die  betr.  Vollmachten  sind  inseriert]  Kopenhagen  Reichs- A.  —  0.8.  Rydberg, 

Sverges  tractater  med  främmande  magter  3  (1895),  81  ff. 
Supplik  an  P.  Martin  V  um  Genehmhaltang  der  Aufbewahrung  der  Reichsinsignien  in  Nürn- 
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berg  a.  Gewährung  t.  Ablässen.  —  Snppl.  Martin  Vi  1 72,  f.  241.  —  Köm.  Quartalschr.  f. 
chriatl.  Alterthumskunde  1 1  (1897),  455  fL  —  Keine  Originalsupplik  Sigmunds,  sondern  wahr- 
scheinlich Supplik  des  in  Bora  anwesenden  Nürnberger  Gesandten  Dr.  Kunhofer.  12274a 
nr.  6019. —  Kop.  Langenbeks :  Kopenhagen  Reichs- A.  —  Jahn,  Danmarks  Hist  unter  Unions- 
tiden  503,  Tgl.  O.S.  Bydberg,  Sverges  tractater  3,  85. 

schreibt  den  Görlitzern,  sie  möchten  den  Kaufleuten  Anton  v. Munheim,  Bernhard  Falkenau 
u.  Hermann  Sachsenfeld,  welche  in  Friedrichs,  Markgrafen  v.  Brandenburg,  Gebiete  beraubt 
seien  und  trotz  seiner  (Sigmunds)  Schreiben  an  den  Markgraf  nicht  zu  ihrem  Rechte  kommen 
könnten,  die  Festhaltung  brandenburgischer  Unterthanen  u.  die  Beschlagnahme  ihrer  Güter 
nicht  wehren.  —  Ad  m.  d.  r.  Mich,  prepos.  Boleslav.  —  Sculteti  annale«  II  Bl.  63»  (Hds.) 

—  Jecht,  Cod.  dipl.  Lusat.  super.  2,  24«  f.  (fr.  nach  Antony).  12275 
nr.  C282  —  Jecht,  Cod.  dipl.  Lusat.  super.  2,  251. 

nr.  6350  —  Reg.:  ib.  255. 
nr.  6411  —  Reg.:  ib.  260. 
nr.  6462  —  ib.  262  f. 
nr.  6466  —  ib.  264  f. 

zu  nr.  6737  (Jacobus  Gilioli  de  Piliciariis,  Nicolai  marchionis  Estensis  cancellarius)  tgl.  Repert. 
German.  Pontiflcat  Eugens  IY.  Bd.  1  nr.  1703. 

nr.  6928  —  Reg.:  Hanserecesse  8,  195. 

nr.  6929.  —  Auch  Vidimus  v.  1428  Mai  24.  —  Reg.:  ib. 

zu  nr.  6930  Tgl.  Hanserecesse  8,  267. 

gebietet  allen  Angehörigen  u.  Beamten  des  deutschen  Reichs,  den  Ton  ihm  in  Geschäften  zum 
König  t.  Dänemark,  nach  Sachsen,  Preussen  u.  anderen  Teilen  des  Reichs  entsandten  Ma- 
gister Nikolaus  Stock  nebst  seiner  Begleitung  u.  Habe  ungehindert  u.  ohne  Erhebung  r. 
Zöllen  passieren  u.  in  ihren  Gebieten  sich  aufhalten  zu  lassen,  sowie  auch  ihm  in  jeder 
Weise  behilflich  zu  sein.  —  KU?  —  Vid.  v.  142S  Mai  24  Kopenhagen.  —  Reg.:  Hansere- 
cesse 8,  195. 

nr.  6937  —  Reg.  ib.  196.  1227« 
nr.  6938  —  Vid.  t.  1428  April  17  Kopenhagen  Geh.-A.  —  Reg.:  ib. 

befiehlt  den  Städten  Lübeck,  Hamburg,  Wismar,  Stralsund  u.  Rostock,  indem  er  sie  daran 
erinnert,  dass  im  vorigeu  Jahre  Kardinal  Jordan  v.  Orsini  u.  der  Reichstag  zu  Nürnberg  die 
Kontingente  zu  eiuem  Kriege  gegen  die  böhmischen  Ketzer  festgesetzt  haben  n.  dass  sein 
von  ihm  zu  König  fErich]  v.  Dänemark  gesandter  Kämmerer  Michel  Honynger  Ton  ihnen  ge- 
langen genommen  ist,  in  Gemässheit  des  zu  Frankfurt  gefassten  Beschlusses  inbetreff  der 
Einstellung  aller  Kriege  innerhalb  des  Reiches  sofort  mit  Kg.  Erich  t.  Dänemark  Frieden  zu 
schliessen  oder  ihrer  Bestrafung  als  Helfer  der  böhmischen  Ketzer  gewärtig  zu  sein.  —  KU? 

—  Or.  Lübeck;  Vid.  v.  1428  Mai  24  u.  (niederdeutsch)  1428  Mai  9  Kopenhagen.  — Han- 
serecesse 8,  nr.  277  S.  196.       (mo.  nach  fraweu  t.  visitac).  12277 

an  Kg.  Erich  v.  Dänemark:  antwortet  auf  dessen  ihm  durch  Michel  Honinger  überbrachte 
beide  Briefe,  es  verdriesse  ihn,  dass  die  Hansast&dte  ohne  seine  Erlaubnis  Krieg  mit  ihm 
fühi'i'U  u.  dass  dadurch  dem  in  diesem  Sommer  gegen  die  Ketzer  in  Böhmen  zu  richtenden 
Zuge  Ton  beiden  Seiten  Abbruch  geschehe;  sendet  Abschrift  eines  deshalb  an  die  Städte  ge- 
richteten Schreibens  u.  berichtet,  dass  er  sie  durch  Nikolaus  Stock  zum  Frieden  ermahnen 
u.  im  Fall  des  Ungehorsams  vor  sich  laden  lassen  werde.  —  KU?  —  Beglaub.  Kop.  v.  1428 
Mai  2S  Kopenhagen.  —  Hanserecesse  H,  196  f.       (di.  nach  Ulrich).  12278 

nr.  69 58  —  auch  KopB.  Erfurt. 

an  Albrecht  v.  Colditz  sowie  Bautz«n,  Görlitz.,  Zittau.  Lauban,  Löbau  u.  Kamenz:  fordert 
auf,  den  Hrz.  Heinrich  v.  Gross-Glogau  zur  Wiedergabe  des  einigen  Nürnbergern  wegge- 
nommenen Hutes  zu  bewegen  ;  er  sei  dem  Hrz.  nur  in  seiner  Eigenschaft  als  König  v.  Böhmen 
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freit,  nach  pflogst  —  20.  Mai ! 


Geld  schuldig,  daher  dürfe  der  Hrz.  sich  nicht  an  dem  Gute  von  Reichsunterthanen 
halten.  —  KU?  —  Sculteti  Annales  in  Görlitz.  —  Jecht,  Od.  dipl.  Lusat.  super.  II,  Bd.  l, 
604.       (sunt,  ror  d.  h.  offart  t)  12278A 

schreibt  nochmals  in  dieser  Angelegenheit  an  Albrecht  v.  Colditz,  da  Hrz.  Heinrich  v.  Gross- 
Glogau  noch  immer  widerspenstig  ist.  —  KU?  —  Sculteti  Annales.  —  ib.  611.  (Petirs 
u.  Pauls  t) 

nr.  "159  —  Keg. :  Hanserecesse  8,  369. 

nr.  7181  —  auch  KopB.  Erfurt. 

nr.  7284  —  desgl. 

nr.  7285  —  desgl.  aber  mit  Dat. 

nr.  7:150  —  auch  KopB.  Erfurt. 

nr.  7361  —  desgl. 

an  gen.  Einwohner  v.  Hammerstadt  in  dem  Gericht  Kappelndorf,  welche  den  v. Würzburg  u. 
Hermann  vom  Berg«  Zinsen  zahlen :  fordert  dringend  auf,  diese  Zinsen  endlieh  an  seinen 
Diener  Kunz  Goldner  zu  zahlen,  dem  er  sie  als  verschwiegenes  Lehen  verliehen  habe  u.  dessen 
Ansprüche  durch  den  Kichterspruch  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  u.  des  Kitters  Konrad 
Truchsess  [v.  Pommersfclden,  Undrichters  zu  Nürnberg]  entschieden  seien.  —  Ad  m.  d.  r. 
Franc,  de  Gewicz.  -  -  KopB.  Erfurt       (Gallen  t)  12279 

nr.  7524  —  Ztschr.  d.  Aachener  Geschichtsver.  Bd.  19  (1897),  2.  Abt  48  f. 

nr.  7677  —  Reg.:  Hanserec«sse  8,  795. 

dankt  den  Erfurtern,  dass  sie  seinem  Divner  Kunz  Goldner  die  Zinsen  zu  Hammerstadt  in 
dem  Gericht  zu  Kappelndorf,  welche  früher  von  den  von  Würzburg  u.  Hermann  vom  Berge 
innegehabt  waren,  auf  seinen  Befehl  verabfolgt  haben,  und  ersucht  nm  Beistand  für  Goldner. 
dem  u.  a.  auch  von  dem  von  Sachsen  Schwierigkeiten  gemacht  würden.  —  Ad  m.  d.  r.  Job. 
episc.  Zagrab.  canc.  —  KopB.  Erfurt.       (mi.  vor  frawen  t  nativ.).  12280 
berichtet  dem  Hrz.  Kasimir  v.  Stettin,  Rostock  habe  ihm  klagen  lassen,  dass  in  diesem  Jahre, 
als  es  seine  Sendboten  mit  denen  anderer  Städte  nach  Dänemark  zu  Kg.  Erich  geschickt 
habe,  seine  Stadt  überfallen  u.  geschädigt,  sein  Weichbild  Warnemünde  ausgebrannt  u.  sein 
Tief  versenkt  worden  sei :  befiehlt  ihm.  dass  er  Rostock  in  seinen  Schutz  nehme,  beide  Teile 
vor  sich  fordere  u.  anhöre  u.  ihm  alsdann  darüber  berichte.  —  KU?  —  Vid.  v.  1430  Dez.  12 
Stralsund.  —  Rostock.  Nachrichten  u.  Anzeigen  1755,  S.  138  tT.;  Reg.:  Hanserecesse  8,525. 
(eilftausend  megd  tag).  12281 
zu  nr.  7997  vgl.  Repertorium  Germanic.  Pontitte.  Eugens  IV  Bd.  1  nr.  846. 
nr.  8003  —  Ausz.:  Trophaeum  veritatis  (Solothurn  1661)  S.  49.  'ihommen. 
zu  nr.  8033  vgl.  Repcrt.  Germanic.  Pontifik.  Eugens  IV.  Bd.  1  nr.  142  [1431  Marz  11];  diese 

Bitte  Sigmunds  wurde  vom  Papst  nicht  gewährt,  vgl.  ib.  nr.  1702. 
bittet  den  P.  Martin  allen  an  seinem  Hofe  lebenden  geistlichen  und  weltlichen  Leuten  zu  ge- 
statten, sich  einen  Beichtvater  mit  gewissen  Fakultäten  zu  wählen. — Nicht  erhalten;  ergiebt 
sich  aus  der  Antwort  Eugens  IV  v.  14:U  Mär/.  1 1  :  Repertorium  Germanic.  1  nr.  1.  12282 
beantragt  beim  P.  Martin,  den  Kardinal  Julian  zu  beauftragen,  dass  er  die  „i 
ordinis  minorum  de  observaiuia  in  regno  l'ngarb  iu  cnfinibus  Turcorum"  wie 
die  ..custodia  et  gubernacio  domus  Busnensis  ciusdem  ordinis"  stelle.  —  Nicht  i 
giebt  sich  aus  der  Vollmacht  P.  Martins  v.  143!  Febr.  16,  bzw.  Eugens  IV  v.  1431  März  1 1 : 
ib.  nr.  2.  1228» 
beantragt  beim  P.  Martin,  den  Kardinal  Julian  zu  beauftragen,  dass  er  alle  kirchlichen  Per- 
sonen in  der  Diözese  Siebenbürgen  zur  Beisteuer  gegen  die  Türken  heranziehe  u.  Exemtionen 
nach  Prüfung  kassiere.  —  Nicht  erhalten;  ergiebt  sich  aus  der  Vollmacht  Martins  v.  1431 
Febr.  13,  bzw.  Eugens  IV  v.  1431  März  1 1  :  ib.  nr.  3.  12284 
beglückwünscht  den  Papst  Eugen  IV  zu  seiner  Erhebung.  —  Nicht  erhalten;  ergiebt  sich 
aus  der  Antwort  des  Papstes  v.  1431  April  19:  Repertorium  Germanicum,  Pontiflkat  Eu- 
IV.  Bd.  l  nr.  841.  12285 
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verwendet  sich  b>-im  P.  Eugen  IV  dafür,  dass  dieser  den  bisherigen  Merseburger  Probst  Jo- 
hanu,  welchen  das  Domkapitel  zum  Bischof  gewählt  habe,  als  solchen  anerkenne.  —  Nicht 
erhalten;  vgl.  Kepertorium  Germania  Pontifik.  Engens  IV.  Bd.  1  nr.  1175.  18886 

giebt  Johann  Kaemmerer  erste  Bitten  auf  das  Archidiakonat  Arnswalde.  —  Nicht  erhalten; 
vgl.  ib.  nr.  1471.  12*287 

teilt  dem  P.  Eugen  IV  mit,  dass  er  zur  Erlangung  der  Kaiserkrone  bald  nach  Born  kommen 
werde;  empfiehlt  ihm  den  Hrz.  v.  Mailaud  u.  bittet  um  Vermittlung  des  Friedens  zwischen 
diesem,  Venedig  u.  Florenz,  sowie  des  Friedens  zwischen  Sigmund  u.  Venedig.  —  Nicht  er- 
halten; ergiebt  sich  aus  der  Antwort  des  Papstes  v.  1431  Juni  17:  Bepertor.  Germanic. 
1  nr.  1233.       (3.  maji].?  12288 

setzt  den  P.  Eugen  IV  von  seiner  beabsichtigten  Expedition  nach  Böhmen  in  Kenntnis  u.  von 
der  Ernennung  des  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  zum  Hauptmann ;  will  mit  Kardinal 
Julian  [CesariniJ  nach  Italien  kommen.  —  Nicht  erhalten ;  vgl.  das  papstl.  Schreiben  vom 
13.  Aug.:  Bepertorium  Germanic  Pontifik.  Eugens  IV.  Bd.  I  nr.  1483.  1228» 

nr.  8666.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  Bu  M.  Bris.  —  Or.  Erlangen  Univ.-Bibl.  —  Vgl. 
Irmischer,  Handschriften-Katalog  der  kgl.  Univ.-Bibl.  zu  E.  (1852)  354. 

setzt  den  Konrad  Truchsess  [von  Pommersfelde nj,  Landrichter  zn  Nürnberg  des  Mkgr. 
Friedrich  v.  Brandenburg,  davon  in  Kenntnis,  dass  die  Erfurter  w regen  seines  Urteils  in  ihrem 
Streite  mit  Hans  v.  Kotzau  an  ihn  appelliert  haben,  u.  dass  er  den  Streit  entscheiden  wolle : 
Adressat  solle  daher  darin  nichts  weiter  thun.  —  KU  V  —  KopB.  Erfurt.  (sampst.  vor 
Mar.  Magd.).  12290 

setzt  den  Hans  v.  Kotzan  davon  in  Kenntnis  u.  ladet  ihn  aut  den  60.  Tag  nach  Empfang  des 
Briefes  vor  sich.  —  W.  v.  12291 

desgl.  die  Erfurter.  —  Ergiebt  sich  aus  Vorstehendem.  12292 

präsentiert  seinen  Bat  Dr.  Nikolaus  Stock  für  die  Probstei  an  der  Breslauer  Kreuzkirche, 
nachdem  Johann  v.  Bladen  [vgl.  nr.  «033  f.J  vom  Papste  nicht  bestätigt  worden  ist  — 
Nicht  erhalten;  vgl.  Bulle  P.  Eugens  v.  1431  Okt.  4:  Bepertorinm  Germanic.  Bd.  1,  1702 
u.  1852.  12293 

wendet  sich  an  P.  Engen  IV  um  Bestätigung  für  Nikolaus  Stock  als  Probst  der  Breslauer 
Kreuzkirche.  —  W.  v.  12294 

ersucht  P.  Engen  IV,  dem  Hrz.  Ludwig  v.  Liegnitz.-Brieg  ein  Moratorium  bei  seinen  Gläu- 
bigem auszuwirken.  —  Nicht  orhalten;  ergiebt  sich  aus  der  Antwort  des  Papstes  v.  1432 
Jan.  26:  Bepert  German.  1  nr.  1561. 

an  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen:  belobt  ihn  wegen  seines  Eifers  für  die  Interessen 
den  alle  rühmen,  u.  von  dem  er  auch  von  seinen  Oratoren,  die  mit  ihm  in 
mit  Freuden  vernommen  habe ;  hingegen  habe  er  mit  Bedauern  gehurt,  dass  der  Hrz.  auf  i 
Konzil  noch  gar  nicht  vertreten  sei,  wahrend  er  es  doch  mit  Prälaten  u.  gelehrten 
aus  seinen  Landen  hätte  zieren  sollen.  Die  Förderung  dieser  heil.  Synodo  sei  ganz  besonders 
Pflicht  der  Fürsten.  In  diesem  Sinne  seien  die  Oratoren  des  Papstes,  die  kürzlich  hier  bei 
ihm  waren,  u.  seine,  die  sich  beim  Papste  befinden,  tbätig.  Er  bittet  den  Hrz.  daher  drin- 
gend Prälaten  aus  seinen  Ländern  u.  offizielle  Sprecher  schleunigst  zum  Konzil  zu  schicken ; 
bittet  ihn  um  umgehende  Antwort,  was  er  thun  will.  —  Ad  m.  d.  r.  Casp.  Sligk.  —  Kop.  Solo- 
turn,      (die  20.  apr-).    Thommm.  l  ll'Ml 

nr.  9387  —  Or.  Erlangen  Univ.-Bibl.  —  Vgl.  Irmischer,  Handschriften-Katalog  353. 

an  B.  Johann  v.  C hur:  ist  am  31.  Mai  vom  Papst  gekrönt  worden;  hat  diesen  dem  Konzil 
geneigt  gefunden ;  seine  Gesandtschaft,  die  zusammen  mit  einer  päpstlichen  am  3.  Juni  nach 
Basel  abgeht,  wird  den  Bischof  über  seine  Absichten  unterrichten;  dieser  soll  dem  Hrz. 
Wilhelm  v.  Baiern  helfen  das  Kaisers  Willen  beim  Konzil  durchzusetzen.  —  KU?  —  Cod. 
Vatic.  (lat.  Ubers,  d.  dtsch.  Or.).  —  BTA  1 1,  31  f.   (martis  post  d.  s.  penthecostes).  12297 

nr.  9478  —  BTA  11,  31  f.:  die  Instruktion  für  Sigmunds  Gesandte  ib.  32  ff. 

nr.  953«  —  KU:  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  imperialis  et  miles.  —  BTA  11,  43  ff. 
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25 
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nr.  9574  ~  BTA  11,  47  f. 
nr.  9580  —  ib.  50. 
nr.  9581  —  ib.  50  f. 

beglaubigt  seinen  Bat  Bartholomen  de  la  Scala  bei  Siena,  am  mit  dieser  8tadt  Böcksprache 
zu  nehmen  über  die  Pfänder,  die  er  und  sein  Hofgesinde  daselbst  zurückgelassen.  —  KU  ? 

—  Or.  Siena.  —  Auw..:  BTA  1 1,  132  A.  I.    (ll.  augusti).  12298 

nr.9637—Beg:BTA  11,51. 
nr.  9638  —  BTA  ll,  51  f. 
nr.  9641  —  ib.  53  f. 
nr.  9654  —  ib.  54. 

an  [Ulm  n.  die  mit  dieser  Stadt  verbündeten  Siädte  u.  entsprechend  auch  an  andere  Beichs- 
städte] :  sollen  der  von  den  Hussiten  bedrängten  Stadt  Pilsen  helfen,  wenn  möglich  mit  etwas 
Geld  zur  Bezahlung  der  Soldner.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Schlik  cancell.  —  Kop.  Nördliniren. 
(fr.  ror  Matheus).  1221» 

nr.  9681  -  ib.  63. 

nr.  9682  —  KU:  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Slik  —  Beg.:  ib.  65. 
nr.  9683  —  ib.  63  ff. 

beglaubigt  die  Gesandten  der  Stadt  Siena,  die  bei  ihm  in  Forrara  gewesen  u.  ihn  bis  Mantua 
begleitet  hatten ,  bei  der  Stadt  Siena,  um  mit  ihr  Bücksprache  zu  nehmen  über  die  Pfänder, 
die  er  u.  sein  Hofgesinde  daselbst  zurückgelassen.  —  KU  ?  —  Or.  Siena.  —  Ausz.:  BTA 
II,  182  A.  1.       (29.  septbris).  12801) 

an  das  Baseler  Konzil:  dankt  für  den  auf  sein  Gesuch  dem  Papst  bewilligten  Aufschub, 
wovon  er  die  Nachricht  verspätet  erhalten  hat ;  eilt  möglichst  schnell  nach  Basel ;  bittet  in 
dem  Prozoss  gegen  den  Papst  nichts  vorzunehmen ;  beglaubigt  den  Bischof  v.  C  h  n  r.  —  KU  "i 

—  Nach  d.  Bericht  bei  Johannes  de  Segovia.  —  Beg. :  BTA  1 1,  69.  12301 
nr.  9697.  Ausstellungsort  Schloss  Fürstenstein  in  Tirol  [?]  —  Beg.:  BTA  11,  69. 
verhandelt  mit  den  Kardinälen  u.  dem  auf  seinen  Wunsch  vom  Konzil  gewählten  engereu  All- 

schuss :  betr.  Einigung  zwischen  Papst  u.  Konzil  auf  der  Grundlage  beiderseitiger  Bücknahme 
der  gegen  eiuander  gerichteten  Beschlüsse.  —  Johannes  de  Segovia.  —  BTA  11,  84  ff 

12301» 

verhandelt  am  späten  Abend  mit  den  Kardinälen  u.  einem  engeren  Ausschuss  des  Baseler  Kon- 
zils: u.  a.  Beschwerde  über  den  Hrz.  v.  Mailand.  —  Johannes  de  Segovia.  —  BTA  11,  1 49. 

nr.  9702  u.  9703  —  BTA  11.  200. 

an  Augsburg  [wie  nr.  9702  u.  9703J  —  Kup.  Augsburg.  Stadt-A.  Briefbuch.  —  BTA  11, 
200  f.  12*« 
desgl.  an  Nürnberg.  —  Nicht  erhalten.  —  Nachweis  ib.  200.  12303 
desgl.  an  Weissenbnrg  i.  N.,  Windsheim,  Weinsberg,  Wimpfen.  Heilbronn.  Schweinfurt.  — 
W.  v.  12301 
desgl.  an  H  a  m  b  u  r  g.  —  W.  v.  12305 
desgl.  an  Pfalzgraf  Stephan.  — -  W.  v.  12306 
verhandelt  mit  den  Kardinälen  u.  dem  engeren  Konzilsausschuss:  über  die  Form,  in  der  der 
Papst  das  Konzil  anerkennen  u.  seine  Bullen  [vom  29.  Juli  u.  13.  September]  widerrufen 
soll,  u.  über  das  Verlangen  des  Kaisers,  dass  das  Konzil  dem  Papste  ausdrücklich  seine  päpst- 
liche Stellung  garantiere.  -  Nach  Johannes  v.  Segovia:  BTA  1 1,  9S  ff.  12300a 

verhandelt  mit  den  Deputationen  des  Konzils  betr.  Garantie  für  den  Papst.  —  Nach  Joh.  v. 
Segovia  u.  Brunet :  ib.  100  ff.  123<)6b 

verhandelt  mit  den  Kardinälen  u.  dem  engeren  Konzilsausschuss  betr.  den  Entwurf  des  Konzils- 
dekrets über  den  Modus  der  Adhäsion  des  Papstes.  —  Johannes  de  Segovia.  —  BTA  II, 
105  ff.  123(l6c 
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nr.  9773  —  ib.  107  f. 

giebt  dem  Baseler  Komi  1  schriftliche  Katschläge  betr.  Unterstützung  Pilsens.  —  Not  bei 
Johannes  de  Scgovia  —  KTA  11,  268.  12307 

verhandelt  mit  dem  Konzil:  betr.  Verlängerung  der  dem  Papst  gesetzten  Frist  um  8  Tage.  — 
Johannes  de  Segovia  —  ETA  11,  78  ff.  12307a 

nr.  9818  ff.  —  UTA  11,  296  f. 

nr.  9825  —  ib.  26K  f. 

verhandelt  mit  den  Kardinälen  n.  dem  engeren  Kouzilsaussehuss  über  seine  Forderung,  dass 
das  Konzil  in  gleicher  Weise  wie  er  selbst  dem  Ha  v.  Mailand  die  Bekämpfung  de«  Papstes 
untersage.  —  Johannes  de  Segovia  —  KTA  11,  155  f.  12307b 

an  Papst  Eugen  IV :  schildert,  wie  mühsam  es  namentlich  infolge  gewisser  Bullen  des  Papstes 
gewesen  ist,  mit  dem  Konzil  zum  Abschluss  zu  kommen,  der  ihm  durch  seine  u.  die  Ge- 
sandten der  übrigen  Könige  u.  Fürsten  jetzt  wohl  bekannt  geworden  sei;  schickt  Abschrift 
der  an  die  Vikare  im  Gebiete  der  Kirche,  an  den  Hre.  v.  Mailand  u.  dessen  Generalkapitan 
Xiccolo  Piccinino  gesandten  Briefe;  bittet  dringend,  seinen  u.  den  Bitten  der  übrigen  Könige 
u.  Fürsten  nachzukommen,  da  ihnen  andernfalls  jede  Möglichkeit  des  Widerstandes  gegen 
das  Konzil  genommen  ist  —  Ad  m.  d.  i.  Caspar  Sligk  canc.  —  Cod.  Florent.  —  KTA  1 1 , 
123  f.       (20  deebris).  12308 

an  den  Dogen  v.  V  e  n  e  d  i  g  Franciscus  Foscari :  die  einzige  Bettung  für  den  Papst  aus  den 
Gefahren,  die  von  dem  Hrz.  v.  Mailand  drohen,  ist  die  Anerkennung  des  Konzils  auf  Grund 
der  v.  Andreas  Donatus  überbrachten  Vorschläge ;  bittet  beim  Papst  auf  ihre  Annahme  hin- 
zuwirken. —  Ad  m.  d.  i.  (iaspar  Slik  cancell.  —  Cod.  Florent  —  KTA  11,  124  ff. 
{21.  deebris).  12309 

an  den  Hrz.  v.  Mailand:  soll  die  gegen  das  Gebiet  der  Kirche  geschickten  Truppen  zurück- 
ziehen u.  sich  jeder  Unterstützung  der  Feinde  des  Papstes  enthalten,  wenn  anders  die  Aufrichtig- 
keit seines  Wunsches  nach  Versöhnung  Glanben  finden  soll ;  beglaubigt  den  Bartholomaeus 
Mosca.  — -KU?  —  Cod.  Florent  —  ib.  1 59  f.       (s.  dato).  12310 

an  den  Generalkapitan  Niccolo  Piccinino  v.  Perugia:  soll  den  Hrz.  v.  Mailand  veranlassen, 
seine  Truppen  ans  dem  Gebiet  der  römischen  Kirche  zurückzuziehen,  wenn  anders  die  Aus- 
söhnungsverbandlungen zwischen  ihm  u.  dem  Hrz.  Fortgang  haben  sollen ;  beglaubigt  den 
Bartholomaeus  Mosca.  —  Kü?  —  Cod.  Florent  —  ib.  160  f.       (s.  dato).  12311 

an  nicht  genannte  honorabiles  dilecti:  fordert  als  advocatas  et  defensor  ecclesie  zur  Verteidi- 
gung des  Papstes  gegen  nichtgenannte  Feinde  der  Kirche  auf;  kann  zwar  jetzt  im  Winter 
bei  der  grossen  Entfernung  selbst  nicht  zu  Hilfe  kommen,  hofft  es  aber  bald  zu  können ; 
schreibt  ebenso  ceteris  vicariis  communitatibus  et  devotis  ecclesie.  —  Kü?  —  Cod.  Florent. 
—  Reg.:  ib.  161.       (s.  datu).  12312 

bittet  die  Germanische  Nation  am  Baseler  Konzil  um  Unterstützung  bei  seinem  Vorgehen 
gegen  den  Hrz.  v.  Mailand  wegen  dessen  Bekämpfung  des  Kirchenstaates.  Johannes  de  Se- 
govia. —  KTA  11,  163.  12312a 

zu  nr.  9958  vgl.  KTA  li,  191. 

verhandelt  mit  Kardinal  Cesarini,  dem  Konzilspräsidenten,  über  die  vom  Konzil  gewünschte 
Reise  des  Kaisers  nach  Nürnberg  behufs  Unterhandlungen  mit  den  Hussiten  n.  über  die 
Abstellung  des  in  Konstanz  geplanten  Turniers.  Johannes  de  Segovia.  —  RTA  11,  270  ff. 

12312b 

antw  ortet  auf  die  vom  Kardinal  Cesarini  am  14.  Januar  vorgetragenen,  dann  von  diesem  schrift- 
lich übergebenen  u.  vom  Kaiser  den  anwesenden  Reichsständen  zur  Beratung  vorgelegten 
Prupositionen  des  Konzils:  hauptsächlich  betr.  Erteilung  der  früher  schon  an  Hrx.  Wilhelm 
v.  Baiern  verliehenen  Vollmacht  auch  an  Hrz.  Albrecht  v.  Österreich;  Unterstützung  Pilsens 
mit  Truppen  u.  Geld ;  Keise  des  Kaisers  u.  einiger  von  ihm  ausgewählter  Konzilsväter  nach 
Nürnberg  oder  weiter.  —  KU  r  —  Joh.  de  Segovia  u.  Kopp,  in  Paris,  Wien,  Florenz,  Venedig 


u.  Rum  —  RTA  1  1 ,  274  ff.  (20.  januarii). 
zu  nr.  10018  vgl.  ib.  292. 
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nr.  10021  —  Bechtsqueüen  des  Kantens  Aargan,  Teil  1  hrg.  t.  W.  Merz  87. 
nr.  10027  —  UTA  11,  281. 
nr.  10046  —  ib.  286  f. 
zu  nr.  10064  n.  10065  vgl  KTA  11,  299. 

antwortet  den  8  Konrilsdelegierten.  die  ihm  die  Beschlüsse  des  Ausschusses  im 

Frage  betr.  Zulassung  der  vom  Papst  ernannten  Präsidenten  mitgeteilt  hatten:  Johannes 
de  Segovia  —  BTA  1 1,  326  f.  1231:1« 

tritt  für  Zulassung  der  fünf  vom  Papste  ernannten  Präsidenten,  aber  in  unschädlicher  Form 
jenen  s  Konzilsdelegierten  gegenüber  ein :  Job.  de  Segovia  —  ib.  327  f.  12313b 

zu  nr.  10137  vgl.  ib.  304. 

zu  nr.  10  151  vgl.  ib.  304. 

xu  nr.  10167  vgl.  ib.  299. 

zu  nr.  10175. vgl.  ib.  317. 

zu  nr.  10197  vgl.  ib.  317. 

nr.  10198.  —  Or.  Braunschweig.  —  Beg.:  BTA  II,  307  A.  2. 

bestätigt  den  Braunschweiger  Juden  ihre  Privilegien,  [nur  auszuliefern,  nachdem  sie  be- 
zahlt; vgl.  nr.  10198].  —  CO  w.  in  nr.  10198?  —  Or.  Braunschweig.  —  Beg.:  BTA  11, 
307  A.  2.  12314 

an  Hrz.  Ernst  v.  Baiern:  er  habe  aufsein  früheres  Schreiben  [1433  Nov.  18]  keine  Antwort 
von  ihm  erhalten  u.  seine  Juden  seien  auch  nicht  gekommen :  er  schicke  deshalb  seinen 
Kaplan  Johann  Gerwer  u.  seinen  Diener  Jorg  v.  Wemdingen.  die  Überbringer  dieses  Briefes, 
zu  ihm  mit  dem  Auftrag,  mit  ihm  in  der  Sache  zu  verhandeln ;  der  Hrz.  möge  ihnen  glauben 
u.  sich  willig  finden  lassen.  —  Ad  m.  d.  i.  d.  G.  Sligk  cancellario  referente  Herrn.  Hecht  — 
Or.  München  B.-A.  —  Beg.:  BTA  1  1,  308  A.  1.       (do.  nach  ostert;  nicht  =  April  19). 

12315 

fordert  in  der  Deputatio  fidei  des  Baseler  Konzils,  das*  endlich  in  der  Frage  betr.  Zulassung  der 
vom  Papst  ernannten  Konzilsprasidenten  ein  Ende  gemacht  werde:  Joh.  de  Segovia  —  BTA 
1  1,  328  ff.  12315» 

giebt  der  Stadt  Mainz  abermals  ,ein  tmitanz  des  Judischen  gelte  halber'.  —  KU?  —  Notiz 
Mainz  Stadt-Bibl.  —  BTA  11,  304  A.  I.       (fr.  nach  osternt.  12316 

Schriftliche  Vorschlagt  K.  Sigmunds  betr.  die  Form  der  Zulassung  der  vom  Papst  ernannten 
Konzilsprasidenten.  —  BTA  IJ,  831  ft  12316» 

nr.  10218  (Capodilista).  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mSL  canc.  —  Vgl.  BTA  1 1,  330  A.  2. 

zu  nr.  10230  vgl.  ib.  304. 

Ausführungen  K.  Sigmunds  vor  dem  Ausscbuss  zur  Beratung  der  Frage  betr.  Zulassung  der 
vom  Papst  ernannten  Konzilsprasidenten,  betr.  die  Klausel,  die  der  Ausscbuss  dem  Dekret 
über  die  Zulassung  der  Präsidenten  einfügen  wollte.  —  Joh.  de  Segovia  —  BTA  1  1,  333. 

12316b 

nr.  10288  —  BTA  11,  309. 

bevollmächtigt  bei  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen  dnn  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort  u.  Henmann  Offeu- 
burg  in  Sachen  der  von  den  Juden  des  Hrz.  geforderten  Krünungssteuer.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp. 
Sligk  mil.  canc.  — Or.  u.  Kop.  Turin  Staats-A.  —  RTA  11,312.     (die  26.  apr.).  12*17 

an  Ulm:  die  Stadt  (deren  Gesandter  Walter  Ehingerl  soll  ihm  helfen,  jetzt  nach  der  Verur- 
teilung Hrz.  Ludwigs  d.  ält  v.  Baiern-Ingolstadt  Donauwörth  ans  Reich  u.  in  den  Bund  der 
schwäbischen  Beichsstädte  zu  bringen :  Mkgr.  Friedrich  v.  Brandenburg  wird  mit  der  Stadt 
darüber  verhandeln ;  durch  Beendigung  der  Angelegenkeit  wird  des  Kaisers  Kommen  nach 
Ulm  erleichtert.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancelL  —  Kop.  NTirdlingeu  —  BTA  1  1.  389. 
(di.  nach  Jörgen).  12318 

fordert  Nör  düngen  zum  Besuch  des  vou  ihm  auf  deti  30.  Mai  nach  Ulm  ausgeschriebeneu 
Beichstages  auf.  —  KU  ?  —  KopB.  Nflrdluigeu.  —  BTA  1  1,  375  f.  (mi.  vor  Philipp! 
u.  Jacobi).  18S19 
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nr.  10343  —  ib.  313. 
zu  nr.  10352  vgl.  ib.  292. 

nr.  103(57.  —  Ad  m.  d.  L  Casp.  Sligk  mil.  canc.  —  Vgl.  RTA  11,  292. 

zu  nr.  10392  Tgl.  ib.  312  A.  1. 

nr.  10395*  —  ib.  335  11. 

nr.  10404  —  Heg.:  ib.  308  A.  1. 

an  die  Hrzz,  Friedrich  u.  Sigmund  v.  Sachsen:  bittet,  wenn  möglich,  den  Tag  zu  Ulm 
(30.  Hai),  auf  den  er  auch  Hrz-  Erich  v.  Lauenburg  geladen  hat,  in  Gemeinschaft  zu  be- 
suchen ;  beglaubigt  Heinrich  v.  Unnau  bei  ihnen.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk  mil.  canc.  — 
Or.  Dresden  H.-St.-A.  —  UTA  1  1,  376.        (mo.  nach  auffartt.)  12320 

fordert  Hrz.  Amadeus  t.  Saroyen  auf,  sich  zum  Kampf  gegen  den  Hrz.  v.  Mailand  bereitzu- 
halten ;  beglaubigt  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort  u.  Henmann  Offenburg.  —  Ad  m.  d.  i.  Gasp.  Sligk 
mil.  canc.  —  Kop.  Turin  Staats-A.  —  HTA  11,  355  f.       (undecima  maji).  12821 

meldet  dem  Kaspar  Schlick  Neuigkeiten  aus  Böhmen,  die  er  durch  Zdemek  Zdesscki  erhalten, 
namentlich  die  Aufhebung  der  Belagerung  Pilsens  u.  die  Bekämpfung  der  Neustadt  Prag 
durch  seine  Anhänger  in  der  Altstadt;  befiehlt,  den  Kardinal  Julian  dringend  um  Beschaf- 
fung ton  Truppen  u.  Geld  seitens  des  Konzils  anzugehen.  —  CVmmissio  propria  domini  im- 
peratoria.  —  Kop.  Paris  Bibl.  mit.  —  RTA  1 1,  284  f.       (in  vigil.  pentecostes).  12322 

schreibt  seinen  Bevollmächtigten  Gr.  Wilhelm  v.  Montfort  u.  Henmann  Offen  bürg,  der 
Hrz.  Amadeus  v.  Savoreu  opponiere  gegen  die  Eintreibung  der  Krönungssteuor  von  seinen 
Juden  ohne  jede  Berechtigung;  in  diesem  Falle  gelte  kein  Privilegium.  — KU?  —  Or. Turin 
Staats-A.  —  Reg.:  RTA  11,  312  A.  2-  12S23 

zu  nr.  10493  vgl.  ib.  304. 

nr.  10512  — RTA  11,405  ff. 

nr.  10520  —  ib.  42«. 

notifiziert  dem  Hrz.  Amadeus  v.  Savoyen  das  mit  Kg.  Karl  VII  v.  Frankreich  gegen  Hrz. 
Philipp  v.  Burgund  geschlossene  Bündnis  u.  fordert  ihn  auf,  dem  Hrz.  seine  Gunst  zu  ent- 
ziehen. —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  miles  canc.  —  KopB.  Turin  Staats-A.  —  RTA  11,  408  f. 
(viges.  prima  junii).  12324 

nr.  10532  —  ib.  409. 

nr.  10597  —  ib.  429. 

ZU  Dr.  10598  Tgl.  ib.  474  A.  6. 

nr.  10629  —  ib.  432. 

nr.  10632  —  ib.  43o. 

an  Nördlingen,  wienr.  1 0660.  —  KU.  w.  dort.  —  Or.  Nallingen  —  RTA  1 1 , 400  f.  12325 

nr.  10660  —  RTA  11,  400  f. 

nr.  10724  —  ib.  433- 

nr.  10729  —  ib.  434. 

nr.  10736  —  ib.  401. 

zu  nr.  10745  6  Tgl.  ib.  367  A.  9. 

an  den  schwäbischen  Stadtebund  (Ulm  etc.):  fordert  auf,  die  Stadt  Donauwörth,  die  er 
jetzt  Ton  Hrz.  Ludwig  d.  alt.  t.  Baiern-Ingolstadt  wieder  ans  Reich  gelöst  hat,  dabei  zu 
schützen  u.  ihr  zu  helfen ;  bittet  um  Antwort  nach  Regensburg.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Blick 
canc.  —  KopB.  Nördlingen  —  RTA  1 1,  452  f.       (frawen  t.  assumpc.)  12326 

an  Ulm  u.  die  mit  dieser  Stadt  verbündeten  SUdte :  fordert  auf,  nach  Regensburg  zu  schicken, 
um  zu  beraten,  wie  zwischen  ihnen  u.  der  St.  Georgenschild-Ritterschaft  ein  den  Landfrieden 
sicherndes  f  hereinkommen  getroffen  werden  könne.  —  KU  w.  v.  —  KopB.  Nördlingen  — 
ib.  453.       (mo.  nach  fraw.  t.  assumpc.)  12827 

desgl.  an  die  Ritterschaft  v.  St.-Georgenschild.  —  Nicht  erhalten.  —  Ergiebt  sich  aus 
voriger  Nr.  12328 


AAfi 

\  •!<•  Ii  f       <rji    iiiiil     1^  r<r:i  1 1  /  Ii  II  irAil 

^  Ht  II  H  ill;  l    UHU    FA  _illl/. IIIILt  II. 

Aug. 

Regensburg 

verhandelt  mit  den  Konzilsgesandten :  Erzählung  des  Aegidius  Carlerii.  Mon.  concil.  saec.  1 5,  t 

30  31 

1,  519 — 522:  KTA  1 1,  467  ff.  123*28» 

Sept  10 

i 

> 

zu  nr.  1077«  vgl.  ib.  300. 

»  26 

t 

zu  nr.  10832  vgl.  RTA  11,  3ös. 

»  27 

nr.  10H43/4  —  KTA  11,  498  ff.  vgl.  503. 

> 

» 

an  Ulm  o.  die  mit  dieser  Stadt  verbündeten  Städte  Schwabens  wie  nr.  10843  f.  —  Kop. 
Ntfrdlingen  —  ETA  1 1 ,  498  ff.  1232» 

»  2!» 

■ 

nr.  10H59  —  ib.  489. 

Okt.  1 

» 

nr.  10896  —  ib.  482. 

» 

i 

nr.  10897  —  ib.  48o. 

•» 

nr.  10898  —  ib.  479. 

c.  Okt.  l 

» 

an  Johannes  Palaologus,  Kaisar  der  Borna»:  lobt  die  Abmachungen  der  griechischen  Gesandten 
mit  dein  Baseler  Konzil  u.  ermahnt  zur  Betreibung  der  Union.  —  KU?  —  Kop.  Paris 
Xationalhibl.  u.  Douai.  —  Marten*,  ampl.  collect  h.  752  f.  —  Mansi,  Concil.  collecüo  :to, 
Hfilf    HTA  11   47Hf        (»  dato)  12330 

»  4 

» 

quittiert  den  J  n  d  e  n  des  Pfalzgrafen  Johann  die  ihm  schuldige  Kröuungssteuer  [vgl.  nr.  1 084 1 J. 
—  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sligk  cancell.  —  Or.  München  R.-A.  —  Reg.:  RTA  11,  300  A.  3. 

lassi 

,  20 

Pressbarg 

nr.  11216  [hier  falsch  z.  J.  14351  —  RTA  11,  560. 

Dez.  4 

»• 

stellt  Forderungen  an  das  Baseler  Konzil:  unvorzügliche  Beform  an  Haupt  u.  Gliedern,  Zn- 
sammenbleiben des  Konzils  bis  zur  Beendigung  seiner  Aufgaben,  Gehorsamerzeigung  gegen 
u6U  rapsv  u.  «» it?uergow  in  Ii  u  Ii  ^  uer  uer  ronuiicn»'!]  Hirt,  ue  fiiinssouuii  lernioneu,  ^egru^piugw 
Unterstützung  der  geistlichen  u.  weltlichen  Gewalt;  Abweisung  der  Profansachen  vom  geist- 
lichen Gericht,  Abstimmung  naih  Nationen  statt  nach  Deputationen.  ETA  1 1,  483  ff.  12331a 

nr  l.»<*sfi         RTA  Ii  Sil  f 

* 

nr    1  oüü"  'an    .    ik    R'IO  ff 

schreibt  ilem  Kardinal  Julian  Co«arini   er  nulle  an  di**  He^tellunir  eine«  Prntektotr*  für  das 
Konzil  denken.  —  Ad  m.  d.  i.  Casp.  Sliek  cniic.  —  Kop.  Paris  Arch.  national.  —  Reg.: 
KTA  11,  468  A.  7.       (15.  debris).  12332 

»  20 

zu  nr.  10993  vgl  ib.  490  A.  5. 

Jan.  1 

> 

nr.  11000  —  ETA  11,  323. 

4 

| 

nr.  1  lool  —  ib.  546. 

Febr.  3 

Wien 

zu  nr.  11022  vgl.  ib.  299. 

»  13 

Pressburg 

nr.  11060/1  —  ib.  524  f.. 

9 

an  Ulm  u.  den  Ulmer  StAdlebund  wie  nr.  1 1060' 1  —  RTA  1  1,  524  f.  12333 

April  21 

> 

_-.  _      1  1  Auf*               1  1         ;     ,  _      _      1    4  -    1     —       ]  ,,  ■                    Vf  ,.,9    »     A        n     4  -aß  Irr*    O      4  Z.  fi            \  jr%  vwi  i^äPL" 

nr.  1108,  —  Kegistr.  v.  14:>4  s.  oau>.  —  rteg.  Aren.  tesity  40a. 

Mai  24 

Tirnau 

nr.  1 1 106, .  —  RIA  11,  642 S 

Juni  19  Basel:  bevollmächtigt  Konrad  v.  Weinsberg  1.  die  iu  Abgang  geratenen  Gülten  u.  Nutz- 

niessungen  des  Reichs  wieder  einzuziehen :  2.  die  von  der  Judenschaft  des  Reichs  rückstän- 
digen Gefalle  einzutreiben.  Kop.  Öhringen.  Vor  lag  e  n  K  0  n  r  a  d  s     Weinsberg  für  die 

Lnisorl   Knnylet    HTA   1  1     ni<i  ff  12333k 

kalben.  Jvau£iei.  uia  j  i,  o»»  u. 

inir  i  •> 

AUg.  1  / 

Brünn 

verbieWt  den  elsässischen  Keicnsstauten  dem  Kölner  Krzniscnoi  aie  inm  pianaweise  w 
stehende  jährliche  Reichsstener  auszurichten,  ehe  er  nicht  seine  Juden  die  Krönungsateuer 
habe  zahlen  lassen.  —  KU?  —  Kop.  Oehringen.  —  Reg.:  RTA  1 1,  303  A.  1.       (fr.  ™r 
assumpt.  Mar.)  12334 

»  31 

Tirnau 

nr.  11178  —  ib.  588  ff. 

Sept  21 

Pressburg 

zu  nr.  1 1 195  ib.  596  A.  1. 

»  25 

> 

zu  nr.  11 1 97  ib.  592  A.  5. 
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8ept.  25 


Okt  20 
1*86 

Febr.  14 
März  20 
> 

»  21 

■ 

April  16 


Ofen 


Aug.  29 


Sept.  21? 

Hot.  5 
Dez.  10 
»  20 
? 


1486/9? 


Prag 


verschreibt  dem  Hanns ch  v.  Kol  o  Trat  das  Dorf  Hostini  der  Prager  Propstei  am  1000  i 
Gr.  —  KO?  —  Registr.  t.  1434  zum  J.  1438!  —  Reg.:  Aren.  ceskv  2,  431  (nedeli  pfed 
bodem  sw.  Michala  =  sont.  Tor  Mich.)  Xovdte.  [von  mir  zu  1433  gesetzt].  12835 

nr.  11216  [recte  14  34  Okt.  20]  —  UTA  11,  560. 

zu  nr.  11280  Tgl.  BTA  11,303. 

nr.  1  1295  —  ib.  323  ff. 

zu  nr.  11296  ff.  Tgl.  ib.  325. 

nr.  1  1305  —  ib.  323  ff. 

nr.  1 1305*  u.  b  —  ib.  325  ff. 

spricht  dem  Baseler  Konzil  seine  Verwunderung  darüber  aus,  dass  es  sich  der  Anspräche  des 
Hr.'..  Bernhard  r.  Sachseu-Lauenburg  auf  das  Kurfürstentum  Sachsen  annehme ;  Hrz.  Bern- 
hard habe  bisher  weder  sein  Herzogtum  von  ihm  zu  Lehen  genommen  noch  seinen  Richter- 
spruch  in  Sachen  des  Kurstreites  angerufen;  erklärt  sich  bereit,  dem  Hrz.  nach  dem  im 
Reiche  üblichen  Herkommen  Gerechtigkeit  widerfahren  zu  lassen.  —  KU?  —  Kop.  Paris 
Bibl.  national.  —  Ans*.:  RTA  1  1.  374.  12836 

empfiehlt  dem  Bas ler  Konzil  seine  Gesandten ,  die  Bischöfe  Johann  v.  Lübeck  u.  Peter  T. 
Augsburg,  sowie  den  Ritter  u.  Doktor  beider  Rechte  Ge^rg  Vischel  in  der  Angelegenheit  der 
kaiserl.  ersten  lütten  („desiderium  ac  mentis  nostrae  inteutionem  referendis  super  causa  pri- 
marum  precnm  imperialem").  —  De  m.  d.  i.  Petrus  Kalde  prepus.  Northus.  —  Or.  Solo- 
thurn.  (die  29.  aug.)    Thommeii.  1*2337 

verschreibt  dem  Jesek  v.  Roztok  [vgl.  nr.  1144nJ  u.  dem  Prager- Neustadter  Richter  Janko 
v.  Rataj  den  Hof  der  Prager  Domherren  in  Kobylisy  nm  100  Schock  Groschen.  —  KU?  — 
Begistr.  t.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  1,  517.       (s.  dato),    Xovdc'ek:  12338 

zu  nr.  11509  vgl.  RTA  11,  312  A.  2. 

nr.  1  1372.  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  475.  Xordcek: 
nr.  11593.  —  Registr.  v.  I4.-.4.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,480.  Xovdcek. 
schenkt  dem  Püta  v.  CastoloTicdie  nach  dem  Tode  Hvnoks  v.  Reichenau  auf  ihn  gefallenen 
Güter.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  ieskv  2.  445.       (s.  dato).  Xordcek. 

12331» 

schenkt  dem  Püta  v.  Castoluvic  die  nach  Vanek  v.  Sukdol  Tode  auf  ihn  gefallenen  Güter. 
—  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  öesky  2,  445.      (s.  dato).  Xovdc'tk.  12340 

schenkt  dem  Priester  B  e  d  t  i  c  h  v.  SträzniC  das  heimgefallene  Erbe  des  Kunes  in  Kolin.  — 
KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arth.  <esky  2,  465.        (s.  dato).  Xoruc'tk.  12341 

Terschreibt  dem  Divi*  Bot ek  v.  Miletlnek  das  Dorf  Stradön  vom  Kloster  Königsaal  um  200 
Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  Cesky  2,  ISO.  (s.  dato). 
Xordcek.  12342 

verschreibt  dem  Mathias  r. CmooiO  das  Dorf  Minice  bei  Welwarn.  —  KU?  —  Registr.  v. 

1454.  —  Reg.:  Arch.  öesky  2,  444.  (s.  dato).  Xordcek.  12343 
verschreibt  dem  Johann  Hanovec  von  Schwamberg  1000  Schock  Gr.  auf  den  Gütern  des 

Klosters  Chotieschan.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  ceskv  2,  469.  (s. 

date).  Sordcdc.  12344 
bestätigt  dem  Peter  v.  H  radist.  zwei  Urkunden  des  Prager  Erzbischofes  Konrad.  —  KU?  — 

Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  ib.  2,  465.       (s.  dato).    Xordcek.  12345 

verschreibt  der  Sophia,  Wittwe  des  Racek  t.  Janoviö  einige  Dörfer  der  Probstei  ChotöÄov 
um  300  Schock  Groschen.  —  KU?  —  Registr.  t.  1454.—  Reg.:  Arch.  ceskv  j.  515. 
(s.  datei.    Xordcek.  12346 

ertheilt  dem  Johanek  v.  Pilsen  das  Kecht  über  sein  Vermögen  frei  zu  verfügen.  —  KU?  — 
Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  Cesky  2.  471.       (s.  dato).    Xordcek.  12347 

schenkt  das  Richteramt  in  Nimburg.  welches  nach  dem  Tode  Veit  Sokols  an  ihn  heimgefallen 
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1437 

März  7 
Okt  16 

» 


Prag 
» 

? 


ist,  dem  Nimburger  Stadtschreiber  Johann.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch. 
cesky  2,  469.  (s.  dato).  Xovdcek. 
schenkt  dem  Hynek  Krusina  v.  Lichtemburg  das  Heimfallsrecht  auf  das  Gut  Zichov 
dem  Tode  des  Wentel  v.  Jinec.  —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.ceskv  1,  536 
(s.  dato).    Xotdctk.  12*49 

bestätigt  dem  Nicolaos  v.  Lobkovic  einige  von  Klöstern  u.  Städten  Böhmens  aasgestellte  Ur- 
kunden. —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  460.      (s.  dato).  Xovdctk. 

12350 

schenkt  dem  Nicolaus  t.  Lobkovic  das  heimgefallene  Hans  des  Peter  Dobringer  in  Katten- 
berg. —  KU?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  464.        (s.  dato).  Xovdcek. 

12351 

bestätigt  dem  Johann  Maidl  v.  Badweis  zwei  Urkunden  des  Abtes  Peter  t.  Sedlec  —  KU?  — 
Registr.  v.  J454.  -  Reg.:  Arch.  cesky  2,  445.       (s.  dato).    Xovdcek.  12352 

verschreibt  dem  Materna  u.  Sigmund  das  Dorf  Vrsovice.  —  KU?  —  Registr.  v.  145:».  — 
Reg. :  Arch.  cesky  1 ,  500.       (s.  dato).    Xovdcek.  12333 

schenkt  dem  Peter  v.  Michalovic  ein  Haus  in  der  Altstadt  Prag.  —  KU?  —  Registr.  v. 
1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  46".       (s.  dato).    Xovdcek.  12354 

verpfändet  das  Dorf  Zalany  vom  Prager  Spital  u.  das  Dorf  Kozly  des  Kapitels  St.  Apollinaris 
demPestk  v.  Minie  um  168  Schock  Pr.  Groschen.  —  Erwähnt  Urk.  Kg.  Wladslaus  v.  1474. 
Aug.  1 0 :  Prag  Arch.  des  Domkap.       (s.  dato).    Xoi  dcek.  12355 

bestätigt  dem  Johann  Mücck  einen  Pfandbrief  der  Stadt  Pilsen  auf  16  Schock  Gr.  Kammer- 
lins. —  KU?  -  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  ceskv  2,  471.        (s.  dato).  Xovdcek. 

12:156 

bestätigt  dem  Wilhelm  v.  Xetunic  einen  Pfandbrief  des  Abtes  Arnold  v.  Nepomuk.  —  KU? 

—  Registr.  v.  1454.  —  Keg. :  Arch.  fesky  2,  471.  (s.  dato).  Xovdcek.  12357 
bestätigt  dem  Knnäsek  v.  Pavlov  die  Verschreibung  der  Königin  Sophia  v.  Böhmon  auf  das 

Dorf  Vlcic*  im  Königgrätzer  Kreise.  —  KU  ?  —  Registr.  v.  14  54.  —  Reg.:  Arch.  cesky 
2,  462.       (s.  dato).    Xovdcek.  1235H 

erteilt  dem  Rames  das  Recht,  den  Zins  vom  Dorfe  Vielis  der  Kapelle  St.  Peter  am  Vyäehrad  bis 
zur  Rückkehr  der  Priestor  einzuleben.  —  KU  ?  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky 
2,  472.       (s.  dato).    Xovdcek.  12359 

schenkt  dem  Martin  Ren  dl  alle  Rechte,  die  Johann  Strniste  im  Dorfe  Ciiice  hatte.  —  KU? 

—  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2.  455.  (s.  dato).  Xovdcek.  12360 
bestätigt  den  Brüdern  Chmelik  u.  Hrjek  von  Üj  ezd  den  Kauf  des  Dorfes  Busov  vom  Hradisch- 

ter  Abto  Johann.  —  KU  ?  —  Registr.  v.  1 454.  —  Reg. :  Arch.  cesky  2,  463.  (s.  dato). 
Xovdcek.  12361 

nr.  1  1707.  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  447.       (s.  dato).  Xovdcek. 

nr.  12127.  —  Registr.  v.  1454.  —  Reg.:  Arch.  cesky  2,  46H.  Xovdcek. 

verschreibt  Protivin  an  Pfiblk  v.  K 1  e  n  0  v  e  in  einer  Summe  von  600  Schock  Gr.  —  Altes  Regest 

Wittingau.  Marri.  12362 
o.  T.  o.  0.  bestätigt  die  sog.  Arnsberger  Reformation  der  westfälischen  Freigerichte  v.  1437 

April  10.  —  Ist  lediglich  Vermutung  bei  Usener,  die  Frei-  u.  heimlichen  Gerichte  West- 

phal>:ns  S.  16. 
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Urkunden  von  römischen  Kaisern  und  Königen. 

(Chronologisch  nach  den  Regenten  geordnet). 
Die  fette  Zahl  am  Schlüsse  triebt  die  betr.  Urkunde  Stgmand«  an. 


d.  Fr.  vu 


1629 


Ludwig  d.  Fr.  836  Mai  15 :  ib.  nr.  981. 
Fälschung.  —  44113. 

Lothar  I  829  Sept.  11.  —  a.  Ludwig 
d.  Fr.  829  Sept  II. 

Ludwig  d.  Deutsche  8(6  Jan.  20 :  B»h- 
mer-Muhlbacber  nr.  1373.  Fäl- 
schung.  -  1007. 

Karl  m  887  (886)  Febr.  18:  ib.  nr. 
1698,  Fälschung.  -  10878. 

Arnulf  898  8ept.  9:  ib.  nr.  1891.  - 

um 

der».  698  Okt.  14 :  ib.  nr.  1884.  —  160*. 
Otto  II  973  Juli  25 :  M.  ti.  DD.  2. 69  f. 

-  1280. 

Otto  III  994  Dez.  26 :  ib.  572  f.  — 
li  ••-'.•!. 

Heinrich  11  1002  Okt.  8:  Stumpf  nr. 

1326.  —  1600. 
der».  1004  Juli  1 :  für  Andlau.  —  11815. 
den.  1010  Apr.  17:  Stumpf  nr.  1529. 

-  ios;a. 

1010.  4  Kai.  Mai!:  ib.  nr.  1538. 

-  10770. 
i.  1010  Mai  19:  ib.  nr 


den.  1016  Juni  21 :  ib.  nr.  1673.  — 
10001. 

Konrad  II  1029  Marz  3:  Btuinpf  nr. 

1987.  —  10519. 
den.  1029  April  30:  ib.  nr.  1990.  — 
10*78, 

der».  1029  Not.  16:  ib.  nr.  1996.  — 
iWt. 

Heinrich  III  1044  Febr.  22:  ib.  nr. 

2258.  —  2»;». 
den.  1053  Dez.  28 f.:  ib.  nr.  2447.  — 


V  [nicht  Heinrich  IV)  1104 
Aug.  26:  ib.  nr.  3116.  -  8808. 
!.  1123  Jan.  23:  ib.  nr.  3186.  - 

HO. 

III  1125  Nov.  27:  Stumpf  nr. 
3229.  —  10602. 
den.  1 137  Sept.  22 :  ib.  nr.  3353.  -  1801. 


Konrad  III  v.  1147:  Stumpf  nr.  3520. 

—  189». 

Konrad  I  u.  dessen  Gemahlin  Hedwig 

1156!  Fälschung:  für  Kl.  Wald- 

sassen.  —  12048. 
Friedrich  I  1153  Juni  14:  Stumpf  nr. 

3672.  -  1280. 
der».  1158  Jan.  28:  ib.  nr.  3797.  — 

•151. 

den.  1158  Juni  14:  ib.  nr.  3812. 
0077 

den.  1159  (Juni Juli]:  für  die  Kano- 
niker der  Peterskirche ;  Tgl.  Druck- 
angabe.  —  842». 

der».  1162  Juni  10:  Stumpf  nr.  3950. 

—  6602. 

der».  1164  Juni  9:  ib.  nr.  4018.  — 
12*0. 

den.  1161  Des.  4:  ib.  nr.  3923.  — 1402. 
den.  1165  Sept.  24:  Boos,  Urkb.  d.  St 

Worin»  1,  64  f.  —  10440. 
den.  1166  April  11:  Stumpf  nr.  4069. 

—  10864. 

Friedrich  I  1167  Juli  30:  ib.  nr.  4086. 

—  1280. 

den.  1180  April  13:  ib.  nr.  4301.  — 
12M). 

den.  1180  Juli  13:  ib.  nr 
6077. 

den.  1181  April  20:  ib.  n 
5002. 

den.  1184  Nor.  16:  ib.  ni 
10041. 

Heinrich  VI  1190  Mir»  25:   ib.  nr. 

4650.  —  12X0. 
den.  1196  Juni  10:  ib.  nr.  5003.  — 

1611. 

der».  1196  Okt.  18:  für  die  Kunoniker 
der  Petenkirche ;  Tgl  Druckangabe. 

—  8429. 

Philipp  (1204)  1205  Jan.  12:  Böhmer- 
Ficker  nr.  90  u.  91.  -  12*0. 

Otto  IV  1198  Juli  12:  ib.  nr.  200.  - 
1230. 

den.  (1200)  1201 :  ib.  nr.  216.  —  1280. 
Friedrich  H  1213  (12)  Man  16:  ib.  nr. 
691.  -  5801. 


Friedrich  ü  1225  Juli:  ib.  nr.  1572. 
—  1280. 

den.  1226  Juni :  ib.  nr,  1681.  —  9660. 
der».  1226  Juli:  ib.  nr.  1661.  -6602. 
den.  1230  Aug.  6:  fflr  die  Grafen  t. 

MaMino.  —  964. 
den.  1230  Sept.:  Böhmer- Ficker  nr. 

1828.  —  1478. 
den.  1234  Juli:  für  die  Kanoniker  der 

r.  Tgl. 


den.   1286  |37)  Febr.  28: 
Ficker  nr.  2228.  -  10235. 
den.  1242  Jan.:  ib.  nr.  8343 
Kg.  Heinrich  (VH)  1231  Mai  1:  ib.  nr. 

4196.  -  8428. 
Kg.  Wilhelm  1248  Des.  28:  Lacomblet 

2  nr.  338.  —  1281- 
Konrad  IV    1251  Aug.  2:  Böhmer- 

Fickcr  nr.  4662.  —  10288. 
Richard    1269   April  20:  Schannat, 
hist.  episc.  Worin  at.  Cod.  probat. 
134  f.  —  1610. 
Rudolf  1274  Jan.  9:  Böhmer- Redlich 
nr.  85.  -  1618. 
1276  Jan.  31:  ib.  nr.  607.  — 


den.  1276  Febr.  4 :  ib.  nr.  613.  - 1281. 
den.  1276  Mai  9:  ib.  nr.  554.  -  7987. 
den.  1277  Not.  4:  ib.  nr.  887.  - 1618. 
den.  1281  Aug.  6:  ib.  nr.  1368.  — 
7X98. 

den.  1281  Not.  1 :  ib.  nr.  1407.  —  161». 
den.  1282  April  18:  ib.  nr.  1647.  — 

217«  u.  11224. 
ders.  1282  Juni  29:  ib.  nr.  1688.  — 

H679. 

den.  1282  Sept.  27 :  ib.  nr.  1715.  — 
12*0. 

den.  1285  Jan.  28:  ib.  nr.  1878.  — 


den.  1285  Juli  12  (13):  ib.  nr.  1924. 


1287  April  1 :  ib.  nr.  2092.  — 
11018. 

Adolf  1292  Okt  4 :  Lacomblet,  UrkB.  2 
nr.  981.  -  1281. 
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Adolf   1292  Okt.  5:  ib.  nr.  932.  — 
1281. 

der».  1292  Okt  25:  ib.  2  S.  552  A.  1. 
UM. 

der».  1292  Sept  30:  Böhmer  nr.  44. 
11018. 

der».  1296  April  14:  ib.  nr.  305.  —2884. 
der».  1296  Juli  15:  ib.  nr.  323.  —8851. 
Albrecht  I  1298  Aujr.  28 

nr.  995.  —  1280. 
der».  1298  Aug.  28:  für 

UM. 

der».  1299  Febr.  20:  Böhmer  nr.  141. 

—  14s») 

der».  UM  Marz  6:  für 
1248. 
1299  Aug.  5 

—  1281). 

.1299  Okt  19:  Lacomblet  2  S.  613 
Alu.nr.  1039.  —  1281. 
1299  Dez.  2 :  ib.  nr.  1041.  -  1281. 
der».  1299  Dez.  4:  Böhmer  nr.  236.— 
1280. 

der».  1299  De*.  26:  Böhmer  nr.  249. 
1059«. 

der».  1801  Mftn  12:  ib.  nr.  329.  - 
10800. 

der».  1302  April  7:  ib.  nr.  382.  — 
10598. 

der».  1302  Okt.  23.  Ucombl.  3  nr.  20. 
1282. 

der».  1302  Okt.  28:  ib.  3,  S.  17  A.  1. 


nr.  196. 


der».  1303  Jan.  18:  Böhmer  nr.  41«. 


Ludwig  d.  B.  1343  Juli  22:  ib.  nr.  2346.  i 
—  10818. 
1343  Sept.  18:  ib.  nr.  2353.  — 


der».  1346  Mint  17:  Philippi,  8ietreuer 

ürkB.  1,  183.  —  458«. 
der».  1347  Sept.  23:  für  das  Pa««auer 

Stift  [unbekannt?]  —  10768. 
Friedrich  d.  Schöne   1314   Nov.  27: 

Lacomblet.  3  nr.  139.  —  1280. 
der«.  1316  Aug.  11 :  ib  nr.  153.  —  1281. 
Karl  IV  1342  Juni  24:  Cclakovsky, 

Cod.  iur.  municip.  Bon.  1.  67  f.  — 

11393. 

der».  1342  Sept.  28:   Emier,  Reg.  4 

nr  1171.  —  11624. 
der».  1343  Juni  13:  Cod.  iur.  muuic. 

Bob.  1.  «9.  -  11895. 
der».  1346  Nov.  26:  Lacomblet  3  nr. 

438.  -  1280. 
der«.  1346  Nov.  26  :  ib.  S.  353  A.  1. 

-  1281. 

der».  1347  April  3:  Celakovskv,  Codex 

1.73.  —  11892. 
der».  1347  Sept.  16  :  Böhmer  nr.  349. 

—  uoo;. 

der«.  1347  Nov.  2 :  ib.  nr.  399.  — 11*55  f. 
der».  1347  Nov.  25:  ib.  nr.  459.  —  1217. 
der*.  1347  Dez.  13:  Spital  zu  Hagenau. 


Karl  IV  1330  Okt.  14:  ib.  nr.  1336.  — 

-  1280. 

der».  1350  Nov.  15:  ib.  nr.  1341.  - 
11814. 

der».  1351  Jan.  11:  für  KrtUna-Hor.» 

(Schönberg).  —  11575. 
dem.  1351  Jan.  14  :  Böhmer  nr.  1351. 

-  11412. 

der».  1352  Mar»  28:  ib.  nr.  1475.  — 
11444. 

der».  1352  Au*.  25:  Lacomblet  3  S.387 

A.2.  —  1281. 
der».  1352  Dez.  4: 

-  1140». 
133»  Okt.  9 :  ib.  nr.  1623.  —  1 
1333  Nov.  25:   ib.  nr.  1664.  — 


der«.  1306  Juni  4:  Lacomblet  3,  nr.41. 

—  1280. 

Heinrich  VII  1*19  Febr.  7:  Lacomblet 

3.  nr.  73.    -  1280. 
der».  1309  Sept.  2«:  Böhmer  nr.  170. 

—  1280. 

der«.  1309  Sept  28:  Böhmer  nr.  173. 

—  1280. 

der».  1310  S*pt.  2:  Lacomblet  3,  S.  69 

A.  I.  —  1281. 
der».  1310  Sept.  2:  ib.  3  nr.  92.  — 

1281. 

der».  1310  Sept.  2:  2  ürkk.  ib.  3  S.  69 

A.  I.  -  1281. 
der».  1310  Sept.  3 :  ib.  3  nr.  93.  — 1281. 
der».  1310  Sept.  5:  ib.  nr.  301  u.  304. 

—  198«. 

der«.  1314  Sept.  19:  Böhmer  nr.  323. 

—  217«  u.  11224. 

Ludwig  d.  B.  1324  Mai  22:  fOr  KL 

Prüfening.  —  10847. 
der».  1326  Febr.  8:  für  .Neumarkt.  — 

10808. 

der».  1330  April  24:  Mon.  Boie,  10, 

337  f.  —  10514. 
der».  1330  Juni  10:  Cod.  iur.  muuic. 

Bob.  1.  3«.  -  11895. 
der».  1332  Jan.  8:  Böhmer  nr.  1408. 

—  1611. 

».  1332  Man  27:  ib.  nr.  1436.  - 
61«!  u.  7262. 

1333  Starz  13:  ib.  nr.  1521.  — 
6161  u.  7262 

der».  1338  Aug.  27 :  ib.  nr.  1928.  —  1281. 
der«.  1342  Nov.  24:  ib.  ur.  2287.  - 


1348  Jan.  27:  Böhmer  nr.  585. 

-  «48  u.  9854. 

der».  134*  Mira :  ftlr  üniv.  Prag :  vgl. 

Druckantrabe.  —  11756. 
der«.  1348  Marz  8:  Cod.  iur. 

Boh.  1.80.  —  1144«. 
der».  1348  Juli  11:  Böhmer  nr.  714. 

11444. 

der«.  1348  Aug.  23 :  ib.  nr.  739.  —  1 141». 
der».  1348   Aug.   28:   Pelzet.  G«ach. 

Karls  IV.  L  Anh.  67.  —  1131». 
der».  134^  Nov.  1 ;  Böhmer  nr.  393. 

—  11624. 

der«.  1348  Dez.  7:  ib.  nr.  790.  -23s4. 
der«.  1348  Dez.  27 :  ib.  nr.  810.  -  1051«. 
der».  1348  Dez.  27  :  ib.  nr.  812.  -  10593. 
der«.  1348  Dez. 27:  ib.  nr. 81 1. -10784. 
der».  1348  Dez.  27:  Cod.  iur.  munic. 

Boh.  1.  85  I.  -  11892  u.  11395. 
der».  1349  Jan.  2:  ib.  nr.  87.  —  IHM. 
der*.  1349  Jan.  7:  ib.  nr.  995.  —  1168. 
der».  184» Jan. 20:  ib.nr.84l.  —  11814. 
der».  1349  Jan.  27:  Lac.  3  nr.  466.  — 

1282. 

der«.  1349  März30:  tür  Otterberg  (un- 
bekannt). —  1487. 
der».  1349  April  3:  Böhmer  nr.  921. 
-  11927. 

1349  Juni  25:  ib.  nr.  1034.  — 


de«.  1353  Nov.  28 !  ib.  nr.  6732.  - 
I2S« 

der«.  1353  Dez.  17:  ib.  nr.   1684  u. 

1685.  -  1281. 
der«.  1353  Dez.  18;  ib.  nr.  1690.  - 

1280. 

der».  1354  Jan.  14:  ib.  nr.  »752.  — 
108(1. 

der»,  1354  Jan.  17 ;  Cod  iur.  i 

Boh.  1,  92  f.  -  11898. 
den.  1354  Jan.  19:  ib.  I.  94  f.  —  11393 
der».  1354  Febr.  24:  vjrl.  Cod.  dipL 

Salem.  3,  421.  —  641  u.  9855. 
der».  1334  Hirz  8:  Böhmer  nr.  1801. 


der».  1354  Marz  10:  Cod.  iu 

Boh.  L  95.  -  11893. 
der».  1354  Mai  13:  Böhmer  nr.  1846. 

-  10784. 

der».  1354  Sept.  27:  betr.  den  Dürren- 
hof bei  NOrnberg  [nicht  bei  Böh- 
mer). —  8444. 

der».  1354  Okt.  1  :  Böhmer  nr.  1929 

—  10279. 

der«.  1354  Dez.  19:  frtr  KB.  v.  Köln 

[unbekannt].  —  1280. 
der».  1355  Jan.  5:  Böhmer  nr.  1963. 

1355  Febr.  2:  ib.  nr.  1979.  - 


1349  Juli  4:  Philippi,  Siegener 
UrkB.  1,  193.  -  459&. 
1349  Aug.  16:  Lacomblet  3,  nr. 
484  <2mal).  -  1281. 

1349  Sept.  15:  Böhmer  nr.1154. 

-  1067. 

der».  1350  Jan.  10:  für  Gl  atz.  —  4658. 
der».  1350  Mai  22:  Böhmer  nr.  1296. 

—  10602. 

der»  1350  Juni  1 :  ib.  nr.  1308.  —  1894. 

1350  Juli  9:  ib.  nr.  1316.-11557.  | 


der».  1355  April  5:  ib.  nr.  2027.  - 

1299  u.  »488. 
der«.  1335  April  5:  ib.  ni 

4816  u.  9441. 
der«.  1353  April  5:  ib.  m 

8418. 

der».  Juni  8  [Juli  10] :  ib.  nr.  2175.  - 
12M). 

der».  1335  Juni  11  :  ib.  nr.  2158.  - 
»160. 

der«.  1335  Juli  13:  ib.  ur.  2179.  — 
515». 

der».  1355  Juli  24;  ib.  nr.  2187.  - 
5801  f. 

der«.  1355  Sept  16:  ib.  nr.  2242.  - 
11814. 

der».  1355  Okt..  2:  ib.  nr.  2259.  —5802. 
der».  1355  Okt.  9:  ib.  nr.  2268.  —658« 
der«.  1355  Dez.  7.  ib.  nr.  2318.  —  1858. 
der«.  1355  Dez.  17:  ib.  nr.  2344.  - 
4588. 

der».  1356  Jan.  4:  ib.  nr.  2372.  —  1280. 
der».  1356  Jan.  5:  Lacomblet  3  nr. 
351  u.  373  A.  L  -  1282. 
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Karl  IV  1356  Jan.  ]0:  Böhmer  ur. 

2398.  —  12!*«. 
den.  1336  Jan.  25:  ib.  nr.  2427.  — 

12*0 

de™.  135«  Febr.  2:  ib.  nr.  2429.  — 
12*0. 

der».  1348  Nov.  14:  ib.  nr.  2519.  — 
10440. 

der».  1356  Dez.  8:  ib.  nr.  2537.  - 

1480  u.  102*4 
dem.  1356  Dez.  27:  ib.  nr.  6376?  - 

am 

der».  1357  Jan.  17:  ib.  nr.  6917.  - 
1101*. 

der».  1357  Jan.  19  :  ib.  nr.  2597.  - 
1301. 

dem.  1357  Febr.  3:  ib.  nr.  2602.  — 
2762. 

der».  1357  Febr.  23:  ib.  nr.  2616.  — 

los«. 

dem.  1357  Febr.  26:  für  KB.  v.  Km- 

brun.  -  1900. 
de«.  1357  Mär»  4 :  Böhmer  nr.  2622. 

-  579«. 

der«.  1357  Marz  4:  ib.  nr.  2623  —  5800. 
der».  1357  April  1:  ib.  nr.  2635.  — 


der».  1357  Juli  2:  für  d.  Grafen  v. 

Marino.  —  ««4. 
den.  1357  Mo».  16:  Böhmer  nr.  6190. 

—  231«. 

deni.  1358  Febr.  16:  Cod.  iur.  municip. 

Boh.  1,  110  ff.  -  118!«. 
der».  135«  Mai  4:  Böhmer  nr.  2778. 

—  120«». 

der».  1358  Mai  12:  Cod.  iur.  municip. 

Boh.  1,  115  f.  -  11303. 
der«.   1359  März  26:  ib.  I,  117.  - 

11303. 

der».  1359  Mai  12:  Böhmer  nr.  2952. 

—  114»» 

den.  1359  Mai  27:  ib.  nr.  2956.  - 
11379. 

den.  1359  Juni  3:  ib.  nr.  6997.  — 
248i'. 

der».   1359  Juli  3:  ib.  nr.  6914.  — 
889«. 

der*.  1359  Juli  17 :  ib.  nr.  2984.  —  11049. 
der».  1359  Sept.  12.  ib.  m 


Karl  IV  13«2  Marz  21:  ib.  nr.  3841. 
—  4541. 

der».  1363  März  13:  ib.  nr.  3930.  - 
841«. 

den.  1364  März  6:  ib.  nr.  4020.  - 
10012. 

den.  1364  Juli  4:  ib.  nr.  4062.  -  1614. 
der».  1364  Nov.  19:  ib.  nr.  7137.  — 


der».  1365  April  1 :  Böhmer  nr.  6257. 

-  11741. 

der».  1365  April  19:  ib.  ur.  4147.  — 
1440. 

der».  1366  Jan.  1  :    ib.  ur.  425».  — 
102*. 

den.  136«  Jan.  11:  ib.  nr.  4262.  — 
288». 

den.  1366  Marz  21:  ib.  nr.  4280.  — 
11208. 

den.  136«  April  23:  ib.  nr.  4302.  — 
«040. 

der».  1366  Aug.  3:  Tod.  iur.  municip. 

Boh.  1.  134.  -  11895. 
der«.  1366  Au*.  4:  ib.  1.  142.  -  11395. 
den.  1366  Aug.  31:  für  da»  Benodikt- 

Kl.  8.  Walburg  im  Heiligenfont : 

21 J«  u.  11224. 
den.  1366  Sept.  16 :  Böhmer  nr.  4372. 

-  1«12. 

der».  1366  Sept.  24:  ib.  nr.  4379.  — 
1«13.  • 

den.  1367  Juni  2:  ib.  nr.  4533.  — 

iim. 

den.  1367  Febr.  17:  für  Toul  [nicht 
bei  Böhmer].  —  «824. 


im  Strassburgcr 
Böhim-rl.  -  11255. 


den.  1359  Nov.  13 :  ib.  nr.  3017.  -  2558. 
den.  1359  Nov.28 :  ib.  nr.  3019.  -  7827. 
den.  1360  Juni  7:  ib.  nr.  3149.  — 

1717  u.  10041. 
der».  1360  Juni  28:  für  Nikolau»  Ve-  ; 

neticua.  —  9659. 
den.  13<10  Sept.  17:  Böhmer  nr.  3309. 

—  «560. 

den.  1360  Okt.  7:  ib.  nr.  3353.  — 

239«  u.  280». 
den.  1361  April  7:  ib.  nr.  3620.  — 

10519. 

den.  1361  April  13:  ib.  nr.  3641.  — 


den.  1361  April  18:  ib.  nr. 


den.  1361  Mai  2:  ib.  nr.  3679.  -  .843. 
der».  1361  Nov.  28:  ib.  nr.  3778.  — 
»417. 

der».  1362  Jan.  23:  ib.  nr.  3817.  - 


1367  Dez.  21:  Itlr  Kl.  Neuhurg 
[nicht  bei 

srj.  -1  ir- 
den. 1368  Jan.  29:  Böhmer  nr.  7255. 

-  2487  .  vgl.  10287. 

den.  1368  März  4  :  für  d.  Oralen  v. 

Ma*uuo  (nicht  bei  Böhmer],  —  904. 
der*.  13S8  Juli  17:  für 

-  4917.  ' 
den.  1369  Juni  15:  für  Malaspina.  — 

826. 

den.  1370  Jan.  9:  Cod.  iur.  municip. 

Boh.  1.  147.  —  11803. 
der*.  1370  Febr.  8:  Böhmer  nr. 

—  2142  n.  2197. 
den.  1370  Febr.  18  :  für  Kl. 

Wettingen.  —  2256. 
den.  1370  Febr.  18:  Böhmer  nr.  4819. 

—  1081». 

den.  1370  Aug.  14:  ib.  nr.  7305.  — 

iim 

der».  1371  Jim.  22:  ib.  nr.  4932.  — 
120*4. 

den.  1371  Nov.  20.  ib.  nr.  5006.  — 
1281. 

der».  1372  Juli  6  :  iL.  nr.  5094.  — 1280. 
der*.  1372  Juli  6:  ib.  nr.  5095.  -  1281. 
der».  1372  Juli  11:  Lacomblet  3  nr. 

728  -  1281. 
den.  1372  Juli  11:  Böhmer  ur.  7356. 


den.  1372  Juli  24:  ib.  nr.  7360.  - 
1051. 

den.  1372  Sept.  19;  ib.  nr.  5128.  - 
11444 

den.  1372  Sept.  19:  für  Laim.  —  1211». 


Karl  IV  1372  Sept  19:  Böhmer  nr. 

5134.  —  11467  u.  11480. 
den.  1372  Sept  30:  ib.  nr.  5138.  — 

11542. 

den.  1372  Okt.  23:  ib.  nr.  5145.  — 
1280. 

der».  1372  Okt.  24:  ib.  nr.  7365.  — 


der«.  1373  Jan.  6:  Cod.  iur. 

Boh.  1,  123.  —  11895. 
der«.  1373  Juni  17:  PelzeL  Karl  IV. 

Bd.  2  A.ih.  237.  —  11895. 
der«.  1374  Okt.  8:  Böhmer  nr.  5388 

u.  5389.  -  1881. 
der»,  1374  Okt.  16:  ib.  nr.  5406.  - 

1851. 

der».  1374  Nov.  11:  ib.  nr.  5422.  - 
1280. 

den.  1375  März  15:  für  Bischofteinitz. 

—  5018. 

der».  1375  Mai  1:  Lacomblet  3  S.667 
A.  1.  -  1282. 

1375  Okt.  14:  (3  Urkk.) : Böhmer- 
Huber  nr.  5511,  Lacomblet  3,  S. 
667  A.  2  u.  nr.  773.  -  12*2. 
.  1375  Okt.  20:  Lacomblet  3  nr. 
774  n.  775.  —  1282. 
.  1375  Okt.  30:  Böhmer  nr.  5520. 

-  2758. 

.  1376  Mai  17:  ib.  m 
1152. 

1376  Mai  31 :  ib.  ni 


1376  Mai  31 :  ib.  nr.  5595.  — 


1376  Jnli9:ib.  nr.  5644.  -  1 
den.  1376  Aug.  14:  Cod.  iur. 

Boh.  I,  158.  -  11395. 
den.  1377  Febr.  H:  für  Götz  Lam- 

preebt  .  —  18Ä8. 
der».  1377  Nov.  23:  Böhmer  nr.  5834. 

-  1207. 

Wenzel  1365  Okt.  22:  für  d.  «lav.  Be- 
nediktiner zu  Prag.  —  11814. 
der».  1368  Febr.  17:  f.  Ruiw  v.  Lutitz. 

—  11741. 

der».  1375  April  18:  für  Bohonice  u. 

Hostire.  —  115U8. 
den.  1376  Juui  6:  Lacomblet  3  ur. 
783.  -  1280. 
1376  Aug.  15:  Itlr  Hermann  v. 


der».  1379  Febr.  27:  2  Urkk.  f.  EB. 

t.  Köln.  -  1280. 
den.  1379  Febr.  28:  Lacomblet  3  nr. 

833.  -  1280. 
den.  1379  Sept.  14:  ib.  nr.  840.  — 

1280. 

den.  1379  Okt  16:  für  Basel.  —  «54 
u.  9«2tt. 

der».  1379  Okt.  16:  für  Luzero.  —  1818. 
den.  1379  Okt.  24:  für  Strasburg.  — 
«5«. 

den.  1380  April  29:  Lacomblet  3  nr. 

g4j    i*Htt 

den.  1381  Okt.  10:  für  Luzern.  -  1818. 
den.  1381  Okt  16:  für  Salem.  -841 
u.  »854. 

der».  1381  Okt.  22:  für  Salem.  —»854. 
den.  1382  Juli  15:  Seibertz,  UrkB.  2, 
-  1281. 
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Wentel  1382  Okt.  28:  für  Kl.  St.Clara 

zu  Eger.  —  5«20. 
der«.  1383  Juli  11 :  für  Johann  ».  Dra- 

honice.  -  1212«. 
der>.  1883  Dez.  21 :  Cod.  iur.  municip. 

Boh.  1,  168  f.  —  1144«. 
der».  1384  Jan.  17:  für  d.  Grafen  t. 


1384  Mai  2«:  Cod.  iur. 
Bob.  1,  170.  - 
der».  1388  Not.  3: 

-  *725. 

ders.  139«)  April  26:  für 
55V4. 

der».  1381  Juli  18:  für  Kl.  Neuhauien. 

—  160*. 

der».  1392  April  10:  für  Neuinurkt  in 

Sohle».  —  4022. 
der».  131)2  Nov.  22:  fBr  Univ.  Prag; 
vgl.  Druckangabe.  —  11756. 

1393  Jan.  25  :  Cod.  iur.  lnunicip. 
Boh.  1,  177.  -  118*5. 
1393  Jan.  30:  für  Sf.  Lambiecbt. 


ders.  1393  Juni  5:  für  Strui-burg.  — 

w, 

der»,  13!t3  Aug.  22:  für  d.  »kriechen 
Uem-diktiner  zu  ["rag.  —  11*14. 
der».  1395  April  29:  für  Kl.  Altenzell. 

—  28*4. 

den.  139S  Juli  19:  fOr  Sulzbaeh.  — 
10271». 

der».  1395  Sept.  20 :  für  Kl.  BrCvnow. 

-  11412. 

der*.  1396  März  5:  Lacomblet  3,  S.  902 

A.  2.  -  12*0. 
der«.  139t)  Mftra  5 :  Lacomblet  3  nr. 

1017.  -  1281. 
der«.  1390  Marz  12:  für  Wilhemitz. 

11624. 

der».  1390  April  17:  für  Johanna  de 

Montngnana.  —  18*9. 
der*.  1396  Juli  22:  für  Chur.  —  »»57. 
der«.  1396  Sept.  13 :  für  Toul.  —  6824. 
der».  1397  Jun.  »i:  Lacomblet  3  nr. 

lo28.  —  12H2. 
der».  1397  Okt.  11:  ftlr  Ulm.  —  2558. 
der«.  1397  Okt.  1 1  :  für  Ochsenhausen. 

-  10055. 

der«.  1398  Jan.   1  :  Lacomblet  3  nr. 

1038  u.  S.  924  A.  -  12S1. 
der».  1398  Jim.  8:  für  Kl.  Neuhausen. 

  |6j>S. 

der».  1398  Juni  7:  Lacomblet  3  nr. 

I   12*1 

der».  1398  Juli  26:  f.  Kl.  HeiUbronn. 

—  5*39. 

ders.  1398  Mai  3:  für 
1001 1. 

der».  1398  Okt.  16:  für  Hrz.  Leopold 

v.  Österreich.  —  8154. 
ders.  14i*t  Juni  1 :  für  Boren  Slawitz. 

110*6. 

der».  1400  Juli  20:  Cod.  iur. 

Boh.  1,  188.  -  118*5. 
der».  1400  August  2:  11*48. 
ders.  1406  Juni  4: 
der».  1406  Okt.  19: 
den«.  1407  März  8: 
der,.  1407  Marz  17:  48*1. 
ders.  1407  Ma:  30:  12127. 


municip. 


Wenzel  1408  Okt.  11:  5620. 

ders.  1409  Juni  23 :  Cod.  iur.  municip. 

Boh.  1,  202  f.  —  11896. 
der«.  1411  Jan.  13:  11444. 
der».  1411  Juli  1 :  2027. 
der»  1413  Okt.  21 :  Cod.  iur.  municip. 

Boh.  1,  209  ff.  -  1144«. 
ders.  141«  Aug.  20:  10140. 
ders.  1416  Nov.  13:  11753. 
ders.  1417  Jan.  8:  11607. 
ders.  1417  Mai  15:  1172«. 
der».  1417  Aug.  14:  11772. 
ders.  1418  Juni  9:  Cod.  iur. 

Boh.  1.  214.  —  11898. 
Wenzel  s.  d. :  für  Siegen.  — 
Ruprecht  1400  Not.  7  :  «5S. 
ders.  1400  Nov.  8:  «5». 
der«.  1401  Jan.  6:  Chmel  nr.  64.—  1217. 
ders.  1401  Jim.  6:  Lacomblet  4  S.  1 

A.  1  =-  Chmel  nr.  48.  —  1282. 
der,.  1401  Jan.  7:  Chmel  nr.  70.  — 

12*0. 

ders.  1401  Jan  7:  Lacomblet  4  S.  1 

A    I    -  12*1. 
ders.  1401  Mai  11:  Chmel  nr.  400.— 

2878. 

ders.  1401  Aug.  4:  1521. 

ders.  Hol  Aug.  10:  Chmel  nr.  721  u. 

722.  -  255*/». 
ders.  1401  Aug.  28  :  654. 
ders.  1403  Auf/.  31  :  1695. 
ders.  1402  Juni  ?  1241. 
ders.  1403  März  6:  Chmel  nr.  1444.— 

UM. 

der».  1404  April  7:  2287. 

der».  U06  Nov.  9  :  524. 

ders.  1407  Febr.  24:  2851. 

der».  1407  Juni  5:  1871. 

ders.  1408  Marz  18.  Chmel  nr.  249ti. 

—  04V. 

ders.  1408  März  21 1  7978. 

der».  1408  Jnli  6:  638. 

ders.  1408  Okt.  10  ;?);  10758. 

ders.  1408  Jan.  7:  9825. 

Sigmund  1410  Aug.   15:    für  Offku 

Hrz.  t.  Oppeln.    -  1*64. 
ders.  1412  Jan.  22:  Altmann  nr.  176. 

—  94*7  ii.  10778. 

ders.  1412  Mar*  15:  ib.  nr.  199.— 
der».  1412  Okt.  1:  ib.  nr.  363.  — 
ders.  1413  Sept.  6:  ib.  nr.  71U.-V487. 
ders.  1414  Jan.  19 :  ib  nr.  911.  -  948*. 
der».  1414  Sept.  14:  ib.  nr.  1216.  - 


der».  1414  Sept.  24:  ib.  nr.  1219.  — 


der».  1414  Nov.  8:  ib.  nr.  1299.  — 948*. 
der».  1414  Nov.  8:  ib.  nr.  1300.  — 9487. 
der«.  1415  Jan.  29:  ib.  nr.  1414.  — 
10565. 

der».  1415  Juni  12:  ib.  nr.  1750.  — 
2726  f. 

ders.  1415  Juni  26:  ib.  nr.  1792.  ~ 


der».  1415  Juli  10:  ib.  nr.  1818.  -  3072. 
ders.  1417  April  3:  ib.  nr.  2176.  - 
11224. 

ders.  1417  Juni  18:  ib.  nr.  2031.  — 

**too 

ders.  1417  Juli  12:  ib.  nr.  2467.  — 
2*11. 


Sigmund  1418  Febr.  2:  ib.  nr.  2871. 
—  667*. 

ders.  1418  April  2:  ib.  nr.  3086.  — 
0678. 

der».  1418  April  8:  ib.  nr.  3092.  - 
111*5. 

der».  1418  April  27:  ib.  nr.  3124.  — 
6078. 

der».  1418  Sept.  26:  ib.  n 


ders.  1420  Aug.  16:  ib.  nr.  4228.  - 
4587. 

der».  1420  Not.  4 :  ib.  nr.  4316.  -  »441. 
ders.  1420  Not.  17:  ib.  nr.  432*.  — 
»442. 

ders.  1422  Sept.  11:  ib.  nr.  5227.  - 
9448. 

ders.  1422  Sept.  13:  ib.  nr.  5245.  - 
»444. 

der».  1423  Okt.  9:  ib.  nr.  5830.  - 
10012. 

der».  1424  Juli  23:  ib.  nr.  5912.  - 
1072«. 

1424  Aug.  9:  ib.  nr.  5989.  - 


der«.  1425  Sept.  15:  ib.  nr.  6415.  - 
»755. 

der«.  1425  Nov.  17:  ib.  nr. 
11087. 

der».  1426  März  10:  ib.  nr. 
11287. 

der«.  1426  März  22:  ib.  nr. 
9954. 

der».  1427  Okt.  31:  ib.  nr. 


der».  1427  Okt  31 :  ib. 


der».  1427  Okt  31 :  ib.  n 
1*447. 

der».  1427  Nov.  3:  ib.  nr.  6970.  - 
»447  A. 

der».  1427  Nov.  10:  ib.  nr.  698«.  — 
»44*. 

ders.  1428  Mai  5:  ib.  nr.  7066.  -  »44». 
ders.  1429  Aug.  17:  ib.  nr.  7377.  — 
110*0. 

1429  Sept.  9:  ib.  nr.  7410.  - 


ders.  1431  April  28:  ib.  nr. 
9180 

1431  April  28 :  ib.  nr. 


der».   1431  Juni  8:  ib.  nr.  8610.  - 
10578. 

der».  1431  Juli  8:  ib.  nr.  8683. -9452. 
der».  1*11  Juli  9 :  ib.  nr.  8684  945J. 
der».  1431  Juli  22:  ib.  nr.  8780.  - 
9005. 

ders.  1431  Aug.  28:  ib.  nr.  8820.  - 
9464!. 

der».  1431  Sept.  21 :  ib.  nr.  8280.  — 
9910. 

ders.  1432  Jan.  2:  ib.  nr  8999.  —  1 
der».  1432  .Tan.  22:  ib.  nr. 
1>479. 

ders.  1432  Sept.  9:  ib.  nr. 
9454 

der*.  1432  Dez.  20:  ib.  nr.  9335.  — 
»525. 

der».  1433  Aug.  9:  ib.  nr.  9589.  - 

vtr*  • . 


II. 


Sonstige  Urkunden. 


1198.  B.  Wolfker  F. 

8,  B. 


Mai  4    Kg.  Johann  v.  Böhmen. 


1261  Juni  25,  Kg. 

31,  Hi 


-  11557. 

1271  Jan.  31,   Hn.   Heinrich  IV  t. 

Schlea.  —  4000. 
1284  Okt,  8,  Pfalagr.  Heinrich  I.  — 
10518. 

1291   Aug.  23.  Bopparder  Schöffen- 

gcricntaord..  —  4755. 
12JM  Mai  Ii,  Biaohoferoder  KL  — 11586. 
1294  Juli  28.  Mainzer  Geiatl.  Reinhold 
Reihngeiu  -  I1»H6.^ 

11557. 

1300  De».  15.  Douatua,  Hrx.  t.  Vati. 


1310 


2,  Kg.  Johann  t.  Böhmen. 


-  1881. 


1310  Sept.  S,  Kf.  Peter  t.  Mainz.  — 
1281. 

1310  Sept.  2.  Kf.  Balduin  v.  Trier.  - 
1281. 

1310  (Sept.  2).  KL  Waldemur  t.  Bran- 
denburg. —  12M. 

1310  Sept.  6,  Kg.  Johann  v.  Böhmen. 

—  1280. 

1311  Juni  15.  Kg.  Ott.)  t.  Ungarn  etc. 

—  1120». 

1311  Kg.  Johann  v.  Böhmen.  — 11557. 

1312  Okt.  5,  Kf.  Rudolf  t.  d.  Pfalz,  _ 
1281. 

1312,  Kf.  Rudolf  t. 

1313  Jan.  27,  Kg. 

—  1281. 
1316  Juli  22.  Kgil 

—  1151«. 
1316  April  28,  Kg. 

—  11895. 
1316  Mai  26,  Kg. 

—  11598. 

1819  De«.  5,  Kg.  Johann  t.  Böhmen. 

—  11419. 

1321   Juni  24,  Stefan  t.  Tetin.  - 
115««  f. 

1323  Mai  21,  Hn.  Heinrich,  Otto  u. 
Heinrich  v.  Baiern.  -  6161  u.  7262. 
5  April  22.  Kg.  Johann  v.  Böhmen. 

—  12119. 


1328  Mai  10,  Hn.  Leopold  v.  Gstör- 
reich,  —  4231. 

1325  Not.  4.  Kg.  Johann  v.  Böhmen. 

—  11895. 

1326  März  22,  Friedrich  der  Schöne 
t.  Orterreich.  —  10028. 

1827  April  6,  Kg.  Johann  v.  Böhmen. 

—  um. 

1328  Kl.  Dobrilugk.  —  11677 

1329  Mai  22,  Kg.  Johann  t.  ' 

—  11001. 

1329  Febr.  4,   Hn.  Wenzel  v.  Ma- 
zovien.  —  6585. 

1429  Juni  17,  Kg.  Johann  t.  Böhmen. 

—  S875. 

1330  Mai  27,  Kg.  Johann  t.  Böhmen. 

—  11896. 

1330  Juli  22,  Hn.  Bolko  II  r.  Schweid- 
nitz   -  6750. 

1331  Aug.  20.  Kg.  Johann  t.  Böhmen. 

—  11895. 

1331  Aug.  22.  Kg.  Johanu  v.  Böhmen. 

—  11895. 

1331  Aug.  22,  Kg.  Jobann  r.  Böhmen. 

—  12124. 

1331  Dez.  13,  Hn.  Bolealav,  Wenzel 

u.  Ludwig  v.  Liegnitz.  —  65*4. 
1335  Dez.  19,  Kg.  Johann  v.  Böhmen. 

—  11517. 

133«  a.  d..  Kg.  Johann  v.  Böhmen.  — 
11395. 

1337  Jan.  6.  Hn.  Heinrich  v.  Schienen- 

Jauer.  —  6588. 
1337  Juli  6.  Kg.  Johann  v.  Böhmen. 

—  114«7  u.  11480. 

1337  Sept.  21.  Pflug  v.  Ral*uat«in.  - 
11640. 

1339  Febr.  9,  Kg.  Kaairair  v.  Polen. 

—  «587. 

1339  April  28,  Kg.  Johanu  t. 


1341  Okt.  5,  bzw.  17.  Kg.  Johann  y. 

Böhmen.  -  11588. 
1341  De*.  28,  Kg.  Johann  v.  Böhmen. 

-  11680. 

1343  Juni  16,  Hn.  Bolko  II  v.  Schweid- 
nitz. —  6750. 

1343  Not.  8.  Hochmeister  dea  Deutach- 
orden*  Ludolf  König.  —  8944. 

1345  Juni  2,  Kg.  Ludwig  I  t.  Un- 
garn. —  6H29. 

1 345  Juni  9,  Domkap.  zu  Csnnad.  -  «W29- 

1845  Juni  14,  Kg.  Johann  t.  ~ 

—  11517. 
1345  m  Kg. 

11575. 

1347  Jan.  13, 
10761. 

1847  Not.  4,  Mkgr.  Ludwig  t. 
denburg  etc.  -  11208. 

1348  Juni  2.  Hn.  Bolko  t.  FOnten- 
atein-Schle».  —  4095. 

1850  Juni  14,  Ludwig  Mkgr.  zu  Bran- 
denburg u.  Hn.  in  Baiern.  —  10514. 

1351  Juli  4,  Albrecht  t.  Österreich. — 
7854. 

1354  April  20.  Friedrich,  Probst  zu 
Deisendorf  etc.  —  4920. 

135<>  Mai  1 .  Kg.  Karimir  t,  Polen.  — 
6587. 

135^M8rz  23,  Ludwig.  Mkgr.  v.  Brau- 
1360dJunU28.  RudoTf  V.  '  Österreich.  — 


1341  Juni  2,  Kg. 

-  11803. 

1341  Juni  4,  Kg.  Johaun  v.  Böhmen. 

-  11895. 

1341  Aug.  18,  Kg.  Johunu  v.  Böhmen. 

-  11007. 


1361  Nov.  88,  Meinhart,  Mkgr.  t. 
u.  Gr.  in  Tirol.  -  8*2». 

1369  Okt.  12.  Sehlea.  Städte.  — 

1374  Not.  20,  Stefan  d.  altere  u. 

3  Söhne  Stefan.  Friedrich  u.  Jo- 
hann t.  Baieru.  —  10763. 

1377  Jan,  25,  Kurf.  Otto  u.  aeine  Vet- 
tern Stefan,  Friedrich  u.  Johann, 
Pfalzgrafen  bei  Rhein.  —  10768. 

1383  Jan.  6,  Hrz.  Ruprecht  u.  Boleil»v 
t.  Liegnitz.  -  6584. 

1394  Jan.  17,  Leopold  v.  Österreich. 
-  2715. 

1897  Aug.  2,  Papat  BoniWiiu  IX.  - 

8528  u.  9480. 
1400  Febr.  «i.  Kl.  Fla«.  11710. 
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1405  Juli  3,  Reinh.  v.  Westerburg.  — 
6819. 

1405  Aug.  2.  Friedrich  IV  v.  Österreich- 
Tirol.  —  1827. 

1406  April  26,  Friedrich  IV  t.  Tirol. 

-  2715. 

1407  Not.  26,  Brealauer  Kreutherren- 
Meister.  —  5538. 

1411  Nov.  19.  Vertrag  t.  Sigmunds 
BeToll  machtigten  mit  dem  Kg. 
t.  Polen.  —  150. 

1412  Jan.  3,  Philipp  t.  Ozora.  —  245. 
1412    Mai    IS,  Deut*chorden»hochin. 

Heinrich  t.  Plauen.  —  803. 
1412  Juni  19,  Friedrich  IV  v.  Tirol. 

-  2715. 

1412  Juni  24,  Kg.  Wladi»l«w  t.  Polen. 

-  80». 

1414  Not.  6.  Hrz.  Heinrich  t. 


1416  Dez.  2.  Hinko  Bercka  r,  d.  Düben. 
-  11.2«. 

1417  Mai  15.  Friedrich  V,  Brsnden- 


1415  Febr.  15,  Gr.  Günther  t.  Schwarz- 
burg etc.  —  1582  f. 
1415  März  24,  Friedrich  IV  t.  Tirol. 
-  2416. 

1415  Juui  1.  Gr.  Gunther  t.  Schwarz- 
burg, Hofrichler,  Johann  t.  Bod- 
ruunn,  Haupt  v.  Ptippenheim.  — 
ITH. 

1415  Okt.  21.  Herren  t.  Wenden-Werle. 

—  118/8. 

1416  Mai  27,  Stadt  Rothenburg  a.  T. 

—  84*6 

MM  Aug.  MV  EB.  Dietrich  t.  Köln.  — 
2255. 

1416  Sept.  14,  Hrz.  Kliwbet  t.  Görlitz- 

Lux.  -  um». 


bürg.  -  2418. 
Juli  18, 


18,  Werner  v. 


1417 


1418  Marz  7,  Mkgr.  Friedrich  t.  Brau- 

denbnrg.  —  8144. 
1418  Juli  I.  Stadt  (ioelar.  —  5858. 

1418  Dez.  20.  Landgr.  Ludwig  v. 
Hessen.  —  4041a. 

1419  Mai  8,  Kg.  Wladislaw  v.  Polen. 
8044. 

1419  Juli  19  ii.  Sept.  24,  Hochmeister 
des  Deutachordens  Michael  Ku- 
chenmeister. —  8044. 

1419  Sept^26,  Kg.  WladislaT  t.  Polen. 

1420  Febr.  5,  Emst  t.  Osterreich.  — 
7854. 

1420  Aug.  23,  KlosteT  Chotie*chau.  - 
768«. 

1423  Mai  16,  Georg  Fraunberg«  zum 
Haag  d.  j.  —  12070. 

1425  Mai  26,  Marsiliua  t.  Carrara.  — 

um, 

1426  Not.  10,  KlUahet  t.  Görlitz-Lu- 
xemburg. —  888 J. 

1427  Jan.  29,  Hrz.  Knist,  Wilhelm  u. 
Heinrich  t.  Ba>  i     —  11200. 

1427  April  4,  FJisabet  t.  liorlitz-Lu- 

xeuiburg.  —  8575. 
1427  Juli  11,  Hrz.  Ludwig  d.  Bartige 

v    Eimern    -  11208. 
1428[29]_Jan.K.  Elisabeth  Luxemburg. 

—  7884. 


1428  April  16,  Statuten  der  Ritterg«. 

Einhorn.  -  STSS. 
1428  Juli  9,  Wilh.  Ha».  —  7127. 
1428  Okt.  5.  Koiirad  Truch.es.  t.I 


1430  Juli  28,  Hrz.  Friedrich  t.  Ö»tn- 

reich.  —  7««1. 
14:«)  Sept.  2.  Heinrich  v  Wimelhauwn, 

Freigr.  zu  Dortmund.  —  H547. 

1430  Not  30,  B.  Friedrich  t.  Bam- 
berg. —  8812. 

1431  April  27,  KB.  Ganther  T.XIaple 
bürg  bzw.  üeorg  t.  Luptitz  —  8ÜS1. 

1431  Mai  1 ,  Eluabet  v  Uörlitz-La- 

xemburg.  —  8562. 
1431  Juli  2S».  Hrz.  Heinrich  t.  Baiern. 

  8871. 

1431  Sept  12,  Gr.  Johann  t.  Wert, 
heim.  -  9005  u.  10851 

1431  Sept.  28,  Friedrich  t.  " 
Tirol.  -  8802. 

1432  Juni  17,  Johann.  Lan 
tenberg  etc.  -  04 

143;!  Juli  14,  B.  Johann  t. 

—  10302 
1484  Marz  15.  Ulfe,  de 

10259. 

1434  c.  April.  Kaspar  Schlick.  -  - 10414- 
1434  Sept.6.Wilhelm  t.  Baiern.  -  MMA 

1434  Not.  25,  Kaapar  Schlick.  14«*57. 

1435  Jan.  7,  Mainzer  Kechtung.  —  1 11*9. 

1436  Dez.  12,  Mkgr.  Friedrich  t.  Bran- 
denburg. —  11 «99. 

1437  Mai  5,  Hrz.  Friedrich  u.  Wil- 
helm t.  Sach.en.  12064. 

1437  Aug.2  v  Johann  GeuJer.  - 12042. 
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NB.   7  —  i,  a  =  ae,  ö  =  oe.  0  =  ee,  cz  =  z. 


Die  romischen  König«  und  Papste  sind  nach  ihrem  Kufnamen  (nicht  Familiennamen,  also  z.  ß.  Adoll, 
Martin)  eingeordnet,  alle  andern  Fürsten  und  Bischöfe  nach  Lander-,  bzw.  Ortsnamen.  Verschiedene  IrrtOmer  im  Texte 
sind  hier  richtig  gestellt  Der  moderne  Ortsname  steht  voran,  dann  folgen  die  mittelalterlichen ;  massgebend  ist  in  der 
Regel  die  Grundform  de*  Namen«.  Auf  eine  Ratifizierung  der  reehisihen  Namen  rausstc  leider  verzichtet  werden;  wo 
aie  versucht  ist,  bedart  sie  »ehr  oft  der  Nachsicht,  die  Oberhaupt  inbezug  auf  Richtigstellung  der  Namen  namentlich 
von  Seiten  der  Lokalfonteher  erbeten  wird. 

Die  Namen  des  unterfertigenden  Kanzleibeamten  und  des  Registrators  sind  nicht  berücksichtigt,  dagegen  alle 
anderen  in  der  KD.  vorkommenden  Namen. 

Die  Zahlen  geben  die  Regestennummern ;  die  Tausender  sind  durch  fetten  Druck  bezeichnet  und  darum  nicht 


wiederholt. 


Aach,  Flau  in  Baden  8486. 

—  Ahe,  bad.  Kr.  Stockach  £166.  780. 

f.  «168.  31».  222. 
Aachen  1171*.  M  l.  310.  2388.  497. 
504.  S725.  728.  823.  802.  '»«57  ft. 
t>:a823.962.«I99.  297  f.  363. 7186 f. 
317.  429.  624.  622  ff.  807.  8361. 
370.  761.  9431.  778.  968.  10444. 
798.  11020.  075.  622.  12262  ff.  — 
i.  a.  Bilkelstein,  Broglin,  Hören, 
Km  ho™,  Kalkeiiburg,  Grosser,  Im- 
i.   Kalde.  Kadenbach. 


z.  heil.  Grabe  da- 
selbst 1998. 
-  Marienetilt  daselbst  1296.  5812.  602. 
105577.  11018.  020.  002.    -  s.  a. 
Görb.  t.  ftavg, 


Aag,  Ach  [WJhm.  B.  H.  Eger],  Prokop 

v„  dewen  Witwe  Margarete  11718. 
Aalen  im  Wflrttemb.  Jagttkreis,  am 

Kocher  u.  Aal  308.  668*.  570.  688. 

889.  898.  2039.  678.  736.  8117. 

482.  638.  832.  836  ff.  4901.  980  ff. 

«028  ff.  664.  »97  ff.  8036  fl.  »5»4  f. 

710  ff.  11325  ff.  -  «.  a.  Gent», 


de»  Rheim  in  der 
Schweiz  »852.  10296.  362. 

Ergow  in  der  Schweix  [Tgl. 
auch  Aargau]   1783.  2128.  860  f. 
8125  1.  137.  10021.  -  i.  a.  .^egp«- 
ser,  Trflllerey,  Uliin. 
— ,  Hans*.  10204. 
Aarberg,  Ar-,  schweif.  Kt.  Bern  999, 
— ,  Gr.  Wilhelm  t.,  Herr  tu  Valendys 

8490.  6267. 
Aarbarg  [aarg.  B.  Zofingen],  Düring  y., 
Freiherr  t.  Schenkenberg  H230  f. 
912.0896.10105;  de.« 
Margarete,  geb.  Gräfin  t. 
berg  u.  Tochter  Verena  K230. 
Aargau,  Krgewe,  der  schweizer  Kt.  [Tgl. 
auch  Aurau]  1571.  783.  2161.  188. 
196.  702.  927.  4862.  »524;  Juden 
daaelbat  5069.  086. 
Aarhot,  Arosiens.  [das.  Balbinael  Jöt- 
land]  B.  Olaf  (aic!  wohl  Verwechs- 
lung  mit    Ulrich  1424—14491: 
«159.  247. 
Aaron,  ein  Jode  aus  Gelnhausen  533:). 
Aaron,  ein  Jude  au«  Konstanz  736. 


Aaron,  Sohn  Israels,  ein  Jude  [aus 

Zürich  r]  2701. 
Abfinden  —  a.  Anwanden. 
Abbacia  8270  —   Abbadia  S.  Salia- 

tore,  Pror.  Siena? 
—  [ —  Abbaiia  bei  Finnie?],  Nicolau« 

de  »671  f. 
Abel,  Vogt  au  Rain  10312. 
Abensberg,    niederbair.   B.  Kelheim, 

a«w.  Regensburg  «278. 7640.  1067a 
— ,  Agnes,  t.  —  ». 

Ilgen  berg. 
— ,  Diether  t.,  Sohn 
-,  Hans  v.,  Sohn  Jobsts  627a  H404. 

442.  542.  10311.  678.  642. 
-,  Jobst  t,  ,  8491,  5467.  6278.  311. 

9997. 
-,  Ulrich  t.  8404. 

Abornequel,  Johann,  ein  Mönch.  Sig- 
munds Kaplan  »662. 

Abraham,  ein  Jude  aus  KOln,  wohn* 
hart  tu  Frankfurt  «304. 

— ,  ein  Jude  aus  Konstanz  736. 

— ,  dsgl.  aus  Leipzig  3166.  «72a 

— ,  dsgl.  au»  Magdeburg  11576  f. 

Ababerg,  Abtaperger  (bei  Langlau.  bair. 
BA.  Günzenhausen],  Ritter  Hans  v. 


-,  Heinrich  v„   zu  Rumburg  8655. 
873.  10312. 

— ,  Wilhelm  v.  8873. 

Acaria,  Egidius,  Lac.  iur.,  Oflentl.  No- 
tar 4890. 

Ach  —  s.  Aag. 

Achach  —  s.  Aeschach. 

Achaja,  Fürst  v.  —  s.  Savoyen. 

Adlberg,  hohenzoll.  O.-A. 
gen  —  a.  KOnif, 

Achelaperig    [jetzt  rj 
»940. 

Achkarren,  bad.  A. 

Acker,  Ulrich  uff,  v.  Radolfaaell 

Acquapendente,  diatr.  Viterbo 

Acqui,  Diöz.  932.  «603. 

Adam,  ein  Bttehtenmeiater  8621. 

—  aus  Ciridalc  1734.  4052. 

—  Elias  v.  Sihl  —  b.  Sibl. 

—  Nikolaus,  Presbyter  ana  Glatt  (4001. 
Adeler,  Mathe»,  aus  Breslau  4099. 
Adelmann,  Wilhelm  8905. 
Adelmannsfelden,  wört.  OA.  Aalen 2567. 
AdelmanusgeseB,  abgeg.?  in  Mittel- oder 

Oberfranken  2671. 


Elli- 


de r 


Adelmariia,  Thaddaeus  de,  Dr.  art. 

et  med.,  Sigmunds  Familiaria  »585. 
Adelaheim,  Adolzh-  |bad.  K.  Mosbach], 

Zeiaoli  v.  5166. 
Adelzhausen  [oberbair.  BA.  Aichach], 

Heinr.  r.  8690.  739.  «311. 
Adenolt,  Jobst,  gen.  Eckart  8686. 
Adgerii,  Bertrand,  Dr.  iur.  777. 
Adlar,  AI  «rdo  (Habart)  v.  1 

45a  5020. 
Adler  —  s.  Adeler 
Adlikon  [zflrch.  A.  Regenaberg], 

bet  y.  10275. 
Adlczhuser,  Heinr.  —  s. 
Admont  |»teierraark.  B.  liezen], 

AM  v.  »776. 
Adolf  t.  Nassau,  röm.  König  1282—98: 

1006.  107. 8624.  »902.  11336. 406  f. 
Adolf,  Sohn  des  Johann,  aus  Melling- 
hausen 856a 
Adolzheitn  —  a.  Adelsheim. 
Adro,  Adrirum.  pror.  Brescia  434  f- 
Adurnus,  Georg,  Doge  v.  Genua  971. 
Aeehte,  Ehte,  Heinr.  t.,  au»  Göttingen 

5*18.  6116. 
Aer  [*-  Oer?l,  Walther  ».  d.  4247. 
Aerberg  7834  ■■  Aremberg,  —  s.  Mark. 
Aerschot  —  a.  Arskot. 
Aeachnch,  Achach  bei  Lindau  [auch 

Flua»chen]  603.  7991. 
Affalterbach,  Aflel-,  abgeg.  bei  Feucht 

«875.  8618. 
Affe,  Wink  [uns  Stettin  ?]  »397. 10849  f. 
AÜ'ecking  an  der  Donau  in  Niederhalen» 

—  a.  Judman. 

Affeln  |weat.  Kr.  Arnaberg],  Adolf 
(Albrecht)  t.  5340.  «116. 

Affelterbnch  —  s.  Affolterbach. 

Affenstein.  Burg.  wieabtsd.  K.  Ober- 
taunus?  «313. 

Aftheim.  abgeg.,  Passauer  Diöiu  4131. 

Agvthnni"  [^Hrz!1  Michael05*'  2106. 
Agram  in  Kroatien,  B.  Eberhard  1410 

—  1419:  88  £ 

— ,  B.  Johann  (t.  Alben;  vgl.  nr.  6629) 
1420— 1433,  Sigmunde  Kanzler, 
557a  696.  59a  608.  620.  622.  624. 
627.  648.  70t.  704.  716.  720.  727  f. 
782  f.  739  f.  742  t.  783/7.  789/92. 
794.  796.  807  ff.  812/816  821.  823. 
888  f.  841  f.  850.  859.  870.  889. 
91 1  f.  918  ff.  H24.  »29.  841.  946. 
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955.  959  f.  964.  970.  6005.  043. 
046.  048  f.  073.  075.  077.  079  f.  089. 
131.  138.  169  f.  166.  16a  171  ff. 
179.  199.  236.  246  f.  251.  265  f. 
261.  317.  323.  345  f.  368.  370.  406- 
484  f.  488. 491.  508.  513.  532.  549  f. 
561.  563  f.  570  ff.  597.  629.  668  ff. 
682.685.  710.  821.  829.  880.  7105. 
112.  191.  255.  398  f.  588.  760  ff. 
8360».  362.  868  f.  374.  388.  360. 
365.  369.  371  ff.  505  f.  693.  740. 
»166.  262. 

—  B.  Thomas  v.  5493,  man  ein  Irr- 

tum  [recte  Johann!]  sem. 

—  Diö/ete  2497.  —  ».  a.  Mathia»,  Mon- 

tegreeb,  Ranlawitz. 

—  Domkapitel  1819.  —  ».  a,  Kalde. 
Agrone.  Christoph.  <li  390. 
Ahausen  —  a.  Auhausen. 

Ahe  —  h.  Aach. 

Aheimer,  Richard  869  L 

AhelBngen  —  a.  AI6ugen. 

Ahr,  der  bei  Sinzig  in  der  Rheinprov. 

mündende  Nebenfluas  de«  Rheins 

10090. 
Ahterrode  —  «.  Sayn. 
Aichach  in  Oberbaiern  «311.  10312. 

— ,  abgeg.  bei  Dinke.bühl  2574.  5275. 

—  in  Tirol  [=  Aicha,  BH.  Brixen] 

4255. 

Aichberger    Aychperg.  [Österreich?] 

Georg  5623.  I034Ö. 
Aicht'lati  —  s.  Eichlach. 
Aichelberg  [würt.  OA  Kirchheim  oder 

Schorndorf],  Hans  t. 

gerj  2797. 
— ,  Konrad  r,  8357  f. 
— ,  Merkel  t.  2797. 
— ,  Peter  t.  2797. 
Aichen.  würt.  OA.  Nürtingen  7527. 
— ,  Ober-,  österr.  B.  Neulengbach  C" 
Aicbenwiß.  Vogtei  im  Rheinthal  I 
Aichner,  Erhard  8969. 
Aichorn   -  «.  Eichhorn. 
Aychperg  —  s.  Aichbeiger. 
Aichstetter  [Eichstädt?],  Achaz,  ein 

Baicr  10312. 
— ,  Friedrich,  Schreiber  des 

heim  v.  Uaiern  7945.  ! 

9041.  776.  11217». 
Aigental,  Radi,  aus  Schaphausen  oder 

Winterthur  42:«. 
Aillv,  Pierre  d',  Kurdinal  ».  Cauibray 

t  1421:  1376». 
Aymeline.    lluguard.  aus  Chambery 

5142. 

A.nonetU,  Aimonetu.  de,  aus  Embrun 

Ainkurn,  Hans,  au*  Xördlingen  10547. 

Aislinger  [Aisliugen.  sehwiib.  BA.  Dil- 
ti ngen],  Hans  3't87. 

Avsswyn.  Reinald  v.  4247. 

Aitrang  Hayt-,  Schwab.  BA.  Obern, 
dorf  '.»327. 

Aix  in  ändfrankreich  8097. 

Alamannis,  Leonardu«  de,  Müntmeister 


Wil- 
896. 


Alba,  Nandor  —  s.  Palocz. 

Albano  [Laziale,  distr.  Roma]  Kardinal- 

biachof  Jordan  v.  2467. 
Atbek  —  a.  Alpeck. 
Alben  —  Saaralben r  [bei  Windecke: 

Ebtsch  in  der  Grafschaft  Veldenz], 

Heinr.   v.    -  *.  FUnfkirchen,  B. 

Heinr. 

— ,  Johann     —  -.  Agram,  B.  Johann. 

— ,  Rudolf  t.  »329. 

—  v.  d.,  Ritter  Kaspar,  ein  Baier 

10516.  721. 
Albenreit,  Albernrewt,  bühin.  K.  Eger 

7017. 

Alben».  David  t.  —  s.  Sohl. 
Albcnsi»  —  s.  Stuhlweissenburg. 
Albern  Alberns  <-ts)  8485.  10705. 
Alben,  Hermann.  Or.  decr.,  au»  Lübeck 
276R. 

Albert.  Domherr  zu  St.  Stefan  in  Wien 
6566. 

Albert  Supientis  aus  Baden  1018. 
Albertin,  Gyrhart,  aus  Salin»  10667. 
11929. 

Albertini»,  Carlo  de,  Gr.  v.  Frato  499. 

Alberti»,  de,  Florentiner  Handelsgesell- 
schaft 9193. 

— ,  Birilianus  de,  aus  Florenz,  Sig- 
munds Hofgesinde  6421. 

Albi,  Glaudius  1924  f. 

Albicis,  Albisis,  Maao  de,  au«  Florenz 
5029. 

Albici*,  Ormiiau  m,  Sohn  de«  Ritters 

Rainaldus  de  A..  aus  Florenz  11188. 
Albisheim  —  s.  Elbstein. 
Albisis  —  s.  Albicis. 
Albrecht  1,  römischer  König   1298 — 

1308:  1096.  107.  7667.  970.  8Ö54. 

9902.  914.  949. 
Albreeht,  Dechant  zu  Esslingen  4920. 
— ,  Pfarrer  der  Nürnberger  Sebaldus- 

kirche  —  s.  Fleischmann. 
— ,  Cord,  aus  Bodenwerder  2949.  5187. 
Albrechtice  in  Böhmen,  welche«?  7376. 

—  s.  a.  Sto»s,  Tista. 
Albrechtareut  —  s.  Elbersreuth. 
Albrechteried,  böhm.  K.  Pilsen  5864. 
Albrisiis,  Christopherus  de,  Sigmunds 

Kaplan  9112. 
Alcala-la-Reat  bei  Jaen  in  Spanien  — 

«.  Lupus. 

Aldemboechen   [—  Altenbochum  bei 
Bochum  V],  Johann  v.  4247. 
—  s.  AUleben. 
Aldenwatter  —  s.  Oudcwater. 
Aleardis,    Nicolau»  de,    aus  V« 


». 

Alba.  provTcüneo,  Diöz.  «60«. 


Alemannien  5604:  Juden  daselbst 
11295.  305.  '-"5''.  Deutschmeister 
v.  A,  —  s.  Egloffatein. 

Aleprandis,  Johannes  de.  aus  Mailand 

991. 

Alesheim,  Alofs-,  bei  Weiwenburg  am 
Sande  in  Mittelfranken  9179. 

Aleeeandria  —  s.  Puteo. 

AiMUndria  della  Paglia  —  s.  Garn- 
burinis. 

Alexander,  Sohn  des  Saiguerus.  Rechts- 
gelehrter 98». 

Alfianello,  pro».  Kreacia  434  t 


Alfingcn  [am  Kocher,  Jaztkrei»],  Hohen-, 

Dans  n.  Konrad  v.  8311. 
— ,  Ober-  831 1. 

Algau .  Teil  v.  OberSchwabeu  1540. 

2876.  9202.  221.  —  Rittergeaell- 

schaft  daselbst  4872. 
Algisum  [abgeg.  ?[  bei  Brescia  434  f. 
Alignanna,  Baptista,  aus  Padua  9686. 
Allan,   Aland,  Fl  um  bei  Monbeliard 

H313. 

Allenabach,  Alu*-,  bad.  Kr.  Konstenz  723. 
Allerhan»,    Walter,    Mfinzmeister  zu 

Dortmund  u.  Köln  8817  ff.  824  ff 
Allerheiligen  bei  Burgau  in  Schwaben 

2567. 

Allereburg,  oberpfUlz.  BA.  Neumarkt 

5254.  6197. 
Allgau  —  a.  Algnu. 
Alho.  Johannes  Antonii  de,  aus  Verona, 

Sigmunds  Hofgesinde  4386. 
Allmannsweier,  Almenswilr,  Almer»- 

weilen,  Almestwilre,  bad.  A.  Lahr 

6609  f.  9246.  12204. 
Allmansdorf,  bad.  A.  Konstanz  8237. 
Allmoahof ,  Malmes- ,    bei  Nürnberg 

6035  ff.  7117.  799  —  s.  a.  Schnei- 
der. Wolf. 
Almen»wil«r  -  ».  Allmannsweier. 
Alnetum  —  a.  Johannes. 
Alofaheim  —  s.  Alesheim. 
Alpeck,  würt.  OA.  Ulm  2557.  559. 
Alpen,  die  [,Qber  berg«)  6276.  9170. 

181  ff.  10086. 

-  [rheinl.  K.  Geldern],  lword  v.  8497. 

10713. 

Alperdite,  Georg,  zu  Nieder-Stotwag« 
7967. 

Alphen  [niederllnd.  B.  Breda?].  Gum- 

precht  v.  5756. 
Alpirabach,  würt.  Schwarz waldkr. ;  OA. 
Oberndorf,  Kl.  (Abt  Hugo)  5843. 

Altn-,  Konstanzer  Diöz.,  rov 
terwald.  B.  Samen  8111.  10748. 
Alram,  Andreas  6286. 
Alse  5803  —  ».  Stettin,  Alt-. 
Alsettc,  Altotze,   Zufluss  der  Sur  in 

Luxemburg  5596. 
Alsfeld,  heM.  B.-St.  8493. 
AUheiin,  Asch-,  rheinhea«.  K.  Wonna 

2251.  4935. 
Aisleben,  Aldenslowe,  an  der  Saale, 

Mansfeld.  Seekrei»  9775. 
Aisotze  ' —  s.  Alsette. 
AUpacher,  Jobann,  gen.  Widman,  am 

Franken  8734. 
Altaich  -  s.  Alteich. 
Altamuta  —  ».  Hohenmauth. 
Altdamm,  pomtn.  K.  Randow  5803. 
Altdorf,  mittelfrank.  BA.  " 
7888. 

— ,  »chweiz.  Kt.  Uri  2646. 

— ,  uuterelsaa».  K.  Mölsheim  2308. 

—  bei  Weingarten,  würt.  OA.  Ravens- 

burg 649.  763.  1062.  682.  2111. 

171.  5913.  915.  7083.  8849. 
Alt-Eglofsheim  —  s.  Eglosheim. 
Alteich,  Niedw-  [bair.  B.  Deggendorf], 

Benediktiner-Abtei,  T 

Abt  Erhart  12069. 
-.  Ober-  [bair.  B.  Bogen],  KL, 

ourger  uiuz.  iR>on 


igmzea  Dy 
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Attenberg  [bair.  B.  Nürnberg!1],  Hana 

u  .Heinr.  v. 
Altenbochura  —  ».  Aldenbovchen. 
Altenburg,    oborfrfink.    B.  Nürnberg 

986*4. 

—  in  Sachs.- Altenburg ,  St.-Georgs- 
Stift  4173,  vgl.  a.  Osterland. 

—  in  Tirol  4255. 

—  wilrt.  OA.  Tübingen  1155. 

—  welche«?  —  s.  Gross. 
Altencustell  —  s.  Merlin. 
Altendorf  —  Siepes-Ofalu,  ung.  Kom. 

Zip«  »485». 
Altenhaßlau  0153  —  s.  Gelnhausen. 
Alteubeim,  Alth-,  bad.  A.  Ottenburg. 

«309  f.  »246.  12204. 
Altenklingen  —  s.  Klingen. 
Altenkunstadt  —  e.  Pouch. 
Altenschultheissen,  Tile  zum,  aaa  Strass- 

burg  im*. 
Alteustein,  unterfr&nk.  HA.  Ebern  — 

t.  Ortolf. 

Altensweiler,  wilrt.  OA.  Saulgau  13S2. 
Altenteil  -  e.  Zell. 
Altersdorf  —  s.  Ettendorf. 
Altfraunhofen  —  a.  Frannhofen. 
Alt  heim  8368  —  «.  Spitaaltheim. 
Altisryedt  —  ».  Altaaried. 
Alt  kernst  ein  —  «.  Kernstein 
Altkirch  an  der  JJL  Ober-Elsass  2483. 

82i&  4250.  251. 
Altmanuahofen,  wilrt.  OA.  Lentkirch 

10540. 

Altmaii »stein  bei  Neustadt  u.  d.  Dunau 

G278.  10578. 
Altmark,  die  5JL  2fli-  3AL.  7398  f. 
Altmuhl,  der  Nelwnfluss  der  Donau 

«084.  8347.  »940. 
Altnach  —  s.  Alpnach. 
Altofen  —  s.  Ofen. 
Altomünster,  bair.  B.  Aichach,  Bene- 

diktinerinnen-KL  in  der  Freisinger 

Du  z.  (Äbtissin  Brigitta)  ifcfiMl.  739. 

(Äbtissin  Agnes)  10514. 
Altsattel,  —  a.  Sattl,  Alt-. 
Altscbaff,  Peter  4365. 
Altshausen,  wflrt.üA.  Saulgau,  DenUcb- 

ordensballei  8232  f.  10839.  —  s,  a.  I 

Königsegg. 
Altuttenbach  —  s.  Sittenbach. 
Altstetten,  achweit  K.St.-Ualleu  1719lf. 

838  f.  2403.  8252.  «014.  lfi&  242. 

«977.  10581. 
Altstetten,  Schweiz.  K.  Zürich  9514. 
Altsteusalingen,  wart.  OA.  Ehingen  — 

s.  Freiberg,  Friedrich  v. 
Albisried.  Altisryedt,  bair.  HA.  Kemp- 
ten 5299. 

Altweiler  bei  Saarunion  im  Elsas* 
1722. 

Alrari.  Didacu*  »288. 

Alveneleben  [magdeb.  K.  Neubaldens-  I 

leben],  Familie  3AL  «247. 
— ,  Gebhard  v.  3A3.  4586. 
— ,  Ueinr.  t.  5587. 

Alsei  [rheiubest.  K.-St.j,  Dietrich  t., 
Bote  der  St.  Frankfurt  11598». 

— ,  Wilhelm  v.  2833. 

Amarin,  St.-.  Baseler  Diöz.  —  s.  Dalen. 

Amber,  t.  Rothenburg  (Rotemberg) 
10668.  11931. 


AinWg  in  der  Olierpfalz  an  der  Vil« 

1105.    116  f.  8687.  4916.  10310. 

790.  —  ».  a.  Koterl,  Nothaft, 

Sarbwrt. 
Amblang  —  s.  Amlung. 
Ambrosüs,  de.  Familie  4480. 
Anv-tia,  prov.  Perugia  — s.  Cresciuliriis. 
— ,  Thomas  de,  Kaplan  u.  Auditor  des 

P.  Johann  XXUl:  2526. 
Amelunxen.  Amlunghusea  [westfal.  K. 

Höxter],  Albrocht  v.  u.  sein  Sohn 

Horiz  1102).*.  930. 
Amersfoord,  nieder  lAnd.  Pror.  Utrecht 

8500.  10716  ff. 
Amerswilr  im  EUau  —  s.  Amtnersch- 

weier. 

Am  Feld,  Hans  —  s.  Feld. 
Amlung,  Ambl-,  v.  Fahrenbach  8566. 
Amiunghusen  —  a.  Amelunxen. 
Amman,  Gerung.  Simons  Bruder  5256. 
—  Simon,  v.  A»parn,  tProto-'Notar  in 

Sigmunds  hahzlei.  Pre»byter  der 

Pa«»auer  Diöz.,  Pfarrer  zu  Ottens- 

heiiu  u.  PöUil  4854.  5256.  «443. 

7054.  ÜSi  601  ff.  673.  677. 78a  784. 

914.  8384.  656.  »228. 
Ammemlorf  [*.  Halle  a.  S.|,  Gheverd 

n.  Heinr.  v.  «767. 
— ,  Johann,  au»  Halberstadt  «145.  2ÜfL. 

767.  927.  7026.  096-   Li2.  3BJL 

8687.  782.  919. 
— ,  Koppe  v. ,  Sigmunds  Hofgesinde 

6393. 
— ,  Kuno  v.  5739. 

Atnmerachweier,  Amerswilr ,  oberels. 

K.  KuppolUweiler ,  nw.  Colmar 

7730.  8725  727.  »96«.  10029.  207. 

11145.  -  s.  a.  Wetzel. 
Ampen,  Andopeu,  westflü.  K.  Soest, 

7700  —  s.  a.  Musogbe,  Suren. 
Amriswil ,  Atnwil   im  Thurgau,  Bz. 

Biwhofoell  8047. 
Amsterdam  5321  ff.  «H«  f.  LfcL  8500. 

10716  ff.  —  s.  a.  Eghard,  Wilhelm. 
Amtzell,  Celle,  bei  Wangen  10605. 
Auiwil—  s.  Amriswil. 
Amtgni  (prov.  Roma],    B.  Angelotto 

r'osco  (de  F'uscis)  8311. 
Anbunten  —  s.  Anwanden. 
Ancona.  die  Mark  »260.  2Ü1L  ült  — 

p.  u.  Garila. 
Andeganensis  —  s.  Angers. 
Andelfingen    (bei  Riedlingen,  wfirt. 

Donaukrei»|.  Qeorg  u.  Josef  v.  665. 
— ,  Stoffel  v.  7  »33. 

Andernach  am  Rhein.  Kr.  Mayen  10365 

e_  a.  Binis. 
Andlau,  Burg  u.  Thal,  elsass.  K.  Barr. 

nw.  SchTettstadt  1048. 
— ,  Familie  104«. 

--,  Kl.  (Äbti»»in  Sophie)  1753.  11815. 
— .  Eberhart  t.  10669.  11932. 
— .  Georg  t.  8262. 

— ,  Heinrich  d.  alt.  gen.  Stolzmann 

1048.  4030. 
— ,  Peter  v.  1U905.  11933. 
— .  Ku.lolf  v.  4030. 
— ,  Schwarz   Kudolf  v.   10112.  933: 

dessen  Witwe  Agnes  iNesei  Wetze- 

lin  10112.  11H92. 
Andopen  —  &.  Ampen. 


Andreas,  Richter  zu  Czoslau  4349. 
— ,  Richter  zu  Pilsen  «453.  11087. 
— ,  ungar.   Vizekanzler,   CustoB  dar 

Kirche  zu  Cbasma  7148. 
Angelberg  bei  Tusaenhausen.  schwab. 

BA.  Mindelheim  —  ».  Freiberg, 

Hans  v. 

Angeli,  Franciscus,  aus  SienA,  Sigmunds 
Hofgesinde  7610. 
■  — ,  — .  Ofener  Barger,  Sigmunds  Hof- 
gesinde 7611. 

— ,  Nikolaus ,  ein  Mönch  au»  San 
Gemine,  Sigmunds  Kaplan  9 3QL 

— ,  Civitaa  s.  A.  papalis  —  s.  Gitta 
S.  Angelo. 

Angelicanus  u.  dessen  Sohn  Angelus 
Mer  »364. 

Anger,  oberbuir.  HA.  Berchtesgaden, 
Klarisainen — Kl.,  Freisinger  Diöz. 
10737.  793.  805.  11574. 

AngermOnde,  brand.  K.-St.  58ol. 

Angers,  Andeganensis,  Dep.  Maine-et- 
Loire,  Diöz.  —  s.  Clatr,  S. 
'  Angbiera.  Angleria  2871.  —  s.  a.  Vis- 
conti. 

Anglona-Tursi,  Diöz.  —  ».  Archangelo. 
Angnillara,  prov.  Padova,  der  Gr.  T. 
—  s.  Carrara. 
I  Anguxolis,  Familie,  aus  Piaccnza: 

—  Antonia!  de  960. 

—  Bartholomaeus  de  959. 

—  Bernhard us  de  956  ff. 

—  Galvauus  de  9&G  ff. 

—  Petras  de  960  f. 

—  Richardua  de  960. 
Anhalt,  Juden  daselbst  1579. 

—  Füret  Albrecht  der  altere  UI  t  1423: 

1579.  2482.  i&L  OHL  4070  f.  113. 
53641*. 

— ,  Gr.  Albrecht  d.  j.  [V.  1 1469.]  2482. 
— ,  Gr.  Bernhard  VI  t  1468:  1679. 

4070  f.  lüZ.  5673.  «247.  7082. 
— ,  Gi.  Georg  i  t  1474:  2482.  5738. 740. 
— ,  Gr.  Johann  t  1455:2482. 
— .  Gr.  Sigmund  II  t  1453:2482. 
— ,  Gr.  Waldemar  IV  t  1416 :  2482. 
Anhänger,  Hans,  ans  l'olaingen  8491. 
Anhart,  Ludwig  7200. 
Anicensi»  —  s.  Puy  en  Velay. 
Anyuna  —  s.  Jounnina. 
Anjou,  Kg.  Ludwig  v.  —  s.  Sizilien. 
[  Anklam  in  Pommern  8928. 
Annenberger,  Parciml  8547. 
Annweiler,  pfSlz.  HA.  Bergzubern  1206. 

10005. 

Anrath,  Anrode.  RB,  Düsseldorf  1339. 
Anselm,  ein  Jude  zu  Überlingen  721. 

7528. 

!  Ansorge,  Hans,  Augsburger  Bürger 
12011. 

Anasem    |bei  Utrecht],  Hermann 

Ki.-igr.it  4661. 
Anthon,  Walter,  englischer  Söldner- 

Uuuptmann  1865. 
Antiochien,  Patriarch  Johann  v.  1916. 

922.  2374«.  443».  423.  53*».  «404. 
Antonie.  St.,  S.  Antonii,  w.  Grenoble 

1883. 

—  Augustinerkl.  daselbst,  Diöz.  Vienne 

(Abt  Hugo)  1883;  lAbt  Artand) 
«342;  der  Abt  Artand  «433. 
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Anton,  Pauli  Sohn  —  •.  Panlsrün. 
Antonia!  der  Heilige  1883. 

—  Krauch l  —  ».  Franchi. 

—  Guidoni«,  Ar  ignorier  Kleriker,  ttffent). 

Notar,  auch  Sekretär  des  B.  Lud- 
wig f.  Lausanne  4233*.  5030.  9S5. 
969.  6247.  11180  —  s.  n.  Haxin. 

—  Johannis  aus  Florenz,  Sigmund« 
TiichgenoM«  406t.  11668. 

—  pftpstl.  Legat      s.  Zeno. 

—  Notar  —  s.  Franchi. 

—  aus  Palermo,  poeta  laureatus  »I2U. 

2Qfi. 

—  aus  Pisa  —  a.  Franchi. 
Antwerpen  1393.  5324.  33g  f.  702  f. 

720.  763.  963.6200.  «781.  11914  f. 

—  ■.  a.  Fabri,  Pauhwün. 

— ,  Prarnonst  raten  »er-Kl.  St.  Michael 
6919. 

Anwanden,  Aban-,  sw.  Nürnberg  am 
Kreuznach  2264.  6631.  K694. 

Aotta,  prov.  Turin  993*. 

Apel.  Vitztum  de«  Hri.  v.  Sachsen  — 
s.  Vitztum. 

Apitz  —  «.  Opitz. 

Appenzell  im  NO.  der  Schweiz  736. 
2639.  939.  4979.  «260.  9871.  10002. 

Appiano,  Applannm,  distr.  Oomo  — 

s.  Caatronovo. 
— ,  Ritter  Jacob  v.  8270. 
Appiuhi  itner.    Klau«,   aus  Frankfurt 

6996. 

Applanum  —  «.  A]>piano. 

Aquileja,  nw.  Triebt.  Patriarchat  28  f. 

ülf.  IM  f.  Ml. '206.  2 IB.  224.  464. 

480.  1380.  928.6182.  N520.  10549. 

11870  —  ».  a.  Jannthal,  Oliern- 

dorf.  Rater,  Hicus,  Strasoldo,  Trak- 

kenberger. 
— .  Patriarch  Ludwig  II,  Hrz.  r.  Teck 

1412—14:59:  2Ü3.  204.  4ÜL  464. 

470.  aflfi-  6J&  616.  849.  2760.  936. 

•163.  24-L  744.  746.  750.  766.  922. 

41140.  233*.  5326.  894.  6108.  1&2. 

7322.   3Üfi  f.  W23  f.  740.  948». 

10006.  322-  382.  937.  11141.  35J1  f. 

898.  928.  12000. 
Aragonien,  Königreich  zu  lieiden  Seiten 

de«  Ebro  in  Spanien  1929  f.  2149. 

881.  8266.  4073.  5828.  6426.  12148 

—  r.  a.  Bradoxim,  Dixar,  Falchs, 
Leonhard,  Xatmar,  Zamora. 

Aragonien.  Kg.  (Prinz)  Alfons  V  1416 

—  1468,  auch  Kg.  v.  Sizilien  1890». 
2247  f.  588*.  870.  5889.  6244.  716. 
902.  7048. 

—  Bona  v.  —  s.  Tai  landeni. 

—  Kg.  Ferdinand  1412  -16.  auch  Kg. 

v.  Sizilien  1476«.  483. 762.  764  ff. 

788.  815.880».  882.  890 1.  u.  o.  896. 

902*.  907  f.  915. 
— ,  Heinrich,  Infant  t.  Sizilien  2836. 
— ,  Peter  Infant,   Bruder  Alfom'  t. 

6426. 

Arun  [=  Arany  ?],  Stefan  t.,  Gr.  v. 
Neograd  11845.  12049. 

Arbanum,  S.  483  —  Arbu,  pro»,  l'dine  ? 

Arbo  |—  Abre-les-Fotses.  pro».  Namur], 
Peter  v..  Sekretär  der  Hrz.  Klisabet 
v.  «.•örlitz-Luxemburg  8318. 


Arbon,  Thurgau  B-O.  4978.  10741. 
Arburg  —  s.u.  Aarburg. 

—  [—  Aremberg),  Kberhart  v.  —  s. 

Mark. 

Archangelo,  Laurentius  Johannis  de  8. 
A.,  au«  der  Diöz.  Anglona-Tursi 
U4iKi. 

Arche«  [Dep.  Vosges,  Arr.  EpinaJ?), 
Lambert  v.,  Sigmunds  Familiari« 
.  u.  Schildträger  5665. 
Arco  [Tirol,  BiH.  Kiva],  Anton  Or.  f. 

«ei*>. 

1  — ,  Vincignera  ür.  v.  K72. 
Arda  [abgeg. »],  Diöz.  Piacenea  961. 
Ardeminis,  de,  Diöz.  Parma  —  «.  Bar- 
be riia. 

.  Arelat  711.  2796.  8098.  Juden  da- 
selbst 11293.  SM.  305''.  —  Her 
Herr  v.  —  «.  Chalon-snr-Saone,  Jo- 
hann ▼. 

Aremberg,  HB.   Koblenz  2031   —  s. 

Mark.  Eberbart  f. 
|  Aren«sperg  11011  —  «.  Arnsberg. 
I  A  resing  [Arisingen.  oberbair.  BA.  Schro- 

benhausen|,  Georg  v.  10648. 
|  — .  Hermann  u.  Heinrich  v.  8280. 
— ,  Paul  v.,  Kammermeister  der  Hra. 

Ernst  u.  Wilhelm  v.  Baiern  6311. 

7256.  10648. 
Arezzo  —  s.  Corvinis,  Johann,  Josef, 

Salomon. 
— ,  B.  Franz  1414—1433:  857». 
Argantiingen  —  *.  Ergenzingen. 
Argen,  Klus«  in  WQrtemberg,  in  den 

Bodensee  mündend  603. 
Arifabenis,  Christofen!»  de,  Sekretär 

de*  Herrn  t.  Mantna  48s. 
Arimium  —  «.  Rimini. 
Arisingen  —  s.  Arening. 
Arkel  —  *,  Dalen. 
— ,  ein  Nürnberger  Börger  11790. 
:  Arlupieain,  Anna,  au«  Lim  2547. 
J  Arlatzhofen  6383,  abgeg.  bei  Nürnberg? 
Arlon,  Arle,  w.  Luxemburg  7589.717; 

Klo»ter  daselbst  7717. 
— ,  Wilhelm  v.  —  s.  Orley. 
Armagnac  [der  üstl.  Teil  dir  Gascogne]. 

Gr.  Bernhard  v, ,  Connetable  v. 

Frankreich  1896».  2539. 
Armansberger,    Martin,    Pfleger  tu 

Schwulen,  obertair.  BA.  Ebers- 
berg 10312. 
Armbroattr,  Han«.  aus  Strafebnrg  4087. 
— ,  Konrad,  aus  Strassburg  8876.4038. 
Arnheim,  niederländ.  Prov.  Gelderland 

8019  f.  3QS  f.  6£L  »772. 
1  Arnim.  Gerke  v.  1Ü2. 
-.  Lütke  t.  lü 

Arnoldis,  Franciscinus  de ,  Magister 
aus  Qnistello:  seine  gen.  Söhne, 
wohnhaft  zu  Mirandola  tldSü. 

Arnolfinis,  Nicolaux  Janini  de  623. 

Arnolt,  Hermann,  aus  Eicbsttdt  2108. 

Arnsberg,  Arenssperg,  mittelfrSnk.  BA. 
Eichstädt  Holl. 

—  in  Westfalen,  Grafschaft  1279.  Frei- 

gratschaft  5844.  7058.  12362«.  — 
«.  a.  Seyner. 
Arnsburg  in  Hessen,  «w.  Lieh  8331. 

—  Bernhardinerkl.  daselbst,  Mainzer 

Diöz.  4938. 


Arnswalde  12287. 

Aron  —  s.  Aaron. 

Aroaiensi«  episcopu»  —  s.  Aar  hu«. 

Arskot  —  Arsrhot.  APr*chot.  belg.  Prov. 

Sttd-ßrabant  5386  f.  702.  720.  954. 

6201. 

Artelshofen  (Ober.  u.  Unter-],  mitlel- 
hfink.  BA  Hersbruck  N287. 

Artenberg  —  &  Ortenberg. 

Art  ha  —  «.  Narda. 

Artlebic  —  s.  Biely. 

Arzrode  [V]  bei  Rotbenburg  a.  T.  8618. 

Arczte,  Jost  u.  U brich,  aus  Augsburg 
5052. 

Asbach,    «.    Zirndorf,  Mittelfranken 

6670. 

Aachach,  öeterr.  B.  Efferding  10972; 

vgl.  auch  A  schaher. 
Aachaff  [?],  Nebenflus«  de«  Ach  608. 
Aschaffeuliurg  am  Main  5084.  7353. 

664  —  h.  b.  Dubenei,  Schenk. 
—  Stift  daselbtt  10226.  820.  —  «-> 

Ebbracht. 

Aachaher  [Aschach ,  bair.  B.  Abens- 
berg :-|  Christoph,  Diener  Parzifai 
Zengers  10813. 

A  schau,  oberbair.  BA.  Rosenheim  — 
s.  Freiberg,  Konr.  v. 

Ascheim  4935  —  «.  Altheim. 

A»cbenberg,  Wald  bei  Winterthur  8766. 

Aschendrben,  R-B.  Magdeburg.  4165. 
6247.  2flfl»  —  ».  a.  Teufel. 

— ,  Juden  daselbst  1679. 

A«ilum  —  Asolo,  prov.  Treviao  —  «. 
Ricus. 

Asinariie,  Guilerminua  de.  Bürger  zu 
Asti  852.  »070.  10297. 

— ,  Rbxouinu«  de,  dsgl.  852- 

Asolo  —  s.  Asiluin. 

Asparn.  österr.  B.  Mistelbach.  Paasauer 
Diöz.  —  a.  Ammann. 

Aapremont  [—  Rberalierg  in  Ober- 
baiern  V|.  Streyffen  v.  »060. 

Atcaasini«,  Stella  de,  Geliebte  des  Mkgr. 
Nikolaus  v.  Ferren  »664. 

Asseburg  [Ruine,  braunaf  hweig.  K. 
WoTienbüttel],  Familie  6247. 

Assel,  bannov.  A.  Stade  —  s.  Osla. 

Assindia  —  s.  Essen. 

Assisi,  prov.  Perugia  —  «.  C'onstantini. 

Ast,  Johann  u.  Jost  v.,  Bürger  zu  Ra- 
vensburg 6896. 

Astei-man  —  t.  Chelerberg. 

Astheim,  hess.  K.  Gross-Gerau  2481. 

Asti,  prov.  Alessan.iria  8086.  8070. 
11009.  12042.  2S&.  —  s.  a.  Aai- 
nariir,  Gntutrii,  Malabaili«,  Mo- 
laciu«,  Rotarii. 

— ,  Universität  daselbst  937. 

— ,  Diöz.  852.  857. 

Athvna,  Festung  in  den  ,windi«chen« 
"Landen  11345.  12012. 

Attenhofen  [wOrt.  OA.  MOntingcu?}, 
Bartholomaus  v.,  u.  aeine  Söhne 
Anton  u.  Egidiu«  10462. 

Aub,  Auwe,  Würzburger  Risfum,  unter- 
frank.  BA.  Ochsenfurt  912.  6189. 

Aubertini.  Johanne«,  öffentl.  Notar 
6628. 

Aue,  Bertbold  v.  der,  Erfurter  Bürger 
:13&.-,. 
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Auenheim  (Ouwon-i  bei  Sufflenheim. 

eli.  K.  Hagenau  »74 1 . 
Auer,  Awer,  Jakob,  aus  Nürnberg  73<i3. 

10604.  11010.  12JL  Iii. 
— ,  Wilhelm,  am  NOrnberg  11126. 
— ,  Jakob,  auf  Fraunberg  jBaiem,  viel- 
leicht —  limunberg,  Österr.  ob  d. 

Emmi  J774».  10312. 
— ,  Peter,  aus  Preunberg  8810. 
Auerbach,  oberpffli.  HA.  E&thenbach 

8b3l.  10923.  —  a.  a.  Rot 
— ,  Bernoll  a.  Eberhart  4961. 
— ,  Auerberg,  Aweb-,  nö.  Neustadt  an 

der  WaTdnab  ISO». 
Auersberg  (s.  Laibach,  Unter-Kraln),  . 

Georg  v.  4012. 
Aufkirehen,  mittelfrank.  B\.  Dinkels- 

bOhl  2383. 
Aufseas  (oberfrftnk.  Ldgr.  Havreathl, 

Han»  v.  1451. 
— ,  Heinr.  v.  1451.  5232. 
— ,  Konrad  (Kunz)  v.  S'98  14dl.  2756- 

«723.  73«. 
Aug«  minor  —  s.  Weissem»). 
Anger,  üeint,  Scbweinfurter  Borger 

«»72. 

Augezdi-z  [in  Böhmen,  welches?],  Her. 
ren  t.  11343. 

Augsburg,  Bistum  403.  1537.  MS.-  651. 
740.  746.  ■£       mi.  .v.'u.  -.9.'.  919.  j 
3074.  Olli  f.  LLL  LLL  Üü  1125.  853. 
888.  ««842. 845  f.  1052».  11634  f.  — 
s.  a.  Christgarten,  Eger,  Ellwan- 
gen, Füssen,  Gundelsheim,  Kais- 
beim,  Königsbronn,  Lorch,  Keh,  , 
Rogtrenburg,  Steingaden.  Ursberg, 
Wettenhauaen. 
-  B.  Anaelm  (t.  Nenningen)  1413— 
1423:  1568.  8172».  4JÜ.  485.  4106 

aao.  767. 

— ,  B.  Friedrich  (v.  ürafeneck.  »Sig- 
munds Hat)  1414—1423:  21i±  980. 
8144*.  122.  4735.  936.  5467.  6235. 

— ,  B.  Peter  1424-1469:  «233.  311 
363.  3üf.  ?179.  HOL  läfl,  MtL 
967».  8309.  3ätL  428.  861  f.  JLÜfif. 
828.  921  f.  948».  995.  10006.  US2  It. 
27_k  3LL  HUL  323.  340.  347.  358. 
ML  ÜUL  US.  (t3SL  ML  ü-ä.  AML 
jj2.602.617.  632.  677.791  f.  848. 
866.  11096.  634  f.  655.  871.  909. 
919.  12387.  —  s.  a.  Habenreichen. 

—  Domkapitel  «374.  8842.  10792. 

—  Stadt  88,  9A.         627.  715.  874. 

980.  1229.  820.  2131.  170  f.  iL! 
891.  793.  919.  8117  ff.  3JBL  AUL 
427.  408.  4jäQi  613.  640  f.  665  *. 
680.  682.  784.  795.  949.  4085.  206. 
33U.  650.  871  f.  972.  «073.  QBL 
086.  3AL  Ali.  642.  861.  6022». 
Ufa  3LL  3Ü8.  SM  f.  487.  503  1. 
561.  ÖÜ2.  896.  900.  7051  ff.  Iii 
im«.  24U.  2ÜL  Ali  f.  a«i  15JL  iSL 
ä&i.  766.  769.  826.  832.  83«.  8007. 
482.  «15.  729.  836  ff.  »17»  f.  199. 
Ii2äf.  618.  740.  798.  818  f.  813. 
880.  928.  969.  995.  10311.  322. 
«64.  782.  792.  824.  11096.  141. 
35i  >  f.  635.  656.  871.  12302  —  s. 
a.  Ansorge,  Ante,  Borger.  Ditten- 
beimer,  Ebser,  Eglinger,  Endorfer, 


Krsinger,  Geiger,  Haimgvnor,  Halle, 
Heinrich,  Hungg,  Ilsung,  Kautsch, 
Keseelschmidt,  himigaegg,  Lang- 
mantel. Luginger,  Menting,  On- 
sang,  Pia,  Ploss,  Priesen  uch.  Pu- 
lach,  Reischach,  Rigler,  Rohling, 
Rudier,  Scbeffer,  Sumermunn,  Tett- 
nang,  Vingerlin,  Werdenow. 
Augsburg,  Benediktinerkl.  St.  Ulrich 
n.  Afra.  (Abt  Johann,  Sigmunds 
Kaplan)  2172.  l&L  8686.  6081. 
324.  10042. 

—  Fraaenkl.  St. »Stephan  (Äbtissin 
Agnes)  1817. 

—  Juden  daselbst  403.  1163.  229.  82a 

8458.  480.  735.  4974.  »415.  6285. 
7175  i.  420.  8616.  866.  10069.  144 
824.  —  s.  a.  Vivclmann. 

Äugst.  Ougst,  Ögst,  bas.  B.  Liestal 
887.  «080  f.  »947  f.  tN)93.  147. 349. 
088.1,  10410  f.  981  f. 

Augustiner-Orden  1474.  476« .  8416.  — 
s.  ».  Antoine,  St-;  Buchau,  Cam- 
bray,  Hohenburg,  Jaunthal,  In- 
dersdort,  Ingelheim,  Interlaken, 
Kreuzlingen,  MOnsterlingen,  Neu-  j 
stift,  Oberndorf,  Paaaau,  Pillen-  j 
reuth,  St. -Pölten,  Raodnitz.  Reb- 
dorf. Reichersberg,  Riedern.  Rohr, 
Rothenhaus,  Ruf,  Sch&nnis,  Schön- 
tbal,  Tabor. 

Auhausen,  bair.  BA.  Nördlingen,  Be- 
nediktinerkl., Abt  Willing  2168. 

Aujezdez  —  s.  Augesdez. 

Aunbeck,  Martin  7756. 

Aunia  —  s.  Johannes. 

Aura.  Awrach,  bei  Kissingen  an  der  | 
frftnk.  Saale,  BA.  Hammelburg 
«971:  Benedikt.-Kl. ,  Bamberger 
Diftz.  5151. 

Aurach,  mittelfrllnk.  BA.  Feuchtwan- 
gen  —  s.  Hund. 

Aurayca  —  s.  Orange. 

Auras,  schle«.  K.  Woblau  8707  —  s.  n. 
Tschirn. 

Aurasica  —  s.  Orange. 

Aurea.  Hilarius  de.  Familiaris  des 
griech.  Kaisers  Manuel  und  auch 
Sigmunds  »749. 

Aurelianensis  —  s.  Orleans. 

Aurich,  Ostfriesland  —  s.  Enno. 

Aurifaber,  Hieronymus  —  s.  Liegnitz. 

Aurifabri ,  Ernestus ,  Magister ,  Sig- 
munds Kaplan  9571, 

Auschwitz,  Awswechin  [Oswiecin  in 
Galitien,  ehemals  schle«.  Herzog- 
tum], Fflrstin  Anna  v.  —  a.  Ca- 
stolowic,  Puota  1  t. 

— .  Urs.  Kasimir  —  s.  Teschen. 

Ausenberger,  Anna,  aus  Ulm  10264. 

Anik  [-  Aussig  ?],  Jan  v.  8699. 

Ausleger.  Werner,  Regensburger  Dom- 
herr 3681. 

Aussig,  Usk,  Usszt.  an  der  Kllte  4457. 
5503  t  828.  11499.  63«.  -  s.  a.  j 
Johann,  Ausk. 

— ,  Nikolaus  v.  7795. 

Austa  (Austusiculus '?),  Peter,  aus  Pa- 
lermo 7683. 

Ansterlitz  in  Mihr.  —  s.  Slavkov. 

Auiti,  Usti,  Johann  v.  11736.  840. 


Austdf,  Jobann  d.  ilt.  v„  gen.  Pleisky 
11832. 

—  Sezimovi  11832. 

Autel  d',  Familie  —  s.  Eltern. 
Auw,  Awe,  trier.  Kr.  Prüm    -  s.  Wal- 
rawe. 

Auwanten  2264  Druckfehler  fOr  An- 
wanden. 

A vellino.  Helipdis  von  Les  Baus,  Gräfin 
v.  A. ,  Freiburg,  NeuchOtel  und 
Beanfort  2648.  5364.  741.  752. 

Avignon  an  der  Rhone  8802,  4567. 
«404.  »110.  12238.  -  a.  a.  Atinio, 
Antonius  Guidonia,  Bonetti,  Cano, 
Circulis,  Costa.  Johannes,  Luttus, 
Narducio,  Wydmar. 

-,  Benediktiner-Kl.  1909. 

--  B.  Guido  I  1411—1418:  1902. 

-  B.  Guido   III   1423—1429:  «404. 

703  f. 

Avinio,  Johann  -  s.  Unesca  u.  Senez. 
Awe  —  s.  Auw. 

Awe,  die  v„  Unterthsnen  der  Straas- 

burger  7929. 
A  weher g  —  s.  Auerberg. 
Awor  —  s.  Auer. 
Awnbeck    -  s.  Aunbeck. 
Awrsburg  —  s.  Auersberg. 
Axkow,  Mathias,  Ritter,  Verweser  des 

Hrzgt  Mecklenburg  low«. 
Asel.  Magister  Johann  v.  8585  —  s.  a. 

Verden. 

Azincourt,  sO.  Boulogne,  in  Artois 
1902». 

Azonibus,  Ghinaso  de,  aus  Siena  Vbil). 


B  ...—  «.  a.  P  .. . 

Babenol  —  s.  Bahmenohl. 

Bach  [bei  Erbach,  würt.  OA.  Ehingen). 

Burkart  v.  8347. 
Bacliarach,  rheinl.  K.  SL-Goar  1170». 
Bachfeld,    P-,    Sachsen  - meining.  K. 

Sonneberg  2358. 
Badberg,  Gerbard  —  s.  Padberg. 
Baden,  Schweiz.  Kt.  Aargau  1684.  683. 

689  ff.   764.  783.  867.  875.  877. 

2682  f.  5808.  «265.  7474  f.  8938. 

945.  »900.   10532.  987.  11054.  — 

s.  a.  Brotbeck. 

—  —  Juden  daselbst  7474. 

Baden  in  Baden  8280.  11684.  -  s.  a. 

Albert  Sapientis,  Mayer. 
Baden,  Harkgrafschaft: 

—  Mkgr.  Agnes.  Tochter  Bernhards  1 

—  s.  Holstein. 

—  Mkgr.  Bernhard  1 1 1431 :  «4».  1204. 

iQfif.  2211. 22U. 322».  341,401.799. 
805.  907.  921.  926.  937.  8144.  UÜL 
232  f.  248.  2fifi.  223.  f .  2fiL  222. 

am  312.  a2Af.  an.  asa.  392. 

394.  399.  41  > 3.  408».  409,  ±12.  ff. 
424  f.  439.  441».  AüL  iliß.  423  f. 
4dL  5«iL  611  f.  647  f.  710  f.  720. 
740.  757.  766.  77«  ff.  871.  876. 
931  f.  944.  973.  4008.  Qgfiff.  1!41L 
1HA.  QBA.  065ff.  266. 41iL  681 .  747  f. 
760.  790.  848.  856.  872.  947.  961. 
»86.  999.  5101  f.  lfiaff.  177,  22i 
SSa.  «"  512 1.  022.  f.  609  f.  656. 
738  f.  811  f.  836*.  851.  872  ff.  886. 
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907.  909.  925.  956.  965 1.  «0«. 
090.  096.  0118.  12«  f.  138.  141.  149. 
153  f.  156.  I«3.  202.  225.  317.  333. 
554.  648  f.  «021.  300.  454  f.  516. 
615  f.  619.  628.  H44.  663.  671.  77«. 
862.  883.  967».  8257.  3l>7.  357. 
361.  388.  629.  —  s.  a.  Ka  geneck, 
Rider. 

—  dessen  Gemahlin  Arno,  Tochter  de« 

Gr.  Ludwig  v.  Ottingen  ♦  1438: 
N780.  10914.  11947. 

—  Bernhard  d.  j.  f  1424  :  5516. 

-,  Mkgr.  Jakob  I  geb.  1407,  1431- 
1453:  .643.  «57».  M28.  739.  938. 
9120.  259.  708.  722.  987.  10097. 
311. 

— .  Mkgr.  Margarete  v„  |To<  hter  Bern- 
hardt I.  t  1426]   —  s.  Nassau. 

—  Mkgr.  Mathilde.  —  s.  Henneberg. 
Badenweiler,    bad.  K.  Lörrach  1714. 

2468.  554.  8044.  2«3.  298.  324. 
401. 

Badlo  in  Böhmen  |v|  11273. 

Badra  IbeiSonderslmuseu),  Familie  «247. 

Bichlingen,  bliggl-,  würt.  OA.  Gem- 
bronu  220«. 

Bär,  Georg,  Schwager  Haupts  v.  Pappen- 
heim  11072. 

Barenburg,  Burg  bei  Andeer,  Kt.  Grau- 
blinden  S885. 

BUrla«.  Berlin!!.,  oberfrttnk.  BA.  Müuch- 
berg  2tio8. 

Bärwolf,  l'eter.  aus  Mainz  7774. 

Üaffzky,  Wentel  v.  —  s.  Leroyde. 

Bagarotis,  Leonardus  de,  Bürger  zu 
Piacenzn,  Sigmunde  familiär). «073. 
081. 

Baglingen  —  s.  Bollingen. 
Baglioui.  Polidoru«  ile,  ein  Urator  9251. 
Bagno,  -nnm.,  prov.  Aquila  761». 
Bahruenohl,  Babenol,  westfäl.  K.  Me- 

sihede  H526. 
Baier  -  ».  Paier. 
Bayer      Boppard  —  *.  Beyer. 
Baieru,  Land  u.  Leute  80.  087.  1111. 

2494. 3597.  4589.  5377.  680  f.  7816. 

H793.  10139.  11314.  316.  713. 

—  Juden  daselbst  1579.  942.  9821. 

—  KloBtei  daselbst  «161.  9812.  861. 

—  Herzöge  v.  B.  «682.  7024.  135.  424. 

759.  849.  8631.  9195.  10314.  664. 
77«.  813.  823.  11288.  535.  679. 
11076  f.  083  —  f.  a.  Pfakgrafen. 

—  Niederland  (Straubing)  «363.  419. 

455.  534  537.  588.  «-82.  766.  785. 
787  ff.  979.  7135.  255.  319.  »276. 
9932  -  *.  n.  Degenberg,  Nothaft. 
Baieru.  Obertwiiern,  liitturechaft  da- 
selbst 1057. 

—  Hn.  Adolf,  Sohn  Wilhelms  III,  t 

vor  1440:  11R66.  871. 

—  Hrz.  Albrecht  III   von  München, 

Sohn  Ernst*,  geb.  1401  ♦  1460: 
2287".  5104.  267.  306  ff.  362.  458. 
«311.  7197.  760  ff.  831».  9960.  970. 
10310  f.  301.  76".  790.  878.  9«0. 
11217'.  283.  308.  549.  «55  f.  713. 
871.  907.  —  Juden  in  dessen  Land 
10404. 

—  Hrz.  Kruft  v.  München  1897-1438: 
.      9.  64».  22«.  1101.  211  225  f.  454. 


773.  793.  8118.  416.  784.  4594. 
780.  5104.  257.  372.  457  f. 
«53.  «64.  939.  983.  «311.  327. 
333.  363.  419.  455.  537.  743. 
766.  7«9.  785.  789.  895  f.  933  ff. 
«79.  ;i96.  265.  272.  280.  283. 
303.  319.  465.  769  ff.  8«7o.  675. 
860.  897.  906  f.  9188.  776.  93*. 
970.  10038.  310  f.  351.  3«1.  «I«. 
71».  853.  87«.  800.  11094.  114. 
217».  871.  907.  12315.  -  s.  a. 
Aresing,  Stauf?.  -  Joden  in  dessen 
Gebiet  »820.  10404.  12315. 

—  Hrz.  Friedrich  v.  [tu  Landshut  t 

13931:  2499. 

—  Hrz.  Hans  —  s.  Baieru,  Hrz.  Jo- 

hann u.  Pfalzgraf  Johann. 
 Heinrieh  Ii  v.  Nir derhaieru  t 

1339:  1729.  J532.  10057. 
 III  [J]  t  1331:  7533. 

—  Hrz.  Heinrich  IV  der  Rei<ht>  von 

Landshut  13XV--I460  :  9.  1639. 
729.  2201.  211.225  t".  287».  447. 
454.  499.  534.  5&0.  614.  773  f. 
981.  Sllf.  733.  892.  944.  950. 
973.4115  f.  118.  197  f.  208.  431. 
779.  5104.  257  f.  W16.  3«2. 
4A7  f.  537  f.  548.  653.  664.  862. 
939.  995.  «0O5.  311.  333.  363. 
419.  455.  478.  536.  5«5.  672. 
«88.  744.  76«.  769.  785.  788. 
825.  885.  933  lt.  7195.  319. 
«66.  «75.  760  tl.  774».  849  fc  — 
891  f.  896.  902.  967».  974.  S007.  — 
Ii  17  f.  050  f,  254.  309.  345».  357. 
361.  388.  404.  442.  646.  616.  I  — 
640.  671  f.  850.  897.  905  f.  971. 
9009.  932.  935.  958.  997.  1000«.  I  — 
038.  106.  123.  139.  156.  533.  731. 
790.  808.  821.  853.  854.  866.  878. 
961  ff.  11353.  549.  632.  65«.  687. 
702.  871.  907.  12162.  -  s.  a. 
Czenger.  Georg. 

—  —  deinen  Schwester  Elisafcvt  t  1443 

—  s.  Brandenburg. 

—  —  dessen  Schwester  Magdaleue  — 

a.  Kärnthen-Gorz. 
 Juden  in  dessen  Lande  3733. 

—  Hrz.  Johann  —  ».  a.  Pfalzgraf  Jo- 

hann. 

—  Hrz.  Johann  v.  Straubing,  Hrz.  v. 

Holland  u.  Seeland,  früher  Elekt 
T.  Lüttith  t  1425  :  9.  2556.  604. 
8075.  077.  121.  127.  975  f.  5227. 
555.  6169.  295.  766.  7255.  10808. 

—  dessen  Gemahlin  Elisabet  —  s.  Lu- 

xemburg. 

Baiern,  Hrz.  Ludwig  VII  der  Bartige 
zu  Ingolstadt,  Gr.  r.  Mortagne, 
Sohn  Stefans  II.  geb.  1365,  1413 

—  1447:  9.  1420.  432.  476b.  512. 
692.  729.  816».  818.  922. 
2073.  101.  115.  177  ff.  287». 
447.  454.  499.  534.  BIO,  773  f. 
793.  805.  873.  876.  934  A.  935. 
8035.  04  i  tl.  062.  072  ff.  079  f. 
103  f.  118.  118  A.  130.  133.  141. 
1571.  173.  184.  189.  8417.  485. 
541  f.  612.  631.  64«.  «5«.  ««2. 
778.  795.  812.  831.  840  f.  844. 
847.  850.  892.  4047.   115  f.  118. 


191.  708.  871.  5104.  257.  191. 
30t;  ff.  352.  354.  362.  369.  372  ff. 
457  ff.  636.  646.  653.  «64.  724. 
737.  850.  939.  964''.  983  f.  631 1. 
832  ff.  341.  363.  419.455.  538. 
682.  688.  766.  769.  785.  787  ff. 
885.  933  ff.  979.  7198.  255.  272. 
819.  344.  «74.  707.  760  ff.  800. 
828.  849  f.  891  f.  89«.  »254.  34.'.». 
361.  406.  439.  450.  453.  557. 
623.  «71  f.  724.  779.  841.  844. 
849.  854.  9832.  861.  !H8».  959  ff. 
970.  10035.  053.  209.  311  f.  361. 
875  f.  388  f.  645.  656.  660.  ««4. 
73«  f.  739.  744.  750.  7«5.  793.  805. 
821.  826.  866.  960  f.  11094.  III. 
169.  353.  368.  881.  537.  549  f.  574. 
632.  6i5f.  696.  711.  871.  907. 
120401'.  255  ff.  318.  32«;  dessen 
Gemahlin  8175.  217  —  s.  a.  Hell- 
berger, Mauern,  Muckenthaler. 

—  Juden  in  defsen  Lande  2073.  10 U 
Ö457. 

—  Hrz.  Ludwig  der  jüngere  |VUI  der 
Bucklige  v.  Ingolstadt,  Sohn  Lud- 
wigs VII]  t  1445:  2934.  5257. 
306  ff.  354.  369.  372  t  377.  653. 
664.  0332  f.  335.  3*1.  933  ff.  »557. 
849.  9830.  10209.  375.  388.  737. 
739.  750.  765.  821.  866.  876.  878. 
960  f.  11549.  656.  711.  871.  907. 
12020.  040  f. 

Hrz.  Otto  III.  t  1312  -  «.Ungarn. 
Hix.  Otto  IV  v.  Kicderbuiern,  t 

1334:  7532.  10057. 
Hrz.  Otto  -  s.  ».  Pfalzgraf  Otto 

v.  Mosbach. 
Hrz.  Sophie.  Schwester  der  Herzog« 
Kirnst  u.  Wilhelm  —  s.  Böhmen. 
Hrz.  ßtefan  11  v.  Ingolstadt.  Vater 
Ludwigs  VII,  t  1413  :  9.  65.  226. 
1692.  249!».  935.  7344.  910. 
10664. 

Hrz.  Stefan  —  ».  a.  P  f  n  I  /.  g  r  a  f  e  n. 
Hrz.  Wilhelm  II  t.  Holland-Strau- 
bing.  t  1417  :  9.  1958.  960.  97«. 
994.  2144.  8075.  077.    121  —  f. 
a.  Eggaert,  OTervest,  P*.tter. 
drsseu  Tochter  Jakobaea  2771»'  - 

s.  Holland. 
Hrz.  Wilhelm  III  v.  München,  ein 
Bruder  Ernst«,  in  Sigmunds  Dien- 
sten (5970),  Statthalter  u.  Be- 
schirmer de*  Basler  Konz:l*  (S907) 
1397-1435:  9.  226.  2201.  HL 
225  f.  287«.  454.  773.  793.3118. 
416.  4t*2.  892.  4283».  78L 
5104.  257.  306  ff.  362.  372. 
457  f.  «53.  «64.  939.  964*.  970. 
983.  6247.  260.  311.  333.  365. 
419.  455.  537  f.  565.  743.  766. 
769.  785.  789.  895.  93311.  !<79. 
7010.  202.  255.  272.  280.  283. 
303.  319.  344.  465.  760  ff.  831». 
1*67».  8007.  032.  060.  309.  361  £ 
3«8.  373  f.  388.  412.  450.  4«5. 
475.  505.  850.  876.  886.  897. 
905  ff.  9009.  011  ff.  019.  043.  053. 
056.  059  f.  067.  089.  091  f.  106  f. 
109  f.  116.  125.  137«.  141  f.  147. 
148.   164  1'.  172».  188.  201.  206. 
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214.  221.  99».  231  f.  237.  f.  2iü  f. 

i4.->.  i  öti,  i  .->,'»,  üll  üm.  an  f. 
diL.  üüi  f.  2S2.  3HL  ili-  Ü7Ü,  / 

aai  f.  äs*,  aaß.  as£L  2M  äsö,  1 

404.  4-/0.  425.  476.  538.  5NI, 
Ü13.  621.  637  f.  641.  654.  683. 
697.  738  f.  77«.  821.  827.  832. 
880.  932.  948».  997.  10006.  Q3B. 
04g.  124.  1*.H  Ifi.V  266.  276.  289«. 
:tio  f.  ai  ■*  avs  340,  :<5« 
881  3B8.  iüL  Iii  ÜJL  ÜL  571. 
577«.  5M.  ÜfcL  616.  6:12.  «42.  648. 
«48.  685.  721.  790  f.  79».  811. 
8|3  f.  818.  833.  838.  848.  853. 
87«.  887.  960.  11010  f.  Qltf.  Iii. 
12fl.  üfi.  ifiÜ.  632.  12297.  313  — 
t.  a.  Aichstetten  Aresiug,  StaufT. 

—  dessen  Gemahlin  Margarete,  Tochter 

Adolf»  v.  CleTC  11011. 

—  Juden  in  de*«en  Gebiet  1.820.  10404. 
Baiersdorf.  Paindorf,  mittelfrank.  BA. 

Erlangen  11083. 
Baiershofen,  wttrt.  0A.  F.llwangen  8311. 
Buveux,  Bayocenei«  |I>ep.  Calvado*], 

B.  Zeno  v.  1432—1469:  8125  f. 

—  Dioz.  —  s.  I<atire. 

Baylio,  Ambrosius  de  —  s.  Turre. 

Baindt  bei  Niederbiegen,  «Ort.  u.V. 
Ravensburg,  Cistercienaer-Kl..  Kon- 
stanter Du  7503.  10255.  83». 

Bavwotz  —  a.  Noffri. 

Baken,  ein  Jude  zu  Schwcinfurt  1214.  i 

SB. 

Baldann,  Nikolaus  de,  aus  Udine ;  aeine 
SObne  Anton.  Bartbolom&ui,  Franz 
u.  Johann  507. 

Kuldeburn  —  ».  Ballbronn. 

Baldeck  -  «.  WaMeck,  Waldegg. 

Baldegg,  -dek,  Wiilileck,  Anrg.  B.  Ba- 
den 2791. 

-,  Rudolf  v.  1003.  5085.  818.  8893. 

.•-eine  Gemahlin  Beatrix  v.  Ring. 

genberg  1003. 
Baldershcim  [unterfr&nk.  BA.  Ochsen- 

fnrt|.  Konrad  ▼.,  Ritter  2181. 

—  .Meinhart  v.,  Sigmunds  Kaplan  — 

*.  Meinhart. 
■  -,  Trochsease  v.  1410. 
Baldewin.  Kuno,  ein  Ritter  aus  der 

Magdeburger  Di5z.  6089. 
Baliar,  Johann  —  s.  Vico. 
Balile,  Jan  8175.  179. 
Baiina.  Johanne«  de  978:  vgl.  Bahn». 
Balistarius,  Jorplinu«  11086. 
Balke,  Elana  4249. 

Ballbronn,  Baldeburne,  »interels.  K. 

Holtheim  1038.  !ML  8265.  6872  f. 

7614  ff.  943.  »55.  H288.  331. 10868. 
Ballnd.  Wallud.  Hennann,  [aua  Stade») 

5880.  994. 
Balma  [wohl  —  Balina),  Johannes  de, 

Presbyter  0.  denen  gleichnamiger 

Sohn  »558. 
Balstarckenboger,  Tepel,  Freigr.  de« 

Stuhle«  auf  dem  Wolhngen  5233. 
Balje.  westflU.  K.  Arnslierg  —  a.  Ga- 

verbeck. 

Balveren,  Eberhard  v.,  n.  deuen  Sohn 

Job.  Haerk  868». 
Bamberg,  Bistum  ÜiL  12SL  2497.  824. 

8309.  599.  5370.  8528.  701.  708. 

Kff.  !•>)>.  XI :  Altaunn.  Itr».  Sifinuiid*.  &  Bd. 


—  s.  a.  Aura,  Grflndlach.  Gnaa- 
bacb.  HenueHerg,  Isingheim,  Mi- 
cheabach,  Pirclieimer. 

—  B.  Albrecht  1398—1421  :  9.  65.  427. 

1139.  lfli.  22«.  4JÖf.  4JäL  2131. 
494.  «04.  8651. 

—  B.  Anton  1431-1459:  »325.  948».  I 

971.  10006.  2TJL  SIL  323.  35B. 
52i».  11226  f.  344.  881.  909.  918. 
919.  922. 

—  B.  Friedrich  III  1421—1431 :  4735. 

801.  5031.   lüg.  «80.  6311.  617. 
7187  B.  LÜH  H309.  3S8.  15JL  5111. 
513.  -VM».  701.  708.  740.  »214. 
B.  Lamprecht  1373    1398:  101'  1. 

—  Domkapitel  2572.  5031.  8512.  701. 

910  f.  »189.  211  10520.  11226  f. 

—  s,  a.  Löwenatein,  Martin,  Schenk 
v.  Limburg. 

—  Stadt  1226.  4M.  8512.  528.  äfiä. 

697.  Tüfi.  740.  8X0.  910  f.  9013.  I 
035.    13».  325.   4JJÜ.  ififi.  10504.  ' 
taO.  534  ff.  897.  909.  Spitäler  da-  < 
selbst  10534  —  s.  a.  Byner,  Kli- 
ber,  Örtlin,  Treppendorfer. 

 Juden  daselbst  4Q4  1849.  5269. 

10071. 

— ,  Johann  r..  | Kanzleibeamter  Sig- 
munds) u.  dessen  Frau  Magdnlene  j 
11821. 

Bamenohl  —  «.  Babmenohl. 
Hamlacb,  Bammacli.  Bannach  bei  Ba- 

ael  j  bei    Rhein  weiter ,  bail.  E* 

Lörrach  7422.  999  f.  10647.  958. 
Bauck.  Bank,  Boncknw.  Bancke.  Ale-  ] 

xiua  aua  Breslau  »707. 
— ,  Johann  (Hanil  aus  Breslau  7391. 

»70«. 

— ,  Michael,  aus  Brethui  4108.  6060. 

«91.  45«. 

Bangu«.    L'ristumberius ,    Borger  zu 
Verona,  wohnhaft  zu  Venedig  5363. 
Bauk    -  «.  Banck. 

Banskowe.  Bantzko,  Johann,  Bürger-  , 
meister  zu  Wismar  534».  »133. 

Banua,  Johann,  )v.  Machovienf]  5832. 

Baptist a  aus  Perugia :  dessen  Söhne 
Earl  u.  Tibald,  Sigmunds  Hofge- 
sinde »470. 

Barbara.  Sigmund«  Gemahlin,  geb.  Grä- 
fin v.  Lilly:  fifi.  1255«.  276*.  278». 
310.  375*.  818.  2472.  8072  ff. 
4137».  477».  595.  612.  887. 
503«.  823»- d.   8»l*.  6187».  24U. 

360»  ii.  «•:«.  710.  ;i«o. 
Ha,  326  ff.  3J3S.  484».  5Ü4. 
706.707*.  11295  ff.  305.  31.'..  390*. 
666».  6«7.  747.  752.  —  Von  ihr 
ausgestellte  Urkk.:  1685*.  819». 
891».  2037«.  4878».  6902».  7391». 
1 1305».».  497».  776».  Ihr  Marschall 

—  *.  Gara,  Des*  r. 

Barbara,  -rantz  («pan.  Prot.  Barcelona), 
Peter  f..  alias  v.  Subiratz  [ib.  Bez.  ' 
Villafranca   del    Penadeal  7661. 
781.  798. 

Bnrbavaris,  Franciscu«  de,  Sekretär  des 
Hnt.  v.  Mailand ,  Come»  palatin. 
Du  Notar  7104  f. 

Barberiis  de  Ardeminis,  DiOz.  Parma,  j 
de.  verschied.  10024. 


Barbi.  Johannes  de.  Domherr  zu  Magde- 
burg 6911. 

Barbianmn  [Oberital.),  Alberit'h  Gr. 
v.  »129. 

Herbaperger  —  k.  Parsberg. 

Barcelona  1896».  929  —  s.  a.  Tal. 
landen  i. 

Barcbewitx.  [—  Ban'howita.  b ".lim.  B-A. 
Koliii  V|  Hans  v.  8944. 

Barel«,  Pa-,  Beneflietu«  Paulueii  de, 
au«  Pemgia,  Dr.  iur.,  Sigmunds 
Rat  »223.  28SL  2Ü2.  422. 

Ban -Ii  —  s.  Castrobareho. 

Bardewieh  [—  Burdewiaeh  in  Olden- 
bürg!.  Wilhelm  v.  200». 

Bardi,  Duotlrius,  Kammerer  tu  Ofen 
5736.  763  ff.      vgl.  a.  Noftri. 

Barembarh,  Heinr.,  v.  Landsherg  2i»40. 

Bargen.  Berken,  bad.  B.-A.  Engen  4255. 

Barnang  —  s.  Bernegg. 

Barnim,  Landschaft  in  der  Prov.  Bran- 
denburg, der  öetl.Teil  der  Mittel- 
mark «0.  297. 

Barpfennig,  Hans,  Strastburger  Bürger 
4030.  5732 

— ,  Max,  dsgl.  10906. 

Barr  im  Kinase.  Kr.  Schlettstadt  4, 
1266  f.  »62.  5871.  0071.830».  598. 

—  Landgrr.  —  s.  FBrstenberg. 

—  Andeward  (Eduard),  Hnt.  v.  B.  n. 

Gr.  v.  Pont-a-Mouason  1370.  2256. 
466.  12258 :  seine  Schwester  —  s. 
Berg,  Hrz.  Adolf. 

—  Renatus.  Hrz.  —  a.  Lothringen. 
Barspcrger,  Han*  —  a.  Parsberg. 
Borth  in  Pommern,  Kr.  Franzburg 

2366.  37JL  10366:  Herzoge  —  a. 
Pommern. 

Bartholomaa,  Tochter  des  Angelus 
Philippus  »360. 

Bartholus,  Dr.  inr„  aus  Piaa,  fisoi  im- 
perialis  proenrator  6199.  736.  92a 
7039».  Q4L  8362. 

Bartacherer,  Engel,  v.  Sunne  [—  Hau- 
«(Ihn?)  U802. 

Baruth.  Bich«.  KB.  Bautzen  406»  — 
s.  a.  Gersdorf. 

Barzia  —  «.  Barcia. 

Basel.  Bistum  2656.  851».  8(71.  322. 
4l.-i  5163  f.  11001.  —  s.  a.  Ama- 
rin, Beinweiler,  Isenheim,  Rufach. 

—  —  Juden  daselbst  7035. 

—  B.  Friedlich  1437  -1451:  12200. 
2<ih. 

—  B.  Humbert  1399—1423:  1011  f. 
482.  2819.  4774. 

— ,  B.  Johann  IV   (v.  Kleckenatein) 

1423-148«:  60«5.  7434.  8003. 
— ,  SUdt«38».  658  f.  733.  921.  1006». 

063.  562  ff    63«.  802.  985.  2055. 

401.  434.  477  f.   516.  Sül  «04. 

633.  8012».  12U.  162».  175,  ÜSL 

806.    410.    456.  473.    759.  925. 

»86».  439«.  älL    775.  833.  918. 

5076.  27J.  4ÜQ.  610.  640.  656. 

£11  f.  875.  888.  907.  6081.  121  f. 

457.  610.  636.  SQQ.  7422.  431  ff. 

446. 487.  «39.  763.  8252.  2£Q.  &6JL 

«07.  625.  680.  738.  739.  706.  940. 

9011.  Q2E.  033.  liü  107  f.  LLiL 

137.  l«4f.  H2.U1.  LüL  201».  324. 
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384.  4444.  425  5 38.  574.  624  ff. 
641.  6.Y».  6«l  ff.  697".  702  f.  8441. 
1*43.  866.  899.  932.  959.  10238. 
31).  343.  372.  410.  41».  724.  746. 
832.  982.  992.  11000.  (102.  021. 
107.  114.  8U1.  812.  847  f.  88». 
1*267.  273.  297.  301.  —  Pete», 
berg  daselbst  l94)li.  »053.  —  Neu- 
stadt 19416. 

—  Kl.  Klingenthal  -  s.  Klingen- 
thal; Maria  Magdaleue  -  Kl.  (l're- 
diger-Ordeu)  »783.  *)44 ;  Kl. 
St.  Margarethen!  hnl  i  Kartliauser) 
10331.  —  b.  ii.  Abcntur,  Bo«»er.  j 
Kiel,  Bischof.  Falkenstein ,  Frik.  | 
üatz,  Georg,  Hauer,  Hegenheim.  ' 
Herold  ,  Hilthrunn  ,  Hiltelingen, 
Kupfcruagel.  Laufen.  Löfea.  Luft, 
Mevenlierg,  Mönch,  Mo«.  Münch. 
Mulner.  Murer.  Üflonburg.  «Jrtem- 
lierir.  Reinach,  Roibatx  ,  Scharf. 
Scbolboch,  Schonkitit,  Schreiber, 
Beckoler,  Sürliii.  Thuring,  Treuer, 
Turner.  Waltenheim,  Wartenberg 
(er).  Weinsberg,  Wentenkon.  Wi- 
der. Wyler,  Witich,  Ziel,  Ztche- 
ckenpOrlin. 

Baseler  Kon/.il  «245.  V>Ä6.  607.  6440. 
680.  729.  831.  !'07.  913.  937  f. 
953.  98«  f.  1*003  T.  007.  009.  013. 
017  024.  034.  042  f.  045.  054.  Oft«. 
059  ff.  06».  078.  089.  092.  105  ff. 
109  f.  116,  125.  137  ff.  142.  144  ff. 
151  158,  164.  174.  189  f.  »201. 
206.  213  f.  230  t.  237.  240  f.  245. 
2  i».  '>5«f.  27!.  275,  279.  294  298 
317  f.  354  ff.  36;«.  3H8.  374  f.  381 - 
3S4.  3^;.  391.  396.  400.  404  ff. 
424  f.  481.  538.  574.  581.  638. 
682  f.  697>>.  702.  742.  770».  773. 
775.  812.  823  ff.  831.  840.  858«. 
861.  10027.  196.  21H.  238.  242. 
344.  3!0».  403.  419.  441.  46*.  407. 
500  ff  520.  529  f.  584.  597  f.  629. 
632.  724.  729.  735.  BW  f.  8»6  fl'. 
1 10*15.  014.  017.  062.  061'.  096. 
106  f.  14811.  173.  204.  241.  257  8. 
279.  29:-.  360  tl.  :<67.  497».  621. 
743».  KOI.  812  .  847  f.  884  f.  898. 
928.  12144.  198.  296  f.  301.  301*". 
306»  1".  307.  307«  K  308  f.  312»». 
313  313'b.  315».  316»''.  322.  328«. 
330.  351».  332.  337. 

—  —  German.  Nation  12312».  —  a.  a.  | 

Coutance»,  B.  Phil. :  Döring,  Piene, 
Hnchberg.  Ragusio,  Kappoltstein. 
Sabrenays,  Sierek;  Vieeuxa,  B. 
Georg;  Zeiael  meist  er. 

Basiano.  prov.  Milano  434  f. 

Hatignati.  Mätthäu»  Manuel  v.  11187. 

Baslawitz  —  «.  HaslawiU. 

Baasano,  i'aasaun.  prov.  Virenza  8799. 
14467.  10341.  12148.  153.  -  ».  a. 
Burggei.z,  Schlick. 

Ba«u>gne.  Hant.eiiach,  belg.  Prov.  Lu- 
xemburg 7720  f.  835.  8318.  »269. 
-  ».  a.  Piem.  Ryffian. 

— ,  Gerbard  v.  2996. 

Batteler.  (Ra  r).  Alber!  llobX 

Battenberg.  itstlnprlll  BA.  Grünstadt  I 
4493. 


Butzendorf,  unterel*.  K.  Ungeniin  8313; 

vgl.  auch  Bossendorf. 
Batzenhofen  bei  Gersthofen,  BA.  Augs- 
burg 1817.  H845. 
Bau.  Baw,  Johann.  Probst  tu  St.  Georg 

in  Köln  10598. 
Baucium  —  s.  Le«  Baux,  bzw.  Avellino. 
Bauer  —  s.  Pawr. 
Bauerbuch,  bad.  K.  Karlsruhe  »048. 
Buuerniülnei,  Heinz  8273. 
Baumai  h  —  *.  Bamlurh. 
Kaumann       «.  Hiimann,  l'awiuan. 
Hauinbarh  |hes*.  K.  Rotenburg  an  der 

Fulda)   Hans.  Heinrich,  Reinhart 

u.  Titln  v.  35 !8. 
Baumgartner  ,     Kourud ,  Nürnberger 

Bürger  H769  -  a.  8.  Pawngarter. 
Bunna       f.  Hflnau. 
Baunach,  unterfrank.  BA.  Kbern  2110; 

».  a.  Bainlarh. 
Bauschleideii  |luieml>.  Distr.  Diekirch), 

Nikolaus  v.  7717. 
Buiistetten  bei  Lanpheim,  würt.  Donau- 

kreis  8316. 
Bautzen  2 109.  »955  f.  1061.  064.  209. 

264.   266.   531.    581.    :>85  f.  716. 

722.  830.  »441».  414.  421.  46!».  524»'. 

5m.  826.  979.  «198.  3541.  462.  466. 

586.    i*079.  »88.   5*7.   S432.  459. 

510.  829.  »812.  817.  839.  10427  f. 

478.  612.  11666.  671.  12094..  219. 

278A.  —  i.  a.  Brinxel,  Hunbin, 

Pretschwitz,  Scheufleier,  Vitxtum. 
Bavelsba,  h.  ,  bei -pfalz.  BA.  Neumarkt 

2337. 

Bavoryne,  böhra,  B-H.  HorowiU  12190. 
Bavuiuk,  Bavor-,  Heinrich,  v.  S>  bwum- 

berg  140  4.  421.  941.  »MS. 
Baw.  Johann  —  s.  Bau. 
Baworow.  Bawarnw  [Böhmen].  Martin 

v.  ,  214.   11148.    174.  274.  278  f. 

331.  —  s.  a.  Lechowski. 
Beaucaire,  sw.  Avignon  an  der  Rhone 

—  *.  Cayberu. 
Beaufort,  Dep.  Savoie  —  «.  Avellino, 

Turn». 

Bubenbtirg.  Bebemberg  [in  der  Nlihe 
v.  Rothenburg  a.  T.>  Georg  v. 
»486. 

-  |wo>|,  Wilhelm  v.  1728.  2969. 

Behenhausen.würt.  OA.  Tübingen,  Beru- 
haidiuerkl.  (Grancn-Ordenskl.  !|  in 
der  Konstflnzer  Diöz.  (Abt  Hein- 
rii  1t)  1402  f.  8632  :   der  Abt  «1662. 

Bctraria,  üustellino  u.  dessenWitwe992. 

— ,  Lancelotto  992. 

Beeharjr,  bohro.  BH.  Jüin  12188. 

Bediel,  Peter  7969. 

Bechei»,  rheinl  K.  Wipperfürth  —  ... 
Dürkopp. 

Bechhofen,  l'e-,  an  der  Wicseth,  mittel- 
frllnk.  BA.  Fuucbtwangeu  1014-8. 
132. 

Bechin,    böhm.   Hez.-H.  Mühlhauten 

1265.  5750. 
Bechmtzer.  Hans  S465. 
Beehatal  ~  s.  Pechtal. 
Beck,  Berthold,   aus  Heigerloch  »417. 
— .  Kliaabet  v.  —  t.  Esten. 
— .  Gert  r.  d.,  Bürgermeister  zu  F.*>eu. 

».192  f. 


Beck .  Hermann  ,   Nürnberger  Bürget 

«382.  7340. 
— ,  Johann.  Kleriker  zu  London  2766. 
— ,  Kunz  «879. 

—  a  a.  Beeck,  Beg. 

Becker.  Peter,  [au»  Xerbst  ?]  12111  f. 
Beckerholte,  Johann  »504.  »182. 
Becxow  —  s.  Petzschau. 
Beda  u.  dessen   Frau   Hedwig,  geb. 

Kabliowitz,  au»  Breslau  12062. 
Bedburg,  Betlern,  rheinl.  K.  Bergheim 

—  t.  Limburg. 
Heilem  —  s.  Badra. 
Bedford,  Hrz.  v.  —  s.  England. 
I  Berich,  ein  Priester  xu  Strazui'  12341. 
Bedf-ichovic,  Dorf  der  Prager  Kirche 

13H2. 

Beeck.  Johann  «305. 

Beel*.  Jakob  u.  Johann  v.  »319. 

Beerba,!.,  Perpuch,    uuttelfriluk.  BA. 

Hersbru.  k  5289. 
Beersse.  Franz  v.  «919. 
Bttdrow,  R.-B.  Potsdam  1080. 
Befort.  Befurt  —  s,  Beifort. 
Beg  |».  a.  Beek),  Heinr.  v.  d.,  Kölner 

Bürger  15H3. 
Heger  |el«£sa.  Familie],  Hann  10098. 

68;.  11967. 
— ,  Heinrich  HKIIW.  686.  1191.7. 
— ,  Kaspar  10o98.  116.  «8..  11967. 
— ,  Leulhokl  104i!»8. 

Melchior  10O98.  070.  11934. 
Beghurden,  Bickarton  1875. 
Begnitz  —  s  Pegnitz. 
Beheini.    Dietri.li,    aus    lerzel  S486. 

10707. 

Jakob  11247. 

—  .  Koniad,  aus  Gross-Konrout  »542. 
— ,  Michael  d.  j.  aus  Nürnberg  11680. 
— .  Otto  »342. 

— ,  Peter,  aus  Nürnberg  H565.  11070. 
— ,  Sebold,  aus  Nürnberg  1444)0. 
Beheimttein,  Burg  in  Oberlranken  hei 

Baireuth  2274. 
Behemerlund  —  s.  Mausdorf. 
Behringersdorf,   al'>.   Nürnberg   —  s. 

Pergersdoif. 
Beyanus.   Petrus,  aus  Savigliano  230. 

258  f.  483. 
Beichlingen  [Si  bloss  auf  der  Schmücke, 

Kr.  Eckartsbergu).  Agnes  v.  —  H 

Hohnetein. 

—  Kekart  v..  Bürger  zu  Ti  eysa  8863  ff. 

—  Gr.  Friedrich  .1.  41».  2276.  »579. 
—  d.  j.  5579. 

Beienheim  hei  Reichelsheim,  lies«,  h. 

Friedberg  "Mio.  1188«. 
Beyer,  Baier  —  s.  Paier  aus  St. -Galle«. 
— ,  Heinrich,  aus  Groningen  8jl2. 

—  Heinrich  u.  Johann,  aus  Meschede. 

Kleriker  der  Kölner  Hiöz,,  Sig. 
mund.  Hofgesinde  2544). 

—  Johann  8693.  11159. 

—  von  Boppard,  Herren  zu  Castel. 
Dietrich  764.  1738.  752  f.  10270  f. 
277. 

—  —  — .  Heinrich,  Sigmunds  Rat  7'i4. 

3084.  22418  f.  213  fl.  285  11.  8380. 
I«2.  4239».  539.  558  f.  738  f.  752  fl. 
»445.  733.  10277. 
 .lohiinn  10277. 
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 Konrad  v.  —  •    Met/,  B. 

Konrad 

—  Konrnd,   Herr  v 

Sigmund«  Rat  4543  f.  551. 

—  Rudolf  10277. 

 _  gehone,  Tochter  Dietrich»  — 

s.  Knthaamhaote«). 

Heyern,  Beyg-,  mer»eburg.  K.  Tornau 
5478. 

Berga»,  Andrea»  H258. 

Bevgern  —  ».  Bevern. 

Beilngrie<, , feilngrieli uud«r  Hirtperg«, 

oberpflU*.  B.-St.  1238.  6003.  482. 
Beitiheim  bei  Selz,  unterel».  K.Wewnen- 

lmrg  »259.  10906. 
Beinwil.  Beinweiler,  Bomwiler,  Briiu- 

wilr,  aarg.  B.  Kulm  1013.  Bene- 

dikt.-KI.   daselbst  ,    Abt  Johann, 

linteler  Dioz.  10303. 
Bei«,  Dorf  de«  Kl.  Pia»  4329. 
— ,  —  |  welches?]  116118. 
— ,  Stadt  (welche  *|  7460. 
Beide«  kunen  —  «.  Bellinghausen. 
Beldir>heim  —  t.  Haidersheim. 
Belee.  Bieletz  |welche«Vl  in  Bobinen 

4437.  IS  178. 
-.  Johann,  aus  Präger  Neustadt  12136. 
lieleiatein.  Konrud,  aus  Schaflbauten 

1050». 

Beiern«,    Rele-on,  Vellproni),  Jakob, 

Ge*andter  de»  P.  Benedikt  XIII: 

1484.  50«. 
Beifort,  Bellfort,  Beffort,  Befurt  11782. 

12059  -  t,  n.  Stegreif,  Volker. 
BelfuB  |?|.  oberels.  K.  Rappoltsweiler 

10271. 

Belgrad.    Grid  Ii.- Weitsenbursr  7132. 

11738. 
Beiice,  Böhm.  11608. 
Belitz,  brand.  K.  Zauche  45. 
Hellngard«  —  ».  C;t\beris. 
Belle,  Konrnd  v.  S6»2  f. 
oeueiom  —  f.  Deuniuir. 
Belley  Bellicens. ',  Diö/.  iDep.  Ain.]  — 

».  Rnphini. 
Bellfort  -  ».  Beifort. 
Bellelay,  Kt.  II* rn  973*.  Kl.  (Abt  Hein 

rieh)  228t». 
Bellifortia  —  t.  Turn». 
Bellinchauen  [ —  Bellinghausen?!,  Diet-  I 

rieh  v.  4247. 
Bellinghaiuen.  Beldeckuten  bei  Königs-  | 

winter,  knlri.  K.  Sieg —f. Adolf. 
BellinzonA,  Schweiz.  Kt.  Te*»in  8560 

—  t.  t.  Runoni.  Smj. 
llelloforti,  Johanne»  de,  Dr.,  Rat  (Kam-  I 

ler)  «les  Gr.  Amadeus  v.  Savoyen 

247.  1933.  2467. 
Bellonis.  Ottobnni»  de       ».  Belluni». 
Belluno  in  Venetien  215.  241.  390. 

392  ff.  397  f.  465.  513.  513».  537. 

551.  786.  791.  850.  931.  »55.  973. 

988.  1790  f.  8th4  tt.  2084.  0fl3.  817. 

8618.  665).  885.  921.  11883.  — 

f.  a.  Bonniuzzi,  Cattanei,  Dogliani, 

Foro,  Miari,  Baun,  Per<igni».  Ponte, 

Scale.. 

— ,  B.  Heinruh  —  r.  Feltre. 
Bellum».  Bellonis,  Bonifaciu»  de  754. 
— ,  Kranoiscua  de  754. 
-.  Gnleazrinut  de,  Dr.  iur.  244.  754.  t 


— ,  Johanne*  de  754. 

Ottohonut  de,  uu»  Valence,  Dr. 

iur..  p&pttl.    Auditor,  Sigmund« 

Hut    244.   258  f.   546.   711.  754. 

84».  l.V-'4».  890".  929  f. 
Bellu».  Johanne«,  au»  Padua  509. 
Beloianulu»  —  a.  Penna. 
Bellnhausen  —  ».  Hettenhausen. 
Belt'itz  10685  —  t.  Beltig. 
Beltleuhatuen   -  t.  Hettenhausen. 
Bttluiice  bei  Elbeteinitz  11435. 
Belvice,    Dorf  de.   Präger  Domknp. 

4302. 

Bei»  1—  Wel«,  iltterr.B.-St.Vi,  Bncciu» 
v„  u.  deinen  Sohn  Heinrich  9234. 

Beizig.  Beltitz.  K.B.  PoimUm  —  t. 
Kopp. 

Benutky,  Dorf  du»  Kl.  Opatovie  11731. 

Bender.  Eekard,  aua  Herb-tein  2514. 

Bene,  del,  Philippe  Joh.,  um  Florenz, 
Gesandterde»  Obstes  JohannXX  III 
132.  464  5889. 

Benedikt  XUI,  Gegenpabst  iPetru«  de 
Luna)  1394.  t  1423:  1476».  484. 
506,  76  ».  765  ff.  788.  890*,V-  891. 
886».  »IHK  907  f.  2322».  374.  422*. 
454.  489».  495.  601.  12254. 

—  ».  a.  Belleru»,  Sene*. 

Benedikt,  Sigmund*  Kuplun  —  ».  In- 
gelheim. Nieder-,  Pr.  Benedikt. 

— ,  Hirn»,  au»  Magdeburg  8376».  709. 

Benediktbeuern  in  Uberlmiern.  unweit 
de*  Kochelsee»  10602. 

Benediktinerorden  2824.  10529—  «.  a. 
Alteich,  Nieder-;  Altomünster; 
Augsburg,  St.  Ulrich  u.  Afra:  Au- 
hausen; Aura;  Avignon;  Bein- 
weiler; Biblisheiiu :  Blasien:  Bot- 
i-nudon;  Outelpurk;  Chemnitz: 
Chlndrub:  Donauwörth;  Echter- 
nach;  EUwangen :  Ensdorf;  Ettal; 
Formbach;  rmueuulb:  Fussen; 
Gegenfeld :  Hiraau;  K.ittl;  Kau- 
fungen;  Lambrecht;  Lorch;  I,ü- 
der»;  Mflnchtmüntier;  Munster  im 
Gregorienthale:  Munkelif;  Muri; 
Nürnberg,  Egidienkl. :  Ubernburg: 
Ochtenhausen;  Oyen  de  Joui:  Ut- 
tenbeuren;  P»rma;  Paulinzelle; 
Prag,  Slavenkl. ;  Reichenau;  Rhein- 
au ;  Ruf>n  h  ;  Saalfeld ;  Schlett«t*dt ; 
Schuttern;  Schwnrzarh:  Solnho- 
fen:  Sonnenburg:  Stein;  Steinach; 
Striegau;  Telki;  Therc»;  Trond. 
St.;  Urbanea;  Walburg;  Werden: 
Wolzburg;  Zwiefalten. 

Bene.*kow.  Dorf  im  Lealauer  Bistum  179. 

BeneüOTioe,  böhm.  B.-H.  Pardubitz 
11787. 

Bengcnennia,  Bog-,  t'helli  de,  Ritter,  Dr. 

nrt.  Ii.  med.,  nut  Pergola  7103.  144. 
Benguario,  Raimund  de  1886. 
Benk.  oberfrank.  BA.  .MOnchberg  2608. 
Benshnuten,    Kr.   Schieutingen  2898. 

5637. 

Benteti,  Titardus    -  s.  Sloet. 
Bentheim,  hnnnöv.  K.  I.ingen  —  s. 
Kode. 

— .  Gr.  Bernt  v.  5325. 
— ,  Heinrich  u.  detten  Söhne  Hein- 
rich u.  Heiruo  8795. 


Benti,  Bon«iguor  Andrea*  11621. 
Benzenauer.    Pe-,  Penznawer,  Pyencz- 

nower.  Pintzcnower,  Hans,  zu  Kern- 

mitt  665.  10396  11751. 
— ,  Otto,  ein  linier  7322.  10312. 
Benzingeroile  |bei  Blanokenburg  a.  H.J, 

Diedolf  ».,  u.  dessen  Sohn  Jordan 

«331.  AHO. 
Benczonibu»,  Georgiue  de,  lir.  v.  Pan- 

dino.  Keichtvikar  r.  Crema  503. 
Herurdu».  Johunn,  Syndicut  der  Unir. 

Valence  1886. 
BeratRhaosen,  Pe-,  oberpfalz.  BA.  Pars- 
berg WM. 
Heran       ».  Sluwko. 
Beraun.  Viöhiu.  B-H.  Hofowitz  4941. 

11768.  12IÜ0.  Probetei  St  Johann 

am  Keinen  bei  Beraun  11638. 
Beibein,  Heinr..  Dr.,  Lübecker  Dom- 
herr 1059a 
Berber  —  «.  Berwer. 
Herbyk.  Dieffred.  ein  Englander  5»78. 
Borbon  [vgl.  Bertzborn),  Wissinnr  v.  d., 

au«  Köln  «600. 
Berchier,  S<hlo»t  in  Savoyen  6916.  «434. 
Berching,  Pen  hingen,  oberpfitlz.  BA. 

Beilngriet  —  ».  Windisch. 
Berchtenbul.  Johann,  Sohn  Heinrichs, 

Kleriker  der  Konttanzer  Diöz.  9628. 
Berchtesgaden    in    <  »birbaiern  .  Kl. 

i  Probst  Peter)  1640  f. 
Bercka,   Hennickin,    Hauptmann  zu 

Görlitz  11944      •.  Dubc. 
— ,  Uinko  r.  d,  Düben  —  s.  Dube. 
|  —  i,  a,  Bergheim,  HB.  Köln. 
Berckheim  —  s.  Berkheim. 
Berckt,  Peter  v.,  Dr.  med.  S668. 
Bercus,  Her,  Sohn  Antons.  Sigmunds 

Sekretär  »225. 
Berenwold  —  «.  Hoogenhouck. 
Berg  [Rheinprov.l  «302  f.  310.  12079. 


-,  U«.  Adolf  1408-1437,  »eit  1423 
auch  von  Jülich,  auch  Gr.  t.  Ra- 
vensberg u.  Mkgr.  von  Pont-a- 
Mous»on,  von  Sigmund  auch,  aber 
vergeblich  mit  Geldern  u.  Zütphen 
belehnt  9.  1563.  780.  826.  968  ff. 
997».  2003.  006  f.  062.  165.  211. 
218.  226.  252.  273.  306.  465  f. 
8.328.  427.  820.  4186.  758.  951«. 
«089.  096.  454  666.  669.  765.  883. 
969.  «291  fl.  297  ff.  302  ff.  308  f. 
314.  414.  612.  820.  7060.  185.371. 
463.  490.  524.  600.  608.  623  ff. 
664.  666.  675  .  762.  S007.  019  f. 
276».  307.  309.  357.  361.  376  f. 
388.  400.  580  f.  591.  712  f.  724. 
741.  760  ff.  772.  777.  803  f.  814. 
»866.  369.  771  f.  783.  10193.  311. 
377.  438.  442«.  464.  732.  8;>7. 
887.  11020.  092.  297.  803.  852. 
12079.  109. 

—  dessen  Gemahlin  [Jolantha".  eine 

Hrz.  v.  Barr  2252.  465. 
-  Hrz.  Gerhard  [Sohn  Wilhelms  \\\ 
Domprobst  zu   KMn  n.  Aachen 
10377. 

-  Hrz.  Gerhard.   Ne«e   Adolf»  1437 

-1475:  12079  r.  090  ff.  10».  173. 
207. 

id' 
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Berg,  Hrz.  Ruprecht  [t  1394?], 

Sohn  Hermann  v.  Elsen  —  s.  Pa- 
derboro,  H.  Hermann. 

—  Urz.  Ruprecht,  Adolf»  Sohn,  »  1433, 

Sigmunds  Rnt  «34)4.  820.  8007. 
3.-.7.  360  f.  388.  44!5.  475.  505. 
536«.  580.  «24.  712  £  772.  S803  f. 

—  Hn.  Wilhelm,  Gr.  v.  Ravensberg 

1402-1428,  von  1401 — 1418  Bi- 
schof (Elckt)  v.  Paderborn  1311. 
»68  ff.  8600.  034)2. 
— ,  Konrad  v.,  zu  Opfingen  u.  seine 
Söhne  Heinrich  u.  Penz 
10515. 

Berg,  Beinhart  f.,  im  I-ande  Falken- 
berg  ö.  Mustricht  2941. 

—  ob  Arbon  im  Thurgau  10741. 

—  a.  a.  Berge. 

Bergamo  in  der  Lombardei  N520. 11883. 

Berge  [—  Berg,  oberfriink  BA.  Hof?l, 
Kberhart  v..  geseasen  zu  Weysseu- 
dorf  [=  Gr.  oder  Kl.-Weisnianns- 
dorf'c'i  «4)33.  086.  «20. 

Berge,  Hermann  vom  —  s.  Bergow. 

Bergen,  bess.  K.  Hanau  2333.  4897. 

—  [mittelfränk.  BA.  Weissenburg], 
Franenkl.  im  Ekhstädter  Bistum 
(Äbtissin  EliMibet)  V827  f. 

—  in  Norwegen  4400. 

-,  Kl.  bei  Magdeburg,   Aot  Heinrich 


—  [niederl.  Prov.  Nordholland  oder  — 

Mon*V.  Heinrich  v, ,  Gesandter 
Anton»  v.  Brabant  litis. 

Bergenweiler  bei  Sontheim  an  der 
Brenz,  wart.  J;ixtkreis  2458. 

Berger,  Kaspar,  ein  Elsässer  7946. 

—  i.  a.  Berg,  Konr.  v. 

Berg  beim  bei  Augsburg  2172. 
— ■,  Bercka.  K.-B.  Köln,  unweit  der  Mun- 
dung der  Sieg  in  den  Rhein  10365. 

—  -,  oberels.    K.  Kappoltsweiler  1048. 

7730.  8727. 

—  s.  a.  Berkheim. 

Bergow,  Berge,  Hermunn  v.,  Bürger  zu 

Jena  7019.    1227!)  f. 
— ,  Otto  t.  1944. 

Bergtheim  —  s.  Herrenbergtheim. 
Berg-voikt,  Günther,  zu  Todtnau  8544. 
Bankern,  Kaspar  8518. 
Beringer,  ein  Schalter  8494. 
Reniigendorf,  Pebr-,  bei  Lauf  in  Mit- 

telfrunken  8142. 
Berka,  Uottfried  v„  ein  Bote  Sigmund« 

;i25. 

—  ron  Bube  —  •.  Dube. 

—  s.  a.  Bercka. 
Berken   -  s.  Barken. 

Berkheim,  würt.  UA.  Leutkirch  3565. 
--,  Berckh-,  Bergh-  (WOrt.;  welche»?], 

Anton  v.  10907.  11936. 
Berlaimont ,  Berlemont  (Dep.  Nord, 

Arr.  Avesnes]  Johann  v.,  Herr  zu 

Sloyon  11084. 
Beilen,  Haus  u.  Ulrich  »275. 
Berlichingen    [wtlrt.  OA.  KünzelsauJ 

Eberhart  u.  Hans  v.  10673.  1193«. 
-  Irmela  v.  —  ».  Zobel. 
Berlin,  die  Stadt  4«.  164. 
— ,  Ver-,   Albreeht,   aus  Diukelsbühl 

2574. 


Berlin,  Hau«,  aus  Heilbronn  2733. 
-.  Sebold,  aus  DinkelsbQhl  6017. 

—  Neu-  «961  -  Berlincben,  brand.  K. 

Soldin. 
Berlinü  —  8.  Barlas. 
Berlstedt  —  stede  |boi  Weimar],  Diet- 
rich r.  8365. 
Bern  2793  —  s.  Verona. 
Bern,  Verona,  an  der  Aar,  Konstauzer 

Bistum  551°.  552.  584*.  5«8i>.  608b. 

609.74«.  993". -999  f.  1005».  513  f. 

5«0  f.  615  f.  «90.  879*.  2188.  8125  f. 

137.  233.  271.  431.  433  f.  439.  924». 

935*.  4454  f.  771.  5364.  79«.  937. 

944  f.  «268.  273.  275.  481.  fi«5. 

684.  729.   7474.  637. 

551  f.  8«5.  913.  944. 

7«7.  808  f.  952.   10028.  3«2.  457. 

11054.   243.  693.  12088   —  s.  a. 

Hingoltingen.  Speichingen. 
Bern.  Juden  daselbst  405.  717.  5069. 

085.  J474  f. 

—  Michaelis*tift  dnselbst  5821.  «057. 

431.  »«28. 

Bernaco,  Präger  Bürger  11749. 

Bernang  —  *.  Bernegg. 

BemariUweiler.  BernharU-,  Bernswilr 
bfi  Uberehiihcim  »923  f.  945. 
11309. 

Bernau  \wi  Berlin  46. 

Bernuucr.  Agnes  (die  Gemahlin  Al- 
brechts Hl  v.  Baiernl  11217«. 

Bernba.h  u.  Seukendoif,  Mittelfranken 
8800. 

Bernbeck.  Beineck,  Cbrigtoph  10932. 
11985. 

Bernburg,  Beinemberg  in  Anhalt  «247 
—  s.  a.  Kieseling. 

Berneck  —  s.  Hernbeck. 

Bernegg,  Barnang,  Bernang,  St.-Gall. 
H.Kbeinthal  1839.8/52.  10531. 

Berneriis,  Luoaa  de,  au«  Parma,  Sig- 
mund« Hofgesinde  4617. 

Berngau,  Pe-.  oberpfälz.  BA.  Neumarkt 
2337  —  8.  a.  Mayr. 

Bernhard,  ein  gew.,  u.  seine  Frau  Mar- 
garete 5663. 

—  aus  Cividale  8024. 

—  Hans,  u.  dessen  Schwester  Madien 

10228. 

— ,  St.-  der  grosse  |  Alpei. Übergang  aus 
d.  Kt.  Wallis  in  das  Thal  von 
Aosta]  993». 

Bernhnrdin ,  Pus«  im  Kt.  Graubflnde» 
iw.  d.  Adulagebirge  u.  d.  Tum- 
bohorn  752u. 

Bernhardiner  Mönche  —  s.  Arnsburg, 
Bf-beuhanaen .  Bischov ,  Ebrach, 
Gutenzell.  Heiligenkreuxthal,  Li- 
licnfeld.  Komains-Moutier». 

Bernheim  —  ».  Maiubernheim. 

Bernloch,  [würt  OA.  Münsingen] 
7922. 

Bemomam  —  s.  Praroman. 
Berstadt  |würt.  OA.  Lim],  Georg  v. 
iJttO 

Berustein.  elsas*.  K.  Schlett«tadt  2189. 

214.  285. 
Bernswilr  —  g.  Bernardsweiler. 
Berrv,  Hrz.  Johann  v.  12238.  241. 

r,  Martin,  kaiserl.  Legat  11743». 


Berstett.  Hersteten  fck  K.  Strassb 
Buhn  v.,  ein  Strossburger  8971*' 

-,  Heinrich  v.  2456. 

Berstheim  (hei  Hagenau |,  Hans  v..  zu 
Hagenau  11137.  411. 

— ,  Hans,  griesswurt  zu  Oberchnheim 
11758. 

Berswort,  Segebold,  Dr.  aus  Köln  2438. 
Berta:    Petrus    Johannis    Palacii  de 

Fusci«  de  Berta  aus  Rom  8264. 
Bertiichini.  Cjuilicus,  aus  Verona  5859. 
Berthold.   ,de  in  Beneke  Dorwachters 

buden  wonet'  JU>95. 
— ,  Ulrich,  u.  dessen  Frau  Kunigunde 

(Kllnne)  5385.  «109. 

Berthoisdorf,  Perchtolds-,  bei  Heils- 

bronn  in  Mittelfranken  8998.  MW, 

«036.  518. 
Bertbond  —  s.  Burgdorf. 
Bert.lin,  l  lrich  «532. 
Bertolde»,  Henneke.  aus  Witzin  8695: 

s.  a.  Berlhold. 
Bcrtoldiuis.  Antonius  u.  Petrus  de.  aus 

Bugella,  DiJ'ix.  Vercelli  (-=;  ßugiello, 

prov.  Conio  r]  987. 
Bertxbnrn  |vgl.   Berbon],    Millis  v.. 

Kölner  Bürger  8806 
Berwer,  Nikolaus  2974.  5201. 

Berzeuche,  Berzewiche.  BerzewiU, 
Georg  v.,  Sohn  Lorands,  Ungar. 
Vizekapitan  4707. 

—  Heinrich,  Sigmunds  Rat  7100. 

—  ,  Peter ,    Sohn    Heinrichs .  Gr.  in 

Zips  59. 
Besancon,  Domkapitel  11307. 
— ,  Erzbistum  2077.  8302.  -  a.  a.  top- 

pin.  Eroagny,  Garmri. 

—  EB.  Johanne«  de  Kupescissa  (de  1» 

Rochetaillee),  Kurdinnlpresbyter, 
vorher  EB.  v.  Rouen  1429—1437: 
7708.  711.  »215  328.  334.  3Ü2  f. 
374  f.  »42«.  10344.  496  f.  520.  897. 
11307. 

—  EB.  Theobald  de  Rubeomonte  (Rou- 

gemont)  1405—1429:  143«  f.  482. 
«58*.  28 1 9.  5364.  «32  ff  »80. 6354  ff. 
358.  708.  891.  896.  911.  916.  7191- 
609.  »215. 

—  Stadt  1437.  5630  f.  633  f.  980.  «357. 

890  f.  895.  897.  I 042  ff.  711.  »216. 
334.  10011  f.  344.  496  f.  520.  «20. 
897.  1134)6.  —  s.  a.  Boylea,  Grandi- 
valle,  Gremeignev,  Johannes,  Mi- 
chaelis, Mocheti,'  Navaicti,  Pollar. 
Ponceti. 

—  Paulus-Kl.  daselbst  8302. 
Besenge,  Jobann,  alias  von  Montigny. 

Bürger  zu  Metz.  u.  dessen  Fruu 

Jaqueta  5244. 
Besingen  —  s.  Kissingen. 
Basier,  Burkhart,  au*  Nürnberg  687ii. 
— ,  Rudolf,  aus  Nürnberg  «869. 
Beaozzo,  Beiucio,  Jacobu«  de  938. 
— ,  Petrus  de,  aus  Mailand  469. 
Bussel,  Hans,  aus  Bodenwerd 

5187. 

Betseier.  Johann,  au«  Itavensburg  84)04. 
Besser,  -rer,  Burkart,  aus  Basel  10936. 
11997. 
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Heisrer.  Ilm»,  Bürger  zu  Überlingen 

7787. 

— ,  LViserer,  Hain,  Ulmer  BürgeT  8»82. 

10264. 
Heastzan    -  ».  Dub». 
Bt'utovue,    Petzkowitz    (böbui.  B-H. 

Hobenmauth],  Wilb.  r.  1146:-. 
Reaucio  —  a.  Beaozzo. 
Betlern  7061  —  ».  Bedburg. 
Detlinhutaen  -  ».  Bettenhamen. 
Betachdorf.  Bettead-,  Nieder,  n.  Über-, 

untere!»,  K.  Weia.enburg  «321. 
Bethaaida.  Gr.  Bartholom  An«  v.,  ein 

zum   Christentum  übergetretener 

Muhamediiner  1107. 
Hettenhausen ,    But- .    n.  Landstuhl, 

Rheinpfalz  10010. 
Bettenhnuaen.  Beltlen-,  Beliyn-,  Betlin- 

hu.--en  [bei  Meiningen],  Johann  v., 

Sigmunds  Familiüns  S345.  W2»J5. 

299. 

Betr.,  Hans,  v.  Seuveraholz  S659. 

Betr.  Betze,  Be«e,  Rudolf  v„  kgl.  Ge 
neralvikar  in  Cordignnno  u.  Serra- 
valle,  Statthalter  in  Belluno  1791. 
^  «665  ff     ^  ^  ^ 

Beumutit,  Jakob,  Schultheis»  zu  Sufflen- 

heim  8»lo. 
Beurlbach.  Bewr-,  »kart  7506.  867. 
Bevel  (oder  Level;,  Ritter  Nietuet  ». 

1433. 

Bewo,  Rolandu»  de,  aus  Pavia  11333. 
Bewinunt  —  ».  Beumunt. 
Bewrlbarh  —  s.  Beurlbach. 
Bezdekow,  Böhm.  11436. 
Biandnite,  prov.  Novara  761. 
Bibelte»  —  ».  Bibliaheiro. 
Biberach,  das  liebiet  des  Biber,  de» 

oberhalb  Die»»enhofen  mündenden 

Nebenflüsse»  de»  Rhein«  5134. 
Biberach  in  Wört..  zw.  Ulm  u.  Ravena- 

burg  252.  5H8».  571.  739.  795.  876. 

Ki83.  2044.  If47.  «445.  «»4.  4212. 

K98.  872.   5123.  671.   742.  744. 

6191.   590.  664.  841.  i217.  505. 

557.  hOOti.  280.  879.  »310.  516. 

594.  596.  61«.   10*48.  379.  522. 

635.  1121 1.  437.  1*211.  -  a.  a. 

Kaspar. 

—  Spital  /.  hlg.  Geiat  daaelbat  1382. 
— ,  mittelfrank.    BA.   Pegnitz  1118. 
2469. 

— ,  Marachalke  v.  6022*. 

— ,  Eraamua  Marschall  v„   Sohn  Er- 

kinger»  »479. 
-.   oberpfal*.   BA.   Beilngriea  7876. 

8807. 

Biberstein,  Bie-  [aacha,  A-H.  Meia»en?|, 

Uana  (Johannl  v.  1169.  2979.4080. 

233".  «247.  330.  7940. 
— .  Heinrich  v.  4260. 
— .  Ulrich  v„   Herr  zu  Sorau  4080. 

233».  «247.  «724. 
— ,  Wenzel  v„  zu  Friedland  in  Schlea, 

4828.  «»94. 
Bibert,  Pibertt,  Fluawheu  bei  Meia- 

geaeea  «985.  W23. 
Bibliaheim,  Bibeliea.  Kr.  Weiaaenborg 

KL  da'aelbat  8320*' SM. 


Bibra  (Kr.  Meiningen].  BartholoraAua. 
Enzian,  Fritz  u.  Kunz  v.  11027. 
937. 

— ,  Kaapur  u.  Wilhelm  v,  »985. 
Biburg.  KL.  bair.  BA.  Abenaberg  10852. 
Bicheliugen,  Bichillingen  —  *.  Beich- 
lingen. 

Bich«,  Gulgauu»,  Johannis  Galgaui  de, 

au*  Siena  »677. 
— ,  Johanne«,  (ialina  de,  aua  Siena 

9:495. 

-,  Petrin  Johanni»  Galgniii  de,  au» 

Siena  8677. 
Bichiahauaen    wllrt.  OA.  Mömlingen] 

Huna  IWhaeaa  t.  M278. 
Bickarten  —  s.  Degharden. 
Bickenbach  (a.  Darmstadt  an  der  Berg- 

»tra*»e|,  Anna  v.    -  k.  Kitzingen, 

Ähtiaain. 
-  Dietrich  v.  1226. 

— ,  Konrad  v.,  Burggr.  zu  Miltenberg, 

Sigmunds  Rat,  auch  im  Dienate 

den  KU.   Konrad  r.  Mainz  1397, 

t  Tor   1433:   130.   1144.  2802  f. 

8105.  5143.  964>>.  «316,  «34».  7477. 
Bickenbach.  Herren  v.  10820. 
B.rckovice  in  Böhmen  11694. 
Bidermann.  Hugo,  u.  deaaen  Tochter 

Anna,  aua  Konstanz  8174. 
Bydlin,  Peter  v.  11573. 
Bjdzov  in  Böhmen  «632. 
Biel  im  Lauuinner  Biatum,  bern.  A- 

St.  2133.  H487.  »949.  10708. 
— ,  Biele.  Heinrich  v..  aua  Basel  2612  ff. 

713.  80 10  ff.   130.  444.  453.  4721. 
Biela,  Baworako  v.  5023. 
Bielany,  Df.  de«  Kl.  Sedier  11625. 
Biele  —  a.  Biel. 
Bielefeld  —  s.  Bontzen. 
Hiely,  Janek,  v.  Artlebic  4506. 
Hiehczka  5986  -  a.  Wielicka. 
Bielnnka,  ein  gew.  i*735. 
Biengarten,  Pin-,  Win-  hei  Mflnchberg 

in  Oberfranken  8100.  1153H. 
Bienger,  Hammann  2!<43. 
Bier,  Antonie  y.  2!«46. 
Biere  (magde)..  K.  falbe],  Friedrich  u. 

Heinrich  v.  »775. 
Bieringen,  würt.  OA.  Künzelaau  10655. 
Biermnn,  Wilh.,  au«  Deveuter  19»B. 
Bieaenx,  eine  Burg  (in  Böhmen  ?  oder 

—  Hi-enz?|  11229. 
Bietov.  friedrith  v.  11484  f. 
Bietowa,  Smil  v.,  ein  Mahre  4439. 
Bigner.  Heinz,  au»  Hamberg,  »p&ter 

Würzburger  Bftrger  1148.  4923. 
Bvkau,  Dorf  des  KL  Brevnov  4272. 
B'ylany,  Dorf  den  Präger  Ell.  11484  f. 
Bilde,  Reimar,  Sigmund»  Hofgesinde 

2775. 

Bildhausen,  unterfrank.  BA.  Kiaaingen, 

Grauen-»  Jrdena-Kl.  26>9. 
Bilejov  in  Böhmen,  »0?  11844. 
Hilfelheim,    Otto,  ein  Kloaterbruder 

8335. 

Bihna.  Fluss,  u.  Biliner  Distrikt  11499. 
Bilkelatein,  Jobann.  u.  aein  Sohn  Peter 

au*  Aachen  113U. 
Billighcim,  Bullikein  in  der  Würzbur- 

K.  Mosbach  10119. 


Billikon,  ziirch.  A.  Kiburg  2127. 
Bil«sci„z  —  s.  Hradnte. 
!  Bilatein  |belg  Pro».  LOttich  |.  Johann 
v.  6485. 

— ,  weotßil.  K.Olpe  -  ».  .Menkhausen. 
Bimbach,  l'vnb-,  unterfrflnk.  BA.  Ge- 

robhofen  —  a  Fuch». 
|  Byndi  —  «.  Viud. 
Bingen  am  Rhein  U34b.  «309  —  a.  n. 

Rupertsbcrg. 
— ,  Pün   bei  Hornstein,  hoheuzoll.  OA. 

Sigmnringeu  8219. 
Bmge**er,  Han*.  aus  Stellen  S944. 
Binis,  Salomon.  ein  Jude  au»  Ander- 

nach  «304. 
Binninger  (Bonin-)  See,  bad.  A.  Engen 

4914. 

Birgeien  [rheinl.  K.  Hein»berg|,  Frani- 

btteh  v.,  Krbmarachnll  des  Lamle» 

Jalith  7317. 
Birk»mfeld  im  gleichnamigen  Fürsten- 

tum  6134. 
Birkenfels,  mittelfrftnk.  BA.  Anabach 

10148. 

Bvrnitzer,  Diepolt.  Anwalt  der  St.idt 

Preaaburg  8057. 
Bia<hker.   Pi-,  Wischer.    Koppe,  au» 

Halle   a.   S.   5869  f.    »71.  «089. 

312. 

Hiachof,  Hans,  au»  Basel  10373.  745. 
,  Kinn«,  au»  Lintzerin  |?],  Barger  zu 
Luxemburg  8354.  5204.  324.  703. 

Bischofholz,  abgeg.  bei  N  (Irnberg  10885. 

Biachofrode ,  Mannafelder  Seekreis. 
Nonnenkl.  11586. 

Bi«chof»werda,  der.  »ächs.  B-H.  Baut- 
zen  —  *.  Neapor. 

Biachofazell  im  Thurgau  1775. 

Biacbofteiniti  —  «.  HorsSr  Tyn. 

Bischor,  Kl.  —  a.  Krone. 

BUen*  (a.  a.  Biesenz),  mAhr.  B-H.  Un- 
gar. Hradiach  5470. 

Biainger,   Hans,   Straasburger  Börger 

—  ■.  a.  Kissingen,  Hohenlandenberg. 
Hitlohe  bei  Nürnberg  5654. 
Kiamarck,  Familie  v.  Sil. 

Braue,  Johann  v.  4363. 
— .  Otik  v.  4364. 

Biaaingen,  schwAb.  BA.  Dillingen  923*. 
2845. 

—  würt.  OA.  Kirchheim  —  ».  Strölin. 
Biasinger  (a.  a.   Buingei).  Heinrich, 

Johann  u.  Nikolaus  8857. 
Bistritz    in    Siebenbürgen  [Biitritz- 

Naazod]  8844J.  4505. 
~,  bühm.  B-H.  Beneschau?  12184. 

—  ».  a.  Wwtritz. 

Bysuden,  Oerhard,  au«. Groningen  8512. 
Bytkow,  D01  f  der  Prohstei  Chotie»chn  i 
"  4442. 

Bit»ch,  HeiTen  zu.  Gr.  zu  Zweibracken 
».  8229. 

 Friedrich,  Domknatoa  zu  Strass- 

burg  8229. 
 I riedrich,  Sohn  Hauern. um*  II: 

8229.  5701.  10236.  247. 
 Simon  V  Weker  1422—1429, 

Sohn  Hanemanns  H:  822»  5701. 

Bitterlin,  Hana  —  a.  Truchaesn. 
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Hlndeck,  Konrad.  Magister,  Sigmunds 

Hofgesinde  7878. 
Bladen,  -dm,  Johann  v..  Probst  der 

Hreslaner     Kreuzkirche    S033  f. 

1229.-*. 

— .  NikoluuK  v.,  ein  Uühine  10399. 
Bläsheim.   Bledeßh-  im  Stniseburger 
Bistum,  iw.  Strassburg  7290.  4*2. 
Hlagn,  Ladislaus  v.  8074. 
Blagay.  Edle  v.  «007. 
Hlahotice,  bohrn.  H.H.  Schlau  11833. 
— .  Jaroslau«  v.  4424. 
— ,  Pe*ik  v.  11833. 
l;l.-.m  keuheini  —  s.  Blankenheim. 
Hlandrntu  —  s.  Binndrute. 
Blanke.  Joh.  v.  12125. 
Blankenburg  am  Harz  02itO. 

—  in  Scbwarzburg  4937. 
Blankenheim,  aacliensrii.  K.  Schleiden 

—  *.  Loen. 
— ,   Friedrich   t.  —   s.   Utrecht,  H. 

Friedrich. 
Blankenheim,  der  Gr.  v.  8357. 
Blankenstein,  weatf&l.  K.  Bochum  4247. 

—  s.  a.  Plankenstein. 
Blansko.  Johann  v.  asw  I . 

Blarrer.  Plarer,  Albrecht,  Konstauxer 

Domherr.    Sigmund*    Kaplan  u. 

Hofgesinde  888».  2843. 
— ,  Heinrich  d.  j.,  aus  Konstanz  8689. 
Blasien,  St.-,  bad.  K.  WAldshut,  Bene- 

diktinerkl.  lOOH  ÜÜ&  8702.  4920. 

S279f.  »910  f.  —  Abt  Nikolaua 

10276. 

Blasin.  Dorf  des  Kl.  Ostrov  4470. 
Bliisonn,  Fmncisrinu»  de,  Munznieister 
»087. 

Blntna.  böhm.  B.  St.  4147. 

Blutnicz,  tilaten-,  ungnr.  Distrikt  Fress- 
burg  1804. 

— .  [bühm.  fiJLMieo]  Wenzel  v.  4442. 

Blatten,  St.  («oll.  B.  Kheinthal  1*954. 

Blauen.  Blowen,  bern.  A.  Laufen  4843. 
5789.  10749. 

Blaubcurcn,  wClrt.  Donaukreit  8599  A. 

Blasius.  Johannes.  Sohn  des  Francis- 
ens Blaxü  Leonis  au»  Florenz  41 14. 

Blazejorice,  Böhm.  1  1608, 

Bledeliheiiu,  Bledenli-  —  ».  Blftshcim. 

Blcdissheiin  —  t.  Blodesheim. 

Bleibarg  in  KftrntliOn  1549. 

ISlekta.  Johann  u.  Mike*,  v.  Utechovic 
11658. 

Blendesheim  —  ».  Pläsheim. 

Blesberg  —  ».  Plestberg. 

BUssen  [—  Plesa,  bair.  BA.  liiert  isaen'f], 
Godart.  Heinrich,  Helmolt,  Hen- 
necke  v.  8495. 

Blening  Hlessinrz,  Bernhart  2432. 

Blickslierg,  Blickes-,  ehemals  Burg  bei 
[Senheim  7730.  ÜJ727. 10957.  11220. 

Bliedeiuiieister,  Hans  —  s.  Ratibor. 

Bliensweier,  eis.  K.  Barr  1048. 

Blindheim.  Plinth-  [schwab.  BA.  Dil- 
lingeu|,  Hans  v.  10576. 

— ,  Kaspar  v.  2567. 

KV.  hingen,  wart.  ÜA.  Saulgau  3Ü0. 

BlcnleUheim.  Blediss-,  oberels.  K.  Geb- 
weiler 5732. 

lUitemarts.  Ueinr.  aus  Nimwegen  ti. 
»eine  Frau  Nese  v.  Bocholt  11071. 


BlOndel,  Blon-.  Wilhelm  8354.  5204. 

708. 

Blomberg,  Blumenb-,  Lippe-Detmold 
3122. 

Blomenberg,  Heinr.  —  p.  lilumberg. 
Bloschdorf  |>l>ei   Kamen*  in  Sachs], 

Heinr.  v.  4525. 
Blotzheim ,    oberels.    K.  Mulhausen, 

Frnuenkl.  (Äbtissin  Ursula)  2514 

ÜS  —  a.  a.  Bonckelsheiiu.  Ploba* 

heim. 

Bloweu  —  s.  Illauen. 

HUany,  dem  Kl.  Fla«  gehörig  4329. 

Blucina  in  Mahren  006'j. 

Bludcnz  in  Vorarlberg  3031  —  f.  a. 

Riedberg. 
— ,  Gr.  v.  —  s.  Werdenberg. 
Blüm,  hin  aus  Gelnhausen  1318. 
Blllnineck  —  s.  Hlnineneck. 
Blulyn.  Ulrich,  au«  Sauiburg  »404. 
|  Blumberg,  Fl-,  Blumen  ,  Blomenb-,  bad. 

A.  IXinuueachinpcn  4255.  10172. 
Blomberg,  Albrecht  v.  2912. 
— ,  Heinrii  h  v.,  in  f>igtniindx  Diensten 

8080    1AL  "'81    äüü  ff.  656'.  668. 

67»  ff.  712.  746.  754.  863.  <125A. 

SXi.  2g7.  3o6f 
,  — ,  Heinr.  v..  HeiT  zu  Hohen-Karpfen 

10172.  «19.  704.  12007. 
- ,  Rudolf  v.  10172. 
Bliimegg  —  i.  Blumeneck. 
Blumen,  Wirtshaus  in  Basel  10373. 

745. 

I   Blume  mu  |Kls.].  Dietmar  v.  11454. 
— ,  Heinr.  v.  1989. 

Blumenberg  —  s.  Blomberg,  Blum- 
berg. 

Blumeneck,  Vorarlberg.  K.  Bregenz 
2505. 

— ,  B'Omneck.  heute  Blumegg,  Burg- 
ruine im  bad.  Wutarhthnle  2744. 
«911.. 

— ,  Familie  v.  10436- 

— ,  Heinrich  v.  1035.  2943.  8496. 

— ,  ein  anderer  Heinr.  v.  10019.  436. 

— .  Ludwig  v.  1035.  »852. 

— ,  Margarete  v.  —  a.  Hornberg. 

— ,  Martin  v.8496.  »852.  1043»). 

--.  Melchior  v.  S280.  »852. 

Blumenfeld,  Johann,  aus  Klingenberg, 
Sigmunds  Kamillan»  0111. 

Bob.  Ulrich  d.  jung.,  aus  Stmssburg 
2407  -  falsch  statt  Bock  (FrtU-r). 

Bobbio,  prov.  Pavia  966. 

Bobingen,  l'o-,  BA.  Augsburg  »927. 
10154  —  s.  a.  Fuchter. 

Bobovire,  Dorf  des  Kl.  Ostrov  11476. 
Uli» 

üoeheto.  Johann.  Münzmeister  10248. 

Bocholt,  Boeckolt,  Prov.  Limburg  — 
«.  Btoemart«  u.  Wolf  Martini. 

Bochow  [=  Buchau,  böhni.  UJL  Lu- 
ditxr],  Wenzel  v.,  Notar  der  kai- 
serl.  Kanzlei.  Sigmunds  Familiari», 
Kleriker  der  Pmger  Diöz.  »432  f. 
11543. 

Bochum,  Boechem,  in  Weslfal.  4247. 
.'»555. 

Hock  5555  —  Bochum  —  s.  Ludwigs. 
— .  Bogk,  Buk.  Adam  7453.  S600. 
j  — .  Albrecht,  Hilter  zu  Greheji  Hr.46. 


Bock,  HansIzuRoaheimylu. dessen  Fiau 
Emmeliiie  v.  Oberkirch  8269. 

— ,  Hans.  Sohn  Ulrichs  Bock  au»  Ha- 
genau 3321. 

— ,  Heus  Konrad  aus  Stmssburg  Mhf'i. 

— ,  Klnn.-i,  Sohn  Ulrichs  Bock  aus  Ha- 
genau 8321.  7290 

— ,  Klaus,  aus  Stnusburg  1939. 

— ,  Kourad,  aus  Strasburg  8056. 

— ,  Ulrich,  Goldschmied  zu  Hagenau 
8321.  I2f.0:  de».  Sohn  Ulrich  72!«). 

— ,  | nicht  Bob),  Ulrich  d.  jung.,  aus 
Stra»»burg  2407. 

— ,  WolBin.  nus  Strassburg  1939. 

Bockelin  ,  Bernhart ,  aus  Strassburg 
8876. 

Bockenheim,  Bu-.  bei  Frankfurt  a.  M. 
»919. 

Bodniün,  Dorf  des  KL  Braunau  4343. 
Bode,  Feter,  Bürger  zu  /.wolle  53:38. 
«115. 

Bodelschwingh,  nw.  Dortmund  — 

Düker. 
— ,  Ernst  v.  2728. 

Bodensee,  der  063.  721.  1792.  2«34. 
»»32.  »593.  999.  —  Juden  darum 
wohnend  5225.  7474  f. 

Bodenwerder,  hannöv.  K.  Huiuvln  31-2 
—  s.  a.  Albrecht,  Hessel.  Eilmann. 

Bodirkineyr,  Heinr.,  Bürger  zu  Han- 
nover 4261. 

Budmun,  bad.  A.  Cterlingeu  2832. 
5761. 

— ,  Herren  v.  »586.  10414.  653.  1121 1  Ii. 

— ,  Barbara  v.  —  s.  Erbach. 

— ,  Hans  (Johann)  v  .  gen.  Frischhuns 

der  altere,  Landvogt  im  Hegau  u. 

am  Rhein,  t  1424:  2iLaU9.f.  795  if. 

876.  877  ff.  890.  890.  905.  1582  f. 

684.    793.   838  f.   857.   2044— 50. 

083    118.  187.  198.  'ill.  226  288. 

UI2.  f.   iliS.  612.   620.   623.  631- 

64711'.  666.  671.  688-  830  tt.  850. 

908    927.  930.  8129.  JJLL  144«. 

249.  408».  43JL  445—51.  766-  mi  " 

9!»4.  4212  fl.  224.  23A  233»  5JJ&. 

698  ff.  5122  ff.  L3S.  «71  fl.  «014. 

»346. 

I  — ,  Hnus,  de*  vorigen  Sohn,  gen. 

Frischhans  d.  jung.  8579.  5742  ff 

751.  6014.  im  ff.  211Ü  ff.  224. 228  f. 

ÜKl  ff.  841  fl.  855  7080 

iJiln'.  SII07.  ÜÜL  «78  ff  !«14. 

im'.<  IV.  34fiff.  iLiff.  898.  10522 fl. 

641.  635.  660.  12210  fl. 
— ,  Hans  v„  ein  anderer  Sohn  F'risch- 

hans  de«  Alteren  7216.  23  iil  ff 

8007.   064,  878  ff.    !*04    »309  ff. 

aiüff.  ilStV.  10:!48.  SLL  i^2ff 

541.  635.  650.  11457  11.  12810  ff 
— ,  Haus  Konrad  v.  881  ff.  88»  895. 

901.  2039  ff.  L1&  1ÜL  21L  226. 

iäSL  612.  621.  675  ff  830  ff.  90K. 

925.  8241.  4&L.  ÜälL  615.  637  ff. 

4282.  5913.  6763.  847  ff.  8007.  Ü3i 

»898.  1064t.  650.  11467  ff. 
Böckiiigen.  Bock-,  Bok-,  bei  Heilbronn 

7512.  »951. 
Boeckolt  —  ».  Bocholt. 
I  Böckttali,  Boxte),  Osten-.  B.  Krim-  — 

s.  ("uster. 
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Böhl,  Kuhel.  Hühl,  pflll*   HA.  Speior 

M88.  10709 
Böhmen  itt  litt  f .  1LL  32±.  tt3tt  ötttt 

720.  1134».  169.  387».  üli.  644. 

»37  f.  !M4.  954.  2020.  ülftt.  197». 

32Ü.  äüf.  605.  8435.  795».  819». 

879.  914.  97.'.  «77.  4009.  012.  UiL 

WL.  Lli.  litO».  üli.  2Q7f.  2ZA. 

gflj,  312  300.  417  f.  Aitt  Iii.  573. 

litt.  ittL  583ff.  606.  611.  «13  f.  629  f. 

«43.  654.  tW7f.  LfllL  «89.  Ißjff. 

!HV*.  !)44.  »73.  3015.  020.  131  f. 

146.  114»  Hü,  lüL  202.  3J1L  .,14  f. 

358  3tW.  400.  4Q2.  41  I  13i>.  t02. 
HÜ  f.  50.1.  517-  530  f.  Sit«.  021. 
«-.'5.  644.  «61.  679.  68«  ff.  «90. 
•  •5*7  f.  710.  733.  7!H).  823.  833  ff. 
847  f.   851.    857.   8U2.    87«  'M2. 

«ou».  iiin.  i«l  loti.  a49  anri  532. 
Hl  ff.  4fi3  II.  683.  «85.  692.  710  f. 
74«.  8»>7.  93811.  951.  956.  981  f. 
«031.  ÜI2,  Litt.  104  ff.  201  ff.  212. 
214,  2ÜÜ.  32ü.  34Ü.  360.  i2i.  473b. 
■'>  1 5  591».  «46.  «48.  «51.  682.  768. 
770.  782.  84«.  854.  938  f.  V_>83  f. 
342.  3£LL  39*»  436.  lfd.  ütt  6%'. 
ülOfl.  «Hi.  «42  ff.  «74  f.  «84.  701. 
770  1t.  79Ü.  803.  810  ff.  818.  874  f. 
»81.  »019.  Q43.  OttL  060.  162.  112. 

laut  '275  f  •>&*.  ai8  attL 

332,  3J6,  3ttL        48i.  538.  ftZA. 

622.  683.  707.  832.  839.  859.  >»ul. 

HNi27.  im,  na,  128.  aaa.  23a. 

4«7.  475.  432.  i&L  614.  812.  856. 
867.  879.  11005.  Oll«    014  f.  »17- 
flitt  ÜS2.  Ofitt  Iii.  148.  ÜL  2JJi  I 
222  f.  2iQf.  Sil».  2ILL  '£Ju  2ltt. 
2112.  112.  aü,  Otiii  ff.  3ttl  ff. 
375.  4iü.  ÖILL  üi,  Siitt  510  598». 
620.  «29.  «33. 643.  «45  f.  6«2  f.  «««•. 
674.  682.  689.  7051'.  713.  718.  722. 
743».  769.  795.  819.  838.  840.  846. 
885.  894.  1303a  ÜttL  133.  143  f.  ! 
148.  MB«.  180    28H.  322.  350.  — 
«.  h.  Desslow,  Duba,  Ilse.  Hntsiten,  | 
Lobkowir,   Mansdorf,   Ptaezek  v. 
HurMein.  Rulsko,  Riesenburg. 
Böhmen,  Kg.  Johann,  Hrz.  v.  Luxem- 
burg 1310-1346  :  84«.  4209.  fifli. 
«24.'.    iüf.   7740.   1138a  H639. 
14174. 

-  Kg.  Ottokar  U  1253-1278;  *8«2. 
— ,  Königin  Sophie,  Gemahlin  Wen- 

xels  IV,  geb.  Herzogin  v.  Baiern",  j 
t  1425  :  331!  f.  4546.  4137».  477».  ~\ 
5963.  05«8.  9(IO.  7'.'83.  S337.  14358. 

-  Kg.  Wenzel  H.  1278    1303:  1  1639. 

-  Kg.  Wenzel  IV  1363  11373)— 1419, 

röm.    König    1376—  1400   —  t. 
Wentel. 

Böhmerwald,  der  S352  ff.  770.  810  ff. 

11691.  14043. 
Böhringen  bei  Kndoltitell  4662. 
Bönnigheim,  wftrt.  OA.  Besigheim  8328. 
Boer,  Gerhart,  Labecker  Bürger  8246. 
— ,  Heinrich  r.  11028. 
— ,  Hogo  u.  Lüdecke  v.  11028.  940. 
Böse,  Hermann  de  3.532. 
Bösscaate,  Steven  4247. 
Bössenpach  bei  Kalchreuth  «882. 
Boslar,  Luisse,  Ott«  u.  We^el  v.  4247. 


Böttberg  [über-  u.  Unter-],  aarg.  B.  ! 

Brugg  H230  f  . 
Bötzow-Oranienburg,  brand.  K.  Nieder- 

harn  im  Hill.  i 
Bogeiiau  bei  Rothsurben,  K.  Breslau 

332.  «737. 
Bogenenni»  —  «.  Bcngenenni«. 
Bogislaw,  ein  Preusae  4705. 
Bogk  —  «.  Bock. 

Bogner,  Dieraar,  aus  Kaltenhanaen 
(Hagenau)  1041.  QTjL.  7973. 

Bobdanek ,  .SUidtchen  —  llohdaueUh, 
böhm.  BJL  Pardubitz  11420. 

Bohlingen.  Holl-,  bad.  A.  Kuustanz 
«577 

Boholrbry,  Df.  des  Kl.  O.trov  11478. 
Bohonice  im  Volyner  bistrikt  1 1 6>J*3. 
Bohnsorire,  Dort  des  Kl.  Doxan  11571. 
Boyanis,  Conrodu«  de,  Bitter,  aus  CM*  ' 
dale  1BI. 

Bojanovice,  Dorf  des  Kl.  Ustrov  11492. 

Boyen.  Hermann,  v.  Knimbaeh  |B.  Augs- 
burg oder  oberfrünk.  B.  Tambach?] 
8778. 

Hoylea,  Jobannes,  de  Luxouio,  Besan- 

coner  Bürger  11:106. 
Bovs.  Job.  de  4250. 
Bo'k  —  •.  Bock. 
Bokingen  —  s  Böckingen. 
Bolandische  iKirrhhrimbolniideu  tu  der 

Rheinpfalz;  Lehen  «697. 
Bolate,   Dominien*  de,  aus  Mailand, 

Reichsmuimiieister  7688. 
Bolbiano,  Haus  v„  Untersaase  des  Hrz. 

v.  Mailand  1KI60. 
Boich.  Dietrich  2949.  5187. 
Bole,  Kvcke  u  Martin,  zu  Wieck  auf 

Wittow  5795. 
Bolei-hove^ ,  ^igniund,  v.  Puschberg 

4298.  11500. 
Holeslaria  —  Bunil.ui,  Alt-. 
Bolina.  He-  bei  KCuigsiuili'  4181. 
Boliliger,  Peter  11777. 
Bollingen.  Bagt-,  bei  Herrlingen,  würt.  I 

OA.  Blaiil.H»uren  «070.  7959. 

—  —  s,  ii.  Böblingen. 

Bolloius,  Johann,  Oeaandter  de«  Abte« 
Johann  v.  Öt.-'l'rond  3000. 

Bullonygen,  Burg  bei  Arlon  «US. 

Bollweiler  loberel«.  K.  Gebweiler],  Bur 
kurt.  Landrichter  t.  881)1. 

Bologna  »009.  042.  utttt  21LL  14246  — 
s.  a.  Cisparis.  Croce. 

—  UniTersitAt  26S.  »«5«.  10995. 

— ,  der  Kardinal  v.  |B.  Nikolaus  de 
Albergatis  v.  Porto|  4««l».  »682. 

Bolswalde  in  der  Neumark.  Jnden  da- 
selbst 1872  f. 

Bolundoch.  Slibor  v.  5563. 

Bolcze,  Sander,  zu  Gronau  11688. 

Bomat,  Thal  in  der  .Schweiz  iwo?) 
8432. 

Bommel  | welches  V  Niederlande],  Ar- 
nold. Goldarbciter  aus  4«62*. 

Bommersheim,  wi>'.bad.  K.  Obertaunus 
Iii;! 

— ,  Johann  t.,  ein  Deutechordenxritter 
1(1728. 

Bomwilre  10303  —  s.  Beinweiler. 
Bonames  an  der  Nidda,  K.  Frankfurt 
n.  M.  7069. 


Bonaw,  Hermann  v.,  |ein  Mecklen- 
burger V|  8040. 

Bonckebheim  1022  =  Blotiheim, 
K.  Mülhausen} 

Bondorf  —  s.  Bonndorf. 

Bonecose,  Johannes  Krancisci,  Hnr^ei 
zu  8ipna  9291. 

Bouer,  l  Irirh,  Vogt  zu  l.andskron  |bei 
Altkinh  im  El«.]  1053. 

Bonetti,  Frunnseus,  aus  Narltonne, 
wohnhaft  zu  Avignun  5759. 

Bonicnusiis.  Job.  Baptista  de.  ans  Kann 
»635. 

Bonität*!)«,  Bonifac-ius,  Galeazzo.  Niko- 
laus u.  Petrus  de  »014. 

Bonifacio,  St-.  Ludwig.  .Sohn  Kirhanls, 
v„  Gr.  zu  Verona  522.  344. 

Bonn  am  Rhein  1338.  6JjL  4007.  136. 
«309.  10563  —  s.  n  Rrpel. 

Bonndort,  Bond-,  b.id.  K.  Waldshut 
4339.  10397  -  s.  n.  Woifurt. 

Bonniszi,  Vi.  tor.ans  Belluno  oder  Feltre 
1791. 

ßosipas ,    Bonipas«ns ,    Bez.    A  vignon 

(Vaucluse).  Karthkiuer-Kl.  1910. 
Bonstetten ,  Bun-,  schwitb.  BA.  /-.- 

mnrshausen  8643.  4895.  I8*V9. 
Bont.  Johann,  Dr.  iur.,  Domherr  zu 

Brüssel.  Gesandter  des  Hrz.  Anton 

v.  Brabnut  1555. 
Bontzen,  Peter,  Bielefelder  f-cholimter 

7524. 

Bontzlow,  Nlk.  -  r.  Bunzlau. 
Bonzagnis,  Bonfruneisco  de.  Bürger  zu 

Re^gio  »058. 
BoptingcD,  würt.  Jaxtkreis  303.  668*. 

S72.  «89. 876. 892. 4406.  litt  81 1 7  f. 

5104.  26Z.  306  ff.  362.  322.  458. 

0333.  «64.  8411.  673.  9394.  I0«43  f 

730.  821.  —  Juden  daselbst  10175. 

—  Rudolf  v.  u.  dessen   Bruder  Sig- 

mund 8371. 
Boppard  am  Rheiu,  Kr.  81. -Goar  1154. 

AU.  4160.  752  f.  755.  5511.  «319. 

7719.  S7"7.   Ii)  '70.  -j77  —  s  a. 

Beyer,  Kolbe,  Krodembacb. 
Bor,  <iüt  des  Kl.  Z.leraz  4693.  14192. 
Borbeke  bei  Essen  «464. 
Borch,  Peter  v„  aus  Köln  2748, 
Borck,  Borken,  Albrevht  v.,  aus  Stettin 

0892. 

— ,  Johann  t..  aus  Stettin  «'93.  «039*. 

010  f.  litt.  8928.  10849  f. 
— ,  Peter,  aus  Nagorky  [»],  Sigmun<i- 

nufgesinde  »020.  ' 
Borek,  alias  Cervenv-Hmdek,  böhm. 

lilL  Pilsen  11791. 
— ,  Dorf  de»  Prager  St  .-Georg-Kl.  11595 
— ,  Diris,   v.   Miletinek   11420.  781. 

787  f.  804  t.  14342. 
— ,  Wenzel  v.  4200. 
Borgeis,  Johann,  aus  I^Atisanne  489*. 
-.  Stefan,  ebendaher  4899. 
Borgies.  Amadeus  «889. 
Borgn  S.  Dotinino  bei  Palaviciuo  8241'. 

913. 

Borisow,  Johannes,  Preibvter der Ratze- 

burger  Diöz.  »359 
Borken,  merseburg.  K.  Schweinitz  547«. 

—  s.  a.  Borck. 

Bornheimer  Berg,  Grafschaft  bei  Frank- 
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furt  a.  M.  7073.  077.  571.  10659. 
606  f.  758.  11113.  205.  321.  «18. 
673. 

Bornitz,  Heinrich  ».,  Dekan  tu  Liegniti. 

Sigmund«  Kaplan  1962.  12059?). 
Bofuvice.  abgeg.,  böhm.  B-H.  Schlau 

11833. 

Borovnice  in  Böhmen  11481. 

Borra  —  «.  Tallanderii. 

Borromei»;  Matthaeu»  de  B.  de  *.  Mi- 

nato,  Börger  zu  Florenz  5460. 
Borscb.au  [abgeg.-  böhm.  K.  lachauV], 

Rasko  t.  10801. 
Boreo,  auf  Kamenz  in  Sachs.  M61 1. 
Uorsperg  —  b.  Parsberg. 
Bor*teu.   Ebart  v.,   Danziger  Bürger 

8692  f. 

Bortfeld  [Kr.  Bn»un«chweig|.  Burkart 
d.  &U.  u.  Hans  v.  10671.  908. 
11938  t. 

— ,  Heinrich  v.  1850. 

Bortowitz,  Nikolau«,  au»  Breslau  2766. 

Borzetum       ».  Hurt»  heid. 

Boscaudon,  Bo«  odon.  Bez.  de«  Crotte», 
Dep.  Hautei-Alpcs,  Bcuediktiner- 
Kl.  in  der  Diöz.  Kmbmn  1693. 

— .  Abt  Johann  {v.  Pouilly)  1898. 

Boten,  |»äih».|  Familie  6247. 

Boäke,  Dorf  de»  Finge»  Kl.  zum  hl. 
Geiat  11418, 

Bo»in  —  n.  Harras*. 

Boonien,  Land  —  ».  Jay«. 

—  Franci»kanerkl.  da*.elb*t  7147,  Mi- 

noraten daselbst  12283, 

—  Kg.  Ü»tojii  1416. 

—  Kg.  lUaloja  oder  Twartko  Schur«  J) 

11015. 

Boauicze,   Dort  der  Mönche  zum  hl. 

Geist  in  Frag  4305. 
Bo>otin.  Blajek  v.  11229. 
Bus»,  Hermann,  au»  Walde;  k,  Böhmen 

l  welche»  ?]  10917.  11958. 
Bosse,  Ueinrich  «527. 
Biwsendorf,    hIb.   Landkr.  Strassburg 

|oder  -  Batzeadorf  ?|  1036.  SSM, 

8313. 

Bt'iUn«  |=  Diucov.ir?],  Anton  v.  10268 

—  Johannes,    Sohn   Peter«,  v.  «954. 

10268. 
Botsner,  Johann  (1828. 
Hoßver«.  Ulrich,  zu  Bronnen  11845. 
Botteudorf      ».  Pottendorf. 
Bötzen  -  «.  Bozen. 
Botzheim  —  ».  Blatzheim. 
Bouromeis,  («aleazzo  de  11256. 
rtoualevden  —  ».  ßauathleiden. 
Bovenden  |Kr.  Göttingen),  Ui«ela  v., 

Chorherr  de«  Moritzstiftes  bei  Hil- 

deaheim,  Sigmunde  Fauiiliari»«4  36. 
Buxnwcr,  H  in»,  zu  Steinberg  llti87. 
Boxatol  —  e.  Boeckstall. 
Boofea),    Michel  u.    Wilhelm,  all« 

S.hlettatadt  599. 
Bozen  -    *.  Schydmanin,  Vintler. 
Boczku,  Victorinu»,  ein  Hu»«it  4319». 
Bozn.i.  Johannes  v.  —  *.  Botina. 
Brabant,  Herzöge  —  «.  Burgund. 

—  Und  1921.  2397.  »229.  424  «  f.  756. 

5051.  720.  727  f.  753.  952.  0199. 
201.  363.  919.  99«.  K767.  7*1. 
9781.  11914  f.  -  ».  a.  David. 


Brnchifortis,  Alfons,  Johann  u.  Ludwig 
de,  Sigmunds  Hofgesinde  0095. 

Brachvogel  (Brakfogil),  Jobann  10904. 
11384. 

Brackenfel*  —  *.  Prnkenfel«. 
Brad».  Burg  in  Böhmen  «0.12. 
Bradlcc,  Burg  in  Böhmen  7277. 
Bradoxino.  Berengar  de,  Rat  de»  König« 

v.  Aragonien  2248. 
Brauneragrun.  Brau-,  Brawn-,  Brewn-, 

».  'lliierotein.  oberfrilnk.  B.  Wun- 

eicdel  749*;.  »938.  10788.  12034. 
Braunlingen,    Brnl-.    Frül- ,  bad.  A. 

üonaueachingen  1739.  4255.  «158. 

211.  996. 
Braitteueck  —  ».  Breitenegg. 
Brakfogil  -  ».  Brachvogel. 
Brambach .    Uber- ,  Obernprnmbucb, 

bühni.  BA.  Aach  8589. 
Bramburkyl-  Böhmen  11844. 
Brancadorii»,  Johann.'«  de,  aus  Firroo 

»421. 

Brancit,    Petru*  de,    Sohn  Gabriel» 

tum. 

Brand  bei  Nürnberg  —  ».  Hock. 
Brand»,  Kardinal  —  ».  Piucenz,i. 
Brandenberg  zw.  Liinhmg  u.  I.'orneli- 

mOii»tr-r.  rheinl.  K.  Düren  7961. 
— ,  Beinhart  v,  7961. 
Brandenburg,  Bistum  8072  f.  3102. 

-  B    Johann  U  v.  Waldau  1414— 

1421  :  2201.  810.  793.  935.  8083  ff. 
105.  424.  478  599.717*.  851.874. 
!'20.  923  f.  911.  4o:,8.  235.  628". 
690.  731  f.  5583.  827. 

—  B.  Stefan  1421    146H :  5827.  «247. 

10243. 

-  Markgr.ifschaft  27.  .10.  42.  58.  CO  f. 

67.  73  f.  182 ff,  290.  295  ff.  341  ff. 
367  ff  1541.  659.  662.  822.  2201. 
8778.  !*;g.  5015.  «0151.  7!H0.  »145. 
11878,  Juden  diuolbsf  1872  f.  — 
s.  u.  Landsee. 

—  Mk.gr.   Albreiht    (Achilles] ,  Sohn 

Friedrich«  I.  Kurfümt  1461 — 86: 
»935.  10139  541.  632   11881.  909. 

-  Mkgr.  Eli.abet.  TVhter  Friedrich»  I 

—  ».  Brieg. 

—  Mkgr.   Einsähet .  Gemahlin  Fried» 

rieh»  1  —  s.  nach  Friedrich  L 
Brandenburg,  Mkgr.  u  Kurfürst  Fried- 
rich I  1417-1440,  seit  1398  al« 
Friedrich  VI.  Burggraf  v.  Nürn- 
berg, auch  Herr  zu  Wenden  (vgl. 
nr.  11514)  1—4.  6-9.  13».c.  13'. 
16/21.  39/58.  60.  61.  64.  73  f.  76. 
78.80,120.  126.  181.  140  148  f.  162/ 
175.  181.  271/279.  290.  295  ff. 
341  ff.  356«.  549».  556  ff.  884  1218. 
228  257.  263.  266  268  11.  288. 
314.  376*.  386».  401.  403.  412. 
447.  449.  466.  480.  486.  512.  524*.  (V) 
541.  544.  570.  646.  6J2.  659  —  66. 
668  -  80.  700  f.  705  725.  818.  820  ff. 
872—74.  877.  880b.  «55.  <m  f. 
2065.  082  f.  088».  094*.  097.  111. 
113.  118.  123  131.  157-63.  166. 
168.  173.  178.  182.  199  f.  201. 
202.  204.  20t;.  207.  210  f  217.  2^0. 
226.228».  232.  235!.  240  f.  244  f. 
251.  253.  256.  260.  262  ff.  270  f. 


274  f.  277.  287.  289.  295  ff.  299. 
302.  307  ff.  310  ff.  314  f.  318.  322V 
324.  327  ff.  332  f.  385  ff.  345.  348. 
354  ff.  358.  862  f.  366.  369.  375  l 
378.  379.  881  f.  416.  418.  430. 
435.  440.  450  f.  454  ff.  479  f  487  f. 
49».  502.  506.  513  ff.  519.  526. 
534  ff.  538».  547.  556.  561  f.  566. 
571 1.  574  f.  592.  596.  602  ff  606. 
608.  612.  613.  614.  623.  634  f. 
638  f.  644  ff.  653  ff.  665.  670.  674  ff 
684.  687.  691-94.  697  f.  701.  706  f. 
718.  720  ff.  725  ff.  729.  731  f.  734. 
737  f.  741.  750  t.  773  793.  797. 
805.  833  f.  852.  855.  861.  8811. 
888-  919.  922.  935  938.  8006 
025  f.  029.  031  f.  035.  039  ff.  045. 
047  ff.  062A.  103.107.  114.  II*. 
120.  129  f.  139  f.  142.  144.  144». 
147.  151».  ICO  f.  223.  243.  309. 
441*.  481  ff.  495.  599.  800  ff.  688 
720.  737  f.  778  ff.  782.  796.  812 
814.  944.  968.  973.  4040.  047.  (»49. 
155.  390  f.  398.  417  f.  443  f.  464. 
579  636.  875.  935».  987.  5015. 
083.  116  f.  133  257.  266.  269.  35  J 
882.  397  f.  402.  430.  454  ff  645. 
653.  664  .  680,  737.  755.  907.  909. 
983  6001.  0151.  032.  HR  '47. 
30".  SIL  318.  320».  353.  401 
565  711.  769.  771.  785.  810.  813 
—19.  825  ff  931  ff  !HJ6ft.  970 
986.  7031.  055.  065.  085.  118  1. 
136.  200.  212  226  355  360  370. 
385.398  1.  411.  442.  446  477.642 
651.  665.  760  ff.  774».  785.  >-31» 
849  f.  870  »'.  892.  967".  S275.  307. 
309.  357.  367.  388.  465.  475.  505. 
533.  536».  5.-6.  605  t  611  ff.  065  t. 
671  f.  674.  686.  697.  770  810. 
»139.  238».  387.  431.  445  ff.  448. 
753.  832.  948».  10006.  014.  123. 
139.  175.  243  255.  258.  276.  2i-9». 
311.  325.  51i..  533  541.  557.  577*. 
583.  594.  599.  632.  642.  731.  791. 
800.  808.  811.  818.  821.  848.  866. 
878.  903.  11083f  119.  226.  352. 
357.  384.  401.  514.  518.  545.  615. 
655  f.  676.  871  876.  878.  881.  893. 
909.  912.  919.  12028.  057.  271. 
275.  27»  f.  288.  i90  ff.  318.  —  «. 
a.  Ergersheim,  Gottfried.  Sparneck. 
Wirsnerg 

—  8eine  Gemahlin  Elisubet.  geb.  Her». 

v.  Baiern-Landehut  6825.  »935. 
10188. 

—  Juden  in  dessen  Gebiet  5269. 

—  Sohn  Friedrich.  Kurfürst  1440  —  1470: 

4484  5352.  354.  »935.  948*.  10006. 
139  541.  864  f. 
— ,  Mkgr.  Friedlich  der  Fett»,  t-oltn 
Friedrich»  I.  t  14453  ■  10006. 

—  Mkgr.  Johann  (Hann)  v.  P!a*»en- 

bürg,  der  Alchyniiat,  Sohn  Flie  - 
rich« I,  t  1484.  74.  5645.  h92*. 
»935.  10139.  821. 

—  Mkgr.  Ludwig  der  Börner  1351  -65 

5801. 


939.  1461.  545. 
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Brandenburg  an  der  Havel,  Stadt  1Z  f. 
1660. 242 ;  Domstift  daselbst  lti«3 ; 
Deut  whorden«-  Komthur  daselbst 
11799. 

— ,  Ostpreoas.  K.  Heiligenbeil  —  ». 
Widmer. 

Brandenstein  [bei  Posneck,  erfarl  K. 
ZiegenbrockJ,  Kitter  Eberhard  w. 
«720. 

Bnutdi«,  -de«  (im  Bist.  Cburr),  d«r 

Herr      8912.  10108. 
— ,  Wolt(art)  d.  jung,  t.  8*06.  8694. 

8028. 

Braninee.  Böhm  11608. 
Branit.  Anait&tini  u.  Michael  de  »las. 
Branisov,  Dorf  de«  Kl.  Tepl  444». 
Kriiit,  Heinrich  |ant  NQrnbergl  8291. 
Brantpncher.  P-.  Johann,  aus  Erfurt, 

Sigmund«  Familiaris  5646.  MS, 

6U.  «252.  770».  722  f. 

—  dessen  Bruder  Weiner  6615. 
Bratfenow,  Dorf  dea  Kl.  Ostrov  11478. 
Brat«.  Bans  893». 

Braun,  Prawn,  Bernhard  7732. 
— ,  Hermann  (aus  Nürnberg]  828». 
— ,  Johann.  »802. 

Braunau,  bair-  B.  Werdenfels  —  s, 
Förster,  Stefan. 

— ,  Kl.  im  nordosU.  Böhmen,  nahe  der 
schles.  Grenae  4342  f. 

Brauneck,  Bruneck,  Margarete  *.  — 
e.  Hohenlohe 

Braunsbach,  Prawna-,  abgeg.  bei  Nürn- 
berg 10780.  11680. 

— ,  würt.  Jaxtkreis,  OA.  Könielsau 
5608.  1126. 

Braunsberg  |  Ostpreußen),  der  B.  v.  8212 
218  A.  —  s.  Heilsberg. 

Braunschweig  -  Lüneburg ;  Herzogtum 
1423.  674.  872.  «161.  »739.  Juden 
daseibat  1872  f.  —  s.  a.  HaTechorst. 

—  Herzoge  «247.  641.  10815.  831. 

—  Herzogin  Anna  —  s.  Henneberg. 

—  Urs.  Bernhard  1  au  Br.  vu  Lüne- 

burg, Sigmunds  Holgesinde  1388 
-- 1434  :  366».  8424  tf.  8182.  423. 
4043  f.  «183  f.  290.  8317.  10243. 
345. 

— ,  Ha  Erich  1  zu  Urnbenhagen  1384 

—1427  :  8122.  «1881. 
— ,  Hrz.  Friedrich  der  Fromme,  Sohn 

Bernhards  L_  t  1478:  «29a  8317. 

»738  f.  10248.  340.  11170.  2SL 
— .  Hn.  Heinrich  t.  Lüneburg,  t  1416 : 

8.  22.  30.  1182.  8669.  762. 

—  Hn,  Heinrich  der  Friedfertige,  geb. 

Ull.inWolfenbllttel  1432—1473: 
10248.  1117a  2SL. 
— .  Hrz.  Otto  T.  d.  Leine,  Herr  zu  Böt- 
tingen 1394—1436  oder  Hrz.  Otto  I, 
Sohn  Bernhard»,   Mitregent  seit 
1428.  t  1446  :  2424«.  8122.  4040. 
048  f.  089.  5191.  6183  f.  290.  8817. 
»738  f.  10243.  31L  HäL  11170. 
202.  601 1. 
— ,  Hrz.  Ouo.  ein  anderer  8122. 
— ,  Hrz.  Wilhelm  zu  Kalenberg,  Güt- 
tingen <>.  Wolfenbnttel  141«— 1482 
Sigmund«  Hofgesinde :  3424  tf.  502, 
762.  8122. 4040.  Q43  f.  5191.  6183  f. 
.967».  8007.  Ü12.  Hi.  606. 


636».  70».  10243.  311.  Üi.  Iii, 
11170. 

—  Stit.lt  1417.  12L  677.  3117.  «183  f. 

S4Z.  280.  411.  7096.  4Ü5.  677.  796. 
938.  10198.  366.  420.  134.  738. 
11656.  18270  A.  —  Joden  daselb»t 
10198.  18314.  —  s.  a.  Holleghe, 
Kaien,  Seger. 
Brauweiler,  Bruwvlr,  Johann  3497. 
8183. 

Brauwilr  10803  —  s.  Beinweiler. 
Brawelna,  Dorf  der  Probetei  Cbotiearhao 
4447. 

Brawnsgenn  —  s.  Bräuiiersgrün. 

Brechte,  Kurd  10646. 

Brechter,  Qana  u.  Pater,  Hagenau« 

Borger  11030.  948. 
Breda,  niederland.  Ptov  Nordbrabaot 

5386  f.  702.  720.  964.  6201  —  s. 

Fabri. 

Bredenrode ,    Johannes  v. ,    Herr  zu 

Gennep  1336. 
Bredevort,  niederland.  Ptot.  Gelder- 
land, 8161  —  ».  Kistken. 
Bredow  [bei  Nauen.  RB.  Potsdam) 

Achim  v.  344.  367. 
— ,  Peter  r.  äüL  3üK. 
Breganze,  pro».  Vicenia,  distr.  Maro- 

stica  —  ».  Osarianna. 
Bregeaz  in  Vorarlberg,  am  tat).  Ende 

des  Bodensees   646.    669  7573. 

»113.  2112.  11912. 
— ,  Clin,  aus  Vischbald  1104a 
Rregenzer  Wald,  das  Bergland  bei 

Bregenz  1719  6°.  838.  3050.  QSO. 

»90B.  103.  8862.  4224.  «"14.  158. 

203.  7928.  8818. 
Breidenbach,  Breit-,  nw.  Schlochtern 

10966. 

— ,  Georg  v.,  «492.  871. 
— ,  Gevlaoh  t.  8663.  996. 
— ,  Hans  (Johann)  d.  alt.  t.  8236.  «498 : 
de»«en  Frau  Metze  2236. 

—  [wiesbad.  K.  Biederkopf?),  Henne 
t.  801». 

—  i.  ii.  Breitenbnch. 
Breidenstein  —  s.  Breitendem. 
Breisach.  bad.  K.  Freiburg  621.  677. 

1726.  869.  3191.  312.  lili.  5*3. 

8264.  292.  36JL  Nachtx.  4681.  747 1 

762.  887.  848.  5092.  IUI  f.  IM. 

SIR   641.  666.   783.   811  f.  861. 

60!«.  158.  2D2.  210.  409  f.  663. 

851.  873».  938.  9764.  847.  —  s.  a. 

Brisacher,  Krebs. 
Breitgau,  Lmidgrafschaft  1033  3105. 

16».  186.  193.  342.  483.  5_LL  907. 

926.  8167.  42L.  4681.  749.  5641. 

«56.  733.  876.  907.  6098.  1ÜL  202. 

648.  11001.  —  s.  a.  Reder. 
BrristnTer,  Kraamus  11909. 
ßreitenbtvh  in  Schwarzburg-£onders- 

hausen.  —  t.  a.  Breidenbach. 
Breitenbmnn.  mittelfrtnk.  BA.  Altdorf 

4996.  11233. 
Breitenegg,  Braiteneck,   Fr-,  bair.  K. 

Hemau  5070.  291.  10648.  ftBO. 
Breitengflssbach,  oberfrank,  BA  B«m- 

berg  --  s.  Gnssbach. 
Breitenstein,  lireiden-  |wflrt.  OA.  Böb- 
lingen -t\    Heruinim   v.   äÜL  5Jüi. 


Btf.  .»]>.  XI:  Altsuuio.  hrt  &t*«a*>  1»  IM. 


1106.  646.  732.  3295.  8036.  676. 

4019.  Q3X  LülL.  6»5.  697. 
— ,  Wilhelm  t.  11820.  830. 
Breithar(d)t,  heat.nasa.  A.  Wehen  8039. 

5621. 

Bremen,  Erzbistum  8072  f.  103.  861. 
10768.  —  s.  a.  Hochede.  —  Juden 
daseibat  18721. 

—  EB.  Balduinl  135  tf. :  11544.  Ü3. 

—  EB.  Nikolaus  1421  —  1486:  4806. 
5574. 

•183  f.  242.    7894.    8742f.  760. 
10248. 
— .  Domkapital  4363. 

—  Stadt  4100.  102.  182.  «188  f.  616. 

7095.  8666.  676.  755.  858.  10345. 
agft.  —  a.  a.  Eberhard,  Grnning, 
Ketsehisch ,  Redloke ,  Truper, 
Vaamer. 

Bremgarten,  Schweiz.  Kt.  Aargau  1617. 

72«.  783.  877.  «266.  7474.  10304. 

352.  —  Juden   daselbst   7474  f. 

10081.  1H.  167. 
Brendel,  Herren,  v.  Homburg  ».  d. 

H6he: 

— ,  Georg  «041.  Uiüf.  7626. 
— .  Johann  4922.  «613. 
Brenz,  Nebenflus»  der  Donau  in  Würt- 
temberg o.  Bniorn  3468. 
— ,  Ort,  wart    OA.  Heidenheim86»5. 
— ,  Gu  «an  t.  8696. 
Breseello  am  Po,  Dioa.  Parma  327 
Brescia  12237. 

Breslau,  Bistum  8072  f.  Uta.  84«.  851. 

874.  —  s.  a.  Orafft. 
— ,  B.  Konrad.  Hrz.  t.  Schlesien-Öls 

1417—1447:  Sigmunds  Rat  8812. 

843.  874.  944.  4000.  OHL  100  f. 

968.  860.  862.  5155. 12L  428.  «066. 

140.  946  f.  963.  7390.  760  tf.  »67». 

8007.  300.  398».   661.  724.  741. 

780.  1«470.  767.  11076.  ÜOO.  812. 

769. 

—  Domkapitel  4000.  10767.  11076.  — 

s.  a.  Hriger ,  Kabliowitz ,  Mas«, 
Nikolaus  v.  Deataehbrod,  Nikolaus 
t.  Iglau.  Zeiselmeister. 

—  Fürstentum  8927.  948.  5162.  162. 

•165.  371  SQ.  SRI,  —  a.  a.  Bunz- 
lau.  Dompnig. 
— ,  Hrz.  Heinrich  l  t  1238  :  8948. 

—  Stadt  Ü  186.332.  391».  8874.  919  f. 

923  6.  »36».  943  r.  »64.  »78.  981. 
987.4057.ü50f.  QI£.üßl  f.  084.  097. 
134.  204.  il&L  313.  41L  HU,  52U. 
53  I  f.  äü.  140.  ü£L  59».  60".  648  1. 
6661.  689  f.  678.  707.  709.  718. 
718.  859  f.  862  f.  5162.  llfif.  121. 
448  ff.  497  f.  627.  622.  705.  817. 
904.  «058  ff.  Ü2J.  105.  120.  HZ  ff. 
322.  400  f.  186.  500  f.  647.  654  f. 
691.  748  f.  960.  962.  7016.  022. 
110  f.  211».  201.  225.  825.  122  ff. 
653.  655,960.  668.  8436.  Iii  ff. 
»152.  üi.  322.  707.  721.  837.  83». 
891.  I046fi.  475.  612.  723.  727. 
772.  87».  11 109  f.  13&  113.  154. 
U44.  202.  261  ff.  332,  372  f.  376. 
442.  140.  410.  500  f.  510.  59». 
659.  700.  719.  727.  732.  754.  761  f. 
774  f.  778.  788  f.  794.  820.  822, 
fit 
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830.  83».  842.  910.  921.  13071. 
OBS.  1DJL  KüL  1AL  13L  1*5.  f. 
L±_  CiL  221  Juden  4121.  :.H>; 
Albre<ht«  (DominikHoer)-KI.  10229. 
28 1 ;  Augustiner-Eremiten  9891 : 
ülarisainnen  -  Kl.  8983;  Corpus- 
Ohriati-Spital  11445;  Crott-nmühle 
1 1445 ;  Heiliggeiatatift  i3Zl;  Katha- 
rinen-Kl.  8936.  1022».  11521: 
Kreuzherren  zu  8t.  Matthias  (Mei- 
ster Georg)  8954.  5533  (Meister 
Peter  Stobieben)  5817  (Meister 
Ludwig)  9211 :  Kreuzkircho  4606. 
6140.  SO  33  f.  10313. 11769.  122H3f.: 
Matthia*-Spital  —  a.  KreuzherTen  | 
Seiht»  auf  der  Albrechtatr.  4099; 
Vincenz-Kl.  8.945.  947  (Abt  Johann) 
987.  7325. 

Breslau,  s.  a.  Adeler,  Bank,  Beda,  Bladin, 
Bortowitz,  Biinzlau,  Colditz.  Con- 
rad, Domnik, Elke,  Franz,  (ilatx,  Ha- 
selberg. Heiden,  Hesae,  Kaie,  Kon- 
radadorf. Kriegk,  Lazan,  Lnne,  Mer- 
but,  Muhlschreiber.  Nemetz.  Ni- 
uands.  Rabcnstein,  Raaschenwald, 
Rempel.  Reu««.  Rybnitz,  Kichardi. 
Kote,  Rotin,  Sachse,  Sak,  Seben- 
wirt.  Seid  Ii  tz,  Sobierherd,  Stabitx, 
Stolz,  Tiel.  Tri» trau,  Ungeraten, 
Wiener,  Zator,  Zazek,  Gsellens. 

Breainan,  Dierck.  aus  Nimwegen  11071. 
identisch  mit  Dietrich  Riamann 
11637. 

Bretigow  —  *.  Pr&tigau. 

Bratschen  bei  Lübbeu,  KB.  Potsdam 

—  e.  Lange. 
Bretten,  Diel  zur,  aus  Mainz  7774. 
Breusch.   Braach,  Brusch,  Nebenflnss 

der  Bl.  oberhalb  Stnuaburgs  müii- 

dend~T258.  744. 
Bfeviww.  böhni.  B.H.  Smichor  4238. 

2Z2.  2Z4,  SÜ2.  ML  iü  693.  (Abt 

Hermann)  11412.  43£.  765  f.  792. 

797.  12115.  LiL  192 
Brew  —  -.  Gehlinger. 
Brewneragrun   12034  —  ».  Bräuners- 

gr<ln. 

Breianj-,  böhm.  EJL  Kolin  12187. 

—  Barg  u.  Dorf  des   Kl.  Künigtaal 

11581 

—  der  Probstei  Wyschehrad  12135. 
Brette).   Dorf  dea  Kl.  Pias  4375.  4J&. 
— .  Dorf  der  Probstei  Rokyzan  4426. 
Bfezineve«,  Dorf  der  Prager  Johanniter 

11540. 

Breinik,  Dorf  des  Kl.  Osek  11779. 
Brezno.  Ales  t.  4i:w>. 
Brezora,  bOhm.  BJL  Kuttenberg  12197. 
Bricany,  Dorf  de«  Kl.  Doxan  11571. 
Briconibns,  Britan*.  Bartholomaus  u. 

"•eorg,  Söhne  des  Antonius,  aus 

Valle  Saliubene  1903  f.  2761. 
Briddel,  Jordan,  Gesandter  des  Abtes 

Johann  v.  St-Trond  2000. 
Brieg.  Hrz.  Ludwig  11  v.  Brieg  1409 

—36  u.  I.iegnitx  seit  1420  t  1921. 

»69.  2344.  4JÜ  3093».  122.  144». 

162».  522.  612.  656.  714.  846.  874. 

»44.  4510.  607.  875.  6421.  449. 

6565.  »63.  7109.  794.  K309.  398*. 

Ott.  10767.  11171.114X325.  12295. 


Brieg  deaaeu  Lande  11375  f. 

—  dessen  Gemahlin  Eliaabet,  Tochter 

des  Mkgr.  Friedrichs  It.  Branden*  I 
bürg,  t  1449:  8093».  4510.  11375  f. 
19175. 

—  (Brigerl  Franz  v..  Custoa  zu  Brieg, 

Sigmunda  Kaplan  1962. 
— ,  (Briger)  Johann  t.,  Sigmunds  Ka 
plan.   Breslauer    Domherr  8224. 
»584. 

Brielle,  Briel.  niederland,  Prov.  Sfld- 

Holland  »487.  10706. 
Briger  —  s.  Brieg. 

Brigittenkloster  1533:  —  s.  a.  Gnaden- 
berg, Munkelif. 

Brinzel,  Johann,  aua  Bautzen  8956. 

Briaacher  [Breiaachj,  Marquord,  au» 
Konstanz,  Sigmunds  Diener,  Hof- 
gesinde, später  Protonotar  N848. 
9434.  ±LL  10348.  3Z1L  4SÄ.  11088. 
12021. 

—  dessen  genannte  Brüder  N848. 
»434. 

Brialoch,  bern.  A.  Laufen  4843.  5789.  1 

Briest  ie.  Dorf  des  Kl.  Brevnov  12115. 

Britanibus  —  s.  Bricombus. 

Brixen  in  Tirol,  Biatum  iI4.f.  HL 
941.  8018.  615.  -  s.  Ii.  Neustift, 
Schaüermann.  Sonnenburg,  Staus.  ! 

—,  B.  (Berthold  1418—1427):  4789. 

—,  B.  Ulrich  1  1396—1417  :  12Ü,  5&L 
615.  618  f.  1444.  56_L 

—  B.  Ulrich  II  1427— 1437  :  7194.  8881. 

10311. 

—  Stadt  551».  8520.  11883.  —  a.  a. 

Miliia.  Bulach. 

Brlub,  Dort  des  Kl.  Ruudnitz  4304. 

Brnkov,  Johann  v.  4377 

Brühst  —  s.  Probst. 

Brochenzell  bei  Meckenbeuren,  würt. 
OA.  Tettnang  «802. 

Brod.  BOhmiach-  11616.  660.  714. 
12218. 

— ,  Ungarisch-  5470. 

Brod,  Magister  Andreas  12062. 

Broda,  Michael  v.,  ein  Böhme  5353. 

Brodec  in  Böhmen  (?)  11421. 

ßrodeck,  Johann  ».,  «in  Böhme  11161. 

Broib-glech,  Dorf  des  Kl.  Fla«  4329. 

Broglin,  Brugk,  Jakob,  aus  Pforzheim, 
Münzmeister  zu  Aachen,  Frank- 
furt, NOrdlingen  8399  t.  40JL  725. 
728  f.  862.  4565.  äfiZf.  5648. 

Brök  |Ten),  Brovk.  Brücke,  Ocko 
(Ovkiv.  d.  8498.  4101.  5184.6605. 
794. 

Brona  im  Ergaw  -  s.  Bern  an  der 
Aare. 

Bronnbuch ,  Brunp-,  Cistercienser  Kl., 

bad.  K.  Molsbach  1509. 
Bronnen,  Buren,  wärt.  OA.  Laupheim 

8580».  649.  11845.  —  s.  a.  DoBvera. 
Brousret,  Mathias,  zu  Roesael  u.  dessen 

Vater  Peter  Bronaret  1173». 
Brotberk  —  a.  Lewenbeck. 
— ,  Ka»par.  aua  Baden  2702. 
ßrouvershaven,  Stadt- Ken  auf  der  Insel 

Schouwen,  zur  hol l»nd.  Prov.  Zee- 

land  geherig  8500.  10716  tf. 
Bruch.  Ocko  t.  d.  —  «.  Brök. 
— .  zum  7061  —  s.  Hakenbroich. 


Bruche  |bei  Melle.  Hannov.),  Brucken, 

BrOcken,  Martin  v.  d.  8533.  5202. 
Bruchrain,  Landschaft  xw.  Bruchsal  u. 

Wiesloch  7034. 
Bruck,  Brugk,  Prack,  bair.  BA.  Er. 

langen  526«;.  6263.   7124.  8273. 

11680.  12051. 
— ,  Kl.,  bei  Znaim  (Abt  Prribialauii 

12221. 

— ,  Ocko  t.  —  s.  Brök. 
Bruckdorf,  oberptalz.  BA.  Stadtamhof 
10647. 

Brücke,  Ocko  t.  —  s.  Brök. 
Brucken,  Martin  v  —  a.  Bruche. 
Bruoker.  Prukner,  Heinr.,  aas  Hagenau 

2060.  9055. 
— ,  Craula,  Klosterfrau  zu  LOweuthal 

8511. 

Brucklein,  Heinr.,  aus  Nürnberg  .S805. 
BrOcken,  Hans  t.  —  a.  Brügge. 
— ,  Martin  v.  d.  —  a.  Bruche. 
Brimingen  —  a.  Prüfening. 
Brügge,  belg.  Prot.  West  flnndern  1844. 

989.  8456.  7840.  9781. 
— ,   Deutscher   Kaufmann  zu  1145. 

6759. 

— ,  Brüggen,  Ludwig  v.  der,  aus  Gro- 
ningen 8512. 

— ,  Ter  Brüggen,  Barwold,  Heinrich  u. 
Johanne«,  aus  Groningen  8512. 

— ,  BrOcken,  Brügken  |brand.  K.  Sol- 
din], Hans  t.  lfififci.  11963. 

Bruggler,  Borger  zu  Überlingen  7421. 

Brügken  —  s.  Brügge. 

Brüne  |—  Brünen,  rbeinl.  K.  Beesf], 
Albert  u.  Arnd  v.  5381. 

— .  Johann  d.  alt.  v.  5381. 

Brünn  in  Mahren  4004.  1ZQ.  ilti 
500.  «60.  673.  842.  .»<»8t>  tf.  Sit 
6167.  282,  1IOI5.  Qji.  OJ32.  2iL 
'ML  821.  —  a.  a.  Markus,  Ostro». 

— ,  Juden  daselbst  4502.  ■-.«> 

— ,  l.andtafel  daselbst  4439. 

— .  Marienkl.  daaelbst  4503.  11152. 

Brüacb  —  «.  Breusch. 

Brüss.  Hans,  ein  Schuster  8494. 

Brüssel  475«.  6324.  336  ».  702  f.  "20. 
954.  6201.  »781.  — -  s.  a.  Bout. 
Duchenne. 

Brüssow,  brand.  K.  Prenxlau  5801. 

Brüx  an  der  NW.  Grenze  Böhmen. 
4389.  5494.  MB  f.  908.  N337.  10045. 
12124.  —  s.  a.  Eberhart.  Goretti. 
Hawer,  Isaak,  Salomon,  Silbcrfuas. 

Brugg  im  Aargau,  nw.  Zürich  1586. 
783.  2129.  8125  f.  UZ.  7474,  — 
Juden  da«elb«t  7474  f. 

Brüggen  —  s.  Brügge. 

Brugk,  Jakob  —  s.  Broglin. 

Bruvn.  Christian,  aus  Erpel  2255. 

BrnVnerin,  Anna,  aus  Giengen  7833. 

Bnil ingen  —  s.  Braunlingen. 

Bnille,  Henmann,  aus  Colmar  1099. 

Brumow.  mähr.  K.  Hradisch  5621. 
6666. 

Brun,  Dietrich  de.  Zöllner  zu  üeervliet 

8514.  5185. 
Brune,  Anton,  Hans  u.  Petor  v.  HÜ 
Brunn  k  —  s.  Brauneck. 
Bruneirg,  aarg.  B.  Leasburg  8323.  — 

s.  a.  Mesrer. 
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Brunen,  Georg.  Prior  —  a.  Colmar, 


nti  de,  au«  Florenz  9206. 
Pr-,  bair.  B.  Erlbach  oder  Peg- 
nitz?  —  s_  Frannberger. 
Brunnen  8649  —  a.  Bronnen, 
brunnentrut  —  ■.  Pruntrut. 
Bruno,  aus  Cobleoz  8502. 
— ,  Qubernator  zu  Genua  4625. 
Brunori».  Onoffrius  Brunorii  de,  au« 

Gitta  8.  Angelo  !W52. 
Brunsbach  —  a.  Brannsbuch. 
Brunsberg,  abgeg.?  würt.  OA.  Walds- 

hut,  bad.  A.  Villingen  V  J827. 
Brunapach  —  a.  Braun* bach. 
Brunsteiu,  Joh.  1306. 
Brua,  Bruaso.Matthiiui,  ein  Böhme  7776. 
Brnach  —  «.  Breuach. 
Brust.  Balthasar,  Kaspar  u.  Melchior 
0370. 

Bruxtner,  Ulrich,  Bürger  zu  Ulm,  und 
deaaen  Frau  Jutta  Stoklerin  4575. 
Bruwer,  Ailf,  au«  Köln  2004. 
Bruwereharen  —  a.  BrouverahuTen. 
Bruwylr      a.  Brauweiler. 
Brzegc  —  a.  Dyhernfurth. 
Brzeac  in  Böhmen  |?|  11014.  069. 
Brzetlaw,  Feste  in  Böhmen  4488. 

Nikolaua  11148.  174.  270. 
rzezie,  Sbigneua,  Murachall 
des  König«  Wladialaw   v.  Polen 
28«.  5823*.  988. 
Brzynka  —  a.  Brzezynka. 
Brzke(o)vic,  Ulrich  y.  462b'. 
— .  Vanek  v.,  ein  Mahre  4138;  dessen 

gen.  Söhne  434«. 
Brzwce  11649. 

Bwotice.  Dorf  de«  Wyacherader  Ka- 
pitels 11427. 

Buben.  Kaoko  <Racek)8l75.  181.  »69©. 

Babenberg  |Kuine,  bern.  A.  Bern), 
Heinzmnnn  v.  11183. 

Bubenheim,  Pubenhnim,  mittelfr&nk. 
BA.  Weiasenburg  6084.  7020. 
HfA 

Bnbenhofen  iwürt.  ÜA.  Sulz),  Konrad 

t.  4872. 
— ,  Wolf  v.  4872.  8280.  0829. 
Bubenwiler  --  s.  Burrweiler. 
Buc  ciolus,  Sali  (:],  Sohn  des  Johannes, 

aua  Foliguo,  Sigmunds  Familiaris 

NM 

Buch  bei  Nürnberg  6814.  826. 

—  würt.  OA.  Kl  Iwangen  8811, 

—  —  —  Laupbeim  S316.  » 
Buchau,  -how,  würt.  OA.  Riedlingen 

93.  608«.  739.  »946. 
— ,  Augustinerkl. ,    Konstanzer  Diöz. 
1452 ;  Äbtissin  Clara  t.  Montfort 
10551. 

Buchberger  [Bnehberg.  bair.  B.  Wolf- 
ratthauae»  ?  |,  Kitter  Heinrich  8340. 
Bacheck,  Buhegg  bei  .solothuru  10164. 
Büchelbach,  ubgeg.?  bei  Fflasen  10595. 
Buchenau  —  a.  i  olmer. 
Bachenberg  bei  Kempten  <592. 
Buchewit*  bei  Klatra  8969. 
Buchheim  ,  Puchaiui  ,  Puchheim  [bad. 
A.  Measkirrh  oder  .Stockach?  riel- 
b],  Georg  t. 


8388:  l"ilgrim  t..  «745.  4491: 
deaaen  Frau,  ßfe  ^'^J^2748- 

)den»w  94.  280.'  ^3*  690. 
890.  896.  1683.  793.  830.  8045. 
573.  648.  8446.  895.  4213.  698. 
5124.  672.  742.  745.  6192.  591. 
842.  7216.  387.  558  605.  676. 
8007.  880.  »311.  517.  594.  597. 
10348.  879.  523.  635.  11212.  228. 
458.  750.  13212.  —  Juden  daselbst 
•  605  ff. 

Buchlau,  m&hr.  K.  Hradiach  5470. 
Buchner,  Johann.  Kleriker  der  Meissner 

Diöz.  «089. 
Bachs,  Heinr.  -  *.  Zimherman. 
Bochachwabach,  Pu ,  bair.  B.  Fürth 

4915.  946.  5011.  7879. 
Bachaecke  —  s.  Buseck. 
Buck.  Klaus,  aus  Rostock  H384. 
Buckau,    merseburg.    K.  Schweinitz 

5473.  476. 
Backenheim  —  s.  Bockenheim. 
Buckeunowc  (—  Bockenem?  Buchen- 
au?], Heinr.  4252.  5211. 
Buckingen  —  h.  Buggingen. 
Bu(d)coTes,  bi'.hm.   B  II    Jifin  12186. 
Budel,  Heinr.,  Kleriker  der  Utrechter 

Diöz.,  Sigmund«  Familiaris  4965. 
Büderich  —  a.  Büderich. 
Budiezolwitz  =   Budesovice,  abgeg., 

Böhmen  789».  S997. 
Budrio  in  Fnaul,  aö.  Udine  523. 
BudweiB  an  der  Moldau  8235.  4127. 

133.  527.  564.  610.  613.  628  f.  676. 

882.  5361.  754.  908.  927.  «389. 

MX   8705.  818.  0406.  —  s.  t> 

Klaritz.  Krey,  Maidl,  Stytel,  Wod- 

nian. 

—  Juden  daaelbet  4629. 

— ,  Pfarrer  Nikolaus  zu  «043. 
Büchsenmeiater,  Hans  M65. 
Büderich.  Bud-,  rheinl.  K.  Mörs  4247. 
Büdingen  inObethessen  —  a.  Isenburg, 

Ryprecht. 
~.  Christian  t.  »084. 
Büdinger  Wald    1122.    «142.  871. 

10055. 
Bühl  -■  ».  Böhl. 
BQlow,  Hartwig  r.  40. 
Büuau,  Baunn,  Buna,  Pnnen.  Punnore. 

Günther,  Marschall  v.  8368. 
— ,  liana  (Henne)  v. .   Nihultheisii  zu 

Gelnhausen  0148.  169. 
— ,  Bunare,  Ritter  Heinrich  v.,  Ge- 
sandter des  Kurf.  Friedrich  H  t. 

Sachsen  1OO06.  323.  340.  11909. 

12321». 

-  Henne  d.  filtere  v.  29B7.  964.  5180. 

196. 

Büren  [westfal.  Kr.  St.],  Johann  v., 

Probst  zu  Aachen  4756.  5602. 
-.  Otto  t.  4247. 

Büren.  Bürou,  Hürren,  Si-Gallen  B. 

Wil  8231.  895.  11136. 
Bürger,  Joh.,  aus  Augaburg  0485.  — 

s.  a.  Burger. 
Bürkstt'iu ,  Burk- .  böhm.  K.  Leippa 

—  s.  Btuczek. 
Büron    -  a.  Büreu. 
Bützow,  Butsow  an  der  Warnow  in 


Mecklenburg  Schwerin,  Kollegial«. 

stift  in  der  Schweriner  Diöz.  3616. 
Bug.  Albrecht  t.  8074. 
Bugella  -  ..  Bertoldinis. 
Buggingen,  Buck-,  bad.  A.  Mühlheim 

8401. 

Bugniet,  Johann  u.  Nikolaua,  aua  Frei- 
burg im  Cchtland  10215. 

Buheg  —  a.  Bucheck. 

Buhel  8188  —  Böhl 

Buhla,  Bnla  [Kr.  Nordhaosenl.  Hans  v. 
4184.  11622. 

Buhler,  Lenhart,  Richter  zu  Schroben- 
hauten  10312. 

Buia  n.  Udine,  in  Friaul  495. 

Bukovüia  in  Böhmen  [welche«?]  4329. 

— ,  Wilhelm  v.  5234  f.  250. 

Bula  —  a.  Buhla- 
Bulach  1  Alt-,  bzw.  Neu-],  würt.  OA. 
Kalw  5327.  6104. 

— ,  Rudolf  t.,  ein  Strassburger  8971». 
—  s.  a.  Zorn. 

Bnll|nai  h  RTA  H,  292:  Rull],  Konrad. 
Amtmanu  zu  Konstanz  10352. 

Bullach,  Pulach,  bei  Lauf  in  Mittel- 
franken 8263. 

—  Meister  Eberhart ,  Domherr  zu 
Augsburg  u.  Brizen  7255. 

Bullenheim,  Bnlnh-,  unterfränk.  BA. 


Bullikein  -  «. 
Bum,  Jakob,  aua  Frankfurt  a,  M.  1170«. 
Bumann  [—  Baumann?],  Burklin  und 

dessen  Sohn  Huna  [aua  Mosheim  -] 

2328. 

-,  Ernei.  v.  Orten  2946. 

Buna,  Bunnwe  —  *,  Bünau. 

Bancio.  Moatardus  de,  Bürger  zu  Verona, 

wohnhaft  zu  Venedig  5363. 
Bunde  (oatfriea.  K.  Weener?],  Bosse  t. 

3697. 

— ,  Ulrich  v.,  Domherr  zu  Hi Iberstadt 

8697.  808, 
Buneuberg,  Heinr.,  aus  Köln  2004. 
Bunowe  —  s.  Büuau. 
Bunstetten  —  a.  Bonstetten. 
Bnnz  —  a.  Vaetei. 

Bunztau,  Alt.  oder  Neu?,  Boleslavia, 
Böhmen  »670.  685.  11235.  —  s.  a. 

Schlick. 

—  in  Srhle*.  8457.  9489.  837.  839. 
10612. 

— ,  Nikolaua,  Inhaber  der  Kanzlei  des 
Fürstentums  Breslau  332.  1975«. 
986.  989.  2001.  016b.  686.  603  ff. 
735  f.  8238.  695.  945.  4090.  101. 
6794  ;  dessen  Frau  332. 


u.  Jo 


Buraw  —  a.  Bmow. 
Baren  —  s.  Bronnen,  Büren. 
Burenice.  böhm.  B.-IL  Ledec  18106. 
Burg  z.  d.  Stein  —  b.  Steinburg. 
Burga,  Petrus  de.  Bürger  zu  Aviguon 

n.  seine  Söhne  Johann  u.  Heinric  h 

1889  f. 

Burgau,  Burkaw,  athwfib.  BA.  Ganz- 
bürg  2416  896.  911.  8113.  171. 
»921.  10550. 

60* 
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Bargberg  am  «muten  in  Tirol  [abgeg.  V) 
10400. 

Burgdorf,  Bnrtolff,  beute  auch  Bev- 

thoud,  Kant.  Bern ;  Juden  daselbst 

5069.  QSi, 
Burger  [=  Bürger  r],   Margarete,  aua 

Konstanz  8200. 
Bürge.,  Augustinus,  aua  Siena  928)). 

—  t.  a.  Burggeisz. 
Burgfarnbach,  mittelfrnnk.  BA.  Furth 

»230.  2J&.  6047. 
Burggeisz.  Bürge«.   Amadeui  (Aimo), 

Herr  zu  Bussono,  Rat  des  Hrz, 
Burgund  7191.  255, 
Durggrave,  Gosse,  aus  Strassburg  1997c. 

2000».  QSJfl,  412    (nicht  .Gross- 

burggr.')  8265. 
— ,  Hau«  Dietrich.  Sohn  Gosse»  8265. 
— .  Reuibolt  1265, 
Burggroue  —  a.  Grohnde. 
Burgheim    bei    Moabach    in  Baden 

4128. 

Burgheimer,    Presbyter  der  Mainzer 

Diöz.  4662. 
Burgyne.  Temmichin  f.  179. 
Burgkunatadt,  oberfrank.  BA.  Lichten* 

fela  —  h.  Posch. 
Bnrglengenfeld,  LengtelJen,  oberpfalx. 

B  St.  4916.  5297.  12056. 
Burgmann.  Nikla«.  Decbant  zu  Speier 

1251. 

Burgrieden,  Burkr-,  bei  Laupheim  8316. 

327. 

Burgatall,  tirol.  K.  Brixen  1815.  4255. 

Burgsteinfurt  —  s.  Steinturt. 

Burgtor,  Anna  v,  —  a.  Egli. 

Burgund,  Und  »161.  lfib,  5U3,  796. 
834.  927.  4557.  5439.  «893.  923. 
11188.  WL  —  a.  Stephauu», 
Vergey.  —  Deutachordenaballei  a. 
Königtegg. 

— ,  Hrz.  Anton  v.  Brubant.  II.  Sohn 
Urz.  Philipp«  dea  Kuhnen  v.  Bur- 
gund,  t   1415:  720.  1004. 

14«».  isL  isa.  aaa.  517».  524*. 

539*.  548«.  554*.  üfi.  9030.  4721. 
6199.  9388.  13260 ;  dessen  Gemah- 
lin Elisabet  212.  —  a.  Luxemburg; 
dessen  Gesandte  1162.  5Jü  890c 

u,  K  892. 

— ,  Urs.  Johann  [Y  v.  Brabunt,  An- 
tons Sohn  1415—1427 :  2589. 

— ,  Hrz.  Johann  der  Gute,  ältester 
Sohn  Hrz.  Philipps  des  Kuhnen 
1*14—1419  :  993.  1648».  afiS.  880*. 
890».  945.  948  2016».  2JJQ, 
539.  77l«>.  1075  ff.  228».  ±LL  i^L 
ätü.  4454.  5631.  952  ff.  6199.  lilil 
ÜjL  12225.  2M  23«  ff.  2i±  f.  2111  ff. 
260.  —  s.  sv  Versey;  dessen  Ge- 
mahlin Margarete  2340. 

—  Katharina  v.  —  a.  Osterreich. 

— .  Hrz.  Philipp  der  Kühne  1366—1404: 
5409  f. 

-,  Hrz.  Philipp  der  Gute,  Sühn  Jo- 
h;inns,  auch  «iruf  zu  Flandern 
1419— 14*17  :  5631.  !ü2.ff.  6199. 
Üfi3,  782  ff.  894.  7215.  8226.  831. 
928.  »53.  9116.  334.  Mi.  10016. 
243.  456*.  512.  532.  597.  HZ. 
i'86.90.  1 1084. Hmf.  lfiZ.20i.ilQ. 


914  f.  12032  31ti  —  s,  a.  Burg- 
geisx,  Collen,  Egidiu«. 

Burhan,  Georg  v. ;  dessen  Söhne  Ladis- 
laus u.  Oswald  [Ungarn]  11104. 

Buriano,  Harri-,  Prov.  Como  1270. 

BurkartUel  [vgl.  Puckerzell],  abgeg.,  wo  f 
—  s.  Schwarz. 

Burkau,  sacha.  A.-H.  Bautzen  1906. 

Burkaw  —  s.  Burgau. 

Burker.  Johann,  Kapinn  dea  B.  Georg 
T.  l'aaaau  5462. 

Burkrie  —  s.  Burgrieden. 

llurner.  abgeg.  bei  Schlettstadt  9760. 

Unrow,  -raw  [pomm.  K.  Demmin],  Jo- 
hann v..  Stralsunder  BUrger9399. 

Burriano  —  a.  Buriano. 

Burrweiler,  Buben wi ler  .  pfftlz.  BA. 
Landau  9849. 

Burat.  Melchior,  gesessen  zu  der  Lin- 
den [f]  7536. 

Burtolff  —  t.  Bnrgdorf. 

Burtscheid ,  Bor- .  Wurscheit  bei 
Aachen,  Cistercienserinnen  -  Abtei 
(Äbt.  Katharina)  1297.  3Jttff. 

— ,  Bernhard  v.,  Sigmunds  Diener  214. 
«310.  K357. 

BiirzenTtz  —  ».  Tluxa. 

Busch. 'Alhard  v.  d.  1499  f. 
-.  Lubert  u.  Sweder  v.  11028.  940. 

Buschfeit  [wo?],  Wilhelm  v. ,  Sig- 
munds Hofgesinde  4839. 

Bnscumducu  —  s.  Hertogembosch. 

Bus«,  Dorf  des  Kl.  Konigsaal  121 16. 

Buseck  [onö.  <iie**en),  die  Ganerben  t. 
15<>7.  522-  8403.  4171. 

— ,  Brendelin  v.  2945. 

— ,  Senand  r.  8403. 

Buseckerthal,  das  Thal  der  Wieseck 
bei  Glessen  1091-  5QZ.  522.  4171. 
■V74. 

Buäov,  Dorf  des  Kl.  Hradischt  12361. 
Busseto,  Prov.  Parma  825. 
Buaalingen,  aarg.  B.  Baden  5134. 
Busanaug    [thurg.    B.  Weinfclden], 

HanB  v.  1L)39. 
— ,  Walter  v„  Ritter  1154. 
But,  Berteke,  aus  Groningen  1512. 
Butendorf  (=--  Buttendorf?).  Hans  v,, 

zu  Mur  [V|  4398. 
Buteune  [wo>|,  Petra«  de.  1886. 
Butjadingerhind.  zw.  Jade  u.  Weser 

4182 

Bntov,  Dorf  de»  Mieser  Kreuxhcrren- 

«pital«  11600. 
Butovice,  böhm.  B.-H.  Smichov  11734. 

12165. 

Buttendorf,  mittelfrank.  BA.  Fürth  — 
h.  Butendorf. 

Buttenhausen  —  s.  Bettenhäusern. 

Buttenheivn,  abgeg.  bei  Hagenau  8025. 

Butter.  I  Im  8639. 

Butzbach,  hess.  K.  Fried  berg  4145. 

Buxtehude.  hannöv.  K.  Jork  H676. 

Bwaen  —  a.  Kernczig. 

Bidowitz,  Lorenz  r..  Schreiber  doi  Jo- 
hann v.  Wartenberg  358. 

Bzvauy,  Dorf  de*  Kl.  Postelberg  11564. 


C  . . .  —  ».  »•  K  . . .  il.  Z  . . . 
Cnbaliacha  —  s.  Chablais. 


Cabilone  —  a.  ChlUons-sur-Sadne. 

Cadaw  —  *,  Chodao. 

Cadener,  Hans,  Sigmunds  Diener  2066. 

Caesarea  (heute  Kaisarge  in  Svrien], 
KB.  Albico  t.  1411—  V,  Probet  zu 
Wriehrad  4181.  2üL.  «710. 

—  desaen  Tochter  Martha  4181. 
Caesarini»,  Julianus  de  —  s.  Ceaarini. 
Gabors  —  s.  Giugino. 

Cayberis,  Peter  u.  Rudolf  ▼.,  Herren 
zu  Ballaganlii  |  =  Beaucaire?)  1513. 

Caimis.  Kaymis,  Novellua  de.  Gesand- 
ter des  Hrz.  t.  Mailand  «287.  634. 

Calais  —  s.  Per. 

Calbe,  so.  Magdeburg  9775. 

Calcar,  rheinl.  K.  Cleve  «501.  4247. 
5186. 

Calgori  [?],  FrauenkL  1862. 

Caliaie,  Johann  2998. 

Calisskow  [vgl.  Teliskow],  Johann  v., 
Kastellan  zu  Kaliach  5985. 

Callenberg,  ein  Westfule  8122. 

Cnloczu  —  s.  Kalocsa. 

Calßinünd  —  ».  Kallmünz. 
I  Calätris,  Ritter  Johanne«  de,  aus  Lö- 
wen n.  seine  Söhne  Heinr.  u.  Jo- 
hann 57 13. 
'  (alvisano,  Prov.  Breacia  lüf. 
:  Camayranum  —  s.  Omeruno. 

Gainarawer  —  ».  Kamerauer. 

Camberuuu  —  t.  Gambarana. 

Cambrny,  Camerach,  B.  Johann  V  (de 
Gavre)  1411—1436:  1473.  «919. 
8363.  »537. 

—  ,  Diöz.  1306.  —  ».  a.  C'uvech,  Hecht, 

Johann,  Pryere. 
— ,  Domkapitel  8362.  »037.  10437. 

—  Grafschaft  »537. 

— ,  der  Kardinal  v.  1376».  —  s.  Ailly, 
Pierre  d\ 

— ,  .Stadt  5572.  8362  f.  »017  —  s.  a. 
Müillieti.  Samfort  —  Augustiner- 
Kl.  St.  Anbert  doxelbat  »537. 

Cameuz    -  a.  Kamenz. 

Camer  —  s.  Kammer. 

Camerano,  distr.  Ancona  —  a.  Va- 
caldane. 

—  |«_'a«asco|,  distr.  Asti  852. 
Camernrii.  Movisetus  (Maiilrisiusi,  ans 

Toni  1095.  9156. 
Camerawer  —  s.  Knmerauer. 
Qunerino,  Corinorino,  Prov.  Maoerata 

—  ».  Mulaspina. 
«aimerineister  —  s.  Kammermeister. 
Camiis,  Mnsiola  de  »337. 
Camin*  (Prov.  Trevi*oU  Bosardus,  Er- 

culus  u.  Gerhard  v.,  Grr.  zu  Ceneda 

»47. 

Ummern,  Gebbart  v.  —  r.  Kauuner. 

Cammin  —  .-.  Kammin. 

«,'ammrer  —  s.  Kümmerer. 

Campnfregoso  —  s.  Campofregoso. 

Campagui(da,  Job.  de  978. 

Cumpaius.  Monochucius  Venturacü  de. 
aua  Perugia  »646. 

Campuriis.  Gooig  de,  aus  Modem».  Sig- 
munds Hofgesinde  »494. 

Caropixiis,  Bernardus  de,  aua  Pavia 
4582. 

Campofregoso,  -paf-  [-n  Campofreddo. 
IYov.  Genua  r],  VAU  v.  6733. 
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Catopofregoso ,  Pernio»  v.,  Sigmund« 

Hofgesinde  »188. 
— ,  Thomas  v.,  Doge  v.  Genua  6730  — 

a.  a.  Genua. 
Canpna  liliormn  —  ».  Lilienield. 
Canipua  longus  —  a.  Longchamp. 
Camrer  —  ».  Kümmerer. 
Cimet  [Ct.  Narbonne),  der  Gr.  T.  lSfit'". 
Canirayum  —  Connere,  Arrond.  da 

Man»  1*236  —  k  Dorane, 
Owvn  -i»»S  Johaun,  aua  Köln  I-:)}. 

2472. 
— ,  Manfred M  972. 

Canoaaii- Reggio.  lir.  Simon  v.  »075. 
—  i.  a.  Rono. 

Caiilerbury  in  fcngl.  84Ö8. 

Caiiucii«,  de,  Crenioneser 

— ,  <  anutinu«  de,  »046. 

— ,  Johanne«  Luchini  de,  öflentl.  No- 
tar 8795«. 

— ,  Otbolniuj  de  »049. 

Caorao,  Canuraium.  Pro».  Piacenta  952. 

Capalat  |<=  Capolago.  Pro»,  Como?) 
Ritter   Johauue»   de,  Sigmund« 

Capellen,  Capp-,  Hans  (Johann)  t.  d. 
8356.  4247. 

Capellen.  Kunz  v.  d.,  Diener  de«  H. 
Jobann  v.  Lültich.  später  dea 
MkgT.  rriedrich  v.  Brandenburg 
8356.  6307.  84"0.  10903. 

Capituneia  —  a.  Captaneia 

CapitibuslUtao,  Dr.  Job.  Frans  de, 
Venetian.  Gesandter  10218.  11112. 

Capitiferia,  Zeno  de,  Sohn  dea  Mut- 
thltua  au»  Verona  4639. 

luplerz  —  «.  Kapler 

Capodili.U  10218  Nachtr.  -  a.  Capiti- 


Carrara  [S.  Giorgio  oder  Stefano 

Ardizo  v.  »210. 
— ,  Jakob  v.,  Reicbuvikar  in  Pa'iua, 


nde,  Bürger  tu  Strasburg  384. 


nanej.dwtr.  Viterbo, 
—  a.  Dannaro. 
Capodiponte,  Pro».  Breacia  751. 786. 955. 
Capodiatria,  Juatinopolia  —  ».  Vergerii». 


Caponibu*.  Philippuade, 

Florenz  5667. 
Cappel,  Härtung  10999. 
Cappellen  —  a.  Capellen. 
Cappünen  -  a.  Kapun. 
Capriolo,  Prov.  Breacia  434  f. 
Captaneia.de,  Familie,  aua  MaseaVIOO. 
— ,  Cettardu»  Petri  de,  Dr.  9160. 
Caraitellua,  Cha-,  Marinua,  aua 

2789.  8091. 
Carant  p).  Garald  ».  7661. 
Carciano  8163  ==  Carcano  bei  Como. 
Carda,  Wentel  11421. 
Caretti,  Sigifredus,  aua  Serravallc,  u. 

deaaen   Söhne  Andreaa  u.  Mini- 

giniua  511. 
Caretto  —  a.  Canetto. 
Cario,  Martiuuade, 

5762. 

Carmeliter  —  «.  Striegau. 

Carnien   -  a.  Karntben. 

Carniola  —  a.  Krain. 

Carombe,  Dep.  Vaucluse,  Ct.  Carpen- 

traa  5741. 
Carpeuedolo,  Pro».  Breae.a  434  f. 
Carpi,  l»rov.  Moden*  820  —  a.  a.  Piia. 


154.  185. 

in  Padua 
.  »129. 


Sohn  dea  Lu- 


Gr.  ▼.  Angnillaia  152. 
— ,  Murailio  *.,  Reichaviknr 

t  1435:  154.  6296.  »42<: 
— ,  Ziliola  v.  —  ».  Ferrari». 
Gurret  t«,  Aituziu»  v., 

zarinus  838  ff. 
— .  üaleotto  (tialeazto)  v.,  Sohn  dea 

Lazarinua  838  tf. 
— ,  lieorg  v.,  Sohn  dea  Lazarinua  838  ff. 

»129. 

— ,  Jobannea  Bartholotnaeua  ».,  Mkgr. 

v.  Savona  «602. 
— ,  Lazarinus  ». ,  Mkgr.  v.  Savona 

838  ff. 

— ,  Karl  v.,  Sohn  dea  Lazannua  8:18  ff. 

— ,  Konrad  ».,  Mkgr.  v.  Savona,  im 
Dienste  dea  Mkgr.  v.  Montferrat, 
«pttter  dea  Filippo  Maria  Visconti 
v.  Mailand  6287.  603  f.  634.  »129. 

— ,   Nikolaus    v..  Archidiaconus  tu 
Roana  840. 
,  ^j^domnuA  v»»,  fvonmxsa  Jinirlt  .  Ö^Sik^ 
679. 

Carro;  Franciacua  de  S.  Carro,  Mar* 
rorlue  tireaiaci,  Diöt.  Genf  4591. 

Carterü.  Petrua,  Sekretär  des  Hrz. 
Amadeua  v.  Savoyen  N026. 

Carve,  Antonio  Donati  da,  aua  Feltre, 
Vikar  zu  Mal  2093. 

Caaaciia,  Petrua  de.  pAbatl.  Scriptor 
u.  Abbreviator,  sowie  uesaen  Brü- 
der Johann  u.  Wilhelm,  Bürger 
tu  Mailand  2847. 

Caaulmaggiore,  Prov.  Cremona  11883. 

Caalau  4207.  12058.  188  .-  a.  a,  An- 

^  dreaa.^  Fynder,  Richter.         ^  ^ 

^grat  au»  Bologna  S978. 
Caaaano  (Albeee?  Prov.  Como),  Hof  in 

der  Brixeuer  Diöz.  474. 
Caeaawn,  Schlots  de»  Heinr.  v.  Sehlan- 

deraburg  (Tirol)  7590. 
Caaaendorf  —  a.  K Haendorf. 
Caasinelle,  Ca».,   Prov.  Ateaaandria 

932. 

Cassio,  Nicolau»  de,  aus  Parma  10273. 
Caatel  [El.aaa}].  Albrecht  D.  Michel  v. 
«616. 

Caatelberif  [?  T.rol|  6216. 
Caatellonuo,  -plundc,  tirol.  B.-il.  Clea 
4255. 

Ca»tell  [uuterfrank.  BA.  ÜeTOlzhofen). 
Gr.  Linhart  1  v.,  1376— 1426  :  912. 
1057.  191.  2947.  «164:  dessen 
Frau,  eine  Hohenlohe  912. 

— ,  Gr.  Wilhelm  v.  2331.  5261. 

 a.  ii.  Kaatl. 

Caatellarquarto,  Prov.  Piacenza  950. 
Caatelletto  [Merliv  Prov.  Ali 

—  a.  Stazoxiis,  Visconti. 
Caatelli   |  Kitaldi  e  S.  Giov. 

Spoleto  —  ».  Salomon. 
Caatelliaim  [überiUl.?]. 

u.  Uuarneriu«  de  9129. 
Caalellione.  Be~nardu»  de  5292. 
t'uatellioni,  Caatiglioni,  Familie  326  f. 
CasteUiono,  Caatiglioni .  Beltramolua 

de,  au 


di»tr. 


v.,  Lehrer 


Caatellinno,  tiuarneriu»  de,  Dr..  Ge- 
sandter dea  Hrs.  v.  Mailand  «679. 

— ,  Marcus  de,  Sigmund»  Hofgesinde 
0420.  »220 

Caatello  [in  Frianl],  Articna  480. 

—  pj.  Johann  v.,  Sohn  de»  Luka« 

»972. 

Casteln  —  a.  Ka»telen. 

Caateinovo  di  i>otto,  Prov.  Reggio  948. 

11019. 
Johann  v.  —  a.  Ke 
Caatiglioni  —  a.  Caatelliono. 
Caatilien   1929  f.  -  «.  n.  Heinrich, 
Vallia  Oleti. 

—  Kg.  Heinrich  v.  1894. 

—  Kg.  Jobann  II  v.  C.  u.  Leon  1406 

-  1445:  1896*.  906».  907  f.  2181». 
322».  870».  «717. 
Caatilliano,  Kdle  v.,  Nachkommeu  Kon- 
rada  v  2524.  546. 

v.  Reggio  —  ». 


Caatlpurk,  Bentiliktiner-Kl.  i 

wo-r  4137. 
0«stolovic.  Pnota  1  v,  t  1415: 

Frau  Anna,  geb.  Hrt.  v.  Aua 

t  1440:  11683.  12177. 
— ,  Puota  II.  Hauptmann  zu  Glatz  u. 

Münsteibert;  4336.  535.  5425.  679. 

686.  709.  «353.  489.  7255.  374  ff. 

386.  8388.  699.  »385  10284.  467. 

848.  867.  880  ff.  11277.  522.  6?  3. 

725.  732.  808  t.  12177.  339  f. 
Caatrathambria  de  Interminelit,  Gium- 

fortua.  Jakoba,  Johanne»  u.  Petrua 

de  Ü284. 

Caatrezzato,  CaateniiKum,  Prov.  Breacia 
434  f. 

Caatrobaicho  [  -=  Barco.  Prov.  Breacia  ?], 
Aldejrretto  v.  2512. 

Cattro  Martini,  Petrua  de  S957. 

Caatronovo,  Baptiata  de.  aua  Appianv. 
ein  MOnzmeiater  »076. 

Caatrum  Durnnti»  —  ».  Urbane«. 

—  novum  —  a.  Chateauneuf. 

Ca»tiuzio.  Raphael  de  9015 

Catalonien  —  a.  Peralada. 

Cataneua,  de  Cattaneio,  Antoniua,  aua 
Genna,  Sigmund»  Hofgesinde  »546. 
Chriatoph,  Sohn  Petera«163. 

— ,  Ludwig,  Vikar  zu  Bellnno  8618. 

— ,  Ludwig,  aus  Verona,  Dr.  iur. :  Sig- 
mund* Rat  5804.  894.  911.  «199. 
247.  1148. 

— ,  Peter  8163. 

Cathenoui,   Kertenbeim.   lothring.  K. 

Diedonhofen  7115.  »388. 
Cato,  Katho,  der  bekannte  Römer  4885. 
Cattaneia  —  a.  Cataneia. 
Caumont  bei  Cavaillon  5741. 
Caurov  [heuteyj.  Diöz.  Cumbrai  930  — 

».  Daj-ne. 

Cavaillon,  an  der  Durance,  Dep.  Vau- 
tlu»o,  Arr.  Avignon,  Diös.  1910. 

Cavalli»,  Antoniua  de,  u.  dessen  Sohn 
Sipiu»  »062. 

— ,  Ludovicua  de    -  «. 
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Cawouwer,  Gerhard,  Börger  zu  Köln 
*J82«. 

Ceielic.  Buüek,  Johann  u.  Hieronymus 

v.  11580.  598. 
Cefaln-Diana  [distr.  Palermo].  Robert 

v.  —  ».  Me.sina. 
Ceiielmeister  —  *.  Zeisclmeister. 
Cell  am  Untersec  —  «.  Hadolfnell. 
Cella  s.  Marie,  Mainzer  Diöz.  —  a. 

Paulinzelle. 
Celle  10605  —  s.  Amtxell 
Celle,  »858  —  •.  Zell  a.  iL 
Cellehte  monast.  —  t.  Altenzell. 
Celler,  Konrad  —  s.  Keller. 
Cerocrer  —  s.  Kämmerer. 
Cenate,  Prov.  Bergamo  11883. 
Cenefaub",  Hans  1183». 
Ceneda  (w.  Treviso,  Prov.  Venedig], 

Gr.  v.  —  ■.  Camino. 
Cenek.  Gregor,  v.  Prag,  auf  Hoatovice 

»007. 

— .  Lvik  u.  Süd  r.  7636. 
Cenovk,  Pfibik  v.  4234. 
Cephalonia  —  a.  Kefalonia. 
Oeradice,  böhm.  B.-H.  Schlan  11834. 
Cerekvice,  Cerekwitz,  böhm.  HH.  Leito- 

mischl  oder  Königgrätz?  11649. 
Cernesic*.    Dorf  de«    Kl.  KOnigraal 

11400. 
Cernice,  Böhm.  11608. 
i  'eruice,  dem  Wyshernder  Kap.  gehörig 

12115. 

Cernilow,  Dorf  der  Prager  Kirche  4277. 
341. 

CernoiS,  Dorf  dei  Kl.  Doxan  11491. 
12060. 

Oernoaek  —  a.  T»uherno*ek. 
Cernovice,  abgeg.,  böhm.  R-H.  Schlan 
10398  f. 

Cerretunis,  Jacobui  iL.  Maria»  de  976. 
Cerusic,  Ulrich  v.  «426. 
Cerreny  -  Hradek,  böhm.  B-H.  Pilsen 
11791 

Cesana  [di  Brianzu?  Prov.  Como], 
Modestus  u,  Victor  v.  630. 

Cesarea  uuguata  —  s.  Zaragoza. 

l  eaarianus,  Johannes .  aus  Bregauze 
»684. 

Cesarini,  Julian,  Kardinallegat  ■.  An- 
geh  seit  1430,  Präsident  des  Ba- 
seler Konzils  8512.  605.  656.  660. 
674.  831.  »53.  »004.  Uli.  10441. 
12283  f.  28£.  312''.  213,  $£2. 

Cesia,  Jarainianus  de,  aus  Modena,  Gr. 
au  Guiglia  »079. 

Ceva,  Prov.  Cuneo  «602. 

Chaam  —  s.  Cham. 

Cbabcrec,  Dor»  des  Kl.  Teplic  11532. 

Chablais  [Dep.  Savoie,  Arr.  Thonon] 
Abelonius,  Franciscinus  a.  üui- 
detus,  Orr.  v.  672. 

Chachov,  Dorf  der  Prager  Domherren 
4370. 

|  Lay  ii,  Dorf  des  Stiftes  Strabov  11443. 
Chakau  —  s  Tundolskirchen. 
Challant.  Chaland  [Prov.  Turin,  distr. 

Aosta]  Amadeus  v. ,  »avoyischer 

Gesandter  2467.  522. 
—  Kardinal  (Benedikt*  XIII)  Anton  v„ 

früher    Kanzler  des  Gr.   v.  Sa- 

voyen  t  1418:  761«.  776  f.  122:17. 


Challant,  Franz  v,  Herr  zu  Maotisio- 

netum  1470. 
— ," Johann  v.,   alias  v.  Ussvhux  (de 

Usello)  48:t2. 
— ,  Wilhelm  v.  —  s.  Laiuunne,  B. 

Wilhelm. 

Clialon».»ur-Snune  (Cabilone),  Johannes 
v.,  Fürst  v.  Dränge,  Gr.  zu  Genf, 
Herr  de«  Arelat*  1626  ff.  S06I. 
119.  302.  4556  ff.  Olil  f.  626 :  des- 
sen Gemahlin  Maria  1627  f.  8061 : 
dessen  Gesandter  s.  Vienne,  Ja- 
kob v. 

— ,  Ludwig  v.  (Johanns  Söhnt,  auch 

Keichsvikur  in  Gallien  Ulf».  5364. 

375.  IQ&f.  4ÜS  ff.  «33  f.  »82.  6358. 

890.  »11.  916.  7036.  1ÄL  434.  445. 

60».  11306. 
— ,  Johann  v.,  Herr  zu  Vittel  «470. 
— .  Ludwig  v.,  Heri'  z»  Vittel  «761. 
Chalimk,  Johann,  i.eaandter  Sigmund« 

»63. 

Cham  am  Regen,  Oberpfulz  6683.  «713. 

760,68.  11713. 
Cham,  (  ha am,  Schwab.  K.  Zug  1649. 
Chambevg       <t.  Hamburg. 
Chambery,  Dep.  Savoie  6063.  —  s.  a. 

Aynieline,  Marchiandi,  Seriaburaa. 
Chaniberlanua,  Chamberllain,  Muuricios 

iMaeelricus,  Maulricua)  aus  Toul 

2757.  6095.  714.  N996. 
— ,  MovisetiiH  aus  Toul  6714. 
Chaniie,  Dorf  des  Kap.  Allerheiligen 

am  Präger  S>-h>OHa  11497. 
Chap,  Chapi.  Czupi,  Ladislaus  v.,  ung. 

Vitekuuzler  4233».  707.  7851.  H062. 

111.  769. 

Chapmun,  Johann,  aus  Knglund  »505. 
Choranellus  —  a.  Caranellui. 
Charwati,  Niklas  r.,  HanuVhmeiater 
8455. 

Chasma,  kroat.  Gespannschuft  Waras- 

din  —  s.  Andrea«. 
Chateauneuf.  Jobann  v„  Herr  zu  Mon- 

taigu,  dessen  Gemahlin  Sinionettu 

Doriiieres  u.  Sohn  Theobald  63o'0. 
— ,  Margarete  v.  —  «.  La  Tour  du  Pin. 
Cbatel-sur-MoseUe  —  ».  Neuenburg. 

Tiebolt  v. 
Chaumont  in  der  Probatei  Buaienach 

8318. 

Chelerberg  [—  Kellerberg  t],  Aaterman 

r.  2443. 
Chemnit«  4129>.  «350. 

—  Benedikt.-Kl.  1600.  Abt  Ortwin 
4129*. 

Chernaeo  [Prov.  Cuneo.  distr  .Mondovi] 

Hoger  v.  1886. 
Chesley  —  s.  Weleft. 
Chiemsee,  Pfaifenwei'd,  oberbair.  Bz.  A. 

Traunstein,   Bistum  8079  f.  746. 

863.  7194 

— ,  B.  Jobann  II  1430—39:  10516.  üL 
OL  651. 

— ,  Kl. (Probat  ülricb)8«tl.  10585-1 »68. 
Chieri  —  ».  Mulcto. 
Chiny  |belg.  Prov.  Luxemburg),  Graf- 
schaft 212.  8116.  »7(3. 

—  Theodor  v„  irohn  Gottfried»  8268. 

—  Stadt  7834.  »466:  vgl.  Ciney. 
Chy«ka.  Böhm.  11436. 


Cbi**ey,  Cbisaiacum,  Aimo  v.  —  ». 

Grenoble,  B.  Aimo. 
Chmelik"  —  s.  Walaob. 
Chladrub,  Benedikt.-Kl  —  e.  Kladrau. 
Chleby,  Dorf  der  Prager  Mansionare 

4299. 

Chlnje,  Dorf  des  Kl.  Braunau  4343. 
Chi. im.  fluni  [in  Böhmen,  welche« •  | 
11608. 

— ,  Bohualav  v.  10140.  858. 

— ,  Heinr.  v„  geu.  Latzcmbok,  in  Sig- 
munds Diensten  1»40.  95z.  214  >. 
154.  903».  8074.  Ü3.  413. 

— ,  Hinko  v.  4261. 

— ,  Jaroslaus  v.,  auf  Zabradka  4344. 

— ,  Johann  (Janusch)  v.  4261.  10140. 
866. 

— .  Johann  v..  gea.  zu  Koschumbeig 

2iü.  864. 
— ,  Johann  v..  auf  Zabradka  4344. 
Chlumcau,    ('h)umpran,    Matthiaa  v. 

11501.  672. 
Cbluiuer  [welchen  i"],  Peter  v.  11595. 
Chlumptan  —  a.  Chlumcan. 
Chodau.  -deu  bei  Taus  4424.  11741. 
— .  Unter-  11633. 

Chodolitz,  Dorf  des  Pruger  Georgs-Kl. 
11596. 

Chodor,  ein  nngar.  Hnt.  8175.  2J1L 

Chol.  Uana  8717. 

Cholee  in  Böhmen  [wo'r|  11421. 

Choleya  —  s.  Tholei. 

Chomutuw  —  &.  Komotau. 

Chortua,  (.'yprianiu,  aus  Siena,  u.  (kä- 
sen Krau  Waugeliste  »629. 

Chottbor,  böhm.  B-St.  11466. 

Cbotec,  Nikolau»  11486. 

Chotämcrice,  Dorf  der  Prager  Kirche 
11528. 

Chotenic,  Johann  v. ,   u.   sein  Sobo 

Georg  11728. 
Choteäov  —  ».  Chotieachau. 
Chotiemitx,  Johann  (Jankoj  v„  gen.  v. 

Fürstenberg   2605.   8795*.  4332. 

Ö360.  817.  826.  830.  «011.  UB. 

371.  377  SfiL  7255.  322.  ML  3Ü 

374  11420.  688.  12158.  HL 
Chotieachau,    Cliotesov,  böhm.    Ii  il. 

M  •••  Hi i2.  jiü.  Hilt :.  »»635. 
— ,  Prilmonstratenser  -  Probstei  444t 

447.  826.  (Pr.  Umkoi  »021.  iÜL 

«326. 1ÜL  «636. 10825.  940.  12160. 
iiü  346. 

Chotietow  [—  Chot^tov  —  Kuttentliul, 
böhm.  BH.  Jung-Bunzla.ii»],  Wen- 
zel v.  7444. 

Chotouchov.  böhm.  ML  Kotin  12187. 

Chotun  in  Böhmen  [?]  11478. 

Chotui-ice,  Dorf  des  Kl.  Sedlec  11428. 

Chralovic  —  s.  Schwab. 

Chrast  [Böhmen,  welches  ?|,  Peter  ». 
4374. 

— ,  Ulrich  v..  gen.  Kniezze  11629. 
Chrcice,  Dorf  des  Kl.  Zderas  11541. 
Cbryaalorus,  Johannes,  Gesandter  de» 

K.  Manuel  v.  Griechenland  981  f. 

12248. 

— ,  Ritter  Manuel,  aus  Konstantinopil 

76  t».  983. 
Cbrieke  (?)  bei  Klbeteinitz  11435. 
Chhelonce,  Burg  in  Böhmen  11244. 
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Christen 


—  t.  Kristburg. 

t:  hair.BA.  Nörd- 
linge«),  Karthanser-Kl.  inderAugi«. 
burger  Diöz.  8041  :  Prior  Albert  T. 
1052». 

Christian,  Dr.  iur.,  an»  Mülhausen, 
oder  Muhl-,  Sigmund»  Rat  «005. 
714. 

— ,  Jobann,  v.  Eldringbnu»en  —  s. 
Kerntien. 

Christopher,  Nikolaus,  u.  dessen  Witwe 
KUbet  Hofstal  «863.  5224. 

Cbrudim  im  0»tl.  Böhmen,  «.  Pardu- 
bitx  S3Ö.  11438.  810. 

Chrümbech  -  ».  Krumbuch. 

Cbrustov  in  B'>bmen,  wo»  11423. 

Chrzenow,  Mathias  v.,  Vizenotar  der 
b5hm.  Landtaful  1164«. 

Chuc  Dorf  des  Kl.  Teplic  11532. 

Chuchel,  Dorf  de«  Kl.  Königsaal  11490. 

t'hupor.  Paul  —  t.  Monosslo. 

Chor,  B.  Hartmann  v.  Werdenberg. 


■\irgan«   1388 — 1416: 


686. 
561. 


I  -.)(. 

«24. 


.'6.  604  f. 
f46.  750. 
727.  732. 


652.  661  ff. 
761».  1543. 
2322».  8025. 

—  B.  Johann  IV  Naao   1418— 1440. 

8610.  793.  «46».  935.  8107  ff.  128. 
4777.  6269.  8831.  876.  885.  882. 
»206.  237.  787  f.  300.  318.  356  f. 
374  f.  476.  538.  637  f.  697.  880. 
948».  957.  10006.  060.  110.  381. 
516.  533.  541.  557.  580.  592  f.  784. 
796.  11009.  018.  12297.  301. 

—  Bistum  «615  —  l.  a.  Lax,  Salici- 

bus,  Stampa,  L  rsern. 
— .  Domkapitel  682.  1624: 
—  a.  Werdenberg. 

—  Stadt  552.  S66b.  721.  750.  »957. 

10590  ff.  l.uciuskl.  740.  MOnsterkl. 


i  —  < 'hurwnl»icn,  Kt, 
bünden  721. 
Chnsnik,  Benesch  t.  4048. 
Chvaletice,  Dorf  des  Kl.  Sedlee  11434. 
Chvaliny.  Dorf  des  KL  Doxan  11571. 
Chvalkovic,  Geoig  v.  11422. 
Chwalenycxe  bei  Pilxen  0454. 
Chwalssyn  —  s.  Michaeli*. 
Cibux,  Sccpus,  böhm.  B-H.  Königgrttz 

—  ».  Stock. 
Cicharelluj  —  s.  Patrone 
Cigala(i»i,  Czi-,  Haptista,  au»  Genua, 
Ritter,  Dr.,  Sigmunds  Rat,  ProT. 
an  der  Wiener  Univ.  8082.  7718. 
735.  «701.  »350.  803  f.  10276.  289». 
430.  11159.  194  f.  200.  206. 

—  .loh.  Baptista  au«  Genua  909  f. 
Cignano,  Prov.  Brescia  454  f. 
Cihovice,  Dorf  des  Kl.  Selan  11573. 
Cilly  [audl.  Steiermark  an  der  Sann], 

Grafschaft,  bzw.  Fürstentum  11542. 

—  Barbara  r.  —  s.  Barbar». 

— ,  Friedrich  Gr.  t.,  Sohn  Hermanns 

1558.    81».    2037c.    7678.  »262. 

1119».  542.  796.  »07. 
— ,  Hermann  Gr.  v..  auch  Gr.  v.  Orten- 

burg.  t  1485  Okt.  14:  197».  461«. 

1376».  380.  3SI5».  4*«.   549.  5»5. 

945.  948.  »287.  795-.  852.  4O40. 


605.  609.  «I  ».  628.  5433.  493.  548. 

805  f.  «IK2.   199.  247.  311.  804. 

7322.  344.  678.  732.  8399.  »106. 

1119».    -   «.  a.  Liechtemberger, 

Meu  Benreuter. 
— ,  Gr.  Hermann  d,    j.,  Ban  t.  81a- 

vonieu  461».  «807.  7398  f.  9262. 
-,  Ludwig  Gr.  v..  Sohn  Hermann-  I. 

461». 

— ,  Ulrich  Gr.   t..  Sohn  Hermanns 

8626.  »262.  1119».  444.  542.  796. 

907.  12168. 
Cimburg,  Böhmen  5470.  7415. 
Cituiteno,  Gottschalk  de  Si 

Familian.  »117. 
Cynev   K-'hinv?).  Gottfried,  aus  der 

Ltltticber  Diö*.  3994. 
Circuli«,  Antonius  de,  aus  Florenz, 

wohnhaft  zu  Avignon  0404. 
Cvrendorf  —  s.  Zirndorf. 
Cirhonik  bei  Pmek  4271. 
Cyriacua,  Georg,  [aus  Zerbxt  v]  8267». 

452*. 

Ciriferi.  Urban.  Dr.  iur.,  aus  Satins- 
Moutier»  in  der  Diöz.  Tarentaise 
8787. 

Cirkvice.  Dorf  den  Kl.  Sedlec  4337. 
11428. 

Cista.  Dorf  de»  Kl.  Opatovi.  11481. 

— .  Dorf  de»  Prager  Kar..  4322. 

C'istercicnser,  ««rauer  Orden  —  ».  Baindt, 
Bellnhausen.  Bildbnusen,  Billig, 
heim,  Brombach,  Dobrilugk,  über- 
buch,  Khiuch,  Ftlratenfeld,  Grund- 
lach,  GrUnhain,  GrBssatt,  Heils- 
bronu,  Hennenalb,  Hiddensen.  Kö- 
niguhronn,  Kotten,  Lnugbeim,  Lüt- 
zel. Mnriensehloas ,  Maulbronn, 
Mtthlla-rg.  Neubnrg,  Xcuenkamp, 
ürvut.  Otterberg,  Pia»,  Rain,  Rot- 
tenniQnxter ,  Salem  ,  Ncbönthal, 
Störzelbronn.  Tisanow,  Wälder- 
buch.  Wnldsaxtm.  Wilhering. 

Gitta  S.  Angclo,  Prov.  Teramo  —  ». 
Hm  not  i». 

Oiridale.  Sibidnt,   rtol.   Prov.  Udine 

(Venetienl   37.  362.  752»-.  1806. 

»922.  —  ».  a.   Adam,  Bernhard, 

Boyanis,  l<audens,  Georg,  Jacobi, 

Johann.  Nicolaii»,  Portis. 
üvitella  bei  Perugia.  Mkgrschan  »648. 
— ,  Mkgr.  Huguiicio.  denen  Töchter 

Magia  u.  Margarete  u.  deren  gen. 

Männer  5»64«. 
Cizice,  Böhm.  12360. 
Clair.  S..  de  ».  Claro.  Diöz.  Angers, 

Job:  v.  759«. 
t'lant,    Heinruth ,    Sigmunds  Kaplan 

1975».  2001. 
Clanwtis,  Bartholomaus  u.  Thedesinus 

de.  aus  Soneioo  856. 
Ckren-Orden,  Clari«sinneti  —  s,  Anger, 

Königsfeldcn.  Söflingen.  Wittichen. 
Clansmonte  —  ».  t'lennont. 
Ciaritz  —  s.  Klnritz. 
Claroinonte  —  «.  t'lennont. 
Clarsacum  —  ».  l'herasco. 
Cla»ner,  Georg  1190». 
Clären«  1»),  Fluss  u.  Thal  in  der  Prov. 

l'iacenz*  93. 
Claweuberg  —  s  Hoya. 


Clemens,  ein  gew.  11123. 
t'leniomi  —  s.  Getnona. 
Clenowy.  Pribico  de  —  s.  Klenow. 
Clere,   Richard,   Londoner  Kaufmann 
«455. 

Clermont,  Clararaonte  |  Dep.  Savoie,  Ct 
iSevssel?)  Anton  v.,  de  Monteysoni» 
«703  f.  911. 

--  |  welches  v|,  Kmau*  v.  1883. 

—  lliei  Grenoble].  Jakob  v.  BML 

-  s,  a.  Tallanderii. 
Cleve  —  a.  Kleve. 
Cliber  —  ».  Kliber. 

Climko.  ein  poln.  OnWMkuiu  7348. 
11148. 

Clingberg  -  ».  Klingberg. 

tlingenberg  —  s.  Kliugenberg. 

Clinghe,  Bnino.  aus  Groningen  «512. 

Clooter  —  s.  Kloiter. 

Closner  —  ».  Klosner. 

('Inniarenser  Möni'he  fClngny  in  der 

»ndl.  Boiirgogne,  nw.  Mfteon]  — 

».  Kolmar,  Rflggisljerg. 
Clux  —  ».  K lux. 
Cloten  —  s.  K  loten. 
Clum  —  n.  Chlum. 

Cluaane  sul  Lago  iCUuanum),  Prov. 

Cliiswar  -  s.  Klau«enbuig. 
Cluxa       s.  Tluxa. 
Colwntren  —  h.  Conventry. 
(jttbern  —  f.  Kobern. 
Cobie  —  s.  Ccrsey. 
Coblenz  —  ».  Kohlenz. 
Coburg  0350. 

Cocbardi,  Michael,  aus  der  Dü>z.  St. 

Malo  860!«. 
(Neonate  [—  Coceonato,  distr.  Astiv]. 

Theodorich  v.  671. 
Cortini.  Petrus,  Dr.  1M04. 
Coelestinos  V  l*ap^t  a.  1284:  1909. 
Cok.  Robert.  |.  in  Kngliluder)  5875. 
Colalto,  die  Kdelen  v.  [in  Frian!]  3744. 

—  «.  a.  Collalto. 
Colan.  dioc.  «162  —  :• 
Colberg  —  s.  Kolherg. 

Ooldita  —  ».  Kolditz. 
Coler  —  ».  Koler. 
i  Colereto  —  s.  Colleiftto. 
'  t'olyns,  f'olmis,  Johann.  MOnzineister 

*  zu  Metz  8372.  !Ht2. 
'  C'olla<n     -  ».  Kolbatz. 
Collalto  (Prov.   Perngia|,  Constantia, 
ürSfin  v.,  Mkgr.  v.  1Vevi*o,  Mut- 
ter Kaspar-  S.  blick  488».  11903. 
12H».  15IJ. 
— ,  Karl,   Manfred  u.   Victor,   Gr.  v. 
»674. 

Colleretto,  Colereto  [Prov.  Torino. 
di-tr.  [vTBjH,  Konrad  v.  IO.*>49. 

Colmar  —  -.  Kolmar. 

Colmensin  civita«  —  s.  Kulm, 

Colmis,  Johann  —  s.  Colyns. 

Colner.  I/ewe,  ein  Jude  —  i.  Löwe. 

Colnitzer.  Ritter  Eberhart  —  s.  Kol- 
li itxer. 

Colobrat  —  «.  Kolovrat. 

Colonna,  Colnmpna,  Jakob  v.  5561. 

-.  Ludwig  v.  »207.  2J«. 

— ,  Otto  v.       s.  Martin  V,  Pap«t. 
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Colonna,  Stefan  v.  »217. 

Coloza  —  r.  Kaloesa. 

Colvin  —  *.  Dratka,  Zdenko. 

Comacchio.  ProT.  Fe 

Comanum  \t]  im  nw. 

Comite,  Comitiboa.  Lueidus  de.  Kar- 
dinal Eugens  IV:  »237.  245  .  266. 
275  f.  286. 

Commarfaio  —  a.  Comaechio. 

O—IM  l  l>ep.  Meuae).  Robert  Herr  t. 

Wim. 

Como  688  —  e.  a.  Kuaca. 
Compeltombe  [V  in  England 
Coniprioribus,  Petrus  de,   u.  i 

Sohn  Ludwig  0016. 
Concordia  [sulla  Seochia),  Pro» 

•lena  »040. 
Condulteyum.  -terium  —  i. 
Connere  —  s.  Clanirayuin. 
Conrad,  Niklns       >.  Konrad. 
Conradivilla  —  a.  Konrudadorf. 
Conaeriinensi*  dioc.  —  a.  Couserans. 


76*. 


Mo- 


Consiliua,  ein  Jude  aua 
Conaor  [?],  ein  Dorf  b. 
8220. 

Constabilia,  Albertua  n. 

aua  Ferrara  1*  Iii. 
Constantini,  Maren»,  au 


8MB. 


Ah»  16 


de. 

Sig- 


round«  Kamillan*  »281. 
Ccntarenus, 

278».  8091 
— ,  Hieronymus,  aua  Venedig  1 1178. 
Conteriel,  Peter,  ans  Löwen  2601. 
t  onventry-Lichfield,  1).  Johann  Catrik 

1415-1419:  1681. 
("oppin.  ein    Prieater,  Gesandter  de« 

KU.  v.  Beaancon  689»i. 
Coradotiu«,  Bartholomaus,  au»  l'rbino, 

Dr.  theol.  9656. 
Corarin,   Angelus  —  ».  Gregor  X  II. 

Piipat. 

(orbach,  Corbeke,  in  Waldeck  —  e, 
Rnbe. 

Corbavia  —  s.  Krbava. 
l  ordelifa).  Georg,  aua  der  Diöz. 

1997. 
— .  Guillermii«. 

Hofgesinde  1997. 
l  ordignano,  Prov.  Treviso  537.  1791. 

H06.  -  ».  a.  Beti. 
Corelia  b»  Coreglia  Antelminelli,  diatr. 

Lutea  —  s.  Deodati«. 
Corlicis  —  s.  Corvinit. 
Coruiorino  —  s.  Camerino. 
CornelvmünsteT,  Benediktiner-Kl. :  Kr. 

Aachen  Abt  Winand)  2378.  7961. 
Cornelius,  Kölner  Börger —  a.  Vecking- 

hauten. 

Corneto.    diatr.    Civitavee*  hia   —  ». 


—  «. 
Corsika  8299. 
CorttUB,  Lancelottu», 
«772. 

Corvey,  Cobie.  weatfRl.  K.  Höxter, 
Juden  «Wlb«t  406.  1579. 

—  Abt  1579.  Abt  Moritz  1417-1435: 
SI22.  5233. 

Corrinia  »ive  Corlici»,  Johann.  Sohn 
Gregor.,  de,  an*  Arezzo  2885. 

Corti  nbath,  twaiu  v.  —  a.  Maatrecht. 


»Jossa,  Balthasar  —  b.  P.  Johann  XXHL 
Cossen,  Eitel  2756. 
CoaU,  Prov.  Rovigo  547. 
Coate,  Georg  u.  Guichard  v., 

zu  Avigtion  5737. 
Coati  -  a.  Wi. 
Cotta,  Bonaventura,  bohr 

ein  Thüringer  4240, 
Cottsee  —  s,  Köttsee. 
Courtbezon.  C'ondultevuin,  -terium  1627. 

•Mi. 

Couaei'an»,  IM«.,  in  der  Hante-Gaa- 
rogne,  jetzt  I>ep.  Arifege  —  s.  Vico. 

Coutance«.  Coostautiensia  [nieht  Kon- 
stanz :  in  der  Normandie,  Dep. 
Manche)  B.  Philibort  1424—1439: 
10584.  11362  f.  446. 

(."«velen*  -  s.  Köhlen!. 

Coezow,  Sbinco  u.  Sezena  v.  10141. 

Crae.  t'ra,  Dietrich,  in  Sigmunds 
Diensten  2088  ff. 

Cnift,  (rafft  —  s.  Knifft. 

Craynoye,Krenheny,  Ritter  Arnolt  3354. 
"5204.  703. 

Cralitx  —  ».  Kralitz. 

Gramer  —  s.  Kramer. 

Cranbach.  Konrad  —  *.  Schanbarh. 

Cranz.  Berthold  u.  dessen  Tochter 
»869 

Crawar,  Heinr.  v.  879.5». 
Crawel,  Rudolf,  Llmer  Bürger  10299: 
Tochter  Anna  —  *.  Tucten- 


Crebilwitz  -  ».  Seidlitx. 
Crema.  Prov.  Cretnonu  —  s. 

bus.  Paratia,  Simeon. 
Cremona,  Bistum  857. 
— ,  B.  Bartholnmäii«  1405—1412:  602. 

761». 

-,  B.    Petrus    1401-1402  |?| ,  Sig- 
munds Hat  237B. 

—  Stadt  502  .  949.  —  *.  a.  Canuciis, 

Mnffeua.  l'uteo.  Vicus. 

—  —  Ünivera.  daselbst  855. 
Crencer,  Michel  5276. 
Creaciulinis.  Johanne«  L'golini  de,  ans 

Ainelia,  eoroes  palatinua  »278. 
Creutzer  —  s.  Kreutzer. 
Grewel.  Georg  J474  f. 
Crhonic ,   zur   Burg    Klingenberg  in 

Böhmen  gehörig  11767. 
Criegeitheini  —  s.  Kriegsheim. 
Crimderode,  t'ryinild-  bei  Nordhausen 

11622. 

Cnneli»,  Franciscus  de  H035. 

Crispin.  Johann,  Ritt»munn  zu  Lübeck 

8701  ff.  860. 
Crivclli,  Guleaxzo  dei  —  »,  Parma. 
Crranu,  Dorf  de»  Kl.  Pias  4375. 

—  labgeg.  -  Tfiraau  j-].  der  Stadt  Be- 

raun gehörig  12190. 
Crnoiic,  abgeg.  V  -   s.  Karlsteiner. 
-.  Matthias  v.  12343. 
Croatien  —  f.  Kroatien. 
Orode.  Benvenuto  Jucobi,  Dr.  inr.,  aus 

Bologna  »552. 
Crolowiti  —  s.  Kröllwitz. 
Cronaria  [?},  Behloss  in  der  Dioz.  Keg- 

gio  837. 
Cronberg  —  e.  Kronlierg. 
Cronen  —  p.  Kronen. 


Cronenberg  —  «.  Kronberg. 

Croneoburg,  Johann  v.  —  s. 
maefaern. 

Croaseu  —  «.  Kroasen. 

Crotendorfer,  Ott  2318. 

Crotti,  Lanzelot  u.  Ludwig  J775, 

Crouwelet  —  a.  Faulquenel. 

Cruce,  Martinus  de  la.  Mailänder  Bor- 
ger 5167. 

— ,  Petrus  de  a.  6404. 

Crnochov.  Dorf  des  Kl.  Osaeg  4462. 

Ctinfere*,  Kamperl  u.  Matthiaa  v.  4365. 

Cubitensi*  distrietas  —  s.  Elbogen. 

CO«  hen  —  s.  Kuchen. 

Cflchenmeister  —  s.  Küchenmeiater. 

Cneayn,  .loh.  v..  Kölner  BUrger  9826. 

Cüstrin  -  s.  Küstrin. 

Culemhorch,  Peter  v.  4247. 

Gutnia,  Bendiolus  de  5363. 

— ,  Johanne»  de,  Börger  zu  Verona, 
wohnhaft  .n  Venedig  5361, 

Cumliaao,  Richardua  de,  aus  derDiöz. 
Novara,  Sigmunds  Hofgesinde 
9218. 

< 'unenenger»  3315  —  Kaltonengers  bei 

Koblenz  t 
Cunrewt  —  ».  Konreut. 
Cunsheim  —  a.  Kinzheim. 
Cuntzel  —  a.  KOnzel. 
Cnnwuld  —  a.  Kunwald. 
G'upersanum  [—  ?,  distr.  Viterbo?)  - 

s.  Ursini.  Franz  v. 
Cusberger  —  a.  Ketiaperg. 
Custer,  Wilhelm,  v.  Boeckst*Il  «921. 
Cuvech.  Gerhard,  aus  Cambray  5372. 
Cvok .  Czwok,    Wenzel ,   Bürger  <ier 


i  Prag  11540.  792.  797. 
Czaky,  Ungar.  Hofmeiater  11738. 
C/ulancum  —  ».  l'halant. 
Czancnch    -  s.  /autocli. 
Czsxtolovitz  —  s.  Castolovic. 
Czekenpurleiu  —  «.  Z^chockenpftrlin. 
Czeleramiil  —  s.  Zellersmühle. 
Czeuin,  Anna,  aus  Diessenhofen  1798. 

«158.  20«. 
Gzigalis,  de  —  a.  Cigala. 
Caignotis.  Ludwig  de,  ans  Udine4«6t. 
Czirn  —  s.  Tsohirn. 
Czolner  —  s.  Zöllner. 


D  .  .  .  —  s.  a.  T. 

Dachawer  (Dachau,  Oberbuiern],  Kob- 

rad  n.  Ulrich  8311. 
Dachenteid.    würt.    OA.  Neckaraulm 

4128. 

Dachspach  [abgeg.?  pttlz.  B.  Eden- 

koben]  1876«. 
Dactarrus.  ein  Jude  aus  Corneto  9t*u- 
Dadenberg  |ehemals  bei  Linz,  rbeinl. 

K.  Neuwied),  Roilman  v..  Ritter 

8821. 

Dänemark,  Und  58t)5.  12281. 

— .  Kg.  Chriatoph  v.  8577. 

— ,  Kg.  Erich  v.,  mich  Kg.  v.  Schwe- 
den u.  Norwegen  1412-143!' 
157,  1560.  671.  757.  842.  965  A- 
2470.  657,  5139.  668.  694  ff.  705. 
795.  *  >4  ff.  823».  894.  «019.  139. 
151.  167.  183  ff.  244.  653'.  810. 
928.  930  ff.  »37  ff.  7158  f.  406.  572. 
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»461.  463.  480.  577.  793.  »017. 
18075.  276  ff.  281. 
Dänemark,  Simon,  ein  Herold  125. 
Dngrot.  Ta-,  Thomas  au«  Köln  8973. 

5334.  «112. 
Dahn,  Than  [an  der  Lauter,  pfalz.  BA. 

Pirmasens],  Friedrich  v.  8505. 
— ,  Heinrich  t.  »849. 
Dayne,   Johann    Mansnrdi,  magistcr 
hospicii  de»  Hne.  Karl  t.  Orleans 
an«  Cauroy  »30. 
Daisbach,  bad.  K.  Heidelberg  2754. 

bei  Wallet 


Dalburg,  Schloss  bei 

nw.  Kreuzburg  —  t.  Kämmerer. 
Daleeiee,  Dorf  de«  Kl.  Ostrov  4470. 
Dalem,  Gerhard,  aus  Liefland  8797. 
Halen,  Andreas,  gen.  v.  Erkel  [=  Ar- 
kel,  niederl.  Prov.  Nordholland]. 
Domherr  in  St.  Amarin,  Sigmunds 
Familiaris  4883. 
— ,  Andreas,  Pfarrer  zu  Poella  7604. 
Dalhunden,   Tnlenhunde  bei  Drusen- 
heim, untercls.  K.  Hsgrnan  »741. 
Dftlimerioe,  bdhm.  B.-H.  Turnan  12068. 


Dalliga,  I 
»578. 


Dalmatien  243.  391*.  8244.  7263.  — 

f.  a,  'Ihomsa.  Vcglia. 
Damaechen,  Johann  v.,  aus  Utrecht 

2254.  4016  tf.  034.  520». 
Dambach,    unten  1.-.    K.  Schlettstadt 

10683  f. 

Dame  [OberlausitcJ,  Hans  v.  d.  10814. 
Datneek-ven  —  s.  Domersleben. 
Damils,  -mula,  Vorarlberg.  K.  Bregenz 

2130.  978.  8158.  8885. 
Damit  —  s.  Damni. 
Damm  [bei  Jüterbog],  Niklas  v.  d. 
5473. 

—  s.  Altdamm. 
1,  -mit,  Johann,  Londoner  Bör- 
ger u.  Stsvdtschrciber  S39I. 
Dan  —  s.  Dahn. 

Danckmerstraten  [  heute  ?]  —  s.  Lang. 
Dandulus,  —  dolos,  venetian.  Familie: 
— ,  Benedikt,  Sigmunds  Familiaris  7108. 

12054. 
— ,  Franz,  dsgl.  7107. 
— ,  Maren»,  dsgL  8995.  7148.  12053  f. 
— ,  Thomas,  dsgl.  7107. 
Dangolsheini,  Dankrats-,  Dankers-  nw. 

Mölsheim  im  El».  7258.  744.  9*89. 
Daniele,  S.,  in  Friaul,  nw.  Udine  649. 
Dankersheim  —  f.  Daogolsheim. 

—  ».  DungoUheim. 

,us  Capodi- 


Dannefeld  —  s.  Tanfeld. 

Danwe,  Goebel  vom,  aus  Köln  2004. 

LUnzig  10.  8893.  4511.  6534.  758.  »28. 

8928.  10719.  »98.  11055.  —  s.  a. 

Beck,    Borsten,   Minden,  Putzke. 

Wrecht. 
Darboin,  Johann  10676.  11951. 
Dardenomibus.  Ambrosius,  Job.  u.  Pau- 

linns  de,  aus  Mailand  f 
Darislo  —  ».  Dorosla. 
Darrer,  Anton,  Börger  zu 


Da»  hitz.  [abgeg.]  bei  Krainburg  H802. 
Dastel  —  s.  Ruldingen. 
Datyn,  Walter  u.  Wilhelm,  aus  Lattich 
11873. 

Dattenried  r-.  Helle,  frauz.  B.  Beifort 

2291.  341. 
Daudleb  —  s.  Doudleby. 
Dauendorf,  eis.  K.  Hagenau  2245. 
Daumanis,  Laurentius  de,  aus  Pisa, 

Sigmunds  Familiiiri*  7397. 
Dauphin«  1916.  923.  8098.  4557.  5767. 
Dautz  —  s.  Dawtz. 
Davel,  Stadtehen  de«  KL  Ostrov  11492. 
David,  Dr.  iur.,  aus  Brabant  u. 

Söhne  Georg,  Johann 

10272. 

Bavo»,  Tafas,  Kt.  Graubönden  11782. 
12059. 

Dawin,  Johann  u.  Ulrich,  aus  der  Eich- 
stüdter  Diöz.  8440. 

Dawtz,  David,  ein  Jude  zu  Regens- 
bnrg  5053. 

Docenice,  Dorf  des  Kl.  Oeseg  4452. 

Decbau,  Konrad,  Sohn  Leos,  aas  Ra- 
tingen 6137. 

Decin,  Dynizin  —  s.  Wartenberg. 

Decker,  Hans,  aus  Nürnberg  8783. 

Deckerxberg,  Die-,  bei  Her»brurk  in 
Mittelfranken  651». 

Deckheim  —  s.  Dexheim. 

Dedibab,  Leva  v.  437?. 

Dedibaby  in  Böhmen,  wo?  4378. 

Dedovy,  Dorf  des  Kl.  Braunau  4343. 

Defellichen  —  ».  Dienlich. 

Degen,  Johann,  Nörnberger  Börger 
5176. 

— ,  Philipp  11051.  12008. 
— ,  Ste&n,  Ofener  Börger, 
Hofgesinde  4603. 


fels  -  s.  Gebolf. 
— ,  Vitztum  in  Niederlxuern  6558. 
— ,  Haus  v..  bair.  Erbhofmeisier  1*458. 
— ,  Siegfried  (Seyf-),  Sigmunds  Arzt, 
später  l'robst  zu  V  liehrud  8175.  | 
180.  4600.  656  f.  679.  11822. 
Degenhard,  ein  Kaufmann?  849. 
Deggendorf.  Teken-,  Denken-,  nieder- 
W.  B-St.  8278.  [11011?];  • 
daselbst  1379. 
Dehnberg,  Mittelfrank.,  Ldgr. 
5276. 

Deichsler,  Dcyhseler,  Christian  u.  Hans 
[aus  Nürnberg?]  10780. 


S4-14 

Deynen,    Berthold,    aus  Wildungen, 

Presbyter  der  Mainzer  Diöz.  1308. 
Deys.  Friedrich,  Dr.,  pftpstl.  Auditor 

3460.  »193.  11149. 
Deisler,  Bert  hold  5268. 
Deister,  bewaldeter  Bergrücken  in  der 
-    Prov.   Hannover,  zw.  Springe  u. 

Rodenberg  »738. 
Dekancickv,  Böhm.  11608. 
Delcunowice.  Böhm.  11  «08. 
Dekov,  Dorf  des  Kl.  Tepl 
Del  llene  —  ».  Bene. 
Delft,    niederland.  Prov. 

5336  f.  61 19.  8500.  1071«  ff.  11055  f. 
Delitz».!,,  K-B. 


Dellanie,  Augustinus,  Dr.  im-.,  1 
vik.iT  in  Vienne  2912. 

Delle      i.  Dattenried. 

Demenitc  —  s.  Domnitz. 

Dempach  —  ».  Tambach. 

Denkendorf,  Teck-1379.  Holl,  doch 
wohl  nicht  mittelfr&nk.  BA.  Eich- 
städt, sondern  —  Deggendorf. 

— ,  wört.  OA.  Esslingen,  Kl.  v.  Orden 
des  hl.  Grabes  zu  Jerusalem  1998: 
Probst  Friedrich  4920. 

Densteten  -  ».  Oienntedt. 

Deodat  —  s.  Die. 

Deodatis,  Nikolaus  de,  Sohn  des  Ma- 
gisters Michael,  au»  Coreglia 
Antelminelli,  Börger  zu  Lutea, 
Sigmund»  Familiaris  »198. 

Derenbiirg,  Kr.  Halberstadt  6290. 

Dergoue,  -gown  —  »,  Gouda. 

Dennstein  —  s.  Dirmstein. 

Derssow  —  s.  Dirschau. 

Dersska,  Zdenko  —  Dritka. 

Descerp,  Johann  v.  11603. 

Desna,  Dessczna,  Hanuschko  v.  11193. 

Desslow,  Sigmunds  böbm.  Marschall 
2434;  vgl.  Tluza. 

Detail,  Dorf  der  Präger  Kirche  4371. 

Detiuieky  in  Böhmen,  wo?  432». 

Detmold,  Hauptstadt  des  Förstentums 
Lippe  5382. 

Dettelbacb,  Te-,  unterfrank.  BA.  Kitzin- 
gen  -    s.  Wasaerbub. 

— ,  Linhart,  Voit  tu  1208». 

Dettelsau  [Alt-  u.  Neu-],  bair.  HA.  Heil »- 
bronn  5112  —  ».  Seckendorf. 

Dettenroden,Töttenreden,  n.Laucbhfim 
(Wört,)  8311. 

Dettighofen  bad.  A.  WaUkhut,  viel- 
leicht  Dottighofen  zu  Biengen, 
bad.  A.  Staufen,  gehörig],  Tettck- 
hofer,  Tettinghofer,  Tottikofen, 
Heinrich,  Börger  zu  Konstanz  8345. 
10006.  11275. 

Dettingen,  bad.  A.  Konstanz  8237. 

Deutsch-Brod  —  ».  Nikolaus. 

Deutsch-Kopist,  Dorf  de»  Kl.  Doxan 
11671. 

Deutschland  24.  36.  69.  80.  184.  208. 
33«.  424  f.  685.  963.  »62.  1800. 
940.  949.  887.  2032.  210.  710». 
867.  8079.  424.  59»  ff.  4874.  5054  f. 
600.  850.  8061.  287.  «083.  324. 
486  ff.  672.  643.  650  t  664  f.  668. 
760  ff.  8305.  »237.  2+0  f.  271. 
275  f.  294.  298.  366.  416.  538.  Stil. 
622.  858«.  11009.  149.  468.  545. 
90«.  12234.  254.267  j  Ober-Deutach- 
land 8010. 

—  Augustiner-Orden  daselbst  841« 

—  Juden  daselbst  8685.5646.887.941. 

8038.  135.  285.  7»9.  7367.  440. 
452. 

—  Ritterschaft  daselbst  5246. 
Deutschmann,  Du-.  Tu-  Theo-,  Klau» 

10930.  11982. 
DeuUchorden  10.  13.  27.  123.  124. 
148  f.  IM.  153.  155/8.  177.  179  f. 
184.  189.  200.  202.  204.  206  «. 
303.  330.  335.  858.  3b3.  381  ü. 
391».  491.  486.  821.  912.  1321. 
465.  472.  658.  787.  828».  83«.  951. 
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taOOf.  844.  tuet.  813 f.  887 ff. 

883.  887.  »00.  014.  920.  923  ff. 
»44.  951.  4046.  1211  Lü  f.  1SL 
232.  212.  4«2».  531.  022  t.  848. 
680.  707.  719 1.  858.  887.  896*. 
935».  987  ff.  998.  «051.  LUL  155. 
388.  42L.  123  ff.  1!Ü  5JÖ  f.  832. 
8*0.  904.  995.  «380.  830  ff.  887.  928. 
94>1.  963  C  975.  7100.  18jL  LüLlüL 
171.  3flfl.  311L  3M.  39*  f.  iÜ3  f. 
408  f.  652.  735.  787  A.  930  f.  8531. 
679.  793.  »017.  215  f.  30Ü.  354. 
3B8.  683.  683.  742.  831.  10099. 
728  »94.  »48.  11014.  QffiL  148. 
174.  um.  218.  789.  12016.  225» 

—  in  Litthauen  7405;  in  Ungarn 
11836. 

—  Hochmeister  Heinrich  1  r.  Planen 

1410—1413:  2L  123.   llttf.  ISäi 

■ioo.  2ü&  aaa.  aai  f .  3&1  ff.  4»i. 

Hill  52Ü.  ei>n.  «7;?.  870.  2844. 

—  Hochmuister  Michael  Küchenmeister 

l».  a.  Küchenmeister]  1414—1422  : 
»67  f.  1058  f.  HL  27fi,  5fiL  680. 
053.  964.  2015.  Ü1Z»  iil  705. 
8218.  2J8A.  312.  582.  867  ff.  872  f. 
882.  »14.  917.  944.  4035  t  Hfl. 
241  f.  UL  Mi.  UÜ.  5Iflf.  000. 
634i.  645.  655  f.  679  f.  719;  denen 
Diener  —  s.  Wargel. 

—  Hochmeister  Paul  v.  Russdorf  1422 

—  1440  :  4875.  987.  5110.  426.  538. 
614.  832.  904.  6015.  183  f.  330. 
3BA.  4iHi  645  f.  759  L  830.  832  ff. 
887.  8!«8.  »28.  946.  981.  »68.  7100. 
131  f.  15&  mit'.  12J_  ]&L  215. 
ana  atx  a<m.  4na  57g  705.  931. 
8284.   liiL  Ifii  -180.   536.  793. 

»28.  ooi7.  Iii.  aiif.  aejä,  83i. 

10718.  728.  884.  »»4.  11008.  QU. 
056.  0<i».  102.  Iii  f.  LLL  Iii.  ÜiL 
274.  703.  73».  820.  830.  835  f. 
12075. 

—  Hochnieieter  Werner  v.  Orseln  1324 

—30:  12016. 

—  I.  a.  Eglofiatcin,  Ellingen.  Frank- 

furt, Gelnhausen,  (irttnenberg,  Hil- 
brant,  Hohkircher.  Holt.  Hunabach, 
Kaspar,  Kemenalhen,  Königaegg, 
KOcbenrneiater,  LAudaee,  Livlaud, 
Maatricht^  Mergentheim,  Österreich, 
l'annewitz.  Pforte,  Plauen,  Redwitx, 
Rum»,  Scheuchenpflug,  Schildaw, 
8chweinfurt  Seinaheim.  Selbach, 
Viruaberg,  Zenger. 

Deuti  am  Rhein,  gegenüber  Köln  2304. 

Dereny  —  s.  Theben. 

Devcnter,  niederl&nd.  Ptot.  Oberijasel 
1995.  «606.  8500.  0883.  888. 

Dexheim,  Deekh..  bei  Oppenheim  l, 
1268  f.  11108. 

Dhame  —  a.  Hamm. 

Dhann  [bei  Kreuznach],  Wildgr.  Jo- 
hann, Herr  tu  Kirberg  8614  f. 

Diarovar  -  e.  BolSna. 

Diana,  Robert  v.  —  e.  Messina. 

Dybolt  Konrad  —  s.  Diebolt. 

Dicha.  Johann.  Ritter,  au*  Dölau  8880. 

■Dick,  Dycke,  Dyk,  Balduin  u.  Rutger 
T.,  au«  der  Kölner  Diöx.  "»265.  84»;. 

— ,  Gerhard  dsgl.  5265. 


— ,  Walter  v.,  aus  Köln  2735.  8502. 
510. 

Dicke,  von  der,  [Elsnsaer]  Familie  10206. 
Dickersberg  —  *.  Deckeraberg. 
Die  an  der  Dröme  1884.  8061. 

—  B.  Johann  v.  —  ».  Valeuee. 
— ,  Gr.  t.  —  i.  Portiere. 

— ,  St.,  a.  Deodnti,  Dir*.  Toul.  Dep. 
Vosges  (453;  Kapitel  dea  h.  Deo- 
dat  2786. 

Dienlich.  Defellichen,  Dieffelirh,  Kr. 

Koblenz  —  a.  Molen,  Johann  v, 
Diebolt,  Dyb-,  Ritter  Konrad  8490. 

6198. 

Dieburg,  Diepp.  [hess.  Pro».  Starken- 
burg], Peter  v..  Mainzer  Kleriker 
2915. 

Diedeuhofen  in  Lothringen  7114.  750. 

8900.  10349. 
Dieditz   [mähr.   K.   Znaitn],  Niklaa, 

Pfarrer  zu  2457. 
Dieffelich  —  s.  Dieblich. 
Dieffolt,  Rudolf  v.  —  s.  Utrecht,  B. 

Rudolf. 

Diekirch,  Dietkirchen  u.  Luxemburg 
8525. 

Dyel,  Tyl,  Arnold,  Wurzburger  BOr- 

ger  11790. 
— ,  Konrad,  Borger  zu  Speier  1097. 
— ,  Konrad,  Domherr  z<i  8t  Guido  zu 

Speier,  Sigmund»  Kaplan  7807. 
Diemer  —  s.  Bognt-r  u.  König. 
Dienen,  Friedrich,  v.  Leiningen  —  i. 

Dünne. 

Dienheim  a.  Oppenheim  1286  f. 
Dienstedt  Densteten,  im  Weimar'ecben 

bei  Kranichfeld  2520. 
Diepersdorf,  Dipp-,  mittelfrtnk.  BA. 

Nürnberg  0382.  K422. 
Diepersdorfer  Brücke.  Dryperg  Pruk, 

BA.  Nürnberg  «383. 
Diepholt  [d.  L  Diepholz,  Hannorer], 

Rudolf  v.  —  r.  Utrecht  B.  Rudolf. 
Diesbach.  Ritter  Klaus  10212. 
Dioasen,  Schlots,  abgeg.  im  Ela.  7929. 
Dietaenhofen  am  Rhein,  Kt.  Thurgau 

1796.  8271.  6158.  20Ü.  23tL  852. 

7292.  0723.  10127.  3114.  578  —  i. 

a.  Kramer,  Laudenberg,  Schwarz, 

Truchseas,  Czeuin. 

—  Frauenkl.  St  Katharincntbiil  2688. 

10576. 

Disat,  belg.  Ptot.  Sfidbrabant  2397. 
— ,  Goswin       Karthauaerprior  1004. 
Dietfurt,  hohenzolL  OA.  Sigmaringen 
1155. 

—  an  der  Altmühl,  mittelfrank.  BA. 

Weiaacnburg  6094. 
— ,  an  der  Rott,  niederbair.  RA.  Kg- 

genfelden  8276.  11011. 
— ,  ODerptalz.  BA.  Beilngrie«  4055. 
Dietkirchen  —  ■.  Diekirch. 
Dietmannsried,  -»miede,  unweit  der 

Iiier.  BA.  Kempten  8027. 
Dietrich,  Hans,  aus  Btruasburg  3265. 
— ,  Klaus,  Vogt  za  Radolfzell  2l»0. 
Diez,  Urafschaft  an  der  Labu  [R-B. 

Wiesbaden]  4745.  5130. 
— ,  Gr.  Gerhard  v.  5130. 
Dieczin  —  a.  Wartenberg. 
Dighem,  Adam  6661. 


Digisheim  [Ober-  u.  Unter-,  wart.  OA. 

Balingen],  Fvitz  v.  8359. 
Dyhrcnturth,  Brzege,  achlea.  K.  Wohlan 

6391.  —  a.  a.  Haugwitz. 
Dyk  —  a.  Dick. 

Dil),  Dyle,  RB.  Koblenz.  Kr.  Simmem 
6134. 

Dillingen  an  der  Donau,  bair.  KB. 

Schwaben  4330.  6376.  8861.  -  a. 

a.  Gwerlich.  Keaaelring. 
Dymerode(?  bei  Frankenhansen],  Heiu- 

rieli,  Johann  u.  Ulrich  v.  7932. 
Dymke.  Böhm.  11608. 
Dingelsdorf,  bad.  A.  Konstanz  8237. 
Dingelaheim,  Tenkesh-,  nnterela.  Ki. 

Hagenau  9741. 
Dingolßng  an  der  Isar  in  Niederbaiern 

10312;  Juden  daselbst  1379 
Dingsheim.  Dinjeun-,  Dunges-,  unter- 
—  ela.  Undkr.  Strasaburg  1463.  7744. 

—  s.  a.  Heiden. 
Dynizin  —  s.  Deein. 
DinkoUbttbl  in  Mittelfranken  18L2ZL 

558.  767.  892.  897.  1731.  2179. 
318.  680.  8055.  III  f.  4218  221 
552.  704.  5104.  312,  4AS.  677. 
6333.  684.  7008  f.  283.  427.551  f 
764.  9316.  MSL  521,  üil,  598. 
10320  t  821.  11097  ff  i&  122  ir,. 

—  Juden  daselbst  J0I76.  —  •.  s. 
Berlin,  Krause,  Meeser-ehmid.  Rot 
Schwertfeger. 

Dinshiken,  -lac,  -lach,  rheinl.  K.  Ree* 
4247.  745. 

— .  Dinatlach,  Johann,  aus  Köln,  spä- 
ter Konstanzer  BBrger  2973.  999. 
5175.  212 f-  7076»;  dessen  Fr.,. 
Stine  £972. 

Dinstel,  Gregor  8989. 

Dinatlach  —  s.  Dinalaken. 

Dynter,  Edmund  t.,  Gesandter  des  Hn. 
Anton  v.  Brabant  1890'  u.  '. 

Dynu*  au»  bau -Paolo,  Sigmunds  Hof- 
gesinde 9197. 

Dionyaius.  Prof.  an  der  Pariser  l  air. 

—  s.  Sabrcnays. 

Diosgyör.  ungar.  Kom.  Borsod  —  «■ 
Palocz.  Matthäus  v. 

Dipperstorff  —  s.  Diepersdorf. 

Dirmstein,  Derim-,  pfalz,  BA.  Fr»a- 
kenthal  —  s.  Kern. 

— ,  Werner  t.  10239. 

Dirschau,  Derssow  [Wesrpreuss.j,  der 
Vogt  ».  11157.  174. 

Dyrzko  —  s.  Dworzees. 

Duchingen,  lOber-],  wttrt.  OA.  Ehin- 
gen 1812.  8462. 

Disentia,  Schweis.  Kt  GraubQndea,  Kl. 
(Abt  Peter)  627».  883.  6270.  »8W 

—  der  Abt  Peter  8886. 
Distelhausen  an  der  Tauber,  bad.  k. 

Mosbach  1682. 
Dithmarachen,  Landschaft  in  SchletwiK' 

Holstein  tw.  den  Mündungen  d*'r 

Elbe  u.  Kider  8858.  4355.  «I«' 
Dittelnbeim  —  s.  Dfittelnbeim. 
Dittenheimer,  Erhard.  Augsburger  Bär 

ger  6497. 
Divona  —  s.  Oahors. 
Dixar,  Johann,  Gesandter  des  Köaip 

v  Aragonien  1483. 
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Dlaikorice,  Böhm.  11748. 
Dluhodvory,  bOhm.  GB.  Königgrats 
11788. 

Dmyasticz,  Dorf  de«  Kl.  Milewsko 
7776. 

Doberan  [Mecklenb-Schwerin],  Abt  Her- 
mann t.  22L 

Dobera,  brand.  K.  Borau  (793. 

Dobra.  Groie-,  böhm.  UAL  Bmichow 
1«  16». 

Dobriiiger,  IVter,  in  Kutteiiberg  12951. 
Dobhuiy,  dem  Kl.  Chotieachau  gehörig, 

böhm.  ÜJL  Mie*  12168. 
Dobri«,  dem  KL  Plae  gehörig  4329. 

 Oatxov  gehörig  11407. 

Dobfichovk.  Burg  der  Prager  Kreut. 

herren  4293. 
Dobrikorice,  BObm.  11606. 
Dobrilogk,  (brand.  K.  Luokau],  Ciater- 

cienser-Kl.  in  der  Meissner  DiOz. 

1166.  660.  1877.  6430.  474.  (Abt 

Peter;  492.  8*13  f.  142,  876.  10812. 

11677. 

— ,  Abt  Jakob  v.  8433.  459. 

Dobrio,  daa  Land  an  der  Dobrinkn  in 
Weetpreu»«en  154L 

Dobrig,  Burg  in  Böhmen,  wo?  6137. 
11667.  18117. 

Dobhv.  böhm.  B.H.  Borowitz  1218». 

Dobritz,  Dowricz,  at«b».  AH.  Meinen 
■  -  ».  Köckeritz,  Hana  v. 

Dobrouice,  der  Probatci  Wyscherad  ge- 
hörig 12195. 

Dobriice,  der  Moldau  teiner  Dechantei 
gehörig  11891. 

Dobruaeow,  Dorf  dea  Kl.  Milewsko 
7776. 

Dcdclltheim  —  a.  Düdelsheim. 

Doeben,  Gumprecht,  ein  Jude  iu  Frank- 
furt «304. 

iKibrichau,  Dobrchaw,  meiaeburg.  K. 
Torgao  6477. 

Döring,  Matthiaa,  Gesandter  dea  Ba- 
seler Konzil«  9776. 

Dörrenbach,  Dorreni-,  bei  Bergzabern 
in  der  Pfala  8X85. 

Dobrinice,  Böhm.  11608. 

DOeburg,  niederlind.  Pror.  Gelderland 
9772. 

DOtichen,  niederlBnd.  Proy.  U«lderland 
9772. 

Doglioni,  Doyano,  Doyono,  Familie  tu 

Belluno  2üLL  1886. 
— ,  Georg  v.  2004. 
— ,  Johann  T.  22i. 

— ,  Wilhelm,  Kastellan  zu  Laiiainm 

bei  Verona  239. 
Dobalitz  —  a.  Tin». 
Dohna,    Donyn  [sacha.  A1L  Pirna J, 

Burggr.  f.i 

Franz  11703. 
— ,  Friedrieb,  Öohn  Johann*  6305, 
— ,  Getchecke  oder  Jarila»  4385. 
— ,  Hanl  u.  Heinr.,  Herren  za  Grafen- 

etein  6628. 
— ,  Johann  8305. 
— ,  Niklaa  4385. 

— ,  Sigmund ,  Sohn  Johanna  6805. 
11703. 

— ,  Wentach  ?.  4333.  6328. 
Doyano  —  a.  Doglioni. 


Dojic  [BOhm.1.  Chyal  T.  4474. 

Doyono  —  a.  Doglioni. 

Dukkum  —  b.  Torken. 

Dölau  8880  —  Do!  lein,  Dolany  im  01- 
mützer  Bei.? 

Dolany.  Dorf  dea  Kl.  Sedlec  11625. 

Dolanky,  Dorf  dea  Kl.  Dozan  11571. 

DolgowiU.  Dulgevricz  bei  LOban  10425. 

Dollberg  —  a.  Huger. 

Dolliiatein.  mittelfrftuk.  BA.  Kichatttdt 
2919.  6784.  8637. 

Dolaonioe ,  Dorf  der  Wyachehrader 
Domherren  4434. 

Domanaplic,  Nikolaus  r..  ein  Mahre, 
u.  dessen  Mutler  Dorothea  4673. 

Domaain.  BOhm.  4340. 

Domazlicu  =  Tau». 

Domenitz  —  a.  Lomnitz. 

Domeraleben,  magdeburg.  K.  Wana- 
lebeo  6503. 

Dominikaner  —  a.  Brealau,  Kolmar, 
Medingen.  Top». 

Domnik,  Dompnig,  Brealauiicbe  Fa- 
milie 4718. 

— ,  Matthiaa,  Kanzler  dea  Fürstentums 
Breslau  6462.  527.  6179. 

Domnitz,  Domen-,  Deinen-  bei  Kön- 
nern im  Saalkreia  6089. 

— ,  Dietrich,  Domherr  zu  Halberatadt 
6919. 

Dompnig  —  a.  Domnik. 
Doualau  bei  Brealau  8960. 
Domo*,  nora  —  a.  Neubau». 
Donatua,  venetian.  Familie  10020. 
— ,  Andrea« ,  Ritter ,  Sigmunda  Kat 

9566.  773.  10020.  2J&  11178.  821. 

123P9. 
— ,  Autouiua  11221. 
— ,  Petrua  —  a.  Padua,  B.  Petrus. 
— ,  Zacharias  11221. 
Donau,  der  Fluaa  1792.  852.  261 1.  857. 

6465.  6006.  7132.  III.  232.  Ü4. 

349-  ÜÜL  ilifi.  8647.  834.  9950. 

10310.  1L_  584. 
— ,  die  K railer  an  dar  1792.  9999. 
— ,  Rittergesell  sc haft  an  der  4872. 
Donaueachingen,  Dona-,  bad.  K.  Vil- 
lingen 10172. 
Donauatauf,  Tumatauff,  oberpfMs.  BA. 

Stadtamhof  6356.    862  f.    989 t. 

6005. 

Donauworth  2115.    ISt  177  tt.  796. 

873.  6036.  üiüll.   118A.  603  iL 

617.  782.  831.  841.  844  f.  4192. 

2211»  871.  940.  5086  f.   lfMx  lü 

153  f.  172.  4Ä8.  6811.  363.  786. 

S413.  ääL  <?34.  »209.  10311.  5JA. 

656.  722.  744  f.  821.  832.  12316 

626  —  s.  a.  (ieMinger,  Kneplin, 

Kneppel,  Maler,  Vetter. 
—  BenediKt.-Kl.  zum  h.  Kreuz  1610. 

(Abt  Johann)  7958. 
Donen  —  a.  Dohna. 
Doneschingeu  —  a.  Donauetchingerr. 
Donyn  —  g.  Dohna. 
Donneraberg ,    Parsiftü   Marschall  v. 

7066. 

Donow,  Arnd,  Burgmann  zu  Lobeck 
6883. 

Doniere,  Dasers  [an  der  Rhone,  Dep. 
DrOme),  Edle  ».  1918. 


Doos,  Dosae,  Thoas,  Toi)  bei  Nürnberg 

«029.  8847.  »177. 
Dordewand,   Hermann  u.  Tidemann 

1345. 

Dordrecht  —  a.  Dortrecht. 

Durerii.  Lambert,  Gesandter  dea  Hra. 

t.  Savoyen  6916.  "434. 
Dorfeiden  (heaa.-naas.  K.  Hanau],  Kp- 

chin  y.  4866. 
— ,  Nieder  4966. 

Dorliaheim,  Dorola-,  unterela.  K.  Mola- 

beim  4661. 
Dormunge  —  a.  Durlaugen. 
Dorn  bim.  Dornpuren,  Torenbüren  im 

Rheinthal,  Vorarlberg.  K.  Bregenz 

1720  f.  627.  2088.  6166.  7928. 
Dornckheiin  —  s.  Türkheim. 
Dorne,  Bartholomaua  u.  Petrua  de  9358. 
Dorner,   Georg,  Nürnberger  Bürger 

5255. 

 ».  a.  Torner. 

Dornhop,  Emst  8504.  6&L. 
Dornikheim  —  a.  Türkheim. 
Dornpuren  —  a.  Dor&birn 
Dorntal  [?!  bei  Pappenheim  »640. 
Dorolsbeim  —  a,  Dorliaheim. 
Doroala,  -low,  Darialo,  in  Sigmunda 

Dienaten  2066.  222.  6204. 
Dorpat,  Tarbaten,  Bistum  6l51. 
— ,  B   Dietrich  (Realer)  1413—1426: 

4867.  962.  5916  t  6150.  DL-. 
— ,  btadt  8506.  6759. 
Dorrembach  —  a.  Dörrenbach. 
Doraieres,  Simonetta  —  a.  Cbateauneuf. 
Dorane,  Manfred,  Ritter,  Herr  zu  Gini- 

rayum  |=  Coonere?),  Ueaandter 

dea  Hrz.  y.  Orleans  12296 
Dornt,  Bernhard  v.  2446. 
Dortelweil,  Durkelwile,  oberheaa.  K. 

Friedberg  491».  922. 
Dortmund  ÜrL  1207  f.  219.  28L  969. 

982  ft".  »90.  2(112  ff.  Q2L  Q6&  256. 

856.  901.(923)  8670.517.817.  826. 
4017.  IM.  6098.  ALL  54i  718. 
882.  6297.  299.  597.  939.  7306. 
431.  707.  8061.  066.  9569.  779. 
10008.  624,  318.  442»  464,  544» 

857.  962  ff.  11547. 

—  Juden  daaelbat  8294.  6411. 

—  ».  a.  Allerbau,  Hensestcbergh. 
Lyme,  Ludennaun,  Marten,  Neder- 
hove.  Stenhus,  Sudenuaim,  Thewa, 
Wimelhus. 

Dortrecht,  niederl&nd.  Proy.  Südhol- 
land  1563 ff.  988.2337.  716.6784; 
Marienbraderacbaft  daaelbat  2500. 

Dorwachter,  Beueke  8695. 

Doaae,  Krhart,  Bitter  2420. 

—  —  a.  a.  Dooa. 

Dottenfold  (bei  Hanau),  Emmelheim  y. 

HI072.  11841. 
Dottenbeim,  To-  bei  Rothenburg  a.  T. 

&1ÜL  »613. 
— ,  Kberhart  (Krbart)  ».  6208.  10678. 

11246.  688.  936. 
— ,  Götz  y.  10673.  11936. 
— ,  Wilhelm  y.  2980.  5203. 
Dottighofen  —  s,  Dettighofen. 
Dottikon,  aazgau.  B.  Bremgarten  — 

a.  Schupaaeer. 
Doubravice  in  Böhmen  (wo?]  11422. 
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Doudleby,  Daudleb,  böbm.  B-H.  Rei- 
chenau 11909. 

DoupOYtc,  Ritter  Bohuslav  v.  4337. 

Dovfiste  in  Böhmen  [wo?]  11423. 

Dowbe,  Jakob  8320. 

Dowiscbicz,  Bernhard  t.  5826. 

Dowricz      a.  Dobritz.. 

Doxan  .  Prttinoiiatratenaer  -  Probstei, 
n,.  B-H.  Raudnitz  4459.  11491. 
571.  594. 

Dorwsil,  Kt.  Thurgau,  Frauenkl.  S706. 
Drachenfell  [bei  Königs  winter  a.  Rhein], 

Gotthard  v.  8821. 
— .  Pilgrini  v.  —  «.  Siegburg,  Abt 

Pilgrini. 

Drachenorden,  der  von  Sigmund  ge- 
lüftete 152.  159.  228.  359.  1930. 
8838.  7352.  8465. 

Drachow  iw.  Senftenburg  u.  Dobrilugk 
3977. 

v.,  Friedberger  Burg- 

7417. 

Draheim,  pomm.  K.  Neustettin  »614. 
Drahonic  —  a.  Wnucek. 
Drahonice  [böhm.  GB.  Yodnany),  Jo- 
hann v.,  Sohn  Oudracxkoi  12120  f. 
— ,  Peter  v.,  Sohn  Ractkoa  12120. 
Drahov,  Busko  u.  Heiur.  t.  4504. 
Drau,  der  NebenfluM  der  Donau  5370. 
Drauburg,  Trab-  [Steiermark.  K.  Mar- 
burg), Stephan  y.  5363. 
Draiic,  böhra.  B-H.  Tabor  11799  f.  819. 

 *.  a.  Dube. 

Drowkow^  brand.  K.  Kalau 

r>reiboden,lj.koUu8  3029.*' 
Dreieichen,   heaa.  K.  Offenbach  953. 

2270.  4146.  175.  8301.  10817. 
Dreyenheim  —  i.  Trainheira. 
Dre'iswitzer,  Ulrich  2348. 
Dreizehn  —  i.  Drucaehen. 
DH'venic  [Whm.  B-H.  Jicin],  Gallus  v. 
11423. 

Driburg  (weitftL  K.  Höxter],  Friedrich 

y.  2976. 
Drieaen,   brand.  K. 
Droboric*»  Burg, 

11456.  12140. 
Droaaen,  brand.  K. 
Dritka,  Driacka, 

Colvin  (Ko-K 

teinitx  (Tyn  Howov) 

10799.  825.  940. 
—  ein  andrer  gleichen  Namen»  10940. 
Druhanow,  böhm.  B-H.  LedeUch  339. 
Driiiis*agen  i 

v.  2017. 
Dryperg    Pruk  — 

Brücke. 

Druaehen  [wohl  -=  Dreiaehn],  Hug, 
Altummanmciitcr  zu  Straaaburg 
3276. 

Drudel,  ein  Böhme  4941. 
DruTiHsftffPii  —  %* 
Dube.  Duba, 

Adelitumilie : 
— ,  Albrecht  4262. 

— ,  Ales   Skopek   auf  Draiic  4156. 

11819. 
— ,  Andreaa  $171.  187. 

11456.  12140. 


Friedeberg  7100. 
B-H  Chötebor' 


8448.  7588 


— ,  Ginderzich.  tu  Hoyerswerda  u.  Mül- 

ttein  11666. 
— ,  Heinrich  4262. 

— ,  Heinrich  y.,  auf  Lipe.  Hauptmann 
der  Lausitz  12274. 

— ,  Heinrich  (Hinec)  Hlawac  auf  Lipe 
IT.  d.  Lippen)  4266.  468.  11726. 

— .  Heinrich,  zu  Hoyerswerda  u.  Hol- 
stein 11666 

— .  Heinrich  Berka ,  Hauptmann  zu 
Görlitz  3944. 

— ,  Heinrich  Berka,  auf  Hoyerswerda 
11261. 

— ,  Heinrich  Berka,  auf  MOUteiti  (Mil-) 

11261. 
— ,  Jaroslaw  8699. 
— ,  Johann  4262.  8465. 
— ,  Marquart  3859. 
-,  Ulrich  »194.  859. 
— .  Wenzel  v„  ..Im»  y.  Leatna  (nicht 

Be*«t*an),  böhm.  Interkaromerer, 

Burggr.    zu  Prag   2422.  8795». 

4O02.  259.   265.  268.   460.  488. 

7213. 

Dubecno,  Böhm.  11423. 

Dubei.  Dorf  der  Leitmeritzer  Probstei 


.  DuM. 
Böhmen 


11596. 
Düben  —  l 

Dubenec  in  Böhmen  (wo?]  11566. 
Dubeney,  Tu-.  Lorenz,  aus  Buiel,  spi- 
ter  in  Aichaffenlmrg  $444.  453. 
4023  f.  721.  5336  f.  702.  720.  «119. 
11055  f. 

Dublericc.  Dorf  des  Prager  St-Georg- 

Kl.  11595. 
Dubnauy  —  a.  Liiöka. 
Dubrany  —  b.  Lziftka, 
DubraYtt,  abgeg.*  Böhmen  4329. 
Dubrayan,  Jauko  u.  Wentel  v.  6011. 
Dubeky.  Muhle  in  llfezie  4438. 
Duchcovsky.  Wenzel  12060. 
Duchersfelt  —  a.  Tuchersteid. 
Duchenne.  Petrus  de  Queren  alias  D., 

auH  Brüssel  »567. 
Duch («ehauaier,  Oswald  7255. 
Dueker  —  »,  Düker. 
Dudenheini  —  a.  Dundenheim. 
Duderatadt,  Kr.  Oaterode  a.  H.  6247. 

290. 

Dudliugon  —  a.  Düttlingen. 
Düdelsheim.   Dod-   [oberhma.  K. 

dingen),  Kwald  v.,  n, 

ter  Elirabet  4924. 
Hödingen  —  a.  Duingen. 
Düker  —  i.  Düker. 
Dür,  Dürr,  Nikolaus,  [aus 

Eis.)  10699  f.  11999. 
Düren.  RH.  Aachen  24:18. 
Durenlin,  Mathe*,  ein  Baier  10312. 
Dürkheim  a.  H.  |  Rheinpfalz) 

s,  a.  Eckbrecht. 
Dürkupp,  Johann,  Bürger  zu 

5332. 
Dürr  —  «.  DOr. 

Durrenbach,  Düren-,  untereli.  K.  WeU- 

seuburg  2124.  11140. 
Dürrmenz    [würt.    OA.  Maulbronn], 

Bernolt  y.  «180. 
Dürrnhof  bei  Nürnberg  «825.  8444. 
Dürrwangen.  Turw-,  mittelfrtnk.  BA. 

Dinkel.bübl  2383. 583 1.7266.  " 


— ,  Heinrich  v.  2383. 
— ,  Wilhelm  y.  5831.  7266.  9498:  des- 
«en  Frau  Margarete  y.  Uaaikein 


Düraehmid,  Johann,  aus  Eger,  nffentl. 

Notar  8570. 
Düraenrewt  —  a.  Tirschenreuth. 
Düiweldorf  66;  Juden  da»elb«t  3294. 
Düttelnheim,  unterela.  K.  Eratein  8269. 
DOttlingOD,  Dudl-  (txier.  K.  Saarburg], 

Arnold  y.  6484. 
Dugleaauin  —  i.  Scottia. 
Duingen,  Düdin-  |hann»Y.  K.  Hameln), 

Johann  v.  10909.  11942. 
Duisburg.  RR.  Düsseldorf  1326.  342. 

2170.  8097.  227.  327  ff.  027  L  634. 

4153  f.  i33.  734.  öt.7. 
Etuker,  Ducker,  Düker,  Berat,  Freigraf 

zu   Bodelschwingh  7902,  8017  f. 

030  f. 

— ,  Dietrich,  Freigr.  zu  Rocklinghau- 
«en  2728. 

Dulgcwiez  —  a.  Dolgowitz. 

Du'. in,  Heinz,  aus  Mainz  7774. 

Dundenheim,  Dud-,  bad.  A.  Lahr  6509  f. 
»246.  12204. 

Dungelibeim  —  i.  Pingsheim. 

Dunkel,  Herwart,  aus  Bremen  7095. 

Dunno.  Dienen,  Friedrich,  v.  Leinin- 
gen 11108.  176. 

DupoYec  —  i.  Duppovetz. 

Duppau  (böhm.  B-H.  Kaaden),  Wü- 
lielm  v.  8575. 

Duppowete,  DupOY»c,  ein  gew. 

-,  Wilhelm  5558.  12160. 

Durach,  ein  Bach  bei  Schaffhausen  1476. 

Durbuy  an  der  Oartbe.  belg.  Fror. 
Luxemburg  2027.  5532.  —  a.  a, 
Jakomond. 

Durchuß  [—  ?],  oberels.  K.  Rappolu- 
weiter  oder  Mülhausen?  10271. 

Durenbacb  —  s.  Dürrenbach. 

Durgefeld  —  a.  Türkenfeld. 

Durkelwile  —  i.  Dortelweil. 

Durlach.  Tur-  [bad.  K.  Karlarube),  Jo- 
hannes 779. 

Durlach.  Mciiter  Werner  2405. 

Durlangen,  Dormunge,  würt.  OA 
Gmünd  998.3. 

Durnbacher,  Durren-,  Wolfgang,  ein 
Baier,  in  Sigmund!  Diensten 
10208  f.  765. 

Durnove  —  ».  Turnau. 

Durr  —  s.  Dür. 

Durrenbacher  —  i.  Durnbacher. 
Duiera  —  a.  Donzere. 
Duinik  in  Böhm.  11566  —  i.  Kriry. 
Duiniky,    Dorf  der  Prager 

4321.  378. 
—  Dorf  des  Kl.  Doxan  11571. 
Dussnik  —  i.  Dusnik. 
Duitenii  -  ».  Tüichnite. 
Dutaehmann,    Jakob,  zu 

9259.  —  t.  a.  Richter. 
Düte,  Nieper,  y.  Warzin  4854.  372  f. 
DYrikoY,  Böhm.  4383. 
Dwb.  Böhm..  Kl.  4296. 
Dwerg.  Hermann .  Dr.  iur. ,  päpatl. 

Protonoter  848. 
Dworzecz,  alias  y.  Dyrzko,  Zdenko  y. 

4*>4. 
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Ebacb,   mittelfrank.  BA 

2566. 

Kbbinghe ,  Barwold ,  aus  Groningen 
8512, 

Kbbracht,  Dietrich,  am  Warburg,  Pa» 
derborner  Kleriker,  spater  Dom- 
herr zu  Aschaffenburg,  Sigmund« 
Hofgesinde  u.  Notar  (Protonotar), 
auch  kurmuini.  Protonotar  Stil«!. 
4233».  8603.  1022»i  f.  820.  829. 
11317. 

-.  Matthias  (Dietrich.  Bruder)  10227. 
Eben  labgeg.?  Mittelfranke«?),  Rudolf 

t.  11166.  402. 
Ebeuriei,  -reut,  mittelfrank.  B.  Hil- 

poltstein  7819. 
Eberbacb,  bad  K.  Mosbach  «57«. 
— ,  RB.    Wiesbaden,    Kr.  Rheiogau, 
Cistercienserkl.    in  der  Mainter 
Diöz.  1149.  154. 
— ,  untere!«.   K.  W< 

10928.  11978, 
Eberhard  aus  Brenon  «55t». 
Eberhart,  Bans,  Bürger  in  Brüx  4388. 
—  ».  EbersmOnater. 
«berg  in  Oberbaiern  -  t.  Aspre- 
inont. 

—  [würt.  OA.  Backnang],  Hann  v. 
2965.  7393. 

Eberadorf,  oberfrank.  BA.  Kronach 
5282. 

—  [Österreich].  Hau»  (Johann)  v.,  ober- 

ster Kümmerer  in  Österreich  5379. 
11744. 

Ebereheim,  ela.  K.  Schlettstadt  4027. 

8066 ;  Kl.  daseibat  2436. 
Ebersmünster  bei  Kbersheiiu,  an  der 

111  -  a.  Ettdorffer. 
Eberspaint,  niederbair.  BA.  ViUbiburg 

8545,  «40.  10156. 
Eberstein,   ehemals   bei  Hollminden 

»738. 

—  [bei  Baden-Baden),  Gr.  Bernhard 

Unter -Landvogt  im  Elaass  280/5. 

612  f.  2279.  308.  324.  357.  436. 

542.  751.  10910. 
— ,  Eberhart  v.  550«. 
— ,  Paul  u.  Peter  v.  4189. 
— ,  Gr.  Wilhelm  t. 

294. 

Ebingen  an  der  Scbmiecha,  würt.  OA. 
Balingen  7097. 

»er,  Albrecht,  aus  Nürberg  7340. 

— ,  Hartmann  8406. 

— ,  Matthias,  aas  Kremnitz  «902». 

— ,  Matthias  (Albrecht*  Bruder),  ans 

Nürnberg  11807. 
— ,  Wilhelm,  aas  Nürnberg  6637. 
Ebrach,  oberfr&nk.  BA.  Bamberg  II, 
Bernhardiner-  <Cist«rcieuMr-)KL  in 
der  Würzburger  Diöx.  922  f.  5064. 
10405  ;  Abt  Hermann  III  1430— 
1437:  10645. 
Ebrcduuum  —  s.  Embrun. 

(Hebron  in  Palästina],  B.  Bar- 
tholomaus t.  1422  ff.:  10278. 
r,  Heinrich,   Vogt  zu  Augsburg 
7836. 

— ,  Otto,  Pfleger  tu 
6311.  10312. 


Hembrock  '  — ,  Stefan, 


bnrg. 


dvogt  zu  Augs- 
Rat  6311.  39«  f. 


867. 

Ebstorf,  hannor.  K.  Uelzen,  Kl.  11285. 

Kccleria,  Andreas  de,  Sohn  des  Lau- 
rent i  uns  de  Salacüs  9154. 

Echternach,  Ept-  luxemburg.  B.  Gre- 
venmachern 1156-,  Benedikt.-Kl. 
(Trier.  Düte,  j  Abt  Peter  v.  Hüben) 

Echzeller'  [Echzell,  obeihes».  K.  Bü- 
dingen! —  s.  Gelthu*. 

Eck,  Kkch  [in  Krain],  Kaspar  v.  4631. 

Eckart,  Eckhart,  Goldschmied  zu  Wien 
u.  dessen  Frau  11359. 

Eckart,  Jobst  —  s.  Adenolt 

— ,  Peter  8603. 

— ,  Ekhart,  Ulrich  8094». 

Eckartsau,  Eckhartsaw  [österr.  B.  Ed- 
zersdorf  J,  Leupold  v.,  Rat  des  Hrz. 
Albrecht  ▼.  Österreich  18«3.  2772. 
6311.  8362.  388. 

Eckbrecht,  Egbert,  Hertwig  d.  Bit., 
wohl  nicht  v.  Dürkheim  a.  H., 

706.  10709.  —  s.  a.  Hortwick. 
— ,  Kuno,  r.  Türkheim,  seine  Fmu 
Margarete  v.  Weitenmühl,  seine 
Söhne  Hans,   Heinrich  o.  Kuno 
10495 

Ecke.  Dietrich  t.  d.  4247. 
Ecken,  Albrecht,  Hans  u.  Ulrich  v. 
1722. 

— ,  Ekken,  Virgil  2268. 

Eckenhaid,   mittelfrank.    Ldgr.  Lauf 

8478.  4915.  6668  f. 
Ecker,  Ulrich  8696.  738. 

—  s.  Zorn,  Hans. 
Anna,  Witwe  Georgs,  Hof- 
meisterin der  Hrz.  Eliaabet  von 
Oitcrreich  4«51. 
Eckersdorf  —  -  Seckendorf,  Heinr.  w. 
Eckhart  —  s.  Eckart. 
Edelborch,  Herboet  de  1554». 
Edelkint.  Heinr.,  Kölner  Bürger  5348. 
Edelmann .   Untcrsassu  des  Heinrich 

t.  Zedwitz  12015. 
Edenburg,  Sibold  t.,  ein  Friese  «794, 
Ederwar,  Hed-,  oder  Heidenreichstum, 
Hai-,  Lorenz  r.,  Ungar.  Marschall 
2745.  7641.  8466.  551.  663.  776». 
9086.  129.  298.  300.  350;  dessen 
Schwester  Katharina  —  s.  Wolfurt. 
Edlerawer.  Hermann  «991.  8620  f. 
Edmund,  Sohn  des  Johannes,  ein  Eng- 
lander 5973. 
Ee  [Friedland    oder  abgeg.    Ort  in 
Württ.  ?|,  Hau»  des  Orden»  z.  hl. 
Grabe  1998. 
Eenstein  «243  —  s.  Ehrenstein. 
Effeltrech  au  der  Würzburger  Strasse 
12089,  doch  wohl  nicht  —  Effel- 
terich,  sondern  —  Effelfeld. 
Efferding  ati  der  Donau,  österr.  B. 
Wels  10972. 

i.'Ever-,  bad.  A.  Lörrach  887. 
f.  8946.  949  f. 
Egbert  —  s.  gekbreebt 
Egel,  Hannos,  ein  Schleper  »361. 


Eger  in  Böhmen  1534.  224«.  317.  421. 

439.  «96.  8645.  4267.  331.  334. 

440.  444b.  «54.  5007  ff.  619.  6350. 
809.  7180  ff.  342.  793.  824  f.  875. 
8048.  369.  586.  593.  674.  »191. 
674.  939.  10044.  118.  789.  875. 
890  f.  11391.  465.  642,  644.  691  ff. 
776».  850.  12015.  021  f.  044.  048, 
144;  C'lara-Kl.  (Augsbarger  Bis- 
tum) daselb»t  5620.  12023. 

—  Jaden  daselbst  7824.  10044.  891. 

—  Spitalmeister  daselbst  12024. 

—  ».  a.  Dürsmid.  Eisenmann.  Erasmus, 

Freitag,  Gumerauer,  Haller,  Holub, 

Kottenplaner,    Natan ,  Radusch, 

Schlick,  Vaxlab. 
Egerberg  (bei   Eger?)  7782;  —  a.  a. 

Knienburg. 
Egerdach  d.  ».  Wieseu  an  der  Wertach 

zw.  Pfersee  u.  Leitershofen  11806. 
Egerland,  das  2422.5007.  8514.  10875. 

11645. 

Egerndorf  —  s.  Egensdorf. 
Egerndorfer  —  s.  Seckeudorf,  Heinr.  v. 
Eggaert,  Wilhelm,  Schatzmeister  des 

Gr.  Wilhelm  v.   HoUand  i960; 

dessen  Sohn  Johann  «102  f. 

—  h.  a.  Eghard. 

Egge,  linker  NebenfluM  der  Donau  im 

wort.  OA.  Xeresheim 

7081.  8243  8. 
— ,  Vögte  an  der  —  s. 

Pcyler  (Paier). 
Eggefurt  im  Kt.  St. -Gallen  10971. 
EggenBtÄdt.  Eggstorp,  magdeburg.  K. 

Wanzleben  8503. 
Eggeuthaler,  Michael,  Zöllner  zu  Ingol- 

itadt  10312. 
Eggloffstein  —  s.  Egloffstein. 
Eghiird  aus  Amsterdam  8514.  —  a,  a. 

Eggaert. 

Kgidius,   Meister,  Rat  de»  Hrz.  Ton 

Burgund  7255. 
Egli,  Ytel,  Konstanzer  Bürger:  dessen 

Witwe  Anna  v.  Bargtor  8102. 
— ,  Hans  (2|  u.  Wilhelm,  aas  Mühlen 

«187. 

Egliuger.  Jakob  [aus  Augsburg?)  10389. 

Eglisaa  —  s.  Tengeu. 

Egloflstein  [oberfränk.  BA.  Forchheim], 

Albte  ht  v.t  Rat  de»  B.  Johann 

T.  Würzbnrg  1409—1451:  8261. 

676.  5053.  855.  7424.  8246.  351. 

698.   10818.   904.    11380.   383  f.; 

dessen  Söhne  Diebolt,   Konz  u. 

Wolfram  8246.  698.  10904.  11380. 

383t 

—  Frit»  v.  2950. 
~,  Hans  v.  «311. 

— ,  Härtung  v.,  Pfleger  zu  Rothenberg 
8673.  «311.  7808. 

—  Konrad  v„  Deutschmeister  in  Ale- 

mannien  u.  Italien  1396—1416: 
491.  496.  528.  814.  821.  860.  1059. 
321.  412.  787.  12266. 

— ,  ein  anderer  Kourad  v.  «311. 

-.  Otto  v.  1150. 

Eglofs,  Me-,  würt.  OA.  Wangen  743. 
772.  1540.  »931.  980. 10194.  11337. 
Alt- .  BA. 
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Rgmond,  Arnold  r.,  Prätendent  v.  Jtt-  | 
lieb.  (Jeldern  u.  ZOtphen ,  geb.  j 
1410,  t  1473:  593311.  950.  963  t 
6297.  308*  H019t  30JL  fifißf.  712.  I 
735  ff.  760  ff.  »77 1  f.  777  ff.  10442  ff.  | 
464.  598.  887.  1*098.  —  i.  u.  : 
Gruysbeke,  Tefelen. 

— .  Johann  t.  6932. 

Engen,  bad.  A.  Lörrach  9S5S. 
iheim  (—  Enbeim?],  Peter  t.,  Bote 
Konrads  v.  Weiniberg  8808. 
Ehingen  an  der  Dernau,  wttrt.  OA  -St. 
8457.   «217.    .'205.    965.  10032; 
Mauriciusstitt  daselbst  2239  f. 
Kh inger.  Hans,  Börger  zu  Ulm  4925. 
«»Sa.  068.  8922.  10015.  547.  11275. 
893:  dessen  Frau  Elisabet  11293. 
— ,  Hartmann,  au»  Ulm  6068. 
— ,  Heinrich  aus  Konstanz,  spater  Bör- 
ger zu   Überlingen  7693.  8214. 
409. 

— ,  Konrad,  aus  Ulm  8922. 

— ,  Komulus,  aus  Ulm  10222. 

— ,  Waltber,  aus  Ulm  -231.  jfcfcL  2&JL 

SSL.  826*.  8922.  9178.  950  10006. 

Ol.-.,  22'.'.  264.  UZ.  11815.  12318. 
— ,  Wilhelm  10299. 
Ehnheim  —  s.  a.  Enheim. 

|  KU.],  Giliche»  r.  10112  f. 
Ehnbeim,  Nieder-,  bei  ObeT-Ehuheim 

0707.  945.  —  s.  a  Schenk. 
-  Ober-,  untere]».  K.  ürstein  2.  UQfl. 

387.  ä&L  620».  705.  7 18  f.  809. 

915.  1034.  064.  IM,  U2.  158  ft. 

177.  2242.  III.  äüL  3269.  312. 

3U.  1029.   6036.  012.  022.  641. 

732.  881.  «616.  7546.  hhi.  667. 

742.  936.  8056.  laß  ff.  732.  73». 

»232  f.  747  ö.  797.  923  f.  930.  945. 

NM  198.  211.  42i  5BJL  11142.  221L 

iiüil  f.  1LL  758.  —  Königswald  bei 

O.-K.  MM. 

-  s.  a.  Berstheitn,   Goflmar.  Hütel. 

Lambrecht,  Hecziger,  Nebel,  Kap 

poltsweiler,  Wepfermann. 
Ehrenberg,  Er-,  rheiol.  K.  St.-Goar 

8228.  4753.  —  s.  a.  Schonenbcrg. 
Kbrenfels,  Ruine,  bair.  B.  Hemuu  9674. 

—  s.  a.  Gebersdorf,  Staufl(er). 
 Familie  5297.  312.  7860.  10548. 

769.  809.  12014. 
— ,  Konrad  v.  4916. 
-,  Otto  t.  537». 

-  (bei  Bingeu),  Meister  Heinrieb, 
Probat  zu  St.-Victor  in  Mainz 
1134*.  912. 

-  vgl.  auch  Ernfela. 

Ehrenstein,  Een-,  bei  Teichmannsdorf 
in  Schwarzburg- Rudolstadt  2520. 
«243. 

Ehte,  Heinr.  t.  —  s.  Aechte. 

Ehter,  Kuns  10673.  11936. 

Eyb,  Eybc  [bei  Ansbach].  Ludwig  v. 

6508.  »12.  8437. 
— ,  Murtin  »..  Rat  des  B.  Johann  v. 

Eichstädt  «508.  512.  7055.  288*. 

352.  8369.  i2L.  10175.  813.  818. 
Kibarh  bei  Nürnberg  2011.  10944. 
Eibe  -  s.  E*b. 

Eibelstadt,  Eyfel-.  Viel-,  am  Main, 
unterfrank.  BA.  Ochsenfurt  ätiä. 


769.  1263.  2289.  3m  5845.  10556. 
11126. 

Eibensihitz,  Eywanczicz,  Bz.  iL  Brünn 

4488  842 
Richberg  bei  Pfullen<lorf  634. 
Eichelberg  bei  Windsheim  10393.  603. 
Eichhorn,  millir.  B.  Brünn  4733.  842. 

—  s.  a.  Kutyeg. 

— ,  Aichorn,  Konnul,  aus  Aachen  1049.  : 
— ,  Eii  hör n,  Stefan,  aus  Passau  11050. 
120144. 

Eichlach  5017,  wohl  kaum  —  Aiohelau, 
wttrt.  OA.  Münsingen  6017. 

Eicholz,  Jakob,  Kan.  tu  Ottmacbau, 
Sigmunds  Kaplan  7881. 

Eichorn  —  s.  Eichhorn. 

Eichstatt    in  Mittelfranken.  Bistum 
1239.  8654.010.8074.  0221.  8138. 
141  853.  6636.  8878.  —  s.  a.  Ber- 
gen, Dawin,  Eschenbach,  Onaden  | 
berg,  Heilsbronn.  Solnhofen,  W01t>  | 
bürg. 

—  Juden  daseibat  (auch  in  der  Stadt) 

407.  1163.  aafi.  7567. 
— ,  B.  Albrecht  II  14>it— 1445  :  7468. 

567.  760  ff.  8388.  4AL  412.  637. 

873  .  962.  10311.821.  11655  f.  871. 
— ,  B.  Friedrich  1384—1415:  9.  1187. 

221L  2494. 
— ,  B.  Johann  11   1415—1429  :  2635. 

645.  4047.  032.  800.  6104.  2AL 

3/J4i  ff.  222,  572»  4ßl  f.  663.  664. 

680.  «311.  33JL  617   769.  933  ff. 

—  dotsen  Rnt  s.  Evb. 

—  R  Reinbold  1279—97  :  8446. 

—  Stadt  —  a.  oben  Juden  u.  Ari.olt. 

—  t.  a.  Aicbstetter. 

Erbstetten,  bad.  A.  Emmendingen 
8411 A.  1_!_L  -  s.  a.  Aichstetter. 

Eicken.  Diöx.  I.Ottii  Ii,  aachen.  K.  Heina- 
berg —  s.  Tongelre. 

Evdem  [wohl  —  Eidam,  kein  Niimer], 
ein  Jude  zu  Scbweinfurt  1214. 

Eyfelstadt  —  s.  Eibelstadt. 

Eilbenstein  [=  Elbatein,  Rnine.  w.  Neu- 
stadt a.  H.H.  Harn  t.  10868. 

Eilman.  Brun,  aus  Bodenwerder  2949. 
5187. 

Evlow,  Bornte  v.  8766. 

Eirabeck.  hannov.  A-St.  10546.  !»9. 

11026.  930.  942. 
Eimeidingen,  Eltnit-,  bad.  A.  Lörrach 

887.  «080  f.  8946.  949  t. 
Eimersheim  unter  Spcckield ,  unter- 

frftnk.  BA.  Ochsenfurt  [>]  913. 
Einbeck  —  i.  Eimbeck. 
Einenberg.  Johann  v.,  Herr  zu  Lands- 

krön  [rheinl.  K.  Ahrweiler]  4538. 
Eineraheim,  [Markt-],  in  Mittelfranken 

1682. 

Einhalber,  Hans  11247. 
Einhorn,  Kittergesellschaft  zum  8338. 
10311. 

Einöd,    Eineß,    sachaen-meining.  K. 

Sonneberg  2358. 
Einöde  bei  Zweibrtlcken,  Pfalz  8285. 
Kimit h.  Bei u hart i :  cech.  Ranoty,  Dorf 

bei  Mfihr.-Neustadt  6819  f. 
Eins,  Hans  u.  Kunz  «971. 
Einsiedeln.  Schweiz.  Kt.  Sehwyz,  Kl. 

5776.  8012.  2£ü.  924.  »880  f.  10259. 


— ,  Abt  Burkard  v.  8013  f.  924.  881. 
10210. 

Eysemburg,  Heinr.  y„  in  Sigmund* 

Diensten  —  Heinr.  v.  Freiberg  zu 

Eisenburg'»]  2346. 
Eisenberg,  lieinburg,  bei  Fassen?  oder 

—  Eiseuburg  Bei  Ottobeuern?  — 

s.  Freiberg,  Friedr.  v. 
Eisenharz.  Ysenarta*  bei  lsny,  wfirt. 

OA.  Wangen  «03.  7246. 
Eiaenkr&nier,  Isemkremer,  Kopp  8503. 
Eisenmann,  Isen-,  Ludwig,  an*  Eger 

10678. 

Eisenstein  —  s.  Neidlingen. 

Eysolden.  roiftelfrftnk.  BA.  Hil volt- 
stein «819. 

Eitenholzer.  Peter  2332. 

Eitzing [liei  Kemnielbach.Ober-Wiener- 
Wahlkreis?].  Stefan  n.  Ulrich  v. 
11504. 

Ekahenstein  —  s.  Kohnsteio. 

Ekch  —  s.  Eck. 

Ekhurt  —  s.  Eckart. 

Ekken  —  s.  Ecken. 

Eklo,  Dietrich  v.  10544. 

Elbs,  II-,  die  itnl.  Insel  im  mitteland. 

Meer  8270. 
Elbe,  der  Fluas  1422.  2425.  11569.  689. 
Elberfeld,  ElrerveMe,  Heinr.  y.,  aas 

KOln  7900. 
Ellieteinitz.  böhm.  B.  Kolin  11485. 
Elbenireuth  bei  Stadtsteinnch.  Ober- 
franken 2608. 
Elbing  in  Westpreuasen  —  «.  Holt, 

Plauen.  Tettingen. 
Kl  bogen,  Elen-,  Cubitenais  cirit.  in 

Böhmen  4161.  Hü.  998.  5009.  619. 

«796.  7842  310.  817.  10845  f.  848. 

858.  11752.  12018.  IM.  —  *.  a. 

Euleuburg,  Guttenatein,  Hofmann, 

Malcrziek,  Kasp.  Schlick,  Sparen- 

laib. 

Elbstein,  Knine,  w.  Neustadt  a.  iL  — 

s.  Kilbenstein. 
—  |=  Albisheim,  pf&Jz.  BA.  Kircheim- 

bolanden],  Otman  y.  8288. 
Elburg.  niederländ.  Prov.  Gelderland 

8802.  9772. 
Elchingen.  Unter-,  Schwab.  BA  Neu- 

llm  10093 
Klenenknsen  —  s.  Elfnnghannen. 
Ehringhausen,  westfal.  K.  Bochum  — 

a.  Karst  ien. 
Eigg.   Elgau ,  zfirch.  B.  Winterthur 

1759.  4548. 
Elyad,  ein  Jude  zn  Sola  8644. 
Elias,  ein  Jode  11776*. 
Elke,  Matthias,  aus  Görlitz,  später  in 

Breslau  11719. 
Fllenhart  —  *.  Einhart. 
Ellenhofen  —  s.  Ellhofen. 
Ellerbach  10857  —  a.  Erbach,  würt. 

OA.  Ehingen. 
— ,  bair.  BA.  Dillingeo  763.  —  s.  a, 

Erbach. 

Ellhofen,  Ellenh-,  bair.  B.  Lindau  bei 

Röthenbach  3101. 
— ,  Friek  t.  8101. 

Kllingen.  niittelfr&nk.  BA.  Weisaen- 
burg  1465.  8839.  —  s.  a.  Hirsch- 

berg. 
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Ellingen,  der  DeuUcbordenskomtur  da- 
selbst 8839.  «002. 

EUwang«n,  würt.  OA.-8t,  Benediktiner- 
Kl.  in  der  Augsburger  Diöz.,  Abt 
Sigfried,  Vormund  der  Gr.  t.  Wit- 
tenberg 1651.  2692.  610.  793. 
8829 f.  087;  Abt  Johann  «087  ff. 
liSIfl.  10666. 

Einhart,  Hans,  aus  8trusaburg  8261*. 

Elperadorf,  uiittelfrUnk.  BA.  Anabach 
1  8630. 

Elrbach  —  s.  Erbach. 

—  bei  Heilsbronn  —  t.  Mnncherlbach. 
EImm  l&L  äSL  £LL  UJL  SSL  ilü,  687. 

718.  819. 1 104.  142,  tf  •  172tt.  Li 
A&L  äli.  Ü  2 10:».  LifL  L^L 
287,  43iL  liü  615.  612.  009.  928. 
8026.  ifiL  2AL.  232.  314.  308.  424. 
891.  4029.  SSL  849  f.  f.  177. 

447.  600.  611.  666-  808.  811  f. 
88«.  890.  »07.  «064.  158=  415.  4j}fi. 
738.  721*6  f.  3XKL  4Ü.  4!fi.  74s. 
761.  801.  967.  8261.  5JJ6,  643.  766. 
907.  938.  0174.  764  f.  813.  841. 
917.  10307.  AJlL  864.  870.  11 001. 
Ü2A  13JL  L&L  ÜJÜf.  39JL  866  ff. 
880.  12267.  aaj, 

—  Deutachordensballei  12087  1. 

—  .Inden  daselbst  4Uti.  1579.  »226.  444. 

—  s.  a.  Kberttein,  Königaegg.  Laud- 

see,  Lnpfen.  Pfalngraf  Ludwig  III 

n.  IV,  Rappoltetein,  Ulrich. 
Elten  [Kr.  Paderborn).  Hermann  v.  — 

■.  Paderborn,  B.  Hermann. 
Elsig,  -ich  [rbeinl.   K.  Euskirchen), 

Magister  Ueinr.  v.  11366. 
Elspe  (wetttfal.  K.  Olpe],  der  Vogt  t. 

7810. 

Elsterberg  [aftcb*.  K.  Planen?].  Heinr. 
f.,  böhm.  Hofmeister  4373.  6018. 

■;:>*. 

Elstra,  sflehs.  A  H.  Kamen*  8966. 
Elter(n)  [d*  Autel)  t„  Familie  8431. 
— ,  Bartholomana  8407. 
— ,  Uuwnrd  (Hnhert)  v.,  Herr  zuSter- 

penich  720.  1004.  648*.  564*.  8941. 

986.  991.  8160.  4087.  8262.  lfifi, 
— ,  Johann  t.  2051.  4087.  8262.  4i>5. 

8481. 

— ,  Johann  t.,  (ein  anderen,  ans  der 
Lfltticber  Diöz.  4549. 

Eltersdorf.  AU  mittelfrank.  BA.  Er- 
langen 4916.  6259.  656.  8036  f. 
J191.  8677. 

—  «275,  wohl  —  Uteri,  K.  Faid«. 
Elrenchspforte ,  Elrerike,  bei  Soest 

7700.  —  a.  a.  Moaoghe,  Suren. 

Elrerrelde  —  a.  Elberfeld. 

Emagny,  Emangen  (Dep.  Donbs),  Jo- 
hann ▼.,  Gesandter  de*  EB.  v.  Be- 
aancon  8896. 

Embeceosis  Caritas  —  a.  Ems. 

Ember,  Johann,  Kan.  der  Nikolaikirche 
zu  Magdeburg  2858. 

Emberrnont  —  a.  Imbermonte. 

Embrun,  Ebredunnm,  am  Dnranee,  Dep. 
Haute»- Alpei,  Di6s.  1693.  8008. 
»128. 

— ,  EB.  Jakob  1427-1432:  »122.  L2Ü. 
l-s.  I4i  Uli.  ZLLL  &  iLL  2JI. 
24i. 


—  EB.  Michael  1379—1427  :  1897  ff. 
2427  f.  624.  609.  903.  !609. 

|  —  Stadt  9128.  —  s.  a.  Aimonetis,  Oa» 

tini,    Parillos,    Pilliombus,  Rai- 

ninndi. 
|  Embs  —  s.  Hohenems. 
|  Emelhua,  Johannes,  Notar  5804. 

Kmmelheira  —  s.  Dattenfeld. 
:  Emmendingen,  bad.  K.  Freibnrg8411  A. 
I  Emmerich,  rbeinl.  K.  Rees  4247.  öl 86. 
I  Ems,  Embecensia  cirit  in  der  Mainzer 

Diöz..  RB.  Wiesbaden  6525.  &81L 

0954. 

Ende(n).  Georg  t.  1528.  2953.  10911. 
— .  Wilhelm,  v.,  ein  Thnrgauer  8156. 
Endemann,  Albrecht,  aus  Güttingen 

2355. 
Enden  —  t.  Ende. 

Endingen,  bad.  K.  Freiburg  1638.  699. 

£191.  342.440.  459*.  SSL  8254. 

287.  369  Kachtr.  4681.  747  1  792. 

848.  6002.  101  f.  820  f.  548.  641. 

811  f.  861.  8008.  l&iL  202.  43üf. 

663.  8789.  10037. 
— ,  Thomas  v,  10012.  11944. 
Endorffer,  Hans  d.  all.,  v.  Augsburg 

8483. 

Engadin,  Schweix.  Kt.  Graubdnden 
8108. 

Engel,  Lebselter  —  s.  Leusel ter. 
i  Engelbrecht,  Heinr.  10683  f. 
Engelsberg.  böhm.  K.  Leipa  0189  f. 
— ,  böhm.  B.H.  Reichenberg  10848. 
Engelthal,  mittelfratik.  BA.  Hersbrnck, 
Nonnenkl.  8596. 

i  ucei.  |IM.I.  A  -M.  .  Heir-..:L.ift  ,)442. 
11895. 

Engers  am  Rhein  unterhalb  Köhlens 
1371  ff.  6057.  8220.  10817.  —  s.  a. 
Cunenengers. 

England  1387*.  306*.  50U.  828*.  890'. 
038.  048.  968.  976.  979  ff.  2149. 
394*.  538*.  882.  8010.  012.  2JfL 
Zii_  4073. 122 1  IM  **•  6823.  8769  f. 
923.  »345.  10987  ff.  12148.  _j_ 
244.  8Säi  vgL  auch  6973  ff. 

—  b.  11.  Anthon,  Chapman,  Clus,  Glo- 

Oester,  Kuygt,  Lapola.  Mittldon, 
Shilling.  Stokes,  Typtot, 
— ,   Kg.   Heinrich    IV  1399—1418: 
12225.  22JL  dcwun  2.  Sohn  Tho- 
mas 1222H. 

—  Kg.  Heinrich  V  1413—1432:  1855. 

945.  955*.  959.  975.  2037*.  OJfi, 
1 10*.  ÜL  23JL  äüL  äiSt.  62Ü,  642. 
584.  587».  äiä,  657. 669.  667.  711  ff. 
764.  8010.  Uli  4091.  6092.  6016. 
244.  769  f.  12234.  244.  2j£L  21ÜL 
•-'68:  dessen  Bruder  [Johann]  Hrz. 
v.  Bedford  t  1436  :  2712.. 

—  Kg.  Heinrieb  VI  1422—1472  1  6760. 

—  der  Kardinal  Heinrich  —  a.  Win- 

chetter,  B.  Heinr. 

—  Engl.  Bischöfe  auf  dem  Konstanzer 

Konail  2037°. 

Eaheim,  Elm-  [unterfrflnk.  BA.  Kitzin- 
gen!, Michel  v.  11402.  —  t.  a. 
Ehenbeim. 

Enkingen.  schwttb.  BA.  Nördlingen 
10668. 

Ennich,  Eberhart,  gen.  Ramkiat  6332. 


Enno,  He-,  Häuptling  u-,  Vogt  zu  Au- 
rich 8498. 

Enns,  der  rechte  Kebennuu  der  Donau 
in  Österreich  ISL  8307  A.  —  «.  a. 
Wallte«. 

Ensdorf,  oberptals.  BA.  Amberg,  Bene- 
dikt.-Kl.  in  der  Regensburger  Diöz., 
Abt  Ludwig  816.  10285. 

Entiftheim,  eis.  K.  Uebwciler  2488. 
546.  640.  8253.  4255.  2ÄL  6704. 
7297.  893«.  11072.  12267. 

Enslingen  [bei  Hall  am  Kocher),  Kruft 
v.  10673.  11036. 
<  Entzinger,  Qeorg,  Sigmunds  Hofgesinde 
7911. 

Enz,  der  NebenHum  des  Neckar  8315. 
Enzberg  [wQrt.  OA.  Maulbronn],  Fried- 

rioh  v.  8280.  11136. 
Enzinger  —  a,  Kntxinger. 
Epfich.  eis.  K.  Schlettstadt  2189.  28JL 

10t>83.  —  a.  a.  Koler,  Schaffer. 
Epinal,  Spinallae,  Spinalum,  (Dep.  Vos- 

gcx]  Diöz.  Toul  6708.  838. 
EppenuT  (=    Epinois,   belg.  Pror. 

Hunnegau,  Arr.  Hiuinr],  Hans  t. 

10H74.  Iii. 
Eppstein  (nö.  Wiesbaden,  nassau.  A. 

Königshofen).  Epstein,  Eppenst-, 

Herren  v.  4 176.  6130.  8262. 
— ,  Eberhard  v.,  Herr  zu  Königstein 

4145.  6149.  8637.  650.  U0K4.  319. 

533  f. 

— ,  Gottfried  t.  4146.  8660.  11064. 
533  f. 

Eptemach  —  t.  Echternach. 
Eptingen  [Kt.  Baael-Land],  Ueinr.  v., 

aus  Liest»!  10913. 
Erasmus ,  Spitalmeister  des  Militär- 

kreuzordent  zu  Eger  7116.  10118. 
Eraamnt,  ein  Baier  8373  —  riaslanger  I 
Er» warn,  Heinrich  t.,  Herr  au  Ptu- 

menao  2457. 
Erbach    bei  Homburg   in  der  Pfalz 

8286. 

—  —  a.  a.  Schenk. 

Erbach.  Elr-  1011er.,  wart.  OA.  Ebin- 
gen, vielleicht  doch  Ellerbach,  bair. 
DA.  Dillingen.  8462.  Ifii 

—  Bnrkart  T.  1026.  8668.  6841.  2418. 

10657.  742  f. 

— ,  Hans  v.  6841.  11464;  dessen  Ge- 
mahlin Barbara  v.  Bodman  11464. 

— ,  Heinrich  t.  10667.  743.  753. 

— ,  Puppli  (Bupolin)  v,  10657.  742. 
752  f. 

Erbe,  Burkart,  Hans  u.  Heilken,  ans 

Strassburg  4066. 
— ,  Walter,  Sohn  des  Hans  E.,  aus 

Strassburg  1619.  2740. 8144  f.  UML 

273  ff.  406»  f.  6718  f.  844.  6075  f. 

398  tnn. 
Erbenheim.  K.  Wiesbaden  6520. 
Erbstadt  jhess.  K.  Hanau],  Johann, 

aus  Wonneck  [t],  Notar,  Kleriker 

der  Mainzer  Diöz.  823. 
— .  Werner  t.  11046  t  777.  098. 
Ereoberg,  Lorenz  laut  Görlitz  ?J  11773. 
Eremann.  Werner.  Sigmunds  Familiarit 

8034. 
Erer  —  a.  Uoltain. 

Erfurt  1500  f.  1086.  «057.  130*.  750. 
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»3«4f.  4385.  820.  622:1.  6247.  290. 
34«.  545.  7«7.  »27.  983.  990.  7026. 
096.  145.  152. 181.207. 284.350.361. 
481.  492.  006.  93».  8797.813.  965. 
976  f.  »266.  373.  833.  10153.  385. 
546.  11003.  060.  090  f.  239.  468. 
576.  589.  670.  12027  f.  223.  280. 
290  ff. 

—  s.  a,  Aue.  Brontpacher,  Fridel,  Gol- 

dener, Hochherz,  Milwitz,  Winden- 
berg. Zigler. 

—  Karthauserkl.  12025  t. 

—  MarienWrche,  Probst  Matthias  6715. 
— ,  Provisor,  der  kurmainzische,  ».  1986. 

6715.  »«85    10831.    11770;  vgl. 
auch  Nassau,  Joh.  v. 
— .  SeYerinkirchc.  Probst  der  4429. 

—  Juden  198«.  «533.  759.  »404.  4903 

6345  f.  774.  958.   983.  990.  7145. 

284  f.  906.  »2a  8965.  9373.  833. 

10068.  831.  11239.  468. 
— ,  Hermann  v.  1808. 
Ergnu  rw.  Donau  u.  Bodensee  2483 
Ergenzingen,   würt.   OA.  Rottenburg 

2227. 

— ,  Eberhard  t.  2239  f. 
Krgersheim  bei  Wolxheiin,  unterela.  K. 
Monheim  7946. 

—  »797  —  «.  Krautergersheim. 

— ,  mittelfränk.  RA.  Iffeuheim  —  s. 
Schreiber. 

— .  Johann  v.,  Schreiber  dos  MkgT,  v. 

Brandenburg  HU73. 
Krgewe  —  ».  Aargau. 
Erhard,  -rt,  Bürger  zu  Prag  4fi02. 
— ,  Magister  au»  (Swevia)  Schwaben 

[Land   oder  Städtchen,  bair.  B. 

Ehlersberg  ?1,  Sigmunds  Hofgesinde 

»774. 

— ,  t.  Staufenberg  —  s.  Staufenberg. 
-.  Hans,  aus  Kaufbeuren  10764.  — 

».  a.  Gerhart. 
— ,  Nickel  8950. 

Erk,  Konrad,  alias  Muller,  Nürnberger 

Borger  5176. 
Erkel,  v.  —  g.  Dalen. 
Erkelenz,  rheinl.  K-St.,  RB.  Aachen 

5*772. 

Erkenbrecht,    Hans,    aus  Nürnberg 
11231  f. 

Erkingen,  Johannes  v.,  gen.  Seiden- 

mever,  aus  Konstanz,  u.  dessen 

Sohn  Gregor  2051. 
Erkinger.  Lang,  v.  Scineheim  2964. 

5188.  384.  6105. 
Erlach  [bei   Ingolstadt,   Oberbaiern  ?] 

10035.  281.  361. 
— ,  Eberhart  v.  10281. 

—  in  Oherfranken  [?]  5910. 

—  in  Unterfranken  bei  Oh 

s.  Law. 

Erlangen  in  Mittelfranken  2566.  6013. 
Krlanger,  Erlinger,  L'lnch,  aus  Past.au 

10675.  802  11946. 
fesnsjttäwi  —  ».  Krlenstegen. 
Erlau  lur.gar.  Korn.  Heve».  Bz.  Ober- 

tarna).  B.  Peter  142r,-1437:  »271. 
~,  B.  Simon  (sie)  7255. 
-.  B.  Stibor  Hin  -1421:  59. 
Erlbnrh  —  s.  a.  Krbach. 

—  7918  -  *.  MOmherlWr.. 


—  [über-  u.  Unter-]  bei  Günzenhausen 

in  Mittelfranken  6825. 
Erlenbach,  Nieder-,  he«».  K.  Friedberg 
4145. 

— ,  Ober-,  ib.  11319. 
Erlenhaupt,    Andreas,    aus  Namslan 
5611. 

Erlenstegen,  Erlas-,  bair.  B.  Nürnberg 

2264.  8998  6518. 
Krlewin,  eine  gew.  6574. 
Erligheim ,  ErHckeim   (bei  Lochgau, 

wßrt.  OA.  Besigheim],  Hans  y. 

8328;  »eine  Mutter  Margarete  v. 

Friesenheim  8328. 
Erlin.  Haman.  aus  Kolmar  517. 
— ,  Klans  u.  Martin  9926. 
Erliuger,  Ulrich  —  b.  Erlanger. 
Erlinghofer  —  s  Erlingshofen. 
Erlingfchofen,  Erlinlihoven  (mittel Tränk. 

HA.  Eichstädt).  Rüdiger  (Kuger) 

2873.  »477.  7236.  11249.  358.399. 

654;  de»»en  Frau    Kuthurina  r. 

Woltmershausen  2873 ;  dessen  Frau 

Klara  Sweplerruaiin  7236. 
Krlinabach.  Kt.  Aarau  2742.  855. 
Erl6*er-Urden,  Kl.  d.  1533. 
Erlpeik,  Hans  11165. 
Krlwin,  Kunz  2318. 
Ennlund,  Bistum       *.  Heilsberg. 
Ermhart  1456  —  ».  Grimbart. 
Ernershofen  [Baiern  V],  .Stefan  v.  10389 
ErnfeU   [Tgl.    anch    Ehrenfels],  Her- 

mann, 

aas  Homberg  6865. 

Ernaheim  —  «.  Kineraheim. 

Ernst,  Kunz,  aus  Wendelstein  6913. 

Erustein  —  ».  Ehrenstein. 

Erpel  [um  Rhein.  RH.  Koblenz],  Mei- 
ster Heinrich  v.Dechant  zu  Bonn, 
später  Probst  dir  St  Severinkirihe 
zu  KBln,  Gesandter  des  KB.  Diet- 
rich v.  Köln  2255.  »880.  10006. 

—  ».  a.  Bruyn. 

Erpfen  (Krpfenthal,  würt.  OA.  Ell- 
wangs ?],  Ulrich  8311. 

Erphe.  Johann,  Burggr.  zu  Gelnhausen 
1358. 

Ersinger ,  Erhart  [aus  Augsburg  ?] 
10389. 

Erstein  an  der  111  im  Unterelsass, 
Kloster  785.  207«.  »23«.  871.  876. 
4027  f.  541.  10975;  Äbtissin  Mar- 
garete  v.  Lützelstein  807«. 

Erzobrmczitz  11597. 

Esch,  Etsch,  au  der  Alzette,  Diöz.  Trier 
—  s.  Wynnemann. 

— ,  Arbotinna  n.  dessen  Kinder 
S516. 

— ,  Jobann   v„   gen.  v.  I.uttemburg 

7818.  8505.  517.  992. 
Eschach  —  s.  Aeschach. 
Eschau,  Eschenau,  Esclmau,  Eschnow 
|bei  Fegersheim,  unterel*.  K.  Er- 
stein],  Wendelin  v..  zu  Hagenau 
1095.  2220.  7252  f.  258.  744.  112Ü3 ; 
Frau  (Ede)  Ida,  Tochter 
der   Megde  1095. 


Bilung 
).  7252. 


Eschbai  h  bei  St. 

gnu-Kr.  6«  13. 
EmheUwer, 


11790. 


Eichenau,  mittelfrauk.  BA. 
8566.  5289.  6013.  7830. 

—  —  s.  ».  Kschau. 

Eschenbach  im  Kichstldter  Bistum, 
mittelfrank.  BA.  Günzenhausen 
7568. 

Eschenthal  in  der  Schweiz  (wo?)  »432. 
Eschenz,  thurg.  B.  Steckbor  o  102 10. 
Fächer.  Götz,  Ritter  aus  Zürich  »528. 
Eschersheim,  he««.  K.  Hanau  2333  4897. 

7069. 

Kschnau,  Eschnow  —  «.  Eschau. 
Eschnerberg  [?  bei  Bregcnz]  8025. 
Esculo,  Loonardns  de.  u.  dessen  Sohn 
778. 

Eselburg    [=  Eselsberg ,    würt.  OA. 

Reutlingen?]  8371. 
Essen,  RB.  D0s*pldorf,  Vogtei  1279. 

281. 

—  Stadt  —  s.  Holte,  Kruse,  Loeschofs, 

Pemiant. 

— .  Kl.  daselbst  (Äbtissin  Margarete 
T.Mark)  1309.2762;  Äbtissin  Eh- 
sabet  v.  Beck  7463  f. 

-.  Johann  v., 
2012.  7674. 

Essendorf  [würt  OA.  Waldsee],  Ulrich 

T.  «00«. 

Essingen  8417  -xr  Wessingen. 
Esslingen,  bair.  B.  Weissenburg.  6084. 
Esslingen  in  Württemberg  am  Neckar 

3.  310.  360.  685.  691.  919.  939  f. 

1232.  403.  8117.  4872.  6664,  7814. 

8280.310.  »594.  599  ff.  940.  10521: 

Katbarinenhospital  das.  »699. 

—  Juden  daselbst  1163.  232. 

—  *.  a.  Albrecht.,  Gerlacb,  Lulram. 
[Slaffis  am  See:  Schweizer 

Freiburg],  Kitter  Eberhart  v. 
8513. 

Este.  Mkgrr.  v.  —  s.  Ferrara. 
EBtella.   Stella,  span.  ProT.  ' 
1923. 

Esterhin,  Egidius  8362. 

Esterrich  —  s.  Estrich. 

Esther,  eine  Jüdin  8513. 

E-tlin.  Hans,  v.  Klingenati.  in  Sig- 
mund« Diensten  »000. 

Estrich,  Esterrich,  Hans  Ulrich  8895. 
931:  deasen  Frau  Elisabet  K346. 
931. 

Etlaswind,  Etzels-,  in  der  Neuen  kircher 
Pfarre  bei  Grafenberg  in  Ober- 
frauken 8825. 

Etsch,  der  in  die  Adria  mündende 
Flusa  2538.  11883. 

— ,  das  Land  an  der.  5665  ff.  569  ff. 
7816;  der 
s.  Spaur. 

— ,  Johann  v.  H505  —  s.  Esch. 

Ettal  |oberbair.  BA.  Garmisch],  Bene- 
dikt.-Kl.  in  der  Freisinger  Die.». 
(Abt  Konrad)  10314. 

Ettendorf  (bei  Hochfelden,  untere!». 
Litndkr.  Strassburg],  Kunzmann  v. 


Ettenheimmünstcr  bei 
K.  Freiburg  2395. 
Etterlin,  Heinrich.  Vogt  zu  Istein  2955. 

oberpflüz.   BA,  8tadt- 
10771. 
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Ettlingen,  bad.  K.  Karlsruhe  8374. 
F.tzdortfer,  Johann,  uns  KbersmOniter 

8588. 

Ktxelburg  [wo  V]  in  Ungarn,  bcbloss  der 

Königin  Barbara  «187». 
KtzeUwind  —  «.  Etlaswind. 
Eugen  IV  Papat  1431—1447:  8007. 

Ü60. 660. 987.  »003  f.  OHL OOS.  (124. 

üM»Q2LÜ42r.  QA1L  OÜL  092.  »105. 
1  1«,  i^ul2>L  132.  140ff.  144  ff. 

ldif.  2ÜL  2£Mi-  21Ä.  23Q  ff.  231. 

•HO  1.  24JL  2ä0>  2i£f.  211  f.  234. 

298.  »855.  314.  3Ö3.f.  38JL.  3Ü4. 

398».  400/7.  424  f.  12L  iüL  413. 

478.  4'u  sau.  Bfiä,  iü.  äiL  6«  Itf . 

6S»'.'.  6: 17«-.  773.  803.  10218.  598.  | 

1121tj.  &18,  776*.  812.  808.  028. 

12042.  las.  225.  f.  -.»88  f.  ■am  ff. 

2961.  3tLL  301».  306»**.  307»». 
3üßn.  3J2,  313»>>.  315».  Sie»*. 
331*.  —  s-  a.  de  Monte,  Sen&go, 
Sien*. 

Kugeudi  monasteriui»  —  ».  Oyen  de 
Joux,  St. 

Eulacb,  Fluss  bei  Winterthor  8023. 
Eulenau,  llnnw  [6.  Torgnu].  Paul  v. 
5476. 

Kulenburg,  Den-,  Hb-  «350. 

— ,  Otto  v.  7  181.  782. 

— ,  Paulico  t.  4509.  > 

— ,  Puota  (Botho)  v.,  Burggr.  tu  El- 
bogeu  6*795*.  4993.  5009.  0706. 
796.  7322.  342.  820,  Ü2,  782. 
8405.  10848. 

— ,  Wend  mit  Ksji  vm  ig  u .Sonnen- 
walde 122.  116!'.  3888.  423  i". 
53«8.  887.  979.  670«.  823.  832  ff. 
898.  7180.  182.  782. 

-,  Wend  d.  j.  i.  «706. 

— ,  Wilhelm  v„  gesessen  tu  Hauen- 
•tum  11791. 

Eusacrthal.  pfalz.  B.  Bergzabern.  Klo- 
ster 1073. 

Kutin,  Oldenburg.  Fürstentum  Lübeck 
—  a.  Johanne«. 

Kfanovic,  nulhr.  Städtchen  5699. 

Everingen  —  «.  Kfringen. 

Eversberg,  westfSI.  K.  Mewhede  -  a. 
Fischmcwter. 

Kxeter  —  ■.  Peiuiant. 


F  .  . .  —  a.  a.  V. 

Fnbianfuka,  Fluas  in  Ungarn »  8884. 
FHbri,  Anselm,  aus  Breda,  Dekan  zu 

Antwerpen,  Gesandter  des  Urs. 

Anton  r.  Br&bant  1555. 
— ,  Leonhanl,   linier  Presbyter,  Sig- 
munds Kaplan  t979. 
Fnerbev.  Far-,  Var-.  Peter,  aus  Mein- 

iningen  5338.  8115.    8049.  691. 

10200  f.  lüi. 
Fagnano,  Johauues  de,  au«  Mailand 

u.  dessen  gen.  Söhne  0459. 
Fahrenbach,  Varn-,  bad.  A.  Mosbach  I 

—  s.  Auiblung. 
Faitx  —  s.  Pröst. 
Falb,  Albert  7343. 
Falber*  —  s.  Valbert. 
Falbrex  ht,  Heinrich  v.  10802. 

Htf.  {Jtf.  XI:  AIlMuan,  tUg,  S.pDuixl?.  2.  Bd. 


Falbrecht,  Va-.  Pia-,  Johann,  eiu  Kauf, 
mann  aus  Thom.  Kanimergruf  zu 
Kremnit*  5985.  «409  f.  4Ü2.  820.  I 
943  f.  965.  984.  7264.  600.  608. 
8376.  777.  10438.  731.  11820 

—  —  ».  n.  Valbert. 

Faleeri,  Jacobus  Michaeli*  de ,  aus 
Verona,  Sigmunds  Familiaris  9555.  ; 

Falchs  [!],  Petrus  de,  Gesandter  des 
Königs  t.  Artigonien  1483. 

Falck,  Hermann,  am  Friesnch  5893. 

Falke,  Hans,  in  Sigmunds  Diensten 
3314. 

Falkenau.  böhm.  K.  Elbogen  4162. 

«797.  11218*. 
FaUieuauer,  Falknawer,  Bernhart,  aus 

Prag  6909.  «573.  11133.  599.  778.  i 

12275. 
— ,  KberUai  t  «771. 

— ,   Heinrich  0.  dessen  gen.  Söhne 

5809.  12110. 
Falkemberg,  Hans  [  ins  /erbst  >|  «65:>b. 
Falkenbcrg  bei  Annweiler  {Pfalz!  lilifif.  ] 

—  ö.  Mastricht  2941. 
Falkenburg,  Jakob       Aachener  ISfir- 

ger  5669. 

FalkenBtein  (Kuine,  bad.  A.  Freiburg]. 
Kigelwert  t.  10914.  11947. 

 ,  Hon»  Friedrich  v.  2742. 

— ,  Baseler  Familie  0147. 

—  (Kuine,  hess.  K.  Obertaunus),  Herr. 

si-haft  <Grai'schaft)4l46.  AHL 5032 f. 
Oiß.  »978 

—  —  Herreu  v.,  auch  Herren  v.  Man- 

zenberg, Reichserbkamniercr  32. 
1417.  $760.  5519.  «301. 
 .  Philipp  v.  1324.  4419. 

—  (St.-Gallischcr  B.  Rorsrhach],  Eglof 

t.  1625. 

—  — ,  Erhart  t..  Herr  zu  Ramstein  ' 

2992.  HU". 

—  — ,  Frans,  t.  u.  dessen  Frau  Susanne  : 

1879. 

 ,  Hans  f.  2900.  0107. 

Falkmiaer  —  s.  Falkenauer. 
Faltzner  —  s.  Valtzner 
Falzask.  Thal  in  der  Schweiz  |wo»l 
8433. 

Famerke.  Kitler  Hans  t.  »474 

Fano,  distr.  Pesaro  —  «.  Honicausiis. 

Faraf,  Thomas  11494. 

Farber,  Peter  —  s.  Färber. 

Farfengo,  Prov.  Brescia  941. 

Fargiis,  Lambert  us  Dorerii  de.  aus  der 

Diöx.  Genf,  Sigmunds  Fumiliarie 

7047. 

Farnroda,  Varenrode  |Sachst)n- Weimar- 
Eisenach  bei  Wutha],  Lutz  t.  8501. 
10710. 

Faroray,  Kitter  Johanu  7  166. 
Farsum  —  s.  Vermesheim. 
Fasan,  Kocken  —  s.  Vasan. 
Fatinellis,  Bartholomaus,  Jaminus  u. 

Nikolaus  de,  Sigmunds  Familiaris 

»162. 

Faueensi»  dioc  —  s.  Fassen. 

Fauerbach  Für- ,  bei  Friedberg  in 
Hess.  --  s.  Weise. 

Fauglio,  Fango  bei  Pisa  «270. 

Faulhaber,  Jobann,  Presbyter,  Gesand- 
ter des  KB.  Henning  v.  Kiga  «689. 


Faulquenel  gen.  Cronwelet.  Peter  u. 
dessen  Sohn  Tolmos  8515. 

Faverzauo,  Pror.  llrescia  A34  f. 

Fechenheim ,  Hessen  •  Nassau ,  Kr. 
Hanau  1303.  «702. 

Fechenheimer,  Maternus,  Mjiirister  aus 
Frankfurt  u.  dessen  Bruder  Adam, 
Gilbert,  Jakob  u.  Johann  »267. 

Feckinghnusen  —  s.  Veckinghosen. 

Fegersheim  [untercls.  K.  FlrsteinJ,  Ru- 
dolf v..  Strassburger  Bürger  »920. 
10133. 

Feierabend,  Hermann  u.  Jakoh  8469. 
Feyrlin  l  vgl.  a.  Pewrlein],  Friti,  aus 
Nürnberg  4948. 

—  Konz  0033. 

Feysi(a)gniaco  ,  Rudolf  de,  Sigmunds 
Rat,  Dr.  iur.,  Gesandter  des  Hrz. 
t.  SiiToyen  «915  f. 

Felber,  Bilchtenmeister  der  Stadt  Ulm 
7449. 

Felber,  Hans,  aus  Ilm  7948. 

Feld,    Haus  am.   Konstanter  Bürger 

11275. 
Felde  --  ».  Velde. 

Feldkirch,  Ve-,  an  der  111  in  Vorarl- 
berg 630.  732  f.  1543.  696.  719  ff. 
208"..  QSS.  134.  138.  l£a,  258.  518. 
511!  ff.  663.  859.  927.  1168.  337. 
4033.  665.  5496.  901  f.  «158.  4ÜJL 
»!0.  8831  f.  853.  867  f.  911.  »009. 
3!>7.  89t;.  10060.  113.  12271.  — 
a.  a.  Rynk. 

Feldner  Forst  |bei  Lindau?]  4031. 

Felitz,  Peter,  aus  Zerbst  «555b. 

Feitie.  ital.  Pror.  Belluno  2JÜ. 

513*.  53Üf.  540.  1790  f.  804.  806. 
80!»2  r.  3118.  820.  8042  f.  IM.  HO. 
«19.  665.  667. 

—  b.  a.  Bonniaxi,  Carre,  Flamena. 
Goslinis,  Laporta.  Lusia,  Mercato, 
Mravfny  m,  Schieüser,  Theuponibu«, 
Wendrnmellis. 

—  B.  Heinrich  Scarampi  t.  F'eltre  u. 

Belluno    1404—1440  :   3ÜL  3124. 

397.  512.  973. 
Penk  6774  -  s.  Venk. 
Feodosia,  Kaffa,  an  der  SOkttste  der 

Insel  Krim  2857. 
Fernandi,  Didaens  —  s.  Vallis  Oleti. 
— ,  Guai-sias,  b'igmunds  Rat  2835. 
Ferrara  »041.  «64.  12246.  300.  —  s.  a. 

i  unstabilis,  Uuilelmucius,  Pilieia- 

riis,  Tarinis. 

—  Mkgr.  aus  dem  Hause  Este  0731. 
— ,  Mkgr.  Nikolaus  III      Este,  Sohn 

Albrechta  1393—1441:  «738.  »«60. 
663  ff. 

—  dessen  Frau  Ziliola  v.  Carrara  »664. 

—  dessen  Geliebte  Stella  de  Ansasini« 

»664. 

—  dessen  Söhne  »656*. 

—  dessen  Sohn  Leouellu»  »664. 
Ferrariis.  Protasius  Johannis  de,  Mai- 
linder  Bürger  «909. 

Ferrera  Erboguone,  Prov.  l'aria  965. 
Ferrerias,  Johann,  IIcit  zu  Tonengo, 

Gesandter  des  Mkgr.  t.  Montfetrat 

8268. 
Feeser  -    s.  Vessra. 
FetiVnry,  Paul,  aus  Frankfurt  8299. 

02 
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Feucht,  Veuoht,  **.  Nürnberg  2337. 

6814.  KT.  w».  875.  im.  886. 

»633.  613.    »451.  12061. 
Feuchtwangen,  inittelfr&nk.  B-St.,  Kol- 

legiatkirche  8528. 
Feulateyn,  Ful-,  Herbot  v.  444*2.  HL 

54tL  «384.  494.  »46  f.  7703. 
Fewen.  Erhard,  Johann  u.  Nikolaus 

Fides,  Kloster  [xu  Schlettatadt  od. 
Speier  >1  102«. 

F'ye,  Heinrich,  Mainzer  Kler.  au*  Kot- 
tau (bair.  1).  Paaaan],  Schreiber, 
Registrator  der  kgl.  Briefe,  Hof- 
gesinde Sigmunds  277t«'.  4183. 6140. 
1ÜL7I1.  715. 905  f.  924.  994.  7021. 
11103:  dessen  Vettern  Heinrich  u. 
Konnul  4183. 

Kiene  (nicht  Piene.  F'yme],  Thomas, 
Pariser  Offizial,  Dr.  iur..  Gesund- 
er des  Buseier  Konzils  M38i».  608. 
98H  f.  UQM. 

Fieseo,  Flisco,  Familie  325,  6730. 

— .  Kardinal  ;Ludwig.  t  1423|  8061. 

Figino,  Johannes  de  rapitanis  de  F. 
ans  Mailand,  Sigmunds  Familiari» 
324. 

Fignli,  Walter,  ein  Presbyter  6766. 
Fylk  -  s.  Vilich. 

Fillastre,  Gnilelmus,  Kardinal  v.  St. 
Marcus  1411—1428:  1504''. 

Filmen.  Wenzel  859«. 

Kilwul  —  s.  Vilbel. 

Kynie,  Thomas  —  s.  Fiene. 

Final  Pia,  Finarium,  Prov.  Üenova  840. 

Fvnder,  Wenzel,  aus  Ca  »lau  4349. 

Fink,  Friedrich  8472. 

Kinkeubach,  (Unter-  u.  Ober-],  hess. 
K.  Krlwu-h  7882. 

Finoli».  Johann«»  Francisa  de,  u.  des- 
sen Sohn  Karl,  nui  Perugia  !<-*»:< 

Finsterwalde.  brand.  K.  Luckaa  4  47 • 

Finstingen  [lothr.  K.  Saarburg,  zw.  Ha- 
genau u.  Nancy],  Ueinr.  v.  1525. 

Fiorenzuolu  (Florenzola)  d' Arda,  Prov. 
Piacenza  949. 

F'irdeuhcira  —  s.  Fflrdenheim. 

Firmano  jiä  —  Frisano. 

Firmo,  Prov.  l.'osenza,  distv.  Castro- 
villnri  —  s.  Braneadoriis. 

First,  zürch.  B.  Pfaffikon  2127. 
-  Haus  T.  10704.  12007. 

Ftschbacb.  Vi-,  bei  l  mmendorf,  würt. 
OA.  Biberuch  S006. 

F'ischbeck,  F'ritz  u.  Johann,  aus  Nürn- 
berg \fl  1217. 

Fischborn ,  Vi-,   Fkkart  (Krhart)  v., 
Kurgraann  zu  Gelnhausen  1348. 
6149.  10955. 
-,  Georg  v.  12029  f. 

Fischel  —  s.  Vischel. 

Fischer.  Fnglike,  de  Vorspracke  8«95. 

— ,  Gebhard,  uns  Konstanz  819!).  2ÜJL 

— ,  Johann  u.  Konnid  2857. 

Fischlin,  Ritter  Jorg  10642  ==•  Vischel, 
Georg. 

Fischmeister , '    Heinrich ,    F'reigr.  zu 

Kvereberg  7055.  ÜS1L 
F'ivizzano,  Prov.  Maasa  e  Corrara  843. 
Klagognu  in  Friaul.  nw.  v.  Daniele  54iL 
Fl-iwbro  in  Friaul  1803. 


Flamen*,  Flammeita,  Philippus  de,  aus 

Feltre  3itL  536. 
Flamschen,  Vlamesheim,   westflU.  K. 

Koeafeld  —  -.  Roderdink. 
Flandern  6759.  122CO. 
-,  Grr.  t.  6919. 

— ,  Gr.  Philipp  v.  —  s.  Burgund. 
Flasca,  Fernst,  v.  Richenburg  4233*. 
Flecke],  Heinrich  1376«. 
(leckenstein,  eis.  K.  Weissenburg  2335. 

4547.  902. 
— ,  Diether  v.  »741.  11030.  94«. 
i  — ,  FYiedrieh  v.   1027.  422!' f.  i3Üf. 

6506:  dessen  liemahlin  Margarete 

v.  Heidesheim  «506. 
— ,  Heinrich  v.  1027.  2335  (2  Heinr.) 

4229  f.  53fi  f.   541.   902.  10323. 

11881. 

— ,  Johann  v.  —  «.  Basel,  B.  Johann. 
Fleimstbtl,  das.  in  Tirol.  Bx.ll.  Ca- 

valvsc  4255. 
Fleischer.  Johann  8875. 
Fieischmann,  Albert,  Magister,  Pfarrer 

d.  Sebalduskircho  zu  Nürnberg, 

Protonotar  Sigmunds  121.  206*. 

8740. 

Fleishoim,  Hitler  Friedrich  v.  11176 

=  Flörsheim. 
Fleianitz,  oberfriink.  BA.  Berneck  8608. 

.-(704.  12182. 
Fleming,  Gottfried,  Borger  zu  Mecheln 

8521. 

Flemlingen ,    Flemerin-,    pfftlz.  BA. 

Laudau  »849. 
Flersheim  —  Flörsheim. 
Flexdorffer.  Hans  u.  Peter  v.  «519. 
Flinis ,    Hinwald ,    Kt.  GraubQnden 

10109. 
i  FTisco  —  s.  Fiesco. 
Flochberger  [Flochbcrg  bei  NSrdlingen], 

Hans,  Spitalmeister  zu  Nordlin- 

gen  2120. 

Floersheim.  Flers--  [nass.  A.  Hochheim, 

KB.  Wiei.bad.-nl,  Friedrich  v.  7322. 

344.  ±24,  428.  830».  11176.  724. 
Flolen  im  Klctgau?  J741. 
Floranville  [halft.  Prov.  Luxemburg), 

Klara  v.  10349. 
Florenz  259t).  8374.  JÜU.  4620.  5889. 

8279.  28L  425,  634b.  722.  807  f. 

901.  »109.   IM  f.   UH.  *>f"  2JL3. 

237  24Q  f.  •->*?•■  256  304.  BJss.  SAi. 

3Ö2  f.  ÜÜL  aili  11149.  848.  1828»; 

Kl.  St.  Maria  2599. 

—  a.  a.   Albert  is,   Albicis.  Antonius, 

de)  Bene,  Blasius,  Borromeis, 
Brunis,  Cuponibus,  Circulis,  Fmn- 
ciscns.  F'rontiis),  Gascunibus.  Ge- 
rardi,  Guicciartlini,  Uerricis,  Hu- 
gonibus.  Jakob,  Lamborteschis, 
Luttus.  Media,  Mediolanensis,  Me- 
lanensibus,  Narducio,  Panzaciis, 
Petrifontis,  Remaldeachky,  Ron- 
dinellus,  Scolaribus.  Terranova. 

—  Kardinal  v.  —  s.  Zabarella.. 
Flosse,  Petergin  zum,  aus  Mainz  {»929. 

Ntt, 

i  Fluntern.  Kt.  Zürich  1469. 
I  Föhring  [Ober-  u.  Unter-],  bair.  B. 
München  6077. 
Fölkel.  Kunz  »645. 


Förbau,  F'orwein,  Forbe;i,  oberfrank. 
BA.  Schwarzenbach  2112  6S18. 

Forster  [vgl.  a.  Forster,  rotster  ,  Ste- 
fan, aus  Braunau,  bair.  B.  Wer- 
denfels ,  Sigmunds  Hofgesinde 
2777. 

Foyt  —  s.  Vogt. 

Foix  [Dep.  Ariege',  Gr.  Jobann  v.V  08. 

2814.  • 
Fole,  Wenzel,  laus  St.  Gallen  v]  «559. 
'  F'oltgno,  Fulgineiim.  Prov.  Perugia  — 

s.  Bucciolus,  Salvus. 
— .  Johannes  Berardi  Gr.  v.  »649. 
Folmer ,  Johann,  aus  Buchenau  [bei 

Linz  an  der  Donau?].  Hofgesinde 

Sigmunds  2778. 
Forben  —  s.  Körben. 
Forehbeim  in  Überfranken  7124. 
<  Forchtel,  Paul,  ein  Nürnberger  6615. 
Foreitus,  Johannes  —  s.  Stazoxii*. 
Forgeti  .  Johannes,   Notar  aus  Toni 

8613. 

Forkenrewt  —  s.  Volkenrcuth. 

Forli,  F'orlivium  —  s.  Fulclius.  Isaak. 

—  Bischof  T.  [sie '.  recte  Johannes  Caf- 

farelli]  »4t)4. 
F'ormbuch,  Benediktiner-Kl.,  Paasauer 

Diöz.  [bair.  B.  Pasanuj  u.  dessen 

Abt  Rudolf  1182  f. 
F'oro.  F'smilie,  aus  Belluno  23 1. 
,  Font  |Kr.  Aachen],  Bernhard  v.  SOSO. 
Förster  [vgl.  auch  F'örster |.   Hans,  u. 

dessen  Krau  Anna  1089*1. 
I  — ,  [vgl.  auch  Furster'  Heinrich  4330. 
— ,  Martin,  Burgmann  zu  Friedberg 

8689. 

I  — ,  Nickel,   zum    Newenbuse  5385. 
6109. 

!  Foratfeld  bei  ROschwoog.  untereis.  K. 
Hagenau  »741. 
r\>r4mei*ter,  Vo- 

a)  aus  Gelnhausen : 
— ,  Folbrecbt  1122.  7529. 
— ,  Friedrich  7529. 

— ,  Henne  7529. 

— ,  Martin  5333.  7529. 

b)  au*  Nürnberg : 

—  Kranz  u.  Otto  1216.  »440. 
Kort.th,  Albrecbt,  Deutechordenskom- 

tur  zu  Krankfurt  11881. 
|  F'orwein  —  s.  Förbau. 
Poscari,   Fu-,  F'oscharu» ,  Franciscus 

Doge   zu    Venedig  1423—1457: 

2789.  3ii9l.  1 1 178.  2JIL  12053.  ML 
.  Foaco.  Angelotto  —  s.  Anagni. 
.  Fossato,  Bernardus  de,  aus  MailaiiU 

2848. 

Foi«se,  Kosaauz  [Fosoe-Iez-Stavelot,  belg. 

Prov.    LQttich,    Art.  Verviers>|, 

Jakob  v.  6949.  8693. 
F'oseolum,  Diez.  Reggio  820  =  F'op- 

palof 

F'ours-les-Pujault  —  s.  Stephanua. 
i  FVachno,  Urbanus  de,  Sohn  des  Ge- 
nuesen Ambrosius  5924. 

Fronau--  ho.  Mailänder  Familie  8973. 

F'ragiapane,  Nikolaus  —  k  Veglia. 

Fragment*.  Wenzel  11629. 

F'rakno  (bei  Oedeoburg  in  Ung.],  Gr. 
Paul  v.  842n. 

F'rarubaeh  —  e.  Birgelen. 
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Francbarilla  [Fraucherille,  Arr.  'foul  ?) 
Stephan  v..  Touler  Bürger  8B60. 

Franchi.  de  Pranchis,  Antouiu*,  Sig- 
munds Sekretfir  1122j. 

— .  Antonius  Bartholomaei  de,  uns 
Pisa,  Sigmund«  Hofgesinde  u.  : 
(5807t  ProtonoUr  731.  8800.  »14. 
44J2ii.  633.  5804.  807.  894.  GM 
242.  707.  i*45;  desaen  Bruder 
Wilhelm  6707. 

Franchia,  Braathus  de.  olim  de  Ma- 
gnetia,  Sigmunds  Diener  2ikL 

Franc  his,  Mandolus  de.  am  Fadna  475.  1 
i 

Francisa,  Johanne*  —  a.  Finolia. 
Francixuner  —  •.  Fraiuwknner. 
Frnnciscua  Francieci,  ein  Minorit  au* 

Florenz,  Sigmunds  Kaplan  2815. 
Franck  —  s.  Krank. 
Frungiapanibua  .  Nikolaus   de   —  s. 

Veglia. 

Krank.  Fritz,  aus  Windaheini  10938. 
18005. 

— ,  Kunz,  xu  Obern-Lintelberg  [—  Lin- 

delhurg  vi  «631. 
Franke,  Simon  —  a.  Szecsen. 
Franken,  das  Land  Hu.  9J.  UiL  687. 

1220  f.  3112.  3494-  5084.  LLL  L5iL  i 

an.  «wo  f.  tm*.  853.  7091.  astL 

7t>4.  768.  8697.   11242.  —  s.  a.  I 
Widman. 
Juden  daaelbat  1579.  5444. 
frank.  Recht  11242. 

Frankenberg,  mittelfrank.  HA.  Uffen- 
heiin  6620.  .'779.  10554. 

Frankenberg  4949  —  Frankenfeld  bei 
Neustadt  a.  Alach.  —  a.  a.  Secken- 
dorf. Burk.  t. 

Frankenberg,  -rcb  [wo}',  Bein i  u.  Eli- 
sabeth ».  —  a.  Nivelle«,  Äbtissin. 

—  Iwo'/j,  Dietrich  v.,  Sigmunds  Kam- 

merer,   Hauptmann  au   Nnmslau  i 
10170.  11759.  12156. 
Frankengruner.  die  H514. 

—  8igmund  tt»3». 

Frankenhnuaen    in  Schwarzburg.Ru- 

dolstadt  7932. 
Frankeuheiin.  abg,  Urt,  eis.  K.  Strasa- 

burg  2263.  8267. 
Krankenitein,  Ruine,  he»*.  Hrov.  Star- 

kunhurg.  ao.  Pfungstadt  7514. 

—  Philipp  d.  ttlt.  il  d.  jOng.,  Konrad 

v.  «514. 

— ,  Kr.-St.  im  RB.  Bro»lau  4010.  8699. 

10476.  881  ff.  11«83. 
— ,  Nikolaus,  8875. 
Frankfurt  n.M.  fi.L8.12S.lfi.t2. 

24.  2fi.  31*.  36*.  69*.  64*.  22,  182. 

208.  212.  280.  401.  4U1L  .Üü  «26. 

681.  801.  894.  903.  »43.  »53  f.  984. 

1117.  L22.  143.  Liä.  IM.  167«. 

170«.  Uli,  205.  210.        314.  341 

352.  367».  :4t  ;o.  54t; .  551.  Mi.  5«t; 

600-  629.  6=»  f.  687.  788.  7»7. 

956  f.  970.  »78.  2006.  OHL  053. 

114.  2211  f.  361.  3ZL  548.  680. 

VI.    718.    72».    75».    »57  «000. 

uuajiu.  iia^sia.  3iü.aaaf.  402. 

sunt  4')S».  AHL  ALL  421».  424. 
421'.  52»-  640  ff.  535.  5*7.  720. 
72«  f.  760.  823.  8«2  f.   928.  94:4. 


44)18.  O  '«  175.  42».  427  f.  507- 
105.  ff.  764.  868.  »1».  »26  8.  »71. 
»94.  5068.  üüa.  LLL  108.  100.  200. 
214.  921.  22A  230.  274.  322.  331. 
38«  ff  4fi3.  484.  ili.  512.  603. 
640  ff.  «48.  651  f.  682  It.  720.  766. 
8238.  «iL  896.  041  f.  »49.  956.  »67. 

603»  ff.  oaor.  fos,  oziL  102.  111. 

13U.  249.  f.  252  f.  üül.  ML  220. 
385  f.  471.  V'ft  54 1  565.  609. 
iL' 8.  «96.  770.  782.  824.  884  f. 
923.  !»40.  951.  981.  »»«.  iuAl  f. 
üfiOf.  022  ff.  0211.  087  i-Xi.  L2fi. 
LH.  UM.  224.  2114  f.  oüi  f.  Su*. 
32« :(.  .;  :  -.  ,  i:u  ni  mit  f. 
534.  802.  870.  873.  893.  »25.  »70». 
8328  f.  202  ff.  47JL  532.  aßg.  Siil  f. 
647  f.  730.  783. 763. 787».  803.  81 Off. 
818.  963.  »005  f.  QüiL  2ALL  2!iL  215. 
344.  4JJO.  702.  78M.  814.  842.  998. 
10131  f.  203.  42L  60«  f.  758.  831. 
838.  843  f.  851.  895.  987.  992. 
11002.  0430.  Q±L  060  f.  OHL  II. 
na.  i«g  ans,  mit  aai  v.»:t  m  f. 
598».  617.  619.  «73.  690  f.  783. 
875.  881  f.  889.  916  ff.  12277. 

—  Bartholomftuskirche  1349  f.  2920. 

—  Deutschordenskomtburei  7522. 

—  Katbarinenkl.  1351. 

—  Knoblauchahof  5878.  891 .  »56. 

—  Nikolanskapclle  auf  dem  Frunk- 
furt  Berge  4269.  361. 

—  Juden  daaelbxt  100.  1136.  143.  347. 

2393.  809.  5942.  956.  8262. 

—  a.  ».  Abrahitm,  Alzei.  Appinheimer, 

Broglin,  Buni,  Dßben ,  Pechen  - 
heimer,  Fetibrr,  Fortach,  Gatz, 
(ieiling,  Heinrich,  Hof,  Jakob, 
Krauch,  Lemchiu,  Leinlin,  Lich- 
tenstein, Manch,  (>ff*tein,  Rein- 
loann.  Schimbach,  Scharf.  Schar- 
fenstein,  ScherR,  Schwanenberg, 
Speier ,  Steinhaus ,  Stockheim, 
Stralenberg,  Weber.  Weinsberg, 
Weiss,  Wyn,  Winterbach,  Wisjte. 
Frankfurt  a.  6.  40.  H928.  10439. 

—  ».  a.  Otterwaach. 
Frankfurter,  Johann  8634. 
Frankreich  540«.  681.  1387».  432.828*. 

890>.  »38.  948.  968.  »76.  214». 
210.  208.  894*.  5HL  S2i.  529.  791. 
882.  8265.  319.  380.  4«<73.  122  f. 
5823.  6»i52.  »23.  iUü.  858».  12148. 

231L  238.  242  ff.  254.  201  f.  —  s. 
n.  Arnutgnac. 
-  Kronen.  franxAa.  8455. 

—  Kg.  Karl  VI  IS80— 1422  :  478.  775. 

862.  »93.  1420.  47ti('.  481.  6»2. 
880».  945.  951.  959.  976.  979  ff. 
2037*.  134.  12235.  23Ä.  214.  249  ff. 
253  ff.  201  f. 

—  deasen  Gemahlin  Isabeau  (Klisabet 

198t) 

—  Kg.  Karl  Vll  1422— 61  <  6244. 
»145  f.  10512.  532.  747.  »8711. 
12324. 

—  Dauphin  Ludwig,  Sohn  Karls  VI: 

12238.  242.  »*7. 
Fransovs,  Heinrich  u.  dewen  Sohne 
5»36. 

Franz ,    Kanzleibeamter  (Protoriotar) 


Sigmunds.  Custos  zum  hl.  Kreuz 
in  Breslau  —  s.  Gran ,  Probst 
Franz. 

Franz,  Probst  zu  Gran  —  s.  Gm». 
— ,  Ritter  de*  Orden*  de*  hl.  Jacob 

v.  Spata,  ein  Spanier  6024. 
Franziskaner-MOnche  —  •.  Bosnien, 

K-">ln  .   Königfelden ,  Nßrdlingen, 

Villingen. 
Kral!,  Familie  [zu  Konstanz V]  H871. 
l'raucnalb.  [bad.  K.  KarUruhe|,  Bene- 

diktinerinnenkl.  (Abtiasin  Krlint. 

v.  Weingarten)  J2»l.  «28.  8374 ; 

Äbtissin  v.  M4»3  ff. 
Frauenherg  bei  Zittau  6460. 

—  —  Hubokä,   Fryenberg,  bfthtn.  K. 

Hudweis  41 10.  33iL  4«5.  «88.  9155. 

12121.    -  «.  a.  Zito. 
i  Frauenberg,   Georg  u.  liana  v.  —  ». 

Fraunberg. 
Frauenberger ,    Dietrich,  Sigmund* 

Herold  !*426. 

 *.  n.  Fraunberg. 

Frauenbiug,  oatprenaa.  K.  Braunsberg 

2433.  4656. 
— .  Georg  v.  —  s.  Frauulierg. 
Fraueudorfer ,  Nickel,  aus  Tirachen- 

reuth  II »4». 
Frauenfeld,  Schweiz.  Kt.  Thurgau  1857. 

86«.  24>40.  8251.  5560.  6168.  IZfi. 

21LL  2ll±  2iü.  223.  7238.  —  a.  El. 

Ht  henlandenberg,  Negili. 
Frauenhff  v.,  Fraueönofer  —  a.  Fraun- 

hofen. 

Franeureit  (Oberbaiem,  l-dgr.  Eben>- 
berg?],  Adelheid  v.  853». 

Fraunberg  [oberbair.  BA.  Erding], 
Frnuenberg  (Fraweniberger),  Georg 
V.  N43».  854.  «832.  1073!».  1154». 
871. 

— ,  Georg  v.,  v.  Haag  (oberbair.  BA. 
Wa*fcerburg'   6311.    10O87.  316. 

■'4441-  .IAO  f. 

— .  Georg  t„  r.  Haag  zu  Hohenburg, 
[oberbair.  BA.  Tölz]  6311.  10388. 
760.  808.  813.  11010.  12jL  L43. 
632.  12070. 

— ,  Hans  v.,  zu  Btunn,  Landrichter  der 
Grafachaft  nirachberg  11249. 

— ,  Hans  t.  d.  j.,  Gr.  zum  Haag  11911. 

— ,  Hans  v.,  zu  Zaitzkofen  10312. 

— ,  Hilpolt  r.  295»;. 

— ,  Teterea  v.  2935.  8389. 

-,  Wilhelm  v.  8795».  798.  631 1. 

Fraunhofun,  Alt-,  FrawenhoTen,  nie 
derbair.  BA.  Vilsbiburg  8816. 

— .  Wilhelm  r.  881«. 

Frecklebeu,  anhält.  K.  Bernburg  8536. 

— ,  die  t.  6247. 

— ,  Dietrich  v.  5331.  6110. 

Freden  lau  der  Leine,  hannOv.  A.  Al- 
feld J,  Beeeke  v.  8697. 

Frei,  Friedrich,  an-  Konstanz  9082. 

— ,  Fry,  Hermann,  aua  Weael  8508. 

— .  Frve.  Konrad,  nu»  Staringen.  Kon- 
stanzer Burger  2272.  8455.  711. 

—  dessen  Witwe  Dorothea  llallotarin 

H238. 

Freiberg  in  Sachsen  6350. 
— ,  Friberg,   Freiburg,  bair.  Familie 
10276. 
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Freiben;.  Burkart  v.  4330. 

— .  Lberhart  v.,  Ritt.-!,  ge»ewen  zu 

i.  TL-  -fr.'1 
-,  Friedrich,  v.  234«. 
— ,  Friedrich   v.  ,  zu  Altsteuslingen 

10164.  aü 
— ,  Friedrich  v„  zu  Kisenberg,  Sig- 
mund« Diener  »58».  64!». 
— .  Friedrich   t„  t.  Hohen-Freiberg 

4957.  10315. 
— ,  Haust.,  zu  Augelbtrg  »927.  10154. 

11381.  698.  711. 
--,  Heinrich  t.  9927.  10312. 
— ,  Heinrich  v..  zn  Eisenburg  9327. 

10315  |vgl.  a.  Evsemburg). 
— ,  Hermann  v.,  zu  Waal  6331. 
— ,  Freiburg  (?)  Konrad  v.,  ein  Halb. 

ritter  2953.  852$. 
— ,  Konrud  v.  4330. 
— ,  Konrad  v..  zu  A-  Um  6311. 
— .  Konrad  v..  Amtmann  zu  Gmund 

836.  4!»12. 
— ,  Konrad  v.,  zu  Hall  [Üsterr.  ob  d. 

Knut?]  6311.  «304. 
— .  Konrad  f..   Sohn  Hermanns,  zu 

Waal  6331.  7055.  10315. 
— ,  Feier   t.,   zu    Kisenburg  9327. 

10082.  315- 

—  (in  Oberfranken  bei  Kaltenbrunn  v  . 

Wilhelm  t.  28!H>.  8113. 
Freiburg  —  s.  a.  Freiberg. 
Freiburg  im  Breisgau  678.  2191.  312- 

554.   583.  600.  »254.   2J1L.  310». 

4068.  393.  681.  747  f.  792.  848. 

5092.  lüif.  jlü.  641.  656.  811  f. 

814  ff.  831.  6098.  UJL  lAß.  202. 

241.  139.  f.  f.ti3.  848.  »739.  936. 

9763.  817. 
— ,  Dominikanerkl.  da»elh»t  »943. 
— ,  Juden  d»»elb»t  581  t. 

—  a.  a.  Hefeier. 

— ,  Graf  Hans  (Johann)  f, .  Herr  zu 
Badenweiler  u.  Nauenburg  2468. 
554.  8044.  liJL  26JL  2Ü£»  324.  871.  I 
4028.  5198.  »167.  11053.  220. 

—  Gr.  Konrad  v.,  Herr  zu  Neuenbürg 

8811.  893.  906.  1010.  2201  2LL 
46».  471.  612.  617.  623.  627.  636. 
3324.  661.  5198.  32Ü  »739.  9943. 
10027. 

Freiburg  im  Cchtland  (Schweiz)  it93». 
995.  997.  2188.  5075.  SüL  945. 
6268.  8913.  »864.  10157.  860. 

—  s.  a.  Avellino.  Bugniet.  Cramcr, 
Mursel,  Tacbatis. 

—  Juden  daaelbat  5<J69.  üt!5. 
Freyemberg  —  s.  f'fraumberg. 
Freienhagen  in  Waldeck  —  s.  Bube. 
— ,  westf.  K.  Koesfeld  —  s.  Boderdink. 
Freimersheim,  yt&h.  BA.  Landau  5627. 
Freinsheim,  Törin*  ,  pfalz.  BA.  Neu- 
stadt a.  IL  10239. 

Freynst  —  ».  Scharff 
Freiaing,  Bistum  8074.  uZf)  f.  ULL  Ul. 
853.  «195.  »802.  9776.  12203. 

—  «.  h.  Altomünster,  Anger.  Ettal, 

Indcrsdorf.  Schliersee. 
Preising.  B.  Berthold  v.  1381  -1410: 

2610.  4785. 
— ,  B.  Hermann  1412— 1421:  3718. 

—  B.  Nicodemua  della  Scala  U21  — 


1443  :  6077.  311-  7194.  ISO.  322. 
8378.  802.  10276.  3JLL.  323.  358- 
5Mff.  533.  54JL  üL  11018.  12203  ; 
dessen  Rat  —  ■.  Weichsar. 

— ,  Domkapitel  9988. 

— ,  Stadt  8416.  7199.  —  s.  a.  Kesrin- 
ger ,  Scala ,  Schusaler ,  Tui-ndel. 
Waldecker. 

Freistadt,  oberpfalz.  HA.  Neumarkt  — 
s.  PleuOer. 

Freintudt  a.  d.  Oder  in  Niedertchlet., 
Hrzz.  —  s.  Glogau. 

Freitag,  Niklas,  au«  Eger  7339. 

Fremo,  Raiiuüdus  de  522. 

Frenemont  —  s.  I/ongchamp. 

Fretach  —  ».  Frisacb. 

Freudenberger  [Frendenberg,  oberpfalz. 
BA.  Arnberg?],  Fröwd.,  Albrecht, 
ein  Buier  1034U  3411.  53a  f.  «42. 
11198.  2itL  320. 

— ,  Ulrich,  Albrecht»  Soho  11198.238. 

Preudeufelt,  Raine  im  Aargau  (?)  2913. 

Freunburg,  RB.  Koblenz  —  «.  Sain, 
Gr.  ijerhard. 

Freudentbiil  (sohle«.  K.  Troppau  »|,  Jo- 
hann t.,  Sigmunds  Famiharis  »099. 

Friaul  2a.  2iL  38.  141  f.  145».  147. 
lüif.  224.  225 f.  3J1L  3Ü2.  *>>* 
im  505  f.  685.  1928  2780.  8307, 
744.  5823.  6!K)4.  »520.  62«.  — 
t,  a.  Prata. 

F*riaville,  Adelheid  v.    -  «.  Houffalize. 

Friberg  —  s.  Freiberg. 

Fribertsbofen  [bei  Plankstetten,  Mittel- 
franken)  ,  Konrad  v.  (Fridbertz- 
hofler)  11165.  402. 

Frick,  aarg.  B.  Laufenbtirg  2732.  5077. 
783.  6044. 

— ,  Frik,  Baseler  Familie  4906. 

— ,  Anselm,  aus  Konstanz  2992  f.  6106. 

Fricke,  Familie  1063. 

— ,  tieorg,  eiu  Freigraf  7724. 

Frickenhausen,  wohl  nicht  in  l'nter- 
frunken,  sondern  schwub.  BA. 
Hemmingen  —  r.  Veblin. 

Fridbertzhoffer,  Konrad  —  s.  Friberta- 
hofen. 

Fride,  Peter,  Magister,  Sigmunds  Kap- 
lan, Domherr  tu  Hassan  7274. 

Frideker,  Nürnberger  Btlrger  11790. 

Fridel,  ein  Jude  zu  Erfurt  4199. 

Frideeheim  —  s.  Fridohbeim,  FClrdeu- 
heim. 

Fridingen  —  ».  Friedingen. 
Fridung,  Konrud  7968.  10256. 
Frie,  Konrad  —  «.  Frei. 
Friedberg    in    Baden    bei  Oppen«  u 
2286. 

—  in  Baiern,  >*>.  Augsburg  6311.  10312. 

—  s.  a.  Rietheim. 

—  in  Uesseu  (der  Wettemi)  9JL  ML 

•'08.  920.  1051».  092.  127-  165. 
ULI.    221  f.  345.  aaä.  3üL  582. 

633.  2376.  aaa.  8004.  sso.  4704. 

5103.  949.  6402.  541-  609.  768. 
7128.  522.  8537.  639.  650.  730. 
916  ff.  »005.  846.  937.  10014.  131  f. 
505.  5a3.  658.  663.  851.  11063  f. 
403.  533  f.  681.  691.  886. 

—  ».  a.  Brahe,  For«ter.  Holzhausen, 

l.öw.  Rolinger.  Sachs,  tfuste,  Schar- 


fenstein,  Schwaboeh,  Schwarzen- 
berg, Weise. 

—  Juden  daaelbst  1165.  352.  10192. 
Friedersdorf,  sacht.  A.-H.  Zittau  5366. 

0992. 

Friedingen,  Frid-  [bad.  A.  Radolfsxell], 
Hans  (Johann)  v.  23«.  264.  374  f. 
713».  729.  891.  900.  902.  904: 
dessen  Witwe  Margarete  Üeealerin 
2155. 

— ,  GreUin'  »-.  Tochter  des  Hans  2)55. 
— ,  Heinrich  v.,  Sohn  Rudolfs.  2435. 

744.  10552. 
— ,  Konrad  v.  1&36.  10552. 
— ,  Margarete  v.,  Tochter  des  Hain 

2155. 

— .  Rudolf \.  243.V  744  f. ;  dessen  Sohn 

Rudolf  2435.  744.  10552.  55Z 
— ,  Ulrich  t.  1535.  2155.  359-  8175. 

204.  51L  5263.  7301 ;  «.  a.  Anna 

Rostbanpt. 
— ,  Wilhelm  t.,  Sohn  de»  Hun-  u.  der 

Marg.  Gesslerin  2155.  8230.  10552. 
Friedbind,  achlea.  K.  Waldenburg  — 

a.  Biberstein. 
I  Friedmanadorf  bei  Zell,  Uberfranken 

10877. 

Friedoleheim,  Fride»-.  Fridiß-  bei  Za- 

bern  im  Eis.  6505.  10174. 
Friedrich  K.  röm.  dt  »eher  Kaiser  1002. 

126 

Friedrich  U,  röm.-dtach.  Kaiser  846. 

1002.  Q9JL  2385.  6919.  7712.  9902. 

10366.  43J-  768.  11020. 
Friedrich,  |I  oder  II?)  rOm.-dt»ch.  Kai 

«er  1224.  298.  8672.  8902. 
Friesach,  Frisacum,  karnth.  B-St.  — 

s.  Falck. 

—  Oswald  v..  Hauptmann  zu  Tolinezao 

a.  Pieve  di  Cudore  410. 

Frie.tack,  brand.  K.  Westhavelland  (iL 

Friesdorf  in  Otterteich  ob  der  Ena» 
Wi  Arbing  oder  rheinl.  K.  Bonn? 
-  ».  Johann. 

Friesen,  die;  Friesland  1975».  2001. 
58*  ff.  (Nachtr.i  5113  9.  597.  657. 
736.  8595.  760».  4101.  103.  8794. 
»721.  741.  759.  767.  781.  11058. 
914  f.  —  s.  n.  Enno,  Okko,  Ostergu. 

Fricaenheim ',bnd.  K.  Ottenburg >|.  Mar- 
garete v.  —  «.  Krligheiiu. 

Frieeenhofen  bei  Isny,  wärt.  OA.  Lent- 
kinli  7246. 

Fries  Und  —  ■>.  Friesen. 

Frik  —  «.Frick. 

Frimberg  bei  Tachau?  4431. 

Friaach  —  s.  Frienach. 

Fri»ano,  Prov.  Udine  '<M. 

Fritberger,  Konrad,  za  Hersbrnck  »350. 

Fritzlar,  RB.  Kassel  1104t. 

Fritxtnaun  —  ».  Manu. 

Frischei.  Georg,  aus  Wien. 

Fröwdenborger  10642  —  s.  Freuden- 
berger. 

Frohnreuthe  —  s.  Fronrot. 

Fronawer,  Wilhelm,  aiu  tMerre.ch 
1316. 

Fronrot  8654  —  Frohnreuthe,  wflrt. 

OA.  Haventburg? 
Front(is),  Antou,  Kaufmann  am  Florenz 

49F  Ulli  660.  673.  5667. 


y  Googl 
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45)3 


Frosch,  Peter  —  «.  Jnngen. 
Frost,  Konrad ,  aut  Lichtenau  [bair. 
BA.  Ansbach',   Notar,  Kleriker 
d.  Augsb.  Diöz.  833. 
Froweumün»tcr  im  Konst.  Biatum  5831 

—  Rottenmünster? 
Fuch».  Georg,  zu  Bimbach  7779. 
'  "l,  in 


Hermann  2943. 
— ,  Keinhart.  Bürger  tu  Köln  u.  dessen 

Frau  Hudiat  8528  ff.  912.  »197  ff. 

8505.  692.  715.  11508. 
!  •  >•  hsel,  Joh..  Domherr  zu  Regcnsburg 

8681. 

Fuchseneteiner ,  Johann,  au<«  Glauben- 

dorf  7027. 
Fachter,  Hans,  zu  Bobingen  11806. 
Fuderholz,  Nikolaus  3875. 
Füetzeu.  bad.  K.  Waldshut  3435. 
Fünfkirchen,  Quinqueeccles.  —  s.  Jo- 

— ,  B.  Heinrich  v.  Alben  1421-1445: 
6199.  247.  629.  »423. 

—  der  Probst  Johann  —  «. 

Pr.  Stefan  (Kacha!}  *. 
Fnent  Kncalada  —  t.  Zamorn. 
Fürbach  —  ».  Fauerbach. 
Fürdeiiheim,  Fir-,  Wir-  bei  Qnatzen- 

beim .  ein.  K.  Strassburg  1539. 

8243.  8274.  282.  927. 
Fürstenau,  graubünd.  ß.  Heinzenberg 

10696.  784.  11993. 
Küretenberg,  Hermann,  aus  Mainz  8688. 

—  [sö.  Donaue*rbingen],  «iralschaft 
1745.  5300.  11134. 

--,  Ur.  Egon  t.,  Landgr.  in  Barr  8739. 
8129.  131.  4872.  6045.  071.  8280. 

— .  ür.  Heinrich  VII  v.,  Landgr.  in  Barr 
1408—1441 :  1745.  «739.  8129.  131. 
4872.  «045.  071.  8280.  10631 

— ,  Gr.  Heinrieh  d.  j.  r„  Herr  im  Kin- 
Eigthal  »071.  ,1827.  11134. 

--,  Gr.  Konrad  y.  8419. 

r  ürstenfeld,  Kl.  des  Granen  Orden», 
bei  Bruck  in  Oberbaiern  10737, 
793.  t05.  11574. 

Füretenstein.  Janko  v. —  n,  C'hotiemitz. 

Fürth  bei  Nürnberg  7412. 

-,  Furt,  bei  Ottweiler.  KB. 

Füssen  am  Lech,  bair.  B  St.  «632.  535. 
S861  f.  »922.  10595. 

— ,  Benediktiner-Abtei  St.  Mang  (Augs- 
burger Diöz.:  Abt  Iwan)  1384.5401. 

FtHerer,  Christoph,  au«  Konstanz  8202: 
vgl.  a.  Futerer. 

Fulach,  Hans  u.  W  ilhelm.  Söhne  Kon- 
rads, au»  Scbaflhausen  6839 f.  7225. 

Fulchu»,  Benedikta»,  au>  Forli,  Sig- 
mund« Hofgesinde,  Gesandter  des 
Hrz.  v.  Mailand  7457.  579.  591. 

Fulda  2957  ,  964.  5189. 

—  Abtei  2396:  Abt  Johann  I  1305— 

1440  :  2396.  8518.  7838. 
Fulgineuni  —  s.  Foligno. 
FulleschulSel,  Werner ,  aus  Nierstein 

4935. 

Knistein,  Pulsten  —  i.  Fenlstein. 
Furbriuger,  Familie  (gen.)  zu  Uffen- 

heiin  2183. 
Furde  —  s.  Voerde. 


Purster  (vgl.  a.  Forster,  Förster],  Hein- 
rich, m  Sigmund«  Diensten  8786. 

Furt  —  ».  FQrth. 

Fuseari  —  ».  Foscari. 

Fuach,  Georg  4949. 

Fuscis,  de  —  s.  Berta. 

— ,  Angelotto  de  -  s.  Anagni. 

Fuasuch,  Vorarlberg.  K.  Bregens  1720  f. 
2136.  6158.  12271. 


Fussechin.  Fnßgin.  Fulkbigin,  Jost,  aus 
Ortenberg,  Burgmann  zu  Geln- 
hausen 1848. 

—  dessen  gleichnamiger  Sohn  10955. 
12029. 

Futerer.  Ulrich,  Nürnberger  Bürger  u. 

dessen   Brüder  (iabriel  u.  Georg 

12051 :  vgl.  ».  Fflterer. 
Pom  ~  ».Foix. 

—  «. 


Caath.  Demetrius  v.,  Sohn  de»  An- 
dreas 6829. 

Gabiano.  Schlosa  in  d.  Brizener  Diöz. 
(Prov.  BreaciaV)  475. 

Gaebnang,  Gö-  (thurg.  B.  Frauenfeld], 
Münch  v.  2714. 

Gadenstedt,  Hoddenstode  [Kr.  Hildes 
heim],  Ritter  Burkart  u.  dessen 
Sohn  Boltesberg  8697. 

Gaden.  Gaden,  Heinrich  v.,  ans  Nim- 
wegen  11071.  637. 

Gärtner  —  s.  Gärtner. 

Gäsler,  Hans  6069. 

üayano  [—  Gaggiano,  Prov.  Milano?J. 

Rogerius  Franciaei  de,  Sigmunds 

Familiaris  »632. 
Hais,  vorarlb.  Kr.  Bregenz  2505. 
Gayßrcut  —  s.  Geisreut. 
Gulanibotz  7101  —  Taubenatein, 
Galaw  —  f.  Gohlau. 
Galdif  in  Tirol  -  4255. 
Galgeuhof,  Nürnberger  Vorstadt  2264. 

8478.  11784. 
Galgen*  beid  bei  Boppard  [?]  10146. 
Galinn.  Johannes  —  s.  Bichl». 
Gallen,  St.  KloBter  765.  4979.  8022. 

»871  f.  10530.  608.  971 ;  Abt  Kg- 

loff  7976.  8022.  228.  346.  »871  1. 

10274  ff.  323.  381.  741;  Abt  Hein- 
rich 766.  4960. 
-,  Stadt  89.  112.  231.  375.  642.  682. 

714.  907.   1543.  599.  878.  2067. 

565.  993.  3134.  428A.  4978.  5868. 

6559.  7812.  980.  8869.  931  f.  943. 

»894.  10002.  088.  117.  458.  530  f. 

971.  11125.  276 — b.  a.  Bingeaser, 

Fole.  Gnebrer,   Paier ,  Scbetzlin. 

Senn,  Warmann,  Wilrich,  Zeren, 

Gallien  (parte*  Gallicanae)  8333.  5436. 

—  Arclat ;  s.  a,  <  halons-sur-Sa^ne. 
--,  Juden  daselbst  11295.  305.  305*. 
Gallina,  Johannes  Francisci  au»  Pavia 

8023. 

Gallus,  Rektor  der  Pfarrkirchu  zu 
/nuim.  Sigmunds  Kaplan  4007.  — 
s.  a.  Raslawitz. 

Gambach,  Ganem-,  [Unterfranken  oder 
Oberhewen  ?),  Jakob  v.  2940. 


Agnes) 


Frau  Gese 

Kgin.  Bar- 
s  Nikolaus 


Gaiuharuna,  ('amber-,  Jacobus  de,  aus 

Savona  861.  868. 
Gambarinis.  Luchmus  de.  ür.  iur.  aus 

Alessandri»    dclla    Paglia  H925. 

8991.  11185. 
Ga  inerschwang  [bei  P.hingcn,  an  der 

Donau],  Kitelknift  v.  8462. 
Gammertiugeu,  hohenzoll.  OA-St.  8475. 
Gandersheim,   Stitt  (Äbti, 

2336.  348. 
Ganow  in  Tirol  |wo?j 
Gaus,  Dietrich  2958. 
Gnnsuwe,  Iwan  u.  de« 

3695. 

Gantner,  Konrad  4330. 
Gura,  Desö  ▼..  Marschall  0. 

bar.i  59. 
— ,  Ladislaus  v..  Sohn  dei 

11345. 

— ,  Nikolaus,  Uro»»gr.  v.  Ungarn, 
Han  v.  Marhovien  59.  197».  380. 
870.  1632.  692.  997«.  8795». 
944.  4612  5485  V  493.  598.  805  f. 
894.  911.  964''.  6766.  7055.  255. 

ema.  »271. 11345. 

Garbow  —  s.  Niger,  Werussius. 
Gardclegen,  RB.  "Magdeburg  296.341. 
Gardze  —  s.  Garz. 

Garila ,  Garilln ,  Snncius ,  Vogt  der 
Mark  Ancona  9250.  296  ff. 

üaritis  [»)  bei  Gemona  in  Friaul  495. 

Garlen  —  ».  Gaelen. 

Gamerii,  Johannes,  Generalvikar  des 
KB.  r.  Besancon  «470.  916. 

Garsii»,  Ludovicu«  o.  Marcus  de  10240. 

Garairius  —  s.  Livcrdun. 

Gartiui.  Honoratus,  aus  Kmbrun»128. 

Gärtner.  Nürnberger  Bürger  11790. 

Garz,  Gardze  a.  O.,  Reg.  B.  Stettin 
1668.  5803. 

Garzcbultel,  Irlichs.]  Familie  «247. 

i  <ascouibus,  Nikolaus  de,  Abt  des  Kl. 
Santa  Maria  in  Florenz  2599. 

GaAperde  [bei  Utrecht';'  1994. 

Gaster,  St.-Gullincher  Bz.  Uznaeli5777ff. 

Gater.inu»  aus  Viltafranca  [del  Pena- 
des]  7661. 

Gatterhols  in  der  Randen  mund.it  5300. 

Gat*,  Tel  er,  au«  Base).  Mflnzmeister  zu 
Frankf.  Nürdl.  Basel  8176.  UNI. 
4565  ff  5603.  648.  651  f.  «250.  257. 
385  f.  7431  ff.  K565.  951.  »091. 
840.  899.  10992.  »96.  11812.  848. 

Gauehsinühl,  nü.  Feucht  bei  .Nürnberg 
«875.  8613. 

Gaudenz,  Bürger  zu  Cividale  1928. 

Gauersheim,  Gauwert!-,  [bei  Kirchheim- 
bolanden. Pfilz],  Herhart  v.  7947. 

Gaugrefe.  Ulbrand  2334. 

Gauodurnheim,  Od-,  zw.  Alzei  u.  Op- 
penheim 4.  1056.  266  f. 

Ganaar,  Johann,  ans  Strasburg  4524. 

Garardiis,  Gawardis,  Bertolinun  Petri 
de,  ans  Verona  »532.  —  Jobaune* 
9149. 

Gaverbeck ,  Johann  v„  Freigraf  »n 
BuWe  u.  Holthausen  7055.  060. 

ünvi  bei  Geuua  968. 

Gavre,  Jean  de  —  s.  Cambniy,  B. 
Johann. 

Gawardis  —  s.  Gavardü». 
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Gazleiu,  Johann  v.  4247. 
Gebenhaldeu  [abgeg.)  bei 
»840. 

Gebennensis  —  s.  Genf. 
Ucberztorfer,  Hnn»,  zu  Khrenfels  10648. 
lieblinger,  Malthttu»,  gen.  der  Brew, 

aus  Donauworth  27;<3. 
Geholt,  Hans,  r.  Degenburg  «311. 
Cie<  kenheim,  Getiken-  bei  Uli'enheiui, 

Mittelfrnnketi  7779.  10554. 
Gedis*wing  [abg.?  wtlrt.  OA.  Ellwan- 

gen',  ."4311. 
Geertruiu'eiiberg,  Ger-,  nieder].  I'rov. 

Nordbrabant  5336  f.  «I  II».  11055  f. 
Geervliet,  «ierflecht.  niederl.  Prov.  Süd- 

hulland  —  «.  Brun, 
(iefrees,  oberfränk.  HA.  Schweinfurt 

0"  19. 

Gehmeu,' Heinrich  v„  Ritter  »821. 
Geyer,  Joliann.  u.  dessen  gen.  Saline 
5810. 

Geyern  bei  Weissenburg  im  Nordgau 

—  s.  Schenk  v.  G. 
Gckrsberg.    Goyraperg   [bei  Hegen». 

bürg?],  Hann  Wilhelm  v.  8500. 
Geiger.  Hans,  d.  j.,  zu  Augsburg  11806. 
Geilicßuheim  bei  Aub  im  unterfrank. 

Dez.  A.  Obsent'urt  912. 
Geiling ,  Georg,  v.  (Spitz-]  Altheim 

N358. 

üeyling(enl,    Kudolf.  Schultheis»  zu 

Frankfurt  8918.  996. 
Geinanzperg  [beute ?],  mittetfränk.  BA. 

Erlangen  256«. 
Geyndlach  —  ».  Gründlacb. 
GeVr  iun.,  Heinicke,  v.  Kalenberg  297«. 
Geiselberg,  Gei«»bnrg,  pfalz.  BA.  Pir- 
masens 9849. 
Oei»e)hof.  Kinßdc  bei  Neustadt  un  der 

Waldnnb  11612. 
Geizelwind,  tuittelfränk.   BA.  Schein- 

feld  5080. 
<  JciBenfeld.  Benediktinerinnen-Kl.,  ober- 

bair.  BA.  Pfaffenhofen  10737.  793. 

805.  11574. 
Ossenfeld  5910  ^  Geisleld  oder  Gen.». 

feld.  Oberfrank. 
Geynike  —  ».  Geseke. 
Geisler,  GiB-,  (identi»ch  mit  Geit»ler?) 

Johann,  Knmruergerichtsprokura- 

tor  11057.  346.  «57.  782.  12039. 

«42. 

Gei»ling(ent  bei  Pfatter,  BA.  RegenB- 
burg  N460. 

Gerlingen,  Gv*-.  OA-St.  im  würt. 
Donnukreis"  2557.  55».  N347. 

Geislingen  am  Kocher  bei  Hall,  wtlrt. 
OA.  Ellwangen  10283. 

Geispol.beim,  Keystoltzheiui,  ooterei». 
K.  Erztein  10098. 

Geiareut  bei  NOrnberg  «517. 

Geisaburg  —  s.  Geiselberg. 

Geiztier  [».  a.  Gebier),  Johaunez,  Die- 
ner de«  B.  Leonhard  v.  Paasau 
»06«. 

Geldern.  Land  2438.  5051.  933f.  959. 

6293  f.  297  ff.  302  f.  308.  612.  919. 

N019.  309.  580  f.  712  f.  73«  t.  760  ff. 

843.  936»>.  771  f.  777  ff.   10442  ff. 

464.  598.  887  f.  12080.  091  f.  109. 
-  Hrz.  Adolf  -  a.  Herg. 


—  Hrz.  Arnold  —  s.  Kgmond. 

—  Hr».  Gerhard  —  s.  Herg. 

—  Hrj.  Hainald  8712  -  z.  Jülich. 

—  Stadt  »772. 

Gelnhausen  97.  208.  311.  916».  927. 
1050.  122.  127.  151.  195.  270.358. 
835.  2235.  580.  4764.  »43.  5949. 
0090.  126.  142,  149.  153  f.  156. 
492.  541.871.  874.  7601.  522.  529. 
NM  16  ff.  105H3  9r>5.  11064.  155  f. 
40».  601.  12029  f.  26«:  Hof  de« 
Deutzchordens  daselbst  1348. 

—  s.  a.   Blümchin ,    Hünau,  Erphe, 

Kischborn,  Forstmeister,  Fussechiu. 
Heinrich,  Sehelril!. 

—  Juden  4943.  5333.  1O074.  —  z.  a. 

Aaron,  Gottschalk,  Gumprecht. 
Hene. 

—  Johann  v.,   Cistereienserprofes»  zu 

Maiilbronn,  Sigmund»  Kamillan« 
8.952. 

Gelnheimer.  Henne,  aus  Mainz  4956. 

Gelthus,  Arnold,  au«  Mainz  4968  (von 
der  Jungen  abenti  <888. 

— ,  Henne  zum.  gen.  Kchzeller,  um 
Mainz  4891.  (»80. 

Geltinger,  Georg,  Amtmann  d.  Sehlo**, 
Ro>enberg  im  Kheinthnl  2653. 

Geltwinkel,-  abg.  Ort  [V)  im  schwäb. 
BA.  Gunzburg  2459. 

Geuiini.  San  .  de  ».  Geminiano  (Prov. 
Perugia,  diztr.  Terni[  —  f.  Nico- 
lau*. 

(ieraiati,  GemiKze,  Gemmischtz  —  Je- 


6tWDa,  ii.  Udine,  in  Kriaul  495.  849. 
Geuiuendeii,  bess.  K.  Krankenberg  »974. 
Gemeinden,  unterfrank.  BA.  Lohr  8299. 
Genf  (Gebennenziz),  Bistum  388 ;  Ui- 

sebof  «470.  —  p.  a.  Furgiis,  Gre- 

siacum,  Ponte. 
— ,  Kirche  (Verwalter:  der  Patriarch 

Job.  v.  Konstantinopel)  4140. 453  ff. 

-  Grafschaft  219.  2834.  8302.  4621. 

626.  UMS  079.   109.  437.  440. 

7445.  —  s.  a.  Cbalon-sur-Sadne. 
— ,  Gräfin  BUuka  v„  Tochter  de»  Gr. 

AmadeuH  v.  Savoyen  219. 
— ,  Grat  Wilhelm  v.  1886. 

—  Stadt  »513.  -  s.  n.  Rotulo,  Ser- 

nioni».  Servion. 
Genfer  See; 
«338. 

Gengenbacb,  bad.  K.  Offcnburg  4. 
1029.  26(Jf.  »757.  »856.  11859  ff. 
865. 

— ,  Kl.  daaelbzt  1028.  10480. 
tienguviel,  ein  gew.  10676.  11951. 
(iennep,    niederlftnd.   Prov.  Limburg 

1334.  —  a.  a.  Bredenrode. 
Genrspach  —  ».  Gernsbach. 
Gensfleiaeh,  Peter  [aus  Mainz]  5877. 

7866. 

Gensiiigen,  Genz-,  rheinheas.  K.  Bin- 
gen 2801. 
Gent,  belg.  Prov.  Obtttandern  »781. 
— .  Hnna  v.  J600. 

Gentelott  ig ,   Laurent  ins  Jacobua   de,  ! 

aus  Perugia  426. 
Gentiiibus,  Antonius  de,  Dr.  iur..  Kit-  \ 

ter,  aus  Tortona  »380. 


Gentz  —  s.  Genz. 

Genna,  Janua  478,  908.  138«.  483. 
2591.  »299.  970.  4620.  622.  625. 
5604.  «424  ff.  697  f.  12042. 

— ,  Doge  Georg  Adurnu*  617.  672». 

— ,  Doge  Thomas  de  Campofrego*  > 
4592.  623. 

—  a.  a.  Bruno.  Carpnetuz,  Cataneu». 
Cigala,  Frachno,  Giuetiniani,  Im- 
perialis, Uola  del  Cantone,  Jn 
»tiniauis,  Marbotu»,  Merinii»,  Mon- 
taldo,  Nigrono,  Silvaticis,  Sophia«, 
Spinola. 

Genz,  Geutz,   Margarete,   nun  Aalen 

»379.  10665. 
Genziugcn  —  s.  Gerlingen. 
Gunczstein,  Heinrich  v.  —  s.  Putcb. 
Georg,  Schreiber  de*   Hm.  Heinrich 

v.  Baier,,  8897. 
— ,  Sohn  Lawto».  ein  Höhrae  4941. 
— ,  aus  Cividale  »024. 
— ,  Aufseher  der  MQnze  zu  Kutten- 

berg  0834. 
— ,  Probst  montis  s.  Martini  5832. 
— ,  ein  Steinmetz  hub  Tübingen  »62t. 
— ,  ein  Veroneser,  Apotheker  zu  B.izet. 

Sigmunds  Hofgesinde  8395. 
Georiretiberg,  St.-,  Kant.  tiiaubOndcn 

7975. 

Georgio.  Petrus  de,  Sohn  de«  Ja.obu- 


544JO.  -  vgl.  n.  Georio. 
Georg-Schild  —  i.  Hittergeaellschatt. 
Georio,  S..,  Giemen»  v.,  Sohn  des  Niko- 

lau»  N529.  —  Tgl.  a.  Georgio 
(iera,  Gira,  Heinrich,  Herr  v.  «67« 
— .  Ueinricb  d.  j.,  Vogt  zu,  ♦  1459: 

4174.  11893.  909. 
Gerardi,  /Cunobius,  aus  Florenz  514. 
Gerau,  Muss  —  a.  Schwarzbacb. 
Gerber,  Friedrich,   Pasgauer  Kleriker 

2878.       e.  a.  <ierwer. 
(leihart,  Hau».  Bürger  v.  Kaufbeuern 

10651. 

— .  Hans,  aus  Multen  10217. 

Gerbartsdorf  [=  Oersdorf ?],  Voigt- 
lender  v.  «350.  —  s.  :u  Voit 
lftnder. 

Oerla,  Stefan  u.  Enterich,  Sohne  Abr.i- 

hams  v.  »884. 
Gerlach,  Jakob,  aus  Wlirütz  »t>22. 
— ,  Ulrich,  Priester  zu  Esslingen  2227. 
Gerlau,  Hans,  aus  S»  hijiibnuiti  (ober. 

friluk.  B.  Lichtenfels?]  «813. 
Germanien,  Primas  durch,  wird  8309 

der  KB.  v.  Magdeburg  genannt. 
Germaringen,  Ober-,  BA.  Kaufbeuren 

10651.  764. 
Germarahofen,  Stift  in  Speier  1114. 
Germersberg  hei  Kirchrfittenbach,  mit- 

telfrank.  BA.  Her»bruck  8421. 
Oermersbeim,  bair.  Rbeinpfulz  12661'. 

10180. 

Germersleben  [sSch».  K.  Wanzlelien), 

Kaspnr  5344. 
Germersreiith.  oberfrank.  BA.  Münch- 

berg  2608. 
Gern  hei  Kggenfelden  an  der  Rott  in 

Ni<  Ii  rbaiern  7910. 
Gernolt,  Jobann.  v.  Ottenheim,  Notar 
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Wernrode  am  Horn,  anhält.  K.  Bullen 

atedt,  Fraoeuatift  2379.  «9«*. 
«Jernabaeh,  Georapach,  l>ad.  K.  Baden 

ioöio. 

Gernsheim  am  Rhein,  lies*.  K.  Gross- 
Gerau  7866. 

Gerold,  Johann,  v.  Grevenstein  10594. 

Geroldseck.  Hohen-  |  Ruine,  aw.  Zabern 
im  KU.).  Kamille  IUI». 

— .  Diebolt  fTibolt»  v.  7820«.  943. 
954.  »fll.  016  256  f.  598.  786. 
»245  f.  827.  10097.  315.  323. 

— ,  Georg  v.  H5!«8.  10703.  12002. 

— ,  Georg  v. ,  Strassburger  Domherr 
»827. 

v.  K598.   10703.  928.  11978. 


-.  Heinrich  v.  1<»3»>.  4872.  6509.  8045. 
»827.  12002:  »ein  Sehwiegeraohn 

—  «.  MOra:  Beine  Toehtcr  Ursula 

—  •  Rauistcin. 

— ,    Heinrich    v. .    ein    anderer  K598. 

10703.  12002. 
— ,  Konrad  v.  10703.  I2ix>2. 
— ,  Volmar  v.  1485:  a.  I.  Litt  ie  Int  ein. 

WalUier  v.  2731.  967  r.  8301.  378. 

4754.  «72.5871.  10097.703.  12002. 
Gerolsheim,  Rheinpfalz,  BA.  Franken* 

tual  2251.  792K. 
lierolzel  10254  -  «.  GuroldMBk. 
Genau,  Geresow  in  der  Konatanzer 

Diöz..  aihwei*.  H.-Öt.  8470.  »724. 
Geraherg,  Gemieraberg,  bair.  B.  Alt- 
dorf 5272. 
Geradorf  [Kr.  Görlitz],  5  gen.  Brüder 

v.  4088. 

— ,  Christoph  v.,  7-n  Bariit.h  123.  8789. 

4069.  5541  f. 
— ,  Nikla»   <,.,  zu   Horn  8958.  4828. 

11716. 

—  •.  n.  Gerharlsdorf,  Voitläiider. 
GenaW,  Joh.,    Sigmund»  Protonotar 

8441».  523.  7844. 
GwHten»pitz.  Wilhelm,  zu  LützeLtein 

11031.  950. 
Gerathofen,  luir.  B.  Au»;»hnrg  ». 

Prnl»t.  Weber. 

Gertruidenberg   -  ».  Geertruideuberg 

Gerung,  Nikel  7018. 

Gerwer,  Johann.    Sigmund»  Kaplan 

10219.  12315.       ».  a.  Herber. 
Gcachaid,  .Mittelfranken,  bei  Recrhach 

—  ».  ITStner. 

— ,  Gross-,  mittelfrfUik.  HA.  »laugen 
88  f.  «263.  11784.  -  «.  a. 


~,  Klein-,  mittelfrank.  BA.  »langen 

5277.  62H3. 
Geseke,  Gej.ike,  wctfal.  K.  Lippstadt 

—  b.  Meldreken, 
tiescllachatt  .mit  den  rüden*  M739 
Geaayn,  Böhmen  |wor]  436». 
Ge»,ier,  Margarete  8323.  H230.  —  ». 

n.  Friedingen. 
Geatelen  \r=.  Geatel.  niederl&ud.  Prot. 

Nordbrabant  r]  Arnt  v.  4247. 
Getzkcnheim  —  ».  (ieckenheim. 
iii-uii er.  Konz  2555. 
— ,  Gewdner,  Martin  u.  deinen  gen. 


7121;  deaaen  gen.  Vettern 
7121. 

Geudertheim  bei  Bmmath.  Kr.  Straeis- 

bürg  i.  Kl».  12123 
Gewisser,  Peter  [—  GewaarV]  1989. 
Gewiaaowiez  —  s.  Je*i»ovic. 
Gewaar,   Gewaer,  Peter,   Ritter,  aua 

Mücheln  oder  Mohlno  [MBgützy] 

2813.  4270.  —  a.  a.  Gewisser. 
Gheverbeck  —  ».  (iaverbeck. 
Ghyria,  Konrad  5382. 
Ghoer,  Heinrich v  ,gen.Schüttrupp5325. 
Ghoaike.  Siao,  aus  Groningen  3512. 
Gibitzbof,  li.gittenb.ot.  bei  (Sandreut) 

Nürnberg  4946.  7829.  10778. 
Gych   |=  liiech  bei  bcheaalit»,  BA. 

Bauiberg  I>]  llnn»  v„  der  alt.  zu 

Klottendorf  534«.  8121. 
Giebelstadt,  un'crfrftnk.  BA.  Ochaen- 

furt  2369.  —  a.  a.  Zobel. 
Gioch  —  a.  Gych. 

Giengen  au  der  Brenz,  wllrt.  Jaxtkreia, 
OA.  Heidenheim  9!-.  312.  5«8». 
574.  1650.  2259.  81 17  f.  «M4.  7282. 
»534.  594.  602.  -  a.  a.  Brukncr. 
Leo,  .Stofl'er. 

Gienger,  Peter,  aua  L  im  224i6. 

Gierey.  Klaua  120i»2  —  a.  Gyrer 

Gieeenheim,  abgeg.-  hes«.  K.  Fried- 
berg »MIO.       a.  a.  Gisenheim. 

GieaahObl   -  ».  Gisaubel. 

Gietiman,  Thomlein  6674. 

Gieaamannadorf  bei  Luckau  7920. 

Gigonda«.  Uep.  Vaucluse,  Arr.  Orange« 
1627.  8061. 
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-.  Seit*  an»  Nürnberg   24«o.  8142. 


Gudehausen ,  Tobias . 
Hansestädte  304. 

Gilgenberg,  aolothurn. 
—  ».  Ramstein. 

Giltlingen  —  «.  Gültlingen. 

Gimel,  Gymmcl  —  s.  Zimella. 

Girnnich  [rhoinl.  K.  Euskirchen),  Rit- 
ter Dietrich  v.  8510. 

— .  Erhart  v.  «248. 

-.  Ritter  W.nnemar  v.  1724. 

Gynenberg,  Johann  v„  Herr  zu  Land»- 
krön  [rheinl.  K.  Ahrweiler|  8821. 

Gin#elnngen  -  s.  Gundelfingen. 

Giugino,  Ritter  Johannes  de,  Herr  zu 
Cahors  (Divona),  »Sigmunde  Rat 
6914. 

Ginnheim.  Ginnenh-,  heBa.  K.  Hanau 

2333.  4897.  9918. 
Ginsheini   an  der  Gerau,  heas.  Pror. 

ötarkenbnrg  2251.  4891.  968.  5879. 

«8-0.  7866. 
Giovanni  in  Croce,  San-,  Prov.  Cre- 

mona  11883. 
Gira  —  a.  Gera. 

Gyrer,  Gverey,  Klaua,  nu«  Kottweil 

10703.  12002. 
GiBenheim.  abgeg.,   untereis.  K.  Ha- 
genau »741.  —  a.  a.  Gicsenheim. 
liisler,  Johann  —  s.  Geialer, 
Gysiingen  —  ».  Geislingen. 
Giaaingen  |Schweix?|  —  ».  Pftater. 
Gissubol  —   Gieaahüb'.-Pnehatein  bei 

RitteragrQn  —  s.  To««. 
Giswil,  Giawig.  Kt.  Uuterwalden  10748. 
Gittelde  [braunachw.  K.  Gandersheim]. 
'  t.  10929.  11980. 


üiubiaaco,  Kt.  Teaiin  796  --  s.  Ru*coni. 
Giuatiniani,  Justiniania, -ano.Franciacus 

de.  aus  Genua  492. 
— ,  Nikolaua  de,  Sohn  de* 

um  (ienna  5237. 
Glamboczecz.    Nikolaus   v. , 

Archidiakonua  5489. 
Glanderense  moaaaterium  —  ». 

anx  Chenei,  8t. 
tilandiere».  Kl.  im  Metzer  Biatum  4-493. 
Glaneck,  kftrnth.  B  Feldlrirchen  6296. 
Giapfejiberg  —  ».  Klapfeaberg. 
G  lariurn  —  a.  Mnlcto. 
Glarua  in  der  Ostl.  Schweiz 

680.  1559  f.  615  f.  637. 

8431  ft  439.  5796.  945. 

«84.  7637.   986.  8226.   555.  885. 

944.  »767.  865.  10017.  12104. 
«ilasewerter,  Arnt  8695. 
Glatt,  hohenzoll.  O  A.  Hnigerloch  - 

*.  Adam 

Glatx.   KB.  Breslau  4604.  658.  «352  f. 

4<«!l  H699.  »182.   10128.  324.  337. 

88!»  M.  11146.683.  732.  774.-6.  a. 

öastoloric,  WaldBtcin. 
— ,  AugUBtinerkl.  daielbst  »385.  10128. 

(Prior  Lnkns)  84.  284.  429.  I'nor 

Heinrich)  12073. 
— ,  Nikla»,  o.  de*«en  Kran 

zu  Breslau  5533. 
Glaubender!  .  <.»terr.   B.  ülx-r-Holla- 

brunn  —  a.  Kuchaenat einer. 
Glaiielutu    hu  der  Zwickauer  Mulde 

2232.  5690.  —  a.  a.  S<  hönburg. 
Glauko,  ein  Ritter  7183. 
Gleiberg,  Kr.  Wetzlar  7698. 
Gleibia  —  a.  Gleiwitx. 
Gleichen,  <ileicbin  l  Burgruinen  an  der 

.Nordseite  des  'lhüringer  Walde»|, 

Gr.  Krnat  v.  6243.  247. 
Gleisaentaler,  Balthasar  11723. 
— ,  Han»  11612. 
— ,  Ulrich  11612 
_,  Wilhelm  11723. 
Gleiwitz,    (ileibia,    in  Oberachleaieu 

10541. 

<;ient«r,  Jakob.  BürgermeUter  zu  Z0- 
ricli,  u.  dessen  Krau  Margarete 264*;. 

Glenzel,  Hanuach  8823. 

Glettwing  —  s.  Glöttweng. 

Glien.  L»nda<h.ifi  in  der  Pror.  Bran- 
denburg 60.  298. 

Glotester,  Johann  [bk  !  wohl  Humfred 
t  1447|  Hrz.  v.  1955*.  12258. 

(ilockengieaaer       ».  G loggengieaaer. 

Glöttweng,  Glettwing.  bair.  BA  Gttnz- 
burg  1718. 

Glogan.  Gi-oas-,  RB  Liegnitz  4875. 
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Herr  v.  Freistadt  u.  Glogau  t  1423: 
1864.  4170.  233».  827  f.  830. 

— ,  Hrz.  Johann  t.  —  a.  Sagau. 

— ,  Hrz  Katharina,  die  Mutter  Hein- 
rieh» IX  u.  X.  ♦  1420:  4170. 
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Glogau,  Hrz.  Ludwig  404O  - s.  Oblau.  { 
— ,  Hrz.  Wenzel  —  s.  K  tonnen 
Glogau,    Ober-,  in  Uberachlca.  —  a. 

Vinccnx. 

Gloggengies&er,   Ulrich,  aus  Nürnberg 

10367. 
Glotten  —  s.  Kloteu. 
Gloczvnne  --  s.  Glatz. 
GlOzing,  Johann,  an»  Lübeck  1874. 
Glum»,  tirol.  K  Brixen  8108. 
GmDnil,  Schwäbisch-,  würt.  Jaxtkrei*  . 

313.    968*.  51&.  692.  836.  871. 

1016.  «4«  6.  HL  «442.  4909.  9J2. 

951.  5670.  6664.  7758.  8131.  9K4. 

8347.  41L  «377.  5£L  616.  989. 

10794.  —  Kl.  daselbst  8259. 

—  i.  a.  Gundlin.  Hug.  Nenniger,  Ro- 

»ener.  Kutter,  shmid.  Tornei, 

Veuer,  Wolff. 
timunden,  der   Hauptort  de«  öaterr. 

Salxkammergutes  10969. 
Gnadenberg,  Montisgracia .  Brigitten- 

Kl.  in  der  Kichaiadter  Diöz.,  ober-  j 

pfalz.  B-A.  Neumarkt  10393.  603. 
Gnadenthnl,  wOrt.  ÜA.  Öhringen.  Kl. 

8292. 

Gnebser.  Ulrich  [ans  St.  Gallen?] 
6559. 

Gueeen.  KB.  Nikolaus  [Tramba],  Ge-  j 

•audter  des  Kg»,  v.  Polen  1412 — 

1422:  1414».  951.  953. 
— ,  Diöz.      a.  Lekno. 
Goar,  8t.-,  Sautgewer,  HB.  Koblenz 

1414.  8228.  S707. 
Gobel  bei  KOnigaaul  4181. 
Gobelin.  Bisehuf  v.J  0144. 
Gorh  —  s.  a.  Goh. 
— ,  rheinl.   K.   Kleve  0772.  —  a.  a. 

Haltern. 

— ,  Gerhard  v.  --  *.  Naumburg,  B. 
tierhard. 

— .  Johann,  Probst  zu  Meissen  11724).  ' 
Gochem  [—  Kochein  hu  der  Mosel?) 

Ritter  Jakob  t.  6949. 
Gockel,  Peter  zum  —  a.  Jungen. 
4  Godramstein ,  rheinpffilz.  B.  Landau 

1080.  10181. 
Goechnnng  —  >.  G&rhnang. 
Goedckin,  Henne  8503. 
Goding,  mähr.  K.  Hradiuh  484)6.  5470. 
tiOna,  Gnnfi  |hesa.  K.  Friedberg),  lli- 

churd  v.  2354. 
Görlitz.  SU.».  8957  1.  4064.  26«.  2ÄL 

53-L  SüL  £85  f.  716.  722.  830. 

8404.  Ali.  iZL.  46JL  iEL  826.  »79. 

8198.    W».    3JÜL    4fi->.    444«.  586. 

7079.  lfd.  ff-  38?.  5SU.  H432.  4JcL 

459.  874  f.    0650  f.    812.  836,9. 

10604.  «11/14.  879.   11007.  671. 

719  f.  773.  12094.  Iii  2JJL  SZAu 

278A.  Frauenkirche  dateibat  106 1 4  -, 

Juden  »838. 

—  s.  a.   Bereka,  Geruch,  Schmidt, 

Weider. 

—  Hrz.  Johann  v.  u.  seine  Tochter 

Khaabet  —  s.  Luxemburg. 

Görtschach  —  a.  Kottachuch. 

Gütz,  (ir.  Heinrich  t.  .  auch  Gr.  zu 
Tirol,  rialzgrof  in  k'Urnthen.  Sig- 
mund» Rat  2D3.  ZXL  401.  464. 
512».  531.  738.  791.  931.  955. 1803. 


805  f.  3307.  7974.  1*616.  886.  10533. 
854.  11081.  907.  12012  f.  tüilL 

—  Seine  Tochter  Ann».  —  s.  Scala. 
— .  Gr.  Johann  Meinhart  v.,  auch  Gr. 

zu  Tirol  226.  HÜLiii.  Ifiü2454. 

10533 :  seine  Gemahlin  Magdalena 

v.  Bniern  10533. 
Goetmann.  alias  Luggheu.  Johann,  ein 

Kleriker,  Gesandter  de«  Wilhelm 

PriWt  6949. 
Göttingen,  Prov.  Hannover  2355.  6290. 

7802.  10546.  «31 

—  a.  a.  Acchte,  Hrz.  Otto  v.  Braun- 

achweig,  Endemann,   Krebs,  Mün- 
chen, Profi*. 
Götz,  Kaspar,  ein  Deutachordensbruder 
11837. 

GOtzenhain,  lies«.  K.  Uffenbnch  .VI««, 

8111.  »998. 
GOtzia,  Gukeya,  Guguia,  im  Wallgau 

(vorartb.  K.  Bregenz?)  2505.8441. 
Goh,  Goch,  [vgl.  a.  Goch]  Johanne»  v., 

aus  Wien  5463.  635. 
Gohlau  (ach  leg.  K.  Neuinarkt],  Klisabet 
Äbtissin  dea  Benedikt. -Kl.  zu 

Striegau  64448. 
GoyAticz  —  s.  Kojatitz. 
tioVllej,  Anton  4000. 
Goldast,  Ritter  Ulrich,  v.  Holmdorf, 

Sigmunds  Diener  »898.  11048.  JJffl. 
Goldberg,  achleg.  KreUstarlt  -  a.  Mann. 
Golde,  Martin  v.  8348. 
Goldene  Bulle  Karls  IV  4070.  LL3> 

IfitL  «787.  10475. 
Goldener  [vgl.  a.  Goldiner,  Goldner], 

Hermann,  aus  Krfurt  7595.  654)1. 

809.  10710. 
— .  Johann,  au«  Krfurt,  Sigmunds  Hof- 
gesinde 8870.  7595. 
— .  Konrad  (Kunz),  Sohn  Johann«,  aus 

Krfurt  7019.  595.  8498.  fiHL  797. 

809.  »266.  1048!».  710.714.  11000  f. 

670.  12279  f. 
Goldenkron.  n.  Krummau  in  Böhmen, 

Kl.  4263.  2SL  5022.  4J1L  lim. 

7395.  11800.  12132. 
Goldenstem  bei  Salzburg  8628. 
Goldiner,  Gul-.  Jobann,  Frotonotar  dua 

KB.  Günther  v.  Magdeburg,  Dom- 
herr zu  Mugdeburg  ti.  Probst  zu 

Wörlitz  5908.  911. 
— ,  Peczon  (Johanns  Bruder)  594)5. 

—  s.  u.  Guldener. 

Goldner,  Peter,  aus  1-aub.in  62)45. 

—  s.  a.  Goldener,  Goldiner. 
Go)dsrhiuid(t),  Christian,  ein  Schleaier 

5157. 

— .  Reinhard,    zu    Pruntrut  10*76. 
11951. 

Goldstern  —  h.  Koldstein. 

Gollach ,    Nebonflusa  der  Tauber  in 

Baiern  «189. 
Gollenberg,  Hans  v.  1866. 
Gollnow.  potnui.  K.  Naugard  8921. 
Golrnitzer.  Georg  —  a.  Kolnitzer. 
Goltgeuain,  eine  Jüdin  5078. 
liomecii,  Didacua  —  a.  Zumora. 
Gommern,  sinn*.  K.  Jcrichow  18990. 
Gondershausen  —  a.  Gundelahusen. 
Gonge,  Ugolin,  aus  Mompelgard  2503. 
tionxagn  Johann  Kranz \.  -  s.  Mautua. 


Gorenz,  Nitren  v.,  Burggr.  zu  Brüx 
5494. 

Gorga  ['/]  in  der  Diöz.  Valeuce  84)14: 

s.  a.  Tallanderii. 
Gorgnrdum,  Diöz.  Acqni  832. 
Gorgatellom  820  —  Gargallo. 
Goraaw  —  a.  Gorxow. 
Goraow  —  s.  Landsberg,  Oberachle«. 
Goacbel,  öiri>.tian  8786. 
|  Goalar  am  Harz  1274.  ÜilL  499. 

5353.  «247.  230.  7722  f.  12270  A: 

Juden  daselbst  1579.  12270 A. 
—  Johann  v.  Hildeaheim,  Pr.  an  der 

Simon  u.  Judas-Kirche  zu  G.  2838. 

«282. 

Goelinis,  Laurentius  de,  Gesandter  der 

St.  Keltre  394. 
:  Goaae  —  a.  Burggrnve. 
Goasmann,  Bernhard  »055. 
Go6nuir,  Bernhard,  Diebolt  u.  Gösse, 

jaua  Oberehnheim '/]  8312. 
Gooolt.  Frick  8511. 
Gogaolt ,  Peter  u.   Ulrich,  au«  Ulm 

10264. 

Gocsweiler,  Koß-,  untcrels.  K.  Mölsheim 
8598. 

Goeswitz,  a&chs.  AH.  Bautzen,  nw. 
Keichenbucb  in  der  Oberlausiti 
4088. 

Gostenhof,  Vorstadt  v.  Nürnberg  S8*>4. 
tiotelengmn  —  s.  Gottolengo. 
Gotewitz  —  s.  Gottewiu. 
Goteczel  —  s.  Gottencll. 
Gotleb  —  b.  Gottlieben. 
Gotlieb,  Thomas  v.  —  a.  Göttlichen. 
4iotamann,  Albrecht  u.  Lorenz  v.  52>;<;. 
Gottewitz,  Gotew.  Albrecht  5335.  «114. 
Gotteszell,  Goteczel,  bei  Gmünd,  Krauen- 
Kl.  9989. 

Gottfried,  Dieuer  des  Mkgr.  Friedrich 

r.  Brandenburg  7665. 
Gotthard,  St.  .  der  Berg  in  den  Alpen 

im  N.  des  Kt .  Te.->ain  an  der  Grenze 

mit  Uri  «266  S.  J75 
Gottlieb,  ein  Jude  zu  Konstanz  736. 
Gottliel>en,  Gotlieh,  Gotleb,  am  Rhem 

im  Thnrgan  274)4.  8223*. 
— ,  Thomas  v.,  Sigmunds  Diener  10197  f. 

479».  11305»  u.*.  776». 
QottniannsgrOn,  tifcbigriin,  oberfrank. 

BA.  MQnchberg  2608. 
Gottolengo,  Gotelengum,  Prov.  Brescia 

tSLAt. 

Gottachalk,  ein  Jude,  aus  tielnhausen 
5333. 

— ,  aus  Lübeck  5795. 
Götz  —  a.  Orsag. 

tionda,  Ter-Gouw,  Dergoue,  Dergowe, 

niederl.  Prot.  SOdholland  533>i  I. 

6119.  8500.  107161t.  11055  f. 
Goviolenaii  comitatus  —  *.  Guiglia. 
Gowitz,  Franz,  aua  Wohlau  5611. 
Goxweiler,  Gofiwilr,  untereis.  K.  Kr- 

stein  5871. 
Goxovcc.  Johann,  v.  Radovic  8817. 
Graben  [tMerr.J,  Andreas  v.  8628. 
Grabner,  Sebold,  aus  Nürnberg  2950. 

10511. 

Graciauis,  Niioluus  Pauli  de,  aus  Pe- 
rugia »617  f. 
tiradiis  —  ».  lloulienis. 
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r ,  Grev- ,  oberfränlt.  fiA. 
Forchheim  2462.  7122.  8429,  »533. 
585. 

Grafendorf,  mcraeburg.  K.  Schweinitz 

mm, 

Graenberg,  Konrad  ?.,  in  Sigmunds 

Diensten  2014. 
ürandl.  Hau»,  Michel  u. 
Grater,  Anna  —  s.  Rote. 
— ,  FhU  u.  Georg  7929. 
Griitz  —  ■.  Koniggratz. 
Grafeneck    [wart.    OA.  Münsingen], 

Friedrich  v.  —  a.  Augaburg,  B. 

Friedrich  T. 
— ,  Georg  y.  10677. 
Grafenrheinfeld  bei  Schweinfurt  8307. 
GraiAiaUden  an  der  Ul,  uutereU.  K. 

Krstein  613  f.    1519.  539.  2740. 

8037.  144  :   100.  273  II.  4051.  054  f. 

572«.  874.  «398.  400. 
Grafeaatein,  bühm.  K.  Bunzlau  —  -. 

Dohna. 

Ural!,  Michael  —  ».  Stehler. 
Graffignano,  Gravinia,  distr.  Viterbo 

—  s.  Üraini. 
Grafstein,  Klaus  t.  10683  f.  —  a.  Urofl- 


Öraiabuch,  bair.  B.  Monheim  8831.  847. 

850.  4047.  5306  f.  353.  365.  373. 

—  s.  a.  liaiern,  Urs. 
— ,  abgeg.,  oiiterela.  K 

11978. 
Uralant  —  a>  Grolant. 
Granu«,  Nikolaus,  Sigmunds  Kaplan 

[ap&ter  Dompr.  in  Brealau]  8033  f. 
Grammann,  Grawm-,  [wohl  —  Grau- 

mannj,  Wolfart  u.  seine  Mutter 

Anna,    aus    Wasserburg  10388. 

11632. 

Uramund  [=  Grammont,  belg.  Prov. 
üatflanderu  >j,  Ritter  Thomas  v. 
109IS.  11952. 

Gran.Strigoniuiu,  KB.  Georg  [v.  Hohen- 
lohe] 1418-1423  —  s.  Pasaau. 
B.  Georg. 

-,  KB.  Georg  [t.  Palocz]  1423-1439: 
5894.  9«4>.  6766.  7256.  398  f.  9271. 

— i  KB.  Johann  1887—1418,  Sigmunds 
Kanzler  u.  Stellvertreter  in  Un- 
garn, papstl.  Legat  58  f.  199.  303. 
359.  365.  380  f.  870.  1945.  948. 
9!»7e.  2050«.  211.  226.  467.  603. 
767t\ 

— ,  Probst  Franz,  Sigmunds  Protonotar, 
bzw.  Vizekanzler,  Custoa  an  der 
Kirche  z.  heil.  Kreuz  in  Bicslau 
4712.  5894.  911.  «711.  7265. 

-,  Probat  Johann  v.  ,  Vizekanzler 
Sigmunds  303.  1033.  364.  380. 
40«.  411.  418.  42011.  425.  433. 
455.  471.  511.  592.  «61.  657.  688. 
740.  793.  809.  818.  2221.  25*4.  603. 
532.  689.  715.  737.  748. 

—  Nikolaus,  Abt  des  Bet.edikt.-KL  bei 

Gran  190. 

—  —  «-  a.  Somodi. 

Grandivalle,  Stefanua  Magnus  de,  Be- 
sanconer  Bürger  11307. 

Grandonibas,  Antonius  Fraocisci  Novi 
de,  Pisaner  Bürger,  Sigmunds  Hof- 
gesinde 4699. 


Granetl,  Nürnberger  Bürger  11790. 

Granheim  bei  Khingen  8278. 

Grause,  Ulrich,  zum  Wasen  u.  dessen 
Tochter  Dorothea  8662. 

Graser,  Ulrich,  aus  NürtabcTg  7413. 

Grasao,  ein  Kamillan«  Sigmunds  502. 

Grats,  Georg,  Pfarrer  zu  Gr.,  Protono- 
tar u.  Bat  de»  Hrs.  Friedrich  v. 
Österreich  8892.  901. 

— ,  Windisch-  [Steiermark,  K.  Marburg] 
—  s.  Steindorffer. 

Graubären,  Konrad  v.,  (ein  Deutsch- 
ordensritter?) 8767. 

Graumann  —  a.  Grammann. 

Gräveneck  —  «.  Grafenek. 

Grevenhagen  —  ».  «' Graven nage. 

Grnvenreuler,  Grev-,  Johann,  Domherr 
zu  Regensburg  8669. 

—  Konrad,  aus  Regemsburg  11909. 

Gravestein  —  s.  Groflstein. 

Gravinia  —  s.  Graffignana. 

Graz  —  s.  Grata. 

Greek,  Bartholomaus,  von  Ulm  u. 
dessen  gleichnamiger  Sohn  7969. 

Grecken,  Sigfried,  in  Sigmunds  Dien- 
sten 1579. 

Gredets  —  s.  Hradiate. 

Grefe.  Lorenz,  aus  Halle  5971. 

Gregor  XII  Papst  (ursprünglich  Ange- 
lus Corarioj  1406—1415  :  5.  774. 
1479».  2577.  661».  12247.  254. 

Grehen,  abgeg.  ?  Hannover  —  s.  Bock. 

Greven,  Grueria,  Grflera ;  Gru vereis 
[a.  Freiburg  i.  Schw.J,  Gr.  Anton 
t.,  Herr  v.  Monte  S.  Savino  8518. 
»583 ;  dessen  Sohne  Anton  u.  Franz 
»589.  947  f. 

..K-St,RB.  Stettin 


.us  Volrat  (?] 

8306. 

Greifenstein,  rheinl.  K.  Wetzlar  8088. 
-,  tirol.  K.  Brizen  8108. 

—  Lei*.  A.  Zabern],  Kberlin  u.  dessen 

Vater  Petermann  v.  «616. 
Grcifawald^  «183  f.    8928.^10717.^  — 

wamschen. 

GTeiaeueckger,  Johann,  Kämmerer  d. 
Hr».  Friedrich  v.  Österreich  «160. 

Greineiguey,  Hugo  v.,  Beaanconer  Bür- 
ger 11307. 

Gremhart  —  s.  Grimhart, 

Gremiich,  Konrad  72X.  1424. 

Grenoble  8302. 

—  B.  Aimo  I  1388—1427:  1902. 

-,  B.  Aimo  II  v.Chiseey  1427».:  7434. 


Grensowe  —  «.  Greniau. 

Grenzach  —  s.  Rotenhaus. 

Grenzau,  -sowe,  rbeinl.  K.  Neuwied  — 

s.  Isenburg. 
Gresel,  Ulrich  8630. 
Grvsiucum,  Diöz.  Genf  4591. 
G res« weiter,  bei  Mutsig,  untereis.  K. 

Mölsheim  5731.  10112. 
G  reter,  Fritz  u.  Georg,  Diener  der 

Strastburger  8248. 
Grettstadt.  unterfrank.  B.  Schweinturt 

1828. 

üretz  —  s.  Konigsgrlt*. 


Gretaer,  Hanl,  Nürnberger  Bürger  7313. 
Oreveldesbagen  (=■  Stadthagen »]  — 

■.  Hartwig. 
Greuellaris  —  s.  Hamann. 
Grevenalveehagen  —  a.  Stadthagen. 
Grevenhage  —  a.  V-Gravenshage. 
Grevenreuter  —  s.  Gravenreuter. 
Grevenstein  (?,  doch  wohl  nicht  west- 

fftl.  K.  Arnsberg]  —  s.  Gerold. 
Griechenland,  Griechen  10898.  11367. 

743*;  griech.  Kirche  286«.  11848. 

12224  ff.  330. 
— ,  K.  Johann  VIII  Pal&ologna  1426— 

1441,  auch    Kaiser  der  Romaer 

genannt:  5891».  7457.0427.  11367. 
-  K.  Manuel  U  Palaologus  1391  — 

1125:  2668.  5749.  12224.  226.  24a 

—  s.  a.  Aurea,  Chrysoloras. 
Griechisch- Weissenburg  —  a.  Belgrad. 
Odenbach,  eis.  Kr.  Kolmar  7730.  8727. 
Griesheim,  bad.  A.  Staufen  8366. 

— ,  Grysenh-  am  Main,  nasa.  K.  Wies- 
baden «615. 
Grieamann,  Thomas  h273. 
Grieri,  Göt«  8557. 

Griessenbach,  abgeg.?  wttrt.  OA.  Khin- 
gen 10660. 
Grieth,  rheinl.  K.  Kleve  4247. 
Griethausen  n.  v.  Kleve  4247. 
Griffenatein  —  s.  üreifenatein. 
Grignano  —  s.  Krikano. 
Grillenberg  [öaterr.  Bez.  Pottenstein] 

—  -.  Pottenstein,  Andreas  v. 
Grimhart,  Crem-.  Grinh-  1443.  4950. 

«803.  910. 8424,  offenbar  identisch 
mit  Knnhart  1466,  wohl  abgegan- 
gener Ort  bei  Volkach  in  Unter- 
frauken, oder  identisch  mit  C 
d  ciliar  dt  oder  Grönbart 

Grymmen,  Johann,  Notar  830. 

Grindau  —  s.  Gründau. 

Grindelwald,    bern.  B. 


Grinhart  —  s.  i 
Grinten,  Berg  in  Tirol?  10400. 
Grysaw  -  s.  Grflaa&u. 
Grislei,  Grisslev,  Johann,  ein  Londoner 

Kaufmann  8244.  258.  456.  468. 
Grochwitz,  Claus,  aus  Zerbat  «55 J b. 
GrBnenbach,  Gron-,  bair.  HA.  Mt-m- 

m  ingen  5299. 
Grünhart  —  s.  Grinhart, 
Grottweiler  bei  Weisseoburg  im  Kla. 

2385. 

Groflstein,  Graves-  [elsfte*.  Familie], 
Althans  u.  Klans  v.  784.  10115. 
125  f. 

Grohnde  bei  Güttingen  2355. 
Groland,  Gralant.  Nürnberger  Familie: 
— ,  Hans  4318.  5654. 
— ,  Jakob  121*:  dessen  Witwe  Anna 
5272. 

— ,  Frau  Lienhart,  geb.  Rumel  769«. 

— ,  Sebald  u.  Wilhelm  7692. 

Gromelaw,  Gerhart,  Bürger  zu  Stral- 
sund 8399. 

Gronau  in  Böhmen  11688  —  s.  J 

—  an  der  Leine  (Hannov.j  11927». 

Gronau,  Jakob,  Presbyter, 
des  F3.  Henniuif  v.  ~ 
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D,  Colngrou,  Sohn  de*  Nickel 
3.,  an»  Metz  5334.  6112. 
Gronig  —  *.  Grnning. 
<.f-  .,  <•_-••  ii  2657.  8512.  [einzelne  gen. 

Bürger]  4101.  5098.  »782. 
Oro*B  [vgl.  n  Grozer],  Hann.  T.  Meckeu- 
hausen,  wohnhaft  zu  Altenburg  [•»]. 
4717. 

— ,  Sitich,  zu  Tüchenneld  10916.  11953. 
-  Ulrich  (Oberpfälzer)  7*18. 
— ,  Alle  mit  Gro*s-  anfangenden  Ort»- 
dein  Hi 


namen  siehe  unter 
namen. 

Greiwe,  Familie  (au»  Überfranken)  2864. 

—  [vgl.  Grozer],   Konrad,  au»  N  (Irn- 

berg 8794. 
Grosaenau    bei   Zell,  oberfrank.  BA. 

Münchberg  —  a.  Spilner. 
Gros»enliebergen    —    I.  Liehringen, 

0NM*. 

Grossluugheim  —  »,  I  Angheim,  Gro*«.. 
Grote.  Dietrich,  au«  Northeim  8311. 
— ,  Hermann,   au»   Ore  [Schweden?], 

Sigmund»  KamiliarU  «244. 
Grotko,  ein  Bote  de»  Polenkönigs  1 1 1+3. 

174.  274  279. 
Grove,  Johann,  au»  Lübeck  S  »To. 
Gnwr  [vgl.  Gm»»,  G  roste].  Hau»  u. 

Sebald,  sowie  deren  Vater  Wigel», 

aus  Nürnberg  880  l. 
Grub  —  a.  Gruber. 
Grube,  [nÄchs.)  Familie  62 »7. 
Gnibenhagen,  Hermann,  Sigmunds  Fa- 

miliaris  »280. 
Gräber,  Grub,  Ritter  Gerhart  5*31. 

6110. 

— ,  Hau*,  ein  Schweiz«-  2702.  8433«'. 

-  Ludwig,  aus  Nörnlwg  10561.  . 
Grün.  Mark,  Bastard  Dolzer»  v.  Schel- 

lenberg  110  (2.  954. 
Grüers  —  *.  Greyerx. 
Grflnburg  —  s.  '  rnnperger. 
Gründau.   Gryo-    [N  eder  ] .   he««.  K. 

Hanau  2235.  964.  «090.  149.  151«. 

492.  11319. 
Gründelhiirdt  —  «.  Grimbart. 
GrOndlach  [Gro**-],  Ciatercieuserinnen- 

Kl.  der  Bamberger  Diöz.,  mittel- 

fränk.  HA.  Fürth  J859. 
— ,  Geyn-,  Klein-  bei  Eltersdorf,  mit- 

telfräok.  IIA.  Erlangen  4943. 
Grünenbaindt,  »chwäb.  IIA.  Zusmars- 


Grünenberg  [Ruine,  luzern.  Amt  Hoch- 
dorf|,  Hcnmaun  v.  I395h. 

-  Wilb-Im  v.  799«.  »316  ff.  352.  5»«. 
10323.  358.  415  ff. 

— ,  Grun  ,  Konrad  v.,  ein  Deutschor- 
densritter «742. 

Grüner,  Johann  u.  Nikolaus  "913. 

Grüiihuiu,  liumhayn.  «ächa.  Kreish. 
Zwickau,  Cistercienser-Abtei  in  der 
Nnumburger  Diöz.  2079.  11557. 
563.  892. 

Grüniiigen  in  der  Wetterau,  he»».  K. 

Giemen     -  ».  I.anstein.  Joh. 
— ,  zür-h.  B.  Hinw.  il  2157.  8229. 
Grünstadt,  rhempfälz.  B.-St.  4493. 
GrOuntein.  abgeg.  in  Oburfranken  bei 

Behau v  Iis'»». 

7819. 


Grüuwnld,  GrunenweU,  Nikla».  Sig- 
munds Diener  10991. 

— ,  Wilhelm.  Sigmund«  Familiari» 
7311. 

Graeria  —  «.  Greyerz. 

Grflasau,  Grysaw,  »chle*.  K.  Landshut, 
Ci.tcrcicnser-Kl.  4048.0330.  1021 1 ; 
Abt  Michael  »361. 

Gruvn,  Hans  11247. 

Gruy.beke,  Johann  v..  Bote  de«  Hrz. 
Arnold  v.  Geldern,  Domherr  zu 
8.  Servati.«  in  Utrecht  5959.  »63  f. 

Gruythuse,  Wilhelm  v.  4247. 

Gninenberg  —  «.  Grünenberg. 

Grunenwalt  —  ».  Grünwalil. 

Grunfelt  —  *.  Keymstein. 

Gruning,  Gronig,  Nikolaus.  Prokonsul 
zu  Bremen  «575.  926.  7278. 

Grnnperger  (Grünburg,  iisterr.  B.  Kirch- 
dorf?], Georg,  Hans  u,  Heinrich 
«311. 

Grunthi-rin.  Hermann,  au*  Nürnberg 
10-<H5. 

—  Peter,  Michel  u.  Paul  11116. 
Gruner,  Wilhelm  aus  Aachen  V]  5669. 
Gualdo,  Antonius  de.  Dr.  iur.,  u.  d»s- 

>en  Sohn  Matthäus  276$. 
Guarsia»  —  «.  Fernandi. 
Guasconibu»  —  s.  Gwaa- umbu.«. 
Guben   in  der   Lausitz,  braiidenburg. 

Kr.-St.  1169.  8959.  11745;  Kloster 

daselbst  116!». 
Guciu«,  Poggiua  —  *.  Terranora. 
Güdingen,  trier.  K.  Saarbrücken  S285. 
Güglingen,   »Ort.   Nerkarkreia,  Hau» 

de»  Orden«  z.  h.  Gral*-  1998. 
Gülcher,  Peter  —  «.  Kable. 
Gttltlingen,  Gib,  [würt.  Schwarzwald. 

kreia,  ÜA.  Nagoldl,    Wilhelm  v. 

n.  des-en  Frau  Kunigunde  v.  Specin 

«180. 

Gfln*baeh,  oberel«.  K.  Kolmar  7730. 
S727. 

Günthelaheim  8846  —  f.  Gnndeteheim.- 
Güntlier,  Sontheri*.  Andrea»,  aus  Jauur 
0361. 

Oflutbersberg ,  lteimninr  v..  Meister 
de»  Johanniter»  irden*  in  der 
Mark.    Sachsen ,    Wendenland  U. 

Sternberg  42.  166». 
Güntl.er.hül.1,  Guntampuhel  bei  Lauf 
in  Mitteltranken  «877.  8847.  »177. 
1 1 1 13. 

Günzbiirg,  bair.  iichwäb.'i   H.-St.  600. 

291  I.  345!«. 
Güsten  in  Anhalt  5335.  6114. 
Guter,  Diefz.  Kcinp'ener  Bürger  S852. 
Gulidaun,  Gufo.zan,  tirol    BH.  Bozen 

4255. 

Gugai»  —  «.  Götzi». 
Gugenheim,   el».    l.audkr.  Mnissburg 
2285. 

Guicciardini,  Pietro.  florent.  Gesandter 
7148.  • 

Guidieeion,  Mark,  Kaufmann  au*  Lnec* 
1989. 

Gnidom»,  Antonius  —  •.  Antoniu». 
Guiglia,  Goviolensi»  .oraitatua  in  der 
Prov.  Modena  »079.  —  s,  a.  C«sis. 
Guilelmnciu»,   eiu   Jude    au»  Ferrara 


GuilliermuB  Vincencii,  Bürger  zu  Lau- 
«atme.  Mflnzmeister  8336. 

Guinigi,  de  Guiniaii«,  Gwinisiis,  Pau- 
lus, Beicbsvikar  v.  Lucca  617. 
672».  4624.  «880  f. 

Gukeys  —  s.  Gdtzi«. 

Gulden,  Johann,  ein  Prieiter  »524. 

Gnldiner    -  s.  Goldiner. 

Guller.  Pfarrer  tu  Sehwyz  8598. 

Gumerauer.  Nikolnu».  Hauptmann  der 
Stadt  Eger  4350.  440.  444*.  5310. 
10044. 

—  Wenzel  4350. 
Gumharn  —  h.  GrOnhain. 
Gumpeller,  Heinrich,  P/iirrer  in  Winic/ 

| welche«  v]  205.  , 
Gumppenberg,  Gumpen-,  bei  Pöttmes, 

olierbair.  BA.  Aichach  1058». 
— ,  Heinrich  v.  (Gumpcnberger)  5457. 

10U2.  589. 
Gumprecht,  ein  Jnde 

5333 

Gumprecht.    Leopold,  Bej 

Kämmerer  10859.  993. 
Gundelfingen,  Gundol-,  Gingcl-  [wel- 

cbeaV].  Friedrich  t.  612. 

—  (»chwllb.  HA.  Dillingenl,  Georg  v. 

4318  ML 
— .  Heinrich  v.  766. 

 ,  Konrad  v.  —  a.  Nalb. 

-,  Sweiker  (Swigger)  v.  115V  4*>B5. 

318. 

GundeUheiro,  Günthels-,  (schwüh.  HA.' 
Donauwörth |,  Kleriker  der  Augs- 
burger Diöz.  8846. 

Gundelsluisen  -  Gonderdiansen.rheinl. 
K.  St.  Goar?  —  ».  Schneider. 

Gnndershofen.  unterel».  K.  Hagenau 
10928.  11978. 

Gundheim,  rheinh.  Kr.  Worin»  1068. 
2296. 

Gundlin.  Kourad.  Bürger  zu  Gmünd 
814.'. 

Giin'lolfmgi'ii  —  f.  Gundelfingen. 
Qnl  —  ».  i.iöns. 

Gunthersb^rg,  Heimar  v.  —  s.  Gün- 
ther, berg. 

Guutheris  —  ».  Günther. 

liurvm  40 13  —  s.  Kaurim. 

Gurk,  Bistum  in  Kärnthen,  HzH.  St.- 
Veit  1478.  8079  f  746.  851  f.  719t. 
H.  rJrn.t  1411  -1432  :  3826. 

Gurwitz  [mähr,  llzll.  Znaiml,  Albrecht 
v.,  in  Sigmund»  Diensten  1644  t 
-  Otto  v.  1645. 

Sunden  bei  Snlothum  10204. 

Guryzum  [—  KaurimV|  8935  —  «.  Pa- 
let »eh.  Slava. 
Gussbarh  [Breitengüssbach  ?].  Vitztum 

de»  B.   Albrecht  v.  " 

Wolfaberg  2304. 
Gutenberg  —  t,  Schenk  t.  (iut«nberg. 
Gutenburg,  bad.  K.  Waldshut  1709. 

2922.  8015. 
Guteu»tein,  Gatten-,  Gntsitein,  Gutb*- 

Burian  r.,  au»  Klbogen  4375.  496  f. 

5023.  1084«.  11477. 
— .  Johann  v.  4375.  405.  447.  1147". 
Gutenzell.  würt.  UA.  Bibern-  h.  Bern- 

hardinerinuen-KL.     Konst.  Diöz. 

8454.  (AU.  Agnes)  12017. 
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Guterwick,  Kverlin  t.  5325. 

Gutge*el(l»,  Nikolaus,  Premburger  Bör- 
ger, Sigmunds  Hofgesinde  7tfl3. 
11341. 

Gothatrin,  Johann  —  s.  Gotenstein. 
Gutinger,  Familie  1384. 
Gutlen,  ein  Jude  zu  Konstanz  736. 
Gutteaberg    bei    Beigzabern  (Pfali) 
1280  £ 

Guttcnateiu  —  b.  Gutemdrin. 
Gutuarii,  Dominien»  an»  Asti  935. 
Gwaeconibu».  Blasiu»  de  »164. 
Gwerlicb,  Johann,  Dr.  iur.  »»536. 
- .    J<  bann ,    Pfarrer   zu  Lüllingen 

43m 


H..  Sigmunds  Kaplan  2509  —  BorniU, 
Clant? 

Hang.  ium  Hage,  Grafschaft,  oberbair. 

BA.  Wa.serburg  10350.  11911.  - 

».  u  Frauenberger. 
Haag  in  Südbolland  —  a.  »'  Grarens- 

■Ml. 

Uaarlem.  n.ederl.  Pro*.  Noruholland 

t»MM>.  10716  ff. 
— ,  Jakob  u.  Johann  v.  8135. 
Habelachwerdt  in  der  Grafschaft  Glatz 

H699.  10882  f. 
Habelsheimcr,  Fritz,  Nürnberger  BOr- 

>f lt  5384.  «105. 
Habrova,  Dorf  der  Probstei  Kokvcan 

4426. 

Habhnka,  Dort-  de«  Kloster»  Opatoric 
11731. 

Hab»burg,  Familie  —  e.  Österreich. 

— ,  Grafschaft  2686.  5300.  »822. 

— ,  Gr.  Hans  t.  8686.  742.  S031 ;  dessen 
Frau  Agnes  N03I.  908  f.:  deren 
Tochter  l  rtula  —  s.  Salz.. 

— ,  Herzöge  t.  —  «.  Osterreich. 

Hacklberg  [Kuine  n.  Sezau  bei  Emmen- 
dingen], Mkjjr.  Eliaabet,  Gemahlin 
Wilhelm»,  Keb.  v.  Monifort  t  1448: 
7674.  »95!».  »113.  10316.  11912. 

—  Mkgr.  Rudolf,  Herr  zu  Hotteln  u. 

Suusenberg,  Landgr.  im  Breisgau 
[Sigmund»  Bat  in  nr.  1425  u.  2850] 
921.  1010.  019.  0321.  053.  425. 
2211.  849  f.  8759.  49U6t.  5525. 
7269. 

—  Mkgr.  Wilhelm,  HerT  zu  Rütteln 

u.  Suusenberg,  kuiaerl.  Protektor 

des  Baseler  Konzils  1428  —  1441, 

t  mu  h  1473:  7268.  8280.  388.  739. 

938.  946.  »4»  f.  »1 13.  241.  331.  347. 

625.  866.  898.  10265.  11257:  »eine 

Gemahlin  Eliaabet  —  e.  oben. 
Hac  henburg  im  Westerwald,  RH.  Wies- 

baden  4762  10277. 
Hack,  Fritz.  Mtf  dem  Brand  5277. 
— ,  Hans,  v.  Hannen  2279. 
Hacke,  Trutichen,  Witwe  de*  Volquin 

Hacke,  aua  Lennep.  Bürgerin  zu 

K&ln  8554  fT.  5214. 
Hacker.  Huna,  aua  Landaberg  (Eis.) 

8266. 

Huckspan,  Hana,  zu  Tuntzenhnsen  [  — 
Tüntenhausen  bei  Aibling.  Ober- 
Baiern  r|  4245. 


Hudmannsdorf  —  b.  Hiltmannsdorf. 
Hadmersleben.  KB.  Magdeburg  1708. 
Hadstet  —  a,  Hattstatt. 
Haetk .  Johann .  Sohn  Eberhards  v. 

lialveren  (»689. 
.  Hurben.  Heinrieh,  Vogt  zu  Neuburg 

a.  D.  10312. 
Haerlem  —  a.  Hanriem. 
Hafner,  die  10237.  11183. 
Hafner,  Pens  8175.  214. 
Hage,  zum  —  a.  Haag. 
Hagel,  Diem  2959. 
Hagelbofen  —  ».  Hahnhofen. 
Hagemeister.  Martin  ».,  zu  Schönwald 

[Kr.  Taehau]  10801. 
Hagemeister.  Hag-,  Werner,  aua  Grcifa- 

wald  5795. 
Hagen,  Hagenau,  Gemeindeparxelle  v. 

Uuterniais  in  Tirol  —  a.  MOlegk. 
— ,  Franz  10330. 
!  — ,  Heiurich  n.  dessen   Frau  Agnes, 

aua  Aulen  »379.  10666. 
Hagenau  —      a.  Hagen. 
Hagenau  im  EUoas  3.  99   387.  625*. 

676.  «20«.  701.  710.  718  f.  806. 
•     915.  1036.  041.  047.  064.  095.  104. 

142.  158  f.    173.  4>3.  518.  2055. 

231.  237.  456.  581.  751.  968.  8029. 

277.   3131.   385.  388.   393.  612. 

971K  4029.  042.  228  f.  397.  536  f. 

«61.   996.  5036.  039.   049  f.  093. 

5177.  510.  609.  641.  881.  0417  t 

506.  738.  7252.  455.  492.  542.  550. 

».7.  739  745.  761.845.  973.  h005. 

007.   084  tt.  251.   331.  579.  585. 

800.  643.  739.  765.  860.  926.  8757.  I 

885».  917.   920.   944.   10025.   138.  | 

182.  193.  336.  422.  494  f.  11137/ 

40.  266.  396.  413,8.  757.  880. 

—  Juden  daselbst  11418. 

—  Hospital  St. -Nikolaus  (Pramonstra- 

tenaer)  daselbst;  Probst  Gottfried, 
Sigmunds  Kaplan  1063.  2367. 
!  —  Predigerkl.  daselbst  8*36. 

—  Heilder  Wald  bei  Hagenau  »944. 

10122.  11265.  416.  880.  -  s.  a. 
Walburg. 

—  *.  a.  Beratbeim.  Hock .  Bogner, 
Brechter .  Hrucker ,  (..'leinmutze, 
Esch<n)nu.  HDtel,  Kleinkuuz,  Kobe, 
König  Kornkauf,  Megde,  Minnen- 
kiut.  Mullenheim.  Pnnkner,  Reiner, 
Koseubuum ,  Schmidt  ,  Sc  hotte, 
Siahel. 

Hagenau,  abgeg.  Ort  bei  Maienfels  in 

Wiütemb  1583. 
Ungenauer,  Ungnower,  Johann  9733. 
Iggenhausen  bei  Gnadenberg,  ober- 

pfala.  BA.  Neumarkt  10603. 
Hagener  —  a.  Uangenor. 
Hagler,  der  junge,  zu  Hulbertshofen 

«069. 

Hagmeister  —  a.  Hagemeister. 
Hahn  —  a.  Hnn. 

Hahnhoren,  Hagelh-.  nnterels,  K.  Ha- 
genau 10494. 

Haidelbach.  Uber-,  bzw.  L'nter-,  Hei-, 
mittelfrank.  BA.  Altdorf  11233. 

Hajden  -  a.  Heiden. 

Haideureichaturn  —  a.  Kderwar.. 

Haidanist,   Heinrich.   Kölner  Schöffe, 


u.    dessen    gleichnamiger  Sohn 

N302. 

Haigerloch  —  «.  Heigerloch. 
Haiingen,  Hajrg-,  wttrt.  uA.  Münsingen 

Hailer,  Heiller,  hess.-naH-.  Kr.  Illn- 
hausen 4947. 

Hailaperg  -  s.  HeiUberg. 

Haim,  um  Jude  aua  Lata  I -hat,  wohn- 
haft zu  Konstanz  8713.  6799. 

Haim  Laak  —  ».  Isaak. 

Haimbach  (abgeg.  ?|  hei  Arnberg,  Ober- 
pfalz 8687. 

Uaimendoif  in  Mittelfruuken  bei  Alt- 
dorf 2332. 

Uaimenhofen  —  s,  Ueimenhofen. 

HtfaMT.  Hans  .225. 

Hain  [oberfrank.  BA.  Lichtenfels?], 
Heinrich,  Prohat  zu  7118  f. 

Hainbriinn,  llunn-,  n.  Hirschborn  7882. 

Hainrode  bei  Nordhnusen  4184. 

Hainaberg.  Hon-,  (bei  Tharandt  in 
Sachsen],  Dietrich  u.  Heinrich  v. 
8706. 

Hainzel,  Konrad,  gen.  Muver  11105. 
Haytrang  —  a.  Ait  rauft 
Huk(en),  Hermann,  Sigmunds  Hofge- 
sinde 320. 
Hakenliroick  bei  Bidburg  —  s,  Lim- 

Ualbe^tadt,  Bistum  8078.  108.  861. 
4628».  780.  S9I9.  10169.  -  s.  a. 
Koucken.  —  Juden  daaelbat  1579. 
872  f. 

—  B.  tAlbmht)  1411—1419:  1873. 

—  B.  Johann  1419-1436  :  4807.5738, 

740.  896.  920.  «146.  247.  290.388. 
N919.  10243. 

—  ßtndt  1678.  «145  f.  247.  290.  387  f. 

767.  927.   7026.  096.  288.  W658. 

687  f.  782.  858.  919.   10138».  289. 

384  ff.  II 003 f.  —  s  a.  Ammen- 

doif,   Hunde,  Domenitz.  Uulleu- 

gerod,  Tangen.  Velstiddle. 
Halbertaholen.  Halbrechtshofen  bei  Neu- 
burg an   der   Kamlach.  schwSb. 

BA.  Krombach  —  a.  Hagler. 
Halbgewacha.  Halbwach«,  Sebold,  aus 

NOrnWg  4946.  7879.  S805. 
Halbaleib.  Unhart  10886. 
Halbwachs  —  a.  Halbgewuchs. 
Haie.  Diepolt  8574. 
HalBuheu  Vtei  Bern  [=  Y]  7tf8. 
Hall,  Schwäbisch  3.  100  181.  272.  567. 

758  11.  858.  899.  1255.  387.  433. 

696  f.  977.  2054  .  538   4128.  973. 

5670    863.  7060.  356.  826.  8347. 

»594.  618.  992.  10794.  11099.33«. 

-  Juden  daselbst  410.  1247. 

—  s.  a.  Sieder.  Slctz,  Spieaa. 

— ,  österr.  B.  Kremsmtlnater  —  s. 
Freiberg. 

—  im  Innthal  (tirol.  B.-St.i  4256. 

—  a.  Hummera|kachin. 

Halle  a.  S.  85il  f.  5573  ff.  738  ff.  869  f. 
911.  »22.  95".  6247.  290.  312. 
7082.  »775.  -  Juden  daselbst  1579. 

—  s.  a.  Uischker.  Grefe. 
Halle.  Dietrich  v.  8423. 

— ,  kam  ad  v. ,  Augaburger  Btticer 
10547. 

63" 
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Halle,  Tgl.  a.  Haie. 

Hall  er,  Konrad,  mi  Eger  7016. 

— ,  N arnberger  Familie: 

Andrea»  2571. 

Burkart  8875. 

Cbri.ti.-u>  6383. 

Clara,  Sihwester  Georg«  —  «.  Ort- 
lieb. 

Eberbart.  Erhart  8293.  »460  f. 
Georg  6383.  8300.  »177. 
Jakob  6383.  12020. 
der  junge  11790. 

Paul  6383.  »460  f.  11344.  348.  407. 
680.  680.  12033 

Peter  121».  2452;  ein  anderer  Peter 
6383. 

Peter  d.  j.  4915  (eeiue  Krau  Agnes) 

1607.  601.  6867.  7122.  696.  879. 

11H;:>2.  11334.  SJ2.  680. 

Ulrich  2452.  ALL  6875.  8429.  9534. 

Wilhelm  6383. 
Hallertauer,  Jobann  6657. 
— ,  Konrad.  aus  Nürnberg  6870. 
Hallstadt,  öeterr.  B.  Ischl  low. 

—  [oberfrank.  B.  Bamberg),  Konrad  t„  j 

Dt.  iur.,  Sigmunds  FamiliarU  7729.  | 
Hallwil  [»arg.  B.  Leniburg],  Ritter 
Rndolf  v.  2960.  «113. 

—  Thuring  t.  10397. 

Hala,  bei   Paaiaa,  Grafen  v.  —  a. 

Leuchtenberg. 
Halsbach,  Halsbrunn  bei  Lohr  in  Un- 

terfranken  8509. 
Halsbrunn  7918  =  HeiUbronn. 
Haietat  —  a.  Hallatadt. 
Haltard,  Uautart,  Rudolf  v.  d.,  Burggr. 

xu  Nimwegen  11071.  637. 
Halteret,  Gerhurt,  aus  Goch  11204. 
Hainann,  Dominikus,  Pfarrer  in  Gre- 

uellaria  [>J,  54J3. 
Hamburg  2064.  »836.  4354.  5JJ3ff.  817.  \ 

5l90ff.  niü.  54A.  884.  6183  f.  24L 

659.  929.  938.  7151».  S463.  489.  <U7. 

»786.  10191.  liiiü.  1105".  078.  -US. 

12272.  2IL  Sfli 
— ,  Werner,  Probst  d.  Kirche  au  U., 

Kaplan  Sigmunds  2099. 
Hameln,  haunOv.  Kr.-St.  «122.  8523. 

978*  f.  —  *.  a.  Weldow. 
Hamerl  (oder  Harmel),  Hans  5267. 
Hamenteten  —  •■  Hnmmeratadt. 
Hainmerspachin  aus  Hall  im  Innthal 

7851. 

Hammerstadt  bei  Weimar,  Hamerste- 
ton  7019.  8797.  9266.  11670. 
12279  t 

Hammerstein,  rheinl.  K.  Neuwied  Susi. 
Hamtan,  Jobann,  [ein  Englander]  5976. 
Han,  Henne  v.  »367. 
Hanau,  Herren  t.  2.  Grafen  10820. 

—  Juden  in  der  Grafschaft  7035. 
10493. 

— ,  Reinhart  III,  Herr  später  Graf 
1419—1451:  1354.  2945.  5613. 
7480.  484».  534.  SIL  697  f.  8637. 
650.  916  ff.  10507  f.  5411.  606  f.  1 
758.  11064.  1LL  LH.  2Qi.  321. 
618.  668  f.  673;  des.en  Gemahlin 
Katharina,  geb.  t,  Nassau  11668. 

— ,  Ulrich,  Herr  t..  ReinharU  Vater 
7571.  10758. 


Hangenor,  Hag-,  Stefan,  aus  Augsburg 

4330.  7229.  3ü£L  11806. 
Hannhof  8613  =  HanMöhl  nö.  Feucht 
Hannover  8317  —  s.  a.  Bodickmeyr. 
Hanowed,  Jan-.  Johann,  r,  Schwamberg 

alias  v.  Tntebelt   (Trae-)  4826. 

5020  f.  im  12160.  344. 
Hans,  ein  Zimmermann  in  Sigmunds 

Diensten  1851. 
— ,  t.  Aarau  —  s.  Aarau. 
— ,  Gruyn  11247. 

—  v.  Nürnberg  —  a.  Nürnberg. 
Hansestädte  1112  f.  251.  304.  1133.  lifi. 

UXL  834.  965  A.  2060.  ±12.  »238. 

704.  4816.  987.  998.  5110.  132.  | 

698.  884.  6387.  659.  759  f.  928  f. 

931.  938  IT.  7158  f.  6LL  8461.  ilü 

4äa  9017.  12277  f. 
HansOhn  bei  Döhnsdorf  in  Holstein  — 

s.  Harscherer. 
Hantart  —  a.  Haltort. 
Hannsch ,    Sigmunds  Küchenmeister, 

mag.  thararnicorum  4514.  £M  (?) 

—  aus  Pilsen.  Sigmunds  Ar/t  12128?  lüS. 
HanuAek.  Johann,  t.  Schönsee  (Böhme) 

10398  f. 

Happurg,  mittelfrank.  BA.  Uersbruck 
8351. 

Harapk,  Johann  —  s.  Siekler. 

Haiasov(u)  —  s.  Hrzan. . 

Harckstro.  Heinrieb  5335.  6114. 

Hardeck  in  Nied.-Österr.  —  s.  Magde- 
burg, Burggr.  Job. 

Hardefuist,  Hard fürst,  Eberhard,  aus 
KOln  7600,  Heinrich,  au*  KOln 
982«. 

Hardenberg,  Eberhart  r.  —  s.  Lim-  I 
bürg. 

Hardenberg  [hannov.  A.  Northeim], 
Gerhart  (Erhart)  T.  »341.  .>34. 

Harderin,  Elsbet,  geb.  v.  Neipperg 
23*U. 

Harderwijk,  niederl.  Pror.  Gelderland 
9772. 

Hardfurst  —  s.  Uardefuist. 

Hard  hol  bei  Falkenuu  6797. 

Haren,  Heinrich  v.,  Ratmann  zu  Wia- 

BK  9133. 
Bargger,  Hans,  Memmingo r  Bflrger 

6523. 

Harheim  bei  Vilbel  an  der  Nidda, 
Oberhees.  K.  Friedberg  7069. 

Harkirchen,  bair.  B.  Starnberg  —  s. 
Simon. 

Harlingen  in  Oatfriesland  4104. 

Harlinghof  —  s.  Hemelinghofen. 

Harmel,  Hans  —  s.  Hamerl. 

Harmersbach  im  Straaaburger  Bistum,  I 
bad.  A.  Gengenbarh  »358. 

Harraaz,  Heinrich,  Sohu  Johanns,  aas 
Botin  4324. 

Harscher,  Gottfried  4330. 

Harskirchen,  elaftas.  K.  /.abern  1722. 

Harstehusen  —  s.  Hastehausen. 

Hartamanhowotuczko,  Dorf  der  Probate i 
Chotieachau  4402. 

Harteinberg  (vgl.  Hertenberg],  Heitz- 
inaun  2943. 

Hartenberg,  He-,  bObm.  G.-B.  Finken- 
au 4143.  874.  »601.  10890  —  ». 
a.  Malersiek. 


Hartenstein,  sachs.  A.  Zwickau  2282. 

5689.  «862  «92.  —  s.  a.  Plauen. 

SchOnburg, 
Hartmann,  ein  .roramid*  zu  N Orsberg 

1967. 

Uartmanow.  Böhm.  »448. 

Hartwig.  Ludwig,  zu  Grereldeshagen 

[—Stadthagen?]  10695.  11990. 
Harxheim  —  s.  Orinsheim. 
Has  —  s.  Haae. 

Haabaine ,    Hasbengau ,  Haapegawe. 

Landschaft   in  der   belg.  Pro*. 

LQttich,  L  an  der  Maas  7835.  — 

a.  a.  Mark,  Joh.  r.  <L 
Hasberg  [bei  Pfatfenhausen,  schwib. 

BA.  Krumbach ?],  Rittex  Ulrich  u. 

dessen  Kinder  Ulrich  u.  Elisabet 

7935. 

Haae,  Hu,  Klaus,  aus  Rottenburg  a. 

N.  SS25  f.  »099. 
— ,  Klaus,  d.  jung.  8567. 
— ,  Nikolaus,  v.  Hazenburg  11820. 
— ,  Hat,  Niklas,  v.  Conti  11667.  12168. 
— ,  Wilhelm,  ein  Böhme  885  f.  1554*. 
— ,  Wilhelm,  v.  Hasemburg,  oberster 

KOcheu  meint  er  zu  Böhmen  »795». 

4147.  7127.  222.  8388.  43£L  ifia. 

699. 

— ,  Wilhelm ,  v.  Waldeck,  Herr  zu 

SeUetitz  (Zelewita)  1921.  942.  965. 

2154.  37JL  üi  413.  »739.  741. 

795». 
Haael  —  a.  Haisei. 
Hatelbergfer),  Jakob,  Breilauer  Stadt- 

sebreiber  9372.  734. 
Haaenburg,  Böhmen  —  a.  Haae,  Zajic. 
Hasenburg  [wo?],    Anton  v.  10668. 

11931. 

Hasenkamp.  Jobann  4247. 
Haslach  —  s.  a.  Haaalocb. 
Haslach  [bad.  Kr.  Offenburg],  der  Probst 
zu  2279. 

— .  Dietrich  u.  dessen  Sohn  Dietz 
2950. 

Haalanger,  Haslinger  [Baiern],  Eras- 
mus 8453.  844.  »832.  10739.  12041. 

-,  Georg  10789. 

— ,  Haymram  10312. 

— ,  Kaspar  10739.  12041. 

-,  Wilhelm  10739. 

Haspegawe  —  a.  Haabaine. 

Haspel,  Konrad  0341. 

Hassel,  Haael,  pflUz.  BA.  Zweibrtkcken 
8285. 

Hasselt.  belg.  Pror.  Limburg  3342  f. 

764.  783.5454  ff.  «118.  307_.  7870«. 

8367.  665.  686. 
Haasenstein,  Schloas  bei  Platt  in  Böhm. 

4307.  414. 
Haasenville ,   Hana  (Johann)  t.  ,  ein 

Lothringer  2036.  8988  f. 
Haaafurt  am  Main  in  Unterfranken  — 

s.  Kotner. 
Haftslau  —  s.  Altenhaßlau. 
Hassloch,  ö.  v.  Neustedt  a.  IL  7926.  — 

8.  a.  Neuwirt. 
— ,  Hohen  —  s.  Hohenhasaloch. 
Haatebnusen  bei  Darup,  weatflll.  K. 

Koeafeld  —  s.  Roderdink. 
Hatol,  Friedrich,  Priester  d.  Freisinger 

Diöz.  1306. 
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Hat  rhu  [KU.[  H331. 

Hatten,  untere]  s.  K.  Weisaenburg  8321. 

Hattingen  an  der  Rohr,  westfal.  K. 

■   Bochum  4247. 
Hattorp,  Peter,  au«  Soest  1341. 
Hat»*tatt,Had«t-,  Anton  t..  so  Weiler 

im  S.  Gregorien-Thal  »401. 
Hattstadt,  Epp  v.  979;  dessen  Krben 
6416.  122  —  s.  a.  Stoffen. 

—  Friedrich  t.  «422. 

— ,  Hans,  Thomas  u.  Ulrich  11309. 
Hauben,  Friedrich  u.  Hermann  v.  d. 
«261. 

Hanbt,  Haupt.  Hobt,  Otman  zum  1043. 

—  —  —  d.  jüng.  au»  Rheinfelden 

6078.  441. 

Hauenstein,  Böhm.  B.-H.  Joachimsthal  | 
(Jachymov)  5144.  8574.  —  s.  a.  , 
Eulenburg. 

— ,  bad.  Kr.  Waldsbut  170».  ' 

—  Berge  aw.  Baeel  n.  Solothnrn  10121 

üL 

Hauer,  Heumann,  aua  Basel  10373. 

746  —  a.  a.  Hoawer. 
Haag    bei  Würzburg,    Kollegiatstift  | 

1826. 

Hange),  Hana,  aua  Nürnberg  3*294. 
10X8«. 

Haugwits,  Familie  au  Dyhernfurth 
6390. 

Hauinngen  (P  Württemberg],  Merklin  i 

u.  Craula  t.  4872. 
Haunsheim  [sthwSb.  BA.  Dillingen], 

Ritter  Diepolt  v.  8829. 
Hawnsolgen  —  ».  Honsolgen. 
Hana.  Hawa,  Hu«,  Hana  Ulrich  t„  zu  i 

I Senheim  —  a.  Hausen. 
Haasbergen,  Nieder-,  Huiaberge  bei 

Strasburg  8726. 

—  Mittel-,  dsgl.  10098. 

Hauadorf.  HugUs-,  schlea.  K.  Neumarkt 
4098. 

Hanse  —  s.  a.  Huae. 

Hauaeck.  Huaack,  Oberpfalz,  BA.  Sulz- 

bach  6l74. 
Hausen  —  «.  a.  Husen. 

—  in  Badeu  oder  im  Kl».  —  s.  Hack. 

—  in  der  Schweis:  B.  St.  Gallen? 

»89b. 

—  [Oberpfalz?]  Hans  v.  7066  f.  H406: 

seine  Schwester  Ursula  —  s.  . 
Schimlin. 

—  [mittolfrank.  BA.  Hilpoltatein],  Hana 

v.,  d.  j.  6V035.  8376. 

— ,  Huse,  Hau«,  Haws,  Hu«  [oberels. 
Kr.  Kolmar],  Hana  Ulrich  v..  so 
Iaenheim  8291  ilk  7730.  8260. 
727.  10414. 

— ,  Ober-  u.  Nieder-,  bad.  A.  Emmen- 
dingen —  s.  Seifried. 

— ,  Unter-  n.  Über-  bei  Reutlingen 
8220. 

Haosheimer,  Wilhelm  11114. 
Haasner,  faul,  Richter  zu  Aichach 

10812. 
— ,  Seit»  <06ü. 
Haussen  bei  Forchheim  7124. 
Hansalaib,  Kliaabot  11730. 
Havochorst,  Helmeoko,  wohnhaft  im 

Laude    der    Herzoge  r.  Braun- 

schweig- Lüneburg  2374. 


Harelberg,  Bistum  8072  f.  UM. 

— I  B.  Otto  1401  -14X7:  302.  8084 f. 

4809.  6247. 
— ,  B.  (Konrad  1427-60):  10248. 
Havelland,  das  SQ. 
Haverung,  Klans  10546. 
Havran  —  s.  Schwab,  Pet. 
Ha  ward,  Konrad  4852. 
Ha  wer  [vgl.  auch  Hauer),  Jakob,  aus 

Brüx  4888. 
Hawrank,  Jobann  8990. 
Haws  —  s.  Hausen. 
Haiin.  Antonius  Wittonis  6280. 
lias  —  ».  Hase. 
Hnzcnburg  —  s,  Hasenburg. 
Hebenstrayt,  Christian  11247. 
Hebron  —  s.  Kbron. 
Hecht,  Heect,  Heecbt,  Hermann,  üam- 

braver  Kleriker,  Sigmunds  Pro- 

tonotar  266a  4707.    7042.  QU, 

6X0  f.  6X9  f.  843.  961.  8372.  894. 

9194.  2ä3.  201,  621.  642.  10118. 

11741.  12055.  Qlfl.  122.  —  Dessen 

Fron  Anna  Koprellin  11741. 
Heckenhofen,  Nieder.  =-  Niederhatc- 

hofen,  niederbair.  BA.  Rotteuburg? 

4906. 

Hecker,  Hekker  [ein  Oberfranke],  Hein- 
rich (Hins)  «496  f.  10787  f. 

— ,  dessen  Sohn  Michel  7497.  10787  f. 

Hees,  Daem  v.,  Burgermeister  zu  Utrecht 
11071. 

Heczstete,  Johann,  Kleriker  d.  Mainzer 
Difis.  4412. 

—  s.  a.  Hettstadt,  Hexatat. 
Hederwar  —  *.  Ederwar. 
Heecht,  Heect  —  a.  Hecbt. 
Heerentbai«  —  s.  Herenthals. 
Hefeier.  Hana.  d.  jung.,  aus  Freibarg 

L  B.  10911. 

Heg,  Hans,  v.  Wintersreuth  10678. 

Hegau,  der,  zw.  Bodenaee,  Donau  u. 
Rhein  2241  f.  8488.  994.  4223. 
5"03.  6158.  10649.  —  La.  Bod- 
man. Nellenburg,  Thengen. 

—  Rittergesellschaft  daxelbet  4872  — 

a.  Ueorgsrittersvhaft. 

Hegenheim,  Hans  u.  Peter  v  ,  aus 
Basel  10977. 

Heggbacb,  wOrt.  OA.  Biberach,  Frauen - 
KL  7242. 

Hegueeh,  Wald  bei  Nürnberg  5272. 

Heiber,  Hof  bei  Langenselbold  1348. 

Hevborch,  Heinrich  v.  8531. 

Beichlingen  —  s.  Heuchling. 

Heide  —  s.  Heiden. 

Heideck,  mittelfrank.  BA.  Hiltpoltatein. 
Herrschaft  zw.  Nürnberg  u.  Eich- 
städt 4944.  5790;  Jnden  daselbst 
10176. 

—  Herren  v.  6613.  10176. 

—  Friedrieb  v.  2864  f.  4944. 

—  Hans  (Johann)  v.  1193.  2746.  51 04. 

257.  30Ü  ff.  3fi2~  312  f.  784  ff.  790. 
6094.  883.  824.  8687.  10811  j  des- 
sen Gemahlin  Agnes,  Tochter  des 
Truchsess  t.  Waldburg  27X3 -.  des- 
sen Kinder  6682. 

— ,  Konrad  v.  8466.  10311. 

Heideek.  -eg  [Aargau].  Heumann  v. 
9795. 


Heidelbach,  mittelfrank.  BA.  Altdorf 

4996.  5910. 
I  — ,  —  s.  a.  Haidelbach. 
Heidelberg  8876.  7832.  9386:  Unit. 

daselbst  1171*.  0042. 

—  L  a.  Metzenpfennig. 

Hevden.  v.,  Stahlherr  des  Freigr.  Bernd 
Düker  8018.  OiL. 

Heiden,  Bernhard  aus  Dingsheini  1408. 

— .  Heinrich,  an«  Nürnberg  10298.  609. 
664.  11198. 

— ,  Heinrich,  Wiener  Bürger  11315. 

— ,  Johann  v.  d.  5332. 

— ,  Hayden,  Konrad,  (Kunz),  aua  Nürn- 
berg 7122.  fifi&ff. 

— ,  Martin,  aas  Nürnberg  7122.  8429. 
8460.  534  f.  ' 

— ,  Niklas  v.  d.,  aas  Breslau  2344. 
I  — ,  Otto,  aus  Nürnberg  1630.  7122. 
9533:  dessen  Frau  Katharina  9033; 
dessen  Kinder  Martin,  Konrad  u. 
Otto  »533  ff. 

Ueydenaber,  Katbarina  u.  deren  gleich- 
namige Enkelin  8045. 

Heidenheim,  wflrt.  Jaxtkreis  10756. 

Heidenheimer,  Fritz  11202. 

Heidenreich  aus  Kalenberg  2976. 

Heidenreicbsthurn,  Ritter  Lorens  v.  — 
s.  Ederwar. 

Heidersdorf  [Bresl.  Kr.  Nimptsch?], 
Fritz  v.  7686. 

Hcideaheim  [doch  wohl  rheinhess.  K. 
Bingen,  nicht  pfalz.  K.  Grünstadt], 
Margarethe  t.  —  s.  Fleckenstein. 

Heydhan,  Daniel,  ans  Köln  8973. 

Heidingsfeld,  unterfrank.  BA.  Würz- 
burg 766.  4107.  aSfi,  5179  f.  29g. 
m.  613.  723.  729.  866  ff.  7837. 
8322  683  f.  703  f.  827.  IM  53  f.  848. 
875.  11400:  Juden  daselbst  8322. 

—  bei  Eger  12048. 

Heyen  [Kr.  Holzminden  ?],  Widekind  v. 
7810. 

Heigerloch,  Hai-,  n.  Hecbingon  —  s. 
Beek. 

Heilbronn  2.  IL.  2L.&L  LDL  781.  1060. 
lfifi  ff.  222.  24L  2SL  öJfi.  2733. 
794.  8117.  5643.  947.  i"937.  9876. 
961.  12804.  —  s.  a.  Berlin.  Sieder. 

—  Juden  daselbst  1163.  232.  5315. 

10072. 

— ,  Hiltbrunn,  Heilprunn,  Klaus,  Baseler 

Bürger  10931.  11983. 
Heiligenberg,  bad.  A.  PfuUeudorf  6X9*. 

644. 

—  Grafschaft  8136.  4025.  6812.  7149  ff. 

279.  304.  884.  384.  540.  5«L  642. 
781.  967*.  S53Ö».  640.  f.  9763.  10166. 
677».  835  —  s.  Fürstenberg,  Scala, 
Werdenberg. 
Heiligenforst  —  s.  Hagenau,  Wal- 
burg. 

Heiligenkreuz  in  der  Diöz.  Pasaau  [bei 

Wien],  Kl.  7698. 
Heiligenkreuztbal  —  s.  Heiligkreuzthal. 
Heiligenthal  bei  Lüneburg.  KL  11286. 
Hcilig-Kreuz,  oberels.  Kr.  Kolmar  8250. 

6168.  211.  224.  856.  7299. 
Heiligkreuz,  Dorf,  Kr.  Eger  328.  328. 
Heiligkreuzthal  (bei  Riedlingen,  Wttrt.], 

Bern bardiuerinnen-Kl  ,  Konstanzer 
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bi.'um.  Äbtinin  Agnes  v.  Horn- 
stein  10542. 

Heiller  —  •.  Hailer. 

Hei  Imberg,  KU.  Königsberg,  Sitz  de« 
Bistunis  Ernieland  (mich  Brauns- 
berger  Bistum  genannt )  4666  f. 
679.  —  a.  a.  Scheuehenpflug. 

— ,  K.  Heinrich  1401— Ii):  jMEL  230. 

-,  B.  (Johann  v.  1417—1424):  2433. 
3212.  21&A.  4657. 

— .  Haidberg,  abgeg.,  Oberpfalz.  Herr- 
schaft Worth  8475  f.  10358.  11697. 
8it3.  —  s.  o.  Hertcnberger. 

Heilsbronn  ,  UaUbrunu  ,  mittelfriiuk. 
BA.  Ansbach  «918.  »79 1 ;  Cinter- 
cien»er-KI.  daselbst.  Eichstftdter 
Diöz.  5136.  839.  10599.  83t). 

Heim  —  ».  Horm 

Heimbach  —  s.  Beinbiich. 

Heiuilmrg,  Dr.  Gregor,  am  Schweinfurt, 
Viknr  iu  Mainz,  Gesandter  des 
KB.  Konrad  v.  Mainz  9680.  10006. 
81s.  358.  5S7.  4M.  729.  11163. 

Hein>endorf,  mittelfrfink.  BA.  Altdorf 
MM, 

Heiruenhofen.  Haim-,  (bei  Gruuenbach, 
BA.  Lindau  |,  Pantaleon,  Pontelin 
v.  2441.  839.  8078.  4330. 

—  l  lrich  v.  2118.  SüL.  812.  827  ff. 

8078.  654.  6340.  J17M 
— ,  l  lrich  t.,  zu  Olnrudorf  5247.  ' 
Heymeniod  —  ».  Huinrode. 
Heinigarten,  lat.  Platea  [bei  FeldkirchJ, 

Franz  v.  1138  .  3739. 
— .  Philipp  v.  iM.  &52.  717.  1137. 

2352.  8175.  215.  5880. 
Heinisheim,  wi  rf.    N eck ark reis.  OA 

Loouberg  —  i.  Henslin,  Ubstiit, 

Wolflin. 

Heinbach,  Job.  t.,  aas  KOln  7600. 

Heinchling  —  >.  Heuchling. 

Heinde,  (huuuftv.  Landdr.  Büdesheim], 

Dietrich  v.  2811». 
Heinenireiit  bei  Bayreuth  2608. 
Heinig,  Nikla»,  ein  Keble*ier  5157. 
Hevulevn.  ein  gew.  8646. 
Heinrich   II,  röm.  Kaiser  »214  427. 

—  IV,  röm.  Kaiser  10347. 

—  VI,  röm.  Kaiser  278«. 

—  (VIlj  deuUcher  König  10303. 

—  VII,  röm.  Kaiser  lo9«.  1ÜL  I5JL 

8431.  433  ff.  7410.  8524.  9902.  949. 

—  gen.  der  obruster  hau  10263. 

— ,  ein  Brunnenmeiitor  aus  Augsburg 
3670. 

— ,  Diener  des  Abtes  zu  St.  Ulriih  in 

Augsburg  10042. 
— ,  Sohn  de»  Peter,  Connetable  v.  Ca-  ' 

stilien  1894.  *96. 
— ,  Stadt*chreiber  in  Frankfurt  1957. 

—  v.  Gelrihnusen ,  Bevollmächtigter  | 
der  Stadt  Frankfurt  8408».  421». 
441». 

— ,  I 'Tobst  der  St.-Severinkirche  zu  | 

Köln  5603. 
— ,  aus  Lübeck  57s»5. 
— ,  Magister  —  s.  Hessen. 
— ,  Kapinn  de»  B,  (ieorg  v.  I'assau  204. 
— ,  kursacln-.  Protonotar  10006. 
— ,  ein  Ungar  äiL 


— ,  8ohn  des  Woywoden  Johann  8074. 
Heinrichan,  Stift,  achles.  K.  Mflnster- 

berg  10867. 
Heinrichadorf  (welche»?]  4893. 

—  bei  Kach.  böhm.  K.  Kgor?  *682. 
Heinsberg.  Hennperg,  KB.  Aachen,  zw. 

Koermonde  u.  Jülich,  Familie  t. 
11020.  —  s.  a.  Loen. 
— ,  Heinrich  v.  Loen,  Herr  zn  Heins- 
berg u.  iJiweuberg,  Sigmunds  Rat 
8278. 

— ,  Johann  v.  l,oeu,  Herr  zu  H^  1 1396 
—  1438)  Gesandter  de*  Hrz.  Anton 
v.  Brabant  1344.  890".  4756.  5952  ff. 
8818.  820;  glcichn.  Sohn  4756. 
Heinzenberg  bei  l'rftz,  Kt.  GranbQnden 
."975. 

Heytingsberg ,  Dietrich  u.  Georg  v. 
8344. 

Hekker  —  a.  Hecker. 
Helcliner.   Burkart  u.  dessen  Söhne 

Hans  u.  Peter  10213. 
Hcldburg  —  s.  iicltburg. 
Ueldrungen,  Herren  v.  —  s.  Hohenstein. 
Hele,  Diepolt  4940. 
HelcT,  ein  Jude  zu  Schweinfurt  1214. 
23L 

Helfenstein,  jetzt  Kuine,  wftrt  OA. 
Geislingen  2557.  559  ■-  Grafschaft 
6330. 

— ,  Gr.  Friedrich  L  1372—1438,  Vor- 
mund der  unniaud  Grafen  v.  WOr- 
temburg  2140.  8929  f.  937.  4246. 
872.  5.08.  ;!K.7'   10311.  577». 
— ,  Gr,  Jobann  Hl  1375  —  1444:  1031. 
4872.  «329  f.  7967*.  10343.  577». 
nwa  MI  766. 
|  — ,  Gr.  Ulrich  6199  ff.  »63.  10343. 
Hellengerst,  bair.  BA.  Kempten  603. 
Heller,  Niklas.  ,der  tufel*  v.  Puchel 
631) 

Heller,  Nikiaus,  bair.  Landschreiber 
10312. 

Helmbrechts,  obertrank.  BA.  Mönch. 

berg  2608. 
Heinidorf.  Helmstoiff.  doch  wobl  bad. 
A.  Ibcrhngen,  nicht  in  Scbles. 
gelegen  —  s.  lioldast. 
Helmlingen  —  «.  Homuieslingeii 
Helmte hmidt,  Albrecht,  Bergvogt  der 

Munnsfelder  Gr.  5321  ff. 
Heinistadt,  -steten,  bad.  K.  Heidelberg 
4930.  5838.  9967.  10499. 

—  Andreas  u  Huna  gen.  v.  Itosenberg 
(bei  Adelsheim]  4930.  5836. 

—  Andreas  u.  dessen  Sohn  Konrad 
«067. 

—  Heinrich  v.  4930.  5838. 

—  Rudolf  v.  10499. 

—  Wiprecht  v.,  Hofmeister  de«  KB. 
V.Mainz  10099t.  11876  881.  893. 
909.  919.  922. 

—  Wirich  v.,  Amtmann  an  dem 
Bruchrain:  Sigmunde  Hofgesinde 
7034  f.  —  s.  a.  Wereburg. 

Helmstadt  iBraunschweig]  6247.  290 
Helnutorff  —  a.  Helmdorf. 
Heltburg.  Heltprug,  Peter.  Probst  der 
Wetidarer  Kirche  2JÜL  1695.  2094». 
276:  dessen  Bruder  Hans  2276. 
Hemberg(en,    westf&l    K.  SteinlurT, 


Erbkämmerer  des  Kölner  Stifts 
8822. 

Hemelinghofen ,  jetzt  Harlinghof  za 
Overberge  bei  Kamen  8017.  Q5o. 

Hemerle,  ein  gew.  8645. 

Hemniel.  Hermann,  Burger  zu  Treysa 
2130».  8363. 

Hemmen.  Herrschaft  8765.  —  Hamm 
in  Westfalen? 

Hemstet,  Bitter  Johann  v.  5336  f. 
11055. 

Henckein,  Heinz  2961. 

Heue,  ein  Jude  au«  Gelnhausen  533:). 

Henfenfeld,  mittelfrtnk.  BA.  Hersbrack 
8673.  7424. 

Hengbach,  Joh.  v..  Probat  zu  Nidecke □ 
1317.  33SL. 

Heograims,  Micha«!  de,  Sohn  de*  Jo- 
hannes 833  f. 

Hengsberg  —  h.  Heinsberg. 

Uennebcrg  zw.  Meiningen  u.  Meirich- 
stadt,  Grafen  6974.  8343. 

— ,  Anna  —  s.  Weinsberg. 

— ,  Berthold  N340». 

—  Friedrich  L  1403—1422:  1184.  22JL 

2520.  897  f. 

—  Georg  v.  H.  —  Römhild  1422—65: 

2520. 5637  f.  660.8330.614.  11559: 
dessen  Gemahlin  Johannette  v. 
Nassau  8330.  614. 

—  Heinrich  7786.  8340». 

—  Hermann,  Koadjutor  des  Bamber- 

ger Stifts  427.  f. 

—  Margarete  —  ».  Schwarzburg. 

—  Mathilde  — s.  Baden.  Schwarzburg. 

—  Wilhelm  II  1406-1426:  1185.  378. 

489  f.  2620.  4937.  5K81 ;  dessen 
Gemahlin  Anna  v.  Braunschweig 
1490. 

—  Wilhelm  III  zu  Schleusingen  1426 

—  1444  :  6243.  56JL  7786.  1007«. 

11033.  551L  955;  dersen  Gemahlin 
Katharina  10976. 

J  Hennegau  8076.  UZZ.  12L  L27_  6169. 
11914  f. 

Hennle.  Kitter  Johann  v.  6119. 
Henno  —  s.  Enno. 

Hei.ngnu,  Mathiaa  de,  aus  Pontremoli 
:i 

Hensestebergh,  Ceearius.  aus  Dortmund 
•_'  1 1 1 

1  Henslin .  Schultheis«    zu  Heimsheini 
10679. 

— ,  Fritz,  uns  Ueimsheim  10679. 
Uenzen,  Anna,  aus  Laasan  [schles.  K. 

Striegaul  12082. 
Herbede  10:*40  —  «.  Herford. 
Herbilkonny,  Johannes,  de  Werd,  Bote 
des  Philipp  v.  Levis  5854. 
[  Herbold,  Klausmann  —  s.  Jungen. 
|  Herbot  —  s.  Fulstein. 
I  Uerbetadt.  Herwilstat,  [unterfrank.  BA. 
Königshofen),  Peter  u.  Wilhelm  v. 

11034.  957. 

|  Herbstein,  oberbess.  Kr.  Lauterbach  - 

s.  Bender. 
Herde  —  *.  Hördten. 
Heitlingen.  Bartholom,  aus  Landuhut 

3764. 

Hereford,  ilertlot  in  England  am  Wye 
3218. 
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Herenthal«,  belg.  Prov.  Antwerpen 
5336  f.  702.  720.  »54.  8201. 

Herford,  Herberte,  westial.  KB.  Min- 
den 848.  7839  6".  10840.  11117.— 


Heinrich  v.,  aua  Strase- 
_  8261«. 
Hering,  l/essel  140. 
Heringen.  Heinrich,  Lubert  u.  Matthias 

v.  4248. 
Herisiui,  Kt.  Appenaell  10274. 
Herl ,   Friedrich  aus   Kottscnach  im 

Patr.  Aquileja  191. 
Berlisperger,  Andreas  aua  Pasi.au  4 197 1. 
Hermann,  Sohn  Dietrich»,  mm  Hom- 
burg |v.  d.  Höhe],  Dia».  Maina, 
öffentl.  Notar  7049. 
Herumnnstadt  7134. 
Herold,  Johann,  nua  Basel  10978. 
Heroldingen,  bair  BA.  Nördlingen 8600. 
Heroidaberg,  mitteltrank.  BA.  Krlan- 
ger.  24ti0  5288.  «263.  8*1.  7121. 
Herpersdorf  .»  Mittelfrankcn  bei  Uuf 
«261. 

Herrant.  Erhard,  Michael.  Kcinbold 
K4J6. 

Herrenalb.    wurt.  Schwurzwnldkreis, 

OA.  Noucnbörg,  Cistereienser-Kl. 

in  der  Diöz.  Speier  1768.  789. 

(Abt  Heinrich)  11135. 
Herrenberg,  würt.  OA.  St,  (Srhwarat- 

waldkreis)  —  s.  Kapfhauser. 
Herrenbergthcim ,    mittelßank.  BA. 

Udenheim  105.4. 
Herrenknecht,   Berthold,   ans  Minden 

«523. 

Herrenxtinmern  —  *,  Zimmern. 
Herri<i»,  Johunne»  Frnncisei  <le  8o3. 
Herrlingen.  Hörningen.  Hornin-,  Hörnl- 

[würt    OA.  Blaubeuren],  Ritter 

Heinrich  v.  »129.  4872.  797S.  hiiH). 

10711;  dos*en  Sohn  Ka,par  2451». 

4*72- 

Herrstein  im  Fürstentum  Birkenfeld 
«134. 

Bersbru.lc  in  MiHelfrankei.  4894.  7424. 
»350  f.  —     n.  Fritberger. 

Hersehdorf,  Hertwigsd-  in  S-hwara- 
burg- Rudolstadt,  Liiudrats  -A.  Kö- 
nigsee 4937. 

Rersdilag.  Benes  v„  dessen  Witwe 
KUka  u.  Tochter  Anna  4521. 

Heree.  Dietrich  v.,  Sohn  Ludolf»  5389. 

Hersel,  Bermel,  bei  B->nn  —  s.  Richard. 

Hersfeld,  KL  Abt  Albert  1417-1438: 
«530  f.  «j  IT. 

Hersfeldo  —  s.  Hirschfeld. 

Herssel  -  ».  Hersel. 

Hert,  l.ennhart  »501. 

Bertembeig  —  «.  Hartenberg. 

Hertetibcrger,  Herteml.-,  Bene*  5468. 

— .  Habard  u.  dessen  Kinder  Habard 
u.  Dorothea  54<:8. 

Hertenberg  [eis.  K.  Gebweiler],  Johann 
v..  Probst  zu  Rhcinfelden  «924. 

Hertenberger  (obeipfalz.  Familie],  Er- 
hart 11701. 

— ,  Georg.  Trwchees«  de*  Regensburger 
Bistum»  8475  ff.  10312.  358.  11352. 
697. 

—  Hans  11352. 


— ,  Ritter  Ka»par.  zu  Heilsberg,  Truch- 

ses»  zu  Regensburg  8678.  8475. 

10312.  11352.  704. 
Hertensteiu  [welches»],  Dlrich  v.  «861. 
Hertogenbosch.  Buscuraducis,  nieder- 

land.    Prov.   Wlbrabant  5336  f. 

702.  720.  753.  »54.  8201. 
Hertwick ,    Schwane,   aus  Tiirkheiin 

10680.  11866. 
Hertwig,  Johann,  v.  Robinow  11424. 
Hertwigsdorf  —  s.  Herschdorf. 
Hervorst  [Kr.  Cleve»]  Ritter  Hugo  v., 

Sigmunds  Rat  2K4. 
HerwiUnt  —  s.  Herbstadt. 
Herzbery  an  der  Kister,  RR.  Mersebg. 

4072.  5405.  417.  475.  4M.  -  S.a. 

Wilmer. 

Harleshausen    [abgeg.,  Obcrbaiernr], 

Gottfried  v.  1U3IS4. 
Helberg.   Hespurg  |bei  Hildbnrghau- 

•en).  Darios  v.  »513. 
Hessburg.  -berg.  Karl  v..  in  Sigmund« 

Diensten  2536  f.  8677.  796.  4399. 

572».  7779.  10554. 

—  dessen  Sohn  Martin  10553  f. 

Hesse,  Hans,  hu«  Breslau  »707. 

Hessen.  Land  2570.  10631',  Juden  da- 
selbst 1872  f.  —  Freigrafschaft 
II  151,  ».  a.  Manegold. 

— .  Landgr.  Hermann  II  1377—1413: 

9.  1091.  522.  873. 
— .   Undgr.    Ludwig   [  1413-1458: 

2343.  351.  356.  3103.  Ö82t>.  408». 

813.  5575.  «247.   10006.  453.  631. 

949.  UlMi4.  151.  914  f.  925.12026. 
Hessen,  Magister  Heinrich  v.  76. 
Hesserode.  Heßmade,  Kr.  Nordhausen 

2260. 
Hoster  —  ».  K*ther. 
Uetteler  —  ».  Hettlcr. 
Hetter,   Herbert,  aus  Rellinghausen 

.8333. 

Hetterscheidt,  -den:  [rheinl.  K.  Elber- 
feld|.  Dietrich  v..  Kivigraf  zu  Neu- 
stadt |Kr,  Herford]  8308. 

Hetlingen,  bad.  A.  Buche«  8521. 

Hettler,  Herteler.  Paul,  Notar  5911. 
«905.  924.  7054.  780. 

Hetlingen  bei  Winterthnr  1209«*. 

Hettstedt,  Kloin-,  rudolit.  A.  Ilm  2520. 

—  ».  a.  Hecxstete. 

Hettwige  [»),  im  untereis.  K.  Weissen- 

bürg  i|32l. 
Hetxel,  ein  gew.,  t\\  Steinböhl  7412. 
Betzendorf,  oberfiilrik.  BA.  Ebermaun- 

stadt  758*. 
Hellberger  [Heuberg   bei   Ottingen V], 

Heinrich,  Landschreiber  des  Hr.. 

Ludwig  v.  Baiern-Ingolstadt  2102. 
Heuchling.  Hewchking,  Heiohlingen,  in 

Mittellranken  bei  l*uf  527s.  281. 

«621.  10779.  11552. 
Heudorf  [wflrt.  ÜA.  Riedlingen  oder 

SftulgauV],  Han«  v.  (Johann),  Kit- 
.    ter,  in   Sigmund»   Diensten  526. 

634.  8770.  777.  10438.  732;  dessen 

Vater  Benz  614. 

—  s.  a.  Höwdorfer. 

Hennburg,  Grafschaft  in  KRruthen  |?] 
1803. 

Heuiier  —  s.  Üewner. 


Heupel ,  Manrhatg  5959  — 

heim,  Haupt  v, 
Heusden,  Höchsten,  Hobstin,  nieder- 

land.  Prov.  Nordbrabant  5336  f. 

6119.  11055  f. 
Heusenstamm.   Husinrtein.  hes«.  Kr. 

Orlenbach  4918. 
-   Mierhart  v.  4919.  971. 
Heut  —  s.  Hewt, 
Heutesheiro      «.  Heideeheim. 
Hewen  —  s.  Hoewen. 
Hewchking   -  s.  H"uchling. 
Uewnor.  Matthäus,  Passauer  Kleriker 

2877. 

Huwrunheim  —  s.  HQrnbeiro. 

Hewt,  Jtkck.  Landrichter  in  der  Graf- 
schaft Marstetten  587. 

Hexstat  |»|,  Heinrich  v.  1093.  11048. 
120  XI.  -  s.  a.  • 

Heilicht , 


Hezstefe  —  ».  Beendete. 

Hiddenhausen,  wcstflll.  K.  Herford  — 
«  Kragukircher. 

Hiddensee,  |>oinm.  Insel  auf  der  West- 
seite v.  Rögen,  (.Sstereien-ser-Kl. 
7894. 

Hvddinghe,  Hermann,  aus  Groningen 
8512. 

Hyel,  ein  Jude  xn  Konstanz  736. 
Hieronymus,  v.  Prag,  der  Freund  de» 

Hüs  4573. 
Hilbrant,  Burgsehreiber  des  Deutsch- 

ortlen«  8692  f. 
Bilburg.  Klaus,  aiw  Main»  7774. 
Büdesheim,  Bistum  1872.  8072  t.  103. 

851.  4628';  Juden  daselbst.  1579. 

872. 

-  B.  Johann  v.  Uova  1399-1424  :  9. 


1672.  873. 


.  Uova  1399—14 
2446.  454.  858. 


5^9«. 

— ,  B.  Magnus,  Hrx.  v.  Sachsen-Lau 
borg  1424— 1452:  «1X3  T.  247. 
7722.  S744.  751.  873*  f.  10243. 

—  Domkapitel  10761.  768 
-  Stadt  1850.  2611».  3&«5.  «247.  290. 
597.  10761.  »27.  11927.  546 f.  976; 
Moritiatift   daselbst  «43«; ,   «.  a. 
Bovenden. 

Hildprecht  —  s.  Helmbrechts 

Hilpultstein  in  Mittellrankcii  2563. 

Hiltalingen  —  s.  Hvltelingeu. 

Hiltbnmn,  Klaus  —  s  Beilbronn. 

Hyltelingen,  Hiltab,  Eberhard.  Schult- 
heis» zu  Klein-Basel.  Sigmund« 
Familiaris  5787.  10373.  745. 

Hiltentingen  an  der  Wertacb,  BA. 
Augsburg  8625.  643.  4895.  7358. 

Hiltmannsdorf.  Hadm-  bei  Kudolxburg 
«037.  7476. 

Uiltprun  —  s.  Beilbronn. 

llimmelkron  bei  Hochheim  [Worms], 
Frauen-K  1.  10!W  f. 

Hiramelstoss,  Hvmelstou,  Zeli«  8497. 
5184. 

Hiuderkircher,  Thomas,  Jagermeister 
£962.  5195.  8491.  10712. 

Hinze,  Klaus,  (aus  Z.  rb»t  v|  12111  f. 

Binzenhauser,  Hans,  ein  Baier^  10318. 

Hinxnung,  Huntx-,  wflrt.  OA. 
603. 
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Hipoltzatein  —  a.  Hilpoltstein. 
Hippolyt^,   Augustiner-Kl.   St.   —  a. 

Hirblingen,  IIa-,  bair.  BA. 

8843.  4895.  735«.  8845. 
Hirsau,  würt.  OA.  Kalw. 

1445. 
Hirach  —  s.  Hirtz. 

Hilschbach,  Hyrtzpach,  Oberpfalz,  BA. 

Sulzbach  5174. 
Hiracbberg.  HirB-,  welche«?  8655. 
— .  bair.  B.  Beilngriea  (Grafschaft)  8062. 

831.  845.   847.   850.  4047.  955. 

5306  f.  353.  355.  373.  10616.  818. 

11399. 14020.  -  s.  a.  Baiern,  Hn. 

Ludwig  d.  j. 

—  [?],  Heinrich  v.  5704. 

— ,  Hermann  v..  Sohn  des  Hunt  5704. 
11849.  12045. 

—  I*.  Behau,  Uberfrank.],  (Hirrrperger), 

Arnold  v.,  aus  »Schwarzenbach  a. 
d.  Saale  2112.  6618. 
— ,  Arnold  v.,  Deutachordenskomtur  zu 
Elhngen  (8839.  6002?)  8828.  11909. 
919. 

—  in  Schlea.  4096.  5539.  8457.  9837. 

839. 

Hirachfeld,  Herafelde  |bei  Nossen,  sachs. 
A.  Meiaaen?],  Heinz  v.  8550  f. 

—  bei  Nürnberg  6653 
Hirschhorn,  Hirtzh-,  Hirzsh-  am  Neckar, 

heia*.  K.  Heppenheim  2*238. 

—  Eberhart  t..  Bitter  11.  1060.  2238. 
— ,  Uana  r.  2238.  7865   882.  11876. 
— ,  Philipp      7885.  882. 
Hirachrogel,  Hirfl-,  Ulrich  u.  dessen 

genannte  Söhne  aus  Nürnberg 
11784. 

— ,  ein  Nürnberger  Bürger  11790. 
Hiraiierg  —  g.  Herzberg.  Hirechberg. 
Hirsperger  —  a.  Hirechberg. 
Hirßenatein.  Jan  t.,  ein  Böhme  10799. 
Hirtz,  Gottfried,  Vikar  am  Mainzer 

Dom  4237.  627. 
-,  Han'a  »566  f. 
— ,  Henne,  ans  Mainz  2481. 
— ,  Joh.  t.,  aua  Köln  S147.  683. 
Hirtzbach,  Urania  v.  —  a.  Krzyessitz. 
Hirtzhorn  —  s.  Hirschhorn. 
Hirzbach  bei  Marköbel  nnö.  Hanau 

2^64.  —  ».  a.  Hirtzbach, 
Hirzberg  bei  Gelnhausen  6090. 
Hirzahorn    -  a.  Hirachhorn. 
Hvstrelt,  Berat,    Johann,  Dietrich, 

Arnd  4247. 
Uitfelt,  Eberhard  n.  aein  Neffe  üott- 

achalk  8582. 
Hitzenplitz,  Hana  —  a.  Stockmann. 
Hlaven  (abgeg.),  Dorf  dea  Prager  En- 

biatuma  12186. 
Hlazoric,  Stefan  v.  4366. 
Hlisov,  Dorf  dea  KL  Sedlec  11573. 
Hlubocrpy  11486. 
Hlubaka  4'  RS  —  a.  Frauenberg. 
Hnevkovice.  Dorf  der  Prager  Kirche 

11528. 

Hnidour(.Bv) ,    böhm.  Bez.-H.  Schlan 

MM  f. 
Hobt  -  a.  Haubt. 
Hochoerg,  Hobenb-,  bei  Haulgau  i 
Hochberg,  Mkgr.  —  I.  Hacbberg 


—  a.  a.  Ho- 


.    benrichen  —  a. 
Hochenttein,  Hana 
hen  stein. 

Hocbfelden ,  Hof-,  cl«.  K.  Strasaburg 
2263.  4754.  5871.  7820  ff.  943. 
954.  8598.  10699  f.  11999. 

— ,  Jobann,  Laiidolt  u.  Wolfelin  T. 
8267. 

—  Wolf  8277. 

Uochfelder,  Kunz  [aua  Mitteirranken] 

IRL 
Hochheiiii  bei  W< 
Hochherz,  Luta,  aua 
Hochkirchcr  —  a. 
Hocbsangk,  Hohaanck ,  Lukaa  6335. 

6114. 

Hochstätt,  Ober-,  in  Mittelfranken  bei 
Weiasenburg  am  Sande  2108. 

Hochsteten  6311  —  *.  Höchstldt. 

Hochstetten  bei  Breiaach  4837. 

Hoehtaehiowitz  11539. 

Hochwald,  Hugwald,  Kr.  Olmütz  11166. 

Uodctic,  Markus  u.  deaaen  Sohn  Jo- 
hann v.  4847. 

Hodorff,  Hana  ▼., 
gen  7727. 

Hoeberg,  Konrad  v.  u. 

Hana,  iu  Kadmeritz  [Kr.  Görlitz] 
4333. 

Höchst  am  Main.  KB.  Wiesbaden  1357». 
«309. 

— .  Hohste,  yorarlb.  B.  Feldkirch  1720  f. 

2136.  8158.  12271. 
Höchetftdt,  bair.  B.  Dillingen  8831. 

847.  850.  4t  H7  ,  5806  f.  353.  355. 

373.  «311.  10312. 
Höchsten  in  Nordbrabant  —  a.  Heuaden. 
Höckerin  —  a.  Högerin. 
Höfen  bei  Nürnberg  6655. 
H>~nugen,  wOrt.  Neckarkr.,  bei  Leon- 

berg  1747. 
Högerin  [=-  Höckeriu] ,   Eliaabet,  zu 

Nürnberg  t»2!'2. 
Hölzler,  Hana,  Bürgermeister  t.  Wien 

«187». 

Hoeniburg,  Wirech  v.  —  a.  Hohenburg. 

Hoemoct,  Agnea  v.  —  s,  Neraaen. 

Uoen,  Bernhart  t.  8430. 

Hoenaw  -  Hohen»  u  unterhalb  Straao- 
burg  oder  Ort  in  Österreich  6452 
—  *.  a.  Sander. 

Hoenpel(l),  Heinrich  u. Luisse*-.  4347. 

HOppler,  KUiu»  3532. 

Hör,  Johann,  KaBpar,  Konrad  u.  Ott- 
mar 8891. 

Uoerde,  westfal.  K.  Dortmund  4247. 

— ,  Bernard  v.  2'.t76. 

Hürdten,  Herde,  bad.  K.  Baden  10910. 

Hörl  —  a.  Herl. 

Härtlingen,  Hömlingen  --  s.  Herrlingen. 

Hoeate  «155  —  Hüchat  an  der  Nidder 
sö.  Assenheim. 

Höubt  —  s.  Haubt. 

Hoevelwick,  Heinrich  t.  d.  4247. 

Höwdorfer,  Heinrich,  Landrichter  im 
Hegau  586;  vgl.  Heildorf. 

Hoewen,  Hewen,  bad.  A.  Engen,  Herr- 
schaft 5442.  11895. 

-  Familie  8912.  10105. 


t.  «802.  7642. 
— ,  Heinrich  v.  —  s.  F 

—  Wolf  t.  2963.  8345. 
HOxter,  weatffil.  KB.  Minden  8122. 
Hof  in  OViertranken  4174. 
— ,  Johann  in  dem,  u.  deaaen 

Gels,  aua  Frankfurt  1085. 
Hofe,  Heinz 
lmhof. 

Hoff,  Hofe,  Hans  u.  Heinrich  v..  aua 

Konstanz  2913.  8515. 
Hofeiden  —  s.  Hochfelden. 
Hoter,  Degenhard,  zn  Sinching,  Unter- 
marachall  der  Kirche  au  Regens- 
burg 8270.  460. 
'  —  s.  Hof,  Hofe, 
tn  —  s.  Hofman. 
Hoffwart,  Hans  u.  Kuban  aus  Kirch- 
heim in  Unterfranken  ai 
Ldg.  Wflrzbg.  8048. 

—  Kabän  u.  seine  Hausfrau 

v.  Borne  5845.  921. 
Hofmann, 
11552 

— ,  Hoffmann,  Jakob,  aus  I 

10918  f. 
-,  Kunz  «881, 

-,  Matbw,  zu  Elbogeo  11633 
Hofner,  Burkart,  4015.  5195. 
Hofstede,  Franko  v..  n.  sein 

Jobann  5714. 
Hofstal,  Elsbet  —  a.  Christopher. 
Uofateten  bei  tiemünden,  unterfr&nk. 

BA.  Lohr  8299. 
— ,  oberbair.  Landger.  Landaberg  10648. 

—  Hofsteter,  Will.  10921.  11968. 
Hofatetten.  «chweiz.  K.  Solothurn  4843. 

5789.  10749.  -  *.  a. 
Hofwart  —  s.  HoBwart. 
Hohberg  [aö.  Görlitz],  Konrad  t. 
Hohemburg  —  s.  Hohenburg. 
Hohenack,  eis.  K.  Kolmar  2749.  8854. 


11895.  —  a.  a.  Lupfen. 
Höhen-Ailingen  —  •.  Alfingen. 
Hohenau  —  a.  Hoenaw. 
Hohenberg  bei  Scherding,  oberfrank. 

B.  Behau  8375. 
— ,   Herrschaft,  würt.  OA.  Kottweil 

2910.  —  s.  a.  Solz. 
— ,  [österr.  B.  St  Pölten?],  Stefan  ▼., 
Bat  des  Hrz.  Albrecht  V  „.  Öster- 
reich 2772. 
-,  Wilhelm  t., 

2239  f. 
—  a.  a.  Hochberg. 
Hohenburg,  eis.  Kr. 

Barr  10098;  Frauenkloster  Nieder- 
münster  (Äbtissin  Suaanna t.  Bat- 
aamhausen)  1018*.  034;  Äbtissin 
Katharina  t.  Staufenberg  1664. 
— ,  Ober-  (im  Waagenwald),  Augu- 
stinerinnen-Kl.  auf  dem  Ottilien- 
berg 2202. 
— ,  lioemburg,  Kuine  aö.  Nothweiler 
an  der  eis.  pftls.  Grenze  9962  f. 
— ,  Wirich  T. ,  Amtmann  des  Strass- 
burger  Stifte  2068.  208  f.  213  fl. 
285  f.  807.  «079.  533  »962  f.  1 1237 : 
aein«  Gemahlin  Jutta  v.  Schöneck 


— ,  oberbair.  BA.  Tölz  —  ». 
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-egg.  Hohn-,  Hon-  [wurt. 
OA.   Ludwigsburgl,   Friedrich  v. 
10083.  276. 
— ,  Peter  v.  772.  23-16.  3535.  653.  8339. 
»031.  10083.  276. 

—  welche*?  8507. 
— .  Jost  v.  «507. 

Hohenems,  Krühs,  vorarlb.  B.  Dorn- 
bim  7928.  »75.  8218.  Alt -Erna 
7770.  928. 

— ,  Georg  v„  Sohn  Ulrich»  7778. 

-,  Hani  Ulrich  t.  2Ö39.  7928.  8872. 
10002. 

Klara  v.  -  ».  Ramschwag. 

—  Marquard  v.  7778.  8218. 

—  dessen  Sohn  Marquard  (Merk)  7778. 

8218.  11029.  943. 

—  dessen  Bruder  Michael  7778.  11029. 

»43. 

—  Dlrich  t.  1827.  2083.  939.  962. 
8507  6207.  7419.  778.  10002. 

—  Ursula  t.  —  t.  Sc&la. 
Hohenfels  [bei   Sipplingen,  K.  Über- 
lingen), bad.  Familie  92«.  1795 1 

— ,  Adelheid,  Anna  u.  Beatrice  t.  539 ; 
Ursula  —  ».  Diesseiihofen. 

—  obcrpftlz.  BA. 
 Familie  10769. 

—  HUpold  v.  1076». 
Hoben-«  ieroldseck  —  ■.  Geroldseck. 
Hohenhnrt,  Schlots  bei  Rothenburg  a. 

T.,  doch  wohl  nicht  —  H.  bei  Pol- 
lenreutb.  (Jtwrpfalx  8486. 
Hohenhaülocb    bgeg.   bei  Hersbruck 
8350. 

Hohenhoewen  —  s.  Hoewen. 
Hohen-Klingen  —  «.  Klingen. 
Hohen- l<andenberg  —  s.  l^indunberg. 
Hobeti-Liniburg  —  s.  Limburg. 
Hohenlohe.  Ruine,  wOrt.  OA.  Mergent- 


— .  Albrecht  v..  Sigmund«  Bat  t  1429: 

1682.  2201.  211.  226.  423.  947. 

8289  ff.  4)60.  539.  922.  930.  »66. 

5080.  236.  644.  656.  875.  881  tf. 

7137.  203.  869. 
— ,  Elinabet  v.  —  s.  Schenk  v.  Limburg. 

—  Georg  t.  J8if9. 

-  Gerhard  (Gerlach)  u.  Gottfried  v. 

569.  »613. 
— ,  Johann  (Hans)  v.  182.  286.  386  f. 
912.  1682.  2423.  «165. 

-  Kraft  v.  2319.  8290.  7869.  10659. 

11242. 

-  Lutz  v.  912. 

— ,  Margarete  v.  Hoheulohe-Brauneck, 
Tochter  Konrada  IV,  vermahlt  I. 
mit  (ir.  Heinrich  XXIII  v.  Schwarz- 
hurg. Leuteuberg,  2.  mit  Johann  III, 
Burggr.  v.  Magdeburg  —  e.  diese. 

—  Ulrich  v.  2319.  8291. 

—  ».  a.  Cnstell. 

Hohenmauth,  Altamata:  Vysoke  Mvto, 
Hauptort  der  gleichn.  böhm.  B'.-H. 
339.  11641. 
Hohenrechberg  [bei  Gmünd],  Ritter 
Ber  v.  7055. 

I,  Licnhart  t. 


rad 


;  WOrtemb.),  Kon- 


713. 


Hohenstein  [Böhmen:  vgl. 
Hinke  Berken  t.  165. 

—  t.,  eisaas.  Familie  8025. 

—  Haas  r.  «141.  7617  ff.  8625. 

789.  »956. 

— ,  mittel&Ank.  BA.  Herabnick  -  a. 
Meondorffer. 

— ,  Hon-,  Hohn-,  Honen-,  (n.  Nord- 
hausen am  Harz],  Grafen  v.  6247. 
10831. 

— .  Agnes  v. ,  Fran  v.  Beichlingen 
8916  ff. 

— ,  Emst  t.  «200.  11577.  584. 

-,  Günther  v.  «260. 

— ,  Graf  Heinrich  v.,  Herr  tu  Hel- 
drungen [merseburg.  K.  Eckarts- 
berga) u.  dessen  Frau  Margarete, 
geb.  t.  Weinsberg  8916  ff. 

— ,  Gr.  Heinrich  v..  HerT  zu  Lohra  u. 
Klettenberg  «260.  277.  6577.  7082. 
11577.  684. 

—  L  lrich  T. ,  Herr  zu  Heldrungen 
8916  ff. 

—  in  der  Wetterau  (zerstört)  AI 55. 
Hohenthann  [niederbair.  BA.  Rotten- 

bnrg),  Albrecht  t.  4330.  «095. 
-.  Frei  v.  6095. 
— ,  Rudolf  v.  4330.  6095. 
Hoheu-Zollern  —  s.  Zollern. 
Hohkircher,  Jost,  ein 

ritter  6887. 
Hoh-Landsberg  —  ».  landabere. 
Hohndorf,  Hon-  [merseb.  K.  Torgau), 

Heinrich,  Kune  u.  Nikel  v.  1*476, 
Hohnatein  —  s.  Hohenstein. 
Hoholiee.  Dorf  der  Prager  Kirche  4384. 

11494. 
Hohsank  —  s.  Hocbi 
Höhnte  —  s.  Höchst. 
Hohsten  —  s.  Heutden. 
Hoy»,  Hojn,  Home  [hannor.  A.-St.], 

Arnold  v.  «556. 
— ,  Clawenberg  v.  1850.  8534. 
— ,  Heinrich  v.  —  «.  Verden. 
— ,  Johann  t..  Sohn  Arnolds,  Scbola- 

stikus  iu  Merseburg  u.  Sigmunds 

Kaplan  «557.  7604. 

—  .  Otto  v.  —  s.  Munster.  B.  Otto. 

—  Gr.  Otto  d.  i..  Sohn  Ottos  6347. 
Hove  —  *,  a.  Hui. 

Hoyerswerda,  echtes.  K.-St.,  RH.  Ueg- 
"  nitz  4262.  11666. 

—  s.  a.  Dube. 
HoThuaen  —  a.  Horhausen. 

Hoym  [anhält.  K.  Ballenstedt),  Familie 
«247. 

Horm,  Friedrich  u.  Johann  »..  wohn- 
haft in  Ste,  kelberg  8364  f. 

— ,  Wilhelm  v.,  Sohn  Friedrichs,  zu 
Westdorf  6385.  6114. 

Hojnice,  Dorf  der  Präger  Kirche  4368. 

Holec,  Matthias,  v.  Nemosie  11793. 

Holenstein  [vgl.  Hohenstein],  Berka  v. 
4207. 

Holfelder.  Kunz  5278. 
Holger,  Michael  »545. 
Hohe,  Alesch  v.  4336  —  «.  Sternberg. 
Holl,  Stefan,  ein  Steinmetz  aus  Stutt- 
gart 


Holland  8075.  077.  121.  127.  4243  f. 
505".  «169.  782  ff.  11914  f. 

-  Grafen  v.  «91». 

—  Elisabet,  Gräfin  v.  -  s. 


—  Jacobaea,  Tochter  Wilhelms  v. 
Baiern,  Gräfin  v.  Holland ,  See- 
land, Friesland  u.  Hennegau  1417 
—  1433:  «589. 3076  f.  444.  458.  721. 

— ,  Gr.  Johann  —  s.  Baiern. 

— ,  Gr.  Wilhelm  -  s.  Baiern. 

Holleghe,  Johann,  ans  Biaunschweig 
2184. 

Hollenderen  bei   Lüdinghausen  —  ■. 

Zelter. 


Holler,  abgeg.,  w.  Friedberg  in  I 
11886. 

Holnstein  —  ».  Hollenstein. 

HolonohT,  Dorf  des  Kl.  Strahov  11666. 

Holstein.  Grafen  u.  Herzöge  v.  Schles- 
wig, auch  Gr.  zu  Stormarn  u. 
Schauenburg  187:1.  6151.  183  f.  641. 
653».  810.  928  ff.  <158.  10252 .  Ja- 
den in  deren  Gebiet  1872  f. 

—  Gr.  Adolf  Vlll  t  1459  :  8906.  4518  f. 
5668.  694  ff.  804  ff.  894.  «019.  183«. 


-,  Gr.  Gerhanl  Vll  t 

694  ff.  804  ff.  894.  «019.  183  ff. 
8461.  463.  480;  dessen  Wittwe 
Mkgr.  Agnes  (Tocbter  Bernhards 
I)  v.  Baden  10187  ff. 

-  Gr.  Heinrieh  IV  t  1427:  5189.668. 

694  ff.  804  ff.  894.  «019.  183  ff. 

-  Gr.  Otto  II  t  1464  :  8906. 
— ,  Vok  v.  n.  des* 

Vok  4500. 
Holt,  Heinrich,  Deutschor 

zu  Klbing  2321.  82ia  218A. 
Holte,  Engelbert,  aus  Essen  1342. 
Holten,  rheinl.  K.  Mülheim  an  d.  Ruhr 

4247. 

Holthausen,  -Imsen  bei  Balve,  westf&L 
K.  Arnsberg  —  s.  Gaverbeek. 

-  Amt  v.  4247. 
Holtmevr,  Erhart  8604.  5182. 
Holtz  ...  —  s.  Hobt . . . 

Holub,  Holup,  Hans,  ausTacbau  12180. 

— ,  Wenzel.  SpitalmeUter  (MilitArkreuz- 
orden)  zu  KgeT  «801.  7116. 

Holveltz  -   ».  Houffalize. 

Holz,  Holtz,  Fraueukloster  —  §.  Klo- 
sterholzen. 

Holtzendorf  [Brandenburg],  Albert  v. 


—  Poppo  v.  166. 

—  Werner  v.  847.  870. 
Holzgerlingen.  Konstanzer  Diöz.. 

OA.  Böblingen  4736. 
Holzhaimer  —  ».  Holtheimer. 
Holtzhausen,  Holz-  in  der  Wetterau, 

hess.  K.  Friedberg  7866. 
— ,  Henne  v.  4887. 

— ,  Katharina  v.,  zu  Fried berg  11681. 

—  [Wiesbad.  Kr.  Untertaonus  oder  Kr. 

Wetzlar?],  Agnes,  Heilmann.  Jo- 
hann v.  2833. 

BA. 
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Holtzhattaen,  Heinrich.  Borger  zu  Stral- 
«und  9399. 

Holxheim,  wart.  Donaukreia,  OA.  Göp- 
pingen 8562.  10222. 

—  [Ober-].  wOrt.  OA.  Unpbeim  »68«. 

649. 

Holxheimcr.  Holtxhaimer,  Himi«,  Fa»»- 
auer  Bürger  »88«. 

—  Peter,  dtgl.,  Sigmund»  Fsmiliarie 

5481.  605.  6054.  11334. 
Holtxinger,  Kotirad  10276. 
Uolxkirchen ,    bair.    BA.  Nördlingen 

8221  f. 

Hobimahl,  n.  Wunaiedel  (Oberfrank.) 
7498. 

Holzaohuher,  [Nflrnberger  Familie], 
Berthold  6035.  11347. 

—  Friedrich  6085.  8264. 

—  Karl  1215.  221.  6035. 

—  Karl  d.  j.  6035.  11347. 

—  Paul  6035.  11347. 

—  Sebold  0035. 

Homberg,  oberheta.  K.  AlPfeld  —  -. 
Brendel. 

—  *.  Ernfela. 

Homboll,  Honboll,  rar  Gemeinde  Wei- 
terlingen gehörig,  bad.  A.  Engen 
4914. 

Homburg  |bei  Stabringen ,    bad.  A. 

Stookach],  Albert  t.  888.  1731. 

5128  f.  677  f.  7006  ff.  564  ff.  512. 

8007.   904.  9315  f.  521  f.  10318  fl. 

653.  11462  f.  12215  f. 
— ,  Althan*  v.  8570. 

—  Burkart  ».  888.  1731.  6188  f.  677  f. 

700«  fl.  bßtff.  SIL  8904.  9521  f. 
899.  10315.  3JB.  ff.  642.  653. 
11462  f.  12215  f. 

—  Hau«  t.  2623.  632.  671.  690.  906. 

925.  8129.  4218/21.  «753.  7575. 

—  Heinrich  v.  888.  1781. 

— ,  Wilhelm  v.  42M.  780.  888.  1781. 
2680  f.  8568.  4704  f. 

—  ehemala  bri  Kimbeck  9738. 

—  r.  d.  Höhe.  KU.  Wieabaden  1724. 

7697.  —  a.  a.  Hermann. 

Home  —  a.  tu  Hora. 

— .  Huna,  ein  Schfeaier  [?]  11688. 

Homer»  tete  —  a.  Hammerat  ad  t. 

Homeaalingen  [=  Helmlingeo,  bad.  K. 
Offenbiirg),  Otto  zu  Straaaborg 
wohnhaft  8249. 

Homraertahauaen  [he»«.  Kr.  Bieden- 
kopf], Friedrich.  Hana  n.  Hui  mich 
v.  8518. 

Homodei,  Johanne» ,  Johanniter  -  l'ni 

ccptor  xu  Bavona  232  A. 
Homuldeahauaen  —  h.  Hommerthaosen, 
Honbild  —  a.  Piera. 
Honboll  —  c.  Hotnboil. 
Honcovioe,    Dorf  dea    Kl.  Kladrau 

4451. 

Hondorl'.  Haa*  v.  10438  —  Heudorf. 

—  a.  tu  Hohndorf. 

Uonebeke,    -beck  [Weatfal. »],   Frei-  . 
schönen  xu  6597.  11547. 

Honcckc  [—Hoheneck  oder  Horneck?], 
Eliaabet  t.  8396. 

Honenburg  —  a.  Schönenburg. 

Honinger  [Höningor],  Houyngen.'  Er- 
hart 5461. 


— ,  Hang  (Johann)  zum  Satel  geaeaaen 

5461.  7817.  9061.  3SZ.  11525. 
— ,  Matthiaa  6461. 

— ,  Michael  ,  in  Sigmund»  Dienaten 

(Kämmerer»  5461.  6937.  18277  f. 
Honnhofen  [Baiern?],   Konrad  Wn  d. 

'junge  6311. 
Honaolgen,  Uawn-.  bei  Landaberg  am 

Lech  9844. 
Honaperg  —  a.  Hainaberg. 
Honatein  —  a.  Hohenstein. 
Hoogenhouck,  Engelbert,  Werenbold, 

Wilhelm  r.  1302  f. 
Hoppingen  [BA.  Nördlingeo],  Konrad 

t.  8780. 
Hora  —  ».  Kuneticha, 
Horana,  Dorf  dea  Wyscherader  Kap. 

4347. 

HoFany,  Dorf  de»  Kl.  Oatrov  4356. 
Horburg ,   Johann   ». ,   ein  KhriUter 
4541. 

Horchheii»,  Horgh-,  Kr.  Worma  2261  f. 

Höfel ka.  Böhm.  11436. 

Hören,  Heinrich,  gesessen  zu  Reupela- 

dorf  7314. 
Hoh*>»ec,  ein  Böhme  4366. 
HofeäoTiee,  böhin.  B.-H.  Schlan  5554. 
— ,  Johann  u.  Prokop  ?.  11834. 
Horgheim  —  t.  Horchheim. 
Horhausen,  Hoyhus-,  weatfal.  K.  Brilon 

5233. 

Horn,  Horow,  bad.  A.  Radolfaxell  oder 
wart.  OA.  Biberach?  8481.  —  a. 
a.  Wig. 

—  [?)  in  der  Lausitz  —  a.  Geradorf. 
— ,  Dietrich,  aua  Jena  10489.  11090. 
— ,  Koapar  6004. 

Hornberg,  bad.  A.-St.  1020.  im.  6598. 

—  a.  a.  Horneck  u.  Werner.  Brun. 
Horneburg,  weatfal.  Kr.  Recktinghau- 

»en  2724.  902. 
Horneck,  ein  Wegelagerer  2114. 
Horneck  v.  Homberg  [Baden?]  146. 
Hornepenuyng.  Absalon,  Freigr.  dea 

Stuhlea  Middendorf  6920. 
Uornhauaen,  Weaake  t.  4252.  5211. 
Hornik,  Peter,  aua  Weinheim  (heaa.  K. 

Alxeyl  4279. 
Horningen  —  a.  Herrlingen. 
Hornstein,  hohenxollern.  A.  Sigmariu- 

gen  8219. 

—  Agnes  v.,  Äbtissin  —  ».  Heilig- 

kreuzt  hal. 
— ,  Hana  v.,  xu  Sehatzberg  8219. 

—  Konrad  t.  9983.  10703.  12002. 

—  Ulrich,  xu  Schatzberg  8219. 

—  Kl».  Familie  8706. 

Hofovio  [Böhmen;  welche»?  vgl.  a. 

Hoaorie],  Galhota  t.  6254. 
Horaedly,  Böhm.  4329. 
Horäem&e,  Böhm.  11474. 
Horakirchen  —  a.  Harakirchen. 
Horaov  ( Böhmen ;  welchea  ?].  Rohualaua 

f.  5769. 

—  s.  a.  llorrtv. 

Horat,  Amt  tou  dem  4247. 

Horsten,  bei  Seligenstadt,  hean.  A.  Rin- 
teln 2964.  5196. 

HorS&T  Tyn,  Biachofteinitx,  Tyn,  im 
Püaner  Distrikt  5018.  545.  10168. 

—  tu  ii.  Deraaka  (Drtaczka). 


Honuany.  Dorf  dea  Kl.  Zderax  11440. 

lhiL  12202. 
Hoselice,  Dorf  dea  Prager  St.  Georg- 

Kl.  11680. 
Hosen.  Hus-.  Gerhart  v.  der,  ans  Köln 

3: »7.5.  5835.  6114. 
— ,  Olf  v.,  aua  Köln  8978. 
Hoäiradice,  Dorf  de»  Kl.  Oatror  11560. 
Hosman,  Matthias  9319. 
HoaOvic  [rgl.  a.  Huroric],  Galhota  u. 

Bohanek  v.  5926. 
Hoepitaliter  —  jl  I Benheim. 
Hoaakirch,  wflrt  OA.  Saulgao  $422. 
Hottann,   Dorf  der  Prager  Probatei 

11443. 

Hoatice  im  Volyner  Distrikt  11593. 
Hottini,  Dorf  der  Prager  Probat«  12335. 
Hoatiric,  Hoaprid  v.  11487. 
Hoetivice,  böhm.  B.-H.  Smicbow  12157. 
164. 

Hottomice,  Böhm.  11409. 

Hottorice  —  e.  Oenek. 

Houbenis;  Martin  de  iL  de  Gradüi, 

aus  Mailand.  Sigmund»  Familiaria 

3158. 

Houffalize,  Holvetz.  (belg.  Prov.  Luxem- 
burg, Arr.  Baatogne],  Klau»  t.  u. 
deasen  Gemahlin  Adelheid  Fria- 
rille  8887. 

Houpt,   marschalk  —  a.  IHtppenheim. 

Houwer,  Hermann  2274. 

—  a.  a.  Haner. 

Hove,  xu  dem  —  a.  Königinhof. 
Hören.  Johann  v.  6651. 
Ho vii stein  10457  —  t.  Haueuatein. 
Howcxow.  Böhm.  t*«8 
Howertwerd  —  a.  Hoyertwerda  n.  a. 
Dubc. 

Uoweatein  —  a.  Hauenatein. 
Hoxdnice,  Dorf  dea  Kl.  Oatror  11491 
Hrachorittna ,   Dorf  dea    Prager  Sc 

Georg-Kl.  11596. 
Hrad  [vgl.  Hradv],  Nory,  eine  Burg 

in  Mähren  4132.  3JS.  52fi. 
Hradek,  Böhmen  5140.  ML  6 134  10941. 
Uradek,  Purgleina.  Böhm.  11583. 
llradok  —  a.  Luxxna. 
Hrady  [rgl.  Hrad),  Not*  u.  Start'  7460. 
Hradiach,  Ungarisch  4501.  mm  5470. 

6480. 

Hradiscbt,  Hradiät«,  GredeU,  Kl.  bei 
OlmOtx  4193.  2SfL  11273.  658. 

—  Pöltenberg,  Franciak.  bei  Prag  12157: 

Abt  Johann  12361  [?]. 
Hradiäte,  Bilaaocitx,  Berg  bei  Vodnauy 
12120. 

Hradiäte,  Dorf  dea  Kl.  Oatrov  11580. 

—  [welche«?].  Peter  v.  12345. 
Hradiatko,  Dorr  in  Böhmen,  wo?  4496. 
Hradistko-Tabor ,   an  der  Luachniu, 

nö.  Budweis  4138.  144. 148  f.  Iii  t 

—  lUttei  Johann  v.  5021. 
Hraykrowicx,  Dorf  de«  KL  Milewako 

7776. 

Hrajovice,  Dorf  de»  KL  Lnuorice  4840. 
Hraiovie,  x.  Burg  Klingenberg  ge- 
hörig 11767. 
Hrchleb.  Nikolaut  v.  7776. 
HreäihlaT,  Rua  v.  11478. 
UheäkoT,  Bicen  t.  4382. 
Hfin,  Dorf  de»  Kl.  Lunoriie  4340. 
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Hfivcice,  Dorr  de*  Kl.  Mn.hot  4820. 
Hrlev,  Dorf  der  Prager  Kirche  4321. 
Urob,  Peter  t„  ein  Böhme  4234. 
Hroby,  Mühle  bei  Kolin  4292.  13187. 
Hroznetice,  Böhm.  116(16. 
Qrnn,  Heinrich  v.  11786. 

—  Tobias,  t.  Harasova  ß722. 
Huben  —  Hauben. 
Hubenow,  Dorf  de«  Kl.  Pia«  4328. 
Hubner  —  «.  Hühner. 
Hackenhujen  [=  >J,  Bernd  t.,  deiMn 

Witwe  Elibet  5381. 
Habelding,  Eberhard,  am  Groningen 
«612. 

Hühner,  Hubner,  Hant  i Johann),  Nürn- 
berger Börger  1236.  8717.  62G8. 
10779  f. 

Hüben,  Peter  t.  —  s.  Echternach,  Abt. 

Hüffe),  Hohe,  Hulfly,  Jakob,  in  Sig- 
munds Diensten,  Bürger  in  Kon- 
itanz 2630.  4680.  732. 

Huefnagel ,  Magister  Johann ,  Sohn 
Peters,  Sigtunndt  Kamillan«  M12. 

—  Peter,  Ülmützer  Bürger  9212. 
Uündeshof  —  a.  Handesbof. 
Ufinenburg,  »ö.  Lfltzelatein  bei  Zabern 

4647.  10494  f. 

Hünerkoufler  —  s.  llOnrkoutier. 

Hanern  bei  Breslau  10734.11761.  823  ff. 
921.  12103.  153. 

Höningen,  Klein-  bei  Basel  —  s.  Meyr. 

Hüninger  —  a.  Huninger. 

HünrkourTer,  -ken,  Andres,  Magdebur- 
ger Bürger  10693.  U9P8. 

Hüntel,  Hun-,  Heinn-  h  8357  f. 

Hürnheim,  Hur.,  Hewrun-  (bei  Nörd- 
lingen],  Balthasar  v.  4330. 

-,  Koniad  |v.|  1061. 

—  Walthcr  v  10164.  316. 

Huesca,  B.  Johann  Arinio  [sie !  Tgl. 
Kübel,  hierarchia  3971.  Gesandter 
des  P.  Benedikt  XIII  1484. 

Huetgen,  Hnjagyn,  Heinrich,  acut  Köln, 
Münzmeiiter  8309  f. 

Hütel,  Hut-,  Ueo.,  Prnkurator  de«  Hof- 
gerichts 41.uk  7280.  202.  222. 
629  f.  843.  8006.  384.  4JÜ  8072. 
222.  222  f.  10063.  IUI.  58X  Schrei- 
her in  Hagenau  11138.  142.  411. 
767  f.  (zu  Oberehnheim). 

— ,  Ludwig  »072. 

Hueti,  Jon.,  Domherr,  zu  Soiseons 
8362. 

Hütinger  —  s.  Hüttinger. 
Hütt,  Heinrich  d.  jüng.  aus  Nürnberg 
8613. 

Hütten  —  s.  Hutten. 

Hüttenberg ,   oberheas.   [früher  nas- 

nauisrhe]  Landschaft  7688. 
Huttenheim,  unterels.  Kr.  Erstein  4042. 

5048  f.  6638.  7466.    8685.  800. 

11386  f. 

Huetteareute,  Utenriede,  -rode,  [wart. 
OA.  Saulgau] ,  Jost  v.  8686  ff. 
6207. 

Hflttinger,  Hflt-,  Hut-  iHOUing  bei 
Rannertshofen,  BA.  Neubarg  a.  D.], 
Konz  10921.  11868. 

— ,  Wilhelm  6811.  8017.  üüi,  10312. 
821. 


Httttisheiui,  würt.  OA.  Laupheim  — 
s.  ROte. 

Hufenbach,  abgeg.,  zw.  Augsburg  u. 

Donauwörth  7220- 
Huffelin,  Hufflin,   Hufflein,  Huffelu. 

Jakob  8176.  122. 
— ,  Keinbold  [aus  Roaheim?|  2328. 
— .  Remb,  zu8trassburg  [Urosaburggr. 

=  Gosse  Buiggnive:)  2407. 
Hufnagel  —  «.  Üiiefnagel. 
Uug,  Hans,  Bürger  zu  Gmünd  1868. 
Huger,  Ulrich,  v.  Tellenberg  |—  Doll- 
berg bei  Enus?J  7906. 
Hugesfurt  [?),  eis.  K.  Hagenau  11263. 
Hughinck.Reinold.aus  Groningen  8612. 
Hugilsdorf  —  s.  Huusdorf. 
Hugo,  Sohn  des  Saigoetns  880. 
Hugouibus,  Hugo  de,    auB  Florenz. 

Deusen  SOhne  Junicempua  u.  Ro- 

sapolus  2492. 
|  Hugwald  —  s.  Hochwald. 
Hu>,  Huy,  Hove.  belg.  Prov.  Lüttioh 

5464  ff.  6118.  201,  7870  ff.  8367. 

665.  68«,  Kreuzbiüder  Kl.  (Liaelbst 

2019. 

Huisberge   -  s.  Hausbergen. 
I  Hujsgyn,  Heinr.  —  s.  Huesgen. 
Huishoim,   a.  Weinding,    oair.  BA. 

Donauwörth  6772. 
Hnisten  > abgeg.  Ort,  rheinl.  Kr.  Kleve? 

oder  in  Westfalen?!  4247. 
Hulein,  Wilhelm  4947. 
Hullengerod ,  Hermann,  aus  HalbeT- 

stadt  6145.  2UÜ. 
Hultzin,  alias  ErCr,  Peter,  Sohn  Hein- 
richs ,  aus   Salzburg ,  Sigmunds 

Hofgesinde  2779.  8018.  HA. 
Humbertu«    Lanfridi    aus   der  DiOs. 

Ureuoble  4079. 
Humel,  ein  Kegenaburger  11653. 
— ,  Wilhelm,  v.  Staufenberg  (bad.  A. 

Offenburg]  8086. 
Humelia,  Mananua  Jacobi  de.  Sigmunds 

Fa miliaris  9307. 
;  Humpenherger  —  falsch  statt  Gum- 

penberger. 
Humpolec,  B.-H.  Deutwh-Brod  12208 

—  s.  u.  Leatkowecz. 
lluniprecht,  Rudolf  zum,  aus  Mainz 

7888. 

Hunbin,  Johann,  aus  Bautzen  8956. 
Himburg,  ahgeg.  Ort  im  eis.  Kr.  Weia- 

senburg  2336. 
Hunrznang  —  s.  Hinznang. 
Hund  [vgl.  a,  Hunt',  Friedrich,  v.  An- 

räch  8468. 
Hundeahof,  Handehot.  zw.  Rheda  n. 

Wiedenbrück,  RK.  Minden  »569. 
Uundem,   (westffll.  K.  Olpe].  Hans 

Freigr.  v.  5718  f. 
Hundenlüng.  abgeg  ,  Tirol  10400. 
Uundebach,  Hunsb-,  Honsnch.  unterels. 

K.  Weissenburg  6633. 
I  —  |welches?J,  Walrabe  v.,  Ürosskom- 

tnr  dea  Deutsrhordens  5682.  804. 
Hundsfeld  bei  Breslau  10734.  11761. 

823  ff.  821.  12103.  164. 
Hungg,  Sebastian,  aua  Augsburg  4896. 
Huninger,  Johann,  Presbyter  8461. 
—  s.  a.  Httningen. 
Hannbrunn  —  s.  Hainbrunn. 


Hunolstein  [bei  Bernkastel],  Johann  v. 
u.  dessen  Sohn  Adain  10817. 11868. 
I  —  Niklas,  Vogt  v.  8160. 

Hunsach  —  s.  Hnndsbach. 

Hunabach  —  s.  Hundsbach. 

Hunt  [vgl.  a.  Hund],  Dietrich  10673. 
11936. 

Hüntel  —  s.  Hüntel. 

Huntinger.  Wilhelm  10106. 

Huntznang  —  s.  Hinznang. 

Uunwil  (?  Kt.  Scbwja],  Verena  v.  5981. 

Huol,  BOhm.  11421. 

Hürde  —  s.  Harte. 

Hurnheim  —  s.  Hürnheim. 

Hurte,  Hürde,  Bernd  v.,  Sigmunds  Hof- 
gesinde 4840. 
|  Hurte,  Richard,  Ritter,  aus  Schöneck 
8407.  —  s.  a.  Hurtt. 

Hurt  er.  Heinrich,  aus  Kempten  8413. 
10006. 

Hurtt,  Reinhard  8367.  —  s.  a.  Harte, 
Hus,  Johann,  der  bOhm.  Reformator 

1262*.  2ÜL  936  f.  864.  4573. 
Huaack  —  «.  Hauseck. 
HoBcenonice,  Dort  des  Kl.  Welehrad 

4873.  6671. 
Huse,  Hans  Ulrich  —  a.  Hausen. 
— ,  Hermann  v.  d.  8488  f. 
— ,  Johann,  v.  Krumpsin  (Mahr.)  4659. 
Hasen  —  s.  a.  Hausen. 
— ,  aus  Köln  —  s.  Hosen. 
Husinet/,  Zusineck  [bohro.  K.  Prag], 

Fritz,  Burggr.  v.  11035.  959. 
Husinstoin  —  s.  Heusenstamm. 
Hualinshaim  [?]  bei  Ulm?  10289. 
Hui:.  Hans  Ulrich  v.  —  a.  Hausen. 
IluObergen  —  s.  Hautbergen. 
Huaselstein  [?  bei  Boppard],  Konrad  v. 

4763. 

HussineU  —  s.  Uusinetz. 

Husaiten  [vgl.   auch  Böhmen]  391». 

8796*.  914  f.  937t'.  4009.  Ü«_L  LUL 

120.  127-  150.  155.  Hü-  L2&  204. 

221  f.  280.  H92.lt.  4  17  f.  42L  464. 

607    621  f.  638.  541L  UsV  559. 

577  f.  öfiftf.  586  fl.  688.  606.  613. 

632.  646  ff.  655.  660.  684  f.  681. 

760.  867.  868  ff.  875  f.  881.  975. 

988.  5018.  JJE2.  11=11  fl'.  L12.  12ä± 

112.1.  225.  302.  2LL  26JL  414. 

442  f.  44fi.  412.  iyH.   JilL  405, 

501  ff.  522,  &4.v  äfifi.  5Ü2.  609  f. 

614.  644.  688.  710.  716  f.  755.  883. 

834.  867.  881  ff.  907.  926.  979. 

6009  f.  Qflfit  285.  248.  M3_.  446. 

44».   4SI     464.  468.   411  ff.  479. 

007  ff.  653».  668  ff.  712.  738  ff.  888. 

833  ff.  846.  881  f.  7012.  OXL  022. 

IM.  LUL  119  f.  12lt  Läk  1ÄL  HL 

Iftl»  184  fl.  2DJ  ff.  214.  263.  ML 

241  ff.  252.  am  f.  312.  412.  512. 

626  f.  688  1.  651  f.  668.  671  f.  704. 

710.  7«0  ff  790.  796.  801  ff.  908. 

940.  8250  ff.  212.  222.  122.  4M. 

45JL  480.  508.  510.  5UÜ  ff.  597.  607. 

641.  662.  671  f.  686.  710.  729.  771. 

792.  810  ff.  874.  982  2145.  152. 

284.  400.  482.  826.  839.  10044- 

152.  22L  774.785.  810. 1108«. 1*^ 

884.  12277  f.  m 
Hutel  —  s.  HOtel. 

64* 
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Hntisheim  —  s.  Hüttiaheitn. 

Hutten,    Hatten  [fränk.  Geschlecht], 

Ritter  Frauwein  v.  11036.  060. 
— ,  denen  Sohn  Han»  11036.  960. 
-,  Ludwig  r.  1599.  2369.  11248.  658  ff. 
Hutter,  Clewy,  v.  Rickenbach 
Hutünger  —  s.  Huottinger. 
Quttncr.  Konrad  7962. 
Haxer  —  s.  Hölter. 


Jacob  —  i.  Jakob. 
Yadra  -  g.  Saladinia. 
Jueckler.  Familie  2965. 
Jacger  —  ».  Jeger. 

Jägerndorf  in  österr.  -  Schle*.  8972. 
4510.  825.  11171. 

Jäschkowitz.  Jus-,  Kr.  Breslau  11521. 

Jagberg  —  Jagdburg.  Ruine,  in  Vor- 
arlberg gelegen  8158.  12271. 

Jagow,  Familie  v.  341. 

Jays.  Magitter  Oregon  im  de,  au»  Bos- 
nien, Sigmund*  Familiari»  9657  f. 

Jakch,  Jaczk,  Jakktzy,  Ladislaus,  Ge- 
sandter K.  Sigmund»  963. 

-,  Michael,  Sigmunds  Rat  1929  f. 
«716  ff.  734  ff. 

Jakeech,  Jakob,  aua  Nimburg,  Pfarrer 
in  Kimiggrat/-,  Sigmund»  Kaplan 
7485. 

Jakob,  ein  Apotheker  [au«  Konttanz?] 
11293. 

— ,  Cornau.  Wilhelm«  Sohn,  aus  Leiden 

5838.  »115. 
— ,  ein  Florentiner  1928. 
t-  y.  Frankfurt,  Söldner  der  St.  Feltre 

3619. 

— ,  ein  liandwerkameiiiter  7688. 

— ,  Hans  u.  dessen  Sohu  Kunz  aus 

.     Jena  11090. 

— ,  Judentneioter  aus  Main*  8735.  8799. 

— ,  ein  Jude  zu  Nordhausen  u.  dessen 
Kidam,  wohnhaft  zu  Meissen  6304. 

— ,  ein  Jude  zu  Quedlinburg  6335. 

t-i  ein  unehlicher  Sohu  eines  Dr.  Mar- 
tin 5663. 

7-,  der  heilige,  v.  Spat«  [H  8024. 

— ,  Dekan  zu  Vysherad  (Prag)  11209. 

-,  St,  Dorf  de«  EL  Sedlec,  bühui. 
D.H.  Kuttenberg  4337.  12187. 

Jacobi.  Nikolaus  u.  Gaudena 
zu  Cividale  1928. 

zu  Durbuy 


Jaromiurz.  Jcrmier, 


JamniU,  Jemnicz,  Mahr.  B-H  DatachiU 

4610.  613.  677.  5621. 
Janidelanituria,  Uabella  de  —  «.  Ver- 


Jauina  —  a. 
Jaukovicc,     böuui.    B.-H.  Pardubitz 
11787. 

Janorec,  Dorf  des  Kl.  Tepl  4449. 
Janoric,  Bohuslav  u.  Razek  v.  —  s. 

Kiesenberg. 
Janowecz  —  ».  Hanowecz. 
Janowitz  —  ».  Janovic. 
Januu  —  s.  tienua. 
Jaqueti,  Johanne»,  au«  Ivoiz.  Sigmunds 

Notar  Möl  f. 


Jaromir,    böuui.  Bz.-H. 

11422. 
Jaroslaw,  Böhm.  7183. 
Jarpic,  Dorf  des  Kl.  Königsaal  4321. 
Jasanitz,  Przibiko  v.  12113. 
Jasena,  Dorf  der  Präger  Kircho  4277. 341. 
Jaaer,  schle».  RB.  Liegnitz  4531.  670. 

713.  715.  5421.  551  ff.  848.  6086. 

088.  462.  586.  689  ff.  7438.  8457. 

»330.  361.  837.  839.  in  12  11826. 

12094.  13».  143.  146. 
—  s.  a.  Colditz,  Gunther. 
Jaunthal,    valli»  Junensis,  Augusti- 
nerinnen-K 1..  Dia*.  Aquileja,  Oatl. 

y.  Klagenfurt  11210. 
Jaonensis  —  s.  Raab. 
Jauser,  Jawser,  Jobst,  Mich.  u.  Rudolf 

T.  7754.  757. 
JaYornic  {böhm.  BzH. 

hann  v.  4436. 
Jawser  —  s.  Jauser. 
Jaczk,  Michael  —  a.  Jakch. 
Ibach  —  «.  Ebiich. 
Ybsu  —  s.  Jps. 

Ych,  Teil  der  St.  Lindau  [?]  603. 
Ichenheim,  bad.  A.  Lahr«5i«f.  »246. 


Ichtratzheim,  lngmarßheira,  unterelt. 

K.  Erstetn  »269. 
Iduugspeuger,  Melchior  8651. 
Jean-de-Muurieune,  Saint,  Dep.  Savoye 

Sü20. 

— ,  B.  Amadeus  [de  Montemajori)  1410 

—  1422  :  8020. 
—  s.  Rothe,  Sibue. 
Jechkonis  —  s.  Jochskonis. 
Yeder,  Ulrich  [ein  ßaier?|  «311. 
Jedliau,  Ale»  v.,  Pfarrer  in  Skvorniov 

4360. 

Jeger.  Johann,  juu..  öffeiitl.  Notar 

«403.  8364. 
Jemenit* ,    Gemisti ,   Gemissz,  Gein- 

mischtz,  Misko  v..  Sigmunds  Rat, 

Hauptmann  zu  Sohl,  später  Münz 

meist«  307.  392  f.  536.  542.  604. 

608.  8464.  4265.  319.  488.  5360. 
Jemnicz  —  *.  J&ninitz. 
Jena  —  «.  Bergow,  Horn,  Jakob. 
Jene,  Jenei,  Dorf  de» 

11443.  497. 
Jenee,  tienetz,  Hicronr 

o.  WelislauB  v.  11409. 
Jenik,  Wilhelm,  Y.  MoekoY  1US6. 
Jonk(oi«iU,  RB.  Breslau,   Kr.  Brieg 

»706. 

Jennenheim  —  ».  Jnnenbeim. 
Jercliel,  Nikolaus,  Domherr  zu  Tanger- 
munde 4731. 
Jeremias,  Befehlshaber  de« 

Taubenstein  7136. 
Jermiur  —  s.  Jaromierz. 
Jerusalem   1828».  2587».  588.  8361:  | 

Orden  d.  h.  ürabes  zu  J.  1998. 
— ,  Hrz.  Ludwig  v.  —  s.  Sizilien. 
— ,  Königin   Maria  v. ,  Gouverneirin 

y.  Tarent  u.  Lecce  2577. 
Jeachkowitz  —  s.  Jäschkowitz. 
Jesingen  [Unter  ].  wärt.  Sehwarawald- 
DA.  Hurronberg  H632. 


RB.  Merseburg.  Kr. 
5417. 

Jestrabi  Lhota  —  ».  Lot  La. 
Jetra  —  ».  Saladinia. 
JettengrOn,  abgeg.  im  Eger.  Bez.  83 
Jeutlin,  eine  Judin,  Tochter  de*  La- 
zarus   au*   Konstanz,    u.  de 

Knecht  Gottlieb  «162. 
Jeverland  [Oldeuburgl  4104. 
JevisOYic,  Gewiasowiuz  [Mahren],  J 

(Cuba)  y.  12158. 
Jczdec,  Dorf  des  Kl.  Pias 
Jezhov,  Böhm.  11608. 
Jeikovice,  böhm.  B  -H. 

».  Kanka. 
Yfelstatt  8773  -=  Eibelstadt. 
Iggelheim,  Ugelinh-,  bei  Böhl,  pfitb 

HA.  Speier  8488. 10709. 
Iglau  in  Mähren  4004.  170.  610.  613. 

674.  5621.  i212.  11269.  274.  279. 

292.  354.  365.  379.  -  ».  a.  Nike- 

laus,  Slebings. 
Jhene  —  s.  Jena. 
Jicin,  Böhm.  «632. 
Jickov  4298  -  t.  a.  Schwab,  Joh. 
Jilov.       Böhm.  11500. 
Jimlim  [böhm.  B.-H.  Saaz],  Zavis  v. 

4320.  11872. 
Jinec,  Wenzel  y.  12349. 
Jistbice,  Böhm.  11608. 
JiYjan,  Heinrich  gen.  Zita  y.,  Burggr. 

zu  Pfraumberg  4413.  5770.  7127. 

10801.  12121. 
Ilba  -  s.  Elba. 
[Iburg  —  s.  Eulenburg. 
Ilfeld,  Hildesh.  K.  Zellerfeld.  Prämon- 

stratenscr-Kl.  4179. 
III,  der  linke  Nebenfluss  des  Rheins  im 

Elsass   1519.  4051.  055  f.  886U 

10975. 

Illach,  Nebenfluss  de»  Lech  10595. 
Iiier,  der  Nebenfluss  der  Donau  772. 

1396.  8347.  »931. 
Hlertissen,  Tussen  im  lllerthal,  sehwäb. 

B-St.  7951. 
Iiikirch,  niedereis.  K.  Entern  613  £ 

1539.  8144».   273  ff.  4051.   056  f. 

5726.  874.  6  »00. 
Illwickersheim,  abg.  Ort  bei  tllkirch 

613  f.   1639.  2231.  8144».  273  £ 

4051.  065  f.  5726.  874.  «400. 
—  s.  a.  Wickersheiin. 
Ilmenau,  linker  Nebenfluss  der  Elbe, 

im  RB.  Lüneburg  1422. 
Visen  —  s.  Uelsen,  kaum  gleich  Uelzen, 
llaung,  Sebastian,  Augsburger  Börger 

«497. 

Imbermonte,  Embermont,  Heinrieh 
Dekan  (Domherr)  der  Aachener 
Marienkirche,  Gesandter  des  Hrz. 
Anton  y.  Brabant  1880».  5602. 

Im  Holzel,  Imhoff,  Heinz,  aus  Nürnberg 
11949. 

— ,  Johann,  Vater  u.  Sohn  [aus  Frank- 

f.'rt?)  »975. 
— ,  Kunz,  aus  Nürnberg  7303. 
— ,  Paukraz.  dsgl.  11790. 
-,  S«bold.  dsgl.  10779. 
 s.  a.  Hof. 

Imenau,  Dorf  de.  Kl.  BfeYnow  4433. 
Ympel,  Johann  u.  Luisse  v.  d.  4247. 
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Imperial»,  Ottobonus,  au«  (Jenaa  !>29<>. 
Imst,  Vinbst,  im  Oberinnthal  (Tirol) 
8808. 

Im  Thum  —  •.  Thum. 

Im  Winkel  —  s.  Winkel. 

Inbcru  [?]  bei  Isny  603, 

lndersdorf.  Und-.  Augustiner  Kl..  Frei- 
linger Diöx.,  oberbair.  B.  Dachau 
7532.  10364  (Probat  Erharti  10664. 
737.  793.  805.  11574. 

Ingelheim  —  ».  Sattler. 

— ,  Wilhelm  t.  8275.  5ZS,  100U. 

— ,  Nieder-,  hena.  K.  Bingen  i.  1081. 
CM.  124.  1ÜJL  2iifif.  2718.  839«. 

—  Augiutincr-Kl.  1086.  HL  2392  f. 

—  Probet  Benedikt  2149.  718.  741. 

808  f. 

— ,  Ober-,  heat.  K.  Bingen  4.  1081. 

084.  123.  2£fi  f.  2718. 
.Ingelateter  (  —  Ingolstadtl,  Hau«  u.  Lii- 

kai.  Kegenaburger  Borger  10993. 

Lukas  11909. 
Ingelczun  —  a.  Ingolaheim. 
lngelczat  —  a.  IngoUüidt. 
Ingenheim,  Ionen-,  bei  Hochfelden,  Kr. 

Slraaaborg  ira  EU.  7946. 
Ingmarfiheim  —  i.  Ichtratzheim. 
.Ingolaheim,    Ingelrzan,    uuterels.  K. 

Weiasjenburg  «533.  9962. 
— ,  Nieder-  dsgl.  «533. 
Ingolatadt  in  Oberbaiern  6311.  9700. 

Ml.  10312.  3SiL  826. 

—  s.  a.  ürz.  Ludwig  t.  Baiern,  Eg- 

gen thaler,     Ingeftteter,  Naaee, 

Schicke. 
— ,  lngelrsat,  Jakob  v.  7771. 
— ,  Paul  v„  Nürnberger  Borger  «631. 
Ingram,  Brun  5346.  6121. 
Ingweiler,  unterel*.  K.  Zubern  1103. 

8331. 

Ina  kv(fl.  auch  Innthal] ,  der  Flosa 
10534. 

Innenheim  —  s.  a.  Ingenheim. 
— ,  Jen-,  tmterek  K.   Kratern  3269. 
10098. 

Innichen,  Inücena ,  tirol.  Bz.-H  Lienz. 

Kapitel  10023. 
Innsbruck  MI». 
Innthal,  das  4255.  6S*>5.  5CÜ. 
Inatain  —  s.  Utein. 
Interlaken,  -läppen,  Augustiner- Prob* 

stei,   Kt.  Bern    (Probat  Dlriob) 

1002  f.  (Probst  Peter)  «796.  952. 

10296.  362.  11243. 
Inrala,  Edle  v.  9159  —  s.  htola  dcl 

Cantoue. 

Interminelis,  de  —  -.  Cuetrachnmbria. 

Inticensis  —  a.  Innichen. 

Joannina  oder  Janina,  Anynna,  griech. 

Nomarchie  Arta  (Epirus)  »892. 
Joardi,  Jobannes,  MagUter  aus  Castrum 

Juillevuiu,  Diöz.  Langt  es  0371. 
Joberti,  Joh.,  aus  Toul  S095.  613.  714. 

»156. 

Jobst,  Jost-  Jodocus,  Sigmunds  Sekre- 
tär 1915      s.  Rot,  Jobst 

— ,  Lehrer  der  geistl.  Rechte,  Bote  des 
Deutachordenahochmeiater*  4719. 

— ,  ein  Arzt  (getaufter  Jude)  in  Ra- 

Tensburg  10S80. 
-  v.  Mahren  —  s.  Mahren. 


Jochskonis,  Jeckk-,  Johannes,  aua  Nik- 
laedorf,  Sigmunds  Familiaris  »572. 
631. 

Jodokus  —  s.  Jobst. 
Jorgenberg,  8.  —  s.  Georgenberg. 
Johanek,  aus  Pilsen  12347. 
Johann  XXUI  (Balthasar  Costa),  Papst 

1410—1415:  13«.  2&  3J,  SS.  122. 

22J  Ii.  lüL  "73.  792*.  1310.  375». 

446».  479».  483.  f.  504».  508*.  fiftL 

650.  658».  7S0.  866.  2461.  tffc 

S2IL  580.  ff.   790.  8593.   12224  f. 

221  ff.  23I)S.  237.  24£L  246.  249  ff. 

2  A4  Mg 

—  s.  a.  Amelia. 
Johannes,  aus  Arezzo  3331. 

— ,  aus  Aunis  (Alnetum),  Sigmunds 
Kaplan  380'»;. 

— ,  Sekretär  Sigmunds  aua  Aussig, 
Probst  zu  FOnfkirchen  u.  Pfarrer 
au  Ofen  ]2JL  2742.  12228 ;  Probst 
zu  Ofen  .V9-».  ungar.  Vizekanzler 
«433. 

— ,  Magister  u.  Probet  zu  Beeancon 
6697. 

—  Brunonia,  Chorherr  zu  Eutin  8317. 
— ,  Judenmeister  zuCarnbrui  6799. 

— ,  ein  Ciatercienser  »191. 
I  — ,  aus  Cividale  3024. 
I  — ,  Probst  zu  Funfkirchen  —  s.  Jo- 
hannes aus  Aussig. 

— ,  Dr.  theo!.,  v.  Hildesheim,  Probst  an 
der  Simon-  u.  Judaskirebe  zu 
üoalar  2856.  «282. 

— ,  Jakob,  Meister  —  s.  Caatel-Roman. 

— .  Dekan  zu  Krakau,  poln.  Vizekanz- 
ler 6487. 

—  Leonis,  Pr.  iur.  7635. 

—  Leonis  aua  Ladenburg  1017. 

— ,  aus  Mainz,  Pastor  zu  Friesdorf, 
Sigmunds  Kaplan  2840. 

—  Navareti  —  s.  Narareti. 

—  Nicolai,,  aus  AvignOn.  Sigmunds 

Familiaris  2748. 
— ,  8tadtachreiber  zu  Nimburg  12348. 
— ,  Pfarrer  (Probst)  zu  Ofen  —  s.  Jo. 

hannes  aua  Aussig, 
— ,  Apotheker,  Borger  der  grosaen  St. 

Prag  12169. 
— ,  Saazer  Stadtachreiber  11235. 
— ,  Probot  zu  Saulx,   Sigmunds  Rat 

5231. 

— ,  Stadtschreiber  zu  Überlingen  7419. 
— ,  ein  Woywode  8074. 
— ,  HeinrichB  Sohn,  ungar.  Hofmeister 
59, 

— ,  ungar.  Vizekanzler  —  a.  Johannes 
aus  Aussig. 

—  Galeazzo,  ein  Visconti  ?  225. 
Johannis,  Antonius  —  s.  Antonio*. 
JohanniterOrden  668».  684.  10421. 

[  —  s.  a.  GUnthenberg,  Homodei,  Isen- 
heim, Kolmar,  Michelaberg,  Mont- 
fort,  Schlichen. 
Johenna,  ein  Jude  [aus  Zürich)')  2701. 
:  Joignv,  Joygne,  an  der  Yonne,  Dep. 

.  Yoime  «661. 
;  Jordan;  Beraudua  Maauerii  gen.  Jor- 
dan, aua  der  Diö/..  Lyon  »970.  979. 

—  dessen  Bruder  Peter  J>97o. 

!  —  Kardinalbiachof  —  .*.  Albano. 


Josef,  ein  Jude  aus  Arezzo  »249. 
— ,  Juden-Rabbi  zu  Ofen  11306»  ». 
— ,  Rabbi  aus  Schletta!  adt  2881.8007. 
— ,  ein  Jude  uua  WOrzburg  5646. 
Jotsepia,  Franciscua  de,  aua  Verona 

Yotzenwalde?  [aftcha.  Amtsh.  Oachatzi 
8888. 

Ipeaheim  —  a.  Ippisheim. 

Ipf,  Cppf,  kleiner  Nebenauas  der 
Secuta  3904. 

Ipiaheim  —  e.  Ipaheim. 

Vporigiensis  —  s.  Ivrea. 

Ippisheim,  Jppe»  ,  Ypea-,  unter  Fran- 
kenberg, mittelfrank.  BA.  L'ffen- 
heim  6620.  7779.  10553 f.;  Juden 
daselbst  «620. 

Ipa,  Pfarrer  Leonhard  v.,  Sigmunds 
Kaplan  7601  ff. 

Ipsheim,  Ipis-,  mittelfrank.  BA.  Lffen- 
beim  4948.  —  La.  Ippisheim. 

Irlich  bei  Neuwied  10817. 

Iralingen,  Gr-,  Ur-  [bei  Rottweil),  Hein- 
rich v.  1526. 

-,  Hrz.  Reinold  |  Reinbart)  f.  2091. 
702.  971.  8615.  4872.  8627.  10649. 
11565. 

Isaak,  ein  Jude  2932. 

— ,  ein  Jude  zu  Brüx  115S6. 

— ,  ein  Jude  aus  Forli  »849. 

— ,  ein  Jude  zu  Konstanz  736.  2882. 
8007. 

— ,  ein  Jude  aus  Pisa  »249. 

— ,  Haim,  aus  WOrzburg,  Judeameiater 

8686.  713. 
Uemburg  10315  =  Eisenberg. 
Iseinkremer  —  e.  Eisenkräuter. 
Isen,  oberbair.  BA.  Wasserburg  11817. 
Yaenartz  -  -  s.  Eisenharz. 
Isenberg  —  s.  Eisenberg. 
Isenburg-Büdingen,  Herren  v.  9.4043. 

«141.    10820.  —  Juden   in  der 

Grafschaft  I-B.  7035. 

—  Burkart  v.  4330. 

—  Dieter  ».  4146. 21Ä.  5519.8148.  8637. 

650.  10199.  949.  95U.  11064.  aiü. 
633 f.:  Juden  unter  Dieter  0819. 

—  Heinrich  v.  8662. 

—  Philipp  ».,  Herr  zu  Grenzau  4962. 
Isengau ,  die  Gegend  um  den  Isen 

(Oberbaiern),  Nebendüse  des  Inn 
2404. 

Ysenhart  —  ».  Eikenharz. 

Isenheiin,  elaftss.  Kr.  Gebweiler,  Baaler 
Bistum,.  Hospitaliter •  Praceptorei 
1794.  2715.  8246.  2fl3.  8260.  727. 
10414.  11340. 

—  a.  a.  Hausen. 

Isen  mann  —  s.  Eisenmann. 

Iseo  [ital.  Prov.  Breacia),  Mkgr.  Jakob 

v.,  Gesandter  des  Hrz.  v.  Mailand 

1592.  2491.  3336.  839.  7579. 
Isiinbardi,  Franciscua  .1924  f. 
Latin,  Jude  in  Lindau  721. 
Isnv,  wart.  OA.  Wungen  lflL.  280. 

632*.  651.  683.  891.  900.  2069. 

812.  821.  827  ff.  839.  8078.  5073. 

«664.  7260.  »594.  603. 10194.  11337. 

—  s.  a.  Coler,  Rudolf. 
Isola  del  Cantone,  Insuls,  |  Di.tr.  Genua, 

l>\»i.  Lunal,  Edle  v.  »159. 
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Uorella,  Isobella,  Prov.  Breicia  IM  1- 

Israel,  Judenmeister  1784. 

Isserstedt  [bei   Jena],   Gerhart  Mar 

»cheJk  t.  41641 
Ictein  um  Rhein,  bad.  A.  Lörrach  4256. 

251  —  s.  a.  Etterlin. 
Uterrich  sw  Istrieu  686.  10046. 
Italien,  Welsche  laude  üiL  752*.  859  f. 

914  f.  019.  1147.  AUL  &7JL  2403. 

882.  »333.  6604.  «604.  764.  961. 

8305.  UL  MäL  802.  032  f.  9213. 

231    231  ff.  SM.  3ß£.  fi£2.  622. 

8031.  843.  858».    10286.  11000. 

flflj.  21tL  218.  468.  848.  12148. 

2J6.  2SJ  ff.  234  f.  238.  288. 
lttelnheim.  U-,  Ue-,  eis.  K.  8tra«»l>urg 

3243.  8606.  10174. 
Juchart,  Jost,  au«  Schaffhaueen  10509. 
Judas,  ein  Jude  aus  Konstanz  2882. 
Joden  44.  80-82.  210  t  4fi2  ff  686  ff. 

721.  835.  99».  1140.  2HL  43J.  jlä. 

736  f.  784.  8J8.  043.  065.  2353. 

860.  705.  881  f.  886  ff.  809.  8(105  f. 

QU.  ilfl,  421.  607  ff.  673.  890. 

4121.  2Zfi.  636  ff.  «69.  706.  5053. 

314    443  f.  44L  112.  522.  716  f. 

«304.    724.  709  £    TSfüff.  S572. 

758.  »818.  028.  10017«.  24fi.  288. 

33X11000. 295  ff.  305.305*.  UMS*. 

Joden  in  einzelnen  Orten  —  s. 

diese. 

Judenbach,  Konrad  v..  gen.  Schröter 
8345. 

Jodenburg,  Steiermark.  B-St.  —  s. 
Zeringer. 

—  2740,  sicherlich  nicht  die  steier- 
mark.  B-St. ,  sondern  wohl  ein 
abgeg.  Urt  im  eis.  Kr.  Kolmar. 

Jndhn,  Jude  an  Nürnberg  1468.  491. 

Jodman,  Gebhart,  v.  Affecking  «491  f. 
«311. 

— ,  Hilbrand  u.  Konrad  «Sil. 

Jülich,  Land  5051.  0331.  046.  «201  f. 

12070.  Q9JL  —  i.  a.  Birgelen. 
— ,  Hrx.  Adolf  —  i.  Berg. 
— ,  Hn.  Arnold  —  s.  Egmond. 
— ,  Hrt.  Gerhard  —  s.  Berg. 
— ,  Hrz.  Rainald,  auch».  Geldern,  *  1423: 

fl.  1283.  289  ff.  3X1  f.  332.  004. 

906.  2004.  OHL  43JL  «146.  148. 

lfiJL  320.4743.5933.  «297.  12262ff.; 

dessen  Gemahlin  Maria  1293.  900; 

detseo  natftrl.  Sohn  Wilhelm  2002. 
— ,  Stadt  —  s.  KOflen. 
— .  Tilman  v.  —  «.  Romtich. 
Jülicber,  Peter  —  a,  Kalde. 
JQterbogk,  brand.  RB.  Potsdam  9776. 
Juilleium  Castrum  —  a,  Joardi. 
Julian,  Kardinallegat  —  s.  (  eaarini. 
Junensis  valli.i  —  s.  J.mntha). 
Junge,  Bruno  «.  Heinrich,  Rflrger  iu 

Köln  «682«.  u.  *:  4041».  059*.  155». 

5310».  654».  «047».  565». 
— ,  Johann  aus?  8384. 
Jongen,  zum.  Mainz«  Familie  "600. 
— ,  Götz  2481. 
— ,  Heinrich  «13G.  "8«6. 
— ,  Jekel  8688. 
— .  Johann  «688. 

— ,  Klaoamann  gen.  Herbold  «774 
-,  Peter  8686.  7888.  8445. 


— ,  Peter  Frosch  2140. 

— ,  Peter,  genannt  zom  Gockel  «136. 

— ,  Werner  813«.  7509. 

Jungheinz,  ein  Schleeier  12131. 

Jungingen  bei  Mm  2547.  7139.  »868. 

—  [hoheiuoll.  VA.  Hechingen],  Familie 
»717. 

—  Leonbart.  Lienhart  v.  864.  1888  f. 

2083.  40JL  4224.  6203- 
Jungzorn,  Reinbolt  [ein   Klsaaaer]  u. 

dessen  Krau  ClareUe,  Tochter  des 

Hans  t.  Roßheim  7482. 
Jostine  d'  Acqui,  Saint«,  der  Abt 

»092. 

Justiniani».  Justiniano  aus  Genua  — 

s.  Giuatiniani. 
Jostinopolis  —  s.  Capo  d'  Istria. 
Ividnice,  Johann  v.  4340. 
Ivois,  Imux  (Irodinm  in  Luxemburg), 

lö.  Sedau  7680  f.  8329.  —  s.  a. 

Jaqueti. 

—  Kapitel  St,  Marien  7670  f.  8320. 

1Ü2. 

Urea,  Yporigiens.,  ital.  Prov.  Törin 

093».  —  s.  n.  Muleto. 
lwanitz,  Nikolaus  t.,  Sigmunds  Pro- 

kurat-jr  »164. 
Iwarv,  Johaun,  [ein  Englander)  5977. 
IwasVo,  ein  littb.  Edler  11277. 
Yxtnle,  Nikolaus  «506. 


Kaaden.  Kadan,  böhm.  K.  Eger  41 17. 

43JL  5008.  «677.  11623  f.  892. 
Kabliowitz  [ —  Kobelwitx  bei  Trebnita], 

Niklas,  Kre*lauer  Domherr  n.  seine 

Schwester  Hedwig  12082. 
Kaceror,  Dorf  des  Kl.  Plus  4329. 
Kacice.  Peter  n.  Ctibor  4368. 
Kncin.  Dorf  des  Kl.  Pias  4329. 
Kadan  —  s.  Kaaden. 
Kadolzburg,  mittelfränk..  BA.  Ffltth 

7476. 

Kftmmerer,  Katnerer,  Camrer,  Dietrich 

1098  A.  2261. 
-,  Hans  (Johann)  1098  A.  2261.  11165. 

12247. 

— ,  Hans,  Sohn  des  Grit  K.  2261  f. 
— ,  Hans  .  gen.  v.   Dalbnrg  1098  A. 

2261. 
— ,  Klau«  8557. 
— ,  Lorenz  4330. 
— ,  ürtt  2261. 
j  Kärnten,  Camien,  Land  407.  1803.  488. 

7608.  8420.  »166  f.  1Ö946.  11004. 

918 

!  —  Pfaligr.  —  a.  Göre. 

,  Kaswanser,  Keßw.  bei  Nürnberg  2320. 

•286.  7412. 
Kaffa  —  s.  Feodoiia. 
Kagenerk,  Ritter  Haus  v.,  Hofmeister 

d.Mkgr.  Bernhard  t.  Baden  1064. 
-,  Reinbold  v.  »774.  11037.  961. 
— ,  Thomas  v.  9774.  10930.  11982. 
Kagenfels,  -velsch,  Bchloss  im  Strassb. 

Bistum  «284.  5264.  7047.  8271. 
Kagenort,  abg.  Ort  im  eis.  Kr.  Staue* 

bürg  2268. 
Kagenrelsch  —  s.  Kagenfels. 
Kuger.  Hans  t„  ein  Böhme  5009. 


Kagrer  [Baiern].  Friedrich  2050. 

-,  Ulrich  2950.  8724.  727.  720.  9832. 
10511.  780.  10842.  11173.  2fi6_ 
dessen  Witwe  11656. 

Kahenstein  —  s.  Kohnstein. 

Kahldorf,  KaldorferhQt ,  mittelfr&nk. 
BA.  Hilpoltatein  8669. 

Kay,  Lutulger.  Tittmoning  —  s.  Re- 
gelidorfer. 

Kaichen,  Keuchen,  oberhess.  K.  Fried- 
berg  954.  5099.  484.  61».  602. 
»6«  «696.  7068.  »637.  650.  730. 
»006  £  080.  Uli.  10651. 

KajkoTice,  Böhm.  11436. 

ha-  min,  NoveUtw  de  —  s.  Caimis. 

Kaiaarije  —  s.  Caesarea. 

Kaiser,  Konrad  7026. 

Kaysersberg.  oberels.  K.  Rappoltrw ei- 
ler a.  102.  381.  525».  677.  620». 
702.  718  f.  784.  807.  915.  1104. 
112.  JäSff.  114,  871.  «398.  13JL 
58JL  810.  «314.  4029.  5036.  040. 
098  641.  79).  681.  7296.  543.  iäL. 
667.  745.  909.  946.  8101  ff.  212. 
739.  »114  f.  758.  10115  f.  IM  t 
3üL  422.  11220.  —  a.  a.  Riehe. 

Kaiscraheim  —  *.  Kaiaheim. 

Kaiserslautern,  Lutern  4.  1074.  266  f. 
10755 ;  rVaiuortstratenterstifr  da- 
selbst 1065.  10764. 

Kaiserstuhl,  aarg.  ß.  7urz»ch  1773. 
10040. 

Kaiserswerth  am  Rhein,  RB.  Düssel- 
dorf 1371  ff.  154.  2218.  304.  8220. 
377.  10817. 

Kaisheim,  Kaiser&heim  [bair.  B.  Donau- 
wörth!, Cisten ienser- Kl.  (Abt  Jo- 
hann. Sigmunds  Kaplan)  in  der 
Augsburger  Diöz.  1740.  2919.  934. 
8114.  Iii  f.  620.  630  f.  644.  646. 
840.  647.  5469.  «334.  10819. 

Kakeidorf  —  s.  Kaxdorf. 

Kalau,  KB.  Frankfurt  a.  O.  1160.  &5JL 
5430. 

Kalcheim  —  s.  Kraicht. 
i  K aichreut,  Kalkrewt  bei  Heroldsberg 
«681.  —  a.  a.  Schneider,  Behoster. 

Kalde.  Gott  hart,  aus  Setterich  [rheanl 
K.  Jülich .  Bradcr  Peters  11622. 

— ,  Ludwig,  aus  Settericb,  u.  dessen 
gleichnamiger  Sohn  8004. 

— ,  Peter,  am  Setterirh,  gen.  JOlicber, 
Gfllcber,  Sigmund»  Hofgesinde  u. 
Kanzleibeamter,  spater  Protonotar, 
Pfarrer  der  Andreaskirche  zu  Nen- 
markt  in  Schlesien,  Domherr  zu 
Aachen ,  Probet  zu  Nordbaneen 
2780.  4362.  5602.  «343.  443.  7647 
777.  783.  8309.  6J£L  712  f.  »021  f. 
US.  325.  423.  470  f.  626.  685. 
10403.815.  681.  11686.  622.  76»  f. 

Kaldebach.  Kaldenb-,  Kaldemb-,  Jo- 
hann 10181». 

—  Frau  Liese  v.,  aus  Aachen,  Witwe 
des  Klaus  Mulem  «526. 

Kaldenhawti  7906  =  Kaltenhausen  bei 
Braunau,  österr.  ob  der  Ena« 
llnnkveis)? 

KaldorferhQt  -  s.  Kabldorf. 

Kaie,  Johann,  Breslauer  Presbyter, 
Sigmunds  Kaplan  1972. 
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Kaien ,    Johann ,    am  Braunschweig 

8213. 

Kalenberg,  Knllemb-,  hannör.  K.  Wen- 
nigsen —  i.  Gejr  a.  Heidenreich. 

Kaiich,  Böhm.  5407. 

Kaliacb  in  Russisch  Polen  —  i.  Te- 
li**kowio). 

KaliJte.  Böhm.  11436. 

Kullemberg  —  ».Kalenberg. 

Kallendorf  [abgeg.,  Hannover}],  Fried- 
rich t.  5339.  691. 

KnllmQnz,  Kalmunz,  CalUmflnd.  Ober- 
pfalz bei  Burglengenfeld  5519.  — 
«.  a.  Stetem. 

Kalloiu,  Gr.  Manko  t.  —  s.  Pallocz. 

Kalmunz  —  *.  Kallmünz. 

K ii Im.,  Dorf  des  Kl.  Opatoric  11481. 

Kalocaa,  Coloza  (ung.  Kom.  Pait,  un- 
weit Pett],  KB.  Andreas  1413— 
1420  [vgl.  Finke,  Acta  coac.  Conat. 
lüIA.  Ii:  2211.  544. 

Kaltemberber,  Heinrich  2964. 

Kaltenburg,  wort.  OA.  Ulm  11070. 

Kaltenengers  bei  Urmitz,  K.  Koblenz  — 
t.  Cunenongcrs. 

Kaltenhausen,  untereis.  Kr.  Hagenau 
1041.  11263.   -  s.  a.  Bogner. 

—  s  a.  KaldenbawB. 

Kaltenhaueer,  Fritz  u.  Hermann  2329. 

Kaltenhuser,  Heinrich  5188. 

Kaltem.  Caldare  bei  Bozen  4255. 

Kamarel,  Johann,  t.  Zizornice  11425. 

Kamen,  Ca-,  waatfäl.  K.  Hamm  SA  16  f. 
4247.  6625. 

Kamenic,  Dorf  bei  Welvaro  4506. 

Kamenna,  Dorf  des  Kl.  Üstror  11 598. 

Kamensk&  (bei  Kopidlno,  böhm.  B.H. 
Jicin?)  12186. 

Kamenz,  Ca-  in  Buchsen  4005.  *9« 
S3X  5SL  585  £  716.  722.  880. 
5404.  414%.  42JL  468.  826.  979. 
6198.  iiil  Mi  Ä  7»79.  5SL 
8459.  51fit  8612.  837.  830.  10612. 
11671. 12219.  278A.  -  a.  a.  Bor*o. 
-,  schles.  K.  Fraukenatein.  Kl.  4671. 
709.  6750. 

— ,  Benesch  v.,  Sigmunds  Diener  77. 

Kamen  tz,  Job.  —  a.  Kemeniti. 

Kameruner,  Camarawer,  Camerawer, 
Familie  10571. 

-,  Hans  10811.  818. 

— ,  Peter,  Kriegshanptm&nn  Sigmunds 
4139. 

— ,  Ulrich,  zu  Pöring  10123 f.  811. 

813.  818.  854.  11408.  iai  f .  üL 

696.  702. 
Kamerer  —  s.  Kümmerer. 
Kamv'k  an  der  Moldau  11721. 
— ,  Mavfik  v.  11721. 
Kammer,  Camer,  Cammern  (bair.  B. 
.     Traunstein).    Gebhart   t.  2937. 

6:111.  8490.  HüL  10312.  711.  739. 

11549.  K55.  871.  12040  f. 
— ,  Georg  v.  10312. 
— ,  Ifathei  t.  6311. 
Kammermeister.  Camer-,  Fritz.  Haus 

u.  Heinz  a-l«  Nürnberg  5082. 
Kammerstein,  mittelfr&nk.  BA.  Schwa- 
ben h  6825. 
Kammin  in  Pommern  an  der  Dievenow, 

Bistum  SO«).  Jlü  HKi'17  f. 


— ,  B.  Magnus  1410—1424 :  2338*.  «968.  I 

4087.  »90.  5827. 
— ,  B.  Siegfried  II  1424—1449:  7894. 

10884. 

Kämpen,  oiederl&nd.  l'rov.  Oberijascl 

8500.  1684. 
Kamphusen,  Ctaua  v.  4247. 
Kanin,  böhm.  B-H.  Podiebrad  11793. 
Kanka,  Jan,  T.  Jeikovice  11809. 
Kanold,  Johann,  aus  Lübeck  1969. 
Kann,  Bernd,  aus  Lüde  5393. 
Katith,   schles.   K.  Neumarkt  4000. 

12131. 

Kanzlei  Sigmunds  11675. 
Kapellen  am  Rhein.  KU.  Koblenz  1340.  j 
Kapellendorf,  Kappin-,  Kappeln-  bei 
Apolda  (Weimar)  [wohl  nicht  bei 
Fjfurt!)  1501.  7019.  8797.  0266. 
11670. 

Kapfenatein,  Steiermark.  K.  Graz  »262. 

— .  s.  a.  Wolfaauer. 
Kapfer  —  s.  Kappfer. 
Kapfhauser,  Johann,  ans  Herrenberg 

(WOrt.)  8314. 
Kapler,  -ir,  Cnplerz,  Gerung,  v.  Suleric 

4201  L 

— ,  Johann  r.  Snleric  4201.  20jL  5629. 
7400.  11596  r. 

— ,  Konrad  v.  Sulevic  8611. 

Kappeln  5057  —  Kapellen  am  Rhein, 
Kr.  Koblenz  5057. 

Kapplndorf  —  a.  Kapellendorf. 

Kappfer,  Jodokus  6888. 

Kapun,  CappQnen,  Philipp,  ein  Gläu- 
biger Sigmunds,  au«  Ofen  $175. 
18S.  582. 

Kapuata,  Uanuscb,  r.  Mcdeliti  11343. 
Karbau  —  »,  Karwaw. 
Karben,  (Gross-)  oberhess.  K.  Fried, 
berg  2181.  «15V 

—  Ruprecht  u.  Hirdan  t.  7502. 

—  versebie  lene  841');  Familie  1188t>. 
Karbrader,  Ludolf  2990. 

Karge,  Jakob,  Konnul  u.  Peter,  aus 

Lim  80!)9. 
Karhule,  Dorf  des  Kl.  Lunoric«  4340. 
Karl  d.  Gr.  5619.  0427. 
Karl  IV,  Kaiser  139,  249  f.  338  (Re- 

gistraturbOcher)  412.  538. 627.  641. 

648.  650.  724.  764.  846.  852.  857. 

911  f.  961.  997.  999.  1002.  OHL 

UÖiL  Q9JL        US.  124/7.  141.  l&L 

Iiis.  -±±}_  2ÜL  21HL  aai.  affiL  ÜL£l 

4XKL.  t»5\  731.  812.  829.  852.  88J  f. 

899.  900.  2201.  221.  225.  2Ü&  2J*3- 

324.  377  3Ü2.  lü  658.  695.  786. 

793.  810.  8108.  29!L  603.  748.  839. 

910.  948.4010.  209.  604.  674.849. 

861.  5015.  SAB.  632.  727.  862.  864. 

939  ff.  6197.  242.  329.  417  f.  691. 

919.  7410.  414.  521.712.  843.942.  I 

8343  f.  412.  732.  820.  900.  973.  ! 

0428.  Hü  i!-:.».  798.  822.  902.  927. 

944.  961.  10047.  042.  182.  282. 

847.  366.  422.  431.  426.  41ÜL  53ü  f.  | 

643  f.  768.  775.  707.  812.  11020. 

Uli.  155.  442  f.  639  f.  662.  690. 

700.  722.  859  f.  881.  12126.  1SL 

236.  —  a.  u  Goldene  Bulle. 
Karl,  St.-,  Kl.  in  Böhmen,  wohl  zu 

Prag  11425. 


Karlsbad  in  Böhm.  4164. 
Karlitcytten,  abgeg. ?  wo?  8539. 
Karlstsidt  am  Main  in  Unterfrankeu 

10681.  11662. 
Karlatein,  Burg  an  der  Ueraunka,  sw. 

Prag  JW371'.  4437  f.  5083.  2Ü2.  3Ö4. 

S1L.855.  777«.  12110.  12H. 

—  Burggr.  Zdeslans  7776  —  s.  Lidic. 

—  s.  a.  Miliczin,  Tiuxa. 

— ,  Klaus,  Knecht  Sigmunds  472 
Karlsteiner,  Matthias,  v.  Craoiic  u. 

seine  Frau  Barbara  v.  Polopisk 

12141. 

Karpfen  im  Konstanzer  Bistum,  wftrt. 
OA.  Tuttlingen  2739.  7I25A.  306. 
10649:  Hohenkarpfen  4*53.  10172 

—  a.  a.  Blumberg. 

Karat,  das  Kalkgebirge  zw.  Istrien  u. 
Krain  10946. 

Karthäuser-Möncbe  —  s.  Chrittgarten, 
Diest ,  Michelsberg ,  Nürnberg. 
Thorberg,  Zlechow. 

Knrtüsko,  Dorf  der  Prager  Kirche  4371. 

Karwaw,  Klaus,  Lübecker  Borger  8246. 

Kanchau  am  Uernad.  ung.  Kom.  Abauj- 
Torna  1864.  5985.  7162.  11279. 

Kasendorf,  Oberfranken,  BA.  Kulm- 
bach —  s,  Scalitzer. 

Kaaer,  Heinrich  —  s.  Keser. 

Kaspar  au»  Biberach  8486.  10707. 

— ,  Deutschordensprokurator  zu  Rom 

—  Stange. 

— ,  ein  Minorit  u.  Prof.  der  TheoL 
aus  Mantua  730. 

Kaasuben  im  W.  der  Weichsel,  zw, 
Brahe  u.  Ostsee  2366. 

Kastel  bei  Main*  —  s.  Beyer  v.  Bop- 
pard, Merlin. 

Kasteien  bei  Konstanz  2704. 

Kastl.  oberpfalz.  BA.  Neumarkt  10574; 
Benedikt  iner-KI.  daselbst  (Eich- 
atAdtcr  Diöz.,  Abt  Georg)  815.  823. 
8610.  10572  6*.:  Abt  Georg,  Sig- 
munds Kaplan  8610. 

Katharina,  St. ,  Dort  des  Kl.  Sedlec, 
böhm.  UAL  Kuttenberg  4292. 
12187. 

Kathariuenthal,  Kl.  --  s.  Die.w«nbofen. 
Kathenheim  (—   Kettenheim?  KU.). 

Matthias  v.  8695.  094. 
Katho  —  s.  Cato. 
Kathrin,  St.  —  s.  Kaltem. 
Kattenforst,  Werner  v.,  stellvertr.  Käm- 
merer des  Kölner  Stift«  «822. 
Kattern.  St.  Kathrin,  bei  Breslau  2978. 
Katwijk,  Kotwick,   niederländ.  Fror. 

SOdholland  8600.  107I6. 
Katzberg.  Sachsen-Meiningen,  Kr.  Son> 

neberg  2358. 
Katzburg,  Kattenberg,  abgeg.  Ort  in 

Oberösterreiuh  —  s.  Mautner. 
Katzenellenbogen,  sö.  Nassau  zw.  St. 

Goarshausen  n.  Weilburg.  Grafen 

10820. 

— ,  Gr.  Johann  Hl  1402—1444:  fi. 
1283.  iH.  8160.  8537.  10565. 
11875  f. 

— ,  Gr.  Philipp  I  (Johanns  Sohn)  1444 

—1479t  7511.  11875. 
KatzensUiuer.    Diepolt,    Burggr.  zu 

Meichau  2037«. 
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Kat zen stein ,   Georg  v.,   Ritter  1450. 

812.  2359.  8572.  4330. 
Katzwang,  -ck,  an  der  Rednitz  tw. 

Nürnberg  u.  Srhwabach  10645. 
Kaufbeuren  an   der  Wertach,  bair. 

KB.  Schwaben  5682.  BIS.  639.  694. 

877.  890.  1684.  2046.  649.  »447. 

469.  896.  4214.  700.  6073.  125- 

673.  742.  746.  6193.        664.  843. 

7218.  659,  S339.  871.  881.  896. 

9041.  212,  518.  fiM,  604.  10348. 

379.  524.  685.  11213.  =159.  12213. 
-  Juden  daselbst  1163.  —  s.  a. 

Erhalt,  Gerhart. 
Kaufmann,  ein  gew.  7025. 
Kaufungen,  Ober-,  Kr.  Kastel,  Bene- 

diktinerinnen-Kl.  2302. 
Klarhalte  Jakob  "496. 
Kauritn,  böhm.  ÜJL  Kolin  10468.  477 

11590.  —  a.  a.  Humum. 
— ,  Wenzel  v.  4013. 
Kautsch.  Heinrieb,  aua  Kuwenach  (?) 

8855. 

— ,  Jobann,  Vikar  zu  Augsburg  1 1909. 
Kasdorf,    meraeburg.    K.  Schweinitz 
5476. 

KaznijoT,  Kaznow,  Dorf  de*  Kl.  Pias 

4329.  Sit 
Kbel,  Vorwerk  d.  Kl.  Königaaal  4357. 
—  [böhm.  R-tl.  Jung-I!unzlau],  Anna 

T.  12157. 
Kbelv,  bohm.  ML  Kolin  12187. 
Kefaionia  —  »,  Kephallinia. 
Kehlen,  Knewen,  vorarlb.  K.  Bregen* 

1827.  6156. 
Kernt/.  Paul  v.,  ein  Prcuasc  2705. 
KeTatultzheim  —  b.  Geispolsheim. 
Kel  bei  Königes*)?  4181. 
Kelbeim.  niederhair.  B-St.  8276.  347. 

lion. 

Keller.  Keiner,  Benz,  au»  Konttanz 

8174  f.  2ÜL  4690. 
— ,  Berthold  2671. 
— ,  Heinrich  au»  Kottweil  8247. 
— ,  Ce-,  Konrad  [ein  Haier?]  7903. 

8017.  QSJL 
— ,  Niklas,  Matthäus  u.  Ulrich  v.  8660. 
Kellurberg  —  s.  Chelerberg. 
Keiner,  Iturkard  10214. 
— ,  Penz  —  s.  Keller. 
Kembs  bei  Basel  4571.  6076. 
Kemenntheu    [vgl.    auch  Kemnaden, 

Kemnat,  Kempnatcn],  Martin  t., 

Groaakonithur  des  Deutschordena 

7133. 

Kemenitz,  Kamentz,  Kempnitz,  Job., 
Domherr  zu  l.ebm  4730  ff. 

Kemmerer  —  s.  Kämmerer. 

Kemnaden  [Kemnade  bei  Bodenwerder, 
brnunachw.  K.  Holzminden],  Steven 
v.  d.  4247. 

Kemnat,  aehwiib.  BA.  Gflnzburg  —  e. 
Hemenauer. 

Kempeiiith,  rheinl.  K.  Adenau  10147. 

Kumpnaten,  Schloaa,  ebemal.  bad.  A. 
Pfullendorf  5fln. 

Kempnitz  —  s.  Kemenitz. 

Kempten  an  der  Hier,  bair.  KB.  Schwa- 
ben 214,  äiifii.  am.  624».  095.  851. 
889.  901.  1230.  2040.  489. 
638.  643.  8699.  4330.  5073.  «664. 


9187  f.  292,  UiL  594.  606.  621. 
10006.  iü.  a£L  5fi2f.  —  Juden 
daselbst  1230. 

—  *.  a.  Guter,  Hurter,  Lanfncr,  Wvrum. 

—  Kl.  6831.  7952.  8889.  9416.  10006. 

134.  541.  51i2f.  840.  11254. 

—  Abt  Friedrich  v.  Laubenberg  (Lob-) 

1405—1484:  646  f.  2489.  4957. 
«331.  7952.  8235.  »187.  10006.  134. 

—  Abt  Pilgrim  10490.  542.  632.  11264. 
-,  Ztlricher  B.  Hinweil,  10210;  Kl. 

d  •  ■ 1 :  - 1  2662. 
Kennekeim,  ehemals  in  Unterfranken ; 

BA.  Marktheidenfeld  ?  4172. 
Kennig,  Burg,  abg-  g.  bei  Wertheim  in 

Unterfrunken  4908. 
Kenzingen  an  der  Elz,  bad.  A.  Kramen. 

dingen  1638.    702  f.    2342.  583. 

8254.  291.  369.  Nachtr.  6158.  2Ü2. 

225.  4749  f.  999.  5092.  101  f.  6663. 

8739.  —  s.  a.  Knutel,  Löaer. 
Kepf,  Fritz,  »in  Nürnberger  12052. 
Kephallinia,  Kefallonia   [grieeb.  No- 

machie,  bzw.  die  grotate  der  Jo- 

nischen  Inseln],  Hrz.  Memnon  v. 

9892. 

Keppeler,  Keppler,  Peter,  Bat  Sig- 
munds Inn»  LeiimeritzV]  207. 4400. 

Kere.  Albrecht  v.  8364  f. 

Kerkwitz,  Hanusa  u.  Kunrat  4401. 

Kern,  Bechtold,  v.  Dirmstein  975. 

— ,  Fritz,  aua  Nürnberg  7907. 

— ,  Nikolaus  9063. 

Kernner,  Ulrich  11131. 

Kernttein,  altböhui.  Familie  im  Pils- 
ner Dictr.  4189. 

Kernrzig,  Thomas,  de  Bwzen  [—  Press- 
burgy]  11776*. 

Kerpen,  RB.  Köln  —  a.  Sobben. 

—  [?],  Siegfried  t.  4545. 

Kenpe  —  Keraiepen  bei  Lüdenscheid 
12206  ff. 

Kerstien,  Heinrich  (Christian,  Joh.i  t. 

Klfringhausen,   Freigraf  zu  Nor- 

derua  2334. 
Kertomlatky,  abgeg. ,   B-H.  Klnttau 

12166. 
Kertzel  —  s.  Kürzel]. 
Keschingen  —  s.  Kösching. 
Keser.  Käser,  Heinrich,  Bürger  zu  Titt- 

nioning  10516.  721. 
Kesringer,  Hann,  Pfarrer  zu  Preising 

7199. 

Kessel.  Ku  ,  rheinl.  K.  Cleve  8601. 

Keaaelberg.  niittelfrink.  BA.  Hilpolt- 
stein  11358.  654. 

KeBselbrunnun  [?]  bei  Lindau  oder 
Wangen  603. 

Kesselhut,  Johann  6880. 

Kesselring.  Johann,  Pfarrer  zu  Dillin- 
gen, Sigmunds  Kaplan  4330.  5870. 

Kesaelachrnidt ,  Hans,  aus  Augsburg 
10042. 

Keuler.  die  1792.  8347.  11183. 

—  am  Bodensee  8032. 
Kestenholz,  untereis.  K.  Schlettatadt 

10683  f. 

Kesteren ,   Caster  [niederländ.  Prov. 

(ielderland],  Johann  v.,  Sigmunds 

Familiaris  5313. 
Kestrnn,  Johann  v.,  ein  Böhme  10140. 


Keawaür  —  a.  Kaswasser. 
Ketawisch  —  t.  Ketzehiscb. 
Kettenhein  —  Cathenora. 
Kettenheim  bei  Alzey  —  s.  Kathenheim. 
Ketterabauseu,  Kettriahusen,  achwftb. 

B.  Ulerbissen  5073. 
Ketzebisch,  Kecze-.  Ketawisch,  Richard 

au*  Bremen  8926.  7278. 
Ketzel.  Ulrich,  Untervogt  zu  Füssen 

8532. 

Keubing,  .loh.,  aua  Lechenich  1818. 
Keuchergericht  —  a.  Kaichen. 
Keuflin,   Elisa bet,   Bürgerin   tu  Ofen 
7429. 

Keusperg,  Cuaberger,  Konrad  8175. 

hg. 

Kewin.  Matiko  Gr.  zu  Kewin  u.  Haupt- 
mann zu  Alba  Nandor  —  s.  Paloez. 

K iburg,  zürch.  AO.  2710.  8124*.  5760 ff. 
797.  6158.  221.  9613.  10463.  512. 

—  Grafen  ▼.  8016. 

Kiel  5340.  6116.  1180t, 

Kyen,  Walter  t.  769. 

Kienheim.  Kunheim,  [eis,  Landkr. 
Strasburg),  Hug,  Volmar  n.  Vol- 
mar  v.  1036;  2  Volmar  8313. 

Kienzbeiin,  Kons*  (vgl.  Kinzheini]  bei 
Kaysersberg  5791.  7296.  8272. 
9:< 26.  10381. 

Kieaeling,  Konrad,  wohnhaft  in  Kern- 
burg iBcrncmbcrg)  5335.  41 Li. 

Kiew,  lt.  Georg  v.  [sie!  nicht  bei  Kü- 
bel, Hierarchia]  2918b. 

Kiphausen,  Sehwarzb.-Rudolst.  A.  Frau- 
keuhausen  4185. 

Küchen  —  s.  Kirchen. 

Kilchberr,  Georg,  Probst  zu  Kreuz- 
ungen 11136. 

Kilchhnfen  —  s.  Kirchhofen. 

Kilchmatter,  die  1637. 

Kiliansdorf.  Mittelfrauken  bei  Roth, 
Ldg.  Pleinfeld  6382. 

Kilija.  Kita,  an  der  Donaumüpdiuig 
2857.  4241. 

Kinbrunn  —  a.  Könbronn. 

KindeThuaB.  Christian  v.  dem.  ein  West- 
friese  6794. 

Kindsberg  [bei  Aspang  in  Osterreich? 
oder  Kinsberg  bei  Eger?],  Niko- 
laus r.  6651. 

Kinaach.  Nebenfluss  der  Donau  zw. 
Regen  u.  Meunaeh  6006. 

Kinsberg  [vgl.  auch  Kindsberg]  bei 
Kger  9930. 

Kinzheim.Cuni-  [vgl.Kienzheim],  unter- 
cl».  K.  Schlettstadt  4231.  «760. 
9926. 

Kinzigthal  —  «.  FOrstenberg. 
Kynczlu,  Martin  u.  Wenzel  11499. 
Kippenheim.  bad.  A.  Ettouheim  1080. 

6609  f.  »248.  12204. 
Kippenheimweiler    bei  Kippenheim. 

»246. 

Kira,  Klau«  .wagenmann',  ans  Rott- 
weil »983. 

Kirberg  bei  Kirn  an  der  Nahe,  Kreis 
Kreuznach  —  s.  Dhsnn. 

Kirchaffe,  Appel  d.  Sit,  Huna  u.  Her- 
mann 10546. 

Kirchberg  [sBdl.  Ulm],  Gr.  Eberhard  v. 
1417—1441»:  1802.  804.  8167.  SIL 
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656  f.  662.  4878.  6311.  7951.  967». 
8912.  »961.  lOOOÖ.  Hii,  liLL  üiL 
577*.  632.  636:  deason  Gemahlin 
Agnat,  geb.  v.  Werden  berj?  1802. 
814. 

Kirchehrenback,  Kirchener-,  obeifr&nk, 
r"   BA.  Foichheim  —  s.  Piger. 
Kirchen,  Kilchen,  bad.  A.  Lörrach  887. 
6680f.  8946.  949 f. 

—  s.  a.  Kirchheim. 
Kirchenerenbaeh  —  s.  Kirchehrenbatb. 
Kirchen-Röttenbach  —  «.  Kirehrötten 

bath. 

Kirchenaittenbach  —  a.  Sittenbach. 
Kurhrntelliiinfurt,  wflrt.  ÖA.  Tübingen 
1881. 

Kirchei-,  Kircherre,  Meister  Wilhelm 

871*.  10681.  11962. 
Kirchfamibach,  mittelfr&nk.  BA.  Fürth 

5259. 

Kirchgöna,  Oberhees.  Kr.  Friedberg 
2354. 

Kirchheim,  Kirchen,  Joh.,  Rat  de* 
Pfalzgrafen  Ludwig  III,  apftter  Pro- 
tonotar  u.  Hofschreiber  Sigmunds  | 
LL  308  - 19.  37h".  ±U2  ff.  52»». 
686/699.  «35.  914  f.  916».  917  9. 
927.  939  f.  1243.  220.  388»  AUL 
47iL  ä2jL  544.  f.  2405.  443.  662». 
670.  684.  691.  694.  74«.  8161». 
294.  281  f.  607  f.  4130.  757.  6966. 
10142.  2üJL  —  s.  a.  Metzenpfennig. 

—  dessen  gleichnam.  Sohn  830  A.  918. 

5014.  «966.  10142. 2Q5j  Protonotar 
Siguiuuds  1 1313. 

—  im  Kien,  *«'.  Wallerstein ;  BA.  Nörd- 

ringen,  Fraueakl.  8417. 

—  [ —  Bolanden],  am  Donnersberg  bair. 

Rheinpfalz  7697.  8330.  614.  9010. 
—  a.  u.  Bolanden. 
— ,  unterfrank.  BA,  WUrxburg  —  e. 
Hoffwart. 

— ,  Kircben  bei  Mölsheim.  Unterel«. 
5871.  7820  ff.  943.  964.  8598. 

—  unter  Teck  [wOrtterab.  Donaukreia], 

Hau«  d.  Ordern)  v.  h.  Grabe  1998. 
Kirchheimbolanden  —   s.  Kirchheim 

am  Donnersberg. 
Kirchhof,  Johann  tSSL 
Kirchhofen,  Kilch-,  bad.  A.  Staufen 

4074. 

Kirchmajr,  Georg  11247. 
Kirchleaeta,  Ritter  alicolaaoh  8753. 
Kirchröttenbach,    mittelfrank.  Bz.-A. 

Herabruck  8666. 
Kirctuchletten,  BA.    Bamberg  —  ». 

Zöllner. 

Kvritz,  brand.  K.  Ostpnguitz  48. 

Kirkel,  bair.  Pta.lt  bei  Hornburg  8286. 

— ,  Johann  u.  Ludwig  t.  8285. 

Kirnstein,  abgeg.  Kewt«  in  Oberbaiern 
am  Inn?  8936.  8389.  10739. 

Kinberg,  Kirsperg,  Johanne«,  Dom- 
herr zu  Groes-Glogau,  Sigmund« 
Kaplan  7983.  9561. 

Kiraman,  ein  Jude  aua  Konatans  736. 

Kiraperg  —  a.  Kiraberg. 

Kircz,  Friedrich  9247. 

Kiaeleke  —  a.  Kiaalegg. 

Kiaslegg.  wurt  OA.  Wangen  10606.  - 
a.  a.  Schellenberg. 

K«f .  imf.  XI :  Alauns.  «*g.  Mfmuai».  X.  Bs. 


Kiatken,  Eliaa,  Freigraf  tu  Bredevort 
8161. 

Kytin.  Böhmen  11567. 

Kvtler,  ein  Bauer  5010. 

Kittlitz,  Kitl-,  Ottov.  HL  1169.  8492. 

11270.  212. 
— ,  Otto  d.  j.  v.  8492.  11270.  222. 
— ,  Rumpolt  t.  11270.  212. 
Kitabuhai.  KitzpObl.  bair.  B.  Traun- 

«tein  6311.  10312. 
Kitzighofen,  bah*.  B.  SchwabmOnchen 

6JL  7229. 
Kitzin,  Merk  aus  Lindau  1511. 
Kitzingen.    Unterfranken    am  Main 

1845.  682. 

—  Frauenkl.  (Äbt  Anna  t.  Bicken- 

bach) 2102. 
Krtzko.  Malhia,  ein  Deutaehordena- 

bruder  11836. 
Kladno,  böhm.  B-H.  Chrudim  12151. 
— ,  [böhm.  H-H.  Smichov) ,  Ben««  v. 

11602. 

—  Dietrich  v.  1*184. 
— ,  Knnata  v.  4294. 
— ,  Lukas  v.  4432. 

Kladrau,  Kladrub,  -by,  Chi-,  «ew.  Pil- 
sen, Benedikt.-Kl.  4238.  292.  408. 
(Abt  Martin)  ÜL  4£2.  693.  6020. 
178.  22&.  12192. 

Kladrubec,  böhm.  Bz.- II.  Blatua  4329. 

Klapfenberg.  Gl-  bei  Parsberg,  Ober- 
pfalz  8304. 

Klaritz,  Sigmund,  Stadtrichter  zn  Bud- 
weia  4498.  881. 

—  Wenzel  u.deasenTochterMarg.4881. 
Klattau,  Böhm.  ßJL  St.  12192. 
Klauaenborg,  Cluswar  —  s.  Michael. 
Kleblor,  Böhm.  11608. 

Klee,  Wenzel  827».  10014. 

Klcggow  —  a,  Klettgau. 

Kleinkunz,  Johann  (Hans),  aus  Ha- 

genau  620.  6417  f. 
Kleinmatze  —  s.  Clei'iniQtze. 
Kleinsmyt,  Heinrieb  6952. 
Klenau  —  a.  Kleaow. 
Klenckock,  Ritter  Orthgill  u.  denen 

Sohn  Dietrich  6676. 
Klengk,  Johann,  Rektor  der  Parochial- 

kirche  zu  Schaerding  2716. 
Klenow,  Clenowy,   Klenau,  Klonow, 

Przibiko      11477».  595.  660.  741. 

840.  18362. 
Kletgan,  Kleggow,  Klettgau,  wertl.  v. 

Schaffhausen  1811.   8433.  7741. 

8031.  9081.  10469. 
Klettenberg ,  Kr.  Nordhausen  —  *. 

Hohenstein. 
Kleve,  Cleve,  Grafschaft  4745.  «919. 
— ,  Gr.  (Herzog)  Adolf  I:  1394  t  1448: 

1283.  982  IT.  2058.  2m  901.  923. 

8096  f.  222.  321  ff.  626.  634.  4153t 

734.  967.  «181.  747.  926.  7056  f. 

8762.  843.  10311.  ULL  Holl. 

619.  813;  dessen  Tochter  Klisabet 
—  s.  Schwarzburg;  dessen  Toch- 
ter Margarete  —  s.  Baiern,  Hrz. 

Wilhelm. 

—  Gerhart,  Gr.  v.  d.  Mark  geb.  1395, 

t  1461:  2218.  3J&  8627  f.  634. 
4153  f.  ML  523=  734.  967.  6186. 
952  f.  6817.  925.  7674.  8381  f. 


Kleve,  Stadt  8501.  4247.  6186. 
Kliber,  Cliber,  Kberhart,  ans  Bamberg 

8290.  911. 
— ,  Paul,  aus  Bamberg  6395.  6123. 
Klicany,    böhm.  H-H  Karolinenthal 

12157. 

Klinec,  Dorf  des  Kl.  Königsaal  11493. 
Klingberg,  Böhm.  —  s.  Klingenberg. 
Klingen,  Martin  in  der  10681.  11962. 
— ,  Walter  v.  —  a>  Klingen,  Hohen- 
— .  Alten-  bei  Weinfelden  im  Thurgau, 

Sehaffhaus.  A.  Stein  790.  «644. 
— ,  Hohen-,  Schaffhaos.  A.  Stein  4167. 

6644.  10527. 

—  — ,  Agnes  v.  —  s.  Sackingen,  Äb- 

tissin. 

 .  Ulrich  v.  8345;  Ulrioh  d.  j. 

«644.  10627. 
 ,  Walter  r.,  Herr  zu  Stein  790. 

853.  «209. 
Klingeruiu  —  s.  Klingnan. 
Klingenberg,  Baden  ?  —  «.  Blumenfeld. 
— ,  Gl-,  Kaspar  v.,  Sigmunds  Rat,  Vogt 

zu  der  Egge  638».  544».  635.  858. 

889.   171*  744.  2211.  226.  906. 

925.  8241.  18L  4157.  2ü  227. 

233».  5134  f.  1ÄL  618.  913.  «209. 

263.  763.  847  ff.  867.  7081.  Q9JL 

204.  800.  575.  8007.  242  ff.  402. 

10527.  5J.L 

—  a.  Main,  bair.  (unterfrank.)  BA. 
Obernburg  7477. 

—  Zwikow,  Zwiekow.  Böhm.  B.-H.  Pisek 

4309.  7400.  420.  43JL  776.  8611. 
8156.  10874.  11767.  780.  12121. 
132.  L3B> 

Klingenstein,  Konrad  ▼.  —  s.  Stein. 
Klingenthal.  Frauenkl.  zu  Basel  2900. 
10406. 

Klingnau,    aarg.  B.  Zurzach  1774. 
8888. 

—  a.  a.  EBtlin. 
Klinttain,  Bohunko  11818. 
Klobuky,  Dorf  dee  Prager  Domkap. 

4305. 

Klocter,  Ct-,  Hans,  aus  Zarich  2065. 
Klöden.  Klo-,  KB.  Merseburg,  Kr. 

Schweinitz  4971».  6417. 
Klokocov.  BedJKch  v.  8727. 
Klonow,  Przibiko  v.  —  s.  Klenow. 
Klosner,  Klus-,  Clos-,  Kitter  Alban,  zu 

Gern  [  Nieder bitiern]  8144».  «311. 

7910.  11688.  &5JL  «96. 

—  dessen  Sohn  Stephan  11538. 
Kloster  bergen  —  s.  Bergen. 
Klosterholten,  schweb.  BA.  Wertingen, 

Frauenkl  8672. 
Klosterneuburg ,    niederösterr.  Bz.-H. 

Tulln  (Pr.  Georg)  10621. 
Kloster-Skalits  -  s.  Skalice  Klastern. 
Kloster-Vessra  —  s.  Vessra. 
Klosterzimmern  —  s.  Zimmern. 
Kloten,  Glotten,  zoreb.  B.  Balach  187a 

2127.  8472. 
Kluöor.  Wilb.  v.  4878. 
Kluk,  Ostry-,  Bohm.  4329. 
Klusner  —  s.  Klosner. 
Klux,  Cluz.  Haas  f.  4063. 
— ,  Härtung  v„  Ritter,  Sigmunds  Fa- 

miliaris62. 2601  (in  engl.  Diensten) 

4063.  233».  «866.  992  f.  7322.  344. 
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ül  &LL  'Mi*  f.  »41.  »038  f.  ilfif. 

11349.  5filf.  atifl.  12201.  254. 
Kmetiucves,  Dorf  des  Kl.  Doxan  11491. 
Kuauff,  Johann,  Sohn  Kolot,  au*  Mainz 

7880. 

Knebel,  Bartholomaus,  nut  Nürnberg 
7340. 

Knellendorf  bei  Kronach,  Überfranken 
10788. 

Rneppel,  Ulrich,  au«  Donauwörth  4236. 
Kneplin,  Ulrich,  aui  Bayreuth  8793. 
Knesebeck,  Familie  v.  u'l 
— ,  Pardam  v.,  8ohn  Wosmode*  4248. 
Knewen  —  s.  Kehlen. 
Kneievesky,  Böhm.  11 585. 
Kniepeotel,  Georg.  Sigmunds  Familia- 
ria  013Ü. 

— ,  Johann,  aua  München,  dsgl.  £781. 
Knieue,  Ulrich  ».  —  a.  C'hrast. 
Knygt.  Johann,  aua  England  8499. 
Kn'in,  Wentel  W.  11475. 
Knobloth,  Bertbold  10868. 
Knöringen  fpfltlz.  K.  Kdenkohen],  Frau 

ÜBtlin  v.  3ii7n. 
Knonau,  -now  —  «.  Meyer. 
Rnouh.  Pelcr  ar.ua. 
Knute],  Johann,  Pfarrer  au  Keoiingen 

4999. 

Knutwi),  Kt.  Lnarm  1878. 
Kobe,  Hon»,  aua  Hagenau  1041. 
Kebelwitz  —  «.  Kabliowitc 
Kobern  |an  der  Motel,  Kr.  Koblenz], 

Ritter  Johann  Romlean  v.,  Amtmann 

dca  EH.  v.  Trier  86*.  IM.  920. 

1105.  &UL  341.203.  3&JL  8315. 
Robyliay,  Hof  der  Prager  Damherrt'n 

li338. 

Koblenz  1171*.  068.  8981.  6067.  — 
t.  a.  Bruno,  Martin  v.  Maina,  Mi- 
chel. Tiluiaiin. 

Kobolt.  Peter,  nua  Viachbald  11046. 

Kobhsban,  Stefan  5H4. 

Koburg  an  der  Itz  6082. 

— ,  Bant  v.,  Vogt  zu  Leipzig  f»388. 

Koch, Franz,  v.  d.Nevlia  [=  auaNeiaaer] 
»978. 

— ,  Johann,  aua  Wehringhaiucn.  Kreigr. 

zu  Volmarstein  8008. 
— ,  Klau«,  aua  Zell  [Hadolfczell]  8977. 
Kuchem  —  a.  Gcchetn. 
Kochen,  Ober-,  wart.  OA.  Aalen  8811. 
Kocher,  der  rechte  Zufluaa  dca  Neckar 

10283. 

Kochersberg,   eUla*.  Kr.  Strasburg 

2189.  286. 
Kcxhlin.  Koarad  4380. 
Kmluw  —  a.  Chodau. 
Ki*okerits,  Kokerita,  llana  v.  zu  Dobritz 

11270. 
.  K.i-ji  ir  v.  >7l>fl 
— ,  Nickel  v.,  tu  Drebkau  8077. 
Köln  an  der  Spree  46. 
Kehlnbach.  Orot»-,  Köln-,  bei  Pilating, 

niederbnir.    B.  Landau   ».  laar 

11697.  893. 
Könbroun,  Kiubriinn,  bei  Schrotzberg 

10610. 

Konig.  Diemer,  aua  Hagenau  7078. 
KonißBriltz  ((iretz)  338.  4UO0.  11569. 

810.  18868;  Kl.  St,  Georg  11788. 
—  a,  a.  JiikeMh,  Michael. 


Koniginhof  an  der  Elbe,  onö.  Prag 

339. 

Konigtaal,  am  Einfluaa  der  Bronau  in 
die  Moldau.  Kl.  (Abt  Benedikt) 
1181.  4181.  331.  aal  f.  434.  11400. 
103.  426.  53JL  608.  703.  12116. 
■48. 

Königsberg.  Kiinigvperg,  böhm.  B.-U. 

Falken«  u  11628.  -  ■.  a.  Nathan. 
—  [welches?]  —  i.  a.  Kunigsberg. 
Köln  am  Rhein,  Diöz.,  Erzbiatum  Soi2. 
640.  6036.  üiL  608.  756.  8265. 
368.  772.  10768. 

«.  a.  Bav,  Dyck.  Erpel,  Heuberg, 
Katte  nfortt ,    Marten  ,  Ralingen, 
Tiuinn,  Varrentrapp,  Werden. 
Juden  daselbst  10348.  18334;  a.  a. 
Löwe. 

EB.  Dietrich  II,  (ir.  v.  Mörz  1414 
—  1468:  1157.  170». 279/W4.  286. 

an.  a2ii  f.  338.  ms.  37«*.  826. 

908f}.  982  f.  907».  8003.  007  f. 
I>17.  Iiis«  OJl  III.'.  I5Ü.  Üü.  211. 
2LSf.  23tL  2Ü  ÜLLL  3XL  AULL 
721  f.  901  f.  923.  8122.  IM  ff.  160, 
330,  745.  820  ff.  826  A.  4243  f.  686. 
740  ff.  768  f.  765.  6036  ff.  ÜH3.  368. 
3S1&  ML  603.  721.  861.  875.  880. 
907.  6247.  291  ff.  SIL.  3JJL  320  f. 
606.  617.  678.  711.  926.  7058f. 
ML  -im.  äaa.  730  f.  8067.  212. 
276».  309.  2fiL  SÖ-L  3661.  32Z. 
388.  772.  803  f.  8022.  784.  10106. 
!!>:'.  242.  282  f.  3LL  826.  332  ff. 
305.  488.  148.  817.  887.  962  ff, 
11020.  QliAt.  QÜ2.  1S3,  645.  619. 
852.  12079  f.  2iLä.  261  ff-  ÜM- 
KB.  Friedrich  DU  1370—1414:  13«. 
64».  hü.  867».  I6H.  8146. 
Domkapitel  1312.  —  z.  a.  Hrz.  Ger- 
bart v.  Berg. 
Stadt  783».  1282.  321.  32JL  338. 
iL!    'ML    780.  'MM.  d'KM. 

016>>.  aui.  438.  afli  604.  721  f. 
8146  H.  HL  306.  3_LL  738.  818  ff. 
824.  4331.  304.  006.  758  f.  870. 
5175.  226.  5ÜL  781.  786.  766.  882. 
«207.  300.  783.  820.  941.  7808. 
600.  665.  870  ff.  8266  f.  366,  360». 
8ÜL  3141  682.  764.  8029.  Q8JL  17JL  I 
D22.  784.  826.  843.  10260.  401. 
fett,  4Ü4.  602.  903.  1U18. 
Apoatelkirche  1380;  Franeiak.-Kl. 
St.  f:iara  8018;  Kirche  Maria  ad 
Gradua:  Severinkirche  5603;  Uni- 
versität 10005. 

«.  a.  Abraham ,  Allerhan' ,  Beg, 
Berawort,  Bertaborn,  Boren,  Un- 
nenberg. Brnwer,  Cawouwer,  Csny», 
Cuesyn,  Dagrot,  Danwe ,  Dicke, 
Diuslae.h,  Kdelkint,  Elberfeld,  Er-  { 
pel.  Fin  ha,  Hacke,  Haiduniat,  Har-  ! 
ilefuiat,  Heidbnn,  Heinbach,  Hein- 
rich. Hirz.  Hoven.  Httagen,  Junge. 
Landbkron ,  Lindeuberg ,  Lünen, 
Meyer,  Moraain,  Ouaheim.  ProtT, 
Quartermart,  Rode.  Schimmel- 
pfennig,  TliewB,  Utenwerde,  Var- 
reiitrupp,  Veckliighauaan,  Velde, 
Waldorf.  Walle.  Walrawe,  Wol- 
fftrt.  Znyde. 


Köln  Juden  daselbst  1328.  78«.  936. 
2008.  670.  684.  694.  721  f.  8204. 
888.  607  f.  822.  6444.  721.  11280. 

Königtbronn,  wtlrt.  OA.  Heidenheim, 
(.iatercienaer-Kl.  im  Augsburger 
Bialum  768.  «329.  (Abt  Johann) 
8341.  10408  (Abt  Uilprand)  10566. 

KönigabrOck,  Kl.  bei  Hagenau  8624. 
11416. 

— ,  bei  Nürnberg  1217. 

— ,  Acht.  Kreith.  Bautzen  [y)  10008- 

KOnigtburar  bei  Sankt  Pilt.  el».  Kr. 
Rappolttweiler  2244. 

Königtee,  Kunigee-  in  Schwariburg- 
Rudolatadt  2266.  4087.  &148. 

Königsegg,  Kunigaeck  bei  Altabauten, 
wart.  OA.  8aulgnu.  —  t.  a.  Rolle. 

— ,  Grafen  ».  1702.  099». 

— ,  einGrefv.,  Landkomthur  in  Schwa- 
ben 9948». 

— ,  Albrecht  vM  Herr  tu  Achberg  7063. 
8340. 

— ,  Benz  ».  »717. 

-,  Egge  t.  8412. 

— ,  Unna  ».  iüL  56Ä1  1301.  2346. 
638. 

«43:  dessen  Fruu  Elsbet  aü7_ 
— ,  Hans      Bflrger  zu  Augsburg  7229. 
— ,  Marquart  v.,  Ijindkointhur  im  FJ- 

•asa  u.  Burgund,  zu  Altshausen 

1951.955.  81 11.8007.  282  f.  10315. 

323,  340.  632.  830. 
-,  Rudolf  v.  189«. 
— ,  Ulrich  v.  8422.  8893. 
Königafeld,  rheinl.  K.  Ahrweiler  4640. 
KOnig'felden,  aarg.  H.  Brugg,  Claria- 

sinnen,  u.  Franaitk.-Kl.  8068. 
Königainacbern  bei  Oathenotn,  lothring. 

Kr.  Diedennofen  7114. 
Königstein,  bair.  B.  Sulzbach  10376. 
— ,  a.  Rppenatein,  nw.  Frankfurt  u.  M. 

4145.  AHL  5033.  036.  Q6JL  0978. 
—  Juden  daselbst  10488. 
Königshoek,  Knnigeatneke  in  Geln- 
hausen 18020. 
KBpenik,  brauid.  K.  Teltow  184. 
Körbitz    [Kr.  JQterbog-Luekenwaldel, 

Ratzel  v.  870«. 
Kösching,  Remchingen,  oberbair.  BA 

Ingolstadt  10682.  11063. 
Röthen  in  Anhalt  «247. 
Kcttinov,  Böhm.  11436. 
Köttsee,  Cott-,  ungar.  Korn.  Somogy, 

Bz.  Tab  604  Nachtr. 
Kohl  —  a.  KoL 

Kohl  barg,  Kol-,  oberpfih.  BA.  Neu- 
stadt un  der  Watdnab  7805. 

Kohnttein  bei  Salza,  RR  Erfurt  8276. 

Kojatits,  Goyaticz  [Kr.  BrOnn),  Prseck« 
V,  1 1 504. 

Kojtiin.  Böhm.  11436. 

Koietic,  Dorf  des  Kl.  Bsdlec  4387. 

Rojetein.  M&hr.  4518. 

Kojetin,  ein  dem  Präger  Erzbiatum  ge- 
höriges Städtchen  11271. 

Kojice,  Bez.  Kolin  11485. 

Kokericz  —  a.  Kdckerit*. 

Koknor,  Johann  v.,  Sohn  Peters,  Sig- 
munde Fniniliaris  9100. 

Kokonato  —  s.  Coconate. 

Kol,  Ulrich  S839. 
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Kolb,  Harn«,  au«  Weiwenburg  L  Kl»., 
Amtmann  d.  KL  Nenburg  2308. 

— ,  Hans,  t.  Wartenberg,  pflUt.  K. 
Kaiserslautern  792«. 

Kolbat«,  Collach  (pomm.  K.  Greifen- 
bagen],  Abt  Andrea«  t.  8968. 

—  i.  a.  Rolbata. 

Kolbe,  Gerlach  u.  Konrad,  aus  Bop- 
pard 4753. 

Kolberg  in  Pommern  1676.  X928. 
10840  f.  » 

—  ;wr,  —  i.  Kohlberg. 
Kolbsheim  [bei  DOttlenbeim,  untere!». 

K.  Strnssburg),  Lutolf  r.  u.  «eine 
Frau  Emtueline  7290. 
Kolditz.  Co-  [lAcht.  AU.  Grimma), 
Albrecht  v.,  Hauptm.  tu  Breslau, 
Schweidnitz  u.  Jnner ,  oberster 
Kammenneister,  Landeefaauptni.  t. 
Schlesien  n.  der  Uberlautitz  1311. 
866.  22Ü.  124«.  429.  845.  «795". 
»44.  4099.  IM.  112.  222.  22S.  264. 
8BL  521t  64».  678.  682  t  708. 
970.  6165.  210.  435.  ff,  580.  612. 
633.  830.  832.  911.  962.  864». 
6198.  241.  2*2.  112.  422.  422.686. 
949.  7021.  OJJL  ü  All.  Ali.  .üi. 
626  f.  772.  916.  8448.  724.  780. 
821  t  915.  «830.  10195.  224.  2ilif. 
471.  11181.  Hfl.  44Ü.  667.  688. 
791.  Hri.  12or;0.  Q[ü.  278A.  278B. 

—  Anna  f.,  Tochter  Albrechta  —  a. 

Castolowic. 
— ,  Hann»  v.  4402.  »821  f. 
— ,  Sigmund  ».  130 
— ,  Thimo  t.,  Albrerht«  Vnter  1246. 

4209. 

— ,  Thimo  v.,  Albrecht«  Sohn  6466. 

11671.  683. 
— ,  Thimo  T. ,  Harnisch»  Sohn  139. 

8821 t 

Koldiitein,  Hinek  t.  —  s.  Waldsteiu. 
Koler,  Coler,  Georg,  Sohn  Stefan«,  au* 

Nürnberg  Ü231  f. 
— ,  Heinrich,  au«  Nürnberg  6872. 
— .  Johann  Bant)  am  lenr  6868.  888. 
— ,  Johann  iHansj  aus  NOrnberg  S784. 

11233. 

— ,  Johann,  Domherr  tu  Liegnitz.  Sig- 
munds Kaplan  6491.  12142. 

— ,  Johann,  Sigmunds  Diener  8458. 

— ,  Sebold,  au*  NOrnberg  8784. 

— .  Stefan  aus  Nürnberg  4995.  6109. 
7701»'.  »848.  880.  11231. 

— .  Stefan  d.  j.  oua  Nürnberg  10625. 

— .  Welti,  aus  Unsburg  27oj 

Kolin  in  d.  gluichnam.  bDhm.  Bz.-H. 
4292.  11569.  636.  12187.  34L  — 
b.  a.  Knnes. 

Kolkowit»  (bei  Halle»),  Krirh  v.  6870. 

Kolloletach,  Dorf  des  Prag.  Georg-Kl. 
11596. 

Kolraar,  Co-  im  Kl»»«  'd\  96.  887.  525». 
fOO.  718  f.  805.  816.  915.  979. 
1104.  142.  IM  f.  122.  2055.  3111  f. 
401.  486.  Ml.  8314.  4029.  042. 
397.  84»  f.  9' «6  6036.  088.  022 1 
093.  641.656.  791.  812.  881.  8416, 
422  f.  7296.  ±55.  641.  541L  667. 
740.  743  t  761.  801.  8007.  OJE  ff. 
251.  588.  648  739.  766.  8ÜL  938. 


»756.  »66.  10292.  332  ff.  422. 
11220.  382.  385  f.  220,  13149;  Ju- 
den daselbst  19149;  Dominika- 
nerinneu-KI.  l'nterlinden  8377. 
815  f.  9A68 1  Kgidienkl.  (Clunia- 
renser;  Prior  Georg  Bruneri)  »836: 
Johanniter  8260. 

—  s.  a.  Brülle,  Erlin,  Schon.  Wirrnlin. 
Kolmasch,  Hurkart  u.  Hans  v.  8518. 
Kolnbach  —  s.  Kßlnbach,  Grote-, 
Kolner,  Lewe  —  «.  Lowe. 
Kolnitzer.  Co-,  Golm-,  lütter  Eberbart 

2804.  8651.  12168. 
Kolokoch  -  e.  Takotich. 
Kolovrat,  Benes  r.  11564. 
— ,  Burkard  t.  5138.  »S4. 
— .  Friedrieh  v.  4104.  328.  362.  4M. 

406/0.  41L  42S.  877.  5023.  137 

1HT37  7854.  11713. 
— ,  Hanuä  (Johann)  v.  4194.  32Ü.  362. 

426.  877.  5028.   LSI.   üi,  832 

6413.  7864.   11781.  12116  t  UQ. 

IM  i.  336. 
— ,  Heinrich  r.  12116  t  1S1L 
— ,  Uerboth  ».  4136  f. 
— .  Kobik  v.  6188. 

Koluch.  Jan.  ein  Ijtusitzer  [?]  11671. 
Kolung,  ein  Wald  in  Böhmen  9367. 
Kolwetzheim  7290  —  s.  Kolbeheim. 
Kolvin,  Zdenek  u.  seine  Frau  Mar- 
garete 10040. 

—  e.  s.  Dretka. 

Kolshorn,  Ludwig,   Lübecker  Barger 

8246. 

Kombarg.  Benediktiner-Kl.,  Wllrzbur- 
ger  DiOt.  (Abt  Gottfried  r.  Stet- 
ten) bei  Halt  im  wtlrt.  Jaitkreie 
1266. 

Komoh.nkv.  Böhm.  11486. 

Komotou,  b6hm.  Bei.  8t.  4147.  6273. 

726.  11532.  —  a.  a.  Bedlasko. 
Konecken,  Nikolaus,  ein  Magister  u. 

dessen  gleichnamiger  Bruder  5818. 
Konopist  —  e.  8ternberg. 
Konrad  U.  Kaiser  1994. 

—  Hl.  rom.  KOtiig  2611. 

—  IV,  röm.  König  1107.  »902. 
— ,  Planer  zu  Nalb  8749. 

— ,  Co-,  Niklas ,  BQrger  zu  Breslau 
11445. 

Konradsdorf,  Conradivilla  [bei  Haynau, 
RB.  Uegnitx),  Johann  ▼.,  Bres- 
lauer Vikar,  Sigmund»  Kaplan 
6140.  414. 

— .  Konrad  Sigmund«  Kaplan  1520. 
H46+.  11069. 

Konrndshofen  1520  —  falsch  statt 
Konradsdorf. 

Konreut  (Grote-.)  Cunrewt.  obernfalx. 
BA.  Tirschenreuth  —  *.  Beneira, 
Konr. 

Konsheim  —  t.  Kleusheim. 
Konxtantinopel  7457.  12226.  — 

s.  «.  Chrysolora*. 
— ,  Kaiser  t.  -■  t.  Griechenland. 
— ,  Patriartb  Johann  t.,  Verwalter  der 

Genfer  Kirche  4140.  11367. 
Konstant,  Bistum  1452.  71«.  782.  807. 

823.  82M.  876.  8266.   -418.  432. 

704.  706.  730  f.  2466.  413  f.  647. 

5163  f.  616.  6133.  2».  541L  7474. 


»936.  10829.  6*7.  740.  »52.  964. 
11268.  19019.  2JJL 

s.  a.  Alpuach,  Baindt,  Debenhausen, 
BerchtembuLBem.  Btirhau,  Frnuen- 
mflnster,  Gersou,  Guteuzell,  Hei- 
ligehkreuxthal,  Holzgerlingen,  Kar- 
pfen. Lamperg,  Langenau,  Liech- 
tenstein, LOwenthal,  Mdnchroth, 
MBntter,  Neunkircb,  Roth,  Kot- 
tenraOntter.  Salem,  Söflingen,  Zwie- 
falten. Weingarten,  Weitnenau. 

B.  Friedrich  v.  Zollern  1484— 1436 : 
1095».  969.  11248.  2AL 

B.  Heinrich  T.  Hü  wen  1436—1462: 
11896  t  19019. 

B.  Otto  III  fv.  Höchberg!  1411  — 
14-14  :  1009.  773/8.  781  f.  785.  2227. 
2J1L  704.  8Ö2T~  4flL  5*L  927. 
4776  969.  978.  8649  f.  S007.  »906. 
10040.  627. 

B.  Philibert  10584  —  falsrh  sUU: 
Coutances. 

Domkapitel  19019. 

Stadt  84.  90.  234.  314.  426.  686. 
713*.  718».  729.  784  ff.  760.  »02. 
1010.  L9Z&  4SI.  629.  801.  908. 
934.  986.  9025.  III».  UJL  222. 
All.  III.  t-Q  454  -ti'ii.  4W 
664.  mi  tl.  ifli.  508.  634  63»  f. 
664.  785.  789.  »30.  8174  t  ÜÜL 

25x  arx  3oa  sm.  soz.  46<  m 

612.  689.  4244.  770.  872.  5506. 
»60.  617  t  761.  7S0.  868.  »60. 
«175  t  210.  858.  7081.  LS3.  23S  f. 
256.  3ülL  3ti2  f.  3fli.  421.  h&L  603. 
676.  728.  752  826.  832.  904  f. 
8007  ft.  024.  OHL  064.  062.  USfi  ff. 
■11  j  t  .  3ÜL  411L  ±1IL  666. 
772.  831.868  869.  914.  »593.  618. 
699.  717.  898.  10311.  322.  462. 
11260  ff.  2Ü.  293.  12100.  ff.  312b 
Augustiner-{Prediger-)  Kirche  2.V47. 
8009;  Johonniakircbe  1686;  Kon- 
•tanzer  Gewicht  1731. 
s.  n.  Blilermann,  Blarrer.  Hri««cher, 
Bull,  Burger.  Cramer.  Dettjghofen. 
Dintlac.  Kgli,  Khinger,  Krkingen, 
Feld,  KisebeT,  Frey,  Frick,  KQtrer, 
Hoff.  Hohenberg,  Jnkob,  Keller, 
Kopp.  Linde.  Manegolt,  MOnch, 
Mönch  weiter,  Mundbrots  Riken- 
bacb,  Roggweil,  Kurhe,  Rull,  Schi- 
Iter,  Seidenmeyer,  Staheli,  8t«in- 
hutsler,  Sticket,  Turner,  Ulmer, 
Weger.  Wietairiger,  Wygg,  Win- 
terberg. 

.  Joden  736.  2881  f.  8006.  6176.  798. 

7474  t.  605  ff.  786.  728.  752.  004. 

10064.  022.  19055.  ÜJJL  —  s.  a. 

Haym,  Jeutlin,  Isaak,  Judas.  La- 
zarus, Loi-we,  Mathi«.  Moses. 
,  Konail  in  773  ff.  86»  ff.  0 14  t  1068. 

188.  HL  862*.  224.  212.  SJJL  857-. 

376-.  42LL  456».  6H4».  slfi.  680. 

643".  684*.  692.  771.  800  t  816». 

818.  828».  838.  907.  914  t  822. 

936.  938.  047  ff.  »58  f.  202".  0»5». 

10».  122.  123.  242.  322.  874».  394». 

400.  4"fi.  422».  151.  4tU'  .  4-^!.  IflL 
4im.  498».  5UJL  508».  j22  f .  i2U  f. 
638».  644.  648».  56JL  382.  696.  607. 

66* 
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634.  683*.  664.  711.  8072.  113* 

2Ä&.  620.  631.  646.  826.  906.  4073. 

»086.  ILL  823.  «246.  8023.  660. 

686.  :  7h.  »\jü.  078.  10002. 11247  f. 

261  ff.  2111  ff.  2£I  f. 
Kopf,  Werner,  v.  Saalheim  1125. 
Kopfstein  —  *.  Kufstein. 
Kopp.  Hm»,  aus  Beizig  10686.  11964. 
— ,  Konrad,  au«  Kottweil.  Presbyter 

der  Konstanter  Diöz.  8111. 
Koppe,  Heinrich  —  ».  Zedlitz. 
Kopprellio,  Anna  —  ».  Hecht. 
Korybut,  Sigmund  -  ».  Litthauen. 
Kornburg,    mittelfrank.  BA.  Schwa- 
ben &072. 
Kornagel  —  *.  Hunter. 
Korneuburg,  niedcr&stcrr.  B.-St.  «464- 
Kornkauf,  Jakob,   Hilgen  »vier  Stadt 

scnreiber  11757. 
Korvey  —  a.  Corvey. 
Koschumberg  —  s.  t'blum. 
Kosel.  Hrn.  —  s.  Öl*. 
Koaik,  Johann,  v.  Lomnic  12186. 
Kottendorf,  abgeg.  bei  Hagenau  620. 
Koßweiler  —  s.  Oos«  weiter. 
Kostelec,  böhm.  St.  u.  Berg  4166.  - 

s.  a.  Miliczin. 
— ,  Dorf  der  Präger  Probstei  18157. 
— ,  Gut  de«  Kl.  Brernov  11438.  765  f. 

780. 

Kostenblut,  Coatenplotz,  sohle*.  K.  Neu- 

markt  8945  f.  987.  4262. 
Koeti  —  s.  Ha«,  Zajic. 
Koitka,  Wilhelm  7461. 
Kostom  Int,  Feste  de*  Kl.  Kladsko  429«. 
Koterl,  Hani,  aus  Arnberg  4916. 
Kotmanadorf  —  ■.  Kottensdorf. 
Kotner,  Hana  u.  Martin,  ana  Hasafurt 

10918 f 

Kottbua,  HB.  Frankfurt  a.  0.  897:1. 

4049.  18176. 
— ,  Herren  t.  «247. 
— ,  Kitler  Bant  (Johann)  v.  8973.  4049. 

•".ni.  «117.  18176. 
Kottenheim,  Hohen-,  mittelfrftnk.  BA. 

Soheinfcld:  Juden  daaelbat  10369. 
Kottenplauer,  Hana,  aua  Kger  11718. 
Kottensdorf,  Kotraans-,  bair.  B.  Schwa-  1 

bach  5016.  11807. 
Kottschach  im  Patriarchat  Aquileja  =  ' 

Görtcchach,  kamt.  B.  Klageniurir 

IUI  —  a.  Herl. 
Kottwitz,  Kotwitz  [bei  Naumburg  a. 

BJ.  Heini  v.  »793.  11773. 
Kotwick  —  a.  Katwijk. 
Kotwitz,  B.-H.  Kger?  11718. 
-  a.  a.  Kottwitz, 

Kofa.au,-  ow  [bei  Krfart  H  Hanl  v.  897«f. 

18027  f.  2£alff. 
Kotxenbuuaea  —  a.  KBtzenhauaen. 
Kollow  —  «.  Kotzau. 
Koucken,  Gerbart,  Kellermeister  der 

Halbentadter  Kirche  10169. 
Kovrizkl,  Böhm.  4329. 
Kowan,  Bobutch  t.  «011. 
Kowarzow  .776. 
Kowo,  Zbinek  T.  18194. 
Koaa»ice,  bübro.  B.-H.  Pardubitz  11787. 
Kocakn.  Janui,  v.  Skala  7899.  8997. 
Kozlv,  Dorf  dea  Prager  Apollinaria-Kl.  i 

18365. 


Kotolupy,  Dorf  dea  Pragtr  St-Tbomaa- 

Kl.  11497. 
— ,  Dorf  de«  Prager  Domkap.  11476. 

479. 

Kraban,  Heinr.  t..  Hauptmann  n.  Un- 
terk&mmerer  [in  Mähren?]  4004. 

Krabeice,  Dorf  der  Probstei  Doxan 
MW, 

Kracher.  Klaiu  8519. 

Kraebeck,  Konrad  5338.  «115. 

Kraemer,  Friedrich,  Börger  in  Her- 
ford 53«  i. 

Kraffboff  —  «.  Kraftahof. 

Kraft,  Cr-,  Hans  (Johann)  d.  alt.. 
Nürnberger  Hurger  »269.  0527. 
626. 

—  Heinrich,  Himer  Bürger  10547. 
11337. 

— ,  Krxfft,  Johann,  aua  Oppeln,  Kleri- 
ker der  Breslau»  Dioa.  11209. 

KrafUhof,  Kraffhof,  bei  Klteradorf, 
frank.  BA.  FOrth  8241.  788. 

Krage,  Friedrich,Kirchherr  zu  Hidden- 
hausen 6339.  69 1.  890«. 

Krage,  Peter  8958. 

Kraicht.  Albert,  Gerhard,  Johann  u. 

Zokko,  t.  Kalcheim  [>J  8227.  ■ 
Krnjir.  Herr  7462,  wohl  —  Krey. 
Kram,  i  aniiola  K802.  10946.  11904. 
Krainic.  Johann  v.  11798. 
Krakan  8916.  5556.  11133.  599. 

—  ».  a,  Johann,  Micbalow,  Ottrow, 

Schwarz,  Supparius. 
— ,  B.  Albert  1412—1423:  »487. 
— ,  B.  Sbigneua  1423-1455:  »823«. 
— .  Universität  5688. 
Krolitz,  Cr-,  Philipp  T«  9381. 
Krfclorany  [?]  bei  Elbeteinita  11435. 
Kralorec,  Johann,  t.  Kralovic  11488. 
Kraloric  11244    122.  709  f.  —  a.  a. 

Kralorec,  Molilmba. 

—  Ulrich  v,  18199. 

hraloviie,  Dorf  dea  Kl.  Pias  4329. 

Kralowa  Lhota,  Böhm.  18113  f. 

Kralup  —  ».  WeUburg. 

Krämer,  Cramer,  Heinrich,  ana  Kon- 
stanz 8952. 

— ,  Cramer,  Jakob,  aua  Freiburg  im 
C chtland  8063. 

-,  Ulrich,  ans  Dieaaenhofeu  7292. 

K ramme  [Kram ,  Kr.  Wolfenbüttel), 
Burkart  u.  Gerd,  AtchwiniLSivert 
y.  8697. 

Krane.  Wilhelm  8485.  0893. 

Kranenbrock  (-bürg),  rhetnl.  K.  Klare 
4247. 

Kranichberg  |bei  Glogmtz,  oeterr.  B. 
Neunkircben),  Leutold  t.  u.  deaaen 
Brüder  Anton,  Friedrich,  Haug  u. 
Sigmund  8611  —  einer  v.  8175. 
Sil 

Krnppitx,  achtes.  Kr.  Oppeln  12 in.,  f. 

175. 

Kr  uaa,  Jobann.  aua  der  Prager  Neu- 

atadt  4061«. 
Krasna  Hon«.  Schonberg,  bahnt  B.-H. 

Drutaebbrod  11575. 
Kraany,  Dorf  dea  Kl.  Königsaal  18116. 
Kratiau,  «Ichs.  Amtab,  Zittau  6366. 
Kratzer,  Ulrich,  aua  Raitenbuch  «631. 
Krauch,  Heinrich,  aua  Frankfurt  8918. 


Kraus.  Hana,  (ioldachmied  zu  Nürn- 
berg 10170. 
Kraute,  Konrad,  aua  DiDkelsbühl  7868. 
Krautergereheim,  unteren».  Kt.  Ober 
ehnheim  8707. 
i  Krawar,  Benesch  W.  4657*. 
•  — ,  Lacko  1937. 
t  — .  Peter  t.,  auf  Straauic  4489.  4ÜS. 
BflZ.  «57*.  878  f.  »495. 
Krbava,  Corbavia,  in  Dalmatien,  B. 

Peter  1418—1431 :  »493. 
— ,  Graf  Jobann  t.,  Sigmund«  Trucb- 
»ea»  HL 

Kteber,  Bernhard ,  aua  Kattenberg 
18197. 

Kreba,    Krnst,   Bürger  zu  Güttingen 

ÜÜL  «115. 
[  — ,  Peter,  aua  Breiaach  3360. 
Krchleb,  Nikolaus  t.  4470. 
Kfcchore,  Dorf  des  Prager  Kap.  11631. 
K  Teglingen ,  wart  OA.  Mergenthcim 

8887. 

Kred,  Kreie,  Kreig,  Krieg,  Kreiger, 
|vgl.  auch  Krajir]  Familie  5370. 
8435. 

— ,  Johann  ».  8098  f. 

— ,  Konrad  t.,   Hofmeister   des  Hrz. 

Friedrich  r.  österr.   8892.  901. 

998  f. 

— ,  Leopold  Wn  »•  Laiidstein,  Haupt. 

zu  Budweis  4127.  132,  4J&  62L, 

628.  676.  8998  f. 
Krellin,  die  Wittwe  des  «879. 
Kremnitz,  Krempnieia,  in  Ungarn  5985. 

0002«.  —  f.  a.  Ebner,  Falbrecht, 

Rosenfeld. 
Krem«,  «st.  Bcx.-St.  lü  8803.  —  «■ 

a.  Schal  lerman,  Smilek. 
Kremaier  in  Mahren  «479. 
Krenistorf,  Godeke  5350. 
Krenheny  —  s.  Craynoye. 
Krenkingen  bad.K.Waldshotl806.808L 
— ,  Familie  1806.  «660. 
Kiesice,  bohm.  B.-H.  Leitmeritz  18222. 
Kresic,  Zbinek  v.,  seine  Frau  Barbara 

u.  ihre  Söhne  Hinek,  Nikolaus  u. 

Zbinek  11572. 
Kreta*,  Konrad,  Borger  zu  Nürnberg 

6079.  I0JL  «878.  8S4I.  788. 
— ,  Georg  8788. 
Krutweiler  —  s.  Gröttweiler. 
Kreutzer,  Cr-,  Michel  7908. 
1  Kreuz,  Rote«,  Spitalorden  «254. 
Kreuzbrüder,  hreuxherren  —  s.  Hoy, 

Mies,  Zderaz. 
Kreuzlingen    (tburg.    A.  Gottlieben], 

Abt  Johann,  VUitator  aller  Au- 

guttinerkl.  11136. 
Kreuznach.  KB.  Koblenz  8801.  1101«. 

—  Juden  daselbst  8801. 
Krviiztbul.  Frauenkl.  —  s.  HeUigkreuz- 

thal. 

Kreuzwertheim  am  Main,  untertränk. 

HA.  Marktheidenfeld  4172.  »08. 
Krews,   Heinrich,  aua  Sachsenfeiden 

»973. 

Krich,  Konrad  5336.  «114. 

Krieblowitx,  Nikolaus  —  s.  Seidlits. 

Krieg,  Hans  8263. 

— ,  Konrad  v.  —  s.  Krey. 

Kriegk,  Peter,  ein  B res  lauer  11762. 
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Kriegsheim.  Criegesh-,  bei  Bramatb  im 

Niederei  aase  1403. 
Kriessern,  Kriei>ern,  bauet  Gallischer 

B.  Rheintual  684.  1404.  8964. 
Krikann.  «irignano,  Familie  3iZ. 
Krii'Of,  eiu  Wald  in  Böhm.  4435. 
Kristbuig.  Cbr-,  wentprenn.  K.  Stuhm 

—  a.  Land«««,  Weiden. 
Krirr,  Wanek  t.  11489.  1220V. 
Krvj  Peter,  v.  Duinik  12069. 
Krizov,  Dorf  dea  Kl.  Lunorice  4840. 
KHiovice,  BChm.  11421. 
Krnany,  Böhm.  11649. 
Kroatien  2-l3.  4244.  —  ».  8.  Thomia, 

Veglia. 

Krodembach,  Heinr.  t.,  au«  Boppard 
8520. 

Kröllwitz,  Crolowita,  bei  Giebichen- 

stein  (Baalkreis)  6089.  312. 
Kroll,  Georg  2959. 

Kronach,  bair.  B.  Bamberg  8998.  — 

*.  a.  Schmidt. 
Krouberg,  Cronenberg,  nw.  Frankfurt 

«.  M„  naaa.  K.  Obertaunus  7463. 

v;.,y. 

—  FamUie  t.  8262. 

— ,  Anastasia  »,  —  «.  Westerburg. 

— ,  Franke,  der  alt.  ?.  7480.  iKi  f . 

11064.  617. 
— ,  Franke,  der  jttng.  6327.  6104.  7480. 

483  f.  11064. 
— ,  Heinrich  v.  —  «.  Kronberger. 
-,  Philipp  d.  alt.  6327.  6104.  7694. 

8669.  11064. 
— ,  Philipp  d.  jung.  6327.  6104.  8669. 

11064. 

— ,  Walter  t.  7480.  483  t 

— ,  Wilhelm  r.  —  s.  Kronberger. 

Kronberger,  Croneoberger ,  Heinrich! 

Domherr  tu  Regensburg  8681. 
— ,  Wilhelm  10315. 
Krone,  Bisebow,  BemhardinerkL,  Kr. 

Bromberg  4035. 
Kronen,  Cr-,  Hans  v.,  aus  Schaffhausen 

1870. 

Kronenberg  —  a.  Kronberg. 

Kronenberger  —  t.  Kronberger. 

Krossen,  KB.  Frankfurt  a.  0.,  Urs. 
Heinrich  Rumpold  —  ».  Glogau. 

-,  Hn.  Wensel  v.  [Sohn  Hrt,  Hein- 
richs VII!  ».  Glogauj,  t  1430,31 : 
1864.  6421. 

— ,  Pfarrer  Nikolaus  —  s.  Niklas. 

Krottendorf  [welches?]  —  s.  Gych. 

Kroccel  —  s.  Kursell. 

Kroioge),  NOrnberger  Burger  11790. 

Krtek,  Peter  11426. 

Kruger.  Hans  aus  Zerbtt  4159*.  2&2. 
6004*.  iLL  364»  K  484.  6143*. 
8267*.  H7. 

Krugzell  an  der  Hier,  BA.  Kempten 
7962. 

Krum au,  Crumpnau,  Crumlow,  böhm. 

B.-8t.  6698. 
Krumbach,  bad.  K.  Konstanz  7527. 
— ,  Chrtmbech  —  s.  Boyen. 
Krumme  Grafschaft  bei  Limburg  an 

der  Leone  7061.  —  s.  a.  Schwind. 
Krumpain  —  a.  Huse. 
Kruse,  Johann,  Freigraf  im  Kaaeaer 

Stift  7464. 


Krussinu,  Hynek  —  s.  Lkhtenburg  u. 
Schwaniberg. 

Krzenowice.  Böhm.  7346. 

Kisyessitz,  Kraess-,  Ritter  Ahenyk  t„ 
in  Sigmunds  Diensten,  u.  dessen 
Gemahlin  Ursula  v.  Hirschbach 
3090.  UK  902. 

Kncharek,  Gross.,  Böhm.  11496. 

Kuchen,  wflrt.  Donankreit,  UA.  Geis- 
lingen 2557. 

Küchenmeister  —  a.  Kuchenmeister. 

Kudera,  Georg,  Probst  zu  Kuttenberg 
8934. 

Kudorf,  Heinrich  u.  dessen  Sohn  Franz 
83»i8. 

Kudorfer,  Konrad  687a. 
Kflcbenmeister.  Kucb-,  Friedrieb  6282. 
— ,  Hans  11171. 

—  Martin,  oberster  Marschall  des 
Deutschordeos,  spater  Hochmeister 
Iii  IM.  172.  188.  SBL  —  s.  a. 
Deutachorden. 

K De  h  1er,  Georg,  Hans  u.  Konrad  8378. 

Klil. •»  -  s.  Kuflee. 

Kütten,  Heinrich,  Cistercienaer-Profess 

aus  Jülich  6601. 
Kufler,  Michel  [ein  Baier?)  10366. 
Kungstein,  abgeg.  bei  Aarau  2742. 

865.  861. 
— ,  Heinrich  o.  Ulrich  v.  2861. 
KDnsberg  —  s.  Nathan, 
j  KOnitetten  —  s.  Posch. 

KOnzel,  Cunuel,  Konrad,  Notar  9548. 
i  Kttps,  Knpcz,  an  der  Rodach  im  Barn 
berger  Bistum ,   oberfrank .  BA. 
Kronach  9977.  982. 
1  Küreuxtein,  abgeg.  Schlots  in  Baiern 
8439. 

Kttrlebeck,  Hermann  u.  Konrad  2990. 
Karzell,  Kertxel.  Kroezel,  bad.  A.  Lahr 

6509  f.  12204. 
KQstrin,  Kustery  n  in  Brandenburg  8928. 
Küttigen.  Kutting-,  Kt.  u.  Bs.  Aarau 

Küttolsheim,  Kutelß-,  Kntsela-,  Kr. 
Strasburg  L  K.  2231.  7463.  8600. 
«097. 

Kutenhausen,  Ober-,  w.  t.  Suis  im 
Kl«.  4902. 

1  Kuffee,  KOfes,  Klaus,  aus  Sept  10688. 
11975. 

Kufhusen  —  s.  Kiffhausen. 

Kufivtein.  Kopt-  in  Tirol  2935.  «311. 

10312.  —  s,  a.  Ebser. 
Kuhoru  [y]  bei  Konstanz  6617. 
Kujavien,   W  lad  isla v.,  Bistum  —  a. 

Lealau. 

— ,  Laud  Hai  —  e.  a.  Mlodawino. 

Ki. in  Böhm.  11567. 

Kulenberg,  Sweder  t„  Prätendent  auf 

des  Bistum  Utrecht  —  s.  Utrecht. 
Kulm,  (ci».  Colmensis).  Westpr.  4707. 

—  Univ.  10995. 
Kulml«<h  in  Oberfranken  2109. 
Kulpen.  Johann      aus  Stralsund  9399. 
Kun.  Hans  6279. 
Kunat,  ein  gew.  7776. 
Kunüce,  B6hm.  11481. 
I  Kunos,  ein  gew.,  su  Kolin  12841. 
KunctR-ka  Flora .  bohm.  Burg  11420. 
Kungessee  —  s.  Königiec, 


Kungeberg    -  b.  Königsburg. 
Klingstein  —  s.  KOngiteiu. 
1  Kunheim  —  s.  Kienbeim. 
Knnhover,  Familie  2566. 

—  Dr„  Nnrnberger  Gesandter  12274». 
Künice,  Dorf  der  Prager  Kirche  11628. 
Kunice,  Dorf  des  Kl  Sedlefi  4349. 
Kunigtestucke  —  s.  Königs-tUck. 
Kunigfeld    10492  —   KSnigstein  n_ 

Frunkfurt. 
Königsberg  [vgl.  König-],  Johann,  gen. 

Ungeriand,  Wappenkönig  26ti. 
Kuuigsbolta,  der  alte  8569. 
Knnisperg  1162R  —  Königsberg,  böhm. 

B.-H.  Falkenau. 
Kunratic,  Schlos*  in  Böhm.  6754. 
Kunilheim  —  s.  Kleusheim. 
Kunstat,  Hocko  v.,  alias  t.  Podiebrad 

1937. 

Kunwald  (auch  ».  silbernen  Stern,  de 
Stella  argentea  gen.';  Johann  ▼., 
Unterkämmerer  des  Königr.  Böh- 
men, Burggr.  sn  Prag  1 1400*.  50!'. 
680.  697.  661.  660.  748.  760.  781. 
792.  799.  819.  12167.  IM.  128. 
188. 

!  — ,  Pesik  v.,  Johanns  Bruder,  vom  sil- 
bernen Stern,  Bürger  der  Altstadt 
Prag  11443.  12164.  17JL 
Kons,  der  lange,  Nürnberger  Bürger 
11790. 

;  Kupfer,  Heinrich  6722.  6261. 
KupfeTberg,  oberfrauk.  BA.  Stadtatei- 

nach  8312. 
Kupfernagel,  Mathias,  aus  Basel  6821. 
Kupferschmiede,  die  am  Bodensee  8032. 
Kupcx  —  s.  Küp/>. 
Kuradice.  Böhm.  4474. 
Kurfürsten  6964>>.  985  11.  6097.  3J& 

414.  663*.  788  ff.  786.  884.  7o31. 

033.  118.  iÜL  616.  Slä.  608.  664. 

93-11.    aülL    10597.     11545.  801. 

12264  f. 

Kurwaiden .  Kl. ,  in  Graubdnden  744. 
6265.  27JL 

Kurs,  Georg,  Schenk  d.  Urs.  Friedrich 
t.  Österreich  650. 

Knschel,  ein  Jode  ans  Merseburg  2464. 
4093. 

Kussel  —  s.  Kessel. 

Kusterya  —  s.  KOstrin. 

Kutelßneim  —  s.  Küttolsheim. 

Kutveg,  Peter,  Ritter,  Burggr.  su  Hu  n- 
horn L  Mahr.  4488.  733.  867. 

Kuttenberg  in  Böhm.  8934.  4150.  213. 
760.  »834.  11859.  729.  12851. 

—  s.  a.  Dobringer,  Georg.  K reber,  Ku- 

dera, Munzachreiber,  Polens.  Priest, 
8afaf,  Sigmund.  Sysel.  WohLge- 
moth. 

Kuttenthal  —  a.  Chotietow. 
Kutselbeim  —  s.  Küttolaheirn. 
Kutzenhausen,  oberels.  Kr.  Weissen* 

bürg  2385. 
KuUenhofen  —  s.  Kitzighofen. 
Kuwenach  —  s.  Kautsch. 


Laak  —  s.  Lack. 

Laar,  westlal.  Kr.  Herford  2009. 
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Laasan.  Laaan.  »chlei.  K.  Strieg«u  — 

e.  Uenzen ;  %,  a.  Lazan. 
— ,  nana  t.  11775. 

— ,  Heinrich  v.,  Hauptmann  tu  Bres- 
lau 87B5».  94«,  zu  Raichenbach 
4001. 

Laber,  Labor,  oberpfalx.  Bi.  Heraau, 
Hegen»burg5297. 10548.  11702. 
tamar  d.  alt.      Sigmund»  Hof- 
gesinde «724.  7645.  8465. 
— .  Hadamar  d.  jung, 
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Mgrannds  Hof- 
312.  «31 1.  7625. 


geainde  5070. 
10311.  589. 
— ,  Kaspar  t.  «Sil.  10311.  54«.  6X2. 
Mg.  818.  11702;  dessen  Frau  Eli- 
sabet  t.  Schmeeben  10622. 
— .  Sebastian  v.  10311. 
— .  Ulrich  v  10311.  12H14. 
Lau»  —  *.  Lax. 
Labenberger,  Han»  11247. 
Labetin,  Dorf  de*  Kl.  Sedlec  1143«. 
La.  hier.  Peter  11247. 
Lack.  Laak  bei  Laibach  in  Kram  8802. 
_.  Joh»unes  niu.  u.  denen  Sohn  Wolf- 

um  in,*  508. 
-,  Peter  v.  »414. 

Ladebom  [wohl  identisch  mit  Laden- 
burg|,  Johann.  Domherr  zu  Worms 
319. 

Ladenburg,  bad.  A.-St.  —  ».  ttapolt. 

—  Johann  v.  [wohl  idenlUoh  mit  Lade- 

bow], Wornwer  Kleriker,  öffentl. 
•     Notar  4711t 

—  s.  Jobanne«  Leoni*. 

Ladislaus,  der  heil.,  Kirche  desselben 

zu  Gr.  Wurdein  «684«. 
-,  Abt  zu  Ofen  »20«. 
— ,  ungar.   Vizekanzler  4283*   —  s, 

Chap. 

—  ungnr.  Hofmeister  «766. 
Lnrirunu,  Paiisins  de,  Sigmund»  Farai- 

liaris  «100. 
1.  ida  \  ,    dem  Kl. 
.  4*10. 

Limberg,  Umb.,  böhro.  B.-H.  Gabel 

—  s.  Sokol. 
Lafl  -  s,  Lauf. 

Lahn.  Nebenfluß  des  Rheim.  «614. 

Lahnstein  [Nieder-  oder  Ober.)  im 
Rheingau  1324.  80RP.  4953.  «158. 

Lahnituin,  Lan-,  Johanne»  t.,  an»  Uro- 
ningen  in  der  Wetteren,  Higmnnds 
Kaplan  u.  Vikar  hei  Maria  ad 
gradu«  zu  Mainz  42S6.  627,  Notar 
6055  l 

Laho-t,  Kl.  Tcplio  gehCrig  11532. 
Lahr,  Lnr,  bad.  K.  Offenburg  —  ».  Riß. 
Lahr  —  «.  Lohr. 

Laibach,  die  Hauptstadt,  t.  Krnin  382». 

Laichendorf  —  ä.  Ikendorf. 

Layen    [rheinpfälx,    BA.  Homburg], 

Umbrecht  v.  10089. 
Laihtin,  Agnea,  u.  deren  Sohn  Han» 

5016. 

Laimbach  1R82  —  Oberlaimbnch  an  der 
Bibcrt  in  Mitlelrranken  oder  Ober- 
Leinach  in  Untertrauken? 

Laimberg  —  s.  Lainberg. 

Laiming,  -gen,  Kiumus  v.  10390. 
Lienhart  v.,  Pnssauer  Domherr,  «pfc- 
ter  B.  v.  PUMM,  Probst  zu  Mattig. 


hofen,  Sigmund»  Kaplan  8148. 
4725. 

— ,  Ortolf  v  ,  Gr.  au  Rotteneck  145». 

11094. 
— ,  Wilhelm  t.  «311. 
Lainberg,  Laimb-,  Leimb-  [Leinburg, 

mittelfrank.  BA.  Altdorf »].  Ritter 

Beringer  v.,  Sigmund»  Diener  285. 

«771.  775.  4330. 
~  Eberhart  v.  79156  f. 

-  Kberhnrt  d.  ,j„   Pfleger  zu  Stauf 

8522. 

-,  Peter  t.,  d.  alt.  1718.  796«  f. 
La  Latt*  -  t.  Latta. 
Lamanvr    [—    Lamainer?],  Lupoid 
1146». 

Lamberg  —  ».  Limberg,  Lemberg. 
Lambert  2407  —  falsch  statt  Lumbart. 
Lamborte9cbii ,    Petrus   u.  Nikolaus. 
Florentiner  Kautle.ite  6667. 

St,.  Benediktinerkl.  (Abt 
Heinrich!  in  Kftmthen.  Bz.-H. 
Han  (Din*.  Salzburg)  7354.  357. 
10054. 

-  Frauenkl.  in  der  Dil">z.  Speier.  pfalz. 

B.  Neustadt  a.  H.  10465  f. 

-  s.  a.  Lamprecht. 

Lamparten  —  «.  Lampertheim,  Lom- 
bardei. 

Lamperg  im  Konatauxer  Bistum -=rf 
10494, 

1-aminTlbnim.  Lemparten  [bei  Strasb- 
ourg i.  Ein.],  Han»  v.  u.  desten 
Sohn  Kunz  J845. 

-  Kunz  11137.  268. 

Lamm-echt,  I  iötx,  au»  Schweinfurt  1828. 

— ,  Tennig,  an»  Oberehuheim  8269. 

Lancellino  423  —  h.  Lomellino. 

Lanrhen  —  ».  Langheim. 

Lancizki,  Peter  8792. 

Lanckheim  —  s.  Laughelin. 

Lanckossna  [?],  Peter  v.,  Higmunda  Ge- 
sandter 7011. 

Landau  an  d.  Isar,  in  Niederbaiern, 
Juden  daselbst  1379. 

-  in  der  Rlieinpfalz  1488.  10182. 

— ,  -dow  in  Waldeck,  Kr.  der  Twiste 


t.  »773  f. 


031. 


12031. 

-,  -ow,  Kitter 

4330.  8007.  010. 
— ,  Lutz  v.  8t*83. 
Landeck,  bad.  A. 

a.  Snewlin. 
— ,  Hana,  Amtmann  Georgs  v.  Ochsen- 
dem 10889.  11977. 
— ,  -degg    (bad.  A.  Emmendingen1. 

Han»  ii.    Konrad   v.  8021.  045. 

256  f.  2*0.  739  ;  Konrad  8956. 
—  Ludwig  v.  8280.  739. 
— ,  Kr.  Habelschwerdt,  Grafach.  (Hätz 

869!'.  10882  f. 
— .  [abgeg.?  Thurgan»)  -  ».  Schenk. 
Landeke,  Otto  zum,  au»  Mainz  7774. 
Landegg,    Han»   u    Konrad  v.  —  b. 

Landeck. 
Landemberg  —  «.  Laudenberg. 
Landenberg.  sö.  Winterthur  8<<59. 
— .  Beringer  (Bissinger'  v.,  zu  Frauen- 

feld  834«.  «*HI.  10813. 
— ,  Hermann  t..  gen.  Schoch  8521. 
— ,    Hermann   v.  n. 


Agnen  u.  Magdalena  885».  —  s.  a. 

Landenberg,  Hoben-. 
Landenberg.  Rudolf  r.  8.146. 
— ,  Ulrich  t.  [aus  Dieeaenhofen  t]  179«. 

«158.  800. 

Hohen-  [B.  Zürich'',  Hermann  t,  in 

Sigmund»  Diensten  1868.  «207. 
Landenburg  —  ».  Lidenbnrg. 
Lander,  Sigfrid,  t.  Sponheim,  Ordeo»- 

moiste*  in   Ltvland   222  t.  4867. 

«183  f. 

Landasperg  (vgl.  Landsberg,  Höh-]. 
Heinrich  v.,  Struaaburger  Bürger 
».  Mulnheitn. 
L.inili«p>'ig  — ■  x  Landsberg. 
lAndaberg,  Schlos»,  wo?  11853. 

—  am  Lech  in  Uberbaiern  1718.  «900. 

8844.  11288.  —  s.  a.  Bareinbach. 
Schmalholz. 

-  [Hoh-1,  el».  K.  Kolmar  i749.  8854. 

11895.  -  ■.  a.  Hacker. 

—  Heinrich,  Adaro,  Han«  Werner  t. 

10146;  Johann  *.  8394.  10189.  176. 
— ,  poln.  =  Oorxow.  ober»chle«.  K. 

Roaenberg  —  «.  Swatopulk. 
— .  »ath».  Kr.  Delitzsch.  —  ».  a.  Schenk 

fi  Landaberg, 
Uudeee,  Lariitee,  Ludwig  v.,  Deutuch- 

ordenakomtur    zu  Brandenburg, 

ap&ter  oberater  Trapir,  Komtnr  im 

El»ax«   u.    Komtur  zu  Krisiburg 

4806».  935».  •110.428.10994.  998. 

11008.  014.  18087  f. 
Landsehr.   th    Kr.  Mülhausen 

515.  519.  8253.  4255.  287. 
Landshut  in  Niederbaiern  —  ». 

Herdingen. 

—  Juden  daselbst  8743.  810. 
Landshut,  der  Ton  »386. 
l«nd»kron.  rheinl.  K.  Ahrweiler  453h. 

540. 760.  #794.  —  «. n.  Boner,  Einen- 
bergjliynenberg,  Münch,  Tomberg. 
— ,  Godart   von   der,    Kßlner  Bürger 
t(826. 

Landatein,  Kreyer  v.  —  ».  Krey. 
Landatuhl  (Rheinpfalzl  11175. 
Lanfrankis,  Antoniu»  de,  Ritter  487. 
Unfridi,  Hnmberto»  —  ».  Humhertu*. 
Lang  [vgl.  auch  Unge,  Ungk],  Diet- 
rich [aus  Dorpat  ?]  8*05. 
— ,  Hans,  aus  Danckniorstraten  (?)  869S. 
-,  Heinrich,  t.  Üross-Geschaidt  5280. 
— ,  Konrad  4330. 
— ,  Nickel  Ä850. 

Lange,  UOntber,  su  Bret*  li-n  11677. 

—  [?],  Kunx,  Nflrnberger  Bürger  11790. 
Laugeu,  hes».  Prov.  Starkenburg.  Kr. 

"Ollenbach  »43.  953.  1814  f.  2270. 

—  [Rittergut  zu  Krehwinkel,  westfäl. 

K.  Warendorf),  Konrad  (Kurd)  t., 
ein  Westfale  8507.  1000*.  326. 
11028.  940. 

—  •. 


Langenau ,  oberfritnk. 

--,  Langnow:  Konstanter  Diö«.;  Kl. 
8081. 

— ,  wart.  OA.  Ulm  —  s.  Naw. 
Langenberg^  gen.  Lax  in 

lAngenbru.  k^bei  Eger 
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Langeneis,  vorarb.  Kr.  Bregonz  1780  f. 
Langenselbold  —  a.  Selbidd. 
LangcnstadLOber.,  bei  Kaps,oberfrank. 

BA.  Kronach  8082. 
Langbeim  [Gross],  bair.  B.  Kitzinger 

1057.  <52i.  1122«  ff. 
Lanckheim ,    Lanchen ,  tHaterrtieoier- 

K1.,  Bamberg.  Dito.  7 187  f.  ISO. 

—  Abt  Nikol.,  Sigmund«  Kaplan  8904. 
Langk  [vgl.  auch  Lang],  tiedart  8497. 
Langmantel.  Langeiim-,  Hartiuann,  aua 

Augsburg  8625.  643.  4895 ;  dessen 
Frau  a.  8ohn  Barthol.  7858. 

—  Georg  u.  Peter  4895. 
Langreder.  Ludolf  8808. 

l.angrea  [Hup.  Baute  -  Maine] ,  Diöz. 

—  a.  Joardi. 

l.auguedoc,  ehem.  sOdfraas.  Provinz 
1483. 

layiaee  i-  s.  Laodtee. 

Lanitein,  Jobann  —  a.  LaJtnatein. 

Lan  t/ort,  Hieronymus,  Magister,  aua 
Olmfltz,  Sigmunde  Familiaria  8538. 

Laon,  Laudunum  [Dep.  Aisne],  Wil- 
helm t.,  Herr  r.  Koccafort*  1831. 

—  b.  a.  PonUde-Sorgues. 

La-pola,  Ritter  Walter,  aua  England  4930. 

La  Port«.  Ardicuiua  de  Dr.  iur..  Ad- 
vokat iL  ptpatl.  Konsistoriums, 
Sigmunde  Familiaria  8106. 

Laportn.  Stephanus  de.  Gesandter  der 
Bt.  Feltrc  üiü 

— i  Zanailioa  de,  aua  Feltre  1791. 

Läpp,  Lappe  —  a.  Zorn,  Dana. 

Läpp tai  bei  Ben  769. 

Lar  —  Lahr. 

Laie  —  a.  Lohra. 

La  Roche  en  Ardenne,  Welschenfela 
4087.  82112.  ilü.  772a  M3i.  521. 
La  Rochetaille«,  Dep.  Rhöne,  Arr.  Lyon 

—  *.  Rupescbiaea. 

Larva,  Vanak,  v.  Ovenec  11581. 

Lauen  —  ».  Laaaan. 

La-Sarrai ,  Serata,  Difix.  Lausanne, 
Schweiz.  Kt.  Wandt  2798. 

Laschala  —  a.  Scala. 

Lasisium  bei  Verona  —  a.  Doglioui. 

Latire,  Robert  ue,  au»  der  Diöz.  Bayeux. 
Sigmunds  Familiaria  9219. 

La  Tour  du  Pin,  Albert  W-  Herr  zu 
Vignieu,  desaen  (iemahlin  Mar- 
garete v.  ChAteauneuf  u.  dessen 
Sfthne  Kiwar  u.  Hugnetus  63M'. 

I.atta,  Frideriru*  u.  Petrus  de  la,  Bor- 
ger au  Parma  0168.  mL 

lAtzenibotk  —  ».  Ohlum. 

Lau  —  s.  Law. 

Laubnn.  Lud-,  an  der  Queis,  sehle*.  HB. 
Liegnitz  4209.  2ffcL  2fiä  f.  53JL  &SL. 
aSfi  f.  716.  722.  880.  6404.  414. 
421.  ÜBL82C.  979.  «198.  3ilL  4Ü2. 
466.  948.  7079.  8459.  »612.  837. 
889.  1061t.  11671.  717.  14219. 
278A.  —  a.  a.  Goldner. 

—  Maria  Maad.-KL  daselbst  4064. 

I  Eubenberg,  Friedrich  v.  —  s.  Kemp- 
ten, Abt 

—  fwor  St-Oallen  21 ,  Konrad  v,  u. 

aeine  Frau  Magdalena  10971. 
Laulenheim,    Lieh-,   bei  Mainz  am 
Rhein  8136. 


Lauborg  —  s.  Loburg. 

Laurhheim  an  der  Jaxt,  vrBrt.  OA. 

Kllwangen  8673. 
Land»,  bod.  A.  Gerlachaheint  —  «. 

Veurier. 

Leudetn(n)burg  —  s.  Isvlenburg. 
Lauaaburg,  Hrstum  6711.  —  a.  a. 
Sachsen. 

Lauenstein,  honnf-v.  K.  Hameln  0738  f. 
Lauf,  La  ff,  mittelfrlnk.  BA.  Hei  abruck 
5278. 

Lauf  am  Holt,  Leufenbola,  Leuff-,  bei 
Mogeldorf,  BA.  Nürnberg  8383. 
7807,  —  s.  a.  TewrL 

Laufen,  Löf  ,  Löf-,  Hflglin  w.  aua  Ba- 
sel 1013.  8008. 

— ,  Kanrad  F.lie  v..  Probst  zu  Zarich 
1469. 

'  Laufenburg.  Louff-  im  Aargau  1704. 

266t.  742.  8818.  8046.  US.  204. 

22Ü,  «741.  0822.  900.  10237. 
Laufenholz  7907  —  z.  Lauf  am  Holz. 
Loaffen  am  Neckar,  wflrt,  OA.  Besig- 
heim 10641. 
Laufner,  Konrad,  t.  Kempten  8836. 
Laugingen  —  ».  Lauingen. 
Lauginger,  Barbara,  Witwe  de*  Haas 

Protzer  7612. 
— .  Franz,  aus  NOrdlingeu  7612. 
Lauingen,  Lnubi-,  Ltiugi  .  schwftb.  BA.  j 

Di  Hingen ,  nw.  Augsburg  8311. 

10312.  «076 1  im.  —  vgl.  a. 

Lauginger,  Loginger, 
i  l.aun,  rech.  Louny  an  der  Kger  2544. 

4137».  211.  5889.  11617.  12118. 
Leun,  Ritter  Ulrich  8818.  4444, 
Launovir,  bohm.  B.  II.  Keneschau,  Kl. 

18186. 

i  Luuj  heim.  Lophain,  wflrt.  Donaukreia 
10748. 

Laurentii,  -cii,  Johannes .  aus  Lau- 
sanne, Sigmunds  Familiaria  9203  f. 

Lausanne.  Lozan,  Bistum  388.  1010. 

47)1.  492.  2133.  798.  884.  —  8.  t» 

Neuenburg. 
'  — ,  B.  Ludwig  (de  Palude)  v.  1488—39: 

8105.   LUL    11180.  248;  dessen 

Sekretär  —  s.  Antonius  Guidonis. 
— ,  B.  Wilhelm  IV  v.  ChaUont  1406 

—  1431,  Sigmund*  Hat  JfiL.  «768. 

8019.  8470.  890.  897. 

—  Etadt  8613.  10306.  461 :  Juden  da- 

aelbat  10806.  — s.  a.  Borgeis,  Guil- 
liermu*.  Laurentii,  Mermetus. 
Lausitz  1169  f.  5A£L  4468.  Ö111L  14JL 
482.  492.  ÖÄL  979.  8847.  3ML 
866.7165.67(>.  8874.  11666.682.746. 

—  b.  a.  Leine  (Lippen),  Jobst  v.  Mah- 

ren, Polens. 
— .  Nieder-  6481. 
I  — ,  Ober-  6469.  6771.  7102.  ]_1L  211*. 
212.  SÄß.  8469.  9812.  837.  888, 
10244.  11612;  die  SechssUdte  der  ! 
Oberlauaite  4063.  209.  828.  6488. 
9330.   11776.  -».ii.  Bautzen, 
UCrlita,  Kameuz,  Laubau.  Löbau, 
Zittau. 

—  der  Hauptmann  der  —  s.  Dube. 
Lantenbach,  Ludemb-,  trier.  K.  Ott- 
weiler 8285. 


Lauterbai  h,  Ober-,  «la.  K.  Weiasen- 

burg  2336. 
Lantershofen  —  s.  Leitershofen. 
Lauto  —  *.  Lawto. 
Lautree,  Vicointe  v.  —  e.  Levis,  Phi- 

lipp  v. 

Lauwct,  Jost,  v.  Meinmingen  8087. 
Lavant,  [vgl.  Laventiua)  kärnth.  Ii. 

Pt..Pau|,  Bistum  8079  f.  746.  863. 

7194. 

Lnvenni,  Johannes,  aus  London  2279. 

Laventina,  Thal,  wohl  identisch  mit 
Lavant  oder  —  Levantina  9166  f. 

Law,  Kunz,  aus  Krlach,  bei  Ochsen- 
hirt  ö27(i. 

Lawto.  ein  Böhme  4941. 

Lax,  Logen  (vgl.  Sack,  Sax],  grau- 
bund.  B.  Glenner ;  im  thurer  Bis- 
tum, nnch  Langenberg  genannt 
10109.  329. 

—  Gr.  Johann  v.  10106. 

Laxan,  bohm.  K.  Pilsen  —  s.  Schlick. 

—  s.  a.  Laaaan. 

Lniany,  bohm.  H.H.  Turotra  11526. 
12068. 

Lazarus,  ein  Jude  zu  Konstanz  788. 

2883.  8007.  6162. 
Lasite.  Latisiuro,  Prov.  Verona,  distr. 

Bardolino  —  a.  L'rtiue. 
Leberau,    elsiiss.   K.  Rappoltsweiler 

2965.  8*86. 
Lebua  a.  d.  Oder,  Bistum  8073  f.  Hü. 

851.8928.  —  a.  o.  Kemeaita. 

—  B.  Christoph    1424-1486:  10243. 

— ,  B.  Johann  IV  (v.  BonniU]  1897— 

1420  :  2201.  (24.  610.  642.  793. 

936.  8144».  212,  4106. 
— ,  B.  Johann  V  |v.  Waldau],  (frther 

B.  v.   Brandenburg)    1420  -  23j 

4623*.  731  f. 
— ,  B.  Johann  VI  [v.  Waldau):  1428 

-1424  :  6897. 
— ,  Domkap.  1661. 

Lebuse.  I.obbuse,  HB.  Merseburg,  Kr. 

Schweinitz  5417.  483. 
Lebzelter,  Engel,  aus  Passati  10602. 
Leote  [in  Apulien,  ssö.  Brindisi],  B. 

Thozna*  v.  [vgl.  Kübel,  hiererchiu. 

3181  8677  f. 

—  *.  a.  Jerusalem,  Königin  Maria. 
Lech,  der  Nebenflus*  der  Donau  84 Iii. 

640.  8847.  8844.  10847.  595. 
Lechenioh  —  s.  Keubing. 
Lechowski,  Wenzel,  v.  Baworow  948:1. 
Luciee,  Dorf  des  Kl.  Kflnigsaal  12116. 
Ledcice,  Böhm.  11478. 
I^dec,  Dorf  d.  Kl.  Pias  4488.  4UZ. 

—  *.  a.  Reeek. 
I^er  —  *.  Ukena, 

l^egantt,  Johannes,  Dr.  iur.,  Sigmunds 

Familiaria  9305. 
Legnitz  —  s.  Liegnitz. 
Legornaix,  Ritter  Pontiu«  v.  6244. 
l^ehendorf,   Laichen- ,   Qborpfiilz.  BA. 

Sulzbach  11232. 
Lehener,  Johann,  au*  Mainz  10920. 

11966. 

Leyden.  niederL  Prov.  Hudholland  2290. 
6821  ff.  886  ff.  61021.  144.  8500. 
10716  ff.  11055  1.  -  ..  a.  Jakob. 
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Leyen  —  «.  Layeo. 

Laimbach.  Heinrich  t.  8028. 

Leimber,  Georg»  Kl  »in,  Konrad  u.  l'eter, 
au«  V  im  Ubald  11048. 

Leimberg,  IJeringor  u.  Lberhnrt  v.  — 
«.  Lainberg. 

Leimbarg  in  Tirol  [wo?]  4255. 

Leimingen,  Leiminger  —  ».  Laiming. 

Leinburg,  -berg,  leyu>borg(vgl.  Lain- 
berg), miftelfrank.  ßA.  Altdorf 
4995.  5272.8421.  1 1238.  12051.  - 
s  n.  Sandtroek. 

Leine,  der  linke  Nebenflu-B  der  Aller 
»738. 

Leiningen,   bw.   Worms,  Grafschaft; 

Juden    da*elb*t  7035.  —   a.  a. 

Dünne  i Dienen). 
— .  Gr.  Kmicbo  VI  I3>*1 — 1442:  127. 

1210.  .'83.  2278.  8160.  5824.  8262. 

309.  3i7.  388.  9948*.  10503. 
-,  Gr.  Friedrich  v.  t  1437  :  9.  8160. 

11175 

—  Gr.  Han»  —  ■.  Johann. 

— ,  Gr.  Henne,  Friedru  h»  Sohn  11175  f. 

— ,  Gr.  Johann  (Hans)  I  xo  Rixingen 
1389-1430:  8801. 

— .  Gr.  Johann  11  7820  ff.  943.  954. 

— ,  Gr.  Margarete  v.  —  «.  Wester- 
burg. 

Leinroden,    Lyn-,    bei  Heuchlingen, 

würt.  OA.  Aalen  7949. 
Leustetten ,  Lin.    [bei   Sulz   a.  N.], 

Han«  v.  10907.  11935. 
Leipa,  Heinrich  t.  8944. 
Leipe,  braud.  K.  Sarau  5793. 

—  [Tgl.  a.  Lippe,  Uppen],  Hlawac  v., 

Hauptm.  d.  Oberlaii.il*  4053. 
Leipzig  6247.  280.  7287.  8368.  —  a. 

li.  Vbrsham  Kehna* 
Leianig  [sich*.  Krh.  Leipzig!* 

Albrecht  v.  4129».  «350. 


—  Meiner  t. 

—  b.  a.  Wirt. 
Luvt»  —  a.  Sarwyz. 
Leiter,  t.  der  —  a.  Scala. 
Leiterahofen,  Laut-,  bei  Pfertee,  BA. 

Augsburg  11806. 
Leitha ,  der    rechte   Nebeufluta  der 

Donau  in  Österreich  2611. 
Leitmentz  an  der   Elbe  4460.  462. 

5407.    «301.    7795.    11419.  571. 

12222:  Probitei  11596.  12222.  — 

a.  a.  Keppler,  Zwicrzetitz. 
Leitomischl  in  Böhmen  11430,  —  .. 

a.  Markna, 
— ,  B.  Johann  v.  1392-1420:  1938. 

944.  4002.  040.  12158. 
Lekno  [Diö*.  Gneeen],  Nikolau»  t., 

Sonn  dea  Dominicua  9398. 
Le  Mairc,  Johanne*,  aus  Toul  8613. 
Lemberg,  Lam-,  EB.  Johann  t.  1412 

-1436  :  2758. 

—  s.  a.  Lämberg,  Löwenberg. 
Lemchin,  Jakob  u.  Klau«,  au«  Krank- 

turt  8918. 

diu  [r=  Liemebin?],  Klau«,  Frank- 
furter Börger  4994. 

Loroel,  Lemlin,  Lumel,  Mat- 
thia«,  Schate raeistor  (Tnselier;  K. 
Sigmunds  1967.  989.  2280.  358. 
903».  8009.    175.  212.  413.  464. 


Söhne 


40  f. 


721.  752  f.  761.  770  ff.  5175.  ML 
294  f.  616  ff.  819.  8901. 
Lengenfeld  in  Kiain,  Bz. -IL  Radmanna- 
dorf  8802. 

—  «.  a.  Borglengenfeld. 
Lengenfelder  [  vgl.    I<engrel-1 .  Hau», 

Borger  tu  NOrnberg  5010  f.  8872. 
— ,  dea*en  Tochter  Katharina  5011. 
Leinfelden  —  «.  Burglengenfeld. 
Lengrelder  [vgl.  Lengenfel-],  " 

Sigmund^  Diener  10266. 
Lenkeraheim,  mittelfiänk.  B.-A.  Offen- 

heim  1465. 
Lennep,  I/enope,  RB.  Düsseldorf  —  ». 

Hacke,  Tolnor. 
Lenope   -  «.  Lennep. 
Lienzingen    775».    Berthold    t.  788. 

Georg  v.  767  f. 
Lenzburg,  aarg.  B.-St.  1783.  2130.  175. 

8126  t  137.  323.  8158.  231.  7474. 

986.  8893.  923.  10022:  Juden  da- 
beihat 5069.  7474  f. 

—  s.  a.  Koler,  Schultheis». 
I^enzelein,  Thotna«  u. 

Diewolt  o.  Thotna«  au« 
»867. 

Lenzen,  brand.  K.  Weat| 
Leo  —  a.  BlaxiuB. 
— ,  Jude  in  Lindau  721. 
— ,  Eitel,  aus  Giengen  [«.  a.  Gieriger] 

tu  Ulm  7283. 
Leon  im  NO.  Spanien*  1929  f.  —  a.  a. 

Ottilien. 
Leonard  —  «.  Leonhard. 
,  Leonardo.  Warnellu«  de.  u.  deasen 

Tochter  Wangeliata  »629. 
Leonhard,  SiKmund*  Kaplan  —  «.  Ips. 

—  au*  Aragonien  [Tgl.  a.  TaUanderii] 

10549. 

— ,  Regenaburger  Domherr  4014. 
-,  Manichalk  -  ..  Marschalk  t*onhard. 
Leoni«  —  s.  Johanne*. 
Leonroder,  Sigmund,  Kaplan  K.  Sig- 
mund* 829. 
Leowen  [vgl.  Löwe],  ein  Jude  zu 

hausen  10064. 
— ,  Georg  [aua  Ulm?]  10299. 
LeowmtaU  —  ».  Löwenthal. 
Leppiach,  Kunz,  ein 

1999».  8279. 
Leibe,  k  [weatlUl.  K.  Mindenl, 

hart  v.  8504.  516  f.  803.  805.  5182. 

200.  812*. 
Lerchenfelder,  Heimram,  Straubinger 

Bürger  «912. 
Leroyde.    Wenzel  t.,    gen.  BaÜzkv 

11128. 

Le  Rouck.  Robert  —  a.  Rouler. 
Lerthium  [?]  an  der  Rhone  1931. 
Lea  Baux,  Baucium,  Dep,  Bonchea-du- 
Rhflne,  Arr.  Arle«  5741. 

—  Helipdia  t.  —  a.  ATellino. 
Leuna.  Dorf  der  Pro  bäte  i  Chotieschau 

4447. 

Leakofio  [Tgl.  Lestkowect],  Johann  v. 
4608. 

Leslau,  Kulanen,  WladialuT..  Bi*tum 
179. 

— ,  B.  Johann,    schien.  FfirBt)  ».  Op- 
peln   1402-1421:    15.    180.  303. 


Lealau  B.  Johann  1421-1427  :  5487. 
Letten  —  «.  Löhcten,  Loesten. 
Lestkowec»  [TgL  Letkowic],  Ame»t 

v.  Uumpolec  12209. 
Lea t na,  Böhm.  11608. 
Leatnice,  Dorf  dea  KL  Könijraaal  11493. 
Letelen  [=  Littel.  Kr.  Oldenburg»). 

Albrant  T.  8513. 
Lethowit*  —  «.  Lettewitz. 
Lety,  Böhm.  11500. 

Letoioyde,  weatfil.  Kr.  Ieer- 


Lettowite,  Letho-.  Schlot«  in  Mahren 

4886. 
— ,  Hinko  t.  4888. 

Letze,  Flosa,  wflrt.  OA.  Wangen  603. 
Leubing,  Heinrich,  aus  Nordhauaeu. 

Kleriker  der  Mainier  Diöz.,  Notar 

«373. 

Leubitz  [Tgl.  Lubtitz),  Kaap.  v.,  Notar 

n.  Kanzler  4838. 
Leuchtenberg  [Tgl.  Leutenberg],  Grafen 
7434. 

—  a.  a.  Schwarzhurg. 
— ,  Georg  t.  2527. 

—  [bei  \  ohenatrau««  in  der  Oberpralx], 

Landgraf  Johann,  Gr.  «u  Hai« 
1407—1443:  23.  25.27.  «007.7967». 
8007.  032.  361  f.  368  1  374.  388. 
450.  505.  522.  5  «3».  624.  698.  741. 
»458.  880.  948».  10006-  311.  970. 
11876.  881. 

—  Johann,  alias  v.  Cxorttein   —  «. 

Lichtenburg. 

—  Kruasina  f.  —  a.  Lichtenburg. 

— ,  Leopold  v.,  Graf  zu  Hai«  1398—1459 ' 
2825.  8683.  4177.  5803  f.  725». 
2«5.  423.  8348.  361  f.  388  f.  374. 
388.  8465.  505.  621  1.  538».  10311. 
818.  821. 

Leukenar,  Matthias,  an«  Namalau  5611. 

Leutenberg,  Lntenberg,  in  Schwan- 
btirg-RudoUtadt  11894.  —  s.  a. 
Schwarzburg. 

Leutenheim,  Lycheim,  unturel«.  K.  Ha- 
genau 4229.  9741. 

Leutershausen ,  mittelfrfink.  B.  Ans- 
bach 5700. 

Leuthen  bei  Breslau  332. 

Leutkirch  an  der  Kachach,  würt.  Donao- 


897.  4215.  700.  5006.  073.  126. 

674.  742.  747.  «194.    328.  648. 

593.  664.  844.   7219.  560.  8855  C 

882.  9313.  519.  594.  10848.  879. 

525.  540.  835.  11214.  460.  12214. 
Leutkircher    Haide    741.   747.  1608. 

8234.  10013. 
Leutprieater  —  «.  Lutpriester. 
Leutidoif.  Oberfranken  bei  Gösswein- 

«tein  5010. 
Leuzdorf,  Lewtichd-,  bei  Rohr,  mittel* 

frank.  BA.  Schwabach  «872. 
Levantina ,  zu   Unterwühlen  gehörig 

1048.  —  a.  a.  Laventina. 

Level  —  «.  BeTel. 

I.evi«.  Philipp  t.,  Herr  v.  Thoire  n. 
Villars,  Vicomte  t.  Lautret  5854. 
7609:  dessen  Bote  -  *.  Herbil- 
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Lewdershem  5790  —  Leutershausen  ? 
Lewe,  Lewenateiu  —  *.  Löwe,  l<8wen- 
■tein. 

I^et-znu.  Wenzel  r.  —  a.  Duba. 
Lhota.  welches?  4473.  11436.  ÜL  608. 
— ,  Uro*«-  u.  Klein,  böhm.  B.-U.  Par- 
dubitz 11787. 
_,  Dorf  des  Kl  Köuigsaal  1153L 
— ,  Dorf  de«  Kl.  Lnnovife  4340. 
— .  Dorf  de*  Kl.  Milevosko  7776. 
- ,  Dorf  de«  Kl.  Skalie  11592. 
— .  Jobann    11;. im-   r.  IS  174.  liLL 

—  Jeatr.ibL  bühui.  B.-H.  Kolin  11435. 

15187. 

Lboticc,  Böhm.  11527.  «08. 

Lbotkn.  Dorf  des  Kl.  Luuovica  4SU0, 

Lbotta,  Dorf  des  Kl.  Chotie*ch:iu  4410. 

Libc.ice,  Böhm.  11567. 

Libduuium  —  s.  Liverduu. 

Libeuau,  abgeg.  ?  Uber-  oder  Mittel- 
franken?  681». 

Libenice,  Berg  u.  Dorf  in  Böhmen 
11625. 

Lib&ice.  Dorf  des  Kl.  Teplic  11*32. 
LibeäoTice,   Dorf  der   Prager  Kirche 
4371. 

— ,  wohl  mt  Libiaice,  böhm.  B.-H.  .Snax 

11431.  MLL 
l.i Wethen.  Libeta.  ung.  Diatr.  Pretaburg  I 

5985. 

Libice,  Dorf  de»  Kl.  Köuigsaal  11493. 
l.iblo,  Lnblo,  Lublau  in  der  Zip»,  ung. 

Distr.  Kaichau  iifiü  1631. 
l.ibochoTiöe,  Peter  v.  437i). 
Libodfice,  Mhm.  H.  H.  Kolin  18187. 
l.ibodrzyze,   Dorf  der  Mönche  »um  h. 

Geist  in  Prag  4305. 
Libosice,  Böhm.  11477. 
Libotenice,  Dorf  de-  Kl.  Doxau  11571. 
Libovice,  Dorf  der  Prager  Probstei 

4.164. 

I.ibotin,  BOluu.  4363. 
Libfe.  Kuluian  v.  1356. 
LibäauY.  Dorf  des  Kl.  Opatovic  11433. 
Libun,  Dorf  de«  Kl.  Lunovice  43*0. 
Ly«h<'iin  -  ».  l<eut«nheiu>. 
Lichficld,  Licbtfelden  —  «.  Con»entr>.  < 
Lichoccves,  böhm.  B.-H.  Sruicho».  Dorf  ' 

den  Präger  Ueorgs-Kl.  12139. 
Licht'itnlmrg  —  i.  Lichtenberg. 
Iii  liteiubnrg  -  t>.  Lichtcuburg. 
Lichtenau,  bad.  Kr.  Off-nbnrg  1103. 
— .  lmir.  injittelfrSnk.l  KA.  Ansbach 

8658.  10694. 
— ,  hess.  A.-SL  H331. 

—  s.  u.  F'rost. 

Lichtenberg.  Liec-,  Herrschaft  iin  El- 
sa«, w.  Keicbahofen  iL  SSO I.  739. 
10138.  11414. 

— .  Chriatia«  v.  10380.  842.  889. 

~,  Jakob  t.  8301.  SIL  11264  tf.  4iL 

— ,  Johann  v.  1103.  8321. 

— ,  Knrl  v.  8331. 

-.  Ludwig iLiidmann)  VII  1416—1434: 
1 103.  2967  f.  3321.  31&  498«.  »871. 
ilIlL  50".  609  tf.  941  965.  »770. 

8t;9 

— .  Ludwig  VIII:  8301.  33JL  11264 tf. 
ÜL 

—  .  Lucht-,  iu  Tirol  4256. 
Lichtenberger,  Liechteoib- .  Krasiuu«, 

!>«f.  imf.  XI;  «IIRann.  Vr%.  S*»uivl»   f.  II. 


Hofmeister  de«   Gr.  Hermann 
Cilly  8287. 
Uchtenburg,  Leuchtenbcrg  in  Böhm. 
Hrnck  (Hynko)  Krussina  t.  7255. 
222.  11**1.  742.  12185.  aifl. 
— ,  Johann  v.,  ulia*  v.  Czorstein  4677. 
Lichtenfels,  oberfrUnk.  B.-St.  .'»031. 
Lkhtenhof,   Licbthof,  l>ei  Nürnberg 

5012.  «977.  8824.  10941 
Lichtenstadt  (im  Klbogner  Kr.),  böhm. 

B.  U,  Karlsbad  10861.  12018. 
Lichtenstein.  Arnold       deinen  Töch- 
ter Hebel  u.  Kunigunde  zu  Frank- 
furt 11681. 
— ,  Liech-,  Hertnit  v.,  ein  Mahre,  4488. 
,y.t> 

—  Johann   ». ,    Komttanzer  Kleriker 
8806. 

—  [öaterr.  B.  MödlingJ,  Otto  v.  7734. 
|  —  (Usus).  Hudolf  t.,  gen.  Schwenin- 

ger  2231.  7453.  H'iiK). 

—  Wolfhelm  v.  2231. 
Lichteniteiner.  Albrecht,  aus  Nürnberg? 

3317.  4884.  5266. 
Lichtental  [bad.  A.  Baden  |,  Kl  10267. 
Lichtbof  —  s.  Lich'enhof. 
Li<  hstal  —  s.  Lie«tai. 
Licko,  nbgeg..  BOhm.  B.-H.  Kolin  oder 

Kuttenberg  12187. 
Lidbacpor,  Hans  11358.  654. 
Lidic,  Nikolaus  v.(  KarUteiner  Burggr. 
11476. 

— .  Mikes  v„  dsgl.  11479. 
Lidice.  Böhm.  4379. 
Liebelou  —  «.  Lieblos. 
Liebenau ,    böhm.    Bz.-H.  Falkenau 
7817. 

Liebenberg,  brand.  K.  Templin  Wiä. 
-.  zuich.  Pf.  Zell  2714. 
Liebenheini    -  a.  Leubenheim. 
Liebenstein,  böhm.  Kr.  Kger  2422. 

—  (bei  Kalteuwesten,  wflrt.  OA.  Besig- 
heim], Peter  v.  8622. 

Liebeuwalde,  brand.  K.  Niederbarnim 
USA.  16«. 

Liebenwerda,  Kr.-St.  KB.  Merseburg 

4971*.  5417. 
Liebprger.  Heinrich,  ein  Baier  10312. 
Liehcrinann,  Jude  zu  übei'lingen  721 
Lieblos,  Liebelol),  bei  Gelnhausen  2235. 

«4!»2.  10955. 
Liebringen,  («ro»s-  u.  Klein,  in  Schwarz- 
btirg-Kudolstadt ,    A.  FJircnatein 
2i20. 

Liebstog.  Meorg  —  a.  Sohl. 
Lichtenberg  —  s.  Lichtenberg. 
Liechtenstein      s.  Lichtenateln. 
LieHaud       ».  Dalein. 
Liegnitz.  LegniU,  Herzogtum  11875. 
— ,  Hrz.  Ludwig  —  *.  Bneg. 

—  s.  ii.  Bornitz,  Coler,  Weitzdorf. 
|  — ,  Andreis  v.  2181. 

— ,  Legnicz,  UieroiiTmiw  T.,  alias  Auri- 
faber  0577. 
j  Lyenbei'g  [ Aargau >,  Klaus  v.  0796. 
:  Liene,  Nikolaus>,  uns  Lucia.  Sigmunds 
Fniniliaris  0161 
Lienen.  Willi,  v.,  uns  Nimwegen  11071. 
637 

Lienr.  jtirol.  B.  Brunock),  Burgar.  Hugo 
v.  12i*9«. 


Lier.  belg.   Pro».  Antwerpen  5336  f. 

702.  720.  954  6201. 
Liesaen  -    ».  Lissa. 
Liestal,  Licli»tal  —  s.  Iptingen. 
Liezz    -  r.  -Scala. 

Lilienfeld,  ciunpu*  liliorum;  Österreich. 
B.-Ü.  2878. 

Limbach  bei  Homburg  in  der  Pfalz 
8285.  100 10. 

Limberg,  Peter,  Freigr.  zn  Munster  in 
Westfalen  3907. 

Limburg,  ehemaliges  Herzogtum  mit 
gleichnamiger  Hauptstadt  in  Bel- 
gien 1297.  5657.  727  f.  7961. 
11914  f. 

— ,  Lvuiperg,  Feste  (Ruine)  bei  Sam- 
bach am  ii  idl.  Kaiserstuhl  6673. 
7617.  8625.  714.  738. 

—  n.  d.  Uhu  1366.6614. 

—  au  der  l>eime  [—  Hohenlimburg, 

FreigraftchaJr  s.  Merggreve, 
Schwind. 

— .  Hohen-  [westfaL  Kr.  Iserlohn],  Gr. 
Kberhart  v.,  Herr  zu  Hardenberg 
2273.  70(11. 

—  [Hohen-].  Gr.  Wilhelm,  Herr  zu 

Bedbirg  u.  Hakenbroich  7iH>l. 

—  («Qdl.  v.  Schwabiach-Hall  am  Kocher], 

Familie  der  Schenk  tu,  IL  10794. 

— .  Albrecht,  Schenk  ».,  Domherr  zu 
Mainz  10794. 

— ,  Friedrich  Schenk  v.  t  1414:  912. 
9IH.  285  f.  «164:  dessen  Frau  KU - 
«abet,  Schwester  des  Hans  v.  Hohen- 
lohe 912-  24.3. 

— ,  Gottfried  Schenk  ».,  Dechant  au 
Bamberg  11910. 

— ,  Konrad  Schenk  v.  1431.  3524. 
4158. 

8780.  10276.  ifij.  3Ü.  358,  3üL 
7S>4. 

Lyme.  Heinrich  v..  Freigr.  zu  Dort- 
mund 8066. 
Limperg  —  a.  Limburg. 
Lind  bei  Ui>emeoht«eh,  Ober(>faU  6670. 
Lindau  am  Boilcnaco  Üi.  U1&  Üi.  3&L 

aaa.  hkl  58ü.  em*.  «40.  uou. 

543.  646.  732  f.  741.  2295.  598. 
»036.  22L  675.  4019.  Uäfi  t  823. 
5005.  913.  ?3»7  «05.  67«.  901. 
N002.  IM17,  0704.  717.  HW9<>.  751; 
Frauenkl.  637.  1511.  2118:  Juden 
721.  7605  ff.  726.  -  s.  a.  Kit  »in. 
Siber. 

Linde.  Ulrich,  aus  Koustanz  2070. 
Lindelburg  bei  Altdorf  6681. 
Lindemag  2697  —  Li  in  mat  ? 
Linden  bei  Altdorf,  nichwei^.  KL  In 
2646. 

—  (Gr.-  u.  Klein]  bei  Gieasen  «698  f. 

—  (welche«?]  —  a.  Burat. 

—  [bei  Hannover?],   Dietrich  v.  und 

dessen  Frau  Adelheid  v.  Winsen 
3765. 

—  [weatfal.  K.  Bochum?|,  Konrad  v.  d. 

11262.  506. 
Lindeoberg,  Ludwig  v.  Kölner  Bürger 
8487.  iSQ,   5fi&  0683  ft.  10708. 
716  C 

Lindcnliorst,  Gr.  Konrad  v..  Freigraf 
zu  Dortmund  2013  f. 

■ 
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Lindow  jhrand.  K.  Huppiii].  Ur.  Ulrich 
v.  1665. 

Lyudowa,  Peter  t.,  ein  ung.  Hrz.  )»liiT. 

Lingolshcitn  bei  Stiasabnrg. untnreU.K. 
F.rstein  82««.  10145. 

Ungonen>i«  dior.  —  «.  Langrc*. 

Lynroden  —  t.  Leinroden. 

Lins,  Mini*.  Heinrich  u.  Ulrich  7952. 

Linsttr,  Linizern,  niederl.  Prov.  Lu- 
xemburg —  ».  Orley. 

Linste)  ten  —  s,  Leinst  et  teu. 

Lint  bei  Nürnberg  «036. 

Lintel  licrg,  Ober-  —  *.  Krank. 

Lintciinuil  hei  Nürnberg  12052. 

Lintzel  »872  ^  » 

Lintxern  H525  —  t.  Linst  er. 

Lintterin  |'f]  —  ».  Bischof. 

Lim  a.  D.  7702. 

Linz  am  Rhein,  RB.  Koblenz  2007. 
165. 

Lyon.  Diöz    1717.  88».  8098.  3111  —  I 
s.  il  Jordan. 

—  KH.  | Amadeus  I4l5-I444|:  7434. 
-,  KB.  i  Kiekt»  Philipp  1389—1415: 

1917. 
Stadt  MÜS. 
Lipun  [Ii.  iL  l)öhn>.  Brod],  Mrkso  v. 
4475. 

lape  [vgl.  auch  Lippen,  Lippa,  Leina, 
Leipe|  —  ».  Dnhn.  Salavu.  Trcka. 

Lipma»,  Hann,  aus  Nürnberg  8783. 

Lipme.  Burg.  Hüb  in.  8K32.  11608. 
a.  a.  Irrka. 

Lipno,  (Jross-,  böhm.  B.-U.  Saaz  11872. 

Lyppa  |rgl.  Leipa ,  Loipe,  Lippen] 
Heim  ii  Ii  v.,  alias  v.  T empclstein, 
Sigmunds  Marschall  iFS'i. 

Lippe  |  Kirsten  tum).  Herren  v.  81 22: 
Friedri«  h,  Otto  u.  Simon  V.  210 1 :  | 

—  a.  Milingtorpe. 

Lippen  (wT.  l.eipr|.  Hinko  Hirten  zu 
der,  Hauptmann  der  L&usiU. 

— ,  Niki»«  v.  d.,  StraUunder  Bürger 
»3!«). 

Lyptzk  —  a.  Leipzig. 

Lisany,  Böhmen  Ili8:i. 

Liaieux.  Uxan.,  Ii.  Wilhelm  [sie  1  11382 

—1415:  5944. 
LyBina,  Böhmen  4405. 
Lissa  [Deutsch-1,  Liesseu,  bei  Breslau 

«456. 

Lyllmck  6351  —  Leienig. 
Liten.  Johann  v.  4433. 
-,  Dorf  de*  Kl.  Oslrov  12141. 
Lity.  Dorf  de«  Kl.  Pias  4403.  42L 
Litue.  Dort  dei  Kl.  (hntieschau  K«35. 
Litolto.  Andreas  11499. 
Littau  in  Mähr.  4495.  jX_ 
— ,  -ow,  Bz.  Luz«'rn  3471.  8055. 
I.itthauen,  Und  S284.  12148. 
-,  Prinz  Sigmund  Koribut  v.  4358. 

8«7.  875.  5493.  iüh.  70;2.  8593. 

793.  »017.  U<'6!'.  2li.  2I1L 
.  <uo*sfürstSwidrigiello  1430—1432: 

7215.  «131.  H249.  iii.  »146.  SM. 

202,  831.  lOOKii  f.  11008. 0J4,  flfifi. 

OSft.  102    148.  174  .  274   277  ff.  — 

s.  a.  Wazlawsko. 
— ,  Hrz.  Witold  t  i 430 :  Iii»  lifiL  201  f. 

303.  3£L  870.  1412.  631  f. 

MI,  8257.  342.  &37  .   844.  87«7. 


868.  883.   900.   »20.    '+).  4184. 

l«ft.  404 .  jUli.  606.  630.   645  ft. 

655.  71»  f.  85a  867.  875  f.  935*. 

988  ff.  6421.  42iL  lffiL  4113.  495  f. 

502  ff.  519.  611.  916  f.  »92.  6016. 

512.  «3«.  7011  f.  100  f.  LkL  140. 

160  ff.  171.  iaaf.  215.  341.  ÜÜL 

Sil  3Ü.  30aff.  3Ü1L  MOL  Iii 

461.  473.  579.  654.  668.  672.  710. 

718.  735.  931:  dessen  Sohn  Bal- 
thasar 2814. 
Littel  —  ».  Letelen. 
Litten,  \Aily.  Böhm.  4437.  12178. 
Liverdun  im.  Toulj.  Oarsirius  v.,  Tou- 

ler  Notar  6619. 
Livlnnd,  Deutschordcu    da^clb-t  660, 

»832  .    840.    849.    «1831.  101199. 

HOL!».  OBS.  219  —  e.  a.  Lander. 
Lixhausen,  eis.  K.  8traasburg  3277. 
Lobbusji  —  s.  Lebu-e. 
Iviibelin,  Kathariua  u.  ihr  Sohn  Ka-par 

7912. 

Loben  —  Luebenv  —  «.  Schütze. 
l.obenl>erg.  Lau-,  Friedrich  r.  —  s. 

Kempten,  AbL 
Löbelstein  in  Reuss  j.  L.  4174.  11615. 

099. 

Lobing,  Familie  767. 

I.obkovic:,  Ubkowitz  [unö.  Pnsg|. 

hann  v.  8795».  12121. 
— ,  Nikolaus  v„  oberster  Landsthreiber 

in  Böhmen  41 10.  3117 1t.  330.  Iii. 

405.  U144.  12121.  350  f. 
Loboait»,  Lovosice.  böhm.  B.-H.  Luit- 

raeritz  12184. 
Loburg,   Lunborg.   magdeb.   K.  Jeri- 

chow  I  S»775. 
Lochenpr  —  s.  Lochuer. 
I.oihheini,  Lochtum,  Hann  v.  |Mitte|. 

franken}  [zu  Nürnberg  wohnhaft?) 

«379.  1*293. 
Lochhorat,  Lwho-,  Jakob  v„  au»  Utrecht 

2254.  4010  ff.  Ü&L  »208  f.  S756. 
Lochuer,  Johann.  Dr.  med.  »681. 
— .  Lochenor,   Ulrich  [aus  Nürnberg) 

6271. 

I/oi  hörst  —  s.  Ixicchorst. 

Loi  koltin  |=^  Lukoarhen,   RB.  Gum- 

binneti,  Kr.  8tullupönen  ?),  Jakob 

v.  2705. 

Lodenzenieut.  Mittelfranken  oder  bei 

Egerr  12045. 
Loder,  Andreas  7924. 
Lodett'irtm  —  ».  Ludeirig. 
Lodi,  Prov.  Maihiud  12237.  —  «.  a. 

/anebonis. 
Lodynicer  Bach  4432. 
Lodron  [Lodrone.  tirol.  Bz. -II.  Tione], 

Anton  u.  Paris  r.  1101Ü. 
Loe,  Wessel  v.  d.  4247. 
Loebau.  sachs.  Kr.  II.  Bautzuu  8960. 

•287.  631.  äfil  üSif.  716.  722. 

830.  5404.  414  HL.  ifiü.  82ii.  979. 

6198.  aätL  7<>79.  »459.  9812.  837. 

83».  10425.  612.    11671.  12219. 

278  A. 

Löfen,  HOglin  v.  —  «.  Laufen. 
LC.ffeJholz,  Burkart  N294. 
Löhsteu,  Lösten,  oberfrank.  BA.  Schwar- 
zenbach 2112.  11849. 
lxiel.  Johann  u.  Jordan  v.  1247. 


Loen  —  s.  I<ohn.  Stndtlohn. 

— ,  |wohl  =  Lohn]  Heinr,  o,  Johann  v. 

—  s.  lleinaberg. 

— ,  Wilhelm  v.,  Or.  zu  Blankenheim 
8052. 

I.oh.1  hof».  Hermann  (Vater  u.  Sohn  , 

aus  Kaisen  4963 
l-osekinfz.  Johann  Üüi. 
Loscnig.  lajOenicb,  rhoinl.  K  Beruka»tl 

4543.  —  s.  a.  Beyer.  Konr. 
Löser,  Johann,  Pfarrer  zu  Kenxinscn 

4999. 

Lösten       ».  Lehsten. 

Löwe,  Löw,  Lewe  [vgl.  a  l<enweu|. 
Colner  jd.  L  aus  Köln],  ein  Jude 
1736  f.  784  .  934.  943.  2323.  3£i 
3Ü1L  312»  803.  8105  609.  im. 
4278  31L  3078. 

— .  ein  Jude  zu  Konstanz  736.  <t8T>8 

— ,  ein  Jude,  aus  Villiniren  lüctiMi. 

—  (Lewe),  Kberhart  IV  v.  tfteinfurt 

[Wetterau],  Burggr.  zu  Friedberg 
1408-1447:  1345.  8l»ia  7417. 
,  Hau«,  Kraft,  l'tel  iu  Ulrich,  aus 
Ulm  340'.. 

Löwen  [Tgl.  a.  I.cowen,  Löwen',  belg. 
Prov.  Biabant  2601.  8149  lt.  ÜUu 
»33t:  f.  702.  720.  954.  «119.  20L 
J>781.  —  s.  a.  CaUlris,  Conterie), 
Hhaliten,  Kicha,  Thomae». 

— .  I*w-,  Hermann,  Sohn  des  Johann 
L.  au>  der  Kölner  Diöx,  «795 

Löwenbeck.  Lew-,  alinx  Brotbevk. 
Schreiber  der  Bchwfib.  Ritterges. 
v.  St.  t;<ortjs-S<hild  10626. 

iJiwenberg,  l>eni-,  in  Schle«..  am  Bo- 
ber 4670.  «993.  »»457.  »Ä37.  839 
10612.  775. 

—  |Srhweix|  —  ».  Sarifiiiis 

—  im  Siobengebirge  bei  Königsweiler 

—  s.  Loen. 

Lcwcnstein,  Lew-,  abgeg.,  untereis.  K. 

Hagenau  284ti.  11851. 
— ,  wOit.  OA.  WeinBherg  2794.  5317. 

—  Or.  Heim  ich  v.  2794  f.  6317. 

— ,  Ur.  tieorg  v.,  Domherr  zu  Batu- 

berg  2795.  5317. 
Löweulha],  wOrt.UA.Tettnang,  Frauea- 

Kl.  des  Prediger  Ordens  im  Konst. 

Bistum   1793.  829  f.  2578.  596. 

7985.  10  HU 

—  s.  a.  Bruck«-. 

Lofcn,  HOglin  v.  —  s.  Lauten. 

Logen  [>|  am  l.iirlevherg  473!«. 

Ixiginger  [—  aus  fduingeu  >| ,  Haus, 
u.  dessen  Frau  Barbarn,  au*  Augs- 
burg «229. 

Lohn,  l<Oen,  rhein!.  K.  Jülich  4247  — 
vgl.  a.  Loen. 

Lohr  in  Mittelfranken  zw.  Rothenburg 
a.  T.  u.  Insingen  1223. 

Lohr.  Lahr,  am  Main,  nnterfrank.  H  ->t. 
H299. 

I/ohra.  Kr.  Nnrdhauaen  —  «.  Hohen- 
stein. 

Loyns  v.  Naw  —  s.  Naw. 
Lok  --  s  Lack. 
Loket  bei  Prag  11728. 

böhiu.  B.-H.  Lede<  1219». 
l.om  iböhiu.  Hz.-H.  Neustadt  an  der 

Mettau  oder  Tahor|  11585. 
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Lomau,  Dorf  des  Kl.  Pias  4407. 
Lombardei.  Lauiparteo,  Welacbe 

192.  224  f.  284  f.  546.  651>>.  552. 

885.  721.  «77. 1212.  436»  575.  630. 

860.  2210.  3086.  32 1A.  133  5823. 

928.  938.  «265«'.  274  0.  «94.  918. 

M423.  560.  721.  818.  886.  »024. 

10390.  410.  1188).  12254;  Jaden 

daselbst  4635,  637. 
lrfimellino,   Andrei*  u.  Iniperiuli-  de. 

422  f. 

Lomiswyl ,  Luruiswile  im  Thurgau 
10741. 

Loninic.  Schlos«  ii.  Städtchen  All-  L. 

4191.   117»;.   840  f.   1218:, :  Gut 

4896  -  ».ii  Kosik. 
Lomnicka.  Dorf  de*  Kl.  Pias  4403.  421. 
Lompnic,  Johann  v  ,  ein  Mähre  4439. 
Lon  4617  aas  Lo n er.  Hof  bei  Peters- 

bau»en. 

London  —  ».  Beck,  Cläre,  Datnut, 
Grialei.  üivenni. 

Longavel,  Gylaine  v.  10676.  11951  f. 

Longchump  |-)ez-Dhuy.  belg.  Prov. 
Namurl,  lleinr.  v..  Herr  xu  Freue- 
■uont.  liailli  711  Xamur  11159  f. 

Umgbena.  Pnrr.  Bre»oi»  434  1 

Ivongns.  Michael,  v,  CVerliu  Vogt  mi 
Wieluka  5986. 

Lonprey  (belg.  Prov.  Nainur]  4327. 

Locx.  Lo».  Dü-x.  Lüttich.  belg.  Pr.iv. 
Limburg  —  I,  Tillmann. 

Lophain  —  a.  Laupheim. 

Loppenhaimen,  schwab.  BA.  Mindel- 
heim  11105. 

Lorch ,  utlrt.  UA.  Welzheim,  Bene- 
diktiner-Kl.  im  Angsbtirger  Bis- 
tum 1537.  10628. 

Loreleiberg  —  ».  Lurleyberg. 

Lorenz,  ein  Dieuer  Sigmunds  968. 

Ix»  —  i.  Loox. 

u.  Tili-,    Börger  xu 
Magdeburg  »514.  4096.  5185.  321  (f. 
610  >  f.  144. 

Uro»«-  u.   Klein,  oberfrank. 
BA.  MÜui  hberg  2608. 
Losaiuow  bei  Pilsen  «454. 
Loszonck  [nnö.  Waitzeu),  Sigmund  v. 
59. 

Lothar.  rom..dts.h.  Kg.  1125-1137: 
10664. 

Lothringen.    Land  und  Leute  2036. 

10094  f.  289»  u.  K 
— .  Hn.  Karl  1  1901—1431:   u.  138. 

1482.  2036.  81ti0.  281.  389.  937. 

aea  4951».  5*11  r,  swi.  «019.  725. 

773.  12230.  261 
--  Hrx-  Renatus  v.  Barr.  Herr  v.  Pont- 

a.Mousson  1431-1480:  10062.  095. 

289*»'.  290  f.  11301. 
Lotterberk,  Han»,  ein  Baier  10312. 
Lottatetien,  »fldl.  Schaffhausen  7741. 

8031. 

LouhVnberg  0822  —  ■.  Laufenbarg. 
Ixiuny  —  s.  Laun. 

Lr.weu  [—  Löwen  vi,  Ritter  Niemand  v. 
»219. 

Irfjxanentii  —  .-.  Lisieux. 
—  8.  Lausanne. 

) 


Diensten  7(183  f.  11482. 


Lublau,  Lublo  —  •.  Liblo. 

Lubtix,  Lupritx,  Lubtuz  (menteburg. 
Saalkreis?  vgl.  a.  I.eubitz],  Ueorg 
v  .  Rat  des  KB.  Günther  v.  Magde- 
burg 5780.  8921.  10489. 

Lu<'.i.  Ptiilipp,  ein  Böhme  3795». 

Lucaimm  —  c  Lugano. 

Lucca,  F.B.  Ferdinand  v.  —  ist  falsch 
statt  Lngo. 

— ,  KB.  Friedrich  1423— 1432:  8034. 

— ,  B.  Servanda«?  (sie:  nicht  bei  Garn» 
u.  Kübel  q  9043. 

-  Stadt  «092.  »109.   164.  237.  240  f. 

-  i.  a.  Deodatia,  Guidieeion,  Guinigi, 

Guiniaiis.  Liene,  Vind. 
Luehuno  —  s.  Lugano. 
Luehauer.  Heinrich  S223. 
Luclmlum  —  ii.  Spinola. 
Luck  in  Wolhynien  7146. 
Luckau  in  der  Lausitz,  KB.  Frankfurt 

a,  O.  1169.  8961.  «712  f.  J669f. 

920.   11059.  074.  -   *.  a.  Mnl- 

husen. 

Luckirch  11013  —  *.  I.HUtkirch. 
Lncomagno,    der   Lakmanier,  Berg- 

pass  der  Alpen,  auf  der  Grenze 

der  Schweiz.  Kt.  Granbanden  u. 

Tessin  752». 
Ludau  —  ».  Ludow. 
Ludembaeb  -  *.  Lautenba«h. 
Luder  —  *.  Veurier. 
Ludermunn,   Joh  um,  aus  Dortmund 

202  I . 

Luders  —  b.  Luders. 

Ludern  heim.  BA.  Nürnberg  «870. 

Ludewig    [vgl.    Ludwigs) .  Heinrich, 

Freigraf  xu  Paderborn  2150. 
Luditz  (*o.  Karlsbad |.  Wilhelm  v..  ein 

Böhme  5226    -  vgl.  a.  Lutitx. 
Ludovici.  Petrus,  aus  Mariano  Comensc. 

ein  Münznicister  »1176. 
Ludow,  Kaapar  «969. 

der  Banr,  rom.  Kaiser  ML 
«090.    ,'533.    *404.  10182. 
281.  314.  SS».  6U4.  797. 
Ludwigs    [vgl.    Ludewig).  Heinrich, 
Freigr.   de*  Stuhles   zu  Bochum 
5555. 

Ludwigehafen  am  l'berlingcrsee  —  a. 

Scrmitingen. 
Lue  —  a.  Luhe. 

Lübben   in   der   Lausitz   11H9.  8962. 

1 1441.  —  ».  a.  Kichart.  Yomheckil. 
— ,  Hrx.  —  falsch  statt  Lueben. 
Lübeck,  Bistum  8072  f.  103.851-  ;«85. 

10431»  f. 

-  B.  Johann  VII  Scheie  1420-1439: 

4805.  566«.  7345.  685.  8317.  »948- . 
10243.  252  f.  323.  430.  598.  729. 
11621.  12337. 

-  B.  Nikolaus  [sie !  statt  Johanne.] 

98011. 

-  Domkapitel  »359.  10366. 
—.Stadl  120.  193/7.  221  tT.  304 f.  1685". 

797.  834  836.  810  -44.  941.  965  IT. 
2060.  470.  472  f.  485.  768.  903». 
80*2.  280.  390.  671».  701  ff.  804. 
860.  948.  4058.  180.  816.  5193 
322.  402  406.  528  f.  696  f.  8*4. 
900.  6151.  183  t.  247.  281.  290. 
387.  576.  659.  929.  937  f.  943  f. 


965.  984  f.  7046  f.  159  677.  686. 
894.  941.  8463.  698.  920  f.  928. 
»133.  786.  10190.  252.  306.  +46. 
729.  904.  11057.  »46.  349.  380. 
384.  12201.  277. 

—  a.  a.  Albera,  Berbern.  Boer,  Crispin, 

Donow,  Glüsing.  Gottachalk,  Grove, 
Kanold,  Karwaw,  Kollhörn,  Megen, 
Roletsdorf,  Srhonenberg,  Schotte. 
Schwaneflegel.  Sigenberg,  Stange, 
Steen.  Stilen,  Stoltin u-,  Vasau, 
Vokinghatiseu,  Zudermann. 

Lüben  IRB.  LiegniUl,  Hrx.  Ludwig  III 
v.  —  s.  Ohlau. 

— ,  Hrx.  Ruprecht  t  1431:  1539  [Y] 
8944.  4607  .  5421.  «776.  7703.  - 
a.  a.  Wilkau. 

—  Stadt  —  *.  Schütxe. 

Luede,  we*tfftl.  K.  Höxter  5391.  — 
s.  a.  Kann :  Lügde. 

Lüde,  Johann  v.  8803. 

Lüdenscheid,  westfäl.  K.  Altena  .'392; 
Freigraf  7622  ff.  10038.  35'  . 

[.Oder  —  a.  Lnttrw. 

Lüden  in  <ler  Diöz.  Beaanoon,  Bene- 
diktiner-Abtei (zn  Murbach  ge- 
hörigl,  Abt  Johann,  Sigmunds 
Kaplan  2o75.  (r77f.  10091.  108, 
232. 

Lügde,  Lüde,  westfal.  K.  Höxter  8122 

—  vgl.  h.  Lüde. 
Lümische.  Johannes  de,  aus  Groningen 

8512. 

Lüne,  Kl.  bei  Lüneburg  11285. 
Lüneburg  194.  305.  1037.  4221'.  2061. 

064.  424  ff.  602.  762.  8280.  705. 

5194.  «183  f.  247.  290.  929.  7495. 

8676.  »739.  10188.  366.  408  f.  434. 

11285.  803. 

—  St.  Michaelia-Kl.  11285. 

—  Hrx/.  v.  —  s.  Braunachweig. 
— ,  Lflnemberg,  Johann  5319. 

Luynen.  K.  Dortmund  4247. 


Lüneinberg  —  ».  Lüneburg. 

Lürler,  Michel  49.50. 

Lüatringen.  Lua-  Ibei  Osnabrück],  Rn- 

land  v.  8533. 
Lflttieh,  Diöz.  1297.  298.  2019.  144. 

154.  851».  883.  8258  .   278.  567  IV. 

796.  798.  5445.  S066.  68li. 

—  s.  a.  Bauxele,  Cyney,  Kicken,  FJtei. 

Loox,  Murialtne,  Si  hott .  Schryn- 
mecher,  Stablo,  N'iklas  v.  L'trccbt. 

-.  B.  Heinrich  II  1145-1164:  lti85. 

— .  Elckt,  B.  Johann  VI  v.  Baiern 
1390-1418:  1331.  685.  2026. 

— ,  B.  Johann  VH  v.  Walleurode  1418 
1419  :  3285  f. 

— ,  B.  Johann  VIII  v.  Heinsberg  1419 
—  1455:  4551.  «301.  816.  919.  8693. 
10450  11020.  092.  —  a.  a.  Ca- 
pellen. 

—  Stadt 2026.  144.  154.5454.952.  «118. 

199.  307.  303.  606.  815  ff.  7870  IT. 
H367.  665.  686.  9387.  787.  10462. 
9R9.  11084.  873.  —  s.  a.  Datyn, 
Montenacke. 
Lütxel,  el«  K  Altkirch, 

Abtei  2142.  197.  «W7f. 

—  s.  Lutzalbrun. 
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Luetielburg ,    Luxem-    [lothrüig.  K. 

Saarburg],  Bernhard  v.  275). 
LOtzeUtein.  unterels.  K.  Zubern  —  s. 

(ievstenspitz. 
— ,  Gr.  Burkart  v.,  StrassburgeT  Dorn- 

probat  141*5.  858«  t. 
~,  Ur.  Heinrich  v.  1485. 
— .  Heinrich  Hr.  v.  <Ba»tard)  4996  f. 

»525. 

— .  lir.  Jukob  v.,  Herr  zu  Geroldseck 

10254.  686.  11907. 
--,  Margarete  v.  —  s.  F.rstein. 
— .  Gr.  Wilhelm,  Herr  zu  Geroldseck 

10254.  686.  11067. 
Lfttzemburg,  Konrad  —  ».  Luxemburg. 
Luff,  Ullen  5281. 

Luft,  Rudolf  zum,  aus  Base)  2732. 
5077.  783. 

Lugano.  Schweiz.  K.  Tessin  4680  f.  — 
s.  o.  M.ii  h.iti. 

I.DUi.'bf",  Johann  —  j.  Goetmann. 

Logo  |  Spanien;  nicht  Lucra]  kB.  Fer- 
dinand 1418— 1435,  Sigmunds  Rai, 
Refnendar  den  P.  Martin  V  888:!. 
844,  4062».  233».  5894.  911,  *J392. 
10496. 

Luhe,  Lue,  in  der  Olrerpfal*  ».  Weiden 
19797. 

I.uhou  ,  Hof  der  l*rob»lei  Cboticschau 
441  Wi. 

Lnk,  böbin  Br.-H.  Luditc  4309. 
Lukas,  Ru  htor  zu  Nimburg  1 1T:>:( 
Lukarcf,  Zdcnek  v.  11527. 
Luky.  Dorf  de»  Kl.  O»trov  11478. 
Lukilch  —  s.  Lentkirch. 
Lukmanier,  Pa««  —  ».  Lucomngno. 
Lukoschen  —  *.  Loekotzin. 

Luknr  —  $.  Steniberg,  tlenrg  v, 

1  .unibat  t  [nicht  l-amberl  ].  Johann 
(llan»).AltammannmcUtcr  zuStras»- 
bnrg  2407.  8160. 

Lumen,  Rudoll  —  ».  Lünne. 

LumUwile  —  «_  I.omuiwyl. 

Luna,  Diöz.  —  s.  I«ola  de!  Cantoue. 

Luna,  iL  Jakob  v.  1413  [•]  - 1415 :  846  f. 
—  *.  a.  Kubei». 

-.  Petrus  de      s.  Benedikt  XIII. 

Lundenburg.  rufthr.  K.  Brunn  #323. 

Lünne,  Lnmnen.  Lünen,  Rudolf,  Sig- 
munds F:\iniliavis  n  Kaplan  8527. 
11661. 

Lünern),  .loh.  v  ,  au»  Köln  11607.  754. 
— .  Kudolf  —  ».  Lünne. 
I.iinovice.  Kl.  in  Böhmen  [wo?]  4340. 
11650. 

Lupfen,  Burg  zw.   Kottweil  n.  Dunau-  I 
eschingen  0046. 

— ,  tir.  Hans  v,,  Landgr.  zu  Stuhlin.  • 
-gen  u.  Herr  zu  Hohennck  13P8-  j 
1436:  3jL  äßSL  604.  606.  ML  680. 
8«).  893.  906  ,  984.   1099.  12ß  ff.  j 
üü.  739.  799.  802.  815.  2077  ff. 
LLL  LUL  15£,  L5a.  lfi_  lüflf.  Uli 
■IUI.  iüL.  if£L  i&O.  iüL  üiL  57JL 
r.n,  .  607.  612.  R19.  623.  629.  633.  ' 
6:*7.  671.  746.  749.  860.  909.  928.  I 
11311.  966  812!'.  LüL  144».  1SL  IZfb 

176  ff.  jjfi  f.  aia  aiia  408».  4an.  > 

112.  4811.  4Ü1,  Jiü  562  B.  683  f. 
<:<;i.  796  ff.  815  f  854.  858.  891. 
1041*.  ML  129».  155».  15!»».  23Qf.  I 


255  ff.  iSi",  766.  872.  89:1.  905. 
916.  919.  934.  942,  945.  952.  988. 
964  .  968.  995.  5004».  QUlf.  018. 
Q.'»B.  fWV  III  160  25JL  2fdi f.  263. 
2££.  2fllL  3Haf  310-.  i)2.  Ü2. 
364»  •>.  1LL  43X112  ff.  &Jifit.  606. 
MO.  9o7.  982.  «120.  211  ff.  700. 
711.  720.  738  ff  747  ff.  7:.lf.  786 
7016.  021.  169  f  204.  2£tL  3QQ. 
äü7_  3ÜÜ  f.  541/56.  57K.  &fiß_  667. 
739  f  905.  967».  975.  8007.  OJJ  f. 
0Ü2.  064.  267».  280.  *Bv  a/i<)  34«». 

aai  369, 22a,  asa.  ljjl  876.  »497. 

8:.6  f.  881».  948».  10000.  (Hofrich- 
ten  üüli.  Lü.  lili»  2HL  Iii.  :W>.  I 
3RL  953.  11009.  III.  Jü7_  .-■!!. 
■i47.  890.  8i)5 ;  densen  (iemnhlin 
l'.lsbct  T.  Ratlenberg4255  ff. ;  Sohn 
Eberhard  HSOflff.  8!>0.  s:'5:  Sohn 
Hans  IISfNi.  895:  Sülm  Heinrich 
11890.  895.  12032:  Sohu  Sign, und 
11890.  895. 

Luplensack.  Rudolf  105R2. 

Lupi  I  —  Wolf T],  Johann,  au*  Offen. 
bürg  82S>5.  üÜJ  f. 

Luptitz,  Luptnz       b.  Lubtitr. 

Lupus  aun  Alcala-ln-Ke.tl ,  Sigmund» 
l'uuii'iiaria. 

Lurlevbcrg  am  Rhein,  *w.  St.  Goar  u. 
Oberweeel  4739.  10277. 

Luwi  ni'/a,  »erb.  B.  Kriignjewatz  -- 
».  I.utzenitza. 

Lusin,  Huith  - -ar  de.  Blirger  zu  Feltre 
5S6. 

1.  ificr,  Heinrich,  Rat  den  Hiv.  Hndi  If 

v.  Sachsen  Ä7|  I. 
Lussheün  [Alt-  oder  Neu-),  bad.  A. 

Schwetzingen  4837. 
Lustenau,   vorarlb.  B.  Dornbiru  2082 
Luteinburg  —  ».  Leutenberg,  Leuch» 

tenlwrg. 
Luterbach  —  s.  Ijiuterbnch. 
Luteiu  —  s.  Kaiserslautern. 
Luthnma,  Markus  v.,  Sigmund«  Arzt 

—  c.  Mr<rkin-. 
Lutik,  Rudolf,  im  Dienste  de«  Üeutech- 

orden»  4036. 
Lutita  (vgl.  m.  Luditz].  Huso  v.  11741. 
Lnticz,  Wilhelm  v..  alia»  t.  Neeztvn 

5020.  12160. 
Lutolshauscn  —  s.  Lixhauten. 
Lutpiie»ter.  Rudolf  4330. 
I.utram,  Marqnart.  Ratsherr  u  Kichter 

zu  Krälingen  4920. 
Lutterlache,  Flflsschen  bei  Gelnhausen 

4947. 

Luttrw  «025  —  Gross-  n.  Klein-LOder, 

he».  Kr.  Fulda. 
Luttus,  Antonius,  Bürger  zu  Arignon 

5758.  761. 
— ,  Blasius  zu  Florenz  5758. 
— ,  Markus  zu  Florenz  5758.  761 
Lutz,  Heinrich,  Jakob  u.  Jodoku»  8255. 
I.utzribruu.  Stefan  r.  10343. 
Lutzembarg.  Johann  v.  —  a.  K»-'h. 
I.utzeoitza  [ —  Luschnitza  V],  Lukas  (t. 

8530. 

Luxemburg,  Land  212. 720.  1 148».  548». 
2010.  im.  Ü22.  U2L  312  ififi.  620. 
tiüi.  8116.  975  f.  4327.  044)7.  IStL 
7679  ff.  H44I.  525.  718.  »074.  J$£8, 


iM.  10016.  ÜL  11561  f.  —  -.  a. 
Bischof,  Radmacher. 

—  Familie  v.  SIL  12242, 

—  Bernhard  ».  —  s.  l.fitzelburg. 

-,  Kli«abet,  Sigmund«  Tochter  —  #. 
ö«terreich. 

—  KliMbet  v„  Tochter  de»  (t  1396! 

Hrz.  Johann  t.  Görlitz,  Gemahli  i 
d.  Hrz.  Anton  v.  Brntiant  (t  14l5> 
u.  de«  Grafen  Johann  Hollaml. 
t  1451:  212.  1004  1112.  2üi  . 
656.  604.  8116.  975  f.  029S.  7114. 
276  539.  717.  72t.  789.  834  f.  *V.'3. 
5ü2_  711.  9388.  926.  10424. 

—  a.  a.  Arbe. 

-,  Johann  v. ,  Kg.  t.  Böhmen  —  •. 
Böhmen. 

— ,  Johann  v.,  Hrx.  ».  tiörlits  1377  — 
1396:  11716. 

—  (LOtzembarg\  Kourad ,  Sigmunds 

Herolil  473. 

— ,  l'cter  v.,  der  Heilige  1909. 

-,  Sigmund  v.  —  e.  Sigmund  u.  Bran- 
denburg. 

— ,  Wenzel  r..  Hrz.  v.  Brabant  t  13-3: 
10126. 

— ,  Wenzel  v„  deutscher  König  —  ». 
Wenzel. 

—  Stadt  7921.  10026  (Judeni;  Murien- 

Kl.  7953.  960.  11508;  Kl.  Munster 
7113:  —  s.  a.  Rumersheini,  Sch-v 
lopp. 

Luxonio,  Johannes  Boy  loa  de  —  -. 
Boylea. 

Luzenyez,  Gm*».,  Dorf  de«  Kl.  Chotie- 

Bihau  4410. 
Luzurn   KSH»    ss-i.   667.  746.  156>l. 

615  f.  618  ff.  090.  8233.  2XL  40g. 

lüi  ff.  43JL  139.  1116  f.  4032.  5364 

796.  928.  937.  946.  8273.  215.  2ZU. 

112.  4.^1  665.  684.  729.  637. 

806.  8007.  05a.  2JÜL  Ulf.  853. 

885.  913.  932  f.  944.  726  f.  767. 

912.  10017.  11054.  693.  12010.  U68, 

104.       h.  a.  Moos,  Walker. 

—  Juden  da»elbst  5069.  Q&j.  7474 1. 
-,  Heinrich  v.  2096. 

Lnzice.  Dorf  des  Prager  St.-Tboma*- 
Kl.  11497. 

Luinic.  Fluss  11832. 

Luzzna,  Hanusch  u.  dessen  Sohn  Jo- 
hann v.,  Aufseher  der  kgl.  Walder 
bei  Hridek  11607. 

Lzifka,  We.izel,  ».  Unter-  Dubnan» 
4873.  5571. 


Maas,  der  NebenHuss  des  Rhein  1279. 
Maaatrecht  —  s.  Mastricht. 
Machern,  Klein-,  Nydermachen  au  der 

Mosel  8887:  Tgl.  a.  Mothern. 
Machet)  —  ».  Mocheti. 
Machgheren,  Dietrich       au«  Nim»-e- 

gen  11071. 
Machorien  —  a.Gara,  Marothi. 
Machowie    [böhm.    Bz.-H.  Ledetsch]. 

Bu-ko  v..  u.  dessen  F'rau  Kathe- 

rine  J346. 
Machslntmer,  Han*  u.  Wilhelm  (Baiernj 

«811. 


jO 


Orts-  und  Personennamen. 


525 


Macloviensis  dioe.  1997  —  ».  8t.  Molo.  , 
HAcOn.  Matiakonensis  [Dep.  Soone-et- 

Loire],  Bischof  v.  [Johanne*  1431  ! 

—  14-18]  ttinr.  Uli. 
MnCowic  [U.-H.  Beneachau],  Wenzel  t.  1 

n.  «eine  (jattin  Agnen  12186. 
Maars,  Benedi«  tu»  de.  Dt.  363.  £844. 

8714. 

Macrero*.  Kernet  de.  MO  »/meiner  8340. 
Madnch.  Imd.  A.  Stockach.  l<andgerivht 

2241  f.  im.  5008.  —  «.  a.  Sellen-  i 

'«■■■Tg,  Tbengen. 
Madoeciu  —  a.  Modoecia. 
Maegden.  Magdon.  bei  Rbeinfelden  i 

4913. 

Mnebren  140.  193711  944.  !»54.  8879  f. 
972.  4274.  i£L  iML  5311  532.  500. 
596.  fi|l.  ß48.  fi54.  «60.  «74.  «77. 
842.  857.  875.  "78  f.  88«.  5470. 
iOjf.  iuX  621.  625  1.  825.  834. 
«252.  666.  7212.  669.  1*674.  Ü!>y. 
792.  982.  IUI  imt.  3J£,  10104. 
1 18.  23S.  11144.  IM.  3ii2f.  504. 

—  Jeden  dtiselbit  4502. 

—  Mkgr.  Jo.l  v  ,  Mkgr.  d.  Lametta, 

♦  Ulli  !«■■«  22.  30.42.  04.  1646. 

4132.  509.  7670.  951*.  11504. 
— .  Mkgr.  Prokop  r.  4509. 
Markt  [abgeg  ?  biid.  K.  Lörrach]  U3..2. 
MaerMin  —  s.  Merten. 
Maestrkht  —  a.  Mastrirht. 
Mafeis,  Andre u<  de  —  ».  Mapbeil. 
Mhifnit  —  s.  Mapheua. 
Magalonensia  epitc.  —  ■.  Maguelunne. 
Magdeburg,  Erzbistum  8072  I.  litt.  851. 

4628».  731.  5956.  10757.  768. 

—  e.  n.  Baldewin,    Barbi,  Goldiner, 

Rosentreter. 

—  EB.   Burchart   1308-  1325  :  5738. 

740. 

—  EB.  liflnther  II,  Gr.  tu  Sc b war*- 

bnrg  1403—1445:  1873.8375.445.  | 
440  f.  4tH0.  802.  5573  ff.  736  ff. 
889.  875».  894.  905.911.  920.  922. 
945.  936  f.  971,  «247.  311  f.  504. 
;082.  4uaf.  7H01T.  H309  (Primas 
durch  Germanien)  30O  898.  921. 
«775.  880.  »48».  10006.  242  ff.  22g, 
323.  SAD.  358.  ML  632.  663.  H4*. 
11172.  12111  f.  —s.  a.  Lupti*. 

—  Domkapitel  8898. 

—  Stadt  1679.  853.  8553.  89UO.  4821. 

5738.  740.  957.  «247.  2ÜQ.  »624. 
633.   898.  ir775.   10242(1.  11172. 

—  Juden  daselbst  1579.  872 f.;  Moriz- 

kirche  «082. 

—  a.  a.  Abraham,  Benedikt,  Ember, 

HDnrkouffer,  l*o*e,  Paul. 

—  Hecht,  Magdeburger  4827.  8170. 

— ,  Johann  III,  Bnrggr.  xu.  Herr  zu 

Hardeck     N.-Österr.),  Sigmunde 

Rat,  1394—1427:  3-7 -.  944.  4013; 

deaaen  Gemahlin  Margarete,  geb. 

Brnnecke  [d.  L  Hohcnlohe-Bruun- 

eck]  2837. 
Magden  1301.  9795  —  Magdenau.  St 

Gallentcher  B.  Toggenlmrg. 
.Macdon  —  s.  Muegden. 
Magenbach  [hohenzoll.  UA.  Sigmarin-  . 

gen],  Konrad  v.  8311.  900.  908. 

/303. 


Magnet  is  de  — -  ».  Fr.inchis. 

Magnus.  Stefunns.  de  Grandivulle  — 

s.  Grandivullc. 
Magncloune,   Magnlunen».  [Lugune  i. 

Montpellier),  B.  t.  |  Bertram  1431 

32J  »092. 

Maha.  Jakobna,  Kaplan  der  Marien- 
kirche zu  Naimir  11159. 

Mnhlbcrg,  Molburg.  Mal-,  bad.  A.  Et- 
tenlieitn  103' l.  «509  f.  9246.12204. 

Mahner,  Mauden:  [bei  Snlzgitter,  hau- 
iiot.  A,  Liebenburgl,  Mephan  t. 
H"  ,-    |  |  3f  . 

MahrenhoU,  Mnrnholz,  sftena.  Familie 
«247. 

— ,  Burkmt  v.  558*. 

Maidl.  Joblinn.  an»  Budweu  18352. 

Mnienfcld,  Me\en-,  Kt.  GraiibQnden 
1517. 

Maier,  Mayer,  Mayr  —  s.  Meyer. 

Mailand.  Krzbiätu'm  938. 

--.   KB.    Bartholomäus  1414—1433: 

8336.  714.  887.  944.   961.  4040. 

085.  233*.  243.  601.  «3»2.  4914*. 

MM. 

—  Stadt  05.  JUL  «697  f.  *560.  973. 

UfilL  0008.  UÜLL  U2Ü.  1229«). 

—  Dnmkirche  (St.  Ambrosiusi  5606. 

S955. 

—  i.  a.  Aleprandie.   BarbavariB,   B« - 

sucio,  Bolnte.  Bolbiano,  l'aretto. 
l'asaeiia,  t'aateltiono.  C'ruce,  Dar- 
denouibus ,    Fagnano ,  Ferrariis, 
Figino,  Fossato,  Fraganescho.  üe- 
orgio,    Houbenis.  Iseo,  Kayinis, 
Marndo.  Mazfilibns,  Mediolancusia,  f 
Mirabiliia.   Pandulfis,   Porta,  Ro-  j 
mana,  Serazouibus,  Sorsano.  Turre.  i 
Vallentis,   Viromercato.  Viiconti,  j 
Zeno. 

— ,  der  llerr  (Hrz.)  t.,  Philipp  Maria 
Visconti,  Herr  t.  Payi»,  Graf  v. 
Angleria  1412—1447  :  SOJL  ül'. 
112.  650».  761».  066.  977.  1000  f. 
575.  661».  2491  ff.  871  f.  SOOti.  124. 
321 A.  330.  3J_±1'.  »*9.  970.  4290  f. 
jjlf.  854.  5451.  422.  796.  889. 
928.  937  f.  «865—76.  2SL  12L  «32. 
675.  678  ff.  693  f.  897  f.  714.  722.  i 
728  -32.  734  f.  763.  775.  901  f.  I 
903».  918.  981  f.  704*.  Uli.  112. 
579.  8551.  663.  776*.  986.  »024. 
026  .  070  164.  IM.  232.  240  f.  2AL 
11178.  DIL  675.  12010.  231. 
239.  301t-.  307b.  308ff.  312».  iäL. 
—  ».  a.  Fnlehua,  Piccinino,  Ser 
Marti  nu*. 

—  dessen  BrQder  Anton,  Gabriel  Maria 

8871 ;  Johann  81 24:  Tochter  Blam  a 
6693. 

Maillen  [Prov.  Namur],  Ra»«o  v.  6949. 
Maillieti,  Petrus,  aua  Cumbrav  8290. 
Main,  der  Flnss  16"2.4175.  5111.  320. 

7477.  8299.  612. 
Mainau,  Deutachordenakomtbur  Johann 

auf  der  Inael  8032. 

—  Deutach«orden«hau«  8237. 
Mainberg ,  Meyen- ,   n nt ertrank.  BA. 

Schweinfurt  1490.  656i».  10976. 

—  Johann  v.,  Magister  8471. 
Mainbcmheim.  Bernheim,  unterhnnk. 


BA.   Kitzingou  765.  1209.  4107 
3S1L  5180.   aaO.   512.  723.  729. 
886  ff.  7887.  8556.  683  f.  703.  705. 
827.9453  t  848.874.  10652.  II 400 
Juden  daselliBt  S556.  ( 
Main*,  Krzbiatum  JLLL  1308.  350.  482. 
604.  8302  824  .  833.  5514.  BJBfc 
ltt2-  »823  t.  10767.  768.  815.  951; 
Juden  daseibat  10343.  ilü  f. 
—  ».  a.  Arnsburg.  Dieburg,  Euib, 
Fye,  Homburg,  Leuhing,  Mancn- 
whloaa,  Pnulinzelle,  Saalfeln. 
EB.  Adolf   1.  Gr.  v.  Nasaaul  1379 
—  1390:  10161. 
,  EB.   Dietrich  [I,  »ir.  v.  i:rba4-h| 
1434-1459:    10M9  ff.  1 1064.  317. 
533  f.  645.  770.  7761».  —  *.  a. 
Heimstatt. 
•,  EB.  Gerbard  [recte  Gerlach.  (ir. 

v.  Naas.ni]  1346—1371  :  5016. 
,  EB.  Johann  [II  Gr.  v.  Kassau]  1307 
—1419:  13t.  64^  üfi.  257».  1134». 
144.  WL  2üßfi.  562.  880.  911. 
913.  949.  2i>35.  23JL  310.  81m;. 
122.  11L  lüii.  4I2--  720.  :<28. 
5723.  «155.  711. 
,  KB.  Konrad  III  |Wil!gr.  v.  I>anri| 
1419-1134:  893M.  4034.  17',.  ->n<i 
236.  354.  4m  627.  961*.  5014  f. 
054  ff.  US3.  1ÜU  ff.  1116.  115  f.  liü, 
UÖL  ISSL  23Ö.  ML.  500.  514.  518 1 
524.  «40  ff.  861.  875.  886.  959. 
«247.  300.  341.  451  f.  «73.  682. 
715.  785.  «226.  305.  440.  500  f. 
543  f.  723.  870  ff.  S268  30&  35i 
361.  3BÜ  388  44  ü  äü3.  605  f. 
»010.  685.  789.  823  f.  10243.  31L 
447  466.  404.  820.  831.  —  s.  a. 
Bickenbai'h,  Ebbracht.  Heimbiirc 
Windeike. 
Dom  4236  f;  Domkap.  1364.803». 
040.  4627  —  *.  a.  Limburg. 
St4»dt  05.1120.  L54.250f.  324-911  f. 
269).  718.  8304.  AUZ.  938  ff.  4145. 
175.  Dätt.  «06.  794.  5877.  920. 
«IM  313.  ai8  320  f.  «flu  41* 
641.  7086.  4H1  5119  f.  642  .  774. 
811.  870.  872.  8H3-  N268,  328  f. 
603.  «47  f.  707.  »030.  033.  124. 
789.  10085  f.  132.  151.  230.  3SL 
881.848.  11150.876.  12316;  Juden 
ilQr.  1135.  L41.736.  2802  f.  8  KV.. 
»262.  10137.  230.  18316. 
-  Bernhardinerinnenkl.  Alteiiiu(tn>ter 
(Abt.  Dina)  1123;  Karthftuserkl. 
7609:  Kirche  Maria  ad  gntdos 
423«.  «715:  Kirche  St.  Peter  1 169» ; 
Kirche  St.  Stephan  8493.  Kirche 
St.  Victor  1912. 
s.  a.  B&rwolf,  Bretsea,  Burglieimer, 
Duliti,  Kchieller,  Ehrenfels,  Flosnei, 
FOrstenherg,  Gelnheimer,  Gelthua, 
Gennfleisch ,  Uecutete,  Hilburg, 
Uirtz,  Uumprecht,  Jakob,  Johann, 
Jungen,  Knauff,  Lahnstein,  Lan- 
decJce,  Lehener,  Molaberg,  Reise, 
Saluinnn ,  Schenk  t.  Erbuch, 
SchlOisel,  Speinahart ,  Werstadt, 
Widehopf,  Windecke. 
,  (Maintaer),  Eberhart  v.  8274. 
,  Martin  v„  Bürger  zu  Koblenz  352«. 


626 


Orts-  und  Personennamen. 


Majoriraruin  eivita*  —  s.  Peraladu. 
Mayr  —  «.  Meyer. 
Mai-ner  —  s.  Meissner. 
Maisprach,  Rasier  B.  Sisiach  4855. 
Makrowitz,  Beneach  r. ,  ein  Böhme 
10618. 

Mala,  dem  Kl.  Pin»  gehörig  4321». 
Malabailis,  Vassinus  de,  au«  Atti  857. 
Malaspina,  -ni.  Anton  932. 
— ,  Anton,  Sohn  Leonharde.  »676. 

.  Galentto,  Sohn  Leonhard«  9675. 
— ,  Jakob  932. 
— ,  Johann,  Mkgr.  11681). 
— ,  lsnaniua  932. 
-.  Leonhard  »676  f. 
— .  Nikolaus,  Mkgr.  v.  Verrucola  842  t. 
— .  Mkgr.  Opizinus,  nu*  Varazzo,  Sig- 
mund« Familiaris  77+h. 

—  Mkgr.  Thoma«  9680. 

— ,  Thomae,  aus  Cormorino  793.  826. 
932. 

Mnlate.ta.  Pandulf  18231.  231. 
Malberg  —  «.  Mahlberg. 
Mab-,  Dort'  de«  Kl.  Königsaal  5554. 
12t  16. 

Male  Martini««,  Böhm.  11608. 
Mnlenovice,  bOhm.   B.-H.  Kuttenberg 
13187. 

Maler,  Schochmann  1038. 

Maler,  Seit»,  au»  Donauwörth  2793. 

Malemirk.  Malerziek,  Janko,  Bnrggr. 
zu  KIVgen.  bzw.  Hertemberg  bei 
Kger  4143.  874.  ttb'OI.  I089O. 

Malern  bau.  Malesov.  böhm.  ü B.  Kutten- 

—  berg  11B72. 

— ,  Heinrich  v.  2439. 

Malleniu  «949  =  Mailleu. 

Mallorca,  die  grösste  dur  Bnleuren  In- 

»ein  —  «.  Pemlada. 
Malloturin,  Dorothea  —  s.  Frey,  Konr. 
Malmedy  —  «.  Stablo, 
Malloviensi*  —  a.  Malo,  St.. 
Malmeahof  —  e.  Allmoshof. 
Mnlo.  St.-,  auf  der  Avoninsel.  Dep.  llle- 

et-Vilaine  —  «.  Cochardi. 

—  DiBz.  (Maclovieniis)  1997 
MalobratFic.  Sigmund  v.  5707. 
Malovii-  |böhm.  B.-H.  Tabnr),  Johann 

v.,  auf  Paoov  11568.  «TM».  743. 
-  dessen  Sohn  Habart  HOfXi. 
Malsberg,  ein  Westfalc?  $122. 
Malseant,  Peter,  ein  Böhme  10807. 
Malttrc,  luzern.  A.  Luzern  57i>2  8028. 
Mumbach,  Menhüch,  bad.  A.  Schönau 

7727. 

Maurice,  böhm.  B.-H.  Kolin  12187. 
Mamlach  Jnarg.  B.  Brugg.],  BSutelin  v. 
2697. 

M  andere       s.  Mahner. 

Mandern,  K.  Diedenhofen  »388. 

Manderscheid  [Irier.  K.  Wittlich),  Ul- 
rich v.,  Prätendent  auf  -  da»  F.rz- 
bistura  Trier  764J4.  »651.  10501  f. 
725.  735.  11016. 

Mauegold  |».  a.  Mangolt|.  Bürger  zu 
Nier>.tein,  Kreigraf  in  Hessen 
11151. 

Manegolt,  Konstanzer  Bürger  11275. 
Manerbio,  Prov.  Rreaoia  434  f. 
Manetin.  Böhm.  4300.  «372. 
Mang  St...  Stift  Vi  Augsburg  «326. 


Mangen,  Bertolt,  Uubtneiiter  in  Otter- 

(«ich  2813.  4688.  11025. 
Mangolt,  llan-,  Bürger  zu  Wertheim 

3442.  —  i.  a.  Manogold. 
Mann,  Friti  oder  Fritzmann  t,  Gewand- 

Schneider  za  Speier  1257. 
— ,  Georg,  Martin  u.  Nikolaus,  au»  Gold-  , 

berg  5896. 
Mannsberg.  Bert  hold  v.  2981. 
■  — ,  Kitter  Burkard  v.,   Landvogt   in  ; 

Schwaben  des  Hrz.  Friedrich  t.  ( 

Österreich  lüurT.  5iL  604.  607.  j 

1112  f.  2227.  10733. 
— ,  dessen  Sohn  Heinrich  «1953.  10733. 
Mansardu»,  Johanne«,  Kitter,  Gesandter  I 

de*  Hrz.  Karl  v.  Orlean*  12239. 
Maaafeld,  Grafschaft  «247.  11887;  Ja- 

den  daselbst  1579.  —  s.  a.  Helm- 
schmidt. 
— ,  Gr.  Albrecbt  ßJL  1579. 
— ,  Gr.  Russe  (Bossel   2.380.  .1321  ff. 

— ,  Gr.  Kmicho  11879. 

— ,  Gr.   Gebhart  23«0.  5321  ff.   578.  , 

946.  1181". 
— ,  i.r.  Ganthor  11887. 
:  — ,  Gr.  Heinrich  8622. 
— ,  Gr.  Volhard  (Fulhart)  ÜU.  Hl  1. 

öZfl.  2380.  5321  ff.  älß.  946.  11879. 

887. 

Mannstedt,  in  Sachten-Weimar-Kisen- 
ach  hei  Buttstädt  2276. 

Mansuetis,  Franz  Rainald  u.  Peter  Paul 
v.,  Bürger  zu  Perugia  »051;  ihr 
Bruder  Jakob  —  s,  Narni  B. 

Mantisionetum  —  «.  Chullant. 

Mantua.  Markgrafschaft  »126  f. :  Mark- 
grafen v.  «731.  9126.  674. 
•  Johann  Franz  v.  Gonzaga,  Reichs- 
vikar.  später  Markgraf  v.  Mantua 
I4ir7-I444:  434  ff.  4li4  4KV  KTX\. 
»126  f.  674.  690.  1l5'>5. 

— ,  Stadt  12300  —  «.  Kaspar,  Peccorinis. 

— ,  Universität  »690. 

Mir.:'/-  k  •  bei  Königsnal  4IH1  —  vgl. 
auch  Manzik. 

Manuel,  ein  Jude,  nu»  Kimini  »249. 

Manzik  (vgl.  a.  Mantxyk],  Ritter  Jo- 
hann J 1 00. 

Mapheie.  Mi  fei«,  Andreas  Antonii  de, 
aus  Verona,  Sigmund*  Hofgesinde 
4.387.         873 1.  »52«  f. 

—  dessen  Bruder  Leonhard.  Sigmund« 
Hofgesinde  4»>38.  9044.  ÜSJi.  :>'!>>■ 

Mapheus,   Matten*,  aus  Cremnna  941.  , 

Marbach,  St  Gallischer  It.  Rheinthal 
1839.  3252.  10331. 

Marborn»,  Antonius,  nu«  Genua  11186. 

March  am  ZOrichsee  578«. 

Marchali,  -zali,  Dionys-  y..  Ban  y.  Sla- 
vonion  8921  f. 

Marchalv.  Emerieh  v..  Sigmund«  Hof.  , 
mei'ster  |L'ng.?|  11378.  840. 

— ,  Nikolaus  v..  Graf  v.  Zengg,  Woy-  | 
wode  v.  Siebenbürgen  224.  307. 

Marchandi   -  «.  Marchiandi. 

Marchdorf    -  ».  Markdorf. 

Marche,  Martsche,  belg.  Prov.  Luxem-  , 
borg  7835. 

Marchia,  Jakob  y.,  Minont.  Vikar  in 
Bosnien  11222. 


Marchiandi ,  Marchan- .  Petra«  ,  an« 
Chambery,  Prof.  d.  Rechte,  Bote 
de«  Hrz.  v.  Savoven  5059.  062. 
«404. 

Marchthal,  [Gber-],  wart.  ÜA.  Ehingen. 
Pr&nionstratenser-Kl.,  Konst.  Bi». 
tam  2730.  10560.  608. 

Marcus  —  *.  Markus. 

Marehati,  Thomasiii».  Bürger  zu  Lu- 
gnno, Sigmund«  Hofgesinde  «612. 

Mnrenholte  —  s.  Mahrenholz. 

Marescalli,  .loh..  Bote  des  Hrz.  v.  Sa- 
voyen  5059. 

Margareten,  St,  Vi  Krainburg  3802. 

Maria,  die  Jungfrau  7345. 

Marinno  Coiuense  —  ».  Ludoviri. 

Maria  Zell  Vi  St.  Lambrecht  in  KSru- 
then  7357. 

MarienVrg,  tirol.  B.  Glums,  Kl.  3108. 

Marienschlosa .  Ciateraenaerinnen  -  Kl. 
Vi  HockenVrg  (Vi  Butzbach, 
oberhose.  K.  PriedVrg),  Mainzer 
Diöz.  4652. 

Marienthal.  Kl.  Vi  Luxemburg  7113. 

Marienwald,  -wold,  Kl.  in  der  Ratze- 
burger Diöz.  1533.  2904. 

Marlin,  Nikolaus.  ■'.  1  ■ 

Mariniie,  Bartholomaus  de,  aus  Genua. 

Sigmunds  Familinris  »274. 
Mariotti,  Johanne«  Paulns.  ans  Mou- 

tecelio  »556. 
Mark,    Grafschaft  4745.    «755.  925. 

8381  f.  —  l,  a.  Kleve. 
Mark.  KVrhart  ▼.,  Herr  zu  Aremberg 

(Aerb-)  u.  Keufchateau  (Nu»nburg. 

Nürburg)  2031.  7834.  8466. 
— ,  KVrhart  v.  d.,  gen.  t.  Arburg,  ein 

Luxemburger  4327.  5532. 
— ,  Johann  v.  d.  ,  Vogt  zu  Hasbai  ne 

7835. 

— ,  Margarete  v.  —  ».  Essen,  Abt. 

—  «.  a  .Mulc. 

Markde,  Heinrich  vor  d.  5332. 
Markdort,  Marchd-,  Vd.  A.  Überlingen 

1776.    778  f.    4t»69.   7527.  »887. 

11088. 

Markelsbach  (Rbeinl.,  abgeg.l,  Dietrich 
v,  u.  de«»en  Tochter  Margarete 
8584. 

MarköVI,  MarkyeVI,  nnö.  Hanau  2964. 
Markulsheiin .  elsäas.  Kr.  Schlcttatadt 

2189.  2Jäfi»  8860. 
Markt- Kinersheim  —  *.  Kinersheim. 
Marku-  v.  Luthoiua  [ —  Leitomisohl '/), 

Domherr  zu  Olrofttz  u.  Brünn.  Dr. 

med.,  Sigmunds  Arzt  «786. 

—  v.  NürnVrg  8175.  2LL 

— ,  Kardinal  v.  St.  Markus  —  s.  Fil- 
lastr«. 

Markvarec,  böhm.  B.  Laun  4137. 
Marlach,  eine  Furt  der  Uli  2230 
Marlenheim,   Mulle,  Mnrlev,  untereL. 

K.  Mtdsheim  4754.  6871.   7820  ff. 

943.954.  8598.  706. 
Marliiinun:  —  s.  Mariano  ('omense 
Marlle  —  s.  Marlcnheim. 
Marnholz  —  a.  Muhrenholz. 
Marothi,   Morot.   Johann   v..   Ban  v. 

Machovien  8884.  5911.  «766. 

Marnal,  Maraallum:  Mstzer  DiO«-:  lo- 

thring.  K.  ChIVtean-Salin*  8381  1. 
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Maraberg  [Ober-  u.  Nieder),  westfal. 
K.  Brilon  5233. 

Marschalk,  Engelbert,  Pfleger  zu  Was- 
serburg 6311.  10312. 

— .  Leonhard.  Hauptmann  der  Gesell- 
sehalt 8.  Georgs -Schild  in  Nieder. 
Schwaben  11120. 
Petter  -  ».  Petter. 

— ,  Seiti  —  ».  Oberndort. 

Marsnensi»  —  s.  Merten. 

MarMsy^böbm.  G.-U.  Tabor),  Jakob  t. 

Stetten,  würt.  OA.  I.eutkireh  »68. 
1396. 

teinalouinic*  -  s.  Martinlamitz. 

i,    Gobelinus,    aus  Dortmund. 
Kleriker  der  Kolner  Diöz.  4288. 

V  (Otto  t.  Colonna),  Papst 
1417- M31:  301».  2606«.  6R7  IT. 
67-.'.  693».  697».  710».  757«.  771a*>. 
7«).  811    BO*.  838«.  846».  851». 
Hot».  870».  881  f.  84)06.  0t>8  015. 
029*.  074.  079   086.  097.   103  f. 
145.  223».  241.  268.  278.  307.  .101».  j 
37 1*.  392.  415  424.  466.  473.  593. 
5119.  616.  746.  861.  853.  874.  883. 
4058.  121.   233».  836.  4U0.  577. 
Mkl.  628».  642.  646.  71!»  f.  730  ff. 
872.  876.  6446.  802.  8*7.  835.  888. 
■Ol«.   1831.  245.  433.  443.  464. 
650.   721.  793.  810.  815.   981  f. 
J094.  138.  161.  263.321.  457.521. 
579.   603.   664.   719.  960    8088  £ 
366.  666.  686.  1*274».  282  11 
—  s.  a.  ('asuciia,  KU.   Ferdinand  t. 
Lugo  |nicht  Lucia),  Porta.  Slaler- 
mann.  Volrnt,  Zeno. 
Martin,  Dr.  iur.,  seiue  Frau  Katharina 
u.  Söhne  5663. 
.  Dom  probst  in  Bamberg  117:10. 
— .  ein  Spitalmeister  [zu  Prag?)  11701. 
— .  Kanonikus  v.  St.   Apollinaris  in 

Prag  4475. 
_,  ein  Magister  10584. 
— .  ein  Buchaenroeister  au*  Stuttgart 
»622. 

— .  6t.,  aux  ebenes  (de  Glundi&re«  ou 
deLonguevilleJ,  Kl.(Abt  Puter)B773. 

M.irt:ui:ve«.  Dorf  der  Prager  Kirche 
4321. 

Martin-I.aniity. .  Marteinsloniim  z,  bei 
Schwarzenbach  n.  d.  Saale  fObcr- 
frnnkeii»  2608.  12182. 

Martini,  c  —  s.  Male  Martini*  c. 

Martinazell  uu  der  Hier.  BA.  Kempten 
7952. 

MarUche    -  s.  Marche. 

Manuio,  Petrus  de,  Sohn  Jakoo»,  au» 


Marville.  Dep.  Menne,  Ct.  Montmedv 
»711. 

Marwick,  Mu-  [rheinl.  K.  Re.:-s|.  In- 

brand  v.  1*254. 
Marzali  —  b  Marchali. 
Masantz  (?],  Wald  in  Böhmen  1644. 
M«scbau  nö.  Karlsbad  —  ».  Hertem- 

berger. 

Maiejovic,  dem  Kl.  LunoTioe  gehörig 
4840. 

Musen,  Konrad      in  me;   n.  Diensten 
11482. 


MaBliu,  Johann,  aus  Rottweil  6811. 
Masloje.lv.  Dorf  de»  Kl.  üpatovic  11731. 
Masmunitcr.  oliereU.  Kr.  Thann  2488. 
8253  4256.  257.  8899.  908  f.  10459. 

—  Kl.  (Äbt.  Adelheid  Rotbach)  2607. 
Llinann  v.  6342.  6120. 

Matovien  —  s.  Mazorien. 
Maspech       s.  Maasbacb. 
Mail,  Thomas,  Breslauer  Domherr  6140. 
Masra,  Johanne«  her  Antonii  de,  aus 
Siena,  Sigmunds  Fu  miliaris  9293. 

—  ».  a.  t'aptaneis. 

Massbach.  Masp-  (unterlränk.  BA.  Kis- 

■ingen|,  Albrecht  v.  4949. 
Malibrunneu  —  ».  Moosbrunn. 
Maasen,  Über-,   westfal.   hr.  Hamm 


Maus,  Haus,  ein  Ritter  10689.  11977. 


bei  Vilbel,  oberhes«.  K. 
Friedberg  8368. 
Mussiiniacum  in  Valbonn&is  1889. 
Mascino  [Prov.  Norara],  Grr.  v..  (ein- 
zeln genannt)  964. 
Masterzyewjcz,  Dorf  der  Präger  Kirche 
4369. 

Mastrecht,  Mastruht,  niederl.  Prov. 
Limburg,  6454  ff.  61 18. 307.  7870  ff. 
«367.  666.  686.  9788. 
— ,  Landsumtlitir  de»  Deutschen  Ordens 
lwain  ^v.  Cottenbach  rj  2477. 

—  s.  Metelsko 
Matern.  Richter  der  St  Piaek  116621. 

—  dessen  Frau  Johanna  v.  Zahradka 

11662. 

Matern  —  s.  a,  Mothern. 
Materua,  ein  Böhme  12363 
Mathis  —  s.  Matth  a». 
Maticenais  —  s.  Mattighofen. 
Miitiko  —  s.  Kewin. 
Matsch,  Metsch  (Tirol).  Vögte  t.  666. 
8108. 

—  Elitmbet  T.  —  ».  Toggenburg. 

-.  Gr.  Ulric  h  u.  Wilh.  v.  880".  1727  f. 

Matthias,'  Mathis,  ein.  gew.  «665''. 
— ,  ungur.   Vizekanzler,    Probst  zu 

Agram  6882.  8663.  776». 

9086. 

— ,  ein  Jude  zu  Konstanz  6162. 
--,  öffentl.  Notar  »164. 
Mattighofen  [österr.  B.  Linz),  Pr.  v. 

-  *.  Leiningen,  Leonhart  r. 
Matzenheim,  niederei»,  h".  Krstein  785. 

4042.  5049  f.  7455.  8585.  8G0. 
10975.  11385  f. 

Mauern.  Mawern  [bair.  B.  Dillingen), 
Hans  v.,  Kanicler  d.  Hrz.  Ludwig 
v.  (Jaiern  3340. 

Maulbronn,  <  istercienaer-KI.  m  der 
Diöz.  Speier  516.  1521.  (Abt  Al- 
brecht) 2852  (Abt  Johann)  10646. 

—  s.  a.  Job.  v.  Gelnhausen. 
Manlhanse».  Johann  9264. 
Maur      «.  Muri. 

Maurawer,  Heinrich,  aus  Salzburg  8320. 
Maurer.  Niki«*,  tu  Nürnberg  H532. 
Maurianensis  —  *.  St.  Jeuo  de  Mau- 
nenne. 

Maurperger,  Michel,  Chorherr  zu  St. 
Johann  zu  WOrzburg,  Sigmunds 


Herold  in  Böhmen,  gen. 
hemerland  9472. 
Mausenrenter,  Hans,  t. 

Pottenstein?  4884. 
Mautern  [Osten-.  B.  Kr 

Friedrich  v.  8781. 
Mautner  —  s.  Mautter. 
Maiitter,  Mautner,  Oswald  u.  dessen 
Frau  Dorothea.,  zu  Kutzbnig  8662. 
7344;  Hauptmann  der  St  Passau 
9019. 

—  Philipp,  aus  Passau  4197  f. 
Mazimin,  St.,  Kl.  bei  Trier  5106. 
Mawter  —  s.  Mauter. 

Maaalibiu,  Christof  de,  Sohn  Unfranks, 
aus  Mailand  2771. 

Maozenmiß  IM,  Schloas  |bei  Thumhau- 
senvj  6841. 

Mazorien.  Ma»o-,  poln.  Herzogtum  im 
S.  t.  Ust-  u.  Weetpreussen,  Her- 
zoge 6496. 

—  Urz.  Johann  *  1429  :   303.  2844. 

8868.  900.  '.144.  4046.  579. 
— ,  Hrz.  Zicmowit  t  1426,  Siguiuuds 

Familiaris  303.  336  f.  2429.  844. 

1888.  900.  914.  4579.  7163.;  d.  s. 

seti  unehlicher  Sohn  Mikluz  242h. 
— ,  der  Kanzler  v.  -  s.  Pawlawskv. 
Mecheln.  belg.  Prov,  Antwerpen  2326. 

—  a.  u.  Fleming. 

Mechlcnreuth,  Mecbtel-,  in  Oberfrunkeu 
bei  Mtlnchberg  8100.  11636. 

Mechlin,  Diöz.  Cuinbrav  1805  =  heutf  • 

Mecholup  [böhm.  B.  Klattuu  .-].  Hein- 
rich v.  4383. 

MechteJreuth  —  s.  Mechlenreuth. 

Meckenhausen,  imttelfr&tik.  BA.  Hit- 
polUtein  4717:  —  «.  a.  Gross, 
Hau». 

Meckmflhl,  nnö.  Ucübronn  11242. 
klenburg.  Herzöge  40.  1873.  5584. 
«151.  183  f.  247.  641.  11676:  Ju- 
den in  deren  liebiet  1872  f.  —  s. 
h.  Axkow. 

Hrt.  Albrecht  |Sohn  l  lrichs|,  ♦ 
1423  :  8702.  968.  4155. 
Urz.  Heinrich,  Johanns  IV  Sobu 
9132.  10433.  11676. 
Hrz.  Johann  IV  v.  M. -Schwerin 
t  1422  :  67.  1843.8099.  3107.702 
968.  4155.  815.  989.  »132. 


Hrz.  Johann  V, 


IV  Sohn 


9132  10433. 
— ,  Herzogin   Katbsrina,  die  Witwe 

llrz.  Johanns  IV.  Regent.n  v.  1423 

-1436:  »132  f.  10360.  433. 
-,  Urz.  Ulrich  I  zu  SUrgard  1393- 

1417:  67. 
MefkoT  —  s.  Jemk. 
Meda'dus,  der  heilige  8711. 
Medek,  Medka.  Ulrich,  t.  Waldeek  in 

Böhmen  11471. 
MedeliU,  Böhmen  —  s.  Knpusta. 
Medici,  Florentiner  Uaudelsges.  11149. 
Modici,  Nikolaus,  Kaplau  des  St. -Annen 

Altars  zu  Straasburg  10699  f.  11W. 
Medicius,  Guilelmus  —  s.  Montealto. 
Medingen,  DL,  hannuv.  K.  Clzen  11285. 
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Mediolauenaia  [—  nun  Mailand  ?  wohl 

identisch  mit  Melnnenaibua],  Tbo- 

ii. aa,  v.  Flurenz,  Kupferkammer- 

graf  in  Lugarn  11764. 
Medka  -  s.  Medek. 
Med  uetzer,  Johann  u.  Wilhelm  v.  5906. 
Medole,  Grafschaft,  Prov.  Mantim  474. 
Meeraiie  b«i  Glauchau  322. 
Meeraburg  am  Bodeuaee,  bad.  A.  t  ber- 

lingcn  787.  8527.  927.  7 (»5.  676. 

10135:  Juden  daielb-it  7605  ff.  — 

a.  u,  Schweizer. 
Mccrstcrn  •  Wet fingen    [nicht  Welt-]. 

Meriatella,  KL,  an  der  Limtnat. 

narg.  B.  Baden  225t>. 
Megde,  Billung  zu  der.   Purgmann  au 

Hagenau  1096.  Ul  2220.  1242. 

—  dessen  Tochter  —  *.  V.  chnau. 
Megen,  Bwrt  v.,  aus  Lflb«ck  1989. 
Meegen,  Moghcn  [Kt.  Luzorn),  Hau« 

Ulrich  v.  8471. 
— ,  Peteininnn  v.  8055.  Q59. 
Meglofs  —  ».  Kglof». 
Meli  hau,  eine  Fesle  in  I  uprn?  2037«. 
M  eichaner.    Stefan,    ans    Keichenau  ] 

[Böhm.  Vi  H576. 
Merenberg,  Rudolf,  Apotheker  /u  ßa- 
'  Bei  10701 

—  h.  u.  Maiuberg. 

Meveoer,  Johaun,  Pro'.st  zu  Munster- 

'  Maifeld  1446. 
Me.viiTli.il.  schwel*.  Kt.  Lri  8432. 
Meyenthaler,  Fritz  u.  Huna  »:(:."  f. 
Meyer.  Mayer.  Maier,  Mayr.  Meiner,  1 

ein  Hitler  tu  Zel»wind  «412. 
— ,  Heinrich  .V»)0:  «in  andrer  10257. 
— ,  Jakob,  aus  Memmingen  8049.  691. 

10200  f.  15JL 
— ,  Konrad  —  >.  Hunzel. 
-,  Kourud,  v.  Knonau  »500. 
— ,  Linhart  in  Baden-Baden  11684. 

.  Ludwig,  v.  Höningen  »OSS. 
— ,  Morasin»  Sohn,  ein  Jude  zu  Ivln 

— ,  Simon,  ein  Jude  8304. 

— .  Ulrieh,  Hofliakal.  »n>  We«  lienegg 

(Wußuek)  29*9.  4736.  5868  »275. 

317.  33«.  101)16. 
— ,  Ulrich,  zu  llerugau  6431. 
\!e\eihof,  olierfrank.  BA.  MOnchborg 

'  2608. 
Mevfogel,  H,i  mm. in  297n. 
Meiger  —  Meirr. 
MeihKiier  —  *.   Meissner,  vgl.  aber 

auch  Meichaner. 
Mey Idingen  —  ».  Mellingen. 
Meile,  Meila,  St.  Gallischer  ü.  Snrguns 

1589. 

Meilen  am  Zürn  1, er  SM  L469  S229. 
Meiliuger,  Georg  (ein  Dult-  10921. 

II!Hi6. 
Meila  —  ».  Meile. 

Meine).  Kotirad,  B.  dessen  Sohn  Huna 
7634. 

Meinliurl.  Meinwart.  Pfarrer  gu  Bal- 
dersheim,  Sigmund«  Kaplan  1579. 
2929. 

Mevnnucwt    -  a.  Menge  r«  reut. 
Meiaalierg.  ll>  Mandern ,   Kr.  Dieden- 

hofen    -  a.  Sierek. 
Meinwnrt  —  ».  Meinhart. 


— ,  Kaspar  2971. 
Meyr  —  ».  Meyer. 

Mein,  Johann,  Sohn  den  Paul  v.,  Paa- 

aauer  Kleriker  88ui). 
Morse     Heinrieh.    Bflrgermeiater  zu 

Zürich  2 127. 
Meiageaeea,  Mewltgeseaaa,  bei  Nürnberg  ' 

8985.  99t).  8723. 
Meivpracb    -  »-  Maiaprach. 
Mei'wi  ,  |ö»ierr.  B.  Ravelshach].  Otto 

t.,  oberster  Marschalk  u.  Schenk 

iu  Öaterr.  4490.  5374.  «311.  7734. 
Meiaaen,  Bistum  2229.  3072  f.  Hu  ,s,i. 

4732.  10757.  —  a.  a.  Buchner,  I 

Dobnlugk,  Goch. 

—  B.  Johann  IV  1427—1461:  7083. 

8561t.  H829.   9*80.   10276.  4SI  f. 
757. 

—  B.Kudolf  1411-1427:  1653  f.  4803. 

«247. 

— ,  Burggraf!  um  «362.  692. 

-,  Burggraf  Heinrich  ♦  1426:  «350. 

— ,  Burggraf  Heinrich  t.  Plauen  —  . 

».  Plauen. 
-,  Markgrafschaft  7638  1.  8433  f.  459.; 

Juden  daselbst  1*72  f.  942.  2514  f. 

«67  fl.  3145.  255  ff.  4422  f.  .'»443. 

441  11.  —  a.  u.  Jnkob. 

—  Markgrafen  (Herzoge)  t.  1873.  233. 

5496.  «247.  AJdL  10631.  11682.  840. 
— ,  Friedrich  IV,  der  Streitbare,  geb, 
13t»),  t  A.  Jan.  1428,  in  Meissen 
seit  1381,  auch  Landgr.  in  ThO- 
ringen,  ala  Friedrich  L  KurfQrat 
Sachsen  seit  1422:  flj»  1139. 
882.  2197«.  2ÜL  2J-L  2JUL  Mi 
404.  867  f.  3255.  703.  4l«8  f.  390 f. 
803.  508  J.  OitZ.  [Sacht.]  Xiil  K 
44«  446«.  JiMlf.  494  498  MIO 
HB  ff.  5ill  ff.  4M  ff.  641.  664.  «247. 
311.  31 H.  320  f.  aU)  ff.  36t)at>.  3fiL 
■Hi4.  •■ti.-i.  693.  711.  720.  72«.  785. 
7o33.  QU2.  431  8451.  »»597. 

—  Fi:edri<h   der   S.infi  mutige .  Sohn 

Friedlich»  IV,  nl«  Kurfürst  von 
Sachsen  Friedrich  II  1428  -1464: 
2314.  867.  fifüL  4168  f.  418.  803. 
5083.  OJJL  435.  fiZfi.  «349.  .092. 
aai.  im.  iML  liü  1U.  787.  >4:t3  t. 
697.   10243.  1LL  5114.  597. 

830  f.  »95  f.  94t).  Il0'!5f.  1Ü2,  U38. 
.'27.  M.l  i<4  -,88.  61  '>.  H9!'.  876. 
12026.  Qfili  28'):  Juden  in  desaen 
Gebiet  »818.  —  «.  a.  Apel.  Unnau, 
Heinrieh,  Loi.er,  Nebeltuvv,  Stein. 

—  Fricdriih  der  Einfältige,  Landgraf 

V.  Thüringen  1406-  1440:  6)92. 
10949.  11168.  466.  i£2  604.  12026. 
MO. 

— ,  Heinrich.  Sohn  Friedriche  IV,  Laud- 
graf  v.  Thüringen  t  22.  Juli  1433  : 
.«ml  787   10243-  630  f.  949. 

— ,  Sigmund.  Sohn  Friedrieh»  IV. 
t  1463:  «349.  7002.  787.  10243. 
630  f  949.  11468.  *S2,  615  699. 
1232h. 

—  Wilhelm  11  der  Reiche  in  Alten- 

burg 1393-1425:  fii.  113»  882, 
2314.  m  867.  870.  8255  f.  lütL 
703.  4040.  LüL  MB  f.  1IX  ML 


422  f.  663.  803.  5083.  09L  576. 
Juden  in  dessen  Landen  5887. 

—  Wilhelm  Hl,  der  Tapfere,  Sohn 
F'rieJrieh«  L  Landgr.  v.  Thnringei i 
t  1482:  (092.  787.  10243.  630  f. 
948.  12064. 

—  Stadt  5536.  «3J0. 
Meissner,  Meihaner.  Huna  2955. 
— ,  Maixuer,  Martin  120)>2. 

Mei*fcfr,  Hein/,  v.  Neuuorf  (bei  Pappen- 
heim) 8659. 

Meiaterael,  -feld  :  Burgruine,  unterel« 
Kr.  Hagemm  ?  2846.  1185). 

Meklingeu  —  a.  MOggliugen. 

Mel  in  Frinul,  au  der  Piave,  Di-tr 
Belluno  —  «.  Carve. 

Melanen&ibus .  -ae,  -aia,  Joh.  de,  Dr. 
aus  Pmtu.  Sigmund«  Hofgesinde 
5894.  911.  937.  944  f.  «199.  üL 
Itfi. 

—  Simon  Pieri  de  M.  au»  Prata,  B&r- 

Kr  zu  Florenz  5943. 
omaa  [vgl.  Mediolanenaia],  aut 
Pratu,  zu  Florenz,  Sigmunda  Hof- 
gesinde «428. 

—  Toiuaum,  Sohn  dea  Pelms,  n.  dc<- 

Ben  Neffe  Petru«  11303. 
Melbach,  -pa<  h.  Kr.  Friedberg  L  He-». 

7502.  8410.  11886. 
Melderke,  Mcldreken,  Heinrich  v.  2972. 

—  Nolke  v.,  Sohn  Heiniichs.  Stulherr 

zu  Geseke  2972.  11262. 
Meldowe,  Heinrich  8497.  10713. 
Meld rek i>n    -  s.  Melderke. 
Meldiiuuui  —  «.  Milden. 
Mciy,  Melin  —  «.  Mfihlin. 
Mc'.'k,  Mellikum,  5,lerr.  B.-St.  -  «. 

SchOler. 

—  Kl.  —  a.  Polonien. 

Melket,    Heinrich,    uua  Kheinfeldeu 

1093«.  11997. 
Mellingen,  Schweix.  Kt.  Anrgau  1617. 

75).  783.877.7)74.  10033;  Juden 

■Uiaelb-t  5069.  7474  r.  10080.  144. 

167. 

Mellingen.  *ö.  Weimar  -  a.  Ruaae. 
— .  Mevld-  |  bei  Wcinmr],   KudoB  v. 
8353. 

Melnik,  Haupt stadl  der  gleichnamigen 
bühin.  B.  11  XXL  1141).  Piobatei 
dasulbst  4416.  1120».  596. 

Melnoaee,  weslpieusa.  K,  Grnndenz 
5493. 

Melp  ith  —  «.  Melbach. 
Melteu.  Mol-,  tirol.  K.  llrixen  181:. 
4265. 

Memmingeii  8JL  104.  252.  40JL  433* 

688«.  ifil.  796.  878.  1234.  684. 

2048   058.  651.  8449.  898.  4216. 

33JX.  702.  872.  5073.  122.  675.  742. 

748.  «196.  523.  4M  «64.  845 

7220.  2JJL  4Ü3.  fi&i  774«.  8851. 

878.W293.  aUU.  520.  5S4,  606.  616. 

621.   10200.  348.  37iL  144»  747. 

12021:  Juden  daaclbet  1163.  254. 

L24JL    -  a.  a.  Färber,  Hargger. 

I  -Im.  L  luwer.  M.iyer,  Kupp.  Schütz. 
Mrmmiuger,  der.  NÖrnberger  DBrger 

11790 

Meairis  in  der  Wettorau  (zer»tort) 
«155. 
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MenbUch  —  b.  Mnmbuth. 
Menchhau"     —  s.  Men) 
Mendel,  Georg  «520. 
— ,  Hans  6620. 
— ,  Lienbart  «520  f. 
— ,  Markart  au*  Ni 

«677.  11115. 
-.  Peter  5283.  «55. 
-,  Wilhelm  «620. 
Mengehdorf  bei  Bei« 
(Jberlauaite  4088. 
Mengen,  würt.  OA. 
ilengfr.  Konrad,  ein 

«91.  11746. 
—  •.  a.  Wietzingcr. 
— ,  Kunz,  u.  denen  Frau  Kunigunde, 

au»  Schwabach  4945. 
Mengenreuth,    Meynurewt    [bair.  B. 
nurkurt  v. 


in 


Bayreuth  ], 
UM, 

— ,  Mathig  t.,  in  Sigmunds 
«787.4330.  10922.  11869. 

-,  Magister  Oswald  v.  862.  4106. 

Menkhausen,  Meochh-,  Iweatfal.  K.  Me- 
schede), Johann  t..  Freigruf  zu 
Bilstein  8996.  11619. 

Menndortfcr,  Ililpolt,  aaf  Hohenstein 
(BA.  Hersbrnckl  «736. 

Menten,  Melchior,  ein  Kleriker  1305. 

Mentoue  [Dep.  Alpi 
rieh  v.  8834. 

Mer,  Angelas,  Sohn  des 
»364. 

Meran  —  a.  Terzio. 

Meratahofen,  würt.  ÜA.  Lentkirch  603. 

Merbot,  Merbut,  Uana  4649.  67a 
-  Nikh.s,   aus  Breslau  «344.  7172. 
»706.  737. 

Mercadanti»,  Nicolai«  de,  Tridentiner 
BQrger  »101. 

Mereato,  Merchato,  Ir'rail,  S'.efun  u. 
Zandominicus  de,  uua  l'eltre  3164. 

— ,  Stefan  «043. 

— ,  Victor  de,  u.  seine  8Ahne  Franz, 

Johann  u.  Stefan  560. 
Merenpotenberg ,   abgeg.   Ort  [?),  in 

tchwab.  BA.  Uünzbnrg  2469. 
Merfeld,  Mentelde,  wcstfal.  K.  Kocs- 

feld  6666. 
— ,  Gerhard  u.  Hermann  v.  6>5j6. 
—  s.  a.  Roderdink. 

Mergentheim  an  der  Tauber,  nö.  Heil- 
bronn,  Deutschordenastadt  12266. 

Merggreve  ,  Heinrich  ,  Sohn  Johanns 
M.,  aus  Limburg  (?1  8224. 

Mergiosloil  —  s.  Mnrienscbloss. 

MerhnitahOTeu  —  s.  Meratshofen. 

>:erit«.  Johann  v  ,  Kaplan  2883  —  s. 
Nivelles. 

Mering  [bair.  B.  Friedberg?]  «417. 
Merutell*  —  t.  Meeratern. 
Merkel,  ein  Jude  2931. 
Merkendorf.  Mittelfranken,  BA.  Gun- 


Merl.  Meeren, 
Mainz],  n. 


•inburj.'  10424. 
11   [Kastel  bei 
Frau,  geb.  Krbc 


Rusci,  Bürger 
r  «336. 
-  a.  Merl. 

mt.  XI : 


Merseburg,  Bistum  2658.  8072  f.  104. 

851.  4732:  Juden  daselbst  1579. 

2464.  --*.».  Kuschel,  Sartoris. 
— ,  B.  Johann  1431  -1463,  frflher  Doin- 

probst  10243.  391.  12286. 
— ,  B.  Nikolaus   1411—1431:   1467  f. 

2201.  464.  610.  4093.  806.  «247. 
— .  Domkapitel  12286. 
— ,  Stadt  —  s.  Hoya. 
Meraen  (niederl.  Prot.  Limburg).  Kl. 

in  d.  LOttieber  Diöz.  (Probst  Ni- 

kolaus  de  Waren)  129a 
-,  Maersein.  Ritter  Theoderith  v. 

4662. 

Merten,  Meister  H781. 

Mertens  [abgeg.?  rheinpralz.  BA.  ürtln- 

Stadt)  4493. 
Hertingen  bei  Donauwörth  2479. 
Mertnik,  Dorf  des  Kl.  Plus  4403.  421. 
Mertzingbnsen  —  s.  Merzenhausen. 
Meruelde  —  s.  Merfeld. 
Merwitk       ».  Marwick. 
Mennhausen.  Mertzinghu.en.  Kr.  J0- 

lieb  -  s.  Mtlek. 
Meschede,  RB.  Arnsberg  —  s. 
Mesebor,  Hans,  Sigmunds  Diene 
Mesuung,  Uana  7880. 
Mearer,  Jobann.  aus  Brnneck  |= 

egg  vi  8308. 
Me».erschmid,  Seitz,  au.  Dinkelsbflhl 

2561. 

Messina,  Johanniter-Kl  .  Prior  Robert 
v.  [Cefalü]-Diana,  Sigmunds  Hof- 
gesinde u.  Rat  7743. 

Messkirch.  bad.  Kr.  Konstanz  2836  - 
s.  Zimmern. 

Mesauer,  Koniad  »071. 

MeteUko.Mat- (bOhm. B.Bi.chofteinitz?l, 
Ernst  v.,  Kanonikus  zu  St.  Apol- 
linaris in  Prag  5181. 

— ,  Heinrieb  v.,  Sigmunds  Diener  4415. 
»181.  771.  7392.  10151.  869. 

Metsch  —  a.  Matsch. 

Mettenbuch  bei  Pfullendorf  «34. 

Mets,  Diözese  2309.  8473.6166.  11447  f. 

—  s.  a.  Glundieres,  Maraal. 

-  B.  Ademar  1387—1361:  11447. 
—  B.  Konrad  11.  Bei  er  t.  Boppard 
1416-  1469  :  2063.  226.  793.8381. 
«708.   838.   7708.    »328.  10289". 
11447  f. 

-,  Stadt  138.  1711.  831.  «528  ft. 
912.  6197«.  7790.  818.  8505  f. 
ti!!2.7l5f.  »996.10747.  990.  11508. 
12280.  Stadtschreiber  Jobann  8716. 

—  s.  a.  Kesenge,  Colyu»,  Grongon, 
Mitia,  Mootealto. 

Metzenpfennig,  Metzuin-,  Jobann.  hu» 

Heidelberg,  Schreiber  des  Proto- 

notnrs  Joh.  Kirchen  726.  2406. 
MeU(i)ger,  Heinrich,  v.  Oberehnheim 

6731.  «581. 
Metzerlen,  -lingen,  Schweiz.  K.  Solo- 

thurn  4843.  5788.  10749. 
Mctzumpfenning  —  s.  Metzeupfennig. 
Meusenreuter ,  Johann,  Rat  des  Ur. 

Hern»,  v.  Oilly  «804 
Mcuting.  Johann  (2)  IL  Ulrich ,  aus 

Aug- bürg  «656. 
Möwe,  westpreuss.  Kr.  Marienwerder 

24.5.1. 


Meweenrewter  —  s,  ] 
Mezerzita,  Peter,  der  alte  n.  der  junge, 

Bürger  xu  Prag  4468. 
Metziger  —  s.  Metziger. 
Mezilcsi.  bobm.  B.-H.  Ledee  11186. 
Mezileaic,  Trhlik  v  11683. 
Mezun,  Dorf  dea  Kl.  Ostrov  11487. 
Miari.  Miliari,  Familie  233.  8886. 
— ,  Bartholomaus,  Kastellan  v.  Mon- 

tagiiana  23a 
— ,  Clemens,  Sohn  Pauls.  Canonicua 

zu  Bclluno  512. 
— ,  Hieronymus  239. 
— .  Johannes,  Burger  zu  Belluno,  Sohn 

Pauls  M.  511».  515. 
— .  Johann  Anton  v.,  Bürger  zu  Bel- 
luno 231  t.  239. 
-,  Michael  239.  8885. 
Michael,  Michel  (vgl.  Michaelis],  ein 

Steinmetz  in  Sigmunds  Diensten 

185t. 

— ,  Claus,  aus  Ye.rh-t  «555b. 

-,  Faucinus,  ans  Venedig  2789.8091. 
-  v.  KöiiiggrfLU.  Prior  in  Klau»eu- 
burg.  Vikar  de»  Predigerordens  in 
Siebenbürgen,  Sigmunds  Kaplan 
687,6. 

— .  Jude  aus  Koblenz  210  f.  1140.  446. 

—  v.  l'ng.  ltadisch  ,   Olmützer  Dom- 
herr. Sigmunds  Kaplan  7990. 

Micbaelibus,  Johanne«  Antun. i  de,  aus 
Sieua  8353. 

— ,  Michel-,  Petrus   Antonii  de,  aus 
Siena,  Sigmunds  Hat  »285.  688. 

Michaelis  [vgl.  Michael),  Dt.  iur.  Hai- 
das u.  Jakob  aus  Padua  1120:1. 

— ,  Johimues.  Bürger  au  Beta  neun  543a 
634.  960.  «36a  7042  Ö 

— .  Nikolaus,  v.  Chwalsayn,  Notar  5693. 

Micbalow,  Nikolaus  v.,  Palatin  tu 
Saodomierz  u, 
6487.  989. 

Michalowic  -  a.  Micbelabcrg. 

Milatholowice,  Böhm  11436. 

Michel  —  a.  ...  Michael. 

— ,  Dorf  in   Böhmen  =  Michelsdorf 
(Ostrov)  11410. 

Michelau  an  der  Weichsel  in  West* 
prensaen  4707. 

Mitbtlibu«  —  s.  Michaelibus. 


Kl.  8607.  701. 
— ,  Kartbüuserkl.  bei  Mainz  1120.  124. 
134. 

— ,  Mich.ilowic  [bobin.  Bz,-H.  Plan?), 
Johann  t„  lirosameiater  des  Jo- 
hanniterOrdens  1944.8795*.  7460. 
11364. 

— ,  Peter  v.  10276.  84a  11446.  667. 

683.  707.  12064.  354. 
— ,  Wenzel  t..  Ueneralprior  des  Joh.- 

Ordens  11446. 
Michelsdorf  -  s.  Michel. 
Mirkhauten,  BA. 
Middelburg. 

8600.  I0716IT. 
Midi,  Nikolaus,  Prof.  der  Theol.  7192. 
Mie»  in  Bimmen  4826.  6515.  11674: 

Kn  uzherrenspital  daselbst  11600. 
Mietingen,  Mut-  bei  Uiupheim,  würt. 

Do.ia.ikr.  8316. 
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Mikoln  [welche« >  l"ng .^iebenb.vj  11345. 
Milberp,  Ritter  Wilhelm  v..  aus  Hamm, 

Sigmund»  Diener  213. 
Milch,  Otto  v.  —  s.  Milz. 
Milden,  Kt.  Wandt  1470. 
Milt-i"   Hlawa  v.  4207. 
Mylen.  Johann  v.,  au*  Dieblich  —  ». 

Molen. 

Milenovi.e.  böhm.  B.-H.  Pi.ek  11662. 
— ,  Je»ko  v.  11662. 

Miletin,  br.hm.  B.-H.  Koniggrätz  oder 

Kuttenberg  11742. 
MiletineV,  Böhtu.  -  I.  Boiek.  Vanek. 
Miletin  vi,    bohiu.   B.-H.  Kattenberg 

12187. 

Milereko    -  s.  Mi)h1hau*eii  in  Böhm. 

Miliaducu«  —  s.  Tsrinis. 

Miliari  —  s.  Miari. 

Miliezin,  Janko  v..  alias  v.  Kosieletz 

gva,  Sadlo,  Burggr.  auf  dem  Karl- 

stein  8937". 
Milii*.  -Ii«,  Johanne»  de,  au»  Brixen, 

kaiserl.  Advokat  «008.  <mi«.  583. 
Milingtorpe,  Johann.  Freigr.  d.  Stuhle« 

eu  Lippe  3103. 
Militärkreuzorden  mit  dem  roten  Stern 

«801.  711«.  10118.  12024.,—  s.  a. 

Kraamu*,  Holub.  Spitalorden. 
Millis  v.  Bertiborn  —  ■.  BerUborn. 
Milurode.  Göpel  v.  »518. 
Milocense  nionaet.  —  i,  Mtthlhausen 

in  Böhm. 

Milotirc.  dem  Kl.  Lunovice  gehörig 
4340 

Milovanice,  dem  Kl.  Lunoviee' 


MiUtein.  Böhmen?  -  s.  Dnbe. 
Miltenberg  am  Main  in  Uuterfranken 

—  *.  Bickenbach. 
Milwitz,  Johann,  au»    Krfurt  IO»89 

11080  670. 
Hilf,  Milch  (bei  liOinbild  in  Sachsen- 

Mein.).  <Hto  v.,  l*rob»t  tu  Würz- 

burg,  früher  zu  Wetzlar  238.  541. 
Minato,  Matthen»  de  S.  -  J.  Bono- 

meis. 

Mindelheiin,  Mün-,  bair.  K.-B.  Schwa- 
ben 60«».  970.  10528. 

in  Westfalen.  Bistum 


8567  B  .  79«.  798;  Judcp  daaelb.t 

1579:  Tgl.  mich  Pyrmont. 

B.  Wulßrand    1407-1436;  81*2. 

906. 

- ,  Stadt  88ti5.  5200.  890».  «125.  7841. 

»569.  —  ».  a.  Herrenknecht,  Torner. 
Minden,  Heinrich  f.,  Danziger  Börger 

8921.  10439. 
Mindetnu,  Kl.  —  «.  W< 
Minie,  Pesik  t.  12355. 
Minice  bei  Welwarn  12343. 
Minnenkint,  Mink-,  Heinrich,  Schreiber 
zu  Hagenau  1453.  7258.  744.  8005. 
11138. 
r.  Ulrioh  8275. 

ten  12283  —  *.  Kaspar,  Mar- 
ch«, Pontiu»,  splinter  Takotich. 
Mynten,  Menne  v.  d.,  ein  Friese  8498. 
Minwersbeim,  Munter»-.  untcrel».  K. 

St  raneburg  4536.  9741. 
Minwitz  —  ».  Mitwitz. 
Miola,  Nikolaus  y.  »129. 


Mirabilii»,  Johann  de.  Mailänder  Bör- 
ger ii.  dessen  Söhne  Anton  u.  Si- 
mon H9Ö4 

Mirandola.  nw.  lerrara  »040.  -  «.  a. 
Arnold  i». 

Johann  u.  Kranz  v.  [Grafen  v.  Cou- 
coidia)  »040.  074. 
Ullctin,   böhm.   Bz.-H.  Hohenmauth 
12151. 

Mifin.  Dorf  de«  Kl.  Ostrov  4470. 
Mvrvzko,  Lirich  v.  4424. 
Miuuelberg,  Kl.  bei  Selz  1088 
Mirotie,  böhm.  B.-H.  Pisek  11610. 
Mirovice,  böhm.  B.-H.  Pisek  4309.  7377. 
11686. 

—  Johann  u.  Pawlik  v.  11686. 
Mirwart,  belg.  Prov.  Namur  4327. 
Miaka.  Wenzel  I890»>>. 
Myslovic  |Böhm.],  ütik  v.  «599. 
Miasiensfl  oppidum,  LVdan.  dioc.  8162. 
Mil'uber,  zu  Lindau  gehörig  «tl3. 
Mi«telbe-k,  Klierhnrt.  Bat  <le*  Pfnlz- 

graten  Johann  11260.  11724. 
Mitia.  Wilderich  v..  Dekan  zu  Metz 
12253. 

Mittelbiberach,   würt.  OA.  Biberach 

et;.-,.  ;»33. 

Mittelbioun ,  zw.  Schwab.  Hüll  und 
SchwSb.-Gmflnd  567<i.  «939. 

Mittelburger  —  «.  Treuehtlingen. 

Mittelhaosbergen  —  «.  Hambergen. 

Mitteriris,  niederbair.  BA.  Bogen  1076*1. 

Mittlidon,  Johann,  englischer  Söldner- 
QHuptmann  1855. 

Mitwitz,  Minw-,  oberlr&nk.  B.-A.  Kro- 
nach —  s.  Schaumburg.  Georg  v. 

Mladi.  Johann,  in  Wilemov  bei  Kaden 
11624. 

Mliraerh,  Böhm.  losoT. 
Mlvnec,  Dorf  der  Probstei  Oiotieschau 
4447. 

Mlodnwiuo,  Joh  de.  Domherr  zu  Ku- 

javien  (Whulislaw.)  99«. 
Mnichov,  Hämisch  v.  1174«. 
Muirhove  l.ipno,  böhm.  H.  H.  Bitte  I 
11872. 

Mnichover,  Böhm.  11422. 

Mnichovue,  Böhm,  11608. 

Mocheln,  Kr  Bremberg?  —  ».Gew»er. 

Mocheti.  Moic.  Mach-.  Monc-,  Bitter 
Jakob,  Börger  zu  Be»iincon  5438. 
«34.  980.  «358.  I(U2  ff. 

Mochov,  dem  Wvscherader  Kap.  ge- 
hörig 18115.* 

Moribubs,  Moizi-,  Jan  v  Kralovie  11539. 

—  Ulrich.  T.  Kralovie  11427.  520 
Modenu,    Mutina  »660.  685.  —  a.  a. 

ü&mpariir,  Cesi»,  Tawignano. 
Modoecia,  Mad-.  Dioz.  Mailand  -  s. 
Senago. 

Modfaii,  böhm.  B.-H.  Smichov  11496 
Modtaw,  Böhm.  «754. 


Modruseh.  Gr.  v.  -  a.  Veglia. 
Möckern,  Mokeren,  magdebu 
Jerkhow  I  »775. 


eburg.  Kr.  Moldautein 


Medingen ,  Me-,  bair.  B. 

Dominikanerinnea-Kl.  (Priorin 

sähet)  1746.  «134>. 
Moislingen,  Mekk  östl.  v 

Gmünd  7633.  -  a. 

Wollt. 


Möhlin,  Melin,  aarg.  Bez.  Rheinfalden 

1043.  4844.  «078.  441. 
Möhringen,  wart.  OA.  Tübingen  2381. 
Möller.  Klau«  8695. 
Mölln  in  Lauenburg  8082.    390.  — 

s.  a.  Molen. 
Möllen  -  «.  Melten. 

NontWIiardlDep.Doubs). 

—  ».  a.  Gonge,  WOrtemberg. 

—  Stadt  8313. 
Mönch  —  s.  Münch. 
Moenchsmönster  —  «.  MuenchamOnster. 
Moench weiter.  Münch wiler.  Mflnchwei- 

ler.  bad.  A.  Villingen  2714 
— .  Hans  v.  8228. 

— ,  Kourad  v.  [hier  vielleicht  Münch- 
wiler— aus  Münch wilen,  Kt  Thür- 
gnu],  Probit  de«  Pelagienstifts  za 
liischofazcll  u.  Domherr  zu  Kon- 
stanz 8079  f.  133.  141.  581.  590  ff. 
656.  668.  ir7»  11.  712.  746.  852. 

Mörlen,  Nieder-  u.  Uber-,  Oberheeeeu. 
Kr.  Kriedberg  8181. 

Mßr«,  Dietrich  t.  —  s.  Köln,  KB. 

—  -Saarwerden,  Gr.  Friedrich  IV  v. 

1375—1419  :  2027.  152.  477.  8160. 

—  Gr.  Friedrich  V  1419—1466 :  4952  tt. 

«510.  554.  7318.  hO50.  301.  357. 
388. 

— ,  Jakob  v.  8827. 

— ,  Johann  v.  Saarwerden  8509  ff.  »827; 

dessen  Gemahlin,  geb.  v.  Gerolds- 

eck  «509. 
-,  Walraw  v.  8821.  8309. 
-.  Walram  v.  -  «.  Utrecht,  Bischof 

Walram. 
Morsberg  —  ».  Meersburg. 
Mörsbrunn,  mittelfrftnk.  BA.  Hersbruck 

2556. 

Möse,  Klaus  v.  —  s.  Moss. 

Mötele,  Johann,  Rudolf  u.  Nikolaus 

WKW. 

Mogliauo.  Pror.  Tn*Ti«o  534. 

Moglofs    -  «.  Kglof«. 

Mohlno  —  s.  Gew«ar,  P. 

Moicbeti  —  ».  Mocheti. 

Movtrod  fÖ*lerroichr)    -  s.  Pucking. 

Mokoi*n,  böhm.  B^H.Tardubitz  11787. 
Mokrozv,  Dorf  des  Prager  St.-Georg. 

Kl,'  11471. 
Mokr»ko,  Böhm.  4473 
Mokruiov.  Dorf  der  Prager  Domherren 

4370. 

Molare,  Moleria,  Prov.  Alesxandria  982. 

Molberg  —  s.  Mühlberg. 

Molburg  —  s.  Mahlberg. 

Moldau,  Land  [Palatin  Woywode  t.) 

199.  4232.  858.  875  f.  7215.  391 
-.  Wovwode  Aleiander  von  der  NM 
-»  Flues  «754.  11721. 

im.   »155.   484;  De- 
chantei  11891. 
Molen,  Möllern,  Albrecbt  v., 
[Moelln  in  Laueoburg?|, 
ter  der   Hansestädte  304.  «597. 
11547.  927». 
— ,  (Mylen)  Johann  v..  aus  Diebli-  h 
10090.  814. 
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Molgau,  böhm  B.-H.  Tachau  11466. 
Mollen  —  *.  Molen. 
Molli,  Truchteas  v.  Diet*enhofen  1721. 
Moisburg.  Johann,  Richter  zu  Mainz 

mm. 

Mölsheim  im  L'ntc-reU.  2216.  2JÜ  2fii. 

Molte  (beute?)  —  r.  Tonagel. 

Molveno  |bei  Trient),  Antonius  Fran-  I 

ritci  T-,  come«  palat.  4690. 
Mommenheim,  Monnerth-,  bei  Hagenau 

fifiQfi, 

Mommelen    [im  Kleve*chen?j,  Ritter 

Dietrich  f.  4247. 
Moncalieri,    MontirtaJIerii ,    am    Po,  j 

diatr.  Torino  —  ■»  Teatone. 
Moncb  —  ».  Mihi.  ii. 
Moncbeti,  Jakob  —  a.  Mocheti. 
Monclair,  Monekeler  an  der  haar.  Kr. 

Merzig  —  •.  öierck. 
Monclier  —  s.  Monclair. 
Monfalcone  [am  Meerbuten  t.  Tri  est) 

WL 

— ,  Kdle  v.  246. 

Mongensw  —  *.  Watsermungenau. 
Monheim,  schwftb.   BA.  Donauwörth 
•MO. 

—  am  Rhein,  Kr.  Solingen  2211.  303. 
— .  Anton  —  *.  Munheim. 
Monbofl,  Johann.  Freigraf  zu  Waldeck 
»717. 

Monzernheim  —  ■-  Mommenheim. 
Monoszlo.  Paul  Ihupor  v.,  Ban  der 

Windischen  Lande  59. 
Monrion    (wor),    Dietrich  v.  10923. 

11970. 

Momberg,  wort,   OA.  Münsingen  — 

a,  Mein,  Konrad  ff. 
Monschau,  Moniowe,  rheinl.  Kr.  Lennep 

—  *.  Schoonvont. 
Monaclarua  [>]  im  w.  Tatcien  843. 
Mont,  Burkart.  Rudolf  v.  Wilhelm  | 

liw, 

Montagnana  |Di6«.  Verona],  Michael 

t.  u.  «eine  Tochter  Johanna  1889.  i 
Montaign.  Monte  acutum,  Dep.  Jura 

—  *.  Chateaunef. 

Montuldu,  Baptitt  de,  aoa  Genua,  big- 
mnnda  Hofgesinde  u.  Hat4Ü4.2548. 
1070. 

— .  Paul  u.  Raphael,  aua  Genua  4!>4. 
Montbcliard  —  s.  MOmpelgard. 
Montbrot  —  •.  MuntLrot. 
Monte,  Johanne»  de.  dea  P.  Engen  IV 

cnbicularins  «024.  Ohl. 
Monte,  Volhermua  de,  Prior  tu  Roeggi*- 

berg  1492. 
Vontfulto,  Paciena  de,  Sohn  dea  Gui-  , 

lelmua  Medic-in»,  wohnhaft  tu  Metz 

6696. 

Montecelio,  de  Monte  chiello,  diatr. 

Roma  —  Mariotti. 
Montecbiaio  Italien]  -),;:■ 
Montefeltre,  Guidantonio  r.  12227  f. 
MontegTFcb  |DiOz.  Agram],  Urban,  Sohn 

dea  Maltbiaa,  Oflentl.  Notar  7028. 
Montevionia.  Anton  de  —  «-  Clermont. 
Monteimo,  Nkolaa*  de  2648. 
Nontemaiori,  Amndeua  de  —  t.  Jean 

de  Maurienne,  St. 
— ,  Gaapard  y„  Marschall  t.  Savocen 

242.  1983.  24d7.  412. 


Montenacke,  Johann,  auiLOtlkb  10462. 
Monte  6.  Sarino,  diatr.  Arezto  —  a. 
Gray  er». 

Montferrat,  Markgrafscbaft  &ttL  8268. 
—  s.  a.  Carreto,  Fcrrerint,  Stazo- 
xii«,  Tonengo. 

—  Johann  Jakob.  Sohn  Theodora  II 

1418—1445  :  8268.  2  »6,  376.  4289ff. 

864.  8598.  9674. 
— ,  Mkgr.  Theodor  II  1881— 1418:  395  f. 

882.  970*.  87«.  1212.  8086.  ffifl. 
Monttort  (de  Montefortd),  Kardinal  Gui- 

lelmus  Dinitnusde,  ♦  1433  Sept.  27: 

9218.  3HSL  222»  245.  2&1L  225  f. 
— ,  Ruine  bei  Feldkirc-h  in  Vorarlberg 

2083.  6158.  12271. 
— ,  Gr.  Klitabet  v.  —  s.  Hathberg  u. 

Nellenburg. 
— ,  Gr,  Friedrich  t.  975. 
— ,  Gr.  Heinrich  v.  M.-Tettnaug,  >ulin 

Wilhelms  V,  Horrifhter  Mgmuud» 

7884.  18006.  632.  11337.  44H.  122, 

878.  861.  909.  927*. 
— ,  Gr.  Hermann  t.  M„  Herr  tu  Bre- 
gen» u.  Mannenberg  «641.  ItMtl 

673.  M»59.  10816. 
— ,  Gr.  Hugo  XU  t.  M.,  Herr  tu  Bre 

genz  u.  Pfunnenberg  1 1420:  064). 

— ,  Gr.  Hugo  XIII  v.  M.-Brrgent.  Gross 
meister  des  Johanniter-Ordens  t 
1449:  684: 1210.  («888.9627.  10421. 
11912. 

— ,  Granu  Klara  —  c  Buchau,  Äbtissin 
Klara. 

— ,  Gräfin  Kunigunde  -  ».  Montfort. 
Gr.  Wilhelm  V. 

— ,  Gr.  Rudolf  v.,  Herr  tu  Rothenfels, 
Sigmunds  Rat,  Landrogt  in  Schwa- 
ben, Hauptmann  zu  Augsburg  t 
1440  :  639.  666.  980.  1582  f.  718. 
2636.  808 1.  647.  657.  4872.  (074. 

— ,  Gr.  Melau  II  v.  M„  Herr  tu  Bre- 

Sent  u.  Pfannenberg,  Sohn  Hugos 
11:  0641.  i286  f.  673.895t).  10816. 
— ,  Gr.  Wilhelm  V  y.  M.-Tettnang  t 
1440  :  747.  761«.  1508.  44H.  2450. 
8081.  648.  4872.  «074.  342.  37JL 
982.  «311.  7378.  8032.  886.  912. 
8126.  674.  800.  10006,  ÜB4.  105. 
311.  322.  3i8.  38J  (Sigmund*  Rat 
d.  j.)  aas  ta%.  54X  üL  6a I.  791. 
11018.  831.  4Ü  f,  782.  876.  881. 
908.  912.  919.  922.  12039.  3j£. 
3£L  22JL  dessen  Gemahlin  Kuni- 
gunde, geb.  Grälin  r.  Toggenburg 
2710.  Vit 0.  782.  797.  11782. 

—  Gr.  Wilhelm  VI,  Heir  tu  Bregent. 

t  1422  :  669;  seine  Tochter  Kli- 
►abet  —  ».  Hachberg  u.  Neuen- 
bürg. 

—  Gr.  Wilhelm  VU  v.  M..  Herr  tu 

Biegenz  8912.  10105.  682. 
Monticetlo  [d'Alba].  Prov.  Ci.neo  942. 
Monticbiari,  Montiaclarum ;  Prov.  Bres- 

cia  434.  f. 
Montigny.  Johann  v.  —  a.  Besenge. 
Montigulo,  Nikolaus  de.  Dr.  inr.  623. 
Montjoje,  rheinl.  Kr.  8t.  —  s.  .S  hoon- 

TOrst. 

Montisgracia  —  e.  Gnadenberg. 


Monti>rizerium  —  e.  Rucgguberg. 
Montmedy  in  Luxemburg  [Frankreich, 

Dep.  Meute,  n.  Verdunl  0486. 
Moos,  Mose,  tirol.  B.  Bruneck  4256. 
Moos  [Tgl.  il.  Mo**],  Heinrich  t.,  ans 

l.utern  5792.  0442.  8028. 
— ,  Ulrich  v.  8028. 

— ,  Walther  v.,  aus  Lotern  5792.  »028. 

Moosbrunn,  Mullbrunnen,  e.  v.  Hirsch- 
horn, bad.  A.  Necknrgemllnd  «'882. 

Morbello.  Proy.  Aleaaandriu  982. 

Morea,  die  grieeb.  Halbinsel  12226. 

Morealineit      *.  Morialrae. 

Mörsbach  tw.  Bockenheim  u.  Ginn- 
heim »919. 

Morialme,  Morealrae»,  Diß*.  Luttich, 
belg.  Prov.  Namur  —  *.  Rouler. 

Moriu,  HB.  Bromberg  1953.  966.  8372. 

Moringen  —  *.  Möhringen. 

Morle  —  a.  Morien. 

Morler,  ein  Gerber  tu  Schaf}  hauten 
10609. 

Morosi,  Georg,  ein  Serbe  «215. 
Morot,  Johann  5911  —  s.  Marothi. 
Morsberg,  Kaspar  v.,  Kitter  7256. 
Morstetten  —  s.  Marttetten. 
Morrweier    [Ober-]  s.  Colmar  7730. 
8727. 

Mortiignc-,  Gr.  Ludwig  v  —  *.  Baiem. 
Mortem)  u  —  s.  Ortenau. 
Motbaeh.  bad.  K.  St  «278.  4128.0678. 
Mift    da*elb*t.    Diba.  WOrtburg 
11874. 

— ,  Reichs  rd  v„  Decbant  de*  Wünb. 

Domkap.  10852. 
—  nC.  Feucht  8618. 
Mosca.  Bartholomaeu*  12310  t. 
Mose  —  ».  Moo*. 

Mosel,  der  Flu**  2981.  8887.  10291. 
Motelbarg.  Muselberg  -=  Chatel  *ur- 

Moselle  —  *.  Neuenburg,  Die- 

bolt  v. 

Mose*.  Motte,  ein  Jade,  in  Sigmund* 

Dienaten  2707  ff. 
— ,  ein  Jude,  aus  Aichach  210). 
— ,  ein  Jude  aus  Konstant  1849. 
— ,  ein  Jude  tu  Lindau  721. 
— ,  ein  Jude  tu  Schweinfurt  1214. 

2JB, 

Moaiug.  Hans  u.  dessen  Frau  Christine 
72SO. 

Mosom  [Wietelburg].  Komitat  in  Un- 
garn 11341. 

Moss,  M&te  [fgL  a.  Moos),  Claus  ▼., 
aus  Basel  2623  ff.  4926  ff. 

Motae  —  ».  Mosca. 

Mostenic  —  s.  Vöd&ta. 

Mothern,  Matern,  nnterels.  K.  Weissen- 
borg  7943.  966. 

— ,  Nieder-  8331.  11861  :  vielleicht 
—  Machern. 

Moriaetu*  —  t.  Cainernrii. 

Mricok.  Johann,  v.  Tntoc  428>. 

Mrar»nice,  ein  Hof  in  Böhmen  12115. 

Mradice,  Rohmen  11525. 

Mratenym,  Gyniram  Kaatellau  tu 
Keltre  2308. 

Mrhlice,  Mathias  4447. 

Mrockot,  Niklat  —  *.  Kausaenwald. 

Macheny,  Kl-.  Leittneritt  0796. 

Mucek,  Johann  I23Ö6. 

K7* 
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Mmkentaler,  Muken-,   Mugken-,  Fa- 
milie 10)61. 

— ,  Erbart,  Diener  de«  Hrx.  Ludwig  v. 
Haiern  3062.  7465. 

— ,  Haymeran  10035.  682.  11963. 
Jakob  10035.  281.682.  921.  11963. 
9H8. 

MOck,  Wilhelm,  aua 


Kreiah.  Leip- 


Dioz.  Osnabrück  —  b. 
Hornepennyng. 
Mügeln .  Mugi-Iin.  »Seh« 

zig  7856. 
Müglitz  —  b.  (iewaar,  P. 
Mühlberg  a.  d.  Elbe,  «uch«.  Kr.  Lie- 
benwerda .  L"i»tciviena*rinnen  •  Kl. 
2-229. 

Mtthldorf  in  Ober  baiern  am  Inn,  «alz- 

borg.  Stadt  100»«.  516.  721. 
Mühlen,  Millen.  wOrt.  OA.  Horb  — 

«.  Egli. 
Mühlhauaen  in 

Abt  t.  4149; 

11835.  «132. 
— ,  oberbair.  B.  IngoUtadt  1118. 
-  MOL.  oberpfal*.  BA.  Neumarkt  7876. 

8807. 

-  in  Thüringen  1272.  361.  494.  498. 
502.  6247.  290.  7492.  10831. 
-,  Mulbuaen,  Johann,  wohnhaft  zn 
Luckau  5348. 
Mühlhofen,  Mnl-,  rheinpftlz.  BA.  Berg. 

zubern  233V 
Mtthlschreiber,  Peter,  au«  Breslau  7134. 
Mülberg  (?)   -  «.  Wengk. 

'  gk,  Heinrich,  au«  Hagen  (Tirol) 


(Milevtko),  der 
Kl    7776.  »155. 


Liren  im  EU.  3.  105.  387.  582. 
-.97.  620«.  703.  7 18  f.  804.  915. 
1104.  142.  15811.  175.  439.  3203. 
221  f.  299.  401.  542.  581.  644.  936. 
3062  A.  120.  314.  4029.  042.  570. 
83411.  932  f.  5036.  041.  049  f.  093. 
641.  791.  881.  .  298.  544.  552.  667. 
745.  8120  ff.  739.  938.  »607.  813. 
841.  10422.  -  a.  a.  Christian, 
Offenburg. 

-  Juden  3644.  10076. 
Mülheim  -  a.  a.  Manheim. 

-  a.  Rhein  1780.  8211.  303.  6309. 
MOlinen,  Mul-,  [Schweizer  Familie]. 

Hans  Albrerht,  Egli  u.  Wilhelm  ». 

10870. 
— ,  Ludwig  v.  6057. 
Müllenheim  —  «.  Mttllheira. 
Müller.  Muller.  Georg,  au*  Tübingen 

*Ö19. 

— ,  Konrad  —  a.  Krk. 
Mflllheim,   Müllenh-,  Mülh-,  Mulhen, 
Muhl-  [bnd.  K.  Lörrach),  Barkart 
v.,  Schultheis»  zu  Hagenau  3324. 
357.  »923t 

an«  v.  8365.  10683  f. 
v.,  Sohn  Othmann*  10910. 
— .  Heinrich  t.  8706. 
•-,   Heinr.  r..  gen.  v.  Lande« perg, 

Straaaburger  Bürger  6398. 
Miliner.  Mulner.  Hau«,  zu  Zwernberg 

— .  Konrad.  aua  Baael  »HO. 
-.  Seitz  5910. 


— ,  Thomas  13093.  105. 

—  Mullnerin,  Schwarz  6574. 
Mülnheim  —  s.  Müllheim. 
Mülitein,  hei  Hoyerswerda  ?  —  «.  Dube. 
MBnch,  Burkar«.  T.  Landakron  3327. 

4571 ;  deaaeti  Sfhweater  Adelheid 
—  a.  Rathsurahauaen. 

—  t.  Göchuang  —  a.  Gacbnung. 

-,  Mönch,  Georg,  Geistlicher  der  Kon- 

■tanzer  Diöz.  1686. 
— .  Mün(i)ch,  Götzmann,  v.  Ml 

«Inn,  au»  B.ieel  3221.  542. 

8120.  4570. 

Henne,  au«  Krankfurt  3729. 
-.  Mönch,  Türing,  Honikuato«  zu  Ba- 
ael 8415. 

MQmhberg,  Mun-,  Oberfrftuk.  B.-St. 

ll53(i.  -  «.  ;i,  Michelaberg. 
Müncheborg,  brond.  K.  Lelms  52. 
München  au  der  Uar  6077.  840H.  »932. 

106H4.  751";  Peterakirche  daaelbst 

10648;   Juden  da»elb»t  »820. 

a.  a.  Arnold,  Kniepeutel,  Otto, 

Schimlin. 

Müncher.  Elia»  (Helye).  mag.  inr..  Sig- 
mund» Fumiliari«  7877. 
Müncherlbach ,  Eh-b    bei  UeiUbronn 

7918.  S79I. 
Münchhausen,  Ludolf  v..   Sohn  Hiet- 

rich«  5393. 
--,  Statin«  v.  8531. 
Münchhof  bei  (Unter-]  Chodau  11633. 
Münchingen,  zum   Diatum  Augaburg 

gehörig  S837. 
-.  Wilhelm  v.  10733. 
Muencbmttnater,  Benediktiner- Kl.,  ober- 

baii.  B  Pfaffenhofen  10737.  793. 

805.  11574 
Müncbroth       a.  Roth. 
Müncheteinach  —  «.  Steinach. 
Münchwilen,  -1er  —  a.  Münchweiler. 
MOndelheim  —  s.  Mindelbeim. 
Münden.  Giaelher      Göttinger  Bürger 

5343. 

Mnendr^rhing  —  a.  Muudi-aching. 
Mttnneratadt,  uuterfrftnk.  BA.  Kiasiu- 

gen  3898.  5637. 
Hflntter  im  Aatg^u,  Konstanter  Diftz. 

4852.  »324. 

-  im  Gregorientbule  (Klaaae   3.  106. 

58:1.  620*.  704.  718  f.  808.  915. 
1104.  142.  158  ff.  176.  3393.  810. 
8314.  4029.  5036.  042.  093.  791. 
»=81.  7545.  553.  909.  MI39ff.  739. 
9850.  I004H.  422. 

-  Bened.-Abtei  loOS^u.«   0I5">.  021. 

8335.  (Abt  Werner)  »806. 
— ,  ach weiz.  Kanton  IJern  V  5004. 
— ,  im  MOnaterthal,  «chweiz.  Kt.  Grau- 

bflnden,  KL  3108. 

-  in  Westfalen,  Biatom  2822.  8567  ff. 

796.  798.  5051.  445.  -  s.  a.  We- 


—  B.  Heinrich  II  1424—1450;  8745  f. 

752. 

—  B.  Ottov.  Hoyu  1392—1424:  1982. 

988  A.  991.  3021.  8907.  4100  ff. 

—  Stadt  8(07.  -  ».  a.  Limberg.  Wulle. 
— ,  Steren  t.  4247. 

MttMterberg,  Für»teutum  7374.  8412- 
»898.  10667. 882 1. 11522.  831 ;  der 


Hauptmann  des  F.  —  a.  Caato- 

lovic. 

— ,  Kufemia.  Hrz  v.  —  «.  Ottingen. 
— ,  Fürst  Johann   v.   t   1428  :  2226. 

8944.  4040.  70».  5421.  7374.  10867. 
Munatermaifeld,  RB.  Koblenz  —  ■. 

Mevener. 

Münrtcriingon,  Kt.  Thurgau.  B.  Kreuz- 
lingen,  Auguatinerinnen-Kl.  1505. 
515  f.  8242. 

Müusteiich  warzach,  Schwarzach,  Kl., 
nnterfrank.  BA.  Kitzingen  3541. 

Müntterthal  im  Kt.  Gaubünden  8108. 

MOuter  —  «.  Munter. 

Münzenberg,  oberhea».  K.  Friedberg 
1814.  3270.  4145  f.  419.  5032.  056. 
»978.  108 17. 

— ,  Herreu  v.  32.  8760.  —  «.  a.  Fal- 
ken« teiu. 

Müuzineiater,  Günther,  Heinz  u.  Kunz 


—  ». 

Müra  =  MOrren.  Kt.  Bern.  B.  lutcr- 

laken?  769. 
Muffel.  Mufflin,  Niklaa.  ana  Nürnberg 

12.  8478.  «669  f.  7830.  847:  denen 

Mutter  Barbara  u.  Schwester  lt. 

7847 

Mufflinger,  Burkart  ,  v.  Nürnberg  11070. 

357.  18037. 
Mugelin  —  a.  Mügeln. 
Mugenhofer.  der.  Nürnberger  Bürger 

11790. 

Mugkentnler  —  ».  Muckentaler. 

Muglano  —  s.  Mogliano. 

MuichuTO.  Dorf  de«  Kl.  Oweg  4452. 

Muken  taler  —  a.  Muckentaler. 

Mulaciu«,  Damianu«,  aliaa  de  Valpono. 
Bürger  zu  Aati  468. 

Mulazzano  [dietretto  Lodi  >]  58S2.8H88. 

Mule,  Jordan,  v.  Mark  4249. 

Millen  —  s.  a.  Mühlen. 

— .  Klans  8525:  a.  a.  Kaideubach. 

Muleto,  Mattheus  de,  Sohn  de»  An- 
tonio», au«  Glarium  [  —  <  hieri?]. 
Diöz.  Ivrea  7736. 

Mulfer,  Gilgen  11626. 

Mulhen  -  a.  Müllheim. 

Mulhuseu.  Johann  —  «.  Mühlhauaen. 

Muliaen,  Konrad.  [au«  Konatanar] 
«♦238. 

Muller  —  «.  Müller. 

Mulner  —  t.  Mttlner. 

Mullnerin,  Schwarz  —  *.  Mftluer. 

Mulnbeim  —  a.  Mallheim. 

Mulstein,  Spicko  «/.,  Sigmunda  Hof- 
gesinde 7164. 

Muncbberg  —  a.  Münchberg. 

Munchwile ,   -1er  —  a,  Moenchweiler. 

Mundelsheim,  wOrt.  OA.  Marbach  4961. 

Munderkingen,  Mnudrich-,  Mundrach  , 
wort.  OA.  Ehingen  8722.  «129. 
10485.  487. 

Mundolaheim.  Mauel«-,  n. 
10098. 

MuneUheim  —  a.  Mundolaheim. 
Munferaheim  -  -  a.  Minwenheini. 
Mandiaching.  Muen-,  bair.  B.  Schon- 
gau 8270.  460.   -   Rieder. 

Muudrachingen  —  «.  Mundertarchea. 

t„  ein 
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Kaufmann  aus  IVag  4478.  5068. 
im.  6573.  771.  7213.  18275. 
im,  Prokop  [aus  Prag?)  11013. 
Mmikelif  in  Norwegen,  Diö*.  Bergen, 
Benediktiner-,  spater  Brigitten-Kl. 
4400. 

Munsperg  -  -  s.  Stein.  Konrad  v. 
Muntbrot,  Mont-,    gewöhnlich  Munt 

ii rat  genannt).  Johann  u.  Ludfried, 

Burger  zu  Konstanz  31 2ö.  8299. 
Munter,  Gerhart,  gen.  Kornegel  8501. 
-,  Rudolf  4519. 
Muntprat  —  s.  Muntbrot. 
Munzwhreiber,  Jakob,  zu  Kutteuberg 

5294.  —  Wohlgemut 
Mur  —  b.  Butendorf. 
Murbuch,  obereis.  K.  Gebweiler.  Abtei 

in  der  Baseler  Diöz.  1044  f. 
— .  Abt    Dietrich    11101;   Abt  Peter 

71  «Sit..  Abt  Wilhelm  1044  f.  146  f. 

3156.  0422. 
Murbelluui  —  s,  Morbello. 
Murer,  Murher,  Albreeht, 

hauptmann  8779. 
— .  Nikolaus,  aus  Basel  1014. 
— ,  Peter  11130. 
Mari,  nenediktiner-KL  im  Kt. 

(Abt  Georg)  1726.  74».  6171. 
Murow .    Hau.- .    Richter   in  Zerbst 

5364». 

Murr.  Nebenfluss  des  Neckar  in  Würt- 

temb.  5236. 
Mursel,  Petermann,  au»  Freiburg  im 

Üchtlnnd  8064. 
Marten  (Kant.  Freiburg),  Hans  Ger- 
hard v.  10217. 
Mus,  Keinike  5332. 
Musen,  Bartholomaus  7112. 
Museinu,  Matt  hau»  de,  u.  dessen  Sohn 

Georg  914» 
Musconibus  Poutanis,  Nikolaus  Antonii 

de,  aus  der  Diöz.  Spoleto  633». 
Muselberg  —  >.  Moselburg. 
Musogbe,  Heineniaim.  Soester  Preigr. 
der  Stahle  zu  Ampen  u.  an  der. 
Klverichsplbrte  7700. 
Müssen,    ot.erßränk.  BA. 

2608.  696. 
Mussolinus,  Johannes,  Sohn  des  An- 
drea*, aus  Venedig  10241. 
Mnstig.  Stephan,  Bttrger  zu  Tragnr; 

dessen  Tochter  Margarete  75. 
Muta,  alta  —  ».  Hohenmant. 
s.  Moden». 


BA. 


Mutingen  -  s.  Mietingen. 
Mutzenhausen,    »bjreg.   Ort,  eis.  K. 

Sfrassburg  8267. 
Mutzig,  Moese,  eh.  Kr. 


285.  10112. 


Nabbnrg    in    der    Oberpfalz  4016. 
7713. 

Nachenheim  —  s.  Nuckenheim. 
Nachod,  Hynek  v.  4277. 
Nuckel  purg  —  s.  Nagel. 

Kr. 


Naegeli  -  s.  Negili. 
Nagel,   Nack  Biburg,  ol 

Wunsiedel  »982. 
-,  Hermann  5383. 
Nagork/  —  s.  Borck. 
Naholy.'  Dorf  des  Kl.  Bfevnov  43dl. 
Nahwinden  bei  Stadtilm  in  .Schwarzb.- 

Rndolstadt  8:>20. 
Nakrasice.  Böhm.  11608. 
Nalb  [Ober-  u.  Unter,  ftst.  B.  Reiz), 
Pfarrer  Konrad  (v.  Gundelfingen! 
zu  874».  »435  IV.  633. 
Nameu  —  e.  Namur. 
Namporstorff  7039«.  ■=  Natzmersdorf. 

in   Schlesien    4531  f.  54«. 


zu  Weilburg  1429-1492  ;  7406  f. 
697  fh  S614.  »010.  10261.  11064. 
Nassau,  Ingelheim  v.,  Gesandter  Antons 


4713.  823.  829.  5421. 
579.  7173.  437.  653.  8435  f.  11759. 
825.  1*156.  220. 

—  s.  a.    K.rlenhauht,  Frankenberg, 
l^eukenar.  Stibitz. 

Namur,  Namen.  Gr.  v.  8019. 

— ,  Johann  III  v..  gen.  v.  Wenedaille 

u.  Roynais  t  1429:  4327. 
— ,  Graf  Kobert  v.  694». 

—  s.  Longcbamp.  Maha,  Warisoul. 


M305«uA 


Paroiliari»  »227. 
Nanstul  1I17S  -  Landstuhl. 
Narbonne,  KB.  Kranz  v  1391-1432; 
1386.  906.  S061. 

—  Stadt  2322».  —  s.  a.  Bonetti. 
Narda,   Art  ha  in  der  Türkei.  Vilaj. 

Janina  9892. 

Nardacio,  -chio.  Thomasinus  de,  aus 
Florenz,  Sigmunds  Familiaris,  Bür- 
ger zu  Avignon  5763—67.  6404. 

Xardticius,  Simon  u.  dessen  Sohn  Karl, 
au»  Perugia  »409. 

Narni  [Pro».  Perugia).  B.  Jakob  v. 
1418-1455:  »051. 

Nartwin,  Han»,  zu 
11971. 

Nassau  —  «.  Nathan. 

Nasaau.  Gr.  Adolf  II  [Wiesbaden-Idstein] 
1393  —  1426:  128.  1134».  8799. 
8030.  038  f.  105.  136.  4011.  075  f. 
951».  5084.  130.  239.  500.  520  ff. 
581  ff.  6414:  dessen  Gemahlin  Mar- 
garete v.  Baden  8030. 

—  Gr.  Johann  l  1351—1416:  1367. 

»188.  370.  5555. 
— ,  Gr.  Johanu,  kurmainz.  Provisor  zu 

Krftirt,  Sohn  Adolf*  I,   t  1420  . 

1494.  499. 
-,  Gr.  Johann  zu  Wiesbaden.  Sohn 

Adolfs  II  1426-1480  :  4745.  838- 

7866.  8614.  »010. 
— ,  Gr,  Johann  II   zj  Saarbrücken, 

Sohn  Philipp*  1  1429—72:  7697. 

10261. 

— ,  Gräfin  Johoaette  —  a.  Henneberg. 
— ,  Grafin  Katherina  —  s.  Hanau. 
— ,  Gr.  Philipp  l  zu  Weilburg-Saar- 
bröeken.  Landvogt  der  Wetterau, 
Sigmunds  Rat  1371  —  1429:  189. 
720.  1119.  367«.  524.  629.  711. 
8010.  035.  252.  8160.  387.  561. 
4539.  796.  5355.  7407.  699. 


i,  Ingelheim  v.,  ( 
v.  Brabant  1162. 
Naasaw,  Hannos,  Burgraann  zu  Schweid- 
nitz »361. 
Nassen  —  «.  Nat&n. 
Nutan.  Nassen,  Judenh 

Eger  5078.  6799. 
Nutan,  Nassan,  Nasse,  ein  Jule  au* 

Ingolstadt  8458.  480.  735.  7470. 
Nathan,  ein  Jude  aus  Künaberg  [=?]: 

Königsberg  8974.  6201. 
Nathan,  ein  Jude  zu  Schweinfnrt  1214. 
237. 

Natonua,  Bartholomaus,  Archidiakonu* 

au  Savonn  1386. 
Natzmersdorf,  Namsersd-  [RB.  Stettin, 

Kr.  Regenwalde] ,  Dubislaw  [zu 

Stettin   wohnhaft»)  6892.  7039*. 

040  f.  143.  8928.  »397.  10649  f. 
N ander»,  tirol.  B.  Brixen  8108. 
Naugard,    Newgarten   [RB.  Stettin], 

Albrecht  Gr.  v.  8928. 
Naumburg  am  Queis,  sc  hie«.  K.  Huuz- 

lau,  Maria-Magdalena- Kl.  8971. 

-  a.  d.  Saale,  Bistum  4079.  8072  f. 

104.  851.  4732:  Juden 

1579.  -  s.  a.  Grünhain,  ! 
— ,  B.  Gerhard  v.  Goch 

8398  f.  4804. 
,  B.  Johaun  U  1422-1434: 

6247.  10243.  391. 
— ,  B.  Peter  1435-1463:  11920. 
Navartneti ,  Johannes,  Börger  zu  Be- 

sancon  6376.  6897. 
Navarra  1929 1.  —  Konig  Karl  III  v. 

1386-1425:  1906».  907  f.  6719. 
Naw  [—  Langenau,  wOrt.  OA.  Ulm?], 

Ixiyu»  v.  H65S. 
Neapel,  Kg.  Ladislaus,  Üegenkönig  in 

Ungarn  ir!86-1414:  241.  18232. 

238. 

—  s.  a.  Torccllis. 

Nebel,  Hans,  aus  Oberehnheim  8732. 
Nebeltaw,  Georg,  kuraacha.  Kanzler 
7083  f. 

Nebielov  (-™  Nebillau,  Nebylov,  böhm. 

H.  H.  Pilsen  ?)  —  s.  Kak. 
Nebovidy,  böhiu.  B.-H.  Kolin  18187. 
NeMeziny,  Böhm.  4362.  496. 
Nebsich,  "Dorf  des  Kl.  Ostrov  4470. 
Nebzzemite,  Böhm.  11629. 
Ne*ice,  Dorf  des  Kt.  Se|au  11573. 
Neckar,  der  Fluss  7970.  10641. 
Neckel.  Johann  u.  Michael  9544. 
Nactiny,  Necayua,  Necctin  Net- 

scheiin,  Böhm.  B.  Kralowita  4254. 

372.  10141.  -  s.  a.  Lutits. 
— ,  Benedn  v.  11531. 
— ,  Wilhelm  v.  11662. 
Nedanice,  abgeg. »  böhm.  B.-B.  Schlan  r 

10398. 

Nederhove,  Johann.   Vikar  zu  Dort- 
mund 8856. 

Nedveji.  Böhmen  11244. 

Neggenfurter»tr*nk  [?],  wttrl.  OA.  Ra- 
vensburg 763. 

Negili,  Huna,  aus  l 

Nehvizd,  Hof  der 
18115. 
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Nekh,  Cuni  S<hmid  mm  2666. 
Neidewtein,  Ni-.  bad.  K.  Heidelberg 

2278.  754.  7478.  10004. 
Neidlingen  unter  dem  Eiacnatein  im 

Konstanter    Bistum ,    wart.  OA. 

Kirchheim  u.  T.  8022. 
Neipperg,  Nyp-,  Nibarg,  [würt.  OA. 

Brackenheim  bei  Schweigern  im 

Krei.bgau],  Kberhart  y.  8657. 
-.  Heinrich  y.  2381;  deaten  Schwe- 

«ter  —  ».  Hfirderin. 
— ,  Heinhnrt  y.,   Ritter  8657.  »742. 

831.  10099  f.  343. 
Neisaa  t.  d.  (—  Neis*??]  —  «.  Koch. 

Franz. 

Neisse  in  Oberachleaien  4718. 
Neithart,  Nyt-,  Ambrosia«,  Stadtsi  hrei- 
brr  zu  Ulm  8316.  327.  »178;  des- 
aen  Sohn  Johann  8532. 
— ,   B*rthoiomlHia,  Nürnberger  Stadt- 

«chreiber  7691. 
— ,  Heinrich  u.  Ludwig  4330. 
Nelepic,  Böhm.  4329. 
NelesgrDn,  abgcg.  in  Böhmen  »367. 
Nellenbarg  (n.  Radolf»zell].  Herrschaft 

8488.  5003.  300. 
— ,  Ur.  Eberhart  t„  I  jindgr.it'  im  Hegau 
ü.  tu  Mad»ch  580.  666.  670.  880. 
893.  906.  916«.  927.  1682  f.  697. 
719  ff.  799.  860  f.  2052.  0S«8.  III. 
20  t.  205"'.  211.  226.  241  f.  265. 
41-  612.  616.  623  626.  750.  930. 
978.  «046.  129.  144  f.  241.  931  f.: 
deinen  liemablin  Klisabet,  geb. 
Giafln  v.  Montfort  669:  [später 
Wilhelm  t.  Hachberg 

-,  Gr.  Johann  I  (Hana)  y.  Thengen 
1422-  1439 :  «213.  222.  8064. 10009 
632.  642. 

Gr.  Konmd  v.  2241  f.  265.  750. 
Nellingen,  würt.  OA.  Esalingen.  Kl.  zu 

St.  Blasien  gehörig  4920. 
Nömrice,  B.-H.  Jungbunzlau  12157. 
Netnetz,  Konrad  -    s.  Nimpsch. 
Nemieditz  (—  Nenietire,  böhm.  B.-H. 

Strakonite]  12174. 
Nemosic.  B.-H.  Pardubitz  —  ■.  Hole. . 
Nempcz.  Konrad  —  s.  Nimptach. 
N'endingeu,  Friedrich  v.  (wohl  =-  Nen- 

Iü02el>  1197°'*  °A  (iei,,1,nK''B| 
Benningen,  An*elm  v.  —  «.  Augsburg. 

B.  Anaelm. 
—  [vgl.  auch  Nendingeu I.  Fritz  v.  2975. 
— .  Peter  t.  5670. 

Nenninger,  Hann,   Bürger  zu  Gmünd 

0827.  «10». 
— ,  Han*.  Ptteger  zu  Kaisen  «532. 
Nenzenbeiin,  mittelfrltnk.  BA.  Sihein- 

feld  7779.  10554. 
Neazlingen,  hermache*  A.  Laufen  4843. 

.'»789.  10749. 
Neugrad  (Newgradienaial  in  Ungarn,  im 

gleichnamigen  Comitat  —  ».  Aran. 
Nepoluv,  Dorf  dea  Präger  St.-Georg- 

Kl.  114*7. 
Nepomuk  [l*hm.  B.-H.  Prestitz?!.  Kl 

4239;  Abt  Arnold  12367. 
Nerreth.   0.   Wendelstein.  Mittelfrnn- 

ir. 


Kernen,  Kitter  Heinrich  t.  d.  u,  aeine 

Gemahlin  Agnea  r.  Hoeuioet  1339. 
NeaihoT,  Dorf  de»  Kl.  Tepl  4449. 
NeaineHre.  Böhm.  11608. 
Neapor ,    ein  Bote    dea  Polenköniga 

[identisch  mit  dem  folg.V]  7347  f. 
— ,  Hans.  v.  Bischofswerder,  Sigmundt 

Diener  .737.  931.  11776.  12150. 
Xeaaelbach,  2  Dörfer  bei  Rothenburg 

a.  i.  569.  »613. 
-.  Gilig  zum,  aus  Strasburg  10338. 

670.  691.  905.  11933  f.  986. 
Nestelwang,    unweit    der    Wert  üb, 

achwBb.  BA.  lü.aen  7189. 
Nesselwangen,  bad.  A.  Uberlingen  — 

s.  Steinbrecher. 
Nett,  Hermann,   v.  Obrigheim  10641. 
Nentöjov,  <  hotun  v.  11428. 
Netachetin  -   s.  Nectiny. 
Netunir.  Netunyrz,  Protiwe  v.  4406. 
— ,  Wilhelm  v.  12367. 
Neuburg  nn  der  Donau  [Schwalten] 

6311.  10312.  657.  11381.  464.  656 
— ,  b.  a.  DOrben. 

— .  Cistercienser-K).  im  Straatburger 
Bistum,  nnterelc  K.  Hagenau 
»10233  f.  1 


«025.  (Abt  Johann) 
416;  Abt  Atbreeht 


11255. 


a.  Ii.  Kolb. 
Neuchatel  —  a.  Neuenburg. 
Neu«  hing  [Ober-,  bzw.  Unter-],  ober- 

bair.  BA.  Erding  10156. 
Neudeck,  Nid-,  mersebnrg.  K.  Schwei- 
nitz 5476. 
Neudea,  Nydeeten.  n.  Wunsiedel,  s. 

Markt  lenthen  7912. 
Neudorf  bei  Pappenheim  8669  —  a.  a. 

Meister. 
-,  bohm.  B.-H.  K&lin  12187. 
— .  R.-B.  Bromberg  1953.  95».  «372. 
Neuenburg,  Nuemb-,  Newinh-  —  Neu- 
cbutel,  Welsch-Nenenbnrg  im  l.su- 
aanner  Bittuni  (Breiagau)  621.  676. 
711».  1786.  818.  2191.  342.  401. 
583.   6*87.  «254.  297.  4792.  5092. 
«168.  202.   234.  663.  853.  8739. 
938.  9764.  847.  11053. 
— .  (irafin  v.  —  s,  Arellino. 
— ,  Gr.  Hana  v.  —  ».  Freiburg. 
— ,  Gr.  Koniad  y.  •—  »  Freiburg. 
-  (Neuchatel,   Nuwembcrg).  Tiebolt 
y.  (DiVbolt).  Herr  M  Moi-elberg 
|(  hatel-aur  Motclle]  10688.  925  f. 
II  973  ff. 

— ,  Johann  t.  —   s.  n.  Newenburg. 

Kodemaihern. 
Neuenbürg  an  der  Kur,  wOrt.  OA.-ßtadt 

831.*. 

Nauendorf  N659  bb  Neudorf  bei  Pap- 
penheim. 

Neuenhaiia  bei  Zittau  5826. 

Neaenknnip,  Cistemenctr-hl.  jetzt  in- 
nerhalb d.  £t.  Franzbnrg  in  Pom- 
mern 7894. 

Niuenkir.hen.  N»nkinh,  bei  Griten- 
beig.  Obertranken  8825. 

Neuenreuth,  cberfiank.  H.  A.  Bayreuth 
2112.  11849. 

Nenenstein  (»Ort  OA.  Öhringen!, Georg 
t.  10610. 

Neufrhateau,   Nuemburg,  faelg  Tror. 


Luxemburg  —  a.  Mark,  Eber- 
hart v.  d. 

Neugebauer.  Heinz,  ans  Neustadt  an 

d.  Aisch  5295. 
Neugrosareuth  --  «.  Neurutt. 
Neuhftutel.  Neuhewael  an  der  Thaya 

bei  Znaim  11504. 
Neuhaut  [Böhmen),  Johann  r.  «879. 

4151.  191.  098.  896.  -  •.  a.  VaYac 
-.  Meinhard  t.,  Burggr.  zu  Prag  »M5. 

10618.  11305.  446.  568.  593.  664. 

667.  832  12161.  168.  192. 
-,  Ulrich  y.  4144. 

—  (Weiaakirchen)  —  s.  Schlick. 
— ,  zum  —  f.  Förster. 

— ,  Newenhusen,  unter  Kohlberg.  Ober- 
pfalz, BA.  Neustadt  an  derWald- 
nab  7895. 

—  Trochaeste  Georg.  Hans,  Heinrich 

u.  Konrad  v.  7695. 
Neuhauten  bei  Worms,   Stift  1698. 
4279.  660.  «994. 

—  lauf  den  Fildern|,  würt.  Neckar 

kreis.  OA.  Esslingen  10222. 
[Würtemberg:  welches?),  Eberhard 
v.  4726. 

Netihof,  bftlim.  B.-H.  Kuttenberg  12187. 
— ,  mittelfrank.  BA.  Fürth  «520  f. 
Nenkirch  bei  Königsbrück,  steh».  Aratah. 

Kamenz  89f  6. 
— ,  Nuu-,  Neun-,  thurg.  B.  Bischots- 

zell  9913  f. 

—  8825  —  a.  Neucnkirchen. 
Neukirclien  11344  —  s.  Neunkirchen. 
Neumark,  die  124.  177.  381.  «015  f. 

:«?0  645  f.  674.  823.  830.  832  tf. 
866.  898.  964.  «100.  146.  160.  162. 
398  f.  408  f.  408.  682.  -  Der  Vogt 
der  Neumark  306.  11331. 
Neumarkt  an  der  Bott,  Oberbarern, 
BA.  Mühldorf  2404. 

—  anf  dem  Sande,  in  der  Obetpfnlz 

2281.  «197.  7793.   8304.  10157. 
806.  12128. 
. —  t.  a.  PleuOer,  Tar.nbaute<,  Wisent. 

-  in  Kchleaien  «919.  948.  987.  4022. 

0Ü8.  109.  332.  681  f.  546.  599.  713. 

5421.  462.  «165.   I77f.  408.  456. 

654.  7016.  264.  047.  8466.  10246. 

11827.  12220:  Andreaekirche  7647. 

—  a.  a.  Kahle.  Zetten*. 
Neumirke,  Böhm.  11421. 
Neundorf,  böhm.  B.  Krattau  322.  828. 
Neunkircb.  Kt.  Sihatthaoaen.  dem  Kon- 

»tauzer  Biatnm  gehörig  12269. 
Neunkinhen.  Neuk-  am  Krand.  ober- 

frlnk.  BA.  Forchheim  11344.348. 

-  Kl.  11344. 

Neupeik,  Wtnte),  aut  Tachau  11790. 

Neuiuppin,  K  -B.  Pctwlam  173. 

Neuruit  —  NeugTOsarruth  bei  Nürn- 
berg «478. 

NeuHKaer.  Albiecht  5'. 84. 

Neusiedl,  Neuaedlitz,  cech.  NoYo»e«lly, 
mllhr.  B.-H  Nikolaburg  4831.  - 
s.  n.  Repin. 

Neutohl  in  Ungarn.  Korn.  ZdlTom  — 
a.  Rabe. 

Newa  »791.  10365.  464. 

Neuatadt  a.  d.  Aitih  122«.  -  a.  a. 
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Xeu»tu«lt.  a.  d.  Hardt  1066  f. 

am  Kulm,  oberptälz.  HA.  BtdUO- 

bach  6619. 
— .  we»tmi.  K.  Herford  -  a.  Hetter- 

acheiden. 

-.  KB.  Wieabaden,  K.  Weaterberg 
4746. 

— ,  Mtthr.  (Unoovl  4495.  5S19  f. 
Neu.teter,  Hans,  in  Sigmunds  Dionaten 


Neiutiit  |tirol.  K.  ßrixeu],  Auguatiner- 
»horherren,  DiOt.  Brizen  1047ft. 
606. 

Neutra  [im  gleichnamigen  ungur.  Ko. 
n.itHt',  B.  Hinko  v.  1404-1427: 

Neuweier,  obercl..  Kr.  Mülbauae« 
10271. 

Neuweiler,  unterelfl.  K.  Zabern  1103. 
.Neuwirt .    Hans ,  Vogt  tu  Hamloch 

(Pfeil)  1*488.  10709. 
Neuzelle  [t.  Oder,   Kr.  Guben),  Kl. 


Newemberlein  =?  Prov.  Prcuaaen?  »KS. 
Neuenbürg.  —  Nimbnrg,  Neuenbürg  |?|. 

Johann  v.  8782». 
Newenhu»e,  »um  [vgl.  Neubau«]  —  s. 

Kureter. 

Newer,  Wolfgaug  u.  dessen  Tochter 
Dorothea  «668. 

Newgartcn  —  »-  Naugard. 

Newgradienaia  —  a.  Neograd. 

Newinbnrg  10688  —  ».  Neuchatel. 

Newnbnrgn  —  a.  Nüuburg. 

Newpeck  -  a.  Neupeck. 

Nezamy»l.  (iut  de«  Kl.  Bfevnov  4693. 

Neranmlice.  bohra.  B.  H.  Schütten- 
holen  12192. 

NezjekOT.  Dorf  de.  Kl.  Tepl  4449. 

Neztiuy  —  a.  Noctiny. 

Nibuig  —  a.  Neipperg. 

Nikodemus,  Sohn  des  Johannes,  an» 
S.  Sympborien  de  Maruiagne  5860. 

Nicolai,  Johanne)',  au»  Avignon.  Sig- 
mund» Kamillan«  2748. 

Nidda,  oberbeea.  Kr.  Büdingen  3974  — 
s.  a»  Ziegenbuin. 

—  der  Kluaa  »823.  706». 

Nvdecke  [Tgl.  Niedock],  Dietrich.  Bür- 
ger zu  Kinibeck  8533.  »202. 

Nidecke,  Hana,  Bote  de»  Hii.  Friedrich 
v.  Tirol  73*4. 

Nidecken  frheinl.  K.  DQren].  der  Probst 
su  —  ».  Hengbach. 

Nydenburg,  Kl.  bei  Pauau  —  a. 

Nidenetetu  —  s.  Neidensteiii. 

Niderheimer  —  a,  Niederheimer. 

Nydermuchen  —  a.  Macher 

HjtJfjajMn  —  ».  Neude». 

Nied  bei  Höchst  am  Main  an  der 
Nidda  7069. 

Niedcik  bei  Güttingen  [Tgl.  Nideckel 
—  a.  Stockhauten. 

Niederbreit  am  Main  [heute  =  Markt- 
breit  »J  1682. 

*  '*  gLaTsW""^"" 
Niederburg,  Fraueukl.  —  ».  Paaaau. 
Niederheimer,  Nyd-,  Hann,  Sigini 
BaumeUter  zu  l'rewburg  »148. 
Niederhofen  bei  Leutkirch  8**6. 


Niederlande,  die  8721.  733.  758.  766. 

768.  10532.  867.  —  vgl.  a.  Baiern. 
NiedermOnzter.   Kl.  in  der  Begentb. 

Diöz.  —  i.  Regen«biirg. 
Nieder»teine  bei  Ghitz  11725. 
Niederwörth.  Kr.  Koblenz  $981. 
Nieder-Weael  —  a.  Wesel. 
Nicheim,    weatfal.   K.  Höxter  10927. 

11976. 

Niehuse,  Heinrich  -  ».  Markde. 

Niemand  —  ».  Lfiwen. 

Niemand»,  Nym-,  Arnest  v.,  Bruder 

Konrad«  11725. 
-,  (icorg  t.,  Meister  der  Kreuzhetren 

zu  Brealuu  (»53). 
— ,  Kourad  t„  Komthur  der  Johanniter 

in  Wien  11726. 
Nieper    -  a  Dutz. 

Nierotein  am  Khcin  bei  Oppenheim 

4.  1055.  134.  266  f.  230S.  —  ».  a. 

F'ulleachussel,  Maucgold. 
Nygenradelufctcde  —  a.  Rahlatedt,  Neu-. 
Niger  (Czaroyj.   Zaviaiua,  (Janiaaiua) 

v.  Garbow,  Gesandter  des  Kg«,  v. 

Polen  1951.  955.  5568.  8241».  972. 

992.  7101.  167. 
— ,  Konrad  —  e.  Sohwarz. 
Nigrelli»,  Butiromua  iBiitiro)  de,  au» 

Verona,  .Sigmund«  Fnuiiliari«  7934. 

»531. 

Nigrono.  Benedict»«  de.  Uenueaer  Bür- 
ger »047. 

Nikelin,  ein  gew.  [aua  der  Oberpfalz] 
12128. 

Nikla«  Sifridi.  Pfarrer  zu  Crossen  8ä!'7. 
722  f. 

Niklasdorf  [welchea'r].  KB.  Brealau  — 

f.  Jo 'hikoni«. 
Nikolai,  St.,  böhm.  B.-H.  Kuttenberg 

12187. 

Nikolaua,  ein  könig«treuer  Böhme 
4469. 

— ,  Bürger  zu  Cividale  1928. 

—  t.  Deutachbrod,  Advokat  de*  Bre*- 

lauer  Domkapitel«  6140. 
— ,  Abt  des  Benediktiner-Kl.  bei  Gran 
190. 

— ,  Magister  aua  Iglau,  Advokat  dea 
Brealauer  Domkap-  6012.  140. 

— ,  Piager  Domherr  549ti. 
-  Sartori»  —  ».  Sartoria. 

Nymand«  —  »,  Nieroanda. 

Nuuburg,  Newnburga,  Bobinen  4207. 
11548.  569.  13348. 

—  ».  a.Jakeach,  Johann,  Luka».  Sockel. 
Nymeek  —  i,  Rieß. 

Nitnutach  —  a.  Ohlau. 

—  NeiueU.  Nempcz.  Konrad  v.,  au» 

Brealau,  Sigmund«  Rat  4479.  6405. 
539.  642.  «963.  7255.  322.  344. 
398  f. 

Nvmwegen ,  Nyemegen ,  Nueinagen 
1988.  2254.  5,461.  8019.  309.  712  f. 
737.  760  ff.  843.  »772.  11071.  093. 
«37.  —  s.  a.  Bloemarls,  Breaman, 
Gaden,  Halturd,  Hees.  Lienen, 
Machgheren.  Redit khausen.  Rief), 
Sandwig.  Umboet,  Weldern,  Wolf. 

Nynice,  Dorf  de«  KL  Pia»  4329.  374. 

Nvperg  —  *.  Nei 

Nythart  -  «.  N« 


Nivelle«,  belg.  Prov.  Hrabant.  Frnuen- 
Kl.(  Gertruden-Stift),  Lflttich.  Diäz. 
M8.  1157.  6343  »021  f.  123.  968. 
10403  11524;  Äbtiaaiu  Bela  von 
Frankeaberg  2883;  deren  Kaplan 
Johann  t.  Merica  2883:  Äbti»»iii 
ChrUtine  »123.  10403.  11524:  Äb- 
ti»*in    Kliaabet  v. 


5601. 

Niiebohy,  Dorf  der  1 
Nizza,  Niel»,  in  der  Provence  147«»». 

478".  4S3  f.  762.  764  ft.  788.  880». 
Nodbcrg  [—  Nothberg,  rheinl.  K.  Dü- 
ren r],  Frank  v.  6342  f.  764.  783. 
Nodler  —  i«.  Nudler. 
Nördlingon   3.    181.  273.   568.  672h. 

712  f.  892.  Ü03.  2120  ff.  179.  319. 

406.  412.  506.  698.  8056.  069.  1 17  I. 

399  f.  405  f.  413.  426.  610.  656. 

732.  790  ff.  862.  4330.  392.  552. 

565.  568.  727.  !'39. 5104.  257.  306  ff. 

362.  372.  458.  465  ff.  648.  998  ff. 

6311.  333.  664.   lOOSff.  123.  431. 

486.  8042«.  352.  564  f.  733.  787». 

828.  »594.  608.  709.  10311.  567  ff. 

643.  722    821.  992.  11001.  099. 

328  ff.   871.    12037  f.    319.  325  : 

Franeukanerkl,  7942;  Spital  10568. 

—  Juden  daxelbat  1163.  236.  387.  946. 

2851.  8t»07  f.  4973.  10176. 

—  «.  u.  Ainkurn,  Flochbergcr,  Gatz, 

Lauginger.  Schürf.  Schern,  Vizeher, 

Weinsberg.  Czambach. 
Nöre,  Werner,  Vogt  zu  Stuttgart  4920. 
Noet,  Johanne«  de,  Dr.  iur.  818.  1167. 

»021. 

Noffri,  Noffer,  Leonard,  t.  Weywotz 
(Baywote),  Sigmunda  Rat  «944. 
7725.  851.  8769.  803.  »690  -  kaum 
identisch  mit  Bardi,  Onoffrina. 

Nograd  —  a.  NeogracL 

Noll  [Prov.  Genua,  Dittr.  SaTona],  Mar- 
cus Nergeriut,  B.  v.,  Bürger  zu  Sa- 
vona  1407—1414  :  861.  867.  1386. 

Nonia,  de 820=  Noriro,  Distr.  Novar»? 

Nonnenvreier,  NQnuenwilre .  bad.  A. 
Lnhr  «609  f.  »246.  12204. 

Noppennu  —  a.  Uppenau. 

Norcia,  Nur-,  Diatr.  Spoleto  —  s.  Sa- 


Norderna,  unbek..  in  Weatlalen,  Diöz. 
Köln,  oder  Nordenau,  K.  Mewuede 
—  «,  Kerxtien. 
Nordgau.  der  8686. 
Nordhau.cn  1273.  362.  496  t  504.  2260. 
8682.  *K  4041».  069».  143».  155». 
184.  851.  5310».  £54».  «047».  247. 
290.    655».    7492.    8544.  10831. 
1157«  ff.  584.  687  ff.  630.  —  a.  a. 
Jakob,  Leubing. 
-  Kreuutift  (Fraoenkl.1  4412.  10815. 
831.  11586.  604.  765.  770.  -  •.  a. 
Kaldr,  Heinrich  Schlick. 

Norteira,  unterela. 
heim  4754.  5871.  7820  6.  948.  954. 
8598. 

Nordrach,  Norder-,  im  Straa»b 

Bialum,  bad.  K.  Offei. 
Nordatetten,  wüit.  OA.  Horb»  —  ». 


8010.  012. 


■bur^er 


Digitized  by  Google 


58b" 


Orts-  und  Personennamen. 


Northeim  in  Hnnnorer  —  a.  Grote. 
Northulten  [Noitbolt,  Wald  bei  Min- 

den»),  Ritter  BertboM  »„  Sig- 

roonds  Familiaris  4060. 
Nortsteten  —  Nordstetten. 
Nortwewer,  Ileiaricb,  au«  Nürnberg 

S649. 

Norwegen,  Königr.  9641. 

—  Kg.  Erich  —  s.  Dänemark. 
Noako»,  Mrakei  w.  5357. 

Notbaft,  Heinrich,  Vitttum  in  Nieder- 
baiern  (Arnberg)  tu  Wernberg, 
Truchsess  d.  Regensb.  Bist.,  Sig- 
munds Dimer  n.  Rat  2805.  6311. 
7842.  846.  8309.  3Ü2.  368  f.  -HL 
480.  4fi5.  425  £  0458,  958.  10315. 
HL  SAB.  aal.  54L  552.  642.  801. 
818.  11352.  697.  704  f  893.  909. 

—  d.  j.  11704. 
Noowera  —  «.  Novara, 
NuTiira,  ar.  Mailand,  Diöz.  ML 

—  s.  iL  Cumliano,  La  Porta. 
— .  Ritter  Philipp  T.  8380. 
NorvdrSz,    Don  des  Kl.  Königsaal 

12116. 

Novosedly  —  b.  Neusiedl. 

Novum  Seottorum  948  —  Casteluovo 

di  Sotto? 

NucuicJcy.  Dorf  des  Kl.  Doian  11571. 

Nudvojevice,  dein  Kl.  Hradischt  ge- 
borig 11273. 

— ,  b&hm.  B.-Il.  Tumnu  18068. 

Nuemagen  —  s.  Nvmwegen. 

Nuenhnrg  7834  —  Neufchateau. 

N&nnenwilre  —  s.  Nonnenweier. 

Nuenmarkt  H304  —  s.  Neumarkt 
[Oberplali). 

Nürburg.  RH.  Koblenz  8031.  8466.  - 
s.  a.  Mark.  Cberh. 

Nürnberg,  Nuremberg.  Burggrafschaft 
(Burg)  11 10.  «814.  826.  *864. 

—  Burggr.  Friedrich  V  f  1388:  1218. 

—  Bnrggr.  Friedrich  VI  u.  de»eeu 
SChne  —  s.  Brandenburg,  Kurf. 
Friedrich  L 

—  Burggr  Johann  III,  Bruder  Fried- 

rich» V I,  t  1420:  16—21.  59».  64». 

1189  218.  22B.  4fi£L  524».  821. 

905.    2109.    'i*ft    «80-    *M.  AUA. 

«87  f.  899  3110.  607  fl.  645.  890. 

986.    4 IM!»    635  ff.  &516.  11083: 

dessen   Gemahlin    Margarete  v. 

Luxemburg    [Tochter    Karls  IV] 

t  1411:  .'(516. 
 ,  taitdrit  hter  v.  —  a.  Ponunersfel- 

»leji  Reichberg. 
— ,  Stadt  13*.  12.  8L  1ÜL  LIL  121». 

IRL  206».  224.  4M.  716.  859.  880. 

911.  985.  II  16  f.  lfii  ff.  ilfifl.  22fif. 

241.  24«.   255«.  218.  29üf.  318. 

3Ü  (Zei.llen  3Ü4.  aifii.  4^9.  f.  49_L 

742  1.  7<>G.  845.  892.  905.  967.  2054. 

097   179.  329.  33.»  337.  362.  483. 

5  Mi  538.  5ÜL  717.  88!»  ff.  «074. 

112  ff,  LXL  145.  303.  4>8  ±3_L  602. 

'163  I  .  737.  776.  920.  988.  407a 

083.  2SM.    >±!L    314  ff.  a^s.  XÜL 

382  ff  lü  181  t.  äiü.  ÜS4.  C7i. 

«83  f.  695.  ff.  897.  955.  970.  5000. 
LZL  '222.  240  ff.  245.  251.  280.  262. 

302.  iüiZf.  402.  428.  Iii.  452. 


422.  !7-  g.  517  012.619.  143  655 

680.  685.  773.  868.  878.  888.  951. 

959.  962.  995.  6032   083.  091  ff. 

264.  282.  3_LL  382,  412.  ÜiL.  514  f. 

5J2.  &2JL  541  ff.  ül  663.  Slfifl. 

512.  607  lt.  621.  633  f.  636  ff.  650. 

653».  658  ff.  6üL  683.  685  f.  688. 

711.  736.  739.  804  ff.  814.  825  0. 

879.  900.  923.  942.  959.  966—70. 

977.  986  ff.  T064  f.  Uli.  OJJL  Q&XL 
liLL  Iii  122.         li-Sf.  3».f:.  iilH. 

340.  383.  858.  819.  ff.  HO  ff.  423. 

131 1 .  435.  HiL  4H.44JL  4M  «Wiff 

4)14.  50fi.  516   518.  5JÜ.  ÖJ_L  I 

600.  622  ff.  638  f.  642  ff  651  f.  66«. 

672.  696.  701.  702.  704.  764.  768. 

772.  777».  789  ff.  793.  800  ff.  816. 

823.  852  f.  870.  874.  890  f.  898. 

916.   919.  930  f.  967.  8007.  0J2. 

050    2iüff.   25_L  IHM!   335.  700. 

702  ff.  718  f.  790.  824.  827.  840. 

863  t  905.  915.  976.  2064.  L7i 

242f.  4QL.418.  436/457.  7lH.  *2H. 

829.  848.  862.  905  f.  10018.  U30. 

102  f.  IRL  HC  105.  224.  238.  294  f 
Iii.  352.  302  ff.  393-  471.  j£2.  588, 

609.  645.  654.  666.  722.  781.  804. 

872.  903.  974.  11006.  010.  095. 
il&ff.  128.  153.  lfifif.  18L  231. 

245  ff.  220.  338.  8i5  f.  32L  382  f. 
802  f.  402.  411».  41Ü.  üi,  üSf. 
656.  780.  869.  871.  888.  898  f. 
12027  f.  038.  044.  Q4L  UßtL  QÖjL 
105_  274».  222.  302.  312W  813» 
Augustiner  -  Kl.  8416:  Dreiberg 
12052:  Gilgen  (Benediktiner)Ki. 
1421. 5170. 6552.  658:  Kalthäuser- 
Kl.  7847.  11115:  Katharii.enKI. 
8678;  Klaren-Kl.  1413.  Laurentbor 
5271;  Lorenzpfarre  1218:  Loren  i- 
wald  1216:  Sebalduspfarre  6669: 
Sebaldusspital  8794 :  Siechenspitnl 
5047;  äpiegelgasne  7840;  Spital 
z.  hl.  Geist  auf  der  Pegnitz  10031. 
11399. 689 :  Nürnberger  Wald  5072. 

a,  a.  Arkel,  Awer.  Baumgaitner, 
Beek,  Beheim,  Besler,  Braut,  Braun, 
Brut-klein,  Camermeister,  Cliber, 
Coler,  Decker.  Degen,  Deichsler. 
Derrer.  Diel,  Dorner,  Krk,  Krken- 
brecht,  Esehelawcr,  Feyrlin,  Fisch- 
beck, Fleiscbmnnu.  Forchtel,  Forst- 
meister, Fridecker,  Futcrer,  Uart- 
iii  r,  Geuder.  Gloggengiesser.  Grab- 
ner,  Granetl,  Graser,  Gretzer,  Gru- 
land ,  Groste,  Grozer.  Gniber, 
Grtintherin.  Habelsheimer,  Halb- 
wachs,  Halter,  Hallertauer,  Hnrt- 
mann,  Hau«.  Heiden.  HirschvogeL 
Hogerin,  Holuchuher.  Hllbner. 
HOtt,  Imhof.  Ingolstadt,  Judlin, 
Kepf,  Kern,  Knebel,  Kraft,  Krau«, 
Kreas,  Krozogel.  Knnhofer,  Kunz, 
Lange,  l.engenfolder,  Lipman,  Löf- 
feibolz,  Markus,  Maurer,  Meiumin- 
ger,  Mendel,  Muffel,  Mufflingen. 
Mugenhofer,  Nythart.  Nortwewer, 
Ofenhäuser,  Ofenmeiater .  Orlel, 
Ortliab,  Orioir.  Uaterricher,  Pewr- 
lein,  Pfannachmid,  Pfinzig,  Pirk- 
heimer,  Plankenstein.  Pomer,  Pom- 


mersfelden ,  Poczkinger ,  Reck, 
Reich,  Reichberg,  Rietter,  Rot- 
schmid,  Rummel,  Sachse,  Sarbwrt, 
Schawrer.  Scbilher,  Schiiber,  Scbop- 
per,  Schreiber,  Schiller.  ScbOratab. 
Schwarz,  Sigvein,  Starke,  Stein- 
berger,  Steinober,  Stromer,  Tetzel, 
Teuflei,  Tin  her,  Ussuer.  Valtzauer, 
Vicchperger,  Wagner,  Waltstro- 
mer, Weislock,  Wenig,  Wemitzer, 
Wolfstein,  WurschenUler,  t'zeimer, 
Zeael.  Zoller,  Zollner. 

— ,  Hans  t.  Nni  ein  bergen,  Sigmunds 
Diener  4903.  10223. 

— ,  Komthur  des  Deutacbordens  zu  N. 
—  a,  Stetten. 

— ,  Joden  daselbst  81.  130.  IRL  250. 
21&.  413.  884.  1228.  242.  246.  f. 
467  f.  4UL  736.  846  946.  2372. 
717.  889  ff  8607  f.  986.  4258.  280. 
812.  445.  682  f.  973.  975.  5171. 
122.  269,  428  ff.  9H2.  6038.  Lü. 
686.  804  ff.  959.  7243  f.  312.  440. 
701.  772.  791.  82).  8448.  56Ü.  672. 
7181'.  f40.  915.  9ii64.  tws.  443. 
10030  066.  102.  12k  Uli.  224. 
294  f.  471.  781.  871  f.  890.  11006. 
1SL  ilü.  120T7L  laifi.  —  s.  a. 
Strolin. 

NOwenstatt  8308  —  Neustadt,  «cit 

K.  Herford. 
Nunnenweier  —  a.  Nonnenweier. 
Nupaky.  Böhmen  11244. 
Nurcia  —  s.  Norvia. 
Nnremberger,  Hans  —  s.  Nürnberg 

Hnns  v 

Nuringer,  Martin,  Sohn  Stefans.  Pas- 
sauer Scholar  8742. 

Nnschelberg,  Nascholzberg,  bei  Nürn- 
berg «412. 

Nusdorffer.  Ulrich  11909. 

Nusmann,  Hnns.  u.  dessen  Frau  Ku- 
tharina  12034. 

Nunhennselin  aua  Wunsiedel  0938. 

Nuukirch  —  s.  Neukirch. 

Nuczel,  Johann.  Lorenz,  Michael  u. 
Nikolaus  9333. 


Oberg  [Kr.  Hildeaheini].  Familie  «247. 

—  Heinrich  u.  Johann  t.  5681. 

Ober-;  lür  die  mit  ober-  zusammen- 
gesetzten Stammwörter  vgl.  im 
allgemeinen  diese,  alsoOber-Glogan 
—  s.  Glogau. 

Oberhäuten  bei  Reutlingen  8220. 

— .  z&rrh.  A.  Kn.br».  1.  2127. 

Oberhofen,  nuterels.  K.  Weissenburg 
«53 .1.  0962. 

Oberkeim  —  s.  Obrigheim. 

Oberkirch  |bad.  K.  l iffenburg).  Burkart 
v.  u.  .-eine  Sohne  Burkart,  Rudolf 
u.  Siegfried  t»269, :  »eine  Toihter 
Kmmeline  s.  Boik. 

überkircheu.  Obernkerckeu  (westfül. 
K.  Meschede],  der  Probst  v.  3543. 
■  Obermflnater,  KI.  —  s.  Regensburg 

Obern  bürg,  zerstörtes  Benediktiner- Kl. 
iPatriarchat  Aquilejn)  in  l'nter- 
»teiermark  1380.  T55. 


y  Google 
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Obernburg.  Kourad,  Abt  v.  10529  f. 
Oberndorf,  Anguatinerinnsn-Kl.,  Diöz. 

Aquilejn  11191. 
— ,  Ober»dorf,scbwllb.  BA.  Donauwörth, 

um  Lech  bei  Mertingen  5247  — 

a.  Heiruenhofen,  Ulrich  v. 
— ,  8eitz  Marse  halk  d.  j.  t.  1756.  2479. 

«311.  1U312. 

—  tabgeg.  bei  Kothrnburg  a.  T.)  5250. 
-,  wart.  OA.-St.  66».  «933. 

— .  Heim,  ein  EleOvser?  1538. 
Obernstra»».  ^parnei  k'«che  Besitzung 
2608. 

Oberrad  »in  Main.  Kr.  Frankfurt».  M. 
«041.  ÜjÜ  f. 

Oberrieden  —  ».  Rieden. 
Obei»tein[  an  der  Nah)'  im  Birkenfeld.], 
Nikolaus  T.  1068. 

—  Sigfried  v.  2296. 

überist  roM,  abgeg.  'I  Tirol  10400. 
Obijoinice,   Dort  de«  Kl.  Königsaal 
4433. 

Ohorn,  Übvra,  dem  Kl.  Fla»  gehörig 
4329. 
,  Böhmen  4496. 
— .  Huf  dea  Kl.  Ostroy  llSJt- 
OboSicka,  Dorf  4496. 
Obrigheim  am  Neckar,  Oberkeim,  bad. 

K.  Mosbach  —  s.  Nett. 
Obrynice,  Dorf  dea  Kl.  0*»eg  4381. 
Ol'v*?ft  —  *.  Obora. 

Obwalden,  Teil  v.  Unterwaiden  —  s. Saz. 
Och,  Johann,  Domherr  Iii  Kegensburg 
8681. 

Ochenbruck,  Ocherbrücke,  bei  Feucht, 
mittelfränk.  BA.  Nürnberg  «875. 
»613. 

ürhliicb,  iSchs.  All.  Bautzen,  w.  Rei- 

chenbach  in  d.  Oberlaus.  4088. 
Ochsentart    in    Unterfranken  «348. 

10681.  11962. 
Ochtenhausen,    wart.  OA.  Biberach, 

Benedikt. -Kl.  1716  (Abt  Heinrich) 

10055.  752. 
Ochsenstein  [w.  MauraniUnxter  im  V.U. 

Herren  v.  iL  8331.  73».  11414. 
— ,  Clara  v.  «350. 

-,  Oeorg  t.  10689.  928.  11851.  977  f. 
—  a.  a.  Landeck. 

— ,  Johann  ».,  Domprobst  zu  Stras- 
burg «350.  8598. 

— ,  Johann  f.  7820  ff.  943  954. 

— ,  Volmar  t.  2846.  »81.  «301.  350. 
4754. 

Ocko,  Sohn  de«  Keno,  ein  Häuptling 
der  Friesen  2586      a.  Ten  Brök. 

Ockstadt,  Ox>,  Uz-,  Kr.  Friedberg  L 
Hess.  7502.  8410.  11886. 

Oetavianus  de  S.  Sererino.  aichiadia- 
conos  Zemlienais  in  ecclesia  Ar- 
gentinensi .  Sigmunds  Kaplan 
12227  f. 

udeigne    ibelg.    Prov.  Luxemburg), 

Odem.  Libertns  t.  «948. 
Odem  —  s.  Odeigne. 
Odcnhan  —  s.  Ottenheim. 
Oder,  der  Fluss  1872  f.  «390. 
Oderberg,  brand.  K.  Angeriuande  r;:.. 

—  t  Torarlb.  B.  Dornbirn  7778, 
Udemheim  —  s.  Gauoderoheira. 
Odershausen  —  s.  Oldershausen. 

Ulf.  Imp.  XI  :  AJUMiw,  K»s,  »fmuiulä. 


Odik,  Johann  D.  Vnnek  v.  12166. 
i  Odmeti,  l-nmbcrtus,  Dr ,  Gesandter  d.  , 
Hr.  r.  Savoyen  2467. 

Odolioe,  Dorf  des  Kl.  Osseg  4452. 

Odnu-hheim  —  s.  Odratzheiin. 

Odranec,  ein  Böhme  4308. 
1  Odratzheiin.  Odmchh- bei  Marlenheim, 
nnterel*.  K.  Moltheiiu  V!<4»;. 

Oedenburg  in  Ungarn,  w.  v.  Neusied- 
l        1er  See  a<L  11311.  738. 

ögit  —  t.  Äugst. 

Öhringen,    würt.  (Jaxtkrci«)  OA.-St 
8290. 

Oel.  Wilhelm  v.  4247. 
Geis.  KB.  Breslau  10734. 

—  Hr.  Agnes  s.  Schlick. 
Mls-Kosel,  Hrz.  Konrnd  V  Kentner,  Sig- 
mund» Hofgc.inde  1412—1439:  1 
la,  3919.  044.  4<U0.  5121.  ÜLL  832. 
8601.  647.  654  f.  o-»t;  f.  9)30.  962. 
7016.  022.  255.  264.  275.  38&.  398 f. 
653. 655  ff.  10723.  727.  734. 11109  f. 
2filff.  8JS2.  322  f.  41a,  üfi.  657. 
761  f.  823  ff.  910.  921.  Hin3  IM 

— .  Hrz.  Konrad  VI  -  s.  Steinau. 

—  Hrx.  Konrad  d.  i\'ei»>e,  Sigmunds 

Hofgesinde  t   1462:  4040.  «421. 

7254.  654.  10516.  53«.  ÜL  723. 

784.  110H».  LUL  2fiZff.  332.  372  f. 

4fi.  47.V  515.  657.  761  f.  823  ff. 

910.  921.  12103.  152. 
,  — ,  Offka  v.  —  s.  Sachsen. 
Oel  ca  bei  Löben  10425. 
Oer,  Ore,  (westfill.  Kr.  Recklinghausen].  | 

Dietrich  v.,  Freigr.  zu  Weaendort 

8865. 

— ,  Heinrich  ».  27241'.  902.  «821. 
Oerebuscu,  Heinrich  t.  —  Örlinghun- 

fcn  in  Lippe?  2273. 
Orttiri,  Hnus.  Bamberger  Schultheis», 

10916.  11953. 
Oesel  (ln»#l.  rus».  Prov.  Livlnnd),  B.  | 

Christian  1423—32:  7519  ff.  »339. 
1  —  B.  Johann  1432-3»:  9339. 

Oesterich,  -terrike,  bei  Mengede.  Kr. 
;        Dortmund  2273. 
Österreich,  Lnnd  u.  Hnbsburgische*  ! 

Haus  31*  Llii.  1754.    788.  870. 

20«9.  151  ff.  185  ff.  li»3    212*  Ü2Q. 

440.646.  666.  710.  855.  875.  907  ff. 

8129.  l&L  ü£L  411  f.  596.  994  f. 

4032.  32-L  522.  5433.  442.  777. 

780.  782.  788.  808.  «158.  212.  2UL 

252.  328.  7135.  212.  598.  759.  816. 

8016.  055*  945.  9506.  f.  50«.  5ÜL 

687.  890.    000.   907.    912.  990. 

10021  f.  ML  534.  621.  946.  969. 

11022.  02i  Ü5JU  LLL  904.  12126. 
'  —  s.  a.  Kbersdorf,  Meissau,  Spitz, 

Wallsee. 

,  —  Juden  daselbst  10343.  11022. 

—  der  Landkomthur  v.  7161. 

—  Hrz,  Albrecht  IV  t  1404:  1734. 

;  -  Urs.  Albrecht  V  1404—1489:  128  f. 
141  L43.  ISL  204.  24Ü  1863. 
2313.  AHL  772.  813.  4151.  477*. 
483  ff.  512*  aaif.  606.  609/614. 
632.  651.  654.  676  f.  882».  866». 
874».  875.  5071.  37$.  412*  42LL 
410*  4M.  500  ff.  501  ff.  610».  621. 
625  f.  824.  834.  836.  866.  «017  f. 


■  i-  ii.  i>  7.  2  i  2.o;  lf.  '.'it .. 
34«  ff.  328.  423».  444».  4fidL  5*U  f. 
585.  683  -588.  607«.  668.  682. 
766.  785.  790.  9*>4».  7194».  212 
220*  aiXX  «23.  332.  S98.  688.  8460. 
945  982.  »045.  10238.  311*  621. 
110O9.  015.  018  f  Q22.  Ü2i.  U4j 
all*  360  ff.  374.  378.  504.  ft07. 
12219  f.  ailL 

—  dessen  Oeninhlin  Rlis»l>et,  Sigmunds 

Tochter  LXL  LLi  4572.  610  ff.  864». 
5470.  621.  625  f.  «588.  12219  f.  — 
deren  Hi-fmristerin  —  s.  Kckerlein. 

—  Juden  in  dessen  Gebiet  2313.  316. 

4486. 

—  s.  a.  Eckartsan,  Hohenberg,  Maugen, 

Poll.  Sunnawor,  Schamnbnrg,  Star- 
kenberg. 

— ,  Hr/..  Albrecht  VI,  Sohn  Krnsts,  geb. 

1418.  t  1463:  11907. 
— ,  Hvi.  Krn«t,  Sohn  Leopold» III  1386- 

1424:   HL  141.  DLL  198».  201. 

24&  28«.  2ÖL  1ÜL  461».  2801. 

47*;.  ;»:<7!l.  J12.  UL  >.;.)•>,  Sil  ;. 

6016  f.  2L!ti.  7310.  598:  dessen  tic- 

mnhlm  Margarete  v. Stettin  1 1410: 

•016.  f.  7310.  ÜL;  Juden  in  Ernsts 

(lebiet  4073. 
,  Urz.  Friedrich  IV  v.  Tirol,  Bruder 

Ernst»  III.  1386—1439:  UL  184* 

22üf.  288.  'ML  40J*  424.  430 

461».  551».  621.  1130.  508».  51«. 

542  f.  546  f.  552ff.  &ÜQ«.  61«  ff. 

678.   584—589.  615  ff.  620.  622. 

635— 638.  642.   647  ff.   «55.  684 

689  ff.  701.  703  f.  710.  714.  720  f. 

725.  73»  f.  739.  741.  75S  ff.  8)2. 

811.  813«.  827.  83«.  846.  86«. 

869.  871.  875.  877.  2083.  095». 

099 B.  105.  III».  lAiff.  147_  114* 

222.  240,  4161.  4JkÜf.  459.  483. 

518*  538*  57JL  iüllff.  607.  644». 

646».  662.  671.  684.  691.  695.  714. 

749.  8^2.  913.  928  tt.  938.  «027. 

rv*i  014  ixto  096».  BIS*  112*  122. 

132.  161».  L52ff.  lfilf.  L7_L  US. 

238.  242.  241  ff.  2ä£L  ^LL  ttl  I 

207  f.  3UU.  ÜI*3iJ!f.  .ilL  ait2.  Aä*L 

tfL  184V  iütL  61 1  f.  tH8.  4o33. 

255.  ff.  548.  665.  787.  999.  «164. 

412.  HS.  420   461*   &£&*  567  rl. 

783.  901  f.  «018.  C22.  11511.  OiüL 

202—234.  ■-■36-241.  2iüL  *ILL  iüL 

481.  770.  847—863.  7125A.  2*12. 

■im.  304.  310  337.  384.  16«.  5JLL 

öüü,  598.  637.  642.  929.  8831.  867. 

892.  901.  935  f.  953.9340  |?)  «51  IM 

ooo.  10017.  02».  <w;n  p.'7.  311.  53JL 

6&L  748.  777.  796.  860.  11009. 

018.  053.  f.  012.  324.  SSL  12126. 

130.  LSJL  267.  271. 

—  dessen  Uemahlin  Katharina  v.  Bur- 

gund [sie  !  recte  Leopolds  IV]  • 
1654.  5794.  808.  899. 

—  ».  a.  Oeorg,  itreiseneekger,  Krcy, 

Kurz,  Mannsberg,  Nidecke,  Sehal- 
1  ermann,  Schenk.  Wahing«r. 

—  Hrz.  Friedrich  V  t.  Steiermark,  der 

spatere  Kaiser  Friedrich  III  9262. 
340.  «51  m  10311.  11018.  U22* 
796.  907.  913. 
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Österreich,  Hrx.  Leopold  IV  der  Dicke. 
Bruder  Ernst«  u.  Friedrichs  IV 
1 141 1 :  18I3.81B4.S2I7  fr];  deaaen 
Gemahlin  Katharina  v.  Burgund 
—  f.  bei  Friedrich  IV. 

—  Hrz.  Sigmund.  Sahn  Friedrich»  IV, 

geb.  1424.  t  1486:  1212«.  Iii. 
Oeaterreicber  —  e.  Osterricber. 
Oetterrike  —  *.  Oesterich. 
ötlioger  —  «.  Oettlinger. 
Oetting.  beir.  II.  Erding  2404. 
Öttingen.  Grafschaft  »2.1*.  2506.  «792.  : 

»840.  (Jaden)  10175.  1203}. 

—  Elte  t.  —  f.  Sehelcr. 

—  Euphemia,  geb.  Herzogin  v.  Müu 

sterberg  Ml 2.  »898.  1152-;. 
— ,  Gr.  Friedrich   V    1370    1423:  iL 
1075.  2178.  8050  f.  IIB.  128.  312.  i 
610.  901.  4330.  5104.  232.  3U3  ff. 
302.  312.  458:  dessen  Erben  5664. 
«:.»,!. 

— ,  Gr.  Friedrich  d.  j.  5104.  6133. 

— ,  Ur.Lndwig  X 1 I,  Hol  meiBterSigmunds 
1378—1440 :  1070.  013.933».  21 18. 
163  178  ina  ff.  20L  21L  SSL 
233  f.  205.  aal  f.  2fiiL  üll  auß 

[hier  Hofmeister]  lüß.  Iii.  ff.  431  f.  . 
43ii  f.  Ml  ff.  Iii.  Iii  f.  HL  458Ö.  . 
llü  ff.  471.  413  f.  üüi  f.  Uli.  513. 
588.  604.  612.  615.  670  703.  706. 
710.  714.  720  f  725  ff.  730.  734. 
738.  744.  746.  773.  793.  803.  830  ff. 
845.  849  ff  859.  £tLi  I.  874  f.  881  f. 

»62.  8i  ia  i5i».  ina.  108.  Iii. 

220  ff.  311.  323.  323  ff.  339.  2LL 
377.  379.  383.  302  f.  AOX  403. 
ÜüLL  iüi.  105, 412.  i2H--ÜLL.iäll  , 
362.  583 f.  607  f.  610.  631  f.  635. 
673  ff  079.  682.  683  f.  687.  689.  i 
710  f.  714.  735.  746  ff.  750.  757.  ; 
759.  778.  793.  795*.  799.  811.817  : 
—822.  824— 825A.   827  ff.  8.12  ff 
839—843.  846  f.  852.  863  ff.  869-  ! 
872.  882.  890  f.  903  ff.  OOS— 913. 
918.  929  f.  933.  937.  938.  941  ff. 
944.  »49  f.  987.  4015.  1125.  U31  ff. 
040.  047.  073.  077.  084.  089.  092. 
100.  102,105    im.  130.  Iii  f.  iaL 
160.  Ififi  f.   Uli  f   1£2.  20j  f.  2118 
212,224.  233.  233».  280.  :.3i».  sr»2 
583.  675.  697.  854.  »40.  944.  949. 
967.  »61.  971  f.  975  ff.  980  ff.  988. 
998.  5017.  053.  104.  Uta.  143.  I53f.  I 
123.  133.  238.  2±0ff.  232.  2fiL  j 
liüü  ff.  3112.  312.  i3tL  «05.  «53.  664. 
742.  790.  6002.  Qü.  012.  083  f. 
090—094.  fiOL   120.  133  f.  138.  i 
141  f.  149.  153  f.  LüL  Sil.  188. 
532.  310.   503  f.  363.  569—574.  I 
658  ff.  688.  769.  933  ff  7020.  OOS.  ! 
137.  305.  320  ff.  423.  468.  831».  ! 
845.  852.  86«.  86!».  .-82.  932.  952. 
954.  959.  962.  »67».  8271  f.  304  f.  I 
323.  330  f.  362.  SOS  f.  314.  1111  ff.  j 

117  f.  1_L  780.  7-3  805.  836  IT. 
842.  844.  847.  »187.  408.  701.  880. 
»48».  »76.  982.  10(106.  1142.  Qfiö.  ff. 
008.  131  f.  136.  Ißä.  210.  28«.  289». 
811.  313.  323.  322.  3 na.  a«n  ff.  awi 

516.  557.  S63.  577».  asa.  594. 
642.  665.  791.  818.  821.  848.  868. 


974.  11126.  656.  671.  922.  12035. 
I2i. 

—  dessen  Neffe  Wilhelm  12035. 

-  dessen  Tochter  Anna  —  s.  (laden. 

—  Gr.  Ludwig  d.  j.  XIII.  &obn  Lud. 

wigsXH,  t  1422  :  2406. 402  ff.  8632. 

933.  8411. 
Oettinger  —  k.  Zollern.  Friodrich  v. 
öttingshausen  bei  Bodach  in  Sachsen- 

Koburg  2358. 
Öttlin,  Bürger  zu  Weil  2997. 
Öttlinger,  Ott-.  Ott]-,  Johann.  Kauf- 
mann nuB  Prag  533. 
— .  Oswald  11039.  979. 
—,  Wenzel,  ein  Böhme  »901. 
Ofen  in  Ungarn  50.  145b.  204.  33U. 

870.  1967.  88S4.  5691  ff.  806.  7162. 

171.  215.  593.  11279.  245.  621. 

743».  848. 

—  *.  a.  Angeli,  Bnrdi,  Degen.  Johann.  | 

Josef.  Kamin.  Keuftin,  Ladislaus,  : 
Xudler,  Sibenlinder,  Madler,  Wee- 
senstein, Weitzdorf. 

Ofenhäuser,  Nürnberger  Bürger  11790. 

Ofercamp  —  Offercamp. 

Ofenmei»ter,  Offen-,  Kunz,  aus  Nürn- 
berg «493. 

Offen! >nch  am  Main  6309. 

Offenburg  un  der  Kinzig,  bad.  Kreis- 
stadt 4.  1037.  266 1.  3757.  6079. 
»H57.  1 1859  ff.  865.  —  s.  a.  Lupi,  j 
Sigelerin,  Wolf. 

Ottenburg,  Henmann  (Johann)  aus  Ba- 
■el,  Schultheis»  zu  Mülhausen  727. 
1015.  2101.  124.  203.  221  f.  288,  i 
340.  401.  512.  665.  936.  8062  A.  I 
12".  4570.  834  ft.  908.  932  f.  5069.  , 
813.  6046.  7298.  466-  8047  f.  850  f.  , 
8033.  091  f.  loa  f.  Iii.  34JL  530. 
SM  f.  500.  627.  637  f.  813.  841. 
10046.  331.202. 410  f.  961  f-  11183.  i 
12317.  3iL  323. 

—  dessen  Söhne  Franz  u.  Peter  2104. 
Offenmeister  —  s.  Ofenmeister. 
Offercamp,  Konrad  8778. 

Offingen,    ubgeg.  bei  Bebenhausen?  | 
8632. 

Otfnaw  in  der  Oberpfalz  bei  Xittenau? 
8674. 

Offstein  (rheinhess.  K.  Worou),  Niko 
laus.  Bote  der  St.  Frankfurt  11598». 
776>>.  782». 

Oheb,  Burg  der  Abtei  Vilemov  11424. 

Ohlau.  Herrschaft  6776. 

— ,  Ludwig  HI,  Hrz.  v.  Ohlau  [nicht  1 
Glogau]  und  Nimptsch.  1431  auch  . 
v.  Lüben,  t  1441 :  4040.  607.  5421.  ! 
«776.  11375.  32J.  791.  12175.;  | 
dessen  Gemahlin  Margarete  v.  Op- 
peln, Tochter  Bolkos  IV:  «776. 

—  Hrz.  Ruprecht  —  >.  Lueben. 

— ,  Hrz.  Wenzel,  v.  Ohlan  u.  Nimptach 

t  1423:  8944.  5421. 
— ,  Nebenflusa  der  Oder,  bei  Breslau 

mündend  5419. 
Ohlnngen,  eis.  Kr.  Ungenau  1095. 
Ohnastetten,  württ.  OA.  Urach  8414. 
Ohrobec,  Dotfdes  Kl.  Konigsanl  11531. 
Oibin,  Ovbm,  Kl.  bei  Zittau  6023.  ALL 

7388".  8404.  11671. 
S.  Ojen  de  Jouz  (».  Eugcr.di),  Dep.  [ 


Saöne-et  -  Loire.  Benedikt.  -  Kl.  in 
der  DiO».  Lyon  1717.  10041. 
Oyr  —  s.  Oer. 

Ovtterwang  —  s.  Otterswang. 
Okeborn  [7  —  Homburg],  Johann  und 

Albert  v.  4233». 
Okroglo  bei  Krainburg  8802. 
Okfuhlo,  Dorf  dos  Kl.  Ostrov  4356. 

12141. 

Olbraroovic,  Bohonek  v.  11665. 
Olcio.  Prov.  Uomo  [?]  825. 
Oldenburg.  Gr.  Christian  r.  4101. 
Oldenstadt  hei  Ülzen,  illannov.  ,  Kl. 
11285. 

Oldershausen,  Od-  [Hannover.  A.  We- 
sterhof oder  A.  Winsen  ?),  Her- 
mann t.  1092».  11980. 

Olii,  Heinrich  v„  Ritter  8238. 

Ollach,  Bach  bei  Winterthur  9766. 

Olniütz,  Diöz.  —  s.  Vyzovic. 

—  KU.  Johann  1416-1430:  4495.  511. 

32L  654.  064.  5621.  «479.  766. 
7255.  322.  314.  8699. 

—  KB.  Kunz  t.  1430-1434  :  9880. 
10016.  403.  516.  532,  s-sl-  451. 

—  KB.  Paul  1434—1450:  11166. 

—  Stadt  4004.  HO.  103.  405.  512ff. 

648.  654.  660.  713  ff.  722.  824. 
5825.  617»  f.  11171 :  Juden  daselbst 
452». 

—  s.  a.  HOfnagel,  Lantfort,  Markus, 

Michael,  Salzer,  Simon. 
Oln,  Olen,  Kitter  Heinrich  5529. 
Olovnice  11421. 

Olsberg,  Kt.  Aarnn.  B.  Rheiufelden 
oder  Basler  B.  Lieital?  2855. 

Ölten,  solothurn.  AO.  —  s.  Buman. 

Oinncbonus,  Dr.  —  s.  Schol*. 

Onoffrius  —  s.  Bardi. 

Onomysk,  Dorf  des  Prager  EB.  11572. 

Onsang,  Georg,  aus  Augsburg  7358. 

Onsheym.  Heinrich  t..  aus  Köln  2004. 

Opetovir\  Kl.  bei  Königgrfttz  4336. 
11420.  423.  433.  4&L  731.  787. 

OpatoTire,  H.-U.  Ledetsch  12196. 

Opfenbach,  bair.  B.  Lindau  8233. 

Opfingen,  bad.  K.  Freiburg  LB.  — 
s.  Berg,  Konrad  r. 

Opitz,  Apitz,  Peter  8323. 

— ,  Thoniiis  7323 

Opocno(a),  (bohiu.  H.  H.  Neuatadt  a. 

d.  Mettau),  Johann  v.  4274.  5679. 

686.  7255. 
Oppeln,  Hrz.  Bernhard,  auch  Hrz.  v. 

Strehlitz  t  1460:  5421.  «776. 
— ,  Hrz.  Bolko  IV  t  1437:   15.  5421. 

«776.  11184.  700.  12l06f.:  dessen 

Sohne  Bolko  V  u.  Johann  «776: 

dessen  Tochter  Margarete  —  s. 

Ohlau. 

— ,  Hrz.  Johann  —  s.  Leelau,  B.  Johann. 
— ,  Herzogin  Offka,  geb.  t.  Reuas  1864. 
-,  Hrz.   Primko    t.  8889.    872  = 
Treppen. 

—  s.  a.  C  rafft. 

Oppenau,  No-,  bad.  K.  Offenburg  2213. 
280. 

Oppenheim  4.  1056».  069.  125.  154. 
213.  205  f.  AHL  2307.  9934.  10173. 
583.  524.  967.  11321:  Juden  da- 
seibat 414.  1213.  10173. 
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Oppolau,  Dorf  de»  Prager  Georg- Kl. 

II  50«. 
Or  —  s.  Oer. 

Orange,  Auruico,  Dep.  Vaucluse  1627. 
80ÜI.  5752.  767.  7036. 

—  s.  a.  Chfilon-sur-Säone,  Jobann  v. 
Orcbimont,  bclp.  Fror,  Naniur  —  ». 

Diuuut  6407. 
Orden  mit  dein  rothen  Kreut  ». 

Militorkreuzorden. 
Oreustetten  8414  —  Kichstetten  oder 

Ohnastetten  ? 
Orfal  —  «.  Urm». 

Orlens.  Guizo,  au«  Siena  u.  dessen  Sohn 

Johann  Victor  111!»;. 
Orient,  der  12226. 

Orinsheini  976  —  Hariheim,  pfalz.  B. 

Göllheim  > 
OrlaruOnde  [an  der  Saale,  nö.  Rudol- 

itadt],  Gr.  Wilhelm  v.  8536». 
Orland ,    Johann,    Sigmunds  Diouer 

11114. 
Oileuns,  Ihi.  v.  9070. 
— ,  Hrz.  Karl        Herr  au  Asti  0>30. 

936  ff.  8086.  12236.  238  ff,  250. 

-;n'4. 

-,  üti.  Ludwig  t  1413:  12225.  230. 

—  s.  a.  Dorane,  Mausardus. 

Orley.  [I.u>embuxg;  =  Arlon?),  Wil- 
helm t.,  Herr  zu  Linater  8525. 

Orlik,  Böhm.  11760. 

Orlovi  m  Mahren  .",470.  8699. 

Orlowo,  weatpr.  K.  Kulm  1953.  95ö. 
8372. 

Ormimz  —  *.  Urmitz. 
Orngow  —  ».  L'rnau. 
Oraag,  Michael,  v.  Ood  |_  GöUon, 

Gyöltz  bei  Kl.mscnburg],  ungar. 

Schatzmeister  11378. 
Orael  —  «.  Ursel. 

Oraeln,  Werner  v.,  Hochmeister  —  i. 

Deutschorden. 
Orsiiii ,    Familie  9591 ;  verteb.  gen. 

9553. 

— ,  Bcrlhold,  oomes  palntinus,  Gesand- 
ter d.  P.  Jobann  X X Ii  1.  Gr.  v.  Soave 
Suava,  Snanat  [Prov.  Verona)  3JÜL 
AHL  iM.  503.  3714.  12233. 

— ,  Frau«  v. ,  Gr.  t.  Gratfignana  u. 
Cnpenanum ;  dessen  gen.  Kinder 
9591. 

— ,  Jordan,  Kardiual  913.  6650.  9213. 

23JL  231.  245.  3*L  12277. 
— ,  Salebun  9630. 
OTslingen  —  s.  Irslingen. 
Orsoy,  rheinl.  K.  Möra  4247. 
Ort«,  Prov.  Novara  —  s.  lioinandellis. 
Ortel,  Marquart ,  NOrn berger  Blirger 

8825. 

Ortemberg  —  r.  Ortenberg. 

Ortenau.  Mor-.  der  Gau  zw.  Breuguu 

D.  Ufgau  2213.  2SSL 
Ortenberg,  eis.  Kr.  Scblettatadt  2807. 
— ,  Lienhart,  GfirUer  zu  Basel  10667. 

11929. 

— ,  (wisch.  Offenbach  n.  Gengenbach 

A.  1266  f.  «757.  11869  ff.  —  a.  a. 

Knsaechin,  (juentin. 
Ortenburg,  w.  Passau,  bair.  B.  Vila- 

hofen,  Grafschaft  8163.  8383.  3itL 

11542. 


!  Ortenberg.  Gr.  Alram  t.  8383.  38L 
10311  f.;  dessen  Gemahlin  Agnes 
8397. 

-,  Etzel,  in  Sigmunds  Diensten  257. 

10311.  IIA.  3ÜL. 
—.Graf  Friedrich,  Sigmunds  Hat  28, 2JL  ' 
31  f.  Lü  f.  IM.  401.  ISA,  470. 
2575.  8163.  288. 
— ,  Heinrich  10311. 
,  — ,  Gr.  Ulrich  v.,  Domherr  zu  Passau 
u.  Regensburg  4014. 
— ,  w.  Vifiach  (h&rnten)  17:14.  4040. 

—  s.  a.  Otlerberg. 

Ortenstein,  Burg  im  GraubündnerDom- 

leschgerthal  8885.  103J9. 
— ,  Hans  47(10.  6877.  7029.  8300.  9177. 

—  dessen  Frau  Clara,  geb.  Haller  8300. 

9177. 

Ortlieb,  Johann  gen.  Vater  9735. 

— ,  Ulrich,  Nürnberger  Bürger  4318. 

57UO.  702».  8546.  76!). 
Orto  [=  Orte,  Diatr.  ViterboV],  Ludo- 

vicua  du  9576. 
Ortolf,  Wenzel,  r.  Altenttein,  NQrn 

berger  Borger  12108. 
Orral,  Dep.  Manche,  Air.  Cootances* 

Cistercienaer-Kl.  (Abt  Nikolaus) 

2028. 

Orvieto,  Prov.  Perugia  2495. 
[  Oscensis  ep.  --  s.  Huewa. 
Oscheren,  Henning  u,  Klaus  v.  4250. 
Osek  —  a.  Osseg. 

Osenice,  Dorf  des  Kl.  St.  Anna  an 

Prag  11779. 
Oala  |=  Assel  ?].  Eckart  r.  5344. 
Oslov,  Böhmen  4309. 
i  Oanabrttck,   Diöz.  8567  ff.  796.  798. 
5445.  7805.  8507.  10329.  —  s.  n. 
MOddendorf. 
'  — ,  Bischof  Johann   1425(29)  — 1437 :  ! 
7278. 

—  Stadt  2:185.  ±±L  11803;  Johannis- 

kirche  61ol.  —  *.  a.  Phibbe,  Stubbe, 

Wendmann. 
— ,  Johann  u.  Gerick  v.  4247. 
Osaeg,  lOiek.),  Kl.  bei  Teplitz  4381. 

152.         11423.  779. 
Ossig,  Wendisch,  Kr.  Görlitx  8969. 
Ostcrburg,  magdeb.  Kr.  St.  21ÜL  341. 
Ostergo,  das  Binnenland  v.  Ottfriealand 

2593 f. 

j  Osterland  ftm  Fürstentum  Saehsen-Al- 
tenburgj ,  Juden  daselbst  2867. 
8145.  255  f.  5444. 

I  Osterode  in  Hannover  8534. 

—  in  Ostpreussen,  der  Komtbur  des 

Deutschordena  au  11157.  174. 
Osterüda,  Osterrode  in  Schwarzburg- 

Rudolstadt  2520. 
Osterricher  [Tgl.  Oesterreil  h) ,  Seitz. 

(Sita),  Borger  zu  Nürnberg  4905. 

7303. 

Osterwald,  Unter-,  hannöv.  K.  Hameln 
9738. 

'  Ostfrieslund  —  s.  Frieslaod,  Ostergo. 

I  Oathaimer  —  s.  Ostheiraer. 

|  "Osthausen,  -huß,  an  der  III,  untereis. 

K.  Erstein  785.  995).  10975. 
[  Ostheim,  unterfrank.  B.  Königshofen 
!        1220.  7797. 
Oatheiuer,  Heinrich  5394. 


Ostheimer,  Konrad  d.  jfing.  7210. 
— .  Wilhelm,  ein  Buier  11247. 
Ostheimerberg,  bair.  BA.  Gunzenhau- 
ten  s  147. 

Ostia.  Kardinulb.  Johann  t  1426:  lö04b. 

2037<1.  46X  8071». 
Ostiano ,    Ustianum ,   Prov.  Crouiona 

434  f. 

Ostran,  -roh,  Ostrov,  m&hr  B.  Prcrau 
6825.6599:  Kl.  4356.  371L  469  f. 
504.  710.  11438.  ATS  f.  4SI.  4JLL 
Sfili.  598.  12141. 

Ostry  Kluk,  Böhm.  4329. 

Ostrov  —  s.  Micheladorf 

Ostrow.  Nikolaus  v.,  G orangen warter 
in  Krakau,  dann  Unterm  Her  in 
Brunn  404], 

Oswaczen  10541  —  Auschwitz. 

Oswiecin  —  s.  Auschwitz. 

Otov,  die  Bruder  v.  4447. 

Otrin^en  7210  —  Ottering  bei  Tauf- 
kirchen (Oberbaiern). 

Otrott  —  s.  Uttrott. 

Utt,  Peter  «070. . 

Ottenau,  bod.  K.  Buden  10910. 

Ittenhausen  bei  Kyburg  9367». 

Ottenheim,  Odenhan,  bad.  K.  Offen- 
burg —  s.  Gernolt. 

Ottenrode  —  a.  Ottrott. 

Ottenaheim  in  der  Wiener  Diöz.,  ölt 
B.  Lins  —  a.  Amniann. 

Otteiisoo«,  mitteltrank.  BA.  Uersbrack 
5655.  6670. 

Otterberg,  Urtenburg.  n.  v.  Kaisers- 
lautern, Ciatercienser  Kl.  1487. 

Ottering  —  s.  Otringen. 

Orterwoacb,  Hans,  Bürger  zu  Frank- 
furt a.  0.  5341.  6117. 

Otterswang,  Oytters-,  wart.  OA.  Wald- 
see 772.  9931. 

Ottfriedrich,  Klaus,  aus  Strassburg 
2230. 

Ottilienbrrg,  Kl.  —  s.  Hohenburg. 
Ottlinger  —  s.  Oettlinger. 
Ottmaehau,  scbles.  K.  (irottkau  11076 

--  s.  a.  Kit  holz. 
Otto  III,  Kaiser  10435. 

—  IV,  Kaiser  9427. 

— ,  ein  BDchsenmeiater  aus  MOnchen 
8671. 

— ,  Hans,  uns  Ulm  2206. 
Ottobeuren,  schwab.  BA.  Memmingen 

8837. 

—  Benediktiner-Kl.  daselbst  1248  (Abt 

Egg)  1383;  Abt  Johann  2123. 
Ottokur  iL  Kg.  v.  Böhmen  —  s.  Böhmen. 
Ottrott,  Otrott,  Ottenrode,  elrilsz.  Kr. 

Molsheim  2244.  9930. 
Ottweiler  bei  Trier  1715. 
Oudewatcr ,   Aldenwatter,  niederliind. 

Prov.    Sfidhollnnd  5386  f.  0119. 

8500.  10716  ff.  11055  f. 
Ongst  —  s.  Äugst. 

Ousta,  Abeko,  Aileko  u.  Meinold  aus 

Groningeo  8512^ 
Ouwenheim  —  ».  Auenbeim. 
Ovcary,  Dorf  de«  KL  Strabov  4261. 

Ovcüry,  böbm.  B.-H.  Kolin  12187. 
Ovenec,  Böhmen  11581. 

—  n.  u.  Larva. 
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(Jvcrbach,  Johann  8802. 

Uvrnnassen  —  ».  MaMen,  Ober-. 

Orerre*t,  Lorenz  r.,  Sekretär  dea  Hrz. 
Wilhelm  v.  Baiem-Holland  1530ff.: 
(Unsen  Söhne  Thomas  u.  Johannes 
1592. 

Uxtat  —  ■.  Ockstadt. 

Ozora,  Matthäus  v.  (de  Scolattibus), 

Bruder  Philipps  802.  6807  f. 
— ,  Philipp  v.  (Pipo),  Gr.  t.  Temen-  ] 

rar  (Piro  Span)  5JLZ&.  lüf.  Ulli 

20fi.  22i.  4JJL  1LL  1818.  «072 f.  . 

4233».  «54  5193.  894.  »11.  «807  f. 


P  ...  —  ■.».  B  .. . 

Pab6nice  (böhni.  G.-Bz.  Kuttenberg], 

Pesku  v.  11  002. 
Paco»  in  Böhmen,  welches!"  —  a.  Ma- 

loric,  Tuuek. 
Padberg,  Ba-,  westfäl.  K.  Brilon,  Rit- 

ler  Fricdrkli  v.  2970. 
— .  Gerhart  r.  10929.  11980. 
Paderborn  in  Westfalen,  Bihtmn  848. 

8567  ff.  79«.  798.  5445.  »388.  — 

a.  a.  Kbbracht,  Pepeiling, 
B.  iDietrirh  III  1415-  1463.  sogleich 

KB.  r.  Köln)  8122.  5896. 
— ,  B.  Hermann  v.  Klsen   (nicht  bei  . 

Kübel],  Sohn  des  Hn.  Ruprecht 

t.  Berg  4124. 
-,  B.  Wilhelm  v.   1401—1415  —  ■. 

Berg. 

—  Domkapitel  2976. 

—  Freigrafschaft  2150. 

Stadt  5051.  —  *.  a.  Weatfal. 
Padershauaeii,  Pndenllhu«i-n,  Frauen- 

Kl.  bei  Frauklurt  n.  M.  4924. 
Piidun,  H.  Petrus  Donatus  r.  1428— 

1447:  10245. 
-  Stadt  1212.  8307.  8520.  11883.  — 
a.  Alignaniui,  Bellua,  Oarrara, 

Frani-hii.  Schola .    Scbottia,  /u 

barelli»,  Ziroborius. 
— .  Umnebonus  r.  —  s.  Schola. 
Päbete,  römische  —  s.  Benedikt  XIII. 

Co<'lestinua  V.  Eugen  IV,  Gregor 

XII,  Johann  XXIII,  Martin  V. 
Paepaac,  Arnold,  Geaandter  des  Abte» 

Johann  t.  St.  Trood  2000. 
PBri».  Cistercienaer-Kl.  in  der  Baseler- 

Diöz,.  im  Urbisthnl,  w.  Kolmar  798. 
Paier  [vgl.  Beiev],  Pnygrer,  Pnyger. 

Peyvr,  (ienrijr  aus  St.  Gallen  10275. 

458:  dessen  Frau  Kogel  10458. 
— ,  Konrad,  aus  ht.  Gallen  4978.  S029. 

Iii  f.  9801. 
— ,  Ulrich  »029.  2ü.f.  »801. 
Pftjritorf  —  e.  Baiersdorf. 
Pakeustein  —  s.  Mauaenreutcr. 
Palästina  (big.  Land)  «13». 
Palant,  Adam  v„  ein  Feind  der  St.  , 

Aachen  6666. 
Palaricino  (Uaiiptort:  Biisseto),  Mkgr.  j 

Peter  T.  929. 
— ,  Mkgr.  Roland  v.  824  f.  913. 
Palcek.  Dorf  des  Kl.  Bfevnov  4366. 
Palcice,  Böhmen  11608. 
Paldra,  Maitin,  Saazer  Borger  12005. 
PHlec,  Dorf  des  Raudnitzer  Kl.  4880.  I 


Palentz  —  ».  Polenz. 
Palenaik       a.  Polenzig. 
Palermo  -    s.  Antonius,  Autta. 
Paletsch  (Bz.  Lobositxj.  Stephan  v„ 

Prof.  d.  Thcol..  Pfarrer  zu  Gurz- 

zum  8935. 
Piillaricino  —  s.  Pnlaricino. 
Pnlocz,  -lonx,   -luts.  Pallocz,  Polanz, 

Matiko  t.,  auch  v.  Kaguso,  Gr. 

zu  Kewin,  Hauptmann  zu  Alba 

Nawlor  »086.  Uli  I2JL.  3JLL  398«. 

402. 

—    Matth.'liis    (Span)    v. .  Kastelinn 

(Burggr.)  zu  Diosgyör  53.  8074. 

5832.  i2JÜ  »271. 
Pnlomar.  Johann  11921. 
Pnlonz  —  a.  Pulocz. 
Palonus,  Nikolaus,  ans  Strelitz  »343. 
Palude.  Bertilinus  u.  Jacobinus  gen. 

Stengelin,  de  837 
,  Ludovicus  ile       «.  Lausanne,  B. 

Ludwig. 
Palutz  --  s.  Piüocz. 
Pnncalieri  [Pror.  Torino],  Ludwig  Herr 

v.  —  ».  8avoyen. 
Puncaziis  —  s.  l'anzai'n 
Pandino  (Ihror.  Oremona),  Gr.  v.  —  s. 

Beaczonibua. 
Pandullii,  Kranciaciuu«  de,  aua  Mailand 

2s  i«. 

Patina,  Böhmen  54o7. 
Punnewilz,    ein  Deuttchordcaarittcr 
7215. 

Pantromulum  -  t.  Pontremoli. 
Panzaciia,  Zenobiu»  de,  Kaufmann  zu 

Florenz  5667. 
Paolo,  San-  (della  Valle,  Diatr.  Aati»] 

—  s.  Dyn  is. 
Papagole,  Nikolaus  del  —  e.  Valdana. 
Pnpak,  ein  Böhme  4191. 
Papia  —  s.  Parin. 

Pappenheim.  zw.  Kichatadt  n.  fittingen 
«094.  7177  f.  8940. 

— ,  Hunpt  II,  Krbmarnchal)  r„  Rat 
Sigmund«  1409— 143».  MOS,  215. 
582  f.  793.  2118.  LZä,  SÖLL  HL  ! 

3!>tl.  lllLi£}f.  iÜA.  812.  821. 
827«.  835.  889  ff.  911.  930.  8008.  ! 
027.  Ü53.  QZä.  OÜQ.  103 f.  JJ*.  12&.  I 
139.  Iii.  :.8l.  Mio  ff.  652  656.  688.  I 
679  ff.  «98«.  712.  718.  732.  7461.  I 
783«.  790  ff.  ?»5».  827  f.  832  ff. 

851.  4246.  5J&  901.  917.  925.  939. 
950.  954.  980  ff.  5047.  UZü.  ÜBÜ  f.  ! 
161.  207-  212  f.  239.  903  f.  | 
31 1.  iiü  ff.  fiJiL  »59.  «027  ff.  070ff.  , 
Ojaf  087.  094  f  097  IM  all 
32-i  f.  Jil  65Sff.  688.  971.  997,  j 
7005.  U21L  ilhhf.  llöiff.  12L  174 

- -178    IHK    24 it    t»S    4M  4)j7. 
Uü.  üti  785.  828.  «II«.  830.  »26. 
928.  aUlff.  956.  958.  »63.  965  ff. 
97iS.  981.  »83.  »007.  022.  Q2Z.Q32.  I 
036/41.  214.  285.  253.  t&9.  973.  ! 
»78  jtj'iff,  so».  3JLL  3iL 
3<i2.  aiißf.  314.  319  f.  3"3.  385188. 
397.  424.  HB.  437.  üW  554  f.  5C0T 
615.  618.  627.  650.  f. 55.  659.  693.  ; 
«9«.  717.  721.  724.  741   775.  780.  1 
8")3.  816.  833.  836  ff.  840.  84»  f. 

852.  855  ff.  859.  86«.  873.  878  ff.  | 


»05  f.  908f.  9027  23;  Iii»  f.  177/87. 

201».  26JL  iOJi.  üiL  710  rt.  744. 

805  f.  809.  811.  830.  840  f.  843. 

84«.  930  f.  940.  948*.  997.  10009. 

034-  038.  QiS.  Ofiäff.  1X5.  131  f. 

li&  I51f.  Laß  f.  166.  an  aik 

321.  321.  381.  1K8.  510.  5_iL.  ML. 

55L  5B3.  ilß.  583.  BJLL  042.  «51. 

'         K..2.   7.13.    791.   81«.    871  t. 

11126.  322  27.  üli.  876.  881.  893. 

89».  90».  911.  919.  922.   12037  f. 

057.  OK4.  128:  Juden  in  dessen 

Gebiet  »940. 
— ,  Heinrich  r.  8793. 
— ,  Konrad  v.,  Sohn  HnupU  «0»'. 
-,  Sigmund  r.  8793.  7020.  17_L  178. 

»»40. 

— ,  der  v.,  zw.  Warburg  u.  Menne  in 
Westfalen  8122. 

Paratico,  Prov.  Brescia  134.  f. 

Paratia,  Johanne*  de,  atu  Crenia,  Ma- 
gister. Itr.  iur..  Cornea  palat.  »806. 

Parceval.  Nikolaus,  Sigmnnda  Fanii- 
liaris  »118. 

Parcis,  Benedictu«  de  —  s.  Barcis. 

Pardus,  Johann,  r.  Vrutkor  11429. 

Pareubeeko,  Hans  »577. 

Parillos,  Ponzetns  de.  Nepote  des  EB. 
r.  Kmbnin  2903. 

Paria,  die  Hauptstadt  v.  Frankreich 
1880».  »66.  2111.  5U3.  12238. 

—  ,  die  Univ.  daselbst  258. 1468».  «191*. 

2tt3.»593.72».  10»»5.  Ü^ü.  2_Li  rt. 

—  f.  a.  1  lciic.  Sabroiiur». 

Parma,  Bistum  837.  —  «.  a.  Arderainis. 

-,  B.  Delphinusr.  1425-1403:  »IS7. 

-,  Stadt  322.  »49.  »169.  322j  Beno- 
dtkt.-KI.  S.-ltiovanai  (Abt  Galcjizzo 
dei  Criveili)  2768.  «368  f. 

—  ».  a.  Berueriis,  Caario,  Lnttn,  Soav 

zolis,  Vandomibus. 
Parmant  —  a.  Pyrmont. 
Parry ,    Purrey .   Ritter  Friedrich  v. 

Ullis.  965. 
Parroye  (An.  l.uiiHvillevj,  Johann  v .,  n. 

dessen  gleichnaniiger  Sohn  »359. 
Parsberg!)  iberpfalz).  Christoph  r.  (auch 

Parsberger,  Barbsperger).  Hat  des 

Pfalzgrafen  Johann ,  Prokurator 

des   H.   Konrnd    r.  Regensburg 

2805.  868«.  «821.  7227.  2£ö.  Il26l'. 

»09.  12070. 
— ,  Friedrich  v.,  ol>erstei'  Schal  meist  1 1 

zu  liegen. bürg  827.  8681:  spater 

Bischof  r  Regensburg. 
— ,  Georg  r.  828. 

— ,  Hans  (Johann)  v.,' Sigmunds  Dinner 
2994.  8785.  4330.  «357.  MM  5. 
Q2JL  771.  11508.  91».  »22. 

— ,  Ueinxieh  r.  2^05. 

Werner  v.  4330.  11217.  HL  Sis- 
tigs. 711. 

-,  Wilhelm  r.  «821. 

Parsifal  —  s.  Parceral. 

Parri.  Parrus,  Johauu  1785«1.  888.  947. 
950. 

Parxefal  —  s.  Parceral. 
Pasa,  Mario  di,  aas  Belluno  850.  988. 
Pasekn,   böhm.    B.-B»  HohenmauUi 
11527. 

Paaanu,  Bistum  2743.  823.  877  f.  8590  f. 
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722.  749.  781.  10183.  112'  Ii.  — 
s.  ».  Altaivb.  AmaiaDD,  Ueiligen- 
krenz.  Pullhom,  Kcicheraberg,  Sil- 
vester, Suben.  Trillern,  Yilthofcn, 
Werkeradorf,  Wilhering. 
Pazsau,  Ii.  Georg  1  [ v.  Hohenlohe).  Vize- 
kanzler, später  Kanzler  Sigmund« 
1387-1423:  201.  1283.  542  f.  6üSi 
8172.  180.  2QL  2TL22&  222.161. 
588*.  541L  007.  eiO.  6VI.  757''. 
774.  786  ff.  793  —  796.  798*11. 
813—816.  819  f.  822.825.  830  ff.  i 
836  f.  841  ff.  847  f.  851.  853.  867  f. 
865.  876—880.  8e3  ff.  898*  894  ff. 
«020.    22L   278  ff.    2S2  f.   28L  , 

zttt  asm.  auf.  aiz.  ais,  321. 
im  it.  aai.  3371.  asL.  am.  38.  t, 
387  ff.  592  f.  SJ&  iül  412,  408*.  I 
121.  441*.  4M.  452  ff.  4M  f.  412  f. 
1ZL  ifiL  4£&  580.  bSS.  585  f.  üüL  j 
596  ff.  603-609.  »11.  617.  620  ff.  I 
626  f.  630.  634  -  641.  644.  646.  855. 
660  f.  714.  717.  742.  749.  7t>7.  779. 
781.  794.  795».  800  f.  81».  812, 
815  f.  826.  8«8.  853.  855  ff.  861. 
870  f.  875  ff.  887  f.  805  f.  928.  931  f.  ' 
944.  947  f.  952  ff.  955.  971  f.  975  f. 
978  ff.  983  f.  986  f.  993.  4000.  QÜS. 
<K>8.  010.  012.  (Iii.  OHL  U22.  Q2ß  ff.  ■ 
035J044.  {US.  üiSL  üil  f.  QMÖ. 

ös&  osa.  065/8.  azsf.  osa.  095. 

!>!>■<■  lf)t;.  lüiL  HL  LLL  LH.  L2i  f. 
Lii.  L53  f.  IÜL  1H3  17>.  186.  19U. 
19»  ff.  2JJL  208.  r.  232.  233».  235. 
212  ff.  28U.  447».  4&ff.  489/.H. 

laa  r.  auL  &3iL      ff  sna.  üü, 

610  ff.  >Aj  V.  627  r.  631  f.  638  It. 
676  ff.  73ÖT  734  ff.  7S9H-:  749  ff. 
755.  758.  838.  845  f.  853  ff.  872. 
8r0.  883.  890  ff.  908.  912.  921.  931. 
933.  938.  Hilf.  955f.  963.  967.  969  f 
978.  9c!6.  994.  996  f.  60!  >2  ff.  012. 
019/31.  ÜlÜff.  UAA.  069-ff.  flfilff. 

073 ff.  oaaf.  ußftf.  104.8.  tiTat. 

lauf,  iül  uii  ff  im  f.  rn  k 

lü3ff.  lfiL  169f.  112.  17«  f.  BE 
222.  230.  2111  ff.  241.  2115.  3ü  f. 
3-4.  üfiü.  aZlff    3I£L  41Z  434, 

in. Hü«,  üi  ff.  ica.  ufiff.  485». 

486.  IfiS  f.  493.  imeMr>.  Sil.  513  f. 
5I»>  25.  531  7  .  564/70.  598.  6011. 
U05.  866.  —  «.  n.  Burgker,  Hein- 
rich, Simon 
— ,  B.  Leonhard  v.  Laiming  1423— 
1451 :  6255  f.  2LL  32fi.  4ÜÜ  f.  685. 

7)9«.  2zar.  hall  au.  hum.  975. 

981  f.  »019.  U£Ju  QXL  Ulüff.  iiaa. 

458.  10181.  27fi.  281  289».  311. 
315.  »»«  a&3  358.  87fi  f.  MI.  «75 
762  f.  834.  848.  844.  892.  918  f. 
960  f.  11094.  LLL  206.  284.  308. 
368.  655  I.  871.  946.  -  l.  >.  Geis*.  | 
ler,  Venck. 

—  Domkapitel  «198.  7272  f.  10762. 
11368. 

—  Stadt  1254.  8613.  4208.  6481.  605. 

«>'.()  660.  685.  698.  7270 1.  Uli. 
AHL  14JL  702.  *506.  975.  981  f. 
Uli  ülü.  DjZ.  065  ff.  09g,  458. 
10058.  353.  785.  802  f.  1 1 1 1 1.  Iii. 


MJL  591.  656.871;  Passauer  Wah- 
rung 3723. 

—  Augustiner- Kl.  des  hl.  Nikolaus 
ausserhalb  Pawau  (Pr.  Johann) 
10120. 

—  Frauen-K  1.  Niederuburg  10770.  8331'. 
11283  f.  308. 

—  f.  il  Kichhorn,  Erl  Inger,  Fride,  Ger- 
ber, Herlispergftr,  Hewner,  Holz- 
hnimer,  Idiming,  1/ebzelter.  Maw- 
ter,  Meir»,  Nurioger,  Ortenburg. 
Pottenttein,  Siggenheim,  Silvester, 
Steinbath,  Stcinwanter.  Tbalhafer. 
Traunkirchen,  Venek.  Weltz,  Wil- 
dungen. 

Passaun  —  *.  Baaaano. 
Patek,  Feste  des  Kl.  Mrnhov  4296. 
— ,  den  Kl.  Teplic  gel  &>ig  11532. 
Patrono,  Cicbarellua  de,  nu*  San  Se- 

verino  [Uicatio)  9."i92. 
Paul,  ein  W  inne  [vgl.  ».  Pavlik]  5422. 
— ,  Hans,  nun  Magdeburg  85(13.  K452*. 
— ,  Dr.  Peter  P.,  aua  L'apo  d'Iitrin 

•714  —  e,Vergeriis. 
Paulioer-Kloeter  1474. 
Paulo,  Dynua  de  a.  —  i.  Dynu*. 
Paulinzella.  Cell»  c.  Marie  inScbwarz- 
burg  -  Rudolstadt .  Benedikt.  -  K I., 
Mainzer  Dioz.  2266.  S398. 
Pnnltdorfer  {Paiilsdorf,    bohm.   B.  IL 

Reichenberg].  Albreeht  1534. 
-,  llans  H369.  1031t. 

—  ,  Hermann  7713. 

— ,  Wilhelm,  8igmund»  Diener  1534. 
4431.  413.  6158.  5XKL  649.  H369. 
514.  11190. 
t 'au Win.  Anton,  aus  Antwerpen  8489. 

10894.  11057.  346.  989. 
I'aumann  —  s.  Pawmau. 
Pauaing,  Po*..  (Acten-.  B.  Raab|,  Gr. 

Georg  t.  6964. 
Pnvin,  !»!•  /.  1903. 8761.  -  «. a.Spinola. 

—  Urnfsrbaft  2872 :  Ural  Philipp  Marin 
3fift  —  a.  Mailand. 

— ,  Stadt  —  a.  Bawo.  lampixlis.  Gallinn. 
|  Pftvie  306:  Drutklehler  (Br  Pavia. 
!  Pnvlik,  ein  gewisser  «377. 
— ,  Pawlico,  Bflrger  der  Neustedt  Prag 
11749. 

PaTlov,  Kunii-ek  v.  12358. 
Paron«  (del  Meli»),  Ptot.  Brase»  131  f. 
Pawlico  —  s.  Puvlik. 
Pawman(r),  Friedrich.  Bftrgor  zu  Titt- 

moning  10516-  721. 
Pawtawsky .  Stanialaus ,  Arcbidiukon 
in  Plork  u.  Kanzler  zu  Masovien 
u.  Ruasland  6420. 
fawngarter  l-^t  Baumgartner  f],  Ber- 
tbold 768. 
Pmwo,  Böhmen  4865. 
Pawr  [—  Bauer?],  Heinz,  au«  Bruck 

[bair.  B.  Rrlongen?!  4956. 
Pawstetten  —  e.  Bnnstetlen. 
Pchery,  bObro.  B.-H.  -  1.1  an  11833. 
Percorinia,  Benvenuto,   aoa  Mantua 

474.  488. 
— ,  Franz,  dag!.  474. 
— ,  Jakob,  dsgl.  iLL 
— ,  Martin  de,  Dr.  med.,  dsgl.  III. 
ü 

Bechhofen  —  s.  Bechhofen. 


Pechtal,  Bechtal,  abgeg.  Mittelfrankeii, 

B.  Kiebsta.lt.  I-  nicht  PoeggctuU[ 

11249.  35B.  3m  654.  —  s.  a. 

Erlingsliofen. 
Peciis.  Petrus  de,  Dr.  iur.,  Sigmunds 

Rnt  9224. 
— ,  Petrus  de.  Magister  aus  Sicna  9689. 
[  Pecky,  Böhmen  11844. 
j  l'ectorini*  —  s.  Pecrorinia. 
Peddrisheim  —  s.  Peteraheim. 
Pedimontiuiu  8917  —  Piemont. 
Pegau  |s4chs.  Kreiab.  I^ipzigi,  Abt 

Konrad  v.  8610.  658.  793. 
Pcgntr,  Johann  1648. 
Pegnitz,  Be-,  (lertfSiellfluss  der  Regnitz 

6266.  7525.  8581.  10031. 
l'ehringeredoif  —  a.  Beringersdotl. 
Pcy,  Heinrich,  zu  Calaia  £560. 
Peyer,  Konrad  u.  Ulrich  —  a.  Paier. 
Peyler,  Inhaber  der  Vogtei  aus  und 

unter  der  Egge  7081. 
Peitz,  brand.  K.  Aottbus  6531. 
Peltice,  Dorf  des  Kl.  Sedlec  11434. 
i'elendorfcr,  Andreas  11909. 
I  Pelrimovec,  Böhmen  11436. 
Pemiant,  Johann,  Presbrter  der  Diöz. 

Ivxeter  (nicht  Käsen)  2294. 
Peuig,  Penirke,  sUohs.  Aintah.  Rocblitz 

-  «.  Wirt. 
|  Peni«cola  —  «.  Peaniseola. 

Punkte  —  s.  Penk. 
|  Pennu,  Belmnnnlus  de  N966. 
.  Penniscola,  itaJ.  Ptot.  Castellon  de  la 

Clana.  am  mittellind.  Meere  2495. 
Penznawer  —  s.  Beiaenauer. 
Penzenhofen,  Mittelfrunken  bei  Alt- 

dorf  6037. 
Penzig  bei  UOrlitz  6708. 

-,  Cailau  t.  8958. 
Pepperling.  Peper-,  Hermann  u.  dessen 

Frau  Luke,  nua  dem  Paderborner 

Stift  2526.  8122. 
Pens,  Vorstadt  r.  Konstantinopel  2857. 
Pernladn,  Johann  v.,  ans  civitns  Mnjo- 

ricnioni  in  Üntatonien  [—  lusel 

Mallorca?],  von  K.  8igmund  zum 

Doktor  gemacht  9'. 73. 
Pcralec,    bühm.    B.-H.  Hohenmauth 

Iglül. 

Perbeek  —  s.  Perneck, 
i'erchiugen  —  a.  Bvrching. 
Perchtolsdorf  i—  BerthoUdorl. 
Petge,  Eberhart  t.  —  ».  Berge. 
Pcrger,  Heinrich,  Laadschreiber  im 

Gebirge  2935  Nachtr. 
— ,  Kunz,  t.  Wendelstein  6873. 
Pergersdorf  5287.  16779  --  Behringers- 

dotf  nO.  Nürnberg? 
Pergola  |Pn>T.  Pesaro  «  Urbino],  Franz 

v.,  Kitter,  Dr.  iur.,' Sigmunds  Fa- 

iniliitri»  6323,  —  ca.  Bengenennis. 
Penrhtoltadorf  —  «.  Bertholdsdorf. 
Perin,  1 'eren.  Nikolaus  v.,  ung.  Mai  • 

schalk  8074.  4707.  6890. 
— ,  Stefan  r.  8465. 
Pering  —  a.  Pöring. 
Perlet  2608  -  *.  ßtrlas. 
IVrnirek.   Matthias.  Töpfer  zu  Prag 

11771. 

Peru  Klein,  [mlhr.   Bz.-H.  Neustadt!  |, 
Wilhelm  t.  4430. 
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Perpach  —  t,  Bernbach. 
Pcrcbtolsdorf  -  *.  Bertholdextirf. 
Prrpacb  —  -.  Beerbncb. 
Ferpeck.  Margaret«.-  5276. 
Perpignan,    Dep.  FTrenees-orientales 
1929. 

Penetnon  —  i.  Praroman. 

Persigni»,  Andrea*  v„  Bürger  y.  Bei- 

luno  23ÖA. 
Penk,  Paul,  v.  d.  Mewe,  in  Sigmund* 

Diensten  2433.  8684. 
Puiuceii.  Hugo,  aus  Vienne  1924  f. 
Perugia,  Permi n  2783.  9358.  484.  — 

s.  a.  Baptist«.  Barcis,  Buoncambiis, 

Campanis,  L'onailiip,  Finolia,  Gcn- 

telottis,  Gracianis,  Mansuetis,  Nar- 

duciu»,  Piccintn Poute.  Scottia,  , 

Simon,  l'baldii. 
PeruUe  [Peruc,  böhm.   B.-H.  Laim), 

Bobuasa  t..  im  Solde  dt«  Deutach- 

ordeas  11830. 
Peäce,  Dorf  des  Wyacberhader  Kap. 

11520. 

Petensiedel,  oberfränk.  BA.  Forchbeim 
2566. 

Peter,  Abt  de«  Kloster»  St.  Bernardi 
aupra  Scaldem       V|,  Gesandter 
Antons  v.  Brabant.  1535. 
— i  Meister,  Gesandter  der  Kurf.  5964b.  i 
— ,  Nikolaus  u.  dessen  gleich  n.  ■•iobu  | 
8594. 

Paul,  Ür.  —  s.  Vergeriii. 
— ,  Peter  (aus  /erbat)  8452». 
Petenherg  tu  Saalfeld  —  s.  Saalfeld. 
Pctcrsbauaeu,  Kl.  bei  Konstanz  I37.V. 

408».  7Ö9.  811».  2639.  731.  917  f. 
Fctcrsheinj,  pfälz.  K.  Cusel  5519. 
Peterswaldau    [Kr.    Reichenb.ich  in 

Stilles,  oder  Sagau?;,  Kitter  Frans 

v.  .5157. 
— ,  Heinz  i.  11773. 

Petrasan  ta.  Guido  Mantredi  de  623.  > 
Petrifonti*.  Johanne*,  aus  Florenz  8860. 
Petrin),   Raimund,  Goldarbeiter  und  ; 

MQnzuieister    zu  Romans  (Diöz. 

Vienne)  8089. 
Petronell    bei    liainborg ,  unterhalb 

Wien  2611. 
Petrovice,  Dorf  des  Kl.  Selau  11573. 
Fetrowitz  —  *.  Riuzku. 
Petruov,  Dorf  de«  Kl.  Üstrov  115*0. 
Pctru«,  Kardinal  —  ».  Ailty. 
Petaebuu,  Betzaw,  Fetzscbau,  b'lhm. 

Kr.  Eger  7013.  11919.  922. 
PetUu  in  Steiermark  »420. 
— ,  Agnes  t.  —  «.  StuUcnberg. 
— ,  Friedrich  v.  »420. 
Fetter,  Marnchalk.  ein  Baier  10312 
Pettz)*cbau  -  s.  Petscbau. 
Feurlein  -  c  Pewrlein. 
Peuscbcldorf  —  Venzone  n_  Gemona  j 

in  Friaul  1734.  4052. 
Peut-nstein,  bei  Amstfttten  in  Üsterr.  j 

mit.  d.  Eniw  [?  oder  in  Friaolj  I 

litt 

Pewrlein,  Konnul,  u.  deuten  Töchter  | 
Agnes  u.  Barbara,  aua  Tulln  06H8 

— ,  [tgl.  a.  Feyrlin),  Ulrich,  Nürnber- 
ger Burger  1210«. 

I'eczkowicx      a.  Be>to»ice. 

Pfäffikon,  zurch.  Aü.  8229. 


Pfaffenheiui,   oberel».    K.   Gebwciler  | 
8331. 

Pfaffenhofen,  bjir.  B.  Wertingen  1817.  i 

—  bei  Kastl,  oberpfftlz.  BA.  Weltmarkt 

10374. 

-,  untcrels.  K.  Zabcrn  3816.  7943. 
055.  »Sfi9.  11*51. 

—  [eis.  K.  Zabern],  Kunzlin  v.  »233. 

10581.  11142.  HL 
Pfiffenlab,  -lob.  Kunz,  turn  Rutt  (Kost).  ! 
au«  Strassburg  2 204.  8032.  7620  ; 
dotsen  Gemahlin  Agnes  Kebstotk 
8032. 

— ,  Thomas  (sein   Vater  Johnnn)  zu  j 
Strassburg  0964. 

Pfaffenwerd  —  s.  Chiemsee. 

Pfahlbürger  »383.  888  f. 

Pfalbre^ht,  Johann  —  ».  Falbrecbt. 

Pfalz,  Pfalzgrafen,  amh  Herzöge  in 
Baiern.  Pfulzgrufin  Klisabet,  [Ge- 
mahlin Rupre.ht  Pipans,  t  1397] 
—  p.  Sponheim. 

— ,  Friedrich  v.  d,  [Sohn  Kg.  Ruprechts  ? 
geb.  1376  V]  4O40. 
,  Johann  (Hans!  v.  Keutnarkt,  Hrz. 
in  Baiero  1410-1443:  IL  924. 
1188.  2023.  Q7.V  173  2fll.  298». 
454.  AOL.  498  f.  8118.  144».  2Jflf. 
671».  682"  K  4040.  696.  783.  973  ff. 
5104.  298.  dlif.  Aü  &LL.  Iii 
451  f.  653.  664.  «80.  Z10,  907.  »038. 

i3.v  383  2aa.  au.  aaa.  741.  769. 

825.  934  ff.  987.  7055.  202.  212.  ' 
255.  3'»3    537.  650.  760  ff.  i 

892.  83il.  3JÜ  465. 415.  610.  624.  j 
671  f.  814.  10124.  311»  f.  3X5.  328.  ; 
323.  üü.  524.  6u3.  731.  790  f.  809.  ! 
818.821.  841.818.866.  878.  112' 0. 
«84.  4QL  549^  656.  713.  724.  840.  1 
871.  876.  881.907;  Juden  in  des- 
>en  Gebiet  10841.  12331;  deasen 
Gemahlin  Katharina  v.  Pommern 
[Tochter  Wratialavr«  VII]  t  1426: 
10603:    dessen    Sohn  Christoph 
[spater  König  r.  Dänemark  t  1448] 
11876.  881.  909;   dessen  Rate: 
s.  Mistelbeck,  Parsberg,  Wolfstein. 
Ludwig  Hl    1410—1436,  Land- 
▼ogt  im  Kl-ass  3.  4.  JL  8.  13». c. 
16-21.  2i.  2JL  31».  3*2.  228.  391. 
ilü.  700,710.  718.  748.  804  ff.  819. 
1101.  12fu  134.  U2,  170«.  171*. 
112  ff.  203,  2üfi  f.  283  ff.  448.  482. 
508».  605.   643.  764.  771  f.  908. 
011  f.  015.  2100.  IIS.  2&&  28L  ; 
287».  202  f.  aiüff.  324.  Iii,  1Ü4. 
#M.  691.790.  810.8118.  147^160,  . 
240  2äü.  28L.  2JÜL  31Ü.  31LL  720. 
4122  f.  221L  4EL  685.  872.  5014. 
ÜÜL  218.  24-L  3US_  lü.  Iii.  680.  I 
836*>.  844.  851.  88»;.  007.  6075. 
214.  224.  3J1.  aiZf.  320  f.  398. 
543.  608.  673.  711.  825.  831.  856. 
925.  im.  2J&  2112=  4A5.  «256  f. 
396.  494.  610.  739.  »792.  841.  869. 
941.  10122.  129 f.  3U.  501. II  155 f.  ' 
388.  418.  545,  859.  866.  12967.  — 
s.  a.  Job.  Kirchheim. 
-  Vormundachalt  Uber  desseu  Lande 
11260;  deisen  Sohn  Ruprecht  Igen.  ' 
v.  Kngland]  t  1426:  4122;  dessen  | 


unehl. .  Sohn  Stefan  t.  Baiern 
11834  f. 

—  Ludwig  IV  1436—1149:  11724. 
757  f.  766  ff.  900.  909 ;  auch  Land- 
TOgt  des  Kl*ass. 

—  Ulto  1  t.  Mosbach  1410,  t  1461  i 

2.  2211.  228.  28J.  691.  8160.  281L 
4784.  872.  5907.  «31I  &78.  7760  ff. 
8309.  388.  670.  675.  697.  10311. 
983.  11242.  21IL  259  63.  876.  881. 

—  Rupie. bt  L  4  1390  :  5356. 

—  Stefan  v.  Simmern  -  ZweibrQi'keii, 

geb.  1385.  t  1459:  Ö.  8160.  4782 

872.  6311.  7770.  822.  862.  943. 

954  f.  967».  973.  8256.  274^  282. 

285.  308.  3ÜL  3S8.  598.  722.  730. 

894.  938.  »010.  924.  10006.  L13. 

LL5  (Lnndvogt  des  Elsass) 

272,  3JL  315.  323.  325.  340  11310. 

390.  12306. 
Ffalzner  —  ».  Valttner. 
Flaunberg ,  Pf mnenberg,  Steiermark. 

B.  Gnu  —  s.  Montfort. 
i'fannachmidt.  Hermann  u.  Kunz,  zu 

Nürnberg  8532. 
Pfanzagel,   Ulrich,  Bftrger  zu  Wien 

11012. 
Pfautz,  Dlrith  8654. 
Pfauw,  Pfawe,  Sigfried  <  d.  61t.  ron 

Rüppurr?  7628.  8493 ff. 
Pfender,  Georg  11105. 
Pfersee,  -aten,  an  der  Wertach  bei 

Augsburg  11806.  12011  —  s.  Raff. 
Pfinzig.  Sebald,  aus  Nürnberg,  Sig- 
mund» Rat  121».  206».  5012.  2&X 

272.   649.  «036.  ML.  6977.  990. 

7243  f.    809.  8286.  538».  10943; 

deasen  Frau  Flisabet  5012.  079. 

109 :  dessen  Sohn  Berthold  8824: 

Snhne  Ludwig  u.  Sebold  d.  j. 

8824.  10943. 
PBrt,  obercls.  Kr.  Altkirch  2 »83.  8253. 

4255.  251. 
Pfysin      a.  Vis6. 

Pnster.  !  l-ii,  vonnal*  Schultbeits  zu 

Gissingen  0091. 
PRach  bei  Reute,  tirol.  Kr.  Innsbruck 

10595. 

Pflug,  ein  Ritter  zu  Zelawind  7412. 
— ,  lünzig,  v.  Rabenstein  8670.  675. 

11614.  640. 
-,  Ulto  8706. 

PfÖrtencr,  Jorg,  Burgmann  zu  Schweid- 
nitz »361. 

Pforte,  Wittchen  v.  d.,  ein  Deutsch- 
ordensbruder  4241. 

Pforzheim  —  ».  Krogltn. 

Pframuberg  [PHmde],  Freyem-.Pfreyn-, 
in  Böhmen  4413.  5570.  ' 

— ,  Heinrich,  Burggr.  tu  —  *.  Jirjan. 

Pfreimd,  Plren,  oberpfalz.  BA.  Nab- 
biirg  S348.  321. 

Pfreynberg  —  a.  Pfraamberg. 

Pfrimm,  Kebenfluss  des  Rheins  bei 
Worms  münd.  1608. 

Pfronten,  Pfru-,  bei  Fflsaen  in  Baiern 
8535. 

Pfufer,  Heinrich  8325  f.,  wohl  =- 
Pfuaer. 

Pfullendorf,  bad.  Kr.  Konstanz  lüa. 
283.  568».  SS&.  697.  728.  891.  904. 
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1424.  2406.  409.  0664.  8411.  »594. 
609.  16623.  —  «.  a.  Gremiich, 
Pfullingen,  wOrt.  OA.  Reutlingen  - 
s.  Hemp. 

Pfund«  (PhunulS;,  tirol.  R.-H.  Lnndeck 
5565. 

Pfuser  oder  Pfufer,  Hans,  8567 :  Hein- 

ikh  3325  f.  «099. 
Pfuß.  Hans,  v.  Nortstetcn  Ncrd- 

■teten,  wart  ÜA.  HorbV]  »229. 
Phallen.  Johann  v..  Pfurrer  der  Peters. 

kirchc  n  Löwen  6711. 
Pbibbe,  Koland.  Domherr  der  Johannis- 

Icirchc  tu  Osnabrück,  Sigmund* 

Familiär!»  6101. 
Philipp.  rOmiiich.-ilttch.  König  1685. 
Philippus.  Angelus  u.  seine  Tochter 

Rartholomfia  »360  =  Visconti? 
PhunnH  —  *.  Pfunds, 
Piacenza,  Plocentia.  Bistum  945.  959. 
— ,  der  Kardinal  v.,  Uranda  Caatiglioni. 

apoetol.  1-egat  in  Ungarn,  Inhaber 

de»  Bistums  Ve»prim,  EB.  v. -Porto 

1431-1445:  197».  198.  326.  336  f. 

359.  464.  2588«.  4578.  5132».  290. 

306  f.  500.  610«.  832.  891».  366  f. 

«036.   122.   126.    129.    137.  140. 

12246. 

-  Stadt  503.  866,  2765.  8986.  - 

a,  Anguxoli«,  Bargarotis,  Georgio. 

V  ignate. 
Piailena,  Prov.  Cremona  11S83. 
Pvberbach  —  s.  Biberbach. 
Piccinino,  Nikolo,  Genaralkapit&n  des 

Hrz.  v.  Mailand  in  Perugia  12308. 

310. 

Pickel,  Kuno,  ein  Kriege  »498. 
PicUvia  -  s.  Poitier». 
Piedl.  Dorf  de»  Kl.  Milewsko  J776. 
Piemont  262.  711.  —  «.  a.  Savoycn; 

der  Hrz.  v.  P.  «917. 
Pyoncznower,  Hans    565  =  Benzen- 

aner. 

Piern,  Johann,  .tut  Honbild  ['»|,  Bürger 

der  St.  Baute  nach  »219. 
Pieri,  Johanne*,  Notar  9417. 
— ,  Johanne*,    Pirtiner    Bürger  und 

dessen  Sohn  Baldassare  »539. 
Pieve  di  Cadore,  Prov.  Belluno  —  •. 
Frisach,  Oswald  v. 
er,    Merklin,  t. 
8791, 

Piis,  Ualaasius  de,  aus  Carpi  501. 
— ,  Marcu»  de  820. 

Pikovice,  Dorf  des  Kl.  Ostrov  11478. 
Pilgraiu,  bohm.  B.-St,  4268. 
Piliciariis,   Jacobus    Zilioli   de,  aus 

Ferrara,  comes  palntinus  6737. 
Pilitx,  Otto  t„  Palatin  zu  Sandoinir 

2367:  dessen  Tochter  Eliaabet  — 

».  Polen. 

Pillenreuth,  Augustiner. Kl.  im  Eich- 
•tildter  Bistum,  im  *og.  Kordgau 


—  s.  a.  Andreas,  Hanum  h,  Jo- 
hunek,  Regina,  Sigmund,  Wenzel. 
Pilsen  Distrikt  —  s.  Horsuov-Tyn. 
Pyner,  Johann  4739. 
Pingarteo  —  *.  Biengarten, 
Pingersdorf  6655  —  IMischelsdorf  'i 
Pinkstein  10618  —  falsch  statt:  Purg- 

stoin,  d.  i.  BOrk  stein. 
Pintzenower,  Otto  7322  =  Benzen- 


de, Gesandter  d. 
EB.  v.  Embrun  1901. 
Pilsen  4009.  207.  306-  360.  441.  6172. 
6242.  413.  4531.  468.  490.  500. 
7212.  418.  760  8.  908.  8710.  817  f. 
»688.  825.  16027.  238.  468.  810. 
11891.  12.-99.  307.  313.  322.  356. 


Pinzano  (sul  Tngliamento,  Prov.  l'dinel 
Johanne«  de  206;  dessen  Sohn 
F'rtedrich  —  ».  Tone. 

Piombino,  Prov.  Pisa  8270. 

Pircheimer  —  s.  Pirkhaimer. 

Pirger.  Johann  8957. 

Pin,  Robertos,  Prof.  der  Theologie 
7193. 

Pirkhaimer,  Pirchbeimer,  Nürnberger 

Familie  6048. 
-,  Pircheimer,    Jobst,  Magister  u. 

Baccalaoreus,  Pre>bv  ter  der  Bamb. 

D.Oz.  7859. 
Pirkute.n  [i.  e.  BOrkstein]  Heinz  v.  - 

a.  Ptacaek. 
Pyrmont  (Stift  Minden),  Heinrich,  Gr 

v.  252«.  8122. 
Pisa,  der  Kardinal  t.  lAlaniannn«  Adi- 

marius,  tit.  *.  Eu-ebii   t  I4J2: 

2»20».  538».  918». 
—  SUdt  —  *.  Bartholin«,  Dnumanis, 

Dellante,  I'roncbi ,  Grandonibus, 

Isaak,  Pieri. 
Puancianura,  Piscn-,   Sehloss  bei  St. 

Vallier  1887  f. 
Pischker,  Cop  —  «.  Bischker. 
Pisek,  bohm.  Kr.-St.  4009.  271.  «5C0. 

10140.  651.  66a  —  s.  a.  Matern. 
Pisis,  de,  Antonius  —  c  Franchi. 
Pislo  —  «.  Bislohe. 
Pitüchkowitz,  Böhmen  6407. 
Pitzen,  Kr.  Innsbruck  10266. 
PiTOnka,  böhui.  Kl.  [wo'r]  4447. 
Pizda,  Johann  11748. 
Pizzigbettone,  Piczeleonis,  nw.  Cremona 

856. 

Pia,  Hans,  aus  Angsbu'g  10042. 
Plaoentia  —  s.  Piaceuxa. 
Placher,  Stephan  11247. 
Flasliehn,  Blende»-,  untereis.  K.  Erstcin 
82t;a 

Plan,  Plana,  böbin.  Bz.-St.  11450. 

Planani  [Prov.  Brescia'c],  Gr.  l'golino 
u.  Roberto  v.  504. 

Planck,  Hans  -u.  Rudolf,  aus  Roten- 
heim  3097. 

Planke,  Johann  11318. 

Planken  [wo?],  Johann  in  2532.  - 

Plankenstein,  Heinz,  Nürnberger  Bor- 
ger 8825. 

Plarer,  Albrecht  —  s.  Blarrer. 

Pias,  Cistercienser-Kl ,  böhni.  Bz.-H. 
Jungbunzlan  4184.  329.  362.  375. 
403.  407.  421.  438.  497.  (Abt  Gott- 
fried)  6023.  422.  7854.  11710. 

Plaspruck  —  *.  Capodiponte. 

Plaesenburg  {bair.  B.  KulmbachJ,  Hrz. 
Johann  —  s.  Brandenburg. 

Plate«,  Philippus  de  —  s.  Ueimgnrten. 

Plathc  (magdeb.  K.  Salzwedcl],  Fa- 
milie «247. 


Platten,  bohm.  G.-H.  Joachitnsthal 
5725. 

—  im  St.  Gallischen  664. 
Plauen,  Herren  ».  «676. 

-,  Heinrich  v.,  Deutachordenemeister 
—  s.  Deiitechorden. 

—  .Heinrich  t.  ,  ein  Deutschendem- 

bruder  [niobt  der  Hothmeieter), 
später  Komthnr  zu  Elbing  337». 

— ,  Heinrieh  IX  v.  1383-  1412  :  322  f. 
330t'.;  seine  Schwiegertochter  Mar- 
paiete,  Gemahlin  Heinrichs  X  322. 

-  Heinrich  XX,  Heir  v.  Plauen  1389. 

1426  Burpgr.  zu  Meissen  (Heinrich 

II)  ii.  Graf  v.  Hartenstein,  königl. 

Hofrichter  t  1429  :  322.  4H85.  5190. 

754.   793.  »08.  927.  6278.  284. 

389.  4(i8.  676.  692.  695.  7013.  201. 

212.  22«.  N45C».  465.  505.  536». 

693.  705.  740  f.  11615.  699  876. 

90».  919.  922. 
Plauu,  Ale»ch  zu  der  —  t.  Seebcrg. 
Pleiburg  —  s.  Blei  bürg. 
Pley  ff  -  s.  Pieve  di  Cadoie. 
Pleukliu,  ein  Hegensbuigt-r  11653. 
Ple»8,  bair.  B.  Illertisseo  -  *.  Blessen. 
Plessbcrg,  Blea-,  Österreich  u.  d.Ennn? 

11723. 

Pletxchin,  Dietrich  4245. 
Plenfier,  Konrad,  aus  Emstadt  (Ober- 
pfalz)  «631. 

-  ,  Konrad,  zu  Neumarkt,  Oberpfulc 

6631. 

Plick,  Andrea»  [aus  Falkenaur]  6797. 
Platendorf  im  Egerer  Bez.[f]  8223. 
Plintheim  —  b.  Blindheim. 
Plob»heini,  unterel».  K.  Erstein  1090. 
407  f. 

Plochingen,  wtlrt.  UA.  Essliugen  »5Ö9. 
Plock,  Plozk,  an  der  Weichsel  <Ma- 

sovirn)    im  gleichnamigen  ms». 

Gouvernement,  B.  v  [Jakob  1396 
—  1425]  1414a. 
— ,  Arthidiakon  zu  —  ».  Pawlawsky. 
Plode,  Hans,  aus  Rothenburg  a.  d.  T. 

4958. 

P)o>kovice,  dem  KL  Teplic  gehörig 
11532. 

Plos«,  Georg,  au»  Augsburg.  Sigmunds 

Diener  8594. 
Plote  -  s.  Plathe. 
Plotisch  —  s.  £ 
Plozk  —  s.  Plock. 
Plumbinum  —  s.  Piombino. 
Plumenan,  Plumnau,  m&hr.  Kr.  01- 

mhtz?  2457  —  s.  Er» warn. 
Pnetluk.  Wilh.  v.  4449. 
Po,  der  Flu»»  327.  949. 
Pobeiovke,  Böhmen  6769. 
Poceplv.  BOhmen  11440. 
Pocbofice,  Burg  de»  Randnitrer  Kl. 

4380. 

Pochov,  Dorf  de»  Kl.  Ostror  11438. 
Pochvalov,  Dorf  der  Prager  Johanniter 
4304. 

PodboFany,  Podvo-,  bei  Saaz  11431. 
477.  503. 

Podiebrad,  bBhni.  K.  Jifiin  11569. 
— ,  Hinko  v.  4319».^ 
Podiebrad  -  a.  a.  Kun.tat. 
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Podlaiioe,  böhiu.  B.-H.  Cbrudim.  Abtei 
1142!). 

Podlucio.  Dorf  de»  KL  Ü»trov  11478. 
Podolien.  m»s.  (ioiiTCrn.  am  Bug  u. 

Dnjeatr  lüiL  11274. 
Podvorany  —  s.  Podbofany. 
Poedicke,  Johanne»  u.  Wilhelm  4247. 
Poeirgstall,    i'mterr.  H.   Krem«    —  ». 

Pechtal. 

Poclla.   Polan.  Poll,  [All-  u.  Ncii-1. 

oeterr.  B.  AUensteig  7601  ff.  —  f .  ' 

a.  Aun  Dalen,  Sterucker. 

— ,  Stefan  t.,  Diener  des  Hrz.  Albrecbt 

v.  Österreich,  Sigmunds  Hofgesinde 

«801.  4005.  5433. 
Pölten  St.,  in  Niederösterreich,  Augu- 

itiner-KI.  d.  h.  Hippolyt  8877. 
Poelwicke,  Clan«  r.  t-'lT. 
l'Oplitz,  Popelitz  [merseb.  K.  Hitter- 

feld],  Hau»  t.  :{.-,  18. 
Pöring,  Per-,  bair.  B.  Ebersberg  —  •. 

Camernuer. 
Pösigk;  u,  bühm.  B.-H.  Biscboftöinitz. 

G.-B.  Hostau  11465. 

I'ogrel,  Pogerell,  Sigmund  v.  328.  333. 
Pohnrnyk .    -ick,  Stelnn ,  ein  Ritter 

11008.  (»ifl. 
Pohrlitx.  mähr.  K.  Brünn  4500.  Ölu. 

«13.  .»«21. 
Poignar,  Uartbolomaeus  *;34i. 
Posschwitz  [Nieler-  u.  Über-,  sehle». 

K.  Jnuer],  Posch  wie*.  Vogeler  v. 

8*il. 
Poit.  Simon  11129. 

Poitier»,  Gr.  Johann  y.  —  ».  Valeurc, 

B.  Johann. 
— ,  Karl  u.  Ludwig  v..  Herr  v.  St.- 

Vallier  1887  f. 
.  Ludwig  v..  Ural'  v.  Valenee  u.  Die 

1887  f. 

--,  Wilhelm  V.,  denen  Sohn  Adatnar, 
Gr.  v.  Valenee?  1917.  923. 

l'okfrkov,  böhm.  B.-H.  Hohenmauth 
12151. 

Polau  —  «.  Poeila. 

Polaus,  Matt  bau»  v.  9271  Palocz. 
Polch  -  f.  Boich. 

Polen,  Kg.  Wladislaw  II  (Jagiello) 
138(1—14.34  au-  h  sein  Land,  seine 
Leute]:  Ii  22.  li&*>.  Hü  ff.  153. 
155  —  158.  IRL  197»/»0?:  204. 
207.  288  ff.  3113.  307".  32fl  f .  MV, 
363.  ff.  38Q  ff.  391».  821.  870.  1058. 
L7_L  2UL.  387».  414».  422.  560. 
BflL.  t:31.  670.  828».  836.  961.  953. 
963.  ä»04>  242,  3UQf.  6«9.  758. 
844.  86«.  8372.  7«7.  813  f.  867  f. 
882  f.  837.  900.  914.  915».  817.  ; 
920.  923  ff.  944.  951.  4046.  097. 
IM  f.  IIS.  IRL  204.  232-  in. 
4fii.  üL  SIS  ff  602.  606.  630. 
645  ff.  655.  666.  691.  707.  719  f. 
858.  867.  875  f.  935».  987  ff.  5051. 
.  368.  iZL  IZfiff.  l&L  46IL  485*. 
486  f.  4Ü3.4B51.  500  ff  507  ff.  629.  1 
älU.  tili.  614.  644.  688.  709.  755. 
823».  833  ff.  867.  972.  6018.  024. 
lSfi.  142.  lfd.  lfiZ.  280.  igfi.  51L 
688.  641.  645  f.  674.  823.  832  ff 
86«.  888.  7013.  09*.  100.  l'i».  14«  ' 
lfittff.  HL  215.  341  ff.  312.  «Bflt  | 


3.%.  433.  LtL  4IU.  Iii.  £12.  668. 
710.  73i.  930. 8284.  i3A,  593.  792 f. 
»143.  22üf.  214 f.  2äL  iiiäi  Sil  f.  j 
683.  741.  831.  10O&8  f.  Ufi.  728. 
767.  12223 :  seine  Gemahlin  Eli- 
sabet.  Tochter  des  Otto  v.  Pilitz 
2867. 4155 :  seine  Gemahlin  Sophie 
5824».  6866;  «eine  Tochter  4464. 

—  s.  u.  Cliuiko,  <i»e*en,  Grotko.  Jo- 

hann, Ncwpor,  Niger,  Puehala, 
Szaiuatol,  'i'holiskovr,  Werusaiut. 
— ,  Kg.  Wladislaw  1434  1444:  11008. 
014.  Ofifl.  111  133.  148  174.  2ia. 
214.  21U.  1210«.  Ufi.  Ii*.  Iii. 

—  a.  a.  Litt  hauen. 

Polenz  |bei  Memsen  rj,  Polontzk,  Pa- 
lenz, Hau«  (Johann)  v.,  Haupt- 
mann der  Lausitz.  MünzmcUter 
zu  Kuttenberg.  Herr  zu  Senften- 
berg  1170.  447«.  52i  .»110.  Ufi. 
978.  «282.  423».  701  f.  720.  748  1. 
832  ff  888.  7016.  «38f.  940.  8459. 
4l'2.  709.  721.  11069.  2IÜ.  212. 
an. 

Polenzig  [biand.  K.  Wetternberg],  Fa- 
milie 6247. 

Polheim  —  s.  PoUham. 

Polycanv.  Dorf  der  Prager  Domherren 
11844.  12095. 

Polichna.  Dorf,  Böhmen  iiiLL 

Politka,  Hannusch  f.,  ein  Mahre 
4672. 

Poliradv  Polehrad ,    höhn».  HB. 

Brüx?)  11682. 
-,  Ulrich  v.  1168.'. 
Pölitz,  bdhm.  B.-H.  Braunau  äJü. 
Poll,  Stefan  v.  —  s.  Polln. 
Pollar.  Johann,  Magister  ans  Bocrmoml  j 

11230. 

—  d*g).  Borger  zu  Beeancon,  Sigmund*  j 

Familiarm  11282. 
PoUham,   Polheim  [Csterr.   B.  Gries-  j 
kirchen],  Weickart  u.  Wilpolt  f. 
7592. 

— ,  Paul  v.,  Paasauer  Domherr  «458. 
Polliniacum  —  s.  Pouilly. 
Polman,  Arnolt,  aus  Stralsund  »399.  ■ 
Polonien,  Johann  v.,  Prior  des  KI.  S. 

ßenigni  u»  Johannis  in  Speier, 

Bruder  de«  Kl.  zu  Melk  10529. 
Polonlzk  —  L  Polenz. 
Polopisk,  Barbara  v.  —  l,  Karlsteiner. 
Polschitz,  Nikolaus  r.  7787  A. 
Polsingen,  Pnlsing,  bei  Wemding,  Mit- 

tolfranken  —  s.  Anhänger,  See. 
Pomer,  Sebolt,  ein  Nürnberger  «315. 

11234. 
Pommern.  Land  4707. 

—  Herzöge  (Stettin)  6151.  21L  «41. 

1036«. 

—  Hrz.  Barnim  (Bernhard)  VU  der 
Alte  von  Wolgast,  bzw.  Stettin 
t  1449:  2365.  310.  5802.  8928. 
10433. 

—  Hrz.  Barnim  VIH  v.  Barth  1426 

—  1451  :  2365.  370,  892a 

—  Hr*.  Bogislaw  YlfTT.  Stolp  t  1418: 

3113.  649».  2844. 

—  Hrz.  Bogisjaw  IX  v.  Stolp  t  1447 : 

4814.   Ä58".   7408.    8828.  10637. 
11331. 


Pommern,  Hrz.  Kasimir  V  t  1377 
4035. 

—  Hrz.  Kssitnir  Vi  r.  Stettin  1413  — 

1433 :  549».  1668.  2366.  ÜIL.  487. 
8868.  4135.  814.  5799  ff.  911.  990. 
«183  L  984  f  7039».  H4ä  f.  iOJL 
»397.  10433.  12281. 

—  Herzogin  Katharina,  Tochter  Wra- 

titlaw«  VII,  t!426  —  s.  Pfalzgraf 
Johann. 

— .  Ur».  Otto  v.  Stettin  1413-1428: 
549»  1««8.  2366.  SIL.  ifiL  8968. 
4155.  814.  »87  f.  5799  ff.  790.  6183  f. 
7039».  4118. 

—  Herzogin  Sophie  v.  Stolp,  Gemahlin 

Bogi-laws  VHI:4232.  10637  f.. 

—  Hnt.  Swentibor  III  v.  Stettin  1 1413: 

112. 

—  Urz.  Swentibor  IV  t.  Barth  t  1440: 

2:365.  37JL  8928.  10433. 

—  Hrz.  Wratislaw  IX  (Watzla)  v. 
Stettin,  Herr  zu  Barth,  Wolgast 
U.  Rügen  t  1457:  23.^8».  3fi4.  f . 
370.  8968.  4987  t.  «183  f.  8928. 
10433. 

Pommenifelden  [uberfrank.  BA.  Hoch- 
stadt a.  A.],  Konrad  Truchse»s  *  , 
Landrichter  zu  Nürnberg  4Ü2. 
8340»  4Ü5.  »82«.  829.  847.  12279  £ 
2üflff. 

--.  Martin  Truchsera  v. ,  Sigmunds 
Hofgesinde  11663. 

— ,  Peter  Truchaesa  v.  5228. 

Ponceti,  Johanne».  Domherr  zu  Be- 
sanoon  «302. 

Ponhammer,  Johann  7731. 

Poniekau  (Kreishanptm.  Dretden],  Fa- 
milie (einz.  gen.)  3966. 

Poi\t-a-Mousson,  Dep.  Meurtb.ec> -Mo- 
seile  2468.  6302.  10290. 

—  Gr.  r.  —  s.  Barr,  Berg ;  Lothringen. 
Pont-de-Sorgues,  Poutesurge,  Altald 

Bevollmächtigter    Wilhelais  von 

Laon  1931. 
Ponte,  de,  Familie  zu  Belluno  638. 

-,  Angelu«  de,  aus  Perugia  »673. 
— ,  France*co  da  Jans  Bellunol  988. 
— ,  Jordanus  de,  aus  der  (ienfer  DiAz. 

9491. 

Pontius  Zangeyronis,  ein  Minorit  «097. 
Pontremoli  —  s.  Henrignis. 
Poppenreuth,  mittelfrank.  BA.  Kurth 
5704. 

oberfrank.  BA.  MOnchberg  2606. 
Porcile,  de  Poreellis  [—  Poraia  in  Friaol, 

w.  Pordeuone  i\,  Gr.  v.  481 . 
Pordeoone,  Prot.  Udine  —  s.  Bakers. 
Pofesin.  Böhmen  11685. 
Por petto    (Prov.   t  dine],    Familie  r. 

(»erschied.  genannt)  5QÜ.  616. 
Porro  —  s.  Tallanderii. 
Coric haw  —  s.  Borschau. 
Porta  —  i.  La  Porta. 

—  Koniana,  Matiolus  de  Capitaneis  de, 

u.  seine  Söhn«  Christoph  u.  Franz, 

Mailander  Borger  8967. 
Porti»,  Nikolaus  de,  ans  CividnJe  lü£L 
Porto,  Kardinalbischof  Anton  1409— 

1431 :  «JfiL 

—  KH.   Brands   1431—1446  -  s.  Pia- 

centa. 


y  Google 


Orts-  und  Personennamen. 


545 


Portugal.  Kr.  Johann  L  1385— 1433:  , 
2838.  8244.718;  dessen  II.  Sohn  1 
Peter  2838.  8017  ;  Gesandte  8638*. 

Portus  Nanoni»  —  a.  Pordenone. 

Porsano.  Prov.  lirearia  434  f. 

Poach,  Jakob,  im  [Borg-  oder  Alten-),  I 
Konstant  (Kunstetteu)  («968. 

Poscbwitx  —  s.  Poiachwitz. 

Poaeo,  B.  Andreaa  f.  1414-142«: 
sau. 

— ,  B.  [Petrua  1412—1414]  1414».  — 

—  ■.  a.  Glamboczecz. 
Posing  -  ■,  Paoaing. 

Poaaidomo,  San.  Prov.  Hodena  9040. 

Postelberg,  böhm.  K.  Kger,  El.  11561. 

Fosthziu.  Dorf  de»  Prager  Kap  4384. 

Poatopic  jbOhm.  G.-Bz.  Beneschau), 
Wilb.  v.  11430. 

l'ote.  Bernhard  8481. 

Fotel,  Simon.  Wiener  Barger  11784. 

Potcnburg,  Heinrich.  Hofmeister  in 
Tirol 226.  -falsch  statt:  Ratten- 
berg. 

Poteustein,  böhra.  Kr.  i.itachin  (?] 
340.  7280.  315.  11747;  Tgl.  Pot- 
te»  stein. 

— ,  Baworsio*  v. ,  alia»  t.  Zinkow 

11741. 
Potedam  42.  LI1L  202. 
Pottendorf  (6at«-rr.  B.  Ebreichadorf], 

Bo-,  Albrecht  v„  Sigmunds  Fa- 

tniliuris  8143. 
— ,  Hertneid  v.  «311. 
— ,  Johann  t.  ii.  dessen  gleichn.  Sohn  I 

6822. 

Pottensteiu.  liair.  B.  PegniU  (?)  340:  . 
vielleicht  =  Potenstein. 

—  I,  Mausenreuter. 

— ,  Andreaa  t.,  Üomherr  au  Pasaao  u.  I 
Pfarrer  zu  Qrillenberg  8597.  722  f.  ! 

Potter,  Dietrich,  Sekretär  d.  Hn.  WU. 
heim  t.  Baiern-Holland  1531. 

Potvorov,  böhm.  B.-H.  Kralovio  432». 

Potalinger,  Sebald  4995. 

Poeakiuger  [wohl  identisch  mit  Pota- 
lingerj ,    Sebald .    aus  Nürnberg 

um 

Pouilly  [welches?],  Johann  t..  Abt  au  I 

Boacaudon  1888. 
Prachatiz,  s»w.  Pi»ek  4207.  684.  10785. 

11591.  7»». 
Prachin,  Burgruine,  böhm.  K.  Pilsen 

4286. 

Prncbomety.  Dorf  des  Kl.  Tepl  4449. 

Pramonstratenser  —  .  s.  Antwerpen, 
Chotie»(_hau ,  Doxan ,  Hagenau, 
Ilfeld,  Kaiserslautern,  Murchthal, 
Münchrath ,  Hnti ,  Schiissenried, 
Spein*hart,  Steingaden,  t'rsberg, 
Weissenau,  Wmdberir. 

Pratiguu,  Bretigow.  PretengOw  im  Kt.  1 
Graubfinden  11782.  18058. 

Prag.  Krzbistum  4321.  2Ü5,  3ü£Lf.  32L 
2fi2.         4477.  (024.  10128.  757. 
11144.  ML  428.  IMi.  4SI  f.  529. 
5J&  ä22.  743».  12136.  Uäfl.  —  s.  j 
a.  Bochow,  Kojetin,  Tosaek. 

— ,  KB.  Jobann  Rokvtana  143' '•! 7 : 
11371 A. 

— ,   EB.  Konrad    1418-1431:  1938. 
941.  12345. 
K>I .  hnp.  XI :  AJCauna,  Srf .  etimumU.  J,  IM, 


.,  Kunz,  Administrator  des  Erzbis- 

tums  8670. 
,  EB.  Sbinoo  1403—1411 :  10168. 
,  Domkapitel  4284.  302  t  204.  322. 
370.  364.  432.  11432.  442.  122L 
ÜLL  5112.  fiS2.  «81.  665.  818.  822. 
18095.  IIA.  HL  335.  33A.  —  e. 
a.  Degenberg  ( Probst  Sighied), 
Priest,  Ubaldini. 
— .  Stadt  Ii.  8815.  987»  4002.  0JJL 
112.  Lid.  180».  222.  2fiiL  3J_L  ALL 
3Ü4.  39L  4JIL  847.  685.  686.  876. 
5687.  760.  891».  8285.  4AL  üü. 
UiSL  660.  739«  »»46.  OM.  0232. 
1023«.  1H,  618.  11013.  06JL  124, 
>4I  274  27JL16Ü.  375  391».  aii2  Ii. 
400».  ±i&  ISA.  ÜA  «4«.  «60.  728. 
749.  771  f.  12067.  084.  IDA,  UZ. 
160.  159.  164.  12Ö.  122,  lüfi»  2JÜ  f. 
222.  3A4. 

— ,  Allerheiligen  Kap.  am  Schlosse 
11497;  Anna-Kl.  4368.  11779; 
Apollinaris- KL  4296.  5181.  18365; 
«.  a.  Metelsko;  Benediktiner  — 
s.  Slaven-KL ;  Bethlehem  Kap. 
4368;  s.  C'as+ulum  18172;  Dom- 
kap. —  s.  oben  s  Fleischhauer 
11630:  Ueorgs-Kl.  in  der  Burg 
4302.  11437.  ili.  52g,  4fiflf.  595ff. 
12139;  (iürtlrr  12170:  Haus  des 
Herz.  T.  Sachsen  4311:  1  leih  f. 
Geist,  Mönche  vom  4305.  11426; 
Heil.  Geist,  Nonnen  vom  11798; 
üeinrichakirche  18147:  Johanniter 
4304.  5025.  11540.  18167;  Kar- 
thauser  11701.  18165.;  Kreuzher- 
ren-Kl.  4293:  Naaenhau»  5536: 
Nikolaui-kirche  4<37:  Slaven-Kl. 
(Benediktiner)  4469.  11443  ULL 
814;  Spital  12355:  Srrahov-Kl  — 
a.  StralioT;  Thoron«-Kl.  1 1  M 
l'niversitut  11756;  Vviehradf  rKap 
4294.  Sil.  222.  iili.  i3_L  684. 
11427.  4KT.  502  520.  800.  822. 
121 1 6.  Lii f.  Iii*.  I9JL  lüü  —  s.  e. 
Ubttldini;  Wenaelshaus  12110. 

— ,  s.  a.  Beler,  Bernaco,  Cenek,  Duba. 
Erhard,  Fnlkenaner.  Jobann,  Kraus, 
Kunwnld,  Martin,  Meserzits.  Mun- 
hetm,  Nikolaus,  Ottlinger,  Paw- 
lico,  Pemicek,  Ruk,  Rutaj,  Kecek, 
Simon,  8lii;k,  Swacho,  Tonis,  1)1- 
man,  Vdyuie,  Wartenberg,  Wen- 
ael.  Ciwok.  Zei-elmeister. 

Praiteneck  —  ».  Breitenegg. 

PrakenfeU.  Brack-,  mittelfrank.  BA. 
Nürnberg  10*44. 

Pnlboino,  Pratawoyni,  Pro*.  Brescia 

»3.  f. 

Prambuch.  Ober-  —  s.  Brambach. 
Prantner.  die,  Familie  »614. 
Prantpacher  —  s.  Brandpacher. 
Praroman,  Bemomam,  Perramon  [Kt. 

Freiburg],  Jakob  u.  Wilhelm  v. 

10860.  11009.  325. 
Pratu  [di  Pordenone,  Pror.  Udine],  Gr. 

Guilerminus  t.  —  a.  Prata,  Graf 

Wilhelm. 

—  Gr.  Johann,  Wilhelms  Sohn,  548» 
verheiratet  mit  Sopran»  de  Vioe- 
tomtibu»  u.  deren  Kinder  6344. 


—  Gr.  Wilhelm  v„  Sigmunds  Bat  321. 

536.  549.  8175.  20JL  714.  4238». 
620  ff.  5987.  944  f. 
— ,  Nikolaus  de,  Sigmunds  Hofgesinde 
5736. 

—  s.  a.  Melanensibus.  Reynaldistis. 
Pratawoyni  —  a.  Pralboino. 

Prato,  Johann  v„  Gesandter  des  P. 
Eugen  IV  »186. 

—  s.  a.  Albertini«,  Salomon. 
Pratta.  Gr.  Wilhelm  v.  -  •.  Prata. 

[  Praanersgrtln  —  s.  BrdunengrUn. 
1  Prawn  —  s.  Braun. 

Prawneuk  —  s.  Brauneck. 

Prawnpacher  —  s.  Brantbucher. 

Prawnsbach  —  a.  llraunsbach. 

Prebisov,  Gross,  u.  Klein  11422. 

Pfechovluh,  Dorf  des  Prager  8t.  Georg- 
Kl  11595. 
'  Predbor.  Pesik,  v.  Radeäin  11490. 

l*redborire,  Dorf  des  KL  LunoviA« 
4340. 

.  Prediger-Orden  6647.  —  s.  a.  Löwen- 

thal,  Michael. 
!  Pregancia  —  s.  Breganae. 
Pregler,  Martin  8449. 
Preisinger,  Albrecht,  ein  Bnier  6811. 
Preisschwita,  Peter,  aus  Bautaen  8966. 
Preitenstein  —  s.  Breitenstein. 
Pf  flau.-.  bOhm.  B.-H.  Pardubitz  11787. 
Preunberg  lin  Bniern  oder  —  Brann- 
berg,  ij*terr.  ob  d.    K.  »]  —  s. 
Awer. 

Prerau.  Prerov,  mkhr.  K.OImOtz  11452. 
.  Pfesek,  Böhmen  11436. 
Pressburg  5JL  6700.  1152.  2ufl.  320. 
asa.    436.  iäSi  ff.    vi 57.  10942. 
11000.  738. 
I  —  Domkap.  11104. 

—  f.  a.  Byrnitaer,  Gutgesell,  Nyder- 

heimer.  Boston. 
Prestavlkv.   Dorf  de«  Kl.  Königaaal 
1211«. 

Pre-t-..-.  Gut  des  KL  Kladrau  4693. 
I  Prestice,  b5hm.  B. U.M.  12192. 
Prestupim,  Hof  des  Prager  Erzbistums 
12135. 

PretengOw  —  «.  Pratigau. 

Pretov.  Johann  v.  12165. 

Prettin,  s&chs.  K.  Torgan  4971».  6417. 

Preiissen,  Land  UL  660.  1964.  2706. 

4987.  6428.  522  f.  832.  840.  848. 

895.  6183  f.  7930f.  »145.  152.  741. 

10099  f.  11158.  739.  886.  12016. 

148.  226.  —  ».  a.  Deutschorden. 
Preussisch-Cdem  —  s.  Odem. 
Pfibitn,  Böhmen  11436. 
Pfil>oje,  Dorf  des  i'rxgeT  Nonnen-KL 

aum  h.  Geist  11798. 
Pridvorv  [abgeK.r],  B.-H.  Kolin  oder 

Koitenberg  12187. 
PriegniU,  die  äü.  125».  285,  342. 
Pryere,  Thomas,  ans  tarabrav  5572, 
Prieaohuch,   Thomas,  aus  Augsburg 

8»;29 

Priest,  Michael  v.,  Präger  Domherr, 
Probst  zu  Kuttonberg  (8834),  v.  Bo- 
leslaw  =  Bunzlau.  Sigmunds  Pro- 
tonotar  1252».  8441».  69«.  934. 
5877  ff.  891.  6711.  7««.  798.  884. 
886.  933  ff.  996.  J078.  424.  f.  8693. 

89. 
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Frilepv,  Dorf  der  Prager  Kirche  (des 
Wyacbehrader  Kap.)  11487.  ÜÜ2. 

Priniolano.  Dorf  bei  Peltre  oder  — 
Prirnatuna.  Ptot.  Como  541L 

Primda  —  a.  Pfraumberg. 

Pri»isov,  Böhmen  11541. 

Pristoupini,  Dorf  447». 

Probische,  Hermann,  au»  Rain  9466. 

Probluz,  böhm.  B.-H.  Königgrütz  11788. 

Probst,  Heinrich,  zu  Uerathofen  8537. 

Probiitried  bei  Dietmannsried.  »chwRb. 
HA.  Kempten  8235. 

Proefst,  Gottfried  731«. 

Prflet,  Prooat,  Wilhelm.  Herr  v.  [Petit] 
Fnva,  Tienen  [belg.  Prov.  Brabant  j 
u.  de  In  Scala  «KU».  1115»  f.  — 
».  a.  Goetmann. 

Proff.  Wedikiu  (Witiken),  an»  Göttin- 
gen, spater  in  Köln  294.0.  8533. 
497.  6183.  ISL  liffiL  22fi,  AI  15. 

Proy»,  Heinrich,  L'trechter  Kleriker. 
Sigmund«  Hofgesinde  2507.  914. 

Prokop.  Taboritenfuhrer  737:!.  851. 
'.Ii-;. 

ProoBt  —  a.  Pröst. 

Propethain,  Hieronymus,  Sigmund*  Ka 

plan  8033  f. 
Proaet«,  Böhmen  10807. 
— ,  Wilhelm  v.  10807. 
Pro«tibor,  Parcifal  v.  11491. 
Protiwin.  bühm.  B.-H.  Piiek  10874. 

12362. 

Protier,  Huna  u.  dessen  Witwe  Bar- 
bara Lauginger  7512. 

Provence,  die  1483.  880».  2709.  4557. 
6767.  12238.  ü3.ff. 

Prüfening.  HrOflingr-u.  oberpfalz.  BA. 
Stadtamhof  10847. 

—  Kl.  (Abt  Heinrich)  10847. 
Prülingeu  —  s.  BraOnlingen. 

Prüm  [Kreisstadt  im  KB.  Trier].  Abt 

Heinrich  W52. 
— ,  Abt  Johann  9765. 
Prukner,  Heinrich  —  «.  Bruker. 
Prul.  Wiese  bei  Spameck?  8375. 
PruraMI,  Hermann  11247. 
Pmiitrut ,   Brunnentrot ,   bern.  A.-.-t . 

10122. 

—  s.  a.  Ooldschmidt. 
Prunn  —  i.  Brunn. 

Pnrniem,  Dorf  de«  M.  Uunovir  12125. 

Prxedhor,  Johann  7776. 

Praieworn,  Gross-  u.  Klein  [abgeg. 'r 

B.-U.  Smiohow]  1216!). 
Przilep  11088. 

Psik,  ein  Kämmerer  Hl 75.  1?.7 

Ptacek.  ein  gew.  11483. 

Ptaezck  (Ptaczko).  Hintao  (Heinrich)  t. 

Bürkatein,  aliaa  v.  Ratnv,  böhm. 

Hofmeister  6750.   10818.  11446. 

867.  708. 
Ptic,  Dorf  des  Prager  Kap.  11666. 
Pubeuhaim  —  a.  Bubenheim. 
Puchaim,  Pilgrim  t.  —  «.  Buchheim. 
Puchala,    ein  Pole  7391.  412.  668. 

Min. 

Puchberg.  Erasmus  jx.  Georg  v..  zu 

Winzer  7272  t.  ' 
— ,  Heinrich  v.  4148. 
Puchel,  öaterr.  H.  Rohr  -  a.  Rohr. 


Puchheim  —  a.  Uuchheim. 

— .  Georg  v.  8388. 

Puckercsell  —  a.  Schwarz. 

Pucking.  Wilhelm,  v.  Moytrod  [? 
foterr/] 

Ptlngen  —  s.  Bingen. 

Püsiuger,  Hau«  3491. 

Patner,  Kunz,  u.  deaaen  Untier  Ger- 
trud au«  Geechuid  6<<58. 

l'uy  cn  Velay.  Dep.  Hautc-Loire,  Abtei 
d.  h.  Laurentius  1888. 

Pulach  —  a.  Bullach. 

Pulice,  Böhmen  11608. 

Pulsnitz,  aftchs.  AmUb.  Kamens  8966. 

Punen  10323  =  Bünau. 

Punnawer,  Wenzel  10220 

Punnowe  —  s.  Bünau. 

i*uppenhof  im  Nordguu,  oberhalb  Be- 
ratibanaen  8688. 

Purbach  —  s.  Purpach. 

Purgier  na  — -  «.  H radelt.*, 

Purkatein  —  a,  Burkstein. 

Punuerewle,  a.  Aineterdara,  Herrschaft 
1981. 

Purpacb,  recte  Purbai'h.  im  ödenbur- 

ger  Komitnt  11341. 
Pusoh,  Heinrich  v„  guu.  ■. .  Genuzatein, 

Kitter,  .Sigmund«  Gesandter  8823. 
Puschberg,  Hühm.  «.  Bolechovec  11, '.00. 
l*u»chelsdorf  —  a.  I'iugeradorf. 
Putoo,  Bartholomäus  de.  aus  Alexan- 

dria.  Sigmunds  Fu  miliaris  1LLLL 
— ,  Laurentiua  de,  aua  üremona  4346. 
Pntlita,  Familie  «247. 
— ,  Ka.j>ar  Gans  T.  211  tT.  125».  236. 

348.  6589. 
Putreich ,  Jakob,   v.  Keichertahausen 

7322.  10365. 
Putakc.   Hoinrich,    Danziger  Bürger 

8892  f. 

Pnczen  10286  —  Pilzen,  Kr.  Innsbruck. 


Quaderewe,  Waller  0922. 
Quamntalarum  curia  bei  San  Posai- 

donio  9(i40. 
Quartsehen.  Quart  zen.   in  der  Mark, 

Kr.  Königsberg  in  der  Neumark 

10884. 

Quatterinart,  Heinrich,  Kölner  Bürger 
9826. 

Quatsvenheiin,  ela.  K.  Stnusburg  8927. 
Quedenbaurn,  Heinrich  1348. 
Quedlinburg,    Abi  ei    8093;  Äbtissin 

Adelheid  iihr  Bote  Hermann)  2894  ■ 

Äbtissin  Anna  11789. 
-  Stadt  3093.  6094.  8247.  29Q,  10388: 

Juden  diuelbat  157)'.  —  s.  a,  Jakob. 
Quei»,  Nebenfluss  des  Hober  (Schlesien) 

8971. 

Quentin,  Dietrich  u.  Peter,  au»  Orten- 
berg im  Oberhees.  K.  Büdingen 
2865. 

Queren.  Petrus  de  —  s.  Duchesne, 
Querfurt    (R.-B.    Meraeburg],  Brotae 
Pro. /.e)  v.  1579.403a  6344.8247: 

deaaen  Juden  1579. 
Querfurt.  Johann  v.  IL  1679.  «247-, 

desseu  Juden  1579. 
Querium  [SavoycnV]  —  ».  Villa. 


Quinque  eccleiienai»  —  -  Fünikirchen. 

Quint«  [di  Valpantena),  Nikolaus  de 
u.  seine  Gemahlin  Johanna,  Toch- 
ter d.    Michael   v.  Montagnana 

1389. 

Quinzano  d'Oglio,  Pror.  Bresoa  4<34  f. 
Quirioo,  Daddo  de  S.,  Sienaer  Bürger, 

Sigmunde  Rat  9255. 
Qaiatello  —  s.  Arnoldie. 
Quitzow.  Dietrich  r.  ÜA.  ISL  Uli. 
— ,  Hans  v.  ü±.  1«8  3fiO.  371.  4252. 

6211. 


Raab  (Jaurieusis  epiec.),  B-  Clemens 

1428—1437  :  6147.  ltüu  7649. 
— ,  B.  Johann  1386—1417  (vielleicht 

1401  -1418]:  68. 
Rnasfelt  —  s.  Raesfeld. 
Rabbe,  Wilhelm,  Magister,  Sigmunds 

Ka  miliaris  9833. 
Rabe.  Georg  u.   Karl,  aua  Neusohl 

8875. 

Rabcnsteiii,  Rabatein.  Habstvn.  Schlosa 

In  Böhmen  [welches?]  1644.  6926. 

11640.  —  s.  a.  Pflug. 
— ,  Ueno»  v.,  ein  Böhme  502:1. 
— ,  l"rokop  v.  12180. 
Rabenatein,   Han«,  Breelauer  Ubger 

8979. 

Rabi       «.  Kieaenbnrg,  Sk41a. 
Rjibire,  Böhmen  11486. 
— ,  Dort  des  Kl.  Sedlec  11428. 
Rabin.  Dorf  de»  l'ruger  SL-Georg  Ki. 
11595. 

Rabsteiu  —  s.  Rabenstein. 
Rabstm  —  a.  Rabenatein. 
Rachal,  Michael  u.  Stefan  T.  9344. 
—  a.  a.  Fünfkirchen. 
Riei  e.  Böhmen  8997. 
— ,  Dorf  dea  Kl.  Opatovic  11731. 
Rncineve*.  Johann  u.  Wenael  t.  4311. 
Kack  [vgl.  auch  Rak,  Reck.  ReckeL 

Dietrich ,    Sigmunds  Hofgesinde 

7583.  H488.  10709.  11023. 
Rackwyle  —  s.  Roggweil. 
Raczyn'awes,  Rudolf  v.  4369. 
Kadnk,  Hans  u.  Paschke  t.  [Uber-, 

Nieder]  Struae  12131. 
Kadden.   Klein-   u.   Gross,   brund.  K. 

Luckau  7920. 
Radejovice,  Dorf  des  KL  Kladruu  44  . 1. 
Rädel  —  a.  Redleins. 
Radeniue,  Dorf  des  Kl.  Ostrov  4370. 
Radesiii  —  s.  Predbor. 
Radioate,  Grafschaft  [im  Gebiet  von 

Astir]  671. 
Radim  in  Böhmen  [welches  f]  11440. 
Radyne,  achles.  K.  Gross-Wartenbergr 

11592. 
— ,  ültart  11592. 
Radiach,  Ling.  —  s.  MichaeL 
Kadiatko.  Dorf  dea  KL  Pia»  4389. 
Radkersburg  in  der  Saliburger  Diöz^ 

steierin&riL.  B.  Ii  ratz  —  s.  Sihre«ter. 
Radlice,  Dorf  dar  Präger  Kirche  4477. 
Radmacher,  Johann,  Hauptmann  de» 

Hrztuui  Luxemburg  8160. 
Kadmanstorff  —  s.  Ruusdorf. 
Radmeritt.  K.  Görlitz  4333. 
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Kadobvtec,  zur  Burg  Klingenberg  ge- 
hörig 11767. 

rUdolmzeU.  Zell  Km  See,  bat).  K.  Kon- 
stant 6»>R  678*.  1706.  744.  8283. 
ABZ.  4225.  «l.-iH.  m.  660.  867- 
NO0T.  »»60.  !>8»>. 

—  s.  a.  Acker,  Dietrich. 

Radosorice  bei  Prag  11728. 

RadoKti.'  bei  BrOnn  4621. 

Radotin,  Dorf  de*  KL  König«  al  11498. 
800. 

Radovesnice.  böhm.  B.-H.  Kolin  12187. 

Radoric  —  s.  Oozovec. 

Raduvo.  Böhmen  11436. 

Raesfeld,  Raaefcld.  Rah-  [westAI.  K. 
Borken],  Bieter  v  8497.  10713  ;  Jo 
bann  t.  11040.  081. 

Raet,  Johann  v..  Borr  zu  Laer,  und 
dessen  8ohu  Heinrich  19»U. 

Raubersried,  Kebersreut.  bei  Wendel- 
stein in  Mittelfranken  6669  f. 

— ,  Volk  t.  «978. 

Razune .  Rothzflns ,   Kt.  Graubfluden 
7976:  Herren  t.  663*.  8812.  10106. 
— ,  Heinrich  t.  7975.  N885. 
— ,  Ulrich  t.  7975. 

Ragogna,  Rarognia  [Ptot.  Udine),  Gi- 
zard  (Richard!  ».,  Amtmann  zu 
Vahraeone  761.  »65  f.  678«.  944. 

Ragovia  (—  Kackown  in  üalisieii  7]  — 
«.  Zothon. 

Ragusio.  Johanne*  de,  Predigermönch, 
(lesandter  dea  Baaeler  Konsila 
858«. 

Ragnsa  in  Dalmatien  963 
Ragtiso,  Matiko  t.  —  s,  Kewin. 
Habel,  eine  Judiii  (an«  Zürich  T]  2701. 
Rahlstedt.  Neu-,  holstein.  Kr.  Stoma» 
200». 

Reydenbuch  —  ».  Raitenbuch. 
Rajkorioe,  Dorf  dea  Kl.  Lnnorice  4340. 
Hain. und:,  UartöolomSn»,  au>  Emhrun 
»128. 

Rain.  Heyn,  am  Lech  10312.  -  a.  a. 
Abel,  Probischc. 

Rainnacher,  Andrea«,  Börger  tu  Stral- 
sund »399. 

Raiscopp,  Heinrich,  l'robst  der  Paulus- 
kircbe  so  Trier  »<>88;  Domherr 
der  Aachener  Marienkirche  10432. 

— .  Wilhelm  u.  dessen  Krau  Bertha 
10432. 

Rayser,  Sigmund,  aus  Ilm,  u.  dessen 
Schwestern  Else  u,  Margarete  2662. 

Raitenbuch,  mittelirank.  BA.  Weissen- 
bürg  a.  f.  —  «.  KratieT. 

— ,  oherpftlz.  BA.  Beilngriesr  8649. 

Kaitenhaslach  [bei  Hurghauaen,  Ober- 
baiern],  Abt  Johann  t.  7974. 

Rak  [vgl.  auch  Back],  Wenzel,  t.  Ne- 
bielow,  Richter  der  Altstadt  Prag 
12167. 

Rakomik  11607. 

Rakow  —  b.  Rochemaure. 

Ralsko.  Johann  t„  alias  t.  Warten- 
berg, oberster  Mundschenk  Ton 
Böhmen  52i.  2£9_  1944.  4296.  305. 

Rani,  Dietrich,  Magister  u.  Dr.  med. 
183. 

Ramelsberg  —  s.  Rammeisberg. 
Remelsteiner  —  s.  RammeUteiner. 


Rameä,  ein  gew.  12369. 

KammeUberg  bei  Goslar  6363. 

— ,  Dietrich  8246. 

— ,  Kl.  I?.  bei  Tbolei?]  10291. 

Rammelsteiner ,   Leuhart,   ein  Bsier 

[OberpHUter]  10312.  771. 
Rammingen,  Ramung  [wart.  OA.  Ulm], 

Andreas  T.  8651. 

—  Georg  t.  4330. 

—  Hart  wich  t.  »210. 

—  Hertneit  t.  424«.  »207.  8557. 
Rampertshof.  mittelfrank.  BA.  Hers 

brück  2566. 
Ramsberg,  Burgruine  beKiroseechönach, 
bad.  A.  PiuUendorf  .41»  »717. 

—  Kaspar.  Martin.  Friedrich  u.  Johann 

11853. 

Ramebergcr,  -sperger,  Friedrich,  Kriegs- 
hnuptniunu  Sigmunds  4189. 

Ramsihwag  —  s.  Kamswag. 

Bamsperger  —  s.  Ramsberger. 

Harnstein  [baseL  B.  Waldenburg],  Da- 
ring ▼.,  Herr  tu  Gilgenberg  681. 
894.  898.  2201.  a*X  937.  8349. 
12263. 

— ,  Erhart  d.  jung.  —  s.  Falkenstein. 
— ,  Rudolf  t.  ,  Herr  tu  (Ülgenberg 

4848.  «788.  10749.   926.  11973. 

12204:  dessen  Gemahlin  Ursula 

T.  Geroidaeck  12204. 
Ranis* ag,   Ramschwag.  Ruinen.  St.- 

Galßsrher  B.  Uossnu  8168.  12271; 

Familie  10396. 

—  Eberbart  v.  664.  8964;  dessen  Ge- 

mahlin Klara  v.  HohenEmbt  11029. 
943. 

RamOmi  im  Unter- Engadin  8108. 
Ramuug(e)  —  s.  Rammingen. 
Ranaw  —  s.  Ronow. 
Ranchate  —  s.  Vallentis. 
Rande<k(e)  nn  der  Donau,  niederbair. 

H.  A.  Kr] heim  4723.  627a  10000. 

ÜB. 

— ,  Heinrich  r.  723  f.  2461.  864.  906. 
926.  8708.  «842 ,  dessen  Frau,  eine 
t.  Stoffeln  2461. 

— ,  Henne  (Heno ;  Vater  Hesse)  t. 
10000.  5ü&  923.  11970. 

— ,  Konrad  r.  Stil».  4723. 

— ,  Konrad  d.  i&ng.  T.  4723.  10503. 

Randvmberg,  Burkart  »,  2977. 

Randen(mundat),  Teil  des  Jura  6800. 

Randersacker  [bei  Wörzburg],  Eber- 
hart t.  8506. 

Rankweil,  Torulb.  B.  Feldkirch  2083. 
Q&K  ISL  86».  978.  «168.  »800. 

Ranna,  böhm.  B.-U.  Chrudim  12151. 

Rapen  k  —  a.  Rotberg. 

RapesulTer.  Heinrich,  aus  Lübeck  2472. 

Raphini,  Amidu,  ans  der  Diöt.  Helley. 
Mun*  meist  er  9490. 

Bapolt  —  s.  Rappolt. 

Rapotire,  Böhm.  11436.  608. 

Rapperschwvl,  Kt.  St.-Gallen  1686.  5J4JL. 
694.  2146.  161  f.  *;97.  0I5K  Ä&L 
9727.  806.  12097.  liü_.  Juden  da- 
selbst 5818. 

—  s.  a.  Tobler. 

Rappolt,  Rapolt.  Ropolt.  Georg  4830. 

—  ,  Johann  i  Hans)  801:  aus  Ladenbarg 

2641. 


Rappolt,  Thomas  3694. 

Rappoltetein  (Ruine ;  oberels.  Kr.  Rap- 

8olt«weiler)  10931.  11283. 
masmann  v.  8360.  66*>1. 
8739  938.  »852.  900.  10206.  981. 
11283;  Landv.  im  Oberels.  10586. 
930  f.  957.  11220;  ProtAtor  des 
Kontils  11268.  982  f.;  dessen  Frau 
Else  Wettet  10206. 
— ,  Ulrich  v.  8360. 

Bapuoltsweiler,  oberels.  Kr.-St.  8350. 
-,  Peter  ▼.,  zu  Uberehnheim  10690. 
11984. 

Raroghia  5796  —  Ragogna. 

Rarongnia  —  a.  Ragogna. 

Rasch  bei  Altdorf,  mittelfrilnk.  BA. 
Nürnberg  10944. 

Raaciett  —  s.  Serbien. 

Ha*cvn»kr,  Wentel  4370. 

Raser.  Andreas  9676. 

Rasfeld  —  s.  Raesfeld. 

Rasko    -  s.  Ralsko. 

Raalawitt  [oder  Baslawitx  vi,  Knierich 
t.  u.  dessen  Sohn  Gallus,  Kleri- 
ker der  Agramer  Diöz.  2387.  lüZ. 

Raspe,  Hans  10932.  11986. 

Rat,  Georg,  aus  Ulm  «»66.  ütttL 

— ,  Ulrich,  aus  Ilm  «065. 

— ,  Wilhelm,  ans  Ulm  »KXJS. 

Rata],  Janko  v.,  Richter  der  Prager 
Neustadt  12338. 

Ratarius.  dessen  Sohn  Walther  aus 
Tongern  8983. 

Ratberg,  ein  Westlaie  8132. 

Kater,  Friedrich  d.  alt.,  aus  d.  Diöz. 
Aquileia  8826. 

Ratgebe.  Ulrich  6574. 

Rathsamhausen,  Rutzenh-  [eis.  K.  Holt- 
heim], Adelheid  v. ,  geb.  Münch 
T.  Lands  krön  2327. 

— .  Bernhard  t„  zu  Stein  7936.  »930. 

— ,  Dietrich  t..  tu  Stein  7936.  9930. 

— ,  Egenolf  t.  1022.  10122.  11183. 

— .  Jeratheus  r.  2244. 

— ,  Johann  (Hans)  t.  1022.  »029. 

— ,  Sutanna  t.  —  s.  Hohenburg. 

— ,  Ulrich  t„  zn  Stein  7936.  »930. 
10271.  691  f.  119»!:  dessen  Ge 
mahlin  Schonen,  Tochter  Dietrich 
Beyers  10271. 

Katibor  in  Über*cblesien.  Dominika- 
nei  innen  8991. 

-,  Hrz.  Johann  U  ♦  1424:  TA  8944. 
973.  4008.  ÜÜL  646  ff.  709.  828, 
•421.  8699. 

— ,  Hrz.  Nikolaus  [Sohn  Johanns  H] 
t  1462:  11446. 

— ,  Meister  Hans  v.,  »blidenmeister« 
7132.  10L  216. 

Rarich,  Lieuhart,  Sigmund  n.  Ulrich 
5371. 

Ratingen  [rheinl.  K.  Dnsseidorf].  Her- 
mann. Pfarrer  tu,  Kölner  Dom- 
herr, Sigmunds  Kaplan  «498. 

—  [rheinlBnd.   K.  Dflaseldorfr]  —  s. 

Dachau. 

Ratmefice,  Dorf  des  Kl.  Lunorioe  4340. 
Ratnv  —  s.  Ptactek. 
Ratteier  -  a.  Bafeler. 
Rattenberg,  Kot eo bürg  [bei  Britlegg  in 
Tirol],  4265.  «IIB.  216. Sil.  10312. 

69* 
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Battenberg  Familie  4257. 

—  Agnes.  Barbar»  u.  Elsbet  v.  226. 

—  Else  ».  —  ».  Lupfen. 

—  [nicht  Potenburg],  Heinrich  t..  Hof- 

meister (Hauptmann)  in  Tirol  22Ü. 
IS 15.  4255;  »eine  Tochter  Barbara 
4255. 

Ratzeburg  |scble*w.-hohitein.  K.  Lauen- 
bürg],  Diöz.  1533.  «0441.  (Hit.  861. 
—  a.  a.  Borisow. 

— ,  Johann.  Bischof  t.  1418—1491: 
7894. 

Hattenhausen  —  s.  Ratheamhausen. 

Raui  h.  Andrea*  6432. 

Reudnitz,  Hauptetadt  der  gleichnami- 
gen böhm.  B.-H..  Augustiner-KL 
4301.  380.  16-1  IlStil.  67-' 

—  (Rutnil)  8969  —  s.  Radmeritz,  Kr. 

Görlitz. 

Rtuenstein  an  der  Flöha ,  aachs.  A. 
Annaberg  —  s.  Schaumburg.  Kber- 
hart  t. 

Ravenstein  in  Sachsen-Meiningeu.  Kr. 

Sonnenberg  235*. 
Rauhenberger  -  a.  Rawtienberger. 
Rauhenateig,  Rawacben-,  u.  Wanaiedel 

in  Oberfranken  7498. 
Rautdorf,  Radmanstorff  [Kr.  Liegnitx], 

Kaspar  t.  9083. 
Raumendorf,  Hunzel  9737. 
Rausscnwald.  Nikla«  (Mrockot),  Bres- 

lauer  Bürger  4112. 
RaTeiuberg  [RB.  Minden],  Graf  v.  8006. 

12079.  090,  —  s.  »•  Berg- 

—  *.  a.  Stute. 

Ravensburg  im  wflrt.  Doneukreis  252. 
284.  568*.  iSiL  797.  905.  1668. 
684.  2049.  50JL  598.  652.  »271. 
«4P  160^700.  899.  4217.  71(3.  872. 
5127.  676.  742  f.  Älflfi.  595.  846. 
7221.  662.  605.  676.  726.  8007. 
888.  9314.  594.  610  f.  717. 

10237.  318.  2Ifl  &2iL  624.  634  f.  , 
11183.  2JJL  1£JL  12210. 

—  Joden  daselbst  721.  2353.  7606  ff. 

T26. 

—  a.  a.  Aat,  Heaaeler,  Joat.  Specklin, 

Süaer,  Tobel,  Widmer. 

—  Kl.  bei  R.  —  s.  Weingarten. 
— ,  Hans  t.  10690. 11984. 

— ,  Ober-,  Barg  bei  Ravensburg  1658. 

liawben  berger,  Johann  8326. 

Rawsehensteig  —  s.  Rauhensteig. 

Rente  [Riaee,  Fror.  Reggio?]  s. 
Simonitti. 

Rebanli  8928  -  Reval. 

Rebdorff,  Red-  bei  Eichstätt  (Mittel- 
franken),  Augustiner- Kl.  (Probst 
Friedrich)  2654. 

Reber&reut  —  s.  Raubersried. 

Rebstoek,  Agnes  —  a.  Pfaflenlab. 

Reoek,  Recko,  Johann,  v.  Ledec,  Pra- 
ger Bürger  11400*.  4HL 

Rerhberg  [wOrt  UA.  Gmünd],  Albrecbt 
v.,  mit  der  wttrtemb.  Vormund- 
schaft  betr.  »929  f.  937.  4330.  954. 
6072. 
-,  Konrad  v.  4330. 

— ,  Wilhelm  (vgl.  a.  Reichberg],  Sig- 
munds Rat  10186.  516.  818. 


Hechenberg  |bsir.  Bez.  Nürnberg},  Er- 

kinger  v.  1220. 
-,  Veit  v.  7797. 

Rechieger,  Ha  na,  aus  Schnepfenreuth 
•  506. 

Reck  [vgl.  a.  Rack),  Uebbard,  ans 

Konstanz  2203. 
— ,  Hermann,  aus  N  Arnberg  8482. 
— ,  Konrad,  Sigmund*   Kapl.m,  aua 

Konstanz  1783.  2235. 
— ,  Kunz,  aus  Nürnberg  8806.  962. 
Recke,  Dietrich  v.,  ein  Weatfale  12036. 
Heckinghausen.  Reckenlingsh-,  weatAl. 

E.-B4.  2728.  —  s.  h.  Düker,  Hetter. 
Recko  —  s.  Keeek. 

Rede  [—  Reda,  westlal.  K.  Wieden- 
brück t],  Johann  d.  jüug.  v.  6383. 

— ,  —  d.  alt,  5393. 

— ,  Winand  vom  5389.  7840  f.  8486. 
5iüL  »893.  10705  f.  11117. 

Redelnbeim  —  s.  Roedelbeim. 

Redewitz  —  >.  Redwitz. 

Redickhauen,  Saniler  t.  ,  aus  Nim- 
wegen  11071. 

Reding,  Itel,  Landammanu  v.  Schwyz 
5788. 

Reditch  799<>  —  s.  Radi.cb. 
Redleins  »n  der  Zell  (sie:  —  Rädel, 

Ober-,  Mittel-,  bew.  Cuter-.  Osterr. 

B.  Mank  ?]  4672. 
Redloke,  Reinhard,  Scholasticus  zu 

St  Kustach  in  Bremen  6600. 
Rednitz,  ein  Quellfluaa  der  Regnitz  in 

Baiern  S467.  <;77.  783.  10645. 
Redorf  —  s.  ltebdorf.  Rehdorf. 
Redwitt,  Redew-,  nö.  Lichtenfels  in 

Oberfranken  10789. 
— ,  Adam.  Marschalk  tu  5346.  6121. 
— ,  Erich  Eiring)  v  .  Sohn  des  Klaas 

10922.  11041.  969.  987. 
— ,  Heinz  v ,  Sohn  dea   Klaus  9982. 

10922.  11041.  969.  987. 
— ,  Klaut  v.  8513.  10922.  11969. 
— ,  Konrad  v.  9977. 
— ,  Martin,  Marschalk  v.  5346.  6121. 
— ,  Niklas  tm  ein  Deutschordensritter, 

Sigmunds  Rat,  tptter  Vogt  des 

Samlandes,  Ben  zu  Severien  6887. 

962.  7100.   123.  «Ja    396.  40fl. 

8572  f.  615.  651.  740.  769.  776. 

10315.  323,  765.  11653.  889. 
,  Wilhelm  v.  »977. 
— ,  Wolfram  v.  »977.  982. 
Hees,  Hers,  am  Kbein,  RB.  Düsseldorf 

4247. 

Refingen  —  *.  Kätingen. 

Regelsbach.  Kegenspach  bei  SchwHbech, 
Mittelfranken  6517. 

Regel  »dorfer,  Heinrich,  Salzburg.  Un- 
terthun 10087.  5JJL721. 

— ,  Michael,  Pfarrer  zu  Kay  10087. 

Hegensberg,  tttnh.  B.-O.  2157.  5399. 

Rege^burg.  Ri»tum  2292  f.  S074. 029.  f. 

iaa.uL.67a  es  1.853. 84«o.  11&36. 

678.  898.  I2o70.  -  s.  a.  Alteich. 
Ober-;  Ensdorf,  Hertetnberger, 
Rohr,  Wal'ierbaoh.  Waldsassen, 
Windberg. 
—  B.  Albrecht  1409-1421:  1881.  38A. 
493.  2201.  610.  808.  936.  8«79. 
4014. 


Regentburg,  B.  Friedrich  t.  Parsberg 
1437  ff.:  11919.  922.  12070. 

—  B.  Jobann  U   1421  —  1428  :  5091. 

305  aafi.  5Ü&.  939  f.  «006  31 L 

—  B.  Konrad  VH  1428-1437:  7202. 

222  (e.  a,  Parsberg),  e.270.  Ml  f. 

aaaf.  sü  mm.  tm*  4üü.  jjü 

475  f.  636».  545.  tUO.  649.  9880. 
10156.  ALL  AUL  aü  853.  11697. 

—  Domkapitel  4ot4. 

—  Stadt  1107  ff.  128.  38-L  423.  742  t 

763.  2024.  2ÜL  4äcL  5ÜL  »1 18.  681. 
4747  f.  763  ff.  848.  868  ff.  875.  887. 
6847.  862  t  886.  940.  6006.  HL. 
745.  7194.  8483.  Ö4JÄ.  »013.  832. 
902  ff.  10139.  aifl,  3ifL  USL  538  f. 
58X  618.  642.  660.  737.  746.  790, 
793.  799.  993.  11114.  UiSt  IM. 
284.  377.  389.  891.  408-  ftSi.  537. 
ÖJffif.  653.  666.  678  f.  696.  712. 
871.  1206«.  mit;  RegeosbuTger 
Pfennige  H450. 

—  s.  a  Autleger,  Dawts,  Kuchvel, 
Oravenreuter ,  Onmprecht ,  Her- 
temberger,  Hofer,  HuineL  Ingel- 
steter,  Krön  berger,  Leonhard.  Not- 
haft,  Uch,  Ortenburg,  Parsberger, 
Pleiikliu,  Hot,  Stibor,  Sumpringer, 
Veyol,  Wartwurger.. 

—  Juden  daselbst  IUI.  37JL  2023 f. 

020.  072.  3743.  810.  4978.  5298. 
3-18.8450.  649.  »832.  10327  t  3J& 
77«.  793.  11108.  637  t  550  t  696. 

—  Kl.  St.-Kmmeran  (Abt  Ulrich)  1390. 

«707.  10777:  Abt  Wolfen  8478. 

—  Kl.  NiedermOnster  3669.  5293  (Äb- 

tissin Gwenne)  10816. 

—  Kl.  Obermunster  8046.  10873. 

—  SchoUenkl.  St.  Jakob  6801. 

— ,  Konrad  v.,  Krbkämmerer  10316  — 
Schreibfehler  für  Weinsberg. 

Regenadorf  |abgeg.;  bei  Nürnberg]  — 
s.  Rehieger. 

Regensgiün,  Oberfranken,  BA.  Lich- 
tenfels 10787. 

Hegenstnuf,  oberplälz.  BA.  Stadtamhof 
•008, 

Regenatem,  Remst   [Kr.  HalberstadtJ, 

Lln  h  Gr.  t.  6247.  .:!>.'. 
Regerand  [sie !  nicht  bei  Eubel,  hie- 

rarchia  medii  aevi],  ein  Kardinal 

7601. 
Reggio.  Dioz.  837. 

—  Stadt  9169  —  t.  a.  Bonzagnis. 
— ,  Gr.  Simon  t.  —  s.  Cannoaa. 
Regina,  Frau,  aus  Pilsen  6453.  11087. 
Regneidini,  Joffridus  u.  Ineobaldns, 

aus  Toul  661». 

Regnitz,  der  Nebenflnst  des  Mains  in 
Franken  8864. 

Reh  [—  Behling  bei  Affing,  BA.  Aich- 
ach], Dioz.  Augsburg  —  t.  Schnei- 
der (Sutor). 

RehdoH,  Red-,  s.  Zirndorf  in  Mittel- 
franken 8800. 

Rehfeld,  merseburg.  K.  Torgau  5478. 

Rehieger,  Hans,  aus  Hegensdorf  10779. 

Raibnita,  Reibenita,  Rib-,  Rybn-  [scblet. 
K.  Hirschberg  V],  Dyprant  v_  ein 
Breslaoer  11762.  12103. 

— ,  Ritter  Nickel  v.,  Sigmunds  Diener 
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161.  212.  ÜKL  1889.  2088.  »944. 

6155.  iÜL 
Keibmtz,.  Richard  v.  8175.  lüL 
Reich  [vgl.  a.  Rieh«].  Johann  [not 

Hasel  y  vgl.  Reich  v.  Reichenstein] 

787.  887. 
— ,  Petermann  (aua  Kauet  ?]  687. 
— ,  Thomas,  aua  Nürnberg  II 668. 
— ,  Bich,  t.  Heichenstein  (vgl.  Reich|, 

Han<  au»  Basel  8(160  f.  8846.  948  ff. 

9584.  10411. 
— ,  Peter  flOSü. 

Heichberg,  Wilh.  t„  Landrichter  au 

Nürnberg  11466,  wohl=  Kechberg. 
Reichel,  Reich).  Peter,  Sigmunds  Rat 

(Diener)  8806.  10993. 
Beiebelsdorf  an  der  Rednitz,  mittel- 

frank.  BA.  Schwnbach  8467.  677. 
Reichelsheim,  heaa.  K.  Erbach  —  ». 

Voit. 

Reichenau  im  Untersee,  bad.  K.  Kon- 
stant, Beoedikt-Kl.  1823.  8014. 
10056 ;  Abt  Friedrich.  [Oft  v.  Zol- 
lern I40J— 1427]  1744;  Abt  Fried, 
rieh  |t.  Wildenstein  1427—53) 
7098.  vi  in. 

—  [Bohmenl.  Uanui  v.  11625,  Hynek 

v.  18339. 

—  [ Böhmen  V]  —  s.  M  eichener. 
Reichenbach  in  der  Oberlausiu  4088. 
— ,   R>-,    n.  Landatuhl,  Rheiupfals 

100 10.  Q&L 

—  in  Schlesien  323.  4001.  6157.  660, 

11838.  — -  s  a.  Laasan. 
— ,  Familie  (eins.)  4010. 
— ,  Uber-  bei  Nürnberg?  5656. 
Reichen  bach/sdorfl,  Uber-  u.  Nieder. 

bei  Reit- heu  buch  in  der  Uberlauaita 

4088. 

Reichenberg,  Nikolaus  v.  8944. 
Reicheneck,   mittelfrank.  BA.  Hera- 
bruck  8351. 

—  12i«.  wohl  nicht  im  initteltrank. 

BA.  Herabruck  gelegen,  sondern 
untergegangener  Ort  in  der  Uber- 
pfalz. 

Reichenechwand,  Reichelawank  inMit- 
telfratiken,  w.  Herabruck  0  '.r.;s. 

Reichen  stein,  Ruine,  bes.  B.  Biraeck 
—  s.  Reich  v.  Reichenstein. 

—  (rheinl.  K.  Neuwied).  Wilhelm  V. 

n.  deaaen  gleichnam.  Sohn  9336. 
10464. 

Reichetithnl.  Rieh-  [bad.  K.  Baden], 
Ulrich  v.  1784*.  —  ».  a.  Richen- 
thal. 

Reicherheimer.  Friedrich  (ein  Baier] 
»JttL 

Reichersberg.  Augustiner- Kl.,  Passauer 
Di6s.,  Osterr.  B.  Übernberg  {»682. 
fr.  Paul)  10306.  864.  11314.  316. 

Reicherndorf  bei  Oreding,  Mittelfran- 
ken  10844. 

Reichertshausen  an  der  Um,  bei  Pfaf- 
fenhofen 7322. 

—  e.  a.  Putreich. 

Beichertsheimer  [Reichertaheim  bei 
Haag],  Friedrich,  Pfleger  an  Was- 
serburg 9936. 

Reichervhofen,  Bichels-,  abgeg.  v  unter-  I 
eis.  K.  Hagenau  10928.  11978. 


Keicbl.  —  i.  Reichel. 

Reicholsried  an  der  Iiier,  BA.  Kempten 

7952. 
Herd  -  a.  Bheidt. 

Reyf,   Reift'.  Rife,  Ritte,  Adam,  aua 

Strasburg  7630.  8861». 
— ,  Ulrich,  aua  Amriswil  8047. 
Reifenberg  (Kr.  Ubertauuua,  sw.  fein- 

gen],  Gottfried  v.  6041.  1150.  f. 
Reiff  —  s.  Reif. 
Reitling,  Bartholomaus  94 15. 
Reim(b)lingen  [Uber-,    btw.  Unter-], 

bair.  K.  Xordling.  n  8828. 
Hevmstun.  Johann,  aus  U  runfeit  [r] 

8020. 

Rein,  Steiermark.  Kr.  '  rar.  Orauen- 

Urdena-Kl.  2884. 
Heyn  —  *.  Ruin. 

Reinach.  Rvn-  [Et  Baselhmd],  II  ans 

?_  aus  Baael  10676.  11951. 
Reynaldistris,  Rainald,  Sohn  des  Deg- 

hus.  de,  aus  Prato  11304. 
Rernalt,   Heinrich.  Bürger  tu  (!-ber- 

lingen  6:34. 
Heinbotte,  Friedrich  u.  dessen  Söhne 

Eckart ,    Friedrich  u.    Hermann  i 

■HS, 

Hemfeld  [holstein  Kr.  Stormarn],  Abt  ! 

Dietrich  v.  22L, 
Reinhart.  Rynliartun,  Sigmunds  Diener 

7641. 

— ,  Schwarz  —  s.  Sickingen. 

Reinharti  —  a.  Kinoth. 

Reinhnrtsweiler,  Berthold  433'J. 

Keininann,  Frita,  Münzineistergchilfe 
des  Peter  Gate  5648.  661  f. 

Reyppoltsdorf  —  s.  Reupelsdorf. 

Reisach  [würt.  UA.  Weinsberg f],  Chri- 
stian 7783. 

Beiach,  Reisach,  Peter  7066. 

Reischach,  Ri-  (hohenzoll.  UA.  Wald],  | 
BurkaH  t.  4223.  »346.  7676  f.  | 
10315. 

-,  Egg  v  4330. 

— ,  Heinrich  ▼.  au  Srheer8219. 

— ,  Konrud  v.,  Reichalandvogt  zu  Augs- 
burg 2415.  905.  4085.  toll  f. 

— ,  Michel  v„  Konrads  1-ohn  2416.  864. 
926. 

— ,  Ruf  v.  2906  f.  4223.  5,345. 
Reise,  Riss,  Johann,  Bürger  au  Mainz 
8688. 

— .  Klau«,  dsgL  7774. 
Reisenaburg  bei  dünsburg  —  s.  Frei* 
berg. 

Reiser,  Kum,  aus  Hagenau  1041. 
Reiskircben,  Riehe-,  bei  Homburg  in 

der  Pfalx  8285. 
Reisperg  [>)  bei  Nürnberg  11689. 
Reiascb  -  s.  Reisch. 
Reitenhofen,  Ri*  [oberbair.  Landger. 

Erding],  Johann  u.  Feter  v.  10269. 
Rei1i.au,  Uber-,  bei  Lindau  7991.  »002. 
Reitsenstein  [Ubertranken  bei  Naila], 

Aberdar,  Heina  n.  Wolfram  7626.  | 
Remaculus,  der  heiL  8606. 
Remagen,  rheinl.  K.  Ahrweiler  1164. 

4741  ff.  11852.  12173. 
Remaldeschky ,    Reinald,  v.  Florens, 

Knpierkatnmergraf    in  Ungarn 

11784. 


Remchingen  [bad.  A.  Durlach].  Hans  t., 
der  jung.,  Sigmunds  Rat  10188  ff. 

Henrich  an  der  Mosel,  luxemburg.  K.-St 
8575.  »388. 

Hemp,  Melchior  u.  Wolf,  aus  Pfullin- 
gen 8220. 

Rempel.  Nikla»,  aua  Breslau  5497  f. 
622. 

Rems,  rechter  Zufluss  des  Neckar  in 

Wttrtemberg  7917. 
Remunde,  RemÜnd  —  s.  Roermonde. 
Rence,  Zachaf  v.  11647. 
Reneuen,  bad.  K.  Baden  2213.  2B&. 
Rencker,  Hans,  Pfandherr  v.  Tsschocha 

4063  —  s.  a.  Rencker. 
Rendl,  Martin  12360. 
Rengersfliet,  Johanna  v.  —  *.  Rouler. 
Renker  —  s.  Rencker. 
Renotr  -  s.  Einoth. 
Reuse  am  Rhein  bei  Koblenz  1170*. 

»87.  10326. 
Rens.  Hau«,  aua  Ulm  7234. 
Renzenhof  in  Mittelfranken  bei  Alt» 

dorf  2332 

Repin,  bfihra.  B.-ll.  Melnik  6792. 
11795. 

— ,  Elaka,  aus  Neuaiedl  4831. 

Repkau.  Ripgaw  [anbaltin.  Familie], 
Heumann  v.  1708. 

Heppen,  RH.  Frankfurt  a.  O.  42. 

Hesel  —  s.  Hoeesel. 

Rettenbergen.  Roettemberg,  in  Schwa- 
ben-Neuburg, Ldgr.  Göggingen 
8375. 

Reucker,  Dietrich,  au*  Groningen  8612. 
—  a.  a.  Rencker. 

Reupelsdorf,  Reyppolts-  bei  Stadt- 
schwarzach in  Unterfranken  —  a. 
Hören. 

Reusa,  ein  Münzfälscher  zu  Brenlau 
4479. 

— ,  Uffka,  Hersogin  v.  —  s.  Oppeln. 
Reussen  7323.  8793.  —  s.  a.  Russland 
Reut,  Uber-  u.  Nieder-,  Kr.  Eger  7625. 

—  a»  a.  Reuth. 

Reute.  Albert,  Probst  zu  St.  Andreas 
in  KOln  10598. 

Reuth  [a.  a.  Reut],  Gross-  bei  Nürn- 
berg 4318.  5654.  6031. 

— ,  Klein-  bei  Nürnberg  8985.  999. 
65 17  f.  8723.  11234. 

Reutfliet,  Johanna  v.  —  s.  Rouler. 

Reutlein.  Rewt-  [—  Reutles,  BA.  Furth  f } 
5255.  8449;  s.a.  Staude. 

Reutlingen ,  zflrch.  B.  Winterthur 
7474. 

—  Juden  daselbst  7474  f. 

—  ün  würt.  Schwarzwaldkreis  du  SL 

LUL  24JL  ain.  626.  631.  831.  872. 
1403.  436.  522.  544  f.  8691.  8220. 
397.  4130.  787.  878.  8664.  965. 
»694.  612.  10092.  1Ü  412  ff. 

—  Juden  daselbst  1183.  4ÜÄ.  —  s.  a» 

Rot,  Sepa. 
Reutlingendorf,  Ruttlingen  unter  dem 
buasen  bei  Riedlingen  a.  d.  Donau 
10608. 

Reval,  Hebaull  in  Ksthtaad  8928. 
Rerersiat  bei  Nürnberg  (?]  8478. 
Kevigliasco  d'Asti  —  s.  Rotanis. 

—  [Torinese],  Edlev.  24JL 
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Semite,    Dorf    des   Kl.  Königsaal 

11406. 
Hewn  —  «.  Rein. 
Rewtlein  —  s.  Krittlern. 
Rhasuna  —  a.  BaezQna. 
Rheda  —  a.  Rede. 

Rheidt  [rheinl.  K.  Gladbach],  Johann 

Herr  t.  6756. 
Rhein.  Rin,  der  Flu*«  65.  Sil  510.  687. 

»84.  1154.  1HL  27J2.  968.  2106. 

162.  L8Z.  lOli.  HL  UZ,  HOL  J£L 

659.  «65.  704.  71:».  792.  908.  987. 

•010.  012.  US.  Hi  4023  f.  IfilL 

739.  5617.  751.  794.  6158.  208. 

«02  f.  300.  300.  «12    til5.  7449. 

643.  8603.  »741.  10246.  201.  222. 
622.  11175. 

—  Juden  dunin  wohnend  1579.  52*25; 

rheiniache  Kurf.  UTTe1" :  Überrhein, 

die  Keaaler  am  10122. 
— ,  Rin,  Jobann  zu  4851. 
Rheinau,  Rvnow.  elsiU«.  Kr.  Schlett- 

»tadt  1811.  2189.  285.  7741.  8091. 

908  f.  9822.  10458. 
— ,  zfirch.  Bz.  Andulfingcn,  Benedikt- 

Kl.  1824.  2686;  Abt  Hugo  S346. 
Rheine  (RB.  Mlln»ter,  K.  Steinfurt), 

Konrad  v.  2822. 
Rheinegg.  Rbeineck,  Rinecke,  Kt.  St. 

Gallen.  1719  ff.  838.  2403.  8252. 

421M.  «014.  lfifi.  2DÜ.  7977.  »87, 

994.  9801. 
Rheinfeld,  Kl.  in   l'nterfranken  bei 

Falkenstein  2110. 
Hheinfelden,    Kt  Aargau  621.  676. 

1721.  761.  2402.  8132.  23L  2J23. 

4013.  «158.  205.  23L.  654  f.  7222  f. 

929.  8248  402.  422.  600.  93-16  ff. 

36'J.  661.  sa&.  728.  10415  ff.  982 

—  a.  a.  Haupt,  Hertenberg,  Melle, 

Kaiman,  Schaber,  Schwabe,  Trach- 
te«). 

—  \Urtinttift  daselbst  2116.  656.  924. 

8232  4851.  7997.  hOOl.  004.  414. 
Kheingaii  «155  ~h.il.  Seharfenstein. 
Rheinthal,  Kt.  St.  Gallen  1719  ff.  838. 

2403.  üü  4224.  «014.  lftö.  203. 

J977.  802».  9801.  10117.  tSL 
Rheinweiler.  Kinwilr,  am  Rhein,  bad. 

K.  Lftrrach  7422.  799ftf.  10847. 

968. 

Rheinzabern,  pfll*.  BA.  Geruiersheim 

6627. 
Rhense  —  ».  Renee. 
Rhode.  Job.  f.  8634.  —  ca.  Rode. 
Rhön-,  der  Flnae  1628.  917.  »31. 
Rhonethal,  da«  993*. 
Riace  —  a.  Rente. 
Ribald,  ein  Abenteurer  2814. 
Ribenicz,  Kikel  v.  —  ».  Reibnitz. 
Rybnice,  Dorf  4496. 
Rybnics  —  «.  Reibnite. 
Rieh  —  a.  Reich. 

Richa.  Heinrich  v.,  an«  Löwen  6760. 

Kichardi,  Johann.  Domherr  zum  h. 
Kreut  zu  Breslau  4606.  «9461 

Richart,  Heinrich.  v.  Heneel,  Sig- 
mund« Trabnn«  «498 

Richart,  Paulinus,  au  Lobben  7920. 

Riebe  (vgl.  Reich],  Albrech«  835:«. 

— ,  Philipp  tu  Kayserlwrg  10116. 


RicheUheim  —  a.  Ueichelaheim. 
Richelshofen  -  a.  Reichertehofeu. 
Richenburg  —  ».  Flasca. 
Richental  l  -  ?,  abgeg.  r  meraeburg.  1 

K.  SehweiniUJ  5476-  . 
—  «.  a.  Reichental. 
Rychov,  Böhmen  11273. 
Rtchakircben  —  «.  Reilkirchen. 
Richter,  Iudex,  Andrea«,  au«  Caalau 

4349. 

— ,  Auguatin  [au»  Sorau?]  7724. 
i  — ,  Görglein,  zu  Zittau  6367. 

— ,  Jakob  gen.  Dutethniäu  10138. 
,  Rickenbach  bei  Lindau  7991.  8002. 
:  —  im  Thurgau  —  s.  Hutten 

— ,  Leopold  7307. 

Ricui,  Franciacu*.  Domherr  der  Marien. 

kirrlie  zu  Asilum,  Pfründner  zu 

Aqudeja  11x70 
Kidi  leckstem,  ein  gewiwer  7847. 
Hiden  |vgl.  Rieden)  =  V  H645. 
Riderwih«  1722  -=-  V  iber« weiler  f 
;  Riechen,  Georg  u.  Han«  v.  8371. 
{  Riedberg,  Hod-  [im  Zillerthal,  B.  Inn«- 

bruck|.  Uerdegen  v..  Vogt  au  Bin- 
den« 8539. 
Rieden  au  der  Donau  [bei  Ulm?)  8465. 
— ,  Kt.  Zürich  1469. 
— ,  Uber-,  BA.  Mindelheiui  [Schwaben] 

6267.  270.  20i 
Riedenburg,  oberpflilz.  BA.  Beilngrien 

10356.  1101 1. 
Rieder,  Friedr.,  Richter  zu  Mundra- 

ching  M«i 
Riederer,  Riedrer,  Sixt,  Mauthner  an 

Schttrding  10312. 
— ,  Ulrich,  ein  Rechtsgelehrter  2499.  I 

534. 

Riedern,   bud.  Kr.  Waldshut.  Augu- 
stiner.Kl.  (Probit  Werner)  1807.  , 
2461. 

Kiedhntiaen,  wflrt.  OA.  Sanlgau  «706. 
Riedheini  —  «.  Rietheim. 
Riedlingen,  wttrt.  OA.-St.  8129. 
Riedrer  —  ».  Riederer. 
Riegel  stein,  Bs.  Pegnitz.  Oberfranken, 

Ruine  —  t,  Turrigel. 
Riegler  —  ».  Rigler. 
Riehl,  Kr.  Köln  2304. 
Riejenino,  Böhmen  432». 
Riemenetein,  Konrad  6649. 
Kieneck  am  Sinn,  nw.  Wlirzburg  8546  ff. 

—  ».  a.  Vögt. 
— ,  Grafen  1082t). 

—.Gr.  Thomas  Hl  1406-1481:  8. 
1190.  283j  dessen  Sohne  8299. 

Rieaenberg,  -bürg,  Riaenberg,  Rixen- 
berg,  Kyzmb-,  Ryzim-  [bObm,  Fa- 
milie], Ales  v„  auch  v.  Vhsatov 
11731. 

— i  Alseo  v.,  Gouverneur  dea  Kgr.  BOb-  ' 
meu,  Protonutar  der  Dohm.  Land-  : 
tafel  1136«.  646. 

— ,  Bohmlaiu  t.  ,  auch  v.  Janoric 
4:170. 

-,  Diepolt  v.  11891. 

— ,  Johann  v.  4238.  6832.  863»,  789. 
auf  Rabi    11832. 12192. 

— ,  Razek  v„  auch  v.  Janoric,  Sig- 
munde Diener  8768.  10799 :  deasen 
Witwe  Sophia  12346. 


Rieaenberg,  Wilh.  t.,  gen.  8wyhaw 

4238.  «820.  8836.  777.  12192. 
Rieß,  Klaus  v.,  Schultheis«  zu  Nyraeek 

[=  NimwegenF]  10693.  11988. 
Ryet  bei  Ulm  (>]  7959. 
Riet  berg,  Reit-,  [RB.  Minden),  Herren 

v.  8122. 
Ryeter  --  t.  Rietter. 
Rietheim.  Rytbeim.  Georg  t.  10312. 

739.  UllBff.  640.  665.  871.  18040 f. 
— .  Hau«  t.  11070.  113  ff.  33L 
— .  Konrad  11118  ff. 
— ,  Wilhelm  v„  Pfleger  eu  Friedberg 

(Baiern),  10312. 
Rietter,  Ryeter  (Tgl.  Riter].  Peter,  ans 

MOrnberg  6597.  8800.  826. 
Rite,  Ryff.  Riffe  -  e.  Reif 
Ryffian.  Heinr.,  au«  Baatogne  2941. 
Riga,  Erzbistum  «641. 

—  EB.  Henning  1424-1448:  «639  f. 

7138.  L4.L 

—  EB.  Johann  V   1805—1418:  180. 

1658».  969.  964.  2201.  fcLL  2X4. 
610.  793.  Ar,.  934  f.  3079.  |0t, 
108  f.  LLL  117  f.  US.  151».  424. 
473.  3699;  EB.  Johann  VI  1418 
—  1424  :  4628*.  991.  6849  917. 

—  Stadt  «759.  7138.  —  «.  a.  Faul- 

habee,  Gronau,  Salsa. 
Rigelitein  7855  —  ».  Riegelatein. 
Riglaareuth,  Rigel«-.  nicht  in  derOber- 

ptalz,  BA.  Kemnat  Ii,  sondern  in 

Oberfrunken  bei  Unnenberg  8100. 

1153b. 

Rigler.  Hans,  Augsburger  Karger  8845. 
Rikenbaeh  Ibad.  K.  Waldahutl.  Lea- 

polt,  Konstanter  Borger  «267. 
Rymdorff  —  s.  Schwarz-Rheindorf. 
Rimini,  Ariminm,  Pand  ulf  Malateata, 

Herr  v.  R.  «77  _  «.  «.  Manuel 
Rimbach,  Rimpiich,  Rintpach,  in  l  n- 

terfranken    bei    Volkach  1435*. 

448.  454.  456. 
— ,  Rynpach.  tL  Isny  608. 
Rimlingen  (Ober,  oder  Nieder-],  bad. 

A.  Breisach  4837. 
Rin  —  s.  Rhein. 
Ryuach  —  *.  Reinach. 
Rinberg.  Christiau  ».,  Meinhard«  Sohn 

«122. 

Rynckenberg  |vgl.  Ringenberg,  Rin» 
gvnberg),  Nikodemus,  ein  Beauf- 
tragter Sigmund«  7264. 

Rinderfeld.  Klein-,  BA.  WOrsborg  kt 
vielleicht  —  Kinwilt  2110. 

Rindruatil,  Rindamaul,  Hans  6268 

— ,  Hart  mau  n  2948.  6266.  «877. 

Rineck  [beim  Brohlthal),  B-irggr.  Jo- 
hann t.  4540.  76 L 

—  s.  a.  Rbeineck. 

Ringenberch  [=  Ringenberg,  rheinl.  K. 

Rees),  Sweder  v.  4247. 
Ringenberg  (vgl.  auch  Ringgenbergj, 

Kinn«  v.,  Borger  zu  Speier  1 100. 
Ringendurf,  untereis.  Landkr.  Straaa- 

burg  8331. 
Ringenheim  8328  —  B5nnigfaeim,  wart. 

OA.  Besigheim. 
Ringgenberg,  achweis  Kt.  Bern  10Ü3. 

11248. 

—  Beatrix  v.  —  a.  Baldegg. 
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Ringgenberg,  Keiurich  t.  767  t.  775». 
Hingingen .    wflrt.    UA.  Klaubeuern 
8476. 

— ,  Ulrich  Truchae*»  v.  8490. 

Ringoldingen,  -lting-  [Kt.  Bern],  Ru- 
dolf »„  BUrger  zu  Bern  3137. 

Kynharten  —  s.  Kemna rt. 

Rynk,  F.berhart,  Bürger  zu  Feldkirch 
794. 

Rinkenberg  —  *.  Ringgenberg. 
Rvnolec.  Dorl 

Kl.  1368. 
Rvupj.  h  —  ». 
Rinsegken  [1  Schwaben],    Rollv  v. 

11183. 

Rynstiem,  Johann  v.,  (jesandter  d.  Hrs. 

Anton  v  Bralmnt  1820". 
Kiutdorf.  Runtorf,  Dietrich  v.  2J>5.  351. 
Rinwilr  —  «.  Rheinweiler. 
Rinwilt  -  ».  Rbeinfeli).  Rinderfeld. 
Rinzka,  Jan,  v.  Petrowitz  1 1 53!*. 
Kipariis,  Egidinua  de  913. 
Ripe   [Prov.    Ancona?].    Marcelluc  u. 

Rafetug.  Gr.  v.  529. 
Ripgaw  —  s.  Repkau. 
ht,  Henne,  m 
—  ».  Riesenberg. 
—  «.  BmmauL 
Kiu.  K!au>,  aus  Mainz  —  ». 
Rii;.  Nikliu.  v.  Lahr  10111. 
Kyst.  Jobann  v.  «651 
Rjsutv.  Dorf  der  Präger  Kirche  4365. 

-  1=  Riaautj,    Üorf  de»  Kl.  Teplic 

1 1 532. 

Riteobnfen  —  i.  Reitenhofon. 
Riter  [vgl.  Rietter,  Johann,  au»  Ulm 
71*44. 

8rthaini  —  s.  Rietheim. 
itka.  Jakob  t.  11474  492. 
Ritter.  —  s.  Rietter.  Riter. 
RittergeielWhaft  vom  St.-Georg-Schild 
in  Schwaben,  bzw.   Hegau  «562. 
7150.  250.  428.  570.  S413.  914. 
10311.  649.  661  l   11549.  18102. 
327  f. 

-  «.  a.  LsSwwbeok,  Mamhalk,  Zupp- 

lingen. 

-  vom  Wühelraschild  10311. 
Rittenhofen,  unterel».  K.  Weieaenburg 

8321. 

RiTiglüuco  —  ■.  Revigliaoco. 

Hux-  [lothring.  K.  Saarburg], 
s.  Inningen,  Johann  v. 
aberg  —  s.  Riesenberg, 
a.  Prov.  Vicenza  - 
Nikolaus  de. 
Robat  —  Takotieh. 
Rocgun  —  ».  Rozgoii. 
Roche,  la  —  ».  La  Roche. 
Rocbemaure.  Rakow  [an  der  Rhone, 

Dop.  Ardeche],  Edle  v.  1918. 
Rochetaillee,  la  —  s.  La  Rochetaillee. 
Bochow  fhrandenb.  Familie),  Wichard 

T.  187  1.  301.  352.  372. 
Rochlitz.  «Reh».  Krei*b.  Leipzig  «350. 
Rockenwitz,  Hau«  v.  2979. 

I  Main  »977. 


uwr.  he»».  K 
».  Wjdewet. 
Rode  -  s.  a.  Rott.  Roden. 


Rode.  Eberhard,  ans  Bentheim.  Kanoni- 

kna  zu  Waitzen  4653.  5804. 
— ,  Henrik  11695. 

—  |bei  Aersehot,  belg.  Prov.  Sudbra- 

bantr).  Johann  v.  8990.  8806. 
— ,  Rote.  Johann  <t„    Kölner  Bürger 
8973.  5336.  6114.  —  e.  a.  Rhode. 
Rodemachern.    Rodembach  [lothring. 

K.  Diedenhofen),  Kgidiua  t.  648«;. 
— ,  Johann  v..  Herr  zu  Cronenburg  u. 

Neuenburg  «900.  99 2i. 
Rodembach  «ÜOO  -  Rodemathern. 

(vgl.  a.  Rodej,  Nikolaua  v.  1099. 
>erg  [rbeinl.  K.  Wipperfürth?), 
Dietrich  v..  Ritter  2445. 

—  [Weatlal?].  Johann  v.  8053. 

—  ».  a.  Rothenberg. 
Rodengo,  Prov.  Brescia  941. 
Roder,  Ueinr.  —  ».  Röder. 
Roderdink ,  Johann .   alias  Schwarte, 

F'reigr.  v.  Merfeld,  Hastehauaen, 
Freienhagen  u.  Flamschen  5556. 

Kodianum  —  s.  Bodengo. 

Rodiua,  ein  Magister  2903. 

Rodnic.  Zdialav  v.  11810. 

Roedelheim.  Kr.  Wiesbaden  8019.  5111. 
8*<.  «566.  706».  8578. 

—  Heinrich  u.  Winther  v.  8019. 
Röder,  Roder,  Heinrich,  Unterlaudvogt 

de«  Mkgr.  Bernhard  v.  Baden  im 
Breisgau  25*».  8297.  369.  4751. 
Reedern,  Nieder-,  eis.  Kr.  Wei«*enbiirg 
23(5. 

Rödingen.  Kr.  Jülich  -  ».  Sober. 
Böfingen,    buir.  B.  Schwaben.  BA. 

Qtadwn  1718.  2459. 

Röhlinger.  Peter,  an*  Augsburg  und 

densen  Diener  Kunz  «497. 
R6ling  [Cleve ?|  Rcinhart  v.  «747. 
Klemer.  Klau»  8226. 
Römbild  in   .-,  lehseu-Medningeu ,  Kr. 

llildburghauiH-n  289*.  5636.  —  t. 

a.  ileunebcrg. 
Roermond  an  der  Maa»,  RemQncL  nie- 

derland.  Prov.  Limburg  8019.  309. 

9772.   -  ».  a.  l'ollar. 
— ,  Humprecht  v.  8526. 
Röach,  Hau»,  au» 

540. 

Röacbwoog .  Ro»chwag , 

najjeu  iu  9741. 
Rüael  eine  Jüdin  aus  Konstanz  736. 
Rö»kilde  in  Dänemark  Seeland).  Dilta. 

Koe»*el .  Hesel .  oitpreuaa.  Kr. -St.  — 

Ro»»eT.nr^»»li  [wo  VI  -=  de  Oavallia, 

Franz  v.  11009. 
— ,  Ludwig  v..  come»  «.  Und  134.  178. 

1759.  802.  8175.  207.  4548.  550. 

7042.  322.  785.  8944.  »217. 
Rote  [Rote?\   Otto,   au»  Hüttisheim 

2207. 

Röthenbach,   Roten-,   bei  Oberreuth, 

böhiu.  B.-H.  A»ch  «618. 
— .  Roten-,  Rutb-  [Wflrtemberg?  bair. 

B.  Lindau  ?1.  U.  nman  v.  11042.  991. 
Rötin  ivgL  Rote].  Anna,  an«  Breslau 

4878*. 

Rötteln,  Buine,  bad.  A.  Lörrach  —  ». 
Hachberg  (bes  1019). 


uoterel*  K. 


Röttenbach,  mittelfrank.  BA.  Hilpolt- 

«tein  5072.  1 12.  664.  654. 
Roettemberg  —  ».  Kette  »bergen. 
Koetzberg,  Kt.  üuterwalden  2156. 
Roggenburg,  KL.   Augsburger  Diez., 

■ehwäb.  BA.  Neu- Ulm  (Probat  Jo- 
hann) 10178  f. 
Roggwil,    Rackwyle    |  Kt.  Thurgau), 

Ritter  Heinrich   v. ,  Konatanzer 

Bürger  2223.  704. 
Rohutec.  Dorf  des  KL  Doxan  11571. 
Hobawpt,  Martin,  Sohn  dea  Nikolaus 

v.  Polachit«  7787  A. 
Kohlik.  Heinrich  4471. 
Rohozec,  Dorf  de»  Kl.  Sedle*  4349. 
Kohr,  Kore.  luittelfrank.  BA.  iSchwa- 

bach  «630. 
— ,  niederbair.  B.-A.  Kelheim  «278. 

8404.  442.  10578.;  Augustiner-Kl. 

daselbst.   Kegenab.   Biatura  7479. 

8404   442.  542. 
Kohrbach,  bad.  Kr.  Villingeu  9352. 
Rohrdorf  bei  Uny,  wflrt.  OA.  Wangen 

J246. 

Rohrea  Rohr?).  Lorenz  v.,  in  Sig- 
mund» Dienst. 

Kohrenfels,  Kor-  bei  Nenbnrg  a.  D. 
11698.  711. 

Rovuait  —  ■.  Namur. 

Rokit.ian,  ltok.ycany,  böhm.  B.-H.  Pil- 
sen  11568.  664;  Probstei  daaelbflt 
4426. 

Rokyiana,  Johann  t.  —  *.  Prag.  EB. 
Johann. 

Rola,  ein  Hof  im  Etbogenathen  5009. 
Roiaudis,  Juhann  de,  Sigmunds  Diener 
11218. 

Rolandim»,  de,  Familie  (einzeln  gen.) 


Holbat»  [Kolbat» »).  Hans,  au»  Baael 
11763 

Hoiersdorf.  DeUei,  aus  Lübeck  1989. 
Roler,  ein  gew.,  au»  Epfich  106*5  f. 
Kolingen  —  h.  Ruldingen. 
Kolinger.   Peier,    Friedberger  Burg- 

schreiber  8578. 
Holle,  Ulrich,  v   Königse  k  »194.  304. 
Rom   2111».   «!J04    917.    H51.   979  ff. 

7022»!'.  026.  032.  073.  077  .  8361. 

986.  9006  tL  017.  024.  026.  034. 

045.  069.  090.   110.    137.    140  £ 

144.  158.  164  207.  21Hf.  237.  256. 

275  f.    298.   306.   374.   381.  400. 

406  f.  424.  431.  473.  702  f.  10410. 

12010.  289  .  Peterskirche  »429 

—  s.  a.  Berta.  Kaspar,  Orsini,  Valle,  Vico. 
— ,  Röraiache  Kirche  1938. 2866.  8590 ff. 

9427  1.  12224.  226.  308.  311  ff. 
331»;  Juden  in  deren  tiebiet 
11776». 

—  Römische  Kurie  18a  841.  848.  962. 

410«.  116.  330.  5992.  6724.  7601  ff. 
»200.  215.  12042. 

—  Römische  Papste  —  *.  Päpste. 

-,  Kardinäle  4335  «Ol.  646.  12306»». 
307b. 

\winL  AFiW,"  ^iHa^re.B"i^nt- 
fort,Or»im,  0»tia,  Piacenza,  Pi»a, 
Porto,  Regerand.  Konen,  Sabina, 
o-i   ^ahare,;|a. 
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Rom,  Römisch-deutsche  Konig«  —  •. 
Adolf:  Albiecht;  Friedrich  Li 
Friedrich  II:  Heinrich  11,  IV,  VI, 
(V'H),  VII;  Karl  d.  Gr.:  Karl  IV: 
KoDrad  II.  III,  IV;  Lothar:  Lad. 
wig  d.  B:  Otto  III  n.  IV;  Philipp: 
Rudolf;  Ruprecht;  Wentel:  Wil- 
helai. 

Romfier,  der  Kaiser  der  -  i.  Grie- 
chenland. 

Roniagnano  [Seaia],  Mkgr.  Ludwig  ▼., 

Sigmunds  »'»miliaris  9104. 
Romain-Moutiers  |Kt.  Waadtrj.  Bern- 

bardinerstift  1986. 
Romandellit,  Julius  de,  Sohn  de»  Uni 

leltuus  Sozagno  aut  Ort«,  Diöz. 

Notar*  531. 
Romanel,  Kt.  Waadt  998». 
Romauii.  de  —  s.  Komain-Moutiers. 
Romans  in  der  Diöz.  Vicnne,  an  der 

Isere,  Dep.  Drotue  1888;   s.  a. 

Petrini. 

Koman*weiler.  Itomolttwilr,  untere.*. 

K.  Mölsheim  4754.  6871.  8598. 
Romberg,  Samptfar,  Kr.  Breslau  — 

tu  Seidlitc 
Hörnern  h  —  s.  Romrich. 
Romersheim  —  ■.  Rumeraheim. 
Roiulean,  Johann  —  s.  Kobern. 
Rommel      s.  Hummel. 
Romrich,  l'aul.  Sigmund«  Herold  854. 
— ,  Tilman  v.  Selten,  vormals  Jülich, 

jetzt  Romrich  genannt,  Wappen- 
könig MOO. 
Ronburg  1238  wohl  —  Rombat h  bei 

Hilpoltatein  (Oberpfalz). 
Kondinellu*    an«  Florenz,  Sigmund! 

Hofgesinde  5243. 
Ronegneiria,  Huimiind  de —  ■■  Schiert- 

stadt 

Hönow  [bei  Cattau  rj,  Alse  v.  8074. 
739.  741. 

-  -.  Matern»  r.  alias  v.  Woüc  4710. 

6367. 
— ,  Smil  r.  8189. 

Konzaro,  Roncharoh,  Fror.  Pavia  9(2, 
Hoperg  —  •.  Kotberg. 
Ropolt      s.  Rappolt. 
Roppenheim,    untere)*.    K.  Hagenau 

1038.  l-'29.  7614  fr.  »741. 
Roruw.  Heinrich,  Sigmund*  Familiaria 

ggfUL  281, 
— ,  Lorenz,  Ritter  7255. 
Kordorf  —  •.  Rohrdorf. 
Rore  —  a.  Robr. 

Rorenderlin,  Walter,  dessen  Frau  Agnat, 

ihr  Sohn  Johann  1078. 
Rorenfels  —  s.  Hohrenfelt. 
Rorschmh,  Kt.  St.  Gallen  10274. 
Roschwug  —  s.  Röschwoog. 
Roseck,  Schlos*  bei  [Unter-]  Jesingen, 

würt  OA.  Herrenberg  8632. 
Rosejovice,  Bohrueu  11566. 
Kosen,  Stromer  zu  der  —  s.  Stromer. 
Rosenau,  Gunther,  Heinz  u.  Kunz  v  , 

gen.  HDnzmeister  10619. 
Koteribaum,  Klans,  aus  Hagenau  620. 

Kosenberg,  Hozeui-  bei  Adelsheim,  bad. 

K.  Mosbach  4030.  —  s.  a.  unten. 
— ,  Arnolt  u.  Eberhart  v.  1397. 


Rosenberg,  Hans  t.  1223. 

— ,  Konrad  v„  Hofmeister  des  Pfalz. 

grafen  |Ludwig  IV]  11893.  909. 
— ,  Johann  v.,  ein  Böhme  »043.  089. 
I  -  (bohm.  B..H.  KapliU]  Ulrich  t. 

4117.  138.  Lz2.  144.  148  f.  151  f. 

2fii.  Süfi.         819.  44Ü.  608.  684. 

686  ff.  760.  887.  5022.  äfifi  ff.  679. 

684!.  750.  836.  993  f.  6009  f.  242. 

Ali  f.  AHL  älML  632.  650.  727.793. 

7374.  aa.v  -top.  490 .  430.  *nz. 

651.  702.  776.  8388  415.  4«.v  >;i  1 

683.  69»    "70  f.  818.  9043.  Q&i. 

08».   HU.   lfift.  473.  4JU  10104. 

238.  44L  iSL  807  848.874.  11015. 

017.  062  182.  223.  240,  ÜäL  2Ü2. 

Oll-        Uli.  477  - .  ULI.  497".  4JJL 

«67.  685.  743.  760.  76«  t.  780. 

840  f.  841  8.Vi.  12058.  OjJL  I^J. 

138  193. 

'  —  [frank.  Kamilie;  vielleicht  aus  Ho- 
senberg  bei  Adelslieim  ;  vgl  oben], 
Arnold  v„  zu  Schweinfurt  822. 

— .  so.  Sulzbach  4894. 
j  —  [oberpfiili.  HA.  Sulzbnch],  Thomas 

r.  29»<i.  5203. 
'■  Rosenhusch,  Johann,  Dr.  med.  5248. 
!  Rosenvgg,  -eck  [Schwaben  V].  Jobann 
u.  Heinrich  v.  10924.  11972. 

Roseuer,  Peter,  au«  Schwab.  Gmünd 
9379.  10665. 

Kosenfeld,  Kozenfelt,  Duvid,  ein  Kauf- 
mann uu»  Thorn.  Kammergraf  aul 
KremniU  5985.  «409  f.  462.  »48  f. 
»65.  984.  i2H4.  11820. 

Rosenheim  —  s.  Planck. 

Romenthal,  westfäl.  K.  Olpe  oder  Bo- 
chum* »«09. 

Rosentreter ,  Dietrich ,  Magdeburger 
Domherr  11.  de*sen  lirfider  Johann 
u.  Tilmanu  «259. 

Boahaupter  —  t.  Kossliaupt. 

Rosheim,  niedercl«.  K.  Mollheim  3. 
III.  381.  587.  620».  7(W.  7l8f 
810.  915.  1104.  Lü  ff.  17g,  2328. 
8314.  4029.  5036.  044.  093.  732. 
881.  «547.  ififi,  lütL  946.  »175  ff. 
2H9.  739.  0759.  10063.  40_L  4JL 

— ,  Hans  v.  u.  seine  Tochter  Emmeline 
s2BD:  seine  Tochter  Klerelse  7482. 
—  s.  a.  Jnngroann. 

— ,  Heinz  t,  »797. 

—  s.  a  Rossheiin. 

Rosse,  die  von  der,  Kaufleute  9386. 

Rossel,  Rossli,  Ludwig  t.  —  s.  Koessel. 

Hosshaupt  [RoHshnupteu,  sebwäb.  BA. 
Gflnlburg?|,  Anna  (zuerst  Ter* 
miihlt  mit  Ulrich  v.  Friedingen) 
5263.  7301.  H565. 

Bosshaupter,  Werner  11070.  IIB  ff.  320, 
357.  555.  12057. 

Rossheim.  Gerlach  v.  [ein  Westfale  od. 
RhcinlBuderl  4247.  —  s.  a.  Kin- 
heim. 

Hossilouo.  de  —  a.  Houasillon. 
HoDner,  ein  gew..  zu  Käswasser  7412. 
'  KosMtall,    Kostal,    mittelfrank.  BA. 
tufl,  4318.  5700. 
Ko.t.  Dietrich  »353. 
— ,  Meister  Hermann  «3"t 
— ,  Johann  8UI2. 


Rost,  zum  —  s.  liiiht 
Kostal  —  s.  Kosastall. 

Kosto.  k  1874.  8856.  943«.  4180.  819. 
5884.  01831'.  659.  929.  938.  7159. 
8364.  46A  »20.  928.  0786.  10433. 
543.  694  f.  11989  f.  12277.  281. 

—  s.  a.  Buck.  Witte. 
Rot,  K.  I.uzern  1876. 

—  s.  sonst  Roth. 

Rotarii,  Johanne*  aus  A«ti  934. 

— ,  Otto,  au*  Asti  »42. 

Kotarii*.  Bernhard  v.,  Sohn  d.  Johannes, 

au*  Hcvigliasco  d'  A*ti,  Sigmunds 

Hofgesinde  4640. 
— ,  Franciscus  4642. 
— ,  Princivnlu*  464 L 
Kotbach,  Adelheid,  Äbtissin  —  s.  Mas. 
minuter. 

Rotberg,  Koperg,  Kaperck  [Baader  F*> 
milie],  Adelberg  t.  4843.  5789. 
10749. 

— ,  Arnold  v.  4848.  5789.  10749.  913. 
— ,  Bernhard  ».  10647.  749.  958. 
— ,  Hans  v.  10749. 
— ,  Ludmann  t.  10749. 
Rotdorp,  Luder.  Hildesheimer  Dom- 
herr. Sigmunds  Kaplan  2462. 
Rote  —  s.  Roth. 

Hotetuberg  —  *.  Rattenberg,  Rothberg, 

Kougemont. 
Roteubach  0618  —  ».  Koetnenbach. 
Rotenberg  —  *.  Kothberg. 
Rotenburg,  Familie  -    s.  Kattenberg. 
Rotenfels  —  s.  Montfort. 
Roten  Haus  zum.  gegenüber  v.  Grens- 
ach  [bad.  A.  Lörrach],  Augustiner* 
KL  2842. 
Rotenstein  —  s.  Rottenstein. 
Roth,  Rothe,  Rot.  Rott, : 

— ,  MOnchroth,    Pramon» trete nser- 
abtei  (Abt  Martin)  im  Konstanzer 
Bistum,  wart.  UA.  Leutkirch  7956. 
8884.  10555. 
— ,  Rote.  Hans  t.  4330. 
— ,  Rot,  Hon*,  ans  Überlingen  7421. 
— ,  Rott,  Dana,  aus  Ulm  4925. 
— ,  Kote.  Heinrich,  Sohn  de*  Karl 
H„  aus  I  lm  u.  dessen  Fron  Anna, 
geb.  Grater  8207. 
-,  Hermann,  aus  Ulm  7228. 
— ,  Jodocus  [vgl.  Roth,  Jott],  Mg- 
munils  Seeretfir  1915.  941.  966. 
— .  Johann  H550. 

— ,  Johann  v.,  au*  Köln  —  s.  Rode. 
— ,  Jost  [identisch  mit  Jodocus  Roth  t] 

Kegensburger  Domherr  8491  f. 
— ,  Karl  aus  lim  2207.  7232. 
— ,  Karl.  gen.  v.  Ulm,  Hurger  zu 

Reutlingen  u.  detneu  Krau  Mech* 

tild  1852. 
— ,  Konrad,  t.  Dinkclsbohl  7485. 
— ,  Konrad  v.  4330. 
— ,  Kunz  5285. 

— ,  Kunz,  aus  Auerbach  [Oberpfuiz] 
8402. 

— ,  Mang,  au»  Ulm  8476. 

— ,  Otto  aus  Ulm  4925.  <22*. 

— ,  Peter,  aus  Breslau  7134. 

— ,  Peter,  aus  St.  Jean  de  Maurieun* 

8030. 
— ,  Seit*  H550. 
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Roth.  Sigmund,  Bot«  Sigmund*  7736. 
S535 

— ,  Waller,  an«  Ulm  7232. 
Rothberg  [Böhm.,  welche*  V),  Kotemb-, 
Rotcnb- ,  Hinko  v.  4341  f.  8465. 

699. 

Rothenbach  —  a.  Roethenbacb. 

Kr.  Wicsloch 

1811." 

K.  Urbach  7865.  882. 
BA    Wun.iedel  -  i. 


Feate  im  Innthal,  Kr.  Bregenz 
1814. 

Rothenburg  [welche*  f|        ».  Amber. 

Haunov.  A.-O.  «569  f.  "52. 
—  a.  T.  in  Mittel.«ranken  17.  181.  275. 

559.  569.  789.  859.  893.  906.  1 194. 

227.  243.   249.  251  ff.  291.  714. 

905.  2054.  179.  289.  369.  38 J.  538. 

899.  «057.   117  f.  358.  486.  542. 

642.  78<>.  4020  f.  119.  263.  313. 
326.  958  f.  976  f.  6001.  104  168  ff. 
257.  306  ff.  362.  372.  45a  689. 

643.  680.  685.  948.  951.  6031. 
061  ff.  333  547.  553.  746.  886. 
942.  .248.  447.  458.  494.  764.  768. 
815.  927.  972.  8877.  956.  9244. 
306.  594.  613.  705.  916  f  10311. 
722.  782.  821.  11099.  201.  451. 
12122.  129.  —  ».  a.  Plode,  Sporlein. 

— ,  Juden    daselbst  410.  1116.  247. 

249.  261.  4973.  976  f.  10262. 
Rothenhan.  Kotten-  [Burg  tw.  Staf- 

felatein  u .  Königsberg  in  Franken], 

Wolfram       Bamberger  Domherr 

11034.  957. 
Rothenkirchen,  oberfrank.  BA.  Kronach 

-      Würtburg,  Friedrich  v. 
Hothachratd,  Kots-,  Hartmnnn,  Bürger 

zu  Kornberg  4020  t. 
Rott,  Rode,  onterel».  Kr.  Weiasenburg 


-  *.  a  R«th. 

Rotta  2776  = 
s.  a.  Fye. 

Rottach,  der  in  den  Tegernsee  mun- 
dende Flui*  772.  «öl. 

Fe*te  bei  Uuf  in  Mittel- 
—  s.  W  ollaborg, 
am    Neckar    im  würt. 
Schwarzwald-Kr.  2240.  2326.  »677. 
10702.  12001 ;  «.  a.  Hase.  -  Juden 
daselbst  10231. 
Rotteneck,  oberbair.  B.  Pfaffenhofen 

11094  —  a.  a.  Layming. 
Rottenflüchte   -  Roth,  Nebmfluss  der 
Donau  oberhalb  Ulri  mflnd.  6*03. 
Rottenhan  —  «.  Rothönhan. 
RottenmOnster  in  der  Sonst.  D  öz., 
•  iftt'r -ieturfnnnon-Kl.  bei  Rottweil 
13!»5.  2418.  8046.  5931  10258. 
Rotten.Utn.  Rote-  (an  der  liier  bei 
Gronenbachl,  Ludwig  n.  Thomas  v. 


339.  418.  435.  517.  603.  690.  727. 
8046.  289.  326  f.  443.  902.  6099. 
555  .  664  .  963.  957.  7129  A.  267. 
267.  321.  742.  8280.  316.  319.  899. 
»08.  »001.  259.  594.  614.  673.  823. 
983.  10114.  138.  255.  258.  460. 
473.  586.  733. 
-  •  *.  a.  Gyrer,  Keller,  Kira,  Kopp, 
Haslin,  Sulz,  Villingen.  Weinmann. 
Wirt. 

Rotulo,  Jacob,«  de,  Genfer  Bürger  8407. 
Rotzler,  Frau  Veronika  8509. 
Rouck,  Robert  le  —  «.  Rouler. 
Honen  (Rothomag.),  Kardinal- Preabyter 

Johann  v.  —  a.  Besancon. 
Rongeinont,  Rotemberg.  bei  Maamfln- 

»ter  8031.  90»  f.  10459. 
— s,  Theobald  t.  -    *.  Beaancon,  KB. 

Theobald 

Kouler,  (Le  Rourk),  Robert  v.  aua 
Morialme  n.  dessen  Witwe  Johanna 
v.  Rengersftiet  6651.  8693.  9968. 

Romwilon  [Dep.  Isere?],  Gabriel  t. 
r»768. 

Kouyray  —  a.  Vienne.  Jacob  V. 

Rovne,  Böhm.  11844. 

Kozdei,  Dorf  dr»  Kl.  Oatrov  4370. 

Hoteroberg  8346  —  s.  Roaenberg. 

Rozcnfelt  —  a.  Rosenfeld. 

Rozgon  [Rozgony,  ung.  Bz.  Kaschau], 

Johann        Saroser  Obergeapann, 

ung.  Bchatameiater  59.2074.58M. 
— ,  Peter  t.  —  *.  Veaprim,  B.  Peter. 
— ,  Stefan  v.,  Gr.  zu  Theme*var,  Haupt- 

mann  zu  Pre*aburg  6832.  7160. 

256  .  625  8465.  805.  11378. 
Rozio,  Franciicua  de,  Pfarrer  der  Petri- 

kirthe  zu  Caationum,  Bote  de* 

Gr.  v.  Canoai-a-Ri  ggio  »075. 
Rozmital.  bohm.  Bz.-U.  Blatanu,  Dorf 

des  Prager  Erzbistum*  11438. 
— .  Zdenek  t.  u.  aeine  Frau  Marg. 

121C0. 

Roxtok    [böhm.    B.-H.  Sturkenbach), 

J.>.  k  v.  11440.  12338. 
Rube,  Gert,  aua  Corbach,  Freigraf  zu 

Freienhagrn  2361. 
— ,  Konrad,  Freigral  in  Waldeck  (Für- 

Btentum]  6672. 
Rubei»,    Jacobu«  de  —  a.  Lima,  B. 


Rotterdam  6336  f.  6119.  8568  10716 
11055  f. 

Bottendorf,  Heinrich  t.,  Ritter  3544 
Rottweil  3.  34  f.  88.  U1A.  142.  319. 
430  f.  524.  794.   1075    112.  427.  I 
618.  715.  782.  809.  «081.  091.  233.  | 

"•f.  »P-  XI I  iltMM,  Bf.  Slfm«nJ..  ».  Bd. 


-,  Petrua  de  846  f. 
Rubenow,  RBbenaw, 

ums,  Hana  u. 

wald  6795 
Rubeomonte,  Theobald  de  —  *.  Be- 

>ancon,  EB.  Theobald. 
Ruche,  Konrad,  aua  Konstanz  6802. 
Büchenbach  6654  —  Rottenbach,  aw. 

Nürnberg,  n.  Eibach? 
Ruchenatein  (abgeg.»  RB.  Koblenz?}, 

WiUielm  v.  10814. 
Kuckenberg,  Johann  11208. 
Buckersdorf  —  «.  Rockersdorf. 
Rudberg      Rodenberg,  BA.  Nenatadt?), 

Georg  t.,  gen.  Vogt  794. 
Rudcie,  Dorf  der  Prager  Kirche  11628. 
Rüde/,    bohm.  Bi.-fi.  Karolinenthal 

12157. 

Kudeladorl  [über  ],  »chlea.  K.  Lauban 


Rudenberg  —  t.  Rudberg. 

Rudich.  Sigmund  8514. 

Rndler,    Gabriel.    BOrgermeister  zu 

Augaburg  10389. 
Rudlingcu  —  a.  Riedlir.geu. 
Rudnik,  dem  Kl.  Teplic  gehörig  11532. 
Rudolf  I.  röm.-dacher  König  1096.  899. 

8385. 8  »33.  8954.  »427.  f 

182.  11228. 


Sohn  Heinrich,. 


540. 
— ,  Jakob  u. 

au*  laiiy  1580. 
— ,  Lutik,  im  Dienste  de*  DcuUch- 

ordena  4036. 
-,  Schwan  —  I,  Andlau. 
Rudolfstadt  [Vgl.  Rudolstadt],  Konrad 

v„  Sohn  Dietrich«,  Sigmunds  Fa- 

miliarit  »568. 
Hudolfstetten,  Aargau.  Bz.  Bremgartea 

8463. 

Rudolstadt  [vgl.  a.  Rudolfstadt),  der 
Hauptort  dcsFOratentiimsSchwara- 
burg.Rudolatadt  403».  108m;.  1 1894. 

Rndusch,  Erhart,  aus  Eger  2422. 

Rücker  [Tgl.  a.  Rflker«].  Philipp  «566. 

Rückersdorf,  Ruck-  bei  Nürnberg,  B.-A. 
Hersbruck  1215.  S272.  6013.  8421. 

— ,  zw.  Lichtenau  u.  Windabath,  mit- 
telfrank. BA.  Ansbach  6630. 

KOckershauxen  {hes*.  K.  Lintertaunua], 
Engelbrocht  u.  Wernher  v.  11043  ff. 

Rückingen,  no.  Hanau  6165. 

Rued,  Pilgrim  11132. 

Rüden,  Uesellachaft  mit  den  8739. 

Kndcrn  —  a.  Roedern. 

Rüdiger,  ein  Böhme  [?]  4297. 

-,  Heinrich,  d.  j.,  au»  Winterthur, 
Landfhreiber  de»  Thnrgauer  Land- 
gerichts 2126. 

Rüeggiabcig,  Montiarizerium,  Kt  Bern, 
Cluniacenaer-Kl.  1492;  s.a. Monte. 

Killers  bei  Zürich  1469. 

Rügen,  die  Insel  2366.  370;  Herzoge 
T.  —  s.  Pommern. 

RügersgtOn,  (Rüg-),  Olerf ranken.  Ldg. 
Kirchenlamitx  7131.  497  I".  10786. 

Rüker«  [vgl.  a.  ROcker],  Christoph, 
BQrger  zu  Pordenone  471. 

Rümlnng,  zürch.  A.  Regensberg  »514. 

-,  Heiurüh  v.  8015.  280. 10697.  11995. 

Rüppurr  [bei  Karlaruhe],  Renz,  Hans 
u.  Georg  v.  J628:  s.  a.  Ptauw. 

Rüschlikon,  RuMiken,  Kt  Zürich  1469. 

RüfweUbeim  zw.  Frankfurt  u.  Mainz 
11875. 

Rüttingen,  Sibet  v.,  friesischer  Haupt 

Ung  4100.  102  f. 
Rüti  bei  Em*  (Vorarll.)  7778. 
Rüti,  zOrcb.  A.  Grüningen,  Primon- 

atratenaer-Kl.  1770  (Abt  Johann). 

»807. 

Kuttershofen  —  s.  Rittenhofen. 


Ruf,  8.,  Augurtiner-Kl.  bei  Valence, 
Abt  Patriarch  Johann  v.  Antiochien 
1916.  7609. 

Rufhch,  Basier  DiDz.,  elsasa.  K.  Geb- 
weiler 8585.  860.  10966.  11385  f. 
Benedikt..KI.  8.  Valentin  «128. 
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Raff,  ein  gew.  an»  Pfersee  11 800. 
Ruftnrium  —  a.  Vienne,  Jakob  v. 
Rugeriis,  Gnido  de,  aua  Parma  846. 
Rugeragrün  —  t 
Rukersdorf  —  ». 

—  s. 


Kr.  Saarborg  ?], 
Georg  »..  Herr  zu  Siebenborn  u. 
Dastel  (Daystal)  JIM  f. 
— ,  Johann  t.  J115.  8715. 
Roll  |m>  RTA  11,  292],  Konrad.  Am- 
mann tu  Konstanz  10352. 
Rum,  Doroala  v.  8455. 
Rumburg  8665  wohl  nicht  —  bOhm. 
K.  b&htn.  Leipa  8655:  s.  a.  Abt*- 
bcrger,  sondern  in  Daiern  [RA. 
Günzenhausen)?  8873. 
Rnmel  —  s.  Rummel. 
Rumeltaweiler  —  s.  Rumoltweiler. 
Rumer,  Johann,  v.  Welschenennest, 
Freigr.  der  Stuhle  Silberg  u.  Bah- 
menohl  8526. 
Ruuierebeim,  Rom-,  unterel*.  K.  Stras- 
burg —  s.  Zinscapp. 
— .  Hans  v.  »271. 

— ,  Heinrich  v.,  MOnxwardein,  Sigmunds 
Hofgesinde.  Bfirger  zu  Luxemburg 
8729.  731.  »899.  10424.  996. 
— ,  Heinr.  u.  Jakob  7714  1. 
Bumkist  —  s.  Bnnich. 
—  a. 


»460.  540.  10781.  894. 
-.  Fritz  18020. 
— ,  Georg  »540. 

— ,  Hans,  Sohn  Heinrichs  8658.  8769. 
— ,  Heinrich  7696.  »540. 
— ,  Johann  »540. 

,  Wilhelm  5079.  109.  »540.  —  s.  a. 
(irc.lant, 

Rumoltweiler,  untereis.  B.  Mölsheim 

7820  ff.  943.  954. 
Ronllheim  —  s.  Ronxe.iheim. 
Runkel  [an  der  Lahn,  RB.  Wiesbaden), 

Herren  v.  9. 
-  Else  t.  —  s.  Westerburg. 
Runtorf  —  s.  Rintdorf. 
Huttenheim,  RunBh-  bei  Bosenheim, 

unterels.  K.  Hagenau  »741. 
Rüpel,  Fritz  8645. 

Rupert»,  Hain,  zu  Venneaheim  8498. 
Ru|#rt»rwrg.  Kl.  bei  Bingen  iiru  Khem 
8185. 

Rupefrcissa  (La  Rochetaillee\,  Johannes 

de  9363   -   a.  " 

Johann. 
Rupis,  Hans  8508. 

Rupp,  Hane,  au«  Memmingen  8049.  691. 
Ruprecht,  rörn.  deutscher  König  1.  2. 

624.  597  f.  628.  633.  645.  649.  «64. 

668  f.  734.  836.  979.  986.  1016. 

051.  085.  096.  107.  1)9.  142.  157. 

224.  227.   258.  340.  8205b.  228. 

231.  233.  243.  319.  8839.  4746. 

5048.   6155.  8954.    9184  ff.  902. 

11135.  869  f.  18021. 
Rusca  [rgL  auch  Rusooni],  Lulerius,  i 

Rekhavikar  in  Como  688. 


Ruschenwalt  —  s.  Rausaenwald. 
Rnsci,  Merraatus  —  s.  Mermetua. 
Rusconi   [Tgl.  a,  Rusca),  Familie  in 
Bellinzona  u.  Giubiaaco  76».  — 
Albertolus  de  769. 

■—%] 
ob  der 
2823. 

Kuasdorf,  Paul,  Hochmeiater  —  t. 

OeuUchorden. 
Russe,  Heinrich,  v.  Mellingen,  Prftcep- 

tor  de«  Deutechordens  10632. 
Russland  199. 

— ,  Kanzler  —  «.  Pawlawsky. 

— ,  (Reuasen),  Hz.  Friedrich  7323. 

Rost,  Rost  zum,  Familie  zu  8traasburg 

7843:  vgl.  auch  Ifaffenlab. 
— ,  Friedrich  u.  Hans,  zum,  aus  Strass- 

butg  8894.  10113. 
— ,  Konrad  zum,  aus  Straasburg  2407 

8160. 

— ,  Marquart  v.  8260. 

Rutbach  -  s.  Kothenbach. 

Ruthgen  —  s.  Röttgen. 

Rutter,  Albrecht  u,  dessen  Frau  Else, 

aus  Gmfind  8259. 
Ruttlingen  unter  dem  bussen  —  ».  Reut- 

lingendorf. 
Ruxingeu  —  t.  Riexingen. 
Rxebczie,  abgeg.  in  Böhmen  12180. 
Rzetzitze,  Obrat  t.,  Bote  des  Kgs.  t 
141«. 


S.  |—  Snslain,  Sassen  ?|,  i 

Diensten  6706. 
Saale,  die  frank  6972. 
Saalfeld  im  Hrzt.  Sachaen-Meiningen, 

Mainzer  Diöz.,   Benedict.-Kl.  St 

Petersberg  (Abt  Heinrich)  8113. 

217;  Abt  Leutolt  4663. 
Saurwerden,  niederei«.  K.  Zabern  — 

a.  Mors. 

8aaz,  böbm.  K.  Eger  4009.  654.  11431. 
483.  603.  12050.  -  s.  a.  Johann, 


Sabina.  Kardtaalbischof  Peter  t.  1 1420 : 
8467. 

Sabrenaya,  Dionysius  de,  Dr.,  Gesand- 
ter des  Baseler  Konzils,  Prof.  an 
der  Pariser  l  niv.  8686.  «93. 

Sacherwitx.  Zachari«  bei  Rre-Iau  8979. 

Sachs,  Sachse,  Bernhard  18168. 

— ,  Eberhart,  aus  Üten ,  Sigmunds 
Diener  1881.  4282. 

— ,  Engel,  Freischööe  zu  Friedberg 
7055. 

— ,  Hans  [aus  Breslau ?]  0706. 
— ,  Nickel  faua  Breslau?)  89«0. 
-.  Rudolf  [aus  Nürnberg)  8717. 
Sachaen,  Herzogtum    42.   1423.  676. 

857a  877Ä  5405.  417.  430.  432. 

474  ff.  485.  6350.  786.  810.  7033. 

084.  533.  8459.  73?.  758.  10631  f. 

895. 1 1065  f.  12276 ;  Juden  daselbst 

5444.   —    s.    a.  Braunschwcig. 

Saehslen. 

-  Hrz.  Albrecht  III  t.  Sachsen-Wit- 
tenberg 1419—  1422:  2201.  211. 
226.   307.   377.   944.  947.  952  f. 


968,  973.  990.  4040.  070  ff.  811. 

5430.  473.  476.  5534.  6711. 
— i  Barbara,  2.  Gemahlin  Hrx.  Rudolf« 

t  1436:  8451. 
--,  Barbara.  Tochter  Hrz.  Rudolfs. 

♦  1464 :  74. 
— ,  Hrz.  Bernhard  U  T.Sachsen- Uuen- 

bürg  1436-1464  :  8389  f.  10433. 

11606. 

— ,  Elisabet  t.  8achsen- Lauenburg, 
Gemahlin  Erirh«,  geb.  t.  Wein- 
berg 11605  f. 

— ,  Erich  V  v,  Sachsen  -  Lauenburg 
1412—1436:222.1131.  855  f.  8099. 
8062.  390.  671*.  701 11.  860.  988. 
4812.  987  ff.  998.  5090.6183  t  711. 
7033.  533.  10597.  629.  632.  895  f. 
11065  f.  162.  12320. 

-,  Hrz.  Friedrich  1  u.  II  —  ».  Meissen. 

-,  Hrz.  Heinrich  -  s.  Meissen. 

-,  Offka.  geb.  Herzogin  t.  öla,  Ge- 
mahlin AlbrechU  Iii :  4971*.  »417. 
483. 

— ,  Hrz.  Rudolf  III  v.  Sachsen-Witten- 

berg  (LOneburg)  1388—1419:  64*. 

73'.  120.  356*.  649*.  1229  ff.  246. 

283.  286  fl.  376».  396».  449.  650  f. 

556  f.  677.  690.  965.  8201.  211. 

226.  236.  307.  310  ff.  366.  377. 

446.  485.  8147.  70«.  4070ff  311. 

5083.  631.  6711.  8451.  —  s.  a. 

Lußer,  Schenk  t.  Landsberg. 
-,  Hrz.  - 


12275. 

Sach»enfelden  [wo?)  —  s.  Krew«. 

Sachsenhausen,  jelzt  Vorstadt  v.  Frank- 
furt a.  M.  2376.  5111.  823.  65>$. 

— ,  Friedrich  t.  36».  8376.  382. 10015. 

— .  Rudolf  v.  2376.  382.  6111.  823. 
6040.  566.  768.  7511.  848.  8275. 
67a  10016. 

Sachsenried,  -rayt,  wohl  bei  Grönen- 
Wh  s.  Meinmingen.  nicht  ober- 
bair.  BA.  Tölz  gelegen  4444. 

Sachsien,  -sen,  KL  Unterwaiden  1074& 

iSftchwcrfen-Berg  —  Niedersachawerfen, 
hunnöv.  K.  Ilfeld  8200.  277. 

Sack  v.,  Familie  [wohl  sss  Lax]  869; 
Eberhard  r.,  dessen  1 
Gräfin  zu  Sargans  u.  ihre 
Kinder  869. 

— ,  Ulrich  d.  j.  8589. 

Socler,  Georg,  aus  Salzburg,  u. 
Kinder  8841. 

Sacra  SiWa  —  s.  Walburg. 

Sadkine,  Böhmen  11086. 

Sadlo  —  s.  Miliczin. 


Saeckingen.  bad.  A.-St.  8665.  616*. 
204.  229:  Frauenkl.  daselbst  (Äb- 
tissin Anna  v.  d.  Hobenclingen) 
8737.  9865. 

.Staitz,  brand.  K.  Sorau  5793. 

jafar,  Johann,  r.  Kuttenberg  11733. 

Saffenbcrg  [Ruine  an  der  unteren  Ahr), 
Kraft  t.  4761.  7794. 

Sagan,  [RB.  Liegnila],  Hrz.  Johann  I 
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4008.   233«.   5421.  7157; 
Oemahlio    Scholastika ,  [Tochter 
de.  Kurf.  Rudolf      .Sachten- Wit- 
tenberg] t  1463:  4008. 
Sagenii«,  Antonin»  Siculns,  nua  Vinci 
9857. 

Saherlein,  ein  Bauer  5010. 

Saydn.  Seid«,  dich«.  AH.  Freiberg  - 

a.  Schenk  v.  Landaberg. 
Saigueti,  Kittet  tiuilelmus  «404. 
Saignetat  —  »  Alexander  u.  Hugo. 
Sain,  Seyne,  Zein  [Kr.  Koblenz],  Ur&fin 

Ann  i     geb.  Solms    4148.  5519. 

10817. 

— ,  Gr.  Dietrich  v.  S220.  10*17. 

Gr.  Ijerbard  v.  (vgl.  auch  Seyncr], 
Herr  in  rreusburg  H57.  37 1  ff. 
10817. 

— ,  (ir.  Wilhelm.  Gesandter  Antons 

t.  Itrabant  1182.  8220. 
— ,  Wilhelm  Junggr.  zu,  Herr  v.  Ach- 

terrode  8354.  520».  703. 
Saint-H.vmpborien-de-Marinagne ,  I)ep. 

Sftone-et.  Loire  —  s.  Nirodemu». 
SaV.  Richard,  au«  Hreslau  25  t. 
Saky,  Dorf  der  Prager  Kirche  4321. 
Saklcr  —  *.  Saclcr. 
8a] .  Han»  v.,  Winterthurtr  Börger 

10894. 

Sala  Comacina,  Prov.  Como  76a. 
Saladinis.  8imcon  de,  aua  Yadra  (— 

Jetra*].  Sigmund«  Familiari»  7632. 
Sakra.  Mathias,  v.  Lipe  11432. 
Saldcnhoren  10312  -  «.  .Seidenhorn. 
Salder  (Kr.  Wolfenbüttel),   Everd  v. 

8697. 

Salem,  Salmannsweiler,  Cisterdenser- 
Kl.,  Konat.  DiCz.,  Bad.  A.  Über- 
lingen 641.  648.  IMS.  0853  ff. 
10003.  171. 

Salcrno,  KU.  [Nikolaus  1415  1411]: 
»592. 

Salicibu«.  Augustinus  de.  ein  Ritter 
au«  der  lW>t.  Chur  »978. 

Saline,  Sanse;  Meister  Johann,  Probat 
zu  Sahn«  [Dep.  Jura],  Sigmunds 
Rat  6895. 

-  •  a.  Albertin. 

Salint-Moutiers  (Salinum)  in  der  Diöi. 

Tarentake  —  s.  Cinferi. 
Salitburv  [au»  Avon,  engl.  Qr.ifuchaft 

Wiftt],  B.  (Kobert   1407-  1417]: 

2037*. 

Sallgiiat,  brand.  K  Luckau  447«. 
Salm,   Salmen   [vielleicht   ■=  Solma], 

Gr.  Johann  v.  2981. 

Gr.  Simon  v.  10034.  933.  11992. 
Salman  (Tgl.  a.  Snlornon].  ein  Jude  zu 

Kon»tan»  736. 
— ,  Jude  in  Ravensburg  721. 
— ,  ein  Jude  v.  Rheinfelden,  wohnhaft 

au  Zürich  10064. 
Salmiinn,  Wilke,  aua  Vi  .in»  1774. 
SalmannsweiU-r  —  ».  Salem. 

-  I  ihm  [vgl.  auch  Salomon,  Sulman], 

Ulrich  5016. 
Salnau,  böhni.  B.-H  Krumau  4263. 
Salomon  |»gl.  a.  Salman,  Salmon),  ein 

Jude  2933. 
— ,  ein  Jude  aua  Areuo  0249. 
-.  ein  Jude  zu  Brüx  11526. 


-,  ein  Jude  am  Caatelli  Ritaldi  e  S. 

GioT.  »249. 
-,  ein  Jude  au»  Norcia  0249. 
— ,  ein  Jude  am  Prato  »249 
— ,  Nikolaus,    Sigmund«  Familiari» 


Saluazo  [Prov.  Cuneo|,  Kardinal  v. 

[Amadeu«,  Llekt  v.  Valence  u.  Die 

t  1419]:  138«. 
— ,  de  Siiluciis,  LaurentintH  de  9154. 
-,  Mkgr.  Manfred  v.  5852.  1*988. 
— ,  Thomas,  Mkgr.  t.  970».  977.  1386. 
Salvatore,  S.,  Edle  v.  [Friaul]  8744. 
Salvinus  mon«  —  i.  Honte  8.  Savino. 
Salvu«.  Sohn  de«  Johanne«,  au«  Fo- 

ligno,  Sigmunds  Familiari,  »643. 
Salza,  Salt»,  saclis.  Kr.  Nordhausen 

5344. 

— ,  Peter,  ein  rigoischer  Vasall  7141. 
Salzburg.  Krzbistuui  1477  f.  2*84.  8074. 

079  f.  133.  141.  581.  590  ff.  H56 

668.  «7«  f.  679  H  .  712   734.  746. 

833.  »166  f.  11353.  90»  ff.  12161  f. 

—  a.  a.  l.ambrecht,  Mfihldorf, 

Kadkersburg,  Tittmanning. 
-,  KB.  Eberhard  III  v.  Neuhm*  1403 

—1427  :  1477  f.  2404.  3715.  718. 

73*.  736.  746  f  799.  827  f.  892. 

4115.  5370.  457.  591»  f.  «SS.  898. 

995.  «311.  499.  742. 
-,  KB.  Eberhard  IV  v.  Stahremberg 

1427  -1429:  «864  7014. 
— ,  KB.  Johann  II  1429-1441:  7194. 

324.  459.  499.  »419  f.  971.  975. 

981.  »025.  057.  098    144*.  166  f. 

26.'.  420    582.  10311.  354.  516. 

533.  541    557.  11314.  316.  353. 

656.  871.  905  ff.  12161  f. 

Stadt  551».  1734.  »932  :  Judeu  da- 

selbst  5457.  10077.  —  s.  a.  Bult 

»in,  Maurawer,  Regelsdorfer,  Sac- 

ler,  .Stra»*er. 
Salier,  Johann.  OlmttUer  Borger  4509. 
Saliwedel,  RB   Magdeburg  4i.  54  f. 

296.  341.  S5«2.  «247. 

Samland  (Ostpr.),  der  Vogt  v.  -  s. 
Redwitz. 

Samaria,  zu  Deutach  Zentmareyn,  am 
Kinase  Sarwyz  oder  Leyta  im  Mo- 
soner  Komitat  11341, 

Sambach,  oberfrilnk.  BA.  Höchstidt 
a.  A.  8673. 

Snmiawer  »376  =  Satinuwer. 

Samogiticn.  ehcinal.  Jjind  zw.  Kur- 
land, dem  bnlt.  Meere  u.  Litthauen, 
jetzt  zu  den  ruas  tiouv.  Wilna 
u.  Kowno  gehörig  2350.  75?.  86«. 
4134  630. 

Saropso» .  ein  Glaubiger  :-iguiuurls 
8176.  198. 

Samptfar  —  s.  Roniberg. 

Samuel,  ein  Jude  au*  Konstanz  736 

-,  Jude  aus  Lindau,  nebst  Familie 
721. 

— ,  ein  Jude  zu  Überlingen  7528.  812. 
San:ibina,  Peter,  aus  Valencia,  Notar 
»417. 

Sanceyum  —  s.  Saulx.  wohl  nicht  ssi 

Sauge»,  Kt  Neuenburg. 
Sand,  untereis.  Kr.  Erstem  4027. 


Sandal,  ein  Woywodc  »63. 
Sander,  Jodoku»,  aua  " 

art.lib.,  FamiliarisS 
Sandetz,  Sandee,  im  i 

-  s.  Walach. 
Sandomir  an  der  Weichsel  in 

Polen,  Palatinv.  -  *.  Pilitz. 
Sandonm-n  —  ».  a.  Hichalow. 
Sandreut  bei  Nürnberg  7829. 
Sandtrock.  Otto.  v.  d.  Leinburg  [bair. 

B.  Altdorfr]  »646. 
Sandtrüden  —  s.  Trond,  St.. 
Sandwig,  Hermann       aua  Nimwegen 

11071. 

Saneck,  Johann,  t.  Waldek  2961. 

Sanfort,  Franco  BdTger  zu  Uam- 
bray  u.  dessen  Frau  Colla  »537. 

Sanguinetto,  SangwLnatum,  Prov.  Ve- 
rona 9H'  '3  ;  s.  a.  Vi  rme. 

Sany  [abgeg.  'i\  ,  böhm.  B.-H.  Kolin 
oder  Kuttenberg  12187. 

Sanizeller  iHaier?),  Lienhart  «311. 
7902.  H017.  030.  10106.  962  ff. 

— .  Ortolf  «311. 

Saunawer,  Samiawer  (vgl.  a.  Snnnaver). 
Bote  des  Hrz.  Albrecht  t.  Öster- 
reich, Sigmunds  Familiari»  »376. 
459. 

SanOTice,    Schanowitz.    böhm.  B.-H. 
Selcan  11648. 
.  Katharina  v.  11648. 
Sanse  —  s.  Salin», 
hantgewer  —  s.  Goar,  St. 
Sapientis  —  t.  Albert. 
Saraticum,  Corthcaiaa  v.  10579. 
Sarazenen  »427. 

Sarbwrt,  Fritz,  aus  Amberg,  Börger 

zu  Nürnberg  »335. 
Sarenu*,  Thomas  u.  dessen  Sohn  Sa- 

renu»  «077. 
Sargans,  Kt.  St -Uallen.  --  ».  a.  Wer- 


-,  Grafen  v.  H<)12.  10105. 
— ,  ÜrlBu  Elsbet  v.  —  >.  Sack. 
-,  ür.  Heinrich  v.  55«a 
-,  Or.  Rudolf  v.,  Herr  v.  Löwenberg 
10109 

Sori«beriensjs  ep.  —  a.  Salisbury. 
Sarn    -  «.  Zorn, 
."^aroa  —  s.  Rozgon. 
Sartoria,  Nikolaus,  aus  der  meraebur- 
ger  Difz.,  Sigmunds  Familiari» 
H519. 


Ko- 


Sarvo,  Burg  in  Mahren  4673. 

Sarwy«,  Leyta,  Fluas  im  Mos 
mitat  11341. 

Sasbach,  bad.  K.  Baden  2218.  W6. 

Saslani,  Heinrich,  Magister.  Sigmunds 
Arzt  u.  Hofgesinde  4095. 

Siif  salbum  (fl  n.  Lucut  813. 

Sasaari,  Alb  rt  aus,  Sigmunds  Rat  264, 

Sasse.  Sassen.  Eigil  t  .  aus  Kriedbcrg 
1015«.  018>>.  7417. 

— ,  Iwan,  ein  Priester  V49».  10715. 

Sassen,  Reinhard,  in  Sigmunds  Dien- 
sten «996.  7078. 

Satel  —  ».  Sattl,  Alt-. 

Satelberger,  Satelb  »ger  -  ».  Sattel- 
bogen. 
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Sattelbogen  |bair.  B.  Kami,  Dietrich 
v.  11217.  O&i. 

--,  Erasmus,  Sigmund«  Diener  10311. 
78»  115+9.  655.  708.  871.  12040. 

— ,  Hansv.  11697. 

— ,  Wigleis  t.  6609.  733. 

Snttl  (Säte)},  Alt-,  Mhm.  R  H  Fal- 
ken»» 4293.  7817  —  i.  Honinger. 

Sattler,  Hau»,  an«  Ingelheim  Sl7S.  198. 

Saalburg,  Sul-  bei  Ascha,  niederbair. 
B.  Bogen  —  s.  Blüht.. 

Saulgau,  Sulgen,  «Ort.  OA.  St.  312!». 
10484.  4£1L 

Saulheim,  Sawelnheim,  Sauw-  [rhein- 
heia.  K.  Oppenheim],  Hirt  v.  1163. 

—  ■.  a.  Kopf. 

Saulr,  Sanceyum,  Diöz.  Besancon,  Dep. 
Haute-Sadne  5231  —  ».  Johann. 

Santenberg.  Herren  v.  -  ».  Hachberg. 

Sauweinheim  —  s.  Saulheim. 

Serien,  Kt.  Graubanden,  Bz.  Heinzen- 
berg 7975. 

Savigliano,  Di*tr.  Saluxzo  —  s.  Beyanus. 

Savo  au*  Sieua,  Sigmunds  Familiaris 
8601. 

Saroten,  Land  711.  1470.  433.  ftBfi. 
917.  2834.  8098.  5889.  6893.  8911. 
12247.  232.  —  «.  a.  ßtephanua.  — 
Saroyische  Münze  8968;  Juden 
daselbst  10343.  332. 11509.  12317. 

Gr.  AmadeuiVUI  1391  —  1434,  »eit 
1417  Herzog,  «paier  als  Pabst 
Felix  V  1439—1449  :  219.  OL.  26JL 
306.  387.  970».  977.  1366.  879». 
902.  916.  932  £.  2394».  423.  621  f. 
538».  609.  642.  828!*.  M2,  4079. 
LtL  621.  626.  892.  8059  ff.  033. 
079.  100.  lflJL  8J6,  944  f.  «838. 
iii.  tl.  4I1L  703  f.  788.  734  f.  761. 
763.  911.  916  f.  7434.  üi.  609. 
8026.  122.  820.  533.  9834.  10777. 
860.  11300.  SOiL  12247.  23S. 

317  321,  32a  f.  —  Seine  Tochter 
—  t.  Genf;  s.  a.  Belloforti,  Gar- 
ten i,  Chul  Li  »t,  Dorerii,  Feyeigniaco, 
Marchiandi,  Mareacalli,  Monte- 
majori,  Udmeti,  Serrion. 

— ,  Humbert,  Baatard  t.  2467. 

— ,  Ludwig  v„  Font  t.  Aebaja  u.  Pie- 
mont  220  (?>  222.  241  (Sigmund* 
Bat)  2hä  ff.  970*.  977.  1902.  12246. 

9VJ>. 

—  deaaen  natürlicher  Sohn  Ludwig, 

Herr  zu  Pancalieri  &  4fiL 
buTuim,  Bistum  0603. 
— ,  B.  Tineencius  de  Viali  1413-1433: 

1386. 

— ,  Markgrafachaft  «602  f. 

— ,  Mkgr.  t.  —  s.  Carreto. 

— ,  Stadt  861  f.  870».  1386.  483.  - 

s.  a.  Gamberana,  Homodei,  Nato- 

miu,  Vergerius. 
Sarorgnano,  -niano  (Knaul).  Anton  r. 

50<i.  548. 
— ,  Bartholomäus  t.  218.  ÜML  543. 
— ,  Culantua  v.,  Sohn  Tristans  .vta. 
— ,  Franz  v.  4UI  f.  50&  id2.  535.  548, 
— ,  Gallarias,  Sohn  des  Bartholomaus 

218. 

— ,  Nikolaus,  Sohn  Tristan*  548, 


— ,  Tristan  v.  SS2.  495.  492.  HOL  SOtL 

6ILL  523.  532.  534  f.  548. 
Sawelnheim  —  e.  Saulheim. 
Sai  [Kt.  St-Gallenf  Tgl.  Sack,  wohl 

—  Lax),  Herren  r.  «271. 
— ,  Johann  t„  Landammann  tu  Ob. 

walden  u.  Herr  t.  Bellinzona  3943b. 

S912. 

— ,  Kaspar  v.  8885. 

Sasau,  Kl.,  i -i.hu..  B.-H.  Kutten  berg 

11592.  647. 
Sazara.  Dorf  des  KL  Ostrov  11478. 

698. 

Serena,  böhm.  B.-H.  Schlan  4298. 
Sbislaw,  Dorf  de*  Kl.  Sedle«  4349. 
8broiaracca,  Sbrog-  (in  Friaul  b.  s,  1 

Vit*].  Andrea«       Kanonicu*  in 

Udine  y  .i 
Scecoli».  Baptista  de,  aus  Urbino  0638. 
—  s.  a.  Sciuohs. 

Scala,  de  la,  t.  d.  Leiter,  Amalia  r. 
8378. 

— ,  Bartholomäus  v.  2793.  8388. 
-,  Bartholomaua,  Hauptmann  zu  Prei- 
sing, Sigmund*  Kai  7195.  8378. 
12298. 
-,  Beatrix  t.  8378. 
— ,  Bru&oro  della ,  Sohn  de«  Guil- 
lelmus,  Reichsvikar  zu  Verona  u. 
Vicenza,  Huuptm.  in  Baiern,  Sig- 
munds Hofgesinde  1M>  176.  135. 
317    869.  307    8086.   128.  803. 
336.  325  f.  714.  4289  ff.  532.  620  ff. 
854.  5362.  282.  3ÖL  322.  271. 
442«.  664.  987.  944  f.  «287.  424  ff  | 
643  708.  734.  917  f.  Gr.  zu  Hei-  j 
ligenberg  u.  Werdenberg  7149  ff. 
168  212.  204.  398  f.  635.  642. 785.  j 
W»54.  328.  3B&,  ißh.  548.  55JL 
663.  776».  »126.  123.  iSL  10276.  i 
765.  773.  11018.  liLL  ilifl.  ÜÜ, 
12012  f.  064.  168  ;  dessen  Gemahlin 
Agnes,  Tochter  dea  Gr.  Heinrich 
T.  GBrx  12012. 

I  — ,  Frignanus,  liruder  Bronoros  10773. 

'  — ,  Nicodemu»  r.  —  e.  Freising,  B. 
Nicodenius. 
— ,  Paul,  Bruder  Brunoros,  Hauptmann 
u.  Hofmeister  in  Baiern  «332  ff.  jJ_L 
4JJL  643.  8378.  888.  10311.  778. 

!  — ,  Ursula,  geb.  t.  Emba  8507. 

!  — ,  Wilhelm,  Vater  Bronoros  176.  185, 
10773. 

— ,  Ulrich,  v.  I.iezx  (—  Lien«  in  Tirol 
oder  Leist,  Osten- .  Bes.  Mittelbach 
oder  Lienz  in  St.  GalL  B.  Khein- 
thal?|  1790  t  806. 

— ,  de  ia  —  *.  a.  Pro  ort. 

See  litzer.  Paul,  Pfarrer  su  Kaaendorf 
2497. 

Scalpipe,  Peter  778. 

Searampi,  Heinrich  —  ».  Feltre,  B. 
Heinrich  v. 

Scavolis,  Marcus  de,  Domprobit  tu 
Parma,  Sigmunds  Kaplan  u.  F» 
miliaris  9124.  131.  —  s.  a.  Scaoolia. 

Sccpus  —  i.  Cibuz. 

Schaber,  Hermann  [aui  Rbeinfelden  1] 
4844. 

Schacht,  Heinrieb  4125. 
Bchackendorp,  ein  Wegelagerer  2099. 


Sched,  Wolfgan);,  ein  österr.  Bitter 
1304. 

Schaffolsheini ,  elsass.  K.  Straasburg 
1047. 

Schaennis,  St  Galliacher  B.  Cznaeh, 

Anguatinerinnen-Kl.  2858. 
Schaerding,  österr.  H.-St  271«.  10312; 

Juden   daselbst    1379.  —  s.  a. 

Klengk,  Biederer. 
Schacrti  —  s.  Stoffeln. 
Schitxel,  Kunz,  aus  Warzburg  2982. 
Sehaffer.  ein  gew.,  aas  Epfich  10683  f. 
— ,  Georg  u.  Nikhu  7682. 
Schartgotsch  —  *.  Schoff. 
Schaffhausen  bei  Hochfelden.Kr.Sfmae- 

burg  L  E.  8267. 

—  in.  gleichn.  Schweiz.  Kl.  621.  674. 

1625.  760.  763.  2671.  745.  8234. 
271.  17!».  489.  4233.  773.  «158. 
HR,  228.  839  L  849.  859.  7062. 
2Ü.  259,  Uli.  628,  8007.  0729. 
743.  898.  10509:  Juden  daselbst 
10144.162:  Kl. Allerheiligen  1728. 
7062.  10220:  Spital  1476. 

—  i.  a.  Aigental,  Beleittein,  Cronen, 

Fulacb,  Juchart,  Leowea,  Morler, 

Nartwin,  Scharlin,  Staad,  Treger. 
Schaf^iesseu  bei  Endingen  im  Breisgau 

2140.  451». 
.Schafstein,  Böhmen  8751. 
Schaippacb ,  Schern-,  am  Sinn,  nö. 

t.  Fernanden  (Unterfrankeo)  8299. 
Schaytek  —  i.  Scheidegg. 
Schale  [westfal.  K.  Tecklenburg],  Hana 

v.  8309. 
Schaler  —  a.  Schaller. 
Schalermann  —  s.  Schallermann. 
Schalkau  in  ,vach*en-Meiningen ,  Kr. 

Sooneberg  2358. 
Schalkendorf,  eis.  K.  Zahern  8331. 
Schaller .  Schaler,  Schüler,  Scheler, 

Klaas  Ulrich  2110.  7422.  999 f.; 

deasen  Gemahlin  Else  t.  Ottingen 

8000. 

— ,  Hans,  Hermann  u.  Peter  2110. 
— .  Ulrich  10647. 

Schallerman,  Schaler.,  Dr.  Johann, 
papstl.  Auditor,  Pfarrer  in  Krems, 
Sigmunds  Kaplan  u.  Familiaris, 
spiter  Probst  zu  Brixen,  Rat  dea 
Urs.  Friedrich  ▼.  Öaterr.  ,093 
140.  8892.  901. 

Scham bdch,  iiiitt.eltrftnk.  BA.  Weiaaen. 
barg  «094.  12014. 

Schambnim  10281  —  s.  Steinheim. 

Schau.»  am  Grund,  Grafschaft,  Kant. 
Graubanden  8885.  10329.  696. 
11993. 

Schau  buch  [nicht :  Cran-J.  Münzine.ster. 
gehilfe    dea    Peter    GaU  5648. 

65J  f. 

ScbanBgg  —  Schanf,  Kt.  Graubonden 
752. 

Schanlit,  Schon-,  Klaus,  Altammeister 
su  Straasburg,  Sigmunds  Familiaris 
6075.  338.  »094. 

Schannapis,  Edle  v.,  in  der  Markgraf- 
schaft Savona  «603. 

Schanowitz  —  Sanoriee. 

Scham  teter,  Peter  [ein  Baier  ?]  «311. 

Schapbuch,  Schatb-,  Schattb-,  an  Weil- 
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doif  gehörig,  bad.  HA.  Überlingen 

84*3.  8641. 
Scharf  —  s.  Scharff,  Scherff. 
Scharfenstein  bei  Mainz  5877. 
— ,  Kuno  v.,  S  gmnnds  Hauptmann  in 

Frankfurt  u.  Friedberg,  Vertreter 

der  Rheingauer  UL  Iii  (3  f.  3144". 

37JL  61S5. 
— ,  Schloss  in  Ungarn  [wo?  kaum  sss 

bObiu.  Kr.  Leipa]  140. 
Scharff  (vgl.  auch  Schern*],  Konrad, 

ViUhotcner  Chorherr,  Pfarrer  so 

der  Freynst[?)  10X80. 
Soharfzand,  Ludwig  u.  Wilhelm  6024. 
8charlin,  Rudolf,  aoa  Schaffhauaen  2600. 
Scharrer,  Anna,  su  Ulm  11740. 
-,  Ulrich  1429  f. 

Schanuicher,  Wilhelm  8491.  10712. 

Scharstetten,  Jakob  u.  Ulrich  t.  8541  L 

8charlisDm  in  Tuacien,  jetet  ?  8270. 

Scbarnebeck,  Kl.,  bei  Lüneburg  11285. 

8rhatbuch,  Schattbuch  —  s.  Schapbucb. 

Schatzberg.  Schot-,  Ruine  bei  Egel- 
fingen, wdif.  OA.  Riedlingen  8219 
—  s.  a,  Hornstein. 

Schaub,  Gerhart  —  i.  Schob. 

— ,  Ulrirh  11030.  948. 

.Schaumborg  im  Algau  —  Schorn- 
borg. 

Schauenburg,  ür.  —  ».  Schleswig,  Hra. 

— ,  Scbowenberg  [bei  Uberkirch  in 
Baden ,  früher  (tun  Strassburger 
Hut  um  gehörig),  Bernhart  ».  2807. 

Schaumberg,  -bürg  in  Osten-,  ob  der 
hw,  bei  Efferding,  Schloss  1883. 

-,  Graf  Johann  v.,  Rat  des  Hra.  Al- 
brecht t.  ötterreich  1503.  2772. 
8811.8311.  565.  7398  f.  10311.972. 
984.  11018. 

— .  bei  Die«  10301  —  ».  Westerburg. 

— ,  Reinhart  r.  —  s.  Westerburg. 

— ,  Schawburg,  Schaweuberg  [an  der 
Itz.  Sachs.-Meiningen],  Ebern,  v., 
au  Rauenstein  [an  der  Flöha]  2983. 

— ,  Georg  v.  in  Mitwitz  8870.  9322. 
10143.  1£&  5_üL,  deaaen  Sohn 
Kourad  8870. 

— ,  Schau wenburg ,  Michel  t.  2358. 
11876.  881. 

—  [Westfalen],  Herren  t.  8122. 

Schawrer.  Konrad,  Nürnberger  Bürger 
8791. 

Schedijichorpp  [abgeg.  t]  in  Friealand 
8498. 

Schee!  1  in,  Joh.,  ein  Priester  1467. 

Schedner,  Friti  7018.  131. 

Scbeer,  Scher  an  der  Donau,  wart. 

OA.  Sanigau  8219.  —  s.  Reischach. 
Scbeffelsheim  —  a.  Sch&ffoLheim. 
Schofler,  Bans,  aus  Augsburg  10042. 
Schelsens  [über-],  bad.  A.  Moskich 

4128. 

Scheibersdort  |?  Sachsen],  Kaspar  t. 
•350. 

Scheidegg,  Schaytek,  bair.  B.  Lindau 

7235.  &44L 
Scheidita,  Beinrieh  8587. 
Scheiern,  Kl.,  bair.  B.  Pfaffenhofen 

10737.  793.  805.  11574. 
Scheinfeld  in  Mittelfra&ken  1835. 11006. 

isaff.  8ü&. 


Scheypach  —  s.  Schaippach. 
Scheit,  Bans,  iu  Weissenbnrg  am  Sande 
MU. 

Scheit  t,  Heins,  ein  Oberpfälzer  12128. 

Scheide,  der  Fiats  1656. 

Schelen,  Johann  —  s.  Lübeck,  B.  Jo- 
hann VII. 

Soheler.  Klaus  Ulrich  —  s.  Schaller. 

Schelkli  ngen,  w&rt.  OA.  Blaubeuren 
8027.  6217. 

Schellenbach  bei  Nürnberg  7692. 

Schellenberg,  bair.  BA.  Forchheim 
11344.  348. 

—  Dolser  ».  —  s.  Seh-,  Tolier  t. 

—  Eglof  433(1. 

-.  Heinrich  t.  126. 2118;  dessen  Toch- 

ter  Anna  2HP- 
— ,  Konrad  v.,  Ritter,  zu  Bülsberg  5247. 
— .  Kunz  t.  1747. 

— .  Marqnart.  Mark,  Merke  v.628.  640. 

2118.  8567.   .Vir,  f.  6328.  548. 

i'801.  8002.  OHL  474  :  ein  andrer 

Marke  10605. 
— ,  Marquart  d.  j.  8474.   10154.  HJ. 

605.  11032.  054. 
— ,  Max  iMerke)  v„  gen.  v,  Kiesleg 

640.  6328. 
— ,  Tolaer  (Dolser) ,  t.  Kissleg  640. 

6328.  11031.  954.  -  a.  a.  Grün, 

Mark. 

—  in  Sachsen,  Krh.  Zwickau  —  a. 
Sparremberg. 

Sehelriß,  Henne,  aus  Gelnhausen  6148. 
Schenk,  Anton,  v.  Landeck  ['I  hn  rgau  f  ] 

10275. 
— ,  Barkart  8552. 

—  [Sachsen],  Erich  u.  Werner  5590. 
— .  Frit*  8465. 

— ,  Heinrich  u.  Tiel,  su  Sehmellin 

5335.  8114. 
— ,  Bennig  5331.  8110. 
— ,  Heitel  v.  Nieder-Ehnheim  9045. 
— ,  Jobann,  Magister,  aus  Waibetadt 

[bad.  K.  Heidelberg)  4269.  M  ätiü. 
— ,  Lienhart  dagl.  0946. 
— ,  Michael,   Bürger  su  Wien  6327. 

6104. 

— ,  Peter,  au*  Waibetadt,  Sigmunds 
Hofgesinde  und  Kanal  eUchreiber, 
Kleriker  d. Worms.  Diös..  An  haften- 
burger  Domherr  2782.  920.  4269. 
279  560.  7648.  8603. 

— .  Peter  —  s.  a.  Schenk  v.  Erbach. 

— ,  Tiel  —  s.  Schenk,  Heinr. 

—  [Sachsen],  Werner  6590. 

—  v.  Erbach  [im  Odenwald,  hess.  Pro». 

Starkenburg),  Familie  LL 

—  t.  Erbach,  Eberbart,  Mainzer  Dom- 

herr iL  Kämmerer  8622. 
— ,  Konrad  v.  10541. 
— ,  Peter  t.  10949. 

—  r.  Geyern  [bei  Weissen  bürg  im  Nord- 

gan], Georg  8501.  656.  5238.  6808. 
8424.  767  f. 

—  t.  Geyern,  Wiglei*  625f.  681.  851. 

868.  871  f.  1164.  432.  637.  683. 
942.  966.  2211.  226.  510.  605.  612. 
622  t.  631.  806.  889  ff.  8129.  132. 
144*.  607  f.  5240.  Ufi  ff.  6803  ff. 
7203.  312.  701.  8424.  ifiO,  Hü 
&0Ü.  718  ff.  9064.  Q6JL  10781.  871  f. 


ii  t.  Gutenberg  [Saalkreia],  Fa- 
milie 6247. 

—  v.  Landsberg  [siWbs.  Kr.  Delitzsch), 

Familie  1169.  6247. 

—  r.  Landsberg ,  Albrecht ,  Herr  t. 

Sayda,  Rat  Sigmunds  n.  des  Urs. 

Rudolfs  v.  Sachsen  64*  2ü7_  1480. 

844.  »65.  2201.  227»  äfl2.  8795». 

804.  860.  044.  052  f.  077.  900. 

4143.  233*.  27JL  28JL  2flfif.  6405  f. 

413  ff.  122.  Jü.  ftül.  62JL  S3JL 

543.  800.   911.  964b.  «281.  32L. 

516.  711.  066.  8699. 
— ,  Friedrich  v.  6350. 
— ,  Hans  (Johann)  v.  5531.  911. 
.  Heinrich  t.  8350. 

—  r.  Limburg  —  s.  Limburg. 

—  v.  Obe-g  [Kr.  Hildesheim],  Familie, 

8247. 

—  v.  Schenkenstciu,  Wilhelm  6910. 

8424. 

Schenkenberg ,  abgeg.  Schloss  im 
Aargau  2165.  8230  f. 

— ,  bad.  A.  Engen  9898  —  s.  a.  Aar- 
burg, Türing. 

—  bei  Znaim  (?]  11604. 
Schenken-  Bans  —  s.  Rorenderlin. 
Schenkenstein  —  s.  Schenk. 
Schennis  —  s.  Schaennis. 

Scher  —  s.  Sehe  er. 
Scherdingen  —  s.  Schaerding. 
Scherenberg,  Seherin-,   Gr.  Wilh.  ». 
2267. 

Scherer,  Leonhart,  aus  Schopfheim 
10930.  1200b'. 

Scherff,  Scharf  [vgl.  a  Scharff],  Stefan, 
t.  Reyss  [=  ?],  Münzmeister  so 
Basel ,  Frankfurt  u.  NOrdlingen 
8787».  10092. 

Scherffgin,  Johann,  Sigmunds  Hof- 
gesinde 4841. 

Schermbeck,  Sehyrem-,  rheinl.  K.  Rees 
4247. 

Scbermberg  -  s.  Schereuberg. 

Scherreuter,  Bans  8502  f.  10720. 

Schert,  die,  in  Schwaben  4853. 

Schetzlin,  ein  gew.,  aus  St.-üallen  8944. 

Scheuebenpflug ,  Kaspar ,  Ermlander 
Domherr,  (iesandter  des  Deutsch- 
ordens 1951.  065. 

Scheuffeler.  Scheuffler,  Schuffeier,  Fa- 
milie in  Bautzen  6131  (einzeln 
gen.)  10425. 

Scheuhenpflng  —  s.  Scheuchenpflug. 

Scheulenbach  —  s.  Scholenbach. 

Scheveuinger  —  s.  Liechtenstein. 

Schicke,  Marquard,  Richter  su  Ingol- 
stadt 10312.. 

Schydam  —  s.  Schiedam. 

Schvdraanin ,  eine  gew.  aus  Bötzen 
11009. 

Schied»  [y  oberfrank.  BA.  Münchberg] 
2608. 

Schiedam,  Schyd-,  niederl&nd.  Fror. 

Südholland  8500.  10716  ff. 
Schieferstein,   Heinrich,   an  Kufach 

11081.  950. 
Schierstadt  [Gross-,  Kr.  Aschersleben), 

Hans  t.  8706. 
Schiesser,  Kaspar.  Hauptmann  zu  Feltre 

512. 
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Schildaw  (merseb.  K.  Turgau?],  Hans 

t..  ein  Deutscher  4576. 
Schilher,  8eitz,  Börger  zu  Nttrnberg 

4948. 

Schilter,  Diethelmonn  [au«  Konstanz  | 
11293. 

— ,  Hnii»,  aus  Stnueburg  3876. 
— .  Ulrich,  aas  Kon«tanz  7307. 
Schilt  rer,  (icurg  2081. 
Schy mmelpfenningh,  Coyne,  Bürger 

meister  zu  Köln  2004. 
Schimlin ,    Ursula   Jana  Manchen?], 

Schwester  de«  Hans  v.  Hansen 

8406.  841. 
Schimpbin.  eine  gewisse  7847. 
Schindel.  Magister  Johnnn  0236. 
— ,  Jona»,  Burgmann  za  Schweidnitz 

«361.  10772. 
— ,  Thitaa  dsgl.  »361. 
Schindler,  Ulrich  4330. 
Scbyrembeck  —  s.  Schermbeck. 
Schtnnbrtran.  Uberpfalz,  n5.  Neustadt 

an  dar  Waldnab  7808. 
Schirmer,  Diprand  2711. 
Schirmitx  bei  Weiden  an  der  Waldnab 

(OberpCalz)  842 i. 
Schireowitx,  Dorf  des  Prager  tieorg- 

Kl.  11596. 
Sehl . . .  -  •  «.  Sl  .  .  . 
Schlackenwerth,  bohm.  B.-H.  Karlsbad 

10848. 

Schlar  denburg  (tirol.  B.  Heran],  Hein- 
rich t.  604  ff.  1728.  7500. 

— ,  Kaepar  v.  604  ff. 

— ,  Sigmund  v.  7600. 

•Schlatt  bei  Diessenhofen  10394. 

Schlattein,  Sleteyn,  Uberpfalz,  nO. 
Neustadt  an  der  Waldnab  7808 

Schlecht  Reinbolt  —  s.  Siecht. 

Schlegel,  obertrank.  BA.  Munchberg 
2608, 

— ,  Sie-,  Witken.  Sigmunds  Diener 
8684. 

Schieinbuten,  Sleii  -abgeg.?  BA.  Augs- 
burg ?  9027. 
Schlesien,  Und  14H.  8813.  4517.  648. 

7isr.  5t io  8»a  «247  saar.  see. 

7012.  14L  212.  Jü.  660.  672. 
8874.  98)7.  839.  10118.  11154. 
688.  829.  12071.  103.  LiL 

-,  Her.oge  1673.  S882.  515V  4&L 
42Ä.  lSL  7325.  651.  11515.  12143. 
—  t.  a.  Auschwitz,  Breslau,  Brieg, 
Freistadt,  (ilogau,  K rossen,  Lieg- 
nitz,Lttben,MUnHterberg,  Nimptgch, 
Oels,  O'nlau,  Oppeln,  Ratibor.  Sa- 
gau, Steinau,  'feschen,  Troppau 

-,  Hrz.  Bolko  1170fr  —  s.  Oppeln. 

— ,  Hr«.  Heinrich  I  —  s.  Breslau. 

— ,  Hrt.  Ludwig  —  s.  Ohlau. 

— ,  Hrs.  Ruprecht  •-  s.  Labet  . 

— .  Hrz.  Wenzel  —  s.  Ohlau. 

Schleswig,  Bistum  8072  f.  103.  851. 
4628*.  5827. 

— .  Land  1757.  1036«. 

— ,  Herzige  —  s.  Holstein. 

Schlettau  im  Erzgeb.,  s&cbs.  AH.  Annii- 
berg  11663- 

SchlctM  »dt,  2.  Lli  3BL  525».  ftBJL 
508  f.  616».  620».  622.  707.  7 18  f. 
811.  915.  98li.  lllV».    U2.  IM  ff 


17!l.  2055.  327.  4<)l.  136.  474  581. 
8814.  4029.  Uli  2SL  99h.  5036. 
045.  049  f.  üaS.  809.  641.  656.  791. 
812.  881.  7296  46JL  548.  5ML  667. 
746.  761.  801.  B09.  8194  ff.  281. 
64^t.  789.  765.  860.  938.  9760. 
10422.  11220.  —  s.  a.  Bocz.  Josef. 

-  Benedict  Kl.  S.  Fides  1020?  (Probst 

Raimund   de   Itonegueiria ,  Sig- 
munds KapLn)  2880. 
Sohlet»,  8»et*.  Wilhelm,  aus  Schwab.- 

Hall  7126. 
— ,  Konrad  degl.  10666. 
Schleusingen,  KB.  Erfurt  8569. 
Sehliber,  81-,  Nürnberger  Bürger  1 1790. 
Schlick,  Sligk,  Familie: 
— ,  Else,  Tochter  de«  Niklas  Sei  lick 

r.  Uzan  10901. 
— ,  Franz,  ein  Bruder  Kaspars  10900. 
— ,  Hans,  Sohn  de*  Niklas  Schligk  v. 

Lazau  10901. 
— ,  Heinr.ch.  uns  Eger  1974.  8997. 

7017.  LUL  1Ü2.  8544.  9543.  688. 

670;  Probat  zn  Nordhaiisen,  bzw. 

Altbunxlau  »t>85.  10900.  12208 
— ,  Heinr.ch  (Heinz)  v.  Laxan,  Sohn 

des  Niklas  8687.  10901. 

-  Kaspar  1974.  278  J.  Herr  zu  Neu- 

hau«  (Weisskirohen)  4889.  679* 

877  ff.  891.  8766.  8:«  ff.  887.  928 

7078  (de  Lazano  ilSI). 802.  614— 

21.  629  ff.  843.  875  6*7.  8048.  003. 

260,  301.  Burggr.  M  Prag  8511. 

714.  Vieekanzler  N727.  Pfleger  zu 

Eger  u.  Elbogen  738  f.  799.  894. 

»Oll.  IM.  2112.  221.  2fllf  3ÜSL 

304.  San.  3IU.  398».  402  f.  4ÜI  f. 

542.  743.  843.  902  ff.  910  ff.  918. 

922.  944.  955  f.  964.  966.  968.  glu, 

978.  984  f.  99«  f.  10007  f.  03J_  043  f. 

055.  n«n  QS2.  ff.  ÜSaff.  UU.  108. 

113.  U9ff.  128  f.  142.  Iii.  Höf. 

112.  III  f.  181.  181  ff.  lÄS.  ff.  203. 

2i!fL  212  f.  222.  232  ff.  236.  t.  212  f. 

247,  2il  t.  ii«  f.  224  f.  SÜL  282  fl. 

JSlf.  208.  Sil,  222.  241.  ML 

353.  376  f.  393.  402.  401.  III  431. 

430.  441.  lilf   4ÜJL  USA.  4X2  ff. 

48J  fl'.  5113.  52fi  It.  all  ff.  513.  üü. 

559.  567  73.  512.  bSl.  523.  599 

006  T.  611  ff.  617.  619.  628.  634. 

838/841.  646.  658.  863.  666.  738. 

741.  751.  754.  756.  75«.  761.  766. 

767.  770.  774  f.  785.  791.  796.  798. 

802  f.  810.  822.  824,  833  f.  848. 

851.  836.  875.  899  f.  957.  976.  992. 

996.  11007.  Qlfi.  Q&5.  UU.  lfifl. 
181.   182.  21g    219f.  34£.  218. 

381.  3&L  441.  412.  534.  662  f.  675. 

(177.  726.  746.  752.  754  .  778.  870. 

882.  886  f  903  927.  12018.  DIL 

743.  748.  759;  Gr  v.  Haasuno  Üfi2  f. 

066. 1111  f.  122.  120.  144. 148.  152f. 

Uli.  l£8_  IIS.  315.  321:  dessen 

Gemahlin    Hrz.    Agnes    v.  Ods 

11752.  903.  12118.  IIIS.  176;  seine 

Mutter      s.  Colulto. 
— ,  Konrad,  Sohn  de^  Nikla«,  aus  Wim- 

siedel  10786. 
— ,  Matthäus,  Sigmund«  SekretAr.  Bru- 
der Kaspar»  V>74.  «M»  670.  833. 


10900. 11218».  22&,Burggr.  zu  Eger 

11468.  919.  922. 
Schlick,  Niklas,  v.  Lazan  8687.  1O90I. 
— ,  Niklas,  aus  Wunsiedet  7018.  496  ff. 

912.  10786. 
— ,  Wilhelm  »543.  11391. 
Schliebeo ,    Sl  v  wen  ,    nierseborg.  K. 

Schweinitz  4971».  5417. 
— ,  Balth.  t.,  Meister  des  Johanniter- 

Ordens  2984.  10618.  884. 

—  (81  v  ).  Gumprecht  d.  jüng.  2984. 
— .  Hau«  v.  5483. 

— ,  Konrad  v„  seine  Gemahlin  Mar- 

£rcte  u.  sein   Bruder  Orte  5482. 
jmund  r.  2984. 
Schlierse«,  Slyer*  in  d.  Fr-isinger  Di&z  , 

oberbair.  B.  Miesbach  5462. 
Schlirsitz.  Böhmen  7899. 
Schiitter«,  tirol.  B.-H.  Schwaz  4255. 
Schioot  —  s.  Sloet 
Schlflssel,  Wolf,  aus  Mainz  7774. 
Schlupf  —  a.  Slupf. 
Schm  ...  —  ».  a.  8m  . .  . 
Sclumil  holz,  Han»,  aus  Landsberg  am 

l>ch  10698  11289. 
— ,  Konrad.  ebendaher  9844.  10698. 

1128H.  996. 
Schmarr,  Konrad,  Kaplan  am  St. -Leon- 
hards Altar  zu  8traB6burg  10687. 
11971. 

Scbmerikon ,  8t.  Gall.  B.  llzwich 
2065. 

Schmid,  Schmidt,  Georg  8426. 

— ,  Hans,  zu  Garlitz  M835. 

— ,  Hnns,  au«  Hagenau  10680  11956. 

— ,  Hans,  aus  Kronach  8356. 

— ,  Heinz  8287. 

— ,  Konrad,  au«  Gmünd  7917.  84<«3. 
— ,  Merkel  5910. 

8chmidinger  (oberflsterr.  B.-H.  Wels], 

Hans  9988. 
Schmid«tadt,  Oberpfalz,  BA.  Sulzbach 

5174. 

Schmidt  —  i.  Schmid. 

Schtuieuch,  Nebcnfluss  der  Donau,  im 

OA.  Münsingen  entspringend  7097. 
Schmirnburg,  Smilo-,  Steiermark.  B. 

Arnfela  1596. 
Sehn  ...  —  s.  a.  8n  . . . 
Schnackenburg  a.  Elbe,  hannor.  A. 

Gartow  40. 
Schnaid.  Sny  [oberfrilnk.  BA.  Förch - 

heim).  Kitter  Konrad  Marschalk  zu 

r.:l46. 

Schuaittach,  miitelfrilnk.  BA.  Hers- 
brack 2566. 

Schneeberg,  Schloss  bei  Wonsiedel 
7442. 

—  bei  Winklarn.  Oberpfiilz,  BA.  Neuu- 

bui-g  T.  W.  —  a.  /i-tigiT. 

Schneider,  Snvdcr,  AI  brecht,  au«  Wen- 
dolstcin  «F>82. 

— ,  Sutor ,  Johannes  u.  dessen  gen. 
Kinder  aus  Keh  10225. 

— ,  Konrad  (Kunz),  t  Allme.hof  7788. 

Schneyder,  Konrad  u.  Rudolf  aus  Gun- 
deUhuaen  2985. 

Schncidheiiu  (Ober-  oder  Unter-),  wflrt. 
U  V.  Ellwangcn  8904. 

Schncllin,  Snellingen,  sft<'hs.  K.  Witten- 
berg —  «.  Schenk. 
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Schnepfenreut  bei  Poppeureut,  mittel- 
flink.  BA.  Ftlrth  6813. 

—  g.  &.  Kechieger. 

Schniegling,  BA.  Nürnberg  «814.  826. 
Schnorrebein,  Sn-,  Hinz,  ein  Scbleaier 
»361. 

Schob,  Schöp,  Schaub,  Gerhart,  aas 
Strasburg  .',731  ff.  «398. 

— ,  Schoub ,  Schouppe ,  liosse  1038. 
5872.  «681. 

Schoch  —  i.  Landemberg. 

Schocbaw  —  >.  Ttachocha. 

Schocher,  Johann,  l.ajo  der  Naumburger 

Diö».  11789. 
Schorhmann  —  e.  Maler. 
Scholenbach,  Scheul-,  [Ober-]  im  mit- 

telfr&nk.  BA.  Erlangen  &280- 
Schön  —  l  Schon. 
Schönau,  Schonnow,  Scboeunowe,  bad. 

A.-St.  8666.  «158.  ÜL 
— ,  Otto  T.  «122. 

-.  bei  Lindau  7991.  8002. 

— ,  Kl.,  bei  .Stroth  im  Kheingaulur. 

11386.  (Abt  Johann)  11405  f. 
Schönberg  in  Böhm.  —  •.  Kriisna  Horn. 
— ,  Schonburg,  Schoncnberg  im  Voigt- 

Innd  [SAchs.  AH.  Planen],  Dietrich 

«70«. 

— ,  Sigmund  t.  11616. 
— ,  Wilhelm  ▼.  11919. 
Schönbrunn  —  t.  Uerlan. 
Schönbarg  [Kr.  Naumburg),  Friedrich 
v.  5689  f. 

— ,  Veit  v„  Herr  au  Glauchau  u.  Har- 
tenstein 8282. 

—  bei  Oberweid  —  s.  Schonenburg. 
Schöneck,  Schon-,  rheinl.  K.  St.  Goar 

4763.  10146.  -  t.  a.  Hurte. 
— ,  Jutta  ■ .  —  a.  Hohenburg. 
— ,  Peter  v.  10146  f. 

—  in  Niederbaiern  bei  Regen  —  *. 

Schunecben. 

—  I.  a.  S< -honecke, 

—  im  Vogtland,  Sachs.  AH.  öltnitx  5083. 

11923.  10063.  Q7X 

Schönenbnrg,  Honen-,  pfUz,  BA.  Hom- 
burg 4902. 

Schönfeld,  Oberfranken  bei  Hollfeld 
4282. 

— ,  Ober-.  Augab.  Diöz. ,  heute  nur 
Nieder-Schönenfsld,  niederbair.  B. 
Kam?  8303. 

Schönfeit  —  s.  Tolmezzo. 

Schöuforst  —  s.  Schoonvorst, 

Scbönbofcn  —  s.  SchoonhoTen. 

Schöningen,  braunschw.  K.  Helmstedt 
«290. 

Schönkind  —  a.  Schonkint 

Schönnowe  —  s.  Schoeoau. 

Scboler  —  s.  Schal  ler. 

Schornbach  —  i.  Cumbach. 

Schorn  bürg,  Schovenb- ,  Schaumburg 
im  Algnu,  w.  Wangen  bei  Has- 
lach 9202.  22L.  10007. 

Schorn  patt,  Heinrich,  Aachener  Rata- 
mann  7317. 

Schon,  Heinrieb,  Metzger  an  Colmar 
10934.  11994. 

Scbonbaachen,  Heinrich  8346. 

Schonburg  —  t.  Schönberg. 


'  Schonecke  1?  im  KUam  bei  Hagenau], 
Joh.  v.  1463. 
Schoncnberg,  Heinrich,  aus  Labeck 
8470. 

Schonenburg  oder  Schönburg  bei  Ober- 
wesel «401  f. 
— ,  Eberhard  v.  J401  f. 
— ,  Friedrich  v.  »228. 
I  — ,  Jobann  y.,  Herr  zu  Ehrenberg, 
Sohn  Friedrichs  S228. 
— ,  Johann  d.  alt-  u.  jllng.  7401  f. 
Schonkint,  Hans,  aus  Basel  10426. 
Schonlit  —  s.  Schaalit. 
Schönsee,  [Böhmen  abgeg.l,   Hans  v.  > 

—  s.  Hanusek. 

Schönthal,  oberpfalz.  B.-A.  WaldmOn-. 

eben,  Augustin«r-Kl.  8  ISO.  112. 
— ,  Schontale,  wflrt.  OA.  Künzelsau, 

Kl.  Granen  Ordens  (Diöz.  Wurth.) 

10136.  655;  Abt  Heinrich  1440. 

2*95. 

Schönwald,  oberfr&uk.  BA.  Kehau  8766. 
Schönwald(e),  höh  tu.  K.  Leipa  11620. 
—  (Schonncnwalt),  böhm.  K.  Tacbau 

—  s.  Hagemeister. 
Schoep  —  s.  Schob. 

Schon,  Gotsohe  [d.  L  Scbatfgotsch] 
10478. 

Schobt,  Soola,  Omnebonua  de,  ans  j 
Padua,  Ritter,  Sigmunds  Rat  «095.  1 
774.  4106.  619  ff.  5067.  710.  911. 
6199.  247. 

Scho Ibach,  Hugo,  nus  Basel  8116- 

8chonnenwalt  —  s.  Schönwald. 

Schönau  w  —  s.  Schönau. 

Schoonhoven,  «iederl.  Prov.  S&dhol- 
land  5336  f.  «119.  8500.  10716  ff. 
110&5f. 

Schi lon vorst,  Schönforst,  Johann  v«, 
Burggr.  au  Montjoye.  biw.  Mon- 
schau 8027.  98«.  8864.  5632. 

Schopfheim,  Schoppfen,  bad.  K.  Lör- 
rach —  s.  Bcborer. 

Schopfloch  [mittelfrtnk.  BA.  Dinkels- 
bDhl  t,  Heinrieb  v.  8574. 

Schopp,  Hans,  aus  St.  Gallen  8095.  j 

Schopper,  Heinrich  aus  Nürnberg  [r] 
1216. 

Schoppfen  —  s.  Schopfheim. 
Schorndorf  [wflrt.  OA.  St.),  Jobann  v. 
8058. 

Schoadorf  [bei  Greifenberg  in  Sehl  es.], 

Heinz  v.  «092. 
Schotts  Nikolaus,   aus  der  LQtticher 

Diöz.,  Sigmunds  Familiaris  8474.  j 
Schotte,  Billmann,  Engelmann  u.  Peter, 

aus  Hagenau  «418. 
Sohotterwerf  in  Friesland  8598  f. 
Schottis,  Auo  Antonii  de,  aus  Padua 

«906.  —  s.  a.  Sooitis. 
Schot  tner,  ein  gew.  8276. 
Schotzberg  —  *.  Schatsberg. 
Schoub,  Schouppe  —  s.  Schob. 
Schowenberg  —  s.  Schauenburg. 
Schowenburg  —  s.  Schaumburg. 
Schramorice  —  s.  Szramovice. 
Schreck  am  Rhein,  abgeg.,  Dnterelsass 

9741. 

Schreckeustein,  böhm.  Ii.  H.  Ausiig 
18184. 


Schreiber,  Schriber,  Johann  (Hans)  aus 

Basel  8317.  8444.  1Ü  4023  f,  721. 

904.  5336  f.  702.  720.  SJ  Ui.  U055f. 
— ,  Johann,  aus  Erger  »heim  (Mittel  - 

franken)  7476.  50JL  867. 
— ,  Klaus,  Nürnberger  Bürger  «653. 
— ,  Kundin  [aus  Horhfeldeo,  ElsaesJ 

10*199  f.  11999. 
-.  Peter  aus  7  10583. 
Schreibersdorf  [bei  Lauban],  Ueinr.  v. 

«»93. 

Schriber  —  s.  Schreiber. 

8ohrimpf,  Erhart  u.  Niklas  738. 

Schrynmecher,  Johann,  Laie  des  LOt- 
tfleber  Bistums  8397. 

Scbrobenhausen,  oberbair.  B.-St.  «311. 
10312;  s.  a.  Bnhler. 

Schröter,  Konrad  —  s.  Judeubach. 

Schrozberg,  wOrt.  J axtkreis,  OA  .Gera- 
bronn 5068.  10810. 

— ,  Ulrich  v  ,  u.  dessen  Gemahlin  Anna 
Petrin  5088, 

Schuler.  Johann,  u.  dessen  gleichna- 
miger Sohn  ans  Melk  7756. 

— ,  Stefan,  Nürnberger  Borger  1244. 

Schflmetekel,  Ludwig,  Freigr.  des 
Stuhles  zu  Villigst,  jenseits  Schwert« 
8452. 

SchOnitab,  Schur-,  Erasmus  aus  Nflrn- 

borg  10779. 
— .  Erbard,  aus  Nürnberg  206*.  «614. 

7786. 10779.  18108. 
— .  Haas  11358.  654. 
SchOsnelholz  —  s.  Schusselholz. 
Scbuetern  —  s.  Schuttern. 
Schotte  -  s.  Schutte. 
Schflttrupp  —  s.  Ghoer. 
Schatz,  Schatze,  Georg  11247. 
— ,  Schutz,  Jakob,  aus  Memmingen 

8049.  691. 
— ,  Konrad,  d.  Bit  u.  der  jflng.  8788. 
— ,  Niklas,  Borger  zu  Loben  [—  Lue- 

beur)  4611. 
Schuffeier  —  s.  Scheuffler. 
Schuhenpflug,  ein  gew..  zu  Küawaaser 

8329. 

Schulenburg  r.,  Familie  341.  8247. 
— ,  Bernhard  r.  42. 
— ,  Fritz  t.  43.  2Jü  353. 
Schultheiss,  -besä,  Götz  —  s.  Schaff- 
bausen. 

— ,  Haut  [vgl.  Johann],  Vogt  zu  Lenz- 
burg 8174.  8323.  «158.  SDiL  7986. 
996.  8893.  923.  »767. 

-,  Jakob  «626. 

— ,  Johann  (vgl.  Hans]  1082.  4260. 

Schumburg  -  -  s.  Schomburg. 

Schunecben  |—  Schöneck  in  Nieder- 
baiern bei  Regen?),  Klisabet  v. 
—  »  Laber. 

Schupasser,  Hans,  aus  Dotiikon  8702. 

Schuppar,  Achatitu  f.  8466. 

Schurgin.  Christian,  v.  Waldorf  «316. 

Schuratab  —  s.  Scharstab. 

Scbuaselholz  bei  Kiffhausen  4185. 

Schussenried,  wOrt.  OA.  Waldsee,  PrA- 
monstratenser-Probstei  1415. 7504t 
(Pr.  Jobann  J527. 10177. 

Schussler,  Johann,  Freisinger  Kleriker 
5293. 

Schuster,  Götz.  v.  Kalchnsut  6286. 
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Schutte,  Marquard,  au»  Lübeck  247' i. 
Schuttern,,  Schuetern..  bad.  A.  Lahr, 

10697.  11995. 
— ,  Ben.-diktiner-Kl.  in  dar  Stnusbur- 

ger  Diez.  8047.  8021. 
Schatz  —  ■.  SchOU. 
Schw  ...—«.  a.  8w  , , . 
Schwab,  Johann  v.  Jickov  4298. 
— ,  Sw-,  Jobann,  Scholar  der  Wormser 

Di&i.  8692. 
— ,  Peter,  v.  Havran  4299. 
— ,  Zdcnko,  t.  Chralovic  11483. 
Schwabach,  Swob-,  der  in  die  Kednitz, 

bzw.    Regnitz    mündende  Fluu 

4915.  526«.  6670. 
— .  mittelfränk.  B..fct  1051.221.4945. 

6072.  2«;8.  «325.  N783. 10645. 11807. 

—  i.  a.  Menger. 
— ,  Reinhard  v.,  Hurgmann  zu  Fried- 
berg «417. 
Schwabe.  Knifft,  Leupold  u.  Niklas 

«716. 

— .  Ulrich,  aui  Rheinfelden  8232. 
Schwabe«  k,  bair.  B.  Mindelheim  567. 
7229. 

.Schwaben  SO.  3L.  113.  «49.  687.  721. 

736.  1196.  658.  832.  2105.  11ÜL 

IM.  183.  üflS-  512.  634.  910.8129. 

2SL  440    182.  985.  4128.  979. 

5073-  2ZL  390.  333.  662.  947. 

6740.  7150.  235.  2fiäL  334.  774*. 

KU*  f.  8888.  907.  9106.  311.  üfcL 

717.  10158.  lfifi.  418.  509.  562. 

662.  864.  870  11183.  12326»'.  322. 
—  Juden  danelbit    1163    57JL  4128. 

5225.  «068. 
Schwaben  —   a.  Erhart.  Konigsegg. 

Montfort.  Rittergeaellschaft  St.- 

Georgenschild,  Waldburg. 
— ,  Nieder-  1433;  Juden  daselbst  8718. 

720. 

-.  Ober-  641.  668.  746. 

— |  Städtchen  im  oberbair.  RA.  Ebers- 
berg  —  s.  Armansbcrger,  Erhart. 

Schwabenheim,  chemal.  Dorf  b.  Hei- 
delberg, jetzt  Schwabheimerbof 
112.5  266.  f. 

Schwahinülhausen,  BA.  Augsburg  567. 
7229. 

Schwabeburg,  rheinheaa.  K.  Oppenheim 
i_  1266  f. 

Schwaigern.  Swejern,  wflrt,  Neckar- 
kreis,  OA.  Brackenheim  8657. 

Schwan) berg  [Böhm.],  Bohualaw  v.  4239. 
a»n  4o;< 

— ,  Buäek  v.  4347.  lfifi,  Iii. 

— .  Heinrich  v.  11822. 

— ,  Hvnek  Kruaina  t.  4239.  409.  5162. 
2.'9.  6372.  10800. 

— ,  Krusina  t.  11401. 

Schwamberg  —  s.  Bavlrek,  Hanowec. 

Schwanendingen,  n.  Zürich  146». 

Schwanden  bei  Bern  769. 

— i  Sw- ,  b.  Landstahl ,  Rheinpfalz 
100 10.  089. 

Scbwaneflegel,  Jobann,  Lübecker  Bor- 
ger 4159. 

Schwangau,  Swanga,  Swaugowe  bei 
HUsen,  überbaiem  9326.  828. 
10595  f. 

-,  die  Ton  9828. 


— ,  Georg  t.  zn  Hohenschwangau  10598. 
698.  935.  11247.  996. 

—  (Swanga),  Hans  u.  Heinrieb  8311.  i 

10698.  985.  11996. 

— ,  Heinrich  ?. ,  zu  Hinter -Hohen- 
schwangau 11247. 

— ,  Konrad  v.  8532.  0311.  9326. 

--,  Margarete  ▼.  —   a.  Wolkenstein 

—  ,  Stefan  T.  «311.  10595. 

Thomas    r. ,    zu  Hinter-Hohen- 
schwangau  11247. 
,  I  Irich  r.  2987 
Schwardowitz  —  s.  Zwardowic«. 
Schwarte,  Hermann  8499  f. 
— ,  Johann,  Freigr.  —  s.  Roderdink. 
'  Schwarz,  Schwarte,  ein  gew.,  zu  Krakau 
11138. 

— ,  ein  Erbe  Rudolfs  v   Andlnu  4030. 
-,  Bruno,  au«.  Ulm  2455.  647:  dessen  . 
Frau  Katbarina  u.  Tochter  Ursnla 
9178. 

— ,  Ritter  Hans  |aug  Diesten hofen>| 
1798.  «158.  203. 
;  — .  Haus,  aus  Nürnberg  5D92. 
j  — ,  Jobann  u.  Konrad  '9192. 
'  —  (Niger i,   Konrad.  aus   Hurkart Bei 

(Pnckerzell)  759!».  725. 
|  — ,  Lienhart,  aus  Um  2455  542. 
— ,  Mullnerin  «574. 
— ,  Heinhart  —  s.  Sickingen. 

—  s.  a.  Niger. 

Schwureach,  bad.  K.  Baden  7237. 

— ,  bad.  A.  Bühl,  Benediktiner-Kl.  in 

d.  Strassburger  Diöz.  1071.  1PJ. 
— ,  Kl.  —  e,  a.  Münsterseh  warzach. 
— ,  Stadt  —  a.  Stadtschwaraa'  b. 
— ,  Nebentluw  der  Rednitz  5072. 
Schwarzbach,  früher  Gerau,  FlOsschen 

bei  Ginsheim  4891.  968.  «880. 
Scbwarzbrunn  Iböhm.  K.  Leippa?)  6232. 
Sehwarzburg.  Schlosa,  in  Schwarzbiirg- 

Rudolstadt,  LnndsraU-A.  Königsee 

an  der  Schwarza  2ü7_  2266.  5148. 
— ,  Grafen  «247;  Herren  v.  Schwars- 

burg. Leutenberg  2, .20 ;  Juden  in 

der  Grafschaft  10479». 
— .  Gr.  Albrecht  IV  ▼.  S.-Leutenberg 

t  nach  1420:  SSL 
— ,  Gr.  Günther  XXVI,  Herr  zu  Ranis, 

Hofrichter  Sigmunds  tl418:  WL 

1262.  228.  313.  848    342.  352 t. 

859  f.   37fL  328.  aSi   3üJL  223, 

400.  1^1.  12Ü.  ÜL.-452.  422.  4Z5f. 

ifiü.  504.  501.  äülL  5-lÄ.  519. 621  ff. 

531.  543.  SHiff.  662t.  660f.  638. 

572  ff.  532  f.  530  f.  531.  598.  625. 

634.  638.  642.  650.  683.  «97.  708. 

709.  713.  789.  745.  747.  753.  768. 

787.  789.  792  f.  812.  827.  845. 

2067  f.  Hü  083.  031.  035.  HL 

UM.  iM-i*t    IM  ff.  lü.  163. 

170  f.  211   223.  231.  282.  251L  2£5- 

fJM.  352  f.  352.  353  f.  312.  3&L 

402.  A2J.fl.  43L.  441.  451».  154. 
167.  iiüf.  512  f.  520.  542.  55a. 
-','.7  «I  t.  6.3.  ».25.  042  '.44. 

«42  ff.  655  Nacbtr.  656.  662.  «71. 
686  f.  «90.  708.  706.  710.  714. 
725  ff.  783  ff.  738  f.  744  ff.  766. 
793.  806.  839.  897  f.  903».  905  f. 
916  ff.  926.  929.  &3ü  f.  982.  8006.  ! 


003  f.  OJä.  OJJL  062,  üI2ff.  079. 
031  f.  «90.  lilL  LUX  LL2-  lfifl.  18t. 

—  dessen  Gemahlin  Margarete,  geb.  r. 

Henneberg  2520. 

-,  Gr.  Günther  XXVII  ♦  UIÖ:  2jfL 
1357.  m  f-  2266. 

— ,  Gr.  Gunther  XXX,  t.  Leuteoberg, 
t  1450  :  4987.  5147  I.  8243.  8840». 
1 1893  f.  909 ;  dessen  Gemahlin  Ma- 
thilde (Metze),  geb.  r.  Henneberg 
4937.  «243.  8340». 
-,  Gr.  UOnther  XXXI  v.  Arnstadt, 
t  1445:  10143.  153.  653.  11027. 
033.  901.  937.  956. 

-.  Gr.  Gunther  XXXII  ».  Untenberg 
t  143«:  2 67. 

-,  Gr.  Heinrich  XXIII  v.  Leutenberg, 
t  1406;  seine  Gemahlin  Margarete 
Hohenlohe- Urauneck  1440. 

— ,  Gr.  Heinrich  XXIV  v.  Lvuteuberg, 
t  1433:  2ÖL 

-,  Gr.  Heinrich  XXVI.  Herr  t.  Son- 
derthaasen  u.  Arns'adt,  t  1444: 
2029.  U3L.  331.  4o39.  ISUL  6083. 
147  f.  Um  f.  8309.  332.  368  f. 
3--v  3IÜ  ff-  133  f.  53m»  '.»  22 
10633.  881.  838.  11156.  533.  522. 
534.  619  783.  881.  893.  916  0'. 

— ,  Gr.  Heinrich  XXVII,  v.  Miltenberg, 
t  1463:  11893  f.  909. 
Gr.  Heinrich  XXVHI,  v.  Sonder». 
hausen.  t  1488:  10*66.  11533.  893; 
deraou  Gemahlin  Elisabei,  Toch- 
ter des  Hrz.  Adolf  v  Cleve  10856. 
-,  Gr.  Sighart  IV  v.  Leutenberg,  t 
1483:  268. 

Schwarzeubach  a.  d.  S.  in  Überfran- 
ken —  s.  Hirsperger. 

Schwarzenbeig,  Erkinger  v.  —  ».  Seins- 
heim. 

-.  Walter,  aus  Frankfurt  899«.  5949  3. 

950  (in  Sigmunds  Diensten  0061  f.) 

7055.  078,.  472».  484».  501  f.  9880. 

10181».  11598». 
— ,  Walther,  aus  Friedberg  l  Hess. 

6052. 

Schwarzenbruck  in  Mittelfrauken,  B. 

Altdorf  «379.  876. 
Schwnrzenlohe.  Schwerzenloch  (Gross 

od.  Klein  ]  bei  Wendelstein.  BA 

Schwabach      in  Mittelfranken 

5282.  8677. 
Schwartzenmurer,  Jacob  [2  Brüder!) 

»608. 

Schwarzrheindorf,  Ryuidorfl',  Krauen- 
KL,  rheinl.  K.  Bon»  «779. 

Schwarzwald,  der  1709.  2461.  666.  702. 
«168.  202.  223.  10122. 

Schweden.  KonigT.  «641. 

—  Kg.  Erich  —  s.  Dänemark. 
Schwedt,  brand.  K.  AngermOnde  5801. 
Schweidnitz,  RB.  Breslau  2605.  4111. 

276.  621  f.  583.  «70.  713.  715. 
6547.  551  ff.  848.  «086.  Q8J»  432. 
489.  687.  689  ff.  7211*.  433.  653. 
«60.  8457.  821  f.  9380.  SSL  887. 
83».  10612.  11079  f.  826.  12094. 
133  f.  143.  127-;  Juden  daselbst 
4610. 

—  s.  a.  Kolditz,  Nasch witz,  Nassaw. 

Phörtener,  Sowlcz,  Zeteria. 
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Schweidnitz,  Janko  v.  !ü  äi, 
— ,  Uro««- ,    «lieh«.  Kreith.  Bautzen 
10426. 

Sweyern  —  «.  Schwaigern. 

Scbweigerer,  Ecke  SS  16  ff. 

Schweigern,  bttd.  Kr.  Mosbach  1397. 

Schweigbauaen,  eis.  Kr.  Gebweilcr  620. 

—  elf.  K,  Hagenau  1095. 

Schweinau,  fewinow,  iw.  Nürnberg 
»478.  6272.  »421. 

Scbweineburg  ».  leny,  Swinperg  603. 

Schweinern.  Kr.  Breslau  6460. 

Schweinfurt  in  l'ul ertranken  1ÄL  '270. 
äiäL  817.  822.  859. 1 194.  221.  ML 
905.  2054.  862.  4M.  ÜL  688» 
4283.  ALL  Ü4.  5643.  »50.  «540. 
701.  942.  972  ff.  7091.  2Ufif.  OL. 
68«.  764.  HS*».  äl3f.  4J_L  iÜJL 
446.  612.  701.  10160  ff.  11540. 
»24  f.  12304;  Ordenskomturei  da- 
aelbat  6975. 11924  f.  —  ..  a.  Anger, 
Heiroburg.  Uotfmnnn,  Lampretht, 
Kflwh,  ttudolf.  —  Jaden  daselbst  | 
1214.  231.  4314.  6147  f.  7208  f. 
586.  8651.  10067.  —  a.  a.  Baken, 
Eydcm,  Heier,  Moaee,  Nathan. 

Schweinitz,  Swyn-,  Kreisat.  RB.  Mette, 
bürg  4971*.  5417. 

Schweinabach  in  Oberfraoken  bei 
Muiuhbcrg  8100.  11399. 

Schweitzer,  Heinz  v.  Meeraburg  (Möra- 
berg),  10(>76.  936.  11951.  997; 
deaaen  Meier  Tierry  10676.  11951. 

Schweizer  Eidgenossen,  die  561b.  a»'>- 
660«.  760».  1389».  fifiü  f.  BIL  616  f. 
683.  2161.  1E8-  186.212.  702.  8021. 
Hü.  AM  tf.  6808.  88».  937  f. 
966.  «273  ft.  697.  7637.  767.  806. 
8564.  832.  863.  923.  932  f.  944  f. 
•609.  11001.  12088.  OJSL  104: 
Juden  in  der  Schweiz  6069.  USA» 
•225. 

Schwend,  Swenne,  Berthold,  aua  Zürich 

8463.  412. 
Schwenningen ,   Schwemm- ;  achwab. 

BA.  lhllingen  4330. 
Schwepfermann,  Clara  —  a.  Erlings- 

hofer. 

Schwerin,  Bistum  8040. 012  f.  IM  851 ; 
Juden  daaelbat  1872  f.  —  a.  a. 
BQtzow. 

— ,  B.  Hermann  III  1420—1444  :  7894. 
10433. 

— ,  B.  [Hudolf  1391—1417]:  1873. 
Schwerstedt,   eifuit.    K.  Weiaeiuee 
4190. 

Schwerte,  Swirte,  an  der  Ruhr.  K. 

Dortmund  4247.  «925.  8452. 
Schwert furber,  Uana,  Stadtachreiber 

zu  DinkelabOhl  «067. 
Schwert  zel,  Sw-,  Stefan  »55". 
Scbwerzenlocb  —  a.  Schwarzenlohe. 
Schwicheldt  [hannöv.  A.  Peinel,  Brant 

u.  Konrad  v.  10671.  11939. 
Schwinckrist,  Kaspar  11247. 
Schwinde,  8w-,  Afbrccht,  Freigraf  zu  I 

Limburg  an  der  Lenne  u.  in  der 

Krummen  Grafach.  5389.  7055  "M. 

10041.  340. 
Schwindratabeini,  Schwindel»-,  elaaaa. 

Ldkr.  Straaaburg  8331. 

H«t.  hap.  XI I  Alumni,  K*t.  Sifmaula.  ».  B4. 


Schwingen  an  der  Saale  in  Oberfran- 

ken  bei  Rehaa  2 112.  «618. 
Schwitzer,  Heinz  —  ».  Schweitzer. 
Schwyz  int  gleichn.  Schweix.  Kt.  55lb. 

412.  1409.  öiöf.  615  f.  621.  617. 

683.  689.  8431.  42L  ±32.  ±3JL 

4769.  5774  t».  796.  »37.  943.  991. 

«263.  223.  225.  684.  729.  1637. 

806. 986  8226.  &Ü.  835  924.  944. 

9751.  '67.  811.  8«).  908.  10017. 

268.  11034.  1**47.  Q£L  —  I 

a.  a.  Uuller,  Beding,  Torner. 
Schwoitsch,  Kr.  Breul«  u  5450. 
Schwongow  —  a.  Schwangau. 
Scilic  [•=-  Stilec  bei  Tlnatice,   B.  II.  ■ 

Hof« witz?1,   Martin  v.,  u.  seine 

Frau  Kliwbet  12139. 
Scolaribiia  (aus  Florenz),  Andreas  de  — 

z.  Waraadin. 
— ,  Johanne<i.  Lorenz  u.  Philipp,  die  1 

Sohne  des  Rainerius  Lipu.  «807. 
— ,  Matthäus  de  —  a.  Ozon. 
Scolialow,  Feter,  Sigmunds  Hofgesinde 

8243. 

Scottia,  Albertus  de,  Gr.  v.  Duglesmm 
u.  Vigoleno,  DiOz.  Piaceuza  863.  I 
947  ff. 

— ,  Johannea  de,  Gr.  r.  Duglessum  ...  i 

8ii3.  951. 
— ,  Manfred  na  de  952. 
— ,  Nikolaus  alias  Bruneltua  de  9653.  j 
— ,  Petrus  de,  Gr.  t.  üuglesaiim  u.  Vi- 

goleno,  DiOz.  Piacenza  863.  947  ff. 

—  a.  a.  Schot*  la. 

Sebucbcr  Muhle  bei  Horchheim  2261.  I 
tebenbrrgon  —  a.  Zevenbergen. 
Sebenwirt,  l'atncius,  Brealauer  Barger  ■ 
4099. 

Sebergk  —  e.  Seeberg.  % 
Sebes,  ung.  Koro.  u.  Bz.  Fogaras  7134. 
Scbnice  [=  Sebnitz,  soebs.  All.  Pirnu ?] 
4496. 

Sechta,  Flusa,  wart.  OA.  Ellwangen 
8904. 

SechsatAdte  —  s.  Lausitz. 
Seckila  in  Steiermark,  Biatam  8079  f. 
746.  833. 

— ,  B.  Ulrirh  t.  (vgl.  auch  Verden) 
1417-1431  :  2568.  8718.  828.  JUX  ■ 

Seckendorf  [Ruin«,  mittelfrftnk.  B.  Ka- 
dolzburg] ,  Agnes  v. ,  Gemahlin 
Ehrenfrieda  —  s.  Seckendorf, 
Ehrenfried. 

—  Anna  v.,  Gemahlin  des  Hans  —  i. 

Seckendorf,  Hans  v„  zu  Dettelwu. 

—  Barkart  v.,  zu  Frankenberg  1115.  i 

2914.  4949. 

—  Ehrenfried  v. ,  Hofmeister  des  [ 
Burggr.  Friedrich  v.  NOrnberg, 
Hauptmann  des  Landfrieden«  in 
Franken  140,  183.  282.  iM  859  f. 
873.  10f>7.  21fi,  322.  392.  2571. 
86ti3f. ;  deaaen  Gemahlin  Agnes 
86«3  f. 

—  Friedrich  v.  2563. 

—  Georg  v.  «803.  8424.  662.  10642. 

—  llana  v.  zu  Birkenes  10148-  162.  I 

—  Hans  v.,  zu  Dettelaau  5072.  1 12.  j 

7 118 f.;  dessen  Gemahlin  Anna  . 
5072.  112. 

—  Hans  v.  gen.  Störnschatz  2563. 


—  Heinrich  t.,  gen.  Egerstorfer  |= 

Egersdorf  bei  Cadolzbnrg  oder 
Eckeradorf  bei  Bayreuth  ?|  11381. 
698.  711. 

—  Lenpolt  v.  «620.  7779. 

—  Walter  v.  IIIS. 

Seckolcr,  Nikolaus  —  s.  Witich. 

Sedcice.  bobm.  B-H.  Saax  —  s.  Sekirka. 

Sedlaczko.  Jobann,  aus  Komotau  5273. 

Sedl&iny,  Pe-Äa  v.  11648  f.  836 

Sedlcanky,  dem  Wyscherader  Kap. 
gehör.  12115. 

Sedice,  Kl.  bei  Kuttenberg  4292.  S3L 
349.  449.  ML  5026.  It42a  lüi  f. 
6Z3.  625.  647;  Abt  Peter  12352. 

Sedler,  Siverd  5390. 

Sedlice  in  Böhmen  [welches?)  4329. 

Sedlikowits  |b#hm.  B.-H.  StrakonitzJ, 
Kynso  v.  4301. 

Sedliiite.  Seillianczky,  bobm.  B.-H  Lei- 
tomiachl  12158. 

See,  mittelfrAnk.  BA.  Hersbruck  2566. 

— ,  Hana  v.  2306.  10761 ;  dessen  Ge- 
mahlin Anna  v.  Waldkirch  10751. 

Seebach,  Saebeeh  [aflehs.  Kr.  Langen- 
salza], Til«  v.  8706. 

Seeberg,  Sebergk,  bohm.  G.-B.  Eger, 
so.  Cbleb  10675.  11391. 

— ,  Aleach  T.,  zu  der  Plaun  11919. 

Selhausen  in  der  Altmark  286.  341. 

Seel  in  Oberbavern?  —  s.  Ticbtel. 

Seeland,  die  westliche  Prov.  d.  König- 
reichs der  Niederlande  8075.  077. 
121.  122.  «I6P.  782  ff.  11914  f. 

—  Haua  d.  Ordens  z.  hl.  Grabe  da- 

selbst 1998. 
Seelbach  —  s.  Selbach. 
Seestädte  8461  =  HanseaUUtc. 
Seder,  Konrad  8886. 
Seflingen  —  s.  Soeflingen. 
Seger,  Henning,  aus  Braanschweig 

»639. 

Segescer  au«  Aurau  2792. 

Segge  ubgeg.  ?  im  Augsb.  Stift  10617. 

Segberding,  Cord  3543.. 

Seginensia  —  s.  Sinj. 

Seglawer,  Konrad  4330. 

Segnia  —  a.  Zengg. 

Segwein  —  a.  Sigwein. 

8eit>crsdori  [bei  Schrobenhanseo,  Ober- 
baiern],  Ludwig  7322. 

Seyda  —  a.  Sayda. 

Seidenmeycr,  Joh.  —  a.  Erkingen. 

Seydenuater,  Meister  Martin  Wolf 
11071.  QM    -  a.  Wolf. 

Seidlitz,  Hau«,  v.  Romberg  9707. 

— ,  Nikolaus,  Brealauer  Domherr,  gen. 
Crebilwitz  [=  Krieblowitz],  Sig- 
munda  Kaplan  6602. 

Seiferadort  bei  Glatz  11726. 

SeyfeCholz  —  »  Seuverahols. 

Seyfried,  Sigmunds  Arzt  —  a.  Degen- 
berg. 

— ,  Pfarrer  zu  Ober-  u.  Niedorhauaen 
[bad.  A.  Emmendingen?]  7030. 

Sein,  Seine  —  s.  Sain. 

Seiucbonibos,  Franciscua  de  264. 

Seyner  [=  Sainrl,  Gert  v.,  Freigraf 
zu  Arnsberg  iOSi.  Q5Ü. 

Seinsheim  [bei  Marktbrett,  unterfrank. 
BA.    Kitzingvn],  Sauwelnheira, 
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Sawnsbeiin,  Kberhnrt  ».,  Deutsch- 
meister, Gebietiger  in  deut-chen 
u.  wlllseben  Landen  1420—1443: 
783.  4953.  «831.  .'523.  Sfcfif.  8446. 
450.  673.  67».  ft8<>6.  10006.  632. 
11060  f.  881.  888.  893.  909.  919.  ■ 
12016. 

Seinsheim.  Ritter  Erkinger  v.,  in  Sig-  ', 
inund«  Diensten,  Herr  in  Schwär- 
zenberg,  Jägermeister  tu  WOrzburg 
?70.  389.  1166.  212.  758.  79».  828. 
835.  846.  942.  96V  8309.  3^2.  510. 
739.  741.  743. 748.  42*2.314  ff  32JL 
322.  330.  695.  923.  6197.  677  701. 
746.  7076.  242L  322.  344.  3filift. 
3112.  398  f.  440.  48?   RH».  605  ff.  i 
676.  884  ff.  8307.  ißj.  &Q5.  «H3.  j 
724  .  740.  10323.  352»  818.  8«2  f. 
1 1095.  Jß3  ff.  aflfl.ni».  otq  \<nm  t. 

— ,  Hermann,  Wikinger*  Sobn  8307. 

— ,  Michel.  Krkinger*  Sohn  8724. 

—  e.  n.  Erkinger. 

Sekacz,  Wenzel,  t.  Vgcczdecz  4110. 
Sekvfic  —  *.  Valefad. 
Sekiik»,  Umko,  t.  Sedcice  121 13  f. 
Selau,  bOhm.  K.  Pardubitz.  Kl.  (Abt 

Driek)  11573.  652. 
Selbach  [welche«?  vielleicht  Seelbnch,  I 

welche«?].   Johann  v„  Deutsch-  | 

ordemkomtbur    in  Tborn  1951. 

955. 

Selbold.  Sclbud,  nö.  Hanau  4947.  «153; 
Langenselbold  1348. 

Seldenborn;e) ,  Suldenhören,  Seiden- 
holen,  Heinrich,  bair.  Land.chrei- 
l>er  8547.  10312.  739.  11549.  655. 
871.  12040  f. 

.-eligcnporten,  bair.  B.  Neumarkt  1152. 

Seligenstadt  »m  Main,  he*».  K.  Offen.  . 
buch  5196. 

Seligrounn,  ein  Jude  aus  Ulm.  u.  seine 
Fniu  Geutlin  10924.  11972 

Belingen  -  ».  Söllingen.  Zeiningcn. 

Seiletitz  8739  -  h.  Hase. 

Selloze,  Heinzmanti,  Strastbnrger  Bor- 
ger 222a 

Seluiice  bei  ElbeteiniU  11435. 
Sei»  10277  =  Sehe,  Rheimuni. 

—  s.  a.  Seil. 
Selaae  —  ».  Selz. 

SeUtrang,  Ritter  Johann  S.  v.  Plotiseh  . 

8762. 
— ,  Peter  11716. 
Seiter,  Wilhelm  —  a.  Zelter. 
Seltrrs  (welche*?],  Tilman  v.  —  t, 

Romrich. 

•       Sel»*e.  am  Rhein,  niederela.  K 

Wein-enburg  3,  i.  114.  ML  5W9. 

620».  708.  1088.  liü  ff  2tili  f.  8314. 

332.  39X  4029.  &3iL  8739  »741. 

10382.  4M  f-  11175;  KL  d»»e1b»t 

ilff.  1023.  039;  Abt  Johann  8389. 
Seuago,  Sera-,  Antoniii*  de,  Sohn  des 

Mjiffinus  »42K. 
— ,  Sern-,  >:af6nu»  de,  au«  Modoecia 

»426.  5fi2.  634. 
— ,  Peter  de,  Sohn  de«  MafBnua,  C'ubi- 

culariu*  de*  Irrstes   Eugen  IV 

IM  26. 

Sendelbaih.  Unterfranken,  BA.  Lohr 
6284.  8509. 


Senez  (Senetentia),  Johann  Avinio  B. 

v„  Gesandter  des  P.  Benedict  XIII 

1484.  HÜLL. 
Seoftenberg,  brnnd.  K.  Kölau  4476.  — 

a.  a.  Polenz. 
Senftleben,  Heinrich,  Sigmunds  Kaplan 

7988. 

Seng,  Sigmund  »373- 
Seniee,  Dorf  der  Prager  Probetoi  12115. 
Seniga,  Prov.  Breacia  434  f. 
Senn,  Ulrich,  aus  St.  Gallen  8473. 
Sennfeld,  unterfrftiik.  B.  Schweinfurt 
1828. 

Sennheim.  eis.  K.  Thann  4996  f. 
Seon  bei  Lenzburg  8893. 
Hepa,  Konrad,  aus  Reutlingen  4737. 
Sept  |0ber-  oder  Nieler-J,  el-as».  K. 

Altkirch  2937.  —  «.  a.  KuHe». 
Septeroe  bei  Vienne  1927. 
Ser  Martintia.   Bevollmächtigter  de* 

Hrz.  v.  Mailand  I375<*  u.\ 

—  Mathei,  Antonius  Jnhannia,  Sig- 
mund* Familiaris  2252. 

Serago  —  s.  Senago. 

St-ratB  —  S.  1-a.SirinT 

SerazouibiiR,  Se>azonis,  Franciacu»  de, 

au*  Mailand  132.  321  f.;  dessen 

Familie  3IZ  f. 
Serbien.  Ra»cien,  Despot  Stelan  I  a- 

zarewiteeb  1387—1427  .  44».  H(n 

7132. 

Sercha,  Serethen  bei  Görlitz  5482. 
Serem  [—  S«rm,  Kr.  Düsseldorf],  Otto 

v.  8318. 
Serethen  —  ».  Sercha. 
Seriabursa.  Wilhelm,  au«  Cbambery 

5063. 
Serm  —  *.  Serem. 

Sermoni» Jident.  mit  Scrviour],  Hein- 

nch'aus  Genf  10221. 
— ,  Johann  10221.  -  n. 
Sernntingen,  jetzt   Ludwigshafen  um 

Cber  ingeraee  634.  7727. 
Sena,  Job.  de,  u.  ile««en  Sobn  Lukas 

8169. 

Serravalle,  Piov.  Venedig,  w.  Treviso 

54_L  MS*  514.  520.  525.  SJiL  1791. 

806.  2817  f.  8665.  —  s.  a.  Betz, 

Caretti. 
Servucin«,  d.  hl.  201 O*. 
Serrion  [vgl.  Sermonis),  Heinrich,  u. 

dessen  Sohn  Johann,  aus  Genf 

8775. 

—  (KL  Woadt],  Ritter  Johann  v..  Ge- 

sandter des  Hrz.  v.  Savojen  0916. 
S»rrone  6916  —  a.  Servion. 
Seaenheim,  untcrcl*.  K.  Hagenau  4229.  ' 

&34L 

Sestajovice,  Burg  de*  Kl.  Zderaz  11695. 
Seatary,  Dorf  dea  KL  Sedlec  11625. 
Seierice,  Böhmen  11608.' 
SeMewgrOn?  oberfrank.  BA.  Manch- 

berg?  2608. 
Setterich,  rheinl.  K.  JOlirh  —  ».  Kalde, 

Springe. 

Setiiiigen  bei  Langenau.  wQit.  OA. 
Ulm  7971. 

Senhcrsdorf.  Sumerst-  bei  Wilhenns- 
dorf,  mittelfiank.  HA.  Neuatadt 
a.  A.  0608  .  542.  8437;  Juden  da- 
teitot 0512. 


Seukenreut  —  *.  Sewkenreut. 
Seulbitz,  Seil-,  Zeilwicz,  oberlr&nk.  BA. 

Mfincbberg  2608.  12182. 
Seuversholz,  SeyfelJ-,  mittelfrank.  BA. 

HilpoUtein  8K59. 
Severin  an  der  untern  Donau  7032  = 

Tumu  Severin. 
— ,  der  Ban  t.  —  a.  Redwitz. 
Severin«  Lncano.  San,  Prov.  Potent» 

—  «.  Octavianut,  Patrono. 
Sewer,  Andreas  8595. 
-,  Wolfgang  »988. 
Sewerweaen,  abgeg.  ?  mittelfränk.  BA. 

U  Senheim  10554. 
Sewkenrewt  [?  oberfrtnk.  BA.  Rehaul 

•811. 

Sezimovi  ■-  a.  Auatic. 
's-Gravenahage ,  d.  L  Haag  in  der 

niederlflnd.  Prov.  SudholUind  8500. 

10716  fl. 

Syarda,  Sicko.  in  Weatergo  4104. 

Sybenberg  8526  =  Silberg. 

Sibenbergen  8781  =  Zevenbergen. 

Sybenburgen  —  *.  Siebenborn. 

Sybenhitier  (Siebenhirton  in  Nieder- 
ö.t erreich  ?],  Ulrich,  Sigmund*  Hof- 
gesinde 7472. 

Sibenlimler  [Siebenlinden,  nng.  Kom. 
Saroty],  Ofener  Burger  11315. 

Sibentrid,  Hans  5016. 

Siber,  Bent,  Sohn  Konrad«,  Lindauer 
Hurger  »-'02.  224.  10007. 

— ,  Konrad,  dsgl.  »202.  22L 

— ,  Oswald,  dsgl.  10007. 

Sibue,  Familie,  au*  St,  Jean  de  Mau- 
rieune  8030 

Sy<hrov,  Gullu«  v.  4473. 

Sicilien  —  «.  Sizilien. 

Sick,  Erhard  u.  Wilhelm  8519. 

Sicking,  Ludolf,  au«  Groningen  8512. 

Sickingen.  Ritter  Heinrich  v. ,  Sig- 
munds Diener  223.  876.  892.  897. 
903.  984. 

—  S- -Ii war*  Keinbart  v.  S.,  Sigmunde 

Rat  21 13. 
Sicksee  —  a.  Zirichaee. 
Syde,  Dietrich,  der  junge  zu  Speier 

8488.  10709. 
Siebenborn,  Svbenburgen,  rheinl.  Kr. 

Bernkastel  8520.  7114.  —  *.  a. 

Ruldingen. 
Siebenbürgen,  Daniel  v.  8829. 
— ,  Woywode  Jakob  8795». 
— ,  Kau  Johann  8795«. 
— ,  Michael  t.  6829. 
— ,  Woywode  Stefan  «82S. 
— ,  Stibor  v.  Stibrowitt,  Woywode  v. 

52.  142. 

—  12283  —  a.  a.  Mar/ali,  Michael. 
Siebenecken,  Sufenegg  |  Schwaben-Neu- 

bürg  bei  Dillingen  vi,  Friedrich  u. 

Heinrich,  Burggr.  v.  4330. 
Siebenhirti-n  —  s.  Sibenhirter. 
tiiebenlinden  —  a.  Siebeulinder. 
Sieber  —  *.  Siber. 
Sieder,  Egen,  aus  Heilbronn  2783. 
— .  Friedrich'  v.  Schwftb-Hall  10666. 
Sieg,  der  Nebenflus*  de*  Rheins  1832. 
Siega,  Friinriscn*  de  la,  Sekretär  de« 

Dogen  v.  Venedig  »563. 
Siegburg,  RB.  Köhl  1832, 
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Siegburg,  Abt  Pilgrim  v.  Drachcnfels 
183'2  f. 

Siegen,  westfU.  Kr.-St,  B.-B.  Arnsberg 
4593. 

Siegendorf  bei  Lauf,  Mittelfranken 

8241.  788. 
Syele  —  s.  Ziel. 

Siena  9109.  li_L  Iii.  lfiä.  200.  f.  231. 

•IAO. f.  2al  aaa.  aaa.  em.  1229«. 

i](KL^ariu.Magd.-hl.  daselbst  9303j 
Juden  dasei  b»t  9248. 
—  a. a.  Angeli,  Azonibus,  Bichl»,  Bone- 
coais,  Bürge«,  Cbortaa,  Giudini, 
Masaa,  Miebaelibus,  Nannis,  Oriena, 
Periir,  Quirino.  Sbyo,  Tbomasinis, 
Vinidis. 

— ,  Kardinal  v.  8681»  —  Gabriel 

Condolraerius,  der  spatere  Papst 

Eugen  IV. 
— ,  Konzil  zu  6888.  847  f.  «'.'45.  sü<;q. 
— ,  Thomas    -  s.  Kiene. 
Sierck.  Sirk,  Cxirk  [lothring.  K.  Die- 

denhofen],  Arnold  v.,  Herr  zu  Mon-  ; 

elair  u.  Meinsberg  8575.  9388. 

11016. 

— ,  Jakob  ▼.,  Protonotar  d.  apost.  Stüh, 
les,  7664;  Trierer  Scholasticu», 
Gesandter  de«  Basler  Konzils 
89P6  f.  9034.  LLQ.  22Ü.  äüL  388. 
39«;  Dompr.  zu  Wariburg  und 
Utrecht  Iii.  im.  835. 10289*. 
jUl  11016. 

Sifridi,  Niklus  —  s.  Niklaa. 

Sigeberg  —  s.  Sigenberg. 

Sygelenn.  Else,  aus  Offen bnrg  2228. 

Sigelstrang  (RTA.  11.32b!  -  «.  Sil- 
■trank. 

Sigenberg,  Sigeb-,  Arnold  u.  Johann, 
Lübecker  Bürger  8246. 

Sigersdorf  8241  —  s.  Siegersdorf. 

Sigfrid,  Meister,  Sigmunds  Arzt  —  s. 
Degenberg. 

Siggenheim,  Svgenheim  |bair.  B.  Prien),  , 
Simon,  Sigmunds  Kaplan,  Passauer  ' 
Chorherr  4131. 

Sigmaringen  —  s.  Werdenberg. 

Sigmund,  ein  Böhme  12353. 

— ,  Bote  des  Hrz.  v.  Litthauen  7390.  ' 

— .  Goldschmied  zu  Pilsen,  spater  Auf- 
seher der  Münze  zu  Kuttenberg  j 
9834. 

— ,  ein  Ungar  ftlfi. 

— ,  röm.  Kaiser  —  Seine  Frau  —  s.  j 
Barbarn. 

— ,  seine  Tochter  Elisa  het  —  s.  Oeeter-  [ 

reich. 

— ,  «eine  Famiiiares,  Beroll  machtigte, 
Diener,  Hofgesinde,  Tischgenossen 
[vgl.  o.  Rate)  —  s.  Adelmaria,  AI- 
bertis,  Allio,  Ammendorf,  Angeli, 
Antonius,  Arches,  Aurea,  Bagaro- 
tj»,  Hrz.  Wilhelm  v.  Bniern,  Bap- 
tieta,  Beyer,  Beltynhauaen,  Bereu«, 
Berueriis,  Berrner,  Betze,  Bilde, 
Bladek.  Blarrer,  Blumberg,  Blu- 
menfeld, Borck,  Borenden,  Brachi- 
fortia,  Brantpucher.  BraunBchweig 
Hrz.  Bernard  u.  Wilhelm,  Brisa- 
eher,  Budel,  Burtscheid,  Busch- 
feit, Cadoner,  Caroparüs,  üapalat, 
Ctstelliono,  Cattaneus,  Chalnak,  | 


Ohlum,  Cimiterio,  Constantini,  Cor- 
delia, Crae,  Cumliano,  Daten,  Dal- 
liga.  Dandulu«,  Degen,  Degenberg, 
Deodatis,  Desslow,  Dorocla,  Dura- 
bacher,  Ebbracht,  Eberatein,  Eber- 
war, Eysetuburg,  Eremann,  Er- 
hard, Eatlin,  Falceri,  Falke,  Far- 
giie,  Fatinellis,  Fye,  Figino,  För- 
ster, Folmer,  Franchi,  Franchi«, 
Krankenberg,  Frauenberger,  Freu- 
denthal ,  Fuchs ,  Gayano ,  Geln- 
hausen, Georg,  Goldast,  Goldener, 
Gottliehen,  Gmenberg,  Grnndoni- 
bus.  Grosso,  G  recken,  Grote,  Grün- 
wald, Guiniji,  Gurwitz,  Höchberg, 
Hak.  Hallstadt,  Hans,  ibinusch, 
Helmstadt ,  Hessbnrg ,  Hendorf, 
Uyltelingen,  Holzheimcr,  Uonin- 
ger,  Houbenis,  Hötfel,  Hufnagel, 
Hui u.wi,  Hüntel  s,  Hürde,  Jays, 
Jakch,  Jocbskonia,  Johannea  Ni- 
colai, Iwanitz,  Kalde,  Kainenz, 
Kameraner,  Karlstein,  Kesteren, 
Klnx,  Kniepeutel,  Koknor,  Koler, 
Krbava ,  Krzyeasitz  ,  Laber ,  La- 
drano,  Lanckosena,  Landenberg, 
Hoben-,  Lintfort,  Laporta,  Latire, 
l.:iun>ntii.  Lepjanta,  Lemtnel,  Leng- 
▼elder,  Leppiach,  Liene,  Lorenz, 
Lünne,  Lupus,  Luthoma,  Mala- 
spina, Mapheia,  Marchali,  Mar- 
enati, Mariniis,  Mass«,  Muurper- 
ger,  Melanensibus,  Mengersreuth. 
Metebor,  Messina,  Metel»ko,  Mi- 
chael, Milberg,  Montaldo,  Moses, 
Müncher ,  Mnlstein ,  Narducio, 
Nespor,  Neusteter,  Nicolai,  Nie- 
derheimer,  NigrellU,  Nortbulten, 
Notbaft,  Nürnberg,  Oellingen.  Or- 
I .i ni  Ortenburg  Pappenheim,  Par- 
cerrj,  Parsberg,  Paulsdorfer,  Per- 
gola, Perin,  Penk,  l'hibbe.  Flosa, 
Poeila,  Pollar,  Pommersfelden, 
Pottendorf,  Prata,  Proys,  Puscb, 
Puteo,  Rabbe,  Back,'  Reibnitz, 
Reichel,  Reinhart,  Ricaart,  Kiesen- 
berg. Kynkenberg,  Robren,  lt.. Inn- 
dis,  Rnmagnano,  Romrich,  Rondi- 
nellus,  RoUriis,  Roth,  Rudolfstadt, 
8.,  Sachs,  Salodinis,  Salonion,  Sal- 
vus,  Sander,  Sannawcr,  Sortorit, 
Patlair,  Sassen,  Savo,  Scala,  Sca- 
zolis ,  Schallermann ,  Schanlit, 
Schenk  ,  ScherfFgin ,  Schlegel, 
Schlick,  Schotte.  Schwarzenberg, 
Scobislow,  Ser  Mathei.Sy  besinn  er, 
Sickingen,  Span,  Spiuola,  Splan, 
Spoleto,  Stabeli,  Starkenberg,  Stauf, 
Sternberg,  Steube  ,  Stibitz,  fetia- 
melich,  Stock,  Stofem,  StopLw, 
Stromer,  Stubbe,  Studnic,  Talea- 
ferio,  Tallanderii,  Taroaai,  Tarnow, 
Terciis ,  Tbobel ,  Tieaenh.itisen, 
Tluxa,  Tuneken,  Vacaldane,  Val- 
ien! i«.  Valonis,  Varreatrapp,  Venk, 
Viciia,  Vignello,  Vignitumilio,  Vis- 
conti, Vivaldis,  Volker,  Wnydo. 
Weilbrag,  Weinsberg,  Weitingen, 
Weitzdorf.  Wemdiog,  Wendraniel- 
Iis,  Wenzel,  Werner,  Windecke, 
Winterbach,  Witzleben,  Wolken- 


stein, Zedlitz,  Zissen,  Zorn  v.  Bu- 
lach, Zothon. 

Sigmund, sein  Hofmeister  ^s.  öttingen. 

— ,  «eiu  Hofrichter  —  s.  Lupfen,  Mont- 
fort,  Phiuen.  Schwarzburg. 
!  —, seine  Kaplilne — s.Abornequel, Albri- 
siis, Angeli, Aurifabri,  Baldersbeim, 
Blarrer,  Bornitc,  Brieg,  Clant,  Diel, 
Dynus  K.cholz,  Fabri,  Kraneiscus, 
Fride,  Gallus,  Gramis,  Hagenau, 
Hamburg.  Hoya,  Jakesch,  Johanne«, 
lp«,  Kaisheim,  Kaie,  Kastl,  Kesrel- 
nug.  Kir>berg.  Koler,  Konrad*- 
doif,  Lnhnftein,  Laimberg,  Lang- 
heim. Leonroder,  Luders,  Lünne, 
Mcinhart ,  Michael ,  Octavianus, 
Propst  hain.  Ratingen,  Reck,  Rot- 
dorn, Scazolis,  Scha  Hermann, 
Schlettatadt  (Probat  Raimund), 
Seidlitz,  Senttleben ,  Siggenhain, 
Simon,  Slavn,  Splinter.  Stetner, 
Stolling.  Straaobnrg,  Takotich, 
Uden,  Urbane«,  Utenwerdc,  Veröl, 
Waldorf.  Weitzdorf,  Wenzel.  Wer- 
ner, Wildungen,  Zum. 

— ,  sein  Kanzler  —  «.  Agram,  B.  Jo- 
hann j  Gran,  EB.  Georg  u.  Johann ; 
Passau,  KB.  Georg;  Schlick. 

— ,  seine  Kanzleibeamten  —  s.Ammanu, 
Andreas,  Bereu»,  Bochow, Urisacher, 
Dünzlau,  Chap,  Ebbracht,  Ebaer, 
Fye,  Fleischinann,  Franchi,  Gerase, 
Gran,  Hecht,  Jaqueti,  Johannea, 
Kalde,  Kirchheim,  Maurperger, 
Priest,  Höh  Schenk,  Schlick, 
Tuaaek,  Wacker,  Wienand, 

— ,  seine  Rate|vgl. auch  Bevollmächtigte 
etc.)  —  a.  Barcis,  Beyer  v.  Boppard, 
Bellonis,  Berg,  Berzeuche.  Bicken- 
bach ,  Breslau  B.  Konrad,  Cata- 
neui,  Christian,  Cigala,  Cretnona, 
B.  Peter,  Donatus,  Feisigniaco. 
Fernandi,  Giugino,  Oörz,  Gntge- 
aell,  Höchberg,  Heinaberg,  Her- 
vorst, Hohenlohe.  Jakch,  Jemenit*, 
Johannes,  Keppeler,  Klingenberg, 
Lausanne,  Lugo,  Micbaelibus.  Mon- 
taldo, Mont'oii,  Nassau,  Noftri, 
Nothaft,  Urtenburg,  Pappenheim, 
Peciis,  Pfinxig,  Prata,  Qairino, 
Redwitz ,  Reichel ,  Remchingen, 
Salins,  Sissari,  Savoyen,  Scala, 
Schenk  v.  Landslierg,  Schola, 
Sickingen,  Simon,  Stock,  Terano, 
Teachen,  IVient,  Vehlin,  Vi*eonti, 
Vitztum,  Wildungen,  Zedlitz,  Zei- 
selmeifeter. 

Sigol«heim,  Sygelczen,  eis.  Kr.  Rap- 
pertsweiler 5-LZ.  9028. 

Sigwein.  Segwein,  ein  Nürnberger 
11790. 

-,  Johann  (Hans)  ans  Nürnberg  7303. 
9258. 

— ,  Konrad   [aus    Nürnberg f]  8298; 
Sp.talwIUhter  des  neuen  Spitals 
zu  Nürnberg  11249.  3Ü1L 
.  Sihl  —  b.  Ziel. 
Silberberg,  Peter  10920.  11966. 
Silberfiia.  Peter,  aus  Brüx  438*. 
I  Silberg,  Srbenberg,  bei  Welscbenennest, 
westfttl.  K.  Olpe  852«  —  «.  Rumer. 
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Silenen,  Sillinon  |Kt  Uri).  Chriitof  t. 

5991.  9761. 
Silstrank,  Zil-,  Peter  [ein  Ungar}  198». 

8175.  IS4 
Silva,  Sacra  —  s.  Walburg. 
Silvaticis,  Johanne«  de,  Dr.  iur.  aus 

Genua  v.t.\. 
Silvester,    Paatauer   Deehant  9458. 

1190». 

— ,  Dr.  iur.,  Pfarrer  tn  Radkenburg 
6256. 

Simborn,  Wigand  6102. 

Simeon  [vgl.  Simon],  Ritter.  Sigmund» 
lt.it,  aus  Crema  11613. 

Similkow,  Jobann  t.,  rin  B<">hmc  «795*. 

Simmclsdorf,  Snme«.  Mittelfianken  bei 
Lauf,  BA.  Hersbruck  2560.  7853. 

Simon  —  •.  a.  Simeon. 

— ,  Pfarrer  zu  Haikirrben.  SekretBr 
de«  B.  lieorg  v.  Paeaau,  spater 
Sigmund«  Kaplan  6598.  tili. 

— .  ein  Presbyter  u.  dessen  gen.  Kin- 
der 11077;  vgl.  Sindol. 

— ,  Magister,  au«  Prag,  Ulmfitzer  Dom- 
herr. Sigmunds  Kaplan  «989. 

—  au«  Perugia,  römischer  Curiale  Ml. 
— ,  Huna  5287. 

Simonitti,  Matth&u*.  Presbyter  aus 
Hdte:  dessen  Sohn  Simon  Thad- 
däus «504. 

Sinching,  oberpffilz.  BA.  Regeniburg 
—  s.  Hofer. 

Sind,  Kunz  5910. 

Sindo',  Simon  v..  ein  Presbyter  nnd 
desBen  gen.  Kinder  11073  —  vgl. 

Simon. 

Synernati«,  Bernaidu*  de  78U.  792. 
Sinj,  der  B.  v,  —  s.  Zengg. 
Simgensis  —  s.  Zengg. 
Sinmngvn,  »Ort.  OA.  Laupheim  «580» 
649. 

Sinsheim,  bud.  K.  Heidelberg  6578. 
1864  832. 

—  a,  a.  Soinsheim. 
Sintbeim  —  s.  Sontheim. 

Sinzig  an  der  Ahr,  rheinl.  K.  Ahr- 
weiler 4741  Ii.  10090.  814.  11852. 
12173. 

Sion  bei  Chlistovice,  bOhm.  B.-H.  Kut- 
tenberg 11843.  856. 
Sipiono,  Petras  de  913. 
Sipium  929  —  Zibello,  Prov.  Parma!1 
Sirk  —  s.  tierck. 

Sirmium  [—  Szerera  in  Kroaticn-Sla- 
vonienj,  der  B.  v.  —  t.  Stras- 
burg, Konrnd. 

Syrov,  BOhrocn  H43<i. 

Syrrendorf  —  s.  Zirndorf. 

Sy-cl.  Christoph,  aus  Kuttenberg  12095. 

Sissel(n).  Bach  zwischen  Laiifenburg 
n.  Btflkingen  2665.  68 i 3.  ««46. 

Bitbor.  Dorf  dar  Probater  Chotiescbau 
4447. 

Sitten  |Kt.  Wallia),  Dutum  388. 
Pittenbach  S666  «=■  Alt-  oder  Kircben- 

8.?,  raittellriiok.  BA.  Hersbruck. 
Sizilien,  Kg.  Ferdinand  —  s.  Ara- 

MMnn> 

--,  Kg.  (Urz.)  Ludwig  r.  fi.  u.  Jeru- 
aalem,  ein  Anjon  1417—1434: 
1483.  981. 1*238.  2JA.  2ifL  l&Utfl, 


Skal  —  s.  Waldstein.  Henik  v. 

Skala,  Skaly,  Zkala.  in  Böhmen  [wel- 
ches!'] 6554.  7899.  »997.  —  s.  a, 
Kocxka. 

— ,  Albrecht  «761. 

— ,  Johann  y.  Kiesenberg  auf  Babi 

6754.  — 's.  Rie»enbcrg. 
|  — ,  Michael,  v.  Zlumitz  11541. 
— ,  Peter,  v.  Sulevic  4295. 
— ,  Prokon  v.  u.  dessen  Gemahlin 

Dorothea  .15 "4, 
Skaly  —  ».  Skala. 
Skalice,  Skalitz.  Ungar.  «795».. 

—  bei  Kaurim  104«  8.  477. 

—  [Klaitcrn],  Kloster,  Bez.-H.  Kolin 

11592.  80  t. 
Skalku  (Böhmen,  welches?],  Hanusa  v. 
4l'00. 

Skassow,  Hof  u.  Wald  des  Kap.  zu 
.        Wyäehrad  4410. 
Skilling,  Johanne«,  aus  England  M» 
Skyiinil,  Thomas  8764. 
Sköda,  Hoinricb,  v.  Waldek  11493. 
Skopek,  Ales,  v.  Dube  —  a.  Dube. 
-,  Wenzel  v.  11474. 
Skowie  |  Böhmen,  wo'r]  Eisenhammer 
ISMO. 

;  Skripov,  Dorf  des  Kl.  Lunovifo  4340. 
Skrle,  Bobinen  II 5. '5. 
Skrain,  dem  Kl.  Teplio  gehörig  11532. 
Skudlv,  bohni  B.-H.  Pardubitz  11787. 
j  Sknhrov,  Wanek  v.  11494. 
Sknpiceliikv,  Dorf  des  Kl.  Postelberg 
11561.' 
!  Skvorniov  —  s.  Jeillian. 
Sl  .  . .  —  a.  a.  Sehl  . . . 
SUukow,  bohm  Feste  4488. 
Slanv,  Schlan,  Hauptstadt  der  gleich- 
em, bobm.   B.  IL    4369.  6629. 
12171. 

Slapy,  bobm.  G.-B.  Königaaaal  12116. 

Slatins,  bobro.  B.-H-  Pardubitz  11787. 
.  — ,  Andrea»  v.  4372. 

Slara,  Johanne»  v.,  Sohn  Simons,  Sig- 
munds KaplAn,  Pfarrer  in  Uurz- 
zum  8935. 

Slavetic,  Dorf  dea  Kl.  Zilerax  11570. 

Slavic  n.  Zerovic,  Hrdibor  u.  Ulrich  v. 
4692. 

Slavkov,  deutsch:  Aualerlitt,  mähr. 

B.  II.  Visrbau    4472.   832.  847. 

6562.  —  s.  a.  Slawko. 
j  Slavonien  6907.  9166.  11222.  11905. 

—  s.  a.  CUly,  Marthali. 
Slawko  [vgl.  a.  Slavkov],  gen.  Beruu 

11662. 

J  Slawitz,  Koren,  ein  Böhme  11086. 

Siebinga.  Pvter  v.,  ans  iglau  «046. 

Sie.  ht,  Keinbold,  Knn'or  v.  Jung-St. 
Peter  in  Strasahurg  10M. 

Siegel  —  s.  Sohlegel. 

Siehe,  zu  Bredevort  tehörig  8161. 

Sleiohusen  —  a.  Schleuihusen. 

Siemen  11481.  =r  Slomeno,  Slemin? 
[Böhmen]. 

Slemcchov,  Wanek  v.  4234. 
.  Sleteyn  —  s.  S«  hluttcin. 

Sler»   -  ».  Schletx. 

Stetten  —  ».  Kirehscbletten. 

Sligk  —  e.  Schlick. 


!  Sloet  (—  Schloot],  TiUrdus  Booteti  v. 
11082. 

Sloindolxbeim  ['/),  Elsa»»?  9774. 
Sloyon  —  s.  Berlemont. 
Stötten,  Wentingen  v„  ein  Westfrieae 
6794. 

i  .«lovice,  Böhm,  [welche»»]  7636. 
Sluder,  Hans  [ein  Baier?]  6311. 
Slup,  Dorf  de«  Kl.  Otrov  11492. 
Slupf,  Jakob  4237.  627. 
Slupnice,  Peter  v.  11734. 
Sm  ...  —  ».  a.  Schm  . . . 
Smevlburgerland ,    Teil    v.  Friesland 
"2593?. 

Smelfeld,  «bgeg.  Ort  im  untertrink. 
B.  Schweinfurt?  1828. 

Smyd  —  «.  Sehmid. 

Smilek,  Johann ,  v.  Krem»  [Österr.] 
11781.  799  f. 

Smyher.  Ritter  Stefan  1667.  2463. 
«655  f.  710. 

Smilheim  —  s.  Vyxovic. 

Smilovir,  Siem.  v.  11631. 

— ,  der  MoTdauteiner  Decbantei  ge- 
hörig 11891. 

Smilovicky,  Böhm.  11649. 

Sminykon  —  s.  Sihraerikon. 

Smyslov,  Peter  v.  4434. 

Smolnice,  Dorf  des  Kl.  Osseg  4452. 

— ,  Dorf  de»  KL  Raudnitz  4J0.L  11501 
672. 

Smuc,  Dorf  de«  Kl.  Osseg  4452. 
Sn  .  . .  —  s.  a.  Sehn  . .  . 
Snayten  —  *.  Schneidheim. 
Snaäicin.  Dorf  dea  Kl.  Oatrov  11492. 
Snotkenroden,  abgeg.  Ort,  würt.  OA. 

Aalen  7949 
Sneberg  —  s.  Schneeberg. 
Snellinger,  Hans  —  ».  Stein. 
Snct.  böhm.  B.-H.  Ledec  12199. 
Snewlin.  linraman,  aus  Landeck  6701. 
Sny  —  s.  Schnaid. 
Suyder  —  s.  Schneider. 
Snysgen  ,   Meyer  n.  Salomon ,  Jnden 

6)04. 

Snorrebeyn  —  s.  Schnorrebein. 
Sobben,  Albert,   Probat  id  Kerpen 
10698. 

Sobekur,  Hut  des  Kl.  Kladrau  4098. 

Subfjkurv,  böbm.  B.-U.  Pfcstice  12192. 

Soben,  Dorf  der  Präger  Kirche  11487. 

Snlicr.  Jobann,  aus  Hödingen  3520. 

Sol.ctu»,  H.  H.  Kör.iggratx  U7S8. 

Sobienow,  Wentel  v.  .3  in  10807. 

Sobierherd.  Familie  (aus  Breslau)  332. 

S  i Lot  Ii ,  Johann  d.  iüiig.  v.  9481. 

Sobucice,  Dorf  des  Kl-  Königsaal  4358. 

Sockel  -  s.  Sokol. 

Soden  in  der  Wetteraa,  Kr,  Wies- 
baden 5_i24,  9919.  10203.  11882. 

Sodewicx,  Xiklas  «961. 

Söflingen,  Sef-,  Kl.  SL  Clären»  Orden 
in  der  Konst.  Diö*.;  wört.  OA. 
Lim  2437.  10287. 

Söllingen  iSelin-)  am  Rhein,  b»d.  A. 
Rastatt  7466. 

Sönekel.  Christian  6389. 

Sm-,  Etarhart  |ein  Schwabe]  10924. 
11972. 

Soest  6051.  7700.  —  s.  a,  Uattorp, 

Musoghe,  Suren,  V edder. 
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(de  Suaato),  Konrad  v.  Prof.  der 
Theologie.  6244 
Sohl,  Sole,  Null,  Lad.  A.  Pfullendorf 
634.  6107.  7727. 

—  in  L'ng.  5985. 

— ,  David  t.  Albens.  Gr.  im  Sohl  5JJ, 
— ,  Georg  Liebst og  Gr.  im  8.  8944. 
.— ,  Hauptmann  v.  —  t.  Jemenitz, 
.Sohland  [Ober-,  Nieder-]  zw.  Lübau  u. 

Rek-henbach  in  der  Oberlausitz 

4088. 

Million»  —  «.  Hucti. 

Sf'kol,  Nikolaus,  ans  Lemberg  [bohm. 

B.-H.  Uabelj  11196.  18177.  195«. 
— .  -  ■    >-- 1 ,  Veit,  aus  Kimburg  11753. 

12348. 

Nolbacb,  abgeg.,  obere  ls.  E.  Kappolts- 

weiler  10271. 
Solduneriis,  Nikolaus  de  4~9. 
Solcnvre  —  s.  Zolwer. 
Solms  [n.  Wetzlar],  Anna  v.,  Gräfin 

in  Sain  —  ».  Sain. 
— ,  Gr.   Hernbart  II  [in  Rraunfels]  l 

140»- 1459:  11064. 
— .  Gr.  Johann  v.  \tn  Ilohentolms  u. 

Lieh]   1409-1457:    11046  f.  LiLL 

777.  998. 

—  Gr.  —  s.  a.  Salm. 

Solnhofen.  Suln-,  mittelfrftnk.  BA.  Weif. 

senbuTg  «094.  9940:  Bencdikt.-Kl. 

DiOz  Eichstädt  10166. 
Solopixk,  Solopisky,  bohm.  B.  Loun 

4137. 

—  ,  bohm.  B.-H.  Kuttonbcrg  12187. 

— ,  Dorf  des    Präger  St.  Georg-Kl. 
11595. 

—  [Weihes*],  Wochek  t.  4435. 
Solothurn  in  der  Schweiz,  5ü">.  552. 

563b.  608b.  610.  746.  1(101.  non» 

ODS.  006*.  ÜL  Sfiü  f.  690.  »-'33. 

27_L  i2L  422.  431.  42a  5796.  937. 

945.  «268.  213.  275.  4&L  t>«5.  684. 

729.  <  474   637.  806.  8226.  554  f. 

885.  923.  944.  9719.  815.  10164. 

11054.  693.  12088.  Ifl4_  —  s.  a. 

Wogner :  Juden  dnnelbst  7 1 7. 5009. 

USA.  /474t 
Sohburge  —  «.  Sulzbürg. 
Solzpnch  —  «.  Sulr.b.ith. 
Somborn,  sw.  Geinhansen  «153. 
Somoifelt,  Weniel  «763. 
Sommerfeld.  Uli.  Frankfurt  a.  0.  1169. 

«963.  4260.  827.  11682. 
Somodi,  Petrus  Laurent»  t.,  GrDner 

Presbyter  5512. 
Soiicino, '  Pror.  Cremonn  11883.  —  s. 

n.  Clnrastis. 
Sonde,  tum  —  s.  Stralsund. 
Sondenberg  [?],  Fuldiscbes  Lehen  7838. 
Sonnenburg,  Snon-,  tirol.  B.  Bruneik 

4255;   Bcnediktineiiiuieo  -  Kl.  in 

der  Brixner  Diöx,  462:  AbL  Ur- 

snla  10577. 
Sonnewalde,  brand.  K.  Luckau  7782. 

—  «.  S.  Kulenburg. 
Sonobe.k,  rheinl.  K.  Mors  4247.  5186. 
Sontheim,  Sint-,  Sunt-  [welchen?)  3087. 

;833. 

— ,  Heinrk-h  v.  S964. 
— ,  Johann  t.  8543.  780. 


Sontheim,  l'lrieh  t„  ein  Baier  2664. 

10739.  11549.655.  871.  12040  f. 
Sonthofen  an  der  Iiier  in  den  Alpen, 

RB.  Schwaben  7179. 
Sophias,  Thomas,  hui  Genua  5604. 
Sor  [?],  ein  Nebentluts  der  111  oder 

Bienitb  ?  7744. 
Sorau,  Zoraw  in  der  Niederlaus..  RB. 

Frankfurt  a.  0.  4080.  7724.  — 

s.  a.  Hib«r»t«in. 
Sorsano ,   Ambrosius  de ,  Mailänder 

Bürger  9048. 
Sovincc,  Johann  v.  4193.  522.  865. 
— ,  Peter  t.  4523. 
— .  Wok  V.  11452. 

Sovinke,  Dorf  d.  Prager  Kirche  4384. 
Sowlcx,  Nickel  vom,  Hurgmann  in 

Schweidnitz  9361. 
Sozagno  —  s.  KomnncleUi«. 
Sp&tt.  Spat,  Speth,  Spett,  Dietrich 

8622. 

— ,  Hans  (Johann)  7471.  8278. 
Spoichingeu  —  *.  Speiebingen. 
Spalato  |  Ualinaticn]  566*:  Urs.  Hervoya 
v.  5K6». 

— ,  B.  Andrea«  13880°.  [vgl.  Eubel, 
hieran  hia  medii  aevi  4- 1  A  j_:  :■:). 

Span,  Heinrich  4247. 

— ,  Mathias  8796. 

— ,  Pipo  —  a.  Ozora, 

— ,  Wilhelm,  Hofgesinde  Sigmunds 
«430. 

Spanien  2918».  «024.  244.  9024.  043, 
245  —  s.  a.  Aragonieu,  Caatilicn. 

—  i.  o.  Franz. 
Spnrenegk  —  s.  Sparneck. 
Sporenlaib,  Paul  aus  Klbogen  9320. 

11627. 

Sparnberg  —  s.  Sparremberg. 
Sparneck,  Sparenexk.  Spurenegk,  ober- 
frank.  BA.  Münchberg  12182. 
— ,  Friti  v.  12182. 

— ,  Hans  v.,  Knt  des  Krf.  v.  Branden- 
burg, ges  zu  Stein  2696.  «100. 
«055.  Üüfif.  8375.  11536;  dessen 
It.  m  Marg.  11536. 

— ,  Rüdiger  r.  2608.  12182. 

Sparrcuiberg  [—  Sparnberg  bei  Hirsch- 
berg a.  S„  RB.  Erfurt  ?1,  Hans  v.. 
Hauptmann  zu  Schellen berg  in 
Sachsen  4129*. 

Spat  —  t.  Spitt. 

Spata  [?],  Orden  d.  h.  Jakob  v.  0024. 

Spatzinger,  Werner  «383. 

Spaur,  Spawcr,  (ieorg  v.,  in  Sigmunds 

Diensten  2085. 
— ,  Hans  v.  10842.  889. 
— ,  Kitter  Peter  v„  Hauptmann  an 

der  Etsch  618. 
— ,  Veiena  v.,  Frau  des  Hans  10380. 

842.  889.  11009. 
Specin,  Kunigunde  v.  —  s.  Gültlingen. 
Specklin,  ilerlhold  ."261.  9752. 
— ,  Ulrich,  ltnven»bnTger  Borger  10360. 
Speichingen  |Spai<  hingen  L  WürM'r], 

Heinnch  v„  Stndtichreiber  su  Bern 

8137. 

Speier,  Bistum  1445.  657.  Infi.  8371. 
3Ü2.  424.  45JL  423.  5163  f.  10466. 

—  b.  a.  Herrenalb,  Si  Lambrecht, 
Maulbronn. 


Speier,  B.  Rahan  v„  Freih.  v.  Helmstadt 
1398—1438,  seit  1480  auch  KB. 
w.  Trier:  8.  2£u  1201.  261.  2flfi. 
277.  2£SL  314.  323.  31H.  3üL  324. 
2201.  23A  4ü£L  «TOS.  4494.  746. 
798.  846  f.  855.  964*.  50 13  f.  Q4JL 
113  f.  816».  881  ff.  886.  907.  «457  f. 
715.  906.  7454.  616.  618.  —  a. 
fortan:  Trier. 

— ,  Domkapitel  799. 

— ,  Stadt  2SL  &1SL  984. 1004.  006».  024. 
040.  323.  548  2406.  5JLL  8904. 
908|9l  1 .  933.  4489.  4Ü4.  793.  846  f. 
855.  864  964».  5013  f.  214L«457f. 
83*5  ff.  5ü5_  9031.  033.  (ML  Lüi. 
7H3.  84;!.  994.  11023.  092.  859  f. 
927:  der  Klerus  daselbst  8386: 
Kl  S.  Henigni  et  J"h.  —  s.  Polonien: 
Kl.  Fi.lesl026:  Hau«  des  Ord.  v. 
h.  Grnbe  1998;  StiiVkap.  Guido 
u.  Allerh.  107«.  os!»j  Kollegints- 
kirche  Fides  1102:  Allerh.-Kirrhe 
1102;    Germanstift   1114.  5013.. 

—  Juden  daselbst  iü  7035.  8262. 

10070 

—  s.  a.  Hurgmann,  Diel,  Mann,  Rin- 

genberg, Syde,  Wissenbach. 
I  — ,  Sigfr.  v„  Frankfurter  Bürger  und 
dessen  Frau  Elte  «702. 

Speinshart,  Oberpfnlz.  HA.  Eschenbach, 
Prilmonstratenser-Kl.  2292  (Pr. 
Jordan)  10149. 

— ,  Henmann.  v.  Mainz  5879. 

Spengler,  Heinrich,  Bürger  zu  Walds- 
hut 9746. 

Spenninbergo  —  s.  Spilimbergo. 

Sperling,  Johann  9736. 

Spessart,  da«  Gebirge  anf  der  unter- 
sten Mainhalbinsel  8299. 

Spet,  Bi'hm.  1143«. 

Spcth,  Spett  —  s.  Spfitl 

Spiegel,  ein  westfal.  Herr  8122. 

— ,  Hermann  10909.  942. 

—  ,  Spigcl,  Johann  t.  d.,  aus  Utrecht 

2254.  4016  ff.  L34.  5208  f.  8756. 

Spiegflbi-rg.  Herren  v.  [wcstfal.  Fa. 
milie]  3122. 

— ,  Adolf  v.  —  s.  Werden. 

Spielberg.  mühr.  B.  Brünn  4842!  der 
Burggraf  v.  4659. 

Spielberger.  Spilb-  [Spielberg,  inittel- 
frünk  BA.  iiunzenha»scn],  Leon- 
hard u  Ruprecht  10312. 

Spies  iSchloss).  Uberfranken,  Landgcr. 
Pegnitz  «723. 

Spiesheim,  iheinl.  K.  Oppenheim  2833. 

Spie*«.  Hrinrkb,  aus  S.  hvaU-Hall 
5608.  «467. 

— ,  Henslin  [aus  Hochfelden  im  Eis.)'] 
10699  f.  11999. 

Spigel  —  s.  Spiegel. 

Spilberger  —  s,  Spielberger. 

Spilimbergo  [in  Fnaul,  w.  Udine],  Ni- 
kolaus v.,,  Sigmunds  Familiaris 
7211. 

— ,  Wentel  t.,  Ritter  4ü7_ 

Spilner,  Gregor,  ans  Grosaenau  8861. 

Spinallae  —  s.  Kpinnl. 

Spinrlli,  de  Spinelli«  —  t.  Spinohv. 

Spinola,  Oyprwnus  489.       .  . 
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Spinola,  Galeazzo,  de  Luchulo,  Sig- 
munds Diener  2  m. 

— ,  Dr.  iur.  Jakob  4233». 

— ,  Jaknb,  aua  Genua,  Archidiaconu* 
iq  Puma,  Sigmunds  Hofgesinde 
4«  15. 

— ,  Karl,  aua  Leuna.  Sigmund!  Hof- 
gesinde 4616. 

— ,  Peter,  Sohn  Balthaanr»,  dsgl.  29.1  f- 
502  t. 

— ,  Raphael,  mi>  Genua,  dagl.  4634. 
Spital  [—  Spitta),  ktrnth.  H.  Villach/], 

Kilian  v.  4330. 
Spitalorden  mit  d.  rot.  Kreuz  «264  = 

Militurkreuzordeti  r 
Spittal  —  *.  Spital. 
Spitz.  ötterr.  Ii.  Krems,  Festung  (Ott. 

Lehen)  5374. 
Spitzaltheim  bei  Dieburg,  heas.  Prov. 

Starkenburg  —  a.  Geiling. 
Spitzenberg,  eheuiala  bei  Kurheu,  wflrt. 

OA.  Geislingen  2557. 
Spinn,  Kitter  Hugo,  aha*  t.  Villa- 

irunea  [del  Penade«,  *pan.  Prov. 

Barcelona],   Sigmunda  Kamillan* 

7785.  7l>8.  8221.  SUÜL 
Splinter,  (ierhard,  ein  Minorit,  Sig- 
mund* Kaplan  8777. 
Spörer,  eiu  Bauer  5010. 
Spule! o.  Bi.-tum  —  t.  Miwconibus. 
— ,  B.  Jakob  1419—1424:  8883.  »44. 
— ,  Johannes  de,  Magister,  Sigmunds 

ramiliaris  »410. 
Sponheim  [rheinl  K.  Kreuznach],  Gr. 

Johann    V     1387  —  1437:    it.  12. 

2*00  f.  8160.  112.  4026.  5523.  «132. 

134:    desaea    Gemahlin  Plalzgr. 

Elisabet  4026. 
— ,  Graf  Simon  8, 
— ,  Uraf->  halt,  Juden  daselbst  7035. 
—  i.  a  Lander. 

Sporlet n.  Hans,  aus  Rothenburg  a.  d. 
Tauber  u.  desseu  Tochter  Elte,  Frau 
de*  Nürnberger  Bertbold  Volkmer 
7427. 

SpreewalJ,  die  sumpfige  Niederung  in 
den  braud.  Kieisen  Kottbos,  Ka- 
tau  u.  Llibben  11677. 

Spreroberg  in  der  Lau.itz,  RB.  Frank- 
furt a.  0.  1169.  »964.  11270.  222. 
71«. 

Sprendlingen,  heas.  K.  Offenbach  5387. 

611 1.  »9!>8. 
Bprimberg,  Bohuuko  n.  Heinrich  v. 

4371. 

Springe,  Heinrich,  aus  Setterich,  Sig- 
munda Familiär»  7142.  281  :  dea- 
aen  Kinder  Gottfried  u.  Gertrud 
1281. 

Spureuegk  8375  —  Sperneck. 
Srbee. ,    Dorf  der  Melmker  Probstei 
11596. 

Sri  in  [böhm.  B.-H.  MQhlhausen],  Jo- 
hann v.  6727. 

Staad.  Götz  am  ■'MW. 

Stablo.  Stavellis,  d.  L  Stavelot,  belg. 
Prov.  Lllttich,  Kl.  in  der  Dioz. 
Lüttich.  verbunden  mit  Kl.  Mul- 
medv 1301.  4777;  Abt  Heinrich 
v.  Weaet  8031  ft°.;  Abt  Johann 
12118. 


Stackmate  —  s.  Stattmatten. 

Stade  in  Hannover  S807.  5205.  830. 

881).  994.  6183  f.  659.  -  a.  a.  Bai- 

lud,  Tocken. 

Stadel,  Mittel-  oder  Uberfranken?  viel- 
leicht Stadl,  böhm.  B.-H.  Egcr 
6878. 

Stadion,  Hans  v.,  wOrt.  Hofmeister, 
mit  d.  Vormundschaft  betraut 
:i»29f.  937.  10389. 

Staditz  bei  Aussig  im  Biliner  Distrikt 
11499. 

Stadler,  Hane.  Ofener  Borger  1B1L 
Stadtamhof,  Vorstadt  von  Regensburg 
1205«. 

Stadthugcn  in  Schanmburg-Lippe  8906. 

10544.  —  s.  a.  Hartwig. 
Stadtlohn,  Loen,  wextlul.  K.  Munster 

6925. 

Stadtschwarzach,  Sehw-,  unterfritnk. 
BA.  Kit/ingen  1240. 

Stttf Ii»  am  See  —  s.  Estavayer. 

Staffelatein  an  der  Lauter  im  Main- 
thal, Oberfmnkcn  2358.  5031. 

Stafibrdo  —  s.  Staaafiirt. 

Stühel,  Eberhard  9797. 

— ,  Hans  8284.  3ISL 

--,  Sifrid,  Presbyter  zu  Hagenau  1307. 

Staheiburg  —  s.  Stollberg. 

Staheli,  Sloi-hili,  Konrad,  Sigmunda 
Diener  u.  Schiffmann,  aus  Kon- 
ttanz ,i.  '.t.  KU  — 

Stahler,  Reinhard,  Kaplan  zu  Einsiedcln 
8011. 

Stajicka,  Dorf,  Böhm.  4478. 
Stain,  Dieter  v.  —  a.  Siein. 
Statnebach  —  e.  Steinbich. 
Stalden  bei   Dornbirn  in  Vorarlberg 
7778. 

Stalerinun,  Dr.  Joh.,  papttl.  Kaplan 

n.  Auditor  6596, 
Stalivnice,  Böhmen  11421. 
Stils,  Nikolaus  6026. 
Stambach,  uberfr&nk.  BA.  MOochberg 

6819. 

Stammheim.   Unter-  (Nieder-),  zOrch. 

B.  Andelfingen  1870. 
— ,  Staush.    [bei  Mülheim  a.  Rhein], 

Ritter  Johann  v.  12079  f.  090  f. 
Stampa  [Kt.  Graubunden,  Bz.  Maloja|, 

Ulrich  v„  Untertasse  des  R.  von 

Chur  9060. 
Stams,  tirol.  B.  Silz,  Kl.  im  Brixner 

Bistum  5073  f. 
Stange,  Eier,  aus  Labeck  2470. 
— ,  Hans  8-157  f. 

— ,  Kaspar,  Deutschordens  ■  Prokurator 
zu  Rom  »200.  3Ü1L  3£HL  350.  3  5  5. 
36*. 

Stanisla,  ein  Gläubiger  Sigmund*  8175. 
196. 

Stanislaw,  galiz.  Kr.  Wadowice  [V] 
1559. 

Stanv*«nyak  —  Stanislaw  1819. 
Stankow,  Böhmen  6448. 
Stankovice,  bohm.  B.-H.  Saaz  11431. 
12065. 

Stanowitz  [welches?]  —  t.  Trneez. 
S'aravinice,  Hof  de*  Kl.  .—  Ii-  11647. 
Stargard  in  Mecklenburg  16366  [?]. 
— ,  Hrz.  Heinrich  [d.  alt.  1423- 1466]. 


Johann  [IU  1417—1438]  u.  Wil- 
helm v.  Werle,  t  1436:  8928. 
10433. 

Staigard  in  Pommern  7041.  8921. 
10366  [>| 

—  [brand.  Kr.  Guben] .  Ludeke  v. 
10439. 

Starheinberg,  Eberhard  v.  —  *,  Salz- 
burg, LH. 

—  *.  a.  Sturkenbcrg. 

Staringen  bei  Radolftzell  —  a.  Frey. 
Starke,  Hans,  aus  Nürnberg   1232  ff. 

2äiL  2698:  dessen  Söhne  Haut  u. 

Ulrich  2693.  7117. 
Stark(h)enberg,  Ulrich,  Rat  des  Hrz. 

Alurecht  v.  öi-terr.  5116.  HIL  AlL 

565  f.  56H  :  dessen  Witwe  Ursula 

v.  Waldburg  und  ihre  Tochter 

Veronika  11009.  3J4» 
— ,  Wilhelm  v.,  Sigmunds  Diener  2086. 

54.ii>.  ÜL  56Jk  5JÜL  6327.  11009. 
Starteaberg,  neu,  tirol.  B.  Imat  4255. 
Stassfuri.  magdeb.  K.  Calbe  0775. 
SU' (matten,  Slackm&te,  unterele.  K. 

Hugeusu  9741. 
Staude,  ein  gew.  zu  Reutlein  8449. 
Staudinger,  Georg  BWi». 
Stauf,  Kuiue,  mittelfrftnk.  BA.  Hilpolt- 

ttein  6819. 
— ,  Graftchaft  bei  Regeotburg  601)6. 
— ,  Dietrich  v.  (Stauffer,  StouYrer),  an 

thi  enteis  [oberpf&ti.  BA.  Hemau|. 

in  Sigmunda  Diensten,  Rat  der 

Herzöge  Ern.t  u.  Wilhelm  von 

Baicrn  zu   Manchen  8674.  788. 

5312.  6311.  7465.  860.  8357. 
— ,  Hao*  v.  1742  f.  2488.  6769:  »■ 

Stofern. 

—  [Osterr.  Bz.  Eferding)  —  t.  Leim- 

berg. 

Staufen.  Stonf,  Stoffen  [aarg.  B.  Lenz- 
burg], Bertbold  v.  4571.  6423. 
»852.  I.is78  3QZff. ;  dessen  Ge- 
mahlin Gisela  6183.  10308. 

— ,  Hau.  v.  8360.  10618. 

Staufenberg,  Stuft-,  bad.  A.  Offenburg 
—  a.  Hüntel. 

— ,  Agnes  (Net«}  v.  1654. 

— ,  Katharina  v.  —  a.  Hohenburg. 

— ,  wQrt.  OA.  Balingen  6895. 

— ,  Hans  Erhart  v.  2517.  6895.  11037. 
961. 

Stnufer  —  *.  Stanf. 

Stau  ff  —  *.  Blut 

Stauffen  —  e.  Staufen. 

SUuffer  —  t.  Stauf. 

Stavellis  —  a.  Stablo. 

Stavelot  —  s.  Stablo. 

Stavoren,  Stauten,  niederen  I.  Prov. 

Friesland  2585.  597. 
Staznxiis,  Johannes  Foreitus  de,  aut 

Cattelletto.  Gesandter  de«  Markgr. 

v.  Montferrat  335  f.  398. 
StebenhaLcr,  Peter,  aas  Um  0950. 
Steltitz.  Nikolaus  v.  —  *.  Stibitz. 
Stebler,  Michael,  alias  Graft  »502. 
St*hih  —  t.  Staheli. 
S'c. iiovire,  bOhm.  B.  Kftnigsaal  11516. 

12116. 

Steck.  Steche.  Amt  n.  Kracht  4247. 
Steck (e'.,  Burkart  8497.  10713. 
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Steckelberg,  s&eha.  K.  Weissonfels  — 

«.  lloym. 
■Stedre,  Bohu»  v.  1161 1. 
Steeg.  Steegen  —  e.  -Sieg». 
Steenbergen .  St»inberg,  belg.  Prov. 

Nordbrabant  5386  f.  702.  720.  954. 

8201. 

Steenwick,  Arnold  de,  ans  Groningen 
Mit. 

Steffeln,  rbeinl.  K.  PrOm  7831. 
Stega  —  Steeg,  rbeinl.  K.  Klberfeld 

od.  Steegen,  würt.  OA.  Waldsee? 

1848.  —  a.  a.  Wienand. 
Stegheiiu.  Heinrich  v.  —  «.  Stockheini. 
Stegieif,  Bürgt-.-  zu  Beifort  »5+4  — 

i.  a.  Steigreiff. 
Steiermark   1488.  5599.  7598.  8420. 

»ISO f.  ;n>:.  1094«.  11904. 
— ,  llri.  Friedrich  v.  —  a.  Österreich. 
Steigreiff,  Gerhart,  Aachener  Btlrger 

u.  deaaen  gleichnamiger  Sohn  5892 

—  u.  a.  Stegreif. 

Stein  im  Elsasa  bei  Rappoltatein  7936. 
MMOL 

—  b.  a.  Rathsauibaueeu. 

—  in  Oberfranken  bei  Berneck  11536 

—  i.  Sparneck. 

—  um  Waaaer  (zu  dem  steinigen  Wai- 

aer),  tx.  Auerbach  in  der  Oberpfalz 
8402. 

—  an  der  Donau,  Oesterr.  unter  der 

Elms  LLL 

—  bei  Zeiningen ;  Srhweiz :  aarg.  B. 

Rheinfelden  1t795. 

—  am  Rhein  im  Thurgan,  Kt.  Schaff- 

hanaen  746.  790.  4157.  6158.  20JL 
644.  »979.  10527.  —  a.  a.  Hoben- 
Klingen,  Walther  t.  d. 
— ,  Benediktiner-Kl.  1810. 

—  [Wörtemberg],  Ritter  Berthold  v. 

1715.  828». 
— ,  Stuin,  Dieter  v.  10854. 
— ,  Eberhard  v.  [wohl  ein  Schwabe] 

10154.  315. 
— ,  Friedrich  v..  Rath  des  Kurl.  Otto 

v  Trier  ti>>-A4». 
— ,  Hana  v„  gen.  Snellinger  [Würt.r] 

2345. 

—  (rheinL  Kr.  Heinsberg?),  Heinrich 

t.  2986. 

—  |an  der  Zwickauer  Mulde],  Heinrich 

r.  8983. 

— ,  Heinrich  zum,  Sohn  Johanns  8762. 
791. 

— ,  Heinrich  v..  zu  Reutlingendort  10608. 
— ,  Hiltpolt  v.  1155. 
— ,  Ritter  Konrad  v.  1377.  2359.  8724. 
— ,  Konrad  v.  gen.  v.  Klingenatein 

[wOrt    OA.    Hlaubeurenj  4917. 

8362. 

— ,  Konrad  v.,  Bevollmächtigter  der 

Mkgr.  v.  Meiosen  11482. 
— ,  Konrad  t.,  y.  Munspcrg,  [—  Möns- 

berg,  würt.  OA.  Münsingen]  8349. 

113.  5869  f.  971.  6311.  794.  800. 

—  [bad.  Kr.  Mosbach  oder  ht.  Schaff- 

hauaenV],  Wulter  u.  Wolf  y..  In- 
haber y.  Badenweiler  2468.  8544. 

— ,  Ritter  Wilhelm  v.  [v.  Monaberg] 
5870.  «311.  10276.  315» 

— ,  Wolf  v.  —  s.  Stein,  Walter  t. 


Steinach  [d.  L  Münchatoineeh,  w.  Er- 
langen]. Benediktiner  KL  5002. 

— ,  wort.  OA.  Weiblingen  5286. 

— ,  Nieder-,  St. -Gallisch.  B.  Rorachach 
10971. 

Steinacher,  acker,  Konrad  (Kunz)  4893. 

MJ82. 

Steinau  l'an  der  Oder,  KB.  Breslau], 
Hrz.  Konrad  [VI]  v.  t  1427,  Sohn 
Konrads  III  v.  Oels:  5421. 

—  [heia.  K.  Schlochtern],  Simon,  gen. 

Stemm,  k  8364  f. 
Steinbach:  Stain-,  oberbair.  BA.  Bruck 
10648. 

—  bei  Lohr  in  Unterfranken  8509. 
— ,  Hana,  aus  Pasaau  2975. 
Steinberg —  a.  a.  St  een bergen. 

— ,  BA.  Dingolfing  11687. 

—  [Hannover V),  Aachwin,  Heinrich  u. 

Heinr.  v.  dem  MST. 
Steinberger,  Hana  8477.  6524. 
— ,  Peter,  au«  Nürnberg  5109.  132. 
Steinbicker,  Wennemar  —  a.  Werden 
■Steinbrecher,  Ulrich,  ans  Neeselwangen 

8515. 

StcinbOhl  bei  Nürnberg  2571.  7412. 

Steinburg,  ela.  K.  Zahern  2244. 

Steindorffer,  Heinrich,  zu  Winditch* 
Grat*  10937.  12000. 

Steyner,  Rudolf  1992. 

Steineraheim.  abgeg. :  Oherfrooken,  bei 
Kirchcnlamitz  7031. 

Steiufurt, -ford  [weetfil.  Kr.  mit  Haupt- 
ort Burgsteinfurtj,  Ludolf  v.  2009. 

—  [oberheaa.  K.  Friedberg],  Eberhart 

Low  t.  —  a.  Löw. 
Steingaden,  a.  Schongau.  Priimonstra- 
tenaer-KL;  Augaburg.  DiOz.  6246. 
•jm.  iwi  10595 -.  Probst  Johann 
72H2. 

i  Steinhaus,  Dietrich  8317. 
>  — ,  Jost  im.  Frankfurter  Burger  1 1036. 
77611.  782».  960. 

—  b.  a.  Stenbiu. 

Steinhanaen,  •hutte,  T.  d.  [wetti&l.  K. 

Büren),  Familie  7861. 
— ,  Dietrich  v.  d.  7695. 
.  — ,  Johann  v.  d.  4247. 

—  a.  a.  Stenhua. 

Steinhäuser,  Haut ,  zu  Mogglingen 
7633. 

—  a.  a.  Steinhuser. 

Steinheim,  Scbamheim  bei  Ingolstadt  ? 
10281. 

—  an  der  Donau  bei  Dillingen  8062. 

8405. 

1  —  a.  d.  Murr,  wttrt  OA.  Marbach 
5236. 

Steinhude  —  s.  Steinbausen. 
Steinhuser,  -husler  [vgl.  u.  Steinhäuser], 

Ulrich,  aus  Konstanz  2071.  5014. 
Steinigen    Wasser    —   a.  Stein  am 

Vi  asser. 

Steinitz,  roahr.  B.-H.  Gaya  4722. 
Steinoher,  ein  geva.  [aus  N (Imberg?) 
8295. 

!  Steynot,  Wilhelm  t.  6651. 
t  Steinruck  —  s.  Steinau, 
i  Steinsberg.  Kt.  Gmubflnden  8108. 
Steinselz,    unter  eis.  K.   Weissen  bürg 
6633.  »962. 


Steinwanter.  Stefan.  Kleriker  d.  Paa- 

aauer  Dmz.  2823. 
Stella,  argentea  —  a.  Kunwald. 
StemmetagiOn,  S'cmöignin  bei  Wun- 

aiedel  (Uberfranken)  10901, 
Stendal,  KB.  Magdeburg  S&  2JJ1L.  2±L 

6247.  2ÜSL 

—  sehe  Währung  43. 

Stenhus  [=  Steinhausen?],  Helmold, 
Vikar  zu  Dortmund  2856. 

Steoitda  —  ».  Sttnisla. 

Stenwort,  Hermann  8695. 

Stepanor,  Böhmen  11608. 

Stephnnua  de  Vuri  [=  Fonr«-les-Pu- 
jault),  Lic.  iur„  Magister,  Pro- 
curator  fiBcalia  des  Reioba  für 
Burgund  u.  Savoyen  6893. 

Stephansberg,  oberfrilnk.  B.  Bamberg 
4282. 

Stern,  vom  silbernen  —  «.  Kunwald. 
Sternberg,  HB.  Frankfurt  n.  0.  42. 
— ,  Grafschaft,  im  Besitz  dea  Gr.  v. 

Oilly  8163.  8399.  11542.  —  s.  a. 

Ortenburg. 

—  [bOhrn.  IL- II.  Beneacbau],  Alsao  T. 

St.  u.  Holio,  ober*!.  Kämmerer 
in  BOhtnen  1989.  4336.  439.  472. 
535.  8140  f.  551.  562.  6434.  19JL 
8388.  485.699.  780.  10941.  11443. 
•1411  629.  «4«.  667. 

—  (Böhmen),  Georg  v.,  auf  Lnkov  u. 

seine  Gattin  Fürstin  Agnea  von 
Troppau  11271. 

— ,  Peter  y..  u.  v.  Konopist,  Sigmund» 
Dirner  8755.  4266. 

— ,  Zdenko  v.  St.  iL  Veael*  5557. 

Sternenfela  [wOrt.  OA.  M  .ulbronu|, 
Henne  u.  Wilhelm  v.  6180. 

Sterpenich.  Stirpnich  [belg.  Prov.  Lu- 
xemburg], der  Herr  y.  —  a.  Elter. 

Sterucker,  Michael,  Pfarrer  zu  Poella 
7604, 

Steten  —  Stetten. 

Stetem.  Stefan,  aus  KallmOnz  u.  dessen 

Sohne  Johann,  Lienbart  u.  Ulrich 

10045. 

Stetfeit  [=  Stottfeld.  unterfrftnk.  BA. 
Haatfurt?].  Heinrich,  Meiner  2995. 
5210. 

— ,  Johann.  Meister  8363.  5206.  224. 
Stetina,  Johann  11494. 
Stetner,  Leonhard,  Sigmunds  Kaplan 
12081. 

Stetten,  Steten  [ecbwftb.  BA.  Mindel- 
heim],  Eberh.  v.,  Deutachordena* 
komtur  zu  Nürnberg  12093.  H15. 

— ,  Georg  t.  10949. 

— ,  Gottfried  v.  —  a.  Komburg. 

—  (mittelfrank.  BA.  Günzenhausen}]. 

Konnul  t.  fiQfiL 
— ,  Snrich  v.  8357. 
SMtteld  -  «.  Stetfeit. 
Stettin  1668.  2366.  6892.  7039».  040.  f. 

143.    10366 :    Alt-    (Alse)  1G6*. 

5803.  7351. 8858.  928.  »397.  10849 f. 

—  a.  a.  Borck,  Nataraersdorf,  Strus, 

Voghen. 
— ,  Juden  dosclbct  1872  f. 
— ,  HeizAge  t.  —  ».  Pommern. 
Steube,  Nikolaus,  Sigmunds Familiari» 

6463. 
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Steuaalingen,  Alt-,  wflrt.  OA.  Rhingen 
—  ».  Freiberg,  Friedrich  T. 

Stewitz,  Nikolaus  394  t  —  •.  SUbit*. 

Stibitz,  Sieb-,  Stewitz,  KiMrr  Nikolaus, 
Sigmunde  Diener,  Hauptmann  tu 
Breslau  u.  Namslau  3  V..  »717». 
4667.  66».  555».  Ifcfaii,  57»,  832  ff. 
898.  J022.  iSL£iL  S43  .  f.  1175». 

Stibor  v.  Stibrowitz  —  «.  Siebenbürgen. 

— ,  Ulrich,  tu  Kegensburg  S498.  10714. 

Stiborct,  Bönnien  8596. 

Stickel,  Konrud,  au»  Konstanz  2326. 

Stiefoiiholen ,  Stifelhoven,  bair.  KB. 

Schwaben,  BA.  Sonthofen  8101. 
Stilec  —  n.  Scilic. 
Stille.  Hau«  687».  7614. 
— ,  Hau*  Ludwig  v.  1047. 
Stillnuu  bei  Kissingen,  Schwab.  BA. 

Dillingen  .4  7. 
Stytel,  IV.  ha,  Bürger  t.  Bodwcis  4498. 
Stiten ,    Marqu. ,    Labecker  Domherr 

10598. 

Sti2meL.l1  [=  StfmelicV|,  Hrachc-n  h. 

Peter  »  ,  Siguiunda  Dieuer  S721. 
Stobichen  Peter,  Meister  de  Matthias- 

Hoapitalea  tu  Breslau  5817. 
Stock.  Johann,  Mag.  artiuin,  Dr.  med., 

Arzt,  Probat  der  MartiiiBkirche  zu 

Cibuz.  Sigmuud»  Kamillan*  5896. 

8798.  819.  »ttifl.  10097. 
— ,  Niklaa,  Dr.  iur.,  Sigmund«  Hat 

6028  ff.  »am.  ikü.  701.  2Ü8.  819. 

921.  978.  '.hi.17.  013.  09JL  132. 

untV.  Hü  ilif.  10i7ti.  023.  010. 

»97.  11159.  12277.  22LL.  2tt3.  f. 
Stockes ,  Stokea ,  Johann,  Dr.,  Bote 

de«  Kg.  v.  Kngland  894-1.  5992. 
Stockhansen,  Bode  v.,  tu  Niedeck  [bei 

U&ttingen]  4143«. 
Stockheim,  Stogkeim,  welche«?  11661. 
— ,  Steg-,  Hemrkh  ».  «508.  504. 
—  [olirrlie-i«.  K.  Büdingen!,  Johann  r. 

6041.  050  f. 
Stockmumu),  Johann  llians ,  gen.  H.t- 

xenplitz  »599  1078.). 
Stoffeln  —  s.  Stoffeln. 
Stoer,  Rupett  624. 

Stornier.  Johann,  Sigmund*  Hofgesinde 
2784. 

Störnachatz,  Hann  v.  —  *.  Seckendorf, 

Stirn»,  Heinrich,  Gesandter  der  Herz, 
v.  Stettin  8968. 

Stofenberg  —  a.  Staufenberg. 

Stofern,  Stofer,  Stoffern,  Johann,  Sig- 
munds Diener  10197  f.  479».  [sss 
SUufv| 

Stoffel  -  a.  Stoffeln. 

Stoffeln,  Stoffel,  Stoffeln  d.  L  Hohen- 
stoffein  bei  Binningen,  bad.  A. 
Engen,  Hurkart  v.,  gen.  SchSrli 
1391. 

— ,  Hana  Ulrich  t.  4913  f.  »497. 

Heinrich  r.tBW.Mf3M  2»3.  804.621. 
— ,  Neae  v.  2401;  e.  a.  Kaildeck. 
— ,  H-nter-,  im  Hegau  72».  2023.  4£>2L 
222.  5135.  »087.  753.  i675.  »!-". 

-,  Mittel  ,  im  Hegau  10009. 
— ,  Vorder-,  im  Hegau  2st05  t.  4223. 
7575. 


Stoffen,  Berthold  v.  u.  dessen  Gemah- 
lin Gisela  —  ».  Stauf. 
Stoffenberg  —  s.  Staufenberg. 
StoflVr,  Hans  u.  Heinrich,  an«  Giengen 
7282.  —  s.  a.  Stofern. 
(  Stogkeim  —  «.  Stoekheim. 
;  Stoke«  —  «.  Stocke«. 
I  Stoklerin,  Jutta,  aus  Ulm  4575. 
Stolberg  [nicht  Stollberg:  »ach«.  K. 
Sangerhansen,  auf  d.  L'nteTharz], 
Gr.  v.  10831. 
— ,  Gr.  Botho  v.  10.5591.  6247.  11577. 
IM, 

—  r.  a.  Wernigerode. 

Stollberg,   Stahelberg  im  Vogtland, 

Büchs.  A.-H.  Chemnitz  2000  508 1. 
Stolp,  in  Hinter-Pommern,  Hizz.  t.  — 

b.  Pommern. 
Stolpe  a.  Uder,  brand.  K.  AngerniOnde 

5801. 

Stolpen,  «acht.  Amtah.  Pirna  «858. 

Stolting,  Heinrich,  Presbyter  der  Lü- 
becker DiOz.,  Sigmunds  Kaplan 
T971. 

Stolz,  Nikolaus,  aus  Breslau  9737. 
Stolzmann ,    Kitter    Heinrich    —  i. 
Andlau. 

Stopfcnheitn,  mittelfiilnk.  IIA.  Weiaacn- 

burg  5597. 
Stoplaw,   Sigmund,  Sigmunds  Fami- 

liana  »378. 
Storkow,  RB.  Potadam  4080. 
Stormarn ,    Lamlschutt    in    Holstein,  ! 

Grafen    •  c  Holstein, 
'  Stotcb,  Ritter  Ulrich  8372. 
Stosa,  Georg,  zu  Albrcchtice  |Albrechta- 

ried]  11343. 
— ,  Hinczik  (Ueinr. ,  ein  Mahre  5819  f. 

6832  ff.  898..i'022. 
Stosaen  an  der  Wertach  bei  Augsburg 

120H. 

Stotzingen,  Nieder-  (Under-),  wört. 

OA.  Ulm  7966  r.;  s.  a.  Alperditz. 
Stonf  —  a.  Stauf. 

Strarhwitier,  [Strachwitz,  Kr.  Breslnu], 

Familie  8967. 
Strader,  Girlermus,  aua  Valencia,  Dr.  \ 

9418 

Slradun,  Dorf  des  Kl.  Königaaal  12342.  I 
Straelen,  rheinl.  K.Geldern  »772. 
Strahn»,  oberer  Teil  des  ilradschin  bei 

Prag,  Kl.  daselbst  42« I.  206.  0(10.  1 

320.  Ü4.  382,  304.  &U4.  710.  11443.  I 

665.  771.  I2H6  167. 
Stoltenberg,  Jakob.  Bote  der  Stadt  1 

Frankfurt  11598».  776».  782». 
Stralsund,  Sund,  in  Neuvorpominern 

5884.  6183  f.  659.  929.  938.  J159. 

8499.  928.  »39».  786.  10715.  12277. 

—  ca.  Bnrow,  Gromelaw,  Holz,  j 

hausen,  Kulpen.  Lippen,  Polmau,  ! 

Kainnacher,  Wolflam. 
Stranacltum  —  t.  Strasoldo. 
Strasburg  in  der  Ukermark  174.  1668. 
Strasoldo,  Stranaelllim  [in  Uörz,  »ö. 

Palmanuova],  Daniel  v.,  Pfründner 

zu  Aquilrja  11870. 
— .  Nikolaus  u.  Ludwig  v.  484. 
Strasburg  i,  El«.,  Bistum  1482.  2176. 

203.  212tf.  _514S,  324,  8n7.  8370. 
424.  Ü1L  423.  5163  f.  653»  f. 


7020.  258.  iüü.  10196.  11001.  — 
i.  a.  Biblisheini,  Bläaheiin,  Har- 
mersbacb,  Hohenburg,  Kagenfels, 
KUttoUheim,  Neuburg,  Nordracb, 
OctaTiannt,  Schlittern,  Sc  hwarzach, 
8urburg,  Walburg. 
Strasaburg  L  £1*.,  B.  Berthold  1328  — 
1353:  11859. 

—  B.  Johann  1354—1365:  11859. 

—  B.  Paul  [?|.  Gesandter  beim  Baseler 

Konzil  11848. 

—  B.  Wilhelm  1894—1439:  1202.  914. 

»49.  952.  2189.  Züdf.  2ÜL  2  «5  f. 
400.  latLeos.  8276.  aüL  i-L  757. 
4028.  042.  Uli.  066  f.  SJJf.  791. 
ii'H»  f.  6064.  11ÜL  40i.  iLL  äOil  f. 
715.  905  f.  924.  7020.  Ü54.  300. 
Iii.  747.  914  f.  8479.  iSfi,  äOö. 
728.  739.  860.  938.  »942.  1046t;. 
113851.  ML  Ui.  859  ff. 

—  Domkapitel  ItiSO.  730.  2208.  2HL 

lOU.  8276.  650.  44*28.  (M.l. 

067.  Öb05  f.  924  iOiL  ühi.  8728. 
739.  —  s.  a.  Geroldseck,  Löbel- 
stein, Och.-enatein,  Zollern,  Zwei- 
brü.ken. 

— ,  Stadt  3.  10.  202.  332,  41fl,  614. 
638».  655  «.  699.  732.  748  f.  785. 
914.  974.  977.  1116.  Ltfi.  «Mb. 
342.  395*>.  40Ä.  i2L  504.  63t«. 
642  f.  650.  655  -  681.  780.  765. 
816».  818.  854.  891».  939  f.  952. 
8*85.  »87.  997'.  2025.  03"»  f.  053^ 
üüli.  QZfii  lü-  120t  200.  21LL 
373.  lflüf.  4QZ.  Ulf.  iM.  45Z. 
lliL  Iii.  Hi  f.  630.  5JJ2.  5ÜL  659. 
719.  73H.  740.  751.  8012.  016.  031. 

j_u.i  .  iüL  220.  2ia  ff.  aua,  üiSi 

3ÄL  40L  40tü  1LL  5J0.  650.  68». 
759.  876.  954».  971».  98*.  4024. 
ij-j    "i:>.  4  ri.  < i  7.  U_L 

563.  728.  763.  869.  997.  6049  f. 
005.  30L  äüä.  518.  525.  641.  656. 
718  f.  726.  733  f.  811  t.  844  874  f. 
8*1.8**6.  907.  925.950.  965  6075  f. 
o»6.  122.  312.  aas  ff.  4AL  412, 
5JÜ  f.  636.  649.  658.  738.  »24.  982. 
7023.  OLL  OSO.  20L  300.  44»!. 
44».  454  t.  MJU.  UhL  620  f. 

629  ff.  638.  643  f.  663.  671.  673. 
687.  753.  760.  770.  780.  793.  801. 
843.  862.  883.  915.  929.  9i7.  8007. 
021.  U4JL  24üff.  25g  261».  354. 
384».  42SL  40JL  563,  590.  602.  625. 
642.  726.  728.  73».  765.  812.  894. 
it.«.  8008.  021  f.  ÜJÜ  105.  121. 
174.  ISO.  210,  400.  703.  768  0. 
794.  843.  867.  964.  10027.  LLL 
IAA.  LL5.  100,  232.  SIL  532.  684. 
700.  844.  »88.  11021.  OttL  103. 
266.  450  f.  51L  18087.  2üL 
Peterskuche  1.507  f. :  Stift  St,  IVtt-r 
d.  Kit.  u.  jüug.  1650.  730:  Ste- 
phana.-KI.  1046:  Thomaastift  1650. 
730-,  dessen  Probst  *t  »82 
Juden  daselbst  446.  7035. 
«.  a,  Alten«chulthcia>en,  Armbro«ter, 
Barpfennig.  Peralett,  lliidnger.  Bob, 
Bock,  Bockelin,  Bulach.  Burggrave, 
Druciehcn,  Dutichmann,  hlnbart, 
Fegeraheim,  Gauaar,  Grefc-r,  Her- 
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gesheim,  Homeealingen ,  Hufflin, 
Lambert,  l.enzelein,  Medici, Muln- 
beim,  Wesselbach ,  Ochsenttein, 
OMfriedrich,  Pfaffeulab,  Reif,  Rust, 
Schanlit,  Schilter.  Schmarr,  Schob, 
Selloze,  .Siecht,  Trubel,  Vener, 
Werner. 

Strasburg  L  Kl*.,  Konrad,  B.  t.  Sir- 

niiuni,  Sigmund*  Kaplan  10202. 
Strasser,  Ulrich.  Marschall  de*  KB.  v. 

Salzburg  8828. 
Straubing  an  der  Donau  in  Nieder- 

baiern  6366.  767.  7703.  707.  763. 

8270.  10361.  —  s.  a.  Lerehenfelder. 
— ,  Juden  du-elb,'   1379.  8743.  810. 

9820.  -    b  u.  Bau  tu,  Nieder- 
SUrnnssberg,  brand.  K.  Oberhnrnim  5". 

Stritt  (welche»  ?].   Heinrich  v.  18115. 
817  t 

Stn'iinic  [WShm.  B.-H.  Kgl.  Weinberge. 

Frag]  4696.  603*.  —  ».  a.  Bedrich. 
— .  Friedrich  v.,  ein  Priester  12187. 
— ,  Peter  v.  —  s.  Krawivf. 
Strecken wald(e),  bohm.  K.  Leipa  116X0. 
Strehlen,  KB.  Breslau  7109. 
Strehlit*  (nicht  Strelitz1,   Hrz.  Hern- 

liard  v.  —  «.  Oppeln, 
.streyflen  a.  A»premo»t. 
ftreitberg  (Oberlrnnken,  BA.  Kberman- 

btft.lt  |,  Kngelhard  t.  Ö395.  6123. 
Strelitz.  Hrz.  Bernhard  v.  —  s.  Streblitz. 

—  *.  PuloniM. 

— ,  Dorf  bei  Milhr. -Neustadt  5819  f. 
Strcuaendorf  -    a.  Strüssendorf. 
Striegan ,    Striegen   in  Schlea.  4670. 

.6St;  f.  V457.  »837.  839.  10612. 

11700. 

—  Benedikt.-Kl.  (Abt.  bliaabet  t.  Goh- 

lau) duselbst  6-13*. 
— .  Carmelitcr-KJ.  daaclbat  762ii  f. 
Stfieieticc,   bohm.   B.-H.  Königurätz 

11788. 
Strigen  —  s.  Striegau. 
Stfilek,  mtthr.  B.-U.  Kremsier  5470. 
Striuazariuni  \Y\  Dorf,  Prov.  Piaceuza 

95-.'. 

Strit'-ren        Schlus*  Sigmunde  8840. 

stritez.  Dorf  de»  Wy«heradcr  Ka- 
pitel* 11427. 

Stfmelic  [vgl.  Stizmclich],  Johann  v. 
4356. 

— ,  Wenzel  v.  4347. 

St  mitte,  Johann  12360. 

Strobel,  ein  gew.  11465. 

Strocii»,  Ludwig  u.  Ubcrt  de  47fl. 

Strölin,  Hans,  aus  Bisaingen  2207. 
-,  Stiel-,  ein  Nürnberger  Jude  5302. 

Strnesaendort ,    Strengen-,  oberfrftnk. 
BA.  I.ichtenfel»  0982. 

Strojetk-e,  Böhmen  116n8. 

Strohn  —  >.  Strohn. 

Strouiberg  [rhoinl.  K.  Kreuznach].  Sig- 
frid t.  4934- 

Stromer,  Andreas,  aus  Nürnberg  litis. 
10661. 

— .  Georg,  ebendaher  5109.  88-17.  »177. 
10*». 

— 1  Lieohatt,  Lorenz  u.  Martin,  dsgl. 
7412. 

— ,  Paul  dagl.  8847. 

B«f .  in.p.  Xl :  Altmami,  K*f .  8i(mtuiili.  L  Bd. 


Stromer,  Peter  dsgl.  7918. 
— ,  Sigmund,  Ulrich»  Sohn,  dsgl.  8985. 

5822.  824.  6514.  8723.  11234. 
— ,  Sigmund,  zu  der  Rosen,  dagl.,  K. 
Sigmunds  Hofgesinde  8999.  6264. 

uL 

— ,  Ulrich  8985.  «723. 
Stro*«nu  [in  Friaul,  Krnin?],  Krz.  v. 
4052. 

Siros,  Heinrich,  aus  Stettin  7039». 
Struse  [Ober-,  bzw.  Nieder).  Kr.  Nen- 

markt  in  Schles.  —  a.  Radak. 
Stubbe,    Stnble,   Konrad,  Sigmunds 

Diener,  au*  Osnabrück  2532. 
Stubchen,  Audreas,  Jodoku*  u.  Joh. 
»875. 

Stuben  [würt.  OA.  Saulgau],  Familie 
7527. 

— ,  Uana  v.  1652.  2854,   905.  8708; 
dessen  Frau  Kltbet,  geb.  t.  We- 
sternach 2854.  862. 
Stubenberg    |würt.   OA.  Waldshut  ?[, 

Fainibe  7527. 
— ,  bttir.  B.  Simbach  250. 
-,  Friedrich  v.  4618. 
— ,  Lentold  t.  u.  dessen  Gemahlin 

Agnes  v.  Pettau  11081. 
Stuble  —  s.  Stubbe. 
Stuchwonc«,  Familie,  zu  Traut  mann». 

dort  11341. 
Studenecker,  Oawald  N785. 
Studnic,   Studnitz,   Studenitz  [bitbm. 
lt.  -  II.   Neustadt  11.  d.  Mettau], 
Andreas  v„  Kitter,  Sigmunds  Hof- 
gesinde 10121.  ÜML  11821. 
Stflch*.  Andrea»,  von  der  Wey  den 

| welche«  r]  8539. 
Stühhiigen,  bad.  K.  Waldsbut,  Lund- 
grafschnft  1426.3891.  530t  1.  6r>50. 
11895.  —  s.  a.  Lupfen. 
-,  Bernhard  v.  10701. 
Stürzclbvonn,  lothring.  K.  Saargemttnd. 

Cistercienwr-Kl.  2309.  8026. 
Stflsay,   Stnweu,   Rudolf,   aus  Zürich 

6168.  »367«.  767. 
Stuhlwcisaenburg,  Weissenburg  in  Un- 
garn 5JL  11292. 
—  Albensih),  Probat  Benedikt,  pfipatl. 
Piotonotar  ÜilL  1681.  906.  2205. 
ULL  407,  746.  4233».  880.  5832. 
894.  9037.  t>4a  088.  LH-  LLL  llü. 
Stussen  —  s.  Stflsai. 
Stute,  Konrad.   Freiherr  zu  Ravens- 
berg 7371. 
Stutterop.  Heinrich,  wohnhaft  zu  Zwol- 

len  10036. 
Stuttgart,  Stnkgarten  —  s.  Holl,  Mar- 

tin,  Nöre. 
Stutzen.  Hans  v.  —  s.  Yeaaenheim. 
Stvolny,  Stwnlno,  bohin.  H.-H.  Km- 

lowit»  11640. 
Sünna,  Saara  —  a.  Soave.  bzw.  Ursini. 
Suben ,    Kl.  in  der  Passnuer  Di»z„ 

üsterr.  B.  Schfirding  8742. 
Subirntz,  Subyre«  [spnu.  Prov.  Barce- 
lona], Peter  v.  —  *.  Barbara. 
Suchdol  [Suohodöl,  böhm.  B.-H.  Pri- 
broiuv).  Johann  v.  4302- 
,  Vanek  v.  12340. 
Suche,  Johann  v.,  ein  Böhme  11244. 
Suchodol  —  s.  Suchdol. 


Suderland,  westfil].  Vemgorieht  [vgl. 
Linduer,  die  Verne  91j  -  s.  Val- 
bert, Heinke 

Sodermanii,  Zu-,  Hildebrand.  aus  Lü- 
beck 1989. 
-,  Hiltprand,  aus  Dortmund  8721. 
767. 

Sudov,  Böhmen  11608. 

Suem ,  Hclmich,  ein  Landmann  bei 
Stralsund  »399. 

Sümlink  [Westfalen],  Dietrich  11.  Wal- 
ter v.  4247. 

SQnching  —  «.  Sinching. 

Snerken    Dorf  des  Kl.  Brcvnov  4301. 

SOrlin,  Sur-,  Dietrich,  Hau»,  Hun. 
Konrad,  aus  Basel  109SO. 

Sflser,  Süsser.  Jost,  aus  Ravensburg 
8589. 

Sneaaioo  —  a.  Soissons. 
Süverstorff  —  b.  Seubersdorf. 
Snfencgg  —  s.  Siebenecken. 
SufUenbeiin.  Sufeln-,  untereis.  K.  11a- 

genuu  3310.  385.  —  «.  a.  Bewmunt. 
Sukdbl  —  s.  Suchdol. 
Sulburg  —  s.  Sauiburg. 
Sulciovitz  —  s.  Sullowitz. 
Sulevic  [—  Sulovice,  böhui.  B.-H.  Ca»- 

lau]  4203.  —  ».  n.  Kapler,  Skala. 
— .  Oerung  v.  4380. 
— ,  Kunata  v.  4303. 
Sulgen  —  s.  a.  Suulgnu. 
— ,  Ober-,  würt.  OA.  Raveiihbniy  612. 
Sulgon  —  s.  Saulgau. 
Sullowit/..  Snleio-,  Henzlin  v  4460. 
Suluhofen  —  ».  Solnhofen. 
Solovice  —  s.  Sulewic,  Sullowitz. 
Sultz  —  *.  Sulz. 

Sulz,  Suis,  vorarlb.  B.  Feldkirch  2083. 
6158. 

— .  würt.  OA.-St.  10703.  12o02.  -  e. 

n.  Filyad. 
— ,  Ur.  Hun»  —  s.  (ir.  Jubann. 
-,  Ür.  Hermann  VI  v..  1392-1429: 

Hofrkhter  zu  Rottweil  LLL  4872. 

6216. 
— ,  ür.  Johann  5 "6- 

-  .  Hr.  Johann  (Hans).  Snhn  der  Ur- 

»ula  M>3i.  m*f.  10459  f.  5ÜIL 
— .  Ur.  Rudolf  8564.  929  f.  937.  6565. 

555» \  Ü5Ü.  955  f.;  Hofrkhter  zu 

Rottweil,  Rat  Sigmund»  7267.  742. 

S2>0.  9<iol. 
-,  Gr.  Rudolf  d.  jüng.  7741  f.  »001. 

673.  829.  847.  852.  10459  t'.  7ir2. 

1201)1. 

— .  (ir.  Rudolf  v.,  zu  Hohenberg  4872, 

-  Gr.  Ulrii  h  v.  Lwohl  tdcat.  Dtl  Bn  l«U 

d.  j.[  S031 :  dessen  Gemahlin  Ur- 
sula v..  geb.  Habsburg  1811.  8031. 
908  f.  1045!'. 

— ,  Suite  (mittelfrank.  BA.  Kotbenburg 
a.  T.r|.  Johmin  v.  6405.  027. 

Sulzbach,  Nebenfluss  des  Rott  8905. 

— .  oberela.  K.  Colmar  —  s.  Volker. 

— ,  Solzpach  in  der  Wetterau ,  Kr. 
Wieabaden  5524.  »91 9.  10:103. 

— ,  Georg  11.  Richwin  v.  Oft  19. 

—  in  der  Oberplalz  2282.  4894.  H28I. 

1027!».  lilLt.  790. 

—  au  der  Murr.  wBrt.  OA.  Backnang 

27!»4 

Ii 


>y  Google 


570 


Orts-  und  Personennamen. 


Sulzbach  [bei  Neuhau«  am  Inn.  nie- 
derhair.  BA.  Paa*au?|,  Ott  mann 
v.  8771. 

Sulzberg,  bair.  BA.   Kempten  —  s. 

Suhellenberg. 
Sulzbarg,  Solzburge,  Ober-,  oberpiUlz. 

BA.  Nenmarkt  1118.  5253.  7876. 

8807.  12020. 
Sulzmatt,  da.  Kr.  Gebweiler  8545. 
Sumelsdorf  —  a.  Sirumel»dorf. 
Sumendorpe ,    Sumerdorf ,  Heinrich, 

Domherr  so  Tangerroflode  473»». 

732. 

Sumertnann,  Erhart  u.  Stefan  .  aus 

Augsburg  10012. 
Sanier»  torff  8437  —  Seaberadorf. 
Sampringer,  Johann,  Domdechant  xo 

Regenihurg  1681. 
Sund  —  *.  Stralsund. 
Sunderjutland,  Teil  v.  Schleswig  «183  f. 
Sundgau,  Sunkow,  der  tfldl.  Teil  de« 

Klaas«  3168.  IM.  183.  5ISL 

909.  »28.  31-  7.   3ÜS.  5808.  898. 

«168.  11001. 
Sungerty.  Ulrich  8689. 
Sunkow  —  i.  Sundfrau. 
Sunnavcr  (vgl.  o.  Saanaver|,  Philipp 

Sunnburg  —  s.  Sonnenburg. 

Sanne  —  Hsnstthn  bei  Döhnsdorf  in 

Holstein  — -  l.  Bartscherer. 
Suntbain  —  s.  Sontheim. 
Supparius.  Antoniua,  au»  Krakau  1>.!70: 
Surburg  in    der  S'.rassburger  Diöz., 

untorclu.  Kr.  Weis*enburg  2335. 

4536.  5J7.  902.  »741 :  Kirche  d. 

h.   Martin  u.  Arbogast  daselbst 

8319. 

Surdia.  Antoniua  u.  Ludovicna  Antonii 

au«  Piacenza  901. 
Suren.  Heinrich  v.,  Soester  Freigruf 

der  Stnhle  tu  Ampen  u.  an  der 

Klverichapforte  7700. 
Surlin  —  a.  Surlin. 
Sur»ee,  n».   Luzern  1617.  754.  783. 

877. 2673  f.  5796.  «681.  7637.  8220. 

555.  885.  929  f.  944.  »888.  12104. 
Snter,  Burkard,  Barger  ui  Zürich  «166. 
— ,  Johann  u.  Kosrad,  dagl.  «166.  7984. 
Sutor,  Johanne»    -  a.  Scbneider. 
Suuveratorff  —  ».  Seuberadorf. 
Suvereto,  Suer-,    Prov.   Piaa,  Diatr. 

Volterra  8270. 
Sv  . . .  —  «.  a.  Sw. 
Svargely  —  ».  Snugerly. 
S»eTirdy,  dem  Kl.  Pia«  gehörig  4329. 
Sveinyalice.  Dorf  de»  Prager  St. -Georg- 

Kl.  11529. 
Sreraz.  Dort  des   Kl.  Strahov  4504. 

710. 

Sreti,    Dorf  der  Präger  Domherren 

11432, 
Sletlice,  lähmen  11430. 
SvMlov  in  Mahren  5357.  621.  «666. 

708. 

Svihovskv,  Svihau  [identiach  mitSwi- 
how?],  Johann  t.4094;  Wilhelm, 
v.  Rieaeuberg  4402.  693  I  »422  f. 
«325  f. 

Svinarö.  Böhmen  11273. 

Svincice.  Dorf  dea  Kl.  Oaaeg  4381. 


Svinna,  Kn»  v.  4459. 

Svojitiny,  Dorf  der  Prag«'  Kirche  4868. 

Svojkov.  abgeg. ?  bttbm.  B.-H.Turnan 

12068. 
Svojsin  —  a.  Zmrzlik. 
Svrcoviee  12166  —  Svrcove»,  böhm. 

B.-H.  Klnttau. 
Sw  . .  .  a.  a.  Schw  ...  u.  St  .  .  . 
Swab  —  a.  Schwab. 
Swabendingen  --  a.  Schwanendingen. 
Swnbheim  —  »,  Schwabenheim. 
Swacho,  Prager  BOrger  11749. 

■  > "naboll.  Heinrich  t.  4247. 
Swatopulk.  Heinz,  Herr  v.  Landaberg 

(poln.  — ■  Oor/owi,  oberachlea.  K. 

Rotenberg  11 143.  783  ). 
S weihenberg  «574     -  Schweineberg. 

ehemal  ■  bair.  B.  Grönenbacht 
Swelher,  Wieland  [ein  Baier  ?1  «311. 
Swevia  8774  —  ».  Schwaben. 
Swyhaw,  Wilhelm      —  a.  Rieaenbnrg. 
Swihow,  SwyhoT,  Böhmen,   welche»  ? 

11790.  —  a»  a.  Svihovaky. 
— ,  Jobann  v.  4372  f.  534.  5Ü4.  877. 

941.  3360.  693.  856.  864.  911.  »95. 

«Oll.  SU.  8724.  »137.  141.  164. 
— ,  Wilhelm  v.  5021.  911.  10848. 
Swinberg  —  a.  Schweineburg, 
j  Swlenhofen  —  a.  Solnhofeu. 
.  Swoll  —  a.  Zwolle. 
Szamatol,  Vincenz  f..  Kitter.  Diener 

de*  König«  t.  Polen  2366. 
Szassini.  ein  gew.  2765. 
Szecson,  Zeichen  [ao  RTA  Bd.  Tjj.  Simon 

Franke  v.  5JL 
Szekler  jöatl.  u.  afldl.  Siebenbürgen!, 

Graf  Johann  Harapk  OL 
Szelenye  —  a.  Zelcnch. 
'  S>epeH  —  b.  Zip*. 
Szeren  —  a.  Sirmium. 
Strainovice  |an  der  polu.  nng.  Grenxe?] 

5487. 


Tabor,  Hauptstadt  dergleichnam.böhm. 
B.-H.  11477».  5UQ.  650. 

—  a.  a.  Hradiätko.  Taboriten  5995.  «451. 

500.7162.  8M:34a.39&  440.  461. 

»191.  10238.  iiüJTL  11062.  4M. 

738;  a.  a.  Prokop. 
— ,  Augustiner-Kl.,  in  der  Utrechter 

Diöz.  4105. 
Tachau,  Up«t.  d.  gleichn.  böhm.  B.-H. 

4415.  4jiL.4dUL567l.»180f.  10869. 

11467.  4<?0. 

—  s,  a.  Holup,  Neupeck. 
Tadeidini»,  David  de  10948. 
Täfertingen,  Ii.- A.  Augsburg  8845. 
Tactrel  —  s.  Tetzcl. 

Tafaa  11782  —  ».  Dnvoa. 

Tati'erner.  Heinz  u.  Peter,  aus  Viaeh- 

bald  11048. 
Tarier,  Konrad  »222. 
Tagmann,  Friedrich  u.  Peter  4444. 
Tugrot  —  a.  Dagrot. 
Tahau.  Dorf  des  Wyscherader  Kap. 

4294. 

Takotich ,  Frenz,  v.  Kolokoch,  gen. 
Robat,  Dr.  med.,  ein  Minorite, 
Sigmunds  Kaplan  7289. 


I 

I  Talayerus,  Martin,  Dr.  tbeol.  4233*. 
j  Talbignano,  Tawign-,  Bartholomaus 
de,  aui  Modena  »088. 
— ,  dessen  Sohn  Redald  »079.  usüL 
'  Talenferro,  Bartholomaus  de.  Sigmunda 
Familiari«  11470. 
Talenhunde  —  s.  Dalhunden. 
Tuler,  Ott,  ein  Schuster  8494. 
— ,  Pantaleon  8872. 
Talin,  Dorf  im  Pilsener  Krrite  8817. 
Talkenberg  |?],  Schloss  in  der  OW- 

lausiU  11776. 
Tallanderii,  Anton,  Sigmunds  Hofnarr 
4S«5.  5066. 
1  — ,  Johann,  alias  Borra.  Kleriker  der 

ßarcelonaer  Diöz.  8013. 
i  — ,  Leonhard,  Rekter  der  Kirche  zu 
Gorga  8014  [vgl.  a.  Leonharde 
— ,  Petra«,  Kleriker  der  Clermonl«r 
DiOz.,  Sigmund»  Hofgesinde  2661. 
!  T»inui>i,  Th-,  Ladislaus  v..  Sigmunds 
ung.  Hofmeister  8551.  663.  776*. 
»o-t:. 

I  Tambach  bei  Bamberg  1398.  5  i59. 

Tamberger,  Hans  11039.  »79. 
!  Tan  |r],  roittelfriink.  Bez.  Schwabach 
«670.  821.  —  a.  a.  Thon. 
Tann,  Laurencius  de,  [aus  SavovenV] 

10777. 
Tanco  —  s.  Tankow. 
Tanfeld  [=  Daanefeld,  magdeb.  K. 
Gardelegen],  Ritter  Tamschik  v. 
4120. 

Tangen,  Hans  u.  Ludwig,  aus  Halber- 
«tadt  «767.  927.  7026.  ülüL  Li2_ 
288.  8687.  782.  »19. 

TnngermOnde,  magdeb.  K.  Stendal 
296.  341.  «247.  2UQ. 

— ,  s.  a.  Sumendorpe,  Jerrhel. 

Tankow,  Tanco ,  Tanko ,  bei  Friede- 
berg, Kr.  Frankfurt  a.  0.  177. 
«904. 

Thtin.  Thann  ISachten-Weimar  an  der 

risterj,    Uurknrt,  Kckarius  und 

Georir  v.  8318. 
Tannendorf.  Familie  8123. 
Tanner.  Goewein  10603; 
Tannhuuser,    Hana,    aus  Neutnarkt 

lOberpfalz)  8304. 
Tannroda,  Tanrode,  «w.  Weimar  »»78. 
-,  Konrad  v.  »/78. 
Tnnnworbt,  Johann  [ein  Englander] 

5974. 

:  Tapfheim.  Tapfen,  bei  Donauwörth, 

schw&b.  BA.  Dillingen  883  t. 
Tarantaiae  —  ».  Tarentaite. 
Tarbaten  —  a.  Dorpat. 
Tarent  —  a.  Jerusalem.  Königin  Maris. 
Tarentaise  in  Savoyen.  Arrond.  Mou- 

tifrs,  Diöz.  —  s.  Salins-Monticr-. 
— ,  EB.  Johann  1418—1432  :  5914. 
Tarinia.  Miliuducua  de,  Sohn  Gabriela, 

BDrgera  zu  Ferraia  »fi66. 
Tarnow,  Tharnow   |au  dor  Biala  in 

Galiziea),  Johann  v.,  Palatiu  5187. 
— .  Spicko  v„  Sigmunds  Hofgesinde 

7 165. 

Tartaren  4867.  11148.  27 4. 

Tutet-.  Burg  der  Wi-aeheroder  Propatei 

11488. 
Tatec  —  s.  Mfacek. 
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Tautenburg,  Taubenatein,  Oalambotz. 

Golubac,  in  Siebenbürgen  7101. 

186.  —  t.  a.  Jeremias. 
Taucherwrenth,  Mittelfranken,  nw.  Lauf 

4964.  —  f.  a.  Tewerl. 
Tauchritz,  Tncheria,  K.  Görlitz  4828. 
Taua,  Tuata,  Hpst.  d.  gleicht).  bObm. 

H.  II.     1 37.  «305.  9189f.  11611. 

741.  816. 

Tauschwita  in  Schwarzbnrg-Rudolatadt, 

A.  Leutenberg  1139. 
Tausendblume,  I  lricb,  aui  Wei«sen- 

burg  am  Sunde  2108. 
Tautenbofen,  Tot-,  bei  Leutkirrh  K856. 

10540. 
Tautt,  Bohoalar  5468. 
Tawignano  —  i.  Talbjguano. 
Teck  [Kuine  bei  Kirchheim  im  wfirt. 

Donaukrei»),  ilrx.  Friedrieh,  der 

Vater  Clricha  627. 
— ,  Hrz.  Ludwig  t.  —  f.  Aqnileja. 
— .  Hrz.  Ulrich  v.  t  1433  :  433.  600  f. 

«37.  874.  880.  893.  906.  970.  1587. 

2132.  ä_LL  »366.  929  f.  989.  949. 

4206.  aäü.  660.  872.  972.  5861. 

«217.  aSÜ,  fiüäf.  52».  7051  ff.  31_5  f. 

S280.  9199.  26U. 
Teisendorf  —  a.  Denkendorf. 
Teklenburg  [KB.  Mflnater],  Gr.  Klaoa 

[Nikolaus]  v.  1388- M26:  .Vi  17. 
Tedel,  Heinr.  d.  ältere  4246. 
Tefelen,  Rüdiger  v..  Bote  dee  Hrr. 

Arnold  t.  ü  eidern  5959.  963  f. 
Tegeldecker,  Heinrich,  BQrger  zu  Saint- 

Trond  5348. 
Tegelmoa  bei  Wangen  7393.  10488 
Tegernbach,  niederbair.  BA.  Rotten- 
burg 10390. 
Tegernsee,  oberbair.  BA.  Mieabneh, 

Kl.  (Abt  Kaspar)  7759.  816.  10383. 
TehoT.  Dorf  de«  Kl.  St.  Karl  [zu  Prag] 

11425. 
Tejberg  [?  Tirol]  6216. 
Teve  —  a.  Tbaya. 
Teyendorf  —  a.  Deggendorf. 
Tekeneborch  5347  —  Teklenburg. 
'Idee.  bOhm.  H.  H.  Schlau  5554. 
Teler  —  a.  Theler. 
Telisfurt  —  a.  Kirchentellinsfurt. 
Teliaskow(o),  Tboliaachow,  Johann  (Ja. 

nuacb)  v.,  Kastellan  zu  Kidiacb, 

Gesandter  dea  Kg»,  v.  Polen  1951. 

955.  3170  226 
Tclki,  Tbelky  [ung.  Kom.  Abanj-Torna], 

Benediktiner- Kl.,  Abt  Joat  11067. 
Tellenberg  —  «.  Hnger. 
Telne,  Hot  de*  Kl.  Hradiäte  11658. 
Telpergk  5276  —  Dehnberg? 
Teltow,  Laad  im  Potsdamer  K.-B.  tifl. 
Temesvar,  Haoptort  dea  nng,  Komitat 

Tentes  —  s.  Rotgon. 
Tempelstein,  Heinrich  v.  —  ».  Lyppa. 
Ten  Brök  it.  d.  Bruche),  Ocko  r.  d., 

Freiherr  in  Fnealand  8741.  759; 

wohl  identisch  mit  dem  friesischen 

Häuptling  Ocko,  Sohn  des  Keno 

2586. 

Tenew  [?]  bei  Schwabach  5268. 
Tengen  —  s.  Thengen. 
Tenkesheim  —  *.  Dingelsheitn. 
Tennemark  -  ».  Dänemark. 


Tennenlohe,  tuittelfrank.  RA.  Erlangen 
7117. 

Tepl.  KL,  bobm.  Kr.  Kger  4372  f.  4LL 

44iL  10861.  12018.  191, 
— ,  Abt  HaHMzko  10848.  861.  12018. 

194. 

Teplic,  Kl„  böhtti.  K.  Egcr  11532. 

Teramo,  The-,  Simon  v.,  Dr.  iur.,  Rit- 
ter,  Sigmunds  Rat  18183. 

Ter  Brüggen  —  s.  Brügge. 

Tercento  —  s.  Trerenta. 

Terciis,  Beltrandua  u.  Gerhardinu*  de, 
Sigmunds  Famiiiares  9153. 

— .  Uuereriu«,  Jacob.  Nikolaa«  u.  Otto 
T.  944  f.;  Otto  n.  dessen  Sohn 
Nikolaus  946.  —  s.  a.  Terzio. 

Terdona  —  ».  Tortona. 

Ter-Üouw  —  a.  Gooda. 

Terlago.  Familie  T.  9102. 

Terranova,  Poggius  Gttcius  de,  Floren- 
tiner BOrger  u.  seine  Söhne  Bar- 
tholom., Gucius  u.  Lucretiua  9477. 

Terzio  [s.  a.  Teri-iis],  Matheus  de,  Dr. 
art.  et  med.,  zu  Meran  9863. 

Teschen  [Österr.-Sihlen.l,  Hrz.  Hole*- 
law  1  (Bolko),  auch  Herr  v.  Gr.- 
Glogau  1  1431 :  5421.  7706;  dessen 
Kinder  11089. 

— ,  Hrz.  Kasimir  (Katzken)  v.,  Herr  in 
Auschwitz.  Sigmunds  Rat  t  1433: 
S877.  5421.  7109.  10  .11 

— ,  Hrr.  Sigmund  [nicht  bei  Orotefend, 
Stammtafeln  der  achtes.  Karaten] 
12094. 

— ,  nrz.  Wenzel,  Bolkoa  Sohn,  tl474: 
7706.  11089.  446.  667.  —  a.  a. 
Tel  scheu. 

Teach«  tiniuchcr,  Rule  7417. 

Teatone,  der  Gr.  nerr  t.  Moncalieri 
245. 

Tetelbach  —  s.  Dettelbach. 

Tetin  [bdhm.  B.-H.  Horowitz  oder 
Königgrntz?],  Stefan  v.  11566  f- 

Tetscheu  [an  der  Elbe,  in  Böhmen, 
nahe  der  aacha.  Grenze],  Sigmund  j 
T.  5407  —  a.  Wnrtenberg. 

Tettekbofer  —  a.  Dettighofen. 

Tettelbach  —  a.  Dettelbach. 

Tettingen  [rheinl.  K.  Saarburg?),  Wer- 
ner v.,  Deutschordenskomthur  zn  . 
FJbing  307«. 

Tettinghofer  —  a.  Dettighofen. 

Tettnang,  im  wflrt.  Donaukreia  8031.  . 
QUO.  112.  7378. 

— ,  Grafen  t.  —  •.  Hontfort. 
I  Tetzel.  Taetzel,  Gabriel,  aus  NOrnberg  . 
7823*.  10778. 

— ,  Georg  aus  NOrnberg  8347.  8805. 

,  Hans  5079  103. 
-,  (nicht  aua  NOrnberg),  Kourad  7429. 

— ,  Kunz,  ans  NOrnberg  ttnd  dessen 
Frau  Anna  7890. 

— .  Peter,  aua  NOrnberg  2264.  8347. 
.  Steran  7124. 

-.  Tflfel.  Til  6114. 

— ,  Ulrich,  ein  Baier  10312. 

Tewrl,  Hans,  ana  Laufamholz  4963. 
t  Tewerl,  Otto,  t.  Tauchewenth  6288  f. 

Thabor  —  a.  Tabor. 

Thaya,  Teye,  der  Nebenfluaa  d.  March 
11504. 


Thalamonis,  Petrus,  aas  Zimella  ,8893. 
Thalhofer,  0«wald.  aus  Passau  »065. 
ThallöYz,  Matko,  Gr.  [UTA  III  —  s. 
Paloez. 

Thamaai,  Ladislaus  v.  —  s.  Tamaai. 

Than  9849  -  s.  Dahn. 

Thann,  Danne,0ber-,elsft«s.Kr.St.l648. 

2166.  483.  8253.  4255.  2£L  5794. 

871.  8599. 
— ,  Friedrich  vM  Schultheis«  zuWaaaeln- 

beim  8243.  10174. 
— ,  Walter  v.  1548. 
Tharentasienais  —  s.  Tarentaiae. 
Tharuow  —  a.  Tarnow. 
Theben  in  Ungarn  =■  Devenr,  Pre«»- 

burger  Kom.  14'). 
Thefenhuler,  Johann  «034. 
Theler,  Te-,  Wolf  11620. 
Thelky  —  s.  Telki. 
Themesvar  —  s.  TcniesTnr. 
Thengen,  Te-  [b.id.  A.  Engen],  Hans 

t„  Herr  zu  Eglisau,  ap&ter  1-andgr. 
'  v.  Nellenburg,  im  Hegau  u.  IIa  lach 

2269.   4921.  5003.    7967*.  8007. 

032.  2S1L  10001 ;  dessen  Gemahlin 

Anna,  Tochter  der  Gräfin  Anna 

t.  Tierttein  2269.  4921. 
Thenis,  Johannes  de  9493. 
Theramo  —  s.  Teramo. 
Theres  (Ober-,  bzw.  Unter-],  bair.  B. 

Haafurt,  Benediktiner-Kl.,  WOrz- 

burger  Diöz.  10412  (Abt  Rüdiger). 
Theupouibiia,  Victor  de,  Gesandter  der 

St.  Feltre  SBA 
Theutachmann,  Klaus  —  s.  Deutech- 

tnann. 

Thews,  Hans,  MOnstmeister  zu  Dort- 
mund u.  Knhi  8817  ff.  824  ff. 

Thiengen ,  bad.  A.  Waldabut  1777. 
6550.  10039. 

Thierstein,  Tir-,  bair.  BA.  Wunsiedel 
12034. 

— ,  Tierstein  (zw.  Basel  u.  Solotfaurn], 

Gr.  Anna  r.  2269 ;  deren  Tochter 

Anna  —  s.  Thengen. 
— ,  Gr.  Bernhard  v.  1018.  866.  83G0. 

41A.  4m.  9002.  10457.  692. 
-,  Gr.  Hans  r.  1013.  5342.  »002.  948*. 

10457.  577».  668.  II  101.  932, 
— ,  tir.  Otto  r.  2865. 
— .  Gr.  Walraf  t.  762. 
Tbyner,  Hans  u.  Johannes  11626. 
Thiugao  (Ober-,  bzw.  Unter-],  Tongow, 

Schwab.  BA.  Oberdorf  11254. 
Tbobel,  To-,  Jobann,  ans  Ravensburg, 

Sigmunds  Diener  8414.  4JJL  728. 
Ihoiry,  Thoyre.  Schloss  in  der  8t 

Montafelon  —  e.  Villara,  Lewis. 
Tholei,  Cboleyn,  rheinL  K.  Ottweiler 

10291. 

Tbolissckow  —  s.  Telia»kow. 
Tbomaea,  Andreas,  Bürger  zu  Löwen 

8372.  992. 
Thoniaa  Mediolanensis  —  s.  Medio- 

lanensis. 

Thomasinia,  Mariauaa  Jacobi  de,  aua 

Siena  9678. 
Thomsa,  Vieeban  von  Dalmatien  und 

Croatien  9086. 
Thon,  Tan,  n.  Nürnberg  8478.  «515  f. 

11116. 

72* 
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Thor.  Tor,  Dep.  Vaucluae,  Arr.  Avignon 
5741. 

Thorberg,   bern.  A.  Burgdorf,  Knr- 

thaueerpriorat  1005.  9985. 
—  Peter  v.  1005. 

Tborn  in  Weatpreusaen  18iL  330.8667. 

872.  4134.  6928.  7735. 
— - 1.  a.  Czenger,  Falbrecht,  Roaenfeld, 

Setbach,  Vasan. 
Thon  8847  —  ■.  Dous. 
Thucbem  —  b.  Tuchheim. 
Thfingen,  Tung-,  nnterfränk.  BA.  Karl- 

«tadt  7900. 
— ,  der  v.  6296;  Familie  (einzeln  ge- 
nannt) 7836.  900. 
-,  Balthasar  v.  7837  f.  960.  8683.  704. 
— ,  Hilprant  t.  5723. 
— ,  Sigmund  v.  7837  f.  960.  8683.  704. 
Thüringen,  Land  2520.  420. 
— ,  Joden  daselbst  1872  f.  28S7.  3145. 

2Sfif.  6444. 
— ,  Landgrr.  v.  1*73.  6247.  *:U. 

—  ».  a.  Meissen. 
Thüringer  Wald  2898.  5637. 
Thürner  [vgl.  a.  Torner].  Jakob  8707. 
Thumhauaen,  Tnenh-,  w.  Regensburg 

5841. 

Thummen,  Albrecbt  8694. 

Ttmngen  —  ■.  Thieogen. 

Thurgau,  der  Schweizer  Kt.  1857.  3162. 
187.  1ÜO.  40Ä.  640.  666.  908.  927. 
3433.  !l'<4.  .'..Vi".  «175.  8022.  Q1L 
869.  10275.  11251.  —  s.  u.  Bod-  . 
mann,  Wohlhuaen. 

Timm,  Turn.  im.  Bitter  Kberbart  (Er- 
hiirl)  1709  f.  2702.  922.  IH2. 

— .  Hau»  Wilhelm  8015. 

Thanns,  Bernhart.  Uermann  u.  Wer- 
ner, au«  Basel  10979. 

Tichtel.  Lenhart,  Pfarrer  zu  Seel  2935. 

Ticionibua  —  ■.  Tizionibu«. 

Tiel,  Tvle,  Heinz,  uns  Breslau  11052. 
12Ö09. 

Tienen  [-=  Tirlemont).  belg.  Prov.  Bra- 
bant  6336  f.  702.  720.  753.  954. 
0201.  —  a.  a.  Pröst  (Pro.nt). 

Tiene»  —  s.  Tieneu. 

Tierau.  Familie  1823. 

Tierry  —  b,  Schweizer  v.  Meersbnrg. 

Tierstein  —  t.  Thierstein. 

Tienenhauaen  [im  ru«e.  Gouv.  Peters- 
barg),  Engelbert  £2J,  Johann  und 
Peter  v.,  Sigmund*  Hofgesinde  2753. 

Tigen.  Erhalt  u.  Hans  8471. 

Tigisbcim  —  s.  Digisheim. 

Ty]  —  ».  Drei. 

Tyle  —  i.  fiel. 

Till,  rheinl.  K.  Kleve  9772. 

Tylle  [— TillrJ,  Lubart  v.  4247. 

Tilleda,  stich*.  K.  Sangerhauseu  117« 

-,  Barthe  u.  Fritz  v.  4176. 

Tilinann,  Probat  zu  Koblenz,  Ge*and- 
ter  des  Kölner  Kurf.  10006. 

— ,  Johann  u.  sein  gleichnamiger  Sohn 
an»  Looz  &7:30. 

Tyn  -  s.  Horsüv  Tyn. 

— ,  Probst  zu  —  b.  Zeiselmeii>ter. 

TVnec,  Dorf  des  KL  Oaseg  4452. 

Tynistc,  Böhmen  11844. 

Typtot  (DBA  L  Tiptoft],  Johann.  Ge- 
sandter d.  Kge.  v.  England  2501. 


Tirlemont  —  t,  Thienen. 

Tirnnu  =  Nagy-Szombat,  nö.  Press- 

barg  SIL  «360.  668.  11260. 
Tirol  6565  ff.  —  s.  a.  Görz,  Battenberg. 
— ,  Li  ndrecht  daselbst  6420.  _ 
— ,  Hrz.  Friedrich  IV  —  *.  Gateireicb. 
Tyrov  [ToroW],  Böhmen 614«.  557  «431. 
Tirschenreuth,  Dflrsenrewt  in  der  Uber- 

pfalz  —  s.  Frauendorfer. 
Tirstcin  —  s.  Thierstein. 
Tismik  -  s.  Vrbik. 
Tisanow,  an  der  Schwarza,  mähr.  H.  H.  | 

Brflnu,  (.'istercienser-KI.  6027. 
Tista.   Peter,   v.  Albrechtice  [böhm. 

H.  H.  Turnau]  12068. 
Tittingen,  bern.  A.  Laufen  4843.  578!). 

10749. 

Tittmanning  —  s.  Tittmoning. 

Tittnioning,  oberbair.  B.  Laufen,  Salz- 
burg. Stadt  10087.  fillL  721.  —  j 
s.  a.  Keser,  Pawmanu. 

Tizionibus,  Ludovicus  de,  aus  Verrelli 

auf. 

Tizzano  dal  Parma,  Prov.  Parma  914  f. 
Tlustovugy,  Burg  des  Kl.  Zderaz  11489. 
122«2. 

Tluxa,  CK,  Ranko  fHronko)  8175.  Ifli. 

-.  Ulrich  8175.  ISA. 

— .  Wenzel  v..  v.  Dohalit»  11724. 

— ,  Zdealav,  Kitter,  v.  Burzenit/..  Sig- 
munds Marschall,  später  Burggr. 
zu  Karlstein  2475  f.  719.  8175.  IM. 
*tu  j)37b.  11610. 

Tui.in.  Bohualav  v.  1149.V 

Tobel  —  s.  Thobel. 

Tobene,  ein  gew.  7847. 

Tobeuei  4721  —  «.  Dubeney. 

Tobler,  Familie  zu  Kapperawil  9367". 

Tocken  [=  Dokkum?|,  Werner  v.. 
HUrger  zu  Stüde  3361 ;  de*  hui  Frau 
Margarete  8361.  807.  5205. 

Tockenburg       s.  Toggeuburg. 

Tocna,  bohin.  B.  H.  Smichow  11539. 

Tocnic.  Tocnik,  Burg,  b&hun.  B.-H, 
Horowitz  8746.  12189. 

Todin,  Anna  10402. 

Todtnau,  Tuttnow,  bei  Schönau  in 
Baden  26«6.  6158.  226. 

—  s.  n.  Bergvorkt. 

Törringer,  Torr-  iTörring,   oberbair.  , 
B.  Laufen],  Kaspar  4118.  5258. 
595.  6672.  7666.  675  i  dessen  Sohn 
8357. 

— ,  Oswald  11909. 

Töss  bei  Winterthur,  Dominikanerin- 

nen-KI.  8016.  £»23, 
Töttenreden  —  *.  Dettenroden. 
Töttikon  —  *.  Dotikon. 
Toggenburg,  Herrschaft  im  Schweiz. 

Kt.  SL-GaHen  11782.  12059. 
— ,  Gr.  Friedrich  v.  t  1436:  «b'6.  672«. 

679.  752.  1517.  543.  afiSt  878. 

2067.  ÜS3.  1ÜS  ff.  15A  1Ü3.  2SS. 

618.  612.  618.  623.  628.  663.  859. 

3168.  4033.  221.  665.  6486.  49JL 

ft(>«.  itfß  f.  649.  777  ff.  901  f.  6014. 

21Ü.   2ÜJL  212,  4SI.  860.  7977. 

8007.  876.  885.  912.  943.  »800  f. 

10105  11782.   12039.  059. 

271 ;   dessen   Gemahlin  Elisabet, 

gebT  v.  Matsch  8912.  10105. 


— ,  Gräfin  Kunigunde  —  s.  Montfort. 
Tolmezzo  in  Friaul.  nw.  Venzone  — 

Frisarh.  Oswald  v. 
Tolnor ,    Uloquinus  n.  d  eisen  Sohn 

Peter  au«  Lennep  8582. 
Tolatain  —  ».  Do  11  »stein. 
Tomberg,  Tonburg,  Tonnenbnrg  i  rheinl. 

K.  Rheinbach,  KB.  Köln],  Friedr. 

v„  Herr  zu  Landakron  4540.  7«0. 

7794. 

Tomice,  Böhmen  11608. 

Tonagel,  Heinrich,  aus  Molte  yt\  8695. 

Tonbnrg  —  a.  Tomberg. 

Tonengo,  Bez.  Aati  —  a.  Ferrerius. 

Tongelre,  Johann,  Doiuherr  zu  Kicken. 
Diöz.  Lütticb.  u.  dessen  Söhne  Cor- 
nelius, Johann  u.  Nikolaus  9549. 

Tongern  in  Belgien,  nw.  Lütt  ah  5464  tl . 
6118.  ML  7870  ff.  8367.  665.  «86. 

—  a.  Katarius. 

— ,  Abt  Johann  v„  liesandter  des  Hrz. 

Anton  v.  Brabant  1162.  l£6» 
Tongow  —  r.  Thingau. 
Tonis,  Lorenz,  Präger  Bürger  11877. 
Tonnenburg  —  a.  Tomborg. 
Topalicho  [in  Frianl'r].  Guilelmns  de 

HL 

Torcellia,  Loisius  de.  ans  Neapel  «3 
Torelli*.  Amoratus  de,  Ritter  4-'tf> 
TorenbQreii  —  *.  Dombirn. 
Torenger  —  a.  Törringer. 
Torgau  (an  der  Elbe,  RH.  Merseburgl, 

Herren  v.  6247;   Ha  na  v.  1ZL. 

1169.  6350. 
Toringer  —  s.  Torringer. 
Toriuo  —  a.  Turin. 
Toni»,  Johannes,  au»  Valeuce  6911. 
Torner,  Kgidius,  au»  Schwyz  8598. 
— ,  Turner.  Torrcr,  Georg,  ei  n  Baier631 1 . 

10739 ;  vgl.  iu  Dorner,  Thürner. 
— ,  Turner,  Heim.,  aus  Basel  4568. 

—  ,  Johann,  Mindener  Kleriker  890*;. 
— ,  Dor»,  Tnr-,  Kaapar,  Ammann  zu 

GuiQnd  4951.  5796.  798-  fiilL  9««. 
7758. 

— ,  Tur-,  Lutl'rieJ,  au«  Konstanz  S222. 

— ,  -.Wilhelm,  ein  Baier  »832.  10739. 
11549.  656.  12040. 

Torrc  [di  Mosto],  Prov.  Venezia  2Qß_; 
Friedrieh  della  Torre  (de  Tum  , 
Sobn  Jobanns  v.  Pinaano  206. 

Ton'er,  Georg  —  s.  Torncr. 

Torringer  —  a.  Törringer. 

Tortona,  Terdona,  Prov.  Alesaandrin 

—  s.  Gentilibu». 

Toskana,  'I  useien  224.  6604.  0694. 
Toß  —  a.  Doos. 

Toes,  Sigmund,  v.  Gissubel  11718. 
Toise  aua  Dorpat?  8505. 
i'otis,  ung.  Korn.  Komorn  11222.  26U. 
Tottenfeld  -  %.  Dottenfcld. 
Tottenheim  —  *.  Dottenbeim. 
Totterat,  Peter  v..  Sohn  Wilhelms  871 1. 
Tottikofen  —  a.  Dettighofeu. 
Toul,  Bistum  2786.  8473.  5166.  —  s. 
a.  Di£,  Kpinal. 

—  B.  Heinrich  II  1409-1436:  1459. 

4M  f.  6725.  757.  891. 

—  Domkapitel  8960. 

—  Stadt  13J1  1482.  711.  2757.  8095. 

613.  714.  6981.  6324.  652.  725. 
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757.  8900. 996.  »l.Vi.  10183.  12230 ; 

Juden  daselbst  6652. 
Toul  —  s.  a.  Camerarii,  Chamberlbnua, 

Forgeti,  Francharilla,  Jobeti,  Le- 

maire,    LWerdun.  Keynaldinus, 

Vertinus,  Wichardi. 
Tour.,  KU.  (Jakob  1414—1427):  2394*. 
Tousice  —  *.  Tuece. 
'lote  —  ».  Dozweil. 
Tozna  —  ».  Tocna. 
Traburg  —  a.  Draubnrg. 
Tindenau,  -owc,  Furt  Aber  die  Elbe 

bei  Lüneburg  2064.  425. 
Tranheim,  Tren-,  uuterels.  Kr.  Mols- 

heim  1038.  5872.  7614«.  10133. 
Tmgur,  d.  L  Trau  in  Dalmatien  — 

s.  a.  Muatig. 
— ,  B.  Simon  v.  1403— 1423  :  2211.  22JL 

771.  8042  f.  UiAf.  2£S.  33tL  124. 

4233».  12272. 
Trabe  —  s.  Trohe. 
Trainheira,  Dreyen-,  bei  Hagenau  9920. 
'1  rakkenbergcr,  Johann,  mii  d.  Diöz. 

Aquileju  3826. 
Trau  —  s.  Trsgur. 

Trannfeld,  oberpßllz.  BA.  Neumarkt 

MMa 

Trnnnkirchen ,  öst'-rr.  B.  Gmunden 
10969:  Frauenkl.  dateibat  (IVa- 
tauer  Bistum,  Abt.  Barbara)  10969. 

Trautmannsdorf,  ao.  Wieu  —  a.  Stuch- 
MM 

Trfka.  Nikolaus,  v.  Lipe.  auf  Lipnic 

11436.  528.  «Iis.  612. 
Trebliin,  briind.  K.  Teltow  171.  l"r.. 
Trtbetno,  dem  Kl.  Plaa  gehörig  4329. 
TrebiUcb,  mflhr.  K.  Brünn  4842;  Kl. 

daselbst  4488.  5408.  nüAf. 
Trebnitz.  Bobinen  [welchen!']  11596. 
—  in  Schlesien,  KB.  Breslau;  Kranen 

Kl.  «1)84. 

Tfebnnicc,  böhm.  B.-H.  Smichov  11792. 
787, 

Trebotov,  böhm.  B.-H.  Smiehov  4435. 
Trebontice.  böhm.   B.-H.  Leitmcritz 
12222. 

Trebsiii.  Dorf  de»  Kl.  Oatrov  11580. 

Treccnta,  Tercento,  Prot.  Ilovigo  480. 
500.  616. 

Trefflinger,  Heinrich  849. 

Treger,  Hau»,  aua  Schaffhauaen  10509. 
.  Walter,  uua  liut.nl  8232. 

Treiden,  Heinrich  8797. 

Treyperg  in  Nürnberg  19052. 

Treysa,  RB.  Kastel  1  66  f.  2988.  8003  f. 
363  ff.  5206.  22L  —  ■.  a.  Beich- 
lingen. Hemmet,  Sund,  Weiden- 
Vach,  Cz&n. 

Tfernosna,  bei  Pilsen  oder  Leitoinitchl  ? 
4374. 

— ,  abgeg.r  Dorf  des  Kl.  MOhlhauaen 
11835. 

Trömosniee,  dem  Kl.  Fla«  gehörig 
4329. 

Tremosuitz,  Johann  831. 
Trenezola,  Diöi.  Aati.  jetzt  =  ?  857. 
Trenheim      «.  Tranheim. 
Trent««  hin  an  der  Waag  in  Ungar. 
4510. 

Treppcndorfer.  Kunz  u.  seine  Sohne 
Fritz  u.  Kunz  au«  Bamberg  4923. 


Trclevke,    Tr  es«  vice,    Dorf  de»  Kl. 

StrahoT  4384.  11771. 
Tfefovice.   böhm.    B.-U.  Königgratz 

11788. 
Treubel  —  a.  Trubelin. 
Treurhtüngen,  Treut-,  i'rut-,  Tracht- 

ling,  mittelfrank.  BA.  Weiaaenburg 

5080.  «3803.  9940. 
— .  Ulrich  v.,  gen.  Mittelbnrger  8424. 
— ,  Wirich  y.  1435».  442  f.  4f.fi. 

5080.  6803.  8424. 
TreTiao,  n.  Venedig  225.  1212.  2838. 

8017.  744.  11883. 
— ,  Mkgr.  Konstantia  von  Treviao  und 

t'oUltn.   Mutter  Kaapar  Schlicks 

llitOS. 
Tryboreb  —  s.  Driburg. 
Triebt  —  «.  Maatrecht. 
Triebel,  brand.  K.  Sorau  4080. 
Trien«  551».  8614.  »641.  654.  —  a.  a. 

Mercadantis. 
— .  B.  Alexander,  Sigmunds  Hat  1418  - 

1437  :  6675.  7194.  637.  8693.  724. 

741.  780.  831.  876.  901  f.  9018. 

UiÄ.  £1L  948».  10006.  27JL  li&L 

öl  Li.   iü  HL  632.  848.  11009- 

— ,  B.  Georg.  SigmundB  Rat  1390- 
1418:  22£L  2j3.  2B8.  ;üjL.7ll.  819. 
1389.  13&  524».  5JiL  816.  2118. 
2JX  22JL  5SQ  ff.  610  f.  793.  935. 
8144».  lfiL  L7JL  208.  614.  8>S. 
4788. 

Trier.  Erzbistum  1325.  2851».  8981. 
7719.  834.  9851.  10449.  500.  725. 

—  a.  a.  Echternach,  Fach,  Man- 
derscheid, Sierk,  W:imerakircb. 

—  EB.  Otto  |Ur.  v.  Ziegenhain]  1418 

—1430  :  8562.  968.  981.  4011.  025. 
lßSL  685.  5014.  Q52.  083.  214.  851. 
878.  886.  6247.  311.  318.  54>  607. 
757.  7226.  41LL  533.  11852. 

—  KB.  Raban  von  Helinstadt,  bisher 

B.  t.  . Speier  |  wo  m. ».  |  1 430—  1 439 : 
9851.  948».  10006.  Qlü  243.  289*. 
456.  JLUJff.  735.  949.  11016.  40JL 
545.  46J  r.  724.  852.  12173. 

—  EB.  Ulrich    -  s.  Manderscheid. 

—  EB.  Werner  v.  Falkenatcin  1388 

—  1418:  2.  13».  13c.  14.  16—21. 
20.  31».  238.  870».  943.  953.  1141. 
157.  200.  283,  auf.  324 f.  602. 
668.  687.  956  f.  2236.  210,  288. 
812.  8147.  im.  —  s.  a.  Cobern. 

—  Domkapitel  7719. 

—  Stadt  1325.  2234.  8316.  30L  5106. 

968.  11016:  Juden  daselbst  412. 
10343.  —  a  a.  Raiscopp,  Sierk, 
Stein. 

—  Kloster  S.  Maxiruin  bei  Trier  11508. 
Trinern.  Trttftcr,  Passauer  Dioz.,  nie- 

derbair.  Bez.-A.  Pfarrkirchen ;  St.- 

Stephan-Kirche  4131. 
Trisipaky,  Sigmund  11609. 
Trysicovice  [abgeg.],  Hof  des  Kl.  Stra- 

hov  12167. 
Trisbtm  [?]  an  der  Rhone  1917. 
Trist  nun,  Heinz,  Bürger  zu  Breslau 

4112. 

irivulzio  [diatr.  Paria],  Aresininus  v. 
9129. 


Trnecz,  Jobann,  v.  Stanowitz,  dessen 
Witwe  Swachna  u.  Tochter  Mar- 
garete 12127. 

Trnoya,  Dorf  des  Kl.  Sedlec  11434. 

Trochte'iflngen.  wOrt.  OA.  Neresheini 
10568. 

Trofarello  |Prov.  Torino],  Edle  t.  245. 
Trohe  [oberhess.  K.  Gicssen),  Familie 

t.  (Busecker  Thal)  1507.  522.  3403. 

4171.  524. 
1  —  (Trabe),  Helfrich  t.  11049.  12003. 
— ,  Reinhard  v.  1507. 
Trojan,  böhm.  B.-H.  Kralowitz  4521. 
Tromroetsheim,  Tramctsheim  beiWejs- 

aenburg  am  Saude  |  Mittelfranken) 

9910. 

Trond,  St-,  Trutl.cn,  bclg.  PrOT.  Lim- 
burg 5454  ff.  61 18.  LLlL  747.  670  ff. 
H3g}.  665.  686;  Beuediktiner-Kl. 
(Abt  Johann)  2000.  —  s.  a.  Bolloius, 
Bridel,  Paepaac,  Tegeldecker. 
I  Troppau  in  Osterr.  Schlesien  4660; 
Herzogtum  5621. 

— ,  Hrz.  Agnes  v.  —  s.  Stern berg, 
üeo.  v. 

—  u.  Ratibor,  Hrz.  Johann  —  •.  Ratibor. 

— ,  [nicht  Oppeln],  Hrz.  Premko  v.,  Sig- 
munds Rat,  geb.  1365.  t  1433: 
8869.  872.  044.  4657».  660.  5421. 
876».  7256. 

Trost,  Sigbart  5310. 
Trostlcr,  Agnes  u.  deren  Sohn  Lirich 
4942. 

1  Trotha  [merseburg.  Saalkreis].  N'iklna 

v.  5739. 
Trott.  Klaus  8706. 
Tri  «Her.  Heinz  7025. 
Trubel,  Trubelin,   Trubel.  Treubel, 

Adolf  zum  7946. 
— ,  Krau  tlemclin,    Hans  u.  Jakob 

zum  1407  f. 
— ,  Konrad  zum.  aus  Stniaaburg  7630. 

883. 

— ,  Knnin  zu  dem  9007. 

— ,  Kuno  zu  dem,  Bote  der  St.  Stross- 
burg «075. 

— ,  Reinbold  zum  1017. 

Trabin,  böhm.  B.-H.  Horowitz  12190. 

Truohnow  —  a.  Drnbanow. 

Truchseaa  v.  Balderabeim  —  a.  Balde»- 
heim. 

—  t.  Bichishausen  —  s.  Biebighausen. 
— ,  Heinrich,  aus  Dioasenhofen  1798. 

6168.  206.  »717. 

— ,  Johann  (Hans)  gen.  Bittortin.  v. 
Diessenhofen  10127. 

— .  Johann,  v.  Diesaenhofen,  gen.  Molli 
£38.  866.  1798,  724.  2450.  6158. 
20ÜL  9117;  dessen  Gemahlin  Ur- 
ania [von  Hohenfels]  &.S9. 

— ,  Konrad,  Landrichter  zu  Nürnberg 
—  it.  Pommcvsfcldeu. 

—  v.  Neuhaus  —  a.  Neuhaus. 

— ,  Peter  u.  Wilhelm,  v.  Rbrinlelden 
4844. 

—  t.  Ringingen  —  s.  Hingingen. 
— ,  ülrich  9462. 

—  t.  Wetzhausen  —  s.  Wetzhausen. 
Truchtling  —  s.  Treuchtlingen. 
Truckenthal  in  Sachseu-Meiningcn.  Kr. 

Sonneberg  2358. 
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Trudpert,  St.  [bad.  A.  Staunen],  der 

am  t.  fliaar. 

Trübel  —  s.  Trubel. 
TrUllerej,  Raditter,  aus  Aarau  2861. 
Trütsrhler,  TOtacher ,  Konrad  6342. 
«120. 

Trui>  iia,  Nikolaus,  Sohn  des  Kitter 
Coowdua  de  96  to. 

Trumetaheim  —  s.  Trommel  zheim, 

Truper,  Heinrich,  Bremer  Bürger  860O. 

— ,  Trupper.  Rudolf,  Presbyter  zu  Bre- 
men «575.  »26.  7278. 

Trupharelli  —  ».  Trofarello. 

Trupper  —  ».  Truper. 

Trutkhen,  au»  Lennep,  bzw.  Köln  — 
i.  Hacke. 

Tietlingen  «803  —  *.  Treuchtlingen. 
Trteboradici,  abgeg.  Böhm.  18127. 
Trziebell,  Trzebell  —  b.  Hanowe*. 
Techachtli,  Familie  —  a.  Zechatis. 
Tschatia,  Hugo  —  a.  Zschatia. 
Tschernosek,  Böhm.  4297. 
Tschirn,  Ciirn,  Opitz  v.,  Burggr.  xa 

Aura«  11828. 
T-.böppern.  böhm.  H.  H.  BrOz  12124. 
Tuben  8699  —  ,.  Duba. 
Tubeney  —  a.  Dnbenei. 
Tuchemynft),  Johann  u.  Mattbin«,  au» 

der  Diöz.  St.  Malo  19!)7. 
— ,  Radolf.  dagl.  1973.  »97. 
Tücher  [Nürnberger  Kaiuilifj,  Andren» 

«522.  671. 

-  ,  Berthold  «516  f.  522.  671. 

Hnna  der  alt.  1399.  3998.  «518. 

jr.  671. 
— .  Hans  d.  jflng.  8421  f. 
— ,  Heideg  5910. 
— ,  Sebald  8998. 
Tuchen»  —  •.  Tauchritz. 
Tuchheini,  Thuchem,  magdeburg.  Kr. 

Jericho w  L  9775. 
Tuchlovi.  e,  Dorf  dea  Frager  Kap.  4303. 
Tuctenhaimer,  Wilhelm  u_  dessen  Frau 

Anna  Crawel  10299. 
Tndirttadt  —  ».  Dudcratadt. 
Tflbingen  —  ».  Georg.  Malier. 

—  [Ffali-1  Gr.  Konrad  t.  2989.  S938. 

!h»5(i 

Tüchcrsfeld  .    Durhersfelt,  oberfrlnk. 

BA.  Pegnitz  —  «.  Oroas. 
Tttfel  —  a.  Teufel. 
TOnen,  Konrad  S3S8. 
Tuenhuaen  —  s.  Thuinhnuaen. 
TOrken  (Ungläubige)  19JL  2ÜI  ff.  2110. 

8914.  »16.  »26*.  4232.  2AL  SQL 

ä3Ö_  5J&  602.  630.  5469.  885». 

«638.  667.  674.  830.  979.  7094. 

im  129.  136.  171.  2JJL  263  599. 

644.  «892.  12148.  22iL  283  f. 
— ,  Sultan  Mohamcd  4578. 
— ,  Sultan  Arnum J  4602. «016.  7457.  ÜLL 
TOrkenfeld,    Durgef-,   oberbnir.  BA. 

Bruck  10648. 
Türk  hei  tn.  Turokeim,  Turkeim,  Turik- 

beim.  Dornckeim,  w.  Kolmar  3. 

LL5,  382.  590.  620*.  709.  7 18  f. 

812.  916.  1104.  142.  L&fiff.  1H0. 

2394.  810.  8314.  4029.  042.  5036. 

049  f.  QS&.  641.  791.  881.  7745. 

8739.  9761.  —  s.  a.  Eckbrecht. 

Hertwick. 


Taschnitz,  Dustenis,  oberfrilnk.  BA. 
Kroneck  9982. 
I  TOtschler  —  ».  TrOUehler. 

Tugent,  Otto  |aus  Mittelfrankcn]  «821. 
|  Tukletv,  Böhmen  4309. 
Tullingen  (»abgeg.?],  b6hm.  B.-H.Fal- 
kenau  7817. 
j  Tulln,  nw.  Wien  —  s.  Pewrleiu. 
!  Tum,  Johann  11163. 
Tnmberger,  Hans,  Uemit  u.  I.ieuhard 
8419. 

Tomstauff  —  s.  Donaustauf. 
Tunachov.  Dorf  d.  Präger  Domherren 
4370. 

.  Tundcnheira  —  s.  Dundenheim. 
Tundolskirchen,  Cbakan  bei  Oedenburg 

in  Ungarn  11341. 
Tuneken,  Gerhard,  Utrechter  Kleriker. 

Sigmunds  Hofgesinde  2549. 
Tungen  -  a.  ThOngen. 
Tungesheim,  —  s.  Dingahcim. 
Tuntzenhusen  —  b.  Uackapan. 
Tnpadl.  Dorf  der  Probstei  Melnik  4416. 
— ,  Wilhelm  v.  4416. 
Turbflge      s.  Durbuy. 

•  Tnrin.  ßiatum  368. 

—  B.  Thomas  [eie:  reote  Aimo  1411 
—1469]:  245. 

— ,  l'nivers.  258. 

Turkeim  —  •.  Törkbeim. 

Turlach  —  ».  Durlaeh 

Torna  Belliforti» ,  Johannes  de  «053. 

Turtum.    Durnove   [böhm.    K.  Jicin], 
Georg  v.  1103«.  959. 

Turndel,  Hnna  t.  d.,  Freisinger  Dom- 
herr 7199. 

Turner  —  s.  Torner. 

Turnu  Severin  —  a.  Severin. 

Turre  de  Baylio.  Ambrosius  de  la. 
Mailänder  Bttrger  912  f. 

Turn,  de  —  a.  Torre, 

Turria  —  «.  l.a  Tour  du  Pin 
j  Turrigel,  Georg  «013,  zu  Riegelstein 
u.  dessen  Frau  Anna  7855. 

— ,  Heinz  2566. 

Turwangen  —  *.  Durrwangen. 
.  Tu«chkau,Tuskow,Kr  Pilsen  10825. 940. 

Tuice  11805  —  Touüice,  böhm.  B.-H. 
Kolin  t 

Tuscien  —  s.  Toskana. 

Tuiek  —  a.  Tu»i>ek. 

•  Tuskow  —  b.  Tuschkau. 

Tussek,  Tuiifk,  Johann  aus  Pacov.  ver- 
neint. Kleriker  der  Prager  Diftz..  I 
Notar,  Kanzlei beamtrr  Sigmunds  1 
12135.  IfiL 

Tutten  im  Ulerthal  —  s.  Illertis»en. 

Tutenhofen  —  s.  Tautenhofen. 

Tuttlingen,  wOrt.  OA.  Stadt  1758. 

Tuzim,  dem  Kl.  Teplic  gehörig  11532.  . 

Twergen.  Otto  v.  5339.  ß91. 

Tzachocba,  Schorhaw,  schle».  K.  Lau.  ■ 
ban  4063. 

Tzulen.  Dietlefe  van,  Gottsrhalke  Sohn 
2099. 

Tzuin  —  a.  Zum. 


Ubaldini,  Nikolaus,  Prager  u.  Vyse- 
hrader  Domherr  12127. 


I  baldia.  Matthiaa  Petnrs  de,  Dr.  iur.. 

aus  Perugia :  dessen  Söhne  Baldua 

u.  Petrus  9645. 
Uberwiler  1722  -=  Weiler  w.  v.  Saar- 

nnion  oder  Altweiler? 
1  betin,  Ibelin,  Eberhard  10516.  721. 
Ubstat,  Berthold,  aua  Heirasheim  10679. 
Ucherder  —  s.  Uecherder. 
Uchtenhagex.  [bei  Osterburg,  RB.  Mag. 

dehurgj,  Johann  v.  354.  373. 
Uckoma  —  ».  Ukena. 
Uden  [—  Uedem  »],  Tilman  v.,  Xnntcner 

Domherr,  Sigmunds  Kaplan  4762. 
Udine  in  Friaul,  nö.  Venedig  147_  128 

498.  ^£17.  5411;  ».  a.  Baldana,  Sbro- 

jarocca,  Valeutinis.  Czignotia. 
l'eberlingen,  bad.  K.  Konstanz  316. 

42!>.   JilL  523.  608»>.  888.  1623. 

785b.  795  f.  892.  2 119    598.  918. 

8271.  7419.  i2!L  Iii.  522f.  «05. 

676.  "26.    H007.  QÜ.   QUÜ  Qji. 

o:»7.  060.  ÜÜ2  ff.  8214  f.  2Ü1L  9593. 

716  f.  11228:  Juden  daselbst  721. 

7474  f.  605  ff.  726.  823».  —  s.  a. 

Anselm,  Betsrer,  Bruggler,  Ehin* 

gor,  Hodortt,  Johann,  Heinalt,  Kot, 

BmmhL 

Ccherder,  Ucher-,  Heinz  10704.  12007. 
Cchtland.  das  Gebiet  iw.  der  Aare 

u.  der  Saane  in  den  achweiz.  Kt. 

Bern  u.  Freiburg  405.  11183.  — 

s.  a.  Freiburg  im  Cchtland. 
Utdem  [Preussisch-],  rheinl.  K.  Kleve 

4247.  5186.  —  »  a.  Uden. 
Cilest,  Willem  v.,  ein  Weetfalc  oder 

Rheinländer  4247. 
Uelsen,  Uelzen,  Yl-  [wohl  hannov.  A. 

Neuenhaus,  nicht  Uelzen,  hannov. 

A.-St.],  Heim  ich  v.  »533.  5202. 
Uerzel  [fj  —  s.  Beheiin. 
Uettelnheiiu  —  s.  Ittelnheim 
Uffenbeim  in  Mittelfranken  —  a.  Fur- 

b  ritiger. 
Ursesa  —  s.  Aufseas. 
Ugelinheim  —  •.  Iggelheim. 
Ugyedecz,  Dorf  des  Kl.  Bferoov  4301. 
Ugitz  bei  Königsaal  4181. 
Uhlstädt  —  s.  Dlstadt. 
Uhlweiler,  eis.  K.  Hagenau  2308. 
Uhonire,  Dorf  des  Kl.  Strahov  4303. 
l'ieat.  böhm  B.-H  Tachau  11455. 
Uiezd.  Böhm,  (welchear]  4496. 
Ujczd,  Dorf  des  Kl.  Zderaz  11570. 
Uiezd,  Chmelik  u.  Hrjek  r.  12361. 
l'jezdec.  Dorf  des  Kl.  Pias  4438. 

—  Chndy  [abgeg.f],    Dorf  den  Kl. 
Brevnow  12157. 

Ukena,  Ukoma,  Uck-,  Focko,  Hluptling 

zu  Leer  8498.  5184. 
Ukermurk,  umfassend  die  brandeub. 

K.  Prenslau,   AngermOnde  und 

Teinplin  1668.  5801. 
Ukoina  —  a.  Ukena. 
Uliin,  Hans  u.  dessen  Sohn  Peter,  au» 

Aarau  2792. 
Ulm,  bad.  K.  Baden  2213.  28JL 

—  an  der  Donau  18JL  XSL  563.  568-. 

5Ü2.  873.  980.  1007. 2&L  862.  860  f. 
2f|->2    ilü.  ZLL  322_  3_iL  3>iü. 
547.  657  ff.  587«.  5J1L  3058.  117  t. 
Hü  ff.    iÜtL  970.  4129.  ^AL  772. 
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871  f.  5173.  642.  90&  f.  0611.  3LL 
3AL  3AL  14JL  17JL  064.  896.  »80. 
7032.  QSJL.  Liü.  2J15.  228.  SMS. 
■14\.  256.  300.  359.  3U5.  373.  44fl 
174.  4 RS.  510.  282,  «40.  703.  765. 
803.  826.  831  f.  883.  »48.  8007. 
347.  3J&.  ALL  592.  636.  644.  851. 
914.  9178.  2Q2*  31L  694.  615/ 
618.  8ßf>.  870.940.  10015.  264.  ALL 
832.  837.  11021.  Q7J1  LLL  llfiff. 
Ua.  655  f.  811.  871.  928.  12101. 
2m  aifl  ff.  BJU f.  22JL  333;;  Deut  • 
»che«  Hau»  daeelbit  4925:  SpiUI 
daaelhst  11811:  Joden  daaelbat 
HH.  1 163.  21L  2851.  «607  f.  7474  f. 
10065. 

—  a.  a.  Arlapisain.  Ausenberger,  Bea*e- 

ver,  Brustner,  Crawel,  Ebin^er, 
Fabri,  Fclber,  Giengler,  Goesolt, 
Greck,  Karge,  Kraft.  Leo  wen.  Löwe, 
Neitbart,  Otto,  Rayaer,  Kat.'Renx, 
Riter,  Rote,  Rott,  Scharrer,  Schwarz, 
Seligruann,  Stebenhaber,  Stoklerin, 
Ungelter,  Vearer. 

— ,  Heinrich  t.  —  a.  Ulmer. 

— ,  Karl  —  s.  Rot 

UlmanD,  Johann,  Burger  zu  Prag  4002. 

Ulmer  <r.  Ulm),  Heinrich,  Bürger  zu 
Konttanz.  Ritter  2347.  56A.  771*. 
835  8006.  068;  Jakob  dagl.  8008. 

Ulmo,  Arcmulus  de  1924  f. 

tjlnaw  —  *.  Eulenau. 

Ulrich,  Landsogt  im  KU.  9966. 

Ulrichareutb,  abgeg,,  bobtn.  B.-H.  Eger 
8223. 

llstadt  [=  Uhlttadt  m  Mittelfraoken], 

Hana  r.  8351. 
Ulwilr  —  s.  Uhlweilcr. 
Uinboet,  Juane«,  im  Nimwegen  11071, 

identisch    mit   Johann  Venbort 

11637. 

UuanoT,  Dorf  bei  Znaitn  4270. 
Uniov  —  s.  Neustadt,  M&br. 
L'nderaw  bei  Ravensburg  —  «.  W eis- 
te nau. 

Under-f  totzingen    —    «.    Stot  singen. 

Nieder-. 
Undentorflf      t>.  Inderadorf. 
Ungelter.  K  aue,  aus  Ulm  2547.  7139. 

»868. 
— .  Peter  7971. 

Ungeraten,  Kaapar,  aus  Breslau  6060. 
— ,  Peter,  zu  Brealau  5449.  6021. 
Ungerland.  Johann  —  ■.  Kunigaberg. 
Ungarn  36».  JLStL  2ßiL  5Ü4.  5ß(>».  841. 

1376«.  905.  945.  848.  2338».  3fil, 

394».  710».  745.  836.  888».  857. 

S074.  420.  623  t.  671.  786.  851. 

437G.   501.   527.  611.   654.  666. 

5428.  13A  420»  512-  599  f. 

667.  823.  850.  IS_'44.  4UÜ.  4^  5J2L 

641.  887.  7132.  215.  2S*L  Istta  Hk 

598.  648. 650  f.  6711.  787  A.  8305. 

626.  793.  874.  9167.  IBA.  2AQf. 

262.  211,  2£fL  340.  622.  688.  695. 

11009.  QiZ.  468.  621.  837.  12049. 

14fL  154.  283. 

—  a.  a.  Andrea« ,  Berzeache,  Chup, 

Latlislaua,  Marsali,  Matthias,  Me- 
diolanenais,  Oraag,  Pereo,  Kemal. 
deskj,  Sigmund,  Tamaii,  Czaky. 


Ungarn,  Gr.  Kl  isabot  t  1338:  8016. 

—  Kg.  Ladialaua  —  a.  Neapel. 

—  Kg.  Ludwig  I  1342— 1382:  5J2JH7J1. 

—  Kg.  Otto  v.  Baiern  [Otto  Ut  t.  Nie-  ; 

derbaiern  t   1312]   1805  —  1308: 
10057. 

Ünhoscht,  bOhm.  B.-H.  Smichow  4436.  ! 

— ,  Hieronymus  r.  4436. 

UnicOT,  Mahr,  [wo?]  452a 

Unyrde  6758  =  Voerde. 

Unna.  weatfäJ.  K.  Hamm  4247.  6756. 

925.  —  a.  a.  Wegbe. 
Unapnnnen,  beru.  B.  Interlaken  11243. 
Unterlinden,  Kl.  —  a.  Colmar. 
Unterhaaaen  bei  Reutlingen  8320. 
Unteradorf.    Mittelfraoken    bei  Lauf 

6263. 

l'uteraee,  der  See  am  Rhein  unterhalb 

des  Bodenseea  5617. 
Unteraeen,  bern.  A.  Interlaken  9952. 

10296.  11243. 
Unterwald  —  s.  Oaterwald. 
Unterw.ilden  in  der  Schweis  5511'.  552. 

1405.  SJt&f.  615  f.  621.  648.  683. 

689.  2147.  8431  ff.  4ÄL  5796.  928. 

945.  «273.  275.  27!*.  665.  684.  729. 

7637.  806.  986.  8226.  55J5u  885. 

944.  9730.  767.  10017.  748.  12104. 
Uppf  —  a.  Inf. 

Upaterland,  Teil  v.  Friealand  2593  f. 
Uptöger,  Heinrich  2990. 
Uraz,  böhm.  ti.-yl.  Kaplits  4309. 
Urbach,   oberofe.    K.  Kappoltaweiler 
10271. 

Urban,  Sobn  de«  Dr.  Martin  5663. 
Urbanea,  Castrum  Durtintis.  Benedit.. 

Kl.,  Abt  Jobann,  Kaplan  Sigmund* 

2816. 

Urbino  —  a.  Coradutiua ,  Kimini, 
Sraeolis. 

Urbs  ciris  Komani  —  a.  Yentunnia. 

Urferaheim  bei  Windtheini  9618. 

Urffa  I—  Orfal,  ehem.  bei  Erfurt  ?], 
Henne  v.  8364  f. 

Uri  in  der  Schweiz  üi  994. 

1559  f.   614  f.  621.  689.  8431  ff. 
439.  5796.  »28.  945.  6275.  2JJL  j 
729.   7637.  806.  8226.  555.  885- 
9718.  10017.  12104. 

Urmitz,  Ormunz,  am  Rhein,  Kr.  Kob- 
lenz 10817. 

I  nun  |bad.  A.  Überlingen],  Bruder 
Sitz  v.  1823. 

Urtberg  [bei  Thannhausen .  achwab. 
BA.  Krumbach],  Pramonatratenser- 
Kl.  in  der  Augdburger  DiOz.  »511. 
5  t 7.  10657. 

Urael,  Or-  [Uber.  u.  Nieder-],  wiesbad. 
K.  Taunus  7526.  694. 

— ,  Nieder-  u.  Mittel-  11617. 

— ,  Henne  Voigt  t.  7526.  694.  10583. 
SSi.  967.  11617. 

Ursern,  Tbal  im  Churer  Bistum,  Kt. 
Uri  »731. 

l'rai,  comea  aaneti  —  t.  Roeaael. 

Uraiui,  aus  Lasise,  Notar  9692. 

Uralingen  —  a.  Irslingen. 

Utchnu,  Uaaau,  Usara,  Schloaa  in  Mäh- 
ren [wo?]  1645. 

—  «.il.  Usow. 
Uaellum  —  s.  Uaseaux. 


Uak  —  a.  Aussig. 

Uamer,  Friedrich  7863  —  s.  Ustmer. 
Usot,  Burg  =  Uschau,  böhm.  B.-H. 

Tachau?  9196. 
Usaeaus,  Uaelluui,  itaL  Pror.  Pinerolo 

—  s.  Challant. 
Ußerthal  —  ».  Eusserthal. 
Usiikein,  Margarete  —  s.  Durrwaugen. 
Uasmer.  Usm-,  Friedrich,  aus  Nürnberg 

7863.  8682. 
Usszt  —  s.  Aussig. 
Usti  —  s.  Auati. 
Ustianum  —  s.  Ostiano. 
Uatupenic,    Heinrich,  Reinhard  und 

Svojie  5471. 
Uawitzen  —  a.  Auschwitz. 
Utechovic  in  Mahren  —  ».  Blekta. 
Utechorice,  Dorf  des  Kl.  Lunovice 

4340. 

Uten  8317  —  *.  Eutin. 

Utenriede,  rode  —  s.  Huettenreuie. 

Uten  werde,  Utteu-,  Gyaou  (Giselbert), 
Kanonikus  der  Kölner  Apostel- 
kirche, Sigmunds  Kaplau  2444. 
7690. 

Uterina  vallia  —  a.  Eusserthal. 
Utrecht,  Bistum  8567  ff.  796.  798.  8747. 

9116.  —  s.  a.  BudeL  Tabor. 
— ,  B.  Friedrich  v.  Blanckenheiin  1393 

—  1423:  1993 ff.  2254.4661.  10036. 

-  B.  Rudolf  VII  »on  Dieffolt  [=  Diep- 

holz] 1433— 1455  :  8747  f.  758.  767. 
781.  10451.  11813. 
— ,  B.  (Prätendent)  Sweder  v.  Kule»- 
berg  1425-1433  :  8747.  747.  754. 
767.  781. 

— .  B.  (Gegenbiachoti  Walram  v.  Mörs 

1431—1450:  11813. 
— ,  der  Dekan  v.  9108. 
— ,  Domprobat  —  s.  Sierck. 

—  Stadt  1994.2254.  4016  ff.  034.5051. 

Sflflf.  üaiif.  415.  6119.  16JL  8500. 
756.  10716  ff.  11056  f.  —  s.  a.  Da- 
maschen, Gruysbeke,  Lochhorat. 
Prora  Spigel,  Tuneken,  Zulen. 

— ,  Niklaa  r„  Laie  des  Lflttii-tu-r  Bis- 
tums 2397. 

Uttclnheim  —  s.  Ittelnheim. 

Uttenheim  [bei  Erstein,  UntereU.), 
Hans  v.  7946. 

Uttenwerde  —  *.  Utenwerde. 

Uttweiler,  Utwilr  [bei  Hagenau].  Fritz 
v.  2456. 

Utslinger,  Hans  8636. 

Uxetad  —  s.  Ockstadt. 


V...  -  F... 

Vacaldane,  Angellellut,  aus  Camerano, 
Sigmunds  Familiaris  9561). 

Vacha,  Detrid  11527. 

Vadcice,  dem  Kl.  Lunovirje  gehörig 
4340. 

Vadis  ecclere  [?],  Schloas  im  Gebiet  v. 

Aati  »070. 
Vaduz,  sw.  Bregens  am  Rhein  1517. 

8441.  84)25.  10329. 
Vaerwer  —  a.  Farber. 
Vajäovice ,  Dorf  im  Pilsen,  r  Kreise 

8817. 
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Valbert,  Fa-,  Val  brecht,  westftl.  K. 
Altena,  Freigrafsehuft  —  s.  Wil- 
kenwcrg. 

— ,  Heinke  v„  Freigr.  der  Stflhlc  in 
Suderland  8216.  IU802.  12206. 

Vnlbonnais,  Dep.  liiere  1889. 

Valhrecht  —  ».  Falbrecht,  Valbert. 

Valdana  f=  ValdngnoV],  Nikolaus  v., 
gen.  del  Papagnlc,  Münzmeister 
8ö9<<. 

Valdek  [— Waldegg,  Kt.  Bern »],  Hart- 

mann  v.  5004. 
Valeggio,  ital.  Prov.  Pavia  965. 
Valence  in  Vienne,  B.  Johann  v.  Poi-  , 

tier».  auch  B.  r.n  Die  1390  -1448: 

18*4  f.  8061.  6404.  703  f.  911. 
— ,  Philipp,  Verwalter  der  Kirche  zu 

V.  u.  Elekt  des  Lyoner  Bistums 

1917. 

— .  Stadt  1884.  886.916  11.  4557.5316. 
767.  8703  f.  911.  —  KU.  Uellonia, 
Kenirdu»,  Gorga,  Torne,  Wilhelm. 

—  Universität  1886. 

Valencia  in  Spanien  am  Guadalnvinr 
1929. 

—  [—  Valenz»  r]  s.  Sunaliiua,  Strader. 
Valeneiennes  (Vnlentinentis  com.)  im 

Hennegau.  Grafschaft  5135.  141. 

—  Stadt  6169. 

Vnlendya.  Valesis,  nw.  Neuenbürg  in 
der  Schwei»  —  s.  Anrberg. 

Valentinen»«  comitutut  —  «.  Valen- 
eiennes. 

Vnlentinis,  Christaperus  Valentiui,  de. 

Hauptmann  zu  Udine  üX. 
Valerad,  Kunes  T.  V.  u.  Sekyfic  11434. 
Valisium  5796  —  Valvasone. 
Valkenauer  —  ».  Fnlkennuer. 
Vulladodid  in  .Spanien  2167. 
Vulle.  I'.uilus  de,  aus  Roru,  Dr.  art.  u. 

med.  »*7ft 
Vallendar,  Kr.  Koblenz  8981. 
Vnllentis,  de.  Petrus  de  Renchnte,  aus 

Mailand ,     Sigmunds  Familiaris 

8159. 

Valle  Salimbene,  Prov.  I'avia  1903. 
Vallier,  St.  [Dep.  Drouie],  Herr  v.  — 

«.  Poitiers. 
Vallis  Junensis  —  s.  Jnunthal. 

—  Oleti :  Did&cus  Fernandi  de  Valle 

V..  Hat  d.  Kgs.  v.  Ottilien  2249. 

—  Uterina  —  *.  Eu»«er'bal. 
Vittoni«.  Stephanus  de,  Sigmund»  Fa- 

miliuris  if.'sj. 

Valovic,  Wenzel  v.  4384. 

Valperga  [Prov.  Turin,  Distr.  IvrcaJ, 
Gr.  Anton  v.  1712.  738. 

— ,  vir.  Georg  v.  4233".  iälif. 

— ,  Gr.  Jakob  »66». 

— ,  Gr.  Johann  6708. 
.  Gr.  Peter  »668. 

Valpuno,  Daniiauus  de,  Vertreter  de« 
Urz.  v.  Orleans  933.  12236. 

— .  de  --  s.  Mulaciu«. 

Valtzburg  —  s.  Wilzburg. 

Valtzner,  Ifa-.  Herdegen,  Nürnberger 
Bürger  1241.  8779.  6032. 

Vaivassone,  l'rov.  Udine  —  h.  Ragogna. 

Vnndomibnt,  Alexander  de,  Sohn  Ale- 
xander«, aus  Parma  10096. 

Vnnek,  ein  gew.  11701. 


Vanek,  Sigmund,  r.  Milctinek  11435. 
Varana.  Jorior  t.  8074. 
Varano  [de'  Mclegari) ,   Prov.  Parma 
825. 

Varazso,  Warciam  —  -  Malaspina. 

Varentrapp  —  t.  Varrentrapp. 

Varenrode  —  s.  Farnrode, 

Varfenghitim  —  s.  Fmtengo. 

Varnbach  —  a.  Farenbach. 

VarrCntrapp.  Varcndrap,  Albert,  Ka- 
nonikus zu  liftttich  u.  Prug,  Sig-  i 
munds  Hofgesinde  2502.  4335.  3511  i 
Gesandter  (Protonotnr)   des  EB. 
Dietr.  T.  KOln  0880.  10006.  1Ü3. 

— ,  Heinrich,  Albert»  Bruder  2502. 

Vartnow.  Stefan  v.  7415. 

Vasan.  Vasaen,  Fasan.  Gadkin  (Gott-  : 
tri  cd),    aas  l.abeek    1989.  6758 
[identisch  mit  dem  folgenden?).  ' 

— ,  Gottfried  (Kochen),  aus  Thorn  4235. 
690. 

Vasetice,  Böhmen  11436. 
Vaaraer,  Johann.  Bremer  Bürgermeister  1 
8656. 

Vinter,  Bernhard,  gen.  Bunz  2876. 

Vator,  Johann  —  s.  Ortlieb. 

Vatz  [Uber-  u.  Unter.].  Kt.  GrnubUn- 

den  10329. 
Vaudemont  [bei  Mireconrt,  Dep.  Voa-  i 

ge»],  Gr.  Anton  v.  10081.  OJH» 

989«  b. 

Vavac.  Ulrich,  v.  Neubau»  460«. 
Vazlab.  Wa-,  v.  Egcr  11790.  869. 
—  dcst.cn  Frau  11869. 
Vdynic,  Hroeho  v.,  zu  Prag  12172. 
Vöckinghausen ,     -husen,     Cornelius.  I 

Kölner  Bürgel  5326.  6108. 
— ,  Vokingh.iusen ,  Hildebratid,  aus  ; 

l.übei-k  1989. 
— .  Sigfrid,  Kölner  Bürger  1566  f.  2988.  ' 

1)002  11.  5221  f. 
Veddel,  Johann  de,  Bürger  zu  Soest 

8516  f. 

Vedeta,  Mathias,  v.  Mo.Htonic  11496. 

Vegeraheim  —  «.  Fegornheiin. 

Veglia  [Cmlerr.  Insel  im  Quarnerobusen  ' 
ees  adriat  Meeres],  Gr.  Nikolaus  I 
drugiapanev.  V.,  Modru»  u.  Zengg, 
Ban  t.  Dalnuitivn  u.  Kro.it ien, 
2747.  88<e».  61M».  242.  1Ü2.  8864.  ! 
SHIl. 

— ,  Stefan,  Gr.  v.  Zengg  »126. 

Vehlin,  Hau»   Konrad,  aus  Frieken*  , 

hausen,  Sigmunde.  Hat  2210. 
Veibaeh,  Bernolt  u,  Kberh.  v.  4961. 
Vcyol  ,  Andrea-,  Pfarrer  der  Kireho 

S.  Etuineran  in  Regensburg.  Sig- 
munds Kaplau  371'.. 
Veit,  St.,  in  Karnthen  6296.  —  s.  a. 

Vito,  San. 
Velatte,  Jakob  v.  10676.  11951. 
Velberg,  Heinrich  4250. 
Velde,  Heinrich,  Gr.  t.  dem,  Kolner 

BQrger  »826. 
Velden  bei  Vilabiburg  in  Nicderbaiern 

8545.  640. 
Veldenz  [rheinl.  K    Bernkailei] .  Gr. 

Friedrich  t.  1393-1  »44;  £\,  1283. 

2967  f.  »010. 
— ,  Gr.  Johann  v.  —  e.  Weiesenburg 

U  El«.,  Abt  Johann. 


Veldenz,  Grafschaft,  Joden  7035. 

Vclenec,  Böhmen  11440. 

Vclerad  —  s.  Welehrad. 

Veligiste  —  s.  Villigst. 

Velis.  Burg,  Böhmen  6632. 

Velleroni,  Jakobus  —  a.  Beiern*. 

Velstidde,  Ludolf,  Vertreter  v.  Halber- 
stadt 6290. 

Veltheim  (sacht.  K.  Halberstadt],  Fa- 
milie 6247. 

— ,  Gumpl,  Hans,  Heinrich  u.  Ludolf 
t.  5592 ;  Heinrich  u.  Gunzel  5896. 

Ven,  Johann  —  s.  Vyt  den  Ven. 

Venaissin,  Veneyssinniu,  ehem.  Graf- 
schaft im  Dep.  Vaui-luse(Proreme) 
5767. 

Venbort  —  s.  Umboet. 

Vence  [Dep.  Alpes-Miiritime-\  lil'ui- 

lua  v.  1415— U27  :  6404.' 
Venck  —  s.  Venk. 

Venedig  l2i  Lü  I4:>'.  12Ü.  L22. 
2L5  f.  239,  2±L  2^0,  2iL  2JLL  3JL 

aaa.  aaz.  391».  aas.  121  4«t. 

470.  H2.  632,  63JL  542.  I806. 
2111».  4H&.  ftLi.  &9J.  789.  .1086. 
282.  3X13  ff.  221A.  üBfi*  12Ü»  659. 
684.  718  f.  754.  857.  865.  881.  886. 
921.  4sM).  M5.  tML£Oi.  722.  796. 
893.  6095.  244.  2AE  28Z.  Ulli.  634>'. 
643.  675.  67».  697  f.  71611.  728  ff 
735.  765.  770.  900.  902  f.  9f'3\ 
917.  995.  7010.  Q4JL  1IL  23&  & 
2lÜ3fi2.  435.661  f.  >;w:t  s:W>  tXi 
521L  597.  607.  626.  801.  868.  935. 
1102.3.  OHL  086.  (t!!2.  194.  21Ü. 
2^2.  1HL  112.  478. 188.  621.  682. 
804.  10341.  11178.  l&L  lfiZ.  USL. 
621.  8*3.  898.  926.  928.  I20H». 
uäaL  225  f.  Venet;nn..M-he  Du- 

knien  4130. 

—  s.  u.  Bangu«.  Buncio,  Crtjiitibus- 
listae,  CVranellus,  Contarenus,  Cor- 
delis,  Cum».  Dandulus,  Iionntu«. 
Foacari,  Michael.  Muasolinn.-.SiegH. 

Veneiuer,  Stuhlberr  des  Freipr.  Bernd 
Düker  8018.  OJVL 

Vener,  Bernhard,  aus  Gmünd  Ii»''.: 

— ,  Gerwig,  aus  Gmund  IOI6.  4909. 

— ,  Ivo,  Kanonikus  zu  Jung-St.-Peter 
in  Strassburg  1083. 

Veneticus,  Philippus,  Sohn  des  Niko- 
laus »659. 

Venk,  Venck,  Kberhnrt,  Erhart,  >is- 
munds  Katninermeister  u.  Hof«c 
sinde,  auch  in  Diensten  de«  I*. 
Leonhard  von  Passau  5598.  650. 
6315  f.  328.  774.  7055.  LU.  Lüh» 
SHfiö.  »373. 

— ,  Stefan,  Puiuauer  Domherr.  Sig- 
munds Hofgesinde  26»>0. 

Venningen,  Wem-  jpfälz  B.  Edenkohcn], 
Albrecht  v.  4!<10. 

— .  Georg  v.  »845. 

— .  Huna  v.  2278.  764.  4910  f.  747?. 
8357. 

— .  Konrad  v.  4911.  7478.  10766. 
— ,  Sibot  v.  10004. 
Ventigmilia  (Prov.  Porto  U.],  Gr.  v.  «603. 
Venturinis,  Johannis  Petrus  de,  de 

nrbe    civis    Humum,  laler.iuens. 

Pfulzgr.  7935. 
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Venzone  —  ■.  Peusrheldorf. 
Vepfec,  böhm.  B  JL  Schlan?  4306. 
Verber,  Vaerwer  —  a.  Färber. 
Verbon  [bei  üenf|,  Wilhelm  v.  4456. 
Vercelli,  Bistum  987;  Stadt  845.  — 

a.  a.  Tizionibus. 
Verden  an  der  Aller,  hannöv.  K.  Made, 

Bibt.um  25'.8  rt".  3072  f.  1112.  861. 

10435. 

— ,  B.  Heinrich  v.  Hoya  1409—1426: 

2568  ff.  2752. 
— ,  B.  Johann  t.  Axel  1426-1470: 

10435.  11544. 
— ,  B.  (liegenbiachof)    Ulrich  (Otto) 

1407 —  y,  später  B.  v.  Seckau  2. 

1087.  8447.  5Ü1L  602.  752. 
Verdun,  Biatum  8473.  4822.  5IG5. 
— ,  B.  Ludwig  l  1420-1423  :  4822. 
— ,  Stadt  Lü  1711.  2951.  8996.  »156. 

10048  52  12230.  254. 
Vergey  [»gl.  a.  Veraey],  Ritter  Johann 

».,  ein  Burgunder  2503. 
Vergcriia.  Peter  Paul  de,  au«  Capo 

d'Utria  8714.  4233«.  »894.  911. 

«199.  2JL 
Vergerius,  Mtircus,  Bürger  zu  Savona 

—  a.  Noli,  B.  Marcus. 
Verlin  —  s.  Berlin. 
Venne,  Aloiaiu«  de,  Sohn  dei  Ritter» 

Jacobus  de  Zime  aui  Verona,  Gr. 

v.  Sangninetto  »693  ff. 

—  dessen  Kinder  Johann,  Katharina, 

Thaddäus  »691. 

Verniesheim  8498  —  Farsum,  niederl. 
Fror.  Groningen): 

Vetnebach?  bei  Boppard  10146. 

Verolavocchia .  Virolaveteria ,  Prov. 
Brescia  üit'. 

Verona  1212.  8086.  ML  8520.  »487. 
10773.  11197.  —  ».  a.  Aleardii, 
Allio,  Bnngua,  Bortachini ,  Koni- 
facio.  Buncio,  Capitiferis,  Cattnneia, 
Cumia,  Falceri,  Gawardis,  Georg, 
Josepbia,  Nigrellis,   Scala,  Zime. 

—  t.  a,  Bern. 

— ,  Ludwig  aua  —  Cataueis. 
Verrucola,  Verucula.  n_  Luoca  842  f. 
— ,  Ml. irr.  t.  —  i.  Malaspina. 
Veraey  [vgl.  auch  Vergey),  Ritter  An. 

ton  v.,  Marschall  des  Urs.  Johann 

t.  Burgund  8589. 
Vertinus,  Willerinns.    Dessen  Witwe 

lsabella  de  Janidelanituria  aus 

Toul  8960. 
Veace,  Dorf  des  KL  Brevnow  12115. 
Vetele,  Böhmen  ä557.  0632.  —  a.  a. 

Starnberg,  Wartenberg. 
Vesprim  —  s.  Veszprim. 
Vcsrer,  Junghans  [aua  Ulm?]  «068 
Vesaenheim,  Hans  v.,  gen.  v.  Stutzen, 

ein  EUSsser  4996  l. 
Veesra,  Fesser  [K.  Schleuaingen],  der 

Abt  t.  11601. 
Vcstenberg  [mittel  frank.  BA.  Ansbach], 

Hans  t.  6630. 
— .  Otto  v.  5837. 

Vesiprim,  B.  Branda  1412—1424:  — 

s.  Piacenza. 
— .  B.  Johann  1426—1428  :  0433.  680f. 

707.  721  f.  730  ff.  763  ff.  775. 

901  f.  903*.  »17  f.  7112. 
Stf.  iap.  XI :  Altauaa,  Bn«.  Bij-mroJ».  JL  B4. 


— ,  B.  Peter  (ton  Rozgon)  1424-1426  : 

589«.  964». 
— ,  B.  SiuiOU  1428—1440  :  7255. 
Vettany,  Jan  t.  7255. 
Vetter,  Bartholomaua  aua  Donauwörth 

1066«. 
— ,  Georg  7030. 
— ,  Heinz  8553. 

— ,  Kaspar,  zu  Weiden  (Oberpftlz) 
8277. 

— ,  Otto  2 182. 793 u.  Petor, aus  Donau- 
wörth 2182. 
— ,  Stefan  uns  D.  10666. 
— ,  Wilhelm  uns  D.  7229. 
Vetzer,  ein  gew.  2278. 
— ,  Else  2459. 

— ,  Hana,  Muller  zu  Bogenweiler  2458  f. 

Veucht  —  s.  Feucht. 

Veurier,  Ovrer,  v.  Luder  (=  Lauda?] 

10676.  11951. 
Vezano  —  s.  Vexzano. 
Vezele,  Am.  h.  v  v.  4406.  • 
Vezzano  (Liguro  oder  aul  Crostulo], 

Andraaa,  Dominichus  u.  Marcellus 

v.  »S10. 
Vgezdecs  —  i.  Sekacz. 
Vinnen   [bei  (Jork um.   niederl.  Prov. 

Sfidholland],  Ritter  Heinrich  v. 

1994. 

Vibersweiler  bei  Saarunion  1722. 
Vicecomea  —  a.  Visconti. 
Viceomitibua,  Soprana  de  —  s.  Pinta. 
Viceoza  1212.  8086.  3XLL  H520.  »487. 
10773.  11197.  —  s.  a.  Scala. 

—  B.  Georg  v.,  [aic!  nicht  bei  Kübel 

u.  Garns],  Bevollmächtigter  des 

Baseler  Konzils  1219*. 
— ,  B.  Johann  1363-1386  :  961. 
ViciU,  Ziliolue  de,  au«  Cremona,  Sig- 
mund« Hofgesinde  4684. 
Vico.  Giovanni  de,  Pr&lekt  v.  Rom 

2495  f.:  Jucobas  dsgl.  9216. 
— ,  Johannes  Baliar  de,  Kleriker  der 

Diöz.  Couserans,  öffentl.  Notar4276. 
Vicomercato  (—  Vico-Morcote,  Schweiz. 

K.  Tessin,  Bz.  Lugano?],  Tadiolus 

de,  Gesandter  d.  Hrz.  v.  Mailand 

2491.  879. 
— ,  Konrad  v.  »129. 
Victortberg),  St,  bei  Mainz  8603. 
Victor,  Jobann  —  s.  Oriens. 
Viechperger,  Fritz,  Kaufmann  zu  N  Arn- 
berg 7851. 
Viebhausen,  Weihh-,  oberpf&lz.  BA. 

Stadtamhof  10811.  818. 
Vienne  an  der  Rhone  in  der  Duupbinc, 

Erzbistum  1888.  926.  8098.  —  s. 

a.  Antoine. 
— ,  EB.  Johannes  (de  Nanton)  1405 — 

1423:  1883.  902.  2796.  819.  BMI. 

5316  304. 
— ,  EB.  Johannes  (de  Norriaoo)  1423— 

1438:  7609. 
— ,  Grafschaft  5767. 
— ,  der  Fürst  v.  1902.  916  f.  923. 
— ,  Jacob .  v.,  Herr  zu  Rutferium  (— 

Rouvray],  Gesandter  Johann«  v. 

Chälon-tur-Saone  1627  f> 

—  Stadt  1924  f.  2819.  4557.  —  «.  •. 

Albi,  Dellante,  laimbardi,  Peruceti, 
L'lmo,  Valence. 


Viereck.  Johann  u.  Otto  5349. 

Vigevano  —  «.  Vigonia. 

Vignallo,  Caspar  de.  Sigmund*  Uot- 

ge*inde  8071. 
Vignate,  Jobannes  de,  Herr  v.  Pia- 

cenza  666. 
Vignieu,   Vignaycum  —  a.  La  Tour 

du  Pin. 

Vignitunilio,  Friedrich  de,  Ritter,  Sig- 
munds Kamillan«  8157. 

Vigoleno,  Diöz.  Piacenzn  947  —  s.  a. 
Scolti*. 

Vigolzonc.  Prov.  Piacenza  960. 
Vigonia,  -um  =  Vigevano,  Prov.  Paria 

965.  5796. 
Vykan,  Dorf  de«  Kl.  Brevnow  18115. 
Vilbel,  Kilwnl  an  der  Nidda,  oberhes.«. 

K.  Friedberg  70J9. 
Vilembacb  7303  —  *.  Villenbach. 
Vilemov,  KL,  Böhmen,  B.-H.  Kaaden 

üi.  4259.  11424.  —  «.  a.  Mladi. 
Vilhartic,  Svojae  v.  «348. 
Vilhofen,  Eckart,  aus  Wismar  »399. 
Vilibach  —  a,  Villenbacb. 
Vilich ,  Fylk,  Fnvuenkl. ,  rbeinl.  K. 

Bonn  '«779. 
Villa,  Arnoldua  de,  ans  Querium  [Sa- 

voyen?)  10777. 
Villach,  kftrntn.  B.  Klagenfurt  5370. 
Villafntnca[d'Asti,  Prov.  Alessandria?] 

1483  f. 

—  del  Plenades,  span.  Prov.  Barcelona, 

—  a.  Gatoranus,  Splan. 
Villance,  Villant,  belg.  Prov.  Luiern- 

burg,  Arr.  Neufchateau  4327. 
Villars,  de  Villariia  (Dop.  L'Ain],  Hum- 

bert  v.  V.  u.  Thoire  8288.  5364. 

854. 

— ,  Odo  v.  8288. 
__  ^  nt  lyCwis, 

ViUonbach,  Villibwh,  Vilib-  [schwlb. 
BA.  Wertingen].  Hans  v.  «900. 
903.  7303. 10804.  Holl).  L21L  Üä  f. 
Mg,  381  f. 

— ,  Nickel  v.  433i>. 

-,  Wilhelm  v.  «903.  11010.  2A6.  882. 

Villfurt  (Vilvordel,  belg.  Prov.  Brabant 
53  J6f.  702.  720.  954.  6201. 

Villibach  —  s.  Villcnbach.  • 

Villigst,  Veligitte,  jonseite  Schwerte, 
Kr.  Dortmund  8452.  —  «.  a. 
Schflmetekel. 

Villingen,  bad.  Kreisstadt  an  der  Bri- 
gach  1475.  2451.  528.  749.  8419. 
4255.  «158.  283.  8240.  -2BSL  »983. 
1 1 1 77 ;  Johan  n  iter-  Ko  mthur  Jo- 
hann 4861 :  Franziskanerinnen- 
(Niklas  )Kl.  8240.  —  s.  a.  Löwe. 

—  [bei  Rottweil],  Albreeht,  Bürger  zu 

Rottweil  u.  dessen  gleichnamiger 
Vetter  7257. 

Villmaringen  —  ».  Vilmergen. 

Vilmergen,  aargauischer  B*.  Bremgar- 
ten «171. 

Vil«,  Kr.  Innsbruck  770  f. 

— ,  der  bei  Vitshofen  mündend'  Kobon- 
Buw  der  Donau  10310.  790. 

ViUhofen  in  Niederhalen  0007.  »932 ; 
Juden  daselbst  1379. 

— ,  Chorberrenstlft .  Passauer  Diöjt. 
10280.  —  a.  a.  Scharff. 

za 
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Vinare  11435,  wob]  —  Vinnfice.  Bez. 
Kolin. 

Vinariie,  Loth  u.  Parcifal  t.  4304. 
Yinbst  —  s.  Imst. 

Vincencii,  Guiliiermus  -  s,  Guilliermu*. 
Vincenz  au»  Gross-,  bzw.  Ober-Glogau 

11191.  210. 
Tinck.  Friedrich,  Pfleger  xu  Kirnstein 

2935. 

Vinckenbauh  —  a.  Finkenbach. 
Vinci,  ProT.  Firenze,  diatr.  S.  Miuiato 

—  a.  Sagensis. 
Vinctoniensis  —  s.  Wincheater. 
Vind,  Byndi,  Johann,  au*  Lucea  8258. 
Vinetice.  Dorf  de»  Prager  Domkap.  4302. 
Vyngarth,  Johann  Cerceb  r.  1(829. 
Vingerlin,  Krhort  u.  Lienhart,  Augs- 

burger  Zirnmerleut«  8635. 
Vinidia,  Jacobua  Petri  de,  aua  Siena 

9288. 

Yitischgau  —  s.  Vintachgan. 
Viiutenin,  KOnzlin  [au»  Hochleiden. 

Kl».]  10699  f.  11999. 
— ,  Lienhatt  »235. 
Vintek  bei  Bauz  11431. 
Yintler,  Johann,  aus  Bozen  1656. 
Vintschgau,  d.  L  da»  obere  Ktxchthnl 

in  Tirol  .110*. 
Vypcch,  Hans  8353. 
Virdenheiin  —  *.  KO Idenheim 
Virle  Treponti,  Virole,  Prov.  Breacia 

4M  f. 

Virneburg,    w.  Koblenz    [rheinl.  K. 

Adenau],  Ur.  Knprotbt  v.  2991. 
Virnsberg,  mittelfrflnk.  BA.  Ansbach 

bei  uberdachstetten,  der  Deutsch- 

ordenskomthur  daselbst  I4H6. 
— ,  Wirsberg.  Konrad      Hat  de«  Kurf. 

v.  Brandenburg  u.  Burggr.  tu 

Nürnberg  8769.  7051.  442. 
— ,  Lyffin  t.  u.  dosaen  Kinder  12015. 
Virola  vi-teria  —  ».  VerolaTecchia. 
V\'roT,  dorn  Kl.  Pia»  gehörig  4329. 
Yisano,  Pro».  Breicia  4M  f. 
\  im  hbald  (—  Bischwalde,  Dsterr.  Bez. 

Troppau?),   —   a.  Bregeuz,  Kolt, 

Lei  ui  Der,  Tu  Berner. 
A'iachborn  —  «.  Fischboru. 
Vieebel,  Fischöl,  Fischlin.  lieorg  Dr., 

Gesandter    de»  Kurf.  Friedr.  v. 

Brandenb.  »880. 10642.  729.  11396. 

«21.  12337. 
Viacher,  Georg,  au«  Zwernberg  7887  f. 

8434 

— ,  Huna,  aua  Wehrt  8296. 
— .  Thomas,    au»  Nöi  düngen  5079. 
7123. 

Vischmeiater  —  s.  Fischmeister. 
Viachofr,  Nikolaus,  ein  Magitter,  Sig. 

round»  Familiari«  8518. 
Visconti,  Albert,  Gesandter  de»  Hrz. 

Mailand  2491. 
— .  Antonio,  Sigmund«  Hat  2113  f. 
— .  Franciscus  Baruavaria,  Sigmund» 

Hofgesinde  321. 
— ,  Hermetua  u.  Lsmcelectns,  au»  Ca- 

ttelletto,  Sohne  de»  Ubertu«  8788. 
— ,  Job.,  Sigmund»  Fnmiliari»  7180. 
— ,  Philipp  Maria  v.  —  ».  Mailand. 
Vis«?  (an  der  Maas.  belg.  Ptot.  LDItich]. 

Uillitin  v.  29'JC. 


VyseAwy,  Bfihm.  11525. 

Vvsehrad,  der  Berg  bei  Prag  4319. 

3211:  Kapelle  de»  h.  Peter  daselbt 

12359. 

— ,  Kapitel  daselbst  —  a.  Prag. 
— ,  der  Probat  v.  —  ».  Caesarea. 

—  s.  a.  Jakob. 
Vuetum  —  »,  Weaet. 
Viaiaun  in  Tirol  (wov)  4255. 
Vyskoy  —  «.  Wi.-.l- nw. 

Vyakfi  —  Vy»kef,  böbtn.  B.-U.  Turnau 
12068. 

Vysoke  Myto  —  a.  Hohenniaut. 

Vitbruch  —  «.  Weitbruch. 

Vyt  den  Ven,  Johann,  ein  Westfale 

oder  hheinländer  4247. 
Vitolluro  —  s.  Vittel. 
Vitellia,  de  —  s.  Vittel. 
Viterbo  9(00.  flfifl  f. 
Vito  nl  Taglinniento.  .San,  Pror.  l'dine 

54JL 

—  a.  a,  Veit,  Sunct. 
Vitomin.  Böhmen  11436. 

Vittel.  Vitelluni  (sw.  Mirecourt.  Dep. 
Votges),  der  Herr  v.  —  ».  Clialon- 
»ur-Soone. 

Vitztum,  Appel,  Haupt m.  zu  Bautzen, 
Kitter,  Sigmunds  Hat  u.  -M  ir«  lialk 
de»  Hrz.  Friedrich  I  t.  Sachsen 
8261.  55*>.  ai2  f.  8*7.  «360*. 

—  v.  Wartenaleben  —  s.  Wnitenslebon. 
ViTaldia,  l'hilipp  de,  Sigmunds  Diener 

9S7.  841. 
Vivelroann,  Jude  »n  Augsburg  IfllJ 
Vyaovie,  Smilbeim,   Kl.,   in  der  Ol- 

inDtxer  Diöz.  5028. 
Viztum  —  s.  Vitztum. 
VlnmCsheim  —  a.  Flamm  hen. 
Vldice,  Dorf.  Bfhro.  4473. 

—  im  Koniggrfttzer  Kreise  12358. 
Vlcnov,  Artlnb  v.  64 13. 

N  ienburg  2286  =  Friedberg  bei  Op- 
penau. 

Vlkanovo.  Dorf  der  Probatei  Chotie- 
whau  4447. 

Vlkiinöves,  Durf  de«  Btinzlauer  Ka- 
pitels 11235. 

Voburger,  Gebhnrt,  zu  Wien  742». 

Vodnany  —  «.  Wodnnn. 

Vögt,  Kndres  u±  Wilhelm,  zu  Hieneck 
8546  IT.  —  a.  a.  Vogt. 

VCblin  —  a.  Vehlin. 

Völtsch,  Hana  109:'8.  11978. 

— ,  Keimbolt  10928.  11978. 

Voerde,  Fovnde  [westfal.  K.  Hagen]. 
11  ans  v.,  Kreigraf  zu  Volmarstein 
8755. 

— ,  Heinrich  (Henke)  r.,  dsgl.  7055.  QäL.  . 
10516. 

Vogelcr  —  «.  Poiacbwitz. 
Vogelweider,  Andrea»  u.  Johann  7992. 
Voghen,  Geihard,  ans  Stettin  7039*. 
Vogt,  Voigt,  Voit,  Fovt,  Abel  —  e. 
Abel. 

— ,  Georg  —  s.  Kudberg. 

— ,  Hana  8508.  10772. 

— ,  Henne  —  a.  Ursel. 

— ,  Johann,  Bruder  Wigands  8652. 

— ,  Lienhart,  v.  Dettelbach  —  s.  Det- 

telbaeh. 
— ,  Simon  —  s.  Wendelstein. 


— ,  Titzin  10772. 

— ,  Wigand,  zu  Keichelsheiin  8504.  652 ; 
d.  jung.  10672.  11941. 

—  ».  a.  Vogt. 

Vogtland,  Voigt-,  die   iltcha.  A.-U. 

Plauen  u.  Ölenitz  etc.  2029.  Ofl'J. 

5083.  OitL  7638  f.  12063. 
Vogtlander  —  s.  Voitlander. 
Voit  —  ».  Vogt. 

Vojtßchov,  bohm.  H.-H.  Chrudim  12151. 

Voitlander,  Nikla»,  v.  Oersdorf  8958. 

Voitaberg,  Stef.«n  10915.  11952. 

Voliehov,  Böhmen  11436. 

Volmer  Distriet,  bühiu,  B.-H.  Stru- 
'konitz,  11593. 

Volkart  —  a.  Volker. 

Volkeymer  —  s.  Volkmar. 

Volkcnreuth,  Forkenrentb,  oberfrSuk. 
HA.  MOnchberg  2M)8.  861a. 

Volrker»kircben  [?]  bei  Homburg  in 
der  l'fulz  N285. 

Volker,  Volkort.  Hermann  8344. 

— .  Johann  (Huna),  aua  Sulzbach  [Kr. 
Kolmar].  Sigmunda  Faniiliaria.\  ogt 
zu    Beifort    8941  t.    10413.  925. 
11340.  974. 
de»ccn  gleichn.  Sohn  11340. 

Volkmar,  -iner.  Volmeyer,  Volkeymer. 
Berthold  ( Peter«  Sohn),  aua  Nürn- 
berg 7413.  i£L  1144(0.  12052: 
■  teasen  Fruit  Klsc  Sporlein  V427. 

— ,  Lienhart.  aus  Nürnberg  1(552. 

— ,  Peter,  ans  Nürnberg  8478.  5230. 
25X6017.  7118  f.  Iii.  121  113  f. 
427.  8826. 

Volmarstein,  Volmeat%  Volmenxtein  in 
Mark,  wcstfaM.  K.  Hagen  3096. 
6755.  7057.  10516.  —  •«.  a.  Koeh, 
Voerde. 

— ,  Johann  y.  12036. 

Volmeyer  —  «.  Volkmar. 

Volrat.  Nikolaus,  pBpttl.  Abbreriator 

r>P9o. 

—  «.  n.  Greifenklau. 
Volz  —  s.  Würtingen. 
Vokingbauaen  —  «.  Veckinghuusen. 
Vorinsheim  —  a.  Freinsheim. 
Vorken  —  ».  Borken. 

Vormark,  Teil  der  IVot.  Brandenburg 
IL 

Vornheckil,  Mathe»,  zu  Lnebben  11441. 
Vorspracke  —  a.  Kiacher. 
Vorwnrnachen.  Talke,  aus  Greiftwald 
5795. 

Vos,  Konrud  u.  Reinald,  aus  Groningen 

85(2. 
Voaso,  Cord  538(. 
V rat ii,  Dorf  des  Kl.  Ostror  11ü!<8. 
\ratkov,  Bobinen  (welche»»]  11244.— 

».  a.  P.irdu«. 
Vras.  Böhmen  (welches?)  4329. 
V raiin ,  Dorf  des  Kl.  Pias  4421. 
Vrbcany.  Dorf  des  Prager  Erzbistnm» 

1148a 

Vrbite,  Dorf  der  Prager  Kirche  4371. 
11477. 

Vrbik,  Johann,  t.  Titmik  4272. 
Vrbno,  Dorf  des  Stilles  Strabov  4S82. 
Vreihenhagen  —  a.  Freienhngen. 
Vfesovic.  Jakob  v.  11532. 
Vfesovice,  Kähmen  11353. 
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YreitÄny.deui  Kl.Teplic  gehörig  11532. 
Vfesto»  —  ».  Rie<enburg,  Ale»  v. 
Vrieceniny,  Dorf  de«  Kl.  Sedlee  11434. 
Vriestorp  —  i.  Friesdorf. 
Viebofic,  Nikolau»  v.  4381. 
Vseboricc,  bohm.  B.-H.  Atuiig  —  f. 
Wolko. 

Vaelia,  Dorf  der  Kapelle  3t.  Peter  auf 

dem  VvSehrad  12359. 
Väerubcc,  Ulrich  4431. 
Vati«,  Dorf  de«  Kl.  Chotieichau  8635. 
Vtelen  =  Vtelno  Jizerni.  li.-H.  Jung- 

Bunzlau?  4156.  13157. 
Vzdice,  sbgeg.,  der  ist.  Beraun  gehörig 

12190. 


W  . . .  —  •.  a.  V  . . .  (bObtn.  Namen). 
Waadt,  Wandtlaad.  Kt,  im  SW.  der 

Schweix  993*.  283». 
Waal,  »chwäb.  BA.  Knufbeuern  0644. 

—  i.  o.  Freiberg. 
Wachen  heim*  r.  Peter  8320. 
Wachtenstein  —  s.  Wuichanstcin. 
Wachtendonk,  rheinl.  K.  Geldern  0772. 
Wacker,  Jobann  721. 
— ,  Peter,  Hofgericht  »»ch reibe r  u.  Pro- 

tonotar  Sigmund»  1395".  921.  941  f. 

965  f.  2130*.  611*.  8376».  682«. 

«143*.  5484».  554*.  763  ff.  828. 

890».  «047».  143».  414.  4IL  luiL 

794.  7085  ff.  224.  22fi.  254.  484». 

Sil.  584  f.  848.  976».  8275.  380. 

ölfi.  658.  721.  733.  742/749.  755  ff. 

766  ff.  781.  9538.  1O014.  11058. 
Wagenmann,  Klatu  Kira  —  «.  Kira. 
Wageupfil,  Peter,  Magister  8664. 
Wagnian,  Dietrich,  Freigraf  zu  der 

Schwerte  7055. 
Waguer,  Ihm*,  Schultheis»  au  Solo- 

thurn  10204. 
-,  Uenni  2943. 
-,  Konrad  2985. 
— ,  Martin,  au»  Nürnberg  5294. 
— ,  Oswald,  au»  Weingarten  2924. 
Wahingcr,    Konrad,    Bote  de»  Urz. 

Fuedrich  v.  Tirol  7384. 
Wahlhausen,  abgeg.,  hannOr.  K.  Ha- 
meln »738  f. 
Wahl  wie»,  bad.  A.  Stockac-b  5751. 
Wayda  [RTA.  IL:  Wayda»?].  Jakob, 

Hing.  I  Hofmeiitcr,  u.  deaceu  Bruder 

David  8074. 
Wintzen.  Vacs  [in  Ungarn,  Kom.  Pest), 

B.  Nikolaus  1419-1429:  &N24. 

—  B.  Philipp  1407— I  ±19^  5fl- 

—  «.  a.  Rode. 
Waiczdorff  -  s.  WeitxdoiL 
Walach,  Johann,  v.  Chmelik,  Kapitän 

zu  SandeU  5987. 
Walachei  «674.  8892. 
Walburg  in  der  Strsasb.  DiOz.,  unter- 

el».  Kr.  Wcissenburg;  im  Heiligen- 

forst  (sacra  ailva),  Benediktiner- Kl. 

(Abt  Sigmund)  2176.  224.  10107. 

11140  (Abt  Burk.)  11224.  AHL 
Waldau,  Johann  v.  —  •.  Brandenburg. 

Biachof  Johann. 
Waldburg  bei  Ravensburg  603.  763. 

5913. 


!  — ,  Familie  der  Trochsease  t.  8349. 
— ,  Agnes  v„  Tochter  des  Hans  —  s.  ; 
Heideck. 

— ,  Eberhart  L  Truohsess  T.  1423— 

1479:  59121H.V  10165.  311.  726. 
— ,  Georg  L  Truchsess  v.  1423- -1467:  1 

5912/915.  834».  10165.  341.  726.  | 
i  — ,  Hans  (Johann),  'l'ruchsess  v.,  Land- 

rogt  in  Schwaben  t  1423:  602 f. 

629.  1658.  738.  799.  2160.  194. 

508.  598.  910.  916  ff.  812»  ff.  III. 

995.  4872.  979.  5086.  3atL  39i». 

«219.  8032.  2&L 
— ,  Jakob,  Truchsess  t„  Landvogt  in 

Schwaben  1423—1460:  5912/915. 

6311.  705.  839  f.  861.  7062  f.  205. 

225-  245  ff.  258.  540.  605  ff.  676. 

981.  985.  8007.  Üifc  23A.ÜU.  681. 

896.  »106.  898.  10158.  IfiS.  2011  f. 

SIL  455.  726.  11114.  112.  Iii 
— ,  Johann,  Tracht«»»  v.  —  a.  Hans. 
!       Ursula  v.  —  s.  Starkenberg. 
— ,  Veronika  :  Vrene),  Tochter  de»  Hana 

—  s.  Zimmern. 
Waldeck  in  Böhmen  Iwo?)  —  s.  Hase, 

Wilhelm. 

—  s.  a.  Waldek. 

—  [im  gleichn.  Fürstentum],  Freigraf- 

schaa  8717.  —  s.  a.  Monhoff, 
Hube. 

I  — ,  Gr.  Heinrich  V  t.  1307—1442: 
4076. 

I  -,  Gr.  Otto  III  v.  1431—1459:  11045. 
I  —  im  Rheiogau  4753. 
;  — ,  oberplUl*.  HA.  Kemnat!)  11858. 
'  — ,  Bai-  [welches?]  —  s.  Boss,  Sanek. 

—  [ein  Schweizer].  Rudolf  r.  5818  — 

s.  Baldegg. 
Waldecker  -  s.  Waldegker. 
Waldegg,  Kt.  Bern  —  s.  Yaldeck. 
Waldegker,  -decker  [WaMegg,  öaterr. 

B.  linz],  Georg  u.  Werner  8311. 
:  — ,  Geroch,  Domherr  tn  Freising  7199. 
Waldek  in  Böhmen,  welches?  —  s. 

Medek,  Skoda. 

—  s.  a.  Waldeck. 

— ,  Johannes  v.,  su  Pilsen  7418. 

Waldenburg  in  Sachsen,  Aintsh.  Glau- 
chau 5690. 
.  Waldenteis  —  s.  Wallenfels. 

Waldenstein  (>),  Gottfried  v.  8518. 

Waldcrbocb,  oberpl&lx.  BA.  Roding, 
Cistercienaer-Kl.,  Regensb.  DiOi. 
10902. 

Waldeaberg,  Ruine  bei  Krumbach  in 

Baden  10098. 
Waldkireb,  bad.  K.  Freiburg,  Chor- 

herrenstift  10342. 
— ,  St.  Gallisch.  B.  Gossa u  664.  8954. 

—  [bair.  Ldg.  Burgau?),  Auna  v.  — 

s.  See,  Hans  v. 

—  s.  h.  Waltkircher. 

Waldorf,  -opp,  rheinl.  K.  Bonn  —  s. 
Schurgin. 

— ,  Christian  t..  Sigmunds  Kaplan, 
Domherr  der  Kölner  Apostelkirche, 
Reichafiskal  der  Kolner  Provinz 
82U5. 

— ,  Peter  v.  8331. 

Waldaaaaen  in  der  Rogeniburg.  Diöz.. 
Oberpfalz,    BA.  Tirschenreuth; 


Cistercienser-Kl.  (.Marien kl.)  924. 
2293.  7017.  10150.  774.  12043t 
048:  Abt  Johann  11909.  12043. 
04g. 

Waldsee  in  Sehwaben,  wftrt  OA.-St. 
312».  0879.  991.  11218. 

— ,  Reinprecht  t.  —  s.  Wallsee. 

Waldshut,  Wals-,  bad.  A.-St.  2288. 
6158.  2jM.  23JL  8280.  »745  f. 

—  s.  a.  Spengler. 

— ,  Herren  v.  »745. 

— ,  Bebler  T.  2065. 

Waldstein.  Waltstein,  Walstein  (Böh- 
men], Beneach  v.  11727. 

— ,  Hasseck  ▼.,  Hauptm.  zu  Glats  5825. 
7255.0015.  401.  11727.  732.  809. 
12073.  US. 

-,  Heinric  h  v.  11273. 

 v.  W.  u.  Hukstein  6408. 

— ,  Henik  v..  auf  Skal  11694  f. 

— ,  Hinck  v.,  auf  Koldstein  4204. 

— ,  Gross-,  oberfrank.  BA.  MOnchberg 
2608.  12182. 

Wale  —  s.  Freiberg. 

Wraler  («.  a.  Waller|,  Wilbot  5772. 

Walesium  —  s.  Valraaone. 

Walgau  —  ».  Wallgau. 

Walkenried,  braunschw.  K.  Blanken- 
burg, Kl.  5333. 

Walker,  Ulrich,  Bote  der  Lux  einer 
«279. 

Wallachei  —  s.  Walachei. 
Walle,  Johann  v.  d.,  aus  Köln  7870. 
»82«. 

Wallenfels,  Walen-,  Waiden-  [ober- 
frank.  BA.  Kronach],  Familie  v. 
11377. 

— ,  Albrecht  v.,  Sohn  Martins  8509. 

11397. 
— ,  Balthasar  v.  5104. 
— ,  Eberbart  v„  Deutachordenskomthur 

tu  Thorn  307».  HL 
— ,  Kaspar  v.  4448.  8468. 
— .  Martin  v.  8509. 
Wallenrode,  Johann  v.  —  s.  Lattich, 

B.  Johann. 
Wallenstedt,  St.-Gall.  B.  Sargan»  1589. 
Waller,  Augustin  n.  Jakob,  zu  Wild- 

tlnn  n  11050. 12004.  —  s  a.  Waler. 
Wallerad        Walpcrnrenth  ?|,  Georg 

v,  10877. 

Wallern,  Oeterr.  B.  Eferding  4684. 
11781. 

Wallgau,  Walgan,  das  IUthal  in  Tirol 
652.  1720.  2074.  »78.  filiL  «158. 
8025. 

Wallis,  der  Schweizer  Kanton  1720  f. 
2138  f.  8124».  6796.  88».  914.  «138. 

26H. 

Wallmoden,  WalmOd,  Ludolf  v.  «808. 

4251. 
— ,  Otto  v.  4251. 

Wallsee,  Waldse,  Walsee,  Reinprecht 
(Rn-)  v.,  Hauptmann  ob  der  Knns 
1SL  255. 4ÜA.  8307  A.  «311.  10311- 
946. 

Wallud  —  s.  Beilud. 
Walram,  Friedrich,  v.  Awe  —  s.  Wal 
rawe. 

Walpernrcuth,  oberfrünk.  BA.  Berneck 
5701 ;  ».  a.  Wallernd. 

73* 
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Walrawe,  Walram,  Walrabe,  Friedrich 
aus  Au  8149  ff.  182°.  4248. 

— ,  Walrabe,  Heinh<b  11045. 

— ,  Walrare,  Matbia,  au«  Köln  7600. 

Walshut  —  s.  Waldiihut. 

Walaperg,  Klaui,  au«  Weiasenburg  im 
El»a*«  1079. 

Walstein  —  «.  Waldstein. 

Waltenheim,  Dietrich  t.  11030.  948. 

— ,  Hans,  aus  Hasel  262.1  ff.  4568.  »26  ff. 
5816. 

— ,  lleinrich  v . .  au*  Basel  1 1030.  012. 
9-18.  991 

-,  Jakob  v.' 10934.  11994. 

Waltenhofen  um  I.eih,  nö.  Füssen 
»32«.  828. 

Wallecutal  bei  Winterthur  8766. 

Willersdorf,  sachs.  AmUh.  Zittau  5366. 

WaltersgrBn,  Ober-  bei  Kinhenlatuits 

(Oberfiankeni  7131.  10901. 
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—  B.  Andrea»  (de  Scolaribus)  1410— 

1426:  «807. 
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Westfalen  —  «.  Koch. 
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W  eiler,  bair.  B.  Lindau  7235.  Uli. 
Weyler  [?|  bei  Nürnberg  «872. 
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Weilheimer,  Ka<par  u.  Peter.  Unter- 
»listen  de*  KB.  Johann  v.  Salzburg 
'um 


y  Google 


Orts-  und  Personennamen. 


581 


Wciylsdorff,  Wittchen  t.  6494  —  iden- 
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184  1SI  f.  :tv>.  354.  f.  41H  f. 
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-,  Werner  v.  2440.  4751. 
Weitbruch,  Vit ,  untereis.  K.  Hagenau  ' 
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sauer  Bistums  3903. 
Welwarn  12343. 
Welzer.  Balthasar  8419. 
Wen.ding.  Weromingen.  Wendlingen. 

bair.  BA.  Donauwörth  2606;  Spital 

dnielbst  5772. 
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Werading,  lieorg  t.,  Sigmunds  Diener 
1231 5- 

— ,  Sigfried  v.,  Ritter  1707.  2358.  586. 
5Ü3  ff.  8238.  695.  4077.  ÜlML  Uli. 

•>ft\. 

Wemertingcn  [wo?|.  Hau*  d.  Orden* 

z.  hlg.  Grabe  1998. 
Wenddenkam  —  s.  Wentenkatn. 
Wendelstein   in  Mittelfranken ,  HA. 

Sehwabach  2551.  6037.  873.  883. 

!*78.  7901.  10286.  12108. 
— ,  Frnnz  u.  dessen  Sohn  Erhard  2531. 
— ,  Hans,  Vogt  v.  7901.  10286. 
— ,  Simon  Vogt  2531.  «'»Hit 

—  >.o.  Perger,  Windisch. 
Wauden.  Wendenland  ü  2386.  11514. 

676.  12166;  Juden  daselb.t  1872. 

— ,  die  Herren,  Fanten  t.  1873.  10366. 
11878.  —  ».  o.  Brandenburg,  Werl*. 

-,  Barnim.  FOnt  t.  —  Werle,  Bal- 
tbasar. 

— ,  Friedrich.  Fürst  t.  —  a.  Branden- 
burg. Kurt.  Friedrich  L 

— ,  Wilhelm.  Fürst  r.  —  •.  Stargard  in 
Mecklenburg,  Hrz.  Wilhelm. 

Wendingen  —  s.  Weindingen. 

Wendmann,  Til.  Bürger  zu  Osnabrück 
4251. 

Wendraniellis,  Johann  de,  aui  Feltre, 
Sigmunds  Hofgesinde  6033  f.  0*2- 

WeneddiUe  —  s.  Namur. 

Wengen  —  «.  Wangen. 

Wengk,  Heinrich,  ans  Molberg  |VJ  2997. 

Wenig,  Albrerbt,  an  Nürnberg  8532. 

— ,  Ulrich,  in  Wenzenbuch  6631. 

Wenigenhetzsteten  —  s.  Hettatedt, 
Klein. 

Wenigenhebergen  —  a.  Lieblingen, 
klein». 

Weuingen  —  s.  Venningen. 
Went.  Heinrich  v.  5339.  691. 
Wentekam,  Wentenkam,  -tikün,  -tikon, 

aus  Basel,  Peter  Hans,  Wirt  de* 

Gasthofes  zum  Blumen  8010  ff.  44*. 

453.  4721.  10373.  745. 
Wenzel,  röm.-dtscb.  König  u.  Kg.  t. 

Böhmen  5fi.  til*.  LüL  148.  328, 

332.  339.   356".  422.  f.  628.  654. 

tütif.  7«4.  |091.  UiL  134».  lßüf. 

437.  48.V   Ml.  SSO.  560.  2020. 

Ufizf.   094.    UÜL   31H.   377.  M9. 

544    (,04  f.  830.  8116.  245.  2JiL 

724.  7!>5».  819».  839.  !»I4.  937>>. 

!»48.  4009.  LÜL  üfilf.  094.  lü 

lü  lziu      2iL  iii  aoz.  aas. 

■ .  >  i-l.  17'..  :■?!■  Ii"-,  *"\->.  <»>'■>. 
2Ü1L  304.  504*  522.  631.  908. 
«242.  302.  5ÜL  284.  723.  761. 
7111.  LLL  423.  «2«.  959.  8340. 
69».  899.  902.  967.  »808  f.  10254. 
4Q7.  47«.  605.  775.  823.  827.  890. 
998.  11083.  184.  63».  7«).  722. 
726.  808.  ¥21.  12158.  1ÜÜ.  LLL 
i8a  2.58.  262  ff. :  dessen  Gemahlin 
Sophie  —  s.  Böhmen. 

—  uu»  Kaurim,  Prager  Scholastika, 

Sigmunds  Kaplau  u.  Tiscbgenosae 
4"I3. 

—  aus  Pilsen  6453.  11067. 

Weiuenba.h.  -bttnk,  bei  Kegeti"t.tuf 
(OWrpMi)  —  ^.  Wenip. 


Weptermann,   Hans  n.   Heinrich,  zn 

Oberehnbeitn  11310. 
Werben,  magdeburg.  Kr.  Otterburg 

tag.  34i. 

Werberge  —  s.  Warberg. 

Werckmeister  —  a.  Werkmeister. 

Werd  —  s.  Herbilkonny. 

Werde  —  s.  Donauwörth. 

Werden  in  der  Kölner  Diöz.,  K.  Essen, 

Benediktiner- Kl..  Abt  Adolf  w. 

Spiügelberg  2143.  8745.  —  Dechnnt 

Wennemar  Steinbicker  24  3. 
!  — ,  Warden  an  der  Ruhr;  die  Stadt 

4247. 

Werdenberg,  KL  St.-Gallen  1540.  7279: 

vgl.  a.  Sargans. 
— I  Grafin  Agnes  r.  —  s.  Kirchberg 

u.  Werdenberg,  Gr.  Hugo. 
,  — ,  Gr.  Albrecbt.  zu   Bludenx  293". 

8552  t.:  zu  Heiligenberg  680.'. 
I  — ,  Gr.  Brunoro  —  s.  Sc  ah). 
;  — ,  Gr.  Hans,  zu  Sigmaringen  4872. 

7279.  394.  0106.  1031 1. 
i  — ,  Gr.  Hans,  tu  Heiligenberg  7381. 

642.    967».    »536*.    540.  f.  »753. 

10006.  Lii.  54L.  577».  835.  12130. 
■  — ,  Gr.  Hartmann  —  s.  L'hur,  B.  Hart- 

mann. 

— ,  Gr.  Heinrieb,  Hugos  Bruder  844t. 
— ,  Gr.  Heinrich,  zu  Sigmarmgen  8441. 

4872.  7168.  21£L  394.  S217.  885. 

»lO  i.  10311.  3JJ1L 
;  — ,  Gr.  Hugo  t„  zu  Heiligenberg  629». 

633.  644.   1799.  8129.   138.  LLL 

576.  4025.  6705.  802.  812.  7 149  ff. 

235.  642;  dessen  Frau  Agnes  v. 

Abensberg  7235.  340. 
— ,  Gräfin  Margarete  —  a.  Aarburg. 
— ,  Gr.  Rudolf  t.  W.-Snrgans,  Dum. 

probst  zn  Chnr  748  f.  2074.  8441. 

H885.  10329.  696.  11993. 
Werdenow,  Itel  t.,  Augxburger  Bürger 

10547. 

Werdeustein  [Ruine,  liuern.  A.  Entle- 

buch|.  Hnns  v.  10971. 
Werder  |bnnnov.  A.  Bockancm '(].  Wul- 

ner  ».  8423. 
Werdesieben,  Dietrich  v.  42.V2.  5211. 
Werduer,  Hermann  H791. 
Werdsee  (bair.  B.  Starnberg),  Anton 

T.  8890. 

Wereburg  [—  Warenburg,  Ruine  bei 
Villingen?],  Frau  Götzen  v..  zuerst 
vermahlt  mit  Otto  v.  Weingarten, 
dann  mit  Wiprecht  v.  Helmstatt 
7034. 

— ,  Henne  d.  j.  v.  7034. 
Werenbold  —  ».  Hoogenhonck. 
Werenher  (*.  a.  Werner],  l'lrich  7922. 
Werkersdorf,  Werkken-,  Passauer  Diöz.. 

bei  Haus,  Osterr.  ob  d.  Hnns  8809. 
Werkmeister,  Werck-,  Ulrich  10704. 

12007. 

Werl,  vrestf.il.  K.  Soest  »134. 

Werle  iMeklenburg-Schwerin  bei  Gra- 
bow), Balthasar  (Barnim),  Herr  v. 
Werle  u.  Wenden  t  1421:  2511. 
3107.  10433. 

—  Herren  r.  103m;  ;  ».  n.  Murgard 
i.  Meekl. ;  Wenden. 

Werrasdorf.  sfiehs.  Aratsb.  Oschatz  8888. 


Wernberg,  oberpfalz.  BA.  Nabburg 

7713.  —  s.  a.  Nothaft. 
Werner,  BOcbsenmeiater  tu  Strassburg, 

dann  in  Sigmunds  Diensten  3322. 
— ,  Wernher,    Brun,    t.  Hornberg, 

Str.uwburger   BQrger    1020.  035. 

8359  f.  689.  6598 ;  seine  Gemahlin 

Margarete  v.  Blumeneck  1035. 
— ,  Wernher,  Didemann,  aus  Groningen 

8512. 

— ,  — ,  Ulrich.  Sigmund«  Kaplan  1847. 
—  s.(i.  Werenher. 

Weruersberg  bei  Annweiler,  pfülz.  BA. 

Bergzabern  »849. 
Wernersreuth,  böhm.  BA.  Asch  8589. 
Wernher  —  s.  Werner. 
Wernliersreitt  —  s.  Wernersreuth. 
Wernigerode,  am  Harz,  KB.  Magdeburg 

6-90. 

— ,  Gr.  Heinrich  x.  6247.  280.  —  f.  «. 
Stolberg. 

Wernitzer,  Barbara,  Heinrich  u.  Wil- 
helm, aus  Nürnberg  «691. 

Werst  nd,  Nikolaus  v.,  Stadtschreiber 
zu  Mainz  6315. 

WeiLich,  der  unterhalb  Augsburg  in 
die  Donau  mündende  Flu-*  8625. 
643. 4895. 7358. 10317. 1 1806. 12o  1 1. 

Werter,  Werther,  Hans  ».,  Kammer- 
thor-Knecht  4190. 

Wetcrsweiler,  untereis.  K.  Hagenau 
»741. 

Wertheim,  lud.  K.  Mosbach,  Graf- 
schaft 7532:  Grr.  v.  1192.  10820. 
— ,  Gr.  Albrecht  t.  —  s.  Wurzburg, 

Koadjutor. 
— ,  Gr.  Georg,  Sohn  Johanna  II,  t  1454 : 

4172.  10985. 
— ,  Gr.  Johann  II  1407—1440;  &  1226. 

2Ü  2297.  4253.  343.  724.  907  f. 

5001.  im  51L  7815.  K299.  388. 

730.  »08».  10601.  985. 
— ,  Gr.  Michel  L  Bruder  Johanns  II 

U'(7-1440  :  4724.907.5500.  88lff. 

10601.  995.  11242. 
— ,  die  Stadt  4172.  908.  6081.  -  «.  a. 

Mango]  t. 
Werth  er  —  s.  Werter. 
Wertwurger ,  Wenzel ,  Regensburger 

Hürger  10993. 
Werowh  ,    Weriissuis ,   ein  Pole  aus 

(iarbow  <3!)l.  431  ff.  653.  668. 
Weschenegg  [Über-,  bzw.  Unter  ],  Was- 

seneoke,  b.id.  A    St.  Blasien  — 

s.  Mover. 

Wesel,   Rli.  Düsseldorf  2490.  8228. 

4:>78.  6309.  10735;  Nieder- Wesel 

4247.  —  s.  tu  Frei. 
— ,  Ober.,  rhoinl.  K.  St.  Goar  7401. 

719.  10147.  11335.  403  f. 
We*e!c  [s.  a.  Wessela).  Maehna  v.  — 

t.  Wartenberg. 
\Wen.  >t.-G.iil.  B.  Cznach  l>?9.5777ff. 
i  —  i.  a.  Schopp. 
— .  Henne  |am  Nnssnu]  Züäi. 
Wesenfort,  Wesentrort,  Wesynekrort, 

Freistuhl  im  MünsterVchen  Stift 

*86i.  —  s.  t\.  Oer,  Zelter. 
Weter,  der  Fluss  Nj23. 
Weset,  b?lg.  Prov.  Lattich,  Heinrich 

v,  —  s.  Stnblo. 
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Wesprim  —  ».  Veazprim. 

Wessrla  Ii.  a.  Wesole],  Mahren  5470. 

Weseeli,  Böhmen  4687. 

Wesseling  am  Rhein,  K.  Bonn  2304. 

Wessingen,  K»-,  zw.  Bopfingen  u.  Of- 

fingen  7569.  *417. 
Westdorf,  «Sein.  K.  Aschersleben  — 

l.  Hoym. 

Westerburg  (nö.  Koblenz),  Anastasia, 

Krnu  zu  Kronberg  £707. 
— ,  Keinhait  II  v.  d.  Altere,  auch  Herr 

zu  Schanmburg  bei  Diez  1374. 

.Vn  ..  «31».  »707.  10301. 

—  seine  Gemahlin  Margarete,  geb.  v. 

Leiningen  551 1. 
— ,  Reinhart  d.  jOng.  v.  u.  seine  Oe- 

uiahlin  Else  r.  Kunkel  6319. 
Westergo  in  Friesland  2593 f.;  b.  a. 

Synrda. 

Westerholz  in  der  Randenmandat  5300. 
Westernach  [>>oi  Mindelheim.  bair.  KU. 

Schwaben) ,  Hana  f.  2416.  £96. 

31)3.  111. «311.  10312.  739.  11549. 

655.  871.  12040  f. 
— ,  Klshet  v.  —  ü.  Stuben. 
Wetterrich,  Gau,  wcitl.  der  Vogcccn 

.428. 

Westcntetten  [wClrt.  OA.  Ulm],  Itel 
•099. 

— ,  Jnngfritz  t.  29P8. 

We«terwalde  [ehemal.  Pro»,  in  r'riej- 
land},  Hain  ».  8498.  5184. 

Westfal,  Heinrich,  Kaniinerei  der  Pa- 
derborner Kircbo  2972. 

Westfalen,  Hrzt.  1279.  2£L  25iL  2570. 
4740.  7344.  44JL  8733.  758.  «05. 

■-,  heiml.  Gerieht  daselbst  4740.0061. 

7465.  674.  724.  749.  810. 
»369.  10087.  UlSL  2üü.  803. 
11619.  12362». 

Weetbanspn,  »Ort.  OA.  Ellwangcn 
8911. 

Westheiin  bei  Windsheim  »613. 
Westhofen,  uutercls.  K.  Mölsheim  8277. 

3&L  8379.  7943.  947.  955.  8271. 

38 1. 

Wetelsheiin  —  «.  Wettelsheiui. 
Wetla,  Doif  des  Haudnitzer-Kl.  4380. 
Wettelsheini,  Weleltbain  bei  Treuebt- 
"  linge».  mittelfräok.  UA.  Gunzen- 
hnuaen  8618.  627.  »408.  742. 

—  bei  Colmar  8260. 
Wettcnbausen,  bair.   KB.  Schwaben, 

BA.  Uflnzburg,  Kloster  in  d.  Augs- 

bmger  Diöz.  (Probst  Peter:  2320. 

I Probot  Stefan  »894. 
Wetterau,  die  80.  9J.  lifl.  687.  1270  tl. 

357».  514.  629.  2035.  8412».  6055. 

0Ü0.  Iii  f.  41L  609.  635.  770.  981.  j 

7032.  OOS.  477.  804.  866.  »240. 

2ZA.  919  —  s.  Nassau.  Phil.  v. 
Wettingen  —  s.  Meerstern- Wettingen. 
Wetzel,  Else  —  ».  Rappoltstein. 
— ,  Jeckl,  aus  Ammerschweier  10029.  ! 
— .  Reinbolt  ausr  10683  f. 
Wetzelen,  Nese  —  s.  Andlau. 
Wetzeudorf,    Wötzelsd-,  mittelfrank. 

UA.  Nürnberg  Ml:'. 
Wetzhauten  [bei  Uberlauringcn,  unter- 

dank.  BA.  Königshofen],  Triicn- 

■esse  ».  1410. 


Wetzlin,  Agnes  —  s.  Andlau. 

Wetzlar  UÄ.  äflg.  1127.  125.  2I1L  H& 
SfiZ  f.  2035.  580.  988.  999  f.  3:187. 
554  —62.  4764.  5212  ff.  liii.  949. 
C54I.  7406  f.  698.  11064;  Chor- 
herrenstift daselbst  lt. 95;  f.  a. 
Heltpmg. 

Wewerzy,  Schlos»  |  Böhmen]  4488. 

Weczellole  —  ».  Pole, 

Wiboltshausen  —  «.  WeiboUlshauaen. 

Wicbardi.  Martinus,  aus  Toul  8095. 
714. 

Wickertheim,  Wik-  [bei  Hoehfelden, 
Kr.  Slrassburg  L.  Kls. ;  »gl.  lllwi- 
ckersheiml,  Herthold  ».  2279. 

— .  Hans  v.  22."9.  11263. 

— ,  Ludwig  v.  8274.  282.  927. 

— ,  Volmar  v.  2279. 

Wida  —  s.  Weida. 

Widehopf,  Klans,  Miliizmeister  zn  Mainz 
7774. 

— ,  Reinhart,  aus  Mainz  7774. 
Wydemlmch  —  ».  Weidenbach. 
Wider,  Kranz  au»  Basel  »587. 
— ,  Konrad,  au»  Baue)  «4'il. 
Widewcr,   Stefan ,   Pastor  zu  Rodau 
11777. 

Widitz  |böhm.  H.  H.  KuttenbergJ.  Emst 
v.  12180. 

Widmann.  Johann,  aus  Kianken8734 
—  s.  h.  Alspacher. 

Wydmnr,  Meister.  Heinrich.  Wirt  zum 
weissen  Löwen  zu  Avignon  2347. 

Widmer,  Konrnd.  Kornmeister  zu  Bran- 
denburg in  Pr.  u.  Ravensburg  in 
Schwaben  11740. 

W  donitt,  Antonius  —  *.  Antonius 
Ouidoni*. 

Wieck  auf  Wittow  (Rügen)  —  s.  Bolc. 

Wyclacke.  Ale«  v.  4247. 

Wiclicka  —  s.  Longua. 

Wieiii,  Ritter   Hilprant,  zu  Winden 

[bei  Kaden]  7237. 
Wien,  Diöz.  —  ».  Ottensheim. 
— .  Stadt  aL  4572.  5925.  1*27.  952  ff. 

965  ff.  982  fl.  992.  997.  «010.  OHL 

016».  üflZ.  LH.  187».  3JA  Ii2ilf. 
itH.  Infi.  ±11  ff.  ÜJ  H.  577. 

648  f.  6t.7f.  688.  735.  769.  7385. 

120.  Hilf.  436.  441.  4411  ff.  4M)  f. 

450  473.  äflS.  664.  8239.  10991. 

1 1024.  068.  DM.  31i.  349.  738. 

—  t.  a.  Albert,  Eckhart.  Fröschel,  Uoh, 

Heiden.  Niemand*,  Pfanxagel,  Po- 
tel,  Schenk,  Voburgcr,  Waxgiesser. 

— ,  Univ.  7191».  10095.   -  f.  o.l'igala. 

Wienand  aus  Stega,  Sigmunds  Sekre- 
tär 8818. 

Wiener,  Wienner,  Paul,  aus  Breslau 
(Kreiachöffe)  6498.  622.  7055. 

Wienertrewt  —  s.  Wintersreuth. 

Wienner  —  s.  Wiener. 

Wierunghcn,  Magister  Alhard  v.  8693. 

Wiesbaden  8038.  7698.  —  t.  a.  Nassau. 

Wiese  tf|  bei  Kanicnz  in  Sachsen  4523. 

Wiesenburg,  Böhm.  —  s.  DuW. 

Wiesensteig,  wUrt.  OA.  Gaislingen 
2141. 

Wicsenthau .  oberfrltak.  UA.  Förch, 
heim  8276. 

—  (WUen'awer).  Krhart  ».  7589. 


Wieseth,  Wifent,  rechter  Nebenfiuas 

der  Altmühl  10152. 
-  ,  Konrad,  au»  Ncumarkt  (Oberpfalz) 

8304. 

Wietloch.  Witsen-,  bad.  Kr.  HeideN 

berg  2114. 
Wietlenwiler  —  «.  Wittenweäer. 
Wietziiiger,  Jakob,  aus  Konstanz  u. 

dessen  Krau  Klisabet,  Tochter  des 

Konrad  Menger  8049.  691.  10200  f. 

453:  Frau  Elisabeth  1174«. 
Wig.  Rudolf,  Pfarrer  in  Horn  8461. 
Wyger,  Hau»  Oswald  zum  4074. 
Wvgg.  Jos.,  aus  Konstanx  5960. 
Wigberde**en,  Uorghart  v.  89IM3 
Wyher,  Johann  v.  8695.  993. 
Wikersheiui  —  ».  WickerBheim. 
Wyl  :m  Thurgnu  742.  745.  8022. 
Wilchingen,  Kt.  Sehnffhamen  8479. 

9743. 

i  Wild,  Hans,  v.  Wildege  10674.  11945. 
|  Wildegg,  -eck,  KU.  Kassel.  Kr.  Roten- 
burg —  s.  Wild. 
Wildemlels  —  r.  Zofky. 
Wildenau,  nö.  Neustadt  an  der  Wald- 

nab  7808. 
Wildenbergir  Wald  in  Böhmen  [wo'rj 
4526. 

Wildenrath,  -rodt,  oberfräuli.  BA.  Lich- 
tenfels 0982. 

Wildenstein,  bair.  K.  Kiedenburg  1 101 1. 

— ,  Egloff  v.  —  s.  Wartenberg. 

Wildensteiner,  Mnrtin  10340. 

Wilderich  —  h.  Mitra. 

Wildersdorffjein  Deutschordensritter-], 
Witticben  v.  6384.  (auch  Wev!»- 
doif)  6494. 

Wildgraf  —  s.  Dhaun. 
{  Wildthurn  bei  Landau  a.  Isar  in  Nie- 
derwiera —  s.  Waller. 

Wildungen  —  a.  Deynen. 

— ,  Bcrthold  »..  Passauer  Kail.,  Hat 
n.  Kaplan  Sigmunds  3849. 

Wildungsmnner  [österr.  H.  Hainburg], 
Konrad  v.  «008. 

Wilemow  —  s.  Vilemow. 

Wyler.  Hans,  au»  Kasel  2956. 

Wilesdorf  —  s.  Wilsdorf. 

Wilgen,  Gottfried,  Dr.  med.  8667. 

Wilhelm.  vöm.-dtseb.  König  1096. 

— ,  Proknra(or  der  Kirche  tu  Valeuce 
1886. 

— ,  Johann,  zu  Amsterdam.  Sohn  Eg- 
faardes  8514.  4096. 
1  Wilhclmstörffer    [Wilhelmsdorf  bei 
Emskirchen,  mittelfrank.  H.  Neu- 
stadt b.  A.»].  Erasmus  8524. 

Wilhemitx,  abgeg  f  Uöhm.  11624. 
;  Wilhering.  österr.  B.  Linz  1306. 

— ,  Cistercien«er-Kl..  Passauer  Diöz., 
Abt  Ulrich  10235. 

Wilkau,  Heinz,  Gesandter  der  Hr/z. 
Ludwig  u.  Ruprecht  ▼.  Lüben 
«776. 

Wilkenwerg,    Dietrijb ,    Freigraf -zu 

Valbert  7056. 
Willstatt,  bad.  Kr  Offeaborg  1103. 
Wilmer.  Hans,  zu  Herzberg  F477. 
Wilna  [Lilthauen],  B.  Peter  ».  1415- 

1421  :  2758. 
I  Wilrich,  Hnns  [an»  St. -Gallen »]  «539 
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Wilsdorf,  Witicb  t.,  ein  Deutacbor- 
densmeister  «Ol«  f.  7705.  11171. 

Wilsnack  [Wunderblutl ,  brnnd.  K. 
Westpricgu't*  8161. 

Wiktein,  Burg,  böbm.  B.-H.  Chotebor? 
1145«. 

Wiltum  —  s.  Wildthurn. 

Wikburg  —  a.  Wolzburg. 

Wimelhus(eü),  Heinrich  v.,  Freigraf 
v.  Dortmund  1376.  S547. 

Wimerskircbeu  —  «.  Weunerskirch. 

Wimpfen  am  Neckar,  lies*,  fror.  Star- 
kenburg 3.  11.  91.  119.  783.  1060. 
387.  5643.  6190.  7970.  98*2.  12266. 
304. 

—  Juden  daselbst  1103.  6190.  7035. 
Wvn,  Hein*  [ident.  mit  Bvgner  V).  au» 

Frankfurt  1265. 
Wynar,  Stein»la»en  v.  376«. 
Winchester.  B.  Heinrich  Beaufort  v„ 

Oheim  de«  engl.  Königs,  Kardinal 

v.  England  1404  - 1447:  2294.  587*. 

588.  6667.  951.  7120.  348.  353. 
Windberg.  Präinonstratenser-Kl.,  Ke- 

gensburger  Lhöz  ,  bair.  B.  Bogen 

5*64. 


radv.  M.  4891 
(1622.  880.  84 15.  103«7.  12201  >». 
Windechen,  Wonneckgen,  Kr.  Hanau 
11669. 

Windegg,  St.  Hall.  B.  Isnach  1589. 
5777  ft. 

Windeu  bei  Baden  —  s.  Wieiii. 
—  6533  —  ü.  Wiugen. 
— ,  Johann  v.  5380. 

[BW.  Usingen  >).  Kichwin  v.  4922. 
Windenberg,  Kurd,  nu»  Erfurt  10546. 
Windham,  Wintheim,  Winten  [westf 

K.  Minden V].  Familie  7861.  8317. 
— ,  Heinrich  v.  7«95.  861. 
— ,  Kempertm  v,  »317. 
Windiglieim  —  *.  Wingersheim. 
Wmdisch,  Erhalt.  Bürger  zu  Herching 

12108. 

— ,  Erhart,  aus  Wendelstein  u.  dewen 

Frau  Anna  «88:1. 
Windi'i  be  Lande,  der  v  n  den  Sloveuen 

(Winden)  bewohnte  Landstrich  im 

SU.  v.  Krai  n  1201 2  —  s.  a.  Monoszlo . 
Windiacbgratz,  Steiermark.  K.Marburg 

—  *.  Steindorffer. 
Wiudsbach,  Winsp-,  uiittelfrikuk.  BA. 


Wind.heiiu   181.  278.  389.  562.  753». 

859.  883.  889.  925.  1194.  227.  250. 

25(1'-.   465.  805.  94«.  2043.  054. 

5:18.  8637.  748.  4721».  5150.  643. 

680.  «83.  951.  6049.  381.  701.  942. 

707«.  447.  494.  764.  768.  884  ff. 

8484.  10302.  8«3.  12304.  —  «.  a. 

Frank.  Seinsheim. 
—  Juden  daselbst  1247.  250.  262.6049. 
Wirfeldeti  —  »•  Weinfeldcn. 
Wingarten    -  s.  Biengarten. 
Wingeu,  untere!«.  K.  Weissenburg  6533. 
Wingendorf  bei   Löwenberg  (Sehlen.) 


iheim.  Windig-,  unterel».  K. 
rassburg  8339. 


Winheim  Weinheira,  bad.  Kr. 
Mannheim»],  Johann  7684. 

Wynnemann,  Gerhard,  Martin  u.  Ni- 
kolaus, Söhne  des  l'resbyter  Jo- 
hann W„  zu  Esch  an  der  Alzette 
559«. 

Wiuneskirchen    —    «.  Weimerskirrh. 
Wynitz  —  s.  Gumpeller. 
Winkel,  Gotthard,  Sohn  Johanns,  im 
8794. 

Winsen  (hannöv.  K.  Harburg],  Adel- 
heid v.  —  s.  Linden. 

Winspach  —  s.  Windsbach. 

Winstingen  —  s.  Finstingen, 

Winten,  Heinrich  v.   -  s.  Wimtheim. 

Winterbach,  Foi*  (Voss)  v.  d..  MOnz- 
meister  zu  Frankfurt.  Nallingen 
n.  Aachen  3199  f.  VW.  725.  728  f. 
Stil.  4565.  567.  648.  878.  891. 
6*24. 

— ,  Tilman,  Mönzwardeiu,  Sigmund* 
Hofgesinde  3729  f. 

Winterlicher.  Hann  u.  sein  Sohn  Wil- 
helm lOolO. 

WinterWrg.  Winterth-,  Konrad,  aus 
Konstauz  8389  f. 

— ,  Ulrich  dsgl.  8521. 

Winterheim,  [Gross],  unweit  Ober-In- 
gelheim  4   1087.  0M4.  125. 

Winterlingen  |würt.  OA.  Balingen], 
Johann,  Gesandter  d.  H.  Friedr. 
v.  Basel  12220. 

Wintcrsdorl  l«ei  Förth  5012. 

Wintersingen,  Ba«ter  B.  Sissaoh  2855. 

WinterBreuth,  Wienersrewt  bei  Eger 
—  s.  Heg. 

Wmter*teiner,  Fritz  8142. 

Winterstetten,  wOrt.  OA.  Waldsee 
8129.  7978. 

Winterthur,  »chweiz.  Kt.  Zurieb  1694. 
758. 2 1 4«.  640. 703. 8433. 4233. 6 1 58. 
204.  227.  8023.  »698.  76«.  12098  ff. 
-  s.  a.  Aigental,  Küdiger,  Sal. 

—  Juden  daselbst  5818  10079.  144.  167. 

Wintismilium  —  «.  Ventigmilia. 

Wintheim  —  s.  Windheim. 

Wintbetberg  —  ».  Winterberg. 

Wintzingerode  [fächB.  K.  Worbis], 
Hans  v.  5344. 

Winzenbach ,  untereis.  Kr.  Woissen- 
burg  2335. 

Winzer  ]0ber-  n.  Unter],  bair.  B.  Hen- 
gersljerg  —  s.  Puchberg. 

Wipperfürth,  Wippelfurt,  KB.  Köln, 
Kreisst.  12207. 

Wypptau,  Häuptling  zu  Sthediscborpp 
84Ü8. 

Wird  -  s.  Wehrt. 

Wirdenheini  —  s.  Furdenheim. 

Wirdinghausen  -  s.  Wehringhausen. 

Wirdun  8951  —  s.  Verdun. 

Wirich,  Andreas  14)912.  119M. 

Wy ringen  —  s.  Worringen. 

Wirmlin,  Wiermelin,  Wirmenlin,  Wer- 
ner u.  dessen  Söhne  Bart  hol.,  Mnr- 
tin,  Nikolaus  u.  Werner,  aus  Col- 
mar »873.  11179.  382. 

Wyrnn,  Ulrich,  am  Kempten  10H06. 

Wirsperg  —  *.  Virnsberg. 

Wirt.  Albrecht,  v.  Leisnig,  Herr  zu 
Penig  (Penieke)  5351 


Wirt. 

Wisby.  Hauptort 

Gottland  S928. 
Wischenau  [n.  Znaim,  mähr.  K.  Brünn], 

Mikite  t.  8415. 
Wi-cher,  Copp  —  s.  Bischker. 
Wi.cherad  bei  Prag   —  s.  Vysehrad. 
Wisemonrg.  Böhmen  —  ».  Irab& 
Witts,  Hof  bei  Wurzach  8875. 
Wyschrnd  --  k  Vysehrad. 
Wise  t  —  s.  Wieseth. 
WifOntau  —  b.  Wiesenthau. 
Wuentnwer  —  s.  Wiesenthau. 
Wismar  in  Mecklenburg  1874.  8856. 

4818  5884  «ISif.  «59.  929.  9371. 

84  .3.  858.  928   »133.  10189.  3«6. 

1 1057.  346.  12277  -  s.  a.  Bantzko, 

Haren.  Vilhofcn. 
— ,  Geoi^'  »148. 
Wyssberg.  Tirol  V  4255. 
Wisso  —  p.  Weiss. 
Wh  en,  Lutz  vom  Wodel  —  s.  Weiss. 
Wissei'.bach  [  ■  Weissenbach  hei  Zeit- 
lofs, unterfrank.  IIA.  Brfl  kenau»]. 

Peter  v.,  Vikar  zu  Speier  1231. 
WitSmÜOeb  —  s.  Wiesloch. 
Wissigenrode  -  s.  Wintzingerode. 
Wisskow,  Ricek  r.  4271. 
Wys,now  -     s.  Wischenau. 
W'Cwilr  —  s.  Weisweil. 
Wisawir  —  ».  Weisswcil. 
Wi»  ritz,  W,hm.  K.  Kger  bei  Kaaden 

1 1892. 

Wytemule  —  *.  Weifenmnhl. 

Witeuhorst  —  *.  Wittenhorst. 

Witenmulin  —  ».  WciUntuubl. 

Witicb.  Nikolaus,  gen.  Seckoler.  Ba- 
se1 er  Bürger  u  dessen  gen.  Kinder 
11281. 

Witten  -  t.  ».Wilsdorf. 
Wytingen[wnhl  nicht  —  Witting,  bair. 

Be/..  Edersberg,  sondern  Weitingen 

bei  Eutingen,  würt.  OA.  Kottweil],. 

Volz  v.,    Sigmunds  Hofgesinde 

3417.  4872. 
Witte,   Heinrich,   ans  Rostock  8695. 

S920;  dessen  Sühne  Heinrich  u. 

Joachim  H920.  105)3. 
Wit'enbcrg    1551.  4072.   5405.  417. 

«247.  8267*.  447.  10541.  11089. 
Wittenhorst,    Wiien-    [bei  Haldem, 

rheinl.  K.  Hees],  Heinrich  v.  4247. 
— ,  Jakob  v.  4247. 
— ,  Steven  v.(  Knlofs  Sohn  4247. 
Wittenweier,    Wietlenwiler .   Lad.  A. 

Uhr  6509  f.  »246.  12204. 
Wittersheim  |unterel*.  Kr.  Hagenau], 

Hirns  v.  1041. 
Wittcrswil.  Hr.  Schweiz.  K.  Solothurn 

4843.  5789.  10749. 
Witttcben,  bad.  Kr.  Orlenbach,  (Clären- 

Ordens),  Fraiienkloster  2731.  738. 
Witting  —  s  Wytinjfen. 
Wittow  auf  Rtlgen  5795. 
WitUtein.  Wuuik  r,  8751. 
Witzin  [heute?]  -   s.  Bertoldes. 
Witzinger  —  s.  Wietzinger. 
Witzleben.  WvUelciben  [scliwan.bnrg. 

Landrats-A.  Arnstadt),  Christian  t., 

Sigmunds  Hofgesinde  417«. 
— ,  Heinrich  v.  8706. 
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Wlndrczin,  Dorf  de»  KL  Milewsko 

7776. 

Wlaschek,    ein  königatreuer  Böhm« 
4452. 

Wlasrhim,   Wlassim,   Ernst  r.  »197. 

10467.  848.  11182.  47«.  487.  494. 

11594.  «65. 
— ,  Johann  v.  »U>7. 
— ,  Karl  v.  »197.  12202. 
— ,  Wenzel  v.  »197. 
Wieneta,  Hostitans  v.  4437.  12178. 
Wnucek,  Hermann,  v.  Drahonir.  11779. 
Wobeck,    Wobbcke    luraunschw.  K. 

Helrnstädt|,  Heinrich  t.  4252.  521 1. 
Wodnnn ,   Wortnian.  Pech.  Yodnanv, 

böhro.   B.-H.  Pisek    43K».  6348. 

11737. 

— ,  Konrad  vM  Börger  zu  Budwei*  4498. 
Woelatadt,  Wult.tetten  [Ober-  n.  Nie- 
der-], oberhe»«.  K.  Friedberg  8331. 

—  -Nieder,  ebendort  »388.  «1 1 1.  »898. 
Ober-  11319. 

Wötzeladorf  —  ».  Wetzendorf. 
Wohlan  in  Schlea.  —  «.  Gowitz. 
Wohlgemut,  Jakob,  Münzaclireiber  zu 

Kntteuberg  5294.  8823. 
Wohlhusen  |  luzerner  A.  Snrsee],  Diet- 

htlni  v..  Laudriebter  im  Tburgau 

2126.  640. 
Wojhak,  Jorohnyew  8752. 
Wolde,  Godekin  v.  d.  8361. 
Wolderingbe,  Goswin,  aus  Groningen 

8512. 

Wolf,  Wolff.  Jakob,  au»  Nimwegen 
11071.  637. 

—  (Lupi ,  Johann,  au«  Ottenburg  3295. 
— ,  Meister  Konrad  7255. 

— ,  Konrad,  nia  Gmünd,  zu  Mögglin- 

gen  7633. 
— ,  Martin,  ein  Goldarbeiter  10828. 
— ,  Martin,  ,  Seydennatcr  *,  aus  Nim- 
wegen u.  deaaen  Frau  Hilgund  v. 
Bocholt  11071.  637. 
— ,  Otto,  t.  Allmeshof  7799. 
Wolfart,  Konrad,  ana  Köln  3873. 
Wolfering.Woitrring.  Wollringen  [Ober- 
aö.  Arnberg],  Ruprecht  v. 


Pfalz, 

«Iii»  I  . 


Wolfs-,  bei  Strasburg  i. 
Ela.  2263, 

Wolflam,  Bertram  u.  Wolf,  Bürger- 
meister zu  Straaund,  sowie  deaaen 
Sohn  Ticke  »399. 
Wolfgang,  ein  Scholar  —  s.  Lock. 
Wolflin,  Berthold,  aua  Ueimsheim  10679. 
Wolfratahauaen,  oberbair.  BA.  Mün- 
chen »776. 
Wolfaauer,  Sigmund,  xu  Kapfenstein 
«499.  7459.  »166  f.  262. 

Jberfranken  bei 
steiu  2S04. 
— ,  Ulrich  v. 
6669. 

Wollsheim  —  t.  Wolfisheim. 
Wolfskehlen,    hea».  Kr.  Uroaa-Geruu 
2430. 

-,  Wolfskell,  Friedrich  10343. 
— ,  hei  Kreuznach  4984. 
Wolfslohe,  Wolfiaelo,  Oberfranken  bei 
PegniU  2274. 

!«f .  im,.   XI  :  Altmua.  K<(.  Si»m«nd«.  S.  M. 


Wöllstein  bei  Neumarkt .  Oberpfulz 
10157. 

— ,  Chriatoph  v.  10157. 

— ,  Friedrich  v„  Rat  dea  Pfalzgr.  Jo- 
hann 6311.  J0.-.5. 283».  353.  10123  f. 
157.  571. 

-.  Fu»  v.  10818. 

-,  Götz  r.  1152. 

-,  Jakobv.  1152.52M.6197.  289.  8465. 

— ,  Kaspar  v.  5174. 

— ,  Lorenz  v.  10157. 

— ,  Wiglei»  v„  Keiths-Schultbeiss  zu 

Nürnberg  8998  f.  5253.  7876.  8807. 
— ,  Wilhelm  v.  1118,  152.  6174.  253. 

8111.  7876.  8807. 

—  Stibor  v.,  ein  Böhme  10799. 
— .  Neu-  b.  Kaiserslautern  1266  f. 
Wolfatoiner.  Friedrich  u.  Wilhelm  — 

».  Wolfsteiu. 

Wolfurt  [am  Eingang  dea  St.  Galli- 
schen Rheiuthales,  Fentelin  (Fan- 
tbaJeon)  v.  8772.  776.  4330. 

— ,  Ulrich  v.,  deaaen  Frau  Katharina, 
geb.  Heidenreicbsthurn  2745. 

— ,  denen  Tochter  Anna  —  s.  Buch- 
heim. 

— ,  Wolf  T.,  au»  Bonndorf  2339.  10397. 
Wolgast  an  der  Peene  2366.  370. 10366. 
— ,  Uns.  —  ».  Pommern. 
Wolgaugiahcim  —  a.  Wolxheim. 
Wolhagen.  we.tfill.  K.  Brilon  5233. 
Wolkenberg  [^imgAllgäu^4957.  ^ 

—  iTirol],  Lionhart  v.  5416. 
-.  Michael  t.  5416.  8388. 

— ,  Oswald  t..  Sigmunds  Diener  1447. 

2fW7.  579.  8830.  6403.  412.  416. 

451.  «022.  157.  7749.  8388.  465. 

»141.  143.  10506.854;  dessen  Frau 

Margarete  v.  Schwangan  10596. 
Wolko,  Johann,  v.  Wasborxics  [  =  Vse- 

bori>e?]  u.  Beine  Frau  Margaret« 

12127. 

Wollbausen  —  s.  Wohlhusen. 
Wollmenhauaen,  Katharina  v.  —  s. 

Krlingshofen. 
Wolmstein  —  f.  ' 
WoUcheirynnest  —  ».  Wi 
Woltersbach  —  t.  Weltersbach. 
Wolxheim,  Wolgaugisheim  [nnterels. 

K.  Molsheim],  Heinrich  u.  Helte  v. 

8339. 

Wonetitz,  böhm.  B.-H.  Tachau  11455. 
Wonneckgen  —  s.  Windecken. 
Wonneatbal,  Wan-,  xu  Kenzingcn,  bad. 

A.  Emmendingen  gehörig  2118. 
Worblingen,  Wormi-,  bad.  A.  Radolf- 
zell an  der  Aach  im  Hegau  8488. 
Worms,  Bistum  8371.  392.  424.  456. 

473.  5164. 
-,  B.  Friedrich  H  1426-1445:  10006. 

466.  11317. 
-.  B.  Johann  1410-1426  :  9.  1464. 

601-614.  2793.  935.  4799. 
— .  Domkap.  800.  11103. 
— ,  Stadt  1052.  096.  118*.  126.  486. 
2100.  591.  8304.  720.  4489.  795. 
5115.  217.  886.  6163.  994.  7203. 
»032  f.  184.720.843.  11021;  Haus 
«I.  Orden«  v.  h.  Grabe  1998  :  M0n- 
-  ».  a.  Lade- 


bom,  Ladeuburg,  Schenk,  Schwab, 
Seinsheini. 

—  Juden  daselbst  419.  1119.  214.247. 

6163.  7035.  8262.  776.  10073. 

Wörnstorf,  Franz  v.  —  s.  Warnsdorf. 

Worringen.  Wyr-  [Kr.  Köln,  unweit 
dea  Rhein*].  Alard  v.  5712. 

— ,  Paul  v.,  Sohn  des  Presbyters  Lu- 
dolf 5716. 

Womingen  —  s.  Böhringen. 

Wotenhoten.  abgeg.,  nnterels.  Kr.  Ha- 
genau 10928. 

Wozic  (böhm.  B.-H.  Tabor?)  4201.  6447. 

— .  Materna  v.  «447  —  *.  Ronow. 

W  recht,  Nikolaus  Friedrich,  aus  Datzig 

SJQft 

Wrige,  Otto,  zu  Welslebcn  5335.  «114. 

Wssborzicz  —  s.  Wolko. 

WOKbnrg,  Wilz-.  Benedikt.-Kl.,  Diöz. 

Eichstadt,  Abt  Ulrich  1225.  465. 

2108. 8139  f.  4962.  8618.  627.  »40«. 
744. 

Wßnachelburg,  glatzer  Kr.  Neurode 
8699. 

Würben,  sc  hl  es.  Kr.  Schweidnitz  10211. 

WOre  in  der  Leutkirchcr  Haide  8234. 

Wurteraberg,  Herrschaft  5907.  «180. 
956L  »600.  10452.  —  a.  a.  Ell- 
wangen ,  Hclfenstein ,  Rechberg, 
Stadion,  Sulz. 

— ,Grtf  Eb*rhart  IV  r  1417:  9.  16  -21. 
1205.  375.  750  fT.  789.  2178.  691; 
dessen  Tochter  Elisabet,  verlobt 
mit  Mkgr.  Bernard  d.  j.  v.  Baden 
5516. 

-,  Gr.  Eberhart  Vt  1417  -1419:  1789. 
890*.  2725  tT.  8052.  118.  16U 
I  — ,  Gr.  Henriette  v.  Mömpelgard.  Ge- 
mahlin Eberhart*  V  t  1444:  8929  t. 

937.  4872.  8253.  313.  341.  739. 

I  — ,  Gr.  Ludwig  1  |Sohn  Eberharts  V) 
1419-1450:  8929  f.  «598.  956  f. 
7038  f.  097.  957».  8280.  315.  739. 

938.  »859  f.  10311.  516.  541.  577». 
632.  639  ff.  794.  876. 

-,  Gr.  Ulrich  [2.  Sohn  Eherhart«  V) 

t  1480  :  8929  f.  6598.  957.  7097. 
f.  106^9  ff. 
Wftrzburg,  Bistum,  Diöz.  922. 1240.  256. 

440. 509. 2689. 895. 8309. 589.  5105. 

116.  118.  120.  121.  8343.  »984  f. 

12074:  Juden  daselbst  420.  1849. 

5269.  —  s.  sv  Aub,  Billigbeim, 

Schönthal,  Theres. 
— ,  B.  Albrecht  U  (Adolf!)  1350-1372  : 

5015.  12084. 
— ,  Coadjutor  Gr.  Albrocht  t.  Wert- 
heim »884  f.  10652. 
— ,  B.  Johann  1411  —  1440  :  9.  64». 

263.  993».  1152.   186.   226.  283. 

313.  767.  2494.  8547.  4107.  283. 

317.  825.  797.  935».  5015.  084. 

116.  118  ff.  180.  297.  680.  723  f. 

729.  886».  853.  855—858.  881  ff. 

886.  907.  6164.    247.   311.  641. 

7470.  837.  870  ff.  8438.  605  f.  697. 

976  f.  »442.  984.  10161.  311.  820. 

903.  11051.  242.  518.  92).  12027. 

074.  064  f.  0R9.  279  f, 

—  s.  a.  Egloffstein,  Maurperger,  Milz 

(M.lch). 

74 
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Wariburg.  Domklip.  «551.  »307.  fiOSf. 

»31*..  425.  984.  10652.  -  s.u.  Mm«. 

bach,  Herk :  Oer  Dekan  v.  W.  5903. 
— ,  Stadt  1-226.  »549.  5143.  238.11051. 

336.  54».  «074.  085  f.  OS».  —  s.  n. 

Higner,  Hans.  Josef.  Isaak.  Schäzel. 
-.  Fnedrich  v.,   n  Rothenkirchen 

.010. 

Wüstendorf  bei  Ansbach  2571. 
WO.tenhain  [abgcg.  Ort?)  in  der  Ill- 
sitz ."»482. 

Walte.  Johann,  Freipr.  der  Stähle  der 

St.  Münster  82  >3. 
WultBtottcn  —  p.  Woelstadt. 
Wundutibach,   Wunttenb-,  obcrfriink. 

Uez.  A.  Schwarzenbach  2112. 
Wunderburg  bei  U  tinber^  2199. 
WunderMuden  am  Lech  ,H3l7. 
Wutmenstein  |?  WOrttemberg],  Agnea, 

Else  u.  Hans  v.  6180. 
Wunsiedel,  Oberfrank«  n  7498.  —  s.a. 

Nusshenselin,  Sehlid  iNikoluus). 
Wurm.  Ritter  Hermann  4245. 
Wurmclin.  Werner  —  s.  W'jrmlin. 
Wurscheit,  Bernhard  v.  —  «.  Burtaf  hoid. 
Win«,  heulaler.     Nürnberger  Borger 

11790. 

Wunoieh,  Würzen,  « iht.  OA.  Leutkireh 

602.  2875.  91«. 
Würzen,  sächs.  Anit«h.  Grimma  7858. 


Xauten,  HB.  Düweldorf,  Vikton-tiH 

5846.  —  s.  n.  l'den. 
Xatmar,  Za-,  Raimund,  Gesandter  d. 

Königs  t.  AtagAnien  2247. 


Zabarclla.  Iranz,  Kardinal  v.  Florenz 
t  1417:  7«1».  77«  f.  2538*.  12237. 
246 

Zaburelli»,  Petrus  de.  Paduaner  Börger 
»5«5. 

Zäb&ilice  [welche»  ?1.  Böhmen  11498. 

530. 

Zaber.»  im  U nter- Elsas«  1952. 
Ztboti,  böhm.  B.-H.  Kuttenberg  12187. 
Zabovfesky.  Dorf  de»  Kl.  Konig.»al 
11490. 

Zachari»  —  b.  Sacherwitz. 
Zachrastuny  [—  Zahrazany  ?J,  Peter  t. 
11437. 

Zubringen,  Feste  bei  Freibnrg  i.  B. 
4065. 

Zaesingen,  Zaes*-.  Zvuyn-.  [oberels.  K. 

Mülhau.enJ,  Rätter  Hau«  Erhard 

v.  1006». 
Zagiecz  —  s,  Zajic 

Zahäji,  Dorf  der  Präger  Kirche  11528. 
Zahn.  Czan,  Eckart,  BOrger  ».u  Treysa 

2130«.  »363  f. 
— ,  Gorhart,  aus  Treysa  8363  tf. 
Zahor  [welche»?],  Böhm.  4309.  —  «.  a. 

Zahori. 

Zahofany,  Dorf  de«  Kl.  Ostror  4309. 
11598. 

Zahori,  Dorf  de*  Kl.  Kf.nig.aal  12116. 

-    a.  a.  Zahor. 
Zahnuleice,  Böhmen  11436. 


Zahradka  | welchen?  Böhm.]  11608. 

— ,  Johanra  v.  —  s.  Matern. 

— ,  Svojie  t.  u,  »eine  Gemahlin  Marg. 

11570. 

—  s.  a.  Ohlum. 

Zay.  Adrian.  öffentl.  Notar  6766. 

Zaukshofen  —  s.  Zaitihofen. 

Zajic,  Zagiecz,  Nikolaus,  v.  Hasenburg 

n.  Koati ,  höchster  Richter  der 

böhm.  Ludtalnl  II498.  64«. 
— ,  Sbynek,  v.  Hohenburg  11832. 
Zaitihofen  bei   EggmObl,  niederbair. 

P.A.  Mallcrsdorf  10312. 
Zaliiny,  Dorf  des  Präger  Spitals  12355. 
Zalesilny,  bühtu.  B.-H".  Koliii  11804. 
Zalezly  [welche» »1,  Böhm.  11525. 
Zalnnvo  |?).  Hvnek  v.  11814. 
Zahiii.  Dorf  de»  Kl.  Pia*  4497. 
Zamachy  (welcher),  Höhm.  415«. 
Czambach,  Scbonbaeh,  Hau»,  BOrger 

im  Nördlingcn  6895.  7055.  64"). 

—  dessen  Vater  Lorenz  764«. 
Zaiulmii«.  Antonius  de  u  dessen  Sohn 

Bartholomaus  9136. 
Zannlie.  Dorf  der  Probstei  Chntieschau 
4447. 

Znmoro,  H.  Didacu«.  (Gomecii  au»  Fuent 
Encalada  —  Fuent  t-alida»,  Gesund-  | 
ter  de«  Kg.  v.  Aragonien  1413— 
1425:  14-83.  893.  895. 

(.'zun  —  s.  Zahn. 

Zanebonis,  Johannes  de,  Sohn  d.  Pau- 

In»,  ans  Lodi  832. 
Zangeyroni»  —  *.  Pontius. 
Zaiito<l>,  brand.  K.  Undsberg  42. 
Czapek,  Johann  10618. 
Czapi  —  ».  Chat). 

Zarabcila.  Druckfehler,  statt:  Zaberella. 
Zaragoza  in  Spanien  1929. 
Zaruw  —  s.  Sorau. 

Czarnv,  Zawisza  —  s.  Niger,  ZawisBiu«. 
Zasanit,  Fribic  v.  H817. 
Zatenfo),  Dort  des  Kl.  Ostrov  4504. 
710. 

Zatmar  —  b.  Xatmar. 

Zak.r.  Johann  r..  Propst  der  Breslauer 

Kreurkirchc  WJ33  f. 
Zuuner.   Czcnner,   Arnd  u.  Otto,  aus 

ZerbBt  »376».  709. 
Zavormk,  Böhm.  11608. 
Zazek.  Bohnslaw  (aus  Breslau?]  332. 
Zbilidy,  Dorf  des  Kl.  Selau  11573. 
Zbincie,  abgeg.v  12191. 
Zbislov.  Dorf  de*  Kl.  Sedlec  11428. 
Zdüroi,  Dorf  des  Kl.  Skalic  11592. 
Zdan,  Dort  des  Kl.  Königsaal  12116. 
Zdary,  Dorf  des  Kl.  Braunan  4343. 
Zderaz  bei  l*rag,  Krcuzherren-Kl.  4238. 

693.   11489.  541.  570.695.  12157. 

192. 

Zderni.«  11481. 
Zdesski,  Zdeuiek  12322. 
Zdetin,  böhm.  H  .H.  Jungbunzlau  12157. 
Zdiar,  Böhmen.  KI.  [welche*  ?|  4488. 
Zdic.  böhm.  B.-H.  Horowitz  «009. 
Zehrük,  böhm.  B.-H.  Horowitz?  12189. 
Zeckritx.  mcraeb.  K.  Torgau  6476. 
Zedlitz,  Zedelitz  [Schlener).  Albrecht  I 

T.,  Sigmunds  Divner  102441. 
— ,  Georg  v.,  Kitter  1 989.  2303  tf.  »707. 

12254. 


Zedlitz,  Hans  v.  8536. 
— ,  Ritter  Heinrich  Koppe  r.,  Sigmund* 
Rat  1941.  966. 

—  «.  a.  Zettlitt. 

Zedwitz  [bei  Hof,  Oberfrunken ?]  Heinz 
v.,  u.  dessen  Söhne  Hans,  Heinz 
u.  Kunz  10759.  12015. 

Zeech.  Dionysius  v.,  Sigmund»  Familiari» 

Mas. 

—  [Ungarn],  Johann  u.  Nikolaus  v. 

»167. 

Czeidler,  Hat.»  u.  Wenzel  »367. 
Zeil.  Zilen,  w«rt.  OA.  Leutkireh  629. 
»914 

Zeilwiez  —  s.  Seulbitz. 

Czeimer,  Kunz,  aus  NBrnberg  7310. 

Zein  —  s.  Snin. 

"einingen.  S°lin.,  aarg.  B.  Rheinfelden 
»795. 

Zei«elmei»4er.  Nikolaus.  Probst  zu  Tyn, 

Dr.,  Sigmunds  Rat.  aus  Prag  »302. 

333  f.  4231».  5435  ff.  «33  696.  894. 

DU.  980  f.  6199.  247.  35t.  3571. 

4"3  pllbitl.  Auditor  «5704  f.  725. 

734  f.  911.  7042  ff.  100.   191.  255. 

.««724  Brealauer  Probst.  <;e»an.lter 

des  Baseler  Konzils  »775. 
Zeiser,  ein  Bauer  5010. 
Zekerzanyc,  Unter-,  Dorf  der  Probstei 

Chotieschau  4442. 
Äelanv.  dem  Kl.  Teplic  pehöng  11532. 
2el«iii,  Dorf  4366. 

— ,  Dorf  dea  Wyschehrader  Kap.  4377. 
Zelench  |—  SzelenTe.  Di>tr.  Pre»*burp, 

Ge.pannscbatt    Neogradv)  11104. 
Zelen>,  Vanek,  v.  Rakovyd  11497, 
Zelichori.  e,  dem  Kl.  I.unovife  gehörig 

4340. 

Zell  ft)  —  i.  Koch.  Klau*. 

— ,  Flnsa  —  s.  Ridlcins. 

— ,  Celle,  am   Hnrnierabach,  bad.  K. 

Offenburg,  ö.  I.nhr  4.  1012.  2«6  f. 

'.1858  1 1859  ff.  8tJ4  f. 
— ,  obfrfrSnk.  BA.  MOnchbeig  264>8. 
 Altenzell.  Zella,  sTich*.  Amtsh. 

Meissen  2384. 

—  in  der  Herrseh.  Hohenlohe,  würt.  OA. 

Gerabronn  8292. 

-,  4!ottes  -  ».  Got-tewell. 

- ,  die  zerbrochen  6802  —  ».  Bro- 
chenzell. 

Zella,  Alten  —  s.  Zell,  Alten-. 

Zelle,  Neu-,  bmnd.  K.  Guben  1169. 

ZelkTriuöhle ,  Czelersniul  [—  Zeltert- 
bilhl?  Schweiz?),  Anna  v.  11125. 
276. 

Zelswind  [abgeg. ?]  l>ei  Nürnberg  «412. 
Zelter,  Seh,  Wilb.,  Freigr.  der  Sttlhle 
zu  Wesenfort  u.  Hollenderen  7773. 
Zemkov,  Böhm.  11608. 
Zemliensi»  nrchiadiaconu*  —  ».  Octa- 

Zemschen,  böhm.  BH.  Bis.'hofteinitz 
11455. 

Zenger,  Czen-,  Erhart,  Bote  des  Hrz. 

Heinrich  v.  Baiern  X897. 
— ,  Pareivnl  u.  Tristan,  zu  Schneeberg 

(Oberpfalz)  10760.  813.        s.  a. 

Aschaher. 

— ,  Ulrich ,  DeuUrhordenikomtnr  zu 
Thorn  8873. 
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Zengg,  Segnia,  Ur.  v.  —  i.  Marzali 

u.  Veglia. 
— ,  Bio}.  Ii.  [Ludwig  1436—1437]  u. 

deinen  gen.  Brüder  1806). 
Zenker,  Heinrich  8362. 
(Jxenner  —  *.  Zauner. 
Zeno,  Antonius,  aus  Mailand,  p&pst). 

Legat  4707.  719  f.  858.  875. 
Zentniarcvn  —  «.  Saniaria. 
Zerb*t   2484.  486.   65«.  8376*.  709. 

4113.  159».  5004».  364»  u.»'.  484». 

6143».  247.  H447.  452».  121 1 1  i.  — 

».  a.  Falkcmlierg,  Feiita,  Grochwitz, 

Kruger,  Michel,  Murow,  Zäunet. 
Zerfice.  Barg,  Böhm.  11603. 
Zeren,  Uli.  au»  St.-Gallen  10458. 
Czerendorf  —  *.  Zirndorf. 
Zerävi.e,   Dorf  des   Frager  Pomkap. 

4294.  11502. 
Zeringer,  Andren»,  im«  Jndenburg  5803. 
Czcrla  —  ».  Longus. 
Zerovic,  Lirich  —  s.  Slavic. 
Czerrenkittl.  Loren»,  au»  Zittau  5464. 
Zeic  hen  —  8.  8iec*cn. 
ZmcI,  Mathias.  um  Nürnberg  8805. 
Zeestow,  Leonhard  v.,  u.  teine  Frau 

Margarete  5*iH3, 
Czetler,  Jobst  12046. 
C'zetteris,  -itr,  Bernhard,  Hofrichter  zu 

Breslau  u.  Neumarkt  3!M6. 
—  -,  Georg,  l  nterhuuptm.  zu  Breslau, 

spater  Hauptm.    zu  Schweidnitz 

3iW6.  4l>«7.  1255.  9330.  11775. 
Zettlitz,  Zedlitz,  Oberfranken  bei  Rehau 

11849.  _  i.  n.  Zedlitz. 
Zevenbergen,  Sibcn-  [niidcrlRnd.  Pro». 

Nordbrabnnt].  Lberbart  v.  8781. 
— ,  tJcrhnrt  v.  8778—84:  dessen  Sohn 

Buwin  6778  f. ;  Söhne  Martin.  Ti- 

gurd  u.  Heinrich  6781. 
Zibelto,  l'rov.  l'arma  —  a.  Sipiam. 
Zibohlavv,  böhm.  B.-H.  Kolin  12187. 
Zibridovice,  Böhm.  11608. 
Zichov,  Böhm.  12349. 
Czichberg  iBaiern?].  Hetnrich  v.  9060. 
Zieo,  H.  7127  —  s.  Jivjiiii. 
Zidlüthowitz,  Mahr.  4659. 
Ziegelstein.  n>">.  Nürnberg  6383. 
Ziegenhain  [RB.  Kassel f-  Nidda,  Gr. 

Gottfried  u.  Johann  15671.  8003  f. 

3S3IT.   563.   974.   4160.  5221  ff. ; 

Gr.  Johann  1000b'. 
Ziegler  —  ».  Zigler. 
Ziel,  Zil,  Zvl,  Sihl.  Svele.  Adam,  au« 

Ba«l  5702.  720.  *487.  10708. 
— ,  Dietrich  y.,  aus  Basel  2612  ff.  713. 

3010  ff.  130.  444.  453.  4721. 
-,  Elias  v.,  aus  Basel  5702.  720.  N487. 

10708. 

-.  Wilhelm  v.  8444.  453.  4023  f.  721. 
1836  f.  «119.  110551. 

Zieriksee  —  ».  Zirkhsee. 

Zietendorf  |abgeg.?  bei  Lauf  od.  Nürn- 
berg] 10779. 

Zigala,  Bupt.  —  s.  Cignhi. 

Zigler.  Sigfrid,  Erfurter  BllrgeT  8355. 

Zignotia,  Anton  u.  Jnkob  de  534. 

Zil  —  s.  Ziel. 

Zile  -  s.  Zeil. 

Zilen  -  s.  Zeil. 

Zilov,  Johann  u.  Racek  v.  4438. 


ZiUtrank  —  ».  Silstrang. 

Zimberman,  Heinrich,  gen.  Bucha  10216. 

Zimborin.  ans  Padua.  Ritter  5894. 

Zirne,  Jacobus  de,  au»  Verona,  Ritter 
9698.  —  s.  a.  Vcrme. 

Zimclla,  Gymrael,  Gimel.  Grafschaft 
in  der  l'rov.  Verona  537.  1806. 
8893.  —  s.  a.  Thalumonis;  Wald 
daselbst.  (Gyinmelwald)  769. 

Zimmermann  —  «.  Ziuiberiuann. 

Zimmern  (Herrenzimmern,  »Ihr.  OA. 
RottweilJ,  Freigrafschalt  10374. 
Johann  d.  jung,  v.,  Herr  zu  Mes»- 
kireb  2826.  9918.  934.  10374;  seine 
Gemahlin  Veronika.  Tochter  des 
Truchaessen  Job.  v.  Waldburg 
8826. 

,  Frauenkl.  =r  Klosterzimmern.  bair. 
B.  Nördlingcn  6564.  7305  lÄbt. 
Elisabeti. 

— .  zw.  Pappenheim  u.  Solnhofen  ge- 
legen 6094. 

Zindel,  Cz-  [Kr.  Breslau  oder  Briegv), 
Kaspar  u.  Jakob  v.  2984. 

Zink,  Albrecht  5335.  «114. 

Zinsiapp,  Wolfel,  v.  Rumershoini  3379. 

Zippliugcn  [wart.  OA.  Ellwungen], 
Fritz  v..  Mitglied  der  Gesellwh.  S. 
Geurgsschild  7055. 

Zip«,  8mm«,  ungar.  Komitat.  diesseits 
der  Thei.s  365.  380.  —  s.  a.  Her- 
zewiche. 

Czirk  —  s,  Sierik. 

Zirichsoe  oder  Zieriksee.  Sicksee,  Sirk- 

sec,  auf  d.  nieder!.  Insel  Schou- 

wen,  Prov.  Seeland  8500.  10716  ff. 
Zirndorf,  Cvren-,  C'zeren-,  Syrren-,  mit- 

telfrUnk.  BA.  Furth  8800.  5268. 

272.  7413.  8421.  783.  11784. 
Zyrotvn,  Jeroslaus  u.  Plicbta  v.  4305. 
Ziska,  der  Hussitenfilhrer  4441.  446. 

5891». 
Zisliee,  Böhm.  4496. 
ZUov  [böhm.  B.-H.  Wittingau],  Prokop 

u.  Rudolf  v.  4477. 
Ziisen,  Zyße,  Cisse.  Clais  r.,  im  Dienste 

Adolfs  v.  Berg  u.  auch  Sigmunds 

6313.  H309.  580.  712  f.  803  f.  »365. 

369  f.  374.  120791'.  090  t 
Zvßyngen  —  s,  Zaeringen. 
Ziawalt,  Henne  8504. 
Zito,  Heinrich,  Bnrggr.  —  s.  Jivjan. 
Zittau,  sacha.  K  -H.  Bautzen  8965.  4266. 

376.  531.  581.  585  f.  716.  722.  830. 

53661.  404.  414.  421.  469.  826. 

979.  6198.  350.  411.450.  462.  466. 

7079.  388.  H408.  443.  459.  9329. 

812.  887.  839.  10483.  612.  11512. 

671.  715.  722.  726.  12219.  278A. 
-  e.  a.  Richter.  Czerrenkittl. 
Zizelic,  böhm.  B.-H.  Neubydzow  |?) 

4688. 

Zizovnice  —  a.  Kämmet. 
Zkala  —  •.  Skala. 

Zleb,  Burg.  böhm.  B.-H.  Chotöbor? 
11456. 

Zlechow  bei  Eng.-Hradiach  in  Mähren  ? 

Karthauser-Kl.  11877. 
Zlonitye,   Dorf  de*  Prager  Domkap. 

4305. 

—  i. 


Zmrxlik  [bfthm.  B.-H.  Smichow],  Jo- 
hann u.Vanck  |  Wenzel)  t.  SvojSin 
11438.  765  f.  780. 

Zuaim  in  Mahren  4004.  170.  27o.  467. 
487.  528  f.  596.  610.  613.  660. 
5621.  7212.  11504.  12221;  Juden 
daselbst  4529.  —  a.  a.  Gallus 

Znyde,  Heinr.  v.,  Kölner  B Orger  9826. 

Cznis  p|,  Johannes  Jacobi  de  9332. 

Zobel,  Dietrich,  zu  Gicbelstadt  2289. 
369 

— ,  Friedlich  8773. 

— ,  Czobl.  Han»  789.  1263.5921.  seine 

tienmhlin  Irmela  v.  Berlicbingen 

12tT».  5845.  921. 
■  ,  Hans,  zu  GicbeMadt  2289.  369. 
Zobtcn.  scbles.  K.  Schweidnitz  S821. 
Zöllmer»dorf  bei  Lcckau  7920. 
Zöllner,  Zoll-,  Zolner,  Lz-,  Eberhard, 

aus  Nürnberg  1406. 
— ,  Gerhard  au*  Nürnberg  140«.  8820. 

946!. 

— ,  Heinrich  aus  Nürnberg  1406. 

— ,  Heinrich  u,    Konrnd.   au»  Kirch- 

»ehielten  2199  f. 
— ,  Michel  145«. 

—  s.  ».  Zoller. 

Zofingen,  sw.  Aarau  1617.  783.  Sl-48. 
8125  f.  137.  7474.  9897. 

-  Juden  daselbst  7474  f. 
-,  Htitt  daselbst  187«. 

Zofky,   Heinrich,  v.  Wildeiifels  4322. 

Zoyns  —  s.  Zonua. 

Zoliuui.  uovum  —  s.  Neusohl. 

Zoller  [vgl.  Zöllner],  Ko.-.rud,  aus  Nürn- 
berg 2506.  755. 

Zollern,  Hohen-,  S  hloss,  b.  Hecbingcn 
5«62. 

— ,  Ur.  Kitelfritz  v.  1527.  S569 

— ,  Gr.  Friedrich  v..  gen.  der  Öttinger 
2517.  6fi3.  8564.  4330. 

— ,  Gr.  Friedrich  v.,  Straesburger  Dom- 
herr 8789.  «742.  831.  W099.  - 
a.  ».  Konsbinz.  B.  Friedrich. 

Zollner  —  s.  Zöllner. 

t'zolr  —  s.  Zollern,  Hohen-. 

Zolver,  Solenvre  ll.uxemb.  Kt.  Esch 
a.  d.  A.,  bei  Sassenheiiu],  Job.  r. 
2030. 

Zone,  Prov.  Brescia  484. 

Zorn,  Sarn,  rechter  Zufluss  der  Moder 

im  Elsas«  7258. 
— ,  Hans  [Klsflaser]  10S».  407  f.;  vgl. 

Zorn  v.  Bulach. 

—  Hans,  gen.  Eckerich  106831. 
— ,  Han»,  gen.  Luppe  1064. 

— ,  Heinrich,  gen.  Lappe  1103«.  9«i. 

-  v.  Bulach.  Familie  785  (einzeln  ge- 

nannt) 9953. 
— ,  Hans  785. 
— ,  Hugo  785. 

— ,  Klaus,  Sigmunds  Diener  699.  732. 

785.  1539.  2740.  8144».  273.  275. 

4055.  5874. 
— ,  Maua  Bernhart  785.  1519.  9953. 
-,  Rudolf  785.  10975. 
Czorstein,  Johann  v.  —  s.  Leuchten- 

berg. 

Zotbkow.  Johann  v.  4407. 
Zothon,  t'zo-,  Bartholomans,  aus  R»- 
govia,  Sigmunds  Diener  227. 


Digitized  by  Google 


588 


Orts-  und  Personennamen. 


Z^chatw.  Tzch-,  Hau»,  Big  u.  Manuel 
v.  10395. 

-,  Hugo,  au»  Freiburg  i.  Schweiz 
10217. 

Z»checkenpürlin,   Anna  und  Johann,  j 

Kinder  Heinxinann*,  am  l!a*el2787.  1 
Xndermann  —  e.  Sudermann. 
Zürich  370.  551«'.  852.  554*.  568*'.  606*. 

611.  630.  746.  1560  r.  572  ff.  «15  f. 

622.  683.  691.  876.  2117  f.  161. 

352.  700  f.  8124».  233.  271.  431  R 

438  f.  «455  f.  778.  85«.  5364.  472. 

777-782.  796  ff.  930.  937.  945. 

966.  6172  ff.  220  f.  265.  273.  275. 

665.  684.  729.  862  f.  7474.  637. 

806.  986.  »907.  226.  229.  280.  403. 

423.    5541'.   660.    885.   913.  944. 

»30«  14.   561.    767.   10463.  513. 

1 1054.   693.   12047.  088.  205  ff. ; 

Abtei  diuelbet  1471.  6172. 

—  #.  h.  Clocter,  Eacher.  Cilenter,  Lau- 

fen, Mev»e.  Si  hwend,  Stüuv,  Suter. 

—  Juden  da*elbit  421.  717*.  4904. 
5069.  085.  930.  6174.  7474  f.  10078. 
144.  167.  -  i.  v.  Silmann. 


Zürichgau  2697.  6863. 
Zürichenee  2151. 

Zütphen,  Grafschaft,  niederl&nd.  Vror. 

Geldern  5933  f.  959.  6293  f.  297  ff. 

302  f.  308.  612.  H019.  309.  580  f. 

712  1.  736  f.  760  ff.  »36«.  771  f. 

777  ff.  10442  ff.  464.  598.  12080. 

091.  109.  —  •.  a.  Kerg.  Kgruuud. 
-  Stadt  8309.  »772. 
Zug  in  der  Schwei»  1411.  660  f.  615  f. 

621.  649.  »431  ff.  439.  592*.  945. 

6273.   275.   279.   663.   684.  7V9. 

7474.  637.  806.   984,'.  822«.  555. 

885.  944.  »732.  767.  9<<9.  10017. 

12104;  Pfarrkirche  St.-Miihael  da. 

eelbst  »909 :  Juden  daselb»t  7474  f. 
Zulen,  Dietrich  v.,  au*  Utrecht  2254. 

4016  ff.  034.  5209. 
Zum,  Tzum.  Mathiu»,  Sigmund«  Ka- 
plan. Pre*bvter  der  DiOz.  Röskilde 

9359. 

Zurzach,  aargau.  B.-O.  »390. 
Zuaineck  —  ».  Huainetz. 
Z*.li,  Dorf  de.  Kl.  Köuigsaa)  11531. 
Zviretk-  -  ..  Zwierzetitz. 


Zriko,  Martin  11499. 
Zwardowics,  Kl.,  Böhm.  4488. 
Zwehenberg  -    ».  Zwernberg 
Zweibrücken  in  der  Kheinpfalz  —  «. 
Bitach. 

Zwerchwerrez  6067  =  Zwcrnberg. 
Zwernberg,  Zwerchenbcrg,  nw.  Din- 

kebbuhl  (Mittelfranken)  2318.  561. 

«067.  7867  f.  8434.  —  *.  a.  Mülner. 

Viacher. 
Zwetblo  —  r.  Svetlov. 
Zwick,  Heinrich,  au»  StGallen  10458. 
— ,  Ottmar,  ebendaher  11052.  12009. 
Zwickau  in  Sachsen  6350. 
Zwiefalten  in  der  Konat.  Diöz.  [würt. 

OA.    Münsingen],     Benedikt. -KL 

(Abt  Georgl  «560.  10587. 
Zwiekov  —  i.  Klingenberg  i.  Böhm. 
Zwierzttitx,  XviMic,  Peter  v.  11766. 

BS?. 

— ,  Zdi»lau*  v.,  Pr.  zu  Leitmeritz  4462. 
Zwikow  —  «.  Klinge»berg  i.  Höhm. 
Zwolle,  niederl.  Prov.  <  »Ter-J.jwel  *500. 
»885  f.  —  b.  a.  Bode,  Stutterop. 
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